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Vorwort 


der  umgeMidie- Stieler  iAi  Jahre  1816  ment  Atä  ntch  ihm  he- 
aaittteii  HaBd-Atlat  hereenefebcn  begann,  Terapiach  er  dn  geegfaphbchea 
Handlhiich,  wcichee  alt  ComaieBtar  snoi  Atlaa  dienen  aollte.  Br  ist  ans  der 
Weit  gegangen,  ehne  aef n  Veraprechen  gelÖ8*t,  nicht  aber  oline  es  fort  nnd- 
fort  im  Ange  behalten  zu  haben.  Nodi  knra  vor  seinem  Tode  beschäftigte 
er  sich  mit  dic§cr  Idee  und  besprach  sie  wiederholt  mit  dem  Verfasser  des 
vorliegenden  Wörterbuchs,  der  aus  Nei^mg  wie  aus  Beruf  den  Leistungen 
Stiel  er  8  mit  gröfstem  Intereaae  gefolgt  war  und  bisweilen  selbst  an  sei- 
nen Arbeiten  thcilnalim. 

Mehrfache  Gründe,  haeptaSchlich  hergenommen  ans  dem  gegenwärtigen 
Stande  der  Geographie,  aus  gewissen  Eigenthümiichkeiten  dea  Atlasses,  ae 
wie  die  gröfsere  Braucfabarlceit  für  Micl^- Geographen,  bewogen  mich  für  ein 
geogimphiaehea  Wditeihneh  sn  etimmen,  welehem  der  Atlaa  mm  Grunde  üe- 
gen  Milte;  Stieler  hilligte  mdne  GrOnde  vnd  der  aehttare  Verleger  dea 
laaaea  ibertnig  mir  die  AnafOhnrng  dea  mehrfiich  dordisprochenen  Planea. 
Seit  dem  Jahre  1835  heachiltigt  mich  faat  anaachliefalidi  dieaea  UntemA- 
men;  dennoch  iat  ea  erat  Jetzt,  alao  nach  Tier  Jahren,  möglich  gewe- 
•en,  dem  Pahlicom  den  ersten  Band,  der  freilich  gegen  30,000  Artikel  ent- 
halt, vorzulegen.  Alle  Schwierigkeiten  aufzuzählen,  welche  erst  im  Laufe  der 
Arbeit  sich  herausstellten,  würde  die  Leser  ermüden,  auch  würden  sie  nur 
diejenigen  beurtheilen  können,  welche  etwas  Aehnliches  yersuchten;  gestehen 

kann  ich  aber,  dafs  nur  die  Liebe  ni  diesem  Jahrelang  gepflegten  und 
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mit  ^ofiter  Anstrengung  Jortgeictelai  üntenehiMD  nl^  Mei  btßuMum 

konnte. 

SoTi'el  glaubte  ich  sagen  zu  müaaen  über  die  Entstehung  des  vorliegen- 
den Werks. 

Was  seine  Anlage  betrifft^  so  sollte  es  ein  Original -  Wörterbuch 
der  Geographie  seyn,  insofern  keins  der  bereits  erschienenen  ähnlichen 
Werke,  dmn  Werth  ich  übrigens  nicht  verkenne,  zum  Grande  gelegt  wurde, 
sondern  nur  der  Stieler'u^e  Hand-Atlas.  Von  den  Karten,  aus  welchen  er  be- 
fltebt,  wurden  fibergangeii:  diejenigen,  welche  die  mathemaüiche  und  physische 
Geognphie  anwchliefBlich  betreffen,  lo  wie  die  Generalkaiten,  wenn  Speelalkar- 
ten  der  dngettellten  Under  Torltgen«  Bd  der  groben  Arnahl  solcher  Spe- 
dnnnrten»  welcfae  gewöhnlich  in  dninder  fibergehn,  bisweUen  nicht  sn  eber 
nnd  derselben  2^ii  nnd  nsch  gleichen  Hilftmittehi  entworfen  shid  (denn  in- 
merw&hrendes  VorwSrtiscfareiten,  onausgesetttei  Bessern  war  Stieler's  nnd  Ist 
des  Herrn  Verlegers  Streben) ,  wuchs  die  Zahl  der  Artikel  auf  eine  wahr- 
haft Grausen  erregende  Weise.  Eine  strenge  Revision  verminderte  sie  um 
fast  die  Hälfte;  dabei  aber  ging  auch  mancher  Artikel  mit  verloren,  der 
nicht  fehlen  sollte,  und,  bei  der  zweiten  Revision,  nach  dem  ersten  Ab- 
druck des  Manuscripts,  nicht  immer  nachgeholt  vrerden  konnte.  Indefs  sind 
es,  so  viel  ich  jetzt  übersehen  kann,  nur  sehr  wenig  Artikel  Ton  Beden« 
tnng)  welche  am  Schlüsse  des  Werks  nachgeliefert  werden  sollen. 

Gern  hätte  der  Verf.  eine  gröfsere  Conseqoens  in  der  Orthographie  der 
Ortsnamen  beobachtet;,  allehi  die  ▼oilLonunenden  Eigenlhfhmlichkeiten  sind 
Mhlireicli  nnd  sn  verschiedensrtlg,  als  dafo  sie  nnter  gewisse  Bcgdn  gebradit 
werden  könnten*  Per  Versnch,  die  E^mologle  nur  Gmndlsge  m  machen, 
scbdterte  an  der  Ungewißheit  und  ünsicheihdt  e^molegisdier  Abldtnngea  > 
fibcrhaupt,  geographischer  Namen  insbesondere,  nnd  so  mnfste  idi  den  dge- ' 
nen,  wie  den  Wnnsdi  des  Herrn  Verlegers  nnerfllllt  lassen.  Ich  habe  mich 
daher  au  die  Karten  gehalten  und  bin  nur  da  abgewichen,  wo  amtliclie-  oder 
Originalqoellen  mir  vorlagen.    Ein  Auszug  aus  meinen  etymologischen  Ver-  • 
suchen  folgt  am  Ende  dieses  Vorworts'*'). 

Längen-  und  Breitcn-Ang:aben  hielt  ich  für  ein  Werk  dieser  Art  nicht 
allein  für  überflüssig,  sondern  auch  für  störend;  sie  fehlen  daher  absichtüch; 
es  kann  aber,  wenn  es  gewünscht  werden  sollte,  ein  ansehnliches  Verzeichnifs 
bdgegeben  werden.  Statistisdie  Nöthen  durüten  nicht  fehlen^  alldn  nach  des 


*)  Einige  Beispiele  herrschender  Verschiedenheiten  ans  der  Geographie  des  Orients, 
wie  tie  lieh  zufällig  darbieten,  mögen  genügen.   Ghizni,  Ghuzni,  Gaznah, 
'  Oataa  isl  die  Hanptetedt  der  berfifantoa  Dynastie  der  Gafsueviden  in  Calräl  — 
Jlhooo,  Oihon  sollte  aadi  deotoclmr  AnMpradM  Diehihaa  geschrieben  wa>-> 
den  —  Hoosn  Abdal,  Hassen  Abdel  ist  BeGn  Abdallah^  ScUob  tan  l^sni«:. 
schab  0^  Pewydi,  Pon^jab. 
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Verfassers  Ansicht  Ton  dem  gegenwärtigen  Stand«  der  SUt!stft,  können  sie 
nicht  Tie!  mehr  als  Verhäitnifszahien  seyn,  da  nur  wenig  Länder  genau  ver- 
messen  sind,  nur  wenig  genaue  Zählungen  vorgenommen  wurden  ;  und  wenn 
letzteres  geschah,  so  geschah  es  zu  den  verschiedensten  Zeiten  in  den  ver- 
schiedenen Ländern,  so  dafs  man  dennoch  auf  kein  allgemein  geltendes  Re- 
toltat  könimt.  Ich  iiabe  daher  billig  Bedenken  getragen  9  meine  Qoelien  ex 
iogenio  pioprio  lu  Terbessem,  und  nur  nur  erlaubt,  runde  Zahlen  in  neh- 
Bien,  wenn  die  vofticgende  Angabe  sn  onticher  tdiien, 

Wae  die  benutzten  Quellen  betrüll,  eo  darf  idi-wohl  T^rsichem,  daft- 
nilei  dasjenige  benntnt  Ist,  waa  mir  meine  Stellung  an  der  iuesigen  Hemogl. 
Bibllolhek  darbot  und  waa  der  Herr  Verleger»  dessen  suTorkommende  Bereit* 
wlUigiLdt  In  diesem  Bezüge  icli  sehr  su  rühmen  habe,  bebuschaffen  Ter- 
mochte.  Wo  es  möglich  war,  sind  auslindische  OriginalqneUen  benutzt  wor- 
den (bei  Frankreich  z.  B.  Barbichon,  der  Almanach  Royal  —  bei  Italien 
Ramboldi  und  die  Werke  von  Serristori  —  bei  England  Gorton*»  Dic- 
tionary  u.  s.  w.),  so  wie  Specialgeographien,  Staats-  und  Adrefshandbü- 
eher.  Das  grofse  Weiraarischc  oft  benutzte  und  wenig  angeführte  Hand- 
buch war  besonders  für  Afrika  und  Amerika  und  für  einen  Theil  von 
Asien,  wie  Ton  Australien  eine  Hanptquelle;  für  das  Festland  von  Australien 
Meinicke's  Werk.  Nicht  unbenutzt  blieben  femer  Berghaus  Annalen,  deaaen 
Memoires  mm  Atlas  Ton  Asis,  Sommer*s  Taachenbndi,  die  fleiCing  und  tmg" 
um  bearbeiteten  Lehrbücher  yon  Bergliaus,  Qut8]lfntlis,,Volger,  Bslbl  n.  t. 
Bedanem  muCs  ich,  daf«  Bitteres  Erdkunde  nicht  so  benntit  werden  konnte, 
wie  idi  es  wohl  wünschte  $  allein  des  Isngssme  Fortschreiten  dieses  um&s- 
•enden  Werks,  so  wie  seme  Efauichtung  erschweren  fSr  den  Augenblick  sei- 
nen Gebrauch;  auch  Relaen  konnten  nicht  so,  ^e  es  zu  wünschen  gewesen 
wäre,  benutzt  werden  (doch  raachen  die  Rcii^en  von  Denham  und  Clapperton, 
Elphinstone,  Bumes,  Ledebour  eine  Ausnahme);  indefs  glaube  ich  deshalb, 
bei  dem  vorliegenden  Werke,  keinen  Tadel  zu  verdienen. 

Die  Einrichtung  des  Wörterbuchs  ist,  wie  der  Verf.  sich  schmeichelt,  eine 
sehr  farsiiche,  übersichtliche  bei  möglichster  Kürze  und  mithin  sweckmäfaige« 
Auf  den  Namen  des  Landes,  Ortes  n.  s.  w.  gesperrt,  Berg-  und  Flufsnamen 
eiirfjtf,  folgt  die  Bezeichnung  des  Erdtheiis  (Europa  ist  durchweg  nicht  be- 
nddmet)  mit  UNCIALEN,  hierauf  das  Land  (bei  Buropa  mit  Gafitalcbdi), 
«dann  die  Ftofini  und.  In  Parentheae,  die  Nummer  der  Karte  dea  sum  Ghnmde 
gelegten  Atlasses;  Iderauf  folgt  Besdchnung  des  Artikels^  ob  Stsdt»  Flecken, 
Flnfi^  Berg  u.  s.  w.,  dessen  Lage,  nihere  Beschreibung  und  endlich  histori- 
•ciie  Bemerkungen ,  alter  Name  in  [  ]  u.  dergl.  —  Auf  umtSuaendere  Artikel  tat 
gröfserer  FleifB  Terwendet  worden,  als  sonst  in  ähnlichen  Weiken  su  gesche- 
hen pflegt,  um  den  Gebrauch  eines  Handbuchs  für  den  Augenblick  weniger 
nothwendig  zu  machen,  so  wie  um  die  Benutzung  der  General  -  Karten  zu 
erleichtern.  Bei  Anordnung  der  alphabetischen  Wortfolge  habe  ich  absicht- 
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lieh  die  IMpIitlieiie  sielit^berUiiditigt  nad  I  alt  J  Tenirigt,  dee  leieUeni 
GebKradw  wegen;  miuninengesetste  Ortnnmeo,  beMsdcfi  weee  sie  mdur 
eil  iweisyllitg  aind,  rnftnen  nnter  dem  Bndittabeii  eu^^etiiciit  werden,  ndt 
welchem  des  Stemmwort  anfängt,  z.  B.  New-  oder  Old-Aberdeen  unter 

Aberdeen;  Ober-  und  IN  i  e  d  c  r  -  A  d  c  r s b  a  c Ii  unter  Adcrs bach  u. s.  w. 
Die  Zahl  der  gebrauchten  Abkürzungen  ist  gering,  wie  das  angehängte  Ver- 
zeichnifs  beweis^  und  enthält  nichts  Ungewöhnliches. 

Leider  fehlen  Druck-  und  vielleicht  auch  Schreibfehler  nicht  (wie 
s.  B.  p.  407  unter  Nr.  36  und  37  Loire  statt  Loir) ,  was  bei  der  Schwierig- 
keit des  Satzes  und  bei  der  Mühseligkeit  der  Correctur  (es  stehen  durch- 
Bchnittlich  1056  Doppel -Zeilen  auf  einem  Bog^en),  bei  allem  Fleifse  der 
Setier  nnd  Cofiecteren,  nicht  zu  Termeiden  war$  man  bittet  dealiaib  pm 
Nachsicht  Bhi  VeneiehniTa  folgt  am  Uten  Bande. 

Hit  dieaen  Vorbemerknnfen  übergebe  ich  dem  Pnblienra  dieaen  eratea 
Theil  mehies  WSrterbneha,  deaaen  «weiter  Theil,  wenn  mir  Gott  Kraft  gibt 
üirtsnfthren.  Im  nichaten  Jahre  eraehehien  aoU,  und  Teraiehere  noch  aehiiefi^* 
Ueh,  dafa  mir,  bei  dem  Bewnfataeyn  mit  Flelfa  nnd  Sorgfalt  gearbeitet  sn 
haben,  mancherlei  Fehler,  zu  denen  mich  oft  anscheinend  gute  Quellen  ver- 
leitet haben,  nicht  unbekannt  sind,  dafs  mir  daher  jedes  billige  Urtheil  Sach- 
kundiger sehr  willkommen  se^u  wird. 

Gotha  y  hn  September  lö39. 

Dn  M  o  1  1  e  r. 
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Apauo. 


Bi^mologisches  Verzeichnifs  zusammengesetzter 

geographischer  Namen*). 


Aa»  abt  aeby  au,  aw  celt.  o.  ältitmtach, 

Ea,  Bau  angelsächs.  ii.  franzöa.  aus  dein 
iat.  a^ua,  Wa««er;  Flulisuaine  in  Kurland, 
Beotflchlaad,  der  Sehweiz  u.  n.  w.  la  Za- 
•ammen^etzuagen  wie  Ande,  Aicha. 

A  a  c  b,  A  c  h  s.  V.  a.  Ao,  FluU ;  z.  B.  Aach,  Fl. 
im  Baden«chen  Seekrelg,  Rotadh,  Scikwafs- 
•dly  Aachen  wegen  meiner  Hcilquellea. 

Aar  ceüisch  Wa««>erlauf ;  z.B. Aar;  in  Zu- 
sammensetzungen Isara  =  Iserc,  Sama- 
ra sSenme,  Arve. 

Ab  pers.  IrVa^iicr;  in  Zusammensetzungen 
wie  Duab,  Zweiilur« ,  Pendjab  Fünfflufs. 

All  ad  per«.  Haas;  ia  Zasammensetaangen 
wie  Senahabad,  Haas  des  Fürsten. 

Abhas  pcrs.  Vater;  in  Zusamnueasetzna- 
een  wie  Abbaeabad,  Vatcrhnu!*. 

Abbas  lat»f  Abt  deutsch,  Abbe  französ. 
aach  Appe;  z.  B.  AbiMviUe,  Abtsstadt, 
AppenxeU,  AbtszeÜe. 

Abbey,  Abbot  engl,  Abt;  s.B.  Abbote- 

ford. 

Aber,  Bar  engl.  a. d. Celtischen, Oeffnung, 
Mündung;  z. H.  Aberconway,  Mündnnf^des 
Canovius;  AberffraM-,  Mündung  desFfrnw. 

A  b  i  a  d  h  arab.  ireils ;  x«  B.  Bahr  ei  abladh, 
weir«er  Fiufs. 

Ab«  arah,  Vater;  ia  Welen  Ziuamneii- 
setzungen ;  7.  ß.  Abu  arisch. 

Ac  französ.  Endstylbe  a.  d.  iat.  aqua,  be- 
zeichnet die  Nähe  eiaiss  Wassere;  s.  B.  Ao- 
brac,  Beinac. 

Ac,  Ack  gothUeh  Eiche;  z.B.  Actoo,  £i- 
chenttadt. 

Acb  deutsch  flieri^endes  Walser,  FluT^; 
B.  Kainach,  Fl.  Knin;  eine  Menge;  z.  B. 

Birkach,  eine iHenge Birken;  in Sleiermark 

Eiche;  S.B.  Acbberg,  Efchenberg. 
Achadh  irisch  Feld;  z.B.  Arhndnarlll. 
Achill  irisch  Adler;     B.  Achill,  Adlers- 

ins.  im  Atlantischen  Occan,  an  der  Küste 

▼OB  Mayo. 

Acqna,  Acqui  ital.  a.  d.  Iat.  aqua,  Was- 
ser; z.  B.  Acquabella,  Acqualun^^a,  Acqui. 

Adare  a.  d.  Jriteken  Dnir,  Eiche;  z.  B. 
Adare,  Adair,  St.  in  Limcrick. 

Adel,  Athcl  deutsch  8.  v.  a.  edel;  in  Zu- 
sammensetzungen  Adelsbcrg,  Adels- 
dorf. 

Adler,  A  r  l  deutsch  Vogelgattnag ;  B.  B. 

Adlcrriberg,  Arbberg. 
Agia,  Agio,  Agios,  Hagiot  grieeh. 


heilig;  z.  B.  Agia  Eyiene»  Agio  Batiii, 

Agios  Biasio^. 

A  g  o  a  portug,  ,  A  g  u  a  s|iiin.  a.  d.  Iat.  aqua, 

Wasser;  z.  B*  Agoaf ria,  AguaAmarga. 
Aich,  Aichel,  Ach,  £en  <is«|soft ■. V. a- 

Eiche;  z.B.  Aichach. 
A  i  g  1  e  fr  an**  Adler ;  z.  B.  rAigle. 
Aigue,  Aigaes,  Aix  aI({IVviis.  a.  d.  Iat. 

aqua,  Wasser;  z.  B.  Aignc^mortes. 
Ain  arab.  Quelle;  z. B.  AinMusa,  Mosei- 

qaelle. 

Atrd,  Ard,  Art  eele. Hiügel $  a.B.Aiidtie. 

Aix  8.  Aigue. 

Ak  talarlseA  weMk;  z.B.  Ak  Tagh,  weiAae 
Gebirge. 

Akaba  arah.  Pafa;  z.B.  Akaba  Gerri. 
AI,  Kl  arabischer  Artikel,  vor  vielen  spani- 
t^chen  u.  portagiesuelieBNaniea ;  s.  B*  Al- 

Cala,  Alcantar;i. 
AI,  All,  Also  Ungar,  unter,  oft  Torkom- 
mende  Vorr  a.  Aanaogesylbe ;  z.B.  AiviaB, 
L'nter-Vins,  Abo  Metzenz^,  Uater-Mo- 

tzenseif. 
Alb  6.  Alp. 

Albas  Iat.  weifs;  daher  in  itaLZaiamaiiai* 

8e(znnfjen;  z.  B.  Albano. 
Aid  deutsch  8.  y.  a.  Alt. 
Aldea  portug.  u.  sponiscb  Boif;  S.B.  Al- 

dea  Gatlejii. 
Aldur  isländisch  hoch. 
Alin  mongoL  Berg. 

All  {rälisc^  grofd,  voll;  z.B.  Alyth,  reidi 
an  (i('tr(  idc  (Loth,  Getreide,  Korn). 
A  i  1  deutsch ;  z.  B.  Allerheiligen. 
Allah  orofr.  Gott;  b.'B.  AUahabad,  Oot- 

teiihans. 

Alm  8.  V. a.  Alp;  z.  B.  Achalm. 

Alp,  Alb  eett  hoch ,  erhabene  Cregend, 

Ort  a.  d,  lat.  albu«i,  weif«;  daher  Alpen. 
Alt,  Aid  deutsch  bejahrt;  z.  B.  Altdorf. 
Alta  t'tai.  a.  d.  iat.  altus  hoch;  z.  B.  Alta- 

monte. 

Altan  mongol.  Gold;  z.B.  Altai,  Gold^eb. 
A  m  deutsch  zusammengezogen  aus  an  dem  ; 
z.  B.  Amberg  s.T.a.  aa  dem  Berge. 
Anp:er  deutsch  eingoeagter  Wadegmad; 

X.  B.  Angerburg. 

Angulus  lat,  angle /rans.  Winkel;  a.B. 

Anglei»ea. 

Anti  griech.  gegenüber;  z. B.  Antiparo». 
Apano  grieeh,  obou,  ober  z.  B.  Apano- 
Heria. 


*")  Alle  Eigennamen,  so  wie  die  bekannten  deutschen  Gattungsnamen,  die  in  zusammen- 
gesetzten Namen  vorkommen,  sind,  in  der  Regel,  weggelassen  worden.  Bullet's  Ab« 
leitangen  in  seinem  grofsen  Werke  über  die  Ccltlschc  Sprache  bedürfen  gcnaaerer 
Untersuchung,  daher  sind  sie  nur  beilauüg  benutzt.  >  Die  Abkürzung  s.  t.  a. 
halfst:  §o  Tiel-  als« 
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Aqna,  Aqns«  IM.  WiMtrs  B.B.  AfU- 

pendente. 

Ar  »er«,  kräftig ^  stark,  als  Endttylbc  in 

Bnlgar  a.s.  w. 
Ar  gälisch  Land;  z.  B.  Arran,  Landestheil. 
Ar  alt/rank.  s.  v. a.  bei,  an;  z.B.  Arles,  am 

Smnpf  (LIaeih,  MorMt)« 
Arany  tmgor.  Gflld;  s.  B.  AnajoaHed- 

Ardle,  AerdeftoBfimL  Erde,  alsEndsylbe; 
X.  B.  Oudenarde,  alte  Erde. 

Argnc,  Erg^ne  franz.  a.  d.  lat.  oger,  Ge- 
biet ;  z.  B.  Camargue. 

Arisch  aroft.  Wange;  s.B.  El  Arlteh. 

Arl  8.  Adler. 

Arok  Ungar,  Grube;  s.B.  Arokmeallas. 
Afh,  Eee,  Efch  deutith  Esehe;  z.B. 

Ashford. 

Asta  bfiskisch  Felsen;  z.B.  Asturien. 
Ath  gälisch  Fort,  Castell;  z.B.  Athlone, 

Fort  am  Wasser. 
Au,  Ingel,  llalbin8el;s.B.MeiJUiii,BeiGlieiiaa. 
Au  de  s.  Oude. 

Aae,  Owe  deutidk  Ebene;  s.B.  Anerbaeh, 

goldene  Ane. 
Auf  deutsche  Präpos, i  z.B.  Aofkirchcn. 
Ave n,  Avon  etmere-eeifwcA Wasser, Strom, 

Flufsname  in  Schotlattd. 
Aj9  Aye  i.  £c. 

Bä  Spraye  v.  Sudan  Flnft;  s.  B.  Joliba. 

Ba  Endsylbe  in  der  Kaffcrnsprache  Mann. 
Bab  arab.  Pforte;  z.B.  Bab  el  maodeb. 
Bnch,  paeh  deufseft;  n.B*  Sdiwanbacb, 

Anspach. 
Bad  deutsch;  z.B.  Baden. 
Bap^n  franz.  u.  ital.  a.  d.  lat.  balnea,  Bad; 

z.  B.  Bagneres. 
Bahar,  Bahr  arab.  Meer,  g^rofser  Flufs ; 

S.B.  Bahr  el  abiad,  weifscr  FioTs. 
Bnliin  w<|M.v.  ]»orh^.  Bai. 
Baile,  Beile,  Bei  gälisch  u.  ccltisch. 
Bai  irische  Forsjflbe  aus  dem  phöniciscben 

Baal. 

Bala  indisch  klein;  z- B.  Bala  Kilkhent. 
Balmc  cc/t.,  Baume  franz.  Grotte. 
Balt,  Belt  cell.  Wassermasse j  z.B.  gro- 

Tser  n.  kleiner  Bdt 
Bau  gälisch  hoch ;  7.  B.  Bangor. 
Banya  ungarUeh  Bergwerk,  Mine;  z.  B. 

Banjabik. 

Bar  sanskr,  Land,  Gegend S  t.B.  Ifalabar, 

Bergland. 

Bär,  Bcr  deutsch;  z.B.  Bern. 

Bardi,  Barden  celt.  Dichter;  S.B.  Bar- 
denstein, Bardenburg. 

Barra,  Barum  altdeutsch  Riegel,  Bal- 
ken, Barre. 

Bat  altdeutsch  (ßad-vc),  bas^hms.  nie- 
drig ;  z.  B.  Batavia  (Bat  -  au). 

Baum  deutsch ;  z.  B.  Banmgarten. 

Bay  engl.  Bai,  Bnien;  z.B.  Botanj-Bay. 

Bazar,  Basar  pen»  o.  tärk*  HarltC$  i«B. 
Basardsethik. 

Bean,  Btlfiwu*  fcMas-i*B*B«mmoDt, 


Beck  gothiseh  Bach.  * 
Belle,  Bei  celtisch  Stadt. 
Bein,  Ben  eeltiscA  Berg ;  z.B.  BenNewis. 
Hcit  arab.  Hnni;  z.H.  Ucit-d-Fakih. 
Bela,  Bjelo  niss.  ^  Bjcia  ungar.,  Bia- 

ly,  Bialo  pofmscA  wei£i;  z.B.Bialystock, 

Bjeloeenk. 

Bei  ad,  Beled  arab»  Land,  Stadl, 

B  e  1 1  6.  Balt. 
Ben  8.  Bein. 

Bender  türfc.  Hafen;  z.B.  Bender  Abassi. 
B  c  n  i  arab.  Sohn ;  s.  B.  Bcoi  Mosab,  Söli- 
ne  Mozab. 

Beresa  ruat.  Birke;  s.  B.  Bereiba,  Be- 

resina. 

Berg  deutsch  beträchtliche  Anhöhe ;  z.B. 
Bamberg. 

Beth  hebr.  Hans;  z. B.  BethldMlll. 

Bialo,  Bialy  s.  Bela. 

Bjela,  Hjelo  s.  Bela. 

B  i  r  arab.  Brunnen ;  z.  B.  Bir  Ali. 

Bischof  deutscA,  Bixhop  engl.  a.  d.  lat. 

episcopu« ;  z.  B.  Biscbofsbeim,  Bishop  Auck- 

land. 

Black  engl,  schwan;  z.B.  Blackford. 
Blanc /ranz. ,  Blanco  itaL  u.  spanisch 

glänzend;  %,  B  Blane-Nei,  G.  Blanco. 
Bod,  Both  celt.  Woiinnng;  i.B.  BodmiB, 

Wohnung  am  Ufer. 
Boden  e.  Botn. 
Boll  8.  Poll. 

Bor  polnisch  Tannenwald;  S.B.  Medsibor, 
in  der  Mitte  des  ^t^aldes. 
Bor,  Borna  ungar,  Wein;  «.B.Borberek, 

Weinberg. 

Borg  schwed.  u.  dan.  Burg ;  z.B.  Aalborg. 
Borgo  ital.  Burg;  z.B.  Borgoforte. 
Borougli,  Brig,  Burgh  engl,  aus 

deutsch.  Burg,  fester  Ort.  St.  ;s.B.  QueCB»- 

borough,  Burg  der  Königin. 
Botn  f.  T.  n.  Boden  deutsch  tief  (ßd»og); 

z.B.  Botnien,  Bndcnsec. 
B  o  u  r  g  franz.  Burg ;  z.  B.  Bouiganeuf. 
B  r  a  e  celtisch  offenes  Feld. 
Brecki  isländ.  Meer,  Fluth. 
Bria,  Bra  ibwisch»  Endung  Stadt;  z.  B. 

Goirobra. 

Bridge  engl,  ßniike;  z.B.  CamblldlgCy 

Brücke  über  den  FIiils  Cam. 

Briga,  Brig  ceit.  Brücke. 

B vi th  gälisch  bnnt,  fleckig;  z.B.  Brit- 
ten, bemalte  Leute. 

B  r  i  V  a  goiUsch  s*  V.  a.  B  r  ugg  e ,  ßämisch 
Brücke. 

Brod  polnisch  Furth,  daher  Brody. 
Broek  Bruch,  Sumpf  (ßQrjzHV,  regOeD); 

z.B.  Bregenz,  Brent,  Brianon. 
B  rn  eefi;  Waeter. 

Bruck,  Brücke  «fenftcft;  a.B.  Inittmdr, 

lnn«|>ruck. 

Brügge  flämisch  Brücke ,  daher  Brügge, 
Brüggen. 

Brunn  deutsch;  z.B.  Schönbnmn. 
Bryen,  Brien  celtisch  Herr ,   Führer ; 
z.  B.  Brianne. 

Bü»  Bttf  magaritch  Tranor,  traniff* 
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Bud«. 


Biiio  inUek  Hätte  $  b.B.  Bodwei«. 

B  u  e  n  o  spanisch  gut ;  z.  B.  Buenos  Ayres. 
Bujuk  türk,  For«y(^e  grol«;  x.  B.  Biyuk 
Mtiidcf* 

Buk  tlaviseh  Bndn;  S.B.  Bukowina. 

Bora  indisch  grofif  S.B.  Blum  NnUient, 
gtoher  Kilklient.  * 

Barg  deutsehy  Bo  arg /ranz.,  Burgh  u. 
Boron  r h  engl  ,  Borp  scAujcd.,  Borgo 

'  ittU.  befcütigter  Ort;  Z.B.Brandenburg. 

Barn  goth.  flieftendet  Walter  |  i.  B.  Bam- 
ham. 

Bory  engl.  Besidei»,  Stadt,  s.  B.  Abbotf- 
boiy. 

C  a  e  r ,  C  a  r  eeltisch  fester  Ort»  Stadi$  i.  B. 

Caermarthen  (Mariduanoi). 
Caeaar  lof-t  Kaiaar  grieeft.;  lB.  Kai- 

sarieh,  Zaragoza,  SaragOMB,  comuBpirt 

aufl  Caesar  Augusta. 
Ca  fr,  Kafr  fürfc.  ungläubig,  dahwKaffinra. 
C  a  i  r  n  celt.  künstL  Hagel,  Grabhügel. 
Galat,  Kntat  arabisch  Kastell,  ia  ital. 

Namen;  z.B.  Calatabellotto. 
Caaada  Sprache  der  Eingeh.  Dorf. 
Gant  cclt  Winkel,  Ecke,  Kant  dänisch 

äufserer  Band,  Kante,  Bteeretküte ;  %.  B. 

Kaat. 

Capi,  Kapi  <tirfe.Pfarto    .  .BtnirCa- 

pi,  Eidenpiorte. 

Garn,  Com,  Cum  eeltisch^  comu  lat., 
xtqag  gr.  Horn;  z.B.  Cornwallis,  Korsika. 

Gartha,  GirU  pAmus.  Stadl;  S.B.  Car- 
thago. 

Gata  tat»  kLHana;  s.B.  Gasalmaggiore. 

Gaatal  ital.,  Castle  cng-L,  CAteau,  Ca- 
telet,  Chilteau  franz.  a.  d.  lat.  castel- 
lum,  Festung,  Schlofi;  i.  B.  Castel  d'Ar- 
quato,  Castle  Acre,  Chitaaa  Briaat. 

Caster  s.  Ca^itra. 

Gaatle  s.  Ca«tcl. 

.Caetra,  GatCrom  lat.,  Kastro  griecA., 

Castro  ital. ,  Caster,  Cester,  ehe- 
ster engl.,  Caatres,  Chck tre /ronsö«. 
Sehloft,  Kmtel. 

Gateau,  Chäteau,  s.  CasteL 
Gester,  ehester  s.  Castra. 
Ghah,  Schah  pcrs.  König.  • 
Ghan  chines.  Berg. 

Ghat,  Schat  arab.  FiadmÖBdaagi  I.B. 

Schat,  Chat  el  arab. 
GhauTe,  Chan  frmta,  fetUi  s.B.  Chao- 

mont,  kahler  Rrrg^. 
Gheher,  Sc h eher,  Schehr  pcrs.  u. 

iürk.  Haus;  z.  B.  Alla  (richtiger  Allah) 

8chehr,  Gotteshaus, 
ehester  s.  Ciistra. 

Gh  i  p  p  i  n  g  goth.  Markt ;  z.  B.  Chipping 
Cirta  8.  Cartha. 

Gitta,  Civita  ital.,  Ciadad  Span.  a.d. 
lat  civitas,  Stadt;  s.B.  CitteBowIlB,  Oii- 
dadBeaL 

C  lare  goth.  edel. 

Gliva^.  V.  a.  Klee;  x.  B.  Kleve  (civ.  CU- 


Colonia  lat.  Ansiedelaay,  ßmm,  Mtgm&i 

z.  B.  Köln,  Coulange. 
Condare  lat,  d.  Mittelalt.;  s.  B.  CoadA 

Cosne  (Coadato,  Gimdainin). 
Cour,  Court,  Cori,  Gortit,  Cartie* 

franz.  a.  d.  Lat*»  Ucf ;  %,  B.  Harcoart,  Geätw 

Celles. 

C  r  n  i  g  celtischj  Grau  in  Sauoyen,  Faben; ' 

z.B.  Grajisrhc  Alpen,  Krain. 
Creek  engl,  kleine  Bucht,  .£adsylbe  vev» 

schiedeaer  Flafiaaraea  ia  RordaaMrika. 
Crepost,  Krepost  ms«.  Festung. 
Croft  gothisch  Wohnung;  I.B.  GrefioB* 
Gar,  Cour /ranz.  Hof. 
Cwni  eeltisch  Thal. 

Czerne,  Cserao,  Taeliara  tlaaeaaMb 

schwarz. 

Dagh  pers.  Berg,  CtaUfga;  B,  B.  Dagki- 
stan,  Bergland. 
Dal  Hkmed,  Thal;  z.  B.  Dal  Elf. 
DaIeong«liddh«.11ial;  sB.AraaM,  Thal 

des  Arun. 

Dam  französ.  J'ors^lbe  a.  d.  lat.  dominna; 
z.  B.  Dammartin  (dmaiaa*  Martinus),  oder 
aus  dem  latcin.  fla—wy  |  |^  ||,  Daoipianm 
(petra  damni). 

Dam  flevetdiea.  hoUäni,  Endung  ScUeata; 

z.  B.  Amsterdam,  Amstel- Schleuse. 
Dar  arab.  bewohnte  Gegend,  Ort,  Haae| 

z.  B.  Dar  Dongala. 

D  a  r  i  a,  D  e  r  ia  toter.  Flufs ;  z.  B.  AmuDejm. 
Deh,   1)ih  pera.  bewohnter  Od,  Stwlts 

s.  B.  Deh  Gerdau. 

Delr  araft.  Haas;  B.B.  Beb  el  Kbbmi^ 

Haus  des  Monde»-. 
Demir  türk.  Eisen;  z.  B.  Deolir  Kapi. 
Den  goth,  Endsyfbe,  Stadt. 
Uenghis  farlr.  Meer. 
Detewna  russ.  Dorf. 
D  e  V  a  sanskr.  Gott,  göttlich. 
Dhawala  sansipr.  wdfa;  a.  B.  Bhawda- 

giri,  weifser  Berg. 
D  i  b ,  D  i  V  indische  u.  maioitscke  EttdsyUfe, 

Insel;  z.B.  Maidhrea. 
Djebel,  Jibel,  Oebel,  Btebebel  «r»- 

bisch  Berp^. 
Üing,  Thing,  Ting  gothisch  Gerichts- 
platz. 

Dolny  slavonisch  unter,  nieder. 
Don  celt,  tief,  down  engl,  niedrig;  i.  B. 
Don,  Donaa. 

Don,  Dun  gothisch  Hfigcl. 

Dorf  deutsch,  als  Endung  häufig;  s. B. 

Düsseldorf^  Dorf  an  der  Däsael. 
Dschesira,  Jesira,  Qeelra «ral.laMl| 

z  B.  Algier,  Algesiras. 
Dun  celt.,  dune  franz.,  aus  dem  lat.  dunum, 

Ton  dowa,  aledrig ;  %.  B.  Dünkirchen,  Bau»- 

marfc,  Dänemark,  nledrigu  Ijaad. 

£a,  Ay,  Ey  goth,  IM. 

East,  Ei  engL  Ott;  s.B.  Eiiei,  Oet- 

sachsen. 

Ec,  Ex,  £y,  Aye  ceKMe  £«iiyI6e ;  a.B. 
Anhnje. 
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Eisen  deuUtki  ■.  B;  Biimllirg» 
£1  At. 

Elf  sehweiiieh  Flut» ;  z. B.  Gote Elf. 

E  ntve  fi-anam*  «.  portug.  PrSpoM,  a.  d.  lat. 

inter,  zwicchwii  s.B.]UlnIloiir0  6lIiaiu», 

Entrevaux. 
SrdA  «MforM  WiUL 
3Brg  ue  ^.  Argue. 

Brinak  twk.  FlaCi$  i.  B.  Kiatl  Ermak, 

Miliar  Fhift. 
Brtck  «imtirMcft  EfaMtckoff. 

Bi,  Eis  griech,  IVdfpat.  in,  cormmpirt 
Terbiinden  mit  neugrieeh.  Städtenamen; 
z.  B.  Setikea  (e/s  yi^fV?}) ,  Athen.  • 

Eski  türk.  alt;  z.B.  Eski  Baba. 

Etania  bagkisch  Wohnung,  Land;  z.B. 


Ittel;  S.B.  AagilMqr« 


Fair  engl,  fchön ;  s.  B.Mrfield,8clifinreId. 
Faln,  Falvaungonidk  Doff$  f  B  Balai 

falvB,  Blasendurf. 
Fan  ehines.  der  Fremde. 
'F*jar,  Feher  ungarisch  weUii}  S*B*  F»- 

jervar.  Well«  -  Sciilol«  od.  Bufj^. 
Fekete  ungarisch  schwarz.  . 
Feld,  deattcA;  i.B.  FeMIrfrcli. 
Fell,  Fi  eil,  Fjcld  scandinavhA  Vümi, 
Felsen  deutsch i  s.B.  Felsbecg. 
Felsoe,  ungariseh  ober. 
Fe rtö /ran2Ö9.  a.  d.  lat.  fiinüftM,  Idnnes 

Fort;  z.B.  hi  Fcrte  Altps. 
Field,  engl.  Feid;  z.  B.  äouthfield. 
FJelA  Hkmeiitck  FeiiaBgebirge;  «.B.  Do- 

verfjeld. 

Fiord,  Fjord  eehwed»  u.  dän.  Meerenge, 


Fö,  Fej,  ungarisch  Haupt. 

Föld  ungarischErde,  Land;  X. B.Földwar. 

Folyoviz,  ungartscA  Flulk. 

Font  a.  d.  lat.  foM,  Qnell«;  B.B.  Fan- 

tarabie. 

Fontaine,  fram.  QaeUe j  z.  B.  Fontaine- 
bleaa. 

For  a.  d.  laiein.  forum,  Markt,  in  vielen 
französischen  u.  ital.  Zusammensetzungen ; 

'  ».  B.  Forcalqaier (Forum  calcarium),  Forli 
(Forum  LWü),  FoMombroDe  (Forum  Sem- 
pronii). 

Ford  goihisch  Furt. 

FoQ  eJKiMt.  Stadt  erster  Kiatees  s.B.  Fi 

kiang-  fon. 
Frank,  Franc  deuUch  frei;  S.B.Frank- 
fort. 

Frau,  deutsche  z.B.  Fraucnburg* 
Free  engl,  frei;  z.B.  Freeport. 
Freude  deutsch;  z.B.  Freudenberg. 
Frey,  Frei  deutsih-,  /.  K.  Freyberg. 
Fried,  Fried on  ileutMÄ}  a.B.  Friede- 
berg. 

Frith  engl.,  a.  d;  Int  frelnai,']leaMHHnD ; 

z.  B.  Frith  of  Förth. 

Ful,  Füll,  Fowi  gotAiscft,  aebamiig, 
kothig;  z.B.  Falham. 
Fftra t  dmtidk;  1.8.  FÜiilaiMi. 


:  Heil, 

Furt  Jenitdk-  FhiMbergang;  a.  B;  Frank- 
fiurt,  freie  IVvt,  ed.  I>irc  der  Fknkei. 


Gamla  sehwed,  aU|  s.  R  Gimla Gulakr. 

Alt-Carleby.  ' 
Ganga  sanskrit.  Fl^pi;  z.B.  Gange«. 
G  a  r,  Gard  pers.  feste  Stadt;  s.B.KaMligar. 
Gate  gothiidi  Oeflbnpg,  DordifolHrt;  i.  B* 

GateboiMU 

Gan  dBalseft Gefilde,  Provinz ;  z.  B.  Aargau. 
Gbiri  santbr,  Belg;  s.B.  DliamiagSifli» 

weifeier  Herp^. 

Gibel,  Gebel,  Djebel,  Jibbel  aro6. 

8.  V.  a.  üfichebei. 
Glen  celtisch  Tlial;  z.B.  Gleallia. 
Gobi,  Kobi  mongol.  Wüste. 
God  engl.  Gott;  z.  B.  Godsbill. 
Gold  deutsch;  z.B.  Goldau. 
Gora  slavisch  Berg;  z.  B.  Görlitz. 
Gornj  il lyrisch  ober,  über. 
Gorod,  Grad  $lavi»eh  Stadt;  S.B.  Go- 

rodctzk,  Gradiska. 

Gothen  Volksname  in  Qothland,  s.  v.  a. 

Gothenland. 
G  o  u  b  a  russisch  Bneeo* 
Grad  s.  Gorad. 
Graf  deuUeh  s.  B.  Grafenao. 
Grand,  G  ran /ran=.,  Grande  sp«k  V.  per* 

tttgieitisch  grofi»,  Grandela,  Gran^itliers. 
Great  engl,  grofö;  z.B.  Great  Island. 
Green  engl,  grün;  z.  B.  Greenfleid. 
Groen  scandinnvisch  gtÜUl  ■.  B*  Green» 

land,  grünes  Land. 
Grave  engl,  kleines  Holz. 
Guadi  span ,  a.  d.  arab.  Wadi,  Flafii; 

z.  B.  Guadalqttibir  aus  Wadi  alkebir.  gre- 

fserFlufs. 
Gull.  Koni. 

Giina,  yunt  gothisch  Schlacht* 
G  w  j  s ,  y  8  celtisch  Mann. 

Hafen  s.  Häven. 

Haff  dEevtseik,  mit  dem  Meere  Terbmidener 

Küstcn^ee;  z.B.  Curibchcs  HnfT. 
Hai,  Hay  cAines.  Meer;  z.B.  Kan-hai^ 
Sandmeer. 

Häl,  llalasz  w^fariseh  Fiicli,  Flediev; 

z.  B.  IIiil<i<zi. 
Hall  engl.  Sual,  ünTentl.  Gebäude. 
Halom  ungarisch  Hügel. 
II  am  cngliieke  End$jf&9,  Welming;  B.B. 

Durham. 

Harn  selnMfl.  Hefen;  z.B.  Prederiktbam, 

Friedricbsharen. 

H  am  me  r  deutsch  Instrument  zum  Schlagen. 

llard,  fiart  (der)  cicu(8cA  niederer  Berg- 
wald ;  z.  B.  Spefshart,  Ardeniicn. 

Haus  deutsch  Wohnung ;  z.  B.  Mühlhaneen. 

Häven,  Hafen  deutsch  u.  eng/,,  Havn 
dmnmk,  Harre /nms.;  I.B. Karleliiveiiy 
Kioebenhavn,  Havre  de  GliMe* 

Haz  ungarisch  Haus. 

He  ad  engl.  Kopf,  Vorgebirge. 

II  e  g  V  ungarisch  Berg. 

Heide  deutsch  uabdumle  Fläche;  z.^B. 
Heidekrug. 

Heil  denM  genud;  s*  B.  BeBlmiBiL 
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Heilig« 

Beilir«  Hetliffea  Smiuhi  s.  B.  HeU- 

genstadt. 

Beim  detUich  die  Heimath,  Wohnort; 
.  s.  B.  IbumkiBin. 

H  e  1  y  vngarisch  Ort,  Raum, 

Uem  »ehwed.y  Heim  deutsch, 

Heo,  Hev  ungaritch  wurm,  heifi. 

■Bidag  ungarisch  Unit. 

Bien  chines.  Endsylbe,  bouichiMi  oine 
Stadt  dritten  Rangs. 

Bild*,  Hilde  deufteft  Liebe;  s.B.  Bü- 
desheim. 

Hill  eii^I.  Hügel;  z.B.  Hillsborongh. 

Bims  flontXr.  kalt;  z.  B.  Huuali^jah. 

Biaiar  türk,  festem  Schlofii;  s,B.  Eara^ 
liissar,  schwärzet^  Srhlnr«. 

Ho  chines.  Kanal,  Flufd:  z.  B.  Uoancho. 
gelber  Flufs.  ^  ' 

Hoch  deutsch^  Bog  scA jredT. hervorragend, 
erhaben ;  z.  B.  Hochheimi  erhaben  liegea- 
ller Wohnort;  Hogland. 

Hof  deutsch  Residenz  eines  Fürsten,  ein- 
geschlossener Raum ;  z.  B.  Hofgeii«mar. 

Bohe,  Höhe  deutsch ;  z.  B.  Hohbach, 
Hohenburg. 

Holl  deutsch  niedrig;  z.  B.  HoUuiL 

Holm  scandinaviteh  kl.  Insel. 

Home  engl.  Wohnung. 

Homok  ungarisch  Sand. 

Hope  engL  Hofiaongj  z.B.  Hopefield, 
Feld  der  Hoflnnng. 

Horn  deutsch i  z.  B.  Hornbadi. 

Bornj  slavonisch  über,  ober. 

House  engl.  Haus,  Palast;  z.  B.  Carlton- 
House. 

Brad  böhmisch  Stadt,  Hradisch,  Hra- 
ditz  DimimUiv  Städtchen;  z.B.  Hradok, 


Httno  däidiA  fu  norw$^»ek  Hau. 

Jam  ruBsisch  PostfitiUion. 

Jar  russisch  Fluf^;  z.  B.  J;»rnslaf. 

J  e  n  i  türk.  neu ;  z.B.  Jeniechehr, neue  Stadt. 

Iii  türk,  Land;  x.  B.  Rnnili 

loch  celtiaeh  IbmI;  s. B.  ImA Kennet,  In- 

eel  Kennet. 
iBge  täehtiteke  Endtylbet  Feld;  z.B.  Grö- 

Dinge,  gnines  Fehl. 
Inver  celtisch  ober. 
Iria  baskisch  Stadt. 

ie  gritch.  Präpos.  zasammengezogen  am 
bIsI  z.  B.  Isnik  (f/g  Nlxatce)  Nicaea. 

inter  2a<cm.  Präpoa. ,  entre  frans,  i  z.  B. 
EnCrefauz,  Teramo  Onter  amnle). 

Ir,  hir  e^,  lang;  s.B.  lieland,  langet 
Land. 

Istan,  st  an  pers.  Land;  z.B.  Afghani- 
stan, Land  der  Afj^ianen. 
Jag  ras«.  Süd. 

Kai  s  c  r  deutsch  tu  d.  latCaenr^  i.Bi  KtA- 

•ertlaatem. 
Knlah,  KeUt,  Kelaat,  C«liit  «rab. 

Kastell. 

Kaigan  russ.  Gebirgfipafs. 

Kamen,  Kamien  tUwitch  Fels,  Stein; 


Laat»r. 


Kand,  Koni  NMifav  Feelniig,  BiäAi 

z.  B.  Kandahar,  Taschkend. 

Kara  türk,  u.  tatarisch  schwarz,  mit  dem 
Nebenbegriff  Ton  tributpflichtig ;  z.  B.  Ka- 
rakalpaken. 

Kafär,  Kefsr  arab.  Schloff,  Kastoll. 

Kato  griech,  unten,  unter. 

Kebir  arab.  grofs;  f.  -Wiadl. 

Kelat  8.  Kalah. 

Ken,  Kin,  Can  celtiscA  GipfeL 

Korea t  ungarM  Kreut. 

Kerkc,  Kerqne  >UnM  Khnhe;  n.  B. 

Steenkerque. 

Keven,  Keben  celtiteh  Bergkamm;  B.B. 
COvennen. 
K  c  V  i  türk.  Burg;  z.  B.  Kadhi  kevL 
Kho  per»,  s.  t.  a.  Koh. 
Khoh  per$.  kahl. 

K  h  o  t  a  mongol.^  Khotan  mandschuisch  Stadt, 

Kiiing  chines.  Flufs;  z.B.  Yantse-Kianc 

Kil,  Cnl  eele.  Kirche.  * 

Kin^  chines.  Gold;  z.B.  Kinchan,  GMdbcrg. 

King  engl.  Konig;  s.  B.  Kugiton»  kI- 
nigsstadt. 

Kiraly  ufigarueh  Kdirfg. 

Kirche  deutsch ;  z.  B.  Kirehheim. 

Kirk  engl,  Kirche;  z.B.  Kirkby. 

Kl s  «mrM  Mein;  z.  B.  Kis  Becskere^ 
Klein-BeCichlrarek. 

Klause,  clnse  a.  d.  lat.  clausus,  ver- 
schlossen, daher  Bergpaf«;  z.  B.  Ehren«« 
berger  Klause,  Vandnee  (VnIBi  'daBMi)w 

Knock  cdtiüch  Berg. 

Kö  ungarisch  Stein. 

KSniir  denftsh;  z.  B.  Kfinigeherif. 

K  o  h,  Ku  h  indisch  Berg ;  z.  B.  fißndn-lRih, 
Kohistan,  Berp^lnnd. 

Kol  tatariscA See ;  z. B. Baikol, .Baikal,  ant 
Bojnk-kol,  grofeer  See. 

Kopf  lientochanBergnamen;  ■.B.Bdinee- 

kopf. 

K  Ottnil  scms^.  Wehnnng,  hinllg  Torkom- 

nuMide  Fndsiylhe. 

koul,  KnI,  Gul  totoTMch  See;  z.B.Tni- 

kul,  Alaktngul. 

Kourd,  Kurd  pers.  atnrfc;  n. B.  Kurdi- 
stan, Land  der  Starken. 

Krasnoe  russ  roth,  schön;  z.B.  Krao- 
noe-  seio,  ichöne«  Dorf. 

Kreml  tatarisch  Festung. 

K  r  e  p  o  s  t  russ.  Festung. 

Krone,  Krön  denfteh;  z.  B.  Kronstadt. 

Kuh,  s.  Koh. 

Kund  inrfi.sc/f  Brunnen,  Bansin. 
K  ü  r  en  altdeutsch  wählen,  Kur,  Wahl,  da- 
her Kurfürsten,  Kur- Hessen. 
K&t  aagnrMob  QneUe,  Bnmnen. 

Lak  ttngartsek  See,  Sumpf. 

L  a  n  ,  L 1  a  n  celtisch  Kirche. 

Land  deutsch;  z.B.  England,  Mnilanii^ 

mitten  im  Lande. 

Lang  deutsch  au«!gedehnt;  z.B.  Langenau« 
Lat,  Laite,  Leiste  deuUch  nbii&ag%e 
Bergseite. 

Lftüter  denftoft^ldar;  i«B. 
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Iilc  Ii  t  deaiaeh  t.  t.  a.  hell,  ilar ;  x.  B.  Lldl- 

tenwald,  gelichteter,  heller  Wald. 
Juiebe  dwtuh,  ia  vieUachen  Zurammeii- 


Ligefc  ungarisch  Hain. 
Li  man  ruta.,  a.  d.  griech.  Xtfiijv  t  Hafen, 
gebildet  aut  der  Mündung  von  Flösten. 
Lin  esthiach  Stadt 

Lin,  Lyn  gothüeh  See,  AUrach;  s.  B. 

hynn  Regia. 
Iilpa  tlmweft  Linde,  dalier  hiHfdg» 

Little  engl  Itlcin. 

Loch,  Lough  engUt  a.  d.  Celtischen,  See. 

|ion,  Lnn  gothi^  Gehelto. 

Lön  eälisch  Wm^er;  z.B.  Athlone,  Ktttdl 

m  Wa*0er  (Shannon). 
Long /ranz.  u.  engl,  lang;  z.B.  Longja- 

meau,  Longford. 
hough,  »»  Loch« 

Ha,  nmli  arab,  Waaier;  cB.  Balir  bela- 

ma,  Fliifsi  oline  Wasser. 
Magyar  ungorücA  ungarisch;  x.  B.  Ma- 
gyar falva. 

Maha  sanakr.  grob;  a. B. UlanelwilijpMWDL 

Mahl  hindostan.  Festung. 

Male  albanesUch  Berg. 

Maloe,  Mala!  rat«.  Ueia;  s.  B.  Maloi 
ArchangeUk. 

Man  deuUchi  s.  B.  Mansfeld. 

Mandala  Miwlcr.  Land,  KSnlgreiehi  s.B. 
l^chora  mandala,  Königr.  Ticlioca,  cor- 
rnmpirt  Coromandcl. 

Marke  deutsch  Grenze;  z.B.  Markdorfi 

Marken  schwedUeh  Feld;  8.B*  Lappi 
ken,  Feld  der  Lappen. 

Markt  deutsch;  %.  B.  Marktbürgel. 

Mate  |>erf.  Endaylbe,  bedeutet  Mann. 

Medina  arab.  Stadt,  auch  in  das  Spani- 
sche übergegangen ;  z.  B.  Medina  CelL 

Melcg  tingartam  wann.  * 

M  e  n  chinerindi  Hafen ;  z.  B.  HoilNB* 

Mesto  slavonisch  Ort,  Baam. 

Mezö  ungarisch  Feld. 

Middle  engLi  s.B.  HiddleMX,  MiUel- 
Sachsen. 

Mi  11  engl.  Mühle;  z.  B.  Millatreet. 
Mtaiter  engL,a.d.lar.inona8terinDi;  s.B. 

Westminster. 

Mo  chinca  Meer;  z.B.  Schamo, Sandmcer. 
Mo  Sprache  des  östl,  Afrika  Volk. 
Moaaatir  rast.,  a.  d.  lat  noBafterinin» 

Kloster. 

Monat tor  ungarisch  Kloster. 

Mond  ftollömiiteik  Mand,  Maadang;  a.  B. 

Dendennondc. 
Mona  lat.,  Mont/ronx.  Berg;  z.B.  Mon- 
tigny. 

Moor,  Muir  celf.  Morast. 

Mor  ceft.,  More  fAaioitch  a.  rast.  Meer; 

S.  B.  Morbihan. 
Mor,  More  celt.  gfob. 
More  irische  Bndumg  ■•T*a.  Bo^;  8»  B. 

Arranmore. 

Motha,  Mota,  Motten  «. d. LotefaiscÄen 
4m  miMmBtt^l  a.a  MotteFeaelan. 


Mount  engl.  Berg;  %.  B.  Monat HeUBlk 
Mouth  tngL  Maad,  Miado^g;  1.8.  Vfyf 

month. 

Montiere,  Monttier  frmt»,  a.  d.  latt 

ninnasterium ;  z.B.  Noirraoutiert. 
Mühle  deutscÄ ;  z.  B.  Mählberg'« 
Muir  t.  Moor. 

Mond  deultek  a.T.a.Mnadaagi  8.B.  Tra« 

vemnnde. 

Münster  deutach,  a.  d.  lat.  monaiterium. 
Nagar,  N a gor tontlfcf.  Stadt;  a.B. GhtB* 

derna^ore. 
Nagjr  ungarisch  grofu;  z.B.  Nagy. 
Nahr  arab.  Flufs;  z.  B.  Nahr  Malek,  Kd- 

nigcflufs. 

Nan  chines.  mittägig;  z.  B.  Nanking. 
Nant  cell.  Bach;  z.  B.  Nantua,  Nantef. 
Nemet  tmgnr.  adlig. 

IS  e  m  e  l  h  uuf^ar. ,  N  e  in  t  a  slavon.  deutsch  | 
z.B.  Aemeth  Boksan,  Deutsch  -  Boksaa. 

Neo,  Nea  griech,  neu. 

N  e  9  8  scandinav.  Vorgebirge. 

Keu  deutsches  Adject.;  z.  B.  Neustadt. 

Neuv  franz.,  a.  d.  lat.  novus,  neu;  z.B. 
NeoTlIle. 

New  engl,  neu;  z.  B.  Newcastle. 

Nieder  deutsch ;  z.  B.  Niederrhein. 

N  ie  o  w  Jko/ldndtseJk  nen^  a.  B.  Nieopoil, 

Niz  russisch  unter,  nieder. 

Niznj  alavonisch  unter,  nieder. 

Nor  tatoriscft  See;  z.  B.  Kokonor,  blauer 
See. 

No  r  r  gothisek  od. 'teaadthaotteft  aord;  a.B. 

Norrköping. 
Nord  deutsdb;  s.  B.  Nordsee. 
North,  Nort  eagüscA  Nord;  8.B.  Nett* 

hampton. 
Not  maaiaek  Voi^eibirge. 
N  o  we  slavonisch  neu. 
Nowoi,  Novaiarutsitefc  aeo;  a.B. Nor- 

gorod,  neue  Stadt. 
Novy  Uaoonisch  neu;  a.  B.  Novygrad. 
N  u  e  V  o  spanisch ,  N  u  o  v  o  ital. ,  a.  d.  lat» 

noTus ,  neu ;  z.  B.  Nueva  Tabarca. 
N  y  «Idm'teft  and  »dkwedlach  nen;  a.  B.  Nj* 

köping, 

Nynei,  Nischnei,  Nisnij,  Nishni 
russMcft  unter,  nieder;  z.  B.  Nisnynovrgd- 
rod. 

O  ungarisch  alt;  z.  B.  O  Arad,  Alfc-Aiad. 
Ober  deuf«cA;  z.  B.  Oberaula. 
Co  ddnudk  lateL 

Gest  6.  0»!t. 

Offen  deutsch;  z.B.  OfTenburg. 
01a,  Oola  flioRgvIitcABerg. 
O  1  a  h  ungarisch ,  wallachiadt. 
O  l  d  englisch  u.  deutsch  alt ;  z.  B.  Oldenborg. 
0  o  8 1  holländisch  0«t ;  z.  B.  Oosterwik. 
O  ran g  malaiUach  Mensch. 
O  r  8  z  ä  g  ungarisch  Reich. 
Ort  deutsch i  z.  B.  Ortenan« 
Ost,  Oeatdeatteb;  a.B. Oartwidch, itot- 
UdNaBddi. 
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Strom. 


gebenes  Dorf. 
O  >  t  r  o  w  rtuaUeh  Insel. 
Ovde AtfUfimttMft  alt;  z.B.  Ondenarde. 
O  u  e  i  chinesisch  Festong. 
O  u la  mandschuisch  Flau;  >•  B«  Sagludian- 

Ouia,  Bchwaner  Fluf«. 
Oaral  tnuUch  Gürtel. 


Pa ^ et  t  niM&eft  Kirdi«. 

Paim,  8.  Fe. 

Palanka  ungarisch  Schanze. 
Pao,  dktfteff.  Festang. 
Patam,  PatnamJti 

Stadt ;  z.  B.  Seringapatnam. 
P  e  chinet.  Nord ;  z.  B.  Peking,  Nordreddeas. 
P  e  i .  eMaes.  weita ;  s.  B.  Pfl<|Mi,  waffserFlalk 
Pen  ce/tt3cA  Kopf,  Giffol;  s«B.  Apeaniaen, 

Penninische  Alpen. 
Pea  d j  pertM  fHof;  x.  B.  Pen^jab,  Fnnf- 

flufs. 

Phalie,  s.  Fold. 

Phil  a.  d.griech.  tpilost  Freund ;  z.  B.  Philar» 

delphia,  Brnderfrcnnd. 
Pileatut  lat.  mit  einem  Hute  Tendiail 

z.  B.  Pilatueberg  (mons  pileatus). 
Plataie  a.  d,  Lat.  de$  a/UtUMÜn  plexi- 

tintn^  Befriedi<i;ung,  Zaun. 
Poli,  Fol,  Boli,  Ble  a.d.griech.n6Xigy 

Stadt;  z.  B.  Neapolis,  Grenoble  (Gratiaao- 

patts). 

Po  n  s  lat. ,  P o  n  t  franz»  Bräcka* 
Pool  gothisch  Bai,^ee. 
Part  «.  d.  loC.  portas,  Bafea. 
Possad  russisch,  aia  van  yniflimtiin  ka- 

wohnter  Flecken. 
Ponlo,  Pala  criscft.  Ueln. 
Ponlo  malaiis^ huel. 
Pour,  Poura  sanscr.  Stadt. 
Poutra  sanscr.  Sohn,  z. B. Braluni^ailtniy 

Saha  des  Brahma. 
Prayaga  hindost.  Zusamnienflufs. 
Pristan  rtttsiscA  Hafen ,  Landungsplatz« 
Pratach  nifslie&  Baeh. 
P  u  8  zl  a  imgarisch  Wüste. 
Pjrr  grtscA.  Feaer;  z.  B.  FjreDBaaa. 


II  ae n  engl. Königin ;  z.  B.  Queensborongh. 


Bad  ja,  Kaja  tonser.  Kdalr. 

Bas  arabisch  Kopf,  Vorgebirge. 
Beich  deutsch:  z.  B.  Ftanlöeidi.  Oaster- 
veicn. 

Reka  russisch  Flors. 

Ren,  Rin  altdeutsch  iiiersen, 

Roccae  lat.  des  Mittelalters  kleiaeFeiaeaf 

Fort;  z.  B.  RocroT,  Königsfort. 
Rod  pertUeh  Vla&i  i. B.  Marmd,  FhUs 

▼on  Merr. 
Balia  dsalssft. 
Bntaeliai  ruttkA  BtA» 


8 


«sogen  a.  d.  grieoh,  e^;  i.  B. 


Sajo,  So  ungmiseh  fifals. 

Salz  deutscA ;  z.  B.  Sl 
Samok  rusa.  Schlofs. 
Sapatnik  russ.  We»L 

S  a  w  o  d  russ.  Mannfactnr,   

Scha  cAines.Sand;  z.  B.  Schamo,Sandmeer. 
Schan  mongol.  u.  cAines.  Gebifgej  a.  Bi 
In^Schaa. 

Schnee  (feufscft;  a.  B«  Sshoeabcig. 
^^chön  deutsch. 
Seliwarz  deutsch. 

Scbes  ungaritA  .§tiluuXL' 

See  deutsch. 

S  e i  o  riiss.  Dorf;  z.  B.  Tzarakoa-Seb»  Kai-.' 

sersdorf. 
S em Ha  slavisch  Laad|  >•  B» 

lia,  neues  Land. 
Seng  dMteH  Uaina  Wiese. 
Serai,  Sarai  taUaueh  Palast. 

Serra,  Si arr a ipaasMlk BergraUaa,  B«s« 

kette. 

Sex  engl,  coitoaqdrt  aas  Sachs;  a.B.Bf- 

8ex,  Odtsachsen. 

Shagaa  mongof.  weif s;  z.B.SliagaB-GMbb. 
wei5esGeb. 

Sban  moiigal.Baigs  a.B.8li8»'HaT,Baw- 

meer. 

S  h  i  r  e  engf^  Grafschaft. 

S  i  chines.  West ;  z.  B.  Chi^ri. 

Sidi,  S idy. oraft*  Heer« 

Sieg  deutsch. 

Sjewart  rass.  Nord. 

S  i  m  a  japanisch  Insel» 

S  i  n  t  indisch  Flufs. 

Sk,  Skala,  Skoe  ms«.  £!ndttn^  die  Form 
des  Adjectivs  beaaicluMad;  a.B.TabaU^ 

Tobolti^tadt. 

Slaf,  Siav  russ.  .&iduttg  Wohnsitz  der  Sla* 
Ten ;  z.  B.  JaraslaT,  Jaraslawi.  - 

Sloboda  russ.  offene  Stadt,  Voi 
Slot,  Schlot  deutsch  Festung. 
Slowody  russ.  Ort,  Flecken» 

Snee  scAwecf/scAaadddniscft;  Snow 
Schnee;  z.  B,  Sneehattan,  Snowdon. 
S  o  u ,  S  u  tatarisch  Flufs ;  z.  B.  Karaso« 
Sound  eng/.  Sand. 

S  o  u  t  h  eng*/.  Süd ;  z.  B.  SaatiiwariCi 
Spring  engl.  Quelle. 
Sradnel  russ.  mittel«  • 

Stad,  Stadt  dcittsi^ 
8  ta  n ,  an,  s.  t.  a.  Istan. 
Stanitza  russ.  Dorf. 
S  t  a  ra  slavonweil  alt. 

Starge,  Starg  niss*and|»olaMdkalt$l.B. 

Stargard. 

Stare,  Staroi  russ.  alt 

Stavro  griech.  Kreuz;  z.  B.  Stavropol. 
Steen  ^omiscA;  Stein  deutsch;  Stona 

engl.  Stein,  Fels;  z.B.  Steenbergeo»  Stei* 

nach,  Stonehaven. 
Strait  engl.  Meerenge. 
Strat,  Stret,  Street  gotAi^cA  Strafte; 

z.  B.  Stratford. 

Stralth  asifiwUapgaaXhalf  ■.RStolfl»» 

bogy, 

Siran  dwftdl« 
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Snfid,  Svfee^,  SüfTaH  iNiflii  s.fhl- 

fid-Kuh,  weifser  Berg. 
Sund  deutsch  Meerenge. 
Suther,  s.  y.  a.  South;  z.  B.  Sntherland« 
Sviftfoe,  Swiatoi  ruas.  Iwiligw 
SsaiB  wnf(ariach  sächeisch. 
Ssent  ungarisch  hMlig. 
8m iget  im^amdt  Inm. 
Sstara  crMrflM&alt. 

TfLg  fotoiM  Bog«  a.B.  Hnitagv  Sdam- 

berg. 

Takbt  pert.  Thron;  z.B.  Takht  Solinion. 
Tal  cMMmA Pflitong. 
Tartomany  ungarisch  Provinz,  Bezirk. 
Tatch  turfc.  Stein;  z.  B.  Tasdikapran. 
Tchai  IM.  find  ]Mry.  Flolli. 
Tchai  tür^.  Endung  0.  a. 
T  c  h  a  n  g  chines.  Mitte. 
Tscherny  slavisch  schwarz. 
T  s  c  h  i  ng  ckinet.  Stadt,  Meer. 
Tßchoung  chine$,  llitle« 
Tel  arab.  Hügel. 

Talek  ungarisch  Geetrftaeke,  Bofdi 

Thal  deutsch;  z.  B.  GeorgwitliaL 
Thorp  gothisch  Gehölze,  Wald. 
Thar  gothisch  Thor,  Darchgang 
T  6  ungarisch  Se«  $    B.  Bahtfan,PJ 

To  k  k  russ.  Flufs. 

Tons.  V.  a.  don  engl.  Hügel  $  z.  B.  Tannton. 
Tob  engl.coiilrali&ftaoaSttiie}  cB^Brigli- 

ton. 

Tong,  Toong  chines.  Kupfer 

T9»g  tÜsuB.  Ott  9  s.  B.Tongkoiig,OstpaIa8t. 

Tor  eeltisek  Erbfthonf^. 

Torök  ungarisch  türkisch. 

Torre  itai.,   spanisch,  port,  Thurm. 

Town,  Ton  eng/.  Stadt. 

Trecht,  Brecht  holland.  EndmgtuA, 

laL  tr^ectuiD,  Uebergang. 
Troitskoi  nitt;  Br«leiii|gltailt 
Tac  hai  türt.  und  pers.  Sinn» 
T  •  c  h  eo  Q  cA^ne«.  Sladi  $ 

SandaCadl« 
Tteharnoi  tun» 


Uj  ungmiich neu ;  z.B.  Uj-Arad,  Nen-Arad. 
Uifg,  Utk,  Btk  mUM  WsMic. 


Ukav  JMdbGfaw«;  1.  B.  ttkemnlu 

Unter  deutsch, 
Ura  baskisch  Wasser. 
Ust  russ.  Mündung. 

V  a  I ,  Van  frans,  a.  d.  lat.  vallls,  Tlial;  B. 
Vaucluse,  geschlostienes  Thal. 

Var  «figarwdk  befestigter  Ort;  11  I!  Ttumtm 

Mir. 

Varmegge  ungarisch  PrOTiaz* 
Varoa  ungarisch  Stadt. 

V  a  8  a  ▼  ungarisch  Markt 
Veld  holländisch  Feld. 
Veliki  lä.  Welikoi. 

V  c  r  k  h  n  e  i  rust,  oberlnlb. 
Vic,Wich,  Wy,  a.  d.  lat.Tica9,D«lf$  S.B. 

Longwjr,  Greenwich,  Harwich. 
Till«  frmuf.,  a«  d.  lat.  vilU,  Stadt;  z.  B. 
Hauteville. 

Viz,  Visa  «agorMcb  Waner,  Flub. 

Wad,  Wady  arab.  Thal,  Flufs;  z«  B. 
Wadi  Agrip,  Wadi.aI-kebir(Gaa4al«Bivfa). 
Wald  deutaek. 

War,  Ward,  Wark  gaOM  Betetf- 

Warm  deutseh. 
Wehr  deuts^, 
Weiler  deutseh, 
W  e  i  Ts  deutsch. 
Welikoi  russ.  grofs. 
W  e  I  k  a  slavonisch  grofil. 
Well  engl.  Brunnen. 
Werchuei  rtMs.  ober. 
Weit  ilealfcJk. 

W  h  i  c  h  golftM  SaiHmlle. 

White  engl,  weifs. 

Wiek  gothisch  a.  d.  lat.  vicus,  Dorf. 

Wiese  deutsch. 

Wold  gothisch  hohe  offene  Gegead^ 
W  o  1  o  s  t  niss.  Amt. 

Worth,  Word  gofMwkWöbaiMa^Baridoaa. 
Woatock  ruM.  Oft. 

Ynen  c&inet.  Laad. 

Zern  I  ia  s.  Semlla. 

Z  u  y  d  hoUänd.  Süd ;  z.  B.  Zojder  See» 
Zyont  ruit.  Oobiati 
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Abkfirkungeii« 


kV 

Ar . 

/\  KI  lUrCl« 

Uli« 

u'Aiiid  Iva* 

Nbk 

MB 

WI#wiJ  AUA  *v. 

S-AM. 

Süd  —  ATTi<*r5ra 

Geb 

C-AM 

*  OFKCD* 

AT  rr^  rki  1*0^ 

AV 

An  Atral  fpih^ 

H.  WS* 

MtMm^Mm 

n 

IUIIUIXCm 

i,^  1  £.  LT  D  WUMm 

Xt  ICUCricUftlKw* 

mag* 

ITl  Li  [  1  vXUUK. 

Vf. 

O  5 1  n 

'1  n  Am  fi  rV 
iiUCUlcii  IL» 

w 

VT  CdLvU* 

W  ^  U  TT  EtäJ  • 

j^f*n  WAfi  An 

»VW*  T*  ^MfciPWW 

8. 

CTiiiwili. 

Gr 

$«tlielu 

JZtllgittUU* 

WACtl 

WAcf  1 1  n  n 

WCo  LI  1  Uli  • 

OltflllJ  Ali* 

Dordl» 

nördlich. 

TrAlftnil 

vUUAAwlA« 

It*t. 

f  liAti 

T^nT>rilrAn 

Rossi«. 

Maniif 

AMA  M  U  IAA  • 

AI  a  D  LI  f a  c  t  UT  6  n . 

HdL 

Ion,  bis« 

laniAishA  Tnanln 

E. 

Rinwohnttr* 

TibMC. 

TttrkeL 

1. 

lieh. 

Schi. 

SchloPs. 

Ueim 

Grfsch. 

Grafschaft. 

grofs. 

Kirclup. 

KirchspieL 

F. 

Fafs. 

St. 

Stadt. 

M. 

Meilen. 

DL 

Dorf. 

geogr. 

geagraphiscb. 

0. 

Ort. 

«u  ■* 

und  Ander«* 

fleolE. 

Fkckea. 

L. 

Provinx. 

Kn. 

Kreis. 

s. 

siehe. 

Kntt 

Kreisstadt. 

Sp, 

Spitze. 

FL 

Flufs. 

St 

Saint,  Sanot» 

B. 

Saint«. 
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Aa, 

^a,  Frakkb.  Pas  do  Calais  (I4b),  fCstenfl^ 
entspringt  bei  Rumilly-le  Comte  (P.  de  C), 
ticIiifTb.  von  St.  Omer,  theilt  sich  bei  Wat- 
ten} der  kleinere  Arm,  die  Coline,  mdt  bei 
DfinUreheii,  der  grftlMte,  die  Jt»,  bei  Qm- 
velines  in  den  Kanal ;  Lf.  15  Lieues.  —  Der 
Kanal  Ton  Aeaffossez  verbindet  die  Aa 
mit  der  Lys. 

Jm,  Rv98L.  Liefland  (36),  2  Fl.  gleich.  Na- 
men.«;; die  Treider- mdt.  nordö^tl.  von 
Dtinamünde,  die  Bulderaa  südwestl.  in  den 
Mbsen  tob  Riga. 

Aa,  Schweiz,  iJnterwalden  (32),  Fl.,  ent- 
springt im  Cant.  Uri,  durchfliefst  Unter- 
vaMen  «.  ISIIt  tlei  St  Antmil  in  den  Vier- 
vaidstältereee.  —  Aufiierdem  fuhren  noch 
viele  Bächen.  Flüfrichcn  in  der  Schweiz,  in 
den  Niederlanden  u.  »i.  w.  diesen  ^aIIlen. 

Amekj  D.  Oe^terr.  Tyrol(32),  FL,  fällt,  in 
nordMcstl.  Hichtungfliefsend,  bei  BragW|^ 
in  den  Bodensee. 

jimeh,  D.  Baden,  Seekrei«  (atnSl),  8  Fl. 

gleiches  Namens  ,  1)  die  Rudolf szeUer,  ent- 
spr. bei  dem  Stdtch.  Aac  h  (T77  £.),  mdt.  bei 
Rndolfszell  in  d.  Unter^Soo ;  —  2)  die  Siock- 
flttfcer(SledfcacA),  entspr.  in  den  Nellenbnr- 
per  Berpen,  mdt.  in  den  Ueberiinger  See ;  — 
3)  die  SeefeldeTf  entspr.  bei  Linz,  mdt.  nord- 
westl.  Ton  M^riburg  in  den  Bodensee. 

Aach,  D.  Würtemb.  Donaukreis  (30u31), 
FL,  entspr.  bei  Essenfaausen,  fjällt  östl.  von 
VWedricliihafm  In  den  Badeliioo. 

Aachen,  siehe  Achen. 

A  a  d  ar ,  AF.  Sadaa  (45»),  O.  daU.  ven  Tim- 
bnctu. 

A  a  f  i  o  r  d  (Aefiord) ,  Noaw.  Trondhkm(U*), 

St. «nahe  an  der  Küste ;  1488  E. 
A  ag  a  r  d ,  Damm.  Jütland,  Aalboig  (1^''),  Df. 

•drdl.von  der  Mdg.  desAggefwBqndin  den 

Lyrnfiord. 

A  a  ge  r  u  p,  Dakn  .  Seeland  (161>),  Df.  u.Kirck- 

spiel  an  der  Südspitzo  des  Ise-Flord. 
Aahof,  RossL.  IJ«llBal(M>,  0.andMrAa, 

östl.  von  Wenden. 
Aakirke,  Daen.  Bornholm  (l€b),  St.  in 

einiger  Entfemang  von  der  Küste,  4M  fi!.; 

das  gleichnamige  Kirchsp. ;  1400  E. 
Aal,  Ko&w.  Buskerud  im),  St.,  4086  £., 


Aalbeck,  Dasn.  Jiillmd.  AallMtg  (16^), 

Df.  an  der  Küste. 

Aalborg,  Dasn.  Jütland  (16b),  Stift  un 
nördl.  l'heilc  der  dänischen  Halbinsel, 
120000  E.  auf  181i  OM.;  -  Amt,  an  bei- 
den Selten  des  Lymfiord,  58000  £.,  auf 

GEOQRAPH.  WORTB&B.  1. 


Aar  bürg. 

52  OiM.  —  Hptst.  des  Amtes  a.  Stiftes,  Site 
eines  Biachois,  am  sndl.  Ufer  des  Lym- 
fiord, 7500  E.,  Schlots  Aalborghuns,  Bi- 
bliothek, Navigationt-  u.  andere  Scholens 
ZnekenanbierfoB,  Seiftmrfedertf  en ,  Tm- 
bakgfahriken  ;  Tuch,  Stahlwaaren.  —  HdL, 
Schiif&hrt,  Fischerei,  wodurch  107  eigeiM 
Schiffe  beschäftigt  werden. 

Aalbuch, 1^,  Wütemb.  Jaxtkreis  (30u31), 
Gebirgsebene  am  rechten  Ufer  der  Brenz, 
zwischen  Aalen,  Heideuheim,  Weisensteini 
wichtige  Scha&ncht; 

A  al  e n ,  D.  Würtemb.  Jaxtkreis  (30u31),  St. 
am  Kocher;  2719  £.  —  Baumwollen-,  Wol- 
lenweberei, Leder,  l^Nniwerite» 

Aalen,  Norw.  Trondhicm  (U«),  0>  am 
westl.  Fufge  des  KoIQeld. 

Aalsmeer, I^iikdkrl.  Kord- Boll.  (29),  DU 
südw.  Ten  Amaterdanii;  1918  B.  —  Evd- 
beerbau. 

Aalsöe,  Dash.  Jütland,  Aarhuus  (16l>), 
Kindisp.  n.  Df. ,  sädl.  von  Qrenaae. 

Aalst,  Belg.  Oiit-FIandern  (29),  St  ander 
Dender;  15000  E.,  Spitzenfabr,  Bicrbraae- 
rei,  Branntweinbrennerei,  Hopfenbao. 

Aalten,  Niedbrl.  Geldern (29),  Df.  südw* 
von  Bredcvoort  an  der  Aa ;  8524  £. 

A altere  (Aaltre,  Altre),  Bei«.  Ost-Hand. 
(29) ,  Df.,  nordweütl.  von  Gent;  4678  E. 

A  a  ra  a  r  a ,  AF.  IVubien  (45b) ,  O.  im  Distr. 
Snkkot,  Ruinen  römischer  u.  igypCisdier 
Tempel, 

Aamodt,  Nurw.  Iledcmarken  (16d),.fltiai 

Glommen  ;  272«  E. ,  Mützenfabr. 

Aar,  D.  Nassau  (30u3L  Nbk.),  Nbfl.  der 
Lahn,  entspr.  im  Taunus-Gob. ,  bildet  dsB 
Aargnind ,  \ld^.  bei  Dietz;  Lf.  12  St. 

j4ar,  ScHWKiz  (32),  Kbfl.  des  Rhein,  ent- 
spr. ans  Z  Bptqueuen ,  nm  Oberaar-,  Fin> 


steraar-,  Lauteraargletscher ,  Bildet  den 
Brienzer  u.  Thuncr  See,  von  dessen  Aus- 
flusse an  sie  schiffbar  ist,  Mdg.  bei  Köhlens. 
Nbfl.  rechte  Benfe,  Limmat ;  links  Thiöle. 

Aar  au,  Schweiz.  Aar|Q;au  (32),  Bezirk,  Kreie 
u.  St.  au  der  Aar  (1140'  ü.d.  M.);  4200 
wissensdiaftliche  Anstalten  n.  Sanmlnn* 
gen ;  Fabriken  für  baumwollenes  n.  seide- 
nes Band,  Vitrioiöl,  l^esser  etc.  {  HdL  mü 
Lefatvnmd.  * 

Aarbnrg,  Schwbiz,  Aargan (32),  Kreis  im 
Bezirk  2ofing  u.  St.  an  der  Aar,  1153  E., 
Baumwollenspinnerei ,  Türkischrothfärbe- 
rei, Eisen-,  Kiipferwerke;  Land-,  Wein- 
bau. —  Ueber  der  St.,  auf  einem  Felsen,  dBB 
gleichnamige  Schi.,  jetxt  Zuchthaus. 
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Aerdal,  Nobw.  Xedenäs  (16^),  O.  am  Tor- 
na, nördl.  von  Chri»itian8und.  —  2)  Nordre 
Berf^enhiiiu(16d),  O.am  Oftofsr  dot  Sogne- 
Fjord. 

Aardenbvrg',  NmiHi;.  Zeekni  (81),  St. 
an  einem  Kanal,  der  la  den  Mbaen  Zwin 

fehti  11»4  E. 
•Aared  (el-Aredh),  AS.  Arabien,  Nedjed 
(45^),  Namo  eines  Tlieil:;  von  Nedjed,  «"»i^tl. 
▼on  Medinn,  dessen  lipt^t.  Derrevch  od.De- 
raych  i^t ;  Hptt»ilz  der  Werliuhiten. 
Aargau,  Schwbui  (32),  Canton  im  nördl. 
Theile  der  Schweix,  durch  den  Uheui  von 
Baden  getrennt,  «nistaud  ib03  aus  der  ehe- 
ml.  Gralbeh.  Raden,  den  freien  Aemtem, 
dem  Frickthalc  u.  a.  38  n  M.,  182000  E.  — 
Die  Mörder,  hiidel  der  Khein;  die  Aar 
durchtitröiut  diti^  Liind  von  SW.  nach  "SO. 
n.  nimmt  hier  auf  die  Reufä  u.  Lim- 
mat;  der  grüftito  See  iiit  der  finc-breiche 
Hall  Wyler,  lop  derAa  gebUdet,  die  bei 
BaUwylniafliebtOaM' u.d.M.).  Ander 
Bnben  Seite  der  Aar  zicltt  der  Jura,  an  der 
rechten  sind:  der  ISiggiti  B.,  anderMdg. 
d.  Limmat,  lu.  VVie.>en,  Waldmigcnu.  Aclcer- 
feld  bekleidet,  und  die  Lägern  (Le-rern, 
Lög.),ein(iebirgsrHrl».  7m-. Huden  n.  Refjeuij- 
perg  (Zürich),  8(eigl  bis  üU29'  ü.  d.  M.  Da» 
Land  ist  fruchtbar  an  Getreide,  Wein,  Obst, 
Hanf,  Flachs;  Holz  hinlänglich;  Eissen  in 
mehreren  Theilen,  Torf,  Alabaster,  Mar- 
.  moff,  MlneralwffeMrni  Sddnsnadi  n.  Ba- 
den. Heträchtlieb  sind  Viehzucht  u.  Acker- 
bau. Monufacturen  u.  Faliriken  für  lutnin- 
moUene  Zeuge,  Leinwand,  seidenes  Liaiid, 
WaHlNurfiar»  chemische  Erzeugnisse,  Le- 
der, Eisenwaaren:  iRträrhil.  Handcd. — 
11  Bestirke  in  48  Kreide  gethcilt. 
Ä»rk9¥M,  Ft'atMr-,  0.  Wallis. 
Aarkuuä,  Daen.  Jütland  (l(il>),  Stift  an 
der  Oslküste,  Wii  GM.,  137000 E.—  Amt 
am  ktttCegat,  25500  F.  auf  14^  QM.,  eins 
d.  schunbten  u.  fruchtttarst.  in  Dänemark.  — 
Hpt«t. des  gleichn.  Stiftete  u.  Amte^  am  Kat- 
tegat,  vom  AusJl.  des  Braband-,  od^  Aabve- 
8ee*«  in  2  TJieile  geOMOt.  BttebiMte, 
Domkirchc;  (5000  E.  Handel,  Fisicherei  m. 
Schifffahrtmit  56  eigenen  Schiffen ;  Zucker- 
fidirileen,  Baumvellen-  q.  Tnchmanafacl., 
Tabakir  h.  Hnlfibr.i  Hnndnchuhmacher. 
Aarlaiiidkerveen,  Nianuk.  Süd-Holland 
(20),  Gen.  2247  E. 
jAareio,  DAaii.  Schleswig  (16M,  kleine  In- 
sel iaKkkinmiBdlilßlJS.—  AmlHadece- 
leheiA.  \ 
AnreJMan-<,DABif.8cMe8wig(16b),  U.O., 
20  K.  Amt  Hadersleben.  —  UeberfidnrC 
nach  .Asaens  auf  Fünen. 
Aar  sehet,  Bbi.6.  Süd-Brabaut  (29),  St. 
an  der  IHnier;  ffieriinnierrieMy  Braanfe- 
weinbrennereien. 

Aar wangen,  Schweiz,  Bem(S2),  Amlim 
«bem.AaTgan,  durch  seinen  FmOnhi  be- 
kannt, u.  m.  1300  E.  Holz-,  Eisenwaarcn. 

Aas,  Neav. Bnskerud (Ifid), Kirchsp. u. Df., 
M.  im  Bdlings-skarfcn. 


Aasciak,  Ital.  Malta  (34b  Nbk.),  0.  siidl. 
von  La  Valetta. 

A as  n  ä s ,  Noaw.  Hedemarken  (Ifid),  O.  an 

Glommen. 

Au»9%^  AS.  Syrien  (4ta.48),  Fl.,  ktinait 

vom         Libanon ,  indt.  westl.  voiBi  Ant»- 

kia  in  das  MitteLuecr.  [OTonU».'} 
Aastrup,  Dabh.  Jätland,  Aalbonr  (16b), 

Kirchä|).,  nordostl.  iroii*Hidrrings  3Y  Höw 

u.  34  I länger. 
Ababa,  Saiambria. 
Abacaxia,  S-\M.  Brasilien,  Para  (49k)i 

Nbfl.  des  Maranliaoan  der  reehteiiSeite  ii* 

glejchnamhgcr  See. 

Abaea,A]ll.BalMiii».Ins.  (48),  Ins, am iM- 
üoll.  Ende  der  kleines  BnhtinilbBakl.  llBg, 

schmal,  unlicwohnt. 
Abacou,  AM.  West-Ind.,  Grofse  Antillen, 
Haiti  (48  Nbk.),  lllbins.  im  «üdl.  TheUe 
derlnücl  mit  dop  gleiduuun.  Vargeb.  (Pte 
d'Abacou). 

Abäd,  AS.  Persien,  Farsistan  (43l>),  O. 

südüätl.  von  Schtrax. 

Abadeh,  AS.  l'ers.  Farsistan  (W»),  Flock. 

siidw.  von  Jesd;  SOOOE. 
Abadia,  Ital.  Lorabardid, Come Df. 

am  ü(4tl.  Lfer  de8  Larin,  eines  Arms  voni 

L.  di  Lecco,  i>ehr  hchön. gelegen;  (>50  £. 
Abado,  AF.  Därel  GaUa  (451»  u.  Kbk.), 

Stumm  der  Gallas,  sädfisll«  ▼an  der  Qreaaa 

von  Habetich. 

Abagaitnefsk  {.ynliy, , .ASk  HafiMl 
(43e ),  St.  an  der  Grenze  tan  CShilia,  si4- 

östl.  von  Nertschinsk. 

Abaite,  8- AM.  Urat^iUen,  Para  (49b),  U. 
Villa  am  Para. 

A  buk  an,  AS.  Kuf^l.  Jeniseiak  {48^), 
Ilptzufl.  des  Jenisei,  reiihts. 

Abakan,  AS.  KaftL'  Jeniseisk  (48«), 
Abakanskni  (41b),  0.  am  Jenisei;  in  der 
Umgegend  Grabmüler  mit  Zierrathen  von 
Gold  u.SUber  u.  s.  w.,  z.'rh.  mit  Inschriften. 
6  a  u  ^  AF.  Ddr  Somauli  (4ftk),i]nilbnalid. 
See  im  Lande  der  Somaulis. 

Abano,  Ital.  Venedig,  Padova  (84), Fleck, 
am  dstl.  Fufse  d.  Euganeigeb.  berühmt  wa- 
gen deiner  Mineral- Wasser;  3000  E.  — 
Vaterst.  de«  Livius  n.  des  berähmtea  Ars- 
tm  PfflCrad'Abano.  1 

Abany,  ÖESTn.  Ungarn,  Peslli  (89k),  St; 
7784  E. ,  viele  Juden. 

Abasia,  AS.  Kule»!.  Georgien (37),  Bezidc 
an  der  Küste  des  schwarsea  Meams,  an 
dem  sudl^  FufKc  des  Kaukasus. 

Abaujwar  (Abauigvar),  Oasm^Ungarn 
(35k),  jOespamisehslt,  52  Oill.,  ISTZVI  £. . 

Aba  V  i  des ,  SwäM,  flalidwiip)^  .SfcaiiidsiL 
von  Orcnse.  '      .  . 

Abawi^  8.  Nil. 

Ab  aza,  AS.  Rubl.Kanknsien  (43b),SB8iltltt 

inKaukaiiiicn ;  d.  eine,  gr  o  fso  A baza,  am 
Westabhangc  des  Kaukasus,  der2te,  klei- 
ne Abaza,  wird  gebildet  vom  Thale  der 
obern  Kama.  Die  Einw.  Abazes  bilden 
einen  eigenen,  schön  gebUdetenVolksstamm, 
abmiiabariicii  u.  ^üfdrtet  • 
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C.  d'  Ab  a s  i  a,  Ital.  Neapel  AbfOiH^  alt»  !• 

(841>),  0.  Midw.  TOD  Fetcara. 
Alb,  AS»  Ambkn,  JNmmü  (45b),  o.  n«rd- 

Ö8Ü.  Ton  Moccha. 

Abb  a  ch,  D.  Bayern, Regenkreis  (24),  Mrkt. 
an  der  Donau;  57U£.  —  Schwefelquelle. 
[Abudiacum,'} 

Ab  b  a  d  i  a,  S-AM.  Bra»*ilien,BaIiia(49b),  Vil- 
la, nicht  weit  von  ^er  Küste»  mit  Hafen.  — 
Eadwr,  Tabak,  Baumwolle. 

Abba  Gararaa  (Gariiiia),  AF.  Habesch 
Ußfi>  Nbk.) ,  berühmte  Kirche  auf  einem 
n«rge,  südü^tl.  von  Adava. 

Abbaye,  Siwms,  Waadtland  (32),  Df. 
Bordw.  Toa  Laasaimo;  1814  £.  —  Uoliat- 
beiten. 

Abbasin,  B.  Oaaterr.  lUjrieii  ftSb),  O. 

aa  der  Westküste  des  Quamcro  - Hu^m. 

Abbebausen,  D.  Oldenburg  (,21).  Amt, 
ttB80E.in5Krchsp.,  darunter  Abbehau- 
8  e  n ,  1413E.  mit  dem  gleichn.  Dfe ;  2^5  E. 

Abberford,  E\gl.  West- Riding  (15b), 
Sl  am  Cock,  nordöstl.  von  Leedä ;  Re- 
ste einer  B^Mtignng  der  Nonnammn,  Na- 
mens Castle  - Carcy. 

A  b  b  e  r  d j  e  r gh  a  dj  dj  i  s ,  AF.  Där  ol  So- 
naali  (45i>) ,  Stanun  der  Somanlis  an  der 
Küste  des  Busens  von  Aden. 

Abb  e  vi  II e,  Frankr.  Sommc  ('14«!) ,  fe- 
fte  St.  an  der  Sommej  Jui>liz -Palast, 
Kirche  St  Vulfran 196S»E/«->  Mannf.  für 
feine  Tücher,  Sammet,  Leinwand,  Stricke; 
Scbi/Tbau ; .  Hdl.  mit  Oelsämereien,  Han^ 
Erzeugnissen  de«  Ctowerbfleifeee,  Mineral- 
qoelle.  [jibbatisvilla.} 

Abbeville,  N-AM.  Ver.  Staaten,  Süd-Ca- 
rolina (47) ,  Hptort  des  gleichn.  Districts 
(2S167  E.)  im  westl.  Theiie  des  Staats. 

Abhey,  Ähey,  Alawey,  Aleau^i,  AF. 
Habesch  (45b  Nbk.),  Qnellfl.  des  Bahr  el 
Andt» 

Abbiate  Gras  so,  Ital.  Lombardei,  Pa- 
Tia(84),  St.,  g^ewöhnl.  Bia- Grosso,  am 
ledhten  Ufer  des  schiffbaren  Kanals  di  Be- 
reguardo ;  mit  dem  benachbarten  Castel- 
leUo  etwa  Ö000£.  —  Traauto-lUl.y  Reis- 
bau. 

dhhitihhe,  N-AM.  Hudson C46b),  Fl.,  ent- 
springt an  der  Landcihöhe,  fliefst  wcstl.  durch 
den  gleichn.  See,  wendet  sich  nördl.  u. 
fiilt  m  eiae  Bodit  des  Janesbuiena. 

Abbitibbe,  N-AM.  Hudson (l«), JÜBtrlct 
0.  Factorei  am  gleichn.  See. 

Abb  o,  AF.  Habesch  C^^^)«  O.  in  Damot 
Agans. 

Abbots  Bromley,  Eimcl.  Stafford  (15b), 
auch  Bromlej  Abbots  od.  Br.  Pagets ,  St. 
öttL  TOBStaflSMd  B.  gWcliaamiges  Krdisp. 
Vß\  E.  —  Die  St.  besteht  aus  einer  ein- 

8*  en,  langen  Strafse,  das  Stadlhaus  in  der 
tte,  treibt  Ackerbaa  v.  etwas  Hdl. 
Abbotsbury,  EMGL.Dorset(15b),  Marktst. 
iidw.  von  Dorchester  u.  Krchsp. ;  874  E. 
Uschfang.  —  Die  Ruinen  einer  nah  gele- 
genen Kapelle  d.  heil.  CadHUdoa  dieBen  dan 
SduffBrnalaMerhaatabaB. 


Abbro,  RtTssL.  Liefland  (36),  kleine  Ina. 
südl.  von  der  Ins.  Oese! ,  am  Eingange  in 
den  Rigaer  IWbsen  mit  einigen  Hofen. 

AhhaHead ,  Schotl.  Berwick(15c),  Vor- 
Ijebirj^e  fln  der  Mdg.  des  Frith  of  Förth. 

A  b  c  u  u  d  e ,  KiBDBBi..  Utrecht  (29} ,  Ge* 
meinde  nordw.  von  Utrecht,  Baaaa* 
brugge  1127  E.  —  2)Gein»mitFk«oadijo  «. 
Aasdom  10^6  E.  , 

A  b  d  a,  AP.  Maroceo  0*5»),  Prov.  im  District 

Fez,  5(>00()0  E. 
Abd  el  Kury,  AF.  (45b),  kl.  Ins.  zwi- 
schen der  Ins.  Soc«»iora  u.  dem  Cap  Guar- 
dafui. 

Ab  dorne,  AF.  Kordofan  (45b)^  O.  im  Cto- 
biete des  Königs  von  Tuclawi. 

Abearis,  AS.  Arabien,  Jemen  (45b),  0. 
nordöstl.  von  Abnarisi-h. 

Abegerm,  AS.  Persien,  Masenderan  (43b), 
O.  an  der  Sädköste  des  caspischen  Meeres, 
südöt^ti.  von  Reficht. 

Abel,  Daen.  Schleswig  (16b),  Kirchdf; 
im  Amte  Tondern,  uördl.  von  Tündern. 

Alieli,  TäRK.RiimiUen,Fliilippopel(38A), 
p.  süill.  von  Philippopcl. 

Abelöe,  Dabn.  Ftinen  (16b) ,  kleine  Ins. 
an  der  Vordknste  Ton  Fnnen ,  viel  Holz, 
nur  einzelne  Höfe. 

A  b  en  b  e  r  f?,  D.  Bavcrn,  Rczatkreis  (24),  St. 
an  derRezat,  Schlofä;  1040  E.  —  Na- 
deln, schwante  Spitzen. 

Abensberg,  D.  Bayern,  Regenkreis  (24), 
Landger.  u.  St.  an  der  Abeba;  1194  £.  Fla- 
nell, Tuch,  Hopfen ;  MinerahraMer.  Vft- 
tcrt«t.  J.  Thocmaiera  (Araidii).  {Mmtknm^ 
Abusena.^  ^ 

A  b  e  r  a  V  o  n ,  Engt..  Süd  -  Wales,  Glamor- 

r(15b),  Kirchsp.  (573  E.)  u.  Flecken  an 
Mdg.  Ac»  Avon  in  die  Swansea- Bai^. 
365  E.  —  Kupfer-  ,  Zinn-,  Eisengr üben« 
AbercoBway,  l^aK.  N«-waleSy  Oaeriiap* 
von  (15b),  auch  Conwuv  an  der  Mdg.  des 
Fl.  Conway,  alte,  1284  befestigte  St.  mit 
merkw.  Ruinen  eines  alten  Kastells,  n.  ei- 
ner Hängebrücke  von  300  engl.  Fufä  über 
dem  Fl.;  mit  dein  gleichn.  Krchsp.  1245  E. 

—  Der  Fiufs  iät  tidiilTbar,  daher  lebhafter 
Hdl.  mit  Kohlen  u.  LehensbedärfidaaeB,  ndt 
Holz,  Rinde  u.  Schiefer. 

^frerorom6te,  AÜ.Neu-HolIand,  Nen-Sud« 
Wales,  Wett-Horeland  (SOb),  Fl.,  enteteiil 
nicht  fem  von  der  Südwestgr.  der  Prov., 
die  er,  von  O.  nach  W.  fljeJjwmii,  dberadueir 
tet;  sonst  unbekannt. 

Abordaron,  Er«l.  N.-Wales,  CfienarVMI 
(15b),  Krchsp.  an  der  Mdg.  de^  Davoni 
1389  £. 

Aberdeea,  SemrrL.  (1^)«  CItIscIl  im 
östl.  Theiie  von  Schotland,  an  der  Nordsee. 

—  Hiuf.  280  M.  IHGäl  E.  in  8  Distr.,  8S 
Krdi^p..  1  St.  n.  8köniffl.Ff0eken.—  Banh 
u.  bergig  im  SW.,  einige  Berge,  bis  5377' 
hoch  (d.  Buck  od.  Cabrath),  sind  vulkani-  ^ 
sehen  Ursprungs,  z.  Th.  mit  Waldungen 
bedaAt ,  die  noch  kein  menschl.  Fufs  be* 
trati  MMdid.  Ost-u.  Waatfnalahiiiiitdw 
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Land  veniger  gebirgig ,  dennoch  aber  nur 
dem  geringem  Theile  nach  fruchtbar  u.  an- 
gebant;  die  Küsten  sind  felsig,  z.  Tb.  Tom 
Meere  ausgehöhh,  iric  die  merkwürdigen 
BuUersod.  Boilers  von  Buchau.  -vFl. :  Dee, 
Hon  ndt  Urie  «.  Ugie,  an  der  Grenxe  von 
Banff  der  Dcvoron.  —  Klima  gemürnigt. 
Frod. :  Amianth,  Asbest,  Ja^ipi:«,  Amethyst, 
Beryll,  AgaCa.  t.  v.$  Miberiilquellen ;  Fi- 
sche im  Meere  u.  in  den  Flüssen.  —  In  neue- 
rer Zeit  erst  Manuf.  für  Linnenzeuge  u.  Sei- 
lerwaaren  ,  Strumpfslrickerei ,  Fisolierei ; 
Hdl.  beträchtl. ,  besonder«  befördert  durch 
den  Ncw-Aberdecniriliire-Kanal,  \om  Iiiifen 
▼ou  Mcw-Aberdeen  bis  zum  Don,  Ib  engl. 
Heil.  —  Der  gteiehll.  Dittr.  69712  Einw., 
das  glelchn.  Kwcbfp.  58019  E. 
Abcrdccn,  New-,   Schotii.  Aberdcen 
(15  ) ,  Ilptst.  der  gleichn.  Grfsch.  n.  von 
Kora-Sehotl.,  am  Ansfl.  des  Deemil  Hafen, 
flOBSt  gefnbrlich,  jetzt  geschützt  durch  ei- 
mn  1200  Fufs  langen  Granit- Damm,  u. 
dnvcii  2  Batterieen  irertheidigt.  Gut  fnn- 
dirte  Universität  mit  mehr  alt»  200  Stnden- 
ten,  Bibliothek,  Observatorium,  Museum 
für  Saturgesch.  v.  AlterChümer;  26486  B., 
Manuf.  für  baimiwoUene,  M-olIene  u.  lin- 
nene  Zeuge,  Sclüfl'bau,  Hdl.  luitlVordanie- 
rica,  Westindien,  nach  dem  Mittelmeere, 
der  Ostsee  mit  400  eigenen  Schiffen  zu 
40000  Tonnen,  ansehnl.  Fischerei.  Ein  Ka- 
nal verbindet  sie  mit  dem  Don. 
Alberdeen,  Cid-,  SeHoriu  Aberdecn  (15«), 
Kirchsp.  ZM  lachen  Dee  u.  Don;  18312E.  — 
St.  am  Don  in  geringer  Entfernung  vom 
Meere.Universität  mit  150  Slud.,  gest.  1494 
unter  dem  Mameu  King't  College,  dessen  er- 
ster Vorstand  Btiethius  war,  mit  Bibliothek. 
Aberdour,    Schotl.   Aberdeen  (lÖ«) ), 
Kirchsp.  (1548  E.)  o.  St.  am  Frith  of  Monnr, 
Hafen  für  kleine  Schiffe;  Fischerei.  —  2) 
Kirdisp.  in  der  GrfiMdi.  Fif&  1751  £.  mit 
gleidm.  Hflfbn  an  der  Nerdkiu te  des  Frifli 
of  Förth ;  Manuf.  für  bwimwoUaie  &iige 
M.  grobe  Leinwand. 
Aberffraw,  E\gl.  ?k. -Wales,  Anglesea 
(15b),  Kirclisp.  (1307  E.)  u.  St. ander  Mdg. 
des  Ffraw  in  den  St.  Georgt-Kauil ;  Hafen 
für  kL  Schifle,  Fischerei. 
Aberfoil,  SonoTite  Perth  (15c),  Krchsp. 
C660  E.)  u.  Df.  am  Eind.  des  Foil  in  den 
Förth;  der  Fl.  Teath  durchfl.  das  Kirchsp. 

bildet  die  fischreichen  Seen :  Ard,  Catha- 
rinc  u.  Con. 
Aberford,   Encx..  West-Riding  (15b), 
Kirchsp.  (925  E.)  u.  Marktst.  am  Cock ,  u. 
an  einer  alten  Römerstrafse ;  644  E. ;  eine 
sonst  berühmte  Nadclfabr.  ist  längst  einge- 
gangen. In  der  Mähe  C^tle  -  Carey ,  Rui- 
nen emerNotmannifehflnFedang,  tt.Tow- 
ton,  Schlacht  1461. 
Abergavenny,  Engl.  Monmouth  (15b), 
f  f  Kirchsp.  (4230  E.)  u.  Marktst.  am  Zusam- 
neafl.  dei  Ctovennj  u.  des  Usk,  am  Fufse  d. 
Berget  Derry;  4000 E.  -  Manuf. f.  Flanell; 
in  der  Nabe  fiiienwerke.  IGobanium.] 


Aborgele,  En«..  N.- Wales,  Denbigh 
(15b) ,  Kirchsp.  (2506  E.)  u.  Blarktst.  mit 
Hafen  an  der  Irischen  See;  Seebider;  ba- 
suchte  Vielunürkte. 

A  b  e  r  -  K  h  u ,  AS.  Persien,  Farsistan  (43^), 
St.  büdwestl.  von  Yezd,  ilptort  eines  Districia 
von  15  Dörfern ;  Hdl.  mit  Färbendthe  n* 
Ziegenhaar  zu  gemeinen  Shawls. 

Aberlad  j,  Scnon».  Haddington  (iSNblu 
3),  Kirchsp.  (973  E.)  u.  Dorf  am  Förth. 

Aber  not hy,  Schotl.  Perth (15«), Kirchsp. 
(1612  E.)  u.  St.  am  Tay,  450  durch  die  Pic- 
ten  gegründet,  ihre  Hpt8t.  hU  518  n.  Chr. 

Abcrystwith,  Ekgl.  S.-Wale^,  Cardigan 
(15b),  Marktst.  u.  Seehafen  am  Einll.  der 
Ystwidi  II.  det  Rhyddol  in  den  Bnten  voa 
Cardigan ;  4 128 E.  -Seebad,  TIdl., obgleich 
eine  Barre  vor  dem  Eingang  in  den  liafen 
gröfsere  Schiffe  am  Einlaufen  hindert;  Fl» 
Bcherei.  —  2)  gleichn.  Kirchsp.  in  Man- 
mouth,  5i)92  E.,  mit  beträchtl.  KohleBgra- 
beu  u.  Eisenwerken. 

A  b  e  fl  gu  n,  AS.  Perrfen,  Maaenderan  (dVO» 

Ilafcn^t.  u.  Fl.  nördl.  von  Astarabad  nana 
an  der  Kü^te  des  casp.  Meeres. 
Ahey,  8.  Abbey. 

Ab  ha,  AF.  Habesch  (;45bNbk.),  St.inBft- 
harnagoM-b,  mit  einer  s.  Tb.  in  Felsen  ge* 

hauenen  Kirche. 

Abiad,  AF.  Habeeeh  (48b  Nbb.),  O.  io 

Anihara. 
Abiad,  s.  Bahr  el  Abiad. 
Abieni,  N-AM.  Mexioo  (41^),  O.nordAifl. 

von  S»*  F^. 
Abingdon,  M-AM.  Verein.  Staat,  Virginien 

(47) .  Ilptort  der  Gr&ch.  Washington,  am 

Wolfhillkrik;  5e6E. 
Abingdon,    E\gl.    Berkshire  (15b), 

MarktHt.  an  einem  Ann  ^er  Isis,  von  den 

Sachsen  Skeovechesliam  genannt}  52S9  B* 

Segelturh,   grobe  Leinviund,  Bfallbaral*  | 

tuug,  lebliaft.  Hdl.  mit  Getreide. 
Abington,  ln&.  Blnnfler,  LImerick  (15^), 

Krphsp.  («385  E.)  u.  Df.  (134  E.)  östl.  von 

Limcrick  ;  hier  stiftete  1205  Fitz  -  Walter, 

Lord  V.  Carrick,  ein  reich  dotirtes  Cister- 

zienser- Kloster. 
Ahiaso^  Ital.  Sicilien,  Siragosa(34b),  FI. 

entspr.  bei  Palazzuolo,  mdt.  in  das  ion.  Meer 

nördl.  Ten  G.  Pasearo ;  LT.  20  iIaL  M ait 
Abkar,  AS.  P(r)»ien,  Irakadadumi  C^f^X 

O.  nordw.  von  Kasbin. 
Ahiiimnd^h^   AS.   Afghanistan,  CSabnl 

(43b\  See  an  der  Südgrenze  des  Landes. 
Abknasien,  AS.  \\y\{A.  Kaukasien  (43b), 

Prov.  zwischen  dem  schwarzen  .Meere  u. 

dem  Kaukasus ,  6000  Q  Werste,  52300  E.  i 
Ahlach,  D.  Würtemb. Donankreis (30u31), 

Nfl,  der  Donau,  kömmt  ans  Baden,  durdifl. 

Hohensollem- Sigmar.,  Mdg.  nnteihalb 

Mengen. 

A  b  1  a  w  a ,  Tüax.  Bulgarien  ,  Nikopolis 
(883),  0.  am  Kara  Lom,  südö^tl.  von  Sistow. 

Ab  Iis,  Fbankr.  Seine  u.Oi8e(14<l),  Flek- 
kenwestl.  vonDourdan;  800 JB.  ~  Hdl.  Bit 
Vieh,  knraen  Waaren. 
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Abloniia. 

Abloniza,  Türk.  Balsukn,  NikopoUs 
(98i),  O.  didw.  ▼on  Lol»Mliik 

Abo,  Ut  sHt.  Finnl.  (37) ,  alte  Hptst.  von 
Finnland,  an  der  Mdg.  des  Auro  (Auraioki) 
in  den  bothnischen  Mbsen;  Hafen,  doch 
nur  für  kl.  Schiffe;  14000  £.  —  sehr  her- 
abgekommen  seit  dem  g^rofsen  Brande  1827. 

Abomej,  AS.  Guinea  (45),  anch  Abo- 
m4,  A^Donie,  Dahomoy;  Hptst.  im 
gleichnam.  Laodo  9m  der  8cfaiT«iikntle ; 
240000  E. 

Abo  na,  AF.  Canarischelns.,  Teneriffa  (42 

u43Nbk.) ,  Hafen  n.  Vorgab. 
Ilf.JD.  d'Ahondance,  Itai..  Sardinien,  Sa- 
▼oyen(^),  kl.  St.  an  derDrance,  südl.  v<mi 
Genfersee,  inChablau,  ddiei  ehemab  eine 
Cisterztenser  -  Abtei. 

Aboo  ,  AF.  Sahara  (45«),  St.  in  Tibesty, 
ffidoftl.  TOD  Taghirry,  Sits  des  Oberhaup- 
tes der  Felsen- TibboH. 

Abquignio,  AF.  Dir  elBertat  C4&b),  Q. 
am  Balir  el  Asrek. 

Abra,  Abrah,  AF.  Goldküste  (45«), 
Hptst.  der  Fantis  od.  Fantees,  ia  gmo^per 
Entferniuig  von  der  Küste. 

Abrantee,  N-AM.  BrarfUen,  BBhia(49b), 
Villa,  nordÖHitl.  von  Babin.  Mandiocobau. 

Abrantes,  Port.  Estremadura  (13),  St. 
am  Tejo  mit  einer  der  gröfsten  u.  pracht- 
vollsten Kirchen;  SOOE.^  Getreide-, Obet- 
bau;  Hdl. 

Abrega»  D.  Oesterr.,  Illyrien  (33I>) ,  St. 
■ML  -von  RoTigno. 

Abregos,  AU.  (50),  kl.  Inseln  iwisdhen 
iWairil»  a.  den  Likeio-lns. 

Abreojos,  Pnala  de,  N-AM.  Odifofnien 
(49b),  Vorgeb.  an  der  Westseite. 

Ab  r  i  ö  s,  Fra!«kr.  Haute8-Alpe8(14<l),  Fleck, 
södöstl.  vonBrian^on;  2100  E.  —  Leder. 

A  b  r  o  i  h  o  8,  S-AM.  Brasilien,  Espirito  Santo 
(49l>),  Inseln,  12  Leg.  von  der  iLnste,  auch 
US.  der  hell.  Barbara. 

A brnss o ,  Itai.  Neapel  (84b) ,  die  n^brd- 
lichste  Prov.  des  Königreichs  beider  Sici- 
licn ,  ein  von  den  Apenninen  gebiidetes 
Hochland  am  adrialischen  Meere,  velche 
der  Fl.  Pescara  u.  der  Monte  Elvino  in  3 
Theile  theilt :  A  C  i  t  e  r  i  o  r  e  mit  255000  E. 
in  SOistricten:  Chieti,  Lansiano,  Vatito; 
A.  Ulterlore  Inio  mit  189000  E.  in  2 
Distr. :  Teraraon.  Civita di Penna ;  A.  UI- 
teriore  2(lo  mit  252000  £.  in  4  Distr.: 
Aqnila,  Civita  ducale,  Avenane  n.  9olino- 
■a,  Dps  Land  ist  gebirgig  und,  mit  Aus- 
nahme der  Thäler,  wenig  fruchtbar;  Fl. 
sind :  Pescara,  Sangro,  Frigno,  Salino,  Vo- 
muH»,  Frontino.  —  Das  Klima  ist  gemiftigt 
n.  gesund ;  Prod. :  Getreide ,  Reis ,  gute 
Früchte,  besonders  Safran,  Oliven  u.  Po- 
■eranaen  gedeihen  gnt ;  die  Wilder  ent- 
halten Feder-  und  anderes  Wild,  aberauch 
Wölfe  u.  Bären.  —  Alter  Wohnplatz  der 
Festtai,  Marucini,  Peligni,  Frentanif  Sa- 
BMVtj,  Marsi. 

Abtsgemünd,  D.  Würtemberg,  Jaxtkreis 
CaOaül),  St.  am  Einfl.  des  Leio  in  den 
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I    Kochers  618  £.  —  königL  Hammerwerk 
mitd  Grofs-  n.  1  Kleinfeaer. 

Abtnaundorf,  D.  Sachsen,  Leipzig  (27 
q28),  Bf.  an  der  Flwrde;  8U»  £,  —  Obsl- 

Pflanzungen. 

A  b  1 8  a  ni  a  t ,  AF.  Ltbischo  Wäet»  C^^> 

O.  nördi.  von  Wah  el  Dakhel. 
Abtsdorf,  D. Oesterreich, Böhmen,  Chra- 
dim  (23),  O.  sMstl.  m  LentomiidiL  — 
2)  Oesterr.  unter  dem  ManhavCsB.  (flS)f  O« 
westl.  von  Stockerau. 

A  b  u -  A  ri  seh ,  AS.  Arabien,  Jemen  (45^^, 
kl.  St. ,  Rc$.  des  Sch«»^ ,  in  fraehtbarer 
Gegend.  —  Steinsalz. 
Ahuf cdarij  Ahufjade^  AF.  Aegypten 
(45^),  Hügelkette  an  der  rechten  Seite  dea 
Nil,  üstl.  streidiaidy  ein  Zwdlg  d.  Ckk* 
Mokattam. 

Abn  Girgeh  (Abu  Bsehirdscheh), 

AF.  Aegypten  (45l>),  St.  tfidl.  von  Beat- 

souef,  in  Mittel- Aegypten. 
Abu  Hammed,  AF.  Nabien(45b),  O.  am 

rechten  Ulinr  des  Nil. 
Abuharrassa,  A F. Sennaar (45^),  O. an 
Einfl.  des  Rahad  in  den  Bahr  f\  Azreb. 
Abnkir,  AF.  Aegypten  (45l>),  andi' BI- 
kiero,  Rikkir,  Bequiä,  Df.  mit  Ka- 
rtell, an  einer  Bucht}  Fischerei.  —  2)  In- 
8el,  jetzt  wegen  des  dort  vorgefallenen  See- 
trcflcns  unter  IVelson,  Nelsons-Insel. 
Abu  Ramie h,  AF. Nubien, Sennanr (45^^, 
O.  am  Bahr  el  Azrek  bei  seinem  Eintritt  in 
das  Land. 

Abu  Redjeile,  AF.  Sudan,  Där-Sal^ 
(45«),  Fl.  in  Sudan,  muthmafsl. 
Abnsehehr,'AS.  Fersien,  F^rslstan (43l>), 
auch  Bender  Bus  chehr,  St.  auf  einer 
Halbing,  am  pers.  Mbäcn;  12  — 15000  E., 
obgleich  trinkbares  Wasser  fehlt,  beträchtl. 
lldi.  —  Fectorei  d.  engl.-ostind.  Conipagnie. 
Abn  Sennni,  AF.  Sudan (45»),  aiieb  Ab- 
senum,  0.  im  Osten  von  Sudan,  auf  der 
Strafse  TÖn  Warn  nach  Darfinr. 
Abussama,  AF.  Habeseh  (d5b  Nbk.)»  O. 
BÜdöstl.  von  Adova. 

Abu  Shareb,  AF.  Sudan  (45»),  O.  an 

der  Strafse  von  Murzuk  nach  Darfup. 
A  b  u  T  e  1  f  an ,  AF. Sudan (45»),  O.  inTu- 
murkie. 

Abnthttbbi,  AS.  Arabien,  Omn  (45b), 

O.  an  der  Küste  des  pers.  Mbsens. 
Abt/doBf  AF.  Aegypten  (4öb),  Ruinen  ei- 
nerallen St  am  linken  Ifildfor,  ehemal. 
Residenz  de«  MenuiMi,  jelit  Seheieh- 

A  b  a  d  a. 

Les  Abimes  (Abymes),  AM.  West-In- 
dien, Guadeloupe  (48Nbk.),  Kirrhnp.  n. 
Flerk.  an  der  Westkoste  von  Grande  Terre, 
im  Cant.  Pointe- ä-Pitre;  8990  £.  (524 
Weiflra,  810  Farbige,  8147  Selaven). 
Abyn,  Schwi:d.  Westcr-Botten  (I6c),  O. 
an*dcr  Ostküste,  nicht  weit  von  der  Grenze 
von  Nor r- Batten. 
Abyssinien,  s.  Habesch. 
A  c  a  da  n ,  N-AM.  Menoo»  Pnebla  (471»), 
südl.  TOD  Puebla. 
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AcajatU,  C-AM.  Salvador  (47^)  HIbii 
■ndwMtl.  ynn  8«  Salvador,  m  der  Mtam- 
kufte. 

Acaponeta,  N-AM. Mexico, Salisco (47b), 
O.  an  der  Nord«,  der  Prorr 

Actfpnico,  N-AM. Mexico (47b \  Prar.mit 
98041  £.  o.  St.  (mit  d.  Betnam.  Lot  Rcy- 
■eO  an  eiBem  Bmen  d.  Oft-Oeeaae,  am 
Hfen  u.  Fort  (San  Di^o)  in  nnnei 
Gegend;  4  —  5000  E. ;  einiger  Hdl. 
'Acasabastlan,  C-AM.  Guatimala  (48b), 
Hptortd.  g1eidia.ProTiBi  am  BiaGiande; 
Hdl. 

Acasulta,  C-AM.  Guatimala  (48^,  O.  bei 

hl  Trinidad. 
Acatillan,  N-AM.  Mexico,  Mmdea (471» 

Biblc),  O.  8Üdw.  Ton  Mexico. 
Acayncca,  N-AM.  Mexico,  Vera- Cruz 
Cf»),  Dep.mit4S17f  B.ii.pr.an  derGren- 


se  Ton  Tabasco  am  Guasnaleas  40U  Fi 
Plantagenbau,  Fiecheret. 
AeeiaroU  od.  Punta  degliy  Itambk, 
Neapel,  Principato  citeri()re(34b),  Vorgeb. 
6  MciL  (ital.)  nordweetl.  von  der  Mdß^.  de« 
Akato,  swifldiflB  den  Vorgelf.  deHa  LieoM 
n.  Palinuro. 

Acroda,  AF.  Ober -Guinea,  Goldkiiste 
^45^),  0.  im  Reiche  Ahanta,  am  Vorgeb. 
Z  Spitxen,  mit  einem  Fort  d.  Holländer. 

Accoran«,  AF.  Fellatat  (46«),  O.aadüeü. 
von  Kauhna. 

A^eeiif ,  FiMmau  Baase«  Pyr^n^ 

Canton  u.  Fleck,  siidl.  von  UIcroa,  amGa- 
ved'Aspe;  imB.  lAapaluca  Ct).} 

A c  er  a ,  AF.  Ober-Guinea,  Goldirnite  (4&a  ), 
Ancran,  Inernn,  Küstenstrich  u.  St.  in 
gesunder  Lnpe,  mit  Forts  der  Engländer 
(James  Cat^tell),  der  Holländer  (Cr e- 
vocoeur)  U.Dänen  (Christiaifsburg). 

Aaeumolo,  Ital.  Neapel,  Abnizzoult.  II. 
(ßlH^y ,  Fleck,  am  linken  Ufer  des  Tronto, 
am  «Mtl.  Fafse  des  Api ;  gegen  1000  B. 
Schule  der  schönen  Wisücnt^trhaftcn. 

Acerenza,  Itai,. Neapel,  Iiasilicata(34b), 
auchCirenza,  crzbitjchöil.  St.  am  östl. 
Fnfse  der  Apenninen,  auf  einem  Hugol; 
Tentes  Castell,  schöne Cathedrale,  Seminar; 
der  Erzbiscbofresidirt  inMatera;  1800  E. 

Aeerno,  Itak.  Neapel,  Principato  citer. 
(34b),  kl.  St.  u.  BiHchol'ßsitz  auf  einem  ho- 
hea  Hügel,  auf  den  Kuinen  von  Picentia, 
in  fmchtbarer  Gegend ,  lehSne  Gafliedrale ; 


Acerra,  Itai..  Neapel,  Terra  di  Lavoro 
(34i>),  kl.  bischöil.  St.  am  Agno,  nordöstl. 
▼on  Neapel;  Cathedrale,  Seminar;  IIOOOE. 
Qie  St.  ist  alt,  schon  von  den  EtruPcern  er- 
baut, aber  oft,  zuerst  von  Hannibal,  zer- 
aldrt;  'iffie  Laftungesund  wegen  benaehbar^ 
ter  Sumpfe.  —  [>4fccrraeJ,  eine  gleichn. 
alte  St  lag  in  Grallia  Cisalpina,  am  Fi. 
Addua  (Adda),  nicht  weit  von  seiner  Mdg. 
in  den  Po;  jetat  der  Flechaa  Gor«  di 
Pizzighettone. 

Aeba,  N-AM.  Freie  Indianer  (47b),  Ge- 
bieg«  an  der  Greme  von  No«>  Mexico. 


Achen. 

Aehacache,  S-AM. Baliria,  LaPai(46b), 
Fleck,  u.  Hptort  der  Pmv.  am  ML  Ufar 

der  Lagnna  de  Vina  marca. 
Acliaguas,  S-AM.  Columbia, Neu-Grana- 
da,  Gondinaamrea  <46b),  ladianarelamBi 

zwischen  Meta  u.  Guaviare. 

Acbaia,  Gaisca.  Morea  (4(8«),  das  nördl. 
KAetAaland  von  Morea,  swif  dien  Elis,  Ar- 
kadien, Argolis  im  Süden,  dem  Mbsen  von 
Korinth  im  Norden  u.  Oiütcn ,  dem  ionischen 
Meere  im  We8tcn ;  gebirgig  durch  die  nach 
dem  Mbsen  hin  streichendea  Zweige  der 
arkadisclien  Gebirge,  von  %ielen  aber  klei- 
nen Flüssen  durchschnitten,  welche  gröfs- 
teadiells  bn  Semmer  analnifkiifin;  der  Bo- 
den ist  fruchtbar  da,  wo  der  Manpel  an 
Wasser  nicht  druckt .  und  erzeugt  Wein, 
Oel,  Gemüse,  Getreide;  doch  Ist  der  Man- 
gel eines  Seehafens  der  Entwickelung  des 
Landes  sehr  hinderlich.  In  der  ältesten  Zeit 
AegialeOf  von  Pelasgern  bewohnt,  später 
▼onJoniern,  welcbedea Ach A er n  wei- 
chen raufsten;  sie  waren  es,  welche  den 
bekannten  achaischen  Bund  stifteten ,  der 
mit  Grieehenlaads  Selbstelindigbeit  auf- 
hörte ;  von  ilun  hiefs  ganz  Griechenland^ 
als  römische  Provinz,  Achaia.  Gegen- 
wärtig bildet  es,  mit  Elis,  eine  Provinz  des 
neuen  grieebisehen  Reichs. 

Achaia  apnno,  Achaia  kato,  Grikcr. 
Morea,  Achaia  (88«),  südwestl.  von  Pa- 
tres ,  t  scbleebt«  Dörfer  aiit  vielen  Alter- 
thümern ,  von  denen  daa  latitmre  SO«— M 
Familien  zählt. 

Achalkalaki,  AS.  Rttftt.  Georgien, 
Achalzik  (37),  0.  südöstl.  von  Arhalzik. 

Achalzik,  AS.  Kiif><l.  Georgien (37),  A k - 
balzike,  Akhaltäikhr  (43l>),  Frov. 
lOOOQM.;  70000E.  mit  der  gleichn.  festen 
St.  am  Daizi,  gegen  4(HM)0  K. ;  Hdl.  mit 
Honig  n.  Seide.  Aus  der  bGruhmten  Bibl. 
sind  die  besten  Werke  (800  Meer.)  naeli 
Petersburg  gebracht  worden. 

Acharkoj,  Türk.  Rumelien,  Gallipolis 
(ThVacien)  (38d) ,  O.  nordwestl.  von  Ke- 
8dian,  an  einem  U.  Pldlbdien .  weldhea 
sich  in  den  Busen  von  Enos  ergiefst. 

Acha  Sarai  ^  AS.  Khiwa  (43bX  Nebenfl. 
des  Am«  Deria  an  der  liakenSaua;  aalbm 
der  gleidm.  Ort  (Ach  Sarai)  WMÜ.  von 
Khiwa. 

Acharrow,  fnKb.  CSnnnanght,  Sligo (15^), 
0.  nordwestl.  von  Sligo. 

Achau,  D.  Oesterr.  nnt.  d.  Ens,  unter  d. 
Wienerwalde  (26),  Df.  nahe  am  Einfl.  des 
Medlingerbaohsin  denBadnerbaeh;  646 B. 

A  che}  ons  ,  fi.  Asproj^otamo. 

Ackclunda^  AF.  Sudan (40),  See  indem 
Hodriande  Dembo ,  an  der  Oslgrenae  Tmi 
Kongo,  ans  welchem  der  Zaire  kömmt. 

Achen  (Aix-la-chapcUe),  D.  Preufsen, 
Mcderrhein  (21),  Kegierangsbes.  73,39 
bis7Ml  O^  .  348629  E.  (1828).—  Kreia 
(Stadt-  u.  Landkr.),  Kreisst.,  ehemal.  freie 
Beidisst.,  Ton  den  Römern  gegründet,  von 

•  Karl  4.  On  " 
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(filier  814),  KivnungMt.  deutscher  Kaiser 
a.  KMgebfaMrfFmAiinidl.ClSn),  meh- 
rere wichtif^e  RcidiKtape  ^von  797—1380), 
KirdienVereammlunffen ,  FriedensschlüMe, 
B.B.  lM,JI«68,im  Con^rer6l818;  Sitz 
•ine«  BitelMlbiiflnier  Regierung,  einesLand- 
gerichts  u.  s.  w. ,  eines  Hpt -Zollain  es,  ei- 
ner Fcaor  -  Versichenings  -  Geeicllsrhaft, 
OjiliBlriww,  Bau-  u.  Handelsschule,  milde 
Stiftungen.  —  Cathedrale  \on  Karl  d.  Gr. 
erliftat  (796),  erweitert  1353,  mit  d.Orab- 
iünien,  dem  KAnigMliAtl  n*  f.  w> 
Aan  Rathhaus ,  da  wo  sonst  Karls  d.  Gr. 
Palast  Htand,  1353  erbaut:  8  warme  Schwe- 
felquellen (30-3FR.),  darunter  die  Kai- 
Rcrqnelle  die  älteste;  oTfMiU  E.  Mannf.  n. 
Fahr,  für  Tuch,  ('ai^innr,  Cirrassienne, 
Strümpfe,  Fabteppichc,  Taueten,  Wachs- 
MiciiTNjQ^-  m.  Stnclmiidelii  («ett  Iftnffer  ah 
300  Jahren),  lackirte  Blecnwaaren  ,  Sal- 
miak, Berlin.  Blau,  Znckereiiederei  u.  s.  w. — 
[j4quis  -  granmn,  Äquae^raniae^  Grani  pa- 
latium ;  Aquis,  Aquis  villa  etc.] 

Achen,  D.  Bayern,  Isarkn'is  (24 u. 25), Fl., 
entspr.  in  Tyrol,  fällt  in  den  Chiemsee. 

Aehestlial,  D.  OMierr.  Tjrol,  Untere 
Innthal  (25),  Pfarrdf.  am  Achcn^ee. 

Achera,  GaiKCH.  Livadien,  Akanuuiia 
O.eAififiL  von  VStnitt. 

Arher^s,  le  Marrh6,  Fhankr.  Loiret 
Cl4b),  FJeek.  aädweitl.  m.  Pithiviers; 
1330  E. 

Achern,  D.  Baden,  Mittdrheinkrcin  C30n 
31),  Amt  (17349  E.)  u.  St.  an  der  Acher; 
1713E.  Getreide-,  Wein-, Uopfenbaa.  Udl. 

jieh€ren^  t.  Mauropntamos.  ' 

Acheruaia  ^  See,  s  Tüchuknida. 

A  ch e  n  X ,  Frakkr.  Sorarae  (I41>),  Df*-  füd- 
östl.  von  Doullenti;  940  E.         •        •  • 

Aehill,  lan..  Conniin'.T:lit,  >1ayo(]5d),  Ins. 
im  atlant.  Ocean  ,  nalic  an  der  Küste  ,  t?m- 
ÜmikSÖ  engl.  M.,  1530'  ü.  d.  M.,  röthlidie 
KrSciiHe.  Achm-lMMMMifea  j?en.;  3880  E. 

AckiM,  D.  Hannover,  Bremen  (21).  Pfdf. 
•B  d.  Weser,  9(i0_£.  —  Sitz  des  glcacha. 
Gohgerichts.  ' 

Achina,  s.  Echina. 

Ach  Kai ,  AS.  Khiwa  (48^)^  O.  nake  an 
der  Südwest-Grenze. 

Aehkam,  AS.  IUeiiiTnfcet(4l»),0.  wiMA, 

von  Leh. 

Achmelli,  Tüaa.  Balgarien,  Nikopolis 
(<B8d),  O.  mdStll.  T«n  Tirmiiii. 

Aehmet  Pascha  Kioi,  Tukk.  Rimie- 
lien,  Thraciea  (38d),  O.  nordirestl.  Ton 
Uodosto. 

Ach  Na  bat! ,  A8;inihni<d|k},  O.  «nd. 

von  Knrisarit. 

Achonry,  Ibbl.  Connaught,  Sligo  (IS«]), 
Sirdhip.  «.  Df*«  llüV  C« 

Achstetten,  D.  Wörteniherg^,  Donavkrds 
(30u31),  HL  mit  Schlofs  an  der  NoMam; 
MOE. 

Ath  Tcpe,  AS.  Persien  (431»),  soviel  als 
weifser  Hügel  an  der  •ddöttl.  Küle  des 
ewpt  Bloerof* 


Achtgrad  Caa.,  AS.  (44b),  Kanal  zwi- 
Mh«n  äton  IMdirea  «.  Laeeiiffi««!!.  ' 

Achtuba,  RtüSL.  (37),  Arm  dor  Wolga, 
trennt  sich  oberhalb  Zaritz  'vom  Hptfl., 
fallt,  an  dessen  linker  Seite  fliefsend,  in 
da»  casuische  Meer  bei  KTOlBei  3tat%  nur  im 

Frühjahr  b<>dcntend. 

A  c  h  u  g  1  a  n ,  AS.  Rnfsl.  Georgien,  Karabagh 
(37),  O.  in  der  Mitte  dee  Beiirlw. 

Achtürka,  RreijiL.  Charkow  (37).  Krrissf. 

am  gleichn.  Fl.;  12788  E.{  wollene  i^u- 

ge,  Wollspinnerei,  Handel. 
Achunemonuar,  t.  Sigli. 
Aci,  Cast.  d',  Itac.  Sicilien,  Catania(34l>), 

mit  dem  Heinaraen  Sant'  Antonio,  Uf.  am 

südöstl.  Abhänge  des  Aetna,  awiwheB  Cth 

tania  u.  Aci  Reale;  700  £• 
Acio,  s.  Serfo. 

Aei  Reale,  Itaim  Sieilien,  Catenift  (34b), 

St.  an  der  O-tküste  am  Fufse  des  Aetna, 
auf  einer  ba^iltii^ehen  Lava-Masse  erbaut, 
in  der  Umgegend,  be^ionders  Uach  Catania 
hin,  8  Berge  dnrdi  Aufbrüche  des  Aofkia 
entstanden;  unc:e-;nnd,  aber  fruchtbar  an 
Getreide  u.  Flachs,  in  der  Nähe  zeigt^man 
die  HShIe  des  Pol  jphem  «.  Grotte  der 
Galailiea;  1.5000  E. 

Ac  o  b  a  m  b  a ,  S-AM.Peru,  Ajracucho,  Guan- 
cttvellca  (49b),  Ffedk.  sfidMI.  ven  Onan- 
cavelica,  ehemals  llptort  der  Provinz. 

A Colin ^  Fra-skr.  (14l>),  Nbfl.  der  T/oire, 
Ursprung  bei  Moulins,  Mdg.  bei  Dcicizo, 
Lf.  10  Lienen. 

Aconas  Golfod',  Itamb^,  Toscana,  Tn«el 
Elba  (34),  Busen  an  der  Süd-Küste  der 
Insel  Blba. 

Azoren,  s.  Azoren. 

Acquabelta,  Pta dell, Ital. Neapel, Abruz- 
zo  citer.  (34b),  Vorgeb.  nördl.  Ton  Ortona, 
am  adriatiachen  Meere. 

Acqualnnp^a,   Itaii.  Kircbenst.,  Ilrbino 
(34),  angenelnncr  Flecken,  auf  einem  ho- 
hen Hagel  «n  der  Vereinigung  de«  Cadi* ' 
p:liano  mit  dem  CanÜttMS  fladLvonlTiMa«; 
1000  E.  Weinbau. 

Acauasparta,  fTAft.Kii«lienftaatSpo1el» 
(84),  Fleck  südwesfl.  von  Snoleto,  auf  ei- 
nem nahen  Hü  g^el  ;  ein  sonst  leeites  CastcU. 

Acquaviva,  Itai..  Sicilien,  Girgonti (34), 
O.  nordöstl.  von  Girgenti. 

Arqui,  Itai..  Sardinien,  Piemont,  Turin 
(34),  St.  am  Flnfs  Borraida,  berühmt  durch 
ltalle«ekwerelMder[/#miiw5MelllflNr]:  Bl- 
schofssitz ;  0000  E.  Seidenlma-a  Spinnerei. 

Acquigiano,  Ital.  Sardinien,  Piemont 
(34),  ProT.  an  der  Borraida;  dOOtO'lr.  in 
14  I)ir«tricrcn ,  unter  welchen  Adfol,  eha^ 
mal"!  Hoch-Monferrat. 

Acquino  (Aqnino),  Itai..  Neapel,  Terra 
di  liRToro  (Sl«>,  alte,  in  Ruinen  liegende 
St.,  Bisthum,  doch  residirt  der  Bischof  In 
demsüdl.gelegenMi  Ponteeorro;  Vaterstadt 
dee  Jnvenal  «.  Üet  Thonm  iwn  Afoin». 
[Aquimtm.l 

Acri  u.  i^ri,  Itai.  Neapel,  Principato 
citer.  (34b) ,  Fl.  an  der  Grenze  von  BtfsiU- 
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cafaL  Unprnng-  am  Berre  della  Maddalena, 

kelManico  nuovo,  Mdg.  wdnBoMBfOB 

Taranto,  Lf.  54  ital.  M. 
Acroai,  S-AM.  BraaUien,  Manuiliso(49  ^ 

bÜntnlnuB  um  Pamahyte. 
AcB,  Obstr.  Unparn,  Komorn  (35},  81. 

mitSchlors;  3237  K.  Schaizucht. 
Act  OD,  £ii«i,.  Middlessex  C15,Nbk.l),  Df. 

vestl.  TOBliondiMi  im  ridAMHi.  WbNomp^ 

2453  E. 

Ac  t  o  u  a  n ,  N- AM.  Mexico,  Mex.  (41b  Nbk.)» 
VUlalmgieichn.Thale;  2800  E.»  Vidi- 
zncht,  Gerberei,  Sepelturhfabriken. 

Afu,  AM.  BraaUien,  Rio  Grande  do  Norte 
(49b),  ViUaamPtrwMiiM,  ii«lcherlii«r«iBe 
Iniel  bildet;  300  Landban. 

A^udi,  Agenda,  AF.  Sahara  (45*), Hptst. 
4m  Landes  Ahir,  mit  Häusern  von  Rohr- 
matten;  Hdl. 

Acul,  AM.  Westindische  Ingeln,  groftse  An- 
tillen, Haiti  (48Nbk.),  O.  an  der  gleichn. 
Bti,  m  dar  nordweffl.  Saite  der  Ina.  Haiti. 

Aeul,  AS.  Mandschurei,  Ghirinula  (43«), 
£ibfl.  des  Ussuri  an  der  rechten  Seite. 

MmttOf  Ita&.  Neapel,  Basilicata  (34l>),  ei- 
■er  der  hfiduten  Gipfel  der  Apenninen. 

Acj,  FaATTKR.  AiAncCl4b  ,  DK.  HÜdöttl. 
Soisgons;  720  £.  Udl.  mii  Ff  erden. 

Ad  ad  j  el  (Adaiel),  AF.  Habe«ch  (45b),  bl. 
Reich  an  der  Kutte,  nAfdL  ▼<»  Zeilft,  mit 
der  St.  Ta^jnra. 

Ada?  (Adak),  AS.  Rnral.  Aleaten  (41bii. 

46"^,  oine  der  aleutischen  Inseln  anr  Gni^ipe 
Andrianow  gchtkric,  mit  Hafen ;  eiaice 
20  Familien. 
'  jtdaga,  Sm.  TalUidolid  (18),  IM.  des 
Dnero. 

Adaraesa,  Späh.  Aragonien  (14d),  St. 
ö«tl.  m  Hneae«)  19MVJ5. 

Adaiel,  s.  Zeila.  • 
Adakoi,  TöaK.  Balgwien,  Kikopolis  (38«), 
O.  aAdMa.  von  Rafeaae. 

8.  Adalbert,  Prbum.  Ostpreufsen, Königs- 
berg (22b  Nbk.),  Reste  der  ültegten  christl. 
Kirche  in  Preufsen,  nahe  an  der  Küste  der 
Ostsee,  Kr.  Fisdhluiineii,  in  derFeldmrk 
des  Dorfes  Tenkitten. 

Jf.  ^datneUo,  Ital.  Lombardei,  Bergamo 

(84),  Ber^  an  der  Oreme  Ton  Tyrol. 
Adam,  Pic,  s.  AdaniHspit7e. 
Adam,  Ile,  Fkaniui.  Seine  u.  Oise  (i4b), 

Fleck.  nordostL  Ton  Pontoise  an  der  Oise; 

1300  B.  <—  Porzellanfabrik,  Mineralwwaer. 
Adamova,  AF.  Guinea  (45«),  eine  "WVa. 

Bergen  omgebene  £bene. 
Adamova,  AF.  Fellalaa  (45«),  O.  am 

Shary. 

Adama-Brücke,  AS.  Cevlon  (44b),  eine 
beider  Ebbe  aidimie  Sandbank,  swiadwn 
der  Insel  CeyliMi  n.  der  .nAvdL  Insel  Ba- 

misseram. 

Adami-SpHst  od. Pic,  AS.  Cejlon(44b), 
Berg  im  innem  der  laael,  etarii  l^emdel, 

9m'  hoch. 

Adamt-Üpitze,  N-AM.  Neu-Albion  (46), 
ViM^eb.  an  AmA  imOokaMau 


Adams  ton,  Schotl.  Aberdeen  (15*),  0. 
nordweitt.  von  Aberdeen. 

A daraus,  Spai«.  CordoTa(13),0«UiFUke 
des  Gebirges ;  Bienenzucht. 

Ad  ans,  AS.  Syrien  (45b),  gebirgige 
an  der  Südfcüste  mit  der  gilttrhnain  Hpliti 
am  Seihan;  30000  £. 

Adure,  Adair,  Inai..  Monster,  Limerielc 
(15d),  St.  am  schiff  b.  Flufs  Maig,  853 
im  gleichn.  Kirchsp.  (4364  E.) ,  dabei  be- 
rühmte Reste  eines  alten  August.  Klosters. 

Ad  da,  AF.  Guinea,  Oaidlrai«te,  Ashantee 
(45«),  dänisches  Fort  an  d.  Mdg.  desVoIta. 

Adda^  Ital.  Lombardei  (34),  9ibfl.des  Po^ 
entspr.  an FoTse  der  Alpen,  nidit  fbm  vm 
den  Quellen  des  Inn  u.  der  £tsch,  bild^ 
in  seinem  obem  Laufe  das  Valtelin-Thal, 
durchfliefst  den  See  von  Corao  u.  dessen 
südöstl.  Arm,  den  See  ycm  Leeeo,  ei^ 
weitert  sich  dann  bei  Lecco  xn  einem  2 
Meilen  langen,  1  Meile  breiten  See,  des- 
sen BftrdL  Tliell  See  von  Pesearene,  desaea 
südl.  See  v.  Garlate  hciHit,  weiter  herab  bil- 
det er  den  La^o  O  lg  in  ate  u*  mdt.  westL 
von  Cremona  m  den  Po.  Lauf  von  der  Quel- 
le bis  zum  Comer-See  82  ital.  M.,  vonBor- 
mio  bis  an  seiner  Mdg.  160  M.  In  seinem 
obem  Lauf  ist  er  reibend  ^  in  seinem  un- 
tern schiffbar,  ob  Um  gleich  viel  Wasser 
durch  Kanäle  entzogen  wird.  [Addua]. 

Addersey.  AF.  Habesch  (45b  Nbk.),  St. 
inderPronns  Woggora  (Woggara). 

Ade^a  (David),  AF.  Habeaeh  (4&b  Nbk), 
St.  in  der  Frov.  Shirc. 

4deghera,  Bblq.  Ost-Flandern  (29),  Df. 
westl.  von  Eecio;  810B  E. 

Adel,  8.  Zella. 

Adelberg,  D.  Würtemberg,  Jaxtkreis  (80 
ii8l),  Weiler,  9Y  E.  —  ehenals  PMnm- 

striitenscr  Kloster. 
Adelboden,  Schweiz,  Bern  (32),  ein  ho- 
hes, schmales  Bergthal,  awisdiea  der  Kette 

des  Niesens  im  W.  und  des  Mittaghorns, 
Elfipenbcrpcs ,  Loliners  im  0. ,  öffnet  sich 
bei  i^ruli(<:cn  ii.  wird  v.  der  Engstlen  durch- 
flössen. In  ihm  4  SchnigaaeiBdeo,  UM 
Seelen,  —  Viehzucht, 

Adele,  AU.  (50),  Insel  an  der  nordwestL 
Küste  m  ffenlioilaiid,  de  Wltlainid. 

Adelebsen,  1).  Hannover,  Gottingen  (21), 
Fleck,  am  FuTse  des  Sollings,  zwischen 
Güuinßcn  u.  L^lnr,  altes  Schlofs;  1389  E. 
Linnen le«^ge,  Leinwandliandel. 

Adelfi^  Gribch.  C38c),  die  Brüder;  kL 
Inseln  im  Archipel,  südl.  von  Sarakino. 

Ade  lf  o  r  s ,  SeHwan.  Jönköping  (16d),  Gold* 
bergwerk  anE]nil^  Stab^seahanner,  JH^» 
gel&brik. 

Adeln«nBsf  elden,  B.  WfirCemb.,  ^axl> 
kreis. (SOoSl),  Df.  mit  Schlofs;  1137  E. 
Hammerwerk,  Holzarbciten,  Baimwollei^; 

Spinnerei,  Papiermülile.  ___ 
Ade  In  au,  Prbvss.  Po^en  (ZS^),  Kreissft. 

am  Fl.  Bartsch  ;  1300  £. 
Adelsberg,  D.  Oesterr.  lUyrien,  Krain, 

Laybach  (25),  Kieb  «.  Mttfctntt  ScUofr, 
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Ad|merg«jr. 


berühmte  Häblen.  —  In  der  Nähe  die  lllag> 
dtlenen-Chwtte  mit  dem  Proteus  anguineus. 

Ade Isha Uten,  D.  Baden,  Ober-Rhein- 
Ms  Q50ii81j,  Dil  Stt  £.  —  Feuentaine 
BB>  iMwMhHtdMiiwiwgcni  CUeedmi* 

Aielsheim,  D.  Baden,  Unter-Rheinkreb 

C80n31),  Amt(12139£.)ii.St.(l488£.).— 
Ackerbau,  VtehsocM. 
Adelshofen,  D.  Badfln,lfittol-BluiiilCNb 

(SOaBl)  ,  Df.  380  £. 

Aden,  AS.  Arabien  (45k),  Staat  an  der 
BW-Mto  der.  naMsdien  Halbinsel  unter 

iar  Oberherrschaft  des  Imams  t.  Jemen. — 
Aldt  südösti.  T.  Mochha  auf  einer  Landzun- 
ge, tonst  eine  d.  wichtigälen  Städt^  Arabiens 
und  noch  jetzt  wegen  ihm  Hwidoh  mit 
KafTe  u.  Gommi  wichtig. 

Aden  aUjD.  Prelis.  Rheinprov.  Kobl.  (21), 
Hnst.  lUtK."  Tuch,  woIf.Zeue^  Lebnrand. 

Adeni,  AF.  Guinea 
Kiste  WOB  Benin. 

A4er  od.  Tadelar,  AF.  Sudan  (45«),  O. 
tniisti.  von  Timbnctn. 

Adern o,  Itai..  Sicilien,  Catanin  (34b),  St. 
am  FuOse  des  Aetna,  im  Thale  Demona, 
Fl.  Giarata  [AiMeltis]  9  MO  E.  Umge- 

Snd  äufscrst  fniiihtfiMr.—  B«ittt  der  allen 
.  Adranum. 
Adersbach,  D.  Oasm.  Bdhnran, KSnigs- 
grätz  (23) ,  Herrsch,  mit  N ie  d e  r  -  A.,  Df. 
602  E.  Schlofö.  -  2)0ber-A.  Df.  5f)8E. 
Aders leben,  D.  Preufsen,  ProT.  Sacht^en, 
1UKieharr(plvS8)f  Gnf  iai  Kreise  Aschers- 
leben;  186  £. 

Adet,  AF.  Habesch  (456  Nbk.},  St.  in  der 
PkoT.  ZBiMr(Temben). 

Adexo,  AF.  Canar.  Ins.  Teneriffa  (42n-13 
Nbk.),  0.  an  d.  Kmte ;  fruclitb.  an  Getreide. 

Adhimish,  AF.  Sahara (45«),  O.  am  We- 
ge Ten  Gadames  nach  Timbuctu. 

C.  des  Adieuxj  AU.  Neuhotland, Flinters- 
land  (50),  Vorgeb.  an  d.  nordwestl.  Küste. 

Adige,  WAft.  s.  Elsdi. 

Adigetto,  Ital.  Venedig,  Polesina  (34), 
Kanal  an  der  Adige  (£t8ch),  abgeleitet  bei 
Badia,  durchschneidet  Rovigo  u.  fallt  bei 
Retinello  in  des  aus  dem  Po  abgeleiteten 
Cu»l  Biancaf  «rist  26MMr.breaut,  2  bis 3 
Mitr.  tief. 

AdirratevAF.BUlMBdi(4a»Nbk.),  O.im 
nordöstl.  Tbeile  dU»  Laadei^  tu  der  Gtease 

von  Agame. 

Adji  Fl. ,  AS.  Vorder-Indien, Gnikwar (44b), 
Kstfl.  fällt  in  den  Ulbsen  v.  Cntsch. 

Adji,  AS.  Vorder-Indien,  Calcutta  (44b), 
finiifl.  des  Hngly  an  der  rediten  Seite. 

Adjmf  r  (Ajineer),  AS.  Foriev-biKeii,  Ori- 
CDtta  (44''),  Prov.  der  Präsidentsch.  Cal- 
cntta,  ganz  eingetichlossen  von  den  Radj- 
pnt- Staaten  mit  d.  gleichnam.  Hptst.,  sonst 
sehr  blühend  so  lange  Schah-Dscneiian  hier 
reeidirte,  dessen  Palast  noch  zu  sehen  ist; 
auf  |ineiD  nahen  Hügel  eine  starke ,  jetzt 
tnadilissigte  Festung. 

Adjmergur,  AS.  Vorder-Indien,  Nagpur 
(4t4b),  O.  ■&  der  ndcdL  Gieoie  deaLawles. 

1 


Adinara,  Sabrao,  AS.  Ostindische  In- 
seln, kleine  Snnda-Inseln  (44«),  Ins.  östl. 
Ton  Floren  mit  der  gleichnam.  Hptst.  an  der 
^ordseite,  in  welcher  der  Radschah  residict» 
der  unter  portug.  Herrsdiaft  elelit. 

Adjomba,  AF.  Unter-Guinea  (45b),  kl. 
Königr.  in  Unter-Guin.  an  der  Kaste  Gaboa, 
nach  A.  tiefer  im  Laijide. 

Adjunta,  AS.  Vorder-lndieB,Bom1jat  (44b)y 
O.  an  der  nordöstl.  Grenze  von  Bombai. 

AdivKhur,  AS.  Vorder-Ind.,  Ana  (441»), 
efai  Fett  «iidwesd.  von  AllahaMd. 

Adler,  D.  Oesterr.  Böhmen  (23),  Nbfl. der 
£lbe  an  der  linken  Seite  im  Königsgräzer 
Krei8 ,  aus  2  Quellflüssen ,  die  wilde  Adler 
u.  stille  Adler. 

A  d  m  i  r  a  I,  AU.  (50),  Inselgr.  an  d.  nordweelL 
Seite  V.  Neuholland  (de  Wittsland). 

AdmiraiU&ti-Insein,  AU.  (50),  Inselgr. 
nordöstl.  v.  Neu-Guinea,  z.  Archipel  v.  Neu- 
britannia  gehörig ;  eine  grofse  u.  viele  Id. 
niedrige,  mit  Waid  bedeckte  Inseln  in  meh> 
reren  Gruppen.  —  1)  cigentl.  Admiralitätg- 
ins.,  30 bis 40,  deren  gröfste,  die  Admi- 
ralitäts  -  Ins.,  150  QM.,  gebirng,  be- 
waldet, Papuas  bewelut  ist,  —  Ins.  Ja- 
8U8  Maria,  südÖRtl.  von  Riflen  umgeben, 
cebirmg,  nur  theilweise  bewohnt.  —  2) 


Aua  euere  (en,  nordwestl.  t.  Bongainville 
entdeckt,  vodg  bekannt.  —  3])  Uermi- 
ten  (Ermitahos))  südwe^tl.,  klein,  niedrig, 
von  Papuas  bewohnt.  —  4)  die  w  e  s  1 1.  I  n- 
aeln,  unter  thnen  Dfirnr  n.  Mattj^e, 
wenig  bekannt. 
Amiralty  InUt,  N-AM.  Oregan  QW), 
Meerenge  sudl.  von  Georgia  Golf. 
Admont,  D.  Oesterr.  Steiermark,  Judeft> 
bürg  (25),  Markt  an  d.  Ens ,  Benedictiner- 
Stift;  824  £.  —  Eisenwerke,  Schmieden. 
Adolfseck,  D.  Nassau  (aOnSl  Jfblc),  Dl 

nordwestl.  von  Wiesbaden. 
Adolffurt,  Adolafurt,  D.  Würtemberg, 
JaxdVeis  (SOnSl),  Df.  an  der  Brettac]i$ 
574  £.  Hammerwerk ,  Pulvermühle. 
A  d  o  n  y ,  Obstr.  Ungarn,  Stuhlweirsenburg 

(35b),  St.  au  der  Donau;  Weinbau,  Hdi. 
Adorf,  D.  Sachsen,  Vogtland  (27U.28),  St. 
an  der  EUter;  2348  £.—  Tuch  -  u.  Baum- 
wollenweberei;  Uopfenban.  —  2)  Chem- 
nitz, Df.  «II  B. 
Adorf,  D.  Hannover,  Bentheim  (29),  O. 
nahe  an  der  Nordostgrenze  der  Grafschaft 
nordöstl.  von  Neuenhaus. 
Adorf,  D.  Waldeck  (21).  Fleck.  800 E. 
Adou,  Fra^kr.  Tarn  (14d),  Kbfl.  deg 
Agout  an  der  rechten  Seite. 
liouty  Fkamtn.  (14d),  Fl.  liOdeC  sicbW 
Beaudran ,  schifTl).  bei  S.  Sever  (Landes), 
mdt.  in  den  atlant.  Ocean,  nordwestl.  von 
Bayonne,  durdi  den  Boucault-nenf ,  eines 
1559  flri»auten  Kanal;  Lf.  70  L.  [^tunu.] 
Adowa,  AF.  Hnbesch  (45b  Nbk.),  District 
u.  St.  mit  8000  £.;  Tuchweberei,  Stapel- 
plate für  die  östl.  u.  westl.  Provins. 
Ado  Watsa,  AF.  Habeseil. (dfi^Nhlb). 
0.  sttdweekL.voa  Adowa. 
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Adra. 

.  Ton  Almeria.  [^bdaroy  Ahdera^  Avdera.'\ 

Adrampatam,  AS.  Vorder-Indicn ,  Ma- 
dras (44^),  O.  an  der  Knute,  westl.  tou 
4m  Spitie  Coliincre. 

Adramyti,  AS.  Türkei,  Anadoli  (42u43), 
D£.  am  gieichnam.  Busen  nördl.  v.  Smjma. 

Adria,  1tai>.  Oeaterr.  Venedig,  ftoleilM 
(84),  alte  St.  zwischen  Ktsch  n.  Po,  am  Ka- 
nal Bianca;  •obsI  Hafenst.,  jetzt  10  ital. 
MigHeniMMidflrKmte;  Seminar;  lINNNIfi. 
Der  Bischof  residirt  in  Kovigo.  —  Btrat- 
dtche  u.  römische  Alterthümcr. 

C.de  S.  Adrian,  Span.  Gaiicien  (13),  Vor- 
geb. we«tl.  von  Cofuiia. 

Adriana,  AF.  Tripolis  (42u48),  O.  in  der 
ProT.  Bengasi .  in  waldreicher  Gegend. 

Adrtaiift,  Villa, iTAiteKirehenilwt,  Rem 
(34) ,  Villa  südl.  voa  Tivoli. 

Adrian  Oy  Itai..  Sicilien  C34b),  Nbfl.  des 
6id>elloanderSädgrenae  d.  Ifrov.  Mesrina. 

Adrianopel,  Andviano  iilc,  Kdi  ene, 
Ederne,  Türk.  Rum- Iii  (38(1  ,  2te  ilptst. 
des  turk.  Reichs,  am  Einfl.  der  Tundscha 
in  die  Maritia»  Sita  eines  griech.  Brabi- 
schofes.  mehrere  anHp"f'7riohnetc  IVIoi=cheen, 
Basar  Ali  Paschas,  alter  Palast  der  Sultane 
(EsU^Seran,  meiurere  tdrUedie  Leliraa- 
■talten;  100000  E.  Fabriken  für  seidene, 
wollene ,  baumwollene  Zeup^c ,  wohlrie- 
chende E7i>cnzen,  Maroquin,  Teppiche,  Hdl. 
über  Enos.  —  War  sonst  die  Beiidmii  der 
Sultane  (1360  bis  14S8),  besetat  van  den 
Rassen  1829. 

Airiaiitieht*  Meer,  ■.  MitCehneer. 

Adro,  ItaliB!«.  Lombardei,  Brescia  ("34), 
Fleck,  nordwesll.  von  Brescia ;  1800  Jä.  in 
lüwhlangebanter  Gegend. 

Ad  s  c  h  i  1  a  r ,  Türk.  Bulgarien,  Dobrddadba 
(38^),  O.  biidöstl.  von  IVIatschin. 

Adserboidjan,  AS.  Pcrsien  (43l>),  ProT, 

•im  aardwestl.  Theile  von  Persien,  zwischen 
Armenien,  Kurdistan,  IraVadjcm,  Masan- 
deraa  u.  dem  caspi«ch.  IMeere.  —  1431  □M. 

.'^000000 E.  —  gebirgig,  dedi  frnehlbar  a. 
wohl  bewässert;  die  meitlen  FlÖMe  ftilen 

in  den  See  Urmia.  • 
Adsherba,  s.  Aver  Bongy. 
Kaiv  A  d  Q  c  h  n  i ,  AF.  Barka  (42ü43)  ,  O. 

nahe  an  der  Ostlcöste  der  grofpea  Sjrita.  — > 

Alterthümer. 

Adwanny,  AS. Verd.>Indiea,  Madras  (44b), 

O.  nordwestl.  von  Madras. 
Aegadieche  Ins.,  Itai»  C^'*).  Sechs  grö- 
« Aere  Inseln  u.  eine  Menge  Felsen,  Gli  For- 
.  ■nchi ,  im  Mittelmeere ,  an  der  VVei<itspitse 

TOn  Sicilien  ;  die  pröfiüern  heifseti :  Favig- 

nana,  Cernidi^,  Borrone,  Levanso,  Lico- 

ailk  a.  Maretimo. 

Aegäitiches  Meer,  s.  Mittelmecr. 

A  e  g e  r  t  e  n ,  ScHwais,Beni (32),  Bezirk  (430 
E.)  am  Aegertenbacli  Im  A.ObanimaNnaial, 
Dt  im  A.  Nydau.  Alterthinor.  [Mflalfco.] 

Aegilia,  Ccrif^otto. 

Atgina,  s.  Engia. 

Jtgion,  1.  Vottinu 


Aef  yplea. 


Aeg^iraj  Onaaa.  Ilarea(88c),  äMer  O. 

in  Achaia,  jetzt  Xilocastron. 
Aegypten,  Mifsr,  AF.  (4'iu43  u.  Nbk., 
45b),  Land  an  beiden  Seiten  des  Nil,  von 
der  letzten  Stromschnelle  bei  Syene,  im  S. 
bis  zu  seiner  Mdg.  in  das  Mittelmecr,  im  N. 
(310  30  —  2*0  Br.)  vom  roth.  Meere  (Foul- 
Bai)  und  der  Landenge  ▼eaSaea  im  0.,1^ 
cum  Nil  Wall  im  W.  (47  —  52^0  L.)  et\»a 
5200  QM.  umÜMsend.    I>a  wo  der  Nil  in 
Aegypten  eintritt,  ist  das  Flafsthal  ioiam 
so  breit,  dafs  neben  dem  Strome  ein  Weg^ 
bleibt,  es  erweitert  nich  aber  mehr  n.  mehr 
nach  der  Mdg.  des  Flusses  hin.  Im  O.  be- 
gleitet i^  Iba  steile  schroflTe  Geb.  M«- 
kattam,  von  mehreren  Querthälem  durch- 
schnitten, von  seinem  Eintritt  in  das  Unter- 
Niithal  bis  aar  Iisadeage  von  Saea ,  wa  ea 
•ich  in  Sandhügel  verliert,  im  W.  zieht 
sich  das  Geb.  Ramlie,  auch  lybiscbe 
Kette ,  als  Nilwall  hin ,  weniger  steil  und 
weniger  hoch  als  der  Mokattam,  raitdena 
Thale  derNatrumseenu.  dem  Bahr>bela-ma 
od.  £1-Fariu;h.  —  Zwischen  beiden  dehnt 
ricli  das  Ninhal  ans,  hddislens  4  Meilen 
breit,  durch  den  Niederschlag  de?  Flusses 
(d0-.36^  tief;  gebildet,  welcher,  bei  sei- 
nem Eintritt  in  Aegypten,  etwa  SOOO'  breit^ 
das  Thal  ruhig  durchströmt  bin  zu  der  Zeit 
zu  welcher  er  das  umliegendo  T>and  be- 
fruchtend überschwemmt.   L>ntcrhalb  Kai- 
ro, bei  Batn  el  Bakara  [ITerilMMorot], 
thcilt  er  sich  zunnrhüt  in  2  Arme,  davon 
einer  bei  Damiette  [O.  Pelu$iacum],  der 
andere  bei  Rosette  [O.  CiBnoMsam],  daa 
eigenll.  Delta  bildend.    Kunst  und  Natur 
spalteten  beide  Hauptarme,     daPs  endlich 
der  Flufs  seine  Gewässer  in  9,  oder  wie 
man,  der  Zahl  7  zu  Liebe,  im  Alterthume 
behauptete,  in  7  Md^i^f'"         W.  nach  O. : 
Canopische,  Bolbitinische  oder  Mdjs^.  von 
Rosette,  Sdhennitisdie,  Piielmetisrae  od. 
Bucoliiiche  od.  Mdpr.  von  Damiette,  Men- 
desische  Mdg.  od.  Dibch,  Tunitisdie  od. 
Ora  Faredjeh,  Pelnsiotiscbe  od.  Oeffnung 
von  Tineh)  in  das  MittolaMer  crgiePst.  — 
Seit  uralter  Zeit  hat  man ,  um  das  Land 
zu  befruchten,  eine  grofse  Anzahl  von  Ka- 
nälen nadi  TersdiieaeaeB  lUditaagea  Mn 
gezogen,  von  denen  genannt  zu  werden 
verdienen:  Bahr  Yutof,  Josephska- 
nal,  ei^entl.  ein  alter  Nilarm,  all  der  iy- 
bischrn  Kergkcttc  bin  t^trömend,  etwa  «0 
Lieucti  lang,  50  —  '6(Hi'  breit;  man  hat  ihn 
fiir  den  Oiyrynckus  gehalten,  den  Strabo 
als  Nil  ansah.    —    K.  Mnmondhi^, 
von  Alexandrien,  früher  K.  der  Cleo" 
patrOf  vom  jetzigen  Vicekönig  wieder  er- 
öffnet, am  den  Nilanit  dem  alftn  Hcfim 
von  Alexandrien  zu  verbinden,  ist  in  den 
neuesten  Zeiten  theilweise  schon  sehr  ver- 
sandet —  der  Babr  -  el  -  Wady  gans  in 
Kalkfelsen  gegraben,  OOOOt^  Mötres  |png«^ 
der  K.  von» M  enuf ,  50000  M^tres  lang  — 
der  K.  Abu-Meneegy,  100000  Mitres 
lang  «.  B.)  tet  alle  Kamiia  tiad'ait ^ner^ 
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Aegypten.  U  Aegypten. 


MM  SU  regeln.  —  Die  auigezeichnetsten 
Seen  sind:  der  See  Mariut  [Mareotis]  j 
hatte  sonst  sufset  WaMcr,  nachdem  aber 
18M  diM  Englnider  eine  Uebenehvemmung 
der  l^in^egend  Ton  Alexandrien  veranlafs- 
ten.  ist  «r  MÜsig  geworden.  An  der  Küste, 
WMtor  «Mtl.,  hsDen  tidi  efaie  grohe  Aasiihl 
Lag^en  gebildet,  deren  gnlf^te  der  See 
Menzaleh,  Menslet,  i^t,  durch  eine 
«chiuale  niedrige  Landssun^e  vom  iHeere  ge- 
trennt (43009^  lang,  12000'  breit) {  weatl. 
'  der  See  V.  B u r  1  o 8,  V.  £ d ku  n.  V.  Abu- 
kir,  letzterer  erät  1801  ente>tanden.  — >  Das 
Klfm  bludir  fqn^elmäreiig:  und  einföimig, 
▼üDI' Juli  bis  Dec,  binnen  welcher  Zeit  der 
KU  Land  über^chwemmr,  ist  die  Luft 
fencht,  die  Morgen  und  Abende  neblig 
und  kühl,  Winter  jedoch  ohne  Frost;  dor 
Frühlinp:  beginnt  mit  dem  Sinken  des  Was- 
sers, die  Nachte  sind  Irähl,  die  Tage  schon 
■dir  warm,  Tom  Dec.  bis  MSnc,  Tom  Mirs 
bis  Mai  ist  der  ungesundeste  Thcil  des  Jah- 
res, besonders  für  Fremde,  wegen  derherr- 
■chendcn,  ungemilderten  Hltxe;  xwar  Ist 
die  Hitte  vom  Mai  bis  Jnli  ebenfalls  sehr 
groFs ,  aber  die  IVächte  kiibl ,  die  Luft  ge- 
sund. Den  grüfsten  Theil  des  Jahrein  lierr- 
eohen  kühlende  Nordwinde;  der  Südwind, 
besonders  aber  der  Südostwind ,  Chamsin, 
entickend  heifsn.  der  Gesundheit  nachthei- 
lig.  In  Oberngj'pten  ist  Regen  dne  leltene 
Ert^cheinung^,  in  der  Nähe  der  Seelrfiste^  ist 
er  dagegen  ira  IV  ov.  oft  u.  stark.  —  Der  Bo- 
den ,  »o  weit  er  bewässert  werden  kann,  ist 
fruchtbar,  dennoch  aber  sind  die  eigenen 
Producte  nicht  zahlreich.  Aufser  Granit-, 
Saud-  u.  Kalkstein,  findet  man  Marmor, 
Jaipit,  Serpentin,  Schwefel,  Sah,  N»- 
tmm ;  die  einzigen  Bäume  sind  komoren, 
Dattelpalmen,  Maulbeerbäume;  Getreide- 
nrten;  unter  ihnen  Darmh,  Reit,  Mais, 
Hülsenfrüchte,  Küchenkräuter,  Gemüi^e; 
Oelgewächse:  als  Lein,  Sesam,  da  die  Olive 
nicht  gut  gedeiht ;  Indigo ,  Senf,  Tabak, 
Zuckerrohr,  Baumwolle,  inabesondere  hat 
der  jetzige  Vicekönig  mit  vielem  Glück 
georgische  BaumwoTle  eingeföhct ,  von 
#eidflr  man  eclion  SKMO  Ballen  geemtet 
hat;  etwas  Wein,  der  Trauben  wegen; 
Henna,  Safflor;  sehr  wenig  wilde  Thiere 
aufser  wilden  Hunden  an  der  Grenze  der 
Wüste;  Pferde,  Etel,  MauUhiere  werden 
viel  gehalten,  so  wie  Kaiueelc,  Ochsen  n. 
BnlGrel,  Schaafe,  Ziegen;  Krokodille  in  . 
Olierigypten  ;  Tanben,  Hfihner,  Weehteln, 
Ibisarten ;  Bienen.  —  Die  Einwohner ,  et- 
wa 3  Mill.,  beetehen  aus :  Kopten,  Nach- 
kommen der  allen  Aegypter,  ihnen,  trotz 
der  mannigfMiMB  Vennischung,  noch  jetat 
ähnlich,  wenn  man  nach  den  Mumienzü- 
gen  urtheilen  darf;  Araber,  theils  No- 
Msden,  Beduinen ,  theiii  in  fetten  Wohn- 
tltien,  Fellahs«;  die  Türken  sind  da« 
hemdiende  Volk,  obgleich  die  Mindenahl. 
AiCmihMBUMi  KUr  Mch  Fcenlcen, 


d.  iL  Bnropäer,  Orieekea,  Ivie«; 

Sciaven,  raeist  Neger,  rind  zahlr.  (48060).— 
Die  Wohnplätzc  sind  in  der  Regel  anf  Er- 
höhungen angelegt,  die  Städte  aus  engen, 
krummen,  ungepfla«terten  Straften  beste- 
hend, schmuzig;  die  Häuser  niedrig, 
schlecht  eingerichtet  mit  wenigen  Oeffnnn- 
gen  ffir  lÄmt  nuA  Lnfl.  Die  Dörfer  he» 
stehen  aus  elenden,  schmnzigcn  Hütten, 
gröfstentheils  ans  Nilschlamm  und  voll  Un- 
geziefer, welches  die  auf  den  meisten  be- 
findlichen Taubenschläge  lierbei  locken. 
Ein  blaucii  Hemd  und  linnene  Beinkleider 
bilden  die  gewöhnliche  Kleidunsr  doe  Volke, 
dem  aellitt  dBe  Beinideider  ofk  mUen)  die 

Frauen  sind,  wenn  sie  ausgehen,  in  lange 
Tücher  gehüllt,  das  Gesicht  mit  einem 
dreieclrten  Schleier  bedeckt,  so  dafs  nnr 
die  Augen  frei  bleiben.  Begreiflich  sind 
die  Wohlhabendem,  besonders  die  Türken, 
besser  gekleidet  und  wohnen  auch  besser ; 
ihre  Kfeidnng  ist  die  türkische ,  ihr  grBft- 
tes  Vergnügen  in  den  KiifTeehäusern  stun-  - 
denhmg.  Tabak  zu  rauchen  u.  dabei  einem 
mrclieiierafiMer  sosnhdren  oder  die 
pigen  Tänze  der  öffentlichen  Tänerin- 
nen  zu  »ehn ;  eine  Tugend  aller  Aeg'i'ptcr 
aber  it^t  die  grüfste  Mafs^igkeit  im  Elj^en  u. 
Trinken.  —  Der  Mehrsahl  nach'^stnd  sie 
strenge  Mohammedaner ;  die  Kopten  fi'mA 
Christen  (Monophysiten^,  doch  ist  ihr  Chri- 
•tendinm  ein  eciir  Ternnstaltetes.  —  Der 
jetzige  Vicekönig  von  Aegypten  Mohammed 
Ali,  welcher  zugleich  Syrien  und  einm 
Theil  von  Kieinasien  im  Namen  de«  türki- 
schen Sultans  beherrscht,  Nnbien  und  Don- 
gala unterworfen  hat  und  in  einem  Theile 
Arabiens  gebietet,  hat  ungemein  viel  ge- 
ttan,  dieKnltar  des  Bodens  iwd  den  Knmt- 
fleifs  zu  heben,  freilich  mehr  zum  eigenen 
Vortheii,  alssura  Vortheil  derEiaw.  selbst; 
indeff  edieint  die  etompfbinnige  Theil- 
nahmlosigkeit  der  Araber,  als  der  Mohr- 
zahl seiner  Unterthanen,  seinen  Despotis- 
mus zu  rechtfertigen.  Mit  grofser  Stren- 
ge wird  auf  die  Enaltnngviid  Erweiterung 
des  Kannls3'8tem8  gcselin ,  es  ist  deshalb 
viel  mehr  Land  urbar  gemacht  worden  und 
llrfert  einen  weit  llMiem  Ertrag  als  froher, 
man  gewinnt  besonders  Baumwolle,  Indigo, 
Seide;  allein  der  Vicekönig  macht  den  Preis 
der  gewonnenen  Producte  und  häuft  sie  in 
seinen  Magazinen  auf,  <nm  sie,  als  der  ein- 
zige Kaumiann  im  Lande,  zu  vertreiben. 
Es  sind  Fabriken  für  seidene  Zeuge,  Waf- 
fen, Salpeter,  Pnirer  -angelegt  werden,  aber 
nur  fürkechnung  des  Vicekönigs,  der  selbst 
alle  Wcberstühle  des  Landes  gekauft  hato. 
mm  ür  eigene  Rechnung  weben  n.  fibben 
Iftfst.  Aber  auch  die  geititigc  Autübildungsel- 
ner  Unterthnnen  befördert  er  auf  alle  Weise. 
Aus  einer  Vorbereitungsschule  zu  Kafsr-el- 
ain ,  deren  Sdinler  Mohammed  Ali  unter- 
hält ,  wurden  seit  1826  mehr  als  fK)  junge 
Aegypter  nach  Frankreich  geschieht,  um 
•ieh  wf  Boet—  iei  fiedriMge  miMm  nN* 
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Aeion.  1 

■äMMwi,  hroptiMiHdi  ta  te» IMIcin,  hi 

■dm&riiichpii  Wisiieniirhaflen,  inderSchiff- 
idirtoknntlc ,  Baukunst,  in  Bergiriisen- 
■chafteu,  in  der  Chemie,  Mechanik  n.a.w. 
Mit  flurtr.HitfB  wurden,  vnter  Aufsicht  von 
Enroimern  anbiegt:  eineg^rofde  Acndemic 
für  Militär- Aemte  in  Abu > Zabel,  mit  ei- 
■em  botaaieehai  Ckurten,  «bieni  anatomt- 
sehen  Theater .  einem  Miiceiini ,  einer  Bi- 
bliothek; die  Zahl  der  hier  Studirenden 
Mkf  fieh  18S4  auf  mähr  ab  MO;  eiae 
Artillerie- Schule  zu  Thür a  mit  GOO  Zög- 
lingen, in  welcher ,  aufser  den  für  die  Ar- 
tillerie nothigen  Hilf^wi^seniichaften,  noch 
Geographie,  die  französiiche ,  engli8rhe, 
italienische  Sprache ,  Plan-  u.  Handzeirh- 
nen  mit  Eifer  und  Crfolg  gelehrt  werden. 
Aalbar  dieeen  boheni  LduaaiCalteB  fdilt 
es  nicht  an  versrhicticnen  anderen  Real- 
schulen, ja  e»  ist  sogiir  eine  Lehrandtalt 
für  kdnftige  Beamte  angelegt  worden ,  in 
welcher  unter  anderen  besonders  auch  die 
Agricnltiir- Statit^tik  der  ein/einen  Provin- 
seo  gelehrt  wird.  Endlich  ist  in  Bulak 
.  eine  Druckerei  in  Thätigkeit,  aas  welcher 
schon 55  Bdc  (1834)  in  arabischer,  türki- 
scher od.  persischer  Sprache,  aum  Theil 
ans  dem  FraasSsischea  nliersatit,  liarvor- 
gegangen  sind;  hier  erscheint  aiich  eiae 
Zeitung  in  nrahicrlier  u.  türkiiicher  Sprache, 
welche  auch  auttländische  Nachrichten  cnt- 
lUUt.  —  Auf  die  Armee,  etwa  60000  Mann 
stark,  wendet  Mnhamracd  Ali  grofeic  Sorg- 
falt, und  seine  Flotte  ist,  trots  der  Ver- 
lul«  ia  Griedienlaad,  aochlnimerbetrAelit- 
licher  als  die  türkische.  —  Man  rechnet 
nach  Piastern  83  Medinizz  äO  A^pcr  = 
1  Fr.  63,7517  Cent«,  oder  nach  Patacas 
0d.Taliari  =  4  Fr.  4(1,6887 Cent.;  Mün- 
sen  sind  die  türkisrhen.  —  Einf^etheilt  wird 
Aegypten  in  folgende  Provinzen:  1.  Unter- 
Aegypten: I)  Cairo,  Hptst.  Cairo,  2)  Ka- 
liub,  3)  Belbeis,  4)  Chibeh,  5)  Mit-Camar, 
6)  Mansnrah,  7^  Damiette,  8)  Mehallet- 
cl-kebir,  9)  Tantnh,  10)  Melyg,  11)  \lcnuf, 
12)  Negyleh,  13)  Fuah,  14)  Damiinhur, 
153  Alexandrien; —  II.  Mittel-  und  Über- 
Aegypten: 1«)  Dschi«eh,  17)Atfyh,  18^ 
Beni-sueyf ,  1»)  Faijura .  20)  Minieh,  21) 
Monfalut,  22)  Sijut,  2Z)  Dschirdscheh, 
WIt)  Kenäi,  25)  Esne. 

Aeion,  Assien,  AF.  Sahara  (45a),  O. 
an  der  Strafrie  \on  Murzuk  nach  Ka»ic1ina. 

Aelianus  Sp. ,  Engl.  iK.-Wale8,  Anglesea 
(15b),  äufserste  nordöstl.  Spitze  d.  Grfsch. 

A  e  r  e ,  Palaestina  (42ii4S)»  O.  flstLTomSae 
Tiberias. 

Aernon,  Scbwbh,  Wallis  (32),  Fleck. 

obailialb  der  Bhdiia»  sndwastl.  Ton  Bfno- 

ster;  248  E. 
Aeröe,  Dabm.  Sc^ileswig^  (IP),  Arrue, 

lasel  ui  d.  Oslsae,  M.  ▼oa  Alsen,  sndl. 

▼on  Funen,  1}  QUI.  6188  E. 
Aeroeskiobing ,  Arroeskiöping, 

Dabk.  Schleswig ,  Aeroe  (16l>} ,  St.  an  d. 

lloidMited.lM.,  niftHtftei  gaUldaldudi 


\  St  Affrlqae. 

die  TorliegendelB«.  D^jarae  (Dfataa);  UM 

E.  SchiflTahrt,  Udl. 
Aertr;rcke,  Bbl«.  West-FJandem  (29;, 

Gememde ;  2176  E. 
Aerzeele,   Bke.g.   West-FIandm  (W), 

Gem.  östl.  von  Thielt;  3192  E. 

Aerzen,  D.  HannoTor,  Calenberg  (21), 
Fleck,  an  der  Griese;  1023  E.  Landban, 
Holzhdl. ,  Oamspinnerei,  Weberei. 

A  e  8  c h ,  Schweiz,  Basel  (32),  I)f  HÜdl.  vaM 
Basel,  in  fruchtbarer  Gegend ;  814  E. 

Aeschi,  Sckwkiz,  Bern  (32),  Df.  an  der 
südwestl.  Seite  des  Thuner  -  Sees ,  an  ei- 
nem Berge ,  auf  dessen  Gipfel  die  Kirche 
(2700"  hoch);  619  E.  ~  2)Sol(ithurn (32), 
Df.  sidostl.  TO«  äolatlMRm;  816  E. 

Aetolia,  Gribch.  (38«),Prov.,  im  0. von 
Lokris  u.  Doris,  im  N.  von  Thessalien, 
im  W.  von  Arkadien,  im  S.  vom  ionischen 
Meere  umschlos^n,  ist  rauh  u.  gebirgig; 
im  N.  das  Geb.  Hello vo  [Othrya]  u, 
südL  dessen  Vorberge,  das  K  iy  tz o  s -  G e b> 
mit  Aziros,  iat  SO.  das  Geh.  Roraz 
an  der  Grenze  voa  Doris  u.  Lokrlts.  Ilpffl. 
ist  der  Aspro potamos[y/cAc/oM.f]  kh  ilt-r 
Grenze  von  Akarnania,  ÖHtl.  der  Fid.iriet 
[Eoenus] ;  2  nicht  unbeträcIitl.Seen,  von  An- 
geln Kai^tron  [.Yrsmoe]  undVracbori  [Tri- 
chonium] ,  sind  im  SW.  —  Die  alten  Aeto- 
lier,  durch  Roheit  v.  RavBsaeht  abel  be- 
rüchtijjt,  bildeten,  gleich  den  Achaem,  ei- 
nen Bund ,  welcher  durch  die  Hartnäckig- 
keit, mit  der  er  den  Römern  widerstand, 
berühmt  geworden  ist.  —  Jetzt  I)ildet  Ae- 
tolien,  mit  Akarnanien  verbunden,  einen  No- 
mos  des  Griechischen  Königreichs,  dessen 
Hptst.  Vrachori  ist. 

AetoSf  GaiKCH.  Livadien  (38c),  ]V1if].  des 
Aspropotamos  and.  rechten  Seite.  r^nouus.J 

Aetoy,  AS.  Ostind.  Inseia»  PnUlippineo, 
Lozon  (44c),  0.  aa  d.  Qstkfiste  dfiruis.an 
einer  kl.  Bucht. 

Jf  aganak  y  AS.  Khiwa  (43^),  Geb.  and. 
Xordostküste  des  caspisch.  Meeres. 

^furnier  C. ,  s.  de  Geer. 

Jff,  F&ANKB.  (140,  Nbfl.  des  Ouft,  Lr- 
spr.  imFofote  ▼oa  Iwmpoint,  sdüffbarbel 
Cacilly,  Mdg.  bei  Glenac.  « 

Affadai,  AF.  Borna (4&>),  0.  südl.  van 

See  Tschad. 

Affagai,  AF.  Bonra  (45«),  grofseTolk- 

rciche  St.  südl.  von  Kauka. 
Affahou,  AF.  Ober-Guinea,  Sclavcnküste 

(451»),  O.  an  d.  Küste  Kerrapay  od.  Krepe. 
Affholtern,  Schweiz,  Zürich  (32),  üf. 

am  Albis  u.  Jonenbach,  nördl.  von  Zürich; 

1300  E.  Färbereien,  Schneidemühlen. — 

Alterthümer. 

Affoltern,  Schweiz,  Bern  (82),  Df.  ö^t]. 
von  Arberg;  642  E.  —  Getreidebau,  Verfer- 
tigung d.  Lögein  (kl.  Farsehen).  —  2)  Df. 
südwestl.  vonHutwyl;  981 E.—  Ackerbau. 

Affri,  ScHWBis,  FceybiHg  (82),  O.  östl. 
von  Ramont. 

81.  Affriqae,  Fbahi».  Av^fVM  (144)» 
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Afghaniiian.  IS  Afric«. 


St  an  der  Sorgte;  6400  E.  Fabr.  fiir  gro- 
be« Taeh,  wollene  Hedem  $  H^l.  [fkmum 

S*i  Africani.'] 
Afghanistan,  AS.  (;4dl>),  Land  der  Afgha- 
nen, bisweilen  auch  Kabul  ed.  Kabali- 
stan  n.  Kandahar,  nach  den  Uptstäd- 
ten,«genannt  (78"  -  94"  Br.,  29°  -87"  L.), 
grenzt  nürdl.  an  Buchara  mit  Balkh,  u. 
Kundus,  oed.'an Labore  n.  Sind,  BÜdl.  an 
BeUidschistan ,  vestl.  an  Persien.  —  Das 
Land  ist  eine  Fortsetsung  der  persischen 
Hocbebene,  auf  welcher  sieb,  an  d*  nArdl. 
Grenzei  dne  Fortdetznnp:  des  Hiinnlaya- 
G«b.,  nnter  d.  Naincn  Ilindnkusch,  biü  zu 
20000^ erhebt;  von diesierGebirgtckctte zieht 
sich  südl.  berab  das  SoUman-Geb.  od.  auch 
indo- persisches  Grenzgeb.  in  mehreren  Pa- 
rallelketten  mit  d.  Suffaid-Kuh  u.  Tukte 
SoUma»,  wetÜ,imPmvpaminu;  iwisehen 
ihnen  bedecken  untergeordnete  Gebir^siir- 
me  das  Land  nach  atlcn  Uichtungcn  hin, 
wie  die  Kheiber -  u.  AVcs- Kette  im  O. ,  d. 
JDiMN^eb  .^^RraR  im  W. ;  alle  die^c  Gcbir^ü- 
verzweifHinfTC"  bilden  mehrere  Hochebe- 
nen      B.  das  Plateau  von  Ghizni,  von 
Deiliut^a.  wahre  Alpenlinder,  TonnefUii^ 
Irrn  nach  den  verschiedensten  Richtungen 
hin  dnrclizogen.  —  Der  Hptil.  t  indefs  nnr 
die  Ostgr.  berührend,  ist  der  iniu9  od.  Knd, 
welcher  aus  diesem  Lande  den  Cofrul  mit 
Pundjshir,  Uzbin  u.  a.  Nlifl.,  südlich  d. 
Gumbila  empfängt ;  d.  Murghab  entspr.  auf 
dem  Paropfumitus ,  fliefst  anbnga  westl., 
wendet  sich  dann  nördl.  u.  verliert  si('h  in 
d.  Sandstepuen  Turkmania's  j  d.  Hirmend 
od.  Mimm  enUfft.  am  WeeCabbange  der 
Solunan-Kctte,  u.  ffiefst  Ton  NO.  nach  SW. 
in  d.  ZnreA-Äee,  in  welchen  auch  der  Fcr- 
rahnid  von  N.  her  föllt.  Der  Zareh-See 
[Aria  lacJ]  80  Faras.  lan^  u.  eine  Tagreise 
breit,  bat  ^üfiiies  Wasser,  int  sehr  fischreich, 
mit  einer  bewohnten  Insel  in  der  Mitte  (E  l  - 
Kabi  Sur).  —  Das  KUma  iat  sehr  ver- 
tchteden ,  heifs  n.  ungesund  an  den  Ufern 
des  Indus,  im  W.  trocken  u.  heifs,  milde 
im  mittlem  Thcile.  —  Prod.  sind:  Stein- 
ealz,  Schwefel ;  die  Gebirge  sind  stark  be- 
waldet, in  den  Thälcm  wachsen  Wein,  Me- 
lonen, Obst,  Maulbeeren,  Baumwolle  Ta- 
bak, tm  Hoehlande  Atta  Ibotida;  Wild  n. 
reifsende  Thiere,  Pferde  u.  andere  Hans- 
thiere.  —  Die  Einwohner,  10  Mill.,  sind: 
1)  Afghanen.  krAftige,  tapfere  Noma- 
aehr freiheitsliebend  u.kric'^sIuHtig,  in 
dieser  Hinsicht  bekannt  u.  gefürchtet;  sie 
dnd  von  persischem  Stamme,  auch  ihre 
Sjpracbe,  Puschtu,  iet  der  persisdiea  ähnlich. 
-2)  Tadsehiks,  von  gleichem  Stamme, 
aber  von  den  Afohane;!  untefdrückt.  8)  Hlin- 
diit.  hl  den  Stl.  ProviaMn,  hauptsSchl. 
nüt  aem  Hdl.  beschäftigt,  aber  gedrückt 
U.  verachtet.  Aufser  ihnen  im  N.  ü{<beken, 
im  W.  Turkraanen  in  verschiedenen  Stäm- 
men, u.  überall  Juden.  —  Eintheiinng: 
Cabnl,  Kandahar,  Peschaucr,  Sedschestan, 
Gerat,  Ueratj  doch  soll  noch  A.  HenU 


selbstständig  geworden  seyn  unter  Kam  ran, 
Sohn  des  entthronten  Mahmud -Schab  t. 
Kaschmir,  u.  sich  mit  Hilfe  der  Pener  IM 
erhallen  haben. 

Afiam,  Kara  Hieiar,  AS.Tiikel,A]i»- 

doli  (42u43),  0.  nordöstl.  von  Smyrna. 
A  f  1  a  d j,  AS.  Arabien,  Nedjed  C451>),  Landstr. 

im  südl.  Theile  von  Nei^jed,  mitEl-Kbarfeli. 
Afnu,  8.  Binisi. 

A  f  o  g  n  a  g  (k),  N-AM.  Rani.  (41^  n.  M>,kL 

Ins.  östl.  von  Kodjnk. 

Afoora,  AF.  Ober-Guinea,  Sciaven-Kfisto 
(45a) ,  O.  am  Nordafer  dea  AIcinga-FLy 
nördl.  \on  Lagos. 

Afragola  C»^^)»  ^tal,  Neapel  (33  Kbb. 
n.841>),  Fledc.  in  eebr  getreiderdeher  Ge- 
gend, nördl.  von  Neapel;  3000  E. 

Africa,  (40.  42.  43.  u.  45«bc).  Eine 
grofse,  durch  d.  Geschlossenheit  ihrer  Kn- 
uten ausgezeichnete  Halbinsel,  welche  mir 
vcrmittcltst  der  15  Meil.  breiten  Landenge 
von  Suez  mit  dem  östl.  gelegenen  Asien  ver- 
bunden ist,  bildet,  unter  dem  Namen  Afri- 
ca, das  sndwestl.  Festland  der  alten  Welt. 
Im  N.  trennt  es  das  Mitteimeer  von  Euro- 
pa, Ton  der  Landenge  von  Snei  ün  O.-Ut 
zum  Cap  Snartel  im  W. ,  in  einer  Antdeli- 
ming  von  600  iWeil.;  im  W.  bespült  es  der 
ntlantit^chc  Oceun,  vom  Vorgeb.  d.  gut.H. 
bis  zurStrafseBab  elMendeb,  1110 Meil.; 
von  da  zur  Landenge  von  Suez  scliei- 
det  das  rothe  Meer,  arabischer  Mbsen, 
Africa  von  Ana,  in  ^ner  Ausdehnung  von 
340  Meil.  Das  nördlichste  Vorgeb.  ist  das 
Cap  Ulanco  [P rom.  Candidum ]  (37* 
19'  n.  Br.,  27*  27'  L.),  das  südlichste  das 
GapAgulhas  (34" 5t'  s.  Br.,  37'  36'  L.), 
das  westlichste  Cap  Verde  (0"  6'  L.  14* 
43'  n.  Br.^,  das  östlichste  Cap  Guarda- 
fui  («8*  52'  L.,  11°  41'  Br.);  seine  Aus- 
dehnung von  N.— S.  ist  demnach  1070  Meil., 
von  0.— W.  1020  Meil.,  sein  Flächeninhalt 
9S4M  □M.  ebne,  v.  945000  QM.  nrft  d. 
Inseln.  \'on  diesem  grofsen  Festlande  sind 
ims  nnr  die  schmalen  Kü»!itenrnnder,  u.  diese 
auch  nur  unvollkommen  bekannt;  was  man 
über  die  Innere  Beschaffenheit  des  gröfsem 
Theils  gesagt  hat ,  sind  mehr  od.  weni^r 
scharfsinnige  Hypothesen  aus  den  dürftig- 
sten Nacbrfebten  ftiterer  n.  nenererZeitab- 
geleitet.  Im  N.  von  Africa  bildet  der  Atlas, 
in  mehreren  parallelen  Ketten,  ein  Hoch- 
land, von  Querzngen  durchschnitten,  wel- 
ches nach  oem  Mittelmeere  im  N.  u.  nach 
der  Sahara  im  S.  hin  ohne  Vorland  rasch 
abfällt  (70  d.  Meil.  breit) ,  bis  es  in  d^ 
'Gebirgen  von  Nofnsa  und  Megala  im 
O.  endigt.  Von  hier  an  beginnen  mit  den 
Küsten  der  erofsen  Sjrrte  siemlich  parallel 
sfidöstl.  aiflicndtvei  Hügelketten ,  die  ebi 
Tafelland  bilden  bis  dahin ,  wo  die  Sahara 
in  hohen  Dünen,  eine  Ausdehnung  der  Sal- 
tin- Ebene,  an  die  Küste  der  grofsen  Syrte 
tritt;  die  nördl.  dieser  Hügelketten  fuhrt 
die  Namen  Ghu  ri  an  o-,  Wahryan  Geb. 
u.  schwarzer  Uarugch;  die  südliche- 
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le:  S«4ttk  Berg^e,    6eb«l  At>i»«4 

(schwane  Berge)  u.  weifscr  Harusch. 
OestJicher  Mfi^t  dng  Plateau  v.  Bnrka, 
dessen  nördl.  Abfall  dan  \  orgelt.  (Ras)  Scni 
od.  Razal  ist,  gegen  S.  verflacht  es  sich 
allmählig,  nachdem  es  im  W.  einen  IMheii- 
sng  Uorai-je  ziemlich  weit  in  die  Wü- 
ste TorgegeliobeB  hat.  NarJi  Osten  verbin- 
den niedere  Höhenzüge  dieoe  Hochebene 
mit  der  lybisclien  Bergkette  nn  der  We^t- 
grenze  von  Aegypten ,  anler  den  Namen 
GebelGebir  (richtiger  Dschebcl  kebir, 
grofiser Berg)  u.  Gerdobah  Berge.  Den 
Süden  des  lüirdlhcils  bildet  ein  Hochland, 
■adi  der  Gestalt  des  Festlandes  selbst  in 
Bxaleckforai,  dec^i^en  Spitze  das  C.  Agulhae 
ist.    Hier  erhebt  sich  das  Land  teras- 
senformig  n.  bildet  sunnciut  ein  schmales 
Küstenland,  imW.  von  einem  Gebirge  unter- 
brochen, welches  in  das  Vorgeb.  d.  g.  Hoflh. 
.aiMceht,  nördi.  im  Tafelberg  (,3600') 
md^;  die  Greven  des  Kästenlandes  bil- 
den« gfgf"  drn  atlantisrlicn  Orean ,  mit 
diesem  parallellaufend ,  die  Bokkevelds 
Berge,  mit  dem  indischen  Ocean  parallel- 
laufend, die  Z  w  a  r  t  e  Berge.    Von  da  be- 
ginnt eine  öde  ,  wa^serluse  Ebene,  etwa 
15 — 20  Meil.  breit,  unter  dem  Namen  Rog- 
geveld  Karroo  im  W.,  grofoe  Kar- 
roo  iraS. ;  sie  wird  f^egen  den  ailant.  Ocean 
hin  durch  den  Kogge veids-,  gegen  d. 
Indische  Meer  daräi  die  Nienwevelds 
Berge,  an  welche  stich  nstl.  die  Schnee- 
bergc,  der  Strom-  u.  Winterlierg 
anschliefscn,  von  dem  südafrican.  Hochlan- 
do  (900U')  getrennt,  auf  welcher  sich  die 
Karri  südl.,  u.  die  Magaaga  od.  £  i- 
eenberge  nördl.  vom  Orangell.  erheben. 
Der  sndl.    Asienstrich  bis  mr  Hoehehene 
bildet  dni»  Capland.    Von  der  Ost^ieite 
Afrtca'g  hab^  wir  wenig  Nachrichten,  kaum 
sind  ms.  die  Käsleiniinno  nntest  den  ffü- 
jumt  KAsteNatat,  Sofala,  Mozam- 
bique,  Zangnebnr,  Kit^üteAjan  be- 
kannt; im  S-  trennt  sie  das  Lupata  Geb. 
vom  Innern  Hochlande,  welches  nicht  un- 
wahrscheinlich \m  zum  C.  Gardafni  u. 
.von  da  bis  zumHabessinischen  Alpenlande 
.f»i^etzt»  B.soden<et1.Sehrn1feldesHorb- 
bmds^reieckä  bildet.    Die  Fortiietznng  d. 
Bc^olicbene  un  der  Westseite  AiVica's  vom 
Orange>FI.  bis  zum  C.  IVegro  können  wir 
nur  vermufhen ;  von  da  an  zieht  eich  ein 
Kästeostrich  nördl.  bis  zum  Coanza,  unter 
denMaraen  Bcnguela;  vom  Coanza  bis 
.sam  Z(^ve,  unter  dem  Namen  Angola, 
.von  da  bis  znm  Vorgeb.  Lopez  de  Gonsalvo 
unter  demNamenLoango,  welcher  durch 
sndl.  streidiende  Bergketten  vom  Hochlande 
geschieden  wird ,  als  westl.  Schenkel  des 
bezeichneten  Dreiecks.  Hinter  diesem  Kü- 
stenstriche, den  man  Unter-  od.  Süd- 
Gfiinea  nennt,  kennt  man  Kongo  als  Sru- 
feniand,   Dembo  als  Hochland  (8000') 
mit  d.  See  Acheiunda.   JNördUdier  er- 
bflbtiidkdbSomCMplida,  «etehe 
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sieh  nArdl.  in  nnbdrannten  Kästeagebirgea 
(darunter  die  Ambozes  Bge)  fortznselMB 

scheint,  biii  es  sich  mit  den  Gebirgen  von 
West-Sudan  verbindet.  Von  der  Biafra 
Bai  bis  an  denThälem  des  Senegal  n.  Gam- 
bia  erhebt  sieh  das  Land  hinter  dem  schma- 
len küstensaume ,  der  Ober- Guinea 
beibt,  und  Mldet  die  Bergländer  Dahooiey, 
AquapuD,  n.  hinter  ihnen  das  Bergland  dtr 
Afhantees ,  von  welchem  aus  das  Gebirge 
Kong  sich  erhebt.  Gegen  W.  scheint  es 
bis  an  die  Küste  Sierra  Leona  zu  reichen, 
g^en  NW.  fällt  es  ah  in  die  Fuhla-T  er- 
rasse,  mit  den  Bcrgläudern  Kurankot 
Solimana,  TImbo,  u.  «bdlicb  |n  dM 
flache  Küstenland  Senegambien,  ge- 
gen N.  in  die  Mandingo  -  Terrasse 
mit  Neola,  Bnmbuk,  Jallonkadu, 
Kaarta  u.  endlich  in  das  Flachland  Eli- 
ud  -  umar  (Ludamar).  Diefs  ist  der  west- 
lichste Vorsprung  von  Uochafrica,  von  wel- 
chem wir  Sstl.  die  Bergländer  J  o  e  ob  a  n. 
M  a  n  d  a  r  a  u.  dahinter  die  Hochebene 
Adamova,  freilich  sehr  unvollkommen 
kennen,welclie  letzter^  nicht  UBwabrecheiB- 
lich,  mit  dem  Mondsgebirge,  Gebbel 
(Dschebel )  nl  Komri,  u.  durch  dieses  mit 
dem  Hochlande  IVarea,  welches  sich  an 
das  äthiopische  Hochland  anschliefst,  die 
Basis  des  afi  i<  anisrhen  Hochlandes  bildet. 
Zwischen  iluu  u.  deraTieflaude  liegen,  von 
W.  n.O.,  der  Ssd.  Theil  ton  Sudan,  mit 
Haussa,  Borau,  Begharmi,  Borgu,  ferner 
Darfur  u.  Kordofan  als  östl.  Fortsetzungen 
von  Sudan.  Der  östl.  Schenkel  des  Hoch- 
lands-Dreiecks verlängert  sich  an  d.  Küste 
des  arabischen  Mbsens  n.  bildet  hier  da« 
Stufenland  des  Ml,  vom  Nordabfall  d. Hoch- 
landes, Ms  smn  Mittelmeero.  »  Africa'a 
Tieflanil  i?t  die  Sahara,  die  gröfste  Wü- 
ste der  Erde,  ein  wasserloses  Sandmeer, 
nur  lüer  n.  dll  ron  borten  Thonstellen,  im 
O.  von  bew<4mbaren  Inseln  (Oasen)  unter- 
brochen, deren  gröftite  die  von  Fezzan  ist; 
endlich  verliert  sie  sich,  als  fortlaufende 
Sandbank,  im  Meere.  Statt  der  Oasen  stöfsk 
man  im  W.  auf  mehr  od.  weniger  tiefe 
Schluchten,  in  denen  sich  Feuclitigkeik  hält, 
weshalb  hier  Pflansen  u.  StrAndie  wach- 
Ben,  welche  den  Kanieelen  der  Caravanen 
zur  Nahrung  dienen.  Zwei  Höhenzüge,  von 
0.  nach  W.  ziehend,  zeichnen  sich  aus; 
der  nördl.  heifbt  Jibbe  1  (Dschebel)  Khal, 
schwarze  Berge,  u.  endigt  im  C.  Bojador, 
der  südl.  Jibbel  (Dschebel;  el  Bied, 
die  weiften  Berge,  verliert  sich  inenieweit 
vorspringende  Sand^^pitze,  Cap  B  lau  co.  — 
Die  Gewässer  Africa's  vertheilen  sich  nach 
den  das  Land  umgebenden  Meeren.  Zum. 
Mittelmeer  im  Norden,  welches  einen 
einzigen  beträchtlichen  Busen,  den  von  Si- 
dra(Syrte),  bildet,  fliefsen,  mit  Ausnahme 
des  Nil,  nur  kleine,  weni^  bedeutende  Flüs- 
ae,  weil  das  Gebirge,  wie  wir  oben  sahen, 
ganz  nahe  an  die  Küste  tritt,  u.  zwar  nur 
mriwhen  der'  Meateag«  ynm  GibnUvr  n. 
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Africa«  Ift 

teiGipBaa»  lie  tMvmiW.iHuliO««  der 

M a l u V i  a  mit  Malul,  Zha  u.  Sorbau- 
hart  ( Sorbouherl) ;  d.  Schellif  b.  Cap 
Kttlmeta,  d.  Fl.  Wej erdnh  b.  Cap  Fari- 
mä%  die  übrigen  dazwitschen  liegenden  Flüs- 
se siail  klein.  Der  Nil  im  Ü8tlic]it>t«aTlieilc 
Yon-  ürica  entsteht  aus  'i  QueUü. ,  beide 
Nil  gvmumt,  der  öttl.  heifbt  aneh  Bvkr- 
e  I  -  A  z  r  e  k,  blauerStroiu,  der  westl.  B  a  h  r- 
el- Abiad ,  nach  ihrer  Vereinigung  flier«t 
d.  KU  nordi.  bU  ku  setiier  Mdg.  Seme  Zu- 
flüfse  während  des  obem  Laufe«  sind  sahi- 
reich aber  wenig  bekannt,  der  beträchtlich- 
ste Aicbenfl.  ist  der  Atbara,  in  seinem 
•ben  Laof  T  ««a  s  s  e ,  an  d.  rechten  Sei- 
te. —  Der  indische  O  cean  an  d.  Ost- 
seite bildet  nach  Ai.  hin  den  arabischen 
Mbeem,  od.  im  rothe  Meer  nm  der 
S^fse  Bab-el-Mandcb  bi^nachSues, 
er t^paltctsich  imN.  in  'i  Kubcn,  Busen  v. 
Suez  westl.,  Busen  v.  Akaba  östl. ,  oh- 
ne Zuflüsse  von  Afiriea.  Zwischen  der  vor- 

-  j:pringenden  Kü.^tc  \on  Africa  n.  zwischen 
Arabieafolgt  der  Busen  v.  Aden,  wenn 
na» ans  d.  See  Bab  •  el -Handeb  sidi 
dstldtwendet;  8ndl.  herab  aber  kein  beträchtl. 
Aasen.  Die  Strai'$!e  von  Moxambique  trennt 
hier  die  Insel  Madagattcar  vom  festen  Lan- 
ds. Bia bataichtlichsten  Flüsse,  welche  in 
diesen  Ocean  fallen,  sind:  der  Quilman- 
ce,  Zambese  od.  Cuama,  dessen  viel- 
■larigaMdg^.  d.  Insel  Madagascar  gegenüber 
Uegl;  nur  sein  Unter-  und  Mittellauf  sind 
bdnuuit.  Südl. folgender  Sofa la,  Sabia, 
Inhambana,  d.  Lorenzo  Margnez, 
welcher  in  die  kleine  Bai  D  a  L  a  g  o  a  föllt.— 
An  der  Wcütiieitc  macht,  von  der  Strafsc 
von  Gibraltar  bis  zum  C.  Sierra  Leona,  der 
atlantische Oceaa  keine Einbncht  von 
einiger  Bedeutung,  sondern  die  Küste  tritt 
in  einem  grofsen,  wesU.  vorspringenden  Bo- 
gen fasdeaselbca  hinein;  Ton  hier  an  aber 

>-driegt  der  Ocean  tief,  in  östl.  Richtung,  In 
das  Land  u.  bildet  den  grofsen  Busen  von 
Guinea  mit  der  Bui  von  Benin  a.  der 
Kai  von  Biafru;  südlicher  führt  der  Occan 
auch  den  ^amen  nthiopieiches Meer.  Indie- 

-  sen  Theil  des  atlant.  Oceons  ikilen :  der 
Ovangefl. od.  Gariep,  dar  nasSQuell- 
ftfts6('ii,  Ky  Gariep  ii.  Nu  Garicp,  tief 
faalnnern  des  Landes  entotoht  u.  nürdl.  vom 
Gap  Voltas  mündet.  Der  Co  an  so  oder 
Cuensa,  in  seinem  obern  Laufe  unbe- 
Icannt,  erscheint  als  beträchtl.  Strom  bei 
seiner  Mdg.  an  d.  hLüste  von  Angola.  Der 
Goa^o  od.  Zaire  soll  aas.  d.  See  Acbo- 
lunda  entstehen  n.  im  Innern  des  Landes 
betradbUiche  Ncbeafl.  aufnehmen  j  so  weit 
wir  ihn  genauer  kennea,  bis  «i  den  Kata^ 
rakten  von  Sundy,  erscheint  er  als  beträchtl. 
Flnfs,  der  bei  C.  Padron  ins  Meer  fällt.  In 
den  Busen  von  Benin  mdt.  der  Fl.  Aun, 
wia  die  nmiesten  Untersuchungen,  aufge- 
regt von  Reichard,  bewiesen  haben,  eme 
Haaptmdgt im. K i ge r ,  Djoliba,  Dhio- 
liba,  Qttortaad.  mmvi«.  —  Bor 


Rio  Gründe,  in  iefaoi  oban  Lnfc 

Dunso,  Dungo,  kömmt  aus  Teemboo 
(Timbu),  mdt.  dem  Archipel  der  Byngalns. 
gegenüber.  —  Der  Gambia  entspr.  im 
Hochlande  von  Sudan  n.  mdt.  südl.  ▼an 
Ciip  Verde.  —  Der  Senegal  entt^teht  ana 
S^uellflüiiseny  deren  östl.  Kokora,  do> 
ren  wosd.  Bat ing  heifSrt)  müdidcm'ar  dlo 
Ebene  erreicht  hat,  lliefät  er  in  vielfach  ge- 
wundenem Laufe  nordwostl.,  u.  bildet,  bei 
seiner  Mdg.,  nördlich  v.  C»  Ve«de,  ein  Del- 
ta. Nördi.  fol|^.  ein  &st  vasserloser  Ku- 
stenijtriih  bi^  jenseit  der  grofi^en  Wüste, 
wo  aber  auch  nur  Ideine  Küstenflüsse  in  d. 
Meer  sich  ergieÜMii.  Im  Innern  werdm 
mehrere  Flüsse  p:cn;jnnt,  wie  der  YeoU 
u.  Shary ,  die  in  den  See  Tschad  mün- 
den, doeh  sind  sio  wenig  bebaoat  —  Soaa 
im  Innern  sind:  d.  Tschad  inSudoii,  dar 
gröfste  unter  den  bekanntgewordenen,  nord- 
östl.  von  d.  Ulli  v.  Biafra ,  etwa  150  Meil. 
v.  d.  Küste,  mit  bewohnten  Inseln;  der 
Dibbie  od.  Djebu  westl.  vonTimbncto; 
der  Fit  tri,  östl.  vom  Tschad;  noch  östli- 
eiier  der  Bomboa  iaHaboscIi;  der  Low- 
dcjah  im  X.  von  Africa,  nicht  fern  von 
der  Küste  der  kl.  Syrt<^  Im  »>ndl.  Africa 
der  Achelunda,  u.  ötitl.  der  Zauibre, 
Zembere  od.  Mora wi. —  DcrAequa- 
tor  theilt  Africa  in  eine  gröf^ere  uördl.  u. 
in  eine  kleinere  südl.  Uälite,  daher  gehört 
der  gröfsto  Tlieil  too  Africa  an  den  Tro- 
penländern u.  hat  tropisi  hes  Klima,  ja  dlo 
Hitze  wird  bedeutend  erhöht  durch  dieGo- 
sehlossenheit  der  Küsten ,  den  Mangel  an 
Binnengewässern  u.  die  litNclmflcnheit  dea 
Bodens ;  nichts  mäfriigt  die  Gluth  der  Son- 
ne als  die  Erhöhung  des  Landes  u.  d.  jähr- 
lieh  Callende  Regen  in  der  sogenannten 
nassen  Jahreszeit;  Hchädlich  für  die  Ein* 
geborncn ,  verderblich  iux  Europäer  wird,' 
wabre»ddter9noMtl.  CrodrenenJahreMeift, 
die  Kühle  der  Nächte  nach  der  brennenden 
Hitze  des  Tages ,  die  noch  vermehrt  wird, 
wenn  der  Wind  über  die  glühenden  Sand- 
fläclien  Htreirht  (Samaoi,  Chamsin).  Der 
nördlichere  Theil  von  Africa,  mit  Ein- 
schlufs  der  ]\ordhäffte  der  Sahara  u.  der 
addÜidilto,  bb  aar  Torrasse  des  Orangefl., 
fallen  in  die  gemäfsigte  Zone;  allein  nur 
da,  wo  Gebirg«  den  Einfluf^  der  Win^e  aui 
dem  Innern  abhalten ,  i<it  das  Klima  ge- 
mäfsigt.  —  Die  Uauptproducte  aus 
dem  Mineralreiche  sind :  G  o  1  d  in  Su- 
iafky  südwettl.  bis  zur  sogenannten  GoUl- 
büsle,  aansealiicli  in  Bfimdlngo,  Daidm« 
ra,  Ilnunsn,  Wangara  u.  g.  w.  in  der  Um- 

K^end  dw  Bahr-ei-abiad  u.  in  Habesch, 
s  Gold  fcdnmt  theils  in  kleinem,  thoHa 
in  ^röfsem.  Parsellen  im  Sande  im  FlilM 
und  in  den  angeschwemmten  Ebenen  vor.  — 
Silber  in  Sudan ,  in  Timbu  (Teemboo), 
Begharmi  u.  s.  w.  —  KiUpfer  in  flndan, 
in  Darfur ,  im  Lande  der  Hottentoten ,  in 
Kordofiui,  in  Maroooo  u.  ■.  w.  —  Blei  in 
ilgwr.—  Biann  in  Man»  in  Lindste 
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Maktob,  in  Algier,  HttflMli,  MiJinfear.«- 

Kotitbtiro  Steine  mit  Ausnahme  der 
Diamanten,  in  Sudan.  Aegypten,  Mada- 
gascar.  —  S als  in  Marocco,  Kordofan, 
Sennaar,  Sudan,  Darfur,  Madagafcar,  dm 
Canarischcn  u.  Cap  Verdischen  Inseln  u.  s.  w. 
Salpeter,  Natrum,  Salmiak. —  Der 
adrdl.  Theil  von  Afiriea  iit,  im  Bexiig  auf 
seine  KrzeugniBse  aus  dem  Pflanzenrei- 
che, der  pyrMiäidchen  Halbinsel  sehr  ähn- 
lich; hier  gedeihen,  wie  dort,  OÜTen,  Oran- 
gen, Datteln,  ferner  Reits,  Maid,  Durra, 
Getreide,  Pfeffer,  Tabak,  Flaclu,  Hanf, 
Baumwolle,  Indiffo,  Zucker,  Kaifee,  Wein, 
'8«miMblätter,  Kaum,  edle  Holzarten  u. 
B.  w.  —  Durch  i^iinz  Africa  finden  sich  Af- 
fenarten, Löwen,  P&nlher,  Scliakalo,  Ujrä- 
*Mn,  GÜelleB  nnd  Antilopen;  dasKunecl 
mit  einem  Höcker  wurde  erst  durch  die 
Araber  eingeführt.  Jenseit  d.  Wüste:  £le- 
phnntcn,  du««  Nilpferd,  daa  Rhinoccros  mit 
2  Hörnern,  die  («iraffe,  daa  Zebra,  der 
Büffel ;  rereichiedenc  Arten  von  Schweinen 
nnd  die  gewöhnlichen  liaaithiere.  Unter 
den  «Jtiraichen  Vjlgieln  niduien  rieh  antt 
derStranf^,  verschiedene  Arten  von  Papa- 
geien, Flamingo»  u.  s.w.  Eidcchsenartcn, 
unter  ihnen  da«  Krokodil  im  Nil,  INiger  u. 
Senegal,  Schlangen,  zum  Theil  sehr  gif- 
tig ,  Schildkröten.  Insekten  in  sehr  gro- 
fter  Zahl  u.  Verschiedenheit.  —  Die  £in- 
woiiner,  etwa  60  MilL,  dnd  theiis  ur- 
oprünglich,  thoils  eingewandert;  Urbewoh- 
ner  sind,  in  Sudan  und  den  benachbartien 
LÜidstriidMn:  Knbylen,  andiBerbern, 
Amasiga  in  den  Thälem  des  Atlas,  in 
Marocro ,  Algier,  Tunis;  Tuariks  und 
Tibbus  in  der  grofsen  Wüste  von  fflei- 
ehflm  Stamme.  —  Jenseit  der  Wfifte  Ne- 
gern in  sehr  sahireichen  Sifimmen,  unter 
weichen  der  Stamm  der  Jaloffcn,  Jo- 
lef  ■  nlf  der  »diftnete  beieichnet  wird;  sie 
bilden  die  Reiche  Bourh-JalofT,  Ciiyor, 
Baol.  —  Die  Mandingos,  ein  mächti- 
ger Vollustamm ,  bilden  die  Reiche  Bam- 
buk,  Kaarta,  Oulli  od.  Wulli  u.  a. —  Die 
Fuhlas,  Fellatahs  besitzen  in  Sene- 
nmbien  die  Reiche  Futah  Dsjalla  oder 
JllMlIon,  FWah  Tore,  Fnlnd,  Bmko,  Ww- 
eela  od.  Ouasselon,  Sangnra  und  das  Reich 
des  Bello.  —  Die  Kissurs  im  Reiche 
Timbndn.  Die  Hnman'e  im  gleichn. 
Reiche ,  mit  Kashna ,  Kano ,  Guber  ( 600- 
ber). —  Die  Yarribani  im  Reiche  Yarri- 
ba. —  Die  M  andaras  in  Mandara.  —  Die 
Baghermi's  (Begli-)  im  gleidm.  Rei- 
che.—  Die  Bornuanen  in  Bomu.  —  Die 
Ashantees  (Aschanti's)  das  herrschende 
Volk  im  gieidmnm.  Retdie  mit  vielen  Vn- 
•allenrttanten.  —  Die  Ardrahs,  zu  wel- 
chen  die  Dahomeys  u.  Benins  in  den  gleich- 
nam.  Reichen  gehören.  —  Südlicher  woh- 
nen Cnn  go-SMmme  im  gleichnara.  Rei- 
che, in  Loango,  Cancobella,  Ho,  Sala, 
Molua,  Ginga,  Angola.  —  Südlicher  der 
dir  Benguelai  im  gleicfaiVam. 


Rflkke  iLt.  w.  btt  lidi.  Alirlw  ifad  Ks«, 
fern»  (zu  ihnen  gehören  die  Bec^faiiMB) 

u.  Ho  t  te n  t o  t  e n  8 1  ä m  ni  e  vorherrschend. 
Im  Osten  wohnen  Stuimue  der  Monomo- 
tapa,  zu  denen  die  Macuas  gehören; 
nördl.  Gallas,  deren  Stamme  sich  bis 
nach  Uabesch  ziehen;  dieSomaulii  na 
der  Käito  von  Aden;  die  Gin^irot  fan 
Innern;  die  Fungi  oder  Schiluksaoi 
Bahr-el-Abiad ;  die  Schiho  -  Dankali 
an  der  Käste  des  arab.  Mbeens;  Troglo- 
dyten  nördl.  an  der  Küste ,  in  Nw»in{ 
N  u  b  i  e  r  in  veri^chiedenen  Stämmen ;  K  o  p  - 
ten  in  Aei^ypien.  Eingewanderte  Vöikw- 
schalten  sind  diejenigen  Stibmne  der  H»> 
bessinier,  welche  die  Gheez-  u.  Amhara- 
Sprache  reden,  sie  gehören  zu  semitischen 
Stimmen;  Jaden,  Arnber,  späterTnr- 
ken,  Malaien  in  MadagaaeaTy  endlilft 
Europäer,  hauptftächl.  Franzosen  an  der 
Westküste  und  seit  18üU  in  Algier,  Engl- 
länder  an  der  Westküste  n.  im  Caplande^ 
Portugiesen  an  der  Ost-  u.  We  stküste,  Spa- 
nier, Dänen,  jXiederlünder  auf  einigen  In- 
kein  a.  an  der  Weatlreate.  —  Unter  den 
Eingeborncn  findet  man  den  rohestcn  Fe- 
tischmus, zum  Theil  mit  Menschen- 
opfern; im  nördl.  Africa  herrscht  der  Is- 
la m  i  s  m  u  s ;  zum  christl.  Glauben  beken- 
nen oich  die  Kopten,  Habessinier,  bei  lets- 
teren  mit  vielem  Aberglauben  u.  heidni- 
achen  Oebriaehen,  die  UntetÜianen  der 
Portugiesen  u.  die  übrigen  Europäer  in 
Africa.  Die  Joden  halten  fest  am  mosaischen 
Oea«rtse  n.  in  Hoaambiqoe  haben  aidiOua- 
bern  niedergelassen,  die  dem  Fenerdienata 
huldigen.  Von  Bildung  u.  Industrie  kann, 
mit  Ausnahme  von  Aegypten  u.  der  Staaten 
an  d.  Nordküste,  nicht  die  Rede  aejn ,  in- 
defs  bearbeiten  die  Fulahs  n.  andere  Völ- 
kerschaften Eisen  u.  Gold,  ja  die  Bewoh- 
ner von  Hansen  verflortiifen  eieh  ihre  Flin- 
ten selbst;  die  Goldarbeiten  aus  Timbucto 
u.  der  benachbarten  Völker  werden  durch 
ganz  Africa  gesucht  Die  Einwohner  von 
Bomu,  die  Fuhla's,  Begharroi's  u.  a.  sind 
geschickte  Weber .  die  Maqutni's  arbeiten 
in  Gold  u.  Elfenbein,  dieMolua's  u.  a.  Völ- 
keradiallen  verfertigen  sehr  geanebtoKetb- 
arbeiten.  Wichtiger  it>t  der  Handel.  Tim- 
buctu,  Dschinie  u.  andere  Städte  Sndaaa 
sind  daa  XitH  sahircidier  Karavanm  ana 
len  Thailen  Africa's,  beaondera  beatchen 
sie  ans  Mandingo^s,  Fexzanern,  Somauli's. 
Aufser  den  genannten  Städten  im  Innern 
von  Africa  u.  den  Mederiaaanngen  der  En- 
ropäer  an  den  Küsten,  müssen  in  diesem 
Bezüge  hanptsächl.  genannt  werden:  Fez, 
lfareceo,Magador,  l'anger,  Algier,  Tunis, 
Tripolis  .  Murzuk ,  Gadames ,  Kahira  n. 
Alexandrien  in  Aegypten;  Sennaar,  Ado- 
wa,  Bornu,  Sego,  Kankanu.  s.  w.  Die  wich- 
tigsten Einfuhr- Artikel  in  daa Inaera 
sind  :  WalTen  alter  Art,  kloine  Gla^waaren, 
grobe  wollene  Stoffe,  gedruckte  Baumwol- 
kneoge^  HrnnMlIn,  Papier,  Iieder,  Töpfar- 
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waaren;  for&er  indische  StoiTe,  Schahls, 
Bmniitw^,  Rmn,  Irarze  Waaren  n.  s.  w. 
Anagerührt  werden  :  Gold,  Elfenbein,  Reis, 
CMreide,  Gummi,  Pfeffer,  Straugfedern, 
lieder,  Blaroquin,  Baumwolle,  Indigo,  Dat- 
teln, Seneeblätter,  Wachs,  Aloe,  Wein, 
Kupfer.  Natnim,  Salz  u.  s.w.  Leider  mäs- 
ten auch  noch  Sclaven  unter  den  Ausfuhr- 
artikeln genannt  werden;  im  Innern  ist  der 
Sclavenhandel  so  lebhaft  wie  immer,  die 
Ausfuhr  ist  zwar  heschrinkt,  doch  nicht 
ganx  «Bteffdrfickt,  ja  er  ist  dnreh  die  Be- 
schränkungen nur  grausamer  geworden.  — 
Als Wertlunittel dienen  hanptsächl.  Gold- 
staub,  Tibbar,  gegen  Silber  in  Africa 
wiel^nl,  in  Europa  wie  15  zu  1 ;  Salz 
ist  von verschiedeneni  Werthe,  z.B.  in  Dar 
Kullar  haben  12  Ftund  Salz  den  Werth  ei- 
BW  Sdaven  Ton  14  Jahren«  in  Congo  sind 
8  Unzen  =  2  bis  8  Fr.;  Kaurio,  kleine 
Muscheln  aus  dem  Geschiechte  derCjpräen 
nie  Tertddedenem  Werthe,  in  KMenenah 
D.  Sego  sind  250  =  25  Sous;  endlich  ge- 
braucht man  in  Habe^ch  Stücke  von  Kat- 
tun Tom  Wertiie  eine«  Dollars  als  Geld.  — 
Am  zweckmäfsigateB  tiietlC  man  Africa  in  : 
1)  Nord  africa,  bis  ziun  nördl.  Wende- 
kreis mit  Marocco,  Algier,  Tunis,  Tripoli, 
Bmxka,  Aegypten.  2)  Mittelafriea  bia 
zum  Aequator,  mit  SeneganiMen ,  Ober- 
Guinea,  Sudan,  Kubien,  HaLeäch.  3)  Siid- 
africa  bis  zum  Vorgeb.  d.  g.  Hofih.,  Nie- 
der-Guinea,  Hoch-Africa  mit  der  Ost-  u. 
Westküste,  das  Kapland.  4)  Inseln:  a)im 
atlantischen  Ocean:  1)  die  Canari(»chen 
bueln;  Z)  Iweln  dee  gränen  Vorgebir- 
ges; 3)  Guinea- Inaein ;  4)  Ascensinn; 
9))  St.  Helena;  Tristan  da Cunha.  —  b^  im 
bidiaeiien  Ooean:  1)  Madagaekar,-  2;  die 
Komoren;  8)  d.  Maskarencn;  4)  Kodri- 
guez;  5)  d.  Seychellen;  6)  die  Amiran- 
ten  od.  Admiranten ;  7)  Socotra. 
Africa  od.  Mahedia,  AF.  Tanis(45a), 
feste  St.  In  «laer  JBlNnie  bei  dem  glcichn. 
Vorgeh. 

Arriean,  AF.  (40),  U.  In«,  im  indischen 

Ocean,  westl.  von  den  Seychellen. 
Afrikis,  Ion.  Ins.,  Theaki  (38« Bai  an 

der  Nordsee  d.  Ins. 
Agably,  AF.  Sahara  (45a),  Hptst.  ron 

Tuat,  Tawat ;  Tiellcicht  frülier  Bouda. 
Agadeen,  Arguin,  AF.  Sahara  (45a), 

O. ,  Baten  la,  Intel,  wettl.  C.  Bianca  n.  G. 

Mirik;  dieln?.,  1|  Lianativ«,  InttoMMitt 

ein  franz.  Fort. 

Agadee,  AF. Sahara (45« ),Hptttd.i^eick- 
nam.  Landes,  auch  Aghadat  B»  Agoadet, 

den  Tuariks  unterworfen. 
Ajradit,  auch  S^a  Craa  u.  S'«  Croiz, 
BF.  IbUfoeeo  (45a),  eliemai.  8t.  an  der 

gleichn.  Bai,  südl.  vom  Cap  de  Ger;  die 
St. ,  sonst  den  Fortngioien  gehörig,  li^ 
in  Ruinen. 

Agarae,  AF.  Habesdi  (45b  Nhk.),  Prov. 
im  hahesf.  Königr.  Tigre,  üsti.  vaneigentl. 

Tigrc,  mit  der  gleichn.  St. 

oeoghaph.  wöaterb.  i. 


Aga  na,  AU.  Mariannen,  Gaajan  (50), 
Hptort  d.  Int.  v.8ila  des  span.  GtmTenienrt 

dieser  Inselgrnppe;  3000  £. 
Agana,  AF.  Uabeech  (45b Nbk.),  Benik 

am  Awora^Geb. 
Agapi,  Gribch.  Tino  (88«),  Df.  im  nocd* 

westl.  Theile  der  Insel  Tine. 
Agas,  Griech.  Liradien  (38«  ),  0.  am  südl. 

Fufsie  des  Hcllovo. 
Agata,  lo^.  l!vs.  Zante(88t)y  O.  imiid- 

westl.  Theile  der  Ins. 

8.  A  ^ata  (8antagata),  Iraa.  Kirciienelas^ 

Urbino  (9*),  O.  an  der  nordwcstl.  Grenze. 

S.  Agata  (Santagata  in  Gallina),  Ital. 
Neapel,  Calabrien  ult.  II.  (84b),  St.  am  Fl. 
Cardito  südöttL  Tan  Beggia,  im  fimrhtba- 
rer  Gegend. 

S.  Agata  (Santagata deiGoti),  Ivaii.  Nea- 
pel, Prmcipato  nltr.  (841»),  St  am  FoCie 
des  Berges  Tabumo,  an  d.  Grenze  d.  Prof. 
T.  di  Lavoro,  am  Fl.  Faienza,  wurde  1805 
den  16.  Jnii  dnreh  ein  Erdbeben  tehr  lie- 
schädigt. 

S.  Agata,  Ital.  Neapel,  Sicilion.  Messina 
(34b) ,  O.  an  d.  Nordküste,  südwestl.  Tom 
C.  d.  Orlando. 

Agathazell,  D.  Bayern ,  Ober-Donan- 
kreis (30u3)),  Weiler  am  Fufse  d.  Grinten; 
48  E. 

Aga  ton,  AF.  Guinea,  Benin  (45a),  Han- 
delsplatz güdl.  von  Benin,  an  d.  gleichn. 
Flusse. 

AgatoTa,   Tnax.  Bnigailatt,  Kikopolis 

(38d),  O.  westl.  von  Timova. 
Agatsch,    TÜRK.    Rutaiili,  Kirkkilisia 

(38d),  O.  nordl.  von  KirkkiUin. 
Agaita,  AF.  (40),  Fl.  inMnbn,  nnrthdl- 

weise  bekannt. 

A  g  a  1 1  u ,  AS.  RnMi.  Alenlan  (41  n.  40):  U. 
unbewdhnto  Ine.  aar  Gropfe  der  nahes 

geliörig. 

Agda,  AS.  Persien,  Irak  adschem  (43b), 
Flecken  östl.  von  Isfahan. 

Agde,  Frankr.  Herault  (14d)  ,  Knstenst. 
an  d.  Mdg.  d.  Kanals  da  Midi  in  d.  Herault, 
Hfen;  7900  E.  Fdir.  Mr  gitoa  Srfff^ 
Branntwein,  ScliiiTbau ;  lebha^cr  Hdl.  mit 
Wein,  Oel,  Branntwein,  Wolle,  Seide,  Ge- 
treide u.  s.  w.  nach  Sranien  n.  Italien;  120  • 
eigene  Sciüflb  van  100— tOO  Tranen. 
[./gafAa.] 

Agen,  Frankr.  Lot  et  Garonne  (14d),  Sl. 
an  derGnnmne,  Bieehofssitz,  wissenschaftl. 
Anstalten,  eine  Gcf^elbchaft  für  Künste  und 
Wissensehaften,  öffentl.  Bibliothek,  Alter- 
thümer;  IMOB.  Mannf.  für  Segeltndi, 
Serges,Indienne,  Leder;  Hdl.  mit  Getreide^  ' 
Weui,  Branntwein,  Rieenwaaren  (VatersL 
Jos..  ScaJigers ,  Lac(^-pedes  u.  Borj  de  St. 
Vincent).  —  Apnwn,  jtgmnum,  Ageim»^ 
aUel!iit>t.  d.  Nitiobrignm,  ppäterdes  Age- 
nois,  Aginnensis  tractus  in  der  alten 
ProT.  Menne,  jehcC  Dep.  Lat  n.  Oaronneu 

Agenois,  s.  Agen. 

Agenize,  GuncH.  HoreaCOSe)«  O.  wettl. 
von  Argot. 
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Ager»  Spam.  Catalonien  (Ud),  St.  nord- 
wwtl.  von  Cervira;  1300  E. 

j4ger,D.  Oesterr.  Oesterr.  (2«),  Nbfl.  Aar 
Traun  links,  Mdg.  bei  Lambach. 

Ag^ersöe-Ins.  Dabw.  Seeland  (16l>),  Ins. 
im  grofsen  Bell,  an  d.  Kü$ite  Yim  Seeland, 
A.  Soröe;  25  Hdfe,  18  Haaier. 

Agger,  Dasit.  Aallun^  (10^),  Kirchtp.«. 
O.  auf  dem  schmalen  Landstreifen,  welcher 
den  Limfiord  von  d.  VVcetsec  trennt ;  6  Hö- 
fe, Ul  I1ÜU8.  FiäclUang.  1825  durchbrach 
d»  Meer  den  Landstreifen,  überschwemlite 
Ha»  umliegende  Land,  und  bedeckte  es  so 
mit  GruSn  u.  Flugsand,  dafs  alle  Vegeta- 
tie»  auf  lange  Zeit  Temielilet  lit. 

A^ger,  D.  Freuftien,  Rheiiiprov.  Koln(81), 
Kbil.  der  Sieg  im  Kreise  Gimborn. 

Aggerhau 8,  Kobw. Christiania C 1 6<(),  Amt 
u.  eheMtl.  jelst  geschleifte  Bcrgfestung. 

Agß-erno,  NoBW.  SiMMllehnen  1b** 
Tor  d.  Hvaloer. 

Aggersborg,  Dam. Idlland Kirch- 
op.  n.  Gut  am  Aggennnd,  la  altera  Zeifeea 

künigl.  Scblofil. 

Aggsbaeh,  D.  Oeeierr.  Oetterr.  ob  dem 

Wiener  Walde  (S6),  Df.  mit  340  E.  u. 
Schlofs  an  d.  Donau ,  an  d.  Mdg.  der  Aa 
od.  Ach,  d.  gleichn.  Mrkte  im  Kr.  ob  dem 
MBBhartsb.  g^e^cnübcr. 
Aggra,  AF.  Ilabeech  (45t»  Nbk.),  O.  ia  d. 
Prov.  Enderta. 

Agha  Rngab,  AS.  Afglnnietan,  Ghorat 
(4;]b) ,  O.  am  iBdAid.  Abhänge  d.  Faropa- 

raisus. 

Agha  dem,  AF.  Sndan  (45^3  >  Sanmiel- 
piatz  d.  Kwanmen  am  Eingange  ia  d.  Wü- 
ste Tintuma. 

Aghadoe,  iRBr.  iMunstcr,  Kerry  (15«1), 
Kircbep.  (8233  E.)  n.  St.  büdö^tl.  von  Tra- 
lee ;  Reste  cinM  llniideB-Tenipeli  in  der 
^ähe. 

Agha  tu«,  AS.  Tnran,  BaUwra  (43b), 

O.  nordl.  von  Rukhara. 
Jghirik,  AS.  Steppe  d.  kirgts- Kaisaken 

(l3b),  See  an  d.  Ostiseite  des  Aralsee«. 
Aghrim    (Aughrim),   Irel.  Connanght, 

Galway  (15«i),  Kin  h^p.  (!1)44  E.)  u.  Df. 

(575  E.},  südöstl.  von  Galway;  Sieg  der 

Eagländer  Aber  die  Fraas.  16V1.  —  Lein- 

ster,  Wicklow  (15d),  Kicidisp.  u.  Df.  am 

Fl.  Avoc«. 

Aghteehn,  AS.  Tnran,  Bnkhara  (43b), 

O.  an  der  südÖKtl.  Grence. 
Agia,  Gribch.  \egropont  (38c)  ,  O.  an  d. 

Nordk.  d.  Inn.  [Dium,  Uion]  —  vergi.  iiagia. 
AgiaEyreiK-,  (itribch.  Morea  (W«),  O. 

(»üdÖHtl.  von  Le«)ndari. 

Agia  Moni,  Gaiacn.  Thessalien  (38c), 
O.  «idweeli.  von  Triloda;  in  der  NiShe  die 

Ruinen  von  Metropolis. 
Agiaki,  Gbibcb.  Livadien  (88c),  o.  am 

Mbten  «en  Lepantn,  südl.  von  Livadia. 
Agiköi,  TüiiK.   Bulgarien,  Dobrodfcha 

^38^),  O.  nordöstl.  von  Furavadi. 
Agio  Ba^ili,  GaiJicH.  Morea  C*^'')«  ^• 

nordwestl.  von  Mieitm. 


Agio  Lindi,  Gbibgh.  s. Hagio  Lindi. 
Agios,  8.  llagiofl. 

Agios  Blasios,  Gribcb.  Livadien  (38«), 

O.  nordwcsil.  von  Livadien,  8.  Panopeu$, 
A  g  i  d  A  r  t  a ,   AS.  Toran ,  Khlwn  (4Sk), 

Landspit7.(>  au  d.  O^tk.  des  rasp.  Meere«. 
Aglado  Kampo,  Grikch.  Morea  C^c\ 

CK  sidweeti.  Ton  Areos ,  nidil  fem  rom  d. 

Käste  d.  Bsens  von  Argea,  am  gleichn.  FL 
A  ^  1  a  r  ,  8.  Aquileja. 

Aglanterhanaen,  D.  Baden,  Unter- 
Rheinkreis  (30u3l),  Df.  803  E. 

A  g  1  i  e ,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34),  Fleck, 
aaf  einem  Hügel  am  linken  tfer  des  Ma- 
lotimi,  sndwestl.  von  iTien,  mit  Sdilofa, 
in  welchem  eine  Bibliothek,  idldine  Ge> 
mäide  u.  dgi.}  3500  E. 

Ag Ionen,  Pbbvm.  Ostprenfsen,  KSnlgi- 
berg  (t2b).  Dt  im  Kreise  Memel ;  53  E. 

Agnazzo.  Itai..  Neapel,  Terra  di  Bari 
(34b),  kl.  St.  nahe  an  d.  Küste,  südöttl. 
von  M OBopoli ;  350  E.  —  [Rgnatia]. 

S.  Agnes,  L\gl.  Cornwallis  (15b),  Ka- 

Selleero.  (6642  E.)  o.  O.  am  Bristolkan^; 
Israfkng,  reiche  MhieB. 
Agfnethlen,  Oeätr.  Siebenbärgen,  Her- 
mannRtadt  ';35b),  FJedi.  nordöstL  TonHer- 

mannstadt.   

Agno,  SrHWBiz,  Testiin  (32),  Kreis  (SRS 
E.)  II.  Fleck,  an  einer  Bucht  d.  Lup;aner- 
sees,  Lagu  d'Agno,  von  welchem  das  Thal 
den  Namen  V.  d*  Agno  fniwt»  dBn}hfi.Tom 
gleichn.  Fl.  u.  mvigeieichnet  darch  gelne 
Fruchtbarkeit. 
Agnona  (Angiona),  Ital.  Neapel,  Abrui- 
so  eiter.  (34b) ,  St.  zwischen  dem  M.  Cn- 
praro  u.  Sanp:ia ;  7000  E.  —  Die  besten 
ivnpfergcräihe  im  Konigr.  verfertigt  man 
hier.  —  [/tquitania.] 
A  g  o  a  f  r  i  a ,  S- AM.  Brasilien,  Bahia  ( 40b), 
\illa  nürdl.  von  Bahia;  Maadioca,  Tabal^ 
Znelrer. 

A  g  o  a  q  n  e  n  t  e  ,  S  AM.  Brasilien ,  (3oyaa 
(4Üb).  O.  nahe  an  d.  Mdg.  de»  Rio  daa  AJr 
ma8,  in  d.  IVähe  des  gleichn.  Sees. 

Afrnarico,  S- AM.  Coiumbia ,  Ecuador 
(4yij),  Abfl.  des  \apo,  vorn  Ff«e  d.  Andes, 
Lf.  ö^ll. ;  wegen  des  Goldsaodcd  auch  R. 
d*Oro. 

Agoasdorcs,  S-AM.  Brasilien,  Minas 
Geraes  (4yb),  0.  imnördl.Theile  d.  Fror., 
an  einem  TShü.  dee  S.  Fnmceeco. 

Agof,  AF.  Habesch  (45b Nbk.),  St;faiA]i- 
gote  von  Gallas  bewohnt,  die  miter  Idbtti 
stehen. 

jigogna,  Ital.  Sardinien  (34),  Hptfl.  in 
Novaresc,  Lf.  von  N.  nach  S.  nngef.  55 
Migl.,  Mdg.  in  d.  Po  unterhalb  Lumello. 

Cait.  d'A  gogna,  Itas«  Stidkien,  Alea- 
sanuria  (34),  am  FL  Agogn»,  siLdireeU. 
von  Mortara. 

Agolianoi,  s.  Karpenitia. 

Agolonitza,  Griech.  Morea  (3Sc),  Df. 
nicht  fem  von  d.  Mdg.  des  Rufia  in  frucht- 
barer Gesend,  von  Weinbergen  un^ebeo  ; 
dabei  fiedveicho  IdigiBMi» 
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A-gonisca,  N-AM.  Hudson  (4fi),  Ine.  in  d. 
Mnes-Bai,  nördl.  von  d.  Mdg.  d.  Albany. 

Agordo,  Ital.  Venedig,  Bellunn  C34), 
Fleck,  am  Condevoia;  1825  £. ;  in  d.  ftahe 
Kupfer,  Blei,  SchweTel,  Vitriol. 

S.  Agostinho,  S-AM.  IVen-Grrnada,  Cun- 
dinamarca  (49i>),  Fort  am  Kt^ro,  an  d.  aüd- 
östl.  Grenze  d.  Landes. 

Cm  Agostinho,  S-AM.  Brasilien,  Pemam- 
bnco  (49b),  Vorgeb.  eüdl.  von  Pernambuco. 

S.  j4  gostino  f  Ital.  INeapel,  Terra  di  Ba- 
ri C^b),  Berg  in  d.  Mitte  d.  Prov. 

A  ^  o .« t  o  8  ,  Türk.  IVf  acedonien ,  Salonichi 
^8^),  Dr.  Budl.  von  Vodina,  nur  Ton  Grie- 
diMi  bewohnt,  welche  Bmiiiiirelleii  -  imd 
Seidenspinnerei  betreihen. 

Agout,  Fkatvkr.  (14d),  Nhfl.  des  Tarn, 
Lrbur.  bei  S.  Gervais  (Ii.  Languedoc), 
]Mg.lMiBobutMW,  LT.  »Lieaet.  —  [Am^ 

Agra,  AS.  Vorder-Indien  C44b),  Engl. 
Fror,  nir  Prfitidentich.  AllahaliaJ^KwItdieB 

Delhi  im  N. ,  Aude,  Allahabnd  im  0.,  die 
Üjaut-Staaten  im  W.,  d.  Gebiet  dcsRndjah 
T.  DholpnrimS.;  499  DM.  2,Sd0O0O  E.  — 
Die  gleichn.  Npttit.  am  Djurana  hat  einen 
sehr  grofsen  Umrang.  ist  aber  nur  theil- 
weise  bewohnt  von  (H)000  £.  (n.A.  ItfOOOO) 
«.  die  ehemal.  PrachtgebSnileaiiilranla  Rai- 
nen ;  berühmt  ist  das  Mansolenm,  v.  Schah- 
Dfchehan  seinerLieblingsgeniahUn  er  ri  ch  tet 
(TaMnlliahal);  Fort.—  Der  Hdl.  beginnt 
hl  nmier  Zeit  sich  wieder  %n  heben. 

Agrnbad,  AS.  Iran,  Cobui ^43^),  O.nord- 
westl.  von  Cubui. 

Agr achanak f  Ris)>l.  Ge4)rgien,  Dageitan 
^37),  Vorgeb.  an  d.  Westküste  des  casp. 
Meeres,  güdl.  von  der  Mdff.  des  Terck. 

Agrafa,  Gribch.  Thetwloaien  ^36«),  O. 
am  nördl.  FCse  de» Hellovo*Qcl».,  tödweitl. 
von  Trikala. 

Agrafusy  low.  Im.  Korfa  (86«),  O.  im 
MffdI.  Theiie  d.  IneeL 

Agrais,  s.  V'allos. 

Arrakhan f  AS.  Rufsl.  Kaukasien  (43^), 
vorg.Q.  Bai  auf  d.  Westküste  d.  casp.  Meeres. 

Agram,  Obstr.  Croatien  (äStu-SS*»),  Co- 
mitat  n.  königh  Freist. ,  Hptst.  von  Croa- 
tien nahe  an  i.  Sa«  (  lUWB.  Aea^temie; 
Hdi.  mit  Tabak,  Getreide. 

Agramnnt,  Spa\.  Catalaniew  (18nl4d), 
St.am  So;  26()0  K. 

Affrapidia,  Gkibch.  Epirus  (38«),  Vor- 
am  ionischea  Maere,  •udl«  vomUaien 
von  Kassiope. 

Agreda,  Sfait.  Soria  (13;,  St.  n  d.  Nähe 
d.  Lagnna  de  Anavii^a;  3000  B.*  Leder, 

T^fcrwaaren. 

Ste  Agreve»  Frankb.  Ardcche  (14<i),  St 
wcsti.  von  Tooneii;  KO0  B*  [ftamm  Sff 

Agripani.'] 

Agrews  Hills^  Irkl.  Antrun  (15^^,  Hü- 
gelkette in  geringer Kntieim.  von  d.  Eneta. 

Agri,  s.  Acri. 

Agriet  Sciauli  Ins.,  Ital.  (34I>  Kbk.), 
kl.  lab  w  d.  mdlML  Kfiüa  d»  Im.  Gono. 


I  AgBiUr. 

Agrigan  Ins.,  AU.  Marianen  (50),  eioa 
der  nördl.  Mnt  ianen,  zwischen  Asiiiniptioil 
u.  Fii^^on;  10  Meil.  UmL,  gul  * 
bewaldet;  Vulkan. 

Agrimee,  AF.  Ober-Gninen, 
(45a),  0.  in  DalmiKgr,  ntcdh 
grollen  Walde. 

Agropoli,  IxAi..  Neapel,  Principato  ci- 
ter.  (34b) St.  an  d.  Küste  des  tyrrhenlU 
sehen  Meeres  auf  einem  hohen  Hügel ,  an 
dessen  Fuf^e  d.  Fl.  Pastena  flicfnt,  in  gefar 
schöner  fruchtbarer  Gegend ;  MMB.  Adm^ 
bau,  Fischerei. 

Agteiek,  Os»tr.  Ungarn,  Gomor  (S&b), 
Df.  in  d.  Gomorar  r*   «  —  •  — 


wegen  benachbarter  Tropfsteinhdhlen. 
Agtschn,  AS.  Tnran,  Bokham  (Mb),  O. 

westl.  von  Ralkh.  • 
(A)  Agua,  AM.  Gnatimala  (41b),  WaMflV- 

vulkan  bei  d.  St.  Alt -Guatemala,  hat  an 

seiner  angemein  fruchtbaren ,  wohl  ange- 

banten  Batii  1#  Bfeih  im  Omfang. 
Agua,  C.  del,  Span.  Maida  (1^  Voiftib. 

sudöstl.  von  Cartagena. 
Agua  AmargUf  C.  de.  Späh.  Granadn 

(13),  Voigeb.  nantSttL  vom  Vmigab.  de 

Gata. 

Agua  da,  AM.  West-Indien,  grofse  Antil- 
len, Portorico  (48) ,  Bai  a.  VorgÄ.  an  d. 
Nordseite  d.  Ins.  Portorico. 

Agua  Esccndido,  N-AM.  Freie  India- 
ner  (47b),  O.  am  linken UiMr  d.  Zagnanae. 

A  gu  a  1 11 1  c  o,  N  AM.  Mexico,  Xalisco  (47^)^ 
Df.  südl.  von  Goadalaxara;  120  Fi 
Viehzucht. 

Agiianuevii,  N  AM.  Mexico, 
(47b),  O.  nördl.  von  ChUiuahua. 

Aguapey^  S-AI^I.  Brasilien,  Sao  Paulo 
(49b),  Nbfl.  d.  PonuMi  ap  d.  HidBen  Mto. 

Aguas,  Si  A\.  Aragonien (liiddd),  libIL 
des  Ebro,  rechts. 

Agnas  Callentei,  N-ABLKaiiao,  Xalis- 
co (47b) ,  vlUa  noKdösli.  m  GtndalaiaHi; 

7000  £. 

A guaverdc ,  N-AM.  Mexico,  Chihuahna 
(47b),. See  nu  d.  Ostgrenze  d.  Prov. 

A  sx  II  a  y  e  8 ,  S-AM.  Rio  de  la  Plata,  Grofs 
Chaco  ^49b) ,  0.  nahe  an  d.  Weitgrenze  d. 

P>»T. 

A  g  II  d  a ,  AS.  Vorder  Ind.  Ftetag.  (44b),  0. 

we^tl.  von  Goa. 
Agueda^  Port.  (13),  Nbfl,  der  Vouga. 
^  uj  a ,  Sp.  de,  S  A M.  Peru,  TrnxiUo  ^49b), 
Vorgeb.  im  nürdl.  Xheiie  d.  Landet,  andL 

davon 

C.  ^guja ,  S-AM.  Peru,  Truxillo  (49b),  dM 
sogenannte  falsche  C.  Aguja. 

Sp.  V.  Agujay  S-AM.  Neu-Granada^Mag- 
dal.  (49b;,  Vorgeb.  am  caraibisdiai  Meer^ 
nördl.  von  St»  Maria. 

Agni  gan,  Agiijan,  AU.  Marianen  (M), 
kl.  Ins.  nordöstl.  von  Gnigan. 

AgniUr,  Spa:v.  AttgonianCldd^O.iMMl- 
wcstl.  von  Talarn. 

Aguilar  del  Campo,  Spar.  Leon,  Palen- 
&  (13),  Sb  ML  von  Omni  UWE. 
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AffvIUt,  8»A«.  Bfnveia  (13),  St  an  4er 
Küste  südl.  von  Lorca. 

C.  A guillones y  Spaw.  Galizien  (13),  Vor- 

8eb.  am  Ubcaläcken  Meere,  ögtl.  vom  C. 
irtegal. 

C.  Jgulah,  AF.  Mar.  (45«),  Vorgob. 

westl.  von  Medsa. 

C.  Agulhaa^  AF.  Capland  (40),  södliclK 
«tea  Vorgeb.  von  Africa  (34°  58'  Rr.  ,  20° 
18'L.) ,  östl.  vom  Vorgeb.  d.  ^nt.  Hoffnung. 

Agnri»  Grtbch.  Livadien  (38c ) ,  O.  nord- 
veatl.  von  Anatoliko. 

Ahanta,  AF.  Goldküste,  Asliantees  (45«), 
eind.A8hantceä  tributpflichtiger,  arUtokra- 
lisdier  Staat  zwischen  den  Flüssen  Ancobra 
u.  Boosempra  (Busembra),  in  dessen  Mitte 
das  Vorgeb.  d.  3  Spiteen  sich  ziemlich  weit 
in  d.  Meor  «ntreckt,  rneh  an  KnclwiTohr, 
Südfrücht«!,  Holz  u.  Gold.  Die  Einwohner 
ßind  giitmüthig  n.  betriebsam,  weniger  gast- 
frei, aber  auch  weniger  unterwürfig  als  die 
AiJoUonler,  ihre  westl.  Kachbarn.  Nieder- 
länder Q.  £ngUmder  haben  hier  Kiederlaa- 
rangen. 

Allane,  D.  Erenfeen,  WeeCpInlen,  Mün- 
ster (21),  Kreiöst.  an  d.  Aa,  Res.  (1.  Für- 
sten V.  Salm-Kjrburgi  1730  £.  —  Linnen- 
weherei. 

Ahe,  D.  Preursen,  Westphalen,  Münster 
(21),  Nbil.  d.  Enu  and.  linken  Seite,  bo- 
rülirt  Münster. 

Ahin,  Belg.  Lüttich  (29),  auch  Benen 
Ahin,  (Jeineiride  westi.  vonlluv;  78GE. 

Ahjoli,  XüRK.  KumiÜ  (3b<i}/  St.  and. 
Knele,  6fC1.  Ten  Bnrgas;  Silzwevit. 

Ahir,  AF.  Sahiira  (45a),  Land  nördl.  tan 
Asbcn,  llpttit.  A(;;oudi  od.  Asonda. 

Ahlbeck,  D.  Freufsen,  Pommern,  Stet- 
tin (22),  Kolonie  anamehmren  Ddrfembe- 
stehcnd;  104ß£. 

Ahlden,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 
Fleck,  u.  Hptort  d.  gleichn.  Amts,  südöstl. 
von  Verden ,  an  d.  Mdf^.  d.  alten  Leine  in 
d.  Aller;  743 £.  Ackerbau,  Spinnerei,  W^e- 
berei;  Schiefe. 

Ahldorf,  D.  Wiirterabcrg,  Schwaravald 
(30u3L),  Pfrdf.;  864  E.,  am  Neckar. 

Ahlen,  D.  Preufscn,  Westphalen,  Mün- 
ster (21),  St.  an  d.  Werse,  Kr.  Bekknm; 
2550  E.  Leinwand,  Oel. 

Ahlteld  (Alfeld),  D.  Hannover,  Uildos- 
Mn  (Sl.  ZhUSf,  St  switdien  Elmbeek  n. 
Elze  an  d.  Leine;  2370  £.  Flache-,  Ho- 
nfenbau;  Leinwand-,  Garnhandel,  Acker- 
ban  n.  Vtehaneht;  Linnen -Legge. 

Ahl  8«  ad  t  (-stcdt),  D.  S.  -  Coburg (27a28), 
Df.  nördl.  von  Hodach;  30()  E. 

Ahmedabad,  AS.  Ostindien,  Bombay 
(44k),  St.  am  Sahunaatty  (Sahermatty), 
sonst.  Ilptst.  von  Guzerate,  nördl.  v.  Bom- 
bay; 100000  £.,  obgleich  früher  beträchtli- 
eher;  unter  den  ansehni.  Gebinden  ist  die 
lllit. -Moschee  bemerkenaw  erth. 

Ahmcdnaggurh,  AS.  Ostindien,  Guik- 
war  (44ti),  ehemal.  Ilptsit.  d.  gleichn.  Staa- 
tutf  gch&rt  jetatgnrPraaidentich.  Bombiy, 


n.  «war  aar  Fror.  Aorangabad ;  fette  Ci- 

tadelle. 

Ahmednnggur,  AS.  Ostindien,  Bombay 
(44b),  St.  nordüstl.  von  Puna,  am  Fl.  Si- 
na,  i>eit  1822  vom  Nizam  abgetreten. 

Ahn,  D.  Lnxcnibnr«^  (29),  Gemeinde aad* 
Mosel,  südl.  von  Grevenmachem. 

jihtt  D.  Prenften,  Niedtor-Rhdn,  Koblens 
(2l.30ii31M)k.),  Xbfl.  d.  Rhein,  entspr.  in 
d.  Eifel,  Mdg.  unterhall^  Sinzig}  an  bei- 
den Ufern  d.  Ahrgau. 

Ahremberg,  s.  Aremberg. 

Ahrensberg  (Arensberg) ,  Pn^rss.  Ost- 
preufsen,  Königsberg  (22l>  Sbk.),  Gut,  nord- 
üstl. Ton  Kreazburg;  81  E. 

Ahrensböck,  ü.  Daew.  Holstein  (16^), 
Amt  u.  Fleck,  zwischen  Lübeck  u.  Pioen. 
OrencBoll. 

Ahrensburg,  T).  Daex.  Holstein  (Ißb), 
adcl.  Gut  im  Kirchsp.  Waldenhom,  nord- 
östl.  von  Altona. 

Ahrensdorf,  D.  Preufsea,  Brandenburgs 
Potsdam  (26),  Dt  mdodL  mPotMUm; 
225  £. 

Ahrweiler,  D.  Prenften,  ISkileikUein, 

Koblenz  (21 . 30n81  Nhk.) ,  Kreiset,  an  der 
Ahr,  am  Fufse  d.  Landskrone;  2500  £. 
Tuen,  Fftrberden,  Leder,  Welnban. 

Ah 8a,  AS.  Arabien  (42u43  \bk.) ,  0.  Im 

peträischen  Arabien,  südöstl.  von  Zoar. 
Ahlin,  Frankk.  CreuäC  (14'»),  St.  BÜdöstl. 

von  Giieret,  auf  einem  Hügel ,  an  dessen 

FnPs  d'w  Creuse  flief^t;  1990  E.  Tuehm»- 

nuf.  —  l/igedunum,  jcedunum.} 
Ai^  Rvfsii.  Orenbnrg  (37) ,  Nbll.  der  Ufa, 

von  S.O.  nach  >.W. 
A  i ,  A  y ,  D.  Uaiern ,  Ober-Donaukreis  (80 

u31),  Df.  nSrdl.  von  lUertissen;  167  £. 
Aia,  RvssK».  Krnm(37),  südl.  Voigeb.  der 

Halbins.,  westl.  von  C.  Aitador. 
Ajaccio,  Fraivhr.  Corse  (34u.36),  feste 

Stand.  Westküste  von  Corsica,  am  gleichn. 

Busen;  Hafen,  Bisehofseitz ;  9531  E.  Ildl. 

mit  Wein,  Ocl,  Korallen.  —  Napoleon  Bo> 

naparte  mer  geb.  1169  d.  15.  Ang. ,  f  18S1 

d.  5.  Mai.  —  \^Adjacenüs.'] 
Ajak,  AS.  Ru^pl.  i41b),  Fl.  an  d.Mdg.  der 

Uehrin^ästr.  in  d.  Meer  von  Kamtfrchatka. 
Aiarik,  AS.  Steppe  der  Khirgisen  (43t>), 

die  walir-:(-1ieinl.  Verbindung  awiachen  Sir 

Deria  u.  Kuwau  Dcria* 
Ajarnoor  (Ayarnoot)^  AS.  Obina 

D7,unc:arei  (43c ) ,   See  an  d.  O^itseite  dea 

Landes ,  südöstl.  vom  Alaktugulsee. 
Aias.  AS.  Türkei,  Klein  -  Aden  (4tn4S), 

kL  Hafen  aaa  Bnten  von  Sbandemn,  oitl« 

von  Adana. 
Aibek,  AS.  Turan,  Kmiduz  (43b),  0.  süd- 

weetl.  von  Khulm. 
A  i  hl  i  n  g,  D.  Bayern,  Isarkreis  (24),  Alarktfl. 

am  £infi.  d.  Glon  in  denMangtaU;  1280  £. 

Aeker-  n.  Obstbau. 
Aich,  1).  VVürtemberg,  \eckarkTeis  (30 

u31) ,  Nhfl.  des  Neckar ,  entspr.  bei  Holl* 

Serlingen,  Mdg.  bei  Ober-£nsingen.  — • 
)gleMfanaBi.  DT.}  SSBS.  MihlitMin«. 


Digitized  by  Google 


Aicha. 


21 


Aln. 


Alelia,  D.  Owlim,  BMmien,  Joni^  Bons- 

Ibu  (23),  Herrgchaft  u.St.  am  rechten  Ufer 
des  Jeschkenbachet)  1306  £.$  Ic  k.  pcivil. 
Katturifiibr. 

A  i  c  h  a  c  Ii ,  D.  Bayern ,  Ober  -  Donauloreis 
(24.30u.31),  St.  an  der  Bnar;  1570  E. 
Brauerei,  Brennerei,  Pottasche,  Wachs-, 
IidiiiwaiiableielMfi.  Hdl.  adt  Ftaeht. 

Aidenbach,  D.  Bayern,  Unter- Donau- 
kreis (24),  Markt  aiu  Aiterbach ;  600  £. ; 
in  der  Nachbarschaft  eine  Römerschanze. 

A 1  d  o  g  d  u  ,  TÜRK.  Bul<;arien,  Dobnubcha 
(38d),  St.  nördl.  von  Schumla. 

Aidone,  Itai..  Sicilien,  Cattanea  (34b), 
Fleck,  im  Val  di  Noto  an  d.  Quelle  der  6»- 
bella,  öatl.  von  Piazza ;  3000  £. 

Aidofl,  TÜBK.  Bulgarien  (88d),  St.  süd- 
6stl.  mm  Sdumla,  bekannt  dtudi  wanne 
Bäder  u.  einen  gnüßmi  Mavk^  dar  hle^  ge- 
halten wird. 

Aiduk.  Ogurtsch ins k- Ing.,  AS.Cat>pi- 
ichefl  Meer  (43b),  eine  zu  Penieu  gehöri- 
ge lange  aber  achniale  Ins.»  naheaa  d.tttd- 
vstl.  Küste. 

Ajeta,  Ita«.  Neapel,  Calabria eiter.  (34b), 
grofäcr  Flcrk.  auf  einem  ITügcI  am  östl. 
Fufäe  d.  Apcnuinen  ;  3000  £.  Wein,  Ta- 
bak, Baumwolle,  Oel. 

Aigcldingen  (Eigeltingen) ,   D.  Baden, 
Seekr.  (30u3l),  Pfrdf.  wcstl.  v.  Stockach ; 
653  £.  —  zur  Standcsherriichaf  t  Langenstein. 

Aigle  (Aelen),  Schweiz,  Wnatland  (32), 
District  (12824  1:.),  Krei^  '2805  E.)  u. 
Fleck,  oordwestl.  %on  Bex;  1650  E.  Obst-j 
Wefaib«ii;dabeleinSchlor8,  j.  Knudtenhana. 

FAigflc,  Fha^kr.  Orne  (14« ).  St.  an  der 
Rille;  6000  E.  Fabr.  für  Nadeln,  Bänder, 
Vitriolöl,  kurze  Waarcn  etc.   Hdl.  mit  Ge-  { 
trcide,Vieh,Fabrikerzeugni88en. — [Aquila.] 

C,  de  V  Aigle,  Fuankr.  Boiiches  d.  Rho- 
ne C14d),  Vorgeb.  an  d.  Westseite  des  Bu> 
aena  da  Iiaques. 

Aig  n,  D.  Oesterr.  Oesterr.  oh  der  Ens,  Hana- 
nick- Kreis  (26),  O.  an  d.  Traun,  Welsge- 

-  genüber. 

8t  Aignan,  Fra.xkh.  Loir  et  Ch('r(14c), 
St.  am  eher;  2800  K.  Turh,  Leder,  Fär- 
bereien ;  Udl.  mit  Feuersteinen.  —  [Fa- 
mm  Stt  >Mam.]  —  2)  Gers  (14«),  St. 
nordwestl.  von  Mirande ;  1500  £. 

Aignan,  AU.  Luuisiaden  (50),  eine 
d.  gröfsten  fnsehi,  «dir  gebirgig. 

Aignay  (le  Duo  od.  Cöte  d'Or),  Fraakr. 
(14b)  ,  St.  siid.istl.  von  CbatiUoni  860 
Tuch,  Leder,  Eitsen. 

Algre,  Fha\kr.  Cliarenlc  (14c),  St.  süd- 
westl.  von  Huflcc;  1400  £.}  Branntwein,  , 
Hanf,  Flachs,  Wein. 

Aigrefeuille,  Fbahk«.  LolriB  Infnr.  (14«), 

Df.  sndöstl.  von  Nantes ;  750  E.  —  2)Cha- 
rente  infer.,  Canton  u.  Fleck. ;  1400  £. 

Aigremout,  Schweiz,  Waatland  (32), 
ehemal.  Raubschlofs,  jetzt  epurlos  zerstört 
a.  nur  die  Stelle  fiibrt  den  Namen  fort. 

Aigue belle,  Ital.  Sardinien,  Savojen 
(^),  Stand.AiejSOVE.  • 


Alguepcrse,  Fra!vkb.  Rhono  (14b),  Df. 
nordwestl.  von  Villefranche;  880  E.  —  2) 
Puy  de  Dome  (14b),  Canton  n.  St.  nord- 
westl. von  iiiom,  amLnzon;  3100  £.;  Mi- 
neralwasser. —  Vaterst.  Jaci|iiea  DelUle's. 
[Aqua  sparsa."] 

Aiguesmortes,  Fbankb.  Gard  (14d>, 
St.  sfldwestl.  Ten  Ktmes,  sonst  Hafen ,  in 
welchem  sich  d.  hdl.  Ludwig  1248  u.  1269 
nach  Palästina  emschiiTte,  j.  2  L.  von  d. 
Küste;  2600  E.  Salzwerke  (de  l'eccais), 
Hdl.  mit  Salz,  Fischen;  Vereinigung  d.  Ka- 
näle von  Beaucaire.  la  Hadelle,  Bourgidou 
u.  Grand  Roubinc.  —  lAguaemortuae^  opf* 
de  aqm$  flMrfiws.] 

Aigue8viv(^  Fra>kr.  Gard  (14^),  Df. 
südwestl.  von  Firnes  s  1630 £.  Branntwein, 
Hdl. 

A i g u i II o n ,  Frahkr. Lotet Garonne (14(1), 
St.  nordwestl.  von  Agen,  am  Eiiifl.  d.  Lot 
in  d.  Garonne;  1800 E.  Hdl.  mit  Getreide, 
Wein.  —  [Aculeionum,  MgidüioiumJ»  — 
2)  Vendöe  (14«),  DL  sidweitL  von  IiinaBS 
350£ 

Aiguilly,  FaAintm.  Loire  (14«>,  Bf.sU- 

westl.  von  Cbarlieu ;  176  E. 
Aigurande,  Fkankr.  Indre(14b),  St.  FÜd- 

westl.  von  la  Chatre  ,  16<)0  E.  Hdl.  mit  Vieh. 
Aji^  Ion.  Ixs.  Kcralonla  ('>8o),  Vofgeb.aB 

d.  südwejitl.  Seite  d.  Insel. 
Aikoi,  Türk.  Rumiii,  Philippopolis (38<1), 

O.  südöstl.  Ton  EsU  Sana. 
Ailak,  AS.  Turan,  Khokhand  (4Sb),  Geb. 

im  südwestl.  Theil  des  Landes. 
Aillant,  Frakkr.  Yonne(14b),  Fleck,  am 

Tholon,  südwestl.  von  Joigny;  800  £.;  Ul 

d.  Nähe  eine  F'abr.  für  grobes  Tuch. 
Ailly  8.  Noyc,  Fbahkr.  Somme  (l^bY 

Fleck.  nomlw^BstL  mn  Blontdldlers  1160  E. 

Papier. 

Aiily  le  haut  Clocher,  FiaansB.  Som- 
me (14k),  Df.  dstL  Ton  AbbevUle;  860 E. 

Papier. 

AiU,  AU.  Kette  Radak  (50) ,  Inselgr.  n. 

Insel  Ton  KorallenrilTen  umgeben. 
Ailringen,   D.  Würtembcrg,  Jaxtfapeia 

(30u31),  Df.  an  der  Jaxt;  373  E. 
Aimargues,  Frankk.  Gard  (14<1),  St» 

sndwestl.TOn  Kimes;  1960  E.  Branatweh. 

—  [./rnia  sanicac.'] 
Alme,  Ital.  Sardinien,  SaYOven  (34),  Fleek. 

nordöstl.  von  Moirtier,  an  der  mre;  88ft 

E.  Altcrthümer. 

Ain,  Fbat^kh.  Cl4b) ,  Kbfl.  d.  Rhone,  Ur- 
gpr.  im  .loraf^eb.  (Wasserfall  von  Leseck), 
schiflh.  beila  Cliartreusede  Vancluse,  üdg'. 
bei  Autlion,  Lf.  40  L.  —  [/nrfus.J 

Aiu,  Fha\kr.  (14b),  Dep., gebildet  aus  Bres- 
se,  Bugcy,  Gex,  valronMrjr  n.  d.  Herraeh. 
Dombes  in  Bourgogne;584822IIert..  346188 
£.  in  5  Anrond.  mit  35  Cantons  u.  441  Ge- 
meinden. Ein  Theil  des  Dep.  ist  mit  Ber- 
gen bedeckt,  tbeila  mit  Waldung  theilsmit 
Weiiipflanznngen.  —  Fl.:  Biennc,  Rhöne, 
SaOne  sclüffb..  Alberine,  Ain.  Chalaronne, 

.  ClwTfMiy  Coomee  ate.|  t  8md  Filaim 


Digitized  by  Google 


AUa. 


ind.  Sadne;  der  Boden,  zwar  stein  i«;,  brinf^ 
Wein,  Getreide,  Früchte,  Gemüse,  Hanf, 
Näise,  Trüffeln  hervor ;  betrüchtl.  Seiden- 
baa ;  Fabr.  für  Tuch,  IVIu«itielin,  baumwol- 
lene Zeu^e,  Packleinwand,  ürech>l<>rar])ei- 
ten,  Papier,  Glas  u.  s.  w. ;  Udl.  mit  Wein, 
Vbm,  Leder,  Nüssen,  Vieh;  6«flagel  a.  •. 
W. —  Jährl.  wandern  6  -  7000  F:.  aus,  thcils 
als  Uansirer,  theils  als  Uant  - Kammer. 
Alna,  Engia. 

Ainadschik,  Türk.  Rumiii  (Thracien), 

Galipoli  (38d),  Fleck,  südwestl.  ron  Kodo- 

eto,  am  Lfer  des  Murniormcers. 
Ainay  le  Chateau,  Fra:vkh.  Allier  (14b), 

St.  nordwe^tl.  von  Orilly  ,  iiit  d.  Sologne; 

946  ht.  i  geringes  Wollenzeug,  Leder. 
Ais  «1  Dalrer,  el  Maghaltah,  AF.  Liby- 

fche  Wüste  (42u43),  Ruhcfdat/  d.  Kr.rav.i- 

ven  auf  dem  Wege  Ton  d.  Küste  zur  Oase 

Bakhel. 

Ain  al  Djoitr,  AF,  Sahara  C43a),  Ruhe- 
platz zwischen  GadauieH  u.  Tiuibuclu. 

Ain  ghazel.  AF.  Libyachc  Wüäte  (42u 
48^,  O.  an  d.  Küste,  südotd.  von  C.  Razatin. 

Ain  Musa,  AS.  Arabien  (42iiJ3  Nbk.), 
^elle  an  d.  Ostküste  d.  31bsens  v.  üwsx^ 
•mUML  Ton  diesem  O. 

AincIOuadi,  AF.  Libysche  Wüste  (42 
ii43),  Ruheplatz xwischen  der  Küste  u.  der 
Oase  Dakhcl. 

Ain  el  Salah,  AF.  Sahara  (J5a"),  Ilpts^t. 
im  Lande  Tuat,  Tawat;  ihre  Bewohner  (>ind 
Marabuten,  daher  der  Name  (heil,  Quelle). 

Ainhone,  FkAwin*  BasMM  Ffren^(14d), 
Df.  südl.  von  Rayojir.c ;  720  E.  Eisenwerke. 

Ainsa^  Span.  Ani^onicn(13u.  14<i),  Fleck, 
am  £mfl.  d.  Ära  in  die  Cin^a,  ndrdl.  von 
Boftasto ;  510  E. 

Ainsty  Liberty  (Ainstie),  Etvcl.  W'cst- 
Riding  (i5i>),  ^ame  eines  seit  Heinrich  VL 
SU  York  gehörigen  frndiibaren  Districte, 
mit  8740  E. 

Ain  Tab,  AS.  Syrien  (42u43;),  St.  nord- 
M.  nm  Aleppo ;  20000  E. 

AinTacazze  (Quelle  d.  Tacazze)  ,  AF. 
Habesch  (45b?kbk.),  O.  in  d.  Proc.  Lasta. 

Aintaun^,  AS.  Siam(44c),  0. nordwcstl. 
▼on  Juthia  od.  Siam. 

Ajo,  C.  de,  Spa\.  Biurgo«(13;,  Vorgdb. 

AiÜ.  Yon  Santander. 
AjofriB,  Spav.  Toledo  (13),  St.  amGaa- 

darranque,  andoitl.  von  Tolcdd  ;  oövtO  E. 
Aion,  AS.  BosaL  (411>),  Ins.  am  Eingang 

Ai9»oro»,  Hagios  O  ros,  s.  Monte  Santo. 

jlipaha  ^  AS.  Mongolei,  Scharaijs^ol,  Mon- 
golenland (43c  ] ,  Stcppcnii. ,  der  am  In- 
schan  Gadj  entspr.  u.  ndrdl.  flicfst. 

Aird,  Engt..  Hcbridcn .  Lewis  (I5c),  0. 
auf  einer  Landzunge  an  d.  Westseite  d.  Insel. 

Airiio,  Sohoti..  Luierk  (15«),  St  ösfL  t. 
Glasgow ;  4860  E.  Branntweinbrennerei, 
Eisengiefserei,  Baumwollen-Manufactur. 

Mre,  EnQi.,  West-Riding  (151>),  Nbü.  der 
Oaw,  rtdiiffb.  TOD  lieeio,  11^.  •MmtL 


Canal  u.  durah  iHe  GiMBr>€oBuniiücatioB 
mit  der  Oui«. 

Aire,  FRAnaa.  00})  ^hÜ.  d.  Aisne,  Ur- 
spr.  bei  Ligny,  Mdg.  beiSenuc,  Lf.  90L.; 
Kanal  d.  Airc,  zur  Verbindung  der  Lys  u. 
Deute  durch  d.  Kanal  \.  IVeuf-Fossö;  noch 
nicht  ipollendot. 

Airc,  Frankr.  Landes  (14d),  St.  BÜdöstl. 
von  S.  Sever,  Bischofssitz ;  3500  £.  Hüte, 
Leder.  [Adwro^  jttunmJ]  ->  Z)  Pas  de 
Calais  (14I> ),  feiste  St.  an  d.  Vereinigung  der 
Lys  u.  Luquette.  südüstl.  von  St.  Omer; 
9U7ÜE. ;  AvisBenschaftl.  Anstalten,  Fabr.  für 
wollene  u.  b.iumwoll.Zeu<}re;lldl.mit  Wein, 
Branntxein  etc.  —  [^ieri.t,  llcria^  Ana.] 

A  i  r  o  1  o  ,  ScuwKiz,  Tessin  (32^,  Kreis  (1901 
£.)  a.  Df.  au  der  Vereiiiigung  der  bsidea 
Arme  des  TesoB}  850  8100  FuTsüber 
d.  Meer. 

Airvault,  Frahkb.  Deux  Seines  (14^), 
St.  nördl.  v.  Parthenay;  1900  E. ;  'wollene 
Zeuge,  Hanr-u.Leinentudi}  Udl*  nutliaaf« 
—  L'iurcavalU$.] 

AisBurat  (-rnt),  AF.  (45b),  LueTin 
Busen  V.  Aden,  an  d.  Kfisfe  v.  Africa. 

Aisa,  SrAJi.  Aragonieu  (U<1),  O.  aördi.  v. 
Jaen. 

Jisch,  D.  Bayern,  Ober-Mainkreis  (24), 
INIid.  der  Regnitx ,  IJrspr.  an  d.  Aischlocli 
bei  Oberscheckenbach,  Lf.  14  St. 

Aislingen,  D.  Bayern,  Obrr-Donaukrei* 
(24,30n31),  Fleck. ;  920  E. ;  Schlois,  Koate 
eines  römischen  Liagers. 

Aisne,  FRAaKa.  (ldk),  Nlii.der  OiM,  Vr- 
gpr.  im  Üop.  d.  Meuse,  echilTb.  bei  Chateaa- 
Forden  (Ardennes),  Mdg.  bei  Compiegne, 
Lr.  50  L.  —  [^jroao.] 

Aisne,  Frankr.  (14^^,  Dep.  aus  Laonnais, 
Sois^onnaiH.  Xoyonnais,  Vnlois,  ehemals 
Theile  von  Islc  de  France,  ferner  au>i  Ver- 
nandots  u.  Thierrache,  ehemids Theile  d. 
Picardie,  u.  einem  Theile  v.  Brie.sonetTheil 
d.  Champagne,  bestehend ;  742467  Hect.  mit 
521000  E.  ui  5  Arrond.  mit  81  Caat«  a.  881 
Ciim.  Nur  eine  Hügelkette  darchtchneidet 
das  Dep.  theilweiitc;  schiffbare  Fl. :  Aisne, 
Oise,  Marne,  Ourrq,  femer  Alland,  Hrane, 
Scheide,  Sanibrc,  die  hier  entsprinu:<Mi ;  Ka- 
näle V.  St.  Quentin,  Crozat,  Manirarap ; 
fruchtbar  an  Getreide,  Hanf,  Flach::,  Gemü- 
se, Obst;  Pfeifenihoa,  Torf;  Fabr. f.  baum- 
wollene u.  Linneir/rnire,  Spitzeiifriiiii,  grü- 
ne Seife,  Oel,  Kuukelrubenzucker,  (ilas,  Pa- 
pier, Leder a. s.w.  Hdl.niitGetretde, Mehl, 
Oel,  Flachs,  Hanf, Holz,  Gla>,  Ledern,  h.  w. 

Aisi,  Oki»tr.  Oesterr.  ob  der  Ens,  Mnhl- 
kreis  (2^)i  Khfl.  d.  Donau  iinki^,  entsteht 
an«  2  Qaellfl.,  der  Feld-  u.  Wald-Aitit, 
Mdg.  östl.  v.  d.  Mdg.  d.  Ens. 

A  ister  heim,  D.  Oesterr.  ob  der  EnSf 
Haasmck-Kreis  (26),  Pfarrort  mit  ScUoA, 
südwcstl.  von  Grieskirchen. 

Alter ,  D.  Bayern ,  Regenkreis  (24},  auch 
Aiterach,  Aitrach»  Kbfl.  d.  Donau,  Mdg. 
bei  Stnnbiag. 
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Gr.  Aiiia^«ii,  D.  Bayern. 
laoB  C80ii31) ,  Df. ;  1139  £. 
C»  Ait  odor ,  Hvml.  Krüm  (37),  südlich- 
flM  Voi^eb.  d.  BaUniui.  Krnm ,  d«tl.  ▼.  C. 
Aia. 

Aitofolio,  G&iBCR.  Tine  (38c).  O.  and. 
nordügtl.  Seite,  am  Hafen  Koljrabylhra. 

Aiton,  AU.  NcD- Holland,  (^'iimbridge (50b), 
Fl.  Ton  N.O.  nach  S.W.  fliefsend,  nur  in 
■daem  o^rn  Lauf  bekannt. 

AHqu  B,y  AU.  Rea-Holland  (50b)  ,  Berg 
im  Innern,  nordö>tI.  von  den  Joneg-Bergen. 

Axiom  Peak,  AU.  IVeu-lloUand ,  Rox- 
burgh  (5Üb),  Bergan  d. Outseite  d.  Landes. 

Aitrach,  D.  Würtemberg  (30n31) ,  Nbll. 
d.  liier,  Ur^pr.^i  Wurzach,  Md;?.  liei  d. 
cleichn.  Dorfe.  —  2)  Donaukreiä  l3üu31), 
Dr.;  499 E.;  HdL  mit  Höh  n.  Fliehen. 

Ai trinken,  D.  Würlcmberg,  JaxÜkr^ig 
(80n31),  O.  nördl.  von  Hall. 

Ajustrel,  Port.  Alent^o  (13;,  O.  söd- 
we«tl.  von  Beja. 

Ais,  Ital.  Sardinien,  Savojni  (34),  St. 
in  d.  Kähe  des  Sees  Bourgei ;  2038  1:^. ;  3 
VUm*  —  [ji^pu»  AXUhrogumj  OraUmm, 
Pofntttanac] 

Aix,  FB.AWKB.  Bouches  da  Rhdne  C14d), 
8t  nördl.  v.  Marteille,  Enbitch.,  ^wen- 
•chaftl.  AnHtaltcn;  23570  E.;  Manuf.  für 
Tnch,  Sammet,  Indicnne;  Hdl.  mit  Getrei- 
de, Oel,  Seide,  Leder,  Hanf.  —  Vaterst.  des 
Botanik.  Tbomefort,  Adansons,  Gassendi's, 
dttMarq.  d'Argensu.  A.  —  {.  Iquae  Sextiae.^ 

Aix,  lie  d',  FüANKB.  Cliareute  infär.  (14«), 
Flfidr.  ntf  daer  Ins.  swiielien  dwa  fbiten 
Lande  tu  dL  fsB.  Oleron ;  450  E. 

Aiie,  Frat«kr.  Hte  Vienne(14c),  St.  wcstl. 
YOB  Limofireii,  anderVienne;  Alterthümer; 
1800E. 

Aixcn  Othe,  FBiwKR.Aube  ^14^),  Fleck. 

wettU  Ton  Trotat;  1674  Baumwolleu- 

tpinnerei,  Gerirorrf ;  Hdl.  mit  Wolle, 
let  Aix  d'Angillon,  Fkai^kr.  Cher 

(1^))   Fleck.  ■  nordwestl.  von  Bourgeii; 

1200  E. 

Aizenay,  Frankr.  Vendee  (14«),  FUxk. 

nordwentl.  von  Bonrbon  -  Vrndi'e  ;  3ti29  E. 
Aisy,  Franrr.  Yonne  (I4i>;,  Df.  am  Ar- 

nna^n,  nordM.  ton  Avallon;  MO  E.j 

Bisrnfrior>ierei. 

Akaba  (Ailali,  Elath),  AS.  Arabien 
(42n48Nbk.,  451»),  kl.  elender  Hafenmit  Ka* 
■teil  am  gleichn.  6etL  Busen  d.  mSik,  llbens, 
wo  sich  die  Filp^er  aus  Africfizii  versammeln 
pflesen.  —  \l^aih  am  älanitischen  Busen.'] 
Akaba  e«  Sebamle,  dae  »yriKbe,  AS. 
Arabien  (45b),  Ktipelle,  Station  der  Pilger, 
nordÖBtl.  vom  vorigen  Hafen  auf  d.  Grenze 
WB  Arabien  n.  Syrien. 
Akaboy  Busen  von,  s.  Akaba. 
Akaha  Debüt,  AF.  Nubien  (451»),  FaTs 
bei  dem  KHen  Cataract  des  Nil. 
Akiba  Oarvi,  Aeaba,  AF.  (4Sb),  Pa& 
▼on  Gern,  Bergkette  nach  dem  wnbedcu- 
.  landen  Ort  Gerri ,  unterhalb  der  Vereini- 
fng  beider  QneUfl.  des  Vil, 


Akadanar,  Tfiax.  Bolgavlen,  D»blillMlHl 

r38d),  O.  BÜdL  voll  SiUatriiu  ' 

Akarie^  •.  Apewa.  ' 

Altarnaaien/GBiacR.  (38c),  Fmr.  am 
Mbsen  v.  Arta  u.  am  innii^chen  Meere,  mit 
ähnlicher  Bodenbeschnffenhcit  wie  Aeto- 
lien.  Im N.  das  Makrin-od.  Thyumos- 
Geb. ,  im  N.W.  dae  Berganti-Geb.  mit 
weit  in  d.  Meer  vorspringenden  Vorgebir- 
gen, unter  welchen  das  Ton  Actinm  dos  be- 
Tfihmleete'ist;  flptfl.  let  der-  Acbelom 
[Aifipropotamos]  an  d.  Grenze  v.  AetoIien| 
mehrere  Seen ,  als  der  von  Ambra  kia, 
der  Ozeros-See  u.  a.  —  Jetzt  bildet  es 
mit  Aetolien  verbuniten  dncn  -Nouhm  det 
griech.  Reieh;*. 

Akarri,  s.  Acborea. 

Akatchanilc,  AS.  Rardand,  IiboAtk (41), 
feste  Sti.  am  rechten  Ufer  des  Onon ,  von 
Mongolen.  Tungusen,  Kosaken  bewohnt. 

Akasi,  AS.  Japan,  Nipon  (48«),  St.  an 
einem  Busen  d.  sudwesti.  Käst«,  woiH.  van  * 
Miaco. 

Akassa  (-sar),  AF.  Marocco  (45a),  Fl., 

audi  Fl.  ▼.  Nmm»  sdiiffb. 
Akatschinsk,  AS.  RussL  Kamtsdiatfai 

(41b;,  O.  wesU.  von  Peter  Paul. 
Abb  an,  AS.  Khiwa  (34b),  o.  im  nodU 

östl.  Theile  d.  Landes,  am  Knwan  Deria. 
A  k b u  r  ab  11  d  .  AS.  Afghanistan,  Se^jestHB 

(43b),  O.  noniwestl.  von  Duehak. 
Akbunar,  Türk.  Macedonien,  Salonichi 

(38d),  O.  nördl.  von  Salonichi.  —  2)  Ru- 

ittili,  Tschirmen  (38d),  0.  sudöstl.  von 

Tidiirmen. 

^JkdogÄ,  AS.  Pcrsien,  Gilan  (43b),  Berg, 
niclit  fern  von  d.  südL  Küste  d.  cai^iidien 

Meeres. 

Akdjaghalc,  AS.  Persien,  Irak  «dsrüHBi 

(43b),  o.  ötjtl.  von  Hamadan. 
Akecherm,  AS.  Turan,  l'urke8tan(48b% 

Käste  a.  St  fan  aordSstl.  Tbeile  t.  ffissar. 
Aken,  D.  PreuPs.  Sachsen,  Magdebui^ 

(271128),  St.  an  d.  Elbe;  3800 Tabak, 

Tuch,  Lcder.  ♦ 
Ak  e  r  b  y ,  Scom.  Upsalb  (19d),  O.  nofdL 

von  Ups^a^a. 
Akerman,  s.  AKjerman. 
Abersloot,  Nibmu/ Nord-HMM  (9), 

Grnuind.';  854  E. 

Akhkend,   AS.'>-I^ertien,  Irak  adschem 
(43b),  0.  nordvestl.  von  KnsUa.  '  ' 
Akhalkhalaki,  AS.  RusaL  Ipiabasfal 

(43b\  0.  südöstl.  von  Achnlzil» 

Akhaltsikhr,  s.  Achalzik. 

Akbalsibe.  s.  Achalzik. 

Akhief  Khies,  AS.  Perslen,  Khorassan 
(43b).  O.  nördL  von  Alervrud,  im  nordö^. 
Tbeil  der  Prov. 

Akhissar,  Türk.  Albanien  (38d) ,  Sand- 
srlmk  in  Horb  -  Albanien ,  gebirgig,  aber 
fruchtbar  an  Getreide,  zie.nl.  gut  bevölkert, 
s.  Hl.  von  katholischen  Christen  albanesi- 
schen  Stammes,  in  60  Dörfern,  die  eine  Art 
von  Unabhängigkeit  behaupten.  Der  gleich- 
nam.  HptortBegt  auf  ebem  Hügel ;  GOifl 


AkhUt 


Alabama» 


IM.  S.$  f«0t  Sdbbft;  Vafant  ggwto 

begs.  —  [Croiff.] 

Akhlat,  AS.  Türkei.  Kardbtan  (431»^,  O. 
am  Koraafer  des  Wan-See. 

Akbnin,  AF.  Aegypten  (45a),  St.  am 
rechten  Ufer  des  Nil,  von  welchem  ein  Ka- 
nal d.  Wasser  herbcifülirt.  —  [Chemmia  od. 
PtinopoUs.] 

Akhtewa,  AS.  Türkei,  Knrdistao  (481»), 

Int.  im  See  Wan. 
AkJermaB,  Akerman,  Akkerman, 

Rfssl.  Bessarabicn  (37^,  DUtr.  u.  feste  St. 
an  d.Mdg.  desDnietiterj  119371:;.;  Hafen, 
Hdl.;  Yntng  1826.  In  der  Nachbarschaft 
1  Schweizer-  a.  18  Polea  -  Kolmden  aat 

8280  Kolonisten. 

Akim,  AF.  Guinea,  Aühantee  (45a) ,  Völ- 
Iratedi.  im  O.  d.  Fantee,  welche  eust  die 
Aquaniboer  besiegten,  ihrerseits  aber  wie- 
der von  den  Ashantees  unterjocht  wurde  u. 
jeCatvemwJuruadea  UL  DerllptortwarBan- 
nasou. 

Akipades,  Jn\.  I\s.  Kcfalonia  (38« ),  O. 

an  d.  südweeitl.  Kiibte,  äüdüstl.  v.  Argostoli. 
Akiuda,  AS.  Japan,  Nipon  (43e)y  O*  aa 

einer  Bucht  anf  d.  nordwesftl.  Seite. 
Akka,  8.  Akre. 

Akka,  AF.  Mareeco  (45a),  St.n.Geb^iB 

d.  Landschaft  Dralia,  (Beledulgerid). 

Ak  Kamesik,  s.  Kamesik. 

Akkerman,  g.  Alg'erman.  ' 

Akkrum,  Nieubri..  Vriesland  C29),  Df.  am 
Bardefleeth,  ösU.  vonSneekj  92»  Lin- 
nenweberei. 

Aklln,  N-Aif.  Bahama-Ins.  (48),  eine 
der  sfidöätl.  Gruppen  der  Bahanui  -  Inseln 
(Acklins  od.  CrookcdIi»Iandii),  diulus.  glei- 

.  ches  N.  ist  10  Meii.  lang,  1^  Meil.  breit. 

Jtk  Lom,  s.  Lom. 

Akmat,  AS.  Steppe  d.  Khirj^isen  (431»), 
Lag^ramSirOeria,  and.  Grenze  v.  Turau. 

Ako,  AF.  DaiAir  (45b),  Df.  an  d.  Grenxe 
d.  Wüite  Darkab,  iwiichen  Danrlbr  a.  Kor- 
dofan. 

Akoat,  AS.  Vorder-Indien,  Dekan  (44b), 
Kasteil  im  aördL.Thelle,  nordSetf.  voaAa- 

mngabat. 

Akolah,  AS.  Vorder-Indicn,  Dekan  (44l>), 
Kastell  sidl.  Ton  Akoat. 

Akolas,  8.  Kamarina. 

Akraries,  Gbibcu.  (38«),  kl.  Insel  an  d. 
Noidknate  Ton  mie. 

A  kr  ata,  Griech.  Morea  (38«),  O.  nord- 
ostl.  von  Kalavrita,  am  gleichn.  Fl. ,  sonst 
KrathiSf  der  in  d.  gleichn.  Bai  fällt. 

Akrato,  s.  Kraihos. 

Akre,  Acra,  Acre,  Akka,  St.  Jean 
d'  A  c  r  e,  AS.  Türkei,  Syrien  (42  u  43),  feste 
(Statt  d. gleichn. Bai,  Hptst.d.  gleichn. l^a- 
Icts ;  Bäder,  Moscheen ;  20000  E. ;  griech. 
Bischof;  gnter  Hafen,  lebhafter  Bonmwol« 
lenhandel.  —  [Ako,  Ptolemais.] 

Akrokeraunische  (Clüraara,  Kiraara) 
Geb.,  TÜKK.  Albanien  (38d),  ein  nord- 
westl.  ziehendes  Geb.,  welches  mit  dem 
weitYaffiprlngend«n€.Linguctta«od|gt|  es 
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bciüteht  aus  zerrissenen  FelseaB^HMB« 
Akrokorinth,  s.  Eorinlh. 
Akromar,  AP.  Nnbien  (45b),  O.  am  IIn<- 

kcn  Nilufer. 

A  k  r  o  t  i  r  i ,  Griech.  Santorin  (38«  },  Fleck» 
an  d.  südwestl.  Küste  d.  Insel.  ^ 

Aksabi  Surofa,  AF.  Marooca  (16«),  O. 
nordwestl.  von  Tafilet. 

Akaakal,  AS.  Steppe  d.  Khirgisen  (431* J)» 
See,  nordSstl.  Tom  Aral. 

Akschinäk,  AS.  RumsI.  Daurien  C43c^, 
O.  am  Onon,  südwestl.  von  Nert»<chinsk. 

Aksinino,  Rvssl.  Moskwa  (3G),  O.  an 
der  Moskwa,  we»tl.  von  Moskau. 

Aksischim,  Tübk.  Bi|9iU(38d),  Q.aäd- 
östl.  Ton  Wisa.  ' 

A  k  s  u ,  AS.  China ,  Hohe  Tatarei  (48b  e])^ 
Ilpthandcisst.  mit  6000  Haus,  am  gleichn. 
Flufs  u.  einer  Besatzung  von  3000  Mann, 
wo  Handelscanrranen  ans  den  fernsten  Ge- 
genden 7.upainmcnkomnion. 

A  k  s  u ,  AS.  China,  Hohe  Tatarei C439),Nhfl. 
des  Turini,  links. 

Jkau,  AS.  Persiea,  AserkeUQan (48b), Nbfl. 

Aksui,  AS-Rufsi  Kaukasien  (43b),  0.  Süd- 
west!. Ton  Kisliar. 

Ak  Surai,  AS.  Kondas  (48^),  Sbfl.  de* 

Aiuu  Deria,  links. 
Ak  Tagh,  AS.  Turan,  Buchara  (43b), 

weirse8Schiiee-Geb.,cin  ^südwestl.  streifender 

Gebirgszug  im  südöstl.  Theile  des  Landes. 
Ak  Tepeh,  AS.  Türkei,  Anadoli  (43b), 

O.  südwestl.  von  Hisnn  Keifiu 
Aktepol,  Türk.  Runlli  (8Se),  0.  aa  d 

Küste  d.  schwarzen  Meeres. 
A ku  n  -  Insel,  AS.  Russland,  Aleuten,  Fuchs» 

ins.  (4lb),  5HeiL  lange,  21IelL  breite 

Ins.  mit  72  E. 

A  k  u  6  c  h  a,  AS,  Rufsl.  Kaukasien,  Dahestan 
(43b),  O.  westr.  Ton  Derbend. 

Akytos,  s.  Milo. 

Aia,  D.  Oesterr.  Tjrol,  Roveredo  (25),  St. 
am  linken  Ufer  der  Etsch;  3024  £. ;  Sei- 
d(Mi>uinncrei,  Sammt. 

Alabama,  N-AM.  Verein.  Staaten  (46b), 
Qucllfl.  des  Mobile,  entsteht  aus  d.  Coosa 
u.  Tallapoosa ,  die  sich  bei  Fort  Jackson 
Tcrcini^^cn  n.  den  Namen  Alabama  erhal- 
ten; scliillbar. 

Alabama,  N-AM.  Verein.  Staaten  (40b), 

Staat  seit  1819,  zwischen  Tenessee,  Geor- 
gien, Florida,  Mississippi  u.  dem  mexikan. 
Mlinscn;  4()000  QM.  in  3<i  Grafschaften, 
300206  E.  (1830).  Im  nfivdL  Theile  des 
Staats  die  Apalachen,  von  O.  nach  W. 
ziehend;  Uptfl.  der  Mobile  mit  Alaba- 
ma n.  Tombekbee,  fiUlthi  d.  Mobl- 
le-Bai;  an  d.  Grenze  von  Florida  d.  Per- 
dido,  an  der  von  Georgien  d.  Chatahoo- 
cliee.  Das  Klima  ist  milde  u.  gesund. 
Man  findet  Eisen ;  der  fruchtbare  Boden, 
zum  Theil  mit  grol'sen  Waldungen  bedeckt, 
bringt  Reis,  Baumwolle  u.  s.  w.  hervor, 
f  AaIinrdeafibigoiraBAeffftcaWfllliMBa««iatt 
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MieUl.  AMaUfwMBvtaMMB  taiM.O« 

Ckrokees,   Kreeks  n.  gwilge  Betle  dar 

Qoktaws  u.  Chikasaws. 
Alabasterfeit,   N-AM.  Balunna-liM. 

(48),  Fel8  an  d.  Ostkuste  d.  In«.  Elenthera. 
Alabat,  AS.  Oätind.  Ins. Philippinen (44b), 

kL  Ins.  an  d.  nordöstl.  Küdte  v.  Luxen. 
Alach,  D.  Preurs.  Sachsen,  Erfart  (27u 

ffi),  Amt  u.  Df. ;  540  E. ;  westl.  t.  Erfurt. 
Alacranet,  N-AM.  Mexic.  Mhien  (4l1^)» 

FebcoiHa.  m  d,  Nordkötte  d.  mexiGimacn. 

ProT.  Yttcatan. 

Ala  Dag-Ä,  AS.  Türkei,  Armenien  (43b), 
eiüTonS.W.  nach  N.O.  streichende!,  zieml. 
kohn  Gebirge.  2)  AoadoU,  dn  M. 
Greifendes  Geb.  südl.  vom  vorigen. 

AI  ad  ja  Uan,  AS.  Türkei,  AnadoU  (42tt 
41),  0.  «Mftl.  TO  Siwat. 

Aladin,  AS.  Oatindische  Ins.  Mcrgui  Ar- 
chipel (44i>e;,  U.  ]]u.  fttdl.  Ton  St.  Mat- 
thaeo  Ins. 

.4  ladsch  ahi  8  sar,  e.  Kruschevacz. 
Aladschaler,  Tüak.  Rumili,  Philippo- 
pel (38^),  O.  südveetl.  t.  Phiiippopel. 
A  lag  na,  Itak.  Saidmien,  Piemont,  Nova^ 

ra(32),  Fleck,  mit  600  E. ;  In  der  Nach- 
barschaft findet  man  Kupfer  mit  Gold  u. 
fiilber  gemischt,  das  Erz  aber  wird  in  Sco- 
pello  geschmolzen. 

Alagnoity  Fbakkr.  Canfal  (li'i) ,  Nbfl. 
de«  AUier;  Urspr.  am  Puy  de  Gricu  im 
CMiw  Oratal,  M dg;  swiachen  Brionde  v.  b- 

eoire;  Lf.  16  L. 

Aiagoae,  S-A>I.  Brasilien,  Alagoas  (49b), 
ftor.  mit  gleicha.  Villa  an  d.  Küste  u.  am 
SeeMangualMi;  IttrfniMiMkSeliiilejZiicInr; 

ridehn.  Fl. 

Alason,  Spak.  Aragonien  (13u.l4d),  St, 

la  d.  Nähe  der  Vereinigung  dea  Ebro  n. 

Xalon;  2500  E.;  Leder. 
Alagon,  Span.  Eatremadnra  (13),  Mbfl. 

dia  T^o,  an  d.  rechten  SMte. 
Alii,  AS.  Turan,  Kliokhand  (48^),  0. 

ffidostl.  von  d.  Ilptst.  lOiokhand. 
Alaid,  AS.  Uusal.  Kurilen  (43c),  kl.  Ins. 

nuachst  an  d.  SndspitM  T.  KamtechalkB, 

■it  einem  Vulcan. 

AUis,  Fkamkh.  Gard(14d),  St.  am  Gar- 

len,  Vitriol,  Handschuhe,*  Binder,  Leder; 
Hdl.  mit  Sende,  Wein  u;  8.  w.  5  in  d.  L' inlie- 
gend eine  Schwetelquelle.  —  [Alesium.l 
Alak,  AS.  Türkei,  Anadoli  (43b),  O.  am 
»Qi^l.  Abhänge  d.  Ala  D«gli,  nordfiatL  von 
biaibekir. 

dlakaria,  Tiav.  Bolgailflii,  Babnidseiia 
(38<]),  0.  andöatl.  t.  Aidos. 
AI  akenig  che,  Türk.  Bulgarien,  Niko- 
poUs  (38d),  Fleck,  südöstl.  \ou  Ruaesuc 
an  i.  Siidieite  d.  Balkan. 
Alaknoor,  AS.  China,  Kansu  (43c),  See 
ün  südMtl.  Theile  d.  Frov.,  im  Lande  der 
^■cUyldii*  lI<mgol«ii. 

^laktH^ul,  S.,  Jlakul,  Alak-Kul, 
As.  China,  Dzungarei  (43c) ,  See,  östl. 
Tun  Balkasch-Sce,  mit  eiaeui  cliemaL  Vul- 


can in  d.  Bütte  (AralÜlN).  Eristtwin. 

den  durch  mehrere  Kanäle  mit  dem 
Alakul,  AS.  China,  Dza]urarei(43c),  See^ 

aodM. ynm  Alaktugul,  aattS kL  liualn. 
^lama,  Bbam,  Nafarra  (US),  Nhfl.  im 

Ebro,  rechts. 

A 1  a  tu  b ,  Ueal  de  los  Alamos,  N-AM.  Mexi- 
co, CinEiloa  (47b'),  St.  andöstl.  vonOnlfaKaa: 
7900  E.;  in  d.  Umgegend  Silber. 

A 1  a  n  d  a  1  n  s. ,  Husii..  Finnland  (läd  u.  37), 
Inaelgr.  am  Eingang  d.  kottniadaen  Mkeena , 
zwischen  Finnland,  von  welcham  sie  durch 
d.  Strafse  Skiftel  getrennt  wird,  u.  Schwe- 
den, Ton  welchem  t>ie  d.  Alaud^hav  trennt ; 
80  bewohnte  n.  200  unbewohnte  Ingeln  u. 
Skären,  zusammen  22  QM.;  13340  E.  — 
Ackerbau,  Viehzucht,  Fischerei.  ~-  Die 
Ins.  Aland,  3|  M.  lang,  3  M.  brdt,  fiwt 
rund,  hat  5  Kirclisp. 

Alange,  Span.  Estremadura  (13),  St.  an 
d.  Vereinigung  des  Matachel  u.  Guadiana; 
1700  E. 

AI  an!  eh,  AS.  Türkei,  AnadoU  (42a43> 
O.  am  Busen  von  Sataliah. 

Alapaewsk,  Binaii.  Penn  (37),  St  am 
Fl.  Alapalka;  1720  E. 

AlarOf  Itaju.  Neapel,  Calabria  ulter.  (34b), 
Fl.  an  d.  sndl.  Grenze  d.  Prov. ,  entspr.  an 
d.  Apenninen ,  bildet  ein  15  ital.  Meil.  lan- 
ges Thal  u.  fällt  südweaa.  t.  C.  di  StUo  in 
das  ionische  Meer. 

Ala 8,  AS.  OstiadiaciMlni.8amatni  (44e), 
O.  an  d.  Sndwestkuäte. 

.^<as an,  AS.  BussL  Georgien (87),  Mbfl. 
des  Knr,  an  d.  Unken  Sehe. 

Alaschan  (^Altaehan-Ola\  AS.  MoD? 
p;olei  (43«),  Gebirge  westl.  v.  OrdoB,B0ffd- 
öätl.  fitreichend  etwa  500Li  lang. 

Alaseiakoi,  AS.  Rnaal.  Jaknlak  (41b), 
O.  im  östl.  Theile  dea  Gour. 

Alaska  (Alaschka),  N-AM.  RuDaland 
(41b  u.  46) ,  lange  adunale  Hlbinael  von  d. 
Mdg.  d.  gksichn.  Flusses  bis  zur  Int.  Ünl- 
mak,  von  welcher  feie  d,  iMeerenge  Isan- 
nach  trennt;  ein  nackter  Bergrücken  mit 
einem  Vnlcanj  row.  Etabl*  bm  d.  G.  Do«- 
glas. 

A i a s son a ,  Türk. Thessalien (SSd), Fleck, 
mit  StNNI  E. ;  jährl.  grofaof  Markt. 
Alata,  AF.  Habesch  (46k),  WasMcCdid» 

Nil  im  Lande  Dara. 
Ala  Tag,  AS.  Turan  C43b),  eine  nord- 
wc^tl.  streichende  Verzweigung  des  Mus> 
tag,  die  sich  in  den  Steppen  der  Khiigliia- 
Kaisaken  verflacht. 

^lafomafta,  N*AM.  Verein.  Staat  Geor* 

gien  (46b),  Fl.,  hei  seiner  Entstehung  Oco- 
nec,  nach  d.  Einmündung  d.  Oakmulgee 
Alatamaha;  radt.  in  den  cleichn.  Sund,  u. 
durch  ihn  in  d.  Ocean;  LL  9#M.;  schiffb. 

Alatau,  AS.  China,  Dzungarei  (43c),  ein 
über  3  geogr.  Meil.  breites  Geb. ,  welches 
d.  Nordnfer  d.  Seea  laae-Knl  umgrenit.  ^ 

Alatur,  RüssL.  Sirahirsk  (37),  Hptort  ei- 
nes Distr.  an  d.  Mdg.  des  glcichn.  FL  in 
fl.  Suraj  8396  £.{  CUae,  Leder. 
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AI  aus  i,  S-AM.  ColumUa»  Ecnndor  (49^), 
O.  in  d.  Prov.  Clüniborazo  mit  Fabr.  für 
Tuch)  Wollen-  u.  BaumwoUcnzeuge;  Hdl. } 
in  d.  Nihe  heib»  jQnellen. 

Alava,  Span.  Biscaya  (I3u.  14^),  Prov. 
cwiechen  Castilien  u.  Navarra,  ölQ.VI. ; 
92807  E.  Gebirgig  aber  mit  flelir  frnchtbar 
ren  Thälern,  in  denen  man  Getreide,  Woin, 
Obst,  Krtgtaiiit  n,  Flachs,  Hanf  n.  s.  w.  baut ; 
das  Minerulruu-h  liefert  tiäcn,  kuiifer,  Salz. 

—  Fabriicen  für  Leinwand,  Leder,  iBiftii- 
u.  Stahhvnaren  ;  einiger  Handel. 

Alavara,  Tü&k.  Macedonien,  Salonichi 
(38<1) ,  grortei  befestigtes  Kloeter  am  Oit- 
ahhange  des  Ajoüoroä  (Hagios  Oroa^  mit 
&00  Mönchen ;  dabei  ein  guter  Hafen. 

Alavienka,  Rrs^i..  Finntand  O. 
nordÖHtl.  von  AU-CarIcby. 

Alb,  D.  Baden,  Ober-  u.  Mittelrheinkrcis 
(SOuSI),  12 Fi.  gleiche« Aamens;  d.  obere 
Alb  entspringt  in  der  Nabe  des  FeldMes 
(2800'  hoch),  fällt  bei  Albbruck  (O.  Hhoin- 
Itreis)  in  d.  Rhein,  Lf.  von  M.  nach  S.  7^ 
Meil.  —  Die  untere  A.  entspr.  am  wnr- 
tembergischen  Dobel,  mdt.  bei  Knielingcn 
(MittcIrheinkrO  in  d.  Rhein ,  LL  S.O. 
nach  N.W. 

Alba,  Itaii.  Sardinien  (34),  gebirgige 
Prov.  zwischen  Ale^snndria ,  Mondovi,  Sa- 
iozzo  u.  Turin  ;^  125  ital.  QM.;  iMMHM)  E. 
in  77  Gemeinheiten,  rem  Tanaro  rfurchfl. ; 
bringt  d.  beste  Seide  hervor.  —  2)  HptHt. 
d.  Prov.  am  rechten  l Ter  dos  Tanaro  ^ä4), 
Sitz  eines  J:;l■zlli^ch. ;  7000  £.;  ein  königl. 
Collegium  ;  Hdl. 

Alba,  Ital.  Neapel,  Abriizzo  ultcr.  II. 
(ft4i>),  St.  am  südl.  Fufse  des  M.  Vellino, 
in  scliöner  Lage,  1788  durch  ein  bdbebea 
verwüstet,  aber  wieder bargestdlt;  4000  E. 

—  [_Alba  Marsorum.'l 

AI  b  a  d  e  T  o  r  m  c  s ,  Sm.  Salamanca  (18), 
St.  amTames,  sadoitl.  Tan  Salamanca; 

1300  E. 

Aibacette,  Span.  Marcia  (13),  St.  nord- 
westf.  TaaChinchilla}  »OOOE.;  Wein,  Saf- 
ran; Hdl.;  lierühnite  Messen. 

Albaddo,  M. ,  1t ai..  Kirchenstaat,  Anco- 
na  (34) ,  Berg  an  der  nordweeti.  Grenae, 
■westl.  von  Ancona. 

AI  bah,  AF.  Sahara  (4  5a\  0.' an  d.  Küste 
d.  atlaut.  Meeres ,  zwischen  C.  Sabi  u.  C. 
Jnbi. 

Alban,  ».  Portalban. 

Alban,  Frankr.  Tarn  (U^),  St.  ostl. 
Alby;  8250  E. ;  Eisenwerke.  ^  Z\  Lai&re 
C14d),  St  nardl.  van  Manr«}ols  8200  E.; 
wollene  Zeuge. 

Jlhanesisehe  Wand,  Tfinv.  lUmili, 

•  Wim  (S8d),  GebirgsKug  swisduo  d.  Mar^ 
roara-  «.  schwarzen  Meere. 

A  Ibani-  Geh.  s.  Albany. 
Albanien,  Arnaut,  TfiaK.(8S<),  Prov., 
grenzt  nordl.  an  Servien,   nordwestl.  an 
■  Montenegro,  östl.  an  Rumilt ,  südl.  an  Li- 

•  ^ien  o.-  d.  Basen  t.  Arte,  westL  an  das 
looM«  «•  idrialiidw  Maari  ^ebiigig  a. 


rauh.  Im  N.  d.  Ar|pentara>Geb. ,  tob  wel» 

ehern  d.  Sas  trani  -  Geb.  südl.  streicht; 
im  O.  d.  Persecin-Geb.,  dessen  Forts, 
lidl.  Beraasi-Geb.  od.  Manlava  Pe- 
trin «genannt  wird,  südl.  im  Innern  das 
Thumerka  -  Geb.  mit  Smolika  u. 
Spileam;  im  S.  d.  Volutza  -  Geb. ,  an 
welches  sich  im  W*»  vom  B.  Zigoe  aa, 
das  Geb.  Smokovo  anschliefat;  die  ganze 
von  A.  nach  S.  ziehende  Kette  kiefü  «onst 
Pindns;  im  W.  die  AkrakeranaisdieBGkb., 
mit  dem  C.  Linguctta  endigend;  nordl. 
d.  Tomoros-  Geb.,  d.  Spileon-Geb., 
von  welchem  das  Graba  -  Ballmn  -Gelk  estl. 
zieht,  das  Kerubi-Geb. ,  was  bis  zum  Sa- 
strani-Geb.  reicht.  Von  C.  Linguetta  nördl. 
C.  Laghi,  C.  Pali,  C.  Uodoni;  südl. 
C.  Slillo.  —  Fiüsi^e  in  d.  ndriat.  Meer: 
Bo^^ana,  Drin,  Sronibi ,  Ergent,  Vojnsza  ; 
unbedeutend  sind  die  in  das  ionische  Meer 
fallenden  Flnsse;  in  dea  Bogen  von  Aite 
fallen :  Lurcha  u.  Arta.  —  Seeat  d.  B  o  ^  a  - 
na-S.iraK.W.,  O  ehr  i  ia  d.  Mitte,  der 
Vivarl-S.  n.  TrebntscJki  «8.  an  der 
Westküste;  Busen  von  Ar  ta,  t.  Avlona, 
V.  Durazzo,  n.  des  Drino.  —  DicAI- 
banesen,  Arnauten  (1,600000;  sind 
seit -den  ältesten  Zeiten  als  selur  kriegerisch, 
aber  auch  als  sehr  roh  bekannt.  —  [Fpints.] 

Albane,  Ital.  Kirchenstaat,  Korn  (33 
Bibk.  1.  n.34),  St.  sndöstl.Y.Bem,  am  glmch- 
nani.  See,  auch  L.  de  Castello,  u.  an  der 
ViaAppia;  Bischofssitz;  50001::.;  Wein- 
bau. —  [^Albanum,  Pompeji.] 

Aq.  Albano,  Itai..  Kirchenst. ,  Rom  (88 
M)k.  1.),  M»fl  der  Tiber,  links. 

Albano,  Ital.  Neapel,  Basilicata  (34b), 
St.  südöttl.  von  Petenza,  am  gleidm.  See 
(2  ital. Meil.  lang,  ^MeUebreU);  IQOOE.; 
Wein-,  Oiivenbau. 

St  Albans,  Nf-AM.  VeBrin.SteBten^  Ver^ 
mont  (47;,  Hptort  d*  Grfodi.  am'Cham- 

ploin ;  1«00  E. 

St.  Albans,  Engl.  Ilcrtford  (15) ,  St. 
am  Fl.  Ver;  6650  E. ;  römische  Alleiihö- 
mer.  —  In  d.  Nähe  f'ervlamium. 

St.  Albans  Jiead,  EnQh.  Dor6ei  (15i>), 
Vorgeb.  am  Kanal. 

Albany,  AF.  Südsp.  (JONbk.),  Land  östl. 
vom  gr.  Fischfl.  bis  zur  Grenze  d.Colunie. 

Albany,  N-AM.  Unter-Canada  (47),  Geb. 
am  den  Apalachen  gehörig,  am  Ufer  d.  Lo- 
renzstromes ,  bildet  eine  Strrrke  liiv^  die 
Grenze  zwischen  Maine  u.  Lntci-Canada 
u.  schliefst  sich,  in  Vermont,  an  d.  grünen 
Berge  an.  —  2)  Hudson  (4r)u.4(jb},  Fl., 
entstellt  nördl.  v.  Obern-See,  Laufnordöetl. 
dvrch  lUe  Seen  Savan  n.  St.  Joseph ,  mdt 
b.  Albany -Fort  in  d.  Jamesbai  d.  Hudson- 
Meeres.  —  3)  Verein.  Staaten  ,  X.  -  York 
(47),  Grfsch.  an  d.  rechten  Seite  d.  Hud- 
son, 81  DM.  mit  88116  E.  -  4)  Hpt^t. 
d.  Staats ,  am  Hudson  u.  am  Antan<r  de^ 
Erie-Kanals;  24000  £.;  merkwürdige  Ge- 
b&nde,  als:  das  Capital,  das Mosenm»  das 
Thialnrs  wiMomMfiL  Anstalten  n.  de-. 
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Fabriken  u.  Handel. 
Albany,  AU.  Neu- Holland,  Weet-Austra- 

■lia,  Plantagenet  (50«) ,  O.  an  einer  Bndit 

d.  K.  Georgs- Sandes. 
Jllbany  Fort,  N-A3I.  Hut1son(4fi^,  Fort 

im  gleichn.  Dwtrict,  mit  l'uctoiei  an  der 

Mdg.  des  Albai^,  doch  laden  Seeidufibni 

Moosefort. 

Alban  j  Hibernia,  K-AM.  Hudson  (46), 

O.  im  DiaCr.  Swan  lÜTer. 
Albany  House,  N-AM.  Hndaon  (461»), 

Factorei  am  Assioibolenfl. 
j4lbany  Otway,  AU.  Nen-HoUand,  Grants 

Land  (50),  Vorgeb.  d.  In«.  King  gegenüber. 
Albarada,  N-A>!.  Mexico ,  Mexico  (41>> 

Kbk.),  ü.  südwestl.  v.  Toiuca. 
Albaredo,  Itai.  Venedig,  Verona  (84), 

•  Df.  an  der  Etech  (Adig«),  «ndöstl*  Ve- 
rona j  13000  £. 

Albarracin,  Svah.  Aragonien  (13),  St. 

am  Turin,  Biseiioftsita ;  ItMIOE.;  wollene 

Tücher,  Eisen. 
Albas,  Fbaxkr.  Lot  (14*1),  Flecl».  Mcstl. 

•  von  Cykors;  1350  E. 

jilbatross^  AU.  Neu  Seeland,  £aheino- 
■  mauwe  (,50),  Vorgeb.  an  d.  Ostküste. 
jilhau,  RvMb.  Kurland  (36),  NM.  der 

Windau,  an  d.  recliten  Seite. 
A I  b  e  c  k  ,  D.  Würtemb.  Donaukreis  (30u31), 

Dr.  im  Geb.  von  Ulm;  407  £.;  auf  dem 

nalien  Berg«  d.  SteBBOiacliIolil  d.  gleichn. 

Grafen. 

Albcgna  (Albcnga),  Ital.  Tojjcana  (34), 
FL,  entipr.  im  (i«1>.  fva  Soaii#,  belBoc- 
cnlbegaa  (Rocca  Albenga\  mdt.  la  d.  tyr- 
r1ieni«clie  Meer ,  Lf.  30  Meil. 

A 1  b  e  1  d  a ,  Span.  Alt-Castilien,  Burgos  (18), 
Fledt.  afidl.  von  Logrono. 

Albemarle-Sund,  N-AM.  Verein. Staa- 
ten, Nord-Carolina  ^47),  an  der  Nordseite 
dhudi  eine  sdhmale,  tandige  Landzunge 
TOm  Ocean  getrennt,  liänp;t  nordl.  mit  d. 
Cwnitnkfttnde  zusammen  u.  wird  durch  d. 
JmhA  Boanoke  vom  efidl.  Pamtico*S.  ge- 
trennt. 

A 1  bena,  (i.  Alvana. 

Albenc,  Fra>kk.  L-ere  (i4<l) ,  Df.  nord- 

Ö8tl.  Ton  S.  Marceilin  ;  1186  E. 
Albenga,  Ital.  Sar<Min«'n  ,  Genua  ("34 >, 

Prov.  mit  50000  £.  in  53  Gemeinden  u.  St. 

an  d.  KÄrte  d.  Mittelmeeree  ;  Biachofotltz; 

4000  £.;  Ocl,  Hanf. 
Alherche,  Spax.  Avila  (13),  Nbfl.  d.  Ta- 

jo,  Urspr.  im  Geb.  Navacabeza,  Mdg.  öetl. 

von  Talavera  de  la  Keyna. 
Abergaria  \ova,  PoaT.  Beira  (13),  O. 

sädl.  von  Oporto. 
Alberedorf  (Albertad.  u.  Alberstorf), 

Dab\.  Holstein  (Ifi^)  ,  Kirrhsj).  in  Snder- 

ditmarschen,  an  d.  Geest  n.  Df.  230  Häuser. 
Albert,  Feaickb.  Sonime(14b),  Sfc.  nord- 

weeti«  TOB  Peronne  am  Abhänge  eines  Ber- 
gen, dessen  Fufiidcr  Fl .  Miranmont  bespült ; 

2400  £. ;  Leinwand ,  baumwollene  &uge, 

Papier ,  Ledcv,  fialfieter  \  fUL 


Alberti,  Onava.  Ungarn ^  Pesth  {85^), 

Fleck,  südöstl.  von  Pesth ;  Bierbranerei, 
S.  Alberto,  IxAii.  Kirchenstaat,  Ferrara 
(34),  O.  an  d.  iidl.  Orense,  am  Fl.  del 

Lainonc. 

A  Ib e  s  (■  h  t  y ,  Türk.  Grofse  Wallachei,  8e- 
kujiiiii  («18<1),  O.  eüdwciitl.  von  Buseo. 

A  1  Ii  e  n  v  e  ( Albaique) ,  Schwkiz  ,  Frdbnrs 
(32),  Df.  südl.  von  Griiyf-re;  5(Mih'. 

Albi,  Ital.  Sardinien,  Savojcn(84),  O. 
am  Fi*  Ghevan* 

Albi,  Itai^  Neapel,  Principatoiiltec. (S|b), 

Nbü.  d.  Catore. 
Albi,  s.  Alby. 

\  1 1)  i  a  n  o ,  Ital.  Toscana  (34) ,  Fleck,  nm 
Fnific  der  Apenninen,  Hptort  eines  Distr. 
ganz  im  Gebiet  von  Sardinien  gelegen; 
1400  E. 

St.  A I b  i  n ,  Fratikr.  SaAne  et  Loire  (14b), 

Df.  nördl.  von  Macon. 
Albins,  Itai..  Sardinien,  Savoyen  <34), 

O.  nördl.  von  Aix. 
Albion,  AU.  Neu-Hollmul  (50),  Incelgr« 

an  d.  Ostküste  von  Neu  -  Holland. 
Albion,  AS.  Ostind.  Ins.  (44e>,  kl.  Ina. 

bei  Talyabo,  ostl.  von  ('clebe?. 
Albion,  N-AM.  Verein.  Staaten,  lilinoi« 

(47),  Hptort  in  d.  Orabdi.  Edwards;  50 

Häus. 

Albion,  N  AM.  Honduras-Bni  (d^b)^  loa. 

an  d.  Mdg.  der  Honduras- B. 
A 1  b  i  o  n ,  Neu-,  N- AlW.  Verein.  Staaten, 

Oregan  (4üb),  Kintcnstr.  zwischen  d.  Ore- 

gan- Distr.  u.  Neu-Calefornien,  amgrofsen 

Ucean. 

Albi»,  ScHWKi7,  Züreli  32),  eine 4-5 Stun- 
den lange  Bergkette  im  südwe^tl.  Theiled. 
Cantons,  deren  höchster  Gipfel,  der  Uto, 
2790'  üb.  d.M. liegt,  armaaWaaier,  Wal- 
dungen u.  seltenen  Pflanzen. 

Atblasserdam,  Niedkkl.  Süd-Holland, 
(29),Gem.;  IMOK;  südüütl.v.  Rotterdam. 

AI  bona,  D.  Ocstcrr.  lllvrien,  Trieet(2b), 
St.}  1000 £.;  Oel,  Weinbau. 

Alboran,  Spaw.  (18),  kl.  Ins.  im  Mittel- 
meere,  südö-^tl.  von  Malagn. 

Alboroufjli  (Al(lborough) ,  Exgl.  York 
(West- Uiding)  (lü*»),  St.  nordwestl.  von 
York^  1084  E.;  römische  Alterthüiner  fin- 
det man  noch  von  Zeit  j.w  Zeit,  beti.  iVlütizcn. 
-  Iharum  Briganüum}.  —  2)  SufTolk  (15''), 
St.  u.  Hfen  nordöflti.  t.  Ipswieh,  nm  Fl. 
Aid;  1212  F.,  Seeleute  u.  Fischer. 

Albors,  AlbourSy  Albruz,  Elbrus, 
Klborus,  Kuholbursj  AS.  Persien, 
Masenderan  (43i>),  eine  wilde,  hohe  Ge- 
birgskette ,  die  sich  an  der  südöstlichsten 
Spitze  d.  caspischen  Meeres  erhebt,  u.  w  estl. 
bis  rar  Mdg.  dee  Knr  siAt,  ateU  aMilM 
gegen  das  Meer,  sanfter  znm  Laade|-  SO 
ihm  gehört  der  Demavend. 

Albonzene,  AF.  Maroeco  (45«),  O.  auf 
einem  kl.  Felsenciland  amAusfl.  d.  Mocor, 
auch  Penon  de  Albnienaiy  imnSidLTlMila 
von  Maroeco. 

8  «  Albi  •  aht»ff)Mwwn.  Wm»>Ptmftwt|  BaB" 
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(UbNbk.) ,  dbe  Votttedt  von  Dnsig. 

B.  d.  A. 

Albrechts,  D.  Preuben,  Sachsen,  Kr- 
Itaft  (21^28) ,  Df.  im  ehemal.  HeoneDerg ; 

110  K.,  \  iclc  IVagcUcliiniede,Barc)icntweber. 

Albrechtsberg,  D.  Oesterr.  Oestcrr.  ob 
dem  Manhartsb.  (2(>) ,  Df.  u.  Sclilofii  zwi- 
schen d.  gr.  u.  kl.  Knaw;  170  E. 

Albshcim,  D.  Haycrn,  Rlieinlfreis  (SOu 
81).  Df.  u  d.  £ifi ;  ä57£.;  ind.  Umgegend 
welfiMT  Sand,  m  Poreellan  branehbar. 

Albufcira,  Port.  Alfjarvicn  (18),  Stauf 
mnem  Hügel,  der  an  eine  Bucht  stöfat,  mit 
Kastell  II.  Hfcn ;  3000  E. ;  Fischerei. 

Albufcra  (de  Valencia) ,  Srxs.  Valencia 
C13),  See  siidl.  von  Valencia,  3  Leg.  lang 
u.  1  breit,  mit  d.  Meere  verbunden. 

La  Alb  Hiera,  Spaw.  Estremadnra  (1^), 
Df.  südwcstl.  von  Badajos. 

Albula,  ScnwBiz,  Graubündten (32), Bers- 
pafs  aber  d.  Hptfcette  d.  grauböndtner  Al- 
pen; 6380'  üb.  d.  M.  Reste  einer  Römer* 
atrafse;  neben  d.  Pafs,  tistl.  2  gleichnam. 
Spitzen 6500 '  hoch;  auf  dem Albula- Berge 
entspringt  aus  2  kl.  Seen  2)d.  AlMa,.Nbü. 
des  Hint<  rilu;Jn,  Md{r.  bei  Sils. 

Albuquerque,  ^-AM.  Caraibisches  Meer 
(48),  Felsm,  d.  Mosqidto- Küste  gegen- 
über.—2)  S-AM.  Brasilien,  Mattogr.  (4yb), 
O.  imsüdwestl.  Theile  d.  Prov.,  am  icrhtJ  n 
Ufer  des  Paraguay.  —  8)  N-AM.  Mexico 
(47b),  Villa  an  d. Ostseite  d.  \ort«- ;  «(MM)  E. 

Aibii q  11  er que,  Spa!«.  Estreinadiirii  (Io), 
St.  aut  einem  Hügel  an  derGevora,-  5!>00E. 

Alby  (Albi),  Frankr.  Tarn  (14d),  St. 
am  Tarn ,  auf  einer  Anhöhe ;  Erzbisch., 
wissenschaftl.  Anstalten.  Geselbch.  f*  Acker- 
bau ,  für  Statistik;  höhere  BehSvden  inr 
Hdl.  u.  Gewerbe,  für  Brucken-,  Wege-, 
Bergbau;  116fi5  E.  —  Tuch-,  Tafel-  n. 
Fackleinwand,  baumwollene  Zeuge  u.  8.  w. 
Htt.iiiltCMrelde,  Wein,  Früchten  u.  ».  w. ; 
Vaterst.  von  Lapeyrouse  u.  Bcniiä,  yilbiora 
später  Uptst.  von  y|/bi^eoi«,  d.  nürdl.  Theil 
Langnedoc  (Tarn)  Albigensia  Agetj  da- 
her Albigen  8  er. 

A 1  b  y  f  c  a  1 ,  Ihbl.  Limcrick  (15d )^  Kirchsp. 
(2G33E.)  n.  Df.  437  E. 

Aleacer  do  S al,  Port.  Estremadnra  (13), 
St.  amSado;  2400 E.  —  Fischerei,  Biii^en- 
arbeiten,  Seesalz  $  Hdl.  mit  Mehl,  Fischen 

1I.S.W. 

Alcala,  Spa^.  Sevilla  (18),  Heck. soddstL 
Ton  Sevilla ;  1500  £. 

Aleaia  de  Henares,  Sfaw.  Nen*C^uti- 

lien,  Toledo  C13),  St.  am  Henarcä,  533  Metr. 
üb.  d.  M. ;  Universität,  vom  Card.  Xiint- 
nes  gestiftet ,  mit  2  iiihliotlieken,  31ilit,ür- 
Aloiaeniie;  S>000£.  ^  Mer,  Polvw;  Ge- 
burtsort d.  C'ervantes. 

Alcala  ia  Real,  Span.  Andalusien,  Jaen 
(18),  St.  aaf  einem  Hügel,  860  MeCr.  ob.  d. 

M.;  8032 E.  —  Weinbau,  Scbafzucht. 
A 1  c  a  m  o ,  Ital.  Sicilien ,  Trapani  (34  b), 
St.  am  S.  Bartholrnnmoo  (Fiume  Fredde^; 
maOE.}  Wen.  -  [SeguUh} 


Aleandret  9hm.  AngmdMi  (lt«.14d)^ 

Nbfl.  der  Cinca. 

Aleanhode,  Port.  Estremadura  (18}, 
Fleek.      Kastoll  nordwastL  von  Santarem; 

500  Haus. 

AI  Canitz,  Spat«.  Aragonien  (13.  u.l4d), 
St.  am  Guadalope ;  4200  £.  —  Oliven,  Sei- 
de; in  der  Umgegend  Alann. 

Alcantara,  Spa^.  Estremadnra  (13),  St. 
u.  Grenzf«ii>t.  am  T^jo,  über  welchen  eine 
prächtige  Brndte  Ton  Granit  (8I§F.  lang, 
28 F.  breit)  führt,  angebl.  von  Trajan  er» 
baut;  3000  E.  —  Grobes  Tuch,  VVoUe. 

Alcantra,  S-AM.  Brasilien,  Maranhao 
(49l>),  Villa  an  d.  B.  S.  Marcos,  der  Ilptst. 
gegenüber,  mi t  Hafen  n«  Fart*  —  UdLmü 
Rets  u.  Baumwolle. 

Alcaraz,  Span.  Ncu-Castilien,  laMancha 
C13;,  St.  mit  Kastell  am  Guadarmena;  SSM 
E.  —  Tuch ;  im  nahen  Geb.  Galmei. 

Alearras,  Spaw.  Cüitalonlen  (14d),  Df. 
südwestl.  V.  Lerida. 

Alcassar,  AF.  Marocco (45*),0.imnöffdL 
Theil  des  Landes. 

AleaTisaa,  Swäm.  Lmb,  ZanMinl  (IS),  O. 

am  Dnero. 

AIcester,  Engl.  Warwick  (15b),  St^am 
Znsannsenfl.  der  AIne  n.  des  Arrow ;  2220 

E.  —  Nadelfabr.,  lldl.  mit  Getreide. 
Aicira,  Span.  Valencia,  Alicante  (18),  St* 

auf  einer  In«,  im  Xnca;  9000  £. 
A 1  c  o  b  a ,  Span.  Nen-CastilieB,  Toledo  (IS), 

O.  südweiitl.  von  Toledo. 
Alcobafa,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49b), 

Fort  am  Para ,  unterhalb  seiner  Falle.  — 

21  Espirito  Santo  (49b),  Villa  am  gleldhli. 

Fl. ;  900  E.  —  Mandiorobau,  Hdl. 

Alcoba^a  (-ga),  Port.  Emtremadut-u  (13), 
St.  an  d.  Vereinigung  d.  Flosse  Chaqueda 
u.  Ba^a;  5000  £.  ~  BanmwolkmsfiBnerel 
u.  Weberei. 

Alcoeer,  Span.  Nen-OasiOien,  Gnadaia- 
xara  (13),  St.  882  MeCr*  ä.d.11,  ifidwestl. 

von  Guadalaxara. 
Alcoentre,   Port.   Estremadura  (13), 

Fleck,  südwestl.  von  Santarem. 
Alcolea,  Spa\.  Aragonien ,  Hnesea  (18), 

St.  eüdwestl.  von  |{ue>ca. 

Alcouezar,  Span.  Aragonien,  Iluesca 

(14d3,  O.  am  Vera,  nördl.  von  Barbastro. 
Alcoutim,  Port.  Algarve  (13),  St.  am 

Guadiana,  nürdl.  von  Tavira;  1453  1«. 
AleoTendatt  Sfah.  Nen-Caastlliea,  BI»- 

drid  ri8),  St.  nidit  weit  Ton  Xaianw; 

1500  E. 

Aleover,  Span.  Catalana,  Tarragona  (13 
u.  14d),  St.  ant  Fnuwoll;  1200  £. 

Alcoy,  Span.  Valrncia,  Alirantc  ('13),  St. 
am  Urspr.  d.  gleicUn.  Fl. ;  18000  £.  — 
Fabr.  f.  Tuch,  wollene  Zeuge,  Seife,  Papier. 

Aleadia,  Späh.  Mallorca  (18),  St.  an  der 

Oittküätc,  an  d.  gleichn.  Bai. 
Aldan,  AS.  Russl.  Jakutsk  (41b),  schiffb. 

Kbfl.  d.  Lena,  rechts;  Lf.  1800  Wofato. 
Aidhorongii,  •.  Alboroogfa. 
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AUea  del  Cano,  SpAii.£itreiDadiua(18), 
0*  9m  Salor,  fffidosd.  twi  Alcantani. 

Atdaa  Galloja,  Port.  Estremadiira (18), 
St.  anf  einer  Anhöhe.  ödL  Ton  LiMaboa; 
4000  E.  —  Hdl. 

AMea  dos  Mundracns,  S-ABL  Bira8il. 

Fara  (^9^)^  D£.  der  Maadcacuf,  am  Fl. 

Papazoz.  ,  . 

AlaeaTieja,  Si>Air.  Alt-OBstiHen,  Avila 

(13),  Flecli.  nordöatl.  von  Avila;  1200 £. 
Aldenhoven,  D.  Preufsen,  Niederrhein, 

Aachen  (21),  St.  im  Kreise  Jülich  j  1100  £. 
Al-Djesireh,  Al-Dichetlri»  Me- 

Mpotamien. 
Aid  in  Ken,  D.  Würtemberg,  Schwarzwald 

(IMI),  »£.  ia  d.  Baar,  floddfll.  ironRott- 

weil;  1313  E.;  Schafzucht.  —  2)  Df.  an 

dcc  Ammer,  nordwestl.  von  Tübingen.  — 

3)  Neckarlcr.  (SOuSl  \  Df.  am  Neckar ;  1194 

£. ;  sndösti.  von  Ludwigsburg. 
Aldin^ham,  Exoi..  Laacaitor  (ISb),  St. 

u.  Kirchsp. }  760  £.  '  * 

Aldada«,  FkAan.  Bawoi  Pywn^e«  (14d), 

D.  sndweitl.  vaa  St.  Jean  IM  de  Fkwt; 

8187  £. 

JUf  Scroti;.  Rozboni^  C^S«)  ,  Nbfl.  des 

Tvriot,  Mdg.  bei  Ancram. 
Alte,  AS.  Rußland,  Omsk  C^S*)*  Nbfl. 

des  Ob,  links. 

Pt*  .  A 1  e|^r  e ,  S-AM.  Brasiliea,  RioGran- 

de  do  Sid  C49  c),  Villa  am  östl.  Ufer  des  Sees 

von  Viamao,  Hptst.  d.  Frov.}  6111  £.  — 

Ldminatalt;  Handel,  SdnUbaa. 
A legre,  Port.  Tras osMontes (13),  Fest. 

am  Cavado,  im  nordwestl.  Theile  d.  Prov. 
Alegrete,  Port.  Alemtejo  (13),  Fleck. 

särföstl.  von  Portalegre. 
Al€inf:;ay  AF.  Ober -Guinea,  Sclavenkü- 

ste  (45a),  FL,  der  in  d.  Bai  vonBeninmdt. 
Mets,  AF*  Seanar  (45«) ,  0.  am  Bahr  el 

AUad. 

AI e i X a  r ,  Sp a w.  Cataluna,  Tarragona  (1 4«') , 
St.  in  d.  Vegcria  de  Tarragona ,  nordiistl. 
von  Tarragona. 

Aleksandria,  Rvsst..  Grodno  (36),  O. 

tuddstl.  Ton  Breese  Litowsk.  —  2)  Wolh. 

(M),  St.  im  Kr.  Kewno;  lt2  Hate. 
Aiek  sin  (^ Alexine),  Rüssk.  Tnla  (37), 

Distr.  u.  St.  an  einer  Anhöhe  an  d.  Oka; 

1800  £.  —  Hüte,  Seife,  Kranntwcin ;  Hdl. 
Alemqiier,  S-AI\I.  Brasilien,  Pura  (49b), 

TiUa.  am  untern  LL  d.  Maranhao.  —  Gar 

cao,  Viehzucht. 

Alen^on,  numa.  Onie(14e),  St.  an  d. 

Sarthe,  wisäenschaftl.  Anstalten,  Bauwer- 
ke; 14070  £.  —  Spitzen  (Points  d'  Alen- 
^n),  Musselin ,  Piquö  n.  s.  w. ,  Leder.  — 
Hdl.  mit  Getreide,  Leinwand,  Federn;  in 
der  Umgegend  Eisen ,  Zinnober  ,  Diaman- 
tra  von  Aieooon.  —  Vaterst.  Deegenettes, 
Labitiafditoe's.  —  ^lenedam.] 
Alenqner,  Spax.  Estremadura  (18),  St. 
»1  einer  Anhöhe,  am  gleichn.  Fl.;  1600E. 

Wem,  Obst;  Hdl. 
A  l  e  n  t  e j  o  (richtiger  Alemtejo),  Port.  (13), 
Pm.  fem  Ttio  Ine  au  den  Geb.  Yen  Algar» 


vien  (S.  Moncliiqueu.Galdeurao^  zwischen 
Spanien,  dem  atlant.  Oeean  n.  Eetremadifr- 

ra;  4831  nM. —  Aufger  den  Grenzgeb.  ha. 
S.  u.  O,  die  S.  d'Ossa ;  daher  sehr  bergig,  ^ 
mit  Waidern  u.  Heiden  bedeckt,  bewässert 
vom  Tejo,  Gnadiana,  Sade(Celdao),edilBclit 
angebaut,  dennorh  aber,  wegen  geringer 
Bevölkerung  ('26()(H)9  £.),  übenretch  an 
Getreide,  Wem,  Oel ,  Vieh;  an&anlaa. 
Marmor  u.  Mineralqacllea.  Hdl.  mitden 
zuerst  genannten  Prod. 

Alento,  Ii  Ali.  Neapel,  Principato  citer. 
(34b),  Küstenfl.,  fällt  in  das  tyrriwailfhlT 
Meer;  südöntl.  v.  P.  d'AcciaroIi. 

Aleppo,  Ualeb^  AS.  Türkei,  Syrien  (42 
v43) ,  Hptst.  des  ffleidn.  Ejalet ,  Ia  edid- 
ner ,  frudubarer  Ebene,  von  d.  Steppenfl. 
Koik  durchilossen.  Sie  gehörte  zu  den 
schönsten  Städten  des  Orient«;  berühmt 
durch  ihre  ^lanuf.  für  seidene  u.  baumwal- 
lene  Zeuge,  durch  ihren  Hdi.,  der  sie  zun» 
Stapelplatz  von  Arnienien,  Mesopotamien, 
Syrien  a.  Arabien  machte  v.  die  Bevoilia- 
rung  auf 200000  Seelen  steigerte ;  aber  1822 
wurde  sie  wiederholt  von  Erdbeben  zer- 
stört u.  ihr  Wohlstand  zerrüttet.  Sie  i^tder 
Sitz  eiaee  Mulla,  eines  griech.  Patriarchen, 
eines  maronitischen  u.  jakobitischen  Bi- 
•chofi,  u.  von  Consuln  fast  aller  handeltrei- 
beadeaenrepttediea  Natioaen;  BMrkwM. 
alte  Wasserleitung.  —  f ßeroea.] 

Aleppu,  TÜRK.  Griech.  £pirus  ^28*^»  O. 
södwestl.  von  Janina.  f 

Aleputhcri^  Griech.  Morea(38c),  Fl., 
entspr.  am  Mauro  Vuni,  fällt  ia  den  See 
Korax.  —  ISelleis.]  i 

Alee,  Aliso,  Itai..  Sardinien,  Cagliad 
(33)  ,  St.  u.  Biichofsnte  detl.  ro»  Orieta- 
no;  4000  £.  ^  ( 

Aleeca,  Ivia.  Neapel,  Abrana  citer.  (34b),  , 

O.  südöstl.  von  Lanciano. 

Aleschki,  Rvs«il.  Taurien  (37),  Kreisst. 
am  Dnjepr  mit  Fest. ;  1500  £. ;  iu  der  L'm- 
gegend  Besttaangea  des  Henoge  Ten  Ab* 
halt-Kötlien. 

Alcschking,  AS. Rnrslaad,Tobol8k(ai)y 
O.  am  Ob,  enddetL  von  Bereeow. 

Alessandria,  IviK.  Sardinien,  Alcssan- 
dria  (34) ,  Prov.  an  beiden  Seiten  des  Po, 
mit  90000  E.  in  34  Coininunen.  —  Die  gleich- 
naoMlIptt^t.,  gegründet  1168,  führt  d.  Bei- 
namen dclia  Paglia,  liegt  am  Tanaro ;  Bi- 
schofesitz;  30216  E.  —  Leinwand,  seidene 
Q.  wollene  Zeuge,  Strümpre,  Hätea.f.w.$ 
Gartenbau,  Hdl.  —  2)  Sieil.  Girg.  (84), 
St.  am  Moccasoli;  28000  E. 

Alessano,  Ital.  Neapel,  Terra d'Otcaalli 
(34b),  St.  an  d.  Südostlcfiete;  100t B.S  Bl- 
HchofiJsitz.  —  Tabak. 

Aiessio,  Alise,  Lcsch,  Türk.  Alba- 
nien (38d) ,  St.  sädösa.  von  d.  Mdg.  dea 
Drin,  mit  Schlofs  u.  Hafen  an  d.  Mdg.  die- 
ses Fl. ;  3000  £.  Grabmahl  Skander- 
begs  (Georg  Kastriota). 

Alet,  Aleth,  Frankr.  Aude  (14<]) ,  St. 
an  dar  Ande,  amFofs«  d.  F^ienieaf  1000 
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E.  •—  Knpfcr,  Eit»cn,  Mineralquellen,  da- 
veaS  kalt,  die4leheir8. 

Aleisch,  SrnwKiz,  Wallir;  '32%  oinerder 
Kröfsten  Gletscher ,  beginnt  am  Gipfel  der 
'Jnif^fraa,  lielitsich  aa  deren  Sidbeiteber^ 
nntcr,  ^vendct  sich  dann  sädÜ8tl.  ii.  wesil.; 
an  seinem  östl.  Kücken  d.  AletschseCf  mit 
d.  gleirJin.  Sennhütte,  4S50'  n.  d.  M. 

A  le u,  Fra>kr.  Ariege  (14),  Df. ;  2000 E.; 
ira  C.  Ma^sat;  in  d.  Unap^pend  Bieiraincn. 

Aleuten,  Catharinen:)  Archipel,  AS. 
iWblaBd(41b),eine  Inselkette  vond.  Ulbins. 
Kamtschatka  hin  zurHalbins.  Alaschkn,  in 
einem  firrofsen  Bogen  sich  erstreckend,  etwa 
miBMlB,  ^QM.  Gebirgig,  s.T1i.  mit 
VokaBeai  dia  Ueinern  nackte  Felricn ,  die 
grorpcrn  mitFlns>cn  n.  Bürhrn.  —  Da«  kli- 
inarauh,  die  Winter  lang,  d.  Frühling  neb- 
Ulf,  d.  Sommer  kurz  u.  helAi.  Die  kar- 
ge Erdderlir  auf  den  gröfnem  verstattet  we- 
nig Baum  wuchs,  dagegen  ündot  man  Bee- 
ren Tonirandiiedener  Art,  MooM,  Graear- 
ten  im  Uebecflufs;  Fürliso,  Hunde,  Rt  nn- 
thierc,  Kobben,  Seeottem,  Fiische;  auf  ei- 
nigen findet  man  Kupfer.  — >  Die  Einwoh- 
ner (5<)tfO)  Aleuten,  den  KamtschatkadaleB 
ähnl. ,  mit  wenig  Aui^naluncn  Schamanen. — 
Einth. von  W. nach 0. :  die  nahen  in s.  — 
Batten>Ine.  —  Andrianaw>Ine..— 

F  u  c  Ii  s  - 1  n  8. 
Alexandor,  N-AM.  Hudt^on  (401»},  Fort 

am  sndl.  Bode  de«  Winipcg-  See«. 
Alexander,  Io\.  Ik8.  Santa  Maura  (38c), 

Fort  an  d.  nordötitl.  Küste.  siUW.  v.  Santa  IVl. 
Alexander -  Bai,  AS.  Cat^pisches  Meer 

(43b),  Bu.s(!n  an  d.  nordÖstl.  Kdste  d.  Mee- 

rea ,  der  in  d.  Laad  d.  TruduMaea  luaeiA- 

geht. 

Alexandert-Bad,  D.  Bayern,  Ober^ 
.Mainkreis  (24.27u28),  Mineralquelle  am 
Fnfse  d.  Kosseine,  in%d.  Kähe  von  Wnnsie- 
del,  nat-li  >lrkgr.  Alexander  benannt. 

Alexanders  Schanae,  Rusai..  Peters- 
burg (3()^ibk.),  Schanze  zum  SchaUe  von 
Kronstadt,  nordwcstl.  davon. 

Alexandrette,  SIrandervn,  AS. Tür- 
kei, Svrifn  (42u43),  eine elienialti berühmte 
St.,  nördl.  von  Antakia,  am  gleichn.  Busen ; 
•sie  ist  mitten  in  Morästen  erbaut,  daher, 
wegen  der  ungesunden  Lnft ,  sehr  verru- 
fen, allein  noch  immer  wichtig  wegen  ih- 
res Hafens ,  von  wo  aus  die  nach  üuropa 
'bestimmten,  von  Halep  konunenden  Waa> 
ren  verücliiflTt  werden. 

Alex  and  ria,  Kussl.  Cherson  (37),  Kreis- 
stadt an  d.  Tngiiletx ;  IMOE.  —  Maisbau, 
Schafzucht. 

Alexandria,  AS.  Unfel.  Kaukasien  (37), O. 
nicht  fern  von  d.  Mdg.  des  alten  Terek. 

Aiexandria,  Iskandria,  Skandria, 
AF.  Aegy|)(rii  fJ7)h)  ^  bcfc-t.  St.  auf  einer 
sandigen  Landzunge  zwisclien  dem  Mittel- 
meere n.  dem  See  BfOTiut  (Mareotis).  Das 
jetzige  M(;\andria  ist  unrcgelmäfsig  ge- 
baut, mit  engen,  schmuzigen  Strafsen,  we- 
nigen ausgea^iehneten  Gebauten ,  als:  der 


neue  Palast,  die  Douane,  die  3Ioechce  der 
1001  Colonnen,  das  Ar«enal.  —  Vom  alten 
Alexandria,  der  Residenz  der  Ptnlcmiicr, 
u.  ilptst.  Aegyptens  unter  der  Herrschaft 
der  Rdmer,  sMÜit  man  nnr  mnfim^retche 
Ruinen;  ziemlich  unverletzt  sind :  diePooi*. 

ftjussäule  u.  d.  Obelisk  der  Kleopatra. 
Häfen  entstehen  dadurch,  dafs  die  Insel 
Farillon  [  P/taros]  mit  einem  Kastell, 
durch  einen  3000 '  langen  Steindamm  mit  d. 
Stadt  verbunden  ist.  —  2500tf  E.  treiben, 
sehr  beträchtl.  Secliandel  mitCmMtaatiaM»- 
pel,  Vencdi«^',  Trifft,  Marseille,  der  sehr 
befördert  wird  durch  die  llerstellnng  des 
Kanals  Yon  Alexandrien,  weldier^die  Stadt 
mit  dem  linken  Nilanne  verbindet,  dadurch 
wird  (iie  der  Stapelplatz  des  ganzen  Aegyp- 
tischen  Handelt^ ,  wo  alle  Siehandel  trei- 
bende europäische  Nationen  Consuln  haben. 
Alexandria,  N-AM.  RuTsl.  Jnsel  KoC^jak 
(4ü),  O.  an  d.  üstkü^te  d.  Ins.  —  2)  Ver- 
ein. Staaten ,  Illinois  (47) ,  O.  im  nArdl. 
Theile  d.  Staats.  —  3)  Missouri  (47),  O» 
nicht  fern  vem  rechten  Ufer  des  Mi<<!inuri.  — 
4)  Columbia(47),  Hptst.  d.  gleit  Im.  Graf- 
schaft an  d.  Westseite  d.  Potomak,  südl. 
von  WV^hington  ;  l  Akad. ,  3  Banken  ;  9000 
£.  —  lldl.  mit  Mehl ;  Hafen  geschützt  durch 
d.  FortArbnthnot.  —  5)  Louis.  (46k),  st 
im  nordwestl.  Theile  d.  Staati«  am  Red; 
300  £.  —  6)  Oregan  (46b),  Fort  am  Ta- 
eoatehe  Teste  ed.  Fräsern. 
Alexandrina,  AU.  Neu -Holland  (50e), 
Küstensee  an  d.  südwestl.  Küs:te,  steht  durch 
«inen  schmalen ,  seichten  Kanal  mit  d.  £n- 
counter-Bai  in  Verbindung;  50  Mml.  bu^, 
40  breit;  nimmt  d.  Murray  auf. 
Alexandrow  (ova),  Kcssl.  Vladim.  (S?)» 
Kreiset,  an  d.  Serala,  mit  d.  IVanenM.  Ob- 
8peni<koi  od.  Troitzkol  zugleich  Erziehungs- 
anstalt für  (120;  junge  .Mädchen;  700 E.  — 
Kaiserl.  Stutcrei.  —  2)  AS.  Kaukas.  (37), 
Fort  am  Toneula,  eüdüstl.  v.  StawropoL 
Alexandrowsk,  Rts^HL.  Jekaterinoslav 
(37),  feste  St.  am  linken  Lfer  d.  Ui^jepr,  an 
d.  Mdg.  d.  Moseowa;  800#E.  ^  Waare»- 
niederliige  für  d.  lldl.  mit  Odessa. 
Alexandrowsk,  AS.  Rufsl.  Omsk  (41k), 
Fort  am  Ischim,  südl.  von  Omsk. 
Alexandrowska,  N-AM.  RufsL  (46), 
O.  an  d.  Nordwestkäste  d.  Ulbiiis.  Tsdm^ 
galschcn. 

A icxandrowskaja,  Rüssi..  Petersburg 
(3(»  Nbk.) ,  O.  an  der  Newa  mit  Schlofs  u. 
koi^eri.  Porzellanfabr.  —  Zuckersiederei, 
Gerberei. 

Alexiejowsk,  Alexeewsk,  Rüssland, 

Simbirsk  (37) ,  St.  an  d.  Samara,  südöstl. 

von  Simbirsk. 
A 1  e  X  i  n  (e) ,  RrasL.  Tola  (37),  Krcisst.  am 

rechten  Ufer  d.  Oka  u.  an  d.  Mordoviiai 

22S8  £.  —  Hute,  Seile ;  Hdl. 
Alexincse  (-nitsa),  TnBX.8enrien  (88^, 

Fleck,  nordwcstl.  ron  Kisw,  an  d.  Mora- 

wa;  160  Hän?. 
Alezisbad,  D.  AnhalfrAeniburg  (27a28) 
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«•ttlSlO  in  Bnf  gekommenes  Bad  (Stahl. 

wer)  im  Selkeäal;  81  E. 
Alexopol,  Ri'flfL.  Poltawa  (87),  St.  am 

FLOrel;  800  £.;  jährl.  ein  gror^er  Markt. 
Alfaedo,  Itai».  Venedig,  Verona  (34),  O. 

nordwestl.  von  Veroui. 
Alfaqurs,   Span.  Cataluna,  Tarragona 

(13),  St.  an  d.  gleicbn.  Bai,  durch  einen 

Kanal  Bdtd.IihrOYeRlnnMlen)  mitHafen«— 

Hdl. 

Alfaro,  Spa^.  Alt-Ca8ltilien,Logrono(18), 
St.  BÜdü^tl.  von  Logrono;  4800  £. 

Alfayates,  Port.  Beira  (13)  ,  St.  an  ei- 
nem Ber^e,  siicll.  von  Pinhel,  mit  Kaisttll. 

Alfe  Id ,  D.  Hannover,  UUdeshcim  (27u28), 
Sl.  an  a.  Leus;  2500  E.  —  Hopfen« 

Alfens,  D.  Oeter.  Tyrok  (82),  NML  d. 

III,  rechts. 

Alj  eo,  Itai..  Siciiien,  Siiagoftsa  (84) ,  Fl. 

an  d.  Ostlr*  voBSicilien,  entspr.  nordwcstl. 

TOB  Siragossa ,  mdt.  bei  dieser  St.  ia  daa 

ianische  Meer.  —  Linapus.] 
Alltdena,  Itas.  Keapcl,  Abnnwcitar. 

ßi^),  kl.  St.  am  rechten  Ufer  des  Sangro,  am 

Fufse  d.  Apenninen;  2500  E.  —  [AufidenaJ] 
Alfingen  ,  N  ieder- ,  D.  VVürtcmberg, 

Jaxtkreis  (S0u31) ,  Weiler  am  Kocher  mit 

Schlofi;  196  E.  (Qr.  t.  Foffger-Nonlen- 

dorf.) 

Alf  in  gen,  Waaaer-,  D.  WMen%erg, 

Jaxtkreis  (30u31),  Df.  am  Kocher;  963 E. 

—  Eisenwerke,  Hauptgiefserei  dasKönigr«, 

emaillirtes  Kochgeschirr. 
Alfons o,  AF.  (40),  Ina.  an  d.  Oaffcfiate, 

nördl.  von  Madagaskar. 
Alford,  £i«Gii.  Lincoln  (15b  )^  St.u.  birch- 

»piel  ofld.  Ton  Lincoln;  1908  E. 
Alford,  ScHOTL.  Abcrdetn  (15^),  St.  am 

Don,  nnrdwestl.  von  Aberdccn ;  E. 
Alforga,  SFA^.CataInna,Tai-ragona(14<i), 

Fleck,  nordwestl.  von  Tarragona. 
Alfrcton,  E:«gi„  Derby  (iSb),  Stadt  u. 

kirchsp.  nordöatl.  von  Derby ;  4689  £. 
Alfta,  SeawsB.  Gelieborg  (16(i),  O.  inS8- 

dra  Helsin|Te. 

Algado nales,  Los,  S-AM.  Bolivia,  Po- 
to«i  (491») ,  Grappe  Id.  Innehi  an  d.  Käste. 

Algajola,  Frarkb.  Corse  (33),  feste  St. 
südl.'  von  lle  Kouste,  am  Einfl.  des  Aregno 

in«  Meer;  221  E. 

Algarbicn,  Algarve,  Port.  (13),  die 
südlichste  Prov.,  unter  d.  Namen  einc-Kö 
oigr. ,  zwischen  d*  atiant.  Ocean  im  S.  u. 
1^. ,  Spamen  -fai  O.  daran  ihiroli  d«'  Cki»- 
diana  getrennt,  Alentejo  im  N.;  180 Oül.; 
27615  E.  —  Im  N.  da«  (ieb.  Mnnchiqne  n. 
Caldctrao ,  weU  hesi  crslere  mit  dem  C.  de 
St.  Vincent  im  W.  endigt;  beide  machen 
«lae  Land  selir  gebirgig,  der  schmale  Kü- 
«tenstrich  ist  fruchtbar,  reich  anSüdfrüch- 
laa  n.  Wein,  dagegen  ann  an  Getreide ;  das 
Meer  liefert  Thunfische  u.  Sardellen;  See- 
salz.  Die  thätigen  Einwohner  sind  g^te  See- 
leute, treiben  Fischerei  u.  lldl.  mit  getrock- 
neten Früchten,  Wein,  Salz. 

Alf  aaUsa,  Svah.  Sevilla  (18)»  8t  n  d. 


Bai  von  Gibraltar«  mit  schlechtana  Hafen; 
400t  E.--*  In  dieser  Gegend  [Fvrfiffsttva]. 

Algher(i),  Ital.  Sardinien,  Ins«  SHdfr* 
nien  (33),  feste  St.  am  gleiclm.  Busen ,  an 
d.  Westküste  d.  Ins.,  Bischofssitz;  4000 £. 
—  Hafen. 

Al<?ier,  AF.  (45a)  ,  Staat,  ein  am  Mittel- 
meere sich  hinziehender  Kostoostrich  zwi- 
aäien  Mavoeeo  im  W.,  Tonis  im  O.,  tok 

unbestimmter  Ausdehnung  im  S. ,  daher 
bald  5000,  bald  9000  CM.  als  Flächenin- 
halt angegeben  werden.  Eine  Fort»^etzimg 
des  k4.  Atlas  dniAxieht  das  Land  zu- 
nächst an  d.  Küste  von  W.  nach  O.,  in 
mehreren  Bergketten,  von  4-600^  Höhe  an- 
ter Teraidiiedenen  Ufamen;  sodliciier  det 
grofse  Atlas,  bis  7200'  hoch,  zwisdm 
beiden  ein  vielfach  durrhsrlmlttenes  Hoch- 
land. —-  Das  Land  ist  im  Ganzen  gut  be- 
wassert, doch  sind  dieFliisse  klein;  in  daa 
Mittelmeer  fallen :  d.  iScht  Uif,  Bisser,  Zo- 
wah,  S^bouee ;  in  d.  Stepuensee  Melschig 
fiUlt  d.  Serln  mifWad  iMi.  Das  KliiMi 
ist  gesund  u.  gemäfsigt,  selten  fällt,  wie 
imJ.  1836,  anderswo  Schnee  als  auf  den  Ge- 
birgen. —  Der  Hoden  ist  fruchtbar ,  abec 
schlecht  angebaut;  dodi  gewinnt  man  Ge- 
treide, Reis ,  Datteln  u.  s.  w.  zur  Ausfuhr; 
das  Thierreich  liefert  geschätzte  Pferde, 
femer  Esel,  Maulesel ,  Hameele ,  Schafe, 
Ziegen,  BüfTcl,  Antilopen,  wilde  Schwei- 
ne; im  Innern  giebt  es  Hyänen,  Löwea, 
Schakale;  das  Mineralreich:  Eisen,  Ku- 
pfer ,  Blei ,  Salz.  —  Die  Einw. ,  etwa  2 
Mill.,  bestehen  aus  Türken,  bis  1830  die 
herrschende  Nation,  Mauren,  Araber  a, 
Berbern,  Juden,  EnropioRi,  von  denen 
sich  die  erstem  zum  Muhammedanismus 
bekennen;  sie  treiben  etwas  Acl<erbau,  mehr 
Viehzucht;  der  Kunstfleifs  ist  gering,  der 
Hdl.  von  keiner  Bedeutung;  beträchtliche 
Korallenfisclierei  (sie  befschäftigte  [1825] 
183  Fahrzeuge  mit  1986  Menschen);  (Aua- 
fnlirx  Getreide,  Beia,  Waciis,  StranfsfiB- 
dcrn,  Wolle,  Leder,  Tabnk;  Einfuhr:  Fa- 
brik- j},  Manuf.-Waaren,  Waffen  u.  s.  w.).— 
Algier  war  der  gefürchtetste  unter  den  so- 
genannten Raub^taaten,  bi»i  die  Franzosen, 
lh30,  den  Dey  bosicf^tcn  und  nöthif^fen,  das 
Land  an  Frankreich  abzutreten,  welches 
eine  regelmafsige  Gelonisation  das  Kdstea* 
landes  beabsrrbtifxt.  —  Anfser  dem  Gebiete 
von  Algier  theilt  man  das  Land  in  3  Prov. : 
TlemsanimW.,  Constantina  im  O., 
Titteri  in  der^Mitte.  [Mauritania  Cae- 
ftariensis.'\  —  Die  Hptst.  Algier,  Al- 
Dschesiras  ist  am  Abhänge  eines  Hü- 
gels an  d.  Kdste  arophitlieatraliseh' erbaut, 
hat  einen  guten,  wohlbefestip:(rn,  aber  klei- 
nen Hafen ,  meistens  enge  Strafsen  n.  we- 
nig ansgez^cfanete  Gelmnde  (daa  Kaiser» 
fort,  Sultan-Calas^i,  wiirdc  1830 gesprengt), 
darunter  das  Scrai,  das  Arsenal,  5  Kaser- 
nen, die  Kaseaba  (Casauba),  Palast  d.  letz- 
ten Dey  u.  s.  w.  —  Einw.  10008|  eilige 
.  Indnstrifl^  HdL 
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Algoa  '  Baiy  AF.  Capland  (40),  Basen  I 

an  der  südöstl.  Küste,  zwischen  C.  Recif 

C.  Patrick. 
Algriston,  Schoti.  Ross  (l^«^)»  Vorgeb. 

an  d.  Westseite  der  Gniüsch. ,  am  caledo- 

tdachen  Meere. 
Algnayre,  Span.  Gatalona  (14^,  Heek. 

nördl.  von  Lerida. 

Alhabad,  AS.  Persien, Uforandenui (43l>), 
O.  an  d.  Küätc  des  casp.  Meerc8. 

Alhama,  Span.  Miircia(13),  St. ;  3500E.; 
warme  Bäder.  —  2)  Gran.  (IS),  St.  auf  ei- 
nem Hügel,  an  welchem  der  gleidm.  Fl. 
hinflufr^t;  0300  K.  —  Leder,  warmoBi- 
der.  —  [^st^'gi  C'^rti^ut)  Jub'enses.l 

Alhambre,  S»mi.  Ib  Mancha  (18) ,  St. 
auf  einem  Hagety  ML  Tom  Giiulad-BMl; 
4000  K. 

Alhandra,  Port.  Estreiuadura  (13),  St. 

«n  T^o;  1985  E.  —  LcioM  and,  Fi»icherei. 
Alhandra  de  Condo,  S-AM.  Brasilien, 

Paralnrba  (49'>) ,  Villa  um  Capibar^mirim, 

mchtfern  Ton  d.  Käste ;  Landban,  Fifdund. 
Alhendin,  Span.  Granadu  (18) ,  St  sdd- 

westl.  von  Granada;  2400 E. 
Alhorn,  D.  Oldenburg?  C21)  ,  Kirchsp.  n. 

O.  mit 503  £.;  Amt  Wild«  hausen. 
AH,  Ins.  AS.  Ca^pisdies  Meer  (43l>) ,  Ins. 

in  einem  Busen  d.  südirestl.  Küste ,  sudl. 

yon  Sidfata. 

Ali,  Ital.  Sicilien,  Meaaina  (84^),  St  am 

Fnro    warme  Bäder. 

Aliaga,  Span.  Aragonien  (13),  Fledcen 

nordöstl.  von  Teruel. 
A  1  i  c  am  a ,  N-AM.  .Mexico ,  Cinaloa  (41»»), 

O.  nordwestl.  von  Culiacao. 
Alioante,  S»Air.  Valencia  (13) ,  feste  St. 

an  einer  Bai  d.  Mittelniccrejs,  Bischofssitz, 

Wissens  chaftl.  Anstalten^  Hafen;  25000  E. 

— .  BaumwollenspinnercE,  linnciie  Zenge, 

Anker  taue;  Getreide-,  Od-,  Seidmibaii, 

Fbchfang,  Hdl. 

A Ii c a t a (e),  Ital.  Sicil.  Caltanisetta  C34«>) , 

8t  an  d.  Mdg.  des  Salso,  mit  einer  Khede; 

11350  E.  —  Hdl.  mit  Getreide ^  HnlMn- 

früchten.  In  der  Nähe  Gela. 
Alice,  PoniadeU.  Itak.  Neapel,  CaUMa 

eiter.C34b),  Ldspitze  an  d.  Oftkoste,  nöidl. 

von  d.  Md«z:.  d.  Nieto. 
Alice,  Bo  d*,  Ital.  Sardinien,  Tnrfn  (34), 

O.  nordöst.  Ten  Turin. 
Alicudi,  Ital.  Lipar.  Inseln  (34^) ,  die 

westlichste  der  lipar.  Ins.;  750  £.  —  Wei- 


Alj  e^u  r ,  Port.  Algarrjen  (18),  O.  poxd- 

wctitl.  von  Lagos.'. 

Alif  Apa,  TÜRK.  Griechenl.  TlietialteR 

(38c),  ü.  am  Salambria,  südwestl.  v.  Larissa. 
Alife,  Ital.  Neapel,  INeapel  (341>),  St.  u. 

Bi^chofsäitz  in  d.  Nähe  des  V  oUurno ;  1836E. 
AUga  grande,   C.  d',  Itai..^  Sicilien, 

Sira^osa  (84b),  Vergeh,  an  d.8ädküflto  v. 

Sicilien. 

A 1  i  g  h  u  r,  AS.  Vevder-Ittd.  Agra  (44»),  St 
Q.  Fort  nördL  von  Agca»  neuerdings  fterk 

befestigt 


AlU  Schehr. 

Alikhan,  AS.  Persien. Iiakadschem (431»^» 
O.  südSstl.  Ton  Hamadao. 

Alikuli,  TÜRK.  Griechenland, Thatmlien 

(38«),  O.  nordwestl.  von  Hagln. 
A 1  i  m  e  n  a,  Ital.  Sicilien,  Caltanisetta  (34^J^y 

St  nordwestl.  von  Gallaniselte. 

Alingsäe,  Sciiwed.  Elfsb.  (16*),  St.  an 
des  Süfve,  nicht  weit  von  dessen  Mdg.  in 
den  See  Miören ;  974  E.  —  Strümpfe,  Tucliy 
Tabakspfeifen. 

A I  i  n  s ,  Span.  Amgonien  (14d),  O.  nord- 
öüti.  von  Barbastro. 

Alipaha,  AS.  Mongolei Schaia%ol,  Mma* 
golenland  (43«) ,  Steppenfl.  Im  .ifidwesfl. 
Theile  des  Landes. 

Alipatok,  N-ABf.  Labrador  (46),  Ins.  an 
d.  nordöstl.  Käste  Tor  dem  Bioganga  in  d« 

l  n;i:ava  -  Bai. 

Ali  Schah  wen  d,  AS.  Persien,  Farsistaa 

(43b),  O.  südostl.  Ton  Firouz-Akad. 
A  1  i  s  e  (-lize) ,  (Sainte  -  Reine) ,  Frankr. 

Cote  d'Or  (14b),  Fleck.  amFufse  d.  Ber« 

ges  Anxois,  nordöstl.  Ton  Semnr;  IMK. 

Muieralquellen ,  in  der  Umgegend  Elseifr- 

minen.  In  d.  Nähe  Alesia. 
Aliso,  Golf  d',  Fbankr.  Corse  (34),  Bu. 

sen  an  d.  nordwestl.  Küste ,  ndriH.  Ton  P« 

Minervio. 

Ali  Strati,   Türk.  Griechenl.  Macedo- 

nien  C38d),  O.  5stl.  von  Seres. 
Ali  Tähelebi,  Gribch.  Morea,  Achaia 

(38c),  Dr.nordöstLT<mGastani,  amgleiclft- 

nani.  See. 

Alitnri,  Gniscff.  Morea,  Messene  (88c), 
Df.  nfirdl.  von  Andrussa. 

Alixan,  Frankr.  Brome  C14d),  Flecken 

nordwestl.  von  Valence;  1900  £. 
Aljnbarrota,  Port.  Esfarensadan  Q8), 

St.  auf  einer  Anhoho,  187 Hins.  —  Slec 

K.  Johann  1. 1385. 

Aljaferla,  SvAir.AiBgonien(14d),  ScUofo 
bei  Sacagessa. 

AI  km  aar,  Nii^derl.  Nord-Holland  (29), 
Bez.  u.  St.;  9400  E.  ~  Pergament,  See- 
salz, Segeltuch;  Hdl.  ndt Getreide,  Käse 
(jährl.  werden  6-8  Millionen  Pfund  versen- 
det). —  Convention  1799.  —  Der  Kanal 
von  A  k  m  a  a  r  führt  in  das  Y. 

Alkoven,  D.  Oestenr.  ob  der  (28), 
O.  sudwcstl.  von  Linz. 

Alkuriat,  AF.  Tunis  0i5>),  U.  Ins.  an 
d.  Ostköste,  sfidfistl.  von  T^uns« 

Allahabad,  AS.  Vfirder-Ind.,  (441»), 

Friisidentsch.  am  Gang-es  u.  Dschumna,  sehr 
fruchtbar  u.  gut  angebaut,  mit  32  MilL 
Mensdien  auf  4186  jjM.  —  DiegleidfeB. 
Hptät.  an  d.  Mdg.  des  Dschumna  in  d.  Gan- 
ges wird  für  heilig  gelialten  u.  jälirl.  von 
zahlreichen  Pilgern  besucht.  An  sich  ist 
sie,  gegen  sonst,  sehr  herabgekommen,  mit 
Ruinen  nmgcbcn.  dennoch  aber  wichtig  als 
WaifcnphitK;  festes  Kastell,  Palast  des  Sul- 
tan Khosm;  100800  E.  —  Weberei,  T8> 
pferei. 

Alla  Schehr,  AS.  Tubk.  AnadoU  (42n 
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AUaines«  I 

4S),  StM.TOiiSninw;)MI0Ufi.^  Fir- 

bereien. 

Allaines,  Frakhb.  Eure  et  Loir  C14<:), 
Df.  nordöstl.  von  Chateaudnn;  500  E. 

Allaire,  F^AintB.  MorbUuin(l|e^yfledL 
von  Vennes  ;  23(N)  E. 

Allaman,  Schwsiz,  Waadt(32),  Df.  süd- 
weitL  von  Latwnne;  XOO  E.  ^  Alterdti» 
mcr. 

Allamiena,  Ital.  Kirdienstaat; «  Civita 
Yecdiia  (34),  O.nordjratl.  v.  CtTitftlTwsdila. 
AWan^  8cHOTL.Perth(l5«),Mbfl.d.Fortli, 

Mdg.  westl.  von  Stirling. 
AlJauclies,  Frankr.  Cantal  (14d),  St. 

Bordöstl.  T.  Munt;  25410  E. 
Allan  d,  D.  Oesterr.  Oeaterr.  unter  d.  Ens 

r26),  Df.wetÜ.  V.  Heiligenkreuz  i  151  £.— 

Aefcerbau,  Viehsncht 
Allat,  AS.  08tind.lns.Kl.Sunda-I.  C44c), 

O.  an  der  WeätkÜ8te  von  Snrobava ,  u. 

Strafije  zwischen  Sumbava  u.  Lombok. 
A Hasch,  R168L.  Uefland  (36),  Ort  a. 

Kirchsp.  im  Kr.  Riga. 
AUassac,  Fbanhh.  Correze(14c\  Fleck. 

•fidwwtl.  m  Ttelle;  M10E.  —  Hdl. 
Allasfiio,  Ital.  Sardinien,  Genua  (34), 

Fleck,  in  d.  Prov.  Albenga  an  d.  Küste,  in 

frochtb.  Gegend,  mit  gutem  Ankerplatze; 

5000  E.;  gute  Seelente.  —  Schiffbau. 
All  auch,    Frankr.  Bouches  du  Rhone 

(14^3,  Fleck,  östl.  von  Marseille,  aiu  Fl. 

Jaiet,  3800  E. 

Alle  (Halle),  Schweiz,  Bern  (32),  Df.östl. 

v.Bruntrut;  HOE.  —  Feldbau,  Viehzucht. 
i#lle,  pRBVM.  Ott-FMolben,  Königsberg 

(22b),  M,fi.  der  Pf^gd,  an  d.  linken  Seile, 

Mdg.  bei  Wehlau. 

Allee  b  lanche j  Ital. Sardinien,  Savojen 
(32),  ein  Qneerthal  d.  Alpen,  iwiadienCSol 
de  la  Seigne,  Mt.  Blanc  u.  Cramont. 

Alleganiff  Alleehannyj  Allegenny 
(Ablachen),  N-AM.  (40n.47),  Geb.,  im 
weitern  Sinne  beginnt  es  um  die  Quellen 
des  Alabama,  n.  geht,  unter  verschiedenen 
Kamen,  nordöstl.  bis  Neubraunschweig 
(Albany  (icb. ,  d«  grüne  Geb.,  d.  weifte 
Geb. ,  Taghconnuc  —  Tueanik  —  Catskill 
—  die  blauen  Berge).  —  Im  engem  Sinne 
das eipientl.  Allegan y- Geb.,  Allegha- 
n  j  R I  d  g  e,  der  llauptstock  d.  ganzen  Geb., 
sdiKefst  sich  nördl.  an  d.  Catskiil  an,  zieht 

'  ffidwestl.,  a.  endigt  mit  den  Cumberlands- 
Geb.  in  Tennesse;  bis  2000 '  hoch.  —  2) 
Qnellfl.  d.  Ohio,  entspr.  in  Pennsylvania,  in 
d.  Grafsch.  Potter,  berührt  in  einem  gros- 
sen Bogen  nördl.  Keuyork,  wendet  sicn,  in 
mehrfachenKrümmungcn,  wieder  südl.naoh 
Pensvlvania,  in  welchem  Staate  er  anfangs 
westf.,  dann  wieder  östl.  sicli  windet,  bis 
er  Ix'i  Pittsburg  mit  dem  Monongahela  den 
Ohio  bildet ;  er  ist  weit  hinaur  schilfbar  u. 
nimmt  eine  grofse  Anzahl  Flüsse  auf. 

AUegranza,  AF.  (42u43Kbk.,  45«),  eine 
der  canar.  Ins.,  nördU  ven  Lancerota,  ein 
unbebauter  Felsen. 

AUegre,  Fte^  AM.  Weetini.  Gnaiclou- 
GEOGBAPB.  WdBTBRB«  I. 
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pe  (48  BHbk.},  nSrdllcAstea  Forgeb.  im 

westl.  Theile  d.  Insel  (Basse  Terre). 

Allegre,  Frankr.  (14<1),  Flecken  nord« 
westl.  von  le  Puy;  900  £.  —  Auf  dem  Ber- 
ge, an  dessen  Fufse  er  liegt,  bilde!  ein  die« 
mnliger  Krater  einen  See. 

Allegro,  lTAL.Si(  ilien,Girgenti(841>),  O. 
nocdwestl.'Ton  Girmen ti ,  nicht  fsn  Ten  d. 
Küste. 

Ailemans,  Frankr.  Lot  et  Garonne  (14d), 
"Df,  nordöstl.  von  Marmande,  am  Fl.  Dropt; 
690  E. 

A  1 1  e  in  o  n  t,  Frankr.  Isfre  (14d) ,  Fleck, 
äüdöbtl.  von  Grcnoble;  1050  £.  —  Eisen« 
giefserei,  Blei. 

Allen-  See,  Irel.  Connaught,  Leinstcr 
(15(^^1  eine  Sumpf-  od.  Moorstrecke,  durch 
welcmd.  grofse  Königs-Kanai  geht;  ist  s* 
Th.  trocken  gelegt  n.  in  Weide»  wu  Getrei- 
deland verwandelt. 

A  i  1  c  n  b  u  r  g ,  Pkbvüs.  Ost-Preufsen ,  Kö- 
nigsberg (22b),  St. and. Alle,  Kr.Wehhnt 
1480  E.  —  Leder,  Branntwein. 

A 1 1  e  n  c ,  Frankr.  Loz^re  (1-1*|)  t  Bf.  im  C. 
Blaymttfd;  1550 E.  Fsbr.  ISr  Serge,  in 
d.  Äähe  RIciminen,  Eisenwerke. 

Allendorf,  D.  Preufs.  Westuhalen,  Amt- 
berg  (21) ,  St.  an  d.  Bohr;  585  E. 

Allendorf,  D.  Kur-Iiessen,  Nleder-Hes- 
sen  (21,  27u28),  St.  an  d.  Werra  mit  dem 
Salzwerk  Sooden ;  39<I0E.  —  Obst,  Tabak. 

A  1 1  endorf,  D.  Grofsh.  Heasra,  Oberthein 
(21),  Fleck,  an  d.  Lumda,  nordöstl.  von* 
Giefsen;  1100  £.  —  Tuch-,  Teppichwe- 
berei« 

Allenditeig,  D.  Oesterr.  Oesterr.  ob  C 
Manhardsb.  (25),  St.  nordweatL  Y.KMnuj 
814  E.  —  Leinenband. 

Allensbach,  O.  Baden,  Seekreis ^OnSl), 
üf.,  sonst  St.,  am milem  Bodensee;  624 £. 
—  Wein-,  Obstba%  Viehzucht,  Fisc^ierei. 
SdiillMirt. 

Allen^tein,  PRiags.  Ost-FreuCsen,  Kö- 
nigsberg (22l>),  Kreiset,  an  der  Alle;  2787 
E.  —  Leinwand ,  w  ollcne  Zeuge ,  Potta- 
sche, Glas;  Bleicherei. 

AUenstown  (Allenton),  IV-AM.  Verein. 
Staaten,  Nord-Carol.  (47),  Df.  mit  Post- 
amt, siidweetl.  m  Ralelgli.  2)  Peonsyl- 
vanien(47),  Ilptort  d.  Grafsch.  Lehigh,  am 
Fl.  Lehigh,  in  welchen  hier  d.  Jordan  fällt: 
1291  E.  —  Akademie. 

Allerg  J).  Preufsen n. HmnurverCZl),  TSML 
d.  Weser,  links,  entspr.  westl.  von  \Tag- 
deburg,  Mdg.  bei  Verden,  Lf.  25  MeiL; 
Nbfl.  Ocker  o.  Leine. 

Allerheiligen,  O.  Oesterreich,  Oestrar. 
Mühlkreis  (26 ) ,  O.  östl.  von  Steyereclc 

All erh eiligen,  D. Baden, Hittel-Rhdn- 
kreis  (30u31),  ehemal.  Praemonstratenser- 
Klo8ter,  seit  1808  Meierei,  .mit  d.  D£.Iiec* 
bach  407  E. 

Allerheiligen-  Baif  S-AM.  Brasilien, 
Bahia  (49i>),  bildet  den  schönsten  Hafen 
Brasiliens,  an  dessen  Eingang  d.  Idi.  Ita- 
paiicaUigt. 
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'  All«niidlie.  Wi 

Alle»a«li6^D.  HoBborg  (16i>N1>k^,  Kirah- 
ipielim  Billwärder,  wm  «rDere^Hb«,  ifli- 

östl.  von  llainburp;. 
Allersberg,  D.  Bayern,  Uezatkreu  (24), 
Marktil.;  1300 £.  —  SlywrarCSoM-  a.SU- 

berdriifitfiil>rikeii. 

Allershausen,  D. Bayern, Iiarkreit (24), 
JA  mm  ZTwmmiwfl.  d.  Gwii  n.  Amper; 
346  E. 

AUerton,  Nord-  (Northallerton),  Enci.. 

Nord-Riding,  York  (ISb),  St.  am  Wiske; 

8004  £.  ~~  Leder,  ^einwand. 
Allcvard,  Frakkb.  Isere  (14^),  St.  nord- 

Mtl.  vunGrenoblej  2500 E«. —  Eisengierse- 

mI,  Kupfer. 

Allfeld,  D.  Baden,  Unter-Rheinkreis  (30 
üÄr),  Df.,  mit  mdueren  daxu  geh«irigen 
Hofen;  761 E.  (6rifl.Iieiiiiiif.-BUligheim.) 

Alli^  Ital.  Neapel,  Calabria  ulter.  (34), 
Fi. ,  fallt  8Üdl.  von  Calannro  in  4«  BnMo 
von  Squillace. 
.  illlf«,  Ital.  Kirchenstaat  (33 Nblt.l),Nbi. 
der  Tiber  links,  nördl.  von  Rom. 

A 1  Ii  o  i,  OsaTK.  Ungarn,  Temeschwar  (35l>), 
O.  Boraöatl.  von  Temetcliwar. 

AUibunar,  ORtm.  Ungarn,  Bnnnat-Grcn- 
me(35  n.  35b),  O.nordösti.  vonFantschov«, 
an  den  gleichn.  Morästen. 

Atlt9r,  Frankr.  (14I>),  ^b^l.  der  Loire, 
entspr.  am  Lozcre-Geb.,  schilFb.  beiBriou- 
de(Hte  Loire),  Mdg.  bei  Bec  d'AUier,  Lf. 
90Ii.  —  [Elover.]  —  2)Dcp.,  gebildet  «na  d. 
Bourbonnairi ;  im  \.  Aän  Dcp.  d.  Sai^ne  n. 
Loire,  Niävre,  Cher;  im  0.  Dop.  Saoneu. 

^Loire,  Loire;  im  S.  das  Dep.  Loire,  Pny 

*de  Doine,  Crcuso;  im  W.  das  Uep.  Crciieo 
XL  eher.  942272 Hect.  mit  309270  E.  in  4  Ar- 
rond. ,  26  Cant.  u.  323  Gemeinden.  —  Ein 
OoMigasnp^  geht  von  N.  nach  S.  durch  das 
Dep.  u.  bildet  weite,  mit  Thon  bedeckte 
Höhen;  bewässert  wird  es  durch  Loire  u. 
Allier  («chiffli.),  Uebre,  Sioule,  Kanal 
d.  Cher;  viele  Teiche  machen  im  Sonuner 
die  Luft  in  eini<i^en  Getj^enden  sehr  unge- 
•vnd.  Alle  Hügel  in  guter  Lage  sind  mit 
Weinbergen  besetzt ,  aufserdcra  baot  num 
Getreide,  Oelgewächsse ,  Geinri!.e  u.  h,  w. ; 
Holz  überflüssig,  trefft.  Weiden;  Eisen, 
Bnn,  Blei,  Minefalgewiteer  an  Vieity,  No- 
rfs, Bonrbon  -  l'Archambauft.  —  Fabr.  für 
Bänder,  Galonen,  Glas,  Fayanre,  Porxel- 
lan,  Papier,  Messersehmidtsarbeiten  u.  s.  w. 
—  Hdl.  mit  Getreide,  Wein,  Hanf,  NnfeftI, 
Eisen,  Kohlen,  Fabrikerzeognis^ten. 
■  jiUigator$fluf$,    AU.  ^eu-Uolland 

SI4e  Fl.,  ndt  in  den  van  Diemena-Oolf. 
loa,  ScHOTL.  Clac-kmannam  (15c),  Ha- 
fenstadt am  nördl.  Uferd.  Furth;  5577 E. — 
Branntweinbrennerei,  Brauerei,  Gerberei. 
Ziegelei,  SchifTba»,  woxn  S  WetHen  n.  1 
Docke.  —  Hdl. 
'  Ailonby,  Engl.  Gumberland  (15b) ^  St. 
«n  d.  gleichn.  Bu,  an  d.  ireländ.  See;  988 
E.  — ^^iecherei,  Seebäder. 
'  AlUinlaiey  Ehoi..  Northumberland  (161»)» 
O.  liiwii^l  Tan  Sowcaerte. 


\  Almeida.  ^ 

Alirodo,  D.  BmudKmigCKkliS)^  DT. 
im  Blankenburgischea  Amt  Stiege^  aAdM. 

von  Blankenburg. 

AUstädt,  D.  2S.- Weimar  (27u28),  St.  an 
derUnstrut,  Berg»chlors,-  2200  E.—  Tneli, 
Salpeter,  Pottasche;  Siiiterei. 

Allu,  AS.  Sunda-lns. (44c),  Str» swischen 
den  Ineeln  Lomblon  u.  Vwniu» 

Allund,  AS.  Hindo(<tan,  Dekan  C^^^^,  O, 
nordöstl.  von  Hydrabad. 

Allnr,  AS.  Hindostan,  Madras  (44b),  kl. 
St.  nördl.  von  Madra;*. 

Allyrty  AU.  ^eu-Holland,  Durham  (50«), 
Nbfl.  d.  Hunter,  links,  Mdg.  üsti.  v.xVlaitland. 

Almy  D.  Oeaterr.  Oesterr.  (M)*,  Hbfl.  d. 
Trann,  rechts,  Mdg.  südwesll.  von  Wels. 

Almj  Rat  elf  AS.  Arabien,  El-Uedschas 
(45b),  Vorgeb.  tndl.  ▼on  Djidda. 

A 1  m  a  d  a ,  Port.  Eotremadura  (15) ,  Fleck, 
am  linken  l  fer  des  Tejo;  4000 E.  —  Ind. 
^lähc  die  Goldbergw.  von  Adissa. 

A  1  m  a  d a  n ,  Türk.  Bulgar.  Widdin  (ttd), 
0.  siidl.  von  Widdin. 

Aimadcn,  de  Axogue,  Span,  la  Man- 
cha  (13) ,  St.  an  'd.  Greme  Ton  Estrema- 
dura;  lOUOO  E.  —  Spitzen,  Berg-  u.  Hüt- 
tenbau, bos.  auf  Quecksilber.  —  2)  de  la 
Pluta,  SeviUa(i3),  St.  amColar,  nurdl.  v. 
Sevilto;  UWE. 

A  I  m  a  g  r  o ,  Spa-v.  la  Mancha  ( 13),  St.  süd- 
üstl.  von  Ciudad  Real}  HOOOE.  —  Haupt- 
»its  der  Spitxenfkbr. 

Almaguer,  S-AM.  Columbia,  Neu -Gra- 
nada, Cauca  (-lUb),  St.  auf  einer  Hochebe- 
ne ((£D840  südustl.  von  Popayan ;  Getreide. 

Almanan,  Stak.  Leon  (Ift),  Fleck.  öetL 

von  T.con. 

Aliuanza,  Span.  Murcia  (13),  St.  nord- 
östl. von  Mnrda  %  4500  E.  —  Schlacht  170T. 

Almau zor,  Spav.  Grnnada (13),  Fl., ndt. 

nördl.  von  Mujacar  ins  Mittelmeer. 
A I  m  a  i>  i  t: ,  TänK.  Griedi.  Maeedon.  (38d), 

O.  nördl.  von  Toli  Monastir. 
Almuraz,  Spa\.  Estremadnra  (13),  St. 

am  Tajo ;  1000  E.  —  Berühmte  Brücke 

580^  lang,  25'  breit. 
Almas,  Of*tr.  Slavonien,  Wcrowiz  (35b), 

Df.  östl.  von  Eöseg,  Weinbau,  Marmor.  — 

2)  Siebenbärgen,  llunyad  (35b),  Q.  in 

nördl.  Theilc  der  Prov. 
Almas,  S-AM.  Brasilion,  Gnyaz  (49b^y 

Df.  nicht  weit  von  Alves ;  Viehzucht,  Bannt- 

wolle. 

Almazan,  SpA«r.  Soria  (18),  St.tädLvoil 

Soria,  am  Duero ;  20U0  E. 
Almas arron,  Span.  Mnrcia  (13),  St.  an 

d.  Käste;  5000 E.  —  Fischcrol,  Soda;  nicht 

weit  davon  östl.  an  der  Küste  T'«  -  de  -  / 

AlmBsarron. 

Almas ellas,  SpA]i.  CSatalna (Idd),  0. 

westl.  von  Lerida. 
^Zme,  D.  Preulfl.  Westphalen  (21),  Nbfl. 

der  Lippe,  links. 
Almeida,  Port.  Bcira  (13),  St.  an  einer 

Anliöhe  an  der  Coa$  6000E.  —  Schwefel- 

Immmi  SeUeicUiwdel  ml«  Spntei. 
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Almeida  (Villa  nom  de  Almeida),  S-AM. 
Brasilien,  Espirito  Santo  (^^)*  ^ilb  an 
Mdg.  des  Heys  Maeos;  1100  £.  —  Man- 
dioca,  Beis.  —  2)  Älattcip^roeso  (49l>),  In- 
dianerdorf in  d.  Nabe  d.  Aragoaja.  —  8) 
IBm  (46i»),  O.'im  tfidL  Tlidki  d.  Plnir. 

Almeirim  oa  Parn  (Alm^im,  tontPai- 

ru),  S  AM.  Brasilien,  Para  (49b),  Villa 
an  d.  Mdg.  des  Paruj  Baumwolle,  Man- 
dioca,  Mais,  Rda. 

Almel 0,  NiBBBU.  ^veryssel  (29),  Schout- 
amt  n.  St.  in  einer  sumpf.  Geg^end ;  48UO 
£.  —  Linnen  Weberei ,  Ildl.  mit  Leinwand 
u.  Gara. 

Almenara,  Span.  Cataluna  (13ii,l;|d), 

St.  an  der  Naguera  Rebagorzana. 

Almenhausen,  D.  Schwarzburg- Son- 
denli«ueii(27u28)iDf.iiütSdilortt  684E. 

Almeria,  Span.  Granada  (18),  Hfenan  d. 
Mdg.  d.  gleichn.  Fl.  n.  Busenf ;  Bissrliofs- 
sitz;  liMiOOli:.^  Salpeter,  Tht^r,  Soda.— 
Hdl.  ndt  Weii^  M%  Terpentia. 

Almerode,  D.  Kur-Hessen,  Niederlic-jeen 
(21),  St.;  1900E.  —  Schmelztiegel,  Ffei- 
ipttf  Steingut,  Gla«,  Vitriol,  Brannkohlen. 

A I  in  e  j  r  i  m ,  Port.  Ettremadnra  (18),  St 

mit  Schlofs  f^fidöiitl.  von  Saalanm,  waS  «- 

nem  Hügel;  280  lläus. 
Älmijarasy  Ä'a,  Späh. Grahada(13),Geb., 

ein  Seilenzweig  der  S.  Kevada. 
Almiäsa,  Oe»tr.  Dalmatien  ^38},  Distr. 

u.  St.  im  Kr.  Spalatro,  an  d.  Mdg.  derCet- 
.  fina;  989*E.  —  Weinbaii. 
AlmOj   Ital.    Kirchenstaat  (33  IVblc.  1.), 

Kbfl.  der  Tiber  linlu,  südl.  von  Rom. 
AliBodaTmr,  Pobt.  Alentcy'o  (13),  Pledt. 

sndwestl.  von  Ourique;  250<IE. 
Almodavar,  del  Campo,  Spax.  La  Man- 

cha  (13),  Fleck,  südwesll.  von  Ciudad-Heal, 

mit  SdUofe;  8800 S.  —  Wein,  Oel;  SU- 

berberp;^w. 

Almolda,  Span.  Aragonien  (14^),  Fleck. 
OttL  wn  SsrngOMS» 

Almonacid,  SpAif.. Neo-Ctoitilien,  Tole- 
do (13),  Fleck,  südfistl.  von  Toledo.  —  2) 
Gnadal.  (13),  Fleck,  südöstl.  von  Guada- 
loara. 

Almond^  Schotl.  Perth(15c),  FI.,  entspr. 
imGrampian-Gebirge,  fäUt  oberhalb  Perth 
in  den  Tay* 

Almoadbary,  %nvL,  W.Rid.  York(15b), 
rrofeesKirchsp.  (80606  £.)  u.  St.  in  d.  Nähe 
des  FI.  Calder;  7086  £«,  berühmt  weg^n 
ausgedehnter  WoUenmunilbctiimi —  [Uhu- 

Aimonte,  Span.  Sevilla (18),  Fleck,  süd- 
we«CL  Ton  SeriUn,  ip  d<m  Arenas  gordas. 

Almopie,  Türk.  Griechenland,  Albanien, 
Toti  MonasUr  (38«1),  0.  nördl.  von  Mo- 
msdr. 

Almudevar,  Spanisic,  Atagodten 

Fleck,  westl.  von  Huesca. 
Almunecar,  Span.  Granada (13),  St. am 

Meere,  mit  Hafen,  sn^westl.  von  Gpimadt; 

SMIOfi,  — .  SadMmdir,  BraanrAlto  | 


Alpe«. 

A I  m  n  n  i  a ,  Span.  Aiaconlen  (IS^.  St  ton 

Xalonj  3000  E.       ^       '  ' 
Almnxafes,  Span.  Veletteh(18),  Fledfc. 

südl.  von  Valencia. 
Alnambo,  AF.  Zangnepar  (40)»  O.  and. 
M dg.  dea  Jnbo. 

Alne,  Engl.  Xorthumbcriand  (15«),  Kfi* 
stenfl.,  mündet  bei  Alnmouth  in  d.  Nordsee. 

Ainess,  Schotl.  Ross  (l&c),  Kirdup.  an 
d.  Nordkuste  des  Frith  oi  Cronkttity,  fai  wd- 
chrm  das  Gälische  die  Hauptsprache  ist; 
1437  £.  —  £«  sind  hier  reiche  Adern  von 
Silber  n.  Eisen  etatdeekt  worden. 

AInmoutfi,  Engl.  Northuniberland  TIS«), 
kl.  Soeliafen  an  d,  Mdj^.  der  Alnc,  treibt  ei- 
nen lebhatten  lldl.  mit  Korn  u.  andern  Pro- 
dukten. 

Alnö,  ScHWED.  W.-Norrland  (Ißd),  kl.  Ins. 

im  bottnischen  Albnsen,  nahe  an  d. Küste. 
A  I  n  w  y  k ,  Bnoi.  Northnmberland  (15«  ), . 

St.  nicht  weit  vom  Fl.  Alnc,  mit  festalB 

Schlosse ;  nebst  Kirchsp.  (i788  E. 
Alondiga,  Span.  N^curCastUicn,  Gaada- 

lavara  (13) ,  O.sfld.M.  Ten  GuadaluanL 
A  I  n  s  t ,  s.  Aalst. 

Alowere  SaghiTf  AF.  Fezzan  (45*), 
BergfceHe  im  snddetl.  Theil  d«0  Landet. 

Aloxe,FRA\KR.  Cdte  d*Or  (141»),  Df.  nfirdL 

Beaunc;  236  E.  —  Wein. 
Alp,  rauhe,  D.  Wnrtemberg  (80n81),  ehie 
nordösti.  ziehende  Fortsetzung  des  Jura, 
zwischen  Donau  u.  Ifeclfnr,  bis  8100'  (der 
Schafberg) ,  zum  Theil  huhlenreich,  was- 
serarm,  wenig  angebaut,  iheilweise  stark 
bewaldet. 

Alpahao,  Port.  Alentcjo  (18)  ,  Flecken 
nordwestl.  wn  Portalegrc. 
Alpar,  OEßTu.  Ungarn,  Pestb  (8Sb),  0. 

an  der  Theis,  südöstl.  von  Kccskemet. 

AI  parat,  Oestr.  Siebenbürgen,  Inner- 
Solnok  (351>),  O.  südwestl.  von  Vad. 

Alpcdrinha,  Port.  Beira  (13),  St.  nil- 
3f»5  Haus. ,  südflstl.  von  Coimbra. 

Alpen  (Alpes),  (10ii.ll),*vem  Rhdne- 
thal  im  W.  bis  zur  Donau-Ebene  in  Un- 
garn (Neusiedler- See),  im  O.  ziehen  die  Al- 
pen von  S.W.  nach  N.O.  in  mehreren  Ket- 
ten, 1^  Meil.  lang,  20-40  Mcil.  breit,  ein 
Got)irg8land  bildend  von  etwa  4500Dllleil. 
Den  Fufs  dieses  gewaltigen  Gebirge^  wel- 
ches gegen  8.  «ehr  steil  in  das  Fa-Tlml« 
gegen  N.  allmählich  in  die  hayer.  Hoch- 
ebene abfallt ,  bezeichnen  zum  Tbeil  be- 
deutende Seen;  ikn  N.  der  Genfer -8. 
(1200'  ü.  d.  ;VI.),  Ncufchateler  -  See 
(1340'),  Thuner-  S.  (1780'),  Vier- 
Waldstädter-S.,  Zürcher-S.  (1280^), 
Bodensec  (in5'),  Wiirm-S.  (1850^), 
Chiera-S.  (1543');  gegen  0.  der  Neu- 
siedler- lu  Platen- S. ;  im  S.  der  La- 
go  Maggiore  (700'),  Lago  di  Cono 
(670'),  Garda-S.  —  Man  unterscheidet 
3  Hauptketten ;  die  mittlere,  Urgebirgcaus 
Granit  u.  Glimmerschiefer  bestehend,  er- 
hebt sich  bis  8000'  $>  mit  ihr  parallel  lai»- 
fm  iweL  hniptsächlidi  ■uKufcr 
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deKetteD,  imN.  die  Voralpen,  buSOOO*, 
im S.  die  Hochalpen,  bis  14000'.  Die 

Hauptmasse  des  Geb.  liegt  zwischen  dem 
M.  BlancimW.  u.  Grofs -Glockner 
Im  O.:  Centralalpen;  wesCi.  vom  M. 
Blanc:  Westalpcn;  östl.  vom  Grofs- 
Gloclmer:  Oitaipen.  Diese  letztern,  we- 
niger hodi  u.  «teil  alt  die  flbrigcn,  a1»er  In 
vielfacheren  Verzweigungen,  theilt  man  in 
die  Borischen  TVonVae],  ka mi- 

schen [A.  Camicoe],  j  Uli  sehen  A.  [J. 
JUiae]  ;  die  Westalpen  in  g ra j  i  h  c h e  [A. 
,Crajae]j  c o t ti sehe  Cottiae],  See- 
alpen {A*  maritimae],  die  Centraialpen 
in  penniniflehe  [itf/Feiuifoae],  lepon- 
tische,  rh  ilti  s  ch  e  [A.  Rhacticae^y  Ber- 
ne r,  Glarner  ii. s.  w. Alpen.  —  üieThä- 
1er  der  Alpen  sind  theils  Längs-,  theils 

Xner  t  h  ü  1  e  r ,   ersterc  vorherrschend  in 
u  nördl.,  diese  in  den  südl.  u.  westt.  Thei- 
lon;  die  merkwürdigsten:  1)  das  Thal 
der  Arve  «m  Nordähang«  dee  M.  Blane 
C3-40(K>'),  st  In  oberer  Theil  heifst  Cha- 
mouni-Thal;  Z)Aska  Rhönethal,  des- 
•en  oberer  Theil,  ein  tiefes,  langgestreck- 
tes, muldenfSmiigM  Langsthal,  &m  obere 
Wallis,  dessen  unterer,  ein  tiefes,  enjjes 
Querthal,  das  untere  Wallis  bildet;  3)  das 
Rhein thal;  sein  oberer  Theil  streicht 
in  gleicher  Richtung  mit  dem  o1)ern  Rlio- 
neuud,  ut  aber  wenieer  breit;  bei  Chur 
verindert  ee.adne  Biehtung,  u.  wird  xom 
Querthal  bis  dnUa,  wo  der  Fhifs  sich  in 
den  Rodcni^ee  ergielst;  4)  das  Thal  der 
Reu  l  ts ;  iinfangs  hochgelegen,  sanft  einge- 
bogen, verengt  es  ^ich  plötzlich  zn, einer 
tiei  eingeschnittenen  Thalspalte,  bis  es  vom 
Vier-Waldst&dter-  u.  Luzecner-See  ausge- 
fSüt  wird;  5)  das  Anrtbnl  tat  anfangs 
wild  u.  eng,  erweitert  sich  aber  bald,  ent- 
hält den  Thuner-  u.  Brienzner-S.  u.  trennt 
endlich  die  Alpen  vom  Jura;  6)  das  Inn- 
thal iatdaaan^^ehnleate  Langsthal,  fast 
paraHel  mit  dem  obern  Rheinthale  strei- 
chend, sein  oberer  Theil,  Engadin,  liegt 
am  höchsten  unter  den  gröfsern  T|iilern$ 
7)  das  Thal  der  Drau  Ut  wild,  hoch, 
bis  sich  bei  Spital  die  linke  Seite  erweitert, 
wfthrend  üb  reehte  durch  die  f  teilen  kar- 
nischen  Alpen  begrenzt  wird.   Die  Iloch- 
thäler  derÜralpen  enthalten  einigte  f)0  klei- 
ne Alpensccn,  4-7UÜO'  hoch  gelegen,  den 
gröfsten  Theil  des  Jahres  mit  Eis  bedeckt. 
—  Die  wichtigsten  Pässe,   welche  diese 
Haimt-u.  ihre JSebenthäier  verbinden,  sind: 
1)  Cöl  di  Tenda  dher  d.  Meeralpen ;  2) 
Pafs  des  M.  Gen«)vrc   (6000'  hocli) 
ab.  d.  cottischen  A. ;  3)  P.  des  M.  C^nis 
(6144')  u.  des  kl.  S.  Bernhard  (6750  ) 
über  d.  grajiächen  A. ;  4)  P.  d.  grofsen  St. 
Bernhard  (7668')  und  des  Simplon 
(6174 ' )  über  d.  penninischen  A. ;  5)  P.  d. 
St.  Gotthard  (6630)  n.d.  Spl  ügen-P. 
(6113*)  üb.  d.  lepontischen  A. ;  6)  d.  S  ti  If- 
ser  Joch  (8610')  üb.  d.  rhätischen  A. ; 
.  7)  d.  Sömmering-P.  (3123)  üb.  d.  no- 


rischen  A.;  8)  d.  Adelsberger  P.  n.  die 

Marien-Louisen  -  Str.  (liSöT)  üb.  dio 
jul.  A.  —  Am  süduestl.  Ende  d.  Alpen 
ist  die  Wärme  bedeutend ,  der  Winter  äus- 
serst milde  (Avignon,  Blarseille);  gerin- 
ger ist  die  mittlere  Wärme  am  südl.  Ab- 
hänge, der  Sommer  heifser,  dagegen  abc^r 
der  Winter  strenger  (selbst  bis  iS*  Kilte 
in  Bfaiiand);  am  Ostrande  (Ofan)  heifse 
Sommer,  mit  kühlen  Nächten,  ziemlich 
strenge  Winter,  überhaupt  scharf  gescliie- 
dene  Jahreszeiten;  'am  nördl.  Abhänge 
(bayerische  Hochebene)  ein  Klima  wie  in 
Dänemark,  doch  die  Winter  oft  strenger. 
In  deta  Alpen  selbst  kt  das  KHma  adir  ▼er- 
schieden nach  der  Bdhe  des  Gebirges;  in 
den  tiefern  Thälem  herrscht  ein  wahren 
italienisches  Klima;   3200'  hoch  ist  die 
mittlere  Wärme  der  in  Stockholm  gieidi^ 
der  Winter  indef»«  milder,  der  Summer  we- 
niger heifs;  6-8000'  hoch  (die  Uospice 
ain  dem  St  Gotthard  a.  gr.  St  Bernhard) 
ist  die  mittlere  Wärme  geringer  als  iim 
INordkap,  so  dafs  man  also  beim  Beslei^n 
der  Alpen  innerhalb  24  Stunden  so  viele 
Klimaten  dnndiwandern  lam,  als  wenn 
man  von  ihrem  Fufse  bis  zum  Nordkap 
reiste.  Die  Mittelhöhe  der  Schneelinie  ist 
etwa  9000' ;  auf  der  Nordseite  8490%  auf 
der  Südseite  9800'  ,  daher  ist  ein  grofser 
Theil  der  Alpen  mit  ewigem  Schnee  be- 
deckt; von  AeserSdmeedeckeziehen  Glit- 
sch er  (Firner,  Ferner,  Käs,  Glader,  V»- 
dretti,  etwa  400),  mächtige  Eismassen ,  in 
Klüften  u.  Thälern  herab,  bis  3000'  ü.  d. 
M. ,  oft  in  gleicher  Fläche  mit  Getreide- 
land, einen  W^all  von  Erde  n.  Steinen  vor 
sich  hin  schiebend  (in  Savoven,  besond.  im 
Ghamoonl-Thal,  inTyrol,  unBemerObei^ 
lande,  in  Graubünden).  Aehnliche  Ersdhei- 
nungen  finden  sich  in  den  Gebirgen  Scan- 
dinaviens  u.  in  Island,  wo  dagegen  Lawi- 
nen» Lauwinen,  Schneestfiree ,  indmi 
Alpen  sehr  häufig,  nicht  vorzukommen 
scheinen.  Auf  der  Nordseite  hört  der  Baum- 
wneht  auf  In  einer  Höhe  von  56M',  anf  d. 
Südseite  mit  6600';  von  hier  bis  zur  ewi- 
gen Schneegrenze  folgt  die  Region  der  Al- 
penpflanzen, 8  Monate  lang  der  Aufenthalt 
von  Schaf-  u.  Ziegenheerden ;  weiter  ab-  , 
wärts  folgt  die  Region  der  Nadelhölzer  mit 
trefilichen  Viehweiden,  bis  wohin  dio  festen 
Wohnplätze  reichen ;  tieler  liegt  die  Re> 
gion  des  Laubholzrs,  in  welcher  der  Acker- 
bau beginnt;  endlich  folgt,  im  S.,  die  Re- 
gion dar  Kastanien,  mit  Wein-  a.  Maisbau, 
bis  zn  einer  Höhe  von  'ifiOO ' .  Das  Innern 
der  Alpen  birgt  reiche  Metallgänge,  beson- 
ders von  Eisen,  Kupfer,  Blei,  Quecksilber, 
im  O.  (Steiermark,  Kärnthen)  wie  im  W. 
(Savoyen).  —  Ueber  die  einzelnen  hervor- 
stechenden Berggipfel  s.  Bericht  über  Stie- 
lers Hand-Atlaa,  ZAnfl.»  Beil.  P.  p.  8Aff. 
Alpen.  D.  Preufsen,  Niederrhein,  Düsäel* 
dorf(21),  Fleck.;  710  E.;  Kr.  Geldern.  * 
AlpercateSf  S-AM.  Brasilien,  Maranhao 


Digitized  by  Google 


tl 


^^1^  scfaiffb.  Kbfl.  des  Itapicuni,  an  der 

Alpes,  BaiscB-,  Fbankr.  (14d),  eins  von 
den  4  ,  welche  die  Provence  bildeten, 
mit  dem  Geb.  von  Avignon,  d.  ComiUt  \o- 
naissin ,  745m  Beet;  190M9  E.  in  5  Ar. 
rond.,  30  Cant.  u.  257  Gem.  —  Ein  Zweig 
der  AIncii  tbeiU  das  Dep.  in  eine  nördl.  u. 
«isB  afidi.  Wam»,  dort  fot  der  Boden  durr 
«:  VDfnichtbar,  80  dafs  ihmnnrdVfdbtorg- 
Bame  Bearbeitung  etwa«  abg^ewonnen  wer- 
den kann ;  bier  brinet  er  Wein ,  Mandeln, 
SidfridiCe  hernnr  (m»  Pflanmen  Ton  Bri- 
cnolles  sind,  getrocknet,  ein  wichtiger  Han- 
deiHurtikel).  —  FlÜMe:  Durance,  Lasse, 
memie,  Jmim  n.  a.  *  Eisen ,  SdnreM, 
Vitriol,  Mineralquellen,  Fabr.  für  Leder, 
Papier,  Töpferwaaren ,  leichtes  Tuch.  — 
Jährlich  wandern  Tausendc  aus  als  Colpor- 
teofWy  Bänkelsänger,  Kaminfeger,  beeoa- 
ders  aas  dem  Thale  von  Barcelonnette.  — 
JHdl.  mit  Wein ,  Branntwein ,  Na£3- ,  Oli- 
TenSl,  Leder,  Honig,  getrodmetanlMcbtsB. 

4^1  pea»  Bant  es-,  Frarkr.  (14d),  Dep., 
somit  zur  Dauphin^  gehörig: ;  5535f)i)  Ilect. ; 
181I62E.  in3  Arrond.,  24  Cant.,  189  Gem. 

—  Die  Alpen,  mrelclie  das  Depart.  fast  be- 
decken, ziehen  von  N.  nach  S.  in  einer  Mit- 
telhöhe von  1400',  mehrere  Gipfel  aber  er- 
reichen, die  Schneelinio,  grölstcntheils  nur 
anf  der  NordMito  bewaldeft,  dto  Sädscite 
dagegen  nackt,  zerrissen  u.  dürr.  Sie  bil- 
den &  groCse  Bassins  von  eben  so  viel  Flüs- 
sen  dnrchsdmitten,  Dnrance>  Guil,  Bnech, 
Aigaes ,  Drac ,  die  eine  grone  Anaalil  von 
Waldbächen  aufnehmen ;  weniger  ranh  sind 
die  Vorberge  mit  trefiTIidien  Weideplätzen. 

—  Die  Gebirge  enthalten  EitMi,  BIm^  Ku- 
pfer u.  8.  w. ,  Mineralquellen  (bei  Mone- 
•tier)  »  die  tiefem  Thäler,  betond.  im  südl. 
l%eSle,  Iteipgeu  Wefn,  Getndde,  Baum- 
frndite  hervor;  die  W^älder  eaflwttenWild 
verschiedener  Art,  selbst  Bären  n.  Wölfe; 
die  FlÜ8se  u.  Teiche  sind  fischreich.  — 
Fabr.  füi  gcwöhnl.  Tuch,  wollene  Strum- 
pfe II.  Bänder,  Leinwand,  Leder,  Brannt- 
wein. —  Hdl.  mit  Früchten,  Manna  vom 
Lerdieubaara,  Wein,  Vieh,  Ledite^  Wolle, 
Käse,  Seifen. s.w. 

Alph,  AF.  Bemn  (4fia),  O.  midl.mSee 
Tscbad.^ 

Alphea  (en  Biel),  Nibduri.  Vord-Bra- 

ftüt  (29),  Gem.  südöstl.  von  Breda;  1559 
E.  —  2)  (en  Rietveld),  Süd-Holland  (29), 
Df.  nicht  weit  vom  Rhein}  2043  G.  —  Mu- 
sehelkalk,  Tabakfpfoifen,  TSpfeieiea. 

Alpirsbach,  D.  Wärtemberg,  Schwarz- 
waldkrcis  (30u31),  Fleck,  an  der  Kinzig, 
im  Schwarzwalde ;  1^0  £.  ->  Schmalte- 
ftbr.  f  Welli^ulMceien,  Bergwerfce. 

Alpuach,  Schweiz,  Unterwaiden (32),  Df. 
an  einem  Arme  des  Vierwaldit  Seea  (Alp- 
nacherS.);  1290E. 

4lp-Se€,  ScawBH,  Appenzell  (32) ,  kl. 
SeeioiMidL  Theile  daa  OnteM. 


Alpeen,  Nied.-,  D.  Baden,  Ober-Rbeia- 
krciä  (30u31),  0.  nordwestl.  V.  Waldshnt 

Alpuente,  Span.  Valenda(lVX  StwaaCl. 
von  Valencia;  1800E. 

AlratOf  S-AM.  Columbia,  Nea-Graaada, 
Magdalena  (4§b)^  Ktslenfl.,  mdtladoi 
Busen  von  Darien; 

Alresford,  New-,  EN6i.A!vn,  Hampshire 
(15b  ) ,  St.  am  Itchin ,  welcher  früher  bia 
hierher  schififtiar  war ;  1437  E.  —  Leinwand. 

Alroe,  Dak^v.  Jiitinnd  (16^),  Ins.  im  Kat- 
tegat,  am  Eingang  in  d.  Busen  v.  Horsmis. 

Als,  Dabm .  Jutiaml,  AIborg(l6b),  O.aad. 
Ostköste,  nördl.  vom  Ausfl.d.Mariagerllord. 

jUtOf  AS.  Persien,  Aserbeidjan  (43^}, 
Nbü.  d.  Aras,  Araxes,  an  d.  recht.  Seite. 

Alschhausen,  s.  Altshausen. 

Alsemberg,  Belg.  Süd-Brabant 
Gem. ;  740  E. ;  im  Arrond.  Brüssel. 

A 1  s  en ,  Dauu.  Schleswig  (16^) ,  Ina.  in  d. 
Ostsee,  6DM.;  15045  E.  —  Fruchtbaren 
Getreide,  Kübsaat,  Flachs,  Kartoffeln,  ObsL  ■ 

Aleen,  Schweb.  Jämtland  (16«),  O.  an  ei- 
nem kl.  See,  der  mit  dem  Stor-See  in  Ve^ 
bindnng  steht,  nordwestl.  v.  Oestersund. 

Alsenz,  D.  Bayern,  Rheinkreis  (30a81), 
iMarktfedt.  am  gleidhmuD.  Fl. ;  IdMB.  — 
Kohlenwerke. 

Alsfeld,  D.  Grofsh.  Hessen,  Ober-Hess. 
(21),  St.  an  der  Schwahn,  Schlofs;  3700 
£.  —  WoU-y  BauBiwell-,  Leimrandfidir., 

Gerbereien. 
Alsheim,  D.  Grofsh. Hessen,  Rhein-Hes«. 
(SOnSl),  81.  sfidl.  ven'  Oppenhein,  iidt 

Hangenwahllieim  1645  E.  —  Weinbau. 

Alsleben,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merse- 
burg (27u28),  St.  an  d.  Saale;  1450 E.  — 
Kümmelbau.  —  Mansf.  Seekr. 

Alsnapöhnen,  PnEras.  Ostpreufs.  Gnm- 
binnen  (22i>),  O.  nurdöstl.  von  Gumbinnen. 

Alstahang,  NoRW.  Nordland  (160 ,  St. 
auf  der  Ins.  Alster,  Bischofssitz;  4993  E. 

Alster,  NoRW.  Kordland  (16s^,  Ins.  nahe 
an  Noralandb  Kftrie,  nft  der  vorhin  ge- 
nannten Stadt. 

Alster,  D.  Hamburg  Cl6l>),  Fl.,  der  ans 
verschiedenen  Quellen  im  Holstein'schen 
entsteht ,  nahe  vor  Hamburg  sich  seefilui* 
Hell  erweitert ,  innerhalb  d.  Stadt  ein  Bas- 
sin (Binnenalster)  bildet  u.  durch  verschie- 
teeKaaftie  u.  S^uileufim  in  die  EibefftüC; 
Lf.  5  Meli. 

Alsterdorf,  D.  Hamburg  (16b  Nbk.), 
kl.  Df.  an  der  Alfter,  nördl.  v.  Hamburg. 

^a(-Fater),  D.  Oeeterr.  Schlesien  (23), 
Berg  an  der  Greaae  veii  Sdileiiem  u.  MäiiF' 
ren,  4500^. 

Alta  Oraeia,  S-AM.  GohnnMa,  Nen^ 

Granadn,  Orinoco  (49*»),  O.  am  recht.  Ufer 
des  Orinoco,  südnstl.  von  S**  Fe- de -Bo- 
gota. —  2)  Sttlia  (49b) ,  Df.  an  d.  Mdg.  % 
des  Maracaybo-  Sees. 
Jltai  (Gold-Geb.),  AS.  (43«),  ein  ansge- 
dehntes  Gebiijgssyst. ,  dessen  Stock  um  die 
Quellen  des  mach  o.  JealiMi  n  aaehtn 
bt.  llMh-W.uSi?ariiart«aildiiB«MiHi- 
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gelgrappen  der  Kirgisensteppe  $  nach  O. 
neht  es ,  unter  Terschiedenen  Nimen  Bod 
in  verHchiedenen  Verzweigungen,  bis  zum 
Meere  von  Ochotzk  hin.  Das  eigentliche 
Altai- Geb.,  Altain  Oela,  streicht 
DOrdöstl.  vom  Irtysch,  u.  wird  p^cwöhnl.  der 
Ideine  Altai  genannt,  ob  er  gleich  die  höch- 
ftra  Gipfel  des  Gebirges  zu  haben  scheint, 
von  ihm  südöstl»  lieht  der  TangnaOola, 
nördl. das  Saganskische  Geb. ,  zwischen 
dem  Koassougoul  Baikal- See, 
Micher  feigen  dfer  ho  Ii  e  Ke  n  tal  n.  dhw 
Daurische  Geb.,  nordüstl.  das  Jablo - 
n  o  i  >  C  h  r  e  b  e  t  -  Geb.  (A[ifelgeb.),  K  hi  n  g- 
kan  Tngurik,  Aldaniscnes  Gebirge. 
Kebenzweige  sind:  das  Kusnezkiscne 
u.  Sajanischc  Erzgeb.,  die  Geb.  um 
Kolüwan,  das  Baikal- Geb.,  die  Geb.  von 
Nertflohinsk,  und  endlich  da»  Kan- 
tschatkadal  ische  Geb. 
,  Altamonte,  Ital.  Neapel,  Calabria  citer. 
(34b),  kl.  St  MldwiNtl.  mOutro;  MME. 
—  In  der  Umgegend  Eii^enminen. 

Altamura,  Itai..  Neapel,  Terra  di  Biiri 
(34b),  Bez.  u.  St.  am  südJ.  Abhänge  desM. 
Lupolo,  Bischofssitz  (die  IJnivergiiät,  unter 
Carl  von  Bourbon  gestiftet,  srhfint  nicht 
mehr  an  bestehen) ;  12000  £.  —  £tmger  Udl. 

Altanak,  A8»  Mongolei,  Land  der  lOial- 
kha(43b),  O.  nicht  fern  vonSibirieuGfai- 
ze,  nordötitl.  von  Urga  Kuren. 

Alta  Vela,  AM.  Westindien  (48),  Ins. 
an  d.  SMkäste  von  Haiti,  ein  nackter  Fel- 
sen, nur  von  Scevögeln  bewohnt. 

Altavillu,  Ital.  Neapel,  l^rincipato  ci- 
ter. (S41»),  St.,  von  den  Normannen  auf  ei- 
nem Hn<,^cl  erbaut 3000  E.  —  B)  Princ. 
ulter.  (34i>),  Fleck.  nördL  TonAveUino, 
am  Fl.  Sabbato;  2600  £.  In  derUmge- 
gend  viele  Nuräbäunie,  miaeralwasscr. 

A 1 1  b  c  1 8  c  h  o ,  O  B3TR.  Ungarn ,  Batsch 
(35l>),  O.  am  linken  Ufer  der  Theis,  nördl. 
Ttm  der  Afdg.  des  Bat^cher  Kanäle. 

Alt -Breisach,  ^.  Bceiaach. 

AUdorf,  4.  Altorf. 

Altdorf  ,  D.  Baden,  Ober-IUieblireis  (80 
nSl),  Dr.  im  Amt  Ettenhcim  ;  1391  £.  mit 
botan.  Garten  (Frhr.  v.  Tüikheim).  —  2) 
Seekr.  (30u3i),  Dt.  im  Amt  Engen;  389  E. 

Alte  Land,  D.  Hannover,  Stade  (21), 
Marschdistr. ,  3?  DlVI.;  15000  E. ;  an  der 
Elbe,  Schwinge,  Luhe  u.  Este ;  Hptort  York. 

Alten,  D.  .£ihak-DeMan(t7n28>,  Df.; 
352  E. 

Alten,  Noaw.  FinnL(16«),  Fl.  u.  Kirchsp. 
Altena,  D.  Prenfsen,  Westphalen,  Ams- 

bei-g  (21),  Krei»:$!t.  an  der  Lenne  n.  Nette; 

3750  E.  —  ■  Eisendraht,  Finp^erhüte,  Nadeln. 
Altenahr,  1>.  Freufs.  Niederrhein,  Kob- 

leni(2l),  FleeiPM}  ME.;  Rr.  Ahrweiler. 
Altenau,   D.  Hannover,  Harz  (27n28), 

eine  der  7  Harzstädte,  1368'  hoch  gelegen, 

<fltl.  vett-J^lensthal;  1G20E.  —  Silber, 

Blei,  Eisens  Spitzen. 

Altenberga,  D.  Sachsen,  Erzgebirge 
;27ii28),  St.  im  Geb.,  ZISS'  hoch  gele- 


gen; 1925  E.;  Zinn.  —  2) &-Altenteff 
CB7u28),  Df.  mit  Schlob  der  ■MenBuiggr. 

von  Kirchberg;  257  E. 
Altenbruch,  D.  Hannover,  Stade  (27a 

28)  ,  Kirchsp.  n.  Fledr.  dee  lamdee  H»- 

deln ;  959  E. 

Altenburg,  D.  (27n28),  Sachs.  Her- 
zogth.  aus  2  Haupttheilen  bettehmd;  der 
gröCsere  östl.  (Osterland),  an  der  PleifeOy 
liegt  zwischen  Sachsen  im  O.,  Preuf^en  n. 
Brale  (Gera)  im  W. ,  u.  Weimar  im  S.W. ; 
dorweeti.,  an  der  Saale,  n^tAeaPtanfiMB 
im  N.,  Weimar  im  W.  u.S.O.,  Renfs  (Ge- 
ra) im  N.O. ,  Meittingen  n.  Rudolstadt  im 
S.  24|  □M.;  llfMM  E.  —  Das  Land  iat 
bergig,  waldreich,  ohne  Metalle,  aber  reida 
an  Getreide,  Hanf,  Flachs,  Obst.  Acker- 
bau u.  Viehzucht  sind  die  Uanpterwerb- 
sweige  der  Einw.,  die  s.  Th.  von  dm  Sor- 
ben-Wenden  abstammen  (10440),  aber  im- 
mer mehr  von  ihren  Eigenthümlichkeiten 
Terlferent  Fabriken  wenig,  nameotl.  für 
wollene  Zenge,  Leder  n.  s.  w.  Hdl.  mit  Pro- 
ducten  des  Landes.  Es  zahlt  5  Aemter ,  8 
Städte,  454  Fleck.,  Dferu.  Höfe.  — 2)  Amt, 
im  östl.  Theile  des  Lande«  an  der  Pleifse 
mit  261  Ortschaften ,  darunter  —  8)  die 
Hptst.  des  Landes  ^  Residenaschlofs  (Prin- 
senranb  dnrdi  Knna  t.  Kanftangen),  Gjm- 
naelom,  adel.  Fräuleingtirt ;  Kun§t-  u.  Hand- 
werksverein, der  eine  Kunst-  u.Handwerba-r 
schule  (seit  1825)  unterhält;  12640 
Fabrik,  für  wollene  Zeuge,  Bandwaaren, 
Steingut,  Bürsten ;  Hdl. 

Altenburg,  D.  Baden,  Ober-Rheinkreis 
(30a31),  Df.  am  Rhein  $  884  E. 

Altenburg,  D. Baiern, Ober-Mainkr. (27u 

29)  ,  Schlofs  mit  enaL  Garteoanlagen  an 
der  Regnitz ,  in  der  Gegend  v.  Bambcrs^. 

Altenburg,  D.  Oe^terr.  Oesterr.  ob  den 
Manhardiib.  (25),  Df.  u.  Stift  an  d.  Kamp; 
249  E.  —  2)  (Deutsch)  Oesterr.  unter  der 
Ens  (25),  Df.  an  d.  Donau  mit  Schleis;  180 
E.  —  Schwefelbad.  —  [Aquae  Pannomcocj. 

Altenburg,  Ossva.'  Cnnrn  ,  Wieselbarg 
(35t>),  St.  amBinfl.  der  Leitha  in  die  Do- 
nau ;  2586  E.  Hdl.  mitGetreide;  Brannt- 
weinbrennerei, Brauerei. 

Altendorf,  D.  S.-Altenburg  (27u28),  Df. 
nördl.  von  Kahla;  193  E. 

Altenfelden,  D.  Oesterr.  Ocaterr.  ob  d* 
Ens  (26),  0.  nordwestl.  von  Linz. 

Altenf  lies,  O.  Freofsen,  BraadMibnrg, 
Frankfurt  (22),  DflmitWE.  Krew 
Friedeberg. 

Altengaard,  Noaw. Finnmark (16c ),  Hof, 
Sitz  des  Amtmanns  von  Finnmarken. 

A 1 1 c  n  h  e  i  m,  D.  Baden,  Mittel-Rheinkr.  (90  . 
u31),  Di.nicht  weit  vom  Rhein;  1565  E.— 
AcIwrbaD,  Cichorien.     Hier  flelTnrenne. 

Altenhof,  D.  Oesterr.  Oesterr,  ob  d. Ens, 
Muhlkreis  (26),  O.  am  linken  Ufer  des 
Osterwassers. 

Altenkirchon,  D.Preufsen, Niederrhein, 
Koblenz  (21),  KieuHti  MOOE.  U»- 
nenweberei. 
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Altenmarkt,  D.  Oeitorr.  Oe»terr.  unter 

der  Ens,  Kr.  unter  dem  Wienerwalde  (26), 
Marktileck.  im  Thal  der  Trietiting^aniFube 

.det  Hodiecln;  260  E.  2)  Stejemiarlr, 
Bruck  (fö),  stärkt  an  der  Ens,  an  d.  Gren- 
ze dcä  Erzhcrzof^th.  Oesterr. ;  195  E. 

A 1 1  e  n  ni  a  r  k  t ,  1).  Bayern  ,  Isarkrei^  (24^, 
Marktfl.  ani  Zu8animenflur:>  d.  Alz  u.  Traun ; 
800  E.—  WafTt  n-,  Huf-,  Äagelschmiede. 

Alten  salz,  Ü.Saclisen^Voigrtland  (27u28), 
Df.  im  Tri«MI.;  18g  B.  ^  bderNihe 
ein  t^tnrk  betfidwM«,  jfltet  «iaig«gan- 
gencs  SalzM  crk. 

A 1 1 e  a  £  t  a  d  t,  U.  Bayern,  Obei^Donankr.  (80 
u3l),  Df .  an  d.  liier ;  630  E.  —  Bcrlinerblau. 

Altenstädt,  D.  Würtemberg,  Donankreis 
(äOuäl),  Di.  am  Zusammenfl.  d.  £ibacha 
«.  d.  FUi;  188  E.  —  Talibteia. 

Altengtei|7,  D.  Würteniljcrfr,  Schwarz- 
waldkreis  (äOnSl^^  St.  am  Abhänge  eines 
flteilen  Berge« ,  an  detien  Fofi  die  Nagold 
ilieKmitSchlors;  1946E.  —  Loder,  moI- 
Icne  Zeuge,  Sauerkleesalz;  Flaoh8bau. 

A  i  t  c  n  8 1  e  i  n,  D.  S.  -  Mein.  (27ii28),  Schlor« 
mit  ediönen  Umgebongen ,  bei  dem  Bade 
Liebenstein;  Stuten-!.  —  In  der  Kaclibar- 
•chaft  der  Lnlbersbrunn  u.  d.  Lnthersbache. 

AUenetein,  D.  Kor-HeaMn,  Nied-Hen. 
(27n28),  Burgruine,  nordöätl.vooAllendorf. 

Altenwerd,  D.  Oeßterr.  Oesterr.  unter 
dein  Manhardeb.  (26) ,  O.  östl.  v.  Krem». 

Altenwerder,  D.  Hannover,  Lüneburg 
n^'^Kblr.  ti.  21  >,  fruchtbare  Ins.  in  der 
£lb^  Ewiacfaen  Uambnrg  u.  Harburg ;  1055 
E.  — Getreide-..  Obft>,  GemÜMlian. 

Alter  do  Cham,  8-AM.  Bra8.,Para C49b), 
Villa  in  der  Nahe  oesTapiyDz,  an  einem  See. 

Alter  do  Chao,  Port.  Alentfyo(,13),  St. 
am  Erredal  ;  511 E. —  [uMlernim.] 

j^lferno,  e.  Pescara. 

Altert,  BsLO.  Luxemburg  (21),  O.  nord- 
westl.  Ton  Lmembnrg. 

Altfähr,  D.  Pif  ufscn,  Poramern,  Rügen 
(22),  Df.  an  d.  Westküste,  Stralsund  ge- 
genüber, wozu  es  gehört. 

A Ith,  a.  Alata. 

Althausen,  Prbtsr.  Went-Prcnfsen,  Ma- 
rienwerder  (22b;,  Df.;  150  E. ;  Kr.  Kulm. 

Auheim,  D.Omterr.Innkrei<i(l&},lllarirt 
öst!.  von  Braunau ;  Braticrt  i. 

Altheim,  D.  Baden,  Unter- Rheinkreis 
(SOnSi:),  DI.;  IMIE.  (FfirttLLeming.)- 
2)  Seeioreia  (MnSl),  Df.  nordöstl.  von  Uc- 
Irrlingen,  im  Amte  lleberlingen;  274  JB.  — 
3;  DF. ;  Amt  Stetten ;  2t)4  E. 

Altheira,  D.  Würteraberg.  Donaukreis 
(30u31),  Df.  im  Gebiete  von  |Jlm;  078  £. 
—  Treffen  1372. 

Althof,  Pttvm.  Ott-PrenTeen,  KSnigs- 

bcrg(22b),  Df.;  314E.;  Kr*. Preufe.Eilau. 
Althofen,  D.  OrPlerr.  Illyrien  (25),  Markt 

mit  Schiof«,  nordöstl.  von  Klagenüitrt ;  620 

E.  —  Sclüachten  mit  den  Ungarn  902.  984. 
A It hätten.  D.  Böhmen,  Beraun (23),  Df. 

in  der  Hsc^Dobrisch;  524  E.  Hochöfen, 


Altiaried,  P.  Btiew,  OiwhMlitr. (88> 

81),  Markt  an  der  Bier;  538  E. 
AUivole,  Itau  Venedig,  Trtfiflo  (84}, 
O.  nordweetl.  von  Treriao. 

Altixco,  N-AM.  Mexico,  Meiim  (tib 
Nbk.),  O.  südwestl.  von  Puebla. 

Altkirch,  Franke.  Haut-Rhin (I4b)^  St. 
an  der  lU,  südl.  von  Colmar;  2100 B*  — 
Faience,  Oefen,  Leder,  BnmefPfii,  ^  HdL 
mit  Getreide  u.  Wein. 

Altkirehen,  D.  S.-A1t«iburg  (;27u28) 

Df.  westl.  von  Altenburg;  83  E. 

AUmühl,  D.  Bayern  (24),  Nbfl.  der  Do- 
nau ,  cntüipr.  bei  Hornau ,  mdt.  bei  Kehl- 
heim, Lf.  27Meil. 

Altnavarin,  s.  IVavarin. 

Alto,  S-AM,  Peru,  TruxiUo  (49l>),  O.  im 
nofdweiCI.  Thelle  der  Pnnr. 

Altoinonte,  Ital.  Neapel,  Calabria  citer. 
(34b),  St. südwestl.  von  Castrovillari;  2050 
E.  In  der  Umgegend  Gold-,  Silber-,  Ei- 
senniinen. 

Altomünster,  D.  Bayern ,  Ober-Donau» 
kreiH  (24.30u3i;,  .Marktfl.  östl.  Ton  Augi- 
burg; 75()E. 

Alton,  E>cL,  Ilainpslure  (15b),  St.  nord- 
östL  von  Winchester,  am  Fl.  Wj^;  2742 
E.  —  Wollene  Zeuge.  .  " 

Altona,  D.  Dänemark,  Helflidik  (18b 
Nbk.),  St.  am  rechten  Ufer  der  Elbe ;  aus- 

/  gezeichnete  Gebäude;  Freihafen;  26000  £. 
—  Sc  hifTbau  (6  Werften) ,  Wallfisch-  u. 
Ileringsfisfherei,  Robbenfan«^;  Fabr.  für 
seidene,  wollene,  baumwollene  Zeuge,  Sei- 
fe, Zncker,  Thranbremierri;  Hdl.  (Bank, 
Börse,  Mnnr.e\ 

Altorf,  D.  Bayern,  Rezatkreis  (24),  St. 
an  der  Schwarzach ;  212(1  E.  —  Holzwaa- 
ren.  Vnivers.  1809  aufgehoben. 

Altorf,  D.  Würtemberg,  Donaukreis  (30 
u31),  Df.  an  dem  Schüssen}  2402  E.  — 
Weinbaii.  Auf  dem  JoSbm.  Hngel,  St.  Mw- 
tinsberg.  dos  Scblofs  Wein»»arten. 

A it o r i ,  ScHWsix,  Uri (32),  Fleck. am Fobe 
eines  fteilen  Gebirges,  amSdiwiehnilMMll» 
1512'  u.  d.  M.;  GjimiMiaii»  1620  E.  ^ 
Landbau,  Viehzucht. 

Altranstädt,  D.  Preufsen,  Sachsen, Mer- 
seburg (27u28),  Df.  zwischen  Mersebnrgii. 
Leipz.,  uiit  Srlilofd,  durch  Karls XII.  Ton 
Schweden  Aufenthalt  merkwürdig:  370  E. 
-^Friede  im  ^ 

Altringham,  Exci,.  Clicster  (15b),  St. 
nordöstl.  von  Chcstcr;  2708  £.  —  Wolle- 
nes u.  baumwollene«  Garn. 

Altripp,  D.  Bayern,  Rheinkreis  (SOuSl), 
Df.  in  der  Nahe  d.  linken  Rh'einufers;  4i0 
£.  —  Reste  römischer  Befestigung. 

Altfhftiifen  (Alach-,  AltieMiaiweB^  9. 
Würtemberg:,  Donaukreis  (30u3l),  Df.  mit 
Schlofs;  841  E.  —  Sonrt  Conunende  dea 
deutschen  Ordenf.  * 

Altsohf,  s.  NeuRohl. 

Altstadt,  D.  Oesterr.  Böhmen,  Tabor  (23), 
Markt  audöstl.  von  Neohaus,  mit  Schlofiii 
lUfOB. 
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Df.,  von  d.  St.  Waldenburg  nur  durch  die 
IMulde  f^trennk;  1081  £.  —  Schinelsüe- 
gel,  Steingut. 
Altstetten,  Schwbis,  8t  GaUen,  Rhein- 
thal (S2),  St.  am  AbhangiB  eines  Bergci, 
1465'  ü.d.M.;  1800  E.$  Mnt^elin,  Udl.^ 
2)  Züridk  (ßlt)i  Df.  MrdvMtf.  Zfirfdi; 
600  E. 

Altan  Tasch,  TüaK.  Rnmili  (38d),  O. 
■ordirettl.  von  Rodosto. 

AUuu  Telezkiteher  S  CA.  Kul,  A. 
Vor,  Telezkoe),  AS.  Rufifland  iU^X 
See  an  i.  Grenze  des  Oonr.  Tobolsk ,  126 
W.  lang,  84  breit,  sehr  tief;  sein  Ausfl., 
dieBia,  bildet  mit  d.  Ka tu nj  a  den  Obi. 

Altar,  AS.  Vorder- Indien,  Madras  C'^4l>^y 
O.  nldweaCl..voii  Pondiehery. 

Altwaaaer,  s.  Wasser. 

Aluara  (AUonarn),  St,  AU.  Nea-Hol- 
land,  SiHMX  (5to  HbkO,  kl.  Inol,  vm 
Riffen  ml^gebaa,  dem  C.  lieeawiii  gegen- 
über. 

Alüket,   AS.  Rur^l.  Jakutsk  (41b),  Q. 

aOffdwestl.  von  Jakutsk. 
Alumka,  AS.  Rufsl.  ToboUk  (37),  Mifl. 

des  Irtisch,  links,  nördl.  von  Tobolsk. 
Alveehka,  Rvmt,.  Krfim  (87),  Df.  an  A 

KAste.  —  Alterthümer. 
Jlutha,  Alth,  Olt,  TÜRK.  C38d) ,  Nbfl. 

der  Donau,  Quelle  an  den  Karpathen  in 

Slcbenbflrgen,  Hdg.  bei  Kikopelif,  LT.  94 

Meil. 

Alvar^  S-AM.  Brasil.  Alattogrosso  (49b), 
Nllfl«  d.  XingR,  links. 

AlTarado,  IV-AIVI.  Mexico,  Vera -Cruz 
^Ik^  y  St.  tüdöstl.  TOi\  Vera-Cruz ,  an  der 

'  Kälte,  Hafim  m  d.  Mdg.  d.  gleichn.  Fl., 
welcher  Ton  Oaxaca  herkommt. 

AI ven sieben,  D.  Pmirpen,  Snrhs.  Mag- 
deburg (22),  Df.;  685  E.  Kr. Neuhaldensl. 

AlTerada,  t.  Alvarado. 

Alverdissen,  D.  Lippe -Detmold  (21), 
Marktfleck,  an  der  Exter,  mitSchloIa;  600 
E.  —  Bif  1812  an  SeKamDb.-Lippe  gehörig. 

S.  Alv^rc,  Fraivkr.  Dordogne  C  14*J)  ,  St. 
am  Fl.  Louize,  nordwestl.  von  Bergeras. 

Alveria,  Pobt.  Estremadura (13),  St. am 
T^o  mit  Hafen. 

Alverlnghem,  Belg.  West  -  FIftndem 
(29),  Fleck,  westl.  von  pixmuiden ;  2750 
E.  —  Brauereien,  St&rfceiabriken,  FAr1»e- 
reien;  Hdl.  mit  Tuch  u.  s.  w. 

AIt  er  stocke,  Eaeb.  Hampshire  (15Nbk. 
2) ,  Kirchsp.  weetl.  von  Ctomort ;  mit  die- 
ser dazu  gehörigen  St.  12687  E. 

Alvito,  Fort.  Alent^o  (18^,  St.  nördl. 
von  B<ya;  2050  E. 

Alyth,  ScHOTL.  Perth  (15e),  St.  nordöstl. 
von  Perth;  2700 E.  —  Manvf. 
a.  Baumwollen^arn. 

Alaano  (maggiore),  Itak. 

Smo  (34),  Fleck,  noidfiett. 
DO  E.  —  Papier. 
jtfUetle,  D.  Laxembarg  (29),  Nbfl.  der 
Ahig  oA  Ell»  linkf.  . 


Alzey,  D.  Grofsh. Hessen,  BlietnkiieleC21, 

80u3i),  Cant.  u.  St.  an  derSelsa,  mitScnaf- 

hausen  4d88  £.  — '  Leder. 
^Ielg>,  Eis,  D.  Lnzendrarg  (29),  NMI. 

der  Sure,  rechts. 
Alzen,  Fra!«kr.  Gard  (14^),  Df .  wefiL 

von  Le  Vigan;  1000  E. 
Alaonne,  FnAintR.  Aude  (14^),  St.  westL 

von  Carcassonne ;  1700 £•  —  Feine  Tücher,- 

Mützen,  Giefsereien. 

tarnen,  8-AM.  BnelL,  Bio-Negra  C49I»), 
See  im  nördl.  Thnile  AProv.,  an  AGnoio 

von  Guyana. 
Amaghi,  AF.  Saliara  (45a),  O.  swlfdien 

Marzuk  n.  Ain  el  Salah. 
Amahoi,  AS.  Ostind.  Ins.  Molukken,  Ce« 

ram  (44^),  O.  an  d.  Sfidküste  der  ins. 
Amäij,  NiBDBRL.  Belgien,  Lüttich 

Dr.  am  linken  Ufer  der  Maas  ;  2270  E. 
Amal,  AS.  Persien,  Mascnderan  (43i>),  O. 

westl.  Ton  Aetrabad. 

A  mal, 'ScnwBD.  Elfsborg  (16d),  St.  am 
Wcnem-See  ,  1282  £.  —  Branerel;  Hdl. 
mit  Brettern. 

Amalaporam  (Ammalapoor) ,  AS.  Vo^ 
der-lndien,  Madras  (44c  )^  St.  nordöstl.  von 
Masulipatam ;  in  der  Aiähe  ist  ein  See,  auf 
deaeen  Grande  man  Sehwefbl  findet. 

Amalmacati,  S-AM«  Para (41^^,  bdis« 
nerdf.  am  Apo  Paro. 

Amalfi,  Ital.  Neapel,  Principato  dter. 
C^fc).  St.  am  Busen  von  Salerno,  in  eine.« 
der  schönsten  Gegenden  Italiens,  am  FuTi^e 
dqs  Berges  Collo,  Sitz  eines  Erzbiscbofs; 
11000  E.  —  Eisenwerke,  Papier,  Macoa- 
rnni ;  Hdl.  —  Geburtsort  des  Masnniello. 

Amalienruh,  D.  S.-Meiningen  (27a28), 
Lvetelir.  bei  den  Dotib  Ufawbld;  in  der 
Nähe  die  Ruinen  des  Schlosses  Henneberg. 

Amana,  S-AM.  Brasilien, Rio-Ncgro (49b), 
O.  an  einem  See ,  in  welchen  der  Japnra 
mdt. 

Anianahea,  AF.  (lulncn,  Ashantce  (45*), 
Staat  u.  St.  am  leaM)nheer,  westl. 
vem  C.  der  drei  Spitaen,  mit  eiimn  ser- 

störten  Fort  der  llolirirder. 
Amanalco,  N-AM.  Mexico,  Mexico  (471»), 
Df.  an  der  Grenze  lon  Mechoacan;  122t 
Familien. 

Amance,  Frawkr.  H*«  Saöne  (14b),  Df. 
an  dem  Berge  gleiches  Namens,  nördl.  von 
VeMal;  900E. 

Amancey,   Fra\kr.   Donba  (14^^,  1U,  • 
südL  von  Besan^on ;  500  £.  , 
St.  Amand,  rnAwim.  Cher(14b),  StefidL 

von  BoArpes;  6000 E.  —  Lcder;  Hdl.  mit 
Getrcidf,  Wein,  Holz,  Eiücn.  —  In  d.  Ura- 
gegeni^  Fabr.  für  Porzellan,  Giefsereien  u. 
8.  w.  —  2)  Loir  et  Ch.  (14e),  Df.  südl. 
von  Vendome;  4r»0  E.  —  3)  S.  A.  les 
Eanx,  Nord  (14b),  St.  an  der  Scarpe; 
8600 E.;  Fabr.  ffir  Spitzen,  Strumpfe,  wol- 
lene Zciiire,  Nagel;  Mineralquellen.  —  4) 
S.  A.  en  Puisave,  Nievre  (14b),  St.  an 
der  Scarpe ;  1700  E.  Fabr.  für  Töpfcrwaaren, 
I.— SXS.AMaBORoeheSft- 
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Vitt«,  Pnyd^D*  (14k),  ]|f.M.  T.Aiiilwrfc; 

18$0E.;  Kupfer,  Blei.  —  6)  (S.  Amant) 

Tallende  Puy  de  D.  (Mb),  St.  südL  von 

Glermont;  1470  B. 
8t>  Amand,  Belg.  Antwerpen  (29),  Gem. 

an  der  Scheide ;  2915  E.  —  Brauereien, 

Gerbereien,  Fabr.  für  Lichte,  Wachsker- 

sen,  Weberkimme,  Cichorien. 
Amanda,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Ohio 

(47)  Fort  im  we8tl.  Theile  des  Staates. 
Amanilagh,  AS.  Khiwa  (43b),  O.an  d. 

Grenze  von  Turan,  nordostl.  Ton  Khiwa. 
Amantea,  Ital.  INenpel,  Calabria  citer. 

(641>),  St.  am  Ty rrhenischen  Meer  mit  Ka- 

etell$  7000  E.;  mit  kl.  Hafen.  —  Die  Um- 

Segcnd  äufgerst  fruchtbary  mit  Oliven  u. 
gnimen  -bedeckt. 
G.  Amant ique,  S-AH.  GaatlmBlft  (47b), 
BntMi  der  Hondorat-B.  v.  glmdm.  JA  fietl. 
Ton  Vera-Paz. 
^manuSj  Alma"  Dagh-Geh..^  AS.  Sy- 
rien (49b),  nordöetl.uäiendeiGeb.,  trennt 
Cilicicn  von  Syrien  n.  tdieint  ein  Zweig 
des  Taums. 
Amaj^alo  (Fenieca),  N-AM.  Niernngna 

(#7))  Busen  an  der  N^ordwei^tk.  der  Prov. 
Amarante,  Port.  Entre  Duero  et  Minho 
(13),  St.  am  Tamega,  östl.  v.  Porto ;  5000  E. 
Amarapnra«  AS.  Hinter-Ind.  Reich  der 
Birmanen ,  Ava  (44b)  ,  St.  am  linken  Ufer 
de«  Irawady,  1783  erbaut,  Uptst.  von  Ava 
1824,  Mihmter  Tempel;  SOMO  E. 
(■onst  175000). 

Amaragnra,  AlJ.  Freond^ch. -Ins.  (50), 
Meine  tn  den  FrenndschafltB  -  Inseln  gehö- 
rige Ins, ,  u.  zwar  die  nördlichste. 

Araari,  Türk.  Albanien ,  Janfaia  (38^), 
O.  nordostl.  von  Janina. 

8.  AmarOj  S-AJLBramlleD,Sergipe(49b), 

O.  an  d.  Kfiito,  westL  von  derMdg.  des 

Francisco. 

A  mar  pur,  AS.  Vorder^Indien, Nepal  (44b), 
St.  am  Fildjaga,  südöstl.  von  Klintmandu. 

Amasia,  AS.  Tiirkci,  Anadoii  (42a43), 
St.,  Sitz,  eines  Armenischen  Bisch.;  Alter- 
fünmer,  MoidMe  deeSnlL  Bqasld ;  16M0 
Haue.  (?). 

Amastra,  AS.  Türkei ,  Anadoii  (42u43), 
Hafnüt.  am  idiwanen  Meer;  wmCI.  vom 

C.  Kerempe. 

Amata,  AS.  Palästina  (42u43),  0.  an  der 
Ostseite  de«  Jordan. 

Amaxiki  (chi),  lo^.  T\^.  Santa  Maura 
(38«),  Hptst.  d.  Insel  Sta  Maura,  Hafen, 
Erxbisch.;  6000  E.  mit  dem  gegenüber  lie- 
genden Fort  S<*  Mann. 

Amay,  Belg.  Lüttich '20),  Df.an  d.  Maas, 
nordöstl.  von  Huy ;  2470  E. ,  welche  zum 
Theil  als  Ziegebtrcicher  jährlich  auszu- 
wandern piegen. 

Amayaca,  N-AM.  Mexico,  Mexico  (47b 
Nbk.),  O.  südwestl.  von  Puebla. 
ilffinaofien- Strom  (Manien),  8-AM. 

(49b),  Tnächtiger  Strom ,  entspringt  nahe 
an  der  Westküste,  nordöstl.  von  Lima,  aus 
dem  See  Lanricodia,  folgt  eine  Strecke  lang 


der  Biditnng  der  Anden,  an  dvOflMil^ 

wendet  sich  dann  östL  u.  fallt  in  2  Armen, 
der  südl.  Para  genannt,  in  denatlant.  Ocean, 
Lf.  730Meil.;  hat  etwa  €0  grofsc  Nbilüsee, 
xnm  Theil  dem  Rhein  u.  der  Donau  gleich, 
daher  ein  gewaltiges  Stromgebiet  von  88900 
□  M.  An  seiner  Mdg.  ist  er  gegen  30 
breit,  iOier  MO'  Ciet  Die  vngdienre  Wae- 
sermasse,  die  er  ins  Meer  wälzt,  soll  60 
Meil.  weit  bemerkbar  seyn.  Er  steht  durch 
den  B«  Negro  v.  Gassigaiarc  mitdem 
Orinoco  in  Verbindung. 

A  m  b  a  e  n  a ,  AF.  Ddr  el  Somauli  (40b),  0« 
im  nordwestl.  Theile  des  Landes. 

Amha  Geaheiif  AF.  Haborich  (45b),  Fei. 
sen,  der  als  Staatmefnignifs  dient,  an  ei- 
nem See. 

Ambarlcoi,  .Tfinx.  Griechenland,  Mako- 
donien,  Salonidil  (W),  O.  nflrdl.  von  Sm- 

Ion!  chi. 

Amba  Schanyanalijif  AS. Mandschurei 

(43«),  Geb.,  trennt  die  Halbins.  Korea  fan 

N.  vom  festen  Lande. 
Ambaza,  AF.  Zanguebar  (40),  Ins.  von 

Ungewisser  Existena,  ndrdL  von  der  Mdg. 

des  Qiiilinance. 
Ambelakia,  Gribch.  Thessalien,  Trike- 

ri  (38<i) ,  grofser  Fleck,  im  Thale  Temue, 

am  Abhang  deä  B.  Kissovo  (Ofsa);  6000 

E.  —  TürkischrothfärboreL 
Amberf  s.  Ammer. 

A  m  b  e  r  g ,  D.  Bayern,  Regenkreit  (24),  9L 

anderVils,  königl.  SchlofH,  Gymnasiaai, 
Seminar;  6000  E.  . —  Gewehr-,  Faience- 
Fabr. ,  Draht,  Tabaksdosen,  Leder,  Hüte, 
Linnenweberei.  In  der  Umgegend  Eieen- 
werke,  Porzellanerde. 

Ambergrease  Keys,  Ambergris 
Kay,  N-AM.  Mexico,  Yncatan  (47b),  Im. 
in  der  Honduras  Bai,  nahe  an  der  Westlco^ 
ste,  stark  bewaldet  aber  unbewolmt. 

Am1>erienx,  FkAmcn.  A{n(14b),  St.nocd- 
westL  von  Belley;  2652  E.  —  Fabriken 
für  Leinwand,  Leder,  Papier. 

Ambert,  Frankr.  Puy  de  DAme  04b)j 
St.  an  der  Dor^,  südöstl.  von  Clermont^ 
7450  E.  —  Papier;  Hdl.  mit  Spitien,  wo^ 
lenen  Zeugen,  Papier,  Käse. 

Ambierle,  raAaicn.  Loire  C14b),  Fleck» 
südwestl.  von  Gharlien;  1900  E.  —  HdL 
mit  Wein. 

Arabla,  AS.  Ostind.  Ins.  Molukkcn,  Am- 

boinen  (44^),  kl.  Ins.  südnstl.  von  Büro. 
Ambleside,  Excii.  Westmorcland  (15b), 

St.  südöstl.  von  Applehy^^am  obern  Ende 

dMS.  vonWindermerei  o88E.  —  Muraf. 

für  wollene  Zeuge.  —  [Dictus.  (?)] 
Ambleteuse,  Frankr.  Pas  de  Calais  (14b), 

Hafenst.  nördl.  von  Bonlogne ;  400  E. 
Ambleve,  Belg.  Lüttich  (29)  ,  Nbfl.  der, 

Ourthe,  rechts,  bildet  bei  Spaa  den  scho- 
-  nen  Wasser&U  von  Coo ,  Mdg.  oberhalb 

Liittieb. 

AmboinaSd.^  AS.  Ostind.  Ins.  (44«), 
Felsengpruppe  im  chines.  Meere,  nördL  von 
Bomeo. 
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▲  mb  o  i  n  a,  AS.  Ostind.  Inseln,  Molnick.  Am- 
.boiBen(44c),kl.  aber  wichtige  Ins.,  öatl.  von 
Uaro,  ans swei TJieiien bestehend  (Ui t o r e 
LeyCemore),  welcbe  eine  tduiMle 

Landen^  verbindet.  Hptoitz  des  Gcwürz- 
nelkenbau's,  xu  weichem  Zwecltedie  Insel 
in  Districte  a.  Ganton «  getheilt  ist,  deren 
jeder  einen  Aufseher  hat^  unter  denen  Un- 
terauf«eher  stehen,  welche  den  Anbau,  die 
Unterhaltung  u.  Ernte  in  den  Pflanzungen 
baa«£iichtigeD  (jährLKO-  SMMOPfil.). 
2)  rfic  ^Ipichn.  Hpt^t. ,  auch  Ambon,  ist 
■klein»  aber  regelmälsig,  an  d.Bai,  welche 
d.  Iniel  dient,  SSts  4m  Oeaend-Geiir.  äuf 
Molultken,  mit  einigen  ausgezeichneten  Ge- 
bäuden; 7000  £.)  iiilL  .-^^  Nach  ihr  wor- 
den benannt  die 

Amlioinen,  AS.  Ostind.  Int.  MoloUnii 
X.^v'),  Gruppe  von  3  grofsen  (Ceram,  Am- 
boina,  Buro^  n.  8  kleinen  Tn>i. ,  in  eine 
holl.  Statthalterschaft  vereinigt;  27  OM.; 
45000  E. 

A  m  b  o  i  8  e ,  Frankr.  Indre  et  Loire  (14«  % 
St.  östi.  Ton  Tours,  an  der  Loire;  5300  E. 
—  WdleiM  Zenffe,  Leder,  Stahtwaarenj 
HdL  mit  Wein,  Fabiikeneagiüitea,  Plin- 

tensteinen. 

Amboses,  AF.  Guinea  (44^),  Vülkersch. 
öslL  vom  Rio  del      biis.  Bio  CSamaronea. 

Ambra,  Ital.  Toscana  (34),  Fleck,  nord- 
östl.  von  Siena,  am  gleichn.  Fl. ;  900 £. — 

Wein,  Seidenbau. 

Ambrakia,  Ghiecu.  Livadien ,  Akarna- 
nien  (38«"  ),  alte  St.  am  gleiclinam.  Mbsen  ; 
jetzt  soll  an  iltrer  Stelle  dasDf.  Karvas- 
•ara  stehen ;  sfidL  davon  dergldchn.  See. 

Ambrakia,  Türk.  Epirus  (38e^,  Bqinen 
einer  alten  St.  bei  dem  G.  Rogua»  nord- 
westl.  von  Arta. 

Ambraküfl,  «.  Solagora. 

Ambras,  D.  Oesterr.  Tyrol,  rntcr-Innthal 
(2.5  ;,  Df.  mit  Schlori»,  berühmt  durch  sei- 
ne jetzt  in  Wien  befindliche  Sammlung  von 
Alterthumein,  Gemilden  n.  andern  Selten- 
heiten. 

Ambricres,   FnAivKa.  Maycnne  (14c), 
Fleck,  nördl.  von  Mayenne;  3100  E. 

Arabrifiottn,  Scnwuiz,  Tessin  (32),  Df. 
.am  Tessin,  im  Thale  von  Fiotta,  Bez.  Le- 
▼antina* 

Jmbro,  AT.  Madagaskar  C^),  nSrdlidk- 

(ttes  Vnrgeb.  der  Insel. 
S.  Ambro  ix,  Fhankr.  Gard  (14*1),  St. 
.jHitdI.  von  Alait;  2598  E.  —  Fabr.  für 
.Strümpfe  Ton  Flor^tieide,  Leder,  IVagel; 

HandeL 

Amkronnay,  FmAinm.  Aln  (14b),  Fleck, 
andwestl.  von  Nantoa;  1852  E.  —  Leder. 

Ambrosia^  C.  deS.,  Ital.  Neapel,  Sici- 
lien  C^''^*  Vorgeb.  südilätl.  von  I^alermo. 

fl.  Ambro 8 lo,  S-AM.  (49) ,  eine  der  S» 
Felix-Inseln,  nordwestl.  von  S.  Felix. 

Ambrym,  Aü.  Neue  Heliriden  (50) ,  Ins. 
östl.  von  Älallicolo;  schmal.,  gebirgig,  mit 
ainani  Vqlknii  bevolml.  1 

\ 


Ambnkoi,  AFV  NvMm  C4»>  awliq, 

in  Dar  Scheygia. 
Ambukol,  AF.  Nubien (451> ),  0.^amiin> 
ken  Ufer  des  NiL 

Ambur,  AS.  Vorder-Indicn,  Madras (44^), 
St.  s^dwestl.  von  Madras.  —  Tabak,  Reis. 
Dabei  ein  jetzt  ver&dleaes  Fort  auf  einem 
Berge. 

Ambur a,  AS.  Vorder-Ind«  JSagpvr  (44^^, 

St.  südösti.  von  Nagpur. 
>tfm6ttraii,A8.Russl.KaiiliaiSanCd8b),Voiv  , 

gebirge  am  caap.  Meere,  nördl.  von  Baku. 
Arne  CO,  N-Am.  Mexico,  Mexico  (47b  ^bk.)» 
Dt  aadSad.  Ton  Meiieo,  SSFamiL  Dw 

gleichnam.  Geb.  ist  sehr  goldreieh. 
Ameland,  Nibdkrl.  Vricsl.  (29^,  Ins.  an 
d.  Nordküstc  von  Vricsl. ,  zwischen  Sand- 
Maken,  durch  das  Wat  von  d.  Küste  ge- 
trennt ;  3000  E.— FiMiierei,JUMMaacUag, 
Muschelkalk. 

Amelia,  Ivai..  KkrdMMt  Spoleto  (34), 

sehr  alte  St.  auf  einem  sehr  fni(htbare,n 
Hügel  nördl.  von  Rom,  Blacho£i«iU. ;  5200 
E.  —  Weinbau,  [^^meria.] 

Amelachi,  Amelocha,  Gribch.  An- 
dros  (38c),  grofses  Dr.  auf  d.  Ins.  Andros. 

Amenar,  Spak.  Alt-Castilien,  Soria  (13), 
St.  sudoetL  von  Soria ;  1500  £. 

Ameni,  AS.  Vorder-Indicn,  LaccadivoB 
(441>),  die  gröfste  der  Laccadiveo. 

Am  er.  Späh.  Catalona  (14d^,  0.  ▼£»<!• 
von  Gerona.  —  2)  Balearen,  luÜlaKca(lS)» 
Bucht  an  d.  WestkiiKte. 

Amerdingen,  D.  Bayern,  Rezatkreis  (30 
u31),  Df.  657  E.  —  Schlofs. 

America.  (41.  41b.  4«.  47.  47b.  49.  49b)^ 
das  westl.  Festland,  nach  seinem  ersten  Be- 
scindbor  to  genannt;  faiBeivg  auf  die  Ost- 
feste auch  die  N  e  u  c  W  c  1 1,  hat  seine  gröfs- 
te Ansdehniinp  von  S.  nach  N. ;  vom  C, 
ForM'ard  (54"  8.  Br.)  bis  zur  Elsons- 
S  p.  (71^  n.  Br.) ,  also  über  12;V  od.  1875 
peogr.  Meil.;  der  westl.  Punkt  ist  Prinz 
Wales  G.  210"  östl.  L.,  der  östl.  bei  . 
0 Ii nd a  in  BrafUien,  ZW* 5'  «atl. L.  Um- 
schloHsen  wird  c?!:  im  N.  vom  Eismeer, 
im  W.  vom  n;ro'r^en  Ocean,  der  imS. 
mit  dem  atlant.  Ocean  sasammenströmt,  im 
O.  der  atlanti che  Ocean;  Küstenon- 
fiinf^  etwa  9400  Meil. :  Flächf^ninhalt  inner- 
halb der  Küstenlinic  663000  GM. ;  mit  den 
Inaein  (MiVOOO  OM.,  ohne  einige  Thoile  im 
höchsten  N. ,  deren  Ausdehnung  man  nicht 
kennt.  —  Es  zerfällt  in  'l  Hauptmassen, 
nur  dnrch  eine  «ehmale Landenge,  dto  Ton 
Panama,  verbunden,  in  eine  »ndl.,  Süd-,  " 
u.  eine  nördl.,  N  <>r  d  A  m  er  ica. —  Süd- 
America  erdcheiut  alb  ein  faist  rechtwink- 
ligem Dreieck,  die  Spitze  nach  S.  gekehrt, 
so  wie  aneh  der  gröfsere  Tlieil  der  südl. 
Halbkugel  angehört,  mit  einer  Küstenani- 
dchnung  von  8400  Meil,  am  atlant.  u.  am 
frrofsen  Ocean,  einem  Flächeninhalt  von 
321000  □  ;  seine  Küsten  sind  geschlo^ 
sen,  gleich  dem  gegenüber  liegenden  Afri- 
eB,.&Zaid  dar  mBlk0HilmIaiia|nT«r. 

f 
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bäitnifgmäEaig  uirf>edeatciMl,  nur  imS.  vird 
äfe-bM.  Fentrlttnd  ^urch  die  lHag«!- 
baens-Str.  rom  festen  Lande  fretrennt, 
o.  Ton  da  an  finden  sich  an  der  SüowMtlrä- 
ile  einigte  Inselgruppen  m,  InMln,  deren 
■iffdlichste  Chiloe  ist.  —  Nord  -  Ame- 
rica bildet  ffleichfaUs  ein  Dreieck,  die 
Spitze  nach  S.  gekehrt,  ^!^z  der  nördl. 
•Balbkng«!  ■ngaliörend ,  mit  einer  Küsten- 
ansdehnnng^  von  6000  Meil.,  einem  Flä- 
•dieninbaU  von  342000  UM.;  der  atlant. 
OcMUi  dringt  ti^  in  dat  hmi  dbi,  wie  in 
das  gegenäber  liegende  Europa,  u.  bildet 
beträchtl.  Biuen  u.  Halbinaeln.  Zu  den  er- 
•tem  gehören:   die  Hudeontbai.  der 
Loren^-BaMB,  aMHelMr  Uetee  Bnaen 
u.Bnchten,  Ton  denen  dieChesnpeake- 
m  Fmvdy-Bai  die  gröf«ten  sind,  «ad- 
Hdi  der  MexlemBiiehe  Mbien  «;  dM 
Caraibische  Meer,  beide  tief  in  das 
LaAd  eindringend,  wodurch  Americas  Hanpt- 
gestaltung  bedingt  wird;  an  der  Westseite 
liildct^d.  groCia  Oeean  TerMitnirsmärsig 
nur  kleine  Busen,  von  dmen  der  Busen 
von  Californien,  auch  rothea  Meer 
tiiiiiit»  der  gfibl»  Ut}  aftrdl.  UMen  grö- 
fsere  n.  kleinere  Inseln  nahe  an  der  KÜ8te 
ane  beträchtl.  Anzahl  p^röfscrer  n.  kleine- 
rer Busen  u.  Straften  bin  zu  den  Aleuten, 
welche  das  Behrings-Meer,  M.  von 
Kamtschatka  mit  Bri><toI-Bai  u. 
Korton  Sand,  vom  groCscn  Ocean  tren- 
•■niy  ooiMtMili  wieder  dsfch  tfa  Bah» 
ringsstrafse  mit  dem  nördl.  Eismeer 
vcrbxmden.  Dieses  dringt  im  W.  nur  wenig 
in  das  Land  ein  u.  bildet  den  Kotxcbue- 
Sund  Q.  KönigGeorglV.  Krönungs- 
Golf;  nordöstl.  gelangt  man  durch  die 
Prinm  •  BegentJ  -  Einfahrt,  Uar- 
rawatr«fte  n.  Laneaater  >  S.  in 
Baff  ins  -Bai,  den  gröfsten  Busen  des 
nördl.  Eismeereiä,  u.  durch  die  Davis- 
•trafse  in  den  atlantisch.  Ocean.  Durch 
mehrere  der  grörisem  Busen  Mcrden  be- 
trächtl. Haibineieln  gebildet;  zunächst  im 
Grönland,   mit  unbekannter  nördl. 
ÜegreiKung;  westl.  Baffinsland,  wei- 
che« indefs.  imrli  den  neuesten  Entdeckun- 
*  gen,  eine  Insel  zu  »eyn  scheint ;  M  e  1  v  i  1 1  e 
nnS.,  Labrador  ebenfalls  im  S.  mit  dem 
festen  Lande  verbunden;  N.  Schot  fand 
na  N.O.  mit  dem  festen  Lande  zu^nmmen- 
hingend;  Florida,  im  N.  mit  dem  festen 
Linde  vertnuiden;  Tncatatt  im  »exioan. 
Mbsen,  nordöstl.  gerichtet.  Alle  diese  Halb- 
inseln sind  an  d.  Ostkiiste;  an  d.  Wcstkü- 
ilet  die  Halbins.  Californien  im  N., 
Tachugatschen,  Halbins. im O.,  Halb- 
tas.  A  I  a  s  c  h  k  a  im  O.  mit  dem  festen  Lan- 
de verbunden.  Wie  der  Buchten  u.  Halbin- 
•dn,  rimä  wmA  der  IbmIb  in  Eitmeera  aar 
wenige,  so  weit  wir  sie  kennen ;  die  gröfs- 
teasind:  Bokktland,  dienördl. Georgs- 
laseln,  N.  Somersett,  N.Devon, 
Disko  an  der  Westküste  von  Grönland, 
«••liiraf  loa  hl  d.  HodMiiibn.  In 


atlant.  Ocean  liegen ,  der  american.  Ostk. 
•Btlang:  N.  Fonndland  vor,  Cap  Bre- 
ton in  dem  Lorenzbnsen,  eine  Reihe  klei- 
ner Inseln  von  d.  Ualbina.N.  Schotland  bis 
Flörida,  wa  awel  Infairdiien  b^innen,  jil- 
ne  nordöstlichere,  die  Bahama-Inscte, 
u.  eine  HÜdwestl. ,  die  Antillen,  die  vam 
dicker  Seite  ^i.-  u.  S.- America  verbinden.--.* 
Eine  noch  engere  Verbindung  v^d  heif|»- 
stellt  durch  ein  Gebirge,  welches  ganz  Ame- 
rica in  verhältnifsmaltiig  geringer  Breite 
vmi  8.  aadb  dnrdmeiiC,  n.  gewiiaap- 
mafsen  die  Grundla^  des  ganzen  Conti- 
nents  bildet ;  diefs  sud  die  An d e n ,  A n - 
des,  Cordilleras  de  los  Andes,  die 
längste  Gebirgskette  der  Erde,  nur  den  Ui- 
maltga- Gipfeln  an  Höhe  weichend,  mit  ei- 
ner groCN»  Menge  mächtiger  Valkaa»»  et 
be^inal  aiit  dMnC.  Parwtia «n  M. Mo 
de«  festen  Landes  u.  reicht  in  seiner  grölj- 
ten  Ausdehnung,  mit  nur  einmaliger  Unter- 
brechung ,  bevor  es  die  Landenge  von  Pa< 
naiBB  aberschreitct ,  bis  an  die  Küsten  des 
Ei<«nieerei).  Die  Anden  in  S.-Araerica  zie- 
hen, allmählig  höher  werdend,  aafanga  in 
«iner  ILatte,  nalie  mm  dar  Weaa.  MMMi, 
spalten  eich  dann  in  2  u.  3  parallele  Ket- 
ten ,  welche  von  Zeit  zu  2eit  durch  Quer- 
jocke  verbunden  sind ,  mächtige  Gebirga- 
kaoten  iNildwd;  tia  faJlen  nach  W.  steiler 
ab  als  gegen  O. ,  u.  erreichen  ihre  gröfste 
Höhe  in  Peru  (l^ik  v.  Sorate,  2^0*  Von 
lelHea KnateB  von  loa  Pa«toe,>  einen 
Phitcau  von  10000'  Höhe,  trennt  sich  das 
Gebirge  in  Ö  Ketten,  die  öst\.  endigt  an  der 
Küste  östl.  vom  Macaca^Lo  -  See,  Geb.  von 
Venezuela,  die  mittlere  verflacht  sich 
södl.  von  der  Vereinigung  des  Canca  mit 
dem  Magdalenenslrom  j  die  westL  endlich 
flfailrt  Bon  Tiefiande  herab,  nacii  ehe  sie 
die  Landenge  von  I*;inanm  erreicht.  Die 
Anden  in  N.-Anierika  führen,  bei  verän- 
dertem Charakter,  auch  andere  Namen.  Hat 
man  die  scbmalste  Stelle  des  Isthmus  (et- 
wa 000'  ü.  d.  M.)  überschritten,  hebt  sich 
das  Gebifge  rasch  bis  zu  einer  Höbe  tob 
nehr  •IsilNIO',  bildet  tt»rdL  ein  wihiea 
Alpcnland  durch  rannnichrache  Verzwei- 
gungen, mit  feuerspeienden  Gipfeln  V0n 
mehr  als  16000^  Höhe,  u.  grofsen  AIpÄ- 
seen,  von  weldien  buib  -Bber  tarrasfenför- 
rnigcn  Abhängen,  sowohl  nach  O.  als  nach 
W.,  zur  Kü«:te  herabsteigt.  Von  diesem  Al- 
penlande, Mexico,  gehl  ein  Sweig  östl*  bli 
7.uni  Obern -See?  der  Hnuptzweig  gehtnm 
Kio  dci  Norte  aufwärts,  u.  endigt  an  der 
Mdg.  des  Mackenzie ;  •  der  westlichere  en- 
digt schon  an  d.  Nordspitze  des  Ensens  von 
Californien.  Hier  verbindet  sie  sich  mit  ei- 
nem  Gebirgszuge,  der  sich  an  d.Südspitse 
dm  gIficliAB.  Halbiadel  erbebt,  BBder 
Westküste  America's  hinstreicht ,  d.  Halb- 
insel Alaschka  bildet  u.  endl.  in  den  Aleu- 
ten fortsetzt.  Anifir  diesem  Hauptgebirge 
bedingen  andere  isolirte  Gebirge  an  d.  Ost- 
>  ieiU  dmiBlhiB  dieBisflBOnB&ha  Cntal 
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tmg  dieMt  Erddieilt.  In  S.-Attofatdas 

Hochland  von  ßru^ilien,  zwischen 
dem  Flursthale  des  Rio  de  la  Plata,  wel- 
ches dieses  Hochland  von  den  Anden  trennt, 
n.  des  Maranon ;  auf  Ann  erheben  sich  3 
bedeutende  Ketten,  fatit  parallel  mit  den  An- 
den xieheod ,  der«i  mittlere ,  Kette  von 
Will*  Ries,  a»  hfidirteitt;  aieMIdet 
in  der  Mitte  ein  Plateau,  2000'  hoch,  hat 
Gipfel  von  5100^  Hdhe,  und  verbindet  sich 
nördl.  mit  der  östl.  Kette  Serra  do  Mar, 
Ton  geringerer  Höhe,  welche  d.  Küste  folgt ; 
noch  niedriger  ist  die  3te  westl.  Ketle,  Ser- 
ra dos  Vertontes,  die  nur  in  einxelnen 
Gipfeln  dae  HOm  rw  IM-tlOf '  erreieht, 
von  welcher  an  eich  die  Flächen  von  Mat- 
to  Grosso  bis  zum  FuTse  der  Anden  er- 
■trecken.  Vom  natera  Aauuconeaftrora  1»fe 
sam  Orinooo  erbebt  sich  das  Hao^land 
▼on  Guyana,  anrh  Geb irgsfiy stem 
▼on  Parime,  eineunregelmäf«igcAnhäu- 
fting  von  Gebirgszügen,  dnrdh  Ebenen,  oft 
mit  dichtem  Waide  bedeckt ,  von  einander 

ß trennt}  die  S.  de  Parime  scheint  d.  Upt- 
tte  zu  lejn  mit  Pic  t.  Daida  9800'  h. 
•  Die  kleinste  Gruppe  ist  die  Sierra  Neva- 
da de  Snnta  Marta,  zwischen  d.  Mdg. 
des  Magdalenen  -  Stroms  «.  dem  See  von 
Maracaybo  ,  mit  mehr  als  18000'  hohen 
Gipfeln.  Die$e  Gebirge  8ind  es,  welche  die 
rröfnere  L<andmasse  des  nördl.  Theils  von 
S.-Ameilca  ■tfilieo;  Aehnlichee  wieder« 
holt  sich  in  N. -America,  jedoch  in  einem 
kleinem  Maafsstabc ;  ea  ist  das  System  der 
Alleghanis,  welches  hier  der  östl.  Land- 
maetie  Haltung  g^iebt.  Es  beginnt  am  lin- 
ken Ufer  des  Miesisnippi  u.  zieht,  in  meh- 
reren Ketten,  getrennt  durch  terrassentör- 
mig  abfallende  Tbftler,  norddstl.  Die  dstl. 
Hanptkette,  die  blauen  Berge,  petzt 
nördl.  fort  im  grünen  Geb.  bis  zur  Cha- 
lear-Bai  in  N.-Branaschweig ,  diewettl. 
Hanptkette,  im  S.  Cumberlands  -Ber- 
ge (Ciimberland  Mountainf),  nürdl.  vor- 
xngswcise  Aliegheny  genannt,  verbin- 
det ütkk  am  den  sDsqnelianna  mit  der  östl. 
Kette,  11.  stinkt  allmählif»-  bisi  zur  Kette  der  ' 
Lorenz-Seen.  —  So  wie  sich  Amcrica's  Gi;- 
birgssystem  wweaüleh  von  den  SytteaMB 
der  andern  Erdtheile,  namentlich  Africa's, 
unterscheidet,  so  auch  seine  Tiefländer; 
dort  ist  die  Terrnosenbildnngvorhetrschend, 
hier  sind  die  Tliäler,  mit  Ausnahme  des 
höchsten  Norden  Flursthälcr,  zu  deren  Tie- 
fen  das  Land  tich  alimähiig  abdacht,  aber 
'  in  colosaalem  Terhftitnisse  wie  die  Flusse, 
denen  sie  ihre  Entstehung  verdanken  ;  (lort 
find  es  dürre,  wai^serlose  Steppen  mit  Flug- 
sand od.  Gerölle  bedeckt,  hier  sind  es,  den 
heilen  Nord,  nui^renommen,  unübersehbare 
grüne ,  fette  Weidestrecken ,  wahre  Krün- 
termeere,  so  lange  die  Hitze  die  %'egetation 
iddittMUet;  nsan  nenlit  de  in  S.- America 
LIanos  oder  Pampas,  in  N. -America 
Savannen  od.  Prairien.  —  Flüsse 
faiS.. America:  indenatlant.  OceanBio 
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d«.la  Pinta,  enMBhlnwlQaellll.,  Pa- 
raguay u.  Parana,  flie&t  von  N.  nach 
S.  u.  bildet  bei  seinem  Ausfl.,  wo  er  erst 
den  Aamen  la  Plata,  Silberstrom,  erhalt, 
einen  (lolf ,  in  welchen  der  Uruguay  fiUltp 
Lf.  4(iOM.;  San  Francisco,  fliefst  TOn 
S.W.  nach  N.O.,  Lf.  270  Meil.;  Mara- 
non, Amaaonenttrem,  entspr.  mm 
Ostabhange  der  Anden,  folgt  anfangs  der 
Uichtung  derselben  n.  fliefst  nürdl. ,  wen- 
det sich  dann  östl.  u.  durchströmt  in  dieser 
Richtung  ganz  S.- America  von  W.  nacli 
O. ,  bis  er  in  2  Armen ,  deren  südl.  Para 
heilst,  in  d.  Ocean  fällt;  in  diesen  mdt.  der 
Toean eine,  Ten S.kmnBMnd;  derOri* 
noco  im  nördl.  Theile  von  S.- America, 
windet  sich  anfangs  um  seine  Quelle,  dann 
östl.,  u.  mdt.  durch  ein  grofses  Delta  mit 
40  iMdgen  aus;  Lf.  300  M^ii. ,  in  g^erader 
Richtimg;  nur  lOO  iMeil.  Die  Westseite  hat 
kernen  bedeutenden  Flufs.   Flüsse  in  N.- 
Aiiierica:  o)  in  den  atlant  Ocean:  Rio 
del  Norte,  entspr.  in  d.  Nähe  der  Mis- 
sissipni-  Quellen,  fliefet  eädösti.  in  den  mo- 
xieaniaclien  Bfbnsen;  der  Mieeiaeippi 
entspr.  an  der  Westseite  des  Obern  -See«, 
flielstvon  N.  nachS.  in  den  mevicani^chen 
Busen ;  er  hat  mächtige  Nebenfl.,  wie  Mis- 
souri n.  Ohio.    Der  Lo renz -Strom  ist 
der  Abihifs  aun  5  grofsen  Sern,  welche  ei- 
ne von  W.  nach  O.  ausgedehnte  Kette  bil- 
den, derea  Wassermasse  dardi  dMiLorem- 
Strom  in  den  gleichnnm.  Uiixen  des  atlant» 
Oceanti  ausgeführt  wird.  —  b)  In  das  nördl. 
Eismeer  fallen :  der  M  a  c  k  c  n  z  i  e ,  wel- 
cher dai<  Wasser  einer  grolWn  Anzahl  der 
canadischcn  Seen  in  das  Eismeer  führt,  östl. 
der  Kupfcrminenfl.  u.  der  Thluitseho 
(Thloo-ee-die).  —  e)In  den  grofsen  Oeeant 
der  Columbia  od.  Orc^-an,  mdt.  bei 
der  Sp.  Adams;  der  Colorado  in  den 
Mbosen  von  Californien.  —  Kein  Erdtheil 
hat  so  viele  Seen  als  America,  n.  besonders 
d.  nördl.  Hälfte  od.  N.-America.  Hier  zeich- 
net sich  aus  d.  Gebiet  der  canadischon 
Seen,  Wassersammlungen  in  einem  nngo- 
liciu  rn  Flachinndc,  in  welchem  die  Was- 
serscheiden oft  kaum  einige  Fufs  betragen  | 
die  b^rXelitlidiflen  sind ,  so  weit  wir  rie 
kennen :  der  Wälder-,  grofse  u.  kleine 
Winipeg-,    Deer-,  Athnpeskow-, 
Sclaven-,  gr.  B ä r e n - S e e  ;  sie  hän- 
gen gröfsteiüheils  zusiammen  u.  tienden  ihre 
Gewässer  sowohl  nach  dem  nürdl.  Eismee- 
re ,  als  nach  der  Uudsonsbai.   Das  Bassin 
des  Lerenastroms  «itbilt  S  grofse,  nnter- 
einander  verbundene  Seen,  welche  zusam- 
men, mit  den  kleinem  Nebenseen,  diegröfs- 
tc  Süfswassermasse  der  ganzen  Erde  bil- 
den; zu  ihm  geliftren:  der  Ober-,  Hu- 
ron-,  Michigan-,  Erie-,  Ontario- 
See,  welche  susanmien  eine  Wasserflädke 
Ten  dIfOOQllI.  bilden;  awiMtoi  den  Erie- 
u.  Ontnrio-Sec  ist  der  g-röfste  Wasserfall 
der  Erde,  der  Niagarafall.  Im  südl.  Theile 
von  N.-America  ist  der  Nicaragua  dnnli 
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Wmat  Lage  zwischen  Vulkanen,  in  S.-Ame» 
wictt ier  Titicaca-S.  merkwürdig  durch 
seine  hohe  Lage,  der  des  Gipfels  des  Pic8 
von  Xenerifia  gleich.  —  America,  durch  4 
Zonen  tnsgedehnt  (nur  die  tfidl.  Polaicone 
fdilQ ,  hat  fast  alle  Abstufungen  des  Kli- 
mas; im  Allgemeinen  aber  is^t  der  Wärme- 
grad niedriger,    dabei   die  Feuchtigkeit 
grofscr ,  als  auf  der  östl.  Halbkugel ,  eine 
Folge  der  Terhältntfsmnrsig  schmalen  Land- 
masse  swischen  2  ungeheuren  Meeren,  der 
gfeften  Wastertjateme  iralnnerD,  d.  lUdi- 
tung  seiner  Gebirgjzüge,  welche  z.  B.  in 
der  Aordhälfte  das  tiefe  Jbiindringen  der  ei- 
sigen Nordwinde  weit  hinein  gestatten,  so 
dafs  ein  ewiger  Winter  fast  bis  zum  53° 
nördl.  Br.  herab  herrscht;  erst  in  dieser 
Breite  beginnt  für  America  die  geuiäfeigte 
Slam»,  od.  die  Zoneder4  Jahfreeseiteii,  mil- 
der im  W.  als  im  0.    Die  Nordhälfte  der 
lieifsen  Zone  ist,  wegen  der  geringen  Luud- 
iiuuse  u.  ihrer  großen  Höhe,  im  Gwnen 
nichts  weniger  als  heift«,  so  dar8  die  mitt- 
lere Temperatur  nur  17"  ist,  das  Thermo- 
meter z.B.  in  Mexico  bis  auf  0 füllt;  Aehn- 
liehce  findet  Statt  in  der  Südhälfte,  doch 
nur  nach  dem  Maafsstabe  der  vermehrten 
Ländecmasse,  und  da,  wo  man  diegröfste 
Hitse  erwarten  tollte,  liegen  mit  ewigem 
8eimee  bedeckte  Berggipfel.   In  der  südl. 
gemäfiiigten  Zone  wechseln  die  Jahreszei- 
ten io  umgekehrter  Ordnung  gegen  die 
n&rdl.  %  aber  die  Ländermasse  wird  lelunä- 
1er  t  dalier  auch  das  Klima  strensjcr,  im 
Venerlande  so  streng,  dai's  selbst  d.  Som- 
mer zum  ^Erfrieren  kalt  ist.  —  Di^  Menge  I 
n»  Verschiedenheit  der  Produkte  ist  kaum  I 
zu  übergehen  ;  reich  ist  es  an  edeln  Metal- 
len ,  an  Uoid  u.  Silber,  von  denen  es  im 
Anfange  des  19tcn  Jalirh.  noch  57f»58  Mrk. 
Gold ,  3,25üO(>0  Mrk.  Silber  lieferte ;  doch 
hat  dieser  reiche  Ertrag  sich,  in  Folge  der 
politisdien  Umwftiznngen,  betcftehtl.  ver- 
mlndert;  Kupfer,  Blei,  Eisen,  Salz,  edle 
Steine ,  namentlich  Diamanten.  In  Bezug 
auf  die  Vegetation  übertrifft  America  alle 
Übrigen  Erdtheilc ,  u.  zu  den  eigenthümli- 
chen  Produkten  dieser  Classe  t<ind  noch 
viele  eingeführte  gokonuuen ,  weiche  zum 
Theil  Stapelwaar«!  geworden  sind,  alt: 
Zucker,  Kaffee,  europäische  Getreidearten; 
eigenthümlich  sind  ihm :  Baumwolle ,  In- 
digo, Cacao,  Vanille,  Tabak,  Ananas,  treff- 
Hclie  Holzarten,  darunter  der  Zuckerahorn 
U.  t.  w.   Neben  den  eigenthfimlichen  Thie- 
ren,  dem  Bison.  Bisamstier,  Lama,  Vicun- 
na,  Tapir,  Fanithierarten,  demGnitelthier, 
Ameisenfresser,  mehreren  Bärenarten,  dem 
Jaguar,  der  Fumakotze,  der  Soeotter  u.  a. 
IvSea  iidi  die  ringefffihrten  «nropAbchen 
&nttilie0B^  besonders  Rindvieh  u.  Pferde, 
ungeheuer  vermehrt.     Am  zahlreichsten 
aber  sind  die  Vögel;  die  Züge  der  Wan- 
der tauben  in  N.-,  der  Seovögel  an  d. 
Westküste  von  S.- America  verdunkeln  die 

Sonne,  man  findet  an  den  letztem  Küsten 


Lagen  von  verhärtetem  Vogeldünger  (Gua- 
no) ,  oft  ßOO  Fufs  dick,  hart  wie  Steinkdb- 
len,  u.  ein  wichtiger  Handelsartikel ;  aus- 
gezeichnet sind  ferner:  der  americanische 
Stranft (Nandu),  prachtvolle Furaen,  IIb* 
a.  Keiherarton ,  Spechte,  Papageien,  Fla- 
mingos, Enten,  Gänse,  Truthühner  n.  s.  w. 
—  Die  Zahl  der  Amphibien  ist  in  den  sum- 
pfigen, mit  ungdüchteten  Wäldern  bedeek- 
ten  Kiederungen  nicht  minder  i^rrofs;  unter 
ihnen  Schildkröten,  Schlangenarten  ^Klap- 
perschlange, RieteiMclilange) ,  KrolteiuA 
u.  8.  w.  Fis«  he  der  verschiedensten  Art  fin- 
den sich  an  d.  Küsten  oft   in  zahlloser 
Menge ,  wie  z.  B.  der  Stockfisch ,  so  wie 
in  den  Flüssen  und  Seen.  Unter  den  In>iek- 
ten  zeichnen  sich  aus :  Bienen,  Cochenille, 
prachtvolle  Schmetterlinge,    aber  auch 
höchst  Iftstige  Muskitee ,  SandÄi^en  nnd 
Ameiisenarten  (z.  B.  die  Termiten}.  —  Die 
Zahl  der  menschlichen  Bewohner  wird  auf 
38,&0OflOO  geschStzt,  so  dafs  etwa  nnr  S6 
auf  1  DM.  kommen  ,  während  in  Enropft 
1280  Menschen  auf  gleichem  Ranme  leben; 
nur  Australien  steht  America  nach.  Der 
americanische  Stamm  (etwa  10,000000), 
mit  Ausnahme  der  l'nl  trvoRer  ,  hat  Aehn- 
lichkeit  mit  dem  mongolischen  Volksstanun, 
n.  zeichnet  sidi  not  Intdi  SeUdelbildung, 
eigenthümliche,  rothbranne  Hautfarbe,  dün- 
nen Bart ,  schlichtes  Haar ,  unter  sich  ver- 
schieden durch  Körpergröfse ,  hellere  oder 
dunklere  Hautfarbe,  besonders  aber  dnrdi 
die  Sprache.    Man  unterscheidet  bis  jetzt 
mehrere  Hundert  eigenthümliche  Sprachen, 
da  jeder  Stamm  diesdnigefhatnnvermisdil 
erhalten  hat,  ah  Folge  der  eigenthürolichen 
Gestaltung  des  Landes.  Den  höchsten  Nor- 
den bewohnen  Eskimo^s,  wie  man  sie  auch 
in  Asien  findet,  zwergartig  u.  unansehn» 
lieh,  wenig  zahlreich  u.  dennoch  auf  eine 
sehr  grofso  Landstrecke  vcrLheilt.  Sie  sind, 
gleich  den  Bewobnem  des  Penerlande«,  Pe- 
sch er  äs  od.  Jacanacus,  Menschen  des 
reinen  Zufalls  ,  welche  in  gröfster  Rohheit 
vom  Ertrag  derJngd  u.  Fischerei  leben; 
auf  einer  etwaa  hohem  Stufe  der  Kultur 
stehen  die  sogenannten  Indianer  in  Nord- 
americn,  obgleich  Jagd  ihr  Haupterwerbs- 
sweig  ist}  zu  ihnen  gehören  diA  Sionx« 
O  6  a  g  e  n  in  vielen  Völkerschaften,  die  M  o- 
bile-N atchez  mit  Creekt  u.  Chero- 
keeten  (Tscherolris) ,  die  Mohawaica«  . 
Cheppaways,  Knistinos  n.  a. ,  wel- 
che von  den  Pelzhändlern  auf  eine  sehr  tri- 
viale Weise  benannt  werden,  ferner  die 
Caraihen  in  S. -America,  nicht  aber  die- 
jenigen, welche  die  Antillen  bewohnten  u. 
Anthropophagen  waren;  auf  der  höchsten 
Stufe  aber  tiaaden  die  Bewohner  von  Sf^ 
xico  u.  Peru,  in  wolileingerichteten  theo- 
kratischen  Staaten,  welche  die  andern  Ame« 
ricaner  nicht  kannten.  Alle  aber  waren,  u. 
sind  7.  Th.  noch  einem  feinern  oder  grO- 
bern  Götzendieui^te  (Fetischmus)  ergeben. 
Diesen  £iogebornen  haben  tich  £afO- 
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f»  ä  e  r  ran  Gut  allen  Nationen  oder  Abkömm- 
mge  d<— elben  zugesellt,    theils  ei^;«ne 
Staaten  gegründet,  theil«  ala  Colonwten 
unter  dem  Schatze  ihrer  Mutterländer; 
ihPB  Amahl  (14,(i0000e)  nbmtsigt  irehdie 
Zahl  der  Ureinwohner,  eine  Ersrhcinung, 
die  al»  einzig  in  ihrer  Art  hetrurhtet  wer- 
den mufs.   Dazu  kommen  noch  Africaner, 
theils  alt  Sclaven,  thcili«  als  Freie  (etwa 
1,000000).  —  Die  Kunitfertigkeit  der  so- 
cenannten  Indianer  in  N.- America  ist  äu- 
ttportt  gering  v.  bMeli»ftnltt  sidi  tnf  Verfer- 
tigung von  Bogen  u.  Pfeilen,  n.  von  rohen 
C^oi«;  einig«  unter  ihnen,  z.B.  die  Iro- 
koMen,  versitehen  grobe  Stoffe  zu  weben, 
o.  verfertigen  rohe  Thongeschirre.  Die 
Völkerschaften  in  S.- America,  mehr  der 
•  Vidizucht  u.  dem  Ackerbau ,  als  der  Jagd 
'  ev^ben,  tinü  Iftngwt  w^tM*  TOrgesclirltten, 
■vcrjitehen  grolie  Zeiij^e  zu  weben ,  Hüte, 
Körbe  u.  dergl.  zu  flechten,  in  edeln  Me- 
tallen, Eiiden.  Kupfer,  selbst  in  Serpentin- 
Stein  zu  arbeiten;  es  bedarf  nur  einer  An- 
deutung, dafs  in  denjenigen  Theilen  von 
America,  in  welchen  Europäer  sich  ange- 
eiedelt  mben ,  auch  enropiwche  Industrie 
vorherrHchl.    Handel  froiluti  die  Indianer 
Toa  J\.>  America  mit  den  Erzeugnissen  der 
Jagd,  n.  bedienen  «ieli  Uerbei  ito«r  roh  ge- 
arbeiteten Canots  mit  vieler  Geschicklich- 
keit ;  .  die  Caraibischen  Völkerschaf len 
im  8Üdl.  Thcile  von  IV.-  u.  in  S. -Amerika 
werden,  in  Bezug  auf  ihre  Thätigfceit  iita 
Handel,  die  Bucharen  der  neuen  Welt  ge- 
nannt ;  sie  besncUten  vor  Ankunft  der  Ea- 
mäer  die  grofoen  Mftrkte,  welche  in  Alt> 
'Metico,  in  Tla$:cala  n.  a.O.  gehalten  wor- 
den. Seit  der  Ankunft  der  Europäer  haben 
diese  den  liaupiliandcl  an  »ich  p^ezogen,  u. 
dofdi  Amfnhren  nach  der  Hltfii  WfltnaGh 
u.  nach  auf  eine  ungeheure  Weise  erwei- 
tert; diefs  ist  besonders  der  Fall  mit  den 
ht  N.-Aweiie»tiigeaiedeitenEnropiicrn,  in 
S.- America  Ut  der  Handel,  in  Folge  dci; 
faier  entstandenen  Unruhen,  die  bis  jetzt 
nech  an  keinem  festen  u.  sichern  Zustande 
der  leidutan  Lftnder  des  Erdtheils  geführt 
haben,  zurückgegangen.  Die  Hanpt- Aus- 
fuhrartikel sind :  edle  Metalle,  Kupfer,  Dia- 
manten, Topase,  Zacker,  Kalfoe,  Banm- 
wolle,  Tabak,  Cacao,  Itidliro,  Vanille,  Ge- 
wäne,  Färbeholzer  u.  feine  Holzarten  zu 
OeiidiiciMifteii,  Beif,  Mehl,  Wachs,  Pelz- 
Werk,  Leder,  ftsche,  Cochenille  u.  e.  w. ; 
dagi^en  werden  eingeführt:  Tuch,  Lein- 
wand, seidene  Zeuge,  kurze  Waarcn,  Waf- 
fen ,  Branntwein ,  T^iee  u.  s.  w. ;  endlich 
mulVi  noch  erwähnt  werden,  dafs  drr  Srla- 
venhandel,  trotz  der  Bemühungen  Englands 
II*  anderer HUdite,  'noch  hnmer  fertoMtcrty 
wenn  auch  nicht  in  der  frühem  Ausdehnni^ 
(Brasilien  führte  «onstjöhrl.  100000  Sclaven 
ein),  doch  mit  gleicher, vielleicht  noch  grö- 
fserer  Grausamkeit;  Rio  de  Janeiro,  Bahia, 
Pemambuco,  Havanna  sind  die  Hauptplätze 
für '  diesen  nbfcheniicheaUan^L  —  Ein- 


theilung.  Das  feste  Land  .Ton  America 
zerfällt,  seiner  Natur  nach,  'in  2  Theile» 
Nord-  u.  Süd  -  America,  welche  der 
•chmalate  Theil  der  Landenge  von  ^nama 
Teibindet;  In  Bmn^  nnf  die  politlidie  G«- 
staltnng  unterscheidet  man  anabbängig^ 
Staaten  u.   den  Europäern  unterwortene 
Länder.    Frei  sind  in  iN .-America:  1)  die 
nordamerican.  Freiatnaten;  2)  Mexico, 
od.  die  vereinten  Staaten  von  .Mexico;  8) 
die  voreinten  Staaten  von  Centro-  oder 
Mlttel-America^  —  in S.- America:  4) 
Ncugranada;   5)  Venezuela;  6) 
Ecuador  (seit  1831  ans  der  Republik  Co- 
lumbia entstanden);  7)  Peru;  8)  Boli- 
▼  ia;  0)  Chili;  10)  Staat  der  Ära  nen- 
nen od.  A  r  a  u  c  a  n  i  a  ;  II )  die  vereinigten 
Staaten  des  Rio  de  la  Piata,  auch  Re- 
publik Argentinaf  IS)  Uruguay;  13) 
Paraf^uay;  14)  das  Kaiserreich  Bra- 
silien;  15)  Patagonien  od.  Magel- 
haens  Land.  Abhängig  sind:  a)vonden 
Engländern  in  N.- AiiK-rira:  1)  Ober- 
u.  j\ieder-Canada;  2)Neu-Braun- 
schweig;  3)N.-Schotlandod.  Nova 
Seotia  ([«Mammen  anch  Cnbotin)^  4) 
die  II  u  d  s  o  n  8  b  ai  -  L  ä  n  il  e  r ;  in  S.- Ame- 
rica: 5)  der  wcstl.  Theil  von  Gujrana; 
6)  von  den  Wanzoten:  der  eatlichtte  Theil 
von  Guyana;  c)  von  den  Dänen  :  der  südl. 
Theil  von  Grönland;  rf)  von  den  IVieder- 
ländern :  der  mittlere  Theil  von  Guya- 
na;  e)  von  den  Russen:  der  w^tUcMta 
Theil  von  N.  -  A  m  e  r  i  c  a.    Die  America 
umgebenden  Inseln  werden  zum  Theil  za 
den  Lindem  gerechnet ,  nn  deren  Kneten 
sie  liegen ,  zum  l'heil  bilden  lie  Colonien 
der  Europäer  oder  freie  Länder ;  in  diesem 
Bezüge  siud  besonders  zu  nennen  die  An- 
tillen,   auch  West  in  dien;   sie  sind 
vertheilt  unter  Engländer,  Franzosen,  Spa- 
nier, Niederländer,  Dänen  u.  Schweden; 
eine  der  Inaein,  St.  Demingo  od.  Hay- 
ti,  bildet  einen  freien  Negerstaat. 
America,  N- AM.  Verein. Staaten,  Illinois 
(47),  Uptort  d.  Grafisch.  Alezander,  am 
Ohio. 

Amerongen,    Nikderl.  Utrecht 
Marktfl.  ösd.  von  Utrecht;  1378 £. 

Amerafoort,  Ifminnft.  Utredit(n),  Bei. 
II.  St.  an  der  Eera,  nordostl.  von  Utrecht; 
itö93£.  —  Geräucherte  Heeringe,  Tabaks- 
ftArilten,  Wollweborei,  Bomlraain;  Hdl. 
mit  Getreide  n.  Tabak. 

Araersham,   E\gl.  Buckinghara  n51>), . 
St.  u.  Kirchsp.  Hüdöstl.  von  Buckingham, 
amFLGolne;  2612  E. 

Araesbury,  Ekqv.  Wiltshire  (ISb),  St. 
u.  Kirchsp.  am  Av<m,  nördi.  von  Salisburj^ 
944  E.  -^^2  engl.  Mefl.  tarn  d.  Stadl  Beito 
eines  Druiden- Tempel»;  Fdsblöcke  18-20 
Fufslang,  6-7  Ffs  breit,  SFfs  dick,  schei- 
nen 2  kreisförm.  Plätze  eingefafst  zu  haben. 

Ameyden,  NiedbUi.  Süd- Holland  (29), 
O.  am  Leck,  nordöstl.  von  Niewpoort. 

Amfitrtte,  AS.  Paracd-Ina.  (44»),  euie 
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der  BÖvidliciMlm  iMeln  Uteter  Anam  ge- 

genälMr  Hegenden  Gnippe. 
Amharft,  AF.  Habesch  (45b),  im  \f(;itern 

Sinne  das  zu  Habesch  geUürig^e  Land,  westl. 

▼on  TigfA,  im  engern  Sinne  eine  Pmt.  Tdn 

Ilabesch,  an  der  Westgrenze  des  Landes. 
Amherst  (Amherstown),  AS.  Tanasserün 

(44«) ,  Ins.  an  d.  Bf  dg.  des  Macrtaban  In  d. 

gleidmam.  Busen. 

Amherst,  N-AM.  Verein.  vStaaten,  Nord- 
Hampton  (47),  Hptst.  d.  Grätsch.  Ilills- 
bovough,  am  sonhegon ;  1554  E.  —  Akadem. 

Amiaia.  Ital.  Tosrana  (34),  hoher  Berg 
auf  einem  Arm  der  A^iennioen,  vekher 
MurddatLIila  nun  L.  dl  Bolsenn,  südweflCl.  bis 
tum  M.  Labro  sich  erstreckt  ;fMNITflis.  hoch. 

Amice,  AF.  Mozanihique  (40),  kl.  Insel 
nahe  an  d.  Küste,  südl.  von  C.  Dclgado. 

Amiens,  FiiAinm.  Sommc  (14b),  alteHpt- 
stadt  (Irr  Pirardic  an  der  Somine;  42(KK) 
E.  Bischofssitz,  Akademie  College,  Biblio- 
thek, Museum  u.  s.  w.  Manuf.  für  liiineiic  u. 
wollene  Zeuge,  Sammet,llalbsaromet,  Lein- 
wand, Papier,  Oel  u.  s.  w. ;  lldl.  mit  Dro- 
guerle-  u.  Farbewaaren.  —  Friede  IbOS. 

Anti  Milo,  e.  Milos. 

Amiranten  Ins.,  AF. (40), Inselgr. nordl. 
Ton  Madagaskar,  reich  an  Wasser  n.  Wald, 
▼on  denen  nur  11  bewohnt  sind,  auf  denen 
Mais,  Reis,  CassATO  gebaut  werden  $  Kokos- 
n.  andere  Palmen. 

Arairluy  A^,  IlussL  Georgien  (431>),  O. 
nordwMl.  Ton  Golistnn. 

Amischklian,  AS.  Per8i(-n,IrakBdfdiem 

(43b),  O.  südwcstl.  Ten  kasbin. 
Amlech,  DL  Oesterr.  Tyrol,  Vorarlberg 

(K),  U.  O.  am  Lech,  andOitl.  t.  FddMrch. 

Aiulia  Ins.,  AS.  Hussl.  Aleuten,  Andria- 
now  Ins.  (41b),  lange,  schmale,  »war  ge- 
birgige, aber  baumlose  Ins. ;  30  männl.  E. 

A m I w  e h ,  Enm.  N.-Wales,  Anglesea  (I5b), 
Hafenst.  an  d.  Nordküste  d.  Ins.  Anglesea, 
wichtig  aeit  d.  Entdeckung  reicher  Kupfer- 
ratnen  In  d.  nahen  Par^«  mountain,  mit 
62%  E.  —  Bergbau. 

Amman,  AS.  Syrien  (42u43),  St.  an  der 
Grenze  von  Palästina ,  nordöstl.  von  Jeru- 


Animcl«hain,  D.  Sachaoit  Leipzig  (27 
n28),  Df.  amSaabach,  noirdwettL  v.  Grim- 
ma; 800  E. 

Ammensen,  D.  Braunschweig  (Sl)»  Dfc 

nordL  Yon  Eimbcck;  Post. 
Ammer,  D.  Würtemb.  Schwanwaldkreis 
(Mhi81),  Nbfl.  d«i  Neckar,  entopr.  bei  Her- 
renberg, fällt  bei  Lustnau,  u.  durch  einen 
Kanal  bei  Tübingen  in  den  Neckar;  Lf. 
▼OB  N.W.  nacli  S.O. 

Ammer,  Amberv.  Amper,  D.  Bayern,  Isav^ 
kreis  (24,30n31),  Fl.,  entsi.r.  an  d.  Grenze 
▼onTyrol  b.  Ettal,  fliefst  durch  den  fisch- 
reichen AmmeT'See,  4^  St.  lang,  1|  St.  breit, 
fällt b.  Wang  in  d.  Isar;  Lf.  40 St.  •  flofsbar. 

Ammerelf,  Schwsd.  (16c d),  FL,  entsteht 
in  der  Fror.  Jämtland,  mdt.  in  Wester  Norr- 


,  Land  in  deo  balhdndien  Blbusen,  nordl.  r. 

d.  Insel  Alno. 
Ammerndorf,  D.  Bayern,  Kezatbreis 
(24),  Marktfl;;  440 £.  —  Hopfen-,  Kleebau. 
AromoB  (AmMon),  Semms,  St  GallMi 
(32),  Df.  an  d.  Nordseite  des  Wallenseea 
(2612'  hoch);  1500  E.  -  Viehzucht. 
Amdaebarg,  D.  Kor-Hess.  Ober -Hess. 

(21),  St.  an  der  Ohm ;  1500  E. 
Amorbach,  D.  Bayern,  Untcr-Mainkreis 
(24, 30u31),  St. ,  Resid.  des  Fürsten  von 
Leiningen,  ehenralfge  BenedietinBr>Aktd; 
2712  E.  —  Papier-,  Walkmühle,  Tuch,  Hü- 
te, Leim.  Seit  1816  von  Hessen  an  Bayern 
gekommen. 
Amorgo  Ins.,  GaiacH.  (43«)  ,  M.  zu  den 
Cycladen  gehörige  Ins.,  3  □  >I.  haltend, 
südöstl.  Ton  Naxos,  fruchtbar  an  Oel,  Ge- 
treide, aber  ohne  Holz ;  2(i00  E.  —  Die 
gicichnam.  Uaaptsr.  liegt  am  Falko  eiaoa 
Felsens. 

Amorgo pulo,  Gbibch.  (43c),  kl. mil»o- 
wohntc  Ins.  südl.  von  Amorgp,  mit  Oedem 

u.  Mastixbäuraen  bedeckt. 
Amou,  Fratikr.  Landes  (14^),  F!ec!(.  am 
Luis  de  Bt^'arn  ,  südl.  von  S.  Sever;  1800 £. 
Amour  (  innr).  AF.  Nubien  (45b),  2Thä- 
1er,  das  eine  auf  der  Karavaneustr.  von  Ae- 
gypten durch  Nnbien das  anderem  fio^  dar 
von,  beide  westl.  von  Suakin. 
S.  Amonr,  Frankr.  Jura  (14b),  St.  sndl. 
von  Long-  le-Saolnier ;  26U0E.  —  Banm> 
wollene  Zeuge,  Nagel;  Hdl.  mit  Wkia, 
Schlachtvieh,  Pferden. 
Ampanam,  AS.  Qstind.  Ins.  Sunda-Ins. 
Lombok  (44«)^  St.  anfd.  Weslkfiste  d.  laa. 
A  m  |>  c  K  RvML.  EatMand  (SS)«  St.  im  Krat- 
SR  Ucval. 

Ampelonia,  43aiioK.  Mtarea,  Azkadia 
(380),  O.  swisdMn  d.  ^  Alvana  a.  DiaMi. 

Amper,  8.  Ammer. 

Ampezzo,   Ital.  Venedig,  Udinc  (34), 
Fleck,  nordwestl.  von  Udine;  MM  E.  -  — . 
Ildl.  mit  Salzfleisch. 
Ampf  ine,  D.  Bayern.  Isarkreis  (24),  Df. 
mit  418  B.  —  In  d.  Nil»  8ehL  awiaehtti 
K.  Ludwig  u.  Friedridl  d.  Scfaflnen  t:  Oe- 
sterreich 1322. 
Amphila,  AF.  Sahara  (45b),  Bai  des  ro- 
then  Meeres  in  der  Mitte  des  Landes. 
A  lu  p  h  i  o  n ,  Ital.  Sardinien,  Savoyen  (32), 
Df.  öHtl.  von  Thonon,  nahe  am  Genfer-See. 
Am  p  h  i  p  o  1  i  s ,  Tfiaa.  Maeedaaien,  Salo* 
ntclii  (38d),  eine  in  Rniaca  liagcBio  aUe 
St.  nordwestl.  von  Orfano. 
A  m  p  1  e  p  i  n  o,  Fbankb.  Rhdne  (14b),  Fledt. 
östl.  von  VillofraadM,  IMdE.  —  IdMaa- 
u.  Baumwollenzeuge. 

Amposta,  Svan.  Catalnna  (13) ,  St.  auf 
eiaem  HSgciam  Bbto. 

Am p sin,   Belg.  Lüttich  (29),  Df.  an  der 

Maas,  nordöstl.  von  Huy ;  oSH  JB.  ~  Alana- 

fabr.,  Kalkbrennerei. 
Ampthill,  Eiioi..  Bedford  (15b),  St. 

Kirchsp.  südl.  von  Bedford;  KMS£. 

Adkerbao,  Brauerei. 
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Ampudia,  Span.  L^,  toritaMfai  (18),  O. 

südwestl.  von  Palencia. 
Ampuria«,  Span.  Cataluna  (13.u.  14d), 
St  MB  B«Mii  Ton  Rosas ,  an  d.  Mdpr«  der 

Fluvia,  mit  kl.  IlaFen  ;  riCM)E.  —  Nördl. 
nach  Roaas  hin  das  Casteüo  deAmpurias. 
Am  ran,  AS.  Arabien,  Jemen  (4db),  St. 
nordwestl,  von  Sana. 

Amritsir  (AraritaSaras),  AS.  Labo- 
re (4ä^),  llptst.  der  Sevks  u.  von  ilinen 
lieilig  gehalten,  M.  von  Lahdve  mit  einem 
Iwruhmtcii  Teniprl  des  Guru-Gnvind  Singh 
mitten  in  einem  auszfmauertea  Teiche  u.  ei- 
moiFort;  über  41W00  E.  —  Handel  mit 
Shavl«,  Safran,  Steinsalz  n.  §.  w. 

Amrom  (-ruro),  Daen.  Jütland  (16''),  Ins. 
an  d.  Westseite  von  Si^hleswig,  südl.  von 
Sjlt,  aber  som  Amt  Ripen  gehörig ;  }  DM. ; 
550  E. 

Am  Sand»  D.  Oesterr.  Tyr.  Pusterthal 
(25),  Dr.  nordM.  t«  BriiMi. 
Am B ii  n  7.  i .  Türk.  Bnlgarien,  Dobnidadu 

(38>^),  O.  nurdwc«tl.  von  Mangalia. 
Amsel  Feld,  Türk.  Serbien,  Pristina 
^8d),  sehr  fruchtb.  Ebene  im  Giabutin- 
Geb.,  mm)  Schritte  lang  von  S.  nachM.; 
Schlacht  ISä»  u.  144a 
'  Amaelly,  AF.  Mareceo  (45«),  O. ander 
Käste,  i'iHil.  von  C.  Sabi. 
Amso Idingen,  Schweiz,  Bern  (32),  DP. 
an  einem  kl.  See;  355  E.  —  römische Al- 
terthiimer. 

Am  Steg,  Schweiz,  Ur!(32),  Df.  amFufse 
d.  WindgaUe  (im')  mit  2U0E.  —  Ober- 
Inlb  d.  fKnrRMd.  Rninend.  Bn^  Zwing- Uri. 

Amatelj  Nibderl.  (21)),  kl.  Küstenfl. ,  der 
in  der  Prov.  Holland  aus  Brecht  a.  Mj- 
drecht  entsteht  n.  in  das  Y  mdt. 

Amstelveen,  Niederl.  Nord -Holland 
(pi) ,  Df.  südwestl.  TOD  Amrterdam  an  der 
'    Amstel;  5050  E. 

Amsterdam,  NnmsaK.  Nord- Holland 
(29),  Bezirk  n.  Ilptst.  des  Königr.  amV  u. 
an  der  Amstel,  die  bei  ihrer  Mdg.  90  In- 
•da  bildet,  anfweiehen  die  Stadt,  «.TheB 
M Pfählen,  erbaut  ist;  292  Brücke«  ver- 
binden die  einzelnen  Stadttheile.  —  Das 
ehemal.  Kathhaus,  jetzt  königi.  Palust,  auf 
13660  eingeranmiten  Masten,  die  ehemal. 
Admiralität,  jetzt  Stadtlians,  die  Börse, 
Gebäude  der  ost-  u.  westiod.  Comuagnicen, 
üe  iÜtdie  St.  Nieelas  (Oode  Kei«e)  n.  St 
GMihariue  (Meuwe  Kerke).— Wissonsrhaft- 
liehe  Anstalten,  als :  die  köni^l.  Akademie 
der  schönen  Künste,  das  Institut,  die  Ge- 
adlschaft  Felix  Mcritis;  naturhist.  Kabi- 
nely  Bildcrgallerle;  schöner  Hafen,  dessen 
b^chwerlicher  Eingang  durch  den  nord- 
holland.  Kanal  omfthren wird; 210000 
E.,  darunter  24000  Juden.  —  Fabrik,  für 
Tuch,  Plüsch,  seidene  Zeuge,  Tabak,  Zuk- 
ker,  Gold-  «.Silbervaareo,  Tafelblei,  Far- 
bewaaren,  chemisdin  Präparate;  Braue- 
reien, Genever-Brennereien ;  SchiflPhau  anf 
25  Wertten.  —  Udl.  mit  Getreide,  Fabrik- 
i&t  ManntefllHrwaann.  GolmiialMNidnelaB* 


—  Die  alte  berühmfe  Bank  existirt  nicht 
mehr,  sondern  hat  einer  gowöiiBlidMBZe^ 
telbank  Piatx  gemacht. 
AmeCordam,  AS.  Oitind.  Ine.  Gelebe« 

(44^),  kl.  Ins.  westl.  von  Celebes. 

Amsterdam,  S-AM.  Guyana,  Mederland« 
(49b),  Fort  östl.  von  Paramaribo. 

Amsterdam,  N  eu-, S-AIVl.  Guyana, Brit- 
tisch (491»),  ilptort  im  Goiiv.  Berbice,  «. 
einzige  Colonie,  an  einer  Laadspitze,  ge- 
bildet dardi  d.  Zoiannnenll*  d.  Ganje  a. 

Berhicc. 

A ms  t e r  d  am,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Neo- 
Yorfc  (47),  O.  am  Mohawk,  nordwestl.  v. 
Albany. 

Amstetten,  D.  Oesterr.  Oesterr.  ob  dem 
Wieoerwalde  (25),  IVlarkt  am  link.  Ufer  d. 
Ips,  södwead.  t.  Ips;  617fi.<-^  Tieffea 

1805. 

AmtGehren,  D.  Schwanborg-SoBdaA. 
(27u28) ,  Marktfl.  an  d.  Wohlniee,  am 

Fufse  des  Thüringer  Waldes;  1542  E.  — 
Holzarbeiten,  Vitnol-y  SdieldewaHerbreii- 

nerei ;  Sthlols. 

A  in  t  i  1 7, ,  D.  Preufs.  Brandenburg,  Frank- 
fnrt  (2-i).  Df.,  Kr.  Guben;  212  E. 

Amtschitka,  AS.  KulsL  Aleuten,  Rat- 
ten •Ina.  (4U),  banmleee,  im  O.  bergige 
Ins.  mit  e(Ma  30  Familien. 

Amtaieghintso,  AS.  Tübet  (44t>),  See, 
vrcstl.  von  lUassa. 

Amtao,  AS.  Tübet  (44b),  See  hn  6«(L 
Theile  des  Landes,  öHil.  v.  lllassa. 

j4mu  D er ia  (-flufs),  üihon,  D s  chihon^ 
Iran  u.  Toran  (43b),  Fl.,  eu(ii|»r.  an  einem 
der  höclisten  Gipfel  des  BolorTag,  am 
Puschti  Kur,  u.  tliefst  in  einem  groDseaBo- 

Sen  nach  N.W.  in  den  Aral-See ;  er  wird 
nrdi  eine  grofse  AnsaU  von  Nebcnfl.  va 
einem  beträchtl.  Strome ,  führt  aber  dem 
Aral-See  dennoch  verhältnifsmäfsig  wonig 
Wasser  au ,  weil  das  Sandhud  an  seinem 
untern  Laufe  ihm  viel  Wasser  entzieht ;  Lf. 
180J|leil.  Der  Arm,  welcher  bis  etwa  1640 
in  das  caiaiidie  Meer  lld  (Amn  Dori, 
EngUndich,  Uss-Bai),  ietjüit  w- 
siegt.  —  [Oxu«,  Jasartea."] 
el  Amuchc,  AF.  Algier  (42u43),  Vorgeb. 
westl.  von  Algier. 

Wadi  Amur,  AF.  Nubien  (45b),  2 Ruhe- 
punkte der  Karavanen  gleiches  Aiameos, 
dner  fistlidier,  der  andere  westlidier. 

Jmnr,  AS.  Chines.  Reich  (43«),  Fl.,  ent- 
steht aus  2  Quellfl. ,  Schilka  (aus  Inga- 
da  u.  Onon  gebildet),  u.  Argun;  orst 
nach  ihrer  Vereinigung  heifst  er  Amav, 
Sakhalian-nla,  Iloenthungkiang, 
Mankoo  od.  Arumi,  so  weit  er  an  der 
Grmne  Tom  mssischen  Asien  u.  durch  die 
Mandschurei  flieTst ;  scliifTbar  860  Meil. 
wdtaafwärtsj  Mdg.  in  die  Meerenge  von 
Sakhalin. 

Amurang,  AS.  Qgtind. Ins. Celebes (44«), 
O.  an  d.  Nordküste,  westl.  v.  Manado. 

A  m  u  r  a  n  i ,  Gribch.  Livadien  (38^  ),  Fleck. 
■ordörtL  V9a  Lgp—to. 
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A«atlita-U«.,  AS.  Boftt  Jdmim,  An- 

drianow-Ins.  (4$)»  eise  nleiblgie  hm.  mit 

einem  Vulkan. 
Amtfot,  AU.  Nea-HoUand  (50b),  Berg  im 

Innern,  am  rechten  Ufer  des  Luchlan. 
Ana,  AS.  Ammiien  (431^)»  O.  «üdweBtl. 

T.  Annim. 
8.  Ana,  Ü-AM.  Mexico  (47^)^  O.  amlin- 

Icen  Ufer  des  Rio  Nurte. 
Anabar,  AS. Kufci.  Jeni«eitk(41b),  Buten 

des  Eimuflerea,  ML  rom  Vovgeb.  Fhreo- 

litatliMiiaa,  in  welchen  der 

Anahara ,  AS.  Riifsl.  Jeniseisl»-  (41b),  fallt, 
oaciuleni  er  eine  Strecke  die  Grense  swi- 
fldien  Jeiilieiaii  nid  Jakvtxk  gebildet  liat ; 
Lf  500  W. 

Anabarak,  AS.  Rur»!.  Jakntek  (41b),  O. 
an  der  Mdg.  des  Anabara. 

Aaacapri,  Itai..  Neapel,  Ina. Capri (34b), 
St.  auf  einem  hdhen  Berge,  auf  welchem 
eine  fruchtbare  Ebene  von  2MeiL  Umiang 
■ieü  bellBdeC;  IME. 

Ana  c  ho  r  etea-In«.,  s.Admiralitätsgmppe. 

Anadia,  S-AM.  Brasilien,  Alagoas  (49b), 
O.  nördl.  Ton  der  Mdg.  des  Francesco. 

Anadoli,  Anatolte,  a.  Klefauwiea. 

Anadoli,  AS.  Türk.  Anadoli  (38d),  SOr- 
ta  auf  der  Strafse  von  Constantinopel,  nördl. 
▼OB  Skntari ;  1)  A.  F  e  n  e  r  der  nördlidiste, 
befestigt;  2)  A.  Hissar  der  eodlBi^hita; 
8)  A.  K  a  V  a  k  zwischen  beiden. 

Anadür,  AS. RuTsL Tschukotsk (41b), gro. 

fser  Busen  des  Meeres  von  Kamtschatka,  mit 

mehreren  kleinem  Baien,  in  welchen  der 
Anadnr,  AS.  Rnfsl.  Tschuk.  (41b)  fallt. 

£r  entsur.  aus  dem  See  Joanka,  fliefst  üsti. 

dmth  das  Land  der  Tedmlrotelten;  an  üun 

liegt 

Aaadürsk,  ein  Fort  nicht  fern  vom Einfl. 
dai  Mda;  es  wovde  erbaot,  am  tob  da 

dia  mmwohnenden  Völker  zu  unterjochen, 
ist  aber,  da  (lic-fg  mifslang,  wieder  aufge- 
geben worden  (schon  1770). 
Anafiso,  Griech.  Li^ailkn  (38«),  O.  mit 
Hafen ,  an  d.  Küste  des  Mbuaaat  TOn  Ae- 
gina,  nördl.  von  C.  Karaka. 

Anagni,lTAL.  Klrcheustaat,  Frosinone(34), 
St»  auf  einem  Berge  nordwestl.  von  Frosi- 
BOno ;  Bist-horss. ;  5450  E.  —  Vaterst.  von 
4Fli>tten  InnocenalU.,  Gregor  IX.,  Ale- 
Wider  IV.,  BonÜMinaVni. 

Anagundj,  AS.  Vorder- Indien,  Dekan 
(44b) ,  O.  südwestl.  von  Hydrabad. 

Anagyros,  Gaiacn.  Attika  (38c),  Ruine 
einer  alten  St.  bei  Vari,  südl.  Ton  Athen. 

An  ah,  AS.  ItakArabi  (4Öb>^  O.amEu- 
phrat, 

Anaiajan,  Anatajan  Ins.,  AU.  Marian. 
(50),  hohe  Ins.  südl.  von  Sarigan,  6  Meil. 
im  Umfang,  reicher  Fflanzenwadie,  aber 
Haagd  aa  Wasser. 

JnakanB. ,  AS.  Ostind.  Ins.  Sunda-Ins. 
Java  (44e),  Bai  an  der  Südseite  der  Insel, 
awtstmen  der  Floajting  u.  Hptins. 

Aaaiteri  ad.  Pecliirdaiia,  Run.  Kan- 

fiBOOEAPH.  VftBTBBB.  I» 


fcai.  (4»),  O.  in  AblduHieo,  na  idnrnu 

zen  Meere. 

Anaklia,  AS.  RufsL  Georgien,  Imerethi 
(87.481>),  Anakria,  Anarghia,  fast  an 
d(T  Küste  des  schwarzen  Meorae,  am  Eiafl. 
d.  Mecu  Enguri,  mit  Hafen. 

Anakouia,  AS.  Rufsl.  Georg.  Abasia (31}, 
O.  aa  «.  Küste  des  schwarzen  Moeree. 

Anak  Sundschei,  AS.  Ostind.Ins.  Sun- 
da-Ins. Sumatra  (44c),  Königr.  im  süd- 
wcetL  TheiloToa  Somalia,  mit  Jlolco-Mo- 
ko,  dem  Ifoaptoit«,  n.  der  aagL  Faotaroi 
Anne. 

Ana  Labn,  AS.  Ostind.  Ins.  Sunda-Ins. 
Sumatra  (44«),  O.  im  Königr.  AidÜB,  an 
der  nordwestl.  Küste  der  InseL 

An  am,  AS.  (44.44«),  Kaisertimm  tob 
der  chiBcaisciMa  Chwaato  hie  sam  Basea 
Siam,  zwischen  dem  chinesischen  Meere^ 
Siam  u.  Birma;  zwei  Gebirgsketten  durch- 
ziehen das  Land ,  eine  an  der  Westgr.  von 
M.  niK  h  S. ,  die  zweite  theilt  das  Land  in 
zwei  Hälften,  aus  China  südl.  herabzie- 
hend. Hptfl.  ist  der  May-ka-ung,  der  ana 
Yfin-nan  kömmt  u.  in  das  chines.  Meer  filU^ 
nördl.  der  Sangkoi,  der  in  den  Busen  von 
Tonkin  od.  Anam  fällt.  Das  Klima  ist  aa- 
geneluB  n.  gemftfUfft  dardi  die  Seewinde. 
Erzeugnisse  sind  sdir  zahlreich  u.  mannig- 
foltig ,  unter  ihnen  edle  Metalle ,  Kupfer, 
Eisen,  Zinn ;  Zimmt,  Pfeffer,  Reis,  Baum- 
wolle, Südfrüdite,  edle  Holtartnii  £1^ 
phanten,  Rhinocerosse,  Bisamthiere,  TiJ 

Sr,  Pferde,  Büffel,  Seide.  Auf  9703  QM, 
MSI.  E.(B.a.  5BIilL)  aar  mongoLBaee 
gehörig  in  verschiedenen  Stämmen,  die  sich 
zum  Buddhismus,  theils  auch  zur  Relig. 
des  Confutse  bekennen ;  gegen  die  zahird- 
chen  Christen  (980009  ftalSoL)  lind  ISM 
heftige  Verfolgungen  ergangen.  —  Das 
Reich,  dessen  Regierungsform  der  chine- 
sischen nachgebildet  ist,  besteht,  seit  s^ 
ner  Bildung;  im  Anfange  dieses  Jahrb.,  aus 
den  Reichen:  Cochinchina  (S.  Anam) 
mit  d.  Hplnt.Hae(Haefo,  Ftaxnan),  Ton- 
kin, Tt>nquin  mit  der  St.  Ketcho  od. 
Kescho ;  Tsi  amp a  an  d.  endoetL  Küsto^ 
Kambodscha  im  S. 
Aaamliaa,  AS.  Ostind.  Ins.  (44c),  Insel- 
gruppe östl.  von  Malacca,  zerfällt  iuN.-, 
Mittel- u.  S.-Anambas,  wenig  bekannt;  die 
gröfste  ist  Grefe- Anambae,  TidQeldtt 
die  einzige  bewohnte  Ins.  der  Gruppe. 
A n am  u  r ,  AS.  Kl.-Asien  (42u4S),  Vorgeb. 
o.  St*  an  d.  Südkäste,  östl.  vom  Busen  Ton 
Sataliah. 

Anapa,  AS.  Rnfsl.  Georgien,  Imerethi 
(37.43b),  Fest,  an  der  Küste  des  schwarzen 
Meeres,  an  einem  Vorepraag  des  Gebirgaa 
Kysilktya.  Diese  Festung  wurde  1828  von 
neuem  durch  die  Russen  erobert,  und  ist 
widhtig  wegen  dee  Handelt  ndt  dien  Borg^ 
volkern. 

Anapli,  s.  Nauplia. 

Anapur,  AS.  Rnftl.  Georgien,  Tiflie  (87), 
0.a6>dLTon  Tiflif. 
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O.  nordöatl.  t.  Akaba. 

Anaselitzas,  Türk.  Alban.  Toü-itfo- 
nasür  (38<1),  O.  RÜdl.  von  Kastorea. 

Anatta sia,  Joiv. Ins. Kefalonia (9^% Ba- 
ten an  d.  südöfltl.  Seite  der  In«^ 

Anakoli,  Anadoli,  «.  Kleinanoi. 

Anatoliko,  Chown.  iaT«üen(88«>,  Fort 
irestl.  von  Messalan^hi. 

Anauhirahj,  S.-AM.  BratUien,  Para 
(491>),  Indianerdf.  um  Xingu. 

jinaurapucu,  S-AM.  Brasil.  Para,  Guya- 
na (49b),  Küatenfl.,  fallt  in  dieMdg.dM  Ma- 
ranon  an  d.  linken  Seite. 

««rat,  TÜRK.  TheMal.  (38«),  Idainer 
Fl.,  vom  Südabhange  des  Feiion  kommend, 
mit  südöttL  von  Voio  ia  den  Mbuoen  von 
Volo. 

Anay,  AF.  Sahara  (45a),  St.  ans  weidgni 
Hütten  bestehend,  auf  einem  Felsen. 

Anazo,  AF.  Habeseh  (45b),  Fl.,  d«r  in 
dm  Bosen  tob  Aden  fidlt,  ^Ino.  Mioah 

geeenüber. 

A  n  a  z  y  r  i ,  Gancn.  Morea,  Meäsenia  (38«  ), 

O.  novMod.  TOD  Andrussa. 
j4nce,  Frat«kr.  H*«  Loire  (14d),  Nbfl.  d. 

Loire,  entspr.  im  Dep.  Fnv  de  Dome,  Mdg. 

oMialb  BMMi-BaMet;  Lf.  IX  L. 
Ancenis,  FaAivKR.  Loire infer.  (I4<s),  St. 

a.  d.  Loire,  nordöstl.  von  Nantes;  3440  £« 

—  Wein,  Branntwein,  Essige,  Holz« 
Ancervillc,  Frattkh.  Mcuse  (l4l»),El6dk 

südl.  von  Bar  le  Dnc ;  23!M)  E. 
Ancinale,  Ital.  Meapel ,  Caiabria  ulter. 

(84b),  Ft.,  entspr.  a»ottl.Fafse  dof  Apen- 

ninen,  n.  zwar  am  Borge  G  e j  o  (Jejo), 

lällt  in  den  Buten  von  Soaillace,  südl.  von 

«ewrSt 

Ancisan,  FnAiiuu  Pyren^es  (I4d), 

St.  südl.  von  Amtn,  am  FuAe  dor  Pyre- 
näen ;  (HO  E. 

Sv.  deVAnclote,  N-AM.  Alt-Ctlifoniea 
(47b),  Vorgeb.  an  d.  Westseite. 

An  dura,  AS.  Ostind.  los.  Banda-lns. 
Timorbrat  (44«),  O.  and.  efiiwvatl.  Kurte. 

Aoco,  S-AM.  Peru,  Ayacucho  (49b), Hptort 
der  gleichnam.  Prov.  am  Apurimas. 

jineobra,  AF.  Ober- Guinea,  Goldköste 
(45a),  Ft.,  der  an  seinem  Ursprünge  Tau- 
do  heifst,  westl.  vom  Cap  der  8  Spitzen  in 
d.  Mbasen  von  Guinea  mdt.,  n.  etwa  20  holl. 
MelL  weil  «düffbar  ist. 

An  CO  na,  Ita^  Kirchenst.  (34),  Delega- 
tion am  odriatischen  M,eere ;  OHeil. ; 
ISSmS.  —  Z)  MentmdeCeHuidelM«.  im 
Kirchenstaat  in  d.  gleichnam.  Fk«T.  auf  ei- 
ner Halbins.  am  aoriat.  Meere,  mit  Kastell 
(die  Befestigung  d.  Stadt  wurde  1815  ge- 
■ddeift)  n.  gutem  HadTen,  welcher  schon  1782 
an  einem  Freihafen  erklärt  wurde,  durch  ei- 
nen prächtigen  Molo(2000  Fl«,  lang,  f>8  Fi's. 
Iireit)  geschfitit,  mit  einem  Triumphbogen 
Trajans  u.  Benedicts  XIV. ;  Ifpllircheauf  d. 
Spitze  d.  Vorgeb.,  wo  sonst  ein  Tempel  d. 
Tenne  stand;  Bischof ss.;  24000 E.,  darun- 
l«r  gegen  9000  Joden;  ieUiate  HÜ.  mit 


Trieet  n.  Venedig,  hmudm  litCtoeMg, 

Wolle,  Seide. 
Ancrum,  Sohotl.  Roxburah  (15«),  Df« 
u.  Kirchsp.  am  Fl.  Ale,  der  mer  in  den  To- 
vlotfiUt;  1M6E. 

Ancum  (-knm),  D.  Hannover,  Osnabrüclc 

(21),  Vogtei  u.  Plarrdf.;  1152  E.  —  Un- 

■enwelMrei  (Legge),  Papier. 
A  n  c  n  1 1  a ,  AS.  Vorder>Ind.  Laccad.  (44l)iy 

kl.  Ins.  zu  den  Laccadiven  gdwrtg. 
A  n  c  y  1  e ,  Fn Amnu  Yonne  (Mb) ,  Fleekm 

8Üdüstl.  von  Tonnere,  am  Armancon ;  ISOO 

E.  —  Faience,  Hochöfen,  Glashütten. 
And  Oy  Uussi..  Archangel  (87),  FL,  fällt 

in  d.weifwMeer,  am  fiimuga  deaOn«|^ 

Busens. 

Andalusia,  Späh.  (18),  Name  eine«  son- 
stigen K5ni|^«]i«,  jotxt  eine  OapilHievie 

im  südl.  Thcile  von  Spanien,  aus  Vandalu- 
sia  entstanden ,  am  Guadalquibir  von  sei- 
nem Ursprünge  bis  zu  «einer  Mdg.;  827 
Dm. ;  1,82»1Ü0  E.  in  7  Provinzen  (früher 
nur  3)  vertheilt:  Jaen,  Granada,  AloMici» 
Malaga,  Se\illa,  Cadiz,  Huelva. 
A ndanuaylas,  S-AM.  Peru,  AyacodM 
(49b) ,  Hptort  der  gleidinani.  Fiot.,  mm 
gleichnam.  FL 

Andaman,  GroAe  «.kleine,  AS.  (44b e), 
2  Inseln,  welche  einem  ganzen  Archipel 
den  Namen  geben  (Andaman  -  Archi- 
pel), der  sich  im  Bengalischen  Mbu«en, 
südl.  vom  C.  Negrais,  bis  an  den  Zehn- 
Grad  -  Kanal  erstreckt,  der  Ihn  von  den  M- 
cobar-Inseln  trennt.  Flächeninhalt  aller 
Inseln  etwa  140  Olf.  Die  Hptinc.  Grefe- 
Andaman,  in  der  Hütte  gelegen,  n.  durch 
den  Kanal  von  Andaman  in  2  Hälften  ge- 
theilr,  wird  durch  die  Cicnghs-Stralbe  Ton 
den  nördl.  Andamanen  getrennt,  durch  die 
Duncane-Passage  aber  von  Iii.  Andaman; 
91  GM.  Sie  ist  gebirgig,  mit  Wäldern  von 
Tlüek«,  Terpentin-,  Eisenbäumen  bleckt, 
80  ungesund,  daf«  die  Engländer  ihre  1791 
angelegte  Niederiassnng,  Port  Corn- 
wallis,  1108  wieder Tanaseenliabeii.  Die 
Eimr.,  S0-X500,  sind  negerartig  u.  sehr 
roh.  —  Das  sfidl.  KI.  Andaman  ist  so 
gebirgig  U.  schwer  zugänglich,  so  dafa 
man  nicht  einmal  «elfli,  ol»  sie  fievaint 
ist  oder  nicht. 

A  n  d  a  n  c  e,  Franrr.  Ardeche  (14d),  St.  am 
Ufer  d.  Khtae^  aML^tTanmon  i  UM  B. 

Andapaugur,  Andapoorgbur,  AS. 
Hindoätan,Calcatta(44b),  St.  südweetL  von 

Calcutta. 

A  u  d  c  c  r ,  ScHWBTZ ,  Graabünden  (32) ,  Df . 
an  d.  rechten  Seite  des  Hinterrhein  (82MK> 
mit402£.,  die  romanisch  sprechen. 

Andelfingen,  Scnwsiz,  Zäridh  (9X)^ 
Oberamt  u.  Fleck,  an  d.  Thnr  mit  mehre« 
ren  nmliegenden  kleinen  Orten;  2400  £. 

Andelot,  Vkamm.  Hte  linnie  (14b),  st 
nordöstL  ftm  dmoMMit»  am  FL  Bornen  | 
850  E. 

AndeUbaoh,  D. Baden,  Seekreis  (dOuSl), 
Nbfl.  d.  Dann,  der  ans  demlimenieeenl» 
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Qcs)  Andelys,  Fbankr.  Eure  (14«),  St. 
nonlMtl.  von£Treuz,  wird  dnrch  die  Seine 
fa  S Theile  getheilt  (Grands- u.  Petits- 
A.);  8400E.  —  Leinwand,  Tuch,  Kasi- 
mir, Mützen,  Tabakspfeifen,  falsche  Perlen. 

Andenaes,  Norw.  J\ordland,  Andoen  (l^*^), 
Kivdnp^  DU  «B  dm  NovdMifie  d«r  loa. ; 
200  E. 

Anden  nee,  Bu«.  Namur  (29),  St.  nahe 
an  derMaaa;  8910 E.  —  PoneOan- ,  Faien> 
ce-  u.  Pfeifenfabriken. 

S.  Andeol,  FRAifKRBicn,  Ard^che  (14<J), 
Buurg  S.  Andeol,  St.  südöstl.  TonPri- 
Tas;  4100  E.  —  ScMmarfaaerei ;  HdLmit 
Wein,  Oel. 

Andeol,  Fraxkr.  Rhöne  (14b),  Flecken 
•M.  Tan  Lyon; 

Andera,  Antera,  Griboh.  Livad.  (38e), 
O.  am  Busen  von  Zeitnn ,  nördl.  von  Uli- 
duniza ;  in  der  ^ähe  von  ISikaea. 

Aadevleellt,  Bm«.  tSfid-Braliant  (29), 
Marlnfl.  in  d.  NSheTon  Brüssel;  '201 1 E.  — 
Kattun,  Stärke,  Oel,  Eisenhütten,  Wachs- 
bleichen, Brauereien. 

A  n  H  e  r  ni  a  1 1 ,  Sonrnix,  Uri  (32) ,  Df.  mit 
618  E.  im  Urseren-Th.  (4450  Fufs).  — 
Samml.  von  Fossilien  d.  St.  Gothard.  Vieh- 
SBcht,  Rdf. 

Andernach,  D.  Preufs.  Rheinprov.  Cob- 
lenx  (21, 80a31  Nbk.),  St.  am  Einil.  d.  Netto 
in  d.  Rhein;  2670  £.  —  Leder;  Wein-, 
Obstbau  i  HdL  mit  Wein,  Getreide,  Trafs, 

Tuff  II.  8.  w. ;  rümisrhe  Alterthnraer. 

Andersontnn,  N- AM.  Verein.  Staaten, 
Indianer  (47),  O.  am  West  White,,  nordöstl. 
Ton  Indianopolis. 

Fildes,  s.  Cordillera»  de  los  Andes. 

Andjar,  Anjar,  AS.  Vordcr-Ind.  Cutch 
(44b),  Bez.  n.  feste  St.  mitten  im  Lande, 
seit  1816  den  Engländern  gehörig,  zwischen 
dem  Mbüsen  von  Cutch  u.  dem  Rann. 

Aadjengo,  Anjengo,  AS.  Vmrdcr-Ihd. 
Itevancore  (44b),  St.  an  d.  Küste,  nord- 
westl.  von  Trivandrum  mit  Fort  u.  Haren. 

Andjidiva,  Anjediva,  AS.  Vorder-Ind. 
HadiM  (44i^),  UL  Ina.  1  engl.  MeHe  im 
Umfon^,  wüst  n.  unbewohnt,  südl.  t.  Goa. 

Andjunwil  (Anjenwell),  AS.  Vorder- 
Ind.  Bonibai  (44b),  St.  u.  Fest,  an  der  Ku- 
ala, südl.  von  Bombai. 

A  n  d  o  a  8.,  S  AM.  Colunibia,Ecnador,  Assnay 
^b) ,  O.  am  FL  Pastaza ,  nordüstL  von 
Oaene«,  in  devLand«^  Mainas. 

Andöen,  Norw.  Kordland  (16^),  Ins.  in 
der  Nordsee ,  eine  der  aördL  Lofodden  mit 
3  Kirchspielen. 

Andoga,  Russl.  Nowgorod  (19),  Nbfl. 
der  Sttda,  an  der  linken  Seite. 

And  ergo,  Norw.  Finmark  (16« ),  Ins.  an 
der  Westküste,  südl.  von  Seiuen. 

Andorno,  Ital.  Sardiafaa-,  Toflin  ^), 
Fleck,  nordöstl.  von  Ivrea,  amCervo,  im 
gleichnamigen  Thale,  ia  welchem  melurere 


Sdimelsefen  im  Gange  sind;  fiOOB; 
Seiden^  v:  WeiaBaa. 

Andorra,  Spak.  Cataluna  (14d),  kLIVel- 
staat  unter  dem  Schutze  Frankreichs  ii.  des 
Bischof  von  l^rgel,  in  dem  gleichn.  Thale 
der  Pyrenäen,  zwischen  Foix  in  Frankr. 
u.  Urgelin  Spanien,  von  der  Balira  durchfl.; 
144  ür.  Oli. ;  ISOOO  E.  —  2)  die  Hptst.  an 
der  Ballvai  SOM>B. 

Andosi  Br. ,  AS.  Afghanistan,  Ktadafett 
(43b),  o.  östL  von  Kandahar. 

AndonilK,  VtMOUu  Blavenne  (14«), 
Fleck.  nördLmLavals  MOE.  — .  «. 
sen  werke. 

Andover,  N-Ali.  Verein. Staat.  Massach. 
(47) ,  O.  am  Maniama,  nSrdL  v.  Bostoa. 

Andover,  Engl.  Hampshire  (15b),  St.  n. 
Kirchsp.  nördL  von  Soathhampton,  am  FL 
AnlOB,-412SB.  ^  Mals,  Leder. 

S.  Andrft,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob  dem 
Wienerwalde  (26),  Df.  am  rechten  Ufer 
des  IVasen,  nordöstl.  von  St.  Pölten ;  767  E. 

Andrä,  Oestr.  Ungarn,  Pesth  (35b), 
Marktfl.  an  d.  Donau;  2980  E.  —  Wein- 
bau ;  die  nach  ihm  benannte  Ins.  wird  von 
2  Armen  d.  Donau  gebildet,  die  aidi  iMl 
Vissrfrrad  trennen,  n.  ist  Z\  Meil.  lang. 

AndraidUf  Caspisches  Meer  (431^ >  Vor- 
gab, am  Mertwoi  Koltask  (todten  GoH). 

And  rate,  Itai..  Sardinien,  Turin  (34), 
St.  nördl.  von  Ivrca ,  in  rrtichtbarer  Ge- 
gend; 7(N)  E.  —  Maulbeerbäume,  Wein. 

Andrava^  AF.  Madagascar  (40} ,  Bund 
an  d.  Nordnstseife  der  Insel. 

Andravida,  GRiBCH.Morea,Aehiya(88a)^ 
Df.  nordosO.  tob  Gaatani,  anflMr  Gaatau 
n.  Pjrgo  der  bedeutendste  Ort  d.  Dtstricta. 

S.  Andr^,  Ital.  Sardinien,  Savoyen(34), 
O.  an  der  Are ,  östl.  von  S.  Jean  de  Mau- 
rienne. 

S.  Andr^,  Frankr.  Eure  (14«),  Flei^. 
südöstl.  von  Evreux;  700  £.  —  2)  B.  AI- 
pes  (14d),  Df.  aSfdL  tob  CHtaUaao;  tlOB. 

S.  Andre  de  Cnbzac,  Frankr.  Giro». 

de  (14(i),  St.  an  der  Dordogne,  norddifl. 

von  Bordeaux ;  1967  B. 
S.  Andr^de  Valborgne,  Frankb. 

Gard(l4d),  Fleck,  nördl.  v.Vigan;  1950  E. 
S.  Andr^enRoyans,  FnArnui.  IsÄre(14d), 

Df.  südöstl.  von  St.  Marcellin ;  684  E. 
$.  Andre,  D.  Oesterr.  lliyrien,  Klagen- 
furt (25),  kL  St.  nordöstl.  von  Klagenfiirt. 
1$.  Andre,  AF.  Madagascar  (40),  Vurgeb. 

an  d.  Westseite,  Mosambique  gegenäl^r. 
S.  Andre,  AF.  Ober -Guinea,  Zahnkuste 

(45s),  Küstenfl.  u.  St.  an  dessen  Mdg.,  östl. 

von  Cap  Palmas. 

S.  Andrea,  AS.  Türk.  Cypern  (iZadS), 

das  östl.  Vorgeb.  der  las.  Cypern.  - 
S.  Audroa,  D.  Oeartii.  lllyrian,  Trimt 

(25),  kl.  Ins.  südwestl.  von  Rovigo. 
S.  Andrea  (in  FelagaX  Oaan.  DakB»- 

tien  (85^),  kL  nnbowolwito  htf;  ha  Krrise 

Spalatro,  nordwestl.  von  Lissa. 
S.  Andrea,  SrAif.  CMahdia  (Ud),  O. 

nördL  von  Barcelona. 

4* 


Digitized  by  Google 


S.  Andres.  M 


S.  Andrea,  Itai» Neapel,  CalabriauUer.I. 
(34b),  o.  nabe  u  der  WcHUile  mUL  Ton 

Squillacc. 

S.  A  II d rea,  Itai*.  Neapel,  Terra d'Otranto 
(34b),  kL  Im.  in  Boaen  ▼an  Taraato,  vor 

der  Stadt  Gallipoli. 
Andrea now  Ins.,  AS.  Rufsland,  Alentcn 

(46)  ,  eine  in  der  Mitte  der  Alenten  licg;cn- 
de  Ineelgruppe ,  durch  zahlreiche  Vulkane 
•mgezeichnet,  wie  z.B.  auTGorgeloi,  Tu 
Mgo,  Kanaga,  AUclia;  sie  sind  nur  zum 
l%nl,  «nd  swar  Mlir  ^äam  bewoliBt;  a. 
Aleuten. 

A  n d  r  e  a  •  ,  S-AM.  Guyana,  BrUÜMhes 
(49i>),  Fort  nordL  Ton  Annterdan. 

8.  And  rea  Ital.  Neapel,  Tenra  d'Otran- 
to  (34b),  kl.,  von  Otiten  «nzugänj?!.  Ins.  im 
adriat.  Meere,  Brindisi  gegenüber,  mit  ei- 
nem  Kastell  ziun  SAuteadat  Hafesf  ron 
Brindisi. 

S.  Andreas  -  las.,  AS.  RuCsL  Jenisei 
(41b) ,  U.  Intda  im  EiiBiotN,  waHL  Tom 

Busen  Khatanghe. 

S.  A n d r e a s -  In s. ,  Ostind. Ins.  (44« ),  In- 

•elgrn|>pc  südl.  von  der  Pelew-lns. 
Hag  Andreas,  s.  Ha/^os. 
8.  Andreas,  Belg.  Wcst-Flandarn  (20), 

DI.  weatL  von  Brügge;  985  £. 
8.  Andreaa,  IfniiBU.  Geldern  (29), 

Schania  Mf  alMV  im.,  sviicliatt  Biaaa  u. 

WaaL 

Andreaalierg,  B.  Haaaofer,  Bars  (21. 

27o28),  Berget.  (1884 Ffs.  hoch);  415<IE. 
Andreaswalde,  Prevss.  Ost- Preufsen, 
Gumbinnen  ('i2b),  Gut,  Kreis  Johannis- 
1)Brg;68E. 

And re i  e  w,  Russl.  Kaulfasien  (43b),  O.  im 
Lande  der  Kumyks ,  südl.  von  Kisliar. 

8.  Andrea,  AH.  CamiiiiMlieiiL(m»4S), 
westl.  Eiland,  dar  KvileraToleg^pn  ge- 
genüber. 

S.  Andres,  Späh.  Cataluna  (14d),  O.süd- 
westl.  von  Gerontu 

8.  Andrew,  N.-AM.  Neu  Brunswik  (46b), 
ÜL  St.  auf  einer  Ins.  in  d.  Passamaqnoddybai. 
— >lldL  ndt  Bauholz  u.  Asche;  Fischerei. 

8.  Andrew,  N.-AM.  Verein.  Staaten,  Flo- 
rida (46b),NiederL  an  derSt.  Aodrewsbaiin 
Weitflorida. 

Andrew,  N.-AM.  V^erein. Staaten,  Maine 

(47)  .  0.  an  d.  Nordknste  derPassamaquoddy- 
Bai,  in  welche  d.  Fl.  St.  Croix  fliefst. 

8.  Andre V,  Sohotx..  Fiie  (15Nbk.  3.,15c), 

Fleck,  u.  Kirchsp,;  4899  E.  —  Der  Fleck, 
•nördl.  V.  Edinburg,  an  einem  Felsenriff,  am 
.  g^ddin.  Bnian,  ■antt  Sita  d.  Metropoliten 

ynfü  SchoHand,  jetzt  sehr  herabgekommen. 

Uniters.  1411  {^gründet,  mite.  Biblioth. — 

Blanuf.  für  Leinwand,  Kanevas ;  HdL 
Andrews,  AU.  Pelew-lns.  (SO),  UU  Int. 

in  der  Mitte  d.  Pelew- Inseln. 
Andria,  Ital.  Neapel,  Terra  di Bari  (ä4b), 

Stn.BisehofrsiCa,  liidLvonBniletln;  0090 

E.  —  Majolica. 
Andrianopel,  s.  Adrianopel. 
Andrianow-L,  §,  äamuum. 


Andriew,  AS.  Ruf^^l.  Geoi^en  (37),  0. 
im  östl.  Theile  d.  Ldet  der  msrgrolker. 

Andrizenakato,  Gkikch.  Morea  (38«), 
Fleck,  in  schöner,  fruchtbarer  Lage  auf  ei- 
nem HAgel  m.  e.  Basar,  endofd.  Ton  Flb- 
nari.  —  [Trapczus.'] 

Andro  u.  — drcw«,  AM.  Baharaa^Inseln 
(41b  u.  48),  lni<elgriippe,  zu  den  Bahama- 
Inseln  gehörig,  feluig,  dochz.  Th.  mitMa- 
ha^imy  bäumen  bewaduen,  mIic  dünn  be- 
völkert. 

Andre,  Int.;  Andres,  Gnnen.  (88«),  die 

nördlichste  d.  Cycladen ,  durch  die  Strafse 
Silota  von  Euboea  getrennt,  4  DM.,  12000 
E. ,  welche  lonift  hanfig  nach  Constantina- 
pel  und  Smyrna  als  Diener  der  dortigen 
Christen  auswanderten.  Die  Ins.  ist  von 
einem  Geb.  durchzogen,  dessen  nördlichster 
Gipfel  den  gleichen  Namen  führt,  an  dessen 
Abhängen  fruchtbare  Ebenen  sich  ausbrei- 
ten, und  dessen  Abftille  in  O.  xwei  gleiche 
Vorgeb.  bilden.  —  Bio  gleidm.Hptat. liegt 
an  n.  Ostküste,  bat  einen  kleinen  Hafen, 
aber  eine  gute  Rhede  j  dOOOE,,  Sita  einea 
griech.  Bischofs. 

Androkiszki,  RresL.  Wilna  (88)1,  0«  SB 
derSivieta,  nordwestLvenWilna* 

Andres,  s.  Andro. 

Andres,  AM.  BabanuHlm.  (46.  41t>l,  U. 

Inn.  der  Bahama- Gruppen,  Mdweitl.  VOB 
Gr.  Abaco,  unbewohnt. 
A  n  d  r  n  •  s  a,  Gninon.  Mlerea,  MeB8eiua(38e), 
St.  auf  einem  Qigel,  MMut  wichtig ,  jetxt 

sehr  herabgekommen ;  südw.  y.  Tripolitza. 

Andrutza,  Grikch. Morea  (38c )y  O. an d. 
Küste  d.  Busens  v.  Nauplia,  südl.  v.  Argoe» 

Andrzejewo,  Poleiv,  Plock  (3Q,  St.  an 
einem  Nbfl.  des  Bue»  mit  488  E. 

Andsfelden,  B.  <Knterr.Traonltrei9(2S), 
0.  wt'stl.  von  En8. 

A  n  d  u  d  j  a  n ,  AS.  Khokhand  (43b),  Q.  osti. 
von  Khokhand. 

Andujar,  Span.  Jaen(13).  St.  am  Gua- 
dalquivir  in  sehr  fruchtbarer  Genend ;  14(K)0 
£.  —  Seifen»  und  Alcarrazas-Fabriken  (e. 
Art  T8pferwnare). 

A  n  d  u  z  e,  Frankr.  Gard  (14'),  St.  södwestl. 
von  Alais ;  5500  E.  —  Seidenspinnerei,  Mü- 
tzen, Hüte,  Leder;  HdLm.Cmrride,  Tleh. 

A  n  d  y  k ,  NiBDBRt.  Nord  Holland (29),  Gem. 
an  d.  Nordküste,  t^üdüjitl.  von  Medemblick. 

Anegadn,  AM.  West-Ind.  kl.  Antillen  (48), 
Ins.  an  d.  brittischen  Jungfern  Ins.  gehörig, 
von  e.  gefahrvollen  Bank  umgeben,  2Meil« 
lang,  niedrig,  unfnichtbar  u.  unbewohnt. 

Anendaik,  Tnnn.  Bnlgaif en, BobnMbwha 
(38^),  0.  südl.  von  Silistria. 

Anesa,  Tünn.  Epiroi  (88«),  O.  südwestL 
von  Arta. 

An  et,  Fraitrr.  Eure  et  Loire  (1^),  fleci. 

nordiistl.  von  Dreux ;  1550  E. 
A  n  e  t,  ScnwBiz,  Bern  (32)  auch  Ins  (Insula), 

Df.  sndoeti.  Ton  Erladi  anf  einer  AnhUie; 

1150  E.  -  Landbau;  Hdl. 
Anejaeh,  AS.  Arab.  Ne^jed  (45b),  0. 

im  Baifalt  Ei-Kongrin. 
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AngOy  AS.  Rafel.  Jakotek  (41b),  Kbfl.  des 
Amm,  an  der  linken  Seite. 
Anga,  AS.  SjriacliB  Wiate (4Sb),  O. «m 

Euphrat. 

Angad,  AF. Iforoeeo, Algier  (45«),  Wüste, 
4ie  lieh  am  dem  dstl.  Theile  von  Maro  reo 
weetl.  nach  A%ierliin  «UMtreckt,  wawer- 
ond  baumlos. 

An  g  a  d  i  p ,  AS.  Vorder-Ind.  Calcatte  (Mb), 
0.  am  Hugly,  nördl.  von  Calcatta. 

Anganqueo,  N-Alkl.  Mexico,  Mex.  (47b 
N  w.)^  Goldmiae  lidweia.  Meidoo. 

Aagala,  AF.  Bora«  (dS«),  O.  um  ifidl. 
Ufer  des  Tschad. 

Angar-Ins.,  AS.  Pers.  (43^),  kl.  Int.  im 
■ert*  MWcn ,  östl.  von  der  Ins.  Keischma. 

Jngmra,  AS.  Kufsl  Irku^k(41b).  Von 2 
FL  dieses  N.  fallt  d.  kleinere  (/f^ercAn.ytf  ), 
irmiO.  mudi  W.  fliefkend,  in  d.  nördl.  Theil 
d.  Baikal  S. ;  d.  beträchtlichere  iut  d.  Au^fl. 
dfoset  Sees  an  dessen  sädwesü.  Seite;  er 
flkAtsnerst  nfirdL,  Terindert,  Tom  Einfl. 
d.  Dfan  an,  eeinen  Namen  und  heirst  Tiin- 
gnska,  wendet  sich  weftl.  und  fällt  in  d.  Je- 
nissei,  nicht  schiffbar  wegen  häufiger  Was- 
aefflUle. 

gart's,  AS.  PaUwitiiw  (42a4S),  Berg 
flädl.  V.  Asicalon. 

Angarsk,  Werolm.  AS.  BnßL  Irimtxk 

(41b),  O.  an  der  Werchn.  Angara. 

Angaisi-Baiy  AS.  Bombay  (44b),  Busen 
des  indischen  Meeres ,  nördl.  von  Bombay. 

Aagazicha,  AnjaEija,  GroTs-Corao- 
ro,  AF.  Ost-Küst«"  (40),  eine  der  nördl.  u. 
gröfsten  Inseln  der  Comoren,  mit  einem 
Bohen  Ae,  oiine  Landnngsplate,  dalier  we- 
nig gebannt. 

Angelberg,  D.  Baiern,  Ober-Donaukreis 

(3wi81),  auch  Tussenhausen,  Marktfl. 

an  der  Flörbach;  620  E. 
Anj^eli,  S.  M.  deg^l',  Ital.  Kirchenstaat, 

l'erugia  (34),  O.  HÜd(»«tl.  vu^  Perugia. 
Angeiiea,  If-AM.  Verein.  Staaten,  Neu- 

York  (47),  Hutort  dwf  Gwfecli.  Alleghany 

n.  Tenessee;  411»  £. 

Angeln,  Dabw.  Schleswig  (16b),  Diilrict 
and.  Ostseite  zwischen  Flensburg u. Odiles 
iHg,  der  Schlry  und  Os^tsee. 

(B>  Angel o  (Lodi^iano),  Ital.  Lombardei, 
Iiodi(84),  Bezirk  mit  15000  E.  und  St.  in 
angenehmer  Lage,  südwestl.  vonLodi,  mit 
Kastell;  6000  E.j  Udl.  —  2)  Neap.  Ca- 
yilaaate  (34b),  st.  mof  einem  der  12  Gipfel 
des  M.  Gargano ,  nördl.  von  Manfredonia, 
mit  Kastell;  8000  E.  —  8)  (del  Lombard i) 
Princ.  nit.  (34b),  St.  am  Westabhange  des 
M.  Irpino,  von  Gregor  VILgenfründet,  lfi64 
fast  ganz  durch  ein  Erdbeben  zerstört;  6000 
E.  —  4)  SicU.  Girgenti  (34b),  Df.  nördl. 
von  Girgenti.  —  5)  (in  Vado)  Kirchenstaat, 
Urbino  (34) ,  St.  westl.  von  IJrbino,  auf  ei- 
nem Hüffe! ;  4100  E.  —  Mannf.  für  gemon- 
aenet  Oold ;  HdL  —  Vatant.  Cieniaif  llV. 

flb  Angelo,  Ital.  Malta  (84b Nbk.)  festet 
Kastdlb.  Cittavittoriosa.  —  2)Neap.  Abrnx- 
M  oUpr.  (34b) ,  o.  »üdöttt.  von  Teramo. 


S,  Angela,  Jon.  Ins.  Korfu  (SS«),  Vorgab, 
an  der  Nordwestseite. 

Angeloch,  Wald-,  D.  Baden,  l'nter- 
Rheinkr.  (80u81),  Df.  (freih.  v.  Betten- 
dorO;  9»  B. 

Angela  Kastron,  Gribcu.  Livadien,  Ae- 

tolien  (88c),  See,  östl.  von  Aepropotamos, 

b.  welchem  d.  Ruinen  von    r  s  t  n  o  e  südl.  — 

2)]!Iovfla,  AriFoliB  (38«),  O.  aerddalLv.  Argoe. 
Anger,  D.  Oesterr.,  Oestcrr.  unter  d.  Man- 

hardiberff  (25),  O.  unweit  d.  March ,  nord- 

dsfl.  von  Konmenhurg. 
Angera  (Anghiera),  Ital.  Lombardei, 

Como  (44),  St.  am  L  Maggiore;  1600  E.; 

auf  dem  nahen  Hügel,  welcher  die  Stadt  be- 

hemdit,  iat  ein  Ka8telL 
Angerap ,  Prefss  Ost-Prenftsen,  Gambia- 

neu  (22b),  Fl.,  kömmt  aus  d.  Mauer-S  ,  fällt 

in  d.  Pregel  bei  Inslerbavg. 
A  n  |2^rrl)  n  r  g  ,  PKsrss.  CuniMnnen  (22b), 

krsst.  am  Mauersee  und  am  Fl.  Angerap; 

2991  E.  —  WoUwelMvd,  Garn,  Lehnr.; 

HdL 

Angerm  an-  Elf,  Schweb . ,  Wester-Xorr- 
land  (16c),  beträchtl.  Fl  ,  d.  aus  2  Armen 
in  den  Lappmarken  entsteht,  sich  südl.  wie- 
der trennt ,  und  nach  seiner  Wiedervereini- 
gung ,  bei  Uemösand ,  in  den  bottnitchen 
Hbeenfillt 

Angermanland,  Semm.  We^ter-Norr- 
land(l6«),  Landstrich,  welcher  mit  Model- 
pad  Wester  -  Norrlandsiän  bildet,  und  in 
Sodra  und  Norra^AngermaalaadeingefteOt 
wird;      W.  Norrlandsiän. 

Angermünde,  D.  Preufs.  Brandenburg, 
Potsdam  (22),  Kreliet  am  See  Mänd«$ 
3070 E.  —  Tuch,  woU.  Zen  ;f .  Talmcksbau. 

Angermünde,  Rvssio. kurland  (36),  Df. 
am  Irbe,  mit  Schlofsi^)  -' 

Angern,  Russl.  KnrUind  (36),  Df .  aa  dar 
Mdg.  der  Anger  in  den  Rigaer  Busen. 

Angers,  Frank&.  Maine  et  Lot  (14«),  St. 
an  d.  Mayenne,  am  Einfl.  d.Sarthe;  SMOO 
E.  —  Bischofssitz,  Academie  univerdtair^ 
kunigL  CoUonum,  öffentl.  Bibliotb.  etc.— 
Sddofk  der  Herzoge  v.  Anjon.  —  KteigL 
Segeltuchfabr.,  Calicots,  Schnupftücher, 
Banmwollenspinnercien ,  Zuckerrafßnerie; 
Hdl.  mit  Getreide,  Wein,  Brantwein,  Essig, 
Senf  etc.  —  Alterttümer.  Amdegamm  od. 

Juliomaf^s. 
Angerville,  Frankb.  Seine  et Oise (14b), 
St.  tndw.  von  ECampeii  IME.  —  Slrin- 
pfe,  TuehlUir.s  HdL  Mit  WoÜaand  Ge- 
treide. 

Angesa,  Schwei».  Norr-Botten  (16«),  O. 

an  der  Lika,  nördl.  von  Luleä. 
Angetkat,  AF.  Habeech  (4&k),  O.  im 

Bez.  Samen. 

Anghiari,  Ital.  Toscana  (84),  Fleek. 

in  d.  Prov.  Arezzo,  in  der  Mähodes  Fl.  Te- 

vere;  3000  £.  —  Sieg  d.  Florentiner  über. 

FUippo  Maria  ThoonttlddO. 
Angistn,  Türk.  Griech.  MaMdonioi,  fth 

lonichi  (3841),  Df.  südöstl.  v.  Seres. 
Angitolo  (Giotola),  Ital.  Neapel,  C9r- 
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labria  alter.  (34^) ,  Fl. ,  entspr.  am  Foise 
der  Apenninen,  fölltin  d.  Busen  t.  Santea* 
femia,  nordöbtl.  von  Pizzo,  Lf.  14  Meilen. 

Anglois^  B  ,  ASA,  We^t-lnd.  Gr.  AnttUen, 
JHutfaiiqae  (48),  Baien  ui  d«r  SüiMlMito 
der  Insel.  * 

Anglaise,  Iflo,  t.  Myrto«. 

Angle,  FEAinB.Vi<WM(14e),  StnoffdAeÜ. 
Ton  Poitiert,  am  Anglia;  14&3  E. 

B.  V  Angle,  AS.  Japan,  Sakhalia  (43c), 
Been  au  der  Südwoatseite  d.  Ins.  Sakhalin, 
im  japanltdien  Theile  (Tschoka). 

Angles,  Frankr.  Vend^e  (14«),  Fiecken 
wesU.  V.  Fontenaj  le  C^;  970  £. 

Aue  1  et,  Vwumau  1^(144),  Fleck.  M. 
Castros;  2780  E.  —  Kattun,  Tuch. 

Anrlesea,  Angleetnr,  Ehgl.  Nord- Wales 
(iSb),  Infi.  u.  Grabch.  am  nordweetL  Ende 
«an  Noffd-WalM,  nttf  SSdteii  vwn  irischen 
Meere  umgeben ,  auf  der  vierten  durch  die 
StialseMenai,  |  —  |  Meile  breit,  TonCaer- 
MgfUWthli'egetrenat ;  Umf.  76  Mlea,  Länge 
▼onO.  nach  W  24]Vllen,  Breite  v.  N.  nach 
6.18Mleas  43(U»3£.inlBorough,  5Markt 
■MilMi,  IS  Kirdicp.  Die  ObetiUehe  der 
Insel  ist  gewellt,  die  Küsten  sind  durch 
zahlreiche  Buchten  eingeschnitten ;  12  kL 
i'iüäBo  bewässern  sie,  unter  welchen  d. 
Cefoi,  Alau,  Traw  und  Lulas  die  beträcht- 
lichsten sind ;  das  Klima  ist  milder  als  in 

'  4ea  nbrigen  Theilen  von  N.- Wales.  —  Nur 

•im  nn  dM  Stnfta  JHfla^  wittofteBde  Thf  ü 
d.  Insel  bewaldet,  der  innere  Theil  ist 
fruchtbar,  und  hat  besonders  gutes  Weide- 
land ,  aber  Mangel  an  Feuerung ,  so  dafe 
jaan  hier  Torf  brennt.  Ackerbau  und  Vieh- 
.sucht  sind  die  Haupterwerb^zweigc  d.  F)in- 
wohner  (es  gehen  jithrl.  25000  St.  Hornvieh 
auf  d.  engl.  Märkte)  nächst  dem  Bergbau, 
besonders  seit  der  Entdeckung  der  reichen 
Kapfetminen  im  Parys  mountain;  aufser 
Jbi^liir  Sndetnaa  nodi  etwat  Silber,  Schwe- 
fcl,  Zuik,  Alaun,  Vitriol,  grünen  Serpentin, 
Amianth,  Asbest.  Die  Küste  ist  reich  an 
Füchun,  besonders  an  ^eichätzten  Secmu- 
.•dieln.  Seit  1819  ist  die  Insel  durch  eine 
merkwürdige  Kettenbrücke  von  560  F.  Ocff- 
nanc  mit  dem  festen  Lande  verbunden,  um 
Jle  Verbinian^niik  Dublin  snorleidltern.  ~ 
In  den  ältesten  Zeiten  hiefs  die  Insel  iVf  o  n, 
bei  den  Romern  Af  ona,  bei d. Sachsen  An- 
ffles-ey,  d.  i.  Insel  der  Engländer,  un^  war 
wr  Bauptsitx  der  Druiden,  aus  deren  Zalt 
man  noch  viele  Ueberblcib$el  findet. 

Angles qneville,  Frankr.  Seine  inf. 
(1^),  Dr.  wMdML  V.  Yvetot;  495  E. 

V Anglin,  Frankr.  Indre  (14e),  Fl.,  fallt 
mit  d.  Gartempe  in  d.  Creuse ;  Lf .  12  L. 

Anglare,  Fbaou.  Marne  (141>) ,  St.aAd* 
weetl.  von  Epernaj,  an  i.  Anbei  180  B. 

A  n  g  ö  n ,  s.  Angsön. 

Angola,  AF.  Unter-Guinea  (40),  Portn- 
gleeieches  Königr.  an  der  Küste  v.  U.-Gui- 
■aa,  swischen  den  Fl.  Dande  im  N.  und 
Iiongo  im  S.,  zum  Theil  von  freien  od.  tri- 
iMblnnNegentiaHnenbavolBil^  «iglaidi 


die  Portagieten  die  Beettaangen  ieiaellMB 

mit  ra  den  ihrigen  rechnen.  Das  Land  ist 
gebirgig,  hat  aber  Mangel  an  W^asbcr,  ist 
daher  wenig  angebaut ;  die  Hptst.  Loonda 
od.  Loaada  de  S.  Paolo. 

Angora,  AS.  Türk.  Klein-Asien  (42u43), 
St.  eädostL  von  Boll,  obgleich  sehr  herab* 
gcÄtonunen,  doch  nodi  wldilip:  wogen  dar 
sahlreichen  Camelotfabrikcn,  m  welchen  d. 
feine  Haar  d.  angorii»chen  Ziegen  verarbeitet 
wird;  die  Luft  der  Umgegend  scheint  dio- 
sea  feine  Haar  zu  erzeugen,  da  anAKaiaan 
und  Kaninchen  ähnliche  Erscheinungen  daiw 
bieten  j  40000  £.  —  Von  dem  alten  Äaogra 
oind  nnr  noeh  weni^  Beito  fi^rlg. 

Angornou,  AF.  Bornn  (45»),  pro foe,  volk- 
reiche St.  der  Touariksy  an  der  tüdweetl, 
Küste  des  Tschad. 

Angostura,  S  Am.  Columbia,  Neu-Gra- 
nada,  Cundinam.  ^49^) ,  O.  am  link.  Ufer 
des  Magdaleoenfl. ,  nordweati.  v.  Bogota. 

An  goto,  AF.  Habesch  (45^),  eine  Pror. 
von  Habcsrh  mit  dem  Namen  eines  König- 
reichs, den  Gallas  unterworfen,  welche  ik- 
rerseüt  1814  Tora  Könige  von  Tigrd  gina- 
lich  gesehiagen  wucden.  Dar  Hploai  lat 
Agof. 

Angoulcme,  Frakkr.  Charentc  (14«), 
St.  a.  d.  Cbarente;  1S300  E.  —  Bischofss., 
Marineschule,  öffentliche  Bibliothek;  Fa> 
brik  f.  Serees,  WachsHtöcko,  Papier,  Faiencoi 
Waffen,  Moonengiefserei,  BranlweMbran- 
nereien  etc.  Hdl.  mit  Getreide,  Spiritus, 
Maroquin,  Eiüen,  Kupfer,  Specereien  etc. 

Angoulime,  Kanal  de»  Herzogt  von, 
FRA^iKR.  Aiane  (14l>),  bestimmt  die  Somme 
ächiflbar  zu  machen,  ist  noch  nicht  vollendet. 

Angoumois,  Frankr. Charente (140, ehe« 
md.  ProT.,  bildet joiat  ailt  dana  aodl.  TMIa 
von  Saintonge  das  Dep.  dor<ChaNOte$  die 
Hptst.  war  Angouldme. 

A  n  g  o  X  a ,  AF.  Moaaniblqne  (40),  Vorgeb., 
Busen ,  Fl. ,  Inseln ,  Beich  auf  der  Küsto 
Mozambiqne  ,  der  Ins.  Madagascar  gegen- 
über. Der  Fl.  ist  klein,  mdt.  südl.  vom 
^Icichn.  Vorg.,  vor  i^einer  Mdg.  diegleichn. 
Inseln ;  uas  lon  FL  wird  oin  ^eiobn.  Reieh 
genannt. 

Angr^i,  Rio  (Pavaoian),  AF. Uater-Ckitnen- 

(45a),  zweifelhafter  FL,  der  südl.  v.  G.  St. 
Johann  in  den  gleichn.  Bosen  anunnndea 
soll. 

^n; ral,  AF.  Habeeeb  (4Sb),  Nbfl.  d.  Tn- 

cazze,  links. 

Angrafria,  AF.  Sädwestküste  (40),  FL 
sali.  ▼.  C.  Frio,  fällt  in  die  gleichn.  Bucht. 

Angra  llheo,  AF.  Südwestk.  (40),  Bu- 
sen an  der  Kütte  derDambarae,  in  welchen 
derFLKoolfirlillt. 

Angra  do$  Ruivon,   Ourneta-B ai 

AF.  Sahara  (45«),  Busen  eüdl.  v.  Cap  Bo- 
jador,  bei  welchem  das  Thal  (Wady)  Seygre 
aotgeht. 

Anp:rins-Bank,  AS.  Vord.-Ind.  Ind.  Meer 
(44b),  FelMogmppe  iailadM.,  novdveelL 
v«ni<Qoa» 
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Attgtön  (An^n),  Sgbwbd.  Wetter-Botten 

Sto),  Ins»,  im  bottnischen  Mbsen,  durch 
Meerenge  Wästra  Querken  vom  festen 
iMde  gettenit,  •ödl.  iron  Holmön. 
Anguillara,  AM.  Wesl-Ind.  kl.  Antillen 
(4i5>  »vich  Snake-lsland,  Schlan- 
^eniBtel,  eieemdem engl. Gout. d. Lee- 
vards'lnseln  gehörige  Ins.;  148  OMeil.  mit 
700  £. ;  fruchtbar,  ohne  Berge  und  FL  >— 
Vieh,  Baumwolle,  Tabak. 
Angaillara,  Ital.  Venedig,  Padua  (34), 
Fterk.  am  linken  Ufer  der  Aili(ge,  iädLvoa 
Fadua;  2800  K. 

Angnr,  l.,  AlJ.  Pelew-Ins.  (50),  kleine, 
so  den  Pelew-Ine.  gehörige  Insel. 

Angus,  ScHOTTi..  (15c),  s.  Forfiar. 

Angusa,  Griech. Paros  (38«),  Hfenander 
Nords,  der  In«  Faros. 

Anhalt,  D.  (27u28),  Fürstenth.  an  beiden 
Seiten  der  £lbe  u.  Sieiale ,  umschlossen  von 
Freofieo  (Pvwr.  Seefaeeo  u.  Brandenburg) 
u.  Braunschweig  (Fürstenth.  Blankenburg) ; 
48aH.—  Nurdersüdwestl.  Theilictdurch 
die  Vorberge  d.  Uarsec  gebirgig  (Ranberg, 
1851  F.) ,  voo  da eenkt  fiekdas  Land  nach 
der  Saale  hin,  von  wo  es  bis  zur  Elbe  hin 
rine,  hiernndda  weileniurtnige,  fruchtbare 
Ebene  bildet,  aaterbrochen  von  einem  san- 
digen Höhenzug,  an  dem  linken  Elbufer, 
der  bis  an  die  preoDi.  Grenze  fortzieht.  — 
Hptfl.  ifk  d.  B I  b  e,  die  hier,  ia  vieleii  Krüm- 
mungen, von  O.  nachW.  tlicr&t,  mit  Mul- 
de; westlicher  die  Saale  mit  Wipp  er  u. 
Bude  TBode),  welche d. Selkeanfnimmt. 
Dae  milde  Klima  läfst  selbst  Wein  gedei- 
hen, Hptprodukte  sind  indefs:  Getreide, 
Obst,  Tabak,  Flachs,  Rübsaat,  Hopfen, 
Hals;  Elten,  Blei,  Kupfer,  etwas  Silber; 
die  gewöhnlichen  Hauäthiere ,  Wild ,  zah- 
mes und  wildes  Geflügel,  Fische«  —  Die 
Einw.,  142918  (1817: 122447),  sind  refor- 
adrt ,  doch  giebt  es  auch  ganze  lutherische 
und  katholische  Gemeinden  und  verhältnifs- 
mäfsig  viele  Juden  (2500);  ei«  be^chnfü- 
gea  Mch  vorzüglich  mit  Ackerbau  u  Vieh- 
zncht ,  weniger  wichtig  eind  die  Fabriken 
für  Tabak,  Faience,  Porzellan,  Leim, 
WaclM  etc.  Der  Hdl.  ht  gegen  sonst  ge- 
•vnken,  am  wichtigsten  der  Getreidehdl., 
der  Hdl  mit  W  olle,  Rüböl,  Flachs,  Obst; 
die  Schiffahrt  auf  Saale  und  Elbe  nicht 
ahae  Bedeutung.  —  Das  Haus  Anhalt  war 
•eben  in  sehr  früher  Zeit  unter  üem  Namen 
Aecanienaagmeben  und  mächtig,  jetxttheilt 
eaaidiin  S  Mnlen:  A.-I>et«aii  a.d.Elbe 
und  Mulde.  17  GM.  m.  57629  E  ;  A.  -Bern 
hurg  im  W.  der  Saale  und  am  Harze,  16 
□M., 45135 £  ;  A.  -  Kothen  zwischenElbe 
imd  Saale,  15  DM.,  40153  E. 

jtnh  andahy^  S-AM.  Bra^  MattogroMO 
(49b),  Mbfl.  des  Pardo,  nördl.  von  Gnacu- 
Aahaodab  j,  beide  m  Kotdweit  nach  Süd- 
ost. 

Anhausen,  D.  Preub.BheiQfniib.Cob- 
lenz(aOuaiNbk.),  DC.Kr.lla«wieds  WE. 
Aabalt,  Da.  AaAnu  (U«),  tap.  Im 


Kattegat,  andöstl.  von  Laute»  1|  M.  lang, 
1  M.  breit,  mit  11  Höfen ;  nur  der  wesU. 
Theil  gibt  den  Bebaoem  einen  spärlichea 
Ertrag,  dar  didkba  iat  oiltVlngHUid  be- 
deckt; Fischerei  and  Seehaadafinig  die  Hpt» 
erwerlMsweige. 

Anhülwarra,  AS.  Vetder-Ind.  Gnikwar 
(441>),  O.  eädweAtl.  von  Sidpur. 

Aniane,  Fbankh.  Herault  (14«),  St.  westL 
von  Montpellier;  Z2ä0  Fabr. für Cre- 
mortartary,  BMeuen,  icbimne  Seifen  La- 
der. 

Anicans,  S  AM.  Bxae.  Goyaz  (49i>),  Df. 
an  einem  Illifl.deiFaniahyba,  andattLm 

ViUa  Boa. 

A  n  i  6  r  e  ■,  Fnaann.  Seine  (14Mbk.),0.  nöcdl. 

von  Paris. 

Anizyle,  Chatean,  Frankr.  Aiina(ll9>')» 

Fleck,  südw.  von  Laon ;  1040  E. 
Anilion,  TnaK.  Theaiaiien  (38e),  O.  an 

der  Kifto,  am  AUiange  dae  PeKen. 
de  las  y^fntmas,  N-AM.  Freie  Indianer 

(41b),  Nbil.  des  Zagaanaaas  an  der  linken 

Seite. 

n  t  .1  o  9 ,  GuBCH  Livafian  (88*)»  CMb.  nvi- 
schen  Axiros  und  Oeta. 
Sp*  Anjolf  AS.  Ostind.  Ins.  Sunda-lns. 
Java  (44o),  Vorgeb.  an  der  flAdweia.KBitn 

der  Insel. 

Anio  naovo,  Itai» Kirchenstaat C*^^^^''') 
Nbfl.  de«  Teveroae,  liaks. 

A  n  j  o  n ,  Fban KB.  (H^) ,  eheraal.  Provlni, 
Hptst  Angers ;  das  Land  d.  Andecavi^  An- 
degavi ,  Andesy  jetzt  Dep.  Maine  et  Loire, 
ein  Theil  dos  Dep.  Mnyenne,  Sarlba^ 
Indre  et  Loire 

Anjouan,  AF.  Mozambique  (40),  Ins.  zu 
den  CeoMMren  gebArig,  mit  Wald  und  Berr 
gen  bedeckt ;  30  franz.  Meil.  Umfang,  mit 
gesundem  Klima,  sehr  {ruchtbar.  Die  Ein- 
wohner, 20000,  meiet  Miacblingweiit  w 
Negern  und  Arabern,  dadgefiUignndgBft- 
frei,  aber  trage. 

Anitaguipaitf  AS.  Philippinen,  Samar 
(44e),  Targeb.  an  der  Oateeite  der  Ina.  te- 

niar. 

Anitor,  Türk.  KL  Walachei ,  Mehedini 

(38d),  Nbll.  der  Denan,  linke. 
Aniva,  C.u.H  ,  AS  Sakhalin  (43«),  Vorg. 

u.  Busen  am  südl.  Ende  der  Ins.  Sakhalin« 

im  Japanischen  Theile  (Tschoka). 
An  kaber,  Ankober,  AF.  llabe»ch  (45^), 

Hptst.  von  Eflkty  dem  tüdL  Tbeile  ven  Un- 

besch. 

Ankapilly,  AS-Torder-hd.  MadrM  (4lk)v 

St.  we<itl  von  Vizagnpatam. 

Ankenes,  Korw.  Norland  (^6*')«  O.  im 
nördl  Theile  der  Prov. ,  anf  der  SüdkAele 
des  Ofoden-Fiord. 

An  k  et  er,  Rvesh.  Kankasien  (43b) ,  Sand- 
wüste  im  Laude  der  Kara  Nogaier. 

Ankistri,  L,  Gbikch.  (88«),  lnt.imBMn 
von  Aegina,  wmfl.  von  dicner  Ina  —  [IVl|e- 
neso*.] 

Anklam,  D.nwb.P^maMni,fltottb^2), 
Kfail.«.HIiBB«.d.  Paiwdg. ;  MWE.  — 


Digitized  by  Google 


« 


Anne, 


Leinwand,  SMmpre,  ToMr,  Mir,  Tuh, 

wollene  Zeoge.  Hdl. 
Ankobar,  t.  Ankaber. 
Aakoi,  AS.  Tonn,  Balkh  (43b),  0.  wnO. 

▼on  Balkh. 
Ankum,  ■.  Ancnm. 

Anloo,  NiBD.  Drenthe  (29),  O.  nordöstl. 

Ton  AsKen. 

C  Ann,  N-AM.  Verein.  Staat.  Massachn- 
•et«  (47),  Vorgeb.  auf  einer  Halbing,  nord- 
öftL  TOB  Batton. 

Ann  Arbour,  \-AM.  Verein.  Staat.  Mi- 
clugaa  (47) ,  O.  am  Ufer  der  Lower  Uu- 


^nn ,  ScHWBD.  Jamtland  See  im  westl. 

Theile  des  Lde«;  1659  Fh,  hoch  gele^n. 

Anna,  N-AM.  Unter-Canada  (461>) ,  Df.  in 
Qnebeck,  an  der  Oetscito  des  St.  Charles. 

S,  Ana,  AM  Mexico,  Tabasco  (47b),  La- 
gune an  der  Külte  des  Mexic.  Busens ,  in 
weleheB  der  glelcha.  Vh  filtt$  d.  ^eiehn. 
Dorf  an  dem  FL  S.  Aila  hat  KakMpflao- 
sangen. 

8.  Anna,  S-AM.  Bras.  Goyaz  (49b),  Df., 
Ton  christl.  Indianern  bewohnt ,  südl.  Ton 
S*a  Cruz;  Mandioca,  Mais,  Hülsenfr.  — 
2)  Mattogrostfo  (49b),  0.  nordüstl.  von  Villa 
Bella.  —  3)  Viluösd.  von  Coyabo,  in  dessen 
Bez.  sie  liegt,  an  einer  Ebene  der  Serni  de 
Jeronimo ;  2000  E.  —  Bergbau,  Landbau ; 
MandiocB,  Hai«  eCe.  —  4)  Min.  Ger.  (49b), 
O.  weetl.  V.  Villa  Rica.  —  5)  O.  nordwestl. 

Villa  Rica. —  ft)  das  Merces  (S.  Scn- 
hora  das  Merces) ,  Piauhy  (49b) ,  Plarrci 
ösd.  V.  Oaüras,  mit  zerstraat  lebaulen  Be- 
wohnern. —  7)  do  Sacramento,  Per- 
nambuco  (49b),  o.  in  der  Kähe  des  Rio 
Gnnde.  —  8)  1. 4  e  S.  A  nna,  Goyas  (49b), 
Insel,  gebildet  vom  Aragnaya,  WLeg.ltDg, 
▼on  Indianern  bewohnt. 

&  jinnUf  AM.  Weit-Indien,  kl.  Antillen, 
Cura9ao  (48),  Bd  n  der  aidSttL  Saite  der 
Insel  Cnra^ao. 

Anna,  AM.  Bolivia,  Chiquitos  (49b),  0. 
im  ndrdl.  Theile  des  Lande«,  ioi  Gebiete  der 
Cbiquitos-Indianer. 

Anna,  M  AM.  Verein.  Staaten  (47),  swei 
Qoellfl.  dea  Pwmaln,  N.-  und  S.  Anna  ge- 
nannt. 

Anna,  D.  Oesterr.  Böhmen,  £ger  (ZS),  0. 

westl.  von  Eger. 
Anna,  Uj.  Sz. ,  Obstr.  Ungan,  Arad 

(35b),  O.  nord5dtI.  von  Arad. 
S.  Anna,  D.  Preufs. Schlesien, Oppeln (28), 

Df.,  Kreis  Gr.-Strelite,  SM  E. 
S.  Anna,  Ital.  Sicil.  Girgenti  (34b),  Fleck. 

im  ValdiMazxara,amCalatabeUotta;  2000 

E.  —  Getreide,  Wem,  Oliven. 
Anna,  Itai..  Neapd»  Nenp.  (M^)»  O. fid- 

östl.  von  Sora. 
8.  Anna,  D. Sachsen, Leipz. (27n28),  Stift 

•üdwestl.  von  Mügeln. 
S.  Anna- Sv.,  Engl.  Sud-Wale«,  Pembro- 

ke  (15b),  Vorgeb.  au  der  Nerdceite  de« 

Hato  ToaHimMd. 
a  itf»»«,  AF.  flaiiara  (48»)» 


T«  C.BIbmo.  —  S)  Vorgeb.  «ndL  von  dem»» 

selben.  —  3)  Senegambia  (45«) ,  Vorgeb. 
nördl.  von  C.  Roso.  —  4)  Sierra  Leona- 
ktt«te  (45«),SandbaBir  «ödL  Ten  Cap  Siem 
Leuna,  nahe  an  der  Kiito. 
Anna,  s.  Sherbre. 

Anna,  NtbdbUi.  Vriesland  (29),  O.  nord- 
östl. von  Leeuwarden. 
S.  Anna-L,  A LI . Pelew-Ia«. (50), kL In«. dea 

Pelew-Archipels. 

^nna-JTaaal,  AU.  (M),  Kaaal  SaO.  w 

Dshilnlo. 

Annaberg,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob  dem 
Wiener  Walde  (25),  St  mit  Bergamt,  «öd» 
westl.  von  S.  Pölten ;  950  E. ;  sonst  Bergbau 
anf  Kupfer,  Zinnober,  Silber;  jetzt  Uola- 
arbeiten,  Viehzucht.  —  Hdl.  mit  Gyps. 

Annaberg,  D.  Sachsen,  Erzgeb.  (siriifir^y 
Berget. (2800 F. hoch);  ()r)97E.^Lvcettm; 
Silber-,  Zinn-,  Kobaltgruben ;  Spitsen, 
Band.  —  Durch  einen  groCM«  Brand  18ST 
«ehr  zu  Grunde  gerichtet. 

Annabom,  AU.  Neue  Uebriden,  (50),  die 
südlichste  der  Neuen  Hebriden,  klein,  dodi 
fruchtbar  und  angebaut. 

Annabon,  Annobon,  AF.  (40),  eineder 
Guinea- Ins.,  gebirgig,  nur  mittelmifsijg 
fruchtbar;  einige  uMeilen  grofs  mit  eini- 
gen lOOO  E. ,  sehr  roh;  zu  Spanien. 

Annaburg,  D.  Preufs.  Sachsen,  Merse- 
burg (27u28),  HaAtfl.  im  Kr.  Torgaa; 
1600  E. 

Annacotty,  Irlatd  ,  Mnnster,  Limerick 

(151>),  Df.  Ü8tl.  von  Linierick. 
S.  Annaland,  NiBDSRi..  Zeelond  (29),  O« 

im  Ld.  v.  Tholen,  nordwestl.  v.  Tholen. 
Annamaboe,  AF.  Ober-Guinea,  Gold- 

koste,  Fantee  (45«) ,  FL  ««iL  ▼.  Cnp  Caait 

Castle ;  2«00  E.    Engl.  Fort. 
Annamoka,  AU.  Freundschafts-Ins.  (50), 

Hptins.  einer  ei^penea ,  nach  üir  beaautaa 

Gruppe ,  mit  einem  Saliiee  ia  der  Mltte^ 

fruchtbar ;  2000  E. 
Annamuley,   AS.  V'order-Ind.  Cotschin 

(44b),  O.  ttord5«tl.  von  Cotschin. 
Annan,  Schotl.  Dumfr.  (I5c),  Hfenstdt. 

und  Kirchsp.  am  gleichn.  FL,  sädöstl.  von 

Damfrie«;  4486  E. 

Annanes,  Gkibok.  CK«),  lafdgrapfe iftd* 

westl.  von  Milo. 
Annapolis,  N-AM.  N.-Scotl.  (46b),  Hpfc- 

stadt  der  gleichn.  Grafdch. ,  am  gleicha. 

Fl.,  der  in  die  Fundybai  mdt.,  mit  Hafeao« 

Fort;  1500 E.  —  Fischerei,  Hdl. 
Anaavoii«,  N-ARL  Vereia. Staat.  Mar^ 

(47),  Hptst.  des  Staates,  an  der  Mdg.  de« 

Severn ;  2000  £.  —  Hfea,  Schiffiahrt,  et* 

was  Hdl. 

Annapu^  S-AM.  Bras.  Faia  (49b),  Nbfl. 
desTogypnra,  aiaesSeiteaanM  deaAmwa»' 

nenstroms. 

AnnmTfnt,  S-AM.  Braa.  Pani  (49b),  Ia« 

dianerstamm  am  Anapn. 
Anne,  AS.  Ostind.  Ins.  Sumatra  (44«), 

Fori  aad  EngL  Factorei  im  Beicha  Aaak 
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8t«  Ammm,  VkMiKB.lliMlie(14e),  O. 

vesÜ.  Cherbonrg. 
St«  Anne^  N-AM.  Hndsonsb.-Ldcr  (4?b)j 

See  an  der  Nordeeite  des  Obern-Sees. 
S^«  Anne,  AM.  West-Ind.  Grofse  Antill. 

Gaadeloape  (48  Nbk.) ,  Fleck,  und  Com- 

nuue  an  der  SüdkiUte  von  Grande  Terre, 

•MStO.      P«iiito-*-f9(»$  MM  E. 

Weifse,  321  freie  Farbige,  43(M)  SclaTcn). — 

2)  lVlartlni<|De  (48  Nbk.^ ,  Kirchsp.  und  St. 

an  der  Bai  du  Marin  im  lüdwestl.  Theile 

der  IsB.,  südl.  davon  die  grofien  Salinen  d. 

Insel.  —  3)  O.  an  der  Nordküete  dereeiben 

Int.)  nördl.  von  St.  Pierre. 
Aniecy,  Ital.  SardiaiM,  Savoyen  ^4), 

U.  St.  am  gleichn.  See ,  nördl.  von  Cham- 

bwy,  BiMhofuitz;  6U00  E.  —  Fabr.  für 

Bmnwolleagam,  g^edmekto  Leinv.,  GIm; 

in  der  Umg^cMl  Eiscnmincn. 
S.  Annen,  RmsL.  Esthland  (i86),  Kirchsp. 

nördl.  Ton  Weifsenstcin. 
Annenhof,  Rvssl.  Petersburg  (36 Nbk.), 

kaiserl.  Schi,  am  Bmk.t.  Kroiu^t,  södL 

von  Petersburg. 

Annig  er,  D.  OMtarr.  Oeiterr.  anter  der 
Ens  (26),  Berg  DÖrdl.  TOD  Baden. 

Annins koe,  ftoifft.  Twer  (36),  O.südv. 
von  Twer. 

Annoire,  nunsn«  Jani(14^)»B&fBdwetfl. 

von  Dole. 

Annonay,  Fkahkr.  Ardöche  (14d),  St  a. 
TIiinnmiiiBfl  ier CSance  a.  Deume; §000 E.— 

Papier,  Seiden-  u.  Banniwollcnspinnereien, 
Wachsbleichen,  Fabr.  für  Tuch,  Leder  etc. 
-Hdl. 

Annone,  Ital.  Sardinien,  AleMaiidfia(84), 

St.  am  Tannaro;  Weinbau. 
Att-napol,  Rvsiiii.  Wolhinien  (36),  St.  mit 

HO  H.,  nmrddtU.  von  Oetrog. 
Annot,  Frainkr.  Basses  Alpes  (14^),  Sta. 

d.Vaire,  nordösU.v.  Cattellane;  1230 

Sdhrrfnersrlb^iten. 

Ann»-  C,  AM.  Grönland  (46),  Vorgeb. 

an  der  püdwestl.  Seite  von  Grönl.,  amEing. 

von  der  Davis-Str.  in  die  Baffina  B. 
St.  j4nn»-B.y  AU.  Weet-Aostr.FMlli(SOo 

Mbk.),  Berg  südöstl.  von  Perth. 
Annui,  AS.  Uu(sl.T8chukotskea-Land(41b), 

in.,  der  gfuflnOMl  kleitte,  vreldie  Ind. 

lilnnn  ttllen  bei  deren  Mdg.  in  da*  Ha- 

neer. 

Annnnciata,  Torre A\  Ital. Neapel (34b), 
0.  tüdöstl.  von  Neapel. 
Annweiler,  D.  Baiern,  Rheinkr.  (24,  30 
u31),  St.  in  einem  von  d.  Queich  durchfl. 
Thale,  m.  SaniAaI»27  E.  —  Leder,  Tneh, 
Bärsten,  Kirschwasser,  Färbereien. 
Anouscheher,  AS.  Vord.-lnd.  AUahabad 
(44b),  St.  am  Chinge«,  södded.  von  Delhi, 
die  einen  lebhaften  Verkehr  treibt. 
Annot  a,  AM.  West-Ind.  Gr.  Antillen,  Ja- 
Biaica(48),  Bsen  an  der  nordnstl.  Küste,  in 
iwiulien  der  gleichn.  Fl.  fällt. 
Ansager  (Andsager),  Daen.  JötL  (18^), 
Kirchip.  nordöstl.  von  Werde. 
AtiUefc,  P.  Brian,  Besatkr.  (24),  St. 


n  d.fr.RMiitr  UWE.-'  Hfiii  i^Ktel- 

ses ;  Gymnasium  und  andere  wissenschattL 
Anstalten,  Fabr. f. Tabak ,  Steingut,  baum- 
wollene Zeuge,  Spielkarten,  Pergament, 
Leder,  Stärke  etc.  —  Schlofs,  in  dessen  Gaff- 
ten ein  Denkwal  d.  Dichters  Uz  (f  1796).  — 
Udl.,  Iiesonders  mit  Getreide  nnd  Wolle.  — 
BhemaleHptnrt  des  gleichn.  Fftrefeentli.,  seit 
1806  von  Prcoften  an  Baiern  abgetreten. 

Anso,  Fbankb.  BhAne(14b),  St.  nahebM 
der  Saone,  südl.  v.  Viilefranche ;  1600  E. 

Anse  a  Pittre,''AM.  Wert-Ind.  Gr.  Antill. 
Haiti  m  Nbk.  2.),  Biwen  an  der  aidwestt. 
Seite  der  Insel. 

Ante,  Grande,  AM.  WeeMai* KL  AntflL 

Guadeloupe  (48  Nbk.  n.  Ausg.),  Busen  an  d. 
Mordwestküste  von  Basse  Terre.  —  Z)  A» 
ä  In  Barmte ,  Basen  an  der  Westküste  des- 
MÜNnTheils  der  Insel,  südl.  von  demvati» 
gen. —  3)^.  du  P*  Canal,  Rnsenand. 
Westküste  von  Grande  Terre,  nördl.  davon 
A.  ä  Bertrundi  wn  der  Ontkuate  A»  et 
Pte  des  gros  Capt,  Midlicher et P< 
S.  Marguerite, 

Anee,  La  Gde,  ABL  Weit-Ind.  KL  AntfD. 
Desirade  (48  Nbk.),  B«l  n.  0.  an  der  Ott- 
Seite  der  Insel. 

Anse  Pilot e,  AM.  West-Ind.  lü.  Antill. 
Martinique  (48 Nbk.),  Auen  an  der  Weel- 
kiiste;  südlicher  Ans  es  des  Sali  nee, 
Wesen  der  iü  der  Nähe  befindlichen  Sala- 
wmte. —  S)  Arne  anx  Conlenres,  O, 
an  d.  Nordostknete.  —  3)  A.  d'  A  r  1  et,  VMu 
u.  Commune  südl.  von  Fort  Royal. 

Ansedonia,  Ital.  Toscana  (34) ,  Rainen 
an  der  Kübte  des  Tyrrfaenleciien  Menee, 
in  welchem  4  Ins.  liegen ,  welche  aHUI  In 
Formiche  d'Ansedonia  nennt. 

Anseremme,  Belg.  Namnr  (29),  O.  m 
der  Mdg.  d.  Lesse  In  die  Maas,  südl.  von 
Dinant;  306  Eisenwerke,  Kalköfea, 
Zi^elbrennereien. 

Anso,  Sfat«.  AMg(Hden(14d),  FledLnori» 

westl.  von  Jaca. 

^n«on-B.,  AU.  N.-Holl.  (50),  Busen  an 
der  Küste  von  Van  Diemens  Land. 

Anstrather,  ScnoTt.  Edinb.  (15 Nbk. 
u.  15c),  zwei  Seehäfen,  südöstl.  v.  Andrews, 
getreimtdnrehe.FI.~0at-Anatrnther, 
St.  mit  einem  der  halten  Häfen  in  der  Um- 
gegend; 1090  E.  —  HdL,  Schiftbau.  — 
West- Anstr ather,  südl.  von  der  vor. 
St. ,  hat  2  kl  Häfen  ;  429  E. 

Antakia,  AS.  Türk.  Syrien  (42n43),  St. 
westl.  von  Halcb,  nicht  weit  von  der  Küste, 
nodiinnerh8lbd.ungeheuernFelsmaaer,  an 
manchen  Stellen  80  Ffs,  hoch ,  des  alten 
^nttocftten«,  aber  kaum  noch  ein  Schat- 
ten desselben,  8oMbnidifeinninld.§|riedu 
Patriarch  dieser  Stadt  hier,  sondern  in  Di^ 
mask  wohnt;  10000  E.  —  Setdenban.  — 
Warme  Bäder,  Alterthämer. 

Antalo,  AF.  HabeMA(4fib),  die  HpMift 
von  Ttjgre,  am  Abhaage  einat  Bevgai,  ndt 
etwa  IwO  Häusern.  . 

Antandros,  AS.  TM.  AMdoU(tti),  efai 
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diMer  Sc.,  in  schöner  G^gwi,  MkUlin. 
Aatandros,  s.  Andro. 
8.  A  ■  t  a  o ,  S- AM.  Bnu.  Pernambnco  (49b) , 

Villa  am  Tapacora;  Baomwollenbaa. 
Antegnate,  Ital.  Lombardei,  Herg^amo 

(34),  Fleck.  iafracmbaMTGegeod,  südüsli. 

WlVMglio;  IMQB.  —  HdLaiUFIadH, 

Leinwand  etc. 

Anleine,  FaAinui.  Qiarente iaflBr.  (I4c), 
Nbfl.  der  Chareate. 

Anteqaerra,  SfAn. Granada, Malaga (13), 
St.  nordwestl.  von  Malaga;  20000  £.  — 
Seide^  iMamwoUene Zeuge,  Leder,  Mioe- 

Antera,  t.  Andera. 

8t.  Anth^me,  FiiAHKB.PaydeD4NM(14d), 
FImfc.  oid.  ynn  Anibert,  WM  EL 

8.  A  n  t  h  o  n  Ei««i..  Comw.  0»%  Kinhip. 
daÜ.  von  Falmoath ;  179  E. 

Antibet,  Fkankb.  Var  (14<1),  feste  St.  am 
Mittelmeere;  südöstl.  v.  Graett^e ;  5200 E.— 
Hafen ;  Hdl.  mit  Wein,  Oci,  Früchten,  ge- 
aaUenen  Fischen.  —  liöm.AltertliDmer. — 
fjittHpoU$.]  , 

1.  Anticoiti,  N-AM.Untcr  Canada(46b), 
Inael  im  Golfe  Bollide,  124  (72)  pW., 
an  den  Küsten  flach ,  im  Innern  gebirgig, 
▼oller  Waldungen,  Klima  rauh;  unbewohnt. 
Wild,  an  den  Küiten  S«eliiiBde,  Stock- 

Aatignano,  D.  Oeftorr.  Illyrien,  Trieet, 
Finmaner  Kr.  (25),  Df.  mit  Schlor«  an  ei- 
nem Berge,  südwestl.  v.  Fiume  ;  290  E.  — 
2)  Ittria,  St.,  zur  Herr«ch.  Mitterberg  geb. ; 
1199  B.  '  Wein,  Obst. 

Antignano,  Ital.  Toscana  (34),  Fortan 
d.  Küite  des  Tyrrhenischen  Meeres,  sädL 
Toa  Utotbo. 

Antigorio,  Antigrio,  Ital.  Picmont 
(82),  Alpenthal,  an  der  rechten  Seite  d.  To- 
•a,  mit  4000  E. ,  16  Dfem  und  Höfen.  ^ 
Goldminen,  Granaten. 

Antigua,  S-AM  Mexico,  Vera  Cruz  (47t\ 
Df.  an  der  Mdg.  deagleichnam.  Fl.,  nörill. 
▼vm  Ten  Crai« 

Antigua,  AM.  Wcst-Ind.  Kl.  Antillen  (48), 
Ins.,  zum  engl.  Gonv.  der  Lee wards- Inseln 
gehörig,  hat  nördL  Barbuda,  wesÜ.  Newfa, 
Redondo  u.  Mnntserrat,  südl.  Guadeloupe  u 
Desirade;  4|DM.  mit  35739  E.  =  7147  auf 
1  DM.  —  üie  Ins.  ist  im  S.  und  SW.  gebir- 
;  «iner  d.  bAdMton  Berge  ist  der  Monks- 
Hill  oder  Mönchsberg,  von  dessen  Spitze 
man  fast  die  ganze  Ins.  übersieht}  Flüsse 
u.  Bäche  fehlen,  nur  einige  Teiche  liefom 
afifses  Wasser,  desto  mehr  Buchten  u.  Baien, 
.gröfstentheils  aber  durch  Felsen,  Sandbänke 
etc.  nnsnganglich.  —  Das  Klima  ist  wie  in 
gaaa  Wflil>Indien.  —  Prod.  sind,  aufier  d. 

Sewöhnlichen  Hausthiercn  und  wildem  Ge- 
ägel:  Kolibris,  Leguans,  Schildkröten, 
FfMib«;  Zuckerrohr,  BmuBwnne,  Kaffe, 
Kasearen,  Yams,  Südfrüchte  etc.-- Kultur 
der  Ins.  ausgezeichnet,  man  beschäftigt  sich 
besonden  mit  Zucker- ,  KaiTe-  *  Baomwoi- 


Eintheilung  in  6  Kirchsp. 
Antilibanon,  s.  Libanon. 
Antillen,  AM. (46. 47b. 48).  VomFiorida- 
Kanal  bis  zum  Busen  von  Paria  erstreckt 
sich  eine  Inselkette,  welche  anfangs  östlicli 
sieht  (Grofse  Antillen),  dann  südL  sidi 
wendet  (KUUeAntlllon)  «BdiaaiiMi» 
Booßen  vor  dem  genannten  Busen  endet,  zwi- 
schen dem  atkintiscbenOcean  im  O.  o.  dem 
mericanisdien  Mbsen     W. ,  ■Mammen 
etwa  4140GM.  HHllilBMiOOE.  -  loiluM» 
ziehen  die  Gebirge  von  Caracas  furt ,  zum 
Theil  Vulkane,  am  höchsten  auf  Domin^, 
Coba ,  JsMica.   Da  wo  die  Wäldee  mat^ 
nicht  ausgerottet  sind,  ist  die  Bewässerung 
leicb,  die  Fruchtbarkeit  des  BodenaauIWer- 
«tfentlidi.  Das  Klbna  wmS  dioMa,  In  de» 
nördl.  Hälfte  d.  heifsenZone  liegenden  inseia 
ist  durch  die  Seewinde  gemildert,  wird  aber 
dennoch,  wegen  d.  anhaltenden  Wärme,  sehr 
dräckend ,  bosonden  für  Europäer ,  wäh- 
rend d.  Nächte  immer  verhältnifsmärtiigkühl 
sind;  man  unterscheidet  nor  eine  trockene 
and  eine  naise  JahrcMrif ,  den  Wbiter  jener 
Inseln,  obgleich  die  Hitze  ^ich  gleicbbleibl^ 
der  Einfluf«  dieser  feuchten  Hitze  wirkt  un- 
gemein verderblich,  seibät  auf  Metalle,  nur 
vortheilhaft  auf  dag  Wachsthum d.  Pflanzen. 
Die  organischen  Erzeugnisse  dies.  Ins.  sind, 
mit  wenig  Ausnahmen,  nicht  mehr  die  ur- 
sprünglichen, man  hatifeaafvielonlBO.  ver- 
tilgt und  durch  eingeführte  ersetzt,  und 
zwar  selbst  die  Menschen ;  edle  Holzarten, 
besonders  Mahagony  und  Granadillenholz 
mit  einer  beHondern  Art  von  Baumwolle, 
bedeckten  die  meisten  Inseln  vor  Ankunft 
der  Europaer,  jetzt  haben  sie  grofsea  Theile 
den  Zndcenobr-  (seit  1560)  a.Kaffiqpliaa- 
zungen  (seit  dem  18tcn  Jahrh.)  Platz  ge- 
macht, dazu  kommen  noch  Reis,  Mais, 
Tabak,  Cacao,  Orleans,  Piment,  Ingwer, 
Apolhelwriraarcn ,   mehrere  Palmenarten 
11.  8.  w. ;  an  ursprüngl.  Thieren  sind  die  In- 
seln sehr  arm ,  doch  sind  die  europäischen 
Hausthiere  RindTieli,FiMrde,Ziegen, Schafe, 
Schweine  eingeführt  worden,  fernerfindet 
man:  das  MoscJiusschwein ,  Schildkröten,  . 
Leguane,  Landkrobben,  verschied.  Schlau-  I 
genarten,  Papageien,  Kolibris,  Flamingo?, 
Muskitos,  Scorpione,  Termiten  n.  §.  w.  Das  j 
Mineralreich  liefert  Gold  auf  Cuba,  Salz, 
Schwefel ,  Steinöl ,  sonst  ist  ea  nedi  wenig  : 
bekannt  und  ausgebeutet.    Die  Enrouäer  ' 
fandenanf  den  grofsen  Antillen  einen  sannen,  | 
nnkriecerisrhMi  MensehenilHnni,  damala  I 
schon  hart  bedrängt  durch  die  Knralba% 
von  den  kleinen  Antillen  ans;  sie  waren 
bald  aufgerieben ,  mit  gröfserer  Mühe  die 
Karaiben ,  von  denen  sich  bis  jetzt  noch 
geringe  Reste  anf  einigen  Inneln  erhalten  ' 
haben.   Europäer  und  Sdaven  aus  Africa 
enetien  die  nrsprünglidieBevdlltemnig,  tu 
denen  im  Laufe  der  Zeit  noch  die  Abkömm- 
linge beider ,  in  den  verschiedenen  Abstu- 
fuogeo,  gdtommennnd,  nur  Domingo 
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Ilie  Haaptbetchiftigang  ist  Plantagenbaa,  1 
mit  dessen  ErsengniMen  ein  betrachtlicher  | 
jüftndeijgBtrieben  wird,  s.  W  e  s  t  - 1  n  d  i  e  n. 


r.KBÜieilung in  g  r  o  f  8 e  u.  kl  e  i 
ne  Antillen  titeilt  man  sie  noch  in  In- 
■eln  über  und  unter  dem  Winde  und 
.«■dl  ttoMB  Borfliern  itt  englische  (Ja- 
aiaica,  Tortola,  Anegada,  Spanisch  Town, 
An^uiUa,  Barbuda,  St. Chriütoph ,  Newb, 
Aatigna,  Montferrat,  Dominien,  St.  Lucia, 
-Bubados,  die  Grenadiilen,  Grenada,  Tu- 
bago,  Trinidad,  Krabbeninsel  zum  Theil), 
fransösische  (St^Desirade^Guadelottue, 
Marie  galante,  LeaSaiatoa,  BufÜnifM,  St 
Martin  zum  Theil) ,  spanische  (Cuba, 
Portorico,  Mi^;arita,  Bianca,  Tortnga, 
Salada,  Aves,  Krabbenfaisel  und  Jungfeini- 
iBsel  «um  Theil),  niederländiaelie 
/Saba,  St.  Eustach,  Buen  Aire,  Curassao, 
Ambau  St. Martin  zum  Theil),  dänische 
(St.Tfa«nas,  St. Jean,  St.Croix,  Krabben- 
intel  sum  Theil),  schwedische  (St. 
Bartholomäus).  Frei  ist  Hajrti  oder  St.  l>o- 
inin^o. 

Ab  tili  on.  Spar.  AragonieB (144),  0*nucA^ 
westl.  von  Barbastro. 
Antimilo,  s.  MUo. 

Antioco,  Ital.  Sardinien  (88),  Tns.  an  d. 
•ödwestl.  Seite  von  Sardinien,  mit  welcher 
(rfo  durch  eine  alte  Brücke  von  Backsteinen 
VHdNmdaakCjflraelitbar;  MO  B.  AlterUriK 
mer.  —  [Einonis ,  Jtmosia.] 

Antioquia,  S.  F.  de,  S-AM.  Columbia, 
Neo-Granada,  Cundinamarca  (491>) ,  Hptst. 
d.  gleichn  Prov.  im  Thalo  d.  Cauca  (1680 

CFnTs  hoch) ;  186SI  £.  —  Maia-,  Zok- 
,  Pisangbau. 
An ti pari»«,  a.  Paioi. 
Antipax  o  ,  s  Paxo. 

Antipoden-].,  AU.  Nea-Seeland  (SO), 
MfliM,  wenig  belmaatelns.  sndosfl.  von 
Nen-Sednid. 

.i^ntisana,  S-AM.  Columbia,  Ecuador 
(49)>),  Valcan  am  Rande  der  Hochebene  von 
Quito;  n,958  Fnfs  hoch. 

Antinm,  Ital.  Kirchenst.  Rom  (34),  Rui- 
aea  einer  alten  Stadt  d.  Volsci  aa  der  KüsCe 
d.  Tynhatt.  Meeves ,  aMl*  von  AlbMio. 

Antivari,  Türk.  Albanien,  Skutari  (88d), 
kl.  St.  in  geringer  Entfernunf!;^  von  der 
Küste,  mit  feeitem  Schlosse  und  kl.  Ha£en ; 
fiitz  eines  kathoL  IMriMh.;  §000  B. — 
Einiger  Handel. 

Bd.  An  to gast,  D.  Baden,  BüttelRheiii- 
Mi  (MNdl),  SMerbnumen  htA  dem  Derfe 

Haisach;  414  E. 

^atotn,  AS.  Japan,  Kunaschir  (43«),  Pic 
t.d.japaB.  Insel  Kunaschir,  nordöslLv.  Jeao. 

8.  Ante  ine,  Fua>kr.  Isöre  (i4<l),  Fleck, 
nordw.  v.  S.  Marcellin  ;  1710  E. 

A  n  t o  i  n  ff,  Bblo.  Uennegan  (29),  Mrktfieck. 
IM  r.  Ufer  der  Sehdde,  mUHML  ti»  Tma- 
ny,  altes  festes  Schlofs;  1922  E.  — 
^uereieQ,  S«nuiirf-,  Cidioricii-,  Tabaks- 


A.al*lept7,  Ilalea.  WOam  (36),  O, 

östlich  von  Wilna. 
Sp.  A  nton  Lisardo ,  AM.  Mexico,  Vera 

Cruz  (47b),  Vorgeb.  am  Uusen  v.  Mexico. 
Anton  Gil,  AF.  Madagascar  (40),  Bai  an 

der  Nordosts.,  nördl.  voadovIlie.ACe,ilaiia. 
St.  Anton,  s.  Axim. 

St.  Aii-toBi«tt,  Bmwmm,  OiwtbOadCaB 

(32),  Thal  im  nordostl.  Theile  des  Cant.  v. 
d.  l'halfa^za  durchiloss.,  beginnt  b.  Luzein  ; 
derEin^n^  ist  wild,  das  Thal  aber  sehr  rei- 
zend, mit  einigen  Seen,  im  Hintergründe  die 
Sulzfluh  (8-9000' hoch),  im  O.  dieMä- 
drisa.  Die  Häuser  sind,  der  Laviaeow^gen, 
fai  Graupen  wfcaiit,  welche  .in  Xliale  wu^ 
streut  liegen ;  derHptort  ist  St.  Antonien, wo 
ein  grafser  Markt  jährt  gehalten  witd.  2) 
Df  .  an  d.  nordwesd.  Seite  des  L.  dl  Poediiam 
Antonin,  Frankr.  Tarn  et6aronne(14^ 
St.,  östl.  V.  Montauban;  5400  E.—  Wollene 
Zeuge,  Leder;  Handel  mit  Genievre,  Far- 
funserien,  Leder. 

S.  Antonio,  Tüaiu  Lauwe  (86d>,  UaiMi 
aa  der  Südküste» 

&  Jnimmio,  AS.  Arablea,  Jemen  (45b), 

.  Vorgeb.  westl.  von  Aden. 
Antonio y  Span.  Valencia  (18) «  Voiigeli* 
südöstl.  von  Denia. 

S.  A  n  t  o  n  i  n ,  Ital.  SardiaiaB,  Taffinr<li), 

O.  nordwesll.  von  Turin. 
S.  Antionio,  Itaii.  Sardinien,  Nizza  (34)y 
O.  nfiidl.  fün  Wmtu 

S.Antonio,  S-AM.  Brasilien,  Pernambnco 
(49b) ,  Villa  nordwestl.  von  Cabe  S.  Augn- 
stinho,  am  Rio  Parampa.  —  2)  Para  (49b), 
O.  am  Einfl.  des  Jamary  in  den  Madeira.«^ 
3)  Rio  Negro  (49b),  Pfarrei  am  BioKegio, 
nordwestl.  von  dessen  Mdg. 

S.  Antonio,  S-AM.  Columbia,  Venexaela 
(Orinoro)  (49b),  Villa  aoi Apore,  inimehb- 
barer  Gegend. 

S.  AnfniOf  AM.  W«et-Ind.,  Gr.  AnfHlan 

Cuba  (48), Vorgeb. and.  Wests,  d.  Ins.  Cuba. 

S  y^ntonio, K-AM. Vercin.-Staaten, Huron- 
Diätrict  (46b) ,  Wasserfalle  in»  obern  Mis-* 
sisippi,  zw.  d.  Mdg.  d.  Rum  u.  S.  Petorsfl. 

S.Antonio,  N-AM.  N.-Ciilifornlen  (4ib)^ 
O.  nicht  weit  von  der  Westküste. 

IT.  Antonio^  S-AM;  Rio  de  In  Plate  (49«), 
Vorgeb.  südL  v.  d.  Mdg.  des  Rio  de  la  Plata. 

S.  Antonio,  N-AM.  Mexico,  Texas  (47^), 
Küstenfl.  fallt  in  eine  Lagime  an  d.  Knete 
des  mexikanischen  Busens.-*»  2)  doBejnr, 
Texas  (47b),  Hptst.  d.  Prov.  am  Ursprung 
des  Rio  de  losNogales  (Nbfl.  d.  S.  Antoni^. 

S.  Antonio  do  Bompardim,  S-AM. 
Brasilien,  Gim  (49b),  Villa  an  der  Süd- 
ostgrenze  der  ProT.  —  Znckerban,  Vieh- 
zucht.—  2)de  Castanheiro  no^a,  Rio 
Negro  r491»),  O.  am  link.  Ufer  d.BioNegro. 

Antonius,  Bbi.o.  AntwiffpeK  (80),  Ot^ 
nordöstl.  von  Antwerpen. 

Antonj,  FlaanKK.  Seine  (l4Nbk.),  D£» 
östl.  V.  Sceaux;  1150  E.  —  WaalMbliinlMM, 
Udl.  mit  Wachs  und  Holz. 

dntom  8f*  (8abannnng)t  ^  OtHmL 
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Antopol. 


Apioliei« 


Im.  Btnm  (44«),  Vorgeb.'Mf  OMHk 

der  Insel. 

Aatopol.  Rom.  Grodoo  (36),  St.  öiü. 
▼on  Kobrln. 

Antraffue,  Ital.  Sardiatai,  CM  (M), 
O.,  südwcstl.  von  Coni. 

Antraigueg,  Fbaiskb.  Ardecho  (14(1), 
fMc.  westL  PrbM;  ISOO  E.  Dabei 
der  von  BaHtuUsäulen  pebildete  Riesenwcg 
(Ghauss^  d.  G^anU),  läneer  als  SOO  Toi&en. 

ABtvftin,  FKawKB.  lleetVilaine  (14«),  St. 
niwAvaiU.  von  Fong^res ;  15fi0  £.  —  Wol- 
lene Zeage ,  Leder.  —  Der  Coaeaioa  wird 
hier  gchiftbar. 

Antrignano,  Vald^,  Itai..  Neapel,  Prin- 
cipato  ulter.  (34b),  ein  10  Meilen  langes 
Thal,  vom  Mi»caao  d.  Länge  nach  durcbdS. ; 
•dir  Iraclitbar. 

Antrim,  Ikrl.  Ulster  (15^),  Grafsch.  am 
jNord-Canal  u.  am  allantischen  Meere,  hoch 
an  den  Küsten  and  hier  von  äner  niedem 
Bergkette  ein^e-(Tiio<igen,  deren  höchster 
Gipfel  (KnoU  Lade)  1820 Ffd  hoch  iät,  nach 
dem  Innern  abfallend,  wo  sehr  fruchtbare, 
weMangebaute  Thäler  (z.  B.  das  Thal  von 
Lagan,  zwischen  Belfast  und  Lisburn) 
■ich finden.  Hptil.  der  Bush  fällt  in  den 
aflantiedien  Ocean,  der  Main  fillt  in  den 
Neagh  See.  Diefs ist  einer  der  grofsten 
Snfswasgerseen  in  Europa,  20  Meil.  lan«^, 
12  Meil.  breit ,  welcher  aufser  dem  Main 
noch  7  F[Ü8äe  aufnimmt,  und  sich  durch 
den  B  a  n ,  welcher  ihn  durchfliefi<t,  in  den 
atlantischen  Ocean  ergiefet.  Aus  ihm  füh- 
ren iwel  KanUe  la  die  irisehe  See,  von  de- 
nen einer  östl.  hei  Belfast,  der  andere  südl. 
I>ei  Carlingford  ausmündet.  Die  Grafsch. 
hat  420,999  E. ,  welche  sich  hauptsäcMioh 
mit Linnenfabrication  beschäftigen  und  leb- 
haften Handel  treiben.  —  Ueber  den  Rie- 
eepdamm  an  d.  N.-Küste  (Giants  Causeway) 
«.  d.  Art.—  2)  St.  und  Kirchsp.;  5129 E.; 
am  nordl.  Ende  des  Lough  IVeagh;  die  St. 
2486  liegt  am  Siz-mile- water.  — 
LiBMnnHiiNif. 

Antrona,  Itat..  Sardinien,  Piemont  (32), 
Alpen-Thal,  10  Meil.  lang,  v.  Fl.  Ovesca 
durchü.;  mit 3000  £.  in  10 Dorfer  vertheilt, 
von  welchen  das  gleichn. ,  mit  700  dM 
beträchtlichste  ist. —  Eisengruben. 

Antvorskov,  D abn . Seeland ( I6i>), grofses 
Gvtmlt  Scfalor«,  wo  eonit  daiSt.  Jornmaei 
Kloster  stand. 

Antwerpen  (Anvers).  Bblc.  (29),  Prov. 
aa  der  ffordgrenae  und  an  der  Sdieldc, 
une  fruchtbare  Ebene  ohne  Berge  und  Hü- 
gel von  5U  aMeil. ;  854,974  E.  —  Hptfl. 
Scheide  an  der  Westgr.  —  2)  Hptst.  der 
Prov.  an  der  Scheide,  nördl.  von  Brüssel; 
stark  befestig-t  u.  noch  durch  eine  Citadelle 
and  starke  Forts  eeschütat;  unter  den  merk- 
wdrdimCMiSadeiitindanmaieiebneni 
Kathedrale,  die  Jacobs  -  Kirche  mit  dem 
Grabmahle  Rubens,  das  hanseatische  Hans, 
die  Börse.  Fär  Kunst  und  Wissenschafton 
SAtadMflfeD»  ndirare  8cIiiiImi.s  UjUH^ 


"~  IMbv«  Ar  teMeno,  bmnwolleiio  Zeuge, 

Spitzen,  Tapeten,  Tressen,  Tuch,  Zwirn, 
Zucker,  seidene  Stoffe,  Nähseide,  Drnck— 
schwane,  DUanantschleifereien ;  Schifib« 
baa  im  2  Doeks  and  einem  grofim  von  den 
Franzosen  angelegten  Werft  u.  s.  w. ;  be- 
trächtticlier  Handel,  befördert  durch  etnei& 
schönen  Hafen,  der  die  gröfsten  SiÄlffiB 
aufnimmt,  und  durch  eine  Disconto-  und 
Zettelbank.    Ausfuhr  Getreide,  Fabrikar- 
tikel ;  SinfohrColoalalwaaren,  französisehtt 
Weine,  Tabak,  Färbestoffe  u.  s.  w.  — 
Vaterst.  des  Orteliu;)  und  der  berühmten 
Maler  Van  Dyk,  Teniers  u.  A.  —  Bela- 
gerung 1832  durch  die  Franzosen. 
Anundsjö,  Schwk».  West-Norrlnnd (Ißc), 
Pastorat  in  S.  Angermanland,  südwestl.  von 
Gidea. 

Anven  (Nied  ),  Devtpchl.  Luxemburg (29)^ 

Df.  nordöiitl.  von  Luxemburg;  1700  E. 
Anyer,  AS.  Ostind.  lni>.  Java (44e),  St.  u. 
Busen  in  derniederl.  Prov.  Bantam,  aa  4» 
Westküste,  mit  guter  Rhede;  Hdl. 
Anzaniego,  Späh.  Aragunien  (14d),  O« 
nordwestl.  Ton  Haesca. 
.4nzasra,  Itai..  Sardinien,  Piemont  (32), 
Alpenthai  vom  Fl.  Anza  durchü.,  der  am 
M.  Rosa  entspringt,  etwa  22  Blefl.  itag*» 
mit  7000  E. ;  Bergwerke. 
Anzo,  Anzio,   Ital.  Kirchenstaat,  Rom 
(34),  Porto  und  Torred' Anzio  auf  den  Rui- 
nen V.  Antium,  südl.  von  Albane  and.  Küste. 
A  n  z  o  1  a,  Ital.  Kirchenstaat,  Bologna  (M)» 
O.  nordwestl.  von  Bologna. 
Aor,  AS.  OsÜnd.  Ins.  (44s),  U.  Im.  «tU. 

der  Südkütite  von  Malakka. 
Aosa,  AF.  Guinea  (45*),  angebl.  Reich  an 
d.  Grenze  zwischen  Ober-  u.  Unter-Guinea, 
südöstl.  vom  Hoclilande  der  Amboser. 
Aosta,  Ital.  Sardinien  (34),   Prov.  mit 
dem  Titel  eines  Herzogthums ;  (i4  □  Meil. ; 
71,096  E. ;  sehr  gebirgig.  —  Das  gleichn. 
Alpcnthal  wird  gebildet  durch  die  Dora 
Baitea,  und  ist  etwa  40  Meil.  lang.  —  Z) 
Dierielchn.  Hptst.  verdankt  ihren  Ursprung 
den  Traetorianern,  welche  Augustus  hier^ 
her  beordert  hatte ;  sie  liegt  an  der  Dora 
Baitea,  am  Fufse  der  Alpen ;  Triumphbogea 
des  August ;  7000  E.  —  HdL  mit  Weis, 
Lcder,  Käse. 
Aouderas,  AF.  Sahara  (45b),  FI.,  der 
ans  der  Wfiste  ndrdl.  in  die  Oase  der  Tu«- 
riks,  Ahir,  flicfsen  soll. 
Aouste^  Frankb.  Dröme  (14^),  Fleck, 
westl.    Die;  IISO E.  —  Hdl.  m.  Fruchten. 
Apportky    Schweiz.  Graubünden  (32), 
Partahorn -Zapart  (?),  Berg  10170  Fnfs, 
umschliefst  den  grolsen  Paradies  od.  Rhein- 
wald-GI. 

Apacherias,  N-AM.  Freie  Indianer  (47b), 
Indianer-Stamm  im  südl.  Theile  des  Ldes. 

Apaches,  Apachen,  N-AH.  Frde  In» 
dianer  (47b) ,  Indianer-Stamm,  ursprfingl. 
Bewohner  von  N.-Mexico,  jetzt  im  südl. 
und  südöstl.  Theil  des  Landes ,  der  sich  in 
iiNkraraifiMiinM  bli  ia  dsf  BdidL  Milifla 
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Apadorta^tt.  01  AlfptBweyar. 


hin  Terbreitet ;  genannt  werden,  von  W.-O. : 
#ptH***  Tondo8  —  A.  Gilenoe  —  A.  Mlli- 
brenos  A.  ChiiiGagui  —  A.FanuHMt  — 
A.  Meacaleros. 

AMdaviati,  AS/taiira,  Trak-feiidiani 

0Sk),  O.  iüdwestl.  von  Kasbin. 
Apalaehet  N>AM.  Vereia.-|StaatenJFlorida 

(46l>),  Bai  an  d.  nordtwestf.  Seite  v.  Florida. 

jipalacheuy  e.  Alleghanj. 

Jp  alachieola^  ]N-A>I.  Verein.-Staaten, 

Florida  (46b),  FluTu  nnd  Bai  an  der  ]\ord- 

M&te  TOD  Florida. 

Apaleschtf chin a,  Rvssl.  Moskau  (86), 

O.  weetl.  von  Moskau ,  .  an  der  Mopkwa. 
Apana,  AS.  Tübm.  Anodoli  (4fti4S),  O. 

an  derNordk. ,  -westl.  von  Sinopc. 
Apanatatch^  Türk.  Albanien,  Toii  Mo- 

nastir  (38^) ,  Fleck,  südwettü.  K^storea. 
Apano,     du  2te  Wort  dor  Zumuhmii- 

eetznng'. 

Jv  ap  u  ri  «,  S-AM.  Columbia,  Ücaador  (49^), 
Hbfl.  det  JTapnra ,  an  der  liidien  S^tew 

Apathfalva,  OESTEan.  Ungarn,  Hewesch 
(35b),  Marktfleck,  nördl.  von  Erlau. 

Apatin,  OKSTBaa.  Ungarn,  Batsch  (351>), 
Mrküleck.an  dcrDonan;  &390E.—  Waid-, 
Krapp-,  Seidenbau;  HdL  mit  Hanf.  — 
Beate  römischer  Schanzen.  • 

Apelieny  FkiivKR.  CaBtal(14d),  D£  M. 
von  Mauriac ;  700  £. 

Afee,  AU.  Keue-Uebriden (^),  itl.  Insel 
tidl.Ton  Aoabrym,  etwaedlior  dneÖ»  lang, 
12  Meil.  im  UinfiiDg,  Mk,  Itwglff  »»t 

Wald  bedeckt. 

Apeldooru,  JVibdkrl.  Geldorn  (21),  Df. 

nürdi.  von  Amhdm ;  2670  K. 
Gr.  Apenbnrg,  U.  Preur^en ,  Sachsen, 

Magdeburg  (SS),  Fleck.,  Kr.  SaUwedel; 

410  E. 

Apenntnen,  Itai.  (33«^.  34a. *).  Vom 
östl.  Abhänge  der  Seealpen,  da  wo  sie  ganz 
nahe  an  die  Küste  des  Mittelmeeres  treten, 
in  der  Oe^Bad  Ton  Savona ,  beginnen  die 
Apenninen,  welche,  in  sndöstl.  Richtung, 
ganz  Italien  durchziehen,  im  Norden  durch 
das  weite  Pothal  von  den  Alpen  getrennt 
Anfangs  folgen  sie  der  Biegung  der  Küste 
am  Busen  von  Genua»  treten  dann  tiefer 
in  dfoBftlbinHl  efai.  In  deren  Mitte,  je- 
doch näher  der  Küste  des  adriatiechen 
Meeres,  sie  herabziehen  bis  zum  Cap  Spar- 
tivento ,  von  wo  sie  nach  Siciiicn  über- 
setzen. Am  höchsten  sind  sie  in  der  Alitte 
ihrer  Ausdehnung,  liier  ein  Hochland  bil- 
dend (Abruxzo),  dessen  höclister  Gipfel 
der  Gran  Sana  d'ItaUa  ist,  (11400'hoeh); 
bis  zu  derselben  Höhe  erhebt  sich  der  Aetoa 

.anf  der  Insel  Sicilien.  Dieaee  Gebirge  ist 
die  Quelle  des  Reichthmns  der  ganzen 
Halbinsel  dadurch ,  dab  ef  reichlich  Was- 
ser nach  beiden  Seiten ,  nach  dem  ad  ria- 
tischen und  nach  dem  Mittelmeere  sen- 
det und  dadoreh  die  raliegenden  Kiaten- 
terrassen,  besonders  nach  dem  Mitteirneere 
iÜB,  befrachtet;  es  ist  aber  auch  reich 
«klBBandiM,  Mineralquellen,  tMfiUcheni 


Marmor  und  gröfstcntheils  stark  bewaldeL 
mit  Ausnahme  der  höchsten  Gipfel;  an 
ihm  findet  man  Bären,  Weife,  Fttclm^ 
Wild,  Adlecarten  u.  w. 
Apenrade,<  Dasit.  Sehkawlg  (l$b),  Amt 
6|  □Weil. ;  E.  nnd  St,  an  einem  Ba- 

ten ,  der  in  den  kL  Belt  mündet ,  auf  einer 
Anhohe,  mit  Bafen;  Sehlofa  (Bmndls^d 
1411  erbanl)!  E.  —  SeUfflUnt, 

Seebad. 

Mte.  A  p  e  r  t  o,  Itai..  Sicilien,  Girgenti  (34b), 

O.  nördl.  TiMB  CMroeali.  . 
A  u  c  z ,  Obstbbr.  Ungarn,  Hewweli  (ttl»), 

O.  südwestl.  von  £rlau. 
Apfelstädt,  D.  S.-Gobiirg-CMa,  (27 

u28),  Df.  südSitt.  vonGatiia,  amdWafak 

Fl. ;  702  E. 
Aphwaguiassi,  AF,  O.-Guinea, Ashan- 

tee  (45a),  O.  Im  toem,  MidMl.  tob 

Coomassie.  ~ 
^taca;  S-AM.  Bras.  Mattogrosso  (49b), 

Sbfl.  d.  Jamenna,  an  der  raduen  Setta. 
Apidaglia,  s.  Konello. 
1.  Apiton,  AS.  Oitind.  Ins,  FtdUppinen 

(44c) ,  kl«  hn,  öttl.  Yoa  Panay. 
viplofeaciiints/i,  H-AM.  Labrador  (4^ 

See  an  der  westl.  Grenze  von  Labrador. 
Ado  1.,  AS.  Ostind.  Ins.  Philippinen  (44«), 

kl.  Ine.  aa  dar  Sndostspitze  von  Negroe* 
Apobathmos,  s.  Aglado  Kampo. 
Apolda,  D.  S.-WeiBia]r-Eisenachf(27u28), 

St.  a.  d.  Um  ;  WHE.  ^  ScUaft  j  Strumpf- 
weberei. 

Apollonia,  Türk.  Makedonien,  Salonik 
(88^),  Ruinen  der  alten  St.  im  ohemaL 
Chalcis ,  südl.  von  Loregovi* 

Apollonia,  s.  Marza  Susa. 

Apollonia^  AF.  Ober-Guinea,  Goldknate 
(45a),  Vor^reb.  weitl.  ▼. Cap  d.  3  Spitzen.-» 
2)  ein  gleichn.  den  Engländern  gehöriges 
Fort  am  Goldfl.,  östl.  vom  Vorgeb.,  gaaa 
von  Waldungen  umgebeu.  —  S)  Mach  oeir 
den  wird  dae  kleine  Maich  Aiaanahaa  addh 
Apollonia  genannt. 

Apolobamba,.  S-AM.  Bolivia,  la  Paa 
r49b),  Fror,  in  n«rdl.  Theitev.  Bolivia,  ndt 
d.  gleichn.Hptort.  (auch  Concepcion  de  Apo- 
lobamba) am  Rio  Tuiohe,  Nbil.  des  BenL 

^po  Paro,  S-AM.  Fem  (4»b) ,  Nbfl. dea 
Maranon,  der  weiter  abwärts  Ucayale(-li) 
beirrt,  und  aus  deni.jParo.od«  Beni  und 
Aparimaco  entsteht. 

A  p  o  üi  te  1  I. ,  N-AIVI.  Huron-District  (4fib)y 
Ins.  im  südweatLTlieilddeaaberaSeeaMiliA 

der  Küste. 

^pettelot,  GamoH.  Merea,  Aehüa  (W«)^ 

kl.  Fl. ,  der  westl.  von  der  Mdg.  des  K|h 

meniza  in  den  Busen  von  Patras  fällt. 
A p p e  1  b o,  ScHWBD.  Stora Kopparberg(16d), 

Df.  am  liahon  Ufer  dar  W.-Dal  Eit  * 

Mälilsteine. 
Appelhülsen,  D.  Preufsen,  Westphalen, 

Miiniter(Sl),  Df.,  Kr.  Münster;  891  E. 
Appen  Weyer,  D.  Baden,  Mittel-Rheinkr. 

(30.  81),  *Fleck.  nördl.  von  Offisuburg; 

UMB.-  Faldbw mid Vlaliviiaht. 


Digitized  by  Google 


Appensellf  Samnx  (SZ),  OHtni  tei 
ö«tl.  Thtfle  der  Schwei«,  gan«  vom  C. 
Sc.  Gällenurogeben,  1  OMeil. ;  57,5i0  E.  — 
Sehr  gebirgig;  llp(geb.  d.  San  ti«  (7700') 

'  widü.&mwtt&t  alte  Mann  (A),  nordöstl. 

-  d» Ka ra  o  r  (K)  5400 ' ,  noch  weiter  nordö»ll. 

vdiGäbriB  (G)  4100';  Upta.  d.  Sitter, 

*  mt.  das 'Thor.  Die  BaaehalfeBlieit  dea 
Bodens  macht,  daf«  wenig  Ackerbau  getrie- 
ben werden  loinn,  und  aaü  Viehzucht  als 
HaupterwerbsKweig  betrachtet  werden  mufs 
(IBM  halt  im  Sommer  22—23000  Kühe, 
'besondert  viel  Ziegen ,  Schaafe).  —  Fabr. 
fär  baumwollene  Zeuge,  Barchent,  Flor  etc., 

•IlrlMf«ien,Gedb«rei«ii.  Der  Caoton  besteht 
ans 2 demokratischen  Freistaaten  (Aeitl597), 
Appenzell-Aofserrhoden  reformirt, 
und  Appens.-  Innerrhoden  Iratholisch, 
in  jenem  das  Fabrikwesen,  in  diesem  die 
Viehzucht  vorherrschend.  —  2)  Fleck,  an 
d.Sitler  (2140  Ffs.) ;  1400  E.—  Schön  ge- 
legeB.  -^  Todtenkapelle  mit  ScMdelaamm« 
lang.  —  Hill,  mit  leinenen  und  baum- 
woUmen  Waaren,  Schleifoteioea  etc. 
Minendbad. 

Appi,  AF.  Ober -Guinea,  Sklavenküste, 
(4da),  St.  im  Lande  Whydah,  an  der  Küste 
dstl.  von  der  gleichn.  Hptst 

Via  ^ppi«,l'rAii.Kirchenst.  Rom(33Nbk.), 
noch  brauchbare  Üeberbleisel  einer  alten 
Kunststrafse  der  Römer,  voa  Velletri  aber 
Albane  nach  lUran.- 

Appin,  ScHOTL.  Argyl  (15«),  St.  und 
Kirchsp. ;  2d79  E.  —  Die  St.  am  Loch  Linbe. 

Appingflndam,  fhatoniL.  Grönland  (29), 
Fleck,  an  d.  Fivel ;  2800  E. 

Apple,  N-AM.  Ver.  Staaten,  HuronDiatr. 
(47),  Nbfl.  d.  Fox. 

Appleby,  Engl.  WeeCmereland (151») ,  St. 
Q.  Kirchsp. ;  145»  E.  —  Die  St.  a.  FL  Eden, 
treibt  Hdl.  mit  Getreide*  [Anaballa.] 

A  pp  I eeroi e,  Semen.  Ron.  (19*), Kirchsp. 
an  der  Küste  d.  Ocean,  g^ebirgig;  d.  Thftler 
fruchtbar,  d.  Hügel  haben  schöne  Weiden. 
Die  Küsten  sind  reich  an  Fischen,  bes. 
Heringen«  » 

Appledore,  E?fGf..  Kent  (15^),  St.  and 

■  Kirchsp. ;  568  E.  $  südwestl.  von  Canter- 
hwy,  f  Die  St.  urar  Me  lor  Z.  AMreds  vieht 
anbedeotend;  voa  dieser  Zeit  an  ist  der 
Hafen  verschlammt,  das  Meer  hat  sich  zu- 
rückgezogen und  an  seiner  Stelle  ist  jetzt 
MavaeUbeden. 

Ap p  r o  q  u  e,  S-AM.  Guyana,  französ. (48b), 
0.  südwestl.  vom  Vorgeb.  Aprouak.  - 

Apriga,  Ivak.  Lomiafdel,  TalteUa (82), 
Df.  südlich  von  Tirano,  mit  wetehem  es 
eine  Gemeinheit  bildet;  180  E. 

Aprigliano,  Itak.  Keap. C^dabr.cit. (34^), 
Me  St  auf  einem  Hn^  tüdlitt.  von  Co- 
aenia;  3200  E.  —  Die  Umgegend  sehr 
fhiehtbar  an  Oliven,  Wein  n. and.rruchten. 

jinrouaky  S-AM.  Guyana,  fraaaSn.  (dib), 
Vorgeb.  südöstl.  von  Cfayenne. 

Jp$leil,  AU.  Nen-HoUand ,  ^[^^OI»-*)> 
VI»  M  def  Hüdgiff^  4tt  Awv«,  «mm  val> 


terer  Iiaiif  vnbehMmtfet;  Ten  aeiaai  NM. 

kennt  man  den  Croker  rechts. 

Apsscheron,  AS.  Rnfsl.  Georg., Schirwmn 
(43l>) ,  Halbins.,  die  sich  weit  in  das  Caap. 
Meer  hinein  erstreckt,  und  gam  arftWaplite 
getränkt  ist;  auf  ihr  3  Thtirme. 

Apt,  FnAnnn.  Vaoclnse  (14<h  St.  am  Gb- 
lafva,  östl.  TO«  Avignon ;  Mit  B.  — -  Wal- 
lene  Zeu^e,  Faience,  Seiden-  und  Baom» 
wollen^pinnerei.  —  Hdl.  mit  Wein,  Honig, 
Wach^.  [Apta  Julia  ^  alte  Hptst.  der  Vul- 
gientes.] 

Apafrewäkaya,  RvMk  Mdkilair  (<l8>y 
O.  östl.  von  Mohilew. 

Apunar,  TiiaH.  Bulgarien,  DeMMietai 

(38<i),  O.  nordwostl.  von  Babatag. 

Apure,  S-AM.  Columbia,  Kea^Gnmada 
(49b),  Prov.  un  gleichn.  Nbfl.  des  Orfnoco 
und  am  gleichn.  Geb;  —  Der  Hanptnt 
(S.  Fernando  de  Apure  od.  Villa  nueva  de 
S.  Fernando)  am  rechten  Ufer  des  Apore^ 
6000 E.—  Infruchtb.  Gegend;  Viehsoeht. 

ApurimacOy  S-AM.  Peru  (49'>),  einer  der 
Quellfl.  des  Ucayali  (auch  K.  de  Jaaflra,  H. 
Pari ,  Agoyaca) ,  entspr.  an  der  ambeeefl. 
Grenze  der  Prov.  Cnzco,  Lf.  nordnstl. 

Aquamboo,  AF.  Ober-Guinea,  Goldkuste 
Aähantec  (45»),  ein  den  Ashantees  nnter- 
worimea  Land,  aoidwestl.  v.  Gap  St.  Pftal. 

A  q  II  n  n  a ,  Ital.  Neapel ,  Abruzzo  ulter.  I. 
(^4b) ,  O.  fiädwestl.  von  d.  Civ.  d'Abasia. 

Aquanegra(Acquanegra),  Itai>.  Leoi* 
bardei,  Mailand  (34),  St.  westl.  ^  t»n  Mantoa 
in  sehr  fruchtbarer  Gegend  j  2d00  £.  « 
Leinwand. 

Aquanera  (Acqnanegra)  ,  Itaxi.  Lom- 
bardei, Cremnna(34),  Df.  nordwestl.  von 
Cremona ,  die  Umhegend  fruchtbar  an  Ge- 
treide, Manlbeerblnme,  Fladha;  HO  B. 

Aqua  Nera,  Ital.  Kirchenstaat,  Rom 
(33Nbk.),  Nbfl.  des  Teverone,  links. 

Aquapendeate,  Ivas.  KirdMiitlaat,  Or» 
vietro  (84)',  St.  aof  einem  Fdaen,  über 
welchen  ein  Waldstrom  sturst,  der  in  den 
Pagtia  fällt,  woher  der  Namen,  in  sehr 
pitteMiker  Umgebung.  —  Vaterstadt  des 
Anatomen  Girolamo  Falnrici  and  dea  Gre- 
gor io  Leti ;  3000  E. 

Aquapini,  AF.  Ober-Chrioea,  GoMIrMa. 

Ashantee  (45a),  ein  dm  Ashantees  unter- 
worfenes Land,  zw.  Akkim  u.  Aquamboo; 
es  ist  gebirgig,  gut  bewässert  (Uptfl.  der 
Sakoom),  liraeMMfv  ^  geaandem  Klftnai 
Hptst.  Akropong. 

Aquileja  (Aglar) ,  D.  Oesterr.  Illjrien, 
Tirieit  ^),  Df. ,  aoaat  aUe  fit. ,  bei  wel^ 
chem  die  mit  Kanälen  durchnittenen  Stlm- 
pfe  beginnen;  nordwestl.  t.  Triestt  lOOOE. 

Aquin,  AH.  WM-Ittdien, Qrorte MitlUeay 
Haiti  (48Nblr.l^  auch  Yaqnln,  Fledlr. 
und  Kirchsp.  in  geringer  Entfernung  von  d. 

fleichn.  Bai,  vor  welcher  die  Ins.  1  a  C  a  y  o 
'Aquin  liegt. 
Aquino  (Acquino),  Itai.  Neapel,  T.  di 
Lavoro  (34b),  alte  St.  und  Bischofssiis, 
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das  Jv^enal,  PBMMnilbtlliger  imAdM  hell. 

Tonmiasiai  Ton  Aquino.  Der  Bischof  re- 
■idirt gewöhnlich  in  Pontecorvo.  [j4quinum.] 

Ara^  SvAM.  Aragonien  (14^),  westlicher 
Qaeliiab  4er  Gkiea. 

El- Ar  ahn,  AS.  Arab.,  Aral).  petr.  (42.48 
Nbk.),  üüdl.  Fortsetxuoff  des  Thaies  El- 
CHior,  iwoi  Bnraii  AfctM  «Mk  steiend, 
an  der  öttl.  Grenze  der  Wfifto  cwitdhai 
Palästina  und  Aegypten. 

Arahah,,  AS.  BeludschintaD,  Mekran (48t>), 
Verg^.  östl.  vom  Cap  Passane. 

Arabia,  Arabische  Halbins  ,  Arabietan,  AS. 

.  (4&^-,  V[S^*^  Halbinsel  xwischen  dem  ara- 
MMlMrMeertiMieD  In  ^ff*j  dien  peninheo 
Meerbusen  im  O.  und  dem  indischen  Ocean, 
hiev  auch  arabisches  Meer,  im  S. ;  im  N. 
rind  die  Grenzen  so  unbekannt,  wie  die  der 
arabisch  -  syrischen  Wüste,  welche  vom 
Euphrat  dem  Nil  /.u  zielit,  etwa  21,713  D.M. 
—  £s  ist  ein«  Hochfläche,  dürr  und  wasser- 
kt,  son  -grMkeB  Theil»  nit  Saad  fiber- 
ieekt,  welche  in  Nedjed  ihre  gröfsteHnhe 
erreicht  mit  9000'  hohen  Felsenkettea  $  im 
W.  sieh!  eine  Fortsetsung  iea  LibnHm  tAdi. 
h  «einfachen  Verzweigungeti,  deren  wesU. 
nrit  dem  B.  Mosis  (Sinai)  u.  Iloreb  endigt, 
ein  anderer  Zweie  zieht  in  geringer  Ent- 
fenrang  von  der  Käste  de*  rotfieii  Meeres 
•üdl.  herab  bi>4  zur  Südküste  mit  mehreren 
istl.  streü'eoden  Aesten ,  unter  welchen  das 
Kettengel».  El- A red  nitden  Diehebel 
Tu  ei k  der  beträchtlichste  ist;  an  der  ent- 
gei^encresetzten  Seite  beginnt  mit  d.  Vorgeb. 
Musseodom,  am  Eingange  in  den  persiscnen 
Mbste^t-elli  CWbirgeiBg,  der  in  mehreren 
Verxwetgungen  längs  der  Küste  bis  zum 
Voirgi^.(Ila^ei-Hadsieht(DjebeI  Hhnlher 
l0Mr  hoch).  —    In  den  gaasen  weiten 

'Raarae  ist  kein  einziger  beträchtl.  Fluls, 
nur  Einsenknngen  (Wadis) ,  zur  Zeit  der 
periodischen  Regen  gefüllt,  den  gröfsten 
Theil  des  Jahres  hindurch  aber  trocken ; 
■Bter  den  wenigen  Küstenflüflsen ,  welche 
dit  lleer  den  grölsten  Theil  des  Jahres 
hindfat^ '  erreicnen ,  rfnd  m  nennen  i  der 
Meid  an  ,  der  bei  Aden  und  die  Masara, 
die  in  Oman  in  den  indischen  Ocean  fallen. 
Vn  KHna  Ist  helft  und  trocken,  tibermll 
die  Nächte  kiUiI;  im  nordwestl.  Theile  des 
Landes  nnd  auf  den  Hochplateaus  macht 
»ch  der  Winter  durch  leichte  Fröste  be- 
merkbar, nnd  inn  den  Küsten  mildert  die 
Seeliiftdie  brennende Gluth;  dermitSchwe 
feldünaten  gesehwängerte  Samum  weht 
nor  bbwdUen  In  nördl.  Theile  wUhrend 
der  hoifäen  Jahreszeit.  —  Erzeugnisse  des 
Mineralreichs  sind :  Eisen,  Kupfer,  Blei, 
edle  Steine,  Schwefel,  Erdpech,  Stein- 
salz u.  s.  w.;  nm  don  Pflanzenreiche: 
Waizen,  Gerste,  Dnrro,  Reis,  Hülsen- 
früchte, Datteln,  Sennesblätter,  Benzee, 
Mastb,  Balsan,  Aloe,  Myrrhen,  Weifr- 
ranch,  Koloquinten ,  Baumwolle,  Tabak, 
Kaffe  u.  s.  w. ;  aus  dem  Thierreicäie :  edle 
VAtde,  Kameele,  Dronednre»  Schafe, 


Ziegen,  Rindvieh,  Bflffel,  Gaiellen,  wilde 
Sebweine,  Hasen,  Hyänen,  Schakale,  Lö- 
wen, Panther,  Füchse,  Affen,  Straufse, 
Fasanen,  Tauben  u.  s.  w.;  Heoa^hrecken 
richten  oft  yrofse  Veilwwugwi  «n-m  den 
Küsten:  Fische,  Schildkröten,  Muscheln 
nnd  nnter  andern  auch  Ferlmusdiela.  — 
Me  BimmfaMT  (II  Mltt.)  bilden  ein  «igen- 
thümliches  Stammvolk,  gewandt,  staili; 
abgehärtet,  ungemein  mafsig,  mittlerer 
Gröfse,  brauner  Hautfarbe;  ernst  u.  stola, 
gastfrei,  kri^gelottig^  freiheitsliebend.  Sie 
bekennen  sich  znr  mohammedanischen  Re- 
ligion ,  die  hier  gestiftet  wurde  dnreh 
M»hanined  (622),  deeMH-BailgfnntMnwi 
gesammelt  sind  im  Koran,  zugleich  das 
bürgerliche  Gesetzbuch  seiner  Anhänger; 
zu  den  2  Hanptsecten  derselben ,  Sunniten 
nnd  Schiiten,  hat  i»ich  in  neuer  Zeit  einn 
3te  gesollt,  die  Wahabiten,  Wechabiten, 
die  eine  politische  Wichtigkeit  gewonnen 
hatten,  hie  es  dsn  VlocMnlg  iren  Aegypten, 
Mohammed  Ali,  gelang,  ihre  Eroberungs- 
züge  zu  hemmen.  Sie  beschäftigen  sich 
tfaeilt  nit^  l^ehsttcht  nnd  durchziehen  als 
Nomaden  die  Wüsten,  Beduinen,  deren 
grofätcr  Keichthum  in  Kameelen,  Schafen 
und  edeln  Pferden  besteht,  oder  sind  an- 
sässig, Hadeel,  nnd  heaehMUgen  iieh 
mit  dem  Anbau  von  Getreidearten ,  Kaffe 
u.  s.  w.  —  l>er  Hdl.,  theihi  an  Lande  durdi 
Karavaaen,  diella  mr  See,  liChelriiklllA» 
die  Hanptausfuhr  besteht  in  KaflflB,'aaAMI^ 
dem  in  Datteln,  Sennesblättem,  Specereien 
aller  Art ;  eingeführt  werden :  Colonial- 
prodahle^  Fabrik-  u.  Manofakturwaaren.  ^ 
Wenn  auch  die  heutigen  Araber  in  Bezng^ 
anf  wissenschaftliche  Bildung  ihren  Vnr- 
fUnan  wbM  aaehalehen,  aind  lia  daah 
nicht  so  weit  zurück ,  als  man  zu  glauben 
geneigt  ist;  aelbstin  den  Lagern  der  Wnate 
erlernen  die  Kinder  Lesen ,  Schreiben  nnd 
Rechnen;  in  den  Städten  sind,  mit  den 
Moscheen  verbunden,  Schulen  für  den  Ele- 
mentar -  Unterricht ;  höhere  Schulen,  in 
welchen  Theologie,  PhlhMaphle,^  Ariail- 
kunst,  Mathematik  n.  s.  w.  gelehrt  we^ 
den,  aind  z.  B.  in  Zebid  und  Damar.  ~> 
0ieflfaifhellnng  dee  Landes,  in  das  wnele 
[Arahia  deserta],  peträische  pe- 
tr aea],  glückliche  Arabien  {A.  felis], 
ist  aus  der  alten  Geographie  in  die  neuere 
nbergegan^n  nnd  im  Lande  seihst  nahi^ 
kannt;  allein  auch  hier  war  die  Eintheilnng 
nach  versehiedenea  Zeiten  verschieden,  in- 
defSi^htannC  dfeaof  wuareriCarteheeliad»* 
tete  der  im  Lande  üblichen  am  nächsten  | 
demnach  unterscheidet  man  :  El-Hedjas 
(Hedtchas)  nnd  Jemen  an  der  Küste  des 
rothM  Meeres,  Hadramant,  Mahtra^ 
Oman  an  der  Küäte  dos  indischen  Oceans, 
El-Hassaam  persischen  Meere,  Nedjed 
(Nedschd)  daa  Innere  Hodihnd. 

Arabkir,  AS.  Tüaa.  Klein Arin(iMl|^ 
O.  südwestl.  von  Erserum. 

Arabo,  Cteiacn.  Akamania  (88«),  O.  an 
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Artein. 


ArapiL 


dfiv  OiIUMb  dfli  BUmm  vmi  Alte  nttdl* 

Ton  Ambrakia. 
Aracan,  Arrak  an,  AS.  Uinterindien 
C44b),  fduMilM  Kfiftenland  swifchea  dem 

HbMn'von  Bengalen  und  Birma,  von  Mel- 
chem  efl  durch  dag  Geli.  Annn|)(>4;tonmjou 
(bis  8000'  hoch)  getrennt  wird ,  zwischen 
Pe^a  u.  Chettagong  in  Bengalen;  SISOIVI. ; 
110,000  E.  —  Hptfl.  d.  Aracan;  da«  Klima 
ist  feucht  und  besonders  für  Europäer  sehr 
■igenind ,  das  Laad  idbev  edkr  frachtbar, 

•kaapti^üchltch  an  Rei^«,  Tlkhniz.  Wachs, 
Gold,  Seenolz,  u.  s.  w.  —  Die  Einwohner 
bestehen  aus  mehreren  Stämmen  ,  unter 
denen  der  Stamm  derMuggs  der  xahl- 
reichste  ist.  Früher  bildete  es  ein  eigenes 
Reich,  wurde  1783  von  den  Birmanen  un- 
tMnranra,  voa  daiM  et  1816  an  die  Eng- 
linder abgctretM  Wurde.  —  Die  glcichn. 
Hptst.  am  gleichn.  FL,  in  sehr  ungesunder 
Lage,  mit  Fort,  besteht  aur  antuenden 
Hätten;  20,000  E. 

Aracaty,  S-AM.  Bras.  Ciara (49b),  Villa 
am  rechten  Ufer  d.  Jagnaribe ;  2(>000  E.  — 
flafni;  Udl.  mit  Baumwolle  und  Häuten. 

Ar  a  c  e  n  a,  Svas.  Sevilla  (13),  Fleck.  Berd- 
el, vpn  Uuelva}  2000  E. 

Aracliova,  ClwaeB.  VewmÜem,  Hiocb 
(38c) ,  O.  am  Sndabhange  des  Parnass. 

Aracktschej ef,  AU.  Niedrige lo«*  (50), 
kl.  Ins.  in  der  Mitte  der  Gruppe. 

de  Ar  acua,  S-AM.  Brasilien, Mo Higro 
(49b) ,  Geb.  an  der  Midöstl..  Greaw  m 
Brasilien. 

Araevahl,  S-AM.  Braeiliea»  MioMOcr. 

{^b) ,  O.  am  Urspr.  des  Belmonte. 
Arad,  Oanrana.  Ungarn  (35.  3^,  Ge- 
■pannschaft  sw.  Siebenbörgen  im  O.,  Te- 

mefichw.  im  S.,  Tt^chanad  u.  Beke^ch  im  W., 
Bihar  im  N.  Der  östi.  Theil  sehr  geb.,  durch 
einen  Zweig  der  Karpathen,  mit  dem  B. 
Moma  im  NO.,  der  vestl.  Theil  ist  eben. 
Hptfl.  d.  Maros  (Marosh)  an  d.  S.-(«r., 
der  weiTs^  Korösh  mit  Cxiger  (Tsiger)  im 
vfirdl,  Theile;  fraehtbasM  Getreide,  Hm- 
Iturutz,  Obst,  Wein  von  vorzüglii  her  Güte 
(Mcnescr);  Viehzucht,  Bienenzucht;  Gold, 
Silber,  Eisen;  108  GMeil.;  195,136  £.  — 
Ungarn,  Walachen,  Deutscbe,  Staren,  der 
Mehrzahl  nach  nicht  unürte  Griechen.  — 
2)  Alte  St.  am  Fl.  Maroä;  ^70  E.  Sonst 
flark befett.;  griech. Bischof,  Gyrana^iimi, 
Tabaksfabr.;  Transito-Ildl.  —  3)  Xeu-A. 
Temes(35l>),  St.  südl.  von  Alt- Arad;  leb- 
hafter Hdl.,  Saliniederl. ;  18824  E. 

jiragon,  Span.  Aragon (13. 14<1), beträchtl. 
Kbü.  des  Ebro ,  entspr.  auf  den  Pyrenäen, 
durchfliefst  Aragon,  geht  nach  iVavarra 
Aber,  lallt  bei  Milagro  in  den  Ebro. 

Aragon,  Span.  (13. 14d),  Prov.  an  beiden 
Seiten  des  Ebro  und  an  den  Pyrenäen, 
m  DMeil.;  mm  E.  im  NW.  n.  S. 
mit  Gebirgen  bedeckt;  der  Ebro,  der  durch 
ein  fruchtbares  Thal  von  NW.  nach  SO. 
flieiit,  nüniDt  eine  grorse  Menge  Flüsse  auf 
«i<  wW  r.  IMelakii  «ptedialbSttigm  | 


twto  K«lfl«r1t«aftl,  n  derieehtoa  Mbn^ 

begleitet;  das  Klima  ist  rauh,  im  S.  jedodl 
•o  milde,  dafs  der  Oelbaum  cedeUit.  — 
Elsen,  Kobalt,  Alana,  Getreide,  Wein, 
Flachs,  Hanf,  Seide  sind  die  Hanptpro- 
dukte;  Schafzucht  ist  bedeutend;  die  In- 
dustrie aber  sonst  gering.  —  Sonst  war 
Ar^eaieB  ein  eageaea  Königreich,  la  wel- 
chem, au Tc^er  Aragon,  noch  CatalaiAy  Va- 
lencia und  Mallorca  gehörten. 

Araguaya,  ^S-ARf.  BvMtt.,  Farn  (49b), 
Nbfl.  d.  Tocatin,  entspr.  a.  d.  Serra  Seiado, 
nimmt  aber  in  seinem  Lf.  von  S.  nachM.  eine 
Menge  Nbfl.  auf  u.  bildet  die  Ins.  de  S.  Anna^ 
indem  eia  Arm  an  der  rechten  Seite  (Far»> 
Braro  nirnor)  »ich  eine  Strecke  lang  vom 
UptÜ.  trennt,  ,  und  fällt  nach  einem  Lf.  von 
210  geogr.  Mail,  in  d.  ToeaaClne;  a.  A.fS]II 
iiingekehrt  d.  Tocantinsind..Araguaya9  dar 
seinen  Namen  behält  bis  asur  Mdg. 

Aragaes,  Spam.  Aragon  (14d),  St.  im 
^eichii.  Thale,  nordwestl.  von  Jaca ;  1200 
—  2)  A.  dei  S«Une(14d)»  0.  aöcdL  wvm 
Jaca. 

Jral-S.,  AB»  Iran  o.  Turan  (43b),  groffer 
See,  üstl.  vom  caspischen  Meere,  117'  hö- 
her als  dieses ,  1100  □Meil.  Fläche,  mir 
wenig  gesalKen ,  im  efidL  Tiieile  beaanden 

voller  Inseln  mit  niedrigen  Kütten ,  die  in 
Steppen  verlaufen.  Er  nimmt  auf:  d.Sihon, 
SirDeriaim  O.  u.  Gihon  od.  Amu  Deriaim  S. 

A  r  a  i  c  h  e ,  s.  Larache. 

Arabar,  Span.  Navarra  ^13),  Nebeniweig 
der  Pyrenäen ,  der  sich  bis  zu  1100  Toisen 
erhd!»t. 

Aralü  Kullar-S.,  AS.  Turan(43b),  eine 
beträchtl.  Anzahl  von  Seen  am  linken  Ufer 
de«  Kmran  Derfa. 

Arjamont,  FnANun.  Gard  (14^),  St.  wm 
dem  Rh<^ne,  östl.  von  Nimes ;  2400  E.  — 
Salpeter,  Töpferwaaren ,  Leder.  —  Udl. 
mit  Oliven. 

Aran,  Val  d',  Span.  Aragon  (14d),  Thal  in 
den  Pyrenäen,  hart  an  der  Greste  von 
Frankreieh ,  in  wddiem  die  Gareape  ent- 
springt;  12225  E.  —    Ilptorf.  Viella. 

Aranda  dcüuero,  Span.  Burgks  (IS), 
St.  sädl.  vonBurgos;  3300  E.—  Weinbau. 

Aranhy,  S-AM.  Brasil.  MsfiahM  (tfb), 
O.  im  südl.  Theile  der  Prov. 

Aranjuez,  Span.  Neu-Castilien , Toledo 
(13),  St  an  derllladaag  d.  Xanuna  in  den 
Tajo  (524  Mctres  hoch) ;  berühmtw  kinlgl. 
Lnttedilofs ;  Stutorei:  4000  E. 

itfrank«,  ■  Ösen.  Ungarn  (35b),  NML 
der  TImU  ,  liaks, 

Aranyos,  OBfXR.  Siebcnb.  (35b),  Nbfl. 
des  Marosh,  der  aus  dem  grofsen  u.  kleinen 
Araayoe  entsteht. 

Aranyos  Medgyes,  Obstr.  Ungarn, 
Sathmar(^35b),  üf.  östl.  v.  Ncmethi-SuUh- 
mar  nAt  altem  Schleiee;  WeinbM. 

Araplar,  Türk.  BnlgEfiea  (S8d),  O. 
nordöst.  von  Tirnava. 

Arapli,  Tübk.  Makedonien,  Saloiuk(88d)» 
O.  BOfdiretll.  w  Sikwik. 
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ü'  ArcihaafeL 


Jrurmij  äS,  Fm.  AdMriwidjan  (43b), 

berühmter  Berg  auf  der  etwa  2724'  hoch 
gelegenen  Eb^ne  des  Araxes,  über  welche 
er  Bich  in  2  Gipfeln  13580'  (GroTser 
Ararat,  abiolute  Höhe  16254  )  u.  9501' 
(KleinerArarat,  absolute  Höhe  12284 ' ) 
erbebt.  Beide  Berggipfel  stehen  »eibst- 
üiadHg  vod  «obartig  da,  mdaclidiMB  «ur 
dorch  eine  Hügelkette  mit  cImiii  Zircige 
des  Taurus  verbunden. 

Ära»,  AS.  KuCsl.,  Georgien,  Erivan  (37), 
UM*  4,  Knr,  entspr.  an  deii  Vorbergen  öm 

Ararat  in  Armenien ,  nimmt  an  der  Grenze 
V.  £riwan  d.  Karts  auf,  macht  in  einem  gr. 
Boges  d!e  Greine  r.  Georgien  bis  er  in 
Karabach  eintritt,  ii.  an  der  roditeii  Seite 
in  den  Kur  fallt.  —  [yiraxes  ] 
Arauaxia,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49^), 
Nbfl.  4,  ihdefra  an  der  rechten  Seite. 
Ar  mir  Oy  S-AM.  Columbia,  Neu-Granada 
(Orinoco)  (49b),  JAhü,  desApare,  entspr. 
Mif  den  Seti.Smtensweig  d.  Anden,  mündet 
in  einen  Mündungsarm  des  Apure. 
Araucania,  S-AM.  (49),  Staat  der  Arau- 
eos,  südl.  von  Chili,  davon  durch  den  Fl. 
Biobio  getrennt,  4703CMeii.;  4—500000 
E.  —  Dieses  Volk,  sehr  kriegerisch,  hat 
•ich  mit  Glück  den  Spaniern  iridersetst, 
•leb  IM  eriialtea  und  biidel  einen  Bandee 
Staat  unter  4  erblichen  Häuptern  ,  Toquis, 
«eiche  zum  Theil  mit  Chili  verbunden  sind. 
Wiavon  ihren  Staatsdnrlcbtni^en  von  Eini- 
gen wnhlt  wird  ,  bezweifeln  Andere. 
Ära n  re,  S-AM.  Columbia,  Venezuela  (49^), 
St.  am  Fi  Acarigua;  mit  Gebiet  11000  £.  ~ 
Kdib,  Cmo,  finonnrell«. 

Jravella,  Pasada  Varela^  AS.  Co- 
chinchina  (44. 44«) ,  Vorgeb.  in  das  chine- 
sische Meer  hinausreichend,  südl.  von  C. 
Tnron. 

Sp.ArayOt  S-AM.  Columbia ,  Venezuela, 

Orinoco  (^b),  Voigeb.  am  Eingange  in 

den  Busen  Ton  fSatlaeo. 
Arayales,  S-AM.  Brasilien ,  Ften  (49b), 

0.  an  der  Aldg.  dea  AmaoAWMMtMtiM  ^  an 

dessen  linker  Seite. 

Arbao,  Fbakuu  Hto  Garomie  (W),  Bf. 
südöitU  Ton  S.  Gaadeaa;  ttO  B.  —  mtmt- 

werke. 

Arbeca,  Span.  Oilalnna  (14d),  Fl.  süd- 
«MtUcii  von  Laiida. 

Ärher^  D.  Bayern,  Unter-Don auk reis (24), 
Berg  an  der  böhm.  Grenze;  4535  par.  Fls. 

Arberg,  Schweiz,  Bern  (32),  Amt  u.  St. 
mit  737  E. ;  auf  einem  Sandateinfclscn,  zwi- 
schen 2  AmeB  dar  Aar.  —  Betcadiüiche 
Märkte. 

Arbesbacli,  B.  Oeeterr.,  OMtenr,  an  den 

Manhardsb.  (2ß),  Markt,  nahe  an  der  Gr. 
yon  Oberösterr. ;  250  E.  —  Glashütte. 
ArUa,  Ital.  Toscana  (34),  Nbfl.  des 
Ombrone  rechts,  entspr.  am  Abhänge  der 
Apeaninen,  Lf.  22  Meii.  —  Er  hat  seinen 
Alanen  vom  Dorfe  Arbia(Tavem8  d'Acbia), 
M.  fOB  Sicna;  §09  £. 
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Arblne,  B.  Oestenr.,  Oeetorr.  Mahlkreis 

(26) ,  0.  westl.  von  Grein. 
Arbizola,  Ital.  Sardinien,  Genua  (34), 

O.  an  der  Küste  dea  Buaena  von  Genua, 

nordöstl.  von  Savaoa.' 
Arboga,  Schwbd.   Westeras  (16d),  St. 

Büdweittl.  von  Westeris,  am  gleichn.  Fl.  n. 

Kanal,  weidier  den  Mifair-  mit  demlUel- 

mar-See  verbindet ;  1600  E.  —  Hdl. 
Arbois,  Frankü.  Jura  (14b),  St.  nordostl. 

von  Foligny,  an  der  Cuisance;  S500  £.  — 

Faience,  Apier,  Leder.  ^  HdL  mit  Wein, 

Südfrüchten. 
A  r  b  o  n,  Schwkie,  Thomn  (^,  Oberamt, 

Kreis,  Stadt  mit  1099  K,  an  Hüdwmfe.  — 

Schlors.  —  M^nuf.ffir  Zita,  Kattn,  Baad.—  ' 

[^r6or  /elür.J 

A  rbo«,  Spaw.  Oatalnna  (13X  Fleck,  nord- 

ö^lich  von  Tarraguna. 
Arbra,  Schweu.  Gefleborg  (16d),  O.  an 

der  Ljusne-Elf,  mit  d.  Eisenwerke  Larsbo. 
Arbre  Fontaine,  BKi.enif,  Lmenriranr 

(29),  Df.  nordwestl.  von  Viel-Sairo  ;  458  C 
l'Arbresle,  FaAiiKn.  Bhdne  (14b),  St.  an 

d.  Tardine,  nordweeti.  v.  Lyon  j  900  E.  — 

Hdl.  mit  Hanf. 
l'Arbret,  F&ankb.  Pas  de  Calaie  (14P>), 

Foststation  südwestl.  von  Arras. 
Arbu,  AS.  Turan,  Mekran  (48^),  M.  Ina. 

nordöstl.  vom  Cap  Arabah. 
Arbns,  Ital.  Sardinien,  Ins.  Sard.  (33X 

O.  südl.  vom  Basen  Otiatene. 
Arbuthnot,    Scroti..   Kincardine  (15«), 

lürcluip.  iuu  FL  Berwic ;  9^  JB.  — »  Ja«|iis, 

Minemlqnellen. 
Arhuthnoi,  M5.  Neo-Hollond,  Cambridge 

(50b- c),  Ber/^kctte,  östl.  vom  Ca^itlcreagh. 
Arc-en-Barrois,   FnANU.  Ht«  Marne 

(I4b),  St.  südL  von  CfaanBMnt;  1199  B.  — 

Wollene  Müt/en ,  Eiscnwaaren. 
Area,  AF.  Sahara,  (45»),  O.  an  der  Küste, 

nordfieti.  ▼om  Cap  Bojador. 
Aassin  d'^rcocAon,  Fbawkb.  Gironde 

(14d),  ein  Küstensee  vom  Ocean  gebildet,  in 

welchen  der  Leyre  fallt. 
Arcahaye,  A>1.  West-Indica,  Grofse  An-. 

tillen ,  Haiti  (48  Nbk.  2),  Df.  Q.  Kirdiif. 

in  fruchtbarer  Gegend. 
Arcangelo,  IvA&.  Kirciieaat  Forli^M),' 

FMeck.  westl.  von  Rimini. 
Areas,  AM.  Mexico  (47b),  Jd.  Ins.  in  der 

Oampedie-Bai. 
Arcen-en- Velden,  Nibdbrl.  Limburg 

(29),  Gemeinde,  nördl.  von  Venloo^  nicllt 

weit  von  der  IVlaasj  1320  E. 
Arcer^  Türk.  Bulgarien,  Widdin  (38d), 
Nbfl.  der  Denan  mvlita»  Mdg.  ItciArcer 

Palanka.  ^ 
Areb,  Scmran,  Bern  (32),  Bf  an  der 
rechten  Seite  der  Aar;  329  E. —  Ackerbau. 
Archangoi,  Kvssl  (37),  Gouvernement, 
grenzt  nördl.  an  das  Eismeer,  welchem  in 
mehreren  beträchtl.  Busen  in  das  Land  ein- 
dringt (das  weifsc  Meer  mit  Kan<1ala<»k-, 
Oncga-,;  Dwina -Basen,  die  Tscheskoi- 
Bai,  KnlflMnr-'Bal,  MmbttarBal, 
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BolwoMk-B.) ;  ösü.  an  Tobokk,  sädl.  an 
Wolegte  II.  Oloneti,  wmü.  an  Finnland  n. 

da^  ndrwerische  Lappland;  mit  Novaja 
Soinlja  (4!i»  DMeil.)   15215  DMeil., 
welche  im  Kbineere  gelegene  Insel  gewöhn- 
lich zu   diesem  Gouvernement  gerec  hnet 
wird.    Der  nordwestl.  Theil,  dem  ^röfüten 
Theile  nach  eine  Halbinsel  zw.  dem  Eh- 
maere  nnd  der  Kandhlank-Baf ,  ist  hügelig 
durch  die  letzten  Verzweigungen  der  skun- 
dinavi«chen  Gebirge,  welche  an  den  hohen 
Vfern  des  weiften  Meeree  endigen  (Mur- 
manskoi-Berg  im  \.,  Tcrekoi-Berg  im  S  ) 
und  die  Vnrgcb. :  Zup  Xnwolak ,  kilden, 
Tirabersk,  Swiatoi,  Gorodetzk  im  Kiraieer ; 
Orlow  am  Eingange  in  das  wcifse  Meer 
bilden ;  an  tSer  Ostgrenze  erhebt  sich  das 
IJralgeb.  um  den  Ursprung  der  Kara,  und 
Hügelketten  «dilielMn  n«eh  nnf  diever 
Seite  da«  weifee  Meer  ein,  in  welchen  sich 
der  Zemlja-B.  und  Schemnzhuwsk  B.  er- 
heben, u.  die  Vorgeb.  Woronow,  u.  Kanin 
am  weir^en  Meere,  Swlatoi,  Koiotkoi  und 
Midinifkoi  Saworot  am  Eismeere  bilden; 
der  bei  weitem  gröfsere  Theil  aber  Ut 
eine  ungeheure  Sl>ene,  aarMrinlb  de«  Pe- 
larkreisedi  mit  Sand  und  Snm|tf  bedeckt,  und 
unter  der  leichten  Moosdecko  beständig  ge- 
froren»   dieiteit   desselben   voll  dichter 
fVnldnngMl  nnd  feuchten  Weidelandes  mit 
einer  groHien  Anzahl  von  Seen  (1145), 
anter  ihnen  der  Imandra,  Piavosero ,  Top- 
yofero(?),  Rmtoim'wMi.  Theile.  Hptfl. 
sind  (K  Kem,  d.  Anda,  d.  Oriega,  Au^tfl. 
d.  Latscha-Sees ,  die  Dwina  mit  Ptnega 
in  da«  weifse,  die  Kniol,  dei^  Meseh  mit 
Peüa,  Piena  nnd  Warzka,  die  Pets^hora 
mit  Jursn,  Usra,  Hi^cha,  l^hnui,  Uchta  und 
Tzalmu,  Oto,  Knra  mit  Salowa  in  das  Eis- 
meer follend.  —    Das  Klima  ist  kalt  und 
feucht,  jenseit  de^  f'otarkroi><e$>  eisig,  «o 
dab  Gewächse  und  Thiere  verkrüppeln ; 
sn  Arehangel  dsneiil  der  Mtwe«te  Tag  nur 
8  St.  13  Min.,  der  längste  21  St.  48  Min  , 
der  zu  Kola  sopir  (»0  gewöhnliche  Tage 
lang  ist.    Getreide  wächiit  nur  in  wenigen 
Gegenden  im  8  ,  wo  man  auch  etwas  Hanf, 
Flarhs,  einige  Gemü^earten ,  KnoI!pii<jo- 
wächse  u.  a.  w.  sieht ,  daher  vertreten  ge- 
trocknete Fische  im  N.  dh»  Stelle  de«  ^o- 
des  ganz,  südlich«-!-  nii;><'l)t  in;in  oft  piilvcrl- 
sirte  Fichtenrindc  oder  Flechten  dem  Mehle 
bei ;  im  S.  sind  die  Waldungen  beträchtlich 
und  eine  Menge  ion  Wnidprodnhten,  als 
Brcter,  Kohlen,  Ruf?«,  Pech  u.  s.  w.  ge- 
ben wichtige  Ausfuhrartikel.    Im  N.  kom- 
men, ali'llafeMtliiere^'iMV  Hunde  nnd  Renn- 
thiere  ohne  Schwierigkeit  fort ,  dagegen 
fat  im  Süden  daS'  Kindvieh  häufig  und  ge- 
••chätst;  PtolsfMerej  <rtidee  Oellgel  wrii 
.Fische  machen  den  Hanptrelehthum  des 
nördlichen  Theils  aas,  besonders  hänfifr 
jagt  man  F'oliirluchse,  Hermeline,  Hären, 
WAIfe,  Hingt  Lachse,  Heringe,  Welse,  etc. 
in  ITeherflufs,   so  dafs  man  1832  151700 
Pud,  im  Werthe  von  IddUOI^Rub.,  fing. 


Die  Erzeugnisse  dra  Miaemlrnch«  sind  an» 
bedeutend,  nndbe«chrAnlmi«iebnnfSum^' 

eit'cn  .  Salfe,  Amianth  n.  s.  w. —  Die  Ein- 
wohnerzahl 0900000=  16  auf  eine  aaieti.> 
sind ,  der  Mehrtahl  nach ,  EsMon,  mifner 

ihnen  Lappen  (im  Di^tr.  von  Kola  llSSt), 
Samojeden  (etwa  1000  Familien  im  Distr. 
von  Mesen),  Zyriener  nnd  alte  Permier.  — - 
Die  Industrie  ist  gering;  man  sählte  1880 
2!)  Fabriken  mit  340  Arbeitern,  nicht  fa- 
brikmäfsi^  wurden  Seife,  Leder ,  Gewebe 
etc.  gefertigt.  Der  Hdl. ,  be«ondein  mit 
Erzeugnissen  der  Jagd,  Fischerei,  mitTal|^, 
Lichten  etc.  ht  nicht  unbeträchtlich.  —  Für 
die  Bildung  der  Einwohnor  sorgten  1832S 
15  Schulen  mit 40  Lehrern,  flKSchüIern.  — • 
Eintheilang  in  8  Districtet  Arehangel, 
Cholm^ory,  Scbenkmrsk,  Onega,  Keoiy 
Köln,  Kncg  nnd  Meeen.  2)  Hptet.  Im 
gleichn.  Gouv.  an  d.  Dwina,  nicht  weit  von 
ihrer  Mdg.  in  d.  weife^e  Meer;  mit  einem 
Seminar,  einem  Gymnasium,  einem  Hafen» 
3  Docken;  243S0  E.  —  Fabr.  fürTonb, 
Segeltuch  etc.  —  Hdl.  beträchtlich,  vor- 
züglich mit  England ,  femer  mit  Amster- 
dam, Hamburg  und  Bremen  (1881  In» 
meii  565  Schifle  an).  Ausfuhr:  Pelz- 
werk, Juchten,  Häute,  Hanf,  Flachs, 
Seife,  Lichte,  Thran,  Pottasche  etc.,  Werth 
14,751446  R.  -  Einfuhr:  Tuch,  bao^ 
wollene  und  seidene  Zeuge,  KolonialwMt* 
ren  ,  Wein  etc. ,  Werth  1  Mill.  R. 

Are  hau  gel,  Neu-,  s.  Norfolk  SnniL 
Archangelsk,  Maloi,  Rvsül.  Orel (Jtt)j 

Krsst.  an  der  Kalinkewka;  1500  £. 
Ar  changeUkoi,  RuMb.  01onets(31),  O. 

an  derOn^. 

Archena,  Spatv.  Murcia  (13),  St.  nord- 
westlich von  Murcia ;  berühmt  wegen  ib^ 
rer  warmen  Mineralwasser. 

Arebiae,  TkAmnu  CliarenCe  infdr.  (14«), 

Fleck,  nordustl.  von  Jonzar;  1700  E. 
Archidona,  Span.  Granada,  Malaga (13), 

Fleck,  nordwestl.  von  Malaga ;  5000  E. 
Archidona,   S-AM.  Columbia ,  Kniiidor 

(4»b),  Df.,  einst  Stadt,  mit  150 EL,  «nd- 

östlich  von  Quito. 

/irchipelf  .4egaelaob«t  Ifeer,  ■. 

Mittf:! -Meer. 
Archipel  de  los  Chonos,  S-AM.  Pa- 
tagonien (49),  Inselgruppe  an  der  WcstkiutQ 
des  Lande«» 

Archipel  de  los  Pcrlas,  S-AM.,  Co- 
luwbia(4UI>),In«elgr.  im  Busen  von  Panama 
•an  der  Küste  der  Prov.  Istiimo. 

Archipel  de  la-Redberebei  AU.  NflB- 
Holland  (50),  Inselgruppe  an  der  Ktbte 
von  Nujts  Land. 

Arebipel  de  Toledo,  S-AM.  Patago- 
nien (49),  Tn^clgr.  an  der  WMüBtn^  «Sh. 
▼om  Arch.  de  los  Chonos. 

Archuda,  Türk.  Albanien,  Toli  MoBtttlr 
(88d),  o.  «öddetL  m  AmMetttat. 

Archudi,  Jo-vischk  l^f>.  ^88*),  M.  invl 
«üdl.  von  Santa  Manra.  -  • 

•  I    '    .  .   •   .'   i  ... 
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Aroidosso,  Ital.  ToMana  (84),  O.  xwi- 
wAm  imt  MmM  Amüte  v.  N onto  Udbra. 

Arcis  8ur  Anbe,  FRAitva.  Aube  (141»), 
.St.  BÖrdl.  von  Trovet;  2700  E.  — ;Mttt2en- 
ftMken,  Bainiiw*lleM|rfiiiMrei,  EMendraht. 
~  Hdl.  mit  flaCMMe,  KoUai,  Bman.^ 

[Areiaea.l 

Ar  CO,  D.  Oegterr.  Tyrol ,  Roveredo  (25), 
St.  an  der  Sarca,  •westl.  von  Roveredo.  — 
Schlofg;  2043  E.  —  Seidencpinnorei. 

doArco,  AF.  (40),  U.  liwel  ndrdl.  too 


Arcole,  Itai..  Venedig-,  Verona (34), Fleck. 

siidöftl.  von  Verona,  mitten  zwischen  Süm- 

pFen;  fNN)  E.  —  Schlacht  1196. 
Areortixal,  S-AM.  Brasilien, Goyas (401), 

Nbfl.  des  Rio  Grande  oder  Parana. 
Arcoi,  S-AM.  BrasiUen,  Para  (49b),  Df. 

sn  der  OitgtciM,  ■»  der  TteiaM«-Bw.  ~ 

T>andbaii. 

Ar  cos.  Spar.  Sevilla  (IS)»  St.  auf  einer 
AnlifilM  m  Chudaktor,  nordM.  r,  Cadis, 
Schloff  des  HefB.  m  Arco« ;  12000  E.  — 
Oel-  u.  Ackerbau.  —  Ein  gleichn.  O.  liegt 
sndl.  von  Barges;  ein  anderer  südwestt. 
von  Galatayadf  ein  driltar  sidireatt.  von 
Ebtella. 

Ar  cos,  Port.  Beira  (12),  Fleck,  svdöstl. 
yon  Lamego ;  IWO  S.  — •  Eis  Star  Flwirmi 

in  Alentrjn  nordwestl.  von  Viena;  1800  E. 

Arcot,  AS.  Vorder-Indien ,  Madras  (44b), 
feste  St.  am  Palar  (Palaur) ,  südwestl.  von 
Hadvas;  Baumwollenmannfactaren*—  [iStf- 
ramundulum,  Hptst.  d.  Sorer.] 

Areouenen^  S-AM.  Guyana, niederl.  (491>), 
NUk  d*  SuitwHi  9  M  dar  linlm'  S6lt0. 

Arevall,  Fratvkr.  Seine  (14  Kbk.),  BF. 
MidSstl.  von  Sceaux;  1810  £.  —  Wasser- 
Mtang  von  Arcneil,  erbaut  van  Maria 
Medidiy'lilwt  d.  Waaicr  von  BnBgii  aadt 
Pttris. 

Arcuqninsas,  N-AM.  Mexico,  Texas 
(4^),  O.  am  Bwea  Galveston. 

Arcy,  Fra^r.  Yonna  (14*),  Df.  sndostl. 

V.  Auxerre;  1000  £.  —  Stalactiten-Höhie. 
Arda,  Tte«.  Rnroili  (88<l),  batrftohtlidMr 

Nbfl.  der  Maritza  rechts ,  entspr.  am  Fuhe 

desRhodope,  Mdg.  bei  Adrianopcl. 
Arda,  Türk.  Ramili,  Thracifen  (38(1),  Q. 

am  obern  Laufe  des  gMclm.  Fl. ' 
Ardacker,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob  dem 

W.W.  (20),  Markt  an  der  Donau,  westl. 

von  fps;  S»E. 

Ardagh,  Irbl.  Leinster,  Longford  (15*), 
Kirchsp.  nordöstl.  v.  Longford ;  4922  £. 

Ardah^  AS.  Pers.,  Irak  Adjem(4ä>>),  ^bfl. 
des  Salzflnsees  rechts. 

Ardam,  Türk.  Albanien,  Triliala(M»), 
0.  Dordöstl.  von  Trikala. 
Afdaa«!«!,  AS.  Tönt.  AfMii«iit48a43), 

0.  aordöstl  von  Ereeniin. 
Atdasier  Br.,  AS.  Ostind.  Ins.,  Borneo 

(44c) ,  kl.  Imu  im  ddne#:  Mmtct;  «bw  Sie 

gleiches  Namens  (Ard.  S.  Br.)  Ii(>gt  sftdL 
Ardatow,  Russl.  Simbirsk  (37),  Krgst.  an 

4er  Alatyrka,  westl.  von  Simbirsk;  2äll 


E.  —  Acfeorbau.-  —  2)  N.  Nowgorod  (81)» 
Krsst.  an  der  Lemel  mit  ofaiigOB  n  Hinaon. 

Ardbrarcan,  Irel.  LeinstMTj  O«  Bfeath 
(l&d),Df.  o.  Kirchsp.;  nordSstf.  von  Trim; 
o04S  E.  —  In  dem  sonst  bedeutenden  Dorfe 
gnindete  ß&O  d.  heil.  BraccOa  OfalO  AbCol»' 

Ardcliattan,  s.  Ardhattan. 

A  r  d  e  a ,  Ital.  Kirchenstt »  Camp,  di  Roma 
(34),  Fleck.,  sudwetitl.  vonAlbanoj  in  unge- 
sunder Gegend ;  800  E.  —  Sonst  war  Ar-> 
dea  Hptst.  der  Rutiii,  wohin,  von  Rom 
am,  eine  KmisCatrafto,  Fio  ArdeaUna  (3S 
NI)1<.)  fiihrte. 

Ardebil,  AS.  Persien,  Adserbcidjan  (43fc), 
feste  St.  östl.  Tebris;  Mausoleum  Sefi's, 
Stifters  der  gleichnamigen  Dynastie,  dos 
Schah  Abbas  u.  A. ;  an  der  Hauptmoschee 
war  eine  berühmte  Bibliothek,  derea  kost- 
banfto  Handedtfiflton  jetif  in  -  Pt/tmeitiarg 
sind.  —  Hdl. 

Ar  dicke,  Frahkr.  (14<I),  Nbä.  d.  Rhdne, 
entspr.  auf  den  Sevennen ,  wo  er  mehrere 
schöne  Wasserfalle  bildet ,  Mdg.  bei  Pont- 
S.  Esprit,  schiffbar  von  S.Martin  an ;  Lf.  25  L. 
Ardeche,  Frankr.  (14'),  Dep.  zum  ehe- 
maligen Langnedoe  gehörig,  und  «war^aMa 
der  Landsch.  Vivarais  gebildet,  grenzt  nordl. 
an  das  Dep.  des  Rhdne  u.  der  Loire ;  östl.  an 
■  die  Dep.  d.  letos  u.  d.  DHNiie;  ifidl.  an  das 
Dep.  des  Gard ;  westl.  an  die  Dep.  d.  Lozöre 
und  Haute -Loire.  —  550004  Hect.  mit 
S40734  £.  in  3  Arrond. :  P  r  i  v  a  s  (10  Cant. 
102  Gem.),  Largenti^re  (10  Qint.  lOS 
Gem.),  TournonQl  Cant.  124  Gem.). — 
Dieses  Dep.  zeriälU  in  2  ungleiche  Theile  ; 
der  mMI.  ist  mit  ravhen,  mmiehtlnren  Go- 
birgen  bedeckt,  welche  überall  Spuren  von 
ehemaliger  vulkani«cherTh!itigkeitzeigen ; 
der  ndrdl.  iat  voll  ram  Theil  fmchtba- 
rer  Hiigcl,  zan  Theil  aber  andi  unfrucirit» 
barer  Kalkf»'!»ien.  —  An  der  ganzen  Ostgr. 
siebt  sich  der  Uhdne  hin ,  im  Innern  dio 
Ardidie,  Loire,  Oance,  derlloiirtt*a« 
Wegen  der  hohen  Lage  gedeiht  die  Olive 
nicht  mehr ,  dagt^en  baut  man  Wein  und 
QotrOldo  fm  nOtw/TMo  md  pflegt  den 
'  Maulbeerbaum ,  im  sndl.  Theile  ist  ViÄ- 
zucht  vorherrschend,  überall  aber  wachsen 
treffliche  Kastanien,  welche  nicht  aliein  den 
Bewohnern -Im  aidl,  Theilddas  mangelnde 
Getreide  ersetzen  ,  sondern  auch  in  bedeu- 
tender Menge  ausgeführt  werden.  Biet, 
Steinkohlen  n.  Spiebgla«  werden  gewonnen  ; 
Miifdiratoue!len  »\ni  zu  Saint-Laurentu.Vals. 
— '  Fabrilcn  f.  Tuch,  seidene  Schnupftücher, 
Seiden-  u.  Baumwollen-Spinnerei ;  Papier, 
Leder ,  Wachsbleichna  etc.  —  II  dl.  ndt 
Seide ,  seidenen  Zeugen ,  andern  Fabriker- 
zeugnissen, Wein.  Maropen,  Kastanien, 
TffiffiBltt,  Wolle  oN!.- 
Ardec,  Inn.  Leinster,  Louth  (I5d),  St.  mit 
9968  £.  v.  Kinte».  nlt  Mai  £.,  südwestl. 
Vi  IHmdaNr,  in  d.  mUm  der  ST.  ein  90  Fnfii 
hoher,  aehr  steiler  Berg. 
^rdeioR,  AS.  Persien,  Kurdistan  (48^X 
Geb.  im  nördl.  Theile  der  Prov. 

6* 
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Ar  de  Khan,  AS.  Perrien,  Farsbtan  (48b), 

O.  nordwestl.  von  Jcad. 
Arden,    AU.   Neu  -  Holland  (50c),  Berg 

uördi.  Ton  der  äufiersten  Spitze  von  Spen- 
.  ccn  Goir. 

Ardennen^  Frankr.  (14b),  eine  we^tl. 
Fortoetenng  der  Eifel  xwiicheii  Sambre, 
Maas  «u  MomI,  dne  stark  bewaldete  Hodi- 

fläche  mit  tief  und  steil  eingeschnittenen 
Thälern ,  1700 ' ,  einzeüie  Gipfel  bis  2&U0 ' . 
[Arduenna  silva.] 

Ar d  e  n  n  e  8,  Franiuu  (t41>X  «  «inTheil 
der  ehenial.  Champagne ,  bop^renzt  im  \ 
durch  Belgien,  östl.  durch  diU  Ucp.  der 
M enae,  radl.  dnreli  d.  Dep.  der  Marne,  wettL 
durch  d.  Dep.  der  Aisne.  —  50(iH35  Hect. 
290622  £.  ia  &  Arrond.:  Mezieres  (7 
Cant.  99  Gem.),  Bethel 

.  Gem.) ,  R  o  c  r  ()  i  (5  Cant.  68  Crem.) ,  S  e- 
d  an  (5  Cant.  82  Gem.),  Von  zier  g  (8  Cant. 
121  Gem.).  —  l>er  nördl.  Theil  deM  Dep. 
fat  mit  bewaldeten  Berp^en  bedeckt  und  voll 
unbebauter  Heidet>trecken ,   der  güdwestl. 

.  Theil  hat  ao  dürre,  steinigte  Ebenen,  dafs 
kehl  Baum  fortkoouDt;  die  fraebfbarsten 
Ländereien  *ind  an  der  Grcn/e  des  Aisnc 
Dep.  und  in  der  Mitte ,  wo  Wein ,  Frucht- 
bäume, Hanf  u.  Getreide,  obgleich  unzu- 
reichend für  den  Bedarf,  gezog:en  werden. 
SrIiiiTbar  ^^ind  hier:  IVieu8e  u.  Aisne;  klei- 
nere Fl.:  die  Sormone,  die  Bar,  der  Ton, 
Air,  Ghiers  n.  a.  —  Anfser  den  genannten 
Prodiu^trn  bringt  das  Dcji.  Holz.  Ei<en, 
Forzcllan-Thon$  Pferde,  Schafe,  Caschmir- 
Ziegen,  Rindvieh.  —  -  Vbbr.  ffnr  feine  T&- 
dher,  Kasimir,  wollene  Shaln ;  Eiiienwerke 
,  .n.  Ei?en<:^ier?ere!cn ,  Glaf,  Leder,  Faience. 

'. 1  küuii£l.  Gewehrfabrik.  "    Hdl.  mit 
^  G«4reide,  Pferden,  Sdiafea,  wollenen  Zeu- 
gen, Eisen  u.  Elscnwnaren  etc.  —  2)  Der 
Canal  des  Ardenne«  wird  die  Meuse  mit  der 

.  Aisoe  verbinden ;  noeh  nicht  vollendet: 

Ardenno,  Ital.  Lomb.  Valtelin  (3'i),  Df. 
nordngtl.  v.  MorbegBO,  im  Thale  Maseno; 
600  E. 

Ardes,FHA\KR.  FuydeD6me(14d),  Stsnd- 
westl.  von  Issoire;  £•  UiQg«g«id 
vulkanisch. 

Ar  de«,  Tuns.  Albanien,  Ayhma  (38d),  O. 

an  der  Vojusza,  östl.  von  Piremeili. 
Ardez,  Schweiz,  Graubündten  (S2),  Df. 
im  Unter- Engadin ,  am  linken  Ufer  d.  Inn ; 
5fiOE. 

Ardfert,  Irbi..  Munster,  Kerry  (15d),  St. 
u.  Kirchsp. ;  2276  E.  —  Die  Stadt ,  uord- 
wertl.  von  Tralee,  629  E. ,  sonst  Sitx  eines 
Bischofs  ;  Ruinen  einer  Franzlscancr- Abtei. 

Ardglas 8,  I&bl.  Ulster,  Duwn  (15^,  St., 
n.  fOrehsp. ;  976  £. ,  am  irisehea  Meere, 
südöstl.  V.  Downpatridc. —I  Hafeii,  Leocht- 
thurm;  Fischer(>i. 

Ardgroome,  Irel.  Munster,  Kerry (ISd), 
O.  auf  einer  Iiandgnnge,  an  der  Mdg.  des 

Kenmare. 

Ardhattan,(-chattan),  Schotl.  Argyie^ 
(15e),  Kirchsp.tiii  Loch  Blive^  aordw.  von 


Invorary;  UM  E.  — .  In  der  Huhboraeh. 
ist  der  Mchate  Berg  Schotiands,  der  Ben 

Cruachan,  nordwestl.  die  Ruinen  von  Beri- 

gonium^  der  alten  Hauptstadt  Schotlands  ; 
roideareste. 
Jrdila,  Port.  Alentcjo  (13) ,  Nbfl.  de» 
Guariiana  links ,  kömmt  aus  Spanien,  Mdg. 
bei  Monra. 

Ardisch.  AS.  Türk.  Armenien  (4Sb4SX 

O.  an  der  Nordküste  des  See  Wan. 
Ardistan,   AS.   Pcrsien ,   Irak  adscheni 
(43b) ,  O.  nordostl.  von  Isfahan. 
Ardmaddy,  Schotl.  Argyle  (15«)»  O»  !■ 
der  Küste ,  westl.  von  luverarjr. 
A  r  d  m  o  r  «,  fnsb.  Monster,  Waterford  (15d), 
Kir(  Ii?i|).  n.  l)f.  mit  403  E.,  an  der  ploichn. 
Bai,  die  Umgegend  gebirgig,  daher  tcblecbt 
bevölkert. 

Ardnamurclian,  Schotl.  Argvle  (I5c ), 
Kirchsp.,  54"i2  E. ,  mit  der  p^leicnn.  Halb- 
insel ;  gebirgig  u.  voller  Muurc ;  man  fin- 
det IJer  viel  Strontian. 
Ordnet,  AU.  Neu  Holland  (50«),  Fl.  an 
der  südöstl.  Küste,  mdi.  in  d.  Haf.  Philipp. 
Ardon,  SoHwnn,  Walli«  (32),  Df.  an  dar 
rechten  Seite  des  Rhdoo,  tUwaitLv.  Sitten; 
519  E.  —  Weinbau. 
A  r  d  o  r  e,  Ital.  Neapel,  Calabr.  ult.  II.  (340), 
Fleck,  auf  einem  Hügel,  nahe  an  der  Küslo 
des  ionischen  Meeres;  2000  E.  —  üie  Um- 
gegend ist  ungemein  fruchtbar  und  liefert 
boseflnlere  eehr  gesdaitsCos  Hanna. 
A  r  d  o  8 ,  Täuf.  Epima  (88s),  O.  iidL  von 
Janina. 

Ardey e,  BsM.  West-Flandern  r29),  Fleck» 
nördl.  von  Iseghem,  tm  der  Drybdke;  IMS 

£.  —  Leinwandbleichcn,  Brauereien. 
A  r  d  r  a,  AS.  Syrien  (42u43  Nhk.),  nordüstl. 
von  Damask. 
Ardruh,  Ardrcs,  AF.  O. -Guinea,  Skla- 
venküste (45^),  Staat  sonst  zu  Dahomey 
gehörig.  —  2)  Hptst.  am  See  Nowboo. 
.  grofs  u.  volkreich  (8-10000  E.).  —  Bmub- 
wollene  Zeuge  ,  Eii^enarbeiten.  Hdi. 
Ardres,  Frankr.  Pas  de  Calais  Q'^^)»  ^^^^ 
St.  nordwestl.  von  S.  Omer;  lyN  E.  — 
Durch  einen  Kanal  mit  S.  Onur  n.  Calaia 
verbunden.  * 
Ardrosenn,  Somm.  Ayr  (15«),  St  vu 
Kirch»!!. ;  3494  E.,  nn  d.  0^tk^«tf^  d.  Firth 
of  Clyde.  Die  St.  hat  einen  Hafen,  u.  stellt 
durch  einen  Kanal  mit  dem  nordöstl.  Glaa- 
frow  in  Verbindung,  daher  lenhafter  Hdl. 
Ardichisch,    Türk.    Wallachey  (38d), 
Nbil.  der  Donau  links;  entspr.  an  d.  Grenze 
von  Siebenbürgen,  Mdg.  bei  Olle^tiA; 
Lauf  SOlMeil. —  Nach  ihm  wird  benannt— • 
2)  ein  Bezirk  an  der  Grenze  vonSiebenbäi^ 
gen.  —  S)  St.  auch  Korten  de  Ard- 
s  c  Ii  i  s  ch,  sonet  Boaidena  des  F&nton,  am 

gleiehn.  Fl. 
Ardshiah,  AS.  Klein-Asien  (42u43),  Ke- 
gelberg in  Kanmimion  v.  etwn  lOM  Hftlie. 

[Ar^aeos.] 

,  Are,  SoHWBD.  Jämtland  (16«),  O.  westl, 
voa  Oeittnand. 
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Aire. 


Are,  1t AI..  Sardinien,  Savoyen  (ßi),  Nbfi. 
icr  Mre  Iink«i. 

W.  Arebad,  AF.  Nubien(45b),  Rubepunkt 

der  Karawanen  im  östl.  Theile  des  Landen. 
Arebro,  Arebo,  Arabo,  AF*  Ober- 

Gninea,  Benin  (45«),  SC.  tm  Fl.  Benin, 

nördl.  vom  Cap  Forransa. 
Areisate,  Ttal.  Lomb.  Gomo  (34),  O. 

lArdwettl.  TOM  Como. 

Aremberg-,  D.  Preurs.  Rhein-Prov.,  Cob- 
lena  (21),  Flerk.  im  Kr.  Adenau;  240  E. 
Areniberg^,  (Ahrenberg- Meppen), 
D.  Hannover  (21),  Stnndesherrechaft  (Her 
sogthnm)  zwischen  Oldenburg  u.  d.  Knnigr. 
der  Niederlande;  84  DMeil. ,  41506  E.  — 
Ein  mm  ^röfiiiten  Tlinle  ans  Moor  n.  Haide 
bestehendes  liand ,  von  der  Ems  durch- 
flössen, in  welche  die  Hase  u.  Radde,  in  der 
Gegend  TOn  Meppen ,  fallen ,  die  übrigen 
Fhisüchcn  sind  unbedeutende  Moorwasser  ; 
im  iV.  ist  das  grolse  Rabenburger,  im  W. 
das  Bonrtanger  Moor,  dnrch  welche»  ein 
römicrhcr  Danini  p:eht.  Nur  südl.  von  der 
Ha?e  hebt  sich  der  Boden  etwa-»  und  bildet 
eine  öde  Sandhöhe  von  5  Meil.  Umfang 
nmdnn  Ton  Mooren  umgeben.  Der  Hanpt- 
rddithnm  des  Landes  ist  Torf,  der  AcTcer- 
ban  beschränkt,  dasegcn  treibt  man  die 
Blencttmciit  mUVorAini ;  dielndnstfle  ron 
geringw  Bedeutung. 

Aren,  Span.  Amp:on  (13.  14d),  Flecken 
nurdögtl.  von  Henabarre, 

.Irena  od.  Delta,  Itai..  Sicilien,  Trtpani 
(34b),  Fl.  im  Thale  von  Ma/zara. 

Arena,  S.  P.  d',  Itax..  Sard.,  Genua  (<i4), 
0.  wesfl.  von  Genna*  * 

Arcnas,  AS.  Fhilifminen,  Loson  (44e), 
Vorgeb.  an  der  WcstKtiste. 

Areaas^  Span.  Ncu-Castilien,  Toledo (13),  | 
Fleck,  nordwestl.  von  l'alavera  an  der  Gi- 
gnella.  —  Ein  2ter  gleichnaniip:cr  O.  Hep^t 
nordüstl.  von  Cindad  Real;  ein  3ter  süd- 
wcstl.  von  Granada ;  ein  ^r  nordöetl.  von 

Arcnas^  ^i-AM.  Mexico,  Alt- Califomien 
(47b),  eint  d.aMMHdMtenTorgeb.  d.  Halb- 
insel Califomien  nordl.  vom  C.  Pnlmn.  — 

2)  Mexico  (47b)^  einige  kl.  von  Felsen  nm- 
gebene  luäelii  im  Mbsen  v.  Mexico. 

Arenas,  AM.  West-Indien,  kl.  Antill. 
Marian ta  (48),  d.  MestlichsteVorfTfli.  d.Ins. 
Arendal,  !Nobw.  JVedenaes  (lti<l),  St.  an 
dersiidftetl.'Knflte  der  Int.  Tremoe  gegen- 
über, von  Kanälen  dnrchschnitten;  20<M)  E.— 
Euenwerke,  Schiffbau;  Udl.  besonders  mit 
Eisen  u.  Holz. 

Aren  denk,  Belo.  AntMcrpcn  (2!)).  Fleck, 
•fidwetitl.  von  Tnrnhout,  an  derWjinpe; 
8215  E.  —  Strumpffabriken. 

Arendsberg,  Arneberf^,  II.  Prenlsen, 
Wo^ph.  (21),  Hptst.  im  gleichn.  Regbez. 
an  d.  Ruhr;. 4100  £.  —  Tuch,  Leinwand. 

Arendeee,  'D.  Prenfs.,  Sndieen,  Magde- 
burg (22),  St.  an  einem  fischreichen  See, 
der  znweilenBemtteiBMiawirft»  Kr.  Oster- 
karg;  1510  B. 


Arendskerke,  (Ueer  Arandsk.), 
Ninnmu..  Seeland,  Znid-Beveland  (29), 

Gemeinheit  M'C8tF.  von  Goes;  1361  E. 
ArenisdeMar.  Spaiv.  Cataluna,  Barcel- 

lona  (18. 14^) .  St.  an  der  Küste  von  Bar- 

cellona;  3500  E.       Baumwollene  Zeuge^ 

seidene  u.  baumwollene  Strümpfe,  Spitzen; 

Hdl.  —   2)  A.  de  Munt  (14d),  nördl.  vom 

vorigen;  8200  E. 
A  r  e  n  o  e ,  Nimw.  Nordland  (Wßy^  U  Iniiu 

nördl.  vom  Cap  Kunnen. 
M,jtt9no9o,  Ital.  Neapel,  Cal^br.  ntt.  1 

^1»),  herforc^gendcrBerggipfal  der  Apon- 

ninen. 

Arensberg,  w.  a.  Arendsbc rg. 

Arensburg,  Ri^ssl.  Liefland,  Insel  Oeael 
(3ß),  St.  auf  der  Insel  Oesel,  im  Rigaer 
Mbsen,  an  der  Südküste,  am  Fl.  Peddue, 
mit  Sehlofs  a.  Bafon;  1808  E.  —  HudeL 
Diese  Stadt  war  in  iltorer  Zelt  der  Site 
eineä  Bischofs. 

A r  e n t  is  I. ,  AS.  Ostind.  Ins.  (4le)^  kl.  In« 
ecl  in  der  Sanda-See ,  südl.  von  Borneo. 

Aren/ano,  iTAt.  Sardinien,  Genua  (34^, 
Dr.  8Üdwestl.  von  Genua,  nahe  am  Meere  m 
einer  an  verschiedenartigen  Frndhten'vei-  ■ 
chcn  Gegend ;  5(M)  E. 

Arequenas,  S-AM.  Columbia,  Ecuador^ 
Assuay  (49i>).  Indianer- St.  cwiedben  dem 
Japura  n.  dem  Pntu-mayo. 

Areqnipa,  S-AM,  Peru  (49b),  Depart.  am' 
Wc^tabfall  d.  Anden,  zw.  diesem  im  N.  u. 
O. ,  u.  zw.  d.  grofsen  Ocean,  1S988  Oil.; 
136800  (?)  E. 

Arevalo,  Span.  Avila  (13),  Villa  nord« 
9«itl.  Ton  ATlIa  an  der  Md^dea  ArevatUIo 
in  die  Adaja ;  4500  E.  —  WoOene  Zeng«, 
Töpfern  aaren. 

Arez,  S-AM.  Brasil.,  Rio  Gr.  do  Norto 
(491>),  0.  nahe  an  der  südöstl.  Käste. 

Arczzo,  Ital.  Toscana  (34),  alte  St.  am 
Fufse  der  Apcnninen,  auf  einem  hohen  Hü- 
gel, an  weHilieni  der  Fl.  Gaatro  fliefiit; 
Cathedrale;  Acaderaia  Aretina  mit  einem 
Mineralien- Kab.  und  einer  Sammlung  für 
AUerthnmer;  18080 E.  —  Wollene  n.bmnm- 
wollene  Zeuge.  —  Unter  dem  Namen  Are- 
lium  war  ^^ie  eine  der  12  Hauptstädte  von 
Etrurien.  —  Vaterstadt  des  Maecen,  Pe- 
trarca ,  Vasari .  des  Pietro  Aretino«  dm 
Pabstes  Juliuis  lt.  u.  A. 

ArgOy  Span.  Kavarra(18),  Nbfl.  des  Ara- 
gon, rechtfl. 

A  r  g  a  i  e,  Türk.  TbeMallen((88e),  0.  Wiatt.' 

von  Thaumako.  • 
Argalaiiti,  Türk.  Thessalien,  Tricala 

(38<)),  Df.  auf  einer  Halbins.  zw.  dem  Buf. 

von  Volo  II.  dem  Archipel,  eüdÜ8tl.  v.  Volo. 
Argalingtonj  AS. Meng., I>and der Khai- 

khas  (43e),  Geb.  im  weatL  Tiieiled.Lnndea. 
A  r  g  a  ni  a  N  i  1 1  a ,  Sr  an .  La  Mancha  (13), 

Fleck,  südl.  von  Ciudad  Real.  —  Ein  2ter 

gleichnamiger  O.  liegt  nördl.  Ton  C  R. 
A  r  g  a  n  d  a ,  Span.  Neu-Castillen ,  Madrid 

(13).  Flock,  südditi.  Yon  Madrid,  Schloff;. 

14Ü0  E. 


»  I 
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Arginil,  Port.  Beira  (It),  Fleck,  östl. 

▼on  Coimbra;  3000  £. 

M.  Argatone,  Ital.    Neapel,  Abruzzo 

.alt.  II  (^b),  ein  Gipfel  der  Apenuiuen, 
flOiUitL  Tom  Lage  di  Celano. 

^fg^i  Pmu«?.  Ost- Freu r?< en  ,  Gunihinnen 
(Zfb).  Kftena.  fällt  In  da«  kuriiche  Haff. 

iLrgegna,  Itak.  Lombardei,  Como  (82), 
Fleck,  am  westl.  Tfer  dos  Lago  Lario  jn 
Thale  Intelvi;  beträchtl.  Ildl. 

A r ge  1 1^8, Frankh.  Pyr^ncen  Orient.  (I4d), 
St.  nordöstl.  vonCeret;  1301)  E.  —  Wein. — 
2)HteBPyr.  (14d),  St.  siidw.  f.  Tarbee, 
am  Gare  d'Auzon;  860  E. 

Ar  gen  t  D.  WirCn.  Bayern  (SOoSl),  Fl. 
bildet  sich  aiH  2  Quellfl. ,  Ober- ,  Unter- 
ikrgen ,  die  im  Bayr.  O.-Donaukr.  entspr., 
bei  Bsloft  a.  Holxlente  in  den  wnvtemb. 
Dönanlr.  «intntan;  er  fallt  bei  Langemurgen 
in  d.  Bodensee;  von  O.  nach  W. 

Argences,  Fhaaikk.  Calvados (L4c),  Fleck, 
jöddftl.  vonCaen;  1458  E.-~Hdl.  mit  Ge- 
treide, Honig,  Wein. 

Argend orf,  D.  Preufsen,  Rheinpr.,  Cobl. 
CMwn  Nbk.),  Weiler,  Kr.  Neuwied ;  I7<j  E. 

itfrgens,  Frankr.  Var  (14^),  Ktitenfl.  fällt, 
nach  einem  Lf.  v.  24  L. ,  bei  Frojuti  in'« 
Mittelmeer.  Von  seinem  schönen  Wasser 
.luaCf  er  ArgeKlmHh'FLf  Amnis  argenteus. 

Argen  t,  Fra!«kr.  Cher  {I4b),  Öi,  nord- 
westl.  von  Sancerre;  1180  £. 

Ar  genta,  Itak.  Kirdeut.  Ferrara  (34), 
Fleck,  («üdwestl.  von  Coinicdiio  in  unge- 
sunder Gegend;  2600  £. 

Argantal,  Bourgd',  FnAintn.  Loire  (Ud), 
fittt.aa  darDeume,  8Üdö^tl.  von  S.  Eticnne; 
1100  E.  —  Fabr.  für  Krep|>^  Baumwollen- 
Spinnerei,  Seidenbau. 
*  Argentnn,  FnAWKR.  Om0(t4«),  St.  an 
d.  Ome,  nördl.  von  Alen^on  ;  95T7  E.  — 
fahr.  u.  Hdl.  mit  Spitzen  (Point  d'Argen- 
tan),  Serge,  Leder,  Beoteltneh. 

Argentara(o)  od.  Szrebernicza-  Gefc., 
Türk.  (28(1),  Geb.  auf  der  Grenze  zwisch. 
Serbien  n.  Albanien ,  von  der  Quelle  der 
Drina  bis  zur  Quelle  des  Ibar. 

M.  Ar gentaro  ,  Ital.  Toscana  (34),  weit 
in  das  Afeer  reichender  Berg  an  der  S.W.- 
Köste,  dntdh  den  Lago  di  Borano  von  Or- 
bitello  getrennt,  dessen  siidl.  Spitze  das 

K*  ichn.  Cap  bildet.    [Man  hält  ca  s.  Th. 
Tdammmm  jH-om.  J 
Argentat,  Feahkr.  Corr^ze  (14d) ,  St. 
an  der  Dordogne,8ädd8tI. von  Tülle;  1900  E. 
Argenteuil,  Fhakkr.  Seine  et  O.  (14b), 
Fleclu  nordwe«tl.       Paris,  an  d.  Seine; 
4700  E.  —  Ildl.  mit  Wein ,  Friiditen. 
Argentiera,  Kimoli  und  Kimolo«, 
CnascH.  (88c),  Im.  im  Archipel,  zwitehen 
IMilo  mit  dem  gleichn.  Hauptorte ;  300  E.  — 
Kimolische  Erde,  zum  Waschen  brauchbar. 
Argentiera,  Itai..  Sardinien, Goni (34), Dr. 

nahe  an  den  Quelloador  Stura;  200  E. 
PA  r  g  e  n  t  i  £  r  e,  Fraükr.  Utes  /i\pe»  (I4d), 
Fledc.  aüdwoitl.  von  Briancon 
Ledar,  BW.  —  2)  AidMa  (Jii*\St  « 


wealL  FiHia}  1MB.<— MlMNNbaNtai 
u.  SpinnereieB. 

Argentieri,  Ital.  Sardin..  Savoyen  (34), 
O.  an  der  Arve,  nicht  weit  von  ihrem  Eintritt 
in  Savoyen. 

Argentina,  Itai..  Toscana  (34),  kl.  Insel 
an  der  nordwestl.  Seite  de«  M.  Argentaro. 

Urgent o,  IrM,  lUrdienrt.,  Vltmbo  (84), 
Nbfl.  der  Paglia  link^i. 

Argenton,  Frawkr.  Deux-Sevres  (14«), 
Nbfl.  d.  Thonet,  entspr.  b.  Therves ,  Mdg. 
in  d.  Nahe  V.  MMtreuil-Beloy ;  Lf.  12  L. 

Argenton,  Frankr.  Indre(l4«),  St.  an 
derCreusOt  tüdwosll.  v.  Chateauroux;  39dO 
E.  Leinwand,  Glas,  weifse  Töpfererde.  — 
[Argentomagus.]  —  2)  (I  c  C  h  a  t  e  a  u)  Dcux 
Sevr.  (14e),  St.  am  gleichnam.  Fl.,  nürdl. 

Bressnire;  900  E.  —  Lehtwand,  Haaf; 
Holz. 

A  r  fr ,  n  t  r  e,  Fra\kr.  llle  et  Vil.  (I4c),  Fleck. 

8üdl.  von  S.  \itre;  2300  E.  —  2)Mayenne 

(I4c),  Fleck.  ÖHtl.  von  Laval|  UOO  E.  — 

Leder,  Marmorbrüche. 
A  r  g  e  ui  1,  Frankr.  Seine  inf^r.  (14«),  Fleck. 

in  der  lÜfthe  def  PL  Andilie;  ^H»  E. 
Ar<;hana,  AS.  Türk.  Mesopotamia  (43 

u43)  ,  St.  nordö«lL  von  Diarbekir;  4000  E. 
A  r  g  i  n  e ,  Ital.  Kirchentt. ,  Bologna  (34), 

O.  nördl.  von  Bologna. 
Ar;;iro  Kastron  8.  Ergir  Kastri. 
Argo,  AF.  Knbien  (45l>),  beträchtl.  Intel 

im  Nil,  mgcnein  fraditbar,  dannodi  aber 

schlecht  bevölkert  von  Nabiam  Abab- 

des.  —  Alterthümer. 

Argob.  AS.  Pil8«timi  (4Sn48 Nbk.) ,  O. 
jenseit  det  Jordan. 

A  r  go  1  i  8 ,  Grtkch.  Morea  (38« ),  Prov.  au« 
dem  nordödtl.  Theile  der  Halbing,  gebildet, 
zerfallt  in  4  Eparchien:  Arffos  11398  £.} 
Korinth  26110  £.;  K«to-Nakha§e  7180 
Nauplia  9607  £. 

A  r  g  o nan  ten  I.,  AS.  Chlnof. Rdeh,  Kom« 
(43c),  Ins.  im  Japan.  Meere,  dem  Hafen 
v.  Sunbu  gegenüber  ,  mit  Holz  bewachsen. 

Argos,  Grikch.  Morea,  Argolis  (38«), 
Eparchie  u.  sehr  alte  aber  kl.  St.,  bläheaA 
vor  dem  Freiheit»?krie^e  durch  ihren  Ilan* 
del,  begünstigt  durch  ihre  Lage  nicht  weit 
Ton  der  Nonttniite  det  gleichnam.  Butent, 
auch  Busen  von  Nauplia;  6080  Alta«-. 
thömer ;  Congrefk  1829. 

Argostoli,  Jon. Ina.  K«bl«min  (38c),  st. 
auf  einer  Halblmu  an  dar  westl.  Seite  der 
Ins.  in  einer  ungesunden  Lage ,  Sitr.  eines 
griech.  Bischofs,  grofser  schöner  Hafen; 
900OE.  —  Hdl.— InderUngegmd  Mm- 
catwcin. 

^rgtianegutn,  AF.  Canarische  Int.,  Ca- 
naria  (4M8  Nbk.),  Vorgeb.  an  dar  Bild- 
seite der  Insel. 

A  r  g  u  e  i  I,  Fraivkr.  Seine  inf(6r.  (Ido),  Fiacfc. 
nordöstl.  von  Ronen;  400  E. 

Arguelle,  N  AM.  N.-CaUfom.(49b),  Vor. 
geoirge  nördl.  ron  Conception. 

Arguin,  AF.  Sahara  (^s),  Butea  lidL 
T.^Cap  Blanoo»  Till  BwiibiiBlHi,  WlÜMidn, 
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.  nnd  daxch  eineSaiid]b>|dt  giMyaiit;  Ib  flun 

die  gleichn.  Insel. 
Arguiu  6.  Agadeen. 

Jrgutttt»o-S.^  AS.  TfilMft(4ik),  8m  im 

wesü.  Theile  des  Landen. 
Arguti,  AS.  Chinea.  Reich  i^^c),  OueUfl. 
dM  Amor,  enttpr.  anter  dem  Kaneii  ffernliui 

,■111  HongoL  Grenzgebirge,  durchflief^t  den 
Dalai-See,  erhält  von  seinem  Aa«fl.  am 
demselben  den  N.  Ar^un  od.  Arjnun  bis  zu 
•einer  Vereinigung  mit  der  SchiUniy  wovauf 
der  Najne  Anmr  üblich  wird. 

Arganbk,  AS.  Rulsl.  lrkutzk(41l>),  St. am 
Argnn,  imLde  der  Buriats;  wOOK. 

Argy,  FßA^KR.  Indre  (14«),  Fleck,  oord- 
wesü.  von  Chateauroux ;  IdOO  £. 

Argjie,  Argyil,  Sciiotl.  (15c),  €rrsbch. 
WOk  iL  WmÜi.  von  Schotlund ,  gr.  nürdL  aa 
lüTemesfi-shire,  südl.  an  die  irische  See  n. 
den  Cijrde«  östl.  an  d.  Grafeihaften  Pertli  u. 
DamMrCon,  m  cstl.  an  d.  atlanti!<i  lien  Ocean ; 
Lange  v.  K.  —  S.  115^t«  il.,  Breite  v.  O. 
-rW.aSMelL,  mit  97ai(>  in  &  Distr., 
40  KirdMp.  a.  t  k«aigl.  Burghs.  —  Die 
Grafsr.h.  ist  gebirgig  und  rauh ,  einer  der 
höchsten  Berge  in  ganz  Schottland  ist  der 
Beu  Cruachan  (C),  nicht  viel  niedriger  der 
Ben  Lomond ;  andere  ausgezeiclmete  Berge 
sind  d.  Stark  Hill  (8)  ,  Kiddeoiuore  (B),  d. 
Ben  Ane  (A)  u.  Ben  Malugager  (>i).  — 
Die  Kfiito  iel  ron  melireren  fehr  fischrei- 

.dien  nu8eii  tief  eingcisrliiiitten  ,  wie  z.  R. 
durch  d.  Loch  Long ,  L.  Fine ,  L.  Linnhe, 
Jim  Sannart,  welche  mehrere  Hallilnfeln 
bilden ;  Flüsse  wenig  und  klein ,  dagegen 
Seen,  unter  ihnen  der  Awe.  —  Zum  Acker- 
bau Bihd  nur  wenige  Steilen  geeignet,  man 
bani6er«te,.IIafer,  Kartoffeln,  desto  wich- 
tigt;r  sind  die  Weiden  an  den  Abhängen  d. 
Gebirge  u.  an  den  Ii  fern  der  Seen,  daher  ist 
'  Vidisiicht  (HoniTieli  a.  Schare)  naditt  Fl- 
•eberei  ein  Hanpterverbt>zweig  d.  Einwoh- 
ner. Das  Mineralreich  liefert  Eisen ,  Ku- 
rier, Marmor,  Steinkuhlen,  Strontian  etc. 
tioiindoffi  sind  die  Eisenwerke  >vir}itig  ge- 
worden nach  d.  EröfTnunß^  de^  Crinan-Ka- 
aals.  Uebrigens  bescliät'tigt  man  sich  mit 
Keipbremiem,  Gerberei,  Wollwebenrf.  — 
In  alter  Zeit  Argathalia.  —  Zu  der  Graf- 
schaft gehören  noch  zahlreiche  Inseln  im 
atlantisriien  Meere ,  die  man  mit  zu  den 
Hebriden  rechnet. 

Argyle,  AU.  Neu-HoIIand  (5flc),  Prov. 
im  aüdöstL  Theile  von  JNieu-llolland ,  am 
•boniLMifedet  Wellondilly,  gebirgig,  aber 
•ehr  fruchtbar  und  von  Armen  des  llawkes- 
bury-  u-Schoalhavenfluste«  wohlbewässert, 
indefs  nor  TWLweuigen  uMiwigeB  Keloai- 
rten  bevohat 

Argyro,  TüaK.  Thessalien  (38c),  kl.  Ine. 

im  Kanal  von  Trikeri,  eüdl.     Cap  Stavros. 
4tia^  AS.  Iran  u.  Turan,  KhciltbaBd(4V»), 

Nbfl.  des  Sir  Deria,  rechts. 
Ariano,  Itai..  Neap.  Princip.  uUer.  (34b), 

flt «.  BImMmÜs  wT  eiMB  Berge  in  den 


Ariane^  Ifaa. Vened.  Polesine  (34),  Fleebi 
an  einem.,  nach  dem  Flecken  l^nannten 
Arm  des^  Po;  2000  E.,  die  einigen  Handel 
treiben. 

Ariancnpang,  AS.  Vorder-Ind.  MadaM 
(44b),  kl.  St.  sadl.  von  Fondichery. 

Ariea,  S-Aflf.  Fern,  Afe4}a!pa(41)b),  Pmt. 
u.  St.  (S.  Marcoi  de  Ar.)  an  d.  Küste,  in  einer 
ungesunden  Sandwüste,  mit  Hafen  und  fri- 
schem Wasser.  —  Ildl.  (unter  anderm  mit 
Vogeldünger,  Guano),  sonst  wichtiger. 

Ariccia,  Ital.  Kirchenst.  Camp,  di  lloma 
(33Nbk.),  Fleck,  südl.  von  Albano,  tonst 
e.  Stadl  berühmt- dordi  ihre  gesmide  Laft 

A  r  i  c  o ,  AF.  Canar.  Ins.  Tenenffa  (42u4S 
Kbk.),  O.  an  der  sädwettL  Küste  in  glü- 
hend Iieilser  Gegend. 

Arides»  wüste  Inseln,  AF.  (MX.Ias^ 
gruppe  im  Canal  von  Mnzambi4|De,  an  dir 
Wei$tkü«ite  von  Madugascar. 

Aridsong,  AS.  Tübet,  Zsuig(48«),  8t 
östl.  vom  Dluiwalagiri. 

Ariele^  FaANKa.  B.  Pyr^n^s  (i4d), .  Berg 
im  WInliel,  den  dfo  Nieve  maeht. 

Ariege^  Fra'«kr.  (14^),  Fl.  entspr.  im 
gleichn.  Dep. ,  fällt  in  die  Garonne  b.  Pin« 
»aguel  (Hte Garonne),  schiflbar  von  Cinte- 
gabelle  an;  Lf.  S6  L.  —  \_Aurigera.] 

Ariege,  Fuankr.  (14'1),  Dep..  geltildetaus 
Couserans ,  Foix  u|id  einem  Thoil  von  Lan- 
gnedoc,  es  wirdbegr.  im  N.vom  Dep.  d.Ober» 
Garonne,  und  dcrAude;  im  O,  ^  »mi  Dep.  d. 
Aude  u.  Pyrenees  Orientaleii ;  imS.vondemi 
Dep.  d.  Pyr^nces  Orientales  u.  den  Pyre- 
aiaa;  im  W.  durch  d.  Dep.  der  Ober-Ga- 
ronne.  —  478401  Ilect.  mit  2.>3730E.  in  3 
Arrond.:  Foix  (8  Gant.  141  Gem.) ,  Pai- 
niers  (6  Oant.  114  Gem.),  Saint  Gi- 
r  on  8  (f>  Cant.  81  Gem.),  fast  durchausge- 
birgiff,  bes.  im  S.,  wo^Uols  und  Weideiik 
den  emsigen  Bdülithnm  de«  LendiM  ana- 
machen, dieThaler,  blofsimnordl.Theilo, 
fruchtbar  an  "Wein,  Getreide,  Hanf,  Flachs; 
die  Weiden  nähren  Uind%ieh,  Schafe,  die 
Erde  gibt  liauptsächl.  Eisen;  Fl.:  Ariege, 
Arii>e,  Arget,  Lerp,  Salat  etc.  —  Fabr.  für 
wollene  und  bajimwollene  Zeuge,  Tudi, 
wollenes  nnd  bamnwollene«  Ganp,  Eisoif- 
w  erke  (mehr  alü  40  Ocf<!n),  Glas ,  Faienoff, 
Papier  etc.  —  Hdi.  mit  Butter,  Käse,  H*» 
nig.  Wachs,  Brennöl,  Holz,  Eisen  etc. 

A  r  i  e  n  z  o,  iTAit.  Neap.  Terra  di  Lavoro(84ki), 
St.  nordöstl.  von  Neapel;  10000  E. 

A  r j  e  p  1  o  u  g,  Schwed.  Wcster-Botten  (16«), 
O.  am  Ostnfer-iles  Horn  Afvan. 

Arij^liano,  Ital.  Sardin.  Turin  (34),  St. 
wecitl.  von  Turin,  s4nat.mit  2i£astellen  bfr 
festigt,  die  jetzt  deoMUfC  cbd  }  ANt  ]S. 

AriguR,  laBb.  Gonoui^hl»  Leitriai (19d), 
O.  am  See  Allen. 

Arikarces,  N-AM.  Verein.  St.  Mandan- 
Distr.  (4r)b),  Indianerstamm  am  Missouri. 

Ar  im,  AS.  Vorder-Ind.  Nagpor  (44b),  fSL 
von  Byragnr. 

Arlmene,  S  AU.  Gohnnbla,  N.-Gnwada, 
OuadiiMUMMaCdHb),  0.  wmTl  Mfita. 
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A  ri  n  a  c  o  t  u  0,  S-AM .  CMuiMb,  Venwiwirft 

Orinoco  (49l>),  Indianorst.  am  obern  Canra. 
Arinda,  S-AM.  Gujana,  britiacb,  (49i>), 

an  EneqnilMK 
Arindola,  AS.  Arab.  pctr.  (ttaiS),  0.  «i 

«br  O^t^eite  von  El-Ghor. 
d9i  Arinos,  S-AM.  Brasn'l.  Mattog^rodso 

(49^),  Nbfl.  der  Juruenna  an  d.  rechten  Seite, 

enUt.  im  Hoclilanded.  Parexi»,  ia  der  Itiähe 

der  üuellea  dea  Paraguay. 
Jrino»,  S-AM.  BnurPtora  (49b),  NM.  4. 

Xing^ii  an  der  rechten  Seite. 
Arinthod,  Franui.  Jara(l<i<i),  Fleck. 

w«atl.  Ton  S.  Claude;  MOE.  HdLnrit 

Bfaoleteln. 

Arjona,  Späh.  Andalusien,  Jaaii  (13),  St. 

nordweitl.  v.  Jaen;  3200  £. 
Arjaxan,  Fbanke.  Landet  (Md),  Fleck. 

nordweiti.TanMoBldo-Manan,  auFLBdai 

800  £. 

Jripo  (Arippo),  AS.  Ceylon  r44b),  Fl. 
an  deroocdwew*  Käit^  Mdfg*  mmI*  Mao- 

totte. 

Arisch,  AF.  Aegypten  (^),  feste  St.  m. 
aogyptischer  Besatzung  am  Mittelmeere  auf 
einem  FeltMi,  nordöatL  von  Saas  $  1000  £. 
Udl. 

Ariipe,  N-AM.  Mexico,  Somm  (41b), 

Hptst.  nahe  an  der  Gr.  von  Chihualuia,  aal 

Abhänge  d.  Sierra  de  Madre;  7<j00  E. 
Jri 99,  AS.  Iran  a.  Tonn,  KhoKhand  (43b), 

Nbfl.  dcH  Sir  Deria,  rechts. 
A  r  i  B t  o  t,  Span.  Catalnna (14d),  O.  ■udweBO. 

von  Foycerda. 
Ariza,  Span.  Aragoa (U)»  Fl6cli.8fidfreaa. 

von  Caiatayud. 
Arizandan,  AS.  Iran  u.  Tnran,  Balkh 

(43b),  €!eblrg«Clial  im  sfidfittL  Theile  dea 

Landes. 

Arise,  F&ankr.  Ari^ge  (144),  JVbfl.  d.  Ga- 
Tonne,  entspr.  bei  dem  Dorfe  Esplas,  Mdg. 
bei  Carbonne,  Lf.  U  Ii. 

Arkadia,  Gribch.  Morea  (38^^),  Prov.  in 
der  Mitte  der  Halbinsel  Morea,  rauh  und 
sebirgig,  in  4  Eparchien  gethcilt :  Hagia- 
Fetm,  mit  9947  E.;  Karitene,  34012  £.; 
FanarL  10171  £.;  Tripolitsa,  14381 E. — 

S\  U.  St.  in  geringer  Entfernung  von  der 
ästOvdes  gleichnamigen  Busens ,  «Istl.  von 
der  Spitze  von  Arkadia,  südl.  von  der  Mdg. 
'  des  gleichnam.  Fliifschens ;  sie  liegt  am  Ab- 
hänge eines  Bergee,  ist  Sita  eines  Metro- 
politen, und  war  vor  d,  Freiheitskriege  blü- 
hend durch  einen  lebhaften  Hdl. ;  4000  £.('0 
Arkaig,  Schotk.  InTetneTe  (15«),  See, 
der  in  den  Lochy  mdt. 
Ar  kons  0  8,  N- AM.  Verein.  Staat.  (4r>bu47b), 
Nbfl.  ded  Mississippi,  entspr.  an  d.  Ostseito 
d.  Rocky- Mountains,  macht  eine  Strecke 
lang  die  Gr.  zwischen  den  Verein.  Staaten 
u.  Mexico ,  fällt  im  Staate  Arkansas  in  den 
MissiMippi,  Lf.  nbor  400  MelL  —  Er  hat 
betrachtl.  ^bfl. 

Arkansas,  N-AM.  Verein.  Staat  (47b), 
Staat  (saltlSM)  an  d.  Vfiem  dat  glakiw. 
Fl.,  der  lidi  an  dar  Södoilgraiiia  In  daa 


Mississippi  ergiefst,  hochgelegen,  vom  C}«lb. 
Ozark  theii weise  bedeckt ;  60700  engl.  DMl. 
mit  09211  £.  in  23  Counties.  l>as  Land  iai 
fimehibar,  hattrelll.  Weiden,  ndtAnaoalHiie 
der  sumpfigen  Niederanecn  am  Mississippi, 
das  Klima  inUde ;  erat  Mit  wenig  Jahraa  ao- 
gebaut. 

Arkasch,  AS.  Iranu.  Turan,  Khiwa(48b^ 
O.  der  Tuxas  im  Gebiete  der  Turkoraanen, 

Arkiko,  AF.  Uabesch  (45b),  St.  im  ha- 
beaiiniadnB  KAataalaad,  olne  Wasser  ala 

daä  aus  einigen  Brunnen. 
Arklow,  Ikki..  Leinster,  Wickloy  (ISj^, 
Ufenatdt.  n.  Kirchsp.  an  der  Ayoc»  ;  OraO  E., 

d.  St.liat3808  E.  —  Fischerei  auf  der  ihr 
gegenüber  liegenden  gleichnam.  Sandbank. 

Arkona,  D.  Preufs.  Pommern,  Rügen  (22^, 
das  nördUciiste  Vorgeb.  der  Ins.  Rügen. 

Arlane,  Framkr.  Puy  de  Drtme  (14<1),  St. 
südl.  V.  Ambert;  3400  £.  —  Blonden,  Bän- 
der, Leder. 

Arlanza  u.  Arlanzon,  Spa?(.  Alt-Casti- 
lien,  Burgois  (13),  2  Nbfl.  der  Pisuerga. 

Arlay,  Fha nkr.  Jura  (14b),  Flecken nördl. 
V.  Lons  le  Saulnier ;  1580  £. 

A  r  1  c  n  a ,  Ital.  Kirchen^t.  V iterbo  (34),  Df . 
nordwest.  v.  Viterbu  in  getreidereicher  Ge- 
gend; 900  E. 

Arles,  Frakkr. Pyr^n. Or  (14d),  St.  südw. 
V.  Ceret;  1980  £.  —  Mineralbäder;  in  d. 
Unigcgeml  EisengieCjereien,  Bleiminea. 

Arle 8,  Frakkr.  B.  du  RhAne  (14<1),  St 
am  Rhrtne,  nicht  weit  von  dessen  Mdg.,  in 
ungesunder  Lage ;  2000  Iii .  —  Hüte,  Sei- 
denspinnereien; Hdl.  mit  Getreide,  Wein, 
Oel,  Früeliten,  Pferden,  Mnuloscln.  —  Al- 
terthümer. \ATelat9,\  Der  Canal  d'Ar- 
les  soll  aar  Aattrocfcnnng  d.  Sumpfe  die- 
nen und  die  schwierige  Einfahrt  in  d.  Rh(V- 
ne-Mdg.  vermeiden  lassen  }  noch  nicht  voll-  . 
endet. 

Arlesega,  Ital.  Venedig,  Padaa (H)»  0. 

nordwestl.  von  Padua. 

Arlesheiro,  Schweiz,  Basel  (32) ,  Fleck, 
mit  (ÜS  E.  an  rechton  Ulbr  d.  Birs  a090 
Ffs.),  Kathedrale  des  ehemal.  Baialar  Daai- 
kauitels.  —  Badeanstalt. 

Arlenx,  FBAnan.  Nord  (14b),  St  sndL 
Douiai ;  1840  E.  —  Brauereien. 

Arlon,  Belg.  Lnxemb.  (21.29),  District 
u.  St.  südl.  V.  Attert;  3500  E.  —  Tabaks- 
fabriken, Gerbereien. 

Armagh,   Irbi,.  Ulster,  Armagh  flSd), 
Kirchsp.  mit  31145  E.  u.  St.  mit  8493  £.  am 
Abhänge  eines  Berges,  an  desten  Fufse  dei^ 
Fl.  Coilan  fliefst,  und  anf  dessen  Gipfel  die 
Cathedrale  steht.  ~  Linnenmanuf. 

Armngnac,  FaAmui.  (14d) ,  alte  Prov. 
Frank  reich«,  iduTheilderGascogne,  deren 
Hptet.  Audi  war;  jetzt  Dep^  Gera.  —  [^Ina- 
niacenais  comitatua.] 

Armaniion,  Fbakib. (141>>, Nbfl. d. Yeane^ 
entspr.  bei  Essey  (Cdte  d'or),  Mig,  b.  La 
Roche,  Lf.  45  L. 

Arme  na,  GanoH.  Negroponte  (38e),,  O. 
«I  der  mM  vaiO.  Kfltte  von  Nagvapoala. 


Digitized  by  Google 


Armeaieo. 


A rrnen  i  e  n ,  AS.  (42a4<,  4fl»),  tltf«  Name 

des  Hochlandes  zwischen  dem  caspischenu. 
ichwonen  Meere,  dem  Kaukasus  n.  Tau- 
nw;  d«t Hediphtow diewi Lmdm mm tfe 

Quellen  des  Enfrat,  Tigris,  Kur  ist  etVa 
7000'  Fufs  hoch,  sanft  abfallend  nach  O. 
vie  nach  W.  bis  zu  den  Küstenterrassen 
Kleinasiens ;  ehen  so  gegen  & ,  wogm  N. 
aber  ist  sein  Abfall  steil  zum  schwarzen 
Meere  hin.  Der  höchste  Gipfel  des  Landes 
fftderAran^  «ofder  tm'nohenTanasse 
des  Araxe«.  Das  Klimii  dieses  Gcbirpslan- 
des  ist  streng,  oft  im  Juni  noch  ^lachtf röste, 
00  dafs  nur  in  den  Gebirgsthalem  Wein  n. 
Sädfröchte  gedeihen;  der  Boden  mehr  zur 
Viehzucht  als  zum  Ackerbau  geeignet.  Der 
südliche  Theil  des  Landes  wird  von  Kur- 
den bewohnt,  und  heifst  daher  Kurdistan, 
theils  unter  der  Oberherrschaft  der  Türken, 
theils  unter  Persien ;  d.  westL  Theil  bildetd. 
tiift.  FM»7.  Ersenmi  n.  Kan;  der  Sed.  ist 
das  persische  Aserbeidjan  ;  der  nördl.  ist  an 
Kufsland  gekommen  und  bildet  die  Provinz 
£riwan.  Die  Einwohner,  Armenier  od., 
wie  sie  ui(-h  selbst  nennen,  Hui  k  ans,  sind 
ernst,  mäfsig,  überaus  thfilig,  besonders 
im  Handel,  sie  bekennen  sich  zum  Christen- 
tfmmmitrfgenfliftmlichwiGebrihidien,  wel- 
che denen  der  grierhischen Kirche  am  näch- 
sten kommen ,  ihr  kirchliches  Oberhaupt, 
Katholikos,  residirt  in  d.  Kloster  Etsch- 
■ijadtln  unweit  des  Arnrat ,  im  russischen 
Armenien.  Sie  sind  als  Kaufleute  durch  ganz 
Asien  lerstreut,  haben  aber  auch  in  Kuropa 
einige  NlederlaMiingen  gegründet.  Dire 
Sprache,  die  anneniä  ehe,  ist  mit  der 
griechisdien  nahe  verwandt,  entliältaber 
nial«  Wörter  des  semitischen  Sprachstam- 
met,  imdserfilltliiS  Haii|^tdialecte»  Sdirifl- 

tmd  Umgaagefp**^}  ^  ^  >^  eigene 
Schrift.^ 

Armenierstadt,  Oestu.  Sifliienbfirgen, 
Inner-Solnok  (351>),  Freist,  am  Szomos; 
Schlo£s,  armenisches  Waisenhaus;  3400  E. 
(danrater  409  armenitdhe  Fomilien).  — 
Tuchmanufactor,  lldl. 

Armen  neb,  AF.  Nubien  (451>),  St.  fun 
rechten  Ufer  des  Mil. 

Armeatiftres,  FnAiran.  Nord  (14^,  St. 
an  d.  Lys,  nordwejitl.  v.  Lille;  60OO  E.  — 
Fabr.  für  ,Tafelzeug,  Indienncs,  Kattun, 
Bnmatwcia;  Hdl.  mit  CJeCrdde,  Wein, 
Branntwein. 

(C  dell)  Armif  IxAL.Neap.  Calabria  ult.  II. 
(341>) ,  das  südwestlichste  Vorgeb.  Italiens, 
•m  Eingange  in  den  Kanal  von  Messina, 
welchem  sich  Felsen  in  d.  Meer  ziehen, 
wodurch  es  gefahrlich  wird  fiir  die  Schiffer. 

Armidale,  Scroti..  Sutherland(l5B),Df. 
an  der  gleichnain.  Bai.  südöstl.  v.  glelchn. 

'Vorgeb.,  von  Fischern  bewohnt. 

Armeheim,  D.  Or.-HeneB,  Rheinh.  (30 
nSl),  Fleck.  nordMestl.  von  Alzey;  900 £. 

Armstrong,  N-AM.  Verein.  Staat.  Ala- 
bama (47),  Fort  am  Fl.  Coosa,  an  der  Grenze 
Ten  Geeigia. 


Armstrone,  K-AM.  Verein.  Staat.  Hif- 
souri  (47) ,  Fort  auf  einer  kl.  Im.  .im  Mis- 
sissippi ,  an  der  Gr.  v.  Illinois.  ■ 

Armyros,  lVbuK.TinaBaL'IVikda(88e.4), 

St.  an  der  Westseite  des  Busens  von  Volo, 
Hptst.  des  gleichnam.  Bezirks ;  nordöstl.,  an 
der  Mdg.  des  Kuar,  ist  ihr  Ilafen,  südöstl. 
dae  gieiclm.  Vergab. 
Armyros,  Qriech.  Livadien,  Akamanin 
(38c) ,  O.  an  der  Ostküste  des  Bosens  von 
Arta,  von  welcher  eäddsd.  einekieiBe^leicli- 
nara.  Insel  im  Bsen  von  Arta  liegt.  —  Z)  Mo- 
rea,  O.  am  Bsen  von  Koron,  südöstL  Ten 
Kalnmata. 

Arn-Th.,  Onmu  Tpel,  PttaterUnd OB), 

Thal  im  nordöstl.  Theile  Tyrols. 
Arna,  Griech.  Andro  (380,  O.  auf  d.Ins. 

Andro,  am  Fufse  des  gleicnn.  Berges. 
Arna,  AF. Sahara (45«),  Hptort  eines Tib- 

bo-Stanmiea  in  einer  Oase,  östL  v.  Berga, 

Birgn.  . 

Arnaces,  S-AM.  Brasilien,  Fimdbiy (ßSl^y, 

O.  nordöstl.  von  Oeiran. 
jirnar^  Daenem.  Island(l()b\bk.),  Ar.Fiord, 

Bsen  an  der  nordwestl.  Seite,  6  Aleil.  lang, 

durch  die  Landzunge  Saudanüs  getheilt. 
Arnes,  Franiou  Biidne(14b),  Df.  an  der 

Tardine,  efidwead.T.  Villeft«n«Ae$  MOE.. 
Arnas,  Schwed.  Wester -Norrland  (16«), 

O.  an  einer  Bucht  des  bottnischea  Mhn- 

eens. 

Arnau,  D.  Oesterr. Böbmen,  Bidadiower* 
kreis  (23) ,  St.  an  der  Elbe ,  nordö(:t1.  von. 
Gitschinj  1421  £. —  Wichtige  Leinwand- 
nnd  Banmwellenwel»erei,  Ijeinwandlidi. 

Arnau,  Freies.  Ost-Pr.,  Königsbew (81^ 
Nbk.),  WL.  Kr.  Königsb.;  126  £. 

Arnnnd,  Arnnnt,  t.  Albanien. 

Arnautlar,  Türk. Bulgarien, Dobrutsdia 
(38d),  O.  nordwestl.  von  C.  Emineh.  —  Eine 
gleichn.  St..  durch  den  Zusatz  Türkisch 
A.  unterschieden,  liegt  ÖstL  t.  Sdinmla. 

A  r  nay  le Duc  od.  sur  Arronx,  Frankr.  Cöte 
d'Or  (14b),  St.  nordwestl.  v.  Beaune,  am 
Arrens,  MOOE.  Tndi,  Serge,  Leder; 
Hdl.  mit  Getreide,  Vieh. 

A  r  n  b  o  r  g ,  Daen.  Jütland  (16^) ,  .Kircimi. 
u.  O.  südöstl.  von  Riogkiübing. 

Arneburg,  D.  Prenfs.  Sachsen,  Magdeb. .  . 
(22),  St.,  Kr.  Stendal,  a.d.Elbe;  USdE.— 
SchilTfahrt,  ildl.  mit  Gretreide. 

Arnede,  Sm.  Serie  (13),  St.  am  Cid»!, 
cn^,  siddelL  t.  Legreies  UMNIE.  —  Wein- 
bau. 

Arneguy^  FaAiin.B.Pyrdn^(14d),NUL 
d.  ClMr,  entspr.  südl.  von  LnCSialre^  IM^» 

b.  Vierzon,  Lf .  20  L. 

Arnemuvden,  Niederl.  Seeland,  Wal- 
chem  (29),  sonst  wichtige  Handebst.;  jetit 
kaum  1000  E.,  die  vom  Saisuedenn,;FikelH 
fang  leben. 

ArneTnl,  B.  PrenT«.  Rlrainprov.,  Trier 

(21),  O.  südl.  v.  Saarbrürlv. 
Arnhem,  \ikderl.  Geldern  (29),  Bez.  n. 
St.,  stark  befestigt,  am  Rhein ;  Gcsellsch. 
für  Zeidienw  nnd  BwriEnniki  StadllMMe, 
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Selilofiit  1M»B.  -  Papier,  XM^  fltib- 

Ite,  Seife;  Hdl.  mit  Getreide. 

Arnhem,  AU.  N.- Holl.  (50) ,  Land  an  der 
Nordküste  v.N.-HoU.yiiiiriPeDifi;J>el(annt;  d. 
Kästen  sind  eeiir  zerrtMen,  ToUer  Buchten 

,imd  Vorgabirge,  IsUnwoluier  liat  man  nicht 

JmamAL  Bmtn  mm  im  Ottgrane  4. 
Idindes.  —  Vor^b. ,  welches  aber  schon 

•an  dem  östlicher  gelegenen  Caipentaria  ge- 
rechnet wird. 

Arnis,  Düna.  Schleswig  (161»),  St.  am 
Schley,  südl.  von  Ang'  Cappeln. 

Arno,  Ital.  Toscana  (34),  Hptfl.  in  Jos- 
cana,  entspr.  fa  dea  Apeaaiiiea,  nimnrtSiere 
a.  Ombronc  rechts,  Chiana  n.  Elsa  linlcs 
auf  und  fällt  in  den  Bnsen  von  Genna  $  Lf. 
«l«nilitital.M«il.*-  EriitaciiiftbarTOB 
Floreaaan,  weil  aber  oawMeinc  Fahrzeuge 
-ober  die  Sandbank  vor  seiner  Md<^.  kom- 
men können,  hat  man  liMKi  eiuen  Canal  v. 
Fiiw  aadi  Livomo  gefiihrt,  wodareh  slaoBi- 
ga^gnwird. 

Arao,  AU.  Illulgraves-Arühipel  (50)^  eine 
jnr  KetlelUdak  gehörige  Inaelgr.,  snddad. 
"^mm  Aur. 

Arnoldstein,  D.  Oesterr.  lUyr.  Villach 
(26),  Herrsch,  sndwestl.  von  Villach. 

S.  Arnould,  Frankr.  Seine  et  O.  (14l>), 
St.  südwestl.  von  Ranibouillet;  1500  £.  — 
Banmwollengarn  u.  Zeuge. 

Arnsgereuth,  D.  S.«Mehiingea,  Saal- 
feld (27u28),  Df.  Südwest!,  von  Saalfeld. 

Arnshangk.  D.  S.-Weimaxv  JVeastadt  (27 
'   fi28),  ScM.b.Neiiita4t,  BiitZQbehfiriaO£. 

Arntjtadt,  D.  Schwarzb.  -  Send.  (27u28), 
Uptst.  der  Unterherrschaft  Schwarzb.-Son- 
dershansen,  and. Gera;  5(100 E.  —  Schiofs; 
Wollen-,  Linnen-,  Baumwollenweberei; 
Färbereien,  Leder,  Tabak,  Papier. 

Arnstein,  D.  Bayern,  C-Mainkr.  (24.  27 
«MX Staad. Wem;  UIMB.— Ziageln.-» 
Gewartvprt  dee  GetchichlaciMf«  M.  .Igoat 
Schmidt.  ^ 

Arnswalde,  D.  Prenfs.  Brandenb. Frankf. 
(tt),  Krsst. ;  30^  £.  —  l  urh,  Branntwein. 

Arn  um ,  AS.  Syrien  (42a4Üi^  O.  am  Aasal, 
•iiordostl.  von  Tyrus. 

Aroan,  Arowan,  AF.  Sahara  (4Sa),  Ka- 
rawanen-Station ,  nordwcstl.  v.  Timbuctu. 

A  r  o  a  q  n  i ,  S«AM.  Brasilien ,  Rio  Kegro 
(49^),  Arowaben,  Indianerstamm  zw.  dem 
■Jagwari,  Aaavelliana  u.  Guatuma. 

Ar  oa  vi  ja,  Türk.  Wallachei,  Wultscha 
(äb«i),  O.  am  rechten  Ufer  der  Aluta,  nahe 

•an  d.  Grenme  tou  Siebenbürgen. 

Arorhe,  Span.  Sevilla  (13),  Gebirge  und 
Fleck.  amFulsedcsseUien,  nördL  v.  Uuelva. 

A  r  o  e,  Arroe,  AS.  Ai^.  Jeaoen  (45i>),  kl. 
Intelgr.  an  der  Küste,  nordwestl.  v.  Mochha. 
.Arokszallas,  Obstr.  Ungarn,  Jazyger- 
Land  (351>),  Fleck,  nordöstl.  von  Pesth,  am 

'9L  QjdBi^;  9106  E.  —  Aekerban,  Viab- 
sncht. 

.   Arola,  Itai..  Sard.  Novara(32),  Bf .  am 
L.«Or|ai.  »0E.  —  Waiaban,  iFidmalit. 
Ar«ia««,  D.  WaMacfc  01),  St.  w  d.  Av» 


Beiidens,  CKyrnttiaii  IflItB.  ^  .Wall. 

Weberei. 

Aroma,  S-AM.  Peru,  Arequipa  (49>>),  O. 
aB.derlCwte. 

Aron,  Fraakr.  Mayenne  (14«),  Df.  bei 
Majenne  j  l^tM  E,  —  Eisenhämmer. 

4ron,  Fk4Mai.NUTre(14b)^NbA.d.IiMi«» 
entspr.  b.  8t..fiaferiaB,  Mdg«  bai  Sacii«. 

Lf.  20  L. 

A  r  o na,  Itai..  Sard.  Novara(34),  St. ambüd- 

wcdtl.  Ufer  den  L.  Maggiore,  Hafen;  ZOOS 

E.  —  Schiflfahrt  auf  d.  See. 
JronCf  Itai».  Kirchenst.  (33  ^bk.),  kLFL^ 

der  adrdl.  wm  der  Mdg.  mr  Tiber  in  daa 

Meer  lallt. 

AroongOt  Rio  de  Gaboiit  AF.  Unter- 
Guinea,  Einpoongwa  (45a),  beträchtlicher^ 
aber  sehr  unbekannter  Fi. ,  Mdg.  sfidL 

C.  Clara,  in  eine  Bai  des  atlant.  Gepans. 

A  r o  w  a  k  e  n  (Arrowaken) ,  S-AM.  Guyana 
(49l>),  Indiaoent.  sw.  d.  Flössen  Oemerary 
u.  Svriaam,  im  luederliud.  and  firaaaöi» 

Guyana. 

Aruyosarco,  N-AM.  Mexico,  Max.  (47b 
Nbk.),  O.  nordwestl.  Mexico. 

Arpajon,  Frawkb.  Seine  et  O.  (14b),  St. 
amZusanunenflufsd.  Oraen.Reinai4e,  fäd« 
weetl.  m  Oeibea;  IM  B.  »  Baamwal- 
lene  Zeuge,  Gerbenion;  HdL  arit  Gettaide, 
Schlachtvieh. 

A  r  p  i  n  o ,  Ital.  IVeap.  Terra  di  Lavoro  (341»), 
St.  südwestl.  von  Sora,  am  Furse  der  Apen- 
ninen;  90<K)  E.  —  Fabr.  für  Tuch  u.  Per- 
gament.  —  Vaterst.  des  Marius  u.  Cicero.  — 

Arpitza,  Türk.  (EpirnO  Albaaiaa  (38«), 
O.  nicht  weit  von  der  Küiüte,  nordwestl.  T. 
Parga,  um  Futse  des  glcichn.  Berges. 

Arqua  (Arqnate),  Itak.  Venedig,  Padua 

r34),  Fleck,  südwestl.  v.  Padua,  am  Furse  - 

der  Euganci-Bcrgc;  900  £.  —  Grabmahl 

des  Petrarca  (f  1374). 
Arquata,  Itai..  Kirchenstaat,  AfColi(34), 

Fleck,  am  Fnfsc  der  Apennincn,   am  Fl. 

Tronto ;  1550  E.  —  Getreide  u.  Wein. 
Arqaato,  Itak*  Parma  (84),  tontfc liefeit. 

Fleck.  eüdÖ8tI.  von  Piaccnza ;  MOO  E.  — 

Wein,  Ackerbau,  Seidenzucht. 

Arquennes,  Bblc.  Hennegau  (29),  Dcf. 
an  der  Summe  und  am  Ganal  van  vharlen». 

Schloff;  1667 E.  -  Eisenwerk,  Kalk,  lad. 
Nähe  grofäe  Steinbrüche.  i 
A  r  q  u  e  s ,  FaAXKa.  Lot  (14d),  Df.  tfidwesd. 
T.  Gonrdon ;  660  E.  —  Eisenhämmer. 

Arques,  FRA^KH.  Seine  infer.  ,  St, 
am  Zufinmnienllurs  d.  gleichn.  l'l.  mit  der 
Bethune;  l'iOOE. 

Arquca,  Frankr.  Seine infer.  (14e^,  Ktt- 
stenü.  fällt  bei  Dieppe  in  d.  Kanal. 

Arrabie,  Tüna.  Rumiii,  Wi^a  (38d),  0. 
datl.  vea  Tsdiorlu. 

Arragona,  Itai.  Sicilien,  Girgenti  (34b)j 
St.  am  Abhang  eines  üügeh,  auf  welchem 
eia1£aitollatä&,BMl.v. Girgenti;  MOE. 

Arrah,  AS.  Vocder-Iad.  Calcutta  (44k), 
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Ganges  ausgedehnt ,  und  wohl  bevölkert 

jirrame  tterij  S-AM.  Guyana,  niederl. 
.(49l>),  Nbfl.  d.  Surinam,  an  d.  rechten  Seite. 

A  r  r  a  n ,  Schotl.  Bote  (14«) ,  Ini.  im  Flrth 
ofClyde,  24  M.  lan^r,  10  M.  breit,  mit 
6M1E.  —  Die  Ins.  üt  gebirgig  (d.Goat- 
fi«ld  S8lieigl.P.),  derRodMaeUMhta. 
eteinig,  von  kleinen  B&chcn  gut  beväseert, 
Klioia  ge«and,  Manaor,  Jatpis,  soge- 
nannla  ämm  wtoae»  O^m  ArtDiamanCen), 
MdkKf  Cente,  KartoHeln,  Fiiche,  Schafe 
n.  anderes  Vieh  sind  Hptproducte.  Die  Einw. 
beschäftigen  sich  mit  Ackerbau,  Viehzucht, 
Wisdierei,  Soda-Brennerei,  und  etwas  Woll- 
weberei für  d.  Bedarf,  und  sprechen  gröfs- 
teotheiU  Erutch.  Man  findet  viele  Kette 
ogu  der  Zeit  im  Dndden,  aodi  wird 
liauptet,  Ossian  ici  faier  gelKwen.  Die  Int. 
ist  in  2  Kirchsp.  getheilt,  Killbride  u.  Kil- 
mory,  u.  hat  mehrere  Häfen,  von  denen  sich 
der  von  La  rablash  auszeichnet,  vor  ihm 
die  kl.  In^.  PInda  mit  einem  Leuchtlhurm. 

Süd-Arran,  Ihel.  Connaught,  Galway 
(15d),  dne Gruppe  van  SbMln  amlSingange 
in  d.  Galway- Bai,  im  atlant.  Oceao:  Anas- 
nore,  Inni^main,  Innis  Shere. 

^ord-Arran,  Irbl.  Ulster,  Doneg. (154), 
Inselgr.  im  atlant.  OetUm ,  a.  d.  Noi  ~ 
Iniste  T.  Doa^sal,  dorm  giöfirti 
hmfst 

Arrannov«,  lau.  Connanglit»  Galway 
(15d),  die  gröfste  der  S.  Arran-Ins. ,  5  M. 
^aiur,  2  M.  hratt,  mit  2276  £.  in  S  Dörfern 

'  a.  7  Welleniy  weldw  ed^tdi  tMen  «ad 

sich  von  Ackerbau  und  Fischerei  nähren, 
der  Kelp,  der  hier  gebrannt  wird,  ist  von 
vorzügl.  Güte  und  ein  Gegenstand  des  Han- 
dola.  Die  Ins.  erhebt  sidi  ttO  F.  über  die 
Meereefl. ,  hat  viele  Reste  ans  der  DraidfliH 
seit  und  1  Leuchtthurm.  ' 
Arraamore,  IaK&.  ültlar,  Doneg.  (1&4), 
diebeträchtlichstf;  d.  Xord-Arrnn-Inseln ;  d. 
wellenförmige  Oberfläche  hält  2000  Acres 
mit  788  £. ,  die  Ackerbau  und  Kelp-Bren- 
iMni  tniben. 
^rranvaw  1,  Ekgl.N ord- Wales, Mer ioneth 
^^^^^w  der  höchsten  Berge  in  Wales, 


F.  bodi. 


A  r  r  a  8,  Fmaava.  Paa  de  Calais  (14^).  St.  an 
d.  Scarpe  mit  einer  Citadelle ;  22170 £.  — 
Bischofssitz,  bdnigl.  CoUegium,  öffentliche 
BÜftliotheb,  natuniistor.  Kabinet;  Spitzen, 
Baumwollenspinnereien ,  Zuckereiedoreien, 
Gerbereien  etc.  —  lidi.  mit  Wein,  Oei, 
Loder.  —  AltaHptst.  d.  Atrebatea  unter  d. 
Nfinea  Nemetacumj  später  Hptst.  v.  Artois. 

Jrraa,  AS.  Vorder-lnd.  Dekan  Kbll. 
det  Patn  CNinga,  linits. 

Arravacnrtschi,  AS.  Vorder-Iad.  Ha- 
dras  (44b),  St.  nördl.  von  Madura. 

Arrayas,  S-AM.  Brasil.  Goyaz  (49bX  Ge- 
liiAiAei.  n.  O.  aordeetl.  v.  ('avalcante. 

Arrayolai,  Port.  Alentejo  (13),  Fleck. 
BÖrdL  V.  Evora  $  2000  £.  —  Teppiehe»  Ta- 


Art9,  AM.  WUOUA  (16b)  ^  der  irtiAlB 
Landsee  anf  Seebad,  im  adrdL  Thdle  der 
Intel. 

Arrecy  FaAaKB.  Ftnisterre  (14«  ),  Hügelket- 
te, zusammenhängend  mit  den  Monts  Meoez 
u.  Montagnes  Noires,  deren  hodiatorQ^dbi 
bis  200  Toiseo  sich  erhebt. 

Arreau,  FmAwaa.  Ht««Pyr^n.  (14d),  St 
tiüdöstl.  V.  Bagnöres,  ltl9£.  —  Well«M 
Zeuge,  Holawaarea. 

Arreton,  Eaaa.  Itoimmmahm  (15  Nbk.). 

Kirchsp.  auf  d.  Intel  Wight,  1707  £. 
Arr  ialur  (Aryalar,  Arie  lo  or),  AS. 

Vorder-Ind.  Madrat  (44b) ,  St.  nördl.  von 

Tanjare. 
Arri^gc,  s.  Ariöge. 

Arrifana,  PoaT.  Algarvien  (13) ,  Itl.  Ina» 
an  der  Weedtäite. 

Arri^lo^  Ibbii.  Ulster,  Donegal  ^Ifid},  ei» 
d.  höchsten  Berge  in  Nord-lrelaad. 

Arrild,  Daen.  Schleswig  (16b),  Krchsp. 
südwestl.  von  Haderdlcben. 

Arroba,  Span.  'Toledo.(13)»  0..iüdwe«tl. 
voB  Toledo. 

Arreacbea,  PMiT..AieDtejo(18),  Feitang 
südöätl.  von  Porlalegre ;  3000  K. 

^  r  r  o  a  e,  Ital.  Kirdientt.  ^34),  2Fi.,  d.  wettl. 
(oeeidentale),  entepr.  bdlCartttota,  mdLbei 
Montalto  in  das Tyrrhenische Meer;  Lf.  16 
ital.M. —  Deröstl.  (Orientale)^  kömmt  ans 
dem  L.  Sobatino,  mdt.  bei  Torrede Macca- 
reiefai  dasselbe  Meer;  Lf.  18  ital.  M. 

./  rj-o  s  Fr\\kr.  Utes  Pyr^n.  (14dJ,  Nbfl.  d. 
Adour,  Üu.  bei  bt«  Marie,  Mdg.  1».  Isoges. 

LT.  ml:  • 

Arrosites-I.,  AU.  Mulgraves-Archipdi 
(50),  eine  Gruppe  nif»driger  Inseln,  an- 
nächst  an  den  Carolinen  gelegen. 

Arrou,  Fbankb.  Eure  et  Loire  (14c),  Drf, 
nordweatl.  von  Chateaudun ;  29(M)  £. 

Arroux,  FaANKa. Seine  et  Oise  (14b)^  Nbfl. 
d.  Loire,  entspr.  b.  Itsey,  Mdg.  b.  Digoin, 
tchiflb.  bei  Gengnon ,  Lf.  80  L. 

Arrow.  lasii.  Connaught,  Sligo  (15'),  ein 
11  Meilen  langer  See,  eine  Strecke  v.  S120 
Acres  deckend;  d.  Fl.  Uncion  führt  seitt 
Wasser  in  die  Sadoie-Bai,  etwa  &  MeiL 
Sligo. 

Arroyo,  S-AM.  LaPlala^-BiUMt  AyiM 

(49),  O.  nordwestl.  v.  RnenetA.»  amredid. 
Ufer  dea  Rio  de  la  Plata. 
Arrovo  ii  SStuu  If-'AX.  Mflatba»  TsfilHl 
(47b),  Kitaafl.,  mit  in  den  JMbuen  tob 

Mexico. 

Arroyo  del  Pucrco,  SrAN.' Estremadurn 
(13),  St  aaderAynd«,  vettLmOMefet; 
5060  £. 

Arrn,  t.  Arn. 

Arrnfair,  AP.  DAr  ei  Semanli  (45b),  0. 

im  nordwestl.  Theile  des  Landes. 
Arrysir,  AS.  Vorder-Ind.  Cutsch  (44b)> 

St.  an  der  Ostküste,  nordöstl.  v.  Andjar. 
Are, Fbankb.  Charente  inf^r.(14«),Fleck. a« 

der  we^tl.  Küste  dm  Im.  Rdf  2500  fi.  — 

Gute  Rhede. 

Af4»eidaB,  AU«MMUiM-bM>(9#K  «Im 
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ier  fMöflL  hfdni.  Aidiipelt,  mil  G.  Prie- 

go  an  der  Südspitze. 
A  r 8 a m  a 8,  Kv^i^l.  Nca-Nowgor.  Kre^t. 
nit  (MKirdien)  mO  E.  an  «.  HUg.  d. 

Scholka  in  die  Tescha.  —  Leder,  Seife, 
Färbereien ;  Hdl.  mit  Leinwand,  Segeltuch. 
Arsen,  AS.  Pcrs.  Farsistan  (43b),  O.  «üdl. 
▼OD  Schiras. 

A  r s  i  e  r  o,  Ital.  Tened.  Vicenza(<M)»  Fleck, 
westl.  von  Bas^ano  $  2400  £. 
Arak,  AS.  Rnftlaiid,  Ksmb  (87),  St  sord- 
Ö8tl.  von  Kasan,  ehflOMitSitsWotiakkcher 
Fürsten;  a37£. 
Arfta-Holm,  S«hwbp.  Stockholm  (16^ 
Nbk.),  kl.  Insel  sidlieh.von  Stockholm,  in 
einem  Am  dwHlilan^  Anta  Wijten,  gele- 
gen- 
er «tan  Taghy  AS.Turaii,Bukhara(43b), 

^Gebirgskette  im  mittlem  Theile  H.  Landes. 
Araunda,  Scbwko.  Gefleborg  (l<>^}t  O. 

•odwMll,  VM!  GaflalHWg  mit  dem  Eiten- 

vetiteBainarbybnick  u.  Mähisteinbrüchen. 
Arsnra,  Gkibch.  Tenfcis-In.  (38«),  die 

nördlichste  Insel  Griccheitlands. 
ArtQl)>  ScHWFiz,  Scliwjz  (32),  Fleck,  ara 

Zoger-See ;  2  Relief«  dei  Thaies  v.  Goldau 

iudbst  SU  sehen. 

Arto,  TiaK.  Albmiea  (SS^d.),  l)  Busen 

des  ionischen  Meeres,  zwlf^chcn  Akarnanien 
«.Albanien.  —  [AmbraeiuM  ninus.] —  2)  Fl., 
entspr.  am  Meii0¥0>6eb.,  mdt,  nach  einem 
•ndl.  Lmf  von  10  Meil.,  in  dengleichnam. 
Bufien;  schiffbar  fiir  W.  Schiffe  bid  Arta. — 
8)  St.  im  Sandschak  Janiuaam  gleichn.Fl., 
ndrdl.  vom  gleichnamigen  Busen,  Sitzeines 
griech.  Bischofs,  Schlofs  an  der  Oisttieite; 
§000  seit  der  Pest  1817  gröfstentheils 
Griedi.  —  BeteMrtL  BdL  mier  Salagora, 
welches  als  ihr  HaCoB  beteaehtet  wira.  — 
[Amhrakia.'] 

Artaki,  AS.  Türk.  AnadoIi(3S<l),  St.  «üd- 
wcstl.  vonConttantinopel,  aader  Westitäste 
der  gleichnam.  Halbinsel. 

Artalia  Torrente,  Itak.  Keap.  Calabr. 
«U.  O.  (34b),  Id.  Inseln  an  der  Ofthorte. 

Artenay,  Frankr.  Loiret(14b),Fledr.aSrd- 
lich  Ton  Orleans;  1100 £.  —  Mesieifiibr. 

A  r  t  e  r  n,  D.  Prenft.  Sachten,  Merseburg  (27 
ntS) ,  St. ,  Kr.  Sangerhausen ,  an  der  Un- 
ftrut,  die  hier  schifibar  wird;  2450  £.  — 
Salz,  Salpeter. 

Artea,  Stan.  CataluBa  (I4d),  Fleck,  nord- 

westl.  von  Barcelona.  —  2)  Galicia,  Sant- 
iago (13),  O.  östl.  vom  Cap  Corrobede. 
Arteta  deSegre,  Spaw.  CStfahiiia(ldd), 

St.  in  der  Nähe  des  Segre,  nördl.  v.  Cervera. 
Arth  abäsen,  N-AM.  Verein.  Staat.  Oregon 
(46')),  O.  im  nordÜHtl.  Theile  de«  Landen  am 
Columbia. 

Arthez,  Fh\%kr.R.  Pyr6nee8(l4d), Fleck. 

dstl.  V.  Orthez;  1350  E.—  2)  £ingleichn. 

Drf.  tfidL  ▼.  Fan ,  hat  1150  E. 
Ft-  Mr.  Arthur,  N-AM.  Vcffein.  Staatoo, 

Ohio  (47) ,  Fort  am  Sciota. 
Arthur,  AU.  Malgrave- Archtp.  (50),  die 

■BddttlifliitB  Ib».  diwM  AicMfab, 


von  den  Kingiarill-Iat.  —  2)  Int.  ini.iMtdt- 
yreMl.  Theile  diceflaAfcUpeli,  mrBnNnifla»' 

Reihe  gehörig.  •  , 

ArthmrM'Seai,  AIT.  Vea-Hellttid  (50o), 
Berg  auf  einer  Landzunge  zwischen  dem 
Occan  und  Hafen  Philipp,  an  der  Sädicütia 
von  Meu- Holland. 

Artibonite,  AM.  West- Ind.,  Gr. Antillen, 
Haiti  (48Kbk.2a. A.),  Fl.,  entspr.  in  dem 
Cibao-Geb.,  nimmt  mehrere  Nbfl..auf  and 
fällt,  wettl.  flieftend,  ia  das  Meer. 

Artlenburg,  D.  Hannover,Läneburg(21), 
Amt  u.  Fleck,  an  d.  £lbe ,  nördl.  v.  Liuia- 
bürg ;  800  E.  —  Convention  1808. 

Artoit,  FkAivKR.  (14b),  ehem.Prov.  Frank- 
reichs, zwischen  der  Picardie  u.  Flandern, 
deren  Hptst.  Arras  war;  Dep.  Pas  de  Calais. 

Artonve,  Fmawaa.  Pn7depdme(14b),  St. 
an  der  Morge,  nördl.  v.  Riom;  1750  E. 

Artotina,  Gaucu. Livadien (38«),  O.öttl* 
von  Anmranl« 

Artseliadinsk,  Rr8»L.  Donitdhe  KoM^ 
ken  (H7),  St.  an  der  Medwiditza. 

Aru,  Arru,  AS.  Ostind.  Ins.  Molnkken 
r44fl),  Inselgr.  öitl.  von  den  Banda-Ins,  ana 
4  grössern  und  raehrrrn  kleinen  Ins.  beste- 
hend, zusammen  410  ü.VL;  hoch,  waldig, 
tehrfrnchlbar,  ttaric  bevölkert.  —  Stadler 
Hdl.  mit  Randa  u.  China. 

Aru,  AS.  Ostind. Ins.  Sumatra (44c),  Land- 
strecke  an  der  Ostkäste  von  Sumatra  zwi- 
schen BattuBwrau.  Reccaa,  t.  ilabestimm- 
ter  Ausdehnung  nach  Innen,  vom  Batta 
Barra  u.  Reccan  durchfloflüen;  sehr  unbe* 
kamt. 

A  r  u  b  a ,  s.  Oruba. 

Arady,  Frankb.  B.Pjr^n.  (W),  Sttöd- 
M.  r.  Oldron,  am  Gttve  d*Otteaa;  1739 

E.  —  Schreinerarbeiten ,  Hdl. 

A  r  u  e  G  a  1 1  a ,  AF.  Ddr  el  Gal Ia  (4Sb), Staam 
der  Galla's  um  das  Abad»  Geb. 

Arul,  AS.  V-Ind.  Siode  (44k),  Nbfl.  des 
Indu«  rechts. 

Ar  um,  Mu;pBBb.  Vrietland  (29),  l>f.  süd- 
wettL  von  Fraaeber;  819  E. 

Arumiy  Fl.,  b.  Amur. 

/#run,  Etsgl.  Sussex  (i5b),  Fi.,  ejitspringt 
im  S.  Leonardo-Forste,  fällt  b.  UttleUamp- 
ton  in  den  Kaaal,  tehiifbar  genacht  Mt 
Newbridge. 

Arundel,  Engl. Sussex (15b)  St.u.  Kirchsp. 
•Ol  FL  Aran,mi  E.  Sonst  hatte  d.  SC 
einen  Hafen,  welcher  Schiffe  von  100  Ton- 
nen aufnehmen  konnte;  allein  d.  Meer  hat 
sich  zurückgezogen,  so  dolli  sie  jetzt  ia  ei- 
niger L'nirertinng  von  der  Kutte  li^gt. 
Hdl.  mit  St  hifffibauholz. 

Arundei,  ^-A.M.  Vor.  Staat.  Maine  (47), 
St.  am  Monsum;  2371 E.  —  Hdl. 

Arva,  Arwa,  Okstr.  Ungarn ,  (35b),  1) 
Gespannschaft  im  nördl.  Theile  von  Ungarn, 
an  d.  Grenze  von  Gaiiaien,  sehr  gebirgig ; 
2)  Nbfl.  der  Waag,  aus  2  Quellflü^nen,  der 
weifsen  und  schwarzen  Arva,  ent- 
stehend, Lf. V.  NO.nachS. W. ;  3)  grolsetbe- 
nUunlet  Scbloft  aaf  e.  FdMaaa^der  Arft, 
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'  Arva. 

. .  «Bf  SfibnNiBHider.Uegenden  Befestigungen 
'  tmitcihfliidi  . 

jirva,  Spaw.  Aragon  (14d),  3 Fl.  gleiches 
Mamens,  A.  od.  Kigacl,  A.  de  Luesia  und 
A.  de  Biel ,  Ywcinigoii  lieh  und  fftUcn  in  d. 
ICbro,  linlu. 

Ar  van,  8.  Aroan. 

jttve,  Itas.  Sardinien  (34),  Sebweis  (32), 

Kbll.  d.  Rhdne  links,  ent-^pringtauf  d.Colde 

Balme  (Ba  auf  32)^,  in  Über-Fancigny  in 
Savoieu  ,  durchfliefät  das  Chaniouny-Thal, 
nimmt  mehrere  ansehnl.  FI.  auf  und  tritt 

beim  Einfl.  deti  Foron  in  den  Canton  Genf 
Mn$  Mdg.  miterhalb  Genf  —  Mbfl.  Gifire, 
MenogD,  Foron« 

Arvert,  Frainkr.  Charente  infer.  (14c), 
Fleck,  an  der  gleichnamigen,  sumpfigen  u. 
waldigen  Halbinsel  zw.  Sendre,  Girondeu. 
d.  Meere,  südl.  von  Marennes ;  2500  E. 

Ar  vi  er,  Itat..  Sardinim,  Aoita  (34)»  0. 
südwestl.  von  Ao!$ta. 

Arvigo,  Schweiz.  Graubundten  (38),  Df 
im  Calanca-TIial  (2650 F.), 

A  r  w  a ,  8.  Arva.  < 

Arys,  Panrtf.  Ghunbinnen  (22l>).  St.  am 
gleichn.  See ;  1200  E.  —  Gerberei,  Töpferei. 

Arzacq,  Franhr.  Basses  Pyr^nees  (14d), 
Fleck,  öatl.  von  Orthez;  1000  E.  —  Cant. 
fldt  11180  E.  ih  29  Gemeinden. 

Arzano,  Fra?skr.  Finistere  (14c),  Df. 
nordöstl.  von  Quimperle ;  2000  E.  —  Gant, 
nit  4,108  E.  in  3  Gemeinden. 

Arzberg,  DBUTscHii. Bayern,  Ober-Main- 
Icreis  (27u28),  i>lrktfl.  an  d.  Rösla  u.  amFlit- 

.  terbach;  1380 E. —Leder, Alaun, Pech, Ei- 
senwerke, Spinnerei ,  Weberei. 

A  rz  b  e  r  g,  D.  Ocdterr.,  Ocsterr.  ob  der  Ens, 
Traunkreis  (2<)) ,  Fleck,  südl.  von  Steyer. 

Arten!«,  AS.  Port.  Bfbe.  (45l>),  kl.  Iw. 
südöstl.  vom  Vnrgeb.  (Ras)  Ueocan. 

Ar  z  er  um,  e.  Erzorum. 

Arxew,  AF.  Algier  (45«),  O.  mit  Hafen 
Setl.  Ton  G.  Fuvat,  «lidwestl.  von  Algier. 

Arxignano,  Ital.  Venedig,  Vicenza  (34), 
er.  Fleck,  westl.  von  Vicenza  in  sehr  frucht- 
barer Gegend ;  4000  E.  —  Wollen«  Tneher, 
Seidenspinnerei ,  Gerberei. 

Arzobispo,  I.  de  Bonin-Sima,  AS. 
Japan  (43c  ),Inselgr.  mldfietl.T*  demJaponl- 
aeun  tnselreiche ,  aus  89  gröfscm  u.  klei- 
nem Inseln  bestehend ,  wird  zum  Theil  be 
wohnt;  erst  seit  1H17,  aber  sehr  imvollkom- 

.  men,  bekannt. 

Araon»  Fbam».  Ute  Loire  (14d),  NMUd. 
Lotir«. 

Ae,  Sonwn».  Iblnetadt  (lß<l),  Kirchsp.  u. 

O.  an  der  Wiska  An.  —  Lachüfang. 
Af ,  ScHWED.  Kalmar,  Oeland  (IQ^),  O.  auf 

d.  Sndspitze  der  Insel  mit  einer  Feuerbakc. 
A  8  a  a  k  a ,  Tubk.  Bulgarien»  Nikopolit  (V8d), 

O.  südüstl.  von  Sietov. 
As  ab,  AF.  Uabesch  (45^,  Busen  nördi. 

d«r  Slrafiie  Bab  m  Kumdel». 
As  am,  8.  Assam. 
^   Asanaguaro,  S-AMl.  Brasil.  Rio  Negro 

(49l>) ,  O.  am  linken  Uler  des  Marannon. 


Asandar,  Tfinn.  Bulgarien,  Dobrudscha 
(38d) ,  O.  westl.  von  Mangalia. 

Asangaro,  S-AM, Peru, Cuzco (49b), Prov. 
am  Fulde  d.  nördi.Cordi  Heren,  zw.Garabaya, 
Lampa,  Pnno;  160  DM.  30000  E.  oiit  d. 
gleiclin.  llptort  am  See  Titicaca. 

S.  A  s  a  p  h,  En«i..  Fliut  (löb),  St.  u.  Kirch».,  , 
nSSE.  Di«  SLiiMt  am  Abhänge  einesHfr- 
gels  zw.  d.  FL  Chryde  u.  Elwy,  und  kii 
vom  heiig.  Asaph  (-J*  59(i.)  den  IVamen. 

Asaro,  Ital.  Sicil.  (Catanin)  Galtanisetta, 
(34b),  alte  St.  südl.  von  FCicom  in  sdir 
]    Iruchlbarer  Gep^end;  3000E. 

Asbach,  ü.  Oesterr. Oeslerr.  ob d.  Wiener* 
walde  (26b),  Markt  and^Urla  (Uhribach); 
5^  E.  —  Nadicr,  Fisdiangeln. 

A  s  b  e  n ,  AF.  Sahara  (45a) ,  Staat,  von  den 
Kollnve's,  einem  Stamme  der  Tnaribs,  be- 
wohnt ;  die  Hptst.  ist  Agades ,  Aghades. 

Asberg,  D.  Würtemberg,  ISrckarkreis 
(30U.31),  Fleck.,  1500 dabei  d.Schlof« 
Uohenasberg,  j.  Staatagefingnifs. 

Asberg,  D.  Preufs.  Jülich  Cleve  Berg, 
Düsseldorf  (21),  Df.  bei  Hoeur  lAicUmr- 
gum.} 

Asbest,  AF.  Capland  (40M>k) ,  Geb.  nordl. 
vom  Orangefl.,  an  dessen  Fufs die Koras  od. 
Koranliottentoten  wohnen. 

M.  L.  Ascen,  Itaj..  Kirchenit.  AseoB (8f), 
Berg  nurdl.  von  Aiicoli. 

Aacension^  N- A3i.  Mexico,  Yucatan  (4S) , 
andiAniber-B.,  Bna.a.d.  Ostk.  Yacatan. 

.^scenston,  N-AW.  Mexico, Sonora  (4?b), 
Küstenfl.  föllt  in  d.  Mbsen  von  Califomien» 

Ascension,  AF.  Westküste  (40),  Ins.  9 
engl.  Meil.  lang,  5 — 6  M.  breit,  aus  kahlen 
Felsenrücken,  Aschenbügeln  n.  Ebenen  mit 
vulkanischem  GeröUe  u.  Lava  bedeckt,  be- 
stehend; in  der  Mitte  der  grön«  B«rc 
(SSld'engl.),  nur  2 Quellen  geben  spärlich 
waaser;  Klima  gesund.  Kein  Baum  ist 
zn  sehen,  Fortniak,  FarrenkrfinCer  n.  ein« 
der  Ins.  «SgenthoBd.  Ckasart  nähren  grofs« 
Ileerden  von  Ziegen.  Seit  1818  Yon  den 
Engl,  besetzt. 

Aach ,  D.  <)esterr.  Böhmen,  Eger  (23),  SL 
nordwcstl.  von  Eger,  im  gleichn.  Krön  lehn; 
4900E. — Banmwollen|»rn-Strumi>fwaaren. 

As  eh,  D.  Baiem,  (Mlonankr.  (Wn.Sl),  ' 
Df.  am  linken  Ufer  des  Lee  h ;  410  E. 

Aschach,  D.  Baiern,  U-!Viainkr.  (24.21 
u.  28),  auch  W  a  I  d  a  s  c  h  a  c  h ,  Fleck,  an  d. 
frank.  Saale;  (iOOE.  — Schlofs. 

Aschach,  D.  Oesterr.  Land  ob  der  Ens, 
Hausmckkr.  (25  u.  26),  Fleck,  an  d.  Donau, 
nMI.  Ton  Efrerding; 

Aschaffenburg,  D.  Baiern,  IT-Mainkr. 
(24),  St.  a.  Main;  6800 E.  —  Gymnasium, 
Lyccuni.  F'orstleliranst.  etc.  — kSnigl.  SoU. 
(Johannisburg)  mit  Kupferstich -Samml., 
eine  dergl.  von  falloplastischen  Arbeiten  und 
Bibliothek.  — Fabr.  f.  Seife,  Tuch,  Liquor, 
Lrtm,Led^,Strofawaarenetc.  Oh8t-,WMn- 
bau,  Ildl.  mit  Holz,  Schififahrt  a.  d.  Main. 

Achberg,  Ascheberg,  Dash.  Uolateln 
(16b),  Df.  Budwestl.  t.  Fldn,  am  lUaMiai. 
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.A««krMi4»vf ,  D.  Hmaofw,  AI— telieig- 

Meppen  (21),  Amt  ii.  Pfdf.  nordl.  Mep- 
pen, nahe  and.  Ems;  1325E.  —  SchifflTahrt. 

Ascheniiminu,  AF.  Sahara (45*),  Kara- 
ganen-StaHon  im  Wady-Kawa»<. 

Asnherslehen,  D.  Preuf«.  Magdeh. (27. 

.  28.),Krgst.  an  der  Eine ;  i)100  £.  —  Friei, 
Topfergeachiifr,  Bnnitwdi. 

A  vehlarv  TiB«.  '1liialH,  Vln.CMi),  O. 

westl.  von  Burg«?. 

Aschreff,  AS. Periien , Masenderan (43t>), 
O.  m  d.  Ktelo  det  catpiidMii  Meeret,  «retcL 
von  Astrabad. 

Asctano,  lTAii.Tot€aiui(M),  Fleck,  süd- 

Aeeo,  Spinr.0italuna(14d),  Fleck.  aSidl. 

von  Tortora,  am  Ebro. 

Ascoli,  1t AI..  Kirchenata«t(34).  gewöhn- 
licher '  Ascolano  ,  Ptot.  am  adriatitcheii 

Meere  u.  am  Tronto,  der  sie  an  der  Sudt^eite 
durchflicr>$t;  70000  E.  —  2)  HpUt.derProv., 
Bischofiitfitz  auf  einem  Berge,  an  desiticn 
FuH)  der  Tronto  flieftt;  1200U  E.  —  Handel. 
[j4aculum  Picenum.']  —  3)  aU  ihr  Hafen  wird 
angesehen  F  to.  d' As  coli,  nicht  weit  von 
der  Mdg.  des  Tvnito,  »II  2  Ports ,  aber 
nur  von  kleinen  Rarken  besucht.  —  4)  Aeap. 
Capitanata  (di  Satriano  od.  Santria- 
no)  (34b),  St.  und  Bischofusitz  auf  einer 
Anhöhe,  ilTavolierc;6000E.;  südlich  von 
Foggia;  Castell ,  Cathedflüe,  Seminar, 
HdL  [Asculum  jipulum,^ 

A  t  c  OB a ,  SeawBia,  'Tesnn  TSZ) ,  Kfdsort 
amL.  IVTaggiore ;  geietl.  Senuaar;  l€iO  £. 

. —  Leinwand,  Tischzeug. 

Aeele,  Sciiwaa.  Wetter -Batten  (16«), 
Ktdtsp*  vad  Hptoit  dar  lawnaik»  aa  der 
Angermana.  —  Hdl. 

Aserbeidjan,  Adserbidschan,  AS. 
Paeden  (43^) ,  Pn>T.  aa  der  Westseite  des 
eaipitchen  Meeres,  ein  Stufenland  des  ar- 
neaischen  Ilochijlateaus,  daher  sehr  ge- 
Ürgfg;  Hptgcb.  Sahend  u.  Siahkuh 
mit  4—5000'  hohen  Gipfeln,  zwar  waid- 
los ,  aber  sonstmit  reicher  Vegetation  nber- 
Ideidet;  Uptfl.  derAr  as  an  derlNOrdgrenzc, 
dar  Kiail  Osen  aa  der  Südgrenze,  beide 

.mit  mehreren ,  aber  wenig  beträchtlichen 
Nbfl. ;  an  der  Süd  westseite  der  See  U  r  m  i  a  , 
Schahi  od.  Maragha.  Das  Kiima  iät 
milde  u.  gesund;  doch  sind  Schnee  u.  Eis 
nicht  selten.  Der  Boden  in  den  Thälern 
ist  fruchtbar ,  das  Land  stark  bevölkert  (2 
Mill.),  Indostriaa.  Hdl.  bedeutend. 

Aefeld,  Frahkr.  Ardennes  (14I») ,  Fleck. 

o.  d.  Aisne,  südwestl.  von  Bethel;  1200 E. 
As  f  er  ah,  AS.  TuraB(43i»).  EineVerzwei- 

cnng  des  Maatag,  afir.  diesem 'im  O.  and 
.  dem  Ak- Tilg  im  W.,  soll  sich  bis  zu  2500 
>  Toisen  erheben.  An  ihm  liegt  der  gleiolm. 

O.  im  Klianat  Khokhand. 
Asfi,  8.  Safji. 

Asfun,  AF.  Aegypten  (45t>) ,  St«  amradi- 
-  ten  L'fcr  des  Nil.  LIspAyms.] 
A«li»ngi,  AF.  aSeHh  (4S^),  Saa  im 


Laaia Wojjerat,  wfaaraildtaHM,  anAnr 

Stelle  einer  ehemaligen  Stadt. 
Aehantee,  Aschantie,  AF.  0-Guinea, 
Goldküste  (45^) ,  grofses  Reich  von  unbe- 
kannter Aaedeaaung,  mit  alaer  grofsen 
Menge  von  Vasallen  -  Staaten ,  gebirgig, 
aber  sehr  fruchtbar,  mitWalduagen  bedielet« 
Aa  der  Westgrense  ndt  dern.  Attfal, 
daan  folgt  westl.  derAncobra,  Boo- 
•  empra,  Hio  V  olta;  das  Klima  heif«, 
besoiraers  an  den  Kfistaa,  im  fanem  ge- 
mäßigter wegen  der  Hohe  des  Landes.  Gold 
wird  überall  gefunden,  eben  Eisen ;dae 
Pflansenreich  ist  ungemein  reich  besondert 
an  Pakaea,  Pomeranaen,  Gitronen,  Baaai* 
wollen-  u.  andern  Banmnrten,  PfefTernrtcn, 
Zuckerrohr,  Mais,  Heis  u.  s.  w. ;  da«  Thier- 
reieh  liefert  BMbI,  Hirwli«,  Reha,  AaCi- 
lopen,  Hasen,  Schafe,  Ziegen,  SchwelM^ 
Elephanten,  Uhinoberosse,  Hippopotamns, 
Ldwen,  Panther  u.  s.  w.  Die  kriegerischen 
Einwohaer,  etwa  1  Mill.,  gehören  snm 
Negerstamroe,  mit  allen  Eigcnthumlich- 
kelten  desselben,  dem  rohesten  Fetischmas 
mit  Meaeeheaealera  ergeben ;  ifo  tndbea 
Ackerbau  ,  Fischerei,  Jagd,  earameln  Gold 
aus  dem  See-  u.  Flubsande ,  im  Innern  des 
Landes  in  einer  10— 20Fiifs  tief  liegenden 
Thonschicht ;  «ie  weben  und  färben  Zeage 
au8  Wolle  u.  Banmwnlle ,  bearbeiten  Gold 
u.  Eisen,  und  treiben  einen  nicht  unbeirächt- 
lichmi  Baadel.  Zu  dem  Reiche  d.  AAaa* 
tees  gehören:  das  eigentliche  Ash an tee 
in  der  Mitte,  Amanahen  (-ea)  an  der 
Westgrenxe,  öfflidiar  Ahanta,  Fantee, 
Assin,  Accra,  Akim,  Aquambao 
od.  Adarapi,  Aqnapim;  die  im  Innern 

Seiegenen  Staaten,  mit  oft  wcchselndea 
amea,  cind  wenig  bekannt. 
Ashboro,  N- AM.  Verein.  Staat.  Nord-Ca- 
rolina (47),  O.  am  rechten  Ufer  d.  Deep. 
Aeliliarn.  Baoa.  Derby  (151>),  Sfc  aad 
Kirchsp. ,  4756  £.    Die  St.,  2188  K.,  liegt 
in  ein. reichen Thale  and.  Dore,  nordwestU 
von  Derby.  — >  Eisenwerke  u.  Baumwollen- 
manuf. ,  Hdl.  mit  Käse  u.  Male. 
Ashbarton,  Engl.  Devon  (15^),  St.  und 
Kirchsp.,  3403  E.,  sudwestL  von  Exeter. 
Die  St ,  in  eiaem  von  HOgela  ameebeaea 
Thale,  nicht  fern  t.  FI.  Dart,  liefert  viel 
Serge.  —  In  d.  Nachbarsch.  Kupferminen. 
Ashby-de-Ia  -  Zeuch, Eif «.. Leic. (15^), 
St.  u.  Kirchsp.  Die  St.,  4227  E.  nordwesd»T. 
Leicester,  39iS7E.,  hat  Manuf.  für  leinenen, 
baumwollene  Strümpfe ,  Hüte.  —  Hdl.  aut 
Mals  u.  Pferden.  —  In  dar  NacMflMdi.  i* 
Mineralquelle  Griffidam. 
As  h  e  er a ,  AF.  Guinea  (4&b) ,  Königr.  im 
laneta  dar  Laadas  dstl.  raa  d«r  Bai  ynm 
Biafra. 

Asheville,  N.-AM.  Verein. Staat. N-Carol. 
(47),  O.  im  westl.  Theile  des  Staats,  nicht 
fern  ra  KW«li.Braad,  ia  diChrfMhBMi- 

combe. 

Aeheville,  N-AM. Verem. Staat.  Alabaaili 
(«l>«  O.  «.dMür  HML  M  Omm«.  . ' 


Digitized  by  Google 


•  A»kf        Bma.  IBMiMex  mUblb  1.), 
O.  ■ötfvettl.  von  Lonilon ;  381 E. 

A  6  h  f  o  r  d ,  E?iGL.  Kent  (15b) ,  St.  u.  Kirchip. 

2773 £.    güdwestl.  v.Canterbury,([mStour. 

—  Sdiafniche. 
A«llBl0re,  AS.  Ostind.-In«.  (44e),  Grnp- 

ae  von  Klippen  BÜdl.  von  der  Ins.  Rotti. 
Aelioved,  Dm,  HÜtmA  (16b),  Vorgeb. 

der  In«.  Endelave  gegenüber. 
Ashton  linder  Lyne,  £k«l.  Lancaster 

i 15b), St.  u.  Kirchip. 25967 E.  DieSt.,9222 
S.,  wird  durch  einen  Kanal  mit  Manchester 
verbunden, daher  grordeBetriebsamkeit  bet^. 
in  Besag  aaf  Baumwollen«  u.  Wollen- Ma- 
mdbctwmi.  —  In  4«r  NiHi»,  in  MfieU, 
eine  Colonie  niähri8cher  BrAdcr,  gt#Atm- 
theiU  Spinner  und  Weber, 
A«i«  SP  bi«  44«) ,  die  M.  ErdfMte  der 
•llnWel^  Irt  im  N.  vom  Bbnenre,  imO. 
Tom  grofsen  Ocean,  im  S.  vom  indischen 
Meere  a.  seinen  Busen  bis  aar  StrafseBab- 
«A-naadd»  mnlioMMi,  im  W.  hingt  es  mit 
Africa  und  Europa  zusammen,  doch  ist  d. 
Verbindung  unterbrochen  durch  den  arabi- 
«dwB  MbMB  n.  da»  MlttelflMei' mit  tefaien 
ML  tief  eingreifenden  Thetten,  dem  ägäi- 
schcn,  dem  Marroora-  u.  schwarzen  Meere, 
flo  dafä  nur  die  schmale  Landbrücke  von 
8Mb  die  Verbindung  mit  Africa  «rbfilt, 
während  eine  sehr  breite  Landnia<ise ,  zwi- 
•  «cheu  dem  Caspischen  u.  Karischen  Meere, 
«t  mit  BnW|M  vcfrelnigt.  Hier  dnd  d.  Gren- 
Hita  durch  Flüsse  11 .  Rerg-ziig^e  bestimmt;  im 
ül Kuban  u.  Tcrek,  im  S.  W.  LralfhiTg,  nördl. 
d.  Uralgeb.  n.  d.  Fl.  Kara.  Das  Land  ist  merit- 
wiMi^  Bononftengedrängt,  |^«ich  Africa, 
Ten  welchem  es  eich  indeAi  wesentlich  un- 
'  torscheidet  durch  grofDere  Gliederung  der 
IMsten ; '  bewmdelra  Im  S.  Der  Kern  d.Feat« 
Imdes  bildet  ein  Viereck,  dessen  Seiten  von 
der  Landenge  von  Suez  bis  zum  Karischen 
Heere,  von  da  bis  zum  C.  Schelagskoi, 
^•n  hier  bis  zum  Hintergrunde  d.  Mbsens 
von  Tonkin ,  und  von  da  bis  zur  Landenge 
von  Suez,  einen  Fläehenraum  von  655000 
□M.  ^MfeUMiraii;  aimmt  mm  mm  den 
Fläehenraum  des  p^nzen  Welttheils  zu 
810000  DM.  an,  ^o  bleiben  für  dieHalbin- 
fdn  Asia's  196000 GM. ;  dennoch  beträgt  d. 
Umfang  seiner  linsten  nur  7700  gcogr.  M. 
Seine  Glieder  sind:  im  O.  Tschukotsk, 
Tschukotien,  IIalbin:iel  d.Tschnk- 
t  sehen  mit -dem  östlichsten  Punkte  Asias, 
dem  0>t  -rap  (66"  6'  nördl.  Br.,  SOS'*  2' 
östl.  L.),  Kamtschatka  u.  Korea;  im 
S-Hl-ntelriudien  mitder  sfidüstlieluCeii 
Soitzc  4sia  e,  dem  C.  Büro  (l*  15'  n.  Br., 
lal"5'  östl.  L.),  Vorderindien,  Ara- 
bien; im  W.  Klein-Asia  od.  Anad  oli, 
mit  dem  C.  Balm  als  westl.  Punkt  Asia's ; 
im  N.  ziehen  i^ieh  nur  Vorgeb.  in  das  Eis- 
meer, von  denen  das  C  Siwerowostotschnü 
'  WWütlsstta' mmiIkN.  vonrAelt  to.  Br.), 
während  das  Meer  ditrdi  verschiedene  Ein- 
buchten tief  in  das  Land  'eindringt ,  und  so 
auch  diese  Küste  wesenttich  von  Africa's 


KMm  mdUede«  bildet  —  M»  HM»  i. 

Erdtheils  durchzieht  ein  maditSget  Hodi- 

land  von  d.  Korea-Strafse  bis  zum  schwar- 
zen Meere  1200geogr.  Meli,  lang,  bei  150 
—  500Meil.  Breite,  einen  Flächenraum  von 
etwa  340000  ELM.  deckend.  Die  Natur  selbst 
scheidet  es  in  2  wesentlich  verschiedene 
Theile,  efawn  dstf;  md  irfaen  wmtl.,  dmraih 
die  Zu«ammenechnürung  der  asiatischen 
Hochgebirge  im  Bolor-,  Betar-Tag 
(Nebolgebirge,  imous) ,  von  dessen  Sä£ 
und  Nordende  die  Hptgeb.  Asia's  ausgehen^ 
mit Aut^nahme  der  nördliclisten,  des  Altai 
(s.d.Art.).  ImS.  beginnt  mit  d.  Tsung- 
1  i  n  g ,  als  ostl.  FoitMsmig  des  Belnr-Tag 
oder  deiü  Hindu-Kuh,  das  Bergsystem  d. 
Kuenlün  (Koikun,  Tartasch  dovan,  Zvie- 
belgebirge) ,  welches  um  den-  See  Khoa« 
khou-9ioor  und  um  die  Quellen  d.  Hoangho 
einen  mächtigen  Gcbirgskaotcn  bildet  und 
imN.  durch  das  N  anschan-  od.  Kilianschaa» 
Gebirge  begrenzt  wird ;  tod  diesen  <  aidit 
nordöifitl.  der  Alaschan  zum  Inschan 
od.  Gandjan,  und  Khinghan  Oola,  welchm 
der  Amur  begrenst.  Das  eitere  Indm^f-Tiil 
trennt  das  Bergsystem  des  Kuenlün  von  den 
des  Himalaya  im  S.  Dieses  zieht  divergi- 
rend  mit  dem  vorigen  nach  S.O.  in  mMi« 
reren  Ketten  von  15000'  mittlerer  Höhe, 
mit  Gipfeln,  welche  eine  Höhe  von  26000^ 
erreichen,  iwischen  denen  viele  £iastti- 
kungen  merkwdrdig  müde  TUler  liflaon 
(z.  B.  bei  Hlassa  inTübet  gedeiht  d.  Wein- 
stock). Mehrere  dieser  Gebirgsfcettten  ver- 
einigen sich  swisehen  dem  Ursprünge  det 
Indus  u.  des  Yaru-zzang-bo-thin  (Dzangbu, 
Tsambu ,  in  seinem  untern  Laufe  heiltet  er 
wrJurscheinlich  Irawaddi)  zu  einem  Gebirgs- 

•  loiotoB  Kli  a  i  1  a  8  (Gangdirri),  welsner 
durch  einenordwestl.  ziehende  Gebirgskette, 
Kara-Korrum*Padischahy  mit  dem 
Tsungling ,  durah  einen  nerdfpesli;  sieheii-. 
den  Arm  Kor  od.  Zang,  mit  dem  Kuenlon 
verbunden  ist ,  während  eine  östl.  ziehende 

^ette  das  Wassergebiet  des  Tengri-Noor 
Ten  dorn  Gebiete  des  Dtangbn  trennt.  Sudl. 
von  diesem  Gebirgsknoten  erhebt  eich  der 
Himalaya- Zug  zum  höchsten  Gebirgsgipfel 
dei^Erde,  dem  Dliawalagltf rl,  reiiwil<^ 
chem  der  Zug  ununterbrochen  bis  zu  den 
Quellen  des  Braroapntra  fortgeht.  —  Von 
da  östl.  durchbrechen  die  mächtigen  Ströme 
Hinlerindiens  u.  China's  Jantsekiang  die 
Kette,  welche  jenseits  dieser  Durchbrüche 
weniger  als  fortlaufende  Kette,  sondern  mehr 
als  snsammealiAngende  Alpen  •Matte  sieh 
%-erfolgen  l&fst;  so  das  Alpenland  Vün-nan, 
mit  mächtigen  Gipfeln  .  engen  Thälem  u. 
ähnlich  charakteristischem  Abfall  nach  S., 
wie  wir  ihn  am  Südabfall  des  Himalaya 
finden,  nämlich  in  eine  sumpfige  Waldre- 
gion, welche  man  dort  Tarai  nennt.  Nördl, 
setsC  diesee  Alpealmid  fort «.  lieifirtln  seiner 
Gesammthcit  Y  fl  n  1 1  n  g.  Der  Nordwall 
demselben  ,  Pöting,  scheint  sich  bis  com 
Indschan  nördl.  Iiinsiivirswei^mid,aiit« 
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tdik  Ümt»  G^htgnag»  uaä  leiaer  nord- 
wärts laufenden  Aette,  das  Hochland  zu 
«chUeTsen.  Der  Sndwail  siebt,  uoter  dem 
'  Namen  Manlinj^,  bii  aar  Kftrta,  derlnff. 
Formoia  gegenüber,  auf  welcher  eich, 
g^leichsam  ab  Fortsetzung  des  geschilderteu 
Gebirges,  schneebedeckte  Berge  erheben 

Siemnach  etwa  1900  Toisen  hoch).  Um 
en  oben  crwähntenDurchbruch  der  hinter- 
iadiachen  Ströme ,  besonders  von  Yün-nan 
am,  Umni  sidi  mehrere  Phrallelketten  ab, 
velche,  nach  S.  streichend,  das  Geni^te  d. 
hintcrindischen  Halbinsel  bilden;  die  aus- 
gedehnteste dieser  Ketten,  das  Schan'- 
8che  Scheidef^eb.,  zieht  sich  durch 
die  Halbins.  Malakka  und  endigt  mit  dem 
CBoro.  —  Vom  iSurdende  d«e  Belur-Tag 
riebt,  ab  entonfodl. Stufe  det Hochlandes, 
der  Muz-Tag  (Eisgebir^c)  od.  Thian- 
Schan  (Himmel^gebO  mit  dem  Bogdo- 
Oola  ab  wahncheinBeheii  CNüminanons- 
pmkt,  veiter  östl.,  bei  Barlnil  fiillt  es 
in  das  asiatische  Hochplateaa  ab;  e«  hat 
mehrere  theils  ausgebrannte,  theils  noch 
tflilige  Vollame.  Zwischen  diet^en  Ge- 
birgssjfitemen ,  das  Altai-Gebirge  inbep;rif- 
fen,  erhebt  sich  das  Hochland  Ost-  Asia's ; 
im  W.  {■  S  deaflidi  bemerkbaren  Stofen  s 
1)  Terrasse  der  Dzungarei,  zwiech. 
Altai  und  Muztag.  Wassersystem  des  Bal- 
kasch-Sees  (2000^  mittl.  Hohe) ;  :&)  hohe 
Tartarei,  awisch.  Bfnitag  u.  Kuenlin, 
Wassersjstem  des  Lobnoor;  3)  Tübet, 
zw.  Kuenlün  u.  Uimalaya,  Wassersystem 
d.  Tengri-  (Teng«yanri-,  Taegghe-)  Noor 
(14  _  15000'  Höhe)  ;  imO.  steigt  man  all- 
raählig  zur  W^ste  Scham o,  Gobi,  6 — 
8M§'  mich,  ebem  460  BfoO.  langen  mid 
IM  Heil,  breiten  Sandmeere,  zwischen  d. 
Fortsetzungen  des  Altai  bis  zum  ^""^'»B" 
und  seinen  V  erzweigungen. 

Bnen  ganz  verschiedenen  Charakter  hat 
das  "westl.  Hochland  Asia's.  Minder  colos- 
lal  in  seiner  Ausdehnung  (es  umfafst  etwa 
mOO  DM. ,  wihrend  dtw  5stl.  Hoehagfen 
260400  □M.  deckt)  und  Erhebung  an  sich, 
wie  in  seinen  Umgrenzungen,  zieht  es  vom 
Alpenlande  des  Hin  du- Kuh  im  O.,  bis 
zum  Avmeabelien  Hochlande  im  W.$  der 
Durchgang  von  einem  Hochlande  zum  an- 
dern, durch  den  Belur^Tagh  ist,  wegen 
dieiee  Gebirges  Schmflheft  n.  Umregsam- 
keit,  nur  dtircli  2  Pässe,  imS.  u.  N.  mög- 
lich. Hier  zieht  sich  die  Asferah- Kette, 
vom  Nordende  det  Belor-Tagh  westl.  and 
mrliert  sich  in  verscliiedenen  V^erzweigun- 
gen  (Ak-Tagh,  Kara-Tagh  und  A  l  - 
Botom)  in  den  Ebenen  der  kleinen  Bü- 
cherei. Der  Hin  d  u-Kuh  im  S.  des  Be- 
lur-Tagh,  als  Bergbrücke  zwischen  den 
beiden  Hochländern  mit  dem  Kuenlün  ver- 
limideBi,  «wrlSngert  fich  wefetwftrtebbsnm 
Paropamis u ohne  beträchtl.  Rander- 
faebung,  und  bildet  die  Hochländer  Kho- 
«atsan  a.Kohe«tan  t>üdöstl.  v.  Casp.  Meere. 
ImA^Mhoi  crMt  ntitk  dMGab.  ntfr  L 


Aiia.^  V 

dem  Namen  KoliAlbArt  «d.  Alhovi^ 

bis  zu  12000'  (Demawend)  nnter  d.  Namen 
Xaiisch,  an  der  södweaü.  Küste,  bis  zu 
60(M)'  (Abar) ,  und  Terbindet  lieh  weUHdi 

mit  dem  Armenischen  Hochlande.  —  Im  0> 
zieht  der  Hindu-kuli  südwärts  in  mehreren 
parallelen  Ketten  ,  welche  zunächst  die  Al- 
penlanddchaft  Peächawer  bilden  mit  dent 
Sufaid-Kuh,   weiter  südl.  herabziehen 
unter  vrerschiedenen  Namen  (Soliman, 
Cnafay-6vr  mit  TnlrC  Soliman 
12000'  hoch)  ,  Iiis  eine  dieser  Ketten,  daa 
B  r  a  h  ü  i  -  G  e  b. ,  die  .>leeresküste  erreicht 
und  mit  C.  Monze  endigt.  Westl.  lanftnde 
Arme  bilden  das  Plateau  v.  Kelat  (8000'), 
▼onwelchemmehrere Ketten,  olinogemein- 
schaftl.  Namen ,  der  Küste  entlang  ziehen, 
als  Südrand  desHoehlandei;  am  persisdhen 
Bosen  folgen  sie  dessen  nordwe^tl.  Richtung, 
mid  bilden,  um  d.  Urmia-See,  das  Alpe»- 
land  Aferbeit^an  (4iS00')  mit  dem  Ammnl- 
schen  Hoclüande  verbunden.   Diese  Geb» 
umschliefi^en  da«»  llodiland  von  Iran,  eine 
wasserarme  Steppe  (im  Innern  eine  Gobi 
im  kleinen  Maa^stabe)  von  30000  QM.  — 
Das  Armenische  Hochland  erreicht  nördl. 
vom  See  Wan  seine  grüfste  Höhe  (1000'}, 
n.  hat,  im  nordSitl.  Winkel ,  den  A  r  ar  a  t 
(13,500');  eit  fällt  nacli  allen  Sellen  mehr 
oder  weniger  steil  ab,  am  steilsten  zum 
schwarzen  Meere  hin.  —  Vom  «mdwestl. 
Saumgebirge  d.  Hochebene  Irans  lö^t  sich, 
an  der  Westgrenze  von  Kurdistan,  dan  T  a  n- 
rus-Geb.  (KaraDag),  in  nordwestlicher 
Richtung streich«id,biflsnm  e^dditl.  Ende 
des  Mittelmeeres ,  von  da  zieht  es,  an  dessen 
Südküste  hin, durch  die  KI.-Asiat.  Halb- 
in^.,  bii!i  es,  d.  Ins.  Rhodos  gegenüber,  steil 
in  das  Meer  abtallt.   Von  diesem  Gebir»»- 
zuge  breitet  eich  ein  Tafelland  ,  von  meh- 
reren westl.  ziehenden  Ketten  durchbro- 
chen, bb  an  die  Kutten  dea  Harmara-  ond 
schwarzen  Meeres  hin  aus ,  an  welchen  ea 
terrassenförmig  abfällt;  der  nördl.  Grenz- 
zug endetmit  mm  Ida  Im  N.W.  an  d.  Strafte 
der  Dardanellen,  am  südl.  Saume  d.  Tafel- 
landes erhebt  sich  der  Nil-Gerri  (blaue 
Berge)  bis  zu  9000'.  —  Nordöstl.  endlich 
▼on  dem  Armenischen  Hochlande,  von  die- 
sem geschieden  durch  das  Kur- Thal ,  er- 
füllen die  \  erzweigungen  des  Kaukasus  die 
Landenge  zwitchen  dem  tchwanen  m,  cae- 
piüchen  Meere  bis  zu  den  Thälern  d.  Ku- 
ban u.  Terek ;  3  Hptketten ,  deren  innere 
die  höchste  ist  (10000'  Mittelhöhe),  laufen 
parallel  in  nordwestl.  Richtung,  mit  El- 
brus (16800')  um  die  Quellen  des  Kuban, 
und  Kuzbek  (14400')  um  die  Quellen  d. 
Terek. 

Getrennt  von  diesen  Hanptgebirgszügen 
erhebt  aich  im  W.  die  arabische  Haibinael 
zu  dnem  Hodibodemlt  meliferon  fiberia- 
gendenGeb.-ketten(t.Arabia) ;  sein  nordöstl. 
Theil  scheint  mit  demsyrischenHochland  in 
Verbindung  zu  stehen ,  welches  seinerseits 
bb  «Ml  Enphrat  tich  atatwcfct  n.  tgnaptB- 
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förmig  aufsteigt  und  abflllt.  Die^örste 
*  Höhe  des  syrischen  Plateaas  (uns  noai  sehr 
unbekannt)  dürfte  bis  zu  2000'  steigen, 
ober  welches  sich  der  Libanon  nochbedeu- 
trad  «ilMlit(19— 1SM9').  Oefd.eriiebt 
sich  das  Tafelland  ^on  Hindostan,  zvr.  dem 
arabischen  Meere  u.  dem  Mbsen  y.  Bengalen, 
-  in  Fom  eines  Dreiecks,  deseenBasis  das  V  i  n 
dhya-Qel».  bildet, durch  dasFlnfttystem 
des  Cnnfres  vom  Himalaya  getrennt.  Von 
«einem  VV  e^tende  xiehen  die  w  e  s  1 1.  G  h  a  t  s , 
tl0M.  südl.  herab  bit  imn  ISapGonoriii  i 
▼on  da  bis  zum  Ostende  det»  Vindhya-Geb. 
siehen  die  östl.  Ghats  nordösti.  hinauf, 
beid«  Ma  ni  6000'  aufsteigend.  Im  N.W. 
Am's,  an  der  Küste  de«  fiistneeres,  erliebt 
sich  das  Ural  geb.  und  zieht  südl.  herab 
bis  zum  50**  Br,  7~25M.  breit,  höch- 
•IctM  6400 '  hoch.  Im  O.  fUlt  M  nMch  ab, 
vährcnd  sich  im  W.  mehrere  stufenähnliche 
Parallelzüge  vorlecen,  deren  einer  »üdwestl. 
anrWolga  hunieht(0  btchtaelieiSafirt), 
van  ihr  durr}il)rochen  wird,  und  unter  dem 
Kamen  Wolga -Höhe  bis  zum  untern 
Lauf  des  Don  fortgeht.  Merkwürdig  ist  der 
Hetallreichthum  die»^e$i  Gebirges. 

Um  diese  Gebirge  und  Hochebenen  lagern 
sich  Asia's  Tiefländer.   Im  S.W.  wird  das 
Hodilaad  AwthWu  van  alcdera  Küatenlftn- 
dern  umsäumt,  welche  jedaeh  im  S.  von 
zahlreichen  Ausstrahlungen  des  Hochlandes 
«nterbrodien  werden,  in  steil  abfallenden 
Vavgebirgen  endigend.  Oestlicher  folgt  das 
Tiefland  desEuphrat  u.  Tigris,  Mesopo- 
tamien.   Von  hier  aus  bis  zum  Indus 
rieht  sich  ein  schmaler  niedererKfiatanaaara 
um  das  Iranische  Hcchland,  in  aaher  Ge- 
aanmdieitGermsir  (warme  Gegend)  od. 
Det  eh  ti  et  an  (Tiefland)  gettannt;amlndus 
aufwärts  erweitertes  sich  zu  einer  thcilssnm- 
pflgen,theils  sandigenMederung.dasT h u  r  r 
od.  dieindische  Wüste,  10^ M. lang,  80 
M.  breit;  östl.  setzt  es  fort  zw.  demVindnya- 
Geb.  u.  dem  Waldsanm  desHimalaya-Gcb. 
.  bis  zum  bencalischen  Busen.   Um  d.  Vor- 
derindisdhe  Hochland  zieht  sich  ein  niedri- 
ger KÜ8tcni<aum,  sehr  schmal  im  W.  (Küste 
Malabar) ,  breiter  im  0. ,  wo  er  an  der  Mdg. 
des  Ganges  endet,  und  mit  dem  Gangesthal 
zusammenfallt.  In  Hinterindien  werden  die 
tiefen  Küstenländer  oft  unterbrochen  von 
den  südl.  streichcndenParailelketten  d.Halb- 
insel,  and  dieTiefltAder  lanffm  in  gleicher 
Richtung  mit  den  sie  befruchtenden  mäch- 
tigen Strömen  Hinterindiens.  Dagegen  er- 
•oheint  das  chinesische  Tiefland,  vom  Ost- 
aada  des  Nanlin  bis  znm  Petscheli-Buscn, 
als  eine  zusammenhängende  Niederung,  voll 
Seen  u.  Sümpfe,  künstlicher  u.  natürlicher 
Flufsläufe,  in  einem  Knltarsastande,  der 
sich  nirgends  auf  der  Erde  wiederholt.  Im 
N.  bildet  Sibirien  em  ungeheures  Tiefland, 
ymm  Nordrande  des  Hoddandes  bis  zum 
Eismeer ,  vom  Ural  bis  zum  Kolfima ,  600 
M.  lang^,  200  M.  breit,  dem  gröfsten  Theile 
nach  eine  traurige  Einode,  jenseit  des  Fo- 
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larkreises  last  das  ganze  Jahr  mit  Schnee 
nnd  Eis  bedeckt.  —  Eins  der  merkwürdig- 
sten Tiefländer  tritt  uns  endlich  in  Inner- 
Asia  entgegen,  zwischen  den  Alpenländem 
des  Hüidu-Kuh,  Muztag  u.  den  westl.  Hü- 
gelketten des  Altai  im  O. ,  zwisidran  dem 
Iranischen  Hochlande  im  S.,  dem  Kaukasus  ' 
im  W. ,  dem  westl.  Arm  des  Uralgeb.  im 
N.  Seine  tielbte  Niederungist  das  OMpische 
Meer  mit  seinen  Umgebungen,  angeblich 
800'  unter  dem  Wasserstande  des 
Ocean  ,  zu  dessen  Höhe  es  sich  nur  alU 
mnhiig  an  seinen  Rfindera  erhebt ;  nord> 
östl.  hängt  es  zn^iammen  mit  dem  sibirischen 
Tieflande,  nördi.  setzt  es  fort  in  der  merk- 
würdigen Niederung  zwischen  Isehim  tmd 
Irtisch,  über  den  Ob,  durch  das  Land  der 
Ostiaken,  bis  zum  Eismeer;  westl.  drangt 
es  sich  daWjh  die  Lficke  zwischen  Uralu. 
Kaukasus ,  und  verbindat  sich  hier  mit  der 
ost-europäischen  Ebene. 

Asia  hat  eine  beträchtliche  Anzahl  von  Seen, 
deren  mehrere  aneiehulicheFlüiseauhiehmen 
ohne  sichtbaren  AbfloHi.  $ie  sind  TOn  W. 
nachO.:  das  t  od  tc  Meer  mit  dem  Jordan  ; 
östlicher  der  See  W  an ,  der  U  r  m  i  a  -  S.,  das 
CaspischeMeermit  Ural,  Wolga,  Ku- 
ma,  Terck,  Kur;  d.  Aral-S.  mitGihon, 
Sihon;  östl.  der  Tuzkul  (Issikul),  Bal- 
kaschi,  Alaktugul,  Avar- noor, 
Ike  Aral-noor;  südlicher  Lob- na or, 
Tengghe-noor ;  nördl.Kukhu-nnor, 
u.  a.,  nördl.  der  Baikal -S.,  dessen  Ge- 
wisser die  Angara  ansffihrt. 

Von  den  Hptflüssen  fallen  1)  in  das  Mit- 
telmeer:  der  Ahfsi  [Orontes]^  —  2)  in 
das  schwarze  Meer:  der  Kuban,  Rion 
[Pha$i8],  KIsiNIrmak;  —  6)  fai  den 
indischen  Ocean:  S  chat  -  el  -  A  rab, 
Euphrat  und  Tigris  vereinigt  (persi- 
scher Mbsen) ;  der  I  n  d  u  s  od.  Sind  (indi- 
sches Meer),  die  Marbudda  (Mbsen  van 
Caiubay) ,  der  K a  we  r  i  (Cauverv) ,  K  i s  t - 
na,  Godavery,  Mahanuddy,  Gau. 

g  e  8  mit  B  r  a  h  m  a  p«  tra  (Mbsen  T.Benga- 

leii) ,  Irawaddy,  Thaluen  (Busen  vom 
Martaban),  Menam  (Bsea  v.  Siam);  — 
4) in  den  grofsen  Ocean:  M  ay  k a -  n n g  od. 
Kambodja  (chinesisches  Meer),  Yang- 
tse-Kiang,  Honngho  (gelbes  Meer), 
Amur  (TatarGolf),  Anadür (Behrings- 
meer);—  6)  in  das  Eismeer:  Ob,  Jeal-  . 
sei,  Lena,  Indigirka,  Kolüma. 

Das  Klima  Asia*s  entspricht,  im  Allge- 
meinen ,  seiner  Lage,  in  ü  Erdgürteln,  nur 
wenig ,  eine  Folge  der  zahlreichen  Hodh- 
ebenen,  der  mächtigen  Gebirge,  welche 
es  durchziehen,  und  ihrer  Uauptrichtung. 
Der  mittlere,  grfifsere  Theü  g«hdrt  der 
gemäfsigten  Zone  an;  allein  die  grofse Er- 
hebung gerade  dieses  Theiles  miieht ,  dafs 
das  Kluna  bedeutend  rauher  'mt  als  sonst  ' 
unter  gleichen  Breiten ,  besonders  im  O., 
wo  der  nördliche  Theil  von  China  u.  Tübet 
anhaltende,  hefiUge  Winter  u.  kane,  aber 
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•dir  lüifte  Saaumr  hribcn;  vaMiaPt»' 

sien  u.  Syrien  sind  Frost  und  Sclinee  nicht 
sehen ;  (la^egen  gedeihen  in  den  Gebirg^- 
thälern  im  S.  Baumwolle,  Reis,  derWcin- 
ftockiks.  w.  Der  nördl.  Thal,  der  kaltm 
Zone  angehörend ,  und  durchaus  nach  dem 
Nordpole  hin  abfallend,  hat  nur  2  Jaihre«- 
•riten,  cineii  langen  hattoii  Winter  lud 
einen  kurzen  heifscii  Sommer.  Uagehenre 
fiLsmafsen  imüacern  di«  Nordkiute,  fite 
weit  in  du  Itfnd  lünein  nidili  iit  alt  ein 
mit  Em  bedeckter  Sumpf,  gelbsfe  an  den 
Grenzen  der  gemäraigtcn  Zone  weicht  der 
Frost  an  sclir  vielen  Orten  kaum  tief  u. 
nur  in  vorzüglich  günstigen  La^n,  beson- 
ders im  W. ,  zeigt  nich  das  Klima  milder. 
Der  BÜdL  Theil  Asia's  gehört  der  bei£ien 
Zmm  an,  hat  wie  gcwölinlicli.S  Jaiireeiei-' 
ten,  eine  nasse  und  eine  trockene;  allein 
die  Hitte  wird  gemäfbigt  durch  die  geringe 
Ausdehnung  des  festen  Landes  und  seine 
Höhe,  vanüglich  aber  durch  die  Nähe  d. 
Meere«;  nur imW.  wird  die  Hitzcheftig,  öst- 
liclier  liegen  in  dieser  Zone  die  schönsten  n. 
MichitanUnder der  Me.  ^  DieHaapt- 
produkte  Asia^s  sind :  D  i  a  ni  <'i  n  t  c  n ,  Ru- 
bine und  andere  edle  Steine  in  Ceilon ,  in 
Dekan ,  iili  Releiie  der  Biramnen ,  Siam, 
China ,  Persien  ,  im  ra«s.  Asien  u.  s.  w. ; 
Gold  in  Japan,  China,  im  Reiche  der  Bir- 
manen, in  Anam,  Siam,auf  derlllbinselMa« 
]dciai,im  engl.  u.  mss.Asien  u.  s.  w. ;  S  i  1  b  e  r 
in  Japan,  China,  im  russischen  u.  türkischen 
Atien»  Kupfer  in  Japan,  China,  imruss. 
«■i  tdik*  Alien,  Pernena.0.w.;  Zinn  in 
Gfebia,  Siam,  Malakka,  dem  Birmanischen 
Reichen,  s.  w. ;  E  i »  e  n  in  China,  Siam,  Per- 
sien,  dem  russischen  und  türkischen  Asien; 
Blai  «nd  Snis.  J>ar  Pflanzcnreieiitham 
ist  ungeheuer  und  mannigfalti<i:,  po  dafs 
alle  Pflanzen-Familien  ihre  Stellvertreter 
Inben  md  «i  nnmilgüdi  itt,  eia  alle  wa 
nennen  ;  die  wichtigsten  sind :  Gewürze, 
Kampfer,  Rhabarber , China,  Opium,  Baum- 
wolle ,  Indigo  ,  Zucker ,  Kalfe  ,  Thee, 
Getreidearten ,  Reis,  Sago,  Gummi,  edle 
Holzarten,  Oran<^en,  Citronen,  Kokosnüsse, 
Datteln,  Anana«  u.  h.  w.  Aufeer  den  ge- 
v^mL  Hanatiiieren  leben  in  Asien  anter 
andern  :  ein  -  und  zweihöckerige  Kamecle, 
das  wilde  Pferd,  Dtchigetai,  mehrere  Och- 
iemffen,-  daa  wild«  Sdiaf ,  die  Kaidmlf-, 
die  Bezonriege,  Antilopen  Arten,  d.  Elenn, 
das  Rennthier,  Hirscharten,  Hasenarten, 
daa  Moschui«thicr ;  ferner :  Löwen,  Tieger, 
die  Hyäne,  der  Panther,  Wölfe,  Lnraee, 
Füchse,  Bären,  Fisch-  und  Seeottern, 
Hermeline,  Zobel,  Eichhörnchen  als  ge- 
aebilile  Pelidiiera^>HnndaarCen,  AffiBnaiten, 
Schweincarten ;  im  S.  der  Elephant,  das 
Nashorn  u.  s.  w.  Vögelarten  giebt  es  in 
Menge,  unter  ihnen  prächtige  Pfauen,  Fa- 
sanen, riesenmäfsige  Geier,  schöngefiederte 
Papageien,  Hühnerarten,  Taubenarten,  Sa- 
aganen  (eine  Schwalbenart,  deren  Mester 
«■  Ladmeien  gdfen).  Unlar  dao  AnpU- 
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dene  Schildkrötenarten  ,  nber  auch  unge- 
heure Krokodile,  unzählige  Schlangen» 
unter  denen  die  Brilleasehlange  und  die  Ana- 
ronda-Schlange  besonders  gefürchtet  Mnd« 
Die  Asien  umgehenden  Meere  sind  reich 
an  Fischen  und  andern  Seethicren,  alsPho- 
kenarlen,  WaHflaehen,  Finnfiachen  n.s.w. 
Unter  den  Insekten  zeichnen  sich  ans  die 

SrachtvoUsten  Schmetterlinge  ;  unter  den 
loUnsken,  anfser  fielen  efrawen,  d.-  Per- 
lennmschel  n.  s.  w.  —  Nach  einem  sehr 
mäfsigen  Ueberschlage  belauft  sich  die  Zahl 
der  Bewohner  auf  390  Mill.  (n.  A.  495, 
500,  (»54  Mill*),  theils  Eingeborne,  theils 
Fremdlinge ;  es  wird  genügen ,  die  Haupt- 
familien der  Eingebornen  zu  nennen  nach 
dem  Spraeb^Idieins  l)  Semiten:  sn  ih- 
nen gehören:  Juden,  besonders  in  der 
asiatischen  Türkei,  in  Arabien,  Perüen, 
Indien,  Turkestan  u.  China;  Araber,  die 
zahlreichste  und  mächtigste  Völkerschall 
dieses  Namens ,  in  Arabien,  Syrien,  Meso- 
potamien, im  türkischen  Asien,  Persien ,  in 
lädien,  namantL  ander  Kistellfalabnrn.  Ke- 
roniandel.  —  2)  Georgier,  za welchen 
gehören:  dieGeorgier,  Mingrelier, 
Seuanen,  in  den  gleichnanügen  Plrevin- 
zen dea  ramiadMa  Asiens;  die  Lnaen  aai 
schwarzen  Meere.  —  3)  Armenier  haben 
zwar  ihren  Hauplsitz  im  ehemals  persischen, 
jciat  menschen  Armenien,  leben  aber  In  der 
ganzen  asiatischen  Türkei,  im  asiat*  Rufs- 
laad,  in  Persien  zerstreut  u.  treiben beträcht- 
lldieaBWa.  bis  nach  Clrina.  —  4)  Ahaa- 
aen  Imrmsischen  Asien.  —  5)  Perser, 
zu  ihnen  gehören :  die  G  u  e  b  e  r  n  in  Indien 
u.  Persien;  die  Tadschiks,  Perser, 
die  zahlreichsten  u.  gebildetsten  dieser  Fa- 
milie ,  die  Haiiptbevülkerung  in  Persien ; 
die  Bucharen  in  der  grofsen  Bucharei 
vnd  Tnriteitan  sevstrent,  all  infsent  tliil%e 
Kauflcute  im  rnH»ischen  Asien  und  inChiani 
diekurden  in  Kurdistan;  Afghii^nen  in 
llerat  u.  Kabul,  ein  eigenes  Reich  bildend ; 
die  Belutschen  als  herrschendes  Volk 
in  Belutschistan  u.  Sind,  minder  zahlreich 
in  Multan. —  6)  Die  Hindu' s  bilden  eine 
der  zaUreiehsten  Familien  der  Erde,  an 
welchen  gehören :  die  Mongolen  im  ehe- 
mal. Reiche  des  grolseu  Moguls  and  durch 
ganz  Hindostan  zerstreut;  die  Seikha, 
Scheicks  in  dem  gleichnamigen Bundee> 
Staate; dieBon  ga  I  e  en  in  Renji^alen  u.den 
umliegenden  Ländern ;  die  M  a  h  a  r  a  1 1  e  n , 
ein  kriegerisches  Volk,  obgleich  unterwor- 
fen, dennoch  gefürchtet  in  mehreren  Thei- 
len  vonHindostaa ;  die  C  i  ng  al  e-s  e  n  auf  der 
Ina.  Ceylon,  die  M  al  dl  ▼  1  e»  «af  den  gleiobt- 
namigen Inseln ;  Zigeuner,  Zinganen 
im  westl.  Asien  zerstreut.  —  7)  Mala  ba- 
ren begreifen  in  sich  die  eigentl.  Malaba- 
ren,  in  Mafnhar;  dieTamulen  im  Kar- 
natik;  die  Tclingas  auf  der  Küste  Ko- 
romandel  und  nordwärts.  —  8)  die  Gar- 
'  rowa,  CnttywArs,  eiagebeaiie, ftoftetat 
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tcIm  waä  wenig  gekaute  VSttarMMfen 

im  Innern  von  Indien.  —  9)Täbetaner 
in  Tübet  und  in  den  hochgelegenen  Thälern 
de«  Himalaya.  —  10)  die  Chinesen  in 
China ,  SiUB,  «rT  dw  HIMiuiel  Malakka  a. 
auf  mehreren  nahe  gelegenen  Ingeln  ,  ge- 
hören SU  den  zahlreicluton  Volkerstänimen 
AM«nfl.  —  11)  DieBirmaDen,  «in kri«- 
geribcher  Stiiuim,  der  gich  aus  anseluili- 
chen  Eroberungen  ein,  den  Engländern  frü- 
ber  geföhrlicfaes  Reich  in  Hinterindien  ge- 
UMethut.^  U^HwPeguaner  li^  P«gu, 
▼on  den  Uirinanen  unterjocht.  —  13)  Uic 
Siamesen,  ilas  herrschende  Volk  in  Siani. 
^14)  Die  Anamite»,  inTunkiaesen 
u.  Kochinchinesen  geschieden,  welche 
letztere  gegenwirt^  die  herrschende  Nation 
rind,  im  Reiehe  Anam.  —  15)K»reer 
In  Korea.  —  10)  Japaner  auf  den  Japa- 
niHchen  Inseln,  ausgezeichnet  durch  ihre 
Bildung,  zu  welchen  auch  die  Bewohner 
der  Lieu-Khieu-Ins.  gelieren.  —  17)  Die 
Lolos,  Mian-thingsu.  andere Viilker- 
•chaften  im  Innern  von  China,  auf  den  Geb. 
swiedMo  Laet  a.  Goehinchima  und  andere 
kleine  Völkeriichaftcn  im  Reiche  der  Birma- 
nen. —  18)  T  unguten,  zu  ihnen  gehö- 
ren :  die  iVl  a  n  d  8  c  h  u '  s  in  der  3Ian(läcliu- 
tel,  seit  ltf44  da*  herrsdheade  Volk  in  China, 
nad  die  eigentl.  Tungusen,  den  Mand- 
■chu's  weit  nachstehend  in  der  Kultur,  im 
nwiisrlien  Asien,  vom  Jenisei  bis  zum  Meere 
Von  Ochotsk.  19)  Mongolen  in  der  \Ion 
goUA  und  Tübet  scheiden  sich  in  c  i  g  e  n  t  - 
licheMongolen,  Khalkhas  u. Scha- 
ff aigol- Mongolen;  die  Kalmücken 
od.  Ulets  leben  in  einem  Theile  derDzun- 
garei ^  die  Büreten  im  russ.  Asien ,  im 
Btmr,  Irkatak.  80)  Die  Türken, Os- 
m  a  n  I  i '  s  mi\A  die  herrschende  Nation  im 
türk.  Asien ,  zu  Urnen  gehören :  die  U  s  b  e  • 
ekoB  inTmintlan;  dM Tataren  ioiraae. 
Arfen;  dieTarkomanen  in  einer  grof^en 
Anzahl  von  Stämmen ,  in  Kabul ,  Uerat, 
Turkestan ,  im  russ.  und  türk.  A^ien ,  in 
Permn  ab  herrschendes  Volk;  die  Kir- 
ghisen  im  russ.  Asien  u.  China ;  dieJ  aku- 
ten im  russ.  Asien;  dieTschuwaschen 
im  mw.  Atim,  bMoaden  im  Goav.  Orea* 
borg.  —  21)  Die  S  amoj  eden  in  mehreren 
Sliunmen,  im  russ.  Asien,  vom  Jeniseibiszur 
Lena  in  China.  —  22)  Die  Jenisseer  le- 
ben in  mehreren  Stänunen  im  russ.  Asien.  — 
23)  K  o  r  i  a  k  e  n  im  russ.  Asien,  und  zwar  im 
nordosli.  Theile.  —  24)  Die  Kamtschat- 
ka d  a  1  e  B  anf  der  gleiclub  Hallnnral. — tt) 
Di|B  Kurilen  aui  den  Kurlli^chen  Inseln; 
die  zu  ihnen  gehörigen  Ainos  auf  den  Ja- 
panischen Inseln,  andere  zu  ihnen  gehörige 
Stämme  anf  der  Ins.  Saghalien  und  in  der 
Mandschurei.  —  2f»)  Die  Ur aller  oder 
Ttchoden,  zu  welchen  die  Wogulen 
aad  Ostiaken  gehören,  im  russ.  Anen. 
—  27)  Mal aifii er  auf  der  Ins.  Formosa; 
die  XU  ihnen  gehörigen  Malaien  auf  d«r 
BalbiM.  MdBliB  wd  wf  dm  beMdibw- 


tenÜBMln.'^mikididivenwbekBBnte  Ne- 
ger-Völker  im  unera  derHawini.]IUaidtai 

und  den  benachbarten  Inseln.  —  Eurepäi- 
sche  Völkerschaften,  in  verschiedenen  Thei- 
lenAsia's  herrschend,  sind s  Grieehea  im 
türk.  Aäien,  Kursen  im  ganzen  nördlichen 
Theile  Asia's ,  £  ng  lä  n d  e r  in  Hindostan 
trad  aaf  mdkrerMi  IntciB,  FraBaosen, 
Dänen,  Holländer,  Portvgiesen 
in  geringerer  Zahl  in  Hindostan  und  auf 
mehreren  Inseln.  —  In  Bezug  auf  den  re- 
ligiösen Glauben  hat  Asien  das  Eigonthnm- 
liche,  dafs  esdie  Wiege  der  monotheistischen 
Hauut-Uciigiouen  ist,  des  Judaismne, 
CliriitiaBiemnt,  Bf  ohammedaBla- 
rn  u  s ;  dagegen  aber  dürfte  kaum  eine  re- 
ligiöse Thorheit,  eine  abergläubische  Ans- 
gebml  det  ttentdiKchen  Geietei  gefunden 
werden f  welche  nicht  in  Asien  entetanden 
wäre  oder  hier  nicht  ihre  Anhänger  l^de. 
Zum  Judaismus  bekennen  sich  noch  jetst 
Tausende  von  den  Einwohnern  de«  larU- 
sehen  A»iens ,  Arabiens,  Indiens,  Turkes- 
tans,  Persiens,  China's.— Da« Chris ten- 
tknoi  idMt  iretiaUCniraaHUbi^  weai^  Bo- 
kenaer;  die  griechische  Kirche  istdie 
herrschende  im  ru$s.  Asien,  geduldet  in  den 
türkischen  Besitzungen;  Nestorianer 
leben  im  türk.  Asien,  1b Turkestan,  Persien, 
Kabul  und  al8Thoma8chri<$tAn  in  In- 
dien; Armenier  in  Armenien  und  durch 
gana  Atien  senCrenC;  die  lateinleeha 
Kirche,  und  zwar  die  katholische 
ziihit  viele  Bekenner  im  türk.  Asien ,  Per- 
sien, Anam,  China;  die  protestanti- 
sche, namentl-  die  Episcopal -Kirche 
in  den  w  eiten  Besitzungen  der  Engländer 
in  Indien,  wo  auch,  so  wie  auf  den  Inseln, 
Tiefe  Lutheraner,  Reformirte  a. «.  w.  leben. 
—  Der  Mohammedanismus  od.  Is- 
lam ist  am  weitesten  verbreitet;  zu  ihm 
kekenneB  «idi  Araber ,  FtorMr ,  Afghanen, 
die  türkischen  Stdn^e  mit  wenigen  Aus- 
nahmen, die  Belutschen,  Mongolen,  Ma-  . 
laien  der  Halbing.  Malakka  ,  Circassier  und 
die  meisten  Völkerschaften  <de«  KaulaMMj^ 
wie  der  gröfsere  Theil  der  Bewohner  von 
Kaschmir.  —  Guebern,  Feueranbeter 
in  PenieB  and  ladiea.  ^  Zar  Rdi^oa  Ä» 
Nanek  (\anekicmus ,  ein  Gemisch  von 
Brahmanism.  u.Islamism.)  bekennen  »ich  die 
Seikhs  (Scheikhs)  im  nordwestl.  Theile  von 
Hindostan.—  Zmn  Brahmanismus  ba> 
kennen  n\rh  die  Bewohner  von  Hindostan, 
die  llindu's.  —  Da«  Transgangetische  In-  4 
dien,  dieMoagolei,  CTliina,  Korea,  Japan, 
die  Länder  der  Mandschu's  und  mehrere 
TausendEinwohner  de«  russ.  Asiens,  hängen 
demBuddaicnuni  an.  —  Die  Religion 
de«  Conf ucius  herrscht  in  China,  Ja- 
pan, Korea,  Tonkin;  die  des  Sin to  ist 
die  älteste,  obgleich  jetzt  nicht  mehr  herr- 
schende in  Japan.  Die  meisten  tibrigen 
Völkerschaften  Asia^s ,  als  Tungusen,  Sa- 
mojeden  etc.  üben  einen  mehr  od.  weniger 
voMi  CHMiendienit.  LiBaangaaf  GaMb* 
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Euro[>äern  weit  nach,  obgleich  Asia  als  die 
Wiege  der  Wissenschaften  betrachtet  wer- 
den mnfs;  ein  eigenthüralichc^  Geschick 
hat  sie  zurück  gehalten  anf  der  Stufe,  auf 
welcher  Bie  vor  Jahrhunderten  standen,  u. 
der  Kreis  ihres  Wissens  ist  abgeschlossen. 
DMSiiit,  nrft  waii([^  Aiunahmen ,  der  Fall 
bei  allen  asiatischen  Völkerschaften ,  die 
eioe  dgene  Literatur  haben,  bei  Arabern, 
PetMiB,  Anneniern,  Hindu*«,  Chinetm 
I1.B.W.  Nicht  besser  Steht  es  um  die  KiinHtc, 
und  nur  die  Musik  scheint,  namentl.  in  In- 
tten,  eine  Aufnahme  zu  machen.  Dagegen 
■eichnen  sich  in  verschiedenen  Zweigen 
der  Industrio  sehr  vortheilhaft  aus  die  ("hi- 
nesen;  Japaner,  Indier,  Perser,  Türken, 
äbwtrafliBB  dnreh  Geduld  und  Amdaner, 
bei  dem  gänzlichen  Mangel  an  Maschinen, 
in  einigen  Arbeiten  selbst  den  Knropiier, 
namentlich  in  Weberei,  Stickerei,  Färbc- 
lei,  Ledcrwaaren  u.s.  w.  —  Ackerbau  wird 
mit  grofsem  FleiTne  und  grofser  Limsicht 
in  Japan  und  China  betrieben}  dieUindu's, 
BfanMUMB,  Täbetanerbetrelbeaweidgttent 
den  Reishau  mit  Sorgfalt;  Getreide,  be- 
sonders Weizen ,  wird  im  mss.  Asien  und 
in  Iran ,  Dnrra  a.  Gerste  in  Arabien  n.  b.  "w, 
^baut.    Der  Baumwollenbau  beschäftigt 
in  Bengalen,  der  Theebau  ii.  dieScidenzncht 
in  China,  der Tabakäbau  in  der  Türkei,  der 
KafTcbau  in  Arabien,  der  Gewnrzban  auf  der 
Küste  Malabar  n.  auf  den  Inseln  viele  Tau- 
fende der  Bewohner.  Im  N.  von  Asien  ist  die 
Wehapeht  Toiliemchend ,  da  die  M ehnalil 
der  Einwohner  Nomaden  sind.  —  Der  Hdl. 
der  Asiaten  ist  nur  Binnen-  n.  Küstenhandel ; 
Ost -Asien,  nainentl.  China  u.  Japan,  hat 
■ich  möglichst  iäolirt  n  nd  stellt  dem  europäi- 
schen Welthdi.  oft  unübersteigliche  Hin- 
dernisse entgegen,  so  lebhaft  auch  der  Ver- 
trieb im  Innern  isft^  in  Indien  und  anf  den 
Inseln  ist  der  Hanpthandel  ganz  in  d.  Hän- 
den der  Europäer  ;  die  westl.  Asiaten,  besond. 
die Bndiaren  U.Armenier,  treiben  dagegen 
einen  beträchtl.  Handel ,  vorzüglich  durch 
Karawanen.    Die  wichtigsten  Auefulir-Ar- 
tikel  sind :  Thce  (aus  China) ,  Baumwolle 
n.  dergl.  Zeuge  (aus  Bengalen  und  China), 
Seide  u.  dergl.  Zeuge  (aus  Hindostan,  China, 
Japan),  Beis,  Arrack,  Gewürze,  Kaffe, 
Drogueriewaaren ,  edleBtolsarten,6innoii- 
arten.  Wolle  u.  dergl.  Zeuge,  Kämelgarn, 
Pelswerk ,  Hausenblase,  Kaviar,  Porzellan, 
lackirte  Geräthe  n.  dergl. ;  eingeführt  wer- 
den enropäieche  Fabrik-  und  Manufactur- 
waaren,  bei  Weitem  aber  nicht  zu  dem 
Wertbe  der  Ausfuhr,  so  dafs  viel  baares 
Geld  «der  Gold  und  Silber  In  Barren  aar 
Aus^ichnng  nothig  ist.  —  Die  meisten  ci- 
Tilisnten  Staaten  Asia's  haben  geprägtes 
CMd,  die  C9ifaiesen  nnrKupfergeld  mit  Blei 
oder  Zinn  versetzt  (Caches  od.  Li'g) ,  Gold 
und  Silber  nur  in  Barren;   in  Hindostan 
prägt  man  Gold  -  u.  Silber-Rupien,  Pago- 
•  Milk  ■•«.;  in  Penien  andlm  Mifc.  Am 
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lea  unter  verschiedenen  Namen  gangbar; 
in  den  Besitzungen  der  Europäer  haben  die 
in  Europa  üblichen  Mnnxen  Conrs.  Maafs 
und  Gewicht  ist  in  den  verschiedenen  Län- 
dern durchaus  verschieden.  —  Die  Einthei- 
lung  Asia's  kann  eine  doppelte  ueyn ,  eine 
natürliche  n.  eine  politische ;  seiner  Natur 
nach  zerfällt  Asien  in  festes  Land  und  Inseln; 
das  feste  Land  in  Central-,  Süd-,  Nord-, 
Ost-  nnd  West-Asien;  in  politischem  Be- 
züge aber  kann  man  unterscheiden  I.  Staa- 
ten der  Eingebornen :  1)  Afghanistan, 
mit  Kabul ,  Pischaur ,  Herat ,  Sistan  ;  2} 
Anam;  3)  Arabien  mit  Jemen,  Maseate, 
Mecca;  4)Reludschistan;  5)Birma; 
6)  Iran;  1)  Labore  oder  Sickhs  mit 
liahore,  fbuieiunir,  o.  den  nfirdl.  Forsten- 
thümcrn;  8)  Malakka;  0)  Nepal;  10) 
China  mit  dem  eigentl.  China,  der  Mand- 
schurei ,  Mongolei ,  Turfan ,  Tübet,  Lah-> 
dak,  Budan, Korea;  11)  Siam;  12)Sind; 
13) S i nd i a ;  14)T u r k es t an  mit Bukhara, 
Khokan,  Khiwa,  Baikh,  Länder  der  Kirghi- 
§en  o.  Torlcomanen.  II.  BesitBoof^o  der 
Europäer:  1)  der  Osmanen  mit  Klein- 
Asien,  einem  Theiie  von  Georgien ,  Arme- 
nien, Kurdistan,  Mesopotamien,  Irak-Ar^ 
bi,  Syrien;  2)  der  Russen,  ganz  Nord- 
Asien  oder  Sibirien;  3)  der  Engländer, 
Hindostan,  mit  Arrakan ,  Tcnasserim  ,  As- 
sam  U.S.  w. ,  nebst  einer  betricfatl.  Anzahl 
von  Hundes-  und  Schutz  -  Staaten ;  4)  der 
Portugiesen,  an  der  West-Küste  von 
Betam;  ft)  derFransosen;  6)  derBi- 
neu,  beide  in  Vorderindien  und  von  gerin- 
ger Bedeutung.  Inseln:  1)  im  Mittel- 
meerc  :  Cypern,  Caudia,  Rhodos,  Telos,  Kos, 
Samos,  Schio,  Mctelino  u.  a. ;  2)  im  indischen 
Ocean  (der  kirincn  Inseln  im  arab,  u.  pers. 
Mbsen  nicht  zu  gedenken) :  A)vorderin- 
diseho  Inseln;  LaeeOdiven,  Malediven, 
Chagos-Ins., Ceylon ;B)  ostindisch  eins.: 

0)  Sunda-Ins.:  die  Andaman- Ins., 
in2Gruppen;  die  Nicobaren;  die  gro- 
fsen  Sunda-Ins.  (Sumateo und  Java); 
die  kleinen  Sunda-Ins.  von  Sumhava 
bb Timor ;  6)Molukken  mit Banda-lns., 
Amboina  -  Gruppe, u.  eigentl. Molukken ; 
c)  die  Philippinen;  d)  die  ostindi- 
sche Central-lnselgroppe  mitBor- 
neo,  Celebes  und  einer  Menge  kl^ner 
Inseln ,  die  Inseln  Hainau  und  Formosa  an 
d.  chinesischen  Küste ;  3)  im  grofsen  Occan : 

1)  die  Madjieo  -  sioiah- I  nseln  und 
dieLieu-Khieu  - Inseln ;  2) die j a p ani- 
sehen  Inseln  mitKiusiu,  Nipon,  Jeso; 
3)  die  Kurilen  und  mehrere  kl,  Inseln 
im  japaniscben  Meere,  d.  Meere  TOnOeliotiic 
u.  8.  w.  —  4)  im  nördl.  Eismeere :  N  c  u  - 
Sibirien,  cinelnselgrnppe  vordem  Jana- 
u.  Indigirka  -  Busen,  nebst  mehreren  U«  Inf. 

Asiago,  Ital.  Venedig,  ViceBaa(M), 

nordwe!)tl.  von  Bassano. 
Asias  l.,  AS.  Ostind.InB.(44«),  Inselgropo 

pen  dtlL  von  Biddlolo. 
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Asientes  de Ibar a,  N-AM.lUeadoo^Xala- 

•ca  (47b) ,  0.  a.  d.  Nordogtgr. 

Aainalanga,  Itai..  Toicana (84), Fleck., 
nordwestl.  v.Mnntrpnlciano  auf  einem  hohen 
Hügel ;  Academia  de  Smantellati;  2000 K. 

Aeinara  (Zanara),  Ival.  Sardinien 
Im.  an  dar  nordwestl.  Spitze  der  Ine.  Sar- 
dinien, von  ihr  getrennt  durch  ein.  Kanal: 
Pastio  dell'  Asinara,  12  Migl.  lans,  5  M. 

brat;  jetzt  unbewohnt;  das eheniaL.Ciflrtl 
auf  derselben  ist  zerfallen. 

As  ine  IIa.  Itai*.  Neapel,  Abruzzo  citer. 
(I4i) ,  Icieinar  Fl.,  radier  am  Ftabe  dee 
Monte  Policorne  entspr.  und  westl.  t.  Pnnta 
della  Penna  in  d.  adriatischen  Mbsen  fällt. 

Asirghar,  AS.  Vordet^Ind.  Boinbai (44b), 
St.  n*  «kiitige  Festung  in  einer  sehr  zer- 
rissenen Gegend  im  nnrdü^tl.  Theile  der 
Präsidentschaft}  das  Up tf ort  liegt  etwas  v. 
derSCaafeiacm  aleilen,  750'  lioheB  Hft- 
gel,  der  an  die  Satpoora- Hügel  sich  an- 
schliefst,  und  wurde  1803  erobert,  aber  d. 
Scindia  zurückgegeben ;  allein  1819  wurde 
es  von  Neuem  erstünnt  waA  blieb  ia  den 
Händen  der  Engländer. 

J$iuf,  AS.  Tübet  (44b),  Fl.,  mdi.  Inden 
Rmnu  Kadlaagas. 

Atkala,  AS.  Türk.  Armenien  (4Sb),  O. 


Aikalon,  AS.  Palaestina  (42n.43),  unbe- 
wohnte Ruinen  dieser  zur  Zeit  der  Kreuz- 
züge 80  berühmten  St.  sind  bei  einem  elen- 
den Orte,  Dfore  genannt,  in  der  Nähe 
eines  nicht  unbedeutenden  Küstcnfl.  Noch 
l&ftt  sich  der  Umfang  der  alten  Stadtmauer 
Terfolgen;  man  bew widert  40  Sftnlen  von 
rownrolhcm  Grnnlt,  die  Rcate  einet  alten 
Venus-Tempels  und  ander«  Beste. 

Askania,  s.  Christiane.  ' 

Askcaton,  Irbl.  Munster, Lim. (15d),  St. 
n.  Kirehsp.  südwestl.  von  Limerick;  3425E. ; 
d.  St.  liegt  an  d.  Vereinigung  d.  Fl.  Shan- 
non nnd  Deel»  aonat  bedeutender  als  jetzt 

A^kcrsand,  Schwkd.  Orebro(l6d),  St. 
an  ewcr  Bnaft  dee  Wettemsee;  770  £.  — 
Hafen,  Hdl. 

Aekne,  Nonw.  Sondre  Bergenhuus  (I6d), 
Ins,  an  der  Westküste,  nördl.  von  Bergen. 

Aßcoe,  ScHWED.  Laaland (Ißb),  Ins.  nördl. 
vonLaaland,  iM.  lang,  ^M.  breit;  150  £. 

Askow,  N-A>I.  llndsonsb.  (46b),  FLim 
Gebiet  der  W^asserfall-Indianer. 

Afkrigg,  Eaaft.  irork(lSi»),  StamNaid- 
uferdesUieL  in dnerfemantBechea Gegend; 
765E. 

4j  k  a  m ,  ScHWBD.  Göteborg  (1 6<),  Kirchip. 

an  der  Küste  des  Skager  Kak. 
Aslan,  TÜRK.  Rumili,  Thracien (38^),  O. 

am  Fl.  Erkene,  östl.  von  Dimotica. 
A e Ii n g ,  D. Oeeterr. Illyrien, Laibaeb (25), 

Markt  zwigchen  holien  Scbneegebirgen  am 

linken  Ufer  der  Sau.  —  Leder,  wollene 

Strümpfe. 

Asraanshausen,  D. Nassau (MhlSVHUb), 
Df.  am  Rhein.  —  Weinbaa. 


Asmokovo,  Türk.  Theuaüen  (|Be),  O. 
südL  von  Trikala.  . 

Aemnndaitadlr,  Djnir.  Idaad  N.  n.  0* 

(16b  Nbk.),  0.  an  der  nordöstl.  Küste. 
Aanaes,  Dabit.  Seeland  (16b).  Kirchip. 
efidweed.  TonNvekiSbing.  ->  Sf  die  •'*""f'*» 

Landzunge,  v^che  südl.  vom  Kallnabnigar 
Fiord  in  den  grofsen  Belt  geht. 

A8nen(jr}^  Sohwed.  Kronoberg (16d),  See, 
dessen  AbfluTs  der  Morrum-An  ist. 

Aso  y  Aaone,  Ital.  Kirchenst.  Fermo (34), 
reibender  FL ,  der  auf  den  Apenninen  ent- 
spr. and  io  daa  adiiatiM^Hera  fiüt,  naÄ 
einem  Laufe  von  36  MeiL 

Asola,  Ital.  Lombardei, Brescia  (34),  St. 
am  linken  Ufer  des  Chiese,  südöstl.  v.  Bres- 
cia ;  4000  E.  —  [Acelum.'\ 

Asolo,  Ital.  Venedig,  Treviso  (34),  St. 
auf  einem  Hügel;  2060 £.  —  Alterthümer. 

A80od  od.  Süudah,  $ehwmr»e9  Gel., 
AF.  Fezzan  (45*),  cino  aus  schwarzem  Ba<^ 
Salt  bestehende  Bergkette ,  stcU ,  öde,  zer- 
rissen, bis  1500'  hodi,  im  nördl.  Theile  dea 


A 8op  08f  GaiBCH.  Livadien,  Boeotia (38«), 
Fl.,  föllt,  in ö«Ü.  Richtung  flieCsend,  in  den 
Kanal  ycn  Egribos. 

Asopus,  Gribch.  Morea  (38«),  Fl.,  fällt, 

nördl.  flieJjend,  in  den  Slbien  y.  Korinth, 

flfidweetL  Ton  C.  S.  Dimltri. 
Asarvur,  AS.  Turan,  Khiwa  (43b),  O. 

an  der  Ostgrense,  am  Abhänge  dttrKeüne- 

bok-Berge. 
Asouda,  s.  Aeudi. 

A  6  o  w,  Rvssfc.  Donische  Kosaken  (37),  f.  St, 
zur  Regentschaft  ▼on  Taganrog  geh. ,  nicht 
weit  vem  Avfl.  d.  Hon,  mit  emem  Hafen, 
Jetzt  sehr  verbandet,  daher  ist  auch  die  St. 
zurückgegangen;  1241  £•  —  ^TanaU,  im 
MitteMt.  Tana.] 

Asow  ,  RirssL.  (37),  Meer  v.  Asow  =  Pa- 
lm Maeotis ,  der  nordöstl.  Busen  d.  schwar- 
zen Meeres,  in  Gestalt  eines  Dreieckig,  von 
SW.  nach  NO.,  45Meil.lang,  and.Grundfl. 
V.  NW.  n.  SO.,  30  Meil.  breit,  durch  d.  Str. 
von  Jenikale  (v.  Kaffo  od.  KertsdO  =  Bot" 
ponu  ChMricus  (120  W.  lang)  naitd.  ednvw- 
Ben  M.  verbunden.  Die  sandige  Ldiunge  x. 
A  ra  b  a  tli  (113  W.  lang)  trennt  den  vestl. 
Theil  des  Asow-M.  von  dem  östl. ,  ersterer 
heifstd.  f  an  leMeerod.  Siwasch  (Gnt- 
bloic  morc),  im  N.  mit  dem  Asow-M.  ver- 
bunden durch  d. Meerenge  v. Genitsche. 

Aspang,  D.  Oeeterr.  nntor  dem  Wiener 
Walde  (25),  Df.  am  Trasenbach,  südvestl. 
von  Neustadt;  Bergschlofsj  728  £.  —  Ei- 
sendralit. 

Aspar,  AS.  Fenian,  FMitan  (dP),  0. 

nördl.  v.  Schiras. 
A  8  p  a  r  u ,  A  s  p  e  r  n,  D.Oesterr.  ob  dem  Mann- 
iMvtsb.  (2S>,  Markt  an  derZajni  UME.  — 

Feld-  u.  Weinbau. 

Aspe,  Spaw.  Valenda^  Aiicante  (18),  St» 
weitl.  von  Alleante;  filOO  B. 

AspCf  Fbankr. Basses Pyrdnces  ^14<l),Berg, 
•  Thal,  Fl.  and  Df. ;  der  Berg,  em  Gi|^4dd. 
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Atptboda. 


AttciD. 


lägcl- 


PjNoften  (Ai.) ,  erhebt  sich  bia  sn  6297 ' , 
ron  ihm  liditnehdat  sMi^naniffeThalbb 

nach  Oleron  etwa  12  Lieucs  von  §.  nach  N. 
hin,  8tark  bevölkert,  aber  nur  zur  Vieh- 
sucht geeignet  Es  wird  durchflosecn  vom 
Gave  d'Aspe,  einem  Nbfl.  den  G.  d'Oleron, 
Lf.  12  Lieues.  —  Das  gleichnaiii.  Uf.,  sonst 
Hptort  des  Thalet ,  ist  merkwürdig  durch 
einen  Siee  dar  FfMBoeea  fibw  d.  Spwüer 
1792. 

Aspeboda,  ScawsD.  Stora  Kopparberg 
(10^  O.  •üwMd.y.  FaloB. 
Aiperen,  Nudrrl.  Siid-H«illa«l  (BS),  St. 

an  der  Linge ;  939  E. 

Asperhofen,  D.  Oesterr.  ob  d.  Wiener- 
wulda(26),  M,  an  der  TAla,  •ndwaetl.m 

Tuln. 

Aipermont,  Schwbiz,  Graub.  (32),  altes 
fiol.  aa  der  SteUe  eines  ▼•m  Kaiser  Valen- 

tinian  crbanten  Castellä  ,  nördl.  v.  Cliur. 
Aspern,  D.  Oe^iterr.  unter  dem  Maunharts- 

berge(26),  Df.  ösU.  v.  Wien;  612  E.  — 

Feidhan,  GetreidehandeL^  Sieg  d.  Oeeter- 

relcher  1809. 
Aspot,  F&Aiiaa.  Ute  Garonne  (14d),  St. 

«iUlj>stl.Ton  8.Gnideiis;  SIMNIE.^  Ni 

ÜEibr.,  Holzwaaren;  Hdl. 
Aspledon,  s.  SkripHs. 
A  s  p  r  a ,  IvAA.  Kirchenstaat,  Bieti  (34),  ehe- 
mal. St.  der  Sabiner,  jetzt  Fleck^  «wtLT. 

Rieti;  1400  E.  —  [Casperia.'] 
AspraSpitia,  Grikch.  Liväidien,  Fhocis 

Cto*)*  O.  am  glalehnam.  Busen.  — >  (j^itt- 

iyra.j 

Asprana,  Grisoh.  Srra  (88e),  Fleck,  an 
.der  Oilfcäste  der  Ins.  8^. 

Aspres,  FRAmau  H«ss  Alpes  (14d),  Df. 
westl.  V.  Gap;  ftSOE.  —  Mineral^ueUen, 

Töpferwnaren. 

Aspro,  Ital.  Neapel,  GaWbHa  alter.  IL 
(34b),  Berggipfel  der  Apenninen. 

Aspro,  TÜRK. Bulgarien, Dobrüdscha ^38^), 
O. anf  dem  glelchn.  Voigeb.,  südh  Yama. 

Atpro,  Grtech.  Morea,  Lakonüce  (88*), 
Bwtg  sÄdöstl.  von  C.  Rupina. 

Aspromonte,  lTAii.Sttdiniea,Hi»a(34), 
Fleck,  auf  einein  Berge  iil  finar  an  Olifen 
reichen  Gef-entJ ;  2000  K. 

A»propotamo,  Gkiecm.  LivaJicn  (36^), 
Ft.,  entspr.,  unter  dem  \amMi  Cura  u.  Pe- 
titarusy  amKodiakabciMcz/ovo,  flicfäteine 
Strecke  an  der  Grenze  zwischen  Akarna- 
ida  mnl  Aetolia,  mdt.  in  datlonis^eMeer; 
Lf.  50  Lieues.  —  [yichelous.'\ 

Assaban,  AS.  Arabien,  Jemen  (43b),  Jd. 
Im.  an  d.  Kfiste,  westl.  v.  Loheia. 

Asoam,  Asam,  A8ham(44b),  an  beiden 
Seiten  des  Brahmaputra,  von  der  auf^er^tcn 
brittischen  Grenzst.  Goyalpara  bis  zur  Stadt 
Sodfya,  in  einer  Aosdehnungvon  70geogr. 
Meil.  (von  W.  nach  O.)-  V'ine  Fortiictzung 
des  Himalaja -Geb.,  mit  ewigem  Schnee 
bedeeht,  tdieidet  es  un  N.  Tonfiiiotan,  eine 
minder  hohe  Kette  im  S.  vom  Lande  d.  Bir- 
manen und  andern  kleinern  Völkerschaften  ; 
swisdieii  beiden  Kotten  hat  dati  Tlial  des 


Brahmaputra  eine  mittlere  Breite  von  etwa 
10  — 12  geogr.  Meilen,  mit  einem  Fliciwa- 

inhalt  von  etwa  1200  □Meil.  Kleinere  Gc- 
birg»üge  trennen  sehr  fruchtbare,  wohl  be- 
wässerte Th&ler,  welche,  wie  das  Hanpt- 
thal,  jührl.  überschwemmt  werden,  so  dab 
nur  durch  groft^c,  jetzt  aber  zum  Theil  zer- 
störte Wegdämme  (Bunds)  die  Verbindung 
im  Lande  erhalten  wird.  Das  Klima  iif;  be- 
sonders um  d.  Zeitd.  Ueberschwemmung,  im 
Mai,  an  sich  sehr  ungesund ,  wird  es  noch 
midirdudiden  Maagä  an  Cnitnr  d.  Landet, 
welches  zum  grofsen  Theil  mit  undurdi^ 
drinp^Iirhen  Jungles  bedeckt  ist.  Das  Land 
liefert  Gold,  Ei8en,  Salz;  Reis  als  Haupt- 
produet  inis  di'iu  Pflanzenreiche.  Vihar, 
eine  Art  Senf,  Ilültienfn'iehte ,  Tabak,  Be- 
tel, Zuckerrohr;  Elephanten,  Büffel,  Seide 
▼on  Tersehiedenen  Arien.  Die  Bewelmer 
bestehen  auH  vielen ,  unter  sich  sehr  ver- 
Nchiedenen  Stämmen,  roh  und  wild  im  Ge- 
birge, feig  und  hinterlifti|^inden  Tlialem; 
der  herrschende,  aber  mmder  nhlreidia 
Stamm  ist  der  der  Asamcsen,  Asams, 
Ahams,  welche  die  Bengali-Sprache  r€>- 
den  und  sich,  der-MeiirmluMeii,  rar  Re- 
ligion der  Hindu's  bekennen,  und  von  ihnen 
die  Kasteneintheilung  angenommen  haben. 
Die  IndoBtrie  iet  Ton  geringer  Badentang, 
doch  ist  Seidenspinnerei  undWebtrei  all  ge- 
mein verbreitet ;  hufuerdcni  linden  sich  Me- 
tnliurbeitcr,  Holzarbeiter,  Muttenflcchter 
n.  8.  w.  unter  ihnen;  der  Handel  iiit  vcr- 
hriltnifjsraäfiiig  wenig  beträchtlich.  Seit  d. 
Jahre  1822  war  Assam  von  den  Birmanen 
erobert  worden ,  denen  es  IMS  die  Eng- 
länder entrissen ,  im  Frieden,  Febr.  1826, 
dafür  Unter» Assam  erhielten  und  den  Reet 
unter  ihren  Schutz  nahmen.  Eintlieilungt 
das  eigentliche  Assam  (Assam  proper),  Kam- 
rup  n.  Sodija,  oder  auch  Oi>er-  a.  Uatoiw 
Assam. 

Assam,  AS.  Ostind. Ins.  Snnda-Ina.  BaK 

(44«) ,  0.  an  der  Ostküi^tc  der  Ins.  Bali. 

Assarhan,  AS.  Ostind. Ins. Sumatra (44c), 
O.  an  der  OstlcfisCe  Ton  Saomtra. 

Assnrli,  Türk.  RuraiIi,Tschirmen  (38d)^ 
Marli tfl.  westl.  v.  Tschirmen  an  der  Miiritsa» 

Jasazcc,  JS'asareth-Fl.f  AF.  Unter- 
Guinea, Congo  (40),  Fl.,  nnit.  növin.  Taai 
Cap  Lopez  de  Gonfsalvo. 

Asse  he,  Bbm.  Süd-Brabant  (29),  Fleclc. 
nerdwesIl.  TMi  Brüssel;  4818  K.  —  Lein- 
wand, Drerh«ilerwaaren.  Brauereien;  Hdl. 
—  2)  od.  A  sch,  Limburg  (29),  O.  nard- 
östl.  von  Genk ;  827  E. 

^ssd,  FaanKB.  Basses  Alpes  (14d),  Nll8.d. 
Durance,  entspr.  b.  Senez,  Lf.  20  L. 

Assedabad,  AS. Persien, Irak  a^em (43b), 
O.  nordüM«  ^n  fosbin. 

Assclu-ß.,  Persien,  Farsistan  (43b),  Bq. 
scn  am  persischen  Busen,  in  den  Besitson- 
gen  des  Imara  TOn  Maskäte. 

Assen,  Niedemi.  Drcnthe  (29),  Flecken, 
Hptort  der  PraT.|  1980  E.  —  Hdl.  mit  G«- 
treide. 
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Aiienede. 


Astrachan« 


Atteiede,  BBM.Ott-11nid«rn(29),  Fleek. 
Mffigitl.  von  Hecloo;  mit  Zubehör  3037  E. 

Absens,  Dakit.  Funen  (16'>),  St.  am  klei- 
nen Belt,  Hafen  für  kl.  Schiffe;  2000  £.  — 
Ackerbau,  Brantwcinbrennerei ,  Hdl.  — 
2)  Jntland  (Mb),  KkdMp.  räddftl.  r.  Hot- 

Aiterolo,  If>Ai.  Neapel,  AbfosMMiller.D. 

Fleck,  mitten  zwischen  Im^OD  Gel»., 
nahe  bei  den  Quellen  def  Snn^M  $  IOi#B.  — 

Viekzacht. 

Js»iy  Ital.  Neap.  Cnlabria  iiUf-r.  I.  ^4^), 
Köstenfl. ,  mdt.  aötdl*  wom  Cap  Slilo  in  d. 
ioniiche  Meer. 

Assiago,  Ital.  Venedig,  Vicenza  (34), 
HaopSeclien  der  sogenannten  Sette  Com- 
nrani,  in  einer  horizontalen  Ebene  von  15 
ilal.  MeilenlÜBifang,  von  der  Brenta  dnrch- 
fkMMi ;  MM  E.  —  Seideniwind,  gesdiStste 
Strohhüte. 

Afsien,  ei.  Aeion. 

Atiimeboine,  N- AM.  Hadsonia  (46b),aucli 
IM,  NbIL  d.  Red  auf  der  Unken  Seite. 

Assin,  AF.  Ober-Guinea,  Göldküste  (45a), 
ein  zam  Reiche  der  Ashantees  gehöriges 
Land,  zwischen  Fantee  und  A^hantee ,  am 
Boosempra. 

i«»inen,  y/ss/ni,  AF.  Goldküste  (45»), 
FL  an  der  westlichen  Grenze  des  Ashantee- 
xcidii,  follana  einem  betvfiAfl.  See  im  In- 
im  entstehen. 

Aieinie,  AF.  OberuGuiaea,  GoldkÜ8te(45a), 
8t  im  Lande  Anmnaliea,  am  FL  Astini  od. 
Attinen,  sonst  bedeutend  dareh  ihren  Hdl. 

Attini  (-ynt),  J3en  mor  Assyntj 
ScaoTi..  Sutherland  (15c),  Beigan  der  Gr. 
T.Sadierland  o.  Rott. 

Afsint,  ScHOTi>.  Sutherl.  (15c),  Kirclisp. 
am  Minsh- Kanal;  2800  E.;  voller  Berge 
und  Felsen  in  romantischer  Unordnung,  da- 
kpTiehsiMlit  «id  WUMmg  fiuC  die  eb- 
zigen  Erwerbszweige  der  Einw. ,  von  de- 
nen man  noch  oft  Gesänge  zn  £]iren  Fin- 
nls  in  gälischer  Sprache  lidrt.  —  Reite  ▼. 
Driiiden- Tempeln.  In  demselben  Klrchsp. 
die  Sp.  jissynt,  weit  in  den  K.  Minsh 
od.  das  caledonische  Meer  nach  NW.  hin- 
reichend. 

Assisi,  Itai>.  Kirchenstaat,  Perugia  (341'), 
biichöfl.  St.  am  Abhänge  des  Berges  Assi, 
f«a  welchem  das  TrialMBwer ,  Teniilttelit 

einer  schönen  Wasserleitung,  in  die  Stadt 
eeleitet  wird,  eüdöstl.  von  Perugia.  Unter 
oen  zahlreichen  Kirchen  zeichnet  sich  aus 
die  K.  San  Filippo  mit  einem  prachtvollen 
Peristil  von  einem  Minerven-Tempel ;  4000 
£.  Vaterstadt  des  heil.  Franciscus  (f 
USi)  n.  des  Metastasio  (Pietra  IVapassi).  — 

*so ,  Ttal.  Lombardei,  Como{l4),  Fleck. 
Mtrdöstl.  von  Como;  1500  £. 
Aiio,  Ion.  Im.  Kahlonla  (38«),  Foilaiid. 
Kordwestknste. 

AsBomption,  AF.  Ostknete  (40),  eiaean 
den  Anuraaten  gdrärige  kleine  Ins. 


Aesana,  Iraa.  Lembandel, Bergamo  (tt^, 

0.  am  Fl.  Tczra. 

Assonan,  s.  Asnan. 

A  B 8 n ay ,  S<AM.  Columbia,  Ecuador  (49b), 
Prov.,  nadi  d.  Parnmo  del  Asnay,  im  W;, 
benannt,  grenzt  nördl.  an  Ecuador,  östl.an 
Brasilien ,  südl.  an  Peru ,  westl.  an  Peru  u. 
Onayaqnil;  150  geogr.  Heil,  laa^,  45  breit 

Assubo-Galla,  AF.  Habesch  (45^), 
Stamm  der  Gallas  im  östlichen  Theüe  den 
Landes ,  wild  nnd  roh ,  dem  Götsendientte 


Assnmp^ao,  S-AM.  Brasilien,  G(^8a(40i)^ 
O.  am  linken  Ufer  des  Tocantins. 

Assnnpclon  (Songson^),  Aü.  Marianen 
(50),  Ins.  nördl.  von  ^ngan,  nnr  2  MelL 
im  Urafong,  aber  bis  ^900  Fnls  hoch,  imlr 
kanftteh,  ranh,  wfM  nndm^fradhOarlmb* 
nem ,  wo  entarrte  Lavastitae  iHt  alleVa- 
getation  vernichtet  haben ;  unbewohnt. 

A  8  s  u  n  c  i  o  n,  S-AM.  Paraguay  (49«},  Hpt- 
stdt.  des  Ldes  ara  Rio  ftiraguay ;  IIM^E. 
Gegründet  1536,  nnref!;elmär8ig. 

AssT,  FaANKB.  Oise  (14b},  O.  sndL  von 
Senllf . 

Assynt,  s.'As^int. 

Astaffort,  Fravkr.  Lot  et  Gar.  (14^}, 
St.  südl.  von  A^cn,  am  Gers;  2550 E. 

Ast  ara,  AS.  UnfU.  Georgien  (43b),  Q. 
südl.  von  Lankoran  an  der  Wcalkiute  des 
Caspischen  Meeres. 

Asten,  D.  Oesterr.  TVamikreii  <M),  DT. 

westl.  von  Ens,  an  der  InC 
Asten,  NiEDKHL.  Nord-Brabant  (29) ,  Df. 
an  der  Aa;  mit  Ommelen  2473  E.  —  Lein- 

Astfelde,  D.  Braunschv.  (27a28),  O. 
nordwestl.  von  Goslar. 
A  st  i ,  Itak.  Sardinien,  Piemeat  (M),  Pkoy. 

am  Tanjiro  .  107fK)0  E.  auf  llOital.UM.  — 
Hptstdt.  am  Einil.  des  Belbo  in  den  Tanaro, 
in  Truchtbarer,  angenehmer  Gegend,  tSe* 
minar;  21000  E.    Seiden-  O.  Weiabaa. 
Vaterstadt  des  Alfieri. 

S.  Astier,  FnAwxR.  Dordogne  (14J),  St. 
801  d«  Ida,  eidwestl.  v.Periguenx;  ttGOE. 

A  8 1  o  r  g  a ,  Spa!«.  Leon  (18),  St.  u.  Bischofis- 
sitz  auf  einer  Anhöhe,  an  welciier  der  Taerto 
fliefst ;  406^  B.  —  Mnrebflarf,  Oarmpin. 
nerei. 

Astoria,  N-AM.  Ver.-Staat.  Oregan  (46*»), 
Hptortu.  Sitz  des  Gouv.,  an  d.  Nordseitedes 
Columbia,  mit  Hafen. 

Astrabad,  AS. Persien,  Masenderan (43^), 
St.  in  geringer  Entfemimgvon  d.  Südkns^ 
desCasplseiienlleerats  UVOOB.^  Einiger 
Hdl. 

Astrachan,  Rvssl.  (87),  Gonvem.,  hat 
nördl.  Saratow ,  östl.  Orenbnrg ,  südl.  das 
Caspische  Meer,  westl.  Kaukasien  und  das 
Land  der  Don'schen  Kosaken ;  3826  DM. 
IHe  Wolga  darchfliefst  es  von  NW.  nach 
80.  mid  theÜt  ee  in  2  grofse  niedrig  gcle- 
geoeSteppen,  von  denen  die  westl.  Steppe 
von  Astrachan,  die  östl.  Uralische 
Steppe  genannt  wird ;  nur  im  südl.  Theile 
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Astrachan* 


Astaria. 


der  letztem  xlehM  lick  von  N.  nach  S. 

Sandhfigel,  Naryne  ron  den  Kirgisen, 
B  T  n  p  e  s  k  i  Ton  den  Russen  genannt.  Der 
Salzgehalt  diäter  Stapp«,  ihre  niedrige  Lage 
und  die  Menge  von  Schneclfenschalen ,  die 
•ich  im  Sande  findet,  nacht  et  nicht  an- 
wahneheinlidi,  dab  Ider  frlher  Meena- 
boden  war,  bedeckt  von  den  Gewässern  des 
Caspischen  Meeres.  Im  südö^itl.  Theile  er- 
hebt »ich  ein  4 — &0OFur8  hoher  konischer 
Thon-  u.  Snndhü^cl,  fast  ganz  nackt ,  an 
dessen  Fufs  der  Salzsee  Bai^kntsch  sich 
befindet,  9  Werste  breit,  ü  W.  lang,  aus 
weldnm  man  jfthrlleh  IVOOO  Päd  Salt  ge- 
winnt; anCser  ihm  gicbt  et!  hier  noch  126 
Salsaeeo.  Der  Uptll.,  die  Wolga,  theilt 
«dl  in  mehrere  Anne,  mehrere  Inseln  bil- 
dend', die  aber  bei  hohem  Wasserstande 
überschwemmt  werden,  und  fällt  in  72  Ar- 
men ,  die  ein  Delta  von  120  Wersten  Aus- 
Mmang  bilden,  in  dae  CBfpische  Meer  bei 
Astrarhün.  Der  läng^ste,  parallel  mit  dem 
Hptfl.  laufende  Arm  ist  die  Achtuba,  der  1 
aar  SchMWhrt  am  meisten  geeignete  heifek 
Jarkof!«k  ii.  flicfst  westl.  Der  beträchtlich- 
ste IN  hfl.  ist  die  Sarpa,  die  zwischen  den 
Sandhügoln  im  südwe^tl.  Theile  des  Gouv. 
anttpringt,  V.  S.  nach  N.  flierc^t  u.  bei  Sa- 
repta  im  Gouv.  Saratow  in  die  Wolga  fällt. 
Der  K u  m  a ,  der  in  das  Gasu.  Meer,  und 
dieManyse  (Manytch),  Klifl.  dee  Don, 
bfldeadie  Grenzen  gegen  Ktiukasien*  —  Das 
Klima  irtmilde,  die  Hitze  im  Sommer,  durch 
aaiCrociaMnde  Südwinde  rermehrt,  sehr  be- 
deutend ,  dagegen  aber  auch  die  Kälte  im 
Winter  sehr  heftig.  —  Der  Boden  ist  sehr 
ungünstig  für  den  Ackerbau,  der  durch 
Mangd  an  Regen,  durch  häufige  Ueber- 
tchwemraungen  an  den  l'fern  der  Wolga, 
durch  die  Menge  der  Heuschrecken,  die  von 
Zeit  an  Zelt  aQei  0nine  'vemiditen»  ÜMt 
miradolidl  wird.  Man  sieht  indefs  Melo- 
nen, Arbnsen,  Pfirsichen,  Aprikosen,  Fei- 

fen,  Trauben;  Wälder  gibt  es  fast  nicht, 
iehznclit  ist  ein  Haupterwerbszweig  der 
Einwohner,  besonders  werden  viele  Pferde 
von  kalmückischer  Uace  gehalten,  Kameele, 
Ziegen ,  Schafe  mit  Feltsehwinzen ;  wQde 
Schafe,  SaTgaks,  wilde  Pferde,  Tarpane, 
Steppenfüchse,  wilde  Schweine,  giftige  Vi- 
pern, Taranteln,  Scorpione  und  giftige 
Spinnen,  Bucharcho  genannt.  Die  Fiecherei 
in  d.  Wolga  und  im  Caspischen  Meere  ist  be- 
sonders wichtig ;  für  d.  Fischfang  in  d.  Wolga 
wurde  1825  800000  R.  B.  Pacht  gesalüt, 
(n.KirlivTald) ;  managt  hier  jährlich  allein 
etwa  2(KK)0  Störe,  bereitet  Kaviar,  Fischleim 
n.  Wesiga  (letstere  anteiliflr  Sebae»  die  un- 
ter der  [lüclicnmarkshühte  durch  den  gan- 
zen Fisch  hinläufi,).  Das  Mineralreich  bie- 
tet vorzüglich  viel  Salz,  von  welchem  man 
18SY  1,014108,  18tt  X,502W6  päd  eam- 
melte. 

Die  £inwohuer,  nur  313128,  bestdien 
KaeakaafllSSl  Seelen),  Tedra 
Ticii<«mwnaa  >  AiBMuen^OO 


Seelen),  Oeatglata,  Tataren  (8968SeeIen), 

Turkomanen ,  Persern  (SOG  Seelen) ,  Kal- 
mücken, Kirghisen  u.  a.  w.  —  Die  Industrie 
ist  unbedeotead,  maaaiiiltel880in46Fabr. 

289  Arbeiter,  welche  baumwollene  Zeuge, 
Leder,  Seife  verfertigten.  Der  Uuidel  be> 
■chäftigt  sich  mit  «ran  Tertrieb  ><m  Fi- 
schen, Kaviar,  Fellen,  Leder,  Seife,  Sal> 

petcr  undistinden  Händen  der  Armenifc".— 
Die  Einwohner  bekennen  tiich  zurrussis<h- 
griechischen  Kirche,  und  sind  besonders 
Haäkolniken ;  d.  Mohammedaner  haben  ll-k 
Mesdschiden,  die  Kisilbaschen  sind  Feuer- 
anbeter, die  Indna' bekennen  eidi  lor  Reli- 
gion des  Brahma,  die  Kalmücken  sindBud- 
disten.  Für  d.  Bildung  sorgten  1832  5Regie- 
rung8ichulennlit24  Lehrern,  854  Schülern, 
4  Schulen  der  Geistlichkeit  mit  17  Lehrern, 
26(>  Schülern.  Das  Gouv.  zerfallt  in  4  Di- 
stricte:  Astrachan,  Krasnoi-Jar, Jenotaiefsk 
u.Tschemel-Jar.—  2)Hptst.d.  gleichnara. 
Gonv. ,  am  linken  Ufer  der  Wolga ,  50  W, 
von  ihrer  Mdg.  Den  Kern  der  St.  bilden 
der  Kreml  mid  die  wdibe  St  (Belofgored), 
um  welche  heram  die  übrigen  16  Stadt^ 
theile  liegen.  Im  Kreml  ist  die  Cathedrale 
(Ouispenski)  und  der  Pala<<t  d.  Erzbischofs; 
in  der  weifsen  St.  die  Kaufliäuücr  (Gastinoi- 
dwor)  der  verschiedenen  hntu^'ltroibcnden 
Kationen;  30770  £.  —  1  Gymnasium  mit 
dner  Bibliothelt  a.  dnem  botanleclien  Gaiw 
teil,  ein  Seminar.  —  Rinmiwollen  -  n.  Sei- 
denwebereien, Färbereien,  Licht-,  Seife-, 
Lederfabriken,  beträchtL  Fischerei;  Hdl. 
Einruhr  1881  2,210583  K.  seidene,  banm- 
wollene  Zenge,  rohe  Seide,  Drog^en  etc.  $ 
Ausf.  2,235514  lt.  Leder,  Talgwaaren, Lein- 
wand, welleae  Zenge,  Fischwaaren,  Hau- 
senblase  etc.  —  Quarantaine,  Leuchtthurm 
auf  der  Insel  der  4  Hügel  (Tschetyre 
Bugri.43b). 

j4 $tr  akarif  Ion.  Ins.  Korfu  (38« ),  Vorgd^ 
an  der  Nordküste ,  östl.  von  C.  Sidan» 

Aatran-  Fl. ,  s.  Falkenbergs  Aa. 

Aütrowischken,  Pnnmis.  Kddgebfll« 
(22b),  Df. ,  Kr.  Gerdanen;  205  E. 

Astros,  GaiBcn.  Morea^«),  Fledceäd- 

'  öetL  ▼Ott  TripoliCaa,  amBuiea  t.  Nanplia; 
Hafen.  —  Nationalvcrriamral.  1823. 

As  tura  (Torro  d'),  Ital.  Kirdienst.  Cam- 
pagna  martttima  (34),  Meinet  fast  in  Rnf- 
nen  zerfallenes  Castell  an  der  Küste ,  am 
äufsersten  Ende  der  pon tinischen  Sümpfe 
und  an  der  Mdg.  des  gleichnam.  Fl. ;  sonst 
eine  Stadt  mit  kl.  Hafen ,  )etst  mut  von  SEM 
Fischern  bewohnt. 

Jstura,  Gmbch.  Kegro^onte  (38«),  Vor- 
geb, n.  Ort  aa  dw  Oewntte  der  Ins. 

A  s  tu  r  i  a,  Span. (18), Prov.  im  nördl.  Theile 
von  Spanien,  am  Meere  von  Biscaja,  173 
□U.,  4645ti5  kl.'y  von  einem  Zweige  des 
CantabrischenGeb.,  derS.  Pefiemarellaim 
S.  begrenzt,  durchaus  gebirgig ,  mit  meh- 
reren vorspringenden  Vorgeb.,  unter  wd- 
diMi  daa U*  de  Pefiaa  ndi  anaaddiaefts 
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•  BAiiViiflM  deren  beitrachÜichnter  der  Na- 

lonist;  das Klimafcachtiliid nebelig;  Prod. 
iiod:  Steinkoblen,  SpieJbglaiiz,  B«niiteia; 
Mau,  OfMÜlt^  Kattanieo,  ttarlmF  Obtlbaii. 

Die  Einwoboer,  die  viele  Freiheiten  haben, 
«ind  wegen  ihrer Thäti^keit  und  ihre«  Muths 
berühmt.  Seit  1833  ist  der  Name  Oviedo 
als  ProTinmame  eingeführt. 

Abuan,  Assonan,  AF.  Aegypten  (45b), 
SL  am  rechten  Lfer  des  Nil,  klein  aber 
wichtig  dnvch  ihren  HdL  und  dnrdi.  d.  Rui- 
nen dea  alten  %eN«,  die  maa  «Iwae  ifidli- 
cher  sieht. 

Asuncion,  f.  Atsuncion. 

jisvyg^  Dakr.  Jätland  (16l»),BitMa  der  Inf. 
Endelave  gegenüber. 

Asyl  um,  N-AiVI.  Ver.-Staat.  Fcnnsylvan. 
(47),  O.  an  dem  Sosqiidiannali,  ITM  von 
franz.  Auswanderern  angelegt,  daher  auch 
French  Town;  gegen  50  H. 

Asaalo,  Oearn.  Ungarn,  Abaujwar  (35^), 
SC.  an  derllernad;  Weinbau. 

Aszad,  Oestb.  Ungarn,  Pe8th(35^),  St. 
xnit  Sclilofi!! ,  nordöiitl.  von  Pcstli  in  einem 
IradilbarenThale;  2220  £.  —  WUdiehu- 
ren  aas  gefärbten  SchafTellen. 

Atacama,  S-AM.  Bolivia  (49«),  sandige 
CBebirgswöfte  n.  Fror,  an  d.  Kfistedes  gro- 
ben Oceana,  fast  wasscrleer,  grenzt  nördl. 
an  Peru,  südl.  an  Chile,  östl.  an  d.  Frov. 
Idpes  n.  Chicas.  Anfscr  d.  nördl.  Grenzfl. 
R.  de  Loa  nnr  ein  kl.  Fl.  —  Gold,  Silber, 
Kupfer;  V'cunas  u.  Straube;  80000  £.  — 
Jagd-  u.  I*i8chcrei. 

Atad,  OnevA.  Ungarn,  Schömeg  (35i>), 

Mrkt.  an  d.  Ringa ;  Brauerei. 
Atair,  Attai.,  AS.  Vorder-Ind.  Sdndia 

(44b)  ^  St.  am  Tediumbni. 
A  ta  I  a  j  a,  S- AM.  Brasilien,  Para  (49b),  Fert 

n.  Vurgeb.  üstl.  vor  d.  Mdg.  des  Para. 
Atalaya,  S-AM.  brasiiien,  Algoas (49b), 

Tflla  an  d.  Mdg.  des  Algoas  inwochflNurar 

Gegend ;  2000  £.  —  Landbau. 
Ataschaiy  AS.  Bufsl.  Georgien  (43^), 

Knetenll. ,  mdt.  in  dae  Gatpiiciie  Meer 

nördl.  V.  Cap  Anibnran. 
Ataucanar,  S-AM.  Columbia,  Ecuador, 

Assnay  (49b),  O.  nordwcstl.  von  Cnenca. 
jitbara^  Fl.,  s.  Tacazze. 
Atbara,  AF.  IVubicn  (45b),  ein  Lager  der 

Bisharjcn  vom  Stamme  Hammadab ,  am 

gleichn.  Fl. 
A  t  c  h  a  (s  ch  a) ,  AS.  RufsL  Aleuten  (41b), 

eine  xur  Gruppe  Andrianow  gehörige  Ins., 

eehr  gebirgig,  mit  einem  Vulkan;  SOmännL 

Ebw. 

Ateguera,  Späh.  Granada,  Malaga  (13), 

O.  nordwestl.  v.  Malaga. 
A  C e r  r a ,  low.  Imt.  Keralonia  (88e) ,  O.  an 

gicichnam.  Vorgeb.  an  der  Nordwcstküeto. 
Ateesa,  Itaii.  Neapel, Abrazsociter. (34b),^ 
St  anf  einem  Hügel  sfidL  ven  Laneiano; 
6000  E. 

Atfieh,  Cetfou,  AF.  Aegypten  (45b), 
Hptort  eineü  Bezirks  auf  dem  rechten  Nil- 
«nr,  in  weU  aagebanler  Gegead. 


DJ,  Atgian,  AF.  Kordeim (M^X  Bttgns 

Ort  nördl.  v.  Abeid. 
Ath,  Bei.«.  HenuMSu  (29),  sehr  alte  be- 
festigte St  an  der  Dender;  KirdieSt  Äa- 

lien ,  Kaserne ,  Arsenal ;  8789  E.  —  Lein-^ 
wandbleichen,  Kattundruckereien,  Färbe- 
reien, Spitzen-  n.  Uandschuhfabriken ;  leb« 
hafter  Hdl. 

Athapeskow,  N-AM. Hudsonsb.  (46. 46b), 
Nbfl.  det  Ungah  od.  Sclavenfl.,  durchfl.  dm 
gleichnam.  See. 

Athboy,  Irbl.  Leintttt,  Meath  (IW),  St. 
u.  Kirchip.;  4275  E.}  die  St.,  nordweitLv. 
Dublin,  1569  E. 

A  t  h  ö  e ,  Frankr.  Bfqfeane  (14e)»  DLnocdL 

V.  Craon ;  1200  E. 
Athen,  Athiniah,  Atina,  Setines, 
GaucH.  Livadien,  Attika(38e),  Hpt-o.Re- 
aidcnzst.  d.  griech.  Reichs,  östl.  vom  gleichn. 
Bufen,amKefi«n8.  AUeberülmiteSt,welche 
jeteC  ans  ihren  Bidnen  wieder  emporsteigt 
allein  der  Hdl..,  der  sie  vor  dem  grlcrhi- 
schen  Freiheitskampfe  wichtig  und  bedeu- 
tend machte,  liegt  noch.  —  Merkwürdige 
Allertfiümer,  alts.  B.  Reste  der  At  ropolli^ 
in  neuester  Zeit  sehr  verwüstet,  das  Parthe- 
non, Tempel  des  Theseos,  Laterne  d.  Dio- 
genes, Theater  desBaodins  n.  t.  w.-— IHta 
eines  griech.  Er/bischofs.  Noch  wird  der  alte 
Hafen  der  Stadt,  der  Piräus ,  westL  v .  Athen, 
jetzt  Porto-Leone,  Ton  Seefahrern  besucht; 
15009  B. 

A  t  h  e  n  r  y,  Irbl.  Connaught,  Galway  (15d), 
St.  n.  K.irchsp.;  10977  £.,  die  St.,  1093 
östl.  T«n  Oalway,  Ton  «ner  engl.  Kolenie 
gegründet,  war  sonst  bedeutend. 

A  t  bi  en  s,  N-AM.  Ver.-Staat  Georgien  (46b), 
Mtitkfl.  am  Worfldelk;  USB.  —  Univers. 
des  Staates  (Franklin-CoUeg.).  —  2)  Penn- 
«ylv.  (47),  St.  in  der  Grafsch.  Bradfort,  a. 
d.  Mdg.  des  Tioga  in  den  Susquehannah; 
750  E.  -.<)  Alabama  (47b),  Hptort  d.  GM. 
Limestone,  im  nördl.  Thcilc  d.  Staates.  — 
4)  Ohio  (47),  Hptort  der  gleichn.  Grafsch. 
am  HocUmeiting,  sndditt.  Cofnmbns; 
Ohio-Univers. ;  6338  E.  —  Um  Verwechse- 
lungen zu  verhüten ,  führen  wir  ferner  an  : 
2  Orte  dieses  Namens  in  lllinni«  ;  ein  gleichn. 
Ort  in  Missouri ;  ein dergl. in  Tenesseej  ein 
gleichn.  O.  in  Nenyork,  am  Hudson,  mit 
1158  £. ;  in  Maine  in  d.  Grafsch.  Somerset, 
nritfM  B.$  in  Vermont,  G&eh.  Winffluna, 
mit  478  E. 

Athenstedt,  D. Preufs. Sachsen, Magdeb. 
(27u28),  Df.,  Kr.  Aschersleben ;  291 E. 

Atherstone,  Emi..  Warwick  (i5b) ,  St 
nordöstl.T.  Warwik;  3434 E.;  ane.Römer- 
str.  (Watling-street)  gelegen,  Iiat  Fabr.  für 
Bändern.  Sduillonys;  Hdl.,befördertdnrdi 
den  Covcntry-  Kanal,  der  hier  vorbeijj^eht. 

A  ih il  0  s,  Türk.  Macedonien,  Salonik  (38^), 
O.  am  Basen  Ten  Kateanifani. 

Athiniah,  s.  Athen. 

Athis,  Fraivkr.  Orno  (I4c),  Df.  nordöstl. 
V.  Domfront;  8800  E.  —  Tuch-  u.  Casi- 
BHKfatar. 
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Athlone.  | 

A  t  h  I  o  n  c,  Trbi..  Coiinaaf!:Iit  n.  Leineter,  Hos- 
com.  u.  Westmcath  (I5d),  St.  und  Geb., 
18818  Einw.  in  2  Grafsch.  am  Shauion. 
Me  St.,  7543  theilt  der  ShaBM  dHe 
cnffUsche  und  irische,  hat  ein  festes  Cagtell 
auf  der  nordwetU.  Seite  mit  starker  Be- 


AUleburgh. 


Athos,  e.  Monte  Santo. 

Athus,  Bki.g.  Luxemb.  (29) ,  O.  bMI.  von 
Arlon;  Einw.  unter  denen  von  Aubange. 

Athy,  Irkl.  Lcinster,  Kildare (15^),  St.  an 
schiffbaren  Fl.  Barrow  od.  an  e.  Ami  d.  gro 
fsen  Kanals ,  welcher  den  Barrow  mit  dem 
Liffe^  rerbiade^  in  einer  IBr  deafidl.  sehr 
günstigen  Lage,  itimt  iteilMr  VeiltdUr  m* 
Dublin. 

Athve,  AF.  Tripolis,  Augila  (42n43),  0. 

nordöstl.  Ton  Augila,  in  d.  gleichn.  Oase. 
Ati,  N-AM.  Mexico,  Smn(4t7^),  O.  am 

Ufer  des  Ascension. 
A t i no,  Ital.  Neapel,  Terra  di  Lavoro  (34b), 
kl.  aber  sehr  alte  St.  am  Fi.  Vivola  im  Bei. 
von  Sora;  40W  £.  —  [^tina.J 
Atknrak,  Rvsf^  Sanfow  (37),  Krsaft.MNNl- 
weetl.  V.  Saratow;  1300  E. 
Atkis  Sp, ,  AS.  Japan  (43) ,  Vorgeb.  auf 
d. Insel Jeso ,  Südwest!,  v.  C.  Broughton. 
Atlantischer  Ocean,  s.  Oocan. 
Atlas,  N-AM.  Verein.  Staat.,  Illinois  (41), 

O.  am  linken  Ufer  d.  Misbisippi. 
Jtlas,  AF.  (45»),  Geb.  im  aordweatl. 
Theile  von  Afrika  (s.  d.  Art.)  in  mehreren 
Verzweigungen  Tom  C.  de  Geer  bis  cur 
WealkAtta  der  grofsen  Syrte  hin  ausgedehnt. 
1^  Der  hohe  Atlas  Daran  vom  C.  de  Geer 
bis  zum  Thalc  des  Fl.  Malurin,  nordöstl. 
inmehrercn Parallcl-Kctten  ziehend;  er  ist 
die  höchste  Erhebung  des  Gebirges  mit 
Gipfeln,  welche  mit  ewigem  Schnee  be- 
deckt rind  (bis  13000'  hoch),  westl.  in  die 
'KiftoHtenaMe  des  atbatbdien  Oeeans, 
ostwärts  in  das  nordafrikanische  Hochpla- 
teau abfallend.  —  2)  Der  kleine  Atlas,  ein 
•weniger  hohea,  lüber  steiles ,  zerriäi»eneä 
Kittengebirge  vom  C.  Cciita  nn  der  Strafse 
■Kin  Gibraltar  bis  znm  C.  Htm  ,  200  Meil. 
laag,  in  mehreren  Verzweigungen  mit  ver- 
•dnedeMB  Namen,  ab:  JVknMtdkrbe-, 
Jurjura  - ,  Jf^annongah  - ,  Auress  -  Geb.  in 
Alg^.  —  3)  Der  grof$e  AtUu ,  Grensgeb. 
gwea  die  Saharo,  schliefst  sich  an  denn 
Bähen  Atlas  im  W.  an  n.  ziehi  tidhrdatl., 
wo  er  im  Kofusa-iich.  endigt. 
Atoll  Milla  Doue  Madoue,  AS.  Vor- 
derwlndien,  MaUiven  (44b),  sudl.  Gruppe 
der  Maldivcn.  —  2)  Atoll  Tilla  Dou- 
Matis,  nördl.  Gmppe  dieser  Inseln, 
ilf  oro»  AS.  Tevdnr-Ind.,  Agra  (44b),  ]Vbfl. 
des  Kiri. 

Atotoniico  el  Grande,  N-AM.  Mexico, 
Mex  (47b  Nbk.),  O.  nordöstl.  v.  Mexico. 

Atowai  I.,  Atooi,  Atui,  AU.  Sandwich, 
Afchip.  (50) ,  schöne  fruchtbare  Ins.  nord- 
WWtl.  von  Owaihi,  24  0UeU.;  reich  an 
Ywns  n.  Salx«  SlOwB. 

Atrani,  Itak.  Nflar.»FiiaaipatocifeH.^), 


■  flatono,  nMI.  v«b 
Fahr,  fiir  Todi  nad 


Fleck,  am 
Amalfi;  2000  B.— 
•Maccheronl. 

Atrapilet,  Snur.  Laan,  Sabmanca  (18), 

O.  sndl.  von  Salamanca. 
Atrek,  AS.  Persien  (43b),  Fl.,  entsteht  in 
Chorasan,  mdt. ,  nurdwestl.  iliefsend,  in 
das  Caspische  Meer.  —  2)  i^aidmamtgar 
Ort  an  seiner  Mdg. 

A tri,  Ital.  Neapel,  Abruzzo  ultcr.  I  (34b), 
bischofl.  St.  auf  einem  Hügel,  an  dessen 
Fufs  der  Piomba  fliefst,  Seminar;  5000  E. 
Atri,  Ital.  Neau. ,  Calabria  dter.  (84b)y 

O.  nordöstl.  von  Uosenza. 
Atripalda  (Tripaldo),  Itjx.  Neapel, 
Principat(»  niter.  (34b) ,  St.  auf  einem  kl. 
Hügel,  an  dessen  Fnfs  der  Sabato  fliefsL 
6etl.  von  Arellino;  2400  E.  —  Wollene 
Zengs,  mgel. 

Atrono  WS  cb  ts  cliina  ,  Rrss&.  Witebab 
(86).  O.  nordöstl.  von  Wilebsk. 
AlBchanna,  AS.  Tnran,  Badaltlischan 

(43b),  o.  imsüdUduten  Tlieüi;  dc^ Landes. 
Atschin,  Achecn,  AS.  Oritind.  Ins.,  Su- 
matra (44c),  Könijj^r.  im  nürdl.  Theile  von 
Sumatra,  vcldies  sonst  die  Hallte  der  In- 
sel, II.  einen  Theil  der  Halbinsel  Malacca 
in  sich  begriff,  jetzt  aber  fast  nur  auf  daa 
Gebiet  der  gleiehnamigen  Stadt  besdirlnlkt* 
ist.  Diese  liegt  an  der  nordwestl.  Soitze  der 
Insel  glciclu»amio  einem  Wahle  von  Bambus- 
rohr, Baumwollenbäumen  u.  s.  w.  an  ei- 
nem Flusse,  der  die  Umhegend  hftnfig  über« 
schwemmt ,  weshalb  die  Hänser  auf  Pfäh- 
len erbaut  sind;  ausgezeichnet  durch  seine 
Grür^e  ist  der  Falmtdee  Sultans,  ein  rohes 
Castell  bildend;  40,000  E.  —  Betruchtl. 
Handel  mit  Schwefel,  Kampfer,  Betel, 
Benaoei  Salanganen  n.  a.  w. 
Atacblnsk,  AS.  Rufsl.  Tomab (41k),  St 
am  Tscholym;  1000  E. 
Atschitzkaia,  Küssl.  Perm (37),  O.  süd- 
öilL.T.  Perm. 

Atskhar,  AS.  Rufsl.  KaiAaaieB  (481^),  O. 

östl.  von  Akhahsikhr. 
Attahui,  AS.  Persien,  Masenderan  (43b), 
O.  im  östl.  Theile  der  Prair.  (Dahfatan), 

nördl.  von  Astrabad. 

Attalens,  Schwsiz,  Frejb.  (32),  Df.  im 
•ndwesti.  Theile  dea  Gantona;  1187  B. 

Attendorn,  D.  Preufs.  Westphal.,  Anii- 
berg  (22),  St.,  Kr.  Olpe;  1270 £. 

Attersee  smch  Kammer ace,  D.  Oesterr. 
ob  der  Ens  (25) ,  der  gröfHte  See  des  Lan- 
des, 10300  KIfcm.  lang,  174d  breit,  an  der 
westl.  Grenze. 

Attert,  D.  Luxemb.  (29),  Nltfl.  d.  Alzig 

an  der  liidcen  Seite. 
Attinghansen,  Sciiwxiz,  Uri  (32),  Df. 

an  d.  iieufs,  Altorf  gegenüber;  429  E.  — 

Walther  Firat. 

Attigny,  Fra\kr.  Ardennes  (14^),  St.  mi 
d.  Aisne»  nordwestl.  t.  .Vouxen;  14dO£.--T 
Samt  Hallt,  d.  VaBda  da  Baow. 

Attlobar^b,  Bau.  HidblbipiSb),  St.  u. 
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Handel. 

Attnas,  N-AM.  Verein.  Sluten,  Ofegan 

(46b)^  O,  am  Frassersfl. 
Attii,  AS.  Rufäl.  Alcnten ,  die  nahen  1° 

(41b),beträclia.Im.init2ilifeii  «Imeliols; 

ti  Famil. 

AUjen,  AT.  UbywlieWAito (42o48), im 

Weütl.  Thoile  der  Oase  des  Jupiter  Amnion. 
A'tnres,  S-AM.  Columbia,  Neu-Granada, 

Guyana  (49^),  O.  am  recht.  Ufer  d.  Orinoco. 
Atwoods  Kay  od.  Samana,  AM.  We«fc- 

Ind.,  Bahama-ins.  (48),  Inf.  zu  «U  CrookoA- 

ed.  Acklins-Inftoln  rehörig^. 
At  s  g  e  r  fld  o  rf,  D.  Oefterr^imlepi.  Wlawr- 
.wmMe  (26),  Df.  Hudwcstl.  von  Wien  ;  1()00 

X.  —  Acker-,  Wein-  u.  Obstbau;  Fabr. 
dmrifldhe  Prad. ,  Zitz ,  Kattnndmdie- 

rel.      Mineriilvraescr  1819  entdeckt. 
Atimoos,  SciiwKiz,  St.  Gallen  (32),  Df. 

nordöätl.  t.  Sarganz ;  400  Ji). ,  am  Schall- 

berge  u.  am  Mieiii. 
An,  D.  Oesterr.  unter  dem  Wienerwalde 

(pi^)t  Df.,  645  £.,  nördl.  von  Wien,  am 

Forte  des  Leidiageb. ;  Adier-  n.  Obatban.  — 

2)  Tyrol,  Vorarlberg  (tt),  O.  an  d.  Aach, 

südöcitl.  von  Brc^enz. 
Au,  die,  0b9TK.  Ln^m,  Honth(3ib),  Mrkt 

mit  Scnlofa  des  Herz.  Ferdinand  r.  Golwrg^ 

Gotha  ,  sonst  Ivohari'scher  Besitz. 
Au,  Schweiz,  Aargau  (82),  O.  im  südöstl. 

Theiled.  Ont  —  I)  sL  OaHcn  (32),  Df. 

im  Rhcinthal,  aai  Rheiii  $  441  B.  —  Acfcai^ 

n.  Weinbau. 
An,  D.  Baden,  Mittelrlieinlir.  (30a31),  Df. 

an  d.  Murg;  219  E.  —   2)  Df.  am  Rhein, 

nördl.  T.  Rastadt;  1012  E.  —  3)  OberrJieiii- 

kreis ,  Df. ,  Amt  Freibarg;  333  £. 
Av,  D.  Bayern,  Imricreia  (24),  BMCflaelt. 

an  dem  Abens ;  f»45  E.  —  Pottasche.  —  2) 

Unter-Mainkreb  (24. 30u81),  St.  an  d.  GoIt 

Mi;  tm  B.—  Ziegeleien. 
Anbagne,  Frankr.  Bondi.d.  RhAne(14'), 

St.  östl.  V.  MarMiUej  aaOO  £.  —  Lebhaf- 
ter Hdl. 

Anbaia,  Fharioi.  Gard  (14^,  Df.  tädl. 

T*Nime8,  an  d.  Vidonrte;  148dB.— >Sm- 

dene  u.  baumwollene  Zeuge. 
Aafrange  (Ibingen),  Biso.  lÄncenAnrg 

(29),  O.  sndl.  von  Arlon;  834  E. 

jiubct  Frankr.  (14b),  \bfl.  d.  Seine,  entopr. 
b.  Pralay  (H.  Marne) ,  Mdg.  b.  Marcilly, 
fichiffb.  V.  Areis,  Lf.  41  L. 

Aube,  Fratvkr.  (14b),  Dop,,  ein  Theil  d, 
ehemal.  Champagne.  Gr.  gegen  ^\  d.  Uep. 
Baato-Mame,  Marne,  n.  Seiiie  et  Marne;  ge- 
gen O.  Hante-Marne ;  gegen  S,  Cöte  d'Or  u. 
xonne;  W.  Yonne  u.  Seine  et  Marne.  — 
610M8H.  nAttimiE.  inSArrond.:  Tro- 
yes  (9  Cant.  120  Gem.),  Arcia  a.  Anbe 
(4Cant.9QGem.),Rar  Anbe  (4 Cant.  91 
Gem.), Bar  fl.Seinc(5Cant.8dGiem.),No- 
ffent  a.  Sei  ne  (4  Cant.  M  Gem.).  —  Im 
N.  ebener  Kreideboden  mit  wenig  fruchtba- 
rer Erde  bedeckt  (Champagne  ponilleute); 
Im  S.  fkadilbara  Hdg«!.*'  Fläafet  6eiiie  m» 


Anbe,  fdriirbar,  Anuance, Hoaain,  Ovc«, 
u.  a.  —  Prod.:  Getreide,  Hanf,  Nurtfe», 

Früchte,  Wein,  Holz;  Schafe; — eine  Mi- 
neralquelle bei  Nogent.  —  Mannf.  u.  Fabr. 
sind  ansehnl.  für  baumwollene  Zeuge  aller 
Art,  Tuch,  wollene  Decken,  Bänder,  Seif«^ 
weifte  Farbe  (tle  Troye«);  Glas,  Tö|ifiBi^ 
waaren,  Leder,  Papier  o.  t.  w.  —  HU.  naU 
Getreide,  Wein,  Uranntvein,  Brennöl, 
Wachs,  Lcder,  WoUe,  Hanf,  Höht,  Koh- 
len etc.  , 

Anbenaa,  FiaAmca.  ArdMhe  (14d),  SC 
fiüdM  eätl.  T.  Priyas,  am  Fuf^e  d.  Scvenneat 
4000  E.  —  Fabr.  für  Tuch,  Schnapfittteherl 

—  Hdl.  mit  Seide,  Kastanien. 
Aubenton,  Frankr.  Ainne  (I4b),  St.  öftf. 

V.  Vervins,  am  Thaii;  1360  £.—. Bai» 
wolleospinnerei. 

A  a  b  e ri  ve,  Faana.  Hte  Harne  (141»),  Df. 
eüdwestl.  V.  Langreaaa  d.  Aoba;  994  E.  — 

Eisenwerke. 

Aubervilliers,  Frankr.  Seine  (14 JVbk.}, 
DIL  bei  S.  Deaia ;  2496  B.  — CtomOaeba«.  — 
Die  Umgeo:end  fihrt  den  HaaMB  Natra- 

Dame-dcä-Vertus.  ' 

Aubetorre,  Frauke.  Gharente  (14d),  St» 
südöätl.  V.  Barbezieux,  an  d.  Dronne;  800 
E.  —  Grobes  Tuch;  Ildl.  mit  Getreide. — 
Ein  Theil  d.  Uauptkirche  ist  iu  den  Felsen 
gehauen ,  auf  wdebem  d.  Stadt  erbant  liC. 

Aubiere,  Fra!«kr.  Puy  de  Döme  (14^), 
Flecken  südöstl.  von  Clermontj  2487  E. 

leaAnbiera,  FaiUivB.  DmiaBfiarrea /IdO, 
Fleck,  ösd.  T.ChatillonanrSAfie;  U99B. 
~  Leinwand ,  (Scbaapftfidwr,  baonwl 
lencs  Garn. 

Aabiet,  ntaan».  Chia  (14<i),  Flaci.  M. 
von  Aach;  1346  £. 

Atibigny,  Frakkr.  Cher  (14b),  St.  and. 
NÄre,  nordwe{«tl.  t.  Sancerre;  2155  E.  ■*» 
TVlch,  Serge,  Leder.  —  Hdl.  mit  gewasche- 
ner Wolle  (de  SoloR^nc)  ,  Fabrikerzeiig^nis- 
•en.  —  2)  Pas  de  Calais  (14b),  Fleck,  jüd- 
datL  ▼an  S.  Fol  aa  der  Scarpe;  689  B.  — 
Baumwollenzeug. 

S.  A  n  b  i  n,  Fraiwkr.  Aveyron  (14d),  St.  nord- 
östl.  von  Ville  fraiRshe;  3200  E.  —  Alaun, 
Oel,  Steinkohlen.—  2)  Meuse  (14b) ,  O. 
südöstl.  von  Bar.  —  3)  (du  Cormier)  lUe 
et  Vilaine  (14°),  St.  südwestL  v.  Fong^ret; 
1959  B.  — >  Sieg  dea  Hera,  de  la  TrenoaiUa 
über  den  Herzog  von  Orleans  (1483).  — 
4)  (de  Luign^)  Maine  et  Loir  (14«},  Df.  säd- 
westl.  von  Angers;  1441  E. 

S.  Aubin,  ScHWBiz,  Neuchatel  (32),  Df. 
westl.  von  Yvexdim  u.  NeaolMtel}  700  £. 

—  Weinbau. 

Anbonne,  Schwbis,  Waatland(32),  Distr., 
Kreis  u.  Stadt,  westl.  v.  Genfer-See  an  d. 
Coto,  letztere  1550  E.  —  Landwirthechaft, 
Weinbau  u.  Hdl.  —  Ehemals  eine  Barooie, 
welche  bis  1685  daai  bcrOanlen  Beiaeadaa 
Tavernier  gehörte. 

l!ä.  d'Aubrae,  FaAmut.  Losere (14d),  43eb. 
Y.  Aabrac,  wdi  aiaiPaiÜa  ia  dMoMlMa 
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02  .  Aufhauaeii« 


bt  ein  Zwd^  d.  Sevenneo,  bfltfilnil  wegen 

•einer  trefflichen  Weiden. 
Aubrigt  Schweiz,  Schwjx  (82),  2Berge, 

Vergrabe  (BMO'  lMelOii*Kleiae$  lliieeliel- 

versteinerungen. 
Auburg,  D.  Hannover,  Diepholz  (21), 

HemcbiA,  Vogtei  and  Gnt,  sndötIL  won 

IHeplioiB« 

A  n ]» u  r  n,  N-A>I.  Verein.  Staat.,  Neu- York 
/47),  Hptort  d.  Graf«ch.  Cayuga  amAutfl. 
des  Owascosees;  2051 E.  —  Weil-  n.  Lin- 
nenwflberri,  Hdl. 

AubuBBon,  Fhatikb.  Crense  (14b),  st.  an 
d.  Creuae,  radöstL  v.  Gneret;  4i'd6  E.  — 
Kdnigl.  Teppich-Mamif.,  Tuch,  wollenes 
Um  baumwoUmee  Garn.  —  [^Albucium.] 

Auch,  Fha'^rr.  Cfers  (14d),  f.  St.  an  d. 
Gers;  10844  £.  —  Erzbischof,  königl. 
Colleginm,  Cathedrale  merkwürdig  durch 
ihre  gemalten  Fenster.  —  Fabr.  für  Tuch, 
baumwollene  Zeuge.  —  Hdl.  mit  Wein, 
Branntwein,  Votm  etc.  —  [GttnfterHt»  Au- 
gusta  Auscorum^  Hptit.  ^Amd^  fpAterfon 
Armap;nac  u.  ^anz  Ga^icogne«] 

Auckland,  s.  Aukland. 

A«e1iterader,  Hemm.  Perth  (15«),  Df. 
n.  Kirchsp.  südw.  von  Perth ;  2870  E.  — 
Linnen-  u.  Baumwollenweberei,  Brenne- 
reien, Malzbereitung.  —  In  der  Nähe  des 
Dorfes,  dem  es  an  gutem  Wawer  iMil^ 
Spuren  römischer  Befe^tigunf^en. 

Auchtermu  chtic,  Schoti«.  Fife  (1&<), 

von  8«  Andrews  s 
8154  E.  —  M annf.  für  grobe  Linnen. 

Audey  Frahkk.  (14<i),  Fl.,  entMpringt  im 
gicichn.  Teiche  bei  Mont  Lonis  (Pyr.  or.); 
Mdg.  b.Narbonne  ins  Mittelmeer,  Lf.  55  L., 
der  BchiiTbare  Theil  des  Fl.  bildet  einen 
Theil  des  Canal  du  Midi.  —  [Atas.'\ 

A  n  d  e,  FRAmut.  (14d),  Dep.  ans  Langnedoc, 
Ceminge  etc.  gebildet,  wird  begr.  nördl. 
vom  Dep.  U^rault,  Tarn,  Hant-Gnronne ; 
ostL  vom  Mittelmeere;  sndl.  von  den  Dep. 
Pjndndei-Orientak»  n.  Ari^ge ;  westl.  Ari- 
4ge  II.  Haute  Garonne  —  t)3!,f>67  lf.  mit 
270,126^.  in  4Arrond.:  Carcassonne 
na  fJant  141  Gem.),  Castelnandary 
(5  Cant.  74  Gem.),  Limonx  (8  Cant.  150 
Gem.),  Narbo  nne  (6  Cant.  70  Gem.).  ^ 
Zorn  Theil  gebirgig ,  doch  sind  die  Berge 
ven  geringer  Höhe ,  die  Küste  flach ,  atier 

S »schlössen,  daher  keine  Uhcdcn  u.  Häfen ; 
e  Küsten-Seen  Baies  u.  Sigean  bilden  den 
einidgen  Haftn  de  la  Neaveile;  —  Ande 
i(ichiff!)ar,  Orbieu,  Vexiige,Lcr9  u.  a.,  Kanal 
du  Midi  u.  de  laNonvelle.  —  Getreide,  bes. 
Mais,  Buchweizen,  Wein,  Holz,  Oliven, 
Träffein,  Geflügel,  bes.  Ganse,  Fische, 
Kermes,  Honig;  Eisen,  Kupfer,  Spiefs- 
fflanz,  Steinkohlen.  —  Fabr.  u.  Manuf.  für 
Tndi,  wollene  Ileekea,  wollenes  Garn, 
baumwollene  ti.  f^eidcne  Zeuge,  Papier,  Ei- 
eenwerke.  Hdl.  mit  Getreide,  Mdü,  Wein, 
Bnumlveiii,  01iveiiAI$  Honlr. 
AadieBffo,  Fwtim.  QknA  (I4d),  Of. 


Südwest!.  V.  BmriMn;  8WB.,  von  8te<* 

pfen  umgeben. 

Pt«  d' Ander ville^ Feaukb. Manche (14«1, 
Vorgeb.  Bordweill.  t.  GheilMurg,  nadh  ei- 
nem gleichnam.  Dorfe. 

Andierne,  FaANKB.  Finisterre (14«), St. an 
der  nadi  Öir  benannten  Bu,  wem.  von 
Quimper;  IIME.  —  Hafen,  HdL  ndt  g«v- 
trockneten  a.  gesalzenen  Fischen.  —  2) 
Bueu  d.  atlantischen  Ocean,  nach  d.  gleich- 
namigen Stadt  benannt. 

A  u  d  i  g  a  8 1,  D.  Sachsen,  Leipzig^B7nlSS)y  Df. 
nordoatl.  von  Pegau ;  281  JB. 

Audiaeonrt,  FkAim.  Devbt  (141»).  JDf, 
südöstl.  V.  Montbclliard  amDoubs;  040  B« 
—  Klempnerarbcitcn,  Fabr.  für  Percal  etc. 

Audruick,  Fra^kr.  Pas  de  Calais  (14b). 
Fleck,  mirdweetl.  von  S.  Omer;  2212  E. 

Aue,  goldene,  D.  Preuf^en ,  Merseburg 
(27tt28),  fruchtbarer  Landstrich  von  Nor£ 
bansen  bis  Artem,  5-S  Meli,  lang,  1  bb 
2J  Meile  hri  \t. 

Aue,  D.  Sachsen, Erzgebirge (27o.28), Df., 
1106  E.,  östl.  V.  Schneeberg.  —  Porzellan- 
thon. 

Aue,  D.  Haanover  (%1),  Kbfl.  der  Aller 

links. 

Auenheim,  D.  Baden,  Kfittelriieinkreia 

(äOuSl),  Df.  am  Rhein. ;  814  E.  —  FischereL 
Auerbach.  D.  Sachsen,  Vogtland (27u28), 
-  Sc,  2905  E.      Mnilin,  Kattan,  Spitzen, 
Baum  Wollenspinnerei  —  Pech,  Fottatiche. 
Auerbach,   D.   Baden ,  Linterrheinkreit 

(30u31).  Df.  (fürstl.  Leiningisch) ;  770  £. 
Auerbach,  D.  Bayern ,  Ober  -  Mainkreb 
(24),  St.  südl.  von  Baireuth  $  1571  £.  » 
Ziegelei,  Kalk,  Ackerbau. 
Aaerhalin,  D.  Bramuchweig  (27n28), 
Forslhaus  nin  llar/c,  noidöitl.  v.  Zellerfeld. 
Anersborg,  D.  Bayern,  Unter-Mainkreis 
(^27u28),  3  Höfe  südl.  von  Tann,  dabei, 
im  Walde ,  die  Ruinen  eines  soneft  den  Qr. 
von  Henneberg  gehörigen  Schlostses. 
Auer shergy   D.   Bavern,  Unter- Main- 
kreis (27u&),  der  grono  n.  kleine,  2Ber^- 
ipfel  des  Khöngeb. ,  getrennt  durch  die 
inn ,  südwestl.  von  Dammersfeld. 
Anereberg,  D.  Oetterr.  Illyrien,  Lay- 
bach ,  Krain  (25) ,  Hptort  der  gleichnam. 
Grafsrh.  ((i9<)L  E.)  mit  Schlots,  sudwe^tL 
von  Weichselburg.  —  [Arufium.'\ 
Auerstädt,  D.  Preufscn.  Sachsen,  Bbrse- 
bnrg  (27u28),  Df. ,  Kr.  Bckartdiergo}  406 
£.  —  Schlacht  18<Nj. 
Aitf  der  Oecheidf  D.  Oeetarr.  nnter  den 
Wienerwaldc  (26),  Gipfel  des  KaMonbewge, 
nordwestl.  von  ^Neustadt. 
Auf  fay,  Fra;«kr.  Seine  inf6r.(14c),  Fleck, 
westl.  v.  Nenfthatel;  1100  E.  —  Bleiche- 
reien, Gerbereien ;  Hdl.  mit  Getreide,  Leder. 
Aufhause n,D.  Bayern,  Reiatkr. (30u31), 
Df. ,  866  E.,  nordwestl.  von  Nordlingen.  ^ 
Aufhansen,  D.  Würtemberg,  Jaxtkreis 
(aOnSl),  Df.,  im       darunter  276  Juden, 
■icht  weitv.  Ursprung  der  Eger.— Bobaa' 
te  Bug  SdMBbentaiik 
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Aufkireheii* 


m  Aulendori; 


.Ao-fkirclieB,  D.  Bayern,  InrlMle  (24), 

.  Df.  nordöotl.  Ton  München;  80  £.  —  '£) 
Rezatkreis  (SOnftl),  Marktfleck.  an  d.  Wer- 
nitz; 510  E. 

A ug en,  Auggen,  D.  Baden,  Ober-Rhein- 
]<rei8  (30u31),  Df.  nebst  Hach  u.  Zisi^gen 
1271  E.  —  Wein-  u.  Getreidebau. 

Avgher,  Im.  Vliler,  Tjnoiio  ClSj)»  St. 
südwestl.  von  DiwgMwwi»  am  FL  Black- 
vater; 1612  £. 

Angila,  AF.  Tvipolis  (45«) j  Oase  «ndl. 
von  Barka,  in  der  gleichnamigen  Wnste, 
fruchtbar,  da ,  wo  sie  bewässert  ist,  beson- 
ders an  sehr  geschätzten  Dattehi.  Die  gleich- 
nandge  Hptst.  hat  einen  grofsen  Umfang, 
ist  aber  adileeht  gebaut  u»  ichledit  be- 
völkert. 

Augio,  SoBwais.  Gnmbniiden  (32),  Df.  im 
CahudokTlial  Om  FA.) ;  IBIMS.  —  Vich^ 

zucht. 

Augsburg,  D.  Bayern,  Ober-Donaukreis 
(24, 30u31),  St.  am  Einü.  der  Wertach  in  den' 
Lech ;  29,100  E. ;  Bibthum ,  2  G>  ninasien 
u.  mehrere  andere  Lehranstalten.  —  Armen- 
u,  Kndmtrie-Sdiale  dei  Banq.  Sebftliler  fir 

-erwachsene  Mädchen,  Spccial-Kiiri»t8chule, 
Bibliotheken.  —  Schlols,  Domkirche  mit 
merlcw.  Gemälden  n.  Grabmälem ;  d.  Kath- 
hans  mit  Bildergallerie,  Böri>e  etc.  —  Fabr. 
für  Kattun,  Leinwand,  Gold-n.  Silberarbei- 
ten, Tnch,  Essig ;  Wollweberei.  —  Udl.  bes. 
WeditelgeaelMme.«-  Efiemaltfr.  RdehlMt., 

. Bisthum  und  Fürstenthum,  It'ain  1805  an 
Bayern.  —  lAuguata  f  indclicorum.^ 

Angst,  ScHwnn,  Basel  (32),  zwei  Dorfer 
dei  Namens,  Basel- Aug  st  u.  Aargau- 
Aug  s  t,  das  erstere  in  Basel,  das  andere  im 
C.  Aar^au,  trennt  die  Ergolz  nahe  bei  Ui- 
fern  Einfl.  in  d.  Rhein;  ersteres  mit  231, 

'  letzteres  mit  322  E.  —  Landbau,  Fischerei, 
SchiflFfahrt.  —  lAugiuta  Rauracorttm  ] 

Aagveta,  AU.  NoipHidland,  Snssex  (SO« 
Nbk.),  O.  auf  einer  LandBUge,  nerdl.1reii 
C.  Lceuwin. 

Augubta  (Agosta) ,  Itai..  Sicilien,  Cäta- 
nia  (34fj)  ,  St.  auf  eincni  F(  Isen  im  Meere, 
der  bis  1603  mit  der  nördl.  Halbinsel  zu- 
•anunenhing,  mit  einem  sichern,  bequemen, 
■tarir  befiMugtai  Hafen  (Senp  Meearese), 
der  aber  selten  beiadit  wird,  weil  «erHiU. 
liegt;  9000  E. 

A  ugo  st  a,  N-AM.  Verdn.-Staat.,  KentncVj 
(4^,  Uptot.  d.  Grafscb.  Bracken  am  Ohio, 
IBi<»t  weit  von  der  Mdg.  des  Bracken ;  255 
B.  —  2)  Maine  (47),  Hptst.  der  Grafsch. 
Kennebeck ;  1805  £. ,  am  Fl.  Kennebeck ; 
Handel.  —  Landl)au,  —  3)  Georf^ia  (461>), 
Ebttt.  der  Grafschaft  RicluDond  unter  den 
Fallen  der  Savaanali;  50M  B.  —  Hdl. 

Augustenburg,  Dab:v.  Schleswig, Alten 
(16b),  Gut'u.  Pieck,  des  Herz,  von  Augu- 
stenburg  im  üüdl.  Theile  der  Insel  mit  dem 
ffinfl.  Besidenzschlofs. 

Angnstenhof,  Dabn.  Schleswig,  Als^ 
(16i>),  O.  an  der  Nordicüite  der  Insel. 

&  Augu»U*a^  AS.  Oftind.  Iia.  nilip- 


pinen,  IBadanao  (44c),  Vorgeb.  an  der 
Südostküste. 
St,  Auguatin-B.^  K-AM.  Labrador  ^46), 

fr.  Busen  vor  der  Mdg.  des  gleichnamigen 
1. ,  sehr  figclireich.  Im.  an  fjachten,  Ife» 
ringen,  Makrelen  etc. 
St.  Augustin^  S-AM.  Columbia,  Nen- 
Granau,  Magdal.  (49b),  Vorgeb.  am  Oandk 
Meere,  nordöstl.  von  Cartagena. 
St,  Auguitin,  AF.  Aladagascar  (40),  Ba- 
sen an  der  tndweiti.  Knite. 
St.  Augustine,  N-A M.  Verein.-Staatei^ 
Florida  (46b) ,  Hptst.  des  Staate ,  an  einer 
Anhöhe  am  Ocean,  d.  Ins.  Anastasia  gegen- 
über ;  1066  E.  mit  Fert  n.  Hafm.  —  HdL 
Landbau. 

Augustowo,  RvtsL.  Polen  (3j^,  Frov. 
od.  Wojewodschaft  im  nordSiH.  llieile  dei 

Königreichs  mit  510,000  E.  auf  842  DM  

2)  St.  in  der  gleichnamigen  Prov. ,  an  der 
iSetta  n.  an  einem  See,  südl.  von  der  Hptst. 
Suwalki;  3700  E.  —  Hdl.  bes.  mit  Pferden 
u.  Rindvieh.  —  Kanal  znr  Vereiniping  der 
Weichsel  mit  demNiemen,  noch  nicht  voll- 
endet. 

Augustas,  N-AM.  Bodfemdi.  (4fik>),  Feii 

am  Saskatchawan. 

Au^nstus,  ScHOTL.  Invemefft  (I5e),  Fort 
aut  einer  Halbinsel,  gebildet  von  den  Flüssen 
Oich  II.  Tarf  bei  ihrem  Einfl.  in  den  Loch- 
Ness,  ohne  grofse Bedeutung.  —  Soll  1818 
demoUrt  wwden  sein. 

Aiignstuäburg,  D.  Sacheien,  Erzgebirge 

g7a28),  Amt  u.  Schlob  auf  dem  steilen 
dieilenberge,  addl.  von  SebeQenberg; 
62  Einw. 

Augvaldnas,  Norw.  Stavangcr  (16d}, 
Kirchsp.  auf  der  Insel  Karmöe;  2010  £. 

BishopAukland,  Eaco.  Durham  (151?), 
St.  auf  einer  Anhöhe,  an  deren  JVordKcite 
d.  Fl.  Wear  fliefst;  2180  E.,  war  sonst  die 
Ref.  d.  Bbdi.  t.  Dniliam,  datier  der  Name. 
—  Linnen  -  u.  Wollenzeupe. 

A  n  k  1  a  n  d ,  AU.  (50) ,  eine  südl.  von  Neu- 
seeland gelegene  Inselgruppe,  aus  4  gröfs. 
n.  mehreren  kleinern  Eilanden  bestehend, 
zum  Theil  fruchtbar,  som  TlieU  abw  lanli 
u.  anbewohnt; 

Aal a,  Nieder^,  D.  K.-HeMen, Fulda (tl), 

Amt  u.  Fleck,  an  der  Aula;  1182  E.  — 

2)  Ober-Hessen (21).  Amtu.  Fleck.;  842 E. 
Aula  Dei,  Späh.  Aragon  (14d),  Flecken 

nordSstl.  ven  Zaragot^^a ;  Weinbau. 
Au  las,  Frankr.  Gard  (14<i),  Df.  nördl.  v. 

le  Vigan ;  900  E.  —  Baumwollene  Strümpfe. 
S.  Aulaye,  Frankr.  Dotdogne  (14«1),  St. 

tüdwdBO.  von  Ribene,  am  Unken  IJ£w  d. 

Dronne;  1235  £. 

Anldearn,  Scnen.  Nalm  (15«),  Df.  o. 

Kirchsp.  sudostl.  v.  Nairn,  an  d.  Mdg.  eines 

Arms  des  Nairn  in  d.  Moray  Firth ;  1523  E. 
A  u  1  e  b  e  n,  D.  Preuf»en.  Sachsen,  Mersebare 

(27ii28),  Dl,  1&SB.  —  Salaqnellen,  deoi 

unbenutzt. 

Aulendor^D.  Würtemb.,  Donankreis  (^Ou 
81),  Df.,  Site  deiKteigsegg^AniflBdocMiett 
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Amtes,  SchL  d.  Grafen ;  957  E.  —  Flachs- 
bau, LianeairebcMi.  —  In  Mütelaller  JU- 
dorf, 

Avlesmvlk,  N-AH.  LAndor  (4«),  U. 

btel  an  der  Nordostküste. 
.  Aulik,  Auligk,  D.  Saduen ,  Leipzig 

(27u28) ,  Df.  an  der  Schwenke ,  rädl.  von 

Pegau,  im  gleichn.  Amte;  415  E. 
Au  I  a,  Ital.  Toscana  (ü4),  Fleck,  mit  Ca- 

etell  am  gleichn.  Fl. ,  im  Gebiete  v.  Ma«- 

sa;  1800  C. 
Aulnay,  Fra?<kr.  Chareste   inf.  (14c), 

fleck,  nordöflti.  von  S.  Jean  d'Angelv: 

WOB. 

Aulne^  FaATfKR.  (14c),  Kustenfl.,  entspr. 

südöätl.  von  Morlaiz,  UiM  in  die  BlMda  t. 

Brest;  Lf.  30  L. 
Anlonara,  Gribch.  Mores,  AigeUi (88«), 

O.  nordö>tl.  von  NaupUa. 
Ault,  F&ANKK.  Somme  (14b.  c^,  Fleck,  an 

d.  Kitte,  westl.  ven  AbbeviUe;  IfiOO  B.  — 

Quincaillerie-Waaren.  —  Ilafen,  Fii^chcrei. 
Auma,  D.  S.-Weimar,  Neustadt  (27u28), 

St,  160U  £.  —  Wollene  Zeuge,  Strümpfe, 

Ldnwand. 

Anmale,  Frakkr.  Seine  Inf.  (I4c),  St.  östl. 

T.  Neufchatol;  191(i  C.  —  Grube  Tücher» 

Sevget  Blonden.  —  BeHebteMlnendiraMer. 

—  Treffen ,  in  vrelchem  Heinrich  IV.  Ter- 

wundet  wurde.  —  [AiJba  Maria.'] 
Anmet,  Fbaiwr.  Mo0dle(I4d),  Df.  nord- 

weetl.  von  ThionTille;  VS/fE, 
Anminskaja,   Rvssl.  JwmisI  (|36)y  O. 

nordwestl.  von  Mologa. 
Aumonty  Fkamat.  Losere  (I4d),  Fleck. 

nördl.  von  Marvejols;  1000  E. 
Aanay,  Fbaska.  Calvados  (14«),  Fleck. 

■Odweffl.  ven  Cmii  MdB.  —  Fabr. für 

baauiiwollcne  Zeage  n.  dergl.  Gttn.*-iidl. 

mit  Schlachtvieh  w.  Seife. 
A  ni|  ea  u,  Fka^kr.  Eure  etLoire(14c),Fleck. 

M.  von  CharCret)  IMft-E.  —  MfilaeB*  n. 

Strnmpffalir. 

Anne  Uli,  Fbankr.  Oise  (14h),  Fleck,  süd- 
weetf.  Ton  Beaav«k$  IST»  B.  ~  Blenden- 

fahriken. 

Aunis,  Fhankr.  Charente  inf.  (14c),  alte 
Prov. ,  deren  Uptst.  La  Ro«dielle  war,  zur 
Römerzeit  ein  Tbeil  vob  A^nitania  Hda.  — 

[Alniiimn.'] 

AuoulMull,  AF.  Sahara,  Gunda  Tibbos 
(45«),  O.  ndrdl.  vom  See  Tschad. 

Aups,  Fratskr.  Var(14d),  Fleck,  nordwestl. 
-V.  Dragoiapaan ;  2960  £.  —  Gerbereien. 

Anr,  All.  Mnlgffttvee-Ins.  ^50),  Gruppe  von 

.tt  Inseln,  von  denen  die  gleichnamige  Ins. 
eme  der  gröfsten  ist,  zur  Kette  RadMfc  ge- 
hörig; die  Ins.  Aur  hat  3-400  £.  * 

Aora,  D.Bayern,  Unter-Maialiveie<M>, Dt 
an  der  frätik.  Saale;  560  E. 

Aura  im  SinnKrunde,  D.  Bajrern,  Un- 
fer-MainlReie  (24),  DfL  mdweitl.  von 
Schweuifurt;  540  £. 

Aar  ab  ad,  AS.  Persien,  Kemm  (42b),  O. 
nerdöstl.  von  Kerman. 

]i^.(HanigaB>A«Ta«li,  D.  Bk^efB,Rt- 


zatkreis  (24%  St  an  d.  Anrach ;  1604  B.— 

Wollene  Zeuge,  llopfen-y  XUbalahM*  — 

[Im  Mittelalter  Vraha,\ 
A  a  ras,  D.  Preoft.  ScliMeii.  Breslau  (23), 

St. ,  Kr.  Wohlau,  an  der  Odier$  180  B.  r- 

Pottaschesiederei. 
Anray,  Fbamu.  Morbihan  (14c),  St.  an 

der  nidg.  de«  gleichnam.  FL;  3Ö40B.-«» 

Fabr.  für  Spitzen,  baumwollenes  Garn; 

Fischerei.  —  Hafen,  lebhafter  KüstenhiU. 
Anrbach,  D.  Grofsh.  Hessen,  Starkenbnrc 

(30u31),  Df.  mUScU.  in  derNähedeaMelif 

boctts  (1700'). 

AurbaehjOb«,  D.  Bayern,  Obe»-OaMaa- 
kreis  (30u31),  Dt  |iOMliML  van  Mauriii^ 

gen ;  156  E. 

Aure,  NoRW.  Romsdal  (16c),  O.  an  der 
nordwestl.  Küste. 

Aureillan(-lhan),  Fbar kr. Landes (14d), 
Binnensee,  hängt  mit  dem  Biscarosse  zusam- 
men ;  beider  AvsJI.  in  dai  Meer  heibt  It 

Courant. 
Aureas,  h.  Atlas. 

Aureus,  Türk.  Serbien,  Semendria  (38^), 

Berg  südl.  vmi  Belgrad. 
Auriac,  Frankr.  Ute  Garonne  (14*1},  St. 

nordöstl.  von  Gaudons ;  1760  E. 
Anrieh-,  D.  Hannover,  OifMesland  (21), 

Hptst.  von  Ostfrieäland  am  Treckfahrt  od. 

Trecktief-Kanal;  Schlofs,  Lycemn;  3530 

E.  —  Branntweinbremierei,  Tabalosfabr., 

Pfeifisnlhbr.  —  Hdl.  mit  Pferden. 
Aurignac,  Frakkr. Ht« Garonne (14^),  St. 

nordöiitl.  von  Gaudens;  1650  E.  —  Fabr. 

für  wollene  Zeuge,  Leder.  —  Hdl. 
Aurillac,  Fraivkr.  Cantal  (14(1) ,  St.  an 

d.  Jordanne,  südöstL  von  TuUej  9576 E.«— 

Teppiche,  Spitzen,  Leder-i  HdL  mit  MmI* 

eseln  u.  Pferden.  —  [AureUacum,'] 
Auriol,  Frankr.  Bouchcs  du  Rh.  (14d),' 

Fleck.  nordÖ8tl.  von  Marseille;  5089  E. 

Fabr.  für  Backsteine  n.  Plättchea  bvkAiw» 

legen  der  Zimmer. 

Auroitf  Frankr.  Cher  (14b),  Nbfl.d.  ClMr. 
entspr.  nArdl.  von  CeriUy  (AlHer),  Mdg.M 
Vierzon ;  Lf .  24  L. 

Auronzo,  Itai.  Venedig^,  Helluno  (34), 
St. ,  von  Gebirgen  umgeben ,  im  nöru. 
Theile  der  Prov. ;  1300  E. 

Aurora,  \-AIVI.  Verein.-Staaten ,  lUiana 
(47) ,  0.  nahe  an  der  Ostgrenze. 

Aurora,  AU.  Nene  Heibnden  (50),  Ins«! 
östl.  von  S.  Esprit,  mehr  lang  als  breit, 
aus  einem  von  N.  nach  S.  streifenden  mit 
Wald  bedeckten  Geb.  bestehend ,  stark  be- 
völkert. 

A  a  r  0  r  e,  AU.  Niedrige  Ins.  (50),  kl.  fhiche 
Inselgruppe ,  fruchtbar  an  Kokospalmen  u. 
Bro&tt(wen;  wohl  bevölkert. 

Aur  0  8,  Frariui.  Gironde  (Uil),  Di^  90tdk 
ösll.  von  Basal;  1S65  £. 

Aurnn^abad,  A8.  Vorderindien,  Dekan, 
Bombai  (44b),  Prov.  der  Präsidentschaft 
Bombai,mit  Bejapur  2825aMeil.,  8  (VlUl.  £. 
Ein  Zwei^^^^Ghats  theiltsie  in  einen  östl. 
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laüiJwn  niMfe,  etiteiof  ein  Hoclqilfttean 

von  etwa  2000'  absoluter  Höhe.  Hptfl.  der 
G«daverv,  welcher  in  dieser  Prov.  «itiitelit. 
IIa  -wo  die  Dowiiienuig  aidit  fribU,  iit  &mt 
Boden  fruchtbar,  besonders  an  Ren,  Miut, 
Weisen,  Banmwolle,  Indigo ,  Znckcr ;  da« 
Thierreich  liefert  hauptsächlich  Pferde,  das 
Mineralreich  £i8en.  —  Den  gröfsem  östl. 
Theil  der  Prov.  begitzt  noch  jetzt  der  Nizam 
von  Dekan,  und  in  diesem  liegt  die  Stadt 
Aurnngabad  im  einer wrfteiijSb0B0$  Pa- 
last des  Mi'/ani ,  \  iele  Moscheen  u.  Grab- 
inäler;  601100  Jb.  Alannf.  inSetde  n.  Baum- 
wolle; Hdl. 

^ttsancc,  Frankr.  Vendec(14«),KifteBfl., 
fallt  in  d.  Ocean,  Lf.  8  L. 

Ansehe,  D.  Oesterr.  Böhmen,  Leitmerite 
(23),  St  an  einer  MiganAnhllwaadUM. 
von  Leitmeritz,  ScUofi^  1496B.— Feidbao, 
Hopfen;  Tuch. 

Anschwitz,  Obstb.  Galtzien  (35),  kleine 
königl.  St.,  nalie  an  der  Mdg;  deeFL  Sala 
in  dir  Wciclisel;  2000  E. 

Au  Skerry,  Ekqu.  Orkney-I«»  (15*»),  un- 
bewohnte Insel  südl.  vonStronsay,an  deren 
Küste  Soda  bereitet  vrlrd. 

Auspiz,  D.  Oesterr.  Mähren,  Bruan  (23), 
81.^  MM  B.,  danmtor  yrM»  PlaiieiBn ;  be- 
Tuhmte  Ochsenmärkte. 

Anssee,  D.  Oesterr.  Mähren,  Oimütz  (23), 
St.  nordwcstl.  von  Oimütz  —  2)  Steier- 
mark, Judenburg  (25),  Marktim  nordwestl. 
Theile  der  Prov. ;  117(i£.  Hacken^itrhiniede. 

Ausseignet,  Fbah&b.  Lot  et  Garooae 
(14<i),  O.  BordweetL  von  Nerae* 

An»»en  Ebing  Khan  alin,  AS.  Mand- 
schurei (43c),  Geb.  an  der  Mordgrenze, 
Fortsetzung  d.  Daurischen  Scheidegebirges. 

Aus s egg,  D.  Oesterr.  Böhmen,  Leitmeritz 
(23),  königl.  St.  an  der  Mdg.  der  Bila  in 
in  die  Elbe}  20841:;.—  Obst-,  Wein-  u.  Acker- 
■ban. —  CMmrtaort    Bäph.  Mengs  (1128). 

Aussig,  D.  PreuFscn,  Sachsen,  Merseburg 
^2)  t  historisch  merkwürdiges  Df. ,  süd- 
WMtl.  von  Mühlberg,  im  Kr.  Torgan;  164 
E.  —  Hier  war  Karls  V.  Hauptquaitiar  var 
der  Schlacht  bei  Mühlherc:,  w .  hierher  wurde 
Kurf.  Johann  Friedrich  nach  derselben  ge- 
bndrt  u.  varbnnden. 

Ansterlitz,  D.  Oesterr.  Mahren,  Brünn 

gSS),  St.  an  der  Littawa;  Schlofa;  2100 
.  —  SCirbeaieU.  —  Didhi^MtMlilaclit 
1805  den  2.  u.  3.  Decbr. 
St.  Austie,  (Austeil),  Kxcii.  Cornwnllis 
(15^),  St.  u.  Kirchsp.  nordöstl.  von  Tal- 
OMNith;  6175  £.  —  Die  Kähe  der  Zinnrai- 
nen von  Polgooth  machen  die  Stadt  sehr 
naV*»f^-  Die  Einw.  treiben  Bergbau,  un- 
tarhaltan  Falnifcea  für  grobe  wolmia  Ban- 
ne; Fischfang  (SafdaUen)  in  der  ndwn 
Austell-Bai. 
Au  stralia,  (50.50b  50o).  UnterAustra- 
lin,  dem  Man  Erdtheile,  versteht  man  die 
Inselgruppen  westwärts  von  Amerika  und 
du  Festland  jm  S.O.  von  Asia,  sd  dafs  das 
Ff  valfllMs  dia  Mals^bM  mMtobBt»  bo 


O.  «eCh«Ba«*bildat;  aidL  aML 

be9timmte  Grenzen,  man  nimmt  sndl.  den 
56"  aädl. ,  nördl.  den  80^  nordl.  Breite  nk 
Crennan  an,  dar  waefl.  PmAt  liegt  unter 
180"  6'  Länge,  sein  östl.  Punkt  unter 
268**  11'  (Osterinsel) ;  der  Flächeninhalt 
aller  Inseln  mit  Inbegriff  des  Festlandes  wird 
auf  16-17000  OMeil.  berechnet ,  sehr  an- 
sicher, da  die  meisten  Inseln  kaum  10  DM., 
wenige  100  üMeil.  halten.  Der  jKaraa  £rdr- 
flinil  liegt  im  grofsen  oder  Ott-Oeean,  nnd 
verdankt  sein  Dasein  gröfstentheiU  vulka- 
nischen Ausbrächen  oder  der  Baulust  der 
Korallen- Thierchen ,  mit  Au^ahme  des 
Festlandes,  welches,  so  weit  wir  es  kennen, 
eine  ganz  verschiedene  Bildung  hat,  und 
als  Kern  des  ganzen  Erdtheils  betrachtet 
werden  niiab.  Im  Innern  diaaea  Peattuidea 
erhebt  sich  ein  rauhes,  noch  nicht  durchs 
forschtes  Gebirge,  das  blaue  Gebirge,  etwa 
bis  MOO'  hoch;  die  Inseln  kann  man  in 
geogneatischerNUnsicht  in  2  Abtheilungen 
bringen  :  1)  die  westl.  australischen  Inseln, 
schmale,  langgedehnte  Inseln  von  Neusee- 
land durch  dfo  Nauhebriden  bk  IftnigniBea 
hin ,  das  fc^tc  T/and  in  einem  weiten  Bogas 
nmschliefsend ;  sie  zeigen  mehr  den 
rakter  vnn  IJrgebirgen  mit  VaUnuum  aof  ^ 
nigen  der  Ilebriden  (z.  B.  Panna,  Ambrym), 
dcrSalomo's-Insrln  ((tuadalcanar),  auf  iVeu- 
britanien  u.  Neuguinea;  2)  die  östl.  austro- 
lischea  faweln,  gn'ifstentheils  Rundinseln, 
beginnen  mit  dm  Marianen  im  N. ,  ziehen 
durch  die  Karolinen,  den  Lord  Mulgravea- 
Archi^  endi.  hemb  sn  denFreundaehiAi- 
Inseln ,  und  von  diesen  östl.  dnrchf  die  Ge- 
sellschafts-Inseln ,  die  niedrigen  Inseln,  bis 
zur  Ostcrinsel.  Von  diesen  Gruppen  sind 
die  Marianen  und  mehrere  umliegende  In- 
seln vulkanisch,  so  wie  am  änCsersten  östl. 
Ende  die  Osterinsel;  die  dazwischen  iieeen- 
den  Liaeltt  ahid  Erzengnisee  tan  gawlMH 
thierchen ,  welcJie  von  Felsen  unter  dem 
Wasser  in  unregelmäfsiger  Kreisforin  hec^ 
aufbauen  bis  an  dessen  Oberfläche.  Hier 
boren  diese  Thierchen  auf  zu  bauen  ;  Mu- 
schelschalen, Korallenbruchststücke  n.  dgl. 
verbindet  der  Kalksand  zu  einer  festen  Mac- 
•a,bald  dnrdi  Tangarien,  Singer  von  San- 
vögeln  u.  Scethicren  u.  s.  w.  mit  einer  Erd- 
ing bedeckt,  auf  w  clcher  die  durch  die  Wel- 
len, oder  Vögel  bcigefuhrlen  Saanrnkoanor 
bald  Wuna£i  schlagen  u.  sie  so  aHmiWjg 
bewohnbar  machen  für  die  genügsamen  Au- 
stralier, denen  einige  Kokospalmen  und 
Bradbänme  hinreichende  Nahrung  dari>io- 
ten.  Die  Windseite  dieser  Inseln  schliefiit 
sich  zuerst,  die  entgegragesetate  Seite  bhubt 
oft  noch  hnge  durch  Kuftie  getrennt,  wel- 
che an  einem  Binnensee  führen,  der  erst 
nach  und  nach  verschwindet,  und  nur  eine 
Vertiefung  zurückiäfst.  Nördl.  von  die- 
sen Koralleninsel  -  Gruppen  liagt  abge- 
sondert eine  vulkanische  Gruppe ,  die  der 
Sandwichinseln;  auf  einer  deraelboi, 
te  bMl  Ovaibi,  lieg^dw  Vnaiberg 
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—  Grörsere  Flnssc  hat  begreiflich  nur  das 
feste  Land  von  AustraUen ,  aber  auch  hier 
Cffeichen  nur  wttiige wn  einiger  Bedeirtnng 
telOcean;  die  beträchtlichsten  sind:  der 
Hawkesbury  an  der  Ostkäste  und  der 
Murray  an  der  Südköste;  desto  zahlrei- 
cher sind  die  Meerengen  nnd  Strafsen,  wel- 
che die  Inselgruppen,  und  die  einzelnen 
Lueln  derselben  trennen ,  so  dar«  sie  hier 
idcht  einieln  «i^geffihrt  werden  fcfoneib  — 
&n  Allgemeinen  ist  das  Klima  M  cni^cr  heifs 
als  in  Afrira  und  in  Westindien,  selbst  nicht 
unter  der  Linie  und  in  ihrer  Mähe,  woran 
wohl  die  geringe  Gröfse  der  meisten  Inseln, 
welche  die  Seewinde  leicht  darchstreichen, 
und  die  regehnäfsigen  Fassatwinde,  228-30° 
anf  beiden  Selten  dm  Aequators  bemerkbar, 
die  Ursachen  sind;  der  südliche  Theil  des 
Continents  und  die  noch  südlichem  Iniieln 
haben  schon  ein  viel  ranheres  Klima. 
Die  Inseln  haben  zum  gror^cn  Theil  die 
Produkte  der  benachbarten  Festländer;  anf 
dem  festen  Lande  von  Australien  zeigen 
sich  anfiallendcEigendiämlichkeiten  in  der 
Thier-  und  Pflanzenwelt.  Die  Mehrzahl 
der  Thiere  gehört  dem  Geschlechte  der 
Benteldiiere  an,  unter  weldien  das  Kftn- 
gnruh,  in  8-10  verschiedenen  Arten.,  sich 
besonders  auszeichnet;  das  Schnabel- 
t  h  i  c  r ,  in  2  Arten  ,  ist  merkwürdig  als 
Mittelglied  zwischen  den  4färsigenTmeren 
nnd  Vögeln.  Aufser  diesen  findet  man  noch 
wilde  'Hunde,  den  Wölfen  nicht  unähnlich^ 
iiiieArtHjftnen  nnd  eine  Pantherfcatie.  Auf 
den  meisten  Inseln  waren  nur  Schweine  und 
Ratten  schon  bei  ihrer  Entdeckung  durch 
die  Europäer.  Zahlreicher  sind  die  Vögel- 
artennnd  unter  ihnen  bemerkemwerth:  der 
Kasuar  von  NeuhoUand,  der  Leyerschwanz 
und  prachtvolle  Paradiesvögel.  Von  Auiphi- 
Men  findet  man  Eidechsen,  Schlangen,  dar- 
unter einige  sehr  giftige  und  eigenthüni- 
liche  Wasserschlangen.  An  Fischen  und 
MoUuslten  Ist  der  Reiehdinm  nnersdidpf- 
Uch;  die  Insccten  sind  noch  wenig  unter- 
sucht. Das  Pflanzenreich  ist  sehr  rannnich- 
laltig,  am  wichtigsten  sind :  der  Brolbauin, 
fie  Kokospalme,  der  Papiermaulbeerbaum ; 
femer  neuseeländischer  Flachs,  Baumwolle, 
Bambus,  Zuckerrohr,  Tikholz,  Fichten  u. 
f.  w.  Amwenigstnn  ist  der  Minendreichdiam 
erforscht;  auf  Guinea  soll  man  Gold  fin- 
den, Eisen  findet  sich  in  verschiedener  Ge- 
stalt, Steinsalz,  Steinkohlen  hat  man  auf 
«km  fBSlen  l4mde  Ton  Ausstralien  zu  benu- 
tzen angefangen,  nur8erderaaber  kennt  man 
noch  wenig  von  Belang.  —  Die  östi.  In- 
fdn  AnsCraliens  werden  Ton  V^lkeisehallten 
bewohnt,  welche  zu  dem  Stamm  der  Ma- 
laien gehören,  und  sich  durch  regelmäfsige 
Formen  nnd  angenehme  Zöge  anszeidmen. 
Gröber  nnd  stärker,  aber  weniger  regel- 
näfsig  gebildet  sind  die  Oceanier  (Au- 
■tnüindier)  auf  Meu-Seeland,  denFidshiiu- 
lili%diBmnlgraTischen,8uMdif-9Ctotcll- 


schaftsinseln  n.  a.,  ane  ifaid  ndir  oder  we- 
niger Anthropophagen,  sie  sind  nicht  ohne, 
wenn  auch  sehr  uavoiikommene,  Kenntnilii 
▼on  KftnstMi,  iudbesOBdem  seigen  ^  Reu* 
Seeländer  viel  Geschick  für  europUsdie 
Kunstfertigkeit,  haben  aber  nur  gering 
Fortschritte  in  der  Cultur  gemacht ;  die  wil- 
desten und  rohesten  Völker  sind  diePapwss^ 
eine  Zwitterm^e,  wahrscheinlich  hervorge- 
0Uigen  aus  der  Vermischung  der  verschlo> 
denen  anstralisolien  Vdlkersehaften ;  sie 
nähern  sich  den  australischen  Negern,  wel- 
che ^euholland  bewohnen.  Diese  zeichnen 
sich  ans  dnrch  unverhältnifsmärsige  Mager- 
keit ihrer  Extremitäten,  und  einen  auffalleii- 
den  Stumpfsinn ,  der  sie  bis  jetzt  jeder  Art 
der  Bildung  entfremdet  hat;  sie  leben  un- 
gesellig, nur  mit  loicil  Hinloii  Meekt, 
nicht  einmal  in  schulMBieB  W^ohnnn^rcn, 
von  dem_  Itärglichen  Ertrag  der  Jagd  und 
Fisdierei.  Anfter  den  Eingebornen  leben 
noch  Europäer,  namentlich  Engländer  in 
Neuholland  und  Neuseeland ,  Spanier  und 
Abkömmlinge  derselben  auf  Gu^an.  —  Die 
Mehrzahl  der  Eingebornen  huldigen  dem 
rohesten  Polytheismus,  bei  sehr  vielen  hat 
man  gar  keine  Suur  von  Religion  gefunden; 
In  nenem  Zeilen  haben  siehMissiondro, 
sonders  Metiiodisten  und  llerrenhuter,  auf 
den  Sandwich- ,  Freundschafts- ,  Harvey-» 
Fidshi-  und  Schifferinseln  eingefunden,  und 
das  Christentfamn,  som  Theil  mit  Erfolg, 
auszubreiten  angefangen  ;  in  Neuseeland  da- 
gegen haben  sie  bis  jetzt  wenig  oder  nichts 
(gewirkt  Nor  dieOeeanier  nnd  AbUmai» 
lingc  der  Malaien  cultiviren  den  fruchtba- 
ren Boden  ihrer  Inseln  wenigstens  einiger* 
maben,  pflegen  Brodfrnchtlmunie  und  Ko- 
kospalmen, bauen  Bataten,  Varos  und  ähn» 
liehe  Wurzeln,  ihr  Kunstfleifs  ist  gering, 
doch  verfertigen  bie  brauchbare  Fahrzeuge» 
sierliche  Zeuge  ans  der  Rinde  des  Papier- 
maulbeerliiiiims  ii.  dgl. ,  geringer  noch  bei 
den  Paduas  und  Austrainegern.  Von  wisseo- 
schaftltcher  Coltor  Ist  fast  nirgend  die  Rede  ' 
als  unter  den  Kolonisten.  —  Der  Handel  An» 
straliens  istgröfstentbeils  in  den  Händen  der 
Ausländer,  namentlich  derBritten  u.  Chine- 
sen, erst  in  neuerer  Zeit  haben  die  SandwMi- 
Insulaner,  u.  dieEinwohner  derCarolinen  an- 
gefangen, einen  auwebreiteteren  Handel  au 
trüben.  Elntheilnng:  1)  NeohoIlaMi, 
der  australische  Continent,  2)  die  westaa- 
stralischen,  3)  die  ostaustralischen  Inseln, 
beide  aus  verschiedenen  Gruppen  bestehend^ 
deren  gegenseitige  Lage  schnii  oben  ange- 
geben wurde.  —  Endlich  dürfte  hier  eme 
kurze  Uebersicht  der  Uauptentdednuijgen 
nicht  fehlen.  Im  16ten  'Jnnilinndert  (yom 
1521-1595)  entdeckten  die  Spanier  die  Ma- 
rianen, Carolinen,  Alar^uesa^-lnseln,  den 
Salomons-  nnd  Sta  Cmz-Archipel ;  die  Por- 
tugiesen Nengnteea  (1526) ;  im  Anfange  deo 
Ilten  Jahrhunderts  setzten  die  Spanier  ihre 
Entdeckungen  fort,  und  fanden  denEspiritu- 
Stafite^Aiefilpel  ind  doB  tOdl.  Anft^l  (bia 
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1608).   Von  jetst  begannen  die  Entdeckun- 

Sm  der  Holländer  (1616-1643),  welche 
e  Theile  der  West-,  Nord-  und  Södküste 
▼oo  NfloIiollMid,  Neu-Ireland,  Vandiemen»- 
Insel,  Neuseeland.  dieFid«hi>  und  Tonga-In- 
seln auffanden.  Mit  dem  Schlade  des  Ilten 
Jahrh.  (1699)  beginnen  die  Entdeckungen 
der  Britten  mit  der  vonNeu-Britannien,  die 
bis  auf  die  neuesten  Zeiten  fortgedauert  ha- 
ben, mit  mehr  oder  weniger  £rfoIg;  be- 
•onderg  viel  geschah  durch  Cook  (1769- 
1776),  welcher  die  Sociotättiinseln ,  die 
liorfoU(insel,]>iea-Caiedonia,den  Sandwich- 
•  Archipel  n,  e.  w.  anlRuid,  «od  die  Ottkfttte 
det  Aastral  -  Continenta  untersuchte.  Die 
Entdeckungen  der  Franzosen  beginnen  mit 
Boagainville  (1768),  welchem  LaPeyrouse 
(1787),  d'Entrecasteaox  (1791),  Baudin 
(1800)  u.  A.  folgten  hU  zum  Jahre  1829. 
Die  Kordamericaner  traten  1804  mit  Croo- 
fter  ia  die  IMImb  der  Entdecker,  wdciheni 
Peyster  (1819)  folgte  ;  mit  größerem  Er- 
folgeversuchten sich  die  Bussen,  bcfonders 
unter  Lasarev  and  Kotxebne  ('1814-1821); 
endlich  nahmen  auch  die  Schweden  unter 
Granner  (1820)  an  diesen  Entdeckungen 
Antheil  durch  die  Auffindung  der  Oskar- 
insel.  In  den  neuesten  Zeiten  haben  sich 
die  Engländer  sehr  mit  Erforschung  de^:  In- 
nern von  Keuholiand  beschäftigt,  und  al- 
levdinp  viel  gdelstet,  wie  das  WaltNo.  50« 
des  Stielertchen  Handatlasses  aeigt. 
Anstralia,  Srid-  / 
Australia,  West-h  ^•'^^^ 
.^utftton,  Fraukr.  Älaine  et  Lehre  (I4e), 
Nbfl«  der  Loire,  1>ei  tfieinem  UrsprOttg  Hett 
genannt,  Mdg.  bei  Pont-de-Cö. 
jiuUm,  FaAnn.  1KNnc-SATre8(14d),Nbfl. 
der  Scvre- Niortaise,   entspr.  nei  Ardin, 
Mdg.  bei  Mailie,  Lf.  15  Ii. 
Antrej,  FnAwuu  Hte  Sadne  (14b),  Dl 
nerdwertL  Ton  Gray;  1200  E.»PesuiMn- 
tirarbeiten,  Eisenwerke. 
Antry,  F&ankr.  Ardennes  (14l>),  Df.  süd- 
dstL  ven  Tonaieret,  nn  der  Aisne;  66<)  E. 
Antun,  Fea^kr.  Sn«^nc  et  Loire  (14l>),  St. 
eüdöstl.  von  Paris;  9900  £.  —  Bischof,  ein 
Cellerium,  SfRentliche  Bibliothek,  Bilder- 
samnuang.  —  Fabr.  für  Teppiche,  Sammet ; 
Eisenwerke.  —  Hdi.  mit  Getreidd ,  Wein, 
Holz,  Lcder.  —  [BibractCf  Juffustodunum^ 
nlfteHptst.  der  Eduer,  von  den  Phoceern 
gegründet,  später  Ilptst.  der  Antimois.] 
Auvergne,  Fbankh.  (l4b),  alte  Provinz 
Flrankreichs,  toII  erleediener  Vulkane,  jetsC 
Dep.  du  Cantal,  Pny  de  Börne,  und  ein 
Theil  des  Dep.  llte  Loire.  —  [/irvemia.] 
Anvillar,  Frankr.  TarnetGaronne(14d), 
St.  an  der  Garonne,  südwcstl.  von  Moissac ; 
2500  E.  —  Mützenfabr. ,  Faience.  —  Hdl. 
A uwal,  D.  Oesterr., Böhmen, Kaurzim (23), 
O.  aordwestl.  von  Kaurzim. 
An  weh,  AS.  Pcrsien,  Irak  adseiMai(4Sk), 
O.  sädwestl.  von  Teheran. 
Anxerre,  Framu.  Yeaae  (14b),  St  an 
dar  Yonne ;  ISStt  B.  ^  Senraar,  Golbirfaun» 
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net  etc.  —  Fabr.  für  Tuch,  Faience,  mm» 
nisches  Weift  u.s.  v.  ~  Hdl.  mit  Wein.  — 
Alintihnaier.  ^  [AnH$ti9dontm.] 

A  u  X  o  n ,  Frankr.  (14b) ,  Fleck,  westl. 

Bar ;  2318  E.  —  Fabr.  für  Strnovlfl, 

Wollenspinnereien. 
Auxonne,  Frankr.  Cdte  d'Or  (14b),  St. 

südögtl.  TonD^on  an  derSa6nej  5400  E.'  

Arsenal,  königl.  Kanonengiefserei ;  Fabr. 

für  Serge,  TM,  Hnsselb ;  Messerscfaniidls- 

arbeiten.—  Hdl.  mit  Getreide,  Wein  u.  s.w. 
Auxy  leChateau,  Frankr.  Pas  de  Ca-  * 
(14b),  Fleck.  sndwestU  von  St  Pol,  an 

der  Authie;  26<>3  E. 

A uz,  Alt-,  Neu-,  Gr of  8-,  Rissl.  Kurland 

(36) ,  3  Orte  in  geringer  Entfernung  von 

einander,  südwesü.  von  Mitan. 
J  u  z  c,  Frankr.  Cantal  (14^), Nbfl.  d.  Luzege. 
Avan^on,  (Av.)^  Scnvmis,  Waatlaad («). 

Nbfl.  des  RhAne  an  der  reehliw  Seile. 
Ava,  Span.  Guipnscen  (U),  O.  sfidwesfl. 

von  San  Sebastian. 
Ava,  s.  Birma. 

Ava,  Aenwa,  Aungwa,  AS.  Ifinter>In- 
dicii,  Birma  (44b),  eheinal.  llanptst.  des 
gleichnamigen  Reichs  am  Irawaddy,  lud- 
westl.  von  Aniarapura,  jrtat  in  Trnmniem. 

A  V  a  d  o  8 ,  TÜRK.  Albanen,  Jaaina  (88*)» 
O.  östL  von  Kalarites. 

Availles,  FkAnn.  Vienne  (14c) ,  Fleck, 
östl.  von  Civray  an  der  Vienne ;  2U00  £.  — 
Mineralwasser.— Hdl.  m.  Wein;  Mühlsteine. 

Avain,  (Les  Avins),  Bblo.  Lüttich  (30), 
O.  sädwestl.  von  Lüttich;  267  E. 

Aval  Ion,  Frankr.  Yonne(14b),  St.  an  dem 
Cousin ,  südüsti.  von  Auxerre  $  5SS60  £.  — 
Grobes  Tneh,  Bdttdierarbeiten.  —  Hdl. 
mit  Getreide,  Wein,  Holz  u.  s.  w.  —  [Aballo.] 

A varikös,  Türk.  Albanien,  Janina (38«)^ 
O.  südL  von  Snli. 

Ava  s,  AS.  IMen,  Faisistan  (48k),  O.  nördL 

von  Lar. 

A  V  e  i  r  o,  Port.  Bcira  (13),  St.  an  der  Voum, 
nordwestl.  von  Coimbm,  ndtli^iBn;  Bi* 
schofrisitz;  4150 E. — Sala,  ia«iJi«Wfait|y^ 
Austernfischerei. 

Aveire,  S  AH.  Brasilien, Para  (49b).ViUa 
am  rechten  Ufer  des  Tapi^ieB,  InsehAner» 

fruchtbarer  Gegend. 
J  v  e  i  r  o  n,  (A  veyr.)^  Frankr.  (14d),  Xbfl.  de« 
Turn ,  entspr.  bei  la  Fontaine  de  VeyrOB^ 
Mdg.  bei  Montauban,  schiffbar  von  K^gra* 
pelisse ;  Lf.  50  L. 

A  T  ei  r  o  n,  Fraitkr.  (14f),Dep.  ans  der  Land- 

schnft  Rouergue ,  zu  Guienne  gehör!;:;,  ge- 
bildet, grenzt  an  d.  l)cp.  Cantal ;  O.  nn  d. 
Dep.Lozdrennd  Gard;  S.an  Gard,  Heranlt, 
Tarn ;  W.  an  Tarn,  Tarn  et  Garonne,  Iiot. 
-882171  Heet.  mit  359056  E.  in  SArrond.: 
U o d e z  (11  Cant.  183  Gem.) ,  Espalion 
(5  Cant.  91  Gem.) ,  Miihau  (9  Cant.  58 
Gciu.)  , Saint  Af  f  ri  que(6Cant.  85G.); 
V 11 1  e  -  Fr a  n  ch  e  (7  Cant.  47  Gem.).  —  ^ 
Der  Beden  ist  sehr  gebirgig,  besend,  im 
N.,  woamgeiiitnntaViilkane,  dnrslifinMlit- 


^  Bayerische 
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bare  Abgrunde  getrennt ,  einen  -wilden  An- 
bück darbieten ;  die  zwischen  Lot  n.  Avey- 
ron  lii^^de  Gebirgskette  i»t  sehr  reich  an 
Metalleii  n.  Steinkohlen,  welche  sich  bii^- 
weilen  von  selbst  entzünden ;  dürre  Ileide- 
•trecken  emährep  zahlreiche  Ueerden  von 
SdiafBB.  ~  Fl. Tarn,  Lnt  (ediiffbar),  die 
Tmyere,  Sorgue,  Aveyron  u.s.w.  —  Wein, 
Getreide,  Pflaumen,  Mandeln,  Holz,  Schafe ; 
Seide,  Steinkohlen,£isen,  Kupfer  u.  s.  w.  sind 
die  Uptprod. ;  Mineralwasser  zu  Creusac, 
Silrands  und  Camar^s.  —  Manuf.  für  wol- 
lene Zeuge ,  Linnen  ,  Baumwollenzeuge, 
8«demeuge,  Leder,  Fapier,  Eben-  «nd 
Kupfcrwaarcn. 

Avelgehem,  Hblg.  West  Flandern  (29), 
Fleck,  an  d.  Scheide;  4711  E.  <—  Bnnie- 
vden,  Oel-,  Tabak-,  Lichterfabr. ,  Ildl. 

Avella,  Ital.  Neapel,  Campnnia  (34b), 
Fleck,  nordüstl.  von  Aola;  50U0K. ;  in  d. 
KÜie  die  Ruinen  Ton  AbeUa. 

Avellaneo,  Spa^.  Calalluia(U),  O.Bord- 
wegtl.  von  Ccrvera. 

AYellino,  Itai..  Neapel,  PriDcliMito nlt. 
(JMtV)f  hischöfl.  St.  am  eüdöstl.  Fufse  des 
Montevergine,  gut  gebaut;  12000  E.;  Fabr. 
für  Hüte ,  seidene  Zeuge.  —  Die  Stadt  hat 
1694,  1731,  1805  sehr  viel  durch  Erdbe- 
ben gelitten.  —  [JbelUnum.] 

Aveiif  ScHOTL.  liauß'(15«),Mbii.de8Spey, 
entopringt  ans  dein  Loch  Arm ,  Mdg.  bei 
Invcraven. 

Avenay,  Frakkr.  Marne  (14b),  St.nord- 
Ofd.  von  Epemay ;  lldO  E.  —  Wein. 

A vench es ,  Schweiz,  Waatland ^),Diftr., 
Kreis  u.  St.  mit  1)85 £.  in  schöner  Lage.  — 
Getreide,  Obst, Kaätanien, Tabak. —  [Aven- 
Üram.] 

'Averbrothi ck ,  Aberb  rothock,  Ar- 
hro4kth,  ScHOTL.  Angns  (15®),  St.  an 
ier Kälte,  mit  chieiii  Hafen,  deo  eme Bat- 
terie achützt ;  8998  S.  —  Leinwand,  Sailer- 
waaren,  Hdl. 

Avereest,  Niebkri..  Drentho  (25) ,  O.  an 
dl*Reest,  südoritl.  von  Meppel. 

Avernak,  Daen.  Fünen  (Kib),  flache  Ins. 
8Üdl.  von  Fünen ;  300  E.  Bauern  u.  Fischer ; 
mit  d.  ^dchn.  Df. 
.Averno,  Ital.  N eapel ,  Neapel  (33  Nbk.), 
kL  runder  See  von  3  ital.  Meü.  Umfang,  bis  i 
680  Fufs  tief,  rundum  Ton  hohen  Bergen 
lungeben;  etwas  nördl.  davon  die  Grotte 
der  Sibylle.  —  [>/üemiis  lacu».] 

Averoc,  Nonw.  Romsdal  (16c),  Ins.  u.  0. 
wesd.  iriHi  Cinri^tiansund. 

Aversn,  Itai..  Neapel,  Terra  di  Lavoro 
(S4b},  St.  nördl.  voniVeapel  in  sehr  frucht- 
barer G^ead,BischollM{ta;  ein  amigeaeich- 
netes,  viel  bcwimdertes  Hospital ;  15000  E. 
'  ^  In  der  Nähe  die  Ruinen  von  Aielia. 

ATeryaborough,  N-AM.  Verein. Staat. 
Carohna(47),  Uf.  in  der€hrfich.  Cmnber- 
land ,  am  Cape  Fear. 

Aves,  AM.  West- Ind.  kl.  Antillen  (48),  eine 
kleine,  ichmalelnB.  (1 M.  Uing),  denmeder- 
-  linden  fpdiArig',  diti*  t.  Boen  Ajre  aar  von 


einigen  hol  I  .Fischern  be>tf  «hat ;  davor  rfa|ga 

Fclf^en  in  Gestalt  eines  Halbmondes. 

Aves,  AM.  Wett-Ind.,  U.  Antillen  (48), 
kl.  nnbairolnite  faa.,  irailt.T.  Gnadelonpe. 

ATOanee,  FaAaHR.  Nord  (14b),  feete  St. 
sudöstl.  von  Lille;  3311  F  ;  Fabr.  ffir  Ga- 
niövre,  Seife;  Brauereien.  —  Hdl. 

Avcsnes  Ic  Comte,  Fbankr.  Pasde Ca- 
lais (141>) ,  St.  ffidweitL  Toa     Pol  an  d. 

Heprc;  1286  E. 

Av  e  Stadt,  Schwrd.  Stora  Kopparberg 

(16<1),  Fleck.  anderDalelf;  600  E.  —  Ku- 
pfer-, Eieenwerke,  Minse,  TtaehBanaf. 
Avezvano,  Itai^.  Neapel,  Abrazzo  ultcr. 

II.  CS4b),  St.  am  nordwestL  Ufer  des  Lago  di 

Celano;  8008 E.  —  Hdl. 
Aviano,  P«  di,  Itaii.  VenedUg,  Udine(|8l), 
Hptort  eines  Outricli ,  am  Abhänge  daa 
Monte  Cavallo. 

Avigliano,  Ital.  Neapel, Basilioaia(S4k^ 
St.  am  Westabhange  des  IM.  CaniHO ,  an  den 
Quellen  des  Bianca ,  eine  der  hüchstgele- 
genen  Stftdte  Italieas;  9088  B.~  Di»  Um- 
gegend liut  stärkte  Viehzucht. 

Avignuno,  Ital. Neapel,  Capitanata (34l>), 
O.  nordweftl.  von  Manfredonia. —  2)  Neapel 
(34b)  y  0.  nordustl.  von  Capua. 

Avignon,  FRA^KR.  Vanclusjc(l-ld),  St.  an 
dem  Rhdne,  31'iOOE.  —  Erzbischof,  Se- 
minarinm,  fcönigl.  Colleginm,  dfltaUiclie 
Bibliothek,  naturhistor.  Calnnet.  —  Dio 
Cathedrale ,  der  ehemal.  päpstl.  Falast.  — 
Seidenzeuge,  Banidwolien- Spinnerei,  ge- 
brannte Wasser,  Kanonengiefserei  u.s.w.  — 
Hdl.  mit  Wein,  Branntwein,  Oel,  Safran, 
Wachs,  Honig,  Seide. —  AveniOj  Av.  Ca- 
varum ,  kam  durch  Kauf  von  der  Königin 
Jolmnna  v.  Neapel  an  I*.  Clemetis  VI. ,  war 
läneere  Zeif  Residenz  d.  Papste,  von  denen 
ee  darch  den  Vertrag  ToaTol^tino  (1797) 
abgetreten  wurde. 

Avignonet,  Fraivkr.  H^eGaronne  (14b), 
St.  eüdöstl.  von  Villerranche  am  Canal  du 
Midi;  2433 E. 

Avila,  Spaw.  Alt-Caatilien  (13)  ,  Prov.  u. 
St. ,  1074  metres  hoch  gelegen,  am  Adqa, 
Bieehoftflte ;  4000  B.  —  Binige  Bamnwol- 
lenweberei. 

Avila,  AM.  Columbia,  Ecuador  (a9b),  Bf. 
dnf C  8t,  TOn  Ymnboe  newohnt. 

A  viles  ,  Span.  Asturia  (13),  Flecic.  an  d. 
Küste  nöi'dl.  von  Oviedo ;  3000  E. 

Avis^  Avisio,  Lavit^  D.  Oesterr.  Ty- 
rol ,  Trient  (25)  ,  Mebenfl.  der  Etsch  linbi, 
kömmt  aus  d.  Feimser-Thal. 

Avis,  Port.  Alcntqjo  (13),  St.  am  Fl. 
Avis ,  nordditi.  von  Lbeabon ,  Hptort  dea 
gleichn.  Ritterordens ;  1400  E. 

Avisa,  Ital.  Sardinien,  Savojen,  Aosta 
(32) ,  Fleck,  an  d.  Dora  ßalta ,  westl.  von 
Aosta;  2000  E. ,  darunter  viele  Kupfer- 
schmiede, Eisenarbeiter  u.  Steinhauer. 

S.  Avit,  FRANKR.Puy  deDdme  (14b),  Df. 
nordwettl.  von  Clennont;  901  B. 

Aviae,  Fkawee.  Manie  (14^),  Fledcffid* 
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Wein. 

Avlon«,  TÜRK.  Albanien  (38d),  Prov. 
amadriatischcn  Meere,  durch  d.  Akrokeran- 
■bcbe  (Kimasa»)  Odb.  im  8.  rtm  Delvino 
getrennt ;  dt<^rä  weit  ins  Meer  hinausrei- 
chende  Geb.  bildet  den  Busen  von  Avlona; 
Hptil.  d.  Vojnsza ;  reich  an  Holz,  Oel,  Baum- 
wolle, Eisen,  Tabak.  —2)  gleiehn. Hptot. 
an  der  Ostseite  de8  eleichn.  Bnscne ;  Sitz 
dnes  criech.  Bischofii y  Citadollo,  Hafen; 
SiM'B.  —  Hdt.  $  in  der  Umgegend  Wein, 
Tabak,  Oel. 

Avola  (Aula),  Itai..  Sicilien,  Siragosa 
(»41»),  St.  im  Val  di  Note,  Südwest I.  von 
Siragoea,  in  deren  Umgegend  Zuckerrohr 
gebaut  wird;  6000 E.  —  Die  alte  St.  ^ula 
wurde  1693  durch  ein  Erdbeben  verwüstet. 

8*  Av«li,  FsiMa.  ÜMell«*  (14b),  st. 
westl.  von  Sarguemines ,  am  Fl.  Rituelle; 
—  Tnchfabr.,  Bijonteriewaarcn. 

Avon,  AU.  West^Aofftr.,  \'ork  (50«  Nbk.), 
Fl. ,  durchfl.  d.  Land  von  S.O.  nadiN.W., 
•ein  fernerer  Lf.  ist  unbekannt. 

Avon^  Enol.  (15b),KbfI.de8SeTem,ent6pr. 
bei  Tetbm^  in  Gloncestersh.,  dor^Mtfst 
Wiltshire,  Mdg.  bei  Kings-Road,  9  MeÜ. 
Ton  Bristol.  —  2)  (15b),  Nbfl.  desScvem, 
entspr.  bei  NvMbj  (Northnmpt.) ,  fliefst 
durch  Leicester,  Warwick,  Mdg.  b.  Tew- 
liesbury  (Worcestersh.).  —  3)  Fl.,  entspr. 
in  Wiltsh. ,  durchfl.  Uamptdiire ,  mdt.  in 
die  Cfariatdmreh-Bai  od.  Stadlands-Bai  im 
Kanal. 

An  0 n,  ScHon..  Lanerk(15c),  Nbfl.  des  Cljde. 
ATovaai,  GBnM».IiivadtoD,A«tolia(88e), 

O.  snddstl..Ton  Karpenize. 

AToratschiani,  Türk.  Albanien, Avlone 
^5d),  O.  nordöstl.  Ton  Ergir  Kastri. 

Avranches,  Frankh.  Manche  (14c),  St. 
südM-estl.  von  St  Lo;  filMH»  E.;  Spitzen, 
Garn,  Wachsstöcke.  —  Hdl.  mit  Getreide. 
CSder,  Butter,  Vieh. 

Avret(Higear),  Türk. Makedonien, Sa- 
lonik(38<i),  Fleck,  auf  einem  liolien  Hügel, 
iMird#eflt*  Toii  Sftlooik  9  ▼nfbllBnef  SonI* 

Avril,  Ital.  Sardinien,  Ao8ta(34),  Berg- 
gipfel der  Alpen,  östl.  vomgr.  S*  Bernhard. 

Avry,  Fbankr.  Kievre(14b),  O.südösti.T. 
Nevers. 

Avulli,  Schweiz,  Genf  (32),  Df.  unweit 
des  Bhdne,  südweitl.  von  Genf;  861  £.  — 
FUite  Aber  den  RhAm. 

Awa,  AS.  Japan,  Nipon  (43c),  Bezirk, 
Vbrgeb.  und  St.  südl.  von  Jeddo,  in  einer 
swar  bergigen,  aber  dennoch  fruchtbaren 
Gegend.  X)  Sftokf  (43«) ,  Bez.  u.  volk- 
reiche St.  ira  nordöstl.  Thieile  der  Ja§\  an 
einem  Mbseu;  Hafen. 

Awadsi  Inf.,  AS.  Jn^ta  (48a)/  Im. 
fehen  Nipon  u.  Sikokf,  28 OM.,  hodi, ge- 
birgig, daher  nicht  tdir  Aruchtbar. 

AwmiBtka,  A6.lliilM.KaiBltdi8tka(41b), 
Bosen  des  AmCml-Oceans ,  an  der  südftstl. 
Küste  von  Kamtschatka,  in  welchea  ildi 
der  gleichnam.  Flufs  ergiefst. 


Aw  beg,  lasL.  Munster.  Coiit  0^)»  NUL 
des  Bladtwater  ni  der  Ifaiben  Seite. 

Aio  e,  ScnoTL.  Argyll  (15c  ),  durch  den  gleickp 
nam.  FI.  mit  dem  Loch  Etive  terbilllden; 
5|  Meil.  lang,  |  Meile  breit. 

Aweak,  AF.  Sahara,  Haussa  (45«),  Land 
östL  Yen 


Aweessaw,  s.  Haussa. 

Aweiden,  Fa^vss.  Königsberg (22bNbk.), 
Gut ,  Kreis  Königsb.  $  (lf»3)  l46  £.  zusam- 
men mit  dem  Vorwsifc  Mildiimde. 

A  w  e  r  r  i ,  AF.  Ober-Guinea ,  Küste  Benin 
^Ö*),  lleichöstl.  von  Benin,  vom  Flufs 
Formosa  bissum  For^ados,  flach,  sumpfig, 
zum  Theil  stark  bewaldet.  Hptst.  aof  einer 
Ins.  im  For^ados;  5000  E.  —  Hdl. 

Awino witscht,  Rdssl.  Smolenak  (861. 
O.amDajepr,  westL  ven  HVünna. 

Awone,  Agwona,  AF.  Ober-Guinea, 
Sdavenküste  (45s&),  ansehnliche  Hptst.  des 
Landet  Kcrrapaj,  a<»dwestl.  vom  Cap  St 
Paul ,  am  Rio  Volta ;  Salzbcreitung. 

A  wra8cha,TÜRK.  Riunili,  Thracien (38«1), 
Flwk.  an  der  Küste  des  Marmara-Meeres, 
südwestL  von  Rodosto. 

A  w s  e j  e  wo,  Ru8Bi..Witebsk(36),0.  amrech- 
tenlllerderDüna,  nordwesU.  v.  Dünaburg. 

Awstlebtsebl,  RvkSft.  Tucr  (36),  O. 
nordöstl.  von  Wüschnei  Wolotschok. 

A  X ,  Fbariuu  Arriege  (14d) ,  St.  südöstl.  v. 
Foix,  1907  K.—  Heifse  Mineralquellen.  — • 
Hdl.  mit  Leder,  Wolle. 

Axai,  AS.  Rursl.  Georgien  (37),  Nbfl.  des 
Terek.  —  2)  O.  am  gleichnamigen  Fl. 

Axar  F.,  Dab«.  Islud  (IfbNbE)»  •  Axar- 
fiördr.  Mbsen  an  der  Westbfiste  aimchea 
Tiömaes  u.  Raadahnupr. 

Axaven,  AM.  Wcst-Iad.  Orofse  Antillen, 
Haili  (dSBibk.),  O;  am  nehtea  Vft»  des 
MassRcre. 

A X  b  r  i  d  g  e,  Enoi..  Sommerset  (15b) ,  St. 
und  Kirchsp.  aeidwestt.  TonWeUs,  988^ 
am  Fl.  Ate.  —  StnmqirtiielMni,  HiL 
mit  Vieh, 

Axel ,  NiBimaft.  Seeland  (29),  feste  St 
güdwestl.  vonHulst,  an  einem  aus  der  Wee- 
terschelde  kommenden  Kaaal$  2609  £•  — 
Handel  mit  Muscheln. 

Axholme,  Engl. Lincoln  (15b),  Ins.  durch 
die  Fl.  Trent,  Don  u. Idle  gebildet,  10 M. 
lang,  4  M.  breit ;  enthält  dieKirclMp.  AU- 
h'orpe,  BfllfoB«  l^rowle,  Epworth,  Haxey, 
Liddington  und  Owston.  jklaa  Aiidtt  hiw 
Alabaster  und  baut  Flachs. 

Axim,  AF.  Goldküste,  Ashantee (45a),  St. 
östl.  von  Ancobra  in  fimditbarer  Gegead; 
dabei  das  Fort  Antonius  od.  An  ton, 
von  den  Portugiesen  erbaut,  jetzt  den 
HolÜBdcnigehdrig. 

Axiroa,  Grtkch.  LivadKaa  (88«)^  Oeb. 
südöstl.  von  iüuyeniae. 

Axma,  fkttwt»»  CtaAeliorg  (16<I),  Eisen- 
hütte, nördl.  von  Hamränge. 

Axminster,  Engl.  Devon  (15b) ,  St.  östl. 
von  Exeter ,  an  der  Axoj  2742  £.  —  Ten- 
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piche,  Tapeten,  Leinwand,  BaumwoUen- 
smige. 

Asmouth,  Engl.  Devon  (15^),  Kirclwp., 
880  £. ,  «ödöstl.  von  E\eUt  an  der  Küste, 
an  der  Mdc .  der  Aze. 

Axura,  AF.  Habe«ch,  Tigre  (451>),  St. 
vestl.  von  Adowa.  —  Alterthümer}  dabei 
swei  Gruppen  von  Obeliaken. 

8<  At,  Fiuxkr.  Loiret(14b.e.),  Fleck.  BÜd- 
westl.  \on  Orleans;  1057  E.;  Wein.  —  2) 
Marne  (14b) ,  Fleck.  nordöBtl.  v.  Epernay ; 
2656E.  —  Wein,  Töpfererdc. 

ÜVntrd'y/y,  Schweiz.  Waalland  (32),  ein 
Kalkfela1Ü60  %  Bergsturz  nach  S.W..  der  im 
Jahre 1884 Ourlii^  q.  Yvome  Tctediflttete. 

Aya,  AS.  Ostind.  Ins.  Java  (44c),  O.  an 
der  Südküste,  an  der  Bai  von  Anakan. 

Ayacucho,  S-AxM.  Peru  (49b),  Depart. 
nach  der  Ebene  v.  Ayacucho  bonannt,  auf 
welcher  die  Unabiiängifi^lteit  Peru'«  entschie- 
den wurde,  grenzt  nürdl.  an  Junin,  westl. 
aa  LioM,  aiuHMl.  an  Gnieo,  Sali,  an  das 
Land  der  frelMladiaaer^lMgeagr.Q&I., 
212856  E. 

Ayamonte,  Span.  SeriUa  (13),  fstte  SC. 
an  der  Mdg.  de»  Guadiaoa  mit  kl.  Hafen ; 

5500  E.  —  Sardinhasfang;. 

jiyarnoo  r ,  See  in  Aäia,  s.  Asia.  

Ayas,  Ilal.  Sardinien,  PieoMmt^S),  O* 

im  Thale  Challcns. 

Ayayu9,  AS.  RussL  Omsk  (43«),  Fl.,  der 

in  den  Balkaschl  tSBL 
'  Aybar,  Span.  Navarra  (14d),  Fleek.  am 

Aragon ,  südöstl.  von  Panipeluna. 
Ayen,  Frankr.  Correze  (14^) ,  St.  nord- 

ve«a.  Ton  Brivea;  958  E. 
Ajent,  Schweiz,  Wallis  (32),  Dtu.  Pfarr- 

^on.  nordösü.  von  Sitten ;  S)20  £.  —  Feld-, 

Aycr  Bongy  od.  Adsherba,  AS.  Ostind. 
Ins.,  Sumatra  (44c),  Q.  an  der  Westküste 
von  Sumatra.  ^  2)  A.  D i  eke  1 ,  O.  aa  der- 
selben Küste  im  Lande  Anak  SnndilMi»  — 
8)  nordwestL  davon  \.  Rajah. 

Aycrbe,  Span.  Aragon  (14d),  St.  nord- 
westl.  vnnHuesca;  2000  E. 

Aylesbury,  Engl.  Buckinghara (15b),  St. 
•üdüstl.  vonBuckingham  im  gleichn.  frucht- 
baren Thale;  44091!.  —  Spllien ,  Hdt 

Aylion,  Span.  Segovia  (13),  Fleck,  nerd- 
östl.  von  Segovia ,  an  der  Riaza. 

Ayl  ort,  ScHOTL.  Invernefs  (15«),  Busen 
an  der  West^jeite  der  Provinz. 

A  y  1  e  h  a  111 ,  ENGL.Norfolk(15b).St.a.Kirchsp. 
nordwestl.  von  Morwich,  am  Fl.  Bure,  der 
▼an  hier  an  bia  Yarmontti  aclniniar  fst; 
1853  E.  —  Stninipfwcberei. 

A  j  aa,  SrAN.  La  ftlancha  (13),  O.  am  Mundo, 
oafl.  TOa  Alcaras. 

Arn  el  Suegna,  AS.  Arabien,  NeiUed 
(45b),  O.  nordösti.  von  Medina. 

Aypra,  Span.  Valencia  (13),  freundliche 
«t.  aordwestl.  von  Xativa;  2850  E. 

Aypnr,  AS.  Ostind.  Ins. ,  Sumatra  (44« ), 
O»  an  der  Westküste  von  Sumatra  in  AnaJc 
MmUM^  aoidwaHL  ran  Bcafcaliu 


Ayr,  ScHOVL.  (IS«),  Gra&ch  anderWeal- 
seile  von  Schotland ,  begrenzt  im  von 
Renfrewshire ,  im  O.  von  Dumfries  u.  La- 
nark ,  im  S.  von  Wigton  u.  Kircudbright, 
im  W.  vom  Irischen  Kanal  oad  dem  Furdi 
of  Clyde ;  von  N.  nach  S.  80  M.  lang^ ,  von 
W.nachO.  32M.  breit;  127299  E. in 3 Di- 
fltricteB,45Kirchsp.,2königl.Bttrghs.  Nach 

.  O.  ist  die  Gralbch.  hügelie ,  nackt  und  on- 
frnchtbar,  die  Küste  sanaig,  der  mittlere 
Theil  aber  fruchtbar;  die  Hptfl.  sind:  der 
Ayr,  Irwin ,  Doon,  der  ans  dem  gleichn. 
See  entsteht,  Lugas,  Stincharn.  Girvan,  die 
in  den  irischen  Kanal  fallen.  —  Ackerbau 
und  Viehsadit  sind  die  Hpterwerbnveice  ; 
man  verfertigt  unter  andern  Käse,  der  für 
den  bebten  inSchotland  gehalten  wird.  Das 
Mineralreich  liefert  Steinkohlen  (100000 
Tonnen  jährL  nwAnaführ),  Eisen ,  Kupfer, 
Blei ,  besonders  geschätzte  Schleifsteine 
(Water  of  Ayr  stone),  >Iarmor  tt.8.w.  Die 
Einw.  nntenmtenBiMbwerite  (s.B.  inM»- 
irkirk) ,  Manufacturen  für  baumwollene  n. 
wollene  Zeuge^rennen  Kelp  u.  s.  w. ;  nichl 
nawlchtig- iit  FiMiierei,  besonders  häufig 
sind  Luchse  —  2)  Hafenst.  an  der  Mdg.  den 
Ayr  in  den  Clyde-Firth. ;  7606  E.;  Hdl.  be- 
sonder^nachlreland ,  mit  baumwollenen  u« 
wollenen  Zeugen ;  £infuhr:Getreide,BraBaC- 
wein,  Bauholz.  —  Schiflban,  Fischerei, 
Seüenfabr.  —  3)  Vorgeb.  am  FirUi  of  Cly de^ 
•ndL  von  Ayr.  —  4)  FL,  darehflielät  dia 
Gruf<»ch.  von  O.  nadi  W.,  fiUU  bei  Ayr  Ui 
den  Firth  of  Clyde. 

Ayr,  AU.  Neu -Holland  (50b),  Prov.  an 
DiBiden  Ufm  öee  Haaitingfl. ,  nnr  oodi  we- 
nig bekaant ,  mit  der  Strafkolonie  Part  Bfac- 
quarie  an  der  Mdg.  des  Ilasting. 

Ayraines,  Frankb.  Somme(14«},  Fleck, 
nordwefll.  von  Amiens ,  am  gldduiaoi.  Fl. ; 
1500E.~  Hdl.  mit  Ocl,  Häuten,  Lader,  Tieb. 

Ayrao,  S-AM.  Brasilien, Bio Negia(48bX 

Villa  am  Rio  Negro. 

A  y  r  e,  I.  dci ,  Span.  Balearen,  Menorca(13), 

kl.  ins.  an  der  Südküste  von  Mcnorca. 
AyrCy  Engl.  I.  Man (15b),  Vofgeb.aa  diOT 

^orde>pitze  der  Ins.  Man. 
Jyrea,  FaAnn.  8omme(14b),  Nbfl.  dar 

Somme ,  Mdg.  bei  Aroicns. 
Aytona,  Span.  Cataluna  (14d),  Fledk 

südwestl.  von  Lerida. 

Ayun,  AS.  Paläitlna  (42u43Nbk.),  O. 

jenseit  des  Jordan,  nordösti.  von  Argob. 
A  y  u  1 1  a ,  N-AM.  Mexico,  Oaxaca  (47b^ ,  Dt 

amTlafcala,  nidit  weift  von  «einer  BIdg, 
Azamore,  AF.  Marocco(45a),  St.  an  der 

Mdg.  des  Mo  bea,  actilecht  gebaut,  iuge- 

rander  Genend. 
Azanaghis,  s.  Bracloiat» 
A  z  a  y  1  e  R  i  d  e  a  n ,  Fkankr.  Tndre  et  Loire 

(14c>) ,  St.  an  der  Indre  nordösti.  von  Clii- 

non;  1700 £.  — >  Leinwand. 
Azcoytia,  Span.  Guipuzcoa  (13),  St.  an 

der  Urrola,  andweaU.  von  St.  Sebastian: 

1M9E. 
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Aseit«o,  Poet.  Bitwi— dura  (18),  St. 
■  nordirasa.  Tim  Setaral;  040  £.  —  Sts, 

Färbereien. 

Azerailies,  Fhan kr.  Meurthe  (14I>),  Df. 

•adUMrtl.  von  LilneTille;  820  E. 
jizevedo,  S-AM.. Brasil.  Mattogrofso  (49^), 

Kbfl.  des  Tojiajroi ,  an  der  rechten  Seite. 
Asille,  FBAfntB.  Aade(14<i),  St.  6ffl.Ton 

CUcaMonne ;  1500  E.  —  Leder. 
A  K  i  o ,  Gribch.  Livadien,  AJuMnwnia  (88*)) 

O.  westl.  Ton  Voniza. 
A  K  k a  d  a  t  c  8,  Ion.  lNSEL!v,KMfli (38«),  O.  im 

nördl.  TlieÜB  der  Insel»  MrawcitL  von 

Korfu. 

Asmeriganre,  AS. Vorder^Ind.  CSaleotttf 
(44b),  St.  am  Soormali  im  Bei*  SillieC,  aord- 
Östl.  von  Galcutta;  UdL 

Acoren,  A9oren,  T«reeiraa(40),eine 
Gruppe  vun9  Ingeln  (sa  «eichen  noch  7  od. 
8  Felsen,  Formiga  s,  gerechnet  werden) 
im  nördl.  atlantischen  Meere,  zM'isehen?^"- 
18(0  weatl.  Länge,  37-40°  nördL  Br.,  wel- 
che haltl  zu  Africa  (140  Meilen  entfernt), 
bald  zu  Europa  (180  Meil.  entfernt)  gerech- 
aetwcvden.  Sie  haben  einen  Flacbenranni 
von  58  DM.  mit  250000  E.,  sind  gchirgtg, 
vulkanisch,  haben  steile,  felsige  Küsten  und 
«ind  häufigen  Erderschütterungen  ausge- 
■etst,  dagegen  sind  die  Thälcr  äufBcrst 
fruchtbar,  da  es  nicht  an  Bewässerung  fehlt. 
Das  Klima  ist  milde ,  nur  im  Winter  herr- 
ndun heftige  Stöinin.  AnftcrGetiddebiat 


man  Yams,  Bananen,  Flaeha,  edleBanm- 

früchte,  besonders  Wein;  Gedern  und  eine 
BuchcnpUfimfir  (hcsonders  auf  Faval)  sind 
diegewuhnlichenWaldbänme ;  auf  Terceira 
wädut  der  Oelbanm,  obgleich  kein  Oel 
gcHonnen  wird.  EigenthümlicheThiere ha- 
ben diese  Inseln  nicht,  doch  sind  die  euro- 
päischen Hanellifere  eingeführt,  und  die 
Viehzucht  ist  beträchtlich.  Die  Küsten  sind 
reich  an  Fischen ,  Schildkröten  u.  Mollus- 
ken. —  Die  Einwohner  sind  Portugiesen  u. 
Neger,  treiben  Ackerbau,  Viehzucht,  Fi- 
scherei und  einen  nicht  unbeträchtl.  Hdl. ; 
die  Ausfuhr  besteht  aus  Ersenenissen  den 
Lnndbaiie«  und  derVtehnucht,  die  Binfnhr 
aus  Colonial-,  Fabrik-  und  Mantiructur- 
waaren. —  Man  th eilt  sie  in  ft  Gruppen,  die 
erste  besieht  aus  St  Maria  und  S^  Miguel, 
die  zweite  aus  Terceira,  Gracio«a,  S*  Georg, 
Pico  und  Fayal ,  die  dritte  aus  Flnreu  und 
Corvo.  —  Sie  wurden  1431  von  den  Por- 
tugiesen entdeckt  nnd  fai  Besitz  genommeii 
und  gehören  noch  jetzt  diesem  Hei«  he  an. 

A  z  u  a,  AM.  West-Indien,  Gr.  Antüien,  Haiti, 
(48  Nbk.) ,  St  westL  yrtfa  S.  Domingo ,  an 
der  Küste ,  mit  Hafen. 

A  z  u  c  r ,  SvATf.  La  Mancha  (IS),  U.  Nbfl. 
dcH  Ciiiiadiana,  links. 

Azungur,  AS.  Vorder- Ind.  Calcntia (4fi»X 
0.  am  Tonse,  nördl.  vtm  Bengalen. 

Azurar,  Poht.  EntreDueroetMinho(lSX 
0.  SB  der  Hdg.  de«  Ave^  IMO  E. 


B. 


Ba  Nimma,  AF.  Banbwni  (46«) ,  Nbü. 

des  Joliba  an  der  rechten  Seite. 
Ba  tVulima,  AF.  Mandingo  (45«),  Oibfl. 
desKenam. 

El  Baab,  AF.  Sahara  (45a),  Berg  südl. 
von  Fczzan  am  Wege  zum  See  Tschad. 

Baag,  Daen.  Laaland  (16l>),  Ins.  zwischen 
Falster,  Seeland  u.  Möen,  i  DM.  Flächen- 
inhalt, sehr  fruclrtbar ;  550  E.  in  2  Dörfern. 

Baagöe,  Dakk.  Schleswig  (16>>)  ,  kl.  Ins. 
im  Ueinen  Belt,  nördl.  von  Anöo;  lelir 
fnichtbar. 

B  a  a  1  b  e  c  k ,  AS.  Palästina  (42a43  Kbk.),  kl. 
o.  sehr  ruinirto  St.  im  Thale  dei  Fl.  Kas- 
mia,  der  in  den  Sur  fallt,  Ilptort  der  Mo- 
tualis  im  Paschalik  Akre.  Der  Ort  steht  z. 
Th.  auf  den  Kuineo  von  HeliopoliSf  unter 
vddhen  noch  ^ige  Tempelreste  besonders 
berühmt  sind.  Der  eine  stand  auf  einer 
Terrasse  von  Stein-  u.  Marmor-Blöcken  und 
hatte  S6,  ST'  hohe  SAnlen,  von  denen  mir 
noch  6itefaen;  der  andere,  kleinere,  hatte 
34,  76  Fufs  hohe  Säulen,  die  noch^röfs- 
tentheils  stehen;  der  dritteist  derkleuste; 
twischen  diesen  Rnincn  leben  etwa  MM 
Menschen  nnter  einem  Emir. 

Baar,  Scnws»,  Zug  (32),  Df.  nördl.  von 
Zng  (1380*  1mc]i)|  UMB.  -  PafMUlK. 


BBarIe,BBM.Ost-Flandem(lB>,  Gcmeuide 

westl.  von  Gent;  1798  E. 

Baarle  Naasau,  Nibdurl. Mord-Braband 
(29),  Dt  eädtetü«^  m  Breda;  155»  B. 

Baas  Fjorden,  Nohw.  FinmarV  (10«), 
Busen  des  Eümeen  Im  nordösU.  ^iheile 
des  Landes. 

Bnatsch  (Bätd,  Batrich),  Obstb.  Ub- 
garn  (35.  35l>),  St.  an  dcrMosztonga,  nord- 
westl.  von  Keusatz;  Erzbiscbof;  unter  den 
Einwohnern  sind  viele  RBitnn  b.  Griechen^ 
welche  Dedeutenden  Hdl.  treiben. 

Baba^  AS.  KIcinasien  (42u43),  Vorgeb.  an 
der  Nordkäste,  an  der  Ostseite  des Bnsena 
von  Kerpeni.  —  2)  Geb.  im  sudwestl.  Theile 
von  Kleinasien,  im  gleichn.  Vorgeb.,  dem 
westlichsten  Asiens,  abfallend.  —  3)gleichn. 
St.  sudwestl.  von  Gallipol};  4600  E.  . 

B  ab  a  (Suliüher)  ,  Schoti..  Hebriden  (15«), 
eine  der  nördlicluten  Hebriden,  ein  unbe- 
wohnter Feben. 

Baba,  OESTa.GalMnoBC8ft),NMI.d.W«iclft- 

sel,  rechts. 
Baba,  Hassan  Bahn,  Türk.  Griechenl. 
Thcst-alien  (38c),  Marktfl.  am  Salanibria; 
2000  E.  —  Färbereien.  —  Berühmter  Wall- 
fahrtsort. —  r£<atea.] 

Bmhth  TfiBK»GriecliCBl.Bpbrw(38c),  IM. 
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toAtpropofMüMiHnli,  vom  gloidiBk  Btrge 

[Thoas]. 

Babac,  AS.  Odtind.  Iiu.  Celebes  (44«),  O. 
an  der  Nordküste,  nordwestl.  von  Gunong- 
tella. 

Babaekisai,  Tubk.  Ruraelkn,  Thrucicn 
(38d),  O.  an  der  Grenze  von  kirkkiii«äa. 

B  B b  a  t a  p ,  TöBK.  Bulgarion  (W) ,  St. 

jMNrdÖBtl.  von  SilUtrien,  am  See  Rnm^in,  in 
■BBiBfiger,  waldigerGegend ;  lOOOOE.,  ua- 
tarwataTiela  AiHMBiera.JadM.  — -  BM^ 
Fischereit  SaldiiMitaBff.  -  IFaUiaDmi' 
ticma.'] 

Babbatia,  AF.  Sudan  (45b),  O.derShua- 

Araber,  südöatl.  vom  Se«  Tschad. 
Babber-1.,  AS.  Ostitid.  Iikj.  Molukken, 

fiaoda-I.  (44o),  Iiu.  xwiädiea  Timor  Laut 

«■d  dni'Sonratty-UMla» 
Babbi,  IrAL.KircheiulB«l,Fodi(U)»K1lfl. 

des  Montone,  rechte. 

Babel  mandcb^  AS.  Arabien  (45b),  eine 
.6  Mml*  breite  Strafte  zwischen  Arabien  und 
dem  Lande  der  Gallus,  im  uütl.  Africa,  wei- 
che aus  dem.  Basen  von  Aden  in  den  aral^i- 
•chen  MboMii  fifilirt 
Babelthup,  Babel-thu-up,  AU.  Ca- 
zolinen,  Pclew-Lis.  (44o,  50),  diegroCste 
der  Peler-Ini.,  mit  IZBIeiien  Umfang,  durch 
afaM  Bucht  in  xwei  Theil«  giadieiit,  deren 
nördl.  Kmraiilegue,  deren südl.  Artin- 
ga l  heifst,  beide  unter  eigenen  sich  feind- 
lichen Uäapdiagvn. 

Babenhausen,  D.  Groftih.  Hessen, Star- 
kenburg  (21),  St.  an  der  Gersprenz ;  KiUO  E, 
SeUoft  der  aesgettorbeaen  Grafen  TonBa- 

Baa-Lichtcn1)ci7;. 

Babenhausen,  1).  Bayern, Ober-Donau- 
kreis (24. 30a3l),  Flock,  an  der  Günz,  nrirdi. 
.▼on  Memmingen ,  2  Schlteser;  Ißßß  E.  — 
Keä.  des  Fürsten  Fii^^er  zu  Babenliausen. 

Babinsa  Ocsak,  Türk.  Bosnien,  Trav- 
nilt  (38d),  O.  efll«.TonBaMiaSenii,  an  der 

Krivaiii. 

Babino,  Russa.  Nowgorod  (36)»  O.  aord- 
trettl.  von  Nowgorod. 

Babiao,  Bona.  Twer^MS)^  0.weia.«an 

Twer. 

Babino  witsch  (i),  Russl.  MohLlew(ä6)» 
JE£rei8stdt..am  rechtm  Ufer  der  ~ 
nördi.  von  Mohilew ;  600  E. 

BabitBcha,  Tnaa.  Kl. Wallachoi, 
naeri  (38d),  Fleck.  wMjMI.  taa  Kaiaball. 

Babocsa  (Babotsa),  Obstr.  Ungarn, 
Schümeg  (ä5*>),  St.  an  der  Rinya,  sonst  be- 
deutend ,  jetzt  herab^ckoinincn ;  Reste  der 
türkitohen  Herrschaft. 

Babore,  AS.  Ostind.  Ins.  Celebes  (44c), 
O.  an  der  Nordkütte,  nordwesü.  v.  Gunong- 

Bahuan-  Sp.,  AS.  O^itind.  Ins.  Sumatra 
(44c),  Vorgeb.  an  der  Nordwestseite  der  Ins. 

B  ab  u  c  h ,  Türk.  Servieii ,  Pristina  (88^), 
O.  südL  von  Pristioa. 

Babnjanes,  AS.  Ostind. Ins.  Philippinen 
(44c),  Inselgr.  nördL  von  Manila  (mP  40* 
feit  14r  l#',MtU,lll»a*  biellPM'  bML 


Br.),  801  &  giifteia and  ladiwriB kLIa«. 

bestehend ,  gnt  bewässert ,  aber  holzarm, 
fruchtbar  an  Yams,  Ignanicn,  Bananen  u. 
s.  w.,  mit  etwa  2000  zumChristenthum  be- 
kehrten Einw.,  den  Spaniern  untefVoifen.  — 
Die  gröfticrn  Ins.  sind:  Calayan,  Ba- 
buyan,  Camiguin,  Fuga,  Dalupi* 
ri,  Balintang. 

Baby,  AS.  Ostind.  Ins.  Sumatra  C44c),  kl. 

Ins.  an  der  Westseite  von  Sumatra ,  nördl« 

voB  Nias ,  zur  Baii&lhCbNippe  gehörig.  — 

2)  Molakken,  Amboinen  (44c),  kl.  Ins.  östl. 

von  Cerara.  —  3)  Kl.  Sunda-Ins.  (44e),  kl. 

Ins.  nördl.  von  Timor ,  westi.  von  Wetter. 
Baby,  D.  Oeilerr.  Böhmen,  PraehinetKr. 

(23),  0.  westl.  von  Piseck. 
Baca^ai,  AS.  Ostind. Ins. PlaUippiaen, Ne- 

gros  (44c),  Vorgeb.  nad  Haffea  anderSfid- 

westknste  von  Negros. 
Bacahu,  S-AM. Brasil.  MaUagroMO (40^), 

Nbfl.  des  Xingn,  links. 
Bacalavy  IS- Ayl,  Mexico,  Yucatan  (41^ 

48),  Busen,  See  u.  Fl.  an  der  Ostküste  von 

Yucatan,  nach  welcher  die  g^mzeKüste  be- 

aaaat  wird;  aa  dem  See  lü^  «ter  gMeha. 

Ort. 

Bacarat,  FRANKa.Meurthe(141>),  St. end- 
östlich vonLnnevilleandflrMeurtlie;  1000 
K.  —  Fabr.  für  Krislallglas  (3000  Arbeiter), 
fiir  baumwollene  Zeupe ;  Hdl.  mit  Getrei- 
de, Holz;  in  der  Umf^egend  Eisen  und  Ei- 
senwerke. 

Haccahas,  S-AM.  Brasil.  Mattog^osso 

i49b),  Indianerttamm  am  Nordab£ill  der  S* 
los  rarieys. 

Baccahirys,  S-AM.  Brasil.  Mattogrosto 
(4()b),Indianerätamm  am  Rio  dasMortes,  von 
der  Jagd  lebend,  aber  leutseligim  Betrf^^en. 

Baccano,  Ital.  Kirchenst.  Civ.  Vecchia 
(34),  Df.  nördl.  von  Rom,  iu  dessen  Nähe 
ein  gleichnamiger  See  sich  in  dem  Krater 
eines  Vnllcanf  gebildet  liat. 

B  a  c  c  e  a ,  Ttal.  Kirchenst.  Rani(^llbk.l), 
O.  nordwesti.  von  Rom. 

Bacchiglione,  Ital.  Venedig,  Vicenza 
(&4),  Fi.,  entspr.  im  Thale  de*  Signori, 
nimmt  mehrere  Flüsse  anf ,  bildet  den  Ka- 
nal Bisatto,  theilt  sichbeiPaduain  2schiff- 
Imm  Anne,  vea  deaea  der  eine  in  den  K»- 
BbI  BrentcIIa,  der  andere  südl.  voaCSIlle8>- 

Jfia  in  das  adriatische  Meer  faUt. 
acharaeh,  D.  Prenft.  BheinncoT.  Ko^ 
lenz  (21.  SOuSlNbk),  St.  am  Rhein,  süd- 
östl.  von  Koblenz ;  1650  E.  —  SafRanfabr. 
Weinbau,  Schiffifahrt ;  Hdl.  —  In  der  Nahe 
die  Ruinen  der  Burg  St  aleck. 
Bacheierie,  Frankr.  Dordogne  (144), 
Fleck.  nordöstL  von  Terrason;  1214  £.  — 


Bttchmnt,  Rrsst.  Jckaterinoölaw(36),Kr»t. 

am  Fl.  gleichet  Namens,  befostigt;  «000 £. 

Salzquellen. 
B  a  c  h  r  e  8 ,  AS.  Persien  ,  Khorasan  (431')» 

Völkerschaft  im  südlichen  Theile  der  Prov. 
JBac^ta,  AS.  Rubi.  Jeuseisk (41b),  Nbfl. 

daa  MM,  idU.  «idi.  Tan  UMkai. 
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Bachtegan  od.  Kieffe,  AS.  Inm  (Per- 
«ien),  Farsistaii  (42b),  RimenMe  im  läd- 

östl.  Theile  der  l'rov, 

BackerKuage  (Bakergandj),  AS.Hin- 
Man,  CWUmttR  (44b),  Bn,  Ml.  von  Cal- 
cutta,  von  4564  enf^L  DM.  mit  026*723  E. ; 
die  gleichnamige  St.  war  sonst  Hptort  der 
Frov. ,  seitdem  sie  es  nicht  mehr  ist,  ist  sie 
•fllur  hendbgdtoinmeii. 

Backnang,  s.  Baknang. 

Backs,  N-AM.  Land  der  Escimoer  (4$),  Fl., 
wetüt,  im  dnea  Bomii  dw  BitBMm,  lidl. 
von  Bathursts  Einfahrt. 

ßack8tair$- Passage^  AU.  Nea-UoH« 
(50e),  osd.  Einfehrt  in  im  Golf  von  8^ 
Vincent,  zwi«dien  d«r.Ki]igiiiii>Iiu.  a.dem 
festen  Lande. 

Bacola,  Ital.  Neapel,  Neapel  (33  Nbk.  2), 

kl.  St.  inti^onerLage  {AdcrKoite;  800 B. 

— BeifiliniCiai  Altertham.  —  [ßimit.] 
Bacqueville.  Frakhr.  Seine  inf.  (14«), 

Fleck,  südl.  von  Dieppe  an  der  Vienne ;  2400 

E*  —  Serge,  Zwillich  etc. 
Bacseviscn  f-Hcvicsa),  Türk.  Serbien, 

Semendria  (38<1)  ,  0.  an  der  Drinna. 

Bac^indol,  Oe!>tr.  Slavonien,  Poschcgu 
(15b),  O.  wcstl.  von  Poeichega. 

Bacuba,  AS.  Türk.  Inikarabi  (42b),  O. 
nördl.  von  Bagdad. 

Bacsni,  TnRK.  Gr.  Wanadhei,  Bfnittelüel 
(S8d),  O.  südL  von  Kinipolung« 

Bada,  Türk.  Albanien,  AkhiMar(38d),  O. 
nordüstl.  von  Akhissar. 

Badagry,  AF.  Ober-6afne«,SdUlTeiikfi0tc 
(45«),  O.  an  der  Küste. 

Badajos,  Spa:v.  Estremadnra  (13),  llptst. 
derProv. ,  stark  befestigt,  am  Guadiana. 
über  welchen  eine  edidae  Brücke  von  2o 
Bof^en  führt;  Dom  mit  praclitvollcr  Orpel, 
BitM-hofssitz;  13000  £.  —  Fabr.  für  Hüte, 
Leder,  Faience;  Ffirberdea;  Hdl.  —  Sieg 
der  Englander  und  Belagerung  IBU,  Er- 
stürmung 1812. 

Badakhscha  n,  AS.Tnran,Tarkettan(43b), 
ein  eigenes  Chanat  zwischen  Bolor-Tag  im 
O.  und  Ilindukiisch  im  S. ,  ein  schönes, 
üraclitbares  Gebirgsland,  durch  seine  Uu- 
Uneimd  Lneareleine  berühmt  und  von  Tad- 
•cliiln  bewohnt,  mit  der  gleichnam.  St.  am 
Kokadha,  1832  durch  ein  Erdbeben  ver- 
w6elet  —  t)  noch  Furkhar,  KbiL  des 
Ak  Sarai,  iraChanate  Kunduz. 

Badalona,  Span.  Cataluna  (14(1) ,  Fleck, 
nördl.  von  Barcelona,  an  der  Küste. 

BadBna(BndTablnnr)«  Tfian.  SeAicn,  Se- 
Mndria(38d),  0.  südwettt.  M  Schalmei, 
von  Serben  bewohnt. 

Badapudj,  AS.  Mindostan,  Madras  (44b), 
O.  nordwestl.  von  AUiar. 
B  a  il  d  n  ti  l  (-  d  o  n  1)  .  AS.  Hindoatan ,  Cal- 
cutta  (44b),  O.  zwischen  Brahmaputra  und 
€huigee.'  . 

Bade  du  Formosa,  AF.  Ober-Gniiiea, 
Bcnin(4fi<ft),0.  an  einem  nördl.  Arm  depQuor- 
ra,  nicht  weit  von  seiner  Mdg. 


Badeal(Lo ch),  Schotl. Sutherland (lö«)i 
Mbuien  nördL  rva  der  Sp.  Assynt. 

Baden,  Grofshcrzogthiim  (3(hi3l),  grenzt 
im  N.  an  Bayern  und  an  da«  Grofsherzogtli. 
Heeiea ,  im  W.  wfard  ee  dnrdi  den  Rfiefai 
von  Rheinbavcrn  und  Frankreich,  ira  S. 
von  der  Schweiz  getrennt,  im  0.  hat  es 
Würtemberg,  llohenzollern,  Bayern  ;  271,5 
□M.  Das  Land  ist  voller  Berge  und  Hügd» 
so  dafs  kaum  ^  des  F'lächenf^ehaUs  ebenee 
Land  ist.  Parallel  mit  den  Vogcsen  jenaeifc 
deelUidn,  idelitder  Sehwarawmldt  Ton 
der  dnnkcin  Farbe  seiner  \adelholzwaldun> 
gen  benannt,  von  S.  nach  N.,  steil  gegen  W. 
aufsteigend,  gegen  O.  sanft  abfallend,  mehr 
Hochebenen  von 2500 -3000' Höhe,  alsiso- 
lirte  Berggipfel  zeigend .  deren  höchster, 
der  Feldberg,  bis  zu  4597'  steigt.  JVürdL 
von  der  Mnrg  sinkt  dns  Geb.  zu  änem  Hfi'- 
gcllande  herab ,  welches  den  Scliwarzwald 
mit  dem  Odenwald  verbindet,  dessen  südl. 
Theil  mit  dem  KuUenhueleel,  1906  % 
nur  nach  Baden  p:eliört.  Ira  südöstl.  Thetle 
tritt  die  Fortsetzung  des  Juragebirget 
auf  badiächen  Grund  und  Boden,  wird  von  • 
der  Donau  durchbrochen ,  und  setzt  unter 
dem  Namen  Heuberg  in  Würtemberfrfort; 
östl.  vom  Boden  see  ist  ein  rauhes,  obgleich 
nieht  Mbr  hohe«  CM».  (2200'),  derHeil^ 
gcn5  er^;  im  8ÜdwestI.  Theile  erhebt  iidh 
der  Kaiseratuhl,  ganx  isolirt,  hu  n 
17(i3'.  Hauptfl.  sind  der  Ulket n,  der  im 
S.  mit  wenigen  Untarbvedrangen  und,  von 
Basel  an  nördl.  gewendet,  im  W.  die  natür- 
liche Grenze  bildet;  er  nimmt  die  meisten 
Fläwe  ave  Baden  auf,  darunter  die  wich- 
tigsten von  O.  nach  W. :  Jf^utach,  Alb^ 
Wiesen;  vonS.nachN.:  Elz,  Kinzig, 
Murg,  Pfinz,  Ereiek,  Neekar  mt 
Ena  und  l?{ sens  auf  der  linken,  Jost 
und  Itteranfder  rechten  Seite.  Der  Main 
bildet  im  nordÖBtl.  Theile  eine  Strecke  lang 
die  Grenze  gcpcn  Bayern  und  empfängt  in 
Baden  die  Tauber.  Im  südl.  Theile  des 
Landes  bildet  sich  die  Donau  durch  JBri- 
gach,  firegennd  andereBidM  vmadiO. 
Abhänge  des  Schwarzwaldes ,  die  sich  bei 
Donaneschingen  vereinigen;  nwr  wenig  be^ 
deutende  Bäche  vergröfsern  sie  im  Umfange 
deeCirofsherzogthuma.  In  den  Ho  den999t 
von  welchem  hierher  nur  Ueberlinger', 
Zeller-  und  l/ntersec  gehören,  fallen 
SFLgleiebetNament:  die  Radolfsz^h- 
Zer-,  St  ocka  eher-  und  Secfelder- 
Aach.  Das  gröfsto  Thai  ist  das  Bhein- 
thal,  swar nirgends fiber 4 Standen bveK^ 
aber  am  ganzen  rechten  Rlieinufer,  von 
Basel  bis  zur  Mord^renze  des  Landes,  hin- 
laufend, daher  fast  40  GlVIeilen  Fläche  hal- 
tend, äufserst  fruchtbar,  reizend,  ToUev 
Städte  und  Dörfer,  durch  Obstanlagen  ver- 
banden }  nach  ihm  verdient  das  JM  n  r  g  th  al 
wegen  eeiner  lendnriwftliehen  SdiMheÜHi 
genannt  zu  werden  In  den  Thälern ,  be- 
sonders im  Kh(;inthale  und  um  den  Boden- 
lee,  herrscht  ein  sanftes,  mildes -Klima,  in 
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den  Gebirg;eii  aber  iil  et  rauh  und  kalt,  io 

dafg  die  hohen  Gipfel  dei  SdnnunNraidet 
oft  nur  in  den  heif^en  Sommermonaten  ohne 
Schnee  sind.  Froducte  aus  dem  Mine- 
nlretdie  sind:  Gold  im  Rheintande  (die 
einzigen  Goldwäschen  sind  zwischen  Wit- 
teaweierund  Philippsburg),  etwas  Silber, 
Kupfer,  Elten,  iilei,Kobalt,  Alau  n, 
Vitriol,  Sali,  TSpferthon,  Por- 
xellanerdc  n.s.w.,  Mineralquellen 
zählt  manmehraU60,  theils Stahl», Schwe- 
fel-,  Sauerwa^iser  u.  s.  w.  Das  Pflanien- 
reicli  liefert :  Holz,  Obst  aller  Art,  un- 
ter andern  Kastanien,  Wallnässe,  Mandeln, 
Getreide,  bet.  IMnltel,  Gertte,  Korn,  Wei- 
zen ;  Hülsenfrüchte,  Hanf,  Flach 8, 
Tabak.  Hopfen,  Oelgewächse, 
hanptsächlich  Wein  (Markgräfler,  Oflfon- 
thaler).  Ans  dem  Thicrrcich  giebt  es,  au- 
fser  den  gewöhnlichen  Hausthiercn ,  Wild, 
towohl  Roth-  als  Schwarzwild,  Fischot- 
tern, Haten,  Föchte,  wildet  Ge- 
flügel, verschiedene  Eidechsen-Ar- 
ten, Fitche,  besonders  im  Bodentee  and 
Rh^B,  Krebte,  spanitehe  Fliegen. 
Die  Einwohner,  1,231319  (1883  1,208697), 
deutschen  Stammes,  bekennen  sich  z.  gröfs- 
ten  Theil  zur  katholischen  Kirche,  o!j^leich 
dieEvangeUschen  auch  zahlreich  sind,  unter 
ihnen  leben  Mennoniten  und  Juden.  Für 
die  geistige  Bildung  det  Volks  ist  durch 
lahlrdehe  Untenrichttanttalten  getorgt, 
während  2  Ünivertitälcn  (Freibnro^und  Hei- 
delberg) ,  mehrere  Gymnasien  und  Ljccen 

giO)  für  gelehrte  Ausbildung  bestimmt  sind, 
ibliotheken,  Sammlungen  verschiedener 
Art,  wi^^enschaftlicheGcsellEic  haften  die  wis- 
senschaftlichen Bestrebungen  unterstützen. 
Anfeer  Bergbau,  Ackerbau  u.  Viehzucht  be- 
treiben die  Bewohner  von  Baden  zum  Theil 
tehr  ansehnliche  Fabriken  and  Manufactu- 
ven  für  Band,  baoravoUene  Zeuge,  Tabak, 
Cichorien,  Tuch,  Bijouterie-,  Eisenwaaren, 
Glas ,  hölzerne  Uhren ,  besonders  auf  dem 
Schwarzwalde,  Strohflecbterei,  Brauereien, 
Gerbereien  u.  e.  w*  Der  HdL  itt  nicht  so 
beträchtlich,  als  er  seyn  könnte;  auRi^eführt 
worden :  Holz,  Getreide,  Hanf,  Tabak,  Obst, 
Oel,  Manofaetorwaaren ;  eingeföhrtt  Wei- 
le, Baumwolle,  seidene  Zeuj^e,  Specerei-  u. 
Drogaeriewaaren,  Colnnialwaaren,  Eisen, 
Stahl  o.  t.  w. ;  am  wichtigsten  aber  ist  der 
Tkantito  -  und  Speditionshandel  über  Kon- 
ttanz, Freiburg,  Offenburg,  Pforzheim, 
Karlsruhe,  Mannheim  u.  s.  w.  —  Die  Stamm- 
lande des  jetzigen  Grofsherzogthums  sind : 
Baden-Dnrlach  und  Baden-Baden ,  52,72 
□üi.  mit  220000  £.,  vereiniglteitdem  Aua- 
•teilieAder  Baden-BüdenltcM  Linie  lITt 
nnterdemlVIarkg^rafeo  Karl  Friedrich,  Kur- 
fürst seit  1803  mit  einem  Landbesitz  von 
131  G^l.,  473000  £.,  Grofsherzog  seit  1806, 
mit  einem  Zuwaeht  Ton  beinahe  100  QM. 
mit  300000  E. ,  wozu  bis  1811  noch  der 
Bett  hinzokam.  Seit  dem  22.  Aagn«tl818 
iwt  dat  GfofiAerzogthnm  eine  idir  fMilB* 


nige  constitutionelleVerfbttung. —  Einthal- 
lung  (seit  1832)  in  4  Kreise :  1)  S  e  e  k  r  e  i 
Krsst.  Constanz,  19  Aemter;  2)  Ober- 
rheinkreis, Krsst.  Freiburg,  18Aemter; 
3)  Mittelrhelakreli,  Kittt  Rastadt, 
21Aemtcr;  4)Un  te rrlytnkreit,  KiMt. 
Mannheim ,  20  Acmter.  * 
Baden,  D.  Baden,  Miltebrhcinirr.  (8M1>, 
Amt  n.St.  8Üd|.T4Ml  Rattadt,  in  einem  reizen- 
den Seitenthnl  des  Schwarzwaldes ;  3875  E., 
mit  den  zur  St.  gehörigen  Weilern  und  Hö- 
fen 4619  E.  —  Wanne  Quellen  (von  87**  - 
54"  R.),  grofsartige  Badeanstalten.  —  Al- 
terthümer.  Buinen  der  Burg  Uohenbadeo. 

Baden,  D.  Ocsterr.  Oest.  unter  dem  Wie- 
ncrwaUle  (25. 26),  St.  tüdwcstl.  von  Wien, 
berühmt  durch  teiae  Schwefelbäder  (15» 
von  22-29°  K  );  ausgezeichnete  Gebände» 
Wohlthatigkeitsanstalten,  schöne  Umgebun- 
gen ;  2600  £.  Die  Zahl  der  Badegäste  steigt 
gewAhalich  bit  aaf  8M0. 

Baden,  Schweiz,  Aargau  (32),  Bezirk, 
15740  £.  in  5  Kreisen,  Kreis  und  St.  an  der 
Linunat.,  zwbichen  dem  SehlofiK  vad  Liger- 
berg;  2000  E.  —  Hathhaus,  warme  Bäder. 
Ackerbau,  Hdl.  mit  Wein.  — Friedeal714. 
[Castellutn  Thermarum.'} 

Badenweiler,  D.  Baden,  Ober-Rheinkr. 
(30ii31),  Df.  am  FuHsedetn  Blauen  ;  Schloft- 
ruine,  wanue  Bäder,  Alterthümer ;  2050  £• 
— '  In  der  Nahe  ITIflenwerke. 

Badeway,  AS. Ostind. Ins. Sumha-, Tshjn- 
dana-od.  Sandelholz-I.  (44«)>  Busen  an  der 
Ostseite  der  Insel. 

B  a  d  g  i »,  B  a  d  k  h  i  s,  AS.  Afghanistan,  He- 
rat  (43b),  Bez.  und  St.  nördl.  von  Heraty 
erzeugt  viele  Pistazien.  —  [Biteua.] 

Badia,  Itai..  Venedig,  FMIetina  (34), 
Fleck,  wcätl.  von  Rovigo,  am  westl.  Ufer 
derAdige,  eon^t  auch  Piazzone  genannt; 
8500 E.;  Töpfereien,  HdL  mit  Getreide, 
FUmÜw,  Käse,  Seide,  Leder.  —  2)B.  Cla- 
vena,  Verona  (34),  Fleck,  nordöstl.  von 
Verona;  1800  E  ;  Wein,  Früchte. 

Badia,  Ital.  Totcana,  Arc/zo (34),  Fiedei 
nördl.  von  Arezzo;  1800  E.;  Weinbau. 

Badiboa,  AF.  Senegambien  (45»),  du 
KSnigreieh  am  Gambia,  mit  der  gleifAaa^ 
roigen  Haupt8tadt. 

B  a  d  i  g  1  i  a  n  i ,  Türk.  Albanien,  Avlona  (38^), 
Fleck,  südöstl.  von  Berat. 

Badjur,  AS.  Afghanistan,  Fflldiaiiir(4Sb)y 

Nbfl.  des  Cabul,  links. 
Badkhici,  s.  Badgis. 
BadoBTÜler,  Franu.  Mearthe (14k),  St 

Astl.  von  Lnneville,  amFufse  derVogesen; 

2140  £.  —    Fabr.  für  Pfriemen  n.  t.  w., 

wolieae  Zeuge ,  Meace.- 
Bi  a  d  o  T  a  n ,  Türk.  Kl.  Wallache!,  Dekoif 

(38«I),  O.  BÜdwestl.  von  Krajova. 
Badra  (Badera.  Badern),  D.  Schwarsb.-* 

Sondersh.  (27ü2S)  ,  DI.  BOrdML  ym  SoB- 

dershan^en ;  340  E. 

Badrak,  AS.  PertiMi,  Mateaderao  (43b), 
O.  BtiiML  AitnM. 
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BadUf  AS.  Iran,  Biladschutan,  Sarawan 

(f»)^  kl.  Steppcnfl.  «■  WMtaUhaog«  d«r 

Suravan-Gebirg^. 
Baiiilla,  AS.  Hindostan,  Ceylon  (W>), 

O.  im  0idU.  Tliaile  d«r  laieL 
Baebaegio,  AF,  FeDilai (45»),  O.Bordr 

östl.  von  Zaria. 
Baeza,  SrAN.  Jaen  ^13),  St.  nordöstl.  von 

Jaen,  amGoadal^ttivir;  Kathedrale,  theol. 

Seaiiaar,  ökonomigcfae  Qnaollwihaft |  1UNN> 

E.  —  Gerbereien. 

Baffinn-Bai,  N-AM.  Polarländer  (46), 
ffWuerBust'n,  nordöstl.  von  Grönland,  süd- 
wefitl.  vomBaffins-Land  eingeschlossen,  ist 
•durch  die  Davit-Str.  mit  d^  atlantischen 
-Oeean,  dofch  die  Barrowt-8tr.  mit  dem 
Eismeere  verbunden;  er  i^t  den  grofsten 
Theil  des  Jahres  mit  lüis  bedeckt  und  nur 
im  hohen  Sommer  an  den  Kästen  frei  und 
bat  Tersehiedene  kleine  Inseln.  Das  vrestl. 
Ton  dieser  Bai  Kegende  Land  heifst  Baf- 
finsland, «wischen  derBarrowsätrafse  im 
N- ,  Lancaster-Sund  im  NO. ,  der  Baffins- 
bai lind  Davisstrafse  im  0.,  Cumbertands- 
str.  im  S. ,  Uudsonsstr.  im  SW. .  Foxcanal 
nnd  Regent-ElnfWhrt  im  W.  Dieih  sind  die 
angenommenen  Grenzen,  welche  aber^  he> 
sonders  im  W. ,  noch  sehr  unsicher  sind. 
Das  Land  kennt  man  wenie,  im  Innern  gar 
nicht;  es  ist  gebirg^  ima  Toa  Bidmoeni 
bewohnt. 

Bafingf  AF.  Mandingo,  Jallpnkadu  (45a), 
Geb.,  von  NW.  nach  SO.  streichend,  an 
welchem  der  gleichnamige  Quellfl.  des  Se- 
negal entsteht,  welcher  auch  die  Namen: 
Baleo ,  Foura  etc.  führt. 

Baipa,  Span.  CatalnSa  (14d) ,  FledLnord- 
wcütl.  von  Barcelona. 

Bagalin.  AS.  Turao,  Knndnz  (43b),  Q. 
nordl.  von  Ghori. 

Bagan  ga,  AS.  Philippinen,  Mindanae  (44«), 
Hafenst.  an  der  Oftseite  der  Ins.,  an  einer 
kleinen  Bai. 

Baganzaj  Basianzß,  Itai>. Parma (34), 
Nlä.  des  Parma,  eot^.  amFnAeder  Apen- 
oiaen,  Mdg.  bei  Parma. 

Pagaria,  Itai..  Sicilien,  Palermo  (34^), 
St.  an  der  Küste,  östl.  von  PaleraM^inee^ 
schöner  L«ge,  mit  ichoaea  Pdistea  mid 
Gärten. 

Bagat,  AS.  FIdlippinen,  Maalh (43c),  0. 
m  der  Wesftnste,  aSrdL  von  der  %iti8 

Luzon. 

Bagdad,  AS.  Irak  Arabt  (431»),  Provinx 
«wisdien  P^en  aad  Kardistaa,  Bassora 

mid  Arabistan ,  um  den  Eophrat  u.  Tigris, 
Ton  der  Stadt  Bagdad  an  durch  Kanäle  ver- 
bunden, welche  das  Land  ungemein  frucht- 
hnr  machen.  Auf  3l98aM.  200000  E. ;  ge- 
genwärtig ist  diese  Prov.  mit  Basra  od.  Bas- 
sora vereinigt.  —  Die  gleichnamige  Stadt 
mit  eiaem  weitiiafiiceBGaslell  Jaegt  am  Tl- 

Sris,  besonders  auf  dcä^en   linlicm  Ufer, 
nrch  eine  Schiffbrücke  mit  dem  rechten 
verbunden,  mit  Mauern  und  Graben  am* 


geben ,  mit  engen ,  schmuzigen  Strafsen, 
wenigea  giofsen  Gebäuden,  sahlreichea 
Moscheen  und  schönon  Basare;  lOOOOOE., 
aus  Türken,  Arabern,  Hindus,  Juden  unter 
einem  eigenöi  Oberhanpte ,  syrischen  und 
chaldäii«(  hcn  Christen ,  Armeniern  beste- 
hend ,  zu  welchen  noch  europäische  Kanf- 
leute  kommen. —  Baumwollene  Zeuge  ver> 
schiedener  Art,  seidene  Zeug«;,  Sammet,  vol» 
lene  Zeuge,  Leder,  besonders  Suffian,  Seife 
u.  s.  w. ;  beträchtl.  Hdl.,  besonders  mitPer- 
sien,  Arabien,  Toricestan.  l^idte  Bagdad, 
vom  Chalifen  Mannsur  erbaut,  hatte  einen 
UmjEnng  von  3  Tasen  und  3  Nächten  und 
war  eine  der  prächtigsten  Städte  Asiens, 
ist  aber  durch  die  wiederholten  \  erwustaa> 
gen  der  Mongolen,  Perser  und  Türken  an 
Grunde  gerichtet  worden,  daher  ist  die  Un»^ 
gegend  voller  Ruinen.  la  der  Nihe  findet 
mati  noch  die  Buinen  von  Ktet^htm  nad 
Seleucku 

Bagd  le  Ch(aCelet),  Faaan.  Ain (I4b), 

St.  nordwcstl.  von  Bourg$  840  £.  —  jHu« 
mit  Vieh,  Geflügel  u.  s.  w. 
B  a  g  e  s ,  Franhb.  Aude  (14<1),  Df.  südl.  von 
Narbonne,  an  der  Weeteetledesgldlehaiiiib 

Sees;  750  E. 

Baggy-  Sp,,  Etsgl.  Devon  (15b),  Vorgeb. 

an  der  Nordseite  des  Wallacomb- Busens. 
Bagh,  Oestr.  Ungarn,  Pesth  (85^),  O. 

eüdüstl.  von  Aszod 
BagJinassar,  AS.  Persien, Farsistan (43b), 

O.  an  der  westt.  Seite  des  ^es  Bachtegan. 
Baglar  Burnu,  Türk. Rumiii, KirklollMI 

(38d),  Vorgeb.  südöstl.  von  Sizebol. 

Baglio  Tcrriato,  Ital.  Sicilien,  Tra- 
pani  (34b) ,  O.  noMHMl.  yvn  Blarmla» 

Bagna,  Türk.  Albanien,  Toli  Mftnastir 
(38«1),  O.  südwestl.  von  Ostrova. 

BagnacaTallo,  Ital.  Kirchenstaat,  Fer- 
rara  (34),  St.  südwestl.  von  Comacchio,  in 
sehrfruchtbarer  Gegend  ;  10000£.  —  Hanf- 
bau, Seidenspinnerei. 

B  a  g  n  a  j  a,  Itai..  Kirchenstaat,  Viterbo  (34), 
Fleck,  nordöstlich  vmi  Vllevbo|  1400  E.| 
sonst  bedeutender. 

Bagnara,  Itai..  Neapel,  Calabria  ult.  II. 
(34b),  St.  undGehiet  an  der  Käste  des  Xyv- 
rheni sehen  Meeres ,  nordöstl.  vonReggio, 
mit  dem  Titel  eines  Hersogthums ;  Ö000£. 
Hdl.,  Wefaban.  —  Bas  Erdbeben  lIBSxeii- 
storte auch  sie.  —  [PortusOrestis.']  —  2)  Si- 
cilien, Cataaia  (S4b),  O.  tudwesü.  tob  Ga- 
tania. 

B  a  ^  n  ar  ea,  Itak.  Kireheastaa^  Orvieto  (34), 
kleine  St.  nSrdl.  von  Mmilefiaicone^  aof  ei- 
nem Hügel;  3000  E. 

Bagnasco,  Itaii. Sardinien, Piemont, Coni 
(34b),St.amTana«o;  SMOE.—  Getraide.^ 
Wein-,  Seidenbau. 

Bagneres  de  Bigorre,  FnAaim.  Utes 
Pyr6n^8  (14d),  St.  ondL  vonTarhes;  7001 
E.  Mineralbüdcr;  Fabr.  für  wollene  Zeu^e, 
Tricots,  Papier  etc.  —  [Ticus  Aquensu,\ 

Bagneres  de  Luchan,  FaAmuuHtftQa* 
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jrMiie(14^  St.nidl.  vonSiGaodeiu;  1997 
E.  —  MinemlMder ;  Fabr.  für  Chocolade ; 
Udl. ;  Aiterüiümer. — [Aquae  ConoenaFiiiii.] 
Bagnes  (Vallde  die  Bagne)»  SoHmn, 
WaUis  (32),  Thal  von  der  Drante  durch- 
flössen, öAnotsich  bei  Branchier  und  geht, 
in  südöstlicher  Richtung,  bis  zum  Combin, 
(10500'  hoch),  welchmr  tamlt dem Bagn^ 
Gletscher  (od.  Chermontane-61.)  schlicrbt. 
Oaa  Thal  ut  fruchtbar,  ireondÜdi  and  un- 
'  -gOMfo  rdeh  an  acb&am  Sielleii.  ^  2)Df. 
■a  der  Dranse ;  49f  E.  VerwiatoiiJr  muA 
die  Dranse  1818. 

Bagni,  Ital.  Kirchemitaat,  (ärita  Vecchia 
<84),  O.  MwdML  m  CiiriteTMebla,  mit 
einer  berühmteo Heilquelle  [//guae  Turini]. 
—  2)  Sardinien,  Coni  (34),  O.  südwestl.  von 
fJoni. —  3)  To8cuna  (34),  berühmte  Bäder, 
Bordö8tL  von  Pisa.  —  4)  Siciü«,  Sira- 
gossa  (34b),  O.  westl.von  Siragossa. 

Bagno,  Itai..  To8cana(34),  St. amFufse 
4erApenn{nen,  Artl.Ton  Floren«.  —  2)  B. 
a  R  i  |)  o  1  i ,  1(1.  Fleck,  südostl.  von  Florenz, 
vo  in  älterer  Zeit  ein  Rad  sich  befand. 

Bagnolet,  Fbanka.  Seine  (14Nblc.),  Df. 
notMitl.  Iren  Paris ;  1106  B.  —  Fabr.  für 
Pappe. 

Bagnoli  (6ug:nuo1i),  Ital.  Neapel,  Ter- 
radi  Lavoro  (33  Nbk.  2.) ,  O.  am  Ausgange 
der  Grotte  von  Posilipo ,  roll  den  Namen 
von  den  Mineralqnellenfnlifen,  wehiheaidi 
hier  finden. 

Bagnole,  FkAimu  Card  (14d),  St.  nltdl. 
von  Uzes ;  4319  E.  — Fabr.  für  Serge;  Toch- 
farbereien,  Brennereien;  Hd!.  mit  VVein. 

Bagnols  les  Bains,  Fkakkr.  Lozere 
(14<l),  Df.  üstl.  vonMende,  andevLet$420 
E. Schwefelbäder ;  Serge. 

Bagnols  de  Mar  au  de,  Fra-mkr.  Vyri- 
nöes  Orient.  (14 ä) ,  O.östl.  von  Ceret,  an  ei- 
nem Buten  detMittelmeeres;  640  E.  — Auf 
der  Grenze  von  Spanien  ein  alter  Tbonn  : 
Tour  de  Carocli. 

Bagnvoli,  Ivak.  Neapel ,  Prlndpato  vlt. 
(Slb),  kl.  St.  ,  welche,  mit  ihrem  Gebiete, 
den  Nnnien  eines  Ilerzogthnma  führt,  auf 
einein  einzeln  stehenden  Berge,  zwischen 
dem  Sandonoto  unAAtfagoae  nrit  ^em 
Castell;  5000  E. 

Bagore,  AS.  Hindpstan,  Radyput  (441»), 

'Festung  südlt  iren  Adfmer. 
Bagpoi,  Obstr.  Ungarn, flaatbmar ^SS^), 

O.  wetstl.von  Szathmor. 
B  a  g  o  t  a ,  Orstr.  Ungarn ,  Komorn  (35b), 

O»  aördl.  venKemem. 
Ba g s  h  o  1 ,  Ekgl.  Surrey  (IS^),-  Df.  end- 

we^tl.  von  London.  —  Park;  Schafzaeht. 
Baj^iiisca,   Türk.  Serbien,  Novibazar 

(oU<i)  O.  nwdüstl.  von  Novibazar. 
Bagur,  Spaw.  Cataluna(14^),  Fleck,  östl. 

vonGirona,  aufdemgleichaam.  Vorgeb. 
Baha,  Täut.  TbeMalien,  Tribala  (88d), 

O.  nordwestl.  von  Ambelnkia. 
Bahama,   Lnkayos,  AM.  Westindien, 

Brittisch  (48),  cioeawg«dehnte  Inselgruppe, 


dmeh  äm  0elf  tob  FlorMa  (amdi 

neuer  Bahama-Canal)  vomFestlante 

Nordawerica's,  durch  den  altenBaha- 
ma-  Ganal  von  der  gröfsten  der  Antillen, 
vonCnbagetrennt,  im  0.  u.  S.  deratlantiMhe 
Ocean,  vom  21° —27' 30'  nördl.Br.,  vom 
297«  30'  —  307°  ösü.  Länge.  AUe dieceln- 
seln  znaammen,  etiraStC  habeaaUVDM., 
16500  E. ,  darunter  9700  Schwarze,  4270 
Europäer,  find  gröfdtentheitr<  felsig  und  steil 
an  den  Küsten,  durch  Sandbänke  und  Ck»nd- 
lenrifTe  verbunden;  die grofttafiandbankiai 
auf  der  Westseite ,  bekannt  unter  dem  Na- 
men der  groCsen  Bahama -Bank.  Sie 
haben  das  Klfana  der  Antillen,  sind  aber, 
wegen  des  schlechten  Bodens ,  und  wegen 
Wassermangel  weit  wenij^^er  fruchtbar  und 
zom  Anbau  geeignet.    Mun  gewinnt  haupt- 
sächlich Baumwolle  ,  wenig  Zucker,  Main 
und  dergl.;  Salz  wird  viel  bereitet  aus  den 
Salzseen,  entstanden  durch  das  Eindringen 
des  Meeres  in  das  Innare  einiger  InsSn ; 
Schildkröten  und  Fische  sind  ungemein  zahl- 
reich an  den  Küsten.    Durch  den  nicht  un- 
betrSditlidien  Handel  werden  aufgeführt : 
BaumroEe,  Salz,  Färbeholz,  Schildkrö- 
ten n.  8.  w. ;  eingeführt  hauptää<-hli(  h  :  Le- 
bensmittel, Fabrik- und  Manufacturwaaren. 
—  SflnuBtfUGbelnsdn  bilden  dn  englisdbaa 
Gouvernement,  und  hüben  englische  Vw 
fassung.  —  Diegröfste  Insel,  Hahama, 
16|DM.  im  N.,  istunbewohnt,  an  ihrer  Nord- 
u .  Ostseite  liegt  die  kleine  Bahama-Bank. 

B  a  h  a  r ,  AS.  Hindostan,  Calcutta  (44'>),  Pro  v. 
an  beiden  Seiten  des  Ganges ,  am  Gunduk 
und  Sone,  westlich  von  Bengalen,  24M 
□Meilen.  Im  N.  und  S.  ist  die  Provinz  gebir- 
gig, dabei  aber  sehr  fruchtbar,  undbet-on- 
dert  rmch  an  Opium ,  Baumwolle ,  Indigo, 
Zucker  u.  s.  w. ;  e-^  wird  viel  Baumwolle  ver- 
arbeitet und  Salpeter  bereitet.  Die  gleich« 
naraigeSt.  liegt  südöstl.  von  der  Hauptstadt 
Patna,  iätderllauptorteinesgleichnandgeii 
Diätrietä,  aber  sehr heratweEoiniiMniCMmi 
sonst;  300ÜOE.  {'i) 

Bahnr,  s.  Bahr. 

Baharnagasch,  AF.  Habesch  (45b), 
Reich  desBaharnagnsch,  gehört  zum  Reiche 
Tjgre,  besteht  aus  \  iclen  von  einander  unab- 
hängigen Districten. 

Bahholo,  AS.  Arabien,  Omman  (45k*), 

O.  8Üdwefitl.  von  Mascate. 

Bahia,  Gallod,  Üf-AM.  Mexico,  Texas 
(47b),  0.  im  südwestl.  Theile  des  I  jandes. 

Bahia,  S-AM.  Brasilien  (49b),  Prov.  an 
der  Ostküste,  zwischen  Rio  Real  und  Rio 
Grande  de  Belmente,  S.  Francisco  unddsM 
atlantiscJien  Meere,  etwa  5600  DVIeil.  mit 
560000 E.  Die  Fortsetzung  des  Afontt^ueim- 
Geb.  reicht  mittendnfdidieP^.<ronS.W. 
nach  N.O.  und  tiieilt  sie  in2Theile,  eineil 
östl.  imd  westl. ,  in  welche  beide  Verzwei- 
gungen des  Geb.  ausgehen,  so  dafs  nur  der 
schmale  Küstenstrich  und  dasLandam  Fnoi- 
cisco  eben  bleiben.  Der  atlantische  Ocean 
bildet  einen  groCMn  Bosen,  alsUanptiiafen 
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Bähia^i9io99$SnitoSy  berühmt  durch  ihre 
Sicherheit  and  Schönheit ;  anfscr  den  Grenz- 
flüssen verdienen  anter  den  zahlreichen  Kü- 
itwfliiwiiii  ^iMiiMii  Ml  Verden:  der  I  tapi- 
cnra,  Peruagnacn  undRio daeCon- 
tas$  der  Mineralreiohthani  ist  sehj^nnbe- 

.taatand  ungenntat ;  Siidtor,Taihilc,Ba«a* 
\?oIIc ,  nur^erdein  Mais,  Reis,  Mandioca, 
Natzhölzeru.f.w.  AuberLandbauist  Vieh- 
moeht  ein  Haupterwerbssweig;  der  Kunst- 
fleifs  «ehr  gering,  desto  bedeutender  der  HdL 
—  Die  hier  lebenden  Indianerstämme  sind : 
Botocudos  am  den  Beimonte,  Cama- 
cans.mi  denRIodMCoBiMi,  «nd  P«tf- 
cho  a  am  Pardo. 

Bahiasj  C.  de  do$,  S-AM«  Patagonien 
(49),  Vorgeb.  der  1  Baien  wm  derOeOAste, 
an  der  Snd<«ite  der  Bai  Comaroes. 

Bahiouda,  Beheda,  AF.  Nubien  (45b), 
W  äste  södU  von  Dongola ,  von  Kababish- 
AratMNm  iMNPohnt. 

Bahlingen,  D.  Wnrtemberg,  Schvan- 
«aldkreis  (30ii31) ,  St.  an  der  Eiaach,  nordr 
M.  m  RoÜiweU;  8180  E.  ^  Woll*  nnd 
Leinweberci,  Gerberei,  Schwefelquelle. 

Bahn,  D.  Preuss.  Pommern,  Stettin  (22), 
St.  am  Fl.  Thue  und  am  langen  See,  südl. 
vun  Stettin  ;1190  £.— Stwhhüte.  Ackerbau. 

Bahnstungen,  D.  Rcuss  (27u2h),  Df. 
nördl.  von  Schleiz  im  Reoss.  Voigtlande. 

Bahovve,  AF.  O1»er-Gnin0n(4Sb),attg«b- 
UchesRelchjM  e8t1 .  voraLandederAshantees. 

Bahr  (falsch  Bahar,  arabisch  jede  grofse 
Wassermasse,  daher  Meer,  aber  auch  von 
gröfsern  Fiüsüen  gebraucht) ,  daher  1)  Bahr- 
elr-Abiad  und  2)  Baihr-el-Aarek  oder  Azreky 
weifiiero.blaaer  Strom,  AF.  (45b),  2  Quell- 

•flneee  dee  Nil;  der  entere  entspringt  am 
Mnndgeb.  aus  vielen  Quellen,  die  sich  im 
Lande  Donga  vereinigen;  ihnen  itrömen 
mehrere  Flusse  an,  deren  Nanen  ebealMlt 
initBahr  zusammengesetzt  sind,  wie  Bahr 
TdiscAa  und  Hahr- vi- Ada  links;  der  zweite 
ist  der  östl.  QuellAtifädeä  Nil.  Er  entspringt 
im  Lande  der  Agows,  durdntvSmt  den  See 
Tzana  in  südöstlicher  Richtung,  wendet  sich 
dann  in  einemgroCsen  Bogen  westl.  und  dann 
■ftfdIkdwdiMnBr,  Meer,  einige iMkfleii 
flfidl.  von  HalIhMr  in  den  Bahr-el-Abiad  fällt, 
der  nun  seinen  iVamen  verliert,  denn  von  hier 
wird  der  Name  B.-el- Azrek  oder  aach  Nil  für 
die  vereinigten  Flüsse  üblich.  —  2)  Bahr 
d\4ßo,  Sudan  (45*),  angeblicher  Abflufs 
des  FittrtvSees ; —  3)  £.  Jung ar,  Sudan 
(45a),  Steppcnflnfa  in  Dnr  Rnlla;  €)•  B, 
Kulla,  Sudan  (45»),  angeblicher Fluf8  im 
Lande  Dar  Kulla. —  5)  Fi.  cl  Salamat, 
Sudan  (46«),  Fl.  daselbst,  der  mit  dem  See 
Hnimed  in  Verbindung  steht.  —  6)  B,  Te- 
r  «  ^  c ,  Sudan  (45a  ),  Fl.  westl.  von  dem  vori- 

Sen  im  Lande  Dar  iinlla.  —  7^  B.  ff^ullad 
r«e«  Jkld^Siidnn(46B),n.  lidL  «rnnFittre- 
See. 

Bahr  el  Jehe,  AS^  Syrien  (42u4SNbk.), 
'Bbneiif^  MLnm 


BaUf 'Bfttnma  (Flnfa  ■a^nefl^cr),  AF« 

Aegypten,  Unter-Aegypten  (45b) ,  Thal  in 
Unter-Aegypten,  westl.  vomThale  des  Na- 
trumsees,  mitweichem  es  parallel  zieht;  ea 
ist  öde,  mit  Sand  gefüllt,  ohne  Quellen} 
mm'kwürdig,  dafs  man  häufig  verstcinertm 
Holz,  selbst  e;aaae  Stämme  hier  findet. 
Bahr-ei-Ghasnl,  AF.  Sodnn  (45b),  ein 
finuditfMresThal ,  von  nomadischen  Tibbo's 
bewolmt,  awieclien  den  Seen  Tidiad  nnd 
Fittre. 

Bahr-el-IIeimed,  AF.  Sn(!an(49b>,  8m 
in  Dar  Kulla,  östl.  vom  See  Tschad. 

Bahr  an,  AS.  Arabien,  Ha4jar(45b),  Be- 
rirlt  an  der  Küste  des  pcniMAen  Mirneem. 

Bahre  Schuhr,  AS.  Afghanistan,  Henl 
(43b},  O.  im  nördl.  Tlieile  des  Landes. 

Ball  rein,  AS.  Arabien,  Hadjar(45b),  Li- 
selgruppe  im  persischen  Mbusen ,  zwischen 
dem  Vorgeb.  Reccan  und  dem  feuten  Lande, 
-deren  gröfste  gleichen  Namen  führt.  Diese 
Insel  ist  etwa  2Meil.  lang,  fruchtbar,  ttarlc 
bewohnt,  treibt  beträchtlichen  Handel  and 
Perlenfischerei ;  die  Bauptstadt  M,  e  n  a  i  n  a 
ist  befestigt,  und  liat  etwa  MOME.  —  Die 
ln»eln  sind  abhängig  von  den  Engländern, 
welche  hier  einige  Zeit  eine  Besatzung  lia^ 
ten ,  um  die  Seeräuberei  za  verhüten. 

Bahrenburg,  D.  Hannover,  Hoya  (tt}, 
Fleck,  südl.  von  Suhlingen;  575 E. 

Bahrinabad,  AS. Persien, Kermaa (43^)^ 
0>  ndrA.  van  Kermwi« 

B  ai,  AS.  HoheTatarei  (Thiun  Schan-Naata) 
(43b),  St.  am  Musar,  ösll.  von  Aksu. 

B  a  j  a,  Ital.  Neapel,  Neapel  (33  Nbk.2. 34b). 
Die  Stella,  wo  sonst  Bajac  stand,  amMbo- 
sen  von  Pozzuoli,  hei fst  jetzt  Baja,  and  ist 
nichts  mehr  als  ein  Haufe  von  Ruinen ,  in 
einer  rannpfii^n,  heehst  rnigowadon  Ga- 
gend; nur  em  altes  Schlofa,  MfidilatiB 
16ten  Jahrh. ,  ist  bewohnt. 

BÄjä,  Onsrn.  Ungarn,  Batech  (35b),  St 
an  der  Donau;  Schloff  daa Fürsten  Grassal» 
kovich  ,  kathol.  Gymnasium;  11130  E.  — > 
Beträchtlicher  Hdl.  mit  Getreide,  berühmte 
Schweinemärkte. 

Baja, TÜRK. Kl.  Wallachei,  Mehedinz (SSd), 
•Df.  sädwestL  von  Matru,  woeltemalaBeig- 


BajadeRama,  Tübk.  Kl.  Wallaeliei,  Me- 
hedinz  (38<1),  Marktfl.  nordöstl.  von  Neu-Or- 
sova;  hier  war  ein  ergiebige«»  Kupferberg» 
werk. 

Bajador.  AS.  Philippinen,  Manila (di^ 
Vorgeb.  an  der  nordwestl.  Küste. 

Baiao,  »-AH.  BmUien,  Pkira  (49b),  u. 
Indianervilla  am  rechten  Ufer  des  Tocating, 
in  welcher  viel  Cacan,  Kaife,  Baumwolle, 
Mandloca  n.  f.  w.  gebaut  werden ;  Flnf«- 
hafen. 

Baicull  (Beaciill),  AS.  Hintlostan,  Ma- 
dras (44b),  St.  mit  Fort  an  der  westl.  Kuat^ 
ndidl.  MGalicut,  gröTsleaflieik  van  Ha« 
hamracdanern  bewohnt. 

B  aic  K  a,  Oasrn.  SidieBbnrgen^Zarand(3S^), 
0.tildl.  ' 
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Baidl. 


Baknang, 


DRtif,  (BliaUl)«  A9.met(44b),  kl. 

St.  am  See  Palte  (Vamthso). 
Baj ender  (Bainder)»  AS.  Kleinasiea (42u 

43),  1(1.  St  (Ittl.  ron  Sminia. 
Baiern,  g.  Bayern. 

Baicr8l)ronn*,  D.  Würtemherp, Scliwarz- 
wald(30u31),  Gemeinde  nordwestl.v.  Freu- 
denstadt; 3300  E.  —  Glashütte. 

Baiersdorf,  D.  Bayern,  Kezatkreis  (24), 
8t.  an  der  Kunitz,  nördl.  von  £rianeen; 
liME,  —  BraneMien,  Tabakt-ii.  Obfttn. 

Baierthal,  D.  Bades ,  Uater-BlMiiilffeb 
(30u31),  Df.;  <)88  E. 

Baignes,  Fhankk.  Charente  (14d),  Fleck, 
södi.  von  Barbezienx ;  881 E.  —  Hdl.  mit 
Vit^h,  Faience,  Lcder. 

Baigneax  (let  Juifs),  Frarmr.  Cdte 
#or  ( 14b),  Fleck,  aidl.  ▼an  Chatilloii ;  4118  B. 

Baip^orry,  rRA>KR.  Bat^ses Pjrrenees (14*), 
Thal  der  Fyrenäen,  von  der  Mve  durch- 
flonen,  SL.  lang,  4  L.  breit;  reiehe  Ku- 
pferminen. 

Baikal,  AS.  RnM.  (43«),  Geb.  und  See 
imüetl.  Theilc  von  Sibirien  im  Gouv.  Irkutzk. 
Dm  Geb.  ist  ein  Zweipdes  Altain-Oola,  nord> 
östl.  atifstpij^nd  am  den  f^lt'ichnamipen  See; 
dieser  hat  eine  Fläche  von  U24QM.,  zeich- 
net rieh  mu  ilnreh  4ie  Klarfadt  aetncr  Qe- 
wäs&er  und  den  Reichthiun  anRobbm  (da- 
her wohl  der  Name  „reich  or  See'*).  Er 
nimmt  die  obere  Angara  luid  die  Selcoga 
■nf,  vnd  ergiernt  seine  GewMMT  dnfch  me 
AnjTftra  in  den  Jcnisei. 

Bnfl  ieborough,  Imml,  Ulster,  Cavan 
(15d),  Kirchsp.  («2»  E.)  md  St.  (804  E.) 
nordwestl.  von  Dublin.  Dabei  ein  grofser 
See,  ein  Casteli  und  eine  Stahlqnelie. 

B  a  i  1 1 6e,  Frakkr.  Mayenne  (14«),  O.  nord- 
nstl.  von  Clmtem  Gontier. 

Bailleul,  Frankr.  Nord  (14b),  St.  i'>»i]. 
von  Herzebrock;  9461  £.  —  Fabr.  für  Spi-  j 
tnen,  Faience,  Seife,  Leinwand,  Oel;  BdL 
init  Getreide,  Butter,  Käse  u.  s.  w. 

B  a  i  i  o ,  Span.  Aragon.  (14d) ,  0.  westl.  von 
Jaca. 

Bailunda,  AF. BangiMb (40),  Gagandim 

Innern  des  Landes. 
B  a  i  m  a  c ,  Obit^,.  Unram,  Batsch  (35b)^  0. 

•ndwattl.  Ton  Maria  Thereeianopel. 
B  a  i  m  0  c  z  ,  Obstr.  Ungarn,  Ncntra  (35b), 

St.  an  der  Neutra  mit  berühmten  warmen 

Bidern ;  Abtei,  Sdilob  (j^pnA,  Palf/aches) ; 

unter  den  Einwohnern  sind  viele  denladie 

Colonisten. 

B  a  i  n ,  Frakkr.  nie  et  Vilaino  (14e),  Fleck. 

nordöBtl  von  Reden;  8010 £•  —  Wollene 

Zeuge,  Sei^  u.  s.  w. 
Bainbridge,  N>A1I.  Ver. Staat.  jGeornen 

C48l>),  0.nmFlint im sfidwoitl. Iiieile  dea 

Staats. 

Ba i  n d  t,  D.  Wörtenberg,  Donankr.  (30u31), 
eiheBsal.  RaidhMtfft,  noid6etl.  T.Rawamborg. 

Bainfarth,  D.  Würtemb.  Donaolw.  (8^ 
31)  ,  O.  nordöstl.  von  Ravensburg. 

Bains,  Frankr.  Puyde  D6me  (14d),  Dt 
WMfl.  Ton  litoirat  nM  E> 


Balttt,  nunm.  Toeges  (141»),  Df.  tM. 

wcHtl.von  E|)inal,  am  Fl.  Coury;  2000 E. — 
Blechfabr.,  Eisen-  and  Stahlarbeiten  ;  war- 
me Mineralqnellen. 

Bains  d* Arles,  Frankr.  Fyr^neesorient» 
(14d),  Df.östl.  von  Arles;  14m)  E.  —  Eisen- 
werke.—  Dabei  das  Fort :  F  o  r  t- 1  e  s-B  a  i  a  s, 
bei  weldien  8  warmeQaellen  sind,  die  aduMi 
die  Römer  gekannt  zu  haben  scheinen. 

Bainvilie  aux  Miroirs^ Franrr. Meiir> 
the  (14b),  Df.  tiidweatL  von  Naney;  841  & 

Ba i  r  a  m ,  Türk.  Bulgnrien,  Silistria  (38^ 
O.  am  Ostahhange  des  kleinen  Balkan. 

Bairamdede,  Türk.  Bulgarien,  Silistria 
(38<1),  O.  südöstl.  von  Silistria. 

Bairamscha,  AS.  Peräicn,  MasendeiaB 
(43b),  O.  im  nordöstl.  Theile^ler  Pcov. 

Bat'rat«,  AS.  Hhidoatan,  Ra4)pat  (44b)^ 
Fl.,  der  mit  dem  Buna^s  zusammenfailt. 

Bairds  PL,  AU.  Neuholland  ^50«),  sum- 
pfige Eben«  am  rechten  Ufer  des  Tjachlan. 

Bairenth,  D.  Bayern,  Ober  -  Mainkraw 
(24) ,  chemal.  Hauptst.  des  gleichnamigen 
Fürstenthums ,  Hptst.  des  Kreises ,  am  ro- 
then  Main;  l^blofs,  Gymnasiam,  Biblio- 
thek; 13030  E.  —  Tabaks-,  Kattun  -  n. 
Wagenfabr.,  Tabakspfeifen,  Leder,  Per- 
gament, Tuch ;  Braoereien,  fldL  mit  G«> 
treide. 

BaisCj  Frankr.  (14d),  Nbfl.  der  Garonne,  * 
entspr.  auf  dem  Plateau  von  Pinas  bei  Lan- 
neauMtan,  schiffbar  von  Neroc  an,  Mdg.  At- 
giiillon  gegenüber  (Lot  etGaronnc)  Lf.  40  L. 

Baitarik,  AS.  Mongolei,  Laad  der  Khal- 
kba  (48>),  Ideiner  FniTt,  der  in  einen  Bin- 
nensee, nahe  an  der  Südgrenze,  mündet. 

Baitschen,  JpRBtrss.  Ostpreufsen,  Gum- 
binnen(22b),  Df.  ösll.  v.  Gumbinnen ;  191  £. 

Bakbulan,  AS.  Steppe  der  Kirghiz  KaiS- 
ken  (43c),  Nbfl.  des  Ti^'r.hiu,  rechts. 

Bakecky  AS.  Siam,  Cambodscha  (44«), 
Voffgeb.  ösfl.  wom  Cap  Tovoane. 

Bakel,  Nibdkrl.  Nord  Rraband  (29),  Ge- 
meinde nordöstl.  von  Ueimond  mit  Znbe- 
hör  IM»  E. 

Bakers-Sund,  N-AM.  Neu- Nord- Wale« 
(46),  Einbachtaa  der  Koidseitavoa  Chester- 
Üelds  Inlet. 

Bake9»y-C.,  AF.  Ober-Guinca (45a),  Vor- 
gebirge, der  Insel  Fcrnao  do  Po  f?cgenüber. 

Bakewellt  Ali.  West-Australia  (äOcNbk.)» 
Berg  in  der  Fror.  York,  an  dessen  Fnlia 
die  gleichnamige  Stadt  liegt. 

Bakewell,  Enol.  Derby  (15b),  Kirchsp. 
(9162  E.)  und  St  nordwestl.  von  Derby, 
1782  E.  —  Baumwollen  -  Manuf. ;  in  der 
Nachbarschaft  Kohlen-,  Zink  -  und  Blei- 
minen. —  In  geringer  Entfernung  (3  engl. 
M  eil.)  dns  barnhmteSdIoAC  ha  ts  w  o  r  tbi, 
in  welchem  Maria  Stuart  ISMm  ^idbmgta 
gehalten  wurde. 

Bakke,  Norw.  Mandal  (16<l),  O.  mdar 
Westgrenze  der  Prov.,  nordwestl.  v.  Mandal. 

Baknang,  Backnang,  D.  \N'ürtemberg, 
Neckarkreis  (30u31),  St.  nordöstl.  von  Lud- 
wigsburgaa  dar  Hnr  I  Stiftrtrirdw  alt  dm 
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4100  E.  —  Tuch,  Lcder;  Pferdemärkte. 

ßak  onyer-  JVald,  Oe&tr.  Ungarn,  Wes- 
prim  (35^),  ein  berühmtes  Waldgcb.,  kümmt 
ans  der  {Szalader  Gespann  Schaft,  und  durch- 
sieht von  S.W  nach  N.O.  Wesprim,  und  setzt 
ioKomorn,  unter  dem  Namen  F^teaer-Geb., 
fürt.  In  W«<|iriiiiirt  dieser  WaU  •McUen 
lang  und  2-5  Meil.  breit. 

Bakorgik,  Türk.  Griechenland,  ThfiSfla- 
lien  (38d) ,  O.  südl.  von  Larissa. 

Bakaeewa,  RrssL.  Orenbarg  (JKt),  Fort 
südöstl.  von  Orrnburg  am  Ural. 

Bakta,  (BakduK  Obstb.  Ungarn,  Sa- 
MMh  St.  aAdweatL  vob  Hada,  mit 
einem  Kästelt. 

Baktschitarai,  Rvssl.  KrümC87)>  alte 
Haupt-  whI  Resiaeasstadl  der  Cmun  der 

Krüm,  zum  Theil  jetzt  in  Rainen,  zwischen 
Bergen  vortrefflich  gelegen ;  9454  E.  — 
Saffian,  Messcrächtüidtgarbeiten.  —  In  der 
Nachbarschaft  ist  eine  merkwürdige  Kolonie 
karaitischer  Juden,  auf  einem  11011011  hohen 
Feleen  (Djonfout-kaieh). 

Baku,  AS.  Rnfel.,  furakatien,  Schlrwan 
(431>),  St.  u.  Bezirk,  sonst  unter  einem  ei- 
genen Chan,  seit  1805  unter  russischer  Ho* 
heit.  Die  Stadt  liegt  auf  der  Erdzuoge  Ap- 
acheron, ist  stark  befestigt ,  aber  ganz  auf 
orientalische  Art  erbaut;  ihr  lla^n,  der 
beste  am  kaspiscben  Meere,  wird  durch  2 
Farta  beaehiitiC;  4000  E.  —  Sedniadsfang, 
Hdl.  mit  8  j^rürsern  und  13  Meinorn  Fahr- 
seugcn,  hauptsächlich  nach  fersien.  —  Im 
Gebiete  der  Stadt  wird  viel  Seide  a.  Safran 
gewonnen,  auch  sind  hier  berühmte  Naphta- 
qucllen.  Kördl.  von  der  Stadt  ist  das  soge- 
nannte ewige  Feuer,  bestehend  aus  4  hoch 
ia  die  Loft  iMgenden  Flammen,  die  ans 
Bohren  emporsteigen,  welche  in  der  Erde 
befestigt  sind,  neben  ihnen  schlagen  kleine 
Flimmehen  aas  der  Erde  empor,  der  ganze 
Platz  ist  mit  einer  weifsen  Steinmauer  um- 
geben, an  deren  innerer  Seite  Zeilen  ange- 
bracht sind  für  die  dort  lebenden  indischen 
Feueranbeter. 

Bala,  AS.  Hinter-Indien ,  Malarcn  (44c), 
kleine  Insel -an.  der  Küste  der  Halbinsel  üla- 
lacca,  der  St.  Tringeran  gegenüber. 

Bala,  ExGL.  Merionrth  (15^),  St.  am  gleich- 
namigen See  (auch  Pimble-S.  •.  diesen 
Artikel);  llfiS  £. 

Balabac,  AS.  Philipplaan  (44«),  loael 
südwestl.  von  l'alawan. 

Balabea,  AU.  Meu-Caledonia  (50),  kleine 
Insel  an  der  nordweeü.  Seite  der  Hptinsel, 
auf  welcher  Cook  znent  landete,  alt  erNmi- 
caledonia  besnchtef 

Bala.chna,  Rmn.  Niidm.  Nowgorod  (37), 
Kreis  und  Kreisst.  an  der  Wolga,  nordwesü. 
▼on  Nowgorod,  die  St.  liegt  am  rechten 
Ufer  des  Flusses;  3000  E.  —  Landwirth- 
achaft,  Handel.  —  In  derNihe  viele  nnbe- 
■nlste  Salzquellen. 

Bala^,  AS.  Ostind.  Ins.,  Philippinen  (44«), 


Baldegg. 


Balagansk,  AS.  Rnbl.,  Irkntzk(4UX 
Fleck,  an  der  Angara. 

Balaguer,  Span.  Catainna  (13. 14^),  feste 
St.  auf  dem  rechten  Ufer  des  Segre ,  nord- 
westl.  von  Cerrera ;  3700  E.  —  Ackerban* 

Balaguer,  Span.  Catfilniia  (14d),  Faitttl 
der  Küste ,  nordüstl.  von  Tortosa. 

Balaigne,  Beiles  Eanz,  Scinnns, 
Waatland  (32),  Df.  weetl.  von  Orbe;  880 
E.  —  Dendriten.  —  [Bellae  Aquae.] 

Balakinxi,  Tühk.  Gr.  Wallache!,  Jalo- 
mitza  (38*),  O.  südwestl.  von  Braila. 

Balaklawa,  Ri ssl.  Krüm  (37),  feste  St. 
südüätl.  von  Simferopol  mit  einem  sehr  si- 
chern Hafen ;  1751 E. 

B  a  1  a  1  u  k ,  Türk.  Griechenland,  Thesia- 
lieu,  Trikala  (38«),  O.  östl.  von  Trikala. 

Balambnngan,  AS.  Ostindische  Inseln, 
Borneo  (44c  ),  Insel  an  der  \ordseite  von  Ba|i- 
neo,  vor  dem  Busen  von  Maludo,  mitgutcm 
Hafen,  wo  die  Engländer  2mal,  .jedoch 
vergebens ,  sich  Awtenselsen  sachten  f  19T4 
und  1803). 

Balanga,  AS.  Ostindische  Inseln,  Philip- 
pinen, Manila  (44c),  o.  am  Busen  Ton 
Manila. 

Balang  -istu,  AS.  Täbel  (44b),  JKhfl. 

des  Niang-tsin. 
Bala n oh,  AS.  Hindostan,  Radjput  (441»), 

fester  0.  im  wcstl.  Tlicile  den  Lande«. 
B  a  1  a  n  t  e,  AS.  Ostiudische  Inseln,  Celebes 

(44e) ,  eine  Halbinsel  anf  der  Osäfiste  vaa 

Celel)e!i ,  mit  der  gleichnamigen  S|adt  dar 

Insel  Peling  gegenüber ;  Hdl. 
Baiantik,   Türk.  Bulgarien,  Silistria 

(38(1),  0.  nordöätl.  von  Schumla. 
B  a  I  a  H  o  r  e,  AS.  Hindostan,  Caicutta  (441»), 

St.  südweätl.  von  Caicutta  mit  Uafen  und 

Salinen;  10000  E. 
Balassa-Gyar-math,  Oestb.  Ungarn, 

Keograd  (35^),  St.  westl.  von  Sz^s^ijr, 

In  frachtlmrer  Gegend ;  4205  E. ,  darunter 

viele  Juden.  —  Getreide ,  Wein,  Handel. 
Balaszew,  Rvssl.  Sumtow  (37),  Distr. 

und  St.  am  Choper,  weeitl.  vonSaratow; 

1500  E. 

Balatello,  AS.  Ostindische  Ingeln,  Amboi« 
neu,  Büro  (44c),  westl.  Vorgeb.  der^usel 
Büro. 

Balawang,  AS.  Ostindische  Inseln  (44e). 
kleine  Insel  an  der  Südwestseite  der  Insel 
Salayer. 

Balawasch,  Türk.  Bulgarien,  Silistein 

(38<1)  ,  0.  eüdwetitl.  von  AidoK. 
Balbamonte,  AS.  Hinter-Indien,  Cam- 

bodscha  (44«),  St.  an  einem  Sstl.  Arm  des 

May-ka-ung. 

B  al  b  i  |r ja  7 Fjiankb.  Loirjs  (14b  u.  d) ,  Bf. 
nordöstL  von  Montbrisson ;  1156  E.' 

Balbriggan,  Ibbl.  Lciri»tter,  Dublin (I5d), 
Hfenst. ,  nördl.  von  Dublin;  ftl24  iL  « 
Baumwollen-Manuf. 

Balda  Jäkel,  Isl.  (lf>b X?»k.) ,  hoher  mit 
Eis  bedeckter  Berg  im  sü  11.  Theile  der  Insel. 
Bald  egg,  Schwuz,  Luzern(32),  Df.  mit 
.  Sddaliit  ndxdL  von  liiiieni,  im  g^eiefaMH 


Digitized  by  Google 


Baldenburg. 


migen  8«e»  der  aneh  Heidegger  oder  Bl- 

ehensce  g:ennnnt  ^vird,  \  St.  laog.  h  8t*  teeit 
ittund  1380'  hoch  liegt. 
B«l  d  e  n  b  II  r  g,  Prbvm.  Westprenfien,  Ma- 
rienwerder St.  imdwesll.  von  Schlo- 
ehan  $  1200  E.  —  BiMMmodi^  Theethwta- 
lusrei* 

Balde#ay  D.  WOrtMnberg,  Jaxtkreis  (80 

aOl),  Df.  mit  Schloff ,  südöstl.  von  Elwnn- 
gen ;  zum  Füntenthum  Oettingen  gehörig. 
Baldichieri,  Itak.  Sardinien,  Turin (34), 
O.  wcstl.  von  Asti. 

Bai  dock,  Ektol.  Hertford  (15b),  Kirchsp. 

u.  St.  nordwestl.  von  Hertford,  bei  den 

Quellen  de«  Fl.  Rhea;  1950  E.—  Hdl.  hnit 

Getreide  und  Malz. 
Bald  oh  n,  Rvssl.  Kurland  (36),  Df.  östl. 

tan  Mitaa,  SeHweMqoelle. 
Bald 00 n,  N-AM.  Ober  Canada  (47),  eine 

Ansledelaag  dea  Lord  SeUurk,  am  Big  Bear 

Crick. 

Baldninsteitty  B.  Nassau  (30ii91),  Bf.  an 

der  Lahn ;  Marmorschleiferei. 
Balc,  AS.  Turan,  Bilodschistiui  (48b), 

Steppenfl.  In  Sarawaa. 
Balesfeld,  D.  Preufsen,  Rheinprovinzen, 

Trier  (21) ,  Df.  südöstl.  von  Prüm;  89  £. 
Balg,  D.  Baden,  lllittel.Rheinkreis(30u31), 

Bf.  nordwatü.  m  Badea;  54ft  E.  —  Pfei^ 

fenerde. 
Baljga,  Pbbdss.  Ost-Preulsen, 

(t^f  Fleeken  mivdSftl.  ▼on' Hailieenl 

539  E. 

Bali,  AS.  Ostindische  losein,  kleine  Sunda- 
InMin<44«),  Insel  an  derOatsnte  von  Java, 
auch  Klein- Jara  genannt,  durch  die  gleich- 
namige Strafse  von  Java  getrennt,  f^ebirgig-, 
heiffl,  doch  nicht  ungesund ;  94  GMeii.  mit 
800000  £.  —  Stapetwaaren  sind;  Baum- 
wolle nnd  Reis).  Die  In^cl  ist  in  8  unab- 
hängige, kleine  Staaten  getheilt,  deren  vnr- 
BelmMte-Karaar- Adtem,  Giaagar, 
Tabanan  und  Klog-klug  sind. 

Balia,  Belia,  AF.  Senegambien  (45»), 
Land  üstl.  von  Djalion,  von  Djalonkes  be- 
wohnt ,  mit  dem  gletdraandgea  Ort. 

Baliabadra,  e.  Patras. 

Balicapp an,  AS.  Ostindische  Inseln, 
Boraeo  (44c) ,  Berg  aa  der  mldSifl.  Stdte 
der  Insel. 

Balikesseri,  AS.  Kleinasien  (42u48),  St. 

westl.  von  Brnsoa. 
Baiina,  Ital.  Sardialea,  Tnria  (84),  O. 

nordöstl.  von  Siisa. 
Baling,  AS.  Ostindische  Inseln,  Sumatra 

(44«),  O.  iai  fodöstl.  Theile  der  Insel. 
Baliquatro^    AS.    Philippinen,  Samar 

(44«),  Vorgeb.  an  der  Nordwestspitzc  der 

uaeL  ^     kleiaa  LiacA  vor  dem  Eingange 

ia  die  Strafse  S.  BaaacdiBO,  iwiMheaS»* 

mar  und  Manila. 

Balira^  Span.  Andorra  (14d),  Nbfl.  des 
Segre,  durebfllefit  daa  Thal  and  die  Repn- 
blik  Andorra. 

Balize,  N-AM.  Mexico,  Yncatan  (47b), 
•ia  dflüEngländem,  abar  akht  mitLiadat- 


-  iialieit,  BngewtoamaFBndvlt  aiii'ttMdaflw« 

Meere,  um  dort  Campecheholz  zu  (allen, 
488i  GMeil. ,  5800  £. ,  zwischen  Yucatan, 
wovon  es  im  N.  der  Hondo  trennt,  und 
Guatemala;  niedrig,  voll  Lagunen,  vom 
Boitze  durchflössen.  Die  Kusto  ist  vori  Fel- 
senriffen und  Sandbänken  umgeben,  daa 
Laad  mit  Waldungen  bedeiAt^  Ia  weiehoa 
besonders  Campeche-  und  Mahagonyholz 
wachsen ,  als  Hauptproducte  des  Bezirks  ; 
aufserdem  gedeihen  Palmenarten ,  Manioc, 
Mais  u.  s.  w.  Der  Hauptort  ist  ßalia^ 
eine  kleine  Stadt  mit  Hafen;  2000  E.  — 
Ausfuhr  des  Camp^he-  u.  Mahagoniholzes. 

Balk  ab  Bala  and  B.  ah  Pnyin,  AS. 
Turnn ,  Afghanistan ,  Ghorat  (4ol>),  swal 
kleine  Orte  an  der  nordöstl.  Grenxe. 

Balk,  Niaaaal;.  Tfieahuid(29),  Fleck. ivattl. 
von  Sloten ;  1030  E. 

Balkan,  AS.  Iran,  Toi'kmania  (431>), zwei 
Berge,  neben  einander  liegend,  au  der  Ost- 
käste  des  caspischen  Meeres;  der  nördl. 
Gr.  Balkan,  der  südl.  Kl.  Balkan.  —  2) 
ein  Busen  an  derselben  Küste,  vor  weichem 
die  Naphta-lasel  Tschileken  liegt. 
Balkan,  f'eliki  Balkan  {^Haemtts], 
TÜRK.  (38. 38<1),  Grensgeb.  zynischen  Bal- 
garien und  Rumelien,  wird  im  W.  durch 
das  Egrisu-Geb.  (Egrisu  Dagh  =  Orbdm) 
mit  den  Gebirgssystemen  Griechenland?  ver- 
bunden, endigt  im  Vorgeb.  £ntineA.  Es  ist 
ein  raahet,  aawirthbaree  Gebirge,  deatea 
Hauptrücken  aus  nackten,  zerrissenen  Gra- 
nitfelsen besteht,  und  sich  bis  zur  Schnee- 
linie erhebt^etwaSOOOFafs  mittlere  HShe)  ; 
zwar  sind  die  Pässe  über  das  Gebirge  sdil- 
reich,  aber  bis  auf  wenige,  sehr  besc^hwer- 
lich,  wenn  auch  nicht  undurchdringlich. 
Die  höchsten  Gipfel  sind  kahl  und  öde,  die 
Abhänge  aber  mit  dichten  Waldungen  be- 
setzt. Von  ähnlichem  Charakter  sind  seine 
caUreidien  Veraweigungen ,  die  bekamile> 
8te  im  N.  ist  der  kl.  Balkan,  im  S.  sind  seine 
Zweige  viel  ausgedehnter,  hier  trennt  »ich, 
um  die  Quellen  des  Isker  und  der  Ma- 
ritza,  von  ihm  der  Despoto-  Dagh  [Rhodo^ 
pe-M."] ,  der  im  Cap  Mahri  endigt,  während 
ein  westlicherer  Ast  desselben  Gebirgskno- 
toM,  ihn  JKerattt-Gefr.,  dardi  den  gleich-* 
namigen  FI.  vom  vorigen  getrennt,  mit 
dem  Vorgeb.  Anpra ,  der  Insel  Thasos  ge- 
genüber, endigt.  Ganz  im  O.  löst  sich  das 
^andschea-Geh.  ab,  zwischen  der  Tand- 
scha  und  dem  schwarzen  Meere  südöstl.  zie- 
hend, bis  es  sich  wenige  Meilen  nördl.  von 
Koastanstinopel,  in  Iraehtbare^  wehlange- 
bahte  Hügel  verflacht ;  ein  südwestl.  lau- 
fender Ast  verbindet  sich  mit  dem  rauhen 
9Vktr-M.,  naAbBdet,«fidweatLatrelelMad, 
die  Halbhnel  Gallpäti  [«raa&dber  Oer- 
sone«.] 

Balka»chiy(^Balkasch,  Bhalkhaichy^ 
AS.  Bsilagarel  (41b.43c),  betiraditihte 
Binnensee,  etwa  80  Meilen  lang,  an  ddr 
Nordgrenze,  westl.vomSee  Alaktugul,  wet- 

■diarliallftlM  Erghetar,  Mupti,  Ayayuz 
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nm%9  im  IÜ'Wb  8.  In 

sichtbaren  Abflur«. 

Balkh,  AS.  Turkmania (43l>) ,  ein  Ghanat 
«DilLTonBnkhiira;  l<}50U\leU.  mit  IMill. 
Etav.,  im  S.  gebirgig  (Hasara-Geb.) ,  Im 
^'.dnrr  und  sandig;  der  Ama  ifst  nur  Grenz- 
fiafi,  nimmt  aber  mehrere  Fl. -aus  dieMm 
Laade^  auf,  tenter  äw  Mawoh,  Strom 
fiaBilkh.  Das  Luid  murn,  wmb  «•  fmcbt- 
bar  «ein  soll ,  künstlich  bewässert  werden, 
daher  nur  theilweitic  Ackerbau  ^^etrieben 
irifd,  ein  anderer  Theil  der  Einwohner 
treibt  Vielizucht.  —  Im  gleichnamigen  Di- 
rtricte  li^t  die  HaauUt.  Balkh,  eine  der 
iüeiteri  SOM»  im  Amen,  sonst  md 
prächtig,  am  Fl.  Dehasch,  jetzt  nnr 
6-7000  E.  —  Seidenmannfactnren ,  be- 
trächtlicher Handel.  —  Weit  umher  sieht 
■nn  noch  die  Ruinen  der  alten  Stadt,  doch 
von  der  Bildung ,  durch  welche  sich  sonst 
tie  Einwohner  aaszeichneten,  ist  keine 
8|ar  ndiv  ▼orh—dwi»  —  [Bafefr».] 

Balkl,  AS.  Hhidostan,  Dekan  (44%):  St 
nordwestl.  von  Hjdrabad  am  Mmiäuecas 
•ODft  beträchtlicher  als  jetzt. 

Ballagh,  lan.  Connaüght,  Mayo  (15^), 
Kirchsp.  und  D£  wSMnu  fou  Gmaban ; 
8380  E. 

Ballagonan,  AS.  Ostindische  Inseln, 
FUUppineii ,  Mlndlm«*  (44e),  Vorgeb.  an 

der  Westküste. 

Ballantrac,  Schotl.  Ayr(15c),  Kirchsp. 
und  Df.  an  der  Mdg.  des  Stinchar  in  den 
Hovdkanal  $  IttOE.  —  Bamnweltannwiimf., 

Lachsfischerei. 

Ballapur,  AS.  Hindostan,  Mjsore  (44b), 

8t  mrdoad.  Ten  S«ringapatam. 
Ballary,  AS.  Hindostan,  Madras  (41b), 

0.  sädwestl.  von  Adwannn. 
Balla t,  B  a  1  a t,  AF.  Libvsche Wüste,  Oase 

Dakhel  (45b) ,  betoidilUdier  Ol«  im  9aU. 

Theile  der  Oase. 

Ballcnberg,  D.  Baden,  Untcr-Rhein- 

.kreb  (30a3X),  Df.  nordwestl.  von  Kraat- 
kdmi  MO  E.  (8nim-Ki«ntlieim). 

Ballenstedt,  D.  Anhalt- Bornhur^:  (27 
A28)  ,  Justizamt  und  St.  auf  und  an  einem 
Bsrge  dea  Unterharzes  ;  Schlofs  mit  einer 
UeinenGemäidegalierie,  Bibliothek  u.  s.  w., 
Residenz;  3740  £.  —  FlaaeU,  Leinwand, 

.  Töpferwaaren. 

Balleroy,  Fwunm.  Calvados  (14«),  Fleck. 

ladl.  von  Bayeux;  1280  E.  —  SpttSM)  in 
der  Umgegend  Eisenwerke. 
Ballihaunis,  Irbi..  Gonnaaght,  Mavo 
OSd),  St.  Südost!,  von  Castleban ;  214  L. 
Ball  i  m  a  h  o  n ,  Irbl.  ,  Leinster ,  Longford 
05^),  Df.  in  sehr  schöner  Lage  am  Fl. 
hmji  11»  B.  —  HdL 
B>  1 1  i  m  o  e,  Irbi..  Connaüght,  Galiray  (15d), 
«ine  halbe  Baronie  mit  ^700  £.,  deren  2te 
Hälfte  (6285  £.)  in  Roscommon  liest,  mit 
Rleichnaroigem  Oit^BB  der  Qrenie  der  bei 
Jen  Grafschaften. 

Billimore,  laB&.  Leiaater,  Westmeath 


kleinen  See,  sudwestL 
früher  bedeatend« 
Ba'liiaa,  laaa;  Oanaaught,  Mayo  (154), 
St.  am  FI.  Moy  ,  ndrdl.  von  Castlebaa, 

merkwürdige  Brücke  von  16  Bogen  über 
den  Moy;  4422  £.  —  Schtfiftthrt,  Lachs- 
fischcrei. 

Ballinasloe,  Irbl.  Connaüght,  Galway 
(15d),  St.  am  Suck,  nördl  von  Aghrin^ 
1811 K. — Haa4al  arft  Kam  und  Hannfalii 
ein  Kanal,  16  eagL  tfattaa  laag,  likl 

zum  Shannon. 

Ballinrobe,  Irbk.  .  Cennaught,  Maja 
(I5d),  Kirchsp.,  4819  £.  und  St.  am  FL 
Robe,  südl.  von  Castleban  ;  2191  E. 

BalUntoy,  Irbi..  Ulster,  Antrim  (15^), 
Kirehap.,  W4  JB.  aad  DL  aa  aiaar  Miätf 
in  der  tmgegwMlJdlartUtaaer  iaate  M 
der  Druiden. 

Ballon,  Fbanvb.  H«  Rhin  (14b),  B.  de 
Snlz  oderGueb  Weiler,  einer  der  höch- 
sten Gipfel  der  Vogcsen,  4368'  hoch,  da- 
bei ein  liefer  See  mit  einer  Flüche  vea 
95000  OToiteo. 

Ballon,  Frankr.  Sarthe  (14«),  St.  tS 
der  Orne,  nördl.  von  le  Mana;  «500  £•  — » 
Leinwand,  wollene  Zeuge. 
Ballruddery,  Irbl.    Leinster,  Dabiia 
(15d),  Kirchsp.,  1747  £.;  und  St.  nönlL 
von  Dttblin,  41)0  £.,  aonst  betrichtUdk 
Ballat&dt,  D.  8..CQlMU8^0aA» (IMM), 
Df.  niffdL  m  OoClia  (AnU  Tonna) ;  681 B. 
Ballston,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Nen> 
York  (47) ,  Uauptort  der  Grafsuhatt  Sora- 
tOga,  nurdl.  von  Albany , 
Bon,  Akademie;  2155  t). 
Dali  um,  KiBBsniM  Vrieslaad  (2tf).  Df.  auf 
dcB*  Inad  Anmlaad  ;  S16  B. 


Ballnm,  Dabn.  Ripen  (161»),  Bes.  mit 
16-1700  £.  und  Kirchsp.  im  Amte  Ripen, 
nordwestl.  von  Tondern ,  in  der  Nähe  der 
Küeto;  400  £. 

Bally,  AS.  Japan,  Inseln  de  ArzobispA 
(4^ )  ,  eine  der  andüetL  kleinen  Inseln  der 
Gruppe. 

Bally  (Loboadschi),  AS.  Ostindische 

Inseln,  kleine  Sunda-lnseln,  Lorabok  (44*), 

St.  mit  Hafen  an  der  Strofso  Alias. 
Ballyari,  AS.  Hindostan,  Sinde  (44k), 

SL  am  Runn  in  der  indischen  Wüste. 
Ballybay,  Irbl.  Ulster,  Monaghan  (15^), 

KMsp. ,  4259  E.  and  SL  aidl.  tan  Mt». 

naghan;  1378  £. 
Ballyboen,  M-AM.  Verein.  Staaten,  Neu-- 

York  (47),  O.  im  nördl.  Theil  des  Staates. ' 
Bally  bor  ris,    Irbl.  Leinster,  Oniair 

(15(1) ,  AVeilec  aadL  tmi  Cailow  ^  am  FL 

Barrow. 

Ballybay,  fnaa.  teiaaler,  Kings  (15<l), 
Bmiie,  7205  E.,  Kirchsp.  2466  E.,  SL 
am  Silver-Fl.  südwestl.  von  Philippstown. 

Ballycastle,  Irbl.  Ulster,  Antrim  (15d), 
St.  an  der  Küste;  1486  E.  —  Brauereien, ' 
Gerbereien;  in  der  UmgagaadKahknirerini 
und  2  Mineral^neilen. 
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Ballyconnel,  Isbl.  Ulilar,  Cvm  (IM)» 

Df.  am  Fl.  Woodford. 
Ballycotton,  Irel.  Munster,  Cork (15d), 

Inger  im  Kanul,  an, der  sndwMCt»  Seite  der 

rleichnamigen  Bai ,  an  decca  weiÜ.  Seite 

die  Smitbe-FelMa  li^en. « 
Bellyeowenjimnb.  Ctfmtar,KinnCminty 

(ISd),  Baronie,  15<)98E.und  gleieUMiiiger 

Ort  westi.  Ton  FhUipp«town. 
Ballyferi$,  Inn.  Uliter.  Dimn  (I5<1), 

die  äufiiergte  Spitze  einer  Fewenknste  „Bal- 

l^alter  Long-Hock"  gnmuai,  gefiihrAich 

für  die  Seefahrer. 
Ballyhays,  Irbl.  Dieter,  Cma  (15d), 

St.  nördl.       Gavns  126  £.  —  Hudel 

mit  Alehl. 

Bsllyhei gh,  Iru.  Munter,  Kerry  (15<i), 
Kirchsp.,  3067  E.  und  Df.  an  der  Westküste, 
an  dem  gleichnamigen  Bueen  ,  welcher  im 
JS,  vom  Cap  Kerry  oder  Ball^hcigh ,  im  S. 
mm  dea Magbaree-InMln  begrenzt  wird; 
das  genannte  Vorgebirge  trennt  den  Bal- 
IjllMgh-BlMcn  von  der  Mdg.  des  Shannon. 

BallyAoer«,  bsft.  MoiwCer,  Corii  (15^), 
Geb.  im  nordl.  Thcile  der  Provinz. 

Ballyknocken,  Irbl.  Leinster,  Wicklow 
(15^) ,  Berg  im  nördl.  Theile  der  ProTim. 

Ballylaney,  Irbi..  Connaaght ,  Galway 
(I5d),  kleine  I^^cl  im  AtlaatilcheB  OooaB, 
nahe  an  der  Küste. 

Ballylongford,  la».  Mnaitar,  Kerry 
(15<i),  Df.  8üdweftL  Tan  TtAwtt  aoiSImB- 
non;919£. 

Ballymena,  laaa.  ITlator,  Aatrira  (15d), 
Kitebsp. ,  2740  E.  und  St.  am  Fl.  Alaine, 
nordwestl.  von  Antrim ;  2315  E.  —  Handel 

mit  l'ferdc-n ,  Hutter ,  Linnen  u.  s.  w. 
Ballymoney,  Irbl.  Ulster,  Antrim (15<1), 
Kirchsp. ,  75(i()  E. ;  und  St.  im  nordwestl. 
TheUe  der  Provinz,  1919  E.  —  Handel  mit 
Fladit,  Batler. 

Ballynafad,  Irel.  Connaught,  Sligo 
(15d) ,  O.  am  Südufer  des  Arrow«See. 

Ballynahinch«  Irbl.  Ulster,  Down (15d), 
Sb  Bordweatl.  von  Dowapatrirk ;  884  JB. 
Linnengarn.  Die  Umgegend  bringt  Roggen^ 
Hafer ,  Flachs  in  Ueberflufs  hervor. 

Ballynakill,  Inn.  Laiaitor,  Qaeeaa 
Connty  (Iftd),  SC.  nidL  vaa  Marybannicli; 
1460  £. 

Ballyporeen,  laaa.  Maaater,  Tipperary 
(15d),  Df.  sudwestl.  von  Casiiel;  416  E. 
fiallyrogget,  Iret..  Leinster,  Kilkenny 

ildd),  Kirchsp.,  1033  E.  und  Flock,  am 
1.  Nora;  10M  E.  —  Braaerai,  Braut- 
weinbrcnnereien. 

Ballysadere,  Ibel.  Conaaagbt,  Sligo 
n5<l),  Kirehsp.,  S8ME.;  and  Fleck  aa  der 

Bai  von  Ardna^Iai^s,  dabei  mcrItwMDge 
Ruinen  einer  alten  Abtei ,  635  E. 

Bai ly Shannon,  Irbl.  Ulster,  Don^^l 
(l&dVSt.  am  Eme,8ädl.  von  l)onegal,be8teht 
ans  2Theilen,  durch  den  ¥lut^  geiscbieden, 
von  denen  der  jenseitige  Purt  genannt  wird, 
Hafen;  3831  E.  —  Lacfat&ag. 

Balmaclallan,  ScHoxa.  Kiifceadbright 


(15«),  Kirchsp.  und  DT.  am  FL  Saa^Mli- 

östL  von  N.  Galloway;  912  E. 

Balmaghie,  Schotl.  Kirkcudbright(15e), 
Kirchsp.,  vom  Ken  und  Daa  bewässert,  mit 
5  fischreichen  Seen ,  deren  gröfster  Loch 
Grannock  heifst,  morastig,  felsig,  zum 
gröfstea  Tbell  aM  Heide  bedenkt ;  IWIB. 

Balmuccia,  Ital.  Sardinien,  Piemont 
(32) ,  Df.  im  Thale  Sermeaxa  ia  den  Al- 
pen ;  200  B.  —  Viefasacht. 

Balremin,  ScaaTL.  Arayll,  Insel Celonsa 
(15o),  Busen  an  der  Oitkäato  der  laael 
Colonsa. 

B  a  1  s  a  m  a  o,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49b)y 
0.  am  Madeira,  sudwe^itL  von  S.  Antonio. 

Baisorano,  Itja.  NeapcL  Abruzxo uit.  U« 
(34b),  kidae  SL  ia  gebwgiger  Geirend,  am 
Fufse  des  Bergaa  AecanUa,  am  FL  Tibw 
no;  1200  E. 

B  a  l  ti  tu  1 1,  ScHWBiz,  Solothttrn,  Amt  n. Fleck, 
nordöstl.  von  Solothnra;  800  E.  —  Baum- 
wollene Posamentierwaaren,  Rothfärberei. 

Balte,  RvssL.  Podolien  (37),  Krsst. an  der 
Kedinm,  tüdL  vaa  Olgopol;  1200  B. 

Baltadschy,  Türk.  Biilgiirien,  Dobml» 
scha  (38^),  O.  südöstL  von  Hirsova. 

Baltimore,  N-AM.  Verebt.  Staaten,  Ma- 
ryland (47),  Grarnihaft  im  nördl.  Theile 
des  Staates ,  an  der  Chc^apeakbai  mit  der 
p;leichnamigen  Hauptstadt,  an  einer  Bucht, 
m  welche  der  Patapsco  fallt ;  mehrere schooa 
Kirchen  und  andere  üfTcntliche  Gcbfiiide, 
ein  medicinisches  Colleginm  mit  6  Profes- 
soren nnd  143  Stndeaten,  das  Washington- 
Mcdicinal-Collego  mit  6  Professoren;  ein 
röminch- katholisches  Seminar,  St.  Ma- 
rys-College mit  ansehnlicher  Bibliothek, 
Baltimore-College  und  andere  Untcrrichts- 
anstalten;  85000  E.. unter  ihnen  übcrlOOOO 
Kegeräklaven.  —  Fabriken  für  Baumwolle^ 
besonder«  Spinnereien,  Kupfer-  and  Eitea- 
werke,  Tabaksfabrikrn.  —  Der  Handel  ist 
sehr  betrachtlich,  u.  wird  befördert  durch  ei- 
nen trefflichen  Hafen,  mehrere  Banken  u.  As- 
sekurans-GemUschanen ;  prachtvolle  Bör8e. 

Baltimore,  Irel.  Munster,  Cork  (15d), 
Df.  anf  einer  Landzunge,  die  weit  in  das 
Meerhüieinreicht,  aa  der  «AdwettL  Seite 
der  Provinz,  Hafen;  146  E.  —  Fischerei. 
Sonst  beträchtliche  St.,  welche  16öl  von 
Algierer  Piraten  geplündert  and  verwüstet 
wurde,  seitdem  sich  nicht  wieder  erholt  hat. 

Baltin  ^lass,  Irbl.  Leinster ,  Wicklow 
(I5d),  Kirchsp.,  2300  E.  und  St.  westL  von 
Wicklow;  lövOB*  —  Walleavaad  Unaan- 
Manufaktnrcn. 

Baltinowskoi,  Rmm.  Witebsk(86),  O. 
ndrdl.  ron  Ljnsan.« 

Baltisches  Meer,  s.  Ostsee. 

Bai  tisch port,  Ki  t<«i..  Esthlund  (30),  St. 

^an  der  Mdg^.  den  Fi.  Paddis  in  einer  Bucht 
des  finnischen  Meerbusens,  westl.  von 
Rcval ;  211  E.  — Der  grofee  Hafen  ist  nicht 
brauchbar,  weiter  nicht  genug  geschützt  ist. 

B  altia  C  an,  AS.Tfibet  (&e  ),HamadMaaid- 
waf  IL  Thaili  raa  Tttbat  am  abam  ladot. 
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Baltram,  D.  Hannover,  Otlfriesland  (21), 
losel  U8Ü.  von  Norderney,  1|  Moile  lang, 

i Meile  breit,  mit  gleiiduuiiiiigein  Of .  j  IIMS 
,  —  Pleeinu^. 
Baltechik,  Türk.  Bulgarien,  Dobmtscha 
Di.  am  schwarsen  Meere;  in  der 
Nähe  die  Rainen  von  Toau. 
Balu,  AS.  Ottindische  Inseln,  Sumatra 
(44c),  O.  im  nordwestl.  Theile  der  Insel. 
Balüklei,  Rüml.  Saratow  (37),  O.  am 
nditoB  Ufer  der  Wolga,  ■üdweatl.  mm 
ratflw. 

Balumba,  AS.  Vorder-Indicn ,  Gfiikwar 
(44b),  St  am  HeerbaaoB  vm  CMieb. 
Balvan,  TäBiuBalgaiieih  Kilaipolia(88d), 

0.  westl.  von  Tirnova. 

Balvanjertie,  Okatr.  Ungarn,  Banater 
Gr.  (35b) ,  O.  ■ädötll.  von  Pantschowa. 

Balve,  O.  Preufäcn,  We^tphalen,  Arns- 
be»  (21),  St.  an  der  Kunne,  eöddatl.  von 
MfliB;  920  E. 

Baivier zieki,  Polbn,  Angustowo  (36), 

St.  am  Niemen  in  fruchtbarer  Gegend  mit 
einem  SchlosbC ;  Ü'IÜ  E. ,  theils  Christen, 
UieiU  Juden. 

Salzas,  S-AM.  Feni,  Tnndllo  (49b>,  O. 
au  Maranon« 

Baliera,  D.  Ueebtenatein  (82),  Df.,  bei 
welchem  eine  Ueberfahrt  über  den  Rbein  ist. 

Balzheim,  Ober-  und  Unter-,  D. 
TVikrtemberg,  Donaulnreis  (30n31) ,  2  Dfer 
an  der  liier ,  nordöstl.  von  Biberach. 

Baixola,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34), 
Iktk,  nordwestl.  von  Caaale,  in  fruchtba- 
nv  Gegend;  MOE.  —  Getreide,  Wein, 
Ibalbeerpflanzungen. 

Bamba,  AF.  Congo  (40),  eine  Provini 
Ici  Reichee  Congo,  swibaieii  dea Flfiraem 

Ambriz  und  Lozc  am  Meere,  fruchtbar, 
ri^irh  an  Metallen,  an  den  Küsten  wird  viel 
Salz  gewonnen ;  die  Einwohner  »ind  stark 
und  kriegerisch ;  der  Hauptort  heifst  Bamba. 
Bamhang,  AS.  Oetindische  Inseln,  Ccle- 
bea  (44e),  der  östL  Theil  der  Inaei  Peling, 
n  «r  WertaeSte  von  Cdebea . 
Banb  a  r  r  a ,  AF.  Sudan  (45«  ) ,  Reich  am 
ileraLauf  dcü  Joltba,  südwestl.  von  Tim- 
Wete,  im  W.  gebirgig,  im  O.  eben ;  reich 
bevässcrt,  fruchtbar;  häufig  wächst  hier 
der  Shea-  oder  Butterbaum  in  den  Wäl- 
dern, in  welchen  Löwen,  Wuire,  Hyänen 
hniaen ;  Rindridh  wird  in  Menge  gehaltan. 
Bie  Einwohner  sind  theilä  Bambarrancr, 
AdbFoulahs,  ^öfstentheils  Mohamweda- 
Hr,  die  eine  eigene  Sprache,  ein  verdor- 
benea  Mandingo  reden  und  sehr  abergläu- 
bifch  sind ;  sie  treiben  einen  bedeutenden 
Handel  mit  den  Mauren,  welche  hierhanpl- 
■ächlieh  Goldelmb  «faitauachen. 
Btmb  e  r  g,  D.  Bayern,  Ober-Franken  (Ob.- 
Mainkr.)  (24),  St.  an  der  Regnitz,  £rzbi- 
•chof;  schone Plätae,  Sehlob  mitBildergal- 
Wie;  Domkirche,  Lyceum,  Gymnasium, 

Eljterhn.  Schule,  Bibliothek,  Naturalien- 
Jbinet;  18600  £.  —  SiegeUack,  Stärke, 
nd«,  MOnliadi«  laatnuMiite»  TUmA» 


Tuch,  Leder,  Handadiohe;  BraaerelM^ 

Wachübleichen ;  Gartenbau;  Handel,  «m 
Soniit  Haaptatadt  einea  Färstenthunu* 
Banb  oroiigh,  Eveii.  Northmberlni 

(Iftb),  Kirchsp.,  (3»4»£.)und  St.  an  der 
Kn«to,  im  nördl.  Theile  der  Grafschaft; 
842  E.  —  In  der  Nähe  eine  gleichnamige, 
herabgekommeno  St.,  ()2E.,  berühmt  durch 
ein  altes,  ant'einrm  Felt>en  erbautes  Schloff. 

Bambruggc,  NisDjtau  Utrecht  (20),  Bf. 
nordwoatl.  von  Utrecht;  684  E. 

Bambnk,  AF.  Sene^mbien  (45a),  ein 
sehr  gebirgiges  Land  im  Innern  von  Sene- 
gambien,  rdoi  bewlbaert  und  sehr  fmdht- 
bar,  dabei  aber  brennend  heif«  und  unge- 
sund. Man  findet  hier  Guld ,  Silber,  Ei- 
sen, Blei,  Kupfer;  baut  Reis,  Mais,  Hül- 
senfrüchte u.  8.  w. ;  beschäftigt  sichnit  der 
Anzucht  von  Ziegen  und  Kindvieh.  —  Dio 
Einwohner ,  ursprünglich  Mandlagos,  sind 
feige,  träge,  miwlasend,  loidonacSaMidw 
Liebhaber  des  Tanzes ;  ihr  Kunstfleifs  ist 
gering,  sie  treiben  einigen  Handel.  —  Die 
Hauptst.  B  a  m  b  u  k  ist  berühmt  wegen  ih- 
rer Goldgruben. 

Damian,  AS.  AFghaniiitan, Cabul(43I>),  St. 
nordwestl.  von  Cabnl ;  merkwürdig  weg«a 
der  vielen  HShlenwohnoBgen  in  der  Nue^ 
und  wegen  Bleigruben. 

Baniiny  (Rameeny),AS.  Vorder-Indien, 
Calcutta  (44b),  Inael  nördl.  von  Sundip, 
2f  MeiLlug»  IMflUobroit,  Wwdiirt,Niish 
an  Salz. 

Bamm,  AS.  Persien,  Kerman.(43^)>  St* 
sudöstl.  von  Kerman. 

Bammenthai,  D.  Uadon  ,  ITnter-Rheto^ 
kreis  (30u31),  DL  an  der  Ellenz ;  5(iO  E. 

Bamore,  Sem&n.  Argyle,  Isla  (15«),  O. 
an  der  Ostküete  des  Loch  Indaal. 

Bampton,  AU.  Neu- Holland  (50),  ConI« 
lenriff  westl.  von  Keu-Caledonia. 

Bampton,  Engi..  Devon  (15b) ,  Kirdhsp. 
(1633  E.)  und  St.  in  der  Nähe  des  kleinen 
Flüfschens  Bathern,  welches  in  die  Exe 
fiyit,  nSrdl.  TOB  Exeter.  .—  HuoCilttiireii 
für  Serge,  Töpfereien,  b  der  Nähe  be- 
rühmte Stahlquellen.  —  2)  Oxford  (15b), 
Kirchsp.  (2304  E.)  und  St.  westl.  von  Ox* 
ford,  am  Fl. Isis,  der  hier  gchi(fbarirird.M 
Lederhandächuhe  und  Beinkleider. 

jBan,  Upper-f  Ikkl*  Ulster,  Antrim(15d), 
Fl. ,  entspr.  in  der  Ebeno  Deer'a  MoMoir» 
fallt  in  den  Lough-^cagh  bei^Ban-foot, 
schiffbar  von  Fortadown,  bei  welchem  Or- 
te der  Newry- Kanal  einmündet,  Lauf  88 
engl.  Meilen.  —  Lower-ßan  btder  AuiAnlSl 
des  Lough-Ncagh  in  denOceon,  in  welchen 
er  5  Meilen  unterhalb  Coleraine  fällt.  — 
Lachs  -  und  Aalfang.  . 

Sana,  P'a  de  la.  Späh.  Catallfi«  (IQ, 
Vorgeb.  an  der  Mdg.  des  Ebro. 

Bana,  Tjfauu  Bfigarian.  KmmcIiotmb 
(38d),  0.  nordwestl.  voaNlMi,  am  Weai- 
abhange  iea  !Vf  otina- Geb. 

Banaganapillv,  AS.  Vorder-Ind.,  Dekaa 

StomfloiiminiidlkiilnTMle 
8 
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I»  In 

reicher  Gegend. 

Banagher,  Ibbl.  Leintter, King'« Countie 
(15<i) ,  St  mit  Fort  amShmnoii ;  tSlSE. ; 
in  der  Nähe ,  hei  Shannon>harboar ,  ndt. 
der  grorse  Kanal  in  den  Shannon. 

Banalgrenze,  ».  Kroatien. 

Bananma,  AF.  Sierra- Leona-Küste  (45b), 
Inselgruppe  unter  dem  8'  nÖrrfl.  Breite,  aus 
einer  grofsen,  8  kleinen  Inseln  und  meh- 
reren  FeUen  bestehMii,  Tnllcanttch.  Die 
grörsere  heiRit  Ba nana t,  fruchtbar,  ge- 
sund ,  Niederiaistiog  der  Eagländer. 

Banater  Grease,  Oan«.  Ungarn (35^). 
Die  österreichiflchen  Grenzlander  gegen  die 
Türkei ,  rwischen  der  Theiu  und  Donaa, 
an  letzterer  hin,  bis  sie  im  O.  das  öaterrei- 
chiBche  Gkibiot  verläfst,  von  danördl.  bis  an 
die  Grenze  von  Siebenbürgen,  174  QM.  mit 
175044  £. ,  nrant  man  Banater  Grenze.  Sie 
■rtOnt  in  t  Bedrlw  ,  odor,  wie  man,  nnch 
der  im  Ifiten  Jnhrh.  eingeführten,  1764  — 66 
ansgebildeten  Einrichtung  sich  ausdrückt. 
In  X Regimenter,  mOm  WQmurtMbmvnd 
1  General-Commando :  1)  das  Dentsch- 
BanatischeRegiment,  vonderTheiss 
bis  zum  Karasch,  in  einer  sandigen  u.  sum- 
pfigen (Alibunarer  u.  lUantser  Sümpfe)  Ge- 
gend ,  dennoch  frachtbar  an  Weizen ,  Ku- 
knnu,  SpeU  n.  s.  v.,  aber  ungesund.  Die 
Binv.,  91117  anfiel  OM.,  sind  Slaven, 
Waiachen,  Cronten,  Deutsche  u.  Ungarn. 
—  2)  Dos  Walachisch  -  Ill;^ri8che 
Regiment,  vom  Knrasch  bis  an  die  Grenze 
Ton  Siebeabfirgen  im  N*0«»  in  einer  sehr 
gebirgigen ,  waldreichen ,  wenig  frachtba- 
ren  Gegend ,  in  welcher  indefü  viel  Zwet- 

-  fdmi  gebogen  werden ;  in  neuerer  Zeit  hat 
man  Gold  gefunden ,  aufserdem  finden  sich 
noch  Eisen,  Kupfer  u.  s.  w.  Anf  103}  OSi. 
8imE. ,  WaiadMB  mid  Siavea. 

Banato,  loif.  Ins.  Saat»  CK*))  0.  aofi- 
Westl.  von  Zante. 

B a n a w  as i,  AS.  Vorder-Ind., Mysore (44b), 
O.  immidwestl.  Theile  des  Landes. 

fianban,  AS.  Ostind.  Ins.,  Philippinen, 
Mindanao(44e),  Vorgeb.  an  der  südwcstl. 

-8<^teder  Insel. 

Banbodi,  Span.  CMlfia (144) ,  O.  sod- 
westl.  von  Cervera. 

BattbtirT,  Em.  Oxford  (15b),  St  amFl. 
(CSiarwell,  welcher  hier  die  Grafsch.  Ox- 
ford von  Northampton  scheidet ;  3296  E.  — 
Lebhafter  Hdl. ,  begünstigt  durch  die  Nähe 
der  Themse  V*  dm  Scvern-Kanals.  !■  der 
Nähe  findet  man  oft  römische  Münzen. 
Banca,  AS.  Ostind. Ins., Glelel>es (44«), eine 
Grappe  rom  U.  laseia ,  dnfdi  «e  Mnea- 
Straibe  von  der  Nordküste  von  Oelebes  ge- 
-adiieden.   Die  gröfste  ist  Banca,  fracht- 


mmmj  Ton  Boggieen  bewohnt ,  mit  gutem 
Hafen. 

Bance,  AF.  Sierra -Leona- Küste  (45*), 
kl.  Ins.  von  derMdg.  desSierra-Leona-Fl., 
hochgelegen  n.  finWbarf  «Iwa  4k  g<^* 
OML  ladlaBd  $  iMfMtlj^ 


Baneora^  'AF.  Unter- Guinea  (40),  Fl., 

welcher  aus  dem  See  Cöffoi 

yreatl.  iliefsen  soll. 
Bancnngong,  AS.  Ostind.  lai., 

(44«  ) ,  O.  an  der  Westküste. 
Bancuran,  AS.  Ostind.  Ins»  Philippinen 

(44«),  kLIns.  in  derSolv-See,  sidSad. 

von  Palawan. 

B  a  n  d  a,  AS.  Vorder  Indien,  Allahabad  (44l>), 
blühende,  volkreiche  St. ,  westl.  von  Alla- 
habad ,  früher  ein  Df. 

Banda,  AS.Ki.  Siinda-Ins.,SumbaTa(44c), 
O.  an  der  nordöstl.  Küste  der  Ins.  Sumbava. 

Banda,  AF.OlMt^ahiea,Goidlriiile(45«), 
Land ,  zum  Reiche  der  Ashantees  geh&tigf 
nordl.  von  Sokomitder  gleichn.  Hptst. 

Banda-Ins. ,  AS.  Ostind.  Ins.,  Molnkireit 
(44«).  Die  südl.  Gruppe  der  Molukken, 
nordöstl.  von  Timor,  durch  die  ßanc/a-Äeo 
von  den  Amboinen  getrennt;  sie  zerfiiilea 

•in  die  nördt  ed.  eigentlichminndsndlidmi. 
Die eigentl.  Banda-Ins.  bestehen  aus  10 
Inseln  vulkanischen  Ursprungs,  welche  nur 
dadareh  wielitig  weiden^  dafs  auf  sie  der 
Anbau  der  Muscatnüsse  dnceschrankt  ist, 
weshalb  sie  von  den  NiederTöndern  in  ein 
eigenes  Gouvernement  vereinigt  sind.  Dio 
bctriMditiichsten  sind:  Banda,  Neira, 
Gnnong-Api  und  Way  oder  Ay,  auf 
welchen  ausschliefslich  dieses  Gewürz  er- 
baut wird.  Sie  sind  alle  kinfigra  Eidbehen 
und  Stürmen  niiFifj^esetzt,  haben  überhaupt 
ein  ungesundes  Klima,  mehrere  Mangel  an 
Wasser ;  eine  cigendiflroliche  Ersdiemung 
im  Banda-Meere  ist,  dafs  es  im  Juni,  August 
und  September,  des  Nachts,  eine  Milchforbe 
annimmt,  während  man  am  Ta^e  nichts  aus- 
sergewöhnliches  bemerkt.  Die  Ins.  Banda 
mit  1000  E.  ist  hoch  und  gebirgig-,  im  In- 
nern ein  fiist  undurchdringlicher  f^hnwald, 
mÜMdistVBgeniademKiinBa.  SieliallBrt 
jährlich  etwa  Oüf  Gntr.  Bliiteataäsae  md 
Blüthen. 

Bandeia,  AF.Scnegambien(45a),Gebirgs- 
Kette  zwischen  Senegal  u.  Gambia  im  Lande 
Fouta  Djallon,  vulkanisch. —  2)  Fror*  iai 
nördL  Theile  des  Landes  und  Sadt. 

Bändern  Nitia-In«.,  Onncu.  KyUaden 
(38c),  1(1.  Ina.  zwischen  Paros  n.  Antipnros. 

Bandiot^  Frankb.  Charente  (14d) ,  Nbfl. 
de«  IMoire,  entspr.  bei  La  Chapelle  (fite 
VieiiM),  Mdg.  bei  La  BeelMiinicanld,  LL 
12  Ltenes. 

Banditten-Ins.,  AS.  Ostind.  Ins.,  kleine 
Sunda-Ins.  (44a) ,  lri«Ins.an  der  südl.  Mdg. 
der  Strafse  Lombok  ,  von  rohen ,  wilden 
£inw.  bewohnt,  welche  Seeränberei  treiben. 

Bandelt,  Ttukmau  Var  OLddV  IM*  an  der 
Küste,  westl.  von  Tooloa  BuIkL  Hafmi 
1561 E.  —  Wein. 

Banden,  lam..  Monster ,  Cork  (15d) ,  St 
am  gleichn.  Fl. ;  10179  E.  —  IMbmuf.  fibr 
baumwollene  n.  linnene  Zenge,  Brauereien, 
Gerbereien,  Spinnmühlen.  In  der  Nähe  eine 
Stahlqnelle» 

Bandfbiwanj,  A8.  Ottfaid. las.,  Philip. 
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CM«),  ftL]iH.iBd«8Btai-flM^M. 

Ton  Bancaran. 
Bandthawangy,   Banjawang,  AS. 
Otthd.  ]>•;,  Java  (Uc)  ,  Fort  auf  d«r  Oat- 
käete,  an  der  BaU-Sdraibe;  ioto1JBi|^ 
gend  Schwefel. 
Bandagarh,  AS.  Vord«r-Indieii ,  Rewah 
(44l>) ,  Oi  im  tfidwefltl.  Theile  des  Landes. 
Baneza,  Spatt.  Leon  (13),  St.  südwestl. 
Ton  Leon «  an  der  Mdg.  des  Puerto  in  den 

Banff,  Scroti..  (15c), Grafsch.  anderNord- 
■ee,  switchoi  Spev  und  Doveren,  50  engl.  M. 
lang,  16  M.  breit.  486ME.  In  S4  Kirdisp. 
Der  sndl.TlieU  sehr  gebirgif^^ ;  »u^gt'zeich- 
net  sind :  der  Ben  Mean  (B.  M.) ,  Ben  Rin- 
«e«  (R.),  B.  %an(E.),  Knock  Hill  (K.) 
und  Cairn^on/m 4050  engl.lMH:h;dorndrdl. 
Theiliet  verhältnifimiäfisig  eben  und  fruc  ht- 
bar. Hptfl.  sind  Spey  und  Deveron,  dieser  mit 

.  Isla,  jener  mit  Avon  md  andern  lahlrei- 
chen  M)fl.  Der  Aclierbau  wird  nur  im 
BÖrdl.  Theile  mit  Eifer  betrieben  ,  man  baut 
HölseBlrachte,  Hafer,  Kartoffeln  u.  s.  v. 
Iianptbe«icbäftigang  i«tt  Viehzucht,  n.  Hom- 
▼ieh,H8fer,Lachsund  Salzfische  sind  Haupt- 
•usfiihrartikel,  wogegen  Korn,  Wolle,  Holz, 
W^imddergl.eiiig^hrtwtedca.  Fladis- 
spinnerei  i^t  sehr  verbreitet,  weniger  die 
Verfertigung  wollener  und  baumwollener 
lai^«.«-4)KiNluip.v.8t»aB  d.Mdg.  desDeve- 
ron;  8855  E.  — SpinaeNten,  baumwollene 
Zeuge,  Strumpfweberei,  Seilerarbeiten, 
■  Fischfang.  Der  Hafen  ist  in  neuerer  Zeit 
■dir  TerteMert  Warden.- In  dorlUlie  Stahl- 
Wasser. 

Bangadun  V,  AS.  Vorder-Indtra,  Calcatta 
(44k) ,  Iii.  Ina.  addM.  vea  Cakolta. 

Bangalore,  AS.  Vorder-Indien,  Mysore 
(44b),  hochgelegeneSt.(8000  '),diegirnr8te  u. 
heirächtlichiste  in  Mysore,  befestigt  und 
dnrehcfai  Fort  geschätzt  ;<iO0OOE.  —  Baum- 
wollene, seidene  Zeuge,  Kiann  j  M<im8ng 
waaren,  beträchtl.  Hdl. 
Baagarah,  AS.  Vorder-Iadlan ,  Caiealta 
(441>),kl.  Ins.  an  d.  Küste  sndöstl.  t.  Caicutta. 
Bangassi^  AF. Seaegambicn (45<0, grofse 

Ida  Folad«,  n&cS.  r 


850B.^LBBdba«,  Hdl., 
Indianern. 


mit  den 


befestigte  St.  im  Law 
Maoding. 

Banger,  Engl.  Nord-Wales,  Caernarvon 
(15d),  Kirchsp.  und  St.  nordiistl.  von  Caer- 
narvon, an  der  Mdg.  deaBL  Ogwen  in  die 
Menai-Strafse;  4751E.  —  Die  St.,  am 
Fnfse  eines  steilen  Felsens,  hat  »icü 
aatargehabearaailderHaratrilung  d^rBlrfieke 
über  die  Menai- Strafse ,  treibt  Fischerei. 
Hdl.  mit  Schiefer ;  Seebad.  -  1806  fand 
nun  luer  einen  Stein ,  der  zu  Ehren  des  An- 
toniaaiPfns  errichtet  worden  war. 

Bangor,  Irbl. Ulster, Down (15d),  Kirch- 
spiel und  St  an  der  Carrickfergus-Bai ;  2270 
E.  —  Fiacherei. 

Bangor,  N-AM.  Verein.  Staat.,  Maine  (47), 
Holst,  der  Grafsch.  Penobs  cot ,  am  gleichn. 
FL,  wohlgebaut,  adt eiaam thaalaff.lBaBrf- 
■ar,gcgfUBdatiaU(IIIaiaa  dand^iabaal), 


Banguej,  AS.  Ostind.  Ins.,  Bomeo(44aX 
unbewohnte  Ins.  nördl.  von  Borneo. 

B  a  n  j  a ,  Tühk.  Rumelien ,  Philippopel  (38d)» 
O.  im  weatL  Thalia  deaLaadea,  watU.  vao 
Kostanicza. 

Baniak,  AS.  Ostind.  Ins.«  Sumatra  (44«), 
eineGroppehaher,  alailr  bewaldeter  iBaam 
an  der  Westküste  von  Sumatra ,  nordl.  von 
Kias,  besonder«  reich  an  Salanganen-Ne- 
stern; ihre  Bewohner  heifsen  Maruwi's. 

Banjaluka,  Tfinx.  Bosnien  (38),  Sand- 
schak  im  westl.  Theile  des  Landes,  zwischen 
den  Flüssen  Unna  o.  Okrina,  mit  der  gleichn. 
Hptst.  am  Verbas,  der  sie  in  2  Theile  trennt; 
stark  befotigt,  mitlSOOtE.,  wo^tarTMa. 
Griechen.  —  Pulvcrfabr. ,  Hdl 

B  a  n  i  a  n  j ,  Türk.  Serbien,  Semendria  (384), 
Marktfl.  zwischen  Kolubara  und  Drina. 

Banjasa,  Türk.  Grofse  Walachei,  Jefow 
(884) ,  o.  njirdl.  m  Bokaiaat. 

Banina,  Gribgh.  Morca, 
O.  am  Ladon.  —  [Telftua,} 

Banio,  Ital.  Sardinien,  Novan  (32.84), 
or.  eetl.  vom  BL  Rosa  ndt  dam  banaehbar- 

ten  Anzino;  1000  E.  —  Viehxncht. 
Banj  oan,  AS. Ostind.  Ins.,  kl.  Sunda-Ina. 

(44«) ,  kL  Inf.  sädL  von  Floree. 
B  a  n  i  e  e  r  i  1 ,  AF.  Senegambien  (45*  ),  Hptot. 

im  Lande  Dentilla,  von  MahaBBadanam  ba- 

wohnt;  Sclavenhaindel. 
Banitsch,  Tübk.  Bulgarien,  Sofia (384), 

O.  zwischen  dem  Sucha  und  Zesniver  Geb. 
B  a  n  k  a ,  Tüaa.  Macedonien  (38^),  O.  nord> 


Banka,  AS.  Oatind.Ins.,  Sumatra  (44«), 
wichtige  Ins.  an  der  nordöstl.  Seite  von  Su- 
matra, den  Niederländern  unterworfen,  150 
□M.,  160000E.,  darunter  viele  Chinesen; 
gebirgig,  wohl  bewässert,  mit  denselben 
Produkten  wie  Sumatra,  vorzuglich  reich 
anSEinn,  waamifeadnr  laiebtarBlnbein  gro^ 
fser  Quantität  gewonnen  (jährl.  etwa3  Mill. 
PfdO  und  zum  gni£^n  Theil.  nach  China 
Terfahrt  wird.  ~  ttia  Strafte  von  Banka 
trennt  die  Ina.  von  Sumatra. 

Bankalan,  AS. Ostind.  Ins.,  Java, Madura 
(44c),  O.  anfderWei^itküi^te  der  Ins.  Madura. 

B  a  n  k  a  8  i  r,  AS.  Vorder-Indien,  Siada  (441), 
O.  südöstl.  von  Hydrabad. 

Bankau,  Pmeuss.  West-Prenlsen,  Danzig 
(28^  Nbb.),  Varwatk  iAdwastL  Tan  Danzig; 

mE. 

Bankhur,  AS.  Turan,  Biludschistan, 
Djalawan  (43b) ,  O.  an  einem  St^penfl.  in 
der  Mitte  des  Landes. 

B  a  n  k  o  k  (Bankasai),  A S .  H I  n terind i en ,  Siam 
(44«),  St.  nicht  weit  von  der  Mdg.  des 
Menam,  etwal  M.  an  beiden  Ufern  des  Fl. 
ausgedehnt ,  doch  sind  die  Iläutier  nicht  in 
regeimäbige  Straisen  geordnet;  Palast  des 
Königs,  dbaaea  gewamlidwBaaidaaa  aia 
lat,naliNnm(achtvoU*T«Bmal.  MOMOE.» 

d  * 
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Banks-Ins.  .110  ■  Baraji  Lakli. 


.tHr  Hilfl»  GUmmo,  vtole  Chrirtai.  — 

Zinn-  und  Lederwaaren  ,  wichtiger  Hdl. 

Banks-Ins.,  AU. Neue Hebriden  (50), eine 
Gruppe  von  17 Inseln,  1789  Ton  BUghent- 
4edit,  ma  den  nordL  Inseln  der  Hanplgrappe 

gehörige  ziemlich  unbekannt. 

Banks-Ins.,  AU.  Ncu-Holland(50e),Ini. 
im  untern  Theile  von  Spencers  Golf. 

Bank»"  Strafae,  AU.  VanDiemens>Ins.  (50), 
Strafse  nwischen  Van  Diemens-Ins.  und  der 
Ins.Fonmeauxalä  aiidl.  Theil  dcrBars-Str., 
6|M.  breit — 2)  Neu-llolland  (50b),  Vorgeb. 
faiComberlaiid,  ui  derNordknite  der  Bote- 
nj-Bai. 

Banks  II.  I.,  AU.  Neu-nolIand(&0),Kliöne 

Ualbin«.  imS.derGoreä-liai. 
Bankfl-Ld.,  N-AM.  Polarländer  <46),  eine 

noch  nicht  untersuchte  Insel,  vor  Georg  IV. 

Krömings-Golf,  südl.  von  der  Ins.  Melville. 
Banirfltown,  AU.  Neo-Holliuil,  Gnmber- 

land  (50b) ,  St.  westl.  von  Sidney. 
Bannalec,  Franicb.  Finisterre  (14«  ),Fieck. 

nordwestl.  von  Qnimperle ;  47(WE. 
Bannegon,  Fra'mkr.  Cher(14k)^DI^nord- 
ö8t]  .  von  St  Amand ;  826  £. 
Banniater,  N-AM.  Verein.  Staat.,  Virgi- 

nieii        NMI.  deelHui,  linke,  und  gleidi- 

namiger  Ort. 

Bnnnow,  Ibbl.  Leinster,  Wexford  (nL5d), 
Kircbfp.n.  St  tod  westl.  TonWocford;  Hafen, 
Schule  für  den  Ackerbau. 

Banolas,  Svati.  Cataluna  (14^) ,  kl.  St  in 
Spanien  ,  nördl.  von  Girona;  3000  E. 

B  a  n  o  s ,  AS.  Ostind.  Ins.,  Philippinen,  Min- 
doro  (44e)y  O*  an  der  eädveÄU.  Körte  von 
mindoro. 

Banot,  Sr A«.  Jaen  (18),  I^ledc.  nSrdL  Ton 

Jaeii;  1400 E.;  Schwefelbad.  —  2)  B.  de 
Bejar,  Estremadura  Q^)»  O.  nordöttt. 
Ton  PlaMDda. 

Banoveze,  Nea-,  Obstr.  Ungarn,  Sla- 
Tonien,Militärgrenze(3öb),0.aa  derHonan, 
nordweetl.  von  Semlin. 

Banowitz,  OBtrm.  Ui»am,  Trentächin 
(a5b) ,  St.  südöstl.  von  Trentschia^i  UdL, 
besonders  groCse  Jahrmärkte. 

Bantal,  AS.  Ostind.  Ina.,  Smnatca(44«>, 
O.  an  der  südwestl.  Küste. 

Bantam,AS.  Ostind.  Ins.,  Java  (44«),  Prov. 
im  niederländischen  Antheil  von  Java,  dem 
weaÜ.  Theile  der  Insel ;  IM  Dil.  WM 
E. ;  gebirgig,  aber  fruchtbar,  und  in  nene- 
rer  Zeit  wohl  angebaut,  besonders  reich 
aBpfiBflb#iindRei8. —  Die  gleiehnamige  St, 
sonst  Hptst,  liegt  in  Ruinen. 

Bantas,  AS.  Syrien  (42u43  Nbk.) ,  O.am 
6fÜ.  Abbaoge  dei  LHNiaon. 

B a n  t  o  w,  AS.  Ostind.  Ins.,  Sumatra (44«), 
angeblich  Insel  an  der  Nordküste  von  Su- 
matra ,  am  Eingänge  in  die  Strafse  IVIalacca. 

Bantry -B., Irbl. Munster,  Cork  (15^)»  gro- 
fser  Busen ,  35  engl.  Meil.  lang,  4  —  6  Meil . 
breit ,  an  dessen  Eingang  die  Ins.  Bearhaven, 
iteOruidadia]iiB.imMy  liegt;  sie  gewährt 
im  giMUnMÜhp  ofami  nähern  AnÜBtit- 


■  halt  und  hat  sehr  reizende  Küsten.  —  2)  S(. 
am  gleichnam.  Bueen;3(j09E.  —  Fischerei. 

Bantzenheim,  Fbabkb.  Ht  Rhin  (W»)f 
D£  ifidSett.  voo  BnfidMini;  SOE. 

Ran  vi  He,  Fraxkr.  Calvadoe  Q-^*)»  BC 
nordwestt  von  Caen ;  612  E. 

B  a  ny ,  AM.  Westind.,  Grufse  Antillen,  Haiti 
(48),  O.  im  8Üdl.  Theile  der  Insel. 

Banyabik,  Okstr.  Siebenbürgen,  Tho- 
renburg(35l>),0.nordwe6tl.  vonThorenburg. 

B  anz, D.  Bayern,  Ober-Franken  (Ob.-Main- 
kreiü)  (24),  Df.  auf  einem  Berge  am  Main, 
Schlofs;  90E.;  ehemal.  Benediktiner-AbteL 

BanBkow,D.  HecklaAarg^SebwOTin  (22), 
Df.  an  der  Stuhr ,  südöelL  VOB  Schwerin. 

Baons  le  Gomte,  Fraickr.  Seine  infär. 
(14«  ) ,  Df.  nordöstl.  von  Yvetot ;  492  E. 

Bapaume,  Fkankr.  Pas  de  Calais  (14b), 
feste  St.  südöstl.  v.  Arras ;  3147  E. —  Fabr.für 
Batist,  Linon,  Perkai j  Salzraffiaerie;  Udl. 

BapshaBl,  Tobk.  ThessaiieB,  Tittala 
(3H(1),  O.  öetl.  von  Alassona. 

ü  a  p  u  tl  a,  AS.  Vorder-Indien,  Madras  (441>), 
O.  nabean  d.  Knete,  westl.  v.  Nizarauatnam. 

Bar  le  Bnc,  FaAHKB.  Meuse  (l4b),  St. 
am  Ornain,  südwcstl.  von  Metz ;  Gesellschaft 
für  Ackerbau  u.  Künste,  öffentL  Bibliothek) 
U820E.;  Fkbr.  für  BauawolU  andWoU- 
waaren,Indienne,  Stahlwaaren ;  Färbereien, 
Gerbereien  ,  Brauereien ,  Udi. ,  besondere 
mit  Wehi(VindeBar).  —  Vaterat.  den  Mar- 
schall Oudinotnnd  des  General  Exelmans. 

Bar  Sur  Aube,  Frankr.  Aube  (14fiV  St. 
südöstl.  von  Paris ,  an  der  Aube ,  AkcrLhü- 
mer;  S758E. 

Bar  sur  Seine,  Frankr.  Aube(14l>),  St. 
südöstl.  von  Troyee,  an  der  Seine,  in  einem 
engen,  von  Weinbergen  cingeeddoeeenOB 
Thale;  2112  E  —  BranntweUi,  Pk^» 
Gerbereien,  Färbereien;  lldi. 

Baracaw,  AS.  Taran,  Afghanietan,  Ga- 
bul  (441>) ,  0.  östl.  von  Cabol. 

Baracoa.  A\I.  Westindien,  groFse  An- 
tillen, Cuba(48),  St.  an  der  Nordoütküste 
mit  einem  Halfen. 

Baracayna,  S- AM. Columbia,  Venezuela 

(49b),  Gebirgszug  an  d.  Grenze  v.  Brasilien. 
Baradjerd,  AS.  Persien,  bak  adacfaem 

(43b),  o.  im  eüdwe^tl.  Theiio  der  ProviBS, 

•üdwestl.  von  Hamadan. 
Baragazza,  Ital.  Kirchenstaat, Bologna 

(34),  O.  im  südl.  Theile  der  Provinz, 
fiarafc,  AS.  Vorder-Indien,  Galcntta  (41b), 

Nbfl.  des  Bramaputra  links. 
BarakBoh,  AF.  Sabaiar45a),  Conf  der 

KarawaBMiitiBbo  tob  Oadamee  nadi  Tbn- 

buctu. 

B  «  r  B  II  lers  Schlucht^  AU.  Neo-HoUaad, 

Westmoreland  (SOb),  eine  von  W.  mdiO. 
ziehende  Schlucht,  welche  von  demwestL 
Hochlande  (3776'  hoch)  abwärts  führt. 
Baralu,  SvAir.  AmgOBClO),  O.BOidötä. 

von  Hoesca. 

Baran  Lukh,  AS.  Turan,  Biiudschistan, 
]ltjhakwaB(43b),  Geb.,vomBkBbiMebirge 
•fidwoed.  Bieiiend» 
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BArvDOW,  PsKUW.  WestprenlSieii.  Posen 
8t.  rädL  m  SefalMbar^i  MOE. 

Baranow,  AS.  Rurs!,,  TschukotsV  (41^), 
2  Vorgebirge ,  Grof^-  und  Klein-Baranow, 
an  der  llldg.  der  Kolüma. 

Bft'ranya»  OstiR.  Ungarn(85b),  Gespann- 

echaft  an  der  Donau,  ^reiche  sievomBaat- 
'  gcherComitat  trennt,  II.  an  derDrau  imS. ;  der 
nördl.  Theii  ist  gebirgip;,  deriödl.and8dd- 
MtL  .Theil  eben ,  zum  Theil  gnnipfi^  (Mo- 
bacser  Sümpfe).  Die  Donau  bildet  im  O.  die 

Erofse  sumpfigelnsel  M  a  r  g  i  1 1  a,  auch  M  o  - 
Atse  r  Insel,  nndS kleinere,  die  Petre- 
tserlnselnf  übrigene  ist  Ans  Land  frucht- 
bar und  das  Klima  gesund,  jene  Sumpfge- 
genden ansgenommen.  DieHauptproduKle 
sind  Weizen,.  Tabak,  Wein,  Gartenfrüchte, 
Obst,  Kastanien,  Holz;  die  p:ewöhnHchen 
Uauäthiere,  viele  Fische.  Auf93  GM.  leben 
213573  E.,  Ungarn,  Croaten,  Serbier, 
Deutf^che,  die  sich  bctondenautdeiiiLBiid- 
bau  beschäftigen. 

Baranyovar,  Oestr.  Ungarn,  Baranya 
^8^),  verwüstetes  Scliiore«,  >on  weldian 
kaum  einige  Spuren  übrig  i^ind. 

Barawich,  AF.  Sahara  (45»),  Araber- 
Stamm  zwischen  Tuat  und  Timbuctu,  bei 
dem  Lagerplätze  Hassy-  AIiissy. 

Barbacoas,  S-AM.  Cohimbia,  Ecuador 
(49b),  St.  in  einiger  Entfernung  von  der 
Kfiato,  f&ddell.  nm  der  Mdg.  dce  gMchna- 
migen  Flusses,  in  heifi«:er,unangebanter  Ge- 
gend, die  aber  reich  an  Goldsand  ist,  daher 
Ut  Goldwäscherei  der  Hanpterwarbfxweig 
der  Einwohner. 

Barbadoes,  AM.  VVestindien,  Kleine  An- 
tillen (48),  BrittiHches  Gouvernement  und  In- 
tel ostl.  von  St.  Vincent,  8  — 10  geogr.  Meil., 
mit  78345  £.•  Die  Insel  erhebt  sich  in  vcr- 
■chiedenen  Hügelketten  von  der  Küste  bis  in 
dkMitte,  ^ihreHohe  etwalOW' beträgt, 
bat  keine  Flüsse ,  wird  aber  gut  bewässert 
■von  Quellen  und  Bächen ;  das  Klima  ist  dem 
der  andern  Antillen  ähnlich,  jedoch  gesun- 
der; Orkane  nicht  selten.  Hanptprodnkt  ist 
Zucker,  aufserdem  gewinnt  man  Baumwolle, 
Kaffe,  Yams ,  Bataten,  Mais,  Pisangs,  Ci- 
fronen,  Limonioi,  Orangen  a.fl.w.;  dgene 
Thiere  hat  die  Insel ,  aufser  Kolibri's,  Ei- 
dechsen ,  Krabbenarten ,  Schaaltbieren, 
mancherM  Insekten,  nur  wenige.  IMe  Ein- 
wohner sind  theils  WeiCia,-  namentlich  Brit- 
ten, Farbige  und  Sdaven,  und  beschäftigen 
eich  mit  dem  Plantagenbau  und  Handel. 

Bftrbadoes,  AU.JMnlgrnves-Archip.  (50), 
kleine  niedrige  Insel,  östl.  vonderHanptin- 
aelgruppey  wenig  bekannt. 

Barbado«,  AM»  B«ttili«a,  BlattogroMo 
ladimomamm  badiO.  Thattedes 

Landes. 

Barban^on,  Bblo. Hennegau (29),  Fle«^. 
■ndöett.  vonBeaumont,  Schlofs;  wIB*  — 
Marmorbrüche  und  Arbeiten;  Hdl. 
Sta  Barbara,  s.  Ins.  dela  Campana« 
Sta  Barbavai  MdL  Gdaadiia,  fta«- 


zuela  (49b),  q.  am  linken  Ufer  des  Orinoeo* 
—  2)  O.  am  rechten  Ufer  des  Bianco.  — 
3)  Ecuador,  Ae8uay(49b),  O.amNanay. 

Sta  Barbara,  S-ABi.  Peru(49b),  am 
ApoParo,  midfatt.TonS.FVniciMO. 

S«a  Barbara,  M-AM.  Mexico,  Neu-Cali- 
fomien  (47b) ,  kleine  Insel  nordwestl.  von 
der  bnel  Sta  Catalina.  —  2)  nördl.  davon 
trennt  der  Canal  Sta  Barbara  die  Insel  Sta 
Cruz  vom  festen  Lande,  auf  welchem  — 
3)  die  Stadt  Sta  Barbara  liegt,  1786  ange- 
legt,  mit  1100  E. 

St»  Barbar  Oy  AF.  Calabar(45a),  FluTs, 
mdt.  öitl.  Tom  Cap  Formom  in  dieBai  tob 
Blafira. 

Barbara,  Span.  Ca(aliifift^4^  O.aoii-* 

westL  von  Tarragona, 
Barbarei,  s.  Berberei, 
Burbariszky,  Ryssa;  Wibia  ^Mt),  O* 

südÖ8(I.  vonWilkoinirr. 
Barbarussi,   Tüaa.   Grofse  Wala«Aiel, 

Jalomitaa  (88a),  O.  anderDonan,  lidwwfl. 

von  Braila. 
Barbas^AF,  Sahara  (45«),  Vorgob.  nördl. 

▼ora  Gap  Bianco. 

Barbastro,  Sr aw.  Aragon  (13.  14d) ,  St. 
südöstl.vonHnesca ,  am  Vero,  Bi8ciiofMits$ 
6000  E.  —  Lederfabrik. 

Barbatoja,  Ital.  Toscana ,  Elba  (34)i, 
Cusrn  an  der  «üdwestl.  Seite  der  Tnsel. 

Barbe,  AS.  Ostind.lns.,  Borneo(44c),  kl. 
Int.  w«f  tl.  von  Bomeo ,  dsd.  von  tdngbk 

Barbolroth,  D.  Bayern, Pfalz  (Rheinkr.) 
(30n31),  Df.  östl.  von  Bergzabern;  398  E. 

Barben  t an e,  Fhahkr.  BouchesduRhdne 
(I4d),  Fleck,  am  Zusammenflufs  der  Dn- 
ranceund  RhAne;  2300  E.  —  Hdl.  mit  Web, 
Früchten ,  besonders  Melonen. 

Barberlno  dl  Mogello,  Itai.  Tofciaa 
(34),  Fleck,  in  der  Provinz  Florenz ,  am 
Fufse  der  Apenninen,  nordöstl.  von  Prato*  ' 
—  2)  B.  dlTal  nUa  (34) ,  Fleck,  swiechea 
Florenz  und  Siena ;  ist  berühmt  durch  die  ' 
nach  ihm  benannte  Familie  der  Barberini. 

B  a  r  b  e  r  n Rrssi..  Kurland  (36) ,  O.  süd- 
westl.  von  Friedrichfstadt. 

Barbezieux,  Fraioir.  Charente  (14^), 
St  süd westl.  von  Angoul6me;  8092 E.  — 
Gerbereien,  Lebiwand,  llIinenili(iidlen$HiH. 

Barbourville,  \-AM.  Verein.  Staaten, 
Kentucky  (47) ,  0.  nordöstl.  TonWillianM- 
bnrg. 

Barboursville,  N-AM.  TenfaL Staaten, 
Virfjinicn  (47),  O.  an  der  Grenze  von  Ohio. 

Barbuda,  AM.  Westindien,  Kleine  Antil- 
len (48)^,  kleine  britische  Insel,  nerdl.  von 
Antigiia ,  südostl.  von  Anguilla,  auf  2  DM. 
1300  E.  Die  Insel  ist  in  Bezug  auf  Beschaf- 
fenheit und  Pirodnlite  den  «ndera  AntiUea 
gleich,  doch  ebener  und  gesunder;  Vieh- 
zncht  ist  der  Haupterwerbszweig;  tio  ge- 
hört der  Familie  Codrington. 

Barbv,  D.  Preufs.  Sachsen,  Magdebing 
(22.27u28),  St.  an  der  Elbe,  nordöstl.  voB 
Kalbe;  3300  £.;  Tuch,  Leinwand.  ^ 
Sonst  war  ea  der  Hanptort  einer  glekboBmi- 
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«aChtMaft;  Mit  1719  {at  UttcimBra. 

deffgwnrinde  g^rfindet 


Baroellona,  Span.  Cataluna  (13.14(1), 
feste Iiaupt»itadtdcrProyinz ;  ausgezeichne- 
te Gebäude :  Dom«  Palast  der  Audiencia  mit 
den  Archiren,  Schlofs,  Kastell  (Moni Jouy), 
liat  mehrere  witsenschaftliche  Aii«talteo, 
«ioe  Univmiitftt,  etil  Gymnaiiim,  Artilterie- 
schule,  4  ofTcntliche  Bibliotheken  n.s.  w., 
wtSUz  eines  Bischofs  ,  einer  Akademie  der 
■chSiieii  Wissenschaften;  schdner  Hafen; 
120000  E.  mit  Barcelonela. —  Fabriken  für 
wollene,  baumwollene,  seidene  Zeuge,  für 
Bänder, Hüte,  Spitzen,  Leinwand, Gewehre; 
leibbafter  Handel. 

Barcellona,  S-AM.  Columbia,  Vene- 
zuela, Maturin  (49l>),  Prov.  am  Caraibischen 
Meere,  mit  der  midinani^en  Hauptstadt 
an  derKüsteraitHafen;  UMOB*  —  Plan- 
tagenban,  lidi. 

Barcello netta,  S-ABL  Celaadtia,  Ve- 
■enaeia,  Guyana  (491>),  Fledr.amOaeMly 

Ton  Cataloniem  bewohnt. 
Bare  eil  0  8,  S-AM.  Brasilien,  RioNesro 

(48i) ,  Hauptstadt  der  Provim  am  Rio  Ne- 

gro ;  2484  E.  —  Landbau,  Fi^cherei ,  Hdl. 
Bar  Cellos,  Port.  £ntre  Duero  eM.  (13), 

St  westl.  Ton  Braganza ;  8800  £. ;  Hdl. 
Barceloneta,  Span.  Cataluna  (13. 14<1), 

Vorstadt  Ton  Barcellona  am  IVf  rere  ;  5(KH)  E. 
Barcelonne,  Faankr. Gers (14(1),  Fleck. 

amAdoar,Botdwastl.vaaMifande;  lOME. 
Barcelonnette,  Frankr.  BaMes-Alpes 

(14d),   St.  südwestl.  Ton  £mbrun,  am 

FnlM  der  Alpen,  im  gleiehnamigen  Thale, 

dennoch  hoch  geIegen(1200]VI^tres)  ;  1759E. 

Fabr.  für  wollene  Zeuge ;  Hdl.  mit  Schafen. 
Barchfeld,  D.  Knrhessen,  Fulda  (21), 

St.  an  der  Werra;  1516  E.  —  TaWlMMM. 

(Hessen-Philippäthal-Barchfcld). 
Bar cilonette,  Fhanhr.  H^es Alpes (14d), 

Df.  südwestl.  von  Gap ;  500 E. 
Barclay  de  Tolly,  AU.  l\iedrip:c  Inseln 

(50),  wenig  bekannte  Inselgruppe,  1819 

antdeeltt,  nerdSsd.  tob  Holt 
^  El-Barco,  Spam.  Avila (10),  Fledt  fäl^ 

westl.  Ton  Avila. 
Baren r,  AS.  Vorder-Indien,  Madras  (44b), 

O.  aa  der  WestUate,  den  Eadoa-Binlmi 

gegenüber. 

B  a  r  c  z  i  n ,  Prbvss.  Bremberg  (22^ «  St.  an 
der  Netve,  soddstl.  von  Ssnbia;  ISO  B. 

Tuch. 

Bard  (Bardo),  Ita&.  Sardinien,  SaTO- 
yen,  Ivrea  (34),  Fleck,  and  Kastell,  leti- 
teres  auf  emem  einxelnstehenden  Felsen, 
der  Sage  nach  von  Hannibal  erbaut,  und 
durch  seine  Lage  besonders  wichtig,  welche 
es  '/um  Schlüssel  von  Italien  ,  auf  dieser 
Seite,  macht.  Der  Fleck,  hat  kaum  1000  E. 

Bardea  (Hafen  Soliman) ,  AF.  Libvsche 
Wfiste(41ih4S),  LandungHplats,  östL  von 
CapLuka,  weni^bekiiiiiit. 

Bardenberg,  D.  Preufsen,  Rheinprovinx 
•AadMB  (21),  Df dabei  Steinbolüengruben ; 

.  IM  B. 


Bardewik,  Bardowiek,  D.  üanaeTciy 

Lüneburg  (21) ,  Vogtci  und  Fleck,  an  der 
Ilmenau,  nördl.  von  Lüneburg;  1362 £.  — 
Land-,  Gartenbau,  Weberei.  — •  Sehr  al« 
ter ,  tonst  wieiitigarer  Ort 
Bardi,  Ital.  Venedig,  Parma (34),  Fleck, 
südwestl.  von  Parma,  mit  einem  Schlosse, 
auf  einem  steilenFelson ;  sonst  ein  Marquisat 

Bardia,  AS.  HinterM.,  HalMBS.1lfalaeca 

(44«)  ,  St.  an  der  Oiütküiite ,  vor  welcher  die 
gleichnanüge  Insel,  im  lausen  von  Sian^ 
liegt. 

Bardj  Kadi  ja,  AF.  Tanis  (45a),  hoher 
Thurm  aafden  Voffgeli.  Vada ,  aäddstLvan 

Tunis. 

Bardinetto  (Bardinei),  Ital.  Sardi- 
nien, Com  (34),  Fleck.  nOrn.  von  Albenga, 
in  gf]»irgiji?(ir  Gegend  ;  800  E. 

Bardolino,  Ital.  Lombardei,  Verona 
(34),  Fleck,  und  Hauptort  eines  Districts, 
amdstl.  Ufer  des  Garda-Sees,  infimchtfaurer» 
angenehmer  Lage;  2000  E. 

Bardoneche,  Ital.  Sardinien,  Turin 
(04),  Fleek.  im  gleichnamigen  Tilldfl,  weatl. 
vonSusa;  1000  E. 

Bardsev,  £n«l.  Nord- Wales,  Caemar- 
von  (15b),  Insel  an  der  afidwestl.  Spitse  der 
Grafschaft ,  an  der  Cardigan-Bai ,  in  der  iri» 
sehen  See  ,  durch  den  gleichnamigen  Sund 
vom  festen  Lande  getrennt,  2  engl.  M.  lang, 
IM.  breit.  Ein  Drittheil  der  Insel  wird  von 
einem  rauhen  Hügel  bedeckt,  der  Rest  ist 
fruchtbar}  86  £.  —  Fischerei  und  etwai 
Ackeribaa* 

Bardstown,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ken* 
tucky  (47) ,  O.  südwestl.  von  Frankfort. 

Bareily,  AS.  Vorder-Indien ,  Allahabad 
(44b),  District  und  St.  östl.  von  Delhy  mit 
starkem  Fort;  67000  £.  —  Ausgebreitete 
Töpfereien ;  beträchtlicher  Hdl. 

Bftrenbnrg,  Scawais,  Granbünden  (S2), 
kleiner  O.  !»udl.  von  Aadeer,  dabei  die  glcicar 
naniige  Burgruine. 

Bdren  -  Aec«,  N«A1lf.  HadeoBabd  -  Uli» 

der  (46).    Mehrere  Seen  dieses  Namens :  1) 

der  groFse  Bärcnsee,  der  nordlichste, 
liegt  im  Lande  der  Indianer ,  ist  40  M.  lang, 
80M.  breit,  und  fliefst  durch  den  Bärflafloli 
in  den  Mackenzie.  —  2)  der  seh  war  se 
Bärensee,  südostl.  vom  vorigen,  ergiefst 
idn  WasMT  dnreh  deaCSrardmIliiifli  la  die 
Hudsonsbai.  —  3)  der  Bärensee,  am 
Westabhan^e  der  Rocky -Mountains,  &Ut 
durch  den  Simpson  in  den  grofsen  Ocean. 

Bärenstein,  D.  Königr. Sachsen, Dresden 
(27u28) .  St.  südwestl.  von  Pirna ;  449  E.  — 
In  der  Nähe  der  Tafelberg  mit  Schlofs.  — 
Ein  gleichnamiges  Dorf  im  Erzgeb.  Kreis, 
südl.  von  Annaljerg-,  Amt  Grünhain  ;  11 57  E. 

Barenton,  Frankr.  Manche (14» ),  Fleck. 
•fiddsa.TonMortain;  8200  E. 

C.  BareSj  Span.  GalicienflS),  Vorgebirge 
an  der  Nordknste ,  östl.  von  C.  A^illones. 

Barflear,  Frankr.  Manche(14c),  Fleck. 
aofiOilL  Tof  VilogB«»  wm  ^ar 
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OOOE. ;  Fischhandel. —  Sonst hedeatend  und 
einer  der  bestenllnfen  in  derNormandie. 

9arga,  Itai..  To8cana(S4),  Fleck,  nördl. 
Ton  Lucca  amSerchio;  1800  £. —  Ansehn- 
licher Ildl.  mit  Wein.  —  Vaterst.  des  Ange- 
lio ,  lateiniMhcn  Dichters  des  16ten  Jahrh. 

B  ar  g  a  u,  D.  WSrteml».,  Jaztfcrela  (MnSl), 
O.  ö»tl.  von  Gmund. 

Barge,  Itai..  Sardinien,  Coni  (34),  an- 
sehnlich er  Fleck,  am  FuC»e  des  Mombracco, 
nerdwestl.  vonSaluxso;  8700  E.;  Fabrik 
für  *i:eschütztc  Feuergewehre,  Schiefer- 
brüche. —  Der  Ort  litt  1808  viel  durch  ein 
Evibeben,  welches  mehr  oder  weniger  hef- 
tig anhielt  vom  2.  bis  26.  April. 

El-Barge,  AS.  Sjrrien  (42ul3  Nbk.) ,  O. 
nordöstl.  TonDamaBk. 

Bargemont,  Fbahkb.  Var (14d),  St.  nord- 
östl. von  Dragnignan ,  an  der  Donce  $  1890 
£.  —  Vaterstadt  des  Moreri. 

Bargen,  Schweiz,  Bern (32), DIL sftdwestl. 
von  Arberg;  488  E.  —  Ackerbau. 

BargOfAV.  Keu-Uollaad,  Camden(50b.c), 
Nebenflnfs  der  Wollondilly  rechts  iindO.  in 
der  Nähe  desselben. 

Barruelonne,  F&ankb.  Lot  (14*)  ,  Ne- 
benflufsdcr  Garonne,  entspringt  bei  Terry. 
Mig.  bei  Magi-^tcre  (Lot  et  Garonne),  Lf.  12 
Lieues.  —  2)  PcL-Ii.,  Fl.,  entspringt  bei 
Moncuq,  beiiVliramont  in  den  vori- 

gen Fl. ,  LT.  8  Lieaes. 

Bargusin  (Bargutüinsk),  AS.  Rufs- 
land,lrkatzk  (41b.  4I«),  unbedeutende  Kreis- 
stadt am  gleichnamigen  Fl. ,  welcher  alcbt 
weit  davon  in  den  Baikal- See  und  zwar  in 
den  Bargusin ischen  Busen  fallt;  in  der 
Nähe  sind heifse  Quellen,  bekannt  unter  dem 
Naneii  derBargnsinischen  Bäder, 
und  Bitterseea,  ane  welchea  Bittenaht  ge- 
wonnen wird. 

Bari,  Terra di»  Tta&.  Neapel (341>),  Pro- 
vinz südl.  von  Capitanala,  Ö8tl.  von  ßasi- 
licata,  nördl.  von  T.  d'Otrantn,  hat  im  0. 
'  das  lonitiche  Meer.  Verzweigungen  der 
Apenninen  durcbddMBne  besonders  im  VV. 
nnd  S.,  wo  die  hervorragendsten  Gipfel  der 
M.S^Agostino  undM.  Lupolasind,  von 
welchen  übrigens  nur  kleine  Flüsse  herab- 
kommen ;  die  bedeutendsten  sind :  der  Ofan- 
to  an  der  Nordgrenxe  und  derPugUa;  meh- 
rere Seen  sind  im  Grebirge,  von  denen  der 
L.  di  Battaglia  der  beträchtlichste  ist. 
Uebrigens  ist  der  Boden  fruchtbar,  beson- 
ders an  Getreide,  Oliven,  Wein,  Tabak, 
Kapern,  SAfshnU,  die  Provinz  eine  der 
am  bebten  (  ultivirten ;  ihre  Salinen  sind 
bedeutend.  AufSiDMeilcn  leben 422700  E.^ 
▼ertheilt  in  9  IHstrIcte ,  SV  Caatoas ,  194 
GÖneinden.  [Pcucetia.]  —  2)  Die  befestigte 
Hptst.  Bari  liegt  an  der  Küste,  in  sehr  schö- 
ner Lage,  mit  ungemein  fruchtbaren  Vmge- 
bongen;  Sita. eines  Bnbischofs,  mit  einem 

.  Lycenm,  einem  schönen  llafen ;  20000  E.  — 
rtinift'  mit  den  Producten  der  Umgegend, 
bmodfire  flciNida»  OUraoöl,  Mandela  o.  s. 
w.  —  IHe  Stadt        invder  ftltWteBZeU 


«ar  von  852 -871  in  den  Händen 
der  Saracenen,  welchen  es  die  griechischen 
Kaiser  abnahmen,  in  deren  Händen  es  blieb 
bis  1071. 

Barjac,  Frankr.  Gard  (14d),  St.  nordoflL 
von  Alais ;  1620  £.  —  Mineral^neUen. 

Barigar,  AS.  Nepal  (44b),  dar 
Quellflösse  des  Gunduk. 

Barigazzo,  Ital.  Modena  (S4),  Df.  sud» 
westl.  von  Modena,  im  Gebirge ;  140  E.— 
Die  Umgehend  Ist  sehr  merkwürdig  da- 
durch ,  daid  an  verschiedenen  Stellen  meh- 
rere Fufs  hohe  Flammen  aus  der  Erde 
schlagen,  genfihit  tob  breaabarer  Lnf^ 
die  ans  den  ßergepalten  aufsteigt. 

Barile,  Itai..  Neapel,  Basiiicata  (d4b), 
Flecken  südöstl.  von  Melfi,  auf  eucni  Bar- 
ge, welcher  ein  Vulkan  gewesen  su  tma 
scheint;  3000  E.  —  Im  Mittelalter  eiaagria« 
chische  Kolonie. 

Bar  im  a^  S-AM.  Columbia,  Venezuela  (Ma- 
turin) (401>),  Vorgebirg»  aa  dar  BIdg.  dei 

Orinoco. 

B  a  r  i  n,  AS.  Otinestscbes  Rricb,  Mongolei 
(43e),  0.  am  Ostabhange  des  Khingkan- 
Oola,  und  Name  eines  Moni^olenstanunes. 

B  a  r j  o  1 « ,  Frankr.  Var  (l4d) ,  St.  nördl. 
von  Brignolh-^;  3414  E.  —  Branntwein, 
Gel,  Leder,  Papier,  Sode,  Wachs;  in  der 
Mähe  Silbergruben. 

Barleol,  FaüiniB.  Tarn  et  Garmme  (14d), 

O.  nordöstl.  von  Montauban. 

Barka,  AF.  Tripolis  (42a43.45A),  Wüste 
oder  Königreich  Barita,  irom  Bnsea  Ton 
dm  bu  an  die  Grenze  von  Aegypten,  theü- 
welse,  besonders  im  W. ,  ein  fruchtbares 
Hochland,  voller  Ruinen,  jetzt  nur  von 
Beduinen  durchzogen  mid  wenig  bekannt, 
theil\reisc  eine  Fortsetznng  der  Wüste. 
Die  Küsten  sind  steil,  mit  vielen  Vorge- 
birgen nnd  Bosen;  nnr  da,  wo  dioWwta 
weit  vortritt,  geht  sie  in  Sandbänke  aus. 
Das  Hochland  erhebt  sich  bis  1500',  die 
Ebene  hat  Seen  nnd  Salzsnmpfe,  die  Pro- 
ducte  sind  die  der  Nordküste  von  Africa« 

Barkadi,  AF.  Sahara (4Sia),  0.  lüdLm 
Gadames. 

Barken-S,,  Schwbd.  Sterra  Kopparberg 
(16d),  Landsee  im  südl.  Theile  der  Pf»- 
vina ,  vom  Kolbäk  durchflössen. 

Harber,  All.  West-Avstralien ,  Plantage- 
net (50«),  Berg  nördl.  vom  K.  Georgs-Sand. 

Barking,  Engl.  Essex  (15^),  Kirchsp. 
(8036  E.)  und  St.  am  Fl.  Rhoding,  schifibar 
bis  nach  llford;  S980E.  —  Fischerei, Hala- 
und  Kohlen-Transport  nach  London. 

Aarfcui,  AS.  China,  Kansu  (43«),  Land- 
•ee  bei  dar  Sfadt  Tsehin-  si  -  fu. 

Barkway,  Ejsoi.  Hertford  (15^"),  Kirchlp. 
und  St.  nordöstl.  von  Hertford;  U08  E. 

B  a  r  1  a  s  i  n  a(-s  s  i  n  a),lTAi.Lombardei,  Mal- 
land (MS,  Flecken  nördl.  von  Mailand,  am 
Seveso,  m  fruchtbarer  Gegend,  in  welcher 
besonders  Wein  gebaut  wird ;  1000  £.  — 
la  den  Kriagen  der  MailiBdwr-.arit  Ca— 
wird  det  Oft  oft  ganHint. 
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Barleb  P.  Fkenllnn,  Sacliteii,  Mag- 
deburg (B^y  "DL  ndrdL  ton  MagMiurg; 
1415  E. 

Barletta,  Itai..  Neapel,  Terra  di  Bnri 
(S4l>) ,  District  und  St.  nn  der  Küste ;  Bi- 
Bchofssitz,  Cathcdralc,  Hafen,  durch  ein 
altet  Kastell  geschätzt.  In  der  Nachbar- 
fdhalt  iÄnä  betriditliche  Salswerfce ,  wel- 
che der  Stadt  gehören,  von  denen  einige 
aelbst  in  der  Provinz  Ca|iitanata  liegen, 
Bordwestl.  von  Barletta  Sal  de  Barlet- 
ta, und  flte  Sumpf  la  Padule,  wodurch 
die  Luft  nngerand  wird;  18000  £.  —  Soli 
auf  den  Rainen  Ton  Cannae  stehen. 

Bnrmachi,  Tnan.  Albanien,  Toli  Mo- 
nastir  (38<1),  O.  sndweetl.  von  Kastorea. 

Barmair,  AS.  Vorder -Indien,  IUu|jpnt 
(44b),  Fort  norddstf.  von  Djatoab. 

Barmbeck,  D.  Hamburg (lebB^bk.),  Dt, 
1600  £.  —  Kattunfahriken. 

Barmen,  D.  Preofsen,  Rheinprovins,  Dns- 
aoldorf (21),  dat  ttarlr  beraikerto,  swel 

Stunden  lange  Wupper-  oder  Wipperthal 
bei  Elberfeld ,  führt  im  Al^eraeinen  den 
Namen  Barmen,  und  enthält  die  Stadt 
Oemarke  mit  einem  Taubatnnunen-In- 
stitut,  einer  Miggionsschule  u.  e.  ,  den 
Flecken  Wupperfeid,  die  Orte  Kit- 
tovfliaii too,  WIchlInghani  e  n, 
Heckinghausen,  welche  zusammen,  gcic 
Kurzem,  die  Stadtgemeinde  Barmen  bilden ; 
25000  E.  —  Zahlreiche  Fabr.  für  Spitzen, 
Zwirn,  Seiden-  u.  Baumwollenwaaren,Band, 
Schnürbänder ;  Bleichereien,  Färbereien. 
Barm  outh  oder  Aber  Maw,  Engl.  Me- 
iioneth  (15b^,  St  an  der  Mdg.  den  Maw 
oder  Mawddach,  gewöhnlich  Afon ,  d.h. 
Flufs ,  am  Abhänge  eines  Berges  ;  llafeu, 
Seebad. 

Barmouthy  Barm&uth  Krick^.AV. 

Nen-Holland  (50c),  Buten  an  der  snddtU. 

Küste,  nördl.  Ton  der  Twofold-Bai. 
Barmstedt,  Dash.  Uolsteia  (16b),  Fleck. 

an  der  ElmslionMBaii,  öiH.  Ton  Gudtttadt; 

989  Familien. 

Born,  AU.  Neu- Holland (50«),  Berggruppe 
Af  fl.  von  Speneeni>Golf. 

Bnrnanl,  AS.  Kufaland,  Tomsk  (43e), 
Krsst.  (seit  1822)  am  linken  Ufer  des  Ob, 
am  £influ£i  der  Barnauika,  366'  über  d. 
M»,  in  dnar  sandigen  Ebene,  zum  Koly- 
wanschen  Hüttenbezirk  gehörig;  sie  ist  rc- 
geLm&fsig  und  hübsch  gebaut,  mit  mehre- 
lon  amgoieliBimeten  CMMkiden ,  besonders 
einem  Hättenhof,  mit  allen  zu  einem  um- 
fangreichen Hüttenwerke  gehörigen  Ge- 
bäuden;  8454  E.,  eröfstentheiU  in  denllüt- 


ßornaulka^  AS.  BoTsland,  Tomsk  (43«), 

Nbfl.  des  Ob,  links,  Mdg.  bei  Barnaul. 
Barn  et,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Vermont 

(47),  St.  am  Connectii  ut ;  1301  E. 
Barnet-Chippin  g,  En  OL.  Uertfurd  (15b), 

St.  sndwestL  von  Hertford,  anf  einem  Uü- 

gollMüB. 


B  am  0  V  ol  d,  Wmmn.  €Mionir29),  Nfailtl» 

flecken  mit  Schlofs .  nordwcstl.  von  Am- 
heim ;  2390  mit  den  angdiörigon  OrtaB 
aber  4770  E. 

B  a  r  n  e  V  i  1 1  e,  Fra\kr,  Mfinche(l4c),Floclc 
an  der  Kiii^tc,  mit  kleinemUafoa,  tadwoatl* 
von  Valognes;  870  E. 

Barnsloy,  Ea«&.Wesl-Rlding,  York (15b), 
St.  südl.  von  Lccds,  am  Abhänge  einM  Hü- 
gels, welcher  Kohlen-  und  Eisenwerke 
enthält;  10330  E.—  Eisengiefsereien,  Draht, 
besonders  geschätzte  Tadeln  ,  Glasbouteil« 
Icn,  Leinwand  aller  Art;  Bleichen.  Der 
gleichnamige  Kanal  befördert  den  Verkehr 
mit  allen  Theilen  doe  Landes. 

Barnstaple,  Ekgl.  Devon  (15b),  St.  am 
Fl.  Taw,  nordwestL  von  Exeter,  Hafen; 
0840  E.  —  Sdiiffban,  WoUweberei,  Tö- 
pfereien ,  gewebte  Fi>ichernctze; 
mit  Ircland ,  nach  dem  HittolmoeffO 
Newfoundland. 

Barn  staple,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
sachn^ett^  (47),  Grafschaft  auf  einer  Halb- 
insel, weiche  nur  durch  eine  schmale  Land- 
enge mit  dem  festen  Lande  msarnmea- 
hängt,  deren  Hauptstadt  den  gleichen  Na- 
men führt.  Sie  liegt  an  der  gleichnamigen 
Bai ,  anf  der  Nordkuste  der  Halbinsel  mit 
einem  Hafen,  den  grnfsen  Schiifen  aber  un- 
zugünglieh  wegen  einer  Sandbank  am  Ein- 
gange; 3825  £.  —  Landbaa,  besondera 
Fladia  nnd  Zwiebeln ;  HandeL 

Barnstedt,  D.  Preufsen ,  Sachsen,  Mer- 
sebui^  (27u28),  Df.  sndöstL  von  ^j^rfnrtf 
500  £. 

Barnstorf,  D.  Hannover,  Diepholz  (21), 
Vogtei  und  Flecken  nordöaü.  von  Bieoiiob. 
ander  Hunte;  700  E. 

Barn  trüge.  D.  Lippe-Detmold  (21), 
Flecken  südö^tl.  von  Lemgo ;  1000  E. 

Bar  Oda,  AS.  Ilindostan,  Guikwar  (44b), 
Haupt-  ond  Restdemtst.  am  Dhaudur,  im 
gleichnamigen  »tMman  und  fruchtbaren 
District,  mit  Mauern  und  Thürmcn  befe- 
stigt, Palast,  einige  ausgezeichnete  Pago- 
den ;  200000  E.  -  BanaivollenoQnd  teMoae 
Zeuge ;  Handel. 

Baronello,  Ital.  Neapel,  Molise  (34b), 
O.  am  Bifemo,  westL  von  Gnropobasso. 

B  a  r  o  1 8  c  h ,  AS.  Vorder- Indien,  BombagT 
(44b),  St.  nicht  weit  vom  Anafflnla  derNor- 
budda. 

Ic  Barp,  Frankr.  Gironde  (14d),  Df.«id- 
westl.  von  Bordeaux ;  1313  E. 
Barquct  Arne  d  la,  AM.  VtTesit  Indien, 
kleine  Antillen,  Ckiadeloupe  (48) ,  Bosen 
an  der  Westküste. 
Barque8-Sp.,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Hicnigan  (47) ,  Vorgebirge  im  Huron-Sce, 
ditt.  Ton  der  Sagana-Bai. 
Barqni simeto,  S-AM.  Columbia,  Vene- 
zuela (49b),  St.  Südwest!,  von  Caracas, 
anf  einer  fruchtbaren  Hochebene ;  mit  den 
umliegenden  Orten  15000  E.  —  Handel. 
Barr,  Fraivkr.  Bas- Rhin  (14b),  St.  nördJ. 
SdileUtadt,  am  Fu£ie  der  Vogeseo; 
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UM.  ^  FMerciM,  MMKtkm,  Hola- 
IvMten;  Handel. 

Barr,  Schoti..  Asr  (15«)  9  Kirchfp.  am 
Fl.  Stiocher;  891 B. 

Barra,  TOu.  Basalen,  TmOk  (W)» 

0.  södösÜ.  von  Bosna  Serai. 
Barra,  S-AM.  Columbia,  Venexuela,  Sa- 

Bt(49k),  O.  an  iarEwCe,  <ftt.T4wT«. 

maela. 

Birra,  Schotl.  lavemcss  eine  der 

lAiLHelifMeB,  8«d|^  Mdlen  lang,  2-4 
breit,  sehr  eingeMtlmitten,  grörstentheilsfel- 
ei^  nnd  sandig,  nur  im  N.  eben  und  frucht- 
bar, mit  einem  Hafen  an  der  nordöstl.  Sei- 
ls. Die  Einwohner,  welche  das  Gadiflche 
in  grofser  Reinheit  sprechen,  leben  von 
Viebsacht,  Fischerei,  und  von  der  B«rei- 
tmg  ^tes  Kelp» 

Barra,  Ital.  Neapel,  Neapel  (84b),  Fleck. 
Ö8tl.  von  Keapcls  44N10E.  —  Getreide-  uad 
Weinbau. 

Btrra,  AF.  Sen^ambien  (4Sa),  Königr. 
SB  der  Mdg.  des  Gambia,  18  Lieues  lang, 
14Lieoesbrettmit200000£.,  theilsMandin- 
«i,  tMü»  AbMBMBliBgeB  4er  Pertngiesen, 
aiealsgeschicltt  u.  thätig geschildert  werden. 

Barro  Citga,  B.  de  Santiago,  B.  de 
Snnimnder,  B.  del  Tordo,  N-AM. 
Mexico ,  Tamanlipif  (41b) ,  SandbUe  an 
der  Küste,  im  Mbsen  von  Mexico. 

Barra  de  O  demira,  FoaT.  Alentcyo  (18), 
üeiMV  Kfiiinwee  oder  Tielmehr  Basen ,  in 
▼eichen  der  FL  Odflniia  flUlt»  bildet  einen 
Hafen. 

Berr«  Ifaa««,  Pen«.  Beim  (13),  ein 

Haff  weetl.  Ton  Aveiro. 
Barracho» ,  S-AM.  Columbia,  Ecuador 

(49^),  Vorgeb.  nördl.  vom  Cap  Pasado. 
Bwram,  AS.  Ostindische  Ine.,  Beniee(4ls), 

Vergeh,  an  der  Nordkftste. 
Barrl  n,  Fiumu.  GersC14d),  Fleck.  weetL 

teiAndi;  149B  B.     4  vMML  TonAnch 

das  gleichnamige  Df. ;  1570  E. 
Barranca,  S-AM.  Peru,  Lima  (49b)  ,  Df. 

in  der  Koste,  nordwestl.  von  Lima,  mit  ei- 

naa  «nbedmitendea  Landongfiplatr.c. 
Bar  ran  cos  rejos,   S-AM.  Columbia, 

Nen-Gnmada,  Magdalena  (491>),  Dt  am 

MagdaieBenflon,  ML  von  Gnrtema. 
JBerras,  Rio  de  trcs,  S-AM.  Brasilien, 

Bura(49b),  Nbfl.  de«  Tapajoz  rechts. 
Birranz,  Fkankr.  I86re(14d),  Fleck. u. 

BoiC,  nordwestl.  von  Grenoblc;  1850  £. 
Barr  BZ,  Span.  Andalnsia,  Murcia  (13), 

Fleck.  nördL  von  Chinchilla;  150U  £. 
Barre,  FnAinm.  Eore  (14«),  Fleek.  «MI. 

vonBemay;  973  E.—  2)  Loz6re(14d),  Df. 

•Qdl.  Ton  Florac ;  500  £.  —  3)  la  B.,  Jnra 

(I4b),  Df.  nordöstl.  von  Dole;  209  £. 
Barrea,  Ital.  Neapel,  Abruzzo  ulter.  II. 

(34b),  Fleck,  südl.  vonSulmona,  in  einer  an 

OUvea  and  Wein  besonders  reichen  Gegend ; 

Barröges,  Fra^kb.  Htet  Pyrdn^eg  (144), 
Bf«  nordöstl.  von  Lux  im  gleichnam.  Thale, 
■a  OAto  de  Bastan  ;  350  £.  bewohnen  den 


Ort  nnr  4-5  BIraale  wegen  4er  timtM^ 

des  Klimans.  —  Minernlquellen. 
Barr  Arne,  FnAKXB.  Basse«  Alpes  (W), 

Fledc.  eidSeil.  von  Digne;  1200  E. 
Barren- 1.,  N-AM.  Vcr.  Staat.,  Noi 

rolina(47),  kl.  In^elinderOnslow-fiL, 

nalie  an  der  Küste. 
Barren-I.,  AS.  Ostind.  Im., 

(44b) ,  kl.^  unfruchtbare  Ins.  östl.  von  An- 

daman,  mit  einem  noch  thätigen  Vulkan.  — 

2)  Bnrren  (44«),  kl.  Ins.ösd.  TonSinga- 

pore. 

Barver,  Bauer,  AU.  Neu-Hollaod (50b), 
Berg  im  Innern  des  Landes,  nördl.  vom  Fl. 
Lachlan. 

Barrez,  Mur  de,  Frankb.  Aveiron  (14^), 
St.  nördl.  von  Espaiion;  1662  E.  —  ,Fabr. 
für woUene  Zeuge ,  OMBelot;  Hdl. 

Barrl,  AS.  Iran,  AiMfbMjnn  (4»),  O« 

südl.  von  Maragha. 
Barriere,   AU.   Nen-Secland,  Eoheino- 

mauwe  (50),  Inseln  an  der  nordöstl.  Kästen 

deren  westl.  S  c h  a n  t  u  r  u  Ii ,  die  ödtL 

thahah  heifst;  sie  sind  bewohnt. 
Barrlfigto«,  AU.  Neo-Hollaiid,  Dnrliam 

(50<=),  iVhn.  des  Manning  rechts. 
Barrona-  B. ,  Ali.  Neu -Holland  (50b), 

Berg  im  Innern  von  Neu-IIolland ,  südl. 

vom  Laefalan. 

Barrow,  N-AM.  Rufdl.  (4Q,  Vorgebirge 
an  der  Küste  des  Eismeeres ,  östL  vom  Cap 
GeUie. 

Barrow,  Irel.  Lcinster  (15^,  schiffbarer 
Flufs,  entspringt  bei  Glenborrov  in  den 
Sliebh  bloemrBwgen,  fällt  nördL  von  Wa- 
terford  in  die  Mdg.  dea  Sur.  iBbrgm,  Bn- 

DO,  später  Barragh.'] 

Barrow-B.,  AU.  Neu-IIolland (50b), B^g 
im  Innern  des  Landes ,  südl.  vom  friirWeni 
—  2)  Berg  in  West-Australia,  östl.  vom  B. 
Barker. — 3)  Ein  gleichnamiges  Tbai  nördL 
von  Cambridge. 

Barrows-Str.,  N-AM.  (4(i)  ,  Meerenge, 
führt,  nördl.  von  Baffinsland,  aua  derBnf- 
finsbai  in  das  Eismeer. 
Bar  TU,  AS.  Ostindische  Inseln, 

(44c)  ^  Vorgebirge  an  der  Ostkäste. 
B  a  r  r  V,  Engl.  Süd-  Wales,  Glamori 
Inid  Im  Briatol-KaMi,  nahe  an  der  Kfieto; 


Acres  Fläche ,  vollf;r  Kaninchen. 
Barsanicha,  RrssL.  Nowgorod  (30),  O. 
nordöstl.  von  Borowitschi. 
Baraeh,  Bars,  Oestr.  Ungarn  (85b),  Ge- 
s^annschaft  zwischen  Honth  und  Neutra,  im 
N.  gebirgig,  während  der  südliche  Theil  In 
die  ungarisdM Ebene  AUt;  dieGnmdnrdh- 
fliefst  die  Geepannschaft  von  N.-S.,  tritt  oft 
über,  an  der  Westseite  flielst  dieZsitva  der 
Neutra  zu ,  welche  letztere  die  Gespann- 
schaft im  N.W.  berührt.  Die  €}ebirge  sind 
berühmt  wegen  ihres  Goldreichthums ;  da- 
gegen ist  der  nördL  Theil  steinig  und  un- 
fruchtbar, nnr  aar  Vielnncht  geeignet,  dar 
südl.  fruchtbar  an  Wein  o.  Getreide,  beson- 
ders Weizen.  Auf  49  OMeil.  105266  £.,  die 
Berg-,  Ackerbau  und  ViehMicht  treiben. 
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Basardychik, 


2)  ewei  Städte  (A  It- und  Nen-Barscli, 
Bars  Uj  and  O)  aa  der  Gnnciaaader 
^gegenübergelegen. 

Bareinghaa  sen  ,  D.  Hannover,  Kalen- 
berg (21),  Amt  (1266  £.),  Pfdf.  und  Klo- 
fler  am  Fabe  dee Deisters,  iödwestl.  von 
Hannorer;  SM  E.  — >  Samblehibrfidie. 

Barsöe,  Dabn.  Schleswig  (16b),  Ideine 
insd  an  der  Mdg.  der  Giennerbocht,  nord- 
vesU.  von  Aben. 

er.  Bartan^  Ruan.  Kwlaiid  (SC),  O.  aid- 

ostl.  von  Libau. 

Barte lemy,  Schweiz,  Waatland  r32), 
Df.  westl.  von  Echallens,  Schlofs;  1(M)  £. 
—  2)  WaUis  (32),  Thal  am  Fufc^e  des  Rai- 
legletschers ,  4^0'  hoch,  mit  einer  alten 
Kapelle ;  Weg  naeh  Aoala. 

Bartels ee,  Phbu^s.  Po^en,  Broonbeig 
(22}>) ,  O.  östl.  von  Bromberg. 

Bartenstein,  PRsrss.  Königsberg  (22^), 
St.  6Üdxe.-4tl.  von  Friedland;  36€0  £.  — 
Leder,  Tuch,  Leinwand.  —  2)  Amt  Bar- 
tenstein,  O.  nordöstL  von  Bartenstein. 

BartenaCela,  D.  Wirtembei^,  Jaztkreis 
(30u31) ,  St.  mit  SchloF« ;  1050  E.  ^  B«- 
•idenx  des  Fürsten  von  Hohenlohe. 

Bartfeld,  Obstr.  Ungarn,  Sarosch  (35b), 
Id.  Fleck,  am  Fl.  Tapoly,  aonst  befestigt; 
4564  E.  —  Topferwaaren ,  Branntweu- 
brenncrei ;  Mineralwasser. 

Barth,  D.  Preufsen,  Pommeni,  Stralsund 
,  St.  am  Barther  Bodden  ,  nnrdwestl. 
yan  Franzbur|^;  3880  £.  —  Hafen,  Schiff- 
ban,  flseberei;  Handel. 

la  Bart  he,  Frankr.  H»es  Pyrön^ee  (I4d), 
Flecken  Südost l.  von  Tarbcs;  800  £. 

St  Barthelemy,  AM.  West- Indien,  Ideine 
Antillen (48),  kleine  echwedi^che  Int>el  nord- 
weatl.  von  Barbuda,  1|  DMeil.,  vulkani- 
•chen  Ursprungs,  gebirgig,  wasserarm, 
mit  den  gewftlmlidiea  Phroiaclea  der  Antil- 
len ,  besonders  baut  mnn  Tabak ,  Ziu-ker, 
Kakao,  Baumwolle;  18000  E.  —  Handel. 

Barthen,  Prbuss.  Königsberg  (221»),  st. 
nördl.  Yoa  Raateobnrg;  1980  £.  ~  Tach, 
Leder. 

Bartholomae-Fl.,  AF.  Ober-Guinea, 
Oiriabar  (45a),  eine  sonst  anbekai|DtoFliillh> 

mündung,  östl.  vom  Cap  Formosa. 
St  Bartholome,  S-AM.  Columbia, Neo- 
Granada(Cundin8marca)(49b),0.  am  Mag- 
dalena, östl.  von  StaFe  de  Antioquia. 

Bartholom^,  N-AM.  Mexico,  Alt-Ca- 
lifomien  (471>),  Vorgebirge  an  der  West- 
Inlete. 

'Bartin,  ü.  Preufsen,  Pommern,  Kodin 
Df.  an  der  Büsternitz,  nördl.  von  Rum- 
melaburg ;  2tt  B. 

Bartlof,  Grofs-,  D.  Preufsen,  Sachsen, 
Erfurt  (27n28) ,  Df.  südöstl.  von  Heiligen- 
Btadt ;  1000  E.  —  Wo!  {»Spinnerei  u.  Weberei. 

StBartolom eo ,  (Sambartoloroeo), 
IvAa.  Tenedig,  Verona  (34),  O.  südl.  von 
Iiegaago.  —  2)  Neapel,  Sicilien,  Girgenti 
(Mb),  0.  MNi^NraatL  M  SciM. 

Bartolamao,  AU.  lioiiJi^Biwm-Af- 


chipel  (50),  aagaviiM  laMl  aitdL  tan  im 

Kette  Ralick. 
B  arten,  £!«gl.  Lincoln  (15I>),  St.  nord- 

östl.  von  Lincoln,  |  engl.  Meile  südl.  vouFI. 

Huniher ;  24fK)  E.  —  Backsteine,  Ziflgdaj 

Handel  mit  Getreide  und  Mehl. 
StBartanica,'N-AIL  Bfesiea^CliihiialinB 

(47b),  0.  südl.  von  ChiMim,  u  der 

Grenze  von  Darango. 

Barttehf  Pnavis.  Poien  (22b),  beträcht- 
licher Nbfl.  der  Oder;  entspringt  im  südl. 
Theile  der  Provinz,  mündet  oberhalb  Gifr- 
gau  ,  auf  der  rechten  Seite  in  die  Oder. 

Bartsch,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Braa- 
lau  (23),  Df.  nordwestl.  von  Steinau  ;  308  E. 

Bnru,  S-AM.  Columbia,  Neu- Granada, 
(Magdalena)(49b),eine  4|[  MdleB  lange  iiber 
schmale  Insel  an  der  Küste,  sndL  van  Chv- 
tagena,  gut  bewohnt;  Landbau. 

Baruhs,  AS.  Ostindische  Inseln,  Sumatra 
(44«),  0.  ander  Küste,  im  Lande  der  Batta's. 

Barum,  Norw.  Aggerhoat  (UH),  O.  wealL 
Ton  Christiania. 

B  a  rung  a  n,  AS.  Oftindife1ieIiiaeiD,Bawaa 

(^44c),  Fl.  an  der  Ostküste,  i  nii  wnlcliwuamn 
indefs  nur  die  Mündung  kennt. 
Baruth,  D.  Preufsen,  Brandenburg,  Pots- 
dam (22) ,  8t.  nordöetl.  von  Jüterliodt,  an 
der  Geile  $  1148  £.  —  Leder,  Etsenwaarai, 
Draht. 

Barnth,  D.  Kgr.  SadMCii,  Ober-LaoaUi 
(27u28),  Flecken  BordörtL  Taa  Baoam, 

Schlofs;  438  £. 

BarTat,  Sohotk.  Rmi,  Hdiriden  (15«), 
Kirchsp.  und  O.  im  nördl.  Theile  der  Insel 
Lewis;  die  Kü>te  ist  steil  und  felsig,  ohne 
Hafen,  das  Innere  flach,  fi;ut  bewässert, 
geschickt  zum  Ackorban  (  SMS  E«,  welche 
nur  Gaelisch  verstehen. 

B&rwalde,  Bä re n  w  ald^  D. Kgr.Sach- 
•en,  Erzgeb irge(27n28),  DL  andwaill.  vmi 
Schneeberg;  1239  £.  -  Ackerkw,  Ticih- 
zucht,  Torfstecherei ;  Spitzen. 

Bärwalde,  D.  Preufsen,  Pommern,  Kös- 
lin(22),  St.  nordwestl.  von  Neu -Stettin; 
970  E.  —  Tuch,  wollene  Zeuge,  Acker- 
bau. —  2)  Brandenburg,  Frankfurt  (22), 
St.  iWad.  TOB  Ktoig^ber^;  1260  E. 

Barwall,  AU.  Neue  Ilebi-iden  (50),  ileine 
Insel  sudwestL  von  Mitro ,  aonst  auch  Tu- 
copia  genannt. 

Barzan,  AS.  Iran ,  AdMiliHjan  (43b),  FL 
im  nördl.  Thdia  der  PMmaBy  fallt  indaa 

Fl.  Kolgara. 

Barzingerhorn,  Nisdbel. Nord- Holland 
(29),  Fleck,  westl.  von  Medemblick ;  1290  E. 

Bas,  FaAMKR.  Finist&re  (14«},  Insel  im  Ka- 
nal an  der  Käste,  Bai  Reaeoflr;  aandig,  un- 
fruchtbar, nur  mit  Tamarisken  bewachaca; 
3200  £.  in  3  Dörfern  ;  Lenchtthurm. 

Bas,  (en  Basset),  FiiAj>jKa.  Haute-Loire 
(I4d),  Flecken  nördl.  von  Yssengeaux  an 
der  Loire;  5392  E.  ^  Spitaaa,  Blonden» 
Töpferwaaren. 

Batardfcklk,  Hadichi  Oglo-Baa., 
T&aa.  BaI«uko,  IKUftda  ^d),  «ionUdi 

* 
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.liwic  befestigt. 

Basargahi  Dschedid.  Türk.  Uaksdo- 
nien,  Saloniki  (38<i),  Df.  ofltL  mSaMbi; 
Handel. 

Bntarliköi,  Töbk.  RiunW,  mm(ßlSfi), 

O.  tüdweitl.  TOD  Wita. 
Batiwn,  Romk.  MiteCM),  O.  wnifl. 

TOB  Moekau. 

Baieara,  Sfah.  Cataluna  (13. 14^),  Fleck, 
norddfld.  ▼on  Girona ,  an  der  Fhrria. 

Baichi,  Ital.  Kirchenstant,  Spolcto  (84), 
St.  westl.  von  Spoleto;  1600  £.  — >  Getrei- 
de- und  Weinhau. 

B«i«ehi-1nB.,  AS.  Ostindische Inda (fill), 
Imelgruppe  nördl.  von  Manila. 

Baicnköi,  Tübk.  Ramtlt,  Philippopel 

SU),  O.  füdocd.  m  Phiüppopel.  —  2) 
Igarien,  SOiitek  (ttd),  O.  MiriiPMtl. 
von  Babatag. 
Basel,  ScHwns  (32),  Canton  swiachen 
Rhein  und  Jora,  der  südl.  Thcil  gebirgig 
(Ob.  =  Ober-Hauen  stein  4500'  hoch),  der 
•  nördL  hügelig  und  frachtbar ;  Hauptfluf^, 
Bichnt  dem  Bheta,  die  Ergolz.  8  DMeilen 
61840  E.    Im  südl.  Theile  herrscht  Vieh- 
zucht, im  nördl.  Feld-,  Obst-  und  Wein- 
hau;  seidene  Zeuge,  hesondersBand,  baum- 
wollene, wollene  und  linnene  Zeuge,  Ladari  | 
Eisen-  und  Stahlwaaren  sind  die  wichtig- 
ste Erzeugnisse  der  Industrie;  der  Handel 
irt  betriehaich,  ausgeführt  werden :  Indu- 
strie-Erzeugnisse,  Wein,  Obst,  Kirech- 
wasaer,  Butter,  Käee,  Unschlitt,  Lichter 
n.  e.  w. ;  eingefdhrC:  GalaniahnwieB,  feher 
Tabak,  Eisen,  Kupfer,  Salz,  Wein  u.  e.  w. 
Transite- Handel.    Seit  1501  bildet  Basel 
einen  Theil  der  Eidgenoetenschaft,  ist  1882 
in  2  von  einander  unabhängige  Theile  ge- 
theilt  worden :  Basel  Stadttheil,  23000  E., 
und  Basel  Landschaft,  88000  E.     2)  Ba- 
aal ,  Bietfnin,  mnfiiwt  mah»  Baad  noch : 
Bern,  Luzern,  Solothum,  Aargan,  Zug, 
Uri  und  Unterwaldea.  —  3)  Basel,  St. 
an  beiden  Ufern  des  Rheins »  anf  2  Hügeln 
und  in  dem  dazwischen  liegenden  Thale,  bei- 
de durch  eine  Brücke  verbunden.  Dom,  von 
Kaiser  Heinrich  II.  erbaut;  Zeughaus  auf 
jjaniBl*  Petarsplatze,  das  Rathhaus.  Uni- 
ircrsität,  getttiftet  1460,  neu  organisirt  1828, 
ndt  weithvollen  Sammlungen,  Pädagogium, 
C^nuMsknoi,  nslirere  mHafliefeMi  «nd 
Privat- Sammlungen;  21240  E.  —  Band- 
und  Kattunfnhriken,  Färbereien;  Tabak, 
Lichter,  Papier,  Eisen-  und  Kuiiferwaaren ; 
Handel.  —  Concilium  (1431-1448) ;  Friede 
(1795);  Grab  des  Ecaaimis  (f  ISM)}  ^ 
'  ler's  Geburtsort. 

Basella,  SaAir.  €alahdta  (14d) ,  O.nard- 
vestl.  von  Manresa. 

B  a  8  h  i ,  AS.  Philippinen  (44c  ) ,  die  nörd- 
lichste Inselgruppe  der  Philippinen ,  aus  6 
eröfsern  und  «iaigOi  Iddnem  Inseln  beste- 
hend, gebirgig, wasserreich,  mit  sehr  frucht- 

■  barenflialenijdaherUeberflufsanYaniSjPa- 
latea»  Aaawat  o*.i.  w.  {••an  UMgrtia  vw- 


4ni  Sdiweine  gehalten ,  Geflügel  giebt  es 
wenig ,  die  Küsten  sind  fischreich ,  in  den 
Gebirgen  findet  sich  Gold.  Ihre  Bewohner 
•cheinen  Bfelaiea,  und  .  haben  sieh  nar  aaf 
einer  Insel  den  Spaniern  unterworfen.  Die 
wichtigsten  sind :  Bayat,  Baten,  Goats. 
Bas  löge,  FaAnKB.  Haute  Garonne  (14d}, 
8C.  nordwestl.  von  Viliefranche,  an  der  IiMi 
und  dem  Canal  du  Midi;  1685  £. 

Banienio,  Ital.  Neapel,  Basilicata  (34b), 
Hauptflufs  der  Provinz,  entspringt  am  Monte 
Rivezzone  und  aus  dem  See  di  Santa  maria 
del  Piano,  fallt,  in  öätl.  Richtung  fliefsend, 
in  den  Busen  von  Taranto;  Lauf  52.itaL 
Meilen.  —  Nalie  aa  seiner  Mdg.  findet  aaui 
die  Ruinen  von  Metapontum. 

Basil,  AS.  China,  Korea  (430,  Vorge- 
birge and  Bai  an  dar  siidweetl.  iüMa.  ^ 

StBasileus,  Gribch.  Morea ,  Argolis  et 
Mykene  (38c),  O.  südwcstl.  von  Komtli» 
dabei  die  Ruinen  von  Kleones. 

Baelli,  e.  Agios-Bas. 

Basilicata,  Ital.  Neapel  (34l>) ,  Prorias 
zwischen  dem  Busen  von  Taranto  und  dem 
Tyrrhenischen  Meere,  zwischen  Principato 
citer.  und  ulter.,  Capitanata,  T.  di  Bari 
und  Otranto.  Die  Apenninen  durchzichrn 
die  Provinz  in  2  Verzweignogen ,  von  wei- 
chen die  «Ine  Sstl.  oaeiiOMnito,  die  andern 
südl.  nach  Calabrien  hinsieht,  wodurch  sie 
sehr  gebirgig  wird ;  die  bedeutendsten  Berge 
tiind:  litr  M.  Caruso  und  M.  Acute  UD 
K.,  der  M.  d.  Spinn  im  S.  Unter  den 
zahlreichen  Gebirgs-Seen  zeichnen  sich  aus : 
der  L.  d.  Peso  te,  aus  welchem  der  Bran- 
daae  eatsleht,  faa  N«,  «ad  d^  Lamela- 
giva-S.  im  S. ;  die  beträchtlichsten  Flüs- 
se sind :  der  Galesi ,  Brandano ,  Basiento, 
Scanzana,  Ag^i  und  Sinno,  alle  in  den  Ba- 
sen von  Taranto  fallend.  Die  Ffeavina 
ist  den  Erdbeben  sehr  ausgesetzt,  nnd 
zählt  auf  154  OMeiien  469000  £.,  thätige 
Landbauer,  welche  Getreide,  Wein,  Oliven, 
Safran, Baumwolle,  Seiden,  s.  w. gewinnen, 
,  und  einen  eigenen,  dem  Calabresischen  äha> 
liehen  Dialeet  redea.  — ^  [Lueama.] 

B  a 8  il i k a III 0  ,  Gribch.  Morea,  Ar^olu  ei 
My  kene  (28c)/l>i.  noffdwestL  ven  Korinth.— 

Basiliko,  s.Vasllilni. 

Ba$tlikO'Sp,y  loiv.  Ine.  Zante  (88e), 
Vorgeb.  an  der  südö^tl.  Spitze  von  Zaute. 

Basilius-  C.  oder  St.  Remo,  Ghiech. 
Milo  (88e),  Vorgebir|^an  der  westl.  Küste. 

Basiluzzo,  Ital.  Neapel,  Liparischc  In- 
seln ^4I>),  kleine  Ini>ei  nördl.  von  Pauaria, 
t  ÜMleii  Vai&ng,  gewdhnlidi  uahawalni^ 
nad  aar  an  flinigaafltallandardiliifareMaB 
angebaut. 

Basingstoke,  £ii«l.  Sonthampton  (15^)^ 
IUrchsp.,896lB.iifed8t.novd8sa.mWia-  . 
ehester;  MannflMturen  für  Challon  and 
Druggets ;  Handel  mit  Korn ,  Malz. 

Baskaki,  Russin  Twer(8(»),  0.  sädwsitL 
^raa  WaM|<gaaäk. 
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Bm9hmt$th,  RvBn.  Attnudhaa  (87),  Bin- 
nensee nordwcstl.  von  Astrachan. 

Saaoltea  tsiu,  AS.  Tiibet  (44t>),  Land- 
sce  im  nordÖ8tl.  Theile  des  Landen. 

Baaques,  Rade  dc^  Fhankr.  Charente 
inför.  (14c),  zwischen  der  Insel  deE^nnd 
Oleron,  südl.  von  Larochelle. 

Ba98f  ScROTL.  Haddington  (15«),  ein  iso- 
Ulttldiendcr  Felsen  inderMdg.  detForth, 
nur  an  einer  Seite  zugänglich,  von  einer 
Höhle  durchbrochen.  AofserWaMervögeln, 

■  nddie  Uar  nittaii,  giebt  m  mir  Kanindien 
und  einige  Schafe. 

BaB$-Sp.,  AU.  Neu-Holland,  Camden 
Vorgebirge  im  südi.  Theile  des  Lan- 
des. 

Bass-Str.y  AU.  Neu-TIolland  (50),  Meer- 
enge xwi«chen  Neu-Holland  und  van  Die- 
mens-Ineel,  40  Meilen  lang,  27  Meilen 
breit;  erst  1795  von  Banks  entdeelct;  die 
üstl.  Einführt  w  ird  durch  die  Fourneuux- 
Inseln,  die  we«tl.  durch  die  Kings-Inseln 
«nd  die  Hnaton-bMlii  Teraigt,  weshalb 
ihre  Dofdudhilftiiig  icliirar  uid  gefiUir> 
lieh  ist. 

B  a  8  8  a ,  AF.  Zahnlcüste  (45»),  grorse  St. 
am  gleichnamigen  Flnb,  mit  gutem  Lan- 
dungsplatz ,  unter  einem  eigenen  Fürsten  ; 
die  zahlreichen  Einwoluier  treiben  lebhaf- 
ten Handel. 

Sm»»a,  Span.  AiageB(14<),  Nbfl.  des  Gal- 
lego, links. 

Bassac,  AS.  ffinter-Indien,  Gambeddia 
(44o) ,  O.  am  weetL  Bfnndangsarm  des 

Maj  ka-ung. 

Bassam,  AF.  Zahnküste  (45>),  O.  an  der 

Mdg.  des  Soetr  odw  CSosta. 
Bassano,  Ital.  Venedig,  Vicenza  (S4), 
St.  nordöstl.  von  Vicenza,  am  FhiPs  Hrpnta, 
über  welchen  eine  Brücke  von  Talladio 
lUirt,  die  aber  1822  erneuert  werden  mufs- 
•  te,  in  sehr  schöner  Lajjc ;  Thurm  von  Ez- 
selin  errichtet,  mitten  in  der  Stadt,  meh- 
rere schöne  Kirchen ,  ein  Gymnasium ,  ein 
•ehdnes  Theater;  l'iOOO  E.  —  Fabriken  für 
eeidene  Zeuge,  AViichshleichen ,  Handel; 
die  Druckerei  von  Reraondini,  sonst  be- 
rühmt, ist  jetzt  sehr  gesunken.  —  Schlacht 
den  9.  Sept.  1796.  —  In  der  Umgegend 
Wein  und  Oliven. 

Bas  aar,  AS.  Ostindische  Inseln,  Moluk- 
ken,  Ceram  (44«),  kleine  hsel  nn  derNerd- 
käste  von  Ceram. 

Baaaa»  de  Pedro  oder  Padua-Bänke, 
AS.  Tevder^Indien  (44i>),  Sandbänke  an  der 

Westseite  von  Vorder-lndien. 
Bassdorf,   D.   Prenf^en,  Brandenburg, 

Potsdam  f27u28),  Df.  im  Kreise  Nieder- 

BarninimE. 
I.  Basse,  Griech.  Nord-Sporaden  (38«), 

kldme  niedrige  Insel  westl.  von  Skyro. 
Baetde,  la,  Vumm*  Neid  (14b),  St.  räd- 

westl.  von  Lille ,  durch  den  gleichnamigen 
.  Kanal  mit  der  Deule  verbunden  metres 

UDg)i  2544  E.  —  Fabriken  liu  Stärke, 


fcbvine  Seife)  OaribercieB  ^  HAavaicn  p 

Handel  mit  Getreide,  Oelgcwächson,  Wein* 

Basse  terre,  s.  Guadeloupe. 

Basse  terre,  AM.  West-Indien,  klein« 
Antillen,  St.  Christoph  (48) ,  Hauptstadt 
auf  der  süd  westl.  Seite  der  Insel ;  6430  E.  — > 
Lebhafter  Handel;  Salzteiche  in  derNach«* 
barschafit,  ans  weldien  omn  jShrlidi  etwa  , 
100000  Scheffel  Salz  gewinnt. 

Bassein,  AS.  Vorder-lndien, Bombu (441^}, 
St  an  der  Käste,  nördl.  ven  der  Insel  Sal- 
sette,  von  weMier  et  mr  durch  einen 
schmalen  Meeresarm  getrennt  wird,  mife 
einem  Hafen ;  einiger  Handel. 

Baseein,  AS.  Hinter-Indien,  F««a(44e)p. 
St.  am  gleichnamigen  Arm  dea  UBWad^ 
mit  Fort;  einiger  Huidel. 

Basienliein,  B.  Frenüwn-,  BlMin-Pro* 
vins,  Coblens  (80u31),  Df.  mit  SchloOi 
der  gleichnamigen  Grafen.  weatL  vim  CSo« 
blcnz;  370  E. 

Bassens,  FiaAmoU  Gironde  (I4d),  DL 

nördl.  von  Bordeaux;  2200  E. 
Bassersdorf,  Schwbu,  Zürich^2),  DL 
nordSsd.  rm  Zuricli;  SBOO  E.  —  Hambaia. 

Basses,  AU.  Sandwich-Inseln  (50)«  dis 
nordwe8tl.  Initel  der  Gruppe. 

Bassevelde,  Bblg.  Ost-Flandern  (29), 
DP.  nordöstl.  von  Eeclo ;  34(Mi  K. 

Bassilan,  AS.  Ostindisclie  Inseln,  Sulu- 
Inseln  (44«)  .Insel  westl.  von  Mindanao* 

Bassis  nnd  Bissao,  AF.  Senegambiea 
(47)3 )j  2  grofse  Inseln,  durch  einen  See- 
arm  getrennt,  und  Ton  Fapeis  bewohnt, 
südt  von  Cacheo. 

Bassoues,  Frankr.  Gers  (I4d)^  DIL  nord» 
westl.  von  Mirande ;  14&0  E. 

Bassu,  Uassa  und  Basso,  AF.  PfeiTer- 
knste  (45a  >,  Hnfenort  am  FInb  St.  Jehn» 
in  desHcn  Sähe  die  Americaner  ein  Gebiet 
erworben  haben,  um  dort  eine  Kolonie  TOD 
freigelassenen  Sclaven  m  gründen. 

Bassum,  D.  Hannover,  lIoja(21),  Flecken 
mit  Stift,  Hauptort  des  Amtes  Freudenberg, 
westL  von  Hova ;  mit  einigen  umliegenden 
Orlen  1609  B.  —  Aekerban,  ansefinliche 
Märkte. 

Basta,  D.  Oesterreich,  Böhmen,  Kaorzim 
(28) ,  O.  an  der  Elbe,  sfldSftl.  wa  Kalln. 

Bastia,  Ital.  Kirchenstaat,  Femra  (M)» 

O.  eüdwestl.  von  Comarchio. 
Bastia,  Frankr.  Corse  (34),  feste  St,  an 
derösti.  Küste  der  Insel  Corsika,  nordöstl. 
von  Ajacrio;  9527  E.  —  Fabriken  für  Li- 
queur,  Seife;  Korallenfiscberei;  Handel  mit 
Wein,  Oel,  Leder. 

la  Basti  de,  Frakkb.  Lot  (14d),  Df.  tftd- 
ÖPtl.  \on  Gourdon ;  1100  E.  —  2)  Gironde 
(14d)  ,  0.,  Bordeaux  gegenüber.  —  3)  1  a 
B.  d'Armagnac,  Gers  ri4d),  St.  süd- 
östl.  von  Roquefort;  1450  E.  —  4)  la  B. 
de  Clairance,  Basses  Fjrentes  (14d}, 
St.  sndfistl.  Ton  Bayonne;  2700  B.;  K«* 
pfer-  und  Eisenwerke.  —  5)  l  a  B.  de  C 1  e  r- 
mont.  Haute  Garonne  (1^)>  Df*  südwestl. 
von  lhlureti755£.~6)UB.  d  eSoron» 
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4kril^^        ,  St.  an  der  Arise,  nonIwMtl. 

▼on  Foix;  2814  E. ;  in  der  Umgegend 
.£iseawerke. —  7)  la  B.  de  Villef  raoce, 

Bmow  Prriaim  (W) ,  Df.  w«ttf.  won  Or- 

Baetogne,  D.  Loxeraburg  (29),  Bezirk 
und  Stadt  auf  einer  Bergebent^  der  Ardcn- 
m;  MOa  E.  ^  Torf;  llaudel  mit  Vieh. 

Bastuno  or  ^  AS.  Hohe  Tartarei  (43«), 
Landsee  im  nördl.  Theiie  des  Landes. 

■Batwaradji  Drag,  AS.  Vorder  -  Indien, 
Madras  (44i>),  kleineliiMlaii  der  Wettkäite, 
südöstl.  von  Goa. 

Bata,  OssTB.  Ungarn,  Tolna(S5b),  Flecken 
an  der  Donau,  an  der  Md^.  dea  Sartis; 
«liemals  eine  berühmte  Abtei. 

Bata  Butie,  AS.  Ostindischo  Inseln,  Ti- 
aoor  (449}  f  0.  an  der  sädwestl.  Küste. 

Batabano,  AM.  We«t- Indien,  Grofse  An- 
tillen, Cuba  (48),  St.  südwestL  ▼on  Ua- 
TBiia,  an  der  SAdUiste,  mit  Hafea,  dar 
nur  kleinen  Schiflcn  zugänglicli  ist. 

Bata^lia,  Battaglia,  Ital.  Venedig, 
Padua  (34)  ,  St.  und  District  eüdl.  vun  I'a- 
te;  3000  £.  —  Handel;  Mineralquellen. 

Batakeke  y  AS.  Oütindidche  Inseln  ,  Ccle- 
bes  (44«) ,  Busen  an  der  südvestl.  Seite. 

B  a  t  a  1  h  a,  PomT.  Estranadnra  (13),  FleeiMm 
südwestl.  von  Leiria;  1^0  £. ,  mit  einem 
adeligen  Dominikanerkloster,  von  Johann  I. 
zum  Andenken  des  Sieges  bei  Aljubarota 
gestiftet. 

Bataling,  Davidä-Inseln. 

Batangas,  AS.  Ostindische  loseln,  Luzon, 
(44c),  O.  an  der  rädiMwtL  Küste. 

B  n  t  a  8  z  c  k ,  Obstr.  Ungarn ,  Tolna  (35l>), 
Jblecken  südl.  von  Sexard  am  Sarviz,  Boi- 
MB  <Aier  Abtei;  Jetet  dent  Unretiaiiiini  in 
Wien  gehörig. 

Batavanam,  AS.  Philippinen,  Manila 
(44«),  kleine  Insel  an  der  Nordküste  der 
Insel  Hanila. 

Batavia,  X-AM.  Vorcin.  Staaten,  Neu- 
York  (47),  Uauptort  der  GraCschaft  Genes- 
ae,  Ssfl.  ▼onBoffido;  2600  B. 

Batavia,  K-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 
(47),  O.  und  Poststation,  östl.  von  Cin- 
cinnati;  300  G. 

Batavia,  AS.  Ostandische  Inseln,  Java 
(44«),  Provinz  und  Hauptstadt  säinnitlicher 
niederländischen  Besitzungen  in  Indien, 
liegt  auf  der  Stelle  der  alten  Stadt  Jaocatn, 
an  der  Nordküste  der  Insel,  und  war  sonst 
«ine  der  gcöfsten  und  schönsten  euronäi- 
•chen  Stldt«  in  Bidien ;  die  ITngesiuidfteit 
der  Umgebung,  vermehrt  durch  versumpf- 
te Kanäle,  hat  bewirkt,  dafs  die  Zahl  der 
Einwohner  von  IßOOOO  bis  auf  53000  sich 
▼ermindert  hat,  indeia  ailfl^  einigermarsen 
begüterte  Europaer  weggezogen,  und  nur  die 
Chinesen  und  die  ärmeren  Europäer  zurück» 
gebliflbeB  dnA.  in  neuerer  Zeil  iity  dordi 
Austrocknnng  oder  Reinigung  der  Kanüle, 
Amch  grofsere  Reinlichkeit  in  den  noch 
iddit  nns  vetfidknen  Strafsen ,  die  Starb* 
JidMeebvvwnindbttwta.  BieStMt 


hat  eine  schöne  sichere  Rhede,  beieotonle 

Magazine  für  die  Marine,  nnd  zum  Auf- 
bewaliren  des  Kaffe's  (Lombongs),  meh« 
rere  Kirchen,  das  Ratbhans,  ein  grofiMt 

Hospital ,  die  Harmonie ,  das  Hotel  dM 
General- Gouverneurs  (in  Ryswyk,  dem  ge« 
sundesten  Theiie  den  Stadt),  den  Palast 
TOB  Weltevieden  mit  den  Uegierungs-Bü» 
reans  u.  n.  w.  Beträchtlicher  Handel  mit 
43  eigenen  Schiffen.  —  Die  vor  der  Rhede 
nnd  ni  deradimi  liegenden  Inseln  warin 
sonst  stark  bevölkert  und  mit  Magazinen 
besetzt,  welche  aber  in  den  letzten  Kriegen 
zerstört  und  später  nicht  wieder  hergestellt 
worden  sind. 

Batcman-B.,  AU.  Nen-Holland,  Nen- 
Süd- Wales,  St.  Vincent  (50.50«),  Busen 
an  der  südöstl.  Käste  Ton  Neu-Holland. 

Batesch,  AS.  Turan,  Khokliand  (431>), 
Kbfl.  des  Sir  Deria,  rechts,  Mdg.  bei  TunkaL 

BatesTille»  H-AM.  Venein.  SlMtaL  Ar- 
kansas (46i>) ,  St  am  IVhile»  nordSalL  vm 
Little  Rock. 

Uath,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Neu- York 
(47),  St.  am  CobocCon,  Hjauptort  der  Graf- 
schaft Steubcn  ,  westl.  von  Alhany ;  2580 
£.  —  Ein  gleichnamiges  Dorf  liegt  bei 
Albany,  mit  einer  Heilquelle. 

Bath,  N-AM.  Verein.  Staaten,  \ord-CaroI. 
(47),  St.  südöstl.  von  Washington,  am  Pam- 
tico-Busen.  —  Gleichnamige  Orte  sind :  in 
Maine,  nordöstl.  von  Portland,  naii  Hafen; 
3000  E. ;  in  iVew-IIampshire ,  nordwcstl. 
von  Concord ;  in  Virginien ,  nordwestl.  von 
Winchester,  mit  Mineralquellen  a.  s.  w. 

Bath,  Engl.  Somcr^eth  (15^),  St.  südöstl. 
von  Bristol,  am  si^iffbarenAvon;  BischofiiH 
•fts,  nhlreidhe  Unterridata^  imhI  Wolil- 
thatigkeits-Anstalten.öflTentfiehe  Bibliothek, 
Gesellschaft  für  denAckerban  ;  ausgezeich- 
nete Bauwerke;  berühmtes  Bad,  t>chon  von 
den  Römern  benutzt,  dessen  Anlagen  1799 
20  Fufs  unter  dem  Boden  entdeckt  wurden ; 
44838  £.  mit  Bathwick,  Bathford,  Batheas- 
ton ;  Handd,  befördert  durch  den  Kennet^ 
und  Avoo-KaaaL—  [Fonfet  eaUdme,  Aqani 
soUsJ] 

Bathgate,  Schoti.  Linlithgow  (15*)» 
Kirchcip.  und  St. ,  südl.  von  Linlilülgovs 
3263  E.  —  BaurawoUenweberei. 

Baihur  st,  N-AM.  Indianer  Land  (46), 
Vorgebirge  an  der  Küste  des  Eismeeres, 
zwischen  der  Franklin-  und  Liverpool-BaL 
—  2)  Küstenstrich  oder  Insel  an  derHoras- 
BeL  8)  B.-BblUirt,  wenig  bekanatec 
Busen  im  Georgs  IV  Krönungs-Gol^ 

Bathurst,  AF.  CapUiud  (40Nbk.),  neu 
gegründete  St.  in  der  Provinz  Albany,  nördl. 
vom  Lombard 8 -Fort.  —  Eine  gleichnamige 
Niederlassung  der  Engländer  ist  auf  der  U- 
sei  St.  Marie  im  €rambia« 

Bathnrst,  AU.  Nea^HoBand  (50«),  eine 
schöne  fruchtbare  Ebene,  im  westl.  Theiie 
von  Nea-Süd-Wales,  da,  wo  der  Mac^oa- 
ii*>Fliil!i  WM  den  Campbell,  Fish  und  vi- 
dcn  lUaieii  aidi  UMet.  —  S>  (81»),  Ml» 
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Uigcl^e  Stadt  in  dieser  Eboie  aaf  einer 
Anhöhe  (2014'  ü.  d.  M.),  am  Macqnarie, 
▼on  Pflanzern  bewohnt,  mit  BOHaiuern.  — 
S)  Nea-Hoihmd ,  Ajr  (6ffi>\  •cbftMr  Wm- 
•erfall  de«  Apsley  an  der  Nordgrenze  der 
Birovittz.  —  4)  Landsee  an  der  Södgrenze 
wn  Argyle.  —  5)  (50),  Boten  an  dernMd' 
ö»(L  Kü<te  von  Nen- Holland,  südl.  vom 
€ap  York.  —  6)  (44e),  Insel  an  derNord- 
Itöste  von  Neu-Holland ,  durch  die  Ansiey- 
.  StnfiM  van  der  Insel  Melvilla  getfemrt. 

BaCignano,  Itak.  Toscana  (34),  Fleck. 

nordöstl.  Ton  Grosseto ;  450  E.  —  In  der 

Nähe  die  Ruinen  von  Husellae. 
B  a  t  i  n d a,  AS.  Vorder-Indien,  Land  derSikhs 

(Ajmeer)  (44l>),  Fort  und  St.  westl.von  Sa- 

manab  in  einem  trefflichen  Weideland,  vor- 

sAgMtli  veidi  an  Pferden* 
BaCkaklum,  AS.  Tnran,  BuVhnrn  (43b), 

Wüste  am  südl.  Abfall  der  Koukcrtli-Berge. 

Batn  (B ad n)  e  1  H a d j  a r  (Felsenschlors), 
AF.  Nnbi«n(45b),  steinige  WUdnif«  am  NU, 
nördl.  von  Dar  el  Mahas^,  wo  der  Xil  einen 
berühmten  Wasserfoil ,  der  Katarakt  von 
Jan  Adel  genannt,  madit;  die  Einwohner 
nennen  «ich  Omsherif  und  ileheii  nnterden 
Statthaltern  von  Nubien. 

Batoa(P  ingan-I.),  AS.  Ostind.  Ins.,  Su- 
■latra  (44«),  M.  Ine«  an  der  Wetttüeteiron 
Samatra. 

Batobi,  S-AM.  Brasilien,  Rio  Grande  do 
Sul  (49),  O.  n«Mrdweill.Tomllid  Grande,  an 
der  Grenze  von  Umgnay. 

Batoe,  AS.  Ostind.Ins.,  Philippinen,  Panay, 

(44«) ,  O.  an  der  Oeikäste  der  Insel. 
Batoghi,  TdBK.  BmM,  Thraden  (38d), 

O.  nordveftL  von  Arda. 
Batonrouge,N'A M,  Ver.  Staat., Louisiana 

r46i>) ,  St.  am  MUsisippi ;  aOO  £. ;  llptort 

•oe  gleiduianiiffen  Kirciupiels. 
Batorkeezi,  Oestr.  Unganiy  Gnn (iftb), 

0«  nordwestl.  von  Gran. 
Bataschy  Ösen.  Sielieabirgen,  Klanen- 

barg  (35I>) ,  0.  an  der  Ostgreuze. 
Bat  ran,  AS.  Türk.,  Tarablus  (42u43),  O. 

an  der  Küste,  südl.  von  Tarablas,  DÜt  einer 

Rhede;  Hdl. 

Bäts,  s.  Baatsch  und  Batsch. 

B  a  1 8  c  h ,  Oestr.  Ungarn  C^^^t  Gespann- 
•cbaf  t  zwischen  der  Denan  und  Tneits ;  eine 
.Sbane,  nnr  mit  einer  mdfsigen  Erhöhung, 
dem  Teletskaner  Hügel,  unter  wel- 
<3tum  man  Sparen  römischer  Schanzen  fin- 
4Mt  awiieheB  Ihnen  md  jenes  Hfigehifiiirt 
der  Batser-,  Batechcr-  oder  Fran- 
se ns-Canal  von  d«r  Donau  zur  Theiss 
ri4J  MeliMiJä^r»  ^  Ktaftembreit,  4-6' 
nef);  die  beiden  Grenzflüsse  Donau  und 
Theiss  nehmen  nnr  kleine  Flüsse  auf,  wel- 
che mehrere  Sümpfe  bilden,  wodurch  das 
•Lnd  theilweise  ungesund  wird.  —  Getreide, 
bewndera  Weizen,  wird  sehr  viel  gewonnen, 
«ben  so  auch  Wein,  Obst,  Tabak,  Hanf; 
«a  VMmclitlitbalrikitfL  A«fl1»^ail 
<Mtl98B^  bbIw  floHB  vMtt  DmiImm^  iril 


fftfttMt  Viehzucht^  StMlÜMFli  llbnfct 

Q.  fl.  w.  beschäftigt. 
Batschi,  Tüaa.  Albanien,  Toli  Minrtr 
(mt),  O.uKsM,  MkUL^TM  Ma- 

naütir. 

Batihan,  Batschian,  AS.  Ostind. 
fett.  MoliiHren(44«),  Ine.  an  d«r  lAdtreetl. 

Seite  von  Dshilolo,  von  welcher  sie  durch 
die  Strafse  Patientin  geschieden  wird ;  10| 
Meil.  lang ,  4  M.  breit ,  gebirgig ,  fracht- 
bar, unter  niederiiadiedier  Bbiaeit$  rmH 

Fort  Bamevelt. 

Bat 8  0  ah.  N-AM.  Verein. Staat.,  Mandan- 
Bi«Cr.  (Mb),  NULdeaShailow  ad.  Platte^ 

linkp,  auch  Cherry  gentuint. 

Battaglia,  Lag^odi^  Ital.  Neapel,  Terra 
di  Bari  (34b),  kl.  See  am  Fufse  des  Bergea 
Femmina  morta,  3  ital.  Meilen  lang,  IM» 
breit  und  sehr  seicht,  aber  fischreich. 

Bat  tarn,  AS.  Uinter-Indien,  iVialacca  (44«), 
Ins.  Hl  der  flüdipün  der  Halbiaeal  Mb- 
iacca. 

Battas,  AS.  Ostind.Ins.,  Snmatra  (44«). 
VdlkenchaftanfSmnalra,  die  Tohesto  «m 

wildeste  der  Insel,  Anthropophagen.^  Ihr 
Land  ist  froehtbar,  reich  an  Gold,  Beaaai^ 

Kampfer. 

Battelau,  D.  Oesterr.  Mähren,  Igian (28^ 
Flock.  Süd westl.v  lglau,  ISchlof«;  l4b1SE. 

Battenberg,  D.  Gr.  Hessen,  Oberhessen 
(21),  St  an  ^  Edder  mitgleislmni.  Bmg^; 
95()  E. ;  Pottasche,  Ei<«enhainmcr. 

Batterie y  AU.  Neo-HoUand  (50«)  ,  Bety 
im  Innem,  westl.  von  der  Batcsnan>BaL 

Battersea,  Engl.  Snvrij  ^  NUbl)^ 
Kirchsp.  am  Ufer  der  Themse,  snd  westl.  von 
London;  6549  E.;  berühmt  wegen  seiner 
Fruchtbarkeit;  BnduMreiabtenneraMUai 
Hdl.  mit  Feldfrüchten. 

Batticoloa,  Batacolo^  AS.  i«"^«»*«*, 
Ceylon  (44b),  St.  aaf  einer  Ueiaan  Ine.  m 
der  O^tküste  von  Ceylon,  mit  Fort. 

Battie,  N-AM.  Hudson  (dfib),  Nfafl.  dei 
Saskatchawan,  rechts. 

Battie,  Engi..  Snssex  (151>),  Kirchsp.  u.  St. 
nordöstl.  von  Bri^hton;  3000  E. ;  hiefs  sonst 
Epiton  und  erhielt  ihren  jetzigen  Namen 
▼on  einer  SdUacht  awisehea  WuhelBi  den 
Eroberer  und  K.Harald,  welcher  hier  Kmm 
und  Leben  verlor.  Pulveroiühlen. 

Battlenbridge,  Engl. West-Riding (15b), 
O.  am  Nidd,  nordwestl.  von  Leeds. 

Battou,  Battoa,  Bnttow,  AF.  Ober- 
Guinea,  Pfefferküste  (45c),  beträchtl.O.aa 
der  Köste. 

Po  B  a  1 1  u,  AS.  Hinter-Ind.,  ]\lalacca(44b),  kl. 

Ins  jiahe  an  d.  Kaste,  dstL  vond.  Ins.  Salaaga. 
Batt«  Bat ra,  AS.  OeAid.  hu^  SwmUib 

(44«) ,  O.  aa  darOetUrta  «i  glaMmnil. 

ger  Fl. 

Batty  Maloe,  AS.  Ostind. Ins.,  Nicobari- 
schahM.  (Ml»«>>t  kl.  Iw.  eidl.  m»  Ctenft. 

cobar. 

Batn,  AS.  Ostind.  Ins.,  Sumatra  (44«) ,  0. 
m  der  Naedltiila^  in  AlMMn. 
Bmtm  ad.  Iliiitc«^  AS.  ihgmLh».,  S»- 
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matra,  unter  dem  Aequntor,  8  Meil.  lang, 

2  MdL  breit,  ganz  mit  Wald  bedeckt ,  mit 

einem  Volkan.   Eine  CSolonie  aus  Kias  hat 

sich  hier  niedergelaisen. 
BataManca,  AS.O»tind.  Tn0.,Celebe8(44e), 

0.  an  der  Weatliute  der  Bai  von  Boni. 
Bat«  ManiftTi,  AS.  Ottfad.Lif.,  Bemeo 

(44«),  Ins.  an  der  Südküf^tc. 
Ba  tu  P  e  g  g  e.  AS.  Ostind.  Ina.,  Molukken, 

Ambohieii  (44«) ,  kl.  Ina.  an  der  Sndköate 

von  Büro. 

Bata  P u  t i e,  AS.  Ostind. In».,  Samatra(44e), 
Miederlasanng  an  der  Nordknate ,  öatl.  von 

mim. 

Batuchi ,  Griecr.  Moren,  Lakoniks ((18*)» 

0.  and  Pafa  südL  von  Tripolitaa. 
Bafactins^  Töbk.  Servien,  8emeud<i> 

(:i8d),  Df.  audl.  von  Semendria;  Schlacht 

16^  zwischen  Oesterreichern  nnd  Türken. 
Bata  r  e j  a ,  Türk.  Ramiii,  Kirkiliaaa  (38<1), 

0*  an  der  Käste,  sädl.  von  Inada. 
Bata,  FaAifKR.  Loire  inftr.  (14c),  Df.  wesÜ. 

«Ml  Savenay;  2009  £. ;  kleiner,  aber  leb- 

kiltw  HrfiMii  Pbeherei. 
Baa^  Dm.  Sdileawig  (l<il>),  Df.  a.  Kirchap. 

nordl.  von  FlflBdrarg;  ISSOE.  —  Pfeida- 

markt.  ___ 
Baabe  In,  Pmm.  Gnmbinflil  (V),  Ost 

Bordöstl.  von  Tilait ;  85  E. 
Baad>  Fkahilii.  Morbihan  QAß),  St,  aödl. 

vaa  rontivy ;  &ltt  B. 

Baude- Sp.,  S-AM.  Colnmbia,  Neu-Gra- 
aada  (Canca)  (49i»)^  Vevgeb.  nördL  TomBa- 

MD  von  Choco. 

Baverwitz,  D.  PrenTa.  Schleaioiy  Oppeln 
flK^  St.  südöstl.  vonLeobschütz,  znm  Her- 
ngthnm  Raübor  gehörig,  2100 £.  —  Ltn- 
nmbeni,  Tfipferei,  Torfgribaral. 

Bang,  AS.  Vorder  Indien, IIolcar(44b),  St 
faa  Bes.  Mnndoo ;  einiger  Hdl. 

Baoce,  Frankb.  Maine  et  Loire  (14«),  St. 
mfirtt  Angers;  3400  E.  WmIom 
gevröhnRche  Leinwand. 

Baagy,  Franrx.  Chera4l>),  Fleck. öad. 
vMBoargea,  ao  ctaen  KiftoMeii  898  E. 

Saugy,  AS.  Vorder  Indien, AIIdnbad(48k), 
Nbfl.  des  Djumna,  rechta. 

Bäuity,  AF.  Libyache  Watte  Ctta48),  O. 
an  der  Gteaaa  ▼an  Aegypten,  tidfletL  wwa 
Siwah. 

Bauland,  D.  Baden,  Unterrheinkreia  (30 
«81),  Van«  einea  IndtlridM  io  der  Mitle 

dw  Kreises. 

Baana,  Schwxiz,  Zürich  (32),  Pfturrge- 
Wbie  AM  E.)  und  Heck.,  läSOE.,  öatl. 
^  SAneh,  im  gleichnanrigen  Thale.  — 
Seidenweberei,  Butterniederlage,  Viehhdl. 

•Baume,  Fbahkb.  Ard6che (14«*),  Kbfl.der 
Ardöche,  linkt.  ~  2)St«B.  Var(144l),  Gi- 

C'  >1  der  Seealpen ,  södwestl.  von  Bngnol- 
;  anf  dem  Gipfel,  2800'  hoch,  findet 
MucInearaMe,  fnlrelate dte M.  Mi- 
deleioe  80  Jähre  flwH  Ldben  ngebradit 
haben  boII. 

Bauue,  Baame-lea-Daraea,  FaAaKB. 


DoidM  BttnÜMil»;/»»«.^ 

Fabr.  fnrGIaa,  Papier,  Leder;  Eisenwerke. 
In  der  Nachbarachaft  Gypt,  Eiaen ,  Mar- 
mor. —  2)  (Beanme)  Ardiche  (14^),  Df. 
aüdweatl.  W9m  Al^cntiere ;  766  E. 

Baume,  Beanme, Schweiz,  Waatland(32), 
Df.  am  Fufae  des  Aiguille  de  Beaume 
(4888'),  BordweatL  von  Lamaane;  888  B, 

Baumeradorf,  D. Oesterr., Oeaterr. unter 
dem  Mannbartab.  (28),  O.  iidletL  tob 
D^tadi-Wagram. 

Baumgarten,  D.Oesterr., Oesterr. ob deei 
Wiener  Walde  (26),  O.  süril.  von  Tuln.  — 
2)  Oesterr.  unter  dem  Wiener  Walde,  westl. 
von  Wien. 

Baumgartenberg,  D.  Oesterr.,  Oesters 
Mühlkreia  (26),  O.  aüdweatl.  von  Grein. 

Bedmkolder,  D.  Preofk.  RhelDprovinK, 
Trier  (21.  SBvS^.  O.lm  ehemal.  FürateallL 

Lichtenberg;  950  E.  —  Aclmtbrürhe. 
Baumkrug,  Phküi^i:).  Künigäbcrg  (22^), 

O.  datl.  von  Labiau. 
B  a  u  n  a  ch,  D.  Bayern,  Unter-Franken  (Unt- 

Maiukr.)  (27a28),Fleck.  amZaaammenfl.  der 

Bamiam  und  LMiter,.868  B.  'Hnfimlma, 
BaunachyJ}.  Bayern, Unter- Franken (Unt- 

Mainkr.)  (27u28),  Nbfl.  des  Main,  rechta, 

entapringt  am  Hafsberg,  Mdg.  etwas  südl. 

von  der  Mdg.  der  Itz. 

Baures,  Fl.,  S-AM. Bülivie,]lie«M  (48b)^ 
Kbfl.  deaGuapore,  linke. 

Bantehlot,  D.BaAni,lllittelf1iebkreie(B8 
u31),  Df.  BÜdöatl.  von  Karlsruhe;  888  K« 
Scfaiofa  u.  Garten.  —  Marmorbräche. 

B  a  u  a  k  e,  Buaai..  Kurland  (38),  kl.  Ort,  ehe- 
mals Kreiiitadt  nit  150  Häusern. 

Bauteraem,  Bbm.  Süd-BrabeDd^),Dr. 
aüdöatl.  von  Löwen;  507  E. 

Bmatieh,  B.  Oesterr.  Milnmi,  Pfeenme 
Kreit  ^8) ,  erzbischöfliehe  St ;  SI88B»  — 
Flachaoau,  Weberei. 

Bausen,  Bautzen,  Budiaain,  D.  ITgr« 
Sachsen,  Ob.-Lausitz  (27n28),  St.  anf  eineei 
Granitberge  an  der  Spree ;  Schlofs  (Orten-  ■ 
bürg),  Rathhaua,  Gewaudhaua^Gvmnaainm, 
Seminar,  2  öffentliche  Bibtiotheleii;  in  der 
Domkirche  wird  sowohl  von  denLntheranem 
ala  Katholiken  ab  wechaelnd  Gottesdienst  ge> 
halten;  8889  B.  Tech,  Leinwand,  Bar- 
chent, Leder,  Strumpfe,  Papier.  —  Sieg  der 
Franzoaen  1813.  —  2)  Klein-BeDtee, 
Df.  nordöatl.  von  Bausen;  200 £. 

B avan g,  AS«  Otthidiache  Ina.,  Philipfdeee, 
Lnzon  (44«),  0.  an  der  südwestl.  Küste. 

B  a  T  8  y ,  FnAaaa.  Nord  (141»),  St.  nordweatl. 
TenAvetnet;  AHerthflmer;  1S88E.  —  12-» 
tea^,  Knpferwaaren ,  Töpfereien,  Gerh<H 
reien.  —  [Bacaeumf  Btnacum.] 

B  a  V  e  n  o ,  Ital.  Sardinien,  Novara  (84), 
Fleck,  weatf.  von  Pallanza,  am  Lago  Mag- 
giore;  600  E.  —  Fischerei,  Marmorbrüche. 

Bawtrey,  £ho&.  W.-Ridhig,  York  QSb),  , 
81.  addl.  tonTetk,  eniFL  ^e$  18B7B. 

Baxa,  S-AM.  Columbia, Nen-Granada  (Ori- 
noco)  (491>),  Vorgeb«  nördl.  von  der  Mdg, 
det  OciBoco.  -  ' 
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'Baxo,  AF.  Cutarischelni.,  Madeira  (45s), 
Ins.  nahe  bei  Porto  Santo,  östl.  von  Ma- 
deira, fast  senkrecht  200  Fuis  hoch. 

Baxos  de  Villa  Lobos,  AU.  (pO),  kl. 
Inselgr.  zwischen  dem  Lord  MulgrafM-Ar- 
chipei  lind  den  Sandwich- Ins. 

Bay,  Gr  o/t  e,  AP.  Sahara  (45b),  Biuenzvi- 
•ehen  der  Landzunge,  welche  mit  dem  Cap 
Blanco  endigt,  und  dem  festen  Lande. 

Bayabang,  AS.  Ostlnd. Inseln,  Java (44«), 
O.im  Innern,  südüsti.  von  Batavia. 

Bayards,  Schweiz, Xeuchatel (32),  2 Dör- 
fer wesÜ.  von  Boudry;  B.  los  grands, 
410E.,  undB.  lespetiti,  tOOE.—  Viah- 
zucht;  Uhrmacherci. 

Bayasid,  AS.  Türk.,  Armenien  (42a43), 
8L  nmrddstl.  Yon  Ardtchidsch,  Hutat.  «iaes 
Bnirks  im  Paschalik  Kr/crum  muaiMrCi« 
tedeile.  —  Kattun,  Zitz,  Udl. 

Bayerbach,  D.  Oesterr.  Hausmck-Kr. 
0i}t  O.  «üdwestl.  von  Aschach. 

Bay«rn,  Baiern,  D.  (24),  Königreich, 
hcaleht  aus  2  wesentlich  verschiedenen,  un- 
gleich groben,  getrennt  liegenden  Länder^ 
Uieilen ;  der  örtliche  Haupttheil  grenzt  g^c- 
gen  N.  an  Karhessen,  Grofsh.  Weimar,  die 
sächsischen  HersogUbumer  Meiningcn  und 
€obarg-Gotha,  Prenfsen ,  die  reufsischen 
Füretenthümer,  Köni^r. Sachsen ;  gegen  O. 
an  Böhmen,  Oesterreich,  Salzburg ;  gegen 
8.  an  Tirol,  gcgenW.an  Würtemberg,  Ba- 
den und  Grorsherzogtfa.  Hessen;  1337 GVI. 
mit  3,643412  E.  Der  kleinere,  westliche 
Thell,  Rh  ein -Bayern,  daaStanunland 
des  jetzt  regierenden  Hauset;,  grenzt  nördl. 
an  Hessen-Homburg,  Grofsherzogth.  Hes- 
eeu ,  östl.  an  Baden ,  von  welchem  es  der 
Rhein  trennt,  südlich  an  Frankreich,  westl. 
an  Preufsen;  14«  GM.  mit  546972  E. ,  das 

Sanze  Königreich  also  UllOM.mit  4, 190385 
I,.  Bat  Setliche  Hadptland  liefftswiachen 
den  Alpen  und  den  ]VIitteIdeiitf<chen  Gebir- 
iren.  Die  Alpen  bilden  im  südL  Theile 
«in  Hochlaitd  von  195f '  Mittvlhdhe  bis  rar 
Donan-Ebene,  auf  welchen  sieh  nhlreiche 
Verzweigungen  des  Gebirges  mit  Gipfeln 
von  8  -  ÜÜOÜ '  erheben  (der  Watzmnnn  8250 ' , 
der  Zagspitz  9100');  zwis(  hen  die>cn  Ge- 
birgen zieht,  wie  am  Südfufse  der  Alpen, 
eine  Kette  von  Alpenseen,  von  denen  Am- 
ner-,  Wnrm-  nnd  Chiem-See  die 

früfHten  sind,  weniger  Tx-dcutend  der  Staf- 
el-,  Kochel-,  Walchen-,  Königs- 
See  (s.  d.  Art.).  In  der  Gegend  vonNörd- 
lingen  tritt  eine  Fortsetzung  des  Jura- 
Geb  irges  an8Würtemberg(dor  t  das  Herdtf cid 
genannt)  inBajrcrn  ein,  und  zieht  in  einem 
grorsen  Bogen ,  anfange  oetL ,  dann  nfirdl. 
bis  Lichtenfels  am  Main,  etwaSO  Meü.  lang, 
eehr  paCslich  fränkische  Jura  ge- 
nnnnt;  an  der  Sfid-  und  Oetaeito  fiUtt  die- 
•es  Gebirge  zum  Theil  steil  ab ,  gegen  W. 
▼erlauft  es  sich  in  eine  flache  Hochebene, 
▼on  busenähnlichen  Einschnitten  unterbro- 
chen (höchster  Punkt  die  Wülzburg  bei 
Weiftenbwg  IMW').  In  m  eriiebt  akh 


das  Fichtelgebirge,  eine  machtige 
halbmondformigeHochebeneeinschliefsend, 
die  nach  O.  geöffnet  ist  (Schtieeberg  3237', 
Ochsenknpf  3134 ' ,  an  deei^en  Fnfn  der  Fidb» 
tel8ee2361'  hoch  liegt),  im  NW.  mit  dem 
Thüringer  Walde,  im  AO.  mit  dem  £ra« 
gebirge  verbunden,  während  es  gegen  O., 
SO.  und  SW.  scharf  abgegrenzt  ist;  daa 
Verbindungsglied  zwischen  diesem  Geb.  und 
den  Thflnnger  WaM  iat  der  Franken- 
wald (bis  2600 ').Siidlidier  erhebt  sich  der 
Böhmerwald,  von  NW.  nach  SO.  bis 
zur  Donuu  ziehend  ;  er  fallt  steil  gegen 
Bayern  ab.  sendet  indefs  verschiedene  Aeste 
nach  W.  hin  (Arber  4550',  RacheN450'). 
Das  nördlichste  Geb.  Bayerns  ist  das  Rhön* 
gebirge  an  der  Grense'Twi  Kur-HeaMo, 
aus  Basalt  und  Lava  bestehend,  rauh  und 
öde,  nur  am  Südabhange  bewaldet,  mit 
grofsen  Mooren  auf  seiner  Hochfläche 
(Kreiizberg  2850 ' ,  das  Dammersfeld2800' ). 
Der  Main  trennt  dieses  Gebirge  vom  S  tei- 

ger,  einer  Hochebene  mit  dem  Schwamm- 
erge  (2200*).  ^  SudweiÜ.  erhebt  sieh  der 
Spessart,  eine  Forfeetzung  des  Oden« 
Wäldes,  stark  mit  Wald  bedeckt,  bia 
IQ  1800'  (Lerdiengarten),  Tiefebene  ist 
um  die  Donau  das  sogenannte  Donau- 
moos  (4  DM.).  Hptil.  ist  die  Donau, 
welche  aus  Würtembcrg  eintritt  und  hier 
beträchtliche  Kebcnfl.  aufnimmt :  A)  an  der 
rechten  Seite  :  liier,  Günz,  Mindel,  Zusam, 
Lech,  gr.  und  kl.  Laber,  Isar,  Inn  an  der 
Grane  von  Oesterreich ;  B)  an  der  Bnlna 
Seite:  Wernitz,  Altmühl,  Laber,  \ab,  Re- 
gen, Hz.    Der  nördliche  Theil  des  Landet 

Sehört  zum  Rheingebiete  und  hier  ist  Hptfl. 
er  Main,  der  um  Fichtelgebirge  ent- 
springt in  2  Quellflüssen,  rother  und 
weifser  Main;  er  nimmt  auf  rechts:  die 
Rodach,  fränkische  Saale;  Unbas 
die  Re  Sönitz  und  Tauber;  Eger  und 
Saale,  die  am  Fichtelgebirge  entspringen» 
gebSrensunFlnfsgebiete  der  Elbe,  ffiusea 
aber  nur  eine  kurze  Strecke  in  Bayern,  SO 
wie  die  Fulda,  die  am  Rhongebirge  ent* 
springt  und  dem  Wesergebiete  angehört.  — 
Der  westliche  Theil  Bayerns,  Rhein- 
bayern, liegt  am  linken  Rheinufer  und 
wird  in  der  Mitte  von  einem  Zweise  der 
T<^;i«flen  durdnogen ,  deeeen  Hnuptraclteii 
die  II  aard  genannt  wird  ;  er  tritt  zwischen 
Weifsenburg  u.  Zweibrücken  in  diesen  Theil 
Bayerns  ein  und  setzt  fort  bis  zum  Donners- 
borg  im  N.  (2100')  und  tritt  in  der  G^smi 
von  Alzey  in  das  Grofsherzogth.  Hessen. 
Hptfl.  ist  hier  der  Rhein,  welcher  viele  kleine 
Flüsse  aufnimmt,  unter  denen  die  Queich 
einer  der  beträchtlichsten  ist;  im  W.  fliefst 
die  Blies  der  Saar  zu.  —  Das  Klima  ist  in 
Allgemeinen  gemäfsigt  und  gesund,  natfir- 
lich  verschieden  nach  der  Lage,  im  N.  mil- 
der als  im  S.  —  An  Naturproducten  ist  das 
Land  ungemein  reich.  Eisen  kömmt  fast 
überall  vor,  besonden  aber  am  Fichtelge- 
birge^ inBcgai]irflifB.0.v.^KBflVt  Queck- 
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ffe,SaIpetcr,Steinkohleii  a.  8.w.,  selbst  etwas 
Gold  (im  Inn  a.  Rhein},  'sahireiche  Miiieral- 

S)Ueii(46) ;  GctroidOyHaiif,  Flaefa«,  Tabak, 
pfon,  Holz,  Obit,  Woiai  «aller  den  go- 
wönnlichen  Hausthicren,  die  man  in  Menge 
bilt,  Roth- und  Schwarzwild,  Bären  und 
Imaae  im  Böhmer  Walde,  Gemsen  nsd 
Murtnelthiere  auf  den  Alpen,  Fische  in 
Flüsea  ui|d  Seen,  Bienen,  Ferlenm«- 
idieln,  Seidenraupen.  —  Die  Anwohner 
der  Terechiedenen  Theile  des  Königreicha 
anterscheiden  fdch,  obgleich  alle  deutschen 
Stammes,  doch  sehr  wesentlich  von  einan- 
der.   Der  AUbayer  ist  ernst,  stols  und 
raub,  wie  seine  Sprache ,  fortschreitender 
BUdnng,  besonders  wenn  aie  Ton-Aufsen 
Um  SDcebmchC  wird ,  nidiC  bold ;  rasch, 
nlernenmend  der  Franke  und  Rheinländer, 
iem  Altbayer  an  Bildunß^  weit  vorausgeeilt; 
am  Meicht»ten  ist  der  Uiulekt  der  Schwa- 
ben, wie  das  für  anfsere  Eindrücke  empfang- 
liche, lebendige,  gebildete  Volk.  Die  Mehr- 
sahl der  Einwohner  bekennt  sich  zur  ka- 
Aolitdiea  Kirdie;  mler  fluen  lebe«  adur 
viele  Lutheraner  und  Reformirte,  auch  Men- 
noniten  und  Juden.    In  Bezug  auf  die  wis- 
se&schaftl.  Bildung  hat  Bayern  grolse  Fort- 
tdirilte  gemacht,  wubei  3L>ni4eirilfiten,  60 
gelehrte  Schulen,  14  Seminare  sehr  viel 
wirkten ;  ob  diefs  anch  der  Fall  sevn  wird, 
Irena,  wlebMliaielitigt,  der Unterridit  wie- 
der zum  Theil  in  die  Hände  von  Kloster- 
geistlichen  koauut,murs  man  erwarten.  All- 
gemein verbreitet  sind  Ackerbau  undVieh- 
'  neht,  im  N.  Wein  -  nnd  Obstbau ;  Linnen- 
weberei wird  überall  getrieben,  doch  ist  die 
Leinwand  in  der  Regel  grob  nnd  nicht  gut 
gaUeielit;  WeU-  md  Bnnnwell-Spinnerei 
und  Weberei  find  weniger  verbreitet,wicht. 
geristdieGerberei.  Aufserdem verdienen  ge- 
nannt zu  werden :  Eisenarbeiten,  Metallwaa- 
ren  der  verschiedeaaten  Art,  Glas,  Spiegel, 
Steingut,  Holzwaaren,  Papier,  Strohflech- 
tereien,  Theer,  Kienmfs;  der  Seidenbau 
vird  sett  mba^  Jahren  mit  Gldek  betrie- 
ben. Wichtig  sind  besondere  noch  die  Bier- 
brauereien ,  welche  jährlich  gegen  8  Mill. 
Bfamr  Bier  ersengen.   Der  Handd,  theils 
BÜt  Producten  des  Acker-,  Wein-  nnd  Obst- 
baues, theils  mit  Erzengnissen  der  Indu- 
■trie,  besonders  mit  Leder,  Metallwaaren 
a*  dergl.,  ist  sehr  beträchtlich,  ao  dafa  die 
Ansfohr  bis  auf  14 Millionen  Gulden  steigt, 
vihread  die  Einfuhr,  lianptsäcblich  Cohn 
aillvaMmi,  mir  M  MUL  Gvldea belrAgt. 
Aolserdem  iiegfinstigea  die  Lage  Bayerns, 
•eine  gröfsem  Flürtse  und  gutunterhaltene 
Knnststrafsen  den  Speditions-  und  Tran- 
dte-Hdl.  Die  bedentendsten  Handelsplätze 
riod:  Angpsbnrg, Nürnberg,  München,Fürlh, 
i^gensbnrg,  Wnrsbnrg,  Fassan,  Lindau, 
Hof  n.  t.  w.  Man  reduieC  mdiGiilden  m 
60  Kreuzer,  den  Kreuzer  an  3  Pf. ,  prägt 
Carolin  zu  11  Fl.,  |  CaroL  zu  5  Fl.  30 Kr. 
«id  Blaxd'or  zu  7  Fl.  20  Kr.  in  GoU,  Con- 
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ler(zu2  Fl.  42  Kr.),  in  Halben  nnd  Viertefai, 
Kopfstücke  nnd  Kreuzer  in  Silber,  letztere 
meh  in  Kupfer.  —  Das  ebemalire  Herzog- 
thum  Bayern  würde  1(»28  zum  Kurfürstea- 
thura  erhoben  unter  Maximilian  I. ,  im  J. 
1806  ^um  Königreich  unter  Mazimilian  IV., 
als  König  der  f. ,  nach  daa  Beatiaiungen 
des  Presfburger  Friedens,  weil  sein  Umfang 
bedeutend  zugenomiaea  liatte.  Eserhidit 
aiaillchdnreh  deaLeaevlller  Frieden<1801) 
n.  durch  den  Reidiadeputationsrecefs  (18Öi) 
die  Bisthümer  Wüniburg,  Bamberg,  Augps- 
burg,  Kempten,  Freising,  das  obereUocb- 
stift  Eichstätt ,  einen  Tlieil  von  HmiB^ 
sehr  viele  Abteien  und  15  Reichsstädte; 
durch  den  Presburger  Frieden  (1805) :  die 
Maijcgrafiielaifl  Bnigau ,  daa  Farstenthnm 
Eichstätt,  einen  Tkeil  von  Passen,  Tiial 
mit  Vorarlberg,  die  Reichsstädte  Lindau 
und  Augsburg;  durch d.  Vertrag  zu  Schon- 
brunn:  das  Fürstenthnm  Ansbocii;  dnrdi 
die  Stiftung  des  Rbeinbundes  (180«) :  die 
Reichsstadt  Nümber|^,  einige  Koauntenden 
deadeatachea  Ordeaz.  dieSeaveiiaelfit  über 
mehrere  Füretenthfuner  nnd  Besitzungen  der 
Fürsten  und  Grafen  in  Franken  und  Schwa- 
ben ;  im  Jahre  1809 :  sämmtliche  Besitzun- 
gen des  deutschen  Ordens;  nadi  dem  Wie- 
ner Frieden ,  durch  een  Tractat  von  1810 : 
Salzburg,  Berchtesgalen,  daa  Inn-  o.  Uans- 
rackriettel,  die  Fanleaditeer  Balfeulh, 
Re^ensburg  n.  a. ;  nach  dem  U'iener  Con- 
grels  (1814)  und  demVbrtrag  vonl816  gab  es 
an  Oesterreich  zurücl :  Tirol  mit  Vorarl- 
berg, das  Inn-  und  flausruckvievtel,  einea 
Theil  von  Salzburg,  erliielt  dagegen :  Würz- 
bnrg,  Aschaffenburg,  das  Dep.  dea  Don- 
nersberg, dar  Saar  id  des  wiedewheia, 
mehrere  Fuldaische  Aemter  n.  a.  Durch 
diese  allmäliligen  Erverbungen  sind  die 
Standesherrschaften  angemein  zahlreich  ge- 
worden, unter  welchenman  11  Fürsten  und 
13  Grafen  zählt.  —  Ei^getheilt  ist  das  Land 
in  8  Kreise,  nach  den  Piüasen  benannt,  aa 
welchen  ale  liagen ,  jeler  Kreit  la  Laa 4» 
gerichte  unu  in  Rheinbay  cm  in  Land- 
commistariate.  DuidieineakönigLBe- 
fthl  wimltt  Not»  wird  das  Land,  tobi  J.18S8 
an  ,  in  folgende  8  Kreise  getheilt  M(jb(  n 
Oberbayern,  2)  Nie derbayern ,  l|| 
Pf alz,4)0berpfalz  n.Regensbnrg, 
5)  Oberfrankea,  9)  Mitteif raaka% 
7^Unterf  ranken  n.  Aschaff eabarg^ 
8)  Schwabea  u.  Nenbnrg.  . 

Bayenx,  FkaaKa.  Oalvadea  (if«),  St  n 
der  Aure,  nordwestl.  von  Caea ;  Bischofssita» 
öffentl.  Bibliothek,  Seminar;  Cathedrale; 
lUOOO  £.  —  Fahr,  für  Spitzen,  Calicota, 
Tnch,Ponellaa|Flifcereien.  Hdl.mitWÜa, 
Branntwein  n.  i.  w*  —  [Bajocoe.] 

Baylen,  Spar.  JiMi<lS),  alte  ViUa  am 
Gwidafaimvir,  nfiidl.  vonJaenfinfradbfl^- 
rerGegend  ;  2532E. ;  Glas.  —  SchlachtlSflS. 

B  ay  I  i  q  u  c  -  f.,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49b)^ 
Ins.  an  der  Küste^  südL  vom  Cap  Nord. 
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Bajoa  )  AS.  OtHnd.  Int.,  Celebes  (44«), 
0.  an  der  Westküste  der  Bai  von  Boai. 

Bajron«  FMARKK.Mearthe(14b),  St.  ander 
MMd,  ■ftdwegH.      LnnevUle ;  800  B. 

Bayontty  BayonnOy  N-AM.  Mexico,  Ci- 
natoa  (47i>),  Fl.  an  derGremsevooKalitco, 
mit.  in  den  gfbm  Oemn. 

Bxyona,  Span.  Galicien  (13),  St.  nördl. 
vom  Ausfl.  des  Miiiho,  nm  gleichnamt- 
cen Busen,  in  fruchtbarer  Gegend,  mit  Ha- 
fen; 2600E.  —  Hdl.,  Fiteherei.  -  Die  klei 
nen  Inseln  vor  dem  Busen  vonB.  hiefiien  im 
AUerthum  Deorum  JnnUae^  auch  Inaulae 
CKe««. 

Bay  o  nn  e,  FnAHitii.  Basses Pyrendes (14d), 
feste  St.  am  Einfl.  der  Nive  in  den  Adoar; 
CitadcUe,  Hafen  für  grorte  SchiffiB,  tchwer 
■ninngücli,  aber  sicher;  hydrographi^chc 
Schule',  Seminar;  Münzhof  (Ruch«t.  L.) ; 

£.  —  Fabr.fürBranntwein,  Chocola- 
de,  Drogaerie-Waarea;  Znckerraflinerleen, 
Glashütten ;  Wallfisck-  und  Stockfixhfanp^; 
Hdl.  mit  Wein,  Branntwein,  Schinken  u.  s.  w., 
besonden  nadi  9pnhn,  —  Erfindimi^  der 
Bayonnette.  —  Vaterstadt  LaffitteV.  —  Ginst 
Hauptst.  der  Basken.  —  [Lajmrdum,'^ 

Bayr^  Bai  er,  Beiern  D.  S.-Weimar- 
Beniach  (27u28),  einzeln  stehender  Baaalt- 
berg,  usti.  von  Geiia,  2'i(M»-23(H)'  hoch; 
ar  Mnfft  mit  dem  Uiiängeb.  zusammen,  ist 
belralmt  vnd  wegmider  rendchl  berumt, 
dia  ar  gewährt. 

Bayreuth,  t.  Bairsnth. 

B«y**  N-ASL  Vereia.  Staat.,  Nord-ORaUaa 
in)^  O.  afidwaell.  wn  Wuynesvitle. 

Bays,  FRANKB.1l[ajenne(14c),  Fleck. nid- 
öitl.  von  Mayenne ;  2000  E. 

Baysaye,  AS.  Hinter-Indien,  Cambodsha 
(4l«),  0.  an  der  Watküite,  dar  Cambad^h»- 
Ins.  gcgenübar. 

BaTuge,  AS.OltlniiM!heTnt.,  Philippinen, 
Mindanao  (44<),  0.  an  der  nordöstl.  Küste. 

Baza,  Spa^.  Granada (13),  St. nordö«tl.  von 
Granada;  G900E.  —  Starker  Hdl.  mit  Flachs 
«ad  Hant 

B a za r,  e  n gl.,  AS  V'order-Indien,  Bengalen 
(44i>},  O.  bei  den  Ruinen  von  Goar,  süd- 
weitt.  vaa  Baddaal. 

Bazarkhan,  AS.  Türk.,  Kleinariaa (4ta 
43),  O.  nordwestl.  von  Sataliah. 

BasarnCo,  AF.  Sofala  (40),  Inselgruppe 
aa  der  Küste  im  Kanal  von  Manuabiqae, 
nördl.  vom  Cap  Sebastian. 

Baia«,  Fbankr.  Gironde  (I4d),  St.  süd- 
öfd.  von  Bordeaux ;  1903  E.  —  Salpeter, 
Glas,  Faicnre,  Wachsblcirhen;  Hdl. 

B as  e i  U  e ,  FnAUKn.  Lot  et  Garonne  Q4d), 
Bf.  aaidwertl.  faa  Manaande ;  M6  B. 

Bazoches,  Faimica.  Aisne  (14^),  Df.  östl. 
▼on  Soissons ;  331  E.  ^  2)  B.  G  o  u  e  t, 
Eure  et  Loire  (14«),  üf.  südöstl.  von  Nogent 
le  Rotrou;  2400 E.  —  8)  B.  auHouime 
(14e),  Df. nordwestl.  von  Ar^entan ;  1200  E. 

B  aioche    1  ef-G  aller  and  es,  Fbankb. 

Bi  fitaiML 


Bdaro. 

Baaatt,  AS.bBB,CBniihlBa(4ll),  aM. 

von  Awat . 

Bazouges  du  Desert,  Fraickr.  Ille  et 
Vitaine  (14«),   Df.  aM.  m  ¥mmkn§i 

3300  E.  —  Papier. 

Bazun,  AF.  Fezzan  (45«),  O.  im  nordl. 
TheÜe  dei  Landet,  am  Wege  t«b  Tripolif 

Murzuk. 


Bazzano,  Ital.  Kirchenstaat.  B(i!of^na(34), 
St.  in  fruchtbarer  Gegend ,  westl.  von  Bo- 
logna, amSamoggia ;  1209E.  —  Getrdde»» 
Wein-,  Seidenbau. 

Beachey(chv)  Head^  Engl. Snssex (15b), 
Vnrgeb.  zwischen  Hastings  und  Seaforth,  1  \ 
Mcil.  südl.  von  Eastbourn;  gewaltige  Höh- 
len nach  der  Seoaeito  «ind  der  AiUtenthaU 
von  Seevögeln. 

B  e  a  c  o  n  8  f  i  c  l  d,  Eitgl.  Bnckingham  (15b), 
Kirchsp.  und  St.  südöstl.  von  Bnckinaliam| 
1763  E.  —  lldl.  mit  Vioh. 

Beah  Br  aSfAS.  Vordcr-Indien,  Rundjii 
Sing(44l>),  Ft.,  fiilUlndenSatlndJ,  reehts.* 

Bealnab  r  ack,  Irel.  Connaiip;Iit,  Galway 
(15<i),  Fl.,  fällt  in  den  See  Corrib. 

B  e  am  i  n  s  t  e  r,  Enol.  Dorset  (15b),  St.  nord- 
westl. von  Dorcheäter ,  in  einem  fruchtba- 
ren Thiile,  am  Fl.  Birten  ;  29(W  E.  —  Sei- 
ler-, Eisen-,  Zinn-,  Kupferwaaren. 

Bear,  Irbl.  Munster,  Cork  (l5d),  Ins.  am 
Eingange  in  die  Bantry-Bai ;  17  engl.  M. 
lang; hoch, fcUig,  rauh  ;  2115E.  —  Signal- 
Station  mit  Batterien  zur  Vertheidigung 
der  Bai. 

Bear,  k-AM.  Alübaina  (4?)  ,  FI.,  fallt  in 
den  Tenesse ,  an  der  Unken  Seite,  an  der 
Greaae  von  Nia#isippi. 

Bear-Ins.,  N-AIVl.  Vereln.Staat., Nord-Ca- 
rolina (47) ,  Ins.  in  der  Onslow-B.,  nahe 
an  der  Küste.  —  2)  Maine  (47) ,  kl.  Ins. 
aordöeCL  von  der  Jelfory*«  Baak. 

B^arn,  Frankr.  Basses  Pyr^n^i  (144), 
alte  Prov.  Frankreichs,  das  Dep.  der  Bas- 
ses-Pyr^n^es  bildend  (wozu  noch  Uayunne 
und  Manl^on  gezogen  worden  sind),  iaft 
im  Allf^eraeinen  bergig  und  hat  viele  un- 
bebaute HeidestTMken  auf  den  Berken, 
deren  höchtta  Gipfel  einen  grofben  Tnell 
deä  Jahres  flrft  Schnee  bedeckt  sind ;  da- 
gegen wächst  auf  den  Hügeln  geschätz- 
ter Wein,  z.  B.  bei  Juranfon,  Saintpanx 
n.  s.w.,  in  den  Ebenen  Flachs,  aufserlVIais 
aber  wenig  Getreide.  Die  Thälor  von  Aspe, 
Baretons  u.  Osseaa  haben  treffliche  Weiden, 
anf  denen  haoptiiehlich  Hornvieh,  Ziegea 
und  eine  kleine,  aber  kräftige  Pferde- Ra^e 
ihreKahrung  finden.DieBearnar  sind  kräf ta^, 
lebhaft-,  nächtem  und  arbeilHun,  ivandem 
zum  Theil  jährl.  nach  Spanien  aus,  um  dort 
Arbeit  zu  suchen.  Mit  Heinrich  IV  kam  Beam 
an  Frankreich  (1593),  wurdeaber  erst  durch 
Ludwig XIII.  (l«aO)demLaadeainverleiht. 
Die  Hauptst.  war  Pan.  —  [Benearnia.] 

Biartit  Fraukr.  Pyren^es  Orient.  (i4d), 
Voneb.  anMittalanafte,  BSrdl.  von  0,  «• 
BoMiu 
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81  BHif  Wtuamtu  Hnto-GarMme  (14^), 
St  arnZusammenflnra  der  Pique  o.  Garonoe, 
rädi.  yon  St  GaBdem;  1000  £.  —  Fabr.fär 
Höte ;  in  der  Nachbarschaft  Marmorbräche. 

B  e  a  t  a ,  AM.  West-Indien,  Gr.  Antillen  (48), 
kL  Int.  an  der  düdlichstcn  Spitze  von  Hniti. 

Beatenberg,  Scnwaiz, Bem((32),  Di. am 


Beancaire,  Fraihuu  Gard(14d),  St. söd- 
weitL  von  Avijrnon,  am  Rhöne;  9083  E.  — 
FUbr.  fir  wofiene  Zenge,  Töpftrwwren, 
Leder;  Messen  (21-28.  Juli)  mit  europäi- 
■chen,  afrikanischen  und  asiatischen  Waa- 
i«n(fürl6MilI.  Fr.).  —  [^Ugemum,]  —  Der 
ikraftoain.  Kanal  geht  hier  ans  demRhtae 
bis  nach  Aigtie»  Mortes,  5(Ki34  Metren. 

Beaachatel,  Fmankr. Ardiche (14dj,  Df. 
MriSstL  Ton  PrivM;  HIB  B. 

Beanfort,  N-AM.  Verein.  Staat.,  Nord-Ca- 
rolina (47),  Hptst.  derGrafüch.  Carteret  am 
CSeregiUMl    mit  Hafen.  — -  2)  Snd>Carolina 
(i»),  St^wi  Port  Royal'tEbfidirt,  mit 
■eni  geräumigen  Hafen. 

Beau/ort,  AM.  RuM.  (46),  Vorgeb.  am 

Eismeere,  westl.  vom  Eis  Cap. 
Beaufort,  Ital.  Sardinien,  SaToyen  (34), 

Fleck,  nordöstl.  von  Chamberj ;  3000  £. 
Beanfort,  Feankb.  Jura  (M^)»  IM^  südl. 

vmLong-le-SaiilBier;  llOOE. 
Belüge  ncy,  Fka:vkk.  Luiret (141>), St.  8Üd> 

VWlL  von  Orleans,  an  der  Loire ;  E. 

Serge,  Leder;  Udl.  mit  Wein,  Branntwein, 

Getreide.—  ConcUinm  1100. 

Beaujen,  Frankk.  Rhöne  (141>),  St.  nord- 
westl.  von  Villefranche  an  der  Ardicre; 
1584  E.  —  Böttcherwaaren,  Baumwollen- 

Beanley,  Scroti.. Invemefs  (15«),  Hafen- 
•tadt  weetL.voB  Invemefs,  am  Fl.  Beauljr ; 


Beaulien,  Frankr.  Loiret  (141>),  St  nahe 
bei  der  Loire ,  südöstl.  von  Gien ;  2142  E. 
2)  Indre  (14e  ),  Df.  ostl.  von  Loches ;  1831 E. 
Tnch.  —  3)  Corr^(14d),  St.anderDor- 
dogne,  südöstL  vanBKtvM»  JBSZ£..<—  Wei», 
Bleibergwerke. 

BeamloB^  FsAmtB.  üle  et  Vilaine  (14«), 
lltck.  wMl.  von  Redön ;  1400  E. 

Betnmarches,  Frahkr.  Gers  (14^  St. 
QordwestL  von  Miraade,  231&  £. 
B  e  a  UM    i    Eiraa.  Hora^Waiee,  Angleeea 

05*»),  Krchsp.  und  St.,  2497E.,  an  der  ^leich- 
aunigenBai,  am  Eingange  in  die  Menai- 
Slrefse;  die  Bai  bildet  einen  guten  Hafen. 

Beanmont,  S-AM.  Guyana,  niederl. (49b)^ 
0.  südöstl.  von  Paramaribo,  am  Surinam. 

Beanmont,  Fbaiiiuu  Fuv  de Ddme (14<i), 
It  wULwwkOitntmi  IWB.«  —  2)  Der- 
dogne  (I4d),  St.  südöstl.  von  Bergerac ;  1561 
B>  —  Oetreidehdl. ;  in>  der  Umgegend  £i- 
■iwiwtc.^  8)  Calvadot  (14«) .  Df.  westl. 
von  Pont-rEv^ue,  nicht  fern  von  der  Knete ; 
^E.»  Hdl.  mit  Schlachtvieh.  —  4)  Man- 
(14«),  Fleck,  weetl.  von  Cherbourg; 


-^S>l|«wtiie  (141>), 
von  Nancy ;  144 £. —  6)  B.  deLomagae, 
Tarn  et  Garonne  (14d) ,  St  südwestl.  von 
Gastel-Sarraean;  3700E. —  Tuch,  Getrei- 
dehdl.  —  7)  B.  en  Argonne,  ArdenatB 
(14b),  Fleck,  südöstl.  von  Sedan ;  1200  E.  — 
b)  B.  en  Gatinois,  Seine  et  MiwaerU^). 
Fleck.  ■aiwMtL^.FoatriMMen;  IIIBIS.«-- 
9)  B.  le  Roger,  Eure(14e),  StöetLvon 
Bernay  am  gleicknamigea  Walde ;  1800  £.; 
Tuch ,  Leinwaad-,  GIm.  In  der  Nfihe  Mi- 
neralquellen. —  10)  B.  le  V  icomte,S«r-' 
the  (14c),  St.  an  der  Sarthe,  südwestl.  von 
Mamers;  1589 E. —  Leinwand, Serge ;  UdL 
mii  Getreide-and  Vieh.—  11>B»  •«v^ie«, 
Seine  et  Oise  (14b),  St  südweatl.  von  Pon- 
toite;  1904  E.  —  Posamentierarbeiten,  Glas- 
bfltten,  Salpeter;  HdL  nrit  Getreide  und 
Schlachtvieh.  —  12)  B.  s  u  r  V  e  s  1  e,  MaoM 
(14b),  Df.  südöstl.  von  Rheims;  810  £. 

Beanmont,  Bblg.  Hennegan  (29),  St  süd- 
westl. von  Thuin  auf  einem  Bene;  1808E. 
Blonden,  Serge,  Makaronen;  Sfaurmor-vad 
dergleichen  Arbeiten. 

Beaune,  Frankr.  Cöte  d'Or (14b),  St.  am 
Fufee  dee  0»tedPOr,efidl.  von  Wim ;  Mtetl. 
Bibliothek,  Geeelhlchaft  für  Ackerbau,  Col- 
lege; 9866 E.  ~  Fabr.  für  Tnch,  Serge f 
Oel,  Essig;  Färbereien,  Branereieii,  Cm- 
bereien;  Wehl  der  Umgegend :  Volnay^ 
Pomard,  Beaune,  Montrachet,  Santenay 
u.  a.);  Hdl.  mit  Wein;  durch  80 Handele- 
hineer  werden  jfihrl.  80-40000  Ptooea  ver- 
sendet— 2)  Loiret(14b),  FlecV  südöstl. voa 
Pithiviers;  216»  S.  —  HdL  mU  Honig» 

-  Wadia,  Ssfiran. 

Benuport, N-AM. Unter-Canada (4|b),  DU 

am  Lorenzfl. ,  nördl.  von  Quebec 
Beaupr^,  AU.  Nen-Caledonia  OM},  kl. 

loa.  an  der  Oetteitedcr  HwptiMM.  ' 
B  e  a  n  p  r^  au,  VaAim.  Maine  et  Loire  (14c), 

St.  südwostl.  von  Angers;  1900 £.  — Fabr. 

für  weileneund  baumwollene  Zeuge,  LedjBir; 

Hdl. 

Benuregard,  FiaAnsm.  Ain  (14b),  Df. «■ 
der  Saone,  nördl.  von  Tkdvoas:  Wtß.  — r 
2)  Dordogne  (14<1) ,  Df.  norddatL  Top  BflK^ 
gerac;  1058  E.  —  8)LotÖL4Ö,  IMt#9d5ptt 
von  Cahors;  922  E. 

Beaorepaire,  Fraiixb.  le&re  Q4^,  St 
südöstl.  von  Vienne,  am  Snon;  Bli^B.— 
Fabr.  für  Tuch,  Ledor. 

Beaurienx,  Frankr.  Aient (14b)y  Flflskt 

südöstl.  von  Laon;  890  E. 
le  Beaoeeet,  Frankr.  Var(14d),  Fleck. 

nordwestl.vonTouIon;  3429  E. —  Olivenöl, 

Wein,  Branntwein,  grobe  Leinwand,  Tnch» 

Seife,  Leder. 
BeanTaie«  I^nkr.  Oiee  (14b),  feste  St 

am  Zusammenflufs  des  Avelon  und  Th^rain ; 

BischofiMitx,  öffentliche  Bibliothek  von  7500 

Bden,  NataraBeakaliiBet.  Seminar,  CtXHk- 

S,  Githedralo,  ein  gothischer  Frariitban ; 
B65  E.  —  Königf.  Tap^tenmannfactnr, 
leine  Tücher,  Casimir,  Teppidie,  Wollen- 

9* 
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wd  BaiimwoIlengpüyMnicB  |  HA* 

—  [Bellovaeum*] 
Beauville,  FKARKK.LotetGaroniie(14d), 
Fkck.  Mi4«ML  TOB  Agtn ;  2600  E. 

Beanvoir,  Fraukr.  Deux  S^vre«  (14«), 
Fleck,  südl.  TOD  Niort}  370  £.;  Wein.  —  2) 
Vcnd^c(14e),St.  nordwefll.TOn  BotnrltoiiVeii- 
döe,  i>onHL  am  Meere,  jetzt  1  Lieue  davon  ent- 
fernt; 2121  E.;  Hdl.  —  3)  B.  d'Izeron, 

.Isire  {l^),  Df.  «udöstl.  von  $t  Marcellin. 

Benvsde«  Fbankb.  Meuse  (14b),  Fleck, 
eüdwestl.  von  Verdon,  u  der  Aire;  800  £. 
Leder,  Papier. 

St  Benvsely,  Fbaihsb.  Avdron  (14d),  Df. 
nordöstl.von  Milhau ;  850E.  —  Steinkohlen. 

Beauzille  (Ii  auzille-de-Putois)» 
Frawkr.  Hörault  (14d),  Fleck,  aiu  H Kranit, 
südöBtl.  von  Gangee;  1446  E.  In  der  Nähe 
der  Fels  von  Thaurac  mit  der  berühmten 
Grotte  von  Gange«. 

Beaver,  N-AH.  Hndion  (40b),  FL  a.  See 
im  nördl.  Thöle  des  Landet:. 
Beaver,  N-ABf.  Vereb. Staaten,  Ohio  (47), 
'    Nbfl.  des  Ohio,  rechti ,  fSIU  in  Penn«ylva- 

■teniB  dfieüen  Fl.  Ein  gleichnam.  Fi.  kömmt 
aus  Ober-Canada  u.  fällt  in  den  Erie ;  ein  an- 
derer,inGeor^ia,fällt  in  denTennesseeu.e.w. 

Bttaver,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Peansyl- 
Tanien(47),  Hptort  der  gleichnam.  Grafisch, 
am  Einfl.  des  gleichnam.Fl.  in  den  Ohio ;  426 
B.  —  Aadere  glddman.  Orte  in  demwllien 
8teatetind:Big-Be  aver,  Little  -  Bea- 
Ter  (mitl400E.),  N orth-  und  Sonth- 
Beaver  (mit  1351  E.) 

Bthawan,  AF.  Marocco  (45»)  ,  sehr  be- 
Bchverlicher  Gebirgspafs  im  hohes  Atlai^ 
Kwisclien  Marocco  und  Tamdayt. 

BebbiB|[tOD,  EffOb.  ehester  (ISb),  swei 
kleine  Städte  gleiches  Namens,  Ober-  und 
Unter  -Bebbinffton,  nnrdwcstl.  von  Che^tcr ; 
erster«  mit  S7oE.,  die  letztere,  zugleich 
Kirchsp. ,  mit  440  E. 

Bebbrow,  D.  Preufsen,  Pommern,  Köslin 
(22),  Df.  nördl.  von  Lauenburg,  60  E. 

Beheder-S.,  S-AM.  Rio  dehi  Piata  (49), 
See,  in  welchen  der  Degagiiadcro  fallt, 

Bebits,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Morseburg 
fthllS)j  Df.  nSrdL  tob  KfiBaera;  115  E. 

Bebra,  D.  Kurheseen,  Niederheseen  (21), 
DP.  58tl.  von  Rothenburg,  ia  weichet  Amt 
der  O.  gehört;  1290  E. 

Bebrewo,  Türk.  Bulgarien,  Nikopolis 
(88<1),  O.  am  nördl.  Fube  des  Hamas,  öatL 

.  TOB  Gabiowa. 

Beb«  taair,  AS.  OtliBditclielBs^  jrav«(44«), 

O.  an  der  Nordkäste,  nordl.  vonDsheribon. 
le  Bec-Hellouin,  Fbawbb.  Eure (14e), 
Fleek.  westL  tob  Lonviers;  100  E.  —  Hdl. 
mit  Vidi. 

'Becanconr,  N-AM.  Nieder-Canada  (47), 
O.  am  rechten  Ufer  des  Lorenzstroms,  nord- 
östl.  von  Montreal. 
Beccles,  Eyou  SufToIk  (151>),  St.  nord- 
6stl.  TOB  Ipswich,  am  schifinbaren  Wavenej  $ 
jmB.  —  BetoidiaidMr  HdL 
B«cAartt  Kopf,  D.BBjam,  MliCllhai»- 


kreis)  (30n81),  Berg  am  Ufer  der  Iseaad^' 
zwischen  Dürkheim  und  Frankengtein. 

Bechin,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Tabor  (23), 
Fledi.an  der  Lnodwiti;  SiAdMb  ultTlte» 
garten;  1200  E.  —  Mineralquelle. 

Bechtirköi.  Töbiu  Bulgarien,  Silistri» 
(3841),  O.  M.  ToftSiKstria. 

Beckum,  D  Prenf^cn,  Westphalen,  Mün- 
ster (21),  Kr^8t.8üdösti.voBHBBeter$  1000 
E.  —  EKäigrabrik. 

B  e  c z  k  ()  (B  e  1 7.  k  o),  Obstb.  Ungarn,  Trent- 
schin  (35t') ,  St.  siidwestl.  von  Trentschin, 
an  der  Waag;  die  Umgegend  frachtbar  an 
Getreide^  Wein,  Obst. 

Beczwa,  D.  Oesterr.  Mähren  (23),  NblL 
der  March,  rechts,  entspringt  zwiechen  den 
Bergen  Beczwa  und  Wijoku,  nimmt  die  obere 
und  OBtflVe Beczwa  auf,  M  dg.  südl.  v.  Olmütz. 

Bedagur,  AS.  Vordcr-Indicn ,  Allahabad 
(44l>),  St.  an  der  Nerbudda,  südwestL  voa 
Gorrah,  Ib  iniehtbarer  Oegead. 

Bedale,  E'sgl.  Nord-Riding,  York  (15*), 
Krchsp.  (2707  £.)  und  St.  nordwe«tl.  voa 
York;  1260  E.  —  Jagd  -  und  Zugpferde. 

Bedburg,  D.  Preulsen,  Rhein  -  ProviBS^ 
Köln  (21),  Fleckea  nordwestL  tob  Berv» 
heim ;  «iO  E. 

Bed^e,  Fbankb.  Ille  et  Vilniae  (14«),  DfL 

nordöstL  von  Montfort ;  2709  E. 
Bedee,  AF.  Sudan  (45s),  unabhän^gea 

Gebiet  Bwiaehea  Borna  änd  Haoma. 

Bcdeguna,  AF.  Sudan  (45«),  O.  im  Be- 
dee-Gebiet,  südwcBtl.  von  Kanka. 

Bedei,  AS.  Vorder  indien,  Dekan  (44b), 
Prov.  und  St.  nordwestl.  tob  Hydrabad,  nüt 
einem  Wall  umgeben,  sonst  wenig  bekannt. 

Bedekarst,  Al!\  Borna  (45«),  O.  westL 
T«m  Kanin. 

Bedenore,  Rednore,  AS.  Vorder-Indien, 
Mysore  (44b),  Bez.  und  St.  nordwestl.  Ton 
Seringapatam ;  sonst  bedeotend,  aber  dnrdi 
mehrfadie  Broberungan  iMlrabgekommen. 

Bederkesa,  D.  Hannover,  Stade  (21), 
Amt  und  Flecken  westl.  von  Stade;  lOOiS 
E.  —  Brauereien,  Brennereiea. 

Bedford,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Indiana 
(47),  O.  am  Ost-Wliite,  nordö«tl.  von  Vis- 
ceaaei.  —  S)  PeBBtjlTanien  (47),  St.  lAd- 
östl.  TOB  Pittäbnrg.  —  3)  New-York  (47), 
St.  nordöstl.  von  New-\ork;  3000  E.  — 
Gleichnamige  Orte  sind  noch  in  Georgia 
an  der  Savannah;  in  Maüsachu^etd  nord- 
westl. von  Boston;  in  New-Uampiliire  södL 
von  Concord  mit  1375  E. 

Bedferd,  Embk.  (15b),  Graftdiall  Is  der 
Mitte  von  Eaglana,  an  beiden  Seiten  der 
Onse,  80  engL  Meilen  lang,  18-25  breit; 
99888  E.  in  124  Kirchspiefen.  Der  Boden 
ist  hügelig,  besonders  sind  im  S.  nnfruclit« 
bare  Kalkliügel,  der  W.  dagegen  ist  selir 
fruchtbar;  auf^er  der  Ouse  fliefsen  liier 
noch  Ivel  und  Lea.  Man  findet  Kalk- 
steine, Walkererde,  etwas  Kohlen,  baut 
Weizen,  Gerste,  Gemüse,  treibt  Viehiaoiit« 
Man  Undet  ia  dieeev  Grafrchaft,  in  4m 
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teachlani  oder  Cassii  bewohnt,  Ton  den 
Römern  wa  Flavia  Caesarieruuy  mm  den 
Sachsen  zum  Königreiche  Mercia  gerech- 
net, viele  Alterthümer.  —  2)  St.  in  dem 
reidien,  gldehnami^en  Thale,ander  •diUF- 
baren  Ouse;  6'!>5Ü  K.  —  Haadel  mit  Koh- 
len, Malz,  Holz,  Eisen. 

BedjOy  AF.  Nabien  (45^),  allgemeiner  Na- 
me für  das  Küstcnlami  von  Nubien  ,  dessen 
Bewohner  Bedjaoin  genannt  werden  ,  dann 

.  auch  Name  für  das  Land  zwischen  Nubien 
«md  Habeseh  an  der  Kflate. 

Bedjiporam,  AS.  Vorder-Tndien,  Madras 
(4410,  St.  nordwestL  von  Vizaeapatam. 

Bodina,  Ttinx.  Serbien,  Noribasar  (88«i), 
O.  nordwestl.  von  Novibazar. 

Bedizzolc.  Itai..  Lorobardei ,  Brescia 
(34),  Df.  östl.  von  Brescia;  2000  E.  —  Ei- 
nige Fabriken. 

Bc^dllngton,  EivGi..  Northuraberland 
(151*),  Kirrhsp.  zwischen  Wansbeck  und 
Blythe,  (2120  E.)  nndSt  am  Uly  thc ;  ausge- 
dehnte Eisenwerke. 

Bednyoy  Obstb.  Ungarn,  Croatten  (351>), 

Kbfl.  der  JOrave,  rechts. 
Bodonih,  Fbankr.  VaaeloM  (14^),  Fleck. 

nordöstl.  von  Carpentrae,  am  Fulao  des 

Ventoux;  2166  E. 
Betone,  FnAinn.  Bafses  Pinr^ndef  (14d), 

Df.  südl.  von  Oleron  ;  1000  £. 
Bedr,  AS.  Arabien,  El-Hedschas  (451»),  0. 

oftl.  Ton  Djar.  ' 
Bedretto,  Schweiz ,  Te«sin  (32),  Df. 

im  gleichnamigen  Thalc,  südwestl.  von  Ai- 

rolo ;  das  Thal  zieht  sich  an  der  Südseite 

des  St.  Gotthard  herab  $  hat  MBUche 

Weiden. 

Beduinen,  s.  Arabia. 

Bednm,  Nni«m&.  GrSningen  (29),  Df. 

nördl.  von  Groningen;  1190  E. 
B  e  d  u  m  a  h ,  AF.  Bornn  (4d>),  Inselgruppe 

im  See  Tschad. 
Beeck  ey-Ha/.  ,N-AM.  Rufsland  (4ll»-  46), 
.  Einbucht  an  der  Küste  des  Eismeeres,  B&d- 

östl.  von  der  Sp.  Barrow. 
Beefeldon,  B.  Orobh.  Hessen,  Starken- 
luirj^  (30u31) ,  Flecken  an  der  Mümling ; 
2600  E.  —  Tuch-  und  Strympfweberei. 
Beek,  NiBDBni..  Lhnburg  (29),  Flecken 
adrdl.  von  Valkenbnrg;  2341  E.  —  Gerbe- 
reien, Handel  mit  Hol/  und  Leder. 
Beck  bergen,  Ntedbri..  Geldern  (29),  Df. 

südl.  von  Apeldoom. 
Beeke,  Nibdbbl.  Geldern  (29)»  D£  südl. 
Ton  Deuticbem. 
Beel,  Onava.  Ungarn, Bihar  (851>),  Df.  mit 
einer  Glashütte,  nahe  an  der  Gr.  von  Arad. 
Beemster,  Nibdbbl.  Holland  (3) ,  Df. 
nordwestl.  von  Edam,  nach  welchem  eine 
Eindeichung^  (Polder)  benannt  wird,  die 
gröföte  und  am  stärksten  bevölkerte  in  gaqz 
Holland ;  sie  zahlt  auf  8000  Morgen ,  re- 
gelmäPsig  abgetfidlt  and  von  geraden  We- 
gen durchschnitten,  welche  mit  Bäumen 
bepflanzt  sind ,  ttOO  E.,  die  sich  mit  Vieh- 
mchli,  hanptfftc]iLScha£nicht,  begchäf tigen. 


BeenBhallig(B),  Dabh. Schleswig (161>), 
kleine  unbewohnte  Insel  sfidl.  von  Gröde. 

Beer,  D.  Würtemb.,  Schwamraid (WnSl)^ 
Nbfl.  der  Donau,  links. 

Beor  Regis,  Eno&.  BorseC  (15b ), 
Kirchfip.,  lltO  £.,  und  St.  nordwestl.  von 
Warcham ;  beträchtliche  Vidunarkte.  — 
[iftemium.]  ' 

Beeren,  D.  Prctirsen,  Brandenburg,  Pots- 
dam (22),  2  Dörfer  nahe  bei  einander,  süd- 
östl.  von  Teltow ;  G ro  f  s-B.,  191E.,  Kle  in- 
B.  154  B.  —  Scfalaeht  ISM. 

Beers,  Nikderl.  Nord-Braband  (29}, Nhfl* 
des  Djest ,  kömmt  aus  Kempenland. 

Beerst,  Bbi.g.  Weat>Fhmdem  (29),  Dt. 
mitSchlofs;  1172  B.  —  BnuMffOMB,  Zio- 
geleien,  Torfgräbereien. 

B  e  e  »>,  Ekgl.  Cnmberland  (15^),  Kirchsp. 
(200 13  E.)  und  St.  am  irischea  Mowo,  •fld- 
wcstl.  von  Carlislc ;  517  E. 

Beeskow,  D.  Preufsen,  Brandenburg^ 
Frankibrt  (22),  St.  an  der  Spree,  norddiO. 
von  Lübben;  3000  £.  —  l^icfa,  Iiefanniid| 
Brauereien ,  Brennereien. 

Beetjuanen,  S-AF.  (40),  ein  den  Kaf> 
fern  verwandtes  Volk,  jenseit  des  OrSB- 
ge-Kivier,  der  sie  von  den  Buschmännern 
scheidet,  in  mehreren  Stämmen,  welche 
aber  alle  «rfaoSpradie  reden.  Sie  sind  der» 
lieber  gebildet  als  die  Kaffern  ,  nic-ht  ohne 
Industrie,  besonders  geschickt  in  Schmiede- 
arbeiten, treiben  Vtehsndit.  Ihr  Laad  wird 
von  den  Kambanni-Bergen  durchzogen,  und 
von  den  Flüssen  RnUHUm,  Bioschovay  Ib- 
loppo  bewässert. 

Beg,  Ibbl.  Ulster,  Bonegal  (lft4)»-lBMl 

an  der  Nordküste. 

Bcg-Dauch,  AS.  Turan,  Khiwa  r43b), 
Berg  an  der  CNfltnste  des  Oaspisdien  Hoa- 

ret»,  geht  südl.  in  eine  Landzunge  aus, 
welche  den  See  Knli  Daria  TomCSaqiiacheii 
Meere  trennt. 

Bega,  Obstb.  Ungarn  (35b),  Nbfl.  der 
Donau,  ent<ipringt  imöstl.Theile  der  Kras- 
soer- Gespannschaft,  fliefst  durch  die  Te- 
me•eh«^Öe•pannsell■fil,  Mdg.  In  der  To- 
roTitlmler  Gespannschaft,  östl.  von  der  Mdg. 
der  Theissj  an  seinem  obem  Lauf  ist  ein 
Flofs  Kanal  angelegt,  an  seinem  nntem 
Lauf  ein  Schifffahrts  Kanal,  zugleich  be- 
stimmt, die  häufigen  Uebcrgchwemmungen 
des  Flusses  zu  verhüten;  von  Bet«kerek 
führt  der  Flufs  auch  den  Namen  Karos. 

B<5gard,  Fbatvkb.  Cf^tes  du  Nord  (Uc^ 
Fleck,  nordwestl.  von  Guingamp;  2000  E. 

B  e  g  b  a  z  a  r,  AS.  TÜBK.Kleinasien  (42a48X 
0.  nordwestl.  von  Angora ,  am  Gcrmi, 

Begharmi,  Begarmi,  AF.  Sudan(45a), 
Land  südöstl.  von  Bomu ;  die  Einwohner 
sind  schwarz,  kriegerisch,  geübte  Reiter, 
dabei  aber  auch  betriebsam,  besonders  ver- 
fertigen sie  baumwollene  Zeuge,  die  sie 

■  in  das  ded.  Sudui  ▼ertreiben;  ne  Imbea 
eine  eigene  Sprache  u.  ^ind  Mohammedaner* 

Af.  Begna,  Itai..  Sardiaieni  GeBua(34X 
Berg  westL  von  Goniia» 
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B«9B«ssiB,  AS.  Pertleii,  KhoMMB  (421»>» 
O.  MidMtl.  Ton  Kabiuhao. 
Begtrup'  Fyg,  Dabn.  Jütland,  Aarhani 
(L6l>) ,  Mbten  zwischen  Kallöer  und  Ebel- 
'       Badit  and  gleichnamige«  Dorf. 


Bastln izü,  RrasL.  Petenboig  i<86)9  O. 

«inreetl.  von  Petersburg. 
BegSBiii(-«am),  AF.8alHm(45a),  UcIm 
Stadt  BÜdl.  Ton  Agades. 
Beb  in d,  AS.  Vorder-Iidiem  Sciodia C44b), 

Fort  «üdl.  von  Atair.   

B  eh  1  e ,  Prbuss.  Posen ,  Bromberg  ^9)» 

Df.  nördl.  von  Czarnikow  ;  720  E. 
Behlenhof,  Pnnrss.,  Preufs., Königsberg 
(22bSVorw.Bonlostl.von  Pr.HoUand;  152£. 
Behltsrhcringri,  AS.  Turan,  iUliwa 
(4Sb) ,  O.  nördl.  von  Ach  Kai. 
BakaiMhl  V,  AS.FiffrfM,ChiMittaii  (43b), 
O.  am  MidMten  VU^mtm  4m  8ckat-«l- 
arab. 

B  e  h  n  a  n,  I>.  Prearsen,  Brandenburg,  Frank- 
fort  (22),  Df.  mML  van  Sorna;  Uli  E.^ 

Leinwand. 

Bohrend,  Pasusf.  Preufsen,  Danzig(22b), 
Ktnl.  an  4&t  Ferse ,  ludwestl.  von  Danzig. 

Behringen, Grofs-,  D. SBch»cn-Coburg- 
Gotha  (^a2S),  DL  nordwe«tl.  von  Gotha, 
S^lofli  der  Hrn.  von  Wangenhdm;  655 
E.  —  Adkarbao. 

Behrings-Bat,  N-AM.  RuWand  (41b), 
Busen  des  grofsen  Ocean« ,  an  der  West- 
küste Ton  Naid-AaMriliay  im  Landa  der 
Koluschen. 

Behrings-Inael,  AS.  Rubland  (41b), 
laed  am  tfidl.  Ende  des  Odiringimeeree,  an 

der  Küste  von  Kamtschatka,  kahl,  felsig, 
anbewohnt,  15  Meilen  lang,  5-6  Meilen 
breit,  nnr  ein  Aufenthalt  von  Seethieren. 
Sie  erhielt  ihren  Namen  von  dem  Seefahrer 
gleiches  Namens,  der  hier  starb  undbegr«F- 
ben  wurde  (1741). 
Bthring »'Strafte,  AS.  Rafslaad  (41b), 
MeeresstraHie  unter  dem  arktischen  Polar- 
lureise,  welche  Asien  von  Amerika  trennt, 
aadi  dem  ersten  SeeCdurer,  d^  sie  anlffiaad 
od  durchschiflfte,  benannt;  sie  ist  48  Meil. 
breit  und  enthält  3  Inseln:  Katmannoff,  Kru- 
senstern,  King,  zusammen  Diomed-Inseln 

S genannt.  —  Nach  demselben  Seefahrer  ist 
ersüdl.  geleg;eneTheil  de^  grof^en  Oceans 
benannt  (Behring»- Meer),  welchen 4ie 
Aleoten  Im  S.  von  deaMelben 


t,  mit 

einer  beträchtlichen  Anzahl  Tan  ßn^en 
sowohl  an  der  Küste  von  Asien  als  von 
Amerika.  Fraher  hiefs  es  JMeer  von 
jr«m«taftatfc«,  bei  denBaman  Biber- 
Meer. 

Behrungen,  Behringen,  D.  Sachsen- 
lletningen,  Hildburghaatett  (t7a2S),  Amt 

und  Flecken  ;  500  E. 

Bei  Magalessi,  Türk.  Rumiii,  Wisa 
(^*) «  O.  im  aStdl. ,  ganz  abgesaadertea 
Theil  von  Wisa,  südU  von  AscUar,  an  dor 
Strafse  von  Kirkkilissa  nach  Schumla. 

Beja,  S-AM.  Brasilien,  Para  Cm^t  Fleck. 
•MwaA  fOD  flta  lliiis  de  Bte 


Beja,  Paav.  Alent^'o  (13),  fetla  8t  mä 
Biächoftisitz ,  südöstL  von  LissabaB}  MM 
E.  —  Ackerbau,  Viehzucht. 

Bej  ar,  Sfan.  Leon,  Salamanca  (1^)>  ^^'^ 
St.  südL  von  Salamanca,  am  gleichnamimi 
Gebirge;  MiaeralaBeUaD ;  Sm  Eiaw.  — 
Tuch. 

Beichlingen,  D.  Preufsen, Sachsen, Mep» 
sebnrg  (27u28);  Df.  in  der  glcichnamlgan 
Herrschaft,  nordwestl.  von  Erkartwberga, 
mit  einem  Schlosse  der  alten  gleichnamigen 
Grafen ;  868  E. 

Beichlitz,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merse- 
burg (27b28).  Df.  sndwesU.  von  Halle; 
ME. 

Beichowita,  D.  Oesterreicli ,  BfflmMB« 

Kaurzin  (23) ,  O.  östl.  von  Pra»:. 
Beierberg,  Beuerberg,  D. Bayern, Ober* 

Bayern  (Isarkr.)  (24),  Df.  aa  der  Loisaeh, 

südL  vaaWoifinthshausen,  Schlors;  270  £. 
Bejeren,  Norw.  Nordland  (Iß«'),  Fl.  und 

0.  an  dessen  Mdg.  in  dieNordftOe,  nordöstl. 

rem  Knanen. 

Beierfeld,  D.  Königr.  Sachsen,  Enge- 
birge  (27u28),  Df.  nördl.  von  Schwarzen- 
berg; 981 E. — Vitriol-  und  Schwefelwerke. 

Beiertheim,  D.  Baden, Mittel-Rheinkreia 
(30u3l) ,  Df.  südl.  von  Karlsruhe ,  aa  4« 
Alb;  Ikidehaus  and  Garten;  592  E. 

Beilan,  AS.  Tarim,  Syrien  (42u43),  St 

im  Kjalct  Aleppo,  nahe  an  der  Kü^te,  im 
Gebirge ,  durch  welches  der  l'ufd  von  Bei> 
lau  fuhrt;  5000  E.  —  Viehzucht  u.  Land- 
wirthschaft. 

Beilen,  Nibdbbi..  Drenthe  (29)^  Geauinda 
sndl.  von  Assen ;  1778  £. 

Beilngries,  D.  Bayern,  Ober-Pfala  (Ra- 
genkr.)  (24).  St.  am  Einflafs  der  Sulz  in  die 
Altmöhl;  970  £.  —  Salpeter,  Braantwein- 
brennereien,  Brauereiea ,  Vidisni^t« 

B  r  i  1 8 1  e  i  n,  D.  Würtemb.,  Neckar  (30u31)^ 
Fleck.  südöstL  voa  HeÜbraan;  1200  £.  — 
Burgruine. 

Beilstein,  D.  Praalbea,  Bheia-Frorin, 

Koblenz  (21) ,  Fleck,  an  der  Mosel,  nord- 
östl. von  ZeU;  300  E.  —  Weinbau.  Dabei 
die  Ruinen  der  g^leicknamigen  üurg. 
Bein  heim,  Fhankr.  Bas-Uhin  (14  b),  St 
südödtl.  von  Vl^eissenburg,  an  dem  Surbach. 
Beira,  Ponr.  (18)»  Prov.  swisdien  dem 
adaatfselieB  Oeean  aad  der  tpaniaehea 
Grenxe,  Estremadura  und  den  beiden  nörd- 
lichsten Prov.  Portugals,  Entre  Douro  e 
Minho  und  Tras  os  Montes ,  405  DM.  mit 
nSISS  E.  Im  O.  und  N.O.  gebirgig  und 
rauh,  am  Meere  flach  u^d  sumpfig,  im  In- 
nern, am  Mondego,  die  Serra  de  Louzao, 
einen  TImü  des  Jahres  mit  Scimee  bedeekt  $ 
südlicher  die  S.  d'Estrella;  Mondego  und 
Douro  sind  die  Hauptflüsse.  Die  Prov.  ist 
gut  angebaut,  erzeugt  Getreide,  als  WelMll, 
Gerste,  Mais;  Oliven,  Wein,  Obst,  Süd- 
früchte, Kastanien ;  die  Weiden  der  Estrella 
sind  der  yiehzncht  sehr  forderlich,  beson- 
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Cte^nden  viele  Schweine,  welche  die  Lii- 
sabotier  Schinken  Herern ;  in  andern  Ge- 
-  genden  iit  die  Bienensucht  wicbtiff.  Berg- 
Smi  wM  wenir  betriefMiit  nmii  wifdit  et- 
wn  Gold  ,  i]nn  fi^ewinnt  Secsalz ;  an  meh- 
reren Orten  gtebt  es  heilse  Quellen.  Die 
Einwohner  sind  arm,  aber  munter  und  rüh- 
ri^,  treiben  anfser  Landbau  und  Viehzucht 
Fischerei  and  ebigen Handel;  dielnduttrie 
ist  gering. 

Beirut,  Beirut,  AS.  Türkei,  Syrien 
(42ii43Nhk.),  St.  an  der  Mdg.  des  gleich- 
namigen Flusses,  mit  Id.  Hafen,  Siu  eines 
eenitdieii  «na  msronitiieliai  Bitelmfit; 
8000  E.  —  Baumwollene  Zeuge,  irdene 
Geschirre,  in  der  Umpepend  geschätzter 
Tabak ;  Hdl.  —  Sammeiplatz  der  Karavane 
nach  Mekka.  —  [Beritus.] 
B  n  i  R 1  e  i  d  e  n,  pRKtrss.  Preufsen,  Königsberg 
(22b),  Df.  südiUiL  von  Pr.  Eylau;  143  £. 
Beil  el  Paklh,  AS.  Anliien,  Jemen 
(49b), Bez.  und  St.  inalnerSandwiistc,  nord 
öhtl.  \on  Mochha,  mit  Kastell,  jetzt  tiehr 
-verfallen ;  4000  E.  —  Hauptnieder  läge  des 
Kaffe. 

Beit  el  Melek-Eide,  AF.  Darfnr  (45b), 

O.  südl.  Ton  Cobbe. 
Beith,  Soimn..  Ayr  (15«},  Kirebsp.  (5117 

E.)  und  St.  Avestl.  von  Paisley.  —  Mannf. 

für  wcifscs  Garn ,  Musselin  n.  f.  w. 
Beitstad,  Noaw.  Trondhiem  (Ifi«),  St 

am  Beitstadfiorden ,  einer  FortiMllllig  4ef 

Drontheimerfiorden ;  2700  E. 
Bei  tu  1,  AS.  Vorder-Indien,  Allahabad(44b), 

O.  im  fidlielMten  Thelle  d«r  VMäML- 

prliaft. 

£  1  B  e  k  a  a,  AS.  Türkei,  Syrien  (42n4a  N  bk.), 
■chAnet,  aber  eeinrer  tugängliehefTlMil  fn 

GeMrge  Libanon. 
Bekan,  Irrl.  Conmuiglit,  Mayo  (15^),  O. 

östl«  fron  Mayo. 
Babenried,    Beckenried,  Schwbic, 

Unterwaiden  (32),  Ffdf.  am  ViaEvakktä^ 

ler-See;  UOOE. 

Bebeeeh,  Bdk^i,  Owau  Ungarn (35b), 

Gcspannscbaft  an  der  Knrosh ,  eine  voll- 
kommene Ebene,  so  dafs  der  FL  Kürösh 
mit  seinen  Quellflnssen ,  der  weiften, 
schwarzen  und  schnellen  Körösh, 
nur  schleichend  ,  grofse  Moräste  bildet  un- 
ter dem  Namen  Särr^t  und  Hai  las  im 
Osten  der  Geipanwdiall,  deren  Ausdün- 
stunf?  die  Lnft  verpestet;  ilbrigens  ist  das 
Land  sehr  fruchtbar,  besonders  an  Weizen. 
Auf  «5/9  DM.  111m  B.,  welche  Feldbau, 
Viehzucht  und  Hdl.  treiben.  —  2)  Fleck, 
und  Hez.  am  Zut>ammenflof8  der  weifsen 
und  schwarzen  Körösh ;  14800  E.  —  Acker- 
bau, Vieh»  and  Bienenzucht. 
BekhoF,  Rvsn.  Kwiand  (iM),  O.  wettL 
▼on  Mitau. 

St  Bei,  FkanOk  Rhtoe  (141»),^ «t.  «api- 
westl.  von  LysB;  iME.  —  la  der  Vpgs- 

gend  KupFergniben. 
Bela,  AS.  Iran,  Bihidschiftan ,  Les  (43b), 


Residenz  des  Ihm  PeiMIy ,  in  einer  fel- 
sigen, aber  gut  angebauten  Gegend,  in  wel- 
cher unterandem  Zucker  gewonnen  wird  ; 
gegen  MD  Hioter.  —  IkMuifter  Hdl.  ki 
den  nänden  der  hier  ansässigen  Hindus.  — > 
Westl.  davon  der  gleichnamige  ^alf»  dar 
nach  Mekran  führt. 

Belabre,  FaAiin.  Indre  (14e),  St.  süd' 
öcitl.  von  le  Blanc ,  am  Aaglins  1081  E*  ~ 
Anitehnliche  Eisenwerl». 

B  e  I  ah,  AS.  Vorder-Indien,  AlMnbad  (44b), 
St.  südöstl.  von  Agra. 

Bclair,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Maryland 
(47) ,  O.  nordöitl.  Ton  Baltimore. 

Bclawn,  AS.  Ostindischc  Ins.,  Snfadi-Infa 

(44c),  kl.  Ins.  südl.  von  Bassilan. 
B  c  1  ay ,  FaARKR.  Lot  (14d) ,  Df.  nordweitl. 

▼on Gabors;  1098  £. 

Belho,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34),  Nbfl. 

des  Tanaro  rechts,  entspr.  am  Fofse  der 

Apcnnfaien;  Mdg.  wefti.  Ton  Alemmdihy 

Lf.  40  ital.  Meilen. 
Beiboa,  AS.  Porsien,  Chosbtaa  (43b),  0. 

östl.  von  Dorak. 
Belcaire,  FRAinM.  Ande  (14^^  Fleck. 

8Üdwe!«tI.  von  Limoux,  am  Ende  der  Ebene 

von  Sault;  970  £. 

Beieaitro,  Im.  Neapel,  Calabria  nlt 

(34b),  St.  mit  Kastell,  nordöstl.  von  GataM- 
aa^o;  Gathedrale,  Seminar;  3000  E.  —  ^ 
BeCriehtliehe  Viebsnehl  In  der  Umgegend. 

Belcele,  Belc.  Ostflandern  (29),  Df.  süd- 
westl.  von  St  Nikolaas ;  2856  E.  —  Braue- 
reien, Stärkefabrik,  Seilerarbeiten,  Ge- 
treide- und  Holzhandel. 

Belchen.D.  Baden  Ober-Rheinkr.  (30u31), 
hervorragender  Berggipfel  auf  einem  sndl. 
anslanfeaden  Arm  des  SchwamriU« )  4M' 
Höhe. 

Belchers-lns.,  N-AM.  Hndionf-B. (4$), 
Inselgruppe  im  südl.  Theile  der  Bai ,  tot 
dem  Eingange  in  die  James-Bai. 

Beleb  ite,  Spa>.  Aragon  (13),  Flecfc.  «öd- 
östl.  ¥on  Saragossa. 

Beleutechy,  AS.  Vorder-In ^Hen ,  Ben- 
galen (44b),  O.  südöstl.  von  Sirpur. 

Bclcke.  D.  Preufsen.  Westphaleo,  Arns- 
berg (21),  Df.  norddad.  von  Arnsberg; 
650  E. 

Beiern,  Port.  Estreraadura  (13) ,  Fleck, 
westl.  von  Liaitiabou,  an  der  Mdg.  desTejo; 
königl.  Schloff  nebst  Gärten;  Zoll-  und 
Quarantaine-  Anstalten;  in  der  Kirche  des 
Klosters  die  Begräbnisse  der  königL  Fami- 
lie ;  SOÖO  B.  —  Hier  erbmit»  aoerrt  KSnig 
Emanuel  eine  Kirche  nach  der  Znrfick- 
knnft  Vasco  de  Gnma's  aus  Ostindien  (1499). 
—  Eroberung  durch  die  Franzosen  180«; 
Vertrag  180S;.  Eroberung  durch  Bon  F9- 
dro  18;J4. 

Belenyes,  Oksth.  Ungarn,  Bihar  (86b), 
Diatr.  ond  St  an  edmelTen  K5f<ah$  Bar^ 

bau. 

Beles,  AS.  Türkei,  Syrien  (42u43).  O. 
am  Eufirat ,  uordwestL  fm  Bteei.  ' 
BelMsen»  AF^  Ifabwrh  (,4»),  Vmw.  m 
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der  Ottseite  dat  8eM  tm  Tmm^  nttdav 

StAdt  ErafrR0. 

Belest  a,  Fkakkh.  Ari^ge  (14<1) ,  Fleck, 
•üdücnl.  von  St  Foix;  21»!  E.  Marmor,  la 
der  Nähe  die  Quelle  von  Frontestorbe ,  an 
welcher  man  eine  Art  von  Ebbe  and  Floth 
femorlrt* 

Belfast,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Maine 
(47),  Df.  an  der  Praobsoot-Bai. 

Belfast,  IabIm  Ulster,  Antrim  (l&d), 
Kirchsp.  (44UY  B»)  nnd  llafen^t.  an  der 
Mdg.  des  Lagan ,  am  änfsergten  Ende  des 
ffejiast-Sees  (Carrickferges- Bai,  s.  d.  Art.); 
S7277  £.  —  Linnenmanuf. ,  baomwoUene 
Zeuge ;  Vitriol ,  Glas ,  Pottasche  ;  Ziicker- 
raffinerieen,  Branereien,Branntweinbremie- 
leien;  betrAehtUdier  Hdl.  mit  Baamwolle, 
Wolle,  befördert  durch  einen  Kanal ,  wel- 
cher die  Bai  mit  dem  Lough-Netif^h  verbin- 
det, der  seinerseits  wieder  mit  dem  Lough- 
Eme  in  Verbindung  steht. 

Beiford,  £\GL.  Northumberland  (l5b), 
Kirchsp.  (2030  £.)  und  St.  nürdl.  von  Aln- 
w^k,  in  «Mner  Lage;  1854  B.  —  Hdl.  mit 
Vieh  und  Getreide. 

Beifort,  Fkankb.  Hant-Rhin  (Ub).  feste 
8L  andwesli.  too  Colmar ,  an  der  Savou- 
lenM;  4800  E.  —  Uhren,  Papier,  Blech- 
waaren,  Pulver;  Hdl.  mit GeCreidfl, Elten-, 
Stahl-  und  KupferwaarcQ. 

Belgard,  D.  Preufsen ,  Pommern ,  Kte- 
lin  (22),  Krsst.  an  der  Persante  und  Leitz- 
niti,  südwestl.  von  Köslin,  mit  altem  Schlos- 
ee;  24ME.  —  Tuchweberei,  Tabalnfabr., 
Ackerbau  und  Viehzucht. 

Belg  an,  AS.  Fersien,  Farsittan  (48^),  O« 
aüdöstl.  von  Firouz  Abad. 

Belganm^  AS.  Vordcr-Indien,  Madras 
(441^ ,  O.  im  wcstl.  Theilo  der  Prüsident- 
schaft ,  nordöstl.  von  Goa.  —  Ein  gleich- 
nannger  O.  liegt  nerdweiCL  mm  Cieaeeie. 

Beigentiere,  Frankr.  Var  (14<1).  Fleck. 
aördL  von  Toulon;  1316  E.  —  Wulleno 
Zeuge,  Papier,  Leder;  Hdl.  mit, Oliven. 

Belgern,  D.  PreuFdcn,  Sachsen,  Merse- 
burg (27u28) ,  St.  südöittl.  von  Tocgau,  an 
der  Elbe,  Rolands  Säule;  2700  E.  —  Ak- 
ker-  und  WeiniuiQ,  Bfanecd;  BUL  mit 
Getreide. 

Belgershain,  D.  Sachsen,  Leijiaig  (27 
iil$,  Bf.  westl.  von  Grimma ;  875 

Belgien  (29),  Königr.  nürdl.  vom Ktlnigr. 
der  Niederlande,  östl.  von  Rhein- Preufsen 
nnd  Laxemburg,  südl.  von  Frankreirh, 
westl.  von  der  Nordsee  begrenxt,  unifaf^t 
580  DM.  (mit  Luxemburg)  mit  3,827222  £., 
n.  A.  4,016782  E.  ohne  Luxemburg.  Der 
•MSfllk  Tiieil  ist  gebirgig  dnreh  Venwei- 

Sngen  der  Ardennen  (etwa  1200'  hoch), 
r  nirdl.  Thcil  eine  Fortsetsung  des  be- 
nadibart«!  Tieflandefl,  mit  grorsen  un- 
fruchtbaren Heidestreckcn  (die  C  a  m  p  i  n  e 
im  nordöstl.  Theile  von  Antwerpen)  ,  aber 
nur  wenig  Mooren  und  Sümpfen  (der  Peel 
in  UndHHK,  das  Moor  von  Furne s  od. 
Fn«rae){  dmodi  kt  4m  UnA  im  AU- 


gemolnen  sehr  fruchtbar  nnd  wohlange- 
baut.  Ilniiptfl.  «ind  Scheide  und  Maas. 
Die  Scheide  küuimt  schiffbar  aus  Frank« 
reich  (ilennegau),  ist  bei  Antwerpen  2160' 
breit,  30'  tief,  und  tritt  in  das  Königr. 
derSiiederlande  ein,  an  dessen  Grenten  ihre 
▼Idannige  Annü&ndnng  beginnt;  Nbfl.  ainii 
Lys,  Den  der,  Rüpel,  aus  Neethe 
nnd  D  y  1  e  gebildet.  Die  Maas  tritt,  gieich- 
falls  schiffbar,  aus  Frankreich  ein(Namnr) 
und  geht  in  das  Königr.  der  Niederlande 
über ,  in  welchem  sie  sich  mit  der  Waal 
vereinigt;  sie  nimmt  auf:  die  Sambre, 
ans  Fraaltr^dk  kommrad,  ^Onrthe,  aaa 
Luxemburg,  und  die  Roer,  aus  derpreufs. 
Rhein  -  Provinz.  Kanäle  sind  zahlreich, 
die  widitigsten  aittd!  der  Kanal  von  Bväa- 
8^  in  die  Rüpel ,  von  Brüssel  nach  Char- 
leroy,  von  Mone  nach  Condö ,  von  Ostende 
nach  Brüg^;e,  der  alte  und  neue  Kanal  von 
Brngge  nach  Gent,  von  Gent  nach  Terneu«- 
zen,  von  Löwen  nach  der  Rupcl.  Das  Kli- 
ma Belgiens  ist  sehr  gemäfsigt,  im  S.  ran* 
lier  ai« Im  N. ,  hier  drar  trejnener,  gelin- 
der und  weniger  veränderlich  als  in  den 
Niederlanden.  —  Die  Hanptproducte  sind: 
Eisen,  Kupfer,  Blei,  Galhnei,  Steinkohleni 
Torf,  Faience-,  Pfeifenerde  n.  s.  w. ;  Ge- 
treide alier  Art,  Flachs,  llanf,  Oelpflan- 
zen,  Färbekräuter,  Cichorien,  Tabak,  Ho- 
pfen ,  Wein ,  jedoch  von  geringe  Qualität 
und  Quantität,  Obst,  Holz;  aufüer  den 
gewöhnlichen  Uansthieren  findet  man  Wild, 
Flnfs-  nnd  SeeBiehe,  Bienen  n.  e.w.  Un- 
ter den  Mineralquellen  ist  Spaa  die  be- 
rühmteste, frülier  sehr  besucht.  —  Die 
Einwohner  sind  gemischt  aus  Deutschen, 
Flammlaadim ,  Wallonen,  Holländern, 
Franzosen,  so  dafs  von  einem  Nationalcha- 
rakter nicht  die  Rede  sein  kann;  im  Allge- 
meinen nflhern  sie  aiek  den  nnmHMen,  mul 
eben  eo  lebensfroh,  leichtsinnig  und  glanz- 
liebend, aber  weni^r  gntmütlug.  Die  Um- 
gangssprache ist  die  franzSsifdie,  daa  Volk 
spricht  flimiach,  wallonisch,  in  einigen 
Gegenden  auch  holländisch  und  deutsch. 
Die  Mehrzahl  gehört  der  katholischen  Kir- 
che an ,  Nicht-Katholiken  leben  hier  etvra 
50000  und  darunter  viele  Juden.  —  Volks- 
Unterricht  nnd  wissenscliaftl.  Bildung*  sind 
nicht  ansgezdehnet  in  Belgien,  trota  drder 
Universitäten ,  mehrerer  Athenäen  ,  CoUe- 
gien  u.  s.  w.,  desto  mehr  wurden  die  Kün- 
ste gepflegt,  namentlich  die  Malerei;  ea 
genügt  in  diesem  Bezüge  an  van  Eydr  nnd 
Rubens  aus  der  Vorzeit  zu  erinnern ,  aber 
auch  noch  jetzt  wird  dieser  Zweig  der  Kunst 
vorzugsweise  pMMshitst  und  gennt.  —  Al^ 
kerhau  und  Viehzucht  sind  die  Haupter- 
werbszwei^e  der  Einwohner,  in  eininen 
Provinzen  ist  der  Bergbau  betraditltdhi.  Be- 
sonders auf  Eisen  und  Steinkohlen.  Die  In- 
dustrie ist  bedeutend  und  wird  noch  bedeu- 
tender werden,  wenn  Krieg  ihre  fernere 
Entwidtelnng  nidit  nnterbricht;  besondexa 
wkhtfgändt  LainwaBAIiiOrt-B.W«f^ 
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.Flandern,  Brabant,  Antwerpen,  Henne- 
^a;  Spitzen  in  Brabant,  Brüssel,  Me- 
cheln  Tetwa  40  Mill.  Fr.  am  VVerihe); 
Tvehia  AiitweipeB,VaaIä,Brügg;eu.8.  w.; 
Baumwollen  wan  re  n  in  Flundern,  Bra- 
bant, Henne|;au;  L  e  d  e  r  in  Flandern,  Lüt- 
lidi,  Namur,  Lbnbarg ;  MeCallwaarea 
<fur  SO  Mill.  Fr.)  in  Lüttich,  Namur,  Ilen- 
negau;  Bierbrauereien,  Tabaksfa- 
briken, Zuckeriiedereion,  Seifen- 
'md  Leimsieiereien,  Wachsblei- 
clieii,  Faience-,  Porzell a n fahr.  u. 
«.  w.  Der  Handel  ist  weniger  lebhaft  aU 
fnUrar,  doch  wird  «r,  Daak  aei  et  der  TI1&- 
tigkeit  des  Goiivcrnementii ,  täf^Hch  bedeu- 
tender, befordert  durch  Kanäle,  Strnfsen 
md  Eisenbdinen;  die  Veibfadung  ile^ 
Rheins  mit  der  Scheide  durch  eine  solche 
Bahn  sieht  ihrer  Vollendung  entp;e^en. 
Der  wichti^te  Handelsplatz  Ut  Antwerpen, 
liach  ihm  Brüliel,  Gent,  Brügge,  Lüttich, 
Mecheln,  Löwen.  Die  Ausfuhr  besteht  in 
ISnengnitfeen  des  Landes  und  der  Industrie, 
die  Eiaftdir  in  Kelenialwtaren,  rohen  Hin- 
ten u.  8.  w.  Die  Münzen  sind  den  frans6> 
siechen  fast  gleich,  man  prägt  Goldstücke 
zu  20  und  40  Franken,  Silberstücke  zu  5, 
2,  1»  i  Fr.,  Kupfermünzen  zu  10,  5, 
2,  1  Centime.  —  Das  heutige  Belgien, 
«ine  eonstitutionelle  Monarchie,  umfalst  bei- 
■ahe  die  finmrtlidMO  diemaUgen  detenm- 
chicichen  Niederlande,  Theile  des  ehemal. 
deutschen  Reichs,  Lüttich,  Stablo,  einige 
klmne  Bezirlre  Ton  Frankreich ;  alle  diese 
Theile  wurden  mit  den  nürdl.  ProT.  der  al- 
ten Niederlande  vereinigt  (1815)  und  bil- 
deten das  Königreich  der  Niederlande ;  1830 
empörten  sich  die  sndl.  ProT. ,  1831  wurde 
ihre  Unabhängigkeit  anerkannt,  allein  noch 
bis  jetzt  sind  nicht  olle  Verhältnisse  beider 
WmÄbnntanlen  geordnet  — Eindieilnng  in 
fiProv. :  Südbrabant,  Antwerpen,  West- 
und  Ost-Flandern,  Hennegau,  Namur,  Lüt- 
tieh,  Limburg,  wieder  iu  Bezirke  und  Can- 
tons  getheilt. 

Belgiojoso,  Ital.  Lombardei, Pavia (34), 
St.  in  einer  der  fruchtbarsten  Gegenden  der 
Lenbardri,  seböner  Palast;  i£t  einigen 
Wnachbarten  Orten  3000  E. 

Belgirate,  Ital.  Sardinien,  Piemont, 
Novara  (32.34),  Fleck,  in  tdraner  Lage, 
aniLagoM«niiow$  IMOB.  —  Weinbau; 
Hdl. 

Belgodere,  Fran na.  Corse  (34),  Fleck, 
■ndweetl.  TonBastia;  2800  E. 

Bei  gor  od,  Rri>8L.  Kursk  (37),  Krsst.  südl. 
▼OB  Kursk:  7000  £. —  Leder,  Seife,  Lieht; 
Hdl. 

Belgrad,  Tdnx.  Rumiii,  Wi»a  (38d),  Df. 
5n  einem  groft^en  Walde,  dessen  Quellwas- 
•cr  durch  mächtige  Dämme  von  Quader- 
■tflinen  gedämmt  und  durch  Wasserleitun- 
gen nach  Constantinopel  geleitet  wird. 

Belgrad,  Türk.  Serbien,  Semendria  (38 d). 
Bes.  nad  St.  amEinfl.  dar  flnvein  ditlleMin, 
anf  finnm  Hignl,  Sita  aiaea  giiedk  Bi- 


•chofs;  sie  besteht  aus  mehreren  Theilen: 
die  Festung  auf  dem  Gipfel  des  Hügels  ist 
sehr  vernachlässigt,  jedoch  der  Sitz  einen 
Pascha  von  3  Rofäschweifen;  etirna  nledfl- 
ger  liegt  die  eigentlii  he  Stadt,  nur  anaribner 
llauptstrafse  bestehend  und  besonder!  be- 
festigt; am  Ufer  der  Snve  liegt  dieWaaver- 
stadt,  mit  einem  Wall  umgeben,  wozu 
endlich  noch  die  Vorstfidte  kommen  ;  30000 
Türken,  Serbier,  Griechen;  lebhafter 
Hdl.  —  Diese  Festung  ist  oft  belagert  und 
eben  so  oft  erobert  worden,  z.  B.  1717, 
1739,  1780,  1806,  1813;  Friedensschlüsse 
1717,  1719.  Im  griediiaelien  WeüieiCa- 
kampfe  wurde  Rhigas  hier  auf  eine  gräfs- 
li^he^JI¥elie^hingericlitet.  —  [In  der  JX&iie 

Belgrnikn,  TÄmn.  Briguien,  WUOa 

(38d),  O.  sndl.  TonWIddin. 
B elia,  f.  Balia. 

Beliecy  IväA.  Siellien,  Trapani  (34b)^ 
Küstenfl. ,  entsteht  aus  2  Quellflüfechen 
II  B.  destro  und  sinistr o,  am  Geb.  Ma- 
donia,  flielst  südwestl.,  mdt.  bei  Pileri. 
I^dOitaLM. 

C.  Belidor\  s.  NorthumLerland. 
Beljina,  Türk.  Serbien,  Seaiendrin(J88d^ 

0.  südöstl.  Ton  Semend  ria. 
B  c  1  i  k ,  TÜRK.  Bulgarien,  SOildrin  (38d), 

O.  nordöstl.  Ton  Sili^tria. 
Belille,  S-AM«  Peru,  Cuzco  r49b),  Haupt* 

ort  im  Norden  d«r  Phnr. ,  adin.  Ton  Cnzeo. 
Belin,  Frankr.  Girondc  (14<)),  Fleck. 

südwestl.  von  Bordeaux;  1277  £. —  Uoch- 

Öfen,  Stahl. 
B  e  I  i  n  a ,  Türk.  Bosnien ,  IsYOmik  (86d^ 

Fleck,  nördl.  von  Isvornik. 

Belior,  AS.  Persien  (431>),  kl.  Ins.  im  per- 
sischen Mbsen  ,  südwestl.  von  der  Ins.  Kei- 
schraa. 

Belitz,  D.  Prenfsen,  Brandenburg,  Potl», 
dam  (22) »  O.  Südwest!,  von  Potsdam. 

Belkn,  AS.  Mittina  (dZndSNbk.),  eine 
Hochebene  üstl.  vom  todten  Meere ,  an  die 
Wüste  angrenzend,  gut  bewässert ,  frucht- 
bar, aber  jetxt  unbebaut;  man  findet  hier 
viele  Rninen. 

Bella,  Ital.  Neapel,  Basillcata  (34b), 
Fleck,  auf  einem  Hügel  am  nördl.  Fufse 
der  Apenninen ;  5000  E.  —  Die  Umgegend 
ist  reich  an  Wein,  Oliven ,  Weideland. 

Bcilac,  Fratikr.  Haute-Vicnne  (14c},  S|. 
nordöstl.  von  Litnoges ;  3400  E. 

Bellagio,  Ital.  Lombardei,  Como  (34), 
O.  auf  der  I^dspitze  ^  welche  weit  in  den 
Comer-See  reicht  und  ihn  in  2  Arme  trenn^ 
den  Lage  di  Como  nnd  Lngo  di  Leceo. 

B  e  1 1  a  n  i  ko,  Griboh.  Livadien,  Lokris  (38«), 
O.  an  der  Kü^te  des  BuMua  von  Le^aatoi 
östl.  von  Lepanto. 

Dellano,  ITAL.  Lombardei,  Como  (34), 
Fleck,  am  Comer^ee;  2200  £.  —  Wein- 
und  Seidenbau. 

Bellfttines  (Bnllntiss),  Osen.  Un- 
garn»  BMiQKM)t  Bamdttft  md  IMb 
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r  im  nwQii  lull  HwBe  4»  Oinf  ■■niiliigr, 
■litfichlort. 

BelUj  N-AM.  Verein.  Staaten,  MieUgan 
(47),  Nbfl.  dceStClair. 

Belle  Alliance,  Bblo.  Brabant  (29), 
ein  ganz  gewöhnliches  Wirthtuhaus  i>udl. 
ron  Waterloo ,  ewic  denkwürdig  geworden 
durch  Napoleons  Niederlage  den  18.  Juni 
1815;  in  der  Nähe  4  Denkmäler  der  in  der 
Schlacht  gefidienen  pMttbM,  HumoMMr 
ner,  WiederiindiBT  und  dai  ObwitHaulaaMifc 
Gordon. 

Belleck,  Irel.  Ulster,  Fcrtnanii^Ii  (15^), 
Kirchsp.  (2189  E.)  und  St.  (258  E.)  am 
Ausfl.  des  Erne,  ans  dem  Lough-£rna,  da 
wo  er  die  Fälle  tob  Belieck  macht. 

Bellefontalne,  Fbaukb.  Vasges  (14b), 
Df.  westl.  von  Rciuireiuont ;  2400  E.  — 
Eisenwerke ,  Me^serschmidtsarbeiten. 

Belle  Fontaine,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Ohio  (47),  O.  nordwestl.  von  Cohunbas. 

Bellefonte,  N-AM.  Verein.  Staaten,Aia- 
bama  (47),  O.  südöstl.  von  Athens.  — 

'  2)  Pennsyivanien  (47) ,  Hptett  der  Graf- 
achaft  Centrc,  am  Springkrik;  Akademie, 
Bank;  äOO  E. 

Bellegarde,  FaAim.  CNreota  (14b),  St. 
nordüätl.  von  Aubusson,  in  Bergen  gelegen ; 
829  E.  —  Hdl.  mit  Getreide,  Vieh.  —  2)  Py- 
r6n6es  Orient.  (I4<i),  fe^tc  St.  auf  einem 
Berge,  südöstl.  Ton  Ceret;  600  £. 

Bellep;arde,  Schweiz,  Freiburg(32),Thal, 
von  der  Jana  durchflössen,  ganz  von  hohen 
Bergen  und  Fdien  umgeben,  von  0.  naeh 
W.  ziehend. 

B  e  1 1  e  1 8 1  e  (c  n  M  o  r),  Frakkr.  Morbihan 
(14e),  Ins.  im  atlantischen  Meere,  süd- 
westl.  Ton  Qniberon,  10  L.  Umfang,  aus 
fruchtbarem  Weide-  und  Ackerland  beste- 
hend} 7628  £.  —  Pferdezucht  (jährl.  800 
8C.),  Fischeiei;  Hdl.  nit  Getreide,  Vieh, 
Fischen, besonders  Sardellen.  Hptort :  S*  Pa- 
lais. —  2)  B.  I.  (en  Terrej,  Cötes  du 
Nord  (14c) ,  St.  westl.  von  Gaingamp,  am 
Gaer;  8Q0  E.  —  Pipiar,  Bitcnwerke^  Blei- 
gruben. 

Belle  Isle,  N-AM.  Labrador  (46),  kl.  Ins. 

In  der  gleichnamigen  Strabe»  swisishenLa- 

lirador  und  Neu-Fonndland. 
Bellenave,  Fmarkr.  AUier  (14b),  Fleck. 

nerdweid.  Ton  Ganat;  IIM  e.  —  Wein, 

Marmor. 

Bellen combre,  FnAifKB.  Seine  infer. 
(14c),  Fleck,  südöstl.  vonDieppe,  am  Ar- 
qne«;  911  E. 

Bei  lenz,  s.  Bellinzona. 

Bellerive,  Schweiz,  Genf  (32),  kl,  Df. 
BÜtMoehtToll  gelegeaeavSdiieeae,  am  Ufer 
das  GanfSBr- Sees ,  nordöntl.  von  Genf. 

Bellesme,  Frankr.  Ome  (I4e),  St.südl. 
von  Mortagne ;  3505  E.  ^  Fahr.  fÜir  Lein- 
wand ,  baorawollHM  Stögen  HdL  mit  Ge- 
treide, Trüffeln. 

Beleften,  AF.  Hahosch  (45b),  Prov.  an 
dar  OilMila  daf  Saea  Ttan» 

«•lUTill^  ntmadM.(Mlfbk.),l»t 


auf  einer  Anhohe  an  der  nordöstLScIteTOS 
Paris;  4323  £.—  Gefirnilstes  Leder,  che. 
Miische  Producte.  —  2)  Meurthe  (14b),  Df. 
n(urdwe«tl.  von  Nancy;  468 E.  —  3)  Khdno 
( I4b),  St.  nördl.  von  Villefranche ;  2WiK) E.— 
Fabr.  für  Mnsselin,  baumwollene  Zeuge. 

BelleTf  Ue,  N-AH.  Varain.  Staaten,  Il- 
linois (47)  ,  Df.  östl.  von  Calmliia. 

Mt.  BeUew,  Irbii.  Connaaght,  Galwaj 
(15d) ,  O.  midöstl.  von  Tnam. 

Bellej,  Frankr.  Ain  (I4b),  St.  in  ein» 
vom  Fnran  bewässerten  Thalc,  südl.  von 
Nantua;  5284  E.  —  Fabr.  für  Musselin, 
Indiennet;  Gerbereien,  Seidenbau;  HdL 

Bell  iah  (Bai  Ii  ah),  AS.  Vorder-Indien, 
Bengalen  (44b),  St.  am  Ganget,  an  der  Md^. 
des  Ceti  mid  Gogari. 

Bellicourt,  Fkakkr.  Aisne  (141^),  Df. 
nordwestl.  von  S^  Quentin ;  990  E. 

Be  Hinge,  Dakn.  Fühnen  (16b),  Kirchsp. 
südl.  von  Odense ;  itOO  £. 

Bellingen,  D.  Baden,  Ober-Rheinkrei« 
gOuSl),  Df.  am  Hhein,  Amt  Muliheim; 

Bcllingshausen,  AS.  Mandschurei,  Sa^ 
klialin  (43e),  Vorgeb.  an  der  Ostküste  de« 
nördl.  Theils  von  Sakhalin.  —  2)  AU.  (50), 
kl.  Ins.  westl.  von  den  Gesellscnaftamala» 
1824  von  Kotzebne  entdeckt. 

Bellingwoide,  Mirdbrl.  Groningen (29), 
Df.  an  der  dentaehen  Grenie,  nebrt  Skiba* 
hör ;  2356  E.  —  Dabei  die  Ballingmidar. 
Schanxe. 

BelHnsona,,  Bellens,  Scrwbis,  Tea- 

sin  (32) ,  Bez. ,  Kr»«,  und  St.  am  Einganji^ 
in  das  Riviera-Thal  und  am  Ticino,  zwi- 
schen 2  Feliien  erbaut  und  von  3  festen 
SchUflieni  geschützt;  Hauptkirche,  Colle- 
gium  von  der  Abtei  Einsiedel  gegründet; 
1300  E.  —  ndl.,  Stapeiulata  aller  über  den 
St  GotAard ,  l^mhardln  vnd  Lnimanier 
nach  Italien  gehenden  Waaren. 
Bellmarin,  AS.  Türkei,  Menopotaniien 
(Bagdad)  (43b),  0.  aui  Euphrat,  nordwestl. 
von  Ba.'isora. 

Bei  loch.  Sfah.  Oalalnaa  (14d),  O.  östL 
von  Lerida. 
Bellen a,  AU.  Salenens- Archipel  (50), 

südöstl.  Ins.  im  Snlonions-Archipel. 

Bellou-en-Iloulmc,  Frankr.  Ome  (14«}, 
bedeutendes  Df.  im  Gant.  St  Germn-da- 
Messe! ;  2763  E. 

Beilud,  AS.  Vorder  indien,  Xagpur(44*), 
O.  im  nordweütl.  Theile  von  Konkeir. 

Belluno,  Bellunese,  Ita&.  Venedij^ 
(34),  eine  durch  Verzweigungen  der  Al- 
pen gehirgige  Prov.  (Delegation)  im  nord- 
wetU.  Theile  des  Landet,  swifcben  Ti- 
rol, Vicenza.  Treviso  und  Udinc  gelegen  ; 
62  DMeil. ,  135000  E. ,  die  sich  haupt- 
sächlich von  Viehzucht  nähren.  Der  Hptfl. 
ist  die  Piave,  welche  die  Prov.  von  N.O. 
nach  S.W.  durchfliefst  und  mehrere  kleine 
Flösse  awfhimmt;  aufser  Viehzucht  treiben 
die  Elnw«  almt  Bankan  anf  Eben  «nd 
CUM,  ao  wfaMLwitBwiboh,  wm 
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liegt  auf  einem  angenehmen  Hügel  an  der 
Piave,  ist  Sitz  eines  Bischofa;  schöne  Ca- 
Aedrale ,  prächtige  Wastorlettiuig ;  Gym- 
naeium,  Seminar,  öffentliche  Bibliothek; 
9800  E.  —  Seidenspinnerei ,  zwei  lebhafte 
Messen  jährl  —  Von  dieser  Stadt  hatte 
MarsciMtl  Victor  den  Titel  •!•  IlenM»^  m 
Belluno. 

Bellas.  Obstb.  Ungarn,  Trentschin  (jtö^), 

8t  nonM.  Ton  Tranteeliiii;  wanMf -^ad ; 

Töpfereien. 
B  e  1  ly  e ,  Obstr.  Ungarn ,  Baranya  (35^), 

Herrschaft  undDf.  nordöstl.  Ton£sseg,  mit 

Schlofs;  Hausenfang. 

Bellyela^  Ibel.  Munster,  Claie  (15^)» 
Bosen  südL  Tom  B.  von  Gralway. 

Belmont,  SeBwns,  Bern  (3*2),  Df.  lödl. 
▼on  Biel,  nicht  fbni  Tom  Ostnfer  4m  Bfo- 

lersees;  228  E. 
Belraont,  Frankr.  Aveiron  (14<),  Fleck, 
büdwestl.  von   St  Affrique;    1500  E.  — 
2)  Loire  (14^),  Fleek.  ösü.  von  duueliea; 
MOE. 

Belmont«»  FtoK«rBeiM>(18),  St  auf  ei- 
nem Berge  eiUU*  von  Gnnraa,  ILastolls 

1140  E. 

Belmonte,  SrAir.  Okien^a  (13),  Df.  eid- 
vc8tl.  von  Cuen^a;  2600  £.  —  2)  Leon, 
ValladoUd,  Fleck,  nordwestl.  von  Valladolid. 

BelmontCy  Rio  Grande  de,  S-AM.Bra- 
tilien  (49t>),  beträchtl.  küsteali.,  entspr. 
im  EspinhHQO  in  IVlinas  Geraes  ans  zwei 
QuelUB. ,  Mdg.  bei  der  Id.  Villa  Belmonte, 
s.  n,  von  unnneMwiMWilinli  Fiadher«, 
Lndbau;  Hdl.  mit  Bnannroile,  FSarealia, 
Mais,  Reis,  Holz. 

Belmonte,  Ital.  Kirchenstaat,  Fenno 
(S4),  Fleck.  Südwest!,  von  Fermo ;  1400  E. 
—  Getreide-  und  Weinbau.  —  2)  Neapel, 
Calabria  citer.  (34b) ,  St  mit  Kastell  auf 
eineui  mdien-liBgel,  südl.  von  Paolo;  84tO 
E.  —  Die  ümg^egend  ist  reich  an  allen  Ar- 
ten von  Früchten,^  besonders  an  Oliven  und 
Wein—  8)  Abruzzo  citer.  (341>),  Fleelr.  nord- 
östl. von  l^emia;  1200  £.  —  Guter  Wein. 

Beloi(Bjeloi)Iar,RiJssL.  Simhink (87), 
Fleck,  südöstl.  von  Simbirek. 

Belo  Osero,     fffslo  (kero. 

Belo-pulo-I.,  Griech.  (38«),  kl. In«. vor 
dem  Eingange  in  den  Mbsen  von  Arges. 

B  ei  o  tl  eh,  Tobk.  8eTkieB,6cmeBdria  (38d), 
O.  -süduestl.  von  Semendria. 

Beloul,  Ras,  AF.  Samhara (45b),  Vorgeb. 
am  arabischen  Mbsen.,  im  südL  Theile  des 
Landet. 

B  e  1  o  V  a  r  ,    Obstr.   Ungarn  ,    Croatien , 
Warasdiner-Militirgrense  (35b) ,  st. ,  un- 
mSa»  in  der  Mitte>leB  IHrtrieto,  gut 
iänt^  berestigt ;  Piarisl 
E.  —  Seidenspinnerei. 

Belp,  Schweiz,  Bern  (32),  Bf.  ifidM. 
von  Bern»  am  nordwestl.  FuTse  des  gleich- 
namigen Berges,  in  einem  Thale,  tiefer 
als  der  Spiegel  der  Aar,  Schlofs  $  1450  E.  — 

"Bw  B«lp*erir, 


I 


:ut  jre- 

$  im 


i^nMbMsh,  istdaSBlDaiBnliMMe 

Bergrücken ,  dessen  hdcbfltor  QMA  mt 

8150'  Höhe  hat. 


B  e  I  p  a  s  B  o ,  Ital.  Sicilien ,  Catania  (34b)y 

Fleck,  nordwestl.  von'  GiBtania;  BniMBy 

nach  E.  von  Ilybla  major. 
Beipech,  Frankb.  Aude  (14^),  St  ta4> 

westl.  von  Gaatnlnnndarj;  MIO  S. 
Belp  er,  Emgl.  Derby  (15b),  St.  am  FL 

Derwent,  nordöstl.  von  Derby;  18iW 

Banniwolleninann£ 

Belpuig,  SwäM*  Catolnün (14d),  O.  worfL 

von  Cervera. 

Belt,  Dakn.  (16b),  zwei  Meerengen  glei* 
chee  Namens;  der  grofte  Belt,  2|  SL 
breit ,  zwi8chen  Seeland  und  Fünen ;  der 
kleine  Beltf  ^NL.  breit,  swischen  Fünen 
nnd  der  diniaduBa  Halbineel. 

Beltek,  Obstb.  Ungarn,  SaAsar  (W), 
St  sudl.  von  Erdöd ;  Weinbau.  ' 

B  e  1 1  i  r  e  n ,  AS.  Ruf^land,  Jeniscisk  (41b), 
kl.  tatarische  Völkerschaft,  welche  im  afid« 
westl.  TheUn  der  Sratlhalteracliaft  nooM- 
disirt. 

Beltrnni,  Nnsno.  Geldern  (29),  Bf.  ffid- 
östl.  von  Zutphen. 

Belturbet,  I&bl.  Ulster,  Cavan  (IfidV 
St  am  Fl.  Eme;        B.  —  Hdl. 

Belubula,  AU.  Neu-Hollaml ,  BaUnml 
(5flc),  Steppenfl.,  von  0.  nach  W.  fliefsend« 

Beludäcliistan,  s.  Biludschistan. 

BeluTy  8.  Bolor. 

Belvedere,  Itai..  Xeapel,  Calahria  cifcr. 
(34b),  Fleck,  nordwestl.  von  Paolo ,  auf 
einem  Hügel  am  Fl.  Solio ,  mit  Kastell  $ 
5ß00  E.  <—  Wein.  —  2)  Kirchenstaat,  Ancona 
(a4),Flcck.  westl.  von  Ancona ;  10(N)  E  —  Be- 
rühmte Märkte.  —  Mehrere  gleichn.  Fleck, 
liegen  in  der  Lombardei,  Toscana  u.  s.  w. 

Belvedere,  D.  Sacheen-WciniHr  (27u28), 
Lastschi,  bei  Weimar  mit  Fark;  ausge- 
Boidinete  GewMuMm&r. 

Belver,  Spaw.  Cataluna  (13.14<1),  Fleck, 
nordöstl.  von  Zamora,  am  Segre.  —  2)  Port« 
Alentcjo  (13),  Fleck,  ostl.  von  Abrantes, 
am  Tejo. 

R  el  v^s,  Frankr.  Dordogne  (14^),  St  süd- 
westl.  von  Sarlat;  1591  E.  —  Leder,  Nnfs- 
«1;  HdL 

Belvoir,  Fra^kr.  Doube(14b),  Dt  sfid- 
öifL  von  Baume ;  405  E. 
Belvoir,  Eana.  Leicester  (15b) ,  eine 

rochial  liberty  mit  Bclvoir  Castle ,  dett 

Herzog  von  Rutland  gehörig;  105  E. 
Beiz,  Frankr.  Morbihan  (I4e),  Df.  süd- 

we8tl.  von  Vannes;  1379  E. 
Beiz,  Okstr.  Galizien  (35),  0.  nordl.  von 

Lemberg,  am  Zolukia,  Krs.  Zolkiew;  2400 

E.  —  mtaschc;  Hdl. 
Bclzi,  Bielzi,  Rvssi.  Besgarabien  (81}» 

Krsst.  nordwestl.  von  Kischirew. 
B  e  1  s  i  c  e,  Pom,  Lnblln  (36),  O.  efidwaia. 

von  Lublin. 

Beizig,  D.  PreuCien,  Brandenburg,  Pots- 
dam (27u28),  Krsst  am  gleichnamig^  Fl., 
nadhrwIL  rm Paladam %  ScUolii  WOB- 
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Bembibre,  Späh.  Leon,  Leon  (18), Fleck. 

Sstl.  von  Ponlemula. 
Beramel,  Xikdrri..  Geldern  (29),  Fleck. 

oordötitl.  von  Nünwegen ,  mit  Schont-Amt: 

»49  E.  ' 
Benisa,  Span.  Valencia  (13),  O.  mUO.  tob 

Penia ,  nicht  weit  von  der  Küste. 
Benaguacil,  Svah.  Vilencia  (13),  St. 

aoidwestl.  von  Valeada. 

Benaise,  Frankr.  Vienne  u.  Indre  ^4*), 
kl.  Nbfl.  des  Anglin ,  links. 

B4iiani4iiil,  Frahkk.  Meiirdie(14b),  Df. 

•  4tÜ.  von  Luneville,  an  der  Vezonze ;  m9  E. 

Benares,  AS.  Vordcr-Indicn ,  Allahabad 
(44b),  St.  und  viel  besuchter  Wallfahrtsort 
am  Ganges,  mit  einer  Vorstadt  Serol^ 
in  welcher  die  Europäer  leben,  engen  Stra- 
ften, vielen  Palästen,  Pagoden,  Motcheen ; 
teaniaieche  Hoebtchale,  Sternwarte,  vwtü 
diriotl.  Schulen  für  Hindus;  600000  £.  — 
Berühmte  Gold  -  und  Sitberbrokate,  Tur- 
bane; lebhafter  HdL  mit  Perlen,  Edelstei- 
nen, Shawls,  Seidenwaaren. 

Benasal,  Span.  Valencia  (U),  St.  nftrdL 
von  Castellon  de  la  Plana. 

Benatek,  D.  Böhmen,  Bunzlan  (23), 
2  Orte  ^anz  in  der  Nähe;  Alt- Benatek, 
Df.  am  linken  Ufer  der  Iser ;  682  E.  —  Ge 
hurtgort  der  berühmten  Tonkünetler  Franz 
und  Georg  Benda,  letetaier  Herzogl.  goÄal- 
scher  Kapellmeister  (f  1795).  —  Neu- 
Benatek,  St.  am  rechten  Lfer  der  Iser, 
■nf  einer  AohSlie  mit  Schier«,  eine  Zeit 
lan^  der  AntenduOk  Tyeho  Biahe'f  $  9MB. 
—  Landbau. 

Benavarr6(-bare),  Sr  an.  Aragon,  Huesca 
(13),  St  md&HL  voa  Hoeaca;  2000  £. 

Benavente,  Span.  Leon,  Zamora  (13), 
St.  nördl.  von  Zamora;  3000 E.  2) Port. 
Ettremadara  03),  nerdWttl.  von  Lissabon. 

Benbecula,  Schotl.  Inverneso  (15c),  Ina. 
SU  den  Hebriden  gehörig,  zwischen  N.  und 
S.vUiit;  Kelb- Brennereien. 

Bencowaz,  OKsn.  Dabnatien  (85b),  O. 
(üüdÖBtl.  von  Zara. 

B  e  n  d  e  h,  AS.  Pernien.  Faraistan  (43^),  O.  an 
der  Mdg.  des  Khalalon  in  den  j[>er8ischen 
Mbaen,  gdiSrt  saien  Beaitnmgea  dealmam 

von  Mascatc. 

Bendemir,  Bundemir (-myr),  AS.  Per- 
.  fien,  Farsistan  (43b),  Fl.,  konuntanf  Choiis- 

tnn  und  fliefst  südtHtl.  indenBetforNemet, 

n.  A.  in  den  Bachtegan. 
Bender,  Rirsra.. BeMsrabien  (37),  feste  St. 

nerdSstl.  von  Ismail,  am  Dnietiter,  mit 

Schlofs;  10000  E.  —  Aufenthalt  Karls  XII. 

in  der  Kachbarschaft,  in  Warnitza. 

Bender  AbaatI,  Goniren,  AS.  Peraien, 

Farsistan  (431>),  St.  an  der  Küste,  der  Ins. 
Ormns  jo^e^enüber;  3- 4000 E.  —  Benlinng 
des  Imam  von  Mascate. 
Bender  Deinn,  AS«  Persient  Stoiltlll 
(48b),  O^iMcdveHLfMiSdiinf.  - 


Bendern,  D.  Liechtenatoin  (O),  Df.  an 

Rhein ,  nördl.  von  Vadnx. 
Bendesdorf,  Oestb.  Stebenbärgen,  Un- 
ter-Weiftenburg  (35b),  Q.  aM.  TenOni«. 

bürg. 

Bend  Mali^  AS.Peräien,  Farsistan  (43b), 
O.  an  der  Kätte  des  persischen  Mbsens, 
im  Gebiete  des  Iinam  von  Ma^cpte. 
B  e  n  d  o  r  f ,  D.  Preuri^en,  Uheinprovinz, Kob- 
lenz (21.  30u31  Nbk.),  Df.  ösü.  von  Koblenz, 
am  Rhein;  2100  E.  —  Tneb,  Haatdecken, 
Wollppinnprei ;  in  der  Nähe  Eisenwerlie. 
Bcndshar massin,  Banjermassing, 
AS.  Otlindiacfaelni.,  Bomeo  (44c),  Reich  an 
der  «üdl.  Küste  der  Insel,  von  dem  gleich- 
namigen grofsen,  weit  aufwärts  schiffbaren 
Fl.  von  N.  nach  S.  durchströmt ,  weicher 
in  die  gleichnamige  Bai  fällt.  Daa  Land 
ist  sumpfig  und  ungesund,  bringt  aber  Reis, 
Mais,  Yams,  Bataten,  Pfeffer,  Benaoe,  Kam- 
pfer, Draefaenbint  n.  a.  w.  hervor  $  man  findet 
Gold  und  Diamanten,  Eisen  und  Kupfer« 
Die  Mehrzahl  der  Einwohner  sind  Malaien, 
unter  denen  viele  Chinesen  leben.  —  Die 
St.  Bendiharmassin  oder  Banjer- 
massing  liegt  am  gleichnamigen  Fl.,  hat 
etwa  300 Häuser;  beträchtl.  Udl.  mitPfef- 
fer.  Wachs,  Kampfer,  eAibaren  Vogelne- 
stern. Da  die  Fluftfmdg.  durch  eine  Sand- 
bank verstopft  ist,  landen  gröfsere  Schiffe 
im  Hafen  Tf  eben  je  oder  Tibonje  öüdL 
van  der  Stadt. 
B  e  n  d  u ,  AF.  Sierra  Leona  (45») ,  O.  an 
der  M.dg.  des  Sherbro. 
Bene,   Ital.   Sardinien,  Coni  (84),  Sf. 
nördl.  von  Mondovi,  am  Bealera,  mit  einem 
alten  Kastell;  5600  £.  —  Obst-  und  Gar- 
tonban.  ~  In  derNihelag  Jbtfa  Ahtgtuta 
Ba^ienorum.  t 
St  Benedetto,  Ital.  Lombardd,  ifaatiMI 
(34) ,  Fleck,  indl.  von  Mantua. 
St  Benedetto,  Ital.  Kirchenstaat,  AscoU 
(34) ,  Fleck,  an  der  Külte  dea  Mriatitchen 
Meeres ;  2600  E. 
Benedietbeuern,  B.   Bayern,  Ober- 
Bayern  (Isarkr.)  (24),  Df.  siulwestl.  von 
München;  137  £.  —  Ehemalige  Benedicti- 
ner- Abtei;  GlaaBibrtk.  —  In  der  Umgegend 
Marmor ,  Mineralquelle.  > 
St  ßenedicto  oder  Nnblada  deVilla- 
1  o  b  o  «,  N  AM.  Mexico  (47b),  kl.  Ins.  zu  der 
Gruppe  der  Revilla  Gigedo-Inteln  gehörig, 
an  der  Westküste  von  Mexico. 
Beneschau,  Benessau,  D.  Österreich, 
Bdlunen,  Bernnn  (23),  St.  aMitl«  fua 
Berann ,  in  einer  (niehttNiMn  Ebene}  2QL00 
£.  —  Gymnasium. 
Beneschan,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Op- 
peln (23),  Fleck,  sudwestl.  von  Ratiber, 
▼on  dem  gleichnamigen  Dorfe  umgeben; 
ersterer  412  E. ,  letzteres  623  E. 
Bonese,  AF.  Aegypten  (45b),  O.  an)  Jo- 

sephs-Kanal. 
Benesse,  FBANKa.  Landet  (14<i),  Df,  lüd- 
•  weitL  von  Das;  MO  B. 
BaaeTeate»  Bnäkm,  Bifbila 
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Ctaato  (4»b),  Villa,  sebrfwtfMlIlMlIn  te 

]f  d^.  des  gleiduumBigen  Flntaet  gelegta, 
in  sehr  fruchtbarer  Goj^end  ;  Aaafuhr  Ton 
Zacker,  BaomwoUe,  Maiä,  Reis  u.  f.  w. 

B«B«Yeato,  I«Aft.  Klichenitaat  (84),  De- 
legation, giin7  vom  neapolitanischen  Gebiet 
iuiMchloMen,8aM.  mit  2l00tf£.  —Fracht 
ter  an  Wein,  Getraid«^  Oel ,  SAdMcbtea  $ 
beträchtl.  Viehzucht;  gehörte  von  1806 ^ 
1815,  als  Herzogthum,  dem  damaligen  franz. 
Hinister  Talleyrand. —  2)  Die  gleichnamige 
8t.  liegt  am  Abhänge  eines  Hügels ,  ist 
Sita  eines  Erzbischofs,  hat  mehrere  Palä- 
ale»  eiae  Cathedrale ,  ein  Seminar  mit  Bi- 
Wodiek.  Die  Manen  der  Stadt  liad  von 
Resten  alter  Säulen  und  Statnen  aofgebant, 
die  sogenannte  Porta  aurea  ist  eine  Ehren- 
pforte Trojans ;  140UO  E.  —  [Benevcntum.l 

Ben  fei d,  Fraxkr.  Bas-Rhin  (14b),  St. 
an  der  Iii ,  8Üdwe»tI.  von  Straf^burg;  1829 
£.  — >  Brauereien,  BaumwoUenspinnereien, 
Ffrbereien ,  Töpfereien ;  Hdl. 

Be  n  g a  1  e n,  AS.  Vorder  indien  (44b),  Prä- 
sid nn tschaft,  sonst Calcutta,  umfaf^t,  mit  Al- 
ialiiibad  verbunden,  den  nördL  Theil  des 
^britischen  Vorder-Indien^  oder  dat  QtMM- 
gebiet  des  Gange« ,  in  9  ProT.»  ——mm« 
11250  QM.,  12,000000  £. 

Beng-a<tteAer  Meerfrvteii,  t.  AidMer 
OceoH, 

Ben  gas  i,  AF.  Tripolis,  Barka  (45>),  St. 
an  der  Käste  mit  seichtem  Hafen ;  Hdl.  — 
Die  ganze  Küsteastrecka  ffUut»  PiroviBs, 

den  Namen  Bengali. 

Bengheb,  AF.  Sahara  (45«),  O.  in  der 
WAate^  M.  van  Mimmlr. 

Ben  gare,  Irel.  Ulster,  Antrim  (15^), 
Vorgeb. an  der  Nordk.,  we«tl.  vom  Cap  Fair. 

Benguela,  AF.  Uater-Guinea  (40),  Ne- 
gerreich auf  der  Küste  tob  Oaago ,  vom 
Fl.  Longa  bis  zum  G.  Negro ,  an  der  nie- 

4rwen  Käste  fencht  und  ungesund ,  weiter 
ia  lafl  Laad  Uneia-  gebirgig,  tdiAa,  mit 
gesundem  Klima,  sehr  fruchtbnr.  —  2)  A 1 1- 
Bengaela(40),  O.anderMdg.  dos  Longa. 

Benkumrratt  Benuarato,  Itai..  Malta 
(iU^  Nbk.),  Bnsea  an  derNordknste  Malta*«. 

Ben*  oder  Paro,  S- AM.  Peru (48b),  Kbfl. 
des  ^jitfrimoco  rechts. 

Bonjakoaä,  RnCdaad,  Giodao  ^i),  O. 
an  der  Nordgr.  der  ProT.,  nordl.  von  Lida. 

Beoic  (Binic),  FaAHaa.  Cdtet  da  Nord 

.  (14«),  Df.  mit  kL  Hafen ,  6«ti.  von  Goin- 
camp;  Stockfisch&ng. 

Benicarlo,  Spar.  Valencia,  (13),  St.  nordl. 
▼on  Peniscola  mit  Hafen ;  (>500  E.  —  Wein- 
htm^  FiMkeiei;  Hil.  mit  Wein. 

Bern  dormo,  Spav.  V'alencia  (13),  St. 
Bordoetl.  von  Alicante  an  der  Küste ;  2400 
B*  ^%flBflweli-  Bad  8ai€bdHifaog.  — 
S)  sfidl.  von  dieser  Sladt  liegt  dlo  gfaieh- 
namige  kleine  Irn^el. 

B  e  D  i  g  a  n  i  m,  Spa:«.  Valencia  (18),  St.  süd- 
östl.  von  San  Filipe;  3600  E. 

fit  Benigne,  Ital.  Sardinien,  Piemont, 
Toria  (U)»  Fleck,  am  Maloke,  oördl.  too 


TwAb^  ftlolliMS]Nhe^SMBlBar;lia0B. 

—  Getreide  und  Weinbau.  * 
Benihassan,  AF.  Marokko  (45«),  Pfoiv* 

im  Innern,  in  welcher  Fex  liegt. 
Bcni  Moaab,  Meaali»  AF.  Algier (4Sa>, 

Volkästnmm   in   einer  sandigen  Gegend, 

reich  an  Datteln,  der  Haoptnahrung  der 

ISawolmer,  aber  ann  ■&  WaMor. 

BoBln,  AF.  Ober-Gaioea  (45«),  eiaeKA- 

stenstrecke,  hacli  der  gewöhnlichen  Annah- 
me vom  Fl.  B'meria  h'u  zum  GapFoxmosay 
snmpflg,  mit  Waldungen  bodeebt.  Binitf 
groise  Anzahl  von  Fiarsm&ndangen,  Aa 
zum  Theil  durch  Seitenarme  unter  sich  ver- 
bunden sind,  durchschneiden  das  Land,  nn> 
ter  ihnen  die  Mdgen  des  Mgcr  (im  Nvm 
oder  Aon),  die  des  Fl.  Benin  auch  Formo- 
ta  n.  a.;  man  kennt  indeCs  wenig  mehr 
▼OB  IhremLaafeidieLnft  IftlieiltBBd  ba- 
sonders  für  Europäer  «ehr  ungcsaad.  Vfll 
den  Fl.  ßentn  liegt  das  Reich  Benin  Ton 
bedeutendem  Umfange,  aber  wenigbekannt; 
es  ist  fruchtbar,  besonders  an  Yamt,  der 
Hauptnahrung  für  die  Eingcbornen ,  gut« 
artige,  aastfreie  Neger,  sorgfältiger  go« 
Uehlet  ttu  IlmIfaeiiiNini,  aater  eiaam  «a- 
potischen  Herrscher ,  den  sie  göttlich  Ter- 
ehren.  —  DieHptst.  iet  Benin,  am  gleich' 
namigen  Fl. ,  sonst  bedeutender  als  jetzt. 
St  Benin  d'Azy,  Fbamkr.  Niivre  0^4b), 
Fleck.  ÖBtl.  von  Nevers;  1719  E.  —  HodU 
Öfen,  Eisenhämmer;  Getreide,  Wein. 

Bonisouef,  AF.  Aegypten  (45^),  ziemL 
grofser  Ort  am  Nil,  sudl.  von  Cairo;  Tep- 
piche, Hühnerzucht;  Hdl.  mit  Cairo. 

St  Benito^  N-AM.  Mexico,  Alt-Califomieift 
(47b) ,  kl.  lae.  nahe  aa  der  Kftrto  von  Alfr- 
Galifornien ,  im  grofsen  Ocean. 

St  Benito,  Span.  Sevilla (13),  O.  mu^ 
westl.  von  Uuelba. 

BoBkoB,  SoBWBis,  BBMi<3Z),Df»iBiLal- 

menthal ,  südweatl.  voB  Biwel  $  MS  £• 

Weinbau,  Viehzucht. 

Benkulen,  AS.  Ostindische  Inf.,  SbbnIMI 
( 44«  ) ,  ausgedehnte  Niederlassung  und 
Hptort  derselben  an  der  Sndwestbüste  der 
Insel ,  be«ond«rs  reich  an  Pfeffer.  Die  St» 
BB  der  Mdg.  des  gleiehaamigeB  FL  bal 
einen  schlechten  Haren  und  ein  Fort  (Marl-*  t 
borough);  12000  E.,  darunter  viele  Chi- 
nesen; Hdl.,  besonders  mit  Opium,  Pfe^ 
fer,  indischen  Waaren  u.  s.  w.  —  Stadl  und 
Gebiet  ist  1824  von  den  EngländecB  BB  dit 
Niederländer  abgetreten  worden. 

BoBaeckontCoiB,  D.  Frenben,  Sadisen, 
Erfurt  (27u28),  St.  am  Harz  nordwestL 
von  Nord  hausen  {  2700  E.—  UoUarbeitc% 
Eisenwoaren. 

BoBBaat;  Senon.  Avr  (15«),  Vorgi§.  aa 

der  Sddbfiite  der  Insel  Bote. 
B  e  n  n  e  ty  i  11  e,  N-AM.  Verein.  Staaten  (47), 

Df.  im  nordöstl.  des  Staats,  am  Crocked, 

Hptort  des  Districts  Mariboroagh. 
BenNewiit  Schotl. Invernees  (15« ), Berg 

im  sädweetL  TheUe  der  Graüichaft;  4870^ 


Digitized  by  Google 


Bemiingeii. 


143 


QHf^«  %ttcliy  flrit  vßifftuk  StflloMV  fcc^tsdrta "~~ 

Vergl.  Schotland. 

Benningen,  D.  Wfirtemberg,  Neckar kreii 
(30u31),  Df.  nordösü.  Tcm  Ludwig^bui^, 
wm  Neckar;  römitcho  Alterthünier. 

Bennington,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Vermont  (47) ,  Grfwh.  im  südweiüicluten 
TheUe  dM  StaaM  adt  Ifl»  B.  —  Die 
gleichnamige  Hptet.  am  WallamncoV,  südl. 
▼on  Montpellier,  in  frochtlmrer  Gegend ; 
2524  E.—  Leinwand;  HdL  ~  Gefedit  1717. 

Ben  n  i  8  c  h,  D.  Oesterreich,  Mähren,  Trop- 
pau  (23) ,  Hergit.  an  der  Czizii^ie;  2200 
£.  —  Garntpinnerei,  Weberei. 

Basar ath,  D.  PreaTcea,  Rhdn-ProTins, 
Düsseldorf  (21),  Df.  sädöstl  von  Düäsddillf, 
Schlofs;  629  E.  —  Tuch,  Casimir. 

Bennstadt,  D.  Preufsen, Sachsen,  Mene- 
baif  09028),  Df.  we«Ü.  ron Halle;  882  E. 

Beaoaei,  Antede,  Fraubb.  Ftaiati^ 
(14e),  Mbsen  bei  Qnimber. 

6<  Benoit  da  Saalt,  Fbaukk.  ladn 
C14c),  St.  südödÜ.  von  Ic  Blanc  ;  1100  E.  — 
£i«enwerke.  <—  2)  Ain  (14b),  Fleck,  süd- 
watL  iwn  Beilay  |  ItOO  B.  —  8)  Loirat 
(14k),  Df.  nordwaill.  vaa  CHea,  la  dar 
Loire;  1492  E. 

Bcnon,  Frankb.  Charcnte  inf^r.  (14^), 
Flack.  BoiddetL  Ton  Larochelle;  929  £. 

B  e  n  o  w  n ,  AF.  Senegambien ,  Ludamar 
(45*) ,  St.  «üdl.  am  Saume  der  Wüste. 

Beaielia,  THaa.  Ba1garleB,Sllittria(38<i), 
O.  aordarestl.  von  Paravadi. 

Benschen,  Prbvss.  Preufsen, Posen (22^), 
St.,  ganz  in  Morästen,  an  der  Obra. 
\  Bansen,  D.  Oesterreich,  Böhmen,  Leit- 
meritz  (23),  Herrsch,  und  St.  nördl.  von 
Leitmeritz,  besteht  aus  der  eigentlichen  St. 
«ad  dar  VarttadC  Bolta,  t  SdilöMcr;  iM 
B.  —  Laadwirthechall,  Bananrallflps|nn- 
nerei,  Papierfabr. 

Bens  hausen,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Er- 
fort  (27n28),  Fleck.  nordwestL  Toa 
ain^en;  17.^)  E.  —  EiMoarbeitaa , 
breiteter  Weinhandel. 

Beathalni,  D.  Grofthenogttraai  Heesen, 
Starkcnbiirg  (21),  St.  an  der  Bergstraf-e; 
Gymnasium,  Seminar;  4000  £.  —  Wein- 
bau. 

Bentak,  AS.  Tnraa,  Khokhand  (48b),. O. 

nordöfitl.  von  Ak  Kurgan. 
Bentala,  AF.  Senegambien,  Futa  Dsjalla 
(45a),  O.  am  gletduDamigen  f1.,  südl.  von 
Bandeia ;  8la|«lplal8  filr  anrapdiMlia  Waa- 

ren. 

St  Bente  de  Paetaa  bans,  8-AM.  Bm- 
sUien,  MaraaiiBa  (48b) ,  O.  aordosd.  faa 

St  Felix. 

StBento,  S-AM.  Brasilien,  Maranhao 
(49b),  O.  eadwattl.  wn  8*  Louis. 

Bentheim,  D.  Hannover  (21.29),  Grfsch. 
an  der  westl.  Grenze  zwischen  Preufsen, 
denNiaderlandMivadHamfover,  18^9011., 
SSMBi  in  2  Aemter,  Bentheim  und  Neuen- 
haas, vcrtbeiit.  Das  Land  ist  eben,  nur 
imS.  die  Ysterberge  ans  festen Sand- 
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treide^  BiftMBMBy  Banf,  Torf,  Linnenwe- 
berei, CkÄani  nad  die  Hauptindustrie- 
sweig^  neben  dem  Ackerbau.  —  2)  Fleck., 
Hptort  der  Grfsch.  im  südl.  Theite  dcrs^ 
ben ,  altes  Schlofs ;  1820  E.  —  Ackerban, 
Gerbereien,  Pergamentfabr.  —  Schwefel' 
bad;  Stofaibriehe. 

Ben  ton,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Missouri 
(47),  O.  nördl.  von  Winchester.  —  2)  Nen- 
York  (47) ,  Df.  sfiddstL  von  Canandaigua. 

B  en  t  o  1 1  e,  AS.  Vorder-Indiea,  Oe7iaa(£lb)y 
O.  an  der  sndwestL  KÜ8te. 

BenUche,  Pasuss.  Posen  (22l>),  St.  süd« 
8rfL  vaii  Meserite;  1850  B.  — 

Bentwisch,  D.  Mecklenburg-! 
(22) ,  Df.  nordöstl.  von  Rostock. 

leBdajBoeage,  Fraktkr.  Calvados  (14«  ), 
Fleck,  nordöstl.  von  Mre ;  B50  E. 

Benzä,  Rvssl.  Pskow  (80)»  O.  aidoHL 
von  Welikie  Luki. 

Beö,  Obste.  Ungwa ,  Oadeabm^  (Kb), 
Df.  an  der  Repcze. 

B  e  o  q«  a,  Al*\  Ober-Guinea,  Ashantee  (jßß^ 
O.  Mrdweill.  voai  Gap  OoiMt€aitl«b 

Bar,  Kis-,  Obbtr.  Ungarn,  KoiiMrB(8Sb)^ 
St.  mit  Kastell ,  südl.  von  Komom. 

B  e  r  a  c  o  e ,  AF.  Ober-Guinea ,  Ashantee, 
Fantee  (45«),  O.  an  dir  Kiila,  OHL  van 
Cap  Coast  Cas^tle. 

Berah,  AS.  Syrien  (42n43),  O.  südöstL 
von  Dräunlc. 

Berally^  AS.  Vorder-Iadian,  Bhotan  (44b)y 
Fl. ,  fällt  in  den  Boaai»  einen  tOUL  daa 
Brahmaputra. 

Berat,  Türk.  Albanien  (88d),  St.  noi4- 
westl.  von  Janina ,  Sitz  eines  griechischen 
Erzbischofs;  lldOO  £.  —  2)  N ea-Berat, 
Festung  nordfeti.  von  der  vorigen  St.,  sehr 

hoch  gelegen. 

B eratshausen,  D.  Bayern,  Ober-Pfalz 
(Regenkr.)  (24) ,  Fleck,  an  der  schwarzen 
Labor,  nordwestl.  von  Regensburg;  790  E. 

Borau,  D.  Baden,  Seekreis  (30u31),  D^ 
sndwestl.  von  Donaueschingen;  388  £. 

Baraan,  D.  Oasftnrraieli,  BSioMa  (28), 
Krs.  an  beiden  Seiten  der  Moldau,  53  ÖW., 
175000  E.,  deren  Hauptbeschäftigung  Land-, 
Bergbau,  Linnen-  und  Tuchweberei  ist.  — 
2)  Hptst.  und  Krsst.  am  Einfl.  der  LitawlM 
in  die  Beraun;  Gymamiani}  SlOO  fi.  — 
Töpfereien. 

Beraun,  D.  Oesterrddi,  B8laBeii(23),  Fl., 

entspr.  im  Kr.  Pilsen  auf  demBöhmerfralde, 
mdt.  in  die  Moldaa  bei  Köaigwwal ;  Kbfl. 
dia  LICawfaL 

Bernytsch,   AS.   Vorder- Indien ,  Ooda 

r44b) ,  Distr.  und  gzalM  8t.  aocdmtL  vaa 

Oude,  befestigt. 
B erbegal,  Sraii.  Aiag«a(14d),  Sl«iAi- 

öslL  von  Huesca. 
Berbenno,  1ta&.  Lombardei  (82)».  D£. 

im  VaUellia,  adM  aa  dar  Adda»  iaMil. 

barer  Gegend;  600  E.  —  2)  ein  rleidh* 

namiger  O.  in  der  Prov.  Bfirgaia  MOt  ifll 

Thaie  Imaipia;  800  B. 
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Beresow* 


Ber%«rv  Dar  Berber,  AF.Nnbien  (45b)» 
Land  an  der  Ottsei  te  des  \il ,  nurdL  vom 
FI.  AÜiaro.  Oer  NU  Ut  hier  sehr  gekrümmt 
und  macht  Tielc. Wasserfälle;  das  Land  i»t 
sehr  sandig  und  wasserarm;  die  Bewohner, 
Araber  vom  Stamme  Meyrefidb,  werden  als 
sehr  verworfen  geschildert. 

Berberei,  Barbarei,  AF.  (4Sa).  Unter 
diesem  Namen  versteht  man  gewöhnlich 
den  nordwestl.  Theil  von  Africa,  von  der 
Käste  bifl  xar  Sahara,  vom  Atlantischen 
Meere  bis  an  Aeg^ypten,  oder  die  Staaten : 
Marokko,  Algier,  Tunis,  Tripolis  und 
Blledulgerid.  Das  Land  erhielt  seinen  Na- 
men von  den  Berbern,  den  ortprungli- 
chen  Bewohnern  desselben ,  von  den  Ara- 
bern xurückgedriagt ;  sie  sind  Nomaden, 
den  Atabem  sdur  «Edillch ,  gleidi  wetdun 
de  sich  xnm  Mohamedanismns  bekennen, 
liaben  aber  ihre  eigene  Sprache  und  cigen- 
Ummllchen  Sitten  und  Gebräuche.  Man 
nnter.^cheidet  vier  Ilauptstämme:  Ama- 
xirgh  oderSchilhsi^abylensTna- 
rycks;  Tibbo^s.  *  , 

Berbetoh,  Tu«.  *KMiie  WaUadiei, 
Wnitscb«  (S8d),  O.  nocdireitl.  m  Po- 
deschdi. 

JBer6tce,  S-AM.  Gnyana,  Engl.  (49b), 
Kstenfl.,  fallt  in  den  Atlantischen  Ocean.  — 
2)  Um  diesen  Fl.  liegt  das  Gouv.  B  r  r  b  i  c  e, 
äa£ierst  fruchtbar,  aber  ungesund,  180  QM., 
SIMOB. 

Berbie,   Schoti.  Kincardine  (15^) ,  FI., 
mdk  bei  luverbervie  in  die  Nordsee. 
Berbfr  oder  Tvrbiaeh-Gradieehka, 

Tbbk.  Bosnien,  Travnik  (38d),  Festung 
an  der  Mdg.  des  Verbns  in  die  Save;  die 
Einw.,  Raizen  und  Griechen,  treiben  einen 
lebhaften  Trun^ito-Hdl. 

Bercrto,  Ital.  Parma  (34),  Hpfort  eines 
Districte)  auf  einem  Hügel,  der  au  der  üa- 
ganza  liegt ;  790  E. 

B  e  r  c  h  e m,  Belg.  Ost-Flandern  (29),  Fleck, 
am  rechten  Ufer  der  Scheide ,  2342  E.  — 
Cichorienfabriken.  —  2)  Antwerpen  (29), 
Fleck,  südl.  von  Antwerpen,  3827  K.  — 
Spitzenzwirnbleichen,  Tabak,  Stärke,  Lich- 
ter, Wachsleinwand. 

Bereborn,  Nneouk  Nerd-Brabaiit  (29), 
Df.  Südwest!,  von  Ravenstyn ;  1283  £. 

Berching,  D.  Bayern,  'Ober>Ffalz  (Be- 
genkr.)  (24),  St.  an  der  Sets,  nördl.  von 
Beilngries;  1214  E. 

Berchtcti|?aden,  D.  Bayern,  Ober-Bnvern 

Ssarkr.)  (24),Fleck.  an  der  Achen;  1424  E.— 
eis-,  Beinarbeiten,  Salzwerk;  in  der  Um- 
gegend Blei,  Gallmei.  —  Ehemalige  Hplst. 
des  gleichnamigen  Fnntenthuros. 
Bercy,  Fraitkb.  Seine  (14^),  Df.  an  der 
Seine,  südöstl.  von  Paris,  ist  die  Haupt- 
niederlage  von  Wein,  Branntwein,  Oel  für 
Paris;  2527  E. Schlot'««  mit  Park,  Essig- 
brennereien, Znckerrafßnerien;  Hdl. 
Berda,  Nova-,  Türk.  Serbien,  Pristina 
(8tid),  St.  ösU.  Ten  Pristina,  mit  Schlofiii  in 
der  mcUNMaiwII  flübergnben.  • 


Berdai,  Bevdoa,  AF.  Mus  (45«),  0. 

östl.  vonTÜMsty  in  der  gidcftamiigen  Oase. 
Berdanova,;  Türk.  Bosnien,  Travaik 

(38d) ,  O.  südöstl.  von  Taschiidscha. 
Berdehek,  AS.  Steppe  der.  Kirghis-Kaia" 

kon  (43b),  O.  iüdeiU.  Ton  der  Mdg.  dea 

Sir-Deria* 

Berdittany  AS.  PersieiL  Fknittea  (W»}, 
V^orgeb.  am  persiechen  Mbaea^  Gühillt  dtia 
Imams  von  Mascate. 

Berdnik,  Türk.  Bosnien,  Srebernik  (38<1), 

Fleck,  östl.  von  Srebernik. 
Bcrdo,  NoRw.  Finmark  (16«),  FLiniläd- 

wesll.  Theile  des  Landes. 
Berdoa,  s.  Berdai. 

Berducanis,  AS.  Iran,  Afghanistan,  Pe- 
schaur  (431»),  Völkerschaft  im  östi  TheUo 
von  Petebaiir  md  hi  KhobMid. 

Berecka,  Türk.  Bosnien,  SrdMnuk(38d)^ 

0.  nördl.  von  Srebernik. 

Bercj^h,  0£6t&.  Ungarn  (351>),  Prov.  ' 
(Comitat)  an  der  Grenze  von  Galizien,  der 
nördl.  I'hcil  sehr  gebirgig  (biö35!)4'  Höhe), 
der  südl.  eben.  Ander  Gr.  vonMarmarosch 
der  fiorlo  (B.) ,  an  der  Gr.  ron  GalisieB 
der  Jaazvin  Javornik  (J.),  Hus%- 
nya  (II.)  und  Po  pädia  (P.);  der  gröfste 
Fl.  ist  die  L  atorcsa  ,  an  der  Südgr.  die 
Theiss.  Die  Hauptprodm-te  Niiui :  Eisen, 
Alaun,  Getreide,  Hanf,  Obst,  Holz.  Auf 
67  DM.  91562  E.,  die  sich  besonders  nut 
ViehsDcbt  imd  Fddban  bewbiftigen.  — > 
2)  St.  am  Szemfe^ompf ,  Beben  einet 
alten  Schlosses. 

Beregh  Boasormeny,  Obstr.  Ungarn, 
Bihar  (35^),  St  aeidirertL  m  Gräfin 
"Wardein. 

Boregh  Szasz,  Oestr.  Ungarn,  Beregh 
(351»),  Fleck,  am  Fl.  Borsova;  4200  E. 

Bcreguardo,  Ital.  Lombardei,  Pavia 
(34),  St.  uq^  Hptort  eines  Districts  am 
TIcttto,  da,  wo  der  gleichnamige  Kanal 
endinrt,  in  ungesunder  Lage;  480  E. 

Bcreketli,  Türk.  Makedonien ,  SaloaÜC 
(38(1) ,  Fleck.  nordöstL  von  KavaJa. 

B Cresa,  Bvssl.  Smolensic  (W>  Nbfl.  der 
Mesha ,  rechts. 

Bereshki,  Rvssi..  Wolhjnien  (8()),  0.  am 
Sslntsdi,  nord6ttl.  von  Berethninu 

ßercsh'niza,  Rrsst.  Wolhjnien  (SV)»  O» 
am  Gorün ,  nordö^tl.  von  Luzk. 

JEfefcstna  (Berezyna),  Ritssi;.  Minsb 
(36),  schiflfbarer  Mbfl.  des  Dniepcr,  entspr. 
bei  Dokbchizü,  Mdg-.  bei  Gorwal.  —  Be- 
rühmter Uebergang  der  Franzosen  im  Nov. 
1812.  —  2)  Wiino  (36),  Nbfl.  des  Niemen. 

Beresina,  Rissl.  Minsk  (36. 37)  ,  Fleck, 
am  gleichnamigen  Fl.,  östl.  von  Minsk. 

Bereena,  RvasK.  Tsdiemigow  (36),  St» 
nordöstl.  von  Ttdiemigoir,  an  der  Oee^  . 
na;  mit  einigen  dazn  gehörigen  Dörfern 
5500  £.  —  2)  Wolhvnien  (36),  Df.  nord.^ , 
östL  fon  Bevae  an  Minttch. 

Beresnewa,  Rva».  Smelenik  (Mt),  O.  . 
westl.  vonWiasma. 

Beveeow«  dA  B^UMd,  Tbbebk  (41b) 
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Beresawka.  lü  Berges. 


8t  «o  der  Soswa,  Hptort  eines  Diifrieta 

nördl.  von  Tobolsk ;  812  E.  —  Mittelpunkt 
des  Udli.  mit  den  Ostiaken  $  FiscbereL  — 
neretarii  lleBtoeliikoirim«le  Vertamer. 

Bereaowka,  Rvssl.  Kiew  (W),  O.  tid- 

westl.  von  Radoraüeigl. 
Bercttyo,  Obstk.  Ungarn  (Jiö''),  Nbfl.  des 
Körü^h,  rechts,  entspr.  an  der  östl.  Gr.  des 
BiharerCoraitatey  Mdg*  iia€!oiBil.]Ieweicli 
bei  Mezo  Tur. 

Berettyo  Ujfalo,  Onn.  Ungarn,  Bi- 
liar (3Sk),  81.  aoffdwetlL  von  Gtolb-War- 

dein. 

Berexna,  N.-,  Osstb.  Ungarn,  Ungl&yar 
^b),  Fledr.  nordl.  von  Unghyar. 

Berezy  na  ,  s.  Berestna. 

Berg,  D.  Bayern,  Pfalz (IUieinkr.)(30QSl), 
O.  an  der  südöstl.  Gr. 

Berg,  D.  Würtemlierg,  Neckarkr.  (30n31), 
Df.  am  Neckar,  nordöstl.  von  Stuttgart; 
1200  £.  —  Münze,  Banmwollenspinnerei, 
TArkieehrotbfIrberei,  LederlUbr.,  Knpfer- 
hanuner,  Wein  (nacli  Cliani|agner  Art), 
Stabiquelle. 

Berg,  D.  Preufsen  (21),  Tormal.  Herzogth. 

ÄIDM.,  207479  E.),  dann Grolslierzogth. 

(von  1806-1815),  jetzt  snr  pfenTaMiMa 

Rhein-Provinz  gehörig. 
Berg,  D.  Nieiforiande ,  Ltuembarg  (29), 

Df.  nordöstl.  von  Luxemburg. 
Ber^,  D.  Böhmen,  Pracluneclareit  (23), 

O.  sudwcstl.  von  Pisek. 
Berga,  SpAff.  Caialnjia(lS),  St  noidweitl. 

von  Barcelona. 
Berga,  Pb.ki;s«.  Sachsen,  Merseburg  ^ 

\i28),  D£  weetl.  von  Roesla;  1140  E. 
Berga,  D.   Sachsen- Weimar- Eieenach, 

Keustadt  (27u2ä),  St.  an  der  Elater,  ösU. 

▼OB  Weida,  Schlob;  996  E.  —  Bemchte 

Märlite;  SdUcferpiatten* 

Bergamo,  BergamascC,  Ital.  Lom- 
bardei (34),  Provinz  zwischen  Bre- 
scia  und  Como,  sehr  gebirgig,  dnrHifloe- 
een  vom  Serio,  Oliio,  Brembo  und  Cherio, 
an  der  vestl.  Grenze  die  Adda ;  66  GM., 
845000  E.^  Zahlreiche  Eisengruben,  treff- 
licher Stahl ;  trotz  der  gebirgigen  Beschaf- 
fenheit viel  Ackerbau,  ergiebige  Seiden- 
sudit.  Die  sehr  thätixen  Einwohner  spre- 
dien  dlnen  eigenen  Dlalelrt^  f)  DieHptat. 
Uegt  anf  mehreren  Hügeln  zwischen  Serio 
und  Brembo,  Sitz  eines  Bischofs,  mit  einer 
Citadclie,  einem  Schlosse ,  mehreren  Kir- 
chen, einem  Seminar,  Athenäum,  einer 
Lehranstalt  für  Musik,  dergl.  für  Malerei 
u.  Baukunst  u.  einer  Bibliothek }  02000  E.  — 
Fabr.  f9r  Midene  Zeoge,  Tadi,  Bieenwna- 
ren;  Hdl. ,  besonders  mit  Seide  u.  dergl. 
Zeugen.  —  Geburtsstadt  Tass^'s,  Terabo- 
•dii  f  n.  A. 

Bßrganti^  Bubttimt,  Ganwa.  Alouna- 
nia(38«),  Geb.,  zieht  von  S.O.aacilN.W.— 
rO/yinpiM  Acanumiae.^ 

BergaaClaOt  iTAa.  Toaedig,  Poleeino 
(M)» Fleek.  wettL  von  Bovigos  IMtB.— 


PeiaelitB  M iiüa. »  la  dar  üngagend  ia* 

det  man  viele  Urnen ,  Münzen  n.  oergl. 
B  e  r  K ar  a ,  Späh.  Gaipuacoa  (Ii) ,  O.  föd- 
wesdL  Toa  San  Maeiian. 

Berge,  $ehwttrze ,  Jibbel  ÜTAal,  AF. 
Sahara  (45*),  Gebirgskette,  die  von  O. 
nach  W.  beim  Cap  Bojador  am  Atlanti- 
schen Ocean  abfillt.  —  Südlicher  zieht  in 
gleicher  Richtung  eine  ähnliche  Bergkette, 
IVeifie  Berge,  Jibbel  el  Bied,  dio 
im  Cap  Blaneo  abfiUlt 

Berge,  Borge,  Norw.  Nordland,  Lofod- 
den,  Weet-Vaagen  (16«>),  Krchsp.  oadO« 
an  der  aordweetf  Küste  $  1200  £. 

Berge,  Noaw.  Nordre  BergenluNM  (Vtß)f 
O.  nordöstl.  von  Aardal. 

Berge,  Nibdbju..  Drenthe  (29),  2  Dörfer  zor 
Geaieinde  Enunen  gehörig  (Nord^B.  aad 
Süd-B.),  südl.  von  Emmen. 

Bergedorf,  D.  Hamburg  (161»),  ein  den 
StidiBa Hamborg  u.  LfibedrraaeinidHA- 
iichai  Amt  an  der  Elbe  and  Büle,  tonst  zu 
Sachsen-Lauenburg  gehörig,  sehr  frucht- 
bar, 1|  DM.,  11000  E.  —  2)  St.  an  der 
Bille,  südöstl.  vonllamburg,  altes  Schlofs; 
2400  E.  —  Ackerbau,  Viehzucht; 'etwas  Hdl. 

Bereeggi,  Itaj».  Sardinien,  Genna ((S4)9 
U.  Ine.  im  Boeen  von  Genna,  aalie  an  der 
Küste ,  södwestl.  von  Savona. 

Berge  ik,  Berg-Eijk,  Nisdbki..  Nord» 
Brabant  (29),  Df.  tndweftt.  von  Eindhoven  | 
nebrt  ZnbeliAr  1966  E. 

Bergen,  Bergenhuus,  Noaw.  (16"*), 
Stift  an  der  Westküste  von  Norwegen ,  ge- 
birgig, an  der  Kiiete  sdir  zerrissen,  mfl 
vielen  Buchten,  von  ln«!eln  nnd  Felsen  um- 
geben, wenn  gleich  ohne  grofse  Flüsse, 
docb  Midi  bewSssert  dardi  Quellen  nnd 
Bädie.  Das  Klima  ist  fencht  und  rauh,  so 
dafs  Viehzucht  und  Fischerei  die  Haopter- 
werbszweige  im  Stifte  sind,  weil  Getreide 
nur  hier  und  da  gedeiht.  Auf  <)40  □>!.  lo* 
ben  174000  £.  Das  Stift  zerfalU  in  2  Aem- 
ter,  Nordre-  und  Söndre-Bergealiuns,  Nord- 
und  Snd-Bergenbane.  —  Im  ielatera  liegt 
2)  Bergen,  die  Hptst,  Sitz  des  Stifts- 
amtmanns und  eines  Bitcliofs,  in  einem 
langen,  schmalen  Thale  antf  'Mbsen  Vaag ; 
Halen,  geschützt  durch  eine  Festung  (Bea> 
genhuus),  mit  Schlofi^;  Gymnasium, 
Schiillahrtsschule ,  Seminar  ,  Museum  ; 
22800  E.  —  Fabr.  für  Leder,  Handschuba^ 
Seife  o.  s.  w. ;  Schiffbau ,  Hdl.  mit  Pro- 
ducten  Norwegens,  besonders  mit  Fischen. 

Bergen,  Niaanaa.  Unabnrg  (29) ,  Df.  an 
der  Maas,  cüdöstl.  von  Gennep ;  2908  E.  — 
2)  Nord- Holland  (29),  Df.  nordöstl.  von  Alk- 
maar; 729  E.  —  Gefecht  1799. 

Bergen,  D.  Prenfimi,  Pommern,  Slral« 
snnd  (22),  Krsst.  anf  der  Insel  Rügen,  aa 
nnd  auf  einem  Berge;  2780  E.  —  Acker- 
bm,  nrannCweinbrennerrf,  Tadiamnaf.— 
Bei  der  Stadt  der  Rugardf  dar  MelMta 
Berg  der  Insel,  500'  hoch.  * 

Bergen,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 
FMu  aa  derDnnuM,  ■UwettL  voa  Wa- 
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Berkshire« 


Btrow;  822  E.  —  Linnen-Leg-ge,  Linnen- 

weberei,  Bleichen,  Lelnvrandhandel.  — 

A  Df.  AH  der  Mieste,  oordwesU.  von  Celle; 

WIJS.  —  Salzwerk. 
Bergen,  D.  Kii r- Hessen ,    ITanan  (21), 

Amt  und  Fleck,  auf  einer  Anhöhe ,  weüU. 

▼OB  Hanau;  1783  £.  —  SchUieht  1190. 
Bergen,  AS.  O^tindibclie  Ine.  (44c),  kl. 

Ins.  an  der  We«t8eite  der  Ins.  Suiuabra. 
Bergen,  e.  Mom. 

Bergen  op  Zoom,  IVirderl.  Nord-Brn- 
bant  (29),  bedeutende  Festung,  nicht  weit 
vom  Aubil.  der  Zoom  in  die  0«ter-Schelde, 
in  einer  aiedoni,  sampflgen  Gegend,  die 
unter  Wasser  gesetzt  werden  kann,  niit  Ci- 
tadeUe;  7500  £.  —  Sardellenfang,  Töpfe- 
teiea ;  hotricditlidier  Hdl.  mit  «nteven. 

Bergenhuus,  e.  Berken. 

Bergerac,  Fra>kr.  Dordogne  (14d) ,  St. 
an  der  Dordogne ;  8412  E.  —  Fahr,  für 
wollene  Zeuge,  Hüte,  Faience^  WafiVn, 
Papier 9  Leder;  Bcanntweia;  JBiienwerke; 
Hdl. 

Bevf^  GieahQb«],  D.  Konigr.  Saehien, 

iMeirsnerkr.  Ci7u28) ,  St.  südl.  von  Pirna; 
6^  K.  —  Gesundbrunnen,  Vitriol,  Schwefel, 
Eisenwerke. 

Berghausen,  D.  Baden,  Mittel- Rhein- 

kreis  (30u31),  Df.  östl.  von  Karhmhc;  mi^E. 
Be  rghau  s  en,  D.  Bayern,  Pfalz (Rhcinkr.) 

(30u31),  Df.  südl.  von  Spcier;  iUiZ  E. 
Bergheim,  D.  Prenlsen,  Rhein-Provinz. 

Köln  (21),  Fleck,  u.  Kreisort  an  der  £rft, 

weetL  von  Köln;  650  E.  —  Brannkohlen. 
Bergö,  ScHWBD.  Nord-Botten  (Hi<:),  kl. 

Ins.,  nahe  an  der  Küste,  östl.  von  Luleä. 
Bergovacij,  Türk.  Bulgarien, Sofia (38^), 

Fleck,  j  in  dessen  Nähe  Sllbcriuitien  sind. 
B  e  r  g  8 j  ö ,  SciiwKD.  Gefleborg  (16^) »  O. 

wesU.  von  Jättendal. 

Bargetait,  D.  Oesterreich,  imhren,  'OI- 

motz  (23),  St.  nördl.  von  Olmütz. 
Bergstadt,   D.    Oesterreich ,  '-^iöh^n, 

Prachim  (23),  St.  westl.  von  Pi^k.  %9 
Bergt  he  im,  D.  Bayern,  Unter-Ftanken 

(Unt.-Mainkr.)  (27u2ä)»  Df.  iBdöttL  von 

Arnstein;  (»20  £. 

Borgnet,  FnAnm.  Nord  (14k),  fette  St 

südötitl.  von  Dünlcirchen;  5879  E.  —  Fahr, 
für  Spitzen,  Seife,  Tabak,  Branntwein; 
Hdl.  —  Der  glddinamige  Kanal  fnkrt  von 
hier  in  den  Hafen  von  Dünkircben  (B701 
nuetres),  nordustl.  nach  Furnes  (Belgien), 
and  ein  Arra  nach  llondachoote  bis  zur 
Grens«  (13860 mAtres). 

Berg  um,  Niedkrl.  Vriesland  (29),  Df.  am 
sleichnam.  See(Bergunier-Moer);  1197  £. 

Bargün,  Senwnn,  Graobnnden  (32) ,  Df. 
am  Fufse  des  Albula ,  nahe  am  gleicima- 
nigen  Fl.,  in  wilder  Gegend ;  380  E. ;  Hdl. 
—  Nacli  diesem  Dorfe  wird  ein  merkwür- 
diger Felsenpafs,  am  rechten  Uinr  dar  A^ 
bula,  B  e  rgii  n  er  9 1  e in  genannt. 

Bevgwitz,  D.  Preulsen,  Sachsen,  Merse- 
bnrg  (27a28),  Dl  fiidwwll.  v«B  WitttiH 
Iwrgi  014  £. 

OBOGIIAPII.  w5jiTEBB.  I« 


Bergzabern,  D.  Bajem, Pfalz (Rhelnkr.) 

(30u31),  St.  am  Erlbach ; 2605 E.  ^  Tabak»- 

fahr,  Töpferwuaren,  Weinbau. 
Beri,  TüuL  Montenegro  (884),  O.  wcilL 

von  Cettigne. 
Berja,  Span.  Granada  (13),  Fleck.  westL 

von  Almeria. 

M.  Hcrici,  Ital.  Venedig,  VIcenza  (34), 
eine  Berg-  und  Hügelkette,  durch  den  Fl. 
Biiato  von  den  M.  Angone^,  von  den  Alpen 
durch  ein  4  ital.  Meilen  breitet  Thal  ge- 
trennt ;  liefern  Marmor  und  sind  zum  Tlieil  ' 
bebaut  oder  werden  zu  Viehweiden  benutiL 

Beringen,  Belg.  Limburg  (29),  St.  an  ■* 
der  Maelbeek;  917  E. 

Berislaw,  Kvssi*.  Cherson  (37)  .St.  am 
Diiiepr,  norddstl.  von  dterson;  4SI  B.  — • 
Hdl. 

Berka,  D.  Sachiscn- Weimar- Eisenach  (27 
u28),  Amt  nnd  St.  an  der  Hm,  südl.  von 
Weimar;  1119  E.  —  Schwefel  -  und  ei- 
8enhHlti<;r  Quellen  mit  Hadeanstalt  (seit 
1812),  Berg«»clilofs,  Sandsteinbrüche.  — 
7)  Eisenach  (27n28),  Fleek.  an  dar  Wem, 
süd westl.  von  Eitenaeh;  1074  E.  —  Farba- 
reien. 

Berkach,  D.  Sachsen-Meiningen,  Ilild' 
btirghansen  (27u28) ,  Df.  nnrdwestl.  von 
Römhiid ;  500     damaCcr  140  Juden;  mil 

3  Gütern. 

B  e  r  k  e  S  e  1 1  u  m,  AS.  Peraien.  FaniitaB  (Lfe- 
ristan)  (40^),  O.  sOdwottl.  von  Beodav 
Aliassi. 

Berkel,  Nn»Bsa.  Oeldera  (29),  Nbfl.  der 

Yssel,  rechts,  Mdg.  bei  Zutphen. 
Berkel  en  Ho  denry  s ,  IVibdkri».  Süd- 

Holland  (29),  Df.  südöstl.  von  Delft. 
Berkeley,  E\gl.  G1o<  cster  (15b),  Krdhnia 

(3835  £.)  und  Sk  tüdwoitL  von  GhiMatari 

386  E. 

Berkeltft '  Ktti9f  AU.  NeB-Holltad 
(50e  ),  Bcrgkettain  lanacm  vaitl.  von  FL 

Darling. 

Berkhampstead,  Engl.  Her tf ord  (15b), 
Krchsp.  (2310  £.)  und  St.  westl.  vm  Hart- 
ford, am  grofäen  Kanal.  —  Eisenwaaren. 

Bork  heim,  D.  Würtemberg,  Donaukreia 
(SOnll),  Flaok.  tödöstl.  vonBiheraeli. 

Berkhout,  Kiedrrl.  Nord-llolland  (SO)^ 
Gemeinde,  westl.  von  Hoorn;  1098  £. 

B  e  r  k  i ,  Oasra.  Ungarn ,  Schümeg  (85b), 
Fleck,  östl.  von  Kapoevar. 

Berkshire,  Enql.  (15I>),  Grfsch.  im  südl. 
Theile  von  England,  iui  ehcmal.  Köninr. 
Wettsex,  an  der  Themse;  50  engl.  Mei^ 
lang  (von  O.  nach  W.),  6  bin  25xVleil.  breit 
(von  S.  nach  N.)^  mit  145289  E.  in  14Y 
Krcbsp.  Eine  lUihe  von  Kalkhngeln,  ana 
Oxfordähire  kommend ,  durchzieht  die 
Grf»'ch.  in  we^^tl.  Richtung;  die  Themse 
empfängt  von  hier  den  0 ck  bei  Abingdon 
und  Kennet  bei  Readin^.  Am  fruchtbar- 
sten ist  der  westl.  und  mittlere  Thcil ,  der 
östl.  wird  zum  Theil  vom  Forste  von  Wind- 
aar Madit  nnd  hat  viel  unaogebaate»  Land« 
Eiii  BtnpIfKodict  ist  GerstOi  «aialiw 
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viel  Mnlz  bereitet  wird ;  man  ▼erfertigt 
"woliene  Zeuge,  Papier,  Seilcrwaaren.  In 
der  ftllMtai  ZeH  war  dieGrCMih.  vob  At- 
ttrtbtttCP ,  Bibroken  und  Segontiaren  be- 

'  wohnt,  später  ein  Tjieil  von  Britaniiin 

.  dorchcchnitten  von  2  römischmi  Slral«en  (die 
eine  heifst  Watling  Street) ;  bei  Wentage 
sind  Reste  eines  römischen  Lagers,  und  bei 
Lawrence  Wal  ton  die  eine«  römischen  Fort». 

Berkakoi,  AS.  Rurtlsad,  Tomslc  (41)»), 
O.  am  Ob ,  8Üdwestl.  von  Tomsk. 

Berlaimont,  FnAWKR.  Nord  (14^»),  Fleck. 
,  Dordwestl.  von  Avc^ne« ;  1600  £.  —  Cicho- 
tien-KdffiB,  Töpferwaaren ,  Nagel. 

Bcrlanga,  Spa\.  Soria  (13),  St.  südwestl. 
Ton  Soria;  1400  E.  —  2)  Ein  gleichnami- 
ger Fleckl  Utgt  In  EatNaiadani,  efidOstl* 
jva  Bad^os. 

B  e r  I  e  n b  u  r  g,  D.  Prciin»en ,  Weotphalen, 
Arensberg  (21),  St.  am  JBerienbach,  nnrdl. 
▼en  'Wittgenstein,  HeiideBmchlefa  derFär- 
atenTonSayn-Wittgcnstein-Bcrlebargs  2IC0 
E.  —  Gestüte,  Stab-  und  Zaineisen. 

Berlichingen,  D.  VVürtemberg,  Jaxt- 
hreis  (30u31),  O.  an  der  Japrt,  sndwesü. 
von  Schönthal. 

Berliciim,  Xiederl.  Xord-Brabant  (29), 
Df.  an  der  Aa ,  ü«il.  von  Herzogcnbuticli ; 
1681 B.  - 

Berlikum,  IVibdbrl.  Vricdand  (29), schö- 
nes Df. ,  wo  beträchtliche  Viehmürkte  ge- 
halten werden,  nordwestl.  von  Leeuwarden. 

Beelin,  D.  Prenf^en,  Brandenburg,  Pots- 
dam (22),  llpt-  und  Residenzst.  deäKöiiigr. 
Prenisen,  an  der  Spree,  aas  mehreren  Ort- 
fdiafian  enraeliaen,  als«  KAln,  Ftiedifichs- 

.  Werder,  Dorotheen-  oder  Neustadt,  Frie- 

,  drichsstadt,  Luisenstadt  u.  s.  w. ,  jetzt  eine 
der  schönsten  Städte  in  Europa ,  mit  hcIiö- 

.  nen,  breiten  Stfifsen  (Linden-,  FricdriclM- 

.  stralüp),  IHätzen,  «um  Theil  mit  Bildsäulen 

Seziert  (Wiihelmsplatz,  Opernplatz,  Gens- 
'aroRnplats),  ansgezrfdweten  Bauwerken 
CBrandenburgcr-Thor,  Lanp^e  Brücke,  neue 
Schlelsbrücke  ;  Dorotlieenkirche ,  Nikolai- 

•  kircliev  Dom;  Schlnfti,  Palast,  Monbgou; 
Zenghans,  Opernhaus,  Musenin,  Stern- 

.  warte,  Paläste  der  künigl.  Prinzen  u.  e.  w.), 
inanaigiachen ,  grofsartigen  Anstalten  für 

(.WiMeneeliafiten  und  Künste  (Bibliothek 
250000  Bände,  4600  Handtchrirtcn  ,  natur- 

■  historisches  Bfu^eum,  Sammlungen  von 

.  BSndat  and  Alftertlramem  ;  Gemälden  ; 
Universität,  6  Gymnasien,  Bauakade- 
mie, Ilealgymnabinm  ,  Militairschulc ;  kö- 
nigliche Akademie  der  Künste  und  Wis- 
senschaften, Geseihdiaften  für  Geogfnphie, 
deutsche  Sprache  u.  i.  w.),  Wohlthätig- 
keitsanstaltea  (Charitd,  Waisenhaus,  Luisen 
eUftongo.«.  w.) ;  SVSOOtlR  —  Antekniicho 
Fabr.  für  seidene  und  baumwollene  Zeuge, 
Tuch ,  Teppiche,  Tapeten,  Papier,  Gold-, 

-  Silber-,  Bronce-,  plattirtc  Waaren ,  ma- 

•  ÄÄBiatische,  optische,  chirurgische  Instra- 
nwnte,  chemiMhe  Fabrikate,  Penell«, 


Steingut,  Salpeter,  Pulver;  königl.  Eison- 
giefacrei  u.  s.  w. .  Bedeutender  Hdl.,  beför- 
dert durch  Böree,  Bank,  SedumdlungEige- 

s«'llsrhaft ,  Münze. 
Berlinchen,  D.  Preufsen,  Brandenburg, 
Frankfurt  (22).  Sl.  am  gleichnamigen  See, 
nordöstl.  Ton  Soldin;  SNW  E.  —  Tuch, 

Papier. 

B  e r Ii n g a ,  Port.  Estremadura  (13) ,  kl. 
Ins.  nordwestl.  vom  Cap  Garboeyra,  mit 
virkn  Klippen  umgebtMi,  die  man  Farilhoea 
nennt;  auf  ihr  ein  Thurm  mit  Besatzung  $ 
Kaniachen. 

B e r Ii 7 a ,  Türk.  Grofso  Wallochel,  Ado- 

int(7.a  (38(1),  O.  südwestl.  von  Braila. 
B<  i  niadas-L,  AF.  Capland  (40  Nbk.), 

kl.  Ina.  an  der  WestküiUi,  ndrdL  TOB  der 

Saldiiiiha-Bai. 
B ü r  m  a ti n gen,  1). .  Baden, Seekr,(3Pu3I), 

Df.  nordöstl.  von  Mörsburg,  rait  Sehlo» 

Kirrhberg;  534  E.  -  Weinbau. 
Bermcju-I. ,  AM.  Mex.  Mbsen  (48),  kl. 

Ini.  im  Mexikanischen  Mbsen ,  nördl.  von 

Arenaa.  . 

Beriueo,  Spam.  Biscaya  (13),  St.  nördl. 

von  Bilbao,  an  der  Küste,  mit  kleinem 

Hafen;  1500  B.  —  Flicherei, 
Bermieä,   Svas.  Aragfu  (Ud),  Q.  lüdf 

westl.  vea  Jaca. .  . 

Bernmdfti,  Sornrnffrsf-I,,  N-AkL  r46), 
Gruppe  kleiner  In^.  und  Klippen,  «n  der 

Nordseite  von  Korallenriffen  umgeben,  im 
Atlantischen  Ocuan,  der  Küste  von  Nord- 
Carolina  gegenüber.  Der  Boden  ist  frucht- 
bar, da««  Klima  müde,  dem  von  VVe^t-In- 
dien  ähnlich,  doch  fehlt  Wasser  $  Producte 
^efn  West-Indidi,  beaondera  viel  Cederur 
holz  zum  Sehiflbau.  Einw.  auf  3  bewohn- 
ten Inseln  sind  engl.  Kulonisten  (13000). — 
Die  grofüte  Ins.  Bermuda  (der  Continent), 
mit  Citadelle  und  dem  Hafen Hnniilton» 
Sitz  düp  Regierung  ist  St  Geovg»  mit  der 
g^ch&amigon  St. ;  8200  £.  . 
B  e  r  n  ,%To8cHwaK  (32),  Canlön  awiscben 
Frankreich  im  X.W.  und  Wallis  imS.,  hier 
von  den  Hochalpen  und  ihren  Verzweigun- 
gen, dort  vom  Jura  durchzogen ;  120,83  GM., 
400000  E.  An  der  Grenze  von  WaUis  und 
Uri  beginnt  mit  dem  unter  dem  Xamen 
GotthardsnGebirge  bekannten  G«birg»stock 
eine  Hanptkette  der  Alpen,  sudweatL  nie- 
hend  ,  mit  gewaltigen  Gletscher  -  Mai$8en 
und  sehr/ioken,  mit  ewigem  Schnee  bedeck- 
ten Gipfeln.  Die  merkwürdigsten  sindz 
Galcnstock  (Ga,  11300'),  Thier  b  er  g 
(Th.  10200')  zwischen  Triften-  und  Stein- 
gletscher, liie  Gr imse^  (Gr^  9100'),  über 
welchen  eine  Saums  trafse  ans  dem  Hasli- 
Thale  nach  Walli»  fuhrt  (bis  OßlO')  bei 
dem  Grimielspitale  (Sp.  5880'),  zwischen 
2klelneaSeen  gelegen,  vorbei ;  in  geringer 
Entfernung  von  diesem  Ilo^piz  erhebt  eich 
das  Sidclhnrn  (S.  8GO0'),  leicht  zu  er- 
steigen ,  und  eine  der  prachtvollsten  Aus- 
sichten auf  dia  ^gewaltigsten  Alpewiaaiaii 
gewahrend}  weatL  der  Ztakent f 
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berfihmten  KritteHgralw,  fo 

denen  tnan  bis  8  Ctr.  schwere  Stücicen  fand 
CZ.  8300'>;  sädwcsd.  Ober-  Jarhorn 
(O,  UM')  zwiMhca  dem  Ob«r-  und  Fin- 
•teraar-GIf  ts(  licr ,  durch  eins  Felaenkettc 
mit  der  üsti.  Griin«el  und  dem  vretitl.  Fin- 
steraar hörn  verbunden,  einem  hohen, 
•teilen  GnuiitgvUrg«  (F,  Anth.  ISM'^, 
glcichfiam  in  einem  Eismeere  gelegen,  denn 
von  seinen  Abhängen  senicen  sich  in  das 
Benicr-tlb«rlnid  der  Ober  -  Aar- ,  Finstor- 
aar-  und  Unler-Grimselwaldgletschcr,  nach 
Wallis  der  Viesher- ,  AleUch-  und  Lötsrh- 
Gletacher.  Kine  Feisbrücke  führt  nördl. 
Bam  SchrsekKorn  12690 eben- 
falla  von  Gletschern  umgeben;  wcstl  dir 
UönchiM,  12700';,  südwesU.  die  Jung- 
frau f.^.  12900'^,  ein  nngeheurer,  mit 
Abgründen  umgebener GletecherafMd^  den- 
noch seit  1812.  mehrmals  erstiegen.  Süd- 
weatl.  das  TseAingre{Aorn(T«. IHOO'^, 
dn  nrranudenfSrmiger  FeliftMdr,  woldi€r 
durch  Zack-,  Schilt-  und  Balm- 
horn  mit^Plattenhorn(PL  10710% 
mnem  hohen  Grcnntoclc  swhohen  Bern 
nnd  WalUa,  snsammenhängt ;  südwestl.  die 
Gemm«,  ein  Bergpafs,  dessen  höchster 
Gipfel  üaufrenÄorn  heilst  mitO"),  führt 
ate  4eBi  KaaddHlml  nadi  WmkU«,  am  Dan- 
benseti hin,  einem  kleinen  Alpcnsee  ((iStiO'}, 
vom  Lämmer  -  Gletsdier  gespeifat,  ohne 
wkSaAutn  Abflofi;  DibStHirMTmi  der 
Hohe  des  Geainii  Wb  Leulcerbad  ist  ganz 
in  Felsen  eingehaucn.  Von  hi^  geht  der 
UauptVttcken  südwestl.  über  If^ildatru- 
helt  JrbelhoTn  zum  Ä^anetteJk  and 
Oldenhorn  (O.<)600'),  an  dcrGrenfOTon 
Bern,  Waliia  und  Waatlaad,  mit  Gletschern 
beiecit.  Von  diea«n  Hnnptgebirg^zugc 
cehen  vielfache  Verzweigungen  bis  tief  in 
daa  Land  hinein ,  so  z.  B.  vom  Finstcrnar- 
hom  über  das  Schreckhorn  nördl.  biH  zur 
Aaur  11^  saai'B^lenner'*6dto;  7  Metten - 
herg  zwisrlicn  demobern  und  untern  Grin- 
delwaldgletsdier,  mit  den  Alpen  von  Bär 
■Iseek  iM^ertnbcrg  an  eeiMatSUMatt- 
ee,  fiergflj*Siaefcmit  einem  östl.  ziehen- 
den Arm,  zwi«ichen  Ganli-  und  Aargict- 
«cher,  IVetterhorn  (fV.  11500'),  ein 
■chroßesGebirg^hom  zwischen  dem  Hasii- 
und  Grindelwald  thnl ,  Scheideckalp 
und  Pafs  (Sh.  6040' welcher  aua  ei- 
■«■r  la  da«'  andere 'der  geliannCen  TMIer 
führt,  zum  Schwttr»horn  (S.  8900'), 
östl.  davon  Tschingel  (T.  T'iOO'),  Alp 
berg  und  Felsstock,  und  wcäti.  Faul- 
horn  (F.  83<l09>  von  welchem  man  einen 
^rofsen  Tlu  il  der  Kantone  Bern,  Uriterwal- 
den ,  Luzem  u.  i.  w.  -nbersieht,  wcAhalb  es 
MaAff  bbidegwi  ventTfchfaigellMnni 
rtrdL  bis  zum  Thuner-See  über  Oeapalt- 
hbrn(G.  10800'),  Schi  Ii  hom  (S.  920O'), 
Drettenhorn  (D.üöW)  zum  Margen- 
her g  hom  (M.  199$*')',  Erat  iwn  Bern  an 
wird  das  Land  ebener,  aber  nur  auf  kurze 
Zeit,  dena  nördl«  b^ginBOi  die  Venwei- 


I  gungen  dea  Jara,  von  S.W.  naeh  ICO.  ia- 
hend, mit  .V/^ifcftcrg-,  Monto,  Graim 
terv,  Haimeuxn.a,  Hptfl.  ist  die  ^/ar, 
in  ihrem  obem  Laufe  snm  r  t  e  n  s  e  r-  und 
7'Auner-iSec  erweitert,  mit  zahlreichen 
Nebenflüssen,  deren  Rinnsale  eben  so  viele 
Berglhälet  bilden  j  nördlicher  berührt  der 
Gen/er- 9ee  die  Wea  jneno  dee  Gaatona, 
durch  die  Thiele  oder  Ziehl  mit  dem  JSie- 
ler-'See  verbanden;  im  nördl. Theile  f^ind 
fii'rt  und  J>o«6t  die  Hptll.  Das,  was 
von  der  Veradüadttiairtigkeit  dee  Klima*a 
in  den  Alpen  gesagt  wurde,  findet  vorzür- 
lich  in  diesem  Canton  statt  j  während  imS. 
auf  den  heben  Alpen  ^  immerwihreader 
WintfT  herrscht,  sieht  man  um  den  Bieler- 
Sec  die  schontten  Weinberge,  wie  im  süd- 
lichaten  Theile  Frankreichs ,  überall  aber 
ist  die  Loft  gesund.  Producte  t>ind:  Gold 
in  mehreren  Flüssen,  aber  nicht  die  Mühe 
dos  Waschens  lolmend ,  Eisen ,  Blei ,  Ku- 
pfer, Stdnkohlen,  Mineralqnellen;  Holz, 
Obst,  Getreide,  Hanf,  Flachs,  Krapp, 
_  Wein;  Wild  verschiedener  Art,  darunter 
'  andhStotnbftoiro,  die  gewöhnlichen  Hhus- 
t'iiiere,  wildes  Geflügel,  Fische.  Viehzucht 
(das  hiesige  iiomvieh  gehört  zu  dem  be- 
sten der  Schweiz)  ist  ein  Haupterwerbs> 
Bweig  der  Eiawaliner,  beKlbait  «Ind  die 
Emmenthiiler-  nnd  $aaner-Kä«e ,  Äärhst 
dem  Acker-,  Wein-  und  OiMtbau;  i'erner 
Linnen-,  Btm»Wf»ll«a-,  Wellen->-,  Seiden- 
weberei, Gerberei,  Knpforwaaren,  Uhren. 
Hdl.  beträchtlich  mit  den  ErzeugnitiHen 
der  Viehzucht  und  des  Kunstfleifses ,  dage- 
gen wei(den  eingeführt:  Salz,  Koloaral» 
waaren,  rohe  Stofle,  als:  Seide,  Wolle, 
Flachs,  llanf,  £iaen,  Stahl;  Getreide, 
•ftrenide  Weine' a.  a.  w.  Efaitheilung:  Ober- 
land ,  Mittelland,  Emnienthal,  Ober-Aar- 
p:nn  ,  Seeland  ,  Leberbergischo  Aemter.  — 
2)  Amt,  gebildet  von  der  nächsten  tmgo- 
bnng  der  Hptst.  —  3)  liptel.  des  Gnntone, 
auf  einer  durch  die  Aar  gebildeten  Halb- 
insel (1710'  liQch),  gut  gebaut;  Münster, 
MAase,  Waiaenhana,  Sehellenbaus;  20500 
fi.^  Univeraitflt  (gest.  1834),  GvmnasiuDi, 
mehrere  gclehrteGe8ellfchaften,Bibliothek, 
Münzkabinct,  Privat^animlungen.  Kattun- 
weberei und  Druckerei-,  Strohhntfabrilr, 
Gerberei.  Pui\er-,  Papierfabr.  Hdl.  mit 
Kar^e,  Wain.  —  Geburtiort  A.  Uallera 

(tnn).  '  . 

Bernadiz,  D.  Oesterr.,  BöhaMB,  Tabov 

(23),  O.  südwestl.  von  Tabor. 
Her  na  Ida,  Ital.  Neapel,  Basilicata  (34b), 
Fleck,  südl.  von  Matera,  am  Fl.  Baateato; 
Zm)E.  —  He<ii(htv  Miirkle;  die  Umge- 

fend  erzeugt  viel  Safran,  Banmwolle^Honig« 
_  fieraardj  S-AM;  Braiüien,  Ctam 
(49l>),  0.  am  Jagnaril»«,  westl.  vonAracaty. 
Bernard  Castle,  Bernhard,  E:\6C.. 
Durhrtm  (15b),  St.  südwestl.  von  Dnrbam; 
3581  E.  —  Sonst  berährat  wtven  seiner 
Manuf.  für  schottiHclicSfiange^  BeMtneBeitt« 
Ueider^  Getreidebdi. 
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Bernardathos,  Gbiboh.  Tine  (88«),  O. 

an  der  Westküste,  nordwesll.  von  St  Nikolo. 

S<  Bernardo,  Ali.  (50),  kl.  Insel,  uurdl. 
▼on  den  Schifferinseln. 

Bernardo-Itai^  X  AM.  Mexico,  Texas 
(4(»)>  Burien,  W6«tl.  von  der  Gaiveaton-Bai. 

St  Bernardo  d'Anapnra,  S-Alli.  Bra- 
silien, Maranhao  (4Ub),  O  um  Parnahyba. 

Bernau,  D. Baden, Ober-Uheinkr.  (30u31), 
Df.  mit  Bernuuliut',  B.-luierlehen,  B.-Ober- 
lehen  v.  s.  >v.  15t>(i  K. 

Bernau,  D.  Bayern,  Ober  Franken  (Ob.- 
Blaiakr.)  (2S4) ,  St.  aa  der  Nab ,  übll.  von 
KsiiluHit;  itW4  E.  —  Tuch,  Zeogweberei. 

Bernau,  D.  Preufsen,  Brandenburg,  Pots- 
dam (22),  St.  nordöad.  von  Berlin,  an  der 
Pauke;  2900  E.  —  Tuch,  teideae  Zeuge, 
Leinviiind.  —  Sehladit  gegpa.  die  Hossi- 
ten  1434. 

Bernaville,  F&amkb.  Sorame  (141»),  Df. 
wettl.  von  DooUens ;  1060  E. 

Bcrnay,  Frankr.  Eure  (14J),  St.  an  der 
Charentonne;  ötitiOE.— Tuch,  wollene  Zeu- 
se, Band,  Bleichereien,  F&rbereien ,  Ger- 
DereieD,  Gia«,  Papier;  Hdl.,  be^unders  mit 
normannischen  Plerden.  —  2)Simune(l4L), 
Df.  nordwestl.  von  Abbeville;  4(iÖ  AI.  — 
Hdl.  nit  Wacha,  Leinwand. 

B  e  r  n  b  II  r  g,  I).  Anlialt-Bernburg  (27u28), 
Uptat.  dea  gleichnamigen  Uencogtliuma 
(vergl.  Anhalt),  an  der  Saale,  Schlofi ;  8800 
E.  —  Papier,  Tabak,  Faience. 

Berndten,  Gr.-,  ü.  Preufüen,  Sachsen, 
Erfurt  (27u28),  Bf.  südwestl.  von  Nordhau- 
«en;  525  E. 

Berne,  D.  Oldenburg-  (21),  Amt  (7951  E  ), 
Kirchsp.  (3357  E.)  und  1^  leck.  imStedinger- 
Lande;  496  B.  ~  Einige  Fnhrifcen. 

Berneck,  D.  Oesterreich,  Oesterr.  ob  dem 
Mannhardsberge  (25) ,  Fleck,  nördl.  von 
Krems. 

Berneck,  D.  Bayern,  Ober-Franken  (Ob.- 
Mainkr.)  (24),  St.  siidöstl.  von  Culmbach,am 
Einfl.  der  Oelenitz  in  den  Main;  1024  £. — 
Alanii,  Vitriol,  Eisendrdit,  Lebkochen.  — 
Perlen  in  der  Oelsnilz. 

B  e  r  n  e  c  k,  D.  Würtemberg,  Schwarzwald- 
Kr.  (30n31),  StmÜSeblolb,  radweitl.  von 
Calw ,  an  der  Nagold. 

Bcrnedo,  Spah.  Alava (13),  Fledu  süd- 
östi.  von  Vitoria. 

B^rnera,  Sckoti«.  Invemess,  Hebriden 
(15c),  kl.  Ins.,  l  cMi^l.  !M.  hin'-,  »  M.  breif, 
warn  Kirchsp.  von  Barry  gehörig,  von  2-3 
Fandlieo bewohnt;  eine 2te Insel dieset Na- 
mens, Kirchsp.  von  Harris,  hat  4  engl.  M. 
Umfang,  und  war  früher  ein  Ueiligthnm 
der  üruiden. 

Bernhard,  s.  Bernard  Castle. 

Bernhard^  Grofser,  Schmeit,  Wallis 
(32),  mächtiger  Gebirgsstock  in  der  süd- 
neiialen  HanpUmUo  der  Alpen,  twifdien 
dem  Walliser- Thale  Entremont ,  und  dem 
Murdinischen  Thale  S^  Hemy,  aus  vielen 
hohen,  mit  ewigem  Sclmee  iiedeckten  Feli« 
ipiliaa  bfi<eheiid  { die  hödula  danaDifln  iit 


Moni  Velan  C^.IW),  die  wesüich- 
Ptn  Pointe  de  DronazCD.  9000');  zwi- 
schen beiden  tuhrt  eine  Strafi^e  durch  das 
Felsen -TImI  Laeombe  zu  einem  Hospte 
(75ö4'),  von  Augustiner- Chorherren  be- 
wohnt, mit  der  Verpiliclitung,  die  Keii^eno 
den  «n  verpilegen  nnd  ihnen  HiUle  so  lin- 
sten, was  dem  Kloster  jährl.  über  50000  Fr. 
kostet.  —  von  da  herab  nach  S*  Rcray 

'(4724  ' ).  Seit  Augu>tu8  wurde  ditscr  Leber- 
gang  benutzt,  und  Napoleon  führte  <S000(^ 
Mann  über  den  Berp  zum  Sie;;e  bei  Ma- 
reogo  ItiOO.  —  [MonsJovin].—-  In  der  Nähe 
des  Hospis  ist  ein  See,  fest  das  ganze  Jshr 
mit  Eis  bedeckt- 

llernhard.  Kleiner,  Ital.  Sardi- 
nien, Pieraont  (34) ,  Gebirp.^pufä,  welcher 
du."  Ao^ta-Tlial  niii  dem  Tarantaiso-Thal 
verbindet ,  (»750  '  hocli.  llo-^piz. 

licrnhardiny  liernardinojScBwnz, 
Crroubnnden  (82) ,  *  Gebirgspars  aoe  dem 
Kheinwald  ins  Misoxerthäl,  in  welchem  das 
«::Ieichnaraige  üf.  liegt:  der  Strafsenbau 
be;rann  1819,  wurde*  10Zt  Tollendet  nnd 
hat  2  Gallerien  (die  des  verlornen  Lochs  ist 
210'  lang)  und  die  Felsgclilncht  U  of  fl en 
alrt  iVIerkwürdigkeilen  aufzuweisen.  —  Das 
Uf.  (5080')  hat  eine  Sanerqnelle,  um  de- 
renwilten  eine  Badeanstalt  hier  errichtet  ist, 

Bern  hausen,  ü.  Würtemberg,  Nedcar- 
kmif  (30n81),  O.  eödl.  Ton  StotegarC. 

Bornier,  AU.  Neu-Holland  (50),  kl.  Ins. 
an  der  Westküste  von  Neu-Ilolland,  TOT  der 
Sliukes  iiai  in  Eendragts-Land. 

Bernina,  Sohwbiz,  Graubünden  (32),  Ge- 
birgskaium  an  der  Ostseite  des  Ober-Enga- 
din-Thales,  von  welchem  ein  gewaltiger» 
gleichnamiger  GleCseherhembnllC,  deretdi 
nnrdwestl.  bis  zum  M.  del'Oro  (Oro8020') 
hinzieht;  gleichnamiger,  ziemlich  beque- 
mer, daher  stark  benutzter  Pafs  zwischen 
dem  Thale  von  Poachiavo  und  dem  obera 
En^adin  ((i260')$  auf  dorUöho  sind 
kieme  Seen. 

Semtset,  AS.  Japan,  SakhaHa  (Tieholia) 

(43c),  hoher  Pic  im  südl.  Thelle  dac  laael» 

an  der  Aniva-Bai. 

Bernos,  Maniana  Petrin,  Tubk.  Al- 
banien (38^),  ein  sndL  slreidiflnder  Seiten- 
zweig des  Balkan,  vom  Per«erin-Geb.  bi« 
in  die  Gegend  des  Sees  Ochri,  rauh  und 
unzugänglich,  die  Grenze  bildend  zvisdien 
Albanien  und  Makedonien,  woiÜB  «rnd»> 
rere  Zweige  sendet. 

Bernottll^  AJO.  Non-HolIaBd,  Napolomia- 

Land  (50),  Voigeh.  ffiddaCL  Tonder  Kia- 

guruh-Insel. 

Bernstadt,  U.  Würtemberg,  Donaukreto 
(SOotl),  Df.  nordwestl.  von  Albeck;  724  E. 

Bornstadt,  D.  Preufiüen,  Schlesien,  Bres- 
lau (23),  St.  an  der  Weida,  südöstL  von 
Oeifl ;*  fan  Henoglh.  Oeli;  SMO  E. Idn- 
ncn  -  und  Wollweberei ,  Gerberei. 

Bernstadt, D. Königr.  Sachsen, Ober-Lau- 
siU  (27u28),  St.  an  der  Pliesnitz,  südöstl. 

,Taii  Lilhaiii  liNS  E.  —  Tnehvobanl. 
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Bemfltefn,  Owmt.  Ungarn,  Eiaenbarg 
(35t>),  St.^cstl.  von  Lackenhauten,  Sehlolb; 

Hanf-,  Flachsbau;  Schwefelkies. 
Bernstein,  1>.  Preufesen,  Brandenburg, 
Frankfort  (22) ,  St.  nordö&tl.  von  Soldin, 
zM  isi  hen  'l  Seen;  1176  £.  —  Tudi;  Mn- 
ränenfUicherei. 

Bernetein  •m  Walde,  B.  Bajem,  Ober- 
Fraaben  (Ob.-Mainkr )  (27n28),  Dt  nord- 

'  oetl.  TO«  Kronach;  235  E. 

B  e r  o  1  z  h  e  i  m,  D.  Bayern,  Mittel-Franken 
(Rezatkr.)  (24),  Fleck*  am  rechten  Ufer  der 
Altmühl;  9l2  E.  —  Schlofiiruine. 

Beroai,  AS.  Periiien,  Faraiataa  (431>),  O. 
nord5»U.  Ton  Bender  Delnn.  * 

Berre,  Fbankr.  Bonchcs  du  Tlht^ne  (1-1"1), 
St.  südwestL  von  Aix,  am  gleichnamigen 
Koftensee,  vrelcher  durch  die  Kanäle  tob 
Martigues  und  von  la  Tour  du  Bouc 
mit  dem  >littclnieere  zusammenhängt ;  2000 
£.  — '  Suiiiicn,  Suda.  Hdl.  mit  Salz,  Fei- 
gen, Mandeln,  OHvenöi. 

Berri(y),  F'rwkk.  (14c),  ehcmal.  Prov., 

S^enwärtig  die  Uep.  der  Indre  und  des 
er,  wurde  durch  Philipp  I.  (110(1)  mit 
Fnuibreich  vereinigt ;  seit  Johann  führte 
einer  der  königl.  Prinzen  den  Nninen  von 
dieser  Provinz.  —  üer  Kanal  des  Ilcr- 
90g»  von  Berrl  oder  des  Cher  int  noch 
nicht  vollendet,  er  sollte  diesem  Fl.  folgen 
von  Montlu^oif  (AUier)  bi«  St  -  Aiguan 
(Cher)  und  schon  1631  cvfiflbot  werden. 
.Berry^  Etscl.  Devon  (ISb),  Voi^h.  an  der 

Südseite  der  Tor -Bai. 
B  e  r  B  a  b  e,  AS.  Palästina  (42u43),  das  alte 
Beer- Svba,  Hersebot  Ton  unridmer 
Lage,  südwoHtl.  von  Hebron. 
Bershi,  AF.  Uau«ia  (45»))  O.  westl.  von 
Kaehna. 

Bergohn,  Rvssi»  Lieflaad  (W),  O.  ind- 

östl.  von  Kiga. 

Bertesch tv,  Tübk.  Or. Wallache! ,  Ja- 
lomitza  (38d) ,  O.  B0ld6«tl.  von  Slobo^ia. 

Bertheaunie.  Franhr.  Finistere  (14c), 
festes  ScliloU  8Üdwestl.  vonBre»t,  auf  ei- 
nem 200'  hohenFeleen;  nach  ihm  Pointe 
de  Ii.,  ein  Vorfiel».,  an  dessen  wci^tl.  Seite 
die  Hhede  von  Bcrtheaume,  an  der  östl. 
der  Eingang  in  den  Hafen  Ton  Breet. 

B  e  r  t  h  e  1  a  d  o  r  f,  D.  Kgr.  Sachsen,  Lausitzer- 
Kr.  (27ii28),  Df.  we^tl.  von  Zittau ;  ISflOE. — 
Sitz  der  UirecLton  aller  lierrnhuter-Gemein- 
den ,  unter  dem  Namen:  Unitftte-Adleeten- 

Conferenz. 

Berthe  Isdorf,  D.  PrenCsen,  Schlesien, 
Liegn  i  tz(28),  Df  .wcatl.  r.  Hirseiiberg; 600E. 

ßertholet,  AI'. Neu-Ilblland (50),  Vorgeb. 
an  der  Mord  Westküste  von  INieu-UolUmd 
(de  Witts  Land). 

Bertholsdort',  D.  Oesterreich,  Oeipterr. 
unter  dem  Wicnerwalde  (2(>),  Fleck.,  1821 
E.  —  BaumwoUenzcug-Druckerci,  Honig-, 
Synip  -  ,  Wachefiditfkbr.)  Wdnban. 

Berthoisdorf,  D.  Prcufi^en  ,  Schlesien, 
Breslau  (23),  Df.  nördl.  von  Reichenbach ; 
Schloff}  S17  £.  Dabei  der  Pikberg. 


Bertholshofen,  D.  Bavern,  Schwaben, 
(Ob.-Donankr.)  (30n31) ,  Df.  süHöstl.  Ton 
Kaufbeuern  an  der  Geltnarh  ;  307  E. 

Bertinoro,  Ital.  Kirchenstaat,  Roraagna 
(S4),  Itl.  hiechdfl.  St  auf  einem  Hügel,  an 
dr8>pn  Fufc^e  der  Fl.  Ronco  fliefet,  mit  Ka- 
stell; Kathedrale;  4000  £. 

Bertrand,  Fraxkr.  Haute  Garonne 
(14d),  St.  sädwei^tl.  von  St  Gaudens,  nahe 
an  der  Anne;  740  £.  — >  In  der  Nachbar^ 
Schaft  Ku)iferminen. 

Bertsdorf,  D. Kgr.  Saeheen, Oher-Lanills 
(27u28),  Df.  wetitl.  von  Zittau  ;  1987  E.  — 
Weberei.  —  2)  Df  nordöstL  von  Bemstadt; 
300  E.  —  Brudergemeinde. 

Berufiordf  Dakn.  loland  (Ißb), gif.  lan- 
ger Mbsen  an  der  OsitkÜHte,  an  de^^sen  ohem 
Ende  Berufiördr,  0.  aus  einigen  Uäa- 
sem  bestehend. 

Berun,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Oppeln 
(23),  Fleck,  am  gleichnamigen  See;  7d4£. 
—  FöretenChnm  Fleri. 

Ii  erur  ah  y  AS.  Vorder- Indien ,  Benijalcn 
(44^),  Küstenll.,  mdt.  an  der  Sp.  Palmjrae 
in  den  Mbsen  von  Bengalen. 

Bervaisk,  AS.  Rur:<rand,  Tobollh  (31), 
O.  an  der  Mdg.  des  Ob. 

Ucrwangen,  D.  Baden ,  Mittel-Rheinbr. 
(30u31),  Dt  nocdSatl.  von  Eppingen ;  680E., 
unter  ihnen  Mennonitcn  und  Juden. 

Berwick,  Schotl.  (i5c^,  Grfi^ch.  an  der 
Nordsee  und  am  Tweed,  34  engl.  >!.  lang, 
19  M.  breit;  34048  E.  in  82  Kirehsp.,  von 
einer  Hügelkette  durchzogen,  von  der  wei- 
fsen  und  schwarzen  Adder  und  vom  Leader, 
Kbfl.  des  Tweed  an  der  sndostl.  Grenze, 
und  vom  Fyr  bewässert ,  zum  Theil  sehr 
fruchtbar  und  wohlangebaut,  daher  sind 
Aekerbaa-Prodacto  die  widhtigetenErzeug- 
niase  der  Gr&ch,,  Lachse  in  alten  Flüssen, 
etwas  Kopf  er,  Kohlen  und  EifonaCeine;  dijs 
Industrie  ist  gering. 

Berwick,  North-,  ScHoxt.  Haddington 
(ISNbk.  15c),  Kirchsp.  (1694  E.)  und  St. 
nordöstl.  vonEdinburg,  mit  Hafen;  Fische- 
rei, Hdl. 

B er  w  ick- np o  n -T  we  cd,  Exgl.  Nort- 
humberland  (15c),  Kirchsp.  und  befesUgte 
St.  am  Tweed,  über  welchen  dne  fm* 
lange  Brücke  führt;  13396  E.  mit  Tweed- 
roouth.  —  Manuf.  für  Leinwand,  Damast, 
baumwollene  Zeuge,  Musselin;  Hdl.  mit 
Getreide ,  Salzfleisch , '  Lacheen.  Der  Ha-> 
fen  ist  nur  kleinen  SrhifTcn  zugünglich. 

Berjj  Frankr.  Alane  (14l>),  Df.*  süddeti. 
Ton  Laon ;  89ft  E. 

Bervi,  AF.  Libysche  Wüste  (42n43),  O. 
an  der  westl.  Grenze  Ton  Aegypten,  Sttdl. 

von  Bulac. 

Berzewicze,  Obstr.  Ungarn,  Sarosch 
(35b),  St.  mit  Schlob)  nordweitL  m  £^ 

ries. 

Bis,  FaAinm.  Diome  (14<l),  liL  Nbfl.  der 

Brome,  links. 

Besalu,  Span.  Cataluna  (14d) ,  St.  nord- 
westl.  von  Geroiuu 
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Bfttan^on,  Auunou  IMibt  ftO),  feite 

St. ,  fast  ganz  vom  Doubt)  iimflonen,  Bi- 
ichofä^itz,  Seminar,  Faculte  det  lettrea, 
Medicin- Schule,  Akademie  der  Wit^sen- 
■chaften,  GeselUchaften  für  Medicin,  für 
Ackerbau,  Artillerie-Schule,  königi.  Col- 
Uge,  öffentl.  Bibliothek  (§0000  Bde)  u.  s.  w. ; 
»IWB.  —  Fabr.  für  Waffen,  Uhren,  Lein- 
wand, Musselin,  Tuch,  Quincaillerie  Waa- 
ren«  Salpeter,  Pulver,  Seidenwaaren  a.  0.  w. 
Hdl.  —  Altoraifimer.  —  [Feaontiv,] 
Besava^  Fl.,  Türk.  Serbien,  Semcoidria 
(38«1),  Nbfl.  der  Morava,  rechts. 

B e» eh Barmck,  AS,  ViM.,G eorgien (43b), 
Berg  an  der  Wettkäste  des  Ca$pii»chcn  Mee- 
res, nordwestl.von  der  Halbing.  Ap^chcron. 

Besch  D  i  8  c  h  i  k,  AS.  Turan,  Khiw  a  (43«>), 
O.  bei  den  Ruinen  der  Burg  Utin  Kola. 

HeteA  tepeh,  AS.  Turan^BttUura  (48^), 
Berg  an  der  nordwesM.  Grenze. 

Besch  Uz ak,  AS.  Turan,  Bukhara  (431'), 
Inf.,  durch  mehrere  Arme  des  Knvan  De- 
ria  gebildet. 

Besehen  kowit8chi,RiTB6f..Witcb.4k  (36), 
O.  an  der  Dwina,  südwestl.  von  \Viteb«k. 

Besehen  nwa,  Alt-,  Obstb.  Ungarn, 
Toronthal  (35l>),  O.  an  der  Aranka. 

Beschik ,  Türk.  Makedonien,  Salonik 
(38d),  Landrttc  östl.  von  Salonik,  von  be- 
trfiehü.  Umfange,  im  Sommer  aber ofkwat- 
serlos;  er  flieffit  in  den  ßurien  von  Kontessa 
ab.  —  2)  Fleck,  am  Nordufer  des  Sees,  mit 
^ner  heilSien  Qnelie. 

Besch  tu,  AS.  Persicn,  Far8istan(48b),  0. 

nordvestl.  von  Bender  Abaüsi. 
Beedish,  Russl.  Grodno  (36),  0.  östl. 

von  Kobrin. 
Besel,  Niederl.  LiinTinrg  (29),  Gemeinde 

südwestl.  von  \  enlo ;  1084  E. 
Besieh,  TOkk.  Boniien,  Travnik (38d), 

O.  am  Limus,  südwei^tl.  von  Bosna  Serai. 

B  f  s  i  g  h  e  i  ra ,  D.  Würtemberg,  Neckarkreis 
(3(iu31),  St.  am  Zusammenflufs  der  Enz 
mit  dem  Neckar;  2400  E.  —  Wrinbao. 

Besonn,  Frankr.  Seineet Oise  (14 Nbk.), 
Pf.  Südwest]«  von  Arffenteuil,  an  der  Seine; 
QOOE. 

BeiOTf  AS.  Palästina  (42u43  Nbk.) ,  Ft., 
mdt. ,  von  0.  nach  W.  Üiebend,  unterhalb 
Atkalon  ine»  Mittclmccr. 

Beaos^  Span.  Cataluna  (I4d),  FL,  mdt. 
bei  Barcelona  in  das  Mitlelmeer. 

Bessam,  AS.  Arabien,  Nef^ied  (45l>),  O. 
von  Anejrzeh. 

Bessan,  Frankr.  Heranlt  (14d) ,  Fleck, 
am  rechten  Ufer  dee  Hdranlt,  daü,  voaBe- 
siersj  2256  E. 

Betsarabien,  Rvssk.  (87),  GoiMreme- 
mcnt  zwischen  Dnjcäter,  Prutli,  Dunau  und 
dem  schwarzen  Meere,  grenzt  üsll.  und 
nordöstl.  an  Podoiicn  und  Chcrson,  eüd- 
östl.  an  das  schwarze  Meer,  südwestl.  an 
d.  Türkei,  nordwes^tl.  anGalizicn;  50{)QVI. 
Ein  Zweig  der  Karpathen  zieht  von  W.  in 
du  Land,      er  in  andliali  iiclifladai  Hi* 


«dn  mtgdity/im  S.  fit  daa  hmä  Aoi  «oi 

hat  mehrere  Seen ,  die  Flfy^üc  aber  im  In> 
nern  des  Landes,  in  die  genannten  Grenz- 
flüsse mündend,  sind  klein  u.  trocknen  zum 
Theil  imSommeraus.  —  Das  Klima  ist  mil-. 
de  ,  im  Snninier  heifs,  im  Winter  aber  noch 
ziemlich  kalt,  die  Luft  gesund.  Getreide, 
ab  Weizen,  Gerste,  Hirse,  Mais,  nicht  lün- 
reichend,  Hanf,  Flachs,  Tabak,  Melonen, 
Arbusen,  Gemüse,  Fruchtbäume,  Wein; 
lio|s  fehlt.  Haottlüerr,  betonden  Pferde 
und  Hornvieh,  sind  zahlreich,  Wild  nur  im 
nördl.  Theile;  Fische  gibt  es  ziemlich  viel. 
Ans  dem  ^J^linernlreiche  hat  man  Salpeter, 
Salz,  MarmDr,  Kalk  u.^.w.  —  Einwohner, 
469783 (1830), sind  Moldauer, Russen .  Grie- 
chen, Armenier,  Bulgaren,  Deutsche  (in  19 
Kolonien  mit  8881  eT),  Servier,  Tamrea, 
Juden,  Zigeuner.  Die  Mehrzahl  gehdrider 
griechisch- russischen  Kirche  an ;  *  für  die 
geistige  Bildung  sorgten  1830  10  Schulen 
mit  808  Schülern.  Die  Industrie  ist  nicht 
ausgezeichnet ;  man  zählte  (1830)  144  Fa- 
briken und  Manufiictttren,  darunter  haupt- 
sädilieh  Gerbereien,  Seifeneiedcreien,  Lidit- 
ziehereien.  —  Der  Udl.  i.«t  in  den  Händen 
der  Juden  und  Armenier,  welche  Prod.  den 
Ackerbaues  and  der  Viehzucht  ausführen.  <— 
Bintheilung  in  6  Kreise (Tsinuihs),  Kische- 
new,  Bendeiy,  AJgerman«  Ismail,  Bielaa, 
Chotine.  .  * 

Bessay,  FftAmtR.  Allier  (14b),  Fleek.eiUU. 
von  Mouline;  024 E. 

Besse,  Frakikr.  Sarthe(l4«),  Fleck. südl. 
von  Calais;  2250 E.  —  Fabr.  für  baumwol- 
lene Zenge.  —  2)  Puy  de  D6me(14d),  St. 
Südwest!,  vom  M.  Dor,  zwischen  vulkani- 
schen Bergen;  1848  E.  —  Hdl.  mit  Flachs, 
Vieh,  Kase.  In  der  Umgegend  Basaltran> 
len,  der  See  Pavin,  Mineralwasser.  —  3)  Sar- 
thc(14c),  Fleck,  an  der  Brave,  im  Kant. 
St  Calais;  2250  E.  —  Manuf.  für  Kattun, 
Siamoise,  Piqiier;  Firbereien. 

Besse,  Fkankr.  Bassee  Alpca  (144),  Kbfl. 
der  Blt'onne,  rechts. 

Bcssetsch,  Rissl.  Mohilcw  (36) ,  Nbfl. 

der  Ssosh  (Soja),  links ;  entspr.  an  der  östl. 

Grenze  des  Gou\ .,  und  durchfliefstdennord- 

westl.  Theil  von  Tschernigow. 
Beasey,  AS.  Ostfnditdhe Ins.,  Xulla-Ina. 

(44e),  Ins.,  den  Niederländern  gehörig,  mit 

gleichen  Prodiicton  wie  die  Molukken. 

Bessieres,  Fbankr.  Uta  Garonne  (14d), 
Df.  nordastl.  von  Tönlonpe;  .IfM  E. 
Bessungen,  D.  Grofsh.  Henen  (8O118I), 

0.  südl.  von  DarnTstadt. 
Bestesinc,  Türk.  Bulgarion^SIIistria  (38<I), 
O.  südl.  vonTnldseba,  an  emem  tddL  Ann 
der  Donau. 

BcHiiki,  AS.  Ostindischeins.,  Java  (44c), 
Frov.  im  nordöstl.  Theile  der  Insel,  am 
Busen  v<m  Bfiadw«,  imd  SC  an  der  lUele; 
Hdl. 
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nen  in  ihr  Zipeer  Gespaniudüifty  klehC  MI. 

bis  zur  Grenze  von  Galizien  und  an  dieser 
hin,  in  vielen  Krümmiin«ren,  nur  vom  Po- 
prad  unterbronhen ;  ein  Tkeil  dieses  Geb. 
hl  der  Siir^lMr;0«fpuHi#clM^  hdSU  Kort- 

•  ♦ 

'/.in. 

B  c  t  b  a  n  i  a,  AF.  Capland  <40  Nbk.) ,  Mis- 
fiionsanslalt  im  Lande  der  Kamaqaas  ,  am 

Oranjefliifs». 
Bethania.  \-AM.  Verein. Staaten,  Nord- 

Canilina  (47),  Dt",  der  Hcrrenhuther ;  BÜd- 

ve«tl.  von  Gcrniantimn. 
Bethany,  N-AM.  Verein.  Staaten .  Penn- 
-sjivanien  (47),  Hptort  der  Grafisch.  Wayne, 

im  4ietl.  IMI«  det  Staats. 
Bethari,  AS.  Vorder- Indien,  AlIahalMid 

(-I4l>),  O.  süd\restl.  von  Allahabad. 
Bethelgdorp,  AF.  Capland   (40  N%k.), 

Miseionsort  im  Disfr.  Litenhage. 
Bethesda,  AF.  Capland  (40  Mbk.) ,  Mif- 

ffion  am  öranjeflufä. 

Bethlehem,  AS.  Palisüna  (42u43  \bk.), 
St.  eüdl.'von  Jerusalem,  auf  einem  Http:«  !, 
berühmt  als  Geburtsort  Christi,  an  welcher 
Stelle  eine  Kirche,  ein  g:riechtscheau«dein 
römisch- katfioliM-hcs  Kloster  erliaut  sind. 
DieUraj^gend  ist  fruchtbar  u.g^it  angebaut. 

Bethlehem,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Penn- 
■y1vanion(47),  ein  Hptori  der  Hcrrenhuther, 
nördl.  von  Philadelphia,  am  Einfl.d.  Mana- 
)(i8!«y  in  den  Lehigh;  18t»0  E.  —  2)  New- 
York  (47),  St.  efidl.  ven  Albanj,  am  Hud- 
son; 44äUE.  —  Gleii  hbenannte  Dörfe  r  und 
Flecken  sind:  in  N'ew-Hampshire,  Conoec- 
ticut,  INcw-Jersey  u.  p.  ir. 

Bethlen,  Okstr.  Siebenbürgen,  Inner- 
Solnok  (35b),  ().  an  der  Gr.Samoflh,  nord- 
o«tl.  von  Armenierstadt./       *  .  - 

B  eth  1  en  «der  f,  Oim^  Ungarn,  Zi^  (35b), 
O.  an  der  Hernad,  südl.  von  Krsniark. 

Bethnal-Green,  Engl.  Middelessex  (15 
Nbk.  1),  Kirch^p.  nonloitl.  Loadon; 
45670  E.,  mit  Trniiiy^Hoiine,  Hoipifalfür 
alte  Seeleute. 

Bethnang,  I).  Würtemberg,  Neckarkreis 
(SOuSl),  O.  veptl.  Ten  Stuttgart. 

Betbniia,  AS.  Palästina  (42u43M)k.),aIte 
St.  im  heutigen  Paschalik  Akre,  nördl.  von 
Kabine,  heir^t  jetzt  gewSlml.  Safihat. 

Bethune,  Frankr.  Pas  de  Calais  (14^), 
St.  nordwesll.  von  Arra«;  (i830E.  —  Lein- 
-wand,THch,  Branneicn  ;  Udl. 

B^t»«ne,  Frawkk.  Seine  inf^r. (14c),  Nbfl. 
der  ArqucF«,  entspr.  bei  Gaillefentaine,  Mdg. 
bei  Arques ;  Lf.  12  LIenes.  • 

Betra-Par,  AS.  Vorder-IndÜNi,  Laocadlrto 
(441»),  kl.  Ins.»  vonFelwnimigelbeD,  odrdl. 
von  Peremul-Par. 

B  e  t  s  c  h  e ,  Prevss.  Posen  (22b) ,  St.  nord- 
Setl.  von  Meseritz;  UoO  E. 

Bctschka,  RrssL.  Petersburg  (86  Nbk.), 
Kbfl.  der  Tscherni^ia,  rechts. 

Be tt eil kerek,  Gr.-,  (iwnt.VnKtm,'fo- 
ronthal  (35b),  Bcr.  u.  Fleck,  am  Rega-Ka- 
nal, Ruinen  eines  Schlosses;  9780 E.  —  Sei- 
denbau, Hdl.~  2)  Betachkerekf.KL-, 


TciiMech(d5b),  O.Bevdw«Ma.toD<FeBieieh« 

war. 

Bctsies,  N-AM.  Verein.  Staaten  (47),  FL, 
mdt.  südl.  von  Gravelly- Spitze  in  den  Ali- 
chig^n-See. 

Bettenburg,  D.  Bayern,  Unter-Franken 
(Unt.-Mainkr.)  (27u28) ,  Schieb ^des  Frei- 
herrn vonTmehaefo,  novdM.vonHo{litfiB  $ 
18  E.  —  Gartcnanlagen. 

Bettendorf,  1).  Niederlande,  Lnxembur|j; 
(29),  O.  an  der  Sure,  nordöstl.  TOtt  IMe- 
kirch. 

B  e  1 1  e n  h  a  ose n,  D.  S.-Mt'ininG-en  r-7u28), 
Df.  nordwestl.vouMeitüngen,  amt  ulüL  des 
GelNi;670ti. 

B  e  1 1  e  n  Ii  a  II  s  r  n,  D.  Kur-Hessen,  Nieder- 
hessen (21) ,  Df.  an  der  Logse;  1000  E. 
Zitz,  Kattun,  Papier,  Kupfer,  Messing. 

Betterkinden,  Schweiz,  Bern  (32),  0. 
an  der  Emmen»  nahe  an  dar  Grenze  von 
Solothurn. 

Bettiah,  AS.Vorder-Indien,Bengalen(44b)^ 
ffsfp  St  nordwc.^tl.  von  Patna,  Am  Fl.  Man. 

Bettlern,  D.  Oestevr.  Böhmen,  Beraun 
(23) ,  St.  «fidweetl.  Ten  Beraan.  —  Stein- 
kohlen. 

Bettlern,  D.  Preuisen,  Schlesien,  Bret^ 
lau  (iS),  Df.sMweetl.  von  Breslau;  420  E. 

B  c  1 11  i  s  o  r  (B  e  t  a  i  B  o  r),  AS.  Vorder-Indien, 
AUabnbad  (44b),  St.  «ulttStL  vonAgra,  am  ^ 
Djumna. 

Betone,  AS. China,  UfoadeelunFeiyCMüria- 

u1a(43«),  O.  nm  Sunggari,  nahe  an  dar 
Westgrenze  des  Landee. 
Betuwe,  NiBi»Baii.G«ldern(^)>  NaaMdor 
vom  Ledc  nad  von  der  Waal  gehUdataa 

ln9. 

Betzdorf,  Niebbrl.  Luxemburg  (29)»  0. 

an  der  Sive,  nordöetl.  von  Luxemburg. 
Betzendorf,     D.    Preufsen,  Sachsen,! 

Magdeburg  (22),  Of.  südi.  von  Saizweddi 

700  B. 

Beuel,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz,  Köln 
(30u31Nbk.),  Df.,  Bonn  geg^über,  am 
rechten  Rheinufer;  425  E. 

Beuern,  Ü.  Baden.  SeekreiB(30n81),  DU. 
sfidl.  von  Aach;  171E. ;  Amt  Blumenfcld. — 
2)Df.;  537  E.;  Amt  Ueiligenberg.  —  8) 
Ob.'B.'MftlehMBkrole,  Bf.  indjlrth  Tob 
Baden,  mit  Vater- B.  (055  E.)  1913  E. 

Beugen,  Niannii..  Nord-Brab.  (29),  Ge* 
meinde  ander  linken  Seite  der  Maas,  arft 

iiykewwTt  i4;n  i:. 

B  e  n  g  g  e  n,D.Baden,Ober-Rheinkr.(30uSl), 

Schtofs  am  Rhein,  in  welchem  ein  Seminar 

far  Mimiontlehrer  errichtet  ist. 
Bi'uil,  XiKDERi»  Vrifsland  (29),  O.ander 

Südgrenze,  ostl.  von  Noordwolde. 
Benningen,  NiBSBaa.  CMdeni  (29),  G«IB. 

WCS  tl.  von  Nymvflgeo;  mit  Wenrt  Mt  E. 

Scliout-Ambt. 
Beuren,  D.  Würtemberg,  Schwarzwaldkreis 

(80n81),  Bf.  nordfistl.  von  Reutlingen. 
B  c  11 1  r  l  s  I)  a  c  h ,  D.  Würtemberg,  Jaxthreii 

(80u31),  Fleck.  wettL  von  Schorndorf; 

1000  B. 
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Betitlieii,  B.  FrmSB^  SclilMteB,  LiegnUi 

(23),  St.  an  der  Oder,  südöstl.  von  Frey- 
•tadt;  2800  E.  —  WeinlNia,  TöpCereiea, 
Stffohflechtera,  ScMflRUirt.  (G«rolatli*Bea- 
then.)  —  2)  Oppeln  (23),  Krtist.In  der  ^leich- 
namijjen  Herrschaft,  südöstl.  von  Oppeln, 
an  der  Klodnitz  ;  320ÜE.  —  Weberei;  Gal- 
nuA*    (Gr.  Ilenckei  von  Unnnersmark»} 

Beuvron^  Fkankh.  Niövre  (14b),  BorgU 
der  Westgrenze  de«  Dep. 

Beuvfn,  FBAmn.  Loire  et  Gher  (14«), 
Nbfl.  der  Loire,  entspr.  hei  Chatillon  s.  Loire, 
Mdg.  beiCondc,  Lf. 'ili  Lieueik  —  2)Nt^vre 
(14b),  Nbfl.  der  Yonne,  Quelle  a«f  der Foa-/ 
taine  des  Oudweuuc,  Mdg.  bei  fSamecy,  LC 
10  Lieue«. 

Beuvron,  FaANKa*  Calvados  (14o),  Df. 
■üdwe8a.tron  Pontl'Evdque ;  S90E. — Baiim> 

wollene  Zen^e. 

Beuseville,  Feankr. Eure  (14c),  Fleck. 
fieÜ.  von  Pont-Andemer;  2400  B. 

Bevapn  a,  Ital.  Kirchenstaat,  Perugia (34), 
St.  in  fruchtbarer  Gegend,  besonders  sind 
die  Trauben  berühmt,  westl.  von  Foligno ; 
3000  £.  —  Die  Stadt  hat  viel  geütlen  durdi 
ein  Erdbeben  18;j2. 

Beveland,  Nibdbhi..  Zeeland  (29),  drei 
fat.,ia  der  Mdg.  der  Sdhelde;  Nerd-B., 
durch  die  Oostcr- Scheide  von  Schouwen, 
durch  das  ZuidTliel:  von  der  Ins.  Wolfere- 
djk  CMchieden,  ist  anfserordentlidi  firneht- 
bar,  leidet  aber  oft  durch  Ucherschwcmmun- 
pen  nnd  Stürme.  Gleich  daran  stöfst  0  o«t- 
B.,  klein,  nur  mit  einigen  Höfen.  Zuid- 
Bevelandist  die  gröfste  der  Seeländischen 
Inseln,  zwischen  der  Schenge,  einem  Anne 
derOoetec^chelde,  der  sie  von  der  los.  Wol- 
fnradjlt  tMimt,  und  Weeter-Sebelde;  sieitt 
fruchtbar,  wird  aber  oft  überschwemmt. 

Bevensen,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 
Fleck,  an  der  Ilmenau ,  südöstl.  v.  Lüne- 
burg; 1230  E.  —  Linnenvveberei. 

Beveren,  Belg.  Ost- Flandern  (29),  Gem. 
nordöstL  vou  St  Micolaua;   mit  Zubehör 


Bevergen,  D.  Preufs.,  Westphalen,  Mün- 
ater  (21),  St.  nordweetf.  von  Tecklenborg; 
980  E. 

Beyer  ley,  Iff-AM.  Virginien(47),Dr.we«tl. 

von  Dumfries.  —  2)  Hafenstadt  in  Massa- 
chusets,  nordöstl.  von  Boston,  mit  Ip^wich 
durch  eine  Brück»  TM  1500'  Läage ,  über 
denFl.BeverIey,Terbnndea;llafeBS  4fi00£. 
Fifchfang,  Udi.  . 

Beverly,  AU.  Ne«-Hollaad,  West^Anitra^ 
lien  (50a  Kbk.),  O.  in  der  Grafuh.  ¥erb, 

am  Avon. 

Bevern,  D.  Preufsen,  Westphalen,  Mün- 
«ter  (21),  DL  Bordwettk  von  Warendorf; 

470  E. 

B  e  V  e  r  n,  D.  Braunschweig  (21),  Fleck,  nord- 
deti*  von  Helnnfinden ;  1400 B. — Leinwand« 

Weberei;  Bleirhen. 

Bevers,  Schweiz,  Graubünden  (32),  Df. 
im  Ober-£ngadin(5270'),  nordMÜ.  von  St 
Merltsi  TOB. 


Beverstedt,  D.  Haanover, 
Verden  (21),  Fleck.  fretO.  vw 

de;  351  E. 

Bevernngen,  D.  Prenfii. ,  Westphalen,  Min- 
den (21),  St.  am  Einfl.  der  Bover  in  die  We- 
ser, südl.  von  Höxter;  1050  E«  -*  Ledert 
Schiffiahrt,  Hdl. 

Beverwyk,  Niederi..  Nord>Holiand  (29), 
Flecl<  nöidl.v.Haarlem  ;  berühtnteMelkerei. 

Be w  dley,  Encl.  Worcester  (lab), St. nord- 
westl.  von  Wereester,  an  der  Severn-;  8125 
E.  —  Leder,  Malz,  Eilsen waaren. 

Bex,  Schweiz,  Waatlaod  (32),  Kr.undDf. 
am  Aven9on,  8ndfistl.voB Autle;  2400 
Messen ;  Saliwerk}  in  der  Nibeeine  Mine- 
ralquelle. 

Bexis,  Span.  Valencia  (13),  St.  nordwesti. 
ven  Valencia. 

Beydant,  TÜRK.Bulgiwien,8iliitriaCS8d), 
O.  östl.  von  Uirsova. 

Beyerland,  NixDSBft.  SiUUHdltand  (29), 
In8cl  in  der  Maa^,  mit  den  Dorfern  Ond-, 
Nieuw-  und  Zuyd-Beyerland,  das  «rotere  mit 
2888,  das  2tc  mit  908,  das  3te  mit  1149  E. 

Beykem^  AS.  China,  Mongolei,  L.  der 
Khalkha(43c),  einer  der  QuelKlüssedes  Je- 
nissei,  rechts,  kömmt  vom  Geb.  Shabinai. 

Beyla,  AF.Nnbien  (45b),  Df.nord5sti.von 

SfMiniicir. 

B  ey  n a  t ,  Fbankr.  Corr^  (14^)«  Df.  üstL 
von  Brives;  nOOE. 

Beysagaly,  Rvml.  WüttO  (88)9  O.  MkU 

östl.  von  Szawle. 
Beystie,  ü.  Böhmen,  Chrudim  (23),  O. 
nSrdL  von  Chrudim. 

Beza,  TÜRK.  Albanien,  Ddvino(88s),  O. 

südöstl.  von  Filates. 

Bosau,  Betsan,  D.  Oeiierr.,  Tirol, Vor» 

arlberg  (25),  Fleck,  südöstl.  vonBrogens.  — * 

>In>8elin  -  und  Kattunweherei. 
B  c  z  d  a  n  ,  Oestb.  Ungarn ,  Batsch  (35l>), 

Fleck,  nordwesti.  von  Zambor. 
Beze,  Fraiskb.  Cöte  d'Or  (14b),  Df.nord- 

östL  von  üyon,  an  der  Boise;  1000  E.  — 

Fabr.  fir  Eisenwaaren ,  Onffilabl ;  in  der 

Umgegend  EHenminen. 
Bezenstein,  Betzens tcin,  D.Bayern, 

Ober-Franken  (Ober-Mainkr.)  (24),  St.  8Üd- 

westl.  von  Baireuth ;  57()  E. 
B^ziers,  Frankr.  Herault  (14d),  St.  am 

Fl.  Orb  und  dem  Kanal  du  Midi,  auf  einer 

Anböhe;  GeMllechaftfnrAd(erban,direntl. 

Bibliothek,   merkwürdige  Wasserleitung; 

16515  E.  —  Fabr.fürTuch,seidencStrümpfe, 

Handfchnlie,  Oonlltnren,  Glas,  Papier,  Seife, 

Leder;  Ildl.  —  Vaterstadt  dea  Erbinert  den 

Canal  du  xMIdi,  Biquet. 
Bhaderpur,  AS.  Vorder-Indicn ,  Scindia 

(44l>),  St.  südöstl.  von  Kutäclmul. 
Bhadradjnn,  AS.  Vorder  Indien, Ba4ipvt 

(44b),  St.  südwestl.  von  Pale. 
Bb  a  d  ri  n  a  t  b,  AS.Vorder>Indien,  Allahabad 

(44b) ,  berühmter  Wall&hrtseit  ÜB  Alaea« 

nanda,  nordöstl.  von  Sirynagor. 
Bhadunpur, AS.  Vorder-Indien,  Guikwar 

(44bX  8t.  M  dar  Mdg.  im  ~ 
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Bbag,  AS.BIIälMliiftn,KelMb(48b),  0. 

ösU.  von  Soran. 

Bhagiretti,  AS.  Vorder-Iodien ,  Sinnour 

(44b),  ein  Quellfl.  de^Ganges  in  denVerswei- 

gungeo  des  Himalaya-Geb. 
Bhal  o  t  r  a,  AS.  Vorderindien,  Bad|ipilft(4^). 

0.  lüdwesü.  von  Djoduar. 
Bhaa,  AS.  Biladwliton,  Mabna  (431>), 

0.  nordößtl.  von  Tachonbar. 
BhaBmo»  AS.  HinterindieB,  Ava  (44b),  O. 

M     fSmn  Seite  det  Iniwaddy,  nordSttl. 

TOD  AMintpara. 

Bhatgoong,  AS.Vorder-Indien,Nepal(441»), 
St.amBognauUy;  lüOOO  berühmt  «e- 
geii  ihrer  Arbeiten  fai  nipiar,  ^  ia  Bmiii- 
veile,  in  Metall. 

Bi*udu  r,  AS.  Vorder-Indieii,Giiikwarr44b), 
FL^  ndt,  von  O.  nachW.fliefkmd,  indat 

indigche  Meer. 

Bhewair,    AS.    Biludschifitan ,  Mekran 

(43l>),  0.  südüi^tl.  Ton  Tschoubar. 
Bhi  d  j  a  p  u  r,  AS.  Vorder-Indien,We8t-Galiti 

(44J>),  St.  im  Östl.  Theile  dost  Landes. 
Bbilera  (Bhilara),  AS.  Vorder -Indien, 

Badjput  (44b),  St.  <wtL  TOoDjodpur,  sonst 

blühend,  jetst  TWfallen. 
Bkomcikkriri,  AS.  Hintcrindien,  Siam 

(441)),  Nbfl.  des  Irawaddy,  recht«. 
Bhopal,  AS.  Vorder-Indien,  lllalira(44b), 

feste  St.  südwestl.  timb  SalenuNi. 
Bhotan.  s.  Butan. 

Bbadj,  AS.  Vorder-Isdiea,  Gatech  (44b), 

St.  nordweetl.  von  Siirate. 
Bhngut,  AS.  Bitud8chistan,Kharan(4Sb), 

0.  zwischen  Djaialan  und  Kharan. 
Bhuldru,    AS.    Biludächistan ,  Mekran 

(48b),  Name  des  Dustwidi  Ia  tMiiem  wahr- 

wheinl.  obern  Lauf. 

Bkarvll,  AS.  Vordep-IiidieB,BlMitan(44b), 

Nbfl.  des  Brahmaputra,  rechts. 
Bhatsair,AS.Vorder-Indicn,Radjpnt(44b), 
0.  tn  der  nördl.  Grenze,  nordweetl.  von 
Radignrh, 

ha,  AS.  RolUand,  T«iiik(41>)»  Nbi.  dee 

Ob,  rechU.. 

Blafara,  AF.  IMeMSiiinea  (45a),  fiut 

g:anz  unbekanntes  Land,  an  der  Bai  von 
hiafra,  AF.  Meder-Guinea  (45«) ,  einer 
Etnbacht  des  Mbusens  von  Guinea,  in  wel- 
cher die  Guinea-Inseln  liegen. 
St  Biagg:io,  Itai..  Kirchenstaat,  Urbino 
CM)i  O.  an  der  Küste,  nordwesti.  von 
taoo. 

Biala,  Polen,  Po(llaclii«i(W),  Stvidöftl. 
TonSiedlec;  2100  E. 

Biala,  Obstk.  Galizien  (35),  St  am  i^leich- 
Bümigen  Fl. ,  der  sie  von  Bieliz  in  Mähren 
brennt,  im  Kr.  Myslenicze;  wissenschaftl. 
Anstalten ;  4000  £. — Linnenweberei,  Eisea- 
arbeiten. 

Bialistok,  s.  Bialostock. 
Bialka,  Obstb.  Galiaien  C35b),  Nbfl.  der 
Boniijec,  rechts. 

Bialla,  P&bvss.  Gumbinnen  (22b),  St.  an 
«inem  l^ndsee,  »ädl.T«iGlUBbiliiHa|  1150 
B.  —  Flachsbau. 


BUIoBrae^,  Pauw,  Saadamir  (86),  St 
nördl.  von  Radom,  an  der  Piliea. 

B  i  a  1  o ■  t  iv  e,  Prbvw.  Bromberg  (22b),  Q. 
am  raditeB  uCar  dar  Natee. 

Bialostock,  Bialjetock,  Belostok, 
RvssL.  (3<>),  Prov. ,  geMÖhnlich  zu  Podo- 
lien  gezogen,  umfefst  das  alte  Podlakhien 
mit  Ausnahme  eine«  kleinem  Distrieta,  der 
zu  der  polnischen  Provinz  Au^u^towo  ge- 
hört ;  IfiO  DM.,  awischra  Grodno  und  dem 
Königr.  Polen.  Ba«  Landiateben,  der  Boden 
sandig  Der  Bu g  bildet  die  südl.  Grenze, 
die  N  a  r  e  w  durchilierät  die  Prov.  vonO. nach 
W.,  bildet  dann  eine  Strecke  hindurch,  nördl. 
fliefsend,  die  Westgrenze,  aa.welcher Aördli- 
cher  der  Bohr  ihr  zukommt,  die  andern  F!. 
sind  klein  u.  unbedeutend.  Die  Prov.  erzeugt 
hanpts&chlldi  Gelreide,Flachs,dic  gewöbnl. 
IlauHthiero,  Wild.  Die  Einwohner,  224600 
(250000),  be«ilehen  aus  Polen,  Juden,  Letten 
und  Deutschen  und  haben  auf^er  Landbaa 
nnr  wenig  Industrie;  nur  23  Schulen' sorg- 
ten 1832  Tür  ihre  geistige  Bildung;  Geg^ea- 
stönde  des  Handels  sind:  Getreide,  Ilopfaa, 
Lein.  —  2)  Die  gleidinamtge  Hptst  liegt 
am  FI.  Bialj,  ist regelmärsig  gebaut,  befe- 
stigt, mit  8218E. «  Sdüo£s  des  Gzafaa 
Branicki. 

Bjalovicza,  TuRK.Bn]gwiaD,Salia(38d), 

0.  östl.  von  Siricichnik. 

Bianco^  Ital.  Sardinien (3^,  Vorgeb.  an 

•der  Nordlnute,  westt.  van  C.  f^vse. — 2)  Si- 
cilien,  Girgenti  (34b),  Vorgeb.  an  der  süd- 
westlichen Küste,  in  dessen  Nähe  die  Rui- 
nen V.  Ileraclea.  —  3)  Me8äina(34b),  Vorgeb. 
an  der  Nordküste,  am  Enda  der  HaUUnsd, 
auf  welcher  Melazzo  liegt. 

Bi  anco*  iTAb.  Venedig,  Polesina  (34),  FL, 
der,  vaa  W.  nadi  0.  fliefsend,  twIscIiMi 
Adige  und  Po  in  das  Adriatische  Meer  fällt. 

B  i  an  c  o,  Ital.  Neapel,  Calabria  ult.  11.  (34b), 
befestigter  0.  an  der  Küste  des  ionischen 
Meeres,  am  gleichnamigen  Fl.,  südl.  von 
Ardore ;  750  £.  —  Der  0.  hat  durch  Ux^ 
beben  viel  gelitten,  besonders  1783. 

Bianca,  Itas.  Savdiaian,  Genna  (34),  O. 
nördl.  von  Alassio. 

Bianca,  AS.  Türk.  Cjpern  (42n4S)|  Vor-  ' 

geb.  an  der  Südseite  der  InseL 
C.  Bian  c  o,  loif.  Inseln,  Kaifa  (88a),  fftd* 

liebstes  Vorgeb.  der  Insel. 
C.  Bian  CO,  FnAann.  Corse  (33.34),  das 

nardweslütclisto  Vorgeb.  der  InseL 
Biandrate,  Ital.  Sardinien,  Nnvara  (34), 

Fleck.  westU  von  Novara;  2000  £.  —  UdU 

mit  Seide,  Wein,  Reis.  * 
Biar,  Sfa:«.  Valencia (18), VlacIcBacdiMia. 

von  Alicante;  2800  E. 
Biarnarey,  Dabn.  Island  (16b Nbk.),  kU 

Insel  an  dar  OsdtAsta. 
Bjärnskjnd,  Norw.  IVordland,  Lofodden, 

Andöen  (16«),  O.  an  dar  Südkäste  der  Ins* 

Andöen. 

Bias,  AS.  PanioB,FarrfataB(4Sb),  O.ifid- 

östl.  Ton.Henar. 
Biaaco,  Sf^wsn,  T«aain(3X),  D.nordt 
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iFL  MegiiOjdiiNli  Vdwi^ 
f  chwemmungen  1714  und  lYtf  tfllbrlicfab- 
ffekommea. 

Al-Bihant  AF^  Tripolis  (45«).  Bmen  dca 
Mittelmeera,  an  dar  Grame  von  Tripolitnnd 

Tunis. 

Bibbiena,  Ital.  Toscana  (34),  Fleck,  am 
Arno,  nSrdl.  von  Artaso;  1WN>  £. 
Bibbona,  Ital.  Toscana  (34),  St.  in  an- 

Kunder  Geeend ,  südweaU.  von  V'olterra ; 
0  E.   Smfwestl. ,  an  der  Küste ,  Fort  d  i 
Bibbona. 

Biber.  \- AM.  Iliidfon^bai -Länder,  English 
River  (4(>) ,  Fl. ,  ergiefst  sich  zunächst  in 
den  See  Gross. 

Biber,  \-AM.  Hnd8onsl)ai-Lander,Cum])er 
iand(46),  See  nordwestL  vom  Winipeg>Sec. 
Biber- Indianer,  N-AM.  Maekenxte-Ki- 


>(46),  Indianerstarom  zwiiüchen  dem  Scla- 
▼ensee  und  dem  Mackenzie,  der  seinen  Ka- 
men hat  von  den  Biberfellen,  welche  dareh 
Ihn  in  den  Handel  gebraeht  werden.  Sie 
zeichnen  sirh  an^  durcli  die  Ver^tütnmcliin 
gen  ihrer  Finger  beim  VerlQ:}te  ihrer  An- 
gehörigen. 

Biberach,  D.  Baden,  Mittel-Rheinkr.  (30 
n31),  Df.  an  der  Kinur»  MtdöstL  von  üf- 
fenburg;  1101  K. 

Biberach,  D. Bayern, Schwnben (Ob.-Do- 

naukr.)  (24) ,  Fleck,  nördl.  von  Augobnrg, 
am  Einfl.  der  Biber  in  die  Schmutter ;  437  £. 

Biber  aeh,  D.Wfiftemberg,  Donankreix(aO 
nSl),  Amt  und  ehrmal.  freie  ReichüHtadt, 
Fiidwe8ti.  von  Ulm  an  der  Rifs;  4(>()0E. — 
liVebercien,  Bleichen,  Gerbereien ;  Hdl.  mit 
Getreide.  —  In  der  Nähe  das  Jordanbhd. 

B  i  b  c r  i  c h,  B  i  b  r  i  c  h,  D.Nawau  (21 .30i.31), 
Fleck,  am  Rhein,  südi.  von  Wiesbaden,  bis- 
herige Residenz  des  Herxogs ;  2950  E.  — 
Reizende  Umgebaageil* 

Biberstein,  Scrwkis,  Aargan (32),  Df. 
nordöstl.  von  Arau. 

MarktBibert,  D. Bayern, Mittel-Franlren 
^R^tkreie)  (24);  Fl^ck.  an  der  Bibert; 

Bibiana,  Bnhiana,  Itaa.  fifairdinfen, Tu- 
rin (34),  Fleck,  aof  einem  Berge ,  an  wel 
chcm  der  Fl.  Grnna  entspr. ;  2400  £.  — 
Hdl.  —  [Forum  f  ibii.] 

Bibia,  s.Gbibta. 

Bib  n  i  cz  a,  Türk.  Serhien,Semendria(38d), 
O.  an  der  Donau ,  südöütl.  von  Paosarowitz. 

B  i  b  ra,  B  i  e  b  r  a,  D.  Prenfs.,  Sachsen,  Mer- 
teburg  (27u28) ,  vSt.  «iüdwetitl.  von  Mert:e- 
burg,  am  Saubach ;  930  E.  —  licinwand. 

Bib  rieh,  Biebrich,  Riherich. 

Bieester,  Ewoi..  Oxford  (15l)),  Kirchsp.  u. 
St.  no^HMc^lI.  von  Oxf(»rrl;  2014  K.  —  Be- 
rühmte Brauereien;  lldi.  mit  Vieh. 

Biebenbach,  D. Or.-neiisen, Starbenbnrg 
(30n31),  O.  füdl.  vonJ)arn««tndt. 

Bidache,  Fhankr.  Ha!»i*e8-}'yr('nceä  (14<1), 
St.  ostl.  von  Bayonne ,  an  der  schiffbaren 
Bidouze ;  2810  E. 

Bidart,  Fra7«kr.  B.-Pyrf'iu'cä  (I4d),  Df. 
Südwest!.      Bajonne;  töl  £• 


•Bjdaeeo«,  ffainmu  B.-Pjr^^  0^^^ 
Küstenfl. ,  entspr.  in  Spanien  in  der  Prov. 
Pampeluna,  mdt.  zwischen  Andaye  ondFuen- 
terabla  in  den  Ocean-,  Lf.  12Liene«i,  schiff* 
bar  mit  Hilfe  der  Flnth  bis  Biriaton.  Anf 
'der  Fasnnen-Ins.  nahe  an  seiner  MAir.  wurde 
der  Pyrenäische  Friede  geschluiisen  (itö9). 

Biddefort,  N^AM.  Verein. Staat.,  IMne 

(471»),  l)f.  noi  rlöstl.  von  Boston, 
Bideford,  Ench.  Devon  (15i>),  St.  ander 

Käate,nordwestl.  v.  Kxetcr,  am  Fl.TowricIgo, 

mit  Olafen;  40526.—  Fahr,  für  Teppiche, 

w  ollene  Zen<!;e,  ir(leneGe«ichirre;Sclülrbau} 

Hdl.,  New(pundland-Fiticherei. 
B  idf  n  i,  AS.  Vorder-Indfea^botan  (44b),f«. 

st  er  O.  swifchen  den  Fldesen  Bonass  and 

Bcrully. 

Bidscnow,  Bydzow,  D.  Oesterr.,  Bob- 

..raen  (23),  Krei»,  zwischen  dem  Köni|rgr&- 
tzer  und  Knnzlauer  Kr.,  im  N.  an  Schlesien 
grenzend;  4(1^ GH., 255000 E. ;  im N. durch 

'dos  Riesengeh*.  gebirgig,  stark  bewaMetf 
Hauptfl.  die  Cidlinn.  —  2)  Bidschow, 
Neu-,  St.  an  der  CidUna ;  3iH)0  darunter 
Tiefe  Juden.  —  VltJumeht. 

Biecz,  dE^TR.  Galizien  (SS),  D£.  westl. 
von  Ja*lo  ;  KiOO  E. 

H  i  c  d ,  Jibbel  el,  weifse  Berge ,  AF.  Sahara 
(45«),  Gebirgszng  aa  der  Westseite,  von 
Nordost  nnch  Süd^veststreidkead,  endigtBiit 
dem  Cap  Blanco.       . « 

Bieda,  Ital.  Kirebenstaat ,  CifltaVeecbbl 
(34) ,  Fl(-(  k.  nordostL  von  Civita-Vecchio. 
am  Fl.  Hicdano ,  in  einer  an  Getreide  und 
Weide  reichen  Gegend,  durchschnitten  von 
der  alten  Via  Clandia;  1200  E. 

Biedenkopf,  D.  Gr-Heesen,  Ober-Hessen 
(21),  St.  an  der  Lahn;  3200  £.  Wollwebe- 
rei, Eisenhütten.  ^ 

Biednik,  Oestr.  Ungarn ,  Croatien ,  Ba-^ 
nal-Gr.  (ßa^),  O.  »ridostl,  von  Petrin«.  ' 

Biel,  SrAN.  Aragon  (14»1),  Fleck,  nordwestl. 
▼on  Saragossa. 

Biel,  Bicnnc,  Schweiz,  Bern  (32),  Amt 
lind  St.  am  FulVic  des  Jura;  Gp^mnasium; 
2638  E.  —  Bnnmwollenspinnerei,  Indienne- 
diuckerei,  Draht,  Parii»er  Stifte  u.  s.  w.  — 
2)  Der  Hielcr-  Sc  e,  südwesstl.  von  der  St., 
3  Stunden  lan»?,  |  St.  breit,  liieret  durch  die 
Tliiele  ab  in  die  Aar.  Die  L  iun^ebungeadee 
Sees  sind  sehr  reizend;  auf  der  Pe t e r s- 
i  n  se  1  in  demselben  (\  St.  im  Umfange,  mit 
Wald  ond  Weinhergen)  hielt  sieh  Romeeau 
auf  (17f>5)  —  3)B  i  el  od.  B  ü  eI,Wft!lis(32), 

1)  r.  am  rechten  l  fcr dr>Kh<>ne (4120'  hoch); 
ll(i  E.  —  Verwiu-tunp;  durch  eine  Lawine 
(1827). 

B  i  ('  I  a .  Nieder-,  D.  'Preurt!. ,  Schlesien, 
Liegnitz  (23),  Df.  nördl.  von  Görlitz ;  542  E. 

Bjola,  Tdaa.  Bnigarien,  Aikopolis  (38^), 
O.  an  der.Iandra.    sn(lö>tl.  von  Siistov. — 

2)  Silisti-ia  (38d),  O.  nordöstl.  von  Rai>sova. 
Bielaioy  iiv^^i,.  Orenburß:(37),Nbfl.  derKa- 

raB,entspr.aml  ralf^f'h.jLf.  von  SO.nachN  W. 
Bielan,  T).  I'renfsen,  Schlesien,  Bre^ilaa 
(23),  Df.  südwesU.  ron  Reichenbaeh  $  052  £. 
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Bl«ie»  1I.Fk«Bfinii,8clMeii,BMfteii(23), 

Kbfl.  derNeir«te,  Mdff.  unterkalb  Glatz. 
Bielefeld,  D.  PrcuFs.  Wentplmlrn,  Min- 
den (22),  Krs8t.  au  der  LuUer ;  6ti»0  E.  — 
Wollene  Zeuge,  Lein  wund  (Legge),  Zwirn, 
Band ,  Leder,  Seife,  EiMnwMuren»  Tabak ; 
Udl.  mit  Leinwand. 

Bjelew,  Bielef,  Russl.  TnlaCSl^,  St. 
an  der  Oka,  südwestl.  vonTnIa ;  7000  B. — 
Seife,  Leder^  £iien- nnd  Kupferwiiaren; 
Hdl. 

Bielfs,  B.  Oerterr.,  Miliren  (23),  St.ÖBtl. 

▼on  Teichen ;  5000  E. 
Bj  ei  izB,  RtoL,  Grodno  (36),  O.  füdl.  Ton 

Lida. 

BJelisa,  Nowo-,  Rvme..  Mohllew  (36), 
St.  am  Süosh,  Ilanptort  eines  Dintrict«. 

BielizKG,  TÜRK.  Montenegro  (38d),  O. 
nordweiM.  wwt  Cetti^ne. 

Biella,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34),  kl. 
St.,  arophitheatraliflch  an  einem  Hügel  hin- 
aufgebaut j  7700 E.  ^  Hdl.  mit  Seide,  Hanf, 
Iicittwand  v.  t.  w. 

Bjeloe,  Rmn»  Tver(38),  0.  ffidl.  von 

Bjshezk. 

Bielogorsc^ttch,  Rüssl.  Tschernigow 
(36),  O.  südl.  von  Mglin. 

Bjeloi,  Bieloc,  Russl.  Smolensk  (36« 
S7),  Krsst.  an  der  Obscha;  2500  £. 

Bjeloi  Jar,  Rom.  Simbirek  (87),  O. 
an  der  Wolga,  sridöstl.  von  Slnibirsk. 

Jäjelo  0$erOi  lijelooaero,  Beloose- 
ro  (weif»erSee),  Rvm.  Nowgorod  (86.87), 
Landiea,  fiut  rund,  im  nordö^tl.  Theileder 
Prov.,  von  mehr  als  100  Wersten  im  Um- 
fang oder  10  Lieues  im  Durchmesser,  in 
wefehen  MchSSkleincFiristtctirgierien;  die 
Tt-<  he'  na  führt  seitu>  Gc\i  ä*iscr  in  die  Wol- 
ga bei  Ribiiisk;  er  ist  »ehr  fischreich.  — 
GleieUMiiaiiBte  Saeo  abd  in  Jarotlaw,  Artbra- 
chao,  Tobolik.  / 

Bjelopautsa,  Türk.  Montenegro  (38^). 
O.  an  der  Moraka«  im  nördi.  Theiled.LHndcf . 

B  j  e  1  o  p  o  1  j  e,  TÜRK.  Bofnien,ThiTnik  (38<l), 
Fleck,  ■üdöstl.  von  Ta^chlidscha ;  Mm  £. 

B  j  eloserek,  RvesL.  Nowj^orod  (36),  Krsst. 
an  der  Tüchekna  und  an  der  Südseite  des 
Bj^o  Osero ;  2700  £.  -  FiMslMNi,  TiMer- 
brennerei,  Lichtzieherei. 

Bjeiossorka,  Rvuxm  >Iinsk  (36),  O.  an 
den  PHpet,  sAddetl.  von  lloefir. 

Bj  c  1  o str.o  W6  k  a  i  a  K  i  rk a,  Ri  siSL.  Peters- 
burg (3(>),  0.  nordwcstl.  von  Petersburg. 

B  i  elsa,  Span.  Aragon  (13),  Fleck-  nord- 
Ö8tl.  von  Iliicsea,  im  Tbiala  vao  Gietanod. 
Gistain ;  Eilsen. 

B  i  el  dk ,  RrssL.  Bialofttok  (30)  .  Hptst.  ei- 
nes Districtf ,  früher  (bis  17!).'))  des  gleirh- 
nnmigen  Palatinats,  fjnt  «^chnnt ;  17<)0E. 

B  i  e1 » k,  Polen,  Pkick  (36j^  Si.  nordöttL  von 
Plock;  400£. 

Bjelanbowlfteelii,  Biran«.  MohOew  (36), 
O.  südl.  von  Klimovitechi. 

Biendorf,  D.  Anhalt (27028)»  Bt  an  der 
Ziethe)  l&OE.;  Schieb. 


Biengen,  IhBüden,  Ob«v-B1ibii]Ef«l#0M^ 

u31),  Df.  südwegtL  von  Freyburg;  904  E. 
Bi  entin a,  Itai.  To9cana(34),  Fleck. östl. 
von  Pi^a,  in  eiiieiu  Thale  zwischen  Sünn* 
pfen ,  die  sich  aber ,  durch  Anbau  ,  täglidh 
vermindern  •,  2000  E.  —  Nördl.  davon  ist  der 
gleichnalkiige  See ,  der  sich  bis  in  das  Gjo- 
biet  von  Lneca  aretredtt'  ond  In  den  Arrio 
tiicli  ergiefst. 

Bierge,  Bblo.  Süd-Brabant(29),Gemeind0 

nordöatl.  von  Genappe;  665  E. 
Bierkager,  NbRW.  S.-Trondhiem  i1Mß% 

O.  am  Orkel,  südwestl.  von  Drontheim. 
Bierre,  Biere,  Schwsiz,  WaaUand  (32X 

Df.  wetll.  Ton  Lamaaae;  800  E.  —  aW- 

thümcr. 

BierBtein,Bir8tein,D. Kur-Heesen,  Ha- 
nau (21),  Amt  «ad  Df.  am  Vogelsberge 
(965  E.),  mit  Schlofs.  —  Eisen. 

Biervliet,  Niederi..  Zeeland  (29),  St.  o. 
Fort  an  der  Westerscheldc.  1000  E.  —  Ge- 
burtsort Wiib.  Bmdtels  (f  1397). 

Bie  sb  o  s  ch  ,  Nikdebi.  Nord-Hrabanl  (28), 
fiüstense^i  2  OAL  Fläche,  enUtand  X421 
tforeh  einen  Einbrach  des  Meeres. 

N.  Biese,  Of^tr.  Ungarn,  Trentschin(35b){^ 
O.  an  der  Waag ,  nordösll.  von  Trentschin. 

Z? « e  s  e,  D.  Preufs.,  Sachsen,  Magdeburg  (22), 
Fl.,  kömmt  ans  der  Grn;pnd  von  Bismarlc^ 
vereinigt  sich  mit  der  Milde  auK  dem  Letz- 
1er  Forste  und  mit  der  Uchte,  dievonSteuj 
dalfcerbSmmt,  und  fkllt  nnter  dem  Namen 
Aland  bei  Schnakenburg  in  die  Elbe. 

Biesenthal,  D.  Preufsen,  ByrandenbnrgL 
Potsdam  (22),  St.  an  der  Finow;  1240  E. 

Bietigheim,  D.  Baden ,  Mittel-Rheinkr. 
(30u31),  Df.  HÜdwesÜ.  von  Ettlingen;  1267 
E.  —  Hanfbau. 

Bietigheim,  D.  Wnrtemberg,  Neckarbr. 
(30u3l),  St.  an  der  Metter  II.  En?.;  2S08E.— 
Baurawollenspinnerei,  Färberei,  Wagenfabr. 

Bieuzy,  Frankr.  Morbihan  (14«),  Df. 
südwestL  von  Pontivy ;  1431  E. 

Biezum,  Polen,  Flock  (86)>  St.a6rdLt«ll 
Plock ;  1240  E.  .  . 

B  i  f a  r  a ,  Itai..  Sicüien,  CUtealsette  (SIV)» 
O.  nördl.  von  Alicata. 

BifernOf  Itai..  Neapel,  Capitanata  (34b), 
Fl.,  entspr.  am  M.  Iii  ferne  fai  MoBs^ 
fällt,  von  SW.  nach  AO.  fliefsend,  Inda« 
Adriatinche  Meer;  Lf.  50  ital.  Meilen. 

Bigan,  AS.  Oütindischelns.,  Manila(44c), 
O.  an  der  Westküste. 

Bi  gar,  AU.  Mulgravcs-Arch., Kette  Radaek 
(Sii),  die  nürdlichste  Insel  der  Kette. 

Big  Barren^  N-ABf.  ^ein.8faat,  Ke»- 
tiirki  (47),  Xbfl.  des  Green,  linkr;. 

Big  ncar,  N-AM.  Ober  Canada  (47),  FL, 
fällt  M  e8tl.  von  Baldoon  in  dm      Clair.  - 

Biggar,  Schotl.  Lanark  (I5c).  St.  östl« 
von  Lanark;  1727  V.  —  WelK  roi. —  lader 
Kähe  Reste  dreier  römischen  Lager. 

B  i  g  g  i  n ,  N  e w  - ,  Engl.  Nordhnmbdrlanii 
(15b),  O.  nordöstl.  von  Newcastle. 

Biggletfwade,  Emoi».  Bedford  (151>),  St. 
uMKirchsp.  nordiraitt.  Ttp  Battwd,  •■dÜa 
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nmFI.  Ivel,  schilTbargeniachtbis  zur  Oase; 
277Ö  E,  —  ZwiroipilMD ;  HdL  mit  GeteeMe, 
Vieh. 

Bif^ha,  AS.  KleiB-Asien  (4Xn4S),  Stiraati. 

TOD  ßrnssn,  llptort  einM  Sanddcliaks,  indi- 
ner  rriiohtliarcn  Ebene.  —  [Ze/ta.] 
Big- Hortiy  N-AM.  Verein  Staat.,  Man- 
dan-Dittr.  (46b),  Nbfl.  daa  Yellow  Stone, 

reclits. 

B  i  g  U  a  r,  AS.Vorder-Indien,  Ailahabad  (44l>), 
O*  Dordwestl.  tob  Ddhi. 

B  i  g  i  n  i,  AU.  Mulf^raveit-Arrli.,  Kette Raliclc 

(_50)  *  die  nöriUirli*ten  Ingeln  der  Kette. 
Biglen,  ScH>vei7.,  üern  (32),  Kirchiip.  ii. 
in  einem  »chönen  Thale  Mtl.  von  Bern ; 

2850  E.  —  Dabei  eine  Minenlqaelle  mit 

Badeanstalt,  im  Rohr  genannt« 
Bigorne,  Pomv.  B«ra  (13),  O.aAA.Tmi 

Lamego. 

Bigorre,  Frankr.  Haiites-Pyr^neet»  (14^), 
liftnd  im  alten  Frankreich,  zur  Gascogne 

fehöri^,  dessen  Hplitadt  Tarbfli  ww,  jetat 
Ip.  Htes  Pyr6ii<5c9. 
Big-Sandy f  K-AM.  Verein.  Staat.,  K^- 
tacky  (47),  Nbfl.  des  Ohio,  linkf. 

Big-Sprinp:,  N-A\I.  Verein. Staat.,  Ken- 
tucky (47),  Df.  inder  Grafäch.Hardin,  öiU. 
Ton  Uardinsburff;  Heliquellen. 

Big  8  tone,  ll-AW|.Vereln.Staat.,Sioiix  (46l>), 

Nbfl.  des  Miüsiüsippi,  rcrhts. 
Bi^u  g  I  ia,  Etang  de,  Frankr.  Cori^c(33. 
34),  Kästensee  an  der  Oetküste,  südl.  von 
Ba:«tia. 

Bihach,  Türk.  Bosnien,  Banjaliika  (33l>), 
festeSt.  auf  einerlnselder  Unna,nutSchlora : 
aiNItE.  —  Hdl. 

Bihar,  Oestb.  Ungarn  (35^),  Gespannsch. 
an  Siebenbürgen;  der  östl.  Theil  ist  gebir- 

Sig  durch  Verzweiifungcn  der  Karpathen, 
«rwettl«  flach.  Hauptfl.  die  $  eh  n  eile 
Korösh,  welche  d.Iiand  oftübcrschwerarat 
und  Tersumpft.  Das  Land  ist  fruchtbar  an 
G«tr«ide,  Knlcnmtx,  Obst,  Wein,  Tabak, 
Ho]/;  ans  dem  Mineralreiche  findet  man 
Gold  und  Silber.  200  GM.,  443701  £. — 
2)  St.  nördl.  von  Gr.  Wardein. 
Bihbnd  Khan,  AS.  Af^hanii^tan ,  Glio- 

rat  (431)),  O.  westl.  von  Sultan  Sofi. 
B  ij  a  r  e  s, AS.  Ostindische  Ins.,  Celebes  (44c), 
U.  Ins*  nördl.  tob  den  Banlm-Tns. 
Biisk,  AS.  Ruf^.,  Tom^k  (4lb),  St  sodL 

Ton  Tomsk,  an  der  Rija;  2040  £. 
Bikanir,  AS.  Vorder- Indien,  Radjpi^tSt. 
(44b),  Csator  Plst*  andwcatLTon  Radignrfa. 
Bikcnriedc,  D.  Preufpcn  ,  Saclisen,  Er- 
fart  (27u28>,  O.  iiordwe«Ü.  von  Mühlhaa- 
sen. 

B i kii  mpnr,  AS.  Vorder-Indicn, RacÜpntSt. 

(44l>) ,  fester  O.  nordöstl.  von  Itnianoh. 
Bila,  ÜBiTB.  Slavonien  (33b.  35b),  Kbfl. 

des  Pakra. 

Bila,  Iii  da,  D  Böhmen,  Leitmeritr  (2.5), 
Nbfl.  der  Elbe,  links,  entspr.  am  Adeisberg 
imd  Wioidstein,  Mdg.  bei  Aofslg. 

Aila«A,  D.  Ocilvr.»  ' 


Walde  (25.26),  NULder  Bo«Hi,nelila3Idg. 

unterhalb  Mölk. 

Bilahy  AS.  Ostind.  Ins.,  Sumatra  (44c), 
wenig  belcannler  FIvTs  an  der  Oelseite  tob 

Sumatra. 

B  i  I  a  n  g,  AU.  NeuhoUand,  PhilÜp  (50«),  O. 

am  Hunters. 
Bilbao,  Span.  Bisoaya  (13),  St.  mit  ITa^ 

Ten  an  derAnsa,  1500i)  E. —  Leder,  Woll^ 

Eii^enwaaren ;  beträchtl.  iidl.  * 
Bilbas,  AP.  Senegainbien  (45»),  Insel  im 

sudl.  Mdgsarmdea  Senegal,  BHhae^ui~ 

vaae  genannt. 

Bileha,  AS.  Persien,  Farsfstan  (43b),  O. 

nordwectl.  von  Bender  Abassi. 
Bild,  Bildr,  >iedkri,.  Utrecht  (29),  Ge- 
meinde nurdüätl.  vuu  Utrecht,  mit  Zubehör 
1047  E. 

Bildestone,  Engl.  SiifTolk (15b),  St.  und 

Kirchsp.  nordwcstl.  von  Ipswich  j  ti3(i  £.  — 

Tnch,  wollene  Declren. 
Bildliaiisf,  SrnwEiz,  St  Gallen  (32),  horh 

und  rauh  gelegene  Ilausergrupp«  (2520' 

hoch)  südweetl.  von  St  Gallen. 
Bildjotui,   AS.  Mongolei,  SrbarMgol 

(43c),  0.  amUoaogho,  am  sudl.  Abhänge 

des  Inschan. 
B  i  1  e  b  e  y,  Rtrss«..  Orenbnrg  (81),  Diatr.  v. 

St.  sfidwestl.  von  Ufa. 

Bilechia,  Türk.  Bosnien,  Uersek(38d), 
O.  nordAslI.  tob  Niskiki. 

Bi  1  ed uigerid ,  Bjled  al  Scherld, 
Bled  el  Jerri^dc,  AF.(45«).  Unterdie- 
sem  Namen  (nackte«),  von  Pflanzen  cntblöfs- 
tes  Laad)  Tersteht  man  den  nördl.  Saarn  der 
Wüste,  von  Marokko  bis  an  die  Grenze  von 
Tripolis ,  zu  iüiiJicn  dem  Atlas  und  der  Sa^ 
hara,  bis 80  Meilen  breit,  dnrr,  nnlnAant 
da,  wo  die  vom  Gebirge  kommenden  Gewäs- 
ser nicht  hinreichen,  die  sich  bald  im  Sande 
verlieren  oder  kleine  Salzseen  bilden.  Ob- 
gleich sehr  wenig  p^ekannt,  wurde  es  oonat 
als  ein  besonderer  Theil  von  Africa  behan- 
delt, was  von  neuern  Geographen  mit  Hecht 
getadelt  wird. 

B  i  l  g  o  r  a  y ,  PotKx,  Lublin  (SM>)»  FleGlt.endl. 

vonLiiblin;  1800  £. 

Bj  I  frorod ,  Rvssb.  Twer  (36),  O.  an  der 
Wolg:a,  sndwestl.  von  Koyasin.  ^ 

B  i  I  i  in  b  a  e  w  8  k  o  i,  Rvssi..  Perm  (37),  O. 
südöstl.  von  Perm. 

Bilin,  ü.  Oesterreich,  Böhmen,  Leitrae- 
ritz (23),  St.  an  der  Bila,  westl.  von  Leit- 
meritz ;  3102  E.  — >  Sauerbrunnen. 

Biltran,  AS.  Ostindische Ins.,  PhilipDinen 
(44c  ),  bewohnte  los.  an  der  NordwetOfiaCe 
von  Levte. 

B  i  I  i  a  c  h  t  a,  Türk.  Albanien,  Tolimonastir 

(3Hd) .  Fleck,  siidwestl.  von  Filorina. 
B  i  1 1  a f  i  n fr  e  n,  ü.  Baden,  Seekreis (30a3l), 

Df.  nördl.  von  Ueberlingen;  349  E. 
Billawnl,  AS.  Vorder- Indien,  Gnikwar 

(44b),  St.  nordwestl.  von  Diu. 
Uiiiay,  TÜBK.  Bosnien,  Bapjaluka  (33b), 

Vi*  m  glelcliBamigen  Geb.,  «brnm 
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BilUf  D.  Haiiii«fer(lKk1!9Ur.),  Fl.,  entspr. 

auf  drr  Grenze  von  Lauenburg  und  Holstein, 
ein  Arm  indU  in  die  Dove-Elbe  bei  Hergo- 
dorf, ein  xweiter  in  die  Elbe  bei  llaraburg. 

Billerbcck,  D.  Preufsen,  Westphalen, 
Münster  (21),  St.  an  der  Berkel  j  1430 
Linnenweberei ,  Bleichen. 

Biliericay,  E^vgl.- Essex  (151>),  St.  füd- 
östl.  von  Chclnisford,  mit  Great-Burghstead  ; 
1801  £.  —  In  der  Nähe  Ueste  einer  rümi- 
sehen  Befestigung. 

B  i  1 1  i  g  h  e  i  in ,  D.  Baden ,  llnter-Rheinkr. 
(30u3l),  Üf.  ötü.  von  Mlosbacli}  875  £.  ~ 
Weinbau. 

Billiffheim,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rtieinlir.) 

(30u3i),  Fleck,  am  Klingbac  h  ;  1755  E. 
Biilingfors,  Schm  ku.    Elf^borg  (16'^), 
Kittenhütte  vestl.  von  AmiU;   Stuhl  und 

Biiliton,  .\S.  Ot^tindif^ibe  Ins.  (44c),  Le- 
trächtiiche  ins.  südwesü.  von  ßorneo ,  vun 
velcher  et  die  Strafte  Ton  Koremala  trennt ; 
54  G^I.  —  Eisen.  (Xiederländiscli.) 

B  il  lo  in,  Fha:«kr.  Puy  de  D(>me  (I4b),  St. 
auf  einer  Anhöhe  zwischen  Gebirgen,  eüd« 
Öill.  TOD  Cletmont;  5117  E.  —  Z^  iru,  Tö- 
pferwaarei^p  Hdl.  mit  Getreide,  llaof, 
Aiufsul. 

B  i  11  w  e  r  d  e  r,  D.  Hamburg  (161»  Nbk.),  Ins., 
gebildet  von  Eibe  und  Hille. 

Billy,  Fha>kk.  Aliier(14t>),St.  an  dem  Al- 
lier,  nordöätl.  vonGannat;  1Ü97  £. 

Bilma,  AF.  Sahara  (45a),  St.  efidl.  ▼on 
Mur7.uk,  Ilptort  eines  eigenen,  von  Tibbo's 
hewohnten  Randes,  in  der  Wüste,  aber  mit 
irielen  fruchtbaren  Stellen. 

Bilsen,  Belg.  Limburg  (2P) ,  St*  An  der 
Dcmcr;  2JKM>  E.  Mineralquellen. 

Bilstein,  D.  Kur-Hessen ,  Kiederhessen 
'  (27u28) ,  verlUleaet  SeUob  nidl.  Ton  Al- 
lend orf. 

Bilstein,  Bi  litte  in.  D.  Preufsen,  West- 
uhnlen,  Arnsberg  (.21),  Fleck,  we^tl.  von 
Berlenbnrg;  400  £. 

Bilston,  E\GL.  StafTord  (15b),  St.  süd- 
östL  von  Wolverhampton  j  14492  £.  — 
LnddrCe  vnd  emailltrte  Waaren ;  hetracfat- 
lidie  Eisenwerke ,  Schmelzöfen  u.  s.  w.  — 
In  der  l>nigegend  kohlen-Minen ;  ein  oran- 
gengelber Sand  aud  der  Nachbarschaft  wird 
»ehr  geschätzt  beim  Schmelzen  der  Metalle. 

B  i  1 1  c>  n  ,  ScHWKiz ,  Gliirus  (32),  zwei  Dör- 
fer, Ober-  und  Unter-B.,  am  Fulse 
dee  BütMierberges,  nordweid,  toü  Olaias ; 
750  E. 

Biludachen,  Belndschen,  Bellud- 
sch  en,  AS.  Turan  (43b),  ein  den  Persern 
▼arwaadtea  Volk,  aber  roh,  raobtfichtig, 
tapfer  und  unerschrocken,  lebhaft  und  mä- 
fsig.  Sie  leben gröfetentheils  in  Zelten  von 
Filz  oder  Tnch,  nnd  nähren  lich  von  ihren 
Heerden,  die  Minderzahl  rind  Halbnomn- 
deg.  Sie  theilen  sich  in  eine  grofse  Zahl 
von  Stämmen,  z.  B.  Kind-BUudschen,  Nha- 
nii-B.  o.     bdMiiiiai*  tidh 


nedlnmia  waä'wwn  m  BantanngMi 

der  Sünna,  nnd  hauen  die  Schiiten.  Uas 
Land,  welches  sie  Hieiis  in  Indien,  thcUa 
in  Ptenien  bewohnen,  heifbt: 

Bilnd  schista  n  ,   AS.    (43l>),  zwischen, 
Afghanistan  im  N. ,  Hindo-itan  im  O.,  Per- 
•ien  (Iran)  im  W.  und  deui  indischen  Ocean 
im  S.;  6 -7000  Der  grdfeere  Theil 

des  Landes  gehört  zum  wcst  -  asiatischen 
liuclilande,  voller  Gebirgszüge,  die  von 
O.  naeh  W.  alelteh.  Dae  TOrnelmiet»  Gab« 
ist  da»  B  r  all  u  i  -  G  e  b  i  r  g  e ,  vom  Hindu» 
kueich  ausgehend,  von  welchem  vielfach  ve^« 
scblungene  Ketten  nach  W.  ziehen ,  und  in 
Kohistan  eine  mächtige  Gebirgslandschaft 
bilden.  Die  Landt-chaft  füllt  gegen  den  Indus 
stufenförmig  ab  ,  im  N\  und  N.W.  geht  me 
in  die  Sandwäeto  Ton  Bilttdaehietan  iiberi 
der  Kiisteii^anui  iüt  sandig  und  weni^ 
fruchtbar  wegen  Wassermangel.  Ueber- 
haupt  fehlen  DetaMitllchere  Flüsse.  Daa 
Klima  ist  ranh,  in  den  Sandwüsten  und 
lici^onders  an  der  Küste  »ehr  hcif;<.  Die 
Productc  fiind,  nach  Maafsgabe  der  Lage, 
den  Producten  Indiens  oder  Afghanistana 
gleich.  —  Die  Einwohner.  l,7tH)000,  sind 
aufser  den  Biludschen  noch  Urahne  von 
tatärieeher  Abkunft  In  vielen  Stämmen, 
gleichFalls  Nomaden,  aber  weniger  räube- 
risch und  betriebsamer  &U  die  Hiludschen, 
Hindun,  Pereser  u.  s.  w.  Einthcilung:  daa 
eigentliche  Bilndschistan  und  SinA 
(s.  d.  Art.);  das  erstere  Land  ist  ein  Bun- 
desstaat, von  Sirdars  beherrscht,  welche 
den  Khan  von  Kdat  ale  ihr  allgemeine« 
Oberhaupt  anerkennen  ,  diese  Hundesstaa« 
ten  sind :  Sara  van,  Kutsch  od.  K  etsch 
Gundava,  üjhalavan,  Les  oderLna, 
Mekran  und  Kohistan. 

jBtma,  AS.  Vordcr-Indien ,  Bombay  (4f4b^ 
Nbfl.  des  Muta-Mula,  links. 

Jffma,  AS.  Os'tindischolna.,  KlehieSandap- 
lus. ,  Sumbava  (44c),  Busen,  Reich  und 
Stadt  an  demselben,  auf  der  nordöstl.  Kü- 
ste ;  die  Stadt  hat  einen  sichern  Halba. 

Bimliapatam,  AS.  Vorder- Indien,  Ma- 
dras (-)4b),  St.  nordöstl.  von  Vizagapatnam. 

B  i  n  a  ti  c  o ,  Ital.  Lombardei ,  Pavia  (34), 
Fleck,  südl.  von  Mailand ,  an  dem  Kanals 
welcher  die  Addä  mit  dem  Ticino  ▼etbiii- 
det;  1500  E.  ' 

B  i  n  c  h  e,  Bbk«.  Heanegau  (29),  St 
von  Möns ;  4050  E.  —  Eisonhammar, 
serschmiedc,  Papier,  Faience. 

Binchester,  Engl.  Durliam  (151>),  Df. 
auf  einem  Hügel  am  Fl.  Wear ;  49  E. ;  wird 
als  einer  der  ältesten  Orte  betrachtet,  und 
hicfs  als  römische  Station  Unovium  oder 
Bhüvimn}  vOmischo  AiterthAoMr. 

Bindong,  AS.  Hintcr-Indien,  Siam  (441^), 
O.  auf  der  Westbüste,  der  Susannarlnsel 
gegenüber. 

B  i  n  d  8 1  e  V,  Dabiv.  Jätland,  Aalborg  (16b), 
Kirchsp.  und  2  Dörfer  (NordOT- B.  Sttdor-B.} 
nordöstl.  von  Hiörring. 
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Bingoo,  D.  HohenMllern - Si^iuaringcn 
(8O118I),  Df.  Bor^mtl.  TOD  Sig^iiaringcn. 

Bingen,  D.  GiM>r?Ii.  Heü>en,  Uheinhesücn 
011)%  St.  Hiu  Ktiein  und  an  der  Nahe;  444K) 
B.      Leder,  SchifHahrt,  Weinbau ;  in  der 

■  Umgegend  das  Schiofa  Klop|},  die  Kochus- 
Kapeile  ,  das  Bii^gwcioeh  mit  4clia  Möhm- 
tharin. 

Bing  harn,  E\gl.  Nottingham  (151>))  St. 
Atti.  vonNotiinr^hsira,  imfrvchtbarenThale 
▼on  B«Ivoir;  1738  E. ;  sonst  bedeutender. 

Binghamton,  Binghamptnn,  N-AM. 
Vereiii.  Staaton,  NwYork  (47),  DT.  !b  der 
Grafwhaft  Broome,  am  Einflufci  des  Che- 
imn^o  in  den  Susquehanna,  mit  den  Ge- 
bäuden der  Graf^haft.  ' 

Blaffley,  E%cl.  Wer^t-Rcading, York (15b), 
St^-ond  Kr(-h«p.  8Üdwe!>tl.  von  York;  8037 
E. —  Bedeutende  Bauinu ollrn^pinnerei. 

C,  Binguet ,  AF.  Algier  (45a),  Vorgeb. 

zvischen  Cap  Matifur  und  Cap  üelijs. 
Binjebara,  AF.  Fesaan  (45*),  O.  noid- 

iresU.  voo  Murzuk. 

Binignet,  Vnhmat.  FlnistAre  (14c),  im. 

an  der  nordwettl.  Küste. 
Bin  mahl,   AS.  Vorder- Indien,  Radüput 

(44^),  0.  östl.  von  Tächitalwanoh. 
Binna,  Schweiz,  Wallii  (82),  Nbfl.  des 

Rh6ne,  linki,  Btdg.  switdiei  Aeraen  und 

Brig. 

Bintted  («atead),  Eaoft.  Hamptim  (15 
Nbk.^,  Kirchfp.  auf  der  lof.  Wight ;  258  £. 

ßintang,  AS.  Oätindische  Ins.  (44c),  Ins. 

am  Aü^aug  der  Str.  von  Malacca,  7M. 

lang,  Zf  M.  breit,  mit  Febenriffen  und 

kleinen  Inseln  luigdMB«  woU  aägebnnt; 

Ilptort  Rhio. 
Bintcnne,  AS.  Vorderindische Ins.,  Cejrlon 

(44b),  0«  am  Mdiawelle  Ganga,  öatl.  von 

Kandy. 

Binuanga,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Philip- 
pinen, Manila  (44c),  O.  an  der  Bai  von 
Manllii,  nordwestl.  Ton  Lu-/on. 

B  i  nzdo r  f  (Iii  nedo  rf ),  D.  Würtemberg, 
Schwarzwaldkr.  (30u31),  St.  uordüätl.  von 
Hottweii  ;  »58  B. 

Binzen,  Ü.  Baden,  Ober-Rhcinkr.  (30u31), 
Fleck,  nordufstl.  von  Larrach ;  92Ö  E. 

Biobio,  S-AM.  Chili  (49),  Fl.,  entspr. 
auf  den  Anden  in  der  Nftne  de*  Vnlkans 

Tiirapcl,  fliefst  nordwestl-,  die  Grenze  ge- 

f^en  Araucania  bildend,  indt.  in  den  gro- 
sen  Ocean  in  geringer  Entfernnog  von 
der  Conoc|>linn6-Bai ,  «chifTbar. 
B  i  o  c  s  k  n,  TÜRK.  Serbien,  Semendria  Cä8<^), 

O.  ÜMtl.  von  Usioza. 
Biodola,  Iva».  Toeeana,  Elba  (84)»  kl. 
unbebaute  Ins.  im  Buisen  von  Prachiaj  an 
der  Nordküste  der  Ins.  Elba. 
Bjirko,  Rvssi..  Finnland  (I6e),  kl.  Ins. 

im  Bottnischea  Mbsen. 
Björkt<el(N  ScHWRD.  Wester-Bottan(16A), 
O»  an  einem  dibfl.  dea  VtndeJs. 


BUrmali«^  AT.  Mndingo  (4ftaX  aaW. 

westl.  von  Marrabo ,  am  Joliba. 
Bjorneborg,  Kvssi-  Finnland (37),  Seeat. 

an  der  Mdg.  det  Koom»  in  dea  Battaiedhaa 

Mbsen,  nordwestl.  von  Heleingfort}  4SM7 

E.  —  Hdl.  mit  Schweden. 
Bjornoe,  No&w.  S.-Trondhiem (16« ),  O. 

an  der  Kibta  der  Noideae,  aidweetl.  voa 

0?cn. 

B  i  (>  r  n  s  h  o  1  m ,  Dabn.  Jütland ,  Aalbor^ 
(Ißb),  Kirchsp.  undGnCan  derOstküsCe  dea 

LymGorden,  zu  welchem  die  in  demselben 
gelegene  lasei  i4ivoe  gebärt;  bedeutend« 
Fischerei. 

Biota,  Späh»  Aragon  (14d),  Fleck.  nfirdL 

von  Saragossa. 
Bioule,  F&AHKB.  Tarn  et  Garonne  (14d)y 
Fleck,  nordöstl.  Ton  Montnnban;  1290  E. 

Bir,  aral>It>cli,  80  viel  als  Quelle,  Brunnen, 
daher  in  vielfachen  Zusammen 8etzun gen  bei 
Karavanen  -  Stationen  aU:  B  i  r  A  1  i,  B.  e  1 
Gannem,  B  elGdid, B.  elZemroud  in 
Arabien,  auf  der  iMIgerfitrafse  durch  Iled- 
schas  nach  Mekk^  (45b  Auüg.  von  1830). 

'In  Afriea  gibt  ea  nn||;emein  viele  Namen^ 
die  auf  rtluillche  Weixe  zusammengesetzt 
sind.  Auf  der  Karavanen-Strafsc  von  Tripolis 
über  Gadaiiies  nach  Timhiictu  :  Bir  Te- 
mad  oder  Tema,  B.  cl  Tabb^yed, 
B.  el  Gab  ah  oder  Gahah,  B.  Mossa- 
quem, B. Tagent(45e) — Bir  el Maiha, 
anf  der  Karavanen  •  Strarse  von  Aegypten 
nach  Darfur — Bir  el  Suhimam,  B.  cl 
Quercabah,  B.  cl  Alz  Idr,  /Mischen 
Tripolis  und  Tcnt  Melulltn;  B.  Lebuk, 
südwestl.  von  Kahira  (42u43). 

Birajan,  AS.  Persicn,  Irak  adidiem (4ib)y 
O.  südwestl.  von  Issfahan. 

Bir aj  i  n,  AS.  Pertien,  Irak  adadiem  (43b), 
0.  westl.  von  Kaabin. 

Bir  an,  Frankr.  Gers  (14^),  Df.  nordöitl. 
von  Auch;  1332  E. 

Bird,  Vogel-Ins.,  AS.  O^tindische  Ine.«  * 

Sumatra  (44c),  kl.  Ind.  zwischen  Stiinatra 

undJNias.  ~  2)  B  anda-Ins.  (44c),  U. 

Inf.  eiidl.  von  Baada. 
Bird,  AU.  Niedrige  Int.^Ml),  kl.  Ins.  in 

der  Mitte  der  Gruppe.  —  2)  Sandwich- 

Ins.  (50),  eine  der  nordwestl.  Ins.,  auch 

Mudoracn  genannt ;  unbewohnt. 
Bird,  AF.  (4(»),  Insel  an  derSndveetkäel«^ 

nürdl.  von  der  Waltfisch-B.  . 
BIrda-I.,  AU.  Marianen  (SO),  kl.  Inf. 

südötitl.  von  Anaiajan. 
Bireby,  Bereby,  Berbic,  AF.  Zahn> 

kttste(45»),  O.  an  der  kü^te,  östl.  von 

Ba«8a. 

Birgn,  Borgn,  AF.  Sahara  (45«),  Land, 
von  Tibbo's  bewohnt,  die  vorzugsweise  von 
Datteln  leben,  nebenbei  veinFleieelieflMrar 

Heerden  ;  t<ic  sind  tichende,  gewandt,  M'ohU 
gebaut,  sollen  aber  sehr  furchtsam  fceyn, 
besonders  Feuergewehr  und  Pferde  scheuen. 
Der  stark  bevölkerte  Hauptort  heifst  Yen. 
Biri,  NoRw.  Christiansamt  (lfi<l)»  St*  va 
Miöiens  26191:.  ^  GüubäUe. 
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B  i  r  i  8,  AS.  PersiemFmirtHi(ai>X  amwd- 

Qgtl.  von  Lar. 
Biriunetakoi-Baniy-  AS.  Casp.  Meer 
(431>),  SandlMinli:  vor  der  Mandnag  dc|- 
Kiimn. 

Biriutscb,  Rvssl.  Worone^ch  (37),  Hpt- 
urtmnetDittricta^dwMtl.  Ton  Woronescn ; 

5451  K.  —  Ackerbau,  besuclite  Märkte. 
Birken,  Welse  li-^  II.  Bübaien,  Frachi- 
ner  Kr.  (2a),  4}.  8udmtl.  ▼on  Pieelc. 

Birkenalb,  Hikejialb,  D.  Bayern,  Ffiüz 
(Kheinkr.)  (30u31),  Nbfl.  der  Blies. 

Birke uberg^,  D.  Bühmen ,  Beraun  (^)) 
0.  sädl.  von  Beraun. 

Birkenfeld,  D.  Baden,  Mittel-Rheinkr. 
(ä0u31),  Df.  8Üdwc8tl.  von  Ptorzheim.  . 

B 1  r  k e  n  f  e  1  d,  D.  Oldenbarg  (2 1 ),  Ffirtten- 
thuiu,  eingeärliIoa«enTonPreur>enu.  Hom- 
burg, aus  mehreren  Gebieten  zuiiammeng;e- 
getzt,  welche  1801  nn  Frankreich,  1814  an 
Preafsen,  1817  an  Oldenburg  kämm.  Da« 
Land  ist  gebirgig^,  stark  bewaldet,  von  der 
Nah  e,  die  mehrere  kleine  Fl.  aufnimmt, 
dnrehfloMen.  Prodncte  sind  Eif en,  Adiite; 
Flarlis,  Hanf.  Ocigewächse,  wenig  Getrei- 
de, \  ieh.  Die  Einw.,  25500  auf  9  DM., 
treiben  Landhau,Viehzucht,  Wollweberei. — 
2)  St.  andcrlVahe;  Gymnai^iuiu,  Seminar; 
1800 E.  —  Weberei.  —  Die  Burg  B  ir  ken- 
fei d  war  sonst  der  Sitz  der  Pfalzgrafeu  von 
Zweibräcken-BMKnfeld.  ' 

BirkluiTm  ,  Daev.  Fünen  (16''),  kl.  Ins. 
zwisclion  deu  lutteln  Taasing  und  Aeröe. 

Birknakkei  Dabii. S«UeMH|^ 0^)* Land- 
spitze an  im  (Mk&tltOf  fädL  yon  der  Ina. 
AUen. 

Birma,  AS.  Hinterindien  (44^),  Reich  in 
Hinterindien,  zwischen  Assam ,  Tübet  und 
China  im  N. ,  Anam  u.  Statu  im  O. ,  dem 
Bengalischen  Busen  u.  den  engl.  Besitzun- 
gen im  W.,  lIlMlaeca  im  S.  Bm  Land  iat 
sehr  gebirgig,  besondcrä  im  N. ,  imd  wird 
von  mehreren  parallel  laufenden  Gebirgen 
dmshzogen  ;  der  Hptfl.  i^tder  Ira  waddy, 
östliciierder  Saluen^  zwischen  ihnen  der 
Setan  f^,  alle  3  von  nach  S.  strömend, 
und  die  umliegenden  Thäter  zur  Regenzeit 
überaAwemmeBd.  Klima  nndProdaelevie 
in  Indien,  be^ondert«  r('I(  h  i-t  das  Landau 
Gold,  Silber,  Edelsteinen,  Erdiil,  an  Fruch- 
ten, Tabak,  Banmvelle,  Indigo,  Bei»,  iiolz 
n.e.w.— Auf  lOmDlL  leben  etwa  4,<tW0OO 
E.,  Birmanen.  Peguan  er,  Carianner, 
Hiudustäm  me,' IMlalaicn  u.  a.  ,  Bie 
Birmaneji  oderjwietieaichedlMtMnBCB, 
B  i  a  m  m  a,  bcheinen  tatarii^chenlJräprangH, 
sind  freundlich  und  leutselig  gegen  Fremde, 
dabei  aber  tapfer  und  muthig,  nicht  ohne 
wIsseasGhaftliche  Bildung  und  ladostrie,  in 
welcher  sie  jedoch  den  Chinesen  weit  nach- 
stehen ;  besonders  geschickt  zeigen  «ie  sich 
im  Schiffbaa.  Bie  Mehrzahl  hängt  dem 
Buddhismus  nn,  doch  ^im\  sie  sehr  tolerant; 
.  die  Uindiu  bekeaneu.  sich  zum  Braoaanis- 
laaa,  dieMalaieBstndMolianimadaner.'ID^a 
Rflkii  UmOd  Ml  dwdbaiMlIgwHrapI« 


ataaten  Ava  in  NW.  und  Pegv 
von  Martaban,  nebst  mehrern  wenig  be- 
kannten Ländern  im  Innern.  \  on  1824  -  26 
waren  die  Birmanen  in  Krl^  mitdenEng^ 
ländcrn  begriflen,  w  elcher  mit  der  Abtre- 
tung von  Arakan,  der  Hälfte  von  IVIartaban, 
Tavay,  Tenaaterimandder  Mcrgny-Imela 
endigte  (Friede  von  Yandabu  den  24.  Febr. 
182(>).  —  Die  gegenwärtige  Hauptst.  des 
B6a  oder  Kaisers  ist  Ava,  Aiewa  oder 
Aenwa. 

Birma  Ii,  AS.  Os^tind.Ins.,  Philippinen,  Ma- 
nila (44c),  O.  an  der  Westküste  am  Busen 
von  Liagayen. 

B  i  r  m  e  n  8  d  o  r  f,  Schwbii,  Zürich  (32),  Df. 
südwestl.  von  Zuirich ;  9Q0JB. — Acker-,  Obst- 
ban,  Viehsadit  2)  gleichoam.  Df.  im 
Cant  Aargau,. Kreis  Mellingen;  250 E.^ 
Mineralquelle;  römische  Alterthnraer. 

Birmicy  AS.  Vorder- Indien,  Aliaiiabad 
(44b),  Abll.  des  Sonar,  rechts. 

Birmingham,  E>gl.  Warwick  (15^>),  St. 
au  einem  liügel  am  Fl.  Rea.  .Diese merk- 
würdige St.  war  swar  aehoa  tiHShw  b«' 
träclulirh,  wuchs  aber  von  Karl  II.  un 
bis  auf  die  neuest«  Zeit  mit  überraschender. 
Schnelligkeit  (von  1700-1821  Htieg  die  Hau-' 
serzahl  von  2504  bis  auf  17223),  so  daf» 
sie  jetzt  2  enf^l.  Meilen  lang  ist  und  noch 
immer  «ich  erweitert«  Die  merkwnrdigstea 
Baawarbeaind ;  derSitzungi^palastder Graf- 
schaft (Shirehall),  ein  Theater,  das  Gebäude 
der  Gcfellfchaft  zur  Beförderung  der  schö- 
nen Kfintte,  ein  prächtiges  Hospital;  der 
Hnrktplatz  ist  mit  einer  Bronze-Statue  Nel- 
sons geschmückt.  Atiräerder  genannten  Ge- 
selUchaft  sind  hier :  eine  philosophische  Gor 
Seilschaft ,  ein  Institut  fir  Mednaälk,  X  Af- 
fentüclie  Bibliotheken,  ein  Gymnasium,  ein 
Institut  für  Taubstumme  und  mehrere  an- 
der« Leliranttalten ;  147060  E«  —  Fabriken 
für  Eisen-  und  Stahl waaren,  plattirte  and 
lackirtu  Arbeiten,  Glas,  Stecknadeln,  Knö- 
pfe (150  linoptTabrikcn),  Nngeli,  DaiDpfma- 
•chinen u. 6.  w.  Schon  unter  Heiarieh  VIlL 
wurden  gcs(-hät7.teEi>ienarbeiten,  unter  Wil- 
helm III.  Feuergewehre  hier  verfertigt,  und 
1740  fing  man  an,  Bronze- Arbeiten  an -110- 
fern.  Den  Vertrieb  befördern  2  Kanäle: 
der  alte  Kanal  verbindet  die  St.  mit  der  . 
Severn,  folglich  mit  Bristol,  ferner  durch 
di<f4Vent  mit  Hull und  London  und  roitdcm 
Kanal«'yHtem  von  StafTordsiIiire,  folglich  mit 
Liverpool  und  Manchester.  Der  neue  Bir- 
mingham'-ad.  Faaelj-Kvaal  ▼cibla- 
dct  die  St.  mit  Oxford  imd  famiittllt  dfV 
Themse  mit  London. 

Birnbach,  D.  Preufsen,  Rheinprovins, 
Coblenz  (30u31Nbk)»  Bf.,  Kr.AltanUr* 

eben  ;  140  K. 
B  i  r  n  b  u  u  in,  D.  Preufsen,  Posen  (22b),  St. 
an  der  Warthe;  SSSOE.  TacuwciaNly 
Wollspinnerei. 

B  i  r  a  i  csa,  Tina.  Booniea,  XraTaik  C88d). 
Bit ai%  AF.JBanoO»*),  SBÜdto^riehft 


Digitized  by  Google 


Biro. 


Biflhopstartford. 


Namens,  beide  westl.  vom  See  Tschad, 
Alt-Birnie  VMtl.,  Neu-Birnie  rädl. 

von  Kauka. 
Btro,  AS.  Ostind.  Ina.,  Celebet  (44«),  O. 

an  der  siidöstl.  Küste,  nördl.  vom  C.  Lasson. 
Biron,  Frarkh.  Dordosne  (14^),  St.  süd- 

fiatl.  Ton  Berfferac;  109  JE*  ^ 
Bi  r  o  n  i  0  o ,  Schweiz,  Tessin  (32),  Bf.  am 

Fufsc  des  Monte  Cenere ;  Seidenbao. 
B  i  r  r,  P  a  r  8  o  n  ft  t  o  w  n,  iRBL.Leinstcr, Kings 

countie  (15d),  St.  und  Kirch^p.  am  Broiinafl. 

Die  St.  hat  ^72  E.;  Brauereien,  Braiint- 

weinbreimereien,  Gerbereien. 
B  irr  in«,  AF.  Aehantees  (45«),  O.  am  Rio 

Voltu,  südöstl.  von  Booronni. 

Bir$t  Schweiz,  Bern,  Ba^el  (32),  Wald- 
strom ,  entsteht  am  Westabhnn^e  des  Jara 
in  Bern ,  fällt  Ö6tl.  TOn  Ba^el  in  den  Rhein. 

B  i  r  8  k,  Rrssii.  Orenhur?  (37),  St  weaü*  Ton 
Ufa  an  der  Bclaia;  2500  E. 

Birt,  AS.  Syriea  (4MS),  O.  am  Eafirat, 
nordöstl.  Ton  Aleppo. 

Birthelm,  Berethalon,  OsfiTR.  Sieben- 
bürgen, Sachsen,  Mediascli  (35b),  Fiedk. 
südöütl.  von  Mediasch;  Weinbau. 

Birtley,  Engl.  Durham  (15l>) ,  St.  nordl. 
von  Dnrham;  1386  £.,  gröI«tentheiU  Ar- 
beiter in  dealienachbartcnK«dileinrerikett.— 
Salz. 

Biru,  AF.  Sahara  (45  ),  Land  nord westl. 
▼on  Thnbnetn,  ndrol.  nm  deraliandelfan- 

dingo. 

B  i  r  z  i  z  z  i,  AF.  Sahara  (45«),  0.  nordoatl. 

von  Timbuctu. 
Bisa,  AS.IIinterindlen,Ani(4|l>),  O.nord- 

wcstl.  von  Mimkom. 
B  i  8  a  c  c  i  a ,  Itai>.  Neapel ,  Principato  iilt. 

(34l>),  kl.  angeneimie  St.  anf  eimm  Hagel, 

an  welchem  der  Carapelle  fliefst,  sndostl. 

von  Ariano;  Bischofssitz,  vereinigt  mitSant- 

angelo  dn  liombardi;  mehrere  Kirdien; 

OOW  B.  —  Alterthümer. 
Bisamberg,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  unter 

dem  Manharidsb.  (26) ,  Schlofs ;  Weinbau. 
laBltbal,  Sm.  Oalaiiiiia(14d),  Fiack. 

südÖHti.  von  Girona. 
Biscara,  AF.  Algier  (45&),  St.  im  Lande 

Bitearosse,  Fbankr.  Landes  (14^),  Df. 
an  der  Ostseite  des  gleiehnamigen  Kästen- 

seeo;  1479  E. 

B  is c  e  g  1  i  a ,  Ital.  Neajpel';  Terra  dl  Bar! 
(34b),  St.  unil  Bi8<:Iu»fK8itz  am  Adriatisi  hon 
Meere  auf  einem  Felsen,  südöstL  von  Trani ; 

-  KaÄedrale,  Semkiar,  Theater; '  UMMMH  B. 
Hafen  mit  Lenchtthurm.  —  Hdl. ;  die  Um- 
gegend reich  an  Wein j  Oliven,  Mandeln 
u.  s.  w. 

Bischofs  Lack,  D.  Oesterr.,  Hlyrien, 
Krain,  Laybach  (25),  St.  nordöstl.  von  Lay- 
bach; 2000  E.  —  Linnenweberei  u.  Hdl. 

Bischoffsheim,  D.  Baden,  Unter-Rhein- 
kr.  (30u31),  St.  ander  Tauber;  2338 E.  — 
Weinbau.  (FürstL  Leiningisch.)  —  2)  Ne- 
ck ar-B^UnlM^BliMBkr.raMl),  Beiivka- 
amt  nnd  St.  mU  Schlaft;  1682  Vieh. 


Zucht,  Hanf. —  8)  BIscbofshelm,  Bi- 
schen am  hohen  Steg,  Mittel-Rhein- 
kreis (30u31),  Amt  und  St.  in  geringer  Ent- 
fernung vom  Rhein,  aädwestl.  rva  Badaaf 
1646  E.  —  Hanfbau  u.  Hdl. 

Bischoffsheim  vor  d.  Rhön.D.  B^ern, 
Unter-Franken  (Unter-Malnitr.)  (24),  St  aa 
der  Brend,  aniFufse  des  Kreuzbergees  1880 
£.  —  Flachsbau,  Linnenweberei,  Tu^. 

Bischofsburg,  Faiuts.  KöniffsbergQSSb), 
St  an  der  Dammer;  2S4S  £  —  Ldn- 
wand-  u.  Garnliandel. 

Bischofshofen,  U.  Oesttnr.,  Salzburgs 
(25),  Fleck,  an  der  Salza. 

Bi  soll  of  sstein,  Pkktss.  KonigRberg(22b^ 
St.  nordwcstl.  von  Rössiel;  2450  E.  — 
Strumpfweberei.  Gerberei ;  ildl.  mit  Tuch, 
Garn,  Leinwanda 

B  i  8  c  h  o f  8  w e r  d  a,  D.  Sachsen,  Dresden 
(27u2b),  Fleck,  an  der  Wei»cnitz ;  2100  £.  — 
Tuch  -  and  Linnenmanufactnren ,  Band. 

Bischofswerder,  PaEir^e.  Marienwerder 
(22b),  St.  an  der  Ossa;  1068  E.  —  Tuch. 

BischoiszcU,  Schwbiz ,  Thurgau  (32), 
Amt,  Krs.  und  St.,  letstere  anf  einem 
kleinen  Hügel ,  an  deaaon  Fofse  die  Sitter 
und  Thür  sich  vereinigen,  mit  Schlofs; 
942  E.  —  Landban,  Linnenweberei.  —  Ge- 
burtsort Theod.  Bibliander«. 

Bis  cliof  tciniz,  D.  Oesterreich,  Böhmen, 
Khittau  (23),  St.  nordwcstl.  von  Klattau, 
an  der  Radbntsa ;  2000  E.  —  Itianettveiie- 
rei.  Band,  Spitzen. 

Bischweier,  D.  Baden ,  Mittel-Rheinkr. 
(30u31),  D(.  siniöstl.  vonRastadt;  597  E. 

Bischweiler,  Bischwiller,  FnAimu 
Bas-Rhin  (14b),  St.  südöatl  von  Hagenau, 
an  der  Moder ,  sonst  befestigt ;  5101 E.  — 
Fabr.  f&r  gewölinL  Tadi,  lI^waiMly  Le- 
der; Töpfereien,  Brauereianu.  v.>  HdL 
mit  Hanf,  Tabak,  Wein. 

J3 1 8  e  n  1 2  i  o,  Itai..  Toscana  (34),  FL,  ent- 
springt auf  den  Apenninen,  flieTatvoiiN. 

nachS.,  mdt.  in  den  Arno  bttSgna,  VWdU 
von  Florenz;  Lf.  20  ital.  M. 
B  i  8  c  n  z ,  D.  Mähren ,  Hradisch  (23) ,  St 
südwcfltl.ToadradiMsh,Sclil«£i;  SIOOB.^ 

Weinbau. 

Bisereny,  Tübk.  Gr.  Walachei,  Slam 
Rfannik  (38d),  O.  radostl.  vonRimnIk. 

Bisben  ath,  AS.  Hinter-Ind., Asflam(44b), 
St.  am  Brahmaputra,  an  der  westl.  Grenze. 

Bishop,  AU.  (50),  kleine  Ins.  westl.  von 
den  Marianen.  ~  2)  GUberta- Arch.  (5(^, 
kl.  Ins.  südl.  von  den  Kingsmill-Ins.  —  a) 
Bishop  et  Clerk  (50),  2 kleine  Inseln 
■ndoati.Ton  VanlMeaien«  Ina. 

Bishop  Auckl and,  Engl.  Durham (151>), 
St.am  Wear,  mit  dem  sich  nicht  weit  davon 
der  Fl.  Gaunleaa  vereinigt;  2180 E.  —  Lin- 
nen -  und  Wollweberei. 

Bishop's  Castle,  Engl.  Shrop  (15b), 
St.  nnd  Kirchip.  westl.  von  Montgomeryi 
2112  S. 

Bialiepatarftford,  Etm.  HartM  (1»)» 
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St.  und  Kircfifip.amFl.  Stört,  nordösU.  von 
llcrtford;  3958  E.  —  Malz;  Ildl.,  befor- 
dert durch  einen  Kanal,  welcher  die  Stadt 
mit  der  Lea  verbindet.  In  der  Umgegend 
starker  Getrcidehaii. 

Bish  Teiniz,  9.  Bi«choft( iniz. 

BitignBBo,  iTAft.  Keapcl,  CatabriaciCer. 
^b),  St.  und  Bi8(-hof8(iitz ,  nürdl.  von  Co- 
senza,  auf  einem  Hüg;el,  an  de$»:cn  Fuf^c  der 
Fl.Ugliaflier^t,  mit  Kai^toll,  CalLedrale,  Itf 
Kirt  hen,  Seminar;  lUOüO  E. 

B  i  8  i  n  g  e  n,  Schwkiz,  Thiirgaa  (82),  O.am 
rechten  Lfcr  dci^  Uhein. 

BUlaw,  Preis«.  Wedt-Preafsen ,  Marien- 
Werder  (22^)»  Bf.  södüstL  von  KonlU; 
436  £. 

Bismarlr,  D.  Preorscn,  Sachsen,  Mn^de- 
burg  (22),  St.  westl.  von  Stendal;  1250  K. 

V  du  Uiä|io,  PoKT. Alganrien(13))  Fleck. 
BÜdwe^tl.  von  Lugod. 

Bissao,  Bisseau,  Biseago,  Bassuh, 
A¥.  Senegambien  (45«),  In*,  vor  dtiu  Lande 
der  Baianten,  durch  einen  Seearm  von  lias- 
■it  gelrennt,  12  Llenee  lang,  9  L.  brdt, 
fradoyiar,  mit  einem  Fort  d.  i'ortugicson. — 
Hdl.  Die  eigenü.  Bewohner  derinsel  »ind 
Papel  s. 

Biääayas,  Blsiaver,  AS.  Oetindiitche 
Ins.,  Philippinen  (44c),  nennt  nmn  die  (>üdl, 
von  Manila  gelegenen  Ingeln :  Marinduque, 
Tablas,  Rembion,  Sibn^  an  ,  Burias,  Mat- 
bnte  u.  s.  w.  ,  /iiiinmmen  133  D\l. 

Biesendorf,  D. Hannover, Lüneburg (2L), 
Df.  ndrdl.  von  UannoTer,  W  B.  —  Vieh- 
ndit.  —  2)  ein  gleichnara.  Df.  liegt  and- 
westl.  von  Osnabrück  ;  50()  E. 

Bi$ser,  AF.  Algier (45»),  kl.  KÜ8tenfl.,mdt. 
östl.  von  Algier  in  das  Mittelmeer. 

Bisserskaia,  IUncl.  Perm  (87),  Fort 
an  der  Bisserte,  eüdüstl.  von  Perm. 

Bisiingen,D.  BayemjMittel-FVanben  (Re- 
zatkr.)  (24),  St.  an  der  Brend,  södöstl.  von 
^ördlingen;  1830  E.  —  Linnenweberei, 
Tuch,  Holzwanren,  Schafencht,  Flachsbau. 

Bissingen,  D.  Würtemberg,  Donaukreis 
(30u31),  Df.  an  dem  Teck,  sädüt«tl.von  Kirch- 
heim ;  1644  E.  —  Marmorbruch  und  Schlei- 
ferei. (Amt  Kirchheim.)  —  2)  ein  gleich- 
■nttigesDf.,  Amt  Ulm;  4ßl  E.;  mitmcrk- 
Vftrdiger  Höhle.  —  3j  ein  gleichnara.  Df. 
ander  Ena,  Necbarfcreia,  A.Xadwigsburg; 
1449  E.  —  Holzgarten. 

Bisslingen,  D.  Baden,  Seekreis  (S0n31), 
Df.  südwestl.  von  Aach;  528  E. 

Bissnnpar,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(441>),  St.  nordwestl.  von  Calcutta. 

Bistagno,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34), 
Fleelr.  amBormid«,  weathTonAcqui ;  ZOOO 
E,  —  AVein-,  Maulbeerbnu. 

B  i  s  t  c  r  z ,  D.  Oestcrr.,  Mähren,  Brünn  (23), 
0.  nordwestl.  von  Brünn.   

B  i  f)  t  o  w,  D.  MeckIenbarg^SdiirerinC22),  0. 
fiüdl.  von  Rostock. 

Bistra,  D.  Böhmen,  Chrudim  (23),  Fleck, 
südl.  von  Iienlonueehl» 
Bistrita,  OasTB.  SiebfnUiig«i(35b),  2FL, 

GBOGRAFH.  wdBTBBB*  I. 


die  (goldene  B.  entspr.  am  KuhUiMl, 
fallt  in  den  Scrcth  (Moldau);  die  grofae 
Ii.  eutopr.  auf  dem  Geb.  Piafra  Dorni,  fällt 
in  den  Samosuh. 

Bist  ritz,  Oestk.  Sidienlnirgen ,  Sachsen, 
Nüsen  (35l>),  Bezirk  und  St.  am  gleichna- 
migen Fl.;  2Gjrmnasien;  6000 £.  —  Pott- 
aüi  he ;  einiger  Udl.  —  Dab«!  ein  vorfUUo- 

ncä  Schlofs. 
Bist  ritz,  D.  Böhmen,  Beraun  (23),  Fleck, 
an  der  Sazavi  a,  8Üd>vc8tl.  von  BenesduM. 
2)  Klattau  (23),  Herrschaft  und  D&  mit  ei- 
ner Spiegelfabrik. 

Bistrita  unterm  Hosteln,  D.  Mfihren, 

Prerau  (23),  Fleck,  mit  prächtigem  Schlos- 
se, östl.  von  Prerau ;  1500  E.  —  Auf  dem 
Gipfel  dea  Berges  Hostein  ist  eine  Wall- 
fahrtskirche (2312')- 

B i  8  w  a h,  AS.  Vorderindien,  Onde (41b),  SC 

nördl.  von  Luknow. 

iSiszircsa,  Obsth.  Ungarn,  Treniediin 
(35b) ,  FL  im  ndrdL  ThoUo  der  Geapnui. 

Schaft. 

B  f«  af  r  o,  Onmi.  Ungarn,  Banaler  Gr.  (35b>, 
Nbfl.  der  Temesh ,  links. 

Biten,  Uussi».  Grodoo(86),  O.  audöetl. von 

Sslonim. 

B  i  t  e  s  e  Ii,  G  r.-,  D.  Oesterr., Mähren, Znaym 
(2;i),  St.  im  nördUchaten  TbeUoderPhiv.; 
2200  E. 

B  i  t  e  t  to.  Im.  Neapel,  Terra  di  Bari  (34b), 
St.  und  Bischofssitz,  südwestl.  von  Bari, 
Cathedrale;  5000  E.  —  Getreidebau  in  der 
Umgegend. 

B  i  t  f  o  r  d,  B  i  d  f  o  r  d,  Eivai,.  Warwick  (15^), 
Fleck,  und  Kirchsp.  amAvon,  ■ndweetl.von 
Warwick;  121»  E. 

Bitigheldi,  AS.  Turan,  Bnfclmra  (43b),' 

Bezirk  im  nordwejjfl.  Theile  von  Bukhara. 

B  i  t  i  n  an,  AS.  Ostindische  Ins.,  Sula-lna. 
(44c),  Ins.  nördl.  von  Snin. 

B  i  t  o  n  t  o,  Ital.  Neapel,  Terra  di  Bari  (84b}y 
St.  und  Bischofssitz,  Cathedrale,  12  Kir- 
chen ,  Seminar ;  1204)0  E.  —  Hdl. ;  iu  der 
Umgegend  Weinbau. 

Bitsch,  Bitch,  FaAivKa.  Mosclle  (14b), 
feste  Stadt  am  Fafse  der  Vogeseu ,  eüdösü. 
von  Sargnon^nea;  2745  E.  —  Papier,  Por- 
zellan, Faicnce,  Töpferwaarcn,  Glas.  « 

Bitschke,  OasTa.  Ungarn,  Stuhlwcifsen- 
borg  (35b),  St.nord5stl.  von  Stnhlweifsen- 
bürg. 

Bitscitwinscha,  AS.  Rnfsl. ,  Georgien, 
AbaHia(37),  O.  am  schwarzen  Meere,  nord- 
westl. von  Snchum  Kaie. 

B  i  t  s  h  w  a  r  r  a,  AS.  Vorderindien,  Qnilnrir 
(44b),  St.  östl.  von  Edur. 

Bitterfeld,  B.  Prenften,  Saehten,  Mer- 
seburg (27u28),  Krt<st.  an  der  Leber;  2ttO 
E. —  Tuch,  Töpferwaaren. 

Bjuitichu,  AS.  Tübet(44b),  Kbll.  des 
Gakbo  Zqanbotfdiu,  rechts. 

B j  u  r  a  k  o  r ,  Schwed.  Gefluborg  (}ß^)  ,  O* 
nordwestl.  von  lluddiksval. 

Bj  u  r  8  ö  r,  ScHwxD.  Stora  KopparbeigCIBO» 
Df.  BOfdwMÜ.  von  Falun. 

11 
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Diiitaglaba,  Türk.  Serbien,  Semcndna 
(38«1),  Ö.  aiB  Ostnbhange  de«  Peczka-Geb. 

BivadoB,  Türk. Kamelien,  Tbracien,  Ga- 
lipolie  (88d),  Fledc.  aa  der  Kwte,  detl.TOii 

Silivri. 

Bivcri,  Bivier,*,  Ital.  Sicilien,  Oatania 

i34  i)),  Landeeebei  Lentini,  welcher  aieh 
inrch  den  I  I.  Lentini  in  das  Ionische  Meer 
^gielät;  10  ital.  iMeilen  im  I  intang. 

Bivio,  Bevio,  StaUa,  Schweiz, Grau- 
banden  (Z2),  Hochgericht  and  Dt;  257 E. 
Waarenaiederlage  liir  den  HdL  mit  Ita- 
lien. 

Bivona.  Ital.  Sicilicn,  Girgenti  (34b),  St 
im  Val  di  Npto;  80001;:.  —  Wtin  .  Oliven-, 
Getreidebau.  —  2)  Neapel,  Calabria  iiFter.  I. 
(34  i>),  Fleck,  auf  einem  Hügel  muß  uüen 
▼onSaatafemia,  inlHetr.Plna;  MOE.— 
[HippOy  l'ibo,  f'ibo  Valeniia^  Falcntia.] 

Bizali,  GaiBCH.Morea, Argoiiii(88«),  Ha- 
fen am  Mbuen  Ton  r^auplia,  sädL  von  Kranidi, 
dabei  die  Ruhiea  tob  JXoiie«. 

BIzamo.  AF.  Hiibescli  (45b),  Land,Daraot 
gegenüber,  durch  die  Gallas  vonAeUucpien 
abgeriaeen. 

B i z e,  Fra:mkb. Aude(14d),  Fleck,  nordwestl. 
Ton  Xarbonne ,  in  sehr  fruchtbarer  Gegend  } 
1150  £.  —  Weinbau. 

Biaec,  FaAmta.  FInietdte  <l4e).  Ine.  an 

der  Nordküste. 
Bizcra,  S-AAI«  Brasilien,  31ina8  Geraes 
(49b),  O.  am  Faracata,  iödweetl.  von  Paa- 
sagem. 

Bizerta,  AF.  Tariia (45»),  St.  mit  Kastell, 
nordweätl.  von  Tunis,  an  einer  Bucht,  in 
welche  ein  Binnensee  mdt. ,  in  angenehmer 
Gegend;  Hafeaj  8000  darunter  viele 
Juden. 

Blaavand,  Dakn.  Jfitland,  Ripen  (16b), 
Bf.  westl.  Ton.  Varde ;  östl.  davon  das  \'or- 
geb.  Blaax}  and  s  Huk^  an  der  Nordsee. 

Blaav  ands  üufc,  Vurgeb.,  s.  Blaavand. 

Bimeh,  K-ABL  Verein.  Staaten,  Huron-  Distr. 
(47)}  Nbfl.  des  Mississippi,  links.  —  2)  Mi- 
chigan (47),  Fl.,  fallt  in  den  Michigan-S., 
rechte.  —  3)  NbH.  deeStClair,  Mdg.aOrdl. 
von  StClair.  —  4)  New-York  (47),  Fl., 
fallt  in  die  Sackets-B.  des  Ontario  S.  —  5) 
Mandan-Distr.  (4()b) ,  Fl.,  fäUt,  mit  dem 
Nordi  vereinigt,  in  den  Siiallow,  links.  — 
6)  Virglalea  (41),  Buien  aa  der  Südait- 
küste. 

Black,  C-AM.  Hondoras  (47b),  Fl.,  fallt 
in      Cuaibifche  Meer,  OetL  ▼oai  Cap  Ca- 

raaron. 

Blackbarn.  En «l. Lancaster (iäb),  K i rch- 
•piel  (50101 E.)  nnd  St.  in  einer  eandiVen 
Ebene,  am  gleichnam.  Fl.;  27091  E.  — 
Eine  Art  von  Linnen«  und  BaumwoUenzong 
(Hlackbum  checke  n.  greye) istso  geschätzt, 
dafs  dieser  Manufacturzwrii^  10000  Men- 
schen beschäftigt  und  dafs  der  Werth  ihrer 
Arbeit  auf  2  Miil.  Ff.  Sterl.  geschätzt  wird. 

B 1  ae Ii f o rd,  SoaartK.  Perth  (15e)  lürchsp. 
w^mt  ladwcall.  voD  Pnrth;  im  & 


Blackliall,  Iubl.  Munster,  Cork  (ISd)^ 
Vorgeb.  an  der  Südkuete,  weitl.  von  Bantry- 

Bai. 

Black -  Ilead,  AU.  Ncu-Holland, Dnrhara 
(.^Ol>),  Kl.  Insel  an  derOätkiitKte,  ^oni  Lande 
durch  einen      M.  breiten  Kanal  getreant» 
dnen  guten  AnkerpbUa  bildet. 

Blacferocllr,  Ibel.  Leinster,  WexfordnM), 
Felsrii  nahe  aa  der  Enste,  we«tl*  vonCarar- 

sore- Spitze. 

Black  Sod  0.,  Tasii.  Connanght,  Muyo 
(IS*!),  Rnson,  gebildet  %<in  der  Halbine. 
Muilet,  in  deren  Grunde  2  Fiecherbäfini 
sind,  bei  Elby  und  Taruion. 

Blacktpatci,I!lackadder,  ScHOTL.Ber- 
wick(l5c),  FL,  entspringt  in  den  Laramer- 
Moor  -  Hügeln,  fällt  in  die  Whitadder  bei 
Alfantoa  $  lit  18  eogl.  Meli. 

ßlackwater,  Imml*  Mnui^tcr,  Cork  (15(1), 
Fl.,  entspr.  im  nördl.  Tlicilc  der  Grafsch. 
Kerry,  durchil.  die  Grafsch.  Cork,  mdt.  in 
die  Bai  von  Youghal.  —  2)  Lein»ter  (15<lS, 
FL,  entsj  r.  ausdciii  Lini<;h  Hainor  (Cavaa/^ 
mdt.  bei  iVavun  in  den  Fl.  Bo^ne. 

BloekwoU'r,  Encü.  E(ieex(15d),  Fl.,  ent- 
steht im  nordwestl.  Thei|e  der  Gräflich.,' 
mdt.  in  die  gleichnamige  Bai;  durch  ihre 
Austern  berühmt. 

Black watertown,  Irbl.  Ulster, Armagh 
(15<i),  St.  am  Fl.  Blackwater;  438  £. 

Linnenlidl. 

Black  wo  odf  AU.  N euhoUand ,  W^est- Au- 
etraiia,  Suseex  (50e  Nbb.),  Fl.  «a  der  Ost- 
grenze,  mdt.  der  Ine.  Anguala.  gegenüber  in 

den  Ocean. 

Blaera,  Tubk.  Boenten  (33b),  Berg  2wl> 

sehen  der  Drina  und  Kriviya. 
Bladensburg,  N-AM.  Veretn. Staat., Ma- 
ryland (47),  Fleck,  we^tl.  von  Annapolis; 

900  C  —  in  der  Nähe  ein  Gesundbrunnen. 
B 1  a  g  a  i,  Türk.  Bosnien,  Hersegowiaa(^), 

Fleck,  südöstl.  von  Mostar. 
B  la gn  a  c ,  Fiaanaa.  Hte  Qwtma»  (14d), 

Fledc.  nordwestl.  von  Toulouse;  1150 £• 
Blagoveste,  KL-,  Türk.  Serbien,  Semen- 

dria  (38d)>  O.  nordwestl.  von  Kulielava. 
B 1  a  go  vi  estschenekj  A8.  ilurel.,TolMbk 

(37),  0.anderiechtenSeilederTiira,mtL 

von  Turinsk. 
Blain,  Fbankr.  Imireinf^.  (14«),  St.  am 

FL  Isaac,  nordwestl.  von  Nantes;  SOOR.» 

Gerbereien,  Hdl.  mit  Wolle  und  Vieh. 
Blaine,  Fhankb.  Vosges  (14b),  NbÜ.  der 

Menrthe. 

Blair  Athol,  Scroti,.  Perth (15c),  Kirch- 
spiel nnd  Df.;  2493  letzteres  am  Fl. 
Tilt. 

Blairgourie,  Schotl.  Perth  (15c  ),  Kirch* 
spiel  und  Fleek.  am  Fi.  Blicht;  2253  £.  — 

Leinwand. 

Blairs-Hafen,  AS.  HInleriadiem  Malac- 
ca(44c),  O.mitHafeo,  anderOedAtte,  ioa 
Konigr.  Johore. 

StBlaiee,  Sanms,NeMiHitei(32).  Df.an 
denfHtafndeiRefuniigarSaei,  tclion  ga- 
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Blaiset  FHAnmu  Hte  Main« » 
der  Marne,  entopr.  bei  Jnaeanecoart, 

Lei  Arigny;  Lf.  15  Lieuea. 

BlatH  e,  A¥.  Cupland  (40  Nbk.)>  Vorgab, 
an  der  Westseite  der  Muschelba!. 

Blaison,  Fra!%hr.  Maine  et  Loire  (14*)» 
Fleck.  8ÜdöätI.  von  Angers;  1050  £. 

B  lak  e  1  e y  N-AM.  Verein.  Staat. ,  Alaba- 
ma (46k),  St  am  $ttL  Ann  dee  MobOa,  mit 
Hafen,  erst  ^eit  1813  angelegt. 

Blakheath,  Knoi.  üeat  (IdNbk.)»  Wei- 
ler südlich  von  Greenvicfa ,  wo  flidi  Tiele 
auegezeichnete  Landhäuser  beiluden. 

B 1  a  k  i  e  r,  Norw.  Aggejehttiu  (kH^),  Schawie 
an  dem  Glommen. 

Blamont,  Fa^KKa.  Doub8(14b),  feste  St. 
südöstl.  von  Montb^liiird  ;  (JöO  ¥..  —  Fubr. 
für  Flintenläufe,  Papier, Leder.  —  2)  Meur- 
tte  (14  b),  St.  ostl.  TOD  Looevllle,  am  der 
Vesouse ,  2074  E.  —  Wollspinnereien,  Ger- 
bereien; in  der  Umgegend  Mineralquellen. 

Bianas,  Span.  Cataluna  (IS),  Villa  ander 
Mdg.  dea  Tarrega;  SfiOB  K. 

M.  BlanCy  ».  AtotUblanc. 
JLe  Blanc,  Fbaske.  Indre  (14^),  St.  süd- 
watCi/TonChateaaroax,  an  der  Grause;  4942 
Ef —  Fabr.  für  grobes  Tuch,  Töpferwiia 
ren;  Wollspiaiiereieas  UdL  mit  Wein, 
een,  Holz. 

Bl a n chard,  N-AM.' Teaeitt.  Staat. ,  Ohio 

(47),  I\bll.  des  Mauraee.  rechts. 
Blanche,  Fte,  FaAsaK.  Var(l4<l),  Vorgeb. 
M.  von  Teahm. 

Blanc-  Vc=,  Fr.wkr  Pas  de  Calais  (14b.  e), 
VoKgeb.  we«tl.  von  Calais. 

Blaneö^  GaiacR.  Morea,  Messeaien  (38c), 
^'oro^eb.  amBuSen  von  Koron. 

C.  Hlaneo,  C-AM.  Nicaragua  (48) ,  Vor- 
geb, an  der  Westseite  des  >  oni  grollten  Ocean 
I^Hdelea  Golf:»  de  Nicoya. 

C.  Blanco,  S-AM.  Peru,  Truxillo  (4yb), 
V^orgeb.  an  der  Westküste.  n«lrdl.  von  P.  de 
Agi\ja.  —  2)  Pntagoniea  (49),  Vorgab,  an 
der  Ostküste,  an  der  Mdg.  des  Desire. 

C.  £{aaco,  AS.  Ostind.  Ins. ,  Phili|«iaeii, 
Mindanao  (44  e),  Vorgeb.  an  d.  nordösCi.Kiste. 

CBlanco,  AF. Tunis (45a),  Vorgeb.  westl. 
VOmCapBon.  —  2)  Marocco  (4r)a).  Vor- 
ffeb.  nördl.  vom  CapCantin.  —  3)  Sahara 
(49a),  Vorgeb. ,  die  äufijerftte.  Südspitze  der 
weifHen  Berge»  an  der  WestscitadaaGn»- 
£iea  Bai. 

C.  jBlaaeo,  Srair*  AsCiidleii  (13),  Vorgeb. 
am  Mbusaa  voa  Bisceji,  vaiCl«  fWB'Cap 

Busta. 

I.  Blandelas,  AS.  Mandtichnrei,  Tatar. 
Qoif  (43c),  kl.  Ins.  an  der  Ostküsto. 

Blandford,  K-AM.  Verein.  Staat.,  Virgi- 
nien  (47) St. ,  gleich  an  Petersburg  gele- 
gen, sndl.  Teil  lUchmond ;  UM  £.  —  Hdl. 
mit  Tabak.  —  2)  Ma8eachu0ets(47),  gleich- 
namiger Fleck,  in  dar  Grafsoh..  Bamjulea ; 
1700  £. 

BUndford  ForBn,  Em«l.  Dawcl(lfik)t 


St.  und  Kirchsp.  nordostL  von  Doicbeftori 

3109  £. ;  die  St.  liegt  an  einer  Biegung  des 
Stoor.  —  Uemdeknöpfe.  —  lijrzbi^ch.  Wakfi 
Chriatapber  Pitt ,  der  Uebersetser  de«  Vir* 
gil ,  und  Thomas  Creerh ,  der  Uebersetser 
des  Lucretius,  waren  aus  dieser  Stadt. 

Blanes,  Span.  Cataluna  (13),  St.östl.von 
Barcelun»,  am  Meere,  mit  Kastell  mid  Hl^ 
fen;  3(i()0  K.  —  Fischerei;  Hdl. 

Blaney,  AU.  Gilberts-Archipel  (50) ,  Ins. 
in  der  Mlkledei Gruppe,  sädlb  v«Nidea  Kingg- 
mill-Ins. 

B 1  a  n  g  i  8,  Frank».  Seine  inf^r.  (14b),  Fleck. 

Dordöstl.  ▼OB  Nenfehatel,  an  der  Bres|e{ 

2800  E.  —  Leinwand,  Bleichereien,  ffrann 

reten,  Gerbereien;  Hdl.  mit  Vieh. 
Blangy,  Franha.  Calvados  (14c)  ,  Fleck. 

südüstl.  von  Pont  PETdqna;  9vl  K.  Ci- 

der,  iJanf. 
^lantz,  D.  Böhmen,  Prachinerkr. 

Kbfl.  der  Wottawa,  redits,  vom  SchrenieiP* 

berg. 

Blankenberg,  !>.  Preufsen,  Rhcinprov., 

Köln  (21.80u3i),  Df.  aa  der  Sieg;  300 £. 
H lankenb ergh,  Belg.  West-Flandern 

(29),  Fleck,  nordwetill.  von  Br^gga,  •!(  d|Br 

Kü>te;  lß43  E.  —  Fischerei. 
Blankenburg,  D.  Schwarzborg-RndpleC» 

(27u28>,  St.  an  dar  Rjona  j  m &%  L«ve%- 
.  delbau. 

Blankenburg,  D.  Brannsdiweig  (21),  ' 

ehcmal.  Grafschaft,  später  Für^tcnthun^ 
jetzt  Kreis  am  Harze;  0^  QM. ,  20U00  E.  — 
Gebirgig,  waldreich,  viel  Eisen  und  Eisen- 
vrerke  —  2)  St.  am  Harz,  mit  Seiilofii,  Gym- 
nasium ;  8300  £.  —  In  der  Umgegend  die 
Teufelspiauer ,  die  Baumanns-  und  Bielp- 
höhle. 

Blankenese,  D.  Hobtein (16b  Nbk.) ,  Df. 
an  der  Elbe;  2500 £..,  fast  alle  Schiifer  u. 
Lootsen;  Fähre  iUier  die  Elbe.  —  Neben 

dem  Dorfe  der  Süllenberg. 
Blankenhain,   Ü.   Preufsen,  Sachsen, 
Merseburg  (27u28),  Df.  im  Kreise  Sanger- 
hausen ;  534  E. 

Blauken h ai n,  D  S.-VVeimar (27u28),  Amt 
uadSt.  mitSchlofs;  1550  £.  Porzellan- 
febr.,  Leinwand,  Töpferwaaran ,  Brauer^ 

Blankenham,  Nieuerl.  Overyssel  (29()^ 
O.  an  der  Küste,  nordwestl  von  Blokzyl. 

Blankenheim,  D.  Preuben.,  Bhpinpro- 
vinz,  Aachen  (21),  Flaolu  an»  UieanM 
der  Ahr;  554)  K. 

Blankeuloph,  D.  Baden,  Mittelrheinlnr. 
(30uSl),  Df.andMrFAHi,iiri£8cU«fii{  1217 

E.  —  Stnterei. 
Blankenstein,  D.  Preufsen,  Westphar 

len,  Arnsberg  (21),  St.  sndL  van  Bocham; 

800  £.  —  Stahl-,  Feilcnfabr. 
Blankstadt,  O.  Baden,  Unter-Bheinkr. 

(30ii31),  Df.  westl.  von  Heidelberg  ;  1123E. 
Blanquefort,    Fkankr.-..  Giroodo  (14d), 

Fleck,  nordwestl.  von  Bordeaux;  1071  £. — 

Weinbau.  —  2)JLiot  et  Garonne  C14d),  ein 

g^nwBilyr  Fleck.  a^idM.'  am  Ais^% 

11  * 
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BUnqtoilla,  AM.  Wetft-Tiifien  (48),  Im. 
nordwMll.  Ton  Margarita. 

Blanzac,  Fra^kr.  Charente  (14^) ,  St. 
füdwesü.  von  Angouleme;  627  E.  —  Ge- 
ttaftfebaii* 

Blarney,  Iret..  Munster,  Cork(15d),  St 
und  Kirchsp.  (1»51£.);  die  St.»  nordwcsll. 
Ton  C^rk,  8881!.  —  Linneaenndbannifrel- 
lene  Zeupe,  Piipier. 
Blas,  S- AM.  Columbia»  Neu- Granada 

Ssthmo)  (49^) ,  Vorgeb.  am  Garaibischen 
[eere,  an  der  Ottoeite  der  Bai  von  Alaa- 
dinj^a. 

B 1  a  8  c  o  n ,  Fbankb.  Yonne  (14^),  O.  nord- 
Ton  Anxerra* 

Bläsern,  D.  PreuFsen,  Saoh^ien,  Merse- 
burgs (27u28),  Domaine  8Üdwe«tl.  von  Wit- 
tenberg; 176  E. 

St  ni n 8 i e n ,  D.  Baden,  Ober>Rlieiiikr«i 
(SUuSl),  O.  an  dar  Alb,  ■ndöatl.  von  Ber- 
nau. 

Blaska,  Tfinx.  Serbien,  Semendris  (38^), 

Fleck.  nord^Tcstl.  von  Widdin. 
Blaskets-In*).,  Ibel. Munster, Kerry (15«*}, 

12  kleine  In«>eln,   deren  gröl'^te,  Great 

Blnsquet,  3  engl.  Meil.  lang  ist;  128  E. 
B 1  a 8 z  k  i,  Pol»'«,  KaliMh  (36),  St. sddöitL 

von  Kaiisch;  700  £. 

Blntniesa,  Obith. Ungarn, Thuroz (35b), 
Bf.  auf  einen  bahenFelseo,  «ndl.  von  Ss. 
Marton. 

Blofniesa,  Tübk. Bomlen  (33b),  Zweig 
deo  Balkan,  der  andi  1Vlu$$ich-G9b. 

genannt  wird. 

B  latta,  OKäTR.  Dalmatien,  Curzola  (33^), 
Vleek.  westl.  von  Carzola;  2600  E. 

Blattna,  Rlatno,  D.  Böhmen,  Praclü- 
nerkrei«  (23),  St.  nordweatL  von  Fisek; 
18ME.  —  Firchbandel. 

Bla«,  D.  Wnrtenib.Ca0n81),  Nbfl.  der  Do- 
nau, entsprinc^t  im  sogenannten  Blautopf  bei 
Blaubaicrn,  >l(lg.  bei  Ulm. 

Blmu,  RvseL.  Kurland  (80)»  Berg  an  der 
Küste  des  Rigaer  Busen«. 

Blaubaiern,  Blaubeuren,  D.  Wür- 
temberg,  Bonanlmeis  (88u31),  Amt  und  St. 
an  der  Blau,  in  einem  (Mi<jen,  aber  maleri- 
echen Thale  der  Alp;  theoloj^isches  Semi- 
nar; 1825  £. —  Linnenwebet  ei,  Bleichen, 
Lemurändhdl. 

,Blaue  Berf^e^  AU.  Xeu-Holland  (50c),  ein 
mit  der  Ostküate  von  Keu-Hoiiand  parallel 
hmfSmdei  Platean,  von  N.naeh8.,lMMell. 
lan«?.  bei  .10  Meilen  Breite,  2-3000'  Hr»lie. 
Die  Seiten  wände  fallen  steil  ab,  so  dafs  e», 
von  W.  oder  O.  gesehen,  wie  eine  Berg- 
kette erscheint,  während  es  auf  seinen  Hö- 
hen Ebenen  ohne  bedeutende  llerggipfelhat. 
£i  besteht  ans  Sandstein,  ist  ranh  und  wild, 
von  amraffingliehen  Feltedilnclitcii  qner 
durchbrochen. 

Blane  Ge6.,  (.America,  S.  44. 
Binnen,  "D,  Beden,  Ober-Mheinltr.  (88n81), 

Weiler  in  der  Nähe  von  Zell. —  2)  hoher  Berg- 
gipfel im  Schwarzwalde;  3586'  hoch. 
Bl  an  enstein,  Oasu.  Ungarn,  Neograd 


(8^) ,  nedk.  eSdweeCL  von  Lofwmlf ,  nü 
verfallenem  Sdilosoo,  aber  Hchönen  Katl»- 

nicnwiildern. 

Blaue  See ,  9.  Knkhu  noor. 

Blau  i'e  I  d  u  n  ,  D.  Würtemberg ,  Jax^kreio 

(oOiiai),  Bt;872£.,  einst  den  Templern 

gehörig. 

Blavet,  FnAm».  Morbiban  (14c),  Kfi- 

strnfl. ,  entspringt  ans  dem  pleirhnara.  See, 
radt.  bei  Port  Loui«  in  den  ücean,  Lf.  30  L. ; 
«chiif  bar  von  Hennebon.  —  Der  gleichna- 
mige Kanal  ist  bestimmt,  mit  Hülfe  des  Fl, 
eine  Verbindung  hersusteUen  svischenPon- 
tivv  und  Lorient. 

C.  Btooo,  Tönn.  Lenmoi  (88'),  Ywgeb* 

im  Nordosten  der  Ins. 

Blaxlau  {l ,  AU.  Neu-Holland ,  Roxburgh 
(50b),  Bcr«;  an  der  Snd grenze  von  Roxburgh, 
am  Ende  des  Thaies  Clwjd. 

Blaxland,  AU.  Neu-Holland,  Brisbane 
(50«),  Nbfl.  des  Hunter,  links. 

Blaye,  Fnaann.  Oironde (14d),  St.  ander 
Girondc,  nordwesll.  von  Bordeaux,  an  und 
auf  einem  Felsen,  vertheidigt  durch  die  Forts 
Medoc  und  le  Plate ,  be»timmt  zugleich 
auch  den  Flulii  zu  sperren ;  3900 C  —  Lein- 
wand; Branntwein,  Glas,  Faience;  Ildl.  mit 
Wein  (Niederlage  für  Medoc- Weine),  Wein- 
geist, Oel,  Seite  u.  s.  w.  —  Gerangenscikift 
der  Herzogin  von Berrj (1832).  —  [Blavia.] 

Blaymard,  FaAKaa.  Lozerc(14<i},  Fleck. 
amLot,säd5«tl.von]|[endb;  909  E.  Wol- 
lene Zeuge. 

Blazcy,  Engi/.  Cornwall (151j).  Kirch- 
spiel an  der  Küste  des  Polkerri  -  Busens  j 
2155  E. 

B 1  a  z  i ,  Gribch.  Thenalien  (88«),  O. vestL 
von  Gardiki. 

Blaximont,  FnAmn.  Gironde  (14d),  Df. 
ndrdL  von  la  R^le;  1112  E. 

Bleckede,  I).  Hannover,  Lüneburg  (21), 
Amt  und  Fleck,  an  der  Eibe,  östl.  von  Lüne« 
bürg;  736 E. —  Ackerbau, Fischerei;  Elb* 
zoll.  — -  In  der  Nähe  das  Blerkeder  Moor. 

Bled  Cidi  Hessem,  AF.  Marocco  (45»), 
Staat  am  Sfldebbange  dee  Atlet,  von  nnnb- 
hftngigen  Mauren  gegründet;  man  baut  Geiv 
ste  und  Weizen,  beschäftigt  sich  mit  Vieh- 
zucht, zieht  besonders  Schafe,  Ziegen  und 
geschätzte  Karaeele. 

Blceda,  AF.  Algier  (45*),  volkreiche  St. 
südl.  von  Algier,  in  schöner,  fruchtbarer 
Gegend. 

Blcef jelly  NoRw.  Bnskorud  (lO*),  Beilgp 
an  der  Grenze  von  Kradsberg. 

B I  e  g  n  o ,  Schweis  ,  Texsin  (32) ,  Bei.  nnd 
Thal  (Bcllenzer-  ,  Polenzerthal)  zwischen 
dem  westl.  Grenzgeb.  Graubündens  und  de- 
nen des  Levantinathals ,  vom  gleichnami- 

?:on  Fl.dnrehetrdnt,  derfadenTteinofillt} 
ruchtbar  an  Getrddo,  Wehl,  KniturieB 
u.  s.  w. 

Bleieherode,  D.  Prenfren,  Sachsen,  Br- 
furt  (27u28) ,  St.  westl.  von  NordhattMB, 
2250  £.       WoUene  und  Unnene  Zeugoi 

Bleichen. 
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Ble'ttwyk,  Nimu.  8M-H«llud  (29), 

Gemeinde  mit  1131  £. ,  ostl.  von  Delft. 
Biokendorf,  Daen.  Holstein  (16b),  Df. 

»üdösU.  von  Lütgenburg,  mit  Gut. 
Blekiagen,  t.  Carltkrona. 
Biene  au,  Fhankb.  Yonne  (141»),  St.  süd- 

wefltl.  von  Joiga^ ;  1212  E.  —  Udl.  mit 

BresDliols. 

Blenheim,  E^gv.  Oxford  (15l>) ,  Wdlcr 
nordwestl.  von  Oxford,  mit  prächtigem 
Schlösse  und  Park ,  yitis  |  Mill.  Pf.  St.  go- 
]<Oeitct  hat.  Hier  stand  sonst  ein  königl. 
Schhifs,  Woodfitock,  von  König  Alfred  er- 
baut, bis  zum  Anfange  des  vorigen  Jahrh. ; 
ME.  —  Ihn  «rhieU  John  Cnrdiill ,  Herz, 
von  Marlborough,  al>  einen  Beweis  der  Na- 
tionnl-Dankbarkeit  für  seine  Verdienste  als 
Feldherr.  Der  Name  soll  erinnern  an  die 
Sclilacht  bei  dem  gleirhnain.  Orte  (1704). 

Bleonc,  Fka\kk.  B.  Alpeti(lJd),  Fl.,  ent- 
spr. am  Fufi^e  der  Geb.  von  Prads,  mdi.  bei 
Blafijay  in  die  Daranoe;  LT.  IS  L. 

B 1  eran  c  ou  r  t,  Frat^iKK.  Aisne  (14l>),  Fleck, 
südwestl.  vonLaon;  115^ E,  —  Leinwand, 
Trillich. 

B 1  e  r  e ,  FnAWHR.  Indre  (14c  ),  St.  am  Cher, 
^iidö^tl.  von  Tonn,  il^E.  —  BAI  mit 
Holz. 

Bleien,  Prbom.  Posen  (22b),  St  m  der 
Obra;  1070  E.  —  BcanntweinbreniMrei, 

Brauerei. 

Blesle,  FRATVKR.Hte Loire (14d),  St.vestl. 
von  Brioude;  1410  E. 

niess,  der,  ü.  S.- Meiningen  (27u*i8), 
einzeln  stehender  Basaltberg  bei  Fruueu- 
lireitungen,  tndt.  von  Salznngen. 

Blessington,  Irfx.  Leinstcr,  Wicklow 
(15<i),  St.  nnd  Kirchnp.  (1618  £.);  die  St., 
nordwestl.  von  Wiclilow,  41M  E.  —  Tuch. 

Biet,  Fra<«kr.  Cher(L4b),  Dt  BordatU. 
Ton  St  Amand ;  883  E. 

Bletr.hing,  Enci..  Surrey  (15^),  O.  östl. 
▼OD  Gfüldfiird. 

Blettcrans,  Fraskr.  Jura(l4b),  St. nord- 
westl. von  Lons-ie-Saulnier ;  1100  £.  —  Tö- 

rf)^ereien. 
IdT  j,  FftMimB.  Eure  et  Loire  (14<),  Pf. 
südweKtl.  von  Drenx  ;  720  E. 
ß  l  e  wfi e  l dy  C-AM.  Nicaragua (471».  48),  be- 
tHUshtficher  FL  im  nordL  Thede  derProv., 
der  eine  Strecke  lang  die  Grenze  von  Hon- 
doras  macht  und  in  den  gleichnamigen  Kä- 
«tenaee  Blewfield$  Lagoa,  vom  Ca- 
mibischen  Meere  gebildet,  fällt,  und  zwar 
bei  dem  gleichnamigen  Ort (Blewfield). 
Er  heifüt  auch  Seg  ovia. 
Blexen,  D.  Oldenburg  (21),  Df.  an  der 
Weser,  887  E^  im  gleidmamigen  Kirdup. 
(1B43  E.). 

B 1  ey  b  e r  g,  D.  Oeetorr.,  Illyrien,  Laybaeh, 
Karnthen,  Villach  (23),  Df.  we«tl.  von  Vil- 
lach, hei  dem  berühmten  Bieiberge,  der 
j&hrl.  30000  Ctr.  Blei  ^iebt. 

Bleyberg,  D.  Oestcrr.,  Illyrien, Laybach, 
Klagenfart  (25),  St.südMlLTimKlaseBlnrt, 
mit  eioen  Schione. 


B 1  e  y  s  t  a  d  t,  D.  Oetterr.,  Böhmen,  Einbo- 
gen (23),  St.  nordwestl.  von  Ehibogon. 
Blciminen  mit  etwas  Silber. 

Blide8dorf,Biide8trorf,  Frahkb.Mo. 
seile  (14^),  Df.  iiSrdL  von  SnrniemiaM; 
1700  E 

Blidon,  ScHWKD.  Stockholm  (IG^^),  loa,  od. 
SkSfe  an  der  Ottltfiste. 

Blies,  D. Bayern,  Pfalz (Rheinkr.) (30u31), 
Fl.,  entspr.  im  Grofsherz.  Niederrhein  bei  S' 
Wendel,  macht  eine  Strecke  lang  die  Grenze 
zwischen  Bayern  und  Frankreich  und  der 
pr<iufs.  Prov.  Niederrhein,  nidt.  in  die  Saar. 

Biietikit  stell,  U.  Bayern,  Plalz  (Hheinkr.) 
(30u31),  St.  na  derBUea  $  1192E. — Tnboin- 
fabrik. 

Bligh,  AU.  NeueHebriden  (50),  dieweaft» 
liebste  der  Bank8insein,  sehr  unbekannt. 

Bligh,  AU.  Neu  Holland  (50c),  Bezirk  im 
östliclisten  Tlieile  des  Küstenlandes,  von  der 
Liverpool  Ebene  nördl.,  durch  die  Wo&ser- 
echeide-Kette  getrennt. 

Bligny  t>\ir  Oiiche,  Frakkb.  Cuted'Or 
(14l>),  Flcek.  nordwestl.  von  Beanne»  an  doc 
Ouche;  1258  E..—  Weinbau. 

Blindenmarkt,  D.  Oesterr.,  OestcrttOli 
dem  Wiener  Walde  (26),  Fleck,  woitl.  TOB 
Pechlarn  an  der  Ips. 

B  Ii  n  i  •  ti ,  Türk.  Albonleii, Aldiiemr  (38d), 
O.  norrföstl.  von  Alestilo. 

Blixen,  D.  Oldenburg  (21),  Df.  an  der 
Weser  (387  E.)  im  gleichnam.Kirchsp.  (1548 
E.),  Amt  Abbehausen. 

Block,  N-AM.  Verein. Staaten ,  Rhode  Is- 
land (47\,  Ine.  südwestl.  vonXewport;  722 
E.  —  Viebsvcht.  ~  Ehi  UeuMr  HafiMi  ist 
an  der  Ostseite. 

Blockzyl,  NiBDBRi..  Oveijiwl  (29),  Df. 
an  der  Mdg.  der  Steenwylrar  odersUenAB, 
Hafen;  1650  E. 

Bloemendnal,  Nibdbri..  Holland  (29), 
2  Dfer  gleiches  Namens,  das  eine  in  Süd-H., 
nördl.  von  Gonda,  das  zweite  in  Nord-H., 
nördL  von  Ilaarlem)  ISME.  —  Gflun^wi 
Leinwandbleidien.  * 

Bloii,  Frauhiu  Loire «iCher (14c),  Stjtm 
der  Loire,  uiachöner  Gegend  ;  Bischofssitz, 
2  Seminare,  ein  College,  Gesellfichaft  für 
Ackerbau,  öflentliche  Bibliothek,  Börse; 
schlecht  gebaut,  nrft  engen  Strafsen ,  altea 
Schlofs  der  Grafen  von  Blois,  H6tel  der 
Präfectnr,  WaHserleitune,  Brücke  über  den 
FInft  ana  dem  BHen  Jahcli. ;  18900  E.  — * 
Fabr.  für  Handschub  e  ,E98igbraucreien ,  Ger- 
bereien; Faience;  Hdl.  mit  Wein,  Brannfer 
wein ,  Tuch ,  Papier ,  Faience  n.  «.  w.  — 
Versammlung  der  Gencralstaaten  1577  nn4 
1588;  Aufenthalt  der  Kait<erin  Marie Lonise 
1814  L  Geburtsort  Lttdwifffl  XII.  —  [A/esae.] 

B I  ob  h  a  aen  0,  Djmf.  JiiirHid,Aalborg(16b), 
Df.  an  derwestl.Käile^  mndirartLfeiiAup 
borg;  Fischerei. 

Blomberg,  D.  Badea,  SoeMi (80n31), 
Dt  mit  Schlob,  lAdaia.  voa  DooneMlii»- 

gen;  594  E. 

Blomberg,  D.  Lippe -Detmold  (21),  St. 
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Bnder  Distel;  1900 E.  —  Daseleidiiiliiiige 
Amt  und  Sehlob  gdiflci  m  Sdwainlnitg- 

Lippe. 

Biomoe,  Norw.  S.-Bergenhuus (15^),  Ins. 
tu  der  Wettkdite. 

Blonay,  Schweiz,  Waatland  (32),  Ge- 
meinde nordöttl.  Ton  Ve?ay,  aus  mehreren 
Dfirfem  bestehend,  welche  besonders  Wein- 
linn  treiben.  Das  alte  Sclilofs  Blonay 
/  lic^t  auf  einer  Anhöhe,  eine  Stunde  nördl. 
TOin  Gcnfcrsee. 

Blon  Hofen,  D.  Bayern ,  Schwalten, 
(Ob.-Donaukr.)  (SOtbil),  Fteclc  mirddstl. 
Ton  Kaufbeuren;  251  £. 

Blonle,  Pbi.K!v,  MttOTien  (36),  St  wesfl. 
-von  Warschau;  800  E. 

Bloody  Farland,  Ikbl.  Ulster,  Done- 
sall  (15<1),  Vorgeb.  zwischen  den  In».  Inis- 
bofin  und  lni«hir. 

Bloomfield,  N-AM.  Verein.  Staat. ,  In- 
diana (47),  0.- südwestl.  von  Indianopolie, 
am  W.  THiite.  —  Ein  ii^eiehnamigres  Dorf 
in  Kentucky,  Grfsch.  Nelson;  eine  2tes  in 
Pennüvlvanien,  Grfsch.  Crawford ;  ein  3tes 
In  Ohio,  Grfcch.  Jaclcson;  ein  4tefi  dwelbst, 
Grfsch.  Pielcaway;  eine  St.  in  Nen-Yorl^ 
Grfsch.  Ontario,  mit  4425  E 

Bloomington,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
•    bdiana  (47) ,  Hptort  der  GrCidi.  Monroe, 
gfidwestl.  von  Indiannpdli*. 

B  lo  o  ra  sFon  tein,  AF.  Süd«!pitze(40J\bk.), 
"  O.  ndrdl.  von  Griquastadt.  ' 

Bloricon,  FnA>hH.  Finlsttre  (14c),  0.  an 
der  Nordküste ,  zwischen  der  Ins.  Bas  und 
dem  festen  Lande. 

Bl o s  c>  w  i  1 7. ,  D.  Sachsen ,  Meif^en  ,  Dres- 
den (27u28),  Df.  bei  Dresden ;  200  E.  —  Ge- 
burtsort des  Komponisten  Naumann.  . 

Bloskül,  D.  Bayern,  Pfals  (fUielnlnr.) 
(30ii3]),  Dcr^fj^ipfel  der  Vop^esen. 
^  Blotzheim,  F&ankr.  Uaut-Iihin  (14t>), 

"Fteeb.,  IMOB.  —  Mineralquelle. 

Blount-Ville,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Alabama  (47) ,  llptort  der  Grfsch.  Btoimt, 
an  der  Tii^cnloosa.  —  2)  Tenncssee  (47), 
Hptort  der  Grfsch.  Sullivan. 

Blowiz,  D.  Böhmen,  Klattau  (23),  Fleck. 
nordöstL  von  Klattau,  an  der  Uralawa; 
1280E. 

Bloxwich,  EvGt.  StafTord  (15^),  Kirrbsp. 

und  Weiler  nordwestl.  von  VVaUtall.  — 

Satflararbeiten. 
Blfieher,  D.  Mecklenburg-Schwerin  (22), 
'0.  an  der  Sude,  piidöstl.  von  Boizenburg. 
Bind  au,  PaEitfis.   Preufsen  Königsberg 

(22b  Nbk.) ,  Df.  M.  Ton  FiadUHnMen; 

242  E. 

Bin  de  na,  D.  Tirol,  Bregenz  (V^orarlberg) 

(25),  8t.  tfftdl.  Ton  Bregenz,  an  der  III, 

mit  BergM:hlors ;  18ß5  E. 
Bf  MC,  N-AM.  Verein.  Staaten  (47),  Name 
*       mehrerer  Fl.  1)  Nbfl.  des  Tennessee,  im 

gleichnamij?cn  Staate.  — -  S)  Fl.  In  Virgi> 

nien,  Grfsch.  Orange. 
B lue  Barth,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Os- 

■8e-Dittr.(46i>),  NML  dM  Kaiin%  Urin. 


Bluenni,  N-AM.  Verein.  Siaafen,  Maina 
(47),  Busen  nn  der  Sädknste^  VüV  nabJwm 

die  Swiiii^-lnsel  liegt. 

Bluff,  AU.  Neu-Holland  (äOe),  zwei  Kä- 
stengebirge, das  eine  an  der  Westlrftsto  von 

Spencers  Golf,  das  zweite  an  der  Siiilküsta 

von  Neu-ilolland ,  östl.  vom  Gap  Otway. 
B  l  uff,  AS.  Üsttndisehe  Ins.,  kleine  Snnda- 

In.i.,  Samba  (44c).  Vorgeb.  an  der  West- 

kü!«te.  —  2)  Philippinen  ,  Palavan  (44«), 

Vorgeb.  an  der  Westküste. 
Bluff,  AS.  Ostindische  In«.,  Philippinen 

(44c),  kl.  Ins.  an  der  Nordwestliäiste  der 

Ins.  Palawan. 

Bluff  ton,  N-AM.  Verein.  tStaaten,  BIls- 
gouri  (46ti),  O.  am  MiiMMirl,  nordveid. 

von  Jcffer-äon. 
Blumeck,  Blnracgg,  D.  Baden,  See- 
Irreie  (30u31).  Df.  südl.  von  Donauescbin- 
gen,  mit  Schlofs;  203  £.  ~  Gjpe-  und 
Alabasterbrüche. 

Blnmenan,  Ptavss.  Preufsen,  Konigs- 
her^r  (^),  Df.  afidweitL  von  Pr.  Hol- 
land. 

B  Inmenfeld,  D.  Baden,  Seeltreis(8Ml), 
Amt,  St.  mit  Schlofs,  »nidue-itl.  von  En> 
gen;  225  E.  —  W^in-,  Obstbau. 

Blumenstein,  Sihwkiz,  Bern  (32),  Df, 
am  Fufse  des  Stockhorn,  we^tl.  von  Thun; 
753  E.  —  In  geringer  Entfernung  da^i  gleich- 
namige Bad,  aus  wenigen  Häusern  beste- 
llend. * 

Blumenstein,  D.  Kur-Heesen,  Nicder- 
hc^scn  (27u28),  Schlofs ;  nebst  dem  dabei- 
licgenden  Wildeck  41  E.  —  Amt  Roten- 
burg. 

Blumcnthnl,  D.  Hannover,  Bremen (21), 
Df.  westl.  von  Stade,  an  dcrüste;  33L  E.— 
2)  ein  gleichnamige«  Dorf  noidfistl.  TOn 
Bremen,  hat  282  E. 

Blya,  NisDBRi'.  Vriesland  (29),  0.  nord- 
westl. Ton  Dokbnm. 

Blyth,  E^cL.  Northumberland  (151>),  kl. 
Seehafen  und  St.  am  gleichnamigen  Fl., 
südöstl.  von  Morpeth;  176!)  E.  —  Hdl.  mit 
Steinkohlen  und  Salz. 

Blythe,  V.ncv.  Nottingham  (IS^J),  St. 
südl.  von  Bantree,  und  Kirclisp.  (3700  £.^, 
mit  dner  aehönen  gothisdien  Kirche. 

Boad,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (441»), 
St.  am  Mubanuddi ,  we^^tl.  von  Cnttack. 

BoaEspcranza,  S-AM.  Brasilien,  Pianhy 
(4!)'»),  0.  nordwestl.  von  Oeiras. 

Ifontcr,  AS.  Vordci  indien ,  HcngaleB 
(441»),  Fl.,  fällt  in  den  Tonsa,  ret  hls. 

Boal,  Boali,Boari,  Beuali,  Loange, 
AV.  l'nter  GTiinca,  Loango  (40),  Hptort 
in  geringer  Entfernung  von  der  Küste  ,  in 
frnchtbarer,  aber  ungesunder  Gegend; 
15000  E. 

B  o  a  I  z  o,  Ital.  Lombardei,  Valteilia  (SZ), 

Df.  an  der  Adda;  Weinbau. 
Boaryt  AS.  Vorderindien,  Beoibay  (4|b), 

Nbfl.  des  Taply  ,  links. 
Boas,  Okstr.  Siebenbürgen,  Sachsen,  Me- 
L  diaach  (35b) ,  o.  nordwefOrTen  Mwüaiidi. 
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Boatian^. 


Boesa. 


Boatiang,  AS.  Ilinterindien, 
bodja  (*Wc),  St.  am  May-ka-ung. 

Boa  Vista,  S-AM.  Brasilien,  Matogrotto 
(49l>),  O.  iiArd50tL  von  St«  Aal».  —  ^Per- 
namhiico  (49b),  O.  am  Francisoo,  weatl. 
^   Ton  Maria. 

Boavista-I. ,  Baenavuta. 

M.  Bobbiano,  Ital.  Kirdieuteat,  Fflinio 
(34),  O.  «mil.  von  Fermo. 

Bobbio,  1tai>.  Sardinien,  Genua  (34),  St. 
niMl  Biachofoiiits  am  Pnfse  der  Apenninen, 
am  FI.  Trebbia;  4«»0  E. ;  Ildl.  —  In  der 
Kähe  war  eine  tiVi  gestiftete  Abtei,  be- 
rülunt  inieh  eine  niclie  Mann^cvipten- 
Sommlnng,  die  aldi  jetit  in  Mailaail  be- 
findet. 

Bobenthal,  D.  Hayorn,  Pfalz  (Kbelnlir.) 
(30a3l),  Df.  an  der  Lauter;  3^20  E. 

BobcTf  der,  D.  Preufäcn,  Schlesien (23), 
Fi.,  entspr.  im  Rie«cngeb.,  we^U.  von  Lio- 
bna,  am  Rehomberge,  radt  bei  Kronen 
in  die  Oder;  Nbll.:  Iink8  der  Zacken, 
Mdg. bei Iliri$chberg, u.Queis,  südöütl.  von 
Stigiin,  nordwetitl. von Sagan  die  Tzachir- 
na;  rechts  Sprotta  bei  S|>rnttaa. 

B  o  b  e  r  n  h  c  i  m,  B  o  b  e  n  h  e  i  m,  D.  Bayern, 
Ffalz(aheinkr.)  (30tt31),  Df.  nördi.  von 
Franbendial;  6W  B. 

Boberschau,  D.  Sachsen,  Erzgebirge 
(27u28),  Di',  südöütl.  von  IVlarienburg. 

Bobiliy,  Bobiiee,  AS.  Vordec&idien, 
Madras  (4lb) ,  St.  im  Gebirge,  nöidL  Yen 
Vizianagnim  ,  mit  cinein  Fort. 

Bo hingen,  1).  Bayern,  Sgliwaben  (Ob.- 
Donankr.)  (3Uu31),  Df.  an  der  Sinkel; 
1328  K.  —  Brauerei,  Salpetersicdcrei. 

Bob  Ii,  ftvMi..  WUuo  (36),  O.  an  der  Me- 
wfeeni ,  ndrdi.  Ton  Kowno. 

Böblingen,  D.  Würtembcrg,  Neckarkreis 
(30u3l),  St.  im  sogenannten  Schunbuch; 
2958  E.  —  Ewig-  und  Bierbrauerei,  che- 
mische Fabr.,  Tuchweberei. 

B  o  b  r ,  Bush..  Mohilev  (36),  O.  weett.  von 
K0UÜ88. 

Bobrik,  Rvsn.  Wolhynien  (96)»  0'  ^ 

von  Nowgrod-Wolunsk. 
üobritZj  D.  Sachsen,  Erzgebirge  (27u28), 
Nbfl.  der  Freiberger  Mulde,  Mdg.  bei  Sie- 
benlehn. 

Bobrka,  Bobcrka,  Obstr.  Gali/.ien(35), 
St.  siidüstl.  von  Lemberg,  Krs.  Brzczaiiy; 
Sdilore,  Oynrnasium;  5i48  E.^  daronter 
viele  Juden.  —  I^inncnweberei ;  Hdl. 

Bobrowitechi,  Rcssi».  Minsk  (36),  O. 
■fidl.  von  Bolwaiflk. 

Bobrownik,  Rvssl.  Pskow  (36),  O.  am 
Fl.  Wolchow,  öetl.  von  Pskow. 

Bobrowsk,  AS.  UufHland,  Omsk(4ib),  O. 
südöätl.  von  Omjik. 

Bobruisk,  Uir*sL.  Minsk  (36),  Distr.  und 
feste  St.  aa  der  Mdg.  der  Bobruia  in  die 
Beiesiiia,  mit  3  rasaisclien.vnd  1  griechi- 
schen Kirche. 

Bobünitschi,  Rvsat,.  Wittebak  (86) >  O. 
•üdwesü.  von  Polozk. 

aob7«.AS.  HuilBriadimi,  Malaef» üM«), 


kl.  Int.  an  der  OitfcäaCe ,  BtaiM-Hafen  ge- 
genüber. 

B  o  by  r  a,  AF.  Guinea  (45>),  Staat  im  Lande 
der  Fellatas. 

Boca  <lc  Drages,  ßouchea  de  Dra- 
gon,  AM.  West-Indien,  kleine  Antillen 
(48) ,  Mdg.  de^  Busens  von  Paria  in  das 
Caraibische  Meer ,  zwischen  der  hu»  Tri- 
nidad und  dem  fexten  Lande. 

Bocca  Piccola,  GaiBon.  Ins.  Andro(38c), 
SlraGie  swischen  Andro  und  Tine. 

Bo  cca  di  Fcuto,  Ital.  Maltii  (34b  Nbk.), 
Schlucht  an  der  Westseite  dar  IqscI. 

Boccho,  Due,  Ital.  Kirchenstaat,  ForH 
(84) ,  Bwei  Flufonfindongen,  6stl.  von  Bi^ 
mini. 

Hochara,  Bukhura,  a.  Bukhara. 

Bochdanez,  Bohdanetsch,  Bohda» 
netz,  D.  Böhmen,  Clmidiin (23),  St.  nord- 
westL  vonCltrudim,  am  Ouatowitzer  Kanal; 
1840  E. 

B  o  c  h  e  1 1  a ,  Ital.  Sardinien  ,  Genua  (34^, 
berühmter  Pafi^  über  die  Apenninen,  zwi- 
schen Novi  und  Genua,  179  milr.  hoch, 
sonst  schwierig  und  befestigt,  hU  1800,  wo 
ihn  die  Oc^terreicher  unter  llolienzoilem 
eroberten ;  jetzt  fahrbar  und  wegen  seiujer 
Natorschdnheiten  bekannt. 

B  o  c  h  1  o  che n ,  Okstr.  Ctalieien  (Kb),  Q, 
nordwestl.  von  Dolina. 

Boehnia,  Obstb.  Galivien  (3S) ,  Krsst. 
mit  einem  GynmarinBii  41tt  £.  DiM 
ein  Stein^)al/bcrgwerk ,  ans  welchooi  BWn 
jährl.  über  200000  Ctr.  gewinnt. 

Bocholt,  NiesBRL.  Limburg (29),  Df.ifid- 
östl.  von  Valkcii»Mir<?;  12(H)  E. 

Bocholt,  D.  Preuisen,  Weatphaien,  Mün- 
ster (21),  St.  an  der  Aa,  westl.  Ton  Borke», 
Residenz  des  Fürsten  von  Salm -Salm; 
4280  £.  ~.  Seiden-,  Kattnnweborei ;  Eisen- 
werke. 

Bo  c  b  u  m,  D.  Prenfsien,  Weatphaien,  Arens- 
berg (21),  Krsst.  HÜdwestl.  von  Dortmund» 
2480 E.  —  Tuch,  Ca^timir. 

Boekan,  D.  Sachsen,  Erzgebirge (S7a26), 
St.  südl.  von  Aue}  1800  £.  —  Blanfarben- 
werk. 

Bockenem,  B.  Bannover,  Hildeaheini 

(21),  St.  an  der  Nette;  2352  £.  —  Acker- 
bau, Scbafzucht,  Linnenwelu  iei,  l  abaks- 
fabr. ,  Pottaächeaiederei ;  11dl.  mit  Lein- 
wand, Garn. 

Bockflnfs,  D.  Oesterreich,  Oesterreich 
unter  dem  Maoiiartsberge  (20),  Fleck,  mit 
Sdilab»  IlfOE. 

Bock  Fontein,  AF.  Südspitze  (40  Nbk.), 
0.  am  Nordabhange  der  Sdmeeberge. 

B  o ck  le  l ,  8.  Boklet. 

B  o  ck  w a,  D.  Sachsen,  Erzgebirge  (27u28), 
Df.  nordwet>tl.  von  Wiidenfela.  -~  Vitrioiöl, 
Sclieidewasser. 

Boento,  AF.  MonooMlapa  (40),  St.  andL 
von  Loanie. 

Bocza,  Botxa,  Obstb.  Ungarn,  Liutan 
(35b),  Fleck,  süd weitl.  von  Geib  f  ISOO  B.  -> 
JMUMb  Qoldbergwtfka,  jetat  alcndidi 
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Boda.  168 


Boeo. 


fnVwflRll,  SanMrbnniiim.  —  In  toNOie 

künigl.  Eilen  -  und  Knpferwolte. 
Boda,  ScHWEP.  Kalmar,  Oelwd  (16^),  O. 
an  der  Nordostküste  der  Iiud  0«taad.  — 
1)  Wp8tcr  Norrland  (16«),  O.  an  der  Am- 
mer VAf. 

Bodajk.  Ok^tr.  Un<;arn,  Stiililwcifdenbarg 
(8&b),  St.  Bttdl.  Ton  Moor ;  berähmte  Wall- 
fiihrtskirche ,  Mineralquelle. 

Bodayhe,  AF.  Ober-Guinea  (45«),  Land 
dttl.  Tom  Hochlande  der  Ambo«er. 

Bodden,  der,  D.  Prenfsen ,  Poniniern, 
StraKimd  (22).  Der  Greif swalder ^ 
Rügcn$che  u.  Kibitzcr  Bodden  tren- 
nen die  In«.  Rügen  vom  f<-8tcn  Lande;  der 
Jaimunder  Bodden  trennt  die  Halb- 
insel JaBnonnd  von  der  Insel  Rügen. 

Bod^t  Btide^  D.  Prenreen,  Sachsen,  Mag- 
deburg; (27n28),  FI.,  bildet  sich  aus  der 
warmen  und  kalten  Bode  vom  Harze, 
nimmt  die  Aap  -  floile  nnd  Lup"  Bode 
ncbat  andern  Nbfl.  anf ,  mdt.  in  die  Saale, 
nnrdwestl.  von  Stafsfurib. 

B  ü  d  e  Fe  1  d,  D.  Proufsen,  Wcstpbalen,  Arens- 
berg (21)  ,  Fleck,  an  der  Vohne;  «29  E. 

Bodegraje,  Orbtr.  Ung^arn,  SUivoni-iche 
Grenze  (3&b),  O.  nordwedtl.  von  Alt-tira- 
disrhlca. 

Bode p: r a  ven,  Nibderl.  Süd-HnJlanJ  (20), 
Gemeinde  mit  2120  £.,  am  Rhein,  wesU. 
von  Woerden. 

Boden,  im,  ScHWBn,  Bern  (SS),  Dt  im 
Hasli-'l'hal  an  der  Aar. 

Bodenfelde,  D.  Hannover,  Göttingen 
(21),  Flee¥.  nordweitl.  von  Münden  $  1018 
K.  —  Weberei,  Pottasrhesirderci. 

Bodenheim,  D.  Grof^h.  Heesen  (30u31), 
Fleck,  in  der  Nilie  des  Rhein ;  1100  B. 

Bodenlaube,  D.  Bayern,  Unter-Franken 
(ünt.-Mainkr.)  (27n2H)  ,  Soblofsruine  bei 
Kiääingcn  an  der  frünkistrlicu  Saalo. 

Bodensee,  Sonrsiz  (32),  gror^er  Land- 
aee,  frrbildet  vom  Rhein,  der  unterhalb 
Rheioeck  ein- ,  und  bei  Gonstanz  ausUier^t, 
19S8'  hoeh,  «wiaehen  Dentschland  nnd  der 
Schweiz,  8J  M.  lang  von  Rregenz  bis  an 
die  Mdg.  der  Stockach ,  2  Meilen  breUvon 
Engnach  nach  Friedricnshafen ,  bis  2208' 
ttef,  so  dafs  man  hieraus  schlierten  mnfk, 
er  verdanke  sein  Dasein  ähnlichen  Ursachen, 
welclie  die  übrigen  Alpcnseen  hervorriefen. 
Srateigt  gewöhnlich  im  Frühjahre  6  -  8' 
über  seinen  gewöhnlichen  Wasserstand, 
aufserdem  schwillt  er  oft  schnell  an ,  ähn- 
lich der  Ebhe  nnd  FInth,  waa  man  hier 
Kuhs  nennt,  und  wird  vom  Fohn  (dem 
Südwinde)  heftig  bewegt.    Zwischen  Con- 
stanz  und  Mörsburg  ve!rengt  er  sich,  und 
die  nordwestl.  gericiitcti;  Spitze  heifst  der 
Ueberlinger-S.,  die  südwestl.  gerichtete 
der  Untere- See,  Er  wirdlleifsigbrschifft 
(die  grörsem  ScÜ0bnenntmanLäiechilfe), 
dodi  ist  die  SchiflTahrt  zti  Zelten  gelTihr- 
lich.  Seine  Umgebungen  sind  sehr  reizend, 
heeonders  an  der  Südseite,  gleich  den  bei- 
dM  Imahi  Rcidwaftu  md  Ueimn,  lo  Ba- 


den gMrIg;  anf  drd  Meinen  Inaehi  ist  dl« 

bayeri-rlic  St.  Lindau  erbaut.  Der  Fisch- 
fans ist  sehr  ergiebig.  —  [Lac.  Bodamiciu.l 

Bodeneta  dt,  Podatata,  D.  Oeeterrdch, 
Mahren,  Preran  (23),  St.  nordwestl.  von 
Weitükirchen;  Glashütte ,  Tuch-  nnd  Idai- 
ncn  Weberei. 

R  o  d  e  n  8 1  e  i  n  ,  D.  Bayern,  Ober-Franken^ 
(Oh.-Mainkr.)  (24),  St.  mit  Schlolamiaa, 
südwcstl.  von  Baireuth ;  ttdO  £. 

Bodenwerder,  D.  Hannorer,  Hannover 
(21),  St.  auf  einer  Insel  in  der  Weser; 
i41&  E.  —  Baumwollen«pinncrei ,  Weser- 
■cliifflkbrt,  Leinwand-  und  Holzhandel.  — 
[Bodmm  Intnla.] 

Boderswcier,  D.  Baden,  Mittcl-Rhein- 
krcis  (30u31),  Df.  nordwcstt.  von  Offen- 
burg; 1115  E.  —  Hanfbau. 

Bodesteck,  Türk.  Grofse  Wallachci, 
Moitscl^iel  (38^),  O.  am  lidten  Ufer  des 
Ardslich. 

Bodraann,  D.  Baden ,  Seekreis  (30n31), 
Df.  am  Bodcnsec,  mit  Schlofi!!;  859  E.  — 
Weinbau  (den  ersten  Weinberg  soll  Karl  der 
Dicke  hier  gepflannft  haben). 

B  od  min.  Bosuenna,  Engl.  Cornwall 
(15i>),  Kirchsp.  (3782  £.)  und  St.  an  einem 
Hügel;  2900  8.  —  HdLmitWoUe. 

Bodoe,  NoRw.  Nordland  (lO*),  SL  am 
Sahens-F. ;  253  E. 

Bodrog,  Oestr.  Ungarn,  Semplin  (35 b)^ 
FI.,  entsteht  ans  der  Vereinigung  mehrerer 
Flüsse,  die  von  den  Karpathen  kommen, 
bei Terebes den  Namen  Bodrotska,  spä- 
ter den  Namea  Bodrag  erhalten;  fUlt  in 
die  Theis. 

Bodrog  Keresztnr,  Obstr.  Ungarn, 
Semplin  (35b) ,  O.  am  Bodrog,  ndrdt.  ymt 

Tokaj;  Getreide-  und  Weinbau. 
Bodrum,  AS.  Kleina^ien  (42u43),  St.  am 
Bn«cn  von  Stankhio,  mit  einer  CitadcUe, 
einem  SdhÜMse  und  einem  gntfla,Tietbeeneh« 

ten  Hufen. 

Boduaen,  AS.  Hinterindieu,  Birma (44b), 
O.  nordSetL  Ton  Amampnm. 

Bodungen,  D.  Preiilsen  ,  Sachsen,  Er- 
furt (27u28),  zwei  Orte  gleiches  Namens; 
Grofs-B.,  Fleck,  an  der  Bode,  nordöstl. 
von  Worbis ;  7(»0  E.  —  Wollene  Zeuge.  — 
2)  K  I  e  i  n  -  B.,  OL  nordwestL  von  Bieiche- 
rode;  298  E. 

Bodva,  Onsn.  Ungarn,  Ahai^jwar,  Tanui 

und  Borschod  (35b),  Kbfl.  des  Sajo. 

Bodzangbo,  AS.  Tübet(44b),  Nbfl.  daa 
Galrbo-dxan  gbo-  tsiu. 

Bodzanowa,  Polen,  Plock  (W^,  SC- 
(2'Jli  E.) ,  weetl.  von  Warschau. 

Bodzanowiz,  D.  Prcufden ,  Schlesien, 
Oppeln  (23),  Df.  an  der  Lisiwarta,  mwd- 
nsil.  von  Oppeln;  (535  E. 

B o  ek  ei,  Nibdb&l.  Nord-Brabant_(29),  QfH 
m^nde  nördl.  von  Heimond ;  1928  B. 

Boen,  Frankr.  Loire  (I4b),  St.  nördl.  Ton 
Montbrieon ,  am  Lignon ;  1600  E.  —  Pa- 
pier; Hdl.  mit  Getreide,  Wein ,  Holz. 

Bai«,  Iva«.  Sieilim»  Tnpasi  CMk),  daa 
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weiflkliito  Vorgeb.  der  Ins.  SMlien,  nevi- 

westl.  vom  Cap  Fero. 

Boer,  NiBDSRi..  Gröntngen  (29),  G«neiade 
nordöstl.  vonGrönin^on;  21(68  E« 

Boeydhs,  AP.  Mabien  (45l>),  eiiie  frucht- 
bare Ebene  mit  dem  gleichnawiigaa  Orle, 
nürdl.  Ton  Shendy ;  Salz. 

B«ets,  Hveth,  Perm  (37),  O.  am  Fl.  Kol- 
wa,  nordweatl.  ^on  Tödirrdiiii. 

Bofin,  IfiEi..  Golway  (JL^),  loa.  ao  der 
Westseite.  . 

Bog  an  Türk.  Albanien,  SIcntari  (38^), 
Fl.,  entspr.  auf  dem  Geb.  Baba  (Dinarische 
Alpen)  unter  dem  Namen  Moraka,  nimmt 
linba  den  Zern  Bojana  auf,  durchUierNt 
den  gröfsten  Uinnensee  des  Landes,  den 
Bogana-S.  oder  Üee  v.  Skutari,  und 
mdt.  8  Standen  Yon  demselben  in  das  Adria- 
tieclic  Meer;  er  ist  8chifr!)ar       ziuu  See. 

Boganow,  D.  Böhmen,  Chrudim  (^SSS), 
Fleck,  südl.  Ton  Chrudim;  874  B. 

Bogftrtelke,  Obstr.  Siebenbürgen, Klan- 
'  senburg  (S&b),  O.  nordweail.  von  Klwien- 
burg. 

Boga94,  Törk.  Balgarien  (88d),  Coilt. 

Name  der  Donau-Mundiin^en  ,  s.  Donau. 
Bogatoi,  HvssL.  Kursk  (37),  St.  südLvon 

Knrak,  am  Pena;  SM)  E. 
C  Bog  ata  chue ,  AS.  Arabien,  Hadra- 

maut  (45^),  Vorgeb.  nordöstl.  von  Kas  Brum. 
Bogdany,  Okstr.  Ungarn,  Sabnltsch (351>), 

Fleck.  Dordöstl.  vmi  Bo8Zormeny. 
Bogen,  D.  Bayern,  Unter- Bayern  (Unt.- 

Donankr.)  (24),  Fleck,  am  linken  Donau- 

nfer,  am  Fuflie  des  Bogenberges  (1490  ) ; 

873  E.  —  Bierbrauerei. 
Bogenhausen,  D.  Bayern,  Ober-Bayern 

(Itarkr.)  (24),  Df.  an  der  Isar;  königliche 

Sternwarte,  Badeanstalt;  196  £. 
Bog-enfte,  Daex.  Füncn  (10*»),  St.  ander 

>^ordküste  der  Insel;  1000  E.  —  Landbau, 

Branntweinbrennerei;  Hdl.  mit  Korn,  Fett- 

waaren ;  der  Hafen  ist  aoslchery  and  mur 

für  kleine  Fahrzeuge. 

^oggyy  N-AM.  Verein.  StaaCen,  Osark- 

Oistr.  (46b),  ma.  des  Red,  links. 

B  o  g  k  B  M'  i  z  ,  D.  Österreich ,  Mähren, 
Hradisch  (23) ,  Fleck,  östl.  von  Uradisch ; 
1800  E. 

Bogltpur,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(4v>),  Distr. und  St.  am  Gangesj^mit  eini- 
gen Hesdsehiden  mnl  Baiars;  80000  B.— 

Weberei;  Hdl. 
B ognauly ,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 

(4^),  Fi.  an  der  linken  Seite  des  Ganges. 
Begognano,  Franrb.  Corte  (84) ,  Df. 

nordöstl.  von  Ajaccio. 
Bogomilo,  Gribch.  Livadien, Doris (38c), 

O.  AstL  Ton  Petradgik. 
Bop:oroditzk,  Rissl.  Tula(37),  St.  am 

Zusammenflurs  der  Lesnoi  Ouperte  und  Via- 

sovka;  2900  E.  -  Hdl. 
Bogorodsk,  Russl.  Moskaa  (87),  St. 

östl.  von  Mogkau ;  500  E. 
Bogorolskoe,  Kussl.  Moskaa  (36),  0. 

■i&raia.fimlMiB. 


Bogortlan,  Rvfia.  Oreaburg (87),  Milr« 

und  St.  westl.  von  Orenburg. 
B  o  g  o  r  y  i  a,  Folbm,  Sandomir  (36),  O.  weetL 
▼on  Sandomirc. 

Bo goslaiskoi,  Rüssi..  Perm  (37),  O.un 
Ostabhange  des  Urnlgeb. ,  nordwe^tl.  Yßm 
Werchoturie;  reiche  Kupferminen. 

BogosloTskoe,  Rvssif.  Soioleosk  (81), 
0.  nördl.  von  Bjeloi. 

Bogota,  S-AM.  Colombia,  Neu-Granada 
(Cundinamarca)  (49b) ,  Uptst.  des  Staates 
und  einer  Prov. ,  sonst  SantaFc  deBo- 
gota, doch  ist  die  er^te  Hälfte  des  Namens 
durch  die  Revolution  aufser  Gebrauch  ge- 
kommen. Sie  liegt  auf  ainer  Hochebene 
(7008'),  von  Gebirgen  umgeben,  und  selbst 
am  Fnbe  der  Berge  Montserrat  und  Gua> 
delupe ;  hat  eine  prächtige  Cathedrale,  einen 
Regierungeipata^it ,  4  Plätze,  melirere  Klo- 
ster, eine  Universität,  aus  2  Collegios  be- 
stehend, Bibliothek,  Museum,  Münze; 
40000  E.  —  Hdl.  Der  Hafen  der  Stadt  llft 
Bodega  de  Bogota  am  Magdalena. 

Bogotzico,  Türk.  Rumelien,  Toli  Mona- 
stir  (38^),  Fleck,  sadl.  von  Monastir. 

Bogra,  Ihel.  Hnnstor,  Cork(15d),  Bwg 
nördl.  von  Coric 

Bogschan,  DenCscli-,  Oasra.  Ungarn, 
Krasse  (35b), Fleck,  nordwestt.  «onResicaa» 
am  Berzavnflufs;  Eisensteintrruben. 

Bogue  Xnlet,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Nord-Carolina  (47),  Einfahrt  zwischen  den 
Nehrungen  an  der  Siidkusto,  der  M4gf.def 
Whittok  gegenüber. 

B  p  g  u  s  I  a  w,  Rassb.  Kiew  (37),  Krssi  lAdl. 
von  Kiew ,  am  Bug ;  131K)  G. 

Bogutschar,  Rvssi..  Woronesch  07), 
Krsst.  südöstl.  von  Woronesch ;  2600  £. 

B  ohain,  Frankr.  Aisne  (141>),  St.  nord- 
östl. von  St  Quentin ,  in  einer  sumpfigen 
Gegend ,  zu  deren  Trockenlegung  ein  Ka- 
nal rar  Scheide  gezogen  woraen Ist;  8H0 
E.  —  Spieluhren,  Shawls;  Hdl. 

Bohari,  AS.  Vorderindien ,  Nepal  (44b)y 
Nbfl.  des  Ponse,  links. 

B  o  h  a  t  y  n,  OBsvn.  Galinen  (3Sb),  O.  aördL 
von  Bursztyn. 

B  o  Ii  a  u  r  i ,  AS.  Vorderindien ,  Bombay 
(44b) ,  St.  südöstl.  von  Siirate. 

Boheimkirchen,  D.  Oesterreich  ob  dem 
Wienerwalde  (26),  Fleck,  ustl.  von  St  Pölten. 

B  5  h  1  e  n,  D.  Seliwarzbnrff-Rndolst.  (87n28)^ ' 
Df.  sfidwestl.  von  Königsee;  1000  B.  — 
Medfcinhandel. 

Böhme,  D.  Hannover, Lüneburg (21),  Nbfl. 
der  Aller,  rechts,  fcoonnt  ans  der  Iione- 
burger-Heide. 

Böhmen,  D.  Oesterreich (23),  Königreich, 
wird  Im  N.  von  Sachsen,  im  O.  rom  Pren- 
fücn  und  Mähren,  im  S.  vom  Erzhcrzogth. 
Oesterreich,  im  W.  von  Bayern  begrenzt; 
Otl  OH/l.  —  Ftat  überall  wird  es  Ton  Qa^ 
Urgan  umschlossea ;  im  N.,  zwischen  Sach- 
sen und  Böhmen,  xieht  das  Erz gebir ge 
vonN.O.  nach  S.W.,  vom  JV interberg 
0808')  Ut  in  dio  GeipMid  VW  Awh  OB  ier 
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.  -Grenze  von  Böhmen  und  Bayern ;  sein  höch- 
ster Gipfel  ist  der  Keilberg  (3900'), 

.  nach  ihm  der  nördlicher  liegende  Fi  chtel- 
herg  (ßlfM')'y  nur  ein  Arm  di«wi  Gebir- 
ges zieht  8ich  in  das  Innere  von  Rühmen 
und  »war  in  den  nordöctl.  Theil  und  heÜAt 
dort,  im  BonzUoer-Krelm,  der  Getck- 
ken  b  er g.  Im  O.,  zwischen  Böhmen  und 
Prciifsen  (Schlesien),  ziehen  an  derGrcnze 
hin  die  Sudeten  unter  verschiedenen  J\a- 
snea:  Itergebirge  im  N.W.  mit  der 
Ta/c?/icÄtc(34eO');  Riesengebirge 
yteu  der  leier  an ,  der  höchste  Theil  des 
ipinten  GehirgszDg«,  mit  der^c&nee'Oder 
Äic 8  cnfcoppe  (4900');  das  glaizisehe 
Geb.  ßüflöstl.,  dessen  nördl.  Theil  aurh 
Jtiabelswerther  Geb.  genannt  wird,  von 

-  welchem  die  pyramidaliecben  Samifclsen 
bei  Adcrsbarh  sich  abtrennen,  tind  welches 
irciter  südösü.  die  Grenze  von  Mäiiren  bil- 

'  det.  An.  die  glalser  Geb. ,  namentlich  an 
denSc/tnec  6erU[',  Idint  sich  Aa»  mähri- 
sche Gib.,  ein  niedriger  Gebirf?8ziip^,  der 
an  der  Siid<^renze  hinzieht,  bii^  in  die  Ge- 
nend von  Leopoldw.hlag,  und  dann  in  den 
Mühtkreis  deii  Erzherzog'thuine  Oesterreich 
tritt;  ein  nordwestl.  streichender  Arm  de<- 
eellieii  Gebirp^es,  der  neh  i»ei  Frejrttadt  ab- 

.aondert,  trennt  Böhmen  von  Bayern  unter 
dem  Namen  Böhmcrwald,  bifs  zum  Fi  c  A- 
telgcbirge.  Der  Böhmerwald  ist  weit 
beträchtlicher  als  das  mdiiriedM  Gebirge 
und  erhebt  sich  im  Lüsen-  und  Rache l- 
d  c  r  fi;  bis  zu  äSOO''.  Diese  Gebirge  geben  dem 

•  Kfiniirreiche  dieGMtälCeinea  Terscimbenen, 
ungleichsieitigcn  Vierecke,  ohne  bedeutende 
Gebirgszüge  im  Innern ;  Gebirg^gru|)|ien 
sind:  dos  Mittelgebirge  im  Leitmcril- 
cer  Kreise  mit  dem  Donnerberg;  ein  merk- 
würdiges Granitgebirge  mit  Ba^altknppen 
im  Pilsner-  und  Elnbogener  Kreise;  die 
SiehtnhtrgB  im  Kialtaoer-Kreifle;  der 
Sc  h  rem  er-,  Kit  hani  -  und  Jlc  Ifcn- 
berg  im  Prachiner  Kreise  n.  a.  w.  —  Die 
eigenthümliche  Gestaltung  Böhmens  xwingt 
d£e wanden  umschliere^endflnGdrfi^n  her- 
ahkommendcn  Gcwäisser,  mit  wenig  Aus - 
jiahmen,  eich  in  einem  llauptfliisse  zu 
fammeln,  mid  dieeer  ist  die  Elbe.  Auf  dem 
Riesengebirge  aus  mehreren  Quellen  ent- 
standen, dorchfliefst  sie  den  nordöstl.  Theil 

•  ilest  Landes  in  einem  groften  Bogen ,  an- 
iau'^n  hranüond  und  wild,  bis  sie  das  nie- 
dereThiilland  erreicht  hat;  die  bedeutend 

•  eten  Nebenfl..  zugleich  nach  ihr  die  bedeu- 
tendeten  Fliese  Böhmens,  sind  Moldau 
mAEgcr.  Die  Moldan  (Wltawn)  ent- 
springt am  Böhmerwalde  in  Z  (juellbii- 
chen  fliebt  anfange  siidoetl.,  wendet  eieh 
dann  nürdl.,  wird  l>el  BndweJs  s(  hifTIinr 

•  und  vereinigt  sich,  als  ansehnlicher  Strom, 
bei  Mcinick  mit  der  Elbe;  sieDinnnfc  eine 
beträchtli«  he  Anzahl  von  Nehcnfliisaen  auf, 
•o  dafs  ihr  Gebiet  das  gröfste  Flufsgebiet 
dee  Landes  ist  (s.  d.  Art.  Moldau).  Die 
MgeriClulb)  ttmgiAtgkwm  FUhUlg«- 


hirge  in  Bayern ,  tritt  bei  Hohenberg  in 
Böhmen  ein.  iliefst  von  S.W.  nach  X.O.und 
fällt  zwischen  Thcrc^icusladt.  und  Lcitme- 
ritz  in  die  Elbe;  eie  nimmt  nur  Ideinere 
Flüsse  auf  (s,  d.  Art.  Eger).  Unbedeutend 
sind,  wie  schon  bemerkt,  die  böhmischea 
Gewässer,  welche  andern  Flufs ^ybiemen  sa« 
fliePäen ;  darunter  gehören  der  Donan  an : 
einige  Zuflüsse  des  Schwarzach  im  Klat- 
tauer  Kr.,  des  Regen  im  Prachiner  Kr., 
des  Mühlbachs  im  Budweiser  Kr.,  der 
March  im  C/a>l;iner  und  Chrudimer  Kr. 
EigeniUche  Seen  hat  das  Land  nicht,  wohl 
aber  betracfailiehe  Teiche,  mehrere  Mo- 
räste nnd  Sümpfe,  wie  der  Serpinamo" 
ra<tt  im  Saazer  Kr.,  jetzt  zum  grnfsen 
Theil  entwästiert,  bei  Brix;  Acv  SlutinU' 
morast  an  der  Eger,  bei  Doxan.  —  Das 
K  1 1  m  a  ist  im  Allgemeinen  M'ärmer  im  N. 
als  im  S. ,  dabei  aber  natürlich  verschie- 
den nach  der  Lage;  un  Erzgebirge  giebt 
es  einige  Gegenden,  in  welchen  das  Getrei- 
de nicht  mehr  reift,  ebenso  im  Böhmer- 
walde.—  Prodncte  des  Mincralreiclis  sind: 
Gold,  in  geringer  Mm^c,  (!<'>L(>  imlu-  Sil- 
ber, Eisen  ('iOmUKfCtr.)  ,  lUei  (33000 
Ctr.),  Kupfer,  Zinn,  Arsenik,  Gal- 
mei,  Alaun,  Scilwelel,  Steinkoh- 
len, edele  Steine ,  besonders  Granaten 
U.S.W.  AnMineralwasser  hat  Böhmen 
einen  ungemeinen  Beichthum;  man  zäliU 
153  iMineralqnellen  ,  unter  weldien  Karls- 
bad ,  Tcplitz,  Franzenebrnnn ,  Marienbad 
die  berühmtesten  sind.   Das  Pilauzenreich 
liefert:  Getreide,  alt  Wein»,  Gerste^ 
Ilnfer ,  H  li  I  (j  e  n  f r  ü  ch  t  e  ,  G  ci  r  t  c  n  g  c  - 
wächr.e,liupfen,CichorienjFlach8, 
Obst,  Wein,  Holz,  doch  nicht  in  al- 
len Thcilcn  mehr  im  Ueberflusse.  Aus  dem 
Thierreiche  findet  man  hier,  aufser  den 
gewöhnlichen  llausthieren,  Wild,  beson- 
ders Hasen,  Wö Ife,  Bären,  Lochte, 
doch  nur  einzeln,  Fiichse  u.  s.  w. ;  Ge- 
flügel, besonders  Fasane;  Fische,  Pcr- 
leamnseheln  v.  t.  w.  —  Die  Einwohner 
(4,004852)  tud  gröbtentheilt  vom  slavi- 
schen  Stamm ,  und  nennen  sich  C  /.  o  c  h  e  a 
(Tschechen),  lebendig,  voll  Liehe  und  Ta- 
lent zur  Musik,  mit  eigener,  vielseitig  aue- 
gebildeter Sprache;  aufser  ihnen  Deut- 
sche, 1  taliener  und  J  uden.  Die  Mehr- 
eahl bekennt  tich  aar  ItaÜiolitcAien  Kirche, 
doch  le1)en  unter  ihnen  viele  Beformirte 
und  Lutheraner.  Die  wissenschaftliche  Bil- 
dung hat  in  neuerer  Zeil  sehr  7.u<:^('nouimen 
und  wird  befördert  durch  'i5  Gymnasien, 
3  philotiopbirche,  3  theologische  Lehran- 
stalten, 1  Universität;  auch  der \ plksunter- 
ridit  ist  nicht  xnrnehgeblieben  tind  zahl- 
reiche  Schulen  aller  Confessionen  besorgen 
ihn.  —  Uauptbe^chäftigung  der  Einwoh- 
-  ner  ist  Ackerbau,  Viehzucht,  Berg- 
bao.   Die  indnttrielle  Thiiti<,^keit  itt  «na* 
gezeichnet;  man  spinnt  Flachs  zu  unge- 
meiner Feinheit,  webt  Leinwand  von  ve»- 
•diifldeiiw  Art  wilFaiiilMit,  doch  woigac 
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•ig  g(HMt,1»eMiiii6n  ialea  nMI.  und  nord- 

östl.  Gepi'cnden;  nicht  minder  Wichti^^  8ind: 
Baumwollenspinnerei  md  Webe- 
rei» wollene Zeu^e,  Tnch;  berdfant 

'llldas  böhmigiclie  Glas  (58  Fabr.);  ferner 
▼erfertigt  man  Porzellan,  Metnll- 
waaren,  Papier,  Leder,  tlolzwaa- 
r«Bt  Rubeozncker  (eioi^  20  Fabr.) 
n.  8.  w.  —  Der  Handel  ist  bedeutend;  man 
fährt  au:  Linnenwaaron ,  Metallwaaren, 
fflae,  Wolle  n.  dergl.  Waaren,  Hopfen, 
)I^neraITrl1^|«er ,  führt  dagegen  ein:  Kolo- 
nial -  und  Droguerie- Waaren,  Färbestofie, 
rohe  Baumwolle,  Tabak,  Häute,  Salz, 
Flachs,  Hanf  n.  s.  w.  Zahlreiche  StrafKon 
bcföridern  den  Verkehr,  eine  17  Meilen 
lange  Eisenbahn  führt  von  Budweis  nach 
Um,  eine  sweite,  noch  niehC  Tolleiidete, 
▼on  Prag  nach  Pilsen,  19  Meilen;  nicht 
minder  wichtig  ist  die  Schifilahrt  auf  der 
£lbe  und  Moldaa.  —  Das  Land  ist,  anfaer 
der  Hptst.  Prag,  welche  einen  eigene«  Be- 
zirk bildet,  in  16  Kreise  einf^Rthcllt. 

Böhmenkirch,  D.  Würtemberg,  Donaa- 
kreis  (30u31),  Df.  nordottl.  TonQebliogOB; 
1523  E.  —  Flachsbau. 

Böhmerwaldf  ».  Bayern  und  Böhmen. 

BdhmiiehBrod,  D.  Oetterraieh,  Böh- 
men, Knirrim  (»),'  St.|  1621 E. 

Bohnsack,  Pamss.  Preufsen ,  Danzip 

£b  Nbk.) ,  Kolonie  öatl.  Toa  Danzig,  an 

Bohol,  AS.  Ostindische  Ins.,  Philippinen 
(44«),  In«,  östl.  von  Zebu;  65  D.M.,  ge- 
birgig, mit  dem  Pik  Namanuco,  stark  be- 
waldet vnd  fniditbar. 

BShdnye,  Obstb.  Ungarn, Seliäiiieg(85k), 

Fleck,  östl.  von  Sard. 
B  ohorodczany,  Okstr.  Gulizien  (oo^^), 

O.  nördl.  von  IVadworna. 
Bohovo,  SpA^.  Alt-CastiUen,  Avila  (IS), 

O.  aüdüstl.  von  £l-Barco. 
Bohr  au,  D.  PrenGfen,  SiMerfen,  Breslan 

(23),  Flock,  an  dor Lohe,  •ndl.  tob  Breslau; 

980  E. 

Boja,  AF.  Tonis  (42a43),  O.  vestl.  von 
Tonis. 

C.  Bojador,  AF.  Sahara  (45^),  Vorgrh., 
gebildet  vom  WestabfaU  der  schwarzen 
Berge. 

CL  Boj ador^  AS.  Ostindische  Ins.,  Philip- 
pinen, Manila  (44«),  aordwestl*  Vorgeb. 
der  Ins.  Manila. 

Boja n, Tuns.  SerMen, Krassliovaca  (38f), 

O.  nördl.  ^on  Krtischevacz. 
Bojano,  Ital.  Neapel,  AioUse  (34l>),  St. 
nnd  Bischofssiti  in  denApennfaMii,  in  deren 
Nähe  der  FL  Bifemo  ontspr.;  aWO  E.  — 

[Boviatmm.'] 
Bojarely,  Ücssi..  VVUno  (36),  0.  nordöütl. 
mWano. 

Bof  sa,  AS.  Tnran,  BnUmn  (4Sh);  Ö. 

flftddstl.  Ton  Bukhnra. 
Boisblanc,  N-A3i.  Verein.  Staaten,  Mi- 

diigan  («Ö,  Im.  ki  dar  BoMt-Mnbe^ 


weleho  deif  BHiJu^nan—wid  jÜBf  bh  -Soo  -ynt» 

bindet,  von  den  Kng;Iändern  besetzt. 
Bois  Gommun,  Fkankr.  Loiret  (14b), 

Fleck.  sMM.  von  Pithiviers;  1193  E. 
L.  B oisdalef  Schotl.  Hebriden,  8*  IHfl 

(I5c),  ßusen  an  der  Südoatknste. 
Bolsdorf,  D.  Preufiien,  Rhein- PrOTioz, 

Köln  (30u31  Nbk.),  Df.im  SiegkfOiM;tHlS. 
Bois  Haibaut,  Frankr.  Oilvadoo  ^dc), 

O.  nordwestl.  von  Falaise. 
Boisio,  BoTisio,  Itak.  Lombardei,  Mai- 
land (34),  O.  westl.  Ton  Monza. 
Boi«,  S*  Marie,  Frankr.  Sat^ne  et  Loire 

(I4b),  Df.  südösll.  von  Charolles ;  213  E. 
Boissy,  St  Lcf^er,  Fravku,  Seine  et  Oise 

(14 Nbk.),  Fleck,  südö^tl,  von  Pari«;  506  E. 
Boitzenburg,  Ü.  Mecklenburg-Schwerin 

(22),  St.  an  der  Mdg.  der  Bätso  in  die 

Elbe;  3100  E.  —  FiMteeft,  SetiüHahrt; 

Udl. ;  Elbaoll. 

Boizoy  IvAü.  Venedig,  Bellnno  (84)^  Nbfl. 

der  Piave,  rechts. 
Boizcnhiirp,  Boitzenburg,  D.  Pren- 

r^en,  liiandcnbiirg,  Potsdam  (!i2),  Fleck.; 

630  £.;  Kreis  Templin. 
Boka,  OHvrn.  irn^'nrn  .  ToronÜMl  (ttl^), 

O.  sädöetl.  von  Katharinadorf. 
Bokalia,  AP.  Sndan(45a),  QooUe  cfidL 

von  Borgn. 

Bokdo  Oola  (erhabenes  Gebirge),  AS. 
Thian  Schan  peln  (43c),  bedeutendes  Ge- 
birge an  der  Sndostgrenze  des  Landes,  ösd* 
bis  Turfan  auRf^edehnt,  sehr  unbekannt. 

Bokenhoim,  D.  Bayern, Pfalz  (Rheinkr.) 
(30n31) ,  Df.  nordwestL  Ton  Fi—fcontfiai} 
<i?M)i:.  —  Weinbau. 

Bukhara,  s.  Bukhara, 

Bokkeveld,  AF.  Capland  (40),  S  Distr. 
im  westl.  Thcile  der  Kolonie.  Das  war- 
me Rokkeveld,  einer  der  schönsten  und 
fruchtbarsten  Distr.,  mit  schönem  Klima, 
ist  rundum  von  Bergen  umgeben,  bringt 
OOropäi^<•llc  Obstsorten  und  Südfrürhte  her- 
vor und  hat  treffliche  Weiden.  —  Daä  kalte 
B.,  nordl.  vom  Torigren,  ist  gebirgig,  hoch 
gelegen  (600'  höher  aU  das  warme  B.), 
kalt,  so  dafs  im  nördl.  Theilo  fufshoher 
Schnee  fällt;  die  Thäler  sind  bettondera 
fruclitliar.  —  DasOnder-B.,  nördl.  von 
der  Mdjf.  des  Olifants-Rivicr,  ist  hochge- 
legen, kalt,  nur  spärlich  bewohnt;  Vieh- 
nnd  besondem  Sdiafkaclit  iit  die  Hanpt> 

besrhriftif^nnp-, 
Bokki,  8.  Dar  Fore. 

Boklet,  Bo eklet,  D.  Bayern,  Unter^ 
Franken  (Unt.-Mainkr.)  (24.  27u28),  Df. 
an  der  Saale;  364  £.  —  Geaimdbrnaneil 
(7  Quellen). 

Bokeham,  AF.  Sahara  (45a),  KararaMii* 
Station  aidT  dem  Wege  von  Gadames  nach 

Timbuctu. 

Bot,  Onrm.  Dalmatien,  I.  Bmna  (83>>), 

Df.  an  der  Südküf^te. 
Bola,  ScHWBD.  Wester-Norrland  (16«),  0« 

an  der  Angeiman-Elf,  westl.  von  Natra. 
BoUhQla»  AU.  OflNUMshaOMnf.  (M), 
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Bolbec. 


Boll  via. 


«he  der  wmU.  Ins.  dieser  Grappe,  M. 
Im  Umfang,  durch  ein  Riff  eingeschlossen, 
mit  einem  hohen  Berge  in  der  Mitte ;  frucht- 
liar,  besonders  an  Kokospalmen  und  Brod- 
früchten ;  die  Einwohner  gelten  für  aebr 
roh  und  wild. 

B  o  I  b ee ,  FnAinKB.  Seine  Inför.  (14«) ,  St 

iKirrloftl.  von  Hiivre,  in  der  Nähe  de«  gleich- 
namigen Fi. ;  7800  £.  —  Fahr,  für  wollene, 
linnene  und  baumwollene  Zeuge,  baum- 
wollenes Garn;  Udl.  mit  Getreide,  Hanf, 
W'ollf,  Siida,  einer  be^ondern  Art  von  Lein- 
wand, die  man  in  der  Umgegend  verfertigt. 

Bolen,  Itak.  Venedig,  Verona  (84),  be- 
rühmter oft  genannter  Berg  an  der  Grenze 
von  Vicenza,  bei  dem  gleichnamigen  Dorfe ; 
eine  Ital.  Meile  Ton  demselben  ist  im  Berge 
eine  Höhle,  in  welcher  man  sehr  edlftnie 
Fischabdnickc  in  Menge  findet. 

Boichard,  Fkaimkr.  Seine  infer.  (14I>}, 
Df.  nordöstl.  von  Ronen. 

Boldogkö  Vncallya,  Oestr.  l^npnrn. 
Abauj  war  (35^),  Fiepk.  südwestl.  von  Uüotz ; 
Weinbnn. 

Bolea,  Spaw.  Aragon  (14d),  Fleck,  am 
Seton,  nordwestl.  von  Uuesca. 

Bolemi,  Gribch.  Morea,  Messenia  (38«), 
O.  nordöstl.  von  den  Ruinen  von  Messene. 

Bolentin,  Türk.  Grof^e  Wallachey,  Bu- 
karest (38d),  O.  nordwestL  von  Bukarest. 

B  o  I  e  ny,  Tänn.  Grofae Wnllnehey,Bmowa 
(38<1)  ,  O.  Südwest!,  von  Tirgschoara. 

Boleschty,  Tübk.  Grofse  Wallachey 
(88<1),  0.  wettl.  von  Kimpina. 

Boleskiae,    Schotl.    Invcrnc*:«)  (15«), 

Kirchsp.,  verbunden  mit  Abcrtarir(2<HNi £.), 

nordöstl.  vom  Fort  Augustus. 
Boleslawice,  PoiAn,  Kaliwh  (ßS),  Bf. 

südl.  von  Kaiisch. 
Bolgheri,  Itai-  Toncana  (34),  O.  südl. 

▼an  Bibbena. 
BoIImow,  PoLK\,  Masovien  (3(>),  St.  süd- 

wettl.  von  Waracliau;  öfil  darunter 

\iele  Juden. 
Bolingbroke,  Ena&*  Lincoln  (Inb), 

Kirrh^ip.  und  kl.  St.  an  einem  kl.  Kl>fl.de« 

Witham;  125  £.  —  Töpfereien. 
Balivar,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Tennes- 

•ee  (47),  0.  am  Big  Hatchy,  südwestl.  von 

Lexington.  —  2)  S&iitiasippi  (46b),  0.  nördl. 

Ton  Columba«. 

BallTia,  S-AM.  (49. 49^),  Freistaat  zwi- 
schen Peru  und  dem  grof^en  Orenn  im  W., 
Chili  und  La  Plata  im  S.,  Faraf^uay  und 
Brasilien  im  O.,  Brasilien  und  Peru  im  N. ; 
20000  DM.  Die  Anden  durch/ielicn  das 
Land  Ton  S.  nach  M.  in  doppelten  Ketten, 
eine  östl.  und  dne  wesd. ,  nnd  bilden  swi- 
pr.hcn  ihren  Ketten  florhehencn  von  sehr 
beträchtlicher  Erhebung,  wie  die  Hoch- 
ebene des  Titicaca-Sees,  an  der  Grenze 
von  Peru,  und  die  Hochebene  des  obem 
la  Plata  ;  im  Allgemeinen  nennt  man  dieee 
Hochländer  Sierra  del  Oro  und  S.  de 
la  Plata,  die  Gebirge  selbst  erheben  aich 
Ui«i8S4IO'inNaTa4o  vob  IlUaiaal, 


hU  zu  23600'  im  NeTado  Ton  Sorata. 

Die  Westabdachung  nach  dem  Meere  hin 
scheint  an  der  Küste  noch  eine  beträchtl. 
hohe  Stufe  an  bilden,  die  im  S.  die  Sand- 
wüste  Atacam a  enthalt;  der  OKtahfali 
der  Gebirge  beginnt  etwa  in  S^  Cruz  und 
senitt  sich  in  die  Ebenen  der  Oiiqnitos  und 
Moxos.  Bolivia  i»t  die  Wa.'^serürhcide  zwi- 
«ichen  den  Gebieten  ded  Mar  ano  n  und  La 
Piatastrom  es;  der  erstcre  empfängt 
von  hier:  dm  Beni,  der  nordöiitl.  vimiTi- 
tiraca-See  entsteht  und  eine  Mengte  von 
kleinen  Zuflüssen  aufnimmt  auf  seinem 
nSrdl.  Lanfe  durch  das  Land,  bis  er  die 
Grenze  von  Peru  überschreitet;  den  Ma- 
more.  Dieser  entsteht  unter  dem  Namen 
Rio  de  Coehabamba  od.  RioGrando 
de  la  Plata  am  südöstl.  Abhänge  des 
HochiandeH ,  nimmt  den  Floren,  Ma- 
more  Chico  und  andere  Flii!it>e  links 
auf  nnd  bildet  mitdem  Exaltacion, 
der  ihm  von  derselben  Seite  aus  dem  Ro- 

Saguato-See  aufliefst,  die  Grenze  gegen 
irasilien}  von  der  rechten  Seite  nimmt  er 
den  Guapor^  auf,  welcher  die  O^tgrenze 
gegen  Brasilien  bildet  und  aus  Bolivia  den 
Paragau,  Baures  mit  1  r a b i ,  den 
V  h  a  h  y  mit  Salvador  empfangt.  Zum 
Gebiete  des)  La  Plata  gehört  der  Pilco 
Mayu  (Pilcomayo),  in  seinem  ubern  Laufe 
St  Juan ,  im  sndL  Tbeile  des  Lande«,  nit 
dem  Oro.  Seen  sind  in  grofsser  Menge  vor- 
handen; in  den  östl. Ebenen:  der  Gran- 
de-See, der  Ubahy,  durchflössen  vom 
gleichnamigen  FI.,  LasLagunas  in  der 
Ebene  der  Chiquitos  ,  der  Sara  undGua- 
zumiri,  aus  welchem  letztern  der  Fl. 
Banres  entstdit,  und  der  Rogagvato^. 
an  der  iVordgrenze.  Im  Innern,  znra  gro- 
fsern  Theile  zu  Peru  gehörig,  bat  der  T  i- 
tieaca-Sae  smn  eigenes  PlnfsgebieC;  er 
niaunt  eine  grofiic  Anzahl  von  Flü^isen  auf, 
von  welchen  derD  C'iaguad  e  ro,  aus  dem 
See  von  P  u  n  o ,  der  hetnichtlichste  ist, 
ohne,  rundum  von  hohen  Gebirgen  nm» 
kreist,  einen  Kirlubaren  Abflufetu  haben. — 
In  den  östl.  Ebenen  ist  das  Klima  feucht 
mid  ungesund,  auf  den  aasgedehnten  Hoch- 
ebenen dagegen  gehr  trocken,  die Nc^ehte  sind 
oft  empfindlich  kalt,  und  ein  kalter,  schnei« 
dender  Luftzug  wird  Fremden  ^etahrlich, 
doch  sind  diese  Gegenden  weniger  rauh 
als  man  naeh  ihrer  Lage  erwarten  sollte, 
weil  die  Ausdehnung  der  Hochfläche  eine 
gröfsere  Enrirmmir  der  Lnft,  durch  dia 

zurückgeworfenen  Sonnenstrahlen ,  veran- 
lafst,  weshalb  sie  auch  bis  zu  einer  Höhe 
▼on  15-16800'  bewohnt  sind;  die  tiefem 
Thäler  haben  dagegen  ein  höchst  mildes, 
angenehmes  Klima.  —  Hauptproductc  sind: 
Gold,  Silber,  Eisen,  Steinsalz,  Schwefel 
Q.e.w. ;  aus  dem  Pflamoireiche :  Getreide- 
arten, besonders  Gerste  nnd  Hafer,  Kar- 
toiTcln ,  Baumwolle ,  Indigo  ,  Holz  in  den 
tiefer  gelegenen  Gegenden,  anffdaa  Hoeh- 
äbeaea  aber  fahU  esj  TonThlflKent  die  g»- 
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Bolfom 


vOnitelMii  Hanitbier«,  am  Boropa  ein- 
MfOlirt,  Burserdem  Llnina':' ,  V'iciinns  n.  9. 
yr.  —  Die  Einwohner,  8U0004)  bid  1,700000, 
bestehen  an«  Einp^ebomcn ,  und  zwar  an* 
IJnterthanen  dos  chciiiiili<i^pn  Incareichi,  auf 
den  Anden,  nnd  rohen  Indianat^tnminen  im 
O. ,  unter  weh;hen  die  C  h  i  q  ii  i  t  o  s  und 
Mexos  in  vielen  Abtheilnngen  die  bekann- 
testen fiind,  ans  enropttitrhen  Einwandrrcrn 
nnd  wenigen  Kegern.  Landbau,  Viehzucht, 
Bergbftn  sind  die  HftDpterwerbraweige,  letz- 
terer wird  betondcrH  auf  edle  Metalle  be- 
tideben;  Industrie  nnd  Handel  «ind  nnbrdeii- 
tend;  letzterer  wegen  Mangi*!  an  Häfen 
(der  einzige  Hafen  ii<t  C  o  b  i  j  a)  und  an  Tahr- 
baren  Strafsen.  —  Bolivia  m  ar  früher  ein 
Theil  des  spaniitchen  America'«  und  gehör- 
te, nnter  dem  Kamen  Ober>Pera,  mm 
Vicekönigreich  BuenosAyres,  erklärte 
•ich  frei  unter  dem  Namen  Boli- 
var,  wa  Eliren  des  so  benannten  Generals, 
welcher  für  die  Unabhängigkeit  des  Landes 
gekämpft  hatte,  änderte  aber  später  diesen 
Kamen  in  Bolivia  um.  An  der  Spitze  des 
Staats  steht  ein  Präsident ;  das  Land  selbst 
ist  in  7  Dt'p.  eingetheilt:  C  Ii  n  q  u  i  h  ara, 
laFaz,  Potosiy  Cocbabamba,  Santa 
Crns,  Ornro,  Lamar  mh  Tarija. 

Bolkenhayn,  D.  Preuf«en,  Schlesien, 
Liegnits  (Ü),  Krttt  ;  1380  E.  —  Udl.  mU 

'  Garn. 

Boll,  D.  Würtemberg,  Donaukre!^ (30(i31), 

Fleck.  Südwest!,  von  Göppingen; 

Schwefelbad. 
Bolladore,  Boladore,  Itak.  Lombiir' 

dei,  Valtelin  (32),  Üf.  an  der  Adda ;  180  E. 
Bollene,  Fha:«kr.  Vauclude  (14(1),  St. 
nordl.  von  Orange;  4493  £.  —  Seidenwe- 
berei, Färbereien. 

Beiles,  Schweiz,  Neuchatel  (ßX)^  O. 

südl.  Ende  des  Vol  Traver«. 
Bollinffen,  Bolligen,  Scnwan, 

gl2),  Df.  nordöi^tl.  i*n  Bern,  am  Bolliger- 
erge ;  1403  ß,  —  Die  Umgegend  sehr 
frnditbar;  Bad. 

B  o  1 1  n  ä  8,  SonwKD.  Ge£Reborg  (liN),  O.  an 

der  Ljiwne. 

B  o  i  1  o,  Span.  Leon  (13),  0.  an  der  Grenze 
von  Galicia. 

Bolmen-S.,  Schwed.  Jönköpping;  (Ifi«^), 
Landsee,  4M.  lang,  IM.  breit,  der  »ich 
bia  in  die  IVev.  Kronoberg  erstreckt ,  mit 
der  Ins.  B  n  1  m  s  ö. 

Bologna,  Ital.  Kirchenstaat  (34},  Prov. 
im  nördl.  Theile  des  Kirchenstaates ,  67^ 
□Rf.,  860000  E.,  grenst  sndl.  an  Toscana, 
vestl.  an  Modena,  nördl.  an  Ferrara,  ö^tl. 
an  Ravenna;  im  S.  gebirgig  dnrrh  die 
Apenninea,  im  N.  el>en ;  Hptfl.  ist  der  Heno, 
aufücr  welchem  noch  eine  Menge  kleiner 
FL  die  Provinz  bewässern,  die  ungemein 
Croditbarnn Web, Getreidearten  n.  Reis  ist, 
•ehr  viel  Hanf  und  Seide  erzeugt,  und  die 
besten  Melonen  in  Italien  hervorbringt ; 
Viehzucht  ist  bedeutend  und  die  Industrie 
■ahr  flMMuglUtff I>  Bolagaa,  Hptit. 


der  Ptov.,  Sita  einet  Enbf lehofli ,  in  ge» 

ringer  Entfernung  vom  FI.  Reno,  amFufse 
der  Apenninen ,  von  einem  Kanäle  durch- 
flössen; gchön  ^baut,  mit  12 Thoren;  Ca- 
thedrale,  die  Kirche  San  Petronio, 
lienihint  durch  eine  von  Ca^nini  gezogene 
Mitta^MÜnie ,  die  des  heil.  Dominicue 
mit  dem  Grabmale  Guido  llent*f  und  HdU' 
ri<  h'8  von  Hohenstaufen,  die  des  heil.  Ste- 
fan mit  den  unterirdischen  Gewölben  eines 
alten  Isis -Tempels,  die  berdltmte  Wall- 
fahrCcikirche  der  Madona  diSan  Luca 
in  einiger  Entfernung  von  der  Stadt;  auf 
dem  Hauptplat/e  eine  berühmte  Fontaine, 
Fontana  del  Gigante  genannt,  mit 
einem  colos^alen  Neptun,  einem  der  ansge- 
zeichnetsten  Werke  neuerer  Kunst ;  3  Thea- 
ter; die  beiden  Thdrme,  Asinelli  nnd 
Garisenda,  in  der  Mitte  der  Stadt,  einj 
schief.  Die  L  niversität  ist  die  älteste 
in  Boropa  (1158)  und  sonst  sehr  berühmt ; 
das  Institut  mit  einer  Bibliothdt,  Stem« 
warle  und  verisrhiedene  Sammlungen,  Aka- 
demien der  Wissenschaften,  der  Künste» 
für  Musik  und  Medicin;  70000  B.—-  Fabr. 
für  8eidcne  Zeuge,  Seife,  Liqueur,  Blu- 
men u.  s.  w.,  Wiir^te,  Maccaront's. —  Hier 
wurden  8  Päpste,  200  Kardinfile  u.  aehr  viele 
berühmte Küniitler  geboren,  wie:  Aldrovan- 
di,  Marnigli,  Malpl<(i,  Duminichinn,  Alban!, 
Guido,  die  drei  Caracci  u.  A.;  hier  fand 
die  Krönung  Karls  V.  durch  Clemens  Vif. 
statt  (1529),  die  letzte  eines  deutschen  Kai- 
sers in  Italien.  —  3)  ein  gleichnamiges  Di, 
liegt  in  der  Lombardei,  Bei^amo,  m  der 
NäJio  von  Zogno ;  250  E. 

Bolognose,  Ital.  Kirclien>.taat,  Ravcoas 
(34) ,  0.  nurdwestL  von  Faenza. 
BolOT',  Belnr-,  Betut^Tag^  AS. 

Thian  Schan  Nanlu  (43l>-c),  mächtiges 

8uergebirge  zwischen  dem  Hochlande  von 
st-  nnd  West-Asia  (s.  Asia),  in  welchem 
sich  zwei  Ilnuptketten  des  östl.  Hodi-Asia's, 
der  Mnz-Tiig  und  Thsnngling,  vereinigen; 
ein  gewaltiges,  aber  wenig  bekanntes  Ge- 
birge. —  [ImaHt.]  1 

Bolsaa,  S-AM.  Brasilien,  Maianhao(4Wbi]|^ 

]\bfl.  des  Parnahyba,  links. 
Bolücheattüniskie,  AS.  Uufsland,  To- 

boUk  (37) ,  0.  an  einem  6fti.  Ajrm  dei  Ob» 

südücitl.  von  Alcschkiny. 
Bol sehen issegorsk,  Russi..  Archangel 

(37) ,  O.  M.  von  Arcliangel. 
Bol  sc  hui  d  wor,  Rtfgn.  ]ffowg«i«d(8ff)^ 

0.  östl.  von  Tichwin. 

Bulsena,  Ital.  Kirchenstaat,  Orvieto  (34), 
St  am  glndmaroigen  Se^  mitManera  niia 

Graben  umgeben;  2000  £•  —  derNilia 

die  Uuinen  \on  f  'olsinia. 

Bolson  von  Mapimi,   AM.  Bleifoo^ 
Cliflraahua  (47l>),  em  bergiges  Land,  bia  in 

den  Staat  Durango  sich  erstreckend,  8000 
u>I. ,  mit  grofsen  Sümpfen  nnd  Seen  an- 
getütit,  nur  von  den  Apachen,  dem. 
■tmdor" 
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BoitOTer,  Esgl.  Derby  (15b),  St  ima 
Kirrhsp.  (1429  E.)  üätl.  von  Derby,  mit 
Schior«;  Ackerbau,  Fabr.  für  Tabakspfeifen. 

Bolsward,  Nibdühl.  Vriesland  (^),  St. 
an  der  Bolwardec  TnckTBart;  W4  £.  — 
WolJene  Zeuge. 

Boltigen,  Scnwni,  Bern  (32),  Gem.  Im 
OliM^oUiunentbal,  äüdwestl.  von  Tbun,  mit 
den  znr  Gemeinde  gehörigen  Orten  ltti2 
£.  —  Alpenwirthschaft. 

Bolton,  Engl.  Lancaster  (15^),  Kirdup. 
und  St.  ((iuOül  K.)  eiiidösti.  vou  Lancnster. 
Die  Stadt  besteht  am  2  Theilen,  G  r  e  a  t  -  B. 
mit 28X90  E.  uid  LitClo>B.  mit  IBm 
ist  schön  gebaut,  niit  Marfitlialle,  Thealer 
u.  s.  w.  Uaupterwerb  ist  die  Bauniwollen- 
Manufactnr  (seit  1756) ;  hiererfiind  Thomu 
Higlu  (n.  A.  Jaoob  Uargraves)  die  Spinn- 
maschine (das  spinnende  Ilannchen,  thc 
spinning-jeun^) ,  welche  Sir  Hiehard  Ark- 
wright  eehr  verbesierte  und  allgemein 
führte ;  Samuel  Crompton,  ein  Weber,  er- 
fuid  die  Mule-Miuclune,  und  vermittelst 
diflter  finuner  mehr  TerroUkommnelen  Ma- 
■chinen  wuchs  die  Baumwollen -Weberei 
so ,  dafs  jährl.  6  AiUl.  Stück  Musselin  vcr- 
fertigt  werden. 

Bolt  Tailf  Enal.  Devon  (1^)>  Torg^b« 

8Ü(l()i<tl.  von  Plymouth. 
Bolwanak- B,f  Rvml.  Archangel  (37), 
BnseR  des  Eismeeres ,  dilL  von  der  Mdg. 

der  l'etschora. 

Boly,  Doli,  AS.  KIein-Asia(42u43),  Sand- 
schak  und  Hptst.  desselben,  amBolisn 
[Byliaa],  am  wo^tl.  Ende  einer  fruchtbKffD 
Ebene,  welche  besonders  l'ist<izien  hervor- 
bringt; 12  Moscheen,  1  Bazar,  1000  Häu- 
ser ;  einige  Fabriken.  —  [Hadrianopolia.] 

Bolycvczc,  Oestk.  l'nf!^arn,  Shn onische 
Grenze  (35^),  O.  au  der  Save,  westl.  von 
SemÜD. 

BqImoi,  Rvssl.  Kaukasien  (37),  See  an 
der  nnrdwestl.  Grenze ,  sendet  seine  Ge- 
wässer dem  Don  zu. 

Borna  rzo,  Ital.  Kirchenstaat, Titerbo  (34), 
St.  auf  einem  hohen  Hügel,  nordästl.  von 
Viterbo ;  1200  £. 

Bombo,  AF.  Tripolis  (45a),  StmitHafim 
am  gleichnamigen,  grafisen  Bosen,  9stl.Y(mi 
Cap  Razatin. 

Bombai,  Bombay,  AS.  Vorderindien 

(441)),  die  kleinste  der  Präsidentsdiaften, 
in  M  c  lcbc  die  hrittitichcn  Beüitznngen  in  Vor- 
derindien vertheiit  »ind,  an  der  westl.  und 
nSrdl.  Küste  der  Halbinsel,  ans  6anmTbeil 
von  einander  getrennten  Provinzen  beste- 
hend, zusammen  3058  QH.,  S,000000  £.— 
1)  Bombay,  Insel,  dnreh  einen  scAMMlen 
Kanal  von  der  Insel  Salsrtte  getrennt,  nahe 
an  der  Küste,  I.97  DM.,  mitiZ  E.  Sicbe- 
stoht  aus  zwei  Ucihca  sandiger  Hügel,  er- 
zeugt viele  Kokospalmen;  Garten-,  Obst- 
bau, Viehzucht.  —  3)  Hptst.  der  Präsident- 
schaft Bombay,  auf  der  südöstl.  Spitze 
der  Insel,  mit  anemealir  stark  beCBSttgten 


chem  sich  die  Gebäude  der  osdndisehea 

'Gesellschaft,  die  Arsenale  und  Magazine, 
Kasernen  u.  s.  w.  befinden.  Die  schwarze 
Stadt,  der  Pettah,  dicht  am  Fort,  ist  oeit 
1803,  nach  einem  groPsen  Brande,  neu  und 
besser  aufgebaut  worden,  hat  aber  dennoch 
grüfstentheils  hSlserne  lünser  mid  enge 
Strufsen,  mehrere  Kirchen,  Moscheen,  P»> 
goden,  l  Bazar,  einige  Krhönc  öiTentliche 
Plätze;  grolser  sirherer  Hüten,  auch  für 
Linienschiffe,  daher  Haupt^tation  der  eng- 
lisch-indischen Marine;  eine  literarii^che 
Societät,  mehrere  Scliulen  für  Hindus  und 
Färsen,  1  Kollegium;  IttSOOO  E.  —  Map- 
nufactnren  und  Fabriken  für  Leder,  Tabak, 
Indigo,  Zucker,  baumwollene  Zeuge;  Sclüff- 
bau ;  beträchtl.  Handel ,  da  Bombay  der 
Hauptstapelplats  für  aiaMsche,  persische, 
indische  Waaron,  vnd  Hauptniederlago  des 
Pfeilers  ist. 

Bombai-Shoal,  AS.  Ostindische  Ins., 
Philippinen  (44c),  Felsengrnppe  an  dflV 

Westküste  der  Itifcl  l'alawan. 
Bpmfini,  S-AM.  Brasilien,  Goyaz  (491»), 

0.  südösti.  von  Villa  Bon.  ' 
Bomgardim,  S-AM.  Brasilien,  Pemani- 

buco  (4l)b),  O.  westl.  von  Boa  Vista. 

Borajard  im,  S-AM.  Brasilien, Bahia(49t>), 
O.  am  St  Francisco ,  auf  einer  Hevudda; 
Landban,  Vichzudit,  Fisiclierei. 

B  o  m  j  a  r  d  i  m,  8^  A  n  t «  d  o,  S-A.U.  Brasi- 
lien ,  Ciara  (49l>) ,  O.  an  der  OsterensOt 

B  om  J e g  u  8  da  La p  pa,  S-AM.  BrasiliOn, 
Itahia  (49b),  Df.  mit  hsröhmtcr  Kapelle. 

Bommel,  Niedekl.  Geldern  (29),  St.  an 
der  Waal ,  mit  Schependom ;  3085  E. 

Uömmel  Fjord,  IVorw.  S.  -  Bcr^'^fnluias 
(Ibd)^  Busen  an  der  Westküste,  weicher 
nordlostl.  im  Hardanger  F.  fortseist.  Tor 
seiner  Mdg.  Hegt  die  In?:.  R  ö  m  ni  c  1  ö  e. 

Bompoka,  .AS.  Vorderindischo  Ins.,  Ni- 
cobar-lns.  (44  b),  Ins.  südl.  von  Tillanjong. 

Bomst,  PRKtss.  Plhen0S»y,  St.  an  dar 
übra,  südwestl.  von  Posen. 

Bom  Successo,  Villa  do  (Fanado), 
S-AM.  Brasilien,  Minas  Geraus  (49^),  VHHi 
am  Fanado ,  nordilstl.  von  Villa  Rica ,  mit 
einer  lateinischen  Schale;  Berg-,  Landban 
nnd  Vidnocht;  Hdl.  —  Ein  giddniamiger 
Ort  liegt  nordwestL 

C.  Bon,  AF.  Tunis  (45a),  bedeotendea 

Vorgeb.  nordostl.  von  Tunis. 

Bona,  AF.  Algier  (45»),  St.  am  gletchnar 
migen  Basen ,  an  der  Mdg.  des  Sttbonse, 
mit  guter  Uhede,  aber  schlechtem  Hafen 
und  einem  festen  Schlosse;  11M7£.  (1836), 
weldie  Mäntel ,  Teppiche,  Sättel  Torfeia- 
gen  und  Hdl.  treiben. 

C.  Bona,  AF.  Aladagascar  (40),  Vorgab. 

an  der  Nordostküste. 

Bonaciola,  Ital.  Sardinien,  Genna  (34^ 
0.  an  der  Knete,  ostl.  von  Sestri  di  L»- 

C  Bon  Adreut  AF.  Tripolis  (42u43),  Vor- 
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Bonamog,  O.  Fr«idiAurl'(Sl)y  Fleck,  an 

der  Mddn. 

£onag»t  AS.  Vorderiudieiij  Bhutan  (44^), 
NM.  des  Brahmaputra,  hnka;  Hdg^.  bei 

Djahi<>pa. 

Bonastiben y,  Türk.  Grofde Wallaicheij 
Bdmo  (38«l),  ü.  am  Fl.  Bmed,  nordweftl. 
fvn  BuMW. 

Bona  t  i,  iTAt.  Neapel. Principiito  citer. 

Fleck.  Ö6Ü.  von  L^ulicastro ;  äU38  E. 
Bonaviata^  N-AM.  Ken-Foundland  (40), 

Biic>en  an  der  Nordknste,  östl.  von  C.  Frct-l^. 
St  B  o  n  n  V  y .  FRAmiB.  Nord  (14b),  O.  südi. 

▼on  Caiul»ruy. 
B o  nb o  i  11  o n ,  Fraxkr.  Ute  Sadne 

Df.  sü(ln>tl.  von  Gray;  255  E. 
Bonchurch,   Engi».   S.-Uampton,  Ins. 

Wiglit  (l&Kbk.a),  Kirchtp.  Buddatl.  von 

^cuport.  * 

Bondclon(Talung^),  AS.  Sinni, Malacca 
(^-k  ),Prov. ,  den  südlichsten  Theil  der  Halb- 
insel Malacca  umfaatend,  und  St.  der  Ini. 

Tantalam  geg;enubcr. 

BondemyVf  Bundemir,  s.  ßendemyr. 
B  o  n  d  c  n  o,  lT.\ri.Iiircheutitaat,  Fcrrura  (34), 

Fleck,  am  Zusammenfl.  dea  Paaaro  und  Po 

di  Volano  ;  25i»0  E. 
B  o  n  d  i  n  o,  TiiaK.  Makedonien^  Salonik(38<l), 

O.  am  Basen  Ton  Orfnno. 
Bondong,  AS.  Ostiiulisi  hoTng. ,  Celebeä 

(44c  ),  Fl.  im  ostL  Theile,  mdt.  in  den  To- 

mini-Bnscn. 
Bondscho  lufk,  AS,  Oätind.Ins.,  Cclebes 

(44c) ,  Inselgruppe  an  der  Ostküate,  nordl. 

vom  Canniltingau-Cup. 
Bondy,  Frankr.  Seine  (14Kbk.  141>),  Bf. 

8etl.  von  Paris;  600  E.  —  Scbafziielit. 
B  o  n  e  f  r  o,  I^al.  Neapel,  Molise  (34b),  Fleck. 

sfidl.  von  Larfno ;  3300  B. 
Boness,  Schotl.  Linlithn;ow  (IS*)}  0.ail 

der  Küste,  nördl.  von  Linlithgow. 

Bongbong,  AU.  Keu-Uollond,  Camden 
(50e ),  O.  ttordwe^.       Shoal  Hafen. 

Bonghir,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44c), 
Bez.  und  teste  St.  nordöstl.  von  Ilydrubad. 

Bonliard,  Oi  b  rn.  lJn;;aiu ,  Tülau  (35^), 
O.  südwetitl.  von  Szexava. 

Boni,  Bony,  AS.  Ostindisrlie  Ins. ,  Cele- 
bes  (44c),  ein  luächtiges  Reich  im  südl. 
Theile  der  Int.  Celebe«,  am  Busen  von 
Bony,  od.  S<!wa,  fruchtbar,  wohl  bevöl- 
kert vonBuggisen,wclche  geeichicbte  Weber, 
Gold- und  Silberarbeiteri^ind;  bedeutende 
Fischerei.  —  2)  llptät.  Boni  an  derOat- 
kü^te  der  mdl.  llalbinäel,  mit  Hafen. 

W  a d i  B o n j  em ,  AF.  Fezzan  (45a),  Thal 
mit  gicichnam.  Ort  an  der  Nordgrenze  von 
Fezzan. 

,  St  Bonifacio,  Itai..  Venedig,  Verona  (34), 
Fleck,  in  sehr  fruchtbarer  Gegend,  »üdöstl. 
iroB  Verona,  Hptort  ttnea  Bbrnetei  in  vel- 
chem  dat<i  berilmita  Thal  di  Roaca  ge- 
hört; 1^  £. 

fit  Boaifacio,  Fbatob.  Cone  (88.  84), 
liBfto  Sl.  an  der  Mkäile  der  IM,  mk 


Hafen;  2687 

mit  Wein,  Oel  u.  s.  w. 
Bonila,  Türk. Albanien,  Janina (38«),  O. 
an  der  Weateeite  dei  Sees  von  Jantna,  sfidi. 

von  der  gleichnamij^en  Stadt. 
Boniila,  Sfan.  Alt  Castilien,  Avila  (13), 
O.wettl.  von  Avila;  l(iOO£.  _  Ein  gleich, 
namiger  Fleck,  weatl.  von  CiMiifa. 

Bonin,  AU.  (50),  Tn.-el^ruppe  zwischen 
den  japanischen  Inseln  und  den  Marianen, 
die  bhwcilen  z«  Japan  gerechnet  v  ird.  Sie 
besteht  auä  89  kleinen  Ingeln,  von  denen  die 
gröfste,  \  o  r  d  e  i  1  a  n  d,  5  geogr.  Meilen  im 
Umfange  hat;  südi.  liegt  S  üdei  1  and,  von 

AI     lac    T I  _  ■   ^  .     v_  _#_B_     __s  • 


3^  Meile  Umlhn^;  beide  sehr  gebirgig, 

aber  bewohnt,  wie  anfserdem  noeh  8andefe 

Inseln;  79  sind  blofse  Felsen. 
Bonito,  iTat. Neapel,  Prineipati>alt.(84b), 

St.  sttdwestl.  von  Ariano;  SSml  E. 
Bonlanden,  ü.  Würtemberg,  Donankr. 

(30u31),  Df.  nördl.  von  Berkheim;  152 £.  — 

2)  ein  gleichnamiges  Df.  im  Neckarkreis; 

Ol>er  Amt  Staltgart;  1180  E.  ^  UdL  mit 

Gellügel.  * 

Bonn,  D.  PreuPscn ,  Rheinprovinz,  Köln 
(21),  Kreist,  am  Rhein ;  Münsterkirche,  Unip- 
ver8itrits;;j'briiide,  iontit  Schlofs ,  Rathhaus, 
Römerplatz.  Universität,  gestiftet  als  Aka- 
demie 1717,  zur  Universität  erhoben  1184«- 
18U1,  erneuert  1818,  mit  Bibliothek,  Mu- 
senm ;  Leopoldinisehe  Akademie  ,  Gesell- 
schaft für  Natur-  und  Heilkunde;  Samm- 
lung röiiilHclier  Alterthünier ;  Gjmnasiumj 
13000  E.  —  Fabr.  für  baumwollene,  seide- 
ne Zeuge,  Vitriol,  Seife,  Tabak,  irdene  Pfei« 
fen^  W^ban. 

Bonnaty  Fr.wkr.  Crcnse  (141>),  Fleck. 

nördl.  von  Gueret;  ^83  E.  —  Alterthümer. 
Bonne,  Itaa.  Sardinien.  Savoyen  (34),  O. 

nordwestl.  von  Bonnevüle. 
Bonneb  OS  q,  Fra\kr.  Calvados  (14<1),  Hfl 

südwe^a.  von  Pont  l'Evdque ;  IlOU  E. 
Bonne  Gaette,  Vcau  Sardinien,  Savojrea 

(34),  O.  an  demBhdne,  SeyaselinF^ani». 

reich  gegenüber. 

St  Bonnct,  Frankr.  Utes  Alpes  (14d), 
Fleck,  nordostl.  von  Gap;  1500  E. 

St  Bonnet-Ie-Chastel,  Fra\kb.  Puy 
de  Ddme  (14<1) ,  Df.  südwesll.  von  Ambert; 
1870  E.  . 

St  Bonnet-le-Chateau,  Frankr. Loh» 
(14d),  St.südl.vonMontbri8on,  2500  E.  — 
Messerschmidts- und  Schlusserarbeiteu,  Spi- 
twm  ;  Hdl.  mit  Getreide  wid  Banhois. 

St  B  o  n  n  e  t  -  d  e  -  J  o  u  X  ,  Frank».  Sa6nc  et 
Loire  (14b),  Df.  nordöetL  von  CharoUe; 
1417  E. 

Bonnötable,  Framkr.  Sarthe  (14c),  St. 
südl.  von  Mamers;  2572  E.  —  Fabr.  für 
wollene  Zeuge,  Calicots,  Schuupttücher ; 
Hdl.  mit  Getndde,  Fruchten  ii.-B.ir. 

Bonncval,  Fraxkr.  Eure  et  Loire  (14c), 
St.  an  der  Loire ;  1750  E.  —  Fufsteppiche, 
WfAeae  Z^ge,  Deck«!,  gedruckte -Mbif 
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B  onn  e  vi  1 1  e,  iTAfttSttüiiinf  S«royen(^, 

St.  an  der  Arve. 
Bonnov  illc,  Frakkr.  Jura  (14b),  O.  südl. 
von  Chmde. 

Bonnicres,  Frakkr.  Seine  et  Oise  (141>), 
Bf.  ireitl.  von  Mante«,  anderSeioA;  750  E. 

Bönniens,  FnAiMn.  Vancinae  (14d) ,  St. 
eüdweütl.  von  Apt ;  3-100  E. 

B  ü  n  n  i  n  g  Ii  e  i  ui,  D.  Würtemberg,  Neckar- 
krcid  (3(lu31),  St.  nicht  fern  von  der  Zaber, 
mit  Schlolii;  iS^tOE,  —  Falir.iüirS«slireib- 
fcdern. 

Bonniou$,  Fbankr.  Bouches  du  Rhdnc 
(144),  Vorgei».  westl.  Ton  Marseille. 

Boniiy,  Fraivhr.  Loiret  (14b),  SCtÜdöitl. 
von  Gien,  an  der  Loire ;  1400  £. 

BoBoa,  AS.  Oetindieche  loa. ,  Holulclcen, 
Amboinen  (44c  ),  kl.  Inf.  wesU.  von  Cerum, 
5Mcil.  imUinrange,  gut  bewohnt.  Hier  ist 
ein  nieder ländiücher  Posten,  der  Schinugg- 
iue  wegen. 

Bonoe,  XoRw.  Finmark  (16«),  kL  Ins. 

nördl.  von  Sorüe. 
BoBorva,  Itak.  Sardhiien  (34),  Fleck, 

BÜdl.  von  Sasi^ari;  3600  E.  ' 
Bonos  Gentes,  a.  Qnaaaas. 
Bontain,  AS.  Ostfndische  Ins. ,  Celehes 

(44c),  St.  auf  der  südl.  KÜRtevonCelebeci, 

mit  Fort,  an  einer  Bucht;  gehört  aa  den 

niederländischen  Besitzungen. 
jBontItt,  AS.  Blaodechnrei,  Sakhalin  (43«), 

Vorgeb.  an  dernofdwflfü.  Kficte,  am  Amur 

I/iman. 

Bon 7,  Boni. 

Bool,  OssTR.  Ungarn,  Bans  ja  (85^),  0. 

südöstl.  von  Fünfkirclicn. 
Boom,  Belq.  Antwerpen  (29),  St.  an  der 
Rüpel;  SM  E.  —  Sämiiclileder,  Stäilie, 

Ziegeleien. 

Boom  eleah,  AF.  Algier (45«) ,  Bistrict 

im  oetlidieB  Theil  de*  Lande». 
Boon,  N-AM.  Verein.  Staat.,  Maine  (47), 

.Id.  Ins.  an  der  südöstl.  Küste  von  Maine, 

tndl.  von  Portland.  % 
Booneville,  N-AM.  Vereb. Staat.,  Mis- 
souri (47 \ bk.),  0.  amMiiMHui,  nordwestl. 

Ton  Jefferson. 
Boornbergum,  XiBBBRB.VrieB]aad(29(^ 

O.  södwestl.  von  Brachten. 
Boornsjpyk,  Nibdbki..  Geldern  (29),  0. 

an  der  Knete,  afidl.  tob  Elbarg. 
Bo oro  ro,  AF.  Ober- Guinea,  Ashantee(45a), 

Land  und  St.  im  Reiche  Aahantee,  und  awar 

im  üstl.  Theile. 
Boos,  D.  Bayern,  ScInrabeB (Ob^BoMRi- 

kr.)  (24),  Fleck.  nÖrdl.  von  HcmauBgen; 

583  £.  —  Feldbau. 

JBootempra,  AF.  Obor-ChiiBM,  Athanlee 
(45«),  Fl. ,  daidilllabt  daa  Laad  Aaiia  m 

O.  oäch  W. 
Booahelda,  Bonehetda,  AF.  Tripo- 
lis (45«),  O.an  derKnalodergrolbenSjrrle, 

östl.  von  Shwaisha. 
Bootlc,  Ekcl.  Cumbcriand  (15b),  St. und 
Kirchäp.;  737  £.;  die  St.,  2engl.Meil.von 
dar  Kürta  dar  iriadiaB  Saa»  ist  klaiBf  ahm 


gnt  gebaut ,  dia  Vmgagaad  fiendiAar,  ba- 

sonders  an  Getreide. 

B  o  p  e  e ,  AF.  Ober-Guinea,  Ashantee  (45a)» 
0.  im  Lande  Snrem. 

B Opfingen.  D.  Würtcrabcrg,  Jaxtkreis 
(30u31),  ät.  an  der  Eger  im  Ries,  schön 
gelegen;  1486  E.  —  Leder,  WoUen*  Bad 
Linnenweberei.  —  Pfahlgraben. 

I.  Bophin,  Irbl.  Dunegal  (IS),  kl.  Im. 
an  der  Nordkfiste,  6itL  ynm  C.BloodjFar- 
land. 

Boppard,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz,  Cob- 
lenz(-l),St.ain  Rhein,nordwcsll.  v.  SKvoar  ; 
3370  E. —  BuumwoUentipinncrei  und  Webe- 
rei, Lcdnr,  irdene  Pfeifen ;  Schinf.ilirt,  Ildl. 

Bora,  AS.  Arabia  petraea  (42u43  ^  bk.),  O. 
■ödwestl.  TOB  El-Ahsa. 

Borac,  OaexB. D8bDatieB(S8b),  Baubetta 
am  Canal  Brazza. 

Boraja,  Obstr.  Dalmatien  (33b) ,  0.  süd« 
östL^von  Sebenico. 

Boras,  Schwed.  Elf^borg  (16^),  St. ander 
WiskaA.,  ödtl.  von  Goeteborg;  2240E. 

Borba,  Port.  Aleat^o  (18),  Fleek.weatL 
von  Elvas;  '^700  E. 

Borchersdorf,  P&evss.  Preufsen,  Ku- 
nigKberg  (20k  II bfc.),  O.  sndfietl.  tob  Königs- 
berg ;  211  £. 

Bordeaux,  Fiiaukr.  Girondc  (14^),  St. 
am  linken  Ufer  der  Gnronne;  ErzbiBcho^ 
kleines  und  grofi^Cä  Seminar,  Akademie  der 
Wißsenstliuftcn  und  Künste,  eine  theologi- 
sche Facultät,  ein  Athenäum ,  königh  Col- 
lege, Medieinsehule,  Schiflfahrt-  ond  Zei- 
chenschule, ein  Musenm  der  Naturgeschich- 
te, eineölfentl.  Bibliothek  von  105000  Bden  ; 
Observatorium,  botanischcrGartcn  u.  e.  w. ; 
Münze  (die  g;eprägten  Stücke  mitK  bezeich- 
net). Die  Lage  drr  Stadt  ist an!ä<^rzeichnct 
schön  und  äuf^erst  vorlkeilhaUi'ur  den  lldL, 
da  eie  durch  die  CHronde  mit  dem  Oeean, 
dordh  den  Cnnal  du  Midi  mit  dem  Mittel- 
meere verbunden  ii»t  und  einen  Hafen  hat, 
welcherdiegröfstenSchiffeanfnehmenkann. 
Die  alte  St.  i»t  unregelmafsig,  hat  epga 
Strafsen,  schlechtgebaute  Hänser ;  die  neue 
S  t.  dagegen  ist  schön  und  regelmäfsig  ge- 
baut, mit  ichÄne  Strafsen,  Platze  und  Ge- 
bäude, unter  welchen  sich  das  Theater  be- 
sonders aaszeichnet ,  ferner  das  königliche 
Schlora,  die  Gathedrale,  die  BSne,  dia 
Münze,  eine  schöne  Brücke  über  die  Giron- 
de  u.  8.  w. ;  115000  E.  —  Fabr.  für  Tuch, 
linnene  und  baumwollene  Zeuge,  Hand- 
schuhe, Seife,  chemischeProdni  te,  Brannt- 
wein und  Liqueurs,  Faience,  Glas,  Tabak, 
Pulver,  Zucker ;  Bier-  und  Essigbrauereien; 
Bdl.  mit  Hanf,  Flaeha,  Gatreida,  Mciil, 
Branntwein,  Oel,  Seife,  Leder;  Stockfisch- 
Bod  Wallfischfang.  Besonders  wichtig  ist 
der  Weinhandel ,  nnd  namentlich  der  lidl. 
mit  M^docs  (Lafitte ,  lia  Tour ,  Chäteav- 
Marganx),  Graves -Wein  (llaut-Bryon, 
Haut-Talence  u.  s.  w.)  nach  Deutschland, 
England,  Holland  u.  s.  w.  —  Sie  war,  un- 
ter dam  Namen  Bwrdigata,  Hptat*  dar  Bi* 
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.  tnriges  Vivit ci,  unter  des  Römern 
Uptit.  TonAqnitaniallda,  wnr^e  mebnnals 
▼«rwArtat  von  Wesigothes,  Swaeanen,  Kor» 

'  mannen,  Icitm  115!rin  die  Hände  der  Eng- 
länder und  erst  ontcr  Karl  Vit.  wieder  nn 
Fmmlnreicli.  —  Valent.  Montcsqnieu'ti,  der 
anf  d.  nahen  ScMoMeBröde  geboren  wurde. 

Bordelait,  Frankr. Gironde (14<i),  Land- 
strich in  der  ehemaligen  Provinz  Guienne, 
dessen  Hauptstadt  Bordeaux  war,  jctit  die 
Dep.  Gironde  und  Landes. 

Bordesholm,  Dabh.  Holstein  (l&>),  Df. 
aidl.v«BlUol,  an  dnemUeiaeD,  abarnach- 
veidiaaSee. 

Bordirhiera,  Itai..  Sardinien,  Genua 
Df.  an  der  Küste,  südwestl.  von  S. 
Bemo ;  1200  E.  —  Die  Umgegend  iat  aai- 
gezeichnet  sehün  und  fruchtbar. 

B o  r d  ö e,  Norw.  Facr-öer-loi«.  (16^  Nbk.), 

.  kl«  Ins.  an  der  östK  Seite  derGranp«,  SIL 
lang,  1}  Meil,  breit,  mit  dem  HafnaKlaek 
auf  der  JKordwostseite.^ 

Bordatehan,  Tmau  Qrorto  Waüaehei, 
Jalomitza  (38^),  2  Orte,  Grofs-  und 
Klein-Bord. ,  am  westU  Ufioff  cinea  Ko- 
beaariticd  der  üonau. 

B  o r  d  z  i  c  Ii  o  w  ,  ruurss.  Proufscq,  Danzig 
(22b),  Df.  im  KreUe  Starg;ard ;  224  E. 

Borff entreich,  D. Freulsen,~\Vq>tphalen, 
BKnilen  (21),  St.  an  der  Bevor,  «idostLvon 
Paderborn  ;  2150  E.  —  Pottasche. 

Borger,  Sikduui.  Drenthe  (2)1),  Gejn. 
mit  12(>1  £. ,  südöstl.  .von  Assenl 

Borgtr  Fior  d,  Dabm.  leUnd (llibNbk.)» 
Busen  an  der  Westküste. 

.Borghetto,  Itai^.  Sardinien,  Genua  (34), 
hedontender  Fleck,  an  der  Küste,  nordostl. 
Ton  Albenga,  in  sehr  angenehmer  Gegend ; 
2000  £.  —  2)  Lombiudci,  Lodi  (34) ,  Ge- 

'  nomhdl  tudL  Ton  LodI;  4600  E.;  sehr 
fimehtbar. —  3)  Kirchenstaat,  Viterbo  (34), 
Bez.  südöstl.  von  Viterbo,  am  Rio  Corvo 
in  sehr  fruchtbarer  Gegend ;  ICiOÜ  E.  — 
4)Iiombardei,  Verona (34),  beträchtl.  Fleck, 
zwischen  Villafranca  und  Valcggio;  2.5(10  E. 

B  o  rg  h  o  I  m,  Scuwiu>.  Kalmar,Oeland|^l()ii), 
die  einzige  St.  auf  der  Westlcnate  der  lasel 
Ocland,  1816  angel<  <^t ;  mit  Hafen. 

Borgholz,  D. Preufäcn, Wej^tphalen, Min- 
den (21),  St.  an  der  Bever,  nordüätl.  von 
Warburg. 

Borgholzhausen,  D.  Preufsen,  West- 

a'  len,  Minden  (21),  St.  wctitl.  von  Iler- 
;  1180 E. ~-  Hdl. mitLebwaad.^  In 
der  Nähe  Tcmplum  Tanfanae. 
Borglum,  Dabn.  Jütland  (lOb),  Bez.zwi- 

*  ndwBilcpi'LymfiordnndKirtCegatmitlOOOO 
E.  ^  Z)  Kirchsp.  südwestl.  von  Hiurrin»:. 
dessen  sebr  hoch  gelegene  Kurcheden^Scluf- 
feru  als  Mcrkzeiclien  dient. 

;Borgno,  Schwbiz,  Wallis  (32),  Berg- 
aCrom,  entsteht  aus  2  Armen,  die  sich  bei 
Ämence  vereinigen,  fliefst  durch  das  Erin- 

*  geirdial,  ndt.abaliaIb  teenlndeBRhdao. 
Borgo,  RviSL.  Ffauland  (37),  St.  am  Fin- 

niawen  Meerbusen,  mit  seichtem  Hafen  $ 

QBOOBAFH.  WOATBAB.  I. 


Bischof,  Gymnatiium;  2038  £.  —  TMk^ 
Segeltuch,  Znckersiederei. 

Borra,  FkAiaai.CoMe(S8.M),Fledk.ffidL 

vonBastia;  430  E. 
Borgo,  D.  Oesterr.,  Tirol,  Rovcredo  (34), 

Fleck,  an  der  Brenta,  ö^tl.  vonTriont;  2000 

E.  —  Hdl. 
Borgo,  Okstr.  Siebenh&rgan  (85^)^  Fatt 

nordostl.  von  Bi^tritz. 

Borgo,  Ion.  Ins.  Kefiilonia  (88* V  0«illi« 
östl.  von  Argoatoli.  —  2)  0.  ai|  dar  nord^ 
irestl.  Küste  derselben  Inüel. 

Borgo,  Gaiaca.  T!ne  (38« ),  O.  Im  Innern 

der  Insel,  südöstl.  von  Agapi. 
Borgo  a  Buggiano,  Itai..  Toscana (34), 
grof^es  Df.  südöstl.  von  Pescia;  1800  £.  — 
Weinbau. 

Borgo  f  o  r  t  e,TTAL.  Lombardei,  Mantua(34), 
Gemeinheit  südl.  v.  Mantua,  am  Po  j  2d00£. 

Bergomanoro,  Itaii.  Sardinien,  Novara 
(34),  St.  nordostl.  von  Norara;  6000  E." 
Hdl.;  die  Lmg^^dsehr  fruchtbar. 

B  orgo  m  aro,  nak.  Audinien,  Nizza  (34), 
Bez.  nordwestl.  von  Oneglia ;  sehr  frucht* 
bar  an  Wein,  Oliven  ondanAernFcuclitan} 
3000  E. 

Borgonuovo,  Itai..  Lucca  (34),  Fleck, 
östl.  von  Lucca,  in  sehr  fruchtbarer  Gegend; 
2200 E.—  2)  Parma  (34),  Fleck,  «üdweatl. 
▼Ott  Piaeean;  WO  K  —  Wda-  und  Sei- 
denbau. 

Borgoo,  Barragoo,  Bourgou,  AF. 

Sudan  (45*),  Land  und  St.  zwischen  Koom- 
'  ba  und  Kiama. 

Borgo  SanDalmazto,  Ital.  Sardinico, 
Cuni  (34),  Fleck,  südwestl.  von  Coni ;  2800 
E.  —  Eisenwerke. 

Borgo  San  Pietro,  Ital. Neapel,  Abruz- 
zo  uiter.  II.  (34b) ,  Df.  am  Fl.  Salto,  süd^ 
westl.TouAquila;  500E.— Mfinchakloatafv 

Borgo  San  Sepolcro,  Itaa*  Toscant 
(34),  St.  an  der  Tiber,  am  Fufse  derApen- 
ninen  ,  nordostl.  von  Arezzo,  mit  sehr  star- 
kem Kartell ;  3400  E.  —  Die  gebirgige Unfr- 
gegend  int  reich  an  Oliven  und  Wein. 

Borgo  Sesia,  Ital.,  Sardinien,  Novara 
(34),  Flocic  am  Fl.  SMia,  Ib>  ITalflealat 
3000  E.  —  Hdl.  mit  Wolle  und  Seide 

Borgo  VercoUi,  Ital.  Sardinien,  Nova- 
ra (34),  Fleck,  iädwestl.  von  Novara,  am 
Seäia;  2000  E.  —  Getreidebau,  Viahaocht. 

Bo  rgu  ,  Borgoo,  s.  Birgu. 

Borgu,  Bargu,  Bergu,  Dar  Sal- 
mey,  Wadey,  DarSzaleyh,  Sze- 
l^h,  AF.  Sudan  (45»),  Landstrich  westl. 
von  Dar  Für,  von  unbestimmter  Ausdeh- 
nung,, nun  "niell  llaeh,  com  'TheQ  be^> 
gig,  mit  mehreren  Flüssen,  die  aber 
nur  in  der  Regenzeit  Wasser  haben,  in- 
defs  grofäe  Lachen  bilden ,  in  denen  sich 
Nilpferde  und  Krokodile  auflialten ;  aufser« 
dem  finden  sich  Elcphanten,  Giraiffen,  Büf- 
fel u.  8.  w.  in  Menge.  Die  Einwohner  sind 
Neger,  unter  welchen  viele  Araber  hdiea» 
—  Ein  gleichnamiges  Land  irMwaUcr  ölll* 
nach  Uoch-Sndan  verlegt. 
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Borg  and,  Norw.  N.-Bergenhmif  (W)^ 

O.  im  südöstl.  Theile  des  lindes. 
Bori,  AS.  Vorderindien,  Bombay  (44b), 

O«  an  der  Kutte,  nördl.  von  Bombay.  — 

2)  Afghanistan,  Kandahu  (431»)»   0.  im 

Bergrerier  der  Cakers. 
Bori,  AF.  Sudan,  Borgoo  (45«),  O.  ifidMl. 

-von  Kiama. 

Bort  Dihing-Fl.,  AS.  Ilinterindien,  As- 
sam  (44b),  Kbfl.  des  Btirhampnt^r,  linics.  — 
2)  Jlori  Lohitt  Hinterindien ,  Assam 
041>),  Arm  des  Biirhamputer ,  rechts. 

Bor  ja,  Span.  Aragonicn  (13),  St.  westl.von 
Saragossa ;  3000  £. 

StBorja,  St  Francisco  de,  S-AM.Bo- 
livia,  Moxos  (49b),  O.westL  von  S^Xavier. 

Bor  jag  Biancot,  Sva«.  CaUilnfia  (L4d), 

2  Fleet*  nordweätl.  von  Tarragona. 

Bor  in  gen,  Bohrlnffen,  D.  Würterah., 
Schwarzwaldkr.  (3(Mi31),  Df.östl.  von  Urach, 
in  einer  derfmchtbarsten  Gegenden  der  Alp ; 
843  E.  ^  Flacbs-,  Hanfbau;  Spinnerei, 
Weberei* 

Borlilawfii»  D^'PreoTsen,  Schlesien,  Op- 

jpeln  (2^,  Dir.  südwestl.  von  Knscl;  144  E. 

Boris  pol,  RrssL.  Tschernigow  (36),  St. 
östl.  von  Kiew ,  an  der  Alta. 

Borissow,  Rrst^L.  Mlni>k(36),  Di^trlct  ii. 
St.  an  der  Bereslim ;  1000  K.  —  Hiir  fand 
der  Uebergang  der  Franzosen  über  die  Be- 
rerina  atatt  (1812  den  16.  and  17.  Nov.).  — 
2)  B. -  Gorodo  k,  Moskau  (3«),  Fleck,  an 
derProtwa,  sonst  Stadt,  südl.von  Mosfaai^k. 

Borissoglewsk  (glebsk),  Rv«tii.Taqi- 
Imw  (87))  Kreis  und  St.  südöstl.  von  Täm- 
liow,  an  der  Worona;  1800  E. 

Borkelo,  Borkulo,  Nieukkl.  Geldern 
(29),  St.oitl.  ▼onZutfihen,  an  der  Bertel; 
91«  E. 

Borken,  D.  Freufsen,  Westphalen,  Mün- 
ster (21),  Krsflt.  an  der  Aa;  2860  E.  —  Tuch, 
Raech,  Leinwand,  Cichorien. 

Borken,  D.  K.-IIc^i^en,  Aiederheüen  (27 
u2d),  Amt  u.  St. ;  1329  £. 

B o  r  k  fe  1  d,  Phbuss.  DaaBi]g(22b  Nblr.),  0. 
BÜdö^tl.  von  Danzig. 

Borki,  Türk.  Albanien,  Delvino  (38*1),  Q. 
an  der  Knete,  aordwestl.  von  Delfhio. 

Borkum,  D.  ITaiinover,  Ostfriesland  ^21), 
Ins.  zwischen  Oster- und  Wester-Ems,  3St. 
lang,  I  St  hreit,  hestehtansSThellen,  die 
«in  «tundenbrciteäWatt  trennt ;  485E.-«-Vieh- 
*zucht,Schifl'lahrt,Fi!i(herpi.  —  Lenrhtthurm. 

Bormes,  Fraxkr.  Vtir  (14il),  I  leck.  öütl. 
▼onTonlon;  1403  E. 

B  0  r  m  i  d  a  ,  Ital.  Sardinien ,  Savona  (34), 
Bf.  westl.  von  Savona ;  200  E. ;  liegt  am 
Fl.  Bermfilo  (entspr.  auf  den  Apenninenaas 

3  Quellflüssen,  fliefst  von  S.W.  nach  N.O., 
mdt.  nordüstl.  von  Alei>sandria  in  den  Po). 

Bormio,  Worms,  Ital.  Lombardei,  Tal- 
telin  (34^,  Fleck,  an  der  Adda,  in  schöner 
Laire ;  3o00  E.  JQdl.$  topet  vpürea  aeine 
Biider  berühmt. '  . .  • 
Born,  BTnaau.  IJoibtfrg (29),  Gera.weilL 
NiMifratadl}  mSZiiSdiSr 


Borna,  B.  Plrenrscn,  Brandenburg,  Pbb- 
dam(27n28),  Df.  im  Kreise  Zauche ;  1&5E. 

B  o  r  n  a,  D.  Saqhsen,  Leipz.  Kr.  ^a28),Bj9aK* 
nnd  St.  an  4er  WOiraf  M6E — ^  Wellwe- 

hci  ol,  Töpferei.  —  Aid  Vorstädte  dieser  St. 
gelten  gewöhnlich  die  Dörfejf  Alts tad t> 
Borna,  mit  427  E.,  und  Wenigen- 
Borna.—  1^  MoiCsn.  Kr.  (27ai8),  Dt  an 

der  Delnitz,  östl.  von  Oscliatz. 

i;  0  r  n  e ,  Frankj^.  Ute  Loire  (U(i),  Kbfl.  dar 
Loire,  links.  ... 

Borne,  Nnrasi..  Oreryssel  (29),  Schavt- 
Amtveatl.  von  Oldenzool;  2010  £. 

Borneo,  AS.  Ostindrschelns.  (44c),  prrofso 
Insel  zwischen  dem  Chinesischen  Meere, 
der  Snln— ,  (Telebet- Ohd  Snnda-See;  die 
Strafse  von  Macassar  trennt  sie  im  0.  von 
Celebes,  die  Carimata-Passage  von  Biilitpn 
u.  Sumatra ;  9900  QM;  Die  In^.  ist  weniger 
zerrissen,  als  mehrere  benachbarte  Ins.,  nur 
iiu  N.  erstreckt  sich  eine  beträchtliche Ilalb^ 
ineel  in  das  Chinesische  Meer,  nach  den 
Sulu-Ins.  hin.'  Däft  Innere  Iteniieil  wir  m 
wenig,  um  von  dem  Gebirgssystera  der  In*, 
sprechen  zuköfmen,  doch  sollen  2  GebirgiH 
ketten  sfe  dnrehxiehcn,  dieelnB''ron  N.nadi 
S  O.,  die«  andere  von  N.  nach  S.W.  Die  Kü- 
sten bind  gröfeitenthcils  sumpfig.  Von  den 
Flüssen  kennt  man  kaum  mehr  als  ihre  Mün- 
dnagen; unter  ihnen  scheint  der  Fl.  Bor' 
neo  ander  Südseite  einer  der  beträchtlich- 
sten sn  sejrn ;  ein  gleichnamiger  Fl.  soll  an 
derNordwestItjisteansflifindita.  DaeKlüliaitt 
gemifsigter,  alsman beider Lageder  Insel, 
unter  dem  Aequator,  erwarten  sollte,  der 
Sümpfe  wegen  aber  ungesund.  Producta 
sind:  Diamanten,  Gold,  Eisen;  Kam- 
pher, Pfeffer,  Farbehölzer,  Reis, 
Yams,  fataten,  Ananas,  Sago, 
Seh1ffblBnhol's,lirachehhlat;-ETe- 
p h a n  t e n ,  Nashörner,  Bären,  Af- 
fe n  (der  wahre  Oran^-Utang),  S  a  lan g  a- 

'  nen,  Perlen,  S fcliildkrdtenu.s. ^r.-— 
Die  Einwohner,  verhflltnifsmflfug  in  gerin- 
ger Zahl  (höchstens  3  Millionen),  sind  theila 
Malaien,  gebildet,  thätig,  aber  auch  räch- 
und  habtffichtig ,  gransain ,  th^  D  a y  a  Ica 
und  Papuan  im  Innern;  unter  ihnen  le- 
ben, indefs  nicht  als  beständige  Bevrohner, 
fldir  Tiele  Chinesen.  Die  Mddfen  Und  die 
andern  Ankdmbilinge  bauen  Reis,  Mais  and 
dergl.,  haben  einige  Viehzucht,  treiben  ei- 
nen ziemlich  regelmäritigen  Bergbau,  wäh- 
xend  die  Urbewohner  nur  von  Jagd,  Fische- 
rei nnd  wilden  Früchten  leben.  —  Die  In- 
sel zerfällt  in  mehrere  Reiche,  finter  wel- 
dhen  daa'Uelch  Borftteo  eolietdengröre- 
ten  Theil  der  Insel  uminrst  haben  soll.  £a 
lie^t  an  derwenig bekannten  Nordwe^tküste, 
zwischen  den  Vorgebirgen  Sisar  und  Bar- 
rä'jttf  und  wird  vom  Fl.  Borneo  bewäs- 
sert. —  An  seiner  Mdg.  liegt  die  Hptst. 
Borneo,  ziemlich answnlich;  treibt euea 
.t»elrU;aic]|^       li^Modect  vittaifaMieli 
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Bsmh&rt»  Bbrnliifty««,  INlnblMitoitf 

(161>),  DF.  nordl.  von  Segeber^;  ^0  E. 

9orkiholm,  Dabtv.  Seeland  (1^^)  ,  Ing.  in 
derOtfUee«mU.von^eiand,l»a>l. ;  20000 

•B*-ti'Di«  Inael-Mtnngsiini  von  steilen  Klip- 
pen umn^eben,  besonders  im  nürdl.  Thcile 
#ehr  gej|>irgig:>  h^t  #(>ei;  auch  seht,  irucht- 
baltefibenen.  Man  findet  hier  (Gristalle^  Gnir 
naten,  Marmor,  Sclüefer  u.  s.  w. ,  die  ge- 

.vübpiichcn  Gctneidfactea  j  Uau0(hlere  und 
viele  Fi«che. 

BovnkasCel,  D.  PreuFbcn,  Nicderrhein, 
Trier  (2Ü),  0.  (mi.dnr  Aloael,,iu»irdÖ8tjL  von 
Trier.      i  ,r  „■  . 

BorBOf,'8M)r»  S^l^(l$),  St.  am  Gua- 
dalete,  südl.  von  Sevilla;  2801  E. 

Bornstädt)  D.  Preultf^n,  Sachsen,  Mer- 

.pebiurg:0^?n2^,  Df..,  Kr.  Sanj^rhaiuen ; 
ööfPBv-.  ... 

Bornu,  Bernu,  AF.  Sudan  (45a),  Land 
an  der  \Vost-  und  Südseite  des  2$ee  Tschad, 
.nur -im  Ost^n  gebirgig,  sensC eben nad san- 
dig ;  die  bedeotendsten  Fl.,  die  «ich  {n  den 
Tschad  ergieffien,  tjiiid  Yeou  od.  Yaou 
,  von  W.  nach  0.  und  ühary  von  S.  nach 
N.    Das  Klima  ist  heifs.    In  den  Wildern 
Jteben  Löwen,  Leoparden,  PJlephantcn,  Af- 
-ftn  u.  a.  .w,  iu  Menge,  in  den  Wüsten  An- 
.tilop«n»  Giraffen,  StrauHie;  alt  Hanadiiere 
.werdea  gehalten:  Kanieele,  Pferde ,  Esel, 
.Schafe,  Kühe,  Ziegen  u.  s.  w.;  inanbaut 
. sine  Art. iiiirse;  Mai«,  Reis,  Bohnen,  Ta- 
,b4i()  Iniligo,  Obdt  gibt  es  in  Menge;  aus 
dem  llflineralreich  ii^C  besonders  Salz  im 
,|Jeberflurs.vorJuMideu.  Die  Einwohner  sind 
liieger ,  unter  wfddien  viele  Araber  leben, 
-so  dafti  überall  die  arabische  Sprache  ver- 
Staoden  wird,  währfBuddie  Sprache  dcä  Volks 
r  eine  eigene,  gana,a1)weichendeist.  Sie  trei- 
^hflü  baaMtL  Bwiilai,/  , 

Bornu  Wada,  AF.  Sndan  (4!)a),  Land- 
'  Strich  an  der  Nordoette  des  Tschad. 
Boro,  -  AS.  Mong^ei,  ScharaigoUMongo- 

leB*Xi«nd  (43c),  O  nordwet$ti.  von  Jeho. 
Boro,  Rio  de,  AF.  Unter-Guiafla^4SsC^, 

Flufsmdg.  in  der  Bai  von  Biafra.  . 
Bo^oHi  Ao.r       CUiHi  (48«.),  fcL  lu.  aad. 
.§tß.  von. den  Lieu-Khieu-Iris. 
B  o  r  o  d  i  n  o,  Rvssy^  ]^losi(au  (<36),.  BL  wesU. 

jron;  Ittosjtaq.  —  .SchJadit  laVL 
Borogr«dlt«k,  Rvm.  Tnia  (81),  O.nld- 
'Itll'  von  Tula. 

^•Yo  h  r  a  d  e  k ,  D.  Oesterr.  Böhmen ,  Kö- 
«iS^^^S^E  Marktfl.'stidöslL  von  König- 

Bnroros  und  Guatos,  S-AM.  Brasilien, 
AHattogrofM  (49^) ,  2  Indi^nerstämme  im 
■ari«a£llMdl»<ler  Provfu;  lalniprealsCnir- 
liche  Schwimmer  bekannt. 

Boros  Jenö,  Ob6t&.  Ungarn,  Arad ^^), 

.St.  fifA»  'VWi'SiniMl»  mit  den  Rointtn  ebes 

;8di|otffii. 

Boras  Sebes,  Oestr. Ungarn, Arad(85ft}, 

St.  Südwest],  von  Bexna;  W^iabau. 
Borotin,  D.  Oetterr., 


.rar)^4SMi$rdl.:von  Tabor,  mit  100  UaiMk 
(fatsth  Lobkowitaiscb.)  / 

Boroughbridge,  Eäjgi..  West -Riding, 
york(15i>),  St.  nordwesU.  von  York,  am 
Vl/Ure;  <I30  £.  ~  StaU- and  Eieeowaa* 
ren.  —  In  der  Nähe  3  merkwürdige  Obe- 
lisken, A  r  ro  wj8  genannt,  18, 22,  ri^ '  engl, 
boch;  man  hält  ne  fnr.Mletae  der  Rümer. 

Borowajä,  Russi..  MolulawXi^,  0.oofd- 
östl.  von  Rogatjtchew. 

Boro  witsch,  Russi..  Pskow  (36),  O.östl. 
von  Pskow. 

Borowitschi,  Rvi>-^L.No\rgorod(36),Krflt|; 
am  Msta,  östl.  von  Kowgof od ;  4664  £. 

Borowitschi,  BvtsK.  Tsi^rn igo w  (^6), 
O.  nordüstl.  von  Tscbernigow. 

Borowski,  Rvssl.  Kalug^(36),  Krsst.am 
Frotwa;  5176  fi.  —  Fabr.  für  Segeltuch, 
Leder,  Talgächmelzereien;  Üdl. 

Bor r'efj e  l rf,  Norw.  Nord&nd (IQ«)»  Bo^ 
an  der  südüstl.  Grenze.',    ,       '  . 

Borrids^  Dabn.  Jntland  flf^) ,  Klrchsp. 
südnstl.  von  Ringkiobing;  Topferei. 

Borriol,   Spa^.   Valencia  (13),  Villa: 


Borromelschelns.,  IxAt. Sardinien, No- 
vnra  (32. 34),  eine  aus  4  Inseln  bestehende 
Gruppe  im  Lago  Maggiore,  und  zwar  im 
Golfe  von  Margozzo,  an  derWe^tiieite  de« 
Sees.  Sie  Iiciftjen :  La  Renata,  gewöhnl. 
IsOlamadre,  d^e  gröfste;  La  Vltalia- 
n  a ,  wegeta  ihrer  Sdiöiiheiir 'I •  o'.l a b e II 
mit  einem  prächtigen  Palaste,  Citronen- 
und  Pomeranzcngärten ;  La  S n p c r i o r  e, 
aiichlsella,  nur'von  ftachern  und  armen 
Ackerbauern  bewohnt ;  L'Isolino,  aaeh 
San^iovanni,  ein  unbewohnter  Felsen. 
Sämmtlichc  Inseln  gehören  dem  Hause  Bor- 
romei,  niid  Vitoliano  BofTronreo  war  e«,  der 
«lie ,  von  1670  an ,  dnrch  lmlw|g<ltilkrto 
Erde  bewohnbar  machte. 

Borrowntownest,  Scmm.  Linlithgow 
(15Nbk.3.),  Kirrbsp.  (2809  E.)  und  Fleclf. 
wesfl.v.  Edinburgh,  auf  einer  kleinra  llall>- 
in^sel  im  Förth,  mit  einem  der  besten  Häfen 
nni  Förth. —  Vitriol,  Seife,  Tdpfertraarcn. 

Borsa,  Oestu.  Ungarn,  Marmaroflcb  (351>), 
O.  am  Viso,  im  südöstl.  Theile  der  Piov. 

Boreebod,Borf  od,  Oxsrn.  Ungarn  (35I<), 
Prov.  an  beiden  Seiten  des  Fl.  S^o,  von 
mehreren  Gebirgsketten  durchzogen ,  nur 
im  SO.  eben ;  Hptfl.  ist  der  Sajo ,  an  der 
Ostgrenze  der  Hcrnad  und  südlicher  die 
Thcis!?.  Productesind:  Getreide^  Wein,  Ta- 
bak, Hanf;  Hornvieh,  Schweine;  -  Eisen, 
Kupfer.  Auf  9Ö|  DM.  12882t  E.,  «liter  fli. 
nen  etwa  die  Hälfte  der  reforniirten  Kirche 
zugethan ;  Haupterwerbszweige  eindFeld-, 
We!n>,  Bergbau  nnd  l^dud^t;  -der  HilL 
ist  nicht  unbedeutend. 

Borsdorf,  D.  Königr.  Sachsen,  Leipz.  Kr. 
(27u28),  I)f.  an  der  Parde,  östl.  von  Leip- 
niS'y  100  E. 

Borstendorf,  D.  Kgr.  Sachsen,  Erzgeb. 

S27u28),  Df.  nördL  von  Lengofeld;  811  £. 
lofibBlIidM  IntfOBMolt^  iMtmmn^ 

12* 
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Bo?C,  Frahkb.  ConAie  (14^,  6i  iMIctl. 

von  llMel ,  an  der  Dordogne ;  1603  E.  — 
Handichuhe ;  in  der  Nähe  StMnkoUoii.  — 
Crebartsort  Marmonteb. 

Bo r t n  e  8  n  e ,  Norv.  N.-B«rgraim«i  (16^), 
Ins.  an  der  Westliü^tto. 

Borueta,  Sfan.  NaTarra(13),  0.  nord- 
veakl.  Ton  Ftaiplom. 

Borzair,  Borzuk,  AS.  Steppe  der  Khir- 
ghis-Kasaken  (43t>),2Sandwüciten,k  1.  Bor- 
zaJcod.  Ketschi  am  Nordufer  des  Aral- 
Seet,  gr.  Borsak  nucdwaid.  iavaa. 

Boa,  Obstb. Ungarn, Frvhorg (S5k), FleelL 
efidöatl.  von  Sommerein. 

B  o  8  a,  Ital.  Sardinien  (33)»  SL  ander  West- 
küste, südl.  von  Sui^san,  amFLTena;  Bi- 
schofBfitz;  4500  E. 

B  o  8  b  o  8,  AS.  Ostiod.  Im.,  Molakken,  Dtchi- 
lo  (44«) ,  O.  an  der  Bai  ron  Ona,  an  der 
Ofitltäste. 

den  Bosch,  i.  Uerzogenbnach. 

*ft  Boich,  J^nosu.  S.-Holhuid  (29),  0. 
wutintd»  vom  Haag* 

Boschark,  AS.  Tom,  Khiv«  (48b),  Q. 
wesü.  von  Karisarit. 

Botchowis,  D.  Oesterr. , lIHlireB-,  Brunn 
(23),  O.  aüdöstl.  von  Brünn. 

Bosco,  Gitta  del,  Itai..  Tofcana  (34), 
O.  westl.  von  Samminiato. 

Boficolango,  Ital. Toscaaa (jU) ,  O.  aiB 
Südabhaoge  deä  Monte  Cimone. 

Boflco,  Itaii.  Sardinien,  Alessandria (34), 
O.  «fidSttL  TOD  Alesgandrta. 

Bosco  Trecase,  Ital. Neapel (33 Xlili  2), 
Fleck,  am  südl.  Abhänge  des  VeDuv,  zu  wel- 
chem Torre  dell'  Annunziata  und  einige  an- 
dere Orte  f^ereclinet  werden ;  5000  £•  —  Kö- 
nigl.  Waflenfabr.,  Pulvermühle. 

Boejeimanns,  Baschmänner,  S-AF. 
(40),  ein  eigner  Vtilkwtamm  zwischen  dem 
Oranjcrivierundder  Karroo,  einem  mit  Fels- 
■tücken  and  Gerolle  bedeckten,  unfruchtba- 
ren Landstrich.  Die  Vegetation  ist  äufscrst 
4ftrftig,  daher  lladet  nan  aiidi  nnr  wenig 
Thiere,  als  Straufi>e,  Elennantilopen,  Scha- 
fe, das  Nashorn,  Schlangen,  Uidechsen, 
Aneiaen,  Hevsdhreclmn.  — -  Die  Einwolmer 
rind  klein,  mager,  schlaf!^  änfserst  schma- 
sig ;  die  häfslichen  Frauen  zeichnen  sich  aus 
durch  weit  über  den  hohlen  Bücken  her- 
vorstehende Hintertheile ,  wodurch  ihre 
Häfslichkeit  bis  zumAbcichcu  erliöht  wird. 

, Von  moralischen  Gefühlen  scheinen  sie  keine 
ASmaiiun^  an  ludiea,  zeigen  dagegen  List 
und  Au^rliuicr  bei  ihren  häufigen  Baubzü- 
een,  welche  durch  die  Zerstörungswuth, 
die  sie  CO  iMMeelen  scheint,  furchtbar  wer- 
den. —  Ilm  Spiaeiie  lat  liöeiiat  widerlich 
und  wortarm. 

Bösiag,  OasTB.  Ungtirn,  Presborg  (35l>), 

O.  nenldatL  Ton  Pre^burg. 
B  5  8  i  n  g  fe  1  d,  D.  Lippe-Detmold  (Sl),neck. 

Bordöstl.  von  Lemgo;  800  £. 
Boski,  RvssK.  Smolensk  (3$)»  O.iödwettl. 


B  off1toop,1ffn«».8ll>IIelta]id  (28),  Gem. 

südöstl.  von  Leyden ;  1580  E. 

Boskowitz,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Brünn 
(23),  St.  nördl.  von  Brünn,  an  einem  stetlea 
Berge ;  4000  E.  —  Alaunhütten,  Pottaadia- 
siedereien,  Glas  -  und  Kosoliofabr. 

Boslium,  AF.  Narea  (45'»),  O.  an  einem 
Nbfl.  des  Zcbee,  in  dessen  Sähe  Golcf  ge- 
funden wird. 

BosnOf  TÜRK. Bosnien (35. 38<I),  Fl., entspr. 
am  Berge  Smolni  in  der  Balkan-Kette,  wird 
■ehiffliar  bei  WraMlnk,  mit  fti  Sava 

bei  der  Lukatscher  Schanze ,  Lf.  30  Meil. 
Bosna  Serai,  Sarajewo,  Tukk.  Bos« 
nien  (35) ,  Hptst.  von  Bosnien,  an  der  Mi- 
gliazza  (Nbfl.  der  Bosna),  mit  Citadelle, 
Serail,  vielen  Moscheen.  Residenz  des  Pa- 
scha; 65000  £.  —  Gewehrfabr.,  Eisen- n. 
Kupferwaarea,liaiimwotleoeZeage$  HdL^ 
In  der  Nachbarschaft  Eisenbergwerke. 

Bosnien,  Türk.  (35.38<1),  Prov.  oder 
l^alet  an  beiden  Seiten  des  Fl.  Bosna,  nordl. 
aa  SUmiflieii,  westls  an  Kroatien,  fltiL  tm 

Serbien,  südl.  an  Dalmaticn  grenzend ;  mit 
dem  dazugehörigen  l'heiidcr  Herzegowina 
und  Ton  &oafien  Om.  Sdir  gwirgig 
durch  Zweige  der  Dinarihchen  und  Jtili> 
sehen  Alpen  (bis  fiO<K) '  hoch)  unter  verschie- 
denen Namen,  aii  Vistrogo-,  Zainora- 
Geb.n.e.w.  Hptfl.istdie Save  «ader Kord- 
gr.,  mit  U  n  n  a,  V  e  r  b  a  s,  Bosna  ii.  D  r  i  n« 
n  a.  Das  Klima  ist  geroäfsigt  und  gesund. 
Prod.t  Getreide,  besoaders  Mais,  Obst, 
Flachs,  Tabak,  Wein,  Holz;  die  gewohn- 
lichen Hausthiere,  aufserdcm  BniVcl,  Wild«  . 
selbst  Bären,  Lnchie  n.  s.  w. ;  das  Miheral* 
reich  liefertGoId,  Silber,  doch  werden  nvae 
Eisen-  und  Bleiminen  bearbeitet;  Mineral- 
wasser. —  Die  Einwohner,  Bosniaken,  mit 
SerbMi,  Kroaten,  MorlaftW(Mi,TA»fcea'a;a., 
1  Mili.,  bekennen  sich,  mit  Ausnahme  der 
letztern,  gröfstentheils  zur  niechischea 
Kirche,  and  treiben  haupts&cnilch  Vietw 
zucht;  d^  Hdl.  ist  nicht  unbedeutend. 
B  o  8  o  u  1 8 ,  Frankr.  Aveyron  (I4<t),  Wlwkm 
nordüätl.  von  iUdea;  2000  £. 

BonporuSf  e.  Straftte Ton  Konstantinopel, 

la  Bosse,  Frankr.  Oise  (14I>),- Bf.^ 
we^tl.  von  Beauvaia ;  7tM>  E. 

Bossen,  D.  Preufden,  Brandenburg,  Frank- 
furt (tX)f  O.  nordveslL  von  Frankfurt. 

B  o 8  s  1  n  ey ,  Engl.  Cornwall  (15b) ,  Fleck« 
an  der  Nordküste,  nerdwestL  von,LaiUMW« 
ston ;  mit  TlateseU  m  B.  —  !■  Klh» 
Ruinen  eines  Schlosses,  welclMademKAB% 
Arthur  zugescliriebea  wird. 

Bosse,  AF.  Sudan ,  Beghanni  (45») ,  u- 
geiHstes  iiaiid  ■fidSsH.  voüi  See  IWhM. 
Bossono wa,  BoMtt.  Penn (13),  O.  noiÜ- 

östl.  von  Perm. 

Bostuth,  Obstr.  Ungarn,  Slavonien,  Mi-^ 
litär-Gr.  (35b) ,  Kbfl.  der  SaTe,  UiAi,-  uU 
O.  an  dessen  Mdg. 

Best,  AS.  Afghanistan,  Sedschettu (43b), 
fif  ■mlHlBiiiiMd 
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Bl-Bo0tan,  AS.  XMaOiiai  <4Mf>,  O. 

am  KixU-Ermak. 

B  o  •  D  e  k,  AS.  Fertien,  Irak  adschem  (W>), 
O.  fvvfd.  Tim  Tclicna. 

Boston,  N-AM.  Vereinigte  Staat.,  Masaa- 
chosetts  (47),  Hptst.  des  Staats  an  derx^Ias- 
eachuiett«-  Bai,  am  Furi^e  mehrerer  Hügel ; 
Staatenhaas ,  Centrulmagazin ,  Museum, 
Bör^e,  Bank,  mehrere  Kaufhallen ;  Athe- 
näum, Bibliothek,  Getellschaft  der  Künste 
md  WitMiiwluAMi,  medieiDitdM  Gesell- 
achaft,  meoMbenfreundl.  Anstalten  u.  s.  w. ; 
61400  £.  -  Lebhafter  BdL,  Wallfi^ch- 
fang.  —  Gebnrtsstadt  Franklins  (1706). 

Boston,  £>CL.  Lincoln  (151>),  Kirchsp. 
(11240  E.)  und  St.  mit  Halen ,  südöstl.  von 
LineoUi,  am  Fl.  Wiiham;  der  Hafen  ist 
dnfch  Brweitemng  und  \  crtiefun«;  des  Fl. 
gewonnen  worden,  po  dafs  jetzt  clnbeträcht- 
Hcher  Handel  getrieben  wird,  besonders  nach 
der  Ostsee,  -von  wo  man  Bietor,  B^en, 
Xiscn  gegen  Getreide  und  ander 
mittel  zurückbringt. 

Bosum,  NiEDERL.  Vric{>land  (29) 
WMtl.  Ton  Leenwarden. 

Böszorm^n^,  Oestr. Ungarn, Higducken- 
Sl.  (39ib),  St.  nordwesU.  v.  Debreczin ;  13160 
B.  — •  l^ebsndit. 

Boszra,  AS.  Syrien  (42n43  Xl»k.)»  St.  am 
südwestl.  Fofse  des  Dschebel  Ilauran,  voll 
merkwürdiger  Ruinen  auf  alter  und  neuerer 
Zeit ,  mit  einem  Cwrtell  und  einigen  Hun- 
dert Einwohnern. 

Botanosy  N-ABf.  Mexico,  Xalisco  (47b), 
O.nordweati.  von  Guadalaxara. 

Botany-Bat,  AU.NenhoIland,Cnml)erland 
(öOb.c),  eine  grorse,  weite  Bucht,  in  wel- 
cher Cook  1TI9  landete  und  sie  inr  Anle- 
gung einerColonie  für  Verbrecher  empfahl ; 
sie  besteht  aus  einem  Becken  von  4  Meil. 
im  Durchmesser,  rundum  von  Sandbänken 
umgeben,  zu  welchem  ein  Kanal  zwischen 
den  Caps  Solander  und  Banks,  kaum  |  Meile 
breit,  führt.  Die  umliegenden  Kästen  sind 
felsig,  sandig  oder  rampGg,  dialier  werden 
nie  jetzt  nur  wegen  der  zahlreichen  Mu- 
scheln, die  sich  hier  finden,  und  wegen  der 
Salzbereitun^  besucht. 

Bote8dale,Botulph8  Dale,  Engl. Suf- 
folk (15b) ,  Kirdisp.  und  St  nordwetü.  von 
Eve;  6d5  E.  „  . 

Bolh,  N-AM.  Verein.  Staat,  Maine  (41), 
O.  südl^von  Georgetown. 

Bothnang,  D.  Würtemberg,  Neckarkr. 
(30n31),  Df.  ÖBÜ.  von  Stuttgart;  1100 B. 

Bothoa,  FRA?iKR.  CAte«  du  Nord  (I4e), 
Flcok,  südl.  von  Guincarnj»;  2000  E. 

£otntscAer  Meerbusen,  s.  Ostsee. 

Botoevdoa;  S-AM.  Bra«ilien,  MinasGe- 
raes  (49*»),  Name  eines  Indianerstamms, 
von  der  unter  ihnen  üblichen  VerunsUltmig 
der  Ohren  und  Lippen  lienrdluNbd  (Betoque, 
portugiesisch  so  viel  als  Fafsepond);  grofs, 
Kräftig,  wohlgebildct,  freiheitsliebend,  mn- 
Äir,  aber  ungemein  roh  bis  zur  Anibtopo- 
ph^i«-  8laS*«fMiud«JagdfflnaTCnl 


wilden  Frachten  auf  einem  sehr  aus« 

ten  Bezirk  zwischen  Rio Fardo  undR.Doce. 
Botol  Tabago.  AS.  China (43«),  kLIna. 

aidM.  yuk  Wwmmt. 
B  o  t  o wa,  Bmn.  Novgaiod  (W),  O. bML 

von  Tsclierepowes. 

fiotscfca,  AS.  Tübet  (441>),  Fl.,  fallt  in 

den  See  Dziru  yen  msto. 
Botscheikowo,  Russb  Witeb«k(tf),  0. 

nordöstl.  von  Lepel. 
Bette,  Bote,  Itak.  Neapel  (84b),  IL  Int. 

im  Tyrrhenischen  Meere,  zur  Gruppe  der 

Pontinischen  gehörig,  öitl.  TonPonxa,  teiir 

mfirnehfliar. 
B  o  1 1  e  r  o  ,   Ital.  Neapel ,  Liparischc  Ins. 

(34b),  eine  der  hijnmbm  Im.,  ndrdLYoa 

Panaria. 

Bottesford,  Engl.  Leicester  (15^),  Kirch- 
spiel nördL  von  fielveir,  am  FL  Devani 
1320  £. 

Ilditt'n,  PmnrM.  BluieawflHer  (ZZb),  Saa 

westl.  Ton  Deutsch-Krone. 
B  o  1 1  i  n  e,  lTAi..lürcheiiataat,B«m(a8Nbk.), 

O.  östl.  von  Rom. 
Bottmingen,  SoBWnu,  Bas^CtS),  Dfl 

südl.  von  Basel,  angenehm  gelegen;  a97B* 

—  Landbau» 

Bottvar,  ero^fa-vB.  WirteBBib.,Nedtafw 

kreis  (30u31),  St.  nordöstl  an  der  Bottwar; 

2549  E.  —  2)K  1  ei  n  -  B.,  südL  von  Grols-B., 

Df.;  1081  E.  —  WeinKan. 
Botuscliani,  Tünx.  Moldau  (35),  Stam 

gleichnamigen  Fl. ,  Hptort  einet  BaaiKka$ 

4000  E.  —  Lebhafter  HdL 
Bötzen,  Bozzen, Bolzano,  D.Oesterr., 

Tirol  (25),  Kreis  und  Krsst.  am  Einfl.  der 

Talfer  in  die  Eysak,  1094'  hoch ;  Schlofs, 

Gynniaainm;  9m  E»  —  SUhr.  für  teidene 

Zeuge,  Strümpfe;  SaidantpioMteii  Udi.» 

berühmte  Messen» 

B  o  u  a  V  e,  Frankb.  Loire  inf^r.  (14o),  Pledr. 

südwestl.  von  Nantes;  1500  E. 
Bonble,  FmuuM.  AUier  (Idb),  Nbfl.dar 

Aliier,  links. 

Bone,  Fnamn.  BolMihea  du  Bhdne  O^h 

Insel  mit  Hafen  und  LaBiehtthnnB>  MM- 
weätl.  von  Marseille. 
Bouc  au 

Landes  (14^) ,  Name  der  alten  Mdg.  des 
Adonr  zum  Unterschied  von  der  neuen  künst- 
lichen, eröffnet  1559  iBoueault- Pieuf), 
dabei  ein  Binnensee,  Etang  de  Boucau, 
Bonchain,  Franke.  Nord(14l>),  feste  St. 
an  der  Scheide,  südöstL  vonDonai;  X200 
£.  —  Salnraf&nerien,  Gerberelen;  HdL 
mit  Vieh. 

Ile  Bouehard,  Frankr. IsereetL.  ri4«), 
St.  auf  einer  kleinen  Insel,  durch  die  Vienno 
gebildet,  östL  von  Chinon;  2000  E.  —  HdL 
mit  Wein,  trocknen  Früchten ,  Nufsöl. 

Bouche  maine,  Frarkr.  MaineetLoire 
(14<:),Fleiilc.neidwetti.YonAnge«t$  1319E. 

Bouches-du-RhAne,  Frankr.  (I4«l), 
Dep.  um  die  Mdg.  det  Bhdne,  gebildet  aut 
einem  Theile  derNieler-n»fiaeas  881Mt 

MmCWOILX  MmB.iB8Amndii. 
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Bottchoude. 


Bon  lo  a» 


•ementfl  (Marteille,  Aix  nnd  Arle«),  STCtw- 

tons,  106  Gemeinden.   Dag  Dep.  Utcam 

ßrötUca  Theilc  eben,   beionderi  an  der 
Aatit,  wo  sich  viele  Sümpfe  und  IliA  fia- 
.den,  weiter  in  das  Land  hinein  ist  es  von 
Bergen  durchzogen,  die  xuifi  Theil  stark 
fteWaUettind.  Oiis  Hüiimi  ift  im  Allgeniei- 
nen  hciPs  und  trocken,  daher  das  Lnnd  um 
•die  Flüsse  Are,   N  Hausse,  Veaune, 
Darance,  Rhöne  und  Craponne  be- 
■  sdnderä  fruchtbar;  bisweilen  weht  ein  sehr 
kalter  Wind,  Mistral  genannt.  An  Getrei- 
de ist  Mangel,  lieber flufs  dagegen  an  Wein ; 
CypresMa,  |jiirlMerai,6ranatbaaiDe,01iven, 
Pistacien,  Mandeln,  Feigen  sind  im  Ueher- 
fliuse  Toriiaaden.  aufliertleni  gewinnt  man 
Tabak,  FarberrSnie  «.  batVenache  gemacht 
mitBei^preif.  DieViehsoditist besonders be- 
'deotead  und  wichtig,  man  zieht  viele  Pfer- 
de, Hornvieh,  Schafe,  Ziegen;  das  Meer 
iat  rmch  an  Fischen ,  daher  sind  in  diesem 
Departement  zahlreiche  Fischereien,  beson- 
der» für  Thunfische  (Madragues)*  Das  Mi- 
Berakeieh  liefert  anfser  Stefaikonleii  niclits 
von  Bedeutung;  berähmto  Mineralwasser 
■sind  in  Aix.   Fabriken  und  Maniifacturea 
lind  zahlreich ,  besonders  sind  die  Seifen- 
firibrikcn  wohl  die  gröC^ten  in  Europa,  fer» 
ner  Fabriken  ffir  Warhslichte ,  chemische 
.Producte,  Essig,  Porfümerien,  Tuch,  Leder, 
■eMene  und  baooiwolleiie-Zeuge ,  ISncker, 
Glasu.  8.  w. ;  lebhafter  llandrl  mit  Wein, 
Branntwein,  Spiritus,  üel,  getrockneten 
Frachten,  Seide,  Cokmialwaaren  u.  s.  w. 
nach  dem  siidl.  Frankreich ,  nach  Spanien, 
Italien,  den  Häfen  der  Levante  undAfrica's. 
B  0  u  c  h  ()  II  d  e ,  Bbi.o.  Ost  -  Flandern  (liU), 
Fleck,  siidöstl.  t«hi  Aardeobonr:  mit  Zube- 
hör 1804  E. 

JB  o  u  c  9f,  Bbm.  Namur  (29),  Kbfl.  der  Maas ; 
Hdg.  bei  Tvoir. 

Bonda,  AF.  Sahara,  Tuat  (45»),  O.,  der 
aoch  £  1- Wal  in  oadAgablj  geauuitsa 
werden  scheint. 

Boudi  Khoun,  AS.  Fcrgien,  Faiabtan 
(43l>),  0.  wcstl.  von  Firouz  Ahad. 

Boudry,  Scnwaiz,  Neuchatel  (32),  St 
ridU  ferarai  Neadiliteler  See;  14S0E.— 
Acker-  und  Weifibaa.  Dabei  eiaelieden- 
lende  KattondmdtereL 

Boar«f  HTille,  AU.  Salomons-Ins.  (50), 
gr.  Ins.  südl.  von  Boiika,  entdeckt  von  dem 
gleichnara.  Seefahrer  (I7ö8)  ;  an  derNord- 
und  Westküste  gebirgig,  die Ostküsto nied- 
rig; anscheinend  stark  bevdllnirt.  Der  Ka- 
nal Bougainville  trennt  sie  von  den  snd- 
d9Ü.Inseln.  —  2)  Neue  Uebriden  (50),Strarse 
«wiedieB  den  Ins.  St  Eifirit  vnd  Melllcollo. 

Boughton,  Engl.  Northampton  (15b), 
Kirchsp.  nordö»tl.  von  IVorthampton  ;  3(i0  b'. 

Bong  Ion,  Frankr.  Lot  et Garonne  (I5d), 
Df.  südl.  von  Marmando ;  2480  E. 

la  Bnuheycc,  Frankr.  Landes (l4d)^Df. 
nordöstL  von  Aureiihan;  £, 

Bonlllae,  F!aAiiicm.TBnietGMiM(Ud), 
B£  wUmm.  TW  llMit^nbaBf  Uli  &  4- 


2)  Chareate  (U«),  Vt  aMdveitL  vMI  An- 

gouldme. 

Bouill^  FiiAifKR.SeiBeinfcr.(I4c),  Fleck. 
Bädweütl.  von  Ronen,  aa  der  Seilte;  USS 

E.  —  Tuch,  Leinwand,  banaiwoUene  Zeuge. 
Bouillon,  Port, Franke. Morbifaaa (14*), 

Busen  westl.  von  L' Orient. 
BoailloB,-D.  Laxembnrg  (29),  eheaiaü- 

pes  ITerzogthura,  jeti^t  Stnndei«herr»rhaft 
m  den  Ardennen,  daher  gebii^ig  und  wal- 
dig, TOM.;  1600E.;  meiirsnrVielMnchtala 
zum  Ai-kerban  geeignet.  —  Unter  den  frü- 
heren llerzög^en  ii<it  besonder»  berühmt  Gott- 
fried von  Bouillon,  erster  König  von  Jeru- 
salem; jetzige  Färeten  au«  der  Familie Ra- 
han-G»<'ineri«'(>.  —  2)  Bouillon,  Hptst. 
auf  einem  steilen  Felsen,  an  der  Semoj,  mit 
Schlors;  fiME.  —  Tndi,  voUeaeMga. 

Bonin,  Frankr.  Vend(';e (Iis)*  frachtbare 
Ins.  mit  einem  Df.  im  Ocean,  am  Ende  des 
Busens  von  Bour^nouf ,  früher  ein  nackter 
Felsen ,  dareli  einen '  schmalen  Maereaarm 
(leDitin)  vom  feilten  Lande  getrennt;  6Lienee 
Umfang;  2150 £.  —  Getreide,  Sidi,  l^leiii 
Hdl.  ^ 

Boulay,  FaAifKa.  Moselle  (14b),  St.  nord- 
weetl.  von  Metz,  an  der  Nied  ;  2722  E.  — 
Quincaillerie-Waaren,  Leim,  Tuch,  baum- 
wollenes Cfaim. 

Bo  u  lie  II,  Fraxkr.  ArdAeiie(14^  O.aaid- 
öitL  von  Tournon. 

Bonlloire,  FRAifKR.Sar<he(14e),0.nord- 
veati.  yen  S.  Calais. 

Boulogne,  Fraivkr.  Ute  Garonne  (14d), 
St.  nördl.  von  St  Gaudens;  1674  £.  —  Le- 
der ,  Draht  —  Z)  Seine  et  Oise  (14  N'bk.), 
Df.  bei  St  Cloud,  westL  von  Paris ;  5391 E. ; 
mit  vielen  Landhäusern.  Dabei  der  Wald 
von  Boulogne ,  in  welchem  sonst  die  be- 
rühmte Abtei  Long-Champ  stand.  — 

3)  B.-sur-Mer,  Pas  de  Calais  (14b),  fe- 
ste St.  an  der  Mdg.  der  Lianne  in  den  Ka* 
nal;  Gesellsdiaften  aar  BeffSrdemng  dea 
Ackerbaues,  deä  Handels,  der  Wissenschaf- 
ten und  Künste,  öfTentl. Bibliothek;  Hafen. 
Die  obere  St.  liegt  auf  einer  Anhöhe 
(iVIont  Lambert) ,  von  wo  man  eine  seiir 
schöne  Aussicht  hat,  selbst  die  Küste  von 
England  sehen  kann;  die  untere  St.  ist 
schön  gebaut  oad  der  Anfendialt  vieler  Eagw 
länder,  weil  die  engl.  Küste  so  nahe  ist, 
dafs  man  die  Ueberi'ahrt  in  3-4  Stunden 
macht;  21500 E.  —  Fabr.  für  grobes  Tuch, 
Segeltucli,  Lichte,  Faience,  Glas,  Zucker, 
Leder;  Fischerei;  Hdi.  bedeutend;  Seebä- 
der. —  Grof^e«  Lager  1804,  zu  dessen  An- 
denVea  «iae.  Slal^  enridilet  ist.  Gründung 
dcrEhrenlegjon«—  [F»rtatGe«orHieas,B97 

nonia.] 

jBouUgne,  Frakkr.  Vandte  (14«),  Fl., 
entspr.  bei  La  HaMatli,  fUlt  la  den  See  aan 
Grand-Lfeu,  ecUAav  TOB  Baiaan  aa; 
LT.  12  Lieues. 

Baa-louf,  FaAiika.  Pvren^es-orieat.  (Ud), 
VMft'aiiijNiitLwänrtf 


Digitized  by  Google 


BoHaty,  AU.  Tassianien (50),  Gruppeyen 
13  Ins.  öitL  von  Kea-Smlaiuly  wdl,  von 
jCliataai.      -    .     .      .  i 

Bönrb  Ja^lof,  Reieh  dea»  AV,  Sene- 
^mbien  (45«),  Reich  der  Jaloffen,  östl. 
Tom  C.  Verde,  sonit  dat  bedeutendste  Reich 
swwdim  Sencff9t.iiiMl  Gwiibia,  und  noch 
jetst'tteht  im  Bfhoriif^eriii  groflMBi  An- 
selm. 

B  o  ar  b  o  n,  AF.  Ma§kareni«che  Ins.  (40),  Ins., 
Mich  R  e  a  n  i  o  n  genannt ,  o<tL  von  Mada- 
gaacar.  Die  Ins. ,  wie  ei  ei  heint  vnlkani- 
wehtn  Ursprungs,  erhebt  sich  aUmählig  bis 
war  ÜMitte^  wo  sidi  2  Vidcanobofiiiden,  von 
denen  einer  noch  jetzt  thätig ist»  dtOBOrhcIfät 
Pitou  de  la  Fournaise,  jener  le 
gros  Morne;  der  höchste  Berg  i^t  übri- 
gens der  Pi ton  de  Neige,  der  bfs  auf 
ISOOTotsen  $ich  erhebt.  Die  meisten  Fhlsse 
haben  nur  währefnd  der  Regenz4it  Wasser 
and  strömen  dann  auf  allen  Sdton  von  den 
Gebirgen  herab.  Das  Klima ,  zwar  heiH), 
aber  «lurrh  den  O^itwind  gemildert,  ist  sehr 
gesund.  Der  Boden  ist  fmchlbar,  mehr  ini\. 
alaimS.;  aMnbautKaffe,  Zucker,  Gewürz- 
nelken, Cacan,  Btiumwolle,  Tabak,  Getreide; 
antserdem  findet  man  mehrere  Arten  von  Fal- 
■Mn,  AnauM,  Granatenn.  t.  w.$  anfserden 
MirMbil.  europäisrhcn  Ilansthleren,  >velrhc 
hier  sehr  gut  gedeihen,  finden  sich  wenig 
^igeolhümlicheThicre;  die  wildgewordenen 

'Aragon  und  Schweine  sind  fast  ganz  ausge- 
rottet. —  Auf  112DMI.  leben  etwa98000E., 
unter  ihnen  70000  Sciaven.  £intheilungin 
•Gantons ;  Hpttt.*  ^  D  e  n  1  • ,  an  der  Nord* 
Icäste,  mit  7-8000  E.  —  Die  Ins.  wurde 
1545  von  den  Portugiesen  entdeckt  und  in 
Belitz  genommen ,  kam  1654  in  die  Hände 
der  Franzosen,  denen  sie  die  En^ändor  1810 
entri^sien  ,  1815  aber  rnrückgaben. 

Bourbon-Lancj^  Frankr.  Sadne  et  Loire 
(i4b),  kl.St.nordwostf.vonGharolloi;  MO 
E.  —  Berühmte  Minrrülqnellen ,  davon  6 
warm,  Ikalt,  schon  den  Römern  bekannt 
[Aqiuie  Nisinei,  Burbo  JneeJlt].  —  2)B.-L'-^ 
Archambault,  AIlier(l4b),  kl. St.  an  der 
Barge  ,  mit  den  Ruinen  des  alten  Sehlossea 
B  o  u r  b  o  n,der  Wiege  d.  regierenden  königi. 
Hanse« ;  2744  E.  w  Mineralwasser  [yiquae 
Bormonis,  Borbo  Archembaldi].  —  3)  Bou  r- 
1>on>Vend6e  (14c),  kl.  St.,  früher  La 
Roche-aur-Yon,  dann  Napoloonville^ 
woil  sie  von  Napoleon  besonders  begünstigt 
vnrde;  hat  schdno  Gebinde,  aber  aar  2810 

»B.  —  Hdl. 

Bovrhonnais,  FaÄmau  iAllier(14b),  vor- 
malige Provinz  Frankreichs,  jetzt  Dep.  de 
l'AUier  und  zum  Thäl  das  li^  da  Cher, 
^  ebenes  Land,  aelcii  an  Getreide,  iffVfidi- 
ten,  CtartengewSdhaen,  Wein ;  Eisen,  Mar- 
mor u.  s.  W*i  init  geschätzten  Mineralquel- 
le»« —  B9fi^09pui$  j4eer  gehörte  zur  Zeit 
der  BSmer  sn  AqpiiUn&- 1™*  *  ^urdel329 
«n  Herzogthum ,  welehff  Frans  ii .  mit 
Frankreich  vereünigte. 

Boarbonne  lea  B«fa.f»  ISß^m* 


Marne  (14e),  Sfe  am  Zusanmeaflab  der 

Borne  und  Apance,  nordöstl.  von  Langres; 
S500  E.  —  Ueüse  Quellen.  —  IJfpuuBor» 

vonisJ] 

Bourbourg,  FaAHxa.  Nord  ß4V),  St. 
südl.  von  Dünkirchen  ,  mit  welcher  St.  sie 
durch  den  gleichnamigen  Kanal  verbunden 
i»t;  2280 E.—  SpUaen, Tabak,  Leder, Td-' 

pferwaareh. 

Bourltre,  Frankr.  Is^re  ([X4d),  Nbfl.  des 
Rhdne,  entepr.  bei  Bnrim,  ^^It  in  den 

Uhöue  nach  einem  Lf.  von  12  Lieueg. 
B  o  o  r  d  eau X,  Frakkr.  Dröme  (14^),  Fleck. 

südwestl.  von  Die ;  1344  £.  —  Fabr.  für 

Serge,  Wollenspinnerci* 
Bourdcille,  Frankr.  Dordogne  (14d), 

Fleck.  nordwestL  von  Perigueux,  an  der 

Dronioe;  1017  E.  ' 

Bourdonnay,  Fraxkr.  Mcarthe  (141>), 
Fleck.  östL  von  Nancy ;  1004  ^. 

Bonrg,  Fraukb.  Ain(14b),  St.  am  Abhänge 
eines  Hügels,  am  Zusammenfl.  der  Veyle 
und  Reyssouse ;  Monument  des  GeneralJon- 
bert,  gothische  Kirche  bei  der  Stadt  (de 
Brem)  $  Gesellschaft  für  den  Ackerbau,  Mu- 
seum, physikalisches  Kabinet,  öffentliche 
Bibliothek}  9000  £.  —  Leinwand,  Tuch, 
Strnmpfyirtrerarheiten,HomkiBmie<L  i.w. ; 
Hdl.  —  Geburtsort  des  Admiral  Coligny 
u.deLaliinde'i>.  —  2)B.  et  Liborde,  Gi- 
ronde  (1-1 'l),  St,  an  der  Dordojyne,  südöstL  / 
von  Blaye;  l(i87  E.  —  FlufHluifeii;  Glas-' 
hütten  ;  Hdl.  mit  Wein.  —  3)  B.  Vend6e 
<14c),0.aufderLDieu.~  4)  B.Achard, 
Enre  (14«),  Fleck.  datLven  PentAadfaner; 
1150  E.  —  5)  B.  St  A  n  d  e o  1,  Ardeche  (14«), 
St.  südwestl.  von  TArgenti^ire,  am  Rhöne; 
4300  E.  —  Seidenfabriken,  Glashütten,  Hdl. 
mitWein.  —  6)  B.  la  Reine,  Seine (14b), 
Fleck,  eüdöstl.  von  Paris ;  800  E.  —  Faience, 
Hdl.  mit  Vieh.— 7)B.Th^rottde  (Bourg- 
ihdronlde),  Enre  (14«),  Fieci.  aorddeO. 
von  Louviers;  900  E.  —  8)  B.  d'Oysang, 
l8^re(14d),  Fleck,  an  der  Romanche,  in  ei- 
nem schönen Thale;  2120 E.,  welche  z.Th. 
alsKlcinhändlerjahrl.anawandern. —  Fabr. 
f.  baumwollene  Zeuge;  in  der  Nachbarschaft 
findet  man  silberhaltiges  Blei.  —  9^  B.  -  d  a- 
P^age,  BrAme  (I4d),  Fleck,  an  der  Isire, 
die  ihn  von  Romans  trennt;  2411 E.  —  Fahr« 
für  seidene  Zeuge,Färbereien,Gerbereien. — 
10)  B.  des  Comptes^  Ule  et  Vil.  (14«), 
Df.  nordösd.  von  Redoa;  1600  E.  —  11)B. 
de  V i 8 a r ,  Tarn  et  Garonne  (14«i) ,  Fleck, 
nördl.  von  Mois^ac;  940  £.  —  12)  B.  le 
Roi,  8affaie(14t^),  Sft.  M.voa Manen; 
500  E. 

Bourganeuf,  Feankb.  Creuse  ri4b),  St> 
vaa  Gaeret,  am  Tanrion;  1887  6.  —> 
Paftw,  Forzelhui. 

B  o  u  r  g  e  s ,  Frahkr.  Cher  (14b) ,  St.  am 
Zusammenfl.  des  Auron  und  des  Yevre ;  Erz- 
biaehof,  Akademie,  königi.  College,  Gesell- 
schaft für  Künste  und  Wissenschaften  und 
zur  Beförderung  des  Ackerbaues,  ölTentL 

.Bibliothek}  KaUiedcale,  daaderi^ifiBflt^ 
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Bovolenl«, 


mIUmImi  BmwnlDQ ;  SOOM  S«  —  ITilnr. 

xur  Tnch,  wollene  Decken,  Salpeter,  Mes- 
■enchmiedsarbeitcn ;  Braneraien,  Gerbe- 
reiea.  —  [Avaricum.]  * 

Bourget,  Fraivkr.  Seine  (14 BRlk.) ,  Dt 
DÖrdl.  von  Paris ;  450  E. 

l'e  Boar ge  t,  Itaiu  Sardiaien,  Savoyen  r34), 
Fleek.  ndfdl.  Ten  GhamMry,  am  ^etdiiui- 
migen  See. 

Beurglaatic,  Feankk.  Fuj  de  D«>me 
'14b),  Fleck.  nidveilL  mu  Clermont; 


im 


Bonrgneuf,  Frawkr.  Loire  inKr.  (14c), 
St.  Bn  der  Küste,  an  derglcichnamif^enBai, 
swischcn  der  Spitze  S^  Gildas  und  der  Ins. 
Ifoirmoutier  (5  Lieues  lang,  3  L.  breit),  mit 
Hafen ;  2250  £.  —  Fiacherei,  Aasterntang ; 
Hil.  mit  Getrdde,  Wein,  Brumtweio,  Saht. 
—  2)  SiU^ne  et  L.  (14b),  Fleck,  nordweelL 
▼on  Chalons;  1200  E. 

Boargogne,  F&ankb.  (14b) ,  alte  Fror. 
Frrakreitihe,  jelst  Dep.  Ain,  CMe  d'Or, 

Sadne  et  L.  Dieses  rrnchtbare  Land  wurde 
froher  von  den  Aeduern  bewohnt  und  zu 
Gallia  Lu^dunensis  gerechnet,  8|mter  (im 
Jabrh.)  gründeten  die  Burgunder  das 
Reich  Burgund ,  von  1032  M'ar  es  ein  Her- 
sogthujD,  dessen  letzter  Herr,  Karl  der 
Kühne ,  1477  ohne  Erben  starb ,  worauf 
es  durch  Karl  XI.  mit  Franlireicli  vereinigt 
wurde.  —  Oer iCanat  «on  Bourgogne 
Twbifldei  Ae  SeAae  mit  der  Yonne ;  seine 
gme  Lange  ist  141469  metres. 

B  o  «  r  o  i  n,  Frankr.  Iserc  (Hb),  St.  westl. 
von  ha  1  our-du  Pin ;  ISTiOO  E.  —  Fabr.  j^ür 
IndieBoe,  Onlicots,  Pttckleinwand;  HdL 

Bon  rgue  il,  Frankr.  IndrectL.  (14c),  St. 
nordl.  von  Chinon,  am  Authionj  1636  E.— 
Hdl.  mit  Getreide  und  Wein. 

Boitr^os,  AF.  Aegypten  (-ISb),  Vorgeb. 
tind  See  an  der  Mdg.  des  Sehen nytmchen 
Kilarms,  östL  voo  ftosette.  Eine  Landzunge 
tremit  de«  Seevem  Meere  und  bildet,  an 
ihrem  Ostende,  das  Cap  Bourloa, 

Bonrmont,  Frahkb.  lit«  Marne  (14b), 
8t.Di»rdd8tl.  T.  Chanmont,  uif  einem  Berge; 
1300  E.  —  Mestewciiiaiediariieiien,  Wadht- 
blcichen;  Hdl. 

Bournasel,  FaAivKB.  Aveuron  (14<),  Df. 
MMdSed.  Ton  Rüdes;  800  E. 

Boorne,  Engl.  Lincoln  (15b),  Kirrh^p. 
(2569  E.)  a.  St.  südöstl.  von  Lincoln ;  2355 
tS.  — -  Gerberei,  Viehzucht,  WollhandeL 

Bourne,  East-,  Ekgl.  Snseex  (15b), 
Kirchsp.  ^2607  E.)  und  St.  anfeinem  Iiügel, 
der  sum  Hochlande  voaBeachy  gehört,  tüd- ' 
ied.  M  Brighton. 

Benriie,  Frankb.  DrAme  (14'),  Nbfl.  der 
Is^re,  enfaspr.  bei  Lang,  Mdg.  bei  S.  Na- 
saire, schiffhar  t.  ie  Pont-ea-Hoyans; 
LT.,  7  Ueaee. 

BoiirB  e  V  il  1  c,  Frankr.  Eure  (14e), 
■MdSftl.  Ton  Pont  Audemer;  800  £. 

B^urtmnger  Moor,  D.  Hannover,  Attm- 


der  W^BefgreMe,  dnidk  wehiM  ' 

scher  Damm  führt. 

Bourtanger  Schanze,  NiBaami;.  Gro- 
ningen (29),  feste  Schanze  am  Wege  dardk 
dai  ririchnanügeBleor,  nahe  ander  Grcme 
von  Hannover. 

Bourth,  FRAivitB.  Eure  (14«),  Df.  tnd- 
westl.  von  EvrenK|i  1510S.  NaddlUir., 
Eiscnwerlic. 

fiousct  khßra  noor,  AS. Moi^aleia Land 
der  Klwlklw  (43c),  Ludiee  iife  iMfAratL 
Theile  de«  Landes. 

Boushy,  s.  Jacoba. 

Bouscia,  AF.  Sudan  (45»),  Land  und  St. 
sfiddttl.  vonTimbnctu,  um  Jolibss  indieicr 
Gegend  toll  Mango  Park  nnigekoamMO 

SC}!!. 

Boussac,  Frankr.  Crcuse (I4b),  St. nord- 
delLvon  Gueret,  auf  einem  schroflen  Fel- 
sen, umgeben  von  Gebirgen  und  Schlachtea^ 
mit  cincuDi  Fort ;  757  £.  —  Leder. 

Boasenj  enr  S^vre,  Fnamo.  Loire 
infi'r.  (t4c),  Df.  eüdweitL  Ton  Nantet,  an 
der  Sevre;  2000  E. 

ßou9  sol€y  Straf  se  r2er,  AS.  Ruf^land, 
Kurilen  (41b.  43e),  Meeresstrafse ,  trennt 
die  letzte  der  russischen  Kurilen,  Simntir, 
von  Tschirpoy  und  Vrup. 

Booten,  AS.  Ostiodische  Ins.,  Mergnl- 
Archipel  (44«),  Ins.  westl.  von  Trotto. 

Boutonne,  FoaiiaR.  Deox-Scvrcs  (i4o), 
Nbfl.  derCInrente,  «itt|ir.  bd  CM-Boa- 
tonne,  Mdg.  bei  Candd,  8chlffl»ar  voa  St  Jean 
d'An<;cly;  Lf.  24  Licues. 

Boutonne,  Chef-,  Frahkr.  Deux-S^vret 
(14c),  Fleek.  am  Ursprung  des  gleicbnami- 
gen  Fl ,  südl.  von  Melle;  1816 £.  —  Fabr. 
lür  Serge,  Gerbereien,  Farbereien. 

Bouvigues,  Bklg.  Namur  (29) ,  Fleck, 
südl.  Ten  Namur ,  an  der  Maaüi;  779  E.— • 
Eisenwaaren,  Tabak.  —  Dabei  die  Ruinen 
eines  fasten  Schlosses  und  eines  Thurmet, 
la  Tear  de  Gr^e-Corar. 

Boux  aux  Bois,  Frankr.  Ardennei (Idb)^ 
DL  nordöstl*  von  Vouziers;  521  £. 

BontenTil.le,  Fbaukb.  Moselle 
St.  sädwestl.  von  Sarreioolii  1660 
Brauereien ,  Gerbereien. 

B  o  V  a,  Ital.  Neapel  (34b),  SL  östl.  TonBeg- 
gio,  Bischo&sitz;  :d5U0  E. 

Bovenden,  D.  Hannover,  GdtÜiffien  (21)^ 
Fleck,  nördl.  von  Göttingen;  IwO  E.  — 
Linnenweberei,  Gambandel.  —  Der  Flecken 
gehörte  früher  zur  Herrsch.  Plesse,  and 
noch  jetzt  sind  in  geringer  Entfernung  da- 
von die  schönen  Ruinen  der  Burg  Flösse. 

Boves,  Ita».-  Saffian,  Goni  (34),  St. 
südl.  von  Coli  jf  14M  B.  —  Getreide-  vad 
Weinbau. 

Bovine,  Itai..  Neapel ,  Canitanata  (84^)^ 
St.  tAdl.  Ten  Foggia,  aoi  Abhänge  efaMt 

Berges;  Bischof;  6600  E. 
Bovolenta,  Itai.  Venedio:,  Padua  (34), 
Fleck,  südl.  von  Padua;  2Ö00  £.  —  Wein« 
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Bow. 


Kbfl.  des  Sfidarau  des  Soskatelttwaa. 
B  o  w,  Eifsb.  DeTiMi(U)k),  O.  aoidpettl. 

SxeCer. 

Bow,  Irbl.  Ukter,  Fermna^lh  (ISd),  Im. 

im  nördi.  Theile  des  Earn-See. 
Bowdoin,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Maine 

(47) ,  O.  wmCL  tob  der  Mdg.  dee  Saga- 

dahoc. 

Bowdsey,  £<vgl.  Suffolk  (16^),  O.  an  der 

Käste  der  Nordsee ,  indöstl.  tmi  ]btwicli. 
Botoen,  AU.  Neu- Holland  (50),  Boten  an 

der  Ostkusto  von  Neu-Südwalefl. 
JBotrermann ,  AU.  Neu- Holland  (50«), 

Berggrappe  swIfchM  den  Fl.  Logas  vm 

Brisbane. 

B  o  w  g  e  r  s ,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Virgi- 
nien  (47) ,  0.  weetL  von  Lerfngtoii. 

Bowling-Green,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Kentucky  (47) ,  Df.  in  der  Grfdch.  Warren, 
Mtl.  Ton  Rntjselville,  am  Big- Barren;  154 
E.—  2)  Ohio  (47).  Df.,  Grf^ch.  Lecking.— 
8)  Virginien  (47) ,  Df. ,  Grfäch.  Carolina, 
nördl.  von  Bichmond ,  am  Mattapony. 

C  Bo«II«if- Green,  AU.  Nea-Holland, 
Ifcü-Südwales  (50),  ein  niedriger,  sandiger 
Torsprung,  nördi.  von  der  £dgecombe-Bai. 

B  o  w  n  e  •  t,  J^nei..  GumberUind  (15^),  Krchsp. 
(1196  E.)  und  8t.  DordwvstL  m  Gulblo  \ 
888  E. 

Boxberg,  D.  Baden,  Unter  -  Rheinkreis 
gMl),  Amt  und  St  oddl.  von  Wertheim ; 

B«zholm,  ScHWBD.  Linköping(16d).  Fleck. 

■ndwosCi.  ▼im  Ltnköping;  ISienwerle. 
Boxmeer,  Ninnanft*  Nord-Brabant  (29), 

Df.  östl.  von  Herzogenbnseh ;  1808  E. 
Boxtel,  NiBDBRL.  Nord-Brabant  (29),  Df. 

•n  der  Dommel,  südl.  TonHoffSOgonbnteh; 

mit  Zubehör  3212  E. 
B^Boy,  Sraif.  Catalona  (13),  St.«üdwe8tl. 

TW  Bnieelons. 

Boyden,  Das*.  FiM  (lCb)t  DfL  wottL 

von  Faaborg. 
B  o  T 1  e,  Irbl.  Connanght,  Roscommon  (15^), 
Kirchsp.<Tn4  E.)  o.  St.  amFI.Boyle ;  3407 
E.  —  Rinnen  der  alten  Abtei  von  1152. 
Boyne-Fi.,  laaL.  Leintter  (15d),  Fl., 
entipr.  in  der  GffMsh.  Rttdan,  mdt.  in  die 
irische  See  bei  Droghedn;  VL  4ft  engl. 
Meilen.  —  [Bufrindo.] 
Boynes,  FaAinm.  lAAtfk  (141>)  ,  St  snd- 
östl.  von  Fithiviers;  1895  E.  —  Ildl.  mit 
Safran,  Wein,  Wachs,  Honig,  Wolle. 
Boypeba,  S-AM.  Brasilien,  Bahia  (49l>), 
Int.  an  der  Knete,  sndl.  von  St  Salvador, 
mit  der  gleichnamigen  Villa;  Landbau, 

Pieraboflachs. 
Braeilien,  Mattogroeso 
rechts. 

Besän,  Polrw,  Plock  (IM»)»  O.  aädöetL 

von  Ostrolenka.  ^  

Bosen,  Bötzen,  Schwbis,  Augia  02), 

Krsdf.;  424  £.  —  Weinbau. 
BoBki,  Busflb.  Binlottock  (36),  0.  tod- 


Reif,  Mangoerinde,  Pi 
tfot  Boys,  S-AM.  Brai 

(49b),  Nbfl.  des  Xingu, 


Bozok,  Onmu  Ungarn  (801>),  Fledt  tttd« 
östL  von  Karpfen ,  mit  Schlofs. 

B  o  z  z  o  I  o,  Itai..  Lombardei,  Mantaa  ^UQ^ 
St.  vrestl.  von  Mantua ;  3500  £. 

Bra,  Ital.  Sardinien,  Piemont  (84),  St 
nördl.  von  M ondovi ;  6000  E.  —  GetTeM»^ 
Wein-,  Seidenbau;  seidene  Zeuge. 

Branke,  D.  Oldenburg  (21),  Amt  uid 
Fleck,  nordnstl.  von  Oldenburg,  an  der 
Weser,  mit  Hafen;  1292  £.  —  ScfaifflEfüst, 
Schifibou;  Hdl.         *  '  ' 

Brnbant,  Nord-,  Xikberi..  (29),  eind 
der  gröfsten  Prov.  des  Königr.  (92J  DiH., 
855000  £.),  zwischen  Holland,  Geldern, 
Seeland  und  dem  Konigr.  Beigion*  BlNn, 
mit  Haide-  und  Sumpfstrecken  (der  Peel, 
10  St.  hing,  1-8  St  breit)  $  an  der  Aiord^ 
gtenae  die  Maas,  wetclie  Mer  den  Bioe- 
bosch  and  das  Hollandsdiep  bildet,  an  der 
Westgrenze  dieOsterscnelde;  im  In- 
nern bilden  Aa  und  Dommel  den  Di  est 
bei  Herzogenbusch ,  der  in  die  Maat  fiUIt, 
die  Merk,  hier  Dintel  genannt,  wel- 
che in  da«  Volkerack  sich  ergiefst;  2 
Kanäle  eind  wichtir,  der  Rnnal  von  Bcedn 
und  der  Süd- Wilheltui^  Kanal.  Das  Klima, 
zwar  feucht,  ist  gesünder  als  in  Holland. 
Ackerbau  und  Viehzucht  sind  die  Häupter« 
werbszwmge  der  Einwohner;  den  Mangdl 
an  Holz  ersetzt  Torf;  die  Industrie  und  der 
Handel  haben  durch  die  Trennung  Bel- 
gien« lehr  gelitten ,  doch  sind  nodi  be- 
trächtl.  Fabr.  für  Tuch,  Leinwand,  baum- 
wollene Zeuee,  Leder  u.  s.  w.  im  Gange. 

Bra  baut,  Snd-,  Belg.  (29),  ProT.  «wi* 
scheu  Antwerpen ,  Limburg ,  Luttich,  Na- 
mur ,  flpnncj^au  ,  Ostflandern ;  00 
580000  E.  Eben ,  nur  im  S.  und  0.  von 
Hageln  durchzogen,  fmditbar,  wohl  ange- 
baut. Flüsse  von  Bedeutung  sind:  Dyleund 
Senne,  beide  nach  Antwerpen  äbergiE>hend$ 
3  Hauptkanllet  K.  TonBrüeeel,  von 
Loewen,  von  Charleroy.  Das  Klima 
ii)t  gemärsigt  und  gesund.  Ackerbau  ist  der 
Haupterwerbszweig,  Viehzucht  bedeutend, 
die  Industrie  sehr  ausgebreitet  und  wichtig, 
besonders  sind  die  hier  verfertigten  Spitzen 
we»en  ihrer  auCserordentlichen  Feinheit 
and  wegen  der  gctdmiBebTellen  Moiter  be- 
rühmt (man  verwendet  dazu  Spitaenswim, 
von  welchem  das  Pfund  z.  Th.  mit90  Lonit- 
d*or  bezahlt  wird);  ferner  eind  wichtig: 
die  Linnenwebereien ,  Gerbweien  ,  Tuch- 
fabriken^Seifensiedereien  u.  s.  w.  Der  Hdl. 
ist  sehr  lebhaft  mit  l'rodncten  des  Land- 
banes ,  der  Vielnadit  nnd  Indnetrie. 

Brabisch  Araber,  AF.  Sahara  (45»), 
Bedninen-Stamra,  nordwestl.  von  Timbucta. 

B  rn  end n  1  o,  SenoTL.  Inremoie ,  In«.  Sky 
(15«),  Kircbsp.  (21118  E.)  an  der  Nordwest- 
küste der  Ins.  am  gleichnam.  Busen  (LocJk 
lit acadale)\  Viehsacht,  Keipbrennerei. 

Braccetio,  P.  de,  Ital.  Sicilten,  SiragOM 
(34b),  Vor^eb.  an  doc  Woitknitc^nAcdL  TOB 
C.  de  Scalambri. 

BraoUft««»  faüUk  yiwIiMiWj  Ii  im  (M), 
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Brakel. 


Fledc  an  Lm  il  Braeciano ,  norAauMfl. 
Ton  Rom}  mOJB.  —  laderMHwwim 

JUäder. 

IBrcce,  AU.  Nen-Holland,  Phillip  (50e), 

Berj^,  an  dessen  FuTs  der  Cug^ecgooip  niefst. 
Brnchstädt,  D.  Freursen,  SadiMii,  Mor- 
•eburg  (27u28),  Dt  aMdM.  tm  Hdle; 
497  £. 

Brachwitz,  D.  Freursen,  Sachcen,  Mer- 
seburg (27ii28),  Df.  nordweal.  von  Halle } 

Bracienx,  Fraitkr.  Loire  et  Cfacr  014*), 

Df.  südoHl.  Ton  Blois;  825  £. 
Bracklej,  Ekol.  Northanipton  (15b),  St 
rSB  einam  Abhang«,  nahe  an  der  Otu»,  lAd* 

westLTon  Northampton ;  2107  E. 
Bracknat  aad  Azanaghis,  AF.  Sahara 

r45e),  MaarM-Stämmeaia  «fidwettl.  Smime 

der  Wüste. 

Bradford,ENGL.  Wilt8hire(15b),  Kirchsp. 
(10102  £0  und  St.  am  Fl.  Avon ;  8760  E.  ^ 

-Tneh,  Fftrberelen.  —  2)  Watt  -  Riding, 
YorkClS^»),  Kirchsp. (76996 E.)  n.St.  Mf-t!. 
Ton  Leeds ;  23233  E.  —  2  ausgedehnte  Ei- 
«engieCsereien ,  wollene  und  baumwollene 
Zence.  —  In  def  Umgagend  Eiien-  ond 
Kohlenbergwarke. 

Bradfordy  N-AM.  Vereiq.  Staaten,  Ver- 
nmit  (47),  St  efidSstl.  Ton  Moutpellicr, 
Grfsch.  Orange  am  Connecticut;  13?>2  E.  — 
Ahomxuckcr.  —  2)  ^ieubamp^hiro  (47),  St. 
in  der  Grftch.  RnkboMUgh;  1081  E.  — 
8)  Massaehnsette  (47)»  St.  am  Merimik, 
Akademie;  1370  E. 

Brading.  Encl.  Southampton,  In«.Wight 
Oft  Nblr.2).  Kirchtp.  an  der  Ostkfiste  der 
liig.;  2227  £. 

Bradlanka,  D.  Orsferreich,  Böhmen  (23), 
Fl.,  cnti"pr.  am  Bulmierwalde,  an| der  Gren- 
ze dcB  Klattauer-  und  Prarhimer-Kreises, 
fallt^  vereinigt  mit  der  Badbuaa  bei  Pilaon, 
in  die  Beraunka. 

Bradsberg,  Nobw.  (16d),  Arothnadd- 
weetl.  Theile  Ton  Norwegen ;  60600  E. 

Braga,  Port.  Entre  Douro  e  Minho  (13), 
Hptst.  der  Prov.,  in  der  Nähe  der  Cnvatn, 
auf  einer  Anhöhe,  mit  Kastell ;  Kathedrale, 
Seminar,  ein  C<»llr<i^iura ;  Erzbischof ;  200<IO 
£.  —  Fabr.  für  Lichte,  Messer-  und  Kagel- 
•ehmiediarbeitan,  Fenergewehre;  HdK 

Bragan/. a,  sonst  Caytc,  S-AM.  Brasi- 
lien ,  Para  (49^)  »  St.  östl.  von  Para ,  am 
Cajte,  mit  Hafen.  —  2)  San  Paulo  (49l>), 
8t.  nordötitl.  von  St  Paul ;  9853  £. — Schwei- 
aezuoht;  Weizen,  Mtiis,  GcniiHe. 

Bragan za,  PoaT.  Tras  o«  monteg  (13), 
St.  nordwestl.  Ton  Miranda;  5000  E.  — 
Fabr.  für  Sammet,  Heidene 
fchlnrd  der  königl.  Familie. 

Bragnäs,  Noaw.  Buskerud  (16<1),  St.  an 
einem  Arm  des  Christiania-Botene  $  8000 
E.  —  Udl.  mit  Bauholz. 

Brahe,  Brahetrolleburg,  Bakiv.  Fü- 
llen (16<>),  Kirchsp.  aotdML  tou  Faaborg; 

HiOS.^Iioi0iu  oMl  EflBioMr.} 


■elb« 

bürg. 

£raÄe,  Paauss.  Posen,  Bromberg  (22^)^ 
Kbfl.  der  Weichsel,  links,  entspr.  imRegbps. 
Marienwerder,  Mdg.  östl.  von  Bromherg. 

Brahectad»  Rviisii.  Finnland  (37),  St.  au 
dar  Kälte,  andweftL  Yoa  Vleabargf  IVS$ 
£.  Udl.  mit  Theer»  Peeh»  Epsmigiiia- 
sen  der  Viehzucht. 

Brahmaputra-  Fl.  f  AS.  Ilintärindien 
(44 b),  mächtiger  Fl.,  entsteht  aus  swei 
Qucllflüssen,  einem  nördl.,  Faluka,  und 
einem  östl^  T  a  1  u  d  i  n  g,  welche  im.  IVtisb- 
niaa-Geb.  entspr.  und  iiacb  llirer  Vereini- 
gung Brahniakund  genannt  werden ; 
erst  in  Assam,  schon  betrachtlich  jdurch  an- 
sehnliche ZuflÜMO ,  f cheint  er  den  Namen 
Brahmaputra  au  erhalten,  fliefst,  oft 
in  mehrere  Anne  getheilt,  südwestl. ,  bis 
er,  auf  der  Vorderiodischco  lialbinsel,  in 
Bengalen,  rieh  sfidi.  wendet  and  neben  den 
Mündungen  de^  Ganges  in  den  Bengalisrhen 
Mbscn  fiillt.  Er  überschwemmt,  gleich  dem 
Ganges ,  das  nmliegende  Land ,  nimmt  an- 
sehnliche, aber  wenig  bekannte  Kbfl*  auf 
und  Ut  bis  weit  hinauf  srhifri>ar. 

Braiga,  AF.  Tripolis,  Barka  (42u43),  O. 
an  der  Küste  der  grofsen  Syrte. 

Brail,  Schweiz,  Graubünden,  Unter-En- 
gadin  2  kl.  Dörfer  in  geringer  £nt- 

lertiiing  vom  iiiAen  Ufer  dea  Inn. 

Braila,  Brailow,  Ibrahil,  Tan«. 
Grofse  VVallachei,  Jaloniitza  (38^),  feste 
St.  an  der  Donau,  mit  festem  Schlüs^e  und 
Fluf^hafen ;  28000  E. 

Brail zy,  Türk.  Grofsc  Wallar.hei,  Jalo- 
mitza  (38it),  O.  an  der  Jalomiua,.nordöstL 
TOn  Sloboeia.  . 

Brain  (Bram),  FaANKR.TIte  VieBne(14«), 
Nbfl.  des  Gartempe,  rechts. 

Brainard,  N-AIVl.  Verein.  Staaten,  Ten« 
neesee  (47) ,  llptort  der  Grfsoh.  Hamilton, 
an  der  Mdg.  deg  Chickamaugah  in  den 
Tennessee;  Missionsanstalt  für  die  Chero- 
kesen. 

B  r  a  i  n  c ,  Fraivkr.  Aisne  (141>)  ,  St.  iML 
von  Soissons ;  1450  £.  —  V  iebhandel. 

B  raine  le  Comte,  Baas.  Henneguu  (29), 
Fleck,  nordöstl.  Ton  Moaf ;  8dOO  B.  — 
Flachsbau ,  Gnrnspinnerei. 

Brainela  Leu  de,  Bklg.  Süd-Brabant 
(29),  Fleck,  südl.  von  Brüssel ;  2771  E,  — 
Baumwollene  Zeage,  Leder,  Stftrbc^  Sal>> 
raffinerie. 

Brnlntre,  E«ab..Efiez  (15^),) 
St.  wesll. 

für  Boy. 

Braive,  Belg.  Lüttich  (29),  Gem.  wostl. 
von  Lüttich ;  636  E. 

Brak,  AF.  Süd^pitze(40Nbk.),  Fl.imLande 
der  Buschmänner,  dessen  Lauf  nur  theil- 
weise  bekannt  ist. 

Brakel,  D.  Preuftien  ,  Westphalen  ,  Min- 
den (21),  St.  an  der  Brucht,  äüdwestl.  von 
Höxter;. 2750  Jg.  —  Bianerei,  Brennerei  $ 


«b..Esiez  (15l^),  lÜrdiMKaad 
GelcbasCer  $  8laB.  --Tabr. 
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BfAlteAheim, Brackenheim,  D.  Wür- 
tcmberp:,  Nedkarkreis  (30u31),  Amt  und 
St«  im  Zabergaa,  südwestU  von  Ueilbronn, 
Sehtob;  166»  £. 

Brakke,  AF.  Südspitzc  (40Nbk.),  2  Nbfl. 

des  Groo.te  Yish-Hivier,  derGroo- 

te  und  Kl.  Br8kk-Bivi«r  genannt. 
Brakupöncn,  Pkbuss.  Freuucn ,  Gam- 

binnen  (22i>),  Df.  aordöiü.  von  Giunbi^aeB ; 

175  E. 

B raiin,  D.  Preuffm,  Schlesien,  Breslau 
(23),  Fleck,  öätl.  von  Wartcobargi  14MN) 
E, —  Weberei,  \iehbandel. 

Br  Hiiet  e,TesK.S6rbiea,Sflmendria  (SSd), 

O.  oatL  Ton  Semendria. 
Brambach^  D.  Oestenr^oh,  Iiiiikroia(2^, 
Nbfl.  des  Inn,  rechts. 

Brambachkirchen,  D.  Oesterreich, 
Hausruckkreis 0.  westl.  von  EfTcrdint^. 

Bramber,  Enoii.  Suseex  (15b),  eine  Ab> 
theilnnir  dw  OtCicli.  ntt  W1I3  E.,  in  41 
Kirchspielen ,  mehreren  Städten  und  Flok- 
keo.  Darunter  Bramber  nordwesÜ.  von 
Brighton,  am  Fl.  Adur;  97  E. 

Brame,  Dakn.  liolatein  (l(il>),  FI.,  entspr. 
bei  Rickel«  im  Amt  Segeherg,  erhalt  bei 
Stellau  den  Namen  Steliau,  fallt  in  die  Stoer; 
TOB  O.  sack  W. 

Bramsche,  D.  Hannover,  Osnabrück  (21), 
Fleck,  an  der  Uas&  nürdL  von  Osnabrück  ; 
15INI1I.—W«!!- WM LioMmreberei ;  Legge. 

Bramstedt  Dw.  Holstein  Fleck, 
an  der  Brame,  wentl.  von  Segeberg;  Acker- 
bau. —  In  der  Umgegend  Mineralquellen. 

JSran,  AU.  Neu -Holland,  Northuraber- 
land  (50«),  Nbfl.  des  Ilawkctibury,  linke. 

Brancaleone,  Itai»,  Neapel,  Calabria 
Bit.  11  (34b)  ^  Fleck.  nUH.  tob  Genee,  in 
sehr  fruchtbarer  Gemd ;  1000  E.  —  1983 
litt  der  Ort  viel  dnr^  Erdbeben. 

St  Branchier,  Schweiz,  Wullis  (32),  Df. 
M  der  Vereinigung  der  beiden  Arme  der 
DtBDse,  2260'  hoch  gelegen;  428  E.  —  In 
der  Nahe  das  Schlofs  St  Jean$  Eisen-  und 
BieigrubeB. 

B  r  a  n  c  i  o  n,  Fraukh.  Saune  et  LoireO-^)» 
Fleck,  nördl.  von  Ma« on ;  700  E. 

Braneot  S-AWL  Brasilien,  RioNegro(49b), 
mächtiger  Nbfl.  des  Rio  Negro ,  eattpr.  im 
östl.  Guayana,  bildet  den  Parimesee,  und 
&l\X  in  mehreren  Armen,  links,  in  den 
Hanptotren.  1)  EfpMto  St*  (49^),  P*** 
aach  de  St  Matheo  genannt,  estiyr»  in 
Mioas  ,  Mdg.  südl.  von  Ale^re. 

Brase o,  Gast.-,  Pom«.  Beira(I3),  fester 
O.  nordöetl.  von  Abrantes. 

Brand,  D.  Sachsen,  Erzgeb.  Kr.  (27u28), 
St.  sndwestl.  von  Freyborg;  2107  E.  — 
BergbaB,  FladM-B.' Wollspinnerei,  Spitzen. 

Brandano,  Itax..  Neapel, Basilicata (34l>), 

.  FL  im  östl.  Theile  der  Frovins,  mdt  in  den 
Baaen<w»B  Taranto; 

Brandarholt,  Daen.  Island  (16bNbk.l.), 
O.and.  Westküste,  nordwestl.  v.Reikiawik. 
Brande,  Dabn.  Jütland  (16b),  Kirchsp. 
.jnd  Bf.  jAdfletL  TBtt  SfcarUi 

y 


Brandenburg,  D.  Preuft^n  (2Q,  Prer.; 
früher  Mark  Brandenburg,  «wischen  Meck- 
lenburg und  Pommern  im  N., ,  Posen,  imd 
Schlesien  im  O. ,  lEinigr..  CkNbMil'J»4i., 
Pro%  .  Sachsen  im  W. ;  723  DM.,  1,6Q5Z|XE. 
Eine  SaodQäche,  4»  nur  im  S.  (Flemminn^) 
BBd  O.  imrA  Aahfiben  unterbrochen  wird, 
hier  und  da  morastig  (Spreewald,  Odflik* 
bruch)  und  nur  in  den  Flufs- Niederungen 
fruchtbar.  Hauptflüsse  sind:  die  Oder 
mit  Bober  und  Neifse,  links,  Pleltke, 
Warthe,  Miezel,  rechts;  die  Elbe  mit 
Havel  (N  u  the,  l^pree^  Dos8e);.and 
Stepenitz;  derFriadrfeh Wilhelme- 
Kanal,  auch  Müilros  er  Graben,  ver- 
bindet Oder  und  Spree,  mithin  Oder  und 
Elbe ;  der  Finow-Kanal  verbindet  Oder 
und  Havel ;  der  R  u  p  p  i  n  e  r  -  Kltaal  Havel 
und  Riippiner- See ;  der  Hauptgraben 
oder  Hauptkanal  verkürzt  die  grofse 
Krftmraung  der  Havel ;  «aldreidie  4iMii, 
unter  welchen  de/ R  u  p  p  i  n  e  r  - ,  Uker- 
und  Planer-See  die  beträchtlichsten  sind, 
aufserdem  erweitert  sieh  die  Havel,  naeh 
Aufnahme  der  Spree  ,  an  mehreren  Stellea 
ioeartig.  Das  Klima  ist  gcniäfsigt  und  ge- 
sund. Eisen,  Torf,  Alaun  sied  ans 
dem  M ineralreiebe  die  irlehtigtte«  ProdaC^ 
te;  das  Pflanzenreich  liefert:  Getreide, 
Obst,  Flachs,  Hanf,  Tab.ak,  FÄti 
berrothe,  Teltaner  Rnjbe«,  H«l.c» 
selbst  noch  Wein ;  von  den  geipfilHiliflbe^ 
Hausthieren  werden  bei»ender8  veredelte 
Schafe  gezogen;  Fische  in  Menge;  Bie- 
nen. —  Die  Etawebner  sind ,  mit  Ausnah- 
me einer  geringen  Anzahl  Wenden  im  S., 
deutschen  Stammes,  unter  wichen  etwa 
110O9  Jaden  lebent  miUAf^ fraafdeleeli# 
Niederlassungen  haben  ihre  Eigonthümlich- 
keiten  fast  gänzlich  verloren.  Aufser  L  a  n  d- 
w  i  r  t  h  s  c  h  a  f  t ,  als  Haupterwerbszweig, 
betreibt  man  viele  Fabriken  für  seiden«^ 
baumwollene,  linnene  und  wollene  Zeuge, 
Bänder,  Leder,  Tabak,  Metallwaaren,  Glas, 
Papier,  ZBeber*  Der  HdL  iet  lebhaft,  be» 
fördert  durch  gute  Landstrafsen,  schiffbare 
Flüsse  und  Kanäle,  und  durch  die  Messen 
in  Frankfurt.  —  2)  Brandenburg,  Pots> 
dam  (22),  St.  an  der  Havel,  in  ältester  Zeit 
Brannibor,  Burg  und  Dom  auf  einer  Ja- 
sei  in  der  Havel;  Ritterakademie,  Gjmiia» 
sinm,  Bibliothek;  14000  E.  Strumpf- 
und  Tuchweberei ,  Gerberei ,  Hutfabr.  { 
Schiüfahrt,  Fischerei,  etwas  Weinbau.  — 
8)  PBBVBi.  Kiaigsberg  (22b) ,  piMk.  am 
Ausflub  detFfitdiiagt  in  dai  MecbeHaffi 
975  E. 

Brandenburg,  Neu-,  D.  Mecklenburgw 
Strelitz  (22) ,  St.  tüdwestl.  von  Fricdland, 
an  der  Tnll(>ne>e,  Schiofs;  6000  Hdl. 
mit  Pferden  und  Wolle. 

BrandeBbnrg,  D.  Luxemburg  (29),  0. 
westl.  von  Vianden. 

Brandenfels,  D.  Kur-Hessen ,  Nieder- 
hessen (27u28),  Schlofsruine  südöstL  von 

tat»,  MlM.mi  dar  W«m. 
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Brandis,  D.  Sachfea,  Ltfps.Kr.  (27a28), 
St  mit  Scblofg;  1176  E.  —  Landban. 

Bf  anilofi.lEBii.  Munster,  KerrjflSd)^ 
Tor^b.«lii  B||  u  <w  Weitieite  dormf- 

schaft. 

«firandon,  AF.  (40), Klippen  im  indischen 

Ooean,  nördl.  von  der  Intel  Rodrignex. 
Bvaadon,  Engl.  Suffolk  (151>) ,  Kirch». 

•  und  St.  (2065  E.)  nordwestl.  Ton  Ixworth, 
an  der  Lettle  Oase ;  Udl.  nut  Getreide,  Malz, 

•  BiM»iL  ■.  w.  In  der  Nttw  tlda  Kaala- 
chengehejfe. 

Brands  Oe,  Dakii.  Schleswig  (16t>},  Ins. 

IlB  U.  Belt,  S«tL  m  ChristiaBsfeld. 
Brandähacen,  D.  Preaben,  Ponmern, 

Stralsoad  (£2).  Df*  tädosiL  m  Stralannd ;  - 

808  E. 

Brandeol,  D.  Oeftemtdi,  Tirol,  BM 

(25) ,  0.  8Üdl.  von  Rotzen. 
Braneschty,  Türk.  GroCse  Wallachei, 
Dnnbowitza  (SSd),  DtnordweML  Y4MiTIr- 

govist. 

Branirowan,  Türk.  Kleine  Wnllarhei, 
Bomunaczi  (38'),  Df.  nördl.  Ton  Karakall, 
Mit  Terfallenem  Schlosse. 

Bran  n  e,  Frankr.  Gironde  (14d),  D^.  sfidl. 
Ton  Libourne,  an  der  Dordof^e;  565  £.  - 

Branalr,  Rosn.  Bialostock  (36),  SC.  t&dl. 
▼on  BMÜMto^ck. 

Braaian,  Belg.  Lüttich  (29),  0.  sudwestL 
iWi  Hannnt. 

Brantome,  Fraivkr.  Dordogne  (14d),  St 
an  der  Dronne ;  2658  E.  —  Fabr.  für  Sar- 
ge, Strumpfwirkerwaaren  u.  %.  w. 

Bransa,  Ital.  Lombardei,  Bergamo  (32), 
Df.  im  Rrembana-Thal,  narddftl.  ToaPiax- 
aaj  400£. 

Braoaa,  Gaiacii.  Attlka  (38«),  O.  8ft1. 
Ton  Athen,  nicht  weit  von  der  Mdg.  eines 
ungenannten  Fl ,  der  vom  Hymettus  kömmt. 

JBraonisf  a,  Türk.  Makedonien,  Koetendil 
(88d),  NbH.  des  Vardar,  links. 

Braowa,  Türk.  Grofse  Wallacbei  (38d), 

•  Bes.  um  den  gleichnamigen  Nbfl.  der  Ja- 
lemitsa,  an  Siebenbürgen  angrensend,  js:e- 
birgip^  (höchster  Berg  der  B  ii  t  e  c  b  a  t  ü  c  h 
oder  Bucses  an  der  Nord|i;r.  6400'  par.), 
ataric  bewaldet,  beträchtliche  Viehzucht, 
Salz. 

B  r a  8  c  a ,  Türk.  Bosnien ,  Tranuk  (8Sd), 
O.  südöetl.  von  ßo^na  Seraj. 

Brasil i e n,  S-AM.  (49. 49b).  fJotor diosem 
Namen  begreift  man  die  Ostbälfite  von  Sfid- 
America,  zwischen  Guyana,  Colombia,  Peru, 
Bolivia,  Paraguay,  Rio  data  Piata,  üru- 
nay  and  dam  Atlantischen  Meere,  cinFlä- 
ehenranra  von  129295  □  VI .  mit  5, 1 304 18  E.— 
Mit  Aufnahme  der  Muraiion- Ebene  im  N., 
tritt  das  Land  überall  ^ehr  stark  ans  dem 
Ocenn  hervor,  bildet  aber  im  Innern  ein 
Flach-  und  Hochland.  Das  Hochland, 
dnrdi  die  Ebene  daa  Narailon  Tan  Colom- 
bia's  Gebirgen,  durch  die  T'bene  des  laPlata 
Ton  den  Andes  getrennt ,  besteht  ans  meh- 
rorea  Phiteau-Flächen  (1000-2000'  hoch), 
■tf  wdclm  tioh«  fiiaUilaMiisMlai 


erheben,  die  von  S.W.  nach  N.O.  str^dMa* 
Hat  man  das  Küstenland  dorchscliritten ,  ao 
störst  man  snnächst  auf  das  Küatongo- 
birge,  Sorra  da  mar,  8809'  Mittal- 

höhe ;  es  erhebt  ^ich  im  südlichsten  Thcile 
von  Brasilien ,  in  der  Prov.  Rio  Grande  do 
Sul,  und  endigt  nördl. ,  in  ongleicher  Ent> 
fernnng  von  der  Küste  sich  haltend,  im 
Vorgeb.     Roque.   Westlicher  fol^t  Bra- 
siliens höchstes  Geb. ,  die  Serra  do  £•> 
pinha^o,  Ma8788*  bodi  mltdanbftdi» 
sten  GipTcIn  des  ganzen  Landes;  es  erhebt 
sich  im  S. ,  ungefähr  in  derselben  Gesand 
wie  das  Knstcngeb.,  und  bricht  3m  IC  ab 
mit  der  Serra  do  Salitre,  auf  viellacho 
Weise  mit  dem  Küstengeb.  verbunden  (die 
höchsten  Gipfel  sind:  der  Itacolumi  bei 
Villa  Rica  und  Itambe  bei  dem  ghncfa- 
namlgcn  O.).    Es  macht  in  jedem  Bezug 
cino  merkwürdige  Scheidune  \  in  ihm  und 
dfltl.  ifon  iKm  ist  dia  iitarto  Ürbildonr 
hmnachend,  westl.  die  zweite  Ur-  nod  lieber- 
gang^bildung ;  östl.  bis  zara  Meere  pracht- 
voller Urwald,  wcstl.  offene,  kahle,  mit 
Gras  und  verkrüppelten  Baumen  bewachMBO 
Hochflächen  (Campow),  in  deren  Niederun- 
gen man  nur  hier  und  da  auf  Waldungen 
at8fbt$  aneb  die  Tbiarweit  Ist  Tersebieden 
nndbesonders  sind  die  Vögel  derUrwaldun- 
gen  gana  andere  als  die ,  welche  man  in 
den  Campos  findet.   Hinter  dieser  swnlen 
Gabirgakette  stöfst  man  auf  eine  Verzwei- 
gung von  Gebirgen,  deren  Hanptzüge,  bald 
nach  O.  bald  nach  W..  sicli  windend,  doch 
immer  naeb  N.  ttraben  nad  im  Tiwie  daa 
Maranon  endigen;   der  allgemeine  Name 
Ist  Serra  dos  Vertentesj  zu  den  Ver- 
zweigungen dieses  Geb.  gehören:  die  Coa- 
dilheira  grande  mit  Serra  de  S^ 
IVIarta  und  S. Seiada;  durch  die  S.  dos 
Purieys  hängt  dieser  Gebirgszug  mit  der 
Cordilheira  General  und  doNorte 
zusammen.    Hptfl.:  1)  Maranon,  Ama- 
zon enstrom,  der  gröfste  Fl.  desLaa- 
dcd,  tritt  anf  der  Orenae  von  Colombia  md 
Peru  in  das  Land  ein ,  dnrchfliefst  in  östl» 
Richtung  ein  unermefsliches  Tiefland,  auf 
eine  Strecke  von  300  M. ,  in  welchem  er 
eine  grofse  Menge  bedeutender  Flüsse  auf- 
nimmt, und  föllt  durch  eine  12  M.  breite 
Mdg. ,  in  die  sich  ein  Arm  des  Para  er- 
giefst,  in  den  AtlantifloiHm  Oeaan.  Seine 
Haupt-Sebenfl.,  oder  vielmehr  Ströme  sind 
rechts:  derMa deira, Tapaj oz,Xingn, 
ein  Arm  dea  Para;  links:  Japura  und 
Rio  Negro.  —  2)  Parana,  im  Unter- 
laure  Rio  dela  Plata,  entspringt  in 
Brasilien,  durchströmt  es  in  südwestl.  Rich- 
tung, bia  er,  an  der  Grenme  ron  Paraguay, 
in  die  Staaten  von  Rio  de  la  Plata  eintritt; 
Nbfl.  rechts:  der  Pardo  und  Paraguay; 
Unks:  derTiotd  a.  ParaDapanema.— 
8)  der  Tocantlli»  an  aaiaer  Mdg.  Pa- 
rana, entspr.  in  Goynz,  nimmt  den  Ära« 

guaya  links  auf,  theilt  sich  an  seiner  Mdg« 
i  a  AaMbfW  dia«  dar  vailL  ia  üa  Mdi. 
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•  Ocean  föllt.  —  4)  Der  S.  Franeisco, 
ent((pr.  in  Minas  Geracfl,  itrömt  anfangs 
parallel  mit  der  Küste  von  S.W.  nach  N.O. 

"WaA  wendet  tidi  dann  östl.  dem  Atlantischen 
Ocean  zu;  seine  Nbfl.  sind  zahlreich,  aber 
■Sekt  bedeatend.  Alle  übrigen,  sablreichen 

tiniMeeind  Kistenil.,,  wie  der  T«ria«a«, 
Parnahy  ba,  Gr.Belia<Mita,  Rio  Doce, 
Paraibn,  Rio  Grande  do  Sul  ii.  a., 
welche  alle  in  den  Atlantischen  üceaa  fal- 

-  leo.  Die  AnxabI  der  Laodseen  Ist  bedeu- 
tend; doch  sind  sie  wenig  untersucht;  im 
MaraBO»-Tbale  sind  sie  beeoodert  sahireich, 

•Mar*.  Bk  werden  g^enamit^'der  Cadaya- 

-fiee,  rebildel  datch  den  gleichnamigen 
Nbfl.  des  MaranoR,  anf  der  linken  Seite, 
der  Uavtos-S.  auf  der  rechten,  so  wie 
östl.  der S.GaB o m  a9<la Madeira-Gebiete 
die  Laganas  d  c  M  amn  re,  im  Gebiete 
de«  Faraguaj :  de  Jani,  Oberavo,  da 

-Crum-a,  «m  Lft^o  da  Xarays;  nicht 
minder  zahireicJi  sind  die  Kästenseen  oder 
Uaffs  nnd  Sumpf  strecken.  —  Diegroffe  Aus- 
dehnung Brasiliens  macht,  dafs  das  klima 

ritdir  verschieden  ist;  im  Allgemeinen  ist 
es  milde,  an  den  Küsten  durch  die  Seeluft, 

-  im  Innern  durch  die  feuchten  Wälder  ge- 
Miiftfgt,  wmt  in  d«n  adidi.  Eba&eii  beTlb, 

allein  selbst  die  Hochplateaus  haj^ta^  ihrer 
TBrhältnifsmärsig  geringen  Höhe  wegen, 
kein  rauhe«  Klima,  obgleich  Nachtfröste 
Milcht  eben  selten  sind.    Die  2  Jahreszeiten, 
rWcIche  Bra«iilien  mit  allen  Tropenländern 
t  lheilL  treten,  nicht  überall  au  glerchra  Zeit 
-«ia|  In  der  tradtenaB-  JahratMit  lierrw^ 
.fa  fielen  Gegenden  Wassermangel,  der  nicht 
aelten  Hungersnoth  veranlafst ,  wenn  der 
B^;en  xu  unge  fehlt.    Dieter  beginnt  in 
f  alnigea;  Gegenden  im  September,  in  aiidani 
anuar,  und  dauert  gewöhnlich,  wenn 
tAm<^  niclit  anhaltend,  ä-4  Monate;  dann 
llllM  aich  alle  Lagea«  mit  Wassw,  die 
Fluve  schwellen  an  und  in  den  früher  ans- 
^Hk|dllIieCeB  Sumpfgegenden  entwindet  sich 
PSRSiA  da  eine  gewaltige  Schlange  oder 
;  ^^^iarchtbaresKrokoditdamwieder »-chlüpf- 
«ildg  gewordenen  Schlamme,  nnd  bald  müs- 
jlÜKi  die  zahlreichen  Herden  halbwilder 
^iJBfcid<  and  Rinder,  die  in  den  Campe«  w«i- 
§m ,  die  Anhöhen  suchen,  um  sich  vor  den 
.4[ilipl«llei¥len  rWä^iarn  au  retten«  —  Der 
->9ln»d«6te«*Beieiitkiini  Bnuiliens  i«t  ba- 
,  rdhant;  es  besitzt  alle  Arten  Metalle,  doch 
.  «ncbute  man  nur  Gold  (man  berechnete  die 
lllloS^  dea  gewonnenen  Goldes  seit  derEnt- 
üilgllÜlg^ Brasiliens  bis  1810  auf  140eOCtr.) 
.mdiBiscn  auf,  von  Edelsteinen  wurden 
.^iimder8i.J[> laipanten  hervoneez^wen ; 
'>Wlivdfpi?fiadet-aiaa  t  Silbei^  Flatina, 
R«pfer,  Dlei,  Zinn,  Quecksilber, 
Amethyste,  Bervlle,  Topase  u.  s.  w. 
.^^U^er  Baumwolle,  Zucker,  Kaffe, 
Miribak  gewinnt  man  Indigo,  Rata, 
Handioca,  Mais,  Bataten,  Ingwer, 
.Piment»  Cacao,  VaaiiUi  die  Natar 


IMift  Flrka-  ind  Nstaii^lt,  An«. 
■  elpflansen,  Frucht-  undPalM««- 
arteil,  unter  ihnen  die  Kokospalme  n.«.w*| 
europäische  Getreidearten,  Wei:«» 
Obst,  Südfrüchte  gedeüien  yartwdMdu 
Aus  dem  Thierreiche  findet  man :  A  f  f  en-, 
Bentelthierar ten,  Faulthiere, 
GArtalthiere,  Tapire,  Hlrachar- 
ten,  U  nzen,  Hnnde,  Ottern  n.  s.  w.'| 
aufserdem  sind  die  eunipäbchen  Ilaosthiero 
heimisch  geworden  und  haben  «ich  bis  zu 
unzählbaren  Herden  vermehrt,  namentlieh 
P f er d e  und  II or n  V  i  e h ,  weniger  zahl- 
reich sind  Schafe,  Schweine,  Ziegen.  Dia 
Zalil  der  Vogdartaa  i«t  ungemein  groÄ  «at 
mannigfaltig;  nutzbar  wegen  ihres  Flei- 
sche« sind  verschiedene  Hühnerarten; 
ausgezeichnet  durch  ihre  Schönheit  sind  dia 
Spaeht-,  Kolibri-,  Tanagra-  uai 
Fapage  iarten.  Die  Amphibien  sind  na» 

f emein  zahlreich,  unter  iliaea:  Krokodi* 
e,  Sehlaagen  (van  denen  nulHFata aahr 
giftig  8ind),  Schildkröten,  Eidecli- 
sen  in  verschiedenen  Arten,  Frösche  nnd 
Kröten.  Flüsse  undiSeen  sind  reich  an 
Fischen ;  Insecten,  nn|alini|e  wie  schädliche, 
in  unzählbarer  Menge  vorhanden ;  zu  den 
nützlichen  «ifid  xiiji^fshnen:  4ie  Bien«^ 
CacheBillay  dar ^ «rid« vir «rai.  ver- 
schiedene Krabbenarten,zn  den  «chädllp 
eben:  Musqui.ten,  Ameisen,  unter ihoett 
mehrere  Teriniteoarten,  Wespenar- 
ten, Scorpione;  ausgezeichnet  durch  ilps 
Schönheit  sind  mehrere  S  chm  e 1 1  e r  1  i  n ge, 
m  wie  der  Jn w  elenlf,ä^er.  ^icht  minder 
■aldreleli  ^Bfl'djb  |l«M.vf|caaArteay 
zum  Theil  efsbar ,  zum  Theil  ausgezeidi- 
.  net  wegei^  d|»r  £|chönheit  ihrer  Schalen. 
.Brasiliens  BewiÄm^  6,216666,  zerlallen ia 
.lydiftAer,  Weif äa,  Farbige  und  Ne-  * 
ger.  Die  Indianer,  Urbewohner  dea 
Lonnes,  zerfollen  in  eine  grofse  Anzahl  voa 
Völkeraeliafiten  oder  Stämme,  weldlia  ■HM  * 
mit  einem  allgemeinen  Namen  Tapnyaa 
nennt  |  ]|ieh|rare.van  ihii^  sind  onterg^an-  s 
gen ,  meluere  kennt  mii  niclit  ^enaner,  ao 
dal«  maa  kein  richtige«  Verzeichnif«  von 
ihnen  zu  geben  vermag;  indefs zählt  man 51 
Sprachen  als  Idiome  brasilianischer  Stäm- 
me ,  und  158  verschiedene  VölkendiaftaB. 
Im  Allgemeinen  oind  sie  gutgebaut,  nur 
m^ig  grofs,  viele  klein,  mit  kleinen  Hän- 
den lud  FnbeiL  «larkea  SdiaHern  hbAAp* 
men,  dagegen  dünnen  Beinen ;  da«  Gaiidlft 
rund,  gelbbraun  und  röthlich,  mit  «taxk 
.  hervortretenden  Backenknochen ,  der  Bart 
dünn,-  da«  Kopfhaar  lang,  schlicht  ua4 
schwarz.  Sie  sind  nicht  ohne  geistige  An- 
.  lagen,  allein  trage  und  luthätig,  TollgÜ- 
liander  Slnnlielik^^  dalmr  inlaenrt  rdSbar 
und  rac^hsüchtig.  Ihre  Wohnungen  sind 
Laubwände  oder  leichte  Hütten  von  Baum- 
rinde, ihre  Nahrung  Jagdbeute  oder  Fi- 
edbereiertrag  und  wilde  Würz  ein  und  Frftab« 
te;  selten  findet  man  bei  ihnen  Anbau  von 
lifdiniiigspflanxen,  od^  mabr  Knnitfmrtly* 
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'ftrft  41»      t^9rhtÜgmg~  von  Bogen  and 
PMlort,  Netzen,  SchTißren,  Körben  u.  s.  w. 
'  nithi«  Iftt.    Einige  Volkenchaften  •  haben 
tllnOB  Häuptlinge,  OMlttea,  bei  uiAMn 
•tHMwir  7.iir  Zeit  eines  Krieges  ein  Anfuh- 
'i*er erwählt;  ül>crall  8teht  Am  Alter  in  ho- 
her Achtung.  Ihre  religiösen  Vor^iteliungen 
sind  fiüfterst  ddrftig,  doch  findet  man  bei 
ihnen  lAen  Glauben  an  ein  höheres  Wesen, 
'  aneh  fürchten  sie  böse  Geister.  JOie  an  den 
•lUfeteii'>#«hiieBdetf  IndMlROr  tlnd,  leit  it» 
'Aiilniift  der  Europäer,  nach  und  nach  be- 
lehrt nnd  civilitiirt  trorden,  so  dafi^  man 
'  hier  fa^t  überall  auf  an^ä^sigeKeateBoli-lier 
Völkerschaften  8töf»t;  allein  der  geringe 
Grad  von  Uildimp;,  den  sie  sich  angeeignet 
haben,  ist  noch  nicht  hinreichend  gewesen, 
.4B»€rnMMlsnge  ihren  €hll»«1iter8 ,  Trrig:heit 
Mli Sorglosigkeit,  zn  verwischen. —  Die  wei- 
'ften  Einwohner  Brasiliens  bestehen  huapt- 
eäch^ich  aus  Naehltohinieh  der  Portugiesen, 
daher  ist  auch  die  portitgieeiecheSpraelie  die 
Hauptsprache,  obgleich ,  besonders  an  den 
Kesten,  sieli- viele  Franzosen ,  Engländer, 
■DtfBtidi«  Iii  f  /  w.  liHHnr 'Minen  nledergelas- 

•  teil' haben.    Die  Brasilianer,  wiesle 
'iMi  nennen,  sind  lebhaft ^  reizbar,  räch- 
'Mehlig ,  eCoIz»  si^idtich ,  dabri-'ttliM'  Yraeh 
freundlich ,  tuVOrkonini\cnd,'  gairtfrei ,  voll 
relin^ösen  Sinnest,  der  freilich  nicht  selten 

'In  Aberglauben' ansartet.    Man  zählt  etwa 
■tj9&t&m  ScIaVen  in  Bfiltilfen  nnd  erst  1830 
"vtirdc  der  Srlavenhandel ,  in  Folge  eines 
•^ractats  mit-fEnglikndj  nnterdrüctit  $  doch 
''i&Mft  fitf' 'Sd«v««eiiiNllr  heiiiaieh'  iiMh 
bis  jetzt  fort.  Iln  Aligemeiken  ist  ihf»  Be- 
handlung milde  und  menschenfreundlich. 
Gesetzlich  wird  der  Scltive  nach  zehnjäh- 
'Tiger  Dienstseit  frei  und  Icann  sich  loskau- 
fen, der  Sorintng  nnd  die  zahlreichen  Fest- 
tage sind  Rahetace  für  ihn.  —  Die  Venni- 
'•taimg  dleiP'llMlMB'iHid''|iIeff«r  hak- eine 
*!fiMiige  Bevölkerung,  in  veirscniedenen  Ab- 
''fltnfungen,  erzeugt,  theils  Freie,  theils 
Sciaven,  nach  dem  Stande  der  Mottet;  — 
Die  herrschende  Religion  ist  die  römisch- 
katholische,  dabei  aber  andern  Glaubens- 
bekenntnissen freie  Keligtonsübung,  jedoch 
mir  In  Privtttirolinnngen,  gesiattefc-  Vie 
Bildung  de«  Volks  ist  änfserst  vemachlS^- 
•igt ,  doch  hat  man  sich  in  neuerer  Zeit 
'  inehr  um  dieselbe  hemäht ;  gelehrte  Sehn- 
'lenüind  verhältnirsmärsigzahlreirli,  in  neue- 
rer Zeit  sind  auch  mehrere  ReaUrhnlen  er- 
richtet worden.  —  Oer  Knnstfleifs  ist  än- 
;f6er8t  gering,  '8  Jahrhnmlerte-da«fli'*ilis 
Mtilterland /.nrnckgebnlten  oder  gnr  unter- 
drückt.   Acker-,  Bergbau  nnd  Viehzucht 
-  üfaid  die  Mi|iterir«Mwei^e  der  BMÜt- 
'I  ner ;  man  Innit  Mais ,  Reis ,  M andiocca, 

*  Bohnen,  europäische  Getreidearten,  Indigo, 
Tabak,  Zucker,  Baumwolle,  Kaffe.  Die 
Viehzucht  ist  sehr  beträchtlicb;  'dildh 
nicht  in  einem  solchen  Verhältnisse  zum 

'  Ackerbau  wie  in  Europa;  man  hat  betonde- 
'•Q^Viehigfitisf  odQr^Wb^VnQQidMy  fa'Ww^ 


olien'  lieli  jler  AniM  ^  MabtinigifnnMbB 

nur  auf  das  dringendste  Bediirfnirs  be- 
schränkt: man  .hält  oft  mehrere  Tausend 
6tAekMdtieb,mMtteM«  Übten  beanf» 

' 'lichtigt,  V  a  c  q  u  e  i  r o '  8 ,  mehr  der  Hinte 
nnd  des  Talgs,  als  des  Fleisches  wegen. 
Auf  ähnliche  Weise  betreibt  man  Pferde - 
«■dÜMlthiemitcht.  Auf  dieSchweinecndiC 
verwendet  man  einijrn  Sorgfalt,  weniger 
auf  die  Zucht  der  Schafe,  da  man  ihr  Fleisch 
Bidtt  Hebt  md  die  Wdlle  ddileehtift.  Sah^ 
mes  Geflügel  hält  mintiMt  uberall ;  der 
Seidenbau  hat  bis  jetzt  n/nr  vcrsucliBweise 
statt  gefunden.  Fischerei  u>t  an  denKü- 
•ten  nnd  um  die  ^ofsen  Flösse  ekii.iln|it- 
erwerbszweig,  da  die  Fische  äüfserst  zanl- 
reich  und  wohlschmedDind  find«  — •  Ber 
Bergbaa  beeehiiftiriit  fieh  gHMbtendielii 
auf  Auswasrbnng  des  Goldes,  eigentlicher 
Grubenbau  findet  nicht  statt,  daher  hat  aber 
auch,  wegen  Erschnpfnng  der  Lavras  oder 
Wiechercien ,  der  Ertrag  bedeutend  abge- 
nommen. Auf  ähnliche  Weise  wäscht  man 
die  Diamantf»i  ai»  dem  Sande  der  Flüsae, 

■beaendei«dM>Je(iiieliiilieiiha,Jtt  BUaaeOe- 
ruci>'.  Trotz  des  KiMchthums  an  Eisenerzen, 
welches  ganze  Berge  bildet,  sind  dooh  nnr 
%enig  Eisenwerke  vorHaaden,  die  wmd  Adb- 
lahdern  betrieben  werden.  Salzwerke  sind 
in  verschiedenen  Küstengegenden,  am  zahl- 
reichsten aber  in  der  Steppengegend  um  den 
St  Fnuieisce.  —  Der  Handel  ist,  mit^r 
1808  freigCAvordoii,  beträchtlich  und  wäciiet 
fortwährend.  Die  Ausfohr  besteht  aue  den 

'  'tnhen  "ft ediieien  :dee'  Landet ,  heeonder«  in 
Zucker,  KafTc,  BaniMraller,  Tabahv  Och- 
senhäuten  und  Hörnern  ansdetTTOrzuglich- 
sten  Seeplätzen ,  als :  Rio  de  Janeiro ,  Ba- 
hüi,  Pinmanibnco,  Pnra;  dioiBlafblv'da- 
gegen  atis  Fabrik-,  Manufarturwaarcn  «od 
Luxusartikeln:  zur  Unterstdlzong  desHaa- 

'  delft  lieefelit  efaie  Be«k    ^Rfo,  Bwnir  am 

Brasilien,  die  sieh,  trotz  mancherlei  Uil- 
glückäfiillen ,  bis  jetzt  erhalten  hat,  eine 
Seeassccuranz  nnd  seit  1816  ein  Hao- 
delsj^ericht.  Der  Binnenhandel  wird  tekr 
gehindert  durch  den  Mangel  an  Ijündstra- 
Iscn.  welchen  die  mannigfaltigen  Flttfsvet«- 

'btndnagen  »tditeroetaen;  IMwlaftar'-iel'deg 
Küstenbandel.  —  Brasilien  wurde  1509*Ven 
Cabral  entdeckt  und  von  den  Portugiesen  in 
Besitz  genomtnen.  Ihnen  -Verblieb  es',  'nkit 
kurzer  Unterbrechung  (ISSO  nahmen -eeiifie 
Spanier,  1(»24  tbeilweise  die  Nredorlän'dor) 
als  Colonle,  bis  diu  Franzosen  1897  -die  por- 
tugiesische KilnIgsllftMillfr  sov  FIäeltt  niibh 
Brasilien  zwangen  ;  1815  wnrdc  es  'nnn  sinra 
Königreich,  It)^  abOT  zu  eineiii  =  d a-a b - 

;lirftngig««i  ftaftefretVhic^Mltibllllkii- 
tioneller  Verfassiiüg  erkfärt'und  als  iMileliea 
1825  von  Portugal  anerkannt*  —  ^ßlnthei- 
lung:  18  Provinzen,  Para,  Rio  Kegro, 
Ma'raivham,  Pianhi,  Geartf,  R4o 
grande  del  N  o  rte,  Parahiba,  Per- 
n^ambuoo,  Alagoae,  Seregipe,  Ba- 
Ma>  B«plvH»iasto,  Ria- JalMtr«^ 
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'San  Plihilö»'lflh«f  0«r«eii,  Gojas, 
^attogrosfo,  Fernnndo;  noch  wird 

•al«  lOte  ProT.  genannt:  Rio  grande  do 
Snl  (150000».,  100000  8.),  wekhe  aber 

183f$  »\ch  zur  nimbhnnpgpn  Republik  er- 

•  klärt  haben  soll,  mit  einer  der  nordameri- 
caniwhen  ähnlidiaB  Veffkaimig.  Da  ge- 

*  nanere  Nachrichten  fohlen,  rechAoi  vir  sie 
noch  7,11  BrnHilien. 

Braslaw,  iSratslaw,  Rvssl.  Podolten 

i^T),  KtrsBt.  am  Bn|S^ ;  800  E. 
Bracsac,  Fhaxkr.  Tarn  (I4d) ,  FlecV. 

v?«tl.  Ton  Castreü,  am  Agont;  1500  £.  ^ 
"WoHene  nnd  btniiiw«ill#mi  Zeng«. ' 
Brassi,  AS.  Ostindtsche  Ins.  (44«),  Ins. 

an  der  nordwe^tl.  Spitze  von  Sumatra. 
BrassUjBrassus,  Schweiz,  Waatland(82), 

Df.  All 'der  Orbe ;  Eisenhämmer,  Schmieden. 
Bratawa,  D.  Böhmen,  Klattao  (23),  Nbfl. 

.der  .Beraunka,  rechti,  kömmt  von  Planitz. 
Brntttan,  ninvM.  Preafism,  MMrieniriBiw 

der  (22b) ,  Df.  gfidwestl.  von  Lübau. 
Brattleboron ^h,  N-AM.  Verein.  Staa- 
ten, Vermont  (47),  St.  am  Connecticut; 

1890  e. 

Brattons ,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Man- 
dan-Distr.  (4()b),  Nbfl.  Aea  Misi^onri,  links. 

Brätz,  Brayce,  Pmav^s.  Posen  (22i>),  St. 
tiMöstl.  von  BIcMiitss  1400  £.  —  P^ch, 
Spinnerei. 

Brnt's,  D.  Oeaterreicb,  Tirol,  Vorarlberg 
(88),  O.  an  der  Alfenz,  dstl.  yon  Blud^nz. 

B  raub  ach,  D.  Nassau  (21),  St.  am  Rhein; 

'1800  E.  —  Silber-  und  Kuutergruben,  Obst, 
Wein;  Sanerbrann  (IKouiehlcr).«  Berg- 
schi oft  Marxbnrg. 

Braun  an,  D.  Oesterreich  ^  Land  ob  der 

' Enr,  Innhreis  (25) ,  St.  an  4tt  Im,  Miise 
befestigt;  2500  15.  ~  Tuchfabr.,  Brauerei, 
Schiffbau;  Hdl.  mit  Holz.  —  Minerallmd 

giründel).  —  'i)  Böhmen,  Königgräz  (28), 
t.  mit  den  Vorettndtcn  Ober-,  Mittel- 
nnd  Niedersand;  3019  E.  —  Stift^ge- 
'bäude  mit  schöner  Kirche;  Gynma^iium; 
'  IMAannfinitor ; '  IMl. 
Prnunfels,  D.  Prcnfsen,  Rheinprovinz, 
'Koblenz  (21),  St.  tndwestl.  Ton  Wetzlar; 
14(i0  £.  —  Residenz  des  t*ürstwi  yon  ^Msau- 
Braunfels. 

Braunlapre,  D.  Braunschweig  (27a28), 
JFleck.  an  der  ßode,  nordwestl.  von  Uassel- 
IbM;  MO  E.'.!-  BlaaCirbenwerlr,  Blank 

schmiede. 

BrännLInsen,  D.  Baden,  Sßekr.  (30n31), 
'St  ifidwMn;  Tbii'BoninieMillfogen,  an  der 

Brege;  1477  £. 
Braunsberp,  D.  Oesterreich,  Mähren^ 

Preran  (23),  St.  nordöstl.  von  Prelberg; 
•W60  B.' —  Tifchweberei. 
Braunftber.g,  Prevss.  Preursen,  Königs- 
'  berg  022l>S,  St.  an  der  tchiffbaren  Passarge ; 
i  n#E.      rädi^  lede^V  Gäm;  Hfli  Süt 

Getreide  und  Holz. 
Braunschveig,  D.  (21),  Herzogthnm 

in  8  getrennten  Hauptmassen,  von  Hanno* 


24g000E.  Dersfid!  Theil,  lia  VntmlHm 
gelegen,  ist  sehr  gebirgig  (Worraberg 
2900'  und  Achtermannshdhe  2700'); 
4er  M.,  «m  PtaAe  det  itaraea,  #ird  mt 

im  S.  von  einer  stark  bewaldeten  Hügel- 
kette durchzogen  (bis  700'  hoch)  und  er- 
tfaredtt  sich  bis  m  die  norddeutsche  Ebene ; 
der  westl.  Theil  beüteht  aus  einem  Hilgei- 
land«,  zwischen  Leine  und  Weser,  mit 
fruchtbaren  Thälern  (der  Solling  1000', 
der  K  ö  t  c  r  b  erg  1500') ;  ganz  abgesondert 
liegen  2  Aemter,  eins  in  der  iireuT;!.  Provinz 
Sachsen ,  das  zweite  am  untern  Weserlaiif, 
bei'dto  gans  Uketi.  •  Hnoptfl.  ahid  die  A 1 1  e  r 
nnd  Ocker  im  norHöstl.  Theile,  die  Bode 
im  «ndl.  Theile,  die  Leine  mit  Innerste 
und  an  der  Grenze  die  Weser  im  westl» 
Theile;  nnter  den  zahl  reichen  Teichen,  b^ 
sondpr:^  im  östl.  Theile,  ist  der  Wipper- 
teich ^er  beträchtlichste;  ein  Möortirucfay 

•  der'  dvOttinling,  gehl  nn«  Rreafteto  In 
das  Land,  und  ist  mit  Erlengcbüsch  und 
Rohr  bewachsen.  Das  Klima  ist  milde  und 
gemSrsigt.  Aus  den  mit  Hannover  gemein- 
schaftlichen Graben  auf  dem  Harze  gewinnt 
man:  Silber,  Kupfer,  Eisen,  Blei, 
Zink,  Vi  tri ol,  Schwef el,etwa86oldf 
Salz;  das  niancenreick  liefert:  »Chi trirl- 
de,  Flachs,  Räbeamen,  Tabak,  Ci- 
chorien,  llogfen,  Krapp,  Holz; 

•  anfeer  den  gewohnliAhenHanmneren  findet 
nmti  hier  nur  noch  Wild.  —  Die  Einwohner, 
dem  dentschenStaramc  nngchörend,mit  Aus- 
nahme von  etwa  1500  Juden^  sind  der  M^r- 
tahl  nach  Protectanten;  Hauptem^talleafrei- 
ge  sind  Acker-  und  Bergbau;  weniger  be- 
deutend ist  die  Industrie,  doch  hat  man 

"V\ibr.  fSr  Wollente  Zeuge,  Leder,  SetHt^ 
linckirte  Waarcn ,  Cichorien ;  der  Hdl.  ist 
nur  in  der  Hauptstadt  von  Wichtigkeit.  Ein- 
theilung  in  &  Kreise :  W  n  I  f  e  n  b  ü  1 1  e  1, 
Schöningen,  Harz,  Weser^  Blau» 
k  R  n  b  u  rg.  —  2)  B  r  a  u  n  s  e  h  w  e  i  g,  Hptst. 
de^  gleichnamigen  Herzogthums  an  der 

'Wk»i  mit  ansehnliehen  GeMudea  (der 
graue  Hof,  Residenz  des  Hersag;  seit 
1830^^  wieder  hergestellt,  das  Most  haus, 
alte  Residenz,  jetzt  Gaseme,  dabei  der  Eherne 
Löwe  Herz.  Heinrichs  des  Löwen,  das  Zeng^ 
haus,  der  Dom  u.  a.).  Dn-i  Ciimliniim,  Ge- 
«ianimtgymnasium ,  Taubätummenanstulty 
Muäeum,  Seh u Hehrer- Seminar;  80000 B.^ 
Fabr.  für  lackirte  Waaren,  Tnpeten,  Strohe 
hüte,  Tabak,  Cichorien,  Sahniak ,  braun« 

•achwelger  Gtfiv,  Ghnib^friaiz,  Spiegel*; 
Btranerei  (hr^nnschw.  Mumme),  Mettwur« 
ste,  Honigkuchen;  bctrnchtl.  Hdl.,  beför- 
dert durch  2  Memsen  jährl.  — ■  Hier  wurden 
Meibomius ,  C  BholH^  diAr  Oiehler  Laloii» 
taine  geboren. 

Braunschweig,  Neu-,  New-Bruns- 
wielr,  N-AM.,  BrRlMhes  (46,4^b),  Prov. 
zwischen  dem  S'  Lorenzbusen  ;  Neuschott- 
land  und  Fundj-Bai  im  O.,  der  Fundy-Bai 
im  S.,  den  Verein.  Staaten  (Maine)  im  W., 
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.  B.  Du  AIlmny-Gd».  darchzieht  in  racbre- 
veo  Ketten  das  Land ,  erhebt  sich  nirgend 

.  KQ  füier.  bedeutenden  Höhe  (gröfste  Höhe 

;  2tf90*),  i#t  aber  stark  bewaldet ;  die  Küsten 
t&nd  sehr  zerrissen,  tief  eindringende  Busen 
(s.B.  dieChaleur-Bai  im  N.)  wecliseln  mit 
Torspringendcn  Vorgebirgen.   Hanptfl.  ist 

'der  St  Johns,  der  in  Maine  entspringt 
und  in  die  Fundy-Bai  mdt.  Das  Kliona  ist 
kalt  und  rauh,  dabei  aber  gesund.  IHePit- 
ducte  sind  denen  von  Kanada  gleich*.  'VUt 
Einwohner  sind  der  Mehrzahl  nach  Ansied- 
ler, denn  von  der  ursprünglichen  Bevölke- 
rang,  dieBV  liidianeni,  vomSMinme  der 
Algenkincn,  bestand,  sind  kaum  noch  2000 
übrig ,  welche  einigen  Ackerban  luid  an- 
sehnliche Viehzucht,  daneben,  was  beisfehr 
vielen  inders  auch  Ilaupterwerbszweig  ist, 
Fischerei  treiben.  Der  Handel,  besonders 
Pili  vortrefflichem  Bauholz,  ist  sehr  be- 
trichOidb  Eiatheilung  in  8  Grafschaften. 

Braunseifen,  D.  Oesterreich,  Mähren, 
Ohoütz  (2ä),  St.  nordL  von  Starnberg; 
1400  £. 

Braunston,  Eivgi..  Northampton  (15^), 
Kirchsp.  nordwestl.  von  Daventry ;  1Ü80  E. 

Braunswald,  F&eiss.  Preuräen,  Marien- 

^nBvder(22l»),  Df.  nördl.  von  Stuhm ;  368  £. 

Mr  Av  ikeiiy  Schwbd.  Linkfipiog(16d),  l&liMn 
an  der  Ostküsie. 

Bray,  lasp^  Leinster,  WieUoir  (1!^),  St. 
im  gleidhumigen  Kirchsp.,  nördl.  von 

Wicklow,  am  Fl.  Bray,  aus  einer  Strafte 
von  1  engl.  M.  Län^e  bestehend ;  2497  E.  — 
nctnevei,  Fischerei.  Südlich  davon  das 
Vorgeb.  Bray,  südostl.  die  Bank  Bruj/t 
eine  Sandbank  in  der  Irischen  See.  . 

Bray  enr  Seine,  FmAim.  SelMrirtllMne 
(UM,  St.  an  der  Seine,  8Üdl.  von  Prnvins; 
2000  E.  —  2)  Somme  (14b),  St,  westl.  von 
P^roaoe;  1400  £.  ^  Lcder;  Hdl.  mit  Holz. 

Braya,  FnANKR.  Sarthe  (14«),  Nbfl.  der 
Loire,  entspr.  bei  St  Bromes  (Eure  etLoir), 
Mdg.  bei  Soug^  (Loir  et  Cher);  Lf.  18  L. 

Bra%0  8,  N-AM.  Texas  (47b),  Fl.,  entspr. 
in  den  nördl.  Savannen  von  Texas  auf  dem 
Gebirge  San  Saba,  mdt.  in  den  Busen  von 
Texas. 

B r azz  a,  Oestb.  Dalma(ien,  Spalatro  (33^), 
beträchtl.  Ins.,  fruchtbar  an  Wein,  Ocl, 
Feigen,  hat  aber  Mangel  an  süf^em  Wasser; 


Äreo,  laat.  Munster,  Keriy  (ISd),  Voigeb. 

an  der  südwestl.  Küste. 
Broadalbane,  BrAadalbanea»  AU. 
'  )B^ea.itoilnnd  (50b.«),  Eb«M  .n  dar  fPeet- 

grenzo  von  Argyle. 
^reakBea-Sp. ,  Esct.  Süd-Wales,  Gla- 

jnorgon  (l5b),  Vorgeb.  an  der  Süditnite,  mn 

BristoK'aiuil. 
Br^al,  FskAw^n»  lUeetVilaine(14c),  Fleck. 

aüdwestt  ▼«»  Rennes;  2200  E. 
Hr  ^  a  u  t  ^.  ^RAivKR.  Seine  infdr.  (14«XP^^- 

nordöstl.  von  Havre;  980  B. 
Brebiaska,  Tüax.  Grofiie WalhfllMii ANp 

jätOi  (88d) ,  0.  tOdL  VM  Afdiiich. 


Brecello,  Itak.  Modem  (]^),  0.«irEp^ 
west|.  von  Gnastalln.  .  . 
B-ve«ey,  Faainau  Bfniclia  (14«) ,  Flecfc. 

nordfistl.  von  Avranchcs  ;  2200  E. 
Brechen,  D.  Nassau  (30u31Nbk.),  Ober- 
und  Nieder-Brecheo,  2  Dörfer,  nordweed* 
von  Selters. 
B  r  e  c  h  i  n ,  Schotl.  Farfar  (15e),  Kirchsp. 
und  königL  Fleck. ,  welcher  die  Uptst.  der 
Offtek.  fst,  an  Sontli  Edce;  9906  B.  — 
ftlAedraie,nn  der  südwestl.  Seite  ein  merk- 
wnrdiger  alter  Thurm,  123'  engL  hpciu 
Fabr.  für  linnene  Zeuge,  BranttM.  Ana 
diesem  Kirchsp.  sind  gebürtig :  William 
Maitland,  Dr.  Gillies  und  Dr.  Tytler.  1« 
der  Mähe  das  gleichnamige  Schlofs. 
Breekt,  BaM«  Aatwerpen  ^29),  Df.  snd- 
vrestl.  von  Hoogstraten ;  2823  E.  —  Fabr. 
für  Tn«di:  £i^bämnier$  UdL  mit  Vieh 
und  ChiCrada. 
Brecknock,E^ci..  Sfid-Wale«  (15b),  Graf- 
schaft in  der  Mitte  von  Süd- Wales ,  von  2 
Reihen  Hügel  durchzogen,  deren  höchster 
Van  oder  JSreefcnocfc  ßeacon  heifst^ 
Hptfl.  sind  der  ffycunA  Usk.  Prodoete 
sind:  Eisen,  Kohlen,  Kalksteine,  Getrdda^ 
Vieh,  besonden  Seiiafe;  41968      die  ba- 
trächtliche  Eisenwerke  betreiben  und  viel 
wollene  Zengc  verfertigen.  —  2)  Die  gleich- 
namige Hptst.  auf  B  r  e  c  0  n,  am  Zusammen^ 
flufs  des  Usk  mit  HondHn;  Arsenal;  5020 
E.  —  Fabr.  für  wollene  und  bauanrallaaa 
Strümpfe;  beträchtl.  HdL 
B  r  e  c  y ,  FnAmta.  Cher  (14b) ,  Bf.  m 
von  Bourges ;  689  E. 
Breda,  >iEDEaL.  Nord-Brabant  (29),  Bez. 
und  Festung  am  Einflufs  der  Werk  in  die 
Aa,  mit  Kastell;  lateinische  Schule  ,  K»< 
detteninstitut;  Hauptkirche;  15500  E.  — 
Tuch-  und  WoUweberei.  —  Friede  1667. 
laßr&de,  Fnina.  Glcaade  (14d),  Fladt* 
südl.  von  Bordeaux ;  1214  E.  — >  M»avfiB» 
ort  von  Montesquieu. 

Brodstedt,  Dabn.  Schleswig  (16b),Flacik 
nordweetl.  iran  HnMUDS  14»  B.  —  Laad- 

bau. 

Brednchina,  Eussl.  Smolensk  (36),  O. 
5«tl.  ▼on  Smolensk. 

Bredevoort,  Niederi..  Geldern  (29),  be- 
festigte St.  nordüsti.  von  Aalten ,  in  snm* 
pGger  Gegend ;  1600  B. 

Bree,  Belg.  Limburg  (29),  St  nwdwMCL 
von  Maaseyk ;  1235  E. 

fireede  -  FL,AF.  Südspitze  (40Nbk.),  FL, 
kömrot  von  Bokka  Veld,  mdt.  in  dia  S*  Sa« 
bastians  -  Bai. 

Breovood,  Brewood,  Engl.  Staffoed 
(15b),  Kirehsp.  (3800E  )  uad  Sl.  «ndiPeaa. 
von  StafTord»  amFLPeaks  a90E.-^HdL 

mit  Vieh. 

Bregaglia,  Ital.  Lombardei  (32),  engea 
Alpenthal,  von  der  Moira  durchflössen,  an 
der  Südseite  des  Seftiner;  et  irt  afiva  4 
Stunden  lang. 

Br  e«re,  D.  BadoD,  Seokreif  (SOaSl),  aioac 
.d«X^i  -  '  ' 


Digitized  by  Google 


Bregens. 


103 


Bremen. 


•  Sdiwamralde,  BüriwestL  TonFartwangen, 

nnd  erhält  unterhalb  Donaaeschingen,  nach 
der  Vereinigung  mit  Brigach  und  andern 

■  Flöbebm,  den  Nrnneii  Donun     d.  A.). 

Bregenz,  D.  Oetterreich,  Tirol,  Vorarl- 
berg (jSäi) ,  KrMt.  norddatl.  von  der  Mdg. 
dfr  Brtgenuer  Aach  (die nordweftl.  Tom 
Arlberg  entspr.  nnd  in  den  Bodensee  füllt), 
am  Bodensee;  22tiO  £.  —  Holz,  Stroh- 
waaren,Wull-u.  Baumwollenepiunerei ;  Ildl. 
nit  der  Schweiz.  —  ]■  derftahe  die  B  ro- 
genzer-Klauae»  aonat  befestigter 
Farn. 

Breglio,  Broglio^  Itak«  Sardinien,  Nk- 

•  7.8  (34) ,  Fleck,  am  Fl.  Roia ,  nordödtl.  von 
Nizza;  20001!;.  ~  Schlacht  im  —  Die 
Umgegend  iat  vricli  an  W«o  und  Oliven. 

Bregeva,  Tübk.  Bnigwieii,  Wlddin  (Sfid), 
O.  westl.  von  Widdin. 

Brehal,  Frakkr.  Manche  (14«),  Fleck, 
radl.  von  Contance« ;  1560  E. 

Br^h^t,  ]le  de,  Frakkr.  Cdtes  du  Nord 

'  (I4c),  Inf.  im  Kanal,  den  Mdg.  des  Tricux 

'  gegenüber,  in  geringer  Entfernung  von  der 
Küste,  1  Lieue  lang,  \  L.  breit,  nüt  gleich- 
namigem Dorfe  und  Leuchtthurm. 

Brehna,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merseburg 
(Z7u28),  St.  am  Rheinbach ,  südwestl.  von 
Bittcrfeld ;  1300  E.  —  Wollene  Stnumpfe, 
Tabak«-,  Kümmel-  und  Waidban, 

Brelsaeli,  All-,  B.  Baden,  Ober-Rbein- 
Itreit  (80a31),  St.  am  Rhein,  %on^t  Rei<  hs- 
•tadt  und  wichtige  Fc?>tunr^,  weiche  mehr- 
naals  genommen  und  zcri^tört  wurde  (z.  B. 
im,  1744,  n»3).  Khrche  St  Stephan,  die 
steh  in  allen  Stürmen  erhalten  hat ;  3183 
£.  —  Fabr.  für  Tabak ;  Udl.  und  Schiff- 
fthrt. 

Breis  ach,  Neu-,  Frankr.  Ilt  Rhin  (14b), 
fette  St.  am  linken  Kheinufer  und  am  Ca- 
nal  de  Vanban ;  1824  £. 

Breisig,  D.  Prcufsen, Rbeinprov.,  Cohlenz 
(30u31  Nbk  ),  Fleck,  am  Bhein  |  930  £.  — 
Weinbau,  SchifTfahrt. 

Breitenbiic h ,  D.  Preufsen,  Skehaeo, 
Merseburg  (27u28),  Df.  nordwestl.  von  San- 
gerhauten;  273  E.  —  2)  Erfurt  (27u28), 
Bf,  andweftl.  von  Wnrbla ;  997  E. 

Breiten!) ach,  D.  Schwarzburg- Sonders- 

-  hauten  f27n28),  St.  südöstl.  von  Amt  Geh- 
ren ;  lijOO  £.  —  Holzwaaren ,  Porzellan, 
Molden.  In  der  Näh»  ein  Alami'y  Schwe- 
fel-und  Vitriulwcrk. 

£  r  e  1 1  e  n  -  e  r  D.  S.-  Gotha  (27a28);  Berg 
im  Thüringer  Walde,  bH  dem  Derfb  Hulda ; 
2146'  hoch. 

Breiten bran,  Outb.  Ungarn,  Oeden- 
borg  (35b),  Fleck,  an  der  Nordseite  des 
Neutiedler-Seea,  nordöstl.  tou  Eiüen^tadt. 

Breitenbrunn,  D.  Bayern,  Ober-Pfalz 
(Beffcnkr.)  (24),  Fleck,  an  der  Laber,  nord- 
weaU.  ▼eu  Regensbnrg;  412  E.*— Rnrlüntt 
Maximilian  I.  schenkte  ihn  dem  General 
Till y ,  Carl  Theodor  aber  kaufte  ihn  su- 
.  rück  (1792). 

Brait^nbarg,  Dj».  HolateiB  (IP^ 
OBOGBAFB.  WdBTEBB«  I. 


Herrsch,  und  Sdilofs  sndöstl.  von  Itzehoe  | 
das  ältere  Schlofs  war  stark  befestigt,  wurde 
aber  im  30jährigen  Kriege  belagert  und 
zerstört. 

Breitenlee,  D.  Oesterreich,  Oesterreich 
unter  dem  Manhardsberge  (26) ,  O.  aord^ 
SetL  TOB  Wien. 

Breitenworbis,  D.  Preufsen,  Sachsen, 
Erfurt  (27u28),  Df.  östl.  von  Worbis  i  1411 
E.  —  Spinnerei,  Weberei. 

B  r  c  i  t  i  n  g  en,  D.  Würtemberg,  Donankreis 
(3(liiiil) ,  O.  nordwestl.  von  Langenau. 

Breitungen,  D.  S.-Meiningen  (27i^), 
2  Orte  gleiches  Namens I  Alten- Brei* 
tungen,  Df  südöbtl.  von  Salzungen,  an 
der  Werra,  bildet  mit  dem  südl.  gelegenen 
Fr  auen-lBrei  tun  gen,  sonstKönigt- 
Breitunf^en,  Amt  und  Fleck,  y  eioo  Ge- 
meinde; 505  E.  —  Tabaksbau. 

C.  Hrekat,  AS.  Ostindischeins.,  Banka 
(44c) ,  Vorgeb.  an  der  Nordweateeite  der 

Ins.  Banka. 
Brekerfeld,  D.  Preufsen,  Westphalen, 

Arnsberg  (21) ,  O.  sndwestL  TOn  Altena. 
Br^l^s,  Fbamcr.   Finibtere  (14*]),  .Bf. 

nurdwestl.  von  Brest ;  888  E. 
Brcuianger  Land,  Norw.  NordreBer> 

genhuus  (l(i>i) ,  Ins.  an  der  Westküste,  mit 

dem  Dorfe  llüriüilen. 
Brembach,  Grofs-,  D.  S.- Weimar 

(27n28) ,  Fleck,  weatl.  m  Bottelidt ;  961 

E. ;  H\s  'ds  Weinlau. 

BrembOi  Ital.  Lombardei,  Bergamo  (32), 
FL.  entopr.  im  Vdtelin-Thale  und  füllt  in  die 
AddAl  Lf.  98  itd.  Meilen. 

Brome,  Itai.  Sirdinien,  Alessandria  (34), 
Fleck,  nürdl.  vor  Alessandria,  in  niedriger^  ' 
sumpfiger  Lage ;  200O  E.  —  Reiaba«. 

Bremen,  D.  (21),  eine  der  4  freien  Städto 
Deutschlands,  ander  Weser,  von  Hannover 
und  Oldenbmv  unebiossen ;  sammt  ihrem 
Gebiete  3,2  DM..  52000  £.  Fast  durchua 
fruchtbarer  Marichbudcn,  ohne  Waldong, 
besonders  geei^iet  zum  Garten-  und  Ge«  ' 
niaeban,  so  wie  zur  Viehzucht,  weniger 
zum  Ackerbau,  (m  N.  ilicfst  die  Lesum 
an  der  Grenze  Ün,  im  W.  die  Ochtum 
der  Weser  an ,  wddhe  die  St  und  ihr  G»< 
biet  du^ch^^luu■i(bt.  Die  Verfassung  ist  d»- 
mokratibch  und  tih  gesetzgebende  und  voll'- 
ziehende  Gcm  alt  zwischen  dem  Bürgercon« 
vent  und  dem  Seiate,  an  dessen  Spitze  4 
Hürp^ermeister  steicn ,  getheilt.  —  2)  Die 
St.  Bremen,  an  einem  von  Karl  d. Gr. 
(768)  gestifteten  Bisthom  erwadisen, 
mächtig  und  blühoid  zur  Zeit  der  HansEt, 
liegt  an  beiden  Lfen  der  Weser,  auf  dem 
rechten  die  Alts ttdt,  auf  dem  linken  die 
kleinere  Neustad*.,  zwischen  beiden  liegt 
eine  angt-baiite  Inse.  Merkwürdige  Gebäu- 
de sind:  der  Dommit  dem  Bleikeller,  in 
welchem  mehrere' leicben  sieh  unverweit 
erhalten  haben,  dasRathhaus,  in  dessra 
Gewölben  grofse  Wonvorräthe  aufbewahrH 
werden,  dieB  d  r  s  c ;  Gy mnisiiiWi  Handels-, 
SfJiifBMirti-»Zdchcischuli^  8«inBir,ml»- 
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rere  Elcmentnrschnlen ,  Bibliothek,  physi- 
Italische  GeselUchaft  u.  SbididIubk  u.  s.  w.  ; 
UmO  E.  ~  Fabr.  fir  Zneker  (12),  l<:Mig 
(14),  Bleiweift,  Bremer  Grün  (9),  Baum- 
vollenM  aaren ,  Segellurh,  Tabak  (^egen 
IVO  Fabr.),  FischbeinreiiVcrei ,  Thranüic- 
dereien  a.  e.  w.    Bedeutender  Hdl. ,  wel- 
chen die  rn<^fl  Verbindun<r  mit  Frankreich 
besonders  fördert,  während  Hamburg  enger 
mit  England  TerlKiiidcii  ist.   Einfuhrt  Ro* 
ImUaliraaren  ,  französische  Weine,  Baum- 
wolle ,  dergl.  Gurn  und  Waaren ,  Eiseo- 
wiiiirLii ,  Steingut,  Farbewaaren,  Brannt- 
wein, Tal^,  Oel  u.  s.  n.,  anWerth(l83n 
11,70<NM)0  Thir. ;  Auihihr :  Leinn^and  (nach 
Kord-,  Säd- America  und  Westindien),  Ge- 
treide, Lohe,  Glaswaaren,  Sehmalte,  Haate, 
Wolle  II.  ik-rgl.  Waaren,  Lumpen,  Weine 
u.  8.  w.;  im  Jahre  1831  kamen  1097  Schiffe 
an,  die  Uhcderei  beschäftigte  119  See- 
schiffe.   Buch  und  Rerluning  wird  geführt 
in  Rcichethl.  zu  72  GiinU  n,  zu  5  Schwä- 
ren. —  Da  die  Weser  nicht  tief  genug  ist, 
uro  grobem  SeeechiflSsB  dae  Einlaufen  in 
Bremen  selbst  zu  g'cstatten ,  ist  ein  Gebiet 
von  S50  Morgen,  am  reckten  Ufer  der  We- 
ier und  an  der  Mdg.  der  Geest,  1887  tou 
iBbanover  abgetreten  und  ein  Hafen,  Bre- 
merhafen, 7  Meilen  v»n  der  Studt  ange- 
legt worden ,  der  iichon  jetzt  1082  £.  zählt, 
mit  SrhüBnierfta,  Segelnacherei,  Sdlarei, 
einer  LootaengePcUxchat  n.  s  w. 
Bremen  und  Verden,  D.  Hannover  (21), 
2  ehemal.  Henu^thüraer,  zu  einer  Pnnrins 
des  Königreichs  iliinnovor  umgebildet,  wel- 
che im  W.  Ton  der  Weier  (mit  Ausnahme 
des  Oldenburgischen  Landes  Wörden,  dies- 
seitt)  der  Weser),  im  9  von  dem  Hamb. 
Amte  Ritzcbntlel,  dem  Lande  Hadeln  und 
der  £lbe ,  im  O.  vom  Hamburger  Gebiet 
md  Liiadborg,  im  S.  «n  Hoya  und  dem 
Bremer  Gebiete  begrenzt  wird ;  beide  sind 
jetzt  Theile  der  Landdrotei  Stade  (s.  d.  A.). 
Bremerhafen,  ■.  Breven. 
Bremerlehe,  D.  Hamover,  Stade  (21), 
Fleck,  im  Herzogth.  Beraen,  nördl.  von 
der  Mdg.  der  Geest  in  de  Weser;  1545  E.  — 
Ackerbaa ,  Viehaocht ,  Sehifl&hrt ,  Zieg»- 
Icien. 

Bremers,  AU.  Neu-iblland,  Neu-Südwa- 
lee  (50c)  ,  Nbfl.  det  Brisbane,  rechte. 

Bremervörde,  D.  Hinnover,  Stade  (21), 
Fleck,  südwestl.  von  ^lade,  an  der  Oste; 
1950  E.  —  Branntweiibrcnnereien,  lebhaf- 
ter Verkehr  auf  der  Oste ,  überhaupt  der 
Mittelpunkt  des  Verkehrs  im  ehemal.  Iler- 
zogthum  Bremen.  :^inige  Zeit  Kesidenz 
der  Enblsehofo  woa  fremen.  —  Kaaalver- 
bindong  zwischen  Oie  und  Schwinge. 

Brem  garten,  D.  Baden,  Ober-Hhcinkr. 
(aiHi3l),  Df.  südwestl  von  Freiburg;  ülME, 

Brem  gar  ton,  Scuraiz,  Bern  (32),  Df. 
am  rechten  Ufer  der  Aar,  nördl.  von  Bern; 
440  E. —  Schiofs,  rönische  Alterthumer. — 
2)  Aargau  (32),  B«.,  Krs.  und  Knft*  an 


Hier  lebte  wihrend  der  Revolution  d«K^ 
nie  Louis  Philippe  voa  Frankreich  «MW 
Zeit  lang  Terha^jen. 

Bremis,  Schweiz,  Wallis  (32),  Dl  fistl. 
von  Sitten,  an  der  Mdg.  der  Borgne  ii  den 
Uhöne ;  190  E.  —  Das  dazugehörige  Rtrch- 
spi«-!:  244  E. 

Jirendy  D.  Bayern ,  Unter-Franken  (Unt.- 
Mainkr.)  C27u28),  FL,  entspr.  auf  der 
RhAn,  fiUltln  dl«  friak.  Saal«. 

Brendclla^  Ital.  Venedig,  IMiae  (II), 
NbU.  der  Livenza,  links. 

Brenden,  D.  Baden,  Seekreis  (30u31),  Df. 
nordwestl.  von  Beran ;  222  E. 

Brenets,  Schwbiz,  Neuchatel  (32),  Ge- 
meinde westL  von  Locle;  1400  E.  —  Uhr- 
andherei ,  SpitmdUnrihatian ,  Hanauiu 

Brenne,  Fra^kr.  C6te  d'Or  (14I>) ,  Nbfl. 
des  Arman^on,  entspr.  bei  Sombemon,  mdt* 
bei  Buffon ;  Lf.  12  Lieues. 

Brenner^  I).  Oesterreich,  Tirol,  Unter- 
Innthal (25),  hervorstehender  Gipfel  der 
Tiraler  Alpen  (6000'  hoch),  an  welchem 
eine  wichtige  Handelmtiama  nach  Italiea 
führt  (4|00^  hoch).  . 

Breno,  Ivain  Ijniiitarid,  Bergamo  (82), 
Fleck,  am  FL  Ollio,  nordüstL  vonBeiBWM»} 
mit  einem  Kastell ;  20041  E 

jB rent,  Enoi..  Middlesex  (l5M>k.l),  Nbfl. 
der  lliemse,  entspr.  hiBflttiordihto^lldg. 
bei  Rrentford. 

Brtnta,  D.  Tirol(25),  Itai..  Venedig (34), 
Fl. ,  nimnät  ihren  fJrs|min|r  dea  Seen 
Caldcnazzo  und  Levico  in  Tirol,  fallt  unter- 
Imlb  Padua  in  den  Busen  von  Venedig,  in 
2  Arme  gctheilt,  Brenta  morta  und  nuova. 

Brentford,  Engi..  Middlesex  (15  Nbk.  1. 
15b),  St.  an  der  Them^^e,  in  welche  hier 
der  Brent  faUtj  4351)  E.  Malz  $  Töpfe- 
nnen;  Bdl. 

Brentwood,  Engl.  Essex  (15^),  St.  Süd- 
west!, von  Chelmsford ;  1642  E.  —  In  der 
Nachbarschaft  die  Ruinen  von  CaetarO'- 
magna  des  Antonin. 

JBrens,  D.  Würtemberg,  Jaxtkreis  (30u31), 
Nbfl.  der  Donau ,  entsur.  südl.  von  Aalen 
im  Hertlbld  auf  der  rauhen  Alp  und  weadet 
sich  bei  dem  gleichnamigen  0.  nach  Bau  ern  ; 
Mündung  nordüstL  von  Gundelflogen.  — 
2)  Brenz,  Fleek.  am  gleidmamigen  FL ; 
790  £•  —  Römische  Alterthümer. 

Brcsca,  D.  Oesterreich,  lllyrien,  Triest, 
Fiume  (25) ,  Fleck,  auf  der  sudustl.  Küste 
der  Ins.  Veglia ;  2500  E. 

Brescia,  Ital.  Lombardei  (34) ,  Provinz 
zwMchen  Garda-  und  Iseo-See,  Gremoiui 
VBdTinil;  5]iDU.,34aMK.  —  Der aaidl. 
Theil  istsehr  gebirgig,  zum  Theil  unfrucht- 
bar ,  hat  aber  treffliche  Weiden  und  Berg- 
werke ;  der  südl.  Theil  dag^en  ist  äufserst 
Irachtbar  an  Getreide ,  Wein ,  Südfrädi» 
ten.  Der  Isen- und  Idro- See  gehören 
ihr  gaax  an,  in  den  erstem  fällt  der  Ollio, 
hl  M  nrettan  der  GMom}  de»  Qarda- 
8ae  tNMt  dn-im  Vcnmi  BIptll;  irt  da« 
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Melle.  Aclcerban,  Viehsndit,  Wein-, 
Oh»t-  und  Seidenbaa  sind  die  Haapterwerbs- 
BWttge.  —  2)  Die  UpUt.  Brescia  li^t 
amrafiM  ehiei  Higels,  in  der  Nfliiedeen. 
Mella;  Bischofssitz;  Catherirale  (begannen 
.  1(»04,  vollendet  1825),  Stadthau»,  Theater ; 

•  Akademie  der  Künste  und  Wittenschaften, 
.  Seminar,  Lycenm ,  Gymnasium  ,  Museum 

•  für  Alterthümer,   Bibliothek,  zahlreiche 

•  £lenieotar*chalen  und  Wobkhätigkeits-An- 
•telleD ;  SiMt  B.  —  Vahr,  für  Eisen  -  und 
Stahlarbeiten ,  beaonders  chirurgische  In- 
strumente, Waffen,  sowohl  Feuer-  als 

•  Blnnkewaffen;  Woinbm  (vinoMoto)}  leb- 
hafier  Hdl. 

Bresi,  TÜRK.  SerbieB  (88<),  O.  efidfati^ 

▼on  UsicM. 
Breels,  tV».  Boeniea,  Tkmik  (38<i), 

Fledk.  ffidM.  mm  Beenn  Seraj. 

Breskcns,  Nikderl.  Zeeland  C^),  Df. 
auf  der  Ins.  Kadzand ,  am  linken  Ufer  der 
Westernheide  $  628  E. 

Ares  lau,  IK  PreuPsen,  Schlesien  (23),  Re- 
eierungsbcz. ;  auf  244,44CM.  975120 E  — 
2)  Uptst.  der  Provinz  Schlesien  und  des 
gleichnamigen  Regierungsbcnirln  and  Bis- 
tfuuDS,  an  der  Oder  und  Ohlau,  in  einer 
weiten  Ebene,  beeitclit  aus  der  innern  (Alt- 
n.  Neustadt)  u.  5  Vorstädten ;  eie  war  sonst 
befestigt,  seit  1807  aber  sind  die  Festungs- 
werke in  Spaziergänge  verwandelt.  Oeffent- 
liche  Platae  (der  King,  Blüchcrplatz,  Tauen- 
sieaplala  «.  a.) ,  merkwürdige  Banvcrke 
(das  alterthiimliche  Ruthhaus,  Regiemngs- 
Gebäude,  Domkirche,  Kirche  zum  heil. 
Kreuz,  S^Aegidii,  zu  unserer  lieben  Frauen 
auf  dem  Sande,  Derethea,  St  Elisabeth, 
Maria  Magdalena  u.  a. ;  das  königliche 

.  Sehlofs,  Universitäts-Gebäude,  sonst  Je- 
sniter-CeUeginiu,  bi8ch5fl.fleflMens,  Bör- 
se u.s.  w.),  Universität,  gebildet  (1811)  aus 
der  ehemal.  Jesuiter -Universität  und  der 
von  Frankfurt  a.  d.  0.  hierher  verlegten 
Universität  nsit  ausgezeichneten  Anntalten 
(Museuia,  Sternwarte,  botanischem  Garten, 
Bibliothek,  Gemälde^ammiung) ,  S  evan- 
cdische,  1  Itatholisches  Gymnaüom»  Schal- 
Khrer- Seminar,  zahlreiche  Elementarschu- 
len, 3  Stadtbibliotheken,  Armen  -  und 

.  Kranben-Anstalten;  91901  B.  —  Fabr.  fnr 

.  BSelweirs,  Grünspan,  blaue  Farbe,  Cicho- 
rien, Essig,  Lioner-Tressen ,  Kattun,  Ta- 
balt,  Tapeten,  Wachüleinwand,  Siegellack, 
Strohhüte,  Zuckersied crei  u.  b.  w.  ;  Hdl., 
besonder«  berühmte  Wollmiirkte  ,  Messen, 
Bank,  Börse,  Comtoir  der  Salx-  und  See> 
liaadlung ,  Bergwerfcs-ProdaeteB-Comli^. 
—  Friede  1742;  Schlacht  1757.  — Geborlih 

.  ort  Wolfs  (Chr.)  und  Garve's. 

Brealt,  FaAHxa*  Seine infdr. (1410, Kusten- 
flolb,  ealspir.  Im  Dcf.  Olse  a.fUlt  In  ta 

Kanal  bei  Treport ;  Lf.  15  L. 
Breslo,  Fbankh.  Oise  (14b),  Df.  östl. 
.   •  Ton  BeauTaia;  1619  £•  —  Zi^eleien,  Ge- 


B  r  e s  n  i  t  z,  Obst».  TTii(i  ei  ir  fli  liflatg  (Bjl), 

O.  nordwestl.  von  Babocsa. 

Bresojasa,  Türk.  Bulgarien,  Silistiia 
(38d),  grofse,  von  Donaoarmen  gebildeCe 
Insel,  im  nördl.  Theile  des  Landes. 

S^Bresson,  F«AHKa.  Ute  SaAne  (14b), 
Df.  oerdditl,  tan  Vemral;  2200  E.  —  Pa- 
pier. 

Bressuire,  Frankr.  Deux-Sevres  (14c ), 
St.  nördl.  von  Kiortj  kleines  Semina)r|  Ge- 
sellschaft für  den  Ackerbau ;  1844  E.  — > 
Flanell,  Serge,  Leinwand,  Leder.- 

Brest,  Frankr.  Finistire  (14c),  grofse, 
festeSt  an  der  Nerdseite  einer  prachtvollen 
Bucht,  vom  Ocean  gebildet;  der  Hafei^ 
einer  der  schönsten  und  sichersten  in  Euro« 
pa ,  wird  durch  Batterien  und  ein  Fort  ge- 
schützt, die  Rhede,  mit  engem  Eingange 
(le  Goulet),  itt  geräumig  und  kann  500 
Linientchifle  fassen.  Schiluahrtssehule^Me- 
didnsdiale,  Gesellschaft  fir  d^  Aekerbaa  $ 
2  öffentl.  Bibliotheken,  naturhistorischee 
Kabinet,  botacischer  Garten,  Sternwarte; 
Börse ,  Magann  für  die  Flotte ,  Arsenal, 
Kaserne  für  die  Seesoldaten,  Bagne.  — -  Der 
Hafen  theilt  die  Stadt  in  2  Theile,  von  de- 
nen der  eine  Becuuvrance,  der  andere  aber 
vorzugsweise  Brest  heifst,  vo«  wekhjBBi 
ein  Viertel  so  hoch  liegt,  dafs  man  es  auf 
Stufen  ersteig«a  uiufsj  2986  £.  —  Schiff- 
bau, Stockflsck-nnd  Siardelleafong;  unbe- 
deutender Hdl.  —  [Coriallo.} 

Brestani,  Tüik.  Albanien,  Jaaina (<38^), 
0.  westl.  von  Janina. 

Bre»tuvo,  Ti»K.  Bulgarieo,  Nlkopteyi 
(38»l),  O.  östl.  von  Lofitscha. 

Bretagne,  FB,ii«RR.  (14c),  ehemal.  Proir., 
j«(st  DeparC  Hb  et  VUahie,  Cdtee  doKonl, 
Finist^re,  Morlihan,  Loire  inf^rleure;  das 
Land  bt  von  Be^oa  u.  Uaide^recken  durchr 
zogen,  giebt  wmi^  Getreide  und  Wein,  de- 
sto mehr  vortr^fßichen  Hanf  und  Flachs, 
und  hat  schöne  Weiden  ,  ferner  gewinnt 
man  Eisen,  Blei  u.  s.  w.  Industrie  und  lidA> 
sind  bedeutend.  Zur  Zeit  der  BJimmt  biaii 
es  Armorica  und Brttannia  viinor,  war  eine 
Zeit  Isflig  selbstaäadig  und  kam  durch  die 
Vermihlnng  HwU  Vitt,  mit  Anna  r.  Bre- 
tagne (1495)  anAaakreich. 

Bretenaux,  Fbawkr.  Lot  (l4d),.St.  Oftdi- 
westl.  von  Figeac;  700  E. 

Bretenil,  Fraakr.  Eure  (14c),  St.  snd^ 
weetl.  von  Evreuc;  2200  E. —  Eisenwerke, 
Eisenarbeiten,  Eanonengiefserei ,  Ziege- 
leiea.  —  In  derUngegend  Bisenmfaf«  and 
Mineralquellen.  —  2)  Oise  (14b),  St.  nord- 
östL  von  Beauvaij;  2210  E.  —  Fabr.  für 
Serge,  wollene Zsuge,  Leder,  Faienceu 

£retoa,  AU.  West-Australien  (50c >bk.), 
Busen  nördl.  TomCap  LeaclisBanlt,  an  dar 
Oütküste. 

OeBretoa,  AH» Woidiailan,  QM»lba As* 
tUlen ;  Cuba  (48),  Soidbaafc  wm  der  SU- 

Seite  der  Insel. 

C.  JBr  e  1 1,  AU.  Nea-See1aa4,  EaMnwiWWf 
(«0,  Voigeb.«B  der  Neidtdfalitoi  • 
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.  Bretiachf  D.  Würtemberg,  Neckarirreia 
^OnSl),  Nbfl.  dcä  Kocher,  entspr.  auf  dem 
fiaishardler  Walde,  Mdg.  bei  Neustadt  an 
dar  Uade. 

Bretten,  D.  Iladen,  Mittel -RheinVreis 
(30u31) ,  St.  an  dem  Salzbach ,  nordöstl. 
von  Karlsruhe;  2906 E.— Ackerbau,  Vieh- 
zucht, Weinbau.  —  Geburtsort  Melanthuns. 

Brett evillesurLaize,  FRAifKB.  Calva- 
dos Fleck.  BÜdl.  vun  Caen;  861  £.  — 
Oel,  Leder. 

Bretzenheim,  D.  Preufeen,  Rheinprov., 
Coblens  (SOuaiNbk.),  Df.  im  Kr.Kreutz- 

•  nach;  8m  E.  —  Sabniakfabr. 
Brötzingen,  Brezinp^eii,   D.  Baden, 

Unter-Kheinkreis  (30u3i),  DL  »ädwesü. 
'  von  Bischufsheim ;  ti3()  E. 
Breukelen,  Nikderl.  Utrecht  (290 , 

nordwestl.  von  L  trecht;  567  E. 
Breusch  {Bruch)  f  Fb4iikr.  Bas-Rhin 
'  (14b),  Sbfl.  der  Bl,  entspr.  im  Dcp.  Vcf^ges, 

•  Mdg.  unterhiUb  Stral'ffbnrj;^ ;  Lf.  14  L.  — 
Der  gleichnamige  Kanal  geht  von  Salz  bis 
Straisburg  «und  dient  besonders  zum  Holz- 
transport aua  den  Vogcsen  nachStraf^burg. 

Brevig,  Nobw.  Bradsbercj  (1'»'^),  Fleck, 
auf  einer  Landspitze,  die  is  den  Sundaüord 

'  lieh  eretr«ekt;  999  E.  —  181100$  Hdl.  mit 
Brettprn,  Ei^en  ii.  s.  w. 

B  r  e  V  i  n  e,  Schweiz,  Neucha^el  (32),  Kirchsp. 
an  der  wettl.  Grenze,  im  gblchnam.  Tlialc ; 
2319  E.  — -  Viehzucht;  der  0.  Brevine 
(3170'  hoch)  hat  ein  schw;felhaltio^es  Bad. 

Brewers  Lagoa,  AM.  Centro -Am., Hon- 
duras (48),  Lagune  an  der  ^ordkÜ9te. 

Brezenheim,  1>.  GmlVh.  Hcssoa  (80n31 
ftbk.),  O.  südwestL  von  Mainz. 

Brexolles,  V^ahmb.  EiuBet  Loire  (14c), 
Fleck,  siidweatl.  von  Dreu: ;  830  E. 

Briac,  Frankr.  llle  et  Vitaine  (146),  J)f. 

-  eüdwet<tl.  von  St  Malo ;  19M)  E. 

Briance,  Frankb.  Uta Vismie  (14a),  Iffbü. 

der  Vicnne,  link«:. 
B  r  i  a  n  9  o  n,  FkAnkb.  H*«"Alpe8  (14«1),  feste, 
ia  den  Alpen  gelkegene  St  (BMW  mMres)  an 
der  Durance  ;  340«  E.  —  fahr,  für  Striimpf- 
wirkerwuaren,  baumwolUne  Zeuge,  Leder, 
Sensen,  Sicheln  n.  a.  w.  In  der  Nachbar- 

•  Schaft  Blei,  Kreide;  Itona  von  den  Blät- 
tern des  Lcrchenbanmea  —  IBrigmUum, 
Caatcllum.'] 

Briansk,  Rrsai..  Orel  (37),  St.  an  der 
Bcsna;  5000  E.  —  Hdl.;  in  der  Nachbar- 
schaft eine  Kanonengieuserei  und  Waffen- 
ftbrik. 

Briare,  Fra!vkr.  Loirct  (14^),  St.  südnetl. 

'  vonGien,  an  der  Loire,  wo  der  gleichnami- 
ge Kanal  sich  mit  dem  Fl.  verbindet ;  2218 
£.  —  11(11.  mit  GetreidD,  Wein,  Holz.  — 
Der  Kanal  von  Briare  ^eht  aus  der  Loire 
in  den  Kanal  von  Loing  bis  Montargis  und 
▼wbindet  ao  die  Loire  nift  der  Sefaie;  er 
vurde  vonSnUjangdSgigen,  aller  ecscnio 
geendigt. 

BriatezCe^  FEAnaununi(Ud),  Df.nord- 
M     iMmmi  1M#  E. 


Bribir,  D.  Oesterr.,  Blyriea, 

Fleck. ;  2712  E.  —  Weinbau. 
St  B  r  i  c  e.  FaANKa.  Ule  et  V  ilaine  (1^«J,  Dt 

nordwestl. voB  Fougtees;  1339 iE.-»  Fi» 

picr,  Leder. 

Bride,  laai..  Munster  (15d),  FL,  entspr* 
in  im  Crrabdiall  Coric  und  mdt  aa  der  QraiiP- 

ze  von  Waterford  in  die  Bai  von  YoaglwL 
Bridgend,  Engl.  Süd- Wale:),  Glamorgoa 

(151>),  St.  am  Fl.  Ogmore,  we^tl.  vonCar- 

difT.  —  Beträchtl.  Wollenmanufacturen. 
Bridgenorth,  Engl.  Shrop  (151>),  St. 

sudöstL  von  Shrewsbury,  am  Severn ; 

E.  —  Fabr.  finr  wolleae  Zeage,  Eifonwaa- 

ren;  Hdl. 

Bridgetown,  N-AM.  Verein.  Staat.,  Vir- 
ginien  (47),  O.  in  der  Nähe  der  Küste,  nord- 
östl. von  Uichmond.  —  2)  Neu- Jersey  (47), 
Hauptort  der  Grafsch.  Cumberland,  amCo- 
hanzv:  Akademie,  Bank;  Schifflialurt  und 
HdL 

Bridgetown,  AM.  Westindien,' Kl. Antil- 
len ,  Barbadues  (48) ,  Uptst.  der  Ins.  auf 
der  Südkäste,  an  der  CttrlMebai,  mitmelft» 
reren  Forts;  Michaelisldrehe ,  Gouver- 
nementshaus n.  s.w.,  KoUeginms  14&28E.— 
Beträchtl.  UdL 

Bridgevatcr,  AU,  NenhoUand  (SIN), 
Vorgä.  aiiderSiidbäfti^  weitLToaiC.Nel* 

6on. 

B  r i  d  g e water,  Eaofi.  SeoMnet (15i>),  St. 
Südwest!,  von  Wella,  am  schiffbaren  Fl. 
Parret,  über  welchen  eine  eiserne  Brücke 
fübrt;  mehrere  ausgezeichnete  Gebäude; 
7807  £.  —  Lebhafter  Hdl.  ^  DerAdmiral 
Robert  Blake  war  hier  geboren.  —  Nach 
ihr  heilst  eine  grolse  Bucht  iin  Bristol-Ca- 
nal  Brtdgeiaater-Bai,«->  Merkwürdig 
ist  der  Kanal  des  Herz,  von  Bridge- 
water;  er  wurde  1780  begonaen,  von 
Woräley,  wo  der  Herzog  beträchtliche  Koh- 
lenminen besafs,  bis  lunchester,  nndhBt 
hier,  bei  Barton,  einen 200  Yards  langen, 
39'  hohen  Aquaeduct  über  die  Flüsse  Mersey 
and  Irwell  hmweg ,  bei  Wnrsley  nnterir^ 
^chc  Leitungen  und  Tunnels ,  18  engl.  Af . 
lang,  die  einen  Aufwand  von  l<»8960Pf.Sl;* 
verursachten ;  wenig  spnterwvrdedieter  Ka- 
nal TOn  Manchester  über  den  Fl.  Mersey 
bis  zum  Trent-  und  Mersey- Kanal  geführt 
und  bei  Runcom  in  den  Mersey  geleitet  und 
so  eineVerbindungmitLIverfiool  hergestellt» 
Der  Kanal  erforderte  einen  Aufwand  von 
220000  Ff.  St. ,  ist  aber  so  wichtig  für  die 
innere  CommanicaHoB,  dafs  er  dem  jetzigen 
Beelitzer,  dem  Marquis  of  Stafford,  JdniL 
2li0000  Pf.  St.  einbringt. 

Bridlington,  E:«gl.  East-Riding,  York 
(15i>),  Kirchsp.  (5()37  K.)  und  St.  nordöetL 
von  York ,  in  geringer  Entfernung  von  der 
Küste  des  gleichnamigen  Busens ;  4972  £•  — 
Vieiberaoiter Hafen  $  Hdl.  mitGetarrfdemMl 
Colonialwaarcn. 

Bridport,  Ehqu.  Dorset  (15b),  Bexirif 
(28243  £.)  und  Seeitadt  wesd.  voaDorcfae* 
Her»  •nBiid»dMMBM%.dMiflitabil. 

"X 
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det;  4ME.—  MwafiuitafeBlBrS^emft- 

ren,  Netze;  Hdl. 

Bridport- Ein/.,  N-AM.   Ins.  Melville 
Bucht  an  der  Südseite  der  Ins.  Mel- 
ville, 

Brie,  Cte  Robert,  Fr  attor.  Seine  et  Mar- 
ne ni4i>),  St.  am  Yeres,  eiidöiiti.  von  Paris; 
1M0  B.  —  B«Hihnrter ,  meh  ihr  benann- 
ter Knse;  Hdl. 

Brie  sur  Marne,  Frankb.  Seine  (14 
Nbk.),  Df.östl.  von  Paris;  400 E.;  Sohlore. 

Briec,  Fbankr.  Ftniüt^re  (14c),  Fkdk. 
nnrdöstl.  von  Quimper ;  4300  E. 

Brieg,  D.  Preafsen,  Schlesien,  Breslau 
(23),  KvMt.  an  der  Oder,  südöstl.  von  Bree> 
lau;  Schlofs,  S'KicoIai-Kirr.he,  Zeughaus, 
elieinal.  Minoritenkloster,  Gjamasium,  Jr- 
renanstnlt  a.  •.  w. ;  IIMO  E.  —  Tuch  -  u. 
Linnenweherei ,  Tahake^fabr. ,  Brauereien. 

Brielle,  Briel,  Nikderl.  S.-Ilulland 
(29),  St.  auf  der  Ins.  Voorne,  an  der  Mdg. 
4er  M HM ;  4100  E. ,  gröfsteotheib  Fi^dier 
und  Lootsen.  —  Hafen. 

Brienne,  le  Chateau,  Frakkr.  Anbe 
(14b),  St.  nordwesd.  von  Bar  rar  Anbe,  In 
der  Kähe  der  Aabe;  1840  E.  —  Baumwol- 
lenes Garn,  Oel,  Faienre,  Hdl.  mit  Getrei- 
de, Hanf,  Wolle. —  EliciualigeMilitarscha- 
le,  woNapolMNi  gebUdaCiiiude;  Sehladat 
1814. 

B  r  i  e  n  z,  Schweiz,  Bern  (32),  Df .  am  nördl. 
Ufer  des  gleichnamigen  Sees  und  Kirchep. ; 

aOOOE.  —  Dag  grufHeDf.  mit  1400 E.  liegt 
•ehr  »chön ,  \»i  aber  früher  mehrroali  ver- 
schüttet worden . — Holzarbeiten,  Viehmieht, 
Hdl.  —  Der  Z^rienser-Ä'ee  ist  3|  St. 
lang,  1  St.  breit  und  nicht  fisrhreirh.  — 
.2)  Graubündea  (32),  Df.  au  der  Albula; 
S44E. 

Brie«,  Oe«tr.  Ungarn, Sohl  (35l>),  königl. 
Freiatadt  an  der  Grau;  3470  £.  ~  Scbaf- 
sucht. 

Brieeen,  FanvM.  Freu rsen,  Marien werder 

(221') ,   St.  zwiseV.en  dem  Friodeck-  und 

Schlor^-See;  1866E. 
Brieeenitz,  PaBi;89. Preufsen, Marlenwor- 

der(22l»),  Bf.  noffdöea.Toa]leatecb-Knme; 

an  £. 

fit  Brie««,  FkAimt.  Cdtof  du  Nord  (14«), 

St.  an  dem  gleichnamigen  Busen  des  Occan, 
4a,  wo  der  Fl.  Gouet  in  denselben  mdt.  Bi- 
■ehorssitz,  Seminar ,  Schule  für  Hydrogra- 
phie ,  Gesellsrhaft  für  den  Ackerbau  ,  öf- 
fentliche Bibliothek,  Gemälde-  und  Ku- 
pferstichsammlung.Cathedrale;  10500  E.— 
.  Fahr.  farTndi,  Lnmrand,  Mnitnm ;  Baum- 
wollenspinnereien, Gerbereien ;  Hdl.  —  Der 
Hafen  der  Stadt  ist  bei  dem  Dorfe  Leg  u  6- 
Saint-Brieac. 

Briey,  Frankr.  Moselle  (14^,  St.  nard- 
westf.  von  Metz;  1717 E.  —  Grobes Tnch, 
Leinwand,  Färbereien,  Gerbereien,  Papier. 

BrifT  ad.  Brieg,  Schweiz,  Wallis  (32), 
Fleck,  am  Einfl.  der  Saltinain  den  Rhöne; 
596  E.  —  Sonat  betrachaicher  Traoaito- 
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Brie,  8<nn»fft.  Aberdeen  (15«),  Vorgeb. 

an  der  Ostbüste,  südl.  vom  C.  Bow. 
Briga,  Ital.  Sardinien,  Nizza  (34),  Fleck. 

am  rechten  Ufer  der  Livcnza,  nurdi.  von 

Nizza,  mit  Kastell;  3000  E. 
Brie  ach,  D.   Baden,  Seekreis  (30a31), 

Quelltl.  der  Donau,  entspr.  am  Oatabhange 

de«  Scbwarswaldca  and  ▼errinigtaltAiiintec^  . 

halb  Donanescldngen  mit  der  wrege  {■.dm 

Art.  Donau). 
Brigadir,  TuBX.  Groll» WaDadiei,  BW 

(38(1),  O.  eüdl.  von  Bnkarest. 
BrigerBad,  Schweiz,  Wallis  (32),  Bad 

am  rechten  Ufer  dea  Rhöne,  südwesü.  von 

Mund. 

Brigg,  Glanford  Bridge,  Engl.  Lin- 
coln (151>),  St.  am  Fl.  Ancholme,  nördl.  von 
Lincoln ;  1780 £.  —  lldl.  mit  Getreide,  Koh- 
len, Baubois. 

Brighton,  Engl.  Sussex  (15b),  Hafenst. 
am  Kanal,  östl.  von  Cbichcster,  am  Abhän- 
ge einer  hatbronden  Hügelkette,  dienaeh 
dem  Meere  hin  abfällt.  Die  St.  war  noch 
in  der  Mitte  des  vorigen  Jahrhunderts  ein 
elendes  Fischerdorf,  wurde  aber  wichtig 
bei  den  Absichten  der  Franzosen  auf  Eng- 
land und  durch  die  Seebäder,  welche  hier 
errichtet  wurden ,  so  dars  sie  jetzt  wegen 
ihrerprächtigen  G«bände,tchöneon.kweck- 
märsigcn  Badeanstalten  berühmt  und  viel 
besucht  ist ;  40034  £.  —  Fischerei  mit  mehr 
als  100  Booten,  besondere  wfditig  aur  Zeit 
des  Herings-  und  Hakrelenfangs ,  Manu- 
fnctur  für  Fiscbcrnctze;  Verbindung  nut 
Dieppe  durch  Uamplboote. 

Brigi,  Russi..  Witebsk  (30),  O.eddSttLTon 
Ljuznn. 

Brignaif«,  Fravkb. Rhdnc(14d),  St.  westl. 
von  Lyon,  am  Garon;  1500  E.  —  Hdl.  mit 
Vieh. 

Brignolles,  Frankr.  Var(14d),  St.  am 
Fl.  Calami,  »wischen  Bergen  gelegen; 
6171 E.  —  Ttaeb;  Seife,  Leim,  geschätstei 
Leder,  Branntwein;  Hdl.  mit  Wein,  Oel, 
Fruchten ,  be^ioiders  vortrefflichen  Pflau- 
men (Pnmet«  de  Brignolles). 

Brihi  AS.  Oetindischo  Ins.,  Bomco(44«), 
Berg  an  der  südvestl.  Küste  von  Borneo. 

Brihnega,  Span.  Neu-Caetilien ,  Guada- 
iaxara  (13),  St.  nordösil.  vonGuadalaxara; 
2300  E.  —  Linnen-  und  Tuchweberei. 

Brill.  Engi..  Buokingham  (15b) ,  Kirchtp. 
südwestl.  von  Buciungham;  1283  £. 

1  a  B  ri  1 1  a  n  n  e,  Fauma.  Baesee- Alpes  (144), 
Df.  südöetl.  vonFercalquicr;  218  E. 

Brilon,  1).  Preufstn,  Wentphalen,  Arnsberg 
(21) ,  kr.i=*t.  östl.  von  Arnsberg ;  Progym- 
naeinm;  2900  E.  —  Linnenweherei,  Eibcn- 
waaren;  ia  der  Umgegend  Galm^berg- 
wcrke. 

B  r  i  nif  ie  1  d,  ETSCi..Hereford(15b),  Wtdup. 
nnrdl.  von  Herefori  ;  581  E. 

Brindisi,  Ital.  Nrapcl,  Otranto  (34b),  St. 
an  der  Küste  des  Adriatischen  Meeres ,  in 
ungeiinidar  Gegend,  mit  Hafn  vnd  Blwd^ 
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Hischoffl ;  8500 E  —  Von  ihrmtltMlGIuae 
ist  venif  übrig  geblieben. 
Bring,  AS.  Ottindische  Ins.,  Snmatra  (44«  ), 
O.  an  der  ffidwcitt.  EiMe,  liilL  B«i^ 
knien. 

Brtnon  lei  Allemands,  Fbankb.  Nie- 
mre  (141»),  Fleck,  tfidl.  Ten  Claneey ;  S2S6  B. 

Brinon  l'Arclievöque,  Fra?!kb.  Yonne 
(14i>),  St.  ö«ti.  von  Joigny ,  am  Kanal  von^ 
Bioargogne;  MWE.       Tuch;  Hdl.  mit 
Holz,  Kohlen,  Getreide. 

Brief,  Spam.  Oatftkiäa (Ud),  O.  fliulwesa. 
Ton  Bascara. 

B  r  i  o  1  a  y,  Fban kr.  IMajeaae  etlioire  (14^), 
Fleck,  nördl.  von  Angers ;  1000  E. 

B  r  i  o  B  e ,  Schws»  ,  Tescino  (32) ,  Df.  im 
VenMee>Thele,  ▼OB  Alpen  und  Bergwildeni 
eingeschloescn. 

Brioni,Bri on  ische  Ins.,  D.  Oesterr.,!!» 
lyrien,  Trieat  (25),  Inseln  nahe  an  der  Ka- 
lla^ widitig  wegen  des  aschginen  MemMVf, 
den  man  auf  ihnen  bricht. 

Brionne,  Fbankb.  Eure  (14«),  St.nord- 
fittl. TOD  Bernaj,  an  der  Bwe;  1109  Bi 
Wollen-  und  llaumwnllen-pinnerei. 

B  r  i  o  a  d  e ,  Fraft na.  Ute  Loire  (14d) ,  St. 
«■  AlHar;  Oeselladnft  fir  den  Adrarbaa, 
UMRurtiialie Bibliothek;  8262 E.  —  Tuch, 
Leinwand.  — ■  2)  Br.  laVieille  (I4d), 
Fleck,  am  Allier,  MÜdl.  von  der  gleichna- 
migen St.;  1000  £. 

Brionx,  Frankr.  Deax-Sevres  (14e),  Df. 
flödwestl.  Toa  Ueile,  an  der  Boutonne; 
918  E. 

B  r  i  o  n  X  e,  Fraitkr.  Orne  (14«  ),  Fleck,  westl. 

Ton  Argentan ;  1372  E.  —  Leinwand,  Leder. 
Briquebec,  Frawhr.  Manche(14«),  Fleck. 

vestl.  von  Valognei;  5000  £•  — >  In  der 

Nähe  Kupferminen. 

B ri  sau,  D.  Oe«terr.,  Mähren,  Olmütz  (23), 
St  an  dker  Zwittnwa  «od  an  der  böhmieehen 

Grenze ;  Mehl  aus  Hannaweizen. 

Br i$ban e,  AU.  Neu-Holland,  Neu-Südwa- 
lee  (50o),  beträchtL  Fl,  entsteht  ans  S 
Qaellfl.  am  Südabhange  des  Berges  Bris- 
bane, fliefst  südödtl.  und  mdt.  bei  den  First- 
islands in  den  Ocean ;  hier  ist  er  3  Meilen 
breit  und  weit  hinauf  sehlffbar.  —  An  ihm 
liegt  die  St.  Brisbane,  we«<tl.  von  seiner 
Mdg^  der  Mittoluunct  einer  hier  gegründe- 
ten Verbrecher-Colonie. 

Brisbane  Dotons, AU.Neu-HolIand (SO«), 
Hügelkette  im  südöstl.  Theile  des  Landes. 

Brisighella,  Ixal.  Kiichenstaat, Ravenna 
(84),  Fleck,  sfidwestl.  vonFaenaa;  8000 B. 
—  Seidenban. 

Brisgap.  Fbankb.  Maine  et  Loire  (14«), 
St.  nerdwestl.  von  Sannur;  1000  B. 

Brissago,  Schweiz,  Tessino  (32),  Fleck, 
am  w^sU.  Ufer  des  LagoMaggiore,  mitnnr 
49Hiasem. 

Bristol, Emqi.. Glocesteru.  Somerset (15b), 
St.  nordwestl.  von  Bath,  8  engl.  Meil.  von 
der  Mdg.  des  Avon  in  den  Bristol-Kanal.  Der 

dUlCN  TU  dmr  MfeM  iMf  teB  HigilS* 


IDiAaflleflianfc,  der  nracre  am  Ihn  and  auf 

benachbarten  Hügeln,  so  dafs  die  Stadt  ei- 
nen Umfing  von  7engl.Mnl.liat  a,  sichnoch 
iaMBcrvergröfsert;  derBeneff^TMId.8lMll 

hat  viele  schöne  Gebäude,  wie  die  Exchange 
in  griechischem  Style,  die  Guild-Hall,  das 
Council-Ilouse,  das  rheater,  dieCathedrale, 
die  Kirchspielkirche  St  MaryRedcliffe,  dS» 
für  eine  der  schönsten  in  ganz  Enjrland  ge-  ' 
halten  wird,  u.a.,  zahlreiche Unterrichtsan- 
ttalten;  Sisebofssiti;  Ulf  18  B.  —  Fabri- 
ken und  Manufnctiiren  für  Glas  ,  besonders 
Bouteillen,  für  Kupfer-,  Eisen-,  Zinnwaaren, 
Blei,  Leder,  Seife,  Schiefspulver,  irdene 
Waaren,  Zucker.  —  Die  St.  hat  einen  Fluf^ 
hafen  seit  1809,  der  1000SchifTefa«i^en  kann, 
mit  Docks,  in  welchen  viele  Schiffe  gebant 
werden.  Der  Handel  tot  eehr  bedeatimd  irit 
We«^tindien  (haujitsächl.  Zucker),  Nord- 
und  Südamerica,  Ireland,  Spanien  und  Por- 
tugal, naeb  dem  Baltischen  und  Mittelniee- 
re.  —  2)  Der  Kanal  «ea  Bri$tol  ist  ein 
bedeutender  Meerbusen  an  der  Westküste 
von  England,  zwbchen  Westsex  und  Wales, 
mit  einer  grofsen  Anzahl  von  Buchten  and 
Baien,  in  welche  sich,  anfser  der  Severn^ 
eine  grofse  Anzahl  von  Flüssen  ergiefsen. 

Bristol,  N- AIII.Verem.  Staat.,  Rhede  Isfamd 
(47),Hptst.der  glei(  hnam.Grafsrh.  an  d.Ost- 
seitcder  Bristolbai ;  Akademie,  4  Banken,  Ha- 
fen ;  2693  E.  —  Rhederei.  —  2)  Maine  (47), 
St.  nn  der  Küste,  mit  Hafen;  2753  B. 
8)  Pennsylvanien  (47),  St.  am  Delaware; 
1630  £.  —  Stahlbrunn.  —  Gleichnamige 
Orte  sind :  4)  In  Connecticut,  am  Poquaboc ; 
1428  E.  —  5)  in  Vermont,  Graf«ch.  Addi- 
son ,  am  Newhavenfl. ;  1180  E. ,  und  meh- 
rere kleinere  Orte  in  Neuyork,  Ohio  u.  s.  w. 

Bristol- Bai,  s.  Kamüschatsk. 

Britisches  Reich;   statistische  üeber- 
sicht  (die  geographische  Schilderung  s.  bei 
den  dnielnenllanptlftndern): 
A.  Bestandtheile;  a)  unmittelbare: 

I.  in  Europa:  1)  der  britische  Ar- 
chipel, Gro f  sbr itannlen  nnd  Itc* 
land;  bestehend  ans:  England  mit 
Wales,  Schotland,  Ireland,  den 
umliegenden  Inseln :  M  a  n,  S  c  i  11  y,  N  o  r- 
manischen  Ins.,  Hebrl den ,' Ork« 
ney-,  Shetlands-Ins. 

Geograph.  QM. :  5662.  Einw. :  84,260989 
8)  Helgoland  in  der  Nordsee;  61- 
braltar  an  der  siidwestl.  Küste  von  Spa- 
nien, Gosso»Gomino,Malta  imMit- 
telmeere 

geograph.         lO^.Biäw.:  140S64. 

II.  in  A  8  i  a :  Ceylon 

feograph.GM.:  1160,5*0.  B.:  968000. 
DAfriea:  Torgeb.  der  guten 
Hoffnung,  Sierra  Leona, Gambia, 
Mauritius,  Cape  Coast  Castle, 
Accra,  S*  Helena,  Ascenslon, 
Secbellen  ^ 

geograph.GM.:  9465.  Einw.:  284430. 
lY.   in   America;    1)  Nord-America : 
Obav-«.Vntefea«adi,Ifai»BrmB- 
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Breton,  Pr.  Eduards- I.,  Neu- 
foundlandyHadsong-Bai  u«Nord- 
We  8 1- Territorien 

geograph.aM.:  87858.  E.:  1,739851. 
2)  Ccntro-America :  Honduras 

geograph.  UM.:  2953.  £iaw. :  3958. 
9) Westindien :  ABtiga«,Barbadoes, 
Dominica,  Grenada,  Jamaika, 
Montserrat,  Neyis,  St  Kitts  (S^ 
Christoph^,  8t Loci«,  8t  ViBceat, 
Tabago,  Tortola,  Anguilla,  Tri- 
nidad, Bahamas,  Bermudas 

geograph.  DM. :  682.  Einw. :  685135. 
4} Süd- America :  Brit.  Guiana 

geograph.  4705.  Elnw. :  96502. 

V.  ia  Aostralia:  N e u-S  ü  d- VV a  i  e », 
Tan-Diemenslan^,  Swanflurs, 
8äd-Au8tralia,  Falklandsinseln 
geograph.  QM^  14630.  £iaw. :  129620. 
b)  mittelbare: 

I«  ioBaropa:  die  Ionischen  Inseln 
geograph  DAT.:  51,66.  Einw. :  205567. 
II.  in  Asia:  Besitzungen  der  Eng- 
lisch-Oatindischen  Compagnie, 
sowohl  unmittel-  als  mittelbare 

geogr.  DM. :  53659,8a  E.j_123y301000. 
B>  FiiHUMt«ii:  ElniMilinex  48,M00ML.St.; 
Aiisgabe45,205807  L.  St. ;  Schuld,  fimdirte 
lunttfundirte,  787,(i38816  Liv.  St.  —  Land- 
madit:  109075  M.,  8718  Pferde;  See- 
macht: 443  KriefTä^chiffe  mit  29028  Mann. 
Handelsmariaet  24500  Schiffe  mUKiOOOO 
Seeleateo. 

CL  Verihssim^s  eMutftntiowIl-noiMrdiisch ; 

der  König  wird  boschrinlttdnrrh  dieStaat«- 
grandgeüetze  und  durch  das  Parlament, 
aus  Ober-  and  Unterhans  bestehend. 

Brittnau,  Schwbix,  Aärgan  (32),  Kreis 
nnd  Df.  südl.  von  Zofingen ;  207&E.  Lin> 
Benweberei.  —  Aiterthnmer. 

Briiwine^  Russi..  Nowaja  SemUn(41b), 
Vorgeb.  an  der  Ostkü^te  der  Inse!. 

B  r  i  V  e  c  s ,  Tübk.  Bulgarien ,  Sofia  (38^) , 
O.  nordöstL  V4Mi  8«Ab. 

Brivcs  la  GBÜlarde,  Fnaim.  Corrtee 
(14d),  St.  düdwestl.  von  Tülle ,  andorCor- 
7211  E.  —  Tuch,  Strumpfwaaren, 
fiaM,s«MeneSchnnpfiadier,  bamrollcnes 
Garn  n.  s.  w.;  Hdl. 

B  r  i  ▼  ie  s  c  a,  Span.  Alt-Castilien,Burgo8(13), 
8t  am  Oeea;  KM  B.  —  Wein-,  Ohstbaa. 

Brivio,  Itai.  Lombardei,  Mailand  (34), 
Fleck,  an  der  Adda ,  welche  swi«chen  die#em 
Fleck,  u.  Leccozn  einem  4ita1.  Meil.  lanfcen, 
1  Meile  breiten  See  sich  erwettert;  1800  E. 

Brix,  Brüx,  D.  Oesterr. ,  Böhmen,  Saaz 
(28) ,  St.  nordöstl.  von  Saaz ,  an  der  Bila ; 
'RnlUuiOT,  Piattsten-Collegium  mit  einem 
flvmnasiom;  3000E.  —  Getreide-,  Obstbau, 
Bittersalzbereitong  an«  Sedlitaer- Wasser. 

B  r  i  X  e  n,  D.  Oeslerr., Tirol,  PntterABl  (2S), 
feste  St.  am  Zosaramenflurs  der  Rieux  und 
Eisack;  Bittchofraitz;  Cathedrale;  Gymna- 
•iam ,  theoloiriaches  Seminar;  S600  £• 


Br«c4  -  FL,  JS-AHl.  IM*  «.  WMiralfaHi 

(47),  westl.  Quellfl.  dc8  Congaree,  der  in 
Nord-Carolina  entspringt,  schilf  bar  wird  und 
bei  Columbia  mit  der  Saluda  zusammen- 
fällt. 

lir  oad-  Hafe  n ,  Irbl.  Connaught,  Mayo 
(15^),  tief  eindringender  Mbusen,  an  der 
Honlseite  der  Halbins.  Miillet. 

Br oad  -  Sund,  N-A \I.  Verein. Staaten (41), 
Mceres^irm  an  der  Sudküste  «wischen  dem 
festen  Lande  nnd  Jeflbry's  Bank. 

Broad'Su  n  d,  AU.  Neu-IIollaiid.Xon-Süd- 
walesfSO),  auch  breite  Sund,  einer.inbucht 
an  der  Oötkiisie,  siidl.  von  den  Cumbcrlundö- 
Inseln. 

B  r  o  c ,  Schweiz  ,  Freiburg'  (32),  Df.  an  der 
Saane,  da  wo  die  Jaun  einmündet;  Schlol's; 
560  B. 

Broca,  Irbi-.  Connaught,  Mayo  (15*),  O* 
an  der  Küste,  westl.  von  Castlcbar. 

Broch on,  Frankb.  Cdte  d'Or  (l4b) ,  BflL 
sndwestl.  von  Düon ;  419  E. 

Bro  ckd  orf,  Dae^v.  Holstein  (lö^»),  Rirchsp. 
(1074  E.)  und  Df.  nordvt  cstl.  von  Glücksuidl, 
an  der  Elbe,  mit  Hafen,  aus  welchem  w5- 
chf^ntlich  ein  Schiff  nach  Hamborg  g«ht$ 
Elbzoil. 

firoefcen,  D.  Prenften,  Sadisiyi ,  Magde- 
burg (27u28),  eine  Anhäufung  mehrerer 
Berf^  im  Harzgebirge,  die  eine  Fläche  von 
eiwa  2  DM.  decken,  aerevL  höchster  Gipfel 
au!«9chliefdtteh  B  r  o  c  e  n  genannt  wird 
(3506'),  Rnstfczeichnet  durch  seine  iVeie 
Lage,  unmittelbar  über  einem  niedrigen 
Niveau,  an  dafs  «v  sehr  weit  bin  siehthar 
ist.  Sein  Gipfel  ist  abp:erundet,  nach  allen 
Seiten  gleichförmig  saiuft  abfallend  nnd  ohne 
Felsen^pitzen. 

firocfccn,  AS.  HinterfaifieD,  Araknn  (441*), 
Vorgeb.  und  Inselgruppe  nahe  l>ei  demsel- 
ben, an  der  Westküste;  die  Inseln  sind  zum 
Theil  bewohnt. 

Brocken- Ii  ttiy  All.  Neu-HoUand,  Cnm- 
berland  (50b.«),  grofse  Bucht,  von  welcher 
ans  mehrere  Arme  nadi  vereehiedenen  Rich- 
tungen in  das  Land  hineingehn  ;  in  den 
nordwestl.  Arm  radt.  der  Hawksbury. 

Brockhagen,  D.  Preufsen,  Wes^ihnlen, 
Minden  (21),  Dl.;  2159  K.  —  Ilanfbaa, 
Garnspinnerei,  Wachholder  -Branntwein- 
breonerei. 

Broeska,  Onsm.  Ungarn,  Neutra  (VSb), 

O.  an  der  March ,  westl.  von  Senitz. 
B  r  o  d,  D.  Oesterreich,  lUyrien,  Finme  (25), 
Flecken  mit  Schlofa;  IIW  B. 

Brod,  8.  Brood. 

Brod,  Deutsch-,  D.  Oesterreich,  Böh- 
men, Czaslau  (23),  St.  an  der  Sazawa; 
Gynmaiinm;  8938  E. 

Brod,  U  n parisch-,  D.  Oe^tcrreieh  Mäh- 
ren, Uradi«ch  (23),  St.  an  der  Olschawa, 
siidSstL  von  Bradisch ;  3100  E. ;  ScUoh. 

Bro  de,  Grofsen»,  Dabn.  Holstein  (16b), 
Df.  an  der  Ostsee,  d.Ins.  Femorn gegenüber. 

Bredes,  D.  Oesterreich,  Böhmen,  Buni- 
lan  (2S) ,  Fleck,  afidl.  vm  Janff  ~ 
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■n      Itcr;  190  E.  —  Adnrbniy  Tleb- 

zurht. 

B  r  o  di e  B,  AS.  Belodschistan,  Mekran(43b), 
Volk  In  judifOFoii  Stfimiiflii)  iin  ndttloni 

Theile  von  Mekran. 

Brodiwo,  Türk.  Rnmili,  Kirldiisia  (38^), 
O.  Südwest!,  von  Aktci)oI. 

Brody,  Obstr.  Galizien  (35),  St.  nahe  an 
der  rnssifichen  Grenze;  2l()f»})  E.  (darunter 
18(»64  Jaden);  Schlofd,  3  S^naeogen;  be- 
dentender  Hdl.  mitSchladttirMn,  Ffeiden 

U.  8.  W. 

Brock,  NiBDFRT..  Nord-Holland  (29),  Df. 
nordöstl.  von  Amstcrduni.  —  2)Groote 
Broek,  Df.  norddstL  Ton  Hooni^  kerfilmit 
wep;en  üliertrlebener  Reinlichkeit,  welche 
freilich  die  fonchte  Luft  nothwendig  macht } 
mit  Zubehör  1512  E. 

Brogden,  AU.  Nea-Holland  (50b.e),  Berg 
an  derSüdspitse  der  FeeU-Beihe,  im  Innern 
des  Landes. 

Broglio,  ScBwnsEt  Tessino  (32),  Df.  im 

LaviBtara-Thale,  20(i0'  hoch. 
B  r  o  gn  i n      Dabh.  Jütland        »  O.  östL 

von  Kingkiöbinff. 
Brehme,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 

Fleck,  an  dmr  Ohr&  nörddalL  von  Gifhorn ; 

M7E. 

Brök,  PoLBiT,  Flock  (36),  St  tniBug; 

mE. 

Brombach,  D.  Baden,  Ober-Rheinkreia 
(30tt31),  Df.  nordö«tl.  von  Lörrach ;  602  E. 

Bromberg.  PnnvM.  Poien  (22b),  Regie- 
runesbez.  (2ll,oi  GM.,  3I1,<>58  E).  ~ 
2)  Krs.  und  St.  an  der  Brahe;  Gyrannsium, 
Schullehrcr-  Seminar ;  7400  K.  Fabr.  für  Ci- 
ehotien,  Tabak,  NeuMan ;  Tnch-  und  Lin- 
nenweberei; Zuckersiederfii ;  Hdl.  —  Der 
Bromberger  Kanal  verbindet  Weichsel, 
OdoF  and  Elbe  vennitteltt  der  Bralie,Netse 
und  Warthe. 

Bromberg,  D.  Bavern,  Unter-Fraidten 

SJnt-M ainkr.)  (S7u28) ,  Ruine  andi.  von 
□rgbraitbach. 
Bromley,  E.\gl.  Kenl(15b),  St.  nordwetstl. 
V.  Maidstone,  am  Fl.  Rai  enäbourne;  Haupt- 
kirche, College;  4000  E.  —  Ackerbau, 
Hdl.  —  In  der  Näh«  ein  Falait  des  Biichofi 
von  Rochester. 

Bromley  Abbots,  £\6l.  Stafford (15b), 
St.  siidl.TonStafl'ord;  1621  E.  — Aekerban. 

Brorasgrove,  E!fGL.  Worcester  (15b), 
Kirchsp.  und  St.  nordöatL  von  Worcester ; 
8612  E.  —  Fabr.  für  wollene  und  linnene 
Zeage^  IVadeln,  Nägel  u.  s.  w.  —  Nördl. 
von  der  jSt.  ziehen  sich  die  liemlich  hohen 
und  wilden  Ltckcj's  Hügel. 

Bromjnrd,  Eivgl.  Hereford  (15b),  St.  und 
Kirchsp.  nordü^U.  von  Hercford ;  Kirche 
S^^Fcter,  ein  sächt^iäche^i  Bauwerk;  293d  £. 

Bron,  FRAMKn.  Ifl^re(14d),  Df.  norddatl. 
von  Vienne ;  694  E« 

Brondolo,  IiAh,  Venedig  (34),  Fleck,  mit 
BbfM,  afidL  ron  Cbioggia,  an  der  Mdg. 
dMBaocli%lioM. 


Broni,  Itai.  Sardinien,  Alessandria (84), 
Fleck,  nordöstl.  von  Vogliera ;  Weinbau. 

Bronnbach,  D.  Baden,  Unter-Bheinkreif 
(30ii31),  Dt  eildM.  w  WerdieiBi;  ItVIB. 

Brnnnikowo,  AS.  Ruf^land, Tobolsk (S3)y 
O.  nördl.  von  Tobolsk,  am  Irtüsch. 

B  r  o  n  n  i  z  y,  Russl.  Moskau  (36. 37),  Krsst. 
an  der  Moskwa,  südöstl.  von  Moskau;  1541 
E.  —  Hdl. ;  Stoterei.  —  2)  Novgorod  (8(>), 
Fleck,  am  Msta;  Uolzwaaren,  udl. 

Bronnoe,  RDa».Mintk(86),0.amBniepr, 
sfidl.  Ton  Rjetschiza. 

Bronsebro.  Bromsebro,  Schwbd.  Kal- 
mar (16<1),  Schlofs  an  der  Küste  und  an  der 
Grenze  von  Garlierona ;  Friede  1IM5. 

Bronto,  Ital.  Sicilien,  Gatania  (34b),  St* 
nordwestl.  von  Catania ;  Seminar;  VOOO  E,  — 
Hdl.  mit  Getreide,  Fistacieo,  Mandeln. 

Brood,  Obstr.  Ungarn,  Slavonien,  Ulli* 
targrcnze  (35b).  Militnrcommunitit  ondFo- 
stung  au  der  Savc ;  2128  E. 

Brood,  Tiirklieli-,  TOnm.  Bomien,  Sre« 
bernik  (35.8S1>),  Schlofs  und  Fort  an  der 
Snve  ,   der  vorgenannten  fiaterreichiflchea 

Festung  gegenüber. 

B  r  o  o  k  t'  i  e  l  d,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ma8-> 
sacluisets  (47),  St.  am  Quinebaugh,  westl. 
von  Worcester ;  8170  E.  —  Gleichnamige 
Orte  sind:  in  Conneeticat,  Nenliampafaire, 
Neu- York,  Ohio,  Vermont. 

Brooklyn,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Con- 
necticut (47),  Hptort  derGrfsch.  Windham, 
am  Quincbaiigh;  120O  E.'—  Gleichnamige 
Orte  ülnA  in  Massachusets  und  \eu-York. 

Brooksville,  N-AM.  Verein.  Staaten,  In- 
diana (47),  Hptort  der  GrKidi.  F^klia, 
am  Whiteu  ater,  tfidöotL  TOB  Indiaoopoib; 
Icbhalier  Hdl. 

Broom,  Schotl.  Boss  (15«),  Bnien(Loch} 
an  der  Nordkfiale,  Tor  welehen  die  Snm- 

niers-Tnseln  liegen. 

Broons,  Feaniui.  Gutes  du  Nord  (i4i^)p 
Fleck.  südweetL  Toa  Dlnan;  2488  B. 
Brora,  Schotl.  Satherland  (15«),  Fl.» 

mdt.  in  die  Nordsee. 
Hros,  Broo»!,  ÜEäTR.  Siebenbürgen,  Sach« 
sen  (851»),  Distr.  und  St.,  8500  £.;  Gym- 
nasium. —  In  der  Umgegend  geeehätite 
Melonen  und  Nüsse. 

Broseley,  Eitm.  Sbropeli.  (15b),  St  md 
Kirchsp.  am  Fl.  Severn,  südöstl.  von  Shrcws- 
bury ;  4300  E.  —  Fabr.  für  Tabakspfeifen 
und  Blumentöpfe.  —  In  der  Umgegend  Kob- 
len-  nnd  Eisenwerke. 

Brosna,  Irbl.  Leinster,  Kings county  (15d), 
2  Fl.,  die  Grofae  Br.  führt  das  Wasser 
mehrerer  Seen  in  Westraeath  in  den  Shan- 
non nnd  fliefst  von  N.O.  nach  S.W. ;  die 
Kleine  Br.,  von  S.O.  nach  N.W.  fliefMud, 
fällt  in  donaelben  Fi. 

B  r  o  •  i  a  e,  FaAmnu  Charente  (14^),  Fleck« 
südöittl.  von  ßarbezieux;  898  £•  —  Graba 
Leinwand ,  Seidenspinnerei. 

Brother»,  AU.  Neu-Holland,  Nen-S8d- 
walee(58),  0  iaolurte,  weit  riebtbwaBciqtg 
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«ito  OffMite,  nrbdhM  Banliiglon In- 

let  nnd  dem  Camden-See. 
Brothers,  AS.  Vorderindien,  AndanHUien 
(44b) ,  einige  kleine  Inf.  in  der  Danoni*- 

Passage. 

B  r  o  t  o,  SvAiT.  Aragon  (12. 14d),  FiecL  Bavd- 
ötü.  von  Uuesca. 

Broto,  iTAb.  SieOlen»  MeMin  (M^),  O. 

östl.  von  Naao. 
Brotterode,  D.  Knr-HeMen,  Sciinialkal- 
den  (27u28),  Fleek.  nnThdrlnger  Walde, 

nördl.  von  Schmalkalden,  am  Südabhnnge 
des  Inscläbergs;  2286  E.  —  £iien- ,  Uolx- 
waaren,  Tabak;  lldl. 
Brötzingen,  D.  Baden,  Mittel-Rhelnkr. 
raOuSl),  Dt  bei  Ffiaraheiaii  1345  £.  — 
Trippel. 

Brou,  FaANKB.  Eure  et  Loire  (14«),  St. 
notdweetl.  von  Chateaudun;  2(HI5  £.  — 
Serpc,  wollene  Zeuge,  Leder;  Eisenwerke. 

Brouage,  Faankk.  Charente  inför.  (14e), 
Me  St.  der  Ins.  Oleron  gegenüber »  nahe 
am  gleichnamigen  Kanal;  Hafen;  SOOE.  ~ 
Salzwerke. 

Broueh,  Enoi..  Westmoreland  (15^),  St. 

efidfiftl.  Ton  Appleby;  966  E.  —  Baumwol- 

lenmanufactnr ;  man  fand  1792  in  derKälie 
.eine  Urne  mit  römischen  Silbermünzen.  — 

[Ferleroe.]  —  Dabei  eine  wanne  Qudle; 

Kohlen-  und  Eisenwerke. 
Brougb,  Engl.  East- Riding,  York  (15l>), 

St  westl.  von  Kingston ,  am  Hnmber. 
Brongiiton,  Engl.  Lancaster  (15l>) ,  St. 

Bordwestl.  von  Ulverston^an  der  Jlldg.  des 

Bndden ;  1375  £. 

Brouf^hton,  AB,  Japan,  Jefo  (43«), 
Vorpeb.  an  der  nordöstl.  Spitze  der  Ins.  — 
2)  China,  Korea  (43c),  Busen  an  dernord- 

'  ösU.  Seite,  vor  welchem  die  Inseln  Alatao 
mnd  Katao  liegen. 

B  r  o  u  s  t,  Daex.  Jütland(16b),<Kircfaap.  nord- 
wcstl.  von  Aalborg. 

B  r o  u  wer tliaT  e  n,  NivaBnii.  Zeeland  (29), 
St.  an  der  Nordseite  der  In«.  Schouwen,  am 
Walser  Grevelingenf^  822  £.  ~  Fwoberei, 

.  SclüffTahrt. 

Browarä,  RroiK.  Tfchemigow  (36) ,  O. 

aidweill.  von  Koselez. 
Brown,  AU.  Ken-Holland  (50«),  Berg  an 

der  Ostküste  der  äufsersten  Spitze  von  Spen- 

eera-Golf. 

Brown,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio (47), 
Fort  am  FL  Biandiard,  nordösti.  von 
'WiUsliire. 

Brewaes-Reihe,  AU.  Mnl^avea-Ardii- 

pel  (50),  eine  nordwestl.  Inselg^rnppe  des 
Malgraves- Archipels ;  die  Inseln  sind  nie- 
drig tmA  dnreh  den  Flfchennad  in  mdi- 
rere  kleine  Gruppen  getheilt. 

£  r  o  u>  n  1 0  w ,  AM.  Rulsland  (46)  ,  Baien 
östl.  von  Beechey*a  Hafm. 

Brownston,  N-AM.  Verein.  Staaten,  In- 
diana (47),  Hptort  der  Grfgch.  Jackflon, 
an  einem  Arm  des  White,  sädl.  von  India- 


Mdff.  d«  gliitrhMfigm  n.  in 

strafse. 

Brownsville,  N-AM.  Verein.  Staaten«  Penn* 
Bjlvanien  (47),  St.  mm  llamnigalNla;  efaw 

Akademie,  Bank;  tSOO  E.  —  FlÄr.$  Iw 

trachdicher  Udl. 


Broyef  Sobwkiz,  Waatland (32),  FL,ealaM» 
in  den  Fraiborger  Alpen  mid  fiUlt  in  dm 

Murtnersee. 
la  B r ucca ,  Bruca,  Ital.  Sicilien,  . Ca* 

t^nia  (34b),  St.  an  der  Kü^te,  südl.  vea  Oa- 

tania,  mit  sicherem  Hafen;  3000  E. 
B  r  ach,  Frankr.  Lot  et  Garomie  (I4d),  Df. 

WCHid.  Ton  Agen ;  1223  B. 
Bruchhanaen,  D.  Hannover,  Hoya  (21), 

Amt  und  2  gleichnamige  Fleck.  A 1 1  -  B  r., 

nordwestl.  von  Hannover,  mitten  in  Mooren; 

Branntweinbrennerm,  Linnen  -  Legge.  — 

N  e  u  -  B  r.,  östl.  vom  vorigen  Fleck. ;  525  E. 
Bruchhausen,  D.  Baden,  Mittel-Uhein- 

kreis  (30a31),  Dtifidwead.  Von  Ettlingen; 

331  E. 

Bruchmühlbach,  D.  ,  Bavern,  PfaLs 

(Uhcinkr.)  (24.80n81),  M  tadwestl.  von 

Landstuhl ;  308  E. 
Bruchsal,  D.  Baden ,  Mlttel-Rheinkreis 

(30u31),  St.  an  der  Salzbach,  mit  Schloff, 
.  Gymnasimu;  7152  E.  —  Weinbau,  Hdl.$ 

ehemaL  JEteiidens  dw  Fdritbiechfife  tob 

Speier. 

B  ruchter,  D.  Schwarsbarg-SoBdenhaaMB 

(27a28),  2  Dörfer,  G  r o  f  s  -  und  Klei«- 
B  r. ,  nordwestl.  von  Ebeleben. 
Bruck,  AS.  Hinterindien,  Birma  (44^), 
FL,  in  dem  von  den  Birmanen  an  die  Eng» 
länder  abgetretenen  Landstrich,  fällt  unter 
dem  Namen  Bruck  oder  Barak  in  den 
Brainu^mtra* 

Bruck,  D.  Oesterreich,  Oesterrelrli  unter 
der  Ens,  Kr.  unter  d.  Wienerwalde  (25),  St« 
an  der  Leitha,  ScMoIb  mit  Parlt ;  E.  — 
Fabr.  für  Baumwonüpinniuai>cliinen.  — 
2)  Steyermark  (25),  Kr^.  (73 □>!.,  80000  E.) 
und  St.  an  der  Mur  und  Mürz  ;  1500  E.  — • 
Fabr.  für  Eiftenwaaren,  lebhafter  Verkehr. 

Brück,  D.  Preufsen,  Brandenburg,  Pots- 
dam (22),  St.  nordöslL  von  Belaig;  1140 
E.  —  Leinwand. 

Brück,  PRBrss.  Prenfsen,  Danzfg 
Gut  mit  110  E.  im  Kr«*.  Neustadt. 

Bruck,  Furstenfeld-,  D.  Bayern, 
Ober-Bayem  (Itarlir.)  ('^4),  Fleck,  an  der 
Ammer,  westl.  von  München;  444  E.  — 
Branntweinbrennerei,  Brauerei,  Hopfen- 
ban.  —  S>  Ober.Pfiilx  (Regenkr.)  (24), 
Fleck,  nm  Sulzbach,  nordöütl.  von  Regens- 
burg; !>22E.-  3)  Mittel-Franken  (Rezatbr.) 
(24),  Fleck,  südl.  von  Erlangen;  1178 E.-» 
Tabakübau  und  Tabaksfabr. 

Brücken,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merse- 
burg (27n28),  St.  an  der  Helme,  südwestl. 
von  Saageriumven ;  850  E. 

Brückenau,  D.  Bayern,  Unter-Franken 
(Unt.  Mainkr.)  ^),  St  ander  Sinn;  1400 
£. ;  Schlob.  Eiaa  halbe  Stande  m  der 
8t.  liegte  in  dami  aaUtaMB  TWe,  daa  bn> 
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Bruder« 


BmntbiyitUl, 


Bad  (8  Mlmralqnellen)  mit  dem 
g^ofsenKarbause,  dem  rothen  Ilause,  dem 
•neuen  Badehaiue  u.  b.  w.  —  Früher  ein  fal> 
iihiifcM  tet,  Mit  18»  uBajOTii  ■bge- 
tretcn. 

Brüder,  AS.  Oslindische  Ina.  (44«),  kL 
hitlii  tfidL  TMi  Stlmga,  sam  Hergai- 

■Archipel  gehörig.  —  2)  kl.  Inseln  in  der 
Strafse  von  Malacca,  an  der  Ostküstc  von 
Sumatra.  —  8)  kl.  Im.  im  Süden  von  Gara- 

-bodalML  —  4)  Inselgruppe  an  der  südöatl. 
Seite  von  Cetebe«.  —  5)  SBrüder,  iwei 

-Ü.  laf.  swiachea  Grof*-  und  Klein-Pulo 
'  Lant,  aAdSeCl.  von  Barne».  ~  (t)  8  Brü- 
der, Inflel«nrtippn  in  der  Tomini-Bai,  an 
der  Mtl.  Seite  von  Celebes.      7)  4  B  r  ü- 

:dar,  kl.  InafllnnivdL  Tan  Bali,  wettl.  von 


Brüder,  AM.  Westindien,  kleine  Antillen, 
Tabago  (48),  buelgmppe  nördL  von  Ta- 
'baco. 

B«ruder,  die  7,  AF.  (dO)»  Inifllgnippe 

östl.  von  den  Seychellen* 
Brüder,  s.  Adelphi. 

Brfider,  Strapodia,  GancB.  (88*),  U. 

Inseln  8ridn{.tl.  von  Mjkone. 
JBrne,  Encl.  Somcriet  (15b),  Fl.,  der 
TOB  S.O.  na^  N.W.  flieband,  fai  die  Brid- 
gewater-Bai  mdt. 

Brüel,  D.  Mecklenburg; -Schwerin  (22), 
St.  Bordöitl.  von  Schwerin;  1255  £.  — 


Braire,  Fbarkb.  Cfanr  (14>b),  Fladk.  sidL 

von  Bourges. 
B  r u  g  e  8 ,  Frankb.  Basses-Pyr^öea  Q4il), 
Fleck.  Büdl.  von  Plui$  1174  E.  — >  Tndi, 

Wollspinnerei. 

Brngff,  ScHWBix,  Aargau  (82),  Bes.  und 
St.  raio  E.)  nordMI.  tob  Aaran.  —  Laad- 

wirthfichaft ,  Hdl.  —  Geburtsort  des  be- 
rühmten Arztes  Zimmermann.  —  £Füido- 

Brügge,  Dm».  Halrtein  (16i>),  Kiiafaap. 
.«idl.  von  Kiel. 

Brügge,  BBi.a.  Westflandern  (29),  St 
an  einem  für  Seeschiffe  sogängUdiaa  Kth- 
nal,  der  sie  mit  der  Nordsee  verbindet; 
BischofMitB ;  Dom,  die  Kirche  Notre  Dame, 
das  Rathhaus,  Kauniallen;  Gyronai»ium, 
Jfavigation^schnle,  Maler-,  Bildhauer-, 
Bauakademie  ,  Gc^elUchart  für  Nationalli- 

.  teratnru.  für  Ackerbau;  Bibliothek;  botani- 
•dier  Oartaa«  41985  E.  —  Falir.  far  Spi- 
tnn,  Leinwimd,  wollene  und  baomwoUene 
Zeuge,  Leder,  Seife,  Stärke ;  llafcn;  Hdl. — 
Stiftung  des  goldenen  Vlieis-Ordens  (1430), 
Tümtadt  des  HHmna  waa  Ejk  (f  1441). 

Brnggen,  D.  Prenfsen,  Rbeinprovinz, 
BnsseTdorf  (21),  St.  am  Salmen  ;  580  £  

•  LMttwand,  Bleichen  (Kr.  Kempen). 

Brüggen,  D.  Hannover,  Kahlenberg  (21), 
Df.  an  der  Leine,  südöstl.  von  Hameln; 
861  £.  —  la  geringer  Eatremang,  südwestl. 
Ml  Difffe,  yt  afaM  PNirtBilon  angelegt. 

UBffn§«l4r*y  ffuan.  TmmiW),  St. 


südl.  von  OntMii  4888  B.  — 

Flanell. 

Brühl,  D.  Prenfsen,  Rbeinprovinz,  Köln 

Sl),  St.  mit  Schlufs,  »üdl.  von  Köln  ;  ka« 
olibches  Schullehrer-Seminar;  1580  E. 
Brühl,  D.  Oesterreidi,  Oesterreich  unter 
der  Ena,  Kr.  naterdem  Wieaenralde  (26), 
schönes  Thal  hei  Mödlinp^,  mit  gleichna- 
migem Orte  u.  dem  Schlosse  Liechtenstein. 
Brühlgin^,  I).  Hävern,  Ober-Bajem 
(Isarkr.)  (30n31),  O. 'füdl.  van  Angabaig-, 
am  rechten  Ufer  des  Lech. 

Brninisse,  Nibdbbl.  Zcelnnd,  Schonwen 

(29) ,  Df.  östL  von  Baiveland;  850  E. 
Brukenau,  Obstr.  Ungarn,  Temeadi  (]88i), 

O.  nordöstl.  von  Tenieschwar. 
Bruko,  AF.  Senegambien  (45a),  kl.  Reich 

zwischen  Banbuk  und  Fulad. 
Brulöe-L  oder  Brunt,  AF.  (451>) ,  kl. 

Ins.  im  Busen  von  Aden,  an  der  Käste  der 

Somaulis. 

Brnlan,  Pbawul  Saffthe  (14«),  Fleck. 

nördl.  von  La  Fl^iche ;  1370  E.  —  Leder. 

B  r  u  m  a  t  h ,  Fba?! kr.  Ba8-Rhin  (14>)) ,  St. 
nördl.  von  Strafsburg,  am  Fl.  Zam;  4878 
E.  —  Hdl.  mit  Tabak,  Stärke,  Färberröthe. 

Brumby,  D.  FrcufÄcn,  Sachsen,  Magde- 
burg (27u28),  Df.  westl.  von  Kalbe;  616 E. 

Brummen,  Nibdbbi..  Geldern  (2il)  ,  Df. 
südwestl.  von  Zütphen,  mit  Schont -Amt} 
3523  £.  mit  den  dazu  gehörigen  Orten. 

Brnmowo,  D.  Oetlerr.,  lll8]uFen,HffadiNii 
(28),  O.  östl.  von  Hradisoh.  , 

Brumusery,  Türk.  Grofse  Wallachei, 
llfow  (38d),  O.  südöstl,  von  Bukarest. 

Bruna^  Itav.  To8cana(34),  Fl.,  ndtbd 
Castiglione  in  das  Tyrrhenische  Meer. 

Brnnecken,  D.  Tirol,  Posterthal  (25), 
St.  im  Rienier  Tlinle;.lS88E. 

B  r  u  n e g  g,  Schwbib,  Aaigan (8I>,0.Baffd- 
öatl.  von  Aarau. 

B  r  u  n  f  i  o,  Sohwbb.  Jämtland  (16«),  Kircbsn. 
vad  "Dt  an  der'Oslsrfte  des  Stor^Sea,  afld- 

östl.  von  Oestersund. 

Briiniquel,  Fban KB.  Tarn  et  Garonne 
(14d),  St.  östl.  von  Montauban,  an  der 
Verre;  1571  E. 

Brünn,  D.  Oe^terr. ,  Mähren  (23),  Krs. 
mit  890000  £.  auf  88^  GM.  und  St.  an  der 
Zittnwa;  philetapUadie  und  theologisaha 
Lehranstalt,  Gymnasium,  das  Franzens- 
mu^eum;  85000  K.  — r  Fabr.  für  seidene 
Zeuge,  Band,  Kattun,  Tach , -Lader.  — 
Citadelle  auf  dem  nahen  Spielberg  e,  die 
aU  Staat^gefangnifs  gebraucht  wird ;  der 
Franzensberg  mit  einem  tii'  hohenObo- 
Udian  hat  aefaöne  Anlagen. 

Brünn,  D.  S.-Meiningen,  Bildbarghi 
(27u28),  Df.  nordöstl.  von  Hildburghai 
am  gleichnamigen  FlüCscben ;  270  £. 

Brunnen,  Scnams,  Schwyz  (32),  Df.  an 
der  Mdg.  darümitta  k  den  4  WnIMdtav- 
See. 

BmBib&t««l,P»Balitein(16b),Flealc. 
— 4i»BM8wd»Blfct|«8B4  llifaijlMI 
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Brunswick. 

Bosen  an  der  Nordoitküste. 

llrang'vic  k,  N-AM.  Nonl^Cvolina  (47), 
Grfsch.  undO.  am  Gape-Fcw.  —  Osor- 
gia  (41),  HpM  d«r  Grfsch.  Glynn,  am 
Tartlc,  mit  einem  ^rofjien,  sichern  Hafen.  — 
8)  Pennsylvanien  (47),  Fleck,  in  der  Grf«ch. 
Maylkiil ;  1710  Bia  Mau  gleich- 
namiger Ort  in  Vermont. 

Brunswick,  New-,  8.  BnnoMlnreig,  Nen-. 

Brust,  «.  Brulce. 

Brun  trat,  «.  Porentroi» 

Bruny,  AU.  Van  Diemens-Ins.  (50)«  kl. 
Ins.  an  der  Sädküste  von  Van  Diemens  Ins. 

B ratio,  ScHwns,  Gtaabfinden  (82),  Df. 
am  Poschiavobach,  nicht  weit  von  seinem 
Ansfl.  aus  dem  Posehittvoaee  (3760'  hoch) ; 
620  £. 

Broaque,  FaATnou  Awiron  (14^,  Fleck. 
südL  vnn  St  Affriqae;  lOBO  E.  —  Tuch. 

Brutsa,  AS.  Kleinnsien  (42u43),  Hptst. 
einet  Sandschaks,  am  Fufi>e  des  Oljmp 
(Keaekitdi)  und  am  Mlufar;  Castell  mit 
einem  Palaste  des  Sultan ;  griechischer  und 
armenischer  Bitchol^  sahireiche  Motcheen ; 
MIO  B.  — MenlMniiiiid  Weiieni,  Meer- 
■duminkflpfe;  Idiluifter  lldl. 

Brot  tan,  Ital.  Sardinien,  SftVOyMI,  Aotta 
(S4),  O.  mU.  von  Aotta. 

BrAaeel,  Brnx eilet,  Bsk«.  Sdd-Bra- 
|^ail|(20),  Hpttt.  des  Königreicht),  an  der 
S^ne,  mit  schönen  Plätzen  (der  grorae 
Markt  mit  dein  Stadthause,  der  Place  royale, 
der  Münzplatz),  Straften  (BMdeBellevne, 
Ducale,  Royale  etc.)  und  ausgezeichneten 
Gebävden  (der  köniel*  Palast  mit  dem  aus- 
guniduieC  teMaeB  Pitlr^  daa  RatüdanM  mit 
tinem  hohen  Thurme,  der  Münzpala^t  u. 
t.  w. ;  Kirche  St  Gudula  mit  prächtigen  Glas- 
malereien und  einer  ansgeseichnet  schönen 
Kanael,  Notro  Dame  des  Victoires  u.  t.  w.) ; 
Akadraiie  der  schönen  Wissenschaften  und 
Kiaate,  Athenäum,  Akademie  für  Maler, 
BOdhanerrBamneitter,  Museum  für  Wit- 
aenschaft  und  Literatur,  Bibliothek,  physi- 
kalischea  und  Naloralien-Eabinet,  Stern- 
warte ,  botanischer  Garten  n.  t.  w. ,  WoU- 
thätiffkeits- Anstalten ;  102802  E.  —  Fabr. 
für  Wagen,  Hötc,  Wachslichter,  Posamen- 
tier-, Galanterie- VVaaren,  Gold-  und  Silber- 
waneBf  PWpier,  Tapeten,  Seife,  Porzel- 
lan, Glas,  Stärke,  Zucker,  Tabak,  Spitzen 
(womit  sich  mehrere  1000  Familien  be- 
•chäftigen),  wolleaeSeage,  Mntaelin  a.at  V. 
Der  Hdl.  wird  immer  bedeutender,  befor- 
dert durch  eine  Börse,  eine  Handelsschnle 
ond  Haadelsgeseiltchaft,  durch  mehrere 
Kanile  und  Kunttttrabea. 
Brussow,  D.  Prenfscn, Brandenburg, Pots- 
dam (22),  St.  am  gleichnamigen  See,nord- 
öetl.  von  Prenzlow ;  880  E. 
Btaeter  Orth,  Preitss.  Preofsen, KMg»- 
herg  0^2b),  Df.  nördl.  von  Fiaehhaaten, 
an  der  Kutte;  12  E. 

Breton,  Eaoi.  Stmml  (15i>) ,  Ukduf, 


Eiibeiidorf* 


(8228  E.)  und  St.  am  Fl.  Braa^  .  „ 

Wells;  1900  E.  —  Grobes  WoUeazeuff. 
B  r  n  X  e,  AS.  Uinteriadien,  Tanasserim  (44« 
ULJatel  im  Baaea  nm  Nartabaa,  vor  der 

Mdg.  des  Thaluayn. 

Bruyeres,  Frankr.  Vo!)ges(14b), St.  Sttl« 
von  Epinal;  2000  E.  —  Zwirn,  Leinwand.— 
2)  Ai«ne  (14b),  Df.  sudöitl.  von  Laoa  ;  It» 
£.  —  Mineralquellen. 

firussano,  Itai^  Neapel,  Calabria  alt,  I. 
(34b),  Vorgeb.  aa  der  OMuti$.  UMdöttL 
vom  Cap  Spartiveatoi  >WMlL  wan  d« 
gle&cfaaamige  Ort. 

Braeiyn,  PeuR,  Matovien  (36),  O.  vretü. 
▼oa  Bawa. 

Brzegc,  Polen,  Masovien  (36),  DIstr.  Qad 
St.  in  einer  morastigen  Ebene;  836  — 
Einiger  Hdl. 

Brzesc  Litowsk ,  Rvssl.  Grodno  (80), 
Krs.nnd  St  amBinii.  derMuchavea  la  des 
Bog. 

Braeako,  Oatnu  CWHiien  (35),  Heck, 
öetl.  von  Bochnia;  aaltr  dea  EmwiluMili 

leben  viele  Juden. 

Brzetko  IVowe,  Polbh ,  Krakau (86),  O. 

an  der  Weichsel ,  sädMI.  von  HBoehoir.  - 
B  r  z  c  s  n  i  z,  Oestr.  Böhmen,  Prachin  (23), 

St.  nördl.  von  Blattna,  Schlof«;  1Ü43  £. 
Brseaany,  Oatm.  Galizien(35),  Krs.  und 

St.  an  einem  See;  Gymnasium;  5148  E.— 

Linnenweberei,  Hdl. ;  die  ehemaK  Fliattll» 

steinfabr.  hier  ist  eingegangen. 
Brzezeny,  Poasa,  Kalim  (30),  O.  dUU 

östl.  von  Kalisz. 
Brsotdowce,  Obsto.  Galiitai  (85) ,  0* 

sidwaid.  Toaliambai^. 
Brzostek,    Obstr.  GaKzIen  (8S), 

nordöätl.  von  Biecz ;  841  E. 
B  r  z  o  z  o  w,  Or8tr.  Galizien  (35),  St.  nevd- 

westl.  von  Sanok,  nitSehloU;  MTB.— 

Linnenweberei. 
Btharü,  Botti..  Mmsk(86),  O.  im  tud- 

öatüehsten  Thella,  am  reditea  Ufbr  dei 

Dniepr. 

Bu,  Frankr.  Eure  et  Loire  (14«),  Fled^ 

norddstl.  von  Dreux;  1450  £. 
Bu,  AS.  OttfndieAe Int.,  MolaUcen (44e), 

Inselgruppe  sudöstl.  von  Düchilolo. 
B  u  a,  OstTR.  Dalmatien,  Snalatro  (33b),  Int., 

durch  eine  Brücke  mit  Trau  verbunden, 

fruchtbar  aa  Wein,  Oliven,  Mandeln  u.t.w« 
Sp,  fiuan^,  AS.  Ostindii-irhc  Ins. ,  Java 

(44«),  Vorgab,  an  der  Mordkiiste  von  Java. 
Baange,  nuaaa*  Orae  (14«),  O.  aotd* 

westl.  von  Argentan. 
Buarcos,  Port.  Beira  (13),  St.  an  der 

Mdg.  des  Mondejo;  Rhede,  Fltekerei* 
Buaza,  AF.  Maroceo (dSadSi),  O.  aa  d«r 

Küste  von  Molilla. 


B  n  b  a  i  n  e  n,  Pnavst.  PMafaea,  Gnmbinnea 
(22b),  Df.  westl.  von  Intterbnrg;  145  £. 

Bubenberg,  Schweiz,  Bern  (32),- MV» 
ttörtet  Bergschlofs  südl.  von  Bern. 

Bnbendorf,  Scnwan,  Batel  (82),  Df. 
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Buda. 


BikheraXf  AF.  Algier  (ISti^,  Tinsib 

östL  von  Algier. 
B «blitz,  D.  Prenfsen,  Pommern,  K6«lin 

(22),  Sr.  an  der  Gozel,  mUaÜ.  mKteUa; 

1600  E.  —  Wollfabriken. 
Bucfilisfe,  AS.  Ofltindischo  Ins.,  Snma 

In  (44«),  Ina.  an  der  OatkfieCe  tob  SNina- 

tM  in  der  Strafse  von  Malacca. 

Bucarelli-B.,  AM.  Rufäland  (4()),  Busen 
an  der  Weatküste  der  Ins.  Prz.  Wales. 
Bvecaniers»,  Bakkanierarehipel, 

AU.  Neuholl^nd  (50),  InRelgriippe  an  der 
Kälte  von  de  WiU«  Land,  der  westl.  Theil 
der  grofiienIneelreihe,dieäldi  an  derNord- 
käite  von  Nenholland  hinzieht. 

Bnccari,  Obstb.  Croatien, Carlstadt  (331>), 
St.  an  der  Bucht  von  Buccaricza,  am  Ab- 
bange eine«i  Berges ;  1701  E.  —  Fisichfang, 
Weinbau,  Hafen  nnd  Schiftsiwerfte;  Hdl. 

Bocchianico,  Itaju  ]>»eapel,  Abruz/o 
dt.  (34i>),  Fleek.  auf  einem  Huget,  eüd- 
östl.  von  Chieti ;  1500  £. 

Bnccino,  Ital.  Neapel,  Princijjafo  citer. 

(S4b),  Fleck,  südöstl.  von  Cogliano,  mit 

Kaften;  4800  E.  —  Wein- nnd  Seidenbau. 
B  n ch  a,  D.  S.  Weimar,  Neustadt  (27n28),Dr. 

fiüdwestl.  von  Neustadt;  158  E. 
Bucha  m-F  o  r  e  t,  D.  Bayern,  Ober-Franken 

(Ob.-Mainkr.)  (27ii28),  Bf.  aordweett.  toh 

Lichtenfels;  290  E. 
Buch  an  iVcss,  Schotl.  Aberdeen  (15«), 

Vorgeb.  sfidl.  wmt  Peterheai. 
Buchau,  D.   Wurtemberg,  Donaukreis 

(dOoSl),  St.  am  Federsee^  1838  E.,  dar- 
.  unter  viele  Juden.  —  EiiemaL  Reichsstadt. 
Buchau,  D.  Böhmen,  Einbagea(n),  SC 

MÜdöstl.  von  Karlsbad. 
Bnchberg,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  unter 

der  Eni,  iure,  unter  dem  Wienerwalde  (25), 

St.  am  Fufse  des  Schneebergs ;  1500  £. 

Buchen,  Dakv.  Laucnbnrf^  (Iß^)?  Df« 
nordöstl.  von  Lauenburg,  an  der  Steckenitz: 
125  E. 

B n ch e n, D. Baden, Unter  Rh nkr.  (30u31), 

St.  an  der  Morre,  2.  Hptst.  des  Baulandes  ; 

2331  E.  —  Aekeiban,  Viebsneht;  Üeder, 

Tlicb,  Leinwand.    (Furstl.  Leiningi^ch.) 
Büchenberg,    D.    Bayern,  Schwaben 

(Ob.-Donankr.)  (30u31),  Df.  südwedtl.  von 

Kempten;  MO  £. 
Bnchenreut,  D.  Bayern,  Ober- Franken 

(Ob.-Mauikr.)  (27a28},  O.  ösü.  von  Kro- 

nacb. 

Buchera,  Türk.  Albanien,  Skafari (38d), 
O.  südwestl.  von  Skutari. 

Bnehholz,  D.  Prenfseii,  Brandenburg, 
Poti^am  (22) ,  St.  iödMl.  tob  Potsdam, 
an  der  Dahni(* ;  700  E. 

Bachholz,  D.  Sachsen,  Er/geb.  (27u28), 
St.  an  del^Sehme,  nahe  an  Annaberg;  2478 
E.—  Spitiea,  Pawmentlararbeitea ,  Berg- 
bau. 

Bnehholz,  D.  Baden,  Ober-Rheinkrcis 
&kR^*      «fi^tetL  von  Kmaicadingen ; 


Baebloe,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob.- 
Donankr.)  (24) ,  Fleck,  an  der  Geana«^ 
südöstl.  von  Türkheiro ;  760  £. 

Buchow,  s.  Buckow. 

Buchsweiler  (Buxwciler)^  Frankr. 
Bas- Rhin  (14b),  St.  westl.  von  Hagenaus 
MO  E.  —  Fabr.  für  grobe  StoÄ,  cIwmI- 
sehe  Prodncte,  Seilerwaaren.  bl.dar 
Nachbarsrhnft  Alaun ,  Vitriol. 

Buchy,  Fhankr.  Seine  infer.  (14«),  Fleck, 
nordöstl.  von  Reuen;  557  E.  —  Sünder, 
Hdl.  mit  Eisen  ,  Wolle. 

Bucine,  Ital.  Toscana  (34),  Fleck,  am 
Fl.  Ambra ,  3  ital.  H.  Yon  feinor  Mdr.  in 
den  Arno;  2000  E. 

Buckau,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merse- 
burg (27u28),  Df.  tudweatl.  von  Herzberg; 
212  £. 

Bückeburg,  D.  Scliaumburg-Ltnpe-(21), 
St.  an  der  Aue,  mit  Residenzschlufs,  Gym- 
nasium ;  2200  £.  ~  In  der  Nihe  das  Las(- 

srlilofs  z  um  Ha  n  m. 

Bücken,  D.  Hannover,  Hoya  (21),  Fleck, 
sndwestl.  fon  Hoya;  1088  E.  —  Linnen- 

gpinnerei  und  Weberei. 

Buckenhara,  Neu-,  E\ ct.  Norfolk  (ISb), 
Kirchsp.  und  St.  (795  E.)  Südwest l.  von 
Norwich,  mit  Schlofs  auf  einer  Anhöhe. 

Buckingham,  Engl.  (15b),  Grfsch.  im 
alten  Königr.  Alercia,  swischen  Midlesex, 
Hertford,  Bedford,  Northampton ,  (hdPord 
und  Berkshire ;  35  □>!. ,  14ß529  E.  —  Im 
S.  eind  die  Ch  i  1 1  e  r  n  -  II  ü  g  e  1,  zum  Theil 
bewaldet,  cum  Theil  berühmt  durch  ihre 
Fruchtbarkeit  an  Getreide,  im  N.sind  Sand- 
hügel,  das  Thal  von  Aylesbury;  Ilptfl. 
sind:  die  Ouse,  Themse  und  Coln; 
der  Grand-Jnnetien-Canal  gehtdonA 
die  GrfM  ii.  Ton  S.O.  nach  N.W.  —  Gebrai- 
deban  beschäftigt  |  der  Einw. ;  die  hanpt- 
säehl.  Mannfiwtar-Braengnfsee  sind:  Pa- 
pier, Zwimspitsen  und  StrohOechtereien.— • 
Zur  Zeit  der  Römer  wohnten  hier  die  Cat- 
tieuchlani,  Catyeuchlani,  später  wurde  es  za 
Flavia  Caesariensis  gerechnet.  —  2)  Hptst. 
der  gleichnamigen  Grfsrh.  und  Kirchsp. 
(3610  £.),  am  Fi.  Oase ;  4500  £.<- Zwirn- 
spitzen.- 

Buckow,  Buchow,  D.  Mecklenburg (22), 
Amt,  St.,  Neu-B.,  nndDf.AU-fi.,nocd« 
östl.  von  Wismar. 

Buckow,  D.  Preufsen,  Ponuneni,  Köslin 
(22),  Df.  westl.  von  Schlawe,  am  gleich- 
namigen See;  290  £.  —  2)  Brandenburg, 
Frankfurt  (22),  Fleck,  weatl.  ron  Köstrioi 
740  E. 

Bucland,  Nonw.  Nord-Bergenhuu^  (1^*^)* 
kl.  Ine.  an  der  Kfiste,  südwestl.  von  der  Ins. 
Haltleöe. 

Bucses,  TÜRK.  Grofse  Wallachoi  (38^), 
Berg  an  der  Grenze  von  Siebenbürgen,  über 
welchen  der  Tomesch'Pafs  fuhrt 

B  u  c z  a  c  z ,  Oestr.  ixalizien  (35) ,  St.  S«tl* 
von  Maryampol,  am  Stripa;  2800  is.  — 
Gymnaainm  aar  Banliaaer. 

Bnda,  i.OfB& 
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vestl.  von  Aalen. 
Budamer,  Obstb.  Ungarn,  Sarosch (35^), 
.  fladr«  iidl.  Ton  Bogdany,  mirScUou. 
Bu4dü9  AU.  Neu-Uolland  (SQ«>,  See  im 

Innern,  wctitl.  vom  Macqiiarie. 
Buddlea,  AU.  Neu-lloUand  (50«),  wenig 

bekannter  Fl.,  östl.  von  Hardwicke^-Kette. 
BnHririik,    AS.  Vorderindien,  Bengalen 

(44t>j  y  St.  indwegtl.  von  Ualasore,  am  Sa- 

niiidy. 

B  o  d  c  I ,  NiEDERL.  Nord-Brabant  (29),  Ge- 
meinde »üdöitl.  voo  Eyndhoren  $  nit  Zube- 
hör 2052  £. 

BadeniCaehi,  Rirtn.  Miotk  (IS),  O. 
BÜdwe^tl.  von  Bobroisk. 

Büderich,  D.  Preuf^en,  Rheinprovinz, 
DAiMidorf  (21),  St.,  Moat  diehC  am  Rhda, 
Jetzt  (seit  1814)  in  einiger  Entfernunp^,  We- 
•el  gegenüber ,  neu  auJfgebaut;  1000  E. 

Bndeschty,  Türk.  Grofee  Walhiehet ,  II- 
fow  (38<i),  0.  südweütl.  von  Obilefohty. 

Budfalva,  Oestr.  Ungarn,  MaanaiMch 
(3di>),  0.  8Üdl.  von  Slget. 

Bvdgebadge,  AS.  Vorderindien,  Ben- 
galen (44b),  St.  an  der  Oitieitodet  BngLj, 
iüdi.  von  Galcutta. 

-Bndia,  Gaivo«.  Morea,  Mesfenia  (38«), 
O.  nordwefitl.  von  Andrutisa. 

B  u  d  i  n,  D.  Oester r.,  Böhm»,  RakoniU  (23), 
O.  nördl.  von  Schian. 

Büdingen,  D.  Grfiihrzgth.  Heesen,  Ober- 
rhein (21) ,  St.  am  See  Menbach,  mit  2 
Schlössern,  südöstL  von  Giefsen;  2750  £.  — 
8trnin|»fe,  Leinwand,  Nadela;  Obtl-mid 
Weinbau.  —  In  der  Sähe  ein  Salzweilt. 

Budinlahas,  Türk.  Bosnien,  l^mik 
(88d) ,  O.  südöstl.  von  Biclopolje. 

B  u  d  n  i  u  n  ,  D.  BdlUDen ,  Bernun  (23), 
Fleck.  östL  voBBenuui,«mFoiaa  dei  Karl- 
atein. 

•Bn^aw,  Bl  Prenfren,  Poonieni,  KMn 

(22),  Df.  südöstl.  von  Stolpe,  nit  den  dazu 

gehörigen  Vorwerken  310  £. 
Budra,  AS.  Vorderindien,  Myaore  (44b), 

■üdL  Qnellfl.  des  Tungabudra. 
Bndrago,  Span.  ^eu-Castilien,  Madrid 

(13),  O.  nördl.  von  Madrid. 
Budrio,  Itai..  Kirchenstaat,  Bologna  (84), 

St.  nordörttl.  v.  Bologna;  4000  E  —  Hanfbau. 
Budahul,  AS.  Oetindi«che  Ins.  <44c),  O. 

«m  Biaen  Tolo,  anf  der  SAdiciifte  der  daU. 

Halbinsel. 

Budua,  Oestr.  Dalmatien,  Cattaro (3Sb), 
befestigte  St.  mit  Kastell  und  HaFen ,  süd- 
Aad.  von  Cattaro,  auf  einer  kleinen  Land- 
zunge; Bi^rhoftJtiitz  5  480  E. —  Viehzucht, 
Obstbau,  Fischerei.  —  [/iat^oe,  ßutua.} 

Bv  dn  n i  an,  Gnnon.  Uvadiem,  Boria  (38«>>, 
O.  und  Fl.  eüdöstl.  von  den  Thfrmopylen. 

Bad  weis,  D.  Oesterr.,  Böhmen  (2U),  Krs. 

g 10000  E.  anf  17  DSf.)  wid  St.  an  der 
Oldau;  Bischof,  tlieol.  Seminar,  Gym- 
nasium ,  riaristencollegium ;  !H)00  E.  — 
Fabr.  für  Tach{  ÜdL  ^-^  £iaeabahn  nach 


BnAwls,  D.  4MnUiBMD,  Znäym  (28). 
St.  nordwaHL  van  ZnMkn-,  mtt  Sdikfiii 
1«50E.  '  • 

Bndzyn,  Pasuss.  Posen,  Bromberg  (22^), 
St.  BÜdöstl.  von  Chodziesen ;  1280  E. 

Bueehy  Frankr.  Htes  Alpes  (14«i),  FI., 
entspr.  in  den  Gebirgen  dea  Dr4me-Dep., 
MI.  Ton  Bie  nnd  fftilt  in  die  Bnrance  bei  A-^ 
ateron(Basgeg~AI|)C8);  Lf.  16  L. 

Bnolkeat,  AS.  fersien,  Faraiataa  C48k). 
O.  a&dfiatt.  Ton  Firoos  Abad. 

S.  Buenaventura,  N-AM.  Mexico, 
Chihaahua  (47b)  ,  Fresidio  an  der  Strafse 
nach  Sonora.  —  2)  ^eu-Gaiifomien  (47*), 
Mi88ionnm  grofcen  Ocean|  96O'B.-^S)N0V- 
Californien  (47b),  Fl. 

Buenaventnra,  S-AM.  Colnmbia,  Neu. 
Granada,  Gwaea  (49b),  FMliwien  ander 
Mdg.  des  gleichnamigen  Fl.  in  den  Basen 
von  Choco,  dabei  ein  unbedeutender  Ort 
von  wenigen  Hütten,  in  sehr  ungesunder 
Gegend. 

Bnenaviata,  AU.  Salomo's  Ins.  (50),  kL 
Ins.  im  W,  der  Gruppe,  aödl.  von  der  Ar* 


Buenavista, N-AM.  Mexico, Sonora (47b), 
Presidio  am  Ya^oi,  aordwosU«  von  V*  dei 
Foerte. 

B  uen  Ay  re,  Buenoa  Ayrea,  AM.  West* 
indien  (48).  In^:.  östi.  von  Cura^ao,  fmcht- 
bur  an  Maniok,  Mais,  Vams,  Bataten a.  a.  w.y 
mit  Ueberflufa  an  Salz  $  gnter  ÄiCn«  ^ 
Die  Ins.  gehört  den  Niederländern. 

Buenos  Ayrea,  S-AM.  Kio  de  la  Plate 
(4S>) ,  Fror,  swiedien  dam  Parana  nnd  $»• 
lado,  mit  etwa  KiOOOO.B.,  die  von  Adm^- 
bau  und  Viehzucht  leben.  —  2)  Buenoe 
Ayres,  Ilpti»t.  der  Prov.  oder  dea  Staate, 
auf  einer  Bank  de«;  Rio'da  la  Plate,  yim.' 
Garten  und  Baumpflanzungennrogeben.  Die 
St.  hat  aich  seit  der  Revolution  aehr  ver- 
aehdnert,  hat  mehrere  dffend.  GebftndflL 
Kirchen,  Klöster,  CaUegiaBs  lOOOOOS.» 
Lebhafter  Hdl. 

Buer,  D.  PreuTsen,  Weatplialen,  Münstelr 
(21),  DfL  Mdwaalt  rm  llaefciiariHMMi 

723  E. 

Bufahal,  AF.  Algier  (45«),  Vorgeb.  öati* 
vom  Gap  BbTera.  / 

Bufalo,  Gribch.  Negropont  (38^ )  ,  0.  an 
der  Westküste ,  am  Kanal  von  Egribos. 

Bnlfalo,  N-AM.  Ferela.  Steaien,  Nen- 
York  (4ßb),  Hptort  der  Grfscli,  Niagara,  an 
der  Ostkiiste  des  Erie;  1508  E.  —  Schiff- 
fahrt und  Udl. ;  der  Hafen  der  St.  ist  etwaa 
südl.  davon,  an  der  Mdg.  dat  gieidinaniU 
gen  Fl. 

Buffaio,  Buffaloe,  AS.  Hinterindien^ 
Ananr,  Coehin  -  China  (44e),  kl.  Ina.  an 

der  Ostkiiste,  der  St.  Quinhone  gegenüber. 
B  uffal  O'üee  nndftiederlaaanng,  a.  BüffH- 
See. 

Buffaloe^  N-AM.  Hudsonsbni  -  Lander, 
Sacikatschewan  (46^),  kl.  See,  welcher  sich 
in  den  Be  d  -  B  e  er  oder  Bothhirach-Fl.  er- 
gieCrt. 
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BuffalDcs«  206  Bujukdere. 


9«ff«l<lX%  Imi»  ItQnliaiAai»:Fami(S4), 
St  nordwMÜiriftli  BMriay  wm  TiMBettD; 

1400  £. 

Büffel-^  Bii//«l««8c«,  VMLWMnm- 

bai-Länder,  EngUsh  River  (4t* 4WI>) ,  See, 
mit  dem  südösll.  Kreuz-S««  vo^unden ;  an 
Miner  Westseite  liegt  die  Niederlawaag 

6  uff  alo. 

Büffels  -  FL,  AF.  Sudspitze,  Cap-Golonie 
(40Nbk.),  Nbfl.  des  GauriU  Fl.,  links.  — 
Z)  Nbfl.  de«  CUstoM  oder  Ghamtooi. 

Buffon  (C.Lannet),  AU.  Neu-Holland 
(di6c),  aieaU.  hohes  Vorgeb.  aa  der  Süd- 

Bn  flehen,  D.  S.  - Gotha  (27u28)  ,  DF. 
nördl.  Ton  Gotha;  464  E.  —  Gleidi  dabei 
liegt  die  reiche.  Saline  Eraithalle,  ein  an- 
gebohrtes SleiBMlylsger  Tea  mgemsiener 

Ausdehnung. 

Mugt  IUimim  «ad  PeuM  (37),  Kbfl.  der 
WckM, 'Mfrt'.  Ib  atlIaieB,  tritt  bei 

Kr^'low  an  die  Grenze  von  Riifsland  und 
Polen,  an  welcher  er  eine  beträcbti.  Strecke 

.  nordwärts  fliefst,  dann  sich  westL  wendet 
vnd  bfliModlin  in  die  Weichsel  fällt ;  ichiff- 
bar^  —  2)  RuMand  (37),  Fl.,  entspr.  im 
nocdweeü.  Theile  von  Pudolien,  flief«tsüd- 
8«tL  und  mit.  in  den  LimsD  dee  IH^epr. 

Baga,  S-AM.  Columbia,  Neu  -  Granada, 
Cauca  (4tti>),  Villa  in  «ehr  schöner  Gegend ; 
6000  E.  —  Vidmndit,  IimAmi;  Hdl 

Bngeat,  Fbanhr.  Canh»  (W^f  ElMlr. 
westl.  von  Ussel ;  ?3f>  E. 

C.  fittgerone  (Kujer on tj,  AF.  Algier 
(45s) ,  Vorgeb.  «ördL  von  Oonslratiiui. 

Bugffiano,  Borgoa,  Ital.  Toäcana(34), 
Fledusüdöstl.  vonPescia;  läOO£.— Weia-, 
OUvesi-  vnd  Setdonlimi.  . 

Bu'gia,  AF.  Algier  (45s),  Stk  obQ.  von 
Algier,  an  dem  gleichnamigen  Btmcn  des 
Mittelmeeres,  mit  Hafen ;  ijAiO  E. ,  darunter 
(1836)  2&0  Europäer. 

Bugio,  Port.  Estremadura  (13),  0.  an 
der  Mdg.  des  Tejo ,  Belem  gegenäber« 

B«|^s  ul ,  AS.  0«tfn<Ksehe  las. ,  Stthi-A»- 
cbipel,  Palawan  (44c),  k|.  ins.  aa  der  «Ad- 
westl.  Spitze  der  Ins.  Falawan. 

la  Bague,  FKAH^&.  Dordogiie(144l),  Fleck, 
westl.  von  Sarlat,  an  der  Vezcre,  wo  sie 
in  die  Dordogne  fällt;  3000  E.  —  Wollene 
Matsen,  Serge ;  Udl.  mit  Wein,  Vieh  u.  s.  w. 

BagaloiLa,  AS.  BaAlaad,  Orenborg  (37), 
Distr.  und  St.  sAdwestl.  von  Ufa;  1200  E. 

Bugur,  AS.  Ghines.  Reid^  Thian-Schan- 
Manlu  (43c  ),  O.  ndrdl.  ▼.  S.  Bf abakhesetlnil. 

Bühl.  D.  Baden,  Mittel-Rheinkr.  (30u31), 
Fleck,  südwestl.  von  Baden  ;  27*J9  E.  — 
Leder- u.  Saffianfobr.  »•  2)  M  i  e  d  e  r  -  B  ü  h  1, 
Df.  an  der  Kinzig,  südL  vw  Baaladt; 
294  E.  —  Geburtsort  Okens. 

BühUr^  D.  Wöctembei^,  Jaxtkr.  (300^1), 
Nbfl.  des  Kodier,  links,  entspr.  bd  ikdel- 
mannsfelden,  Mdg.  bei  Geulingen. 

Bühlertanne,  Bühlerthann,  D.  Wör- 
temberg,  Jaxtkr.  (dOuSl),  Df.  südösü.  von 


B Uhler thal,  D.  Badaii;  lOttel-Rbeinl». 
(30u3l),  ein  2  Stunden  langes,  schönes  Thal, 
mit  dem  gleichnamigen  Dorfe ,  südwestl. 
▼on Baden;  970  £.  —  Weinbau,  Viehsacht. 

Bnhnting,  AS.  Hinterindien,  Stra^^e  von 
Malacca  C^)«  l»«*  ^  Westküste 
der  Hafblnt.  B^taeca,  bMU.  you  Pr.  Wwr 
les-Ins. 

Buhn,  TÜRK.  Albanien,  Novibazar (188^ 
Fleck.  BÜdustl.  von  Tirguschna. 

Bui,  RüSBL.  Kostroma  (37),  Krsat.BmBiii- 
fluls  der  Wocksa  in  den  KostMNPay .  atr^ 
ösU.  von  Kostroma;  1200  E. 

Bnl  Faloni,  GniKcn.  (38«),  bL  Ins. 
derOstknste  von  Serfo.  —  2)  Bui  odtt 
Voion,  kl.  Ins.  nordweall.  von  Faros. 

Bnjalance,  Span.  Gordova  (13),  St.  zwi- 
schen 3  Bergen,  östL  von  Coidavtl  M00 
E.  —  Feine  und  grobe  Tucher. 

Bujanü,  HussL.  WUebsk(36),  O.  nördL 
Iren  WitaM. 

Bujaralos,  Bnjaroles,  Spaw.  Aragon 
(13),  Fleck,  südöstl.  von  Zaragoza;  1800  B. 

B  uj  e,  D.  Oesterr.,lllyriett,  Tnest  (25. 83^), 
Fleck,  südl.  von  Triest;  1550  E. 

B  u  i  k  8 1  o  o  f ,  NuDBU..  Nord-Holland  (jäSf)^ 
Gemeinde  nördlich  von  Amsterdam. 

B  u  i  1  o,  Span.  Aragon  (14d),0.  westl.  v.  Jaca. 

Builth,  Enci..  Süd  «Wales,  Brecknock 
(15t>),  Kirchsp.  u.  St.  nördl.  von  Brecon 
(fma  £.) ;  letztere  liegt  an  Fl.  Wye,  mit 
einem  sdiön  gelegenen  Schlosse.  In  der 
Nähe  der  Stadt,  in  derGefi^end,  welche 
Ccfn  y  hedd  Llewellyn  heiCst,  wur- 
de der  letzte  regierende  Fürst  VOA  Wales 
durch  die  Engländer  geschlagnen.  —  Safal* 
quellen,  the  Park  Wells  genfuat. 

Bnjnard,  AS.  Pelden,  Kherasan  (48i>), 
O.  nordöätl.  von  Djahdjerm. 

B  u  i  ne  n ,  Nibderi.. D(eBthe(29)9  GeOMiade 
BÜdüstl.  von  Assen. 

B  u  i  n  8  k,  Russi..  Simbirsk  (37),  Krsst aäia. 
von  Simbirsk ;  1250  E.  —  Laadban. 

Buitf  Buyur,  AS.  Mongolei,  Laad  des 
Kbalkha  (43«),  See  aa  der  Grease  der 
Mandschurei,  vom  Fl.  Kalka  diirchfl. 

le  Bui  8,  FBAKKn.  I>r6me  (14^^,  St.  süd- 
östi.  Ton  Nions;  1881  E.  —  Seidenspinne- 
rei, Hüte,  Leder;  Hdl.  niitWolle,Tuchu.8.w. 

Bnisa,  Türk.  Gr.  Wallachei,  OuoihaMrilaa 
(38d),  O.  südöstl.  von  Tirguvist.  ' 

B  u  is  siör  es,  FaAintn.  SdneetMarae  (14b), 
Df.  nordöstl.  von  Coulommiirs ;  381  E. 

Bnisson,  lehaut.  FBAntn.  Pas  de  Ca- 
lais (14b),  Df.  sddwestl.  vaa  Odiif. 

Bnitenpost,  NiBnani^.  VaiealaBdCnX  O. 

nordöitl.  von  Leenwardea« 
Buitenzorg,  AS.  Ostindlsebe Tai.,  Java 
(44e),  Prar.  hn  nocdwestL  Theil  de«  la«. 
(hügelig,  gut  bewässert,  fruchtbar)  mit 
der  alsfohiuiaugen  St  «üdL  von  Batavia, 
Mit  Schlafl^  hl  teiaeader Lage ;  bolaaiieHBr 
Garten. 

Bujuk  D erbend,  Türk.  Rnmili, Tschir« 

men  (3ti(l) ,  O.  nordöstl.  von  Tschirmen. 
Bvjnkdera,  Tnax.  Boalli,  WhMi.^ti)^ 
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Bnjnk  Kalafati.         rWO  B«J[«|riiie. 


.  Df.  am  Boafor,  ostL  Ton  Kotutentlnopel,  in 
reizender  Gegend,  mit  vielen  Sommoik&a- 

.  sem  der  europäischen  Gesandten. 

Bujuk  Kalafati,  Tvaut.  Hnmili,  Thn- 

cien  (SHd),  O.  sädö«tl.  von  Cap  Steliii. 
Bujuk  Minder,  Mendre9tAS.  Kiein- 
Mie«  (42u43),  Fl.,  entspr.  n  Banarbaschi, 
-vereinigt  sich  mit  dem  Fl.  Muradtagh.  und 
fällt  südöstl.  von  der  Ins.  Samos  in  dM  Ap- 
gaeische  Meer.  —  [Maeander.] 

Biijjik  Tsch ek medsch,  Tükk. RamiH, 
Thracien  (ß»i),  O.  WMÜ.  m  Koutanti- 
nouel. 

BaV,  Pmüm.  Posen  (rib)^  Kreit  flfidveaO. 

Ton  Posen;  2000  £. 
Bttka,  AU.  Salomons-Ins.  (50),  eine  der 

nordöstlicluten  Inseln  der  Gruppe,  nördl. 

Ton  der  Ins.  Bongainville. 
BukOf  AS.  Ostindischeins.,  kl.  Sunda-Ins., 

Rotti(44c),  Bo^en  an  der  SüUkiUte  der  Ins. 

Rotti. 

Bukalu  Irlar,  AS.  Tura»,  iaikn(4»), 
O.  nahe  an  der  Ostgrenze. 

Bvlcaretti  Bnkapeic-bt,  Tüjbx^  Grobe 

.  Wallache!,  Ilfow  (88«1),  Hptat  der  Wnlla- 
chei,  Residenz  des  Ho8podar8  an  der  Dum- 

■  bowitza,  im  Ganzen  schlecht  gebaut,  doch 
Urft  mehreren  schönen  Kirchen,  Klöstern 
imdChanfi;  grofsetiSchlofs;  Sitz  einet:  grie- 
chischen Erzbischofs.  GvmMasium,  BibUo- 
Aek;  M-HMOO  B.  Lebhafter  HdL 
Friede  zwischen  Bassen  und  Türken  1812. 

Bükasowo,  Rvssl.  Mo«iiaa(d6),  0»aüd- 
westi.  von  Moskau. 

Bukatar,  AF.  Sudn  (J6«),  swdfUhattes 
Land  weüll.  von  Kong.. 

Bukardol,  Türk. Boitticn, Isvomik (ß^), 
O.  fidircaü.  Ton  biroraik. 

Bukefalos,  Grikch.  Morea,  Argolis, My- 
kene  (38«  ),  Vorgeb.  an  der  Südaeile  dci  Ba- 
•ens  Ton  Kechrie«. 

McAo,  AS.  Tübet(43c),  Undaaeianf*- 

westl.  Theile  des  Latides. 
Bnkharai  Bochara ,  Bokhara,  Us- 
¥ehiatnn,  A8.  (48b),  Königr.  im  nM. 
.  Theile  von  Turkcstan,  hat  im  S^,  den  AraUee 
t  naddea  SirDeria,  im  0.  Khokand  T Kokan^, 
•  im  8«  den  Glhon,  den  et  jedoch  im  S.O. 
uberschreitet,  da  Balkh  mit  zu  cUesem  Kö- 
nigreich gerechnet  wird  ;  im  W.  die  Wüste 
von  Kharasm,  weiche  es  von  Khiwa  trennt. 
Bat  Land  ist  eine  offene  und  Maeha  Ebene, 
nur  durch  niedere,  mit  Rasen  überwach- 
sene Rücken  und  Sandhügel  unterbrochen } 
HpCt.iatdef  An«  Daria  [Qmt],  Ümbct 
'  Sir  Deria  ander  Nordgrenxe  [/umrfas], 
Kohik  (entspringt  ö$tl.  von  Saroarcand, 
liiefst  westl.  und  fällt  in  der  Prov.  Kara- 
Icnl  in  einen  salzigen  See,  gfwohnl.  Den- 
gia[Mer>r]  genannt),  Knrshee  u. Balkh, 
.  OMMO  Kanäle  da«  ganze  Land  durchachnei- 
den,  traf  zwar  b«  den  ihrigen  Fl.  aaeh, 
doch  in  geringerem  Maaba  der  Fall  ist. 
Das  Klima  von  Bukhara  ist  gesund  und  an- 
-  ffeaehm,  obgleich  im  Winter  sehr  kalt;  in 
BliMi  digtgwi  irtta  haifliwnd  mgiwad 


Um  Flüsse  und  ¥aaila  M-dli  Aa^ttiki* 

keitdes  BudenriBiiHgezeichnet,  man  gewinnt 
Getreide,  besonder«  Weizen,  BauravoUe. 
Hanf,  voflNlIllehnTmabflb,  Tabak,  Wvr- 
zelfnlchte,  Qbit  und  besonders  Melonen, 
darunter  Wassermelonen  von  solcher  Gröfse, 
daTs  eine  einzige  für  20  Personen  hioin^i- 
chen  soll;  aus  dem  Thierreiche  «ind  b»- 
merkenswerth :  Sc  h  afe  mit  pechgeh  warzer, 
gekräuselter  WoUe,  aus  deren  Feilen  man 
sehr gesehilataMMMB verfertigt,  Ziegen, 
die  eine  geschätzte  ShawlwoUeliefem,  Ka- 
meele,  Pferde,  L'sel,  wenig  Wild,  Bie- 
nen, Seidenwfinaar«.—  Einwohner,  etwa  1 
Mill.,eind :  Bucbaren,Usbeken,TyrkoaMMlii 
od.Truclimcn  undunter  ihnen  viele  Juden. — 
Das  Land  zcrfälltin  UProv.:  Kaeaknl,  Bo- 
kliara,  Kerroina,  MiankalySaaMBraMiA  Jili- 
8ak,  Kurschi,  Lubiak  und  Balkh.  —  ^)  Dioi 
Uptst.  de«  Konigreiehs,  Bukhara,  liegt 
angenehm  mid  geaand,  hat  aber  8  engl.MeiL 
im  Umfang,  ist  mit  einem  Erdwallvoa  .Sdi^ 
engl.  Höhe  umgeben,  von  Kanälen  dnn^- 
schnitten,  mit  dem  königl.  Pahiste,  ■wgfn- 
mein  zahlreichen  Moscheen  nnd  flÄsSün 
(etwa  366  ^ror»ie  und  kleine)  und  Karavan- 
.serai'«}  IdOOOO  £.  —  Zahlreiche  Fabriken, 
lebhaftir  WL,  oaterawlani  andisiiitSGla- 
ven.  —  Die  St.  wird  im  gamMa  OriWitO 
aU  eine  heilige  betrachtet. 

£ufc/»tarma,AS.  Rur«hind,  Torask (48«). 
Kbli.  de«  Irtfiaeh,  recht». 

Bukhturminsk,  Buktarmlnak',  A9. 
Rufsland,  Tomsk(43e),  Festung  an  der 
Mdg.  der  Bnkhtarma  in  den  Irtuach,  in  ei-> 
ner  von  Bergen  amgebeaan  Hiebe;  omdhi 
Festung  hemm  wohnen  die  wenigen  nicht 
militärischen  Einwohner,  znsammen  6^. 

Bukke  Fjordj  Norw. Stavanger (16g ), be^ 
trachtl.  Busen  der  Nordsee  mit  mdireren 

kleinen  Inf>eln. 

Bukken,  Norw.  Stavanger  (16cj|,  kLIn«. 
im  BnkkeiQord,  ML  von  Hanafi. 

Bukknr,  AS.  Vorderindien,  SlndaCM^X 
0.  an  der  0»tseite  des  Indus. 

Bukow,  TÜRK.  Gr.  WalUchei,  Sekniani 
(88d),  DT.  •fidtetLTmiBole«chtjr,mUSIUr* 

chen. 

Bukowiec,  Bukowicc,  Prbvss.  Poicii 
(22b),  Df.  «udwestl.  von  Buk;  239  £. 

Bnbawfaa,  Oaenu(€kdiäaB  (35).  Der 
südöftl.  Theil  von  Galizien,  der  Czerno- 
witzer  Kreis,  ursprünglich  zur  Mol- 
dau gehurig,  bildet,  unter  dem  Namen  B  n- 
kowiaa,  einen  heeondeaa  Theil  von  Ga- 
lirien  mit  eigener  Verfassung;  141  QW., 
2Ö2876  E.,  dem  gröfsten  Theile  nach  JllnU 
daner.  Das  Land  ist  «ehr  gebiscig,  ctaÄ 
bewaldet,  von  der  Suciawa,  Moldawa 
und  dem  S  e  r  e  t  h  darohfloeaen,  rauher  al« 
man  aahier  Lage  nanh  «rwaitea  «oUte^  aber 
reidi  an  Eisen ,  Kupfer,  Blei,  SahifBolz, 
Hornvieh,  Pferden,  Schnfiwi,  DiMW|  Midi 
findet  mau  etwas  Silber. 
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lm(28)«  D£  noi 

E.  —  Gesondbrnnnen. 
B  n  k  8  e  i  e ,  Schwed.  W.-Botten  (16«) ,  0. 
■B  VbM«,  wMML  wvn  BJdrjcMU. 

Buktarminsk,  8.  Bnkhtacminsk. 

Bukureit,  Omtb.  Siebenbürgen,  Zarand 
(35b),  o.  tädSetl.  rm  Altenbnrg. 

B  u  1 ,  AS.  Ostindische  Inn. ,  Celebei  (44*), 
Landstrich  auf  der  nördl.  Halbinsel. 

Bula,  AS.  Ilursl.,  Schirwan  (37),  kl.  lof . 

.  Im  Cwpischen  Umm,  nahe  m  mv  Kälte, 
südl.  Ton  Baku. 

Bulac,  Bttlak,  AF.  Aegypten  r42a43), 
O.  In  der  groften  Oaae  efidl.  voa  El-Kardjeh. 

Bulacan,  AS.  Ostinduchc  In«. ,  Philippi- 
nen, Luzon  (44c),  Prov.  und  St.  an  der 
gödwestl.  Kä«te,  am  Buaen  von  Manila ;  letz- 
tere hat  8000  E. 

B u  1  a  c h,  D.  Baden, Mittel-Rlieinkr.  (30u31), 
Dt  mit  d.  Jagdschlösse  Scheibenhardt, 

.••ÜL  Ton  Karlsruhe. 

Bulach,  Neu-,  D. Würtembcrg, Schwarz- 
waldkr.(30nSI),St.  rädwestl.  t.  Calw  ;744£. 

•Bulach,  Soawns,  Zürich  (32),  Beg.«nd 
8t.  nördl.  Ton  Zürich;  IMlfi.—  Nicht  in- 
irichtiger Verkehr. 

.Bulak,  AF.  Aegypten  (45b),  Hafen  von 
Gairo  an  Nil ;  höhere  Lehranstalt  für  Mo- 
banediiner,  Druckerei}  ISOOO  £.  —  Be- 
trächtliche Fabriken. 

Bulokf  A8.  Kankaden,  Daghestan  (431>), 
Vorgeb.  an  der  Weatküste  dee  Gaspiachen 

Meeres,  nördl.  von  Derbend. 
Bulalak,  Türk.  TheBi>alicn,Trika1a  (38d), 

O.  am  Salambria,  südöstl.  von  Trikala. 
B  u  1  a  m  a,  AF.  Senegainbien  (45*)^  kLidfi. 

an  der  Mdg.  des  Rio  Grande« 
Bulderma,  s.  Aa. 

Buldür,  AS.  Rufs!.,  Aleuten,  Rattenins. 
(41b),  kl.  Int.  ven  12  Meilen  Umfang,  mit 
Berlin  angefüllt 

Bule  Camba,  Bulakumba,  AS.  Ost- 
indische Ins.,  Celebes  (44«),  St.  mit  Fort 
auf  der  Südküite  der  südl.  Halbinsel,  im 
Königr.  Makassar.  —  Baumwollene  Zeuge. 

Bulg,  ScHOTL.  Sutherlaad  (IS«),  fcL  laa. 
an  der  Kordwestköate. 

Bulgaren,  a.  Balgarien. 

Bulgareni,  Türk.  Bulgarien,  Nikopolis 
(38«),  O.  am  Fl.  0«)rae,  aüdöstl.  v.  Nikopolis. 

Bul^art,  Gribch.  Livadien,  Akarnania 
08<O,  See,  welcher  durch  den  gleichnam. 
Fl.  in  den  Busen  von  Üenatadea  loiiiifihen 
Meeres  sich  ergiefst.  • 

Bulgarien,  Bulgar  III,  Tfim.  (38d), 
Land  zwischen  der  Donau  und  dem  Balkan, 
xwischen  Serbien  und  dem  schwarzen  Mee- 
ve.  Im  S.  tehr  gebirgig,  im  0.,  swischen 
dem  schwarzen  Meere  und  der  Donau,  eben 
und  sehr  fruchtbar,  bei^onders  an  Getreide, 
Flachs,  Hanf,  Tabak  u.  s.  w.  Holz  ist  in 
Meage vorhanden.  Die  Einwohaer,  Bul- 
garen, wahrscheinlich  tatarischer  Abkunft 
mit  alaviacher  Sprache,  kamen  seit  dem 
Vlan  Jahihmdertln  dieae  Gegend,  ftaaden 


l€t8),  befreiten  eich  (nmlUNOf  wurden 
aber  1392  von  den  Türken  unterjocht.  Sie 
sind  gröfstentheils  Christen,  treiben  Acker-, 
Seidenbau  und  einträgliche  Viehzucht. 
Das  sehr  unbekannte  I^od  gehört  zum  Eja^ 
let  Rnmili  und  wird  in  S  Sandschake  ge- 
theilti  Widdltt,Nikopolis,Stllatria.^[Aßä- 
$ia  inferior.] 
Bnlgar  Kellige,  Türk.  Albanien,  Toll 
Monastir  (38<i),  0.  nordöstl.  von  Toli  Mo- 
nastir;  iwlieli^  beiden  ein  Bulgnran- 
Dorf. 

Bulgarkoi,  Türk.  Rumiii,  Galipolia 
(Thraden)  (88d),  O.  Satt,  m  KeMshan« 

Bulgnevillc,  Fhankr. Vodges (14b),Fleck. 
südüsü.  von  Keafcliateaw ;  1000£.— Brauo- 
reien. 

Buliluyaiiy  AS. Ostindischeins.. Sulu-Inf«, 

i'alaxvan  (44c),  das  •udlichate  Vorgeb*  der 

Ins.  Palawan. 
B  ü  1  k ,  Alt-,  Da».  Schleswig  (10b),  ai* 

ligcs  Gut  nürdl.  von  FriedridiaoKtf  nnlin 

an  der  Küste  der  Ostsee. 
Bülkau,  D.  HaanovMr,  Bremen  und  Vei^ 

den  (21),  Kirchsp.  und  Pfarrdorf  nordwestl. 

▼on  Stade ;  779  £.  —  Ziegelbrennereien. 
B  u  1  k  o  w,  Rvssi«.  Grodno  (36),  0.  südwestL 

von  Kobrin. 
Bull,  Irel.  Munster,  Cork  (l&d),  kLIai* 

westl.  von  der  log.  Dursey. 
Bull,  AF.  Tnnia  (42q4S),  O. •fidweatLfun 

Tunis. 

Bulla,  AS.  Rufd.,  Georgien  (43b),  kl. 

Ins.  vor  der  Mdg.  des  Fl.  Piräsogal ,  südl. 

von  der  Halbiao.  Apscheron. 
Bullaren,  Schwbd.  Göteborg  (16<1),  langer, 

schmaler  Landsee  im  südl.  Theile  der  Prov. 
Bulle,  Boll,  ScHWBu,Freibnrg(82),Ant 

und  St.  (2438*  hoch);  1500  E.  —    "  " 

läge  des  Grujere-Käses ,  Tabaks£riir. 
Bulle    -         - - 


Bullae,  FbaKu.  0i«e  (I4b),  St.] 
von  dement,  am  Fl.  de  la  Breche;  1017 
E.  —  Fabr.  und  Hdl.  mit  Leinwand,  ge- 
nannt mi-hollandes. 

Bu  Homo,  Bullomer,  AF.  SierraLeona^ 
Küste  (45*),  Volk  an  der  Küste,  nordwestl. 
vom  Fl.  Sherbro,  treibt  Ackerbau  und  HdL, 
▼er^BTtlgt  aehSue  Matten  nua  buntem  Graae. 

Bullt own,  M-AM.  Verein.  Staaten,  Vir- 
ginien(47),  O.  am  kleinen Keohawa,  weatL 
von  Bevcrley. 

Bully,  FBAinn.  Rhöne  (14b),  Dt  nord- 
westl. vouLjan^  liOSlJB.  —  Mamar, Stei»- 
kohlen. 

Bullynathellig   (fia IZy nstbeli^), 

Irbl.  Munster,  Kerr  y  (15^),  Busen  des  A^ 

lantischen  Ocean,  an  der  Südwestkäste. 
Bulola,  AF.  Sencganibien  (45«),  St.  an 

Rio  Grande,  etwa  15  Mcil.  vun  der  Kuala» 
Bulovan,  Türk.  Serbien,  Kruschevacz 

(38«'),  Fleck,  nordöstl.  von  Kruschevaczj 

grofaer  Jahrmarkt. 

B  u  1 8  a u  er,  AS.  Vorderindien,Bombay(44b), 
St.  und  Hafen  südl.  von  Surate;  baumwol- 
lene Zeuge,  Bafos,  Guingans;  UdLmitGe* 
tnidoion  Hole 
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Bulii«  AS.  AliulMniiatan,  Randaluv  (tfb), 

O.  in  der  Wüste  von  Biludschistan. 

Boluk,  AS.  RuThI.,  Jakutak  (41t>),  O.am 
IUhmi  tftw  der  Lena. 

Bttliin^ham,  AS.  Oätindtsclie  Ins. ,  Celc- 
liM  (44c),  O.  auf  der  Nordkäste  der  nördl. 
nübinscl,  nordöstl.  von  Ganongtella. 

Buluughir,  AS.  China,  Kanao  (43«), 
8teppenfl.,  der  in  den  See  Khara  radt.  — 
2)  Ein  gleichnaniigerFl.  im  Land  der  Mon- 
golen, am  Kiikunoor(48«),  fliclbft  ifidL  und 
fallt  in  den  Tschaidam. 

Bnmballah,  AU.  Nen-Holland ,  Ar^ylo 
(dOb)  O.  im  mittlem  Theile  der  Prov. 

BvibI  Agong,  AS.  Ofltinditche  Ins.,  Su- 
matra (44«),  O.  ira  südüstl.  Theile  der  int., 
der  Spitxe  Lucipara  gegenüber. 

Bmiiiieafc,  AS.  Terderiotai,  Bengalen 

-  (4ib),Nbfl.  dea  Gangee,  reehta^lldg.ireatl. 
▼on  Monghir. 

Bumose,  AS.  Persien  (^431>),  kl.  Ins.  im 
Persischen  Meerbusen,  siidl.  von  Biseun. 

Bun,  AS.  Ostindieche Ins.,  Melllkke»(44«), 
kl.  Ina.  andöstl.  von  Bonda. 

Baue  (Bann we),  Scrnm.  Argyle  (15«), 
Df.  am  Einfl.  des  Amc  in  deüLodl  IStiTe; 
llieen werke,  Lachsfischerei. 

B  n  n  a  r,  Tübk.  Rumili,  Wii a  C38d),  0.  nord- 
wetti.  Ton  Vntm. 

Bunas  8,  AS.  Vorderindien,  Guikwar(441j), 
Küstenfl.,  mdt.  beiKhadanpur  in  dasUunn. 
—  2)  Ein  zweiter  Fl.  dieses  Namens  flierst 
in  Ra^jput,  und  fillt  in  den  Tschumbul. 

Bunde,  D.  Hannover ,  Ostfrie^land  (29), 
reformirtes  Kirchsp.  (2834  E.)  und  Fleck. 
aAdvesü.  ven  Leer;  1588  £.  —  Es  nimmt 
mit  den  dazu  gchö ritten  Ortschaften  fast 
1 OM.  ein  auf  der  Torzüglichaten  Marach 
der  Provim« 

Bände,  D.  Freaben,  Westphalen,  Minden 
(21),  St.  nordwestl.  von  Herfwd;  UWE. 
Garn-,  Leinwandhdl. 

Bundetlflivnda,  Bandeiknnd,  AS. 
Vorderindien,  Allahabad  (44^),  Land  der 
Bundelah»  od.  das  Land  Band  (Ban- 
delkhand),  ein  Gebirg^^Iand,  seit  1804 
■le  Prov.  den  brittischcn  Besitzungen  ein- 
Terleibt,  liegt  zwischen  Oude  und  Benares. 
Dieser  Landstrich  ist  seit  den  Zeiten  des 
Ptoieinaeiie  berdlimt  wegen  seiner Diemant- 
niiben,  die  noch  gef?rnwärtig,  besonders 
Ml  der  Umgegend  dorilptstadt  Panna,  bear- 
beitet werden. 

Bandi,  AS.  Vorderindien,  Sinde(44l>),  St. 

am  linken  Ufer  des  Indus ,  nordl.  von  lly- 
drabad ,  Hptort  eines  gleichnam.  Districts, 

Bundi,  AF.  Ober-Gnuiea,  Galabar  (45*), 
O.  an  der  Nordknste  der  Bai  von  Biafra. 

B  u  n  d  o  r  f,  D.  Bayern,  Unter-Franken  (Unt.- 
Mainkr.)  (27u28),  Df.  an  der  Baunach  und 
■inIIafiilierge,niltSelilolki  4M  E.— Pott- 
asche. 

Bunere.  AS. Afghanistan, Peschauer (431>}, 
LandaCneh  im  5etl.  Thdle  dea  Londei^  ana 
flineni  grölaern  und  nclirareii  Udnem  IHH 

«B06BAPB.  WdBTBBB.  I. 


hen  Thälera  baiCduMl,  att  der  *^*f!rft 

T(ichln;^li. 

Bungay,  Eitci..  Soifolk  (15b),  St.  nord^ 
weatL  von  Ipswidi,  am  FL  Waveney ;  3734 
E.  —  Lebhafter  Hdl.,  beCBrdttC  dwah  da« 
schiffbaren  Wavencyilufs. 

Bvnlrkintgana,  AS.  Ostindische  Ina.. 
Bomeo(44c),  8t.  im  sndöstl.  Theile  der 
Ins.,  sonst  Uatepan,  im  Beiclie  Bandahar 
maäsing. 

Bunkapur,  AS.  Vorderindien,  lladra8(44b), 

0.  südödtl.  von  Goa. 
Bunni,  AS.  Vorderindien,  Catch (44b},  bo- 
tr&chtt.  Halbinsel  an  der  Nordaeite. 

B  u  n  n  u  r,  AS.  Biludschititan,  Kohistan  (48b)^ 

Landstrich  im  westl.  Theile  des  Landes. 
B  u  n  o  a,  AS.  Ostindische  Ins.,  Borneo  (44«), 

kl.  Ins.  an  der  Westseite  der  Ins.  Bomeo. 
Bunol,  Span.  Valencia  (13),  St.  wesCLvom 

Valencia;  1900  £.  —  TochwebereL 
Bunporef  AS.  Biladsehistan ,  KoMiIni 

(431j),  Steppenfl.  im  südl.  Theile  des  Landes. 
Buupar,A9.BUud8chistan, Kohistan  (43b), 

armuelier,  Udaer  Ort,  am  gleichnam.  Fi., 

auch  Bunpore,  nsdi  welchem  eine  Waota 

benannt  wird. 

Bunt,  AS.  Biludschistan,  Mekran  (43b), 
O.  am  gleichnam.  Fl.,  der,  ron  N.  nacbS. 
ilicfäenu,  in  den  Indischen  OeMnflUtty  im 
westl.  Theile  des  Landes. 

Bnntingford,  Btok.  Herllbrd  (ISb),  St 
nordMCi^ll.  v.Hertfurd;  mit  Layston  1093  E. 

Buntookoo,  AF.  Sudan ,  Ashantee,  Ga- 
man  (45>),  Hptort  des  Reiches  Gaman, 
nordwestl.  von  Coomassie. 

Buntwal la,  AS.  Vorderindien,  Madraa 
(44b),  O.  östl.  von  Mangalore. 

Bunwnt,  AS.  Ostiadiaeiielnf.,  FMKppl- 
nen,  Magindanao  (44e),  Ins.  im  Busen  Illano 
an  der  Südküste;  aufl4aM.  9000  E.,  Ma- 
layischen  Stammes ,  früher  von  den  Eng- 
ländern besessen,  diesiejedocIiiciiOBldqgit 
wieder  verlassen  haben. 

Bünsy  ScHWBiz,  Aargau  (32),  Fl.,  entspr. 
bei  dem  gleiclmam.  Orte,  naidt.  in  Au 
bei  Wildegg. 

B  uns  lau,  D.  Böhmen  (23),  Kreis (400000 
£.  auf  17^  □M.)  im  aordoad.  Tlielle  Boll- 

mens.  — 2)Alt-Bunslaii,  Kaurzim(SS), 
St.  am  rechten  Ufer  der  Elbe,  der  St.  Bran> 
deis  gegenüber ;  Collegial  -  Kirche  mit  dem 
Denkmal  des  heil.  Wenzel.  Sie  gehörte  bia 
1831  z. Bunzlaiirr  Kr.  —  3)Jung-Bunz« 
lau,  Bunzlau(2ä),  Krsst.  an  derlser;  Piar  * 
ristM-Colieginm»  GynuM8iimi,alleaSelilafSPy 
jetzt  Casemc,  Rathhaus,  die  Dechanteis 
5ü00  E.  —  Fabr.  für  Cattoo,  Tuch,  Sdft^ 
Leder;  Hdl. 

Bunzlau,  D.  Preu Fscn ,  Schlesien ,  laeg- 
nitz  (23),  Kr88t.  nm  Bober;  Seminar;  46W) 
E.  —  Fabr.  für  Tuch,  Leinwand ,  Strüm- 
pfe, Töpfcrwaaren ;  Hdl. 

Buochs,  Schweiz,  Unterwaiden  (32) ,  Df. 
am  Abhänge  des  Bnochserhoras  und  am 
Vierwaldaldtter-See;  1000  E.  , 

BnonconTan  ta^lTAi..  TaiaiHi(04)^llMlEi 
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sfidustl.  von  Siena,  auf  einem  Huge^an  dct- 

8ca  Fuf^e  der  Ombrone  ilicfait ;  aüOO  E.  — 

Getreide-,  Wein  -  und  Seidenbau. 
B  11  ()  n  p  ortOy  Ital.  Modena  (34),  DF.  am 

Fl.  Pannrn,  nordöstl.  von  Modena;  500  K. 
ß  u  r  ang,AS.Oiitiodi«cheIns.,Burneo  (44c), 

Inselgruppe  an  der  Westküste  von  Borneo. 
Biirano,  Ital.  Venedig,  V'enedip;  (34),  Ins. 

und  St*  in  den  Lagunen  von  Venedig,  nürdl. 

TondiaierSt.;  Katlwdnile;  7«(NIE.  —  Fi- 

fcherei. 

Burano,  IxAL,  Toscana  (34),  Ku<)ten9ce 
ander Kust6 des Tyrrheniiichcn  iMeeres  nnd 
au  der  Greine  dee  Kirchendtaut^. 

Biirnnz o,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34), 
Df.  nordwetU.  v.  V  erceiii ;  läOÜ  E.  —  Wein- 
baa. 

Buräten,  AS.  RuFsl.,  Irkutzk  (4lb),  mon- 

goliächcr  Volk«i8tamm ,  stidl.  vom  Bnikul- 
ee,  von  schwacher  Kürperb.eschafTenheit, 
der  Religion  des  Dalai  Lama  ergeben;  No- 
maden. 

Burba»  AS.  Persien,  Irak  ad^cliem  (43b), 
O.  nordwestl.  Ton  Haniadan. 

B  urb  11  rh,  D.  Prenfsen,  Westphalcn.  Arns- 
berg (21),  Dr.  im  Kreise  Siegen ;  5(i2  E. 
JBuroura,  Gribcb.  Morea  (38«),  Gebirge 
Im  5atl*  Th(;ll(:  der  Halbinsel ,  westl.  TOm 
Bnsen  von  ^lunplia.  —  [Parnon.] 
Bur ekelt  AU.  Ken-Holland,  Koxburgh 
(50c),  Berg  im  nördl.  Tlieile  der  Prov. 
Bnrcht,  Burght,  Belg.  Ost-Flandern 
I,  Gemeinde  nordöstl.  von  St  Kicoiaas  j 
£. 

Bnrdi,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44l>), 

St.  anf  einer  Anlinhe  am  Goput,  mit  Fort. 
Burdja,  AS.  i'erbien,  Kcriuan  (43^),  0. 

südl.  von  Djumali. 
B  II  r  d  w  a  n ,   AS.  Vorderindien ,  Bengalen 

(44i>),  St.  am  Dummuda,  nordwe«tl.  von 

Calentta. 

Bure,  ScHWED.  Wester- Botten  (16c),  O. 
an  der  Kü^te,  der  Ins.  Storön  gegenüber. 

liuregreg,  AF.  Marocco  (45»),  Fl.,  ent- 
spr. im  Atlas,  mdt.  zwischen  Salo  und  Ra- 
bat in  den  Atlantischen  Orofin. 

Bureilehoy  AS.  Tiibet(43c),  Name  des 
lOn  fdut  klang  vor  seinem  Eintritt  In  China. 

Bureing,  AS.  Pcrsien,  Kerman  (48b),  Q. 
nordwestl.  von  Djask. 

Burela,   Pi»  de,  Span.  Valencia  (13), 
Vorgeb.  an  der  Kordkuste,  öitl.  von  der 
Mdg.  des  Rio  de  Vivero. 
>    Bureies,  Türk.  Albanien  (Epirus)  (38«), 
O.  nordest!,  ron  Paramythia. 

Büren.  Schweiz,  Gallen  (32),  Kreis 
und  2  Dörfer,  IN  ied  er-  und  O  b  er-  Ii  ü- 
ren,  entere«  mit  412  E.,  letttercs,  llpt- 
ort  des  Kreises,  mit  520  E. 

Büren,  D.  PrenlWn,  Westphalen,  Minden 

S2I),  Krsst.  südwestl.  von  Paderborn,  an 
er  Alme ;  1500  £. 
Büren,  Schweiz,  Bern  (32),  Amt  nnd  St. 
an  der  Aar,  nordöstl.  von  Arberg,  mit 
Srhiollii  lOBO  E.  —  Lmidban,  HdL 
-es,  Pkunuu  Soum  mfdr.  (U«),  M 


nordwesfl.  von  Neafchatel»  andecB^hnaei 

470  E. 

Barford,  Eivm.  Oxford  (15b),  Klrdiap. 
(1806  E.)  und  St.  nordwestl.  von  Oxford.  — • 
Uecken,  Sattlerarbeiten;  UdL  mit  Ge- 
treide. 

Bu  rg,  D.  Ocsterr. ,  Oesterr.  ob  dem  Maa* 
bartsberge  (26) ,  O.  nordwestl.  von  Krems. 

Bnrf^,  U.  Preufsen,  Kheinprov. ,  Düseel- 
dort  (21),  St.  &n  der  Wupper,  südöstl.  von 
Solingen ;  1529  E.  —  Fabr.  fär  Bett-  tamd 
Pferdedecken,  Stahl  -  und  Ei^cnwaaren.  — 
2)  Sachsen ,  Magdeburg  (22) ,  St.  an  der 
Ible,  nordostL  von  Magdeburg ;  19000 £.  — 
Tuch  -  und  Xabakt&bffiken,  Tabalw-  und 
Kardenban. 

Burg,  1)a£N.  Schleswig,  Feiucrn  (16^}, 
St.  imteadt  Theile  der  Ins.;  1600  E. 
Ackerbau.  —  2)  Holstein  (16b),  Df.  imDitt- 
marschen,  nordöstl.  von  Brunsbüttel;  50' 
Häuser. 

auf  Burg,  Schweiz,  Thurgau  (32),  Kir- 
che nebst  Pfarrwohuung  am  linken  Übeln- 
ufer,  an  der  Brücke,  die  nach  Stein  führt. 

den  Burg,  Nikdekl.  N.-Holland,  Texel 
(29),  Gemeinde  in  der  Mitte  der  Insel  To- 
xeL 

ter  Barg,  Nibobu.  Geldern  (29),  Flaclc. 

an  der  alten  Ys^^el,  mit  SchtoTs ;  1050  E. 

Bii  rgas, Türk. Rurnclien,  Kirkkili8sa(38d), 
St.  an  dem  gleichnamigen  Busen  des  schwär- 
Ken  Meaes»  mit  einem  im  Frieden  wenig 
Ix  richten  Halen;  4-Ö800 fi,  —  Fischerei; 

Hdl. 

Burgau,  D.  Oesterr.,  Steiermark,  Gräx 
(25),  Fleck,  ander  Iiafinta.  detLvonOris; 

<)4t>  E. 

Burgau,  D.  S.-Weunar,  Jena  (27u28}, 
0f.  snddstl.  TOB  Jena,  an  der  Saale;  227  K. 

Burgau,  I).  Rajern,  Schwaben  (Ob.-Do- 
naukr.)  (24),  St.  an  der  Aliudei,  niitSctiioiii ; 
404  £.  —  Leder,  Leim. 

B  u  rg  b  ralthaeh,  0.  Bayern,  Unter-Fkan« 
ken  (Unt.-Mainkr.)  (27na8),  O.  nordM. 

von  Schweinfurt. 

Bur^dorf,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21}, 
St.  in  der  Mitte  zwisclien  Celle  und  Han- 
nover; 2180  E.  —  Branntweinbrennereien. 

B  u  r  g  d  o  rf,  Schweiz,  Bern  (32),  Amt  und 
St.  an  der  Emme;  11M0E.  —  Leinwand; 
StapelnlatB  der  EnengniMa  des  EamMn- 

tiiais.  r 

Burg  Ebrach,  D.  Bayern,  Ober-Fran- 
ken (Ob.-Mainkr.)  (24) ,  Fleck.  südwestL 
von  Bamber^^;  782  E.  —  Schaf-,  Pferdo- 

zucht,  llupfeiibau. 

Burgeis,  D.  Oesterr.»  Tirol,  Ober-Iao« 
ihiü  (25),  0.  an  der  Btseh,  nordwestLjroa 

Glums. 

Bürgel,  D.  S.  -  Weimar ,  Jena  (27n28), 

Amt  (4795  £.)  und  St.  nordostL  Ton  Jena  ; 

12()1  E.  —  Töjjferwaarcn. 
B  urggrab,D.  Bayern,  Ober-Franken  (Ob.- 

Mahikr.)  (fiwXS^JUL  nordwesU.  v.Kronach ; 

290  E. 
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C,  Sur  eh,  Sim»rL.Mmniy  Q5ß)f  Vorgeb. 
am  Fritii  of  Marraj. 

Burgh  Castle,  Engl.  Suffblk  (15b), 
Ürch«p.  (27U  E.)  mit  der  zerstörten  Fe- 
ftang  Burgh  Castle,  welch«  man  ftir  Ga- 
rianonum  der  Römer  hält;  nuui  findet  hier 
viele  Aitmrthümer, 

Bvrghann,  1>.  Knr-Hen^,  Fnida  (21), 
Fleck,  nnrdl.  von  Fulda,  mit  Schlofs ;  13431::. 

Barghansen,  D.  Ba;^ern,  Oher-Ba^'ern 
(UnL-Donaukr.)  (24),  8t.  an  der  Salsa, 
flodöstl.  von  Octtingen;  SM8£.  —  Leder, 
Seife,  Tuch,  Bierbrauereien;  Ilerzogbad. 

Bnrgheim,  D.  Bauern,  Schwaben  (Ob.- 

■  Booanlcr.)  (24),  Fleck,  tädweitl.  von  Nev» 
liurf^;  10(W  E.  —  Getreidehau. 

Burgio»  Itau.  Sicilien,  Caltani«otUi(34b), 
O*  nordwettl*  Ten  Tef  ranova* 

Burgk,  D.  Reufä  (27u28),  Schlof«  u.  Amts- 
sitz södwestl.  von  Srhlei/;  150  E.;  dabei 
das  wichtige  Ei^enwt-rk  Burgkhammer. 

Burg-K unstadt,  D.  Bayern,  Obcr-'Fran- 
ken  (Ob  -M)tinkr.)  (24)  ,  St.  tiüdwcstl*  von 
Kronach;  13(iOE.  —  Schweinezucht. 

Bvrglen,  Scrwbiz,  Uri  (32),  Df.fittl'.fmi 
Altorf;  1050  E.  —  Gtliurt^urt  Teile. 

Burglengenfeld,  D.  Bajern,  Ober- 
Pralz(Regenkr.)  (24),St.ndrdl.  von  Regens- 
burg; 1490  £.      Bierbrauereien,  Leder. 

Burglinster,  D.  Liix«nb.  (211),  O.aocd^ 

-  östl.  von  Luxenibui^. 

Bvrgoe,  SfAW,  Alt-€aplilien  (IX),  Prov. 
zwischen  dem  Meere  von  Bisraya  im  N.  und 
Segovia  im  S.,  Bi^caya,  Alaoa  und  Soria 

-imO.,  f iÜMlffltd,  Palenctn,  Afftiivia4inW.; 
861  DM.,  610182  E.  Die  Prov.  ist  eine  von 
Gebirgen  umpchlossene  llorhebcn'e;  im  N. 
das  Cantabrische  Geb. ,  in  der  Mitte  die 
Sierra  deOca  n.  s.w. ;  Flüsse  sind :  der  Ebro, 
der  Duero  mit  einem  seiner  Hauptncbcnfl., 
der  Pisuerga  an  der  lVe»tsr«nze,  u.  a.  Das 
Klium  let  gemiFsigt ,  in- Winter  snveflta 
ffehr  kalt.  Man  baut  Getreide,  Wein,  Flachs, 
Banf,Fnrbcrröthc ;  anfser  dem  Ackerbau  ist 
Viehzucht  ein  Haupterwerbszweig,  betion- 
dershältman  viele  Schafe;  gion^t  ^^rhörtdie 
Provinz  zu  den  fipanischen  Provinzen,  in 
denen  einige  Industrie  herrscht.      2}  Die 

Hptetadkiat  Bargn  s,  am  Aiiansan,  nenU. 

TM  Madrid;  Erzbischof,  Kathedrale,  zahl- 
reiche Kirchen ;  ein  Kollegium ,  Seminar, 

chirargische  Schule;  12000  E.  —  Tnch, 

wollene  Strümpfe,  beträchtlicher  Hdl.  uui 
Wolle.  —  QehortMVtdee  Cid  (Ray Diaade 

Viar). 

Borg  Sehlits,  D.  Mecklenburg- Schwe- 
rin (22),  Fleck,  in  schöner  Gegend  (sogen. 
Mecklenburger  Schweiz),  mit  Schlofs. 

Barg  Schwalback,  D.  NnMan  (OOnSl 

Nbk!),  Df.  nordÖ8tI.  von  Katzenelnbogen. 

Bnrgsdorf,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Mer- 
seburg (27u2^) ,  Df.  lüdwestl.  von  Lieben- 
werda;  97  E. 

Burgstädt,  D.  Sarhspn,Schönbtirg(27u28), 
8t.  östi.  von  Pcoig ;  ^m  £.  —  Woll-  und 


Burg! t«ll,  D.  Oeeterr.,  Oesterr.  ob  dem 
Wiener  Walde  (26),  Fleck,  an  dergtttbeil 

Erlaf ;  Eisennrbeitcn,  Branntweinbrennerei. 
Rurgstall,  D.  Preufsen,  Sachsen,  M«g« 
deburg (Xt),  Df.  nordwestl. T.Burg ;  SlSi. 
Burgtonna,  D.  S.- Coburg-Gotha  (27o28), 
Df.  nördl.  von  Gotha  j  607  £.  Merkiw- 
dige  VenteiiMningen. 
B  u  r  g u  e  t  e ,  Span.  Navarra  (14d)^  ■  Vt«A. 

nordöstl.  von  Pampeluna. 
Burgwedel,  D.  Hannover, 


von 


Lüneburg  (21). 
Hannover;  IIM 


wen. 


Amt  nnd  Df.  nordöstl. 
E.  - 
zucht. 

Bnrgwindheiat,  D.  Bayern,  Ober-Fran- 
ken (Ob.-Mainkr.)  (SI>,  iU^aAäwmO,  T«B 
Bamberg  i  3d0£. 

Biirhainp«r,  AS.  Törderindien ,  Benga- 
len (44b),  St.  südu8tl.  von  Murechadatad. 

Burhamputer^  s.  Brahmaputra. 
Bnriiana,  AS.  Vorderindien,  Allahabad 

(44l>),  St.  nordöstl.  von  Delhis 
Burhave,  D.  Oldenburg  (21),  Amt  ander 

Mdg.  der  Weser  (4M Jb.),  Kirchap.  und 

Buri,  Buriah,  AF.  Sudan  (45*),  Land 
westl.  von  Wasscln,  südl.  von  Jallonkadu. 

Buriano,  Ital.  Toscana  (34),  Df.  am 
gleichnamigen  See ,  der  udi  Lifo  di  €h- 
stiglione  genannt  w  ird. 

Burias,  AS.  Ost  indische  Int.,  Phiiimi 

Bissnyer  (44«),  betriofallw  Ina.  eidiiili.  

Mani la ;  IS»  UM» ,  von  Edaea  waA  filififeii 
umgeben. 

Bnrlehana,  Türk.  Rmnili ,  Gallipolis 
(Thracien)(38d),  O.  nordöstl.  v.  Jenidscbe. 

Burka,  AS.  Arabien,  Omman  (45l>),  O.  an 
der  Küste ,  nicht  weit  von  der  Mdg.  des  Sib. 

Burkersdorf,  Burkhardedor  f ,  D. 
Sachsen,  Erzgebirge  (27u28),  Fleck.  sudL 
von  Chemnitz ;  1773  E.  —  Linnenweberei. 

Barkeredorf,  B.  OeeCerveieh,  Oesterr. 
untej:  dem  Wiener  Walde  (25) ,  Fleck,  mt 
Schhtfs,  an  der  Wiea«  —  BauoiwaUenipu« 
neVei. 

Burkersroda,    D.  Preufsen, 

Merseburg  (27u28) ,  Df.  nordästL 

Eckardsberga;  169  E. 
Barkerevnie,  Barkeevillor  BMML 

Verein.  Staaten,  Kentiu  ky  fl|itortder 

Grafschaft  Cumbecland,  amFLumbetJandc 

106  E.  . 
Bur kertswalde»  BurkhardtswaldoL 

D.  Sachsen,  Meifsen  (27n2d),  Fledt.  eöd- 

westl.  von  Meifsen ;  21t)  E. 
Bnrkhasutia,  AS.  Mongalrf,  Sdnuni- 

gol,   Mongolen-Land  (43*}^    O*  an  der 

Grenze  der  Wüste  Gobi. 
Barkheim,  D.  Baden,  Ober-Bheipkreie 

(30u31).  St.  ndrdl.  vonBreisach;  733 IL  — 

Dabei  die  Ruinendes  gleichnara.  Schlösset. 
Burla,  AS.  RnssL.  Toni^k  (43c),  Nbfl.  des 

Obi,  links,  Mdg.  bei  Kr^'tikho. 
Bu  rl  achias,  TÜRK.Morea,Lakonike(38o), 

O.  am  Busen  von  Kolokjthia,  östi.  von  Maina. 
Bwlfttiy  Fmuaau  Tifli(14d),  ümlbaiit^ 

14  * 
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8«tl.  TOB  Gulrw,  wm  Aeoat;  IM  K.~  i 
In  der  Umgegend  Blei,  Marmor. 

•Barlington,  N-AM.  Verein. Staaten, Ken- 
tucky (47),  Hptort  der  Grafich.  Boone,  tud- 
Vestl.  von  Newport.  —  Z)  Ohio  (47) ,  Hpt- 
ort  der  Grafsch.  Lawrence,  am  Ohio.  — 
8)  Vermont  (47),  liptort  derGnifHch.Chit- 
tendcn,  am  Ghamplain-See,  Kollegium; 
IME.;  Hafen.  — Lebhafter  II<H.  —  4)Neu- 
Jersey  (47),  Grafschaft  und  Uptort  dereel- 
ben  auf  einer  ltt«el  üb  Delaware;  Akade- 
mie; 2420  E.  —  HdI.,SchifTrahrt.  —  Gleich 
namigc  Orte  sind  in  Connecticut,  Maaia- 
cbusetti!!,  ^euyork,  Penotiylvanien. 

'Bvrnham,  Weitgate,  Ekgl.  Norfolk 
(15b),  Kirchip.  (2022  L.)  und  St.  nicht  weit 
Yon  der  Nordkülte,  so  dafs  die  Mds.  dei 
Fl.  Bnrn  den  Hafon  der  Stadt  bildet  — 
HdL  mit  Getreide. 

Burnley,  Engi..  Lancaster (151>),  Kapell- 
diatr.  und  St.  (75&1  E.)  m  etnem  frachtba- 1 
von  Thale  am  FLBam,  ■MdUl.TOBLaBO" 
ster;  Alterthünier. 

Bnrntisland,  Schote..  Fife(l5e),  Kirch- 

Biiel  und  St  ^186  E.) ;  die  St.  liegt  an  der 
ordküste  des  Frith  of  Förth ,  von  Hügeln 
amgeben,  und  hat  «inen  Hafen,  denbeiten 
am  Fr.  of  Förth.  —  ■SehÜfbaa,  Vitriolwer- 
k»y  Heringsfang,  Hdi. 
Büro,   AS.   Oütindigche  In». ,  Molukken, 
Amboinen  (44c)    grofüie,  fast  runde  Ineel 
iAdwettLToaGeram;  9OH.niitetwaMH)00 
E.    Das  Innere  dieser  wenig  bekannten  In- 
eei  iit  gebirgig,  in  der  Mitte  ein  beträcht- 
lieher  tiaadiee;  da»  Klima  Iii  gerand,  die 
.  Siadaete  sind  denen  der  übrigen  Inneln  der 
Grappe  gleich,   besonders  wird  die  hier 
■  Terfertigte  Butter  geschätzt.    Die  Einwoh- 
ner tincl  Malaien  unter  kleinen  unabhän- 
gigen Uaja'i,  und  Alf  or en  od.  H ar afo- 
.  reaim  Innern;  die  entern  treiben  Acker- 
r  bao,  FSeelrarei,  SehiflRihrt  mid  Hdl.  mit 
China,  die  letztem  sind  ungenuin  roh,  go 
weit  wir  lie  kennen.  —  2)  St.  auf  der  Ost- 
seite der  Intel ,  wo  die  Hollander  lonit  ein 
Pevt hatten;  in  der  Umgegend  Reisbau. 
Büro,  AF.  HabeKh,  JedMhn  (4&b),  O. 

•üdl.  von  Agof. 
Bvrocelo,  Itak.  Kirchenitaat,  UtbiiM 
•  "(94),  O.  norddstl.  von  Urbino. 
Burpan,  AS.  Biludichiitan,  Mekran(4Sb), 
O.  nordl.  Ton  Tidioabar. 
Burr,  Irbl.  UUtar,  D«vll(lSd),  U.  Im. 

an  der  Ostküiste. 
Burra,  Schotl.  Orkaey-Ini.  (l&i),  eine 
im  den  lüdl.  Orkney*8  gdidtige  Ina^  niML 
Ton  South  RonalbhRy. 
Burr  a  cur  (-kur),  AS.  Vorderindien,  Benga- 
len (44b),  Nbll.  deaDammiidBad.DBBnio. 
-  dah,  linkü). 

Burra h,  AU.  Nen-HoUand,  Weitmoreland 
(50^),  See  imiMweftl.  Tbelle  der  Proy. 

fiurrel,  AU.  Neu-Holland  (50«),  wenig 
bekannter  FL,  östl.  von  der  Maitertoa-Kefr» 
te,  YOB  Conningfaun  entdeckt. 

4B«rff«i«kaDC^  Bmrrif-o«'ke«ii«^  ink  | 


MoMler,Tipperarj(15d),Klreiifp.  (2285E.) 

und  St.  nordwcstl.  von  Cashcl ;  1145  £. 
Borriana,  Span.  Valencia  (13) ,  St.  lüdl. 
▼on  Oaitellon  de  la  Plana,  an  der  Mdg.  dea 

Müare8  ;  «300  E. 
Burril  Inlct,  AU.  Nen-HoUand ,  S»  Vin- 
cent (50c),  tiefe  Jbinbucht  lüdl.  Ton  Susiex- 
Hafen. 

Burrone,  Porrnne,  Ital.  Sicilicn,  Ae- 
gadiiche  Im.  (ä4b),  lu«.  nahe  an  derKöite 
▼an  8i<^ieB,  öed.  ¥00  Favigaamk 

Burrong,  AS.  Oitindiiche  Ini.,  SuaulA 
(44«'),  O.  auf  der  NordwertkäMe,  örtL  r9m 
Atichin. 

C.  liurrow,  Schotl.  Wigtoa(Ui),yafgab» 

an  der  Ostseite  der  Luce-U. 
Burriburg,  N-AM.  Verein. Staaten,  Ohio 

(47),  O.  am  Ohlo^  aidSatL  m  Parto- 

mouth. 

Baricheidt,  D.  Preufscn,  RheinproTina, 
AeiMa(21),  St.  am  Wormil.,  südöt>tl.  Ton 
Achen;  41)80  E.  —  Tuch,  Kaiimir,  Nadela» 
Fingerhüte,  Ledeci  WaU^iaaeral.—  War- 
me Bäder. 

Barichla,  Groft-,  D.  Prenben,  Sadi* 
«en,  ErfBrt(27at8),  D£  lädweatLfonllfiU. 
hauten. 

Bvraeltore,  AS.  Af gliaiilitan ,  Kandahar 

(43b),  Gegend  um  den  Fl.  Lora. 

Burilem,  Encu*  Stafford  (15b),  Kirchip. 
und  St.  (12714  E.)  am  Trent-  und  Meney- 
Kanal ,  Hptiits  der  Staffordihire-Töpferei, 
welche  in  einem  Dlatrict  Taa  8  aagt  MaiL 
betrieben  wird. 

Bartenbach,  D.  Bayern, Sehwaben (Ob«- 
Douiiukr.)  (30u3l),  Fleck,  irmti.  van Ang»- 
b.irg;  17«  E.  —  Hdl. 

Horton,  £^«1..  Lincoln(I5b),  Kirchip.nord- 
wcKtl.  V.Lincoln;  1186 E.—  2)B.  in  Ken- 
dal,  Weitmoreland  (Idb),  Kirchip. (19031 
E.)  und  St  lüdL  Ton  Kendal ;  733  E.  — 
8)  B.  .vp«n-Tren  t,  Stafford  (15i>),  Kirck- 
spiel((i9ä8E.)undSt.  östl.  von  Stafford,  am 
ichilf baren  Fl.  Trent;  4200 £.  —  Berühm- 
te Ale- Brauereien,  EiMinwerke,  wollene  und 
baumwollene  Zaaga. 

B  u  r  t  r  »  8  k  ,  ScHWEu.  Wcster-Bottea 
Pastorat  südwestl.  von  Skellestea. 

Bnrugne,  Tübk.  Mantaaegro  (38d),  O. 
nordüvtl.  von  Cettigne. 

Burut-kara  Kirghisen  (43^),  Kam 
Eirchiaen  Bnrn  (43«),  Land  der  M. 
Kirgniien,  am  nordl.  Abhänge  des  Muxta^, 
zwischen  der  Dsungarei,  Hohen  Tatarct, 
Khoklian  und  der  Stcp^io  der  weitl.  Kirghi- 
len,  vom  Ala  T a g durchzogen ,  mit  des 
Quellfl.desSihon;  aaler  chlnMiBciier  Ober- 
hemchaft. 

Bnrjr,  Bmn,  Heaaegau  (29),  Gemeinde 
nördl.  von  Pemwels;  mit  SdUabimd  FMtk 
dei  Gr.  Devisart;  679  E. 

Bnry,  Enoi..  Lancaiter  (15b),  Kirchip. 
(47b29  £.)  und  St.  nördl.  von  Manchester, 
am  Fl.  Irwel,  nicht  weit  vom  Einll.  des 
Boach;  15086  E.  —  Baumwollene  Zeuge, 
«madafcrtff  Gdieo-BiwlHMii  dar  Ott» 
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^Hid  befSrdteil  dnrch  einoilCnaily  Meber 
Ton  hier  nach  Manchester  führt.  —  2)  B. 
St  E  d  m  u  n  d' »,  Suffolk  (l&b) ,  St.  in  sehr 
genmdcr  Lmge  y  nvr&wmfSL  fMi  brnrich ; 
11436  E.  —  Wollspiniml»  WtUlündcl; 
stark  besuchte  Märkte. 

Burzet,  Frankr.  Ard^chc  (14d),  Fleck. 
d«tl.  von  Privat;  2700  E. 

Buiachino,  Ital. Sicilien, Palermo (341>), 
SL  im  Thaie  di  Manara,  aüdötftl.  von  Con- 
tami  s  8M0  B.  —  Weberei.  In  4er  Umge< 
Semd  Oliven,  Hanf,  Flachs,  Getreide. 

Bvaaeo,  Port.  Beira(lä),  Kloster  nördl. 
▼onCoimbra,  auf  einenoi  hoben  Berge ;  Mie- 
deriage  Matt8eiMi*adarcli  WcUiagtOB  (donSI. 
Sept.  1810). 

Bnsca,  Itaim  Sardinien,  CSaal  (ß4i)tßLam 

.Fl.  Main,  nordireea.  TonOoiü;  UMtS. 
Weinbau,  Marmorbruche. 

Butchalowats,  Türk.  Serbien,  Semen- 
dria (88d),  O.  fMwerti.  vra  Stmandria. 

Gr.  Bnachhof ,  Rvaaa.  KorlaB4(M)f  O. 
fludl.  von  Jacobstadt. 

J^utcjEiJcurd,  AS.  Biludachittan ,  Mekran 
(lib),G<Mrge«liGeiiirgiiaBdandflrW«i(- 

grenze. 

Buaehm&nner,  s.  Bo^etmang. 

Bnaemi,  Itaiu  SieOiea,  SiiageM  (34b), 
Df.  in  ^elir  fruchtbaier  Gep:end,  unäh' 
hang^e  ile»  Monte  Laura;  600  E. 

Bus e DO,  Schweiz,  Granbünden  (32) ,  Ge- 
meinde im  Calaincethal ,  südl.  von  Arvige. 

B  u  8  e  o ,  Türk.  Gr.  Wallachei  (38<i),  wht 
gebirgiger  Bezirk,  dnrch  die  Karpathen  von 
Bicbenbnrgcn  getrennt,  nwiifchen  Sdn^ani 
nnd  Slam  Rimnik.  —  2)  Fl.,  entspr.  auf 
den  Karpathen ,  mdt.  bei  Maximen  in  die 
Sereth.  —  8)  St.  am  glelclraamigeB  Fi. ; 
griech.  BlidHif;  4500  E.  —  Einiger  Hdl. 

Bushana,  Rvsei..  Grodno  (86)9  O..  räd- 
wettl.  von  Ssionim. 

Baei,  Onem.  Dalmatien(88k),In•.imAdria- 
tigchen  Meere,  südwe«tl.  von  Lissa;  100 F. 

Busico,  Türk.  Makedonien,  Saibaichi 
(88<i),  O.  an  der  NerdkAste  4ea  Bomm  tea 
Monte  Santo. 

Busk,  Obstr.  GaH7icn(35),  St  nordostL 
▼on  Lemberg;  2981  E.  —  Gerberei. 

Baaaah,  AS.  Vorderindien, BaagaleB (Mb)» 
St.  nordöstl.  von  Caicutta. 

Bnssakastro,  Türk.,  Ramelien,  Wisa 
(38d) ,  O.  im  n8fdl.  abgesonderten  Thelle 
▼onWisa,  nordostl.  von  Bei  Ma^lessi. 

Bnssef,  AS.  Persien,  Chusistan  r48b),  O. 
an  der  Mdg.  des  östlichsten  Armi  des  Schat 
A  arab  in  den  Persische  Mbsen. 

J9«  « «  e n,  D .  VVil rtemt>erg,  Donaukr.  (30a31), 
ein  isolU-t  stellender  Berg ,  öttl.  von  Ried- 
lingen ,  an  dessen  SodabnaDge  das  Df.  Of- 
finpen  lif^p^t,  drsson  obeiar  Tlieil  ebeahlli 
Bussen  genannt  wird«. 

Bnaüeraeli,  Scnwna,  SoloUinm  (32),  Df. 
im  nordwestl.  Theile  des  Kantons ;  5d4  F. 

B  n  8  8  e  t  o,  Ital.  Parma  (84),  St.  nordwestl. 
von  Parma  $  3000  £.  —  Gjfituiasittm ,  Bi- 


Buf§  A8.  'tan,  KhfiF«  (4Sb), 

Kanal  an  der  We§tfieite  des  Amu  Deria. 
Basai&re,  Frankr. Dordogne (14<i), Fleck. 

nSrdl.  V.  Nontron ;  1400  E.  —  2)  Allier  (14b)^ 

Fleck,  südwestl.  von  Moulins ;  1600  E. 

8)  laBu8fiiäre,Loiret(14b),  OLmniML 

von  Gien ;  750  E.  —  Schlofs. 
Bussolino,  Ital.  Sardinito,  Tnifal 

Df.  östl.  von  Susa ;  600  E.  —  h  dl 

gegend  grüner  Marmor.  .  ■ 

B n s sy,  le  Gr. ,  FkAma.  OMe  4'or  (tPf)f 

Fleck,  nordostl.  von  S^mnr. 
Bus  t Oy  Span.  Aätnrica  (18),  Torgeb.  8ftL 

vom  Cap  Rlan(-o. 
Bustar,  AS.  Vorderindien,  Nagpur  (44b), 

St.  nahe  an  der  Oslgreaaef  fidL  mitBmB^ 

wolle  nnd  Reis.  ' 

B»$t«rd-B.y  AU.Nev-Hollaad,  Nen-Sfid- 

Wales  (50), Busen,  den  Albion  Inseln  gegen- 
über, gegen  O.  offen  und  schutalos,  mit 
sandigen ,  dürren  Küsten. 

Busto  Arzisio,  Ital.  Lombardei,  Mai- 
land (34) ,  Fleck,  nordwwtl.  von  Miülaadi 
8000  E.  —  Weinbau. 

Bus olka,  RossK.  OrailHn>g  (37),  Krwt 
südwestl.  von  Ufo,  am  Samara;  500  E. 

Bus  um,  Daxii.  Holstein  Clfib),  Ktrchsp. 
nnd  Plecir.  (lielf8tcigentl.Nerterf),  in  Noi^ 
derditmarschen.,  an  der  Kü«tc;  200  E. 

Busvapron,  AS.  Ostindidche  In». ,  Philip, 
pinen,  CaUunianen  (44c) ,  die  gröf^In«. 
der  Gruppe,  15  DM. 

Busy,  Frankr.  Doub8(14lb)^  Dt  ■ddweüL 
von  Besan^on ;  820  E. 

Bnta  Lnia,  AS.  OsÜnfladi» lira»,  Jllmi 
(44c),  O.  auf  der  esüdöätl.  Küete  von  Java* 

Butan,  Bhotan,  AS.  Vorderindien  (44b), 
ein  von  SO.  nach  NW.  sich  erstreckender, 
etwa  85  M.  breiter  Landstrich,  «wiachi 
den  Vorketten  von  Tarjani  im  S.,  die  es  vom 
brittischen  Gebiete  undvonAssam,  und  dem 
HinnlaTarGel».  im  N..,  das  es  von  Tibet 
trennt;  im  W.  begrenxt  es  Sikim  ,  im  O; 
ist  die  Grenze  unbestimmt;,  das  Land  ist 
ton  O.  nadi  W.  M-tft  TagereiMn^lang, 
10  - 15  breit,ge1iirgig,  mit  mehreren frndit- 
barcn,  aber  wenig  bebauten  Thälem,  tob 
mehreren  Nbfl.  de»  Brahmaputra  durch- 
strömt, unter  welchen  derTcchintisia^Gad- 
dada)  und  Bonass  die  beträchtlichsten  stndl' 
Das  Klima  ist  nach  Mafsgabe.  der  Höhe 
fewdiieden.  HauptDrodaetoalndt  GMrMdB^' 
Reis,  Limonien,  Orangen,  Pistazien  Sil 
grofsen  Waldungen  ;  Tübetanische  Büffel 
(Yaks) ,  welche  die  Chowri-Schweife  ge- 
ben, Pferde.  Die  Einwehnar,  im  Allg»> 
meinen  ein  kräftiger,  wohlgewachsener 
Menschenschlag,  aerfallen  in  15  Tribun 
nad  Itetea  Gfttaen  aa  nnd  den  DherniB 
Radj  a  als  Incarnation  der  Gottheit.  Die- 
ser hat  niiJits  mit  der  Rc^iemog  des  Lan- 
def  niliran,  weküwde^Deb  Badja  be- 
sorgt, sondern  liagt»  gkidi  den  zahlreidhen 
zur  Ehelosigkeit  verpflichteten  Gylonsn 
(^M^nchen) ,  nur  reUgtöse^U^bnn^m^obu 
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linnene  Ze^gc^HMdoM^  Cliiiiwiif,IWdile, 

Steinsalx. 

Bnte,  ScHOTii.  (15«)«  Grfscb.  und  Ins.  im 
«f  Clyd«;  die  OffM.  besteht  «ns 

der  gleichnamigen  Ins.  mit  den  henachbar- 
.tai  Ins.  Aran ,  Great  und  Little  Cumbray 
nndlndimaniockttasaiBmeii  mit  14151 E. — 
Die  Iiis.  Bute  liegt  an  der  Südkü^te  von 
Cowal,  einem  Diatrict  von  Argyle;  der 
nördi.  Theil  ist  felsie  und  rauh ,  der  südl. 
ftnudittet,  milde  «m  wohl  zum  Ackerbau 
geeignet;  die  Küsten  sind  felsig,  haben 
aber,  ff  Ute  Häfen;.  6600  £.  Ueringsfi- 
flcherri. 

Bütgenbach,'D.  Preufsen,  Rheinprov., 
Achen  (21),  Df.  im  Krs.  Mahnedy ;  3i>5  E. 

Buthano  abf  AS.  Persicn,  Aserbeidjan  (43^), 
Kbfl.  ddi  Ans ,  rechts. 

Butingen,  D.  Preufsen,  Rhrinprovinz, 
Düsseldorf  (21),  Df.  nordöstl.  V.Düsseldorf. 

Butler,  N-AM.  Veveia«  Staaten,  Peon- 
sylfanicn  (47),  Grfsch.  und  Hptort  dAnel- 
lien,  nördi.  von  Pittsburg;  4(>0  E. 

Bnton,  AS.  Ostindische  ln8.,Cclebea(44c), 
jpmtelu.  an  der  südöstl.  Spitze  von  Ce- 
lebes,  von  welcher  sie  die  Str.  v  o  n  B  ti  ton 
JMheidet,  so  wie  8ie durch  die Buton- Pas- 
sage Iren  Wangi-Wangi  getremitiHtd.  Die 
Ins.  ist  17  jVI.  lang,  4M.  breit,  hoch, 
stark  b^vaidet,  fruchtbar  an  Reis,  Mais, 
FfUchM«  «.  f.  w.  Die  Einwohner  sind  roa- 
hiiifdier  Abkunft  und  mit  den  Niederlän- 
dern verbündet ;  ein  gleichnamiger  O*  liegt 
auf  der  südwestl.  Küäte. 

IMurbw,  D.  Preufsen,  Pommern,  Efislin  (21), 
St.  am  gleichnamij^enFI.,  südöstl.  vonBar- 
Mn;  2100  £.  —  Ackerbau  und  Viehsucht. 

Biilvi^tejlNiaB.AIhanien.M«hiöCI»«n.<^, 

gefestigte  St.  am  Ionischen  Me6ce  und  am 

fletduiamigen  kl.  Fl.,  der  aus  dem  See 
ifari  kömmt,  horditsilt.  vom  C.  Stilio ;  grie- 
cluscher  Erzbischof ;  1500  E.  —  Fischerei 
U.'Iidi.,  Salzsclilärnmerei.  —  [Duthrotum.] 
Butischampui',  AS.  Vorderindien,  Scin- 
din  (441»)» 'St;-am  Tapty,  Im  eü^iiehaten 
•TJheitö  des  Landes. 
Dmts.oJiowiz,  D.  Oesterr.,  Maliren,  Brünn 
{l3),')St.  mit  Schlof«),  südöstl.  von  Brünn; 
1800  E.  -  Tuch,  Kasimir. 
B'uita'no,  Ital.  Lombardeit  CNmoBa(S4), 
^'iürdL  von  Cremona. 

0;  Hannover,  Bremen  n.  Verden 
1^1),  <0.  sudwestl.  von  Kcvir^tedt. 
BütUeUt&dt,  D.  S.-Weiinar  (27u28),  St. 
Bflfdl.  Wcimwi  881 E.  Ackerbau, 
Mirlimpfwirkerei,  Lhunoweberei,  dach  tehr 
herabgekommen. 

Bu  t'tenha  U8on,  D.  Würtemberg, Donau- 
krots  (30u31) ,  Df.  südöstl.  von  Macbach ; 
54f»  K.  (darunter  'ifiO  Juden). 

Bntthard,  D.  Bayern,  Unter  -  Franken 
(Vhtir^ainkr.)  (24) ,  Fleek.  sAdwesiL  von 
Wnry.burg,  mitSchlofs;  6ß0  E.  -  Feldbau. 

B  u  1 1 1  a  r,  D.  S.-Weimar,  Eisenach  (27ii28), 
}NL{  451  £.  —  In  der  Kähe  der  Michels- 
h«9  Bit  chMT  Eafdlo. 


Bnttlingen,  D. Hannover, Lunebm^^U)^ 

Df.  nördi.  von  Bardowick;  400  E. 
Button,  AS.   Ostindische  Ins.,  Bomeo 

(44«),  kl.  Iae.md  Inselgruppe  an  der  tfid" 

östl.  Küste  von  Gr.  Pulo  Laut. 
C.  Button  (liuddon)y   ScHOTL.  Angns 

(i5c),  Vorgeb.  un  der  >ldg.  dosFVithof  Tay. 
Buttstädt,  D.  S.-Weimar  (27u28),AjBt 

(12542  E.)  und  St.  m»rdÖ8ll.  von  Weimar; 

2004  E.  —  Ackerbau,  Viehzucht,  WoU- 

und  Stt—ipfwebeiti ;  Viehmiikte. 
Buttyen,   Obstr.    Ungarn,  Arad  (35l>), 

Fleck,  sudi.  von  Bocos-Sebesy  amweiisea 

Keröfl.  - 

B  u  t  u  a,  AF.  SädpOstkttste  (40),  Reich  westl. 

von  Monomotapa,  welches  sich  nordvrestl. 

bis  Angola  erstrecken  soll ,  mit  gemäfsig* 

tem  Khma,  reich  an  Gold,  Eisen  und  Sulz. 
ButuHn,  AS.  Oritinditictic  Ins..  Philippinen, 

Jülindanao  (44«),  O.  auf  der  iSordkiiste  der 

Ins.,  an  ^er -glemiHlmBigen  Bai. 
B  n  t  u  1 ,  AS.  Vorderindien ,  Nepal  (44*), 

0.  an  der  südl.  Grense,  weiü.  von  Ikhafe- 

mandn.  •  ?**  i 

B  u  tz  bach,  D.  Grof«h.  Hessen,  Oberrhetn 

(21),  St. südl.  vonGiefsen;  2300E.  —  Fabr. 

lür  Leder ,  Flanell ,  Strümpfe ,  Schuhe. 
BAtsoir  ,  D.  Mecfclenbhrc-SebwerlB  (22), 

St.  an  der  Warnow,  mit  Schloff ;  3C»00  E.  — 

Ehemal.  Universität,  seit  17ÖU  mit  Rostock 

vereinigt.  .    •   '  < 

Buur,  DABif.  JidaB*^6ft>, KMiap.if«i(L 

von  llolstebroe. 
Buuren,  Nirderc  Geldern  (29),  Fleck. 

südöstl.  von  Kuilenbnrg,  Schlofs ;  1600  B. 
Ruwardy  AU.  Neu  Holland,  Wejjt-Anstra»  . 

iia,  Murray  (50«  Nbk.),  Vorgeh.  südwesd. 

'▼OB  Peel. 

Bttwen  (Bonwens,  Bowen),  AU.  Neu- 
Holland  (50«),  Ins.  an  Eingänge  in  diai 

Jervis-Bai. 

B  u  X  a  r  d,  AF.  Senegambioi,  Howal 
St.  im  Köntgr.  Howal ,  an  einem  Arm  dei 
Senegal )  nicht  weit  von  dessen  Mdg. 

Bnx«aee,  N«mw.  lÜerdfauid^  •  LefiiideB, 
Westvaage  (Kic)  ,  Kirchsp. ;  1225  E. 

Buxtehude,  f>.  Hannover,  Bremen  n.  V.(21), 
St.  an  der  Mdg.  der  Este  iir  die  Elbe,  snd- 
Ö8tl.  von  Stade ;  2000  E.  —  Fabr.  für  Stfirba» 
Cit-liorien ,  Lichter ;  Binnenhandel. 

Buxton,  Engl.  Derby  (151»),  berühmter 
Badeort  nodhrMtL  von  Derby,  mit  mehre- 
ren ausgezeichneten  Gebäuden  nnd  Bequem- 
lichkeiten «für  die  Bade^tej- 1211  E.  — 
Das  Wiineriren  Btnttan  war  adbon  den-Bi* 
mern  bekannt,  wurde  aber  im  16^*  Jahrh. 
wieder  berühmt ;  zwei  Quellen,  eine  heifHe 
(82°  Fahronli.)  u.  eine  kalte,  liegen  so  nahe 
znsanmen,  dab  man  mit  einem  einzigen 
Puropenzng  sowohl  heirses  als  kaltes  Was- 
ser erhalten  kann.  —  Eine  Romürstrafse 
fährt  von  hier  nnchBorgh,  7  engl.  M.weil« 

B  u  xy,  Feankr.  Saöne  et  Loire  (Ub),Flack. 
südwestl.  von  Chdions ;  1600  V,. 

Buy  er,  AU.  Niedrige  Ins.  (50),  3  kleine 
inidgnij^ea  lödLTMBird,  podiwuidicff^ 
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Btsy  I^Vt)  AS.  Afghanistan,  Kandahar0|l>), 

O*  am  rechten  Liter  des  Hilmcnd. 
Bufften-Sp.j  AS.  Ostind^sche  Ins.,  Cele- 

"bm  (44«),  Vorg«b.  an  der  Nerdeittfitla. 
Buytien,  Prki-s8.  Prcarien,  GoiBbiBBen 

(2ib),  O.  südl.  von  Gambinnen. 
B  o  la,  Omtb.  Siebenbürgen,  Dobolc  (S5i>), 

O.  üttl.  Yen  Seeben. 
Buzaneais,  Fra*«kr.  Indre  (14«),  St.  an 

der  Indre,  nordwestl.  von  Chateauroiix; 

4290  £.  —  In  der  lJn^;egend  Eisenwerke. 
Buzancy,  Frakkr.  Ai8nc(14b),  Df.  siidl. 

▼on  Soisaons;  150  £.  —  2)  ArdennesQib), 

Fleeb.  nerdoeCl.  Ten -Vonsiers ;  9M  £.  — 

Brauereien,  Gerbereien. 
Al-Buzema,  AF.  Marocco  (42u43),  O. 

an  der  Kü^te ,  Südwest!,  vom  C.  Cnlala-^. 
B^u  z  e  Frankr.  Lot  et  Garonne  (14<1),  Fleck. 

nördl.  von  Norac ;  1300  E.  —  2)  H»«  Garonne 

(14<l),  St.  nordösU.  von  Toulouse;  1178E. 
Jffuef,  Oanon;  Mores,  Arkadien  (88«),  FL, 

entüpr.  am  Diaforti,  mdt.  in  den  Boaen  voa 

Arkadia.  —  [iVcda.] 

Buszard»-Baii  N-AM.  Vereia.  Staaten, 

Ma^tiachuseto  (41) ,  grofse  Bai  des  Atlanti- 
schen Ocenns,  an  der  Sodaeite  dee  Staats, 
mit  mehreren  Häfen. 

By,  ScHwan.  Carlstadt  (16<) ,  Kirchsp. 
nSrdl.  von  der  Bli^.  der  By-Elf  in  den 
Waern  -  See. 

Byann  Martin,  N-AM.  Ndrdl.  Georgs- 
Ine.  (46),  Ins.  westl.  von  Bathnrat,  nur 
Ton  Zeit  zu  Zeit  von  Eskimo's  besucht. 

Bvatsche,  Türk.  Bosnien,  Travnik  (38d), 
V*  süddstl.  von  Biclopolje. 

Bye,  D%K\.  Jntliuid,  Anlbori?  ,  Fl. 

im  nördL  'l'heiie  des  Sti(t«,  mdt.  in  den 
Iiyai«Fioffden,  dsll.  von  Axholm. 

B/gdeft,  ScHWED.  Westcr-Bottrn  (Ifi«), 
Pastorat  an  der  Küste  des  Bottnischen  Meer- 
busens ,  nordostl.  von  Umeft. 

Byglcfj  icld,  > oRw.  Nedenaeo (16<)>  Geb. 
im  M  (!stl.  Theile  den  Landes. 

B^gonbarry,  AS.  Vorderindien,  Benga- 


len (44i>),  Distr.  vmä  8t  auf  d»  reehtem 

Ufer  des  Brahmaputra. 
Bykle,  ]>'obw.  Nedenaet  (i6d),  0.  am  Ott- 

abhänge  det  Jogleigeld. 
R y  ragur,  AS.  Vorderindien,  Nagpur (44^), 

Festung  am  Mabanuddjr,  an  der  Oetgrenie 

▼on  Nagpur. 

Byrani«;orc,  AS.  Vorderindien»  LboC»- 
diven  (44b) ,  Gruppe  von  Klippen,  sn  den 
nördl.  Ltaccadiven  gerechnet. 

Byron,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Miehigmi 
(4?) ,  O.  am  Shlawa^ria  ,  nordwestl.  von 
Detroit.      2)  Georgia  r4tib),  O.  amFlint,  ' 
BÜdwestL  von  Mllledgerille. 

Byron,  AU.  Gilberts-Archipcl  (50),  Ini. 
nördl.  von  Hnrd,  2\  M.  lang,  flach,  niedrig, 
mit  Kokospaliuon  bewachsen  und  bewohnt. 

C.  Byron,  AU.  Neii-IIolland  (50c),  kleines, 
•teilen,  insciartiges  Vorgeb.,  südl.  von  der 
Spitze  Danger,  an  der  Ostküste;  nördL  da- 
von die  glcicbnamifte  Bai. 

Byrons- H.^  N-AM.  Labrador  (46) ,  Bu- 
aeo  dee  Atlantindien  Meere»,  wesU.  von 
der  Ivoelctokc-Einfahrt. 

Bysan.ßethean,  Betheehean, AS. Pa- 
lästina (42u43Xbk.),  Df.  am  rechten  Ufer 
deä  Jordan,  südöstl.  vom  Berge  Tabor,  in 
einem  Thale,  weichet  der  Fl.  Byuaa  be- 
wässert, mit  70-M  Hittiem.  Balnen 
von  Scythopolis, 

Bvskeä,  Scnwnn.  Weetei^Bottea  flG«)»  . 
O.  an  der  Küste  «loa  Bottnieciien  Mbeena^ 

8ÜcIl.  von  Abyn. 

By Strien,  Okhtr.  Galisien  (35l>),  Nbfl.  dea 

DniesstKr,  linV». 
B  y  >  t  r  i     D.  Oestcrr.,  Mähren,  Iglott  (23), 

O.  südöstl.  von  Noustüdtl. 
By  Town«  N-AM.  Nled.-Ganada  (41),  O.Bai 

Ottawa,  nicbt  weit  von  der  Mdg.  des  Kideau. 
By  tyn,  Fkgi  ss.  Vo^ea  (22b),  Bf.  südweitL 

von  Samter ;  195  E. 

Bzura^  Polkn,  Masovien  (8^»^I8bfl.  der 

Weichsel,-  linki^ ,  entspr.  bei  ^giORS,  WUig* 
Wyszogrod  gegenüber. 


€  a  b  a ,  AS.  Ostindische  Inf. ,  Melnidien, 
Dt^chilolo  (44c),  0.  an  der  Weetknite  der 
8ÜdÖ!)tl.  Ilulbintiel. 

Caba,  Irbl.  Munster,  Kerry  (15«1),  Berg 
«vfd.Gfenite  von  Cork,  südl.  v.  Mangerten. 

Cnbacao,  S  AM.  Brasilien,  MatlOgrOBSo 
(4!)b)  ,  Ü.  nördl.  von  Villa  Bella. 

Cababybas,  Ind.,  S-AM.  Braeilien,  Mat- 
togrosso  (4UI>),  Indianerstamm  im  nördl. 
Theile  «1er  l'rov, ,  zwischen  den  Baccahas 
and  Carayat^  Indianern;  sie  leben  von  Jagd 
nnd  Fischfang,  sind  untiilg  nnd  reden  die 
Spmelie  der  Appineai. 


CahatlOf  N-AM.  Meiieo,  Texaa  (471»), 
Strafsc ,  welche  ans  dem  Golfe  von  Texas 
in  eine  der  groben  Lagunen  an  der  Knete 

führt. 

Caballof,  S-AM.Peni,Lima  (49^),  O.  an 
der  Küöte,  nördl.  vom  Vorgeb.  de  Pennotee, 

Cabanasy  Porto  de^  AAL  Westindien 
(48),  Buten  an  der  Nordbnste,  weett.  von 

llavan.i. 

les  Gab  an  es,  Frakkr.  Tarn  (L4(i) ,  Bf. 

nnrdwcstl.  von  Alby ;  425  E. 
Ica  C ab  an  n  CS,  FRAimn.  Ariege  ^^)^ 

Fleck,  aüddttl.  von  Foix,  an  der  /Mg^i 


*)  Um  bei  dem  sckwaakendea  Gebraaehe  der  Bodutabea  C  ond  K  eUsnliinfice  VerweiiaB£ea  sa 
uiiaiHm ,  lütiit  wie  mrr      '-f*— f-^  r— '  
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IGOOE.  -  Tn  te  UamvaiMüte- 

UBd  £isenmuieD. 
Cabao,  TtuiK.  Bonii«ii,  HmA  (38^),  O. 

6Üdwe«tI.  von  Krahowo. 
Cabascs  (-Z  ee)  ,  Spar.  Catalufia  (14^), 

Fleck,  nordwe&tl.  von  Tarraeona. 
Cabataien,  AS.  FtemMi,  K0nnaii(48k), 

O.  nördl.  von  Kerman. 
Cabello  da  Ve l h o,  S- AM.  Brasilien, Ma- 

nmhao  (49b),  Buiea  det  AdaatUehenOeeui, 

nordwestl.  von  St  Loui^. 
Cabenda,  Gabinde,  AF.  Unter-Guinea, 

Loango  f40),  St.  in  trefflicher  LAge,  an 

einer  Bucht  des  Atlantiaehca  Oeean,  in  der 

Kähe  eines  weit  sichtbaren ,  einaclmtehwi- 

den  Berges ,  südöstl.  von  Alalinba. 
Caftes,  AF.  Tunis  (45«),  grofser  Busen, 

swischen  C.  Vada  und  C.  Zoura,  ehemals 

die  Ideine  Sjrte  genannt;  an  diesem  Busen 

liegt  S)  die  St  Oabflt,  födi.  von  Tania. 
Cabesa  del  Buey,  Spam.  Estremadnra 

(13) ,  St.  südöstL  von  Bad^iotj  S800£.  — 

Tuchweberei. 
Cabezas  de  S^Juan,  Span.  Sev{Ila(lS)9 

Fleck,  eüdl.  von  Sevilla ;  1000  C. 
Ca6ieres,  S-AM.  Bolivia«  Mochofl(49b), 

Hbil.  def  Mamore,  lini». 
Cabkabia,  AF*  Oaifiir(49>),  O.WMtL 

-von  Kobbe. 

Cabo,  AF.  Senegambiea  (^),  sonst  mehr 
erwähnte«  Reich  an  einer  südl.  Mdg.  des 
(Sambia ,  östl.  von  Cncheo,  woher  die  Por- 
tugiesen Sclaven  bezogen. 

do  Cabo,  S-AM.  Brasilien,  Fteimnbnco 
(49^),  0.  südl.  von  Pernambnco. 

Cabo  Frio,  S-AM.  Brasilien,  Rio  de  Ja- 
neiro (49b),  SC.  Astl.  von  Rio  Janeiro,  im 
ffleiduiainigcn  Distr. ,  der  keinen  Namen 
hat  vom  Cap  Frio;  Fladmctt  undUandel 
mit  Fischen. 

Caborca,  N-AM.  Mexico,  Sonara  (47b), 
Niederlassung  an  der  Mdg.  Aei  If^nacia. 

Cabossa,  Caboze,  ,AS.  Uinterindien, 
JMorgai-Areliipel  (44b),' U.  ht.  nSrdL  von 
West-Canister. 

Cabot»'Head,  N-AM.  Ober-Canada(47), 
Vorgab,  an  der  Georgs -Bai  des  Uuron- 
See. 

Cabonrg,  Frawkr.  Calvados  (14e\  Df. 
nordöstl.  von  Caen;  200  £.  —  HdL  mit 
Scliafen. 

Cabra,  AS.  V^ordertndien ,  Nicobar.  Ins. 
C44b),  U.  Ins.  swischen  GroDi-  und  Elein- 
Nieoter. 

Cabrera,  Spaii.  Balearen  (13),  Ins.  an 
der  Südseite  von  Mallorka,  mit  Fort  und 
Hafen;  Verbannungsort  für  V^erbrecher. 

Cnb  r  e r  e  t s ,  Framou  Lot  (14d),  Df.  Öttl. 
Yon  Cahors ;  &00  £. 

Ca6r>e<,  Spaw.  Valencia  (13),  Nbfl.  des 
Xucar,  links. 

Cabron^  AM.  Weetindien,  GroFse  Andllen, 
Haiti  (48),  Vorgeb.  an  der  nordöstL  Küste. 

Cn%nl,  Kabnl,  AS.  Afghanistan  (43b), 
Land  zwischen  Peschauer,  Kundos»  Cworat 
ud  iiaadahar»  autfiniclitbaMBy  ntendoi 


Ebenen;  an  der  Ostseite  erheben  sich  die 
Verzweigungen  des  Suffaid  koh  und 
Noorgil,  im  Norden  Venweigungea doo 
Hindu  koh,  die  ihre  Aeste  in  das  Land 
senden;  Hptfl.  int  der  Cabul,  der  hier 
entspringt,  mancherlei  Windungen  macht 
und  das  Gebirge  durclibricht,  nachdem  er 
den  Pundschir  und  einige  andere  Fliisse 
aufgenommen  hat ;  ^r  dunJiflielst  nun  Fe- 
edianor  in  öttL  HnnpIriditQng  nnd  mdt.  an 
dessen  O^tgrenzc  ,  Attock  ^e/:;enübcr,  in 
den  Sind;  er  ist  nur  zum  Theil  schifl'bar 
wegen  vider  Stromschnellen  und  WirbeL 
Die  Gebirgsgegondon  riad  kalt  und  mah, 
die  Thaler  dagegen  sehr  mild  und  ange- 
nehm, besonders  das  Thal  des  Cabul.  Hols 
ist  im  Ueberflufs  vorhanden,  in  den  Th&> 
lern  wachsen  Wein  und  vMe  Früchte,  als; 
Pfirsichen ,  Aprikosen ,  Granatäpfel ,  aber 
nneh  Aepfel ,  Birnen ,  Qnitten  n.  ■.  w. 
2)  Die  St.  C  a  b  u  1  (6000 '  engl,  hoch),  in  ei- 
nem  schonen,  vom  gleichnamig^eri  Fl.  bewäs- 
serten, und  ^  on  unzähli<;en  Kanälen  durch- 
•dnittnienThaic,  von  schönen  Fruchtgärten 
umgeben.  Die  Stadt  hat  enge  Strafsen, 
einen  weitläufigen  Bazar,  eine  Citadelie 
(BolnHbsar);  6Ö000E.,  die  «inoa  lniiliaf^ 
ten  Hdl.  treiben.  —  Grab  dfla  bwfllimtw 
Sultan  Baber  (f  1630). 
Caburao,  AS.  O^tindisehe  Ins. ,  Philip- 
uinen  (44«),  Id.  Ina.  an  der  Oftaeite  Toa 
Leyte. 

Cabuzoc,  Franke.  Tarn  (14d),  O.  nord- 
weatl.  Ton  Alby. 

Cabyssaro,  S-AM.  Brasilien,  Matto- 
grosso  (49b),  0.  südwestl.  von  Mattogrosao* 

Cabyxys,  Cabexit,  S-AM.  Brasilien» 
Mattogrosso  (49b)  ,  Indiaaentanai  an  der 

Grenze  von  Bolivia. 

CacapoUf  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Virgi- 
nien  (47),  schiffbarer  Nbfl.  des  Potomae^ 
Mdg.  nnrdöstl.  von  Old-Town«  L£  15  M.| 
er  heifüt  auch  Copecopson. 

Caeeamo,  lTA&..Si(»Hea,  Mmtbio  (34), 
St.  südl.  von  Termini»  mit  hohen  Betgea 
umgeben ;  6000  £. 

Caceres,  Spatv.  Estremadnm  (18),  Prov. 

und  St.  südwestl.  vonTruxillo;  lIMOB«« 

Leder,  Faience ;  Wollhandel. 
Caceres,  Neu-,  AS.   Ostindische  hm.f 

Philippinen,  Lniea  (44«),  O.  am  Bnaan 

St  Miguel. 

Cacheo,  AF.  Senegambien  (45) ,  porto« 
fftesische  Niederiassong  in  einer  aumpfige« 
Ebene,  in  einiger  Entfernung  von  der  Mdg. 
des  gleichnamigen  FL,  südl.  von  St  Louia{ 
15000  E.  —  Gold  ,  Elfenbein ,  VITachs. 

CacAoeroti,  AM.  Westindien,  Kleine Aoi- 
tiUen,  Deounlca  (48),  ifidL  Voigeb.  der 
Insel. 

Ca  eum  «,IrAi.BlreheMtaat,  FnMlnene(34), 
Berg  südwestl.  von  Frosinone. 

Cadalen,  Frankr.  Tarn  (14d) ,  Df.  süd- 
östl. von  Gaillac;  1600  E. —  Viehhandel. 

Cadaqnes,  Späh.  Catafailia  (Idd^»  SoCH 
etadt  anidMtL  von  Qic«aa. 
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Cndenabbia,  Itai..  Lombardei,  Como 
(32),  O.  am  westl.  Arm  des  Comor^SeM» 
in  äuCserst  angenehmer  Lage. 

Cadenet,  Fratvkk.  VmdbiM  (114),  8t 
8üdl.  von  Apt;  2402  £. 

Cadeo,  Ital.  Parma,  Piacenza  (34),  St. 
fljMlüftl.  Ton  Piacema;  1000  E.  —  Die  Um- 
gegend ift  frnehtbar  an  GatveMa»  Waia 
u. «.  w. 

Cadereita,  N-AM.  Meifco,  Qaeratara 

(47b) ,  St  am  l^uf^e  des  Sierra  Gorda ,  im 
BÜdL  Theile  dea  Staalas  Pferds-  undMaal- 
thierzucht. 
Cadaroasse,  Framkr.  Vaacloaa 
Sf.  am  Rhdne,  eüdwestl.  von  Oran|?e ;  3223 
£.  —  Seidenbau  und  Sf  imiereien;  Udl.  mit 
Octretdc* 

Cadillac,  Fratvkb.  Girondc  (14«1),  St. 
aüdö^tl.  von  Bordeaux,  an  der  (jaronne, 
Sclilofs;  24(10  £.  —  Fabr.  für  Strumpf- 
waaren;  HdL 

Cadiz,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio  (47), 
Uptort  der  Grü^ch.  Harri«on,  am  Indian, 
afidOttL  va«  Itfair-Fliiladelpliias  18Y4E. 
2)  Kentucky  (47),  O.  niehc  ffia  Tam  redi- 
ten  IJfer  des  Cumberland. 

C  a  d  i  s,  Span. Andaloria,  Sevilla  (13),  fette  St. 
auf  eiaeradunolen,  sandigpn  Landsnn^dcr 
Ins.  Leon,  mit  grofsem  Hafen  in  zwei  Ab- 
theiiungen  (Bai  von  Cadiz  und  Puntaia), 
dafdh  mehrere  Forts  geadiützt  (eines  der- 
selben, der  Trocadcro,  wnrde  1823  von 
den  Franxosen  er«türmi),  aber  weniir  merk- 
würdigen Gebinden.  Biscbofssita,  Sdinlen 
für  schöne  Künste,  Mathematik,  Chirurgie 
und  Medicin,  Seminar;  botanischer  Gar- 
ten; 53000  E.;  sehr  belästigt  durch  den 
Bfangel  an  Trinkwasser.  —  Hdl.batril^.i 
nls  Stapelplatz  für  Kolonial- Waaren. 

Cadoisburg,  O.  Bauern,  Mittel-Franken 
{Bemdtr.)  (24),  Fleeli.  westl.  -vaaNiniberg, 
mit  2  Schlöt^sern  ;  076  E. 

Cadore,  Ital.  Venedig,  Belinno  (^34),  Der 
xirk  an  den  Alpen,  dessen  Hptort  Pieve  di 
C  a  d  u  r  e  ist,  Bordöstl.  von  Belluno ,  von 
hohen  Bergen  umgeben;  1800  E.,  mit 
den  dazu  gehörigen  Gemeinden  aber  4600 
B.  ^  Hier  ward  Tislan  ^boren  (1477). 

Cadoros-l.,  Franhr.  Finist^re  (14c>),  kl. 
Ina.  im  CaaaL  dem  Cap  Primol  g^enüber. 

Ctfdafcall,  AS.  OatladlMlia  las.,  Aroboi- 
nen,  Bnfa  (4^),  Baaaa  aa  dar  aacddatL 
Küste. 

Cadzand,  NiaoBRi..  Zeeland  (29),  Fleck. 
mxft  riner  Ins. ,  am  Sirin ;  772  L. 

Caan,  Fra?skr.  Calvados  (14<),  St.  am 
SmanunenfluCs  des  Odon  und  der  schiff- 
iNuren  Ome;  Akadenio  der  Wiaaenadiaftea 
und  Künste,  königl.  College,  Schule  für 
Zeichen-  und  Baukunst,  Gesellschaft  für 
Ackerbau  und  Handel;  öfTentl.  Bibliothek, 
M useam  der  NatargeM^hichte ,  botanischer 
Garten  n.  s.  w. ;  89140  E.  —  Fabr.  für 
Spilnen,  Tuch ,  wollene  Zeuge,  Leinwand, 
taHMWidlene  Zouge,  Handscnnba,  Stroh- 


Messerschmtdtsarbeiten ;  BanmwoUeaqin»> 
nereien,  Wachsbleichen,  Brauereien,  Ger- 
bereien; SchilFban;  Hdl.  mit  Getreide, 
Wein,  Cider,  Hanf,  kurzen  Waaren  u.  s. 
befordert  daich. einen  hieiaffa  Haifa  In  der 
Orne. 

Caerleon  (Cairleon),  Bnaa.  Maaniaalli 

(15b),  St.  südwestl.  v.  Monmouth ;  1071  E— 

In  der  Mähe  wichtige  Eisen-  und  Zinn- 

wetlm.  —  [bca  Sfmmn,  Hptort  in  Britan- 
niallda]. 

Caermarthen,  Carmarthen,  EivQft, 
Süd- Wales  (15b) ,  Grfsch.  zwinchen  Car- 
digan,  Breoon,  Pembroke,  Glamorgan  und 
dem  Ocean;  auf  45  DM.  100740  C.  Das 
Land  ist  hügelig ,  in  einigen  Ge{;enden  ge- 
birgig, von  engen  Thuem  dnrdisogen^ 
unter  welchen  die  Thäler  von  Towy  (20 
engl.  M.  lan^  und  3  M.  breit)  und  von 
Llaugharne  die  beträchtlichsten  sind;  der 
Towy,  Colhj,  Dytas  sind  die  bedeutend- 
sten Flüsse.  Producte:  Blei,  Kohlen,  Ei- 
sen; Gerste,  Hafer;  Hornvieh;  Manufao» 
turen  nad  PrinAen  eind  nleht  aaUreic]^ 
der  Ildl.  aber  mit  Erzeugnissen  des  Landea 
lebhaft.  —  2)  Caermarthen,  Car- 
marthen,.  Caer  Fryddjrn,  Kirchap, 
(9995  B.)  nnd  Hptst.  der  gleichnamigen 
Grfgch.,  am  Fl.  Towj;  5000  E.  »  Fabr. 
für  Zinn  platten,  Gnfseisen,  Tauwerk ;  Schiff» 
bau.  Der  Handel  wird  sehr  begünstigtdavdh 
den  schilfbaren  Towy,  welcher  SchifTe  von 
300  Lasten  bis  zur  Stadt  tragt.  — •  Alter* 
difimer.  —  [AfotrfdunlKin*] 

Cacrmartkeiiy  Ali.  Neu- Holland,  Rox« 
burgh  (50e),  Geb.  im  südösü.  Theila  der 
Provinz. 

Caernarv  on,  Carn  arvon,  Engl.  Nord- 
Wales  (I5b),  Grfsch.,  V.  Denbigh,  Merioneth, 
der  I  reländischen  See  und  der  Menai-StraCia 
eingescblaMea;  aari|iaif.  6ll448E.  Daa 
Land  ist  sehr  gebirgig;  die  bedentrndste 
Kette  ist  die  Snowdonian- Kette  mit  dem 
Berge  Snawdon  oder  Y  Wyddffa 
(879l')l  Bptfl.  sind:  der  Conway, Ogwen, 
Colwyn;  man  zählt  mehr  als  50  Seen,  doch 
keinen  von  Bedeutung,  die  meisten  aber 
haben  sehr  romantische  Umgebungen.  Daa 
Land  ist  mehr  für  Bergbau  und  Viehzucht, 
als  für  den  Ackerbau  geeignet,  beginnt 
aber  in  neuerer  Seit,  na«di  Efxli^tang  der 
Ilängbrücke  über  den  Menai,  sich  zu  ha- 
ben. —  2)  Die  Hptst.  Caernarvon  Vwf^ 
an  der  Mdg.  des  Fl.  Seiont  in  die  Menai- 
Stmliw  and  ist  mit  Wall  und  Mauern  um» 
geben,  anfserhalb  denen  grofse  Vorstädte 
liofsen;  Palast  Eduard  I.  im  westl.  Theile 
der  Stadt;  6500  B.  —  Hafen  an  d^rMonai- 
Strafse ,  ans  welchem  jährlich  bis  100000 
St.  Schiefer  und  viel  Kupfererz  ausgeführt 
werden  {vielbesuchte  Seebäder.— 3)  Caer- 
n afp  09^  grofser  Busen  der  IreläadiaelMH 
See,  zwischen  An^lesea  und  CaenMfToa» 
in  welche  die  Menai-Strafse  mdt. 

Caerphiili,  £h«i» Süd-Wales, GlanMwaM 
(Üb),  St.  aScdLm  Cardio;  Bdatnabwa 
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prSchtlpen  Schlosses ;  Mannfact.  fSr  wol- 
leii6  Zeuge.  —  In  der  IJmgegend£if6averke 
nnd  Kohlen^nben. 

Caerwys,  Ewct.  Nord-Wales,  Flint  (15b), 
St.  fifi()we^tl.  von  Holy well ;  985  E. 

Cafital,  AF.  Canarische  Ins.,  Canaria 
C4MI  Nblr.)>  Haren  an  der  NordkOare. 

Cagpayanet,  AS.  Ostindii^che  Ins.,  Philip- 
pinen (44«) ,  Ina.  weütl.  von  Kegros. 

CagayaM-8«lli,  Oitindiiche  Ins. ,  Min- 
dorn -See  (44«),  Ina.  ndfdL  voaBoneo, 
2  OMeilen. 

Caggur^  AS.  Vorderindien,  Sirmour(44b), 
Männlicher  Fl.  mit  beträchtl.  Nebcnflia- 
•en,  im  östl.  Theile  des  Landein. 

Gagliari,  Itai..  Sardinien,  Insel  (33), 
HpCit.  der  Ina.  Sardinien,  am  gleielmaiDi- 
gen  Busen ,  an  der  Snilseite  der  Ins. ,  an 
einem  Hügel ,  auf  weichem  ein  festes  Ka- 
itell  steht;  Residenz  des  Vicekünigs  und 
Erzbischof^;  unterirdische  Wataerleitung, 
Kathedrale,  zahlreiche  Klöffcr,  ein  Semi- 
nar, eine  Universität  mit  Bibliothek ,  Mn- 
•Min  Mßt  AHertlifiniar,  dwKatnfgetcbiehte 
U.  B.  w. ;  Gymnasium;  2f)0(M)  E.  —  Fahr, 
für  blanke  Waffen,  Pulver;  bedeutender 
Hdl.  mit  Oliven ,  Wein ,  Salz. 

Cagnan,  8-AM.  Columbia,  Xcu-Granada, 
Cundinamarca  (4!)'>),  Villa  am  gleichnnmi- 
geo  Fl.,  südl.  von  Santa  Fe;  Landbao,  Vieh- 

Caguan,  S-AM.  Columbia,  Xen-Granada, 
Cundinamarca (49b),  Fl.,  der  an  dem  Ost- 
albhange der  Aoden  entspringt  und  unter  dem 
Namen Guainia  eich  mit  dou Padderia 
▼erbindet. 

Cahawba,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ala- 
bama (46b),  Hpt$t.  des  Staats,  erst  nech 
im  Werden,  an  der  Mdg.  det  gMcbnaniigen 
Fl.  in  den  Alabama. 

€  all  ir,  fan.Mnnster,  Kerry  (15'),  Kirchsp. 
am  Valentia- Hafen,  an  der  sndvrettl.  Küste 
VonTreland;  3742  E. —  2)  Connnuph,  Mayo 
(IS«!),  Ins.  im  Atlantischen  Ocean,  zwi- 
•dhea  den  Ins.  Cläre  und  Inishire,  an  der 
rädwe<)tl.  Küste  der  Grafschaft* 

Cahira,  s.  Cairo.  • 

Ca1il«e,  Brkir:-  Gallda  (18),  O.  hn  «M- 

ostl.  TTieile  desTiRndcjj,  sndnstl.  von  Orense. 

Cahokia,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Illinois 
(47),  Hptort  der  GrfMsh.  8t'€lttr,  an  der 
Md<^.  des  gleiehnanigea'FL  in  ilen  Mfsaia» 
sippi ;  711  E. 

Cahone,  AF.  Senegambien  (45«),  Resi- 
dent det  Königs  ven  Salnm,  am  Fl.  Sa* 

lum ,  öötl.  von  dessen  !Mfl<r. 
Cahors,  Fkankr.  Lot(U<l),  St.  am  Lot; 
BiseheAalts,  S^lnar,  Altademie,  kitnl^l. 
College,    Gesellschnft  für  Ackerhan  und 
Künste,  Rihliothek;  12500  E.  —  Fahr,  fnr 

Sewöhnl.  l'nch,  Spitzen,  Papier,  Leder; 
[dl.  mit  Wein,  Branntwein,  Frfiehten, 
Trnifeln,  Nufsöl  u.  s.  w.  —  Vaterstadt  des 
Papstes  Johann  XXII.  —  [^DivonOf  ijpäter 
Cmrct,  Gie.  CodifreonaR]« 
4m  Ca^mp  BcmOwb»  Uattogcowo 


(49b),  Fl. ,  fallt,  mit  dem  flt  OoM»  weint» 

in  den  Araguaya,  links. 
Gaicos-,  B.  Caneus-Ins. 
leCailar,  Fra?«kr.  Gard  (14<I),  Df.  südL 

von  Nismes ;  IHK)  E.  —  2)  Heranlt  (Ud), 

O.  nördl.  von  Lodeve. 
la  CallUre,  Faniim.  Vendde  (14e),  Df. 

nordwestl.  von  Fonfenal  le  Comte ;  500  E, 
Caillino,  S-AM.  Peru,  Guzco  C49b),  O. 

westl.  vom  TIticaca-See. 
Cailly,  Frankr.  Seine  infftr.  (14*),Flflcii; 

nördl.  von  Ilouen  ;  380  E. 
Ca  im  an,  S-AVI.  Columbia,  Neu-Granada, 

Magdalena  (49b),  Indianerdorf  aa  der  Ott- 

küüte  des  Busens  von  Danen. 
Cainogasca,  Schweiz,  Graubünden  (32), 

O.  im  Engadin-Thale,  am  Inn. 
Cairn^  Schote..  Kircndbright  (IS*),  Nbfl. 

des  Nitb,  rechts,  anf  der  Grease  von  Dom- 

Ine«. 

Cairnbuig,  Schotl.  Aherdecn  (Ifta),  O. 

südöstl.  vom  Cri»  Krnnaird. 

Coirncros«,  AU.  Aeu-Ilolland,  Ajr(50«)^ 
Berg  im  aordwestl.  Theile  der  Provini. 

CaIro,  N«AM. 'Verein. Staaten,  Illinois  (47), 
Df.  am  Mississippi,  sndwe8tl.  von  .4merica. 

Cairo,  Kahira,  AF.  Aegypten  (45b), 
Hptüt.  Aegyptens,  in  der  Sähe  des  Ml, 
nicht  weit  unterhalb  seiner  Theilun«^  in  meh- 
rere Arme ,  mit  engen ,  unregelmär»igen 
Strafsen,  aber  mehreren  ansgeicidinetea 
Gehänden,  diinmter  mehrere  Moscheen  (die 
des  Tulun,  de«  El-IIakim,  des  Sultan  Ha- 
san), zum  Thell  mit  Lehranstalten  vnd  Bl* 
bliolheken,  31  Bädern,  1200  Kafrehäusern; 
die  Citadelle  am  Fufse  des  Mokattam  mit 
der  Residenz  des  Pascha ;  200UOO  £.  —  Fabr. 
für  seidene,  wollene,  haomwollene  Zange^ 
Leinwand ,  Pulver ;  Hdl. 

Cairo,  Ital.  Sardinien,  Coni  (34),  Fieelb' 
am  BormWhi,  dstl.  Ton  Cava  \  berfilmiCdardk 
2  Srhlachten  (17»4  den  21.  Sept.  und  19M)i 
3000  E.  —  Handel. 

Caistor,  Eivgl.  Lincoln  (151>),  Kirchs», 
u.  St.  nordostl.  von  Lincoln ;  1525  E.  —  HdL 

C  a  i  t  Ii  n  e  s  s,  Schoti.  (15«  ),  die  nordlichste 
Grfsch.  Schotlands,  von  der  Nordsee,  dem 
Ocean,  Pendand  Frith  und  Sntherhmd  eis- 
geschlossen;  auf  32  HM.  34529  E.  Das 
ganze  Land  ist  ein  tiefer  Morast  mit  frucht- 
baren Stellen,  die  Küste  IstfeBig»  ToUer 
Buchten  und  Vorgebirge ;  die  Flüsse  sind 
zahlreich,  aber  klein,  indef;!  fischreich.  Man 
findet  Bleierz,  benutzt  es  aber  nicht.  Qua« 
der>nnd  Kalksteine  %  Fiiicherei  istderHftnpC- 
erwerbszweig  der  Einwohner. 

Cajucara,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49b), 
O.  am  rechten  Ufer  des  Tocatln. 

C  ii  i  11  e  n  r  h  e  s  ,  N  -  A  M.  Mexico  ,  Freie  In- 
dianer (47*»),  freie  Indianer  am  linken  Ufer  , 
des  Colorado ,  sanft  von  Sitten  und  Land- 
haner. 

Calabar,  AF.  Küste  Benin  (45«),  Name 
zweier  Küstenlander,  von  denen  das  eine, 
C»Ubav  oder  Ile«-CalAh«f ,  imga- 

JUir  BwiichMi  Cuf  FwmoM  uA  C.  Foc« 
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jAck  autdelmt,  das  andere,  Alt-Calabar, 
zwischen  dem  Kreuzflufs  und  Rio  del  Rey 
liegt,  im  östL  Winkel  von  Benin.  Gala- 
\m9  wird  durch  den  FL  Neu-Calahar, 
auch  Rio-  Heal,  von  Boni,  im  0.,  getrennt, 
bat  kräftige , .  uemlich  gebildete  Keger 
(faiftalle  rnkM  eagliMli  eiNreehaB)  so  Be> 
uuhnern,  die  einen  einträglichen  Sclaven- 
Landcl  treihen;  die  llptst.  ist  Neu-Cala- 
b  a  r  am  ^kichnamlgen  Fl.  —  2)  A 1 1  - 
Calabar  wird BuCier dem  obengenannten 
Grenxfl.  noch  vom  Alt  -  Calaharfluase 
durchströoit,  an  des^in  Mdg.  die  Ilpt«t. 
Alt- Calabar  oder  Dakettowa  liegt. 
Die  Einwohner  sind  Neger,  welche  eich 
gleichfalls  durch  Bildung  ausseichnen  und 
beträchtl.  Hdl.  mit  Baumwolle,  Ebenhols, 
Wachs,  Rothholz,  Palmöl  u.  s.  w.  treiben. 

Calabaza  (-boza),  S-AIVI.  Columbia, 
JKaa-Granada,  Magdalena  (4j)bV  Df.  an  der 
KötCe,  afiiwiNtt.  vom  Gap  de  w  Vela. 

Calabria,  Ital.  Neapel  (34b)  ,  der  süd- 
westlichste Theil  der  italienischen  Halbin- 
sel, ▼Olli  Meere  umgeben  (das  Tyrrheni- 
acbe  im  W. ,  durch  die  Meerenge  von 
Messina  mit  dem  Ionischen  Meere  im  O. 
Vtfbunden}  und  nur  im  N.  durch  einen 
IsOmiie  4f  ital.  Meil.  m\t  Bamlicata 
zusammenhängend.  Das  Land  wird  von  den 
Apcnninen  durchzogen,  weiche  nach  bei- 
de* fieiteii  saUraiefie  Fline  amsettden,  ist 
ausnehmend  reich  an  den  mannichfaltigsten 
Producten  (etwas  Gold,  Silber,  Eisen, 
Schwefel,  Alabaster,  Berg-Kristall,  Mar- 
mor, Cieireidearten ,  Wein,  Südfrüchte, 
Maulbeerbäume,  Zuckerrohr,  selbät  Dat- 
telpalmen, die  Inders  keine  Früchte  tragen). 
Auf  m  OM.  mm  B.,  Itriftig,  feurig, 
tapfer,  aber  unwiHsend  und  roh,  nützlicher 
Thätigkeit  abhold,  daher  findet  man  wenig 
oder  nichts  von  Künsten  und  Industrie  un- 
ter ihnen.  Die  Natur  hat  alles  für  sie  ge- 
than,  sir:  selbst  aber  fast  nichts.  —  [Brut- 
tuim.]  Das  Land  zerfällt  in  3  Theile  — 
11  Calabria  eitari«ra,  awitehen  Ba- 
eilirata  iind  Cal.  ulteriore  I.;  Ifiß 

E.  Die  Apenninen  mit  dem  Monte 
d*Oro,Camprizco,  della  Mttla,Car- 
p  i  n  o  ziehen  nahe  an  der  Westküste  hin 
und  bilden  mit  dem  Sita- Wal  de  einen 
Gebirgeknoten,  der  einen  grofnen  Theil  der 
Fror,  bedeekt;  der  MI.  Theil  ist  weniger 
gebirgig  «.  hat  mehrere  kleine  Seen;  Hptfl. 
i«t  der  C  r  a  t  i,  der  in  den  Mbsen  von  Tarent 
fillt  —  2)  Calabria  alteriarel.,  der 
südlichste  Theil  der  italienischen  Halbin- 
Hel ,  wird  rtindum  vom  Meere  umschlossen 
und  von  den  Apenninen  durchzogen ,  wel- 
che mit  dem  Aspromonte  endigen; 
Hptfl.  ist  der  Maro,  der  in  das  Tvrrheni- 
sehe  Meer  fäUt;  10  QM.,  25(Mi02  E.  — 
S)  Calabria  alter!  ere  II«,  Bwiedien 
Calabria  citcriore  und  Cal.  niter.  1.;  84 
□M.,  333017  E.  Die  Apenninen  mit  M  o  n  t  e 
Arenoeo  und  Coppari  ziehen  mitten 
Mb      Pnr.«  nIMclM  SvloHveige  | 


mdh  beiden  Seiten  aoMendend;  Hptfl.  isl^ 
der  Amato,  der  in  den  B.  v.  St  Eufemia 
mdt. ;  an  der  südl.  Grenze  fallen  der  Me- 
tramo  in  den  Busen  Ton  Gtoja  waA  dep 
Alarn  in  das  Ionische  Meer.  Die  beiden 
letztem  Prov.  litten  nngemeia  dnicli  das 
bekannte  Erdbeben  1788. 

Calacena,  Ital.  Sicilien«  Vemia 
ü.  nordöstt.  von  Verona. 

Calaceyte,  Span.  Aragon  (13. 14^},  Fleck, 
südöstl.  von  Alcaniz. 

Cala  di  Forno,  Ital.  Toseaaa  (91),  Ol 
südöstl.  von  der  Mdg.  de«  Ombreae. 

Cal af ,  SrAH.  Catalnna (Idd),  Fladr.  ML 
von  Lerida. 

Calaf  ur ia,Torre  de,  iTA^Toaeaiia^M), 
O.  südöstl.  von  Livorno. 

Ca  Inger  o,  Ital.  Sicilien,  Girgenti  (34bV 
Berg  nordö^itl.  von  Sciacca,  1030'  hoch, 
zeigt  mehrfache  Spuren  eines  erloechenea 
VnRmne;  ludlSM  D&itto  dringen  antaeinen 
Spalten ,  und  an  seinem  Faun  sind  liailin 
Schwefelquellen. 

Calahorra,  Spatv.  Alt-CastUien,  Soria 
(13),  .St.  am  Cidaeoa,  dttt  ▼on  Bnrgos; 
Sitz  eines  Erzhischofi;  1O0O  —  Vater- 
stadt Quintilinng. 

Calais,  N- AM.  Verein.  Staaten,  Maine  (47), 
St.  nicht  weit  von  der  BIdg.  dea  St  Grolz. 

zr>  E. 

Calais,  FaANKu.  Pas-de-Calais  (14b),  feste 
St.  am  Kanal,  nordöstl.  von  Boulogne,  mit 
sehr  versandetem  Hafen  ,  einer  Citadclle 
und  mehreren  Forts;  Schifflahrts-Schule, 
Bibliothek ,  Geselbchaft  für  Ackerbau.  — 
Am  Hafen  eine  Säule  zum  Andenken  an  die 
Landung  Ludwigs  XVIII.  (1814)  u.  Leucht- 
thurm ;  10500  £.— Fabr.  für  Tuil,  Strumpf- 
waaren,  Seife,  Oel,  Leder;  BrlNinung  von. 
Dampfböten;  Hdl.  mit  Getreide,  Wein» 
Oel,  Dranntwein,  Flachs,  Holz;  beträchtl. 
Fiticlierci ;  regelmäfciige  Uchnrfahrt  nach 
England  in  3-4  Stunden.  Die  Stadt  war 
lange  in  den  Händen  der  Engländer. 

St  C  al  a i s,  Frakkb.  Sarthc  (14«),  St.  süd- 
üiitl.  von  Mont«;  gotliische  Kirche;  3752 E. 
—  Fabr.  für  Serges,  Leinwand,  Leder,  Pa- 
pier; Hdl.  mit  Getraid^  Salz,  Wein»  Ha}« 
u.  s.  w. 

Ca  lala  ff,  AF.  Marocco  (42u43),  Vorgeb. 

westl.  vom  C  tres  Forcas. 
Calamianes,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Phi- 

Uppinen  (44«),  Inselg^ppe  iüdwestL  von 

MlndAro,  ani  a  Infleln  («ntanmien  69  DM.) 

bestehend. 

Calamita^  Ital.  Toscana,  Elba (34),  Vor- 
geh, an  der  Südselte  der  Insel,  östl.  vom 
Busen  della  Stella. 

Calamota,  Calamotta,  Obstr.  Dalma- 
tien  (33b),  Ins.  zu  den  Elaphi  tischen  gehö- 
rig, nerdwmtl.  vea  Ranfa;  ttt  B. 

C  :\  I  ii  n  n  s ,  Span.  Sefim  (IS),  FImÄ; naffd- 
wcstl.  von  Sevilla. 

Caianca,  Scn waiz,  Granbnnden  (82),  Thal 
tMiteOytaMndnidiiMNB^  initMMB. 
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Calandfloog,  NiBDn&.'  Nord  •  Uollund 
(29),  Gem.  an  der  WaatUito,  amrdwMÜ. 
•mNi  AUanaar;  281 E. 

CmUng:,  AS.  Hmterindien,  Malacca  (44e), 
O.  am  Fl.  Pera,  nordöetl.  von  der  St>Feira, 
Rcaidenz  des  Sultans  von  Pera. 

C  a  1  a  n  n  a ,  Ital.  Neapel ,  Calabria  ult.  II. 
(34b),  Fleclc.  nordöstl.  von  Keggio;  1300  E. 
— ■  In  der  Umgegend  Wein,  Granaten,  Fei- 
gen, MmaAtän  uml  andere  SAdfrfi«Äl«. 

Calapan,  AS.  Hinterindien,  Philippinen, 
Miodoro  (44c  ),  Hptst.  auf  der  aovdöaü.  Kü- 
lte; mit  Zubehör  2473  E. 

Calasparra,  Span.  Murcia  (IQ,  FledL 
nordwestl.  von  Murcia,  am  Segura. 

Calatabellota  (-otta),  Ital.  Sicilien, 
CHrgenti  (34b),  Fl.,  entspr.  am  M rate  Rosa, 
jBinniit  eine  Men|::c  kleiner  Flüsse  anf  und 
fSUt  in  dasAllttelmeer;  Lf.  45  ital.  Meii.  — 

S Calatabellota,  St.  im  Thaie  von 
azzara,  noidfiilL.TOBSciacca;  S000£.' 
ITricata], 

Calatabiano,  Ital.  Sicilien,  CSatania 
f34b),  O.  an  derNordgreni«,  nlclitirritTOB 

der  nf  dg:,  des  Cantara. 
Calatafimi,  Itaii.  Sicilien,  Trapani  (34b), 
Fleck.  fAdweBtl  roh  Alcamo;  19990  E. 

Calatascibetn  (-betta),  Ital.  Sicilien, 
Caltanisetta  (34b) ,  Fleck,  im  Val  di  Noto, 
nordÖBtl.  von  Caltanisetta ;  dOOO  E.  —  Ge- 
treide-, Seidenbau. 

Calatavuturo,  Ital.  Sicilien,  Palermo 
(34b),  St.  südöstL  von  Termini;  4000 
Wein-,  Seidenbaa. 

Calatayud,  Spatv.  Aragon  (13),  St.  am  Xa- 
lon,  sudwestl.  von  Saragossa,  Felsengchlors; 
^999  B.  —  Wein-,  Hanfbau,  Obst,  Oel.— 
Dabei  die  Ruinen  VOB  itfttilit,  dcv  Vater- 
stadt Martials. 

Caiatrava,  Span.  Neu-Castilien,  Mancha 
(13),  St.  tödl.  von  Madrid,  Hptortdfla  Rit- 
terordens von  Caiatrava. 

Calava,  Ita&.  Sicilien,  Messina  (34b), 
Targeb.  an  der  NordUate,  tfidirMll.  tob 
Gbpo  Bianco. 

Calavite^  AS.  Ostind.  Ins. ,  Philippinen, 
Mindoro  (44c),  Vorgeb.  an  der  nordwestl. 
-8flila|  etwas  östl.  davon  ein  gleichnamiger 
Berg.—  2)  Cnlavite,  CalamianMi (44«^^ 
kl.  Ins.  nördl.  von  Busvagon. 

Calaeon,  Fkainou  Baaeea-Alped  (14d), 
kl.  Fl.,  entspr.  bei  Banon,  fällt  in  die  Du- 
rance  bei  Cavailion  (Vancinse),  IX  18 
Lieoes. 

Calbato,  Spaic.  daalnia  (144),  Ou  aoid- 

östl.  von  Barcelona. 

Calcasiu,  Calcasn,  N-AM.  Verein. 
Staaten,  Lenlxiana  (46b),  Fl.,  veieher  den 
gleichnam.,  7  Meil.  im  Umfange  haltenden 
See  dur^hfliefst  nnd  in  den  Bu«en  tob  Me- 
sicefillt. 

C  a  I  c  a  u  d ,  AS.  Vorderindien,  Madrat  (44^X 

O.  nördl.  vom  C.  Comorin. 
Calci,  Ital.  Toscuna,  Pisa  (34),  Fleck. 

üstl.  von  Pisa;  1000  E.  —  Treff!.  OliTenfiL 
Cftlainata»  Ituom  Lombaidai,  Bmcia(M)^ 


Fleck,  auf  einem  Hügel,  södM.  T.Bnidi« 

8000  E.  —  Schlacht  1106. 

Calcinelli,  Ital.  KirchenstBat,  Urbino 
(34),  Df.  östl.  von  Urbino,  am  Fl.  IMaaraf 
1000  £.  —  Wein-  u.  Seidenbau. 

Calcio,  Ital.  liumbardei,  Bergamo  (34), 
St.  sfidjMl.  nm  Bergamo;  4609 E. HdL 
mit  wollenen  Zeugen,  Linnen,  Branntwein» 

Calcutta,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b),  Hptst.  des  brittischen  Indiens  am 
Hugly,  in  snmiifip:er,  ungesunder  6«^end. 
Die  Stadt  zerföllt  in  2  wesmtlich  verschie« 
dene  Theile,  die  schwarae  Stadt, 
■ehledkt  gebant,  mit  engen ,  edmradgen 
Strafsen,  und  die  Stadt  der  Europäer, 
auch  Tschaoringi  genannt,  regelmafsig 
gebaut,  mit  breiten,  gepflasterten  Strarsen, 
vielen  Palästen  nnd  schönen  Plätsen ;  aus« 
gezeichnet  ^ind :  der  Regiorungs^Palast,  das 
Zollhaus,  das  Stadthaus.  Endlicher  Bi- 
schof; das  berifamteGall4geFert  Wil- 
li am,  eine  Art  von  Universität,  in  welchen 
die  für  den  Dienst  in  Indien  in  Haileyboiy 
airterriehtoCen  j  ungen  Leute  sich  weiter  ana- 
bildeCen,  ist  aufgehoben,  dagegen  sind  noch 
hier:  ein  Sanskrit-Co  Höge,  ein  bischöf- 
liches College,  ein  Gymnasium,  eine  armeni- 
sche u.  mohammedaniache  Akademie,  eine 
Handlungsschule,  eine  asiat.  Gesellschaft, 
Gesellschaft  f.  Medicin,  ein  botanischer  Gar^ 
ten  V. e.  w. ;  mit  denBewohBeni  der  ansse- 
dehnten  Vorstädte  600000  £.  Europäer,  be- 
sonders Engländer,  Hindns,  Mohammeda- 
ner, Armenier,  welche  zahlreiche  Fabriken 
und  Manufactnren  für  banmweliene  Zenge, 
Seide,  Leder,  Tabak  n.  s.  w.  unterhalten  n. 
.  «nen  lebhaften  Handel  treiben.  Letateter 
wird  befördert  dntdi  dia  SddffbailwitdM 
Hugly,  2  f-ToTsp.  Hanken  o.  mebfere  AaM» 
curanzgescUschaften. 

Caiep^  AU.  Nenholland  (50*),  Berg,  sfidl. 
von  der  Peels -Reihe. 

Caldao^  Saado,  SadaOj  Port.  (13), 

Fl.,  entspr.  in  Alerot^o,  mdt.  bei  Setuvnl 

in  den  Atlantischen  Oeean. 
Caldas,  Port.  Estrcmadura  (13),  St.  östl. 

von  Peniche,  mit  sehr  besuchten  heifsen 

Sdiweffdbfideni,  l»elnmrt  nnter  dem  Namen 

Caldas  da  Rainha;  1500 E. 
Caldas,  Span.  Catatnna  (14),  Fleck,  in 

einer  Gebirgsgegend,  nördl.  von  Barcelona» 

mit  warmen  Bädern. 

Caldas,  Sa  das,  S-AM.,  Brasilien,  Rio- 
Negro  (49b),  Geb.  im  nördl.  Theile  dea 
Bei.  nie  daa  Venias,  tob  4  CILegaaa,  ein 
platten  Hochland  bildend. 

C  a  1  d  b  e  k.  Engl.  Cumberland  (15b),  Kirch- 
spiel  sädl.  von  Carlisle,  in  welchem  Papier, 
blangewürfelte  Leinwand  u.  dergl.  verfer- 
tig wird.  Eine  halbe  engl.  Meile  von  der 
Kirche  bildet  der  Caldew  einen  Waaserfim, 
über  wdeben  eine  Batfiriidie  Bhrndie  roa 
Kalkfelson  sich  wölbt. 

Co  {der,  Enol^  Lancaater  (15b),  Nbfl.dea 
Ribble,  linln. 

Gftldar»!  AS.  OiHiiMm  üh.,  Fbllini* 
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ms,  Mintoso  (44o),  O.  an  der  wettt. 

Küste. 

Ca Id well,  N-AM.  Terein.  Staaten,  IIII- 

-  noifl  (47) ,  Hptort  der  gleichnuin.  Grafeich., 
nordöstl.  von  V'andalia.  —  2)  (Jaldwell, 

,  Neu-York  (47),  Uptert  der  Gnümih,  War- 
•  ren ;  5(>0  E. 

Galdy,  Caldey,  Etceft.  Sfid-W«lef,  Pem- 
broke  (15^*),  kleine  Ins.  in  der  Caerinar- 
then-B.,  nahe  an  der  Küate>  leogi«  Meile 
lang,  i  M.  breit. 

Caledoa,  S-AF.  Gapland  (40Nbk.),  Be- 
sirk  im  Distr.  Zwellenduiu,  mit  dein  gleieli- 
nam.  Hptort,  tüdöstl.  von  der  Cap^tadt. 

CaUdon-B.^  AU.  Neuholiand  (50;,  Biuen 
an  derNordkütta^  an  der  Weitaeüedei Golfs 
Carpentaria. 

Caledonia,  Neu-,  AU.  (^),  Inselgrup- 
pe ,  östl.  von  Nenholland ,  westl.  von  den 
Neuen  Hebriden,  bestehend  aus  der  Ilaupt- 
insol,  Neu-Caledonia,  Beaupre,  1.  of 
Pioa,  Botanj-I.,  Uobohuaund  etnieen  an- 
dern. Dielar.  Nen-Caledonia  ut  eine 
lange,  nur  an  den  Kästen  bekannte  Insel 
▼oa  geringer  Fruchtbarkeit,  aber  dennoch 
Ton  Papua«!  bewohnt,  wcldie  Anthropopha- 
gen  «eyn  sollen ;  an  der  mdofllL  Säle  ist 
der  Hufen  S.  Vincent. 

Caledonischer  (Janaly  Schotl.  Inver- 
neb  (15a).  Dieser  prächtige  Kanal  durch- 
adiaeidet  Schotland  von  SO.  nach  SW. 
■nd  verbindet  die  Nordsee  mit  dem  Atlanti- 
aehen  Heere.  Er  ist  60|  engl.  Meilen  lang 

^  ^wovon  indeb  nnr  23  Meil.  durch  Kunst 
hergeHtellt  sind,  der  lie>it  besteht  aus  den 
Seen:  L.  Ne««»,  Oich  u.  Loi  h^).  15  Fufs  tief, 
u.  wurde  1622  eröffnet.  Er  beginnt  um  Frith 
of  ^lurray  bei  Invernefs  im  NO«  O.  endigt 
im  Ittfch  Linnhe  im  S.W. 

i7«iledealti»]let  Meer,  e.  Minih. 

Calella,  Span«  Cataluna  (13),  St.  ander 

.  Küste^  jiordöstl.  von  Mataro ;  2400  £.  — 

-  Spitsen,  Blonden;  Branntweinbrennerden. 
Galende,  s.  Seeto - Calendc. 

Calf,  Irel.  Mun>iter,  Cork  (15d),  Id*  Ini. 
an  dersüdwestl.  Spitze  der  (iraiiich. 

Calfeuaer  Tb.,  SonwBis,  St. Gallen (32), 
Thal  im  südl.  Theile  des  Kaatene,  Tim  der 


Tamina  durchflo^fien. 

Calf  of  Man,  l&Hh.  Ins.  jVlan(15b  u.d),In8. 
an  der  sädwera*  Seite  der  Ins.  Man ;  5  engl. 
Meil.  Uaiifuig  n.  taue  van  Binar  Familie  1^ 

wohnt 

Call,  S-AM.  Columbia,  Cauca  (49b),  St. 

■  endöstl.  Ton  Bnenventora,  aicht  weit  veBi 
linken  Ufer  de^  Cauca.  —  Laadltaay  Vieb- 

.  sucht,  BerglMmj  HdL 

Caliano  (-lliaao),  D.  Oesterreich,  Ti- 
rol ,  Roveredo  (35),  Vleck,  an  der  Elicfa} 
Sieg  der  Oesterreicher  (1487). 

Calibia,  AF.  Tunis  (4&a),  St.  iudJ.  vom 
Cap  Bon,  aa-  der  KAile,  mUKaetflll  o.  An- 
kerplatz. 

Ca  Ii  out,  AS.  Vorderindien,  Madras  (44b), 
nf  d«  UMrMtfabar,  loart  BmUmu 


l  Galig. 

der  Zunorin,  oder  Beherrschers  von  Mala* 
bar ,  mit  Hafen ,  in  welchem  Vaiea  de  Gft- 
ma  landete  (1498);  24000  E. 
Californien,  N  AM.  Mexico  (471>).  Un- 
ter dem  Namen  Californien  versteht 
man  eine  beträchtliche  Halbinsel  an  der 
Westküste  «wLiclien  dem  grof«en  Ocean  im 
W. ,  dem  Pnrpnrmeer  oder  Bosen  von  Ca^ 
lifnrnien  im  0.,  Alt-  oder  Unter-Cali- 
fornien,  und  den  Küstenstrich  läng«  dem 
grofsen  Ocean  von  der  Halbinsel  bis  Kum 
Hafen  von  San  Francisco ,  wo  er  an  russi- 
sches Gebiet  stöfst ,  Neu-  oder  Nieder- 
Californien,  susanunen  3998  □\Ieii; 
SaOOB.  — •  Die  Halbinsel  Ifinfk,  ungleich 
breit ,  der  Küäte  parallel ,  schief  Ton  SO. 
nach  NW.,  von  einer  Gebirgskette  durch- 
sclmitten,  welche  sich  bis  zu  4500'  erhebt 
und  mit  dem  C.  Lucas  im  S.  endigt;  man 
kennt  einen  Vulcan  auf  derselben ,  der 
noch  174(>  thätig  war,  de  las  Vergines. 
Die  sandigen  KAslea  sind  zerrissen,  voH 
Baien  u.  Buchten ,  mit  zahlreichen  Felsen 
u.  Inseln  omffeben;  das  Innere  bt  im  All- 
gemeinen kul  n.  Ade ,  nnr  da  nngeraein 
fruchtbar,  wo  die  wenige  gute  Erde  bewäs- 
sert i^t ,  und  dicfü  ist  nnr  an  wenigen  Stel- 
len der  Fall,  da  die  Halbinsel  keinen  einzi- 

gen  Flufs,  sondern  nur  wenige  Quellen  u. 
äche  hat.  Das  Klima  ist  mild,  Hegen  sel- 
ten (nur  im  Juli  n.  August).  - —  Das  Kü- 
'   ■     "    ~  i-CTalire 


stenland,  oder  Neu- Californien, 

niedrigen,  schon  bewaldeten  Ingeln  umge- 
ben, wird  durch  einen  hohen  Gebirgszug 
von  dem  Lande  der  freien  Indianer  getrennt, 
ist  gut  bewassert,  daher  fruchtbar,  und  hat 
ein  iicliöncd ,  weniger  hcifses  Klima  als  die 
südlichere  Halbinsel.  —  Nnr  da ,  wo  Mis- 
sionen, anfangs  von  den  Jesuiten,  spAter 
^on  den  Dominicanern  und  Franciscanern, 
angelest  worden  sind,  ist  das  Land  in  bei- 
den Galifomien  angebaat,  weniger  in  Att> 
Californien,  des  undankbaren  Bodens  we- 
gen, als  in  Ncu-Californien,  wo  man  die  euro- 
päischen Getreidearten,  Wein,  Oliven,  Obst, 
Gemüse  u.  s.  w.  zieht,  u.  starke  Viehzucht 
treibt;  in  den  Wäldern  leben  Hirsche,  Rehe, 
Fuchse,  selbst  Büren  in  grofser  Menge.  — 
Die  Indianer  In  Alt-Californien  nea« 
nen  sich  Monquic ,  zerfallen  aber  In  meh- 
rere Stamme;  in  Neu -Californien  sind 
die  Indianerstftmme  zahlreicher  und  reden 
verschiedene,  aber  höchst  einfache  Spra* 
eben,  alle  aber  sind  gut  gebaut,  kupfer- 
braun, allein  ungemein  schmuzig  u.  träge; 
nur  die  som  Christenthum  bekehrten  zeich- 
nen sich  vortheilhuft  aus.  Seit  1824  bilde- 
ten beide  Californien  ejnen  Staat  der  Me- 
sicanlsehen  Union,  haben  sieh  aberla  neue- 
ster Zeit  für  unabhängig  erklärt ,  bis  die 
Constitution  von  1824  wieder  eingefniirt 
werden  würde. 

Ca  2  »/ernte«,  Mbnten  ▼on,  e.  CUUto- 

nien. 

Calig,  SrAif.  Valencia  (13),  St.nördLTOn 
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.OaliglliBO,  fvAft.' ToMtaa(84),  O.bm^I- 

weatl.  von  Pistoja. 

Calilayao,  AS.  Ostindiicbe Ins. ,  PliUip- 

£inen,  Lnson  (440),  O.  an  der  nordwesU. 
.ü»te  der  Halbiin.  Camarines. 
Calimcra,  Ital.  Neapel,  Terra  d'Otran- 
to  (34l>),  Fleck,  nordwe^tl.  von  Otranto; 
2000  E.  von  erimlibdNr  Abkanfl,  die  sich 
durch  ihre  KMAng,  Sjjiniche  uid RdigioD 
aomteicbnen. 

€ulimere,  AS.T««derindien,]lfadraf(44b), 
WMt  hanrocitelMode»  Vorgd»»  tfidL  Ton  Bur 
dra«. 

Galt ngapatam,  AS.  Vordermdien,  Ma- 
dras |(441»>,  SL  an  der  Ostlräfte,  norddttl. 
von  Vizarapatam,  mit  Rhede. 

e« Ii r d j  1 ,  AS.  Afghanistan, Bukhara (48b), 
O*  ■ardwmll. 

Galkcn,  Belg.  Ogt-Flandem  (S9),  Fleck* 
«üdöätl.  von  Gent;  452 L  E. 

Caliac,  FaANKa.  Cdtes  da  Nord  (14«), 
Fleck,  «idwaiü.  TODGuininp;  ItOOfi.— 
Hdl. 

C  a  i  1  a  i  o  u,  AS.  Hinteriodien,  Malacca  (44«), 
ktoiiM  Inf.  an  derWetilcActe  d«r  Hallrfinel 
Mslacca. 

Callander,  Schoti..  Perth  (15e) ,  Kirch- 
•pial  oad  Fleck,  (2081  E.)  an  Teatb.  — 
IHbouftetaieftfärbaMiiwelleneZeage^  M«»- 

eelin. 

C a IIa o ,  S-AM.  Peru,  Lima  (49b) ,  Hafen 
ontFort«,  westl.  von  Lima,  an  der  Stelle 
des  von  einem  Erdbeben  (174())  verniehtelea 
Buenaviata ;  hat  nur  200  kl.  Häuser. 

Ca  Hat,  FaAimu  Var(14<i),  St.  neidM. 
Ton  Drngaigua;  lD84E.~01iTen81y Stein- 
kohlen. 

la  Calle,  la  Caies,  la  Callah,  AF. 
Algier  (42u43),  St.  auf  einer  felsigen  Halb- 
insel, mit  fnichdtaren  Umgebungen  und 
Hafen,  ö«tl.  von  Bona;  hier  war  ein  fran- 
»Mfeliee  Gomteirder  KeraHenfiicherei  we- 
gen, Bchr  verfallen. 

Calien,  laai.*  Loinster,  Kiikenny  (15^), 
Bifebsp.  und  St.  (MISE.)  am  Kings river, 
sweUe  St.  der  Orftfschafit,  sehr  herabgtekom- 
raen,  seitdem  sie  Cromwell  zerstörte. 

Callington,  £i«cl.  Cornwall  Q^b),  St. 
eödtetl.  TOD  Lannceston;  1888  E.  —  M»> 
Bofacturcn  für  wollene  Zcnge. 

Calloo,  BBLß,  Ost-Flandern  (29),  Df.  an 
der  Scheide,  nerdfislL  ynm  S*  Micelaas; 
aiOO  E.  —  GetreidchdI. ,  Torf. 

Gallo 8 a,  Spa!«.  Valencia (13),  Flock. Bord- 
dstl.  von  Orihuela;  3200  £. 

Calliindbor^,  Dabic.  Seelud  (16^) ,  St 
am  gleichnamigen  Mbusen,  mit  faulem  Ha- 
fen; l&OO  E.  BeträcbtL  Hdl.,  Braant- 
wdnbrennetri,  LnadlMa. 

Callyhill,  CallowHill,  Irel.  Ulster, 

.  Fennanagh(l&d)y  Kirchsp.  südl.  von  £n- 
ttldci,  an  der  Weetseite  des  Eani-See. 

Calmberi;,  D.  Wnrtembmrg^  Sdiwarz- 
waldkr.  (30ii31),  Df.  am  Zusommenfl.  der 

Sfsen  und  kl.  Ens,  nordwestJ.  von  Calw ; 
R  —  BamtMeewiihfcr.,  HaMML 


Calfliea«  AF.  Nablen  (45b),  Vorgeb.  bM. 
von  Djebel  Bf  ekuar. 

Calmlna,  AF.  Guinea,  Sdavenlräste,  Da- 
homey  (45«),  St.  adddttl.  Yon  Abomey; 
15000  E. 

Cnlmont,  Fratkr.  Hte  Garonne  (14^), 
Df.  südwestl.  von  Murct ;  1530  E.  —  2)  Avey- 
ron  (14d),  Dt  füdL  ra  Kodes;  2488.  — 
Faience. 

Calmthaut,  Belg.  Antwerpen  (29), Fleck* 
westl.  von  Hoog^traten ;  1995  £. 

CaloKon^.  Caloltongt  AS.OidlidlHia 
Ins.,  Philippinen,  Ins.  Cutanduaace  (4ie)y 
Spitze  und  O.  an  der  Südküste. 

CalorCf  Ital.  Neapel,  Principato  idtar* 
(34b),  Nbfl.  des  Volturno,  links;  entspr.  am 
Monte  Sandnnato  bei  Bagnuoli,  nimmt  un- 
ter andern  re chts  den  Lom bardo,  La- 
Telia,  Ifliscano  und  Tamaro»  linki^ 
westl.  von  Benevent,  den  Sabato  auf. 

Caloy,  Fbaniui.  Lande«  (14d),  Foststatien 
■erdem.  tob  Maat  de  Mawan. 

Calpentyn,  AS.  Vorderindien,  Ceylon 

(44''),   Landznngc  an  der  Westküste  der 
Ins.  mit  einem  gleichaamijcen  Fischerdorfe. 
Cslalbef,  £n«&.  Sonth-Iumptaa  OftHMu 
2),  Vorgeb.  am  Eingang  indieSoowlMMnp- 

ton-Bai ,  mit  einem  Fort. 

Caltagirone  (Calat-),  Itai..  Sicilien, 
Catania  (34b) ,  St.  im  südwestl.  Theil  der 
Prov. ,  Bischofssitz,  königl.  Kollegium; 
18000  £.  —  Die  Umgegend  ist  reich  an 
GetreMe,  Sada  und  SmUmls. 

Caltanisetta,  Ital.' Sicilien(84b),  Pm» 
im  Mittelmeere  und  zwii^chen  Siragnsa, 
Catania,  Palermo,  Girgentt;  76^  UM., 
228114  E.  Die  Phir.  ist  gebirgig  dbreh 
Verzweigungen  des  Nettnni- Gebirges ;  Hpt- 
flufs  ist  der  Salso;  übrigens  ist  sie  der 
unfruchtbarste  Theil  der  ganzen  Insel.  Man 
lindet  Schwefel,  mehrere  ^cliwefelqadlea 
und  Thon  zu  geschätzten  Töpferwaaren.  — 
2)  Die  Hptst.  Caltanisetta  im  Val  di 
Blassam,  am  Salso,  hat  ein  Fort;  1988i 
E.  —  [Pctiliana.] 

C  a  1  ter  n,  D.  Oesterr.,  TiroL  EtschkrJ^), 
Fledc  am  gleklmamigen  See;  •—  Wela* 
ban. 

Caltnrn,  AS.  Vorderindien,  Ceylon  (441»), 
St.  an  der  M.dg.  des  Mambapane.  —  Arrak- 
niid  Rombfenner^en,  ffinneiAidl. 

Cainja,  AS.  Ostindtschc  Ins.,  Philippinen 
(44c),  kl.  Ins.  in  der  Mindoro-See-,  weetL 
von  Negros. 

Calnso,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34),  be- 
festigter O.  nordösll.  von  Turin ;  3000  E. 

Calvados,  FaANaa.  (14e),  Depart.,  imN. 
▼om  Kanal,  Im  O.  Tem  Dep.  der  Eowe,  Im 
S.  vom  Ocp.  der  Ornc ,  im  W.  vom  Dep.  la 
Manche  hrg^renzt,  besteht  ans  einem  Theile 
der  Normandie  und  dem  nördL  Thelle  Ton 
Perche.  Es  ist  von  mehreren  Gebirgs- 
ketten durchzogen,  hat  aber  schone  frucht- 
bare Thäler  und  treffliche  Weiden.  Hpt- 
ÜMa  rfait  Ona,  äm»;  Ww,  Ttmpm, 
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Vlen.Seul,  aDofdbiflliar,  iindTieleUciMi« 

•  FI.—  Producte :  Getreide,  Hanf,  Flachs,  Gc- 
mü^earteo,  KuMe,  Baumfriichte,  besonders 
Aepfel,  amwdcIiMTidCiderberdletwird; 
Blumenzucht  im  Grof^en  ;  Pferde  (norman- 
nischer Ra^e),  Schafe,  Wild,  Geflügel,  be- 
eonderb  daa  rotheftebhuhn,  Hieiien,  Fische, 
Aotteni  n.  s.  w.  ;  du^  Mineralreich  liefert 
nur  Marmor,  brauchbare  ThonEirten,  Stein- 
Iflhten  u.  8.  w.—  Die  £inw.  (ä01775  auf  101 1 
□>lf.)  betreiben  fttir«ierAclterbaa  und  Vieh- 
zucht mancherlei  Fahrlken  und  ManafiAc- 
turen  für  (icinwand,  Spitzen,  Strumpfwaa- 

.  reo,  seidene  Blonden,  Tuch ,  baumwollene 
Zeuge,  Decken,  Papier,  Leder,  kurze  Waa- 
ren  u.  s.  w. ;  heträclitlich  iät  der  Ildl.  mit 
Pferden  und  anderem  Vieh,  Erzeugnissen 
des  AelcerlMMei,  der  Tiebsiieht,  derl^bri- 
ken  und  Manufacturen.  —  Das  Dep.  hat  sei- 
nen amen  von  einer  Felsenreihe,  Rochers 
de  Caivad99f  nn  der  Käste,  xwischen 
Orne  und  Vire,  an  denen  einst  daeepuiiiehe 
Schilf  Ca  Iva  do8  scheiterte. 

Calv  anOf  Ital.  IVcapel,  A  bruzzo  ulter.  I. 
(i84b),  Kästenfl.,  mdt.  zwischen  dem  Piom- 
ha  und  Voraano  in  da«  Adriatische  Meer. 

Caivi,  FnARKB.  Corse  (34),  feste  St.  auf 

■  d»r  Weatknsee  der  lB«d,  6ttl.  ven  Baatia, 
mit  Hafen,  durch  ein  Fort  vertheidigt,  und 
trerilicherUhcdoi  1278£.  —  Udi.mitOü- 
venöl  und  Wein. 

C ia  1 V  i,  IxAt.  Neapel,  Terra  di  La voro  (34b), 
St.  nordweütl.  von  Cduua ;  Hiüchofsiwit/.,  Se- 
minar, Kathedrale ;  äOOüK.  DieL'mgegend 
ist  dardi  Sfimf^e  nngeennd.  —  [Cafe.]  — 
2)Kirchen8(iiiit,  llieti  (34),  St.  nordöstl.  von 
Magliano;  2U0O£.—  Getreide-  und  Wein- 


Calvisson,  Frankr. Gard(I4<I),  St.veBtK 
v.Niniesi ;  2430  E. —  Brcinntwcinbrennereien, 
Fabr.  tiir  (Jreiuort4irt<iri,  lidl.  mit  Wein. 

Calvizsano,  Ital.  N eupcl,*  Nrapel (84b), 

.  Fleck,  nordwestl.  von  I^e^pel;  20Mfi.  — 
Wein>  und  Seidenbau. 

Ca  («e^  iTAb.  Sardinien,  Genna  (34).  Berg 
auf  der  Westgrenze  der  Prov. ,  südwesil. 
von  Savonn.  —  2)  Neapg) ,  Abruzzo  ulter. 
II.  (34t>),  Berggipfel  der  Apennineo,  west!. 
vom  Gran  SasfO  dMtalia. 

Pto  c  a  1 V  o,  S  AM.  BrasUiea,  A]ag«Mu(4ttb), 
O.  nördl.  von  Alagoas. 

Galir,  D.  Wfirtemberg,  Sehwwiwaldkr. 
(30u3l),  Amt  und  St.  an  der  Nagold,  in  ei- 
jicm  engen  Tliale ;  42i55£.  —  Kasimir,Tuch, 
Zeuge ;  FArb«reien,Leim«iedereieo,Stmmpf- 
nnd  Saffianfabriken  u. s.w.;  Uolahandfll« — 
Vater^t.  Papst  Victor  II. 

C  al  z  a  d  a,  Span.  Alt-Castiiien,  Logreno  (13), 
St.  wettL  von  Logreno;  MOOE.  —  2)Cai- 
zado  del  Rey,  Neu-Castilien,  Ia  Mancha 
(la),  Flecic.  flüdötti.  von  Ciudad  Re«l. 

Cum^  Enm.  Oanbridge  (15b),  Nbfl.  der 
Ouse,  rechts,  entsteht  aus  3  Quel Iii. ,  de- 
ren beträchtlichster  in  Hedforft^  itei  Aih- 
well,  seine  Quellen  hat.  ' 


HattiignMM(49l>),  

und  nördl.  davon,  mit  eigenthümlicher  Spra- 
che, wohlgebildet,  kräftig,  von  hnmMt 
Farbe,  nicht  ganz  ohne  Civilisation. 
Ca  majore,  UAh.  Lncca(34),  Fleck,  nord- 
östl.  von  fiweggios  —  Weio-^OH- 

venbau. 

Canaldoli;  Itak.' Kirchenstaat,  Ancontt 
(34),  O.  MwtmL       AnooM,  an  de« 

Küste. 

Camamu,  S-AM.  Brasilien,  Bahia  (4db), 
Busen  des  Atlantischen  Ocean,  radAmilNkn 
Bahia,  dient  als  Hafen;  in  ihm  liegt  die  kl. 
Ins.  Camamu,  auch  llhadas  FedraSy 
nar  von  wenigen  Menichen  belrolint;' 
An  der  ^üdwc^tl.  Seile  des  Busens  ist  die 
Villa  Camamu;  lateinische  Schule.  ^ 
Hdl.  mit  Rum,  Holz,   Rei^  u.  s.  w. 

Camana,  S-AM.  Peru,  Arequipat  (49^), 
0.  an  der  Küste,  westl.  von  Arequipa. 

C  a  m  a  o,  AS.  Hinterindien,  Cambodüha  (44e), 
O.  anf  der  südl.  Spitze,  am  gleichnamigen 
Fl.  ^ 

Camapuäoj  S-AM.  Brasilien, Mattogrooso 
r4tlb),  ^bfl.  des  Tacoary,  an  welchem  Pt« 
de  Cam a p n  So ,  eine  wich^ge  Niederlage 
sung  und  Zollplatz,  liegt. 

Camaran,  Jamar,  AF. Guinea  (45a),  Fl.^ 
mdu  ia  die  Bai  von  Biafra  und  bildet  mit 
dem  malimba  eiae  weit  ▼offwprhig«ule  Land* 
zimge. 

Caui  arares,.  S-AM.  Brasilien, Mattogros- 
so  (49b) ,  Indianerstamm  im  ndrdl.  Tleile 

der  Prov.,  um  den  Machado. 

Camnrata,  Ital.  Sicilien,  6iigeBtL(<Mb)^ 
0.  öäll.  vonBivuna. 

Camaret,  Frakkr.  Fi  n  ist  er  e  (14«) ,  Df^ 
südwciitl.  von  Hre^t,  auf  einer  Halbinsel 
zwischen  der  Rhede  von  Brest  und  dem  Bv- 
•enironDouarnenes,anderKfiete;  600E.— 

Fischerei. 

Camargue,  Fraitkr.  Bouches  du  Rhdne 
(I4d),  Ins.,  durch  die  beiden  Hptarme  des 
Uhöne  gebildet,  mit  etwa  50000  Hectarea 
Fläche,  9  Dörfern  und  trefflichen  Weiden. 

Camarina,  Itai«.  Sicilien,  Siragosa (34b), 
Fl.,  entspr.  biA  UdrtiÜo,  fiillt  nftrdl.  ireo 
P.  di  BraceHo  Ia  dae  MitlefaBear,  LT.  IS 
ital.  Meilen. 

Camarinas,  Spar.  Galicia,  Santiago  (13), 
St.aa  der  gleichBaniigea  Bai ;  IM  £. 

Ca  marin  es,  AS.  Ostindtsche  Ing.,  PhiKp« 
pincn,  Manila  (44c),  lieträchtliche  Halbin- 
sel (lOZtfOM.),  nach  SO.  sieh  erstreckend; 
sie  ist  nurdurcheine  schmale  Landenge  iBik- 
der  Hauptinsel  verbunden ,  hat  tief  einge- 
schnittene Küsten  und  eine  Vulkanreihe 
(man  nennt  deren  9)  an  der  O^tieita;  Bfe 
gleichnamige  Prov. ,  der  uML  Th^  dflfr 
Halbinsel,  hat  113892  E. 

Caatariniguas,  S-Allf.  Farn (49b),  in« 
dianerdl  am  Apo  Paro. 

Camaron,  C-AM.  HondnnM(41b},  Vo^oh« 
öfill.  vom  C.  Honduras. 

Carnftraaei^.  »»AM.  VmlB,äntdt%(jm\ 
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Ctmaronet.  2S^  Cambrils. 


0.aii4erRM»,  nML  m      SpItM  Pi- 

SBgUB. 

C««arone«»  S-AHt.  Patasoiiienr49),  Kä- 
fltonfl.  an  der  Ottaeite ,  fölit  nSral.  vom  C. 

Ab  Am  Bahias  in  die  gleichnamige  Bai. 
Camarte,  AS.  Vorderindien,  Nicobarische 

Ins.  (44«),  Ine.  nordöstl.  von  Katshal. 
Ca mbay,  AS.  Vorderindien, Bombay (44b), 

beträchtlicher  Busen  des  Indischen  Meeres. 

—  2)  Ca  ra  b  a  j ,  Goikwar  (44'') ,  St.  am 

gkiamunigen  Bimmbi  tdir  herabgekom- 

OMh;  90000  E. ;  Rchlechter  Hafen. 
Cambden,  Camuden,  Enaii.  Glocester 

(15b),  Kirchsp.  und  St  (2038  £.)  nordöstl. 

Ton  Olooester.  —  Strupipfitrickerei. 
Camberwell,  Engl.  Surrey  (15  Nbk.  1), 

Kirchsp.  südl.  von  London;  2ä2«ilE. ,  die 

rfch  Tom  Hdl.  mit  LöbeMbedAffiiiMmiMMh 

derHptstadt  näliren. 

Cambes,  Frankb.  Gironde(14d),  Df.  süd- 
wefed.  Ton  Boüdctnxs  TIS  B. 
Cftmbil,  SrAH.  Aadriflda,  JMii(|S)y  0. 

endl.  von  Jaen. 

C  a  m  b  i  n  g,  AS.  Ostindische  Ins.,  kl.  Sanda- 
Ins.  (44c),  Ins.  nördl.  von  Timor. 

Cambio,  Itai. Sardinien,  AIes8andria(34), 
Fleck,  am  linken  Ufer  des  Po;  »00  E.  — 
Ctotraid«»-  wid  Reisbau. 

Cambodsha,  AS.  Ilinterindien  (44«),  ein 
früher  selbstständiges  Ueich,  gegenwärtig 
Äeils  an  Siam  (PrOT.  Balabang),  theits  an 
Anam  gehörig  Ifegt  zwischen  Lao,  Cochin- 
china,  Tsiampa,  dem  Chinesichon  Meere 
und  Siam;  3829  DM.  mit  1,274100  E.,  wo- 
von »24  mit  2500U  £.  auf  Siam ,  2905  mit 
1,249100  E.  auf  Anam  kommen.  Das  Land 
ist  Ton  der  Küste  an  bis  in  die  Gegend  von 
Baadebon  od.  Tichaataboa  flach, 
hier  aber  beginnt  ein  kurzer  Gebirgszug, 
welcher  sich  aber  bald  verflacht  und  erst 
in  Siam  sich  wieder  erhebt ;  weiter  nördL 
•cheinen  die  Grenz^ebirge  zwischen  Siam 
und  Cambodsha  steiler  und  mühsamer  zu 
durchschneiden;  an  der  Osterenze  zieht 
ein  Gebirgszug  ia  das  Land,  der  Moi ,  der 
sich  mit  Hein  Grenzgebirge  von  Cochinchi- 
na  zu  vereinigen  scheint.  Hptfl.  ist  der 
Caoibodflia oderMay^kaong.  KKma 
und  Producte  wicin  den  Hauutstaaten,  Anam 
und  Siam.  —  '£)  Cambodsha  heifst  das 
südlichste  Vorgeb.  des  Lande^,  auf  der  von 
den  Mündungen  des  Camao  gebildeten  In- 
sel Mui-Shaka.  —  3)  Cambodsha  oder 
I*  o  u  w  e  c  k,  ebemai.  Uptst«  des  Königreichs 

'in  aftidl. CkuBboddia,  aaf  einer  Insel  des 
MMT-kaung,  mit  Hera  Palaste  des  Königs  und 
mehreren  Pagoden.  —  jSicht  unbeträchtl. 
Hdl. —  4)CambodBha-In8.,  zahlreiche 
Inseln  an  der  Wasifciste. 

Cambray,  Fratikr.  Nord  (14b),  feste  St. 
an  der  Scheide;  fitschofssitz,  grofses  und 
UeiBef  SeminaF,  Bibliathek,  Kathediaie 
mit  dem  Denkmal  Fenelon's;  180OO  E.  — 
Fabr.  für  feine  Leinwand »  Linon ,  Spitzen, 
t^warae  Seife,  BananraBoiirara ;  Uaffi- 
Mrim  filr  Zwinr  u.  Ms»  BkiGteaiiBi 


Brauereien,  Gerbereien;  lebbafler Hdl.  — > 

Fenelon,  Bischof  von  Carabray,  starb  hier 
(1715);  Vaterst.  des  General  Dumoarieznad 
Mancliail  Nortier  $  Friede  (1529)  xwiMdmi 
Franzi,  u.  Carl  V.  —  [Cetmaracum]. 

Cambremer,  FaAinui.  Calvados  (14e)y 
Fleck.  Südwest!,  von  Pont  l*Ev4que ;  1200 E. 

Cambridge,  X-AM.  Verein. Staaten,  Ohio 
(47),  Hptortd.  Grafsch.  Guemscy,  am  Wills, 
nordöstl.  von  Columbus;  474  E.  —  2)  Ma- 
ryland (47),  li|itort  der  Grafsch.  Dorcb^ 
ster,  an  der  Mdg.  des  Choptank  in  ilieChe- 
sapeak  Bai ;  Akademie;  800  E.  —  <i)  Mbw- 
sachnseta(47),  Hptst.  der  Grafreh.  Middi»- 
sex,  am  Charles,  durch  Brücken  mit  Boston 
u.  Charlestown  verbunden;  Univ^ität,  die 
älteste  in  Nordamerica,  mit  Bibliothek,  bo» 
taniMdMm  Garten,  Sternwarte,  verschiede» 
nenSammlungen ;  lateinische  Schule;  Arse- 
nal; 2828  E.  —  4)  Neu-York  (47),  St. 
nordM.  von  Albany ;  8780  E. 

Cambridge,  AU.  Neuholland (501»),  noch 
weni|:^  untersuchte  Prov.imlnnem  von  Xeu- 
S(id-VVales,wc8tl.v.  Ayr.  —2)  Cam6r t dge, 
Metihalland  (50),  Busen  an  der  südwestL 
Küste  von  Vaa  biemeaalaBd,  im  Golf  Van 
Diemen. 

Cambridge,  Bm.(15bV  GrafMh.!mI»> 

nern,  zwischen  Lincoln,  iVorthampton,  Hun- 
tingdon,  Bedford,  Hertford,  Essex,  Suffolk 
und  Norfolk;  auf  34        148955  B.  Der 
nördl.  Theil  ist  flach  mit  Marschhoden,  sndL 
von  der  Ouse  ist  Morast ;  der  südi.  Theil  aber 
hügelig,  besonders  durch  die  Gogmagog- 
Hügel;  Hptfl.  sind  Onae  und  Cam.  — 
Gerntc  u.  linfer  sind  die  Haupterzeugnisse, 
die  Flüsse  sind  fischreich,  die  Moräste  reich 
an  wBdam  Geflügel ;  Viehsnelit  ist  niehtt 
Ackerbau  ein  llpterwerbszweig ;  ^robe  To- 
pferwaaren sind  die  einzigen  Fabrikerzeug- 
nisse von  Bcdeii  tun  <<;:. —  2)  Cambridge, 
Hptort  Her  p^Ieichnani.  Grafsch.,  am  Cam| 
merkwürdige  Gehäude  sind  :  die  Kirchen 
St  Mary  u.      Sepulchre.  Die  Universität, 
gestiftet  1119,  eoil  ana  elaer  S«dnie  «nt- 
standcn  seyn,  welche  Sinbart,  Köni^  von 
Ost- Angeln,  631  hier  errfebtete,  wurde  aber 
besonders  begünstigt  durch  die  Königin  EU- 
sabeth  u.  Jacob  I.  Sie  besteht  aus  13  Col- 
leges (von  denen  das  älteste,  das  St  P  e  - 
ters  -  College,  1257  errichtet  wnrdej 
das  berühmteste  ist  das  Trinity  -  Co\» 
lege,  in  welchem  Bacon ,  Neu  ton,  Dry- 
den ,  Bentlv,  Middleton  u.  A.  studirten),  4 
Halle  und  S  Biblfotbclien,  bat  ein  Mneenaa 
(Fitzwilliam- Museum),  f»ne  Sternwarte  u. 
einen  botanischen  Garten.  Die  Zahl  der  Stu- 
denten betrug  (1836)5467,  wovon  indefs  ein 
grofser  Theil  abwesend  war.  Die  1819  ge- 
stiftete |>hilo«>0|>hische  Gesellschaft  nimmt, 
aufser  den  Ehrenmitgliedern,  nur  solche 
Pereonen  auf,  welebe  van  dmr  UnivecaiCät 
graduirt  sind.  20917  E.  leben  jrröfi^tcntheila 
Ton  der  Universität,  und  trauen  Udl.  nät 
Getreide,  OeL  Eisaa« 

GsHbvilf,  arA]i.0rtda88(14d),  HafM. 
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Cimbyna.  225  Campana« 


•ndirestl.  von  Tarragoni  ISIt  B»  —  BiL 

mit  Wein  a.  Wolle. 

Gambyna,  AS.  Ostindischeins.,  Celebes 
(44c),  Ins.  an  der  Südspitz«  der  Halbinsel 
Tambuko,  mit  einem  Fic  in  der  Mitte,  un- 
ter einem  eigenen  Uiya. 

Cornea,  Ptvfal,  Itak.  Malt«(S4bKbk.), 
Vorgeb.  an  der  nordwestl.  Küste. 

C  am  den,  N-AM.  Süd-Carolina  (47),  Hutort 
des  Distr.  Kershaw  am  Wateree,  nordostl. 
Ton  Columbia;  eine  Akademie;  1200  E.  — 
Hdl.  mit  Baumwolle,  Tabak  n.  Hauten,  be- 
fordert durch  den  schiffbaren  Wateree. 

C am  d  e  n,  AU.  Neubolland  (50b a. «),  Prov. 
▼on  Neu- Süd -Wales,  an  der  Küste,  von 
Cumberland  im  N.  bis  Shoals- Hafen  imS. ; 
eine  gegen  SW.  aufsteigende  £bene,  mehr 
mr  in^sncht  als  nun  Aekeriiau  geeignet, 
-welche  an  der  Küste  steil  abfällt  und  als 
Bergkette  erscheint  (lilavarra),  deren 
tief  eingesdnitlfM»  nblretdie  SdUnchten 
durch  ene  reiciM^  tiapische  Vegetation  sich 
aoszeiehijen ;  noch  wenig  bekannt.  —  2) 
Camden,  Thal  im  Innern  von  Neu-Sütt- 
IVales,  nördl.  von  Cambridge.  —  3)  Cam- 
den Forst  (^),  Berggegend  im  Innern 
▼OB  Neu -Süd -Wales,  südwestK  von  der 
Prov.  Honaj.  —  4)  Camden- 8te  oder 
'Hafen,  Ayr  (SObu.c),  Küstensee  mit 
seichtem  Eingange  vom  Aieere  lier  ,  in  der 
Prov.  Ayr. 

Cavdeo,  Irel.  Munster,  Cork  (15^),  Fort 
am  Eingang  in  den  Hafen  von  Cwk»  den 
Fort  Carliele  geijenübcr. 

Gamecrans,  S  AM.  Brasilien,  Fara  (49^), 
Indianeritamm  in  mehreren  Horden  in  den 
Quellgegenden  des  iMoju,  doch  leben  meh- 
rere Horden  derselben  in  Maranhao  und 
Ctojaa. 

Camel,  AS.  Ostindiechelns.,  Boiiwo(44tt)» 

kleine  Insel  westl.  von  Borneo. 
Camel,  Enal..  Gomwall  (15b),  Knstenfl., 

entspr.  oAidL  von  Qmdfofd,  fillt  in  den 

Ocean. 

Gamelford,  Encl.  Cornwall  (15b),  St. 
weid.  von  Lamoeitoa,  am  Canicli  U60  E. 

mit  lAnteglos. 

Camens,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Breslau 
CiS),  Df.  südöstl.  von  Frunkenstein;  850 
E. ;  Tonnaliges  Kloster. 

In  Camera,  St  Paolo,  Itai..  Ilaila  (S4b 
Ili|»lc.>,  0.  indl.  von  Pta  di  Sega. 

Cameran ,  AS.  Arabien,  Jemen  (45b),  Ins. 
in  dem  Theile  des  Rothen  Meeres ,  welcher 
Bahr -el- Jemen  heiftt;  an  der  Küste  von 
Jemen. 

Camorotte,  Itak.  Neapel,  Buillcaladik), 
Bf.  im  Südwest!.  Theile  de«  Vt&w^  am  lin- 
lien  Ufer  des  Ofanto. 

Gamerino,  Itai..  Kirchenstaat  (S4),  Prov. 
a.  Macerata.  —  2)  C  a  m  e  r  i  n  o  ,  St.  auf 
einem  Berge  in  der  Nähe  der  Apenninen ; 
JBnsbisthuni,  Seminar;  490OE.  —  Seidene 
Zenge;  2  Biemea. 

CameraBaa,  AT.  OberoGniamt  Knits 

OEOCttAra.  WdBTBRB.  I. 


Beidn  C45s),  St.  auf  einer  vom  Fl.  Ctone* 

ran  n.  Malinda  gebildeten  Halbinsel;  Hdl. 

Cumerotta,  Ital.  Neapel,  Principato  ci- 
ter.  (34b),  Fleck,  südwestl.  rom  Polnsastro: 
2000  E.  —  Oliven,  Wein  u.  Seidenbau. 

Camina  (-ba),  Pobt.  Minho  (13),  St. 
nordwettL  von  Braga,  am  Zusammenfl.  dea 
Douro  u.  Minho;  Id.  Hafta  mH Fort)  28M 
£.  —  Fischerei. 

Camisano,  Itai..  Venedig,  Vicenza  (84), 
Fleck,  südöc^tl.  von  Vicenza;  3000  £. 

C  am  o  eint,  S-AM.  Brasilien,  Ciara  (49b)^ 
Küstenfl.,  fliefst  von  S.  nach  N.  in  den  At- 
lantischen Oeeaa;  Mdg.  nftrdl.  vonGraiga. 

Camonica,  Ital.  Lombardei,  Bergamo  ' 
(34) ,  das  ausgedehnteste  Thal  der  Fror., 
an  der  Grenze  von  Tirol,  50  ital.  Meil.  5.mg, 
vom  Oglio  durchflössen.  Es  hat  Eisenmi- 
nen,  vortreffliche  Weiden  und  Obst ,  aber 
wenig  Getreide.  £s  zählt  45000  E.  in  55 
Gemmnden. 

C  a  m  p  a  g  n  a,  Itai.  Venedig,  Venedig  (34), 
Df.  südwestL  von  Lugo;  900  £.  —  Getrei« 
d(4baB. 

Campagna,  Ital.  Neapel ,  Principato  öf- 
ter. (34b),  kl.  bischöfliche  St.  südöstl.  von 
Salerno;  Kathedrale;  6000  £.  —  Früchte. 
Olivoa. 

Campagna,  h-xr..  Kirchenstaat (34),  ana- 
gedehnter  Lunldtrich  ((iO  ital.  Meil.  lang) 
▼om  Tyrrhenischen  Meere  in  der  G^öSl 
von  Civita  Vea>hia  bis  an  die  Grenze  voa 
Neapel  beiTevacinaund  Frosinone,  gegen 
O.  von  Gebirgen  umgeben ,  die  mehrrache 
Spuren  erlosciener  Vulkane  zeigen.  Der 
ganze  Landstrich,  sonst  stark  bevölkert  und 
vortrefflich  angebaut ,  ist  jetzt  fast  banni- 
los ,  nur  woni^  bevölkert  und  mit  Roiam 
angcriillt;  nur  um  die  verbältnifsmafslg 
wenigen  Städte  und  Flecken  in  dicMB 
Laodstrieho  itf  der  frnebtbaia  Boden  an- 
gebaut. 

Campagnant,  Ital.  Kirchenstaat,  Civita 
Vecchia  (34),  Fleck,  nördl.  von  iiom ;  2000 
E.  —  Die  Umfegead  iatanr  mm  Tbaila»* 

gebaut. 

Ca mpagnatiio,  Ital.  Toscana,  Sieoa 
(34),  Fleck,  no'döstl.  vonGroMeto,amOm- 
bronc;  1500  E.—  Das nmliegendoLaad Ift  • 

vernachlässigt. 

Camp  an,  Fanrn.  B^PytiutM  (14d), 

St.  südl.  von  ßc.gn(^re8,  im  gleichnamigen» 
vom  Adour  bewUserten  Thale;  4389  E. — 
Wollene  Zeuge,  Papier,  Hdl.  mit  berühm- 
ter Bnttor;  In  car  Umgi^end  gffrtiifititr 

Marmor. 

C  a  m  p  a  n  a ,  S-AM.  Patagonien  (49) ,  Ing. 
nn  der  Westbatt»,  durch  den  CaMldeGuB- 

jiana  vom  feetenLande  geschieden. 

Camp  anellOf  l'unta  della,  Itai..  Nea- 
pel, Principato  ct.  (34b),  Vorgeb.  der  Insel 
Capri  gegenüber,  zwischen  welcher  und  dem 
Vorgeb.  der  Kami  Bocca  di  Capri  ist. 

Campana,  It.l.  JVeapel,  Calabria  cit. 
(34b),  St.  südwe<l.  wCuMi  dAOOB.-« 
jfmuig  SadfinioUa» 

u 
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-Campannoli. 


Campanno 
vetitl.  von  Livorno. 

Campbell,  AU.  Nen  -  Seeland,  Poenanm 
(jÜ^f  Vorgeb.  an  der  nordwc^tl.  Kühtc,  am 
Aufigange  der  Cook^i-Str.  —  'i)Campbell, 
Campe  llf  Neu-ilolland(50l>  u.c),Uerguu 
Iiineni  tob  Nen^Sfid-Walei,  nordöttl.  ▼om 

B.  Aitoii, 

CampbelUdorp,  AF. Südspitze (40Nbk.), 
O.  im  Innern,  öitl.  Ton  Ongeluln  Font. 

CampbclUown  ,  Sciiotl.  Arj^jU  (15c), 
Klrch'i).  0)472  E.)  und  Flvck.iiu  hiidUch«ten 
l'hcile  der  Grufi*c*li.,  mit  einem  2  engl.  M. 
langen,  1  Meile  breiten  Hafen;  2600  — 
Ilcringsriscberei ,  W  hlsky^Bceaiieraen. 

Camp  den,  s.  Cambden. 

Campe  che,  N-AM.  Mexico,  Yncatan  (47»»), 
St.  an  der  Mdg.  des  8t  Francisco  in  die 

C.  nmv  c  cne-  üai,  mit  Hafen;  6000  £.— 
Udl.  mit  Campechcholz,  AYacbs. 

Campön^ac,  FaAHxa.  Murbihan  (14«), 

Df.  nordöstl.  von  Floermrl ;  22fM)  E. 
Campengbet,  AS.  ilinterindien  (44c), 

O.  um  we»tl.  Arm  desMenam  (Bfahain-an). 
C«  7?ipe»e,  Itak.  Toscan.i,  Ins.  Gi<:^lio  (34), 

Buäen  an  der  nordwestl.  Seite  der  Insel 

Giglio. 

Campi,  lTAL.To8oana,FInr(mz  (34),  Fleck. 

nordwe^tl.  von  Floren»;  24101!:.—  Stroh- 

geiiechte  zn  Hütt  ii. 

Campiglia,  Itvl.  Tosriina,  Fisa  (34), 
Heck,  nordöstl.  von  Pioinbno;  1700  £. — 
Geti<  ide  ,  Wein-  und  Sei(li'iil)an. 

C  a  m  u  i  n  a  ^r  a  n  d  a,  S-AM  lirasilien,  Pa- 
rahyba  (4i)i)),  O.  nordwestl.ron  Parahjba. 

C a m  p  i  o  n  e ,  Schwkiz  ,  Tfjsin  (32) ,  Df. 
am  Lu>;:aner-Sec,  Lorano  ji^egenübcr. 

Campitello,  Fkaakk.  torse  (34),  Df. 
eudwcstl.  von  Baätia;  340  I  . 

Camp  Ii,  Ital.  Neapel,  Abruzzo  ult.  ('14^), 
biscböfliche  St.  nürdl.  von  Teramo;  Ka- 
thedrale; 600OE. 

Campo,  Schweiz,  Tossin(SS), Thalindem 
wcstl.  Thciie  des  Kantons. 

Campo  basso,  Ital.  Neapel ,  Moli^e 
(341»),  St  am  FnTse  des  Mtateverde;  8000 
E.  —  Messer-  andWafiiBniibr.,  beträcbU. 
Hdl. 

Campo  Bello,  Itak.  SviKen,  frapani 
(341>),  Fleck  am  Alicata,  sidostl.  vonMaz- 
zara;  2000  F.  —  Gctreld;  -,  AVein- ,  Sei- 
denbau, Südfrücbtc.  —  2)C  ampobcllo, 
Gaitanisetta  (IMb),  O.  südvestl.  Ton  Caltar 
nisetta. 

Campo  Dolcino,  Itat. Lombardei,  Son- 

drio(34),  St.  im  Valtelin  1  lialc,  am  Lyro, 

■5rdl.  Toii  Clilavenna;  60#  £. 
Campo  Fclice,  Ital.  Sellien,  Palermo, 

j(34l>),  0.  südwestl.  von  C^falu. 
Campo  Formio,  Itai..  Lombardei,  Udi- 

ne  (34),  kl.  St.  süd  westl.  von  Udine;  IßOO 

£)•  —  Merlmrürdig  wegendesdortgescblos- 
flenen  Firfedens  (1797).  > 
Campo,  Oolfo  di,  IrAf..  Toscana,  Elba 
(34),  Bofen  aa  der  Sndfc^Ce  der  InseL 


Con^da. 
• 

Campo  Major  de  Qnixeramoby, 
S-AM.  Bra»ilien,  Ciaru  (.49^),  St.  am  Qui- 
xeraraoby,  südl.  von  Clara.  —  Vielixncht.^ 
2)  Piauhy  (49I>)  ,  St.  am  Sorubim  ,  nördl. 
von  Oeira-«.  —  Viehzacbt,  llaumwollenban. 

Pte  Campo  Moro,  Fhankb.  Corsc  (34), 
\  Ol  jireb.  an  der  Sndseita  dee  Busens  Ton 

^  eliiico. 

C a  mp  o  rg  i  ano,  Itaii.  Massa  (34),  St.  am 
Fl.  Serchio,  nordSetl.  too  Cwrara;  400 

F.  —  Gute  Kastanien. 
CampOf  Hio,  AF.  Guinea ,  Benin  (45*), 

Fl.,  dessen  Mdg.  südl.  vom  Rio  de  Boro  ist. 
Campredon,  Span.  Catalnna  (14d),  St. 

nördl.  von  Barcelona,  mit  Fort;  1500 E. 
L  am  1)3-  Hai  y  AF.  Südüpitzc  ^40  IVbk.), 

Buc>en  südwcsd.  von  der  Tafelbai. 
C  a  lu  p  8  i  e,  Schotl.  Stirling  (15c),  Kirclisp. 

und  Df.  (3109  E.)  8Üdwei»U.  von  Stirling; 

das  Df.  liegt  schda  am  Fnfte  der  Campsi»- 

Fehen. 

C  a m  u  r  n  n  o  ,  Itat.  Kirchenstaat ,  Ancona 
(34),  Fleck,  isudwestl.  xon  Ancona;  2000 
E.  —  Hdl. 

Canaan,  \-AM.  Verein.  Stanteii,  Vermont 
(47),  O.  im  nordöstl.  Thciie  de«  Staats,  am 
Connecticut;  222 E.  —  Gleichnamige  Orto 
sind  in  Connecticut,  Maine,  Nenhampshire, 
I\eu-\'ork,  Fennsjlvanien. 

C  a  n  a b  r a  V  a,  S- A  M  Brasi ' ien,  Pianhy(491i), 
().  östl.  von  OciraM. 

C annhury,  S-  A  M."  Cohunbia ,  Venezuela 
(491^),  I\b».  des  Bio  Ncgro,  Mdg.  in  Bra- 
silien bei      das  Caldaa. 

Ca  na  da,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Neu- York 
(47),  Aibil.  des  Mohawk,  links. 

Canada,  N-AM.  (46. 46b. 47.).  betriehOI^ 
eher  Landstrich  nördl.  vom  Obern-,  Ho* 
ron-,  E  rie- u.  Ontario-Scc,  an  beiden 
Lfern  des  Lorenz  Fl.  bis  zur  Grenze  der 
Vereini);>^ten  Staaten,  $iüdl.  vondenHudsmii- 
bailäridern,  ohne  bestimmte  Grenzen  gegen 
Labrador;  11000 QVL  Gebirge  sind:  die 
Landeshöhe,  in 6stl. Richtung  ziehend, 
und  da^Albanygeb.  mit  Gipfelnbis  2000' 
hoch.  Der  Abdufs  der  obengenannten  Seen 
ist  der  L  o  renzf  1  u  Iii,  als  liptfl.  des  Lan- 
de«, welcher  links  den  O  t  taw  a ,  M  ao- 
rieeund  Soqnenai,  rechtsdenSt  J  ohn. 
St  Francis  und  Chaudiere  aufnimmt. 
Das  Klima  ist  ranh,  der  Winter  cum  Theil 
sehr  strenf^,  der  Sommer  heifs.  Aufser  den 
europäischen  Uausthieren,  welche  vortreff- 
lich gedeihen,  findet  man  Bisons,  Elcnn- 
thtere,  eine  Gazellenart,  Luchse,  Füchse, 
Wölfe  und  andere  Pelzthiere,  Geflügel  ver- 
schiedener Art,  darunter  die  Wandertaube 
in  zahllosen  Flügen,  AUigatore,  Eidechsen» 
Schlangen,  darunter  viele  Klapperschlan-^ 

Sen.  Das  Pflanzenreich  liefert  Uolz ,  den 
neketaliora ,  £e  Sprossenfichte ,  europäi- 
sche GetreideartOB,  Tabak,  Flachs,  Hanf, 
imS.  Baumwolle  u.  s.  w. ;  das  Mineralreich 
hat  etwas  Silber,  Eisen,  Blei,  Kupfer,  Salz, 
Steinkohlen,  Schwefel.  —  Die  EimraliiHr 
nad  giöbtanthMla  Nai^iktaiiM  wm 


Digitized  by  Google 


J8V  CancaL 


Canadian. 

puem  oilcr Eingewandi-rte ;  die  In  d  ian  er, 
die  hier  leben,  sind  vom  Stamme  der  Schi  p- 
pewäer  undMohaks,  doch  sind  nur 
Bodi  Beate  übrig.  Aekerban,  Tiehcndit, 
Fischerei,  Jiip^d  und  Handel  t>ind  die  vor- 
nehmsten i<Jrwerhszweige,  Fabriken  gieht  es 
venig  od. nicht.  Das  Land  zerfällt  in  Ohe  r- 
nnd  IJntercnnnda.  —  1)  Oliercana- 
d  n,  der  we^tl.  Theil,  durch  den  Ottawa  von 
Lutercanada  getrennt,  ist  17(>S  von  den  In- 
iKanevn  erlmaft  worden  und  dient  den  Eng- 
ländern als  Armenkolonie,  daher  auch  Eng- 
länder tind  Irlander  die  Mehrzahl  der  euro- 
päischen Berfilbemog  anflinaclieD 
E.  auf  4700  □  VI.)j  welche  sich  hauptsäch- 
lich um  den  Ontario-,  Erie-  und  lluron- 
See  imd  am  Loren/.- Fl.  ani^esiedcU  hat.  Das 
Klima  i^t  milder  als  in  (  ntcrcanada,  der 
Boden  fruchtbar.  —  2)  Untercanada, 
Tom  Ottawa  bis  an  die  unsichere  Grenze 
Ton  Labrador  and  an  Nen-Brannschweig, 
an  beiden  Seiten  des  Lorenzfl.  (7000  DU. 
u.  549005  E.),  wurde  1763  von  Frankreich 
abgetreten  ,  daher  unter  den  Einwohnern 
viele  Nachkommen  der  Franzosen  sind. 
Canad  i an,  ^-A\I.  Verein.  Staaten,  üzark- 
Distr.  (4()i)),  ]Sbfl.  des  Arkani^as,  entspr.  im 
Fel8cngebirgc,  mdt  reehti  ia  den  Arkan- 
sat$. 

Canajohary,  N-A3L  Verein.  Staaten, 
Neu-York  (47),  St.  am  Mohawk,  der  hier 

€aunjohary  heiftit ;  4010  E. 
Canal  Pico,   AS.  Japan.  Kurilen  (43c), 
Meerctietraläe  zMieichen  den  Inseln  Kuna- 
fchir  und  Itnrup. 

Cananari,  S-AM.  Columbia,  Ecuador, 
Assuay  (4Di>),  Miil.  des  Apapuris. 

GaBandaigua,  N-AHI.  lerein:  Staaten, 
Nea-Tork  (47),  Ilptort  der  Grafsch.  Onta- 
rio, nicht  fern  vom  gleichnamigen  See  $  Aka- 
demie; 1800  E. 

Cananore,  AS.  Vorderindien,  iVIadra6(44b), 
Küätenst.mit  Hafen,  nordwestiLv.Calicut. — 
Lebhafter  UdL 

€anara,  AS.  Vorderindiea,  Madras  (44b), 
Küstenstrich  und  Prov.  nm  Indischen  Ocean, 
zwischen  Malabar  und  füoa,  dnrch  die  Gahts 
TonMysore getrennt;  347^  DM.  niit6S3SM 
E.  Ein  flaches  Knstentand,  dem  •fidl.  Ala- 
labar  ganz  ähnlich. 

Canaria,  s.  Canarischc  Ins. 

Caaariteha  Int.,  AF.(42u43Nblr.  45a), 
Inself^rnppe  im  Atlantischen  Ocean,  an  der 
Westküste  von  Africa,  aus  20  grüfsern  und 
kleinem  Inseln  bestehend,  toti  denen  indefs 
nur  7  bewohnt  sind ;  151|  DM.  mit  199950 
E.  Alle  diese  Inseln  eind  vulkanischen  Ur- 
sprungs, ob  man  gleich  nur  wenige  vnlka- 
nueho  Eruptionen  kennt  (die  letzte  war  auf 
Lancerota  im  September  1824),  gebirgig  bis 
an  die  Küsten,  die  sich  gewöhnlich  steil  aas 
Asm  Meere  eraeben,  seltener  sdimaleUfer- 
•triche  bilden ;  die  Thäler  sind  meist  cn^, 
in  der  Regenzeit  von  wilden  Gewässern  er- 
füllt, denen  sie  ihre  Entstehung  verdanken, 

aber  laaft  ftnelitbar}  die  wMugw  Ebeaea 


am  FaflM^er  Berge  sind  hüuflg  mit  Lav»- 
gtrömen  nnd  Felscnstücken  überdeckt,  bald 
melir,  bald  weniger  mit  wohlriechendea 
Pflanaeii  und  WAIdem  bewachsen.  DasKIU 

ma  wird  durch  die  Seewinde  gemildert,  doch 
sind  die  Sommermonate  heil'&i  und  trocken, 
die  Wintermonatebringen  Regen  und  Stür- 
me, wie  im  benachbarten  Africa;  die  hö- 
heren Berggipfel  erreichen  die  Region  dos 
ewigen  Schnees,  üie  fruchtbaren  Gegen- 
den dieser  Inseln  bringen  afrlcnnisehe  und 
europäische  Gewächse  in  Menj^^e  hervor, 
besonders  wichtig  stiud:  Getreide,  na- 
mentlich Weisea,  Wein,  Oliyeny 
Zuckerrohr,  Bataten,  Datteltty 
Ha  um  wolle,  Südfrüchte  n.  g.  w. ; 
aufser  den  europäischen  llansthieren,  von 
welchen  besonders  Ziegen  (vielleidteiBe 
eigenthümliche  Art)  häufig  gehalten  wer- 
den, findet  man  wenig  Thiere;  der  Kana*  * 
rienTO^elist  hier  einheimisch ;  fiaCrarst 
zahlreich  siml  anf  einigen  Inseln  Bienen, 
weiche  trell'lichcn  Honig  liefern ;  bisweilen 
treiben  die  Stürme  von  Africa'g  Küsten  gro- 
r^ie  Heere  Ten  Heuschrecken  an  die. 
Küste,  wo  sie  groi'i«e  Verheerung  anrieh» 
ten.  —  Die  urs|)rüngl.  Bewohner,  Guan- 
chen,  sind  ausgest(n>lieB ;  ihre  inZiegen- 
fcllc  gewickelten  Mumien  findet  man  noch 
in  mehreren  Höhlen  ;  die  jetzigen  Bewohner, 
Spanier,  dsnen  die  Inseln  gehören,  oder 
ihre  Xachkommen,  treiben  Acker-,  Weinbau 
und  Viehznclit  und  zum  Theil  Fischerei. 
AulVer  seidenen  und  linncnen  Zeugen  wird 
M'enig  hier  verfertigt,  desto  betrachflidieir 
istderlldi.  mit  Wein,  Branntwein,  Zucker, 
Ho^iaen,  Uomg,  Waclis,  Pech,  SüdCrücIi- 
ten  u.<«.w.  —  Die  7  bewohntoa  Iaedn.sladt 
Teneriffa,  Canaria,  Ferro,  Palma» 
Gom  era,  F  o  r  ta  ve  n  tura  u.Lanzero- 
ta.  Die  fruclitbarste  dieser  Inseln  ist  C  a- 
naria,  auch 6 rofs- Canaria,  zwischen 
TenerifTii  und  Fortaventifra,  fast  rund,  mit 
einem  stets  uit  Schnee  bedeckten  Berg- 
gipfel, Pico  del  Posa  de  las  Nieves, 
in  der  Mitte  (9T4  Toisen) ;  33  mit  70000 
£.  Der  Boden  ist,  mit  Ausnahme  der  Berg- 
ablifingc,  fruchtbar,  der  Anbau  aber  ver- 
aaddäsfi]^,  di«  Berge  mit  Waldung  bedeckt ; 
man  gewmnt  Getreide,  Wein,  Oel,  Seide, 
treibt  starke  Viehzucht;  Mineralquollen, 
Salz.  Handfllmit8eide,BmBntwein,Salx, 
Bohnen. 

ia  Canau,  Fiankk.  Gironde  üt 
■westl.  Ten  Castwlaan,  aebea  eiaem  belracfat- 

lichen  Binnen&ec. 

Cnnaverai,  IV-AM.  Verein.  Staaten,  Flo- 
rida (4fib),  Vergeh,  au  der  Ostküste  der- 
Halbiasel. 

Cannveras.  S>av.  Ncn-Castilien,  Gaea^ 

(13) ,  Fleck,  nordwestl.  von  Cuen^. 
0 asaTe kos,  Iobt.  Entre Douro e Minho 

(13").  Df.  iinrflöitl.  von  Oporto. 

Canborough,N-AM.  Ober-Caaada (47), 
DC  norddsu.  toi  Dorer. 
Cancaly  Fkaaw.  IlleotVilaiae(14e),  8t. 

15* 
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n  einem  Bum  im  Ocean,  M.  roa  StMa- 

lOy  mit  einem  ß^eränmi^en  sichern  Hafen 
mi Rhede ; tM)OOG.-~  Fischerei;  geschätz- 
te Aurtern  QShA,  mehr  eis  1,^KH)0  St.). 

Cancar,  rontiamo,  AS.  Ilintcrindicn, 
Cambedsha  (,44c),  feste  St.  am  gieichnam. 
Fl.,  tfldl.  rm  Gambodslia.  —  HdL  mit  Holt, 
ZiiiBy  Baumwolle  ii.  s.  w. 

Cance,  Fratvkr.  Ardechc  (14d),  IVhfl.  des 
Rhöne,  entspr.  bei  Satilieu,  nimmt  die 
DennM  anf ,  mdt  bei     Vallier  aof,  Lf.  8 

Canche^  Frahks.  Pas  de  Calais  (IP),  Kü- 
stenfl. ,  entspr.  bei  St  Pol,  Mdg.  in  deaK»> 
nal  bei  Etaples ;  Lf.  18  Lieues ;  bil  «ine 
Strecke  von  seiner  Mdg.  schiffbar. 

tJan  c  o  hello,  AF.  Unter- Guinea  (40), 
I^ndi^tridh  nnd  St  aat  Congo,  öetL  von  de». 
een  Mdg. 

Can^on,  Fraiika.  Lot  et  Garonne  (14J), 
Flecir.  nSrdl.  von  ViUeneove  d'Agenj  223fiO 

B.;  6  besuchte  IVIärkte. 
Gandahar,  s.  Kand^ar. 
C  a n  d  ar ,  AS.  Ostinditdie  Im.,  Baada-Ins. 

(44*),  kL  Ins.  «üdöstl.  von  Banda. 
Cand«,  Frakkr.  Maine  et  Loire  ([14c),  St. 

südwestl.  von  Segrö;  1079  £.  —  Tuch; 

HdL  mit  Getreide  and  Wein.—  In  der  Uib. 

gegend  Eissen. 
Candela,  N-AM.  Mexico,  Cohahuila (47b), 

O.  aif  der  Ostgrenxe,  nordAstl.  von  Saltillo. 
Candclar  a,  Ital.  Neapel,  Capitanata  (341»), 

Fl. ,  entsteht  aus  mehreren  Zuflüssen  vom 

Monte  Gargano ,  durchfließt  den  See  Pmn- 

tttloSalso  und  fallt  in  das  Airiatieche  Meer, 

eüdl.  von  Manfredonia;  LF.  40  ital.  Meilen. 
Candelari,  Punta  de  la,  Spam.  Gali- 
Coroila  (IS),  Vorgeb^eidweitL^om  C. 

Ortegal. 

Candelaria,  AF.  Canarischc  In?.,  Teno- 
zlüb(4Sa4SNbk.),  O.mit  Htfen,  an  der  Ott- 
Icüite,  desieaBiairohnerBiiiiTbeiiinlUii- 

len  leben. 

Candelosttf  Ital.  Sardinien,  Genua  (34), 
Gebirgszug  nördl.  von  Genua. 

Candei>,  Fraivkr.  Indro  etLoire(14«},  St. 
westl.  von  Chinon.;  üiO  £. 

Candi,  AS.  Vorderindien,  Vepal (44b),  Fl., 
entspr.  im  Himalaja- Geb.  und  nidt.  in  den 
Tirsu  Gunga,  von  JK.  nach  &  fliefsend. 

Gan d  i  a,  iTa  n  d  i a,  K i r i d,  Tukk.  (42u43), 
Ins.  zwischen  Morea  und  Kleinaeiien;  188 
DM.  mit  270000  E.  (80000).  Die  Insel, 
mehr  lang  als  breit,  wir4  von  einer  Ge- 
Irirgskette  durchzogen ,  deren  höchster  Gi- 
pfel, der  Psilorit  [/da],  sich  bis  zn  1220 
Toisen  erhebt;  die  Südkuste  ist  steil  und 
gescÜoseen,  die  Vordkflsledagegen  hat  vie- 
le Landzungen  und  Vorgebirge.  Eigentli- 
che Flüijse  sind  nicht  vorhanden,  nur  Wald- 
bäche; das  Klima  ist  milde,  im  Sommer 
sehriieilb,  in  welchem  etarker  Thnu  den 
Regen  ersetzt ;  Erdbeben  lind  häufig.  Pro- 
dacte  sind  zahlreich,  den  übrigen  nahe  ge- 
legenen Inseln  gleich,  bee^aden  tiad  aa  aea- 

•nw  t  Bali»  Oal,  Haniff,  dbek  irt  der  Anbau 


gelt  dem  griech.  Freiheitskampfe ,  in  wel- 
chem die  Insel  fürchterlich  verwüstet  wurde^ 
noch  mehr  vernachlässigt  als  früher.  — 
Gegenwärtig  hat  der  Sultan  diese  Intel  den 
Vicekünig  von  Aegypten  abgetreten,  rar 
Entschädigung  für  seinen  Aufwand  während 
des  Krieges  in  Morea.  —  2)  die  Hptstadt 
der  Insel,  C  a  n  d  i  a,  K  a  n  d  i  a,  an  der  Nord- 
küste, befestigt,  mit  schlechtem  Hafen ;  grie- 
chischer Erzbischof;  sonst  mit  grofsen  Pri- 
vilegien ;  15090  £.  —  Seife.  —  Reste  atts 
der  Zeit  der  Venetianischen  Herrschaft,  ans 
welcher  die  Stadt,  sammt  der  Insel, -nach  ei- 
ner nwbwürdigcn  Beiagening  (1656-1669) 
in  die  Hände  der  Türken  fiel. 

Candia,  Itat.  Sardinien,  Alessandria  (34), 
St.  südwestl.  von  Vigevano,  in  ungesunder 
Gegend  $  1200  E.  ~  Rdabau. 

Candury  AS.  Afghanistan, Kandahar (43^), 
Fl.  imösti.  Tbeile,  fliefst  von  SW.  nachKO. 
nnd  vereinigt  rieb  nrit  dem  Zhobe.  , 

Candy,  AS.  Ostindische  Ins.,  Celebes  (44eJ), 
Vorgeb.  an  der  Nordkü^te,  ö»tl.  vom  Trees-C. 

Canea,  Kanca,  Türk.  Candia  (42u43), 
St.  im  nnrdwesti.  Theile  der  Insel,  mit  Ha- 
fen, der  häufig  bei^nclit  wird;  12000  £•  ^ 
Beträchtlicher  Udl.  —  [CydomaJ] 

Ganelli,  Itak.  Sardinien,  Piemoat,  Aall 
(64),  Fleek.  am  Belbo;  3000  E.  —  Hdl. 

Canemnrto,  Ital.  Kirchenstaat,  Rieti 
(34),  Fleck,  in  fruchtbarer  Gegend,  südL 
von  Rieti;  1400  £.  —  Wein  -  und  Otiven- 

bau. 

Canet  de  Mar,  Spaw.  Cataluiia  (ll^l), 
Seestadt  nordöstl.  von  Barcelona;  2800E«« 
Spitzen,  Fischerei;  HdL 

Canctc,  8.  Cannete. 

Caney,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Tennessee 
(47) ,  Nbfl.  des  Cnniberland,  linke. 

Canfranc,  Spaiv.  Aragon  (14d),  Fleck. 

nördl.  von  Jaca,  im  ffleichnamigett  Thalej 

Pafs  nach  Prankreich. 
Cangas  de  Tineo,  Span.  Asturien  (13), 

St.südwesti.  von  Oviedo.  —  2)  C.  de  Onily 

St.  östl.  von  Oviedo;  1600  £. 

Canha,  Port.  Alentejo  (13),  O.  nordöatf* 
von  Setnval,  auf  einer  Anhöhe,  an  welcher 
der  gieichnam.  Fl.  hinfliefst;  1000  E. 

Caniapascaw ,  ^i-A.\L  Labrador  (46), 
See  nane  an  d«nr  efidweatl.  Grenze. 

Canigou,  Fra'vkr.  Pyrt'm^es Orient.  (14^), 
Berggipfel  der  Pyrenäen,  nordwestL  vonCe- 
ret;  8604'  hoch. 

Caninde,  S-AM.  Brasilien,  Piauhy  (49^), 
jNbfl.  des  Pianhy,  rechts,  entspr.  an  der 
Serra  dois  Irmo^ ,  fiielst  norawestl. ;  Lf. 
fiOLegnae. 

Canino,  Ital.  Kirchenstaat,  Viterbo  (34), 
Fleck,  nord  wcsitl.  von  Viterbo, gab  einemFür- 
stenthume  den  iVauien,  weli  hei«  Pius  VII. 
(1814) zu  Gunsten L u c i a n  ßonap arte's 
errichtete.  —  Vateirt.  Fanle  111.  (Atonoder 
Farnese). 

Ganiibay,  Scnon.  Caitfanets  (15«),  daa 
B<rdlichste  Kirdhap.inSchodaad,  aaiPenfr- 
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landFrith  und  der  Nordsee,  mehr  flach  als 
gebir^g,  viel  Weideland ;  2364  E. 
'  Canister,  AS.  Hinterindicn ,  Tanaseerini 
(44t>),  zwei  kl.  Ins.,  die  eine  nordl.  von  der 
Klnes-IiM.,  die  andere  (West- Can  ister) 
norawvsCl.  gelegen. 

Canitz,  D.  Sachsen,  Memchnrg  (27u28), 
Df.  nordöstl.  von  Oschatz ;  319 

Canna,  SoROTL.^Argyle,  Hehridea  (15«), 
eine  von  den  Hebnden,  nordwestl.  von  Rmn, 
4  engl.  IVIcil.  lang,  1  Metie  breit,  theils  hü- 
gelig tlieiU  eben,  mit  trefflichen  Weiden ; 

Cannanea,  S- AM.  Brasilien,  Sao  Fnib> 
(49),  Busen,  durch  mehrere  Inseln, von  denen 
eine  Cannanea  heifät,  gebildet,  und  St. 
auf  einer  kleinen  Insel  vor  dcrEinlUirfcillfdeD 
Busen ;  1592  E.  —  Reisbau. 

Cannat,  Faaiikr.  Bouches-du-Rhdne 
(14<i),  St  sfidl.  ToiiLaiDb«w$  2QM  E. 

Canne,  Belg.  Umbnrg(29),  DUtfidLTon 
Maotricht;  550  E. 

Cannc,  Ital.  Neapel,  Terra  di Bari  üMibV 
Df.  sndwestl.  von  Barletta,  in  einem  Tlialo 
gelciren.  Dabei  die  Ruinen  von  Cannac, 
auf  zwei  Hügeln,  zwischen  welchen  die  Via 
Appia  hindurch  ging. 

Cannes,  Fra^kr.  Var(14d),  St.  nmMittel- 
meere,  sfulöstl.  von  Gi  iiST^e;  3994  E.  —  Ob- 

Sleich  ohne  eigentlichen  Hafen,  treibt  die 
t  doeh  einen  lebhaften  Hdl.  nnik  Sardel- 
len, Anchoi«,  Wein,  Oel,  Südrruchten.  — 
Napoleon  landete  1815  in  der  Nähe. 
Cannete,  Canete,  S-AM.  Peru,  Lima 
(^b),  Pruv.  und  St.  an  der  Mdg.  detgiach- 
nnmigenFlnMca,  tüdöstL  von  Lima,  mit 
Hafen. 

Carnneto,  Itak.  Lembardei,  Mantnn  (84), 

Fleck,  am  0«::lio,  westl.  von  Mantua,  sonst 
stark  befestigt;  SOOO  £.  —  Hdl.  —  Be- 
linacum,  Betnaaifli,  merkwfirdig  wegen  ei- 
ner Schlacht  xviMiieB  Otho  and  Vit el- 
li u s  im  J.  68. 
Canning,  AU.  Neu-Holland,  Weat-Austra- 
lia,  Perth  (50«Nbk»),  FL,  der,  von  SO. 
nach  NW.  flieCmid»  in  einen  betiichtL  Ba- 
sen mdt. 

Cannock,  E^cgl.  StafTord  (15t>),  Kirchsp. 
and  St.  (Zim  E.)  südöHl.  von  StaiTord. 

Cannon,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Sionx- 
Distr.  (46b),  Nbfl.  des  Mississippi,  links. 

^•nno»  Bali,  N*AM. Verein.  StaatBa,]IIan- 
d«B-Diitr.  (461»),  MlifLdet  MiMoari,  Unkt. 

Cannouan,  Canaouan,  Cannane, 
AM.  Westindien,  Kleine  Antillen,  Grana- 
dÖlen  (48),  kl.  Intel,  ans  einem  ■tailen  Ber- 
ge bestehend,  der  im  Westen  in  eine  Ebene 
sich  verliert,  in  der  Mitte  der  Gruppe. 

C  a  n  o  a ,  S-AM.  Columbia ,  Ecuador  (49b), 
O.  Ö8tl.  vom  C.  Pasado. 

Canobbio  (-nobio),  Ttai..  Sardinien, 
Novara  (34) ,  Fleck,  an  der  Westseite  des 
Lago  Slaggiore;  2000  E. 

Canoma,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49b), 
betiäfilitL  LnndMe  am  rechten  UferdesMii- 


delra,  in  welchen  sich  der  gleichiiuiilga  FL^ 
▼OD  S.  kommend,  ergiefst. 
Canons,  Pf e  des,  FaARxn.  Morbihan,Bel- 
le  l«le(]4c),  Vorgeb.  an  der födöttl. Seite 
der  Insel  Belle  Isle. 

Cnnonsbnrg,   If-AM.  Verdo.  SCntaB, 

Penn^^Ivanien  (47),  DF.  sfidwestl.TonFttta- 
burg,  mit  dem  Jeffersons-College. 

Canosa,  Itak.  Neapel,  Terradi Bari (34b), 
kleine  alte  St.  auf emem  Hügel,  am  rechten 
Ufer  des  Ofanto ,  südwesti.  Ton  Barletta; 
4000  E.  —  ICanusium.] 

Ganoeia,  Itjo..  Modena  (84),  ScUofsiAd- 
we8tl.  von  Re^p^io,  in  dessen  Umgebung 
250  Mensche»  leben,  auf  einem  nackten,  eia- 
•efaistehenden  Feleen.  —  fmlftaenndlltsn 
Jahrb.  war  dieses  Schlofs  wegen  seiner  Fe- 
stigkeit sehr  berühmt,  besonders  aber  durch 
den  Empfang,  welchen  Papst  Gregor  VIL 
dem  Kaues  Heinrich  IV.  (1011)  hier  berei- 
tete. 

Canourgne,  FaANKB.  Loz^re  (14d),  St. 
•fidwestf.  Ten  Mende;  200OB.  ^  Fabr.fSr 

Tuch,  Iiiiumwnllene  Zeuge,  Leder ;  Hdl. 

Canstadt,  Kannetadt,  D.  Würtemb., 
Neckarkr.  (30u31),  St.  am  Neckar,  der 
hier  schiffbar  wird,  in  sehr  schöner  Gegend; 
4010  E.  —  Wein-  u.  Feldbau,  Färbereien, 
Tuch-,  Tabaks-,  chemische  Fabrik,  Woll- 
spinnerei f  Speditionshdk  —  SUneralqadU 
len.  —  fJrbiirtsort  Sclmnrrers. 

Canta,  S-AM.  Peru,  Lima (49b),  ProT* 
and  St.  nordSsÜ.  Ton  Lima,  Im  Gebirge-. 

Cantahritehet  Oeb.,  Spat*.  (13).  So 
nennt  man  (nach  dem  alten  Namen  des  nord- 
lichen Spaniens  —  Cantabrid)  die  westliche 
Fortsetzung  der  Pyrenäen ,  von  den  Hoch- 
ebenen Alava's  im  ().  bi«  zum  C.  Finisterre 
im  W.;  in  dieser  Ausdehnung  bildet  das  Ge- 
birge den  Nordrand  der  Platean-FIAcbe  der 
Pyrenäiiicben  Halbinsel,  nach  der  Küi»teliin 
steil  abfallend,mit  Erbebungen  v.  1100-1700 
Toisen.  Man  beschränkt  aber  auch  die  Be- 
deutung des  Namens  auf  den  Oebirgsaug» 
der  sich  von  Frankreichs  Grenze  hh  zu  den 
Quellen  des  Ebro  erstreckt,  mit  der  Sierra 
d*Aralar  (I100^roi8eii),n.nennt  die  westliche 
Fortsctzun«?,  bis  zu  den  Quellen  der  Navia, 
Asturisches  Geb.,  mit  der  Pena  de 
Pe&uanda  (ItZOTolien)  and  Sierra  de Ptai- 
namorella  (1480T.),  und  von  da  bis  zum  C. 
Finisterre  Galiciichea  Geb.  (bis  1200 
Toisen). 

Cantagallo,  Iva».  Tmchm  (M),  O. 

nördl.  von  Prato. 

Cantagallo,  S-AM.  Brasilien,  Rio  de 
Janeiro  (49b),  Bes.  nod  St.  nordSttt.  Ten 

Rio  de  Janeiro.  —  Landbau ,  Viehzucht. 
Der  Versuch,  hier  eine  Schweizer-Kolonie 
zu  gründen ,  mifslang. 
Cnntal,  Frankr.  (14d),  Dop.,  beoteheni 
aus  einem  Theile  der  Auvergne  und  aus  Ve- 
lay,  grenzt  an  die  Den.  Ute  Loire,  Pny  de 
Done,  Corrtae,  Loz^re,  ATOfron  et  Lot; 
262117  E.  auf  106^aill.  Das  Dep.  ist  voll 
mlkaniidi«  Gtihirge»  die  aich  bie  ni 
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Toisea  erheben,  insLesondere  steigt  in 
der  Bütte  die  Derggruppe  C antat  bie 
xa  984  Toisen  bei  einem  Umfange  von  etwa 
80  Lieuesi  mit  ausgezeichneten  Weiden. 
Die  Fl.  Dordogne ,  Rue,  Arceuil,  Cere, 
Alagnon  u.  a.  bewässern  dati  Dep.,  welches 
Ku^ifer,  vSpic-rngtanz,  Steinkohlen,  Basalt; 
Getreide,  Fruchte,  Kastanien,  Flach»,  Hanf, 
Weis;  EmI,  Mraletel,  -HoniTleb,  Sehafe, 
Wild,  aber  wenig  Pferde  liefert,  auch  ei- 
nige Mineralquellen  besitzt.  Man  unterhält 
Fabriken  für  Tnch  von  FJachs  und  Hanf, 
SpiCMn,  Knpfergeschirr,  Papier,  Perga- 
ment u.verfertigt  sehr  guten  Käse ;  einegro- 
fse  Anzahl  Einwohner  wandert  jährl.  aus, 
selbst  bis  nach  Holland,  und  verrichtet  über- 
all die  beschwerlichsten  Arbeiten.  Hdl.  mit 
üVeini  Salz,  Käse,  Leder,  Papier  u.  s.  w. 

Cauiarmt  Itak.  Sieilien*  Messina  (34b), 
FL  ftn  der  Sii(l<7ronze,  entspr.  in  den  Monti 
Nettnniund  füllt  in  das  Ionische  Meer,  sädl. 
von  Taormlna;  Lf.  60  itai.  MelL 

Cantaro,  Ital.  Sieilien,  Trapani  (34b), 
See  siidüstl.  von  Maatian,  2  MeiL  lang, 
1  Meile  breit. 

Cantn  Vieja,  Stait.  Aragon,  Ternel  (13), 
O.  nordöstl.  von  Teruel. 

Ganterbnry,  £ngl.  Kent  (15b),  St.  in  ei- 
.nem  schönen  Thale  am  Stour ,  Sitz  eines 
Erzbischofs,  der  Primas  von  England  ist, 
und  unter  welchem  die  4  Prälaten  von  Lon- 
don, Winchester,  Lincoln  und  Uochester 
und  21  Suffraganbisf^ife  stehen.  Zu  den 
merkwürdigen  Gebäuden  gehört  die  Kathe- 
drale mit  einem  Denkmale  des  £rzbi»chofs 
Thomas  Becket  (f  1170)  uod  des  schwar- 
zen Prinzen  (■{•  I37(i)  ;  öffentl.  Bibliothek, 
Gesellschaft  für  den  Acl<erl)au  ;  144(j3E.  — 
Fabr.  für  baumwollene  und  seidene  Zeuge. 
In  der  Umgegend  ist  der 'Hopfenbnu  sehr 

•bedeutend,  daher  ist  hier  der  erste  Hopfen- 
markt in  England,  auch  der  Hdl.  mit  Vieh 
ist  betrflditiich.  2  Mineralquellen  sind  fra- 
gen ihrer  Ileilkrifte  berihmt  mid  werden 
stark  besucht. 

Gantin,  Frankr.  Gironde (14d),  Fort,  der 
Ins.  Matoc  gegenüber. 

Cantin-  C,  Ras  FAhudik,  AF.  Marocco 
(45^),  V'orgcb.  nordöstl.  vom  Cap  de  Ger. 

Canton,  AS.  Hinterindira,  Coddndiina 
(44c),  kl.  Ins.  an  derKäste^  dem  Qnikiialk- 
Uai'en  gegenüber. 

GanCan,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio  (47), 

.Hptort  der  Grafsch. Stark,  amNimishillen, 
nordl.  von  F*  Lawrenzo ;  13(iO  F.  —  2)  Ncti- 
York  (47),  Fleck,  südöstl.  von  C)g«lensburg; 
100  E.  —  3)  Virginia  (47),  0.  nordwestL 
von  Richmond.  —  Gleichnamige  Orte  sind 
in  Alabama,  Connecticut,  Peuusylvanien, 
Massaehosets. 

Canton,  Kuang-tnng,  \S.  China(43c), 
Prov.  an  der  Küste  des  Chinesischen  Mee- 
res; 79456  engl.  DM.  mit  19,174030 £.  Der 
Westl.  Theil  der  Prov.  ist  f^ebirgig,  gewellt, 
mit  weiten  Ebenen  der  östl. ,  die  Küste  fel- 
sig und  durch  Buchten  and  Baien  unter- 


brochen $  Hptfl.  ist  der  S  i  K  i  an  ff,  der  h) 
Kttanslentopr.  tind  von  W.naeh  O.liiefimid, 

in  den  Busen  von  Canton  fallt;  unterhalb 
Canton  führt  der  Fl. ,  besonders  hei  Euro- 
päern, den  Namen  T  igre;  er  nimmt  be- 
trächtl.  Nebenflüsse  auf,  welche  unter  sich, 
so  wie  mit  den  andern  Flü»scn  der  Prov., 
durch  zahlreiche  Kanäle  verbunden  t>ind. 
Das  Klima  ist  gesund  und  dnreh  die  See* 
winde  gemildert.  Producte  sind:  Holz  in 
den  wilden,  fast  nnan^bauten  Gebirgen,' 
'  welche  aufserdcm  Kupier,  Eisen  u.  Queck- 
silber liefern;  in  den  Ebenen  baut  man  mit 
grofscr  Sorgfalt  Getreide,  Hülsenfrüchte, 
ilauf,  Indigo,  Baumwolle,  Tabak,  Zucker- 
rohr, Theo ,  Früchte  rerechiedener  Ar^ 
Seide  u.  s.  w.  Die  Industrie  ist  bedeutend, 
der  Handel  sehr  lebhaft,  da  es  die  einzige 
Prorlnz  ist,  welche  den  Europäern  oflmi 
steht. —  2)  Canton,  Kaang-ts  ch  ctt, 
Hptstadt  der  Prov.  an  einem  Arme  des  S  i 
Kiang,  der  hier  Pekiang  hvifst,  mit 
Mauern  umgeben  und  durch  5  Forts  ver> 
theidigt.  Sie  besteht,  gleich  mehreren  gro- 
fseru  chinesischen  Städten ,  aus  2  durch 
'Mauern  getrennten  Theilen,  der  chinefl- 
fchen  und  tntarischen  St.,  hierzu  kommen 
noch  Vorstädte,  in  deren  südlichster  die  Eu- 
ropäer sich  angesiedelt  haben  ;  die  Strafsen 
sind  eng,  aber  gepflnslcrt  und  reinlich,  der 
Flufs  seihst  lit  mit  Flöfscn  und  Barken  be- 
deckt, weiche  bewohnt  sind;  500000 E.  — 
Betrfichtl.  Hdl. ,  besonders  mit  Enropdem 
und  Americanern ,  welcher  aber  ni<  ht  un- 
mittelbar, sondern  durch  eine  bestimmte 
Anzahl  chinesischer  Kanflente,Ho  n  g  (Bür- 
•jcn)  genannt,  geführt  wird;  manführtaus 
liingland  ein  :  liaumwollcnwaaren ,  Kupfer, 
Glas,  Steingut,  Metalle  (Eisen,  Blei,  Zinn) 
und  dergl.  Waaren ,  Uhren ,  IVichwaaren 
verschiedener  Art  und  in  neuem  Zeiten  be- 
sonders Opium ;  empfängt  dagegen:  Zncker, 
Theo,  Porzellan,  Nanklns,  Gassla,  Kam- 
pher u.  s.  w.  Die  Ainericancr  haben  dem 
engl.  Handel  viel  geschadet,  ihr  beträcht- 
lichster Einfuhr-Artikel  ist,  aufser  den  ge<* 
nannten  Gegenständen,  Pelzwerk,  wogegm 
isic  Zucker,  Thce,  Nankins,  rohe  und  ge- 
sponnene Seide,  Cassia,  Kampher  u.  s.  w. 
'  ausfuhren. 

C  a  n  t  o  s,  Ftc  d  e,  Spax.  E^tremadura,Badi|joa 

(13),  O.  südöstl.  von  Badajos. 
Cantn,  Canturio,  Ital.  Lombardei, Co- 

mo  (34) ,  Fleck,  südöstl.  Ton  Como;  MOO 

E.  —  Fiibr.  für  Eisenwaaren. 
Canut,  Fraxku.  llieet Viiaine (14c),  Kbfl. 

der  VÜBine,  rechts. 

Canvey,  Ergl. Essex (15^),  eineamAusfl. 
der  Themse  und  durch  Arme  dieses  Fl.  ge- 
bildete Ina.,  ftenfc1.M.lang,  311.  breit,  oft 
von  deuFluäien überschwemmt,  sudaCsnur 
die  wenigen  Uügel  firei  bleiben;  Sdiaf- 
zucht. 

C  a  n  y ,  Frankk.  Seine  i nf er.  (14c  ) ,  Fleck, 
nordl.  von  Yvetot;  U60E.  —  Wachstuch, 
Oeli  Hdl. 
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Cao,  S-AM.  Peru,  Trnxillo  (49b),  Df. 
nordwestl.  von  Truxillo. 

CaorBO,  Itai..  Parma  (34),  Fleck  ö^U.vnn 
Piaceiua;  1700  E.  —  Getreide.  Seidenbau. 

Cop ,  8.  4en  Hauptnanen* 

le  Cap,  AM.  We^tindien,  10.  AntillflB,  Ma- 
rie Galante  (48  Nbk.),  Voigtb.  «n  der  güd- 
ösU.  Seite  der  Insel. 

Capaccio,  Ital.  Neapel,  Princip.ito  citcr. 
(34b),  St.  iiordöstl.  von  Aj^^ropoli ;  Bitichofd- 
■itz,  in  fruchtbarer  Gegend;  2000  E. 

Capftlbto,  Itak.  ToMsna,  Siena  (34), 
Fkek.  Ö8(l.  von  OrliittiUo ;  800  E.  —>  Ge- 
treide-, Wein-  und  Olivenbau. 

Capao  do  M «1»  S-AM.  Btariliaii,  Fw- 
nambnco  (19b),  O.  im  •ddliclutMi  Theile 
der  Provinz. 

Capas,  AS.  Hinterindien,  MalMCft  (44c), 
kl.  Int.  an  derOitknite,  der  St  TciDgwiii-1. 

g-pgrnuljer. 

Caparoso,  Spar.  Navarra  (14^) ,  Fleck, 
am  Aragon,  nördl.  Ton  Tndela;  800  E. 

Cap-Colonio,  s.  Cnp-Land. 
•   Caprtenac,  Frankk.  Lot  (I4d),  St.  südl. 
von  Figeuc ,  auf  einem  von  dem  Lot  umge- 
benen Felsen;  1300  E. 

Cap  der  drei  Spitzen,  AF.  Ober-Gui- 
nea, Goldkä«te  (45«),  Vorgeb.  im  I>andc der 
Atliaot'eea,  tüdM.  rma  C.  Apollonia. 

Cap  der  guten  Hoffnung,  9»  Vorge- 
liirge  der  guten  Uoffnunc. 

Cape  Cod,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Maa- 
6achusett(4T),  gror8eBai,  von  einer  ^reit  in 
den  Ocean  reichenden,  gekrümmten  Land- 
zunge gebildet;  der  südl.  Theil  hcir^tBarn- 
f  taplo-B.,  wesd.  hingt  sie  mit  der  Bai  von 
Plymouth  zusammen. 

Capele^  AF.  Unter-Guinea,  Girtga  (40), 
kl.Land*ee,BÜdSstl.von  derMdg.  dcsCongo. 

Capelle,  West.  W  c  s  t  k  iip  e  1 1  e  n, 
NiBDKRt'-  Seclanii ,  Walrhern  CiD) ,  St.  au 
der  Westküste  der  Ins.  Walchern ;  1500  E.— 
Bernhmter  Damm. 

la  Capelle,  Fraxku.  Aisnc  (141),  St. 
nürdl.vonVervins;  1200E.  — Blechwaaren, 
Getreiddbandel. 

Capclnkam,  Schwkd.  Gottlapd  (16d), 
•  Nordfipitzc  der  luhcl  Gottland. 

Cape  Look  out,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Nord  Carolina  (47) ,  Voi  ßel»,  an  der  lad- 
westl.  Seite  von  der  Ualeiffh  B. 

Oapernaum,  Kaper nau  in,  AS.  Palii- 
atina  (4Stt4Ä  Nbk.) ,  ein  aua  dem  N.  T.  be- 
kannter O.,  jetzt  ein  clfiidcs  Dorf  an  der 
nordostl  Seite  des  Sees  Tiherias. 

Cape  St  Blas,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Fh»rida  (46i>),  Vorgeb.  weitL  Ton  derMdg. 
des  Apalacbicola-Fl. 

Capes  tang,  Frankb. HerauU (14d), Fleck, 
westl.  wm  Beziers,  am  gleichnamigen  Bin- 
nenuec ;  1530  E. 

Cap-es-terre,  AM.  We«tindien,  Guade- 
loupe (48Nbk.),  Knuten  «nd  Fleck,  im  Ar- 
ronditisemcnt  v.  Basse-Tn  rr.  durch  Frucht- 
barkeit und  ge^iunde  Luft  ausgezeichnet; 
8739E.  —  Ansehnliche  Zuckerplantagon.— 


2)  Maria- Galante  (48Nbk.),  Gememheit 
und  Fleek.  an  der  tftdl.  Kntte  der  InseL 
r.  Capet,  Frankr.  Var  (14d),  Vorgeb., 
Ton  Ion  gegenüber. 

Canim,  S-AM.  Brasilien,  Pava  (49l>),  Fl., 
mdt.  bei  St  Maria  de  Beiern  in  den  Para. 

Cap  istrano,  iTAL.Neapel,  Abruz/oult. IL 
(34b),  Fleck,  nordtrestl.  von  Sulmona; 
1200  E.  —  Weinbau. 

Capistrello,  Ital.  Neapel,  Abruzzo ult.  II. 
(34b),  Fleck,  am  Fibreno,  mit  einem  Ka- 
stell ,  westL  vom  L.  dl  Celano;  8000  B. 

C  a  p  i  t  a  n  a  t  a,  Ital.  Neapel  (34b),  Prov. 
zwischen  dem  Adrlatitichcn  Meere  und  Priq- 
eipatonlt.!  Abrnzxo  eit,  Molise  und  Terra  di 
Bari;  US^iSDM.  mit  296793 B.  DerMoote 
Gargano,  wclclier  das  Land  in  einem  gro- 
feten  Bogen  von  den  (Quellen  des  Ofanto 
bis  zum  Capo  A»inclla  durchzieht ,  maeht 
den  nordwestl.  Theil  sehr  gebirgig,  woge- 
gen der  von  ihm  eingei»chlos«ene  südöjitl. 
TheU,  besonders  nach  der  Knste  hin,  flach 
i8t,  mit  vielen  Sümpfen  und  Seen,  die  auch 
an  der  nördl.  Küste  nicht  ganz  fehlen,  z.  U. 
L.  di  Varano  und  di  Lesina  im  N.,  di 
r  a  n  t  a  u  o  -  s  a  1  n  und  d  i  S  a  1  p  i  im  S. ; 
Ilptfl.  find  :  der  IJ  i  f e  r n  o,  F  o  r  to  re,  C  an- 
delara,Carapolla  und  der  O  t  an  tu  an 
dersndSstL  Grense.  Die  Pror.  bringt  SAft- 
holz,  Tabak,  Wein  und  Früchte  hervor; 
Viehzucht  ieit,  in  der  mdl.  groftien  Ubeae 
besonders,  ein  llaupterwerbszweig  der  Ein- 
wohner. 

Capizzi,  It\l.  Sicilien ,  Messina  (34b), 
St.  BÜdötiil.  von  Mistretta,  in  einer  an  Wein 
and  Getreide  reichen  Gegend,  in  mcI  Iier 
n  clircre  (,)iii1lcB  von  Asphalt  und  Bergöl 

sind;  400U  E. 

Capland,  Cap-Colonle,  AF.  (40Nbk.). 

Der  südlichsstc  Theil  ><m  Alrlci,  vom  Au- 
8tral-0cean  im  S.  bis  zum  Lande  der  un- 
abhängigen Hottentotten  jenseit  dos  Kons- 
»\e  im  N. ,  vom  Atlantischen  Ocean  im  W. 
Iii»  /inu  eigentlichen  Kafferlandc  im  O. ; 
20U0UO  engl.  Ü\I.  mit  131954  K.  Von  der 
Sfidbdste(sieml.  geradevonVi^.nacbO.  lau* 
feiid,  in  einer  Ausdehnunf;  v<m  mehr  als 
100  M.)  steigt  das  Land  terrassenförmig 
aufwärts  bis  cur  Hochebene  desOmngefloe- 
■01,  in  mehreren  durch  Gebirgszüge  be- 
grenzten Stufen.  Das  Küstenland  wird  uördl. 
begrenzt  durch  die  t»chw  arzen  Berge,  Z  w  a  r- 
tc  Berge  (4-5000')  in  zwei  parallelen 
Ueihen.  «rftrcimt  durch  die  Laufi«  Khiof; 
durch  die  ItcNcUworlichen  Püüce  dieses  Ge- 
birges gtjlangt  m«n  auf  die  hochgelegene 
Karro,  L')-20  M.  von  S.  nach  \.  1u*cit, 
60  M.  lang  von  W.  (wo  sie  von  denHokk- 
veldbcrgen)  nach  O.  (wo  sie  von  den 
Schncebergen  geHchlottücn ist);  smaor 
Hochebene  des Orangell.  zu  kommen,  ranfs 
man  die  N  ieoweveldsberge  (10000'), 
welche  im  W.  In  den  R  o  gg  e  v  e  Ide-,  im 
O.  in  den  Schnechergeu  forlsetzen, 
übersteigen.  Innerhalb  dieser  Hochebene 
liegen  die  Karreeberge,  völlig  platt» 
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Spalten  tod  einander  getrennt  Zweige  die- 
ser Gebirffe  ziehen  ms  an  die  Küste  und 
bilden  steu  abfallende  Vorgebirge,  von  de- 
nen das  Vor  geb.  der  lauten  Uoffaang 
Im  SW.  dao  berühmteste,  das  Vorgeb. 
Aga  Ibas  daaendüchiCe  ist;  swiscben  ih- 
nea  dringt  eidi  dat  Meer  in  dae  Laad  hin- 
ein, mehrere  beträchtliche  Busen  bildend, 
wie  die  Helena-,  Saldanha-,  Tafel-, 
Falsche-,  StSebast ians-,  Mniehel- 
Bai  a.  a.  llptfl.  sind:  der  Elephantfl. 
imW.,  derB  r e  e  d  o  f  I.  (Breite),  G n  u  r  i  t s-, 
Chamtoos-,  Sonntags*  und  Grofser 
FieelifL  im  S.  Die  Hochebenen  nad 
trocken  und  dürr  und  erscheinen  nur  an 
einzelnen  Stellen,  so  wie  in  der  Regenzeit, 
grnn.  Daa  Klima  ist  wana,  aof  den  Köetea 
nnd  in  den  Thälern  oft  heifs,  aber  gesund, 
auf  den  Hochebenen  sind  Schnee  und  Eis 
nicht  unbekannt;  die  höhem  Gebirge  be- 
halten  den  Schnee  «obl  5-6  Monate.  Ei- 
gaae  Producte  hat  da«  Land  verhältnifs- 
flilfi^  wenig  $  im  Allgemeinen  ist  Maneel 
•B  Hwls;  Miropiiflcha  GetreMeartea ,  be- 
eonders  Weizen,  nnrhstdem  Gerste  und 
Hafer  worden  mit  Erfolg  gebaut,  eben 
fo  gedeihen  Wein  u. Südfrüchte, so  wie 
mehrere  indische  GarteagWffichse,  wie  z.  B. 
Bataten.  Auftter  den  europäischen  Haus- 
tbieren,  von  denen  Hornvieh  und  Schafe 
mhoeCanfMlconnnen,  leben  hier  mehrere 
Anftil opena r ten ,  Büffel,  Zebras, 
Onaggas,  Nashörner,  Eiephanten, 
£dwen,  Paather,  Hyänen,  Affen; 
Stranfse;  Sehlangen,  darunter  sehr 
giftige ;  Ameisen,  Heuschrecken 
u.  s.  w.  Da«  Mineralreich  scheint  arm,  wc 
nigstens  giebt  es  keine  Bergwerke,  und 
Salz  ist  hinreichend  vorhanacn.  Die  Ein- 
wohner sind  theils  Urbewohner,  thells  Ko- 
lonisten. Zb  deneretern  gehören  die  Hot- 
tentotten, grofs ,  wohlgebaut,  mit 
scharfen  Sinnen,Ton  sanftem  Charakter,aber 
schmutzig  und  trage ,  sie  haben  eine  eige- 
ne, ^ani  eigaathümliche  Sprache;  ferner 
Bos] esmanns  (s.  d.  A.).  Die  Koloni- 
sten bestehen,  der  Mehrzahl  nach,  aus 
Holüadem  .«ad  derea  Naehkommen  ,  zu 
denen  sich  andere  Europäer  gebellt  hiibcn, 
denn  merkwürdig  genug  legten  die  Fortu- 
giMOB,  wel<^6  ms  C^p  (tM)  «nertt  «an- 
■dlifflen,  hier  keine  Niederlassung  an,  son- 
dern die  Holländer  erst  16.52 ;  von  17!)5-18fll 
waren  die  Engländer  im  Besitz  ,  ^velche  es 
im  letztern  Jahre  zurncirgaben,  aber  schon 
1806  wieder  eroberten ,  bis  es  ihnen  1815 
förmlich  abgetreten  wurde.  Die  Koloni- 
fCea  treiben  Landbau,  Viei»neht  nad  be- 
trSchtl.  Hdl. ;  ausgeführt  worden  besonders : 
Weizen^  Wein,  Felle,  Horner,  Talg,  Thran, 
£lfenbem,  Straufsfedern  u.  s.  w. ;  einge- 
fahrtt  baumwollene  Waaiaa*  Lolawand, 
Eisenwaaren,  Kolonialwaaren  u.  s.  w.;  im 
Hdl.  wird  sowohl  nach  Pfunden,  SchillingeiL 
Panoei  «isiMdinialerny  ScbüliBganud 


Mram  geredaet.   IKe  Kaloiila  fat  In  S 

Gouvernements  getheilt,  das  Cap  nnd 
liitenhagen,  diese  wieder  in  9  Distr., 
wozu  noch  1832  ein  Dutrict  jenseit  dea 
Groben  Fieehflawee,  am  Katüaii»  gdmn- 
men  ist. 

Cap  o,  s.  die  Hanptnamea« 

Capoeor99^  VnAmau  C!Mrrfea(84),  Vaow 

der  30  ical.  M.  langen  Halbinsel  an  der 
Nordtteite  von  Corsica,  voller  Berge  und 
Felsen,  fedoch  mit  fruchtbaren  Thälern. 

Capo  delVArmi,  Ital.  Neapel,  Calabria 
nlt.  II.  (34b),  audwesilichstea  Vorgeb.  lUh 
taliens.  —  [Leucopctra], 

Capo  d'Istria,  D.  Oesterreldi,  Illyriea, 
Triedt(25),  ehemal.  Hptst.  des  vcne/iani« 
sehen  Istrieus,  südl.  vonTriest,  aof  einer  Fel- 
•enlnsel  im  Meer«,  mit  Hafen;  Dmidciffdie^ 
Bischofssitz,  Gymnasium;  6000  E.  —  Le- 
der,  Seife,  FiHchfang;  Schifilfaluc^  Handel 
mit  Wein,  Gel  und  Salz. 

Capo  d  i  Monte,  Itai..  Kirchenstaat,  Ti- 
terbo  (34) ,  Df.  auf  einem  in  den  See  von 
Bolsena  hineinreichenden  Vorgeb.,  und 
swar  aa  dessen  Ostkflite;  900  E.  —  Weln^ 
bau. 

Capo  di  Ponte,  Ital.  Lombardei,  Ber- 
gamo (34),  Fleck,  am  Oglio;  400  £.  ^ 
In  der  Umgegend  Eisenminen. 

Cappel,  Schweiz,  Zürich  (32),  Gemeinde 
und  ehemal.  Cioterzienserkloster  am  Westab- 
hange  des  Albis-Gebirges ;  eine  durch  ihre 
GlaHgeniälde  merkwürdige  Kirche;  &00  E. 

Cappelen,  Schweiz,  Bern  (32),  O.  westt 
von  Bern. 

Cappeln,  D.  Hannover,  Osnabrdck  (Xl^ 
Df.  am  Meere ,  nördl.  von  Dorum ,  nut 
besondei>s  ausgezeichneten  Deichen. 

Cappeln,  Westcr-,  D.  Prcufsen,  W«^ 
phalen,  Mnailer  (Sl)«  O.  aardöttL  von 
liheina. 

Cappoquin,  Inn.  Mnnster,  Waterford 

(15<1),  Kirchsp.  und  St.  (3580  K.)  südwestl. 
von  VVaterford ;  die  St.  liegt  amBlackwater  } 
1826  E. 

Capraja,  Ital.  Sardinien  (34),  Insel  im 
Tyrrhenitichen  Meere,  östl.  von  Corsica^s 
Nordspitze ;  15  ital.  M.  Umfang ;  2000  E. 
Sie  ist  gebirgig,  sehwer  zugänglich  nad 
bringt  nur  etwas  Wein  u.  Oliven  hervor.  — 
2)  Capraja,  Fleck,  an  der  Ostküste;  Fi- 
scherei. 

Capraja,  Ital.  Toscana,  Flocans  (Bf)» 

O.  am  Arno ,  westl.  von  Florenz. 

Caprara,  Ital.  Nea|>el,  Abruzzo cit. (341>), 
Berg  im  südöstl.Theile  der  Fror.  —  2)  Ca- 
pitanata  (34b),  Ins.,  zu  der  Grnppe  der 
Tremiti  gehörig,  1  ital.  Meile  lang,  20O 
Sehritte  brdt;  vafiniehHiar  nnd  nn1>ewohatr 

C  ii  p  r  a  r  u  o  I  a  (-  r  o  1  a),  Ital.  Kirchenstaat, 
Viterbo  (34)  ,  Flock,  südöstl.  von  Viterboj 
Palast,  von  den  Famesen  errichtet. 

Caprese,  Ital.  Tasenaa,  Flarenz  (34), 
Fleck,  nordöstl.  von  Arezzo ,  am  Monte 
Vernia;  1400  E.  — Wein-  und  Olivenbau. 

Gapr  lylTAbNeapel  (34b),  Int.,  darPtBOM»- 
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panella  gegenüber,  zwischen  dem  Ck»lf  von 
Neajpel  und  dem  von  Salerno ;  15  ital.  M. 
Umfang;  5000  E.  Die  Ineel,  eigentl.  aus 
2  hohen  Felsen  bestehend  und  von  Felsen 
.  mng^ben,  welche  bd  mmildgeai  Meere  das 
Landen  gefährlich  raachen,  ist  hügelig, 
aber  fruchtbar  an  Wein,  Oliven  und  andern 
Früchten ,  mit  sehr  gesundem  Klima ,  nur 
die  heftigen  Stürme,  welche  oft  hier  lierr- 
fichen ,  machen  den  Aufenthalt  bisweilen 
lästig.  —  Die  Ins.  hat  merkwürdige  Reste 
am  dem  Alterdnime,  dnmirter  die  BoiiMii 
von  Palästen ,  Tempeln ,  einer  Wasserlei- 
tong  u.  B.  w.  MOü  August  und  Tiberius. 
Öie  Ins.  enthalt  nrei  Städte:  Anacapri 
imW.  (s.  d.  A.)  nnd  Oapri  imO. ;  letztere 
ist  befestigt,  hat  eine  schöne  Kathedralai, 
und  ein  Seminar;  2200  £. 
^apri,  OasTB.  Dalmatien  (88b),]]ii.veiil. 
von  Sebenico. 

Capriano,  IxAt.  Lombardei,  Brescia  (34), 
Fleck,  südl.  von  Brescia ;  1000  £.  —  Ge- 
treidebau, Viehzucht. 

Caprino,  IxAii.  Lombardei,  Bergamo  (34), 
Fleck.  nordwestL  vonBerramo;  KMIOE.  — 
Wein-,  Getreide-  imd Seidenbau. —  2)Ga- 
prino,  Venedig,  Verona  (84),  Flrrk.  im 
£tschthal,  nordwestL  von  Verona  s  — 
Handel. 

<  C  a  p  r  y  k  e,  Bmn,  Oafe^f  lanlern  (W)^  Fleck, 
nord  wettl.  t.  Eedoo ;  3829 E.  —  Brauereien , 
Seilereien;  Udl.  mit  Holz,  Vieh  u.  s.  w. 
Capstadt,  AF.  Capland  (40Nbk.),  Ilptst. 
der  Kolonie,  mit  Fort,  am  Fufee  des  Ta- 
fel- und  Löwenbergs,  an  der  Tafel- 
bai und  in  geringer  Entfernung  von  der 
Faiediea  Ba^  am  AMtral-Oeean ;  dennoeh 
fehlt  der  Stadt  ein  sicherer  Hafen,  weil 
beide  Baien  den  Winden  zu  sehr  ausgesetzt 
sind.  Trota  dieses  Maneels  ist  nnd  bleibt 
diese  Stadt  eine  der  wlimtigHten  der  Erde 
in  militärischer  und  rommercieller  Hinsicht. 
Die  Strafsen  sind  eerado  und  breit,  aber 
nngepflastert,  die  Hiaser  Ton  Stein  oder 
Backsteinen,  mit  platten  Dächern;  Haupt- 
Itirche,  Palast  des  Gouverneurs,  Kasernen, 
Magaslne;  Gymnaeiom,  Bibliothek,  botanl- 
acber  Garten,  Sternwarte,  naturhiaCorisches 
Masenm ;  literarische  Gesellschaft,  süd- 
africanische  Geesellechaft ,  Missionsgescll- 
achaften ,  Geüellgchaft  zur  Befreiung  der 
Sclaven;  19200  E.  —  Schiffs  werfte;  Ildl. 
Gaptieuz,  Frankb.  Gironde  (14d), Fleck. 
•Aal.  von  Boaaf ;  11f6E. 

Capua,  Itai*.  Neapel,  Terra  di  Lavoro 
(34l>),  eine  von  den  Lombarden  (855)  er- 
baute, befestigte  St.,  2  ital.  M.  vom  alten 
.  CapuOi  am  VoltanM;  Site  eines  Enbi- 
echofd,  Kathedfale,  Seminar.  MOitänehale} 
15000  E. 

Capudid,  AF.  Tunis  (42tt43),  Vorgeb.  an 
der  NordsMl»  der  Kl^en  l^frle. 

C  a  p  u  1  a,  N-AM.  Mexico,  Mexico  (471>  Nbk.), 
O.  südöstl.  von  Actopan;  Bergbau  $  wird 
von  A»  %VL  Queietaro  gerechnet. 


Caputh,  SoHOTL.  Perth  (15e),  Kirdiip. 
nördL  tob  Perlh,  TOm  Tay  dnreliflöiBsen ; 

2348  E. 

Cara,  AS.  Uinterindien,  Malacca  (44c), 
Intelgrupp«  Im  Bnsen  rm  Slam ,  nahe  an 

der  Otitküstc  der  Halbinsel  Malacca. 
Cara  aghntsch,  AS.   Turan,  Bukhara 
(431») ,  O.  nördl.  von  Bukhara,  nahe  an  der 
VVestgrenze. 

Cara  Cara,  AS.  Oätindische  Ins.,  Suma- 
tra (44c),  Vorgeb.  au  der  Wettkü^westL 
TOB  Natel. 

Caracas,  S- AM.  Columbia,  Venezi]ela(401>)y 
Frov.  und  St.  nahe  an  der  Nordküste ,  m 
schöner  La^e,  durch  mehrere  kleine  Flüfs- 
chen  reichüch  mit  Wasser  versehen;  3U000 
E.  —  Sitz  eines  Erzbischofs ;  Kathedrale ; 
Universität;  beträchtl.  Hdl.  befördert  durch 
den  Hafen  La  Gnaira,  der  als  Hafon  des 
St.  betrachtet  wird,  und  wohin  die  WaareB 
auf  Maulthieren  gebracht  werden. 

Cara  Cum,  AS.  Land  der  Kliirghis-Kasa- 
ken  (43b),  Sandwuste  an  der  nordoitl.  Küste 
des  Aral  -  Sees. 

St  Caradec,  Fraivkr.  Cdte«  du  Nord  (14«), 
BOrdwe^tl.  von  Loudeac;  1900  E. 

Caraga,  AS.  Ostindische  Ins.,  Philippinen, 
Min^anao  (44c),  i'rov.  an  der  Ostkäste| 
6811 B.  ~  Der  Name  scheint  aneh  anf  des 
Ilptort ,  S  u  r  i  g  a  o,  übertragen  worden  za 
sein,  der  nürdl.  von  derDisappointment-fltel 
an  der  Küste  liegt. 

Caraiben,  Cariben,  AM.  Westindien 
(48.  491>),  Völkerschaft,  sonst  auf  vielen 
westinduchen  Inseln,  namentlich  den  Klei- 
nen AntiUen,  lebend,  jetzt  nur  noch  in  ein- 
zelnen Familien  auf  St  Vincent,  Dominico 
und  in  Guiana,  wohlgebildet,  muthig,  krie- 
gerisch, raehsAditig ;  Anthropophagen. 

Cara  Kotel,  AS.  Turan,  Kunduz  (48b>, 
Bezirk  im  südostl.  Tlfeile  von  Kunduz. 

C  a  r a  K  u  1 ,  AS.  Turan ,  Bukhara  (4äb), 
St.  anrgleicIin<iinigenSee(s.BnUmra),  sid- 
westl.  von  Bukhara. 

Caramanta,  S-AM.  Columbia,  Neu-Gra- 
nada,  Cundmamarea  (49b),  O.  andweitf« 
von  S*  Fe  de  Antioquia. 

Caramnaasa  (- nussa), AS.  Vorderindien, 
Bengalen  (44I>) ,  Kbfl.  des  Ganges,  rechts. 

CaranaguiuhOy  Carama,  S-AM.  Bra- 
silien, Mattogrosso  (49li),  NbU.des  Topqros, 
links. 

Carapella  f-pelle),  Itak.  Neapel,  Ca> 

pitanata  (34b) ,  Fl.,  entspr.  am  Monte  For- 
micoso,  in  der  Prov.  Princiuato  ult.,  durch- 
fllefst  den  sAdL  Theil  der  Fror.  Capitanata, 
theilt  sich  bei  seinem  Aosflufs  in  mehrere 
Arme,  von  denen  einer  in  den  L.  di  Salpi 
fallt,  der  andere  sich  mit  dem  Cervaro  ver- 
emigt;  Lf.  45  ital.  Meil. 

Carapollo,  Ital.  Neapel,  Abruzzo  alt.  II. 
(34b),  Fleck,  nordösü.  von  Capistranoj 
iem  B.  —  Oliiren-  und  Weinbau. 

Carapipi,  Ital.  Si<  ili(-n,CaUaBiiOttBC^>, 
O.  östl.  von  Caltaniüetta. 

Carolas  fco,  C-AM.  Honduras  (47b),  Lm 
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gUMn  der  Nordlnifte,  iresÜ.  Tom  Cap 
Falto. 

Caratcpeh,  AS.  Taran,  Bulchara  (43l>), 
O.  im  östU  Theile  des  Landes,  nordüstl. 
▼OB  tSnnatcBad. 

Cararaca,  Span.  Mnrcia (18),  St  noii- 

westl.  Toa  Marcia;  8700  E. 
Caravellas,  S-AAI.  Brasilien,  Espirito 

Santo  (4yi>),  st.  am  gleichnamigen  Fl., 

Döfdl.  von  Pto  Al«gP0,  mit  Hafen;  Han- 

diocabau. 

Carave II e,  AM.  Westindien,  Kleine  An- 
tillMi,  Blartinique  (48),  Vorgeb.  an  der  Nord- 
OsUffiste  und  kleine  la»ei  nördi.  davon. 

Garayas,  S-AH.  Brarilien,  Mattogrosso 
(49b) ,  IndiaaefBtainiii  am  liiikeD  Unr  des 
Arnpuaya.   

Garben,  Frbuss.  König8ber<i[  (22^) ,  Df . 
westl.  TOD  HeiligeBbell;  144  £. 

Carba  eyra,  Port.  Estreinndiira  (18), 
Vorgeb.  uördl.  vom  Can  de  la  Koca. 

Carbon,  AF.  Algier  (42a48.45e),  Vorgeb. 
weslL  TOm  Cnp  Bi]<>;cronc. 

Carhonaro,  Itai..  Sardinien,  I. Sardinien 
(88),  Vorgeb.  an  der  südostl.  Seite  der  Ins. 

Carboner a,  Spa?«.  Alt-Ca8tilien,  S^oria 
(18),  Df.  nordwestl.  von  Segovia. 

Carboneras,  Span.  Granada,  Almeria 
(18) ,  O.  an  der  Käste,  sfidl.  Ton  Mogacar. 

Carbonero,  Port.  Algarvo  (18),  Vorgeb. 
westL  Tom  Vtm  de  St  Maria. 

Carbonne,  tn  Amol.  Ifte  Garonne  (14(1), 
St.  an  der  Garonne,  nicht  weit  vom  Einfliifd 
der  Arize;  186«  E.  —  Fabr.  für  Tuch,  Fär- 
bereien; Udl,  mit  Oel  und  Wolle. 

Carcans,  Frankr.  Gironde  (l4|d),  Df. 
südöstl.  von  St  Laurent ;  8!)4  E. 

Garcarana,  S-AM«  Rio  de  ia  Plata  (4ü), 
O.  am*  Rio  de  la  Plate,  nordwestl.  von 
Buonoa  Ayrep. 

Garcassonne,  Frankr.  Aude  (14(1),  St. 
an  der  Aude;  Bischof;  kleines  und  grofses 
Seminar,  Schule  für  Zeichenloinst,  Gesell- 
schart für  Ackerbau ,  Bibliotluli' ,  Knbinet 
der  Natargeschichtc  imd  Phytiiik;  Kathe- 
drale; 17900  E.  —  Fabr.  fiirTadi,  wol- 
lene Decken  und  andere  derpl.  Zeuge, 
Strumpfwaaren,  Leinwand,  Seife,  Leder,  Pa- 
pier; Färbereien,  Branntweinbrennereien; 

wdLinit  Wein,  Getreide,  Loder,  kurzenWaa- 
rcn  n.  f.  w.  —  Dt  r  Udl.  wird  sehr  befördert 
durch  den  glrii  hiiamigen  Kanal,  der  zum 
Ganal  du  Midi  führt. —  [Careasso^  Carcoso.] 

Ca  r  ca  s  t  il  I  o,  Spa\.  Navnrra  (14<1),  Flock, 
nördl.  von  Todela,  am  Aragon. 

Careora,  Pto,  AF.  Tripolis  (45»),  Anker- 
platz an  der  Ostküste  der«  äco&eB  Sjrte, 
eüdl.  vom  Cap  Tnjnni. 

Gardaillac,  Fra\kk.  Lot(14<l),  St.  nördl. 
vonFigeac;  1500  E. 

Gardiga,  Port.  Estreniadnra  (18),  O*  am 
Tcgo ,  nordöstl.  von  Santareoi. 

G  ar  d  i  g  a  n,  En«*.  Söd-Wales  (15l>),  GrCieh.- 
an  der  Westküste,  eingrsrlilosjiii  \nra 
gleichnamigen  Busen,  von  Perabroke,  Caer- 
marthen,  ürecknock,  Radnor  und  Moot- 


gomery ,  615  ÜM. ,  64780  E. ;  gebirgig 
im  N.  und  O. ,  eben  und  fruchtbar  an  Go- 
treide  im  S.  und  W.,  bewässert  vom  Tivy, 
an  der  Grenze  von  Caermartben  u.Pembroke, 
▼omDoToy  anderGreniovmiHorionolj«. 
vomRidoI,  Ysiwithn.  a.  Producte  sind  :  Ge- 
treide; Hornvieh,  Schafe;  Silber,  Blei, 
Kupfer,  Steinkohlen.  —  2)  Cardigan, 
Hptst.  der  gleirhnainigcn  Grfsch.,  nahe  ao 
der  Mdg.  d<  s  Tivy;  Koinen  eines  alten  fe- 
sten Schlosses ;  27!>5  E.  —  Lebhafter  Küsten* 
handol.  —  8)  Cardi gan-Bai,  Bosen 
der  Ireländischcn  See,  an  der  Käste  der 
gleichnamigen  Grfsch. 
G  ar  dl  to  (-4  itol  1  o  ),  Itak.  *NeapeI,  Tom 
di  Lavoro  (841),  bönlgl.  Palast,  wesH.  Ton 
Acerra. 

Gardona,  Span.  Cataluna  (14<i) ,  feste  St.^ 
bei  idnem  Salxfolsen ,  nordwestl.  von  Bar^** 
oelona;  2400  E.  —  Seideno  Zenge^  StaU« 

waaren. 

Carehuna,  P^«  rfe,  Spaiv.  Granada  (13), 
'    Vorgeb.  wetitl.  von  der  Mdg.  des  Adra. 
Carennac,  Frankr.    Lot  (14 J),  Fleck, 
an  der  Dordogne ,  nordöstl.  von  Goardon  ; 

laooE. 

Carenton,  Frankr.  Manche  (14«),  St. 
nordwestl.  von  St  LA.  mit  Hafen  und  einem 
festen  Schlosse;  3103 E.  —  Fabr.  für  Spi- 
tren,  Kattun;  loMwfterHdl.  mit Getroido, 

Fischen  u.  s.  w. 

Car genholm,  N-AM.  Baffinsland  (46), 
Vorgeb.  an  der  Ostküste ,  südöstl.  vom  Cap 

Bovfcn. 

Carba  ix,   Frankr.  Finist<'re  (14c),  St. 

nordöstl.  von  Chauteaulin ;  1800  E.  —  Hüte, 

Leder,  Papier,  Toch. 
Carham  upon-Twccd,   E\gl.  \ort- 

humberland  (i5c),  Kirchsp.  (1174  £.)  und 

Df.  am  Tweed. 
Cari,  S-AM.  Columbia, Venezuela, Orinoeo 

(49b) ,  O.  nördl.  \on  St  Thomas. 
Cariati,  Ital.  iVcapcI.  Calabria citer. (34b), 

St.  und  Bischofssitz  am  Ionischen  Mooro; 

Kathedrale,  Seminar;  8000  E. 
Cariay\  S-AM.  BrasUien,  Para  (40b), 

Nbfl.  des  Xingu ,  links. 
Cariben,  S>ABI.  Brit  Guyana  (49b),  In- 
dianerstamm im  Hüdl.  und  westl. Thoilo der 

Colonie;  vergl.  Caraiben. 
Carlberis,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49b), 

Indianerstamm  zwi><  hen  Topajoz  u.Xingu. 
Cariboevf,  K-AM.  lludsonsbai- Länder, 

Athabasca  (46),  Bergzug  südl.  Tom  Grofscn 

Sdavensee. 

Caribrod,  Türk.  Rntgarlen,  Sofia (SSf), 

O.  nordwestl.  von  Sofia. 
Carigallen,  Irei..  Connaught,  Leitrim 

(15<l),  Baronic,  Kirchsp.  und  FWk.  östL 

von  Carrick  ;  öl  l  K. 
C  a  r  i  g  n  a  n ,  Fr axkr.  Ardennes  (14b) ,  St. 

ostl.  Ton  MdsKres;  MB.  —  Hdl. 
Carignano,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34), 

St.  am  Po,  südl.  von  Turin,  in  frachtbarcr, 

aber  feuchter  Gegend;  7000  £. 
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Carimata,  AS.  Osündische  Int.,  Borneo 
(44«),  Im.  M.  Ton  Bonieo,  6  M.  Umfang, 

hoch,  waldig,  unbewohnt.  —  Von  ihr  hat 
die  StraCie  xwiachen  Bonieo  und  BUliton 
den  NaoMii  Cot  imata~  Puttage* 
Carimon,  AS.  Ostindisch«  Int.,  Sumatra 

(44c),  Ins.  an  der  O^tküstc  Ton  Sumatra, 

ani  Au^igange  der  Strafte  a  on  Malucca. 
Gftrina,  Itai..  Sicilien,  Catania  (t^b^  0* 

an  dcrObtküste,  sfuil.  von  Catania. 
G  a  r  i  n  d  j  a,  AS.  Vorderindien,  Bombay  C44l>), 

Ueine  Ins.  Bähe  an  der  Knate,  efiddetl.  von 

Bombay. 

C  a  r  i  n  e  n  a ,  Spats.  Aragon  (14^),  St.  nördl. 
von  Calatayud ;  2036  £.  —  Weinbau. 

€arini,  Itai..  Sicilien,  Palermo  (8^),  St. 
BÜdwedtl.  von  Palermo ;  4000  £. 

Carl n 48,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49b), 
Indiaaerdorf  am  Xingii. 

Carinoy  Span.  Galicia,  Ferrol  (13),  Bu- 
sen an  der  Nordküste,  zwiiehen  Cap  AguU- 
lones  und  Cap  Bares. 

C  a  r  i  n  o  1  a,  Ital.  Neapel,^  Terra  dl  Lavoro 
(34b) ,  St.  und  Biisrhofsäitz  nordwestl.  von 
Capua;  Seminar;  1000  E.  —  Weinbau. 

Carisbrook,  EiveL.  Southampton,  Wight 
(15Mik.2),  Kirchsp.  (4713  E.)  und  Fort 
mit  einer  starken  Besatzung.  Sonst  wurde 
der  Ort  all  Hptort  der  InMl  betraehtet. 

Carisfort,  AU.  Niedrige  Ina.  (50),  kleine 
unbewohnte  Ins.  nördl.  von  Osnabrück. 

Carlat^co,  Ital.  Sardinien,  AlvHsundrla 
(34)  ,  O.  südL  von  Vigcvano. 

Carlat,  Frankr.  Cantal(14d),  St.  aüdöaa. 
▼on  AuriUac;  950  £. 

Garlberp^,  CarUberg,  Sohwbd.  Stock- 

hobn  (IßdNIA.),  Schlofs,  jet7.t  Militär- 
Akademie,  an  einem  Arm  des  Mälam,  westl. 
von  Stockholm. 
Carleby,  Rrs». Finnland  (37),  ZKüsten- 
städtc ,  die  eine ,  A 1 1  -  C  a  r  I  c  b  y .  nördl. 
von  Wasaj  1900  E.  —  2)  N  cu- Carl  eby, 
Kfietenst  am  Lappaki,  nSrdl.  tron  Wasa;. 
7.50  E. 

Carle  b  y,  Schwsd.  Skaraborg  (16<^),  eines 
der  Profiten  Dörfer  In  Sdiwedmi,  efldfietf. 

von  Falköping. 

Carlentini.  Ital.  Sicilien, Siragosa (34b), 
St.  östl.  von  LentinI  ;2400E. ;  in  tchr frucht- 
barer Gegend. 

Carl  ff,  Span.  Valencia  (13),  St. eüdl.  von 
Valencia;  4a00  E.  —  Ueihbau. 

Carl  GnstaT,  Evtn.  Finnland  (37),  Pa- 
storat am  linken  Ufnr  dea  Tornei,  ndidl« 
von  Torneä. 

Carlin gford,  Irel.  Leinf:ter,Lonth (I5d), 
Hafenstadt  anf  einer  ln$.  in  derCarlingford- 
Bai,  die  in  die  Ircländi-^«  hc  See  nidt.;  1275 
£.  —  Lebhafte  Fischerei,  die  über  2000 
Hfinde  bescIüUtiirt* 

Carl  isla,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ulinnia 
07),  O.  südwestl.  von  Vandalia.  —  2)  Penn- 
•yivanien  (47),  Hptort  der  Orfedi.  Cwmber- 

.  Innd,  weatl.  von  Harri8bnrg;  2491  £.  — 
Gewehre,  Ledpr,  Hiitc;  Hdl.  —  3)  Kentucky 
(41),  Hptort  der  ürisch.  Micholas,  nord- 


östl.  Ton  Frankfort,  -r  Gleichnam^  Orte 
sind  in  Indiaan,  Hanaehneette  n.Nen-Toilr. 

Carl i sie,  E>gl.  Cumherland  (15b),  Hptst. 
der  Prov.,  auf  einer  Anhöhe,  am  Zusammen- 
flnft  des  Eden  vnd  Calder ,  seit  1823  durch 
einen  Kanal  mit  derSolway-Bai  verbunden; 
Bischofssits ,  Kathedrale,  Akademie  dar 
Künste,  öflentl.  Bibliothek;  20000  £.  _ 
Fabr.  für  baumwollene  Zeuge  n.dergI.,Ghini^ 
Drill ,  lianene  Zenge  u.  w.)  MAaflw 
Handel. 

Carlisle,  Innii.  Mnnator,  GMk  (ISd^ 
Fort  an  der  IVIdg.  des  Hafena  vamGaric,  den. 

Fort  Camden  gegenüber. 
Carlo-!.,  Russi..  Finnland  (16«),  los.  und 
O.  imBottniaelianltbeen,  DleMiorggegWH 

über. 

Carlo  Forte,  Itai..  Sardinien,  Ins.  San 
Pietro  (88),  Fleck,  auf  der  Oetkdst»  der 

westl.  von  Sardinien  gelegenen  Ins.  St  Pie- 
tro, mit  festem  Ka»tell ;  2550  £.  —  Salinen. 

Cnrlopago,  Onen.  Croatien,  Militär* 
grenze  (33l>-  35) ,  St.  südössti.  von  Zeng,  an 
der  Küste,  mit  Hafen;  766  £.  —  Hdl. 

St  Carlos,  S-AM.  Columbia,  Venezuela 
(49b),  St.  südwestl.  v.  Caracas,  am  Aguirre; 
15000  E.  —  Viehzucht,  Landbau. 

St  Carlos,  C-AAL  ^icaragua(47l>),  kLFe- 
itnng  am  S*  Jnan,  in  geringer  BnlÜBcmi^g 
vom  Nicaragua-See. 

St  Carlos,  Cast.  de,  AM.  Westindien, 
Cuba  (48Nbk.),  Kastell,  der  St.  liavana 
gegenüber. 

St  Carlos  de  Jacnliy,  S-AM.  Brasilien, 
St  Paulo  (49i>) ,  0.  nahe  au  der  nordöstl. 
Grense  der  Fravins. 

St  Carlos  del  Monterey,  g.  Monterev. 

St  Carlos  del  Uto  Negro,  S-AM.  Co- 
Inmbia,  Venesnela,  Oriooco  (4919 ,  Fort 
am  rechten  IJfer  des  Kio  Negro,  dem  Fort 
St  Au'oHtinho  gegenüber. 

St  Carlos  deiVlantanzas,  s. Mantanzas» 

Gar  Iota,  Sfaiv.  Andalnda,  Cordovn  (18), 
Fleck,  sndl.  von  Cordova. 

Carlo  w,  Irbi..  Leinster (15<1),  Grfsch.,  von 
Wexferd  und  WieUow  im  O.,  KOdarennd 
Qneene  County  im  Kilkenny  im  W.  und 
S.  umschlossen ;  14  GM.  mit  81988  E.  Nur 
der  südöstl.  Theil  idt  gehirf^ig,  der  übrige, 
gröfsere  Theil  aber  Üacli  und  sehr  frucht- 
bar; der  Ilarrow  und  Slancy  sind  die 
Hptil.  Pruducte :  Steinkohlen ,  Eisenerz, 
Kalkstein,  CMreide,  Homviek.  Die  Pro- 
ductc  der  Viehzucht,  besonders  vortreffliche 
Butter,  geben  gesuchte  Artikel  für  den  Hdl., 
welcher  nicht  wenig  befördert  wird  durch 
die  SchilTbarkcit  des  Barr ow  und  durch 
eine  Kanalvorbindung  mit  Dublin. —  2)  Die 
Hptst.  Carlow,  amfiinflufs  desBurriu  in 
den  Barrow ;  Sita  eine«  kathol.  ffiedietb; 
l^iUhol.  Seminar;  14000  E.  —  Lebhafter 
Hdl.  mit  Schmiede-  and  Steinkohlen,  Go-^ 
treide,  Btttt«. 

L.  Carlow,  SoHon..Hebriden,  Leina 

Mbsen  an  der  nordwesll.  Küste. 
C^rlowitz,  Karlowita,  Obstb.  Slavo- 


Digitized  by  Google 


Garlibarg.  M  Carnom. 


■dache  MiUtärgr.  (851>),  St.  an  der  Donau; 
•  griedi.  Snbitdhof;  Seminar,  Lyceiim; 

5800  E.  —  Weinbaa.  —  Friede  1699. 
OarUburg,  Orstr.  Siebenbürgen,  Unter- 

Wciftenburg  (35i>),  St.  mit  Festirag',  an 

derMoro8;  Münze,  Kathedrale,  Residenz 

des  Bitichofi*  von  Siebenbürgen ,  L>xpnm, 
-  Sternwarte,  kathol.  G^uinaäium ;  11300  E. 
Ca  vi»  dal,  ScnwBD.  Oerebro  (16^),  grofee 

Eiflcn^iernerei  an  der  Svartelf,  nordwetlL 

von  Oerebro« 

Carltgamen,  Bvtn.  Finnland  (16e), 
adrdliäbite  Spitie  tob  Fimlaiid,  am  Eis- 
meere. 

Carlshamni,  Schwbv. ^ Carltikrona  (16d), 
St.  an  der  Mdg.  der  Kie  An,  mit  Hafen ;  40&U 
E.  -Tabak^fabrikcn,  Kupferhammer,  Schi£P- 
fahrt,  Fischerei;  Ildl. 

GarUhof  f,  AU.  Niedrige  Int.  QiO),  Inael. 
grappe,  1128  eatdeciik,  aber  mchtnater- 
aucht. 

Garlflkoga,  Scmm.  Oerebro  (16<1), 
Kirchep.  westl.  t.  Oerebro,  nm  See  Hockeln. 

Carlskrona,  Schwed.  (16*')«  Prov. an  der 
Ostsee,  vormaU  Blekingen,  zwischen  Kal- 
mar, Chrittiamitadt  nnd  Kronoberg,  nind- 
nm  ▼.  Of*l)irü:oti  nmgcbcn;  25  ncli»cd.D>I., 
S9M0  E. —  Ackerbau,  Viehzucht  u.Fischerei 
iind  die  Haupterwerbesweige. — 7)  C  a  r  I  s- 
krona,  befestigte  Hptst.  der  Prov.,  auf  5 
durch  Brücken  verbundenen  Ingeln  ;  Admi- 
ralität, mit  Arsenal,  Magazinen,  Docken, 
Srhlflswerfte ,  Ankerschraiede  u.  s.  w. ; 
12221  E.  —  Fabr.  für  Leinwand ,  Segel- 
tuch, Leder,  Seide;,  Fischerei;  UdL  — > 
Der  w^r  schÖBe  Hafon  ist  die  Station  der 
Kriegsflotte. 

Carlfö-L,  KoBW.  Finnmark  (16c),  Ina» 
anderNordIcaflte,  westf.  T.Koagoe;  1800 E. 

Garlsöer-I.,  Norw.  Nordland  (16«),  kl. 
Inseln  am  Einganp-c  in  den  Felden  Fjorden. 

€arlsör- 1.,  Schavku.  Gottland  (Kid),  2  kl. 
Inseln  an  der  Westseite  von  Gottland ,  aua 
nnförmlicluo,  kalilen  KalktrinmaiWMm  l>e- 
■tehend. 

Garletadt,  Oam.  Croafien  (83b),  st.  an 

dmr  Kulpa,  8Üdwe6tl.  von  Agmrn,  befestigt, 
Sitz  eines  griechischen  Bischof«,  kathol. 
Gymnasium;  3200  E.  —  Schiflswerfte, Ro- 
eoglio- Brennerei ,  Speditionshandel. 

Carlstadt,  Schwbu.  (16«i),  Prov.  an  der 
Grenze  von  Norwegen,  zwi^ichen  StoraKop- 
poflierg,  Oerebro,  Elfsborg  u.  dem Weoer- 
S.;  15t  srhwed.  177300  E.  Die  Prov. 

ist  gebirgig,  stark  bewaldet;  Uaupterwerbs- 
zweige  der  Einwohner  dad:  Acker-,  Berg- 
bau und  Viehzucht.  —  2)  C  a  r  1  s  t  a  d  t, 
Hptst.  der  Prov.,  am  AVener-S-,  Sitz  eines 
Bischofs,  Gymnasium,  Sternwarte;  3000 
E.  —  Tabakebau;  Hdl. 

Garlstein,  D.  Oestf-rrcich,  Röbraen,  Be- 
rann ^),  wüites  Bergschiofs  üstL  von  Be- 
vann,  borahmt  als  ehemal.  Anibewalirungs- 
ort  der  Rcirbskleinodien,  und  noch  jetzt 
stark  besucht  nk  merkwürdiges  Bauwerk 
und  wegen  seiner  alten  Alalereieii. 


Carlton-H.,  N-AM.  Hudsonibailänder, 
Saskalsehowan  (46),  O»  am  Saskatscfaewon, 

östl.  von  Mancheütcr-H. 
Carlux,  Fbankb.  DordogneCUd>,Df.  östL 
▼on  Sariat;  66Y  E. 

CarmagBola,  Ital. Sardinien,  Turin (3^ 

St.  büdl.  von  Turin  ;   Ildl.  mit  Getreide^ 

Wein,  Flachs  und  Hanf. 
C  ar  m  a n,  Frankb.  Hta  Garoone  (14d),  Q. 

südösti.  von  Toulouse. 
C  a  r m e  I,  N- A>L  Verein.  Staaten,  Neu- York 

(47),  llptort  der  GrfSraii.  Pntnam,  amHnd- 

son;  2020  E. 

Carmel,  AS.  Palästina  (42u43Nbk.),  im 
Altorthume  berühmter  Berg,  an  dessen 
FarseAkraCPtolemais),  Hptst.  des  gleidi* 
naniigen  Paschalilis,  liegt. 

Carmen,  C-AM.  Yucatan  (471»),  grofse, 
bewohnte  Ins.  vor  der  I^gunade  i'erminos. 

Carmen,  Ins.  del,  N-AM.  Mexico,  Ca» 
lifornien  (471))  ,  betrnctitl.  Ins.  im  MbsOB 
von  Californien ,  Loreto  gegenüber. 

Carmi,  N-AIW.  Verein.  Staaten,  Illinois  (47), 
O.  in  der  Gpf^li.  White,  am  Einflnfb  des 
Waynes  in  den  Kleinen  Waba^h. 

Carmi gnano,  Ital.  To^cana,  Florenz 
(34),  Fleek.  westL  ran  Fiorens;  aOOOE.^ 
Weinbau. 

Carmo,  Sa  do,  S-AM.  Brasilien,  Ria 
Negro  (49b),  O.  am  Branco,  östl.  von  Bar- 
Cellos.  —  2)  Goyaz(49b),  Fleck.  südöstL 
v«»n  Portoreal ;  Landbau  u.  etwas  Bergbau. 

Carmona,  Span.  Andatusia,  Sevilla  (13), 
St.  nordo^tl.  von  Sevilla;  IW&E.  — Oel- 
bau.  —  2)  Nen-Castilien,  Tolfldo(lS),  St 
we«tl.  von  Toledo ;  2400  E. 

Carnac,  FnABsn.  Morbihan  (14«),  Fleck, 
an  der  Küste,  sfidosti.  von  Lorient ;  1749 
E.  —  In  geringer  Entfernung  zählt  man  5000 
Granitbiücke  celtischen  Ursprungs,  in  meh- 
reren Reüiai,  deren  Bestinramag  onbo- 
kaantist. 

Carnamart ,  Ikel.  Connanght,  Galway 
(15d),  Fl.  im  südl,  Theile  der  Grfsch., 
mdt.,  der  Insel  Eddy  gegenfiber,  in  den 

Busen  von  Galway. 

Carnantogher ,  CairntogheTf  laBk 

Ulster ,  Tyrone  (15^) ,  Berg  an  der  Grame 

von  Londonderry. 
Pte  Carnarv  an.  Fratvkr.  Finist^re  (14c), 

ein  weit  in  den  Ocean  gehendes  Vorgeb.  an 

der  Söds^te  des  Busens  von  Douarnenez. 
Carnero,  P^o,  Spax.  Andalusia,  SarillB 

(13) ,  Vorgeb.  weatl.  von  Gibraltar. 
Carnesvllle,  M-AM.  Vorein.  StaalM» 

Georgien  (47) ,  Hptort  der  Grfsdl.  FkOllk- 

Hn,  BÜdöstl.  von  Clarkesville. 

Car-Nicobar,  AS.  Uinterindien,  Nico« 
barische  Ins.  (44b),  die  nördlichste  der  Iß- 

cobaribchen  Ins.,  15  M.  Umfang;  niedrig» 

sehr  frachtbar,  aber  ohne  einen  zngängu« 

eben  Hafen. 
Carnieres,  Fbawkr.  Nord  (14b),  Df. östL 

von  Cambray ;  080  E.  —  Steinkohlen. 
Carnomf  AS.  Uiuterindien, Malacca (44«)^ 
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VtKgth,  an  der  Ostkäste,  im  Busen  von 
Siam,  in  welchen  etwas  südlicher  der  gleich- 
namige Fl.  mdt.  —  '£)  Ins.  im  Busen  von 
Siam,  nSrdl.  vom  ghidmami^n  Vorgeb. 
Carnsore- Sp.,  Irel.  Leinster,  Wexford 
(15^),  morkwördiees  Vorgeb. ,  die  südüstl. 
Spilse  von  Ireltna.  —  [Sucmm  Promonto- 
rium]. 

Carolath,  1).  PrenCsen,  Schlesien,  Lieg- 
nitz (23) ,  Df  an  der  (Mer ,  nördl.  von 
Beuthen ;  569  E. 

Carolina,  S-AM.  Columbia,  Venezuela, 
Orinoco  (49l>),  Villa  südwestl.  von  Tho- 

C  a  r  o  1  i  n  a,  N  AM.  Verein .  Staaten  (46b-  47), 
zwei  Staaten  im  iüdl.  Theile  der  Vereinigten 
Staaten  von  Nordamerica  —  Nord-Caro- 
Ii  na,  zwischen  dem  Atlantischen  Ocean 
und  Tennessee,  Virginia  und  Stid-Citrolina; 
49500  DM.  mit  800000  in  64  (;<mntiea. 
0er  östl.  Theil  iat  eben,  nadi  W.  und  N.  hin 
steigt  der  Boden  und  wird  endlich  bergig, 
mit  fruchtbaren  Thälern,  nach  W.  V«r- 
Bireignngen  d§t  Allegfaain- Geb. ,  nach  N. 
die  Blauen  Berge.  Hptfl.  sind:  der  Uoa- 
noke,  bis  lüber  Halittix  schiffliar,  mdt.  in 
den  Albemarlesund,  der  T  ar  (Lf.  8  M.),  die 
Neate,  der  Gapo-Fear,  Yadkin, 
Catawba  und  B  r  o  ad, alle  schiffbar.  Das 
Klima  ist  warm  und  besonder«  an  den  Kü- 
aten  vngesund.  Prodactesind:  Gold,  Ei- 
sen; Holz,  Reis,  Weizen,  Mais,  Baum- 
wolle, Tabak;  sonst  gab  cä  viele  Bären, 
Kagnare,  Elennthiere,  doch  wird  des  Wil- 
des immer  veniger,  desto  häufiger  sind 
Schlangen,  Alligatoren  in  den  Sümpfen, 
Schildkröten,  Fische.  —  Die  £inwohner 
heeehäftigcn  sieh  hesondert  milAcIrer-nnd 
Plantagcnban,  die  Industrie  ist  nicht  be- 
deutend ;  Reis,  Baumwolle,  Holz,  Theer 
und  Terpentin  «ind  die  wichtigsten  Ausfuhr- 

,  artikel.  —  2)  Süd- Carolina,  zwi«!chen 
dem  Atlantischen  Ocean,  Georgin  u.  Nord- 
Carolina;  SUOO  Q>L  mit  töOOOO  E.  in  2i) 
INtftticten.  DieKnslennndaandignndelien, 
der  westl.  Theil  aber  gebirgig  durch  Ver- 
Bweigungen  der  Appalachcn ;  Uptfl.  sind : 
Pedee,  Santeen.  die  Savannah,  alle 
BchifTbar  und  häufig  das  Land  überschwem- 
mend. Ddä  Klima  i^t  Hehrheifs  und  beson- 
ders im  Sommer  höchst  ungesund.  Prod ac- 
te sind :  Reis,  Mais,  Baumwolle,  Weizen, 
Tabak,  Hanf,  Flache);  Kaguare,  Bären, 
Wölfe,  Füchse,  Rolhwild,  wildes  Geflü- 

5 ei,  lietondert  Tauben,  Sehlangen,  Bienen, 
loükito's;  Ei^^en,  Hlei,  Gold.  — «  Die  Ein- 
wohner treiben  Plantagcnban  durch  Scla- 
Ten,  und  Landhau;  die  Industrie  ist  wenig 
bedeutend,  wichtiger  der  Ildl.;  Aiisltihr- 
artikel  sind:  Baumwolle,  Heit» ,  Tabak, 
Häute,  Pech,  Theer,  Terpentin,  Hotz. 
Carolina,  SrAW.  Aadalama,  Jaen  (18), 
St,  nördl.  von  Jaen,  Hptort  der  jetzt  fast 
cinslich  verlassenen  Niederlassungen  auf 
dar  IKara  Morena ;  aOOOE.  —  Unaen-  und 


Ca  roline,  AU. Nea-HbOand,  Weff-AiilCfft> 

lia  (50eNbk.),  Berg  östl.  im  Lande. 
Carolinen,  AU.  (50),  eine  sehr  zahlreiche 
Inselgruppe  swiMhen  Neo-Guinea  und  den 
Ladronen,  die  auch  Archipel  der  Neuen 
Ph iiippinen  genannt  wird.  Die  Inseln 
dieser  Gruppe  liegen  von  W.  nach  O.  in 
einem  groiVen  Kaum  des  Ost-Oceans  ser- 
streut,  scheinen  ziemlich  eben,  sind  von 
KorallenriiTen  umgeben  und  wenig  bekannt. 
Die  Einwohner  teheinen  «um  Stanme  dar 
Malaien  zu  proliören  ,  sind  grofs  und  stark 
und  unterscheiden  sich  von  vielen  andern 
henadibarten  Inselbewohnern  durch  sanftere 
Sitten  und  gröfseren  Kunstfleils;  insbeso]i> 
dere  sind  ihre  Fahrzeuge  gut  gebaut,  sie 
selbst  gute  und  gewandte  SchiiTer.  Aufser 
einer  gror^sen  Anzahl  einzelner  Insdn  ge- 
hören zu  dicaem  Archipel  mehrere  Gruppen 
kleiner  Ingeln,  wie  z.  B.  die  Mogemug-^ 
Hogoleu-,  SiniaTine-,  Duperrey» 
Gruppe  u.  a.  ^  2)  Caroline,  kleine  Ins. 
BÜdl.  vom  Acquator,  nördl.  von  den  Gc^ell- 
schaftt-Inseln,  1795  entdeckt,  aber  nicht 
untersucht; 

Carolinens y hl,  D.  Hannover,  Ostfrieg- 
land  (21),  grofses  Df.  au  einem  2  M.  schi^ 
baren  KaiuJ,  weldier  die  Gewfliwr  der 
Ilarl  ableitet,  mit  Bafen;  ISOOE.  — HdL 

und  Schifilahrt. 

Caromb,  Fraivkr.  Vancinse  (14<i),  St. 
nordöhitl.  von  Carpcntrasjmit  festem  Schlos- 
se; 2(>50  E.  —  11dl.  mit  Wein  und  Gel. 

Caroni,  S-A>I.  Columbia,  Venezuela,  Ori- 
noco (491»),  Kbü.  des  Orinoco,  rechts. 

C  a r o  u  ge,  Schweiz  ,  Waatland  (32) ,  Df. 
nordwestl«  von  Lausanne  (2320 ').  —  2)  Genf 
(32) ,  St.  södL  von  Genf,  bis  1816  tu  Sar- 
dinien gehörig;  STÖG  E.  —  Bonmiroilen- 
spinnerei. 

Carovignl,  Ital.  Neapel,  Terra d'Otranto 
(34b),  Fleck,  in  fruchtbarer  Gegend,  nord- 
westl.  von  Brindisi ;  3000  K.  —  Getreidebau. 

Carpane,  Ital*  Venedig,  Vicenza  (34), 
Df.  an  derBrenta,  nordwestl.  von  Bassano; 
1000  E.  —  Getreide-,  Wein-  und  Seidenbau. 

Carpegn,a,  1tai<.  Kirchenstaat,  ^rbino  (34), 
St  BW  einem  4M'  itaL  hohen  Berge, 
nordöstl.  von  fJrhino ;  1000  E. 

Carpcntaria  j    AU.    Neu-HoIIand  (50), 

Srolser,  regelmafsig  gebildeter  Busen  an 
er  Nordkäste,  der  emen  Knatennnihinf 
von  1200  M.  hat;  die  westl.  Küste  ist  vo^ 
Icr  Baien  und  Inseln ,  die  Ostküste  sand^, 
fladi  und  gesdüossen,  dasinnere  wenig  be- 
kannt. —  l)n>  um  den  Busen  liegende  Land 
Carpentaria  i(«t  zunächst  um  denselben 
sandig  und  flach  ,  M  citer  im  Innern  sah 
man  (vras  und  W  aldungen ;  die  Käste  ist 
bewohnt,  aber  noch  sehr  unbekannt. 
Carpentras,  Frankr.  Vaucluse  (14d),  St. 
am  WOm  des  Berges  Ventonx,  tm  Anson; 
Bibliothek,  ökonomische  Geb-elljchaft;  Ka> 
thedrale  mit  Säulen  eines  alten  Dianatem- 
pels an  Venasqne,  Reste  eines  Triumph- 
hogens,  Wimrieitnugi  liOaOOB.  ^  IWm. 
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fir  ImuMtrollene  Zenge,  mSknm  Garn, 

Leder,  Seife ;  Branntweinbrennereien,  Fär- 
bereien; Seidenbaa;  Udl.  mit  Wein,  Üli- 
Ten  u.  8.  w. 

Carpi,  Ital.  Moden a  (34),  St«  nördl.  von 
Modenn;  Bi8chof68it7,  l'ala«t,  Kathedrale; 
5000  £.  —  Hdl.  —  2)  Carpi,  Venedig, 
Verona  (94),  Df.  an  der  Etsch,  eädSstl.  Yon 
Legnngo,  mit  Kasteil;  1200  £. 

Carpineti,  Ital.  Modena  (34) ,  St.  süd- 
wMtl.  V4NI  Modena;  1500  E. 

Carpino,  Ital.  Neapel,  Capitnnata  (341>), 
Fleck,  öall.  vom  L.  di  Varano ;  4000  E.  — 
2)  Carpino,  C^abria  cit.  (34^^,  Uerg 
wettl.  Ton  Gosensa.  —  S)  Corp  mi^o^  Kir- 
chenstaat ,  Pcru<?ia  (34) ,  Nbfl.  der  Tiber, 
linke;  Lf.  12  ital.  Meil. 

C  a  r  p  i  o,  N- AM.  Mexico,  Mexico (47*  Nbk.), 
O.  nordwestl.  von  Tezcueo, 

Carpio,  Spav.  Andaliisia,  Cordova  (13), 
St.  östL  von  Corduva;  4000  £. 

C.  Carquairaineif  Tbamhb.  Var  (14d), 
Torgeb.  ■ödöetl.  von  Toulon. 

Carqucfou,  Fkwkk.  Loire  infi^r.  (14«)) 
Df.  nordöstl.  von  buntes  ;  1500  £. 

Carran^  Schotk.  Rob  (15«),  Kuttenfl. 
im  nördl. Thcile  der  Grf^ch.,  mdt.b«IIUii- 
cardine  in  den  Frith  of  Darnoclu 

Carrang-Aflsam,  AS.  Oitfndiidie  Ins., 
Bali  (44»),  O.  auf  der  Oitlmate  der  Insel 
Bali. 

Carrara,  Ital.  Modcna  (34),  St.  im  elie- 
imligenHerzogthnmMastiaund  Carara  (bis 
182Ü  unter  einer  eip^enen  Fürstin),  herzo<^l. 
Palast,  Akademie  der  Wisscnscbaften  u.  der 
BUdhaaerbonftt;  (lOOO  E.  —  Seit  den  ilte- 
sten Zeiten  berühmt  durch  den  Marmor»  der 
in  der  Umgehend  gebrochen  wird. 

C  a  r  r  c  i  r  ii ,  Span.  Galicia ,  Santiago  (13)> 
kleine  Insel  an  der  WeilkAite,  sodL  vom 
Cajp  Corrobedc. 

Carriacou,  AM.  Wentindien,  Kleine  An- 
tillen, Granadillen  (48) ,  die  g^röföte  Ineel 
Üeter  Gruppe,  gebirgig,  aber  gut  aupe- 
bant  und  fruchtbar;  bringt  viel  Baumwolle 
und  etwas  Zucker  hervor. 

Oarrical,  AS.  Vorderindiea,  Coronandd 
{44b^,  fransfti.  Gebiet  und  St.  am  gleich- 
namigen Arm  des  Cavcry ,  mit  schlechtem 
Hafen ;  15000  £.~ Baumwollen-  and  Zitx- 
webcrci. 

Garrick ferg US,  Irbl.  l'bter,  Antrim 
05^)  St.  an  dem  gleichuainigea  Bui^en 
der  Holindischen  See;  tieitt  in  das  Schot- 
tische und  Irische  Quartier  gethcilt  und  hat 
8023  £. ,  welche  baomwoilene  und  linnene 
Zeuge  rerfertigen  im4  FitdiAffel  Mbea. 
In  dem  Busen  von  CarrickferglM  laodiele 
1689  Schömberg  mit  10000  Mann. 

Garrick  -  o  n  -  Shannon,  Ikbl.  Con- 
■aoght,  Leitrim  (15<i),  St.  am  Siuunion ; 
liVwE.  2)  Carrick-on-Snir,Mun- 
Bter,  Tipperarj  (15<1),  St.  am  schiffbaren 
Suir,  sonst  befestigt;  7466  £.  —  Gerbe- 
laiaa  i  BmaNiflB;  labbate  HÜ. 


Carriden,  ScnoTL.Linlitbgow (15Nbk.8), 
Kirrh^p.  an  der  Sfidneitc  des  Frith  of  Fortti 
(1261  £.)  und  Df.  in  fruchtbarer  Gegend. 

Oarrilimäkroi,  laaK.  IHster, Monaglum 
( 1 5d) ,  St.  imafidlidistea  TheO«  der  Ofiieh.  | 
1641  £. 

Carrington,  AU.  Nen-HoUand,  Glon^ 
ccBter  (Ms),  O.  an  der  Nordkfiste  von  Pott 

Stephens. 

Carrion  de  lo«  Condes, SpAN.Leon,Pa- 
len€ia(13),  Fleck,  nordöstl.  von  Toron,  am 
FI.  Carrion ;  24m)  E.  —  2)  Der  gleichnamig« 
Fl.  durchüiefst  die  Prov.  von  N.  nach  S. 
und  fällt  südl.  vom  Fleck,  in  die  Pisnerga. 

Carrisbrock,  INgl.  SoiiA-^uii|itea 
(15Nbk.2),  s.  (:iiri*l)rock. 

Carrizal,  I\-AM.  Mexico,  Sonora (47^»), 
O.  bei  Todos  Santos;  Silberminen. 

Carrol  ton,  X-AM.  Verein. Staaten,Illinaia 
(47),  O.  nordwestl.  von  Vandalia. 

Garron,  ScHon..  Stirling  (15c),  Kirchsp. 
und  Df. ,  nicht  weit  vom  Einflurs  des  Car- 
ron  in  den  Förth  ,  berühmt  durch  die  Car- 
ron  works,  eine  der  aasgedehntesten  Eisen- 
giefsereien  in  Europa.  —  In  der  Nähe,  auf 
einer  Anholic ,  glaubt  man  die  Reste  eines 
römischen  Sacelium  gefunden  zu  haben. 

Cor  Sehl,  AS.  Tnran,  Bnkfaara  (43l>),  Bt, 
Riidüstl.  von  Rukhara. 

C  ii  r  8  o  i  i ,  Itai.  ^ enpel ,  Abruzzo  ulter.  II. 
(34b),  Fleck,  am  ¥ul'*e  der  Apenninen,8Üd- 
westl.  von  Aquila;  1000  E. 

Cartagcna,  Carlliagena,  SpAf.  Murcia 
(13),  teste  St.  auf  eioer  Halbinsel,  die  in 
das  Mittelmeer  sich  erstreckt,  mit  schönem 
Hafen,  Schule  für  Seckadetten,  Piloten, 
Observatorium,  botanischer  Gartcwj^Arsfr« 
nal,  Werften ;  Sitv  eines  Bischofs  ;  SVOW  E. 

Cartagena,  S-AM.  Colambia,  Neu-Gra- 
nada  (49l') ,  Frov.  und  St.,  stark  befestigt, 
mit  einem  von  der  las.  Tierra  Bomba  ge- 
bildeten Hafen ;  18M0  £. 

Cartago,  Carthago,  S-AM.  Columbia, 
Neu-Granada,  Cauca  (49''),  St.  nordöstL 
von  Popayan ;  2000  E. 

Cartago,  C  AM.  Costa  Rica  (47b),  Hptst. 
der  Provinz,  am  gleichnamigen  FL;  8337 
E.  —  Hdl. 

Cartama,  Span.  Granada,  l^falaga  (13), 
Fleck,  nordöäil.  voaMa]aga,ia  sehr  finichl- 
barer  Gegend. 

Cartere«,  Havre  de,  FaAifKa.  MmAe 

(14c) ,  Busen  des  Occan  ,  der  Insel  Jersey 
gegenüber,  nach  dem  Dorfe  Carter  et 
(500  £.)  benannt. 

Carteret,  AU.  Salomons  Ins.  (50),  9  In- 
seln, BÜdöütl.  von  Neu-Ireland.  —  2)  Car- 
ter et  oder  Malayta,  grofse  Insel  westl. 
▼OB  der  Arsaciden-Insel. 

Carthage,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ten- 
nessee (47},  Uptort  der  Grfäch.  Smith,  am 
Cnmbenand,  der  Mdg.  desCanej  gegenüber* 

Carthago,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Nord- 
Carolina  (47),  O.  südwestL  Ton  Raleigh« 

Carthago,  s.  Cartago. 

Cmrthmg«^  AF.  TnaitCttiidS)»  Foigab« 
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M.  ▼on  Tnab,  toit  den  Ruinen  von  Otr- 
tfuigo. 

Car  t  m  e  1,  Engl.  Lancastcr  (15*»),  Kirchsp. 
und  St.  auf  einem  weit  in  die  I reländische 
8«e,  und  zM  iir  in  die  Mororanibe-Bai  hin- 
ftUfireiclienden  Vorgeb. ;  4802  merkwür- 
dige alte  Kirche. 

Cartre»,  Ensii.  Comvall  (15b),  Felien 
an  der  nordweitLKöite}  andw«atl«  TomCap 

Trevose. 

Caruso,  Ital.  Neapel,  Basilicata  (34b), 

giemlich  hoher  Bcrn^^ipfel  dar  Apemunai, 

nordwestl.  vom  M.  Acuto. 
Carvajoleii,  Span.  Leon ,  Zamora (IS), 

O.  nonIweatL  Ton  Zanar». 
Cftrvalhal  ,  Po».  Belm  QfS)^  0.  ««4- 

oatL  von  O^orto. 

Carvin-^Bpinoy,  FftAmcR.  PaadfcCaldi 
(14b),  Fledc.  östl.  von  Bcttnne;  4980 £.  — 

Gerbereien  ,  Stärkefabriken. 

Carvocirc,  S-AM.  Brasilien,  Kio  Negro 
(401^),  O.  am  Negro,  nordwestl.  von  Moira. 

Car  ynh  anh  a ,  S  AM.  Brasilien,  Minas 
Gerae8(49b),  schiffbarer  ^bfl.  des  Fran- 
daeo,  llnln,  anf  der  Grenze  von  Minaii  6e- 
nea  und  Pernambiu  o.  —  2)  Pernambnco 
f^b) ,  Df.  nin  Kinflufs  des  gleichnamigen 
Fl.  in  den  Francisco. 

Carysfort,  Irel.  Leinster, Wicklow(15<I), 
Kirohsp.  und  Fleck,  ^südwestl.  von  Wicklow. 

Gasaccia,  Schweiz,  Graubünden  (32i), 
Dt  an  der  Sidieite  des  Septimer  (4730' 
]l0dl);280B.  — 1073  dun  h  einen Schlnnim- 
itrom  verwntteti  der  von  den  nahen  Bergen 
Insrabkam. 

Casa  del  Rey,  Spa«.  Eatremadon (U), 

O.  nördl.  von  Badi\jo8. 
Ca$ai,  AF.  Unter-Guinea  (40),  ^b^l.  des 
Gmngo,  reehta. 

Casai,  AS.  Vorderindien)  Bengalen  (441>)f 
Kbil.  des  Uuffly,  links. 

Caaal  Bordino,  Itak.  Sicilien,  Abmno 
cit.  (84b),  Fleck,  auf  einem  Hügel,  an  wel- 
chem der  Gamcrolo  Iiinfliefst,  wcstl.  von 
dessen  Mdg.  in  daü  Adriatische  Meer ;  KiOO 
E.  —  Weinbau,  Viehzucht. 

C  a  8  a  1  c,  Itau  Toacana  (84),  O.  södwesü. 
von  Volterra. 

Caaale^  Itak.  SarAnfen,  TSirin  (34),  Prov. 
(gewöhnl.  Nieder-Monferrat)  und  St.  (Ca- 
«iale  di  Sante^asio)  am  Po,  sonst  befestigt; 
IGÜO  E.  —  In  der  Umgegend  Wein-,  Sei- 
deoban  and  Hanf. 

Casalmaggiorc,  Itai.  Lombardei,  Cre- 
mona  (34),  St.  südösU.  von  Cremona,  am 
Fto;47«0B. 

Casalnovo,  Ttat.  Neapel,  CUn|iria  cit. 
(&lb),  0.  östl.  von  Castrovillari.  —  2)  Ca- 
labria  ulter.  II.  (34b),  Fleck,  östl.  von 
Palmi;  4000  E.  —  Oliven,  Seidenbau.  — 
3)  Terra  d'Otranto  (34b)  ,  Fleck,  öetl.  von 
Taranto ,  am  Fuf^e  der  Apenninen ;  1200 
E.  — Baamwollenbaa.  —  4)  Neapel  (34b), 
Df.  nordvcKtl.  von  PomiglmBO;  MO  — 
Getreide,  Obstbau. 

Cacamaccioli,  FnAN kb.  Corsica  (34),  Df. 


vndL  mn  Corte,  am  Golo;  450  E.  >-  Ka- 
stanien« 

Casamanzay  Cas  samance,  AF.  Sene- 
gambten  (45«),  Fl.,  von  Einigen  für  einen 
Arm  des  Gambia  gehalten, fillt  in  3  Mdgm 
in  den  Atlantischen  Ocean.  —  In  seiner  IVIdg. 
lie^t  die  Ins.  Casamanza,  firuchibar  an 
Reis,  Wadw,  Seesala. 

Casanare,  S-AM.  Columbia,  Venezuela 
(49b),  Ebene  und  Prov.  von  den  Andes  bis 
xum  Orinoco,  vom  gleichnamigen  Fl.  durch- 
flössen. 

Casar  de  Cacercs,  Spaiv.  Estremadura 
(13),  St.  wesU.  von  TruxiUo;  5000  £. 
Gerbereien. 

Casar 8a,  Ital.  Venedig-,  Udinc  (34),  Df» 
südwetiü.  von  Udine;  7oO  E.  —  Weinbau. 

€a«arQbioi  (-sarrubios),  Span.  Ma- 
drid (13),  St.  südwe^tl.  von  Madrid  $  500B. 

Casas  Grande;:,  ^-AM.  Mexico,  Chi- 
huahua(47b),  0.  nordwestl.  von Chihuahua» 

Casboa,  Spam.  Aragon  (14i),  O.  9atL  voa 

Cascade,  Fkakkr.  Cantal (14<|),  JVbil.  der 
Dofdogne,  links;  bildet  einen ienÖnenWaa- 
»iei-fall  am  Mont  Dor. 

Cascaes,  Port.  Estremadnra  (13),  St. 
westl.  von  Lissabon,  mit  Citadelle  und  Ha- 
fen; 2500 E.  —  WoUweberd;  (Schleieii.) 
Handel. 

Cascano,  Itaii.  Neapel,  Terra  di  LavorQ 
(34b),  Pleelr.  «all.  von  Gaeta;  1100  B. 

CaschKuduk,  AS.  Turan,  I^ikhara(48b)» 
O.  im  nordöstl.  Thcile  des  Landes. 

Catco-  Bai^  N-AM.  Verein. Stttaten,  Maine 
(47),  Btificn  des  Atlantischen  Oceans,  zwi- 
schen Smnil- Point  undC.  Elizabeth«  mit 
vielen  Inseln. 

C a sc i  a  n  o,  Itai.  Toacana,  FIonos^M), 
Fleck,  südl.  von  Florenz,  auf  einem  Hügel; 
aOOO  £.—  Strohhüte.  —  2)  S'  Casciano 
d  ei  Ba  g  n  i,  Siena  (34),  Fteelr.  sadMI.  von 
Pienza;  2800  E.  —  Mineralquellen. 

Cascina,  IxAt.  Toscana.  Pisa (34),  Fledu 
am  Arno;  1500  £.  —  (jirolder  Markt. 

Caselioti,  Spaw.  Gataloila  (14d),  O.tid- 
wcsll.  von  IManresa. 

Casenovo,  ItaIj«  Kirchenstaat,  Perugia 
(34) ,  Df.  nord9atl.  ton  Foligno ;  100  E.  ' 

Caserta,  Ital.  Neapel,  Terra  di  Lavoro 
(<i4b),  zwei  Städte,  nahe  bei  einander;  die 
eine,  Casertanuova,  östl.  von  Capua, 
wurde  von  Carl  III.  zur  Stadt  erhoben; 
königl.  Palast,  Wasserleitung^;  5000  E.,miC 
den  Umgebungen  aber  150OO  E.  —  Militär- 
Schule.  —  Die  Stadt  hat  ISOS  dnndi  «in 
Erdbeben  viel  gelitten.  —  2)  Caserta- 
vecchia,  St.  nördl.  von  der  vorigen,  auf 
einem  Hügel;  BladioiMits,  Kaflndtale^ 
Seminar,  Bibliothek;  1200  E. 

Caseyville,  N-AM.  Verein.  Staaten, Ken- 
tucky (47),  Hptort  der  Grfsch.  Casey,  südl. 
von  Liberty. 

C  a  8  b  c  1 ,  Irkl.  Leinster ,  Longford  (15^), 
Kirchsp.  am  See  Ree,  südwestl.  von  Long- 
ford; 4810  E.  —  1)  Monter,  Tipperarj 
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g[5d),  St.  am  Snir;  Enbischof;  öfTentl. 
ibUothek,  Kathedrale;  kirahlich«  AUer- 
thnmer;  5975  £. 

Ca  ff  •  n,  lan.  Mmator,  Kerry  (15^),  scliiff- 

barerFl.,  gebildet  von  den  Fl.  Gale,  Teale 
und  Brick,  mdt.  in  den  Atlantischen  Ocean, 
afidl.  Ton  der  Mdr.  dei  Shanm». 

F(a  Ca 81  Ida,  AM,  Westindien,  Cuba(48), 
Bnsen  an  der  Südküste,  eüdl.  vonTrinidad. 

M^^Casbinn,  Cugeino,  Ital.  Neapel, 
Terra  di  LaToro  (34b),  t»erabiute«  Kloster 
auf  einem  steilen  Uerp;e,  gestiftet  (529)  von 
dem  Benedictiner  Antcio  di  Norcia,  nord- 
StU.  TOB  F^Blecorros  dabei  die  Ruinen  ven 
tkuittum, 

Casiquin,  S-AM.  Peru  (49b),  Kbfl.  des 
Maraüon,  rechts,  Mdg.  weatL  Ton  der  des 
H^abary. 

Casischach,   Ofstr.   Daümtieii  j(33b), 

Bere  südöstJ.  von  Hnguea. 
Co«  Fe  &  •  B.,  Ibbi..  ConnaughtjOalway  (15(1)) 

Busen  des  Atlantischen  Ocean,  an  der  Süd- 

knste,  am  Eingänge  in  den  Busen  von  Gal- 

way. 

C  B  8  o  1  e,  Ital.  Toscana,  Siena  (34),  O.  nord- 
'westl.  von  Siena,  aufMaemilngel,  mit  Ka- 
stell ;  KiOO  £. 

Casorate,  Ital.  Lombardei,  FtviB  (84), 

Fleck,  nordwestl.  von  Pavia. 
C  a  •  p  e ,  Span.  Aragon(13. 14d) ,  St.  süd- 

ML^onSBragoesa;  88WR. 

Cutpischcs  Meer,  s.  Kai^piscbes  Meer. 
Cassagnes-B^gon  h^s,  F&ankr.  Avei- 
ron  (I4d),  Df.  südl.  von  Rodez;  1500  £. 
Cassanci,  S  AF.  CaMmmge(4ff)f  O.  noid- 

östl.  von  Mataniba. 

Co tsanCf  Obstb.  Dalmatien ^b)^  B. nord- 
westL  TOB  CBtttro,  an  der  GreBse  vobMob« 
teaegro. 

CBBaange,  S-AF.  (40),  Reich  westl.  von 
Denbo,  dem  Materobo  nntenrorfen. 

.  Caasen  0,  Ital.  Loinliardei,  Mailand  (34), 
O.  nordöstl.  von  Mailand.  —  2)  Neapel,  Ca- 
labria  citer.  (3-lb),  St.  oüdöstl.  von  Castro^ 
villari;  Kathedrale,  Seminar ;  Oelo.  Seiden- 
bau hier  lind  in  der  fruchtbaren  Umgegend, 
hanptsHchl.  durch  Albanenen,  welche  Reli- 
gion,Spracbe  B.Kleidung  beibdbnlteB  habeB. 
Cas^ebi,  AS.  Turan,  BnidiarB  (48b),  O. 
südtititl.  von  Bukliara. 

Cassel,  Castel,  Kassel,  D.  Gror>h.Hes- 
BeB(MB81Nbk.),  8tarkbere:«tigU;  St.,  Mainz 
gegenüber,  grofee  Kaserne;  2iI(M)E. —  Da- 
bei das  Fort  IVion tebello,  im  Rhein  die 
PeCersau  mit  VenehaBiOBgeii. 

Cassel,  8.  Kas8e). 

Cassel,  Fbaniuu  Nord(14b),  St.nordwe8tl. 
▼OB  BBiebreek;  SOUVE.  —  Fabr.  fiür  Hüte, 
Spitzen;  Oel;  Töiiferelcn, BranerneB;  leb- 
hafter Hdl.  —  [dastellum  Morinorum.] 

Gas  8  cn  e  uil,  Frankr. Lotet Garonne(i4ii), 
St,  am  rechten  Ufer  des  Lot,  B4Mrdweftl.  ven 
ViUeneuved'Agen;  2800  E. 

Cassepuru,  S-AiH.  Brasilien,  Para(49b), 
KAateidl.,  mdt.  aädL  vom  Gtp  Chamre  m 
da«  AtlaDucbea  Ooeaa» 


C  a  8  si i ,  Fbarkr.  Bonche«  daBhtoe  (14^, 
St.  an  der  Küste  des  Mittelraeeres,  südöstL 
von  Marseille,  mit  einer  Rhede  und  einem 
kleinen  Hafen;  2000  £.  ^  SchiffbBB«  Eb- 
rallenGscherci ;  Hdl.  mit  Fruchten  und  ge- 
schätztem Museal- Wein.  —  Vaterstadt  des 
AlterthnmferaebeN  J.  J.  Bartheleflsy. 

Cassvile,  N-AM.  Verein. Staaten ,  HuroB 
(4(ib) ,  O.  nahe  am  linken  Ufer  dea  Mia- 
siü^ippi. 

St  Gast,  FaATOtR.  CtUesdu Nord (I4c),  Df. 
nordweittl.  von  Dinan ;  1040  E.  —  Nördl. 
davon  die  Landi^itze  St  Ca$t.  die  eich  in 
den  BnseB  tob  S^  Michel  hlBeuMdeht.  * 

Pte  Castagna,  Fr a nkr.  Cor8e(34),  Vor- 
geb, an  der  Südseite  des  Basen  Tonijaccio. 

Castagneto,  Ital.  ToacBBB,  Pisa  (84), 
Df.  in  geringer  £ntfemnng  von  der  Küste; 
1800  E. ;  westl.  davon  am  Tyrrheniachon 
Meere  das  gleichnamige  Fort. 

Castanet,  Fbahkr.  Hte>  Garonne  (li^), 
Fleck.  Büdöstl.  TOB  ToBloBie,  BmCaBalw 
Blidi;  1300  £. 

CBOtaBBolB,  N-AN.  Mexico,  GobahBÜB 

(47b)y  Villa  südwestl.  von  Mondova.  —  Hdl. 

Castcjon,  Spax.  Aragon  (14d),  0.  aüd- 
östl.  von  Zaragoza. 

Cat»tel,  Itau  LombBrdoi,  Mailand  (84), 
O.  nordweiitl.  von  Monza. 

Castel  des  Cabres,  AF.  Ganarischeins., 
ForlBTeBtnvB  (ttB48Nblt.),  O.  bb  der  Oat- 
küäte.  —  2)  Gast.  Fuestes,  O.aaf  der- 
selben Intiel,  südlich  vom  vorigen. 

Castel  d'Agogna,  s. Agogna.  —  2)  CL 
Arquato,  s.  Arquato.  —  3)  C.  d'Aci, 
s.  Aci.  —  4)  C.  Ualdo,  Ital.  Venedig, 
Padua  (34),  Fleck,  nahe  am  linken  L  1er  der 
Adige,  aoBfC  beffesügt;  41100  E.  —  5)  G. 
Buono,  Sicilien,  Palermo (34b),  St.  südl. 
von  Cefalu;  0000  E.  —  Mineralquellen.-« 
6)  G.  d.  Deglia,  8.  DrgUa.  —  7)  C.  fio- 
r enti no,  Toscana  (34),  Fleck,  südwestt« 
von  Florenz,  am  Fl.  EUa ;  3000  E.  ~  Wein-, 
Gel-,  Seidenbau.  —  8^  C.  Franco,  Kir- 
chenstaat, Bologna  (34),  Fleck.  nordwestL 
von  Bologna;  2000 E.  —  Getreide  . Wein-, 
Seidenbau.  —  9)  G.  F  r  a  n  c  o,  Venedig,  Tre- 
viao  (34),  Fleck,  am  Fl.  MnaoBo;  Dom, 
Kastell.  —  Hdl.  mit  Seide  und  wollenen 
Zeugen. —  10) C.  Franco,  Neapel, Prin- 
cipato  ulter.  (34b),  Fleck,  in  den  Apenninen, 
nordötiti.  von  Benevcnlo ;  24)00£.  —  11)  C» 
Franco,  CapitanatH(34b),Hptorteine8Kan- 
tonsim  District Bovine;  2500 £.  —  Wem^ 
Olivenbao.  —  12^  C  Praaeo,  Toscbsb 
(34),  2  gleichnamige  Fleclicn  im  Arnothale, 
8Üdn«tl.  von  Florenz ;  der  eine  (Superiore), 
nördl.  vom  Fl.,  hat  1400  E. ;  der  andere  (In- 
feriore) ,  nordwestl.  vom  vorigen,  2000  E. ; 
die  irmgegend  beider  Flecken  ist  äufserat 
fruchtbar. —  13)  C.  Giorgio,  Kirchen- 
staat, Viterbo  (84),  O.andöstT.  vonAquapen> 
dcnte.  —  14)  C  a  8  t  e  1  g  u  e  1  f  o,  Parma  (34), 
O-  nordwesU.  von  Parma.  —  15)  C.  a  Maro 
(Oaatellamare),  Neapel,  Neapel  (84b),  SL 
lAdfiiCL  TOB  Neapel,  stt  UsiBaa,  daieh  dB 
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Fort  Tertheldig^en  Hafen ;  Kathedrale ,  Ar- 
senal }  ÖOOO  E.  —  Fabr.  für  leidene  und 
'  tauBWolleiie  Zenge,  Segeitaeh  n.  t.  w.  — 

tSUMaCf  zerstört  durch  einen  Auabruch  des 
Vc*avs  (79  n.  Chr.).]  —  lö)  C.  a  Mare, 
Sicilien,  Trapani  (34b) ,  St.  an  einem  Bu- 
ten gleiches  ^iamens,  öätl.  von  Trnpani; 
6000  E.—  [Scgesta]  —  17)C.  Novo  (d'Asti), 
Sardinien,  Alei)«andria  (^4),  Fleck,  nord- 
SttL  von  AleMandria;  2800  £.  —  Weinbau. 
—  18)  C.  Novo  (Bocca  d'Adda),  Lombar- 
dei, Lodi  ^  Adda,  nahe  an 
ibren  Einfl.  tti  den  Pto,  im  15tM  Jahrb.  ein 
feste«  Kastell;  KiOO £.  — 19) C.  Novo,  Ve- 
nedig,  Verona  (34),  Df.anfcinem  Hügel,  an 
desten  Fufs  der  'l'ionello  ilii-feit,  in  frucht- 
barer Gegend;  1200  £.  —  20)  C.  Novo, 
Modena  (34),  Fleck,  nordwestl.  von  Hcg- 
gio.  ~>  21)  C.  n  u  o.v  o,  Modena  (34),  Fleck. 
MI.T*€v«r8. —  2S)G.  naoTO  de'  Mon- 
ti,  Modena  (34),  Fleck,  südwestl.  von  Mo- 
dena;  1200  £.  —  Hanf-,  Wein-  und  Sei- 
denbau. —  23)  C.  d e  1  Rio,  Kirchenstaat, 
Bologna  (34),  O.  südöstl.  von  Bologna. — 
24)  C.  V  e  t  r  a  n  o,  Sicilien ,  Trapani  (34b), 
Stöstl.  von  JVlazzani;  14000  Ildi.mit 
Oel.  —  8ädl.  von  der  St  die  RniiieD  ven 
Selinus  und  Pintia. 

CasteL  Sjpan*  Granada  (18),  Kastellan  der 
KfittedetMItteliBeeref,  radLroiiTerrax.— 

2)  C.  Ampurias,  s.  Ampurias.  —  3)  C. 
de  Caldelas,  Galicia,  Uren»ie(13),  O. 
nordöstl.  von  Orense.  —  4)  C.  Ciirama, 
AngOB ,  Teruel  (13),  O.  südwc^il.  von  Te- 
mel.  —  5)  C.  de  Coraletes,  Granada, 
Aimeria  C^)»  Festung  wcstl.  vomC.de  Ga- 
tik»  0)G.  de  8.  Felipe,  Gnmada,  Al- 
meria (13),  0.  nordöstl.  vom  C.  de  Gata.  — 
7)  C. F o Ii t,  Catalufia, Gerona  (13) ,  Fleck, 
nordwettl.  von  Gerona.  —  8^  C.  F  u  l3  n  g  i- 
volo,  Granada,  Malaga  (13),  O.  südwestl. 
von  Malaga.  —  9)  C.  Leon,  Cataluna, 
Lerida  (lo),  O.  in  den  Pjrrenaen,  nordöstl. 
imn  He  Bieten. —  M)C.  Mengrat,  Cata- 
luna, Barcelona  (13),  0.  nordöstl.  von  Bar- 
oelena.  —  11) C.  de  Pedro,  Granada, 
Almeria  (13) ,  O.  westl.  Tom  C.  de  Agua 
amorga.  —  12)  C.  Roche,  Sevilla,  Ca- 
diz(l3),  0.  nordweatl.  vom  C.  Trafalgar. — 
18)  C.  de  Ruescas,  Granada,  Alimoria 
{18),  O.  sndöstl.  von  Almeria. 
Castel,  g.  Castle. 

€as  te  If  ran  c,  Faauke.  Lot(14d),  Df.  nord- 
veitL  ▼OD  Cahore;  HO  E. 

Cstteljaloux,  Fbakkk.  Lot  et  Garonne 
ri4d),  St.  eüdwfstl.  von  Marmande;  2000 
jb«  —  Grobes  Tuch,  l^apier,  Leder;  Ku- 
pMiaiiuiMr,  CUaiiintteD}  Hdl«  mit  We» 

C  A  s  t  e  1 1  a,lTAi..NewDel,  Calabria  alt.I.  (34^, 
Dft  «n  Basen  Ten  Sqmllace,  weftl*  Ten  C. 
Rizzato,  auf  einem  Feliea  md  Inf  8  Sei- 
ten befestigt ;  500  £. 

Castellaccio,  Itax.  Kirchenstaat,  Titer- 
bo  (84),  Df.  nordwestl.  vonCorneto,  in  un- 
gesunder Gegend ,  an  der  Mdg.  des  Amme 
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in  das  Tyrrhcnische  Meer ;  400 E.  —  2)  Sarw 
dinien,  Alessandria  (34),  0.  süditTonAleg- 
aandria. 

CaNtclInmare,  s.  Castel  (a  Marc). 
Civ.  Ca8tcllana,  Ital.  Kirchenstaat,  Vi- 

terbo  (34)  ,  St.  mit  Kastell  nordöstl.  von 

Sutri,  aufeinemFeliicn ;  Bischoft^sitz ;  400IS. 
Castellancta,  Ital.  Neapel,  Terra  di 

Otranto(34l>),  St.  und  Bischof ssitsnordweeti* 

▼OB  Taranto ;  Kathedrale ;  MOOB. — Frödi- 

te,  mit  denen  Hdl.  getrieben  wird. 
Castellanne,  Frankb.  Basses  Alpes  (14d), 

St.  an  Fufse  der  Alpen  in  einem  liruchtba- 

ren  Thale,  sudöstl.  von  Digne;  MOB.-* 

Hdl.  mit  geschätzten  Pflaumen. 
Ca  Stellaro,  Ital.  Lombardei,  MmnfMg 

(;>4),  Fleck.  Ö8tl.  von  Mantua;  IvOO  B. 
Castellas,  Red.  de,  Faankr.'  II6rauU 

(14^) ,  Redoute  »wischen  dem  MitteUneere 

nnd  der  Lagune  von  Tban. 
Castellazzo,  Ital.   Sicilien,  fljragim 

(34i>) ,  O.  südwestl.  von  Modica. 
Caste  Iii,  Ital.  Neapel,  Abruzzo  ult.I.(34l>), 

O.  westl.  von  Civ.  de  Peana. 
Castellina,  Ital.  Toscana,  Florenz (34), 

Fleck,  nördl.  von  Siena ;  2000  £.  —  2)  O. 

weeti.  von  Volterra. 

Castello  de  la  Plana,  SpA?r.  Talent 
(18),  St.  nahe  an  der  Küste;  10800  £.  — 
liinnenweber^  Hanf. 

Castello  de  Vide,  Port.  Alentejo  (13), 
St.  mit  Kastell,  ötitl.  von  Abrantes,  nahe 
an  der  spanischen  Grenze ;  5800  £.  —  Tuch. 

Castellon,  SvAV.  Valencia, Alicante (18), 
O.  südwestl.  von  Alcira.  —  2)  Castel- 
lon de  Ampuras,  Cataluna  St. 
nord6etL  von  Gerona.  —  I)  Cnetellon 
de  la  Plana,  Valencia (13), St nordl. von 
Valencia;  11000£.  —  Lumen-  nndHaaf- 
webcrei. 

Cas  tellucchio,  Ital.  Lombardei,- Mai- 
land (34),  O.  westl.  von  Mailand. 

C  as  t  e Imoron,  FnANKa.  Lot  et  Garonne 
(14'),  Fleek.  am  Lot,  nordweatl  •  von  Agen$ 
2400 £.—  Hdl.  2)Gironde(14<>,  Fledr* 
nördl.  von  la  R^ole;  2000  £. 

Castelnao,  Franks.  Lot(14d),  St.  sud- 
wcatl.  von  Cahors;  4300  £.  —  2)  C.  Bar^ 
barent,  Ger6(l4<I).  Df.  südöstl.  von  Auch; 
800E.  —  3)  C.  d'Lstrefonds,  Ht«Ga- 
Tonne(l4d),  Fleck,  nordwestl.  von  Toulouse;  *  •  . 
1765 ;E.  —  4)  C.  de  Levi,  Tarn  (14d)^ 
St.  nordwestl.  vouAlby,  mitSchlofs;  1620 
E.  —  S)  0.  de  Magnoac,  Htea  Pjrd* 
n^  (14^,  St.  nordöstl.  von  Tarbes;  1200 
E.  —  Leinwand,  wollene  Zeuge;  V^achs- 
bleichen.  —  6)  C.  de  Medoc,  Gironde 
(14^),  St.  nordwestl.  von  Bordeaux;  1078  E. 
—  7)  C.  Montmiral,  Tarn  (14d),  St. 
nordwesü.  von  Gaiilac;  2500  £.  —  8)  C. 
RiTiAre-Baüe,  Hte«Pyr^n^(14d),St 
auf  einem  Hügel,  am  Adonr,  nfedL  von  Tar- 
bes; 1300  £. 

Castelnaudari,  FnAim.  Ande (14'),  St. 
am  Canal  du  Midi ,  der  hier  ein  Bassin  bil- 
det; 9W0  B.  —  Fabr.  für  Tndi»  ■eadenn 
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Zeage,  baamwollenej  Garn,  Lcder ;  Braue- 
reien; Hdl.,  besonders  mit  Getreide.  — 
{So9tomagv9.] 
Castelnuya,  SfAM.  ¥aleiicia(lSX  O.östl. 
von  Segorbo. 

Cattel  NaoTO,  Osan.  ^almatien  (33b), 
O.  am  ]IIbiiMairoiiCSattarf>,^rdwcsu.Ton 

Catliiro.  ^ 
Gaste  11  edolo,  Ital.  Lombardei,  Brescia 
Fleck,  tüdüstl.  von  Brescia ;  3000  E. 
—  Getreide-,  Seidenbau,  Viehzucht. 
Caetera  Lectourois,    Frakka.  Gers 
(144),  DT.  nftrdl.  TonLectoure,  000  E. 
2)  C.  •  V  i  V  e  n  t,  Gera  (14«1),  Df .  nordwestl. 
•    von  Auch,  570  £.  —  2]llineral(|aeUcn,dle 
ttwrk  beracht  werden. 

Castigliole,  Itak.  Sardinien,  Conl(84), 

O.  äüdl.  von  Saliizzo. 

Castigiionc,  Itaii.  Lombardei,  Lodi  (34), 
Fleck.  südöstL  von  Ludi,  nahe  amEinfl.  der 
Muzza  in  die  Adda ;  2500  K.  —  Viehzucht, 
Käsebercitung^.  —  2S)Castigiione,  Lucca 
(34) ,  Df. ,  gans  Ten  Modtona  omicMosgen, 
nordwestl.  von  Lucca.  —  3)  Gast,  (dcl 
Crati),  Neapel,  Calabria  cit.  (341>),  Fleck, 
nördl.  von  Cosenza ,  vom  Crati  umgeben ; 
2000E.  —  4)  C  a  s  t.,  Calabria  citor.(341>),St. 
nahe  an  der  Küste  des  Tyrrhcn.  Meeres, nord- 
westl. vonEufemia  auf  einem  Hügel ;  GOOOE. 
»  Welnban.—  5) Ca«  t.  (llolognese),  Kir- 
chenstaat, Bologna  (34),  Df.  siidwestl.  von 
Bologna,  in  einer  sehr  fruchtbaren  Gegend. 
^9)CtLnt,  Fiorentino,  Toscana,  Flo- 
renz (34),  Fleck,  sildöstl.  von  Arezzo ;  2000 
E.  —  7)  Gast.  d'Arcia,  Toscana,  Siena 
(34),  Fleck,  ^üdi.  von  Fienza;  bOO  E.  — 
Wein-,  Oelbau.  —.8)  Gast,  de  IIa  Pet- 
caia,  Toscana,  Siena  (34),  Fleck,  wcstl. 
vonGrosseto,  an  der  Küste,  in  sehr  ungesun- 
.  der  Lage;  1600E — Salsbereitnng.  —  9)  C. 
delleStiviere,  Lombardei,  Mantua  (34), 
St.  nordwestl.  von  Mantua,  mit  Kartell ;  5000 
E.  —  Schlacht  (lliM»,  den  5.  Aug.). 

Caritiglioncello,  T.  di,  Ital.  Toscana 
(34);  Bcfestigoag  m  der  Küate,  endoetl. 
von  Livorno.  ^ 

Gatftilien,  Späh.  (18),  Name  elnei  alten 
spanischen  Reichs,  der  Ilanpttheil  des 
heutigen  Spaniens,  zu  welcJiein  die  Pro- 
Tinxen  Alt-  und  Neu-Ca8tilicn,Leon, 
«  Asturia,  Galicia,  Estreniad  ura, 
Andalusia,  Granada  und  Murcia, 
nebst  der  St.  A  a  t  e  q  u  o  r  a,  gerechnet  wer- 
den.—  Alt-Castillen,  ctae  Hochebene 
(2500'),  die  zum  Biscayschen  Mbscn  rasch 
abfallt.  Im  K.  wird  das  Küstenland  durch 
dae  Cantabrifche  Geb.  ▼on  der  Hochebene 
ffMchieden ,  im  S.  trennt  es  die  Sierra  de 
Gnadarama  von  Neu-Castilien.  Hiitfl.  ist 
der  Duero,  der  hier  entspringt,  mit  verr 
Bchiedenen  Kbil. ;  das  Klima  ist  zieodldb 
kalt  und  bei  dem  herrschenden  Ilolzmangcl 
sehr  lästig.  Die  Provinz,  nur  in  einzelnen 
Distriefenfrnehtbar,  liefert  Wehl,  Flachs, 
Hanf,  Krapp,  Pottasche  u.  e.  w.  Die  zu 
AU-Castiliea  gehörigea  Frovinien  nndi 


Burgos,  Logrono,  Santandcr,  Avi- 
la, Se^ovia,  Soria,  Valladoiid, 
Valeneia.      Neo - Caatilien,  südl. 

von  Alt-Castilien,  eine  liohe,  vom  Guadara- 
ma-Geb.  im  JV.,  dem  Geb.  von  Alciiraz  und 
der  Sierra  Morena  im  S.,  dem  Geb.  von 
Cuen^a  im  O.,  derSlerra  de  Guadalupeim 
W.  eingeschlossene  Ebene  (bis'iWW  hoch), 
dürr ,  gröfstentheils  baumlos,  schlecht  an- 
gebaut. Ilptfl.  sind  Tajo  und  Gaadlana 
mit  ihren  Nbfl.  Der  Sommer  ist  heifs,  der 
Winter  rauh  und  kalt  bis  zum  Froste,  den- 
noch gedeihen  in  den  fruchtbaren  Thailen  t 
Südfrüchte,  Gel,  Wein  u.  s.  w. ;  die  Vieh- 
zucht ist  beträchtlich,  besonders  werden 
viele  Schafe  gehalten.  Neu-Castilien  zer- 
fallt in  folgende  Provinzen:  Madrid,  To- 
ledo. Ciudad  Beal,  Caeuf  a,  G«a- 
dalaxara. 

Gastillejo  de  Ynieeta,  Svan.  Nw- 
Castilien,  Cuen^a  (18),  O.  tndfieU.  von 

Cuen^a. 

Castilln,  Span.  Aragon  ,  Zaragoza  (13), 
St.  nordwestl.  von  Zaragoza,  zu  den  Cinco 
Villart  gehörig;.  —  2)  Andalusia,  Jaen  (13), 
befestigter  O.  südöstl.  von  Jaen.  —  3)  C  a  s  t. 
blaneo,  Ken-Cattlliea,  Toledo  (13),  O. 
am  Guadiana.  —  4)CaBtillo  de  Litera, 
Aragon  (14^)  *  O.  nordöstl.  von  Benavarre. 

Gaitillon,  Frankr.  Gironde  (14(i),  0. 
an  der  Mdg.  der  Gironde,  nordöstl.  von 
Lesparce.  —  2)  Gironde  (l4d),  St.  an  der 
Dordugnc,  südL  von  Libourne;  1560  E.  — 
8)  Am^fo  (W)y  St.  in  einem  Gebirgszug 
am  rechten  Ufer  dee  Lea,  efidweed.  von 
Girons}  830  £. 

Castillonnei,  FnAioca.  Lot  et  Garonno 

(14d).St.  nordwestl.  vmiVilleneaved^Agen, 
am  Uropt;  2000  E. 
Castine,  ^-AM.  Verein.  Staaten,  Maine 
(47),  St.  anf  einer  Ijandzunge  an  derüte. 
des  Penobscol^  mitHafon;  1088  E.— Hd£, 
ScbUllfahrt. 

Castle,  AÜ.  Nea>Holland,  Gumberland 

(501>),  0.  nördl.  von  Paramatta. 
CastleAcre,  Ekgl.  Norfolk  (ISb),  Kirchep. 
sudöstl.  von  Lynn  Regis;  1333  E.  — 
2)  Castle  Gary,  Soramerset  (15l>),  St. 
südü^tl.  von  Wells;  171)4  K.  —  3)  Castle 
R  i  8  i  u  g,  Kirchsp.  und  Fleck.  (35tt  E.)  nord 
östL  TonLjnn  Regtä,  —  Der  Fleeken  war 
sonst  eine  wichtige  Hafenstadt  und  hat 
•einen  Namen  von  einem  alten  Kastell ,  in 
welchem  Isabelle  von  Frankreich,  Gemah- 
lin Eduards  IL,  Mutter  Eduards  III.,  nach 
der  Ermordung  ihres  Gemahls  27  Jahre 
gefangen  gehalten  wurde.  —  4)  Castlc- 
ton,  Derby  (151»),  ICirchsp.  nordwastl.  von 
Derby ,  hat  seinen  Xatncn  von  einem  alten 
Schlosse  und  bietet  mehrere  Naturmerk- 
würdigkeiten dar. — 5)Ca8tletown,  En  ok. 
Ins.  Man  (15b),  Stsüdwestl.  von  Douglaa; 
2036  E. ;  sie  wird  als  die  Hptst.  der  Inf. 
betrachtet,  obgleich  Dougla«  bedeuten- 
der ist. 

Caatlo  BUgig,  bu.  Vlrtir,  ilo—giwni 
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(15^),  St.  wühtl.  Ton  Monaghan;  1363 
E. —  2)  Connaught,  Mayo  (IStl),  kirchsp. 
(4169  £.)  nahe  am  See  Rahine,  und  8t. 
mit  Ö404  E. ,  -welche  Branerel ,  G«rberei 
und  einen  lebhaften Hdl.  niitLcinvand  trei- 
hen.  >—  3}  C.  Corner,  Leinnter,  Kiikenny 
(15<l),  KlvebBp.  (l:i4»4  E.)  und  St.  nördl. 
Ton  Kilkenny,  Avohlgebaiit;  905  E.  —  In 
der  Umgegend  Kohlenwerke.  —  4)  C.  Con- 
nel,  Munster,  Limerick  (15^),  Df.  am 
Shannon,  nordöstl.  von  Limeriek ;  700  E.  — 
Mineralquelle.  —  5)C.  Dermot,  Lein- 
ater,  Kildaro  C^^il),  liirchsp.  (5684  E.)  und 
St.  am  PI.  Lane,  südl.  Ton  Kildara,  sonst 
hefcstigt;  1336  lä.  —  6)  Castlelinven. 
Munster,  Cork  (15(1),  Kirchop.  (5936  £.) 
nnd  Df.  an  der  Bai  von  Castleliaven ,  süd- 
wcstl.  Ton  Cork.  —  7)  Castlemain, 
Munster,  Kerry  (15«1),  St.  am  Fl.  Manj^^ 
nicht  weit  von  dessen  Mdg.  in  die  Bai  von 
CaakleiDaiii;  ME.  —  Einiger.  Hdl.  — 
8)  Cae  tic  inarty  n,  Munster,  Cork  (15^), 
lürchsp.  (1323  £.)  und  St.  am  Fl.  Phoenix, 
ottl.  von  Cork.  —  9)  Castlereagh,  Con- 
naiight,  Roflcmimon  (15d),  St  nordwettl. 
Ton  Roscommon;  11-13  E. 

Caatle  Doogla»,  Schotii.  Kirkcndbright 
(ISc),  Fleck,  nordöstl.  von  Kirkcudbright; 
Baumwollenmanufa<  tur.  —  2)  Roxburgh 
(15c),  Kirchsp.  (2038  £.)  und  Df.  am  Fl. 
Liddel  oder  Liddale. 

Castlereagh,  AU.  Nm-Holland,  Gmnber- 
land  (&QI»),  O.  im  wastL  Theile  der  Pro- 
vinz. 

Casllereag-A,  AV.  Neo-Holland  (50e), 
ein  bctrüchtl. ,  durch  Smnpfebenen  ilic- 
ftjender,  dennoch  aber  zu  gewissen  Zeiten 
trockener  Fi. ,  der  in  den  Darling  fällt. 

CBstle  Rock,  N-AH.  Voeiii.  Staaten, 
O^agc  -Distr.  (46b),  O.  im  westlidiaten 

Thcilc  den  [jundcs. 

Castopol,  Span.  Asturien  (13),  0.  im 
weitl.  Th^le  derProv.,  an  einer  Einbodit 
des  Oceanti. 

Castor,  Caistor,  En«..  Norfolk  (15i>). 
Kirdiap.  (864  E.),  ndrdl.  von  Yarmoath,  und 
Ort,  den  £iiüge  für  GorMmonuv  lialteo. 

Castres,  Frankr.  Tarn  (14d) ,  Fleck, 
südösü.  von  Bordeaux;  779  E.  —  2)  Tarn 
(14d),  St.,  vom  AgoQtdorchflotmn;  klei- 
nes und  grofses  Seminar,  Gcsellschnft  för 
Ackerbau ,  Bibliothek ;  15663  E.  —  Fabr. 
für  feine  Tücher,  Kasimir,  wollene  Decken, 
Stmmpfwaaren,  Leinwand,  Leim,  schwarze 
Seife,  Lcder;  Bleichen,  Färbereien,  Ku- 
pferhämmer. Hdl.  mit  Tuch,  Wollenwaa- 
ren,  Papier,  Seide  «.  f.  w.  <—  VafeMtadt 
AndM  Dacier'e. 

C aatricom,  AS.  Ostindische  Ins.,  Celebes 
(44o) ,  Busen  auf  der  nordöstl.  Küste  von 
Celebes , .  nftrdi*  von  der  Buyten-Spitze. 

Castricum,  Nibubrl.  Nord-Ilolland  (29), 
Df.  nordöstl.  von  Bevervyk;  700  E. 

Port  Castric«,  Carennge,  AM.  West- 
ilidifli^  Kleine  ABtakD,  S«  Lada  (40),  Ha-M- 


fcnstadtanderWeillifilte,  HptovtderlaNit 

4300  E. 

6  a  s  t  r  1  e  s,  AS.  Chines.  Reich,  Mandschurei, 
Sakhalian>nla  (43c),  Bosen  am  Tatar-GelT. 
Castries,  Frankr.  H^rault  (14d),  Fleck, 
nordöstl.  voa  Montpellier}  787  £•  —  Wa»- 
serleitnng. 

Castro  Deiro,  Pony.  Beira  (13),  llei^ 
südl.  vnn  Laraego.  —  2)  C.  Marin,  At- 
garvien  (13),  St.  östl.  von  Tavira.  — 
3)  C.  Ver<r«,  Alcntcjo  (13),  St.  nordöstl. 
von  Ouriqne ;  216  Häuser.  —  4)  C.  V  i  c  e  nte^ 
Tras  es  Montes  (13) ,  St.  ösU.  von  Mifan- 
dola. 

Castro,  Spaw.,  Aragon  (14<I),  O.  am  FL 

Eiisera,  nordwettl.  von  Bennvarre,  —  2) 
Castro  urdiales,  Alt-Castilien,  Bor- 
gos  (13),  St.  an  der  Rfisto,  M.  von  San- 
tander.  —  3)  C.  Xeres,  Alt-GastSlfen, 

Bnrgos,  St.  westl.  von  Bnrgns. 

Castro,  S-AM.  Brasilien,  Sao Paulo (40), 
VUla  mid  Khrchsp.  (4831  C.)  sndweilL  von 

Sao  Paulo.  —  2)  Chili,  Chiloe  (49),IIafMl 
an  der  üstküiite  der  Insel  Cbiloe. 
Castro,  IxAt.  Neapel,  Terra  d'Otranto 
(34l>),  St.  und  Bischofssitz  südl.  von  d'Otran- 
to;  bOOü  E.  —  Wein,  Oliven.  —  2)  C. 
Giovanni,  Sici lien ,  Caltauisetta  (M^), 
St.  anfeinera  Berge,  mitKastell ;  11148  E.  — 
[Enna  und  seiner  Lage  wegen  Umbilicua 
Siciliae],  —  3)  C.  N  novo,  Sicilien,  Gir- 
gcnti  (34b),  Fleck,  nordöstl.  von  Btvona, 
nm  Abliange  eines  Berges;  1400 E.-; — Süd- 
früchte. —  4)  C.  Pignano,  Neapel,  Mo- 
lisc  (34t>),  llptort  eines  Kantons,  am  linken 
Ufer  des  Biferno,  nordwestl.  von  Gampo- 
bas.o;  2400  E.  —  Wein,  Oliven.  —  5)  C. 
Reale,  Sicilien,  Messina  (34b),  St.  südL 
von  Hilaiao;  11146  E. 

Castrovirrey na,  S-AM.  Pcni,  Gnan- 

cavelirn  (49b) ,  Prov.  ond  Fleok.  sodfistL 

von  (juanr^vellca. 
€astua,  D.  Oesterreich,  lllyricn,  Trint 
(25),  bercät.  St.  auf  einem  Berge,  an  der 
Nordt^pitze  des  Busens  von  Qnarncro;  .420 
E.  —  Hdl.  mit  Wein,  Oel  u.  s.  M'. 
Caauar  ina.  All.  West-Australia ,  Wel- 
lington (50c  \bk.),  Vorgeb.  an  der  Südedto 
des  Port  Leschenault. 
Caswell,  N-AH.  Verein.  SfoaCeo «  Nerd- 
Cbrolina  (47),  O.  an  der  Grenze  von  Vir- 
ginia ,  nordöätl.  von  Leesburg. 

St  Catalina,  N-AM.  Mexico,  Nen-Cali- 
ibmien  (47b),  Ins.  nahe  an  der  Kftste^  dem 

St  Pedro- Hafen  gegenüber. 
St  Catalina,  C  AM.  Nicaragua  (47b), 
Torgeb.  an  der  Südseite  des  tSolfs  del  Pa- 
pagayo. 

Catania,  Itai.  Sicilien  (34b),  Prov.  am 
Ionischen  Meere,  zwischen  Messina,  Pa- 
lermo, Caltadsetta  nndSiragosa,  aus  Thei- 
len  des  Val  Demena  und  V  ul  di  Noto  be- 
stehend; 84  DM. ,  335647  E.  Im  nordösü. 
Theile  Ist  der  Etna ,  sidi  an  die  westL 
^ettHBi-Bergc  aaieUMMI,  im  S. 
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liegt  an  der  Grenze  der  M.  Laim,  desien 

Veraweigunpen  in  die  Prov.  hineinziehen, 
zwischen  beiden  liegt  die  fruchtbare  Ebene 
von  Catania.  Ilptfl.  ist  der  Giare  tta  mit 
Chrisas,  Dittaino,  Trachinound 
Gabello.  Die  Provinz  ist  fruchtbar  und 
bringt,  bei  der  Thätigkeit  ihrer  Bewohner, 
Getreide  und  fast  alle  Sorten  Früchte  in 

fröfserer  Menge  herror,  als  dio  übrigen 
roT.  SicUions.  —  2)Catania,  berestigte 
Qptst.  der  Fror. ,  an  der  Küste,  mit  Ha- 
fen; breite  gerade  Straften;  Kathedrale, 
Stadthaus  (Palazxo  del  Senato),  Uenedicti- 
ner-Kloiter;  Sita  einet  Bischob,  Univer- 
sität, Lyceum,  mehrere  Bibliotheken  und 
Moaeen ;  Akademie  Giojena ;  55000  £.  — 
VorCrefflidie  tddene  Zeuge,  Arbdten  In 
Lava  und  Bernslein ,  den  man  in  der  Nach- 
barschaft findet ;  Ildl. ,  daher  ist  hier  ein 
Handelsgericht.  —  In  di  r  Umgegend  Acker-, 
Wein-  und  Oelbau.  —  Alterthümer  aus  der 
alten,  ganz  mit  Lava  bedeckten  St.' Catana, 
von  welcher  ein  nofses  Amphitheater, 
gMw  ab  doi  CeluBeam  ni  Rom ,  Reste 
eines  Theaters ,  von  Bädern  und  viele  Grä- 
bern. 8.  vr.  sich  erhalten  haben.  —  Die  Stadt 
iit  mehrmals  durch  Erdbeben  und  durch 
Auabrnche  des  Vesuv  zerstSrt  wmrden,  be- 
sonders 1()93  und  1819. 

Catanzaro,  Itai».  Neapel ,  Calabria  ult. 
(34l>),  feste  St.  auf  einem  Berge,  ganz  im 
Gebirge,  mit  Kastell;  Bi^chofsbitz,  Katlic- 
drale,  Seminar,  Akademie  der  Wissenschaf- 
ten, Lyceum;  12000  Hdi.  mit  Seide, 
Wem  and  Oel. 

Catauixis,  S-AM.  Brasilien,  Rio  Xegro 

i49b),  lodianerstamm  im  südl.  Theile  der 
'rar.,  unter  dem  Namen  Catauxis,  iw  lachen 
Hynriiha  and  Hyiitahy. 

Catawba,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Caro- 
lina (47),  Fi.,  entsteht  in  Nord-Carolina 
ans  iwd  Qnellflfissen,  Grofse  ond  Kleine 
Catawba,  welche  in  Süd-Carolina  Walarae 
genannt  werden  und,  mit  dem  Congaraa 
-vereinigt,  den  Santee  bilden. 
Cateau-Cambresis,  Frankb.  Nord  (14b), 
feste  St.  südöstl.  von  Cainbray  ;  4400  F.  — 
Manufacturen  iindHdl.  mit  Tuch,  Calicots; 
Batist,  Seife,  Papier n.  ■.  w.  —  Vertrag 
(1559)  zwischen  Frankreich  und  Spanten. 

Catel,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Philippinen, 
Mindanao  (44c),  q.  au  der  Ostküste. 

Catelet,  FsAanu  Alme  (14b),  st  am 
linl:en  Ufer  der  Scbdda,  aordwaatL  ynt 
Qucntin. 

Catella,  Sfait.  Caiainna,  Barcelona  (13. 
14d),  O.  an  der  Kälte,  iiardafa.raBa>^ 

celona. 

Catharina,  S-AM.  Brasilien,  Rio  Grande 
do  Sul  (49) ,  Insel,  nahe  an  der  Küste,  von 
welcher  sie  der  gleichnamige  Sund  treml; 
■ie  ist  gebirgig  und  stark  bewaldet. 

Catharina,  S-AF.  Kaste Congo,  Loango 
(40),  Vorgeb.  tädeelL  vom  Cap  Lopes. 

Calhariaa-Dorr,  Oans.  Uagara,  To- 


ronthal  (351>),  0.  am 
ostl.  von  Gr.  Betschkerek. 

Catharina8,Catharinen8- Archipel, 
s.  Aleuten. 

Cathcart,  Schotl.  Renfrew  (15«),  Kirchsp. 
(2056  £.).  mit  den  Rninep  eines  gleichna- 
migen SichloMei  md  einer  römisdien  Sta- 
tion ,  südöstl.  von  Renfrew. 

Catice,  S-AF.  Zangaei»ar  (40),  O.  aai 
Quilmance. 

Catigliano,  iTAs^TaecaBsOU),  O.  Bard» 

westl.  von  Pistoja. 

M.  Catini,  Montecatini,  Ital.  Toi- 
cana  (34),  alter  fester  0.  südwestl.  von 
Pistoja;  1400  E.  BIfaieralqnellen.  — 
2)  0.  südweeti.  Ton  Voltana { vltriolhait^ 
Quelle. 

C.  Cafoefte,  19-AM.lIazleo,TncalaB(47b), 
das  nördlichste  Vaigeb«  dar  Frav.,  an  Ka* 

nal  von  Yucatan. 
Catorce,  N-AM.  Mexico,  San  Lnis-Potoii 
(47b) ,  o.  nürdl.  von  San  Loia-Potoei,  mit 

reichen  Silbergruben. 

M.  Catria  (^Monteeatria) ,  Ital.  Kir- 
chenstaat, Vibino  (84),  Berggipfel  der 
Apenninen,  nordöstl.  von  Cubliio* 

Catskill,  N  AM.  Verein.  Staaten,  Nen- 
York  (47),  St.  am  rechten  Ufer  des  Hudson, 
da,  wo  der  gleidmamige  Fl.  ^nmfinde^ 
südwestl.  von  Hudson ;  4245  £. 

Cattaraugug,  N-AM. Verein. Staaten, Nen- 
York  (47) ,  kl.  Fl. ,  mdt.  in  den  Erie. 

Cattaro,  Okstr.  Dalmatien  (33b),  Krs. 
und  St.  am  Ende  des  gleichnamigen  Kanals, 
stark  befestigt ,  mit  Fort  auf  dem  nahen 
Berge  Sella,  von  nackten  Bergen  am- 
geben;  Bischof»gitz.  Der  Hafen  ist  gut, 
aber  wenig  besucht  |  2200  £.  —  Zwei 
Erdbeben  rarwfieteten  die  Stadt  1503  und 
1667. 

C  a  1 1  o  1  i  c  a ,  Itai,.  Sicilien,  Girgentt  (34b), 
St.  nordöstl.  von  Monte  AUegro ;  7000  £.~ 
Mir.  IBr  Iwnmvonene  nnd  seidene  Zeuge. 
Die  Umgegend  ist  fruchtbar  an  Wein  u.  Oli- 
ven; Schwefclminen.  —  2)  Kirchenataat.Forli 
(34),  St.,  nahe  am  Ad riatibchen  Meere,  süd- 
östl. v.  Rimini;  3000  E.  — .  Wein- und  Sei- 
denbau. —  ImJahre  359,  zu  Zeiten  des  Pap- 
stes Liborius,  trennte  sich  eine  Anzalü  von 
Bischöfen  anf  dem  GoncU  sn  Jftinrfni  Ton 
den  arianie;ch  gesinnten  und  begab  sich 
nach  Cattolica;  die  nach  den  Grund- 
sätzen dieser  Bischöfe  lehrende  Kircho 
heifst  seit  jener  Zeit  dieKatho  li8che(?). 

Catumbela,  S-AF.  Benguela  (40) ,  be- 
träcbtl.  FL,  der  ans  Gaba^  Valombo  u.  a. 
entsteht  ond  l»ai  Saa  PeBpe  in  daa  Atiiii* 
tischen  Oceaa  fillt. 

Catus,  Frakkr.  Lot  (Ud),  St. aoffdvaitl, 

von  Gabors;  1300  G. 

Cauea,  S>AM.  Golambia,  Nen-CFramida 

(49b),  Nbfl.  des  Magdalenenstroins ,  links, 
▼on  welchem  ein  Departement  den  Namen 
l&iirt  I  das  fidi  von  den  Andea  bis  an  dia 
watÜKnitaanrtvacIt. 
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Otneoa,  •.  WaooUd. 

Canco»-,  Caico8-Ins.,  AM. Westindien, 
Bahama-Ios.  (48),  Inselgruppe  nördl.  Ton 
den  Tiiili»>liw. ,  mrchdMCftleoe-Pnt- 

•  age  .Ton  der  Ins.  Mavigoana  getrennt; 

Plantagenban ,  der  in  neaern  Zeiten  nchr 
zugenommen  hat.  Die  beträchUicbsten  die- 
9»  Inseln  sind:  Groft-,  Notd-,  Ott- 
and  West-Caic08. 

Caudebec,  Fra!«kr.  Seine  Inf6r.  (14«), 
St.  an  der  Seine,  sädl.  Ton  Yvctot;  275(1 
£.  —  Fabr.  für  Segeltnch ,  Hüte,  Leder, 
Seife,  baumwollenes  Garn;  F'ärbereien; 
Hdl.  mit  Getreide ,  Branntwein  u.  w.  ~ 
Somt  Hptot  tai  Lindebent  Omz. 

Caudccnste,  Fratvkr.  Lot  et  Garonne 
(14d),  Fleck.  südöstL  von  Agen;  1240  E. 

Caudies,  FaAifKn.  Pvr^n^  Orient.  (14d), 
Fleck.  nordweid.YMPerpigiuui;  IIUS.— 
Wollhandel. 

Caugmaliri,  AS.  Vorderindien,  Benga- 
len (44b) ,  O.  nSrilL  ▼«»  Pnccwliie, 

Caulabundy,  AS.  Vorderindien,  Benpi- 
len  (44b) ,  St.  an  der  Grenze  von  JUadraa, 
südwestl.  von  Cuttalc. 

Ganmont,  FkAnam.  Oalvadof  (14«),  Df. 

•fidweitl.  von  Bayenx ;  2150  E.  —  Hdl.  mit 
Geaügel.  —  2)  Vaudnse  (14d) ,  St.  süd- 
dstl.  von  Avic^non ,  mit  einem  alten  fetten 
Schlosse ;  1754  E.  —  Seidenbau ;  Hdl.  mit 
Wein,  Olivenöl,  getrockneten  Früchten, 
la  Canne,  FaAKKa.  Tarn  (14<1),  St.  nord- 
AttL  voo  OMtret;  2800  K.  —  Wollen« 
Zeug-p. 

Cannes,  Frahkb.  Aade(14d) ,  St.  nord- 
M.  TOB  Careattomw;  tnö  E.  —  Hüte, 
Bnmahnm,  —  In  der  Umgegend  Marmor. 

C  a  u  s  1  u  n  d ,  Daen.  Fünen  (Ißb) ,  Kirchsp. 
tüdöittl.  von  Mittel£abrt;  550       mit  dem 

^oicimamigen  Dorfe. 

Cantta  d  e,  Frank r.  Tarn  et  Garonne  (14d), 
St.  nordügtl.  von  Mnntauban,  an  der  Lere; 

£.  —  Fabr.  für  wollene  Zeuge,  Lein- 
wtmäi  HdL  nriC  Getroido,  Hohl,  Zwirn 
n.  8.  w. 

Cauterett,  FaATntR.  UteaPvr^n^et  (14d), 
FUmüc.  oftdi.  von  Argelet;  lOl E.  —  Hdue 
QaalloB. 

Cauvery ,  Covery,  AS.  Vorderindien, 
Madrat  (44b),  Hptstrom  derPrätidenttchaft, 
«nttpr.  in  Mjsore,  afannt  den  IleBewa^> 

ty,  Shinsha  n.  a.  links,  den  Cubbany, 
^'oy  el  u.  a.  rechts  auf,  ist  tchiffbar  und 
fallt  in  mehreren  Mdgen  in  den  Mbsen  von 

Bengalen. 

C.  de  Caux,  Fraickr.  Seine  inf^r.  (14«), 
Vorgeb.  nördl.  von  Havre  de  Grace,  am 
Banal;  benanat  aadi  dem  dienaL  Länd- 
chen Caux  in  der  Normandie. 

Cava,  Itai..  Neapel,  Frincipato  cit.  (341»), 
6t  nördl.  von  Solerno;  Bitdioftiila»  Ka- 
Ihadrale,  Seminar ;  9000  £.  —  Seideno  and 
iMwai  Willi  nun  Zoogo)  Woin-,  Olivon-  ud 
Mdonban. 

Gbts,  Saun.  Man^hm.        U.  fai.» 


etwa  1  engL  IMo  lang,  i  HI.  hreiC,  aar 

von  2  oder  3  Familien  bewohnt. 
Cavado,  Port.  Entre  Dooro  e  Minho(13), 

FI.,  ent^r.  in  Trat  os  Montes  n.  mdt.  bei  £t- 

posende  in  den  Atlantischen  Ocean. 
Cava  gl  ia,  Ital.   Sardinien,  Coni  (84)^ 

Fleck,  westl.  von  Coni;  2S00  £. 
Cavaillon,  AM.  Wettindien,  Haiti  (48), 

Kirchsp.  und  Fleck,  an  oiaor  Biioht,  wettL 

von  lee  Cayes. 

Cavaillon,  Frankr.  Vancluse (14<>) ,  St. 
an  der  Durance;  6705  E.  —  Sddeaancht 
und  Spinnerei ;  Hdl.  mit  Oel  ,  Melonen 
u.  8.  w.  —  Reste  einet  alten  Triumphbo* 
gens.  —  [CaMllo.] 

Cavaiva,  S  AM.  Bratfliai,  Ibttogroiia 

(49b),  Äbfl.  des  Juruenna,  recht«, 
Cavalcante,  S-A>I.  linuiilicn ,  Goyaz 
(49b),  Df.  nordöt«tI.  von  Sta  Rita.  —  lader 
Umgegend  Goldbergwerke. 

Ia  Ca  Valerie,  Fran  kr.  Aveiron  (14d)y 

St.  BÜdö^tl.  von  Millau;  7(>0  £. 
Cavaler  Maggiore,  Ital.  Sardlnian» 

Coni  (34).  Flock.  nördL  Toa  Savigliaao; 

8000  E. 

Cavaloto,  D.  Oesterreich,  Tirol,  Triont 

(25),  Fleck,  am  Avi^io,  im  Fleirosthale, 
mit  Schloff ;  in  der  Umgegend  Acker  -  and 
Weinbau ;  Ildl.  mit  Hou. 

Cao  •  It  er  e,  AS.  Kleinaaien(4iki48),  Vorgeb. 

an  der  Südküste,  der  Ins.  Cypern  ge<!;^cniiber. 

Cavalloy  Ital.  Venedig,  Udine  (34),  Berg 
in  den  Alpen,  au£  der  Grenze  zwischen 
Udine  und  Bi'lluno.  —  2)  Neapel,  Terra 
d'Otranto  (34b),  Vorgeb.  an  der  ()stkü>te, 
Brindisi  gegenüber ,  bildet  mit  dem  Cap 
Gdio  die  iuiodo  von  Brindisi. 

Ca  voll  Oy  Fr  AN  KR.  Corse  (34),  Vorgeb.  aa 
d.  Westseite  der  Int., B&dwe8tl.von Calvi.  <— 
2)  Ine.  aa  der  SüdtpUae  Ten  Gortka. 

Cavallj,  AF.  Gnfaiea,  Zahnkäste  (45aX 

St.  östl.  vom  C.  Palmas,  an  der  Mde;.  dee 
Fl.  Cavally,  in  einem  Walde;  lOOÜO  £., 
grofd,  gilt  gebaut,  nidit ohne  bdottrio* 

Cavalos,  AF.  Sahara  (45«),  Bneea  aftidL 
vom  Cap  Languedo. 

Ca  van,  Irel.  Ulster  (15*1),  ein©  der  9 
Grfsch.,  in  welche  Ulster  zerfällt,  an  der 
Grenze  vonLeinster;  27^  GM.  mit  22193$ 
£.  —  ImnordwestLTheile  sind  die  Ballv- 
nageerag  h-  Geih,  der  übrige  Thell  itt 
gewellt ;  Hptfl.  sind :  Eme ,  Cro^han  und 
Annalee,  die  beträchtlichsten  der  vielen 
Seen:  L.  Ramor,  Sheelan,  Gawna^h, 
Oughter  und  £rne.  Hafer  und  Flacht  tmd 
die  Hanptproducte  aus  dem  Pflanzenreiche, 
Kohlen  u.  Eisensteine  aus  d.  Mineralreiche; 
die  Qebirgfigegenden  haben  schöne  Weiden. 
Linnenwtln  rel  ist  der  einzige  Industrie- 
zweig von  einiger  Wichtigkeit.  —  2)  Die 
Hpttt  Cava  n  liegt  in  der  Mitte  der  OrBoh., 
ist  teit  1829  na<  Ii  einem  Dtonda  btl  gaas 
neu  aufgebaut ;  2000  £. 

C  a  V  an  a  t,  Spah.  E«tremadara,Caceres  (13)„ 
O.M.Ta«Ttailiii. 


* 
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C    an  i  1 1  a  s,  Spa!«.  AlUMUiM^teiaClS), 

O.  südöstl.  von  Soria. 
Cavarxere,  Itai<.  Venedig,  Venedig 
FMr.  am  Adige,  «AdwcatL  tob  Qiuiggia; 

3300  E.  —  Hdl. 

C  av  e  r  n  a,  Scrwbiz  ,  Teeeia  (32),  Tlud  im 

westl.  Theile  des  Kantons. 
CaTertitx,  D.  Sach»cn^  Meinsen (27id8), 

Df.  nordw-eatl.  von  Slrehia;  2i)6  E. 
Caviana,  S-AM.  Brasilien,  Tara  (49), 
'  betriditt.  Ins.  vor  der  Mdg.  des  Ainaz(»nen- 

Stroms ,  fruchtbar ,  reich  aa  Vieh  und  Fi- 
schen ;  mit  einer  Villa. 
Cavignac,  Franbb.  Gironde  (I4d),  Df. 

8ÜdÖ8tl.  von  Blaye;  604  E. 
CaTÜli,  AS.  Oätindläche  In?.,  Philippinen 

(44e),  kl.  Ine.  in  der  Sulu-See,  öäÜ.  tüu 

Faliiwan. 

Ca  ü  i  0  l  a,  AF.  Canarische  Ins.,  Palma 
(42u43Nbk.),  Vorgeb.  an  der  Nordküste. 

Oavite,  AS.  Ostindiiehelni.,  Philippinen, 
Lnion  (44c),  Prov.  und  St.  südl.  von  Ma- 
nila, mit  Hafen;  1926  E.  —  2)  Mindanao 
(44c  )  ^  Vorgeb.  an  der  nordöstl.  Küste. 

Gav.  Marino,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Ror- 
neo(44c),  Folspiiinst'i  nördl.  ^oii  IJoriico. 

Cavo,  Ital.  kirchcnätaat,  Uom  (34),  hoher 
Berg  sndöstl.  Ton  Rom,  an  dessen  Furse 
Alba  lag  und  der  Lago  diAlbnnn  sich  mis- 
lireitet;  2942'  ital.  hoch,  er  scheint  vuika- 
nfochen  Unpnra}^.  ^  AtterthOmer. 

Cavo  (Cuvo),  S-AF.  Angola  (40),  wenig 
hekanntor  Fl. ,  südl.  vom  Fi.  Longa. 

Ca  vor,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34),  Fleck, 
sädweätl.  Ton  (Mgnuo;  SOOO  E.  —  Sei- 
denspinnerei. 

Caxabamba,  S- AM. Peru, TruxiUo (49b), 
O.  nwdditt.  von  Trnxillo. 

Caxamarca,  S-AM.  Pom,  TruxUlo (49b), 
Frov.  und  St.  am  gleichnamijLi^i'en  Fl.,  in  rau- 
her Gegend  (2866  M.  hoch) ;  7000  E.  — 
Silber«  imd  Stalilarbeiten.  In  geringer 
Entfernung  davon  die  Incabüder,  hcii'sc 
Schwefelbäder,  aus  einem  bodenlosen  Kra- 
ter oitopringend,  in  welehem  man  den  gol- 
denen Thron  des  Atahnalpa  gesucht  hat. 

Caxatambo,  S-AM.  Peru,  Tarma  (49b), 
FtOf,  und  St  am  Fnfbe  der  Cordilleren. 

Gaxias,  Aldeas,  Altas,  S-AM.  Brail- 
lien,  Maranhüo  (49b) ,  Villa  am  Itapicani. 
^  Baumwollen- ,  Ueisbau ,  Udl. 

Casine»,  AF.  ^er(4Sa),  Vorgeb. etwas 
wcfltl.  von  Algier. 

Caxoeira,  S-AM.  Brasilien, Piauhy  (49b), 
O.  eMtd.  Ton  Oewae.  —  t)  Bahia  (49b), 
bedeutende  St.  am  schiffbaren  Paragua^sn, 

nordwe!!itI.  von  Bahia;*  lateinische  Schule; 
1088  Häuser.  —  Lebhafter  Hdl.  mit  Kahla; 
die  Umgegend  ist  reich  an  Baumwolle  und 
Tabak.  —  3)  Bio  Grande  (49b),  beträchtli- 
che ViiU  wesü*  Ton  Pardo,  am  Jacuj; 


Caxoncs,  C-AM.  HomTiira-j  (48) ,  Sand- 
bänke und  Felsen  an  der  Ostkiiste  im  Meere 
▼oa  Honduras. 

Cm$mmb9  Vtcn^  S-Alf.  Gahnabia» 


dor  (49^) ,  hoher  Berg  (IHM') 

.\equator;  Vulkan. 
Ca^apo^  S-A.M.  Brasilien,  Goyaz  (49b), 

See  am  Nordabhange  der  Seiada. 
C  a  y  a  p  o  8,  S-AM.  Brasilien,  Goyazund  Sao 

Paulo  (49b),  Indianerstamm  an  beiden  Ufern 

iea  Rio  Grande. 

Careara,  S-AM.  Columbia,  Venezuola(40b)^ 

Villa  am  Orinoco,  westl.  von  Piedras. 

Ics  Cnyemitea,  AM.  Westindien,  Haiti 
(48),  Inselgruppe  in  der  Leogane-Bai,  aaa 
2  Ins.  bestehend,  la  grando  und  la  pO* 
tite  Cayemite. 

Cnyenne,  s.  Guyana. 

l>  a  j  e  n  n  e,  S-AM.  Franz.  Guyana  (49b),  In- 
sel und  Hptstadt  der  franzüsiöchea  Besitzun- 
gen auf  der  nordwestliclisten Spitze,  ander 
Mdg.  des  gicichnam.  Fl.,  mit  versdlUbani!» 
tem  Hafen ;  3000  E.  —  Hdl. 

ies  Cayes,  AM.  Westindien,  Haiti  (48), 
St.  an  einer  Bai,  der  Insel  4  Vache  gegen- 
über, in  ungesunder  Gegend,  mitBhede. — 
Hdl.  mit  Baumwolle  und  Indigo.  —  2)  iea 
Cayes  de  Jacqmel,  St  6etl. TCMi  Jaoq- 
rael,  am  gleiduAm.  Fi. 

Cayeux,  Frakkr.  Somrae  (I4b) ,  Flcclu 
am  Kanal,  nordwcstl.  von  Albc\iile;  2^00 
E.  —  Leochtthttrin. 

Caylux,  Frwkk.  Tarn  et  Garonnc (14^), 
St.  an  der  Bonuette,  nordöstl.  von  Montau- 
ban;  5400  E.  —  Hdl.  mit  Getreide. 

Cay  manische  Ins.,  AM.  Westindien,  Gr. 
Anlillen.  Janmica  (48),  3  kleine  Inseln  nord- 
>vcstl.  \  (m  Jiimaica,  /nsammen  mit200£.$ 
sie  sind  Grefe-,  Kle  i  n- Caiman  uid 
Caiman-Hrac.  —  Schildkrütenfang. 

Cayon,  Span.  Galicia,  Coruüa  (13),  0. 
sndwestl.  iron  ComSa. 

Cayos  de  lo$  docc  Leguas,  AM.  West- 
indien, Groftic  Antillen,  Cuba(48),  eineKeihe 
von  Sandbänken  an  der  Südküste  der  Inad« 

CayrcH,  Frankh.  Hte[«oiEe(14d),  lNE.mUi. 
V(»n  le  Puv;  710  E. 

Cayru,  S-AM.  Brasilien,  Bahia  (49b),  St. 
mu  der  gleichnamigen  Ins.,  an  der  Küste, 
Südwest!,  von  Bahia;  lateinische  Schule. 

C  a  y  t  o  n  e ,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Sumatra 
(44c),  o.  an  der  Westttdste,  nordwe8tl.Ton 
Kenlnilen. 

C  n  y  n  g  a,  N- AM.  Verein.  Staaten,  Nen-York 
(41) ,  Grafschaft  am  Südufer  des  Ontario- 
Sees,  mit  dem  See  Cayuga^  an  dessen 
Mdg.  der  llptort  Cayuga  liegt;  theol« 
Seminar  der Prosby terianer,  Bank;  2UH)E. 

C  a  9«»  I,  S-AM.  Gofaifflbia,  Veneraehi(49b), 
Fl. ,  f&llt  in  die  Mdg.  des  Esee^nibo,  in 
Guyana. 

Cayza,  S-A.U.  Rio  de  laPlata,  Grofs-Giia- 
«o  (49),  O.  omPilco  Mayo,  im  Gebiete  dor 
freien  Indianer.  —  2)  Bolivia,  Potosi(48b), 
O.  südl.  von  Potosi. 

Ca  salin,  SrAR.  Andatosia,  Sorllla  (IS), 

Fleck,  nördl.  von  Sevilla;  lOOOE.—  Wei». 
bau ;  in  der  Umgegend  fand  man  Silber. 
Cazais,  Fbaskr.  Lot  (14«l)',  Fledc 
M  Go«das}  IMSB. 
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CassT  <l«  Gaceret,  Spaw.  Ettrenmfan, 

Caceres  (13),  O.  sudöstl.  von  Alcantarn. 
Cazas  Grande«,  N-AM.  Mexico,  Freie 

Indianer  ^7I>),  Indfuierdorf  «m  FL  Gila. 
Gazan,  niAiivR.  Gironde  (li^},  Dt.  am 

gleichnamigen  Küsteneee ;  350  E. 
Cazaubon,  Frankb. Gers (14d),  Fleck. an 

der  Dmue;  t800  E.  Bianatrailwflane- 

reien. 

Caseffut,  AF.  Senegrambien  (45») ,  In«., 
am  iuraliip«!  der Bijuga-Ins.  gehörig,  fddl. 
Tim  der  Ins.  Bissao. 

S-AF.(40),beträcht- 
licher  See  im  südöstL  Theiie  von  Africa, 
deeeen  efidl.  ThcÄl  Marawl  bdl^  ioU.  — 
S)  Lnidetrich  westl.  vom  gmannten  See, 

■  In  welchem  der  Zambeze  entepnnct 
Gazendovia  (-zenovia),  IV-AM.  Ve^^• 
.  ein.  Staaten,  Neu-Yorlt  (47),  Hptort  der 

Grafschaft  Madison,  3200  E.  —  Ildl. 
Cazeres,  Frahkb.  HteGaronne  (14«i),  St. 

aa  der  Garoane;  nerdSetl.  von  St  Gaudens; 

2546  E  Fabr.  fir  Hfite^  Leder;  Färbe- 

rrien. 

Caziquare,  S-AM.  Columbia,  Neu-Gra- 

nada(49b),  KaniJ,  welcher  den  Orineeonut 

dem  Uio  IVegro  verbindet. 
Caxorla,  Span.  Andalasia,^  Jaen  (13),  St. 
-  nordosti.  von  Jaen ;  1800  E. 
C  a  z  z  a ,  Oestr.  Ualmatiea  (SS^),  Id.  Jatf 

Südwest!,  von  Curzoln. 
Cea,  Span.  Leon  (13),  Fl.,  fällt  in  den 

Eda,  llnku. 

Ce b  a z  a  t ,  Frankr.  Puy  de  Ddme  (W»), 
St.  nördl.  von  Cierraont;  2090  £. 

Ceccaglio,  lTAii.Leni1nrdei,Breieia(84), 
O.  nordwestl.  von  Brescia. 

Ceccano,  Itai..  Kirchenstaat,  Fro8i^one 
(34),  0.  am  Sacco ,  Südwest!,  von  Froti« 


Ceci,  Ital.  Kirrhenstaat,  Spoleto (Sil),  O. 

nordwestl.  von  Terni. 

Ste  Cecile,  Frawkr.  Sartbe (I4d),  Fleck. 

sndwestl.  von  St  Calais. 
Cecina,  Ital.  Toscana  (34),  Fl.,  entspr. 

bei  Montieri,  durchflicfst  das  gleichnamige 

Thal  nnd  mdC.  in  das  Tyrrhcnidche  Meer. 

An  seiner  Mdg.  liegt  das  gleichnamige  D£. 

mit  einer  grofshersogl.  Villa;  400  E. 
Cedar  Inlef,  N-AMU  Vereia. Staaten,Nerd. 

Carolina  (4:) ,  eine  der  sudlifdiea  Eia&hr^ 

ten  in  den  Fumtico-Snnd. 
Cedeira,  Spaw.  Galicia,  Coruna  (13),  O. 

an  der  Kösfe,  mit  Bafon,  nSidLmFcrrol. 
Cedrillas,  Span.  Aragon,  Temel (13), 

O.  ößtl.  von  Teruel. 
Cefalo,  6.  Mesurato. 
Cefalv,  I«Ai..  Sicilien,  Palermo  (34b),  St. 

an  derKüstc;  Bischofssitz,  mit  Hafen,  Ka- 
thedrale ;  »000  £.  —  Hdl.  mit  Oel,  Manna 

■  n.  8.  w.  —  [CcpfciiIenjiiiB.3 

Cega,  Span.  AU-Cnstilien,  Sagovia  (IS), 

Fl. ,  fällt  in  den  Eresm. 
Ceicer  de  Xerre, AS. Hinterindien, Gam- 

MduiCMe),  Intal  an  dereöddaü.  Enete.  — 


I>  Galear  da  Mar,  U.  lBa.andLv«id« 

vorigen. 

Ceilües,  Feankb.  Hörault  (14d),  Df.nord- 
westL  Ten  Lodeve;  1013  E. 

Celano,  Ital.  Neapel,  Abruzzo  nlt.  II.  (34b), 
Fleck,  auf  einem  Hügel,  an  welchem  der 
gleichnamige  See  stell  hiiMdeht;  8000E.— 
Einiger  Hdl.  —  Vatentadt  des  Orientalisten 
Giulio  Bartolocci. 

Celbridge,  Irbl.  Leinster,  Kildarc  (1&^, 
Kirchsp.  (1138  £.)  nnd  St.  am  Fl.  Salt;  UO» 
E.  —  Wollene  Zeuge,  Basthüte.  ' 

Celebcs,  AS.  Ostindische  Ins.  (44«) ,  In* 
selgruppe  defl.  von  Bomee  ,  r^n  welcher 
sie  durch  die  Strafse  von  Macassar  getrennt 
ist ;  sie  besteht  aus  der  Hauptins.  G  e  1  e  b  ee 
und  denkleinen,  wenig  bekannten  Ins. :  San« 
gir,  Siao,  Banea,  den  Xulla-Ins., 
der  Buton-Grüppe  und  der  Salay er- 
Gruppe. —  2)  Die  Ins.  Celebcs,  von 
hSehstnnregelmärsiger Gestalt,  aus  4  Land- 
zungen bestehend,  die  sich  nach  S.  und  O. 
weit  in  das  Meer  erstrecken.    Der  Mittel- 
punkt der  Insel,  swischen  den  4  Lradam- 
gen ,  ist  <Hn  Alpenland ,  4  Bergketten  nadl 
den  4  Gliedern  der  Insel  sendend,  auf  deren 
nordwestlicher  feuerspeiende  Borge  bemerkt 
worden  sind;  alle  Flüsse,  welche  zahlreich 
von  diesen  Gebirgen  herabstürzen ,  sind 
klein.   Das  Klima,  zwar  heifä,  wird  4och 
sehr  gemildert  dnrcfadieSeewinde;  derBo- 
den  ist  fruchtbar,  die  Producte  zahlreich 
und  raannichfaltig ;  die  wichtigsten  sind: 
Gold,  Eisen,  Seesalz;  Reis,  Mais,  Yams, 
Pisang,  Sago,  Tabak,  Zuckerrohr,  Baum- 
wolle u.  s.  w.;  Pferde,  Hornvieh,  eine  ei- 
gene Art  wilder  Buifel,  Alfen,  Hirscheber, 
Bhinoceros;  Paradiesrdgel ,  wildes  GeQu- 
gel;  Se.bildkröten  n.  s.  w.    Die  Einwohner 
sind  Malaiischen  Ursprungs  in  3  Hauptstäm- 
men:   Malcnssaren,  Bugginesen, 
Biadschner,  von  denen  die  letztem  die 
rohestcn  sind  ;  die  beiden  andern,  besonders 
die  Bugginesen,  solUui  den  Hindus  an  Bil- 
dung gleichen.    Sie  sind  wohlgebaot,  mi- 
fsig,  rauthig  nnd  kühn  bis  znr  Verwegen- 
heit ,  aber  rachsüchtig  und  wild ,  wenn  sie 
sidi  beleidigt  glauben;  nUe  bekennen  sieh 
sum  Islam.    Der  Ilanpterwcrbsz^veig  ist 
Ackerbau,  weniger  Viehzucht;  Fischerei 
iist  beträchtlich;  ihre  Waifen  Terfertigeo 
sie  selbst,  so  wie  die  geschätzten  baumwoU 
Icnen  Zeuge,  mit  denen  sie  sich  bekleiden. 
Der  Hdl.  ist  bedeutend  und  wird  grufsten- 
theils  Ton  ihnen  fislbst betrieben,  dneieg»> 
schickte  Seefahrer  sind;  nur  ChineMB  md 
^Niederländer  l>eanchen  die  Küsten. 
C  e  1  e  r  e ,  Itai..  Kbrehenstaat,  Vitetbo  (34), 
Df.  nordöstl.  von  Canino.  —  Getreidebau, 
las  Cellas,  Span.  Aragon (13. 14d),  O. 
nordwestl.  vtiu  liarbastro. 
Celle,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21) ,  St 
in  sandiger  Gegend,  an  der  Aller,  die  hier 
schiffbar  wird  durch  den  Einfluls  der  Lachte 
nnd  Fnse ;  mitFin&hafentt.  Seblofii ;  Zncht- 
banaCdnrch  die  Gfittinger  Gefangenen  b»- 
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Celleut  MB  Centroo. 


Inniit);  öffentliche  BibllotheT^en ,  Gymna- 
inaiii,Iandivirth6chaftlicheGc8elIschaft,Stu- 
terei;  11000  £.  —  Wachibleichen,  Braue- 
veien,  Falnr. für  Oblataa,  TklHik,  Cteho- 
rien,  Seife;  Branntweinbrennereien;  Hdl. 
mit  Bremen,  gegen  •onatiehrberabgekom- 
men.—  Alten-  mid  Wei  ter-Celle  jsind 
die  Vorstädte  von  Celle. 
Cellent,  Span.  Cataluna,  Barcelona  (13. 
14d),  Fleck,  am  Llobregat,  nordöstl.  von 
Manresa. 

Celles,  Fratvkr.  Deux  vres  (14c  ),  Fleck. 
DordwesU.  von  Melle;  llOOE.—  Fabr. für 
fSergw« 

Celorico,  F»EV.  B«ini(l^»  0.tidwMlL 

Ton  Almeida. 
Geneda,  Itak.  Venedig,  Treviio(34),  St. 

nordl.  von  Coa«gIiim>,  mttK«it«ll.  Biwluili- 

^itz;  5000E. 
Cent«,  8.  Mont  Ceni«. 
C«fio,  iTAft.  Parma  (84),  Fl.,  entspringt 

am  Fufde  der  Apcmibeii,  fillt  in  den  Taro 

bei  Tomovo.  <  ■ 

Centerrllle  MreTille),  N  AM.  Ver- 
ein. Staaten.  Indiana  (47),  UptortderGcfsch. 

.  Wayne,  östl.  von  Indiannpolis. —  2)  Mary- 
land (47),  Hptort  der  Grafscli.  Queen  Anns, 
uderOftonto  der  Ghesapeak-Bai,  nord- 
westl.  von  Denton,  mit  einer  Akademie; 
80  Häuser.  —  8)  Virgtnien  (47) ,  Uptort 
der  Gffar8eh.FUrfiz,  weeCI.  tob  Alemiidria. 

Cente^irao,  Itak.  Kirchenifaat,  Perugia 
(34),  O.  nordwestl.  von  Casenovo. 

GentineC,  AS.  Vorderindischeins.,  An- 
dawaaen  (44I>) ,  2  Inseln  vor  der  Duncans- 
Passnge,  nördl.  Grofs-  od.  Nord-'Cen- 
tinet,  aüdl.  Klein-Centinet. 

Genlo,  Itai.  lOrdnmteat,  Bologm  (84), 
St.  nahe  am  Reno,  mit  Manem  md  Gra- 
ben umgeben,  ronat  Bischofnits ,  mit  Ka- 
flwdnle;  4tO0  E.  Sndl.  davon  das  gleich- 
namij^e  DIL  mit  450  E.  —  Getreide-  and 
Uanfban. 

C  e  n  t  o  c  6 ,  S- AM.  Brasilien ,  Bahia  (.49b), 
O.  am  Francisco,  nordweitl.  von  Jacobina. 

Centorbi,  Itai..  Sicilien,  Catania  (84b), 
St.  nordwe«tl.  von  Catania;  2000  Ge- 
WlaorC  dee  Celeiit.  — >  [Centuripa.] 

Cent  oval  Ii,  SoRWSis,  Te9sino(32),  Thal 
im  Bez.  Locamo ,  von  der  Malozra  dnrch- 
•trömt,  dessen  Bewohner  Viehzucht  trei- 
ben. 

Gentre,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Pennsyl- 
▼anien  (47),  Fleck,  südöstl.  von  Jefferaon; 

ms. 

Centreville,  s.  Centerville. 

Centro-,  Mittel-America(47b).  Ein 
Mpnblicaniffcber  Staatenverein,  gebildet  aus 
der  ehemaligen  tpanitchen  Generalcapita- 
nerie  Guatemala,  nachdem  sich  die«e 
Theile  von  Mexico  losgesagt  hatten  (1821) ; 
im  W.  gremtt  er  an  Mexico  (CSUapa 
und  Yucatan*)  und  das  Honduras  -  Meer, 
im  O.  an  das  Caraibische  Meer  and  Co- 
InnMea  nftfuno) ,  im  S.  aa  des  Orofsen 
Ooeiai  MS  OH.  mit  MMOO  B.  Die 


Cordillerag  ziehen  anfangs  eüdSatlidi, 
nördlicher  aber  fast  von  W.  nach  O.  und 
erheben  sich  mehr  und  mehr ,  je  näher  aie 
der  Grenze  von  Mexico  Icommen  (bis  über 
14000'),  mit  einer  grofsen  Anzahl  noch 
jetzt  thättger  Vulkane;  anterihnen  der  Sa- 
paloe a  im  l!ileavBgaa*See,  derVulea« 
de  Agua(28aOTolsen),  de  Fuego  (2298 
Toifcn)  n.  a.  (s.  die  Karte).  Der  Mexica- 
niäche  Meerbusen  dringt  tief  in  Aas  Land 
ein  und  bildet  im  KW.  den  Busen  von  Hon« 
du  ras,  im  SW.  die  Mosquito-Bai; 
kleiner ,  aber  zahlreich  sind  die  Busen  de« 
GrofiiettOeeBn,  anter  weldien  nur  derChdC 
de  Conchagua  und  del  Papap:ay(i 
sich  auszeichnen.  Im  Innern  sind  mehrere 
Seen,dereogr()fi«ter  der  Nicaragua-S.  ist(168 
□M.FÜche,70'  Tiefe),  imW.  mit  dem  See 
vonManagna  od. Leon  (10 DM.) verbun- 
den; sein  Abflufs  ist  der  San  Juan,  der 
in  den  MexicAniscfaen  Mbnsen  fällt,  gleicli 
dem  Segovia  und  Yare;  dieFlüsse,  wel- 
che in  den  Grollen  Oceon  fidlen,  sind  weni- 
ger bedeutend.  Beionilera  wichtig  dürfte 
vielleicht  der  S.  Juan  werden,  wenn  der  Plan, 
den  Atlantisrhen  Ocean  mit  dem  Grofsen 
ücean  zu  m  rbiuden,  zur  Ausführung  kom- 
men sollte;  nach  v.  Humboldt  ist  hier  die 
pafsiichäte  Stelle  zur  Anlegung  eines  Ka- 
nals aus  dem  Micaraeua-See  in  den  Golf  del 
Papagayo,  dadiegrönteHShed.Theilvngf- 
linie  nur  21  Toisen  beträgt  und  der  S.Juan 
tief  genug  ist,  gröfsere  Schiffe  zu  tragen, 
welche  indefsjetztdurch  StromsichncIIcn  und 
Riffe  an  seiner  Beschiffnng  gehindert  wer- 
den. Das  Klima  wird  durch  die  hohen  Ge- 
birge milder,  als  die  Lage  des  Bundesstaate 
erwarten  Vkbt ,  doch  rind  die  Köslenstridw 
druckend  heifs  und  zum  Theil ,  wegen  be- 
trächtlicher Sumpfstrecken,  sehr  ungesund. 
Die  Prodocte  sind  denen  Mexicos  gleich; 
man  bringt  Gold,  Silber,  Eisen,  Kupfer, 
Blei,  Indigo,  Cochenille,  Färbe-,  Ran- und 
Tischlerholz,  Häute  u.  s.  w.  zur  Ausfuhr, 
baut  Reis,  Mais,  Znckerrehr,  Baoofr- 
wolle,  Tabak,  Südfrüchten,  s.w.  —  Die  • 
Einwohner  bestehen  liaaptsächlich  aoi  £a^ 
ropäern  and  ihren  NacHikenmien ,  doch  le- 
ben besonders  in  Honduras  viele  wilde  In^ 
dianerätamme,  unter  welchen  die  Mosqni- 
to-Indianer  die  bekanntesten  sind.  — 
Der  Bundesstaat  besteht  mis  6  Staaten  i 
Guatemala,  San  Salvador,  Hondu- 
ras,  Nicaragua,  Costa  Rica  und 
einem  F5deral..BexlTlc.  DieStaate- 
einnähme  soll  betragen  6  -  700000  Pia- 
ster, die  Ausgabe  900000P.,  d.Staats- 
schuld  10,500000  P. ;  das  Heer  besteht  aua 
22530  Mann.  —  An  der  Spitze  des  Staate 
stehen  ein  Präsident,  ein  Vicepräsident,  ih- 
nen zur  Seite  ein  Senat ;  die  gesetzgebende 
Gewalt  ist  in  den  Händen  mnet  Cengreises 
zu  welchem  je  800M  E.  ein  HÜ^Ued  trih« 
len. 

Centven,  Itak.  Sardinien,  Savoj^en  (84), 
O«  nofdSatI»  tob  Moofim. 
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Ceprano.  Mi  Cervicilei» 


Cefrano,  Ivak.  ¥hdmaäutf  VvoilMiie 
gl),  FlMk.  m      Grane  im  Nrnt^l; 

ft%  AS.0ilfaiiidwftN^Bui»-Iin.(4ii), 

U.  IiM.  flfidwMtl.  Ton  Timor-Laut. 
Ceradino,  Ital.  Venedig,  YaMiiui(M),  0. 

Bordwestl.  toq  Verona. 
Cera I  to,  N-AM. Mexico,  Oalifornien  (47b), 

Im.  im  Bui«  rtm  (kMuKwim,  tOHL  fwn 

Oip  Pulmo. 

Ceram,  AS.  Ottinditche  Im.  ,  Amboinen 
(44«),  diegrölatolM.  derAmlMiinen,  nord- 
OilLv.  Amboina,  ausgedehnt  von  O.  nach  W., 
WO  de  in  eine  schmale  Landende  ausgeht,  die 
■itd.Se«nl-SpitMmdigt;  »OM.— Bbe 
Mw  Gebirgskette  (bis  8000')  durchzieht 
die  ganre  Ineel ,  von  welcher  Flüsse  und 
Bäche  zahlreich  herabfiiefden.  Das  Klima 
istgesund,  dio  Einwohner,  Malaiischer  Ab- 
Iranft,  stehen  zum  Theil  unter  dem  Ein- 
flasM  der  Kiedorlinder;  die  Froducte  sind 
dia  dar  AiBboinon.  f)  Oernm-Lftii^ 
M.  Ins.  an  der  sudöstl.  Küste  von  Ceram, 
•onit  mit  G  e  würzbnumen  bedecVt,  j  etzt,  nach- 
dem diese  ausgerottet  sind ,  nur  schwach 
bevölkert. 

Certoli,  s.  Cervoli. 

Cerdiniti,  IvAU  Sicilien,  AemUlischelnt. 
(84b),  id.  Ina.  oBidL  vom  Oqp  Booo. 

Cerdon,  Frahkb.  Ain  (14b),  Fleck.  Süd- 
west!, von  Nantua,  am  V^ron;  1119 £•  ^ 
BanmwoUonspinnerei,  Papier. 

Ccrtf,  Fkamou  Corrtec  (14d),  FL,  entspr. 
am  Fnfse  des  Berges  Cantal,  fällt  in  «e 
Dordogne ;  Lf.  20  Lienes. 

S^Cerö,  Fraktkb.  Lot(14<i),  St.  nordwestl. 
von  Figeac;  2880  E.  —  Lbiaflnbbr.,  Hdl. 
mit  Garn  und  Hanf. 

Cörencea,  FBAniuu  9bnche(14e),  Fleck. 
•ÜL  TOD  GontaBoea;  MO E. 

Cerenzia,  ItaIi.  Neapel,  Calablia  eit. 

(34i>),  0.  Südwest!,  von  Cariati. 

C^ret.  FnAKKB.  P^rön^  Orient. jri4d)  St. 
am  Tedi  and  am  FoTse  der  PytanM; 

8078  E. 

Cerignola,  Ital. Neapel, Capitanata (34b^, 
St.  Dürdl.  von  San  Marco  ,  9000  E.  <—  Die 
Umhegend  ist  fruchtbar  und  man  hat  mit 
VocOidl  doB  AalHni  dar  Banawollo  ver^ 
tackt 

Garllly,  FnAwnn.  AlUar  (iAh),  St  nord- 
WüO.  Ton  Mnnlins  ,  am  rechten  Ufer  der 
Marmande;  2123  E.  —  Fabr.  für  wollene 
Zeoge,  Papier;  in  der  Nähe  die  Elisenwerke 
twi  T^OMia,  bot  doB  gldchnani.  Fontes 

Cerina,  AS.  Türk.,  Cypera  St 
Bördl.  von  Nikosia ,  mit  Hafen. 

G^risiers,  Frankr.  \onne(14)'),  Fleck, 
sndöstl.  von  Sens;  1209  B. 

C^risy  la  For«t,  Fraivkr. Manche (14«), 
Fleck.  09Ü,  von  St  Ld;  2100  G.  2)  Cd- 
risyUSnlle,  MfUidio(l4e),  FteoLafid- 
von  Contances;  2660  E.  IUnf«  Iftr 
Calicots,  licinwand  u.  s.  w. 

Corlssy,  Fjuhu.  Dem  Sörrea  (14«)» 


Leinwand;  Ziegeleien. 
Ceriay,  Frankr.  Abno  (14b>,  DfLiöML 

WOB  S*  Qnentfai ;  74  E. 
C^rmochf  Türk.  Bosniea  (ttb),  Bavglte 

westl.  Theile  von  Bosnien. 
Ccrnay,  Frankr.  Ht  Rhin  (14b),  st  aa 

derTbRna,nordöstl.  voaBolflirti  M9tB.^ 

Fabr.  für  IndioMM^  LdmraBi,  ^M^f  ^ 

•angtelserei. 

Cerno  Abbaa,  Em.  Doneft  (15b),  St. 
nordwestL  VOM  Dordie$ter,  am  FL  Can«} 

1209  E.  —  Malzereien ,  Brauereien. 
Cernez,  Schweiz,  Granbünden  (32),  DL 
am  Einil.  der  Spoil  in  den  Inn  itai  ITnloi^ 
Engadin  (4490');  434  £.  —  Viehzucht 

St  Cernin,  FRA!«KR.Gaalnl(14d),Ilf.BfirdL 

von  Aurillac;  4200  E. 

Cerniza,  D.  Oesterr.,  Illyrien,  Triesi^ 

Görz  (25) ,  O.  südüstl.  von  Görz. 
C  e  r  n  o  n ,  Frankr.  Marne  (14bl ,  Dt  sädL 

von  ChalOM,  tn  der  Coolo;  181  B. 
Cerrinara,  Ital.  Neapel,  Principclo 

(34),  O.  Südwest!,  von  Benevento. 
Cerro  de  St  LazarOy  N-AM.  Mexico, 

Alt-Califomien  (47b)^.  Vorg«fc.nMU.wOBd0r 

Magdalenen-Bai. 

Cerro  St  Felipe^  Spaw.  Aragon (13),  Go- 
bivgakotto  an  dor  aftdvattl.  Gmbm  von 
Aragonion. 

Cerros,  N-AM.  Mexico,  Alt-Califomien 
^7b)y  las.  an  der  Westküste,  von  mianUchem 
Ümnmge. 

Qertaldo,  Ital.  ToflcanB084),  Fleck,  an 
der  Elsa,  südwestl.  von  Florenz;  berühmt 
durch  das  Grubiual  Giovanni  Boccac- 
cio's  (t  1375)  in  der  Kirche  St  ftUciiaet  — 
Oel-  und  Weinbau. 

Cervaihos,  Port.  Entro  Dooro  e Minli« 
(13) ,  O.  afidfiitf.  Ton  Oporto. 

Cervaro,  Ital.  Neapel,  Capitanata  (341>), 
Fl.,  entspr.  bei  Mnntelenne  am  M.  Sabletta, 
mdt.  in  das  Adriatischc  Meer;  Lf.  45  ital. 
Mdlen. 

Pto  Cervera,  D.  Oesterr.,  Ulyrien,  Istrin 
r33b),  Buaon  an  der  Wcatldit«»  woatL  iva 

Abrega. 

Cervera,  Span.  Cilalnfia  (13),  Vorgeb. 
nördl.  vom  Gap  Crens.  —  2)  Valeacin^S)^ 
Vorgeb.  nordöstl.  vom  C.  Roch. 

Cor  Tora,  Smw.  Gbtalnfia  (14i),  St  nord- 
westl. von  Tarragona;  UniTersität;  6000 
2)  Alt-Castilien,  Soria(13),St.  nordöstl. 
von  Soria;  1800E. — 3)Leon,  Palencia(13), 
St  nwdwiatL  von  Agnilar  dfe  Oampo. 

Gerveteri,  Ital.  Kirchenstaat,  Cirita* 
vecchia  (34),  St  aödwostl«  von  Bcaeciano  | 
3000  E. 

C  e  r  V  i  a,  Ital.  Kirchenstaat,  Ravenna  (M)y 
St.  und  Bischofssitz  am  Adriatischen  Meere; 
4000E.  ~  Salabereitang;  Hafen.  —  Nardt 
davon  Pta  ds  Carola,  oinU.  Bmon. 

Cervicales,  Frawkr.  Cone(8^,  Insel- 
gruppo  an  dor  audottl.  Kitte  dfitlnaolCot- 
fica. 
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CerYliV6B,  Frawk». Loire  (14^),  DCmwA» 

wostl.  Ton  Monlhriason;  400  E. 
Cervignano,  D.  Oesterr.,  IHyrien, Trieet 

(25),  O.  wmtL  vom  Moofiloone. 
Cervione,  FRAJiKR.  Corse  (34),  Fleck. 

ÖBtl.  von  Corte,  in  geringer  Entfernung  Ton 

•  der  Ostkttste;  lOW  B.  —  Wofaiban. 
Cer«o,  Itax..  Sardinien,  IWin  (34),  Fl., 
-  entspr.  am  M.  Lasone,  Mütia  doDSetiabei 

Verccili;  Lf.  40  ital.  M. 
CerToli,  Gerboli,  Ital.  Toscana  (34), 
kl.  Insel  Ö8tl.  vonEliiB,  imKMalvMiPimi- 
1>uio;  unbewohnt« 

Oetaaa,  Itak.  Venedig,  BeUano  (34),  O. 

flädwefÜ.  von  Bellnno. 
CeMano,  Ital.  Kirchenstaat,  Urbino  (34), 

FL,  entspr.  am  Monte  Catria  u.  nidt.  in  das 

Adriatieche  Meer,  aSidl.  VI»  Siaigaglia; 

Lf.  28  ital.  M. 

Cesena,  Itax..  Kirchenstaat,  Forli  (34), 
.6t.  vad  BiMhoÜMiti  am  Savto;  Kathedrale, 

Scnninar,  Gesclli^chaft  für  Künste  und  Hand- 
werke; 80(H)  E.  und  in  den  weitläuftigen 
Vorstädten  6000  E.  —  Hdl.;  in  der  Umge- 
gend Hanf-  und  Weinbau ;  Schwefelmincn. 

Cesenatico,  Ital.  Kirchenstaat,  Forli 
(34),  St.  an  der  Künte,  nordötitl.  von  Cese- 
na; 8000  E.  ^  SchUlbhrt,Fi6cherei,Hdl.— 
Nordl.  davon  Porto  di  Ceteaatteo. 

Ceai,  Ceci. 

Cotoa«,  Irift.  Neapel ,  CapitaaBla  (34b), 

Nbfl.  des  Cmdelara,  rechts. 
Cesse,  Fra'vkr.  Ilerault (I4d),  FI.,  entspr. 

bei  Casvnignoles ,   fällt  in  den  Canal  du 

Midi. 

Ccssenon,  Frankr.  Heraiilt  (14^),  St. 
nordwegil.  Ton.Beziera;  1080  E.  —  Stein- 
ItoUea. 

Goftayrols,  Frarkr.  Tarn(14d), Fledc. 

nordÖHtl.  von  Gaillac;  1040  E. 
Ceton,  Frawkr,  Ome  (14«),  Fleck,  südl. 

TOD  Mortagne;  'i700  E. 
Gekona,  Ital.  Toscana  (34),  Fleck,  süd- 

oatl.  von  Fienza,  mit  einem  kleinen  Kastell; 

«MOB. 

Cetrnro,  Ital.  Neapel,  Calabria cit.  (341)), 
Fleck,  ^n  der  Küste  des  Tyrrhenischen 
Meeres,  am  gleicbnamigea  Baten;  40M 

'E.  —  Nonlwestl.  davoB  daf  Vorgdb.  Co- 
fr aro  oder  Felln. 

Gatte,  Frankr.  Heranlt  (I4d),  feste  St.  auf 
dner  Laadiunge  zHit^chen  dem  Mittelmeere 
und  demBinncnsee  de  Tiiau,  an  der  Mdg.  des 
Kanals  du  Midi,  mit  sicherem  Hafen,  dessen 
Stngang  ein  Leaclitthann  aoReigt;  10000 
B. —  Fabr.  für  grüne  Seife ,  Branntwein, 
wohlriechende  Wasser,  Ltquenra,  ConGtu- 
ren,  Glas;  Schiffbau.  Sehr  merkwürdige 
und  ausgebreitete  Salinen,  in  welchen  vor- 

?trcffliches  Sec«ialz  erzeugt  wird  (8eitl'729); 
bekrächtl.  Handel  mit  Wein,  Fabrikerxeug- 

•  niMen,  SidfrAchCen  v.  o.  w.  <—  Die  Stadt 
wurde  unter  Ludwig  XIV.  gegründet.  —  Der 
Kanal  von  Cette  ist  gewissermafsen  eine 
Fortsetzung  des  Hafens,  den  er  mit  dem 
KniteaMO  de  Than  Tflrtdadot. 


Cet  ttna,  OEgTR.  Dalmatlen  (33b),  Fl.,  ent- 
springt am  Fülme  des  Jerebiza,  bei  Vrilo, 
und  mdt.  in  das  Adriatische  Meer  bei  Al- 
missa;  LC  58090  Kiidkan.  ' 

Cettigne,  Czcttin,  TiaK.  Menteaigf 
(38d),  Hjptst.  am  Caermdavidi. 

Ceata,  Sebta,  AF.  Jmnroceo ('^a),  IM» 
St.  amFufse  des  AfTenbergs,  nut  Hefen  nad 
Citudeile,  an  der  Mdg.  der  Strafse  von 
Gibraltar  in  das  Mittelmeer;  8000  E.,  na- 
ter  ihnen  viele  verwiesene  Spanier,  deia 
ihnen  gehört  diese  St.  seit  1688. 

Ceva,  Ital.  Sardinien,  Coni  (34),  St.  am 
Tfenaro,  oetl.  tob  Goal;  4000  E.  —  Vfteia- 
und  Seidenbni.-*  In  derUmgegead  etarfca 

Viehzucht. 

C  e  V  i  o,  Schweiz,  Tessino  r32),  Fleck,  nord- 
we.stl.  von  BelliBMiia,  Im  Val  Maggie; 

550  E. 

Ceylon,  AS.  Vorderindien (44b),  beträcht- 
lioie Inoel  im Bengalisehoa  Meerbaten,  von 

dem  Vorderiiidisrheii  Festlande  (Küste  Co- 
romandei,  Fräsidentscluift  Madras)  getrennt 
durch  die  Palk-Stra  fse  und  den  Busen 
von  Manaar,  zwischen  beiden  die  soge- 
nannte A  d  a  ni  s  1)  r  n  e  k  e,  eine  znr  Zeit  der 
Ebbe  oft  trockene  Sandbank,  welche  Cey- 
lon mit  der  Insel  Kamisaeram  verbin- 
det; 1162  GM.  mit  968000  E.    Das  Land 
erhebt  sich  ,yon  den  ebenen  Kästen  aus  %a 
mehreren  Geblrgtketten,  welche  in  der  Mitte 
einen  Knoten  bilden,  dessen  hocht^te  Gipfd 
der  Pedro  Galla  (8000')  und  Adams- 
Fik  (6400')  sind.    Waldungen  bedecken 
diete  uebirgc ,  so  dafs  nur  die  flachen  Kä- 
sten und  die  Gebirgätlutlcr  angebaut  sind. 
Uptfl.  ist  der  Mehawelle  Gunga,  wel- 
dier  an  der  Ostirnste  antmfindet;  die  übri- 
gens zahlreichen  andern  Flüsse  sind  von 
^erinuferer  Bedeutung.    Das  Klima  i^t  an 
den  Küsten  im  Allgemeinen  gemäfäigter, 
wie  auf  dem  festen  Lande,  im  Innern  aber, 
in  den  Wäldern  und  Gehirgcithiilern,  sehr 
heifs  und  ungesund ,  der  Boden  fruditbar. 
DieHaaptprodactetind:  EdeltteineveneUe- 
dener  Art,  Quceksillier;  Zimmt,  Pfeffer, 
KalTee,  Tabak,  Fürberröihc  ,Kardamomen, 
Holzarten;  Elephnnten,  Uüßcl,  Hirsche, 
Rehe,  Leoparden,  Allen,  zahmes  und  wildes 
Geflügel,  Fische,  Pcrlenniuscheln.  —  Die 
Einwohner  sind  theils  Eingeborne ,  thetls 
Fremd  e ;  die  wahrscheinliclien  Urbiiwohner 
sind  die  Waddah«  odernedahp,  die  im 
Innern  in  den  Waldregionen  wohnen;  die 
Singaleaen  gehOren  som  Widiedien 
Stanune,  an  denen  eich  Asiaten  and  Euro- 
päer von  verschiedenen  IVationen  geselltha- 
ben.    Die  llaupterwerbszueige  sind  Plau- 
tagenbau  und  Handel ,  beides  nicht  hiniel- 
chend ,  um  den  Aufwand  zu  derken ,  wel- 
chen die  Insel  der  engL  Krone  verursacht, 
in  deren  Betita  lie  von  11M  lib  1615  ge- 
kommen ist. 

C  e  z  a  n,  Franrr.  Gere(14d),  Df.  nordwettl» 
von  Auch;  480  E. 

Ceac,  IkASKB.  QuAQMf),  Fl.»  «atipr.lMl 
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Vllleftirl(LMtei^  xmA  ffUt  in  d«  Bhdae, 
Caderoume  g«ganiber;  Lf.  SOIi.  Elw 

Goldsand. 

Cesintbra,  Fort.  Eatrenuidara (13) ,  St. 
südwestl.  von  Setavai,  an  dar  Käste. 
Chabanais,  Frankr.  Charente (14o ),  St. 
flüdl.  von  Confolens ,  an  der  Vienne ;  1474 
B.  —  Hdl.  mit  Getreide,  Bohnen  u.  8.  v.  — 
,  Rninen  eines  alte«  Schloww,  dflID  gvotal 
Colbcrt  p^eliürig. 

Ghabarika,  Russe.  Archaagel  (37),  O. 
in  geringer  Entiernang  Tom  veditwi  Ufer 

der  Petschora. 

Chabazkoe,  Rvssi..  Twer  (36),  0.  nord- 

w«»tl.  von  Kimoi  Cholnk 
Chablais,  Itaü.  Sardinien,  Ssvoynn («$4), 

ehemaliges  Herzo^tluim  in  Savoyen ,  jetzt 

zu  Sardinien  ,  tbeils  aber  auch  zum  Kanton 

Genf  eehöiig. 
Chablis,  Frankr.  Yonne(141>),  St.  östl. 

von  Aoxerre ,  am  linken  Ufer  de«  Sereio ; 

2429  B.  —  Weinban;  Hdl.  mtt  Wein. 
C  h  a  b  n  o  e,  Rv^sl.  Kiew  (36),  O.  am  Uidi, 

nordwcstl.  von  Gornostaipoi. 

Chabria,  Frahkr.  Indre  0^)>  Fleck. 
Bordweed.  Ton  Chateanroax,  an  der  Gher; 

Chachapoyas,  S-AM.  Peru,  Trnxillo 
(49b),  Prov.  und  Hptst.  am  Uccubamba,  uu- 
regelmilirig  gelwut,  aber  mit  g^pflaiterlen 
Strafsen. 

Chaco,  S-AM.  Rio  de  laPlatar49),  Land- 
ftridi  im  norddttl.  TheOe  decSttaate»,  eine 

weite  Ebene,  vom  Pilco  Ma^ii  und  Vcrmc- 
jo  durchflössen,  fruchtbar,  von  freien  In- 
dianern bewohnt. 

Chaflan,  Türk.  Ramiii,  WisaCSSd),  O* 

westl.  von  üranköi. 

Chagnon,  Frankr.  Loire (14^),  ]Jf.nord- 
östl.  von  S^  Etienne;  449  E. 

Chagny,  Frankr.  Sadne  et  Loire  (141>), 
"  Fleck,  nordwestl.  von  Chalons ,  ^^m  rechten 
Ufer  der  Deheunc ;  2034  E.  —  Fabr.  für 
Leinwand  und  dergl.;  Weinbau. 

Chagrinc,  N-ÄM.  Verein.  Staaten,  Ohio 
(47),  Küstenil.,  der  in  den  ösü.  llieil  des 
Ene  fillt,  aadeifenBIdg.  der  gleichnamige 
Ort  liegt 

Chahai  gnc,  Fravkr.  Sarthe(l4c),  Fleck. 

südwestl.  von  St  Calaii«;  l&GOE. 
Chahigurn,  A^  Biludschiatan,  Soxamui 

(43''),  0.  wcstl,  von  Kohuk. 
Chahorra,  AF.  Canurische Ins.,  Teneriffa 

<42a48),  Pic  im  tüdwesa.  Tiieile  der  Imel 

Taneriflh. 

Thailand,  Frankr.  Mayenne  (14c),  Fleck. 

an  der  Ern^  nördl.  von  Laval. 
1«  Chailard,  Fkumm.  ArdMb«  (14d), 

Fleck,  am  Znaunmenflnfs  der  Dorne  und 

Salious«,  nordwestl.  von  Priva«;  1800  E. 
Chain  Islands,  AU.  Niedrigeins. (50), 

Ikiselgroppe,  deren  Einw.  als  Mlir  liabanadi 

geschildert  werden. 

Chaintry,  FRARKR.Manie(14b),Df.weitl. 
ton  Ghiloiii)  IM  E. 


la  Ghait«^  FaiumB.T«MMe(14«),]l£ML 

von  Bonrbon  Vend^;  230  E 
Chaisedien,  Frankr. Hte Loire (14d),  DC: 

öetL  von  Brionde;  1509  E.  —  Spitzen. 
Chakha,  Ts c a Ib* o,  AF. Habesch (45b), 

Geb.  an  der  Südf^renze,  trennt  die  ProT. 

Schoa  und  Efat  vom  Lande  der  Gallas. 
Chaki,  AF.  Ober-Guinea,  Yarriba  (45a), 

O.  Südwest),  von  Koossoo. 
Chala,  S-AM.  Peru,  Aroquipa  (49^),  O. 

an  der  Kdele,  noidwettL  von  Oeonna. 
Chalabre,  Frankr.  Aude(14ü),  St.  süd* 

westl.  von  lomoox,  am  Lere:  SSttäd  £. 

Tuch. 

C  h  a  I  a  i  8,  Frankr.  Charentc  (14d),  -Flodr. 

südöstl.  von  Barbczieux ;  4fiS  K. 
Chalamera,  Spar.  Aragon  (14d),  O.  am 

Cinca,  ffid&ill.  von  Aleolca. 
Chalantrc,  la  Grande,  Fra\kr.  Seine 

et  Marne  (141>),  DL  westl.  von  Provinos 

1019  E. 

Chalcis,  Chalcidike,  Tükk.  Rumelien, 
Macedonien  (38d),  Halbinsel,  von  Bergket- 
ten durchzogen,  welche  von  beiden  Küsten 
temMtenformig  aufsteigen  (bisOOOT^eoa) 
und  fich  im  SO.  in  3  Arme  theilen,  eben  so 
viel  ziemlich  weit  in  das  Meer  reichende 
Landiongen  bildend,  die  im  C.  Monte 
Santo,  C.  Drepano  und  C.  Pailurl 
cndipcn;  sie  werden  j^etrennt  durch  den 
Busen  von  Monte  Santo  und  B.  vonKassan- 
dra,  um;^eben  vom  B.  von  Orfano  und  B, 
von  Salonike,  ein  schönes,  im  Alterthnm 
hochberühmtes  Gebirgsland,  von  Griechen 
bewohnt. 

C  h a I  c  o ,  N-AM.  Mexico  ,  !!Me\iro  (47*), 
JH.  an  der  Ostscite  des  gleiclinanii<;en  Sees ; 
850  E.  —  Die  Umgegend  i8t  reich  an  IVlais 
und  Weisen. 

Chalen^on,  Frankr.  Ardöche  (14^),  St. 

nördl.  von  Privas;  1124  £.  —  2)  lirdme 

(144),  Bf.  nordösti.  von  Üflou;  499  E. 
Chaleur,  Frankr.  Cute  d*Or  Ö^^b),  Dt 

weetL  von  D^on;  193  £. 
Challi  ouu,  ll*wEL  Verein.  Staaten,  'Fhi« 

ncöseo  (417),  O.  niddstl.  von  Washington. 
Challans,  Fratvkr.  Venil<5c  (14c),  Fleck. 

in  Morästen,  zwisclien  dem  Canal  du  Perrier 

und  dePEtior;  8303  E. 
C h a  1 1  u  a n r a ,  S-AM.  Peru,  Cnzko  (49b), 

Hutort  der  Prov.  Airaaraee,  nordwestl.  von 

BetiUe. 

G  h  aloanefl,  PaANKn.  Maine  et  Loire  (14c), 
St.  südwestl.  von  Angeri» ,  am  Zusammcnfl. 
der  Loire  und  des  Layon;  4859  E. —  Fabr. 
für  Sern^eR,  banmwdUeae  Schnnfftüoher» 

Branntwein ;  Hdl. 

Chalons  sur  Marne,  Frankr.  Marne 
(14b),  St.  detl.  von  Paris,  anderMame;  Bi- 
gchofgsitz ,  2  Seminare  ,  Gesellschaft  für 
Künste  und  Wissenschaften,  für  den  Acker- 
bau, Zeichenschnle,  Sohn!«  IwrKdMto  lud 
Handnrfltke,  Bibliothek,  nalaAiitorieches 
Museum,  botanischer  Garten  u.  s.  w. ;  Tia- 
thedrale,  Stadthaus,  Kaserne;  mi9E.  — 
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Chaltsclk  8S2  Champdenier«. 


GerbaraSen ;  lebhafter  Hdl.  —  SchL  im.— > 

Xpurocaialaunum.']  —  2)  Ghalonssur 
8a6ne,  SaAoe  et  Loire  St.  an  der 

8B6ne,  aArdLTen  Ma^t  2eieheii«ehal^ 

Geselicchaf t  f.  Ackerbau,  Bibliothek ;  10600 
E.  — Fabr.  für  Glas,  StruniprWaaren ;  Eisen- 

jrierserei;  lebhafter  Hdl.  —  [Cabiümiuml. 

Gbaltsch,  Russl.  Mohilew  (36),  O.  wm 
Seosh,  nördl.  von  Now>Bieltza. 

Chalus,  FnAiiKa.  Hte  vienno  (14e),  St.  an 
derTtedeive,  tfidwead.TenLiniogcs;  1250 
E.  —  Hdl.  mit  Pferden  und  Mauleseln. 

Cham,  AS.  Hinterindien,  Siam  (44c),  Fi- 
scherdorf an  der  Westküste  des  Bosens  tob 
Siam. 

Cham,  Schweiz,  Zug  (32),  Df.  an  der 
Mdg.  der  Lorze  in  den  Zuger-See ;  1045 
E.  »  Vklunicht,  Obst-  und  Ackerban. 

Cham,  D.  Bayern,  Ober-Pfalz  (Regenkr.) 

St.  am  Hegen,  da ,  wo  die  Champ  in 
denselben  mdt.,  mit  Schlofs;  1064  E.  — 
Bierbrauerei ,  Viehzucht. 

Chama,  AF.  Ober-Guinea ,rGoldkütite, 
Ahanta  (45*),  St  an  der  Mdg.  des  gleich- 
namigen Fl.  $  1666  E.  —  Dabei  daa  fiellin- 
dische  Fort S*  Sebastian. 

Chamaku,  GaiBCH.  Livadien  (38c),  O.  an 
der  Ostknste,  aordösti.  dieRnitienT.  AiOrtm* 

St  C  h  a  m  a  s ,  Frankb.  Bouches  da  Bhöae 
(14^) ,  St.  westl.  von  Aix ,  ara  Binnensee 
de  Berre ;  ein  Hügel  trennt  die  Stadt  in  2 
Tbeile,  welche  vermittelst  eines  6ew«5ibes 
durch  denselben  in  Verbindung  gesetzt  wer- 
den] 2541 1::.  —  Udi.  mit  Wein  und  OeL 

Cbamberet,  FkAinn.  Contee  (14d), 
Fleck,  nördl.  von  TuUe;  2686  B. 

Chamb  ersburgh,  N-AIVI.  Verein.  Staa- 
ten, Pennsylvanien  (47),  Hptort  der  Grfi^ch. 
Franklin,  am  Conecochea^ue,  soddilL  Ton 
Bedford;  Akademie;  2304  E. 

Chambertin,  Fbankb.  Cöte  d'Or  (14t>), 
berfthmter  Weinberg,  nordOsÜ.  TonBeanne. 

Chambery,  Ital.  Sardinien, Savoyen  (34), 
feste  St. ,  Ilptet.  von  Savoyen ;  Sitz  eines 
Enbischofs,  königl.  CoUcginm,  Kathedrale, 
SchloCs,  Kaserne;  konigl.  Gesellschaft  für 
Wissenschaften ,  Handel  und  Ackerbau, 
Mnsenm,  Bibliothek ;  15500  £.  —  Seiden- 
friirilien$  BHneralbad. 

Chanibira,  S-AM.  Columbia,  Ecuador 
(49b),  O.  am  Chamvira,  westl.  v.  St  Barbara. 

C  h  a  ra  b  1  y ,  N-AM.  Nieder-Canada  (47), 
Fort  am  St  John ,  östl.  von  Montreal. 

Chambly,  Fbankr.  Oise  (I4b),  St.  süd- 
westL  von  Clermoot;  1246  E.  —  Posamen- 
tief-Arbeilen, Blonden,  Gold-  vnd  Silber- 
tressen ;  Hdl. 

Chamb  oi 8,  Frankr.  Ortte  (I4c),  Df. 
nordüstl.  von  Arg^ntan ;  866  E.  WoDene 
Zeuge;  Eisenwerke. 

G  h  a  m  b  o  n,  Frankr.  Creuse  (14b),  St  am 
Zusanmienflnfs  der  Tarbe  und  \  ouise,  süd- 
dsli.  TOn  Boussac;  1048  £.  —  Leder,  Vieh- 
handel.—  \^CaaAornum].  —  2)  Loire (14d), 
Fleck,  södwostl.  von  StEtienne;  2800  £ — 
Eiiea.  Bod  SlditaifcflilaB»  Bindsr,  Qdo- 


nen  n.  f.  w.  —  3) Loire  et  Cher  (14«),  Bf. 
westl.  von  Blois;  563  E.  4)  Puy  de 
Ddme  (14d),  Df.  westl.  von  Issoire;  1051 E. 

Chninbordi,  Fbaukb.  Loireet  Clier(14«), 
Df.  in  einem  von  dem  Cossen  bewässerten 
Thalc,  berühmt  durch  sein  weitläuftiges, 
alterthümliches  Schlofs,  von  1523  bis  auf 
LndwigXIV.  erbaut;  Ludwig XV.  schenkte 
es  dem  Marechnll  von  Sachsen,  Napoleon 
dem  Prinzen  von  Wagram ,  18^  wurde  ea 
für  den  Hera.  Ton  Bmrdeanx  erhraft.  Dm 
Dorf  hat  480  E. 

Chambost,  Frankr.  Rhdne  (141>),  DL 
westl.  von  Villefranche ;  630  E. 

Chambrny,  Ital.  Ins.  Gozzo  (34bNblc.)» 
Festung  an  der  Südküste  der  Insel  Gozzo. 

laChambre,  Ital.  Sardinien,  Savoyen 
(34) ,  Fleeb.  sfidweetl.  von  Bfonmva. 

Cham-coIIao,  AS.  Hinterindien,  Cam- 
bodsha  (44c),  Insel  an  der  Küste  südl.  vom 
C.  Turon ;  sudlicher  davon  die  Falsche 
C  h  a  ni  c  o  1 1  a  o. 

Cham  da  71.  AS.  Tübet,  Balüstan  (43e>» 
jSbfl.  des  Indus,  rechts. 

Chamond,  FnAinn.  Loire  (14d),  St  am. 
Zusammenflnfs  des  Gier  und  Ban,  nordostl. 
von  St  Etienne:  6645E.  —  Fabr.  für  Band, 
Galonen,  Sammt ,  kurze  Waaren ;  Hdl. 

Chamouni,  Itax..  Sardinien,  Savoyen  (34), 
ein  durch  seine  Naturschönheiten  berühmtes 
Thal,  4  St.  lang,  ^  bis  2  St.  breit,  von 
der  Arve  dorehlleaaen,  mndnm  von  boban 
Bergen  uraarhlosscn,  von  welchen  Gletscher 
(besonders  vom  Montblanc)  weit  in  das  Thal 
nineinrefehoi.  In  Ihm  das  gleichnamig 
Kirclisp.  mit  dem  Flecken  Chamonni} 
1500  E.  —  Viehzucht ;  Honig. 

Grand  Champ,  Frakikr.  Morbihan(14e), 
Df.  netdwestl.  von  Vennes. 

Champ,  D.Bayern,  Ober-Pfalz (Regenkr.) 
(24),  Fi.,  entspr.  bei  Uofborg,  fällt  ober- 
nalb  Cham  in  den  B^[;en. 

Champagnac»  Frankr.  HteVienneOLddf^ 
Df.  an  derTardoire,8ÜdweftL  vonUnUMMS 
1450  £.  —  Stahirabr. 

Champagne,  Frankr.  (idb*),  alte  Pkw, 
Frankreichs,  jetzt  die  Departements  Arden- 
nes,  Marne,  Anbe,  Hte  Marne,  theilweise 
Alsne,  Seine  et  Ifome,  Venne,  Cdte  d*Or, 
Hte  Sartne,  Vosges,  Meuse,  nur  zum  Theil 
fruchtbar  und  berühmt  wegen  ihres  Wein> 
banes.  —  2)  Ain  (14b) ,  Fleck,  am  S^ran, 
südL  VMi  Nantoa;  860  E. 

Champagney,  Frawkr.  H*«  Sadne  (141>), 
Fleck,  am  Bohain ,  nordostL  von  Vesoul  $ 
2409  E.  ~  Baamwollenmannlketnr,VilrMy 
Glas. 

Champagnole,  Frankr.  Jura  (14b), 
Fleck.  snddstL  von  Poligny;  2553  E.  ^ 
EbenarlMiten,  Gerbereien;  Hdl. 

Champasak,  AS.  Hinterindien,  Cambod- 
sha  (44c),  o.  am  rechten  Ufer  des  May- 
ka-ung. 

C  hampdeniers,  Frankr.  Deuz  Siinea 

g4d),  St.  nördl.  von  Niorti  120O  £.  — 
fite,  Leder;  HdL 
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Champeix. 

GhBnpeiz,  Ikunou  Ppj  de  DAme  (14b) 
Fleck.  WMU.  vm  ImoIm,  tu  0 

1735  E. 

Chumpignj,  Faankr.  Seine  (14Nb1(.)» 
Df.  tttdöitl.  von  Fteia;  1M8  E.  —  Kdk- 

brennerei. 

C a mp  lain,^i -  AM.  Verein.  Stntei,  Neu- 
Yort[(4!l),  beCB^ehtl.,  »ehr  liefer  Binnen- 

aee  an  der  Grenze  von  Vermont,  36|  DM., 
durch  «inen  Kanal  mit  dem  südlicher  lie- 

S enden  S*  Geoige*«  See  verbunden ;  durch 
en  Soret  mdt.  er  in  den  Lorenzgtrom. 
Champiemy,  Fra^vkr.  Nievre  (U^),  St. 
nordöslL  von  Neversj  1150  £.  —  Eisen- 


Champlctto,  Frakkr.  Hte  Sadne  (14b), 

Sl.  nordwesU.  von  Gray;  3700  £.  — Leln- 
,  wand,  Hdte,  Leder,  WadublddiM. 
Champoton,  N-AM.  Mexico,  Yucatan 

(4?l>),  Df.  an  der  Küste  der  Campeche-Bat. 
Champrond,  Fbankb.  Eure  et  Loire  (14c  ), 

Dt  weeü.  von  Chartrei;  970  E.  —  Kieen- 

werke. 

Ghamps  de  Bort,  Fsamhb.  Cantai  (14<^), 
DIL  Mrifietl.  m  Manriae ;  1190  B. 

Champto  ceaux,  Frankr.  Maine  et  Loire 
(14c),  St.  a«  der  Loire,  weitl.  von  Angers ; 

im  E. 

Ohanufca,  Vökt.  Ettrcmadura  (IS),  St 
nordöstl.  von  Santarem ;  2400  E. 

Chamvir  a,  S-AM.  Columbia,  Ecuador, 
AMuay  (4»b),  Nbll.  des  Maraion  lialn. 

Chane ay,  S  AM,  Peru,  Lima  (49b),  Prov. 
und  Hptort  derselben,  ein  Fleck.  nordwe»tl. 
Ton  Lima,  in  geringer  Entfernung  von  der 
Küste. 

Chance,  AS.  Ostindischc  Ins.,  Mergui- 
Ardüpel  (44«)  ,  Ins.  südl.  von  Alodin. 

Cheneeeex,  fkAim.  C6te  d'0r(14b), 
Fleck,  nordwestl.  von  Dijon;  610  E. 

Chanci  Kereun,  AS.  Persien,  Farsiatan 
(43b) ,  O.  nordöstl.  von  Schirat. 

Chandeleur,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Louisiana  (46b),  kl.  Ina.  nahe  an  der  Kü- 
ste, im  Mexicaniächen  Mbsen,  am  Ein- 
gange in  die  Mobile-Bai. 

Chang,  AS.  China,  Scheeii  (4S«),  O. 
südöstl.  von  Singan. 

Obanglase,  AS.  Tfibet  (43«),  0.  am 
rechten  Ufer  des  Itam-tiang-bo-  tsiu. 

CJbantada,  Spaw.  Gaiicia,  Logo (13),  0. 
südweatl.  von  Lugo. 

Chantelieie  Chateau,  Aiaivkr.  Allier 
(14b),  St.  ndrdL  vonGaoMt  n  derBooble ; 
150ÖE. 

Chanti  lly,  Fraickr.  Oise  (141»),  Fleclr. 

■O der  Nonette, südweatl.  von Senlis ;  Schlofs 

nnd  Park.;  2524  £.  —  Fabr.  für  FoneUan, 

Spitzen,  Blonden. 
Chantrign^,  Framkb.  Hejeme  (Uß), 

Fleck,  ndrdl.  von  Mayenne. 
CAansa,  Pom.  Alejnt^jo  (13),  Nbfl.  des 

Chaoching,  AS.  China,  Tsche-kiang 
<43e),  0.  ander  Käste,  südL  -ronStang- 
tslien. 


Charente, 


Chaonladet,  Tiax.  Albanien,  Janina 

(88d),  O.  nordwestl.  von  Knnidscha. 

Chaonrce,  Frankr.  Aube  (I4b),  St.  süd- 
vestl.  von  Bar-sur-Seine,  am  Ursprünge 
des  Armance,  daher  der  Name  (Chateao- 
Bur-Suurce)  ;  1650  E.  —  Wollepi  nncrei. 

Cha|»ada.  S-AM.  Brasilien,  Gojax  (4db)L 
O:  indfiatl.  von  Oamo. 

Chapala,  N-AM.  Mexico,  Xalisco  (41b), 
See  im  östl.  Thcilc  des  Staat«» ,  durch  wel- 
chen der  Sa  itjago  strömt  j  20  DM.  Fläche. 

ChapelUili,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Nord -Carolina  (47),  Df.  nordwestl.  von 
Kaleigh ,  in  schöner  Gurend ,  mit  Univer- 
sität und  Akademie;  SO  Biotop« 

Chap  el  -  iu  -  lo  -  Fr  Ith,  Ewgl.  Derby 
C15b),  St.  nordwestl.  von  Derbjr;  SSSOE. — 
Fabr.  fi&r  baimwollene  Zeuge. 

Chap  eMe,  Ital.  Safdlaiea ,  AailB  (SI), 
0.  südöstl.  von  Aosta. 

laChapelle,  Fraivkr.  Seine  (14Nbk.), 
Df.  nöfdi.  von  Paris ;  2014  E.  —  Ckuchmir- 
Zeuge,  Pupier,  Essig.  —  2)  la  Chan, 
d '  An  g.i  1  o  n ,  Cher  (14b) ,  St.  nordweefl. 
Ten  Sancene;  900  B.  —  0)  la  Chap.- 
Basse-Mer,  Loire  inUr.  (14« ) ,  Fleck, 
nordöstl.  von  Nantes;  3200  £.  —  4)  la 
Chap.  snr  Cjeuse,  Yonne  (14b),  Bf, 
nordöstl.  von  Sens;  400  E.  —  S>)  Chap. 
deGuinchay,  Saöne  et  Loire  (l4b),  Df. 
südl.  von  Alaopn;  1400  £.  —  Wein.  —  6)la 
Chap.  Henlin,  Loire  inför.  (14«),  DL 
öistl.  von  Nantes« ;  1750  E.  —  7)  la  Chap. 
Launav,  Loire  infer.  (14c),  Df.  bei  Sa« 
venay;  1442  E.  —  8)  la  Chap.  StLau« 
reat,  Denx>S£vres(14o),  Fleck,  nordweetf» 
von  Partenay ;  1300  E.  —  Ziegeleien.  — 
9)  la  Chap.  des  Marais,  iK»ire  infdr. 
(14«),  DT.  nerdweelL  ▼onSavenay;  ISOS 
K.  —  10)  la  Chap.  Marival,  Lot  (14d), 
O.  nordwestl.  von Figeac.  —  11)  laChap. 
1  a  Reine,  Seine  et  Marne  (14b),  Df.  «öd- 
östl.  von  Fontabeblean ;  980  E.— 12^  C  h  a  p. 
St  Sauveur,  Saöne  et  Loire  (1^1»),  Df. 
nördl.  von  Louhans;  1600  E.  —  13)  la 
Chap.  en  Serval,  Oise  (14b),  Df.  sfldL 
von  Senlis ;  670  E.  —  14)  1  a  C h  a p. Fa i  1- 
lefert,  Creuse  (14b),  Df.  südwestl*  von 
Chierrt,  an  dar  CHurtempe ;  010  EL 

CAar,  Fraukr.  Charente  (i4d),  Fi.,  entspr. 
ander  Grenze  des  ehcmal.  Poitou  u.  fallt  la 
die  Boutonne  bei  St  Jean- d'Angeljr. 

Charamdere,  Türk.  Bulgarien,  Süiillhl 
(38^) ,  O.  nordÖ8tl.  von  Aidos. 

les  Charbonidres,  Sohwsiz,  Waat- 
land (82),  Weiler  im  Jonxthaie,  weid.  tob 
Lc  Pont. 

Lharbonni^re,  Fraivrr.  Rhdae  (14b)^- 

Df.  nordöstl.  von  Lyon;  280  E. 
Chard,  Etigl.  Sommerset (15b),  Kirchsp. 

(5141  E.)  nnd  St.  südwestL  voa  Somerten; 

2000  E.  —  Getreide- HdL 
Chardon,  N-AM.  Verain.  Staaten ,  OUa 

(47),  0.  südwestl.  von  Jeiferson. 
Charente,  Fraiikr.  (14«),  FI.,  entspr.  bei 

dem  Docf e  Cheronnac  nit«  Vienne),  wird  bei 


Digitized  by  Google 


Charente.  SM  StCharleg, 


Clrray  (Tienne)  Hab-,  bei  Mondgnae 

(Chajrente)  schiflTbar ,  mdt.  in  den  Ocean, 
der  las.  Aix  s^enüber  (Char.  inf^r.);  Lf. 
ttliwMM;  NblTBogneure,  Tourrc,  Seugne, 
BonC«Mnie*  —  [Carantonus.] 

GhAfente,  Frankr.  (14c).  Der  Fl.  Cha- 

.IMle  bat  Z  Depart.  den  tarnen  gegeben. 
Dw  Depart.  Chareate  ist  gebildet  vom 

.  ahemal.  Angonmo  i^,  einem  Theile  von 
Saintonge  und  Limousin  und  einge- 

.iehlaiien  tob  den  Dep.  Deax-SAvre«,  Viea- 
ne ,  Hte  Vienne ,  Dordo^nc,  Gironde  und 
Cbarente  inft^r. ;  104  LJ>I.  mit  365126  E., 
in  5  Arrondisäements,  Kantone  und  452 
Gemeinden.  Das  Dep.  ut  thcilweise  hü- 
l^ligf  mit  Sandehenen  und  Heiden,  bewäs- 
aert  von  der  Cbarente,  altUptfl.,vonder 
Tardoiere  nnd  Baadia,  wdebo  aieh 
jedoch  vor  ihrer  Vereinigung  in  Höhlungen 
Terlieren.  Das  Klima  ist  milde,  doch  fin- 
den binweilen  heftige  Stürme  statt  j  man 
baut  Getreide,  Mai»,  Wein,  Hanf  II.  f.  v. ; 
IVUd  i!<t  im  Ueberilnstiie  vorhanden,  so  wie 
Fttche  und  Krebse  in  den  Flüssen ;  aufser 
dea  gewöhnlicben  Hamdiieren  iillegt  man 

.hauptsächlich  Geflügel  und  Bienen  ;  Ei^en- 
und  SpiefifiglanzmiDen  sind  zahlreich,  In- 
daitrie  und  Handel  bedeutend.  —  Das 

.]lep.Charen  te  införieare  ist  gebildet 
Ton  Aunis  und  Saintonge,  <:^ren^t  südl. 
und  westl.  an  den  Ocean,  nürdl.  an  das  Dep. 

.Tcadda,  öttL  an  die  Dep.  Uaoa-S^es, 
Charente  nnd  Gironde.  Der  Boden \nt  eben, 
und  besteht  zum  Theil  aus  trocken  geleg- 
ten Sümpfen ,  doch  sind  an  der  Küste  noch 
viele  Sal /Kämpfe,  aus  denen  man  viel  und 
gutes  Salz  gewinnt.  Hptfl.  ist  die  Cha- 
rente, welche  der  In«.  Olöron  gegenüber 
«omfiadat,  aa  der  addi.  Grenie  die  6i- 

.  ronde,  beide  mit  mehreren  Nbfl.;  an  der 
nSrdL  Grenze  die  Sövre  -Niortaise, 
switcben  Charente  «od  Gironde  die  Sendre, 
alle  hier  schiffbar;  unter  mdurereo  Kanü- 
len Ut  besonders  zu  bemerken  der  Kanal 
von  Niort  nach  Rochoüe.  Der  Boden  ist 
fraehtliarnadwehlaagebant;  man  gewinnt 
Getreidearten,  Früchte,  Hanf,  Safran, 
Flach«,  Wein,  weldier  zum  ^rölsten  Theil 
zu  Branntwein  Teriiraadht  wird,  sieht  ge- 
schätzte Pferde,  Schafe  und  andere  Haus- 
thiere  j  das  Meer  und  die  ^lü^se  sind  fisch- 

I  reich.  Industrie  und  Handel  sind  bedeutend; 

.letxterer  wird  ganz  besoadera  befordert 
durch  die  schiffbaren  Flürieo ,  Kanäle  und 
sidilreichea  Rheden  nnd  Häfen  (12)  an  der 
Küste.  —  Z«  dietem  Dep.  gelifirea  die  Ib> 
aelnR^,  Ol^ron  und  Aix. 

Charente  oder  T  on  nay  Ch  ar  e  nte, 
Frankr.  Charente  inf^.  (14«),  St.  an  der 
Charente,  östl.  von  Reehefort,  mit  Fiufs- 
hafen,  von  Sümpfen  nmgeben  ;  2400  E.  — 
Lebhafter  Udl.  mit  Getreide,  Wein  und  Salz. 

Chareatenay,  FaAincB.  Yeaae  (14b),  Df. 
«üdl.  Ton  Auxerre;  6ä0  £. 

Charenton,  Frankr.  Cher  (14b),  Fleck, 
ordöstl.  von     Amand;  1208  E.  —  Eimh- 


weitef  SIeiiMden.  —  Z)  ChareatoB» 

Seine  (14b),  twei  Orte  gleiches  Namens, 
sndöstl.  von  Paria,  liegen  nahe  xusaaunea 
amBinii. derManwiadieSeiae:  a)Chafv 
le  Pont,  Fledc;  1000  E.  —  Fabr.  fir 
Seife;  Waarenniederbijren.  —  6)  Char. 
St  Maurice,  Dt.;  450  E.  —  Fabr.  für 
Dampfmaschinen  a.chen^adiel^odBete.— 
Grofueä  Irrenhaus. 

EiCharje,  Chargeh,  Khardjeh,  AF. 
Sahara,  Gr.  Oase  (45b),  Hptort  der  Oase 
in  deren  nördl.  Theile ;  2000  E.  —  Ruinen. 

Charing,  E\gl.  Kent  (IS^),  St.  nordwcstl. 
von  Asliford;  sammt  dem  gleichnamigen 
Kirchsp.  1237  E. 

Charion^  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Penn- 
sjlvanien  (47),  Nbfl.  des  AUeghany,  rechts. 

la  Charit^,  FftAvicB.  Ni^  (14b),  st. 
nordwesU.  von  Nevers,  an  der  Loire;  4535 
E.  —  Fabr.  für  emaillirte  Arbeiten,  Blech, 
Eisenwaurcn ,  Glas  u.  s.  w. ;  11dl.  mit  Ge- 
treide ,  Eiticn ,  Leder  n.  s.  w. 

Chariton,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Mis- 
souri (47Nbk.},  O.  an  der  linken  Seite  des 
Missouri. 

Charkow,  Russl.  (37),  Gonvememenh 
hiefs  früher  Slobodes  d'Ukraine,  erhielt  1780 
den  Namen  Charkow,  bis  Paul  I.  den  alten 
Namen  wieder  geltend  wHieht«,  a.  Sloho* 

d  e  9  d'Ukraine. 

Charkow,  Rvssd.  Slobodes  d'Ukraine (31}, 
Hptst  des  OonTemements,  an  den  FInssBB 

Charpova  nnd  Lopnnh ,  1652  gegründet! 
Kathedrale,  Seminar,  Universität  seit  1804, 
eröffnet  1805,  mit  Bibliothek,  naturhistori- 
schen, physikalischen  und  MünzsammhUp 
gen  ,  Gymnasium ;  13000  E.  —  Hdl. 
C  h  a  r  1  b  u  r  y,  Enol.  Oxford  (15b),  Kirchs«. 
(2877  E.)  nnd  St.  nocdwestf.  Toa  OxfMdi 
14;53  E. 

Charlemont,  Frankb.  Ardennes  (14b}y 
feste  St. ,  von  Givet  durch  die  Meuie  ge- 
trennt, mit  Flufiihafen;  3798  E.  —  FsOtib 
für  Leim,  Faienee,  Pfeifen^  Kujifergiefso 
reien,  Brauereien;  Udl. 

Charlemont,  laaa.  Ulster, Armagh (ISdj^ 
St.  nnrdnstl.  TOiiAmaglfty  am  FL  niack- 
water  j  028  £. 

Chart  erei.  Bat«.  Hennegan  (29),  Bez. 
und  St.  am  rechten  Ufer  der  Sambre ;  ein 
Theil  der  St.,  die  obere  St.,  ist  befestigt ; 
Akademie  der  Zeichenkunst,  Gesollschaft 
für  Ackerbau ;  SMS  £.—  Fabr.  fir  l^idb, 
Gewehre,  Messer  und  Seife.  In  der  Um- 
K^end  Steinkohlengraben;  Hdl.  mit  Stein« 
aohiea^  SiMawaaren,  Srffe. 

Charles,  N-AM.  Labrador  (46),  Ins.  in 
der  Hudsons-StraliM.  —  2)  Voigeb.  an  der 
südöstl.  Küste. 

St  Charles,  N-AM.  Verein.  Slaalea,  Mb- 
souri  (46b.  47),  Grfgch.  und  Hptst.  am  Mis- 
souri, am  Fttise  eines  Hügels;  1000  £,  — 
HdL  oad  Sehülbhit  —  f)  Florida  (4»), 
Bucht  an  der  sidwestl.  Küste  der  Halbin- 
sel. ^  3)  Virginien  (47) ,  das  südlieiisla 
Vorgeb.  auf  der  östi.  UalbinseL 
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Mt  Charles. 


U  Cliartre. 


m  Chm vl0a,  tmn.  übter»  Düiegol  (ßSt^ 

O.  westl.  Ton  Donegal. 
Gharle«ton,  N- Aül.  Verein. Staaten, Nord- 
Qanmlnre  (47),  St.  amConneetievt,  wwtl. 

▼on  Concord ;  IdOO  E.  —  Hdl.  —  2)  Indiana 
(47),  O.  nordöstl.  von  JefTergonvillc.  — 
8)  Süd-Carolina  (46b),  St.  auf  einer  Halb- 
insel, >'oin  Cooper  nad  Ashley  gebildet, 
mit  Hafen,  darch2 Forts rcrtheidigt;  meh- 
rere merkwürdige  Gebände , .  milde  Stif- 
tungen, DrobrereCSflsellsehaflinifurWinen- 
schaften  und  Künste ,  botanischer  Garten, 
Akademie;  24780  E.  —  Brauereien,  be- 
trächtl.  Hdl.  (aU  Stapelplatz  für  Sud-Caro- 
lina) mit  licis  und  Baumwolle. 

Charles  Town  ,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Vireinien  (47),  Hptort  der  Grfach.  Kenhawa, 
■n  mr  Mii(^.  der  Elk  in  den  Gr.  KenhMni. 
2)  Maryland  (47),  Fleck,  am  Noflh -Satt, 
westl.  von  Elkton ;  Fischerei. 

Chart estown,  AM.  Weetindien,  Kleine 
AMtillen,  Newis  (48),  einzige  St.  der  Insel, 
an  der  Westküste,  mit  dem  Fort  Charles 
und  einer  Rhede. , 

CharloTal,  FaAmnu  Ein«  (14e),  Fleck, 
■a  dar  Andelle,  nördl.  von  Andelys ;  750  E.  — 
Kbr-.  für  Indienncs,  wollenes  und  baum- 
wollenes Garn  und  Papier. 

CliAfleviile,  Fraivkr.  Ardennea  (14^). 
St.,  von  Mezieres  durch  die  Mense getrennt; 
Seminar,  Collie,  öffentl.  Bibliothek,  na- 
taiUfloilwIiea  Kabinet;  842» E.  —  König!. 
HVaffenfabr.,  Fabr.  für  Seife,  Eiscnwaaren, 
I^eder;  Brauereien,  KuprorgieCserei ;  Udl. 
mit  Kohlen,  Eisen,  Schiefer  u.  t.  w. 

Charleville,  Irbx..  Munster,  Cork  (15^), 
St.  am  nördl.  Abfall  der  Ballyhowre>Berge; 
2d87  £.  —  Brauerei;  Hdl. 

C  h  ar  1  e  y,  IStim.  LancuKtme  (15I>),  O.  nord- 
•westl.  von  Manchester. 

Charlieu,  Fkankb.  Loire  (14l>),  St.  am 
Sarn&i;  8420  E.  —  Baumwollene  Zeuge, 
Iieinwand ;  HdL  mit;  Vieh. 

Charlois,  Nibdbrl.  Süd- Holland  (29),  O. 
auf  Ysselmonde ,  an  der  Maas. 

CJkarlotte,  N-AM.  Georgs-Ins.  (46),  Vor- 
geb, an  der  Barrows-Stralse. 

Cbarlotte,  M-AM.  Verein.  Staaten, Nord- 
Carolina  (47),  Fledr.  «tdweetl.  Ton  Con- 
cord, Hptort  der  Grfsch.  Mecklenburg.  — 
2)  Tennessee,  Hptort  der  Grfäcli.  Dicknon, 
am  Jones,  westl.  von  Nashville.  — -  3)  Flo- 
rida (4<>b) ,  Biisea  aa  dm  Watftiit»  der 
Halbinsel  Florida. 

Charlotte^  AU.  Neu-Seekmd,  Poenama 
rSO),  Basaaaa  dmrCoolu-Strabe.^  2)  Nie- 
drige lof^OMD^  Id.  Inacl  sudvmtl.  Ton  der 
Ins.  Minerva.  —  3)  Mulgravcs -Archipel 

SM),  kl.  Ins.  zwischen  der  Kette  Kalick  und 
em  Gilbeili-Archipel. 
Charlotten-Bank,  AU.  Neue  Hebriden 
(50),  Sandbank  öitl.  von  den  Infein  Cherry 
UM  nitre* 
Gharlottonbrunn ,  D.  Preufsen,  Schle- 
sien, Breslau  (23),  FMu  wettL  vanBei- 
chenbach;  577  £. 


Chavlottenbar^,  D.  «leiiben,  Bran- 
denburg, Potsdam  (22),  St  an  der  SpMta, 
westl.  von  Berlin,  wohin  eine  Nachts  er- 
leachtete Strafse  führt ;  zwei  königl.  Schiös> 
ger.  Park  mit  den  Bildsäulen  des  groban 

Kurfürsten  und  Friedrichs  I. ;  6500  E.   

Fabr.  für  Strümpfe;  Kattmdrnckerei,  Ma- 
icliinengarnspimMnL 

Charlottenlund,  Dasit.  Seoiaiid  (16b), 

königl.  Schlofs  nördl.  von  ko]ienbagon. 

Charlotten-Spitze,  AS.  Chines.  Reich, 
MandMiiarel,  Sehfaking  (43c),  Vorgeb.  an 
der  Ostseite  des  Mbsens  von  Petscholi. 

Charlottes  Cresrt,  AU.  Neu-HoUaad 
(50«),  Gegend  um  den  Lachlan. 

Königin  Charlotte- Sund,  fi-MM»f«t^ 
ein.  Staaten,  Oregon  (4(>b),  nördl.  Einfahrt 
in  den  Georgia<Golf ,  zwischen  Quadra» 
VaneottTw^and  dem  Cratea  Lande. 

Charlotteville,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Virginien  (47),  Hptort  der  Grfsch.  Albe- 
marle ;  Universität  nord westl.  von  Colum- 
bia; dOOE. 

C h  ^  r 1 1  o  n,  Ewgl.  Northnmberl.  (15b  Nbk.),. 
2 Dörfer  nördl.  von  AInwIck,  Nord-Charl- 
ton  mit  244  £.;  South  -  Charlton  mit 
187  E. 

Charly,  Frakkr.  Aisne  (14b),  Fleck, 
an  der  Marne,  südwestl.  von  Chatean 
Thieny;  1560  E.  —  Strunpfirifkerarbei- 
ten ,  Serges ;  Hdl.  mit  Holz. 

Charmes,  Frankr.  Vosges  (I4b),  St.  an 
der  Motel,  nordöstl.  von  Epinal;  2^E.— 
Spitaaa,  Leder;  Hdl.  mit  Wein,  Kirtdi- 
Wasser  u.  s.  w. 

Charmouth,  Engl.  Dorset (15b), Kirchgp. 
westl.  TOB  Detelieiter;  124  E. 
Charnet,  Eng&.  Stafford  (15b),  JSbfl.  dei 

Dove,  recht«. 

Charny,  Frankb.  Meu8e(14b),  DL.  an 
der  Meuse,  nordweitl.  von  Verdmi ;  600 E.-* 

2)  C  h  a  r  n  y ,  Yonne  (14b) ,  Df.  nordwealL 
von  Aujterre;  800  E.  —  Grobes  Tuch. 
Cliarolles,  Frankr.  Saöne  et  Loire  (14b), 
St.  nordwestl.  von  Ma^on;  3013  E. —  Tö- 
pfereien, Fabr.  für  Schmelztiegel;  Hdl. 
mit  Wein,  Holz;  in  der  Nachbarsduift  Ki- 
•eaweiice. 


Charonne,  Frankr.  Seine  (14Nbk.),  

östl.  von  I'aris;  600  £.  —  Handels  -  und 
Industrieschule;  Fabr.  für  bontee  Papier, 
Siegeihudc,  BtaantweiBbreaBeraien. 

Charost,  Frankr.  Cher  (141),  St.  süd- 
westl.  von  Bonrge«;  am  Amoa,  nut  faitem 
Schloete;  1119  £. 

Charroux, Franhr.  AlUer(14b),  St uoidL 
von  Gannat;  1570  E.  —  Gerbereien.  — 
2)  Charroux,  Vienne  (14d),  St.  öttL  Ton 
Civray ,  aa  der  OHoeBte;  IM  B. 

Chars,  Fraitkr.  Seine  etOi8e(14b),  Ftedf. 
an  der  Viosne,  nordweetl.  tob  Paatoisas 
1000  E.;  altes  Schlofs. 

la  Chartre,  Frakkr.  Sarthe  (14c),  St. 
südwestl.  von  St  Calais,  an  einem  Hügel, 
80  dafii  melirere  Wolmangen  grotteaua- 
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ia  den  TeUea  gehaoen  sind;  14fiO  & 

Leder ;  HdL  mit  Wein  und  Vieh. 
Chartres,  Frankb.  Eure  et  Loire  (141>«c), 
St.  auf  einem  Hö^el,  an  welchem  die  Eure 
fliefit;  Bischofssitz,  Gesellschaft  für  den 
Ackerbau,  College,  Zeichenschole,  Biblio- 
Äek,  aatnriililoriidMt  Kabinet;  Kadie- 
drale,  botanischer  Garten;  13700  E.  — 
Fabr.  für  Tndiy  Unte,  Leder;  Fariiareiens 
Handel. 

Chartrens e,  Ia Gd*, Fbankr. Isere (14^), 
berühmtes  Kloster  nordö«tl.  von  Grenoblo, 
in  einer  wilden  Gegend ;  Wall&hrten. 

Charsow,  D.  Premsen,  SdhlesSen,  Oppeln 
(23) ,  0.  südöstl»  TOB  Beuthen. 

Chasköi  Karlidschik,  Türk. Philippo- 

Ki  (38«i),  O.  am  Fl.  Arda,  südöstl.  Ton 
lUippopeL 

Chasma,  Obstr.  Ungarn,  Croatien,  Wa- 
xatdiner-Gr.  (33>>),  Fleck,  am  gieiahnami- 

jna  Ft.,  inwitl*  nm  Agcan. 

Chasselay,  Frakkr.  Rhdne  (141>),  St. 
nördl.  Ton  Lyon;  ISOOE.  —  In  der  Umr- 
gegend  Bleiminen. 

Chasse  zatf  Frakkr.  Lozere(14d),  Kbfl. 
der  Ardeche ,  entspr.  bei  Chasseradcz  (Lo- 
sere) und  fällt  bei  Ruons  in  die  Ardeche ; 
Lf.  o  Lieoes. 

Chaszkoi,  Türk.  Rumelien ,  Kirkkilissa 
St.  nordwesü.  von  KirkkilitMi,  mU 

warmen  Bfidom« 
.  Chaty  N-AM.  Nkder-Canada  (41)»  See, 

vom  Gr,  Ottawa-FI.  gebildet. 
Chataewitschi,  Rvssx»  Minsk  (36) ,  0. 

östl.  von  Wileüca. 
laChataigneray, Fraükr.  Vendee (14d), 

St«  östl.  von  Boorbon  Vendee,  am  Fl.  Loing: 

liOt  E. «  Fabr.  lilr  Serge«,  Leinwand  naa 

Leder. 

Chatain,  Frawkr.  Crense  (14b),  Dt  güd- 
westl.  von  Aubusson;  183  E. 

Chatam,  N-AIL  Ober  Canada  (41),  St 
an  der  Thames ,  erst  iiu  Aufblühen. 

Chat  am,  K-AM.  Verein.  Staaten,  Florida 
(46b),  groAer  Boten  an  der  endwesll.  Kü- 
ste der  llalbingel.  —  2)  Chatam,  Massa- 
chusets  (47) ,  St.  an  der  Südköste  der  östl. 
Erdsnnge,  mit  2  Häfen ;  1334  E.  —  Fische- 
leL—  S)  Chatam,  Connecticut  (41),  St 
am  Connecticut;  3258  £.  —  SchifTbau. 

Chatam,  Chatham,  AU.  JVeu-Seeland 

n,  aienil.  grofse  Insel  M.  m  Neu- 
md,  von  mehreren  kleinem  Inseln  um- 
geben, hagelig,  mit  flaclien  Küsten,  be- 
waldet. 

Chatam,  Engl.  Kent(lÖb),  brfe^^tig^te  St. 
südöstl.  von  Kochester,  am  Fl.  Mcdway, 
mit  Hafen,  für  die  Kriegsflotte  2  Docks, 
Arsenal,  Magazinen  und  Waarealageni, 
Ankerschmieden  ;  Kasernen  für  eine  starke 
Besatxung,  2  Kastellen  (Upnor  und  GUiing- 
iMBi);  Heepitai  für  Invalide  Seelente  und 
ihre  Witwen;  11000 £. 

C.  Chatam  y  AU.  Neu -Holland,  West- 
Australien,  Stirling  (50eAbk.),  Vorgeb.  an 
dbr  SUkiile^  w«rtL  fw  d«r  Nujrtfc 


Port  Chatam f  AS.  Vorderindien,  Andt- 
manen ,  Gr.  Aadamaa  (44b)^  Bneea  aa  dar 

üstküste. 

Chaiauque,  N-AM.  Vereia. Staaten,  Nea« 
York  (41),  See  im  westlichsten  Theile  des 
Landes,  fällt  durch  den  Cosetago  in  den 
Alleghanj. 

Cha teaubourg,  Frankr.  Ille  et  Vil^na 
(14c),  Fleck,  westl.  von  Vitr6;  1320  £. 
Chateau  Briant,  Frankr.  Loire  inf^r. 
(14c)  ,  St.  an  deuiCher,  nördl.  von  Nantes  | 
2145  E.  —  Wollene  Zeuge,  Ziegeleien; 
lldl.  mit  Confituren,  Holz  und  Oel.  — 
2)  Chat.  Chalon,  Jura  (14b),  St  nord^ 
westl.  von  Lons  le  Saulnier ;  700  £.  — 
Wein.  —  tt)  Chat.  Chinon,  Niövre(14b). 
St  an  der  Yonne,  östl.  ron  Nevers;  2214 
£.  —  Tuch,  Gerbereien;  Hdl.  mit  Wein^ 
Leder  und  Wolle.  —  4)  Chat.  Gontier, 
Mayenne  (l4e) ,  St  an  der  Ma^enne,  südL 
von  Laval;  5900  £.  —  Leinwand,  Sergej 
Bleichereien;  Hdl.  mit  Hol/,  Getreide  und 
Eisen.  —  5) Chat  G iron, lüe  et  Vüaiae 
(Uc),  Fleelr.  sudMi.  Toa  Renaef;  lOOO 
E.  —  Segeltuch.  —  6)  Chat  Landon, 
Seine  et  Marne  (14b) ,  St.  südl.  von  Fon- 
tainebleau ,  am  Suzain ;  2100  E.  —  Spa- 
nisch Weifs;  Hdl.  mit  Wein,  Getreide. 
1)  Chat  du  Loir,  Sarthe  (14«),  St  an 
der  Loir;  östt  von  la  Fleche;  2884  £.  — 
Segeltuch,  Banmwollaigam  a.  Leder;  HdL 
>-8)  Chat  Maillant,  Cher(14d),  St. 
BÜdwestl.  von  $t  Amand ,  an  der  Sinaise ; 
2400  £.  —  9)  Chat  Porcien,  Ardeo- 
nes  (I4b),  St.  an  der  Aisne,  westl.  von  Kö- 
thel; 2000  E.  —  Wollene  Zeuge,  Kasimir; 
Hdtmit  Tuchwaaren  u.  Wo  1  le.— lOj  Chat. 
PoBsae,  Hte  Vieane  (14c),  Fiedt.  sid- 
westl.  von  Poitiers,  an  der  Garteiapes 
3«00E.  —  11)  Chat  Regnault,  Indre 
et  Loire  (14c),  feste  St.  nordöstl.  von  Tours; 
19&0  E.  —  Fabr.  für  Tuch,  Fufsteppiche, 
Lcder  u.  s.  w.;  Ildl.  —  12)  Chat. 
Renard,  Loiret(l4b),  St  östl.  von  Mon* 
targis;  UWE.  --  ifich  ßr  dai  Bfllltftrs 
Hdl.  mit  Wolle,  Safran  u.  s.  w.  —  13)  C  h  a  t 
Salin 8,  Meurthe  (l4b),  St.  nördöstl.  von 
Nancy,  an  der  Seille;  2900  £.—  Salz  und 
Snda.  —  14)  Chat.  Thlerrj,  AInw 
(I4i>),  St  an  der  Marne,  sudl.  vonLaon; 
4345  E.  —  Leinwand,  Faience,  Leder; 
HdL  nitWdn,  Wolle u.  e.w.  — 15)  Chat. 
Va liiere,  Indre  et  Loir  (l4c),  Fleck, 
nördl.  von  Chinon;  2600  £.  —  Eisengiefsa* 
rei;  Hdl.  ~  16)  Chat  Vilain,  W 
Marne  (14b) ,  St.  südwestl.  von  dwBWPBtg 
1700  E.  —  Leder;  Eisenwerke. 

Chateaulin,  Frawkr.  Finistere  (14«),  St. 
nördl.  von  Quinriier;  MO  E.  —  KLHaiwi 
an  der  Aulne;  Fischerei,  Hdl. 

Chateauneuf,  Frankr.  Charente  (140, 
St  sndöstL  Ton  Cognac;  2158  E.  -*  HdL 
mit  Branntwein,  Sau  und  Vieh.  —  2)  Cha- 
teaun.,  Loiret(14b),  Fleck,  an  der  Loire, 
östl.  von  Orleans;  3106  E.  —  Serge  und 

voUneDaciaB.  ~  ^  ChateaaB«,  Maina 
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eiLo!r(14e),  FlecV.  nordl.  von  Angers; 
1^0  E.  —  Ziegeleien,  linnen  Garn.  — 
4)  Ghateaunouf,  Sa6ne  et  Loire  (Üb), 
Fleck.  MidJ.  von  Charolle«;  200  £.  —  5) 
Chnteaun.,  Ute  Vienne  (14c),  Fleck. 
Büdöütl.  von  Limogegj  1200  E.  —  (i)  Cha- 
teaun.  lur  Cher,  Cher  (14b),  St.  auf 
einer  Insel  des  Cher ,  <  nordwe«itl.  von 
St  Amand;  1817  E.  —  Udl.  mit  Vieh.  — 
7)  Chateaun.  diiFaou,  Finist^re  (14c), 

■  St.  öätl.  von  Chateuulin;  22«0  £.  —  8) 
Chateaun.  de  Randon,  Loz<j:re  (14(1), 
Fleck.  nordüstL  Ton  Mende;  2200  E.  — 
9)  Chateaun.  da  RhAne,  DrAine(l4d), 
Df.  südl.  von  Mnntcliiimrt;  107»  E.  — 
Eisen  und  Steinkohlen ;  Hdl.  —  10)  Cha- 
teann.  en  Thimerais,  Eure  et  Loire 
(14c) ,  St.  MMwetd.  von  Drenx ;  12<iO  £. 

Chatenurnux,  Frankr.  Indre  (14b u.c), 
St.  an  der  Indre ;  11000  E.  —  Fabr.  für 
Tuch,  baumwollene  Zeage,  Pergament, 
Leder  und  Papier ;  Hdl. 

Chatelard,  Ixal,  Sardinien,  Savo^cu (34), 
St.  6st].  von  Aiz. 

Chatclaudren,  Fraivkr.  Cöte  du  \ord 

.  (14c),  Fleck,  nordwe^tl.  von  St  Brieuc; 
900  E.  —  Leinwand,  Hüte;  ildl.  mit  Ge- 
treide, «Honig  and  Wachs. 

Chatel  Censoy,  Fiia>kr.  Yonne  (14b), 
Df.  nordwentl.  von  Availon,  an  der  Yonne ; 
1200  B.  —  Eiaenwerke.  —  2)  Chat,  en r 
Mos  eile,  St.  nnrdwetCL  von  Epüal; 
1200  £.  ■ —  Gerbereien. 

GhntelStDeni8,  Schweiz,  Freibur^  (.32), 
Amt  und  Fleck.  Ö8tl.  TonAttalen^;  1373  K. 

Chateldon,  Fra^kr.  PuydeDöme  (14b). 
Sr.  nördl.  von  Thiers;  1634 £.—  Mineral- 
wässer. 

Chat  (  !(  f,  Frankr.  Seine  et  Marne  (14^). 
St.  sud.isii.  von Melun }  lOaO E.  —  2) Cha  t., 
Cher  (14b),  Fleck.  södwestL  von  St  Amand : 
1200  K. 

Chatcict,  Belg.  Ilennegan  (29),  Sf.  an 
der  Snmbrc,  d»tl.  von  Charleroi;  2535  K.  — 
Turhfabr. ,  Töpfen  icn  ,  Gerbereien;  Hdl. 

Chatclleraiilt,  FnA>KK.  Vienne  (14c), 
St.  an  der  Vienne,  die  hier  schifl'liar  wird ; 
9241  E.  —  Fabr.  für  Messenchmidttarbei- 
ten,  Gold-  und  Sill)ernrbciten,  kurze  Waa- 
ren ,  kunigl.  Fabr.  für  blanke  Walfen  u«  0. 
V.  $  Handel. 

Chatelae,  Vum%.  Crcuge(14b),  FIccV. 
sädwestl.  von  Bontsac )  1048  £.  —  Udl.  mit 
Vieh. 

Chatenay  Bagnenx,  FaAxnu  Seine 
(14  Abk.),  Dr.  Hidwestl.  TOD  Paria;  ODOE.— 
Geburtsort  Voltaire'«. 

Chatenoi»,  FkAim.  Vosge6(I4b),  Fleck, 
sfidostl.  Ton  Neiifchatean;  llME«  —  Mu- 
sikalische Instrumente. 

Ch  ii  t  i  1 1  o  n ,  Belg.  Luxemburg  (29)  ,  O. 
«üdwc^itl.  von  Arlon. 

C  h  a  t  i  1 1 0  n  ,  Ital.  Sardinien ,  Aosta  (34), 

.  Fleck,  südöfetl.  voa  Ao«ta.  —  2)  Savojen 

.  (ft4),  Fleek,  Dorill.'!ron  Chamberr. 

Chatillon,  Fratvkb.  BvÄ^d^*)»  FM. 
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Büdnstl.  von  Die;  1191 E.  —  HdLnftHnC 

—  2)  Chat.,  Rh6ne(l4b),  St.  sfidwestLT. 
Villefranche;  900 E.  — Ocker.  —  3)  Cha  f.. 
Seine  (14  Nbk.),  Df.  eädl.  von  Paris;  800 
E.  —  4)Chat.  cn  Bazois,  Kievre(l4bX 
Fleck.  we«tl.  von  Chat.  Chinon;  8.58  £. 

5)  Chat,  leg  Doiubcs,  Ain  (14b),  St. 
nördl.  von  Tr^vonx ;  2500 £.  ^  Papier; 
Hdl.  mit  Wein.  —  C)  Chat,  sur  Indre, 
Indre  (14«),  St.  nordwestl.  von  Chateau- 
ronx;  MOE.  —  7)  Chat,  aar  Loing, 
Loiret  (14b),  Si.  südöstl.  von  Montareis: 
2014  E.  —8)  Chat,  sur  Loire,  Loiret 
(14b),  St.  9fidi.  Ton  Gien ;  2100  E.  —9) 
Chat,  sur  Marne,  Marne  (14b),  Fleek. 
pödwestl.  v<n  Rheims ;  1000  E.  — 10)  C  ha  t. 
de  tVl  i c h a i  1 1  e,  Ain (14b),  Fleck. östi. von 
Nantua,  ar  der  VereinigungderSemineond 
VaUerine;  1088  E.  —  lldl.  —  11)  Chat, 
sur  S  a  ö  ne ,  Vooges  (I4b),  St.  südwestl. 
▼onEpinaj;  2000 E.—  12)  Chat,  sur 
Seine,  Cöte  d'Or  (14b),  St. am  Zusammen- 
flufsdrrScncnnd  Douix;  4900  R.  —  Tuch 
Serg«,  Glas,  Faiqpce,  Papier,  Leder;  Hdl! 

mit  lloIz,lifolle,Eisen.— Congrcfs  (1814).  

13)Chat.  sar  S^vrc,  DeuxSevres  (U«X 
St.  nordwcBiL  von  Bressuire;  600  £• 
Leinwand.  * 

Chatou,  Fraivkr.  Seine  (14 M»k.),  Df.aa 
der  Seine,  östl.  voa  St  Qeiniain;  900  E«s 
Schlofs. 

1a  Cha^re,  Fbawicb.  Indre (14b),  Stander 
Indre,  südöstl.  von  Chateauroux ;  4250  E. 

—  Tuch,  L<dcr;  HdL  mit  Wolle  und  VieJi. 
ChatewoTth,  Schlof«;,  e.  BakeMell. 
Chattahoche,  N-A >1.  Verein.  Staaten, 

Georgia  (4fi'),  Qucllfl.  des  Apalachicola, 

flieftit  an  der  Grenze  von  Alabama  südl. 

nach  Florid£,  wo  er  sich  mit  dem  Hptfl. 

vereinigt.    Sbfl.:  der  Flint,  links. 
Chand  Foitaine,  Belg.  Lüttich  (29), 

Flock,  büdöttl.  von  Lüttich,  an  der  Vesdre, 

Schlofs;  OnB.  —  Gewehr&br.,  Eiaen- 

hfiimncr;  \ririnr  Quellen. 
Chaudcä  Aiguea,  Fiunkr.  Cantal(14d), 

St.  südl.  von  S^FIonr;  2290  E.  —  Fabr.fnr 

Leim,  wollene  Zeuge;  berähmteheif«eand 
■  kalte  Mfneriilqucllcn.  —  [Calentes  aquae."] 
Chati  d i c r c,  l\-AM.  Nieder-  Canada  (41), 

See^  durch  welchen  der  Ottawa  fliefat,  •iMQL 

vom  Chat. 

C h auf fai lies,  Fratskr.  Saonc  et  Loire 
(14b),  Fleck,  südl.  voaCharollcs  ,  2118  E.— 
Leinwand. 

Chaulnes,  Fkaxkr.  Somme(14b),  Fleck, 
südwestl.  voa  Pi^runne ;  1250  £.  —  Fabr. 
für  Musselin,  Leinwand,  Battist 

C  h  au  m  e  s  ,  Frankr.  Seine  et  Marne  (14^), 

Fleck,  norilöstl.  von  Milun;  711  E. 

Chaumont  en  Bassien y,  Frakkr.  Hta 
Marne  (14b'),  St  an  der  Marne,  tfid6stl.Taa 
Pari.» ;  liOOO  E  —  Gesellschaft  für  Ackorbao, 
Kän^te  und  Wisscndchaflcn ,  College,  öf- 
fentl.  ttbUothek;  Fabr.  Tür  grobe  Tücher, 
Siffgey  Ledar,  Handdchuhe;  UdLmitWaia 
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m,*§,vr. — 2)Chauinont  snr Loire,Loi- 
re  et  Cher  (14c  )^  Uf.  südwestl.  von  Blois,  an 
der  Loire;  950  £.  llunkelrübenzucker, 

'  Tdpfenicii)  altca  Schlor».  —  S)  Chaum. 
Portien,  Ardcnnes  (14b),  Fleck,  nnrd- 
vestl.  TOD  Bethel ;  lOüU  £.  —  Leinwand, 
Ser^o.  —  4)  Chanm.  en  Vexio,  Oi«e 
(1-lc),  St.  sfidwesil.  von  Beanvan;  MODE. 
—  Fabr.  für  Spitzen,  Fa<  li<'r  n.  s.  w. 

Chauny,  Faankk.  Ai»iie  (14>),  St.  an  der 
OIm,  an  der  M6g.  des  Kanals  von  Quen- 
tin,  wcstl.  von  Lnon;  4000  E.  —  Leinwand, 
Mützen,Seife}  ^iederlage  vonSptegelglaü; 
HdL 

la  Cban8s<^'e,  Frankr.  Mane  (14^),  Df. 

südösll.  AonClialons;  441  E, 
Ch u u  ti b  i II,  TuAMiH.  Jura  (I4b),  Fleck,  am 

Daraio,  südwestl.  von  Ddle;  1280  E. 
Chaitvi{]:ny ,  Fhai«kr.  Vienn»  (l4c),  St. 

nordwestl.  von  Montniorillon,  aider  Vieone; 

1680  E.  —  Wollene  Zenge,  Lider. 
Clinux  .  FnANKR.  Jura   i^),  Df.  OitL  TOn 

Lon£  lo  Saulnier;  270  L. 
C!hau#  de  Fond,  Schweiz,  Ncncbatcl 

(32) ,  Pfarrgemeinde  in  einem  öden  Thale 

des  Jura;  5920  E.  —   l  hrnifahriken.  — 

2)  Chaux  du  Milieu,  Df. südweiitl. von 

mr  ▼origen  Pfarrei,  in  Ader  Lqge ;  890  E. ; 

sie  vrrf<;rtipcn  vorzüp;llrh  Krttoti  za  T»- 

schcnuhrcn  (Jährl.  etwa  80000  ütz.). 
Chavaignes,  Fkarkb.  'Maine  et  Loire 

(14c),  Df.  westL       Sauniur;  3 oO  E. 
Chavanay,  Fra\kr.  Loire  (14(1},  St.öetl* 

von  St  l-iticnnc;  I8'i5  E. 
Chavanges,  Frankr.  Anbe  (I4b),  Fleck. 

südöstl.  von  Arris  sur  Auhe ;  1000  E. 
CA avatttio ujr,  Fraskr.  Corrize (14>0,  Fl., 

entapr.  Ibei  Monteilie  Guillannie  (Cweuse) 

und  fällt  in  dieDordognc;  Lf .  0  L. 
'  C Iia v  a  n  t  e e>,  S -A M .  Ilratiilicn,  Goyaz  (-lOb), 

Indianertitainni  zwiächen  dem  Araguya  und 

Toeantio. 

Chaves,   S  AM.  Brasilipn,  Para  (49b), 

Villa  an  der  JSordküste,  der  luäel  Cuviana 

gegenüber;  Fischerei. 
Chaves,  Port.  Tras  os  Moitef  (13) ,  St 

irestL  von  Braganza. 
CfcawBf,  AS.  Penaten,  Khortsan  (43b),  Q. 

•ädirestl.  von  Ghurian. 
Chayenne,  X-AM.  Verein.  Staaten,  Man- 

dan-Diätr.  (4lib),  Mit],  des  !Vli«ii»ouri,  linkä. 
Chazay,  Frankr.  Rhone  (Iii»),  Df.nord- 

östl.  von  Lyon ;  (i'iO  E. 
Cbazelies,  Fkankr. Loire (14b),  SUnord- 

weetL  von  Lyon  ;  2300  E.  —  Hute. 
Chcadle,  £i«gl.  StafTord  (15b),  Kircbsp. 

und  St-  sädostl.  von  Ncwca^tlc ;  4119  E.  — 

Fabr.  für  Kupfer-,  Zinnwaareu  u.  s.  w.; 

in  der  >rihc  Kolilcnminen. 
Checy,  Fra<vkr  Loiret  (141»),  Df.dsa.voB 

Orl^s;  1088  E. 
Gheesyny,  Pom,  Krakau  (8(>),  O.  eid- 

westl.  von  Kieice. 
Chedder,  £\cl.  Somerset (15b),  Kircbsp. 

■OiFurse  der  Mendip-llügel ;  1080  E. 
CAc«««aia»C'/iil«»,  M-A]lf.T«NiB. Staa- 


ten, Nord-Carolina  (47),  Einf.  in  rin  Halfan 
der  üüdl.  Kü>)tc,  westl.  vom  Cape  Lookout. 
Cheffes,  Fbankb.  Maine  et  Loire  (14e), 
Fleeb.  nfivdl.  von  Angers ,  an  dm  SwAei 

1120  E. 

C  b  e  i  r  i ,  Schwsm  ,  Freibarg  (02)  ,  O.  am 
Nendnteler  See. 

Chelicut,  TKchilicut,  AF.  Habeicfa, 

Tigre  (45b),  St.  Ö9tl.  von  Antulo. 

C  h  e  1  i  d  on  i  a,  Türk.  Albanien,  Janina  (38^), 
O.  nördl.  von  Janina. 

eil  eil  et),  Fra!«kr.  Seine  et  Marne  (14^)( 
Fleck,  südüstl.  von  Meaux;  lUO  E. 

Choimce,  Pbbvss.  Bromberg  (22l>),  Df. 
«üdöstl.  von  Mogilno ;  2t>l  E. 

Ch  e  1  m  n  o ,  Prbvss.  Posen  (22b)',  Df.  süd- 
westl. von  Snmter ;  238  E.  ' 

Chclnii^ford,  Engl.  Essex  (15^)»  Kircb» 
spiel  ('5435  E.)  und  St.  am  Zn^aminenfl.deo 
Cham  undChchuer;  croine  Kasernen,  da- 
bei Batterien  snrVeräeidignngder  Haupt- 
stadt. 

ClicUca,  N-A3I.  Verein. Staaten,  Vermont 
(47),  St.  sädl.  von  Montpellier,  Uptort  der 
GralVch.  Orange;  1327  E. 

Chclsea,  E^igl.  !\liddlesiex (15b)  ,  Kircbsp. 
(32371  E.)  an  dem  IVordufer  der  i'hemse, 
berühmt  durch  ein  auitgedehnteitMilitär-Ho« 
Spital.  Diese:«  wurde  jj^ej^rnndet  von  Jarobf, 
ein  künigi.  College,  von  Karl  iL  zum  Ho* 
Spital  bestimmt  and  erweitert,  aber  erst  1008 
vollendet.  Die  Zahl  der  Pensionärs  ist336,die 
imllauüc  sellij^t  erhalten  werden ;  anfiier  dem> 
selben  lehteine  unbestimmte  Anzahl  Pensio- 
närs (183322000).  Mitdie^ier  Anstalt  ist  eino 
Erziehungsanstalt  f.  Soldatenkinder  verbun- 
den, weiche  von  der  Armee  erlialten  wird,  so» 
dafs  der  Mann  jfthrL  einen  TajBOiMild  da- 
zn  beisteuert.  Der  berühmte  Dotanisclie 
Garten  ii^t  ein  Geschenk  dos  Sir  Slonne(1721)» 
der  ihn  gründete. 

C  he  1  ten h  am,  Ekcl.  Gloucester  (15I>), 
Kirchiii).  (22942  E.)  und  St.  nordöstl.  von 
Gioucester,  in  schöner  Lage;  4000  E.  — 
Berühmt  darch  S  stark  besoehte  Minoral- 
(|iKlkn,  entdcekt  171H,  1788  und  1808. 

Chol  V  a,  Spak.  Valencia (13),  SLnoidweelL 
von  ^  aicn4-ia,  8000  E. 

S.  Chely,  Frankr.  Loz^re(14<I),  St.  nordL 
von  MarvejoUi  2400  E. —  Fabr.fürLoi»- 
wand,  Serge. 

Cham  and,  FaAim.  Mayenne(14e),  Fle«^. 
sndwctitl.  von  Ch^tcau-Gontier  ;  15b0  E. 

Chemili^e^  Frankr.  Maine  et  Loire  (14«), 
Fleck.  M.  Von  Btattpr^a;  8140  E.  ~ 
Leinwand  allor  Art,  banmwolleBe  ZoogVr 
Papier. 

Chemnitz,  D.  Sachsen,  Erzgeb.  (27u28), 
St.  am  gleichnamigen  Fl.,  mitSehlofs,  Ly- 
eeum.  (icwerbsschule,  Industrievercin,  We- 
berschule ;  21137  C.  —  Bedeutende  Baum- 
wollener, (i  Mill.  Stock  jihrl.),  Strnmpf- 
weberei,  Mützenfabriken,  Färbereien,  Blei- 
chen, Sptnnmülilen,  Maschinenbau;  lebhaf- 
ter Udl.  —  2)  Alt-Chemnitz,  Df.  BÖdL 
inm  Gtauflai  S4Y  B. 
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CJienan^o,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Nen- 
York(47),  Grafisch,  am  FL  CAen an g-o, 
4;inera  Nbfl.  dea  jShuqndhana,  mdSt.  in  der 
Grarsch.  Broome,  araSuaauefcana;  14'iOE. 

Chdne,  Schweiz,  Genf  (3s),  Df.  ü«tl.  von 
Genf;  207«  E. 

Chönörail  I  P8,  Fraivkr.  Crensc(141j),  St. 
nördl.  von  AuboMonj  956  £.  —  Vichhdl. 

le  Clienfe,  Soiiwns^WaAtllHid(32),KTOort 
nad  Pfiirrdort  im  Joazthale,  üaidweitLTon 
T>RU8anne;  WüH  K. 

ChcBJiebrun,  Frankr.  Eure  (14c),  Df. 

•ndireatL  von  Evimix;  306  E. 
Chenove,  Frankr.  Cdto  d'Or  (141-),  Df. 

am  Furse  des  C6te  d'Or,  BÜdwesU.  von  Di- 

jon;  (iM  B.  —  Weinbau. 
Chepen,  S-AM.  Peru,  Truxiüo  (4ni>),  0. 

an  der  Küste,  n&rdl..  von  der  Mdg.  dea  Xe- 

quetcpcquo. 
Chep8to\v,  Ekgl.  Monraouth  (151>),  St. 

mit  ilafcn.  ^üdöstl.  von  Monmouth,  ander 

Aldg.  des  Wve;  3524  £.  —  Bedeutender 

HdL 

Chepy,  FRAVTKn.  Manie  (IIb),  Dr.ifid9stl. 
von  Chalone;  2^2  E. 

CA  er,  Fraukb..  eher  (14b.     Fl.,  entspr. 

bei  dem  Dorfe  Merinchal  (Creuse),  M^ird 
florsbar  hei  Chambouchard (Creuse),  schiff- 
bar bei  Vierzou  (Cher)  und  fällt  bei  Bec-du- 
Cher  (Indre  et  Loire)  in  die  Loire ;  Lf.  80  L. 
Nbil. :  Tarth  s  lind  Arnon,  links,  Aumanche, 
£vre  u.SouUre,  rechte.  —  ICarus.}  —  2)  N  bfl. 
der  Viiaine,  entfpr.beiCHidtehabriant  (Loire 
inf^r.);  Lf.  12Lieiicti;  schiffbar. 
Cher,  FrankrI  (1^'')  ?  Dep. ,  gebildet  aus 
dem  ehemaligen  Bcrri  und  nai;h  dem  Cher 
benannt,  der  es  von  SO.  nach  SW.  durch- 
fiiePst,  zwisL-hen  den  Dcp.  Loiret,  M^vrc, 
Alüer ,  Loir  et  Cher  und  Indre ;  133  OM. 
mit  20P00O  B.  Dae  Dep.  i«t«l»en,  smhTlieil 

fruchtbar,  zum  Thcil  nlu  r  iiiuh  mit  Sand- 
a.  lieidestrecken  u.  Sümpfen;  Flüsäo  sind: 
Cher,  Loire  und  Allier,  hier  ■cbiff- 
bar,  und  eine  grofnoAntahl  kleinerer  Flüsse. 
Man  gewinnt  alle  Arten  von  Getreide,  Hanf, 
Flachs,  Wein,  Früchte,  bci^onders  Kosta- 
afam  and  Nuese;  die  Viehzucht  ist  sehrbe- 
deotend,  man  zieht  Hornvieh,  Pferde,  Ca8('h- 
■iir-Zi^;eii,  Schafe;  dae  MineralreirJi  lie- 
fsii  EitMi  mid  sehr  bnmdibareTheimkten. 
Die  Industrie  ist  beträchtlich  (Tuch ,  Wol- 
lenem, I^lanf-  und  Flarhsleinwand  ;  Eioen- 
nnd  Stahlarbeiten,  Tüpferarbeiten,  Faience- 
nnd  Penrilanfiibtiken),  wieder  Udl.  mit 
Natur-  und  Knnstproducten. 

C  Ii  e  r  a  i  t  e,  Bsl«.  Lüttich  (29),  O.  nordösU. 
▼on.Lottidi. 

Olieraeeo,  Ital.  Sardinien,  Coni (84),  St. 
dsil.  von  Savigniano,  anderStura;  8000 E. 
Seidenspinnerei;  Tractat  fl7iKS). 

Cherbaniani,  AS.  Vorderindien,  Lacca- 
diven  (441>),  FelsengropfeuderBionlqpitze 
der  Laccadiven. 

Ch  e v1»o v  T r,  FBAim.  Bfonelie  (14e  ),  feste 
St.  am  nordi.  Ende  der  Halbinsel  Cotentin, 
«A  einer  halbcirkalfiMnniigeii  Bai,  mit  SUä« 


fea  für  Kriegs-  und  Kauffahrteischiffe.  Der 
erstere,  eröffnet  1813,  liegt  nordwe^tl.  von 
der  St.  und  ist,  sowie  die  Rhede,  gutveiw 
theidigt ;  letzterer  ist  durch  einen  Hafen- 
damoi  geschützt,  den  Ludwig  XVI.  b^nn» 
KapoleonvoiilOrä-lSIOiNilleBdete)  17008 
E.  —  Fabr.  für  Spitzen,  chemische  Pro- 
ducte,  Zucker,  Leder,  Glas,  Suda  u.  s.w.; 
Sdliffbao«  HdL niit  Wein,  Branntwein,  Le- 

dciir  Vo  9*  VT« 

Cherhill,  Engl.  Wiltshire(15b),  Kircfaff. 
üstl.  von  Calne;  404  E. 

Chcrmontannazy  Schweiz,  Wallig  (32), 
GletHcher  im  Bagnetithale ,  8-10  St.  lang^ 
aus  welchem  die  Dranee  hervorbrieht. 

Cherokesen^  N-AM.  Verein. Staaten (47), 
indianiädier  Volksütamm,  der  zu  den  civili- 
sirteäten  gehört  und  sich  in  Alabama,  Ar*  - 
kansan,  Georgia  und  Tennessee-feste  Wohn- 
sitze gebildet  hat.  In  Alabama  besitzen 
sie  ein  Re<ervatgcbiet  im  nordö^^tl.  Theile, 
bewohnt  von  etura^jOdOO  Cherokesen,  gröfa- 
tentheilt  nni  Chriatentirane  bekehl?;  in 
Arkansas  Molinen  etwa  (iOOO  im  nordwestl. 
Theile,  grifstentheils  Christen  ;  Georgia 
istihreigeitlicherWohniitx,  bevor  sie  sich 
trennten,  gegenwärtig  inibea  sie  ihr  Gebiet 
im  nördl.  Theile,  vonwo  esnnchTennes- 
8  e  e  übergölit,  wo  etwa  3000  wohnen.  Alle 
treiben  Ackerbau  und  Viehzucht.  , 

C  h  e  r  o  V,  FtxK kr.  Yonne  (14b), St.  6atL TOn 
Sens;  000  £.  —  PferdehdL 

Cherryy  FL,  ■.  Batsoa. 

Cherry,  AU.  Neue Hebriden (50%  cinekl. 
Inüel ,  die  nirdlichste  der  Hebriden. 

Cher  so,  Okstb.  Illyrien  (33I>),  Ins., 
zu  den  Qu trnero-Inseln  gehörig,  bildet  ' 
mit  der  südlichem  Insel  Quamero  einen  Be- 
zirk; 5  GM.  mit  14000  E.  —  Südfrüchte, 
Oel,  Wehl,  Seide;  atuteSeha&nclit.  — 
[Insulac  CeUsyrtides."]  —  2)  Cherso,  St. 
auf  der  Westküste  der  gleichnamigen  Inael; 
8600  E. ;  Hflfen. 

Cherson,  Rvssl.  (37),  Gonvem.,  grenst* 
nördl.  un  Padolien,  Kiew  und  Poltawa, 
ösll.  an  Jekaterinoslaw ,  südl.  an  Taurien 
und  an  das  schwarze  Meer;  1206 OM.  Au- 
fsor  den  äufser^ten  Verzweigungen  der  Kar» 
pathen,  welche  das  Gouv.  im  W.  berühren, 
und  der  HngelketiedeaDnieper,  an  der  ent- 
gegengesetzten Seite ,  ist  das  gaaxe  Land 
eine  ungeheure ,  fast  baumlose  Steppe ,  an 
sich  übrigens  keineswegs  unfruchtbar.  An 
den  Grenzen  fliefsen  D  n j  e  s  t  e  r  (im  W.) 
und  Dnjeper  (im  0.)  und  bilden  ziem- 
lich grol'se  Buchten  bei  ihrem  Ausfl.  in  das 
tehwarse  Meer ,  -gleicli  dem  B ng>  der  das 
Land  von  SW.  nach  NO.  durchschneidet; 
die  übrigen  zahlreiehen  Fl.  sind  klein ,  so 
wie  die  Seen,  die  sich  hier  finden.  Daa 
Klima  ist  im  Sommer  sehr  heifii^  dennoch 
frieren  die  Flüsse  im  Winter ,  wenn  auch 
nur  auf  kurze  Zeit.  Dem  Ackerbau  ist  die 
geringe  Bovilkarmigimd  ieritnrke  Salpe- 
tergebalt  des  Bodens  hinderlich;  dennoch 
baut  man  Getreide,  als  Weisen,  Gemte,  Ha* 


Ghsrtaej;: 


fer,  Hirse,  venieer  Rocken;  Tabak,  6a- 
firan,  Vlatrhf,  Hanfn.  s.w. ,  Fracht» 

bäume  aller  Art,  M(4onen,  Arbii^en,  Ge- 
müse, Maid,  Wein;  die  Anhöhen  des  nördi. 
und  nordwesll.  Theils  bind  mit  Waldangen 
bedeckt,  welche  das  Holz  für  den  Bedarf 
der  Flotte  auf  dem  srhwarzco  Meere  lie- 
fern. Der  baumlose  südl.  und  üstl.  Theil  bie- 
tet, niitwenigeaAiisna1iBien,trefiliebeWd- 
drn  dar,  daher  iät  ViehzticlU  ein  llanpt- 
nahrungszweig  der  Einwohner,  besonders 
Schafzucht,  zn  deren  Verbeswrting  man  spa- 
nische Merinos  eingeführt  hat;  anch  das 
kirgisische  Schaf  mit  dem  Fctfüclnvanzcisät 
häufig;  ferner  halt  man  Hornvieh,  bce^oii- 
deirs  Büffel,  Ziegen,  Sdhwdoe»  Pferde,  die 
zum  Tlieil  «ild,  in  Heerdcn  Ton  100  nnd 
mehr  Stück,  in  den  Steppen  weiden.  Wild, 
vfldee  Geflügel  v.  Fische  gibt  erriel.  —  Das 
Mineralreich  b  i etet  S» I  peter,  S r  Ii  i «  f <  r .  r  ( ^\  a  s 
Ei«en  u.  s.  w.dar.  —  Die  Einw.,  40()(K>0  (381 
auf  1  DM.) ,  ohne  die  längs  dem  Bog  und 

.•B  der  Kardost^rense  colnniüirten  Reiter- 
regimenter, bestehen  ans  Rnsücn,  Kosaken, 
Polen,  Moldauern,  Walachcn,  Scrviern, 
Balgaren,  Grieclien,  Araienf«m,  Jnden, 
Schweden  und  Dcnt8chea*{ffiO0O)  ,  welche 
im  J.  Ib30  77  Fabriken  mit  617  Arbeitern 

■  unterhielten,  von  denen  unter  Andern  Seife, 
Lichte,  Lcder,  Tuch  u.  s.w.  Vfrferti<;t  wur- 

-de.  Der  Handel  Ut,  besondere  in  Odesiia, 
sehrbeträchtl. ;  aufgeführt  werden :  Wolle, 
Schafpel/e,  Tabak,  Seife,  Butter,  Kftse, 
Caviar,  Schinchtvieh.  —  Im  J.  1832  zfihlte 
man  in  2&  Schulen,  mit  213  Lelirern,  2164 

.  8ehüler,ehne  die  zuiireichen  Sehnten  d.  Ko* 
■loiüsten  jaufc^er  denRek<?nnernd.  "riecluseh- 
rntsischenKirche leben  hier  K&tliulikcii,  Lu- 
theraner, Juden  und  Mohammedaner.—  Ein- 
thcilung  in  5  Kreise:  Cherenn,  Tiraspol, 

.  Olviopol,  Elisa1)ethgrod,  Alexandrin. —  2) 

,  Cliersoo,  St.  am  rechten  Ufer  des  Dnjepr, 
besteht  ans  4  Theilcn,  der  Fsstnng,  Adnii- 
xalit&t,  der  grlechii«chcn  und  Militär- Vor- 

-atadt;  24508  E.  —  Hdl.  mit  Holz.  —  Bei 
der  Stadt  das  Denkmal  Uowurdri,  der  hier 
atarb  (1190). 

Chertsey,  Fxcr.  Snrrey  (151»),  Kirrh-^^p 
und  St.  nordö.«tl.  von  Guiiford,  an  der 
Themse;  4795  E.  —  Hdl.  mit  Mehl,  Mala 
und  Hopfen. 

Cherveux,  FaAWKB.  Denx-ScTces  Cl4<i), 
Df.  nordl.  von  Niort;  1280  B. 

CAesancooil',  N-AM.  Maine  (47),  S«e, 
durch  welchen  der  Penobscot  fliefst. 

C  Ii  es  a  u  X,  Schweiz,  Waatland  (32),  I)f.  mit 
Schlaf«,  nordwestl.  von  Lausanne ;  270  E. 

Chcseapeak,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Maryland  (47) ,  weit  in  das  Land  eindrin- 
gender Bosen ,  dessen  sndl.  Theil  an  Vii^ 
§^nia  ffebort  und  der  nördl.  tief  in  Maryland 
eindringt,  wo  er  den  Su^quehiina  aufnimmt ; 
125DM.  An  seiner  O^tseitc  liegt  die  Fi- 
ebing- und  Kaetern-,  anf  4er  WaiC- 
soitti  die  H  err  ingb  a  i. 

GJleclLaiB,  .£»«!•.  Buckingham  (iy>) ,  St. 


nördl.  Ton  Amersham,  in  flinem  fmchtba» 
ren  Thale;  5888  E.  — >  Spitaenfiibrieatlen. 

Chesne,  Ic  populeux,  Fbankr.  Arden- 
nes  (14l>),  Fleck,  nördl.  von  Vouzier«;  1800 
E.  —  Wollene  Zeuge,  Stahlwaaren. 

Chessy,  Frankr.  Rhone  (14b),  Df.  nord« 
we$tl.  von  Lyoni  000  £.  In  der  Kiha 
Kupfergruben. 

ehester,  N-AM.  Terein;  SMalm ,  Maba 

(47)  ,  O.  an  der  Ostseite  der  Cheseapeak- 
Hai.  —  2)  ehester,  Tennsylvanien (47)» 
Hptort  der  Grf^ch.  Delaware,  am  Dtphiware; 
lOjfi  K.— HdL  —  3)  ehest  er,  Ohio  (47), 
Df.  8Üdöstl.  von  Athens.  —  4)  Chcster, 
]\€uhampHhirc(47),  St.  tiüdw&»ii.  von  l'orts- 
month;  2030  E.  ^  5)  ehester,  Ver- 
mont (47),   St.  am  Williams,  westl.  von 
Springficld.  —  Gleichnamige  Orte  sind  noch 
in  Keujer^cy,  Indiana,  Massachusetts,  Nen- 
I    York  und  Virginia. 
Chetiter,  Engl.  (15b),  Grfsch.  im  nördl. 
Thcile  Englands,  zwischen  Lnnenster,  Der- 
by, StafTord,  Shrou,  Nord- Wales  und  der 
Ireländi-sdien  See  (4»         mit  3344101:.). 
Die  Grfi^eh.  i^t  im  Allgemeinen  flach ,  nur 
an  der  Ostgrense  sind  betriehtl.  Hügel; 
Hptfl.  sind:  Mersey,  Wcver  und  Dee; 
die  Mdgen  dea  ersten  und  letzten  erweitem 
sieh  zu  Busen  und  bilden  die  Halbinsel 
Wirrai.    Salz  nnd  Kohlen  sind  in  Uebcr- 
flufs  vorhanden  ,  anf^crdem  Kupfer,  Blei 
und  Kobalt.    Viehzucht  i«t  ein  Haupter- 
verbsaveig  der  Einwohner  nnd  besondera 
wiclitif?  die  Kfifcbereitung  (man  verfertigt 
bis  12000  Tonnen  jährlich) ,  ferner  sind 
wichtig  die  Baumwollen  •Mannfinctur,  Sei- 
den- und  Linnenweberei.  Der  Hdl.  ist  leb- 
haft u.wird  diirrli  y.ahlreiehc  Kannte  beför- 
dert. —  2)  C  h  es  t  c  r,  Hptst.  der  Grftieh..auf 
einerfelsigenAnhöhe.am  Fl.  Dee.railSchlofa 
und  Hafen  ;  Risehois^itz,  Kathedrale;  213()3 
£.  —  Fabr.  für  tland»chuho ,  Eisengiefse- 
reien,  Sdhiffban;  der  HdL  ist  betvachO., 
besonders  mit  Käse,.&ohl«B,  Elsen,  Kn- 
pferplattcn  u.  s.  w. 

Chesterfiold,  Eivct.  Derby  (15t),  St. 
nordö^tl.  von  Derby;  5775  E.  —  Manufao- 
tn ren  ftir  baumwollene  und  seidene  Zeuge, 
Strümpfe  u.  s.  w.  In  der  Umgegend  Töpfe* 
reien.  Eisen-,  Blei- nnd  Kohlenbergwärke* 

Chcsterficld,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Aeu-¥ork  (47),  Fleck.  amChampIain,8Üdl. 
▼on  Plattsburgh;  (i31  E,  ^  t)  Chealev 
fie  Id,  Sttd-CaraUna  (47),  O.  südaaU.  Ton 

Laneaster, 

Ch  cstc rfi elds-Ei nfa  hrt,  N-AM. Hud- 
(ion^bat -Länder,  Neti-Nord- Walen  (4<»),  weit 
in  das  Land  gehenderBusen  dcrlludsons-Bai. 

ehester  leSCreet,  Emoii.  Durliam 05^), 
St  nordöstil.  van  Dnrham ,  am  Fl.  Waar 
and  an  einer  Romerstrafäe,  Hermen-^ 
Street  genannt;  1910  £.  —  Eisenwerke. 

CheNterville,  IV-AM.  Verein.  Staaten, 
Süd  Carolina (47),Hiiitort des  Diotr. Chester. 

Chetterkovacz,  Obü^r.  Grootiea  (jUib), 
ü.  aüdöitL  Ton  Fetrinia. 
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tCäkctiiMii;,  S-AM.  Menco,  Tveaten  (41l>), 

Bofen  an  der  Ostküste. 
Gheux,  JFbaboib.  Calvados  (14e},  Fleck. 

■UHrdtelk  vea  Cahn%  1690  E. 
Cheva^ne,  Frankr.  Allicr  (l^l»)«  Fleck. 

nocdöstl.  voa  Moulins ;  äo5  £. 
Cftev«».  kAft.  Sardinien.  Savojen  (34), 

Nbfl.de«SliMe,  liBfci. 
J.  les  Che%'aux,  Fraivkr.  Vend^e  (14«), 

kleine  Insel  an  der  Koste,  nordwestL  Ton 

Sablea  d*OIonne. 
Chevcrny,  Cour,  Frakkr.  Loir  et  Cher 

(14c),  Df.  südöstl.  von  Blois;  1280  E. 
pte  de  CÄcvre,  Franhh.  Finistere  (14o)j 

Vergeib.  am  Kngang  in  den  Buten  von 

DouarneneSy  an  der  Nordkäste. 

C  Ii  e  V  r  c  u  9  c,  Fr ankr.  Seine  et  Oiee  (14b), 

St.  an  der  Ivette,  öntl.  von  Rambouillet; 

17(K)  E,  —  Gerbereien,  Ziegeleien;  Hdl. 

mit  Getreide  und  Wolle. 
Chevreux,  Schwkiz,  VYaatland  (32) ,  0. 

am  Neachatelcr  See« 

Clicvrey,  Fraxkb.  CAte  d*Or  (14^) ,  Df. 

nördl.  von  Bennnc. 

Chewan,  N-A>I.  Verein.  Staaten,  Nord- 
Carolina  (4f7),  FL,  mdt.  in  den  Aibemarle- 
Sund. 

la  Cheze,  Fkakkr.  CAtcs  du  Nord  (14c), 
Fleck,  an  der  Lic,  südöstl.  von  Loudcac; 
4U9E. 

Che7y  pur  Marne,  Fha^kr.  Aisne  (141j), 
Fleck,  südl.  von  ChateuuTliierry ;  1300  E. 

Chiana f  Itai..  Toscana  (34),  Nbfl.  des 
Arno,  entspr.  auf  den  Apennincn,  nin'iuit 
mehrere  Bcrgflüsi>e  auf  und  mdt.  wcstl.  ^on 
Arezxo  aus;  Lf.  30  ital.  M.  ~  2)  Chianii, 
Kirchenstaat,  Vitcrbo  (34),  Nbfl.  Vng- 
lia,  entspr.  auf  den  A|ienninen  und  mdt.  bei 
Orvieto  aus;  Lf.  1^  itul.  Meil. 

Ghianclano,  Itai..  Toscana,  Arezzo  (34), 
Flet  lf.  südöstl.  von  Montepuleiann  ;  20(50  K. 

Cliianni,  IxAh,  Toscana,  Fit^a  (34),  Fleck, 
nordwesn.  voa  Veiterra;  500  E. 

Ghiapa,  S-ASf.  Mexico  (47^),  Staat  an 

der  Ostp^renze,  zwischen  Centro- America, 
Oaxaca,  Tabaseo  und  V'ucatan.  Die  Frov. 
ist  ein  Theil  des  Mittel  -  Americaniscfaen 
Hochlandes,  über  Meiches  sich  das  llorh- 
pehirp^e  mit  mehreren  \  ulknncn,  besonders 
j^egen  den  Üst-Oecan,  noeh  belrächll.  er- 
lieht.  Hptfl.  ist  der  Tabatico  mit  mehreren 
Nbfl. ;  das  Klima  Ut  gemfilfi^t  und  p^ei^und. 
Auf  dem  Hochplateau  baut  man  europäi- 
adie  Getreidearten ,  in  den  Thälern  gedei- 
hen Baumwolle ,  llanf,  Tabak ,  Zucker- 
rohr, Piment,  Cacao,  Vanille  und  Mais;  das 
Thier-  und  Mineralreich  sind  denen  in  Me- 
sic»  gleich;  120000  E.  auf  1800  GM. ;  ge- 
ringe  Industrie ,  lidl.  mit  Cacao ,  Zucker, 
Baumwolle,  Indigo  n.  s.  w.  —  Seit  1825 
liat  -mk  dieser  Staat,  früher  an  Centro- 
AuericB  gehörig ,  an  Mexico  angcsrhloti- 
een.  —  2)  Chiapa  (de  Indio«),  O.  am 
Tabasco,  der  hier  schiffbar  wird ;  1910  E. 
Chiarih       Sac^hdeB,  Turin  (U),  Nbll; 


der  Stura,  rechte«  entepr.  am  BUDm  der 

Cottischcn  Alpen. 
Chiaramonte,  ItaIi.  Siciiien,  Siri^sa 
(84b),  St.  nerdweitL  TenModtca ;  10OOE.  — 

Hdl.  mit  Getreide,  Wein,  Oel  und  Mandeln. 
Chiaravalle,  Ital.  Neapel,  Calabria  ult. 
(34b),  Fleck,  sddwestl.  von  Squillace;  2000 
E.  —  Dio  Umgegend  ist  fmchtiiar  ah  Wein 

und  Oliven. 

C  Ii  i  a  r  i ,  Ital.  Lombardei ,  Brescia  (34), 
St.  we$ti.  von  Breacia;  6000  E.  —  Seiden» 

Spinnereien;  lldl. 

ChiarOf  Ital.  Kirchenstaat,  Perugia  (34), 
See  an  der  Westgrense  dm  Prov. ,  Ton  der 

Chiana  gebildet. 

Chiasso,  Schweiz,  Teaehl  (32),  Clisck. 
südl.  .von  Mendrisio. 

Chitttari,  Ital.  Sardinien,  Genua  (34), 
St.  an  der  Küste  des  Husens  von  Kapallo, 
6Üdüi»tl.  yoa  Genua;  Gesellschaft  für  den 
Ackerhan;  8000  B.  ^Fahr.  far  Zwirn  and 
verschiedene  Spinnerden;  HdL  — •  Tatei^ 
Stadt  P.  Innoccnz  IV. 

Ghiavcnna,  Ital.  Lombardei,  Valtelin 
(34),. Fleck,  nordwetitl.  von  Sondrio,  mit 
einigen  umliegenilen  Orten  3800  E.  —  Leb- 
hafter Hdl* ,  begünstigt  durch  die  Lage, 
an  der  Stmike,  dio  iber  den  Splngen  nach 
Italien  führt. 

Ch  icafi^ot  N-AM.  Verein.  Staaten,  IlUpois 
(47) ,  Fl.  und  Fort  an  dessen  Mdg.  in  den 

Mitchigan. 

Chicliester,  E\r.r..  Sussev  (15b),  St.  an 
einer  Buclit  des  Kanals,  mit  Hafen;  Bi- 
schofssitz, Kathedrale ;  b2<0  E.  —  Wollene 
Zf^me;  Hdl.  —  [Nach  Einigen  Regntim]* 

Chichiv  acout  S-AM.  Columbia,  Neu- 
Granada,  Magdalena  (49b),  Vorgeb.  an  der 
Nordknste,  wesli.  von»  Mhsen  von  Maia- 
caybo. 

C  h  i  c  k  a  s  a  T<r  ■,  N-Alll.  Verein.  Staaten,  Mis> 
fissippi  (47),  Indianerstamm  im  nordöstL 
Theile  de»  Staalejj ;  f.ie  sind,  gleich  den 
Cherokesen,  zieml.  civilisirl,  treiben  Acker- 
bau und  Viehsncht.. 

Chiclana,  Span.  Andalusia,  Sevilla,  Ca- 
dis  (13),  St  sudwestL  von  Cudiz;  10000  £. 

Chicova,  S-AF.  Monomotapa  (40),  wenig 
bekanntes  Reich  an  den  Quellsttemen  des 
Zambeso,  milder  Hptst.  Chicova,  am 
Zambese. 

CAicwIt,  Ital.  Kirchenstaat, Macerata  (34) 
Fl. ,  macht  eine  Strecke  lang  die  Grenze 
zwischen  Macerata  und  Fermo,  mdt.  in  das 
AdriatlsdteBleer,  snddstl;  venCiTifaNaonu 

C. ChidUff  N-AM. Grönland  (46), Vorgeb.  " 
an  der  Westkfiate,  in  die  BafUus-Bai  hin- 
eingehend. 

Chiem-Se  e,  D.  Bayern,  Ober-Bayern,  (Isaiw 
Kr.)  (24),  Landsee  in  schimer  Umgebung, 
3  St.  breit,  4  St.  lang,  14  St.  Umfang, 
nimmt  mehrere  FL  anf  und  ergierst  Mdi 
durch  die  Alz  in  den  Inn;  er  ist  sehr  fisch- 
reich und  hat  3  Inseln»,  die  Uerren-y 
Frauen-  und  Krautinsel* 

PMde  CAiets  Fla«m.C6lea  dnNofd(l^)> 
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Torgeb.  aa      NndUMe^-veitt.  fVHiPto 

de  Sillon. 

Chieri,  Itai<.  Sardinien,  Twria  (M),  St 

ihre  Lebhaftigkeit  sich  nusze lehnen. 

Chiert,  Faankb.  Ardennea  (14l>),  Nbfl. 
der  lllense,  entspr.  im  Grofsh.  Lnxemburg ; 
MAg»  uttterlielb  Sedan ;  Lf.  22  Lieues. 

Chiesn,  Itai.  Lombardei,  Sondrio  (o4), 
Df.  nordweatl.  von  Sondrio,  von  hohen  Ge- 
1iii^;eii  «Mügeben ;  450  £. 

ChieaCy  Itai..  Lombardei,  Brescia  (•14), 
Hibfl.  des  Oglio,  entspr.  in  Tirol,  iliefi^t 
mdl.^  bildet  den  Lngo  d*Idra,  mdt.  Mi 
xwischen  Caneto  und  AapOMgni  hL  '60 
ital.  Meilen. 

Ch  i et  i ,  IxAt.  Neapel ,  Abruzzo  cit  (341>), 
St.  im  nördl.  Theilo  der  Prnv. ,  anf  einem 
hohen  Hägel,  an  de^seri  Ftifse  die  Lenta 
und  FeBoamaiehen ;  Erzbi»chof  ;14#0e£.— 
Wein«,  Oel- md Seidenbau;  üdl.,  cwei 
grofiie  MeMen.  —  [Tcofe,  woher  dichter 
gestifteten  Thcatiner  den  Namen  haben.] 

Pet.  Chiettes,  F&akkr  JurafMb),  Df. 
lAdfiftl.  von  Lena  le  Sattlaler;  ZW  £.  — 
Eisenwerke. 

Chiövresj  BeiiG.  Hennegau  (29),  St.  sud- 
ostl.  Ton  Ath,  am  Fl.  Hnnei;  Sdilofs; 
3055  E.  —  Brauereien,  Branntinrinbrenne- 
reien,  Gerbereien  u.  BaamwoUtnspinnerci. 

Chigiogna,  Sonwaii,  TeMfa(a2),  Df. 
(3220'  Jiech)  am  lidno,  im  Lerantinar 
Thale. 

Chihnahua,  N>A)1.  Mexico (47b),  Staat, 
an  die  Indiaaerllnder  amensend,  cwiedhrn 
Cohahuila,  Duraago,  Sonora  and  Tdxatj 

ein  Hochland. 

Cklldleigleigh,  N-AM.  LAiador  (46), 
Vorgeb.  Düdüstl.  von  der  Insel  RetioliiLion. 

8  p.  Chile  a,  SJiM  Peru,  Idma  (49i>), 
Vorgeb.  «iudl.  von  Lima. 

Chili,  S-AVI.  (49),  Land  an  der  Wettbfiste 
▼on  Süd -America ,  am  Westabhange  der 
Anden ,  zwischen  Atacaraa  (üolivia),  Rio 
de  ia  Plata'  und  Arancania;  8062  OM. 
mit  1,400000  E.-  Das  ganze  Land  ist  von 
Ketten  der  Andes  durchzogen  und  als  Vor- 
land dieser  Hochgebirge  zu  betrachten, 
weldic  einzelne  CHpfel  bi»i  in  die  Region 
des  ewigen  Schnees  senden ;  die  Ilauptver- 
sweigungcn  in  Chili  sind:  die  Sierra  de 
los  Angeles  und  Sierra  de  In  Do- 
li ega;  im  N.  vcrcinii^cn  sieh  die  Anden  zu 
'  einem  einzigen  Gebirgszug,  dessen  mitt- 
lere Höhe  etwa  12000'  beträgt  und  den  ali- 
gemeinen Charakter  der  Anden  in  Iiohcm 
Grade  an  sich  trägt,  der  in  völliger  Nackt- 
heit der  ungeheuren  Felswände,  in  spärli- 
eher  Vegetation  der  sdilochtenftimlichen 
Thäler  »nd  in  starrer  Einförmigkeit  be- 
steht. Man  aählt  ih  den  Anden  Chili's  21 
Tnllnne,  dalMi  sind  Erdbeben  nicht  selten 
(1822  hob  ein  Erdbeboi  die  Küste  bei  Val- 
paraiso 3  -  4 '  hoch  in  einer  Au.odehnung  von 
1&  Meil.).  Die  Küste  erscheint  ziemlich 
fOKhlmiMi,  olneti«feiBdtfa|l«aia  Basen, 


daher  Ist  aucli  im  Allgemeinen  Mangel  an 
sichern  Ankerplätzen;  die  Flüsse  sind  zahl- 
reich, aber  von  geringer  Gröfse,  dabei  nn- 
gemdn  reiftead,  nnr  der  II  aulo^  trägt 
jjrröniercSchiflTc,  weniger  bedentend  ist  der 
Q  u  i  1 1  o  t a  (Anconcagua) ,  M aip o ,  der 
Salado,  Grenzfl.  gegen N.  mid'Biobioi, 
Grenzfl.  gegen  S. ;  die  LaMlseen,  deren 
sich  ziemlich  viele  finden ,  sind  wenig  be- 
kannt, am  bekannteüten  i^t  der  Acnleo 
wegen  seines  Reichthums  an  vortrefflichen 
Fischen.  Das  Klima  ist  gemildert  durch 
Hcrg-  und  Seeluft,  so  dali«  es  dem  des  südL 
Spaniens  gleicht,  nndsdir  gesund,  derSont- 
mer  warm  und  trocken ,  daher  das  Land  in 
dieser  Jahreszeit  keinen  angenehmen  Ein- 
druck macht ,  sobald  aber  die  ueriudibichcn 
Regen  fallen  (denn  der  stark  fnillende  Tbaa 
reicht  nicht  hin  ,  die  Erde  zu  erweichen), 
drängt  sich  Filanze  an  Filaoze ;  der  Winter 
ist  im  Innern  nicht  ohne  Reif  nnd  Schnee, 
welcher  letztere  aber  bald  schmilzt.  Ilanpt- 
producte  sind:  Gold  (im  Fiufiitiande)  ,  Sil- 
ber (120-130000  Mrk),  Kupfer,  Eisen, 
Blei,  Qucck>ilber,  Salz  u.  e.  w.;  da»  Pflanzt 
zenreich  liefert  Getreidcarten  ,  Ilimf .  Ta- 
bak, Wein,  Hülsenfrüchte,  KartolMn,  Obst- 
arten, officinelle  Pflansen,  Heia  n.  s.  w.} 
aus  dem  Tliierreichc  ündcn  sich:  das  Lla- 
ma,  \  icunna,  wilde  Ziegen,  die  eur<^äl- 
lachen  llausthicre ,  wie  Schafe ;  anm  Tlieil 
halb  oder  ganz  verwildert ,  wie  Pferde  und 
Hornvieh,  zalilreiche  Vöfrclarten, begonders 
viele  Schwimmvögel,  Papageien  u.  s.  w. ; 
'^'rin  ist  das  Land  ,  so  vdt  man  es  bcnn^ 
an  ATtipliibien ,  reich  dagegen  an  Fischen 
und  Conch^lien.  Die  Einwohner  sind  theila 
Urbewohner,  theils  Eingewanderte,  dnÜla 
Mischlinge.  Die  Urbewohner  gehören  zum 
Stamme  der  M<»lnt.sclien  und  haben  ihre 
eigene  Sprache,  andere  Volbsstärame  leben 
an  den  Grenzen,  von  tndchen  die  P  e  h  u  e  n- 
eben  am  häufigsten  genannt  werden ;  die 
Eingewanderten  sind,  der  Mehrzahl  nach, 
Spanier  ond  deren  Nachlnimraen ,  die  sieh 
durchsnvorkommende  Höflichkeit  und  Gast- 
freundeichaft  auszeichnen;  zu  ihnen  gehö- 
ren ferner  Negern,  theils  als  Sciaven,  theils 
als  Freie,  doch  in  geringer  Anzahl,  da  kein 
Plantagenbau  in  Chili  statt  fand.  Die  Misch- 
linge, Mestizen,  sind  Kinder  von  Euro- 
päern nnd  Indianerinnen,  den  VftCem  ähn- 
lich ,  stark  und  muthi^.  Die  berrs^chende 
Religion  ist  die  katholische,  die  wissen- 
schaftliche Bildung  sehrTernachl&ssigt,  von 
Volksunterricht  keine  Spur.  —  Hpterwerhs- 
zweige  sind  :  Ackerbau  (besonders  Weizen), 
Bergbau  und  Viehzucht,  letztere  besonders 
vicutig;  an  den  Kosten  treibt  mnn  sinrim 
Fischerei ,  deren  Ertrag  ein  Ilauptnah- 
rungszweig  der  armem  Bewohner  ist.  Der 
Binnenhandel  ist  bescInränkIdnnAdeB  Man- 
gel an  Straften  und  schifTbaren^VKiseea; 
der  Handel  mit  dem  Auslande,  zwar  leb- 
hafter als  sonst,  bat  doch  lange  nicht  die 
Lobhiftiglwil»  die  er  mtMmlimm^  Ans- 
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luhrartikel  rfad:  Getreide ,  Mehl ,  Huf, 

Hült^enfrüchte,  getror.Imete!)  Fleisch,  Häute, 
Taig,  Kupfer;  man  führt  dagegen  eta:  Ko- 
loniahnareB,  Thee,  mwoH  dilBflrftclien 
al«  Paraguay -Thce,  Fabrik-  und  Manu- 
lactarwaaren,  Wein,  Branntwein  u. ».  w.  — 
Münzen  'sind  in  Ciold :  der  Btciido=^ 
Diiraten,  der  Dublon  =  8  Ducatcn;  in 
Silber:  der  Medio  Real,  Stücke  zu  2 
und  4  Realen,  der  Peso  oder  P  i  a  e  t  c  r  =: 

tDnealni.  —  Chili  befreite  sich  1817  und 
818  Ton  der  Oberliorrschaft  fler  Spanier 
und  bildete  einen  Frei:»tEat,  an  dessen  i^pitze 
iin  Oberdirecto r  steht,  neben  ihm,  als 

Eetetsgpbendc  Macht,  ein  Senat  und  cm 
lan8  der  Hepräeentante n;  die  Re- 
publik i«t  in  8  Departemente  getheilt :  C  o- 
qaimbo,  Aeoiieagua,  San  Jago, 
Coleb agua,  Maule.  Concepcion, 
Valdivia  (mitten  indem  unabhängigen 
Anmcania)  «ad  Ch  i  I  a  e. 
Chiiieothe,  N-AM.  Verein. Staatpn,  Ohio 
(47),  Hptet.  der  Grfach.  Rof«,  südL  von 
Columbus;  2im  E.  —  Hdl. 
Chilleurs  aux  Boif,   Fraxkr.  Lnirct 
(14b),  Df.  südwestl.  von  Pitbiviprs ;  1438  K. 
Chi  Hon,  Schweiz,  Waatland  (^2),  Scbloin 
am  Cknfenee,  adrdl.  rm  Villeneave,  auf 
einem  Felsen  erbaut. 

Chiloe,  S-AM.  Patagonien  (49),  eine  zu 
Ciüli  gehörige  Provins  and  Inselgruppe 
▼on  TS  Inaein,  von  denen  36  bewohnt  eiind, 
an  der  Südküste  von  Araucania  und  an  der 
'  Westküste  von  Patag^onien.  Die  Ins.  Chi- 
lae  ist  IM  engl.  MdL  Uug,  4iO  M.  breit, 
ffdlkirgi^,  stark  bewaldet,  mit  rinnn  ero- 
uen  See  im  Innern,  Campu-See ;  4480()  E.  — 
Die  Im  bat  4  fiebere  Hifen,  damnter 
Castro,  aa  der  OiCsnte;  itariw  Sdiweine- 
sarht. 

Chilok,  AS.  Rufitland,  Irkiitzk  (41b),  Nbfl. 
der  Selenga ,  rechts. 

JIJ'c  Chilone,  Ital.  Neapel,  Capitanata 
(84b),  Gipfel  der  Apenninen,  an  der  süd- 
westl. Grenze  der  ProT. 

Chi  Ipanzingo  ,  N  AM.  Mrxlro,  Mexico 
(47b),  Villa  nordöstl.  von  Arapulcoj  Ge- 
tireideliau.  * 

Chiltepec,  N-AM.  Mexico, Tabasco (47b), 
Fl.,  der  üstl.  von  der  Mdg.  des  Topiko  in 
den  Busen  von  Vera  Cruz  fällt. 

Chimalten ango,  C-AM.  Goatenala 
(47b),  St.  am  Rio  Grande.  nordwettL  von 
Guatemala;  4000  E.  —  11dl. 

C  h  i  m  a  y ,  Bblc.  Henncgau  (29) ,  St.  efid- 
westl.  von  Charleroy,  am  Eau  Blanche, 
Hptort  des  gleichnamigen  Fürstenthnni«, 
mitSchlofs  und  Park ;  3300  £.—  Brauereien, 
Gwliereien ;  7  Eisenwerke. 

Chimbo,  S  AM.  Columbia,  Ecuador (dW»), 
Fl.  und  0.  westl.  von  Rio  Bamba. 

Chimhoraso^  S-AM.  Ootonbia,  Eeoader 
(49b),  höchster  Gipfel  der  Andes  (21440* 
hoch),  einem  abgestumpften  Kegel  gleich, 
mit  kuppelfürmigem  Gipfel ;  erstiegen  von 
▼•HniMMiMly  Boopland  «.  Montahr  O^^« 


China;  Reich,  AS.  (43«),  vom  Groftm 
Ocean  imO.  bit»  zumBolor-Taprim  W.,-  von 
Sibirien  im  N.  bis  an  die  Vorder-  und  Hin- 
terindiseiie  nalbined\  und  an  das  CbineiA- 

B(  be  Meer  im  S. ;  250000  DM.  mitl79,  nach 
Andern  300  Mili.  Einwohnern.  Es  begreift 
in  sich:  1)  das  eigentliche  China,  2)  die 
Mandgchurei,  3)  K o rea,  4)  die  M o n- 
golei,  5)  die  hohe  Tatarei  (Thian 
ScbanNanlu),  6)  die  D  zun  gar  ei  (Thian 
Schau  Felo)  und  7)  T  Ab  et.  —  China, 
das  eigentliche  ,  am  östl.  Ocean,  der  hier 
den  Busen  von  Korea  oder  das  Gelbe  Meer 
und  den  Bneen  von  Touking  bildet,  zwi- 
schen der  Mongolei  im  N. ,  der  üzungarei, 
Tatarei,  Tübetimd  llinterindien  im  O.,  Hin- 
terindien ini  S. ;  8ÜÜ00D  VI.  mit352,8()(i000E. 
Eine  Mauer,  oder  vielmehr  ein  auf  licidea 
Seiten  mit  Mauern  oingesebloxeener,  oben 
gcpHasterter  Wall,  20  -  30'  hoch,  um- 
schiierstdiiljand  gegen  N.,  über  Berge  an4 
Flüsse  fortgcfiibrl,  in  (;iner  Ausdehnung  von 
300  M.,  von  Strecke  zu  Strecke  mit  Thür- 
men  und  Thoren  versehen,  gegenwärtig^ 
ohne  Zweck  und  daher  vernaohlätisigt.  Die 
Gebirge  China'«  ziehen  in  ihrer  liauptrich- 
tung  von  W.  nach  O.  und  entwickeln  sich 
ans  den  Alpenmasoen  der  Prov.  Ynn-nan, 
Y  u  n  1  i  n  g  -  G  c  b. ,  im  südwestl.  Theile  Chi- 
mi'n  (h.  d.  Art.Asia).  Die  nördl.  Centralkett«^ 
P  u  1  i  n  g,  'iieht  nordöstl.,  die  sndi.  Centrai- 
kette dstl.,  beide  in  roannichfachen  Ver- 
7.w{'iirnn^en ;  die  erstcre  scheint  sich  an  dos 
Insehan-Gcb.  anzuschliefsen,  die  letztere  er- 
reicht die  Küste  nnd  echeint  sich  auf  der 
Insel  Formosa  fortzusetzen ;  beide  trennt 
das  Thal  des  Yant«e-Kiang.  In  geringer 
Entfemnnif  von  der  Kfisteztebfc^  Gebirgs- 
zug parallel  mit  derselben  nordöstl.  bis  zum 
Jantsc-Kiang,  als  erste  Stufe  zum  Ostasiati- 
8chen  Hocliland;  nördl.  von  diesem  FluHse 
ist  die  Küstß  weithin  flach  und  nur  in  der 
Prov.  Sehai-tung  erhebt  eich  ein  abgeson- 
dertes Geb.,  nördl.  vom  untern  Laufe  des 
Hoong-bo.  Das  Land  ist  im  Allgemeinen 
gut  bewässert;  die  llanptflü«!pe.  welche 
sämmtlich  ii  den  grof^en  Ocean  fallen,  sind 
der  Yantsc-kiaug  (der  blaneFlnfs)  and 
Hoaagbo  (der  gelbe  Flnfs);  beide  über- 
pcbwcramen  in  ihrem  untern  Tjaufc  das  um- 
liegende Land,  der  erstere  wohltbätig  be- 
fruchtend, der  «weite  dagegen  weithin  Ver- 
wüstung bringend  ,  so*  dal';*  man  kostbare 
Deiejie  und  Kanäle  erbaut  hat.  um  ihn  un- 
schädlich zu  machen.  AnherdieeenHanpt- 
strömen  verdienen  hier  Erwähnung  der  Si 
K  i  a  n  g,  T  a  t  a  n  und  P  a  y.  Landseen  sind 
besonders  auf  der  östl.  Terrasge  zahlreich; 
die  betriehtlichsten  sind:  der  T  o  n  gti  n  g 
am  rechten  Ufer  des  Yantse-kiang,  östlicher 
der  P  h  o  y  a  n  oder  Poyan ;  kleiner  sind  der 
Tai-Seeia  Kiangsn,  der  Hogtee  o.«. 
Kanäle  sind  zahlreich  und  Fast  in  jeder  Pro- 
vinz ;  der  vornehmste  ist  der  Schakko« 
oder  grofse,  auch  Kaiser-Kanal,  der 
•aiaen  Vnpnag  aü  dwnSn  nioniliiBiiB 
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E »rader  Richtung  258  Meilen  lang  ist.  Er 
t  ein  eben  so  bewuDdcrnswürdiges  Werk, 
viedie  grofse  Mauer,  bald  200',  bald  1000' 
Iwelt,  geht  bald  durch  Berge  und  Felsen, 
lald  über  20'  hohe  Dämme  hin,  die  von 
Granitmauern  gehalten  werden,  durch  Seen 
and  Morute;  er  hat  salilreiehe  Sehlenaen 
nnd  Brücken  ond  Ut  ausgezeichnet  durch 
die  Cultur  seiner  Ufer.  —  Das  Klima  ist 
xwar  nach  der  La^c  sehr  rcrschieden,  doch 
überall  gerand;  in  den  nördl.  Theil<-n  iüt 
das  Klima  gpnirir!;i<rt ,  Fn>«tc  im  Winter 
häufig,  dagegen  (ritt  der  hciCie  Sommer 
rueh,  ohneFrnhling,  ein;  die  tfidl. Theile 
liegen  in  der  heifsen  Zone  ;  den;io(-h  micht 
ihre  gebirgige  Bencballcnheit,  dafs  in  den 
höhern  Gebenden  Froste  nicht  selten  sind ; 
in  den  mittleren  Provinzen  herrsdit  eine  sehr 
milde  Lnft,  die  Hitze  wird  iibf^ckühU  durch 
die  Winde,  die  über  die  wcbti.  Gebirge  we- 
llen, vnd  dorch  die  heftigen,  weit  in  das 
Land  hin  fühlbaren  Passat- Winde.  —  Die 
Frodncte  aind  änCserst  raanniclifaltig;  aus 
dem  Mineralreicht  Gold,  Kupfer,  Eisen, 
Bkä,  Zinn«  Qaecltsilber,  edle  Steine,  Salz, 
Porzellanerde  u.  s,  vr. ;  das  I'jlanzenreich 
liefert  Kein,  Baumwolle,  Theo,  Zuckerrohr, 
Bambus,  Apotheker-  und  Gewürzpflanzen, 
Seifen-,  Talg;-.  Firnifd-,  Drachenbhit-, 
Vachsbäume,  edle  Früchte,  verschiedene 
nolxnrten;  nm  dem  Thierreiehe  sind  zu 
erwähnen:  Elephanten,  Xashornor,  IMo- 
schusthiere,  Gemsen,  Zwerf^lürßche,  Grunz- 
ochsen, Bären,  wilde  Hunde,  die  gewühn- 
llchen  Hwudiiere,  von  welchen  die  Schwei- 
ne besonders  «repflpgrt  werden;  zahlreiche 
Ttoelgattungen ,  darunter  der  Gold-  uud 
Silbeniisan,  Tauben,  Wachteln,  Pfiinen, 
Kormorane,  die  zum  Fisehfanj^  abgerichtet 
werden,  Salanganen;  mehrere  merkwürdige 
Schlangenarten,  sehr  viele  FliAe  (darunter 
Gold-  und  Sillierfische),  Seidcnwürnier, 
zahllose  Conehylicnarten  u.  s.  —  Die  Ein- 
wohner gehören  zur  Mongolischen  lia9e; 
die  eigentlichen  Chinesen,  mit  al- 
len Merkzeichen  des  Urslammcs,  sind  et- 
was gröfäer,  aber  echmächtiecr,  als  die 
Mongolen,  und  selchnen,  sieh  besonderi 
ans  mrch  kleine  Hände  und  Füfiie;  letztere 
"werden  von  den  vornehmem  Frauen  durch 
gewalteamos  Einpressen  noch  kleiner  ge- 
macht, so  dnfs  ihnen  das  Gehen  selir  hc- 
Bchwerlieh  wird.  Sie  sind  sanft,  freund- 
lich, aufserordentUch  höflich  und  zuvorkom- 
mend, dabm  aber  stols,  voller  Eigenliebe, 
feig  und  fiihllos  gegen  Ehre  proben 
Schande,  eitel,  betrügerisch  und  a}irr<rlaii- 
bisch.  IhreSprache  ist  einsylbig  und  w  ird 
mit  Wort  oder  Sylbenzeichen  dargcätellt. 
Die  Wissenschaften  stehen  in  hoher  Ach- 
tung, sind  aber  auf  einer  Stufe  stehen  ge- 
blieben, die  sie  TornndenUlchen  Zeiten  er- 
reicht Iiatten ;  die  Literatur  der  Chinesen 
bietet  indefa  sehr  beachtungtwerthe  Werke 
finrCtotcliielite,  Geograplüe  nad  andere  HIHb- 
twiiBhaftffii  dar*  DiaSeUigion  dacHdir- 


zahl  der  Chinesen  iit  die  des  Confutse,  dia 

herrschende  Nation  aber,  die  Mandschns, 
bekennt  sieh  zur  Religion  des  Buddha 
oder  zum  Lamai^mus ;  aufscrdem  leben  in 
China  viele  Chrii$tcn  ,  Mohammedaner  nnd 
Juden.  —  Die  Hauptbeschäftigung  der  Ein- 
wohner ist  Ackerbau ,  der  mit  nngeaMineni 
Fleifse  nnd  grofscr  Sorgfalt  getrieben  wird  $ 
dennoch  reichen  die  Erzeugnisse  dieecs  Er- 
werbsKweiges  nicht  hin  für  die  starke  Be- 
völkerung, so  dufs  Keis^rfiiea  Haupteiofuhr- 
artikcl  nbgiebt.  Eben  so  musterhaft  wird 
der  Garten  -  nnd  Piantagenbau  betrieben ; 
letsterer  beschftfkigf  sich  besonders  mit 
Thce-, Baumwolle-  und  Indigo  Pflanzungen. 
Von  geringerer  Wichtigkeit  ist  Viehzucht» 
da  grofae  Weidestrecken  fehlen.  Ausge- 
zeichnet i^t  die  Industrie  der  Chinesen,  be- 
sondere) Mühend  sind:  Seiden-,  Baumwol- 
len- und  WuUenweberei,  Färbereien,  Glas- 
nnd  Fortetlan-Fabricatioa,  Papierfabrica- 
tion,  EI)enis(orei  u.  s.  w.  —  Der  Handel  im 
Innern  des  Landes  ist  äufserst  lebhaft ,  da 
er  teaselles  sich  bewegen  Irann  und  dmeli 
die  zahlreichen  Kanäle  sehr  befördert  wlnl| 
nnders  ist  e>  mit  dem  ant^wärtigen  Handel. 
Die  chinctiisiclicn  Seefalirer  besuchen  die  In- 
seln des  Indischen  Archipels,  Japan  und  dia 
Ilintcriiidijirhrii  Häfen,  in  der  Regel  aber 
sehen  sie  nicht  über  die  Strafse  von  Ma^ 
lacca  hinans;  sie  fähren  ans:  Reis,  Porsri- 
lan,  Elfenbein,  Nanking:?,  Zucker,  Arzenei« 
kriiuter,Thee,  verschicdeneFabricatcu.s.w., 
brinc^on  daj^egcn  zurück:  Kupfer,  edle  Me- 
talle, Vogelnester,  Ar^a,  Zimmt,  Trepan, 
Perlen,  Farbeholz  u.  s.  w.  Der  Seehandel 
der  Europäer  ist  auf  Canton  beschrankt  (s. 
den  Art.).  Der  aaswftrCige  Laadhandel  be- 
schränkt (iich  nicht  allein  auf  die  nächsten 
Nachbarvölker,  sondern  geht  nach  Rufsiand 
über  Maimatschin  (geschätzt  auf  8  Mill.  Ha- 
bel), Bukhaiannd  Korea.  —  Man  führtSach 
uud  Kerhnnng  nach  Taels  oder  Leangs» 
Silberstücken,  die  man  bei  Zahlunc  wie^^ 
da  sie  nicht  von  einerlei  Grofae  •sind;  es 
cursiren  ferner  gefjossene  Kupfermünzen 
mit  einem  Loche  in  der  Mitte,  um  sie  auf- 
nnreihen.  —  Elntheilnnff  in  18  (nach 
Andern  lS)Pcar.:  Tsehyli  (Petsdhy-lf), 
Kiang-sn,  Ngan-hoei,  Kiang-si, 
Tschc-kiang,  Fn-kian,  liu-pe,  Hu- 
nan,  Ho-nan,  Schan-tnng,  Schaa- 
si,Schcn  - s i,  Ka  n  -  SU,  S  z u-tschh  nan, 
Kuan-tung  (Canton),  Kuan-si, Yun- 
nan,  Kdei-tschen. 

Chinals'Sp.y  Engl. Cornwa11(15b)^ 
geb.  an  der  südwestl.  Küste. 

Chinas,  AS.  Farsistan ,  Küstenland  (43l>), 
O.  nordöstl.  von  Hissun. 

Chinchero,  S-AM.  Peru,  A7acnAlio(49k), 
O.  nördl.  von  Lucanas. 

Chinchilla,  Spatt.  MarciB(13),  StweiO. 
von  Almansa;  10000 E. 

le  Chine,  N-AM.  Nieder-Canada  (47),  Df. 
südl.  von  Montreal,  am  Lorenzatrom,  mit 
BafoB;HdL 
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CUhingoteaffne,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Virginiea  (41),  kL  Ju.  and  . Bai  an  der  Ot^ 
leite. 

S^Chiniaa,  FftAincn.  Il^ranlt  (14il),  St. 
amBernasobre,  nordwestl.  v.  Beziers;  2218 
£.  —  Tuchüabr.i  wollene  Strümpfe. 

Cftirna«,  N-AM.  VmSn.  Stealm,  Oregan 
(461>),  Küstenfl.,  radt.  in  deilgrilfiMnOeMII 
nördl.  -vom  Columbia-FJ. 

Chiny,  D.  Luxemburg  (29),  St.  an  der 
Semoy,  südwestl.  TonNenfchateau ;  1014  E. 

Chioggia,  Chiozza,  Ital.  Venedig,  Ve- 
nedig (d4) ,  St.  auf  einer  Insel  in  den  La» 
nnea,  efidl.  von  Venedig;  eine  IMcbe  Ten 
43  Bogen,  250  Schritte  lang,  verbindet  sie 
mit  dem  festen  Lande ;  Bidchof^sits,  Kathe- 
drale; aOOOO  E.  —  Scbifirahrt,  SchifTban, 
Salinen,  Fischerei.  —  Der  Hafen  Pto  d  i 
Chioggla  i.<t  etwas  nördi.  von  der  Stadt. 

Ghipiona,  Span.  Andaluüia,  Sevilla,  Ca- 
ÜM  (IS),  St.  nördL  von  Gadia. 

Chippenham,  Engl.  Wiltshire (151>),  St. 
nordüstl.  von  Bath ,  am  Avon ;  3^00  E.  — 
Fabr.  für  wollene  Zeuge,  besonders  für  fei- 
nes Tudi. 

Chippeway  ,  N-AM.  Iluron-Dittr.  (46b), 

.  Nbfl.  des  Mississippi,  liaks. 

Ghippewayt,  Gliipeways,  N-AM. Ver- 
ein. Staaten,  Sioux  (4()b),  IndiHnerstaminim 
nördl.  Theile  des  Gebiets,  66?0  Köpfe  stark, 
die  wildesten  und  furchtbarsten  der  hier 
wohnenden  Indianer,  von  denen  ein  Stamm, 
6020  £.  stark,  in  Michigan  aai  Hnron^See 
•ich  niedergelassen  hat. 

Ghipping  Norton,  Emnb.  Oxford (1$1>), 
St  nordwestl.  von  Oxford ;  2640  E.  —  Ei- 
nige VVollenmaniifacturen. —  2)Ch  ipping 
O  n  g  a  r,  Essex  (151)),  St.  weetl.  vonChelms- 
ford;  768  E. 

Gill qui  inula,  C-AM.  Guatemala  (47I>), 
St.  nordöstl.  von  Guatemala,  im  Gebirge; 
S865E. 

Chi  qui  tos,  S-AM.  Bolivia(4!)l»),  Indianer- 
stamm im  ötftl.  Theile  von  Bolivia,  in  der 
gleichnamigen  Prov.,  zwischen  Mojoi>,  Co- 
chabumba,  Chuquisaca,  La  Plata  und  Bra- 

,  eiiicn,  ein  heifses,  fieiici&(et,^iiOGh  wenig  er- 
forschtes Land«  V 

CAir«,  S.ARL  Peru,  Troxillo  (491>),  Kfi- 
etenfl.,  mdt.  zwiFcben  den  Spitzen  PunB 
und  Payta  in  den  Grofi^en  Occan. 

Chirac,  FnAifKR.  Lozer« (14(1),  Fleck,  snd- 
weitl.  von  Marjevols ;  2000  E.  —  Fabr.  flSr 
Serge  und  leiclile  Wollenetofie. 

Chirambiraf  S-AM.  Columbia, Neu-Gra- 
Mda,  GBven(49b),  Vorgeb.  n5rdL  vom  Bn- 
aen  von  Choco. 

Chirens,  Fratikr.  Teere  (14 «1),  Df. nördl. 
von  Grenoble;  1520  E.  —  Ziegeleien. 

Ghirk,  Engl.  Nord-Wales,  Denbigh (15b), 
St.  an  der  Grenze  zwischen  England  und 

'Wales,  auf  einem  steilen  Hügel ;  1598  E. — 
KoMenweriie.  -  Bei  der  St  geht  der  E 1 1  e  •- 
mere-Kanal  auf  einer  steinernen  Lei- 

.  tnng  von  9  Bogen  über  den  FI.  Cciriugund 
das  Ghirk-Thu  u.  unmittelbar  darauf  fuirch 


einen  Hügel  in  einem  Tomfd^  §u  < 
be  engl.  Meile  lang  ist. 
Ghironioo,  Sonwsiz,  Tessin.(^),  Df.  im 
Leven  tinft^lml,  j»  «ildat Ümr  ToiiondoT 

Umgebung. 

C^tsarefe,  AS.TttraniKiiiwa(43b)  KanaL 
der  sum  AmaDeria,  bei  Ibirimdt;  Ubiikft.' 

Ghislawitschi,  Kvssi..  Mohilew  (36),  (K 
an  der  Grense  von  SroolMMhy  nordöftl.  Tin 
IVIritisslawlI. 

C  i  s  o  r  e,  Ital.  Saidiniea,  Tvia  (^),-  NbIL 

des  Po,  rechts. 

Chisseycn  Morvant,  FnANU.  Sadne 
et  Loire  (I4b),  Df.  nordl.  von  Antun ;  11(M)  E. 

Chiswitk,  K>GL.  3!iddlescx  (15  Nbk.), 
Kirchsp.  und  Df.  wentl.  von  London,  an  der 
Themse  .;4994  £  ) ;  Palast  des  Herzog«  von 
Devon^hire. — In  derKirdie  dee  fUrenmieif 
ieit  Tlogarth  begraben. 

Chiti,  AS.  Cypera  (42u43),  Vorgeb.  an 
der  Sfidlnste.' 

C hin 8a,  Ital.  Sicilicn,  Palermo  (^b),  gf, 
an  der  süil.  Grenze,  südweätl.vonCorlcone; 
6000 E.  —  2)  Chiusa,  Sardinien,  Cuneo 
(34),  St.  am  Pesio;  5000  E.  ~  Seidenm»: 
nufactnr,  Spiegelfabrik;  Weinbau.  —  3) 
Chiusa,  Sardinien,  Turin  (34),  Flcek. 
an  der  D»ra  ripense ,  am  FnCro  ^  Berge« 
Picheriaio;  3000  E.  -  Wein-  und  Seiden- 
bau. —  4)  Chiusa,  V'enedig,  Udine  (34), 
O.  an  der  Fella,  nordöstl.  von  Udioe. 

Chiusdiio,  Ital.  Toteana,  8iemi(84), 
Fleck,  südiivcstl.  von  Siena. 

L.  di  Chiusi^  Ital.  Kirchenstaat,  Perugia 
(84),  sumj^figerSee,  von  der  CSiiana  dnreh- 
iIorfs.cn,      der  Grenze  von  To*can;i. 

Chiva,  AS. Oätindi^clie Ins., Sumatra (44c )^ 
Kfistenfl.,  mdt.  bei  Delhi  in  die  Stralse  von 
Malacca. 

Chiva,  Spatt.  Valencia  (13),  StpädwcitL 

von  Segoibe;  2300  £.  ; 
Ghlvasse,  Ital.  Saidinien.  Tnrin  (34), 

St.  norduttl.  von  Tnrilf,  am  Po;  4009  £. 
Chiwa,  8.  Khiwa. 

Chize,  Feawkb.  DenxSövres  (14c),  Fleck. 

nn  der  Boutonne,  sndl.  von  Mort;  650  E. 
C  h  i eb  n  i  ez c,  Oestb.  Ungura»  Arva  (35b), 

O.  südöstL  von  Arwa. 

Ghlebnilowa,  Bimsa.  Moehm  (36),  O. 
nördl.  von  Moskau. 

Chieppea,  Russl.  T wer (36),  O.iudLvon 
SnbzAW. 

Chloinin,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Rakairffi 

(23),  0.  nordöstl.  Ton  Schlan. 
Chlopusowa,  RvssL.  Nowgorod  (36),  O. 

andweed.  von  i«l»es. 

Chliinietz,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Bud- 
weis(23),  ü.  östl.  vonBudweis. —  2)  Ghla- 
rn  e  t  z,  Beraun  (23),  0.  südl.  v.  Seitschan.  — 
3)  Chlumeta,  Bidschow  (23) ,  St.  südl. 
von  Bidschow,  mit  Schlofii(KarUbNNi)uMl 
Thiergarten;  2619  E. 

Chmlira,  Rmra.  SoMkatk  (36) ,  O.  iAd- 
westl.  von  Jelnia. 

Chmielnik,  PoLsif, Krakau (36)»  O.nonl- 
westL  von  Skoboica. 
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Ch9909  S-AM.  Colninbia,  Nen- Granada, 
Canca(49b),  betnichtl.  Busen  anderWcat- 
Iracte,  BÜdl.  Ton  der  Chtrambira-Sp. 

Chodees,  Pounr,  MMOvim"(M),  O.  ffid- 

westl.  von  Kowal. 
Chodel,  PoLSK,  Lublin  (36),  O.  südwetU. 

:roit  Lnblitt. 
Chodziesen  (-Kescn),  Pretss.  Brom- 

berg:('i*ib),  Kragt,  an  «iAcmSee;  2660 

Tuchweberei.  , 
Ghoiiriki,  Rüwk.  Minsk  (36),  O.nord- 

vestl.  von  Pragin. 
Choisenl,  AU.  Salomons-Ins.  (.50),  Insel. 
'  dorch  die  Bou^inville-Strafiie  von  Bougatn- 

Tille,  MÄnrdi  die  Manning-Straffe  von  Itn- 

1»elle  getrennt,  wenig  bekannt. 
GhnisyenBric,  Fbankb.  Seine  et  Marne 

(14b),  Fleck.  tndSstl.  Ton  Conlonmiiers ; 
»      1318E.— 2)  Ch.  le  Rot,  Seine(14Nbk.), 

Fleck.  8ÜdL  von  Paris  ;  2103  E.  —  Falir. 

für  Faience,  Seife,  iMaroquin,  ITachstuch; 

Hdl. 

€ h  o  1  g  a  d  z  o  n  g,  AS. Tubet  (44V),  O. iiidl. 

von  S.  Ba>;ollea  tsiu. 

Chol I et,  Franks.  Mulne et Ii«!re  (14c), 

St.  an  der  Moine,  sfidösd.  von  Bcaupr^au. 
Cholm,  Rrtisr,.  P!sl{Ow(36),  DisirietKsf.  am 

Fl.  Lowat,  200Q  L\  —  2)  Sinolcn^k  (3(>), 

O.  n<nrdire8tl.  von  Wiatnm. 
Cholmeler,  Tükk.  Bulgarien,  Silistria 

(38«1),  O.  am  Dcvna-See,  nordr^tl  von  Varna. 
Cholmitoch,  Rc^üi..  Minsk  (36),  0.  am 

Dnjepr,  sudöstl.  von  lljetachiKa 
Cholmogorsk,  Rrsi?L.  Arrlungel  (81), 

O.  öetl.  von  Archangel,  am  Mcscn. 
Cholmogorj,   RuttsL.   Arclnngel  (37), 

Dktr.  u.  St.  sudöstl.  von  Arcltargel,  auf  ei- 
ner Insel  In  der  Dwina;  1500  F. 
Cholopcnitschi,  Russl.  Mt«8k(36),  O. 

nordosll.  von  BATi«»ov. 
C h o  I  u  1  a,  N-  AM.  Mexico,  Puelila  (47byi»l^.), 

St.  mit  einem  Kollegium,  östl.  von  Mexico; 

16000  h).  —  Sonst  ciue  der  wichtigsten  Städte 

der  Asteken. 
G  h  o  m  C 1  i  9,  (-  x),  Frankr.  Hte  Loire  (1 4d), 

Fleck,  püdwestl.  von  Craponne;  1410  E. 
C  h  o  m  e  r a  c,  FnA^iKB.  Ardcche  (14<1),  Flerk. 

3etl.«!«nPriva«;  1800  E.—  11  dl.  mit  Seide. 
Ghomsk,  lli^^h.  Grodno  (36),  O*  nord- 

östl.  von  Kobrin. 
Ghontalpa,  N-AM.  Mexiro,  Mezieo  (47b 

Nbk.),  O.  ra<U.  von  Mexico. 
ChopeTf  BvML.  pSaratow  (37),  Xbfl.  des 

Doo,  in  welchen  er,  von  N.  nach  S.  flie- 

feend,  liei  Ust-Chopecsk,  im  Lindeder  Don- 

sehen  Kosaken,  fötlt. 
Choperck,   Nowo,   Rossi..  Woronesich 

(37) ,  befecti^tc  St.  an  der  Worona ,  nord- 

ostl.  von  Woronetch ;  500  E. 
Ghorar,  AS.  Vorderindien,  Cutsch  (44b), 

Insel  im  Runn^  zwischen  diesem  Busen  und 

dem  Mbnsen  ^rtm  Cotseh. 
U  nora  r  aous ,  S-AM.  Rio  de  la  Pinta, 

Grofi  Chaco  (49b),  O.  in  einiger Entfimong 

▼om  liokea  Ufier  des  l'iicomajo. 


ChorgcB,  FaAifKR.  HtssAlpai  (Md)«  St 

ostl.  von  Gap;  1700  E. 
Chorol,  Rvssii.  Poltawa(37),  St. nordwestl. 

von  Poltawa.  —  Kiniger  (1(11. 
P.  de  Chor  OS,  S-AM.  Chili  (49),  Vorgeb. 

an  der  Weitkäste,  nürdl.  von  Coquinibo. 
Chorosehtsch,  Kvtn.  Bialestaek  (36), 

O.  westl.  vonBialostock. 
C  h  o  r  z  e  1 1  e  n,  Polen,  Pieck  (36),  O*  nord» 

westl.  von  Ostrolenka. 
Chosan,  AS.  Korea  (43c),  Vorgeb.  ander 

»üdögtl.  Küste  der  Halbinsel. 
Chotiborz,  D.  Oesterr., Böhmen, Czaslaa 

(23),  O.  sndöstl.  von  daslaa. 
Chotilowo,  Rirssi..  Ilewge^od  (8$)»  O*. 

püdö^tl.  von  Waldai. 
Chotimsk,  Rrs«L.  Mohilew  (36),  O.  eüd- 

östl.  von  Tüc.hirikow» 
Cholin,  RresL.  Bessarabien  (37),  feste  St. 

am  Onjester,  sonst  bcträchtl.,  jetzt  1690  E. 
Ghotinitschi,  RvwK.  Minsk  (36),  O. 

nordditl.  von  Pinok. 

Chotusiz,  D.  Oetitcrr.,  Böhmen,  Czaslaa 

(23) ,  O.  nördl.  von  Czaülau. 
Chotzen,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  dumdim 

(23),  O.  nordöstl.  von  Chrudira. 
Choucocha,  AF.  Sudan (45«),  Reich sndl. 

von  Tfmbnctn. 

C.  Chouma  y ,  AS.  llinterindien ,  Cocliin- 

china  (44.44c),  Vorgeb.  nordwestl. «on der 

Turon-Bai. 
Chonzö,  FBANKn.  Indre  et  Loire  (14c), 

Fleck,  an  der  Loire,  nordwesil.  von  Cliinon ; 

3300  £.  —  Udi.  mit  Früchten  (Pflaumen 

von  Tours),  (Setreide  nnd  Wein. 
Chouzy,  Frakkr.  Loire  et  Cher  (14s), 

Fleck,  südwestl.  von  Blois;  1000  E. 
Chowrv,  AS.  Vorderindien,  Nicobarische 

Ins.  (W),  Ine.  nördl.  von  Teresa,  lio«dige- 

legcn,  waldig,  aber  bewohnt. 
Chraet,  ü.  Oesterr.,  Böhmen,  Chmdim 

(23),  O.  9st1.  won  Chmdfm. 
C  h  r  e  n  (>    k  a ,  Rr«ieiL.  Tschemigvw  (ßS)^ 

0.  nordor^tl.  %on  Gorodnia. 
CA  r  i  s  a  s,  Ital.  Sicilien,  Catania  (34b)^  Kbfl» 

der  Giaretta,  rechtis. 
Christ,  Mte,  AM.  Westindien,  Haiti  (48), 

Kirchsp.  nnd  St.  an  der  ^ordküste,  in  der 

Nähe  der  gleichnamigen  Bai  und  am  Fl. 

Monte-Christ;  SWOE.  —  Lebhafter 

Hdl. 

Christbnrg,  Prbu«8.  Königsberg (22b)y 
St.  an  der  Sorge;  2238  B.  —  Tndiweberei, 
Hdl.  mit  Vieh. 

Christchnrch,  £k«i;.  Hampton  (15b), 
St.  sndl.  Ton  Winchester,  an  der  (^eichna- 
migen  Bai ,  in  welche  der  vereinigte  Avon 
und  Stour  fallen,  mit  Hafen;  £. 
Brauereien ,  LachGifii»chereien. 

Chrifitfeldc,  PRErüs.  Preufsen,  Marien- 
Werder  (22b),  Df.,  Kreis  Schlochau  ;  232  p:. 

Chrtstiana,  Gribcr.  (38«),  Id.  Ins. sitd- 
.westl.  ▼on  Santorin. 

Christian  Albr.  Dabn.  Schleswig  (16b), 
eingedeichter  Bezirk  an  der  Küste dw Nord- 
see, südwestl.  von  Tondenu 
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Cliriitlan!a,  Nobw.  Aggerliant  (ISil), 
Hptst.  des  Reichs,  in  einer  schönen  Gegend 
des  gleichnani.  Sliftt),  am  weit  in  das  Land 
hincin^henden  Christians/ iord ,  mit 
SchlofM,  Dom,  IVIilitnr-Aknderaio,  Universi- 
tät, Sternwarte,  Bibliothek,  botanischem 
Gttfan,  Hnmmn,  Rathedniaeliale,  Zei- 
chenschule;  Bank,  Börse,  Hnfcn;  20900 
£.  —  Fabr.  für  Tabak,  Eisen  waaren,  Tuch; 
Hdl. ,  befördert  durch  die  Bank  and  Bör^e. 

Christianopel,  Schwbd.  Cariskroim  ( I  (>^), 
Fleck,  auf  einer  Landsitze  an  der  Osteiee, 
nordüstl.  Ton  CarJbkrona,  mit  einem  Hafen ; 
Mi  B. 

Christian^nmt,  \oR\r.  Aj^f^-erhiius  (Ifii^), 
Bezirk  zwisdien  liedemarkcn,  i^iordre-Bec- 
gcnhuus  and  Boskerud.    .  *  -  ' 

Chrittitnsand^  NoRw.  Mandal  (Iß^), 
St.  an  einem  Bnson,  mit  der  Festurif^  Fre- 
derik»hoim;  8200  E.;  Hafen.  —  11dl. 

Ghristiansburg,  N-AM.  Verein.  Staa- 
ten ,  Virt^inicn  (41),  Hptort  der  GniKh. 
Aloatgoiuerjr,  giidwestL  von  Salem. 

Cbrlstiansbiirg,  D.  Oidtnburg  (21), 
Fort  an  der  Küste,  nftrdl.  von  Varel. 

Christiansbur^,  AF.  (loldkinto,  Accra 
(45^^,  dünisches  Fort  ösll.  .von  Jamc?,  in 
ViAiangebauter  Genend. 

Chr  ist  ian  fl  f  eld,  Daen.  Schleswig:  (16I>), 
Fleck,  nördl.  too  HaderBlcben ,  Brüdcrge- 
nieiiide;  §0%  B.  —  Linnen-  niul  Baiunirol- 
lenroanufactnrrn,  Strumpf-,  Lader-,  Lack- 
fabriken, Seifcntiiedereirn. 

Christianshanb,  N  AM.  Grönland (4(>)> 
dänische  Medorlassnn^  an  der  KafHotibai, 
östl.  vom  Cap  Clii<lley.  —  Ildi.  mitliobben- 
fellen,  Fucbsbülgen  u.  s.  w. 

GhrietlnDvae,  Basic.  Seeland (1^)) 
östl.  von  Bornhnlin ,  mit  der  nahen  Insel 
Friedrichsöe  verbunden,  auf  welcher  das 
fiMte  Schlors  Christian  gde  liegt;  beide 
zusammen 450  E.,  die  vom Fischfaiifje leben. 

Christianstadt,  D.  Preufsen.  HiMiiden- 
borg,  Frankfurt  (22),  St.  am  Buber;  7Ü0 
K.  —  Lianemreberel,  Töpferei. 

Christiansstadt,  Schwf.d.  Chrtstiansst. 
(16d),  wohlgebaute,  befestigte  St.  am  Helga- 
Fl.;  4MtE.-^  Fabr.  für HaniNlinbe,  lin- 
nene  nnd  wollene  Zeoge;  Hdl.  unbedea- 
tend. 

Christianssnnd,  Nomv  /rrondbiem(lG«  ), 
St.  auf  melircren  Inseln  n\\  der  Küste,  mit 
Hafen;  2300  K.  —  Ildl ,  Fischerei. 

S.Ghrietina,  Span.  Aragon  (l4d),  O. 
nSrdl.  Ten  Jnen,  in  den  Pyrenäen. 

Chri8tinebOflim,ScHWKi).  r,irl^tadt(lß(}), 
St.  an  derNordknele  des  W6ner-ä.i  115U 
£.  —  Messen. 

Chrletinesta  d ,  RrriRt..  Finnland  (37), 
St.  an  der  Kü^tc  des  Hottnlsclien  lleerbtt- 
flCDA;  1100  E.  —  Bcträchtl.  Hdl. 

8t  ChrieCobal,  N-AM.  Mexico,  Meiico 
(47b Xbk.),  O.  nördl.  von  Mexico. 

ßt  Christoph  oder  Kitts,  AM.  West- 
indien,  Kleine  AntiUen  (48) ,  kL  IbmI  aid- 
weitL  w  BaiMa»  gaWisig*  nkaiatn. 


aufirebrannten  Viikan  (MÜH«!-  Mi  s  ef  jkI  t 
Si  ÜM.  mit  24000  £.  Klima  und  Prodncte 
wie  die  der  übrigen  Westindischen  laaeln, 
Hauptproduct  ist  Zucker.  — >  Englitdi..  . 

Christoph,  AF.  Kanal  von  Mnzanibi^pla 
(40),  kl.  los.  südöetl.  von  ülozambique. : 

St  Chrietephe,  Fbawoi.  lade»  et  Lair« 
(14«),  Fleck,  nordwestl.  von  Tours;  lÜOO 
E.  —  2)  St  C  h  r  i  8 1.  Saöne  et  Loire  (14b), 
Pt  radwestl.  von  Chnlons;  1214  E.  —  a) 
St  Christ.,  Cantal(l4d),  DC  nnriwaid. 
von  Aurillac  ;  1250  E.  —  Steinkohlen.  ' 

C  h  r  i  8 1  o  u  Ii  6 1  h  a  1,  D.  Würtemb.,  Scbwara- 
waMkraie  {SMl) ,  Tlud  andWailar«iMM. 
westl.  von  Freudeoetadt;  im  Thale  liegan 
viele  Bergwerke. 

Chrrfekaval,  S-AM.  ßolivia,  Fotos!  (49b), 
O.  eädweil].  von  Putoei 

Chritchovo,  Türk.  Albanien,  Toli  Mo- 
nastir  (38J),  O.  nördl.  von  Toli  Monastir. 

Chroma,  AS.  Rnfsl.,  Jakntefc  (41b-)  Fl., 
mdt.  wcstl.  von  der  Aldg.  den  iMigMrlai  in 
da»  Eismeer. 

CliaaatteVils,  D.  Oeeterr.,  Böhmen, 

Chrndim  (23),  0.  südögtl.  von  Chmdim. 
Chrndim,  D.  Oesterr.,  Böhni|cn(23),  Krs., 
an  Mahren  grenzend,  zwischen  den  Kreisen 
Czaülau.Haurxim,  Bidi^chow  u.  Königgratx; 
58^  uM.  mit  K.  —  2)  Chrudim, 

Krsst.  an  4er  Cbrudimka ;  5(i00  £.  —  HdL 
mit  Pferden. 

Chuapa,  S  AM.  Chili  (49),  Fl.,eB(MV.an 
Vulkan  von  Clinapa,  mdt.  nördl.  Yan  vaÄpi^ 
raiso  in  den  Grof^cn  Ocean. 

C h u b u rn a,  N ' A M.  Mexico, Yncatan (47b), 
üf.  nördl,  ron  Merida. 

Chucuite,  S-AM.  Peru,  Cuzco  (49b), 
Hptort  der  gleich»nmi|rta  Prov.,  an  der 
"Westseifo  des  Titirara  Sees. 

C  h  u  d  e  n  i  z ,  D.  Oesterreich,  Böhmen, 
Klattaa  (23),  St.  aordweetl.  von  Klattau. 

Chukmakrhuk,  AS. Afghanistan, Ghorat 
O.  an  der  Südseite  des  llifmend. 

Chule,  S-AM.  Peru,  Arequipa  (49b),  Vor- 
geb, nordwestl.  von  der  Spitze  de  Coloe. 

Chumleigb,  E%ch.  Devon  (15b),  St.  nord- 
westl. von  Excter;  1^73  E.  —  Udl.  und 
Mannfedaren. 

Chuquisaca,  S-AM.  BoKvfa  (4tb),  Prov. 
(auch  Yamparacs,  Amparaes)  undStj  (auch 
La  1*1  ata  oder  Chnrea»),  llptst.  des 
Freiataatü,  in  gesunder  Lage  (9333*  engl, 
hoch);  Sitz  eine«  Erzbiediofi^  KaihcyMla» 
Kollegium;  2(KM)0  E. 

Char,  Scawais,  GnmbAaden  (32),  Hptst. 
dei  Kaalans,  in  einem  vom  Rheine  durch- 
flossenen  Thale,  an  der  Plcssur  (1840* 
hoch);  Bischofssitz,  Domkirche,  Seminar, 
protest.  Kantonsschule  mit  Bibliothek,  Na- 
toralienkabinet,  Stadthihliothek ;  530«  E. — 
Zinkblechwalzerei ,  Schrotgiefserei ;  leb- 
hafter HdL«  beioadere  SpeditionAandd 
nach  Italien.  —  [Churia  Tthactorvih.].  — 
Gebortsort  der  Angelika  Kaufmann. 

Church,Ne  w-,  Eiiai..  Soathampt.,  L  Wlght 
(IftNbkS),  Kiiehiv.aiiM«  mNaWfäti 
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8945E.<^2)  Ghnrch  TiOwton  ,  ehester 
(15b),Kirchfcip.  u.F'eckcüddstl.  TonChestcr ; 
516  E.  —  3)  Ch.  Streftt»n,  Shrop  (15b), 
St.  aüdl.  von  Shrewsbur^f  1302  E.  -~Hdl. 

Churchi  II  oder  Misainippt ,  \-AIVI. 
Budsonsbai- Länder,  Churchitl  (4()),  Fl., 
«■Mdbft  Wu  dm  Biliersee,  durchflielet  den 
Kreuz  -  unil  schwarzen  Bärenvee,  den  Bip- 
flee  und  fällt  in  die  llud«4Mitbai  bei  dem 
Fort  C  h  n  r  c  h  i  1 1  $  iMtd.  Tini  ffliner  Hdg. 

.  da«  Cap  Churchill. 

Churiano,  AF.  Tripolia  (45»),  O.  täd- 
westi.  von  Tripolis. 

Ghnrwalden,  Scb vkiz,  Granländen (dS) , 
Bf.  südl.  von  Chur,  in  einem  eagea  Tluuo 
(8960'  hoch);  436  £. 

Cliatitlan,  AS.  Pereien  (43b),  PtavIiiB 
zwischen  Kurdistan  ,  Irak,  Fan^stan ,  dem 
0«muni>!chen  Asien  und  dem  Persischen 
Mbiien;  138»  DM.  mitüOOOOOE.  Dernördl. 
Theil  ist  f^ebirpig,  flacht  sich  aber  gegen 
die  Küste  hin  ab;  dieGtl».  8011)»^  »iml  kahl, 
von  uiiltlerer  Höhe,  thiH  Flachland  sandig 
wnä  hat  veoig  vad  schlecliteit  Wasser.  An 
der  Sütlwentgrenze  flierst  der  Schat-el- 

.A.rab  in  den  Fers.  Mbsen,  der  Karun 

•  oderKaraasventapi'.in  denöwI.Grenzgc- 
birgn»,  nimmt  unter  mehreren  Flüssen  auch 
den  Derahi  auf  um)  fallt  in  den  Schat.  — 

iEulaeus  oder  Choaspca].  —  Das  Kiima  Ut 
leifs,  die  Lnft  ungesund.  Uuuptproducte 
eind:  Dromedare,  Schafe  mit  Feltsrlnviin- 
sea,  ^^iegcn;  Baumwolle,  edle  Früchte, 
Datteln,  Zndcerrohr,'  Maalhserbanme  in 
den  Bergdistricten,  \ru  etwas  Seidenbau  ge- 
trieben wird.  Die  Einwohner  bestehen  aus 
Persern,  Luren,  Kurden,  Aralicra  und  Sa- 
bäern;  nur  die  letxtem  haben  einen  eigen- 
thüralichen  CuUus ,  alle  andern  bekennen 
eich  zum  Mohammedanismus. 
Ghntor,  Türk.  Bulgarien,  Slistria  (38<1), 

O.  endöstl.  von  Bnsardschik. 
Chwalünsk,  RvüiiL.  Saratow  (37),  Di^tr. 
und  St.  an  der  Wolga,  nordöstl.  von  Sara- 
tow;  tOOOE.— Hdl. 

Chyrow,  Obstb.  Galizien  (35. 35b) ,  St. 
westL  von  Sambar;  Strunii>fj>trickeroi. 

Giara,  SkAHf.  Brasilien  (49b),Prov.  an  der 
Küste  des  Atlantinchen  Oceans .  zwischen 
Piauby,  Pernambuco,  ParahjLa  und  Rio 
Grande  do  Nortef  2800  QH.  mit2n7ISE. 
Der  westl. Theil  ist  gehirgig,  die  Köiteabez. 
iinch,  so  dafs  die  Fluth  w  eit  in  die  gn'lfsern 
Flüsse  hinaufsteigt,  ohnehedcutende  Vorgeb. 
n.  tiefereBosen;  Fhtsse  s  i  n  d  zaii  1  r  ei  ch ,  troek- 
nen  aber  zum  groFsen  Theil  im  Sommer 
*  aus;  die  beträchtlichsten  sind :  derCamo- 
elm,  Cinra  nnd  Jagunrybe.  Bat 
Klima  ist  hcifs,  der  Boden  nur  in  der  Nach- 
barschaft der  Flüsse  angebaut;  man  ge- 
winnt Mais,  etwa  Weizen,  besonders  aber 
BAnniwolle.  Aufser  Ackerbau  treiben  die 
Bewphner  Viehzucht,  welclie  jedoch  man- 
cheq  Schwierigkeiten  untorliegt,  besoinlers 
udith^Ugiat  die  hanfig  eintretende  Pörre. 
Bla  Indmlri«  iit  wwig  bedealend,  der  HdL 


aber  ist  im  Steigen;  man  führt  Vieh,  Haotcs, 
Baumwolle  und  Sals  aus.  —  2)  Ciara, 
auch  V  i  1 1  a  do  P orte,  St.,  etirha  abwarte 
von  der  Mdg.  des  Ciara,  mit  F«rt$  ai200  E. 

Ciarciore,  Ital.  Sicilien,  Siragosa  (34b), 
St.  an  der  Südköste ,  nordöstl.  von  dem  C. 
d.  Ciareiw€.  t 

Cihaoy  AM.  Westindien,  Haiti  (48),  rai- 
bes,  schroffes  Gebirge,  die  Insol  von  W.  nadl 
O.  iarchediiMeldend ;  das  Hnuptgeb;  dei^Ini^, 
in  mehreren  verschieden  benannten  Zügen. 

Cicacole,  AS.  Vorderindien.  Madras(44b)y 
St.  am  Setteveram ;  Weberei. 

Cicacica,  S-AM.  Bolivia,  lAPa*'(49k), 
O.  südl.  von  La  Paz. 

Ciechanow,  Poi^,  Flock  (36),  0.  nord- 
oeti.  von  Plocir. 

Cicnaß^a,  C/cneg^o,  .S-AM.  Columbia, 
Ken- Granada  (4i)b),  Busen  oder  See,  der 
in  den  Mcxicanisc^en  Mbsen  mdt.  ■ 

StCiers  Iii  Lande,  Fkakkr.  Girondb 
(14d),  Fleck,  nürdl.  von  Klujc;  24(i0  E. 

lu  Cies,  Span.  Galicia  (13),  kl.  Inseln  an 
der  Westlriiftb. 

Cie/kow  ice,  Okstr.  Galizien,  Sandccep- 
kreis  (35),  St.  an  der  Bi4lai.ldl0  E.  — 
LinnenweberM. 

Cifnenkee,  Smii»  Ncn-Castilien,  Gnadar' 
liixara  (13),  "St.  iMwdostl.  Ton  Guadalaxava, 

mit  SchUils.  .•  • 

Cigliano,  Ital.  Sardfauea,  Tario  (M), 
().  wcstl.  von  Vercelli. 

eigne 8f  AU.  Keu-Uoliand  (dO), f l.  an  der 
Wcstlcöste,  tt.  Schwanflufs. 

Ci.jognolo,  Itaii*  Lombardei,  Cremoaa 
(34),  Df.  nordöstl.  von  Creroona;  900 
Getreide,  Flachs  und  Seidenbau. 

Cilly,  D.  Oesterreil h.  Steiermark  (25), 
Krs.  im  südlicbsh'ii  '1  heile  des  liuntks,  ein- 
ges^ohlos&en  von  lU^rien,  Croalien,  angren- 
zend im  N.  an  den  Mwbnrger  Kre.  $  03( 
CM  mitll)r>üOOK.  —  2)  Cilly,  Krsst. 
an  der  San;  Gymnasium,  llauptschule; 
1700  E.  —  Udl.  mit  Getreide  und  Wein.— 
Alterthüroer.  — [Claudia  Celeja],  —  In  der 
Nähe  die  flt)inpn  de«  Schlosses  O  bcrcilly, 
bis  in  das  Ib*^*^  Jahrhundert  die  Resideas 
der  Grafen  von  Cilly,  tnnd  dasSchlofsKea- 
cilly. 

Cimbritshamn,  Schwbd.  Christiansstadt 
(lb'<i) ,  St.  an  der  OstküsCe,  ■udoati.  fan 
Christiansstadt;  1000  E. 

C.  drlli  Cimiti^  Ital.  Neapel,  Calabria 
ult.  1.  (34b),  Vorgeb.  an  der  Ostküste,  nördl. 
vom  Cap  Kluuto. 

M.  Cimone,  Ttal.  Modena(3l)y  Bcr^Sai 
t^üdüstl.  'i'heile  des  Landes. 

ein,  AS.  Hmterindien,  Slam  (44c  ),  Vorgeb., 
aacli  Kwi  genannt,  in  den  Busen  von  Siam 
reichend.  —  2)  C  i  n,  Fischerdorf  aädwentL 
vom  vorigen  Vor  geb. 

Cinaloa,  N  AM.  Mexico  (47b),  Staat  an 
MIt-en  von  Californien  ,  zwischen  Sonora, 
Chihuahua  u.  Xalisco ;  2041  DM.  mit  84000 
B.  Bar  Staat  «ebSrt  a.  Th.  sam  HAohol»- 
IttB  vaa  Haiico,  bat  aber  Hiadriga,  Huidige 
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Kfttfvn  $  in  Amere  ift  lelir  miMnitot  Hp  (fl . 

ist  der  Culiacan;  das  Klima  ht  verocliiedcn 
nach  der  Lage  vfie  im  übrigea  Mexico, 
dem  es  auch  in  Bezog  auf  me  Prodocte 
gleicht. 

CincOy  Spa!V.  Aragon  (13),  INbfl.  des  Ebro, 
entspr.  in  den  Pyrenäen  u.  indt.  bei  Mequi- 
neiMBft  ans. 

Cincinnati,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 
147),  Uptst.  der  Grfsch.  Hamilton,  Aka- 
demie, M«dicinfchale,  BibelgcüellidiAfl, 
MiiHf-uiu,  Bibliothek,  giofses  Theater; 
30(100  E.  —  Fabr.  für  Tuch,  baumwollene 
Zeuge,  Gins,  Leder,  Eisenwaaren  ii.  e.  h*.  ; 
lebhafter  Hdl.  mit  Melii  und  Salz. 

Cincora,  SA  VI.  Brasilien,  Bahia  (491>), 
O.  südweatl.  von  Bahia. 

Ciney,  Baiw.  Namor  (29),  St.  nordfittl. 
von  Dinant;  1429  E.— Kiien-  «ad  Tapfer- 
Maaren. 

C  i  n  go  1  i,  Ital.  Kirchenstaat, Macerata (34), 
St.  nordwcütl.  von  Macerata;  8000  £.  — 

VattrstacU  Pius  Vlll. 
Cintegabelle, Fhakkb.  Hte Garonne (14<i), 
St*  am  ZueanniMallnA  4ea  Lersmid  Arlöge; 

3423  K. 

Af.  CintOf  Fkakkb.  Corse  (34^,  Berg  in 
der  nördl*  Hälfte  der  Insel  Corsiea. 

Cintra,  PoaT.  Bstremadura  (13),  8t.  nord- 
westl.  von  I>iä8ahnn;  SchlofM;  IWIO  E. 

Cintrej  ,  Fhaxkr.  Ute  Sai^ne  (l4b),  Df. 
nordwesti.  Ton  %'esoul;  392  E. 

C  i  o  ta  t,  Fra:^kr.  Boucbcs  du  Rhone  (14^), 
St.  am  Miltelineere ,  mit  kleinem  Hafen; 
tSBSt  TS»  —  Baiimwollenspinaerm,  Schiff- 
hau.—  Hdl.  mit  Muskatwein,  getrotsha^en 
Früchten,  Gel  und  Mandeln. 

Circell  Ital.  Kirchenstaat ,  Frosinono 
^) ,  Berg  und  Vorgeb.  aa  der  Südküftte, 
aurh  Sanfclicc  genannt,  von  dem  Orte 
dieses  JMamcnä  am  Abhänge  des  Bergen, 
weldur  das  Vorgeb.  bildel. 

•P.  d,  Circia,  Ital.  Sicilien, Sira;?ot:a(34b), 
Busen  an  der  Sddköste,  östl,  vom  (jap  d. 
Cfareiore. 

Ci  rcl e%  i i  1  e,  N-AM.  Verein.  Staaten, Ohio 
(47),  Hptort  der  Grltch.  fickawaj,  am 
Scioto. 

C  i  r  e  1  la,  Ital.  Neapel,  Calahria  ciC;  C^^)» 
Fleck,  auf  deui  ^Icielinamip^en  Vorgeb.,  am 
Tjrrheiiischen  Meere ;  läUO  U. 

Girencester,  Gloacester  (15l>),  St. 

südfMtl.  von  Gloucester ,  am  Fl.  Cham ; 
5420  E.  —  Köraisehe  Alterthümer. 

Cirie,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34),  Fleck, 
nordwesti.  von  Tarin;  4000  E. 

Ciro,  Ital.  Neapel,  Calabria  cit.  (84b), 
St.  auf  einem  hohen  Hügel ,  südustL  von 
Campana,  mit  Seminar;  4000  E.  ^  Snr- 
dcllcnfanp:.  —  Die  SL  Ott  aelir  viel  dardi 
ein  Erdbeben  1882. 

Ciron,  FnAnaa.  Gironde  (14(i),  FL,  entspr. 
in  der  Heide  von  Lohona.  fittt  hei  Banac 

in  die  Gironde. 

St  Cirq,  FaAHKB.  Lot  (14^),  Df.  ösü.  von 
CahMii  ISIO  E. 


Olaihar,  I>A«ir.  HelsCein  (Ifib),  Amt  md 
Amteort  nordösil.  von  Neustadt;  34B  £. 

C  i  8  m o  n e ,  Ital.  Venedig ,  Vicenza  (34), 
Df.  nördl.  von  Bassano;  1200  £.  . 

Cisene,  Ital.  Venedig,  Trevieo  (M>,  O. 
nördl.- von  Treviso. 

Cisacy  Fbankb.  Indre  et  Loire  (14c),Nbfl« 
der  Loire,  reehts. 

eist  er  na,  Ital.  Kirchenstaat,  Frosinono 
(34) ,  Fleck,  an  der  Via  appia  und  an  der 
WestgrenM  der  Prov.;  2000  E.  —  2)  Ci« 
8 1  e  r  n  a,  ^enpel  (33  Nhk.),  Df.  nordöstL  ynm 
Pomigliano;  20W  E. 

Citadciia,  Ital.  Venedig,  Vicenza  (34), 
O.  nordö«tl.  von  Vicenza. 

Citaux,  Frai^kr.  Cotc  d'Or  (I4b),  sonstige 
Ci$terzieo«er  Abtei,  jetzt  Df.,  südL  von  Di« 
jon ;  850  E. 

Gitta  Bore  IIa,  Ital.  Nf-apel,  Abruzzocit. 
(341)),  O.  am  Sangro,  luidwestl.  von  Pal- 
mari. —  2)  C.  di  Castello,  Kirchen- 
Staat,  Perugia  (34)  ,  St.  und  HiM  hnfssits 
an  der  Tiber,  Kathedrale;  (iOOOE.  -  Wein- 
und  Seidenbau.  —  3)  C.  dellaFiove^ 
Kirchenstaat,  Perugia  (84),  St  sAdweetL 
von  Perui^ia ,  Bi!ichuff.f.itz ,  Katliedrale; 
2ä00  E.  -*  Wein-,  Gel-  und  Seidenbau.^ 
4)  C.  V  eceh  ia,  Malta  (84b Kbk.),  feste  St. 
auf  einem  Hügel,  westL  von  Valetta,  lange 
Zeit  die  llpt?<t.  der  In«.  ;  Bisirhofssitz ,  Ca- 
tacombcu',  5500  E.  Von  dem  alten  Namen 
dieser  St. ,  Mclita ,  hat  die  ganze  Im,  den 
Namen  Malta  [  Mi  Uta]  erhalten.  —  5)  C. 
V  i  t  to  r  i  09  a,  Malta  (34b  Nbk.),  St.  au  der 
Osthfietc,  lange  die  Residena  des  Grofi- 
mci>terä;  30()0  E. 

Cittnk,  AU.  Carolinen  (50),  die  östlichste 
Gruppe  der  Carolinen-Inseln,  noch  sehr  un*» 
bekannt;  die  beUräditlicliite  Inadl  ift  Ho« 

goleu. 

Citta  novo,  D.  Oesterreich,  Xilyrien, 

Triest  (25),  St.  anf  einer  Erdsange,  an  der 

>I(l^-.  des  Quieto;  Bij-thimi ,  Kathedrale; 

Hafen;  832  E.  <—  Fischfang.  —  [^emoRia.1 
Citta  nuovo,  Türk.  Albanien,  Ochri 

(38d),  O.  nordweütl.  von  Stalassi. 
Citta  vecchin,  Oestr.  Dalmatien, Lesina 

(33^),  0.  nn  der  Weetkiieitc  der  Insel,  an 

einem  tief  in  das  Land  dringenden  Bosen. 
City-Point.  N-AM.  Verein.  Staaten,  Vir- 

ginien(47^,  Df.  auf  einer  Landzunge,  am 

Jamof ,  tadl.  von  Richmond. 
Ciu-rancishan,  AS.  China,  Canton  (43c), 

kl.  In<i.  im  Bosen  von  Tonlun,  nahe  an  der 

Küiite. 

Ciudad  de  las  Pal  map,  Palmas,  AF. 
Canariiichelns.,  Canaria  (42u43  N  bk.),Hpt8t. 
an  der  nordöstl.  Seite,  in  einer  palmearel- 
chen  Gegend ;  0080 1B.  —  HdL 

Ciudad  Real,  N-AM.  Mexico,  Chiap« 
(47b),  Uptst.  des  Stadfa,  in  sehr  fracht- 
barer Gegend;  Bi«choftsiti,  Eathedrale; 
3833  E.->  Landwirthschaft;  HdLmitZadDer, 
Kakao  und  Baumwolle. 

Ciudad  Real,  Span.  Nen-Castilien,  la 
f  ]lHicha(13),  St.  an  der  liakmi  Ma  dot 
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'Gnadiafaa;  9000E.  —  WolUpinnerei  mnd 
Wdierei,  Leder-  und  Handschuhfabr.  — 
Z)  Ciudad  RodrigOy  Leoo,  Salainanca 

gl3) ,  fe«te  8t.  andwMa.-  Tim  Sabnianca ; 
ischofdeitz ;  IICHK)  E.  —  Ookonoraischc  Ge- 
scIUchaft,  Zeichenechule,  Fabr.  für  Leder 
und  Seife. 

Cirldale,  Itak.  Venedtfr,  Üdine  (34),  St. 
nordöstl.  von  Udinc;  40(10  E.  —  Hdl. — 
[Forum  Julii  und  Octavianorum  colonia]. 

Civita  a  Marc,  IxAii.  Xenpel,  Capitnnnta 
Fleck,  an  derKü^te  des  Adriatisclicn 
Meeres,  am  Tortore ;  2000  E.  —  Fischerei, 
Wein-,  Oliven-  und  Seidenbau. 

Givits  Penn«,  Itai..  Neapeli  Abmszo 
Vit.  I.  (34b) ,  St.  westl.  von  Peicara$  Bi- 
■diobsiU;  UOOO  £.  —  HdL 

Clvita  nuoTa,  Ital.  Kirchenstaat, Mace- 
rata  (34) ,  St.  in  geringer  Eotfermng^  vom 
Adriatijifhen  Meere,  mit  einem  Hafen 
(Porto  di  Civita  nuo  vn),  öMl.vondcr 
St.,  der  viel beracht wird ;  Schiffbau,  Hdl.— 
2)  Civita  n nova,  Neapel,  Molise  (34b), 
Fleck.  nord\re»tl.  von  Moiise;  2000  £.  — 
Wein-  nnd  Seidenbau. 

Civita  Vecchia,  Ital.  KircheRStaat (34), 
Delegation,  die  bald  zu  Mterbo,  bald  zur 
Frov.  di  Fairimonio  gezogen  wird,  und  fe- 
tte St.  am  Tyrrhenifchen  Meere,  Hafen- 
Station  der  päpstl.  Marine ;  Bisrhofiiiits, 
Arsenal;  8000  E.  —  Lebhafter  Hdl. 

Civitclla,  Ital.  Toscana,  Atpzzo  (o4), 
Fleck.  sndwcaU.  von  Aresxo ;  800  E.  — 
2)  Civitclla,  Kirchenstaat,  Forli  (34), 
Fleck,  südvetttl.  von  CcHena;  1400  E.  — 
Weinbaa.  — 8)GiTttella  delTronto, 
ifeapel,  Abruzzo  ult.  I.  (34t)l,  feste  St. 
nördl.  vonTcraino;  20(I«K.  —  IldJ. 

Civray,  Fbakkr.  Vienne  (i4<s),  St.  an  der 
.dttrente,  widL  m  JPtoilien;  2198  E. 
Wollen«  Zeuge}  Hdl.  mit  Wem  and  Kasta- 
nien. 

Cl aaset,  N-AHI.  Verein.  Staaten,  Oregan 
(46),  Meerer>arm,  der  die  In9..VancouTOr 

im  S.  vom  festen  Lande  trennt, 
Ciackmanan,  Schotl.  (15<:),kl.  Grfsch. 
am  Frilh  of  Förth,  einge«chlo«een  von  Kin- 
ro8S,  Fife,  Fert^birc;  3  CM.  mit  14729  E.; 
eben  nnd  fruchtbar;  Kohlen,  Eisen,  Blei 
oad  GeCr^e  aind  die  Hauptprodnele.  -~ 
t)  Claekm.,  llptst.  am  Einflufä  de^ßlack 
Devon  in  den  Förth,  mit  Hafen;  42()f)  E. 
Ciain,  Fbaäkr.  Vienne  (N*^),  Fl.,  cntt^pr. 
bei  Confolen8(Charentc)  und  ftUt  beiCer- 
non  in  die  Vienne;  Lf.  85  Lienen. 

Clair,  N-AVI.  Verein.  Staaten,  Michi- 
gan (43) ,  Binnensee  an  der  We«tgrenze, 
empfingt  sdn  Wasser  dnreh  die  S*Clair- 
Straf  se  ans  dem  Hiironsee,  und  ergieft»t 
sich  durch  die  Detroit-Strafsein  den  Erie.  — 

:S)  Clair,  Fort  an  der  Mdg.  des  Belle 
in  die  Strafte  St  Clair. 

Sf  Clair,  N  AM.  Baffindand  (46),  Vorgeb. 
an  der  sädöstl.  Seite  der  Halbinsel. 

CUltae,  niAVKB.  Lot  et  Gavomw  04ß^,  | 


St.  am  Lot,  sndöstL  wäm  ÜMmande;  5141 

E  —  Hdl.  mit  Wein,  Branntwein  n. Tabak. 
C 1  a i r s V ii  1  e,  N-AM.  Verein. Staaten, Ohio 
(47),  Hptort  der  Gritob.  Belment,  eWitL 

von  Salem  ;  700  E.  —  Hdl. 
Clairvault,  AU.  \Ve<it-Anstralia,  Snsscx 
(50«Nbk.),  Vorgeb.  südl.  v.  C.  Naturaliste. 

Clairvaux,  Frankr.  Anbe  (14b),  Flpdt 
an  der  Anbe;  900  K.  —  Mit  einem  Arbeite- 
haus in  der  sonst  berühmten  Ci^te^/ien8er- 
Abtei.  —  2)  Clalrv.,  Avetron  (I4(i),  Df. 
nordwestl.  von  Rodez;  520  E.  —  Leinwand 
und  Serge.  —  3)  Clairvaux,  Jura  (14I>), 
Fleck,  süddetl.  von  Lons  le  Saulnicr ;  1220 
E.  —  Eisenwerke  und  Papierfabr. 

Claise,  Frankr.  Indre  (141)),  Nbfl.  der 
Creuse,  entspr.  bei  Luant,  Mdg.  zwischen 
La  Ha^  ond  La  Gnerdn;  Lf.  fS  Lteoee. 

Clamecy,  Frakkr.  Nicvre  (14b),  St.  ara 
Zosammenflnfs  des  Beuvron  und  der  Yonne, 
die  hier ediiffbar wird  f  5MTE.  —  Fabr.  fix 
Tuch.  FaienoOyJ'irberelen  $  Hdl.  mlfrHols 
und  Kohlen. 

Clane,  Irbl.  Leinster,  Kildaro  (15d), 
Kirchs)}},  und  St.  am  Fl.  LifTey ;  305  E: 

Clanvillain ,  AF.  Südspitzc  (40  Nhk.), 
Fl.  an  der  WeatsettOy  fällt  in  den  AÜanti- 
sdien  Oeean. 

C I  a  p  h  a  m  ,  E\gx..  Snrrey  (15  Nbk.  1.), 
Kirchsp.  (S)9d8  £.)  nnd  Dt  s&dL  von  Lon- 
don. 

C 1  a  p  8,  AS.  Ostindische  Ins.,  Snmatrar4#i), 
kl.  Ins.  weetL  von  Sanutra,  nordweaU.  von 

Batu. 

Claptoa^  Ea«B.  MiidleMx  (151!8bk.l.>, 

Weiler  liördl.  von  London. 

St  Clar,  FBAnaa.  Gers  (I4<i),  St.  nordL 
von  Auch ;  ISOO  E.  —  Band. 

Clara,  AS.  Hinterindien,  Mcrgoi-Afdupd 
(44c),       Insel  westl.  von  Damef. 

C.  Clara,  AF.  Unter-Guinea,  Empoongwa 
(45a),  Vorgeb.  nördl.  von  GalMm.— 2} Cla- 
ra, Canari..(  he  In^i.  (42n43),  kl.  Ins.  nöcdL 
von  Lanzerota;  hat  viele  Ziegen. 

Cläre,  Im,  Munster  (15(1),  eine  voatai 
6  countie^ ,  in  weiche  Monster  getheilt  isC, 
ara  Atiuntisehen  Ocean  ,  zwischen  Kerry, 
Limerick,  Tipperary  und  Galway  ;  53  DM. 
mit  258000  E.  Das  Land  ist  theils  gebir- 
gig (Sliebhboghtahills  und  Burrin 
Mountains),  tlieils  sumpfie;  Hptfl.  ist 
derShanaon  an  derSfid-  vnff  Ostgrense; 
Seen  t^ind  zahlndch,  wie  f.  B.  der  Lo  ugh 
Terr  i  o^,  auf  dem  Gipfel  der  Sliebhbogh- 
ta-Hügpel,  L.  Grany  u.  s.  w.  Ackerbau 
und  Schafzucht  sind  die  Hanpterwerbszwel- 
gc  der  Einwohner,  zu  welchen  noch  Fische- 
rei zu  rechnen  ist.  Hptst.  ist  Cläre,  sndL 
von  Ennis,  mit  SM  E.  —  2)  Cläre,  Coilt 
(15«1),  In!?,  an  der  Sndkfifite,  an  der  OstscitO 
des  Eingann  in  die  Hearing  VVater-Bai.  — 

3)  Cla«e  Galvay,  Connaught,  Galway 
ri5(l),  Kirchsp.  am  FL  Cläre;  3140  E.  — 

4)  Cläre,  Leinster ,  Kings  Connty  (15«l), 
0.  an  der  Brosna.  r-  5)  Cl are,  Coonaugbit, 
Majo  (Iftd),  Ine.  vor  dev Oeir-Bii. 
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Cläre,  Siraft.  Saflolk  (15b),  81.  mML  won 

Bury,  am  Stour;  1()19  E. 
ClaremonL  Knei».  Sarrey(15b),  0<  nord- 

M.  TOB  GniMfiird. 

Clmr  en  cc ,  AU.  Neu-HoU:ind  (50),  Mce- 
rtMitrafiie zwischen  Meu-Hi)liand  u.  iter  Ini>el 
Bfelville,  mdt.  in  die  Van  Dicmens-Bai.  — 
Ciaren  c  e  -  Ii  er  g  e,  Westraorelaml 
(öOl'.  c).  Herjcfkette  im  nörcH.  Theilc  der 
i'rov. ,  an  der  Gren/.o  der  Prov.  Cook.  — 
S)  Clarencc,  WMt-Attttralia,  P6rih(Ma 
INbk  ),  O.  südwcstl  von  Pcrth. 

Ciarens,  Schwkiz,  Waatland  (32),  Df. 
ffidditL  von  Vevay ,  am  Genferaee. 

Clären  ton,  N-AM.' Verein.  Staaten,  Ver- 
mont (47),  St.  611(11.  von  lliitliuid;  IftOO  E. 

Clark,  iV-AM.  Verein.  Siauteii,  Illinois 
(47) ,  Fort  nSnIL  von  Fcoria. 

Clarkesbury,  jV-AM.  Verein.  Staaten, 
Virgtnien(47),  O.  «üdödtl.  von  Farker«burg. 

Clarketville,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Georgien  (47),  O.  nordödtl.  von  N.  Kchota. 

Clark Pi-AM.  Verein.  Staaten,  Mandan- 
Üititr.  (-Iftb),  Nbfl.  des  Vcllow  StoHC,  rechts. 

C 1  a  r  k  «  b  o  r  o  u  ^  h ,  N  - A  M .  \  erein.  Staaten, 
Georgien  (47),  lif.  nord\rec!:tl.  von  Athens. 

Clarkvbiiry,  N-AM. Vor«in. Staaten, Ken- 
taeky  (47),  llptort  der  Grafieh.  Lewis,  am 
Ohio.- 

Oiarkaville,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Tennettee  (47),  llptort  der  Grafieh.  Moiit- 
gomcry  am  Bimfl.  dei  Red  in  den  Cnmber- 

land;  500  £. 

Claro,  S-AM.  Brasilien, Mattogroäso  (40^), 
Nbfl.  des  SiLourenco,  linki.  —  2)  Claro, 
Goyaz  (4!)^),  Kbfl.  des  Araj^uaya,  rcrhts. 

Claro,  ScHWMs,  Tc««in(3ji),  lilamLeven- 
tun-Thal,  mit  t  Kirchen. 

Clary,  Frankh.  Nord  (l4b),  D/.  •udeetl. 
Ton  Caraliniy  ;  20110  E. 

Cla.-^es,  Ital.  Sardinien,  Savoycn  (34),  0. 
t^ü(l(>«tl.  von  Uonneville. 

Clasone,  Ital.  Lombardei,  Bcrgamn (S4), 
O.  nordüstl.  von  Bergamo. 

Clmtsop^  N-AM.  Verein. Staaten,  Orenn- 
Distr.  (4Kb),  Fl.  und  Fort südtTOa der  Hdg. 
des  üre^an  oder  Columbia. 

St  Claude,  Frakkk.  Jura(l4b),  St.amZn- 
sammenfl.  der  Bienne  und  des  Lixon,  xwi- 
sclien  ziemlich  holicn  Hcrg^en;  5538  E.  — 
Drcch«lerarbeiten,  kurze  V\uaren;  Hdl. 

C lauten,  D.  Oerterr.,  Tirol,  Etichtlial 
(25),  O.  nonlöstl.  von  Clausen. 

C  la  a  •  h  o  1  m,  Baku.  Jiitland,  Uaadert  (16b), 
Got  tfiddstl.  Ton  Rändert. 

fjlansthal,  D.  Hannover,  Harz  (21),  re- 
gelraärttig  f^ebaute  Hpt«(adt  deü  hannöver- 
echen  Harzes,  1740'  hoch;  Bcrghauptrounn- 
achaft,  Gymnatinm,  Berg-  und  Forst»ehoIe 
mit  Mineralien-  und  Modell  -  Sammlung; 
Amihaus,  Münze;  UlOOt^.  —  Blanktcbinie- 
den.  In  der  ^fihe  die  wiohligtten  GmlMS 
des  Harzes  (27),  unter  ihnm  die  PMuAen- 
scharner  Silberhütte. 

C 1  a  y  e  t ,  Frah  kb.  Seine  et  Marne  ([14b), 
Flack.  itmCL  ynm  Mmuii^  an  4erBMivioDnn 


und  itmKuuä'iM  Omqt  lMB.«-i  fii- 

d  ien  nemanufactur. 
laClayette,  Frankr.  Saone  et  Loire(14b)^ 
Fleek.  tfldl.    Cimrailet  j  lOME.  —  Bcram- 

iiVoUcne  Zeuge. 

Clear,  AU.  Neuholland,  Uoxbnrgh  (50b), 
ein  wenig  bekannter  Flufs  im  südl.  Theile 
der  Prov. 

C  Clear^  IIiei..  Munster,  Cork(15d),  Vmp- 
geb.  an  der  Südküstc  der  Insel  Clear. 

die nrf leid,  N-AM.  Verein.  Staat.,  Pen»- 
ftylvanien  (47),  Crafüch.  und  llptort  dor-icl- 
ben  am  gieidinamigen  FL ,  nordweetl.  von 
Relief  onte;  8T7E. 

Ciearir  Ater,  N-AM.  Hudtonsbai-Lander, 

Rupert- Uiver  (4(»)  ,  See  im  nördl.  Theile 
der  Frov.,  nahe  an  der  Grenze  von  Labra- 
dor. 

Ch'cy,  Fra\kr.  Calvados  (14c),  Fleck. 
öbII.  von  \  i  re.  —  Fabr.  für  Spitzen  und  baom- 
wollene  Zenge. 

C 1  e f  m o  n  r,  Fratvkr.  Ilte  Marne  (Ub),  "BU 

ö^tl.  von  Chaumont;  320  E. 
C 1  e  f  s,  Frankr.  JVIaine  et  Loire  (14c),  Fleck. 

nördl.  von  Baug^;  1150  E. 
Cl^j^ui^rcc,    Frawkr.    Morbihan  (14t^ 

Fleck,  nordwestl.  von  Fontivy;  3()00  II. 
C I  em  e  n  e  y,  D.  Lojcembnrg  (29),  O.  an  dar 

Westprenzo,  westl.  von  Luxemburg. 
Clemenshafen,  D.  Freufsen,  Wcstpha- 

len ,  Munster  (21),  O.  «ödl.  von  Rheina. 
Cl  eme  ns  WC  r  th,  D.  Hannover,  Aremhcrg 

(21),  S<-hIolV,  son^t  Jagdi^chlofsderBiscIidfe 

von  Müo^ter,  ötül.  von  Sogein. 
S'  demente,  Spai*.  Nen-Ca*itilien,Cueofn 

(13),  St.  südl.  \  on  Cucn(,a;  4000  E. 
C I  e  m  e  n  t  e ,  N-AM.  Mexico ,  Neu«Calif er- 
nten (47b) ,  Int.  radl.  Ton  Cktniina. 
Pto  C I  m  <;  n  t  i  n  o ,  Ital.  Kirchenstaat,  Vi. 

terlio  (34b),  O.  ander  Kdtte,  nordwettL von  - 

Civita  Vecrhia. 
Clengh*»  Strafse,  AS.  Vorderindien,  An- 

damanen  (44'').  Mfcre^xlralVe ,  trennt  die 

nördlichsten  kleinen  Andamancn-lnscln  von 

der  Hpfintel  Andaman. 
Cleobury  Mo  rtimer, EiVGL.Shrop(15l>), 

St.  Ö8tl.  von  Ludlow;  ni9£.  —  In  der  Nahe 

Kohlengruben. 
Cleres,  Fraivkr.  Seine  infrr.(14c),  Fleck. 

nördl.  von  Kouen ;  (iOOE. —  Hdl.  mit  Hanf. 
Clerks-!.,  N-AM.  (46),  kleine  Ins.  ander 

Nordbüste,  im  Eismeere,  wettl.  ▼on  Georgs 

IV.  Kröunnp^pgolf. 
Clcrks-Ins. ,  S-AM.  Neu-Süd-Geora;ien 

(49),  Inselgruppe  sudöttl.  von  Nen-aiml- 

Georgien. 

Clermont,  Frankr.  Oiac(l4b),  St.  östl. 
von  Beauvaii),  am  Flufs  la  Ure^rhe,  mit 
Sehloft;  2400  E.  —  Fabr.  für  Leinwand, 
Indicnnc,  Leder;  BanmwollenüpinnereieUy 
Salpeterraffiuerien ,  Bleichereien  u.  s.  w.  $ 

•  Hdf.  mt:  Getreide,  Leinwand  (gemnint  ml« 
hollande)  u.  Vieh.  —  Vaterstadt  Philipp  det 
Schönen  und  des  Geographen  Cassini.  — 
2)  Cl  e r m. ,  H^rault  (14^),  St.  wettL  Ton 

•  Monipeiliar,  «mFI-RMMli  iaidw8»F«nl| 
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-OIOE.—  Wichtige  Fabr.  farTacb,  Brannt- 
wein H. Lcder.  —  Clermont  enArg-on- 
n  e,  Aleoee(l41»),St.  westl.  von  Vcrdun  ;  KMH) 
B.—  Faieoce^  Kägel;  Hdl.  —  4)  Clerm. 
Ferrand,  Puy  deDflme  (i4b),  altcllptat. 
der  Auyergne  am  Fur^e  der  Gebirge  de 
IMine,  lieatdil  ursprünglich  aas  den  Stild- 

.  taa  Clannont  und  Firrand,  \re1che  eine 
achdno  mit  Hriumen  bepflanzte  Promenade 

'▼ereinigt;  Ui^thuro,  grufiies  und  kleine«  Se- 
minar, College,  Medicinsi-hiile,  öiTentl. 
Bibliothek,  niiturliistoriMlicjs  Knliinet,  bo- 
tanischer Garten ,  Gescliächaft  fiir  Wi«scn- 
adiallen  nad  Kftaste;  Kathedrale;  30000 
B«  »  Fabr.  für  seidene  Strümpfe ,  biintcg 

-Pläpier,  Spielkarten;  Baumwollen-  u.Manf- 
apiaaerei,  Gerh«Hneia.  s.w.;  Hdl. mitLein- 
waad»  Leder,  Hanf,  Wolle  u.  e.  w.  —  Die 
Umgehend  ist  merkwürdig  durch  die  häufi- 
gen Spuren  erloschener  Vulkane. 

C 1  e  r  T  a  I ,  Fraku.  Doahs  (14l>)  r  St.  an 
Doabs,  Bord5«tI.  von  Besan^cm ;  2000  E. 

Glervanx,  Clairvnux,  13.  Luxemburg 
(yj-i,  Fleck,  an  der  Wilz;  (iOüE.  —  Lcim- 
•iMercien,  Gerbereien. 

Cl^ry,  Frankr.  Loiret  (14b),  St.8ädwestl. 
Ton  Orleans;  2374  E. 

das,  D.  Oesterr., Tirol, Trient (25),  Fleek. 
and  Hptort  des  Noasbavgefthala,  adnlLvon 

Trient. 

Glevedon,  Emgx»  Somerset  (i5b),  Kirch- 
spiel (1147  E.)  a.  Bf.  sädwestl.  von  Briitol. 

Cleveländ,  X-AM.  Verein.  Staaten,  Oliio 
(47),  llptort  derGrafricli.Cujnhuga,  ander 
Mdg.  des  Cu^'ahogn,  mit  Bank.  —  Hdl. 

Cltvsy  Irei..  Coiinaiiaht,  Mayo(l$d),  be- 
trächtl.  Uuüen  an  der  Westkäste,  TOr  wel' 
clieui  die  Insel  Cläre  liegt. 

C 1  i  c  h  y  1  a  G  a  r  o  n  n  e,  Frakkr.  Seine*  (14 
>>bk.),  DF.  an  dcrSeine,  nord«ej«tI.  von  Pa- 
ris; 19G0E.  —  ChenüschoFabrkate^  Biei- 
veif«. 

GliftoR,  BwcK.  Oxford  (15^),  lir.siidl.Ton 

Oxford;  208 E.  —  2)  Clifton,  Glooe.ster 
(15b),  Kirch«p.  (I'i032  £.)  westl.  von  Bristol, 
am  Avon ;  in  dem  gleichaam.  Flechen  Ist  ei- 
ne geschätzte  Heilquelle.  —  3)  Clifton, 
Westrooreland  (15b),  Kirchsp.  (288  E.)  und 
O.  sudwcütl.  voll  Appleby. 
Glignancoar,  Framkiu  Seine  (14 M)k.), 
Df.  am  Montmartre,  nördl.  von  Paris ;  200  K. 

Clinton,  IN  A>L  Verrin.  Staaten.  Georgien 
(4(i>>),  liptort  der  (irai^di.  Joncj  u.  Fleck. 

.  aa  einem  Kbfl.  des  ()( luulgoe,  vestL  von 
Millcdgeville.  —  2)  Tcnnesscc  (47),  Hpt- 

.  ort  der  Grafsch.  And<^rson,  am  Clinch,  nord- 
4stl.  von  Kaoxrillo. 

Clissa,  Okstr.  Dalraatien,  Spalato  (331>), 
Fleck,  mit  kastdlj  hat  Wein-  uad  Oliven- 

Gliftaily  Fbakkr.  Loire  infer.  (14c),  St. 
am  Zu^ammenflufs  der  Moine  und  Sevre- 
Kantaise;  1200  K.  —  Auf  einem  P'eUen, 
iMUher dio  St  bahwitch^  ein  alte«  Sehlofi. 

Ulltliec^^,  E99ft.  LapcMtw  (Uh)»  St 


sudöstl.  TOnUuMMlar.  m  FfaibHftUa} 

5213  E. 

Clitunno^  Ital. Kirchenstaat, Pc^rugia (34), 
Kbfl.  deaTopino,  links,  Mdg.  in  der  Nähe 
von  Bcvagaa.  LT.  14  ItaL  HeiL  ~  [Oi- 

G I  o  gh  e  e  B,  Tasib.  Moaster,  Tip|M»rary  (15d), 

St.  Müdwestl.  von  Cnshcl;  1633  E. 
Clogher,  Irei.. Leinster, Leuth (15^),  Vor- 
geb, an  derlreländischenSee.  —  2)  Clog- 
h  er,UlBlar,TTt«nie(l5d),StamFl.  Lanay; 

524  E. 

Ciohars-Carnoct,  Fraivkr.  Finistere 
(I4c),  Df.  südl.  TOB  Qoimperle,  aaliaiH 

Ocean ;  2500  E. 

Clonakilty,  Irel.  Munster,  Cork  (15^, 
St.  südwestl.  von  Cork ;  4033  K.  ~  HdL 
mit  Salz,  Leinwand,  Garn.  —  Die  Bai  >vail 
Clonakilty  ijit  sandig  und  gefährlich. 

Clonardf  AS.  Chi nes. Keich,  Korea (43«), 
Vorgeb.  aa  der  säddstl.  Kdste. 

Clonnrd,  Irel.  Leinsiter,  Ost-Meath(15d), 
Df.  nahe  am  Fi.  Boyne,  s&dwastl.  von  Ttims 
459  E. 

Clonfert,  Irkl.  Connaught, Galway (15d), 
Kirchsp.  (4091  E.)  und  Df.  nordöstl.  von  Ey- 
recourt,  nicht  weit  vom  Fi.  Shannon;  Klo- 
ster im  Vaüey  of  Miraeies;  608  E.  Babel 
liegt  der  bischofl.  Palast. 

C I  0  n  ni  c  1,  Irkl.  Munster,  Tipperary  (I5d), 
Kirchsp.  (16147  E^  und  St.  südöstl.  v.Cashel, 
am  Fl.  Siur.  —  Fabr.  für  wollene  Zeuge^ 
Handel  hiermit  und  mit  Enengaissea  dea 

Ackerbaues. 

Clonmineo,  IreC. Leinster, Wexford ri5^), 
Df.  am  gleichnamigeB  FL,  an  der  Käste, 
nordwe^ti.  von  Bannow. 

Clontarf,  Irel.  Leinster,  Dublin  (15d), 
St  Bordösll.  Ton  Boblin,  an  der  Bai  von 
Dublin,  mit  Schlofs ;  1434  B.  —  Fischern» 
in  der  Nähe  Uleiminen. 

Cl oppenburg,  D.  Oldenburg (21),  Kreis, 
Amt  (1M9S  B.)  und  St.  südwestt  Yoa  OUe»- 

biirg,  an  der  Sö^te;  0l5  E. 
CtostercofR,  AS.Chincs.  Keich,Mandscha- 
rd,  SakhaliBn-iila(4ac ),  Vorgeb.  am  Tatar- 
Golf. 

St  Clou d,  Fra^kr.  Seine (14 M)k.),  Fleck, 
an  dir  Seine,  Mcstl.  von  Paris;  1970  E.; 
Schlofs  und  Park.  —  Den  15teD  Brumairo 
(9.  >ovem1irr)  I7!)f) \Turde derGeaeralBoBip 

parte  zum  Cdiisul  ernannt. 

C 1  o  V  a,  ScuoTL.  AnguiB  (L5c),Kirchäp.  nord- 
wostl.  von  Forfar. 

Cloi'cy,  \  AM.  Hud>onsliai-Länder,  Great 
Sluv«  Liiku  (40),  Fl.,  kommt  aus  demjgleich- 
nauiigcn  See,  und  CUIt  westl.  in  dea  uroCMD 

Sc!aven-See. 

C 1  o  y,  En«im  Korfolk  (151>),  0.  an  derNovd- 

küste. 

C 1  o  y  n  e ,  IrbIi.  Munster ,  Cork  (15^) ,  St 
ösil.  von  Cork$  Bisehofssita,  Kathedrale; 
1847  E. 

8*  Glair»  FaAmau  SeiaaekOiie  (14b), 
.  B^jyrdl.  Yon  Mantet.  .  . 
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dlnlfy  S^AHRlt.  Indrc  (14(!),  Fleck,  süd- 
wcstl.  von  laCliAtre;  1500  £.  —  Weinba«. 

Cluf ,  Engl.  Shrop  (151>),  Kirchsp.undSt. 
•ödwMd.  TOB  Bithop-Castle;  799  E. 

Cluny,  Fkankr.  Sa6ne  et  Loire  (Hb),  St. 
Dordwestl.  von  Ma90D,  an  der  Grone;  4150 
E.  —  Fabr.  für  Essig»  wollenes  und  baam- 
voUenes  Garn;  Hdl.  mit  Wein  und  Holz. 

Gluse,  Frakkr.  DoulM(14b),  Df.8ädl.T01l 
Pontarlier;  900  E. 

Cluydy  Clwyd,  Engl.  Nord- Wales,  Den- 
bign(15b),  FI.,  durclifliefjitdieGriifsch.  v«n 
S.  nach  N.  und  fällt  in  die  Jreiändische  See. 

Clyde,  AU.  Nea-Holland,  S«Viiioe»t(50c), 
Fl. ,  liierst  parallel  nit  dar  Küste  und  mdt. 
in  die  Batonian-Bai. 

ClydCi  ScHOTL.  Lanark  (15''),  FI.,  entspr. 
Im  sädö^tl.  Theilo  von  Lanark,  flier»tnord- 
westl.  und  bildet  bei  seiner  Mdg.  den  Frith 
o/  Clyde\  erst  von  Glasgow  aus  Schill' bar; 
Lf.  90  engl.  Meilen. 

Clyth,  ScHOTL.  CaitlmesB  (15c) ,  kleines 
Fischerdorf  nordöstl.  von  Dunbcath,  an  der 
Käste  der  Nordsee,  bei  dem  Vorgeb.  Cly  th- 
ness. 

Clytonsville,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Georgien  (41),  0.  nordöstl.  von  Ciarkeä- 
TiUe^ 

Coa,  Po».  BeifB  (Ii),  18bfl.dei  Douro, 
links. 

Co  a  I,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Virginicn 
(47),  Nbfl.  des  Gr.  Kenhawa,  links. 

Coal,  AU.  Neulioliand,CamdeB(d01»),  Klip- 

«  pen  an  der  Ostkuste. 

Cooty,  %^AML  Brasilien,  RfoNegn>(49b), 
Nbfl.  des  Amazonengtroniü ,  rechts.  ZmI 
•chen  ihm  und  dem  Furus  liegt  der  gleich- 
namige Obtriet  mit  der  Villft  Coary  od. 
AlTolIoSy  aielit  weit  Toa  dcrHdg.  des 
Coary. 

Coast-  Castle,  AF.  Ober- Guinea,  Gold- 
Inüste,  Fantee  (4&b),  Vorgeb.  östl.  vom  Cap 
der  '6  Spitzen,  mit  dem  engl.  Fort  Royal. 

Coatepec,  N-AM.  Mexico,  Mexico  (47^ 
Nbk.),  O.  6atl.  tob  Mexico. 

Cohal,  AF.  Unter-Guinea (40),  FL,  fllefst 
von  SO.  nach  NW.  in  die  Negro-Bai. 

Coban,  C-AM.  Solola  (47b),  FL,  fallt  in 
die  Honduras- Bai. 

Cobela,  Spa!v.  Alt  Caslllien ,  Soria  (13), 
O.  im  sttdöstl.  Theile  der  Frovinz. 

Cobija  ed.  Porto  de  la  Mar,  8-AM.  Bo- 
livia,  Potosi  (49^),  Df.  und  cinzif^cr  Hafen 
▼on  Bolivia,  im  Süden  einer  Bucht,  ertt  un 
Aufblühen. 

Coblenz,  8.  KoUeai. 

Coblenz,  ScnwKT/,  Aarpnu  (32),  Df.  am 
£infl.  der  Aar  in  den  Hhein ;  525  £. 

Coburg,  AU.  Nea-HoUand  (44e),  weit  in 
das  Meer  gehende  Halbinsel  an  d.NordkD8te, 
östL  von  der  Insel  Melville. 

Coburg-Ootlia,  D. Sachsen (27u28), Her- 
zogthum, ans  den  getrennt  liegenden  Für- 
■tenthümcrn  Coburg  und  Gotha  bestehend, 
das  eine  am  Süd-,  das  andere  am  Nordab- 
bange  dea  Thüringer  W^aldes  $  S7,6o  GM.  Bodt  | 

GBOeRAPB.  wdBTBBB.  I. 


133(>75E.  SaaFürstenthnm  Coburg,  «b- 


dach  und  vS  t  e  i  n  a  c  h ;  mit  mildereniKU^ 
ma,  als  da»  Fürstenthum  Gotha ;  Producte 
sind:  Getreide,  Flachs,  Hanf;  die  gewöhnl. 
Hau8thiere,  besonders  Schafe ;  Marmor,Ala- 
baster,  Schiefer;  wichtig  sind  Ackerbau  und 
Viehzucht,  auch  d.  Industrie  ist  bedeutend.  — 
2)  Coburg,  Hptst.  dea  Herzogthums ,  io 
dem  schönt  II  Thalc  der  Itz;  Reäidenzschlola, 
akademi.^cheg  Gymnasium,  Seminar,  Biblio- 
thek, Kupferaticfasammlung;  9161  E.  mit 
der  Garnison.  —  Wollweberei,  Färberei, 
Steinschleiferei.  —  Dabei  die  Festung  Co- 
burg mit  WafTensaramlung  und  Zochtanstalt* 

Coburg  h,  N-AM.  Ober-Canada  (47),  O.  an 
der  Nordkäste  des  Ontario-S. 

C  o  c  c  a  I,  S-AM.  Brasilien,Mattogru8so  (491>)y 
Df.  am  Weatabimnge  der  Corda  CTeneral. 

C  o  c h  a  b  a  m  b  a,  S-AM.  Bolivia  (49b),  wenig 
bekanntes  Dep.  am  Rio  Grande  de  la  Piatau« 
an  der  Cordillcra  von  Cochabauibu,  mit  sehr 
fruchtbaren  Thälcrn ;  2600  DM.  mit2S00O 
K.  üiü  Hpt8ti\dt  ht  Cochabamba,  audi 
O  r  o  p  e  sa  genannt ,  mit  30000  E. 

Coche,  S-AM.  Columbia,  Venesaela,  Orl- 
noco  (491»),  Ins.  an  der  Südseite  der  Insel 
Margaril a ;  9  engl.  Meilen  Umfang. — Per* 
lenfischerei. 

Cochin-China  od.  Dang-trong,  AS. 
Hinterindien,  Anara(44c),  Küstenstrich  am 
Chinesischen  Meere  hin ,  bildet  unter  dem 
Namen  Sod-Anam  tünen  Thtaü  des  Bei- 
dies  Anam  und  ist  an  der  Westseite  mit 
mächtigen  Gebirgen  bedeckt,  so  dafs  nur 
der  scdimideKiitensaombewolmt  wird; 2641 
□M.  mit  1,135600  E. ,  in  7  Prov.  vertheilt. 

Cochowiz,  D.  Oesterreich,  Böhmen,  Bo* 
raun  (23),  O.  südl.  von  Beraun. 

Co  c k b u  rn,  N-AM.  Oiwu^Canada  (47), dne 
der  Manitulin-Inseln,  nordweatt.  Tludla 
des  liuroa-See. 

Coekhurnf  AU.  Neo-HoDand,  Ina.  Mel- 
ville (44c),  Busen  an  der  Westküste  der  Ina. 

Coekburn^  AU.  Neu-Holland,  Ayr  (50^), 
Nbfl.  des  Peel,  im  nordwestl.  Theile  der 
Provinz. 

Cockburn  -  Sund  ,  AU.  Neu  -  Holland, 
West-Autitralia  (50c),  Meeresarm,  welcher 
die  Ina.  Garden  vom  festen  Lande  trenn^ 

C  o  c  I;  c  I  a  r  e ,  Belg.  Wcst-FlaBdern  OMI), 
O.  nordwestl.  von  Thourout. 

Cockermouth,  Engl.  Cnmberland  (15b), 
St.  südwestl.  von  Carlisic,  an  den  Flüssea 
Darwent  und  Cocker ;  4Ö36  £.  —  Fabr.  tat 
wollene  Zeuge;  Udl. 

Coclois,  Fbauke.  Aube(141>),Fleefc.B0rd- 

östl.  von  Troycs;  283  E. 
Co  CO,  AM.  Westindien,  Gr.  AntUlen  (4B), 

Ina.  nSrdi.  tob  Cnba,  im  alten  Bahanw- 

Kanal. 

Coro,  AS.  Vorderindien,  Andamanen  (44*), 
2  kleine  Ins.,  Gr  ofs-  und  Kleiu- Coco, 
niiidl.  von  dar  dengh's  Slialka. 
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Gneolia,  Ital.  Kirchenstaat, Ravenna  (34), 
O.  •üdwcätl.  von  Bafemia,  ia  getreidor«i- 
cher  Gegend. 

Cocomaricapas,  N-AM.  Mexico,  Freie 
Indianer  (47I>),  Indiancrstamm  am  linken 
Ufer  des  Colorado ;  sie  sind  sanft  und  trei» 
Jten  Aekerftaa. 

Cocoe,  AS.  Vorderindien,  Andanianen (-14t), 
Inselgruppe  nürdl.  von  der  ClengUVStra- 
fse.  —  2)  Cocos,  Ostinditfche  Ins. ,  Su- 
matra (44e),  kl.  laael  an  der  nordwestL 

Seite  von  Snmatra. 

Codaya,  ^AM.  Brasilien,  Rio  N^ro  (49^, 
Seean  derNordseite  desBfarafioii,  vom  FL 

Coda^a  durcliflo^sen ,  der  tod  NW.  nach 

SO.  in  den  Maraiion  fallt. 
Codera,  S- AiVI.  Columbia,  Venezuela  (49b), 

Vorgeb.  nordöt»tI.  von  Caracas. 
Codling  Hidge,  Ikel.  Leinstcr,  Wicltlow 

(1^*^)»  Sandbank  an  der  Küste,  im  Georgs« 

Kamtl. 

Codogno,  Ital.  Lombardei,  Iiodi  (34), 
St.  südöstl.  von  Lodi;  bOOO  E.  —  Fabr.  für 
seidene  Zeuge,  Kiederlagc  für  den  in  der 
Umhegend  bereiteten  Parmesankä~e ;  Ildl. 

Codroipo,  Ital.  Venedi"^,  l'dine  (34), 
Fleck.  südwcstL  von  Udine,  am  FL  Stella; 
8000  E.  — Hdl. 

Coetivi,  s.  Franri>ro. 

Cofano,  Ital.  Sicilien,  Trapani  C34b), 

Vorgeb.  an  der  Nordkäste. 
Cofrentes,  Span.  Valencia  (18),  Fleck. 

Südwest I.  von  Valencia,  am  Zu^iammenflufä 

des  Cabriel  and  Xucarj  1200  E.  ~  Wein- 

nnd  Seidenlma. 

Coggeshall,  EvcL.  Essex (IS^«),  St.  nord- 
östl.  von  Cheimi^t'ord ,  auf  einem  Hügel, 
nördl.  vom  Fl.  Blackvrater;  3227  E.— Al- 
ter thümer. 

Cogliano,  Ital.  Neapel,  Principato  cit. 
(34b),  Fleck,  am  Fl.  Maiale  de  Cogliano; 
MOE.  —  Wein  -  nnd  Seidenbav. 

Cognac,  Frankr.  Charcnte  (14c),  St.  an 
der  Cbarente,  westl.  von  Angoultme;  3017 
E.  —  BHuralSÄet  für  Faience,  Papier ,  Le- 

.  der,  Branntwein ;  HdL  mit  Wein,  ^uint- 
vein  (Cognac)  u.  •.  w. 

Cohahuila,  N-AM.  Mexico  (42b),  Staat, 
an  Texas  angrenzend,  vom  Rio  del  Norte 
durt■^^tr^llJt ,  i'inc  c^i  oPyC  F^inödc  mit  ein- 
zelnen, zerstreut  liegenden  Ansiedelungen ; 
mil  Einschlufs  von  Texas  8408  DM.  mit 
127000  E. 

Co  h  0  et  nv ,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Neu- 
York  (41),  ]\bU.  des  Tioffa,  Unks. 

Coileondah,  AS.  VordiBrindien,  Dekan'. 
(44b),  Dl^tr.  u.  St.  südw«itI.von  Ilydrabad. 

Colmbatur,  AS.  Vorderindien,  Madras 
(44b),  Prov.  luul  St.  sudöstl.  von  Calicut, 
Palast  Aes  Kaja;  2000  E.  —  Baumwollen- 
Weberei ;  lidi.  mit  Baomwolle,  Tabak, 
Zocker  u.  s.  w. 

Coimbra,  PonT.  Beim  (18),  Hptst.  der 
Prov.,  am  Mondego,  schlecht  gebaut;  Bi- 
echolssitx,  Kathedrale,  Universität  (gest. 
Un  n  UMboa,  1808  hieriier  wiegt) 


mit  reichen  Sammlungen,  Bibliothek,  bo- 
tanischem Garten,  Sternwarte;  Akademie 
der  Künste  ;  15000  E.  — Fabr.  fürTöpfor-  n. 
Ilurnwaaren  ;  Weberei;  WeineteinraHm. — 
EhemaU  Residenz  der  Könige  von  Portugal. 

Co  in,  Span.  Granada,  Mialaga  (13),  O. 
wcetl.  von  Malogfa. 

Coiro»,  S  .\M.  BraRilicn,  Goyas  (40b), 
Df.  südt.  von  Flores ;  Viehzucht. 

Coking,  Cu-king-fu,  AS.  China,  Yun- 
nan  (43«),  O.  im  aodlwesa.  TheUe  der 
Provinz. 

Q.0I  de  Nargo,  Span.  Cataluna  (14d),  O. 

am  Segre,  östl.  von  TUain. 
Col  di  Ten  da,  Ital.  Sardinien,  Coni  (34), 

Gipfel  der  Seealpen,  mit  Paf^,  5500'  hochy 

westl.  davon  Col  Martin, 
C  u  1  a  g  a  I,  AS.  Vorderindien,  JMadfae  (441i), 

ü.  an  der  Grenze  von  Mysore. 
Colair,  AS.  Vorderindien,  Madras  (44b), 

See  im  Blair.  Haznlipatem»  tat  9|  Moile 

lang,  3  MelL  breit,  nnr  aar  Rageaaeit  voll 

Wasser. 

Colakia,  Türk.  Makedonien,  Salonik 
(38«1),  O.  güdwestl.  von  Salonik. 

Colar,  AS.  Vorderindien,  l^lvt^ore  (44b), 
gebirgiges  Ländclicn  und  St.  im  südüstl. 
Thcile  von  My^ore,  nordSetl.  von  Seringa- 
patam,  mit  Fort  und  einem  inohammedani- 
sclien  Kollegium;  700  Uänser.  —  Bam*- 
wollene  Zeuge;  Hdl. 

Colari,  Türk. -Albanien,  Akhisaar  (^Sd), 

O.  nordöstl.  von  Alessio.  ' 
Co  Ilhorn  c,  AÜ.  Neu-UoUand ,  Weatmoro- 
butd  (50b),  wenig  bekannter  Fl.  an  dar 

Westseite  der  Prov. 

Colchester,  Eisgl.  Essex  (15b),  St.  nord- 
östl.  von  ChelmBford,  am  Abhänge  eines 
Hügels,  am  Fl.  C(»lii,  mit  altem  Kastell  nnd 

.den  merkwürdigen  Hninen  eincä  Klosters; 
16167 £.  — •  Wollene  Zeuge;  Austornfang; 
Hdl.  —  [CanuüodMtnum?], 

Coldingham,  Schotl.  Berwick  (15^), 
Kiri'hfp.  (2<n5  E.)  und  l)f.  nordwestL  VOB 
Uerwick- upon- Tweed ,  am  Eye. 

Colehill,  Irbl.  Lein<<ter,  Longford  (IS^ 
O.  fiiidiistl.  von  Longford. 

Golembert,  Franke.  Pas  de  Calais  (l'ftb), 
Df.  westl.  von     Omer;  488  E. 

C  0 1  e  r  a  i  n  e,  Irel.  Ulster,  Londondcrrj  (15d), 
Kirch(ip.  (I(»39  E.)  und  St.  am  Lowcr-Bann, 
mit  kleinem  Hafen  ;  1530  E.  —  Leinwana- 
handeL 

Colcrun,  AS.  Vorderindien,  Madcaa (44^^ 
Arm  des  Cauverjr. 

Coleahill,  Ewai..  Warwick (15b),  St. nord- 
westL von  Warwick,  am  Fl.  Cole;  18S3  E. 

C  o  1  f  o  r  d,  E-V6L.  Glocester  (16^)»  St.  nördL 
von  Hereford;  2103  E. 

C  o  1  i  c  o,  Ital.  Lombardei,  .Como  (34),  B& 
an  der  Ostceite  dea  Comcr-Sees;  ^M)  E. 

Coiima,  N  AM.  Mexico,  Xalisco  (47b), 
Talban,862l'  boeb,  von  welehem  der  glei<^ 
namigeFl.  in  den  Australocean  herabfliefirt. 
—  2)CoIima,  St.  am  gleichnamigen  Vulkan 
und  FL,  in  frachtbarer  £bene$  ^  Fami- 


._  kju^-^^  1  y  Google 


Coliiidi^  TO 


•  ttBfiHi4«r1Slj,  PotCo  de  C«llmB»-1ic«t 

Mdlich. 

Colin  da,  AS.  Vorderindien, Calcatta (44b), 
St.  ■ovdvMCl.  TOB  der  Mdy*  dM  Fenny ; 
baumwollene  Zeuge. 

Golindret,  Span.  Alt-^attiiien,  Santan- 
d«r  (13),  O.  an  «inem  Bnioa  det  Biicayi- 
«cdien  Moerei,  födl.  von  Santona.' ' 

Co  11 9  ScHOTL.  Argyle  (15«),  eine  von  den 
Hcbriden-lnseln,  norduesti.  von  Mull;  14 
engl.  M.  lang,  3|  M.  breit;  die  Insel  ist 
felflig,  bat  aber  auch  angenehme  Stellen ; 
1264  K. ,  die  sich  vom  Fischfange,  Kelp- 
und  Whiskey- Brennerei  nölireu.  —  2)  Co  1 1, 
O.  an  dor  WeatkotlO  der  Insel; 

V.  Co  IIa,  Schweiz,  Tessin  (32),  Thal  und 
Ffarrgemeinde;  900  —  Viele  Einwohner 
andern  ans  als  Koprerachmiede ,  Kessel- 
flicker a.  dergl. 

C  o  1 1  a  1 1  o,  Ital.  Venedig,  Udine  (S4),  Di, 

nördi.  von  Udine ;  700  £. 
Cell  Alto,  Im.  Kirdieiistalit,  Rieti  (34), 

O.  südüetl.  von  Rieti. 

Collares,  Port.  Estremadura  (13) ,  O. 
.  nicht  weit  von  der  Küste,  w^UL  von  Lis- 
■aboo. 

C  o  1 1  a  r  in  c  n  o,  ItaIi.  Neapel,  Abruzzo  nlt.  IT. 
(34b),  Fleck,  wcstl.  von  Sulmona,  am  Fufeie 
des  Berges  Forcacarosa;  1200  E.  —  Ge- 
treide-, Wein-,  Oliven  -  und  Seidenbau. 

Colle,  Ital.  Toscana  (34),  SL  nordwestl. 
von  Siena ;  Bischofssitz,  Kathedrale ,  altes 
Kastel;  4mO  B.— In  derNähe  wamieBftder. 

Cdlleda,  D.  Preufäen,  Sachsen,  Merse- 
burg (27u28),  Krsst.  an  der  Lossen  2700 
£.  —  Pottaachesiederei. 

CoUosnno.  Ital.  Sieilien,  Palemo (34b), 
St  südwesiL  TonCefidii,  Bof  einem  üögel; 
8000  E. 

Collestat,  Ital.  Kirchenstaat,  Spoleto  (34), 
O.  südl.  von  Spoleto. 

Colli Cy  AU.  Neu- Holland ,  Westaustralia, 
Wellington  (dOcNbk.),  Fl.,  mdt.  in  den 
Pocc  Ijeeehenmiit. 

C0ilier,  AU.  Ncn-Holland  (30),  Busen  an 
der  nordwestl.  Küste,  vor  welcheniderBHc- 
caniers*Archipel  sich  hinzieht. 

C  ol  Hon  re,  l^AWKn.  Pyrdn^es  Orient.  (14d), 
feste  St.  am  Mittclmeere ,  öntX.  von  Ceret, 
mit  Hafen;  3238  E.  —  Fischerei  (Thun, 
fische,  Sordelien) ;  HdL  arit  FisdieB,  Wein 
«ad  Welle. 

Collorcdo,  Ital.  Venedig,  Udino  ($4), 
Di.  nordwestl.  von  Udine,  mit  Kastell; 
2000  E. 

Collumpton, Baflft.  Devon (I5b),  St. nord- 
östl.  von  Exeter,  am  Fl.  Culm ;  3813  E. 

Co  Im  an,  D.  Oesterreich,  Tirol,  Etschkr. 
(Sft),  O.  B«rdM.  Botieri. 

Colmar,  Frakkr.  Ht  Rhin  (14b) ,  ehc- 
mal.  Hptst.  des  Ober-Elsafs,  am  Fufc^c  der 
Vogesen;  College,  Bibliothek,  naturhisto- 
achesn.  iihyHikaüsches Kabinet;  15500E.  — 
Ittv«  liur  Tach,  Leiawaady  SpioneceieB, 


SbMendifidkweien,  Papier,  Leder  n.  s.  w.s 
lebhafter  Hdl.  ' 

Colmars,  Fraktkr.  Basses  -  Alpea  (14<I), 
feste  St.  am  Fufse  der  Alpen ,  am  Zacam- 
menflnfs  des  Verdon  und  der  LeasiMOE.— 
In  derXälie  eine  intrrmittireadeQn^s^  dia 
von  7  SU  7  Minuten  läuft. 

Golmenar,  Svah.  Ncu-Castilien ,  Madrid 
(13),  St.  nordL  m  fladifd;  40M  E.  — 
Tti  eh  Weberei. 

C  u  1  tu  o  n  e  1 ,  Schotl.  Ayr  (15«) ,  Kirchsp. 
und  Df.  am  Fl.  Stincher,  noiddeU.  Ton  Bal- 

lantree;  2212  £. 

Golnbroock,  Engl.  Bnckineliain  (VS^'i. 

St.  iidtetL  Ton  Slongfa.  »  ^  J> 
Colao,  En«..  Lancaster  (15b),  St.  südflsfL 

von  Lancaster;  8080  E.  —  Wollene  and 

baumwollene  Zeuge ;  Udl. 
Cologna^  Itak.  Venedijp,  Verona  (34),  St.  ' 

südöstl.  von  Verona ;  4000  B.  —  Qelroide*^ 

Uanf-  und  Seidenbau. 
Cologne,  Fbankr.  Gers  (14d),  St.  nord- 

östl.  vo^Atteh;  8ME. 
Golognj,  Schweiz,  Genf  (32),  Df.  am 

Genfersee,  nordöstl.  von  Genf;  585  £. 
St  Golomb,  EifCK.  Corawall  (15b),  StCa» 

lorab  Major,  St.  westl.  von  Bodmins 

ZiaO £.~  2^  St G 0 1  o  ra  b  M  i  n  o  r,  Kirchsp. 

sädwestl.  Ton  der  vorigen  St. ;  1406  £. 
St  Golorabano,  Ital.  Loniliaidfli,  Lodi 

(34),  0.  6Üdl.  von  Lodi. 
St  C  o  1  o  m  b  e ,  Frankr.  Rh^ne  (14d) ,  St. 

wcstl.  von  Vienao)  700  E.  —  2)  Sdae 

(14NI>k.),Df.wertl.vmi8tDeais;lW9£.— 

Leiwüiederei. 

Golombey  ans  belles  Femmes, 

Fra\kr.  IVIeurthe  (14b),  Fleck,  südl.  tob 
Toni;  768  E.  — Mohnbau.  —  2)  Golom- 
bey ies  deux-Eglises,  Df.  nordwestL 
von  Gbanmont';  600  E. 

Golombier,  Schweiz,  Neuchatel  (32),  Df. 
in  schöner  Lage,  in  derNähe  des  Sees,  süd- 
westl.  von  Neuchatel,  mit  Schlofs;  910 
Kattundrnckerci. 

G  o !  o  ra  b  o,  AS.  Vorderindien,  Geyion  (44b), 
Hptst.  der  Insel,  an  der  Westküste,  aus  dem 
Fort,  der  St.  and  der  Pettah  oder  Schvap- 
zen  St.  bestehend  ,  mit  dem  Palaste  des 
Gouverneur«,  1  Kollegium;  5001H)  £.  ver- 
schiedenen Stammes.  —  Baumwollenwebe- 
rei, Arrakbrennerei;  betriichtL  Hdl. ,  be- 
sonders mit  Zimtat,  obgleicli  nnr  mit  einer 
Rhede. 

Golombos,  S-AM.  Ivwl  im  At- 

lantisehen Ocean,  östl.  von  P*o  Allegre. 

San  G  o  1  o  m  0,  Span.  Gataluna  (14^),  Fleck, 
fietl.  von  Cervera. 

G  o  l  o  n  n  a,  Ital.  Kirchcnst.,  Rom  (33  Nbic.), 
Fleck,  nordöstl.  TonFrascati,aBf  den  Aninen 
von  Gabies. 

C  delle  Colonne,  Ivik.  Neapel,  Cala- 
bria  ult  I.  (34b),  Vofgeb.  an  der  Kfiata  dea 

lonisdien  Meeres. 

Golonsa,  Collonsay,  Scnon..  Argrla 
(15c),  eine  der  Hebriden,  nördl.  von  Isla} 
•beträchtU  Scha&ucht,  KelybcenaaML  — 
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Collonfay  (Colorsa),  U.  mAmrolmte 

Tnscl  westl.  von  Mull. 

Coloony,  Ibki..  Connaught,  Sligo  (I5<l)y 
8t.  am  eleiehiiamigen  Fl.,  tüdwcatl.  ▼«■! 

Sligo;  mE. 

Colorado,  S-AM.  Rio  de  la  Plata  (49), 
beträchU.  Fi  ,  entsteht  an«  2  QaellflÜMcn, 
^VOndoien  einer  von^O.,  der  andere  von  N. 
Iföramt;  sein  Lauf  ist  selir  nnbe-kannt ,  er 
mdt.  in  den  Atiantischeu  Occan  in  l'utugo- 
nien. 

Colorado, N-AM. Mexiro  (471)), Fl., entspr. 
nnter  dem  Namen  Hio  Uafael  am  We^tab- 
hange  der  Sierra  Verde  ,  strömt  lödwMtl. 
durch  das  Land  in  freien  Indianer,  und 
fällt  in  den  Buacn  von  Cnlifornien;  IVbü. 
der  J^ab^oa,  Jaqucsila,  Muri»  luid  Giia, 
linln;  LI.  in  gerader  Linie  135  Meilen.  — 
2)R  Colorado  de  Tcxas,FI.,  entspr. an 
der  Westgrenze  von  Texas,  am  Gebirge 
Saba,  madbt  einen  grofsen  Bogen  naeh  O., 
wendet  sich  aüdöstl.  und  fTillt  in  die  ßiti 
von  SanBernardo;  Mbfl.itft  der  Agaila  mit 
Fasigono. 

Colorado 8,  N-AM. Mexico, Yncatan (4Tb), 
Vorgell,  an  der  Nordkü»tc. 

lo«  Colorados,  AM,  Westindies,  Gr.  An- 
tillen (48),  SandlMink  an  der  aordweed. 
Kuate  der  Insel  Cuba. 

Colorno^  Itai»  Parma  (34),  Fleck,  mit 
Kastell  nnd  Palast  der  Farnesoi ,  am  FL 
Lorno,  nördl,  von  Parma;  1800  E. 

Colos,  S-AM. Peru, Arcquipa (49b), Vorgeb. 
südöstl.  von  der  Chuie-iiipitze. 

Col Öftre,  FBAnaa.  Baesef-Afaies  (14^), 
Fl.  im  sndl.  Thcile  de«  Dop.,  nlU  in  den 
Quinson ,  rechts. 

Colross,  Culrose,  Schotl.  PerÜi  (15c ), 
St  mit  llafen,  am  Frith  of  Förth,  westl. 
▼on  Edinburgh;  1454  E.  —  Hdl.  mit  Koh- 
len, Salz  u.  s.  w. ;  doch  jetzt  sehr  gesunken. 

Colsifril«,  Ital.  Sicilicn,  Siragosa  (34b), 
Küstcnfl. ,  indt.  iüdL  voB  SiragoM  in  das 
Ionische  Meer. 

Coltineo,  FaAmat.  C6tee  dn  Nord  (14e), 

O.  südöstl.  von  Moncontour. 
Columbia,  \-.4M.  Verein- Staaten,  Ken- 
tucky (47),  O.  ara  Mississippi,  südl.  von 
Fort  Jefferson.  —  2)  Co  1. ,  Süd-Garolina 
(47),  Ilptst.  des  Staates,  am  ('«»ngarce,  mit 
einem  Kollegium  (Snutli-Carolina-College) 
nnd  Bibliothek,  SAd-Carolina-Gesellaehaft; 
1503  E.— lldl.  —  3)  Maine  (47),  Fleck, 
am  Pleasant;  518  E.  —.4)  Col.,  Tenncs- 
8ee(47),  llptort  der  Grfsch.  Maury,  am 
Duck.  —  5)  Col.  (47),  Dlstr.  swiaclien 
Maine  und  Vir<;inicn,  in  Gestalt  eines  ver- 
schobenen Quadrats,  am  Potomac,  4  DM. 
mit  50000  E.  in  2  Conntiee.  Der  Boden  ist 

E wellt,  Hauptflufs  derPotomac;  das 
Ima  gilt  nicht  für  gesund.  Der  Distr.  ist 
■dir  gut  angebaut  nnd  etdit  nnmittelbar 
unter  dem Congresse ;  er  enthUt  die  Ilptat. 
der  Union.  —  ti)  Col.,  Viririiiieti  (47),  O. 
nördl.  von  James.  —  7)  Col.,  Mis^oury 
(401»)»  0.  aöidL  vmi  Jt/ttannu  —  0)  CoL, 


Alabama  (461>),  O.  am  Giattobochee.  — 
9)  Columbia- Fl.  e.  Oregon.—  10)CoL, 

a.  Frankfort  11)  C  o  1.,  Mississippi  (46b), 

O.  eidL  von  Jaelnon.  —  12)  Co!.,  Fenn« 
sylvanien  (47),  Dfl  am  Stu^Mbana,  vestL 
von  Lancaster. 

Columbia,  S-AM.  (49b),  «iaa  1819  ani 
der  chemal.  opaBischcn  Generalbaaptnami- 

srhaf t  Venezuela  oder  Caracas  im  0., 
und  dem  V  ice-Köni{;r.  N  c  u  -  ii  r  a  n  a  d  a  im 
W.  zuaammcnp^r'^rt/te  Ucpublik ,  velcha 
sich  im  Jahre  iHol  in  3  verschiedene  selbst' 
ständige  Staaten  auflöste,  ohne  definiiiTe 
U(  <^renaong.  Diese  Staaten  sindi  Nen- 
Cirauada,  Venezuela  undEcuador. 
I)i(  «o  3  Staaten,  im  W.  vom  Grofsen  Ocean, 
im  JN.  vom  Mexicanischen  Mbsen,  im  0* 
vom  Atlanlibchen  Ocean  umschlossen, gven* 
zen  ge^en  KW.  an  Centro-Amcrica,  fjegen 
S.  an  Peru  und  Brasilien,  gegen  SO.  an 
Guyana.  In  geringer  Enaemnng  von  der 
M'estl.  Küste  ziehen  die  Anden  von  S.  nach 
N. ,  anfangs  nngetheiit,  in  der  Gegend  von 
<juito  eine  Hochebene  bildend  (2700*  •« 
2900'  hoch),  über  welche  sich  die  höch- 
sten Gipfel  des  Gebirges,  znm  Tbeil  Vul- 
kane, erheben,  wie  der  Chimborazo 
(20148  ),  derCarguairason  (14700  ), 
der  Iliniza  (IfiSOO'),  df*r  Corazon 
ri480O'),  der  Pichincha  (14988'),  der 
Antisana  (17958'),  der  Catopachl 
(17812')  u.  a.  IVeiter  nördlich  trennt  sich 
das  Geb.  in  3  ZM'eiu:o;  der  westlichere  zieht 
nördl.,  zwischen  dem  Fl.  Cauca  und  der 
Külte,  über  die  Landenge  von  Panama« 
die  mittlere  zwischen  dem  Cauca  und  Mag- 
dalena-Strom, die  östL  jenseit  des  Magda- 
lena-Strome in  ndirftichM  Vensveignngen 
und  in  einer  mittlem  Holm  von  etwa  4U00 
Mötres.  Dieser  östl.  Zweig  nrnscbliefst  den 
Maracaybo  See,  schützt  die  Kordküste  go* 
gen  den  Mexicanischen  Mbsen  und  enMgt 
der  Insel  Trinidad  gegenüber.  Abge^ion- 
dert  von  diesen  Gebirgszügen,  durch  uner- 
meTeliche  Elienen,  erheben  «ch  an  der 
rechten  Seite  des  Orinoco  die  Gebirge 
G  u  y  a  n  a '  s  in  verschiedenen ,  aber  wenig 
bekannten  Verzweigungen,  von  welchen  die 
S*Usnpama  und  S>Baracayna  die 
bekanntern  sind.  —  An  der  Wcritseite  sind 
nur  Kästenflüsse  wegen  der  Nähe  des  Go- 
birges,  wie  der  Gnay  aq u  il,  Btmeral- 
das  u.  a. ;  in  den  Mexicanischen  Mbsen, 
dessen  südl.  Ablheilnng  an  der  Küste  von 
Columbia  auch  Caraibischcs  Meer  heifit, 
fiillen:  der  M  agd  a  1  e  na-Strom  mit  Cau- 
ca und  die  Küstenflüsse  Atrato  (C ho co), 
Tocuyo,  Unare;  in  den  Atlantischen 
Ocean  gehen:  der  Orinoco,  merkwürdig^ 
durch  seinen  eigenlhünilicben  Lauf,  mit 
bcträchtl.  Kebenfl.,  und  mehrere  kleine Kü- 
stenfl.  Die  beträchtlichsten  Seen  sind:  der 
Zapatosa-S. ,   der  Maracaybo,  der 
See  Valencia  und  der  Ipava,  der  Quell- 
see des  Orinoco.  —  Das  Land  liegt  in  der 
hflUinn  Zaae,  dah»  nnd  nnr  2  Jahwiwfl 
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unabsehbaren  Flächen  (Llanos) ,  sehr  un- 
gerand  zurKe^enzeit  so  wie  an  den  Küsten; 

'  um  diese  Zeit  überschwemmen  die  g^röfsern 
FiÖMe  IretriUAUiche  Strecken,  und  Schaa- 
ken Ton  Mn^qnitns  quälen  Menschen  und 
Thiere.  In  der  trockenen  Jahreszeit  erhär- 
tet der  Boden  und  die  Hitse  vernichtet  al- 
les animiilische  uncl  vpfj-etaldlist'hc  Leben. 
In  den  gebirgigen  Theileu  des  .Landes  ist 
dbii  Klima  sehr  vjBradileden  md'  wechselt 
nach  Maafs^be  der  Hohen ;  am  Fufse  der 
Gebirf^e  (Tierras  caHcntcs)  herrscht  tropi- 
sche liitzc  bis  zu  etwa  1000'  Höhe,  von  da 
Iiis  rafiOCO'  HöhcrXlcrrastempladaO  fol^t 
ein  gemäfsigtes  Klima ,  und  von  hier  bis* 
2ur  Schneegrenze  (T.  frias)  herrscht  Külte 

« mit  Reif  und  Schnee.  Erdbeben ,  iarch- 
tarlicher  als  irgendwo,  verwüsten  hfiufip^ 
heträchtliche  Landstriche  in  diesem  Ge- 
birgslande,  wie  z.  B.  im  J.  18L'i,  wo  sie  in  ei- 
nem Raum  vonlSOMcil.  Ii<^rrsr1itt;n,  ganze 
Städte  vernicbtelcn  und  vielen  Tausenden 
Ton  Menschen  das  Leben  kosteten  (1826, 
18SY).  —  Prodnete  sind,  ans  dem  Mineral- 
reicbe:  Gold,  Silber,  Platinn,  Quecksilber, 
lilisen  und  Salz ;  ans  dem  Pflanzenreiche : 
europäii»che  Getreidearten  ,  Mais ,  Yams, 
Baialent  Südt'rüditc,  europäische  Obilar- 
ten,  verschiedene  Holzarten,  Melonen  von 
Kiesengröfse,  Ananasj  Gemüsearten,  Kafle, 
C^cao,  GocomfiMe,  KubbSnme  HPalo  de 
Vacca),  Vanille,  Maskatnüsse  und  andere 
Gewürzpflanzen,  Tabak,  Indigo,  Gummi- 
arten, Baunrwolle  n.  0.  tr. ;  ans  dem  Thier- 
Teiche  :  die  gewöhnlichen  Ilausthiere *iabl- 
reiche  AfTeriartcn,  Keutcltbiere.  Jfi;2n'R'"e  und 
Hundearten ;  der  Cuudor  und  aiulcre  Geicr- 
nrten,  Papageien,  Tneant,  CoUiuri'e,  Hüh- 
nerartcn,  Rcilierarten  u.  s.  w. ;  See-  und 
f Infsschildftrüten,  Schlangen,  Eidechsen, 
KrolcodUe;  Fische  in  Eablloser  Mannigfal- 
tigfceit;  Mosquito's,  Cochenille  und  I'erlcn- 
mascheln. —  Die  Einwohner  sind  verschie- 
denen Stammes ;  die  Indianer,  als  IJr- 
liewolmer,  zertbeilen  sieb  in  /ühlrciilio 
Stämme,  sind  verscbiedoii  von  Farbe  und 
Sprache ,  haben  aber  alle  die  llauptzüge 
der  Amerieanisehen  Kfirpeibildong.  Sie  er* 
acheinen  als  träge,  fi;r dankenlos,  sinnlich, 
nnd  thun  nnr  so  viel  als  absolut  nöthig  ist 
zu  ihrer  Erhaltung.  Sic  leben  theils  unab- 
hängig nnter  ci<:;encn  (Bazillen  (Indios  bra- 
"vos),  tbeilsin  den  Mirislonen,  zun»  CIiri«ten- 
thum  bekehrt  (Ucducirte),  theils  als  inte- 
grirende  Mitglieder'  des  Staats ,  Tennisclit 
mit  Eiirn])äern  nn'd  Mi^i  Illingen.  Die  W  c  i- 
f  8  c  n  sind  g^öfstentheils  Spanier  oder  ihre 
I^tacbkommen  nnd  in  ihren  Händen  lie^t 

'^•Staatsgewalt;  sie  werden  im  Allgemei- 
nen als  rechtlich,  fleifsiii; .  fromm;  wohl- 
voUend ,  aber  auch  als  stolz ,  eifersüchtig' 
md  nirstranisch  geschildert.  Zu  diesen 
ITanptklasscn  der  Einwohner  kommen  noch 
At' ricaner  oder  ihre  Kachkommen,  ehe- 
mals Sdaven  bei  äafiMnt  miUorBnaad- 


laniT)  ^  »cb  Bosdhlnr«  det  Tergleicfat  an 

Bo.Tota  (1834  den  23.  Decbr.)  für  frei  erklärt 
werden  sollten  ,  nachdem  man  schon  1821 
mehrere  Gesetze  in  dieser  Hinsicht  gege- 
ben hat.  Die  katholische  Ralijrion  ist  die 
herrschende,  die  Hekenner  anderer  Con- 
fessionen  werden  aber  geduldet.  Die  Volks- 
bildnng  ist  sehr  veraaialissigt;  für  wissen- 
schaftliche Bildung  ist  sehon  seit  älterer 
Zeit  mancherlei  geschehen  durch  Errich- 
fang  von  lioUegien  und  Universitäten,  doch 
ist  manches  dieser  Art  durdt  dieaenen  Er- 
eignisse untergegangen,  Alles  aber  noch  bei 
weitem  nicht  hinreichend. —  Uaupterwerbs- 
zweige  sindt  Acker-  and  FimtagenilMii, 
letzterer  besonders  auf  KafTe,  Zucker,  Ca- 
cao,  Baumwolle,  Indigo;  Viehzucht,  lierg- 
han ;  die  Indnstrie  ist  gering.  Der  Handel, 
befördert  durch  die  gröfscrn  Flüsse  und 
zahlreiche  Häfen ,  ist  nicht  so  beträchtlich 
als  er  sein  könnte;  man  führt  aus:  Gacao 
(aus  Caracas),  Indigo,  Baumwolle, 
Tabak,  Färbehölzer,  Nutzholz  und 
Erzeugnisse  der  Viehzucht;  einge- 
fnhrt  werden  dagegen:  Fabrilc-  midllbBii^ 
factnr-Artikcl,  Stangeneisen,  Blech,  Zinn, 
Knpfer  n.  s.  w.  Münzen  sind  :  Piastern 
1  Specicstblr. ,  llealen  und  halbe  Rear 
len. —  Eintbeiinng:  N  en-Granada,  b«« 
steht  aus  den  Provinzen  Is^tbmo,  Magdalena, 
Cundinamarca ,  Cauca  und  Bovaca  mit 
I,68m»88E.  — Tenesnela  bat«9S68Se. 
in  den  Prövin/.rn  Vriir/iicla,  Cumana,  Ori- 
noco  u.  Snlia  —  Ecuador  mit  den  Provin- 
zen Qnito,  Chimborazo,  Imbubura,  Guaja- 
4|ail,  Monalii,  Cucn^a,  Loja  del  ArclüpeiagO 
und  Golopagos  bat  482-550000  E. 

Columbus,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 
(47),  Hptst.  des  Staates,  am  schUfiiareii 
Scioto ;  1500  E.  -  Hdl.  —  2)  C  o  1  u  m  b  US,  ' 
Indiana (47),  O.  südöstLvonlndianopolis.— > 
3)  Golambus,  Georgien  (4(!i)),  o.  am  . 
Chattobochec,  südwestl.  von  Milleil<;evillc. 
—  4)  C  o  1  u  ra  b  u  s,  Mississippi  (4()b),  O.am 
Tombekbe,  nordöstl.  von  Jackson. 

C  o  1  u  n  go,  AF.  Unter-Galaea,  Giaga  (40), 
O.  östl.  von  Angola. 

Colynsplaat,  Nibderl.  Zeeland,  Noord- 
Beseland  (29),  Gemdnde  an  der  Nocdseit« 

der  Insel  Noord-Beveland ;  1519  E. 
C  o  m  a  b  b  i  o,  Ital.  Lombardei,  Como  (SS), 

Df.  aui  gleichnamigen  See;  400  E. 
Comacchio,  Ital.  Kirchenstaat,  Ferrars 

(34),  Sr.  auf  einem  Isthmus,  der  in  die  be- 

nachbarten  Sümpfe  sicherstreckt ; 4000 E.— 

Bitchofssits;  betracbtl.  flseherei;  Hdl. 
Comades-L,  AS.  Ostindische  Ins.,  Borneo 

(44c),  Ing.  an  der  NordJtuste,  östl.  vom  C. 

Barram. 

Comayagua,  C-AM.  Honduras  (47b),  der 
nördliche  Theil  von  Honduras,  zwischen 
Chiquimula  undTaguzgalpa,  mit  der  Hptst. 
Comayaguaod.  Valladolid  la  nueva, 
an  der  lHua,  auf  einer  fruchtbaren  Hoch- 
ebene; Bischofssitz,  Kathedrale;  12000  £. 
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{161),  St.  öetl .  von  Ufracoml)«,  an  der  Küste ; 
1030  E.  —  Sonst  fand  nan  Silber  in  d«n 
benachbarten  Hudeln. 
Gomba,  S-AM.  Pom,  Ihnnllo  (40t») ,  0. 

im  nnrdl.  Theilo  der  Prov. ,  am  Maranon. 
Comba,  AS.  Ostindische  In«.,  Kl.  S^nda- 
Ini.  (44c),  las.  ii5rdl.  von  Sabnu». 

CorabacoDiim,  AS.  Torderindien,  Madras 

(44b),  O.  südweistl.  von  TranqneLar. 
Combado,  AS.  O^tindische  Ins.,  Celebes 

(44c) ,  Ins.  sfiddstl.  Ton  Baton. 
Combeaufontalne,  Fratvkr.  Hte  SnAnc 

(14b),  Fleck,  nordwestl.  vonVfsoul:  500  E. 
Combiers,  Fba^kr.  Charente  (14(^) ,  Df. 

•AdAstl.  TOB  Angonltaie;  900  E.  —  Eisen« 

werlic. 

Combo,  AF.  Ober^Guinea,  Ashantee  (45>), 
n.  im  nordwcetl.  ITbeile  det  Landet. 

Combonrp^,  FRAvaa.  Ille et  Vilaine (14d), 
Fleck,  nördl.  von  Rennes,  mit  einem  alten 
Schlosse;  4300  £.  —  Gebortäort  Chateau- 
brland's. 

Corabret,   Frat^kr.  Aveiron  (14^),  St. 
'Südwest),  von  St  Aflriqne;  1300  E. 
Combr  ond  e,  FnArcKR.  Puy  de  D6me(l4b), 

Fleck,  nördl.  TonRiom;  1758  K. 
St  Com e,  Frankr.  Aveiron  (14«1),  St.  östl. 

von  Espalion ;  1Ü38  E.  —  Flanell. 

Comcnda,  AF.  Obcr-Ciiilnea,  Goldkfiste 
(45^),  Gr.  Commenda,  ein  den  Eng- 
ländern gehörif^cs  ,  aber  verlassenes  Fort, 
dabei  die  St.  Aka ta  v  k i  mit  2500 £.  —  Fi- 
•diere{;Hdl.  —  2)  Kl.  Commenda,  mit 
Fort  Vredenburg ,  gebort  den  Holländern. 

Comercolly,  AS.  Vorderindien,  Heuf^a- 
Icn  (44b),  St.  an  der  rechten  Seite  desGari- 

f ea,  Kiidöstl.  von  Cnsteaoder  Costee,  dem 
lafen  der  Stadt. 
Mtc  Comero,  Itat^.  Kircbcnslaat,  Ancona 
(34),  O.  an  der  Küste,  südöstl.  von  Ancona. 
Cometa,  S-AM.  Brasilien,  Para  (4»b),  o. 
am  Ausflufä  dcä  l'oeanlin  in  den  Para. 

Corof  ort,  N-A)I.  Verein.  Staaten,  Virgi- 
Bien  (47),  ItL  Ins.  an  der  Ostknste,  südl. 
von  East  River. 

Comforty  JK-AM.  Labrador  (46),  Busen 
wcslLTonder  lns.  Machovik.  — «a)  Com- 
fort  (40),  Vor  geb.  an  der  nordSstL  Seite 

der  Insel  Sonthampton. 
Comie,  AF.  Ober-Gninea,  Wawa(45<i), 

O.  am  Quorra,  südl.  von  Bousga. 
Comillah,  AS.  Vorderindien ,  Bengalen 

(44b),  St.  nordöstl.  von  Luckipur. 
Com  Ines,  Feahkiu  Nord  (14b),  st  nSrdl. 

Ton  Lille,  an  der  Ly«;  5300  E.  —  Fabr. 

für  baumwallene  Zeuge,  Bänder;  HdL  mit 

Flachs. 

Comino,  Ital.  Malta  (34b)  ,  kl.  Ins.  zwi- 
schen Malta  nnd  Go/zo  ;  900  E. ,  Kastell 
an  der  Südküstc;  die  Ins.  ist  gebirgig  und 
inm  groben  Thdl  wifradhtlmr. 

Cominotto,  Ital.  Malta  (34b),  kl.  Insel 
westL  Ton  Comino,  kaum  1  ital.  Meile  lang 
vnd  SOG  Süchritte  breit ;  unbewohnt. 

Coi9la«9  Otonm.  Dafapatmi,  I4m  (88b), 


Fleck,  an  dar  WaitUilBy  fM  FiMh«i  be*  > 

wohnt. 

Couiiso,  Itai..  Sicilion,  Siragosa  (31b), 
Fleck,  nordwcstl.  von  Dlodica;  6000  £. 
Die  Umgegend  igt  fruchtbar  aaGotreidoaad 
allen  Arten  von  Früchten. 

Comitan,  N-AM.  Blexico,  Chiapa  (47b), 
Distr.  nnd  O.  südl.  von  Ciadad  Real. 

Commercy,  Fraivkb.  Mcuse(14b),  St. 
üstl.  von  Bar  le  Doc,  an  der  Meuse,  mit 
Sehlofs,  jelit  Kascnio;  S714  B.  —  Lein- 
wand, kuno  Waaren;  Hdl.  mit  Wain,  Oel, 
Hanf  u.  s.  w. 

C  o  m  m  o  d  i  t  e,  F&ANKa.  Loiret  (14b),  O.  südl. 
Ton  Montarg^. 

Como,  Itac.  Lombardei (34),  Prov.,  riordl. 
an  die  Schweiz,  wcstl.  an  Sardinien  gren- 
zend, zwischen  Bergamo  und  Mailand  ;  G0§ 
□M.  mit  3()5O0O  £.  ^  2)  Hauptstadt  der 
gleichnamigen  Prov.,  am  südl.  Ende  des 
Comcr-Sectt;  ßi^cliofd^iitz,  Kathedrale  (or- 
bant  1896-1513),  Lyceum,  Seminar,  Hol- 
logium,  3  Gymnasien ;  16000  E.  —  Fahr, 
für  Tuch,  lebhafter  Trnnsito-Hdl.  mit  der 
Schweiz,  befördert  durch  einen  Hafen  am 
See,  Hdl.  mit  Wolle  seit  dem  14tcnJahrlu 
—  Vaterstadt  desPliniuH,  Volta's,  des- 
sen Denkmal  auf  dem  Tosa-Platze  errich- 
tet ist,  nnd  des  Papstes  Inneeeni  Ulf.-« 
8)  L.  di  ComOf  Com  er -See,  9  Meilen 
langer  See  vom  Fufse  der  Alpen  bis  anCo- 
nio  und  die  Brücke  bei  Lecco.  Er  trennt 
bieli  bei  Beliaggio  in  2  Arme,  derwestl. 
lieifät  L.  di  Como,  der  östl.  Ramo  dl 
Lecpo,  der  ungetrennte  Theil  L.  Supe- 
rtor o.  Im  Ganisen  fUlen  27  Flösse  «nd  87 
Bergwasser  in  den  See;  der  gröf^te  Fl.  i^t 
die  Ad  da,  die  bei  dem  Schlosse  Fuentes, 
an  der  Ostscite,  ein-  und  bei  derBrfidwTOa 
Lcero  ausströmt.  Die  Umgebungen  des  Sces 
sir.d  benilunt  wegen  ihrer  Schönheit,  dio 
Schi ilfahrt  auf  demselben  ist  wichtig. 

Comorin,  AS.  Vorderindien,  Travancora 
(44b) ,  das  südlichste  Vorgeb.  dee  festen Lan* 
des  von  Asia. 

C  om o  r o ,  t.  Angasidia. 

M.  C  o  m  p a  t  r  i ,  Ital.  Kircbeotteat,  Rom 

(33  Nbk.),  O.  südöstl.  von  Rom. 
Compotition,  N-A M. Verein.Staaton, Vir- 

ginien  (47).  O.  westl.  Ton  Banister. 
Compeyre,  Frankr.  Aveyron  (14«1), 

am  Tarn,  nördl.  von  Milhau ;  lOOO  E. 
C  o  m  p  iu  no ,  Ital,  Parma  (34) ,  Fleck,  am 

nördl.  Ufer  des  Tanii  1400  E.  —  Eim- 

wcrke. 

Compiögne,  Frawkr.  Oise  (14b),  St.  an 
der  Oise,  nicht  weit  vom  Einll.  der  Aisne; 
Bibliothek,  königl.  Schlofs  mit  Park,  von 
Napoleon  wieder  hergestellt^  7362  E.  — 
Fabr.  für  Strumpfwirkerwaaren,  Baomvol- 
lenspinnercien,  Töpfereien;  Hol. 

Compostela,  N-AM.  Mexico,  Xalisco(47l>)ff 
St.  in  ungesunder  Gegend,  am  Abhänge  der 
Cordiil^ra;  in  den  Umgebuogeo  dor  Stadt 
SUbantiaans  TMMNm. 


Digitized  by  Google 


ß 


Canip^  279  Confinien, 


Com p 8 ,  FMn».  kncftnm  (14^f  Dt  ifidL 

Ton  Kodez. 

ComptahyAS.  Vo rdcrindien, Nagpnr (44^), 

O.  Wflitl.  von  Kyragorh. 
Comry,  Comric,  Schotl.  Perth  (15«), 

Kurclw|>>  (2614  E.)  und  Df.amZusammenfl. 

dM  Eweo  ani  Rvehil.  Garnipinnerei, 

Whukoj'Brainerel.  —  Alterthümer. 
Conac,  Frankr.  Gharentftinfer.  (i4d},  O. 

weätl.  vun  Jonzac. 

CnnaAilly^  AU.  Nenholland (50«),  Fl. im 
Innern,  fallt  in  den  Fieid,  links. 

C  o  n  a  n  i  c  u  t,  M- AM.  Verein.Staaleni  Rhode- 
bland  (47),  Im.  wettl.  tob  Rbode-IilaiMl. 

C  o  n  B  ra  h,  AS.  Vorderindien,  Madmi(4!^), 

O.  nordöstl.  von  Vizagapatain. 

i^oncay  IxAL.  Neapel,  Principato cit.  (34t>), 
Vorgeb.  und  Fleck,  am  Baien  Ton  Salerno, 
vctitl.  von  Amalfi;  letzlerer  mit  1400  R. 

Concci^ao,  S>Alil.  Brasilien,  Gojaz (491*), 
efidweatl.  Ton  Chtipada.  —  t)Goneei* 
cao,  Pcrnarabuco  (491>) ,  St  auf  der  Ins. 
Itainaraba,  sonst  stark  befestigt,  jetzt  sehr 
in  Verfall.  —  3)  de  Goncei9ao,  Rio 
Negro(49b),  O.  an  der  Nordseite  des  Ama^ 
Koncnstroms,  südwcstl.  von  Lonrenco. 

Conceilho,  Port.  Tras  os  Monte«  (13) , 
Fleck,  lädireet].  von  Minindohi. 

Concepcion.  Pt»,  N-\M.  Mexico,  IVen- 
Californien  (47b),  Vorgob.  Dordwe»tl.  vom 
Kanal  St«  Barbara. 

Concepcion  (-tion),  S-AM.  Chili  (49), 
Prov.  und  St.  am  ßiobio  und  an  derConcep- 
cionsbai ;  Bischofssitz ;  Seminar ;  5000  £.  — 
HdL  mit  Hinten,  Talg,  getrodcnetenFlei- 
*  sehe  u.  s.  w.  —  Krdl»eben  rerwusteten  sie 
1730 und  1751.  —  2)  Conccjpcton,  Co- 
lumbia, Ittiimo  (491>),  Vorgeb.  an  der  Ott- 
acite  des  Busens  vonMandinga.  —  3)  O.  an 
der  Nordkiiste,  wesll.  von  Piinama.  —  4)  l  a 
Concepcion,  Peru,  Cuzro(49b),  Uptbt. 
des  Dep.  Pnno,mn.nordwcstl.  l  fer  des  Ti- 
ticara  Sees,  gutgebaut.  —  5)  la  Concep- 
cion, BpUvia,  Moxos  (491)) ,  o.  nordöstl. 
Ton  St  Xavier.— 6)  Concepcion  de  la 
China,  Rio  de  laPlata,  Entres  Bios  (49), 
O.'nm  Urup^iiay,  nördl.  von  Buenos  Ayres.  — 
1)  Concepcion  de!  Pao,  Columbia, 
Neii-Granada(40b),  O.  an  der  Nordseite  des 
Orinoro. 

Concepcion,  Spar.  Aragon (13),  O. süd- 
Sstt.  Ton  Zaragom. 

Concepcion,  F.  de  la,  Port.  Eetrema- 

dura  (13),  FortanderMdg.desT^o,  westL 

von  Lisfiabon. 
C  on ch ^  o ,  Frankb.  Ille  et  Vildne  04O, 

Fort  am  Eingang  in  den  Hafen  Vm 

JMalo. 

Conebes,  FnAinn.  Eure  (14e),  St  am 
Iton,  westl.  von  Emfu;  18<wE.  Leder, 

Papier,  Oel;  Hdi. 

C  o  n  c  o  9,  N'AM .Mexleo,  Cbihnafana  (471>), 
'    Niii.  des  Rio  del  Norte,  rechts. 
Conchy  les  Pots,  Frawkb.  OisefMb), 
Df.  nordwestl.  von  Compierne;  932  £. 
CoBclae»  SoBinia^WaalinMlCBlD,  Krell 


und  Df.  in  der  Nibe  des  Neudialelar  Seei^ 
nordl.  von  Lausanne;  570  £. 
CoDconis,  AF.  Madagascar  (40) ,  O.  an 
der  Bordwosd.  Kfiste. 

Concord,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Nord- 
Carolina  (47) ,  llptort  der  Grafsch.  Cabar- 
ras,  nordöstl.  von  Charlotte.  —  2)  Conc, 
Massachnsets  (47)  ,  St.  am  gleichnamigen 
Fl.,  nordwestl.  Ton  Bo>^ton ;  1633  E.  —  Pott- 
aschesiederci ,  Ob:!it-  und  Zwiebelbau.  — 
3)  Conc.,  New-Hampsbire (47),  Hptsfadt 
des  Staats,  amMerimak^mitiUiademie^ZtOS 
E.  —  Hdl. 

Coneordia,  N-AM.  Verein.  SMaalen,  Leid« 
slana  (46^) ,  Hptort  des  gleichnam.  Kirch-  ■ 
Spiels,  am  Mississippi,  Natchez  (in  MiSttS- 

sippi)  gegenüber. 

Coneordia,  Ital.  Modena  (34),  Fleclr. 

nordwestl.  von  Mirandola ;  3500E.  —  11dl. 
Concurneaa,  Frankb.  Finistere  (14c), 

O.  an  der  Bai  Foret,  addArti.  von  Quiroper. 

Condamol,  AS.  Senegambien  (45«),  St. 
an  der  Küste,  südl.  von  den  Mdgen  des  Se- 
negal. 

AU.  Neuholland  (50e)y  Fl. 
bei  Darlinp^  Dows,  flicft^t  östlich. 

Condat,  Fraxkr.  Cantal  (14d),  Df.  nord- 
westL  von  Mnrat;  8100  B. 

Cond<5,  Fratvkr.  Aisnc  (IIT»),  Fleck,  östl.  . 
vonChäteauThierry;  (iOO  E.  —  2)Cond6, 
Nord  (14b) ,  feste  St.  nordöstl.  von  Velen- 
ciennes,  am  Einfl.  der  Huisne  in  die  Schei- 
de; 6889  E  —  Fabr.  und  11dl.  mitCicho- 
rien-Kaflc,  Nägeln,  Lcderwaaren  u.  s.  w. — 
3)  Cond^  aar  Noireau,  Calvadoo 
(14c),  St.  westl.  von  Falaise;  5051  E.  — 
Fabr.  für  baumwollene  Zeuge,  Leder;  Fär- 
berelen; HdL 

Conde,  Villa  do,  S-AM.  Brasilien,  Para 
(49b),  kl.  ViilaamiPani,  südwestLTon Be- 
iern. 

Conde,  Villa  de,  Port.  EntreDoOTOO 
Miolio  (13),  O.  nördl.  von  Oporto. 

Condersport,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Pennsylvanien  (47),  O.östl.  vonSmethoort. 

C  o  n  d  i  n  o,  D.  Oesterr.,Tirol,Boveredo(t5)» 
O.  westl.  von  Arco. 

Condom,  Fratvkr.  Ger8(14d),  Stander 
Biiyse,  Südwest l.  von  Agen ;  7368  E.  —  Fabr. 
für  Schreibfedern,  Leder;  Wadisbleichen ; 
Hdl. 

Condom,  AS.  Hinterindien,  Cambodsha 
(44c),  ]n^.  im  Chinesischen  IVleero,  SÖdL 
von  der  Mdg.  des  May-ka-ung. 

Condrapilly,  AS.  Vorderindien,  Nagpw 
(44b),  O.im  sddLTheile  des  Landes. 

Cond  ri  cn,  Fra-^kr.  Rhrtne  (I41>),  StsüdL 
von  Lyon ,  am  Hhüne ;  3084  K.  —  Fabr. 
fürTneh,  HdL  mit  Wein  nndVieh. 

Conegliano,  Itai..  Venedig,  Treviso  (34), 
St  nördl.  von  Treviso;  6000  E.  —  Hdl. 

ConemottgA,  N-AM. Verein. 8taaten,Pte« 
sylvamen(47) ,  Nbfl.  des  Kissiminita,  links. 

Confinien,  Wälsche,  D.  Oesterr.,  Ti- 
rol (25),  älterer  Name  des  Trienter  and 
Roveaediff  Kieiaea. 
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Conflang)  Fbaickb.  Moselle  (14b),  Fleck. 
flodwesÜ.TonBriey,  anderOrno;  (i()0£. — 
S)  GoBfUnfl,  HteSaAne  (14b),  St  nfirdl. 
mVoBonl,  800E.—  3)Connan8  VAr- 
cheT^qne,  Seine  (14Nbk.),  Df.  südöstl. 
▼on  Paris.  —  Wein-,  Brarnihvein-  und  E&- 
eigniederlagen. 

Conflan»,  Ital.  Sardinien,  Savoyen  (34), 
St»  an  der  Nordseile  des  Doron,  nordüstl. 
TOB  CShflmlKSry. 

Confolans,  Fraukr.  Charenfe  (14«),  St. 
am  Einfl.  de«  Goire  in  die  V  ieane;  SS213E. 
—  Gerbereien;  Hdl.  mit  Hols  n.  MaBtTieli. 

Congaree ,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Süd- 
Carolina  (47),  westl.  Quellfl.  des  Santee. 

GouKleton,  Engi..  Cheeter  (151'),  St.südl. 
Ton  ifeccicafield,  am  Fl.  Dean ,  9352  E.  — 
Leder,  Lanrawollcne  und  seidene  Zeii-je. 

Conffo,  AF.  Uater-Gulnca  (40)»  Ueichan 
4er  W68tkA«te,  die  tob  ilun  den  Namen 
trägt,  zwischen  Loango  u.  Angola,  vom  Zaire 
oder  Congo  dnrchflotiscn,  znm  Tlieil  frucht- 
bar. —  2)  Die  St.  Congo  oder  St  Sal- 
Tftdor,  auf  einem  hohen  Berge,  mit  einer 
TOn  den  Portugiesen  erhauten  Festung ,  ist 
die  Residenz  des  Königs  von  Congo ,  mit 
geaander  Luft;  24000  E.;  naler  ihMn  viele 
Portugiesen. 

Conie,  Frankr.  Eure  etLoire  (14c),  Nbfl. 

der  Loire,  entspr.  bei  Artenay,  Mdg.beiChd- 

teaudun ;  Lf.  25  Lienen. 
Con  lio,  Fra:«kr.  Sarthe(14c),  Fiedcnovd- 

vcstl.  von  Mans ;  1518  E.  . 
Gonli^ge,  Fbahkb.  Jom  O^b)«  FlocK» 

östl.  von  LoBB  le  SBBlnier;  1300 JB.  Kn- 

pferminen. 

Cfo  n  n  a  u  g  h  t,  Irbi..  (15«^),  eine  der  4  Plpo- 
Tinzcn,  in  wclclie  Papst  Eugen  III.  Jreland 
(1152)  theilte,  am  Atlantischen  Oeean,  7.wi- 
pchen  Munster,  Leinster  und  Ulster.  Sie  ist 
gebirgig,  das  Klima  feucht,  doekgeeund; 
der  grölste  Fl.  if^t  der  Shannon  an  der  \Ve>t- 
.  grenze,  kleinere  Flüsse  und  Seen  sind  zahl- 
vei«^,  80  wie  die  Basen  und  Baien  an  4ler 
Knste ;  Kohlen  und  Torf  sind  im  Uehcrflufa 
Torhandcn.  Auf  07(»5  engl.  leben 
1,34a»  14  E.,  in  5  Graf*chaften  (Gulway, 
lieitrim,  Mayo,  Roscommon  und 
Sligo),  42B«niBieB  und  276  Kicchapiele 
Tertheilt. 

Co»«eetteiif,N-AM.  Itfea-Ifanpahirc  (47), 
Fl.,  entspr.  an  der  nördl.  Grenze  des  Staa- 
tes ans  einem  Sumpfe,  ilielV<t  an  der  Grenze 
Ton  Vermont  südwestl.,  geht  durch  Massa- 
cbuscta  und  Connecticut  und  fällt  in  den 
liong-lsIand-Sund ;  schifThar;  Lf.  70  —  80 
Meilen.  —  2)  Connecticut  (41),  Staat 
am  Long-Ieland-Snnd,  sifiscben  Rnode-Te- 
land,  Maütiachusets  u.  ]Veu-York ;  5100  DM. 
mit  320000  E.  in  8  Counties.  Das  Land  füllt 
terrassenförmig  von  den  Apaluchen  nach 
der  Kiute  hin  ab,  mit  kleinen  6Üdl.  laufen- 
den Bergreihen,  Fortsetzungen  der  Grünen 
Berge,  die  sich  aber  kaum  bis  zu  500'  er- 
heben,  Bwiadu»  weldaeB  eich  8  FlnCitbft- 
1er  WMshdem  lle«feMniiii>him^  IIptfl.aiBds 


der  Connecticut,  die  Tharaes  nnä 
Derby  oder  Stratford.  DasKlimaiat 
wie  fai  Maasadinflela.  Frodneteaind:  Hole, 

Flach«),  Hanf,  Tabak,  Getreide ;  die  gewöhn- 
liehen  Hausthiere,  Füchse,  Eichhörnchen, 
Wandertanben;  Silber,  Eisen,  Bleiu.  8.w. 
Die  Industrie  ist  bedeutend,  bmondera  ^rar- 
breitet  ist  die  Uaumwollcnmanufactur,  fer- 
ner verfertigt  man  seidene  Zeuge,  Segel- 
tuch, Leimrand,  wolloie  Zenge  a.  e.  w.  bbA 
treiltt  l>etrilchtl.  Handel  mit  Getreide  und 
andern  Producten  des  Ackerbaues  und  der 
Viehzucht  und  mit  Fabrik-  und  Manufactnv- 
AvtilMln  aller  Art. 

Connerr«?  (Coner^),  Fraivkr.  Sartho 
(14c),  Fleck,  nordöstl.  von  Maus;  1137 £. 
—  Fahr,  für  grobes  Tuch. 

Connerville,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Indiana  (47),  Uptort  der  Grafscb.  Fayette^ 
•fiddttl.  TOB  IndianopoUa. 

ConnoUf  Scbotl.  Ross  (15c),  Fl. imsüdl. 
Theileder  Grafsch  ,  ilicütt  von  W.  nach  O* 
und  fällt  in  die  Nordsee. 

Con  n  o  r,  Irel.  Ulster,  Antrtm  (15d),Kirch8p» 
(6893  E.)  und  St.  südöstl.  tob  BalijmeBagliy 
am  Glenwhirry  $  239  E. 

Conqnes,  Praukb.  Aade  (14<l),  Fledr.am 
Fl.  Orbieu,  nordöstl.  von  Carcassoniic ;  IßOO 

E.  —  Fahr,  für  Tuch.  —  2)Coaque8, 
Aveyron(l4d),  Fleck,  nordwestl.  von  Rodez, 
am  UoBidou ;  1250  £. 

le  Conquet,  Fraskr.  Finistere (14«),  St. 
an  der  Küste,  vrestl.  von  Brest,  mit  kleinem 
Hafen. 

la  Conquista,  Spax.  Andalusia,  CSotdo- 
va  (13),  O.  nordöstl.  von  Cordova. 

Conseliee,  Itai;.  Kirchenstaat,  F«snm 
(34),  Fleck,  südwestl.  von  Comaeehio;  8C09 

F.  —  Reis,  Getreide,  Hanf. 
Consoiacion,  Spa:«.  Neu-Castilien,  Man- 

cha(13),  O.snddatl.  tob  Cindad-Rcul. 

San  Constancias,  Spjiir.  Gatalofia (144), 
0>  westl.  von  Gcrona. 

StConetant,  FaAifKK.  CimCal  (14d) ,  Dt 
audwc^tl.  von  Aurillac;  902  E. 

C  o  n  B  t  a  n  t  i,  Span . CBtalll£A(14d),  0.  weitL 
von  Tarragona.  * 

Constantia,  AP.  Capland  (40  Kbk.),  Land- 
gut südl.  von  der  Capstadt,  betttiult  duceh 
den  hier  erzeugton  VVcin* 

C  0  n  s  t  aa  tin,N-A]IL  BBfUl.,IcfaoIeha  (41^), 
Fort  und  Hafen  nordwcstl.  von  Kaiak. 

Constantina,  Konstantine,  AF.  Al- 
gier (45») ,  Prov.  und  St.  südöstl.  von  Al- 
gier auf  einem  hohen,  stMlOB  Felsen  ,  ana 
Fl.  Rummel  od.  Sufegmar,  sonst  Residens 
eines  Bey,  1837  von  den  Franzfwen  mit 
Sturm  erobert;  früher  80000  E.  —  Altw^ 
thümer.  In  der  Umgegend  Getr^de^TlMly 
Reis,  Hanf,  »Flachs  u.  s.  w. 

Constantina,  Span.  Andalusia,  Sevilla 
(13),  St.  nnrdöatLTOBSerillai  dabctBlfll* 
und  Silberminen. 

Constantiuopel,  s.  KonatBBtfaMfoL 
ConataBtiBow»  Pomi,  PddhwWmi  (jSg), 
kl,8t.iMLf«nBiriB. 
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Canstanz,  D.  Baden,  Seclcreis  (30n31), 
befestigte  St.  amBodensee,  da,  yro  sich  der 
Rhein  in  den  Untenee  ergiefet ;  Domkir- 
che,  daa  ehemalige  Franziäcanerkloster mit 
einem  Thurm ,  in  welclicra  Hufs  gcfanin^rn 
•ab,  das  Kaufhaus  mit  dem  Saale,  in  wcl- 
cliendaa  C^ncilium  (1413)  gehalten  wurde ; 
lijoeum;  5600 E. —  ül)8t-,  Gemüse-, Land- 
und  Weinbau;  Brauerei;  Fabr.  für  Uliren» 
Bamnivoltenwaaren ;  Turkiadigani-Flrbe- 
rei.  Zur  Stadt  gehören:  die  besonders  be- 
festigte Vorstadt  Kreuz  linf^en;  die  Vor- 
stadt Fetershauson  mit  einem  ehema- 
ligen Benedictiner-Reichsstiftc,  jetzt  Schlofs 
Petershausen;  die  Vorst.  Paradies,  die 
besonders  01>st-  und  Gemüsebau  treibt. 

CouBua,  AF.  Sierra Leona (45a),  St. nord- 
weall.  Ton  Kingftown ;  20U<IO  K. 

Consnegra,  Span.  ^eu-Castiiicn,  Tole- 
do (la),  St.  Büdüstl.  von  Toledo ;  5450  £. 

Oontae.  Rio  de,  8-AM.  Brasilien,  Ba- 
hia  (49b) ,  Villa  an  der  j\Idg.  des  gleichna- 
migen FL ,  mit  Flttfshafen.  —  Mandioca- 
bau. 

Confenfy*  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Kord- 
Carolina  (47),  Kbfl.  der  Neuse,  links. 

Centers,  Schwbiz,  Graubünden  (32),  Df. 
eödL  von  Brians  (HMD' lioch);  100 
Römifdie  Alterthümcr. 

Contessa,  Ital.  Sifilicn.  raJornio  (ulb), 
Fleck,  südwestl.  von  Corleone ;  ä4ÜU  E. 

Conteeoe,  Itai^.  Sieillen,  Menina  (34b), 
O.  südwestl.  von  Messina,  an  der  Küste. 

Conteville,  Frankb.  Eure(14c^,  Fleck, 
nordwcstl.  von  Pont-Audcmer ;  910  E. 

Contich,  Bnuk  Antwerpen  (29),  Fleck, 
zwischen  Antwerpen  und  Mecheln  ;  3(>40E. 
—  üut-y  Lederfabriken,  Brauereien;  Udi. 
mit  HehE. 

C  o  n  t  i  n ,  S(  HOTt.  Ross  (15c),  Kirchsp.  (1930 
£.p  südwestl.  von  üingwall,  gebirgig,  doch 
mit  fruchtbaren  Thälern;  die  Einwohner 
flpredien  ^Uisdi. 

C  o  n  t  o  y ,  N-AM.  Mexico ,  Yucatan  (i'i^')., 
Ins.  an  der  nordüstU  Küste,  östL  vom  C.  Ca- 
tochc. 

Contres,  Frarhr.  Loire  et  Cher  (14c), 
Fleck,  südl.  von  Bleis;  13S0  £.  —  Fabr. 
für  Leinwand. 

Contrene,  Ita«.  Neapel,  Piincipali»  dt. 

(34i>),  I)r.nordö8tt.  vonAltavilla,  amgieieli- 
namigen  Fl. ;  1300  L. 

Contj,  FRAiinuSeBune(14b),  St. südl. von 
Amieas}  lOOt  E.  P^ier. 

CouTcrsano,  Itai..  Neapel,  TcrrüdiRari 
(34b),  St.  wcstl.  von  Poligiinrio,  ilnler^Hhc 
desLagodi  Sassano;  Bi^ehof^sitx;  Kastell; 
7000 E.  —  lldl.  mit  Wein,  Oliven,  Man- 
deln und  Baumwolle. 

Conv  er  satiotif  N-AM.  Mexico,  Meu-Ca- 
V&miea  (41k),  Vorgeb.  am  Kaaal  Tan  8^ 

Barbara. 

Conway ,  s.  Aberconwwr. 
Cenway,  Eaaa.  Naid-Wales,  Caeraarron 
O»),  FL,  aitqpr.lmffidLTheiledflrGnf. 


Schaft,  macht  mehrere  Wasserfalle,  wird 
schiffbar  bei  Trefriw  und  füllt  südwestL TOB 
Ormes-Hd  in  die  Ireiändische  See. 

Conwayborongh,  N-AM.  Verein.  Staa- 
ten, Süd-Carolina  (47),  Ilptort  do-i  Districts 
Horrj,  am  Waccamaw,  östl.  von  Columbia. 

Conynghani,  Irbi^ Ulster, Donega I (15(1), 
O.  an  der  südöstl.  Küste  des  Swilly-Sees. 

Conza,  Itaim  Neapel,  Frincipatoult.  (34b), 
St  südl.  Ton  Bisaccia;  Erzbisthum,  Ka- 
thedrale; 2000  E. 

C  o  o  d  o  n  i  a,  AF.  Ober-Guinea (45  ^,  O.  und 
FI.  nördl.  von  Jacoba. 

Cook,  N-AM.  (49),  FL  jenseit der Rock^ 
Mountains. 

Cook,  AÜ.Neu-Sceland(50),  Strafse,  trennt 
die  beiden  Ilauptinseln  Eaheinomnnwe 
und  Poenamu.  —  2)  Nen-HoUand  (50e), 
Prov.  in  den  Hlanen  Bergen,  zwi<ichen  Rox- 
burgh,  llunter,  Northuniberland,  Cumber- 
land,  Oimdenund  Weslmoreland.  —  3)  Neu- 
hollmu!,  Citmlierland  (50M,  Küstenfl.,  mdt* 
in  die  liotany-Bai.  —  4)  Cooks  HrO" 
cken-B.,  Ncuhnlland,  Cumberland  (50b), 
But>en  nuW.  von  der  Brocken- Bai. 

Cook,  AU.  GUberts-Archipel  (SO>,lns.  nArdL 
von  Woodle. 

Cookbundun,  AU.  Neuholland,  Westmo- 
rcland  (äOb),  Geb. im  südl.  Theile  der  Pror., 
an  deren  Ostgvease  der  gleicbnamiga  Wi, 
sich  hintieht. 

Coolrs-Areb{peI,  AIJ.(50),  Inselgr.swl-  ^ 
sehen  i\em  Tonga-Archipel  und  den  Gesell- 
s^hail^-1l^ieln.  Diese  Inseln  gehören  ihrer 
BescIiiilTcnheit  nach  zu  den  Niedrigen  In- 
seln und  sind  bci^onders  den  heuarli harten 
Ge.^elUchaftsinscIn ähnlich;  dieEinwohner, 
zur  MaUiiricben  Ba^e  gehöric,  sind  zum 
Theil  seilen  enm  Christentiram  aeltciirt  Die 
wichtiu'sten  Inseln  dieses  Archipels  sind: 
ManaiA  (Mangea),  die  am  dichtesten  be- 
völkerte, Wateo  (Atin),  Hervey-In- 
■ein,  Whytaatake^dieafedUchste,ii.a, 

Cooks-Einf.,  N-AM.  Rufsl.  (41b),  xreit 
nördl.  in  das  Land  eindringender  Bnsea  im 
Lande  der  Kenaits. 

Coolscamp,  Belg.  West-FI andern  (]l9)i, 

Gem.  nördl.  von  Ardoye;  2322  E. 
Coomastie,  AF.  Ober-Guinea,  Ashantee 

(45a),  O.  nördl.  von  Doompessie. 
CoopcTH,  S-AM.  Neu-Süd-GeorgiM  (40), 

Vergeh,  an  der  südwestl.  Küste. 
Coorakoo,  AF.  Ober-Gainea  (45a) ,  0. 

nordfielL  van  Jaooba. 

Coo»a,  N-AM.  Verdn.  Staaten,  Alabama 

(47),  Nbfl.  des  Alabanui,  im  östl.  Theiie 

des  Staats;  entsteht  aus  2  QueUflussea. 

Oostenahlah  und  Etovah,  in  Georgia  vam 

mdt.  oberlialb  Waehington  aus. 
Cootehill,  Irbl.  Ulster,  Ca  van  (15  J),  St. 

nordöstl.  Ton  Ca  van,  am  gleiohaamigenFL  } 

2152  E.  —  LeinwandhdL 
Copala,  fi-AM.  Mexico,  Cipaloa  (47b),  o. 

södL  Too  Coliacaa,  mit  iMmb  SÜMmi- 
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C.  Cope,  Späh.  Mnrcia  (tZ},  V<Mgcibi 
westl.  von  Cartagena. 

Copeland,  lau.  Vhtatf  Down  (15d),  3 
Ideinelns.,  Big«  CroHsundMew,  ander 
nordöetl.  Käste,  dem  Hafen  von  Donagha- 
dee  gegenüber;  nur  Uig  und  CroM  sind  be- 
woliBt;  eratere  hat  67,  die  sweiteÜE.' 

Copenea,  ScHorr..  Orkncy-Ins.  (15c ) ,  kl. 
Ins.  wcstl.  von  Pomona,  1  cnp^l.  M.  lanji:, 
J  M.  breit,  nur  von  2-3  Familien  bevrolint. 

C o p er 8  To  w ii .  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Neu  York  (47),  Df.am  Otsep:o-See;  fiOOE. 

Copet,  Coppet,  Schwkiz, Waatland (32), 
Kreis  und  Fleck.  amGenfer-See;  540  E.— 
Weinhan,  Fi^^c lifang,  Sdüffhlire,— Schlolk, 
wo  Kecker  8tarb. 

Copiapo,  S-AM.  Chai(49),  St.  an  der 
Mdg.  dc9  gleichnamigen  Flucises ,  welche 
den  Hafen  der  St. .  die  muh  San  Fran- 
cisco de  la  Selva  heif<$t,  bildet. 

M.  Coppari^  Itak.  Neapel,  Calabria  ult.  I. 
(34b),  Gipfel  der  Apenniaen,  radwestLTom 

M.  Arenoso. 
C  o  p  p  a  r  o,  Ital.  Kirchenstaat,  Ferrara  (34), 
FlecK.  noMostl.  Ton  Ferrara;  240f  E. 

C o  p  p  c  r  iM  i  n  e ,   N-AM.  Verein.  Staaten, 

Uuron-Dietr.  (47),  O.  am  Ontonn^on. 
Co  pul,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b),  o. 

im  südlichsten  Theite  des  Landes. 
Coque,  AF.  Scnegambien  (45a),  St.  nord- 

ösU.  von  Condanicl;  5000  £.  —  fJdl.  mit 

Gummi. 

Coquet.  ExcL.  IVorthumberland(inc),  FI., 
entspr.  in  der  schottischen  Grat'«ch.  Kox- 
bnrgli  n.  liierst  tfiddstl.  in  die  Nordsee  bei 
Warkworth.  —  2)  Coquet,  kL  Ins.  vor 

der  Mdg.  des  gleichnamig;en  FI. 

Goquimbo,  S-AM.  Chili  (4»),  St.,  auch 
Serena  genannt,  an  der  Mdg^.  des  gleich- 
namigen FI.,  in  einer  änr»erst milden  Lage, 
regelmur!'!^  gebaut,  mit  Hafen;  SOOFami» 
lien.  —  lidl. 

Coquin-  Sunäy N- AM. Grönland (46), Sund 
an  der  Westküste,  sädl.  Ton  Köiigin  Anns 
Cap. 

Ceraee,  Itai.  Neapel  j  Calabria nlt.  (34l>), 
FL,  entspr.  in  den  Apenninenn.  nidt.  in  den 
Busen  von  Squiltare;  Lf.  35  ital.  M. 

Cor al-  Bank,  AS.  \ordcriiulicn,  Andama- 
nen  (44b),  3KoraUeobaakean  der  Westseite 
der  Andaraancn. 

Coraletes,  Cast.  de,  Spar.  Graiada(i3), 
Kastell,  wcetl.  vom  C.  de  Gata. 

Coranza,  AF.  GoldkAste,  Ashantee  (45«), 
Prov.  des  Reichs  Ashantce,  im  Innern,  de- 
ren Einwohner  gebildeter  sej'n  sollen,  als 
die  ilirigen  Bewohner  dions  BoIcIm. 

Corapas,  S-AM.  Brasilien,  Mattbgrosso 
(49b),  O.  südwestl.  von  Cantarias. 

Coratirinany,  S  AM.  Brasilien,  RioKe* 
f^To  (49b),  Nbfl.  des  Branco,  entspr.  In  Co- 
lumbia  und  mdt.  oberliaUi  S«  do  Ctono 

«US. 

.8t^C«vaBOii,S-AM.BoliTia,Cliiqaito8  (49b), 
O.  fidfittL  TOD  S.  Jtgo. 


Corban,  Sonvan,  Bern  CH),  ]ltM.f«i 

Delemont. 

C  Orb a r a,  Frankr.  Coree  (34),  St.  nordöstl. 

YonCaivi,  «n  der nordwestl.  Küste;  ISISB, 
Corbeil,  Frankr.  Seine  et  Oise  (Hb),  Sfcl 

südöstL  von  Paris,  an  der  Seine;  4051 

Leinwand,  Papier,  Seife,  Leim,  Leder. 
Cnrbelc,  AF.  Senegamblen,  Bijuga-In«. 

(45*),  eine  der  Bijuga-InOi,  swischen  Cft- 

räche  nnd  Cazegot. 

C  o  r  b  c  1  q,  AS.  Persien,  Chiuitfan  (481»),  Q. 

n5rdl.  von  \'nlinnie-!>^an. 
Gorbenj,  Fhankr.  Aisne  (I4c),  Fleck. 

südöstL  von  Laon ;  700  E. 
C  o  r  b  e  r  0  n  ,  Frankr.  Cdt»  ffOf  04!^)f  Df. 

ustl.  von  Beaunc;  345  E. 
Corbie,  Fraukr.  Sorarao  (14bV  Stander 

Somme,  westL  von  Amiens ;  2300  E.  —  Fabr. 

Tür  wollene  Tricots,  Sammet;  Minetalwaa- 

ser. 

C  o  r  b  i  e  r  e,  (-  r  e  s),  Schweix,  Freyburg  (32), 
Amt  mal  Fleck,  an  der  rechten  SeitederSfr> 
ne,  südöstl.  von  AtTri;  IIGO  E. 

le$  Corbiireg^  Frankr.  Ande(!4d),  Ge- 
birge im  südl.  Tbeile  des  Departements, 
vom  Puy  de  Bugarmeh  iBtu)  noidüitl. 
ziehend. 

C  o  r  b  i  g  n  y,  FkAWKa.  Ni«vre(141>),  St  sfid* 

östl.  vonClamecy.  am  Fl.  An-juison ;  2127  E. 
Corby,  En«l.  Lincoln  (15b),  Kirchsp.  nnd 

St.  nordwestL  von  Boom ;  654  £. 
Corciano,   Itak.  Kirchenstaat,  Perogte 

(34),  O.  nordwestL  von  Perugia. 
C  o  r  c u b  i  o  n ,  Spas.  Galicia,  Santiago  (13), 

St.  nordwestL  von  Santiago,  mit  wilen. 
C  o  r  d  c  d  c  u,  Stabi.  Gat8iana(L4d),  St.B8vdL 

von  Mataro. 

Cordes,  FnAmnu  Tarn  (14d),  St  am  Ce- 
rou,  nordösiLvooGaillac;  XOvSE,  —  Lein- 
wand, Leder. 

CordiHcra,  AM.  (46.49).  Dieser  ^arae 
bedeatet  eigentlich  Seil,  von  Gebir- 
gen gebraucht,  Gebirgskette,  in  spani- 
scher Sprache,  und  wird  daher  in  vielen  Zu- 
sammensetsnngen  bei  den  Gebirgen  Ameri- 
cas  gdu  aucht,  wo  Spanier  sich  angesiedelt 
haben.  Die  wichtigsten  sind  :  1)  CordiU 
lera  de  loa  Andes,  auch  Cor d Hier en, 
durchzieht  ganz  America  (s.  diesen  Art.  und 
die  betrcfTendcn  Länder).  —  2)  Cord, 
f: ran  de,  Brasilien, Goy az  (49b),  durchzieht 
die  Prov.  Goya«  von  SO.  nadiNW.  bis  rar 
Vercinigiin«;  des  Rio  Grande  und  Maranhao; 
im  S.  hcifst  dieser  Gebirgszug  auch  Serra 
dt  St»Maria  und  westlicher  S.  Seiado. 
—  3)  Cord.  General,  Mattogrosso  (490»), 
deren  südöstL  Thcil  Sa  dos  Pariey» 
heifiit.  —  Andere  Zusammensetzungen  sind: 
Cord  de  Maracaj^u,  ein  Zweig  der  8.  Seiado; 
Cord,  du  J\  ortc,  der  nordöstl.  Theil  der  Cord. 
General;  Cord,  de  S,  Joze,  zieht  südl. nach 
Paraguay,  u.  t.  w.  Vergl.  die  Hauptwörter 
der  Zuäaniniensctzung. 

Cordova,  S-AM.  Rio  de  la  Plata  (49), 
Prov.  im  südöstL  TheilcdesTucumaniechen 
Ctob.  nit  dwHptrt.  Gncdm)  «nBio  PkI> 
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tnero,  östl.  Ton  Valparaiso,  regclmäTs?^  re- 
baat;  Universität,  Kathedrale;  14(100  E. 
C  o  r  d  o  V  B,  N- AM.  Mexico,  V^era-Cruz  (47b), 
St.  auiBIanco  uud  am  Abhänge  deiiPicTon 
Orizaha;  4fittF«iiiUiea.  —  Zucker- und  Tap 
halisbau. 

Cordovot  N-ABf.  Rnfsl.  (41b),  Hafen  in 

der  Siullviiäte,  östl.  \on  Valdcz. 

Corduva,  Span.  Andaluaia  (13),  Prov. 
mit  dem  Titel  eine«  Könifrreichs,  swiMihen 
Sevilla  undJnen;  lü5,7f  DM.  mit  315459  E. 
Dernördl.  Theil  Wi  peliirgig  durch  dieSierra 
Morena,  der  BÜdi.  eben,  beide  getrennt 
daroh  den  Gnadalquibir,  «der  hier  des  lU- 
nil  and  Guadajoz,  links,  unter  mehreren  an- 
dern Flüisen  aufoimmt.  Das  Klima  bt 
lieift  mid  troeken  »  daher  der  Boden  nur 
da  fruchtbar,  wo  er  gehörig  bcwnssert 
wird;  man  gewinnt  Wrin  ,  r(!Ie  Früch- 
te, Oliven,  Feigen;  die  Flcrdc  sindaueige- 
widmel,  die  Induetrie  i^t  wenig  bedeu- 
tend. —  2)  Cordovn,  Ilptst.  der  Prov., 
am  Gaadalquibir,  über  welchen  eine  präch» 
tice  Bracke  fährt,  echleelit  gebaut,  Bi- 
§ea»UütM,  Hier  ist  noch  eine  berülirate  Mo- 
schee, von  Abdcrrahman  I.  gegen  Endede^ 
8t<^oJaIirhundcrt*8  begonnen  und  von  seinem 
Snkel  vulleiidet,  übri<^,  so  grof«,  Aah  man 
im  Anfange  deti  l(itcn  Jahrhundert«:  den  voll- 
ständigen, prachtvollen  Dom  in  sie  hinein- 
gehaut  hat,  ni  wiehern  Behnfe  nan  meh- 
rere Hundert  von  den  (850)  Marmor-  und 
Forphyrääulen  abzutragen  gezwungen  war, 
welche  daü  Innere  der  Moschee  zierten ;  vor 

'  derselben  i«t  ein  Platz,  mit  Orangen,  l*al- 
men  und  (>ypre^pen  bepflanzt;  TiTiiMM)  K.  — 

iCorduba.}  —  Vaterstadt  der  beiden  Scneca, 
es  Locan,  Averrees  v.  A. 
Cordovado,  Ital.  Venedig ,  Udine  (34), 
Pieck,  südwestl.  von  Palma  nova;  400  E. 
Cordoan,  Tour  de,  Frankr.  Girondc 
0.44),  Iwrühmtcr  Lcuchtlhurm  auf  einem 
Felben,  wcichcrder  Rest  von  der  vom  Meere 
nach  and  nach  verschlungenen  Insel  Antros 
ist;  er  wurde  1545  angefangen ,  aber  erst 
16fi5  von  Ludwig  XIV.  vollendet. 
Coreilana,  Sr AHg  Aitoria (13) ,  0.  nord- 
westL  iron  Oviedo. 
Corfe  Castle,  Eivci..  Dorset  (15k),  fit. 

südöfitl.  von  Dorchcater ;  1712  E. 
Corgnale,  D.  Oci^terr.,  lllyricn,  Triest 
<25),  O.  nordösti.  von  Triest. 
Oori,  Ital  Ktn lienstaat,  Frosiaoae (ftl), 

O»  sndütitl.  von  Velletri. 
Coria,  SrAir.  Estremadura  (13) ,  Stwestt. 

yon  Plascncia;  Bischofssitz;  4.')00  K. 
Corigliano,  Itai..  ^>eapel,  Calaiiria cit. 
(34l>),  St.  nordwcütl.  vonKossano;  8000  E. 
—  Wein-  und  Oelbau,  Südfrüelitc. 
Corinaldo,  Itai.. Kirchen«t.,l  rbino (34), 

St.  södöstl.  von  Urbino;  5000  E.  —  Hdl. 
Coriufa,  A6.  Vorderiiidien, Madras  (44b), 
St.  an  der  nördl.  Mündung  des  Godavcry, 
mit  Hafen.  —  Baumwollene  Zeuge;  Hdl. 
mit  Tieckhols  und  Manufacturartikeln. 
Gork»  lan«  Haaiter  (IM)»  Giabchafl  am 


Atlantischen  Ocean,  zwischen  Waterfbrd,* 
Tipperary,  Limerick  und  Kerry;  2705 DM. 
mit  810732  E.  Der  westl.  ThcIl  ist  gebir. 
gig  und  feUig,  der  nördl.  und  ostl.  dagegen 
zeichnet  sicli  aii^  durch  Fruchtbarkeit  und 
Keichthuro,  die  Küste  hat  treffliche  Häfen, 
der  mittlere  Theil  ist  reich  an  Minerolien, 
besondere  an  Kupfer  und  Kuhlen;  Hptflüsta 
sind  Blackwater  und  Lee.  Aufser  Bergbau 
treiben  die  Bewohner  einträglichen  Acker- 
bau, Fischfang  und  einen  lebhaften  Hdl.  ^ 
2)  Cork,  llptst  der  gleichniunigen  Grfsch. 
an  der  Mdg.  des  Lee,  Sitz  eines protestanÜ« 
sehen  und  eine*  katholisdien  Bisehelb;  nur 
zum  Theil  fz^nt  gebaut;  zahlreiche  öflTentl. 
Gebäude,  darunter  die  Kathedrale  mit  einer 
öfjRmtlichenBiUiothek.bischöflicher  Palast; 
107501B.—  Beträchtl.  Hdl.,  obgleich  der 
Hafen  in  einiger  Entferniinfr  von  der  Stadt 
sich  befindet,  zahlreiche  Fabriken  undMa- 
nufacturci) fiir Seilerwaaren,  grobowolleae 
Zeuge,  Papier,  Leder,  Glas  u.  Eisenwnaren. 

Corlay,  Fkakkr.  Cdtes du ]\ord ^14^),  St. 
sudwestl.  von  St  Brieue;  1<1W  E. 

Corleonc,  Ital.  Sicilien,  Palermo  (341>), 
St.  >iüdl.  von  Palermo;  12000£.  ~  Die  Um- 
gegend iiit  sehr  fruchtbar. 

Corley,  K\cl.  Warwiek (15k),  Kirehsf. 
ö«tl.  ^on  Birmingham. 

C 0  r  machito,  AS.  Türkei, Cypern (42a43), 
Vorgeb.  an  der  NordkAste. 

Cormantino,  AF.  Goldliiiste  (45»),  St. 
fisitl.  von  Annamaboe,  mitderahoiländischea 
Fort  Am^:terdan1,  1807  zerstört. 

Cormeilles,  Fra>kr.  Enre(14o),  Fleck, 
püdötitl.  von  Pont-Audenier,  an  der  Coiaiie| 
350  E.  —  Papier,  Lcder;  Hdl. 

Corme  Royal,  FnAnun.  Charente hlHk» 
(I4c),  Fleck  westL  vonSaintCH;  1067  E. 

Cormery,  Frankr.  Indre  et  Loire  (14c), 
St.  an  der  Indre,  sudöstl.  ron  Tours;  950  £• 

Cormont,  Franhr.  Pas  de  Calais  {14b)^  IML 
südÖ8tl.  von  Houlognc;  383  K. 

Cornau,  1).  Hannover, Diepholz (21),  Fleck, 
nordösti.  iroa  Dfephola ;  SM  E.  * 

Cornnzzano,  Ital.  Kirchenstaat,  Ron 
(33Kbk.),  O.  nordwestl.  von  Rom. 

Corne/o,  S-AM.Peni,  Areqnipa(49i>), Vea- 
geh.  westL  von  der  Spitze  Ilay. 

Corncto,  Ital.  Kirchenstaat,  Viterbo  (34), 
St.  öütl.  von  der  Mdg.  des  Vela ,  Bischofs^ 
sitz,  Kathedrale;  etroscischc  Alterthümer. 

Cornhill,  Ekgl.  Dnrham  (15«)^  Fledb 
nordwestl.  von  Beiford  $  765  E. 

Corns«,  Ital.  Toscana  (34),  FL,  fällt 
die  SümfÜBToaC^ldana,  norTOiti.Ton  Floalp 
bino. 

Corniglio,  Ital.  Parma (34),  Fleck. süd- 
westl. von  Parma;  1800  E. 

CornudcUa,  Span.  Cataluna  (14d),  O. 
uordwestL  von  Tarragona. 

Cornus,  FuAam.  Aveyron (14<),  SC  sdd- 
östl.  von  St  Affrique;  1000  E.  —  IM, 
baumwollene  Zeuge  und  Papier. 

Cornwall,  Enci..  (15b),  Grfseh.,  den  fid- 
iTMtl.  Tbwil  Eaglnde  hUdMid*  wdtßdtam 
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MBl  Hoere  umgeben  und  nnr  tm  O.  mit 

Devon  Tcrbunden;  1S37  enpl.  □>Iei!.  mit 
800938  die  Sciliy-Inscln  inbegrilTen. 
Ton  O.  nach  W.  ddit  eine  ReHie  von  Hü- 
geln, von  welchen  der  Brown^illey  der 
iiöcbtte  ist  (13()8'  engl.),  und  die  im  W. 
in 2 Vorgebirgen,  Landeend  ImW.nndC. 
LizardimS. ,  ausgehen;  der  beträcht- 
lichste FI.  ist  der  T  a  m  a  r ,  an  der  Ost- 
grenze, dcrCaniel  oder  Alan,  der  Fal 
V.  Das  Klima  ist  feucht.  I'roductc  sind  : 
Zinn,  Kupfer,  Blei.  ctwa!4  Silber  und  Gold, 
Cobalt,  Spiefiglanz,  Arsenik,  weifde  To- 
pote  u.  e.  w.;  die  Erzeugnisse  de«  Aclier- 
bauei  sind  weniger  bedeutend ;  sehr  ein- 
träglich ist  die  Fischerei  an  den  Küsten  und 
der  Handel.  —  2)  C.  Cornwall,  Vorgeb. 
■n  der  Nordküste ,  nordöntl.  von  Landät  nd. 

Cornwallis,  N-A>I.  (46),  Ins.  im  Ei»- 
meere,  öttJ.  von  Bathurst,  wenig  bekannt.  — 
Z)Nieder-Ckinada  (47),  St.  am  Lorens,  mit 
Flufsharen;  2500  F.  — Ifdl. 

Cornwallia ,  AS.  Vorderindien,  Andama- 
nen  (44l>),  Busen  an  der  Ostküste  der  Insel 

Cornwallis,  AS.  OstindiHcho  Ins.  (44c), 

8  Bifle  im  Chinesischen  Meere ,  das  eine 

aftrdl.,  das  andere  sfidlidu 
C  o  r  n  w  a !  I  i  s,  AU.  Mulgravcs-Archipel  (50), 

niedrige  Inselgruppe  nördl.  von  der  Kette 

Badaek. 

Cornf,  AU.  N^-Holland  (50«),  Vofgob. 

nm  Eingang  in  den  Spencers-Golf. 
Coro,  S-AiVI.  Columbia,  Ecuador  (41) >j),  0. 

«üdöstl.  von  Popayan. 

Corol,  Frakkb.  Pyren^  Orient.  (144), 

Kbfl.  des  Segre,  rechts. 
Coronnndel,  AS.  Vorderindiea,  lHadraa 

(4^),  Käme  der  Küste  am  Bengalischen 

Mbsen^  Ton  der  Mdc^.  des  Kistnaim  Jü.  bis 

zum  C.  Caiiiuerc  im  S. 
Co  r  o  n,FRANKR.  Maineet  Loire  (14*),  Fledi. 

südwestl.  von  An^^ers;  2100  E. 
Coronados,  Ali.  Niedrige  Ins.  (50),  4  kl. 

Inseln  sodl.  von  den  Piteaim. 
las  Coronad  OS,  K-AW.  Mexico,  Neii- 

-Californien  (47t>),  Inseln  an  der  Westküste, 

•ndl.  von  der  Spitze  Loma. 
Corong,  AS.  Hinterindien,  F^ga  (44^), 

kl.  Insel  an  der  AVestküstc. 
Corps,  Fhankk.  l8ere  (i4<i),  Fleck,  südöstl. 

von  Grenoble,  am  Drae;  1000  E. 
Corral  de  Alniagtier,  Spa\  \eu-Ca- 

stilien,  Toledo  (13),  O.  südöstl.  von  Toledo. 
Cor  reo,  AU.  Neu-Holland,  Flintersland 

(50),  Vorgeb.,  der  Inveitigaton  Gruppe  ge- 

gennber. 

Correnti,  Isola  di,  Itaii*  Sicilicn,  Si- 
fag08a(34b),  M.  Insel  an  der  Küete,  and- 
westl.  vom  C.  Passaro,  von  einer  ital.  Heile 
Umfang;  unbewohnt. 

Gorretpoeta,  Tfins.  Serbien,  Pristina 

(38d) ,  O.  sfidosÜ.  von  Fristina. 
Correto  Guidi,  Ital.  Xoecan» (34),  O. 

westl.  von  Florenz. 

C^rrdae,  Fwlmmmmu  Qä^  FL,  «nta|f*  aaf 


den  Bergen  von  Monedieres  und  fallt  !■  dk 

Vezere  bei  S^  Pantaleon ;  Lf.  17  Lieues. 
Corrize,  Fbaukr.  (14d),  Dep. ,  gebildet 
aus  einem  Theile  der  ehemal.  Prov.  du  Li- 
mouein,  zwischen  den  Dep.  Creuse,  Cantal 
und  Puy  de  üdme,  Lot,  Dordogne  und 
Vienne;  lOft  DM.  mit  80248S  E.  Dm  Dep. 
ist  gebirgig,  waldreich;  HptH.:  Dor- 
dogne, Correzc  und  Vezere,  alle  nor 
floHibar.  Das  Klima  ist  geinäfsigt,  in  eini- 
gen Theilen  heifs ,  wie  z.  B.  in  der  Umge- 
gend von  Brive;  Prodncte  i^ind:  Getreide, 
Buchweizen  ,  Mais ,  Früchte ,  Melonen, 
Nttsae,  Champignons;  tdhfine  Pferde  (Che- 
vanx  limnusiins),  Scbnfe,  Ziegen,  Wild.  Fi- 
sche; Elisen,  Steinkohlen,  Kupfer,  Blei, 
Zinn  11.  8.  w.  Fabriken  und  Manufacturen 
sind  ziemlich  zahlreich ;  der  lldl.  mit  Wein, 
Holz,  Nufgöl,  Vieh  und  Induetrieartikela 
ist  lebhaft. 

Corribf  Ins&.  Connaught,  Ctalvay  (15d), 

bcträchtl.  See  im  westl.  Tbcile  derGrfsch., 
wichtig  durch  die  SchiflYahrt  und  Fischerei 
anf  demselben. 

Corricntes,  N-AM.  Mexico,  Xalieco  (47''), 
weit  in  den  Grofsen  Ocenn  hineinreichendes 
Vorgeb.,  südwestl.  von  der  Sp.  V^enderae. 

Corriente§,  AM.  WeitindiOn,  Gr.  Antil- 
len, Ciiba  (48),  südwestl.  Vwgeb.,  eodSftL 
vom  C.  Antonio. 

Corrieiite«,  S>AM.  Columbia,  Nen-Gra- 
nada,  Omca  (401>) ,  Vorgeb.  südl.  von  der 
Spitze Salinas. —  2)  Corr  »cntcs,  Patago- 
nien (40),  Vorgeb.  am  Atlantischen  Ocean, 
an  der  Grenae  von  La  Plata. 

C.  Corricntes,  AF.  Sofala  (40),  Vargek 
nördl.  von  der  Lagoa-Bai. 

Co rr In,  AS.  Persien,  Clintiitan  (43b),  O. 
nordöstl.  von  Schns^ter. 

Corrobcdc,  Svah. Galicia,Pontevedra(lS), 
Vorgeb.  westl.  von  Actes.  * 

Corrofin,  Irel.  Munster,  Cläre (Iftd), St> 
nordwestl.  von  Ennis;  771  E. 

Corropoli,  Ital.  Neapel,  Abruzzo  ult.  l, 
(34b) ,  Fleck,  nordottl.  von  Teramo;  2000 
E.  — Hdl. 

Cor  sc,  Fra!Ckr.  (33.34),  Ins.  und  Dep.  int 
Mitteluieere.  v(»n  dem  südlichem  Sardinien 
durch  die  Strafte  von  Bonifacio  getrennt; 
178  ZjM.  mit  207889  E.  Die  Insel  ist  voller 
Gebirge,  die  sie  in  2  Hauptketten  von  S. 
nach  N.  darebclehen;  die  hSchaten  GfpM 
sind:  dcrMnnte  Rotoado(l418Toieon), 
M.d'Oro(13(>l  r.)n.  M.diPagliaOrba 
(1360  T.^.  Die  minder  hohen  Berge  bie- 
ten treffliche  A^eid^^  dar  oder  sind  mit  Wal- 
dungen bedeckt,  Thälcr  und  Kästen  äufserst 
fruchtbar.  Zahlreiche  Flüsse  entquellen  den 
Gebirgen,  von  welchen  der  Golo,  Liamone  u. 
Tavigriiino  die  ]>eträrhtlichsten  sind,  dnrli 
ist  keiner  schiffbar.  Das  Klima  der  Insel  ist 
sehr  schön,  der  Himmel,  die  wenigen  Win- 
tcrraonatc  abgerechnet,  immer  heiter.  Pro- 
dncte  aus  dem  Mineralreiche  sind:  Eisen, 
Kupfer,  Blei,  Alaun  u.  s.  w.,  wirksame 
HiimlindleBS  dia  Pflanaeareirh  liaM 
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.  BoflMV  IfeflllclMBi  Bftnliolse,  B«b,  Baain- 

volle,  Flachs,  Hanf,  Wein,  Limdnien, 
Granatapfel,  Mapdeln,  Feigen,  MauN 
beeren,  Kastanien,  Oliven,  die  Charles 
Bonaparte  (Vater  Napoleon«!)  zuerst  ange- 
pflanzt hat ;  aus  dem  Tliierreiche  finden  sich 
die  gewöhnt.  Hausthiere,  besonders  Schafe 
und  Ziegen,  Wild  aller  Art,  darunter  der 
Miiflon;  Bienen;  Thunfische,  Sardellen, 
Korallen  und  Austern.  Die  Korsen  glei- 
chen den  Italienern,  find  aber  heftiger  und 
roher;  Bliitrii«  he  herrscht  noch  durchaus, 
Raub  lind  Mord  sind  daher  nicht  selten. 
Die  Industrie  ist  unbedeutend  und  befriedige 
kaum  den  eigenen  Bedarf;  auch  der  Hdl. 
ist  weit  geringer  als  er  bei  der  trefflichen 
Jjage  der  Insel  sein  könnte,  die  noch  über- 
dien  keinen  Mangel  an  guten  B5fen  hat.  — 
2)  C  ap  Co r«e(8l},dainördlicsluite  Vergeh, 
der  Insel. 

Corsier,  Schweiz,  Genf  (32),  Df.  nord- 
üatl.  ron  Genf.  —  2)  Cor ai er,  Waadtland, 

Kvä.  und  Df.  nördl.  Ton  Vevay;  950  E. 

pto  Corsini,  Ital.  Kirchenstaat,  Kavenna 
(34),  Busen  uordütstl.  von  Kavcnna. 

Corswareui,  Bklg.  Limburg  (29),  Ge- 
meinde südl.  von  S*  Tron  ;  329  E. 

Corte,  Fkakkr.  Corso  (34),  feste  St.  am 
Fobedea  Berges  Rotondo,  auf  dner  fcliwer 
zu  ersteigenden  Anhöhe,  südwestl.  von  Ba- 
■tia,  mitSchlofs ;  2841 E.  —  Hdl.  mit  Wein 
und  Getreide.  —  2)  Corte,  Vic  di,  O. 
lädSatL  von  Corfie. 

CorteOlona,  Ital.  Lomhardeif  PaTiB(]84), 
Fleck,  am  Fl.  Olona;  1500  E. 

CorteSj  ü.  de,  AM.  Westindien,  Gr.  An- 
tillen, Coba  (48),  Buen  an  der  •fidwestl. 

Kiifste. 

Cortina,  D.  Oesterreich,  Tirol,  Fnster- 
flial  (25),  Df.  nordagtt.  ton  Pteve,  meist 

von  Italienern  beAVohnt. 
Cortona,  Ital.  Toecana  (34),  St.  südöstl. 
Ton  Arezzo,  mit  Kastell;  Bischofssitz,  Aka- 
demie, Mnseoni  etmscascher  Alterlhnmer ; 
5000  E. 

Cornna,  Span,  fünlicia  (13),  Hptet.  des 
gleichnamigen  Bezirks,  an  der  Küste,  mit 
Citadelle;  Handels-  und  nautische  Scliule, 
ökonomische  Gesellschaft;  23000  E.  —  Ha- 
fen, geschützt  durch  2  Forts,  Fabr.  für 
Leinwand  und  Hüte;  Hdl. 

Corura,  AS.  Os^tindische  Ins.,  Pelew-Ins. 
(44c),  jtJU  ungewisse  Ins. ,  südLTon  Babel 
ihnup. 

C.  Coroelr,  AP.  Sahara  (45a),  Vorgeb. 

nördl.  vom  C.  Blanco. 
Corvo,  Ital.  Sardinien,  Genua  (34),  O. 

an  der  Kuete,  wcstl.  vom  C.  d.  Melle. 
Corvol  rOrgueilleux,  Feauku.  Nievro 

(I4b),  Df.  südwc^^tl.  von  Cliimccy;  ISl.'J  E. 
Corwen,  Engl.  Kord- Wales ,  Merionclh 

0&^),  6t.  nordostl.  m  Bala;  1980  E. 
Corydon,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Indiana 

(47),  Hptst.  des  Staaten,  am  Indiana,  nicht 

weit  vom  OIüo  $  Akademie  $  1939  —Hdl. 


Coaala,  N-AM.  Meiico,  Cuialoa  (47b), 
Silberrninesndöstl.  von  Culiacan. 

Coscile,  Ital.  Neapel,  t'alabria  cit.  (34b), 
Fl. ,  entspr.  bei  Alurano ,  am  Berge  Cari- 
tore  n.  fällt  in  den  Basen  von  Tarent;  IX 
30  ital.  Meilen. 

C  o  8  e  n  z  a,  Ital.  Neapel,  Calabria  cit.  (34b), 
St.  in  schöner,  firnehllMirer  Ebene,  mit  Ka* 
stell;  ßitichoftieiitz, Kathedrale ;  Icöniel.Kol* 
l%ium  für  Wissenschnften  und  Künste  3 
8000  E.  —  Hdl.  mit  Wein,  Seide,  Manna, 
Flachs  und  Saffran. 

Cosham,  Ekgl.  Hampton  (15b),  O.  ander 

Küste,  nördl.  von  Portsmouth. 
Coshocton,  N-AM.  Verein«  Staaten,  OUa 

(47),  Hptort  dergleicfananiiigenGr&u.,  ana 

Muskiogum. 

Cosi,  Cosy,  AS.  Bengalen  (44b),  Nbfl. 

des  Ganges,  links,  kömmt  aas  Nepal. 
C.  Cosiguina,  C  AM.  Nicaragua  (47b), 

Vorgeb.  an  der  Südseite  des  Gulls  de  Cun> 

chagua. 

C  o  8  n  e ,  Frankb.  Nievre  (14b) ,  St.  an  der 
Loire,  nordwestl.  von  Nevers;  5973  £.—• 
Messersehmidtsarheiten,  Näsel,  Icofie  Wah- 
ren ;  Ankersdunieden;  UdL  mit  Gelraida 

und  Wein. 
CoBseir,  s.  Koseir. 

Cosse  le  Vivier,  Frapikr. MayeBne(14i)p 

Fleck,  südl.  von  Laval;  3600  E. 
CoasibilCf  Ital.  Sicilien,  Siragosa  (34b)y 

Kdstonfl. ,  mdt  südl.  Ton  Siragosa  in  du 

lonieiche  Meer. 

Co8  8on^  Frankr.  Loiret(14b),  Fl.,  entspr. 
bei  Vannes ,  fällt  in  die  Loire  bei  Cairad 
(Indre  et  Loire) ;  Lf.  20  Lieues. 

Gossnmba,  AS.  O^tindische  Ins. ,  Java* 
gruppe,  Bali  (44c  ),  O.  an  der  Ostkäste  d.  Ins.  ~ 

Costa,  SonoTii.  Orkn^-Ins.  (15e),  nöidL 
Vorgeb.  der  Insel  Pomona. 

Costa,  Ital.  Lombardei,  Mailand  (34),  Df^ 
nSrdL  von  Monza ;  350  E. 

C  o  s  t  a  R  i  c  a ,  C  AM.  (49b>,  der  südlichfto 
und  östlichste  Staat  der  vereinigten Centro- 
Americanisclien  Staaten,  zwischen  dem  Ca- 
raibischen  Meere  und  dem  Grofsen  Ocean, 
nördl.  an  Nicaragua  ,  östl.  an  die  Prov. 
Isthmo  (von  Neu-Granada)  stofsend;  76^ 
□M.  mit  150000  E.  Die  Anden  dnrchaie- 
hen  das  Land  von  O.  nach  W.  a.U  breiter 
Bergrücken,  zu  welchem  die  Küsten  tiich 
terrassenförmig  erheben,  mit  den  Vulkanen 
de  Tenorio,  Rincon  de  laViejo 
und  de  Barua  und  mit  Hochebenen  von 
3  bis  4000';  die  Flüsse  sind  zahlreicli,  aber 
von  geringer  Bedeutung.  Das  Klima  ist 
heifs  und  an  den  Kütten,  besouderu  des  Ca- 
raibischen  Meeres,  ungesund.  Die  Producta 
sind  weni*:^  bekannt;  in  den  hohem  Gegen- 
den ^vnrli^en  europäische  Getreidearten,  in 
den  Thälern  Cacao,  Indigo,  Zuckerrohr, 
Baumwolle ;  das  Mineraireich  liefert  Gold, 
Silber,  Kupfer;  ans  dem Thierrdche An- 
det  man  die  ctiropäisschen  llautithicre,  In- 
dustrie und  äaodeJi.  und  von  geringer  Be- 
doutuDg. 
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Costis»  D;  Oealefreieh,  HIÜimii,  OlmiUB 

(23))  O.  nordwestl.  von  Olmütz. 

Costretzi,  Türk.  Albanieo,  Avlooa  (38^), 

O.  ö«ti.  von  Klisgnra. 
'Co  •nmel,  N-AÄI.  Mexico,  Yiicatan  (47b), 
Ins.  an  der  0«tkii<t(>,  vor  der  Mdg.  des  Bio 
Nuevo,  jetzt  völlig  wüste. 

Coty,  AS.  Vorderfndl«!,  Bengalen  (44b), 
Nbfl.  «Ics  Ganfj^es,  links. 

V^te  d'Or,  F&ANKR.  (14b),  Dep.,  aus  der 
ehemal.  ProT.  Bonrgogne  gebild^,  zwi- 
teben  den  Dep.  Aube,  Hte  Marne,  Ute  Sa6ne, 
Jnra,  Saone  et  Loire,  Yonne  undNievre; 
l(»5a.\l.  niit345ti24E.  in4  Arrond.,3()Kan- 

.  tont  und  728  Gemeinden.  Der  mittlere  l'lieil 
des  Dep.  bildet  ein  Plateau  (Sllinetres  hoch 
um  Dijon),  von  welchem  aua  Berg^-  und 

.Bög^dicetten  nach  W.  and  N.  sieh  sieben; 
die  Berge  »lad  stark  bewaldet ,  die  Hügel 
und  Thiiler  mit  Fruchtbünmen  und  Wein- 
reben bepflanzt,  oder  zum  Anbau  von  Ge- 
treidearten verwendet.  Hptfl.8ind:  Saöno, 
Seine,  A  riii  a  n  <j  o  n  ,  O  ii  c  Ii  e  ,  S  n  z  o  n, 
O  u  r  c  e ,  Tille,  ii  r  e  n  u  e  u.  a. ;  der  Ka- 
aal  ynm  Boorgogne ,  noch  nicht  ganz  voll- 
endet, wird  Seine  und  Sanne  verbinden. 
Das  Klima  i^t  milde  und  sehr  gesund ;  Pro- 
ducte  sind:  Steinkohlen,  Eiücn,  alle  Ge- 

.trrideartcn,  Wein  (die  besten  Burgunder- 
Sorten,  als:  INuitü,  CbiinibrTtin .  Volnay, 
Fomard,  Montrachetu.  e.  w.,  jährl.2-3000UO 
Kiees  an  1|  Eimer) ,  Hola,  Pfefde,  Horn- 
yicb,  Scliafe  und  Bienen.  Die  Inducitric 
ist  bedeutend ;  man  verfertigt  Tuch ,  Lein- 
wand ,  Senf  y  Zacker  aus  Buikelrüben, 
Branntwein,  Papier,  Faience ,  unterhält 
liVachsbleichen ,  zahlreiche  £i:>enwcrke, 
Brauereien  und  Gerbereien.  Der  Handel 
uitWdn,  Branntwein,  Esi>ig,  SenfD.f.w. 
ist  beträchtlich. 

Ci^teidaMord,  FaANKR.  (I4c),  Dep.,  aus 
där  ehemal.  Hte  Bretagne  gebildet,  am 
Kanal  la  Manche,  zwismen  den  Dep.  llle 
et  Vilaine.  IMorbihan  und  Finiut^re;  138 
UM.  mit(i055(i3  E.  in  5  Arrond.,  48  kan- 
tons  und  319  Gemeinden.  Die  Kästen  sind 
anffterordentlich  fruchtbar,  das  Innere  des 
Landes  besteht  theils  aus  lieiden  und  Wald, 
Iheils  ans  wolilangebautMi  Ebenen.  Uptil. 
sind:  G  u  er,  Trieux  und  Gönet,  alle 
hier  schiffliar,  Trejrinor,  Arguenon,  itnnce, 
Lie  u.  a.  Man  üinlet  Eitten,  Blei,  Schie- 
fer, bant  Getreide,  Mais,  Flachs,  Hanf  nnd 
Ohüt ,  treibt  starke  Vieh/ucht ,  verfertigt 
Leinwand,  Segeltuch,  baumwollene  und 
wollene  Zeuge ,  Hüte,  Leder,  Pergament, 
Ftpier,  Salz,  Cider,  und  treibt  lebhaften 
Hdl.  mit  Frzeugnissen  der  Indn!>tric,  des 
Ackerbaues  und  der  Viehzucht,  mit  Fischen, 
Austern  u.  s.  w. 

laC<>teStAndr^,  Fra^kr.  hkre  {W% 
St.  südöstl.  von  Vienne,  am  Fufse  eines 

Cntf'  8 ans  d e SS e I n,  IV-AM.  Verein. Sfaa- 
ten,  Misiüouri  (47  ^bk.),  Uptort  der  Grüsdi. 
Pike,  am  Missonri. 


OotiflrnBe,  FRATnm;  Var  (14d)  ,  St.  ii9rdl. 

von  Brignolles;  359<i  E.  —  Seidenbau  und 
Leder;  Hdl.  mit  Seide,  Fei^^en,  Wein  und 
Confitinren. 

Cotopachi,  S-AM.  Columbia,  Ecuador 
(4Ub),  Vulkan  am  Rande  der  Hochebemo 
von  Quito;  17712'  hoch. 

C  o  t  r o  n  0 ,  Itak.  Neapel ,  Calahrla  aH.  L 
(34b),  Sccivtadt  an  einem  kleinen  Busen, 
am  Fufse  des  Monte  Corvaro ,  mit' Hafen 
nnd  Kastell;  Bischofssitz;  5000  HdL 
mit  Getreide,  Wein,  Oel,  Setdeu.  f.  w.— 
[Crofon]. 

C  o  t  r  o  n  e  i ,  Ital.  Neapel ,  Calabria  ult.  L  " 
(34b),  St.  nordwostl.  von Cotrone ;  2000  E.  — 
Baumwollenbau. 

C  o  ts  c h  i  n,  AS.  Vorderindion,  Malabar  (44b), 
kleiner  Staat  an  der  Wcslkübte,  zwischen 
IVavancore  o.  der  Prisidentschaft  Madras ; ' 
80a>l.  mit 280000 E.;  gebirgig  und  z.  Tb. 
mit  Waid  bedeckt.  Die  Engländer  besitzen 
seit  1791  einen  Theil  dieses  Landes  mit  der 
St.  (/otHchin,  anf  einer  Landspitze,  aM 
der  Mdg.  des  Cali  Coglang ,  befestigt,  mit 
einem  iJafen;  Bischofssitz;  30000  £.  — 
Hdl.  —  DieHptst.  des  eingeborneh Färslen 
ist  T  r  i  p  o  n  t  a  ry  ,  ö<\\.  von  (^otschin. 

Cottenham,  Exgx..  Cambrid^e(15b),  Kirch- 
spiel nordwotd.  von  CSambridge,  mit  dem 
gleichnamigen  0. ;  1635  E. 

Cottonera,  Itai.  Malta  (34b),  eine  mit 
8  Bastionen  versehene  Befcätigungslinie  an 
der  OstküKte,  zwischen  dem  Fort iEltocasoii 
und  Fort  St  Thomas. 

Coturobah,  AS.  Vorderindien,  BrngalMI 

(44b),  o.  südwetutl.  von  Ga^ah. 
C  o  u  c  h  e  s ,  Frankb.  8a6ne  et  Loire  n.4b)^ 

Fleck,  südöstl.  von  Anton  $2S87£.—Eiiai- 

minen. 

Concron,  FnAirKa.  Loire  inUr.  (14«),  0. 

wesil.  von  Nantes,  an  der  Loire. 
Co  ucy,  le  Chäteau.  Fka!\kr.  Ai8ne(14b), 
St.  auf  einem  Hügel,  sudwesti.  von  Laon; 
750B. 

C  o  u  d  e  s,  Frankr.  Puy  de  DAmo  (H^)»  Df* 

nordwestl.  von  Issoirc;  1354  E. 

Coudray  Macouard,  Frankr.  Maine  et 
Loire  (14e),  Bf.  endl.  Ton  Sanmnr ;  800  E. 

Couhe- V^erac  ,  FnwK».  Vienne  (14c), 
Fleck,  nordwestl.  von  Givray;  1300  £.  — 
Grobe  wollene  Zeoge* 

Coulang Fbamkb. Lozöre (14d),  Nbfl.  des 
Lot.  ^ —  2)Conlane:c  laVinense,  Yonne 
(14b),  St.  8ÜdI.  von  x4uxerre;  1500  E.  — 
Wein.  —  3)  Coulange  s.  Yonne  (Idib)^ 
Fleck,  nordwestl.  \.  AvaUon,an  dorYoues 
1000  E.  —  Weinbau. 

Coulbourn,  AU.  Neu-Holland,  Argylo 
(50c),  O.  an  einem  Nbfl.  des  Wollondilly. 

Couleuvre,  Frankr.  Allier  (I4b),  Fleclf. 
nordwestl.  von  Moulins  j  1574  E.  —  Glas- 
hütte. 

C  o  u  1  i  b  0  e  n  f,  Trankr.  (14«),  Heek,  mnil- 

östl.  von  Falaise;  400  E. 
Coulonges,  Fbaukb.  Denx-Sivres  (14d), 
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Coulommiers. 
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CowaL 


at  nördl.  von  VOmii  1600  E.  —  ¥Ar,  Kr 

gewöhnl.  Zcu^c  und  Leder;  Hdl,  mit  Wein. 
Coulommiers,  Fraküb.  Seine  et  Marne 

(Ub),  St. BOTdNML  Yon  Hcini;  MOOE.  — 

Gerbereien;  Hdl. 
Coupiac,   Fra%kr.  Aveyron  (144),  ,Dt 

wesli.  von  Ste  Afifriquej  2100  E. 
leCoupois,  Fbaiikk.  eher  (TH^)t  O.  Dord- 

Ö8tl.  von  Bour<;^cs. 
Co  a  p  t  r  a  i  n,  Fkakhji.  Majr  enne  (L4c),Fleck. 

dttl.  Ton  Lanay;  500  E.  * 
CourStEtienne,  Bblo.  Sud>Bnbaat  (20), 

O.  üstl.  von  Gcnappe. 
Courbc,  ptede  la^  Frankr.  Cliarente  in- 

fär.  (14«),  Vorgeb.  am Ausflurs  der  Girnnde. 
C^urbevaye,  Fra>mi.  Seine  (14 Nbk.), 

Hf.  au  der  Seine,  nördi.  von  Neuilly ;  13UÖ 

E.— Lefaiwuid,  dienifdhePfodncte;  Hdl. 

mit  Wein  und  Branntwein. 
Con  rcelles-Chauss  j, Fraivkr,  Moselle 

(I4b) ,  Df.  ösO.  von  Metz ;   1298  E.  — 

Z)  Courc.  anr  Seine  (14c),  Df.  «0^1. 

Ton  Andclys ,  an  der  Seine ;  222  E. 
Gour^on,  Frankr.  Yonne(14b),  Df.  süd- 

wead.  Tott  Anzerre;  1200  E.  . 
CourgrCy  Ital.  Sardinien,  Tnrin(iM),  0. 

am  Orco,  nordwestl.  von  Af^lie. 
C  o  u  r  m  aj  e  u  r,  Ital.  Sardinien,  Aosta  (34), 

O.  BordwcstL  Ton  Aosta. 
Cournon,  Fra:vkr.  Puy  de  Döme  (14^), 

Fleck,  östl.  von  Ciermont-Ferrand ;  2572  E. 
Gr.Coaronne,  Fhahkb.  S«ine  inf(6r.(14«), 

Df.  an  der  Sdne,  ■odwMÜ«  Ton  Bouen; 

1550  E. 

Courpiöre,  Frankr.  Pay  de  Ddme  (14b), 
St.  an  der  Dor^,  rädwestL  Ton  Tnien; 
8424  £.  —  Hdl.  mit  Bauholz. 
Conrgeulles,  Frakkr.  Calvados  (14c), 
ML  neidwmlL  m  Caen;  1390  E.  —  Fabr. 
für  Blonden  nnd  Spitzen. 
Conrsolrp,  Frankr.  Nord  (14b),  Df.  nord- 
ostl.  von  Aveäne  $  750  E.  —  Eisenöfen  und 
Glefiereien. 
Courtny,  AS.  Or^tindische  Ins. ,  Sumatra 
(44c),  0.  westl.  von  der  Diamant-Spitze. 
Gonrtenay,  Fra;skk.  Loiret  (14b),  St. 
am  Flüfdchen  Cläre,  weatl.  von  Montergis ; 
altes  Schloff ;  2250  E. 
Courtheson,  Frankr.  Vancluse  (14(1), 
Bt.  ndrdLTon  Avignon;  297S  'E.  Vater- 
etadt  Saarins. 
laConrtine,  Frankr.  Creuse  (14b),  Fleck, 
j      sädl.  Ton  Anbusson ;  796  E. 
.     Conrtisols,  Fraivkr.  Marne  (14^)^  Df. 
iiordö<(l.  von  Chalons;  2000  E. 
Courtmasherry,   Irel.  Munster,  Cork 
(15d) ,  Bofen  des  Ocean ,  an  der  Südkütte, 
'      ve8tl.  vom  Hafen  Kineale,  gebildet  von  den 
.      Halbinseln  Old  Head  of  Kinaale  nnd  Soven 
*  Head«. 

I    C  o  n  r t  ray ,  8.  Kortryk. 

'    Gonrnte,  AS.  Vorderindien,  Laccadiven 

'      (44b),, eine  der  Büdl.  Laccadiven,  tüdöstl. 

▼Ott  Ancntta« 
Courville,  FiunKB.  EnreetLoire  (14e), 

Cledu  an  der  Eure,  «alL  tob  Ghactrea^ 


1400  E.  —  Für.  f ir  Lodor.  —  H  geriuirer 
Entfernung  daa  ScUoft        ViUelHm,  w» 

Snlly  atarb. 
Gouaance,  FRAiiitB.  Jura  (14b),  Fleck, 
Büdwe^tl.  von  Lons  le  Sanlniert  1100 E.  — * 

Hdl.  mit  GeOügel. 

Cousin^  Frankr.  Yonne(14b),  Fl.,  entspr. 
belSanliea  (Cdted'Or) n.  Öllt  in  die  Euie : 
Li.  9  Ltenea. 

Coutances,  Frankr.  Manche  (14b),  St. 
am  Fl.  Soulle,  nicht  weit  vom  Meere ;  Bi- 
aehobaitz,  grofcea  und  kleinem  Seminar,  öf- 
fentliche Bibliothek,  Kathedrale,  römische 
Waasericitun^r;  9037  E.  —  Fabr.  für  Lein- 
wand, Spitzen,  Leder,  Pergament,  Band 
u.  8.  w.;  HdL  >-  [CoMtaalia.] 

Couterne,  Frankr.  Orne(14e),  Fleck. 
8üdü«tL  vonDomfiront;  1589 E.  —  Fabr.  für 
Bänder. 

Contraa,  Fbaiikb.  CKronde (14d),  St.  am 
.  Znsammcnflnr«  der  lülc  und  Dronno,  BÖrdL 
▼on  Libourne;  2821  £.  —  Hdl. 
Co  OY  in,  Bblo.  Namur  (29),  St.  südL  von 
Marienburg;  1959  E.  —  Gerbereiea,  Ei- 
senwerke, Udl.  —  In  der  Umgegend  EImb* 
miuen. 

Couwer,  AS.  Oalindiadie  Ina.,  Banda-Ina. 

(44c),  kleine  Ins.  südl.  von  Candar. 
Covas,  S-AM.  Brasilien,  Piauliy  (49b),  0. 

am  Gorqoea,  sudl.  von  Mattogrosso. 
C  o  V  e  1  on g,  AS.  Vorderindien,  Madras (44b), 

St.  an  der  Küste,  aödL  von  Madraa,  mit 

Fort  und  Rheede. 

Coyentry,  Engl.  Warwick (15b),  St. nord- 
dstl.  von  Warwick,  Bischofssitz;  27090 E., 
weiche  bctionder^  wollene  Zenge,  Bänder 
und  Uhren  verfertigen  und  lebhaften  11dl. 
treiben.  —  Unter  Heinrich  IV.  wurde  hier 
das  sogenannte  Parliamentum  indo- 
ctum  gehalten,  auf  welchem  alle  Gesetz- 
kundigen ausgeschlossen  wurden;  unter 
Heinrich  Vi.  daa  Pariiamentnm  dia- 
h  o  I  i  c  u  m  ,  wegen  der  Acten  gegen  den 
Herzog  von  York  und  «eine  Anhänger  ao 
benannt 

Co« entry,  AU.  NeuhoUand,  WestenatraBa, 
Mnrray  (50e  Mbk.),  BiS,  dem  C.  Ponm  gft- 

gen  üb  er. 

Covilhao,  PoBT.Beira(U),  Standweafl. 

von  Guarda. 

Co  vington,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Vir- 
ginien  (42),  O.  westl.  von  Lexington.  —  2) 
Co  Ving  ton,  Indiana  (47),  O.  addweatC 
von  Lafayette.  —  3)Covington,  ToB* 
nessee  (41),  O.  südwe^tl.  von  Harrisburg.  — 
4)  Co  vington,  Illinois  (47),  llptort  der 
Grafsch.  Was^hington,  südl.  von  Carlis^le. 

Cow,  Irkl.  Munster,  Cork(15d),  kl.  Lm. 
an  der  Westküste. 

C  o  w  o,  AS.  Oadndiaehelna.,  Amboinen  (44c  ), 

Busen  an  der  Westküste. 
Cowal,  ScHOTL.  Argyl(15c),  Halbinsel, 
gebildetvomL.  Long  undL.Fine,  in  welche 
o  Arme  des  Meeres,  Loch  Straven,  L.  Rie- 
da» a.L*  6aU,eiBdiiqgen}  dio  HLiiatenaiad 
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Cowbridge. 


•iniwiidh,  das  Innere  g«IÜrg%,  Mabov 

gchonea  Weideland. 

Cowbridge,  £ii6i^.  Süd-Wales,  Glamor- 

Sm(15b),  St.weitl.mCMrdiff$  IWTE.-- 
ruidenredte. 
Coves,  Engl.  Southampton  (15Kbk.l5b), 
East  Co  weg,  Fleck,  «o  4er  Niirdknete 
der  Insel  Wight.  G^nüber  liegt  West- 
C o  W6« »  befestigte  St.  mit  Hafen;  Seebä- 
der. 

Cowltft  BmoftL.  Kincardine  (15«),  kl.  Kü- 
stenfl.,  mdt.  bei  Stenehara  in  4m  Nord- 
see. 

Cowl,  AS.  Vorderindien,  Allababad  (44bV 
8t.  radL  von  Alighnr,  sonit  als  Haadelfttadt 

berühmt,  jetzt  in  Verfall. 
Cow  Pasture,  AU.  NenhoUand,  Camden 
^«),  Benrb  im  nordl.  Theile  der  Prov. 

Cojr,  AU.  NeuhoIIand,  Wcstmoreland  (50c), 
^bii.  de8  Wolloiidilly.  link»,  kümnitnu<i den 
Clarencc-Bergen ,  fliefst  an  der  Grenze  von 
Coolr. 

Coxamarquilla,  S-AM.  Pom,  Tmzillo 

(49b),  O.  öatL  Ton  1  ruxUlo. 
CoyUt  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44l>), 

^bfl.  des  Sone,  rechts.  —  2)  Coylc,  Fl., 

^It  unter  dem  Namen DomrahindenMeer- 

busen  von  Bengalen. 

C  o  s  e«,  FnAsm.  CharenteiDf8r.(14«),FIedr. 
8üdl.  von  Saintee;  16ME.  —  Getnide-nnd 

Weinbau. 

Craanbrook,  Cranbroölr,  Ekgii.  Kent 
Ö5b),St.8üdö8tl.von  Maidetonei  88ME.^ 
Fabr.  für  wollene  Zeuge. 

Crab,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (-i^b), 
kl^ne  Intel  im  Bengalieehen  Meerbosen, 
«üdl.  von  der  Ingel  Mascal.  —  2)  Crab, 
Ilinterindien,  Cambodälia(4^),  In«,  vorder 
Mdg.  des  Majr-kn-ung. 

Crafteebnry,  N-AIVI.  Vermont (47),  O. 
nordwestl.  von  Guildhall. 

Craichenard,  Scuotl.  Aberdceu  (!*><:), 
O.  am  Dee ,  weatl.  von  Dinnat 

CraifT,  ScHOTr.  Forfar(15c),  Kirdipp  und 
St.  Uli  der  Mdg.  deäE()k,mitlIafea;  lj4r)E. 

Craig  Davidf  Schotl.  Kincardine  (15«), 
Vorgeb.  nordSetl.  Ton  larerbenrie. 

Craigag,  Schotl.  Sutlierland (15«),  Vor- 
geb, an  der  Ostküste,  an  der  nördL  Seite  des 
Frith  of  Dornoch. 

Crail,  Schotl.  Fife  (15e),  St.  an  der  Mdg. 
des  Frith  of  Förth,  südöstl.  von  St  Andrews, 
mit  kleinem  uad  unsicherem  Hafenf  mit  dem 
ipleichnam.  ICircbsp.  1851 E. 

Crailsheim,  D.  Würteroberg,  Jaxlkrcis 
gOuSl).  St.  ander  Jaxt,  initSchlofs;  2764 
II.-»  fiibr. ffirStrimipfwaaren,  baninwol- 
leoe  Zeuge,  Faience,  Zita»  Bfanchester, 
Kattun;  lldl. 

Cramantanf  AS.  Ostindischeins.,  Bomeo 
(44«) ,  Flttfnnandnng  an  der  Sndkfitte. 

Granborne,  Ehqu  Dorset  (l&b),  St.süd 
westl.  von  Salisbury,  mit  dem  gieii  ~ 
Kirchsp. ;  2158  E.  —  Ackerbuu. 

Cw%on,  FiAMBt  Majeane  (U«), 


Creey. 

Laral;  1600  E.  —  Grobe  wollene  Zeu- 
ge ;  ein  gleichnamiges  D£  im  Meoiti^ 
östi.  von  Luneville. 

Craonne,  Frankb.  Aisne  (14b),  St.  südöifl. 
von  Laons  900  £.  —  Schlacht  1814. 

Craponne,  Fratvkr.  Ht«  Loire  (I4d) ,  St, 
nürdl.  von  Vuy ;  1705  £.  —  11dl.  mit  Holz, 
Spitzet  n.  »,w,  —  Der  gleiclmamigeKiail 

Seht  von  der  Durance  zum  Rhöne  und  tob 
qr  Durance  zum  Meere,  dient  aber  nur 
enr  Bewässerung. 

Crati,  Ital.  Keapcl,  Calabria citer.  (341^), 
Uptfl.  dcrFrov.,  entspringt  in  den  Calabre* 
t^ischen  Gebirgen,  flielst uördl.,  wendetsich 
dann  östl.  and  fallt  in  den  Busen  Ton  Tb- 
ranto;  sein  T/anF  l)ildct  ein  stark  bevölker- 
tes Thal  v  on  5<i  ital.  Meilen.  Mbil.siod:  der 
Ipsico,  Cordone,  Jovioo,  Bnsiento,  Bfoeco- 
ne  n.  a.  —  [Crathis.] 

Crato,  S-AM.  Brasilien,  Ciara  (49b)  ,  Sf. 
östl.  von  St  Jao  do  Principe,in  einer  an  Ci- 
troncn ,  Limonen  ottd  andern  FrädiCen  id- 
chcn  Gegend. 

Crato,  Port.  Alent^o(13),  St.nSvdLT0B 

Evora;  800O  E. 

Cratto,  S-AM.  Brasilien,  RioNegn»(49b)y 

St.  am  Madeira,  mit  Flufshafcn. 

Cr  au,  Plaine  de  la,  Fbankk.  Bouches 
da  Rhdne  (14d) ,  eine  dreiecitteEbcneiwi- 
schen  dem  Rhone  und  zwischen  dem  Küsten- 
see von  Berre,  etwa  20GLieues ;  ein  äufserst 
dürrer  Landstrich,  vom  Kanal  von  Craponne 
diircliflojisen,  thoils  Weidebud,  UieilsDiit 
Jlolz  bewachsen. 

C  r  a  u  1  a,  D.  Sachsen,  Coburg-Gotlia^u28), 
Df.  nordwestl.  ▼onGotlM;  421 E. 

Cravant,  FRA>hR.  Yonne(14b),  St.andoT 
Yonnc,  südöstl.  von  Auxerre;  1000 
Weinbau. 

C  r  n  w  f  o  r  d,  Schotl.  Lanark  (15c  ),  Kirchsp» 
(1914  E.)  und  l)f.  südöstl.  von  Lannrk;  m 
der  Umgegend  Ucäte  zweier  Rümerstrafsen. 

Crawford,  N- AM.  Verein. Staaten ,  Hu- 

ron  (4<ib) ,  Fort  am  Mississippi,  nidil  weit 

vom  Einll.  des  Wiäconsan. 
Crawinkel,  U.  Sachsen ,  Cobnrg-Gotlia 

(27ü28),  Dr.snddsa.T.Obrdmir;  IWOE.-* 

K  i  cn  rufeibrennerei. 
Crawley,  Excl.  Sussex  (15b),  Kirdilpit 

nordöstL  von  Ilorsham ;  334  E. 
Crea,  Ital. Sardinien, Turin (84), O.weatL 

von  Casalc. 

Creance,  Frahkr.  Manche  (14c),  FledL 
nördl.  von  Coutances,  mit  klrinem  llafen,an 
der  Mdg.  derAy;  2414  E.  —  Salineminder 
Mähe,  daher  lidl.  mit  Sulz. 

Crecy,  Frankr.  Seine  et  Marne  (14b),  St. 
sndöstl.  von  Meanz,  am  Grand-Morin ;  9bZ 
E. —  Fabr.  fürScbnürbänder,  Leder;  Hdl. 
—  In  der  Nähe  merkwürdige  Höhlen  mit 
Versteinerungen.  —  'S)  Crecj,  Somme 
(14e),  Fleck.  nÖrdl.  von  Abbeville;  14KI 
E.  —  Hdl.  mit  Getreide,  Hanf,  Vieh.  — 
3)  Crecy  sur  Serre,  Aisne(  14b), Fleck. 
MiEdl.TonI«eii|  MOSiS.  —  mnitBtoBH 
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▼Ml.  —  4)  Cf9j  (Cretfy),  

(14b),  Fleck,  nordl.  von  Abbevilfe;  1416  E. 
—  Udi.  mit  Getreide,  Hanf,  Vieh.  «  Kio- ' 
ierlage  Philipps  von  Valois  (1346). 
Orediton,  Enot,.  Devon  (15l>),  St.räd5stl. 
▼OB  Exeter,  zwischen  2  llügcln,  am  Fl. 
Grade;  S022E.  —  Manufttctur  für  Serge; 
HdL  . 

Cree,  Schotl.  Wigtown  (15«^,  schifTbarer 
Fl.  an  der  Ostgrenze  der  Gfaweh*}  fiUlt  in 
die  Wigtown-Bai. 

Gr  e  e  k  s ,  N-AIL  Tet^.  StuUen ,  Ongc 
r46b),  ladUuMMlnui  iipiiadfielialeMTli^ 

des  Landes. 
Creetown,  Schotl.  Kircudbright  (15<>),  St. 
-nit  Harea  an  derMdg.  des  Cn«  in  die  Wlg- 

tovn-Bai;  Fischerei,  Hdl. 

Greil,  Frankr.  Oise  (14b),  St.  an  «^cr  Oise, 
nordöstl.  von  Senlis ;  1500  E.  —  Fabr.  für 
feine  Faience  (terre  de  pipe  anglaise),  Por- 
«ellan  u.  Glas;  Hdl.  —  2)  Creil  de  Bonr- 
nezeau»  Vendöe  (Hd),  Fleck.  wesU.  von 
BooKliMhvend^Se. 

Gremn,  Ital.  Lombardei,  Lodi  (34),  St. 
nnd  Bi^choftisitT; ;  Kathedrale,  Theater  und 
G^uiuaoiuiu ;  9000  E.  —  Fabr.  für  Zwim- 
■pilseD,  linnene  und  seidene  Zenge.  — 
burtsort  drs  Papstes  Pai^cal  III. 

Gremien,  Frankr.  l8ere(14d),  St.  nord- 
ML  von  Vienne ;  1964  E. — Fabr.  f nr  Lein- 
wand, grobes  Tuch;  HdL  —  In  derNadi- 
bartichaft  die  Grotte  La  Balme. 

Cremmen,  Kremmen,  D.  FrcoTsen, 
Brandenburg,  Potsdam  (22),  St.  westl.  Ton 
Oranienburg;  2000  £. 

Greraona,  ItaI..  Lombardd  (34),  Dele- 
gation um  Po,  zwischen  Mnntua,  Brescia 
und  Lodi;  22^  DM.,  mit  188000  E.  Nächst 
dem  Po  an  der  Südgrenze  ist  der  Oglio 
an  der  nördl.  Grenze  der  beträchtlichste  FL 
Getreide,  Fladit,  Sride,  Wein,.  Fruchte 
yerschiedener  Art  sind  die  Hauptcrzcng- 

•  Bisse.  —  2)  Cremona,  Ilptet.  der  Dele- 
gation, am  Po,  befcittigt;  Bibchofi^sitz,  Ka- 
thedrale mit  einem  bcträchtl.  hohen  Thurm, 
Stadthaus ;  Gymnasium ,  Lyceum  ,  üfTentl. 
Bibliothek ;  29000  £.  Fabr.  für  Leinwand, 
•ridene Zeuge,  Farben;  Töpferei,  Graaat- 
schleiferei ;  die  sonst lierühmte  Verfertigung 
musikalischer  Instrumente,  besonders  der 
Violinen  (Stradivari) ,  hat  sehr  abgenom- 
men ;  Hdl.  mit  Getreide,  Wein,  Seide  n.  •.  w., 
befördert  durch  einen  Kanal,  der  vom  Po 
xum  Ogiioführt.— >  Gebnrtsst.  Gregors  XIV. 

Gr^SoB^FnAffH».  Girondc  (14^),  Ffeeic.  efid- 
östl.  von  Bordeaux ;  805  E. 

G  r  e  p  a  n  i ,  Ital.  Neapel ,  Calabria  nU.  I. 
(34>>) ,  O.  östL  von  Catanznro. 

Ct€oy,  Fbaso.  Ohe  (141»),  se.  Safl.Ton 
Scnlii;  2269  E.  Fabr.  für  Baumwollen- 
seugu.  Garn.—  Friede(l544).— 2)  Cr^^py 
cn  Laonnais,  Atsne(14b),  St.  nordwestl. 
mLami;  1306  £. 

Grescent,  AU.  Niedrige  Ins.  (50),  Insel- 
gruppe im  südöstl.  Theile  der  Hauj^tgroppe^ 
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4|  Sfett.  Im  Itafimg',  mit  Riffen  umgeben 
und  wenig  bekannt. 

Crescentino,  Ital. Sardinien, Turin (34), 

St.  am  Po,  in  fruchtbarer  Gegend ;  4000  £. 
Crespano,  Ital.  Venedig,  TwviM?34), 

Fleck,  nordwestl.  von  ^olOf  SOOi  E»  — 

Tuch  und  Leinwand. 
Cretpino,  Itak.  Venedig,  Polesma 

Fleck,  nm  Po,  südöstl.  von  Rovigo;  4960 

£.  —  Hdl.  mit  Seide  und  Leinwand. 
Cr  est,  Frankr.  Puy  de  Ddme  C14<i),  Dt 

südöstl.  von  Clermont;  1379  E. 
C  r  p  t  n  c  c  i  o,  Ital.  Neapel,  Capitanata  (34b), 

eine  der  Tremiti-Ins.  im  Adriatischen  Meen^ 

niedrig,  unfraclitbar  nnd  unbewohnt. 
Grete  Ii,  Frankr.  Seine  (14  Nbk.),  Dt 

südöstl.  von  Paris;  1000  E.  —  ffUMmwoHw- 

und  Linnen^pinnerei. 
C  r  e  u  i  1 1  y,  Fhamkr.  Calvados  (14«),  FledEi 

nordwestl.  von  Cacn;  1190  £•  —  irabr«  für 

Spitzen  und  Blonden. 

Creus,  Sm«.  OatalnSa  (13) ,  Vorgeb.  am 
Mittelmeere,  nördl.  vom  Cap  Norfeo* 

Creuse,  Frankr.  (Hb),  Uep. ,  aus  der 
eheraal.  Prov.  laMarche  gebildet,  zwischen 
den  Dop.  Indre,  AUier,  Pny  de  Dömc,  Cor- 
reze  «.  Hte  Vienne;  10«D>I.  mit276234E. 
in  4  Arrond. ,  25  Kantons.  284  Gemeind«B. 
Es  ist  bergig ,  zum  Theu  wamtiAuf 
tcn  Waldungen  bedeckt;  Hptfl.  sudi  die 
Grofse  und  Kleine  Creuse,  der  T  h  o  r  i  o  n, 
die  Tardcs,  Gartempe  u.  a.  Producte 
sind:  Getreide,  Kartoffeln,  Hanf,  Wild, 
zahmes  Vieh,  besonders  Hornvieh,  Schafe 
u.  Ziegeuj  Spiefgglanz,  Magnesia  u.  Stein- 
kablen.  Blan  vermrtigt  Tapeten,  Teppiche, 
wollene  und  baumwollene  Zeuge,  Papier, 
Leder  u.  s.  w.  und  treibt  lebhaften  Handel 
mit  Erzcugnisgen  des  Ackerbaues,  der  Vieli- 
zucht  und  der  Industrie.  —  JährL  WBudena 
etM'a  24000  Bewohner  dieses  Dep.  aus  und 
verbreiten  sich  in  alle  andern  Dep.  Frank- 
reielu  ala  Maurer,  Simnbmer,  Zt^elttrel- 
eher,  Ilanfkammer  u.  s.  w.  und  kehren  im 
Winter  mit  ihrem  Verdienst  nach  HauBe 
zurück. 

Creuse,  FnAWKa«  Creuse  (14^),  Fl.,  entspr« 
bei  Maa  d'Artigcs,  wird  flofsbar  bei  Teile- 
tin, schiffbar  bei  Laverniöres  (Indre  et 
Loire)  nnd  üllt  in  die  l^enne  bei  Bee*  dee« 
Eaux ;  Lf.  50  Lieues.  —  Nbfl.  sind :  In  Pet. 
Creuse,  Bouzonne,  Gartempe  nnd  Claise. 

leCrensot,  Fraivkr.  Saöne  et  Loire  (14b), 
Fleck,  südl.  von  Antun,  an  der  Höhe  von 
Montcenis ;  1220  £.  ~  Königl.  Fabr.  für 
Kristallglas,  Hochöfeji,  Kanonengiefserei; 
in  der  Umgegend  Steiabeliten  und  Elten* 

Creuznach,  s.  Kreuznach. 

Crevacuore,  Ital.  Sardinien, Turin (84), 
Fleck,  nordöstl.  von  Biella,  am  Fl.  Bozzone; 
2000  E.— HdL 

Crevecoeur,  AF.  Ober-Guinea, Goldküste 
(45a),  holländisches  Fort  westl.  von  Accra. 

Grevecoenr,  Fkannm.  Otoe  (14b),  Fledt. 
nordwestl.  von  Clerraont;  2X19  E. FiAr* 
fac  wollene  J&eugej  UdL 

19 


Digitized  by  Google 


290  Crooked« 


Crewkerne, 

Crewkerno,  En  gl.  Somerget  H-St») ,  St. 
öitL  von  Chard;  gothiiche  Kirche;  3789 
E.  Seiler-  nnd  Strampfwaaren ,  grobe 
Leinwand. 

Cr h  o  w  i z ,  D.  Böhmen ,  Berann  (23),  O. 

südwegtl.  von  Bettlern. 
Criclchowel,  En«..  Sfid-Wfile>,  Brccon 

(I5t>),  St.,  flodfifCL  von  Brecan,  am  FL  Us- 

ke;  iOGl  £. 

Gricklade,  Enm.  Witt  (15l>),  St  nord- 

vei^tl.  von  Salisbnry  ,  an  der  Nordgrenze 

der  Grf^ch. ;  1042  K.  —  Einiger  lldl. 
Criel,  Fbankr.  Seine  infer.  (I4c),  Fleck. 

am  Yere,  westl.  Ton  £u ;  l40b  E. 
Crillon^  AS.  Japan,  Sakhuliu  (Tscliolia) 

(43c),  das  südUchüte  \  orgeb.  der  Inäcl, 

wwii.  TÖm  Ctip  Aniva. 

Cr  Imarad ,  Irel.  ristcr,  Doncgal  (15d), 
Berg  im  aüdüstl.  Thciic  der  Grfäcb. 

Cr  in  an,  Schotl.  Argyll(15c),  Df.  iudi* 
TOn  Kilmartin,  am  ^leichiiainigen  Kanal, 
welcher  den  Loch  Crinan  und  L.  Gily  ver- 
bindet, 5  engl.  Meil.  lang,  für  grofeeSchine 
fidirbar.  Der  Loch  Crinan  bildet  den  be- 
sten Hafen  in  diesem  Tlieile  Scliotlunda. 

Crio^  AS.  Kleinasien,  Candia  (42u43},  \  or- 
ffeb.  aa  der  Wetibfiate  der  In^eL 

driquctot  l'Esneval,  Fraxkr.  Seine 
infcr.  (14«),  Df.  nordöstl.  von  Havre. 

Cr  i  X  a,  S-AM.  Brasilien,  Goyaz  (491>),  Nbil. 
des  A/ragnaya,  rechts.  ~  2)  Df.  WMd.  von 
Gorinos. 

Croa,  S-AM.  Brasilien,  raraC49lO,  5  flache 
kleine  lueln  an  der  Küste  des  Brasiliani- 
schen Gnyana,  mifcMangue>Waldnngen  be- 
deckt. 

Croaticn,  s.  Kroatien. 

C?roee,  AS.  Kleinasien,  Cjpem  (42a43), 

Berg  auf  der  Insel  Cypern. 

S'Croce,  D.üesterr.,  Illyrien,  Triq^t (331*), 
O.  sfidwtetl.  von  Idria. 

StaCrocc,  Ital.  Venedig,  Bclluno  (34), 
Df.  südöitl.  von  Belluno.  —  Eisenminen.  — 
2)  Ste  Croee,  Tescana,  Floren«  (o4),  Si. 
am  Arno;  5100  £.  —  Fabr.  für  t>iiilc'ne  und 
wollene  Zeiifje;  Weinbau.  —  3)  i'«  Croce, 
Sicilien,  Sirugona  (34b),  Vorgeb.  südwestl. 
vomC.  de  Pegno.  —  4)  Ä;'«C'rocc,  Porta, 
Neapel,  Capitanata  (34b),  Bucht  des  Adri»- 
tischen  Meeres,  nürdl.  von  Viesle.  —  5)  S^^ 
Croee^  Neapel,  Neupcl  (34l») ,  Berg,  an 
dessen  Fnlsc  der  Gari;;liaiio  fliefst. 

Crocoby,  S-A>I.  Brasilien,  Rio  Ncgro 
(49b),  0.  am  Bio  Negro,  dem  Fort  St  Ga- 
briel gegenüber. 

Crocq,  Fka\kr.  Crcuse  (14b),  St.  auf  dem 
Gipfel  eines  Ber^ecs,  an  dessen  Fufcio  die 
Tudefliefst,  sudostl.  vonAnbasson$  517  E. 

Crofton,  Engl.  Southampton  (töNbk.2), 
kl.  St*  südwestl*  von  Fareham. 

lesCroisettos,  Sobwbiz,  Waatland  (32), 
Df.  nordosttvon  Lansanne,  am  Sudabhange 
des  Jorat. 

Croisic,  Fra:skr.  Loire  infer.  (14c),  St. 
an  der  Küste,  westl.  vonNanteo,  mit  Hafen; 
2000       Fabr.  für  Sonda,  Fisdufei;  UdL  i 


S^CroIx,  AM.  Westindien,  Kl.  Antillen, 
Virginischo  Ins.  (48) ,  die  gröfste  der  däni- 
schen Inseln,  südöstl.  von  Portorico ;  5 DU* 
mit  32000  E.  Nar  an  der  Nord-  und  Ost- 
seite gebirgig,  sonst  eben,  fruchtbar  und 
woblangebaut.  ilauptproduct  iiit  Z  n  c  k  e  r, 
weniger  bedeutend  Ba u m  wol  I  e ;  der  UdL 
betrüchtl.  —  Die  llpt^t.  ist  Christian- 
stadt, an  der  Nordküstej  Freihafen. 

SteCroix,  Scnwais,  Waatltftad  (32),  Erfc 
und  Fleck,  nordwe^tl.  von  Lausanne;  289V 
E.  —  Ackerbau  und  Viehzucht. 

SteCroix,  N-AM.  Unter-Canada  (47) ,  O. 
am  rechten  Ufer  des  Lorens-Strons,  süd- 
westl. von  Qnebee.  —  2)  Ste  Croix,  Ver- 
ein. Staaten,  Maine  (4(jb.  47)  ,  Fl.  an  der 
Oiitgrenze  des  Staats,  fällt  in  die  Passa- 
roaquoddy-Bai. 

Croke r,  AU.  Xcu-Holland,  Ayr (50b),  Nbfl. 
des  Apsley  ,  im  nördl.  Theilo  der  Prov.  — 
2)  Crokers- Ifefte  (50«),  Geb. im  In- 
nern, südweiitl.  vom  Macquarie. 

Croker,  N-AM.  Markenzie River (46), Ein- 
bucht  des  Eismeere«!,  M'cstl.  v.  Clerks-Ios. — 
2)  Vorgeb.  an  der  Ostkdste  Ton  Georgs  HT* 
krünungs-Golf. 

Cromar  ty, Schotl.  (15«),  Grfsch., theils  an 
der  Nordsee,  theiln  am  Caledonischen  Meere 
und  zerstreut  in  der  Grfsch.  Boss ;  5  DM» 
mit  5802  E.  Da^Land  ist  zum  grofüen  Theil 
bergig,  hat  keinen  Flui's  von  Bedeutung, 
aber  ra^rere  fischreiche  Seen,  daher  istn- 
schcrei,  neben  grober  Daufweberci,  Haupt-* 
crwerb^zwci^  der  Gälisch  redenden  Ein- 
wohner. —  'i)  Cromarty,  St.  und  Hafen 
auf  der  östl.  Spitze  der  Halbinsel,  weldia 
der  Frith  of  Cromarty  und  Frith  of  Murray 
bilden;  2!;01  E.  —  Schiffbau,  Brauerei, 
Hanftuch;  Hdl. 

C  r  o  in  d  ii  1  e  ,  ScnoTii.  Invernefs  (15«), 
Kirchüp.  und  Df.  in  dem  abgesondert  lie- 
genden östl.  Theile  der  Grfeä. 

c  f  (>  ni  e  r ,  K\gl.  Norfolk  (15l>) ,  St.  an  der 

Küste  der  Nordsee,  an  der  gleichnamigen 
für  Sehine  gefährlichen  Hai,  die  daher  auch 
I)ev  i  Iii  Throat  genannt  wird;  1282 E.— 
Beträchtl.  Fischerei ;  lldl. 
Cromford,  E\gl.  Derby  (15b),  St.  nord- 
östl. von  Wirkswortli;  12U1  E.  —  Uümiädie 
Altcrthümcr. 

C r  o m  i  cy,  Fkakkb.  Marae  Q-V»),  O.  nord- 

westl.  von  Rheims. 
Cromidi,  Türk.  Makedonien,  Säloniclii 

(38d) ,  0.  nördl.  vom  C.  Kassandra. 
Crompa,  AS.  0$>tinditiche  Ins.,  Celebeq 
(44«),  kl.  Ins.  in  der  Flores-See. 

Gronät,  Fnjiiain.SaAneet  Loire(14b),Fleek. 

nordwestl.  von  Bourbon-Lancy ;  1250  E. 
Crookedf  N-AM.  Verein.  Staaten,  Illinois 

(47)  ,  See  an  der  Ot^tseite  des  Illinois  Fl. 
C  r  o  o  k  e  d ,  ABL  Westindien ,  Kabama  lnf. 

(48)  ,  Inselgruppe,  durch  die  Cruoked-Pas- 
sage  von  den  Long- Ins..  getrennt^  vooAme- 
vikanenaosGeoigian  nndlSfid-iaraliMiliov 
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{^i),  St.  anf  einer  liilcinen  Halbinsel ,  an 
mSmdkflBte,  südwestL  von  Skull,  mit  Hafen. 
•CroBtSund,  N-AM.  Rnfaland  (4()),  Mee- 
Tesarm ,  welcher  die  Ins.  Sitka  im  vom 
festen  Lande  trennt.  —  2)  f.  ä  la  Cross, 
H«d<«n  (46l>),  See  und  Fort,  südöstl.  vom 
BnflUo-See. 

Crostolot  lr\t.  Modena  (34),  FI.,  der 
in  den  Apenninen  entspringt  und  in  den  Fo 
bei  Lntsam  füllt;  Lf.  37  ÜalL  Meilen. 

leCrotoy,  Fuanke.  Somme  (14l>o.«),  St. 
an  der  Mdjü^.  der  Somme,  nardiraatL  von 
AbbeviUe;  üOl  E. 

Crouch,  Engl.  Essex  (15^),  Fl. ,  mdt.  in 
die  Nordsee^  eiMIl  ▼en  dtev  Mdg.  des  Black- 
vater. 

Crough  Pairiek,  luft.  Cnmanght,  Majo 
Bog  maf  der  Weetkfiite  der  C3le\r- 

Crow,  Jko..  Munster,  Cork  (15^),  Vorgeb. 
an  der  Südwe8tkÜ8tc. 

Crov^-Sp,,  E^GL.  Süd- Wales,  Penibroke 
(15i>)  ,  V  orgeb.  an  der  südwestl.  Küste. 

Growland,  En9h,  Lincoln  (15b),  Si  aod- 
östl.  von  BonrnS'Zntf  E.  —  AekefiMni  «nd 
Viehzucht. 

C  r  o  w  1  e,  Enoii.  I4ncoln  (15l>),  St.  sndwestl. 
von  Burton;  2113  E. 

Cr ow  M  eado  w ,  N-A M.  Verein.  Staaten, 

Illinois  (47),  Kbil.  des  Illinois,  links,  3  M. 

weit  lUhrtar. 
Crownpoint,   N-AM.  Verein.  Staaten, 

Neu- York  (47),  O.  mit  serstörtem  Fort,  am 

Ghamplain;  10S8B. 
Crowtown,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ala- 
bama (47),  Df.  am  linken  Ufer  des  Trane»- 

see ,  im  Gebiete  der  Cherokesen. 
Otojy  Scroti..  Invemefs  (15c),  Kirchs^., 

znntTheil  in  Invernefs,  ziimTheilin  Nairn 

gelegen,  nordösü.  von  luvemefs,  am  Fl. 

Naira;  19»  E. 
C  r  o  y  d  o  n  ,  Exet.  Surrey  (151»},  (St.  ifldl. 

von  fjondon ;  12447  E.  —  Hdl. 
Croson,  Frankr.  Finistire  (14c),  Fleck. 

nf  efaicr  Halbinsel,  an  der  Bai  TonDoiiar- 

nenci;  5200  E. 
Cru&nacarra,  Irbl.  Connaught,  Galway 

(15^),  Insel,  der  Spitie  Masa  gegenüber. 
Cr u den,  Schotl.  Aberdeen  (15«),  Kircht-p. 

an  der  Nordsee,  am  Fl.  Cruden ;  Zwirn. 
€f!iiil,  lub.'  Vinter,  Doneeal  (15i)),  eine 

der  Nord-Arran-ioMln,  an  der  Westküste. 
Cruseille  (- les),  Ital.  Sardinien  ,  Sa- 

Toyen  (32.34) ,  O.  M  Cätl.  von  la  Uoche. 
Crusheen,  Jkbl.  Munitdr,  dar«  (Iftd), 

O.  nordostl.  von  Enni». 
Cruf  j,  Fkarrr.  Yonne  (14b),  St.  östl.  Ton 

Tonnerat  IM  B.  —  Guwnbr. 
Cruz,  S-AM.  Brasilien,  Goyaz  (491>),  O. 

südi.  von  Bomfini.  —  2)  da  Cruz,  Mat- 

togrosso  (49l>) ,  See  an  der  Westseite  des 

Paraguay. 

Cruz,  C.  de,  AM.  Westiodien,  Cuba(48), 
südwestlichstes  Vorgeb.  der  Insel  Cuba. 
8ta  c»»»  d«  im^  Bferv»,  S-AM.  ^BdM, 


Codiabamba  (49b),  Hptst.  des  gleioluiBmi. 

gen  Dcpart. ,  zwinchen  dem  Klo  difpgj 
und  Bio  Piray ,  sehr  unbekannt. 
StaCras,  AP.  Südspitzc  (40Nbk.),  kl.  In- 
seln in  der  Algoa-Bai,  nut- von  Penguinea 
bewohnt.  —  2)  StaCruz,  Canarische  Ins., 
Teneriffa  (42u43),  Hptst.  der  Insel,  an  der 
nordö^tl.  Küste,  mit  Haflini dnich' 8 Forta 
vertheidigt ;  8300  E.  —  Hdl.  —  3)  StsCrns, 
Palma  (42u43),  Uptst.  an  der  O^tküstc,  an 
einem  Buen;  mit  den  nmlic/^cndcn  Orten 
3({?9  E. 

StaCruz,  AS.  Ostindiache Ins., Philippinen, 
Luzon  (44o),  St.  an  der  Westküste;  5331  £. 

Sta  Cruz,  AU.  (50),  Inselgruppe  iwlicliflB 
den  Salomons-Ina.  und  den  Neuen  Hebriden, 
ans  23  Inseln  bestehend,  alle  klein  bis  auf 
die  Hptint.  Santa  Oma,  die  etwa  10  DM. 
Flä(-li(>  biit,  Im  Innern  bedeutend  hochoad 
mit  Wald  bedeckt  ist ;  sie  sind  bewaliat  TM 
Papuas ,  aber  wenig  besucht. 

StaCruz,  N-AM.  Mexico,  Neu-CalifonM 
(47b),  O.  an  (TerXnrdkücitederBai  vonMon- 
terey.  —  2)  Cruz,  Mexico  (47b Nbk.),  o. 
südl.  von  TIalpan. 

St  C  r  u  z  d  e  M  u  d  c  I  a,  Sriif.  Neu-Castilien, 
la  Mancha  (13),  O.  ifidwestl.  von  Valde- 
peiiaf.  —  2)  Üt  Gras  de  la  Sierra, 
Estremadura,  Bad^joa  (U),  O.  nordSitf. 

von  Merida. 

Csaba,  Uestr.  Ungarn,  Bekesch  (35b),  Q, 

nordwestl.  von  Gyula. 
Csabrogh,  Okstr.  Ungarn,  Honth  (35b), 

Schlofs  wcstl.  von  Drenoberff,  dem  Uersog 

Ferdimmd  von  8<-0»b.-Gotra  geliffrl^. 
Csacza,  Oestr.  Ungarn,  Trentschin  (851^), 

O.  an  der  Kit  Lada,  nördL  von  Ober-NeHr- 

stadel. 

C  s  a  k  o  V  a,  Oestr.  Ungarn,  Tainflaeb  (351>), 

O.  nordwejitl.  von  Denta. 
Csakvar,  Oestr.  Ungarn,  Stnhlweissen- 
barg(35b),  Flaek.  nofddsll.  vo*  Bod^jk, 

mit  Schlofs. 

C  ■  a  n  j  ev  o,  Türk.  Serbien,  Seme^drui  (38^)^ 
O.  Bord5ett.  yftn  Bndaglaba. 
Csatad,  Obstr.  Ungarn,  Torraidal'^Sb^ 

O.  südöstl.  von  Komlos. 
Csath,  Okstr.  Ungarn,  Borschod  (35b), 

O.  südöstl.  von  Harsany. 
C  8  e  f  f a ,  Ob8tr.  Ungarn,  Bihar  (Hb),  0. 

we^tl.  >onGyapja. 

Cseg,  Owvn.  Siebaabfirgen,  Klansenburg 

(35b)  ^  O.  sudostl.  van  Bnza. 
Csenger,  Obstr.  Ungam,  Sathmar  (35b)^ 

O.  nördl.  von  Kagos. 
Cserevics,  Obstr.  Ungarn,  SlavanSea^ 

Syrmien  (35b),  Fleck,  an  der  Donau,  weid« 

von  Kamenicz;  1916  £.,  meist  Raizen. 
C  s  e>  n  a  d  o  d  o,  Tfiav.  Balgarien,  Nikopalls 

(38<l),  zerstörter  O.  eüdl.  von  Ruscsuc. 
Csertes,  Obstr.  Siebenbürgen  ,  Hunyad 
■(35b),  Df.  nordwestl.  von  Elienmarkt ;  Guld<^ 

bergwerke  in  der  Umgegend. 
Cscsztreg,  Oestr.  Ungarn,  Salad  (36b^ 

0.  südwesU.  von  Szala  Egersseg. 
CMMk^  ihm  €ngam,  6Mr(8$b) 

19* 
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Fledr.  ■UwMtl.  Ton  RMenav)  UttB. 

BiBenwerlte  und  Kupfergruben. 
Ctiiger,  OBtixa.  Ungarn,  Arad  (35^),  Nbfl. 
ierWcnfiieii  KAifi«h. 

C  8  i  r  p  a  n,  Türk.  Rumiii,  Sofia  (38d),  Flack. 

nordöstl.  von  Philippopel;  IdOU  £. 
Csokaj  OstTB.  Ungarn,  Tonmlhal  (35i>), 

0«a]|  derTlieifs,  nordwci^tl.  von  Mokrin. 
C Sorna,  Oestr.  Ungarn,  Oedenburg(35b), 

Fleck,  nordüütl.  von  Kapuvar;  3704  E.  — 

Primonstratenser- Ab  tei . 
Csoroy,  TÜRK.  Kl.  Wallachei,  Dolscbj 

-(i38d) ,  O.  südvestL  von  Badovan. 
Cturpo,  Obstr.  Ungani,  Sdiümeg  (35b), 

Fleck,  nordwegtl.  von  Bresnitz  ;  reformir- 

tes  Gymnasium ;  1209  E.  —  Weinbau.  — 

2)  Csurgo,  Stuhlwei$senburg  (35b),  FI. 

im  nordweetl.  Theile  der  Gespiuinschaft. 
Cuagna,  AM.  West  Indien,  KI.  Antillen  (-18), 

kleine  Insel  zwlichcn     Murgai  itu  und  dem 

fetten  Lande. 

Tuunsa,  Coanza,  S-AF.  Untcr-Giiinca, 
Angola  (40),  anüehnlitJier  Fl.,  soll  angeb- 
lich aus  dem  AphelmiilapSM  im  O«  kommen 
und  füllt  nördl.  TOm  Cap  Ledo  in  den  At- 
lantischen Ocean. 

Cuba,  Ai\I.  Westindien,  Gr.  Antillen  (48), 
die  gröfste  Insel  der  Gruppe,  einen  Bogen 
150  Meil.  lang  von  W.  nach  O.  bildend, 
durch  die  Florida-Stral'se  vom  festen  Laude 

S trennt;  1980 OM.  (mit  den  nmlio^nden 
s.  2309  DU.)  mit  7302()2  E.  Kille  und 
kleine  Ingeln  umgeben  sie  fudt  auf  ullen 
Seiten ,  das  Innere  durchziehen  Gebirge, 
die  eine  Hanptkette  durch  die  ganze  In>el 
bilden,  vom  Vorgeb.  Antonio  im  W. 
bis  de  Maysi  Im  O.,  mit  Gipteia  von 
ndir  als  7000^  (Pik  Von  T.arquino  nnd 
von  Pedrillo):  die  Flusse  sind  zahlreich, 
aber  keiner  Schill  bar;  di«  beträchtlichsten 
iind:  der  Sevilla,  Tarqnino  und 
St  Juan  an  derSudküäte,  noch  unbedeu- 
tender sind  die  Fl.  an  der  JMordküste.  Das 
Klima  ist  trocken  und  warm.  Producta  des 
Thierreiche  sind  die  gewöhnlichen  Hans- 
thiere,  zum  Theil  verwildert  in  den  Gebir- 

ßn|  aus  dem  Pflanzenreiche  gewinnt  man 
ilBre,  Zncker,  Tabak,  vreniger  Baumwolle, 
Kalcao  und  Indigo,  aufser  den  nöthigen  Ge- 
treidcarten;  das  Mineralreich  lietert  Gold, 
Silber,  Kupfer,  Eilsen,  Salz  u.  e.  w.  Die 
Einwohner  bestehen  aus  Weifsen,  Farbigen 
nnd  Negern,  welche  hauptciäehlieh  Fhinta- 
ffenbau  treiben  und  einen  lebhaiXcn  Handel 
fuhren ,  hesonden  seitdem  der  .Handel  mit 
ndern  Nationen  freigegeben  ift  —  Spani- 
flche  Besitzung.. 

Cuhango,  S-AF.  Unter  Guinea  (40) ,  Fl. 

und  gleichnamige  St.  östl.  von  Caconda. 
Cubbany,  AS.  Vorderindien, ]||jrifire{44i>), 

Kbll.  des  Cauverr ,  rechts. 
Gmbcabca,  AF.  Duftir(45k),  O.  wrntl. 

von  Cobbe. 

Cubellos,  Sfak.-  Cataluna  03),  St.  am 
Meere,  $iti.  Ton  Thnmgonai  oOOO  S. 


östL  TOB  Pdrignevci  M9&--]Eb*M»| 

Faience. 

Cucaro,  Ital.  Neapel,  Basilicata (34b), 
Vorgeb.  an  der  Weaticätte,  mn  Mbien  vn» 

Po  Ii  Castro. 

C  u  c  c  t  o,  Ital.  Siciiien,  Palermo  (34b),  Berg, 
denen  Gipfel  audi  Cinppao  genawitwiid 

und  530  Toiticn  hoch  ist. 
Cuckfield,  Engl.  Sossex  (15b),  St.  luwd- 

weeitl.  von  Lewes  ;  258(»  E.  —  lidl. 
Cuckmere,  Engl.  Snäsex(15b),  Fl.,  fliebt 

parallel  mit  der  Ou!>e  in  den  Kanal, -Mdg» 

wesll.  von  Beachy-Uead.  .  .  ^ 
Cncuron,  FftANKB.  Vaiu^aie  (14d),  Fledt. 

südl.  von  Apt;  2187  E. 
Cuddalore,  AS.  Vorderindien,  Madras 

(44b),  St.  an  der  Küste,  mit  Hafen,  südl. 

von  Ariancupang. 
Cudillero,  Span.  Astnrien  (13),  St.«B 

der  Kü&le,  nordwcstl.  von  Oviedo. 
Cuellar,  Span.  Leon,  VaUadolid  (13),  St; 

nördl.  von  Segoviu,  mit  Kastell;  1709  £.<— 

Wollspinnerei,  FärberröUie. 
G  n  en  e a,  S-AM.  Gölombia,  Ecuador,  Amoay 

(49b),  Prov.  und  St.  südl.  von  Rio  Bambl^ 

Bi.'chofssitz,  Universität;  20000 E. 
Cuen^a,  Span.  Neu  Ca>tilien  (lä),  Prov., 

■n  Aragon  u.  Valencia  im  O.,  Murcia  im  S. 

grenzend;  ÖSI^DM  mit  334382 E. ;  gebir- 

5 ig,  mit  kahlen  Hochebenen,  vom  Tajo, 
ncar,  Gabrils  n.  a.  bewStsert.  Prodncte 
sind:  Getreide,  Sumach,  Wein,  Oel  u.  s.  w., 
betrachll. Viehzucbt.  —  2)  Cuen<*a,  Ilpt- 
stadt  der  Prov.,  am  Xucar ;  6000  E.;  BischutV 
eiiz,  Seminar.  —  Wollrae  vind  linneoe 
Zeuge. 

Cuernavaca,  N- A AL  Meuco, Mexico (4?1> 
Nbk.),  St.  eädl.  rwk  Neiclee,  am  Sudablmoge 

der  Cordillercn,  in  reicher  Gegend.  —  Hflu. 
Caers,  Fuankh.  Var  (14<1),  St.  südl.  von 

Brignolies,  in  einem  an  Oliven  und  Flucht- 

bäumen  reichen  Thale;  5(i05  E. 
Cnerva,  Span.  Neu-Castiliea,  Toledo (18), 

0.  südwestl.  von  Toledo. 
Cuevas,  Spar.  Va]enda(U)^  O.  detLireB 

CuUa. 

Cuges,  FaAKKB.  Bouches  4u  Rhöne  (14^), 
Df.  6stl.  von  Marseille:  1896  E. 

Cnggionno,  Ital.  Lombardei,  Mailand 
(34),  Fleck,  nordwestl.  von  Mailand;  4000 
E.  —  Getreide-,  Wein-  und  Seidenbau. 

Cuhinga,  S-AF.  Unter-Gnuiea (411),  O.  am 
Cnanza,  südöstl.  von  Angola. 

Cuiilj^,  F&ANKK.  Seine  et  Alaine  C^4I>),  0« 
radl.  von  Meanx. 

Cuivrc,  N  AM.  Verein.  Staaten,  MliMnui 
(47Nbk.),  Nbfl.  des  Missouri,  link». 

Cuiakh,  AS.  Khirghisensteppe  (43b),  Bu- 
sen des  Aral-See,  an  dessen  Nordende. 

Culan,  Frankr.  Cher(l4b),  St.  südöstL 
von  Chat.  Meillant;  987  E.  —  Magnesia. 

C«I  de  Soe,  AM.  Westindien,  Gnadelompe 
(4H),  zwei  Meerbusen  zu  i.«chcn  GrnndeTerte 
und  Basse  Terre,  verbunden  durch  die  Riv. 
Sal^j  der  nordL  heibt  Grand  Cul  de 
Sßfig  derindL  P«l4t  Cnl.d« 
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Culebra,  e.  Püwige^Tni. 

Culhat,  Frankr.  PuydeD4aie(14^),Dr. 

ösll.  von  Riom;  1317  E. 
Cnliacan,  N-AM.  Bfesieo,  Ctmlo«  (47i>), 

HpM.  dos  Staat«,  am  gleichnamigwi  Fl. ; 

10800  E.  —  Iiier  stand  einst  die  iMrihmte 

inexicaaische  St.  lltieicolhiiacan. 
C u  Ii n oa, S-AM.  Brasilien, Rio  N egro (49b), 

Jndianontunnin  südwortLThdiedflrPfo- 

vinz. 

Culla,  Span.  Valencia,  Ca^tellon de la Pla- 
na (13),  O.  sädwestl.  von  ßcimsal. 

Cullera,  Span.  Valencia  (13),  Vorpeb.iind 
St.  bei  demselben,  südl.  von  Valencia;  &000 
B.  —  Fiaeherei. 

CuIliR,  Irkl.  Connaiight,  Mayo  (15^),  See 
in  der  Mitte  der  Grafisch.,  hängt  mit  dem 
nürdlichern  See  Conii  smammen. 

Cully,  Schweiz,  Waatbiid  (82),  Kreis  und 
St.  südöstl.  von  Lausanne,  am  Gcnfereec; 
3015  E.  —  Weinbau.  —  IColUum,] 

Gn Imbach,  D.  Bayern,  Ober-Fraalren 
(Obcr-Mainkr.)  (24),  St.  nordu  (  <t].  von  Uni- 
reuth,  am  VVeiTüen  Main;  4UÜ0£.  —  Fabr. 
für  Leder,  Farbewaaren,  Pottasche;  Bier- 
braaerei ,  Viehzucht,  Obttbaa«  —  Die  da- 
bei lic<^cnde  Festung  Plassenbnrg,  1808 
vond.  Franzosen  geschleift,  wird  aUZwaugs- 
■rbeitMUntlalt  bennCit. 

Gnlna,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44l>), 
St.  am  lliigly,  nördl.  von  Caicutta. 

Culy  B  abang,  AS.  Ostindische  In«.,  Bor- 
nen (44e) ,  Ina.  an  der  nordöttL  Eflite  von 
Bornen. 

Com,  Ikbii.  Connaoffht,  Sligo(l&^),  Ideiao 
Int.  im  Boten  Ton  Sligo. 

C  n  m  a  n  a,  S-AM.  Columbia,  Venezuela(49b), 
St.  an  der  liü^te,  der  Arayo-Spitze  gegen- 
über, an  der  Curiaco-Hai,  in  einer  trocke- 
nen, heirien  Gegend ;  24000  E. ;  Hafen  mit 
Fort.  —  Landbau,  lldl. ,  Fischerei. 

Cumanacoa,  S-AAL  Columbia,  Venezuela 
(4»b),  St.  aadl.  von  Cumana$  5000  E.  — 
Tabaksbau. 

Gnmberland,  N- AM. Verein. Staaten, Ma- 
iyland(47),  Hptort  derGrafsch.Alleghany, 
am  Einfl.  dei  Wilb  in  denPotomak;  900 
E.  —  Udl. 

G  u  in  1)  e  r  1  a  n  d  ,  N  -  AM.  Verein.  Staa- 
ten, Georgien  (46b),  Intel  an  der  Kfitte, 
nördl.  von  St  Marys,  durch  einen  tchifT- 
baren  Kanal  vom  festen  Lande  getrennt, 
mit  hohen  Fichtenwald ungeu.  —  Baumwol- 
len-nnd  Rebban. 

Gumberland,  N-AM.  Hudsonsbai-Länder 
(46),  Grafschaft  zwischen  den  Gfschaften 
Kelton  und  Saskatschevan ,  am  Fl.  Saskat- 
•chenw,  mit  Gnmberland- H  oute,  ei« 
ner  Factorci  an  der  Mdg.  dieifla  Fl*  ia  den 
Pine  Itland  See. 

Gnmberland,  AV.  Nenhollaad  (50),  In- 
nelgmppe  an  der  nordöstlichen  Küste,  zwi- 
schen der  Repulse-  und  Edgccombebai,  60 
Meilen  lang,  aut  vielen  kleinen,  zum  Theil 


gelegenafahfinv  ÜBtlen  Landaa»! 

2)Cumberlana  (50b. c),  Küstenebene 
nnd  Provinz  an  der  Ostküste  von  Neohol- 
land ,  Tom  O.  Tiireepointt  im  N.  bit  an  daa 
Geb.  Illawarra  im  S. ,  übetÜt  MeiL  laag>, 
40  .Meilen  breit ,  nach  dem  Innern  hm  von 
Gebirgen  umschlossen.  Das  Land  ist  im 
Allgemeinen  eben ,  mit  einzelnen  Höhen, 
doch  ziehen  7.iinä<  Ii?!t  an  der  Küste,  zwi- 
schen den  drei  Halen  derselben,  aniracht- 
bare  Saadtteinberge  hin,  weldi»  tiefSa,  aber 
eben  so  unfriu-htbtire  Thäler  elnschliefsen; 
der  Kcüt  i^t  grölstentheils  Thonboden,  mit 
einzelnen  fruchtbaren  Stellen.  Dennoch  iat 
dicae  Provinz  die  widktigtia,  als  Mittel- 
punct  der  Colonie ,  wegen  ihrer  Häfen  und 
ihrer  gleichmäfsigen  Zugänglichkeit  zu  al- 
len TMlea  dea  Landes.  Hptll. :  der  Haw- 
kcsbury,  der  in  die  Broekcn-Bai  fallt, 
der  liunter,  Georges  und  ShoaL 
Emtheilung  in  5  Dittr.:  Sidney,  Par»- 
matta,  Livarpdoi,  Windaoc  vaä 
N  e  w  c  a  8 1 1  e. 
Cumberland,  AU.  Aiedrig«LiB.(50),  In- 
telgmppa  iwItiAen  Pr.  Henry  nnd  Glaoa- 
Rter. 

Cumberland,  EitQt,,  (15b),  Graftch.  an 
der  Iriteben  See,  Chreniprov.  gegen  Sdiot- 
land,  zwischen  Westraoreland,  Dnrham  und 
Northumberland;  62  DM.  mit  169681 E.-- 
Zwei  Bergketten  durchziehen  das  Land,  die 
eine  nach  N.,  die  andere  nach  SW. ,  in 
welcher  letztern  der  Skiddaw  der  höchste 
Gipfel  ist  (3166  hoch).  Hntflüssesind:  der 
L  i  d  d  e  I  (Orensfl.  gegenSebotland),  Eden, 
Eraont,  Diiddon,  Calder,  Etlr, 
Wampool,  Ellen,  Derwent;  Seen 
sind  zahlreich,  wi«  Ulleairater,  De»- 
wentwater,  Bafttermere  u.  a.;  das 
Klima  ist  killt,  abergesnnd.  Prodnrtesind: 
IVatterblei,  Kohlen,  Kupfer,  Eiäea,  Ko- 
balt; die  Bei^  ge\viilircn  gute  Weidestr»- 
cken  für  Schafe,  die  Thäler  sind  gut  be- 
wässert und  fruchtbar  an  Getreide ;  Flüsse 
nnd  Seen  sind  fitehrdcii.  Der  Pieten- 
Wall  durchzieht  den  nördl.  TheilderGrf- 
sehaft  vom  Solway-Frith  bis  an  die  GrenM 
von  iSuriliumberland ;  auch  Druidenreata 
sindbftnfig.  —  2)  Cumberland,  Son^ 
hampton  (15  M>k.2),  Fort  anf  einec  Laad^ 
zunge,  östl.  von  Portsmouth. 

Cumberland' Geh,j  N-AM. Verein. Staa- 
ten, Tennessce  (47V  sfidlichster  Astder Al- 
leghany  -  Ridge ,  der  am  Sus^nehanna  eo* 
digt;  bis  2000 'hoch.  — 2)  Cum  »er  Inn  d; 
schiffbarer  Nelienfl.  des  Ohio,  entspr.  im 
gleichnamigen  Geb.  in  Kentucky,  fliefst  in 
einem  Bogen  südl.  durch  Tennessee  und 
mdt.  bei  Smithland  in  den  Ohio. 

Cumberland-Strafse,  IN-AM.  Baffing- 
land  (46),  Meeresstrafse,  welche  die  Davit- 
ttrafte  mit  der  HndtonalMi  verbindcM^  swi* 
sehen  dem  Baffinslandeund  der  IfallHinsel. — 
2)  Cumberland,  BafGnsIand  (46),  der 
südL  Theil  det  Baffinslandes,  der  an  dia 
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C*hUän-Riff,  AS.  Chine?.  Reich,  Fl»- 
mosa  (43«),  JBiff  d«  lädiMl.  KM  m 
Foimosa. 

Oammertreef,  Scnran.  DonAdts  (15^), 
Kirchsp.  am  Busen  TOB^olvaj}  ISSIS.— 

Kömische  Altcrthümer. 

Gumnock,  New-,  Schotl.  Ayv  (15«), 
Kirchsp.  tittatt.  von  Ayr ;  1(>5  E. 

Cundinamarca,  S-AM.  Colunnbia,  Nea- 
Granada  Dep.  von  Neu-Granada,  im 

Innern,  swiaeheB  daribittlerti  AadeakeCteimd 
dem  Orinoro;  mit  400000  E. 

Cunene,  S-AF.  Unter-Gulaca  (40) ,  noch 
vMiiMMhCer  FL,  dar  aftdl.  flienini  aoU. 

Gonningham,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Ohio  (47),  Insel  im  westl.  Thclle  de«  £rie- 
See«,  naJie  an  der  Kü^te  von  Oliin. 

Cunningham,  AU. Neuholland (50c), Berg 
im  Innern  ,  an  der  Nordseite  des  Laclilan. 

Cno^a^A,  Irb£.  Munster,  Cork  (1&^),  Bu- 
MD  ttn  dcrWeilftfiste,  nArdl.  Tom  OapCrov. 

Cupanama,  S-AM.  Guyana,  Niederl.  (49b), 
Fl.,  entsteht  am  Geb.  de^  höhern  Landes, 
dorchflief^t  die  Kolonie  Surinam  und  fällt 
in  die  Mdg.  des  Suraiuera. 

Cnpar,  Schotl.  Fifc  (15c),  St.  vestl.  von 
St  Andrew«,  am  Eden;  (>473  £.  —  Grobe 
IiaiBiraad  «•  L«d«ri  Bteoardsii.  —  XI  Cn- 
par, Perth  (15c),  St.  BoidAiCl.  Ton  Fardi; 
S6I5  £.  —  Landbau. 

Gnra^ao,  Curassao,  AM.  Weetindien, 
KL  Antillen  (48),  die  wichtigste  der  nludcr- 
ländischen  Inseln,  in  der  Nahe  de^ifcstcn  Lan- 
des ron Columbia;  8|Q>Lmitia700E.  Ein 
▼OD  Nataf  rnnfnuAOnrm  Felien,  flaeh,  irar 

in  O*  mit  2  I1ng;cln,  und  wasserlns ,  denn 
■MB  hat  nur  eine  Quelle  und  einen  kleinen 
Bhidi  aaf  damelben,  daher  der  gröl^te  Man- 
gvlllMtidit,  wann  Regen  fehlt,  trotz  des 
grofsen  FlelFse«  und  der  Sorg!$amkeit  der 
niederländischen  Pflanzer,  die  überhaupt 
nöthig  waren,  die Inael  bewohnbarnnd dn- 

-traglich  zn  machen.  Man  hat  in  nenem 
Zelten  Gold  sefonden  (1824),  baut  Zucker, 
Bnumwolle,  Tabttk,  «nfoer  den  «wdlinl. 
Nahrung8pflanzen,  u.  treibt  beträcntl.  Hdl. 

Cnrahaura  de  Caranges,  S-AM.  Bo- 
livia,  Potosi  (49b),  ü.  westl.  von  Potosi.— 
2)  Curahaura  de  Pacajes,  la  Paz 
(49b) ,  Fleck.  eüdwestL  Tön  la  Fan,  Hptovt 
der  Prov.  Pac%jes. 

Cnran,  AS.  Ostiadieche  In».,  Borneo  (44«  ), 

Flufsmdg.  südl.  von  der  St  Antons -Spitze. 
Cure,  FaAinuK.  Yonne  (14b) ,  Fl.,  entspr. 

andl.vonGien  surEnreTNicvre),  wird  floCi- 

bar  bei  Montfatidie  und  fUlt  in  dia  Yonne 

bei  Cravant;  Lf.  18  Lienei;. 
Curemont,  FaAivKR.  Gorriie  (14d),  Fledc 

•idL  von  Brivea«  196  E. 
Curen,  AF.  Tripolis  (42ii43),  O.  nahe  an 

der  Küste  dea  Mittelmceres.  —  [Cyrene.] 
Onrip  am,  AS.  Vorderindien,  Madras  (44b), 

St.  nord  weatL  von  Viaianagnr';  Bnnuwolkn- 

Weberei. 

Cnriew,  AU.  Nen-HoUand  ^),  Vorgeb. 
Ml  der  Boidweirt  I  Knite  tob  Bpenccn-flk>tf. 


Cur  ort    Ital.  Snrdinleiv  Hwindrifc (M)» 

Nbfl.  des  Po,  rechts. 

Currio,  AF.  Darf ur  (45b),  Ov  andL  von 
CabiM. 

C«rr i t uc fc -  /nie t,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Nord-Carolina  (47) ,  Einfahrt  in  das  Hali^ 
an  der  nordöatl.  Seite  des  Staats. 

Cnrroyeno«,  S-AM.  Boüvia,  Chnqniieea 

(47),  0.  im  östlichHten  Theile  der  Provinz. 

Carruckdeali,  AS.  Vorderindien,  Ben- 
galen (44b),  St.  nordweett.  Ton  Seraropour« 

Curtis,  AU.  Konaadee  (9V>,  UeiBe Insel 

südl.  von  Macaulej. 

CurtOt  AF.  Sahara  (45»),  Vorgeb.  nördl. 

vom  Cap  Bfljador. 
Curytiba,  S-AM.  Rrnsilien,  Sao  Paulo 

(49),  Comarca  und  St.  an  einem  QueUflulk 

des  Iguazu  $  9122  B* 

Cnraola,  Obbte.  Balmatien  (33b),  fasei 
südl.  V.  Lesina ;  35 ital.  Mcil.  Inng^,  8  M.  br., 
mit  der  gleichnamigen  Uptüt.  —  [Corcyra,\ 

Cus8ac<  Fra!«kr.  Cantal  (14d),  Df.  westL 
von  St  Flonr;  678  E. 

Cussay  Yhur,  AS.  Afghanistan  (43b),  Ge- 
birgskette im  üstl.  Theile  des  Landes,  pa- 
ralfol  mit  der  Soliman- Kette. 

Cusset,  Frankr.  AUier  (14b),  St.  am  Si- 
chon,  östl.  von  Gannat;  4120  £.  —  Papier. 

Cnssy,  Fbahbb.  Cher  (I4b),  O.  rädSstL 
von  Bourge«.  —  2)Cu88y  laColonne, 
C«'»te  d'Or  (I4b),  Df.  nordöstl.  von  Beaune; 
180  E.  —  In  der  Nübc  eine  antike  Säule 
mit  Bas-reliers.  —  3)  Cussv  lesTor- 
ges,  Yonne (14b),  DL  eüdöstL  Taa  AvaU 
Ion;  7()4  £. 

Cutch,  AS.  Vorderindien  (44b),  Busende« 
Indischen  Meeres ,  zwischen  GiAwar  und 
Cutch,  im  O.  mit  dem  Kunn  ziiisnmmen- 
hängend.  —  2)  Cutch,  Schutzstaat  der 
Engländer,  vom  gletdummlg^en  Minen  nnd 
dem  Runn  eingeschlossen ,  welches  im  N. 
durch  drn  Kori  mit  dem  Meere  zugammen- 
hängt;  512  GM.  mit  200IKN)  E.  Das  Land 
ist  zum  1  lu-il  gebirgig,  hat  Mangel  an  ba* 
trächtl.  FhUsen  nnd  leidet  sehr  von  der 
herrschenden  drückenden  Uitae ;  Uanptpro« 
dnctist  Iteninwolle. 

Cutiva,  AS.  Vorderindien,  Bengalen (44b), 
St.  westl.  von  Angadipf  idiäne  Maaaing- 
arbeiten. 

C  n  tro,  Ttak.  Neapel,  Calabrianlt L  (341^), 
Fleck,  südwestl.  von  Gatrane;  2000  £.  — 

Oel  -  und  Weinbau. 

Cuvier,  AU.  Neu-HoUand  (50),  Vorgeb. 

an  der  Westküste,  Bndragts-Land. 
Cuvilly,  Frankr.  Oise  (14b),  Df.  aacd- 

westl.  von  Conajpiögae ;  004  £. 
OnTio,  Itaii.  Lombaidei,  Como  (32),  St. 

nordwestl.  von  Como;  860  E. 
Cuxhafen,  D.  Hamburg  (21) ,  Fleck,  an 

der  Mdg.  der  Elbe,  in  dem  aa  der  Nordsee, 

nordwe$tl.  von  Hamburg,  gelegenen  Awle 

Ritzebüttel,  mit  Hafen  und  Lcnchtthurm ; 

850  £.  —  Seebad,  Quarantaine,  Lootsen- 
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Cayaba,  tSI*AM*  Bnullien,  Mattogroeso 
(491^)  ,  Comarca  und  St.  mtl.  vom  gleich- 
namigen Fl.;  Bi8chof«e<iU ;  30000.  E.  — 
IrfUidbau ;  Hdl.  — :  Der  gleichnamige  Fl. 
entspr.  imN.  des  Districts,  ist  schiffimr  und 
fallt  in  den  Lonren90.  * 

Cuyaha^a,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 
(;4f),  Fi.  im  östl.  Thcilc  des  Staate,  fUlt 
in  den  Erie-See  bei  Cleveland. 

Cttxco,.S-AM.  Säd>Fera  CJUbj,  Prov.  am 
Aparimäe-  and  Vllcamayo  Gebiete,  an  Bo- 
Uvia  im  0.  grenzend;  21fi332  E  ,  mit  der 
Uptst.  Cuzco,  in  schöner, frm'htbarer  Gc- 

ßcnd ,  von  Bergen  umgeben ;  2  Kollegien, 
niTersitätcn  genannt,   mehrere  Klöster, 
Veberbleibsel  ans  der  Zeit  des  Incu-Rcich^, 
dessen  Hauptstadt  sie  war;  40010  E.  — 
ZnckeilMni,  Webere!T<NiTeppic1ien,L{nnen- 
'  zeugen  H. Borden;  Gerberei;  berühuitidnd 
die  Stickereien  von  Cuzcu. 
Cuzuila^  C-AF.  Cassange  (40),  Kbfl.  des 
CnangO)  rechte. 
Cybcl,  Tret..  Munster,  Kerry  (15^),  Vorgeb. 
an  der  Westküste,  südwestl.  vom  Smerwick- 
Uafen. 

Cydtna,  D.  Oeeterreirh,  Böhmen,  Bid- 
schow  (23) ,  Nbfl  "    "  "  - 


der  Elbe,  rechts. 


CygneL  Äü.  Neu-Uolland  (50),  Busen  an 
der  fiordwestl.  Küs<te ,  De  \\  \ttä  Land. 
Cy  n  thianü,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ken- 
tucki(47),  Uptort  der  Grfsch.Uarrison,  am 
Licking;  (MW  E.  —  Hdl. 

pe r  n  - 1.«  AS.  (42n43),  betrftditl. Insel  im 
Mittelmeere  und  zwar  in  dessen  nordöstlich- 
stem Winkel;  340a»I.  mit  120000£.  Zwei 
GcbirgskeilMi  durchxlelien  die  Intel  von  O. 
nach  W»,  sahlreichc  Zweige  nach  allen 
Seiten  aussendend,  ihr  höchster  Gipfel,  der 
Ot  0  8- Slavero  a-Qlympi  erhebt  sich  bis 
1200  Toiricn  (?) ;  diese  Gebirge  sind  theils 
felsig  und  kahl,  theils  beM'aldet.  der  Boden 
ilt  fruchtbar,  der  Anbau  schlecht  und  seit 
dem  sriechisehen  Freiheltoicriege  gans  Tev- 
nachfässigt.  »Die  Flüsse  sind  nur  unbedeu- 
tende Küstenfl.  in  verhältnirsmüriiig  gerin- 
ger Zahl,  so  dafs  künstliche Bewässerungs- 
Anstalten  Bedingung  der  Boden -Cultur 
sind;  das  Klima  ist  mild,  daher,  gedeiht 
'  selbst  Baumwolle,  aufserdcm  Getreide, 
Wein,  Sfidfrüchte,  Oliven,  Feigen,  Dat- 
teln und  Granatapfel;  das  IVIineralreirh  lie- 
fert Salpeter,  Salz  und  Vitriol,  dos  Thier- 
reich ,  aufser  den  gewöhnlidien  Hamtlile' 
ran,  unter  welchen  sich  besonders  die  Esel 
aasMichoen,  KuDC  '  -r,  i- 

Selde. 

Ä«  Cyprian,  AP. 
nordöstl.  vom  Cap  Barbat. 


,  wildes  Geflügel; 

im. 


st  Cyprien,  Fuatnkr.  Dordognc  (14^), 
Fleck,  an  der  Dordogne,  westl.  von  Sarlat; 
MWE. 

Cyriaxburg,  ß.  Erfurt. 
€saro(ia,  Obstk.  Ungarn,  Beregh  (351»; 
•FL,  lallt,  mit  der  SaaM^e  fwdiiigt, 


Czarnikow,  pRRrss.  Posen,  Bromben 
(22b),  St.  an  der^etze;  2850  £.  ~  TmUk- 
und  Linnenweberei,  Spitzen. 

C  z  as  1  a  u  ,  D.  Obstr.  Böhmen  (23)  ,  Krg. 
an  der  Grenze  von  Mähren,  zwischen  Chru- 
dim,  Tabor  und  Kaurzim;  590  UiM.  mit 
2490ME.  Krttt;  84M £.  —  !««- 
bau  —  In  der  DechanteiUrcho  vnrde  firip 
hcr  Ziska's  Grab  gezeigt. . 

Czchow,  OitTR.  Galizien  (35),  0.  am  Fl. 
Donajec,  tüdwestl.  von  Witniez. 

Czeczowiz,  D.  Oesterreich ,  Böhmen, 
Klattau  (23),  O.  nordöstl.  v.  Bischof  Teiniz. 

C  z  e  g  1  c  d,  Oestr.  Ungarn,  Pesth(35^»),Fleck. 
Biulostl.  von  Petth;  15453  K.  —  Weinbau. 

Cse/ta,  Obstr.  Ungarn,  Westprim  (35l>), 
Nbfl.  der  Donau,  rechte,  entepr.  am  Balco- 
nyer  Walde. 

C  z  e  i  k  o  w  i  z  ,  D.  Oesterreich ,  Alährcn, 
Brünn  (23),  O.  südl.  von  Czeitsch. 

Czei  tsch,  D.  Oesterreich,  Mähren,  Brünn 
(23),  m,  nordwettLTonGöding;  Schwefel- 
bad. 

Ceelad«,  Poi.«v,  Krafaui  (88)9  O.^aoid-  ^ 

Mcsll.    üll  Olkiisz. 

Czelakowiz,  1).  Böhmen,  Kaurzim (23), 
0.  an  der  Elbe,  otü.  van  TanschiaB. 
Czemerniki,  Fou«,  Lablin  ^* 

nördl.  von  Lnblin. 

C Zempin,  Preitss.  Posen  (22b),  St.  süd- 
wettl.  vonPoten  ;  840  E.  —  Linnenweberei. 

Czenstocban,  Polkx ,  Kalisz  (36)  ,  St. 
südöstl.  von  Wielunj  3500  E.  —  Tuchwe- 
berei. 

Czerekwe,  D.  Oesterreich,  Böhmen,  Ta- 
bor (23),  2  gleichnamige  Orte,  Unter-  und 

Ober- Czerekwe,  südl.  von  Nen-Bricheaan. 
Czeremosa,  Obstr.  Galizien  (35),  Kbfl. 

des  Pruth,  entsteht  aus  2  Quellflüssen,  dem 

Weif  sc  n  und  üchwarzenCseremosz, 

Mdg.  unfern  von  Zawale. 
3/.  Czcrlivtcza^   Türk.   Bosnien  {dS^f 

Berg  im  nordwcstl.  Theilo  de«  Landes. 
Czermejevo,  PREUtt.  Paten,  Braaiberg 

(2SI>) ,  O.  südweätl.  von  Gncsen. 
Czernahora,  D.  Oesterreich,  Mährea, 

Brünn  (23),  O.  östl.  von  Lomniz. 
Czernojeelcft,  Türk.  Monteaagro  («')» 

Fl. ,  mdt.  in  den  Bogana-See. 
Czernoschin,  D.  Österreich,  Böhmen, 

Pilsen  (23) ,  O.  sndöttl.  von  Plaa. 
Czerske,  Preitss.  Posen,  Bromberg  (Sab), 

Df.  ödtl.  von  Bromberg ;  119  E. 
Gzervena,  Türk.  Bulgarien,  Nikopolis 

(88d) ,  St.  an  der  Mdg.  der  Jantra  in  die 

Donau;  Schlacht  1810. 
Csestegradisza,  Türk.  Serbien, Semen- 

diia  (38<1),  O.  norddstl.mBiocska. 
Gsetzewo,  Preusb.  Posen  (2213),  Df.  süd- 

westl.  vonWre8chen,an  der  Warthe;  180E. 
C  z  e  V  i  k  a,  Türk.  Serbien,  Semeadria  (38d), 

O*  ndrdL  von  Kamice. 
Czcykiszki,  Rrssi,.  Wilna  (86)»  O.süd- 

westl.  von  IVilkomirz.   

Cstekaa,  Pbbvss.  Gumbinaaa  UL 

MffdM.  m  Oletekoi  SM  E. 
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Cstmoehen,  Prbitss.  Gumbfnnen  (33S^\ 

Df.  Büdöfltl.  von  Oletzko;  195  E. 
Czir,  RiMB.  Doniche  KoMken  (37),  Nbfl. 

des  Don ,  rechts. 
C  z  i  r  6  k,  N  !•  h  D.,  Russi..  Donsche  Kosaken 

(37),  O.  an  d«r  H des  0>ir  in  den  Don. 
Czongrad,  Oestr.  Uneurn ,  T8chon2;rad 
^  St.  nn  der  Theils,  nnrdwctU.  TOB 

BaeaUtsi  10200  £.  »  Weinbuu. 


Czortkow,  Okstr.  Galicien  (35) ,  Kn. 

and  St.  am  rechten  Ufer  de«  Sered. 
Cztroka,  Onenu  Unfern,  Semplin  (35b), 

IVbfl.  derLaborcza,  linka. 
Czjrste,  Fjwuss.  Marienwerder  (22i>)y  O. 

•ndl.  Ton  Kalm. 
Czyzeno,  Volbn,  tU6k(9lS\»  SC  ML 

von  FoUBikf  4001;. 


D. 


B  mh  er,  D.  Fkenfimi,  Pommern,  Stettin  (22), 
St.  südöstl.  von  Naugiardt;  118#E.~Tndi- 

nnd  Linnenweberei. 
Dabie,  Polbn,  Kaltsz  (36),  O.  nordöiU. 

WM*  ITalSav 


©ab  o  i  a,  AF.  Ober-Guinea,  Aehantee  (45*), 
St.  im  Reiche  Inta,  norduatl.  von  Bund«. 

Dacca,  AS.  Vorderindien,  Bensalen  (441»), 

St.  an  einem  Anne  des  Gang^eg;  200000 E.  

Beruhrute  Mousseline  and  andere  baum- 
wollene Zeage;  UdJU  mit  dergL  und  mit 
roher  Baumwolle. 

1)  a  c  lui  1  a,  AF.  Nubicn  (45b),  O.  am  Bnhar- 
el-Azrek,  von  Mohammedanern  bewolmt. 

Dach n n,  D.  Bayern,  Ober-Bayern  (Uarkr.) 
«*)»  Fleck,  nn  der  Amper,  nofdwertl.  von 
München;  1226  E.  —  Landbnu. 

Dachsbach,  D.  Bayern,  Mittel- Franken 
(R6«atkr.)  (24),  Fleck,  nordweitl.  von  Nürn- 
berg; 405  E. 

J^af  hwigr,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Erfurt 

(27u28),  Df.  südwostl.  von  Erfurt;  657  E. 
Dadeldorf,  D.  nrenfsen,  Rbeinprovinz, 

Trier  (21),  Df.  södl.  von  Killburg. 
Dader,  Dadur,  AS.  Bilud^chistan  (43b), 

Bei.  und  St  am  Kauhi;  1500  Häuser. 
Daera  Dinpunah,  AS.  Vorderindien, 

Ruiuut  Sing  (44b),  0.  am  linbea  Ufer  doi 

Indofl. 

Dafar»  AS.  Arabien,  Hadramaut  (45b), 
O.  an  der  Küste  des  Indi»chen  Oceans. 

©•gelet,  AS.  Chines.  Reich,  Korea  (43c), 
Jnael  östl.  von  Korea,  mit  Felsen  umeeben 
«nd  stark  bewaldet. 

Pagerort,  Rrsst.  Esthland,  Da^o  (36), 

»orgeb.  an  der  Westküste  der  Insel,  und  Ort 

mit  einem  Lencfattharme. 
D  a  p:  I  n  n,  FRAmca.  Dordonw  (14d),  Flock. 

•üdl.  von  Sarlat;  1287  E. 
Dagno,  Türk.  Albanien,  Akbissar  (SSA) 

O.  nordl.  von  Aleesio« 

Dagd,  Daghoe,  Da  gor,  Dagden, 
RCMK.  Esthland  (36),  Insel  in  der  Ostsee, 
liordl.  von  der  Ins.  Oese],  von  welcher  sie 
durch  den  Sele-Sund  getrennt  wird  ;  eben, 
•tork  hewaldet,  aber  nicht  f=ehr  fruchtbar ; 
die  Einwohner,  gröbtentheiU  Schweden, 
leben  von  ViebincfitnndFisdiorei,  und  trei- 
ben einigen  Hdl.  über  den  Hafin  Tevon- 
Haven  oder  Tobonbolm. 


Dagwamba,  AF.  Borna  (45«),  zweifel- 
hafter O.  südwestl.  von  Kanka. 

Dagwuniba,  AF.  Ober-Guinea,  Ashantee 
^^) ,  Reich  östl.  von  Inta  mit  der  Hptst. 
xahndi. 

Dahdcr,  AS.  Vorderindien, Bengalen (44^), 

Nbfl.  des  Ganges,  rechts. 
Dahhra,  AS.  Arabien,  Omman  (45b),  St. 

südwestl.  von  Sur.  * 
D ah i 8 tan,  AS.  Pcrsien,  Masenderan  (43b), 

Bez.  im  östl.  Theile  von  Masenderan,  auch 

Astrabad. 

Dahlen,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz,  Düs- 
seldorf (21),  St.  Südwest!,  von  Diis.cidorf ; 
1250  E.  —  Fabr.  für  Summet,  seidene  Zeuge 
und  Leinwand. 

D  a  h  I  e  n,  D.  Kgr.  Sachsen,  Meifspn  r27ri28), 
St.  nordwestl.  von  Oschatz;  2040  E.  — 
Ackerbau,  Viehmcht  mid  Weberei. 

Dahlenkirrh,  Rmn».  Liefland  ^K),  O» 
südöstl.  von  RijHL 

üahlshelm,  D.  Grorsberzogth.  Hessen 
(30o31)  ,  Df.  nordwestl.  von  Worms. 

Dahomey,  AF.  Ober-Guinea  (45»).  Daa 
Reich  D  a  h  n  m  e  y  oder  A  g  b  o  m  e  stölst 
westl.  an  das  Keich  der  AÄanteef  nndKer- 
rapay,  im  N.  an  Takpama  und  I\fahic,  im 
0.  an  Alladah,  im  S.  an  Wbydah;  es  ist 
bocbgelegen,  fmdilbnr,  'mm  Theil  mit 
Wald  bedeckt;  die  Einwohnet  sind  berühmt 
wegen  ihrer  Tapferkeit  und  Gewandtheit, 
aber  ^ne  Verbindung  mit  den  Europäern.  — 
2)  Die  Hptst.  Dahomey,  Abomey,  bat 
2  königl.  Piilä^to  und  liegt  auf  flinof  lioliett» 
sandigen  Ebene;  24000  £. 

Dai ratiah,  AS.  Syrien (4Xa4S Nbk.),  O. 
südwestl.  von  Kara. 

Daits  ch,  Türk.  Serbien,  Xovibaiar  (88^)» 
O.  nordwestl.  von  Novibazar. 

Dakel,Dakhel,  AF.  Aei-ypten  (45b), 
Oase  nordwestl.  von  der  Grofsen  Oase,  el- 
Khardjeh,  wohl  bewässert  und  fruchtbar, 
besonders  an  IHufeeln,  Citronen,  Idmonoa 
und  Indigo. 

Daklung,  AS.  Tübet  (44b),  FL  im  ösO. 
Tfaolie  des  Laad««. 

Da  Lagoa^  S-AF.  KafTcmländer  (40), 
beträchtl.  Basen  des  Indischen  Oceans,  30 
engl.  Meil.  breit  und  gegen  00  Meil.  lang, 
einen  schönen  Hafalbihlonds  I  " 
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Dttlatf  AS.  Chlnes.  Reich,  Mongolei,  lAnd 
derKhalkas  (43«),  S«e,  auch  Kulon  ge- 
nannt,  durch  welotiea  im  Kirlon  üiettt, 

Dalaki,  AS.  Peraien,  Faiabtu  (48k),  O. 
nordöttl.  von  Abuechchr. 

Dal  an,  AS.  Penien,  Faribtan  (4ab),  0. 
WMtL  ▼on  Bender  Ahaasi. 

Dalarne,  Schwbd.  (16d),  aomtige  Fr»v., 

Jetst  Stora  Koj»j[»ar1>erg. 

PalarS,  Sovwn.  StecUieliii  (Ifid),  Flecir. 
•üdöstl.  von  Stockholm,  mit  Hafen,  durch 
ein  Fort,  auf  einer  kleinen  Insel,  geschäUt, 
600  E.    Lootäen  und  Fischer. 

Palbo,  ScHWED.  ElUlwrg  (JO/ty,  Kirdup. 
an  der  Westseite  deg  Wenern. 

Dalboviken,  Schwbd.  Elfeborg  (16^), 
■O.  am  Sfidende  det  Wenem. 

Dalby,  Schwkd.  Carhtad  (101),  0.  va  Fl. 
Klara ,  nordwestl.  von  Nv. 

Dale^  AU.  Keu-HoUanu,  Westaustralien, 
\  ork(;)Oci\bk.),  Berg  im  Bädwestl.  Theile 
der  Grfach. 

Dal  elf,  ScHWE».  Gefieborg  (IGd) ,  be- 
trftebtl.  Fl. ,  enteleht  aoa  der  Verebignn;^ 
der  Ost-  und  11^  est  -  Dal  elf  in  Koppar- 
herg;  die  Ost-Dalelf  küinnit  aus  dem  Wans- 
jo,  die  West-Dnlelf  vom  Kiallfläll,  Verei- 
nigung; hei  Djuräs,  Mdg.  hei  Elf-CSarleby 
in  den  Bottni<tchen  Mbsen. 

D  alen,  N  lESEai..  Drenthe(29),Df .  an  der  «üd- 
westl.  Sdtedet  Bourtanger  Mooret;  10ME. 

Dalenburg,  D.  Hannover,  Lüneburg (21), 
Fleck.  fudÖAtl.  von  Lüneburg;  800  £.  — 
liMMmreberei. 

I>a  1  ea  X y  G e,  Po&bm,  Kralnn  (88),  SC  ifid- 
ostl.  von  Kieice. 

DalheiD,  Bem.  Lüttich  (29),  Df.  nordostl. 
▼on  Lüttich;  1181  E.  —  Wollapinnereinnd 

Weher  ei. 

P  a  1  i  a  8 ,  Sfan.  Granada ,  Almeria  (18)» 
Fleek.  endwe«!!.  Ton  Almerin. 

Dalkeith,  Schotl.  Edinburgh  (15Nbk.8), 
St.  und  Kirchsp.  südüstl.  von  JikUnbüigh; 
5ä6  k).  —  Hdl.  mit  Getreide. 

Dalkey,  Ibbl.  Dublin  (15^),  Insel  nahe 
an  der  Küste,  südl.  von  der  Bai  von  Dublin, 
durch  den  Dalkey -Sund  vom  festen  Lande 
getrennt;  Rainen  einer  alten  Kirche  and 
eines  Druiden- Altnrs. 

Dalkisoff  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b),  Nbfl.  des  Hugly. 

Dalla,  AS.  Hhileruidien,  Birma  (44e),  O. 
an  einem  Mdgsarm  des  Irawaddi. 

J)allaht  AS.  Hinterindien,  Birma  (44t>), 
Mdgsmrm  des  Irawaddi. 

Ballan,  D.  Baden,  Unter-Rheinkr.  (30u31), 
Bf.  nordüeitl.  von  Mosbach ;  1115  E.  —  Fahr. 

D  a  1 1  y  a,  Onra.  Ungarn,  Slavonien  (a5i>), 
Fleck,  an  der  Donau ;  3881  E. 

St  D  a  1  m  a  8 ,  Ital.  Sardinien ,  Nizza  (34), 
O.  im  nordwestl.  Theile  der  Provinz. 

Dalmatien,  Orstr.  (33l>),  Königr.  ander 
Ostkäste  des  Adriatischen  Meeres,  zwii«chen 
Kroatien ,  der  Henegovina  ,  Scutari  und 
Hoateaegro;  &80ML  mit  88iD88  E.;  eia 
■duaalwi  wvm  turUfchen  Gebiet  anter- 


brochenes  Küstenland  mit  zahlrcbslMn  In- 
seln und  von  mehreren  Bergketten  nach  al- 
len Richtungen  durchkreuzt.  Im  IV.  ist  daa 
Vellebich- Gebirge,  an  der  Grenze  von 
Kroatien,  ein  Ast  des  dardanischen  Berg- 
systems, gewöhnlich  Dinarische  Alpen  mit. 
dem  Dinar a  (5668*  hoeh),  dem  Pro- 
mina  (3609.*)  und  anderen;  diese Gcbirga' 
•ind  gcöCitenttieilt  kahl,  klüftig,  etcil  ab- 
fUlend.  Kor  wenige  Thäler  sind  fruchte 
bar,  dieMehrzahl  unfruchtbar,  mit  Steinea 
bedeckt.  In  vielen  Gebenden  herrecht  Was- 
sermangel; die  wichtigsten  Fl.  sind:  dio 
Zermagna  [Tedaniua]^  Kerka  [Tt- 
tius],  Cetinn  [Telurus] ,  Narenta 
[^^aro,  iVar&ol;  Seen  giebt  es  mehrere, 
doch  troclm«!  ete  gewöhnlich  im  Sommer 
auti,  60  wie  die  meisten  Sünipte.  Das  Klima 
ist  mild  und,  mit  Ausnahme  der  Sumpf« 
gegcnden,  gesund.  Froducte  sind:  Kall^ 
Harmor,  Asphalt,  Steinkohlen,  Salz;  Ott> 
ven,  W^ein,  Granatäpfel,  Feigen,  Melonen, 
Weizen,  Spelt,  Koggen,  Gerste,  Hirse  und 
Küchengewächee;  aaraer  den  gewöhnlidiea 
Hauftthicren  Hasen  ,  Füchse,  wilde  Hunde; 
Fiäche  in  Menge,  Muscheln,  einige  Schlan- 
genarten u.  B.  w.  Die  Einwohner  sind,  der 
Mehrzahl  nach,  Slavcn,  unter  ihnen  haben 
sich  M4irluken  (d.  h.  Serben  u.  Bosniaken), 
Italiener  und  Deutsche  angesiedelt.  Der 
DalBMte  ist  kräftig,  mehr  grob  ab  Uein, 
gewandt,  miifüiig,  aber  dem  Genuese  jEi^ei- 
stiger  Getränke  sehr  ergeben ,  dabei  stols, 
roirstrauisch,  racüttdchtig ,  roh  und  nng«>- 
bildct.  Der  Aekerbaa  wird  m  Iu  nach- 
lässig betriclien ,  so  dofs  viel  Getreide  ein- 
geführt werden  muf:»,  auch  die  V  i  e  h  zu  c  ht 
ist  nicht  hinreichend  ,  man  hllt  hesonden 
Schafe,  Zie«jen.  Muulthiere  und  Esel;  be- 
trächtU  ist  die  Fischer  ei  an  den  Küsten 
und  in  dea  Flossen  and  Uefert  wichtige  Aaa- 
fnhrartilnl.  Fabriken  und  Manufacturea 
sucht  man  vergebens,  selbst  die  nölhigäteo 
Handwerker  fehlen  häufig.  Der  Handel  ist 
unbedeutend ,  so  zahlreich  auch  die  TOf>- 
trefflichriten  Häfen  sind;  am  lebhaftesten 
ist  der  Handel  mit  den  benachbarten  türki- 
•di«!  Provimea.  Die  Honptreligion  Ist  die 
römisch-katholische,  doch  leben  auch  hiCT 
viele  nicht  uniirte  Griechen.  Für  Volksbil- 
dung ist  bis  auf  die  neuesten  Zeiten  wenig 
geschcheti ,  für  die  höhere  Bildung  botlo- 
hen 3  G;^mna9ien,  ein  Lyceum,  ein  rrr- 
bischöfl.  Seminar  mit  einer  theoluginchen 
Lehraastalt  und  ein  Privatseminar  zu  Spa- 
lato.  —  £intheilnn<r  in  26  DiotriotO  aalOT 
dem  Gubernium  in  Zara. 

Dalmatöw,  Rüuft.  Perm  (37),  St.  am 
Iset,  im  Kreise  Jekaterinliurg; ;  OOO  E. 

Dalmy,  AS.  Arabien  (43'»),  Insel  im  Per- 
sischen Mbeen,  mäfsig  hoch,  mit  einem 
Hügel  in  der  Mitte. 

Dalna  Cardoch,  Scroti..  Perth  (IS*)» 
kl.  Df.  im  nördl.  Theile  der  Grfsch. 

BaIrjC-roy),  Soaofft.  Ayr  (15«),  Kirchsp« 
CniSE.)  vadOt  nldvMtL  tob  Belth.^ 
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In  jerTJmgegwJ  MMaMm^  Wtm^ 
Kalksteine. 

Valrymble,  AS.  Japan,  Tschoba  (43« ), 
Vor  geb.     der  OrthnM«,  wSAwetA»  ▼omCap 

Patience. 

Dalrymble,  AU.  Van  Dieoiens-Ins.  (50), 
BllliBtt  an  der  Nordküsto  der  Insel. 

Dalslnnd,  ScHwni.  (16d>,  ehemaL  Ptov., 
jetit  Elfoborg. 

Paltnn  {»Fnrneflt,  Bif«ft.  hmetuttt 

(151>),  St.  südtrc^tl.  von  UlverstOM;  WS.«- 
Die  Umgegend  Ut  fruchtbar. 

Dalvie,  Itaii.  Sardinien,  Kizza  (34),  O. 
nahe  aa  der  Wertgrenn,  afidwaaCl.  tm 
Guillniinie. 

X>am,  Irbii.  Dnblin  (15<i) ,  KiUtenfl.,  inüt. 
in  dm  Baien  rim  Dublin.  * 

Bamanhonr,  AF.  Aegypten  (45l>),  St. 
•ndl.  von  llosette;  BaumwoUenlinu. 

Da  mar,  A8.  Arabien,  Jemen  (45l>),  St.  in 
friu  htburer  Gegend,  eüdl.  von  Sana;  Sitz 
de«  Dola ,  mit  Kastell ,  mohauunedaniache 
Uoduchulej  5000  Häuser. 

Damatena,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 
(47)  ,  O.  am  Delaware ;  400  E. 

Damascus,  Damask,  AS.  Syrien 
Nbk.),  Hptst  der  gIekiuMini!gen  Prov., 
in  einer  schönen  Ebene,  vom  FI.  Barradi 
bewässert,  mit  breiten,  ziemlich  gut  gcpMa- 
aterten  Strafsen,  mehreren  Palästen,  200 
Maeeheen,  einer  Citadelle;  5  höhere  mo- 
hammedanische Lehrnn»<talten, Räder,  Kier- 
«ane«raisu. «.  w.;  200000  E.,  darunter  viele 
Chrittan  imd  Juden.  —  Pabr.  far  baunwol- 
Ime  und  seidene  Zeuge,  Leder,  Seife,  Waf- 
fen n.  s.  w. ;  Ildl. 

Dam  an  n,  AS.  Vorderindien,  Bombav  (44l>), 
portugiesische  St.  auf  der  Westküste  von 
Vorderindien; 6000 E.  —  Fischerei  und  Ildl., 
]»ef3rdert  durch  einen  kleinen  Hafen ;  Schiff- 
bau« 

Damazan,  Frankr.  Lot  etGaronnc  (I4d), 
St.  westl.  von  Agen  ;  3000  £.  —  Die  Um- 
gegend ist  sehr  fruchtbar,  aber  den  Ueber- 
ecfawemmungen  der  Garonne  aasgefietzt. 

Dambaras,  S-AF.  (40),  Lanibtrioh  östt. 
von  Angra  llheo. 

Damdsong,  AS.  Tfibet  (44b),  O.  am 
Lubnak-tsiu. 

Damel,  AS.  Ostindische  Ins.,  Mer^i-Ar- 
chipel  (44c),  auch  Lambi,  eine  dar  ntrdl. 
buMln  des  Archipele. 

Damel,  Reich  des,  oder  ('ayor,  AF. 
Senegarobien  (45^^ ,  ein  Küstenland  ,  vom 
Ordnen  Vorgeb.  bw  xnm  Fort  St  Louis,  von 
Jolofs  bewohnt.  5Ian  baut  Hirse,  Baum- 
wolle, Indigo,  findet  aufaerdem  Tamarin- 
den, Gumnniftnme  und  Datteln.  Die  Ein- 
wohner, Mohammedaner,  treiben  Ackerbau, 
Viehzucht  und  Udl.  mit  Sclaven,  Iiiree 
und  Salz. 

Dam  er,  AS.  Osttndische  Ina. ,  Molukken 
(44c),  Insel  an  der  Süd$pitM  ▼an  Dthihdo, 
mit  Uarzbänmcn  bedeckt. 

Damar,AF.NaUaa(45b),o.amAtbaN,6etL 
VM  eeiiMr «%.  I»  den  Bahiwel-AUad,  gat 


gebaut,  von  Arabern  bapalui^  ^Üigff»- 
fser  Achtung  stehen. 

Damery,  FnAann.  Marne  (14b),  Fleck 
nordvaiCL  m  Bparoay;  Im  Wein- 
bau. 

Damhit,  AF.  Nuhien  (45^^),  Lt^crplat^ 
östl.  vom  Nil,  nahe  an  der  Grenie  von 

Aegypten. 

Damiano,  Ital.  Sardinien,  Turin (34)» 
O.  dttl.  von  Gamagnola. 

Damiette,  AF*  A^jrpten  (45l>),  St.  nahe 
an  der  Küste  nnd  am  See  Menzaleh,  voa 
einem  Kanal  durchschnitten;  30000  E. — 
In  der  Umgegend  baut  man  Reis,  Weizen, 
Geriete,  Hülsenfrüchte,  Zuckerrohr,  Dat- 
teln n.  8.  w. ;  betriichtl.  Fischiiang  und  Hdl. 

D  a  m  m,  D.  PreulVeA,  Pominern,  Snettin  (22), 
befest.  St.  an  der  Md<;.  der  Flonc  in  den 
Dammüchun  See ;  2400  £.  —  Wollweberei  $ 
Hdl.  mit  Leinwand. 

D  a  m  m  a  r  t  i  n  ,  Frattkr.  Seine  et  Marne 
(14b),  St.  nordwcsll.  von  I>Ieaux,  auf  einem 
Hügel;  1865 E.—  Fabr.  für  Spitzen;  Hdl. 
mit  Getrmde  nnd  Wein. 

Damme,  Belg.  West-Flandern  (29),  St. 
nordöKtl.  von  Brügge,  am  gleichnamigen 
Kanal ;  800  E. 

Damme,  D.  Oldenbnrg  (21),  O.  eidi.  Ten 

Steinfcidcn. 

Dammerafeld,!}.  Bayern,  Unter-Franken 
(Unt.-Mnin1<r.)  (24).  BergamWeelabhange 

der  Hhön  (2840'  hovh). 
Dammf^ard,  D.  Prculsen ,  Pommern, 
Köslin  (ri),  Dt.  sndSatl.  von  Kolberg; 
107  E. 

Damragarden,  D.  Prcufsien,  Pommern, 

Stralsund  (22),  St.  südwostl.  von  Stralsund, 

an  der  Recknitz;  960  E. 
Damrahap^en,  D.  Hannover,  Bremen  n. 

Verden  (21),  Df.  südwestl.  von  Beverstedt: 

419  E. 

Dammheim,  D.  Bavern,  Pfalz  (Rheinkr.) 
(30u31),  Df.  im  Kanton  Landau;  '3iiQ  E. 

D  ammudah,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b) ,  Fl. ,  mdt.  in  den  Hugly. 

Dampiere,  AU.  (50),  Strafso  zwischen 
Ken-Guinea  u.  den  Pelew-lns.  —  2)Strar8e 
swieehen  Üen-Gabea  vai  Neu^Brltaaien.  — 
3)  Inselgruppe  an  deffnöidl.Kieta  TO&Nea- 
Guinea. 

Dampierre  snr  Salon,  Fraivku.  Hie 

Sa«>ne(14b),  Fleck. nördl. von  Gray;  1390B» 
Dnmpiers- Arch.,  AU.  (50),  Intielgmppe 

an  der  nordwestt.  ku8to  von  Neu- Holland. 
Damea,  Sohotk.  Orkney-Ina.  (IS«),  Int. 

nördl.  von  Pomona^  hat  kaum  1  eng;!.  Meile 

Umfang;  Kelp. 
Damvant,  Scnwns,  Bern  (32),  Df.  «a  der 

französischen  Greosai  9fiO  £.  —  ViehiQdift 

nnd  Ackerbau. 
Damville,  FRA?ncR.  Eure  (14«) ,  Fleck. 

amiton,  endwcHtl.  von  Evrcux;  770  E. 
Damvillers,  Frankr.  Meaee(L4l>)y  SL 

nördL  von  Verdun;  992  E. 
Dan,  N-AM.  VaralB.  Stuten,  Virgtnien  (47), 

NUk  dei  Beaaoke,  fechti,  enäpr.  an  der 
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43ren2e  TonNord-CartliMl.«.  ttl|,laVirgl- 

nien  in  den  Roanoke. 
Dana,  AS.  Kleine  Sunda-Ina.  (44«),  Insel 

•Ml.  ywt  Rottf. 
Hanaikencota,  AS.  Vorderindien,  Ma- 

inw  (44k) ,  St.  nürdL  von  Coimbatur. 
Banalieasi,  Osm.  Ungarn,  pMlh  (35b), 

O.  nürdl.  von  Peiith,  an  der  Donau. 
Danakil,  Dankali,  AF.  Habesch  (45b), 

Xandstrich  we^tl.  von  Samhara,  nach  den 

Einwohnern  benannt,  die  in  mehrere  Stämme 

irertheilt  sind,  sonst  abeur  indafiOi  König- 

reiche  vereinigt  waren. 
Banbnry,  N-AH.  V«wln.  Staaten,  Nord- 

Onnlina  (47),  Hpt4aidar  GiMuBockiBgw 

ham,  am  Dan. 
D  a  n  b  y ,  N  -A  itl .  Verein.  Staaten ,  Vermont 

(47),  St.  am  Otternkrick;  1730  E. 
Dande,  S-AF.  Unter-Guinea,  Anf?ola  (40), 

St.  an  der  Küste,  lüdl.  von  der  JVldg.  ded 

cldduMm.  Fl.  in  doi  Atlantischen  Ocean. 
,  J)anc,  £k6l.  ClMtt«r(ljM>),  Kbfl.  des  Wea- 

ver,  recht«. 

Dünemark,  (Ißb),  Königr.,  von  derffard- 
«nd  Ostsaa  auf  drei  Seiten  umschlossen, 
grenzt  es  nor  im  S.  an  die  dentsc  hen  Staa- 
ten Hannover,  IVIecklenburg ,  Oldenburg 
nd  aiKdia  freien  Städte  Hamburg  und  Lü- 
beck; 1020,81  □>!  mit  2,033275  E.  Es  ist 
in  2  Uaupttheile  geschieden :  1)  daa  eigent- 
liche Königreich  Dinemarlc,  beMiend 
ani  den  beiden  Hauptinseln  Seeland, 
Funen,  der  Halbinsel  Jntland  mit  den 
dazu  gehörigen  kleinen  Ingeln ,  und  dem 
Benogth.  Schleswig;  2)  die  dentidMii 
Provinzen  Holstein  und  Lanenburg. 
Da«  ganse  Land  iit  eine  Fortsetzung  der 
norddentaehen  El»flae,  nnr  hier  und  da  von 
Hügeln,  theils  bewaldet ,  thcilskahl,  un- 
terbrochen ;  sie  bilden  eine  biiufig  ge- 
trennte Kette,  die  im  Vorgebirge  Ska- 
gen  oder  Skagenshorn  endigt.  Die 
vestl.  Küste  ist  flach,  thciln  süindig,  theils 
£ruditbarer  Marschboden,  vuu  Deichen  ^e- 
adintiC ;  die  Oetknete  ist  Mhcr  und  an  vio-  - 

len  Stellen  steil  abfallend ;  die  Inseln  sind 
im  Allgemeinen  fruchtbarer  und  bieten  vie- 
le, durch  waldreiche  Hügel  Tertehdaerte 
fruchtbare  Gegenden  dar.  Der  Theil  der 
Nordsee,  welcher  den  nördl.  Theil  von  Dä- 
nemark von  Norwegen  trennt,  heifst  Ska- 

JerHae Ir;  er  bi^^  im  W.  snummen  nii 
iufKa  ttc^aU  zwieehen  der  Ostküste  von 
Dänemark  und  Schweden,  und  wird  durch 
den  Sund  und  die  beiden  Belle  hn  S.  mit 
der  Ostsee  verbunden;  an  beiden  Seiten 
dringt  das  Meer  in  das  Land  ein  und  bildet 
beträchtl.  Busen,  Fiords,  und  Haffe;  im 
lanem  finden  sich  mehrere  Landseen.  Die 
Fl.  haben  alle  nur  einen  knrzen  Lauf ;  im 
SW.  berührt  die£lbe  die  Grenze,  im  SO. 
iit  die  sdiiffbare  TraTe;  die  Eider 
trennt  die  deutschen  Provinzen  vom  eigent- 
lichen Dänemark,  fällt  in  die  Nordsee,  ist  ' 
aber  durch  den  Schleswig  -  Uolsteinschen  1 
Kanal  aiit  der  OftMO  Tecbnadon»  alle  äbKl-  | 


gen  Flösse,  wie  Nips,  Flad,  Kd^ttgkabA, 

sind  nicht  schifTbar;  aufserdem  genannten 
Schle-iwig-Hohteinschen  oder  Kiel«v 
Kanal  sind  noch  zu  nennen  derSteeftv- 
nitz-Kanal,  der  die  Elbe  mit  der  Ostsee 
verlNndet  und derOdcnsecr- Kanal  auf 
Ffinen.   Das  KUnia  ist  gemäfsigt,  ranher 
auf  dem  Festlande  aU  auf  den  Inücln,  über- 
all unbeständi«?  und  fcnrht,  Prodnctc  sind  i 
die  gewÜhriliclien  Hausthicre,  unter  ihnen 
Pferd  e  von  besonderer  Schönheit,  Horn- 
vieh, Hunde,  Wild,  wildes  Geflügel,  Fi- 
sche, Muscheln,  Krebse  und  Bienen;  das 
Pflaaaenreii&  liefert  Getreidis  allar  Art^ 
Hanf,  FlacbSf  RüI)snnH'n ,  Hopfen,  Sen^ 
Kümmel,  Hülsenfrüchte,  Ob^t,  Holz  n.  s.w. ; 
Metalle  giebt  es  gar  nicht ,  dagegen  findet 
man  Salz,  Theo,  Kalk,  Steinkohlen,  Vitriol, 
Bernstein,  Torf  u.  s.  w.  —  Die  Einwohner 
sind  deutschen  Ursprungs,  zerfallen  aber 
in  eigenti*  Dinen  auf  den  daniiclien  Inieifai 
und  in  Jntland  ,  mit  eicrnor  Sprache,  von 
regolmürsiger  Bildun<^  und  abgehärtetem 
Körper,  tapfer,  muthi«::,  dabei  aber  fried- 
liebend ana  phlegmatisch,  sparsam  und  ei«' 
gennützig;  unter  ihnen  leben  Deutsche,  be- 
sonders in  den  deuttichen  Provinzen ,  Frie- 
sen und  Angdn  in  Schleswig.   Sie  beken- 
nen sich,  der  Mehrzahl  nach,  -zur  lutheri- 
schen Kirche ,  in  geringer  Zahl  nnr  findet 
man  Kefonnirte,  KatboIiliiBn,  Juden  u.  a.'— ^ 
Im  Allgemeinen  stehen  die  Dänen  auf  der- 
selben Bildungsstufe  wie  die  Dent.irhen ; 
für  die  gelehrte  Bildung  sorgen  2  Universi- 
täten, Kopenhagen  und  Kiel,  und  zahlrei- 
che Gyinnusien  ,  nelnt  andern  Ijchranstal- 
ten,  auch  die  V  olksbildung  i»t  nicht  ver- 
nachlisslgt.  —  Haupterwerbeawelge  sind 
Ackerbau  und  Viehzucht,  beide  lie- 
fern beträchtl.  Ausfuhrartikel,  so  wie  die 
Fischerei.  Fabriken  und  Manufacturen  sind 
nicht  bedeutend,  nnd  arbeiten  in  der  Regel 
nur  für  den  inländischen  Bedarf;  am  wich- 
tigsten sind  die  Fabriken  für  Tach,  Segel- 
tuch, bünnwolleae  Zeuge,  Leder,  Zncner, 
Tabak.    Der  Handel  ist  lebhaft ;  man  führt 
aus:  Getreide,  Vieh,  Prodncte  der  Vieh- 
zucht, Fische,  einige  Fabrikate;  die  Ein- 
fuhr besteht  aus  Kolonialprodncten,  Wein, 
Theo,  Tabak,  Material-,  Mannfactur-  und 
Mode-Waaren,  Metalle  nnd  Metallarbeiten. 
MaafIlirtBnch  n.  Rechänngnaeh  Reichs- 
thalcrn  zu  6  Mark,  die  ATark  zu  16 
Schilling,  den  Schilling  zu  12  Pfennige, 
prägt  Dniraten  an  1  Thür,  diaisdi  md 
den  holländischen l^eich  nndChristiaai- 
ä'ore,  den  Fricdnchsd'oren  gleich;  Spe- 
ciesthalcrzul  Thlr.  10  gl.  9  pf.  Conv., 
Kronen  zu  8,  4  «.  2  Mark,  ganze  und 
halbe  Schillinge  u.  s.  w.  Daneben  hat  man 
Papiergeld  in  einigen  30  Arten.  — >  Die  euro- 
päischen Besilningen  aerftülen  in  5  Plroyin- 
zen:  1)  dänische  Inseln,  2)  Jntland, 
3)Schle8wig,  4)Hol8tein,  5)Lauen- 
bu  rg,  in  Stifter  nnd  Aemter  getheilt.  Da- 
«■baamn:  f)dfora«d«f.lB«.y  9)li- 
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land,  8)  Grönland,  9)  Besitzung^  in 

Wesündien,  10)  Tranquobar  nnd  Gni- 

aea,  zusammen  1680,19  DM.  mit  1S5590  E. ; 

Mit  den  europäischinBarilSlli^lWBSMQLGBl. 

und  2,1688(i5  E. 
^.-Danger,  AS.  Chin«t.  Meer  (44«) ,  U. 

hutü  imlMnetiaelieB  Meere. 
J)angcr,  AU.  Neu-Holland ,  Süd-Wales 

(50) ,  Vorgeb.  südl.  Tom  Cap  Lookout.  — 

2)  Dang  er,  Durham  (50l>),  Berg  an  der 

■üdwctttl.  Grenze  der  Gridch.  Durliani. 
Panielo,  Ital.  Venedig,  Udine  (ä^),  kl. 

Si.  wefltl.  von  Udine. 
DanieltTÜle,  IM-AM.  Verein.  Staaten, 

Georgien  (47),  Hiitort  derGrbcli.  Madlflea, 

nordöati.  von  Jefferson« 
D  an  i  1  a V ,  Rvan.  Jarethnr  O*»?) ,  Krtft. 

AB  der  Pelcnda;  1764  E.  —  WaduMlinMl- 

aereien,  Licht(;icr»ereien. 
Hanitclicnhu^cn,   Daen.  Schleswig 

(16>l>),  Df.  BordMCMtl.  von  Friedericlisort 
Dankar  a,  AF.   Ober-Guinea ,  Ashantee 

(45«),  Reich  wc8tl.  vom  cigeull.  Aaliantee, 

nit  Amt  gldchnamigen  Hpttt 
Daakerodc,  D.  Preufsen,  Sadisen.Mcrec- 

bnrg  (27u28^,  Df.  nordwetitl.  von  Wippra; 

990  £.  —  Eisen-  und  Knpferbergwerii. 
Daakmar 8 hausen,  13.  Sachsen, Weimar, 

Eisenach  ('27a28),  DL  im  Amte  Gerston- 

gen;  »23  E. 
Bannawan,  AS.  Oiündiwlie  f na.,  Bomeo 

(44c),  kl.  Insel  an  derOctknste  von  Bornen. 
Dannemarie,  Frankr.       Rtiin  (i4l>), 

Fleck,  weitl.  von  Altkirch ;  7dO  E.  —  Fir- 

bereiea  and  Gerbereien. 
Dannemoine,  Fhankr.  Yonne  (Hb), 

Fleck,  nördl.  von  Tonnerre;  1000  E.  — 

Wflinbaa. 

Panncmora,  Schwed.  Upsala  (16«I),  St. 
nördl.  von  Upaala,  hat  die  vrichtigHten  Ki- 
aengraben  in  Sdiwaden;  tt  Gruben  liegen 
ganz  offen,  so  dafil  die  Arbeiter  «hae  Gni' 
benlicht  arbeiten. 

Dannenberg,  D.  Hannover,  Lnneborg 
(8t),  St.  an  der  Jeetze;  1346  E.  — SchiiF- 
fahrt;  Hdl.  mit  Getreide,  Garn,  Lduwand; 
Bierbrauereien,Uranntweinbreonercien,  Ta- 
balMpinnereien. — Samt  Hptit.  der  gleich- 
namigen Grfeich. 

Dannewerk,  Dabn.  Schleswig  (Id^), 
2  Dörfer,  Grols-  und  Klein -Dannewerk, 
endl.  von  Sclileswig,  die  ihren  Kamen  von 
einem  alten  Grcnzwall,  Dannewerk,  haben, 
irelcher  808  vom  köoi^  Gotttricd  >on  Jtit- 
land ,  som  Sehatie  aeinee  Landet ,  aufge- 
führt wurde. 

Dan9u,  AS.  Vorderindien,  JOtomba;^  (44b), 
St.  «udl.  Ton  Bort. 

D  a  n  o  w  i  t  z,  D.  Oe^tcrreieh,  BIiliren,ZaqrB 
(23) ,  O.  östl.  von  Znaym. 

Danuasew,  UtiMi..  Wilna  (36),  0.  an  der 
Wilia,  neMwestl.  von  Wileika. 

i)anville,  AS.  Japan,  Kioiia (48e>,  Ver- 
geh, an  der  südöctL  Külte. 

Danville,  N-^AII.  N Verein.  Stufen,  Ken- 
4wll  (43)  ,Fl«efc.  nordveitL  tob  Staaui- 


ford;  1200  E.  —  Baumwollen-  und  Hanf- 
weberei.  —  2)Danville,  Neu- York (47), 
Df.  nordwestl.  von  Bath;  666  E.  —  3) Dan« 
vi  11c,  Pennsylvanien  (47),  llptort  der 
Grfsch. Columbia,  an  der  Mrl^.  desMahony 
in  den  Susqiiehunnah.  —  4)  Danville, 
Vermont  (47),  HutovtderG«MLCaiedeaia| 
2240  E.  —  5)  Danville,  Virginien  (47), 
Fle(  k.  am  Dan ;  1500  £.  —  Handel.  — 
6)  üanville,  Illinois  (47),  0.  nordöftL 
von  Decatur. 

Dan  zig,  Pasriis.  Preufsen  (22b),  Regie- 
run ggbez.  an  der  Ostsee,  zwischen  Pom- 
mern ,  Marienwerder  and  KSnigsberg^ 
150,89  DM.  mit  324571  E.  —  2)  Dan  zig, 
feste  St.  an  der  Wcidi-iel ,  da  wo  sie  die 
Mothra  anftifanint,  in  geringer  Entfernung 
von  der  Küste;  sie  besteht  aus  der  eigent- 
lichen Stadt  und  mehreren  Vorstädten,  eng 
und  schlecht  gebaut,  mit  3  Citadellen,  Bi- 
•  ehofs-,  Hagels-  und  Zieganke» 
bcrg.  Der  Halen  der  Stadt,  IV  eufahr- 
wasser,  durch  einen  Kanal  gebildet,  wird 
dnrch  die  Festung  Weidiraiminde  nnd 
die  Westernach anzo  vertlieidigt.  Ausge- 
zeichnete Gebäude  sind  :  die  Marienkirche, 
das  Ralhhaus,  das  alte  Zeughaus;  der  Ar- 
thus-  oder  .lunkernhof,  jetzt  Börse;  Gym- 
nasinm,  Zeichen-,  Handels- und  Naviga- 
tionsschule, naturforschende  Gesellschaft, 
Sternwarte,  Gemftlde-nndMnnxMmmilnng, 
Bibliothek;  612J)9  E.  —  Fabr.  für  Zucker, 
Tuch,  wollene  Zeuge,  goldene  und  silberne 
Borden,  Corduan,  Liquor,  (Danziger  Lachs), 
Vitriolöl,  Pottasche-  undSalpetcrsiedereien} 
Schiffbau ;  beträchtl.  Handel  (82  eigene 
Schilfe)  mit  Getreide,  Holz,  Hanf,  Fabrik- 
und  Manufactnrarlibeln ,  befördert  dorch 
ein  Rank  Coinptoir  und  Börse.  —  Belage- 
rungen 1734,  lä07  und  1813.  —  Geburtsort 
des  Astronomen  Berel  and  dee  Geschichte 
Schreibers  Archcnholz. 

Danzkehmen,  Phkcs^i.  Gumbinnen(22b)y 
Df.  öotl.  von  Gumbinnen ;  183  E. 

Daoudnagur,  AS.  Vorderindien,  BengB* 
len  (44b) ,  St.  am  Sone;  48000  E.  mit  Ib- 
medgunge ;  baumwollene  Zeuge. 

D  aoalae,  FaAnKa.Fin1st^  0^40),  Fledc 
westL  von  Brest;  494  E. 

Daoutputrn,  AS.  Vorderindien (44b),  Land 
am  linken  LTer  des  Indus,  zwischen  Sinde, 
Runjit  Sing  und  den  Radjput- Staaten. 

Dar,  AS.  Pcr^icn  ,  Irak  adsehem  (43b),  O. 
nordwestl.  von  Isfahan. 

Darab,  AS.  Persiea,  Farflsten  (43b),  O. 
südÖ!«tl.  von  Scbiras. 

Daraik^  AS.  Hinterindien,  Sinm  (44«), 
Fl. ,  iTillt  in  die  westl.  Munam-Mdg. 

DaraKhu,  AS.  Perden,  FaniftBB(48b); 
O.  südwestl.  von  Darab. 

DaTamadif  AS.  ftepal  (44b),  Qaelifl.  des 
Gondi. 

Daran,  b.  Atlas. 

Darapuram,  AS.  Vorderindien,  Madrae 
(44l>),  Distr.  nnd  St.  am  Ambraddt,  mit 
Fast}  TabakibaB. 
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Hard«,  N.-,OBink1Janni,Binn7a(35l>), 

Fleck,  sudl.  Ton  Laskni. 
Pard»,  Tüw.  Albanien ,  OGhn(38d),  O. 
Dordweirtl.  Yon  Oelirl. 

Pardanellen,  Türk.  Rumili  (38d),  yier 

•■  Schlösser  xnr  VertlieidiRuuf^  der  üardanel- 
lenstraf^e,  2  auf  der  clIrouüi^chcn  und  2  auf 
der  asiatischen  Küste,  2  alte  u.  2  neue.  Die 
•Iten  Dardanellen,  an  der  echmnisten  Stelle 

; der Simfse,  sind  kiiid bahr  in £uroua  n. 
Bof^ae  Hieear  ia  Asien,  in  der  nfthe 
des  alten  Jbydoi;  die  neuen  Dardanellen, 
südwestlicher,  sind  Seddbahr  in  Europa, 
in  der  NiUie  von  Klcus  u.  Kam  Kalaasi 
in  Asien.  —  2)  Kleine  Darda  n  (  l  1  en 
•  werden  2  Schlösser  genannt,  welche  den 
Iflingang  in  den  Uusen  von  Lepanto,  zwi- 
•ehen  LiVadien  und  Merea,  n  yertheidi^n 
bestimmt  waren.  —  [Rhium  und  ^ntirhium.] 

Dardanellen  -  Straf$e,  Türk.  {^), 
▼erbindet  das  Aegäi  sehe  Meer  mit  deniMar- 
mara -  Meere,  8  MeiL  lang,  l  hU  1  Meile 
breit,  deren  Eingang  durch  die  DardaneU 
len- Schlüsser  verlhcidigt  wird.  —  [llellcs- 
pontuij] 

Dar d K II n n ,  AS.  Täl>et,  Kham (43«),  0. 

BÜdl.  Ton  ll'lari. 
Dar-el-Abid-es-Saltan-Fnr,  AF. 

(ist),  Land  südl.  von  Darfnr ,  gebirgig, 
Woh\  bewässert,  von  rohen  Negcrstäninien 
bewohnt.  —  2)  Dar-el-Aizo,  Sennar 
(43^),  Landstrich  an  der  Oätücitc  des  Bahr 
el  Abiad.  —  S)Dar  Atbara,  Nubien(43lj), 
Landstrich  nurdwcstl.  von  Habesch  (^s.  At- 
bare).  —  4)  Dar  el  Beida,  Maroeeo 
(45a).  ehemal,  St.,  auch  Darbeydn, 
II  a  r  i  b  e  d  a  genannt ,  von  der  indefi  nur 
noch  die  Mauern  stehn,  innerlialb  welcher 
jetst  ein  elendes  Dorf  sich  erhalten  hat, 
nordöstl.  von  Mcdiona.  —  5)D  a  r  B  e  n  i  M  o- 
hamined,  Durfur  (-la») ,  Bez.  zu  Durfur 
sehfirig,  westl.  von  demselben,  von  Be- 
diiinen  durchzogen.  —  (i)  Dar  Berber, 
Kubien  (451*),  Be«.  an  beiden  Seiten  des 
'Nil.      7)  Bar  el  B  er  tat  (45b),  Land 
BÜdl.  von  Sennar.  —  8)  DarBitajah, 
Sudan  (4."»a) ,  Landstrich  w  entl.  von  Dar- 
f ur.  —  ü)  1>  a r  H  u  r  u m,  Sennar (4r)b),  Bez., 
aneh  Djebel  Fnngi,  im  ^ndl.  riieilo 
▼on  Sonnar.  —  10)  Dar-Dinka,  Sennar 
(4&l>)    Land  an  der  Ostseite  des  Bahr  el 
AMad.  ~  11)  Bar  Djal,  Nnbien  (4db), 
Landstrich  an  der  Westseite  des  Bahr  el 
Abiad.  —  12)  Dar  Dongola,  s.  Don- 
gola.  —  13)  Dar  Essoltane,  Darfur 
(4Se),  O.  östL  von  Kobbe,  wird  von  Eini- 

rm  als  die  Residenz  bezeichnet.  —  14)  Dar 
azoke,  Sennar  (45'>),  Bez.  im  südüstl. 
.ThMle  TMi  Sianar,  mn  den  Bahr  el  A»- 
rek.  —  15)  D  a  r  F  ()  k  e,  Fo  q,  Dar  el  Bertat 
.(45i>),  O.  am  Bahr  el  Asrek.  —  16)  Dar 
Fnngaro,  Darfur  (45b),  Land  ud  O. 
laiiödl.  Theile  des  Landes,  TOneinMB Na- 
gervolke ,  F u  n  g  i ,  bewohnt. 
Dario,  Ital.  Lombardei, Bergamo (34),  St. 
amOllios  MO  JB. BaaM  Sciilk 


Dar>!>Far,  Barfar,  AF.(45b),  eine  gvofta 

Oase  im  5stl.  Theile  der  Sahara,  von  Sand- 
strecken und  Felszügen  umgeben,  ohne 
FIftsse,  doeh  iron  Bächen  und  Quellen  noth- 
dürftig  bewä^t!ert,  denn  aie  veriiMen  oft 

in  der  trockenen  Jahreszeit,  trenn  der  Re- 
gen zu  lange  ausbleibt.  Das  Klima  ist  heifa 
und  trocken,  nur  während  der  dreimonatl. 
Regenzeit  feucht.     Prodncte  sind :  Gold, 
Eisen,  iiupfer;  Tamarinden,  wilde  Feigen» 
Mahreik  nnd  Dolm,  Reis,  Melonen,  Kfiraia* 
se,  Hanf,  Tabak;  Hornvieh,  Schafe. Ziegen^ 
Kamcele,  Uunde,  wilde  Büflel ,  Elephan- 
ten;  Bienen,  Termiten  u.  s.  w.  —  Die 
Einwohner,  etwa  200000,  sind  ne^ernahn- 
lieh,  heiter,  betrügeriüch,  unter  ihnen  le- 
ben viele  Araber,  alle  sind  Mohammedaner« 
An  ihrer  Spitze  steht  ein  erblicher  Sultan^ 
drr  »eine  Herrschaft  über  mehrere  bcnadfc- 
harte  Länder  ausgedehnt  haben  soll.  — 
DerHandei,  u.  swar  gröfstcntheik  Tausch- 
handel, durch  Karawanen  betrieben,  ist 
ziemlich  lebhaft ;    Gegenstände  desselben 
sind;  Sciaven,  Kaineele, Elfenbein, Straufs* 
federn,  Natrum,  arabisches  GUBinii ,  Pt^ 
ment,  Tamarintcn,  Alatm  u.  s.  w.,  die  ge- 
gen baumwollene  Zeuge,  WaiTcn,  Spiegel» 
Knpfergeschirr,  Leder,   Papier  n.  f.  w« 
eingetauscht  werden.  —  2)Dar-el>6aIla 
(45b),  Land  der  Galla"«,  südl.  v.  Habesch.  — 
3)  Dar  Halfay,  Nnbien  (45b),  Land 
nördl.  von  der  Vereinigung  des  Bahr  el  Abiad 
und  B.  el  Asrek.  —  4)  Dar  Kinnnna 
(45i>) ,  Land  zwischen  dem  Bahr  el  Abiad 
und  Dar  el  Bertat.^  —  5)  Dar  Kalla, 
Gulla,  Sudan  (45»),  Land  südöstl.  von 
Begliarnii,  in  weichem  der  Bahr  Kulla  der 
Haupttl.  ist,  von  Negern  bewohnt,  unter 
welchen  Leute  von  röthlicher  KupferfurlM 
leben  sollen;  Sciaven  sind  der  Ilaiipt-Han- 
delsartikel.  —  6)  Dar  0I  JVlahass,  Nu- 
bien  (45l>) ,  Land  an  beiden  Seiten  des  Nil, 
nördl.  von  Dongola,  eine  Ebene  mit  einzeln 
stehenden  Bergen,  ziemlich  fruchtbar;  die 
Einwohner  gleichen  den  Negern,  ob  ala 
gleich  Araber  zu  sein  behaupten.  —  7)  Dar 
Manassir,  Nnbien  (45b),  Land  am  Nil, 
östl.  von  Dongola. —  8)  Dar  Mara,  Dar- 
fur (45b) ,  0.  ndrdl.  von  Dar  Fnngaro.  — 
9)  Dar  M  a  t  a  m  a ,  Nubien  (45b) ,  Land 
am  Nil,  nördl.  von  Sennar.  —  10)  Dar 
Mieeelad,  Darfur  (45<i),  O.  nfirdl.  tob 
Dar  Mara.  —  11)  Dar  el  IVaha^,  Sudan 
(45a-  b),  Land  und  O.  südl.  von  Darfur,  mit 
Kupferminen.  ^  12)  Dar  Robatat, Nu- 
bien  (45b),  T.nnd  am  Nil,  nordl.  von  Dar 
Berber.  —  13)  Da r  Rungn,  Sudan (45«), 
Land  westl.  von  Darfur.  —  14)  Dar-es- 
Said,  Darfur  (45b),  Land  im  südl.  Theile 
von  Darfur. —  15)  Dar  Saley,  Szaley, 
s.  Borgu.  —  16)  Dar  Schejgya,  Nn- 
bien (45b) ,  Land  ani  Nil,  ösCi.  tou  Donga- 
la. —  17)  Dar  el  Somauli  (45b),  Land 
der  Somauli,  im  ostlicbstcn  Theile  von 
AfrLca ,  zwischen  dem  Golf  von  Aden  und 
dm  ladif  dhcn  OcaaB»a.8fNBiBlL-»-lS)Dar 
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•Tapnrke,  Bemnrki,  Tnmarliic, 
Darfiir  (45b) ,  Lnnd  und  O.  im  eüdwestl. 
-  Tbisile  von  J^arfur,  eine  von  Bergen  «inge- 
■diotMM  Ebme ,  von  Mef^eni  lieiraliuty 
weidie  denen  der  Guinea  -  Kü<te  f^oidioii 
und  Seirona  genannt  werden. 
Dorgonzzan g  bo  t9tu,  AS. Tü1iet(44^), 
•  Fl. ,  mäL  in  den  Tenggri  -  noor. 
Dargnn,  D.  Mecklenburg-Schwerin  (22), 
.  Fleck,  im  tiustro  Wichen  Kreifcu  mii  Schiof« ; 
800E. 

Darien,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Georgien 
(47),  Fleck,  an  dem  Ilauptraündungsarm 
d<^  Alatamaha,  mit  Hafen;  2000 E.  —  lidl. 

Parte«,  8«AM.  Ken-Oranada,  Magdalena 

(49b)  ^  Mbscn  Ac<  Mexicanischcn  (hier  Ca- 
raibische^i)  Mbsens ,  nach  weichem  auch 
die  Landenge  von  Fanuinu  Darien  genannt 
wird. 

Darkehmen,  PRBrss.  Gnmbinnen  (22b), 
Kr68t.  an  der  Angcrapp,  südwe^tl.  vonGum- 
binnmt ;  2228  £.  —  Fabr.  tut  Tncfa,  wollene 
Zenge  und  Leder. 

Darling,  AU.  iVcu-Holliind  (50c),  Name 
mehrerer  Flüsse  im  Innern  von  ^eu-llul- 
land:  1)  Kbfl.  deeSfnrray,  rechts.  —  2)  be- 
trilchtl.  Fl.  vonnnbekannlemUnterlanf,  von 
O.  nach  W.  Alereend.  —  3)  FL,  der  mit 
dem  Condamlne  einerlei  an  lejrn  edieint. 

Varltngi  -  Kette,  AU.  Nen-llolland, 
Westaustralia  (50c),  Gcbir«^skette ,  zieht 
parallel  mit  der  Kü»lc  von  S.  nach  N. 

Darlington,  N-A!\l.  Verein.  Staaten,  Süd- 
Carolina  (47),  0.  östl.  van  Camden,  Ujptort 
des  gleit  linumigcn  Districts. 

D  nr  1 1  n  g  t  o  n,  Enal.  Durbam  (15b),  Kirchsp. 
nnd  St.  6Üdl.  von  Durliam;  8574  E.  —  Fabr. 
,  für  Leinwand,  wollene  und  baumwollene 
Zeuge ;  Libengiefsereien. 

Darmstadt,  D*  Grobb.  Henen,  Starben- 

bürg  (21),  Ilptnt.  des  Grofühcrzogthume, 
an  dem  gleichnamigen  Bach,  besteht  aus 
der  unanhehnl.  Altstadt  nnd  der  rollkommen 
vegnimäriiig  gebauten  Neustadt,  hat  schöne 
■  Plätze  (Lnuiscnplatz,  Markt-,  Main-  und 
Keckarplatz) ,  Schlofs  mit  Bibliothek,  Ge- 
Biiilde-  und  Knn«CMunmlungen,  Opembauti, 
Zeughaus  (sonst  zum  Exerzieren  bestimmt), 
mehrere  andere  fürstl.  Paläste,  katholische 
Kirche^  Gymnasium,  Real»,  Kriegs-  und 
Artillerieschulc,  botanischer  Cirartena*8«W.; 
.  24500 E.—  Fabr. für TiiJ.al<,Siärkea. s.w., 

Gemüse-,  besondere  Spargelbau. 
Darmnt,  AF.  Nubien  (45b),  St.  an  der 
Ost^eite  des  Nil,  knn  vor  feinem  Eintritt 
in  Aegypten. 

Darnetal,  Fkankr.  Seine  infer.  (I4c), 
St.  östl.  von  Ronen;  5000  E.  Fabr.  für 
Tuch,  Dechen,  Flanell  nnd  Eattnn»  Fär- 
bereien. 

Darnej,  FnAmot.  Vosges(14b),  S^indL 
von  Mirecourtj  i4M  £.  ^  Pottwcbe,  tÄ- 

senarbeiten. 

Darnieulle,  FaAincB.  Vosges(14b),  Df. 
MdL  TOB  Eplawii  499  &  I 


Daroca,  Mm,  Aragon  (11)^  St  iMlMriK 

von  Saragosa ;  E. 
Darra,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44b}, 

O.  nofddtd.  von  Deogur. 
Darser-Ortf  D.  Preufsen ,  PoannonK 

Stralsund  (22),  Nordspitae  der  Halbinsel 

Darss. 

üarsä,  D.  Preufsen,  Pomnmm,  Stralsund 
(22),  Halbinsel,  gebildet  vom  Saaler-, 
Krambs-Bodden  und  der  Ostsee  ,  an  deren 
Kfitten  etwfcn  IIeiiii|piA«eberei  getriebeii 
wird. 

Dort,  Engl.  Devon  (15^'),  FL,  entspr.  im 
Forste  Dartmoor  und  fällt  bei  Dartmoutb 
In  den  Kanal. 

Darlfortl,  E\gt..  Kent  (15b),  St.  nord-' 
westl.  von  Maid^tone,  am  Fl.  üarent;  4715 
E.  —  Pulver  nnd  Papier;  Hdl. 

Dartmoor,  Ekgl.  Devon  (15^),  grofter 
Forst ,  der  sich  20  engl.  Meilen  weit  aus- 
dehnt und  14  Mcil.  breit  ist.  Ein  grofser 
Tbeil  ist  in  Acker-  nnd  Weideland  Ter- 
wandelt. 

Dartmonth,  Engl.  Devon  (IS^),  Hafenst. 
an  der  Mdg.  des  Dart,  in  schöner  Lage,  mit 
einem  Karitell  anr  Vertbeidigung  ma  Ha* 

fens ;  4597  E. 

Dartsin,  AS.  Tübet  (44b),  Landsee  siidL 
TOM  Yara  asang-bo-tun. 

C.  Party 9  AM..  Rufsland  (4lb),  Foigdb. 
am  Eingange  in  den  Norton-Sund. 

Daruk,  AS.  Tübet,  Khor-Katachi-Moag. 
(48«)  9  See  tndweetl.  vom  Grofiwn  See.  . 

D n rn  w  a r,  Oestr. Ungarn,  Slavonien (33b), 
Fleck,  nordl.  von  Szirach  ^Szirats),  mit 
Schlors ;  470 E.  —  Mannorbrndie  n.  Schwe- 
felbad. 

Darvel^  AS.  OstIndiächcIn8.,BoRl0a(4l|e), 

Berg  an  der  uordöstL  Küste. 
Daeebkowka,  Bmn.  Mobilew  (36),  0. 

südl.  von  Mohilew. 
Daschoviczn,  Türk.  Serbien,  Senendlis 

(38d)  ,  ().  westl.  von  Madcnj-lpek. 
Daskeffan,  AS.  Persien,  Irak  adf  ebem 

(43b) ,  O.  südl.  von  Amiticlikan. 
Dassel,  D.  Hannover,  Uildesbeim  (21), 

St.  nSrdl.  Ton  Göttingen ,  am  Solling  nnd 

am  Einflufct  der  Spülig  in  die  Ihne;  1629 

E.  —  Ackerbau,  Viehzucht  und  Weberei* 

Dabei  ein  bcträchtl.  Eisenwerk. 
Dassen,  AF.  Capland  (40 Nbk.)^  In«. aeti- 

westl.  von  der  Robben-Insel. 

D  a  s  s  o  w ,  D.  Meckicnbnrg-Sch werin  (22), ' 
Fleck,  am  gleichnamigen  See;  1800  E. 

Dasswanfj,  D.  Bajern,  Ober-Pralz  (Ra-  ■ 
genkr.)  (24),  Dt  oödMtL  von  SabibaHr{ 
164  E. 

Datilibn,  AF,  Sahava  (45a),  O;  wwtl. 

von  Timbuctu. 
D  a  t  i  n ,  Rvssi..  Wolbjuien  (36) ,  0.  nördl. 
von  Kowel. 

Datschiz,  D.  Oesterreich,  MAhrcn,  Iglaa 
(23),  St  südl.  von  Iglau,  mit  Schlofs. 

Dattolo,  Ital.  Liparischelns.  (34b),  kleino 
lafel  MHcdvatH.  faa  laecaBiaM. 
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Dattu,  AS.  Ostindische  Ins.,  Borneo(44e), 
kl.  lasel  an  der  Wccitliii»;tc.  —  2)  Dattu, 
Vorgreb.  an  der  nordwesitl.  Küste. 
Daaba,  D.  Oc«itcrr.,  Böhmen,  Jung-Bunz- 
„lao  (23),  Fleck,  we^tl.  von  Jiing-Bonzlaa. 

P  a  u  d  c  r  K  a  I  o  8  $  I,  AS.  Turan,  Khiwa  (43b), 

Ruinen  einer 4iurg,  südweetl.  von  Uhiwa. 
Bandpar,  AS.  VorderiadiM»MaAras(44b), 

O.  nordweitl.  von  Singcimrain. 
Dauer,  AS.  Ostindi^che  Ins.^  Siunatrajr44c  ), 
O.  an  der  Weitknute,  wettl.  vom  CtM  Bnnro. 
D a  11  k  1  i,  TÜRK.  Thc!>«alieii,  T^ikals  (88d), 

O.  südl.  von  Thauinako. 
Daumazan,  Franhr.  Arriege  (14<1),  Df. 
Böidl.  Ton  St  Girons;  1220  E. 
Daun,  I).  Frenfiieti,  Kheinprovinz ,  Trier 
[21),  Krs.  und  Fleck.  ö«tl.  von  Gorolitein  ; 


D  a  u  n  g  r  y,  AS.  Vorderindien,  Bombay  (4I:1>)» 
St.  am  Boary,  nordüstl.  von  Gauinn. 

Dauphin,  AF.  Madagascar  (40),  zerstör- 
te« Fort  an  der  «ndöitr  Küste. 

Dauphind,  Frankr.  (14b),  alte  Prov., 
jetzt  Dep.  Dröme,  H^^"  Alpes ,  Isere;  ge- 
birgig ,  mit  fruchtbaren  Tlisilern,  reich  an 
Holz  und  Weideland;  kam  1349,  nach  Hum- 
bert II.,  Grafen  der  Üauphinö,  an  K.  Phi- 
lipp von  Valois,  unter  der  Bedingung,  dal'c! 
der  Thranfolger  den  Titel  Dauphin  fähren 
tollte.  —  [Dclphinatus.] 

Da^ur  isch  e$  Gc&.,  AS.  Ru^^tand,  Irkutzk 

i43c),  hohe,  rauhe  Gebirgi»kcttcn  zwiäclicn 
er  Seleoga  nnd  dem  Ai^n,  reich  an  Me- 
tallen, besonders  Silber,  Kupfer,  Eisen  und 
Blei ;  das  von  ihnfen^  bedeckte  Laad  nennt 
man  das  Daurische  Alpenland. 
Daug^nau,  D.  Nassau  (80a8l),  0.  an  der 

Lahn,  nordwestl.  von  Nas»an. 
Daush  iHahaleh,  AS.  Per«iien ,  Khora- 
ean  (43l>) ,  O.  «udwestl.  von  Kabushan. 
Dausl,  AS.  Arabien  (481^.431^),  kL  Insel 
im  Persischen  Mbsen. 
Häven treO)  Eivei;:  '  Northampton  (15^), 
St.  auf  und  an  einem  Hügel,  nordwestl.  von 
Morthnmpton  ;  3l>4(i  K.  —  Fabr.  für  Strunipf- 
vaaren  und  UeitpeiUchen;  11dl.,  besonders 
mit  IMerden. — In  derJSihe  die  Beste  meh- 
fcrer  alter  Laj^cr. 

D  n  V  e  r  C  o  n  d  a  Ii,  AS.  Vorderindien^  Dekan 
(44b) ,  0.  südödti.  von  Ilydrabad. 

David,  AU.  (50),  Inselgruppe  zwischen 
Nen-Guinea  tind  den  Pelew-lnselft)  Mch 
Friwili-lnseln  genannt. 

8*  Davids,  Ewh.  Sdd-Wales,  Pembroke 
(15b),  St.  nordweütl.  von  Pembvoke,  am 
Fl.  Ahm;  Kathedrale;  2388  E.  [Mcne- 
viaJ]  —  Xordwestl.  von  der  St.  ist  das  C. 
Davids. 

M.  Davidson,  AU.  Nen-llolland  (50b), 
i<n  Innern,  au  deriSorUiieite  des  Ladt- 

lan. 

Davidsons v III e,  N- AM.  Verein. Staaten, 
Arkansas  (4tib),  O.  nordöstl.  von  liatesville, 
an»  Eiailufa  des  Eleven -Point  in  den  Big- 
BMsUdL 


Davilacan,  AS.  Ostindisdie Üm^,  PUllto* 

pinen,  Lnzon  (44c),  o.  ander  Ostküste. 
Davilan,  Irbl.  Connaught,  Galwar  QSdV 
Insel  vor  dem  KUlery-Bltfett. 

D  a  V  i  N ,  AS.  Ostindisehe  Ins. ,  Philfppineft 
(44c),  H.  Insel  südl.  von  Bohol. 

Davis,  lasL.  Ulster,  Antrim  (15^),  Bei« 
westl.  von  der  Garrichfergus-Bai. 

Davis- Ei nfa hrt,  N-AM. Lslirador (46), 
Busen  des  Atlantischen  Ocean,  an  der  Ost- 
küste.  —  2)  />ai;ts-.Stro/se  (46),  Ein- 
lUirt  fa  die  Bafflna-Bai,  iwisdien  Gi«nlund 
und  Haffinsland. 

Davos,  Schweiz,  Graubünden  (32),  Thal 
am  Landwasser,  4-5  Stunden  lang,  mit 
mdureren  Mebemtiillera. 

Dawgieliszki,  RussL.  WUtttt  (gQ^  0. 
südwestl.  von  Widzy. 

D  a w  i  d  o  w  a ,  Ritssl.  Nowgorod  (36) ,  0* 
südwestl.  von  Tschcrcpowez. 

Dax,  Frakkr.  Landes  (14«1),  St.  am  Adonr, 
südwestl.  von  Mont  de  Marsan ;  5045  £.  — 
Fabr.  für  feine  Liquors  mid  Faience;  lidi., 
besonders  mit  Spanien.  —  Warme  QueU 
len.  —  [jiquae  Augustae,  A,  TarfreUoe  oder 
TsrleUMae.] 

Daxlanden,  D.  Baden,  BCttel-Rlifliiikr. 

(30u31)  ,  O.  wostl.  von  Karlsruhe. 
D  a  z  g  u  e  r ,  AS.  Perpien ,  FarsistBBy  Lvci* 

stan  (43b),  O.  nordl..von  Lar. 
D  c  h  i  <)  V  g  a  n ,  AS.  Persien ,  Irak  ■^■l*iJ*fm 

(J3b) ,  O.  güdl.  von  Ardistan. 
Deaü,  M-AM.  Verein.  Staaten,  Maine  (43), 

Kbfl.  des  Kenneiieek,  rechts. 
Dcadmans~Sp.  f  Engl.  Comwall  (15b}, 

Vorg(;b.  an  der  Südküste,  wesÜ.  von  doe 

I'olkerrys-Iiai. 
D  e  a  k  o  V  a  r,  Oestr.  Ungarn,  Siavoaitn  (35b)y 

0.  südwestl.  von  Vuka. 

Deal,  E\Gt.  Kent  (13b),  St.  und  Kirchsrp. 
südostl.  von  Canterbury,  an  der  Küste,  mit 
Rhede;  7268  E.  —  Pilotenstation. 

Dearborn,  N-AM.  Verein.  Staaten,  IUI» 
nois  (47),  Uptort  der  gleicbnam.  Grfsch.-— 
2)  Dearborn  oder  Chicago,  Fort  am 
Michigan-See. 

Dearjun,  AS.  Persien,  Khorasan  (4tk)y 

O.  südl.  von  K.  Meyomid. 
De  am,  Enn.  West-Riding  (15b),  Kbfl. 

des  Don,  links. 

Debtty  Span.  Alt-Castilien ,  Burixoss  (13), 
Küstenil. ,  mdt.  in  den  Mb^en  von  üiscaya. 

Debay,  AS.  Arabien,  Omman  (45^*),  O. 
an  der  Kiistc  de.4  l'crsisciieii  AI|lseos,  noid« 
östL  von  Abuthubbi. 


/>c&en,  Kncl.  SulTolk  05b),  f].^  entspr. 
bei  Debenham ,  nidt.  in  die  Mordsee.. Bord« 

(istl  -voni  L.  liarwich. 


Debenham,  Engl.  SniTolk  (15i>),  St. 
Ursprung  des  Deben ;  1629  E. 

Debossü,  Rt'ssi.,  T\jatka  (37),  0.  südostl. 
von  Wjatka,  an  der  Strafte  von  Kasaa 
nach  Perm. 

Dabot»  Hel^iii;  AF.  Niibiai(45i>),  lu 
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<Wfiii7>  und  Bitlriel  utlRI,  min  ai|d«r 

Grenze  von  Aegypten. 

Peb  Kadjahs  Lager,  AS.  Bhotan (441>), 
O.  nahe  an  der  Ostgrens«. 

Debretzin,  Obstb.  Ungarn,  Bihar  (351>), 
beträrhtl.  St.  an  der  nordl.  Grenze  derProv., 
reformUtca  Collegium  mit  Bibliothek,  ka- 
thoL  Gymnasinm ;  S0710  £.  —  Seire,  Leder, 
Knopfe,  Täbakc^pfcifen  (llMill.  St.  jäbrl.), 
Salpeter;  beträchti.  11dl. ,  besonder«  mit 
HornTieh,  Pferden,  Speck,  Tabak  a.  a.  vr,, 
auf  4  berühmten  Jahrmärkten. 

Dcbri,  Türk.  Albanien,  Ochri  (38*1),  2  O. 

fileichce  ^)amen8,  nördl.  von  üchri,  am 
irfai;  Deb«i  top.  ■ndl.,  Debri  infer. 
nördl. 

Decatur,  N-AU.  Verein.  Staaten,  Geor- 
gia (47),  O.  radweaÜ.  ▼onLaTrenceifilie.— 
8)  Decatur,  lUinoi«  (47),  O.  am  Gan- 

gamon,  »üdwestl.  von  Danville. 
Deccan,  AS.  Vorderindien, Bengalen  (W^J), 

Insel  Tor  der  Mdg.  des  Gangcü. 
Bcchtabad,  AS.  Toran,  Bktuc  (W»), 

O.  nördl.  von  Uissar. 
Deetz e,  FttAimB.  Ni^e  (14b),  St.  anf 

^ner  Felscninsel  in  der  Loire,  südostl.  von 

Nerers ;  2513  £.  —  Fabr.  iur  £iien  und 

Blech. 

Deckingen,  D.  Würtembcrg,  Donaukr. 
(30ti31),  Df.  an  der  Fils;  1681  E.,  welche 
zum  Theil  im  Sonuner  aLs  Alaurer  u.  dergl. 
weggehen. 

Decknall,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b)  j  O.  vrestl.  von  IVIahlling. 

Beda,  Oestr.  Ungarn,  Bihar  (35b),  0. 
an  der  Grenze  von  Siebenbürgen. 

Dedeleri,  Türk.  Albanien, Toli Monaatir 
(88^ ,  O.  öfiti.  von  Kosani. 

Dedham,  N-AM.  Verein.  Staaten,  MaMar 
chnsets  (41),  llptst.  der  Grrech.  Norfolk, 
fiüdirestl.  von  Boston ;  Sitz  eines  BIschofit 
der  Epiäcopai-Kircbe;  2172  £. 

De dru,.  AS.  Vorderindien,  Ceylon  (44b), 
FI.  an  <1cr  Wc^tltüste  von  Ceylon. 

Z^ee,  ScHOTL.  Aberdeen  (15b),  Fl.,  entspr. 
im  weftl.  TheOe  der  Grfsch.  Aberdeen  und 
fällt  südl.  von  New-Aherdeen  in  die  Nord- 
see. —  2)  Dcc,  Kirkdulbright  (Ijb),  Fl., 
entspr.  im  nördl.  Theile  der  Grfäch.  und 
mdt.  bei  Kirkcudbright  in  die  Irische  See.  — 
3)  Dee,  Engl.  Nord-Wale8,Denbigh(15b), 
Fl.,  entspr.  im  Merioneth,  bildet  den  i'im- 
ble>See,  fliefst  fiitl.,  dann  nördl.  an  der 
Grenze  von  ehester  und  mdt  In  die  Irelan- 
di^che  See. 

D  e  e  b  a  r ,  s.  Port  Hacking. 

Deep  ,  N- A IVf.  Verein.  Staaten , .  ]Vord*Ca- 
rolinn  (47),  Mifl.  des  Cape  Fear,  recht*. — 
2)  Decp-Jnlet,  Einfohrt  in  dio  Lagunen 
der  Ontlew-Bai. 

Deepinp:  Market,  Engi..  Lincoln  (15b), 
St.  ös(L  von  Stammford,  am  FL  WeUand; 
10»!  E. 

Deer,  ScHOTL.  Aberdeen  (IS«),  zwei  St 

und  Kirch^p.  gleiches  Namens,  In  der  Nähe 
gelegen,  nördi.  von  Aberdeen  j  N  ew-l>eer, 


8525  E.;  dabei  die  Ridnen  dnee  alten 

Kastells ,  Fedderatt  Castle ;  Old-Deer 
am  Beer }  4110  £. — Spinnerei  und  Strldke- 
reL 

Deerfield,  N-AM.  Verein.  Staaten,  New« 
Hampshire  (47),  St  andMlLTonCoBoacdt 

2au;i  E. 

Deerl  jk,  Bbm.  West-Flandern  HSV,  Ge- 
meinde nordöstl.  Ton  Koitryk,  mu  Fladii- 

hoek;  4495  E. 

Deersbnry,  N-AM.  Ter^  Staaten,  Te»- 
nessee  (47),  O.  am  Feriut  Den,  weatL 

von  Gibsonport. 
D  e  c  8,  Oestb.  Siebenbürgen,  I.  Solnok  (35b), 

O.  öbtl.  von  Alparct. 
Deetz,  D.  Anhalt-Kothen (S7n28) ,  Dl  an 

der  JNuthe;  280  £. 
Defensie,  AS.  Oslin^behe  f ns.,  Cclebes^ 

Salayer  (44«) ,  Fort  anf  der  Insel  Salayer. 
Defiance,  \-A!Vl.  Verein.  Staaten,  Ohio 

(47),  Fort  am  Maumce,  südweetl.  von  D»* 

masens. 

Dc^a^nar,  Frai«kr.  Lot  (144),  Dl  sidL 

von  Gourdon;  liHKl£. 
Degano^  Itak.  Venedig,  Udine  (34),  NbU. 

ded  Tagliamento,  links. 
Degen f cid,  D.  Würtemberp,  Jaxtkrela 

(3Uu31),  Df.  südö^tl.  von  Gmünd;  338  £. 
Degerloch,  D.  Wnrtemberg,  Nednrhr« 

(30n31),  Df.  sädl.  von  Stnttnrt,  auf  der 

Uöhe ;  1256  £. 
D  eget,  Daiv.  Jfitland  (16b),  Insel  an  dm 

Ostküste  von  Jütland,  FredeiilEBliaTen 

genüber. 

Deggendorf,  D.  Bayern,  Unter-Bayern 
(Unt.-Donaukr.)  (24),  St.  an  der  Donan| 
2550  E.  —  Brauereien,  Brennereien,  GrW^ 
bereien  und  Weberei ;  lebhafter  Udl. 

l^<)?gingen,  D.  Bayern,  Mlttd-FMhoi 
(Re/atkr.)  (30u31),  Flocfc.  indotlL  Ton 
Nördlingen;  644  E. 

D  e  g lia,  Ital.  Sicilien,  Caltanisetta  (34^), 
O.  südl.  von  Caltanisetta;  4i00  E.  —  Da- 
bei  das  Cast.  Deglia. 

Deffo,  Itai..  Sardinien,  Tarin  (34),  FledC 
eöol.  Ton  Acqnl. 

D  e  g  u  1 ,  Türk.  Grofse  Wallache!,  Tcleov- 

man  (38),  O.  nordöstl.  von  Tekutsch. 
D  e  h  a  k ,  AS.  Fersien ,  Irak  adschem  (4db), 

0.  nördl.  von  Tnran. 
Dehdcbon,  AS.  Persien,  Irakadsdheai 

(43b) ,  ü.  südöstl.  von  Biliar, 
la  Deftesso,  AF.  Canarisehe  Ins. ,  Feno 

(42u43Nbk.),  Vorgeb.  an  der  Westküste. 
Deh  Gerd  an,  AS.  Fersien  (4$b),  Q.  sndL 

von  Jeadchuast. 

Deh  Hedchi,  AS.  Person, F1misln(48bX 

O.  südwei^tl.  von  llenar. 
Dehihan,  AS.  Persien,  Farsistan  (4|b), 

O«  sfidastL  von  m amn. 
Deh  Ist un,  AS.  Peniw,  FanitlHi  (ßV^\ 

O.  östl.  von  Darab. 
Deh  Kairu,  AS.  Persien,  Farsistan  (43b)y 

O.  weotl.  von  Henar. 
D  e  h  K  a  n  d  i,  AS.  Afghanistan, GhMat(4|b>, 

O.  BÜdL  von  Djaghuri. 
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Deh  Khair,  AS.  Pente,  F8niitaii(42b), 

O.  südl.  von  Darab. 
Deh  Khnrt,  AS.  Pertien,  Irak  adfdiem 

(43b),  O.  südl.  von  Kürahan. 
Dell  Kundi,  AS.  Peraien,  Kenoan 

feste  Barg  südweitl,  von  Baat 
Deh  Rogue,  AS.  Pewies,  Kerpian  (iSl»), 

O.  eüdl.  von  fia.it. 
D  e  h  r  u  (1 ,  A$.  Periricn  ,  Khonuan  (43I>), 

O.  südüdtl.  von  INiocImbur. 
Deh  Scbir,  AS  Perdien,  Faniitaa  (421»), 

O.  tttdweütl.  von  Je^d. 
DehZerghe,  AS.  Persim, Kerman  (4310> 

O.  südwetftl.  von  Bast. 
DehZnngi,AS.  Arghaniatan,Ghorat(43b), 

O.  nordöstl.  von  Djüghuri. 
D  e  i  l>  e  r  g ,  Dak\.  Jütland  (10^)*  Kivdhap. 

8Üt]öt»tl.  von  Hingkiobing. 
Deidesheim,  U.  Bayern,  Pfalz (Rheinkr.) 

(äOnSl),  St.  tfidl.  TOB  Darkheim ;  2S44  B.— 

ei  II  bau. 

Deier,  AF.  Kordofan  (49b),  Geb.  im  Sü- 
den Ton  Kordofoa. 

Deilingen,  D.  Wurtemberg,  Schwarz- 
uraldkr.  (30tt21),  Df.  auf  dem  Henberge; 
772  E. 

Peine,  D.  Preuft^en,  Königsberg  (22b), 
Kostenfl.im  östl.  Tbcile  des  Regieriing<ibcz., 

-  fiUlt  BÖrdl.  von  Labiau  in  das  kurische  Haff. 

Deir  el Kamar,  AS.  Sjricn (42a4ftNlik.), 
O.  an  derKäate  dca  JHillelnwnea,  tidL  von 
Beirut. 

Dei  r  geart  y  Irei..  Munster,  Tipperary 
(15^),  bt^trürbtl.  See  an  der  Nordgrenze 

Dekan,  AS.  Vorderindien  (44b),  Halbinsicl, 
die  im  N.  an  Uindu^tan  grenzt,  im  0.  vom 
Beogalitehen  Mbsen,  im  W.  vom  Indltchen 
Meere  und  im  S.  vom  Indisrhen  Ocean  um- 

Seben  ist;  24740  geogr.  OM.,  mehr  als  SMI 
Uli.  Einw.  Es  ist  dem  grftfsten  Theile 
nach  ein  Hochland,  zwischen  den  westl. 
und  östl.  G  h  a  t  ^,  crstere  nahe  an  der  West- 
küste  äteil  aufzeigend  (bisbOOO  ),  von  vie- 
len Querthälern  durchzogen  ,  stark  bewal« 
det;  letztere  in  einiger  Eiilfernnng-  von  der 
Ostküste,  nur  im  S.  bis  zu50U0'  aufstei- 

Send;  imN.  hegrenit  das  ViAdhya-Oeb. 
as  Hochland,  vom  Busen  von  Cainbay  bis« 
r.um  Tieflande  des  Ganges.  —  Hptll.  sind: 
Nerbudda  und  Tapti,  in  den  Mbsen 
von  Cambai  fallend,  Cauveri,  Panar, 
Kistna  (Krisclina),  fJodaweri  und 
Mahannuddi,  die  »ich  in  den  Mbsen  von 
Bengalen  ergiefsen.  — >  Die  ganze  Halbin- 
eel  ste  llt  mehr  oder  weniger  unter  der  Herr- 
schaft der  Engländer,  theiis  sind  es  unmit- 
telbare Besitzungen ,  dieils  Sdnts-,  theils 
Bundes- Stuaten.  —  2)  Dekan  im  engeren 
Sinne  f.  llvdrabad. 

Delag  uUy  DelgadOf  AF.  Dar  Som^uli 
(4Sl>),  Vorgeb.  am  Indiei^en  Ocean,  sadl. 

vom  Cap  Hafnn. 

D  e  1  a  t  jr  n,  Obsta.  Galizien  (ßS^  Fleck,  am 
Pmtli,  sndSstl.TOBKBdwoma;  Saliquellen. 

Delaware,  N-AM.  Verein.  Staaten  (47), 
Staat  an  der  gleichnamigen  Bai,  xwiichca 
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Pcnnsylvanien ,  Neiyersey  und  Maryland; 
2200  DM.  mit  ÜOOOO  E.  in  3  Counties.  Oer 
kleinere  nurdL  Theil  ist  hügelig,  der  übri- 
ge Theil  eben,  die  Küttte  llacb.  Hptstrom 
ist  jicr  Delaware  an  der  We^tgrenze, 
welcher  hier  die  gleichnamige  Bai  bildet, 
die  übrigen  Flüsse  s'iud  zahlreich,  aber 
klein ;  Sümpfe  sind  in  Menge  vorhanden, 
unter  ihnen  der  berühnitegrolseCy  pref8-> 
S  m  a  ni  p  an  der  Grenze  von  Maryland« 
Das  Klima  ist  im  nTtrdl.  Theile  am  ange- 
nehmsten, im  S.  wird  die  Luft  durch  die 
Sümpfe  Terdorben.  Ackerbau  ist  dar 
HaupterwerlipZM  cig,  man  gewinnt  Weizen, 
Gerste,  korn,  Mais,  Hafer,  Flachs,  Ho- 
pfen, Tabak  u.  s.  w.;  Holz  ist  im  Leber* 
flufs  vorhanden ;  weniger  beträchtl.  ist  die 
Viehzucht;  von  wilden  Thieren  (Inden  «ich 
hier:  Hirtichc,  Hasen,  Fii>chottern ,  Eich- 
hörnchen, Bären,  Fuchse  n.  s.  w. ;  der  D»> 
laware  ist  ungemein  fischreich ;  merkwür- 
dig sind  die  zahlreichen  Bienenschwärme 
im  Cypressen- Sumpf.  —  Engländer  und 
Anglo-Americaner  bilden  die  Mehrzahl  der 
Einwohner,  die  sich  zur  preshytcrianitichen 
Kirche  bekennen,  aber  keinen  besondern 
Sinn  für  Wissenschaften  und  Kün«)te  sa 
liabcn  scheinen.  Umso  lebhafter  ist  jedoch 
die  Industrie,  man  verferj-igt  viel  Alehl, 
Pulver,  Bretter,  Twiste,  wollene  Zeug« 
u.  s.  w. ;  der  Handel  Ut  beträchtlich ,  man 
führt  ans:  Getreide,  Mehl,  Nutzholz,  Pul- 
ver, wollene  Zeuge,  baumwollenem  Garn 
und  Erteognist^e  der  Viehzucht. 

Delaware,  N -WI.  Verein.  Staaten ,  Neu- 
Jersey  (47) ,  beträchtl.  Busen  des  Atlanti- 
schen Oceans,  «wischen  Cap  Mai  an  der 
Küste  von  Neu-Jcrsey  und  Cap  Hinlopen  in 
Delaware ;  2m  □.M.  ~  2)  D dawäret 
Fl.,  entspr.  inNea>York,  fliefstan  der  Ost- 
grenze ^  on  Pennsylvania  und  Delaware  südl. 
in  die  p:lelrhnamige  Bai ;  schiffbar  für 
grof^e  Schiffe  bis  Pennsylvania,  für  kleine 
bis  Trenton;  seine  Nbfl.  sind  zahlreidb. 
aber,  mit  Ausnahme  des  Shylkill  und 
Lehigh,  rechts,  klein.  —  3)  Delaware 
Ohio (47),  Hptort  der  gleidmamig.  Grfiicli., 
nördl.  von  <>olumbus.  —  4)  Delaware^ 
Virginien  (47),  0.  ostl.  von  Richroond. 

Del  den,  Kibdkri,.  Oberyssel  (29),  St.  an 
der  Regge ;  3000  E. 

Deleraont,  Dclsbcrg,  Schweiz,  Bern 
(32),  Amt  und  St.  an  derSarne,mitSchloi!s; 
IZwB.  —  Reste  römisdier  Bilder. 

Dclfino  Ca  St.,  Ital.  Sardinien,  Caiii^C)^ 
O.  westl.  von  Saluzxo. 

Delfshafen,  NnDsn.  Sfid-Holland  (29), 
Hafen  von  Delft  und  Fleck,  nn  der  Maas; 
SOOO  E. ;  Rathhan^ ;  Schifffahrt  nnd  Udi^ 
Schiffbau ,  Hcringsfang. 

Delf  t^  NiBBiai..  Snd  Holhind  (29),  St.  sud- 
östl.  vom  Haag,  an  der  Schie;  Artillerie« 
und  Genieschule,  Artiileriewerkdtättc,  Ar- 
senal, Raliihans,  Prinxeahof  (j  etzt  Kaserne), 
Grabmiler  des  Admiral  Trnmp,  Peter 
uäio,  dea  Naturforschers  Lea wenhoek 
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in  <1cr  alten  Kirche  ;  Grahnial  des  Prinzen 
Wilhelm  von  Oranien  und  Denkmal 
det  Hugo  GrotiQS  in  der  nenen  Kirche; 
henihmtes Glockenspiel;  13M  S.— Fabr. 
für  Steingut,  Tfipcten,  Decken,  Seife, Tuch ; 
Bierbrauereien  und  Uranntweinbrennereien. 
Dwlfzyl,  ^IKDERIi.  Grfmin^en  C^),  feste 
8t.  am  Ausflufti  der  Fivel  in  (fen  üoltart, 
Vit  Hafen ;  3d00  £.  —  Schillialirt  und  Fi- 
«dherai. 

JfelgadOf  AF.  Mozamblque  (40),  Vorgeh. 

am  Eingange  in  die  Strafbe  von  Mozambi" 
que.  —  2)  DelgadOf  e.  Delagua. 

Delhi,  Deli,  AS.  Ottinditclie Ins.,  Su- 
matra (44c),  Reich  nur  der  dtiL  Kutte  mit 
der  gleichnamigen  llptst. 

Delhi,  AS.  Vorderindien,  Allahabad  (44b), 
Prov.  im  we^ti.  Tlicilc  der  Präsidenti^chaft, 
um  Ganges  und  Dschumna  (Djumna) ,  im 
]VW.  bis  zmn  Sutludj;  VHiüßO  □>!.  mit 
6,900000  B.  Der  nArdl.  Theil  ist  gebirgig, 
wird  aber  nach  S.  hin  allmühlig  flach ; 
Ilptfl  ieit  der  Ganges,  der  hier^aus  dem 
Gebirge  heraustritt  und  die  Prov.  von  NW. 
nach  SO.  durclistrdmt ;  südl.  fliefst  parallel 
mit  dem  Ganges  der  Djurana,  an  der 
nordwestl.  Grenze  der  Sutludj;  alle 
iliese  FInsse  nehmen  zahlreiche  Nbfl.  auf. 
Der  nördl.  gebirgige  Theil  hat  ein  gcmä- 
üsigtes ,  der  südl.  aber  ein  heifsejs  Klima. 
Baumwolle  u.  Zocirer  sind  die  Haupt- 
prodncte.  —  2)  Delhi,  Ilptst.  der  Prov., 
eon^t  Ilptst.  des  Reichs  des  Grofscn  Moguls, 
am  Djumna,  det^sen  Palast,  auch  in  seinem 
verfallenen  Zustande,  Staunen  erregt  dareli 
geinen  g^o^^artigen  Umfang;  die  DJ  u  mn  a- 
Moschee  mit  3  Kuppeln  von  weifsem  Mar- 
mor, das  mobammedanische  Kollegium, 
Sternwarte ,  das  Grabmal  Hnmajnns ,  der 
200'  hohe  Thurm,  Kuttul  Minnr  u.  s.  w. ; 
800000  E. —  Fabr.  für  baumwollene  Zeuge, 
Indigo,  Tabak  u.  Zucker;  lebhaFter  iidl.  — 
Kin  Kanal ,  18*i0  durch  die  Engländer  wie- 
der hergestellt,  versieht  die  Stadt  mit  ge- 
eondem  Wasser. 

Delhi,  X-A!\L  Verein.  Staaten,  Nea^Yoilc 
(47),  Hptort  der  Gr&ch.  Delaware»  am 
Mohok;  2ä!>6  K. 

Dell,  AS.  Taran,  K]iiwa(43b),  O.  dsfl. 

von  Ach  Kai. 
Delibuchköi,  Türk.  Serbien ,  Prii^tina 
(38d) ,  0.  am  nördl.  Abhänge  des  Schar- 
dagh. 

De  Ii  sie,  AS.  Chincs.  Reich,  Sakhalln  (43c), 
Vorgeb.  an  der  Qstküste,  nördl.  vom  Cap 
Batmanoff. 

Delitzsch,  D.  Prenfsen, Sachsen,  Merse- 
burg (27u28),  Kr<?t,  an  der  Löber,  südl. 
von  Bitterfeld ;  tialO  £.  —  Land-  «nd  Gar- 
tenban. 

Delle,  Fra^kr.  Ht  Rhin  (14b),  St.  süd- 
ostl.  von  Bt  lfort}040  £.^  Fabr.  für  Leim; 
lldi.  mit  Vieh. 

Dell»%  AS.  Vorderindien,  Mnditt  (4ftb), 
BoMii  wn  def  Küste  von  Oanava. 


Delly»,  AF.  Algier  (45»)^  Vorgeb. 
vom  Cap  Binguet. 

D  elm  e,  FnAintn.  M^nrlhe  0^")$  D£  nord- 
westl.  von  Chaftean-Salini ;  450  E.  —  Mac- 

raorbrüche. 

D  e  i  m  c,  D.  Oldenburg (21),  Nbfl.  der  Ochle, 
linke. 

Delmenhorst,  D.  Oideobarg  (21),  St. 

an  der  Dölme;  1600  E. 
Delnitz ,  D.  Königr.  Sachsen ,  Meifsen 

(27u28),  M>n.  der  Elbe,  links. 
D  e  I  o  w  ,  W.  Sudan  ,  Mandara  (45«)  ,  St. 

in  Mandara,  südl.  von  AiTagay,  in  frucht- 

bwer Gegend;  froher  Resideas  des  Sultan; 

lOlWO  E. 

Delphi,  N-AiM.  Verein.  Staaken,  Indiana 
(47),  O.  am  Wabash,  aotdostL  von  La- 
fajette. 

Delta,  8.  Aegypten  und  A'j7. 

Deivinaki,  Türk.  Albanien, Avlona(28d), 
Df.  sndöstl.  von  Avlona. 

Delvino,  Türk.  Albanien  (38d),  Prov, 
oder  Sandschak  an  der  Küste  des  Ionischen 
Meeres,  durch  den. Kanal  von  Korfu  von 
der  gleichnamigen  Insel  getrennt  und  von 
den  Akrokeraun  ischen  Geb.  durch- 
zogen. —  2)  Hptst.  der  Prov.,  in  einer  mit 
Granaten-,  Orangen-  und  Olivenbftnmen 
bedeckten  Ebene;  10000  K.  —  Oelbau. 

Demas,  AF.  Tunis  (42u43),  Vorgeb.  süd* 
östl.  vom  Cap  M(ma>tir. 

Demes,  D  s  c h  en,  AS.  Turan, Khiwa (431»), 
0.  im  wet^tl.  Tbeile  des  LaadiBB,  ndkdwesti. 
von  Ach  Kui. 

Demhea,  Dambia,  Dumbra,  AF.  Ha- 
besch, Amhara  (dSItNbk.),  P^ov.  an  der 
Weistseite  des  Sees  von  Tzana,  der  auch 
See  Dembea  genannt  wird;  die  Prov.  ist 
fruchtbar,  besonders  an  Getreide,  and  treibt 
bedeutenden  Handel. 

Dcmb  i,  AF.  Sierra  Leona  (45»),  Fl.  an  der 
Grenze  von  Senegambien. 

Dembo,  AF.  Unter- Guinea  (40),  Hoch- 
ebene ziemlich  in  der  Mitte  von  Süd-Africa 
(12  - 1400  Toiscn  hoch),  300  Stunden  lang 
(von  S.  nach  N.),  SO  St.  breit  (von  S.  nacE 
W.),  an  deren  östL  Abhänge  der  SeeAehe- 
lunda  liegt. 

Dembo  8,  AF.  Unter- Guinea,  Angola  (40), 
Bes.  sndl.  vom  Fl.  Dande. 

Demcr,  Belg.  Süd-Brabant  (29),  Nbfl.  der 
Dyle,  rechts,  entspr.  in  der  Gegend  von 
Tongern,  nimmt  Uerk,  Gheete  und  V'olp 
auf,  Mdg.  ndrdl.  von  Rotselaer. 

Demerara(-rary),  S-AM.  Guyana,  Engl. 
(49b),  Fl.,  entspr.  am  Macari-B.,  fliefst 
ndntt.  in  dmi  Atlantischen  Oeean;  seine 
Mdg.,  durch  eine  Harre  geschlossen,  bil- 
det einen  Hafen  für  kleine  Schiffe.  —  Aa 
ihm  liegt  die  gleichnamige  Kolonie,  eine 
der  schönsten  des  ganzen  Landes,  nüt  dec 
Hpteit.  Stiibrnek  (George  Town). 

Demi  an,  AS.  Persien ,  Masenderan  (43l>), 
Berggipfel  des  Albore. 

Dtmiunku,  AS.  Rnfsland,  Toboiak  (M), 
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IM.  des  bHbeh,  Mcbft;  If.  etwa  SM 

Werste;  Mdg.  westl.  von  Demiansk. 
Demi  an  elf,  AS.  Rufsland,  Tobol^k  (37), 
0.  an  der  Demianka,  östl.  von  ihrer  Mdg. 
bä  den  Irtfiieb. 

Demicha,  Rvm.  Snoleutk  (W),  O.  sod- 

vedti.  von  Bjcloi. 

Demi  Jana,  RrssL.  Nowgorod  (30),  Krsst. 
südwciitl.  von  Waldai ;  374  E. 

Demir  Kapi,  Türk.  Makedonien,  Koeten- 
dU  C38«i),  Fleck,  im  südl.  Tlieiie  Make- 
doniens. 

D  e  m  m  i  D.  Preafden,  Fomincm,  Stettin 
(22),  Kr«st.  an  der  Peene,  son^it  Itedeuten- 
der  aU  jetzt,  nachdem  sie  seit  Jahrhunder- 
ten dnrch  Brand  nnd  Krieg  viel  gelitten 
hat;  4280  E.  —  Fabr.  für  Tuch,  Leinwand, 
Handschuhe  und  Tabak;  HdL,  heaonden 
mit  Getreide,  Mals  nnd  Hok. 

Demontc,  Ital.  Sardinien,  Coni  (34),  St. 
im  VaUe  di  Stora;  6000  £.  —  Bis  1801 
befestigt. 

Den a in,  FnAicxa.  Nord  (14b),  Df.  eudoetl. 
vonDouai;  104)0  B.  —  ViUaii'  Sieg  fibov 

Eugen  (1712). 

Denat,  Fbaskr.  Tarn  (14  d),  St.  am  rech- 
ten Ufer  des  Adou,  südl.  von  Albv  ;  5<I0£. 

Penb ig h,  Exgi>. ^ord-Wale8(15b), Gif«ch. 
an  der  Ireländischen  See,  zwii»chcn  den 
Grafochoften  Ctaemanron,  Mericmeth,  Mont- 
gmnery,  Shrop.  C'hcstcr  und  Flinih;  633 
engl.  ÖM.  mit  83029  E.  An  der  Oatseite 
zieht  eine  Hügelkette,  deren  hörhstcr  Gi- 
|rf!el,  Moel  Famm  au ,  1845'  engl,  hoch 
ist,  mit  einem  Obeiiiik  zum  Andenken  an 
da« Regierunge.- Jubiläum  Georgs  HI.;  eine 
aweite  Kette  ist  Im  «idwestl.  Tlieilo  der 
Grfpich.  ,  deren  hörhstrr  Gipfel,  Modv)l 
Eithin,  bis  zu  l(m'  sich  erhebt.  Hptfl. 
eind:  der  Convay  an  der  Wetitgrenzc, 
der  Cluyd  und  Dee  im  ostl.  Theile.  Fro- 
dncte  aus  dem  Mineralreiche:  Steinkohlen, 
Eisen,  Biet  und  Kalksteine;  das  Fflanzen- 
raeh  liefert  Getreide,  besonders  Weizen; 
das  Thierreich  l)^■^<)nd('rg  Hornvieh  und 
Pferde.  Industrie  und  Handel  sind  bedeu- 
tend; letzterer  wird  befordert  dnrdi  die 
^ofiieHolyhead-Strarseund  den  Ellesmcre- 
Kanal.—  2)  Denbigh,  Hpt>t.  derGrfsch., 
an  einem  steilen  Hügel;  ^780  E.  —  Ger- 
bereien $  lebhafter  BdL 

Den  der,  AF.  Nnbicn  (45«),  Khfl.  des 
Bahr  cl  Asrrk,  rcrhtf,  im  Lande  El  Funp:!. 

J>€ndcr,  Bklc.  Ost- Flandern  (29) , 
der  Scheide,  entspr.  in  der  Prov.  Hennegan 
und  wird  bei  Alost  (Ost-Flandern)  schiffbar ; 
Mdg.  bei  Dendermonde j  Kbfl.  sind:  Stille 
tind  Mareq. . 

Dendermonde  (Termonde),  Belg. 
Ost-Flandern  (29),  feste  St.  an  der  Mdg. 
der  Dender  in  die  Scheide,  mit  Schlots, 
Akademie  fnr  Zeichen-  and  Baukunst ;  7238 
E.  —  Baumwollenspinnereien ,  Salzraffine- 
rlen,  Brauereien  u.  s.  w.  —  Flachsbaa  in 
dar  Umgegeod* 


Dondorah,  AF.  Aegypten  (45li),  Bf.  am 

linken  Ufer  des  Nil,  nördl.  von  Esne,  aut 

elenden  Erdhütten  bestehend ;  merkwürdig« 

Ruinen  des  alten  Tentyri$. 
Denekamp,  Nikderi..  Oveiyssel  (29X 

Schout-Amt  südöetl.  v.Ootmnrsnm  ;3331E. 
Denge  J>ie/8y  Escl.  Kent  (15b),  Vorgeb. 

an  dorSädküste,  am  Kanal  tob  Dorer. 
Denia.  Itat..  Sardinien,  Genna  (34),  O. 

nordwesü.  von  Bonaciola,  an  der  Küäte. 
Denia,  SvA«.  Valencia  (13) ,  St.  an  der  , 

Küste,  südl.  vom  Taleacia,  mit  Hafisa;  2S00  * 

E.  —  Hdl. 

Denis  oder  Seekuh,  AF.  Seychellen  (40), 
Inf.  nördl.  von  Mahe. 

St  Denis,  Fha>kr.  Seine  (141»),  gt.  am 
gleichnamigen  Kanal,  der  vomüurcq-Canal 
bei  La  Vilette  ab  a.'hSer  in  die  Seine  ^cht ; 
alt'^'  Abtei  mit  den  Grabmalern  der  Könige 
von  Frankreich,  jetzt  Erzichungtinn^talt  für 
Töchter  der  Ritter  der  Ehrenlegion ;  5731 
£.  —  Fabr.  für  LeiuM  und,  chemische  Pro- 
dticte;  Brauereien;  Hdl.,  beüonders  mit 
Schafvieh  (es  M^erden  jährl.  mehr  als  90000 
Stück  verkauft).  —  2)  StBonis  d*Anj  on, 
Mayenne  (I4c),  Fleck,  östl.  von  Chatean- 
Gontir  r;  2150E.~  3)StDcnis  de  Ga»ti- 
nes  (I4c),  Fleck,  westl.  von  Mayenne; 
3200  E.  —  4)  St  Denis  le  Gast,  Manche 
(14e),  Fleck,  sndöstl.  von  Contaacco;  1100 
E.  —  Papier. 

Denkendorf,  D.  Wfirtombei^,  Neclcarkr. 

(30u31),  Df.  südöstl.  von  Stuttgart,  an  der 
Kersch ;  1429 £. —  Dabei  das  gleichnamige 
Kloster. 

D  e  n  ra  a  r  k,  AU.  Nen-Holland,  West- Auilrar 

lia,  Plantagenet  (50e),  O.  an  der  Südknste. 
Denneuvre,  Fraxkr.  Meurthe  (14b),  St. 

südöstl.  von  Lnlneville ;  625  E. 
Dennysville,   N-AM.    Verein.  Staaten» 

Alaine  (47) ,  O.  an  der  Cobocoot-Bai. 
Dentehikowa,  AS.  Rafeland,  Tobaltk 

(37),  0.  am  reditia  Ufw  deelrtOMhy  BArdL 

von  Tobolsk. 

Denta,  Obstb.  Ungarn,  Temesch  (351>), 
0.  i>üdl.  von  Tcmewäwar. 

D  e  n  t  i  l  a ,  AF.  Senegambien  (45s) ,  Reich 
südl.  von  Bambuk,  bergig  u.  gut  bewässert, 
obgleich  die  Bäche  in  der  trockenen  Jahroe- 
v.fh  oft  ohne  Wasser  sind;  Löwen  und 
Eleuhapten  sind  häufig;  das  Eisen  des 
Landes  ist  berühmt. 

Den  ton,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Maryland 
(47),  Hptort  der  Grfiicli.  Curolina,  nord- 
östl.  vouEaston,  am  Choptank. 

D  i  oghnr,  AS.  V  Orderindien,  Ba4jpnt(4i^), 
Festung  nordwestl.  von  Bagore. 

D  e  og  u  r,  AS.  Vorderindion,  Bengalen  (44b), 
O.  nordwestl.  von  MurdiedabadL 

Depc  d  ("1  e  n,  Türk.  Albanien,  ATlona(38d),  , 
Fleck,  an  der  Bodina,  südöstl.  vonAvlona; 
Geburtsort  Ali  Pascha*s. 

Dcptford,  Ekgk.  Kent(15b),  St.  ostl.  von 
London,  anderThamse»  Wilftfi.— Schiff- 
bau; UdL 

Dera»i*D«rr. 

20* 
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DeraDa,  AS.  Penien»  Chnrfffan  (ttl), 

O.  nordöstl.  von  Awac. 
Deraihno,  RvmIn  WoUijnien  (36),  0. 
^    noriSiCl.  Yon  Ladr. 

•  Dera  vnt,  AS.  Afghanistan,  KondaharCW), 

O.  nordweritl.  von  Kandahar. 
Derbend,  Tübk.  Albanien,  Uskub  (38d), 
O.  nordwe«tI.  von  llskub.  —  2)  D  erbend, 
Bulf^arien,  Sofia  (38*1),  O.  wotü.  von  Sa- 
makoT. 

Derbendhane,  Tfiaa.  MakedoBien»  Sa- 
lonilt  (SM),  O.  am  KaiaiB,  nordwatd.  von 

Serea. 

I  Derbent,  AS.  Rafitland,  Georgien,  Da- 

f ei4tiin  (37),  St.  am  Canpischen  Ineere,  mit 
lafen,  heie.»iigt;  4000  —  Die  Umgegend 
Ut  reich  an  Wein ,  Safran  und  Seide. 
Barby,  £;«ol.  (15b),  Grfiich.  zwischen 
ehester,  StafTord,  L«ice$iter,  Nottingham 
md  West-Uiding;  411  a.H.  mit  231110  £. 
BertndL  und  b»VL  Theil  Mteben  und  frucht- 
bar, dor  nordwestl.aber  bergig  (Berge  von 
Peak).  Hptfl.  sirul ;  der  Derben  t,  Trent 
im  S,  und  Uove  au  der  Ostgrcnz.e.  Die 
Grfi^rh.  liefert  KoMen,  Ei^en.  Spicfsglanz 
und  Getrftidearten.  —  Den  Verkehr  beför- 
dern der  Trent-  und  Mertejr -  Kanal ,  der 
Athh  j-  Kanal,  der  Chesterfleld-  Kanal  n.  a.  — 
2)  Derby,  Mptgt.  drr  Grfscli.,  am  Der- 
bent;  phtloM>|>ht8che  Gesellschaft,  mttgro> 
f«er  Hililiothek,  eine  andere  wiMenMshalÜ. 
Ge«etUch»ft  heift«t  die  Permanent  Library 
Society ;  jiSfiOl  E.  —  Wolhnanufacturen, 
Brauereien,  grofise  Seidenspinnereien  (im 
Jahre  1814  waren  deren  10  mit  1|00  Men- 
■chen) ,  Seiden-  und  Baumwullenweberci, 
Forzcllanfiibrik ,  Kuu^erhämmer,  Eisen- 
giefiereien  v.  a.  w.  Ber  Handel  wird  be- 
fördert durch  den  Derby- Kanal,  der  in  den 
.  Trent'  und  iVlcrsiey- Kannl  fuhrt. 
Bere,  AS.  Pcritien,  Kohe^tan  (43^),  O.  im 

öftl.  Theile  der  Provins. 
Derecske,  Oej.tr.  Ungarn ,  Bihar  (351»), 
Fleck,  siidl.  von  Debreczin ;  &110  E.  —  Gar- 
tenbau. 

Bereham,  East,  Ekcl.  Norfolk  (19k), 
St.  nordwcütl.  von  Norwich;  394«  E. 

Dereköi,  Türk.  Kumiü,  Thracicn  (38^), 
O.  nordweiitl.  von  liittre|M>li. 

Derenburg,  D.  Freu  l'men,  Sachsen,  Magde- 
barg  (21a28),  St.  an  der  llolsemine,  westL 
m  llatberatadt;  2560  B.  ^  Bdbolfiibr. 

D  c  r  e  1 8  (r  Ii  i  n,  Ki  äfiL.  Grodno^O),  0« nwd- 
yre«t\.  von  Sslonim'j  1500  E. 

Berevya,  Türk.  Bulgarien,  Sofia  (38^), 
O«  nördl.  von  Sofia. 

•  I>erfir,  Ihbl.  Ulst  .-,  Tyrone  (1.')«!),  Shfl. 

des  Foyle ,  links,  kömmt  aud  dem  Derg- 
Lough  in  Donpgal. 
Berghiasin,  AS.  Pcr^ien.  Irak  adichflBI 

(^^) ,  O.  östl.  von  Dumina. 
Barrnofl,  PRA«i«a.  Aveiron (I4d),  O.aord- 
weaU.  von  St  AfTriquc. 
JPerjai,  AS.  Persien,  Kernian  (43^),  Geb., 
vom  Geb.  Kofex  sädl.  streichend,  an  dessen 
'  Ollielt»  aia  giefebnanrfgec  FL 


Deriar  Nemet,  AS.  Persien,  Iterfttaa 

(43b) ,  See  südöstl.  von  Schiras. 
Derieh,  AS.  Arabien,  Nedied  (45b),  0. 

in  aidmlL  Theile  det  Landee.  ^ 
Derkoi,  Türk.  Kamiii,  VVisaCnd)9  0. 

nordö^tl.  von  Tschataldscha. 
Dermbach,  D.  Sachsen,  Grofsh.  Weimar, 
Eidenach  (21u28),  Amt  undFiecIr.  öatL  wa 

Geisa;  OtiO  E.  —  Schlofii. 

Derna,  Derne,  AF.  Tripolis  (45») ,  St. 

an  der  Küste,  westl.  vom  Cap  Razatin,  mit 

Kastell n.  Hafen;  Sitz  eines  Bey^ ;  5-6000  E. 
Derne  wo,  Rrssi..  Smoleniit  (36),  O.  nord* 

westl.  von  Wiasma.. 
Dernifl,  Oneni.  Bahaatlen  (35i>),  ehomaL 

St.  und  Festung,  jetst FiedEen,  am  Cicel»- 

Fl. ;  950  E. 

Dernowitschi,  ButsK.  Minsk  (36),  O* 
■idditl*  von  Momun 

Derpt,  8.  Dorpnt. 

Derr,  Dera,  AF.  Nnbien(45b),  HptOlt 
in  Nubion,  am  Unken  tJfer  des  Nil;  Mf 
Häuser«  Die  hiesigen  Dattelnsind  geschätzt 

Derrawue,  AS.  V^orderindien,  Daoutpiitra 
(44b) ,  Festung  südwestl.  von  Mozgurh. 

Derr  eh  Ghes,  AS.  Tnran,  Batkh  (43b), 
0  südi.  von Ralkh.  —  2) Der reh  ¥ naini^ 
O.  siidüsil.  von  Balkh. 

D  e  r r  e  i  r  a ,  AP.  Noblen,  Sennar  (ttb),  O. 
am  Bahr  el  Asrek ,  südwestl.  von  Schendv. 

Derreyeh,  AS.  Arabien,  Nedjcd  (45b]^ 
llptst.  der  VVahabis  20-3UOOÜE. 

Derry,  s.  Londonderry. 

Dersekow,  D.  Preuftsen,  Poramern,  Stral- 
sund (22),  DL  südwestl.  von  GreiCiwalde: 
888  E. 

D  ersu m,  D,  Hannover,  Arenberg- Meppen 

(2!)),  Df.  Südost!,  von  Steinbild;  31«  E. 
Derura,  AF.  Nubicn  (45b),  O.  an  der 
Küste  dee  Redten  Meetee,  mit  gutem  Ha- 
fen. 

Derval,  Frarkr.  Loire  infdr.  (Ue),  Fleck, 
nördl.  von  Nantcc;  1800  E. 

D  er  V  c  n  t,  Türk.  Makedonien,  Siilnnik(]88d), 
0.  sfidÖKtl.  von  Kavala.  —  2)  Dervent, 
Ko8tendil(3ti*t),  O.  südwestl.  von  Köprili. — 
3)  Dervent,  Bomien,  Sfebemik (88d), 
Fleck,  an  der  Okriaa,  mit  CitadeU«}  Obot« 
bau;  Udl. 

Dervent,  Bnoii.  Derby  (15b),  Fl.,  entspr. 
im  nördl.  Theile  der  Grfrich.,  inHoch-Peak^ 
fliefst  südl.  und  fällt  in  den  Trent  an  der 

Südgrenze  der  Grfsch. 

Derverogh,  Irbl.  Leinsler,  Westmca& 
(15<I),  See  im  nördl.  Theile  der  Grfsch. 

Derwentj  Engl.  Cuinbetiand  (15b),  Fl., 
entspr.  im  südöstl.Theileder  Grf»ch.  u.  mdt. 
bei  Workiogton  in  die  Ireländische  See..^ 
2)  Der  wen  t,  Northmnberland  (Iftb),  jghlL 
der  P^ne,  rechts, 

Berwfsehkdi,  Tun«.  Bulgarien,  SDiftfla 
(38<i),  O.  nördl.  von  Fundukli. 

Desaguadero  ^  S-A.\l.  Bolivia ,  La  Pas 
(49b),  Fl.,  mdt.  in  den  Titicaca-See,  in 
«eiMii  tidteti.  Theil«.     S>  Betai^««* 
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dero,  R!o  de  la  Fbte  (4MI)f  Fl-,  mit  m 

den  Rcbeder-See. 
Dosaignea,  Frankb.  Ard^che  (14<i),  Df. 

weetL  von  Tonrnon ;  8500  £. 
D  e  8  c  h  t ,  AS.  Persien,  Faniftan  (48b)^  O. 

vestL  von  Schirac. 
D  e  •  e  Ii  t  b  e  j  a  «,  AS.  tatien,  Koheitan  (43b), 

O.  nordwe^tl.  von  Tnn. 
Pesch  tu,  AS.  Perslen,  FarsUtan,  LaritbUl 

(43^) ,  O.  nordüstl.  von  Lar. 

Pttcojanada^  AF.  Canarifeh« Sm*,  Cb- 

naria  (4Zu43) ,  Vorgeb.  an  der  Wet tkätte. 
Pesconoctda,  N-AM.  Mexico,  Yucatan 

(4'Jb)  ^  Vorgeb.  an  der  nordwestl.  Küste. 
Desemboque,  S-AM.  Brat^ilien,  Goyas 

(49b) ,  Df.  am  Bi«  doa  Velbat;  Viehsai^t 

und  Landbau« 

Detartat,  AF.  Madeira  (ttii48),  lawl- 
Crn|ipe  von  8  kl.  Ini^cln,  §üd\restl.  von  Ma- 
cfeira ;  die  gröfäte  heifat  TabieDeserta, 
Sat  fruchtbar  an  I^Vein  und  Orangen. 

Deshnk,  AS.  Afghanistan,  Kandahar (48^), 
Plateau  im  Berprevier  der  Cakers; 

Deai,  TüaK.  Albanien,  Janina (88d),  O. 
M .  von  Kiania. 

Dosierta,  AU.  (50),  kl.  Inaai  n^idl.  Tom 

Lord  Mnlgrave»- Archipel. 
Deaio,  Ital.  Lombardei,  Mailand  (34), 
Fleck.  ii8riU.  m  MaHanA;  3000  E. 

Deairade,  AM.  Westindien,  KI.  Antillen 
(48),  Ineel  ösU.  von  Guadeloupe;  1DM. 
mit  1800  E. ;  hat  nur  QuellwaMer ,  eignet 
eich  aller  vorzüglich  zum  BaniuwoUanbau; 

2  Salinen ;  Fi«cherei. 

lettre,  S-AM.  Patagonien  (49),  Fl.,  fiiefst 

▼on  W.  nach  O.  in  den  AtlantiMiu»  Oc«an, 

südl.  vom  Cap  Blanco. 
Detivighe^  Obstr.  Dalmatien (33b),  Berg 

im  niMlielintooTheOe  des  Laadei,  weftl. 

vaa  Gattaro. 

Pesna,  Rreet.  Techernigow  (3f)),  FL, 
ent«pr.  im  Gouv.  Smolenslc  und  füllt  in  den 
Dniepr,  nadU.  Ton  Kiew;  tchUfbar  800 
Wente  wdl. 

Desnczta,  ^Turk.  Kl.  Wallachei, Mehedinz 

(3ä<l),  ISbfl.  der  Donau,  link«. 
Deonitza,  Türk.  Albanien,  Aviona  (38^), 

O.  nordösu.  von  Pircmedi,  am  gleichnani. 

Kbfl.  der  Vfljusxa. 

I^etotada,  C-AII.  Nlcaiagaa  (47b),  Vor- 
geb, an  der  Westküste. 

De8olatiosij  N-AM.  Grönland  (46),  Vor- 
geb, an  der  lüdwesU.  Kiute ,  «eitL  Tom 
Cap  Fteewell. 

Petpair-  II af. ,  N-AM.  Labrador  (46), 

Busen  an  der  Nordküite,  vor  welchem  die 

Insel  Machovik  liegt. 
Pespot  Jailak,  Türk.  Runiil!,  Thracien 

(88d),  O.  am  OstabfaU  des  Maleka-tieb. 

und  am  Karasu. 

Pe$poto  Dagh,  Tfina. Randli,  Thrncien 
(38«),  Zweig  des  Balkan,  trennt  sich  an 
der  Südgrease  von  Bulgarien  vom  Haupt- 
ffebirge  und  lieht  södSnL,  wo  es  lieli  ia 
■udirere  Zweige  duOt.  —  [fiftodope.} 


Dessau,  D.  Anhalt-Dessau  (27n28),  Upt- 
und  Kcsidenzst.,  an  der  Mulde,  nicht  weit 
von  ihrem  Einflufs  in  die  Elbe,  mitKesi- 
denssdilofs ,  welehes  ein  Theater,  das  Ge- 
sammt- Archiv,  eine  Münz-,  Kunst-  und 
Knpferstich«ammlttngu.  s.  w.  entliäUifürstL 
Garten  ,  Marstall,  Halbhaas,  Sehlor«-  und  * 
Stadtkirche  n.  s.w.;  Gelehrten^ichule,  Se* 
rainar,  jüdische  Lehranstalt,  Singakademie  $ 
1(N>00  E.,  darunter  viele  Juden.  —  Acker- 
bau, Viehzucht,  Branntweinbrennereien, 
Brauereien,  Gerbereien,  Hut-  und  Tabaks- 
fabriken,  Tuchmanufacturen.  r~  Geburtsort 
MeadelfsohnsriTfl»,  Baaedow'sFhUanthro* 
pin  (1774-1793).  —  In  der  Umgegend  def 
Georgengarten  und  dna  Luisium. 

Dessel,  Desschel, Bblg. Antwerpen (29), 
Df.  eüdötitl.  von  Tournhout;  17l4  £•  — • 
Fabr.  für  Tuch  und  Leinwand. 

Deav^lo»,  C.  de  (os,  S-AM.  Patagonien 
(49),  Vorgeb.  an  der  OstVnste. 

Des  vre«,  Frakkr.  Pas  de  Calais  (14b), 
St.  üetl.  von  Boulogne;  2638  £.  —  Grobe 
Tncher,  Leder  onaFaienee. 

Detern,  D.  Hannover ,  Ostfriesland  (21)| 
Fleck,  südöstl.  von  Stickhausen ;  Ci29  E. 

Detmold,  D.  Lippe-Detmold  (21) ,  St.  an 
der  Werre,  mit  Srhloft!,  G^niim^ium,  Se- 
minar^ 2500  £.  —  Dabei  dasLuslachlofiidia 
Burg. 

Detroit,  N-AM. Verein. Staaten,  ]lliehig|aB 

(47),  Hptst.  des  Staatrs ,  an  der  Detroit- 
S  t  r  a  f  s  e ,  welche  den  Erie  -  See  mit  dem 
St  Clair-  See  verbindet.  Die  Stadt  hat  ein 
Fort,  einen  HaÜBB  vad  eine  Abadenüe;  1110 
£.  -  Hdl. 

Detschiani,  Türk.  Albanien,  Akhissar 
(38d)  y  O*  nordwesd.  von  Jakova. 

Detsin,  AS.  Tnbet  (44l>),  O.  ostL  m 
li'laaaa. 

D  ettsehlno,  ftvstft.  lUlnga  (36),  O.  sdd> 

westl.  von  Malo- Jaroslawez. 
Vcnl     Frakkr.  Nord  (14b),  Nbfl.  der  Lyi, 

dient,  mit  Hilfe  mehrerer  Schleusen,  xur 

Verbindung  zwiadien  Liile,  Lens  n.  Donai; 

Mdg.  bei  Deulemnnt. 
Deurne,  Bbi»c.  Antwerpen  (29),  Gemeinde 

östl.  TOB  Aatwerpen;   mit  Borgerlioats 

3911  E. 

D  enrne,  Nirderi..  Nord-Brabant  (^),  Ge- 
meinde sttdösll.  von  Uelmond ;  mit  ZubciiSr 
2630  E. 

Denticheni,  Xiederl.  Geldern  (29),  St. 

an  der  alten  V^sel}  2000E.  —  Bomben-  und 

Kngelgieberei. 
Deutschen,  D.  Oesterreich,  Tirol,  Etsch 

(25),  O.  nordüstl.  von  Bötzen,  an  der 

Eisak. 

Deutschendorf,  Oestr.  Unjz^urn,  Zips 
(35b),  St.  am  Fl.  Popprad,  weiiti.  von  LeUt» 
schau;  1150  E.  —  Landbau. 

Deutschland  (18-22.  23-28.  30u31),  in 
geographisch -politischer  Beziehung,  be- 
greift alle  l4änder  des  Deutschen  Staa- 
ton1»«ndes  in  sich,  einas  Bundes,  wel- 
dior,  dia  4  MeD  Stidla  iaktg^m»»  8S 
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ftonveräne  Staaten  nmfafät,  seit  dem  Pari- 
ser Frieden  von  1814  und  darch  den  Pariser 
Hauptrertrag  von  1815  (den  2Xt.  Nov.)  an 
die  Stelle  des  alten  Deutschen  Reichs  ge> 
treten  ist,  deeisen  Umrisse  aber  erst  durch 
^den  Wiener  Congrefs  näher  beeitimmt  tror- 
4m  tind.  In  dicier  Besiehung  wird  es  be- 
grenzt: im  N.  von  der  Nord^iee  (36  Mcil.), 
,Yom  Königr.  Dänemark  (Schieswis)  und 
imi  der  Oftiee  (B3  MeiL) ;  —  im  O.  Tom 
Königr.  PmiifMB,  Posen,  vom  Künigr.  Po- 
len, Galizien,  Ungarn  und  Kroatien;  — 

•  im  S.  vom  Adriatischen  Meere  (40  Meil.), 
▼on  Italien  (Lombardisch  -  Venetianisches 
Königr.)  und  der  Schweiz ;  —  im  W.  von 
Frankreich,  Helgien  u.  dem  Königr.  der 
Niederiande.  Der  ffidiicliPte  Punkt 
liegt  unter  44°  48*  Br.  in  lllyrien,  der 
nördl  i  c liste  unter  54"  50',  die  nordöst- 
lichitte  Spitze  von  Pommern ,  eine  Aut^deh- 
mirif^r  von  etwa  150  geogr.  Mcil.;  der  west- 
lichste unter  23  25'  Lärij^c  im  Grol'^h. 
Luxemburg,  u.  der  östlichs  te  unter  36'' 
57'  Länge  in  Sehleeien,  eine  Aatdeiinnng 
von  etwa  140  geogr.  Meil.  Hiernach  iät  der 
Umfang  seiner  Grenzen  gegen  (iOO  Meil., 
nein  Flächeninhalt  1157^8j  geogr.  ÜM. 

.  niit38,0M949E.— In  rein  geographi- 
scher Hinsicht,  d.  h.  nach  FlulVge- 
bieten  und  Gebirgszügen  umfafst  Deutsch- 
land Belgien  ond  die  Niederlande,  greift 
in  das  nordo^tl.  Frankreich  ein  und  erstreckt 
sich  hier  bi«  an  die  Quellen  der  Lys,  19" 
SO'  L.  (Pas  de  CSalais),  al«  we«tficlisten 
Grenzpnnkt,  his  an  die  Quellen  der  Scheide, 
Sambre  (Aisne)  und  Maas  (Hte  Marne),  be- 
greift den  diesbeitd  der  Alpen  liegenden 
Thtti  der  Schweiz  und  erstrcclit  sich  imO. 
bis  an  die  Quellen  der  Widowka  (unter  37' 
&1 '  L.),  so  dafii  noch  ein  Thcil  des  König- 
iddif  Polen  dain  ^lifirt;  ein  Flicbm- 
iwim  von  etwa  13850  QM.  (In  diegemSInne 
ist  die  vortreffliche  Karte  Deutschlands  [in 
XXV  BI.J  vonStieler  anfgefafst).  —  Ander» 
noch  winde  sicii  Deutschland  gestalten  in 
ethnographischer  Hinsicht,  als 
Land  derDeutschpn  oderdesgermani- 
'«dien  Volfnotamnut  mid  noch  anders  in 
geschichtilohor  Beziehung,  wie  wir 
es  dargestellt  sehn  in  K.  von  Spruner's  hi- 
atoriscnem  Atlas  hier  kann  nur  di<^  geo- 
l^phisch- politische  Geographie  berück- 
sichtigt werden.  In  diesem  Sinne  kann 
man  die  sehr  verwickelten  Gebirgssystemo 
Dentschlandt,  snr  Idchtem  Uefcnsiclit,  in 

4  Abtheilungen  bringen,  nach  ihrer  gegen- 
seitigen Lago :  das  S  üd-,  Ö  s  t-,  West-  und 
Mittel  -  Dentsehe  Gebirgssyetem.  Das 

5  ü  d-D  e  u  t  s  c  h  e  GoiiirgssysCeni  Ngteift  die 
SU  Deutschland  im  angeriebenen  Bezüge  ge- 
hörigen Theile  der  A 1  p  o  n ,  nämlich :  die 
Hör  ischoBjKarnischen,  Jolisohon 
«nd  die  Deutschen  Voralpen  (s.  d.  Art 
Alpen);  die  Norischen  Alpen  ziehen 
dudi  TinAp  an  dar  Chronia  von  Salzburg 
mui  Kirathen  (SRlibargor  Alpan]^ 


durch  Steyerraark  (Stey ersehe  Alpen^ 
bis  zur  Donau,  die  höchsten  Gipfel  der 
deutschen  Gebirge  enthaltend,  wie  der  Ort» 
les-Spitze,  14400'  hoch,  der  Bren- 
ne r,6ij()0',  der  P  la  t  ey  -  K  o  p;;  cl,  in  Tirol, 
9748',  der  Grofs  -  Gloc  kuer  in  Salz- 
burg, IISW',  der  Ootseher,  5968',  der 
S  ü  m  m  e  r  i  n  g,  5988 ' ,  der  S  c  h  ri  c  e  b  e  r  g 
in  Oesterreich ,  6600';  die  Karnischea 
Alpen,  vom  M.  Pellegrino  bis  san  Tor- 
glou,  und  die  Jnlischen  Alpen,  vom 
Terglou  bis  zum  Felsen  Kick  am  Adriati- 
sehen  Meere,  ziehen  südlich  von  der  ersten 
Kette,  noter  ihnen  zeichnet  dch  der  Ter- 
glou aiit^,  9744';  die  Deutschen  Vor- 

aipen,  der  nördlichste  Zog,  gehen  durch 
ajern,  Tirol,  Oesterreich  und  Steyermark, 
mit  Hochvogel  in  Tirol,  9000',  Watx- 
mann  in  Sal/hurg,  *M)50',  und  Priel  in 
Oesterreich,  ()5()4'.  Das  Ost- Deuts  che 
Gebirgäsystem.  Nachdem  die  Donau 
die  Alpenkctte  durchbrochen  bat ,  erhebt 
sich  am  Nordufer  allniählig  ein  Gcbirgs- 
zweig,  gewissermarsen  ein  nordAsd.  «o* 
hendcr  Alpenarm ,  unter  dem  Namen  der 
Niedern  Karpathen,  welcher  anfangs 
nur  Ungarn  angehört ,  bald  aber  an  die 
Grenxe  von  Mähren  antritt  nnd  nntcr  dem 
Namen  der  Mittleren  Karpathen  bis 
an  die  südöstl.  Grenze  von  Schlesien  sich 
erstreckt;  hier,  vom  Trofaekaberge, 
zieht  ein  nicht  hoher  Zweig  nördl.  in  den 
südöstt.  ThetlSchlesiens  liinein,  beiXarno- 
witz  vorbei  u.  ist  noch  in  den  Trebnitxer 
Bergen,  unterhalb  Oels,  zu  verrolgen« 
Südwestlicher,  zwisclicn  Wisokaberg 
und  Jublunka  -  Pafs,  sondert  sich  ein 
nordwestl.  aidiender  Zweig  ab ,  der  bis  aa 
den  Elbdurchbruch  reicht  und  den  allge- 
meinen Namen  Sudeten  führt.  Dieser  Ge- 
birgszug steigt  erst  an  derOrense  des  Pür- 
stenthums  Jägemdorf  biszu4200'  (Altva» 
ter),  an  der  Grenze  von  Mähren  n.  Schlesim 
hU  zu  4ä00'  (Schneeberg)  und  erhält 
um  den  Ursprung  der  Elbe«den  Namen 
Rieyenc;ebirge,  mit  der  Sclineekop- 
pe,  49U0'v  Grofse  Uad,  4700\  Reif- 
trä  g  e  r,  3900' ;  der  nordweott.'Theii  die- 
ses Gebirges,  kaum  2400 '  hoch ,  führt  den 
Namen  Lausitzer  Gebirfje  und  er- 
streckt sich  bis  an  die  Elbe,  der  öütl.  Thcil 
verflacht  sich  allmählig.  Jenselt  der  Elbe 
setzt  das  Gebirge,  südwestl.  streichend, 
fort  unter  dem  Namen  Erzgebirge,  bio 
aar  Grense  von  Bdhmen  nnd  Bairwn,  wo 
es  in  das  Fichtelgebirge  übergent,  swi* 
sehen  Erzgebirge  und  Böhmerwald.  — 
Von  den  Alpen  in  Salzburg  reifst  sich  ein 
Zweig  los,  zieht  nördl. ,  wird  bei  Lins  tob 
der  Donau  durchbrochen ,  erhebt  sich  jen- 
seit  des  Stromes  von  Neuem ,  theilt  sich 
nfirdL  Ton  Idhs  in  t  Hauptarme,  ▼ob  denen 
der  nordwestl. ,  zwischen  Böhmen  und 
Bayern  ziehend,  den  Namen  Böhmer- 
wald führt,  mit  Dreisesselstein, 
«00%  Baehelberg,  0000%  Arber, 
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8809',  liii«!  eoOlich  mit  dem  Fichtelgebirge 

zusammenstöret.  Ucr  zweite  Arm  zieht 
zwischen  Böhmen  und  Mähren  nordöstl., 
altMahrUehet  Geb.,  und  tdhti^ttfich 
an  die  Sudeten  an.  —  Das  Wce^t-Deut- 
eche  Gebirgssystcm.  BeiBasei,  dem 
Kordende  deg  Jura  gegenüber,  erhebt  «ich 
der  Schwarz wald,  von  den  echwarz- 
grünen  IVadelholzwäldern,  die  ihn  bedecken, 
also  genannt,  anfangs  nordüstl.,  dann  NN  W. 
slehead.  Er  bildä  mit  den  ihm  gegen- 
über ziemlich  parallel  ziehenden  Voj^escn 
das  Kheinthal  und  erhebt  sich  im  F  u  1  d  - 
berg  hi8ni4&97\  imBelchen  bis  cn 
4313^«  imBlöfsling  bis  zu  4019'.  Der 
Neckar  durchbricht  diesen  8chon  sehr  viel 
niedriger  gewordenen  Ber^zug ,  der  indefs 
jentrit  des  Flusses,  nordöstl.  stehend,  fort- 
setzt und  den  Kamen  Odenwald  erhält, 
welcher  jenseit  des  ihn  durchbrechenden 
Main  SpesfarC  f^nannt  wird;  derhöeh- 
ste  Gipfel  dci^  Odcnwaldes  steigt  bis  sn 
1986'  im  Katzenbuckel,  der  des  S()C8sart 
bis  etwa  zu  2000'.  Geringere  liölien  ver- 
binden diefri  letztere  Geb.  mit  dem  biulwcstl. 
FufpC  des  H  h  ö  n  e  1»  i  r  g  e  s,  im  nordwet<itl. 
Theile  von  Bavern;  ein  ödes,  aus  Basalt 
■nd  Lava  bestmiendea  Geb. ,  welebei  bi« 
Bq2830'  »ich  erhebt.  Wc8tl.  schliefst  sich 
an  das  Rhüngcbirge  der  V  o  ge  i  s  b  e  r  g  an, 
von  SO.  nach  N\V.  ziehend  und  bis  zu 
X140'  im  Taufstein  aufsteigend,  durch 
einen  Landrücken  zwii<chen  Wetter  und 
Hiidda  mit  dem  Taunus  verbunden.  Die- 
Mt  Geb.  sieht  vom  Rheine  nn  nordöstl., 
eteiler  vom  Fl.  aufsteigend,  als  nordöstl., 
wo  es  in  den  gedachten  Landrücken  über- 

Seht,  abfallend;  es  erhebt  sich  nur  bis  m 
ßOO ' ,  ist  aber  merkwürdig  wegen  der  zahl- 
reichen Heilquellen  n.  wegen  des  trefflichen 
Wi^nwachses  an  seinem  Südabfali.  Durch 
die  X«Bhn  Tom  Taunus  getrennt,  erhebt 
sich,  in  ziemlich  paralleler  Richtung  strei- 
chend, der  Westerwald,  dessen  höchste 
Spitse,  der  Salabnrger  Kopf,  IWt' 
boch  ist;  der  nordwetitl. Theil  des  Wester- 
Waldes  heifst  das  S  i  e  b  e  n  «:  e  b  i  r  g  e ,  am 
fechten  Ufer  des  Rhein,  nudi.  von  Bonn, 
mit  einer  Erhebung  von  1900'.  —  Zu  die- 
sem Wegt- Deutschen  Gebirgssystemc  ge- 
hören jenseit  des  Rheins:  die  Uaard,  eine 
FmrtwCsnng  der  Vogesen  hn  Bayerischen 
Rheinkreise  (Pfalz),  durch  eine  nur  wenig 
erhöhte  Wasicrscheide  nordwärts  mit  dem 
Donnersberge,  2100',  verbunden,  wie 
nut  dem  II u nd  8 r ü cken  nördl., demldar> 
und  llochwalde  westl.  Nördlicher  er- 
bebt sich  am  linken  Rheinufer,  südl.  von 
4er  Mdg.  der  Ahr,  die  Ei  fei,  dne  breite 
Hochfläche,  die  mit  den  A  r  d  c  n  n  en,  west!., 
zusammenhängt.  —  Mittel- Deutsches 
G eb  irgssystem.  Da,  wo  Erzgebirge 
und  Böhmerwald  am  nächsten  zusanunen- 
treten ,  an  der  nordöstl.  Grenze  Bayerns, 
erhebt  sich  ein  Gebirgsknoten ,  bestehend 
MI  du«  Geatnlgruppe,  irddia  2  AMfe 


nach  SW.  und  NO.  aussendet,  die  eineBergw 
ebene  einschliefsen,  durch  welche  die  Ef^'er 
fliefst.  Dieser  Gebirgüknoten  heilst  das 
Fichtelgebirge,  bis8887',  im  Sehnee- 
berge, 3134'  im  Ochsen  köpf.  Süd- 
östl.  berührt  der  Abfall  des  Böhmerwaldes 
den  Abfall  dieses  Gobirgsknotens  ohne 
eine  eigentliclie  Verbindung  durch  Höhen- 
züge ;  gegen  N  O  hängt  cf  mit  dem  süd westl. 
Fufse  des  Erzgebirgs  zusammen.  Im  IVW. 
▼erbindet  sich  das  Fichtelgebirge  mit  den 
Thüringer  Wald  und  dan  Kodachdial 
bildet  die  Scheide.  Der  östl.  Theil  dieses 
Gebirges,  der  Franlrenwald,  zeigt  gans 
die  Form  und  den  Gharafcter  des  Fichtel- 
gebirges, CS  Ist  ein  breiter,  von  tiefen  Thä- 
lern  darchschiiitteHer  Gebirgsrücken,  der 
eich  am  die  Quellen  der  Werra  xnsamnen* 
zieht  u.  einen  schmalen  unebenen  Kamm  er- 
hält, der  in  der  Hauptrichtung  des  Böhmer- 
waldes Ton  80.  nach  NW.  siei||,  bis  ilm 
die  Werra  durchbricht ;  der  östl.  l'hcil  er- 
hebt eich  bis  zu  2000',  der  westl.  bis  zu 
3(M)4'.  Südlicher  legt  sich  ein  Ast  des 
Deutschen  Jura  an  die  westl.  AusläU' 
fer  des  Fichtelgebirgcs  an.  Der  Deut- 
sche Jura,  wegen  seiner  aulTallenden 
Aehnlichiceit,  in  geognostiseher  Hinsicht, 
mit  dem  Schweizer  Jura  also  benannt,  wird 
durch  den  Rhein  bei  SchalThauscn  vom 
Schweizer  Jura  getrennt,  zieht  anfangs  pa- 
rallel mit  dem  Schwarawalde  nordöstl.,  m- 
ter  dem  Namen  Baar  und  Heu  berg, 
wendet  sich  dann  südöstl.,  unter  den  Namen 
Rauhe  Alp,  Aalbneb  v.Herdtfeld$ 
von  hier  vn  rindert  wich  der  Charakter  des 
Gebirgen  >v\\r  wesentlich,  es  sinkt  herab 
cn  einem  Landräcken ,  weldier  der  Denan 
folgt  bis  in  die  Gegend  von  Regensburg, 
sich  dann  nördl.  wendet  hU  an  den  Main, 
und  jenseit  desselben  bis  in  die  Gegend  von 
Coburg wo  es  im  Festnngsberge  endigt ; 
diesen  letztern  Zug  belegt  man  auch  mit 
dem  J\amen  des  Fränkischen  Jura. 
Nördl.  TomThnringer  Walde  laufen  m^ra- 
re  niedrige  Höhenzuge  diesem  Gebirge  fast 
parallel ,  deren  nördlichster  und  höchster 
der  Harz  ist  (er  steigt  bis  zn  3508'  im 
Brocken)*  Im  W.  setzt  die!>cs  Gebirge 
in  mehreren  niedrigen  Zweigen  fort,  von 
denen  derSo  Hoger  Wal  d,dasW  es  er  ge- 
birg e  mit  der  Porta  Westphalica  a.  dieeoa 
Bergzuges  südl.  Arm,  der  Teutoburger 
Wald,  die  bemerkenswerthesten  sind.  — 
Man  sieht  aus  Obigem,  dafs  die  groflirta 
Erhebung  des  Bodens  im  S.  Deutschtande 
ist  und  Anl's  der  Boden  sich  gegen  ]\.  im- 
mer mehr  senkt,  die  Gebirge  immer  nie- 
driger werden}  ne  TerKerea  steh  endlidh 
in  die  Norddeutsche  Ebene.  Diem, 
ein  Theil  des  gveTsen  Nordennpäischen 
Flachlandes ,  beginnt  fSr  Dentschland  In 
Schlesien  und  endigt  westl.  an  den  Grenzen 
Belgiens  und  der  Niederlande.  An  den  fla- 
chen Küsten  der  Ostsee  und  der  Nordsee 
ligeKii  licli  SaaddöM»  oft  diuvli  WaUcD 
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und  Wfaid  Terihidcrt,  Asmiocb  4fls  bltw^ra 

tiefer  als  Niveau  des  Meeres  gcleg:ene  Land 
flchötzend.  Sand  und  Lehm,  mit  Gerollen 
tbeilweise  bedeckt,  sind  die  Hauptbestand- 
tfieile  dieser  Ebene ,  in  welcher  nur  an 
▼erhaltnifsniärsig  wcni*;en  Orten  das  ITrge- 
biive  inselartig  hervortritt;  der  östl.  Theii 
infMMMMtare  &t  mnjig^  mit  nhlreichen 
kleinen  Seen ,  westlicher  folgen  Heiden, 
an  weiche  sich  frachtbares  Marschland  an- 
legt nfld  Boch  WMter  westlich  Moore. 

Deutsehlands  HiOptfliisso  gehen  der 
Nord-  nnd  Oi^tsee  zti,  der  Haiiptabdachnng 
folffend  ;  einer  fällt,  östl.  gerichtet,  in  das 
Scnwarze  Meer;  nach  S.  hemmen  die  Süd- 
deutschen Gebirge  den  FluTslanf  und  hin- 
dern die  Bildun^^  grölserer  Ströme.  Der 
mei  lnraidigsten.  wichtigste  Strom  Deotseh- 
landa ,  in  geographischer  wie  in  geschicht- 
licher Hinsicht,  ist  der  Rhein,  ob  ihn 

«leich  die  Donau  an  Gröri^e  übertrifl't.  Er 
ildet  sich  in  der  Schweiz  aus  zwei  Flüfs- 
dien,  dem  Hinter-  und  Vorderrhein, 
crstercr  vom  Nordabhange  desAdulagebir- 
CM  nfirdL,  letitmer  Tom  Oslendedot  Oott- 
hards  GebirgM  BordÖFitl.  flier»end;  beide 
vereinigen  sich  bei  Reichenau  (Graubün- 
den).  IVicht  weit  behfiit  er  seine  ö^tl.  Rich- 
tung, schon  bei  Chor  wendet  er  sich  nördl., 
als  Grcnzfl.  zwischen  Deutschland  (Tirol) 
und  der  Schweiz,  bis  er  sich  zum  Boden- 
Sae  enrdtert.  Bei  G^aatans  TerUftt  er 
dieecn  schiffbar,  bildet  den  Untcrn-Sce, 
strömt  aus  diesem  immer  westl.,  bis  er  sich 
liei  Basel  nördl.,  in  das  Thal  zwischen 
Schwarzwald  und  Vogesen,  wendet  nnd 
diese  Richtung  beibehält,  bis  ihn  der  Tau- 
nus aufhält  und  ihm  eine  nordwestl.  Rich- 
tung giebt  bis  zu  seinem  Eintritt  in  das 
Königreich  der  Kiederlande,  in  wel«:hem 
er  westi.  dem  Meere  zuströmt.  Die  Zahl 
•etner  Nebenll.  «nd  Siehe,  wird  ai^r  11898 
angegeben;  die  viehtigcteB  Li  Deutschland 
sind :  Nahe,  Mosel  mit  Saar  und  Sure, 
links;  Meckar,  Main  mit  Rednitz, 
Lahn,  Sieg,Rahrii.  Lippe,  rechts.— 
Die  Weser  entsteht  aus  zwei  Quellflüssen, 
der  Fulda  vom  Rhöngebirge  und  der 
Werrm  TomTfafiring^er  Walde;  beidjB,  be- 
reits schiffbar,  vereinigen  sich  bei  Münden 
im  Königr.  Hannover  zur  Weser,  die  nun 
■6rdl.  fliefst,  jedoch  mit  vielen  Windungen. 
Mdg.  zwischen  Oldenburg  und  Hannover; 
Nbn.  sind;  Diemel  und  Hunde,  links, 
All  er  mit  O  ker  n.  Leine  und  W  ümme, 
techts.  —  Die  Elbe  entspringt  am  Rie* 
eengebirge  in  Rühmen  aus  mehr  als  30 
Quellen ,  macht  einen  grof^en  Bogen  nach 
8.y  wendet  aidi  dann  nördl.  mid  vereinigt 
sich  mit  der  bctrachtlidiem  Moldau,  wo- 
durch sie  schiffbar  wird;  nachdem  sie  das 
Grenzgebirge  zwischen  Böhmen  und  Sach- 
ten durchbrochen  hat, strömt  sie  nordwestl. 
und  mdt.  zwischen  Hannover  und  Holstein, 
gleich  den  genannten  Strömen,  in  die  N  or  d- 
•eti  NhCoode  Moldau, Egcr» Mulde, 


Saale,  Ilmenaii  mi^Oete,llitlra;Iffev, 

WcifseElstcr,  Havel,  EIde,Stecke- 
n  i  t  z  mit  T  r  a  v  e  und  Stör,  rechts.  In  die 
Ostsee  fallt:  die  Oder,  die  in  Mähren 
entspringt,  bei  Ratibor  schiffbar  wird,  ni» 
nächst  in  das  Haff,  in  Pommern,  und 
durch  3 Mnndungen,  Peene,  Swine  und 
DiTenow,  in  die  Ostsee  filH.  Nbfl.  sind: 
Oppa,  Ncifse,  Ohlau,  Katzhacb, 
B  o  b  e  r  und  GörlitzerNeifsc,  links  ; 
Bartsch,  Wartha  n. Ihna,  rechts.  Dia 
Weichsel  gehört  nur  sum  kleinateii 
Theile  DciitsJchrand  an;  sie  verläfst  es  un- 
fern von  ihrer  Quelle  im  österreichischen 
Schlesien.  —  In  dat  Sehwarze  Meer 
fallt  die  Donau.  Sie  entspringt  im  Grofs- 
hencogth.  Baden  aus  3  Qnellra,  deren  eine, 
im  Sehlorshefe  m  Donaneaehingen,  gleich 
anfangs  den  Namen  Donau  fuhrt,  fliefst 
östlich  und  behält  diese  Hauptrichtnng  bia 
zu  ihrer  Mdg.  ;  schifflinr  von  L'Im  aus; 
Nbfl.  sind:  111er,  Lech,  Isar,  Inn, 
Traun,  E  n  s,  L ey  tha,  Raab,  D rau  u. 
Sau, rechts;  Wernitz,  AI tmühi,Naab, 
Regen  und  March,  llnka.  Endlich  ver- 
dienen noch  angeführt  zu  werden  die  Ku- 
stenfl.:  Ems  mit  Ii  aase  nnd  Soeste, 
Jabdc  und  Eider,  zur  Norditee  gehend; 
Travc,  Warnow,  Reelcaitz,  Peene, 
Ucker,  Rega  und  Persante,  in  die 
Ostsee  mündend;  der  Isonzo,  die  Etsch 
mit  Sic ael^  in  daa  Adriatische  Meer 
lend.  —  Schiffbare  Kanäle  giebt  es  nur 
wenige ;  Elbe  und  Oder  verbinden :  der 
Plauenache  Kanal,  zwischen  Elbe  und 
Havdl  in  der  jprenfs.  Prov.  $^(  h>ien  ;  der 
FinowBche  Kanal,  zwischen  Havel  und 
Oder  in  der  preufs.  Prov.  Brandenburg; 
der  Friedrich- Wilhelms-Kanal 
(Mühlroser  Graben)  zwischen  Oder 
und  Spree;  Nord-  und  Ostsee  verbindet  der 
Eider-  ederSehletwig-Holtteinl- 
sche  Kanal,  von  Rendsburg  bis  Kieler> 
Hafen;  der  Wiener-Kanal,  bestimmt, 
die  Donau  mit  dem  Adriatischen  Meere  zu 
verbinden ,  ist  bis  jetzt  nnr  Mt  Neustadt 
vollendet;  Rhein  und  Donau  werden  durch 
den  imBau  begriifenenLudwigs-Kanal 
(zwischen  der  Regnits  nnd  der  Altmnhi) 
verbunden.  —  Reich  an  Seen  ist  das  nördl. 
und  südl.  Deutschland,  wenig  finden  sich 
dagegen  im  mittleren  Theile  und  diese  sind 
von  keiner  Bedeutung.  Dergrdfste  der  deut- 
schen Seen  ist  der  Kodensee  (s.  d.  Art.); 
fast  alle  Süddeutschen  Seen  sind  mit  Was- 
ser geCAUte  THalkeMei,  wie  die  Sdiweiser 
Seen ,  so  der  Ammer-,  Wn r m - ,  Ko- 
chel-, Wa lchen-,Tegern-  u. Chiem- 
see in  Bayern,  der  Aber-,  Atter-, 
Hallstädter-,  Mond-  und  Traun- 
See  in  Oesterreich  und  Steiermark ,  der 
Wcrther-See  in  Kürnthen,  der  merk- 
würdige Zirknitaer-See  inKrain.  Gans 
verschiedener  Natur  sind  die  Norddentschen 
Seen;  hier  sind  es  Wassersammlungen, 
durch  Stockung  der  WiMerläuf  e  in  den  we* 
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nif  mMMIaidai  Ebeaea  enfaianden ,  klein 

und  flach,  7um  ^rof^en  Theil  surapfarti^; 
«o  die  Seen  Holstein^  (etwa  53) ,  Mecklen- 
harga  (etwaSW),  der  MtA  BffSndenbnrg 
(et^ll5)  n.  8.  w.,  unter  welchen  die  gröfs- 
tencind:  der  Eutiner-  und  Plöner-See 
in  Holstein,  der  Malchiner-,  Plauer- 
md  M-nrits-^Se  e  in  Mecklenburg,  der 
Ruppiner-  und  Ucker -See  in  der 
Mark,  der  Madoe-,  Vilia-  und  Sfcrei- 
sig-See  in  Ptommeni,  letitere  berfibmt 
wegen  ihrer  Muränen.  —  Das  Klima 
Deutiichlandfl  Ut  im  Allgemeinen  gemäfirigt 
und  gesund ,  sehr  verschieden  indefs  nach 

,  Verhältnir«  der  Lage.  Der  südlichste  Theil 
Deutschlands  ist  wegen  seiner  beträchtli- 
chen Erhebung,  trotz  der  Hitze  in  seinen 
ndUern,  yerhältnifsmärsig  kühler  als  die' 
nördlicheren  FliifHgebietc  des  Rhein,  Main, 
Neckar,  der  Mosel  und  Donauj  weiter  nörd- 
Ifdi  madben  die  Mitteldente Aea  Gebirge 
einen  Hauptabschnitt  zwischen  denKlioM 
Nord  -  und  Süd  -  Deutschland«,  wie  man  zn 
eagen  pflegt,  wenn  man  die  Alpen -Region 
ansniianit  Im  nidL  Deataehiand  sind  die 
"Winter  von  kurzer  Dauer  und  so  milde, 

,  dafi  der  Schnee  nur  weniee  Tage  liegen 
Weilit;  der  Sommer  tritt  nnli  ein  and  die 
Hitze  wird ,  besonders  in  den  Thalern, 
bisweilen  drückend  ;  daher  p^edcihen  hier 
vorzugsweise  Mais ,  die  zahme  Kastanie 
und  der  Weinstock.  Im  nördl.  Deutschland, 
besonders  nach  O.  Iiin,  steigt  die  Kälte  des 
oft  lanffe  anhaltenden  Winters  auf  einen 
eebr  holien  Grad,  Fläeee  vad  Seen  eiad 
Monate  lang  mit  Eis  belegt,  welches  selbst 
beladene  Wagen  trägt ,  und  tiefer  Sclinee 
bedecirt  8-4  Monate  hindurch  die  Felder.  — 
Hie  Producte  Deutschlands  sind  änfserst 
nahlreich,  1)  aus  dem  Mineralreiche:  Gold, 
doch  in  geringer  Menge,  desto  mehr  Sil- 
ber in  Saeheea,  Böhmen,  anf  dem  Harae,- 
Eisen  fast  überall  in  p:r<?fse  -  Menge,  Ku- 

6fer,  jährl.  ungefähr  lOOUOO  Ctr. ,  Zinn, 
lai,  Qneekeiloer  (bevälmaite  Gtnbea 
suldria),  Wismuth,  Galmey,  Arte- 
nik,  Kobalt,  Spiefsglas,  Wasser- 
blei, alle  Steinarten,  mit  Ausnahme 
vandiiedener  Edelsteine  ,  branchbare  Erd- 
asrten ,  als  Thon  ,  Porzellanerde  ,  Walker- 
«rde,  brennbare  Mineralien,  besonders  viel 
8 als  in  nndieaSals^elleB  aad  aaennefe- 
lichen  Steinsalzlagcrn  (man  zählt  etwa  58 
Salzwerke)  und  zahlreiche, dabei  zum  Theil 
eehr  wirksame  Mineralquellen,  wie 
Karlsbad,  Eger,  Teplits,  Pyrmont,  Selters, 
Baden  u.  s.  w. ;  —  2)  aus  dem  Pflanzenrei- 
che: Getreidearten,  ala  Weiten,  Roggen, 
Gerste  n.  Hal^,  im  nordl.  Dealidilaad  vor- 
anglich  Buchwci  z  cn,  im  südl.  Dinkel 
nnd  Maie;  Hülsenfrüchte,  Garten- 
gewächse vielerlei  Art,  Kartoffeln, 
wohlschmeckender  und  besser  im  nördl.  als 
im  südl.  Deutscliland;  Handels  -  und 
Fabrikpflanzen,  alsF  lachs  inSchle- 
fin,  BMnpMB,  Saekien,  Tknri^gen,  Hi»* 


noverund  Westphalea,  Hanf,  vorsSglidh 

im  südl.  Deutschland,  Tabak,  Hopfen, 
Rübsaat,  Mohn,  Krapp,  Waid, 
Safran,  Anis,  Koriander,  Fenchel 
und  Süfsholz;  in  neuem  Zeiten  hat  sidl 
der  Anbau  der  Runkelrübe  zur  Zncker- 
fabrikation  sehr  verbreitet ;  zahlreiche 
Kern»  und  Steinobstarten,  unter  &• 
nen  sind  besonders  bemerkenswerth :  P  o  r  8- 
dorfer  Aepfel,  Kastanien,  Man- 
dela, Wallaflese,  Pfirsichen,  Apri- 
kosen im  südl.  Deutschland;  Wein,  von 
den  Römern  zuerst  eingeführt,  bis  zum  51* 
d.  Br.,  vorzüglich  aber  im  mittlem  Rhein- 
lande (Johannisberger,  Hoeiihnimer,  RA- 
desbeiraer,  Markbrunner  u.  s.  w. )  ,  ira 
Mosel-,  Neckar-  und  Mainthale,  um  die 
Donau  in  NiederAsterrrfeli;  Hola  ia  sei» 
beträchtl.  Meng^,  besonders  in  der  östL 
Hälfte  von  Norddeutschland  mehr  als  im 
gannen  südl.  Dentsdhiand,  nicht  allein  auf 
den  Gebirgen,  deren  Charakter  Bewal- 
dung ist  (daher  wird  das  W^ort  Wald  im 
Deutschen  oft  für  Gebirge  gebraucht),  son- 
dern auch  im  flachen  Lande,  Nadelhol% 
vorherrschend  im  O.,  Laubholz,  als  Ei« 
eben,  Buchen,  Ahorn  u.  s.  w.  im  W.;  >-> 
3)  aas  d.Thierffeiclies  aborall  sind  -vo^rei« 
tet  die  gewöhnlichen  Haasthiere ,  besonders 
Hornvieh,  anai^ezeichnet in  üstfriesland 
und  Franken ;  Pferde  in  Holstein,  Meck- 
lenburg und  Hannover;  Schafe  in  Sadl* 
sen  ,  Schlesien ,  Böhmen  und  Thüringen  ; 
Schweine  im  südl.  Bayern,  Salzburg, 
MeeUenbarg  a.  s.  w.;  Esel  oad  M anl- 
ese 1  werden  im  Ganzen  wenig  gaiialten. 
Vom  rjüimenFedervieh  sind  ausgezeich- 
net die  G  Ans  e  in  Pommern  und  Ostfries- 
land, welsche  HAhuer,  aufserdeat 
Enten-,  Hühner-  und  Taubenarten 
überall.  Wild  überall  und  in  manchen 
Gegeadem  lastig,  als  H i  r s  che,  Re he^  H a- 
sen  u.  8.  w.,  Füchse,  Marder,  Fisch- 
ottern, seltener  Biber;  in  dengröfsem 
Gebirgsgegenden  Bftren,  litte kaa  and 
Wo  1  f  e.  Fische  sind  jetst  minder  aaiil- 
reich  in  den  deutschen  Flössen  wie  sonsf^ 

gewöhnlich  sind  Karpfen,  Hechte^ 
ohlayen,  Aale,  Forellea,  Nenn* 
an  gen,  seltener  Lachse  u.  a. —  Bie- 
nenzucht wird  überall  getrieben,  beson- 
ders in  den  nördl.  Hdden;  wenig  bedeo- 
tend  ht  im  Allgemeinen  der  Seidenbau. 

Deutschlands  Bewohner  gehören  2 
Volksstämmen  an ,  dem  Germanischen 
Ur stamme  aad  dem  Sla vischen 
V  o  1  k  s  s  t  a  m  m  e.  Zum  erstem  gehören  die 
Bewohner  von  Thüringen ,  Hessen ,  Fran- 
ken, Sehwabea,  Bajera,  Kmhi,  Kuratbea, 
Ober-Stcyermark,  Oesterreich,  Tirol,  Bran- 
denburg, der  mittlem  und  untern  Rhein- 
lander bis  nach  Fraakreich  und  in  die 
Niederlande ;  ferner  die  S  a  c  h  s  e n  in  West- 
phalen,  Holstein,  Niedersach^cn,  undFri^ 
sen  ander  Kordsee. —  SlavischenStam- 
naa  tükl  dlaBavahaar  ▼enOlNr-SndiMm 
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Meablenbnrg,  Porainern,  Schlesien,  Mäh- 
ren, der  Laudte,  von  einem  TheUe  von 
Bölunen,  Steyermark,  Kämthen  u.  Krain ; 
nur  in  wcniji^en  Gegenden  haben  lie  eij^n- 
thüniliche  Sitte  und  Art  beibehalten.  Zer- 
.  «treut  unter  diesen  lebenFransosen  seit 
-  der  Wiedermf  nni^  de«  Eficte  Ton  N •ates, 
und  J  u  d  en ;  im  südlichsten  Theile  von  Ti- 
rol und  liierten  Italiener.  Ueberall 
■  ist  die  reiche,  kraftvolle  deutsche  Spra- 
.che  die  herrschende  und  xwar  in  zwei 
Mundarten:  dieOber-  undNiede rdeut- 
•  che,  erstcre,  als  Hochdeutsch,  die 
Sdtriftsprache.  —  Mit  Auänahmo  der  Juden 
bekennen  sich  Deutschlands  Bewohner  theils 
Sur  katholiecheo,theilszur  evangeli- 
■chen Kirche;  letztere  sind  tfieili  L  nthe* 
raner,  theils  Reformirte.  Im  südl. 
Deutschland  sind  die  Bekenner  der  katho- 
.lischen  Kirche  am  zahlreichsten,  um^e- 
fcdurft  im  nördlichen  Deutschland ,  wo  der 
Pratottantismus  überwiegend  ist;  überall 
iMtfrtcht  jedoch,  mit  wenig  Ausnahmen, 
Duldung  ändert  GUnbender,  eben  to 
weit  entfernt  von  schlaffer  Gleichgiltigkeit 
als  Ton  starrer  Intoleranz,  im  Ganzen  viel 
wahre  ll<'li^io9ität  und  wenig  Spaltung  in 
▼crschicdciie  Secten.  —  Di<  \ O I  k  s  b  i  I d  u  n  g 
in  Deutschland  steht  auf  einer  viel  höliern 
Stufe  als  in  irgend  einem  Staate,  and  in  vie- 
.  Inn  Ländern  find  die  VoHuedralen  niaeter- 
kufl,  besonders  in  Sachsen  und  Thüringen. 
•  Für  die  gelehrte  Bildung  sorgen  24  Uni- 
-verditäten,  die  älteste  1348  in  Prag,  die 
jüngste  1826  in  München  geatiftet,  zahlrei- 
che Gymnasien  und  Lyceen ,  Gelehrten- 
Vereine,  Akademien  für  Wissenschaften, 
wie  fdr  Kfinfte,  nhlreiche  Bibliothek^ 
und  andere  Sammlungen ;  hierzu  gcäellen 
fich  nicht  minder  zahlreiche  specielle  Bil- 
dnngsanstalten  für  Bergkunde,  Kriegskunst, 
ForstwflMB«  den  Bhindel,  fär  Landwirth- 
flchaft  u.  8.  w.  und  eine  Menge  von  Privat- 
unstalten  für  allgemeine  BUdiuig.  Welchen 
EinÄuff  alle  dtose  zahlreichen  und  ver- 
■chiedenartigen  Rildung?niittel  geübt  ha- 
ben, zeigt  der  Umfang  der  deutechen  Li- 
teiutur,  die  anerlninnee  GrandlieMwiC  und 
*nidgkeit  in  fn^t  allen  Zweigen  des  Wis- 
sens und  die  Wirlitigkeit  des*  deutschen 
Buchhandels.  Auch  die  Kunst  igt  nicht  leer 
ansgegangen,  in  Baukunst,  Bildhauerkunst, 
Malerei  ist  Meisterhaftes  geleistet  worden, 
and  in  d«r  Verfertigung  optischer  und 
■ftaranonischer  Werkzeuge  übertreffen  die 
Henlschen  in  neuester  Zeit  die  Englän- 
der. —  Hauptbeschäftigungen  der  Bewoliner 
licuLschlands  sind:  Ackerbau,  Vieh- 
zucht und  Bergbau.  DerAckerbau 
ist  sehr  ergiebig  und  liefert  Gegenstände 
der  Ausfuhr  nach  der  Schweiz  (bes.  an« 
Wartenberg  und  Budoi),  nach  Frankreich 
{aus  den  Uheingegendcn) ,  nach  Holland 
(ans  Westphalen),  nach  England  u.  Schwe- 
den (aus  den  Nord-  und  Ottseehäfen).  Fast 
-  "  widii%erii|teBerglia«y  nrindar 


bedeutend  die  Viehzucht.  —  Dcutsch' 
lands  Wohlstand  ist  nicht  auf  Dampf  ge- 
gründet, es  ist  kein  Fabrik-Staat,  hat  auck 
Kein  Land  aufzuweisen,  welches  in  dickem 
Bezüge  England  gleich  käme,  dennoch  fehlt 
es  weder  an  Uandwerkern ,  noch  an  Fabri- 
ken und  dnzelne  Bezirke  zeichnen  sich  In 
diesem  Bezii<;:e  ganz  besondere  ans.  Am 
meisten  verbreitet  sind  Manufacturen  und 
Fabriken  für  linneneGewebe  aller  Art. 
vorzüglich  in  Schlesien  (für  mehr  als  I9 
Mill.  Gulden  jiihrl.),  in  Böhmen,  der  Lausitz, 
in  Hannover,  Westphalen,  Hessen  u.  s.  w.; 
Wflilenmanafaefturen  in  OesterrehA, 
Sachsen  und  der  preufs.  Rheinprovinz.  Fa- 
briken für  Eigen Stahl-  und  andere 
Metallwaaren  In  Steywmark,  Kam- 
tlien,  Krain,Sciilesien,  Sachsen,  Thüringen, 
Harz,  in  der  preufs.  liheinprovinz,  Nassau 
u.  s.w.;  Gold-  und  Silber  arbeiten 
Tun  Torzüglicher  Schönheit  werden  in  Augs« 
bnrg  verfcrli<7t ;  Glas  in  Böhmen ,  Por- 
zellan in  Sachsen,  Preufsen  und  Oester- 
reich; Alaun-,  Vitriel-  n.PotCasehe- 
■  iedereien  in  mehreren  Gegenden;  Le- 
der, eine  Hanptmanufactnr  dnrch  ganz 
Deutschland ;  Brauereien  sind  durch 
ganz  Deutschland,  besonders  aber  im  nördl. 
Deutschland  wichtig,  nicht  minder  die 
Branntweinbrennereien  und  die 
Verfertigung  feiner  Iiiqudrew  Neuer»  Z«t 
sind  Baumwollenm  anufacturen  in 
Sachsen  und  Oesterreich  (unter  der  Ens) 
wichtig  geworden ,  doch  wird  die  Kostbar- 
keit des  iSlaterials  die  Concurrcnz  mit  dem 
Aui»lande,  namentlich  mit  Kn^rliind,  schwie- 
rig machen ,  trptz  der  Güte  ihrer  Krzeug- 
nisi«;  Gleidies  durfte  noch  lang«  tou  den 
Seidenman  uf  actn  ren  gelten,  die  in 
Wien,  im  südl.  Tirol,  Berlin  und  Köln  er- 
richtet worden  sind.  Tabaksfabriken 
sind  zahlreich ,  doch  hängen  sie  vom  Aus* 
lande,  besonders  von  America  ab.  Wichtig 
endlich  ist  noch  die  Fabrikation  von  Pa- 
pier-, Holz»  und  StrohwaareUt 
Ci  chorien-Kaffe  und  in  neuester  Zeit, 
mit  vortheilhaften  Aussichten  für  die  Zu- 
kunft, Ton  Runkelrübenzucker.  — 
Deutschlands  Ibndel  hat  erst  in  neuerer 
Zeit  wieder  eine  gröfscre  Lebhaftigkeit  er- 
halten; veränderte  Handelswege,  Beschrän- 
kungen der  fielen  einzelnen  Staaten  dnrdi 
Zollsysteme  und  verschiedenartige  andere 
AbgaJ)en,  Verschiedenheit  des  MünzhifseHy 
se  wie  der  Bfoaia-^  and  CtowidrtssjFStouM^ 
haben  den  Handel  gedrückt,  ja  hier  und  da 
erdrückt ;  freisinnigere  Ansichten  haben  in 
neuesterZeit  einigeErleichterung  verschafft; 
Prenlbens  Zollsystem  hat  zu  einer  Vereini- 
gung mehrerer  Staaten  geführt,  innerhalb 
welcher  der  Handel  sich  freier  bewegen 
kann,  diePosteinriehtungen  sind  verbessert, 
die  Kunststrafsen  vermehrt  worden ;  dleFA> 
briken  und  Manufacturen  haben  sich  wie- 
der gehoben  und  durch  gemeinschaftliches 
riifccn  Einaelaertind  groBwaiige 


Digitized  by  Google 


BiHbaiMtalten  desHanddi.wie  z.B.  Venicfae- 

mngsbanken,  ins  Leben  getreten. —  Maafsu. 
Gewicht  sind  xu  Terichieden ,  alt  dafs  hier 
«Im  Ueb«nidit  gep^tben  werden  könnte. 
Der  übliche  Münzfufö  ist  zweierlei  Art. 
Der Graumannischc  od.  PreufAischc 
prägt  aus  1  feinen  Mark  14  Thlr.  oder  21 
Gulden,  in  Preursen  üblidh,  4er  Thaler  zu 
30  Silbcrgr.,  der  Silbergr.  zu  12  Pf.;  der 
Conventio nsf  ufs  prägt  au«  1  feinen 
Muk  »  Onldem  oder  Thlr. ,  der  Tha- 
ler zu  24  gute  Gr.,  der  Groschen  zu  13  Pf., 
oder  der  Gulden  zu  60  Xr.,  der  Kreuzer  zu 
S  Pf. ;  noch  iät  hier  und  da  in  Kiedersach- 
•en  der  Leipziger  oder  ReichsfuFs 
im  Gebrawfay  der  aas  der  leiaen  Mark  18 
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116 

70,97 
7,10 

6,43 

8,02 

66,82 

37.60 
23,41 
41,92 
16 
15 
11 

19,io 

16,90 
6,50 

18,2f 

2,4f 
21,66 

6,84 
»,io 

20,60 
?,84 

JedoeQBeddeallaiideehat  gleiche  Rech- 
te mit  dem  andern ;  die  gemeinschaftlichen 
Angelegenheiten  berathet  eine  Versanun- 
Inag  der  Gesandten  aller  Mitglieder  in 
FffankAirt,  in  vngetheilter  Cremeinschaft, 
.  «rtar  der  Leitung  des  österreichischen  Bun> 
iügionndfan,  doch  finden  2  Arten  der  Ab- 


Oldenbnrg    .  . 
Braunschweig         •  • 
Hninhvrg    •      •  • 
Lübeck     •       •       •  * 
Bremen        •      •  • 
Sachsen«' Weimar    •  • 

—  Coburg- Ootfm 

—  Altenburg 

—  Meiningen  • 
Anhalt-Benibttis  . 

— ■    KddieK    •  • 
—     Dessau       •  • 
Schwarzburg- KndoUlidt. 

—  SondenimiiMn 
Hohenaollem-Hechingen 

—  Sigmaringen 
IiiedileiiiiteiB  • 
Waldeck  • 
Renfs,  ältere  Linie  • 

'    jüngere  Llido  • 
Lippe  -  Detmold    ,  • 
Schanmbnrg  -  Lippe 
Hessen  -  Homburg  . 


3532 
8357,77 
1477,29 
360,40 

ms4 

171 

2n,33 
208,90 
82,07 
108,60 
694,71 


Gulden  prägt     Die  nbliehen  MnnzsoriM 

sind  t  Louisd'or,  Friedrichsd'or,  Pistolen  m 
5  Thlr.,  Ducaten  zu  3  Thaler  in  Gold ;  Spe- 
ciesthaler,  Thaler,  Gulden,  halbe  und 
Viertels-Gulden ,  20  nnd  10  Krenzerstücke, 
Zweigrosehen-,  Groschenstncke ,  Silber- 
groeenen,  6  Pftimigitiid»  mtä  Härener  in 
Silber ;  Pfennige,  2,  8  and  4  Pfennigstück« 
in  Kupfer.  —  EiNTHEiLriKO,  Von  376  ein- 
zelnen Bestandthcilen  (1400  reichsritter^ 
schaftliche  Guter,  ala  8  Bmtandtheile  ge« 
rechnet,  den  Kantonen  nach,  in  welche  sie 
getheilt  waren),  aus  denen  das  alte  Denk- 
MliAReieh  bestand,  find  88  MUirmaiMSta»- 
ten,  als  Mitglieder  des  r 
übrig  gebliebea. 


E^awoltner- 
zaJil. 


12,1H1276 
10,399903 
4,24(;778 
1,611699 
1,208697 
n8371 
1,618498 
700583 
370874 
315000 
1,688288 
430000 

mm 

85257 
251519 
248510 
150000 
46503 
52000 
241046 
133675 
120690 
144294 
43325 
8(»000 
57629 
04239 
54080 
21000 
42400 
5850 
56000 
30041 
68854 
76718 
26000 
24000 
54000  ^ 

a8,8MM8i 


Efaktlnfte 

io  Gulden. 


Sebald« 


84,60tiO00 
84,000000 

30,012473 
10,863114 
8,256607 
6,576106 
9,350772 
5,966658 
1,810000 
1,800000 
10,968980 
2,400000 

^'looooo 

1,500000 
1,653510 
1,500000 
438700 
l,l0763i 
2,573720 
463190 
^770 
1,251659 
4500UO 
450<H)0 
600000 
874994 
400000 
130000 


130,860547  fl. 
25,460764  - 
13,263890  - 

ii,58i8yr  • 

8,460666  TUr. 
1,540850  . 
7,400000  fl. 

15^891283  TUr. 

9,50180811. 


13,500000  fl, 

225275  Mark 
5,060000  Thlr. 
4,500000  * 
Gotha  860000  ThL 
796935  TUr. 
5,303556  fl. 
600000  - 
300000  > 
1,500000  - 
80000  - 


22000 
480000 
140000 
470000 
490000 
215000 
180888 
7(10000 

»8,U8b8ft 


1,488008- 


Stimmung  statt;  in  voller  Versamnlnng, in 
welcher  jedes  Bundesglied  wenigstens  1 
Stimme  hat,  die  gröfsern  aber  2,  3  und  ^ 
■edalk  die  Zdü  der  StinuBeB88  betragt,  nnd 

in  enger  Versammlung,  in  welcher  die  gr5- 
fsern  Staaten  1,  die  kleinem  aber  zu  2,  4, 
6  und  9  nnr  1  Stimme  haben»  eo  daCii  nur 
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IV  Btimmen  abxngeben  sind.  Der  Bund 
Inrnn  ge^n  das  Ausland  ein  Heer  von  302288 
Mann,  in  11  Heerhanfen,  aaf«tellen ,  wozu 
jciet  Mitglied  eine  bestimmte  Anzahl  Trup- 
pen nach  Mafsgabe  der  Einwohnerzahl  bei- 
trägt» 80  wie  eine  bestimmte  Sunune  in  die 
Bnndetlntse  sor  BettraUnng  gemeioMbaft- 
licher  Ko«>ten  erlegt. 
Deutsch  Wagram,  D.  Oesterreich, 
Oesterr.  ob  dem  MamiharMrarge  (25),  Df. 
nordösiL  fWü  Wien,  anBoCibaiäs  SdiladU 
1809. 

Peutz»  D.  Preufeen,  Rheinprovinz,  Köln 
(21),  feite  St. ,  Köln  gegenüber  und  mit 
dieser  Stadt  durch  eine  SchifTbrücke  ver- 
bunden ;  öödO  E.  —  Fabr.  für  seidene  Zeuge, 
Sammt  md  Karten;  ArtillerieireilniCitteii. 

De  van,  Pbbuss.  Königsberg  (22b  Nbk«), 
Df.  nördl.  von  Königsberg;  38  £. 

Deva  Vanya,  O e9tr.  Ungarn ,  Heweech 
^b),  Fleck,  am  Morast  Vanany,  im  süd- 

.  östlichsten  Theile  der  GetüpannBchaft. 

D  e  V  e  e  8  er;  Obst».  Ungarn,  Wesprim  (35^'), 
8t.  und  Herrscliafl  sndöstl.  Ton  Somylo; 
T^einbau  und  Viehzucht. 

De  V  enter,  Nibdbri..  Geldern  (29)  ,  Bez. 
und  St.  an  der  Yssel;  Hanptkirche;  IKKN) 
£.  Fffcllbilcadien;  Biaennretk;  MihaAar 
Hdl. 

Jfeveron,  Schotl.  Banff  (15c),  Fl.  ander 
Siidimnce,  IBllt  in  dieNofdcee  bei  Banff; 

Lf.  50  Meil.  —  Beträchtl.  ist  die  tachsfi- 
scherei  in  diesem  Flusse,  welche  den  Eigen- 
thumem  jährl.  ctSva  2000  Pf.  einbringt. 

laDev^seRiviöre,  Fraivkr.  Gen (141), 
St.  westl.  von  Mirande ;  6622  E. 

Devicottah,  AS.  Vorderindien,  Madras 
(44l>),  St  an  der  Mdg.  dee  ColmiB,  auf  der 
Küste  Coromandel. 

D  e  V  i  1 1  a  n ,  Ibbl.  Gonnanght,  Mayo  (W), 
Insel  im  Atlantischen Ocean ,  nahe  ander 

Küste. 

Devils,  N-AW.  Huron-Distr. (47),  Fl.,  fallt 
mit  dem  Fox  in  die  Green-Bal  des  Miclii- 
gan-See. 

Pevils-Nofie ,  Teuf  eis-  Nase,  N-AM. 

HndsonsbaiLäiid.,  Sascat8€hewan(46.46i>), 

Berggipfel  im  Felsembirg«. 
Devinczy,  Türk.  Bnlganea,'  Nileopalii 

(38<«) ,  O.  westl.  von  Pilavna. 
Devizes,  Engl.  Wiltshire  (15b),  St.  süd« 

dttL  von  Melksbam;  4Mt  E.  —  Fabr.  für 

Serge ,  Casimir  n.  s.  w. 
D  e  V  n  a ,  Türk.  Bulgarien ,  Silistria  (38^), 

O.  wetd.  Tom  gleichnamigen  See,  welcher 

bei  Varna  in  das  Schwarze  Meer  ausflierst. 
N.-D  e  vo  n,  N-AM.  Nördi.  Georgs-lns.  (46), 

Landstrich  zwischen  der  Baffins-Bal  und 

dem  Lancaster  -  Sund. 
Dewas,  AS.  Vorderindien,  Scindia  (44V), 

St.  nurdi.  von  Indoro;  Sitz  eines  Häupt- 
lings. 

Deweli,  Türk.  Rumelien,  Tluseie» (SSA), 

O.  wcstl.  von  Ainadschile. 
D  e  w  g  h  u  r,  AS.  Vavderiiidien,Bondiai(44i»), 

Lud  mit  St.  «ad  Bafea,  nöcdl.  T«n  Ooa. 


Dewid,  AS.  Perri«,  Fa»ditai(4Sb>,0. 

östl.  von  Aspar. 
Dewletabad,  AS. Persien, Farsistan (43b), 
O.  sfldL  von  Schiras. 

Deyon^f  AS.  Hinteriridien ,  Assam  (44li)y 
Nbfl.  des  Brahmaputra ,  links. 
Desa,  SvAir.  Ait-OaiCilieB ,  Soria(18),  O. 

südöstl.  von  Soria. 

D  e  z  n  a ,  Obstr.  Ungarn ,  Arad  (35b)  ^  St. 
östl.  von  Sebes,  mit  den  Ruinen  eines  al- 
ten SehlMset.  lo^der  Umgehend  Eisen- 
hammcr. 

Dhak,  AS.  Afghanistan,  Kandahar  (43b), 

O.  im  sndöstl.  Thdle  des  Landes. 
D  h  a  r,  AS.  Vorderhidien,  Bolear  O. 

westl.  von  Indore. 

Dharur,  AS.  Vorderindien,  Deloui  (44b)y 

O.  sudwestl.  von  Aumngabad. 
D  harwar,  AS.  Vorderindien,  Madras  (44b), 

O.  im  westl.  Theile  der  PrasideBtsehally 

südwestl.  von  Nurgond« 
Dhawalagiri,  AS.  Vordetindien,  Nepal 

(44b) .  höchster CSipfel  dea  HinalaTah-M.» 

26800'  hoch.  . 

Dhodnr,  AS.  Vorderindien,  Scindia  (44b), 

O.  südöstl.  von  Mundi^sor. 
Dhogh'tsiuy  AS.  Tübet  (44b)^  Kbfl.  dedl 
Yaru-zzang-bo-tsiu,  rechts. 

D  h  o  1  p  u  r ,  AS.  Vorderindien  (44b) ,  Staat 
BÜdl.  von  der  Prov.  Agra,  zwitüchen  den 
Staaten  Djaut,  Bundelah  und  Scindia,  in 
sehr  fruchtbarer  Gegend ,  von  einem  ijUua 
beherrscht,  mit  der  Ilptst.  Dholpur,  am 
Tschumbul ,  mit  Fort. 

D  h  o  r  a  d  j  i,  AS.  Vorderindien,  Guikwar(44b), 
St  ndrdl.  von  Djonagur.  * 

Dhorati,  AS.  Vorderindian ,  Nepal  0»% 
O.  nordwestl.  von  Poing. 

DkoBchek  djian  m s  t  o,  AS. Tübet (44b), 
See  nördL  Tom  See  Arguntso. 

Dhumterry,  AS.  Vorderiadieil.  Nagpitr 
(44b),  O.  ösü.  von  Beilud. 

Dh  n  ne  ra,  AS.  Vorderindien,  Guikwar  (44b), 
O.  nördl.  von  Disa. 

Dhur,  AS.  Vorderindien,  Madras  (44b), 
O.  östl.  von  Gundjcotta. 

Dhwang  la  you  mfso,  AS. Tdbet (41^^ 

See,  ergiefst  sein  Walser  durch  den  Dargoa- 

zzang-bo-tsiu  in  den  Tengp^ri  noor. 
Diabbi,  AF.  Guinea,  A:}hantec  (45«^),  Uptst. 

von  Amina  und  zwar  vondengjaiugeBTlirile^ 

welcher  Quao  heifst. 
Dj  a  b  b  o  a,  AS.  Vorderindien,  Hokar  (44b), 

O.  westt.  von  Inder«. 

Djahgan,  AS.  Mongolei,  Land  der  KhaL- 
kha  (43g),  Fl.,  flielst  von  SO.  nach  NW. 
in  den  Ike  Arab  noor. 

Diablo,  I.  Porte  an,  AM.  Westindien, 
Kl.  Antillen,  Martinique  (4ftNbb.),  Id.  Iiit 
sei  an  der  Südküste. 

Diablo,  |a  del,  S-AIL  Fkam.  Guyana, 
(49b),  U.  Insd  aa  der  Kialo,  noadweatL 

von  Cayenne. 

D  j  ab  1  w  ah,  AS.  VotdMdiidieD,HoUnr(44b), 
O.Bfirdl;TMBnv. 
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DUM^ttiu,  AS.  Tubet  (44b),  JShü. 

dm  Yara  -  zzang-bo-teia ,  links. 

Djaffeirbad»  AS.  Vorderindien,  Dekan 
(44b) ,  feite  St  wmtl.  ron  Hailnnr. 

Dj  aifiergun  ge,  AS.  Vorderindien,  Bon- 
galen (44b),  O.  am  Ganges,  fudl*  von  Pac- 
culoe. 

|)j af najpatam,  AS.  Vorderindion,  Ceylon 
(44i>),  St.  nuf  der  Insel  Jaffna,  an  dem 
Meeresarin,  welcher  die  In«el  Levden  und 
Anntenbm  tranat,  nit  Port  ond  Rhede; 
5000  E. 

Diagana,  AF.  Senegambien  (45*),  St.  im 
Königr.  Howal ,  am  Senegal. 

Djagg^tirnaiit,  AS.  Vorderindien,  Ben- 
galen (44i>)^  St.  lüdL  Toa  Cnttaik,  an  der 
Küate. 

Djagherderpnr,  AS.  Vorderindien, Sla- 

dras  (44b),  St.  »üdwestl.  von  Daudpiir. 
Djaghetai,  AS.  Pcriien,  Khorasan  r43b), 

Berggipfel  in  aordweed.  Thdle  der  Ftor. 
Djagliiopa,  AS.  Vorderindiea,  Bengalen 

(44b) ,  O.  am  Brahmaputra. 
Dj  aghur  i,  AS.  Afghanifitan,  Ghorat  (43b), 

St.  im  ditl.  Theile  too  Glranil,  im  Lande 

der  Uezarehs. 
Dj  ahdj  erm,  AS.  Persien,  IüiocaBan(43b), 

St.  nordweitl.  Toa  Niedmjnir« 
D j  ah i  1 ,  AS.  Vorderindien,  BMlPOt  (44b), 

O.  nordöetl«  von  Nagore. 
Djahlore,  AS.  Vorderindien,  Ra^jput  (44b), 

O.  am  Djahn. 

Djaku,  AS.  Vorderindien,  Badypat  (44b), 
Quellll.  des  Sukrie. 

Djalaian,  AS.  Bltadec3iiieaB,Kliaran(4Sb), 

O.  8Üdl.  von  Saravan. 
DJalk,  AS.  Bilndschtstan,  Mekran(43b), 
St.  ha  Dietr.  Djalk  oder  Selialk,  ndrdl. 
von  Kellegan. 

Djallou,  AF.  Tripolis  (42ii43),  0.  an  der 

nordöstl.  Grenze  von  Tripolis. 
Djalm,  AS.  Fenlen,  Khonuan  (48b),  O. 

ödtl.  von  Sengnn. 
Djam,  AS.  Persien.  Khorasan  (lab),  o. 

nordweetl.  Toa  Gharuuu 
Dj  am,  AS.  Tnran,  Bnldiva(48b),  O.  Nd- 

westl.  von  Sabat. 
D j  a  ro  a  la b  a  d ,  AS.  Vorderindien,  Hadras 

(44b),  O.  südösll.  von  Karkul. 
Diamant,  AS.  Hinterindien,  Ava  (44b), 

Insel  in  der  weetL  Mdg.  des  Irawaddi. 
Deet«  Dlmnant,  S-AM.  Brasilien,  Mmas 

Gerae«  (49b),  ^  gleichnaniige  Orte  an  einem 

NbflL  de«  Paracato. 

Pimmanty  pte^  AM.  WefHadiea,  Bfartim- 

qne  (48  Nbk.),  Vorgeb.  an  der  sndwestl. 
Seite,  welchem  gegenüber  der  gleicluaDli- 
ge  Felben  liegt  (Hocher  du  D.). 
Piamanie t  S-AM.  Rio  de  laPlata(4d), 
Fl.  im  DÜdwaetl.  Tliaile  dea  Landee,  wenig 
liekannt. 

P  i  a  na  n  t«,TrAi*.  Neapel,  Calabriacit  (34b), 
Fleck,  auf  einem  hohen  Berge ,  an  dessen 
Fnroe  der  gleichaam.  FLAieCet;  1400 £.  ^ 

Weinbau. 

DUnnntino»  8-AM.  BranUm,  IGoni 


Geraei  (49b),  pf.-  wmü.  tob  Heft.  Db- 

niant.  —  2)  Diamantino,  Mattogroseo 
(49b),  Df.  in  schöner  Lage,  am  aleichn»-, 
ntigen  Fl. ;  Bergbau  anf  Gold  ■•Dttmantea.' 

Diamant-  Spitze,  AS.  OstindiMhe  Ins., 
Sumatra  (44c)  ,  Vorgeb.  an  der  nordweetL 
Küste ,  auch  Jnrnbi  Ayer  genannt. 

Djamat,  AS.  Vorderindien,  Ba4i|Nlt  <44l>)^ 
O.  südl.  von  Djahlore. 

Diamdo,  AS.  Tubet,  Uei(43e),  O.  sM- 
ostl.  ton  H'lassa. 

Djan,  AS.  Turan,  Khiwa  (43b),  südl.  Arm 
des  Sir  Deria»  ndt.  in  dea  addi.  TheU  dea 
Aral-Sees. 

Diana t  Eiang  de,  FkAmni.  Carse  (34), 

Küstenscc  an  der  Mdg.  dee  Tu|goano,  an 

der  Ostküstc  der  Insel. 
nianU'Strafse,  AS.  Kurilen  (41b.43«). 

Strafse  iwiMlien  den  Imcln  Sinnmir  nna 

Keloi. 

Djang  a  brong  dzong,  AS.  Tübet(4^}, 
O.  am  Nordnfer  des  ¥ara-xzang-bo-tria. 

Djan genthsOf  AS.  Täbet,  Khor-Katschi- 
Mong  (43c  ) ,  See  an  der  nordöstl.  Grenze. 

D  iano,  Ital.  Neapel,  Princiuato  cit.  (341^), 
St.  im  gleichnamigen  24  ital.  Meil.  langen 
Thalc  (Vallo  di  Diano),  mit  Kastell; 
Seminar;  4000  £.  —  Weinbau  und  Süd- 
firficlite. 

Djansi,  AS.  Vorderindien,  BBndelall(4#>X 
Festung  südl.  von  Ditteah. 

Djar,  AS.  Arabien,  Hedschas  (45b),  st. 
an  der  Küste  des  Arabischen  Mbsens,  snd- 
östl.  von  Janbo,  mit  Hafen;  soll  jetxt  vor- 
lassen sein. 

Djarnillah,  AS.  Vorderindien,  Ra^jpnt 
(44b),  O.  südwcstl.  von  Djesnlmar. 

D  j  a  r  r  o  1  o ,  AS.  Vorderindien  ,  Badjpuft 
(44b) ,  O.  südwestl.  von  Odeypur. 

Djaran,  AS.  Pereien,  Panristan (4|b),  St 
sfidrii^tl.  von  Firotiz  Abad. 

Djaschi,  AS.  Tübot,  Uei  (43«),  O.  nord- 
tetl.  won  Wlatia.  -~  2)  D j  a t  eh  i  h*la m  b  o, 
Zzang  (43«),  Oi  nn  Yaru  - zzang-  ho  -  tsin* 

Djask,  AS.  Persien,  Kcrman  (431»),  Vor- 

Seb.  und  St.  nördl.  davon,  mit  Schlufs  und 
lafen  in  Moghit>tan. 
Djatty  Cund,  AS.  Vorderindien,  Mildras 
(44b) ,  kL  Insel  an  der  Küste ,  nürdl.  von 
Cnndapnr. 

D j  a  u,  AS.  Arabien,  Onunan  (45bX  <>•  rädL 

von  Gabrin. 
Djauldoe,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b) ,  O.  aordweaU.  Ton  ManndL  i 

Dj  au  Ina,  AS.  Vorderindien,  Dafcan(4»)^ 

O.  östl.  von  Aumngabad. 
Djawad.  AS.  Vorderindien,  Radüput (44b), 

O.  obtl.  von  Bampura. 
Dibbif  AF.  Sudan  (45a),  See  westl.  von 

Timbucta,  in  welchen  sich  der  JoUba  er- 

giefst. 

D ih la ,  AF.  Sndan (4S*),  Thal  nit nU- 

ger  Quelle. 

Dibon,  AS.  Priietin(4MSllUr.)» O.t 
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Dibong. 

HUoii^,  MS.  Bhotaa  (40),  mM.  dei  Bor- 

liainputer ,  links. 

Bicomauo.  Itai^.  Toscana,  FIoreBzT&O, 
Fleck.  amCiitflvfW  des  gleiehnuiiigeB  Ijfin- 

chens  in  die  Sieve;  2<HH)  E. 
St  Didier  (d'AUier),  Frankr.  Hte Loire 
(14d)  ,  Df.  eüdwestl.  von  Puy ;  230  E.  — 
Z)  St  D  i  d  i  e  r,St.  nordö^tl.  von  Ispengeaux ; 
3500  E.  —  Fabr.  fiür  Band  nml Ftopier  i  Sei- 
denspinnerei. 

DSdlakep,  Pbotw.  Gnmbinneii  (22^),  Df. 
tüdl.  von  Ineterlmrg;  139  E. 

Didwanah,  AS.  Vorderindien,  Ra^jput 
(44b) ,  Festung  nordöstl.  von  Djahil. 

Die,  Frankr.  Dröiue  (14*1)  ,  St.  am  rech- 
ten Ufer  der  Dninie;  3187  E.  —  Fabr.  für 
Tuch,  Papier  und  Leder;  Seidenbau;  lldl. 
mU  S^de  onil  W^n  (Clairette  de  Die).  — 
2)  St  D  i  Loir  et  Cher  (l4c  ),  Fleck,  am  lin- 
ken Ufer  des  Loir ;  1200  E. — UdL  mit  Wein, 
Essig  o.  Branntwein.  — -  S)  St  D  i  D  i  e  y, 
Vosge8(14b),  St.  an  der  Meurllie ;  Bischofö- 
sitz,  wissenschaftl.  Anütalten  ;  7337  E.  — 
Fahr.für  baumwollene  Zeuge  u.  s.  w. ;  Ildi. 

Diebtinsein,  i.  Marianen. 

l)iedam,  Nikderl.  Geldern  (29),  Schont- 
Amt  östl.  von  Zevenaar ;  2734  £. 

Djedevde  Wadl,  AS.  Arabioi,  Hedjas 
(45b),  St.  GstL  m  Janbo,  imHüitergninde 
eines  Thals. 
.  Diege,  Fkankr.  Correze  (14d),  FI.,  entspr. 
bei  Sorna!  nnd^filU  In  die  Doidogne;  Lf. 
11  Lieiies. 

C  de  St  Diego,  S-AM.  Fenerland  (49), 
das  mCiicbste  Vorgeb.  der  Intel,  wettl.  von 
Staatenland. 

St  Diego,  N-AM.  Neu-Mexico  (47b),  Ba- 
ten an  der  Westküste ,  an  welchem  der 
gldchnamige  0.  liegt. 

D  i  e  g  o  R  a  ra  i  r  e  z-ln,  S-AM.  Feuerland  (49), 
Inselgruppe  südl.  vom  Feuerlande,  wüste 
md  nnbewohnt. 

D  j  c  h  a  n  d  j  p  u  r ,  AS.  Vorderindien ,  Ben- 
galen (44bj,  O.  südöstl.  von  Decknall. 

D  j  e  i  p  u  r,  AS.  Vorderindien,  Radjput  (44b), 
St.  Südwest!,  von  Samtra. 

Djeitpur,  AS.  Vorderindien,  Bnndelah 
(44b) ,  0.  nordöstl.  von  Tehri. 

Djellasore,  AS.  VorderindioDy  Bengalen 
(44l>),  St.  westl.  von  Indjelly. 

Djellinghy,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b),  St.  am  gleiehnaniigen  Gangesann, 
östl.  von  Burliampnr. 

Djelpesh,  AS.  Vorderindien,  Rengalen 
(44b),  St.  nördl.  von  Patgong,  mit  berühm- 
tem Hindntempcl. 

PJcIun,  AS.  Vorderindien,  Rundjit  Sing 

(44b) ,  Kbfl.  des  Tschenaub.  rechts. 
DIemerbrng,  Nnonaa.  Holland (29),  O. 

südl.  von  Amsterdam. 
D  j  e  m  1  a  h,  AS.  Vorderindien,  Nepal  (44b), 

Distr.  nnd  O.  im  westi.  Theile  des  Landes. 
Diemtingcn,  Schwki/.  ,  Bern  (32)y*Dff. 

im  glt  irhimriugcn  Thalc ;  160  E. 
Djeniderah,  AS.  Biiudschiitan,  Ketsch 

(48»),  O.  ML  v«n  Kandah. 


Djennidah,  AS.  Vorderindien,  BengalM 

(44b) ,  O.  nördl.  von  Mahmudpnr. 
D  i  e  n  V  i  1 1  e ,  Frankr.  Aube  (14b) ,  Fleck. 
nordSttl.  iron  Troyes,  an  der  Aabaj  111t 

£.  —  Leinwand  und  baumwaUene  ZeiBga| 

lldl.  mit  Holz  und  Vieh. 
D  iepenau,  D.  Hannover,  Hoya (21), Fleck. 

südl.  von  Bahrenburg;  521  E. 
Dicpenbeek,  Belg.  Limburg (29). Fledb 

an  der  Demer;  2123  £. 
Diepenheini,  Nnaxn&.  Overytsel  (29), 

Fleck,  mit  Schlofs  des  Gr.  von  Bentinck. 
Diep,  Grön.,   Niedbri..  Gröningcn  (29), 

Durchfahrt  zwischen  Engelmans  Fiat  und 

Schiermonnik-  Oog. 

Diepholz,  D.  Hannover  (21),  Grfsch. 
an  der  Hunte ,  an  Oldenburg  angrenzend  $ 
UQlf.  mit  tlOM  E.  ~  2)  Diephols, 

Hptst.  der  Grfsch. ,  an  der  Hunte;  mit  der 
Vorstadt  Willenberg  2^  £.  —  Grobe« 
Tuch ,  Ackerbau  nnd  Vidianeht. 

Dieppe,  Frankr.  Seine  infer.  (14«),  Seo- 
und  Hafenst.  an  der  Mdg.  der  Bethune,  mit 
Fort ;  öiTentl.  Bibliothek  ,  College ;  17077 
£.  —  Fabr.  für  Spitzen,  Pfeifen,  Elfenbein 
nnd  Hornarbeiten;  SchifThau,  Fischerei; 
Hdl.  —  Seebäder.  —  Uegelmäfiige  Dampf- 
«chifflbfart  nach.Brigfaton. 

St  Die r,  Frankr.  Puy  de  Ddmo  (14b), 
Fleck,  südöstl.  v.  Clermont-Ferrand  ;  1462  E. 

Bieren,  Niederl.  Geldern  (29),  O.  nord- 
we!»tl.  von  Doesburg. 

Djcri,  AF.  Tunis  (45»),  Fl.  an  der  Ost- 
Frenze  von  Tunis,  südl.  vomGburiano-Geb. 

D jeri,  Wudi  el,  AF.  Tnnis  (45e),  Step- 
penfl.  an  der  östl.  Grenze  von  Tunis. 

Djerid,  AF.  Tripolis  (42u43),  O.  an  der 
Grofsen  Syrte  ,  südöstl.  von  Mesnrate. 

Djerin,  AS.  Persien,  Irak  adtdhem  (dfb), 
O.  we^tl.  von  Kasbin. 

Djerohi,  AS.  Persien,  Chusistan  (43b), 
Nbfl.  des  8diat-el-Amb ,  linkt. 

Dierbach,  Ober-,  Schweiz,  Bern  (32). 
Df.  und  Kirchsp.  südöstl.  von  Bern ;  &19I 
E.  mit  den  dazu  gehörigen  Ortschaften. 

Dieskau,  D.  Prenftien  ,  Sarhücn,  MerM* 
bürg  (27u2«),  Df.  im  Saalkreis;  340  E. 

D  i  e  s s e n,  D.  Bayern,  Ober-Bayern (Isarkr.) 
(24),  Fledt.  am  Ammertee;  1990  B.  — 
Bierbrauerei  und  Hopfenbau. 

Diestenhofen,  ScnwBu,  Thnrffan  (3Z), 
Obenmt,  Krs.  nnd  St.  am  Rhein;  I4i9 
E.  —  Wein-,  Ackerbau  und  Viehzucht. 

Di  est,  Belg.  Süd-Brabnnt  (29),  St.  an  der 
Demmer,  an  der  Grenze  von  Limburg; 
7098  E.  —  Brauereien  nnd  Branntweittf- 
brennereien ;  Fabr.  für  Hute,  Leder  n.  s.  w. 

Di  est,  NiBDBBL.  Nord-Brabuit  (29),  Nbfl. 
der  Maa«,  so  benannt  nach  derVarainignng 
der  Aa  nnd  Domnel ;  Mdg.  nördl.  tan  Har- 
zogenbusch. 

Dj  es  ulmer,  AS.  Vorderindim,  Rai^'put 
(44b),  St.  sndwestl.  von  Bahmoll,  BfUt. 
der  gleichnamigen  Rajaschaft. 

Dietendorf,  D.  S.-Coburg-Gotha (27n28), 
nraliiiha  nwBBUMaliqgniidaOttaaadfiiH. 


r 
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(Qothii,  AU-  und  Nen-Dietendorf, 
cnteres  mit  302  K.,  letzteres,  eine  Ilerren- 
Irater- Kolonie,  mit  321  £.  und  mehreren 
Fübrilreii. 

Dietcnheim,  D.  VVnrtember;^,  Donimkr» 
(30u31) ,  Df.  an  der  Hier ,  südl.  von  Ulm, 
mit  Schlors ;  1227  E.  —  Frucht-  und  Garn- 
bandel. 

Dietfnrt,   D.   Bayern,   Mittel -Franken 
(Rezatkr.)  (24) ,  Df.  an  der  Altmühl,  nord- 
trettl.  ToaPtappenheim;  880 
f  u  r  t,  Ober-Pfalz  (Regenkr.)  (24),  St.ii6rdL 
Ton  Rtedenbiirg ;  850  £.  —  Brauereien. 

Dietigh«iiB,  D.  Baden,  Unter-Rheinkr 
(SOnSl),  Df.  nn  der  Tauber,  sudl.  TOM  Bi- 
schofsheim; 983  E.  —  Landbnn. 

Dietikon,  Schwbiz,  Zürich  (32),  Df.  am 
Limmat,  nordwesü.  too  Zarich ;  1000 
Landhau. 

Dietiz,  D.  Oesterreich,  Mähren,  Brünn 
(23) ,  O.  nordosd.  T4in  Brünn. 

Dietlingen,  D.  Baden,  Mittel-Rheinkr. 
(30u31),  Df.  wesU.  mPforsheim;  1298 
E.  —  Weinhau. 

Dietmansried,  D.  Bayern ,  Schwaben 
(Ober-  Donaukr.)  (SOiiftl),  Fl«ck.  ndvdL  TOn 
Kempten;  329  E. 

Dietrichtherg ,  D.  S.-Wdmaf^EiMiuich 
(27u28),  Ha^aläergbeiVSlknrvhanwn,  an 

der  Oechse. 

Dieu  ,  Frakkr.  Vcndee  (I4c),  kl.  Incel  im 
Atlantischen  Ocean,  dem  Hafen  von  Gil- 
les gegenüber,  besteht  ans  einem  fast  nack- 
ten Felsen,  mit  2217  E. ,  lauter  Seeleute; 
Lenditdiarai.—  Die  beiden  HtniptOTte  nnd 
Port  und  le  Bourg. 

Dieue,  Frankr.  Menge  (14b),  Df.  gfid- 
Weitf.  Ton  Verdnn ;  749  E. 

Die«  Ic  Fit,  Frankr.  DrArac  (14il),  St. 
ostl.  Ton  Mont<:-limart ;  2989  E.  —  Fabr. 
für  Tuch,  Glas,  Töpfervaaren  und  Färbe- 
reien; Mineralwasser. 

Dienlouart,  Fraivkr.  Mcurthe  (li^), 
Fleck,  nprdöstl.  Ton  Toni;  1291  E. 

Diense,  FRATont.  Menrlhe  (14b),  St.  an 
derSeille,  östl.  von  Chateau-Salins ;  3800 

E.  —  Sul/work ;  Udl.  mit  Salz  and  Soda.  — 

[Decempa«ri,'^ 

Dieverdc  (Diever),  Nivdbri<.  Drentbe 
(29),  Gem.  nordöstl.  von  Meppel;  842  E. 

Dtetoenoio  (D  ive  n  o  wj ,  D.  Freufsen, 
Pommern,  Stettin  (22),  öftt.  Odep-Mündon^ 
Swischcn  dem  festen  Lande  und  der  Tn^ei 
Wollin,  vor  dessen  Mdg.  die  Inael  Gristow 
liegt. 

D  j  e  y  t  a  y  r  i  m  ,  AS.  Vorderinffien,  Ba^jput 

(44l>) ,  St.  westl.  von  Adjmer. 
Diez,  D.  Kassau  (21),  St.  an  der  Lahn, 

mit  SeUof«,  jetst  Zocbtanitalt ;  209O  B.— 

Farbenfabrik ;  Baumschule. 
Differdange,  D.  Luxemburg  C^)»  ^* 

afidwvttl.  Ton  Lnxembnr^. 
Difful,  AS.  Fernen,  Chuoistan  (431>),  Bez. 

ond  St.  am  Abhal ,  nordöstL  von  Avas; 

15000  E,  —  Wollene  und  seidene  Zeuge; 

HdL 


D  iff  iculty,  Sonn.  Irnmeff ,  Hebtün» 

Lewis  (I5c),  Vorgeb. ander südwestl.Kfiste. 
Digha,  A^.  UiBtariadian,  Ava  (Mb),  Mhfl* 
des  Tenai,  ndita. 

Dignano,  D.  Oesterreich,  Illyricn,  Istriea 
(25),  Flork.  nürdl.  tob  Pola,  auf  einen 

Hügel;  35(K»  E. 

Dignano,  Itai..  Venedig,  Vibm  (S4),  Df* 
M«'8tl.  von  I  dinc;  450  £.  —  Seidenbau. 

Digne,  FRA:iiKR.  Basses- Alpes  (14d),  St* 
am  Fnfse  dar  Alpen,  am  Bergstroni  la  B^o- 
ne;  Biachorssitz,  Seminar,  öffenti.  Biblio> 
thek,  College,  Gesellschaft  für  den  Acker- 
bau; 8955  E.  —  Leder;  lldl.  mit  getrock- 
neten Früchten,  Honig,  Wachs  u.  HaaL 
Warme  Bäder.  —  [Dea  Augusta.} 

D  i  gny  ,  Fbankr.  Eure  et  Loire  (14c),  Df. 
püdwcätl.  von  Ghatemraeaf;  1197  B. 

Dignin,  FRA^KR.  Saöne  et  Loire  (14b), 
Fleck,  an  der  Loire,  westl.  von  CharoUes ; 
1909  E.  Fabr.  für  Faience ;  Udl.  mit 
Salz. 

D  j  h  a  1  a  w  a  n,  AS.  Biludschistan  (43b),  Land- 

i>chat'l  iiu  östl.l'heile  vonBiludschistan,  am 

Westabhange  des  Brahai-Geb« 
Djhaii,  AS.  Biludi^chieitan,  Bfelnwi  (4Sb), 

O.  westl.  vom  Bela-Pafs. 
Dj  h  i  n  d,  AS.  Vorderindien,  A1laliabad(44b), 

O.  au  der  nordösll.  Grenze. 
Di  hing,  AS.  Assam  (44b),  Nbfl.  des  Brak- 

maputra,  links. 

D  j  h  i  r  i  e,  AS.  Vonlerindieo,  Scindia  (4ib)^ 

O.  siidwe-ill.  von  IVerwar. 
DihrnfurLD.  Freufsen,  Schlesien,  Breo- 
laa  (29),  Fleelr.  an  dor  Oder,  afidweatl. 

von  Wohlau;  1183  K.  —  Srhlofs  mit  Park. 
Djhundjunu,  AS.  Vorderindien,  Radjput 

(44b) ,  o.  ggtl.  von  Barogur. 
Djiaust,    TÜRK.  Rumiii,  Makedonion, 

Kostendil  (38d) ,  O.  nördl.  von  Karatova. 
D  J  i  d  a  k  u  h,  AS.  Turan,  Bukhara  (43b),  O. 

im  nordwestl.  Theile  des  Landes. 
D  j  i  g a  d  z e,  AS.  Tiibet  (44b),  O.  am  Yaroa- 

dzangbo  -  tsiu ,  nordwestl.  von  Dzialdze. 
Djigagonngar,  AS.  Tfibet  (44b),  O.  an 

Yarou -dzangbo- tsiu.  südl.  von  H'lassa. 
Djiganoub,  AS.  Täbet  (44e),  O.  lödL 

von  H'lassa. 

Djilowitza,  Türk.  Rumiii,  MakedoniM» 
Knstendil  (38d)  ,  O.  westl  von  Kosfendil. 

Dijon,  Frankr.  Cöte  d'Or  (14'<),  St.  an 
dOr  Onche  und  am  Sonson;  BiechofiMifi^ 
Seminar  ,  College,  öfTentl.  Bibliothek,  Mu- 
seum, Sternwarte,  botanischer  Garten,  Aka* 
demie  der  Wissenschaften  and  Künste,  ja- 
riHtische,  mediciniscbe  und  philosophiacho 
Facultät,  Gesellschaflt  für  den  Landbau; 
gothisches  Sclilofs  der  alten  Herzöge  von 
Burgund,  mit  Gomäldesammlung ,  iUrdie 
St  Benigne,  Kirche  IXotre-Dame  n.  s.  w.j 
28652  £.  —  Fabr.  für  Tuch,  Strumpfwirker* 
vraaren,'  irollen«  Decken,  Senf,  Faionea, 
Leder  und  Wacbiibleichen;  Hdl. —  Vaterst» 
des  ht'ii.  Bernard,  Bossuets ,  Crebillonf, 
Daubentons,  des  Uerz.  TonBaisaoo  o.A.-« 
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Bjisagli,  AS.  Turan,  Balte«  (4»),  O. 

nordöstl.  Ton  Bukhara. 
Djivost,  AS.  Persien,  Kermaii  (43*),  O. 

8Üdwe8tl.  von  Kernian. 
D  i  k  n  a  und  M  j  o  t,  AF.  Sahara  (45»),  Be- 

duinenstämmeim  nordwestl.  Theile  der  Sa- 

liani ,  sädl.  tob  Marocco. 
Dilaram,  AS.  Afghamstan,  Hflnt (481»), 

St.  nordöätl.  von  Ferrah. 
Dilem,  AS.  Persien,  Gbilan (43l>),  Gebirgs- 
•trich  Ton  CUiilMi,  weatL  Tom  GatpiielMn 

Dille,  AS.  OstindUche  Ins. ,  Philippinen, 
Lnon  (44«),  Vmrgeb.  wm  d«r  noidwwtL 
Käste. 

Diilenburff,  D.  Nassau  (21),  St.  an  der 
DOl;  2450 E.— Pädagogium,  Forstgesell- 
ecbaft.  —  In  d«c  NadUMiachaft  eia«  Ku- 
pferhütte. 

Dillingen,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob.- 
Donaukr.)  (24),  St.  an  der  Donau,  mit 
Schlors,  Gymnasium,  Lycemn  n.  Seminar; 
3250  £.  —  Schifil'abrt,  Schiffbau,  übst- 
imd  Hopfoibaa. 

Dillingen,  D.  Prcufsen  ,  Rheinprovmz, 
Trier  (21) ,  Df.  nürdl.  von  Saarlouis ;  890 
E.  —  Fabr.  für  Papier,  Kupfer-  nndBlae«- 
blech.  ^ 

D  i  1 1  y,  AS.  Palästina  (42a4SNbkO,  0.  nord- 
ö»tl.  von  Capitolias. 

Di  In,  Qmvb.  Ungnm,  Hontli(35b),  freie 
Borgst  nordl.  von  Schemnitz;  1180  E.  — 
Sonst  des  Berg bwies  v^en  ausgezeichnet. 

Diltfberg,  D.  Baden,  Unter -Rhebkr. 
(30u31),  Fleck.,  ehemals  Fflataqg,  ain 
Neckar,  mit  Schiofs;  621  £. 

Dimbach,  D.  Oesterreich,  Oesterr.  ob  der 
Ens  (26),  Fieek.,  treibt  HdL  mit  Hob, 
Kohlen  u.  s.  w. 

&Dimitrif  Ital.  Goxao  (34bNbk.),  Vor- 
f^eb.  an  der  Westkäste  der  Insel  Gozzo. 

StDimitri,  Türk.  Albanien,  Akhisiar 
(38<i) ,  O.  nordöfltl.  von  Akhissar. 

Dimotika,  Türk.  Rometien,  Thracien 
(38d),  St.  am  Furse  eines  Kegelberg«!,  an 
der  Maritza ;  8000  E.  —  Sita  eines  griechi- 
schen Erzbigchoüs ;  Aufenthalt  Karls  XII. 
von  Schweden  nach  der  Schlaeht  bei  Pol- 
tawa. 

D  i  m  r  i  c  h,  Osstk.  Siebenbürgen,  Hunyad 

(35b) ,  o.  östl.  von  Dobra. 
Dttn  Rudf  AS.  Persien,  Kerman  (48b), 

Steppenil.  im  Innern  der  Provinz. 
Dimu,  AS.  Tubet  (44»»),  O.  südl.  von 

CÄiolga  dzong. 
Dl  na,  Ital.  Neapel,  Calaliria  oller,  (34b), 

Halbinsel,  etwa  2  ital.  Meil.  in  das  Tyr- 

rlweische  M ew  hinansreiehead* 
Dinagat,  AS.  Oätindische  Ins.,  Philippineii 

(44c),  Insel  östl.  von  Leyte. 
'  Dinagepur,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 

(44^) , .  St»  an  der  Tee«ta ,  südwestl.  von 

Hungpnr,  mit  dem  Palast  des  Riga;  80000 

£.  — BanmwoUenweberei;  Udl. 
Dinaa,  Frawu.  Cdtei  da  Nord  (14e),  St. 

ander  Banea,  alle  Besideu  der Henige 


Dingle. 

▼on  Bretagne;  Seminar,  Gesellschaft  für 
Ackerbau,  Handel  und  Industrie,  College; 
altee  festee  Schlors;  7735  E.  —  Fabr.  für 
Leinwand,  baumwollene  Zeuge,  Leder; 
königl.  Manufactnr  für  Segeltuch  u.  s.  w.$ 
Udl.  mit  Butter,  Wachs  und  Webi. 
Dinan  t,  Bbm.  Kamar  (2U),  Bex.  nnd  St. 
an  der  Maas,  südl.  von  Namnr,  in  sehr 
romantiücher  Lage,  mit  festem  Schlosse; 
Kathedrale,  Gymnasium ;  4337  E.  —  Fabr. 
für  Leder,  Hüte  und  baumwollene  Zeogei 
Udl. ,  besonders  mit  Leinwand. 
Dinar«,  Türk.  Bosnien  (33b),  Berggipfel, 
einem  Gebirgszuge  angehörend ,  welcher 
als  Verbindungsglied  zwischen  dem  Griechi- 
schen Gebirgssystem  und  den  Alpen  dienen 
sollte  nnd  an  den  Küsten  des  Adriatischen 
Meeres,  von  SO.  nach  NW.,  70  Meil.  weit 
sich  auüdehnt;  er  wurde  daher  sonst  hänfi- 
ger  alti  jetzt  mit  dem  Namen  der  Dinars- 
sehen  Alpen  belegt,  ob  er  gleich  mit 
die!^cn  nichts  gemein  hat  und  durch  die 
Ebenen  Kroatiens  von  den  Alpen  ganz  ge- 
trennt ist.   Es  igt  ein  kahles,  nackteü,  sehr 
zerklüftetes  Kalkgebirge,  steil  abfallend 
gegen  das  Adriatische  Meer,  terrassenförmig 
gegen  die  Denan,  mit  sdir  vielen  Veraw^ 
gungcn  nach  dieser  Seite  hlof  nirgends 
aber  erhebt  es  sich  über  äOÜ'.   Es  führt 
verschiedene  Namen,  als  Fei lebliA  oder 
Morlach  er  Geb.  im  NW.,  Zamara- 
Geb.,  Szrebernicza- ,  Argentara- 
Geb.  u.  s.  w.  im  0.,  hu  es  mit  dem  Helle- 
nischen Gebirgssysteme  in  Verbindongptelit» 
Alle  diese  einzelnen  Theile  hat  man  unter 
dem  Namen  Dardanitches  Gebirgs- 
system snsanmiengefarst. 
Dinas  Mowddu,   Engl.   Nord -Wales, 
Merioneth  (19b}  ^  St.  öttL  Ton  Barmoutli, 
am  Dyft. 

Dinat,  Schotl.  Aberdeen  (i$*),  O*  am 

Dcc,  nordöstl.  von  Glenmuik. 
D»nd),  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b),  Nbfl. 
des  Kistna,  links. 
Dind ig ul,  AS.  Vorderindien, Madras (44b), 
Prov.  und  St.  nürdl«  von  Madura,  mit  Fort; 
3195  E. 

D  i  n d  i  n  g,  AS.  Ilinterindien,  Malacca  (44e), 
ln«iel  an  der  Westküste  der  Halbinsel,  südL 
von  Prinz  Wales -los. 

Diageletftdt^  D.  Prenfsen,  Sachsen,  Er- 
furt (27u28) ,  Fleck,  an  der  Unstrut ,  süd- 
ostl.  von  Ueiligvnstadt;  2250  E.  —  WoU- 
welMsrei.  »  2)  Dingeletädt,  Magde- 
burg (27u28),  Df.  audwestLTon  Oteher»- 
leben ;  1230  E. 
Dingkiri,  AS.  Chines. Reich, Mandschurei, 
Sakhal'uin-nla  (4Se>,  NbIL  des  Sakhaliaa- 
ula,  links. 

Dingken,  Pasins.  Gumbinnen(22b)y  Df. 
fall  Kreise  Tilsit;  80  B. 
Dinglauken,  Prevss.  Gombianen  ^SB^)» 

Gut  im  Kr^.  Tiloit;  76  £. 
Dinglc,  Ikki..  Munster,  Kerry  (15d),  alte 
St.  an  der  gleichnamigen  Bll»  mit  BUlfMf 
4588     — Fischerei. 
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DSnglingen,  D.  Baden,  Miitel-Rhelnkr. 
(30u31),  Df.  an  der  ScJinttor,  ia  frucht- 
barer Gezend ;  1024  £. 

Dingolliogen,  D.  Bayern,  Schwaben 
(Ober-Donaobr.)  (U).  81.  aa  der  Inr; 
1536  E. 

Dingval,  Schotl.  Rof«  (15c),  St.  mit 
Hafen,  nördl.  von  Inverneft^  am  Fl.  Conan, 
der  in  den  Frith  of  Croauirtgr  liUts  2031 
£.  —  Lachsfang;  Ildl. 

Dlnka,  AF.  •. DorDinliB. 

Dinkel,  Nieberl.  Obcryssel  (29),  lVl)fl.  der 
Voclit,  an  der  Ostn^renze  der  Provinz. 

D  i  n  k  c  I  s  b  ü  Ii  1, 1).  liii}  crn,  Mittel-Franifcn 
(Rezatkr.)  (24) ,  St.  an  der  Wörnitz ,  iiu 
Virngrunde ;  5020  E.  —  Fabr.  für  elastische 
Steintafeln  zumSchrciben,  Leder, Kameel- 
garn 

Strümpfe  u.  8.  w. 
Dinkelscherben,  D.  Bayern,  Schwaben 

(Ober-DonaukrO  (21),  Fleck,  an  dcrZu^am, 

mit  Sehloft ;  SW  B. 
Dinklage,  D.  Oldenburg (21),  Fleck,  sfid- 

we$U.  von  Vechta,  in  iex  gleichnamigen 

Herrlichkeit 

D ins  lacken,  D.  PreuF^en,  Rheinprovinz, 
Düsseldorf  (21) ,  St.  an  der  Münne ;  13<M) 
E. — Fabr.  für  Tuch,  Süruinpfw  aaren,  Leia- 
wand  nnd  Höto. 

Dinteloord,  NiBDsaL.  Nord-Brabant (29), 
Df.  am  gleichnamigen  Polder  und  an  der 
Dintel,  im  sogenannten  Prinseland ;  1727  E. 

Hinter,  Nuubbl.  Nord-Brabant  (29),  Ge- 
meinde »ädustl.  Tonllerzogenbusch;  1310  E. 

Dinxperlo,  Kisssnii.  Geldern  (29),  Df. 
eädwettl.  tob  Aalten,  and  Schoat- Aiabt ; 
1767  E. 

Dj  odpur,  AS.  Vorderindien,  Radjput (441>), 
Rajaschaft  u.  St.  äüdÖ8tl.  von  Tschanm. 

SlDjof,  Uclad  elDschof,  AS. Arabien, 
Jemen  (451*),  Prov.  nordö«tl.  von  Sana,  eben, 
theilwei^c  mit  Flugsand  bedeckt,  nur  an 
beirftmerteii  StelloB  fimelitbar  an  Wdsen, 
Durra,  Gerste;  Pferde  und  Kameele  sind 
zahlreich.  Die  Einwohner  sind  theils  krie- 
gerische Beduinen ,  theila  ansässige  Land- 
baaern.  Die  llpt^t.  ist  Mareb.  —  2)  DJ  n  f, 
Me^jed  (45l>),  Bez.  im  nördl.  Theile  des 
Landes ,  an  der  Syrisdien  Wüste. 

Diomodoa-lBi.,  AS.  Rufilaad  (4D>),  3 
bewohnte  Inseln  in  der  HcringsistralVe ,  INIa- 
mens  Fairwaj,  Krusenstcm  u.  Ratmanow. 

Dionerli,  Tfinn.  Ramiii,  Makedonien,  Sa- 
Iwik  ^8d),  O.  nordöstl.  von  V'odina. 

Djorhat,  AS.  Ilinterindien,  Amub  (44^), 
O.  südöstl.  von  Bishenath. 

OiosGyör,  Osmi.  Ungarn,  Bovediod  (86^), 
Flock.  we»tl.  von  Miskoltz ,  in  dem  gleich- 
namigen Thale;  Oh<it-  und  inbaii  j  in 
der  Lmgegend  Eisenhämmer. 

Dioszeg,  Obstr.  Ungarn,  Bihar  (951>), 
St.  sndöstl.  Toa  Debnada;  Weia-  aadTa- 
balttban* 

PJototalkar^  gher,  Aa  Tfibci  (4fk), 
O.  an  iarllMdMited«  Yani  nuv  bo  tri£ 

OBOCttAPII.  WdBXBBB.  I» 


Dippoldiswalde,  D.   ,  

birge  (27u28),  St.  südustl.  Ton  FreyhS^ 
an  der  Weisend,  mit  Schlofsi  2273  £. 
Wollweberei ,  Gerberei  and  Bleiehen. 

Dipso,  Gribch.  Negroponte  (08c),  O.  Im 
nordwestl.  Theile  der  Insel  [Euboea.] 

Diraaia,  Täan.  Romili,  Makedonion,  Sa- 
lonik  (I8d),  St  BOffdSitL Ton  8eNt$  Rdf. 
bau. 

Direction,  AS.  Ostindische  Ins.,  Bomeo 
(44e),  kl.  Ins.  an  der  WevCieile  m  Bomeo, 

Ö8tl.  von  St  Barbe. 

Direction  Hd.^  AU.  Neuholland,  Bligh 

(50e),  Berg  im  nördl.  Theile  des  Landes. 
Dirillo,  Ital.  Sicilien  (34b),  KÜ8teafl.aa 

der  Westgrenze,  fällt  in  das  Mittelmeer. 
Dir  in,  AS.  Turan,  Khiwa  (43l>),  O.  im 

westl.  Theile  dei  Laadof ,  ML  vom  Sea 

Kttli  Deria. 
Diri  Visano,  Tube.  Albanien,  Toli  Mo- 

nastir  (38d),  O.  Bord6etL  tob  Kaftorea« 
Dirkee,  AF.  Sahara  (45«),  St.  der  Tib- 

boo'a,  in  einem  Thale,  zwischen  Z  Natno^ 

Seen* 

Dirksland,  NiBBBaft.  S.-HoIiiBd.  Ot.^ 

Flal<kee(2<)),  GemeiadaiiidfrailL  TOBp 
mel.<dyk;  151)3  E. 
Dirk  Ulla,  AF.  Sudan  (45«),  0. 
der  Fei  lata*»,  amSndabhBBge 
Terrasse. 

Diriehan,  PiRBvee.  Danzig  (22i>),  St.  an 
der  Wtlrli^el ;  2180  E.  —  ffikhaBde!}  Ge- 

burtsst.  Georg  Forsters. 
D  i  r  8  c  h  k  e  i  m ,  Prküss.  Königsberg  (221>), 

Df.  an  der  Küste  der  Oiliiee,  nfirdl.  tob 

Fischhaneen ;  1(H  E. 
Dir  Uta,  Ital.  Kirchenstaat  Perugia  (84), 

O.  efidl.  von  Perugia* 

Disa,  AS.  VorderiadiMi,  Golkirv  {4»% 

0.  am  Bunass* 

Disappointment,  AS.  Ostiodieche  Ins., 
Philippinen,  Mindaaaa  (Mo),  Bafoa  aa  der 

Ostküste  von  Mindanao. 
D  i  8  a  p  p  o  i  nt  men  t,  AÜ.  (50),  kl.  Ins.  woeti* 

von  der  Orappe  Bonin. 
Discliingen,  D.  Würtembcrg,  Jaxtkr. 

gguSl),  Df.  an  der  Egge,  lüdöstl.  von  Aaleu; 

raiE.     TBdnnaBnfiielBr.  <—  1)  Ober- 

Dischingen,  Donankrete  (30u31),  DC 

östl.  V.  Ehingen,  an  d.  Donan,  mitSchlofii  s 

929  E. 

Discovery,  AS.  Ostindischeins.,  Paracel- 
ln9.  (44o),  eioe  tob  den  weetL  IbmIb  der 
Gruppe. 

DlfOBtif,  ScBWBis,  GraBbCnden  (SS), 
Fleck,  da,  wo  sich  2  Arme  des  Vorderrhein 
aus  dem  Tavetscher-  u.  Medelserthale  ver- 
einigen (8690*  hoch),  in  eebr  romantischer 
Gegend;  1040  E.  — BoMdiclfaMr  Ablai  obeiw 
halb  des  Dorfes. 

Dishley,  Enol.  Leicetter  (l&b),  Kirchep. 
nördl.  TOB  Lovghboimigfc;  Aekerbaa  inii 

Viehzucht 

D.ieko,  N-AM.  Grönland  (46),  In«,  in  der 
n  der  eddveilL  ' 
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Dtsma,  ScwEiz,  Granbünden  (^2),  M)fl. 
des  Landvasser-Bachef )  am  südwCNiU.  Ab- 
hanffe  der  Fhiela. 

Dift,  Engl.  Norfolk  (151>),  St.  u.  Kirchsp. 

we«tl.  von  Hnrleston,  am  Fl.  Wavenejr; 

2934  £.  —  HanCweberei,  Struni|)i'wirkerei ; 

BUI«  mit lioinwand  und  (innen  Garn. 
Difttapp  oi  n  t  m  en  t,  AU.  Niedrige  In8.(50), 
'  ludgruppe  im  nqrdl.  Theiie  des  Archipel«, 

M  «Sier  groben  und  vieleii  kldnen  frrfcht- 

baren  Inieln  bestehend. 
Dtasappoinlment,  AU.  Neuholland(50c  ), 

Berg:  im  südl.  Theiie  Neuhoilands ,  nördl. 

vom  Hafen  Phitlip. 
Difsna,  UtissL. Minsk (36),  Kroi>8t.  an  der 

Mdff.  dei  gleichofunigen  FL  in  die  Dwina; 

2019  £• 

Dietelhansen,  D.  Baden, Unter- Rhcinkr. 
<30u31),  Df.  BÜdöstL  von  Bitchofsheim; 
760  £. 

Difto,  Gribch.  Negroponte(38e),  O.  am 

Kanal  von  Egribos.  —  {Dystos.'] 
D  i  s  t  o  m  o,  G&iscu.  Livadien  (38«),  0.  nord- 

M.  Ton  Aspra  Spitia.  —  {Amhr^oi.'] 
Disungliuddi,  AS.  Hinterindien,  Aanm 

(44b),  Kbfl.  des  Brahmi4^atra,  links. 
Patente,  Itak.  Kirdienitaat,  Vakli  (34), 

Nbfl.  des  RoncOy  estL  von  Forli. 
Dithmarschen,  Dabn . Holstein (16^).  So 
•  wurde  sonst  der  westl.  Theil  Holstein«  von 

der  Stoer  bis  an  die  Noidtee,  Eider  und 

Gieselau  genannt 

J>  >  1 1  a i »  0 ,  Ital.  .  Sicilien ,  Catania  (341»), 
Nbfl.  dee  Giaretta,  rechte. 

Dittauen,  PRBVtis.  Königsberg (B^)«  Df* 
Südost).  vonMemel;  Ul  £. 

Ditteah,AS.  Vorderindien,  Bundelah  (44b), 
KajascbaFt  und  bufest.  St.  auf  einem  Hügel. 

Dittfnrt,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Magde- 
burg (27ii28),  Fleck.  nordöstL  von  Qued- 
linburg. 

D  i  1 1  w  a  r,  D.  Baden,  Unter  Rheinkr.  (30u31), 

Df.  südwestl.  von  Uiächoftiheim ;  683  £. 
Dltwyl(Dietwyl),Gr.-,  Schweiz,  Lnzem 

(32),  Df.  im  Amte  Willisau,  mit  2  Filialen ; 

2454  £.  —  Acker-,  Hanf-  und  Fiadisban, 

Linnenweberei;  Hdl. 

DiVy.AS.  V«irderbdieB,  Guikwar  (44b),  U. 

portugiesische  Insel  an  der  Südgpitze  der 
Halbinsel  Giyerate,  j  Meli,  lang  u.|- Meile 
breit,  ein  sehen  fan  AUerthnme  wegen  dnes 
heil.  Hindu-Tempels  berühmter  Felsen  mit 
der  gleichnamigen  festen  St.,  die  aber  jetzt 
sehr  verfallen  ist;  Citadelle,  schöner,  gro- 
Iber  Hafen;  4M0  E.  —  BelmrpngeB  &89 
n.  1545. 

Djuanpur,  AS.  Vordwindien,  Bengalen 

(44b),  Distr.  u.  St  wn  G^mty,  Bmiwesd. 

von  Benares ,  mit  Fori  nitfl  «iMm  Tofid- 

lenen  Schlosse. 
Djubbulpur,  AS.  Vorderindien,  AUaha- 

bad  iW)f  Dittr.midfM(»  8t  an  dar  Ner- 

budda. 

Djuckschanc,  AS.  Tübet,  Uei  (43«), 
Ml  te  SndCfcnM»  mdiitl«  Yw- 


Djnggeth,  AS.  Vorderindien ^  Gnikwar 
(44b),  o.  anf  der  Westküste  der  Insel  Oka- 
mandel. 

D  i  u  k  0  w  n,  flussL.  Kottroma  (37),  O.  BordU 

östl.  von  Kostroma. 
Djuk  tsiu,  AS.  Tübet  (44b),  Kbil.  des 

Tscliajang  tsiu ,  rechts. 
Djulfa,  AS.  Pcrsien,  Irak  ndschcm  (43b), 

O.  südl.  von  Ifsfalian,  wird  als  Vorstadt 

von  Ifsfifthan  betraehtet ;  6000  E.,  Annenier. 
Djnroali,  AS.  PevileB^ Kerman (43b)^  St 

8Üdös|l.  von  Bamm'. 

Djumerah,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 

(44b),  einer  der  westl.  Gangesarme. 
Djumna,   AS.  Vorderindien,  Allahabad 

(44b),  JSbfl.  des  Ganges,  rechts,  entspr.  am 

Himalaya-Geb*  «na  mdt.  In  der  Nahe  Ttm 

Allah;ibad  in  den  Ganges. 
J}iumun,  AS.  Hinterindien,  Birma (44b)y 

Nbfl.  des  Brahmaputra. 
Djunagur,  AS.  Vorderindien ,  Gnikwar 

(44b),  Hptst.  der  gleichnamigen  Rajaschaft, 

am  Westabhange  der  nach  ihr  benannten 

Berge,  südl.  von  Dhoradji. 
Djunah,  AS.  Vorderindien, Raimpiit (44b}, 

0.  südwestl.  von  Barmair. 
Vjun  al  HasekiteXi,  AS«  Arabien, 

Mahra  (45b) ,  Bu^en  des  Indischen  Ooeaas, 

nördl.  von  Ras  Morebat. 
Djungla,  AS.  Persien,  Kerman  (43b),  O. 

südöstl.  von  Djask. 
Djunglebar,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 

(44b),  0.  an  der  Ostseite  des  Brahmaputra. 
D j  u  ni r  i,  AS.  Verderindien,  Bmnbay(44b), 

O.  am  Ostabhange  der  westl.  Gaht«. 
Dj  nr  dj  a  n,  AS.  Persien,  Masendecan(48l>)y 

St.  nordöstt.  von  Astrabad. 
Djuria,  AS.  Vorderindien,  Guikwar (4^), 

O.  an  der  Nordküsteder  Halbinsel  Gi^erate. 
Djurney ,  AS.  Biludschistan  (48b),  kleine 

Insd  im  Indisehen  Mtore,  mdie  an  d«r 

Küste  u.  vor  der  Bucht  von  Sonmeany. 
Djurun,  AS.  Biludsclustan,Sarawan(43b)y 

O.  östl.  von  Nusky. 
Djushpur,  AS.  Vorderindien,  BeagalM 

(44b),  O.  nordwestl.  von  Ganpur. 
D  i  V  e,  Fbakkr.  Calvados  (14«) ,  Fleck,  an 

der  M dg.  der  Dive ,  mit  Meinem  Hafen ; 

418  E.  —  Der  fi^lruhnamige  FI.  entspr.  ira 

Dep.  Orne,  fällt  in  den  Kanal  u.  ist  schiff- 
bar vom  Einilnfs  der  Vie  an;  Lf.  15Lieue8. 
Diveny,  Obstr.  Ungarn,  Neo|S^rad  (35b), 

Df.  nordwestl.  von  iiüsoncs,  mit  Schlofss 

1056  £.  —  Glas. 

Divid i ng  Rang e,  AV,  Nenholhnd  (50e), 
Geb.- Kette  und  Wasserscheide  an  der  Xord- 
grenze  der  engl.  Besitzungen,  auf  der  Ost- 
raite  von  NewiollaBd» 

Di  vris,  Kato,  ChncH.  Hnma  (Ha),  O. 
südöstl.  von  Duka. 

Divy,  AS.  Vorderind  ,  Madras  (44b),  Vor- 
geb., näaidL  Ton  der  Mdg.  des  Kistna. 

Diwuy  en  mtso,  AS.  Tübet(44b),I#adaee 
im  Gebirge,  westl.  von  Hlassa. 

DIsBB,  Hf,  Habaaeii(45b),  Dittr.udSt 
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Hdfilen  sind. 
Dixcove^  AF,  Ober-Guinea,  Goldküste 
(45a),  St.  8atl.  vom  Cap  der  3  Spitzen,  an 
einer  Bucht,  an  welche«  die  KngWiwIiir  em 
Fort  haben;  1000  E. 

D  i  X  m  o  n  t ,  Fr a  k  kr.  Yonne  (141>) , .  Fleck. 
nArdL  ron  Joigny ;  120O  E. 

Dixmuiden,  Dixmnde,  Bblg.  West- 
Flandern  (29) ,  Bez.  und  St.  an  der  I^cr ; 
8262  G.  —  Brauereien  u.  Gerbereien ;  lldl. 
mit  Vieh-,  Batter  und  Kose. 

J)ix  ons- Einfahrt  f  AM.  RiiFsIand  (4fi), 
Mecresarm  zwischen  der  Prinz  v.  Wales- 
mid  der  KSnigin  Oivlette-IiiMl. 

Dj  japnr,  AS.  Vorderindien,  Madiw  (44b), 

Festung  westl.  von  Bobilly. 
Djyntia,  AS.  Uinterindien,  Birma  (44t>), 

Rajasdiaft  int  westl.  Tiieile  dce  Landes. 
Djvntiapur,  AS.  Uinterindien,  Birma 

(44b)  ,  St.  in  vorbenannter  Kfynschaft. 
Dizier,  Fkankr.  ll^e  Marne  ^4b) ,  St.  an 

der  Marne,  die  hier  scliiffliar  wird;  6060 

E.  —  Fabr.  für  Kattun  luBaBaivolleeigaxn  ; 

Eisen^iefnerei ;  lldl. 

Dixingcn,  Ditzingen,  D.  Würtemberg, 
Neekartreii  (ä0u31),  Df.  nordwertL  ra 
StOtlgart,  nn  der  Glems;  1270  E. 

DHata,  Gaiscn.  Morea  (3ö«), .0.  ustLvon 
AudrnsMu 

Dmitriew,  Rvssl.  Kurik  (37),  St.  nord- 
westl.  von  Kursk,  an  der  Swapa ;  1718  £. 

Dmitrow,  Rvssii.  Moskau  (36),  St  nördl. 
von  Moskau;  Kathedrale;  3000  E. 

Dmitrowsk,  Hi^sl.  Orel  (37),  SL  lad- 
wesÜ.  von  Orel;  ai»32  E. 

Daakdi,  Tdbk.  Buigariea,  Süirtria(B8i), 
O.  südwestl.  von  Ister. 

Dniejjr,  Dnjepr,  Rrsst.  (36.37),  FI., 
entspringt  im  Gouv.  Smolensk ,  in  holzbe- 
dedlcler  Sumpfgegend,  im  Wolchonekischen 
Walde,  in  welcher  Gegend  anrh  Wolga  u. 
Dwina  ihre  Quellen  haben,  fiiefst  sudl.  durch 
M obilew  und  die  südlichem  GooTernements, 
bis  er  im  Gouv.  Clicr.<ion ,  bei  Cherson ,  in 
das  Schwarze  Meer  füllt  und  hier  einen 
Li  man  bildet,  60  Werste  lang  u.  2-10 
Weirttebrdt.  Schiffbar  ist  der  Fliifs  von 
Smnienek  ans,  doch  wird  die  ScbifTfahrt 
gehindert  dnrdilS  Was8erfalle,über  welche 
mam  aar  bei  hellem  Wasser  komoMn  kann ; 
unterhalb  der  Wasserfalle  bis  zu  seiner  Mdg. 
ist  der  FL  voll  Inseln ;  er  ist  zwar  fmch- 
reich,  doch  weniger  als  die  Wolga;  Lf.240 
Meil.  —  [Borystnaies.]  —  Nbfl. :  Ssosh 
u.  Dcena,  links;  Beresiaa,  Pripeti 
u.  Bug,  rechts. 

D  n j  e  p  r o  ve  k,  Rvsta.  Jekateriaeslaw  (87), 
O.  nordwestl.  von  Jckaterinoslaw. 

Dlltester,  Rvssl.  (37),  Fh,  entspr.  auf 
den  Karpathen  in  Ost-Galisien,  flielst  süd- 
8itL  auf  der  Grenze  zwischen  Podolien, 
Cherson  und  Bessarabien,  fällt  bei  Algerman 
ia  das  Schwarze  Meor,  wo  er,  gleich  dem 
Duifpr,  an«  UniM  kOdats 


I  HaUcsaa,  jedoch  dofdi  WaMerfalle  unter- 
brochen ,  nnd  sehr  fischreich. 

Dobberan,  D.  Mecklenb.- Schwerin  (2^, 
Fleck,  nahe  an  der  Küste  der  Ostsee,  ja 
einer  schönen  Gegend,  mit  Palais,  PmA 
Theater;  2200 E.  —  Seebad  n.  Mineralquel- 
len. —  Dabei  der  heil.  Damm,  ein  Wall 
von  Stein^erüllen ,  }  Mefle  long. 

Dobbertin,  D.  Mccklenb.-Schwerin (22), 
Df.  BÜdüstl.  von  Sternberg,  am  gleichnami- 
gen See ,  chemal.  Kloster ,  jetzt  adeUget 
Stift,  beiden  Medtleab»  Linieii  g^nwem- 
schaftlich. 

Dobbsy  N-AM.  Hudsonsbai-Länder,  Chnt^ 
Chili  (46),  Vorgeb.  an  derRawes-Welean»- 

Strufse. 

Döbeln,  D.  Sachsen.  Leipzig  (27n28),  St 
an  der  Freiberger  Malde ,  nordösti.  von 

Waldheira;  5677E. 

Dobia,  D.  Reufs,  Greia (S9i»28),  Dt  flödf 

westL  von  Greiz. 

Dobiehn,  RussL.  Kurland  (36),  Fledr. 

mit  Schlofs,  westl.  von  Mitiiu. 
Döbling,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unter  der 

Ens  (26),  Df.  nSrdl.TonWIen;  Mineralbadl 

Dobok,  Oestr.  Siebenbürgen  (SSb),  Co- 
mitat  am  kleinen  Samosch,  mit  dem  llptort 
Socken  oder  Szek.  Westl.  von  dieser  Stadt 
ist  das  Df.  Dohoka,  von  Walachen  bewohnt. 

D  o  b  o  r ,  TÜRK.  Bosnien ,  Srebcrnik  (33^)» 
Fleck,  an  der  Bosna ,  mit  Bergschlofs. 

Dobosniza,  D.  Oesterr.,  Hlyriea,  FianM, 
Veglia(25),  Fleck,  nahe  an  der  Westküste. 

Dobra.D.  Oesterr.,  llljrien, Carlstadt  (25), 
Nbfl.  der  Kulpa ,  redits.  —  2)  Dobra, 
Siebenbürgen,  Hunyad  (351»),  Fleck,  wesit 
von  Dirarich,  in  der  Nähe  dea  gleicluiAiiu-* 
gen  Passes. 

Dobra,  JPaam,  KaBsaCMO»  O.  M.voii 

Kalisz. 

Döbra,  D.  Bayern,  Ober-Franken (Ober- 
Mainkr.)  (27oS),  Dt  6sd.  Toa  KvoDadit 

240  E.  —  Das  Df.  Hegt  am  gleichnai|ligai 
Berge  (Döbraberg),  2444'  hoch. 

Dohr  et ka,  Rvssl.  Mohilew(36),  O.  nördL 
von  Mohilew. 

Dohr  e na,  Gkikch.  Livodien(38«),  O. nord- 
westl. vom  gleichnamigen  Hafen,  am  Mbsen 
von  Koriam. 

D  o  b  r  e  V  e  z,  Türk.  Buigariea,  Widdia  (88<), 

O.  südöstl.  von  Rahova. 
Döbriehan,  D.  Ptrenftoi,  Sachsen,  Mena- 

bnrg^aZS),  Df.  im  Kreis  Torgan;  206 E. 

Dobrigno,  D.  Oesterr.,  Illyrien,  Fiiime, 
Veglia(25),  Fleck. nordöstl.  von  Dobosniza. 

Dobrilugk,  D.  PreuTsen ,  Brandenburg, 
Frankfurt  (27u28),  St.  an  der  Daber|  1600 
E.  —  Tuchweberei. 

Döbrinff,  Oasva.  Ungarn,  Sohl  (351>), 

Fleck,  südl.  von  Altsohl. 
Dohritshi,  Rvsbii.  Mohilew  (36),  östi. 
▼on  Rogatschew. 

Döbrökös,  Oasra.  Ungarn,  Tolna  (35^), 
Df.  am  Kapos,  südwesH.  von  Regel,  mit 
den  Rainen  einet  alten  Schlosses ;  Tabaks- 
bw. 
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DobroL  ^  Dolginow. 


Dobrol,  TÜB«;  Balgnvlm,  SlfliCKtB  (ISi), 

O.  nordwcstl.  von  Kadir. 
Dobrouiil,  OssTn.  Galiziea,  Sanokerkr. 

(^b) ,  SL  an  dor  O^tgrenM  des  IMfes ; 

1604  E.  —  Vichmarkto. 
Dobro8chau,Dobrisrhnii,  D.  Prcnr^en, 

Schlesien,  Urcslaa(23),  Df.  wcütl.  von  Oels; 

274  E. 

Dobrudscha,  Türk.  Bulgarien,  Silistria 
(<i8<l) ,  Landstrich  /wieichcn  dem  Balkan  u. 
den  Mündungen  der  Donan,  eben  u.  frucht- 
liar,  von  Tatareo  bewohnt ,  welche  Acker- 
bau, Viehzucht  vnd  •tarke  Bieiienaucht 
treiben. 

DobYiieka,  D.  Oeilerr.,  BAhmen,  KSnig- 

fratz  (23),  St.  nordöstl.  von  König^;;r.i!/  ; 
gU3  K.  —  tidl.  mit  Korn,  Flachs  u.  Uarn. 
Dobrzan,  D.  Oesterr. ,  Böhmen ,  Pilsen 

(23),  St.  an  der  Radbuza;  222  Ilänser. 
Dohr  eis  eil,  D.  Oestcrr.,  Böhmen,  Beraun 
(23),  Fleck,  südöstl.   von  Bcraiin,  mit 
Bchlofts  IM  E.  —  EiMBwerke  v.  Seblah- 
kenbäder. 

Dobrzyce,  Preuss.  Pof^on  (22b),  St.  BÜd- 
westl.  von  PIcszcw;  900  K. 
DohrsjB,  PobBB,  Plodc  (88),  O.  bb  der 

nordwc^itl.  Grenze. 

Dobschau«  Obstb.  Ungarn,  Gomom  r35b), 
Fleck,  an  der  NordgreBce  dei  Comitats ; 

Gynuiasiiim;  4836  £.  —  Ber<^hau. 
Doc,  AS.  Ostinrtißche  Ins  ,  Sumatra  (44c), 
kl.  Ins.  an  der  Westseite  von  Sumatra,  östL 
TOB  liiai. 

D  o  c  a  n,  AS.  Ostindische  Ins.,  Samatra(44c), 
kl.  Ins.  an  der  Oilieite  TOBSauuatra,  DÖrdi. 

von  Banka. 

Poce,  S-AM.  Brasilien,  Espirito  Sto(48b), 
schiffbarer  Fl.,  cnti»pr.  in  Minas  Geraes, 
■üdL  von  Villa  Rica,  unter  dem  Namen  Pi- 
langa  mud  flielkt  ösU.  Ib  den  iUlaatisdieB 
Ocean ,  südl.  von  Pto  Alegre. 

Dockan,  AS.  Ostindische  Ins.,  Salu^Iat. 
(44c),  kl.  Ins.  westl.  von  Suln. 

Dockenhuden,  Dabn. Iloläteip (16^ Nbk.), 
Df.an  der  Elbe,  nuhc  vor  Blankenese;  514  E. 

Dodeleben,  Hohe n-^.  Preuliäen,  Sach- 
flCB,  Blagdeharg  (27u28>,  Dt  wrafl.  von 
Magdebur":,  Krs.  Wanzleben;  858  E.  — 
Gebnrtfiort  Matthisfons. — Ein  2tes  Df.  glei- 
ches Namens,  Nieder -Dodeleben, 
liegt  im  Kreise  Wollmirstädt;  8&5  E. 

Dodendorf,  D.  Prenfsen, Sachsen, Maj^de- 
burg  (27u28),  DI.  siidl.  von  Magdeburg; 
WE. 

DSderhnlt,  Schwkd. Kalmar (W),  Kirch- 
spiel an  der  Küste y  ant  Eii^BBg  io  den 

Palmarsund. 

Dodgiri,  AS.  Vorderiadiea,  H[jsore(W), 

O.  östl.  von  Myaronda. 
Dodukesulu,  Türk.  Bumili,  TschinneB 

(38*1),  O.  Bordwesd.  tob  TsdiinMB. 
Dodur,  AS.  VorderiadioB,  Scfaidia  (44^), 

O.  nördl.  von  Sapur. 

Dodzong,  Dodzung,  AS.  Tübet,  Uei 
C4f>),  0.  afidl.  TOB  H'lMB. 


Doosborg,  NiBDBBii.  Geldern  (29),  Stn. 

Festung  nn  der  Yssel ;  3000  E.—TabaksbBu. 
Döffingen,  D.  Würtember^,  Necknrkr. 

(SOuSl),  Df.sildirestl.mStntt^'art;  1068B. 
Donata  che,  Türk.  Rumili ,  Philippopel 

(38d),  o.  an  dcK  Maritza,  nordöslL  tob 

Phiiippopel. 

Dogliani,  Tubk.  Epirus(38c),  O.  Bord- 

östl.  von  Filatc^. 
Dognatschkn,  Ocätr.  Ungarn,  Krasso 

(35I>),  Fleck,  siidwestl.  von  D.-Bogschan; 

Bern  bau  auf  Kupfer ,  Blei  und  Zink. 
D o  g  r  i m  i,  Grikcu.  LivadicB  (38«),  0.  sä4> 

westl.  von  Korpenize* 

D  o  g  8 ,  AM.  WestiBdieB,  KL  ABtilicB  (48)^ 
kl.  den  EngländcrB  gdiBrlgoIoselB»  B&rdL 

von  Anguilla. 

Dohna,  D.  Sachsen,  Meifsen  (27n28),  St. 
woitl.  Ton  Pirna;  1144  E« 

Doli  od,  Di>hud,  AS.  Vorderindien,  Scin- 
dia  (44i>),  feste  St.  südl.  vonDjahliodc,  oiit 
Citadelle. 

D  o  j  a,  TÜRM.  Albanien,  Toli  Mona8tir(38d)y 
O.  Hin  Knrasu,  nördl.  von  Toli  Mona^tir. 

Dojan,  TÜRK.  Bulgarien,  Silistria  (38*1), 
O.  BB  «dBcm  Arm  dW  Dmuhi,  aerdl.  toh 

Ilirsova. 

D  0  k  k  u  m,  Niedbri,.  Friesland  (29),  St.  am 
Dokkumcr  Diep ;  3500  E.  Stadthaus  mit 
Thurm  und  Glockenspiel ;  SchiffbaB,Bnnio- 
reien,  Briinntweinbrennereien,  SailiaflhlO> 
rie;  HdL  mit  Butter  und  Kn^e. 

Dolfosatscb,  Tfiax.  Bulgarien,  Silistria 
(38d),  O  südostl.  von  Silistria. 

Dokschizu,  Russl.  Minsk  (36),  St.  süd- 
westl.  von  Di^ena,  nahe  an  den  Quellen  der 
Beresina;  944  Er-. 

Dok-tschou,  AS>^et(44b),  NbUdei 

Kin-kiang,  links.  >v 
D  okoad)  AS.  Afghanistan,  Kaadsiiar  (43i>), 

O.  südl.  TOB  KoUlii 

Dol,  Frwkh  nie  et  Vilaine  (14c),  St,  sud- 
öetl.  von  St  Mulo;  3219  £.  -  UdL  mit  Ge- 
treide, Hanf,  TflAak  b.  s.  w.  —  [Dolum.] 

Dolce,  Itai..  Venedig,  Verona  (34),  IM^  an 
der  Adige;  600  E.  —  Weinbau. 

Düle,  Frankr.  Jnra(14b),  St.  auf  einem 
ilii^el,  an  dessen Fufs  der  schiifbareDoubs 
flielst;  CüUc-c,  öffentl.  Bibliothek,  Ge- 
sellschaft für  Ackerbau;  9847  £.  —  Fabr. 
für  dienabdio  Prodacte,  Essig,  Braaereies 
u.  Gerbereien ;  Hdl. 

laDöle,  ScswEiz,  Waatland  (32),  Gipfel 
des  Jura,  5160'  hoch,  berühmt  wegen  der 
schönen  Aussii  lit. 

Dolgelly,  ExGL.  \ord-Wale«,  Merioneth 

il5b),St.öt'tl.  von  Barinonth,  amFi.  Union, 
er  hier  schillbor  wird ;  4067  E.  —  Wolloae 
Zenge;  Hdl. 
D  o  1  ge  n,  D.  Preufsen,  Brandenburg,  Frank- 
furt (22),  Df.  «stl.  TOB  Friedeberg;  119 E. 
Dolgesheim,  D.  Grofäh.  Hessen  (SOoSl 

Nbk.),  0.  «üdwestl.  von  Oppenheim. 
Dolginow,  Hlssi..  Minsk  (36) ,  Fleck. 
BoidM,  TOB  Wilaihai  96SB. 
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.  Dolgowka»  32&  DommarUn. 


Dolgovkft,  Bmwft.  Fetenbng (H)t  O. 

nördl.  Ton  Lugn. 
Do  1ha,  Ok»tr.  Ungarn,  Marmaros  (S5b), 
D£  M  der  Westgrenie  dee  Gomitali. 

Dolina,  Oestr.  Galizim  (35.35b),  Fleck. 
eüdwestL  von  Kaliuzi  Silti  £•  —  Solzsie- 
.  derei. 

Dölitz,  D.  PrcuCscn ,  Ponimern ,  Stettin 
(22),  Krs.  Pinta,  örtU  Toa  der  KnaL ; 
580  £. 

Döllach,  D.  Oesterr.,  Illjrien,  LajiNidi, 

Viilach  (23) ,  Df.  südöstl.  von  Heiligblut. 
Dollar,  ScHOTit.  MurraY  (!&<)»  O.  au  der 
liOSiie,  flddwettl.  Ton  Elgin. 

Dollart,  D.  Hannover,  Of-tfricsland  (21), 
Busen  der  Nordsee,  in  welchen  die  i^ms 
ludt.,  6  DM.,  erst  seit  dein  Jahre  1277 n.  ff. 
durch Eindrinsen  dc>  iMceros  gebildet,  wel- 
ches eine  Sta«  und  dO  Fleclmi  und  Dörfer 
verschlang. 

D ollen dorf,  D.  Prenlben,  Rlirinprovim, 
Köln  (30u31).  Df.  ßüdn^tl.  von  Honn  ;  842  E. 

Dollcrc,  FuANKH.  U(Rhin(L4b),  Nbil. 
derill,  entjipr. am Foftfedee Ballon d'AItace, 
Mdg.  bei  Mühlhansen;  Lf.  8  Lieucs. 

D  o  1 1  g  t  a  d  t,  Frei  es.  Königsberg  (22b),  Df. 
wcstl.  von  Preufäisch-IIolland;  292  E. 

D  olmatf  D.  Preufsen ,  Sachsen ,  Erfurt 
(27u28) ,  ein  Gipfel  des  Thüringer  Wal- 
des, im  KreU  Schleui^ingen,  2184'  hocli. 

Dolnetein,  D.  Bayern,  Mittel 'Fnmlicn 
(Ilezatkr.)  (24),  Fleck,  an  der  Altraohl,  mit 
Selilofs;  (»45  E.  —  Mineralquelle. 

Dolo,  Ital.  Venedig,  Venedig  (o4),  Fleck, 
wcätl.  von  Venedig;  2(»0U  E. 

Dolos  «u,  BvMb.  WiteUkCaC),  O.  öaO.  Ton 
Kebel. 

Doltehy,  Tfiuc.  Klebe  Wallaciiei  (38d), 
Bez.  an  der  Donau,  vom  Sehiul  durelifloä- 
ten,  fruchtbar  an  Getreide,  Tabak  und 
Fruchten}  Hptet.  Krtyovn. 

D  o  1  •  h  1 1  a,  Ruin.  Wolhynim  (W)>  Arth 
von  Kowel. 

Dolstad,  KoRw.  Nordland  (16«))  O.  an 
einem  Bmon  der  Nradeee,  ML  Ton  Alito- 
hang. 

Dolus,  Grbgh.  Morea  (38«),  0.  östl.  vom 
CapKefiili. 

Domanowitschi,  RuMb»  Mimik  (W),  O. 

vrettl.  von  Rjetschiza. 
Domart,  Frankr.  Somme  (14b),  Fleck. 

•üdwestl.  von  Doulens;  1100  E. 
Doinai^ehin,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Kaur- 

zim  (23) ,  O.  •ödwcsll.  von  Kaurzim. 
DomDatle,  Vwikmat.  Mearthe  (14b),  Df. 

westl.  von  Lnncville;  1107  E.  —  2)  Dom- 
^     liasle,  Meu»e  C^^^)>       wofiU  von  Ver- 

dun;4(>8E. 
Dombors chiz,  D.  Oesterr.,  llUlten, 

Brünn  (23),  0.  südöstl.  von  Brünn» 
Dombova(-var),  ÜRbXR.  Ungarn,  Tolna 

(85b),  Df.  am  Kapoe,  «ödmtL  raDA- 

hrököz. 

D  o  m  b  r  o  w  a,  Rvssi..  Bialo^toek  (36),  Flock, 
sahean  der^ordgrcaiedmChnivtaNments; 


Dombrowiza,  Ruisa»  WoDgrat«  (86), 
Fleck,  am  FL  Gor  an,  soidM.  tob  Laaks 

Dombrowo,  Pnsinro.  Bromberg  (22b),  Df. 
südwestl.  von  Inowraclaw ;  245  E. 

Domel,  Lambi,  AS.  llinterindien ,  Ta- 
na«serim  (44b)  ^  ziemlich  bedeutende  Ineel 
nahe  an  der  Küste,  von  welcher  es  durch 
die  Forrests'strafse  getreaat  wird;  gebirgig 
und  stark  bewaldet. 

D  ö  m  e  n  e  k,  Türk.  Albanien,  ToU  Bfonastfr 
(38«1),  O.  südwcjttl.  von  Serfidsehc. 

St  D  omenico,  San  Domino,  Ital.  Nea- 
pel, Capitanata  (34b),  Insel,  zu  den  Tre- 
miti  gehörig,  im  Adriatischcn  Me«M,  «tm 
2  ital.  Meli.  lang ;  unbewohnt. 

Domersleben,  D.  Pteuftien,  Sachsen, 
Magdeburg  (27a28),  Df.  nördL  yon  Waaa- 
leben ;  705  E. 

DomesnesSf  Rvssi.. Kurland (36),  Vorgeb. 
am  Eingang  in  den  R^iecben  IM  Ibsen. 

Domfront,  Frankr.  Orne  ri4e),  St.wesd. 
von  Alen9on ;  1670  E.  —  Fahr,  für  Lein- 
wand, Serp^e,  Mcsserschmidtsarbeitcn ;  Hdl. 
mit  Getreide  mid  Vieh. 

St  D  o  m  i  a  n  o ,  Ital.  Sardinien,  Coni  (84^), 
O.  nordwefctl.  von  Coni.. 

D  0 m t  gs a ,  FnAnaa.  dne  (84),  Vavgab. 
an  der  Westküste,  nördL  vom  G.  de  Sagone. 

StDomingo,  SA  M.Bra^iUen,  Goyas  (491»), 
O.  an  der  Ostgrenze,  8ttL  von  Anaya«.  — 
2)StDomingo  do  Araza,  Goyaa(40b), 
O.  Ö8tLvon  S^^Anna. 

S^Domingi},  N-AM.  Mexico,  Neu-Cali- 
fomien  (47l>),  0.  nahe  an  der  südl.  Grenze. 

St  Domingo,  AM.  Wcstiodicn,  Cuba(48), 
Sandbank  an  der  nordösU.  Seite  von  Coba. 

St  Domingo,  e.  Haiti. 

St  Domingo,  AM.  VVeslindien,  Haiti (48), 
feste  St.  an  der  Südkitstc,  an  der  Mdg.  des 
Ozama,  1504  gegrfindet;  25000  £.  —  Ka- 
thedrale mitdem  Grabmahle  des  Colanibaff,. 
Universität  und  CoIIegium;  HdL 

St  Domingo,  AF.  Gnnarieche Ins.,  Palma 
(4MSNbk.>,  0.  anf  der  Nordkäste  4m 
Insel. 

Dominica,  AM.  We^tindien,  KL  Antillen 
(48),  Insel  swisdhea  Goadelovpo  and  Mar* 

tlnique,  14  DM.  n.  20000  E.,  darunter  850 

Weifse;  vulkanisch;  Schwefel,  Kaffe  and 

Zucker.  (Engl.). 
D  o  m  i  r  s  c  h  i  1  e  r,  TÜRK.Rumili,  Phillppop«! 

(38«i),  O.  nördl.  von  Philippopcl. 
Dömitz,  D.  Mecklenburg-Schwerin  (22). 

Amt  und  St.  mitSefalofs  ^n  der  Elbe;  SSU 

E.  —  Elbzolirtint. 

Domlesch,  Seiiwii/,  Giaubünden  (32), 
eins  der  reizendsten  Tiiiiler  in  Graubündim, 
wie  in  der  ganaon  Schweiz ,  vom  Hintcr- 
Rhein  durcliüosticn,  mit  22  DoifiBm  and  20 
alten  Schlössern.  ' 

Dommartin  sar  Traiae,  FiaAnrna.  Voo- 
ges  (14b),  Df.  an  der  Illon,  östl.  von  Nenf- 
chdtean;  497  E.  —  2)  Dommartin  lo 
St  Pore,  Ht«  Marne,  (14b),  Dt  tfidL  TW 
ToHgrs  «wB. 
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Domme« 


Dontnkreli. 


Ifl^  Vkanok  9«rdogne  (14<I),  St.  snf 
«inem  Berge,  an  Ammu  Falte  dieUocdogne 

fliefit;  1823E. 

D^mm  e  (,lfnMm&.Brabaot(;29),FI.,k5mnit 
aus  Limbarg,  vereinigt  sich  mit  der  Aa 
bei  Uersogeobnich,  iwd  nimmt  dann  den 
Hamn  Dieirt  m  (t.  d.  A.)* 

Dommitich,  D.  PreuF^en,  Sacluen,  Merse- 
burg (27u28) ,  St.  an  der  Elbe,  nordweili. 
von  Torgau. 

Domnan,  PRsutt.  Künigtberg(22i>),  St 
weatl.  ven  Friedluds  1216  £.  —  Htm- 
reien, 

BonnUs,  D.  Frenben,  SneliMn,  Mene- 
feaRg^n28),  Df.  nördi.  von  Wettin ;  290  E. 

Bomnitsa,  GaiBcn.  Livadiea  (38«),  O. 
■ordw^tl.  von  Karpenite. 

Domo  d'Oiiola,  Ital.  Sardinien,  Mai- 
land (34),  O.  an  der  Toea,  nöxdl.  von  W 
gogna. 

Dömöa,  Oamu  Ungarn,  Gian(35l>),  Df. 

BÜdostl.  von  Gran. 

Dompaire,  Frankr.  Voage«  (14l>),  Df. 
«wO.  TOn  Epinal ;  888  E. 

]>ompierre,  Frankr.  A I Her  (14ik),  Fleck. 
M.  von  Moalint;  1250  E. 

JDo  mrah,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (441>), 
KArtenfl. ,  mdt.  nördl.  von  der  Spitee  f*al- 
■jrai  in  den  Mbsen  von  Bengalen. 

Domremy  aux  Bo if ,  Frakkr.  Meuse 
(14b),  DK3aa.mBarleDae;5<8E.^ 
2)Domremy  la  Pucelle,  Vo8ge8(14b), 
Df.  nördl.  von  Nenfchäteau,  auf  einem  Hü- 
ffel ;  360  £.  —  Merkwürdig  als  Geburtsort 
der  Johannad' Are  (1412),  deren  väterl.  Hans 
noch  steht;  daneben  eine  von  Ludwig  XVHI. 
gegründete  Töcbterschule  und  ein  1820  er- 
lientetea  Menmnent,  dem  Hanse  gegenttier 
zu  ihrem  Andenken. 

Domttadle,  D. Oesterr.,  Mähren,  Olinntx 
(23),  0.drtl.  ▼on  Slernberg. 

Don,  Frankr.  Loire  infer.  (14«),  Nbfl.  der 
Vilaine,  entspr.  bei  Vörita,  tchiffliaff  ven 
Ga&nenä ;  Lf.  15  Meilen. 

J^ea,  £<«GL.  York,  WesMUding  (15b),  Fl., 
eatapr.  in  Derby,  fliefst  nnrdnstl.  in  die 
OnM.  —  Ein gieichnam. Fl.  (Old  U.  Don) 
flUII  3ed.  da^Mi  in  den  Hmnber. 

J^en,Rvt8L.  (36. 37), bedeutender  Fl.,  entspr. 
im  Gouv.  Tulfi ,  ans  dem  See  Ivan-Ozero, 
fliefst  anfangs  von  \.  nach  S.,  wendet  sich 
dann  eüdöfltl.  dem  Don  zu,  welchem  er  auf 
60  Werste  nnlie  kömmt,  fliefst  dann  süd- 
weitl.  und  behält  diete  Richtung  bei  bis  zu 
feiner  Mdg.  in  dae  Meer  von  Atow,  wo  er 
■o  versandet  Ut,  dafs  nur  platte  Kähne  in 
ihn  einlaufen  können ;  Lf.  214  Meil.  —  INbfl., 
rechts:  Sal,  Ilawla,  Mcdwidilza  u. 
Choper;  links;  Donetz  nnd  Czir. 

St  Dona,  Ital.  Venedig,  Venedig  (34),  O. 
nordöitl.  von  Venedig. 

I^anag'iiadoe,  Ia*K.  Ulster,  Down  (15d), 
St.  am  Nord-Kanal,  sodöstl.  von  Bangor, 
mit  Hafen;  2795  E. — Baumwolien-Manu- 
üuturen;  Hdl.,  regelmäfsige«  Packetboot 
wtA  Ptel-FMiick  in  Sdiottüri« 


Donajee,  Osam.  GaHrfen  (85),  NbiL  d« 

Weichsel,  rechts,  entspr.  an  der  Grenze  Ton 

Ungarn ;  Mdg.  Opalowice  gegranber. 
Donaldsonville,  N-AM.  Verein. Staaten, 

Louisiana  (46b) ,  Q.  am  MiiaiMippl,  natd- 

öatl.  von  Franklin;  200  £. 
D  onat  ao,lTAa.  Sardinien,  Aorta  (34),FIedr. 

BÜdöjtl.  von  Aosta. 

St  D  o  n  a  t ,  Frankr.  Drdme  (14^) ,  Fleck, 
am  rechten  Ufer  des  Herbasse,  nördl.  von 
Valeaee;  ISM  B.  —  Hanaf.  für  aeidM 

Zeuge. 

St  D  o  n  a  1 0 ,  Itai..  Totcana,  Florenz  (34), 
Fleeir.  rfidöefl.  von  Floreai  9  €06  E. 

Douuu,  D.  (24.25.30u31.35.33b.38«J).  Dia. 
Donau  entspr.  als  Brege  am  Ostabhango 
des  Schwarzwaldee ,  wriche  bei  Donau- 
eschinf:cn  die  Brigaeh  und  den  Abflnb 
einer  Quelle  auf  dem  Schlofshofe  zu  Do- 
naneschingeu  aufoimmt  und  von  dieser  den 
Namen  Domo«  erliftlt  Nadidem  rio  knrae 
Zeit  nach  SO.  p^erichtet  war,  wendet  sie 
sich  nordöstl.  und  behält  diese  lUchtnng 
bei  bis  Regeneburg ;  hier  wird  me  dem» 
Zuflüsse  von  N.  und  durch  die  Gostaltnag 
des  Bodens  genöthigt,  sich  Küdöi^tl.  zn  wen- 
den, welche  Richtung  i^ie  behült,  bi.s  die 
Vorsweigangon  der  Alpen  sie  unterhalb  Ena 
nördl.  drängen  ;  erst  in  der  Gegend  von 
Korn*  Neuburg  nimmt  sie  entschieden  ihre 
tndl.  RIehtnng  wieder,  filiersclireitet  bei 
PrefHburg  die  deutsche  Grenze ,  die  sie  an 
der  linken  Seite  mit  dem  Einflufs  der  March 
verlassen  hat,  und  tritt  in  Ungarns  Flach- 
land ein.  Hier  wendet  sie  sich ,  östl.  von 
Gran,  panz  südl.,  bis  sie,  nach  der  Auf- 
nahme der  Save,  wieder  östl.  iliefst,  an  der 
Grenze  von  Serlden  and  Ungarn  die  Wal» 
lachei  in  einem  nach  X.  gcöflncten  Bog^en 
umschliefst,  und  nach  Aufnahme  des  Sereth 
und  Pruth  dem  Schwarzen  Meere  zueilt, 
welchem  sie  ihren  Wasserreichthum  in  9 
Mdgen  (Bogasi)  zusendet;  die  wichtigsten 
sind:  KiliBogasi,  Suline  Bogasi  u. 
KedrilleBognsi.  Die  Denan  wlraachiff- 
bar  bei  Ulm;  Lf.  381  MeÜ. ,  Flufsgebiet 
14420  aMeil.—  Nbfl.  in  Deutsch  Und, 
Rnics:  Wernitz,  Altmiihl,  Naab,  Re- 

fen  und  March;  rechts:  Hier,  Lech, 
sar,  Inn,  Traun  u.Ens  —  in  Ungarn, 
links:  Waag,  Neutra,  Gran,  Theifs 
und  Tome«;  iwJits:  Leytha,  Raab, 
Dran  nnd  Sau  —  in  der  Türkei,  links: 
Schiulj  Aiuta,  Jalonitza,  Sereth 
'  ottd  Prnth;  rechttt  Morawi^  Timofc^ 
Isker,  Jantra  und  Aklom. 
Donaueschingen,  D.  Baden,  SeckreiA 
(ä0u31),  St.  am  Zusammenflufs  der  Donaa- 
quellen ;  Schlofs,  Theater,  Marstali ;  Gym- 
nasium und  Bibliothek;  3023  E.  —  Biaaa- 
reieo.  (Fürstl.  Fürstenbergisch.) 
Dona« Kreit,  D.  WfirCemberg  (30tt81). 
Der  südöstl.  Theil  des  Landes  zwischen 
Bayern,  dem  Bodensee,  Baden, '  Hohenzol- 
lern,  dem  Schwarzwald-,  Neckar-  u.  Jazt- 
I  loceiM;  lUf  M-mU  860716  £.  Decafird. 
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Donaukreifl. 


Doobaonl« 


ThdlUt  geLirgig  dinrcli  die  Rauhe  Alp 
und  der  südl.  (üb«r«chwaben)  eine  gewellte 
Hochfläche}  Hptfl.  die  Donau;  Ackerbau, 
Viehaadit,  OhU-  md  WeinbaH  lia«  die 

H  au  ptcrwcrbiiweigc. 

Uonaukreit,  D.  Mjern,  g.  Sohwaben  imd 
1hiter>Biyern.  '  '        •  .  i 

Donaustaiif,  D.  Bajeni,  Ob«r*PMft 

(Ref^enkr.)  (24),  Fleck,  an  der  Donau,  Tuit 
Schtob  i  680  E.  —  Brauerei.  —  In  der  Nähe, 
«af  tiaeni  Berge,  ifia  nock  nUdit  ^allandete 
WsUalla. 

Bonan-worth,  D.  Bayern ,  Schwaben 
(Ob.-Donau1cr.)  (24) ,  St.  an  der  Mdg.  der 
*WAniits  In  fie-Donau ;  21601}.  —  Brauerei, 
Obst-,  Flachs-,  Hanf-  und  Hopfmban; 
Hdl.  und  Schifffalirft  auf  der  Donau. 

Doncaster,  Eaefc.-'TaA'^  'Wart-RidiBff 
C15b),  St.  südweBtl.  Töto  Yotk,  am  acM^ 
hären  Don ;  10800  E.  —  Wollen-  n.  Banm- 
volienspinnerei ;  Ildl.  —  Pferderennen. 

So'aeherj,  FmawKiR.  Ardcnnee  (14b) ,  St. 
trestl.  von  Sedan ;  1700  E. 

Doncos,  Span.  Galicia,  Logo  (13),  O. 
•«MOitl.  Yon  Lage.  ■ 

Dondangen, Rvm.  Kurland (86)| O. nord- 

'öistl.  von  Windau,  mit  Scblofs. 

Dundon,  AM.  Westindien ,  Haiti  (48),  O. 
ittdh  vom  Cap  Haiti. 

Doad o r  f,  D  o  n  n  d  n  r  r,  I).  Prenfsen,  Sach- 
ten, Merseburg  (27n28)y  Dt,  öttL  m  HeU 
drangen ;  704  E. 

Donirmh,  AS.  Tordwfaidleii,  Ceylon (44b), 

Vorgdb«  an  der  Sfidküote  der  Insel. 
Don  egal,  Irri..  Uhler  (15<)),  Grfächaft 
am  Atlantischen  Meere,  zwischen  Ferniu- 
oagh,  Tyrone  und  LoMoaderrf,  t4|OM. 
mit  289149  E.  Der  Ocean  (1rin;^t  an  der 
südweetl.  Seite  tief  in  das  Land  ein  u.  bildet 
die  Dohegal'  Bai;  an  der  Nordlcuste  er- 
streckt sich  der  Lough  Swilly  30  engl. 
Meil.  weit  in  das  Land;  die  Oberfläche  ist 
gebirgig;  llptfl.aind:  die  £rtte,der  Ausfiurs 
4m  Iioagli'JBnie'md  der  Fian,  Ifbfl.  des 
Foyle.  Dai^  Klima  ist  feucht  und  ranh; 
Haupterwerbtzweige  der  Einwohner  sind 
Haferfoau  u.  Viehzucht,  auch  die  Heerinjrs- 
Und  Larlisfiseherei  ist  beträchtlich ;  die  ein» 
zige  Manufactur  von  Bedeutung  ist  Linnen- 
weberei, au  den  Küsten  brennt  man  K  e  1  p.  — - 
jl)  Donegal,  Hper.  der  Chftdi. ,  mm  FL 
EohIi,  der  hier  in  die  Donc«al-Bai fnllt; 
#96  E.;  das  gleichnamige  Rirchsp.  aber 
4426  £.;  einiger  Hdl.  und  Fischerei. 

D oa  orail  e ,  lan.  Manfter ,'  Coric  (15d), 

St.  notdL  ^van  CorV;  2456  E. 
Don  etz,  Rrssi..  (37), Nbfl.  des  Don,  rechts, 

entspr.  im  Goiiv.  Kursk,  fliefst  «AddeÜ.  und 

mdt.  im  Gebiete  der  DoaMlim  Koiatin  in 

den  Don ;  Lf .  600  Werste. 
DoneUk,  Hvsfi..  Jekaterinoslaw  (37),  St. 

an  dter  Daate ,  md  der  nordösd.  Grane. 
Daafeeney,  Irkl.  Connaught,  Mayo  (15<1), 

KIrchsp.  am  Atlantischen  Ocean ;  3561  E. 
Donga,  Aüb\  Sudan  (45»),  Land  südl.  von 


Darfbr,  in  wetdieia  dar  Wellka  HU» 

el-Abiad,  entspringen  soll. 
D  o  n  g ata,  Gaiacn.  lonbche Ins.,  Kefalonia 

(I8e),  O«  BdidL  m  Argostoli. 
D  o  n  ge  n  ,  Nibdbrl.  Nord  -  Brabant  (29), 

Gem.  nordöstL  von  Breda }  mit  Zagehörigem 

SMS. 

Doages,  Fbaivkr.  Loire  bf^r.  (I4«>»  BL 

am  rechten  Ufer  der  Loire;  2200  E. 
Dönges,  D.  S.- Weimar-Eisenach  (27u28), 
Df.  siiAmtl.  voa  Eisenach;  288  £. 
Dongo,  IxAt.  Lombardei,  Como  (34),  Df. 
am  Corner  See ;  lOUO  E»,  welche  viele  nur 
thematfsohe  ood  physttaMaelie  WarhMaga 
verfertigen. 
Dongola,  Dar  Dongola,  AF.  Nubien 
(45a^),  Land  an  beiden  Seitea  des  Nil,  ^üdl. 
Yon  Dar  el  Mdiasa,  von  Mohammedanern 
bewohnt,  welche  wegen  ihrer  Pferdexucht 
Wöhmlnod.  —  2)  Alt-Doa|^ola,  aer- 


idloao  St  Ib  6der  Gegend ,  an 
Seite  des  Nil;  200  E.  —  3)  Neu-Don- 
g  o  1  a ,  blühende  St.  nordwestl.  ron  Alt- 
Dongola,  am  Nil.  —  4)  Dongola,  kleine  In- 
sel im  Rothen  Moore,  svdl.TomCapCalmez. 

D  o  n j  o  n,  Fra!«rr.  Allier(i4l»),  Ftodundtdl. 
von  la  Palisio;  1606  £. 

Doakow,  Bvtfa.  Rllsan  (37),  St.  anEia- 
fliifs  der  Vesovoia  in  den  Don;  2500  E. 

Donmanie,  AS.  Vorderindien,  Calcatta 
(44b),  Inselgruppe  vor  der  Mdg.  dos  Gan- 
ges, aus  11  gi'öleein  nni  UotnenilBMhi  ba> 
stehend. 

Dd<nnaöe,  Noaw.  Nordlaad  (16«),  losel 
an  dor  WestUsto. 

Donnemarie,  FaAiraa.  Seine  et  Maiaa 
(14b),  St.  sudwestl.  vonProviu}  1078E«* 
Gerbereien  und  Ziegeleien 

Donneraile,  Irbiu  MbuIw,- Coik  (ISi), 
O.  nördl.  von  Cork. 

i>oaner-B.,  D.  Oeeterteieh, Böhmen, Leit- 
nntks  (23),  Gipfel  des  Mltelgeb.,  ini  lin- 
ken Ufer  der  Elbe. 

Donner  sbcrg.D.  Bayern,  Pfala  (Rheinkr.) 
(24),  Berg  ara  nördl.  Abfall  der  Vogesen, 
2100'  hoefc. 

Donnershaug^l).  Sachsen-Gotha (27u28), 
Berfficipiel  des  Thüringerwaldes  s  2817* 


D  0  n  n  e  r  s k  i  r  ch e n,  Orstr. Ungarn,  Oodoa- 
bürg  (20) ,  O.  nordöstl.  von  Eigeiiätadt. 

Donnersmark,  Okstr.  Ungarn,  Zips  (35b), 
Fleck,  westl.  von  Leotschau;  Brauerei. 

Donnington,  Ekol.  Lincoln  (15^),  kl. 
St.  südüsü.  von  Lincoln,  in  sumpfiger  Ge- 
gend ;  1791^  E.  —  Hanflma« 

Donzenac,  Frankr.  ConAie  (14d),'St 
nördl.  von  Brive;  2507  £. 

Donzidre,  Frankb.  Dröme  (14d) .  FMr. 
am  linken  Ufiw'dei  Bhiaes  Uttl  B.  ^ 
AVeinbau. 

Donsy,  FaAMKB.  Nievre (14b),  St.  östl.  von 
Goinei  9m  B.  —  Eioenlrarkoi  HdL  ariC 

Holz  und  Eisen. 

Do  ob  ount,N-AM.,N.-Nord-Wales,Churchill 
(46),  LandMO  im  nördl.  Theile  de«  Landet. 
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Doodja.  328 


Dornbarg. 


Dooija^  AS.  Mongolei,  Land  derKhaltta 

(48«),  Bergscc  im  Altttin-Ocia. 
Dooloe,  AF.  Sudan  (45«),  wenig  bekann- 

tea  Reich ,  dtt  unter  Goorona  «laben  soll, 

von  weichem  es  nördl.  lic|gty  IQ  wio  fiüd* 

üsü.  Ton  Timbuciu. 

Doompaaflle,  AF.  Aaliaatoe(4&»),  0.tU- 
ötü.  Ton  Cooraune;  WdMffei,Tdpfatei  imd 

Ei«cnarbeitcn. 

Hoon,  SchotIm  Ayr^l5o),  Küstenfl.,  mdt. 
■ArdL  ynm  Cap  Ayr  m  den  Frith  of  Cljde. 

D  o  o  r  n,  IViedbrl.  Utrecht  (29),  Geoi*  ittd~ 
MtL  von  Utrecht  iti^ü, 

0o«rfi,  AF.  O^iliiiii  (40Nbk.),  2  Nbll. 
daaElephantenfl.,  recht«;  dcrGroftie  Doorn 
entf^r.  auf  dem  Unter- Bokkcveld  und  der 
■Kleine  Doorn  auf  der  Bokkeveld  Karro,  bei- 
de vereinigen  sich  kurs  mae  ihnn  Einflnfd 
in  den  Etephantenfl. 

Soor  na,  AF.  Capland  (40Nbk.),  O.  süd- 
M.  Tim  TöllNttli. 

Doomapyfc,  Kudbei..  Geldern  (29),  0. 
«ndl.  V.  Elburg,  MiZiiider-Sce,  mitScJiout- 
Amt;  2214  E. 

Doowara,  AF.  Sndu  (45«),  Lud  aiA- 

vrestl.  von  Timbuctu. 

Dopara,  AS.  Vorderindion,  Scindia (44b), 
O.  normril.  von  Nandur. 

Pora,  Jtal.  Sardinien  (34),  2  Nbfl.  de« 
Po;  die Dora  Balte a  ont«pr.  am  grofi^en 
&  Beriihard ,  durchflier$t  das  Thul  von 
Aaste  md  flier»t  südö^tl.  in  den  Po,  Vcrrua 
l^genuber;  Lf.  90  ital.  McU. —  [Duria  ma- 
jor,] —  Die  Dora  Hipera  entspr.  am 
jH.  Genevie,  dnrdiflierit  daa  Geb.  in  einem 
groFisen,  nach  0.  gcöfTiicten  Bogen  u.  fIieC>t 
öaü.  in  den  Po  bei  i  urin }  Lf.  GOital.  MeiL  — 
IDuria  minor.] 

Ilorak,  AS.  Peiaieii,  amoistan  (-13^),  St. 
endö8tl.  von  A was ,  am  Dschesalii  $  Veffoi^> 
tigmig  guter  Abbactüdier. 

Daran,  AS.  Arabien,  Jmum(4B^\  Stnovd- 
«aatl.  von  Damar,aiif  flinam  hohai Berge; 
Site  des  Dola. 

Do  rat,  Ic,  FaANKB.  Hte  Vienne  (14e ),  St. 
Bördl.  von  Bellac;  1940  E.  —  Fabr.  für 
metrischeMaaüe  undGewicialo^  Barometer 
u.  a.  w. 

Dorcheater,  Baaa.  DeneC  (t5b),  St.  am 
Fl.  Frome ;  3033  E.  —  Berfilimtc  Brauereien 
tax  Ale;  in  der  Uuigegend  «tarke  Schaf- 
sacfat.— t0iinmwrta.J  —  2)D  orcheeter, 
Oxford  (15b) ,  kL  St.  südfialL  ian  OiÜDid ; 
868  E.  —  [Dorocina.] 

DordognCf  Franiui.  (14^),  Fl.,  entsteht 
lmIlni.Fny  deDdme  dturchdenZuäamraen- 
flnfo  der  Dor  und  Dognc,  wird  schiffbar  bei 
Ifnronne  and  fällt  in  die  Garonne  beiBourg, 
nnch  einem  Iiaafa  tou  109  Lienea. 

Dordogne,  Fraivkr.  (14d),  Dcp.,  aus  Pc- 
ri^ord  gebildet,  zwischen  den  Dcp.  Hte 
¥ienne,  Charente,  Correze  und  Lot,  Lot  et 
Garonne,  Gironde  und  Charente  infcr. ; 
m  □>!.  mit  487502  E.  in  5  Arrondiss.,  47 
Kant  u.  635  Gemeinden.  Das  Dep.  ist  zum 
Theggit bewaldeten  Bergen,  onfimclilto- 


ren  Kalkbngeln  und  Helden  bedeckt,  hat 
aber  auch  sehr  fruchtbare  Thülcr,  in  wei- 
chen man  viel  Getreide,  Maid  und  Wem 
baut;  Hptil.  sind:  die  Dordogne,  die 

1  s Ic  und  Vczu  r  nlle  schiffbar;  kleinere: 
der  Bandiat,  die  Dromme,  die  Lone 
n.  a*  Prodvcte  aind:  Geirdide,  Miüa,  Badi- 
weizcn,  Kastanien,  Nüsse,  Wrin  u.  die  be- 
sten Trüileln;  rothe  Rebhühner,  mehr  Maul- 
esel  n.  Esel  als  Pferde,  Hornvieh,  Schweine 
und  Geflügel;  Eisen,  Blei  u.  s.  w.  Die  In- 
dustrie ist  bedeutend  u.  der  Hdl.  mit  Weti, 
fettem  Vieh  ,  Schiakoa  u.  a.  w.  lebhaft. 

Dordre«ht,  Ilortraebt,  NinnnnL.  Sfid- 
Holhind(29),  Bez.  und  St.  aiifderDord- 
reclitinsel,  gebildet  von  der  Maas  und  deai 
Bicsbo»ch;  lat.  Schule  u.  Artillerietchale; 
2(HMM)  E.  —  Zucker,  Bleiweib,  Tabak  ti. 
Lackmus;  Hdl.  mit  Holz  (liier  werden  die 

troliien  Rheinflofse  zerschlagen),  Flachs, 
toclcfiacli  nnd  Tfntti. 

Dorc,  FRAnKa.  Pay  de  Ddma  (14<1),  Nbfl. 
des  Allier,  entspr.  bei  Dorange,  Mdg.  Li- 
moux  gegenüber;  Lf.  20  Lieucs. 

Dorea,  Senoth»  Imrem^  O^)»  Kirclup. 
BÜdwestl.  von  Invemcf«;  1573  E. 

Dor  Ten,  D.Bayern,  Ober- Bayern  (Isarkr) 

(24)  ,  Fleck,  »üdüstl.  von  Erding;  1000 £. 
Dorgobush,  lltmv.  Smolenaif  (36)^  SC 

am  Dniepr;  5275  E. 

Dorgy,  AF.  Tripolis  (45»),  Karawanen» 

«itation  zwischen  'l'ripoiis  und  Gadames. 
Dort,  AS.  Afghanistan,  ICaadaliar  (48l)i 

Fi. ,  mdt.  in  den  Urghesan. 
Doringttadt,  D.  Bayern,  Obor-Fnmkea 

(Ob..Mainkr.)  (27u28),  Df.  «fidweMLTOB 

LictitenCßls;  387  £. 

Dorizo,  Grikch.  Livadien  (38«}»  O.  fläd> 

westl.  von  Vracliori. 
Dorking,  E?igl.  Surc^  OS^)»  ^  ^ 

von  Guilford;  47U  E. 

Dorkwert,  Niedbri..  Gronlngon  (29)|  0. 
nordwcetl.  von  Groningen. 
Dor  I  a,D.  Preursen,Sadiien,Erfurt(27n28), 

2  Dörfer  südl.  v.  Mühlhausen  ;  N  i  c  d  e r-D., 
834  E.— Ober. D.,  westliclier,  128812. 

Dormagen,  D.  Prenfien,  Rheinprovini, 
Dü^seldorf  (21),  Df.  südl.  von  Düsseldorf ; 
1200  E.  —  Hdl.  mit  Kieeaamea  u.  Vie^.- 
[  Doumomagus .] 

D  o  r  m  a  n  0,  Fr axkr.  Marne  (14b),  SL  wettt» 
on  Kpcrnay ;  2012  E.  —  Fuhr,  für  baum- 
wollene Zeuge,  UoUcMig  u.  Töpfergeacbirr. 

Dornan,  D.  Oeiterr.,  Omtorr.  unter  d.  Bm 
(26) ,  O.  wcstL  von  Altenmarlct. 

Dornliach,  D.  Ocsterr.,  Ocstcrr.  untCcA 
Ens  (26),  Df.  nordwcsti.  von  Wien. 

Dornbirn,  D.  Oeiterr.,  Tirol,  Vorarlbflfg 

(25)  ,  Fleck.  südU  von  Bregcnz;  4000 
BaumwoUcnwcberei  und  MusselinstirVcrfi. 

Dorn  bürg,  D.  Grofsh.  lloaacn,  Sturkca> 
borg  (21) ,  O.  nordwestl.  von  Daraistadt. 

Dornburg,  D.  Anhalt  -  Kothen  (27u'i8), 
Df.  an  der  Elbe,  mit  SclUoia  «od  Gailai 
«29  £.  —  Weinban. 
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Bornburg,  D.  S.-Weiiuar  (27u28),  Amt 

nnd  St.  an  der  Saale,  mit  ^  SchlÖMern; 

S26  £.  —  Branntweinbrennerei  u.  Ziegelei ; 

blauer  Ciilcstin. 
Dorndorf,  D.  S -Weimar  (27u28),  Fleck. 

au  der  Saale}  566  £.  —  Weia>  u.  Obstbau; 

Bornes,  Fkankr.  Nicvre  (141»),  Ftodb 
flüdöstl.  von  Nevres;  1000  £. 

]lorahan,D.  Wärteniberg,  Sdnrniwild- 
kreif(34ki31),  St.  sndwettl.  tob  Sulz;  1246 
E.  —  AUBealqiuiUe,  In  der  Umgegend  Ei- 
sen. 

Dornheim,  D.  Schwarzb.-Sondershansen 

(27u28),  Df.  östl.  von  Arnstadt;  400  E. 
D  o  r  no4&h,  Schotl.  Sutherland  (15o  ),  Hptst. 

der  Grf^clk  Sntherland,  an  der  Nordkoite 

des  Fri« /t  of  Dornoch-,  3100  E. 
Durnstad,  Dornstatt,  1>.  Würtemberg, 

Donaukr.  (30u3l) ,  Df.  auf  der  Alp ,  nord- 

ötfL  ven  Blaubeuern ;  468  E. 
Dornstetten,  D.  Würtemberg,  Schwans- 

waldkr.  (a0u31),  Sl  öatl.  von  Freudenvtadt; 

im  E.  —  StrohitnUe,  Holzhandel.  ^ 

[Taroduniim.] 
Dörnthal,  D.  Sachsen,  Engeb.  (27u28), 
*  Df.  nordwestl.  von  Saida;  10dl  E.  —  Flach»- 

baoy  linnenwebcfel  m,  Bleicherei. 
Dornum,  D.  Hannover,  Ostfrieslaad  (21^ 

Fleck,  ntirdl.  von  Aurich;  753  £. 
Paro,  Capf  Gbibch.  Negraponta  C^)» 

Vorg^eb.  an  der  südöi^tl.  Küste. 
Doro,  Mte,  Ital,  Sicilieo,  Girgenti  (34b), 

0.  an  der  Ö8d.  Orenae,  8«tL  van  Arragona. 
Dorog,  Orstr.  Ungarn,  Saboltsch,  Hf^ 

ducken  (SS^)»  Fhädu  nordU  Ton  Bonor- 

meny. 

Doronlnek,  AS.  RuPsIand,  IrkuUk  (41b), 
DistrictMLan  derlngoda,  in  ^ehr  gemäfsig- 
ter  Lage,  so  daCs  hitx  Getreide  reiüt  und 
Genraso  gedefhen. 

Dorpat,  Derpt,  RreeiL.  Licfland  (36),  St. 
an  der  Embach,  zwischen  dem  Peipus*  nnd 
Wirtzerf-See ;  Universität  (gest  1632 ,  er- 
neuert 1690  und  von  neuem  gegründet  1802) 
mit  Bibliothek,  Kunst-Museum,  Sternwarte 
Q.  naturliistorischen  Sammlungen ;  9500  £. 

DoreehlteliBien,  Paavia.  Gambiatten 
(22b),  O.  östl.  von  Pillkallon. 

Dorschnitz,  D. Sachsen, Mcifsen (27u28), 
Dil  nördl.  von  Lomatsch;  ZS8  E. 

Doreet,  Encl.  (15b),  CrPsch.  am  Kanol, 
swischcn  den  GraVscliaflcn  Wilt,  Somerset, 
Hampshire  u.  Devon;  4a\  DM.  mit  l^ü'^'l 
E.  Darcli  dea  mittlem  Thcil  ziehen  Kalk- 
liügel,  wcltlic  nach  S.  und  IV.  in  fruchtbare 
£benen  abfallen^  so  dafs  bei  der  herrschen- 
doB  Milde  der  Luft  diese  Grfteli.  der  Gar^ 
ten  Englands  genannt  wird;  Ilptil.  sind 
Frome  nnd  Stour;  Producte:  Ge- 
treide, Holz,  Flachs,  lianf;  llornvich  u. 
Schafe. 

Dorste  n,D.  Freiifsen,  Westphalen,  Münster 
(2l),St.  an  der  Lippe;2400£.— >Gvmnasinm. 
IdiiMnwalMvai,  Iirberei,  TabunÜNUi  und 
fldiifnNHi  $  HdL  mil  Hab  n. 


Dortmund,  D.  Preufsen,  Westphalen, 
Arnsberg  (21),  ehemal.  freie  Ucichäst.  nord- 
westl. von  Arnsberg ;  Gymnasium  u.  Ober- 
bergamt; 6500  E.  —  Fabr.  für  Letawaad, 
Nägel  u.  Tabak;  BmenleDs  Hdl.  —  BU- 
neralqueUe. 

Daram,     Haanaver,  Bremea  u.  Terien 

(21)  ,  Fleck.,  ftgtatt  des  Lnndet WontaBy 
nördl.  von  Brehmerlehe;  62b  E. 

Dory,  AU.  Nen-Guinea  (44«) ,  Busen  an 
der  nordöstl.  Küste. 

Dörzbach,  D.  Würtemberg,  Jaxtkreb 
(30u31),  Df.  an  der  Jaxt,  nördl.  von  Ha- 
bach, mit  Schloß»;  1382  E. 

Döschwiz,  D.  Prenfsen,  Sachsen,  Merse- 
burg (27n28),  Df.  nordwestl.  von  Zeita; 
126  £. 

Dosenheim,  Bossen-,  D.  Baden,  Unter- 
Rheinkr.  (äOtiSl) ,  Df.  nordl.  von  Heidel- 
berg; 1316  £.  —  Dabei  die  Ruinen  der 
Schaneabnrg. 

D  o  8  8  a  d  a,  Rvssl.  Astrachan  (43^)9  ItL  Dia. 
vor  der  Mdg.  der  Wolga. 
D  o  s  s«,  D.  Prenfsen,  Biiadenbnrg,  Potedaai 

(22)  ,  Nbfl.  der  Havel,  entspr.  an  der  Grenze 
von  Meckienbora:,  fliefst  südl.  und  fallt 
sudöstl.  von  Havelberg  in  die  Havel ;  Nbfl.: 
Jägelitz  mit  Nadel. 

Dost  M Ohara ed,  AS.  Biludschistan, BfA* 

krau  (43b) ,  O.  osll.  von  Kalwa. 
D  o  tto  n  wy  1 ,  Soawan,  St  Gallen  (tS),  U. 

Df.  und  Landsitz  nördl.  von  St  Gallen. 
Dotternhausen,  D.  Würtemb., Schwar>> 

wald1ir.(IOnSl),  Df.  mit  Befalofs;  758 E  

Hdl.  mit  Vieh;  in  der  Umgegend  Gagat. 
Döttingen,  D.  Wü rtemhcrg ,  Jaxtkreis 

(30u31),  Df.  am  Kocher,  nördl.  von  Hall, 

mit  Schlofsi  474  B.  —  Wein-,  Obet-  n. 

Getreidebau. 

£l-Donademy,  AS.  Arabien,  NeiUed  (45b), 
O.  aSrdl.  Ton  Ei-Sebara. 

Douarnenez,  Frankr.  Finistere  (14«), 
St.  am  gleichnamigen  Busen,  mit  einem 
kleinen  Hafen;  2200  E.  —  Fischerei;  Hdl. 

Donay,  Fratikr.  Nord (14b),  feste  St.  südL 
von  Lille,  mit  Kastell,  Akademie,  CoUo- 
gium,  Gesellschaften  für  Ackerbau,  Künate 
und  Wisteasehallen,  Mediein;  Bibliatbdt^ 
naturhistnrischer)  und physikal.  Kabinet,bo- 
tanischcr  Garten;  19880  E.  —  Fabr.  für 
Teppiche,  Spitzen,  Seife,  Thonpfeifen,  La- 
der und  Fnicnce;  königl.  Kanonengiefserei ; 
Hdl.,  durch  znhireiclie  Kanäle  be«fünstfgt. 

Double-B»,  AU.  Ncuholiand  (50«),  Berg 
im  Innern,  nardweatL  tobi  der  KburterlaiH 
Kette. 

Doub$,  Frahkr.  Donb8(14b),  Nbfl.  der 
8a6ae,  T«m-iiieifkwfirdigem  Laof»,  entspr. 

am  Berge  lUxon  od.  Risoux,  bildet  im  Kant* 
von  Morteuu  einen  80  Fufs  hohen  Wa89cr- 
fall  (Saut  du  Doubs),  schiffbar  bei  Na- 
villy,  Mdg.  bei  Vardna;  Lf.  80  Ideuef.  — 

[Dubis.} 

Doubs,  Fraukr»  (14^) ,  Dop. ,  aas  einem 
Theile  voBFraadui^Santd  gebildat,  an  der 
f     M         iwiiehaa  des  Dap.H0 
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Sadne,  HtRhin  and  Jura;  101^  CM.  mit 
218274  E.  in  4  Arrond.,  27  Kantons  u.  648 
CkneiniaB.  Der  Sstt^  Thdl  ist  gebirgig 
durch  Verzweigungen  des  Jura,  mit  Gipfeln, 
die  bis  12  u.  1500  m^tres  auFeteigen,  der 
nordwestl.  Theil  dagegen  wird  nur  von 
'H%el]i  dndha«g«n  u.  ist  besonders  frucht- 
bar an  Getreide  und  Wein.  Üptfl.  sind:  der 
DoubSy  die  Loue,  der  Oignoa  und 
Deaaevbr«*  Produete  dnd:  Getreide, 
Mais,  Gartenfrüchte,  Hanf,  Flachs,  Wein, 
Holz,  ottizineile  Pflanzen;  Wild,  die  ge- 
wöhnl.  Hauslhiere,  besonders  Pferde,  Maul- 
esel u.  Ziegen ;  Eisen,  Töpferthon  u.  s.  w. 
Fabriken  und  Manu&cturen  sind  zahlreich, 
betonders  für  Uhren,  Tacb,  baumwollene 
Zenge,  Ebenwawen  v.  w.$  der  HdL  iit 
lebhaft. 

Po  Ode,  AS.  Bertien,  Faraiatao  (431>),  0. 
aAdeafL  too  Sdiina. 

Doudeville,  Frankr.  Seine  inf^r.(14e^ 
Fleck,  nordl.  ron  Yvetot;  3200  E. 

Dou^,  Frankr.  Mayenne  et  Loire  (14c), 
St.  südwestl.  von  Saumur;  2269  E.— Hdl. 
mit  Getreide,  Leinwand  und  Eisen.  —  Al- 
terthomer.  —  IDoadum,  Theoduadum,] 

Dovrlae,  AS.  Ortindiaelie  In«.,  Melamea 
fjlAfi),  Inselgruppe  nördl.  von  Dshilolo. 

Douglas,  AU.  (50),  kl.  Insel  swiichen dea 
Marianen  und  Philippinen. 

Deuglas,  ScHOTL.  Lanark  (15c),  BJrdhfp, 
und  St.  am  Fl.  Douglas ;  2542  E. 

Douglas,  Ehol.  Ins.  Man  (15i>),  grdlste 
•wid  Tolkreicliste  St  der  fnsel  Man,  mut  der 
gfidöstl.  Kiiste,  mit  Hafen  in  der  gleich- 
namigen Bai ,  welche  vom  Cap  Douglas  an 
der  Ostseite  eingeschlotsen  wird ;  6IK&4  £. 

Douglas,  Irbl.  Munster,  Cork  (15<1),  Df. 
östl.  von  Cork ,  am  Hafen  dieser  Stadt. 

Douglattown,  N-AM.  Unter-Canada  (46^), 
f9t  an  der  Kfiite  des  Lorensbosens. 

Doukaraat,  AF. ^hara (45>), Karawum^ 
Station  zwischen  Fezzan  und  Tuat. 

D  o  u  1  e  n  s,  Fraivhr.  Somme  ( 14b),  St.  nArdl. 
Ton  Amiens ;  3690  E.  —  Sehr  fest  durch  2 
Citadellen ;  Fabr.  für  Packleinwand ;  Hdl. 
mit  Getreide,  Wein,  Od,  Hanf  u.  Flachs. 

Donlevant,  Frarkr.  Hte  Manie  (141»), 
Fleck,  an  der  Blaise;  700  £. 

J)ourbi^9  Frarkr.  Aveiron  (14d),  Fl., 
entspr.  an  den  Bergen  Ton  Lesperon  (Gard) 
und  fällt  in  den  Tarn ;  Lf.  10  Lieues. 

Dourdan,  Frai^r.  Seine  et  Oise  (14b), 
St.  nordwestl.  von  Etampes ,  am  Ursprung 
darOrge;  2528  £.  —  Fabr.  für  Tuch,  Cnli- 
cots  und  Strümpfe;  Hdi.  mit  Getreide  and 
WoUe. 

Deurdek,  FlaAintn.  Aveiron  (144),  Fl., 
entspr.  im  Dep.  des  Tarn  und  fällt  in  den 
gleichnamigen  Fl.;  Lf.  12  Lieues. 

Dourghen,  AS. Mongolei, Land d. Khalkha 
(48«) ,  See  im  Lande  der  Elantan,  in  Süd- 
west!. Thcile  des  Landes. 

Dourgne,  Frankr.  Tani(14d),  Fleck. 

'iMI.Ton  Al^flBMB.  ->  WoHanoZeugc. 
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Dourounoor,  AS.  Mongole!,  Land  der 
Khalkha  (43«),  kl.  See  norddstl.  vom  Aral 
nooiT 

Doutfnll,  AU.  ^icdrige  Ins.  (50)*  U.  In- 
selgruppe in  der  Mitte  der  Gruppe,  eädflati«; 

von  Fourneau. 

Doutre,  VBAfoo^  Covrtee  (14d),  Nifl.  der 

Dordogne,  rechts. 

D  ouve,  Frankr.  Mandie  (14«),  Küstenil., 
entspr.  in  der  Gegend  von  Ciierbourg,  m 

zur  Zeit  der  Flnth  von  Saint-Sauvenr-le-VI- 
comte  an  schiffbar  u.  fallt  in  die  Dünen 
von  Veys  (Graves  des  V' eys) ,  Carentan 
gennber;  LflL  10  Lieues. 

Douvrcfi,  la  Delivrandc,  Fkakkr. 
Calvados  (14«),  Fleck,  nördl.  von  Caea; 
1000  E.  ^  Pabr.  für  Blonden. 

Doux,  FRAVKn.  Ard^che  (14d),  Nbfl.  des 
Rhöne,  entspr.  bei  S<  Pierre,  Mdg.<bei 
Tonmon ;  l/,  10  LIenes. 

Dave,  Enui..  York, Nord-Riding (15b),  Nbfl. 
des  Derwent,  rechts.  —  Ein  2ter  Fl.  dies^ 
Namens  fällt,  mit  dem  Charnet  vereinigt, 
in  Staflbrd  in  die  Trent. 

Dover,  AU.  Neuholland,  Nnyte-Lmid^^BO), 
Vorgell.  östL  von  Culver. 

Do  Ter,  N-AM.  Terein.  Staaten,  Ohio  (47),  ' 
Df.  nahe  am  Erio^fioa,  in  Übt  Grfich.  Cnya- 
hoga. —  2) Dover,  Tennessee  (47),  Hpt- 
ort  der  Grfsch.  Stewart,  am  Cumberiand.-r- 
8)  Dover,  New-Hampshire (47) ,  O.  östfi 
von  Concord. 

Dover,  N-AM.  Ober-Canada  (4T),  O.  am 
Nordnfnr  des  Erie. 

Dover,  Esoh.  Kent(15b),  feste  St.  an  der 
gleichnamigen  Strafse  (l*as  de  Calais),  mit 
Hafen  und  festem  Kastell,  in  welchem  eine 
Kanone  von  24'  Länge,  der  Königin  Elisa- 
beth Taschen-Pistole,  als  Merkwürdigkeit 
gezeigt  wird;  Docks,  Masnsineu.  Militär- 
Hospital  ;  11024  E.  —  Sclnffban,  Seileteien 
n.  8.  w.  RrrroImiiri!iige  Dampfboot-Sclüff« 
fahrt  nach  Calais  in  6  Stunden. 

Dovrc- Fj eldf  Norw.  (16d) ,  Hochland 
im  mittlem  Theile  von  Norwe<^en ,  erhebt 
sich  im  Sneeliaettan  bis  zu  77 14'  schwed. 

Dowar  t,  Schotl.  Argyle,  Mull  (15«),  Vor- 
g^.  «n  der  Otdtfiste  der  Insdl  Mnll. 

Dowl Utabad,  AS.  Vorderindien ,  Dekan 
(44b),  feste  St.  nordwestl.  von  Aarungabad* 

Down,  Ibbi*.  Ulster  (15(1) ,  Grrsc]i.an  der 
Ostküste,  zwischen  Antrim  und  Armagh ^ 
40^  □>!  mit  32541 0  E.  Der  Boden  ist  un- 
eben und  die  Grfsch.  hat  den  höchsten  Berg 
Irelands,  Slievo*Donagh,  aufzuweisen; 
Bann  u.  Newcr y,  verbunden  durch  einen 
Kanal,  sind  die  Uptfl.,  wie  derSeeStrane- 
ford  der  beträentHohste  unter  den  zaU- 
reichen  Seen.  Producto  sind :  Kupfer,  Blei ; 
Hafer,  KartolTeln;  Schafe,  Pferde,  Horn- 
vieh, Fische  im  Ucberilufä.  Kelp  wird  an 
den  Küsten  viel  bereitet ,  im  Innern  Iioin* 
wand ,  wollene  und  baumwollene  Zeuge.  — 
2)  Down,  Donegal  (15<l),  kl.  Insel  an  der 
NordUslfl^  n  dm  Ntwd^Aiin-lBNlBg»- 
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DovonhriBta,  Iebi.  Cmumoglit ,  Moyo 

(15il),  Felsen  an  d«r  Noidkuite,  imAUanti- 

■chen  Meere. 
D^Wflhan,  Enal.  Norfolk  (15^),  Stfädl. 

von  Lynn,  an  der  OalMÜe  dar  Obm;  2198 

£.  —  BntterhandeL 

UOtrnpa  t  ri  c  k ,  Im».  Ulster,  Vown  (IS«!), 
Hptat.  der  Grfsch.  am  Südende  des  Strang- 
ford Longh,  BischoliMits;  4660  £.  An  der 
nordwestl.  Seite  ist  der  MOttaC  Patrick, 
60'  hoch,  2100'  Umfang.  —  Wettrennen. 

Pownton,  Engi..  Wiiuhire  (15b),  St.südl. 
▼on  Salisbnry,  am  Fl.  Avon ;  S(i52  £.  — 
Mals,  Spitzen,  Zwillich. 

Pozeas,  TÜRK.  Albaniaa»  Delviaa(16d), 
O.  ndrdl.  Ton  Deivino. 

Poyet,  FaiMica.  Alliflr(14b),  Fleck.  M. 
von  Montlu^on  ;  829  E. 

P  o  \  1  e  s  t  o  w  n ,  N-AM.  Pennsylvaniaii  (47), 
Df.  nördl.  Ton  Philadelphia. 

Vrachenfelt,  D.  Bayern,  Pfalx  (Rhcin- 
Icreis)  (30iiSl).  Gipfeldoa  Haaidtgab.,  lud. 
vestl.  Ton  Laudaa. 

Drackeabar^,  D.  Haanorer,  Hoya (21), 
Fleck,  an  der  Weser,  nördl.  ToaNieaMirg; 
712  E.  —  [Thraciatburgum.] 

Prachten,  Dragten,  Kiedbu.  Vrieg- 
land  (SV),  Df.  sädöstl.  von  Leeawarden. 

Pragano,  Gribch.  Ionische  Ins.,  S^Biau- 
ra  (88«),  O.  an  der  Westküste. 

Präge,  D.  Praalik,  PomaMra  (22),  Fl., 
cnttijjr.  im  Kr.  Neu-Stettin,  ntts  dem  ersten 
der  eogenannten  &  Seen,  geht  südl.  von 
Pramburg  durdi  iea  Grofa-LAMe-Soe, 

geht  in  die  Nonmark  über,  macht  eine 
trecke  hin  die  Grenze  zwischen  Posen  u. 
Flrankfiirt  a.fällt  bei  Neu-Beliu  in  die  Netze. 
Pra^iadee,  TiaK.AIbanieB,AvloBa(a8d), 

O.  södostl.  von  A^lona. 
Prago,  GaiacH.  (Jtö^)^  kL  Ins.  öetL  von 
Mymae. 

Pragoikoi,  Tubk.  BiiI|raiiffB,  SiHfIriB 

(88'),  O.  südl.  von  Schumla. 

Pragoli,  TÜHK.  Albanien,  Avlona  (38^), 
O.  aa  4er  Tojusza,  südüstl.  von  Avlona. 

Pragoman,  Türk.  BulgarieB,S«fia(88d), 
O.  nordwestl.  von  Sofia. 

Pragamettra,  Gaiaea.  Livadiea  (38«), 
8t.Mcht  fern  vom  glcichnam. Busen,  an  der 
Westküste,  mi  t  ein  igen  Hundert  christl.  Ein- 
wohnern; dabei  die  R.  v.  Attafcoff. 

Pragonara,  Itai.. Neapel, Oiyitanata(34b), 
Fleck,  nordwestl.  vonSt  SeVCCO;  1800E.— 
Wein  -  u.  Olivenbau. 

Dtagoaara,  GMaoai.  Ufadien  (38«),  kl. 
Ins.  nahe  an  der  Westküste,  südl.  von  Kastus. 

Pragonieres,  Grisch.  Ion.  Ins.,  Cerigo 
(88«  ),  hl.  Inseln  an  derOstkiateTon  Cerigo. 

Pragozon,  Türk.  Kl.  Wallachei,  Wolt- 
8cha  (384>),  Fleck,  an  der  Alata,  Bisohefin 
•itz;  Markte. 

Pragsdorf,  D.  Prenfs.,  Sachsen,  Merse- 
burg (27u28),  Df.südöfltl.  von  Zeitz;  149  E. 

Praguignan,  FnAmn.  Var  (14d),  St. 
-MMvaii.  rtm  Fr^nt,  awlMlMa  inTMnt 
tnuMbtacmf  mit  Weinbergen  «ad  Ofivaa- 


halnea  beeilten  Hügeln;  CoUegtom,  CJe« 
Seilschaft  für  Ackerbau  und  Handel,  Biblio- 
thek, naturhistorisches  Kabinet,  botaniecher 
Gartea;  888&E.  —  Fahr,  für  grabe  Tadn 
waaren,  chemische  Producto,  Töpferwaa- 
ren,  SeÜe^  Leder ;  Seidenspinnereien ;  Hdl. 

Dragutt,  Im.  Malta  (34b  Nbk.),  Bosen 
westl.  von  Valetta. 

Draha,  AF.  Marokko  (45>),  LandamSüd- 
abliange  des  Atlas,  sehr  anbekannt.  X) 
die  St.  Draha,  am  gteichnam.  Fl.,  wka 
von  Schelluhs  o.  Arabern  bewohnt. 

Draja,  Türk.  Gr.  Wallachei,  01tal(88d) 
O.  nordöstL  vaa  Taraa. 

Draka,  Griech.  Ion.  las.,  Zaato^lSt),  O. 
nordwestL  von  Zante.  . 

DrakoTltCa,  Tfiax.  Epinw  (38«),  O. 
nahe  am  rechten  Ufer  de»  Aspropotaraos. 

Dramas i,  Gribch.  Livadien (S8c),  O.aai 
Kanal  von  Egribo«.  —  [Delion,] 

Dramburg,  D.  PreuHi.,-  PMamen;  Kla- 
lin  (22),  St.  an  der  Drage,  westl.  von  Fal- 
kenburg $  2700  £.  —  Tuchweberei,  Oer- 

Dram'ixi,  Tfiaa.  EpicoiCK«),  0.afidML 
von  Filatea. 

Drammen,  Noaw.  Aggerlnraa  (16^),  an- 
•chnl.  Fl.,  der  ans  dem  Tyri^-See  oalafabt 
und  bei  seinem  Ausfl.  in  den  Bosen  von 
Christiaoia  den  Drammcnfiordcn  bildet.  ~ 
2)  Brammen  Ba.akernd(l6<l),  Staati. 
Mdg.  de«  Drammcn  in  den  Dnunmenfior- 
den,  mit  Hafen;  7600 E.  —  Fabr.  filc  Tk- 
bak,  Loder,  Segeltuch;  HdL 

Drangedal,  Norw.  Brod^berg  (166}^ 
Fleck,  westl.  von  Por^grnnd ;  1600  E. 

Dranova,  Türk.  Bulgarien,  NikopoUa 
C88i),  O.  aidl.  voa  Tirnnva,  an  der  JaaCn. 

Dranowiza,  Türk.  TTiilriiiiiij  WMwuillUt 
(38<1),  0.  südöstl.  von  Ruscauc 

Prante,  Ital.  fiardiaiea,  Savoyea  (34), 
Fl. ,  entspr.  auf  der  Grenze  von  WalUaa. 
fliefi^t  nordwestl.  in  den  Genfcr-See. 

Dran$e,  Schweiz,  Wallis  (32),  Fl.,  ent- 
steht aus  3  Quellfl.  im  Bez.  EntremonC,  die 
sich  bei  Brancliiuro  vereinigen  (1430^)  n. 
fallt  unterhalb  Martigny  in  den  Ubdnej 

Praatan,  PaBvaa.Daa»g(22b),  belrihM. 
Landsee  südl.  von  KIbing. 

Dransfeld,  D.  Iliinnover,  Götlingen  (21), 
St.  westl.  von  Göttingen ;  131 1 E.  ^  Acker- 
bau; in  der  Nahe  Ba^altbrüche. 

Draschwiz,  D.  Preufi«.,  Sachsen,  Merse- 
burg (27u28),  Df.  nordöatl.  von  Zeitsi 
288  E.  —  Ziegelei.  . 

Drassdorf,  D.  Oesterr.,  Oesterr.'tBitar  dU 
Ens  (26),  O.  westl.  von  Tain. 

Pratfi,  Cap,  OaiacH.  Ina.  Ina.  (88*), 
Vorgeb.  an  der  Nordwestküste. 

Drau^  Obstr.  (25. 35b),  Fl.,  entspr.imPn- 
sterthale  in  Tirol,  bei  Innichen,  durchfliefst 
in  südöstl.  Richtung  Kämthea  n.  Steier* 
mark ,  tritt  dann  in  Ungarn  ein,  u.  mdt.  an 
der  Grenze  von  Slavonien  in  die  Donau; 
acMbarvaaTUlBeli.  NbA-iaTünisdla 
lialliakiiiaEintiMBiAaMdll  ■.Gatl^ 
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Dreykirclieik 


Boll,  ffeOafl,  rechts;  in  Steiermark:  die 

Dran,  rechts,  u.  Pösnitz,  links;  in  Un- 
garn: die  Murr,  links,  dieBednya,  Kar 
vaaies«  «.Tncii  CB,  radiliu 

Drauberg,  Unter-,  D.  Oeüterr.,  Illjrien, 
Kärnthcn,  KlageDfurt(25),  O.aa  derlDran, 
nahe  an  der  Grenze  von  Steiermark. 

Dtaunach,  I).  OcKterr.,  Ocaterr.  ob  d. Ens, 
Hausruckkr.  Nbfl.  des  Inn,  links. 

Drattupa,  'AS.  Vorderindien,  Gaikwar 
(441>),  b.  ML  ynm  Heane. 

P  r  a  u  z  c ,  AS.  Afglianistm,  Hwtt  (48l>)f  0. 

.  nordöiü.  von  Ferrah. 

DreehU  Nibdskim Nord-Holland  (29),  Nbfl. 

.dar«Aro8tel,  links. 

Dregely,  Oestr.  Ungarn,  Honth  (351»), 
Df.  nördl.  von  Deutsch -Pilsen;  Granaten. 

Prehbach,  Ober-  und  Nieder-,  D. 
Saclisen ,  Ei-zgeb.  (27u28) ,  Df.  südwestl. 
von  Lengefeld ;  1940  £.  —  liindbau,  Spitzea- 
knftppelei;  frfiberbetrfichtl.  Bergbau. 

Preieinigkeits-1n8.,N.-AM.  KussL^^ 
Insclp^r.  südl.  von  der  Ins.  Koiljak. 

Preieinigkeitä-  Land,  Süd- Contincnt 
(6).  Nach  Einigen  die  nördl.  Küste  dos  Süd- 
Contincnts,  nach  Andern  aber  eine  Insel. 

Preimannsdorf,  Russl.  Licfland  (ti6), 
0.  nm  IRIgser  Mbosen,  mMI.  tob  PeniBB. 

Preis  am,  D.  Hadcn ,  Obev-Bhebkr.  (10 
tiSl),  Nbll.  der  Elz,  links. 

Dreiseaselstcin,  D. Bayern, Unt.-Bayern 
(Unt.-Donaukr.)  (24),  Gipfel  des  BobBMr 
Waldes;  2800'  hoch. 

Preissen,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinkr.) 
(S0a81]|,  Df.  efidweetl.  von  6«llbeini ;  700E. 

Preissigacker ,  D.  S. -Meiningen  (27 
ii28) ,  Jagdscblof«  a.  Forstakadcmte  wcitl. 
▼on  Meiniogen. 

Preistctten,  D.  Ocnterr. ,  Ocstcrr.  unter 
d.  Ens,  Kr.  unter  d.  Wiener  Walde  (26), 
O.  nordwcstl.  von  Neustadt. 

Preitsch  (Dreitzsch),  D.  S.-WcliBar 
(27u28),  Df.  an  der  Orla,  östl.  von  Ne»i- 
■todt;  3^  E.,  mit  den  dazu  gehörigen  Or- 
ten Alimsnnadorf,  Roaeadorf  und 
Zwack  au  aber  757  E. 

Dreisdorf,  Dabm.  Schleswig (16b),  Kirch- 
spiel u.  D.  8ÜdÖ8tl.  von  Brastedt;  919  £. 

Dremiahu,  Tübx.  Epinia  (38«),  O.  rad- 
westl.  von  Janina. 

Dvengfort,  Pasuss.  Königsberg  (22b), 
l^BniFLOniet,  BordAifl.voaRBstenDarg; 
1526  E. 

Prenofdsche,  Tübk.  Bulgarien,  Widdin 

(o8d),  St.  am  Lomb. 
Prenoberg,  Oestr.  Ungan^HonlhOföt), 

O.  ösU.  von  Csabragli. 
Prenovo,  Türk.  Albanien,  Toli  Moiiaätir 

(88^),  O.  südwestl.  von  Toli  Monastir. 
Prensen,   Grofs-,   Preuss.  Himnbcrg 

(Z2b),  Df.  nordwcsü.  von  Czamikow ;  280  E. 
Prenateinfurt»  D.  FMar«.,  Westobalcn, 

MÜBeCer  (21),  St  BBdorWecM  {  UaOE.  — 

Iiinnenweberei. 

Prenthe,  Nikdebl.  (29) ,  Prov.  iwisdhMi 
Ofwywd»  TiMnd,  GtanioffOB  ■.Heono- 


i«r|45DM.mit66000E.  DevBBden  besteht 

zum  gröfdten  Theil  aus  Veenen  (Echter 
Veenen,  Smiider  Veenen),  Torfmoo-  , 
ren  B.  SnmpbCreefcen  (BourtBBgerMoor); 
die  Flüsse  sind  unbedeutend  wie  die  zahl- 
reichen  Landdcen;   der  Smildekanal 
verbindet  Assen  u.  Meppel.  Daa  Klima  ist 
feucht,  doch  nicht  ungesund.  Die  Kultur 
des  Kodeng  steht,  gleich  der  Viehzucht,  auf  j 
einer  sehr  niedrigen  Stufe ;  nur  hier  n.  da  i 
gibt  es  reichere  Umfelder,  Bnchw^ieBisfc  I 
dagegen  das  Hauptproduct ;  die  Industrie  ^ 
bescbaftifft  sich  nur  mit  der  Verfertignag  1 
eigener  BednrAiisse.  ! 

DrenanOj   Türk.  Makedonien,  Chalds  { 
(38a),    Vorgeb.  der  mittleren  Landzunge  | 
zwischen  dem  But>en  von  Monte  Santo  und 
Busea  vob  KBMBndra.  I 

Drepano,  Gribch.  Morea(38«),  (^.BBder  | 
Küste,  BÜdÖ8tl.  von  Nauplia. 

Drepano,  Gbiboh.  MoreB(38e),  Vorgeh.  I 
am  Eingang  üi  des  Bssea  vob  LepBBt». 
[DrepanumT] 

Dresden,  N-AHL  Verein.  Staaten,  Ten- 
nessee (47),  O.  nordwestl.  von  KuntsvilJe. 

D  r  e  8  d e  n,  D  Sarlis en ,  MeissncrKrei» (27u28), 
Hptst.  des  Königreichs,  an  der  Elbe,  schön  n. 
regclmäfüig  gebaut,  bestdit  aus  der  Alt», 
Friedrichs-  U.Neustadt,  die  erstere 
und  tetztcre  durch  eine  schöne  Brücke  (716 
Eilen  lang)  verbunden;  Schlofs,  Ballhans^ 
Opernhouf,  Zwinger,  SCeughaus,  Uathhans, 
Schauspiclhauij,  Japanii>cher  Palast,  Brühl'- 
scher  Palast,  Frauenkirche,  Kreuzkirche, 
kadurt.  und  proCestant.  Hofkivdie.  Aaga* 
steum  (Antikensannnlunp^),  Münzkabinett 
Porzeian- Sammlung,  Bibliothek,  Natura- 
Ben-  B.  Kupfersüch- Sammlung,  Kunst-  u. 
Modellkammer,  grünes  Gewölbe,  Rüstkam- 
mer, Gemäldcgallerie,  Sammlung  von  Gips- 
abgü^üen,  historisches  Museum,  roathema^ 
ti.^cher  Salon.  Gymnasium,  2  SemlnarieDy 
Cadettcnirib-titut,  medicinisch  -  chirurglscho 
Akademie,  Akademie  der  Künsto,Bauschule  ; 
GcaellsclufleB  für  OekoBomle,  für  Natni^ 
u.  Heilkunde,  Statistik,  Gartenbau  u.  s.  w.{ 
ausgezeichnete  Gartenanla^n ;  66133  E.  — ■ 
Fabr.  für  ilandächuhe,  lapeien,  Wachs- 
U«ditc,  Cichorien,  StrohwaarOB,  Cliocolade, 
musikal.  u.  chirurpfisrhe  Instrumente,  Gold- 
u.  Silberarbetten,  Mahlerfarbcn.  —  Friede 
1745;  Belager.n4»B.18l3$8cMBcbtl818. 

Drcsnik,  Ob«».  GnbIub  (33b)y  Schlofil 
an  der  Korann. 

Dreux,  Frais  kr.  Eure  et  Loire  (14«),  SU 
nordwestl.  von  Chartrc^,  an  der  Bleuse;  - 
0247  E.  —  Fabr.  für  Tricots,  Serge«',  Le- 
der, Färbereien;  Hdl.  mit FuhrikaitikelD. 

DrewenOf  PBBiM8.Königühcrg(22b),  Land* 
ßce  an  der  wcstl.  Grenze,  hcl  t),-.tcrode. 

Dreyeckshausen.  D.  Prcufson,  Rhein- 
prov.,  Coblcnz  (30u31  Nbk.),  O.  am  Rhein, 
•ndostl.  von  Bacharach. 

Dreykirchcn,  Oestr.  Siebenbürgen,  Un- 
ter-Weibeaburg  (35b),  o.  DordöstL  von 
Oulataig; 
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Drejoe. 

Drey  Se ,  Daw.  FAnen  (Itfb),  U.  Im.  In 

Sunde  zwischen  Acröe,  Füncn  ii.  Taosing 
mit  deiB  gieichnamigon  Dorfe ;  dn^  liuchf^p. 
Dreyöf ,  woza  noch  einige  kleine  nalie- 

f eichene  IdmIii  gelmreii,  JNit  450  E. 
ieciicrci. 

Dribin,  Rvssl.  Mohilew  (86),  O.  sudö^tL 
Ton  Ortcha. 

Driburg,  D.  Preufäen,  Weslplinlen,  blin- 
den (21),  St.  östl.  von  Paderborn;  2100  E. 
—  llcilquelle;  in  der  iSühe  Gla8bütte,)Rui- 
nen  der  Borg  Ibur^f. 

Driedorf,  D.  Nassau  (21),  St.  imWester- 
valde,  südirestl.  von  lierborn ;  800  E. 

Driel,  Nibdebl.  Geldern  (,20),  O.  an  der 
Maas,  süddstl.  tob  Boolmel,  mit  Sehoat- 
Amt;  2114  E. 

D ri  es  en,  D.  Prcufucn, Brandenburg, FranTf- 
furt^),St.anderNetze;  3100  E.  —  Fabr. 
für  Twsh^  Leder;  SchifllTahrt 

Driesnm,  Nibdbbi..  Vriealnd  (29),  O. 
südöstl.  von  Dokknui. 

Driffield,  Gr.,  Excl.  York,  Eost-Riding 
(151»^,  St  norddftl.  Ton  York;  2GG0  E.  — 
in  der  fruchtbaren  Ilmgegend  findet  man 
viele  Tumuli,  weiche  den  Dünen  zugeschrie- 
ben worden« 

D  r  i  m  a  d  e  8,  Türk.  Albanien,  Delvino 
(38d),  O.  naheanderKäite,  nordveetL  von 

Delvino. 

Prtn,  TfiRX.  Albanien  (38d),  FL,  entsteht 
ans  2  Quellfl.;  der  Schwarze  Drin  ist 
der  AbAufs  des  Sees  Ochri,  fliefeit  von  S. 
nach  N-  nnd  nimmt  öslL  von  i:i[>cSci  den 
IFet/ten  Drin  auf,  der  vom  Argentnro- 
Geb.  kommt,  anfangs  süHöstl. ,  dann  eücll. 
fliefät;  beide  vereinigt  bilden  den  Drin, 
der  in  einem  grofsen ,  naeh  N.  gewendeten 
Begen  weatL  in  den  Bmen  des  Drino, 
befAlesslo,  fillt 

Urinatso,  Tünx.  Albanien,  Skntarl(88<), 

Nbfl.  des  Bogana,  link^. 
Dringenberg,  D.  Freufsen,  Westphalcn, 
Mindien  (21),  St  eftdtetl.  Ton  Paderborn ; 
800IL 

Drinna,  Türk.  Bosnien  (38d),  Fl.,  ent- 
apringt  auf  dem  Zamorn-Geb.,  iliefst  nurdl. 
eine  Strecke  ander  Grenze  von  Serbien  hin 
in  die  Ssro»  bei  Baon;  schiffbar  tob  Vis- 
■egrad. 

Driida,  Töne.  Makedonien,  ITtknb  (38d), 

O.  westl.  von  Uskub. 
i>r»ssa,  Rv86L.  AVitebsk  (36) ,  Nbfl.  der 

Dwina,  rechts,  an  dessen  Mdg.  dieDistrictsst. 

Dr i 88 a liegt,  mit ISOOE.;  ■Mdnrürd^ge- 

worden  im  Kriege  1812. 
Drittel dorf,  D.  Bavero,  Schwaben  (Ob.- 

Doaankr.)  (SOnSl),  Dfl  wettL  m  Firnen. 
Drinstue,  Norw.  TroadlÜMM (16d) ,  O. 

nördl.  von  Kongsvold. 

D  r  i  V  a  s  t  o ,  Türk.  Albanien,  Skntari  (38d), 

Fleck,  nordostl.  von  Skutari. 
Dröbak,  Norw.  Aggerhun«  (16^),  Fleck. 

an  der  Ostküste  des  Christüuuafiörden: 

U80E. 


Dromlin^ 


Drebia,        Floek  (86},  0.aoiMLT«i 

Plock. 

Drobnascho.  Türk.  MoiUen^ro  (28d)^ 
O.  an  der  Noragrenze» 

Drogen,  Gr.,  Rmift.  Kmrhuid (86),  O. 
öätl.  von  Lieban. 

Drogheda,  Irei..  Leinster,  Leuth  (15d), 
St.  westl.  von  derMdg.  des  Boyne;  ISllSB« 
—  Leinwand,  Brauereien,  Gerbereien;  leb- 
hafter Udl.  mit  Getreide,  Häuten,  Butter 
a.fl.w. 

Drohitschin,  BotSK.  BlaMak (W)»  St 

am  Bug ;  800  E. 

Drohobyce,  Drohobycz,  Oestr.  Ga- 
li'/icn  (35. 35l>) ,  St.  efidÖHll.  von  Sambor 
(Baäilinnerkloster);  3116  E.  —  Salzsiede- 
rei; Udl.  mit  Getreide,  Leder,  Leinwand, 
Tüpferwnaren. 

Droitwich,  Eägi..  Worcester  (iSb),  St 
nordostl.  von  Worcester;  £.  —  Snla* 
wei'ke. 

Drolshagen,  D.  Preufscn,  Wcstpbaleiy 
Arnsberg  (21),  St  nordweetl.  von  Sicgcns 

500  E. 

Dromaharc,  -haire,  Ieb«.  Gonnaaffiit^ 

Lcilriui  (I5<1),  St.  an  der  VVeätgrenze;  3^B. 

Dromailowk a,  Russi..  Tschernigow (36), 
O.  sfidörtL  TOB  IVehemigow. 

Drdme,  Fratckr.  (Ud),  Fl.,  entspr.  Inden 
Alpen  bei  Val-Dr<\me,  füllt  bei  Livron  in 
den  Rböne;  Lf.  20  Liciies;  gibt  einem  üo^ 
partementdenNamcn.  —  Ein  2tcr  Fl.  glei' 
rhes  Namens,  auch  DroTome,  fällt  in  den 
Kanal  (Calvados)  nach  einem  Lf.  von  10  L. 

Dröme,  Fbahuu  (14d),  Dop.,  ana einen 
Theile  der  Dauphine  bestehend ,  zwiadhen 
den  Dep.  Isero,  Ht«>  Alpes,  Vaucluse,  Bas- 
ses Alpes,  Ardöche;  124idM.  mit  305479  E. 
in  4Arrond.,  28  Kantons  o.  360  Gemeinden. 
Diis  Dep.  itit  grofstcntlieils  gebirgig  durch 
Verzweigungen  der  Alpen,  von  denen  unter 
andern  folgende  Gipfel  in  dieeea  Dep.  fid- 
len: Bure(ß),  Neve(>')»  EinibcI(E), 
Chomeane(CA),  la  Rave  (/<),  Mio- 
ri  (M)  zwischen  Die  n.  Valenee;  Cot  de 
Cnbr6i(Ca),  Volvent  (F).  Poet(P), 
la  Lence  (L),  Tuen  (T),  Clavili^re« 
(C2.)  u.  a.  ( s.  Bericht  u.  s.  w.  p.  53 ).  — 
Hptfl.:  Rhdne,  lidre,  beide  scliifflMr, 
Drdrae,  Galaure,  Herbasse,  Ron- 
bion  U.S.W.  —  Getreide,  Buchweizen, 
Bohnen,  Hanf,  Nnsse,  Hfondeln,  Oliven, 
Wein  (Eremitage),  Trüffeln  sind  die  flpt- 
producte  ans  d.  Pllanzcnreiche.  Dos  Thier- 
reich liefert  Wild,  Wölfe,  Bären;  Schafe 
werden  scAr  viel  gehalten,  weniger  Pferde 
n. Hornvieh;  sehr  beträchtl.  ist  der  Seiden- 
bau ;  von  Mineralien  findet  man  Eisen,  Ku- 
pfer, Steinkohlen,  gescliiteteB  TopfertheB 
i).^.  w.  Die  Industrie  ist  bedeutend,  dar 
lidl.,  besonders  mit  Wein,  lebhaft 

Dromedary^  AU.  Nen-Holiand,  Nea-Sid- 
Wales  (50),  Vorgeb.  an  dersüdostl.  Grenze. 

Drömling,  der,  D.  Preufsen,  Sachsen, 
Magdeburg  (22) ,  eine  Niederung  an  der 
GienM  von  BiwuifdiwBig  nnd  Hanwifir, 
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IM  im  Gkn  dainlifliiwB,  $  Btaitai  Iny» 

S-S  Meil.  breit,  ehemals  Sunpf,  jelltalMNr 

t;fi6fttentheUfl  eniwisteit« 
Prömtne,  t.  DrAme. 
Dr^morOy  im..  Ubter,  Down  (15^),  St. 

am  Lagan,  nordwesd.  von  Downpaftridk; 

Biflcho&Mtx;  1861  E. 
^r«iiero,  Ikak.  Sardinien,  Cdni 

Fleck.  nordwwtL  TM  CoBi}  Mi  B«  — 

Seidenbau. 

Dronryp,  NrEnm;.  Vrietland  (29),  O. 
WMtl.  von  Leeuwarden. 

Drontheim,  8.  Trondhicm. 

Drontheim,  Nobw.  Trondhiem(i6c),  St. 
•m  TronAüenrfwrdea ;  Dom,  Bischofssitz, 
Cresellschaft  der  freien  Künste,  Seminar  für 
junge  Li^jMn,  Börse,  Hafen ;  12700  £.  — 
Fabr.  für  Zac«er,  Leder,  Tach,  Leinwand, 
fiÜpeter;  Hdl.,  Fischerei. 

B r otd  o  w  i  z ,  Rr«sL.  Tschenigow  QSß),  O. 
nwdweftl.  Ton  Gorodnia. 

Dranendorf,  Onanu  Oesterr.  antd.Ens, 
Kr*  ob  d.  Mannhartsberg  (25),  feste  St.  an 
der  Taya,  u.  nahe  an  der  Grenze  von  Böh- 
men; Tempelhermschlofs. 

Drösing,  Oestb.  Oesterr.  unt. d.  Ens,  Kr. 
unter  d.  Mannhartsberg  (25),  O.  nahe  an 
der  Grenze  von  Ungarn,  südLroo  Hohenau. 

Drofn,  OnaTB.  Oeilerr.  unter  d.  Ent,  Kr. 
ob  dem  Mannhartßb.  (26^,  Df.  nordwcstl. 
Ton  Krems.  —  Schmelztiegel,  Steingut. 

DroBshina,  Rvsst.  Smolensk  (36),  0. 
südöstl.  von  Smolensk. 

Drotningholm,  Schwei).  Stockholm  (16<^), 
Drachtige«  königl.  Schlofs  westl.  vonStock- 
n^m,  anf  einer  Intel  deeMilani,  mit  Gar- 
ten, Gemälde-,  Münzkabinct. 

Droue,FBAiiKB.  Loire  et Cher  (14«),  Fleck. 
BÖrdl.  von  Vendome;  942  E. 

Dr  o  u  i  1 1  e,  Fbankb.  Creuse  (141>),  O* nfirdl. 
von  Bourganenf;  Postenwechsel. 

Dronwen,  Nibdbbl.  Drenthe(29),  O.süd- 
6eCl«  wm  Aaien. 

Vrowine,  N-AW.  Verein.  Staaten,  N.-Ca- 
roUna  (^),  Kbfl.  des  Gr.  Fedee,  links. 

Droysig,  D.  Prenfs.,  Sachsen,  Merseburg 
(SYntt),  Df.  wattL  von  Zeits;  580  E. 

Druganeschty,  Türk.  Gr.  Wallachei, 
llfow  (38(i) ,  O.  nordwestl.  von  Bukarest. 

Broja,  Rum.  Miiwlr  (3<0,  O.  an  der  Dwi- 
na, nordwestl.  von  Dissna. 

Druiden-  B.,  AVJ.  Neuholhmd  (50c ),  Berg 
im  Innern,  am  südl.  Ufer  des  Darling. 

Druin,  AF.  Zabiilifiata(4Sa),St.attLTan 
Cap  Palmas. 

Drujont  Fbarkk.  Hte  Saöne  (14i>),  Kbfl. 

der  Sadae^  reeht». 
Drulingen,  Fbankb. Bas-Rhin  ^141>),  Df. 

westl.  von  Hagenau ;  300  £.  —  Ziegeleien, 

Brauereien. 
Drumlanrir,  Scrotl.  Dnmrries  (15e), 

Df.  nordwestl.  von  Thornhill,  am  FLKith, 

mit  dem  gleichnamigen  Schlosse. 
Dranmond,  N-AAl.  Ober-Ckwada  (47), 

die  westlirhile  dtt  4  Blaaitaliii-InaBlii  im 

Uuron-See. 


Drummond,  N-Allf.  Vee^ Staaten, flv- 
ginien  (47),  Hptst.  der  Grfich.  Accomalr, 
auf  der  von  JÜRryland  ansgehenden  Hlbinsel. 

Drumofidt-lTelle,  AU. MeiiluillaBd(50c), 
Gebirgskette  im  huMffn,  nardSritf«  vonHntd- 
wickes  Kette. 

Drumont,  AU.  Gilberts  Arcbip.  (50),  Im« 
iädl.  von  der  Intel  Bithop. 

Drundjun,  AS.  Bilud<^chi$tan,  Sanuvw 
(43b),  O.  südöstl.  von  Kelat. 

Dränen,  Nibdbbei.  Nord-Brabant (29),  O. 
westl.  von  Herzogenbusch. 

Drurad  j  apatam  ,  AS.  Vorderindien,  Ma- 
dras (44b),  O.  an  der  Küste,  nördl.  von 
Bfadrat. 

Dr  nsenheira.Fn  \M  n.  Ba«i-Rhin  (14^),  St. 

an  der  M4g.  der  Moder  in  den  Rhein,  nord« 

östl.  von  Strafsburg;  500  E. 
Drustecz,TüBK.  Serbien, Semendtia 

O.  nordöstl.  von  Ueicza. 
D  r  u  t  e  n ,  N ibdkbl.  Geldern  (29) ,  Df.  an 

der  Waal,  mit  Sehont^Anit  nna  Sehloliii 

2700  E. 

Drua,  RuML.  Mohilew  (36),  Nhfl.  detDniepr» 
links. 

Dryandera  JTead,  AU.  NenhoIland(5Qii)^ 
Berg  im  Innern,  am  südl.  Ufer  des  Lachlan. 

Dryon,  AS.  Ostind.  Ins.  (44c),  Ins.  östL 
▼on  Sumatra. 

D  r  z  e  w  i  c  a,  Fol.  Sandomir  (36),  St  waatti 

von  Uadom ;  800  E.  —  Eisenwerke. 
Dsakeir,  AS.  Syrien  (42n43),  O.  tüdöetf. 

von  Daraascus. 
Dschadska,  Türk.  Serbien,  Semendria 

(38«i),  Fibck.  an  der  West-Morava,  östL 

Ton  Uneaa. 

D  Schafe  Ii,  Türk.  Bulgad«,  SüilCliB 

(38«1),  O.  westl.  von  Varna. 
Dschuguy,  AS.  Afghanittan,  Kandahar 

(43b) ,  Saadwiita  im  inddatL  Thaila  daa 

Landes. 

Dtchahar-Oimak,  Aimuk,  Ynmol^ 
AS.  AfghanfataB,  GlMvat  (43b),  Volk  im  ifii- 

westl.  Theile  des  Landes. 
Dschast  Akhsi,   AS.  Khokhand  (43^), 

O.  nordöstl.  von  Khokhand. 
Dscliaukuhu,  Türk.  Bulgarien «  Sill» 

8tria  (38(1),  O.  oätl.  von  Ba^ardochik. 
J)$cheddul  Atta,  AS.  Khiwa  r43I>),  Ba- 

•ea  dee  Ckt^tdMB  Illeeres,  weitt.  ramSae 

Kuli  Deriac. 

Dschelcbi  -  Bazar,  Türk.  Bosnien, 
Travnik  (38^),  Fleck,  östl.  von  Botna-Senil. 

Dschibra,  Tübk.  Bulgarien,  Nikopolie 
(38d),  St.  an  der  Zibritz,  Sitz  eines  Enbi- 
tchofs,  Patriiurchen  von  Bulgarieo. 

Dtcliilalo,  Dthllolo,  AS.  Ostindkehe 
Ins.,  Molukkcn  (44c),  die  f^^röfste  der  Mo- 
lukken,  besteht,  wie  Celebes,  aut  4  groben 
Halbinseln ,  durch  die  Busen  von  Shiavy 
Ossa  u.  Kea  gebildet.  Ein  groftei,  ilark  be- 
waldetes Geb.  durchrieht  die  ganze  Insel, 
welche  sehr  fruchtbar  ist  an  Sago,  Reit, 
Kalatnimtii,  Gawnnan  n.  Tropenlrfiditaa  % 
Ochsen,  Büffel,  wilde  Schweine,  Ziegen, 
Salaaganen  sind  die  Uptprodacte  ana  doan 
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TUerreicIie.  —  Die  Emwohner  sind  Ma- 
laien an  den  Küsten,  Halaforen  im  Innern, 
n.  treiben  lebhaften  Hdl.  mit  den  Nieder- 
liBderniind  Chinesen.  —  2)  Dschilolo, 
Hptit.  ander  Westküste,  Res.  des  Sultan. — 
S)  D»9kilolo'Str,,  Meerestbeil  an  der 
Ottieite  der  buel  Baifflilalo* 

Dschipali,  Tfiax.  Rnmili,  Philippopel 

(38d),  0.  östl.  von  E$ki  Sapra. 
D  8  c  h  i r  u  k,  AS.  A^hani^tan,  Gharat  (43i>), 

O.  am  NoHabhange  dea  Puropmnitai. 
Dschisan,  Dscneaan,  Djisan,  AS. 

Arabien,  Jemen  (45b),  St.  an  ilcr  Küste,  mit 

Hafen ;  lidl.  mit  Senneablättern  ii.  KaiTe. 

DaeliiarE rice n e,  TAkk. Rwuili, Tseliir- 

men  (Thracien)  (^d),  St.  an  der  Maritza, 
über  welche  eine  3()0  Schritte  lange  Brücke 
fülurt;  mehrere  ausgezeichnete  Bioscheen; 
2000  £. 

Dschuma-Bazar,  Türk.  Albanien,  Toli 
Monastir  (38<1),  O.  südöstl.  von  Sarigoi. 

Dgchumak,  Türk.  Makedonien,  Kosten- 
dil  (i8«>,  DC  »üdottl.  Toa  KoateadU,  am 

Karasu. 

Dtchun  el  Kibril,  §.  Grobe  Syrte. 
Daehnnjun,  AS.  Afghaniatan,  KaniUhar 
(43b) ,  O.  im  östl.  Theile  dea  Landet,  im 

Uergrevier  der  Cakers. 

Dskadthakerta ,  Dichukschukar- 
ta,  Daehiockjakarta,  AS.  Oitiadbche 

Ins. ,  Java  (44c),  Ilpttit.  eines  gleichnami- 
gen Kcichs  am  Mantienkan ,  nahe  an  der 
südküste ;  gegen  90000  £.  Dabei  ein  Fort 
der  Niederländer. 
Dehnki,  A8.  Ostindische  Ins. ,  Kanda-Ins. 
(44c),  kl.  Insel  westi.  von  der  Serwatt j- 
Ghrnppe. 

Dshambi,  AS*  Oatindische Ins. ,  Sumatra 

(44«),  O.  im  sädSttl.  Theile  von  Sumatra. 
Dthanaimansoun,  AS.  Mongolei,  Scha- 

ralgoi  M.  (43e),  O.  ana  «eilL  FaÜM  des 

Gan^'an-Geb. 
Dshapara,  AS.  Ostindische  Ins.,  Java(44o  ), 

O.  aa  derNatdküste,  noTdd8d.T.  SeaBarang. 
Dshawana,   AS.  Ostindischo  Ins. ,  Java 

(44c),  fester  O.  an  der  iMordlräate,  wettl. 

Bambang. 

Dsheribon,  Scheribon,  AS.  Ostindi- 
■chc  Ins.,  Java  (44«),  Prov.  an  der  Nord- 
küstc  von  Java,  berühmt  wegen  des  be- 
trächÜ.  KaiTebaues.  Die  gleichnamige  Hptst. 
hat  nmr  eine  offene  Rhede,  ein  Niederlän- 
dische« Fort  aa  ihrem  Schutze;  einescL'lne 
Moadiee  nad  daa  GrdMiialil  cinaa  ■dumi- 
medanischen  Heiligen,  dea  Iba  Sdiaich 
Molhi;  10000  E.  —  Hdl. 

Dsherrasch,AS.  Palaestina  (42u48  Nbk.), 
die  Ruinen  von  Gerasa,  östl.  v.  Amata. 

Dshesfina,  Grikch.  Livadien  (38c),  O. 
nordöstL  vom  gieichnam.  Gap.  —  IKir/u,} 

J>aAla«,  AS.  Oatindiaelialiia.,  Molilami, 
Dschilolo  (44c  ),  Busen  swImImb  dar  alcdl. 
n.  nordöstl.  Halbinsel. 

Dihibi,  AS.  OstiadiMOie  Ini.,  Molokkan 
(4i«X  Im.  dUL  TW  MiM». 


Dshidihiort,  GaraoK  Warai (t8«X  Ii» 

mdt.  in  den  Busen  von  Koaaib  — •  [Amiw] 
Dshilolo,  8.  Dschilolo.. 
Dshohore,  AS. .  HinteffindisB,  TWaliifl 

(44e  ) ,  O.  an  der  Südspitze  dar  HtlUaMl» 

nordweetL  vom  G.  Romania. 
Dahnnti,  AS.  Otlindischelns.,  Java{44<), 

O.  an  der  NordUuta,  andfiatt.  m  daafe- 

dramayn-Sp. 
Dshura,  Gribcr.  ^38«),  Ins.,  za  den  Kj* 

kladen  gehörig,  östl.  von  Zea. 
Dsjadü,  Rmwa.  Qtodu»QÜ}y  O.datt.vflo 

Sslonim. 

Daialkowise,  Rinn.  BialaaCok  (86),  O. 
südwestl.  von  Bieltk. 

Dsjidda,  Djidda,  AS.  Arabien,  Hed- 
schas  (45b),  St.  mit  Hafra  an  einem  Id. 
Busen  des  Arabiseben  Mbttieni;  Palaatdaa 

Pascha;  &000  £.  —  Lebhafter  Hdl. 
Diiikinff,  AS.  China,  Thian  Schan  Nanla 
(43c),  Steppeoilors  imsüdl.  Theile  des  Lan- 
des. 

D  u  ab ,  AS.  Kundus  (48b)»  O. im  andwaatf« 

Theile  des  Landes. 
DaakI,  AF.  Sudan,  Hmil3n(45«),  aiidl. 

von  Kann. 

Düben,  D.  Preufä.,  Sachsen,  Merseburg 
(27u28),  St.  an  der  Mulde,  südösü.  voo 
ttitterfeld;  SSMIE.  —  Fmatiaslttat,  ^lld* 
ne  Zeuge,  Leder;  Hdl.  mit  Getreiden.  Vieh. 

Dubia,  Gribch.  Livadien  (88«),  O.  am 
Mbsen  von  Lepanto,  westl.  von  Galaiili. 

D  u  b  i  c  z  a ,  Oestr.  Croatien, Banal^.  (3^)t 
Fleck,  an  der  Unna,  der  gleichnamigen  tfic» 
kischen  Festung  gegenüber ;  K. 

Dubieck,  DubieckOy  OasTB«  Gralizien 
(35) ,  St.  an  der  Saa,  midattL  van  Saaalb 

mit  Schlofs. 

Dubienka,  Pol.  Lublin  (36),  St.amBng, 
nordiMI.  ▼«!  Zaaioss;  8&U  K. 
Duhis$a,  Rtssa.  WilnoCMO,  Nbfl.  daa 

Kiemen,  rechts. 

Dublin,  iHUh.  Leinstcr  (15<1) ,  die  wich- 
tigste Grfiehalk  in  Irelaad ,  an  der  Irelia« 
dischcn  See,  zwischen  den  Grafschaften 
Wicklow,  KUdare,  Ost-M^$mQM.mU 
88800OE.  NnrdarafidwesttTheindarGfff. 
Schaft  ist  gebirgig  durch  die  Dubliii« 
M  nun  Ca  ins,  deren  höchster  Gipfel,  Gar- 
ry  cns  1 1  c ,  bis  auf  1869  engl.  Fafs  steigt; 
Hptfl.  ist  der  Liffey,  der  in  die  Dub« 
lin-Bai  radt.  —  Prnducte  sind:  Kalk- 
stein, ILohien ;  Getreide  u.  andere  Erzeng- 
■isse  des  Ackcrbaiias  nieht  Maveidiend ; 
die  Industrie  ist  bedeutend.  —  2)  Dublin^ 
Hptst.  der  Grfschft.  und  von  ganz  Ireland, 
am  Liffey.  Sie  ist  eine  der  schönsten  Stidte 
Europens  wegen  ihrer  prächtigen  öfientil* 
eben  u.  Privatgebäude,  schönen  Strafsen  a. 
Platsenj  Sackville  -  Street  s.  B.  ist 
kreitar  vnd  Ungar  ai0  Pasdaad-Piaea  im 
London,  S t e phen 8-Green  iltainer  der 
schönsten  Plätze,  die  num  sehen  kann,  mehr 
als  1  engL  Meile  im  Uanfaaga, :  nicht  viel 
kkiaar  tal- M«rri«a  8f  dii 
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SchlorsjISZO  erbaut,  mit  StPatrIcIcs 
Hall;  Lower  Castle  Yard;  die  Bank 
von  Ireland,  sonst  Sitz  des  Irischen 
Farlament«;  dai  Theater;  die  Biblio- 
thek; 2  Kathedralen  11.8. w.  Sitz  ei- 
nes Enbischofg  ,  Universität,  gest.  1501, 
ndftetwmtOOOStadeiiten,  einer  BiblieHiek 
n* botanischem  Garten ;  Marineschule;  meh- 
rere g^elehrte  Gesellschaften  (Dublin  Royal 
Society,  Royal  Ilibernian  Acadeiuy,  Royal 
Irish  Institution),  Wohlthätigbeitsanstalten ; 
275000  E.  —  Fabr.  für  Leinwand,  wollene 
und  baumwollene  Zeuge,  Seidenweberei, 
Brauerei;  leblialiter  lundel  nrit  HanCen, 
Schlachtvicli,  Getreide  imrh  Liverpool,  Bri- 
stol, London,  befördert  durch  einen  Hafen 
und  2  snbilTbare  Kanäle  (Grand- Canal  u. 
Royal  -  Canal) ;  7  Doclw  a.  Bassins.  —  Va- 
terat.  des  Satyrikers  Swift.  —  [Eblana.'] 

Duhna,  Rvssl.  Moskau  (36),  Nbil.  derSe- 
stra,  rechts,  flie£gt  an  der  Grenze  von  AVla- 
diinir. 

Dubnicz,  Oestr.  Unjj^arn,  Trentschin 
(^b)  St.  nurdüstL  von  Trentschin,  mit 
BcüiMiSi,  in  welitan  eine  anaehnlifJie  Bi- 
bliothek ist. 

Dnbnik,  Türk.  Bulgarien,  Nikopoiis(38d), 

O.  südwestl.  von  Pilavna. 
Dubne,  Bmn.  WeihTuiem  (9S),  Krs.  v. 

8t.  südöitLTonliiiik«  uderlrnis  IMOOJE. 

—  Hdl. 

Dubossarü,  Rvssi..  Cheraon  (37),  St. am 
Biqeater;  1600  B.  ~  Tabakabnn. 

Dubova,   Oestr.   Ungarn,  Bannatergr. 

(35^),  I>f.  an  der  Donau ;  in  der  Nähe  die 

berühmte  Veteranische  Hölile. 
Dubovacz,  Ossnu  Ungarn,  Bannatergr. 

(35i>),  O.  an  der  Donau,  audöiti«  too  Pant- 

Bchowa. 

Dubowiki,   Rum.  Wltebsk  (36),  St. 

wcHtl.  von  Witebsk. 
D  u  b  o  w  k  a,  Russl.  Saratow  (37),  St.  an  der 

Wolga,  südwestl.  von  Saratow;  4000  E. 
Da^raTa,  Türk.  Boenien,  Srebeniiir(88d), 

O.  nördl.  von  Srebernik. 
D  u  b  r  i  n ,  Tü&k.  Albanien,  Avlona  (38d),  0. 

am  Ergent,  dflti.  Ton  Bentf. 
Dubrova,  Rvssi..  S!Onik(00)»  O«  afidi- 

westl.  von  Bobruisk. 
Dubrowna,  Rvssl.  Pskow  (36) ,  O.  östl. 

von  Pskow.  —  2)  Dubrowna,  Mohilew 

(36),  Fleck,  am  Dniepr,  östl.  von  Orscha. 
Duo,  FnANKa.  Morbiban (14e),  Mbfl.  dea 

Oust,  redita. 
Dncale,  Civ.,  Ital.  Neapel,  Abrazzo  ul- 

ter.  IL  (34b) ,  St.  nordwestl.  von  Aquila, 

am  Fl.  Velino,  Bischofssitz;  3000 £. 
Ducey,   Fbakkr.  Manche  (14e),  Ftodc 

südöstl.  von  Avrnnrhes;  lfi50  E. 
Ducke  t  AS.  Mandschurei,  Sakhalian-nla 
>    (la«),  Vorgeb.  am  Tatar- Ch>lf. 
Dnchessa,  Ital.  Neapel,  Principato  citer. 

CMIO,  St.  südöstl.  von  Campagna;  1000  £. 

Wein-,  Seidenbau. 
DaeliawiehtacliiBa»  Bmn.  Bmalaitb 


(S6),  DIstr.  u.  St.iraia.Toainiama|  1.0IO 

E.  —  Handel. 
Ducie,  AU.  (50),  kl.  niedrige  Ins.  zwi- 
schen der  Oaleriniel  n.  der  biMl  BHiabetfi, 

unbewohnt. 

Ducino,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34),  O. 
nordoad.  tob  .Gumagnola. 

Dnderhof,  Ruan.  Petersburg  (36 Nbk.), 
Df.  südwestl.  von  Petersburg;  Papierfabr. 

Duderstadt,  D.  Hannover,  Grubenhagen 
(21),  Hptst.  des  Hannoverschen  Eirhafeil- 
des ,  BÜdöstl.  von  Göltingen ;  4400  £.  — 
Woll-,  Linnenweberei,  Linnenlegge,Brannt» 
weinbrennerei ;  Hopfen-,  TabakuNin. 

D  u  d  h  p  u  1 1  i,  AS.  }IinteriadieB,Bbniia(4lb), 
O.  westl.  von  Khaspur. 

Dnditschi,  Russi..  Minsk  (36) ,  O.  nord- 
östl.  von  Mosur. 

Dudley,  E>GL.  Worce8ter(15l>),  St.  nördL 
von  VVorcester;  23000  C.  —  Fabr.  für  Nä- 
gel, Eiienwaaren,  Glaa;  in  der  Umgegend 
Kohlenminen  u.  Eisenbergwerke. 

Dudna,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (^441>), 
Fl.,  fällt,  mit  dem  Qfauric  Puma  Tereinigt, 
in  den  Godaveri. 

Düdvag^  Oestr.  Unpparn,  Prefsburg (35*»), 
Fl. ,  mdt.  in  den  Arm  der  Donau ,  welcher 
die  Insel  Schfltt  bildet. 

Dudzele,  Bblgibtv,  West-Flandorn  (29), 
Graieinde  nördL  von  Brügge;  1545  E. 

DnerOf  Ponro,  SrAw.  (13),  FL,  entspr. 
in  Soria,  anf  der  Sierra  de  Urbion,  flieibt 
anfangs  südöstl. ,  wendet  sich  dann  westL, 
bildet,  südwestl.  gewendet,  eine  Strecke 
lang  die  Gren/c  zwischen  Spanien  u.  Pov- 
tufi^al,  und  ilief^t  dann  westl.  in  den  Atian- 
ttsclienOcean.  Lf.  65MeiL,  davon  16  Meil. 
aehiffbar  ^Durw»},  Nbfl.  in  Spanien, 
rechts:  Pisuerga  mit  Arlanzon  u.  Arlan- 
za  in  Valladolid;  V'alderaduay  mit  Se- 
quilo  in  Zaniora;  Esla  mit  Cea  u.  Arvigo 
in  Zamora;  linki«  Grad«  u.  D uraton 
in  Segovia;  Goga  u.  Adaga  mit  Eresm 
in  Valladolid ;  Torrn  es  in  Salnmanca;  in 
Portogal,  recfata;  Sabina.  Taa  in  Traa 
08  montes;  Tanieg:o  in  Entre  Douro  e 
Minho;  links:  Agueda  u.  Goa  in  Beira. 

Duff-L,  AU.  StaCniz(50),  Gruppe  von 
11  Inseln,  deren  grofste,  Disappoint- 
mentu.  Treasiirert  laland,  um  Wal- 
dungen bedeckt  sind. 

Düffel,  Bbmibiv,  Antwerpen  (29),  Fleclr. 
anderNethe,  südöstl.  von  Antwerpen;  4000 
£.  Leinwandbleichen,  Brauereien,  Ta- 
balnfabriir;  Hdl.  mit  Holl. 

Dugliana,  Türk.  Epiraa  (88a),  O.  tm 
Pindus,  westU  von  Klinovo. 

Diigny,  Frankr.  lle  de  France  (14 Nbk.), 
Df.  nordl.  von  St  Denia;  8MB.  —  KönigL 
Fabr.  für  Wachslichte. 

Dogosaello,  Onaxa.  Croatien(85b),  O. 
8ftf.  von  Agram. 

Duguwa,  AF.  Sudan,  Bomii(45a),  O« 

nordwestl.  von  Kauka. 
Du  Uirtach,  Schotl.  Argyl(15«),  kl. 

Inf.  indweall.  van  Mall. 
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J>«l«ft,  ScHOTL.  Invernefg  (15«),  BoMa  an 
der  nordwestl.  Grenze  der  Grfscli. 

Duino,  D.  Oesterr.,  lll^rien,  Tri  est  (25), 
Fleck,  an  der  Köfte  mit  ciuein  kl.  Hafen  u. 
.Schlofs ,  nonlwtstl.  toii  Triest;  schwarzer 
Marmor.  • 

Dnitbiire,  D.  Frenffen,  RhelnproTiin, 
Due»eldnrl  (21),  St.  nn  der  Ruhr;  Gymna- 
sium, Waisenhau«;  5800  £.  —  Fabr.  für 
Tuch,  bauniwoIlcneZeuge,  wollene  Decken, 
Leder,  Seife,  l'ahak,  Emg;  Hdl.  mit  Wein, 
Colonial-  u.  Fabrikwaaren.  -  [Castrum  Deu- 
aonis,  Dispargum.]  —  In  der  Nähe  der  Duis- 
burger Wald  [Haitui  tattoburgenn$]. 

D  u k a,  Gbuoi.  Mona  (88«),  O.  nfedL  t. 
Lala. 

DukanArfilan,  Täa«. Tbracien,  Galipo- 
lia  (38d),  Fleck,  am  Marmara-Meere. 

Dukates,  Türk.  Albaaien ,  Avlona (38(1), 
O.  südl.  von  Aviona. 

Pttkato,  Gribch.  Ionische  In». ,  St*  Mau- 
ra  (38c  ),  Vorgeb.  an  der  Sädqiitsa.  — ■  [Leu- 
kate.] 

Dab  la,  OaiTa. Galiaien (351>),  alte  Greasit. 

auf  der  Strafse  nach  Ungarn  ;  2200  E»  — 
Schlofd;  beträchtl.  Weinhandel. 
Dulaie,  AS.  Hinterindien,  Birma  (44b), 
Fl.,  ßilt  mit  dem  Manna  veceinigk in  den 

Barak. 

D  u  1  c  a  i  r,  Frankr.  Seine  ioför.  (14«  Fleck, 
an  der  Seine;  1600  E. 
Vulce,  CAM.  Costa  Biea  (47b),  Baten  an 

der  südösü.  Küste. 

Dulce,  S-AM.  Bta  de  in  Pinta  (49),  Fl.  in 

der  Bütte  dee  Landet,  mdt.  ii(  einen  Bin- 
nensee. 
Dulcigno,  8.  Dulzigno. 
Doleek,  lana.  Leinster,  Meath  (15d),  St. 

sudwestl.  von  Drogheda,  am  Kannjwater ; 

8706  £.  —  Zwillichweberei. 
Dnlinbeaba,  AF. Sudan, Bamboira (45*), 

St.  nrrdwestl.  von  Sego. 
Dull,  AF.  Sudan,  FeUatat  (45»),  Geb. 

•üdl.  von  Kann. 
Dali,  SonoTL.  Perth  (15c),  Kirdisp.  nord- 

westl.  von  Perth;  50001::.  —  ZabLreiche 

Reste  von  Druiden -Tempeln. 
Dnimen,  B.  Preuften,  Westphalen,  Mnn- 

8ter(21),  Hptst.  der  gleichnamigen  G^f^ch. 

und  Ues.  des  Besitzerf,  des  Herz,  von  Croy  ; 

2500  £.  —  Linnenweberei,  Färberd. . 
Vulnam,  Scann.  Marray(lft«),  Ilbll.det 

Spey,  links. 
Dulverton,  £ii6l.  Somerset  (15b),  St.  u. 

Kirvhsp.  an  der  Grense  von  Devon^hire; 

1285  £.  —  Fabr.  für  grobe  wolleneZeage. 

—  In  der  Umgegend  Bleiminen, 
Duly,  Bully,  Bulllt,  Sobwbw,  Waat 

(ßX),  Bf.  mit  Schlofs  am  Genfertee,  nord- 

östl.  von  Kyon;  95  E. 
Dulzigno,  Dulcigno,  Olgun,  Türk. 

Albanien,  Skntari  (88d),  8t.  an  der  Küste 

de»  Adriatischen  Meeres,  mit  Hafen  n.  Ci- 

tadelie;  katbolischer  Bischof;  (»000  £.  — 

Blniaer  Hdl.  —  Bie  BinvoliMV  galten  für 

gaUkftielia  Seeräuber. 

OBOCttAPH.  WÖBTBBB.  I. 


Pumaretq,  AU.  Neuholland  (^*),  wenig 
bekannter  Fl.  südl.  von  der  Macleay-Kette. 

Dum  barton,  Dunbarton,  ScHOTb. 
(Id«)),  Grfsch.  am  Loch  Long,  einem  Ann 
dci  Frilh  of  Clyde,  zwischen  Lanark,  Stir- 
ling,  Pertbshire,  Clyde  u.  Renfrew  $  llf 
D.H  ;  33211  E.  Bie  Grftebft.  itt  gebirgir 
(der  höchste  Berg  ist  der  Ben  Lomond, 
3600').  Hptfl.  sind:  Clyde,  Leven  u. 
Kelvin;  der  See  (Loch)  Lomond  ist 
13  engl.  Meil.  langn.  10  M.  breit,  mit  vielen 
Insehi.  —  IIptpn)ducte:  Eitzen  n.  Kohlen; 
Baumwollenweberei,  Gerberei,  Glasfabri- 
batien,  FItdiereldnddlellanptgegenttiada 
des  Erwerbflt^ifses ;  der  Hdl.  i«t  beträcht- 
lich. —  2)  Dumbarton,  Danbarton, 
Ilptst.  der  Grfiich. ,  liegt  anf  einer  Halbin- 
Fel,  vomFl.  Leven  gebildet,  der  in  den  Clyde 
fallt,  mit  Hafen  und  Kastell,  welches  die 
SchiflTahrt  auf  dem  Clyde  beherrscht;  3623 
£.  —  Fabr.  für  baumwollene  2^nge,  Mos- 
sciin,  Ghit,  Leder;  HdL,  besonder»  mit. 
Kuhlen. 

Bnmblane,  Scnon«.  P^rfli  (15«),  St  n. 

Kirchsp.  am  Allan;  3228E. —  In  der  Nach- 
barschuft eine  geschätzte  Mineralquelle. 

Dumbowitza  ,  Türk.  Grofse  Wallacbel 
(38d),  lietrachtl.  Nbll.  der  Donan,  der  an 
der  Grenze  von  Siebenbürgen  entspringt, 
südöstl.  fliefsend,  die  Ardschisch,  rechts, 
aafaiaunt  a.  ToCnriran  gegenäbc»  in  die 
Donaa  fällt.  —  Nach  ihm  wird  ein  Beaiik 
an  der  Grenze  von  Siebenbürgen  benannt 
dessen  Hptst.  Tirgovitt  Itt» 

Bnnenl,  Grisch.  MnraaCn«),  O.  and- 
westl.  Ton  Akrata. 

Dum  er,  Rusml.  Kiew  (36),  0.  nördl.  von 
Kleir. 

Dum  et,  Fratvkr.  Loire  infer.  (14c),  Ing, 
an  der  Westseite,  im  Busen  Pennebe. 

Bamfermline,  Banferml.,  Sone«. 
Fife  (15  Nbk.  3.),  St.  nordwestl.  von  Edin- 
burgh, Schlofs,  in  welchem  Karl  I.  geboren 
wurde,  Kirchspiels -Kirche;  17068  E.  — 
Tafelzeuge,  Baumwollenweberei. 

D  i:  m  f  r  i  c  8 ,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Vir- 
ginicn(47),  St.  in  geringer  Entfernung  vom 
Petomae;  14ME.  — •  Hdl. 

D  u  m  f  r  i  e  H ,  Schotl.  (15«) ,  Grfsch.  an  der 
Südgrenze,  zwitichen  Roxburah,  Selkirk, 
Peehleti,  Lanerk,  Ayr,  KirkeaBbrirbt;  631 
□M. ;  73770  E.  Der  nördl.  Theil  ist  gebir- 
gig mit  schönen  Thälern,  nach  S.  fällt  daa 
Land  nach  dem  Solway-Frith  ab; 
Hptfl.  sind:  Esk,  Annan  n.  Nith,  alle 
3  sehr  fischreich  u.  in  den  Solway-Frith 
mündend.  Blei  mit  etwa«  Gold  u.  Silber, 
Eisen,  Koblen,  Ralktteine;  Getreide,  Kar- 
toffeln, zahmes  Vieh  sind  dieHauptproduc- 
te.  Die  Industrie  ist  beträchtlich;  derUdL 
lebhaft  —  2)  Dumfries,  Hptst.  d^leid»- 
namigen  Grfsch.,  an  der  Nith;  llOOOE.  — 
Mulzbercitung,  Brauerei,  Fißchcrei. 

Dumgoat,  AS.  Arabien,  Uadramaut(45I>), 
O.  ander  Knita  dat  InditchtD  Oeon,  wotll. 
von  ThnrlHit  AB. 

22 


Digitized  by  Google 


BQ  mm  er- See.  IIS  BnnmaDiiiii. 


Dummer-  See^ D. Hannover, Dicpliolz (21), 
See  an  der  Südgrenze  der  Grfrich.  Diepholz, 

rltildet  durch  eine  Niederung  im  Bruche, 
iMeil.  lang- II.  |  Meiln  Iircit,  in  welchen 
»ich  die  Hunte  ergielkt;  Gün^ezucht  u.  En- 
tenrang-. 

J)  u  in  m  u  (1  a ,  AS.  Vorderindien ,  BMgalen 
(441»),  Mifl.  i\es  Hiigly,  rechts. 

Dutnot,  AL.  i\euhoUund  (oUc),  "Shü.  des 
Mommbidgee,  links. 

D  u  ni  r  o  j,  AS.  Vorderindien,BoDgalea(44b), 

O.  nordwcdtl.  von  Dacra. 
Dun,  FaANKR.  Meu8e(l4>>),  St.  südwestl. 

Ton  MontmMy,  an  der  Mense;  1049  E.  — 

Fiibr.  für  Schwcfrlhülzer  und  Leder.  — 
2)  Dun,  Creuse  (14«) ,  Fleck,  nordwestl. 
von  Gudret;  1327  E.  —  Viehhandel.  — 
8)  Dun  l6  Roi,  CIrar  (14b),  St.  aaddstl. 
von  Bonrgrs,  am  Auron ;  3552  K. 

Düna,  VwinOf  Rvs^l.  Lieiland  (36),  Fl., 
«Btopr.  anf  den  Atannitchen  HShen ,  flieftt 
südwcstl.,  wendet  sich  dann  nordwe^itl.  und 
föllt  in  den  Uigaer  Mbiscn  bei  Dünaiuünde ; 
Lf.70i\leil.  —  INibfl. t>ind:  Driesa  u.Ew8t, 
rechts;  Mesha  u.  Dis^na,  linkiii. 

Dünaburg^,  Rvssl.  VVitcbsk  ('Mi),  St.  an 
der  Düna,  itark  befetligt}  4000  E.  —  Ue- 
•oehte  BIftrIite. 

Danajera,  Rvssl.  Pfkow  (86) ,  O.  sfld- 

öfltl.  von  Cholm,  am  Lom  af. 
Dünamünd  e,.Uv8>iL.  Liefland  (3fi),  Festung 
an  der  MAg,  der  Düna ,  wo  die  Slchiffe  an- 
gehalten werden,  mit  Leuchtthurm ;  nur 
Ton  Militär  und  einigen  Gefangenmi  be- 
wohnt. 

Pttna«,  Scroti»  Hehriden,  Skye  (15«), 

Vorpcb.  an  der  südwfstl.  Kn^te 
Dunany,  Ibkl.  Loulh(15<^),  Vurgcb.  an  der 

«fidl.  SMtedet  Bosens  von  Dunkalk, 
Dnnara,  AS.  Vorderiadien,  RaiUpnt(4^), 

O.  südl.  von  DjofiiMir. 
DunaVecse,  Üb»tb.  Ungarn,  reälh(35i>), 

St.  nSrdl.  von  Solt;  S960  B. 
D  II  n  a  V  e  c  z  ,   Türk.  Biilfjarien ,  Silistria 

(38»*),  O.  nahe  an  der  südl.  Mdf;.  der  Donau. 
Dun  bar,  Schotl.  Haddington  (15«),  St. 

■a  derBlordsee,  mit  Hafen,  Qnays  u.  Docks, 

▼crtheidigt  durch  eine  Batterie;  4735  E.  — 

Schiffbau  u.  Seilerarbeitea ;  Udl.  mitGe- 

temde  «.  Kelp. 

Dnnbarton,  s.  Dumbnrton. 
Dnncamee,  AF.  Sudan,  Hanssa  (45*),  O. 

südöstl.  von  Kashna. 
Duttcannon,  Ibsim  Leintter,  Wezford 

(15d),  Df.  am  Hafen  von  Waterfnrd,  mit 

Fort. 

Duncans,  AF.  Nubien  (45b),  Insel  im 
RifdieB  Meere,  tfidSstl.  von  Snakin. 

Duncan  sby,  Schotl.  Calthne::«  (15«),  das 
nordö»tlir.hi^te  \ Orgcb.  von  Schotlaiid,  an  der 
Mdg.  des  PeuUand-Frith  in  die  Nordsee.  — 
[Bemfram.] 

Duncans  -  PassagCy  AS.  Hinterindien 
^b),  Meeresstrafse,  trennt  die  Greffen  u. 
Kkioen  Andttnaa-Iiiieln. 


Duncarmj,  AF.  Sudan»  Hansta  (4S*)^ 

O.  nördl.  von  Kasihna. 
Dnndalk,  Irbi..  Leinster,  Lonth  (15^),  Sf* 
an  der  Bai  von  Dundalk,  mit  Hafen; 
Sitz  eines  protest.  Bischofs;  15000  £.  — - 
Fabr.  für  Musselin,  Cambries,  Seife  a.IiCk 
der;  Hdl. 

D  II  n  d  a  8 ,  N-AM.  Obcr-Canada  (46b),  eine 
im  Werden  begriffene  St.  am  Ouiario,  an 
der  Bnriingtonbai. 

DundaSf  AU.  Nenltolland  (50«),  Berg,  der 
die  Liverpool-Ebene  iin  N.  begrenzt. 

Dnndee,  ScnoTb.  Angus  (15«),  St.  am 
Tay.  mit  Hafcii;  Akademie;  45859 E.  — 

[  ilcitum.] 

Dundruiu,  Ikel.  LUter,  Down  (15^),  Df. 

an  derDnndrvm-Bai;  Fischerei. 
Duneira,  N-AM.  Grönland  (46),  Geb.  an 

der  südwe«tl.  Küste,  am  Wal Ifisch  Sund. 
Dünen-Sptf  se,  AS.  Mongolei,  Sakhalin 

(43c),  Vor  geb.  an  der  Ostkiute,  nördL  Tona 

Cap  Dcliäle. 
Dunes  ,  Frankr.  Tarn  et  Garonne  (14<i), 

Fleck,  tüdwettl.  von  Moissac;  1411 E. 
D  u  nf  ermli  nc,  8.  Dumfcrmiine. 
Dungannon,  Schotl.   Ulster,  Tyrone 

(15«),  St.  im  südöstl.  Theiie  der  Grfsch. ; 

8243  E.  ^  Leinwaodhandel;  in  der  Umge- 
gend Kohlengruben. 
Dungurvan,  Irrl.  Munster ,  Waterford 

(15d) ,  St.  an  der  Mdg.  de«  CoUlgan  in  die 

Dunga  rvan-Bai,  mit  Hafea;  17Q0E«— > 

lleeringüfiücherei;  Hdl. 
Dunggar,  AS.  Tübct  (441j),  0.  nordwcstl. 

von  H'Lus«a. 

Dun  g  k  i  r  -  S e  c ^  AS.  Thian -  uchan -  pela 
(43«),  kl. See  imsüdüstl.  Theilo  de^  Landes. 

Dnnkeld,  Scnoro.  Perth  (15«),  St.  am 
Tay,  nurdwestl.  von  Perth,  die  alte  Metro- 
poli."«  vonCaledonia ;  prachtige  Brücke,  KSp 
thedrale;  1471  E.  —  Leinuand. 
-Dünkirchen,  Frakkh.  Nord  (14b),  feste 
St.  an  der  Küste,  nordöstl.  von  Calais,  wohl- 
gebaut, mit  gutem  Hafen  u.  sicherer  Rhede  $ 
hydrographische  Schale.  Gesellsehait  for 
den  Ackerbau  u.  öffentL  Bibliothek;  24517 
E.  —  Fabr.  für  Tüpferwaaren,  Brauereien, 
Gerbereien  und  Seifensiedereien;  Hdl.;  Fi- 
scherei. —  Vatcrüt.  Jean  Bart*8  (f  1702)  und 
des  Genera!»  Gullleininnt.  —  Er(>l)ert  von 
den  Engländern  13bti,  von  den  Spaniern  1583, 
an  die  Englander  abgetreten  und  zurückge- 
kauft von  Ludwig  XIV. ;  Belagerung  1793. 

D  u  n  k  i  r  k  >  V  M  Virginien  Df.  nord- 
östl.  von  i^iciiiiiund. 

D  u  n  1  eer,  laaa.  Leinster,  Leuth  (15d),  St 

südl.  von  Dundalk;  UOO  C. 
Dunloghnn,  Inai».  Connaiight,  Galwi^ 

(15(1) ,  kl.  Insel  an  der  Westküste. 
Dunlops-Kette,  AU.  Neahoilaad (SO»), 

Gebirg^kette  im  Innern, 
Dunmanawav,  Dunraanway,  Jan. 

Munster,  Gork  (15<i),  St.audwertl.  vonCorh, 

nahe  am  Urs|iraBg  des  Baadom;  MIBB.— 

Leinwand. 

Dunmannus,  laBb.  Monster,  Cork  (15d^, 
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n  der  lAdiralfl.  KÜfle^  «fidL  von  der 

Bantry-Bai. 
Dunmore,  Ibei..  Connaught,  Galvray  (15d), 
St.  nordovtl.  von  iGalway ;  »00  K.  ~  2)  X?  u  n- 
more^  Mnnsteri  Cbure  (iS^),  Btuen aa  der 

VWstküslc. 

P  u  n  in  u  w  ,  £n«Ii.  Essex  (15b) ,  St.  westl. 
▼on  Colchester,  nah«  an  Fl.  Chelmen; 

24(j2£. — Alterthümer.  —  [Caesaroma^us.] 
Dünner eity  Schweiz,  Sololhurn  (32),  Fl., 
entspr.  am  Fafse  der  Rothe  und  fällt  in  die 
Aar  bei  Ölten. 

Dnnnet,  Scnort.  Caitlinefri  (ir)C).  Kirrhsp. 
Dordwestl.  von  Wiek,  in  \f  eli-heni  das  Cap 
Dunnet  liegt ^  am  Eingang  in  denP«nt- 
land-Frilli. 

Dunning,  Schotl.  Perth  (l5c),  St.  sfid- 

irestl.  von  Perth ;  2045  E.  —  Linnenwcherei. 
Dünn* n gen,  D.  Würtcmherg ,  Schwarz- 

vitldlii.  (;]0ii31),  Df.  nonlwestl.\on  Rott- 

veii;  E. 
l>«iifioffe,  EwQK.  Hampton,  Wight  (15b), 

Vorfiel),  an  der  ^üdösll.  Küste. 
D  u  n  n  o  t  a  r ,   Schotl.  Kincardinc  (15c). 

Kirch8p.(1852E.)  undDf.  aiuCowie,  westi. 

▼OB  Stoaehaven. 
Dünnst own,  j\- AM. Verein. Staaten. Penn- 

ejlvanien  (47),  O.  am  Weist- Suequehana. 
Dunnurang^  AS.  Tabet(44l>),  Nbfl.  des 

Yara-zaangw|io-teiD  ,  rechts. 
Dunolafi.  AU.  Gilberts- Archip.  (50),  Insel 

in  der  Milte  der  Grnppe. 
Dunnon,  Schotl.  Argyll  (15^),  Kirchsp. 

und  Fischerdorf,  der  Mdg.  des  Cljde  ge- 
genüber ;  mit  Kilmun  2411»  £. 
Dqnrora,  AF.  Ober^Gainea,  Jaeoba(45a), 

O.  Mrdwatll.  van  Jaaoba. 
Dnnse,  Scnara*  Berwick  (15«),  St.  nord- 

östl.  vonGreealaw;  BischotuMitz;  34()9£. — 

Fabr.  für  Tuch,  feine  Leinwand«  Bleiche- 
reien und  Brnucrcien.  —  In  dar  Nibe  flinc 

UeiiqueUe,  Dunse  Spa. 
Huaeely  D.  Baden,  Ober-Rhehilnr  (80a81), 

Bf.  fudwetlL  von  Freiburg;  723  £. 
Dunshauglin,  Irkl.  Leinstcr,  Ost-^Ieatli 

(15<l),  St.  südöstl.  von  Trifu;  587  £. 
Dan  ata  b  le,  Em.  Bedford  (15^),  St.  andl. 

vonBcdford;  2117  F.  —  Fabr.  für  Stloh- 

hüte.  —  [Magisvinium.] 
Bnnstafnag,  Schotl.  Argy  II  (15«),  SchloTs- 

mine  an  der  Käate^  •üdwestl.  tob  Ardcbat- 

tan. 

Dunster,  Exci..  Somerset  (15b),  St.  am 
Brietol-Kaaal,  nördi.  ▼an  Bnlt^artoa ;  SSftE. 

D  u  n  to  r  a,  AS.  Vordenndieil,Baaibay(441»), 

O.  an  der  Angassi  Bai. 
Dun  wich,  £nok.  Snffbik  (I5b),  St.  an  der 

Käata der  Nordsee;  282  £. 
Dnpant,  AS.  Vorderindien,  Madras (44b), 

O.  weitl.  von  Masuiipatam. 
DvplioBet,  AF.  Be^  (45b),  kLIualliii 

Rothen  Meere,  nalif  an  der  Küste. 
Dupindacha,  Tuhk.  liulgarien  (38d), 

weslL  Verzweigung  den  Balkan-Geb.,  an 

der  Grenze  von  Bulgarien  n.  Malndonien. — 

S)B«pindioliay     -  -  - 


(38«l),  St,  am  aüdl.  Abhänge  des  gleiche 
namigen  Geb.;  ÖOOO  £.  -  Ifüttenweito. 
Duplewo,  RussL.  Moakaa(88)»  O.  noid- 
westl.  von  Moskaa. 

".SfvP^l"'  Oertenr.,  Befamen,  Elbogen 
(^d),  St.  am  Aubach,  östl.  von  KarliM» 
mit  Schlots,  Piaristealiolleginm  n.  Gjmnft- 
Blum;        E.  ^  ^ 

Dnquella,  AF.  Marocco  (45  ),  Prar.u 
der  Küste  des  Atlantischen  Oeean  im  ei- 
gentlichen Marocxo.  * 

Dur    AF.  Kordafiin  (45b),  O.  nördl.  von 

I  iiKie. 

(38d) ,  O.  d«tl.  von  Basardschik. 
Dura  nee,  Fhaivkr.  (14d),  Jfbfl.  ^  Rbdn«, 

entspr.  am  Mont- Geni-vre  (Utca  Alpesi 
Mdg.  unterhalb  Avignon;  Lf.  8  Lieue«. 
[Dareafta.] 

Durango,  Spa^.  Bi.raya  (13),  St.  am 
gleichnam.  Fl.,  südöstl.  v.  Hilhao;  2800 £. 

Dnrango,  N-AM.  Mexico  (47b),  Staat 
zwischen  Cinaloa,  Xalisco,  Zacatecas,  Co- 
hahiula  n.  Chihnahiia,  mit  der  Hptst.  Da- 
rango;  Itisr.hofssitz,  Kathedrale  u.  Kolle- 
ginm  ;  12000(40000)  B.  -  Hdl.  mit  Vi^ 
und  llanlen. 

D  uras,  Frankr.  Lot  et  Garonn^  (14d),  St 
amreehtea  Ufet  desDropt,  nördl.  von  Mar- 
maiide;  1700  £. 

Duraton,  Spa^.  Alt  -  Castilien ,  Segovia 
(13),  Nbll.  des  Duero,  entspr.  am  Guada- 
raraa-Geb.  and  fli'eftt  Ton  SO.  nach  NW 
oberliall)  Pennafiel  in  den  Dnero. 

Durazzo,  Türk.  Albanien,  Ilbessan  (38^), 
Seestadt  am  gleichnamigen  Busen  des  Adria- 
tischen  Meeres,  in  nngesuader  Gegend,  mit 
festem  Sdilossc  und  Hafen ;  gricrhi»cher 
Erzbiachof  und  kathol.  Bischof;  6000 
[%rradk»«a*.] 

Durban,  Fua^kr.  Aude  (14d),  Dt  ffld- 

westl.  von  Narbonnc ;  53«  E. 
Darben,  Rissl.  Kurland  (36),  O.  nordösÜ. 

von  Libaa. 

Durbungak,  AS.  Vorderindien,  Bengal«! 

(44b),  o.  nordöstl.  von  Patna. 
Darbny,  Em,  Lnxemburg  (29),  St.  an 

der  Ourthe,  mit  Sehlofri  ;  311  E. 
Durby,  Ekgl.  Ins.  Man  (15b),  Vorgeb.  an 

der  südöstl.  Küi^tc. 

Düren,  D.  Preufsen,  Rheinprov.,  AcImb 
(21),  St.  an  der  Ruhr;  Gymnasium  u.  Berg- 
arat; 7000  E.  —  Fabr.  für  Tuch,  Kasimir, 
Bavchent,  Papier,  Stahl,  Nägel  u.  Vitriol. 

Dur g ah.  Ras,  AS.  Arabien,  Hadramant 
(45b),  Vorgeb.  südwesll.  von  Ras  Fartuk. 

Durgeadam,  Niedbri..  Holland  (29),  Df. 
am  Eingang  in  das  ¥,  mit  LencblliiBnD. 

Durgut,  AS.  Kleinasiea  (42liM),  O.  M- 
östl.  von  Manissa. 

Dnrham,  Aü.  Ifealionand  (50c),  PmT. 

im  nördl.  Theile  der  Kolonie  Nen-Sfid-W*- 

les,  am  nördl.  Ufer  des  Huntcr. 
Durham,  N-AM.  Verein.  Staaten,  New- 

Hampriiiro  (41),  8t.  aiidfiatl.  v<yi  OaBcaidj 

1660  tu 
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D  V»  (191»),  GiMi.  an  der Nord- 
tee,  swischen  Nord-Riding,  Cumberland 
u.  Northumberland,  swischen  welcher  Graf- 
•chaft  und  der  GMnve  Ton  Sdmliand  noch 

ein  Theil  von  Durham  liegt ;  45§  DM.  mit 
253827  E.  Der  M  cstl.  Theil  ist  gebirgig 
und  reich  an  nutzbaren  Mineralien,  an  die- 
len edilieTat  rieh  eine  fmditbare  Gegend 
welche  nach  der  Küste  in  Sand  und 
Kieestrecken  übergeht;  Derwent,  Wear 
and  T  e  e  B  sind  die  Hauptfl.  Hanptprodncte 
sind :  Eisen,  Blei  und  Kohlen ;  der  Ackerbau 
Ut  nicht  ausgezeichnet,  wichtiger  die  Vieh- 
zucht and  bedeutend  die  Industrie;  man  un- 
tetMlt  Fakr.  Ür  Eisen-;,  Töiifer-  n.  Glas- 
Waaren,  Hanvfii^tnren  für  Leinwand,  wol- 
lene Zeuge  n.  s.  V.  und  treibt  mit  diesen  In- 
duetrie^Ercengnissen  einen  leibliafltenfldi.— 
2)  Durham,  llpt§t.  der  Grfpch.,  am  Fl. 
Wear;  Bischofssitz,  2  öfTentl.  Bibliotheken, 
GeselUchalt  für  Land-  und  Gartenbau ;  Ka- 
liiednile  aof  einem  80'  holten  Hügel  und 
SchloTs;  10125  E.  —  Die  sonst  wichtige 
Wollenmanufactur  ist  ßist  gane  erloschen. 

Dürkheim,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinkr.) 
(24),  St.  nördl.  von  Neustadt;  4500  E.  — 
Tahaksfabr.,  l\letallarl)eitcn  und  Saline. 

D  u  r  1  a  ch,  D.  Badcn,IVlittelrheinkr.  (30u31), 
8t.  an  der  Pfins,  cheninl.  Resideni  der 
Bfarkgr.  Ton  Baden  -  Durlach ;  Schlois  mit 
Garten ,  in  welchem  römische  Alterthümer 
Bofbewahrt  werden;  4500  E.  —  Acker-, 
Obffe*  ond  Weinbau ;  Hdl. 

Vurme^  Bblg.  Ost-Flandem  (^>,  Kbfi. 
der  Sdietde,  links. 

Dflrmontingen,  D.  WfirCemliflnr, Donan- 
kreis  (aOnSl),  UL  notdwasfl.  von  BÜMirach ; 
626  E. 

Durmersheim,  D.  Baden,  Mittelrheinkr. 
(80nSl),Dr.  nordöstl.  von  Kaetadt;  1490  E. 

Durra  pur,  AS.  Vordenndien,  Bengalen 
(44i>),  O.  südästl.  von  Islamabad. 

D  n  r  n  a  n,  D.  Wurtemberg,  Donankr.  (80n3 1 ) , 
Df.  südl.  von  Göppingen,  mit  Schloft; ;  711  K. 

Durnawskaia,  Ru^^l.  Astrachan  (37), 
Kosaken  Flecken  an  der  Wolga,  nordwestl. 
Toa  Astraeiian;  90  Familien. 

Durness,  Schotl.  Sutherland  (I5c),  eine 
Halbinsel  und  Kircbsp.  an  der  Nordküste, 
16  engl.  Meil.  lang  u.  18  MeiL  breit,  mit 
den  Vorgeb.  PVratkn.  Far  out  endigend; 
sndi.  Yon  dem  letztern  liegt  der  0.  D  umess 
nnd  wcstl.  der  Loch  Durness. 

Dfirre  n  Ii  e  r  g,D.  Preufsen,  Sachsen, Merse- 
burg (27u28),  Df.  mit  Salzwerk,  nord- 
westl. von  Lützen;  220  £.  Alan  gewinnt 
jihrLMOOO0Gtr.SalB. 

Pfirrenroth,  SenwuB,  Bern  (BS)»  0. 
westl.  von  Hutwyl. 

Dnrrenstein,  1).  Oeeterr.,  Oesterr.  unter 
der  Ens,  Krs.  ob  dem  MannhartilMrge  (25), 
St.  an  der  Donau,  westl.  von  Krems;  dabei 
die  Ruinen  des  alten  Felsenschlosses,  in 
welchem  Bichard  Lfiwenhenc  gefangen  ge- 
ludleninifde  (1192).  —  Bleigruben. 

Birrmaaa-MählackeriD«  Wncteaibarg, 


Neckarikr.  (SOuSl) ,  t  Dörfer,  durch  die 
Enz  getrennt,  südl.  TM  MaaIbianB$  ^Mi 
E.  —  Tabaksbau. 

DArrnItn,  D.  Oetterr.,  Oeeterr.  antardar 

Ens,  Krs.  ob  dem  Wiener  Waide ^29),  0. 

südwcstl,  von  Lilienfeld;  Bleigruben. 
D  u  r  r  u  n  a ,  AS.  Teriien ,  Khorasan  (43^), 

O.  nordwestl.  von  Terediis. 
Dursey,  laEt.  Munster,  Cork  (15^),  Ins. 

im  Atlantischen  Ocean,  an  der  westlichsten 

Spitsoder  Orfech.,  SaigLMeii.  lang,  nur 

bei  mhigcm  Waseor  mgänglich;  Ikilnfln 

eines  alten  Schlotses. 
Dursley,  EüGf..  Glocester  (15b),  St.  südl. 

▼on  Gloceeter ;  8226  E.  — •  Wollene  Zeuge. 
Durtal,  Frakkb.  Maine  et  Loire  (I4c), 

St.  an  der  Loire;  3000  E.  —  Fabr.  für  Lein* 

wand,  Papier  nnd  Topferwaaren. 
Durnelo,  SrAa.  Alt-Ca^tilicn,  Soria  (18), 

St.  am  südl.  Fufse  des  IVI.  Urbion»  in  deren 

Mähe  der  Duero  entt^pringt. 
Du  rar,  AU.  NeopGainea  (50),  niedrige, 

von  Korallenriffen  BaBgdbene  Insel ,  ndrdL 

von  Neu  Guinea. 

Düsck  Chaul,  AS.  Turan,  Khiwa  (43l>), 
Fl.  in  Khiwa. 

DuschtBedaule, Dusthi  beDulut, AS. 
Biiudschistan,  Sarawan  (43b),  wüßter  Land- 
strich Im  nXrdl.  Theiio  dee  Lendes. 

Duähak,  AS.  Afghanistan,  Scdjestan  (43b), 
Hptiüt.  des  Landc8  und  Residenz  des  Schah^ 
mit  2000  Häusern. 

DÜ$hak,  AS<  Persien,  Khoramn  0Vy, 

Berg  westl.  von  Nischabur. 
Dushakh,  AS.  Turan,  Kunduz  (48b),  0« 
am  Ostnbhange  dee  Hlndn  Koh. 

Dusky-B.,  AU.  Neu-Seeland  (50),  Bomq 
an  der  südwestl.  Küste  der  südl.  In^el. 

Dnsmiang,  Ri  ssl.  Wilno  (36) ,  0.  i>üd~ 
westl.  von  Wilno. 

Dussali,  TÜRK.  Albanien,  Ocliri  (38«)),  O* 
im  südl.  Theilc  der  Prov. ,  am  Ergcnt. 

Düsseldorf,  D.  Preofeen,  Rheinprovfaim 
(21),  Rogicningsbez.  an  beiden  Seilen  des 
Rheins;  lOOÜM.  mit  730000  E.  in  13  Krei- 
sen. Der  Regbcz.  ist  aubge/eichnet  durch 
seine  Industrie,  wedialb  gegen  7000 ,  ja  hi 
einigen  Gegenden  eogar  über  12000  Men- 
schen auf  1  DM.  wohnen.  —  2)  Krs.  u.  St. 
Dneaoldorf ,  eonsC  Hptst.  des  Herzogth. 
Berg,  am  Rhein  und  an  der  Düs&el;  ans- 

Sezeichnet  sind:  Neu-  und  Karlsstadt, 
as  Schlofs,  die  Lambcrtus-Kirclie  mit  dem 
Grabmale  deeH.  Joh.  Wilhelm  in  weifeem 
und  schwarzem  Marmor,  die  Hofkirchc, 
das  Regierungsgebäude  (sonst  Jesuitcr-Kol- 
legium) ;  ifanef-Alrademie,  Gymnasium,  Se- 
minar, Kunst-  und  Bauidinle,  Bibliothek, 
Sammlung  für  Alterthümer ,  für  phyeikal. 
u.  mathematische  Instrumente ,  Sternwarte 
nnd  Münze;  die  bevahmte  Bi  Idwgallerl«  iii^ 
bis  auf  wenige  Reste,  1805  nach  München 
gebracht  worden ;  30500  £.  —  Fabr.  für 
Tuch,  Strümpfe,  Teppiche,  Tapeten,  Blei- 
weifs,  Bleizncker,  Stärke,  Essig,  Senf  n.  s.  w. 
FaibaraaBn.ZndEeKnedecti$lidl.betiaGhl- 
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lieh,  M  wie  dieSehiflfiilirt,  befordert  darcb 
«Im  Freihafen  seit  1829.  In  der  Unge- 
gead  Senf-  und  Gemüsebaa. 

D  BS  ■  e  D,  NiB»BRL.  Nord-BrabiiBt  (29),  Fleck. 
WMÜ»  TOB  Heusdcn ;  1725  E. 

Du89ling:en,  D.  Würteraberg,  Schwarz- 
waldkr.  (30u31),  Df.  eüdt.  von  Tübingen ; 
SUt  E.  — >  Fladu-iiiidHaaliqpiiUMMi,  We- 
berei. 

Düsternbrook,  Dabit.  Holficin  (16t'), 
ehemal.  grobe  Baonifchnle  an  Kider-Ila^ 
.  fn» 

Jfustnudi,  AS.  Biludschiatan,  Mekran 

(43l>),  wenig  bekannter  Fl.,  indt.we8tl.  vom 

C^p  GihmM  ia  den  F«m.  Mbsen. 
Battens  tein,  D.  IVärtennberie:,  Jnxtl^reis 

(80nSl) ,  Scblofs  güdmU.  van  Nere«heim. 
D u  tu ,  AS.  Ostinduche  lat. Baada^Iaaeln 

(44c) ,  kl.  Insel  nördl.  von  Ba1>ber. 
Dutwyl,  Duttweil,  Ober-,  Schwktz, 

Thurgau(32),  DL  tüdwüstl.  von  Tubel. 
Paurawoldfe,  Nivdbmb^  Vriatkuidr  (jBBf), 

O.  südÖHtl.  von  Drachten. 
Duviana,  Türk.  £punis(38c),  0.  süd- 

dstl.  von  Parga. 
Duwannoi,  AS.  Hx^^l.  Scbirwan  (37), 

kl.  Insel  im  Kaapischea  MeoM^  aüdL  Yon 

Baku. 

Dbx,  D.  Oeflenr.,  BdbnieB,  Leitmeritz  (2S), 
St.  BÜdweetl.  von  Teplitz,  mit  Srhlofs,  Bi- 
bliothek ,  Gemäldegallorie  und  Katuralien- 
eammlung ;  1050  E. 

J}nf/fen,  AU.  Neuholland  (50),  Vorgeb. 
an  der  Nordottkäflte  dee  Gol£i  tob  Curpea- 

9waald«r,  AS.  OffiadUcbe  Ins.,  Borneo 
(44c),  kl.  Insel  an  deriadöiü.  Küste  Ton 

Borneo.  ' 

1)  w  a  b  i  n ,  AF.  Goldknste ,  Asbantee  (45«), 
O.  südöstl.  von  Cooma^^aie. 

J)wa  Brata  (2  Brüder),  AS.  Rofsland, 
Schirwan  (37),  2  Felsen  im  Kaspischen 

'Jlfeere,  aördl.  von  Baku. 

Dwarsdorf,  D.  Preiif^en,  Pommern, Stral- 
sund, Ins.  Uägen(22),  Df.  nordwestl.  von 
Bergen,  an  derKnste|  89  B. 

J^weiha,  AF.  Caplaad  (40Illbk.)»  lOilLdes 
Gnmza,  rechts. 

Dwelet  Agatsch,  Türk.  Rnmtlt,  Kir- 
MKssa  (38d) ,  O.  aArdL  vea  KirbiHita. 

Dwina,  h>.  Düna. 

Dwina,  R|ISsl.  Archangel  (37),  FL,  ent- 
aleht  aus  der  Vereinigung  des  Jug  und  der 
Sachona  bei  Weliki  Ustjug,  fliefst  von  hier 
nordwestl.  in  das  Weifse  Meer  und  bildet 
bei  seiner  Mdg.  die  Dwina- Bai;  Lf.  70 
Meil.  —  Nbfl.  amd  Watidiegda  oadPinega, 
rechts. 

J>wingelo,  Nubsbu.  Drenthe  (29^  Ge- 
meinde nordösfl.  tob  Meppei;  UNNI  JB. 

Dwor,  Now.,  BtrssL.  BiaMofc  (JIIB^i  0. 
iMffdwetllaYOii  KniaiM. 


Dyagwamba,  AF.  Ober-Guinea, 

tee  (45s) ,  Land  nördl.  von  Dahomey. 
Dybsoe,  Dabr.  Seelaad  (101'),  kL  Insel 
■adweell.  vea  Seebuid. 

Dyfi,  Elf«..  Nord -Wale«,  Montgomcry  (15*), 
Fl.  ,  fällt  an  der  Grenze  von  Montgomerj 
und  Merioneth  in  die  Ireländische  See.  

Dyk,  Dick,  Preiss.  Marienwerder  ^V)» 
Df.  «iüdwestl.  von  Deutsch-Krone. 

Dyle-t  Bbm.  S.-Brabant  (29),  FL,  entspr. 
aa  der  tfidL  Grease,  niniBl  Deam  a.  ScM 
auf  und  bildet  mit  der  Ncthe  die  Rüpel. 

Dylta,  ScHWED.  Oerebro  (16*),  Kircbsp, 
nordüstl.  von  Oerebroj  grofse  Scbwefel- 
nad  VitrioUintta. 

Dymokaib,  Dimokaib,  Wadi,  AF. 

Nubien  (45b) ,  Karawanenstation  sndl.  von 

Djebel  Shigre. 
By  na  p  u  r,  AS.  Vorderindien,  Bcngalm  (44b), 

St.  und  FeetoBg  aaa  Gaages;  18060 £.  — 

Hanciel. 

By no  w,  Osna.  Galbden  (35),  St  aai  Saa, 
•  wead.  TOB  Bnbieck. 

St  D  y  oni  8,  Türk.  Thessalien,  Trikala(i38A)» 

Kloster  südvrestl.  von  Katrin. 
Dyre  F. ,  Island  (I6b Nbk.) ,  Boiea  aa  der 

Nordwestküste. 

Dyring,  AU.  Neuholland,  Dnrham  (»O«), 
Berg  im  südl.  Theile  der  Provins. 
D  y  r  o,  GanoB.  Morea  (dldß%  O.  adrdl.  ra 

Maina. 

Dysart,  ScHOTt.  Fife(15c),  St.  an  der 

Nordküste  des  Frith  of  Förth,  mit  Hafen; 

1600  E.  ~  Eiseawcrke ,  Kobleamiaea  naä 

Seesalzbereitung;  Hdl. 
Dzari,  AS.  Tobet  («b),  O.  südösa.  von 

Lang-dza.  ^ 
Dzatschu,  AS.  Tübet,  Kham  (43«),  FL, 

bildet  mit  eiaigea  aaderB  Flüssen  den  Lau« 

fiiu 

DaUUse,  AS.  Tfibefc  (Mb),  O.  MSM, 

von  Djigadze. 
Dzialoszyn,  Pouh,  Kali8z(36),  O.  süd- 

östL  von  WieioB. 
D 2  i  an  gl  o  daBBgdso  n g,  AS. Tübet  (44b),. 

O.  am  YarB-aaaag-bo-toia,  westL  von  mi- 

gadze. 

Dziangnamring,  AS.  Tiibet(44»),0. 
nordwestl.  von  Rinbung. 

Dzidza,  Türk.  Albanien,  Jaaioa  (38«), 
O.  nordwestl.  von  Jfinina.  ^  , 

Pstobdst«,  AS.  Tübet  (41»),  RblL  dei 
Yara-Rzanu^  bo-tsi« ,  link?. 

D  » i*  a  g  Ä  m  *  s  o,  AS.  Tübet  Qtib),  Binnen- 
see im  nördL  Tbeile  de«  Lande«. 

B>Bori,  Gribcb.  Höre«  (SS«)»  O.  eadvertL 
von  Andrussa.  • 

Dzoyartsiu,  AS.  Tübet  (44*),  Nbi.  i«i 
Yani-IMBg-bo-tsiu,  rechts. 

Bsnnsarei»    Tbiui  ScbaapelB. 


t 
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Saglesham,  Sohoti..  Renfrcw  (15« 
Ki^hsp.  u.  St.  sudustl.  von  KeDfrew ;  2372 
E.  —  lliiieralqaidle  in  der  Naehbancliiift. 

Eahcinomaiiwe,  8.  Xeii-Seeland. 

lüanf  ue,  AU.  Schifier-lns.  (50),  U.  lasel 
öttl.  von  Ma-una. 

Earins  Heady  AU.  Nea^Holland,  Rox- 
t)iir};h  (50b),  Bergwostl.  von  M.  Stirlino;. 

£ ar  i  th.  Engl.  Uunliagdon  (15b),  Kirclisp. 
an  der  Oaae,  5itl.  ▼onHnntiiigdoii;  907  E.. 
gröfgtentheiis  Quäker. 

EarriyErne,  Irkl.  Linter,  Fcrraana^h  (15d), 
beträchtl.  Landsee,  ans  2  mit  einander  ver- 
iNUidencn  Becken  bestehend,  43  engl.  Meil. 
lang  n.  4  bis  9  Meil.  breit;  er  niinnit  etwa 
den  6ten  Theil  der  Grafschaft  ein  und  ent- 
liUt  gegen  100  unbefrolmte  Ineeln;  er  er- 
gieret  nein  Wasser  durch  den  Fl.  Eme  in 
die  Uoneg^al-Bai. 

Ensa  Oglu,  Türk.  Rumiii, Thracien (38d), 
O.  am  Marmara-!\leerc. 

Eas  i  n  (2:  w  o  Id  ,  £\gl.  York,  \ord- Riding 
(15l>),  St.  nordwestl.  von  York-,  l^Ti  E.  — 
viehsuchl  tu  HdL  mitProdaeten  derselben, 
besonders  unk  Bntter. 

Eastnel  Roclr,  Irel. Munster. Cork (15«1), 
felsige  Insel  im  Atlantischen  Ocean ,  süd- 
westl.  von  der  Insel  Cläre. 

Easton,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Maryland 
(47),  Hptort  der  Grlich.  Talbot,  süducstl. 
▼on  Denton;  2000  E.  —  2)  E  a s  t o  n,  Penn- 
eylvanien  (47) ,  Ilptort  der  Grfsch.  Xort 
hampton,  an  der  Mdg.  dee  Lehigh  in  den 
Delaware;  1700  E. 

East  Port,  N  AM.  Verein.  Staaten,  Maine 
(47),  St.  an  der  Md;^.  des  Co])>ennk  in  die 
PatMimaquoddi  Bai,  mit  Hafen ;  2000  E.  — 
Hdl.  —  8)  Bast  River,  Virginien  (47), 
Df.  an  der  Koste,  fistL'  Ton  Ricfamond,  mit 
Hafen. 

Eaton,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio  (47), 

O.  nordweetl.  von  Franttlin. 
Eatonh al  I,  Ba«fi.  Chester  (151b),  0.  sfldl. 

▼on  ehester. 
Banse,  Fbankb.  Gers  (14d),  St.  südwcstl. 

TOB  Condom;  dSS»  E.  —  BnuintiMinlnen- 

nereicn;  Ildl. 

£bbe-Geb,,D.  Preufsen,  Westphalen,  Arns- 
berg (21),  weniff  bedeutender  Gebirgszug 

-an  linken  Ufer  der  Leene  oder  Lenne  (bis 
1000'  hoch). 

E  b  e  1  e  b  e  n,  D.  Scliwarzburg-Sondershauscn 
(27a2^)  ,  St.  südL  von  SonderAaneen,  nnit 
Schlofö;  10(10  K. 

Ebeli,  Türk.  Bulgarien,  KikopolU  (3ä>l), 
O.  sndftstl.  Ton  Slstov. 

Ebels  1)  er  fi^,  Ebersb  e  jrg,  D.  Oesterreich, 
Oesterr.  ob  der  Ens,  Traunkr.  (2«),  Fleck, 
an  der  Traun,  über  welche  eine  2Ü4  Klftm 
IwjgB  Bridte  fdlirty  wit  ScUobi  Treffea 


Ebeltost,  Dabü.  Jütland,  Aarhuus  (1Gb), 
St.  an  einer  Bucht  des  ICattegat,  östl.  von 
Aarhnns,  mit  Hafon;  000  E.  Fisclmrei 
und  SchiflTabrt ;  HdL  mit  Korn,  Fcttwaarea 

und  Brennliolz. 

Ebenezer,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Geor- 
gien (4f)))) ,  Hpiort  der  Giftcfa.  Effinghan» 
an  der  Mdp;,  den  Ebenezer. 

E  b  e  n  f  u  r  t  h ,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  unter 
der  Ens,  iCrs.  unter  dein  Wiener  Walde  (25), 
St.  nordüstl.  von  Neustadt ;  750  E. 

Ebensce,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Traunkr.  (25),  Df.  an  der  Traun ;  Schwimm* 
schule;  Hulzüü<rcwer]c 

Ebensfeld,   1).  Ravrrn  ,  Ober-Franken 

iOb.-Mainkr,)  (27u2tt),  Df.  südwestl.  von 
(ichtenfsis;  OTOiE*  ■  -  ' 
E  b  c  r  a  u ,  Oestr.  Ungarn,  Eisenbnrg  (35b), 
St.  am  Pinkafl.,  nordwestl.  von  Kormönd, 
mit  Schlofe«;  Wein-  u.  Tabaksbau;  grofse 
Waldungen. 
E  b  e  r  b  a  c  Ii ,   D    VVürtembcrg ,  Jaxtkreis 
(30u31),  Df .  nordöstl.  von  Künzeisau ;  400E. 
Eberbaeh,  D.  Baden,  Ünter-Riieinbnia 
(30u31),  Amt  und  St.  am  Einfl.  dp»i  Itters- 
barhs  in  den  Neckar  $  8212  £.  —  SchifiXahrtj 
Handel. 

Eberfingen,  D.  Baden,  See1nrais(8QnSl), 

Df.  Südwest!,  von  Stühlinpen  ;  850  £. 

Eberhardszell,  D.  Würtemberg,  Do- 
naolcp.  (80n81),  Df.  nordwestl.  Ton  Ellwan- 
f^en  ;  iiil  E. 

£  b  c  r  k  o  o  i>,  O I  d-,  Nibderi..  Vrleslottd (29), 
O.  uätl.  von  Heerenwecn. 

Ebermannstadt,  D.  Bayern,  Oberi>Fran- 
ken  (Ob.-Miiinkr.)  (24),  St.  süHöstl.  von 
Bamberg;  b45  E.  —  Hanfbaa  u.  Viehzucht 

Ebern,  D.  Bayern,  Unter- Pranken  (Unt.- 
Mainkr.)  (24),  St.  an  derßannaeb;  1107 
E.  —  Töpferei,  Gerberei,  Lianen-  n*  Woll- 
weberei, Färberei. 

Eborsbaeh,  D.  Wirlemberg,  Bonaukr. 
(30u31),  Fleck,  wcstl.  von  Goppinjren  ;  1385 
E.  —  Vieh-,  besonders  Pferdemärkie. 

E  b  e  r  s  b  a  c  h  ,  D.  Sachsen  ,  Obcrlansitz 
(27u28),  Df.  südöstl.  von  Neu-Salza  ;  5(iB 
T. .  —  Wel)erel  —  2)  F  b  e  r  ü  b  a  c  h,  O  b  e  r-, 
Mittel-  u.  A  i«  d  c  r- ,  Meifsen  (27na8), 
Bf.  nordwesll.  von  Radebnrg;  025  E. 

Eb  ersber g, 'D.  Würtemberg,  Neckarkr. 
(30u31) ,  Df.  mit  Bergschlofs  südösti  vea 
Backnang;  3!>8  E. 

Ebersberg,  s.  Ebclsberg. 

Ebersberg,  D.  Bayern,  Ober -Bayern 
(Isarkr.)  (24),  Fleck,  östi.  von  München, 
mit  Semon  ^eiranals  lesnitar-Kollegium); 
1000  E.  ^  HdL  arft  fikdmfen  und  Hopim, 
Flachsbau. 

Ebersdorf,  Grofs-,  D.  S. -Weimar,  Neu- 
städter Kr.  (27u28),  Df.  südl.  von  lliiiaoh«B- 
binMdfltf;  266  E.  —  HoiahandoL 
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£  b  e r  B  d  o  r f,  D.  0«st«iT.,  Oetterr.  aatir  der 

Ün«,  Kr^.  unter  dem  Wiener  Walde  (26),  Df. 
an  der  Mdg^.  der  Schweohat  in  die  Donao, 
südöatl.  von  Wien;  'iOOOE.  —  MoMingfabr. 
—  Ebersdori^  Krt.nnt.d.Maniilbart8> 
berge  (26),  0.  nordostl.  vonKorn-Noiilnirj^. 

EberBdorf,  D.  Reufs  (27u28),  Reu hUchc 
Herrschaft,  der  Linie  Lobonstein  gehörig, 
and  Fleck,  mit  Schlofä  nördl.  von  Loben- 
etein,  Rettidens;  1200  darunter  viele 
Herrenhuther. 

Ebereli8iii«n,  D.  Bayern,  Schwaben 
(Ob.-DonnuTtr.)  (SOoSl),  Df.  •nddtO.  Ton 

lUertiäsen;  400  E. 
fiberstadt,  D.  Grorsh.  Hewen,  Starken- 
bnrg  (30a31),  St.  südl.  von  Darmi^tadt,  an 
der  ßergstrafse;  1800  £.  —  Wollweberei 
und  Brauerei. 

EbertCein,  D.  Baden,  Mittel-Bheinkreif 
(S0u31),  ScUofii  omd  Scfalotiniine  tfldL  Ton 

Gernsbach. 

EberRteinburg,  D.  Baden,  Mittel>Rhehi- 
fcrfdsC^nSl),  Df.  auf  einem  Berge,  südÖEiil. 
von  Rastadt,  mit  den  Ruinen  des  Berg- 
schlosses  £berstein ;  384  E. 

Bbertwanf^,  D.  Oesterr.,  Oeeterr.  el»  der 
Ens,  Hausrudikr.  (26),  O.  nordwestl.  von 
Schwanenr-tiuU- 

Ebingen,  1).  Wtirtcinberg,  Schwar«waldfcr. 
^0u31),  St.  ßüdösll.  von  Bablingen;  42'i4 
£.  _  Woll-  und  Strnnipfwebexei,  Gerberei 
und  Bleicherei ;  Viehhdl. 

Ebnat,  D.  Bayern,  Ober-Franiten  (Ob.- 
Mainkr.)  (24),  Df.  mitSeblofs  an  derFich- 
telnab;  120  E.  —  For/ellancrdc. 

Ebnet,  D.  Baden,  Ob.  lUieinkr.  (30u3l), 
Df.  öätl.  von  Freibnrg,  mitSchlofii  n.  Gar* 
teti;  500  V. 

£  b  0  d  a ,  AS.  Arabia  Petraea  (42u43  Kbk.), 
O.  sndl.  Ton  Btnsa. 

E b ol i ,  Itai.. Neapel, Princlpato citer. (34^»), 
St.  südöstl.  von  Salerno;  5000  £.  —  Ge- 
treide, Wein,  Oliven. 

Eben,  AU.  Lord  Malgravc's  Arch.,  Kette 
Ualik  (50).  Inselgruppe  südl.  von  Kili. 

Ebrach,  Burg-,  D.  Bayern,  Ober-Fran- 
Icen  (Ob.-Malnkr.)(24),  Fleek.  sAdweetl. 
▼on  Bamberg;  782 E.  —  Ilopfcnbau,  Vieh- 
zucht; Hdl.  —  Westlich  davon  Kloster- 
Ebrach ,  ehemal.  Cinteraieneer  -  Kloster ; 
prächtige  Kirche  mit  Denkmikm  Buehre- 
rer  IVisrhöfc  von  Würzbnrg. 

E  b  r  e  i  c  h  1 8  d  o  r  f,  D.  Übst».  Oestcrr.  unt. 
der  Ens,  Kr.  nnler  d.  Wiener  Walde  (26), 
Df.  endöstl.  von  Baden;  Barnnwollenspin* 
nerei  u.  Druckerei. 

Ebreuil,  Fra^kr.  AlHer(14b),  St.  ander 
Sioule,  nordwestl.  vnnGannat;  2108  E. 

ShrOj  SpAif.  (13.14d>,  Fl.  ,  entspr.  in  der 
Reynosa  Ton  Toro  (Altcastilicn,  Santan- 
der),  fliefAtTon  {fW.nachSO.darchflaivr- 
ra  n.  Aragon  u.  fiilU  südöstl.  Tifti  Tortosa 
in  das  Mitlelmeer.  Lf.  78  Meil.;  schiffliar 
von  Logrono  [Iberua].  Nbfl.  rechts:  der 
^fvegllft  in  Logrono,  ^ler  Alsum  ia  Vmt 
ynm^  der  Xaloa,  der  Agn«*>  Hir- 


tin, Giiadal«]ie  !■  Ara^n;  ifnbst  der 
A  ragen  mit  Ar^  in  Navarra,  der  Gal- 

lego,  Segrc  mit  Cinca  in  Aragon. 
Ebs,  D.  Oesterr.,  Tirol,  Unter- Innthal  (25), 

O.  nahe  am  Inn,  nördl.  von  KuFdtein. 
Ebsarabol,  AF.  Nubien (4r)l>),  St.aralVil, 

mit  zahlreichen  Ruinen ;  besonder«  merk- 

wnrdig  sind  2  Tempel,  ana  dem  nitnrlichen 

Ft'Ucn  ausgehanen. 

Ebstorf,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 
Fleck,  südl.  von  Lüneburg ;  8(i6  £.  Westl. 
das  Kloeter  Ebstorf  mit  sehanea* Gla»- 

maiereien. 

Ecaussinnes,  Bblqibn,  Hennegira  (29), 
Fleck,  an  der  Senne,  mitSelilors;  2700  E.  — 

In  der  Nähe  grofse  Steinbrüche.  —  Süd- 
östl.  davon  Mar  che  IcsF'cnussinnes. 

Ecclesfechan,  Schotl.  Dimifries  (15«), 
St.  Sstl.  von  Dnmfriea;  einiger  Hdl. 

Ecclesfield,  Esch.  York,  West-Riding 
(I5b),  St.  südöstl.  von  Leedt  j  7911  £.  — 
^>ägelfebrilr. 

£ c cl e 8 h all, Ekgj.. Stafford (15b),  St.no«d^ 
we^tl.  V.  Stafl'ord,  am  FL  Stow,  mitSchloAi } 
14^  £.  —  Landbuu. 

E e h a Ii en B ,  Schweiz,  Waat  (32) ,  Bistr., 
Krs.  u.  FlecV.  am  Talent;  713  E. 

£  c  h  a  u  f  f  o  u  r,  Fh at^kr.  Orne  (!*«)>  Fleck. 
o<<tl.  von  Argentan;  1996  E. 

Echaz,  D.  Wiirtemberg,  Schwarzwaldkr. 
(30n3I),  Nbfl.  des  Neckar,  entspr.  bei  Hö- 
nau, südöstl.  von  Reutlingen,  Mdg.  bei 
Kirchentellinifnrt. 

Echcllcs,  Ics,  Ital.  Sardinien,  Savoyen 

(34),  0.  an  der  Grenze  von  Savoj^en,  süd- 

östl.  von  Pont  de  Bennvoitin. 
Echinn,  Giur.cn.  Livadien(88e),  O.westL 

von  Zcitun,  nm  gleichnamigen  Fl. 
ßcAiungfsiu,    AS.    Tubet  (44b),  FL 

im  weetl.'Thcile  des  Landes. 
N.  E c h o t a, N  AM  \  e rein. Staaten, Georgia 

(47),  O.  nm  Oostanaulee. 
H  c  h  t ,  NiBDBRi..  Limburg  (29) ,  Gem.  sSi- 

östl.  Ton  StevenAwerdt;  2713  E. 
Echternach,  D.  Lu:cemburg  (2J)),  Fleclu 

an  der  Sure,  südöstl.  von  Diekirch;  872» 

E.  —  Faieneefilbr. ,  Gipsbrennerei,  Da- 

mastwcberei,-  Kht  inal.  Keiicdictiner  Abtei. 
Ecija,    Span.  Andalusien,  Sevilla  (13), 

St.  am  Xenil;  85000  E. ,  —  Gerberei«», 

Ra  n  m  vr  ol  lenban. 

Eckardsberga,  D.  Preufsen,  Sachsen, 
Merseburg  ('«028),  Krs.  u.  St.  wesü.  von 
Naorabarg;  1480  £.  —  Fabr.  fürwoUeM 
Zeuge,  Leder,  Schwefel,  ^  itri(»l. 

Eck  au,  Rrssi..  Kurland  (36),  Df.  südöeÜ. 
von  Mitau ;  Treffen  1812.  . 

Eckel  8 te dt,  D.  S.- Meiningen  (27a2B), 
Df.  südwestl.  von  Kainbur<r;  400  E. 

£ c  k  e r  n f  ö  r  d  e ,  Dakx.  Schleswig  (16b), 
St.  an  einem  Bnsen  der  Ostsee,  südöstl.  von 
Schleßwifr,  mit  Hafen  ;  2?)2l  E.  —  Brannt- 
weinbrcnnere  i ,  Makbereitung,  Schiffbau, 

ISchißTahrt,  IldL 
E  ck  h  o  1  m ,  BüSii..  Esthland  (36) ,  kL  «B- 
bewdmtolnf*  imFini^adienillbsen. 
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Eckstedt,  D.  8.  -  Weimar  (27u28),  Bf. 
■üdwe«tl.  Ton  Neumark ;  307  E.  —  Stamm- 
haus der  Grafen  ViUthum  v.  Eckstedt. 

B«l«roii,  FsAinn.  HteBIinie  (14b),  Fleek. 
■n  der  Blaise ;  1108  E. 

Eclipse,  Ali.  Neuholland,  West-Austr., 
Flautagenet  (50«)  ,  kl.  Ins.  an  d.  Südküste. 

TEciuse,  Lecluse,  Frakkh.  Nonl(l^), 
Fleck,  südl.  von  Douai;  E. 

Ecommojr,  F&ankb.  Sarthe(i4c),  Fleck, 
an  der  Orm,  efidl.  Ton  Blaiif;  2086  E.  — 
Fabr.  für  Leinwand,  Faienco,  HogMiMi 
Ildl.  mit  Vieh. 

£co8,  Frakkr.  Eure  (14c),  Fleck. lüdöstl. 
von  Andelyg;  395  E. 

Ecouchä,  Fra^^kr.  Orne(l4c),  St.  Süd- 
west!. Toa  Argentan,  an  der  Orno;  1440  K. 

Beoven,  Fraiow.  Seine  et  Oiae  (14b), 
Fleck,  östl.  vonPontoise ;  lOßO  E.  —  Schlofi», 
Ton  Franz  I.  für  Anna  von  Montmorcncy 
erbaut,  zur  Zeit  des  Kaiserreichs  eine  Er- 
riduingeanstaU  für  300  Töchter  von  Offi- 
deren der  Ehrenlegion,  spater  mitderähnl. 
Anstalt  zu  St  Denis  vereinigt.  —  Fabr.  für 
Spiesen;  Hdl.  mit  Getreide  Hüls. 

Econia,  FnAHKR.  £ure(l4b),  FiMk.B8rdL 
YonAndelys;  628  E. 

Ecoyeux,  Franrb.  Charento  infer.  (14«), 
Df.  nordösü.  Ton  Saintn;  1467  B. 

Ecsed,  Oestr.  lJng:nrn,  Szathmar  (35b), 
O.wesU.v.Szathmar;  dabei  f^ror^e  Sümpfe. 

Benador,  S-Alll.  Golombia  (49b),  ehemal. 
ProT.  von  Columbia,  seit  1831  eigener  Staat, 
unter  dem  Aequator,  am  Grolscn  Orean, 
zwischen  Keu-Granada  u.  Peru ;  8700  □>!. 
mit  560000  (481966)  £.  in  8  Provinzen. 
Die  Anden  erreichen  hier  ihre  gröfste  Höhe 
im  Chimborazo,  20100',  Cavambe 
Urea,  IBM',  Antiaana,  11M0'  QfnU 
iaa),  Cotopachi,  17700'  (Vulkan),  San- 

f ay,  16000*  (Vulkan),  Pinchincha, 
4900'  (Vulkan);  im  O.  breitet  sich  eine 
endlose  Ebene  aus  am  Ibranon,  der  die 
eüdl.  Grenze  den  Freistaates  bildet.  Zahl- 
reich eind  die  Kebenfl.  die^^es  Stromes  in 
dar  6etL  Ebcaa,  nater  ihnen  der  A  p  a  p  u  r  i  8, 
lea  Paranna,  Napo  und  Tigre,  un- 
bedeutender sind  die  Flüsse,  die  in  den 
Grofsen  Ocean  fallen,  wie  der  Harbacoas, 
Bsmeraldas  u.  a.  In  der  tiefer  gelege- 
nen östl.  Ebcnö  ist  das  Klima  drückend 
heiCi,  nimmt  aber  ab,  je  weiter  man  nach 
W.  anfSiteigC  uid  aidi  dea  miehtfgen  Ge- 
hirgsgipfeln  nabt,  um  welche  ein  europäi- 
sches Klima ,  selbst  unter  dem  Aequator, 
herrscht.  Gold  findet  sich  fast  in  allen 
Flüssen;  in  dea  mildem  Gegenden  baut  man 
"Weizen ,  Gerste  ,  europaische  Obst  -  und 
Gemüsearten,  in  den  heiOiern  aber  Zucker- 
rohr, Cacao,  Baamwolle,  Mais,  Yams  u. 
findfrüchte  der  mannigfaltigsiten  Art;  die 
gewöhnlichen  Hausthiere,  als  Pferde,  Horn- 
vieh, Schafe  u.  s.  w.,  finden  sich  in  grofiier 
Menge,  zahlreich  eind  wUde  Thiere  ia  den 
miermefslichen  Wäldern.  Einwohner  sind 
ladiaaer  im  0.»  im  Hochlande  Kach- 


kommen der  Peruaner  und  Spanier, 

die  gebildetsten  des  Landes,  die  sich  durch 

ihren  Kunstfleifi)  auszeichnen  und  einen  be^ 

triehtliehen  Handel  treihea. 
Ecueil  16,  Frat>kr.  Indre  (14«),  FladCr 

nordwestl.  von  Chilteauroux. 
Ed,  ScHWED.  VVcster-Norrland  (16«),  Kirdi* 

spiel  an  der  Angemmn-Elf ,  niMmetL  ruk 

Langsele. 

Eda,  ScHWKD.  Carlatadt  (16<i),  Kirchsp. 
nordweetl.  von  Oskaretad ,  mit  Fort* 

Ed  am,  AS.  Ostindischc  Ins.,  Celcbes (4le), 
kl.  Insel  an  der  0»tküste  von  Celebes. 

Edam,  Nibderl.  Nord-Holland  (29),  St. 
am  Zuidersee,  mit  Haf»;  8000  £.  ^Hdl« 
mit  Kätsc,  der  zwar  von  dieser  St.  benannt, 
aber  in  der  Geeend  von  Iloorn  und  Alkmaar 
▼effertigt  wird. 

E  d  au  t e  n  am,  AF.  Marocco  (46«),  Berber- 
Stämme  auf  den  hohen  Br>rgebenea  dfliAl- 
las ,  sehr  kriegerisch  und  tapfer. 

Eiderita,  DTAnhalt  K«thea  (87a»),  Df. 

güdl.  von  Röthen;  502  E. 
Eddy,  Irkl.  Connanght,  Galway  (15^),  Ins. 
in  der  Bai  von  Galway ,  vor  der  Mdg.  dea 
GamanHirt* 

Eddystone,  E<«cl.  Devon  (15b) ,  Felsen- 
riff im  Kanal,  südwestl.  von  Plymouth,  et- 
wa 700'  enel.  lang  und  grölstentheils  mit 
Wawer  bedeckt,  berühmt  durch  aeiaea  80' 
hohen  Leachtthoim,  weldier  XVS9  aibaal 
wurde. 

Ede,  NiRDBRL.  Geldern  (29) ,  O.  nordwestl. 

von  Arnhem,  mit  Schout-Amt;  5836  E. 
Edclfingen,  D.  Würtemberg,  Jaxtkrels 

(30a31),  Df.  östl.  von  Mergentheim;  1026 

E.  —  Obft-  and  Wefaiban;  HdL  wÜ  Sün 

mereten. 

Edelin,  Edeleny,  Oestr.  Ungarn,  Bor- 
schod  (35b),  Fleck,  nördl.  von  Sz.  Feter» 
mit  Schloff;  1418  E. 

£  d  e  1  s  Ii  e  i  m,  D.  Bayern,  Pfnlz  (Bhambr.) 
(30ii3i),  O.  südl.  von  Neustadt. 

£  d  e  1  s-  L  a  n  d,  AU.  Neuholland  (50),  Küsten- 
strich an  der  Westküste,  nördl.  vom  Schwa- 
nenfl. ,  1619  entdecitt  und  nach  dem  Ent- 
decker benannt. 

Edelstetten,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob.- 
Doaaukr.)  (80u81),  Fleck.  «üdweetL  voB 
Augsburg,  mit  Schlofs;  866  E. 

Edetiy  Engl.  Cumberland  (15b),  Fl.,  kömml 
aus  Weetmoreland  n.  fiilit,  nordwestl.  flie- 
fsend ,  in  den  Basen  von  Solway. 

Eden,  Schotl.  Fife  (15«'),  Fl.,  mdt.  nöidL 
vom  St  Andrews  in  die  Nordsee. 

Edonaburg,  N-ARf.  Verdn.  Staaten,  Paaa- 
sylvanien  (47),  O.  wc^tl.  von  Huntingdon. 

Edenderry,  Irbl. Leinster, King's  Coun^ 
(15^),  St  am  Gmfsen  Kanal,  norddstl.  Toa 
Fhilippetown;  1536  E.  —  Lebhafter  HdL 
mit  ErzcugaiMea  dei  Ackerliama  «ad  der 
Viehzucht. 

Bdoaforoat,  Edoawald,  AU.  ÜMiiiol* 

land,  Argyle  (50b),  stark  bewaldetet^  fniGlil> 
barer  Bezirk  am  FL  VoloadihilL 
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■i*Blt«i«a,  D.  Bayern,  VfUs  (RliebVr.) 

gMl),  St.  nördl.  von  Landau;  4816 E.— 
Weinbau  u.  GetreidehdL;  Gesundbrunnen. 

Sdenton,  N-AÜL  Verein,  Staaten,  Alord- 
CaroUna(47),  St.  am  Albenifle-Siiiid,  mit 
llafea;  IdO»  E. 

Eder,  Edder,  D.  Knr-Hesaen  (21),  Fl., 
«attpr.  an  Gderkopf  (Weatphalen) ,  flierat 
nordöstl.  durch  Waldeck  und  Knr-HeMen 
in  die  Fulda,  tiidweiU«  von  KatMl;  fährt 
Goldeand. 

Sd9rm,  Ital.  Sicite,  Cateaia  (S410,  Bu- 
aea  an  dar  OftkMte»  mML  Tan  Cap  d. 
Pegno. 

Sderhopff  D.  Preafiwa,  Weetphalen,  Arns- 
berg (ilj»  GipMdaa  WartenraliK  22M' 

hoch. 

Edgaty  AU.  Ne«ilMilIaad(50e) ,  Berg  vestl. 
Ton  der  Spitze  Danger« 

E  d  g  a  r  t o  n ,  N- A\I.  Verein.  Staaten,  Mns- 
•achosets  (47),  Hptst.  der  Orfsch.  Duke, 
aaf  derhuel  Martha*«  Vineyard,  mit  Hafen ; 
1400  E.  —  Fischerei  und  Schifffahrt. 

Edgecombe,  AU.  NeohoUand  (50),  Bufen 
an  der  Ostküste,  nordl.  Tom  Cap  Gloacetler. 

Edgware,  Enge..  Middtesex (lab),  Kirchsp. 
und  St.  nordwestl.  von  London ;  591  E. 

Sdinburgh,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  In- 
diana (47),  Di.  am  OUo,  wettt.  vaa  Um- 
rence. 

Edinburgh,  S-AM.  Columbia,  Isthmo 
(49b),  0.  an  der  Nordküste,  am  BoMaTon 
Barien. 

Edinburgh,  auch  Mid  -  Lothian, 
ScHOTb.  (190),  Grfsch.  am  Frith  oi  Förth, 
swiediaa  lilBlitgow,  Lanerk,  Paebles,  Sei- 
kirk,  Brrwick  und  Haddinffton  ;  18  GM. 
mit  219592  E.  Zwei  Uügelreihen  durch- 
stehen dae  Land  Vaa  O.  nach  W.,  Bio  ort 
Foot  und  Pentland  Hills,  letztere  bin 
1850'  hoch ;  Hptsfl. :  die  E  s  k  u.  A 1  m  o n  d 
aa  der  nordwestl,  Grenze.  Eisen,  Blei, 
Kahlen  «.  Getreide  «ind  die  Hanptproducte. 
Sie  Industrie  ist  bedeutend  u.  der  Hdl.  leb- 
liaf t.  —  2)  E  d  i  n  b  u  r  g  h  05  M  bk.  3).  Uptot. 
der  gleichnamigen  Grlbeh«  aad  Ton  gana 
Schotland,  in  f^eringer  Entfernung  von  der 
gndküste  des  Frith  of  Förth  ,  aiii  3  Seiten 
▼on  Hügeln  umgeben;  sie  zerfällt  in  die 
«nreMimftrsig  und  eng  g^ebante  Altstadt 
und  in  die  Neustadt  mit  schönen  Plätzen, 
Strafsea  und  praditvoUen  Gebänden.  Die 
erstere  steht  anf  dnem  von  O.  nadi  W. 
xiehenden  Hügel,  an  dessen  äufiierstem  Ende 
ein  300'  hoher  Felsen  rasch  abfällt  und  auf 
welchem  ein  altes  Kastell  steht,  sonst  die 
kSn^l.  Rflsidflaaf  «aa  diesem  dstl.  liegt  das 
Schlofs  Holyrood  House,  ein  weitläuf- 
iges, mit  mehreren  l'hürmcn  versiertes  Ge- 
bäude, in  welchem  die  unglückttdiaKSai' 

f-ia  iMarie  residirte,  and  wo  die  rertriebeae 
ranzüsische  Königsfamilie  zweimal  ein 
Asyl  fand;  das  Parlamentshaus,  Ge- 
naral •'Bogitter-' Hoase  (Arclüv), 
Theater,  Vn iv  er  si tut  s  -  G eb  äu  de, 
üelton'i  Mo^ament  aui  dem  Caltoa- 


Hagel,  Natioaal-MaBvmaal  s«  Bl^ 

ren  d  es  b ri  t i  ä  c h  c n  Kr iegs-Genins, 
eine  Kirche  nach  dem  Master  des  Parthe- 
non; die  Sternwarte;  Alt-  a.  Neustadt 
sind  verbunden  durch  die  N  o  r  d  -  B  r  ü  c  k  e, 
1763  erbaut  über  einem  tiefen  Thale ;  ähn- 
liche Gewölbe  sind  die  Süd-  und  Water- 
loo-Brfieke;  die  iHrdm  StGiles,  die 
Trinity  -  Collegiate  -  Kirche  u.  s.  w. 
Die  Universität,  gest.  1582,  zählt  etwa  3000 
Stadenten,  mit  MLuseum,  botanischem  Gar- 
tea}  grofse  Bibliothek  der  Advocaten,  meh- 
rere gelehrte  Gresellschaften  für  Physik, 
Medicin  u.  Natorgesohiclite,  die  Royal  So- 
ciety von  Edinbnrgh ,  die  Wernerseiie  Ge- 
sellschaft, die  Hochlands  Gesellschaft  u.  s. 
w.;  mehrere  ausgezeichnete  Hoeipitäier  und 
andere  milde  Stiftungen ;  162156  E.  —  Fabr. 
für  Leinwand,  Shawli,  nrasikaL  lastra« 
mentc ,  Gins  ,  Eisenwaaren ,  Braaerdea, 
Branntweinbrennereien  u.  s.  w.  Lebhafter 
Hdl.,  feeCMert  dnrdh  den  Hafea  voa  Leith, 
am  Frith  of  Förth,  l  St.  Ton  Edinburgh, 
und  durch  den  Union  Kan^I ,  welcher  von 
dieser  Stadt  ans  in  den  Furth  und  Clyde* 
Kanal  lalurt. 
Edingen,  D.  Baden,  Unter-Rheinkrele 
gOu3l),  Df.  nordwestL  von  Heidelberg; 

Edinkillie,  Schotl.  Murray (15«:), Kiffdt- 
spiel  Südwest!,  von  Elgin;  1300  E. 

Sf  EdmuudB'Sp.,  ENOb.  Norfolk  (151»), 
Vorgeb.  an  der  Aardkfleta,  am  Eiagaag  hi 

den  Wash. 

Edolo,  Ital.  Lombardei,  Borgamo  (34). 

Flock,  am  OgliO)  im  Tal  OuMBica;  Ml 

E.  —  Hdl.  mit  Vieh. 
Edrachilis,  Schotl.  Sutherland  (15«), 

O.  an  der  Wasftästo,  nördl.  von  Assynt 
E  d  r  e  n  e ,  s.  Adlianopel. 
Edselc,  ScHWBO.  Wwter-Norrland  (10«), 

O.  nordwestl.  von  Uelgom  (605 '  hoch). 
Edaard,  St  Jahn,  N-AM.  Oaaada  (411), 

Insel  an  der  Käste  von  Neu -R rannschweig, 

ein  eigenes  Gouvernement  bildend,  100 DM. ; 

siemlich  hoeh,  mit  felsigen,  znm  Theil 

sehr  zerrissenen  Kästen  u.  strengem  Klima; 

35000  E. ,  welche  Ackerbau  und  Viehzucht 

treiben.  Sie  gehörte  früher  den  Franzosen, 

seit  ni3  aber  den  Engländern. 
E d  üfer,  Rvssb  Esthland (80),  O.  endfiitL 

von  Hapsal. 

EI-Ednh,  AS.  Araibfen,  Nedjed  (45b),  O. 

am  Nordabhange  cUs  Ds^rhehel  Tueyk. 
Edward»,  AU.  Neuholland  (50c),  Berg 

im  Innern ,  östl.  von  Watsn  Taylors-Kette. 
E d  w  o r  d  s,  Fi,  N-AM.  Verein. Staatea ,  II- 

linoi»  (47),  Fort  am  Missi^s-sippi. 
Pr.  E  d  w  a r d  s  -  L,  N-AM.  Ober-Canada(49), 

Insel  Im  Onturia-See,  aa  dw  KMa  wem 

Ober-Canada,  an  dsron  Ostseito  die  Pr. 

Edwards-  Hai  ist. 

Edwardsvilte,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Iltlaoie  (47),  Hptart  der  Gifrch.  Madison, 
an  der  OriMUa,  addwealL  ^aa  Vaadaliai 
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SMma,  AS.  ClilM,:iCintii(4ge);  Stop. 

peilfl»  an  der  Ottgrenze  der  Prov. 
Eecloo,  Bbl«.  Ost-Flandern  (29j,  Bez. 

und  St.  nordwestl.  von  Gent;  8730  E.  — 

Kbr.  für  wollene  Zeu^e,  Tabak,  Choroladc, 

Brauerei;  lidl.  mit  Getreide  und  Vieh. 
£egholin,  Grofs-  o.  Klein-, Dabn.  See- 
land (16b),  t  Id.  ttolwwoluite  Ineeln,  nöidl. 

von  Agereue. 
£eke,  Belg.  Ost-Flandern  (29),  Gemeinde 

tüdl.  von  Gent;  1751  E. 
Eekeren,  BM.O.  Anlwerpen  (29),  Fleclr. 

nördl.  von  Antwerpen;  3827  E,  —  BraMrei 

und  Gerberei :  Udi.  mit  Vieh. 
Eel,  N'AMt.  Verein.  Staaten ,  Indiana  (47), 

Kbfl.  des  Wabash  ,  rechte. 
Eclde,  NiBDERL.  Drcnihc  (29),  Gemeinde 

Dördi.  von  As^en;  1122  E. 
Selen,  Bno.  Lini1)urg  (29),  Gemeinde 

■ädl.  von  Maaeeyk ;  ß45  K. 
Sem 9  NiBDBM..  Utrecht  (29) ,  Fl.,  entsteht 

am  mehret«!  Bädien  auf  Geldern,  die  nA. 

bei  Amersfoort  Teteinigen,  mdt.  in  den 

Ziiider-Sep. 

Eemnesbinnen,  Niederl.  Utrecht (2!)), 
Gem.  nordwestl.  von  Amersfoort. 

£endra^ts-,  Eend  rächte- Land,  AU. 
KeuhoUand  (50),  niedriger  Küstenstrich, 
fast  ohne  Vegetation,  an  der  Westlraste, 
nördl.  von  Edclsland,  nach  dem  SchifTeEon- 
ilracht,  welches  1<>16  hierherkam,  benannt. 

£  e  n  o  e ,  Dabn.  Seeland  (ICi*') ,  kl.  Insel  in 
der  Bnelit  ven  Nestved,  an  der  Wcstköate 
der  Insel  Scclam!. 

£  ers  c  1,  Nieuerl.  Nord-Brabant  (29),  Gem. 
südwestl.  von  Eyndlu>¥«m$  OM  £. 

Eext,' NiBDERL.  DrenflieCBS),  Genmnde, 
zu  Anloo  gehöri<r. 

Effelder,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Erfurt 
<27a^,  Df.  nordwetti.  von  Mähllianten; 
1000  E.  —  Wollweberei. 

Efferding,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Hausrnckkr.  (25),  St.  westl.  ron  Linz, 
nahe  an  der  Donau ,  Schlofs. 

Ega,  S  AM.  Brasilien,  Rio  Xegro  (49), 
Villa  amTclFo,  etwas  südl.  von  dessen  Mdg. 
In  den  Amaronenstrom,  von  Indianern  be- 
wohnt; Mnndioca>,  B^t-  ud  Halflbau; 
Tauschhandel. 

Egach,  ScHOTL.  Hebridcn  (15e),  kl.  Insel 

an  der  Westküüte  der  Insel  IVortli-Ui-st. 
Egede,  Daen.  Seeland  (Ißb),  2  Kinhgp., 

Oster-  und  Wester-Egede,  östl.  von  Nestved. 
ff  rede,  N-AM.  GrSnIand,  eddLInffpectorat 

(4ß),  Voi  frcl».  M-estl.  vom  Cap  Farewell. 
£g;ede8minde,  N-AM.  Grönland,  nÖrdl. 

Inspcctorat  (46),  Kolonie  in  der  Discobai ; 

1759  errichtet ,  ans  mehreren  grofsen  und 

kleinen  Inseln  bestehend. 
Egel  and,  Morw.  Nedenäs  (16<^),  0.  nord- 

SetL  -Ton  Arendal;  betrfiehtl.  Eieenwerlr. 
El^eln,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Magdeburg 

(27a%),  St.  südl.  von  Wanz leben,  an  dw 

Bode;  2750  E.  —  Wollweberei. 
Ejrenfe,  Dabh.  Aalborg  (I6b),  0.  an  der 

Külte  dee  Kitt^gat»  ind^etL  tob  Aaiboig^. 


J^g^er,  Ti,  Oesterr.,  B8iunen^),Fl.,  entspr. 
am  Fichtelgeb. .  über  Wei&enetadt,  fliefat 
nordöstl.  in  die  Elbe  bei  Theresienstndt.  — 
Nbfl. :  links  der  Saubach  und  rechts  die 
T  e  |,  I.  -  2)  E  g  e  r,  Elbogen  (28),  Bes.  Im 
westl.  Tlieile  des  Kreises,  an  der  Grenze, 
von  Bauern.  —  3)  Eger,  St.  auf  einem 
Feiten  (1360*),  an  der' Eger;  D^baaattltw 
die,  Jesuitcrkollegiom,  jetzt  Kateme,  neil^ 
würdige  Rei.te  einer  alten  Burg,  Gymna- 
sium; U8UÜ  E.  —  Ziz-  und  Kattnnfabr., 
Tuch ,  Kai>imir  und  Leder. 

Eger,  NoRw.  ßii^kefod (i6d),  Stander 
Brammen;  0700  E. 

Egeri,  Aegeri,  Schweiz,  Zug  (32), 
2  gleichnaro.  DjirferamEgeri-See;  Ober- 

Egeri(24()0');  1300  E.  -  U n  tc  r- E  ger  i, 
westlicher,  Df.  mit  1200  E.  —  Der  Eger  i- 
See,  H  St.  long  a.  (  St.  breit,  2210'  hoch 
gelegen,  vom  Rofsberg,  KaiaerBtocIt  und 
Gubel  umgeben. 

Egersund,  JMorw.  Staranger(16<l),  Fleck., 
der  Insel  Eggeroe  gegenüber;  ISO  E. 

E  g  0  r  v  a  r,  Oe#tr.  l  ngarn,  Eleenburg O^b]^ 
St.  südöätl.  von  Körniöiul. 

Egg,  Schweiz,  Züridi  (32),  Pfarrei  und 
Df.  «üdötitl.  von  Zürich:  die  Pfiirrdi  hat 
2997  E.,  das  Df.  420  £. 

Kggc,  D.  Würtcmberg,  Jaxtkr.  (30u31), 
Fl.,  entspr.  üstl.  von  Aalen,  durchnicfst 
das  Herdtfeld  und  mdt.  ditl.  von  Hoehitiltt 
in  die  Donau. 

EggCj  D.  Preufsen,  Westphalen,  Minden 
(21),  Gehirgsxug  (1800'),  verbindet  den 
Westerwald  mit  dem  Lippit^chen  Walde. 

Egge,  NoRw.  N..Trondiiiem  (16e),  O.  öftL 

von  Beitötad. 

Eggenburg,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  anter 
der  Ens,  Kr^.  ob  dem  Maaahartfberge^^, 

O.  nordöstl.  von  Krems. 
Eggendorf,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unter 
der  Ens,  Krs.  unter  dem  Marnibart^rge 

(25),  O.  nordöstl.  von  OI)er  ITolIubrunn. 
Egge  neu,  D.  Baden,  Oberrheinkr.  (30u31), 
2  gleichnamige  Dörfer,  südl.  von  Baden- 
weiler; Nieder-Eggenen  mit  433  £., 
O  b  e  r  -  Eggenen,  noidöstllcher«  mit 
500  E. 

Eggenfelden,  D.  Bayern,  Unter-Bayern 

(Ünt.-Donnnkr.)  (24),  Fleck,  püdwestl.  von 
Parsau;  1120  £.  —  Ackerbau  und  Vieh- 
zucht. 

E  ff  gen  stein,  D.  Baden,  BfUtdl-Rlnittbr. 
(30n31),  Bf.  nordwestl.  Ten  Kariamlie; 

1157  E. 

Eggeroe,  IVorw.  Stavanger  (10c),  kl. 
Insel  an  der  Küste ,  Egersnnd  gegenüber. 

I'SRingen,  D.  Baden,  Scekreis  (30u31), 
2  Dörfer  gleiches  Namens,  südwestl.  von 
Stahlingen;  Unter-Bgjginge'n,  an  der 
Wutarh,433£.;  O her -£ gelingen, welt- 
lich ,  2r>4  E. 

£  S  g  i  7 1 »  Schweiz  ,  Bern  (32),  Kirchm« 
im  gleidmamigen ,  von  der  Emme  dorca- 
IhMNnen  ThiOes  ms  B. 
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Bf-gnAlit,  B.  Bayern,  thitop-Bayeni 

(U«t-Donaukr.)  (24)  ,  Df.  an  der  Grofecn 
Laber,  westi.  von  Straubing,  nitScbiofsi 
70  E.  —  Schlacht  1809. 

B'gham,  Encsi..  Sarrey(15Nbk.l),  Kirchsp. 
n.  Df*  südwestl.  von  London,  an  der  Themse ; 
^&03£.  —  Eiserne  Brücke  über  die  Themse. 

Egiaro,  Griboh.  More«  (38c),  O.  am  Bo- 
sen von  Vatika.  —  [Kortyta.] 

S'  E  pi  d  i  e  n  ,  D.  Sachsen  ,  Schönbnr^ 
(27u28),  Dl.  südöstl.  von  Glaucha;  1104  L. 

St  Egidy,.  D*  Ocsterr.,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  Kr«,  ob  dem  WieMT  Walde  0»)»  O. 
sädöstl.  TOn  üürrnits. 

E  g  i  n  a ,  s.  Engia. 

Egiecht,  RvssL.  Esthland  (3(1},  0.  an  der 

Küste  de» Finnischen  Mb«:ens. 
£  g  1  c  t  o  n  8 ,  Fbankr.  Corrdze  (14d) ,  St. 
mwdAtd»  TOB  Tolle}  IM  E.  Getrelde- 

liändel. 

£ gii  n ^en,D.  Würtemberg,Jnxtkr.(30aSl), 

Df.  östl.  von  Dischingen  ;  014  E. 
Rglinton,  N-AM.  Beffinsland  (46),  Vor- 

geb.  an  der  Ostküäte,  an  der  Baffinsbai. 
Eglisau,  Schweiz,  Zürich  (32) ,  St.  am 

Rhein,  mit  Schbfs;  1700  E.  —  Weinbau; 

Hdl.,  SchiflTuhrt. 
E  g  l  o  f    D.  VVürtcmberj:^,  Donaukr.  (30u31), 

Df.  südusll.  von  Wangen ;  IdO  £.  —  Berg- 
•  adilofa, 

Eglofaheim,  Alt-,  D.  Bayern,  Ober- 
Pfalz  (Rc^^enkr.)  (24),  Df.  mit  Schloff,  «üd- 
östl.  von  Kegeusburg;  476  £. 

Egmonft  aao  Zoe,  NnaaRL.  Nord-Hol- 
land (29),  Df.  an  der  Nordsee,  mit  den 
Ruinen  des  Stammschlosses  der  Grafen  von 
Egmont ;  1057  E.  —  2)  E  g  m  o  u  L  binnen, 
eüddtüicher ,  und  3)  Egmont  op  den 
Ho  ef,  nordöstlicher,  Dörfer,  beide  «naam- 
men  mit  780  E. 

Egnach,  Schweiz,  Thttrgau(32),  Gem. 
nordiresCl.  too  Arboo ;  2100  E. 

Egoy,  g.  Mofjemup. 

Egrcmont,  Engl.  Cumberland  (1,5^ ,  St. 
südl.  von  Whitehaven ;  1741  E. Seiler- 
waarcn  und  Leinwand. 

Egri  Budüchak.  Türk.  Allianien,  Toli 
Monastir  (38<i)  ,  Fleck,  am  Jnü^cho  Kara, 
BordAttl.  TOD  Anaaelitsea.  —  S)  Bgrl  Pa- 
lanka,  Makedonien,  Kogtendil((88d),  Fe- 
stung südwestl.  von  Ko^tendil. 

Bgriboa,  Egripos,  s.  Negroponte. 

Sgrihot,  Kanal  V.,  Grisch.  (38«),  Ka- 
nal zwiüchcnLivadien  und  der  In<»cl  Egribos. 

JCgriderCy  Türk.  Rumiii,  Makedonien, 
Kostendil  (38^),  Nbfl.  des  Uraonista,  rechts. 

Sgriau  Dagh,  Türk.  Makedonien  (38(1), 
Geb.  zwischen  Serbien  und  Makedonien, 
hängt  westl.  mit  dem  Sahardagh,  östl.  mit 
dem  Dnpfndseha- Gebirge  mwnnen«  — 
[Orbcfus.]  —  Ein  gleichnamigei Geb.  sieht 
■üdl.  im  Sandfichak  Koiatcndil. 

Egniiles,  Frankr.  Bouches  dn  Rh6no 
W^),  Fleck,  nordwestl.  TOitAiz;MIB.— 
BnuuitweialnreiiDeni. 


Egyed,  OasTR.  Ungarn,  Oedenborg  (35b), 
Fleck,  nordöstl.  von  Szany,  mit  Schlofs. 

Ehen,  Ex«..  Cumberland  (ISb),  Fl.,  flieTll 
von  N.  nach  S.  in  die  Ireländische  See. 

Ehingen,  D.  Wortemberg,  Donaobreh 
(30u31),  Ober-Amt  und  St.  an.dcr  Schmie- 
chen; Gymnasiom  und  I^ceum ;  2670  E.  

Banomlieiicpiooerei,  Türkischrothfarbe- 
rei  uRd  Starkefiibr.;  HdL  mtt  Wolle. 

Ehninp^en,  D.  Würtemberg,  Neckarbreia 
rSOuSl),  Df.  südwestl.  von  Böblingen,  an 
der  Wärm;  1431  B.  —  2)  Ehningen, 
Schwarzwaldkr.  (30u31) ,  Fleck,  östl.  voa 
Reutlingen ;  4908  E.  —  Bandhandel,  Lhl- 
nenwcbcrei  und  Spitzenknöppeln. 

Ehrang,  D.  Preufsen,  Rheioprov.,  Trier 
(21),  Df.  nördl.  von  Trier,  an  der  Moielj 
950  E.  —  Eisengruhen. 

Ehrenberg,  D.  Oesterr.,  Tirol,  Ober- 
laRthal.  (25) ,  Schlolk  nad  Faft  am  Inn, 
BÜdl.  von  Reitte  (E  hrenbergerKlaose), 

sonst  sehr  fest,  jetzt  aber  sind  dieFestimgs- 
M'crke  zerstört.  —  Erobert  durch  Kurfürst 
Moritz  von  Sachsen  (1552). 

Ehrenbreitstein,  D.  i'reufsen,  Rhein- 
prov.,  Koblenz  (21),  befestigtes  Schlofs  am 
Bheln,  Koblenz  gegenüber,  auf  einem  800' 
hohen  Felsen,  an  dessen  Fttfe>e  die  St. 
Thalehrenbreitstein  liegtj2I00£.— 
Tabaksfabr.;  lldl. 

E  h  r  e  n  b  u  r  g ,  D.  Hannover  ,  Hoya  (21), 
Fleck.  nordÖ8tl.  von  Diepholz. 

Ehrenfriedersdurf,  D.  Sachsen,  Erz- 
gebirge (27u28),  St.  nfirdl.  von  Annaberg : 
2110  E.  —  Bergbau. 

E  h  r  e  n  h  a  i  n,  D.  S.-AItenburg  (27u28),  Df. 
südöstl.  von  Altenburg,  mit  Schlofti;  507 
E.  —  Ziegelei. 

Ehrenhausen,  D.  Ocstrrr. ,  Steiermarlf, 
Marburg  (25),  Fleck,  nördl.  von  Marburg, 
an  der  Mar ;  Schlofs ;  500  E.  —  Landwirth- 
Schaft  und  Weinbau. 

Ehren  stein,  D.  Schwarzburg-Rudolstadt 
(27u28),  Schlofs  u.  Amt  südöstl.  von  Stadt- 
ilm. 

Ehrenstetten,  D.  Baden,  Ober-Rheinkr. 
(30ii31),  St.  südwestl.  von  Freiburg;  1461 E. 

Ehrich,  D.  Schwarzburg-Sondershaosen 
(27n28),  St.  tfidl.  Vor  Sooderthaacea. 

Ehstland,  s.  Esthland 

Eibach,  Eybach,  D.  Würtcmberg,  Do- 
naukr. (30u31),  Df.  nnrdöstl.  von  Geislingen, 
mit  Schlofs ;  580  E. 

Eibelstadt,  D.  Bayern,  Unter-Franken 
(Unt.-Mainkr.)  (24),  St.  am  Main,  sädöstL 
von  Wnrcburg;  1460  E.  —  Wein-  nad 
Obstbau. 

Eibenschitz,  D.  Oesterr., Mähren, Znalm 
(23),  St.  an  der  Iglawa;  3000  £.  —  Tö- 
pferei. 

Eiben  stock,  D.  Sachsen,  Erzgebirge 
(27u28) ,  St.  südwestl.  von  Scbneeberg ; 
4666  E.  —  Bergbau ,  Fabr.  für  Vitriol, 
Scheidewaiaer  und  Tabak;  Hdl.  mit  Acie- 
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fiibergen,  Z§Q  Eipeldau, 


Ellkev|;eii»  NnsBRL.  Goldern  (29),  Sehont- 

Amt  südöstl.  von  Borlculo ;  4205  E. 
£ich,  D.  Loxembtirg       ,  0.  nördL  Ton 

Biohc,  Hohe-,  D.S.-Mciningen,  Saalfeld 

(2Tu2«),  I)f.  eüdwestl.  von  Snalfeld. 
£ichen,  D.  Baden,  Ober-Kheinkr.jTäOiiSl), 

Df.  8ÜdÜ8tI.  von  Schopf  heim  y  an  Eiduner 

See  (1467'  hoch);  400  £. 
E  i  c  h  h  o  Iz,  Prbvm.  Köninberff  (22b),  DL 

■fidStÜ.  Ton  Bnransberg  $  Z48  E. 
Eichholzbeim,  D.  Buden,  Unter- Rh  ei  nkr. 

(30u31),  2  Dörfer  nordöstl.  von  Mosbach; 

G  rof  8  -  E  ic  hholz  heim  mit  Schlofs  ; 

822  E. 

Eichhorn,  D.  Oesterr. ,  Mährrn,  Brünn 
(23),  Schlofs  nahe  an  der  Schwarzawa, 
nordweftl.  ▼ob  Brunn. 

Eichstädt,  D.  Bayern,  Ober-Pfalz  (Re- 
genkr.)  (24),  Füretenthum,  aus  dem  chemnl. 

t leichnamigen  Bisthum  entstanden,  d^cm 
lerz.  von  Lenchtenberg  gehörig;  5i  UM. 
mit  18200  E.  —  2)  Eichstädt,  Hptst. 
det  gleichnamigen  Fürstenth.,  mit  Schiofs, 
PiadiolinItK ;  Gymnanimi,  bnnilianiaehes 
Kabinet,  Bibliotlielc,  Nataralicn-,  Knnst- 
tind  Alterthümer-Saramlungcn;  Dom,  Wii- 
libaldsburg;  7500  E.  —  Stcingulfabr.,  Ei- 
MOgiefiera  >  Brauerei  und  Tuchweberei. 
Eich  Stetten,  D.  Baden,  Über-Rheinkr. 
(30u31),  Fleck,  südweatl.  von  Emmendin- 
gen ,  an  der  BrriMni ;  M8  E.  Ackere 
und  Weinbau,  Viehzucht. 
Eich  Stetten,  Aichstetten,  D.  VVilr- 
tembcrg ,  Ponankr.  (30u31) ,  Fleck,  an  der 
Aitnieh;  e29E. 
Eiclitershcim,  s.  Euchtersheim. 
Eid,  NoRw.  Nord-Trondhiem  (16<i) ,  Insel 

im  Trondhiems-F. 
JSidcr,  Daen.  Holstein  (Utb),  FL,  entspr. 
bei  Löhndorf,  Amt  Brügge,  geht  durch 
den  Flemhuder  See  und  mdt.,  westl.  an 
der  Grense  von  Sehleswie  und  Heletrfn 
fliefsend,  in  die  Nordsee  bei  Tdnningen  ; 
Lf.  24MeiI.—  Nbfl.:  Sorge  o.  Treenc, 
rechts;  Wehr,  Jeve  u.  Lühnane,  links. 
Sidet' Kanal,  Daeiv.  Holstein  (16b),  Ka- 
nal vom  Flemhuder  See  ,  den  die  Eider 
dnrchfliefst,  bis  zum  Kieler  Hafen,  |  Aleile 
Satl.  Ton  Kiel,  nnd  Ton  diesem  See  bis  naeh 
Rendsburg,  wo  die  Eider  schiff liar  wird, 
susnmmcn  5  Meilen  lang,  mit  (i  Schleusen. 
£  i  d  e  r  8  tc  d,  Dabn.  Jiitland,  Aalborg  (16b), 
Df.  an  der  Kitt»  derNordae«^  sndweitL  Ton 
Hiörring. 

Eid  erste  dt,  Daeiv.  Holstein  (16b) ,  Df. 

•fidweetl.  Yon  Brügge. 
SUgbir,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b), 

Bc7.  und  St.  an  derBeoma,  audosU*  ron 

Hydrabad. 

Sierland,  Nikdbbi..  Nord-Holland  (29). 
Der  nördi.  Thcii  der  Insel  Texel  wird  so 
ipenannt,  weil  hier  See-  und  Strand vdgel 
unaftUige  Eier  in  den  Snd  der  Kiiete  m 

legen  pflegen. 

Bijclgthirge^  D.  Freaffeo,  Rbein^v., 


Koblens  (ZI),  eine  Hochfläche  zwischen 
Nette  u.  Ahr  mit  Spuren  erloschener  Vul- 
kane ,  Sumpf-  u.  Moorstrecken  und  kleinen 
Seen»  die  man  fiär  diemallge  Krater  bilft. 

Eigg,  ScitOTb.  Inirenieft.  Hebriden  (ISk), 
Ins.  sudö^tl.  von  Rum,  6  engl.  Meil.  lang 
u.  2  Meil.  breit ;  die  Kästen  sind  felsig,  das 
Innere  toII  Torf«.  Heiden ;  409 £. 

Eiken,  Scimn,  Amn (8^),  D&eüdweill. 

▼on  Laufcnbiirg;  lOWE. 
Eilau,  8.  Eylau. 

Eilden,  Norw.  N.-Troitdiilem  (16«),  O. 
nördl.  von  Beitstad. 

Eilenbiirg,  D.  Preiir>en,  Sachsen,  Mer- 
seburg (27u28)  ,  St.  auf  einer  Insel  in  de^ 
Mulde,  mit  Scblofs;  6500 E.  —  Fabr.  für 
Tabak,  Essig,  Stärke,  BanmwöUenweb^, 
Strumpfwirkerei. 

E  i  I  g  u  n  d  e  1,  AS.  Vorderindien,  Dekan(44b), 
Distr.  u.  St.  am  Pauiair,  noiddetl;  Hjs^ 
drabad. 

E  i  1  i  o,  Griech.  Morea  (38^),  O.  nordvNtL 
von  Kastro.  —  [//et.]  -  ' 

Eimbeck,  D.  Hannover,  Grubenhagm 
(21),  Hptst.  des  Fürstenth.  Grubenhagen, 
nördl.  von  Göttingen;  2  Stüter  mit  Fräben- 
den,  Progyranaaiam ;  5100  E.  —  Brauerei, 
Acker-  bcüionders  Flachiibaay  Seba&ocb^ 
Lirinenlegge,  Wollhandel. 

Eimeo,  AU.  Gesellschafts  lna.  (50),  In«, 
westl.  von  Tahiti,  2  Meil.  lang,  1  M.  breit, 
stark  bewaldet;  die  Einwohner,  jetzt  Chri- 
sten, stehen  unter  dem  Könige  von  Tahiti. 

Einatireh,  AS.  Syrien  (42u43Nbk.),  St. 
nord6«tl.  Ton  Damask.  * 

Ein fi seht hal,  Val  d'Annivieri, 
Schweiz,  Wallis  (32),  Thal  von  den  Glet- 
Schern  des  Weifshoms  bis  an  das  Rhöne- 
thal,  dem  Fl<M'k('ii  Sidcr^  gegenäbert  Tom 
Hergstrom  Uscnz  durchflössen. 

Einhausen,  D.  S.- Meiningen  (27u2B), 
Df.  an  der  Werm,  ifiddstL  Ton  Meiningen; 
300  E. 

Einöd,  D.  Oesterr.,  Illyrien,  Krain,  Neu- 
stadt (25) ,  Df.  mit  Schiofs  an  der  Gurk, 
südwestl.  von  Neustadt. 

Einsiedel,  Okstr.  Ungarn ,  Zip«  (55b), 
St.  am  Fl.  Gölnitz,  südwestl.  von  Gölnits  j 
2148  E.  —  Kupfergmben. 

Einstedel  n,  Schweiz,  Schwyz  (32),  Fleck, 
an  der  Alp,  nordöstl.  von  Schwyz,  mit  der 
als  Wallfahrtsort  boröhmton  Benedictiner- 
Abtei  Einsiedeln  mit  Bibliothek,  >liinz-, 
Mineral.  Samml.,  Klosterschule;  7000  E. 

Einsiedl,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  PUsea 
(23),  O.  ndrdl.  von  TepL 

£  i  n  V  i  1 1  e ,  Frankr.  Meurthe  (14b),  Fleck» 
mit  Srblofs,  östl.  von  Nancy;  962  E. 

Kinwiek-  H.f  Bossi..  Esthland  (3f») ,  Bv* 
MO  derOetsee,  an  derWettköste  von  Eidn 
land. 

Eipeldau,  Leopoldsaa,  D.  Oesterr.» 
Oesterr.  miter  d.  Ens,  Kr.mler  d.  Haan- 
hartsberg  (26),  Df.  süddttl.  TM  Kan^Nw- 
burgs  Fcderviehwichl» 
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JBIf ,  D.  Bayern,  Pbls  (Blwliikr.)  (SOoSl), 
Kbfl.  des  Rhein,  liaki,  HUg.bciWoiiDa 

(Kbeinhessen). 

Bisak,  D.  Oe^terr.,  Tirol  (25),  Fl.,  entspr. 

am  Brenner,  mdt.  unterhalb  fiotiMl  in  die 

Etsch;  Nbfl.  link^  der  Iiienz. 
Ei8-Capy  AM.  Uur«l.(41b),  Vorgeb.  nord- 

M.  rem  CapLisbani,  Ton  Cook  ITK  ent- 

drilit. 

Eis-Cap,  RüssL.'  Nowsya  Senilja  (41l>), 
Vorgeb.  an  der  Nordostlcüsto  von  Nowaja 
Semlja. 

Eischeriy  D.  Lnxoinl».  (29),  INbfl.  der  Sure, 
linbg,  an  welcher  der  gleichnamige  Ort 
liegt,  hart  an  der  belgiedion  Orense. 

Eisenach,  D.  S.- Weimar  Ei.^cnarh  (27 
u28),  Füri^tenthum  u.  Kreiii  zwischen  dem 
Thüringer  VVuld  und  dem  Rhöngebirge,  da- 
her gebirgig,  von  der  Werra  mit  Felde, 
Ulstern.  lNe*8ediirehflo.:scn  ;  21  DM. ;  80(MM> 
£.  —  Kupfer,  Eisen,  Vitriol,  Alaun,  Salz, 
Getreide,  Flach«,  Obet,  Hole  n.  Vieh  rind 
die  Hauptprnducte ;  die  Induistric  ht  bedeu- 
tend. —  2)Eiäenach,  Ilpt^t.  des  Für- 
■tenthums ,  am  Zu^aramcnfl.  der  Hör^l  u. 
Nesse ;  Schlofs,  Rcsideii/,  Ivunddchaftshaus ; 
Münze;  Gymnu^iuiii  ,  Setiiinar,  Zeichen- 
ochule,  Forttinslitut,  Gewerbschule;  9106 
E.  —  Wollenspinnerei ,  Farbenfobrilten, 
wollene  Zeuge,  Leder  u.  s.  w.  ^  Geburtsst. 
Seb.  Bach's  (geb.  1«85).  —  Dabei  die  W  a  r  t- 
burg  (12dr  hoch),  alter  Sitz  der  Thü- 
tinger  I^ndgmfen,  Aufenthalt  Luther's  1521 
V.  1522;  Rittert^aiil ,  Zeughaus  mit  alten 
Waffen  u.  historisch  merkwürdigen  Rüstun- 
gen. Wartbnrgsfeft  1817. 

Eisenärz,  D.  Oesterr., Steiermark, Bmck 
(25),  Fleck.  nordMestl.  von  Bruck;  1400 E. 
—  Kaiserl.  Schmelzwerke ,  zu  denen  dns 
En  aas  dem  nahen  Erzberge gewonnen  wird. 

Eisenbach,  D.  Baden  (30u31),  Gemein- 
de südöstl.  von  Urach;  652  £•  —  Uhnna- 
cherei,  Vtdisaclit» 

Eisenberg,  D.  Saditen,  Meirsen (27n28), 
Fleck,  östl.  Ton  Metrien ;  745  E. 

Eisenberg,  D.  S. -Altenburg  (27u28), 
St.  im  irestl.  Theile  des  Heno^nms  Al- 
tenburg, mit  SchlofH,  in  M  etchefli eine  Kir- 
che u.  Sternwarte ;  4000  E.  —  Poraellan- 
Ikbrik,  Wollweberei;  HdL  mit  Holt. 

Eisenberg,  D.  MaMM  (MnSl NUc),  O. 
nordl.  Ton  Selters. 

Eisenberg,  D.  Bayern,  PHilz  (Rheinkr.) 
r30a81),Df.  nordweatl.v.Dfirkheim  Jiefttlinit 
durch  seinen  Zwetschenbao;  82S£.  —  Ei- 
senwerke; Alterlhiimer. 

Eisenbrod,  D.  Oesterr. ,  Bftlunen,  Jung- 
Bunzlau(23),  St.  südöstl.  vonReiclieiilM«g$ 
1735  £.  —  Tuchweberei,  Landbau. 

Eisen  bürg,  Obstr.  Ungarn  (^b),  Comi- 
tat  swiachen  Oedenbarg,  Westprim,  Saiad 
u.  Steiermark.  Der  südl.  u.  westl.  Theil 
ist  gebirgig;  llptfl.  die  Raab  mit  Lafnitz 
a.  Gintz,  links;  106$ DM.;  800814 E.^ 
Prodncte  sind:  Schwefel,  Vitriol,  Getreide, 
■nübak,  Flacfaf,  Holl,  WeiB,lioiiinah,Ga- 


flagcl.  —  9)  Elf  eafearg,  St  aordM. 

von  Körmönd;  Weinbau. 
Eis  en  -  Cap ,  AS.  O^tindischelns. ,  Florea 

(44c),  Vorgeb.  auf  der  nordüstl.  Küste. 
E  i  8  o  n  f  e  1  d ,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  ob  der 

Ens,  llansnickkr.  (26),  O.  östl.  von  Wels. 
£»»enAuf,  D.  Oesterr.,  Steiermark,  Ju- 

denburg  (25),  Berggipfel  eiaceSeitonzweiga 

der  Alpen,  an  der  Greaae  tob  Ulvriaa. 

7000'.  ' 

Eisenmarkt,  Oasm.  Siebenbärgen,  Ha> 
nyad  (35b) ,  Q.  nonUietL  von  Gyalar. 

Eisenstadt,  Orstr.  Ungarn,  Oedenburg 
(35b),  St.  nordwestl.  von  Oedenburff,  mit 
Sehlofr;  48I8B.  Webhaa. 

Eisenstein,  D.  Oesterr.,  Bolmiea,  Frei-, 
baucrn  (23),  0.imGeb.,BiiheaBdarGraaia 

von  Bayern. 

Eisensteinberg,  D.  Oesterr.,  Oesterr. 
unter  der  Ens,  Kr.  ob  d.  Wiener  Walde  (25), 

Berg  bei  Üürrnitz. 

Ei-ifeld,  D.  S.-Meiningen,  Hildburghan- 
sen (27u28),  St.  östl.  von  Uildburghausea, 
an  der  Wem,  mitSehlofs;  MOE.  —  La- 
der, Papiermache. 

Eisfjeld^  ^oRw.  Bositemd (16«),  BtKg 

an  der  Westgrenzc.  ' 

E  (s  grv  b,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Brunn  (S8), 

Fleck.  mitSehlofs,  nahe  an  der  Grenze  Tom 
Böhmen ;  berühmter  Park  u.  Thiergarten. 
Eishafen,   RvssL.  Mow^ja  Semlja  (41i>k 
Buäen  aa  der  sAddsll.  Soito  von  Now^t« 

Semlja. 

Eishausen,  D.  S.-Meinbgen,  Hildbni*- 
haasen  (27u28),  Df.  sfidL  von  Hildburg- 
hausen. 

£  i  8  i  n  g  en,  D.  Baden,  Mittelrheinkr.(30a81>, 
Dort'  nördl.  von  Pforzheim;  700  £.  — 
Weinbau. 

Ei  sieben,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merse- 
burg (27u28),  St.  südöstl.  von  Mannsfeld, 
nnt  Boilofs;  Gymnasium,  literarische  Ge- 
sellschaft ,  in  dem  Hanse,  in  welchem  M. 
Luther  hier  geboren  wurde  (1483),  eine 
Armen^chule;  7600  £.  —  Tabaksfabrik, 
LiaaeBwobarai.  Bei^baa. 

Eismeer,  s.  Occan. 

Eistrup,  Dabn.  Jutland,  Aarhnos  (16^), 
Kirehsp.  nordwestl.  von  Horsens* 

E  i  u  b,  s.  Konstantinopel. 

Ekadallah,  AS.  Vorderindien,  Allahabad 

(44i>),  St.  am  Tschumbul,  nordwestl.  von 

Allahabad. 

Ekarma,  Erarma,  AS.  Rtirciland,  Kuri- 
len (43«),  kl.  Insel  nördl.  von  der  Inaal 
Shiaschaotoa. 

Ekerder,  AS.RlaiBate(ttnl8),O.B5idL 

von  Sataliah. 

£  kerne,  Türk.  Bulgarien,  Silistria,  Do- 
bradseha  (38<1),  Fleck,  am  Sehwaraaa  Maa* 
re,  westl.  vom  C.  Gülgrad. 

Ekerö,  Rvssi..  Finnland  (16d.36),  Ins.  an 
der  Westeeita  dar  laa.  Aland,  nur  durch  ei* 
nen  schmtla«  Kanal  fm  in  Hwiitiawd  g»- 
tcaaat. 
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Ekesjö,  ScH^D.  J&ikBpIdg  (16i),  O. 

Ö8tl.  Ton  Jönküping. 
£khe,  AS.  ühioa,  Mongolei  (43«) ,  FL, 

f911tinitdflniT«Dirv«rein]gkiii  dieSclenga. 
EkUca,  TÜRK,  ßiiignrieiiy  Silistria (W), 

O.  nördi.  von  Schuuila. 
Ekki  Kai,  AS.  Turan, Khiwa  (43b), Land- 

xunge  TOT  dem  See  Kuli  llerifte  im  Gasp. 

Meere. 

Eknäo.  RvssL.  Finnland  (37),  SeegLwestl. 
▼an  ÜMeingfors,  mit  kl.  Hafen;  1260  E. — 

Leinwand,  wollene  Zeuge ,  Segeltuch. 
£ko8trowdk,  Kusfi».  Archangei (31),  0. 

am  See  Iinandra. 
Ekshärad,  ScHwa».  CatlM         ,  0. 

östl.  von  Frjksende. 

Ekutäche,  TÜRK.  Bulgarien,  Silistriu 
(38<i),  O.  nordwettl.  ron  Bwardadiik. 
Blato,  GaiBCH.  Uvadien  (S8«),  Geb.  im 

N.  von  Salona. 

Elba,  Ital.  To8cana(34),  Ins. im Tyrrhe- 
nisehen  Meere,  zwii^chen  dem  festen  Lande, 
von  welchem  es  der  Kanal  von  rnuiibino 
trennt,  u.  der  Ins.  Corsica ;  7  D.VL  mit  14000 
E.  —  Die  Insel  ist  gebirgig  (hdchster  Gipfel 
der  Carapannn,  3000'),  so  dalö  nach  al- 
len Rirhtunpen  hin  Vorgebirge  in  das  Meer 
sich  erstrecken,  zwischen  welchen  sich,  be- 
eooda«  an  der  Sud-  n.  Nordküste,  ansehn- 
liche Busen  befinden;  sie  ist {^iit I)eHäs<ert, 
obgleich  ohne  Flüsse,  wenig  iruchtbar,  be- 
sonders arm  an  Houi«  betitit  aiier  einen 
unerschöpflichen Rridithum  an  Eisen.  Das 
Klima  Ut  milde  u.  gesund.  —  Diese  kleine 
Inselist  berülmit  geworden  durch^iapoleon's 
Aofenlhalt  vom  4.  Mai  1814  bis  znm  26. 
Febr.  1815,  seit  welcher  Zeit  sie  an  Toscana 
zurückgefallen  ist.  —  [Wua  u.  Jethalia.] 

Klba  Djetn,  AS.  Steppe  der  Kbirgis - Ka- 
aaken  (43^) ,  Fl.,  mdt.  in  dea  nerdL  Tlieil 
dCT  Caspitichen  See. 

Elbe^  D.  (23. 27u28. 22. 21),  FL,  entspr.  aui 
We^bhange  derSchneelreppeanfdemRie- 
■engebirge  u.  an  den  lu  niu  hbarten  Abhün- 
gen  aus  mehr  als  30  Quellen  (die  nürdl.  das 
Weii'swasser,  die  sodL  der  Elbe- 
bmnnen,  4151'  hoch).  Sie  geht  in  (-ineui 
grofsen,  narh  S.  gerichteten  Bogen  durrh 
den  östL  Thcil  von  Böhmen,  vereinigt  sich 
lidMelnickmit  derifoidan,  wirddnrclidie- 
■en  FL  nSrdl.  gedrängt  u.  durchbricht  in 
dieser  Richtung  das  Erzgebirge.  Von  hier 
an  wendet  sie  sich,  mit  wenig  Abweichun- 
ffWi  nordwestl.  fliefsend,  dnreh  Sachsen, 
Preufsen,  Anhalt,  Hannover,  an  der  Gren- 
se  von  Mecklenburg,  Lauenborg,  Ham- 
burg, Holstein  der  Nordsee  n,  ra  welche 
sie  sich  bei  Cuxhnfen  ergiefSit.  Gerader 
Lauf  80  Meli.,  mit  Krümmungen  l.'»0  iMeil., 
Stromgebiet  '^^900  QM.  —  Schill  bar  vom 
EinfloFs  der  acliea  tdiiflbarea  Moldau,  -i- 
N hfl.  rechts:  Iser,  Schwarze  Elster, 
Havel  mit  Spree,  Eide;  links;  Mol- 
den mit  Beraun,  Eger,  Mnldet  Saa- 
le mit  Ebter  n.llni»  Jaetta^  Ilolanan, 
Este  u.  Ofte. 


Elben,  D.  PrenCsen,  Sachsen,  Haglebdlg 

(26),  0.  südl.  von  Wolmirstedt. 
Elbenia,  AF.   Tripolis  (42u43),  alltr 
Thann  an  der  KfisCe,  l>ei  den  ifafai  ba. 

Elberfeld,  D.  Preufsen,  RheiBarav.,Dus« 
8eIdorf(21),  St.  ö^ti.  von  Düsseldorf,  ander 
Wipper;  Gymnasium,  Gewerb- u.  Handels- 
schule; 32dk)0E.  —  Zahlreiche  u.  wichtige 
Fabriken  für  Spit/en,  Band,  Schnüre,  Sei- 
den« u.  BauniwoUenwaaren ,  Leder,  Lein- 
wand, Damast,  Zwillicb,  BleiweU«,  EieM- 
waaren,  Färbereien.  —  Hdl.  tt.  bedeataada 
Wechsel  "[^escliäfte. 

El  her  ton,  ]\-AM.  V'erein.  Staaten,  Geor- 
gia (47),  Hptort  der  GrfiMfa.  Eibevt,  nevA* 
östl,  von  Athens. 

E 1  b  e  -  T  e  i  n  i  t  z,  D.  Oesterr.,Buhmen,Chm- 
dim  (23) ,  St  am  reehten  Ufer  der  Eibe^ 
nordwcstl.  v.  dimdim ;  1830  £.  —  Feldban. 

Elbing,  Preuss.  Danzig  (22b),  St.  am 
gleichnamigen  FL,  durch  einen  Kanal 
mit  der  Nogat  verbunden;  18596  E.  — 
Gvninasium,  milde  Stiftungen;  Fabriken 
für  Tuch,  Tabak,  Zucker,  Seife;  Schiff- 
bau; Hdl. 

Elbingerode,  D.  Hannover,  Harz  (21), 
St.  ö«tl.  von  Klauathal;  Industrieschule, 
schon  1771  angelegt;  2950 £.  Bergbau, 
Nagel-  nad  Ketteneefanriede,  Branerei, 
Branntweinbrennerei ;  Kleinhandel. 

Elb-Kosteletz,  D.  Böhmen,  Kaurzim 
(23),  O.  an  der  Elbe,  nordwestl.  v.  Kaurzim. 

Elboeuf,  Frankr.  Seine infer.  (14«),  St. 
an  der  Seine,  8Üdwrstl.  von  Ronen;  10200 
£.  —  Manuf.  für  Tuch  (beschäftigt  mdw 
als  9000  Menschen),  Wollspinnerei,  Fariw- 
rei,  Gerberei. 

Elbogen,  I).  Oesterr.,  Böhmen (23),  Krs. 
an  der  nordwestl.  Grenze  von  Böhmen,  zwi- 
schen den  Kreisen  Saaz  n.  Pilsen;  dßf  OM. 
mit  245000  E.  —  Der  Kreis  ist  f^fhirgig 
durch  \  erzweigungen  des  Erzgebirges  und 
dorchflossen  von  mrEger.  DerwestliciHrto 
Theil bildet  den  Egerbezirk.  —  2)  El- 
bogen. St.  an  der  Eger ;  2100  Pov- 
zellanliibrik,  Landwirtlischaft. 

E Iburg,  NiBDsaL.  Geldern  (S9),  St.  am 
Zuidersee,  mitHafions  2060E.  —  SlidieMi, 
Schififahrt. 

Elche,  Spa«.  Valencia,  AliconCe  (13),  St. 
sndwestl.  von  Alicante;  20000  £.  —  Fal- 
raen.  Orangen,  Feigen  in  der  Umgegend. 

Elchingen,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob«> 
Donankr.)  (80ttSl),2D5rferwestl.ToaGnBS- 
liur^if,  Ober -Elchingen  mit  B.$ 
Unter-Elchingen  mit  551  £. 

E 1  c  i ,  Ital.  Toscana  (34),  O.  sndwestl.  von 
Sieaa. 

Eldagsen,  D. Hannover, Kahlenberg (21), 
St.  südwcstl.  von  Hannover;  2200  £. 
Slarkeibbrik,  Flaehslmn,  Ganitpinner^. 

Eide,  D.  Prenfficn,  Brandenburg,  Potsdam 
(22),  Nbfl.  der  Elbe,  entsteht  au»i  den  Meck- 
lenburg-Schweriner Seen  (Alt-Schweriner 
u.  Flauer -See),  theilt  sich  bei  Eldena  in 
2  Arme  {alte  u.  neue  Eide),  MAg,  bei 
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Dömitz I  NUL  die  LöktnÜM  UtLoeh- 

nits. 

BIden,  NiBDBBL.  Geldern  (^O),  Df.  südl. 

von  Arnheiu. 
Eldena,  D.  Mecklenburg- Schweria C22), 

Fleck,  an  der  Eide;  1543  £. 
Bleet,  Soion.  Kirkcadbright  (15«),  Kü- 

stenfl. ,  ludt  we^l.  Tom  Dee  w  die  Jmlie- 

di^clie  See. 

S<  Elena,  S-AM.  CoIamliNi,  Ecuador, 
Guayaqiiil  (49^),  ^O,  östl.  von  der  Spitze 
de  Elena,  westl.  von  GimvHquil ;  nürdl. 
von  der  iSpitze  da  Si  Elena  liegt  En  so  de 
8t  Elena. 

Elend,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  unt.  der  Ens, 
Kr.  unter  d.  Wiener  Walde  (26),  O.  nahe  au 
dem  rechten  Ufer  der  Donau,  östl.  von  Fi- 
schameot. 

Elephanten-FL,  AF.  Capland  (40 Nbk.), 
Fl.,  entspr.  am  Winterhoek,  flielst  nördl., 
wendet  sich  aber  westi. ,  nachdem  er  den 
Gr.  u.  Kl.  Doorn  aufgenommen  hat,  n.  mdt. 
in  den  Atlantischen  Ocean.  —  2)  Ein  j^U  irh- 
namiger  Fl.  im  südl.  Theile  des  Landen, 
fliefit  TOD  O.  nach  W.  in  den  Ganritsfl. 

Elephantine,  AF.  Aegypten  (45a),  Ins. 

im  Nil,  an  der  Grenze  von  Aegypten,  rings 
von  Felsen  umgeben,  700  Toieien  lang,  400 
T.  breit,  wohlangcbaut,  mit  merkwürdigen 
Ruinen. 

Elesd,  Obstr.  Ungarn,  Bihar(35b),  St. 
ö«tl.  von  Wardein,  am  ichnelien  Kürös; 
Weinbaa* 

Bleuten,  AS.  China,  Mongolei  (48«), 
Volksstamm  iui  westl.  Theile  der  Mongolei. 

Eleuthera,  AM.  Westindien,  Bahoma- 
In«.  (48),  lange,  tcfaraale  Insel  Kwitchen 

S*  Salvador  und  Gr.  AI)ii(  (),  fruchtbar  an 
Ananas  und  der  durch  ihre  niediciniüchen 
Krül  tc  bekannten  Eleuthera,  aber  weiten  be- 
Bueht.  An  ihrer  We*:tscite  iit  die  Sliederlas- 
•nng  Wrecic-Sound. 

Elerttt,  Griech.  Livadien  (38« ),  0«8&d- 
westl.  von  Talanti.  —  [^Elatea.] 

Elf-Carl eby,  Schwed.  Upsala  (I6d),  O. 
an  der  Mdg.  der  Dal -Elf,  die  hiereinen 
prachtvollen  Wasserfall  macht«  —  Hüt- 
tenwerk, Lachsfing. 

Elfeid,  Eltville,  D.  Nassau  (21. 30u31 
Nbk.),  St.  am  Rhein,  ehemal.  Hptst.  des 
Rheingaus;  2100 E.  —  SchUTTahrt.  —  Da- 
bei die  Ruinen  der  Borg  Sehnrfenstera. 

Elfonau,  Schwkiz,  Hern  (32),  Landsitz 

.  Büdöktl.  von  üern»  der  Grolstiirstin  Anna 

jgMng, 

Elfebaka,  Scnwa».  Carlslad  (16<I) ,  Hüt- 
tenort am  See  Oertern,  nordüsti.  v.Carlstad. 

Elfvedal,  Schwb».  Stora,  Kopparberg 
(16d),  Kirrhsp.  an  der  Dal-Elf,  mit  einem 
Porphyrwerk. 

Elgersburg,  D.  S.-Gotha  (2Tu28) ,  Df. 
mit  Schlofs,  südöstL  von  Ohrdruff ;  640  £. 
—  Anstalt  für  Wafserinireii,  SieiiigiidSdnr. 
(Aemilian). 

£lgg>  £lAff»  Sgkwku, Zürich (32),  Fleok. 


arider  Tfanzganer  Gieue»  wU  SdMi; 

olHHI  hl  4 

Elgin,  ScHOTL.  Grafsch.,  «.  Mnlrray. 

Elgin,  Scnm,  Morray  (15c),  Hptst.  der 
Graffirh.  am  FI.  Loesie,  dessen  Mdg.  einen 
kleinen  Seehafen  bildoli:  ÖS08  £.  — .  HdL 
mit  Vieh. 

Elham,  Engl.  Kent  (15b) ,  KIrditp.  tt.  O. 

südl.  von  Canterbury;  1300  E. 
St  Elia^  Gribch.  Morea  (38«),  Vergab, 
wettl.  Tom  C.  Malio. 

St  Elias,  GiiiBCH.  Engia  (38«),  Bergauf 
der  Südseite  der  Ins.  Engia.  —  2)  St  Elia», 
Zea  (38c ) ,  Uerg  auf  der  üstaeite.  —  3) 

St  Elia»y  Pteoe(88e), üerginderMItto 

der  Ins.  Faros. 

St  Elias f  Ionische  Ins.,  Theaki  C^)t 

Vorgeb.  an  der  Ostkäste. 
St  Elias,  Griech.  Ionische  Ins. ,  Kefalo* 

nia  (38«),  kl.  Ins.  an  der  südl.  Kutte  fon 

Kefoionia. 

Blicalpeni,  AS.  Vorderindien,  Laecafi- 

ven  (44t>),  FclsengrupppjCalicut  gegenüber. 
E  Ii  e ,  ScuoTL.  Fife  (15«),  St.  mit  Seehafen 
an  der  Mdg.  de«  Frith  of  Fordi,  westi.  vom 

C.  Elie;  lü2f)E.  —  Schiffbau. 
E 1  i  o  n  ni  a  r  k  t ,  Obstr.  Siebenbürgen,  Hu- 
nyad(35b),  0.  an  der  Marosh,  östl.  von 
Dobra. 

Elisa,  GniKCK.  Livadien  (38c),  kl.  Ins.  im 
Mbsen  von  Aegina,  nürdl.  vom  C.  Karaka. 

EltBaheth,  AS.  China,  Sakfanlin  (43«), 
das  nördlichste  Vorgeb.  der  In«.  Sakhalin. 

Elisabeth,  AU.  (50),  kl.,  niedrige  Insel,  zu 
den  östlichsten  Austruliens  gehörig,  westL 
vonDucic;  l^DMeil.  Umfang.  l^Bli" 
sabcth,  ^enholland  (M«),  NM.  dct 
Macquarie,  links. 

C,  Etitahßthf  AS.  BuTeL  (46),  Vorgeb. 
an  der  westL  Spitse  der  TMibiigttiäeii 

Halbinsel. 

Elisabeth,  s.  Elizabeth. 

Elisabethstadt,  Obstr.  Siebenbürgen, 
Kokelburg  (35b),  königl.  Freist,  am  Ko- 
kelil. ;  4000 E.,  gröfstentheils  Armenier,  vod 
welchen 'die  St.  gegründet  wurde.  —  Hdl, 
mit  W'olle  u.  Wein. 

Elisabetgrad,  AS.  lluM.,  Cherson  (37), 
Krt^A.  am  Ingul,  mit  Festung;  2400  £.  — 
Handel. 

Elisabetopol,  AS.  Rufsland,  Georgien. 

Tiilis  (37),  O.  im  südl.  Jheile  der  Prov. 
Elise,  AU.  Neahellaiid  (50),  kl.  Ins.  an 

der  OstkuMe  von  üfwiheliaad,  ii§fdl.  vooi 

C.  Sand. 

Elisson,  Griech.  Morea  (38«),  Fl. ,  mdt. 
in  den  Mbsen  Ton  Korindi,  wetd.  Tom  G* 

S*  Dimitri. 

E 1  i  t o  u,  N-AU.  Verein.  Staaten,  Aiaiming 
(47),  O.  tfidl.  von  Blenatirille. 

Elizabeth,  AU.  Neuholland  (50b),  ßerg 
im  Innern,  am  linken  Ufer  des  iSlacquarie. 

Elizabeth,  AF.  Capland  (40 Nbk.),  Bucht 
in  der  Algoa-Bai. 

Elizabeth,  N- AM.  Verein.  Staaten,  Neu- 
York  C^?),  St.  attdwe«tl.  von  Westert» 
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•  n^t^dwOfftch.  Essex;  1400E.  —  HiTI. 

—  2)  Elizabeth,  PennsyWanien  (47), 
St.  am  MonoDgahela,  südl.  von  Pitteburg; 

— SehlfflHni.  —  «)  Elisabeth, 
IVord-Carolina  (47),  0.  an  der  Südküste  des 
Albeinarte-Sundcs.  —  4)  Elizabeth, 
Fleck,  nordüatl.  von  Hartford ;  1200  £.  — 
HM.  —  5)Blfs«beth,  O.  am  Cape  Fear, 
sfidüetl. Ton Lnmberton. —  6)  Elizabeth, 
MiMouri  (47Kbk.),  O.  nördl.  \on  JefTer- 
Mon.  —  1)  Elizabeth,  Maine  (47),  Vor- 
geb, an  der  Westseite  der  Casco-Bui.  — 
b)  Elizabeth,  Mn8sachu8ete(47),  Insel- 
gruppe nördl.  von  der  Insel  Murtha'e  Vi- 
Bcmurd,  sarGrfsch.  Duke  gehörig.  —  9) 
Elizabeth,  Nea-Yersey  (41),  St.  tfid- 
irestl.  von  Newark ;  8000  E. 

Elizabeth- To wn,  N-AAi.  Verein.  Staa- 
ten, Maryland  (ßtt)f  O.  nordweitl.  von  Fre- 
derick. —  2)  Elizabeth  T.,  Kentucky 
(47),  llptort  der  Grfsch.  Uardin,  östl.  von 
Hardiiiiiburg;  200E. —  Elizabethtown, 
Tenne^scc  (47),  llptort  der  Grfsch.  Carter, 
BOrdöstl.  von  Jonesboro,  an  der  Watuga. 

Elizondo,  Spatv.  Navaira  (l4d),  Dt  im 
Thale  Bai^tan,  an  der  Bidaisoa. 

Slkf  N-AM.  Verein. Staaten,  Tennessee(47), 
ISbfl.  des  Tennessce,  recht«,  kömmt  au« 
Tennessee,  mdt.  in  Alabama  ein.  —  2) 
Elk,  Virginien  (47),  Nbfl.  des  Gr.  Ken- 
hawa,  rechts. 

£lkaa,  AS.  Arabien,  Iled8cha9(42u43Nbk.), 
Ebene  auf  der  reträiüclien  Halbinsel. 

Elk  ton,  N-AM.  Verein.  Stuten,  Kentucky 

(47),  0.  westl.  von  Franklin.  —  2)  E 1  k  t  o  n, 
Maryland  (47) ,  Uptort  der  Grfsch.  Cedl, 
am  Elk;  SOO  £.  —  Komhandel. 
Slle,  FBAflKR.  Finitt^(14«),  Qnellfl.der 

Leita,  entspr.  im  I)e|).  Morbihan,  fallt  mit 
der  Isote  zusammen  bei  <^iiimber. 

Ellenj  Encl.  Cumberland  (L&i»),  Küstenii., 

mdt.  in  den  Solway-Frith. 
Ellen,  Ober-,  D.  S.-Meininc^cn  (27u28), 

Fleck.,   vom  Fürstenth.  Eisenach  einge- 

•chloesen,  südvKestl.  von  Eisenach. 
JSKendon,  AU.  Neuholland  (50b) ,  Berg 

an  der  Ostseite  des  Gcorfj;'s-See,  272ti'hoch. 
Ellerbrock,  D.  Oldenburg  (21),  Df.8äd- 

weaCl.  von  Oldenbnrg. 

Eller Itai..  Sardinien,  Coni  (34),  Nbfl. 

des  Tanaro,  links.  —  2)EllerOy  Genna 

(34),  O.  südwestl.  von  Genua. 
Elleshöy,  Dabn.  Jätland,  Aalborg  (IP), 

Kirchsp.  südl.  von  Aalborg. 
Ellesmere,  Encl.  Shroi>(15b),  St. nord- 

weatl.  ron  Shrewabury ;  IvSt  E.  —  Mala* 

bereitung,  Hdl. 

Ellezelles,  Belg.  Hennegan  (29),  Gem. 

nordwestl.  von  Lessines;  5176 £. 
E II i c e,  AU. Lord  Mulgmire'a-Archip. (50), 

Inselgr.  im  S.  der  Hptf^rnppe,  aus  kleinen, 

TOD  Korallenrifi'en  umgebenen  loseln  be- 

fltflhend,  errt  1819  entdeckt 
E 1 1  i  c  o  t  V  i  1 1  e,  N-AM.Verein.Staatcn,  Neu- 

Y9A  (47),  St.  nacdwcrtL  ra  Hawiltan. 


Ellimara,  pta^  Ital.  Malta  (t^HUc), 

Vorg^eb.  an  der  Ostküste. 
EUing,  Dakn.  Jütland,  Aalborg  (16^), 
lÜrehtp.  am  Kattegat,  nördl.  von  mde- 

riksham. 

Ellingen,  D.  Bayern,  Mittel -Franken 
(Reratkr.)  (24),  St.  an  der  Rezat,  mit 
Schloff ;  liriefsammlmig;  1886S.»  Btane- 
rei,  Viehzucht. 

E Iiisburg,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Kea- 
Yorlc  (47),  St.  am  Oatario,  radl.  von  Wa- 
tertown ;  1800  E. 

Ellistfer,  Urssi..  Idefland(36),  O.noid- 
westl.  von  Durpat. 

E 1 1  i  s  t  o  n ,  N-A  fVf .  Verein.  Staaten ,  Nord- 
Carolina  (47),  O.  südüsll.  von  V^ashington. 

Eliswyl,  ScHwau,  Luzern  (32),  O.westL 
Ton  Snraee. 

Ellitschpur,  AS.  Vorderindien,  Dekan 
(44)'),  St.  üstl.  vonAkoat,  mit  einem  Falar 
ste  des  Nizam. 

El  Ion,  ScHOTi..  Aberdeen  (15e),  St.  am 
Fl.  Ythan,  nordwestl.  v.  Aberdeen;  2300 E. 

Ellora.  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44l>), 
Df.  nordweitl.  Ton  AamngalMd,  Ton  Bergen 
umgeben,  in  denen  sich  zum  religiösen  Ge- 
brauche der  Hindus  eingerirhtetc  Höhlen 
befinden,  mit  zalilreichen  Tempeln  indi- 
scher Gottheiten;  nach  der  Behauptung  der 
Indier  M^loa  DMluero  gegen  8000 Jahre att 
seyn. 

Ellore,  AS.  Torderinffiea,  Madiat  (44b), 
St.  am  See  Colair,  fonat  botrlchtlidi»  jelat 

im  Verfiill. 

Ellrich,  D.  Frenfsen ,  Sachsen ,  Erfurt 
(27u28),  St.  an  der  Zorge,  nordwestl.  von 
Nordhausen;  2750  E.  ->  Fabr.  für  Tndi, 
Flanell,  Ra^ch,  Leder. 

Ellwangen,  D.  Würtemb.,  Jaztkr.  (30o31), 
St.  an  der  Jaxt,  ehemals  Hptst.  der  gleich- 
namigen gefürsteten  Probstei,  mit  Schlofs, 
Gymnasium,  Zeichenschule;  2731  £.  — 
Branerei,  Gerberel,  Wachtbleidie;  Pfer- 
demarkt. —  2)  El  Iwan  gen,  Donaukr. 
(30u31) ,  Df.  südöstl.  von  Eberharddzells 
400  £. 

Elm,  Schweiz,  Glarus  (37),  Gem.  südöstl. 

von  Glarus  (3S40'  hoch)}  Viahincht  und 

Viehbandel. 
Blmo»,  AF.  DarEI-Semanli  (45b),  Berg 

auf  der  Küste  de«  Galfs  t.  Aden. 
Elmau,  D.  Oesterr.,  Tirol,  Unter-Innthal 

(25),  0.  nordwestl.  von  Kizbühel. 
Elmendingen,  D.  Baden,  Mittelrheinkr. 

(30u3I),  Fleck,  nordweatl.  mFIbnheimi 

914  £.  —  Weinbau. 

EImo,  iTAft.  Neapel,  Terra  dl  Laivon 
(33Mbk.),  Kastell  zum  Schutze  von  Neafd, 
im  höchsten  Theile  der  Stadt. 

£  I  ra  o  ,  Ital.  Malta  (34b Nbk.) ,  Fort  auf 
einer  Landzunge  bei  Valetta. 

St  Elmn,  AU.  Niedrige  Ins.  (50),  Inselgr. 
südwestl.  von  Marcarel,  aus  kleinen,  nie- 
drigen Inseln  bestehend. 

Elmshorn,  Daen.  Holsteul  ^fb)^  FladL 
aädSath  vonGläckstadl^aBamdmteBnai- 
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len  ttettehend  ;  091 X.- 

Hdl.  mit  Torf. 
E  Inb  o  g  e      D.  S.-Weiiiiar,  Eisenach 

(27a28),  Gipfel  des  RlitogoUrgefl,  süd- 

ve«(l.  von  Kaiten-NordheiiD. 
Eine,  Frankb.  Pyr^aöed  orient.  (14^«  St. 

am  linken  Ufer  de«Techi;  2056  E.  —  [lUi- 

£Iparo,  Monte-,  Montelparo,  Ital. 
Kirchenstaat.  FemiofS4),  Fleck,  auf  einem 
Berg»  «ml  Fl.  Am;  lOOO  E. 

Elp  hin,  Irsi:..  Connan«^ht,  Roscommon 
(l5d),  St.  nördl.Tonllo»commonjBiiGbo£i- 
Bitz;  13(i9  E. 

Elphinstons  -  B»f  AS.  Ostlndische  Ins., 
Celebea  (44e),  Buen  «n  der  NordotÜcoste 
der  Insel. 

8*  Elp! die.  Itak.  Kfrebenetaat,^  Famo 

^4),  O.  nordwestl.  von  Fermo,  mit  einem 
Hafen,  Porto  Elpidio,  nordöt>tl.  da- 
von an  der  Küste  des  Adriatiüclien  Meeres. 

Elf,  D.  Oesterr.,  Mihreo,  Brnnii  O. 
nahe  an  der  Grenze  von  Böhmen. 

El»a,  iTAh.  Toscana  (34),  Fl.,  entspr.  in 
d«B  Vor-ApenniD«ii  in  der  Fror.  Slena, 
flieflil  nordireilL  in  den  Arno,  westL  von 
EmpoH. 

JEiso,  iTAt.  Toscana  (34),  Nbfl.  der  Al- 
beena,  links,  Urror.  am  Colic  di  Manciano, 
Mag.  bei  Mareigliana,  Lf.  10  ital.  Meil. 

Elsass,  Fra;vkr.  (14b),  ehemals  ein Theil 
Ton  Deutschland ,  seit  1648  aber  eine  f ran- 
nöfiedw  Provinx ,  von  den  Vogesen  durch- 
zogen und  vom  Rhein  mit  III,  Breusch  n. 
Lauter,  vie  von  der  Saar  durchflössen.  Die 
Fror,  ist  fioreereC  ftrnditbar  ab  Getreide, 
Hanf,  Wein,  Tabak,  Ohtt  o.  8.  v. ,  hat  wich- 
tip^e  Fabriken  u.  treibt  einen  beträrhtl.  Hdl. 
mit  Deutschland;  jetat  Dep.  des  Ober-  u. 
Nindanbcini. 

Eltdon,  EnOK.  NoribumLerland  (15b),  St. 
nordwestl.  von  Moifothj  1108  £.  —  Römi- 
sche Alterthünfer. 

SItens ,  D.  Baden,  Ünterrbelnkr.  (IO08I), 

Kbfl.  des  Neckar,  liiiVs. 
Eisenz,  D.  Baden,  Mittelrheinkr. gOoSl), 

Df.  nordwestl.  von  Eppingen;  925  E. 
Slffletb,  D.  Oldenburg  (21),  Amt, 

Kirchsp.  u.  Fleck,  an  der  Weser ,  nordr)8tl. 

von  Oldenburg;  1^1  £.  —  Elbzoli aufge- 

boben  1820. 

Elspeet,  NiBDRRi..  Gcldoni  (29)»  0.  aid- 

üstl.  von  Harderwyk. 

Eist,  MisDBRL.  Geldern  (29),  Schont- Amt 
•fidwMtl.  von  HniaMn;  m7B. 

Slaier,  D.  Prenfsen,  Sachsen  (27a28), 
drei  Fl.  gleiches  Namens ;  die  schwarze 
Elster  entspr.  in  der  Oberlausitz,  südl. 
von  dar  8t.  Etiler,  lÜlt  eiidditL  mm  Wit- 
tlinbaifl  in  die  Elbe;  Nbfl.:  Schwars- 
wasser,  Puls nitz, Röder.  Diewei/se 
Elster  fällt  bei W^ittichenau  in  d.  schwar- 
sollilor*  Dm  kleine  Elster  könunt  von 
Luckau,  fallt  zwischen  Liebwetdn  «•  Wnh- 
renbruck  in  die  schw.  Elster. 

GBOOBAPB.  WÖBTBBB.  I. 


Elster,  Elstra,  D.  Sachaen,  Obci^Un- 
sitz  (27u28>,  St»  noffdwflitL 

1046  £. 

Eiator,  D.  Pkonta, 
(27u2g>»  m,  ifidM 
SOOE. 

Elsterberg,  D.  Sachsen^  Vogtland  (27n28)^ 
St.  nördl.  von  Plauen;  lUBB.  — »  f(mg 
u.  Baumwolicnweberei. 

Elster werda,  D.  Preuf«.,  Sachsen, Mcv- 
•eburg  (27u28),  St.  am  Binfl.  dar  FtalnÜi 
in  die  Elster;  1150  £.  —  Holzniedorl^ 

Elten,  D.  l*reufsen,  Kheinprov.,  Dössel* 

dorf(21),  Fleck,  nordwestl.  von  Enunericbt 
1450  E. 

Eiterlei n,D,  Sachsen, Erzgebirge(27u28)9 
St.westl.vonAuuaberg;  läeOE.—  Spitiail^ 
SGiün-  tt.  Eisenhaniniior* 

Ellham,  Encl.  Kent  (15XLk.),  St.  lidL 
von  Woolwii:h,  hatte  **»*«"ft*f  einm  bi^nirii 
Palast;  2129 E. 

£  1 1  h  a  H I  i  n  g  e  n ,  D.  Baden,  Mittel rheinfav 
(äOu<}l),  0.  am  Rhein,  westl.  von  Ettlingen. 

Eltman,  D.  Bavern,  Unter-Franken  (IJnt^ 
Mninkr.)  (24),  St.  an  Mab;  mOE.  — 
Pottaschesiederei,  Gerberei,  Töpferei. 

Elton  j  HvesL.  Saratow  (37),  Salzsee  südl. 
von  Saratow ,  von  47  Werste  Umfang  ,  auf 
welchem  sich,  während  des  Sommers,  daa 
Salz  einer  Eiskruste  gleich  »fc—ftr  Bhui 
gewinnt  jährl.  10  Mill.  Pud. 

Eltvillo,  a.  ElÜBld.  ' 

Eitziii,  TÖRK.  Rumiii,  Kirkkilissa (38d>, 
O.  au  der  Maritza,  südl.  von  Adrianopel. 

Elusa,  AS.  Arabia  Petraea  (42u43 Nbk.), 
O.  nördl.  von  Eliada. 

E 1 V  a  8 ,  PoRTUGAt,  Alentejo  (13) ,  feste  St. 
nahe  an  der  Grenae  von  Spanien;  Bischofs- 
siu,  Katbedraie,  AfMonL  TraeoMKla  |  IMM 
£.  —  Gcwchrfabr«,  lebhafter ScUeidilian- 
del  mit  Spanien. 

Elvebaken,  Norw.  Finmark  (16«),  La- 
deplatz an  der  Mdg.  des  Alten. 

St  E I  ▼  e  d  a  I ,  Norw.  Hedemarken  (16c  )^ 
O.  auf  der  Glommen,  nördl.  von  Aamodt. 

ElTornm,  Nobw.  Hodantrban  (16e),  St. 
ander  GlunuM»  iMi. T«a AmmnU }  MS 
E.  —  Hdl. 

E 1  w  i  ch ,  £!«Gi..  Durham  (15b),  0.  tadSetl. 
von  Durham. 

Ely,  AS.  Oiitindische  Ins.,  Banda-Ins., 
Gr.  Key  (44«),  0.  auf  der  Ostküste  derln- 
lel  Gr.  Key. 

Ely,  Enok.  Cambridge  (15^),  Distr.,  wel- 
cher den  nördl.  Theil  der  Grfsch.  umfaTst» 
28  engl.  Meil.  lang,  25  Meil.  breit,  von 
SdnapHNi  umgeben,  daher  Insel  Ely  ge- 
nannt. —  2i)  Ely ,  Hptfit.  dieses  Distr. nahe 
am  FL  Gase;  Bischofssitz,  Kadiedrales 
6189  E.  «  Grobe  Töpfenranron. 

Elyria,  N-AM.  Verein.  Stnntan,  Obio(41X 

O.  nördl.  von  Medina. 
ElSf  Elsbach  j  D.  Baden,  Unterrheinkr. 
(80u31),  Nbfl.  des  Neckar,  rechts.—  An  lei- 
ner  Mdg.  in  den  Neckar  liegt  Neckar- 
Eia»  Fleck.; 905 £.  —  Acker-,  Woinbav» 
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Nbfl.  des  Rhein,  entspringt  am  RosBeck  im 
obern  Schwarxwald,  Mc(g.  ^ves^L  too  £t- 
tenheiiii. 

E  U a  ch ,  D.  Baden,  Oberclieiniw.  (8M1), 

St.  an  der  £lz;  988 E. 
Elzbach,  Elsbach,  D.  Bayern,  Unter- 
Vi«iilnir(1JaC.-Maiii1ir.)  (27a28),  tmOit 

fleicliei  Namens ,  weatl.  von  Melriclistadt; 
Iber- Eizbach,  Fleck,  mit  962  E. — 
Zwillich-  u.  Linnenveberei ,  Wallnnsse. — 
Unter>£l7.bftch,  Df.  mit  540  E. 
Elze,  D.  Hannover,  Ilildeäheim  (21),  St. 
fädwestl.  iron  Hildeshoim,  an  der  Saale; 

Mmhueh,  RrtJSL.  Liefland  (3G),  Fl ,  dtirch- 
fllefst  den  Wirzerw-See,  den  er  am  nurdl. 
Ende  wieder  verläfet  und  öetl.  in  den  Pei- 
pns-See  fällt;  der  obere  Lanf  deä  Fl.  heiT^t 
Kleine  ßnt^acA» dcvniiteceliaiifGro/se 
Embach,. 

Eiiib««1i»  D.  OMlerr.,06ttofr.ob4erEnB, 
8alzttch-Kr.  (2S),  O.  am  rochtflii  Uibr  der 

Salza,  nördl.  von  Rauris. 

Em b  el e r,  Türk.  Bulgarien,  Silistria  (38^)} 
O.  nfirdl.  von  Schnmla. 

Emhcnoc,  AF.  Unter-Guinea,  Empoongwa 
C4:5«) ,  ki.  Insel  in  der  Mdg.  des  Gabon. 

Bmblea(-bi«z),  FkAirn.  Var  (14d),  kl. 
Insel  im  Mittelmeere,  mlie  «n  oer  Kätte, 
südwestl.  von  Tonlon. 

Emblehem,  Bklg.  Antwerpen  (29),  Gem. 
südöstl.  von  Antwerpen;  764  E. 

E  m  b  1  i  c  Ii  e  i  ni,  1).  Hannover,  Bentheim(21)» 
Fleck,  im  Amte  Neuenhaus ;  807  E. 

Einborl«»,  Gkibcb.  Ssatorin  (38«),  Fleck, 
an  der  Sndküstc. 

Emhouches,  AU.  Neu- Seeland (]50),  Insel 
südi.  von  der  Insel  Stuart. 

Em  b  o  u  r  Bblo.  Lüttidl  (WVGem.  tfidl. 
von  Lüttich;  587  E.  , 

Einbrach,  Schwbiz,  Zürich  (32),  Df.  | 
wetd.  Ton  Wintefdiiir;  1841  B.  —  Bamn- 
trollenspinnerei  und  Viehzucht. 

Embrun,  Frawkr.  Htes  Alpes  (14*),  feiäte 
St,  auf  einem  Felsen ,  an  dessen  Fufse  die 
Dafaneeflieftk;  2300  B.-->Fabr.  für  Tuch, 
Bänder,  Baumwollengarn  und  Leder {  fldl. 
mit  Früchten,  Wäcfas  u.  s.  w. 

Emdea,  D.  HaanoTer,  Ostfrietland  (21), 
'8t.  am  D4dllart,  ndrdl.  von  der  Mdg.  der 
Ems,  von  meTirercn  Kanülen  dnrchschnit- 
ten;  Rathhaus,  die  Klunderburir,  dasZoll- 
hani,  die  Kaserne,  die  grofte  Kirelie,  die 
Gasthauskirchc ;  Gymnasium,  Navig^tittong- 
■chule ;  Gesellschaft  zum  allgemeinen  Be- 
aten, für  Naturkunde,  Kunstliebhaberver- 
ein, Bibliothek ;  Armenanstaltcn ;  12300  E. — 
SchifFliaii,  Netz-Gerbereien,  Tauschlä^e- 
reien ;  Segeltuch ,  Strümpfe ;  Branntwem- 
breaaereiea  aad  INrtnilrifSMNr.  —  Hdl.,  be- 
fördert durch  einen  leider  sehr  verschlärara- 
ten  Hafen,  aber  guteUhede,  ansehnliche 
Grofs-Fiicherei. 

E  m  d  okn«,  AF.  Baifiir (dSa),  0.  mIL  Ton 
Kabbe.  -  - 


"ämwwhtfri,  9« hl.,  ]>.  Oeiitacr^OMatnr. 

unter  dcrEns,Kr8.  nnter  dem^tHbaerWÜMO 

(26),  0>.  westl.  von  Meuitadt. 
Emfras,  AF.  Habesch  (45b),  St.  auf  einem 

Hügel ,  am  Fl.  Arno ,  im  LandeBeHeweB« 

von  Mohammedanern  bewohnt. 
Emika$s  0» ,  Tukk.  Thessalien  (38«), 

Nbfl.  des  Gara,  linln. 
S*  E  m  i  1  a  n  d,  Fratckr.  Sadne  etIiolrer(14k), 

Df.  südöstl.  von  Antun ;  878  E. 
S^  Emilion,  Frankr.  Girondc  (14^) ,  St. 

südöstl.  von  Libourne,  nahe  an  der  Dor« 

dnn:nc;  1M6  E.  —  Udl.  Bilt  treffl.  roihea 

Wein. 

Emineh,  Türk.  Bulgarien,  Silistrta (38^), 
östl.  Arm  des  Balkan ,  der  niedrigste  des 
Hauptgebirges,  endigt  am  Schwarzen  Meere 
mit  dem  Vorgeb.  Eminch,  auf  welchem 
der  gleichnamige  Ort  liegt. 

Emirkui,  Türk.  Bulg^arien,  Sllistria,  Do- 
hrudjcha(j38')»  0.  audwestl.  von  Basard- 
schik. 

Etnlebeii,  D.  SL-GoCha  (27n28),  Df.  eddL 

von  Gotha,  an  der  Leine}  671  E. 
Emmaud,  AS. Palae8tina(42u43Abk.),  0. 
aordwcötl.  von  Jerusalem. 

Emmen,  Nnnaaft.  Drenthe  (29),  Gem. 

iiordöätl.  von  Koeverden;  lf)75  E. 
Emmen,  Schweiz,  Bern  (3'i),  Wald^trom, 
entspr.  in  den  Entlibucher  Bergen ,  durch- 
flierst  das  Emmenthal,  berühmt  durch 
die  Bereitung^  treffliclier  Kase,  in  nord- 
westl.  Riclitung  und  fallt  nordwestl.  von  So- 
loUrara  In  die  Aar.  —  S)  fimmen,  Lnaera 
(32),  Nbfl.  der  RenTs,  links,  entsteht  ane 
mehreren  Bächen ,  die  sich  bei  Entlibuch 
vereinigen,  mdt.  nördl.  von  Luzern  in  die 
Renb ;  führt  Goldsand. 

Emmendingen,  D.  Baden, Ober-Rheinkr. 
(30u31),  Oberamt  und  St.  an  der  Elz,  Land- 
vogtei,  ehemal.  Residenz  des  Grofsherz. 
Friedrich;  IBSO  E.  Ackerbau  u.  Vieh- 
zucht ;  Udl. — In  der  Nahe  dieBnrg Höch- 
berg. 

Emmerich,  D.  Prenfsen,  Rheinpro¥fn% 

Düsseldorf  (21),  St.  am  Rhein,  nordüstl. 

von  Kleve ;  Gymnasium  ;  6000  E.  —  Fabr. 

für  Tuch,  wollene  Zeuge,  Strümpfe,  Hüte; 

Essig  n.  Seife;  Schifnahrt,  dnrch  einen 

Flnffhafen  be<jünstigt. 
Emmerlev,  Emmcrlef,  Dabn.  Sdilei- 

wig  (16*») ,  Df.  nördl.  von  Hoven. 
Emontf  Engl.  Cumberland  (ISb),  Fl.  an 

der  südi.  Grenze  der  Grfäch. 

Empoli,  Ital.  Florenz  (34),  St.  am  Arno, 
westl.  von  Florenz;  Bischofssitz,  Kathe- 
drale; 4000  E.  —  Stroh-  und  Filzhnte, 
Tö^fervaarea;  HdL  mit  Getreide^  Oel  oad 
Wem. 

Empoongwa,  AF.  ITnter-Golnea  (4Ss), 
Reich  südl.  vom  Rio  Gabon,  an  der  Küste, 
mit  ungesundem  Klima  u.  schwach  bevöl- 
kert. Die  Sprache  der  Einwohner  soll  eine 
dereaalleiteiisejn,  ireidia  die  Negern  spro- 
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VsfftfaMi,  Bn».  Itear  (29),  Gem. 
nordl.  von  Cincy;  330  E. 

Ems,  Schweiz  ,  Granbnnden  (32) ,  Df. 
westl.  von  Cliur ;  UOO  E.  —  Landbau. 

Ems,  D.  Nassau  (21.30o31),  an  der 
Lahn  und  am  Bäderlei- Geb. ;  1850  £.  — 
Berahmte  waroM  Bäder  <bi«  W  iU),  Fur- 
■leiiimd;  wanne  gellen  In  #er  Lahn,  in 
mehreren  Grotten  ober  der  Lahn.  In  der 
Urogeg^end  Silber-,  Blei-  nnd  Kupferharg- 
wnrke.  —  Emter  Punktation  178(>. 

Bmtf  D.  Hannover  (&),  n.,  enl*pr.  In  der 
Senne,  in  der  preuPi?.  Prov.  Wei^tphalen, 
Regbes.  Minden,  flierst  von ^O.  nach  NW., 

•  Mi  er  diehawiiO »wwhe  Grenta  betrttt,  wen- 
dat  eich  dann  in  mancherlei  Windungen 
■SffdI.  und  mdt.  durch  den  Dollart  in  zwei 
AfOMn,  Oster-  und  Wester ^Etnti  in 
die  Watdeaa.  Dia  Bnfldita,  baMfiidan>iHihl- 
rcirh  von  tier  rechten  Seite,  sind  «ämmtlich 
klein,  mit  Ausnahme  der  Hase  und  Leda, 
rechte,  und  Wer  Hb»  link». 

Emabuhren,  D.  Hannover,  Linien  (81), 
Df.  pfidwestl.  von  Lingen;  309  E. 

JKmscAe,  £tn6«cÄer,  D.  Preufsen,  West» 
lAalea,  MAntter  (Sl) ,  Wbff.  des  Rhein, 
rcrlits,  entspr.  niii  nördl.  Abhänge  der 
Uaardstrang-Berge  (Arntberg),  fliegt  eine 
Strecke  an  de^  Grenxe  der  R^bes.  Arns- 
berg und  HAnater  vad  illfiBdeC  iididl.  von 
Rnhrort. 

Emskirchen,  D.  Bayern, Mittel-Franken 
(Rezatkr.)  (24),  Pleek.  an  der  Aoraeh; 
753  E.  —  Hopfenbau. 

Emsteck,  D.  Oldenburg  (21),  Kircht^p. 
■nd  Bf.  südwestl.  von  Alhom ;  535  E. 

Xmated,  Baw.  Selilaawig  00b),  o.  tidl. 
von  Apenrade. 

Emiworth,  Encl.  Haropton  (15 jNbk. 2), 
Kapallbeahrlr  Sali,  van  Havant. 

Xmu,  AU.  Nenholland,  Rnxburgh  (50b), 
wenig  bekannter  Fl.  im  nördl.  Theile  der 
Provinz.  —  2)  Emu,  Cumberland  (50b), 
O.  am  \epean ,  an  der  Weetgrense.  — 
3)  Emu-  Ebene ,  Cook  (50c),  Ebene  am 
westl.  Ufer  des  Warragamba.  —  4)  Kmu^ 
Wellin^OB  (SOe),  Fl.  im  ndrdl.  TheOe  der 
Provinz. 

Emwt,  Bai  V.,  AS.  China,  Fiikian  (43c), 
Busen ,  der  sich  in  die  Strafr^e  von  Fukian 
öffnet. 

E  n  ä n  g  e  r,  Schwkd.  Gefleborg (16^),  Kirch- 

apiel  nördl.  von  Söderhamm,  mit  der  Eisea- 

hntte  Langvind. 
Enarn,  Enare,  Ri  sj^l.  Finnland  (lfl*^Sl), 

O.  am  gleichnamigen  See;  350  £.,  gröfitaa- 

theils  Fischer-Lappen. 
JBIiarii,  ScnoTL.  Cromarty  (15«),  Busen 

ati  der  nördl.  Küste  nnd  Ort  an  demselben. 
JBnare/oilei,  Naaw.  Finmark  (16«),  öiU. 

QnelUk  dar  Tmtu 

Encanizada  de  Mnratil,  Spa!«.  Morela 
(13),  ausgedehnte  Robavftotäunnng  an  d^r 
Käste  «um  Fischfange,  Astl.  vonCarthagena. 

Bdraiaa,  S)»a««  AU-CastiUen,_Bargoa  (ISQ, 
0>«aadfiwtl.  twi  Araada  db 


Eaeiaftr^^oTaj  Spatt.  Ati^ivb,  Zaragoza 
(18),  O.  südweatL  von  Zaragoza. 

£«eottnfcr-R.  AU.  Neuholland  (50e), 
bedenlender  Busen  an  der  südwestl.  Knata, 
in  welolMi  der  See  Aleiaodriaa  a^iadet 

End  c  av  our  -  Str.^  AU.  Neuholland  (50), 
Meereüarm  an  der  Nordküste,  nördl.  vom 
Vorgeb.  Yoilt,  ein  Tbeil  derTorres-Str.  — 
2)  Endeavour^  Neuholland  (50),  Fl.  as 
der  Ostküste,  südl.  vom  Cap  Flntteiy»  «iiyJi 
welchem  das  Land  benannt  wird. 

Enderta,  AF.  Habaach  (45^),  Fror.  ML 
von  Tigre ,  nUt  der  glaichnamigen  Hptst. 

Endian,  AS.  Fanrfaa,  Chnaislan  (43b).  St 
fOOOB.  —  HdL         ^  ^ 

E  n  d  j  a  s  u,  AS.  KlainariaB  (dlnlt)»  O.  watO. 
von  Raiiiiarieh. 

Eodingen,  D.  Baden,  Ober^Rhetakreia 
(30n3I),  St.  aAdweitL  vaa  BlteahabB$  tlOO 

E.  —  Linnenweberaly.AdiatbiHI  HdL  irit 

Getreide  und  Wein« 
Endingen,  D.  Wörtambanr,  Schwan- 
•mldkr.  (SOoSl),  BT.  afidwatd.  yon  Baifa- 

gen ;  752  E. 
E  n  d  o  r  f,  D.  Prenfsen,  Sachten,  Merseburg 
(2Tu28).  BtaidaaCl.v«aBnMlabaB$iBK 

End  0  rm  o,  AS.  Jnpan,  Jeso  (43e)^  Vtfgvb» 
an  der  Südküste  der  Irn^el  Je«io. 
Endrik,    Schotl.    Stirling  (15«),  Fl., 
durchfliefst  dieGrfsch.  vmiO.aadl  W.  val 
fällt  in  den  See  Lomond. 
S^  E  n  e  m  i  o,  Fkankb*  Lozere  (i4<f),  O.  am 
Tarn ,  sndl.  van  Meada^ 
Enfant  perdu,  AU.  Frenndschafts-Int. 
(50),  wenig  bekannte  Insel,  südl.  von  Wallis. 
Enfield,  Enei..  MIddleaes  (15b),  St.  nardL 
von  Londan;  MwliiaidUila;  880t  B.  — 
Gerbereien. 
Enfola,  adellf  Ital.  Toteana. Elba (34), 
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Vergab,  an  dar  NaitfkOtte, 

Porto  Ferrajo. 

Engadin,  Schwxis,  Graubunden  (32),  be- 
trächtl.  Thal,  von  der  Bemina- Kette  bis 
zur  Grenze  von  Tirol ,  vom  Inn  in  nord- 
östl.  Richtung  durchflössen;  eine  Brücke 
über  den  Flufs,  etwa  in  der  Mitte  det  Tha- 
let,  Iheill  aa  la  nrti  Theile,  Ober-  vad 
U n  ter  -  Sacadin.  Das  erstere,  ung^ 
mein  reizend,  nat  sehr  th&tige,  wohlhabende 
Einwohner ,  weniger  wohlhabend  sind  die 
Bewohner  des  Un ter-Engadin thalet, 
in  beiden  aber  ist  Viehzucht  vorherrschend. 

E  n  g  a  n  o ,  AS.  Ostinditche  Ins. ,  Sumatra 
(44e),  Insel  aa  darWattltiiCa  y/m  Bdbatea» 
deren  LinwaliBaa  •!§  takr  «Od  gatahUdM 

werden. 

Engaho,  AS.  OstindUdwIaa^nülippinen, 
Lnaan  (44«>,  Vorgeb.  all  darNacdkAitavan 

Ln/on. 

Enganos^  S-AM.Colnmbia,Ecuador(49b), 
NM.  det  Jnpnra,  linkt. 
Engeasa,  AF.  Algia»<4Bi>»  O.  im GaMa 

der  Beni  Mozab. 
Engelberg,  Scnwniz,  Unterwaiden  (32), 
.  ein  Alpthal,  ringsum  von  hohen  Gebirgen 
mit  zerstrenl  Üggamlan  Wal»- 
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jum^ .  in  wetehen  etwa  1600  E.  lelien.  — 

Beträcml.  Kloster  mit  Bibliothek  and  einer 
Unterrichtsanstalt,  von  einer  groÜMniHäa- 
■ergruppe  umgeben. 

Engelhardshof,  RvMft.  Lkflaad  (W)» 

O.  südwestl.  von  Wenden. 
Engelh ar d ezcU,  D.  Oesterr.^  Oesterr. 

ob  der  Ens  (26) ,  Fleck,  an  d«r  Donan,  mit 

Schlofs  des  Fürsten  Wrede  ;  Donanzoll. 
Enge  1ha US,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  £1- 

bogen  (2ä),  Fleck,  sudöstl.  Ton  Karlsbad, 
^  tnit  altem  Schlosse. 

Engelholm,  Schwbd.  Christianstad^lG^), 
St.  an  der  Rönne  An;  1100  E. 

Engelsbergr,  D.  Oeiterr.,  Schlesien  (28), 
St.  Westl.  von  Jä^erndorf ;  2200  E.  —  Lin- 
nenweberei ^  Hdi.  mit  Garn  und  Zwirn. 

EngelTor,  Nonw.  Nordland  (16c),  kL 
Lue!  an  der  Nordwestkuste. 

En  gel  wies,  D.  Baden,  Seekreis  (30u31), 
Df.  nordöstl.  von  Möskirch;  36d  E.  —  £i- 
■entteingraben. 

Engen,  D.  Baden,  Seekreis  (30a31),  Amt 
and  St.  westl.  von  Aach;  1274 £.  — ■  Acker-, 
Wein-  and  Obstban,  Mnsselinstickeiei.  — 
Schlacht  IMswiMhea  OertetieidMim  und 

Franzosen. 

Enger,  D.  Prenrsen,  Westphalen,  Min- 
den (21),  St  mwdwetti.  von  Hertford,  im 

alten  Herzogth.  gleiches  Namens;  Grabmal 
WUtekbds  (f  807) ,  errichtet  von  Kaiser 
Karl IV.  (ISH) ;  1550 E.  —  Flachsbau ;  Udl. 
uiC  Garn. 

Engers,  D.  Prenfsen,  Rheinprov.,  Köhlens 
(21),  St.  östl.  T.  Neuwied,  mit  Schlof« ;  060  £. 
Bngeridorf,  Qr.-,  D.  Oetlerr., Oeelerr. 

unter  der  Ens,  Krs.  unter  dem  Mannliarts- 
berge  (26),  O.  östl.  von  Korn-Neuburg. 
E  nghien  -  Montmorencj,  Fraivkr. 
Saino  et  Oise  (14b) ,  st.  sudöstl.  von  Pon- 
toi«e ,  am  änrsersten  Ende  des  fruchtbaren 
Thaies  von  Montnu»ren£T,  mit  Schlor^;  in 
der  NAheobi  Htm,  l*uermitage,  von 
J.  J.  Roug^ean  und  Gnibtj  bewahBt{  1658 
E.  —  Schwefelbad. 

E  nghien,  Bbl«.  Hennegan  (29) ,  St.  am 
Fl.  Marq,  mit  Schlofs  u.  Park,  Kollegium ; 
8742  E.  ~r-  Salzrafßnerien ,  Brauereien, 
Spitzenfabriken  and  Bleichen ;  Hdi. — Dem 
Herzog  tob  Aremberg  gehörig. 

Engi,  Schweiz,  Glarus  (3'i) ,  Df.  sudöstl. 
▼on  Glarns;  VieJizucht,  Schieferbräche. 

Engia,  Egina,  Gjubch.  (38c),  Insel' 
zwischen  Livadien  nd  Morea,  södL  ?on 
Kolnri;  hoch,  dürre,  wenig  fruchtbar,  sonst 
berühmt;  2aM.  mit  5000 £.«  Der  gleich- 
namige Hptort  w  der  WeeOfiete,  mit  gn- 
tem  Hafen,  hat  etwa  1000  E.  —  [Aegina.1 

Engis,  Bblc.  Lüttich  (29),  Df.  an  der 
Maas,  südwestl.  von  Lüttich,  mit  Schlofs 
md  Park;  602 E. 

Engistein,  Scnwsiz,  Bern  (32),  Df. öetL 
Ton  Bern;  300  E.  ~  Mineralbad. 

England  a  Walee  (15.151». e),  der  nidl. 
Theii  von  Grofs-Britannien ,  im  O.  von  der 
Nwdioey  in  S.  tob  KawU,  in  W.  t«» 


tB^  Qaorgt- Kanal  n.  der  Ireländischen  See 
umgeben ,  durch  den  Tweed  im  0.  und 
Esk  im  W*  von  Schotland  getrennt;  2728 
□M.  adt  14  Bfill.  Eianrohner.  Daroonl- 
westl.  Theil  von  England  ist  der  höchste, 
der  südöetl.  der  niedrigste,  überhaupt  sind 
die  ösll.  Kütten  niedrig,  sandig  und  Marsch* 
boden,  nach  W.  steigt  das  Land  und  dk) 
Küsten  fallen  steiler  ab,  mit  einigen  Unter« 
brechongen  von  der  Grenze  von  Schotland 
bis  Comifttll.  ZaUreidi  sind  die  Badilea 
und  Bfdan  4er  ganzen  Küste  entlaug,  von 
denen  viele  natürliche  sichere  Häfen  bilden; 
die  wichtigsten  sind  die  Bridlington>B., 
der  Homber,  ein  Meereaann,  wacher 
die  Trent,  Ouse  und  andere  Flusse  auf-> 
nimmt,  deor  Wash,  die  Themse-Mdg. 
im  O»;  die  Bai  Solway,  die  More- 
cambe-B.,  die  Caemarvon-B.,  ila 
Cardigan-B.,  die  Ca e rmarthen-B., 
der  Kanal  von  Bristol  im  W.;  nicht 
minder  lahirrfch,  aber  kleiner  sind  die 
Buchten  im  S.,  unter  welchen  der  HafisB 
von  Purtsmonth,  die  Bai  von  Son(> 
hamptori  und  der  Pool-Hafen  die 
merkwürdigsten  sind.  Die  Cheviot-Hü- 
gel durchziehen  den  nördl.  Theil  Eog- 
landi  von  NW.  nach  SO.  bis  an  die  Wett- 
grenze  TOn  York;  eigene  Gruppen  bUden 
die  Berge  in  Curaberland  n.  VVe^tmoreland, 
wiederSkiddaw,  der  Sea  Fell.  3166' 
hoch,  ond  der  Hei  vellyn,  8055'  hoch; 
in  West-Riding  erhebt  sich  das  Wharn- 
Geb.  mit  Whar  ns  i de,  Ingleborough 
und  Pennigent  u.  verbindet  sich  in  Der- 
byshire  mit  dem  Peak,  der  mehrere  Zwei- 
fle biä  nach  Cfiestershire  auesendet.  Eine 
weniger  hohe  Centrai-Kette  zieht  im  Zick- 
zack südl.  bis  in  die  Gegend  von  Salisbuiy 
in  Wiltshire,  von  wo  ein  Bergzug  nordöftt» 
geht  bis  nach  Norfolk,  die  Gogmagog- 
U  üg  e  1,  ein  zweiter  qstl.  durch  Hampshire 
u.  Sarrcj  bie  Kent,  ein  dritter  lodweall.  bia 
Com  wall,  und  im  Vorgeb.  Landsend  endet; 
die  Mendip-Uögel  in  Somereiet  n.Dartmoor 
in  Devon  sind  Verzweigungen  dieser  Kette. 
Weiter  nördl.  zieht  ein  Arm  dieser  Centnil- 
Kefte  bis  nach  Worcester,  die  Malvern 
Hills,  und  setzt  £»rtin  den  Cotswold 
Hille;  eine  Hngd&ette  entiidi  sieht  dvrdi 
Hampshire  und  Sussex,  nahe  an  der  Küste 
hin,  Sonth-Downs  genannt.  —  DieGe- 
birge  in  Wales  bilden  eigene  Systeme.  Im 
N.  ist  die  Cambrian  -  Kette,  die  im 
Snowdon  bis  8575',  im  Cader  Idria 
bU  8550' ,  uu  Arranf  fowdy  bis  2i)55'« 
Im  PHnliramon  bi«  2168'  aufsteigt;  «ia 
Zweig  zieht  sich  durch  Meriuneth,  ein  an« 
derer  durch  Denbigh ;  Süd-Wales  ist  eben- 
so von  Gebirgen  durchzogen,  welche  indeb 
die  Höhe  der  genannten  Gebirge  niclit  ar- 
reiclien  ;  hier  umschliefsen  die  Per  sc  et« 
lau  Hills  Perabroke,  dieCarno-,  Lian- 
fjraaoh>,  Bf yny dd-Cattell-,  PcjB- 
cader-,  Bhud-y-Pon|*  ond  Bl»ak- 
ManaUlai  CammitlMB  a.  i»  w.t  loaMr 
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niedrfffor  werdend,  je  mehr  «ie  tödl.  IIeg«n.  | 
Alte  niese  Gebirgssüge  bilden  zahlreiche 
Vorgebirce,  von  denen  die  ausgezeichnet- 
■In  fiad:  F lanbor^ugh,  Spnrn 
HMi,  N.-Foreland  im  0.;  Denge- 
Negg,  Benchy  Hea«^,  Sturt-Sp.  u. 
Cap  Liziird  iinS. ;  Land  send,  C.  St 
DiTvid  und  Braichy  Pool  im  W.  — 
Fhiese  fiind  äufserst  zalilreich,  doch  nnr4 
find  von  beiooderer  Wichtigkeit ;  die 
T]i«m«e,  die  in  fileceitar  entspringe  nnd 
fitiL  fliefrit  (•chiflTbar  bis  Ledilade),  der 
Hnmher  (aus  Trent  u.  Oii^e  entstanden), 
welche  in  die  Nordsee,  der  Severn,  der 
im  Innern  von  Wales  entspringt  and  in  den 
Atlantischen Ocean  i7Ult,  «nd  der  Mersey, 
der  in  die  Irelöodische  See  talit.  Besonders 
wichtig  find  die  Knnlln  in  England ,  die 
•ich  oh  durchkreuzen,  nlle  schifi'baren 
Flüsse ,  fast  alle  bedeutenden  Städte  onter 
•ich  und  mit  den  aroliegenden  Meeren  vcr- 
Mnden,  so  dafs  besondere  Kanalsjsteme  an- 
terschieden  werden  können  nach  den  wich- 
tigsten Uandels«tidt«i :  das  Kanal-Sy- 
mttm  Ton  Mnnehnitar,  Tdn  Liver- 
ipool,  London  n.  Birmingham.  Die 
wichtigsten  einzelnen Kanfilo  sind:  derAn- 
dover-Kanal  in  Huni|H*hire  beginnt  bei 
Andover,  Icrenxt  den  Fl.  Anton  u.  föllt  nnrd- 
westl.  von  Sonthnmpton  in  das  Meer.  Lf.  22 
«ngl.  Meil.;  der  A*hbj>de-la-Zo nch- 
.  Kanal  gellt  ▼nn Ooventrj-Knnal in «Waiw 
widt  nach  Ashby-de-la-Zouch  in  Leicester, 
Ton  da  geht  eine  Verbindung  nach  Ticknall 
in  Derby,  eine  andere  nach  Cloudhill  in 
lielcertur ;  Länge  26  engl,  Meil. ;  der  As  h- 
ton-nnder-Lyne-Kanal  gehtv.  Man- 
chester nach  Clay  ton,  von  da  nach  Fairfield, 
«In  Arm  nach  Stockpart,  ein  mderernneh 
AliUon,ein  dritter  nach  Oldham,  welcher  letz- 
tere durch  einen  Tunnel  geführt  i^t  nnd  über 
den  FI.  Medlock  hinweggeht;  der  Barns- 
ley- Kanal  gdiCin  derNihevonBnrneiey 
aus  demFl.CalderCVorli)  ab  zutnDearneu. 
Dove-  Kanal;  er  emnföngtsein  Wasser  aus 
einem  Reeenroir  bei  Bartan ,  U7  Acker 
giafi^  aad  geht  in  einer  Leitung  von  5  Bo- 
gen über  den  Fl.  Dearne;  der  Basing- 
•  toke>  Kanal  in  Surrey  und  Hampshire 
geht  Tora  Fl.  Wey  87  engl.  Meli,  nach  Ba- 
•ingstoke ;  die  Birminp^ham-Kanal- 
Kavigations  irorbreiten  sich  über  War- 
wick  nndStafibrd  in  ttehnrea  Vcnweignn- 
gen  und  brachten  1823  mdir  als  88000  L. 
St.  ein  ;  der  Birmingham  and  Liver- 
pool Jnnction  Kanal  geht  durch  die 
Chpafiehallea  StnlM,  Saiop  andCbeeter, 
39  engl.  Meil.  weit;  der  Duke  ofBrid- 
ge  waters- Kanal,  einer  der  ältesten  a. 
merltwflrdigiten ,  wurde  1Y99  hegaaavn. 
geht  durch  die  Grafschaften  Lancaster  und 
ehester,  unter  Ilügelo  und  über  mehrere 
Flüsse  nnd  tiefe  Thäler  hinweg  (eine  Lei- 
tung %.  B.  Aber  dnen  WIeaengnmd  bei  Stret- 
ford  ist  900  Yards  lang,  70^  hoch  u.  112' 
m  der  Baut  hmi,  derBartoa  a^nadact 


ibar  Hn  Mersey  und  Inroll  navi^;atifla  Uo* 

weg  ist  200  Yards  lang) ;  das  jährl.  Ein- 
kommen Ton  diesem  Kanal,  jetzt  dem  Mar- 
quM  von  StaftHrd  gehörig,  betrifft  250000 
Liv.  St.;  der  Chesterf ietd-Kanal  fa 
Derby ,  York  und  Nottingham  geht  vom 
Trent  nach  Chesterfield,  46  engl.  MeiL 
weit,  dorch  2  Tunnel,  eiMr  SSO  Taidt 
n.  ein  anderer  153  Yards  lang;  der  Elles- 
mero-  und  ehester- Kanal  in  ehester, 
Benbigh  and  Salop  geht  aus  dem  Mersej 
bei  Ellesmere  in  den  Montgomerysbire* 
Kanal,  durch  einen  Tunnel  und  12.i'  über 
den  Fl.  Dee  hinweg,  hat  mehrere  Zweige 
nnd  ist  61  Meil.  lang;  der  Grand  Jaa- 
ction  Kanül  in  Northampton  ,  Bncking- 
ham,  Uertford  nnd  Middlesex  beginnt  bei 
Braonatoa  an  Oxford-Kanal ,  geht  so  fort 
durch  einen  3080  Yards  langen  Tunnel  aad 
fallt  zwischen  Brentford  nnd  Sion  House 
in  die  Themse,  eine  merkwürdige  Leitung 
von  8  Bogen  fdhrt  ihn  W*  über  die  Oma 
hinweg;  der  Kennet-  und  Avon-Kanal 
in  Wiltshire  und  BcHrks  ist  57  engl.  Meil. 
lang;  der  Laneniter  •  Kanal  in  West- 
moreland  und  liancaster,  ^  engl.  Meil.  lang, 
geht  durch  mehrere  Tunnel ;  der  L  e  e  d  s- 
und  Live  rpo  ol  -  Kanal  in  York  und 
Lancaster  geht  bei  Fonlridge  durch  einen 
1040  Yards  langen  Tunnel  nnd  erstreckt 
sich  127  engL  Meil.  weit  von  der  Verbin- 
dang  der  Aire  nnd  Galder  KaTig^on  bii 
nach  Liverpool,  er  kostete  1,200IW0  h»  St. ; 
der  Oxford -Kanal  beginnt  bei  Longford 
und  gebt  in  die  Themse  bei  Oxford,  er  hat 
ntetearo  Vcnweigungen ;  der  Trent-  aai 
Mcrscy-Kanal  geht  durch  ehester, 
Staflbrd  und  Derby  nnd  ist  U3  Meil.  lang; 
derBagent*a-Kaaal  endlich  geht  dnrä 
eiaw  Tnnnel  unter  der  Stadt  lalington  hia- 
weg  und  verbindet  die  Themse  mit  den 
nördl.  Kanalsystemen.  —  Das  Klima  ist  ge- 
BHlGiigt,  der  donMaar  anr  mafsig  warm. 
so  wie  der  Winter  nur  mäfdig  kalt,  überall 
der  Einfluls  der  umgebenden  Meere  sieht- 
l>ar;  die  Laft  ist  feoeht,  der  Hiniaiel  ^ 
wöluilieh  anuagea,  Nebel  häufig  und  bis- 
weilen so  stark,  dafs  sie  die  Luft  verfin- 
stern; der  Mangel  an  Sonnenhitze  aber, 
Terbnnden  mit  der  herrschenden  Feuch- 
tigkeit und  Milde  dos  Klimas,  bewirken 
eine  Frische  der  VegetatioB,  welche  oiaa 
nur  hier  findet;  Be^ea  fiUlt  mehr  uDwentt. 
als  im  östl. ,  mehr  im  nördl.  als  im  südL 
Theile  von  England ;  im  östl.  Theile  herr- 
schen Ost-  und  Nordwinde,  im  westl. 
Süd-  und  Sudwestwinde.  —  Der  Bodea 
ist  im  All<^emeinen  fruchtbar,  am  frucht- 
barsten in  viltlwea  und  iüdL  Thrill^ 
doch  ^ebt  en  aedk  Tide  aaangehaate  Hal^ 
dea,  Sampf-  nnd  Moorgegenden;  Wal- 
dungen sind  verhultnir^Tnäfsig  selten ;  die 
südöstl.  Grafschaften  haben  die  schönsten 
Weiden,  im  W.  Worcester  nnd  ehester, 
Getreide,  besonders  W^eizen  und  Gerste, 
wird  viel  gebaut »  dennoch  aber  für  die 
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.iMdceBeVölberang  nicht  hinreichend,  Hü l- 
■  enfruchte,  Hopfen,  Fltvchg,  Hanf, 
Tabak,  S«fran,  Uhabarber,  SüTs- 
|U>U,  MolHi,  Genüfe  v.  Obst  (man 
bereitet  viel  Cyder)  sind  Hanpiprodncte. 
Raubthiere,  auf^er  Fiichsen  nnd  wilden 
Katzen,  kennt  man  nicht,  selbst  Wild  ist 

•  flehen,  ausp^^^nommeB  Hasen  u.  ibninchen ; 
alle  Hausthtere  dangen  sind  ausgezeich- 

.  net,  Pferde  durch  ihre  Schnelligkeit, 
^  Seliare-  dareh'  ihre  Wollev  Hornvieh 
durch  Milchreichthum  und  Mastun^^fnhig- 
lieit.    Wasservögel  sind  im  gröfsten 
Ueberflu^se  an  den  felsigen  Küsten  zu  fin- 
den, Gänse  werden  in  grofsen  llecrden 
gehalten.   Fische,  sowohl  See-  Süf^- 
waiserfisehe,  besonders  Heringeu.Lach- 
••in  Ueborilafe/  TOftreffl.  Anatem.  Grofs' 
ist  der  Reichthum  an  Mineralien ,  als : 
Zinn  in  Cornwall,  wo  sich  die  Gruben  bis 
unter  den  Meeresgrund  erstrecken,  und  De- 
von (90000  Ctr.);  Blei  in  Cumberland, 
Durhntn,  Derby  u.  Cornwall  (über  10  Mill. 
Ffund),  Reifsblei  (Graphit)  in  Cum- 
berland; Biaon  in  Oomirall  nnd  andern 
Grafschaften,  dpch  nicht  von  besonderer 
Güte  (über  150000  Tonnen);  Kupfer  in 
CSomwall,  Devon,  Derby,  Wale^  u.  s.w.} 
Sinlt,  Kabalt,  Galmei,  Steinkoh- 
len in  ungeheurer  Menge,  besonders  in 
Sforthumberland,  Cumbwland,  Durham, 
8taffi>rdiLfl.w.  (jShrl.lQ9-180HULCtr.); 
Salz,  Alann,  Schwefel,  Vitriol  n.  s.  w.— 
Die  Bewohner  Enj^londs  eind  ein  Misch- 
lingsvolk,  hervorgegangen  aus  der  Vermi- 
schungderältesten bekannten  Bewohner,  der 
Galen,  eines  Celtischcn  Volks,  mit  «pü- 
tern Eroberern,  denB eigen,  Römern,  An- 
geln, SadiMn,  Friesen  n.  Normannen;  sie 
sind  wohl  gebaut,  kräftig  nnd  stark,  ernst, 
nnbieg-iiam,  voll  Liebe  7.um  Vatcriande  nnd 
cur  FreihMtbis  zur  Ungerechtigkeit  gegen 
alles  Fremde  ,  voll  kaufmännischen  Sinnes 
undGeistefi,  daher  den  Wiseenechaften  nicht 
immer  geneigt  und  mehr  den  erwerbenden 
KnnstoB  zugewendet.  Die  Spraehe  ist  eine 
gemiidite,  doch  herrscht  das  deutsche  Idi- 
om vor;  in  Wales,  Cornwall  und  Cumber- 
land reden  die  Nachkommen  der  Beigen 
(Kymri)  dne  eigene  Sprache,  die  sie  K  y  m- 
raig  nennen.    Für  höhere  wiesenschaftl. 
Aosmldung  sorgen  haoptsachl.  2  Landesuni- 
•iwaitälen,  Oxford  mid  Cambridge, 
•ine  Bto  1Äiiver8hrit  zu  London,  von  Pri- 
Taten  gegründet,  scheint  nicht  recht  em- 
porkommen zu  wollen;  berühmte  Geichr- 
iM-Sohulen  sind  zu  Weetnriniler,  Eton  u. 
s.  w. ,  doch  find  fast  alle  höheren  Lchr- 
anstalten  weder  ■  zweck-,  noch  zeit^cniäfs 
cingerfelitet-    In  London  ist  eine  königL 
Akademie  der  Wissenschaften ;  Bibliothe- 
ken und  wissenschafll.  Sammlungen  eind 
zahlreich,  aber  schwer  zugänglich.  Für 

•  den  Volkanaterrieht  wmt  Ms  avf  die  neuem 
Zeiten  wenig  geschehen,  erst  seit  dem  Jahre 
1606  haben  verschiedene  Geieltochaften 


mehr  ffirSebalagBtp  ilpiA  Frmsciralen,  bes. 
nach  d.  sogenäniiten  Lancaster8chen,freilich 
sehr  dürftigen  Methode,  gesorgt,  so  daCs 
1818,  naelt  anrtllchM  WaeiMefite  MS 

Frei^chulea  mitl25M3  Kindern  u.  802 
tional-  oderBritbh  sehools  mit  39590  Schä- 
lern bestanden,  aafser  14282  Tag- und  5162 
Sonntag88chid<n,welche  von  d.herrschenden 
Kirche  abhängen^  dennoch  zählte  man  1816 
selbst  in  London  noch  900U0  Kinder,  die  ohne 
IJnterrlolit  aafirnelMen.  —  -Diehwrrsehende 
Kirche  istd.  E|>i8cnpal-,biüichöfliche 
oder  Hohe  Kirche,  ein  Protestantismus 
mit  der  wenig  abgeänderten  hierarchischen 
\  erfassung  der  katholischen  Kirche,  unter  2 
Erzhi schüfen  (einer  für  England  u.  ei- 
ner für  Wales)}  20Bischöfen  (16  in  Eng- 
land n.  4  in  Wales)  mit  üifen  Ddianen  mid 
Kanonikern,  Archidiakonen  u.  s.  w. 
Aufserdcin  aber  werden  alle  rclffjiöse  Seo- 
ten  ohne  Unterschied  geduldet,  daher  fin- 
det man  in  England  Metbodisten ,  Quäker, 
Puritaner,  Unitarier,  evangel.  Brüder  und 
Juden.  — >  Uaupterwerbexweige  der  Etn- 
wobnerriad:  Aekerba«,  in  nenem  Zri- 
tcn  selir  erweltartnnd  verbessert,  doch  lie- 
fert er  oft  nicht  hinreichend  Getreide  für 
den  Bedarf ;  Viehzucht,  besonders  Schaf- 
zucht In  Lincoln,  Warwiclt,  Darha»,  Here- 
ford;  Pferde-  und  Kind  Viehzucht  in  ehe- 
ster,  Glocester  und  Somerset;  Bergbau 
In  'Cornwall,  Devon,  Derby,  Dnrham, 
Cumberland  n.  s.  w. ;  sehr  beträchtlich  ist 
die  Fischerei,  die  einen  jährl.  Ertrag 
von  mehr  als  10  Mill.  Pf.  St.  giebt,  denn 
nicht  allein  die  Plofs-  nnd  KfisteaflNiherei 
wird  eifrig  betrieben,  sondern  auch  die 
Kabeljan- Fischerei  bei  New  -  Foundland, 
der  Herings  - ,  Wallfischfang  und  Robben-  i 
schlag.  —  In  Bezug  auf  Fabriken  und  Ma- 
nufakturen, bei  denen  fast  überall,  wo  es 
angeht,  Dampfmaschinen  gebraucht  wer- 
den, fibertrlflt  England  aUedbrigen  enre- 
päischen  Lander;  die  hauptsfichlichfiten Ge- 
genstände dieser  Industrie  sind:  wollene, 
baumwollene,  linnene  und  seidene  Zeuge, 
Lcder,  Glas,  Töpfer-  und  Metallwaaren. 
Die  Fabrication  wollener  Zeuge  ist  sehr 
alt ,  wurde  schon  anter  Eduard  III.  wicb-  i 
tig  nnd  lieftrt  jetrt  etwa  18  MilL  Ft 
St.  Waaren;  nen  sind  die  Bnnmwollen- 
manufacturen,  sie  wurden  in  der  Mitte 
des  17ten  Jahrb.  eingeführt,  beschäftigen 
gegenwärtig  5-  600000  Menschen  und  pro- 
duciren  für  2»  Mill.  Pf.  St.  Waaren;  die 
Linnenmanufacturen  beschiftigen 
2fiMM  Mensdien  vod  erieaoen  fite  ctim 
2  Mill.  Pf.  St.  Waaren;  deo  Ertnig  te 
Seidenmannfactnren,  die  nur  etwa 
70000  Menschen  beschäftigen ,  schätzt  man 
auf  4  Min.  Pi^  St,  den  der  Lederma- 
nufactnren,  mit  300000  Arbeitern ,  auf 
10  MüL  Pf.  St.;  die  Fabriken  für  Metall- 
waaren  endlieh  b^ebiftigen  ÜMBO  Maa- 
schen und  liefern  für  etwa  18  Mill.  Pf.  SL 
Waann;  viebtig  irt  ümu  die  Fabikft- 
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tion  von  Zucker,  Bier,  Vitriol,  Knpfer- 
vaaren,  Salz,  Hüten  u.  t.  w«  —  Von  gro- 
f«er  Bedeutung  ist  der  Handel,  besonders 
feit  den  Zeiten  der  Königin  Elisabeth.  Iiu 
Jahre  1830  betrag  der  Werth  der  nach  al- 

,  len  HiaimeUgM;enden  kia  ausgeführten  bri- 
titdiMi  «nd  iNundüifdieii  P^oonete  und  Mb- 
jiufactur. Waaren  5i,4fi5723  Pf.  St.,  der 
IVerth  fremder  u.  Koionialwuaren  10,606441 
f*f.  $t..f  also  der  Werth  sänimtlichcr  Aus- 
fuhrM(ilua.liß,072164  Pf.  St. ,  die  Einfuhr 
dagegen  nur  42,311649  Pf.  St.;  1834  be- 
fltand  die  HandeUmartne  aus  24500  Schiffen 
nit  160900  Siieleal^  Noch  lmmer  ist  der 
Haapthandel  oa^lkAtUn  in  den  Händen  der 
englisch- ostindi  sehen  Coinpag- 
n  i  e  ,  welche  in  Indien  einen  Länderhesitz 
hat,  der  das  j|fal(erland  weit  an  Gröfse 
übertrifft  (ihr  unmittelbares  Gebiet  hat 
2im  ÜM»  mit  77,42^132       die  Schutz- 

•fltaaten  MM  DM.  mit  84,998000  E. ,  zu- 
earomen also 51973 OM.  niitlll,880ia2£.). 
Befordert  wird  der  Handel  durch  zahl- 
reiche Häfen  (etwa  50)  u.  durch  die  gröfüte 
jetit  cnittlraBd«  Bank ;  der  innere  Handel 
ist  nicht  weniger  lebhaft,  befördert  dnrch 
die  sdton  obea  wg.e£ahrten  Kanäle  und 
sahlrckliB  BiteBbaluMO.  Unter  dieeenlets- 
tern  verdient  die  Liverpool  nod  Man- 
chester Eisenbahn  einer  bcsondorn 
£rwähnung.  Sie  langt  in  Liverpool  luit 
Tunnel  an«  der  Meile  unter  der 
Stadt  wegläuft  und  mit  Gas  beleuchtet  wird, 
•ie  geht  nun  weiter  durch  Hügel»  über 
Thäler,  Flüsse,  Sümpfe  naeh  itundiesler, 
und^rforderte  einen  Aufwand  von  820000 
Ff.  St.  Der  Küstenhandel  beschäftigt  al- 
lein etwa  10000  Schiffe.  Buch  und  Uech- 
ainng  wird  geführt  in  Pf.  Sterling ,  Schil- 

-ling  und  Pences ;  12  Pences  rr  1  Schilling 

.  s  7  gL  0  pf. ;  20  Schillings  =  1  Fl  Ster- 
ling ssotwae  über  6  Thlr.;  witkUeiie  Mn»^ 

-MB»  Mch  dem  neuen  veränderten  Münz- 
fljstcm  von  1816,  sind  in  Gold:  Sove- 

.  reings  zu  206h.,  etwas  über 6  Thlr.  (auch 
ftfbdie,  doppelte  andholbe);  in  Silber: 
Kronen  =58.=  IThlr.  16  Sgl.  11  pf. 

fr.  C,  Schillinge  =  12  Feoce=  Ü  6gl. 
pf.  pr.  G.,  Gr  oa  t  s  s  4  Pence  =:  8  sgl. 
.  2  pf. ;  Pence  (auch  2  u.  3  Fences-Stücite) 
=  9pf.  —  Die  engl.  Meile  (ÖÜ^V auf  1°) 
ist  gleich  |  deutscher  Meile.  —  Das  V  a  r  d 
.  <Blte>  JuUt  0  Foff.  —  Slaattverwaltang  s. 
.  BrHi«ches  Reich. —  Eintheilung:  Zur 
Zeit  der  sächs.  Herrschaft  bestand  England, 
.  Wales  ausgenommen,  ana  7  Königreichen: 
•JSssex  ,  Süsses,.  Westsex ,  Kent,  Oestan- 
geln,  Mercia  und  Northumberland ,  eine 
£iatheiiunff,  die,  obgleich  längst  veraltet, 
.  dodi  Mf  den  Karte«  noeli  umontoft  sa 
.«wrden  pflegt;  die  jetzt  übliche  Einthei- 
king  Englands  mit  Wales  ist  in  52  Graf- 
echafton  (Shires),  von  denen  40  auf  Eng- 
land ,  12  auf  Wales  komniMii  jfo  find  in 
-  BaglMd»  «hm  die  luiln  t 
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In  kirchlicher  Hinsicht  zerfällt  das  Land 
in  9640  Kirchspiele  u.  850  Parochial-Kai- 
pellbezirke,  welche  baufig  ihr«  thmau  von 
oinirln  rtahnadrn  Kirchen  u.  Kapellen  erhal- 
ten, die  man  auf  ausländischen  Karten  oft 
genug  ,ala  Orte  awfiwfiihreo  geneigt  ist. 
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Bnglith  man»^  V-iM»  Verein.  Staaten, 
Maine  (47),  Busen  an  der  födfiatl.  Kitte, 
westL  TOD  der  Machiat  -  B. 

■Britta gen,  D.  Wittenkarg^  Sehwan- 

waldkr.  (30u31),  ZDorFer  südoetl.  von  Reut- 
lingen; Grors-Engstingen  niit647£., 
Klein-Engst.  inU49ft£.  • 

Engwiernm,  Niaanii.  VfiMbUid  (9), 
O.  östl.  von  Dokknm. 

XSaheim,  Ober-,  Obernai,  Fkamke. 
Baa-Bliin  (141») ,  St  ifidwaatL  wm  Smlli- 
bnrg,  am  Berge  Holembonrg,  anf  welchem 
die  Ruinea  einei  aUaa  Klotten  ttehea ; 
4875  £. 

Siiltftovefi,  b».  Ulster,  Donegal  (U<), 

Torgeb.  an  der  nordöstl.  Küste. 
Enkhaixen,  Nnaaai..  N*-Uoliand 
St.  mm  ZaMariea,  mit  ttdSsn,  SladtlMaa; 

8000  E.  —  SalzrafTlnerie,  Herinfj^isrherei, 
Udl.  mit  Holz  u.  Vieh.  —  In  der  Limgegend 
treflliche  Artiüchoken. 
Enkirch,  D.  Prcufsen,  BhelnproTinz, 
Koblenz  (II),  Fleck.  iüdwflotL  SeU; 
1971  E. 

BakSping,  ScBWi»BiT>  UMala  (Iß'V,  St. 
ifidwestl.  von  UpidB,  mm  Blilinii  UM£. 

^  Gcmöseban. 
Bliliego,  Itai..  Venedig,  Vicenza  (34),  0. 

WWdweiitl.  von  Cismon. 
J?nnel,  Ibbl.  Leinster,  Weatmeath  (1*^), 

bctrachtL  Landsee  im  südl.  Theile  der 


Baaerdale,   Evct.    Cumbcriand  (151>), 
Fledc.  in  geringer  Entfernung  weiÜ*  TOm 
;leichnaajigcn  See;  200  £. 

eringcn,  D.  Ilohenzollem-Sigma- 
tfaigen(30u3i),  O.  nordöstl.  v.  Signaaringen. 
Eaneaat,  Fbanke.  Pujr-de-D6me  (l^b), 
Fleek.  ML  ron  Riem. 
Ennis,  Ibbl.  Mnn>iter,  Cläre  (1^)«  Hptst. 
der  Grfsch.,  am  Fl.  Fergus;  6700  E.  — 
Fabr.  für  Flanell ,  Leinwand ,  Brauereien } 
Hdl. 

Enniskillen,  Irel.  Ulster,  Fennanagh 
ndd),  St.  Bwisclien  dem  obem  u.  untera 
l!iii»^«e$  44ME.  —  Lebhafter  Hdl.,  be- 
ooaders  mit  Getreide,  Butter  u.  dcrgl. 

Enniskorthj,  Irbl.  Leinster,  Wexford 
(15d),  St.  nordwe^tl.  vonWexford,  am  Sla- 
■eyi  8567  E.  —  Getreidebdi.  ~  [Cortha.] 

Snnoree,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Süd- 
Gttolina  (47),  Nbil.  des  Broad,  recht«. 

Bbob,  AP.  Gapland  (40Nbk.),  O.  nofd- 
westl.  von  Salem. 

Enontekis,  Rvssl. Finnland (10«),  Kirch- 
miel am  Tomeä ;  8396  E.  —  Fischfang, 
IMsucht 

Enoi,  Tnaa.  Ranuli  (Thracien),  Galipo- 
Ju^Sd),  StanfeinerLiwDdspitBeamffleich- 
■amigen  BsMB  4ea  AegaMocheii  Meerea, 

mit  Hafen ;  7000  E.  —  Schifffohrt,  Fischerei. 
Baosküi,  Türk.  Bnlgarie«,Silistria(a8d>, 

O.  dftl.  von  Schnmla. 
Sntf  Enn»,  D.  Oecterr.,  Enherzogth. Oe- 

fterr.  (25),  Fi.,  enttspringt  im  Salzachkr. am 

Blacdabliaoice  dea  p»^«*«.»»»-  TaneBi.  flielkt 


£nlre  Douro  e  Minho. 

anfengs  nordöstl.,  wendet  rieli  dann  nördl. 
n.  fällt  bei  Ens  in  die  Donan.  —  Die  NbCl. 
ihres  obern  Lanfs  tiind  zahlreich,  aber  klein  $ 
Im  Bmekerkr.  flUlC  ihr  an  die  Sals«  mU 
Gern?,  rcchtn,  iraTraonkr. die  Stey  er  mit 
Stader,  links.  DerFlnr«  trennt  dasErsliMS« 
Oesterreich  in  2  Gnbenilen,  daa  lämä 
der  Eos,  Ober- Oesterreich,  n.  nnter  der 
Ens,  Nieder- Oesterreich  ,  s.  Oesterreich, 
Erzherzogth.  —  S^Ens,  Trannkr.  (25), 
ÜB^teSCaadarBna,  Biu9«.8aliMlBM6afcs 
3000  E.  —  BtlimirallflmZeBg«,  Bud,  Bi- 
senwerke. 

Ensa,  Ensay,  SciMMrt.  Invemefs,  Hebtl* 
den  (l5c),  Ins.  südwestl.  Ton  Harris,  2engl. 
Mcil.  lang,  1  Meile  breit,  qiit  gutem,  wM 
cultiTirten  Boden. 

Bnachede,  Nnanift.  OvefTaiel  (29),  8t 
nahe  an  der  Grenze  von  Westphalen;  QMS 
E.  —  Linnen-  u.  Baumwollenweberei. 

Ensdorf,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  Kr.  ob  d.  Wiener  Walde  (26),  O.MB 
rechten  Ufer  der  Ent>,  östl.  von  Ens. 

Ensen,  D.  Preofsen,  RheinproT.,  Kola 
(80n31),  DtanBhein,  lidMLtmiDeali; 
387  E. 

Ensheim,  D.  Gr.  Hessen ,  RheinhoaaeB 
(30u31),  Df.  nördl.  von  Alzey;  479 E. 

Ensisheim,  Frakkb.  Ht  Rhin  (14V)^ 
St.  an  der  TU.  pfidl.  von  Colmar;  SllSB»  — 
Fabr.  für  Strohhüte,  Leder. 

BBairal,  Bbm.  Uttieh  (29),  WMu  m 
der  Vesdre,  südwetitl.  v.  Verrier,  arif  Sahlaft  | 
2800  E.  —  Tuchfabriken. 

Entfelden,  Schweix,  Aargau (32),  2  Drfr. 
südl.  von  Aaraa;  Ober-Entfelden  mit 
1453  E.—  Unter-Entfelden  mit577E. 

Entlibnch,  Entlebnch,  Schwbiz,  L«> 
iem(82),  Ii ptthal mit  mehreren  NeMtU- 
lern,  von  der  Emme  durchflössen,  in  ihm, 
an  der  Emme,  das  Df.  E  n  1 1  i  b  u  c  h ;  220d  E. 

Entraigues,  Frankr.  Aveiron  (I4|i^ ,  St. 
Bordwestl.T.  Espalion,  am£infl.darTfi9<6- 
rein  den  Lot;  21)16 E.  —  Hdl. 

Entrain,  Fra:«kr.  Mevre  (L4i>),  StweatL 
▼on  Oamecy ;  2009  B. 

E  ntrecaiteaux,  AU.  Lonislade  (50),  Ib- 
selgr.  ans  mehr  alt»  40  kl.  Inseln  bestehend, 
im  westl.  Theite  der  Hauptffruppe,  frucht- 
bar BB  Kokosbäumon. —  2)  Äntreca- 
steaux,  Nenholland  (50),  Vorgeb.  an  der 
südwestl.  Küste ,  östl.  vom  C^Xieettwin.  — 
8)  JBatreeatf Vaa 
(90),  Kanal  an  der  tüdUBaill 
zwischen  ihr  n.  der  Ins.  Brnny. 

EntreDonroe  Minho,  Port.(13),  Frov. 
am  Atlandsdiea  Ocean,  awischen  Beim, 
Tras  OS  Montes  n.  dem  Span.  Königr.  Ga- 
licias  135aU.mit600000£.  AaderGrea- 
ae  ve«  Spaalea  Blilrt  dMMb.  Amarella, 
östL;die  S«»  di  Geres  von  NO.  nach  SW., 
ein  rauhes,  stark  bewaldetes  Geb.,  welches 
sich  bis  auf  4(M)0'  erhebt  (im  Murro  do 
Burraaa).  Der  M  i  all  •  tiefte  Bader  aii«., 
der  D  o  n  r  o  mit  Tameg^  an  der  tidl.  Greil* 
se»  awiichea  beadea  dtor  Iiiais  Cat«- 
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do.  Die  Thaler  der  Fror,  sind  fruchtbar, 
die  Kütten  feUig  u.  zerrissen.  Hauptpro- 
ducte  sind:  Mais,  Wein, Oel,  Flachs,  Hanf, 
8ädfrarhte,  Hornvieh,  Schafe ;  zahlreiches 
Wild,  an  den  Küsten  viele  Fisch«.  DieEin- 
WAhnnr  find  sehr  thätig  u.  noterhaUea  nuü^ 
TCM  VrtffihM  V»  lltairafiusiiNn  ^  beeeiidttni 
für  IMmnuäi  kfiliafterHdl. 

Entremont,  Schweiz,  Wallis  (82),  Thal 
▼om  Fufse  des  Gr.  Bernhard  bis  in  die  Ge- 
nend Ton  Arsiercs. 

Entrcprisc,  N-AM.  IndiiMT-IiUd  (M}, 
Fort  am  Winter-See. 

En  tre  Ei o  IS ,  S-AM .  Sie  de  la  Pleta  (49), 
Frov.  Ewischen  Parana  ii.  Uruguay,  sädl. 
TOn  Corrientes,  pröfstentheil«  eben,  put  be- 
wässert u.  fruchtbar ;  105000  £. —>  Diean- 
gelwpfe«  Heerden  wilder  Pferde,  dieaamt 
hier  weideten,  sind  fast  verschwunden. 

Bntrereaux,  FsAWKa. Batses-Alpes (14d), 
St.  mi  Taf    an  Fnrae  der  Alpen ;  IM  E. 

Sstringen,  D.  Würtembcr^,  Schwarz- 
waldkr.  (30u31) ,  Fleck,  nordwcstl.  v.  Tü- 
bingen; 1224  E.  —  Manchesterweberei. 

EaTermen,  Fraivkr.  Seine  inf^r.  (14«), 
Fleck,  östl.von  Dieppe;  900  E. 

£nyczke,  Enyikzke,  Okstr.  Ungarn, 
Abaojwar  (35b),  Fledr.  iMI.  TonKamiu; 
Udl. 

Enz,  D.  Würtemberg  (30u31),  FI.,  cntst. 
aus  zwei  Armen,  der  Gr  o/sen  a.  A'i  einen 

'  Jj^a  s,  im  8cbwanwaldkr.,lllefirtadrdl.diifak 
einen  Theil  von  Baden  n.  lallt  bei  Beifa^ 
heim  im  Neckarkr.  in  den  Neckar. 

J^asa,  Ital.  Parma  (34),  Fl.,  entspringt 
an  Nordabhange  der  Apenninen,  nimmt 
mehrere  Kbfi.  anf  u.  flierst  nördl.  in  den 
Fo  bei  Mezzano;  Lf.  60  ital.  Meil.  —  [iVi- 
cte,  Jhdo.] 

Balberg,  D.  WnrtemLcrg,  Neckarkr. 
|0#ttSl),  Df.  an  der  £nz  a.  aa  der  Greaie 
von  Baden;  MOE.  —  Sclilob. 

Baiersdorf,  Gr.-,  D.  Oesterr.,  Oeeterr. 
unter  d.  Enn,  Kr.  unter  d.  Mannhartsberg 
^25),  kl.  St.  nahe  am  linken  Ufer  der  Do- 
WM,  «MM.  vaaKern*NeDbnrg.  —  Z)Eb* 

•ceradnrf  im  Thale  (26),  O.wesü. von 
Aspem.  —  3)  Lang-Eniersdorf,  O.an 
der  Denan,  tdddftl.  von  Kom-Nenbnrg. 

Enzcsfeld,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  nntcr 
der  Ens,  Kr.  unter  d.  Mannhartsberg  (26), 
O.  öetl.  von  Kom-Neaburg.  —  2)  En- 
«eef •  I  d,  Kr.valevd.  Wleaur Walde (W), 
p.  sudwestl.  von  Baden. 

£nzwaihina;en,D.  Wnrtemberg, Neckar- 
kreis (80n81),  Fleek.  an  der  Ens,  nord- 
westl.  von  Ludwigsburg;  1579  E. 

£o,  Span.  Galicia(13),  Küstenfl.,  lallt  anf 
der  Grenze  von  Galicia  n.  Aatnria  in  das 
Meer  Ten  Biscaya,  veicLvemO.  Hhwea. 

fit  Epain,  Frankr.  Indre  et  Loire  ^<ie), 
Fleck,  westl.  von  Loches;  1936  £. 

Epe,  NiBDBM.  6ddern(^),  Schont- Amt 
östl.  von  Harder#yk;  4HftB* 

Eperies,  Obstr.  Ungarn,  Saros  (351>), 
kmiigl.  Fxabt.  «■  Fl.  Tarciat  keCMlagks 


Sttz  eines  griech.  onilrten  BiichoSi,  evao- 
geliHche»  Kollegium,  kathol.  n.  protestant. 
Gymnasium,  Uaupt-Normal-Schnlej  74äO 
£.  —  Leinwand,  Tadi,  Magnt  —  b 
der  Nähe  ein  Saoerbrnnn. 
Epernaj,  FaARKa.  Marne  (14«),  St.  an 
darHanie;  OME.  —  Weinbau,  noü^ 

dei|,  Töpfereien. 
E  p  e  r  n  o  n,  Frakkr.  Eure  et  Loire  (IIb.  14«)^ 

St.  üstl.  von  Matnteaea;  IdCS  B. 
Epfenbach,    D.   Baden,  Unterrheinkr. 

(30o31),  Df.  nordL  ven  Waibstadt;  1086  £. 
Epfendorf,  B.  WibteBberg,  Schwara- 

waldkr.  (8O08I),  Dt  «aNaobar,  ■AmU.vob 

Rottweil;  765  E. 

Epfenhansen,  D.  Bayern,  Ober-Bayera 

(Isarkr.)  (MoSl),  DL  «p  Lach,  bML  Teü 

Landdborg;  160  £. 
£  pfiff,  Feamkb.  Bas-Rhin  (t4b),  DI.  löd- 

weatL  TOB  "Straftbnrg;  2177  E. 
E  p  i  d  a  u  r  o ,  Gbibcb.  Mataa  (88c)  ^  0.  an 

der  Ostküete,  am  Boian  voa  Acgiaa. 

[Epidaurus.] 

Epila,  Span.  ArairoB,  Zaragaaa  (13),  St 

am  Xalon ;  3200  E. 

E  p  i  n  a  c  ,  Fbanbb.  Sadne  et  Loire  (L4b),  Dt, 
norddtd.  TOB  Aot«;  UM  E. 

Epinal,  FRAioau  Vaeget  (141>) ,  St.  am 
Fuftio  der  Vogesen,  von  der  Mose!  durch- 
flössen; Malerschnie,  öffentl.  Bibliothek^ 
GefeUschafl  für  den  Ackerbau;  TfilB.  — 
Fabr.  für  Leinwand,  Faience;  Hdl.  mit  Ge- 
treide, Holz,  Hanf  u.  s.  w.  —  [SpituUlumA 

E  p  i  n  a  y ,  Fbaubb.  Seiae  et  Oise  (14  Nbk.), 
Df .  nordwestl.  von  S^  Denis,  an  der  Seine ; 
756  E —  MaaiifL  Cor  gedrackta  Latamad 
u.  Calicots. 

r  £  pia  e  FavT  eaa,  FaAinBi.lBdr«(14lki.e), 

O.  we^tf.  von  Issoudon  ;  Postenwecnscl. 
Epineuil,  Fbankb.  Yoane (1^),  D£.Bwd- 

ÖBtl.  von  Anxerre;  fiS  B. 
Epirns,  s.  Albanien. 
Epoisse,  Frankr.  Cdte d'Or  (14b),  Fleck. 

nordöstl.TonSemurj  1007  £.  —  Geachat»- 

ter  Klee. 

Ep  o  rtj  ScHOTt.  Hebrid«! ,  North  -  ülst 

(15«) ,  tief  in  die  Insel  eiadriageoder  B»- 

•en  an  der  sfiddatl.  Knite.         _  . 
Eppe  gern,  Bauk  Bfid-Brabanft  (10),  ChM» 

nördl.  von  Vilvoorden  1  874  E. 
Eppelheim,  D.  Baden,  Unterrheinkreii 

(30utl),  DT.  vaiO.  m Heidalberg;  MB. 

—  Tabnktibau. 
Eppendorf,  D.  Sachsen,  Erzgebirge 

(27o28),  Df.sndfiatL  von  Chemnitz;  1515 E. 
Eppendorf,  D.  Huabarg  (16b  Nbk.),  Df. 

ndrdl.  von  Hamborg,  ander  Alster;  1350E. 
£pping.  £n6i..  Essex  (15b),  St*  südwestl. 

Ten  Ckeiin^erd;  XSU  £.  —  Dabei  der 

grofge  Epping- Forest. 
Eupingen,  D.  Baden,  Mittelrbeinkreia 

(30o81) ,  Amt  n.  St.  aa  der  Eisenz;  28G9 

E.  —  Linaaaiwabaiai,  Aekerban. 
Eppis hausen,  SrnwRiz,  Thurgaa  (32^ 

Df*  BoidoitL  van  Salgea;  35  HiiiNKii 
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vonRochefort;  329  SU 
dE«|ir«ekt«t««ii,  D*  BaT^ra,  ObosFiaa* 

1  ]te»rObor.Mainkr.)  (27u28),  Berg  beiKir- 
chenlamitz,  2741'  hoch,  mit  den  Baiaen 
eines  aUen  Schlosses. 

Bpfoin,  Barn.  Snrrey  (15l>) ,  StaatiHMI. 

'  von  Gaildford,  mit  einer  früher  sehr  besuch- 
ten Mineralquelle;  3231 K.  —  Hopfenban. 

£|i8tein,  D.  Nassau  (SOuSlNbk.),  St 
nordfiad.  Ton  Wietbadeo,  «■  FbdilMiehe; 
1200  E. 

Bpte,  Fbankr.  £are  (14b.  o),  Kbfl.  der 
-»eine,  rechts,  entspr.  bei  Forgeles - Eaux 
•rSeino  inf(ir.),  BUg.- bal  Vemaft  (Bore); 
Lf.  18  Lieues. 

£p\rell,  E^Gi..  Oxford  (15b),  D£  nord- 
'  vestl.  von  Oxford ;  356  E. 
Sipvorth,  Engl.  Lincoln  (15b),  St.  notrd- 
'vestl.  von  Lincoln;  1825 £.  —  Hanf-  n. 

Flachsspinnerei  u.  Weberei. 
B'q  a  a  1  i  t y ,  N-AM .  Verein.  Staaten ,  Bli- 

nois  C^T)»  O.  westl.  Ton  Shawneetown. 
^fuan,  N-AM.  Hudsonsbai -Länder,  Al- 

bany  (46),  Fl.,  mdt.  in  die  James- Bai. 
^ra,  iTAL.  ToscaiNi  (34) ,  Nbfl.  des  Arno, 

entspr.  aaf  einer  V^erzweigung  der  Vor- 
.Apenninen,  Mdg.  hei  Puntadera|  1X30 

itaL  AieiL  .  . 

Erbii,  Itak.  Lomhafdei,  Conio(34),  Fleek. 

.  ostL  von  Como ;  800  E. 

Erbach,  D.  Nassau  (30u31),  Fleck,  im 
Rheingan,  östl.  v.  Hattenheim,  1150  £.  — 
'Wmabaa*  —  Bin  Ster  ^leiehnUD«  nord- 
Trestl.  von  LimlNivg;  ew  Ster  »döitl.  van 

Selters. 

£rbach,  D.  Gr. Hessen,  Starkenburg  (21), 

.  CMch»,  U  Olli,  mit  87600  £.  in  3  Linien 
(Fürstenau,  Erbiirli,  Erbach-Schönberg). — 

-  2)  £  r b  a  c  h ,  St.  an  der  Mümling,  SchloCii 
mit  Waflbnsammlung  n.merkirmigen  Rfi- 
etnngcn,  Glasmalerei  und  Altcrthümorn ; 

.2000E  Dabeida8Jagd8chI.  Eulbach. 

JBrdaeft,  D.  Bayern,  Pfala  (Rheinkr.) 
(SOnSl),  Fl.,  ent«t.  aus  Stein- a.  Wallalb- 
Bach,  fallt  in  die  Blies. 

Erhad,  AS.  Palaestina  (42a43),  0.  süd- 
östL  von  Capitoliaf. 

Erbenheim,  D.  Nastaa  (WiaiIlbli.X  O. 
südöstl.  von  Wiesbaden. 

Brbeebüdesheim,  D.  Grfsherz. Hessen, 
Bhcinhemen  (SMl),  D£.  nardwestL  van 
Alzey;  800  E.  —  Quecksilbergrube. 

Ercole,  Portod',  Itai»  Toteana  (34), 
St.  an  der  südöstl.  Küste,  iädL  von  Orbi- 
tello,  mit  Hafen. 

•Ercsen,  Obstr.  Ungarn,  Stuhlweirien- 

•  bnrg  (35b) ,  Q.  an  einem  Arm  der  Donau, 

'  M.  Ten  StvhhreifMaburg. 
.Erdberg,  D.  Oesterr. ,  Mahren,  Znaim 
(23),  O.  an  der  Taja,  südöstl.  von  Znaim. 

Erdeborn,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merse- 
burg (27u28),  Dr.  jMidwMli.  VW  Sdirap- 
lau;  557  £. 

Erdhanaen,  B*  Würtenbeig,  S«hw«n< 


waldkr.  (30u31) ,  O.^  n  dar  Eagold,  tU- 

üstl.  von  Bemok. 
Erding,  D.  Bayern,  Ober  ^Bayern  (Ism- 

kreis)  (24),  St.  südn^tl.  von  Freising  ;  18^ 

E.  — -  Wollweliereit  Gerberei,  Getreideban» 

Schafzucht. 
Erdöd,  OasTR.  Uagpm,  Sathraar  (35^^ 

St.  südl.v.Sathmar,  mltScIilort»;  Weinbau. 
Erdre,  Faakm,  Loire  infer.  (14? )y  Nbfl« 

dar  Loire,  entspr.  bei  St  lllarelii«JBilUi^ 

Mdg.  bei  Nantes,  schülbnr  van  ^ovt  bia 

zu  Feiner  Mdg.'  ■ 

Eregup,  AU.  L.  MulgraveVArch.,  Kette 
Badak  (90),  Groppe  von  17  niadfigen  In« 
sein,  von  denen  die  gröT^te  £regnp  haibt 
u.  alleia  bewahat  scheint.  . « 

ErelrK,  AS.  KlateasiMi  (42a43),  St.aaffd- 
westL  von  Adana,  in  frodlttreiahar Gegend. 
—  [Ctaudiopolis.] 

Erekli,  TüaK.  Bamili,  (Thracieu)  Gali- 
polis  (^)).  St.  auf  einer  Landspitze  im 
jVlarmormeero ,  Sitz  eines  griccli.  Bt- 
schafs.;  ietxt  selvr  verCallea.  —  llleradta 
TRra«^.]-.  2)  Erelcli,KliUilissa(38d), 
O.  nördl.  von  Kirkkilissa. 

Eremitage,  Dae!«.  Seeland  (16b),  konigL 
Sehlofs  nördi.  von  Kopenhagen. 

Erema  Kaatro,  OaiBen.  Limdiea  (38c), 
0.  südwcßtL  von  Thiva.  —  [Thespeta.] 

Eresma,  Span.  Leon,  Valladolid  (13),  Nbfl. 
derArdaja. 

Erfa,  Erf,  D.  Bayern,  Unter -Franken 
(Unt.-Mainkr.)  (30u3l),  Nbfl.  dee  AUip, 
Mdg.  bei  Miltenberg. 

Erf  de,  Dani«.  SieUeswic  (16b),  Df.iudoell. 

von  Friederichädtadt;  8W)  £. 

Erfeld,  D.  Grof^^h.  Ilesseti,  Starkenburg 
(30u3lM»k.),  0.  am  Kbein,  südöstl.  von 
Oppenheim. 

Erft,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz,  Düssel- 
dorf (21) ,  Nbfl.  des  Rhein ,  links,  entspr. 
in  der  Gegend  van  Mänster-Eifel  (Köln), 
geht  eine  Strecke  parallel  mit  dem  Rhei% 
^vendet  sich  dann  nordöstl.  dem  llptfl.  zü^ 
in  welchen  er  südl.  von  Düsseldorf  fiittt. 

Erfurt,  D.  Preurten  ,  Saohsan  (27«28), 
Regierongsbez. ,  ans  einem  Haupttheile  u. 
vielen  zerstreut  liegenden  Theilen  beste- 
hend, 61|  DM.  mit  290000  £.,  noter  wel- 
chen 79000  KathoL — 2)  IQn.  u.  feste  St.  £  r^ 
furt  an  der  Gera,  alt,  unregelmnfsig;  Dom 
mit  3  Tbürmen  u.  einer  sehr  grofsen  Glocke 
(275Ctr.aeh««r>,  Severistif^  Regiernngs- 
gebäude  (ehrmal.  Statthalterei),  ehemal. 
Augustiner  -  Kloster ,  in  welcltem  Luther 
(1505  bis  1512)  lebte,  jetzt  evangel.  Wai- 
senhaus, mit  Kunst-  Ii.  NaturalienVabinet; 
ehemal.  UniversiUit  (von  1392  —  1817),  2 
Gymnasien,  Seminar,  Akademie  der  W>s- 
■ensahaften,  HandlmgiMhiilt,  fiialhama 
tifiche  Lehranstalt,  Kunst-  u.  Baoscbnla^ 
Martinsstift,  mehrere  Bibliotheken  u.  s.  vr. — 
Zwei  Citadellen  beschützen  die  Stadt ;  der 
PetersbeTg,  innerhalb  derselben ,  IflOfr 
befestigt,  mit  einem  ehemal.  Benedictiner- 
Kloiker9,in  velchaui.der  awet-bewaibta 
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Chnf  von  Gleichen  mit  seinen  beiden  Frnnen 

,  DOBrdigk  war  (der  Grabstein  a.  die  irdischen 
Reste  des  Grafen  u.  seiner  Frauen  werden 
im  Dom  gezeigt) ;  die  Cyriax-burg,  an 
der  südwestl.  Seite  derselben,  um  1480  be- 
festigt;  24500  £.  —  Fabr.  für  wollene  u. 

.  ImiMWolleira  Zeuge,  Band,  Leder,  Schuhe, 
!Eisig,  Nudeln,  Graupen  u.  s.  w. ;  Ildl. 

Erg,  ScHWBu,  Fr«U»urg  (S2),  Kbfl.  der 
Saae,  rechts. 

Urgent,  Türk.  Albanien,  Aviona  (38d), 
FL}' entspr.  am  Weatabhan^e  de«Thnmer- 
Jw-Geb.»  fliefst  westL  u.  fällt  in  das  Adrtar 
tiielie  Meer. 

JBrgheufTol,  AS.  China,  Hohe  Tatarci 
(4mc),  Fl.  im  nnrdl.  Thcile  des  Lan- 
des, fiiefet  von  W.  nach  0.  in  den  S.  Lob- 
noor. 

JBrgir,  Türk.  Albanien,  AfloM(38d), 

Kbü.  der  Vojussa,  links. 
ErgirKattri,  Arryro Kaatro,  Tfiiuc. 

Albanien,  Aviona  (38<i) ,  St.  am  Fl.  Ergir 

a.  am  nördl.  Abhänge  des  Chimera- Geb. , 

mit  festem  Schlosse;  1814  durch  die  Fest 

eehr  entvölkert,  tonst  20000  £. 
Srgolz,  Schweiz,  Basel  (32),  Fl.,  entspr. 

auf  der  Scbafmatte,  durcbdiefst  das  £r- 

■laltdial  a.  mdt.  bei  Aagit  In  dea  Rhefai. 
Jvrifrol«  ScHOTL.  Sotherland  (15«),  Busen 

awischen  Farnnt  u.  Whiten  Head,  einen 

geräumigen,  sichern  Hafen  bildend. 
Bricab,  AF.  Tripolis  (45»]),   O.  an  der 

Ostkäste  der  GrofiMB  l^rte»  ia  der  gMch- 

namigen  Ebene. 
E  r  i  ce  i  r  a,  PoaT.  Btttaandara  (18),  Heek. 

nahe  an  der  Küfte»  nardwattt»^  TOT  Lllia 

bon;  Fisclierei. 

£  r  i  c  h  8  h  a  g  e  n,  D.  Hannover,  Kahlenberg 
(21),  Fleck,  nordöstl.  v.  >ienburg;  442E. 

Ericht,  ScHOTt.  Invernefs  (15c),  Landeee 
an  der  sndl.  Greste,  halb  ialnvemels,  halb 

"Ia  Pertti« 

'Brie,  N-AM.  Verein.  Staaten  (47),  Land- 
«ee  an  der  nördl.  Grenze  der  Verein.  Staa- 
ten, u.  zwar  an  den  Grenzen  von  Ohio, 
Peaasylvania  V.  Neayork;  597Q\Ieil.  Er 
nimmt  zunächst  die  Gewässer  des  Huron- 

•  See,  so  wie  zahlreicher  Flösse  tod  bmdcn 
Seiten  auf,  bildet  nehrere  Baien  v.  aat- 
hält  zum  Theil  nicht  unboträchtl.  latela. 
Durch  die  Niagara  -  Strafse  mit  dem  be- 
rühmten Kiagarafall  hängt  er  mit  dem  nord- 
M.  etwa  800'  liefer  gelegeaen  Oataria- 
See  zusammen. 

£rijärvi,  Kvubl,  Finaland (16c),  O.QOtd- 
.  i6ttl.  von  Waaa» 

£riVei,  GaiBCB.  MaM«  (88«^,  O.  «ader 

Ostkäste,  am  Bneen  von  NanpUa. 

£rik8berg,  Schwbd.  Nvköping  (16d), 
SeMabaardwattLT.NykopIng,  mitOartea. 

£riroo  Kastron,  Türk.  ICpirus  (38c), 
O.  auf  der  Westkätte,  nordweaü.  von  Far- 
ge. —  [Kittete.] 

Eringer  Th.,  Schwbix,  Wallis  (tt), 
Thal  an  der  linken  Seite  des  Rhöne. 

Eriska,  Eriikay»  Schot»«  Hebridea 


Erlau. 


(15«),  Int.  tudl,  von  SoathUist,  deren  Be- 
wohner sich  mit  Fisolieiel  o.  Keif  -Berei- 
tung beschäftigen. 

Eriskirch,  D.  Wurtensbam;  Dooaaikieit 
(30u31),  Df.  am  SchaiMa.  iddimlL- vaa 

Tettnang;  £. 

Eriwaa,  AS.  BaTeiaad,  AtnMÜaa  (87)l 
ehemal.  Prov.  Persiens ,  1818  aa  Wwfwaaa 

abgetreten,  zwischen  dem  Araratu.  Erlwan- 
See,  gebirgie  (Ararat  imS. ,  nördlicher 
der  A  lag  es),  vom  Area  darchflosten, 
im  nördl.  Theile  der  Briwan-SeCj  der 
6  ItteiL  im  Umfange  hat;  Salpeter,  Schwe- 
fel, Sali  find  die  Hauptprodaete.  —  288i9 
£.  —  2)  Eriwan,  Hptit.  ia  angetaad« 
Lage;  10-15000  £. 

£  r  i  z ,  ScHWBiz,  Bern  (32),  Gemeinde  dtlL 
von  Thun ,  aus  zahlreichen ,  zerstreut  Ua^ 
genden  Höfen  bestehend ;  Viehzucht. 

Erkelenz,  D.  .Prealsen,  Rheinprovins, 
Aelien(21),  St.aaidwa0ti.mjfittdi$  IM 
E.  —  Linaea-  e»  Baadwalicni,  Spttaaa, 
Flachsbau. 

Erkene^  Krkcniy  Türe.  Rumiii,  Kirk- 
kilisra  (38d) ,  Nbfl.  der  Maritza,  linke,  ia 
welche  er  südl.  von  Adrianopel  fällt. 

Erkheim,  D.  Bayern ,  Schwaben  (Ober- 
Deaankr.)  fSOuSl),  Dtaa  derGnai,  weetL 
von  MindeUiäm. 

^?rl,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rhcinkr.)  (30u31), 
Fl.,  fallt,  mit  der  Otter  vereinigt,  in  dea 
Rhein. 

Erla,  Erlaa,  D.  Oesterr.,  Oestetr.  unter 
d.  Ens,  Kr.  miter  d.  Wiener  Walde  (26)> 
DT.  eadl.  tob  Wiea,  mit  edwnea  Carteaaa 

lagen ;  Fabr.  far  gedruckte  W&aren. 
Erla,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unter  d.  Ens, 
Kr.  ob  d.  Wiener  Walde  (26),  kl.  Nbfi.  der 
Donau,  reehtsi,  asdt  bei  daai  SeldaaM  Er- 

la,  eüdöeitl.  von  Ens. 

Erlaa,  Rvtsb.  Liefland  (ßlS),  0«  ditL  von 
Big«. 

E  r iaeh ,  SeawBiz,  Dem  (32),  St.  am  Bieler- 
see  n.  am  Fufse  des  JoHmont,  mitSchlofäi 
1060 E.      Wein-,  Getreidebau;  HdL 

Erlaf,  ChrofMy  D.  Oesterr.,  Oesterr. unter 
d.  Ens,  Kr.  ob  d.  Wiener  Walde  (2ß),  Nhfl. 
der  Donaa,  rechts,  entspr.  aus  demJd.  Er- 

iafbee,  adrdl.  vaa  kariaacli,  afmait  diaitt. 
Erlaf  aar  B.  fiiU  bei  Gff.-F5ehlani  ia  dia 
Donau. 

Erlangen,  D.  Bayern,  Mittel -Franken 
(Rezatkr.)  (84),  St.  am  Einfl.  der  Scbwa- 
bach  in  die  Regnitz  ;  Schlofs  mit  Biblio- 
thek und  Naturalienkabinet,  Orangeriecif- 
bände,  Universität,  n4«vaaBaiiettliild«. 
her  verlegt,  Seminar,  Gjmaaeium,  Anato- 
mie, botanischer  Garten,  polytechnische 
Schule;  10000 E.  —  Spiegelfabr.,  Tabak»-, 
Tachfabriken,  Stmmpfwaarea,  Höte,  Hand- 
schuhe, Brauereien,  Gerbereien;  Hdl. 

Erlaph,  Erlaf,  D.  Oesterr.,  Oesterr. nnt. 
d.  Ens ,  Kr.  ob  d.  Wiener  Walde  (26) ,  O. 
nahe  aa  d«  Gfb  JBriaf ,  aadL  Taa  Giaib- 
Pöchlam. 

Erlau f  Obitb.  Ungarn,  Uewesch (85b), 
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Nbfl.  der  Tbeifs,  rechto.  —  2)  Erlau, 
Hcweech  (851>),  Hptst,  des  Comitats,  am 
eleicbnamigen  Fl. ;  Sita  eines  Erzbi^chofs, 
Jjrfceuin  (diemal.  ilniTersität)  mit  Stern- 
wte,  Gymnasium  u.  KalliMnI«)  18280 
8.  —  Starker  Weinbau«, 

Erlliaoh,  Markt,  D«  Bayan«  Milfal. 
Franken  (Resatkr.)  (24)^  Fkdc.  aoriwattL 
Ton  Nürnberg;  970  £. 

Erlenbach,  Schweix,  Bern  (82),  Dt.  an 
der  Sirame;  1187  E. 

Erlenbach,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinkr.) 
OOuSl),  Df.  lödwesU.  von  Landau;  43ft£.— 
GefbdiClIM,  Scttladil  (bei  Moorlantem) 
1794. 

Erlenmarkt,  Ok^tr.  Siebenbürgen, Tho- 
renbarg  (35^),  O.  östl.  von  Thorenburg. 

Erlispach,  Erlisbach,  Schweiz,  So- 
lothurn  (32),  2  Dörfer  nordösll.  ynn  Ölten, 
Ober-  und  Nieder-Erllfibach,  erste- 
VM  mit  MO  £. ;  in  beiden  CTetreidia-  «ad 
Wein  hau. 

E  rl  8  d  o  rf,  D.  S.-CoburR:  (27u28),  inBavern 
liegendes  Df.,  nördl.von  König»bcrg;  40 E. 

Ermatingea,  Scbwbiz,  Thurgau  (32), 
Fleck,  am  Untenee;  1196  £.  —  FiMheiei 
lud  Landbau. 

Crnielo,  Nnamtb.  GcMern  (29),  Schoat- 
Amt  südl.  von  Harderwyk;  8027  £. 

Ermen onville,  Frawkr.  Ois«  (141>),  Df . 
•üdwestl.  von  Scnlis ,  mit  Schlofs  u.  Park, 
in  wddiem  das  Grabmal  Roasseaus;  teiae 
Reste  wnrden  1701  ia  das  Paatlieaa  ge- 
bracht; 461  £. 

Jffrai<nto,  Itai.  Neapel,  Alinisaa  ditr. 
(34b),  hoher,  ■liiierBevg  aai  liakaa  Ufer 

des  Sangro. 
Ermitanos,  AU.  Neu-Guinea  (50),  In- 
aeisrappe  nSrdl.  von  Nen-Qiriaea,  aiedrig 
und  von  Koralleariflba  magabea  vad  vaa 
Papuas  bewohnt. 

JBrms,  D.  Wfirtemlierg*,  fSeliwarawalikr. 

(80u31),  Nbfl.  de«  Neckar,  rechts,  Hig. 
bei  Neckar-TcnzHngen ;  Lf.  7  Stunden. 

Ermsleben,  D.  Preafaen, Sachsen, Merse- 
burg (27nS8^  8t.  aa  der  SeHte;  IMOE.«- 
Wollweberei  und  Gerberei. 

Ermyne,  £rmene,  Arminne,  Ar- 
men n  eh,  AF.  Nobien  (45l>),  Df.  am  Nil, 
deaeea  llftir  hier  mit  Akacien ,  Palmen  und 
Taroariatwiwngafafat  dad»  adrdLTaa  Wadi 
Pereyg. 

Brn«,  flcaevn.  Ferth  (15«}«  Fl.,  fiUlt,  tob 

W.  nach  O.  fliefsend,  m  die  Mdg  des  Tay. 
£rne,  Irel.  Ulster,  Donega^  (15d) ,  Fl., 

führt  das  Wawer  dea  Em  e-Sees  (8  engl. 

]MeiLiaaff«.l|lLMt)  ia  die  Danegal- 

Bai. 

Ernegem,  Bblg.  West-Flandern  (29),  O. 
eUwesd.  inoaBnigge. 

Ernstbrunn,  D.  Oestcrr.,  Oesterr.  unter 
der  Ens,  Krs.  unter  dem  Mannhartsberge 
(26),  Fledc.  mitSchloft;  Haupt-  o.  Mn- 
üenchule;  1500  E.  ^  OaM  dav  Eia«- 
bmnner  Wald. 

Ernstlialie«  •»  Baflebea. 


Ernsttliat;  D,  S.-]feiafngen,  Saalfeld 
(27n28),  Df.  lidimtL  m  GiafanllMis 

Glashütte. 

£rnsttbal,D.  SaelMan,  SehSnburg  (27n28), 

St.  östl.  von  Hohnstein ;  2603  £  Stoia> 

kohlen ,  Strampfwirkerei  und  Weberei. 
JPreea,  AS.  Japan,  Jeao  (43«),  Vorireb. 
aaderaildiislL&fiatk       ^    ^  ^ 

Erolzheim,  D,  Wurtemberg,  Bonaukr. 

(30u31),  Fleck,  ostl.  von  Biberach;  915E. 
Eropina,  AF.  Senegambien  (45a),  Reich 

und  St  am  efidL  Ufer  des  Ganlbta. 
Erp,  NiBDBRL.  Nord-Bralmnt  (^),  GCBL 

nordwestl.  von  Heimond ;  1912  £. 
£  r  p  e ,  Bbl«.  Süd-Brabant  (29) , '  O.  nord- 

dstl.  von  Brüssel. 
Erpel,  D.  Prenfsen,  Rheinprov.,  Koblena 

(21) ,  St.  am  Rhein ,  nordwestl.  von  Neor 

wied;  850  E.  —  Weinban. 
Erpfingen,  D.  Würtcniberg,  Schwarz- 

waldkr.  ?a0u81),  Fleck,  südl.  von  Bentiia- 

gen ;  718  E. 

Erro,  SrAif.  Navarra  (14ii) ,  0.  aorlSül. 

von  Pamplona. 
Errol,  ScHOT&.  Perth  (15c),  St.  ostl.  von 
Pertli;  2867  E.  —  Linnen- Manufactnr  und 
Fischerei. 

Erromango,  AU.  Neue  Hcbriden  (30), 
eine  der  grtileten  Inseln  des  Archipels;  18 
Meli,  im  Umfang,  nördl.  Ton  Tanaa,  von 
Papuas  bewohnt  und  gut  angebaut. 

Erronan,  AU.  Neue  Hebridon  ^ff)^  U. 
Insel  östU  von  Tanna. 

£rse,  D.  Baamnrer,  LäadNtrg  (21),  NUL 

der  Fnse,  rechts. 

Er  Semjen,  OBsra.  Ungarn.  Bihar  (351»). 
O.  östl.  van  Debretihi.  ' 

Ersernm,  Erzerum,  Arzernm,  AS« 
Armenien  (42u43),  Provinz  (Ejnlel)  u.  St.  j 
Sita  des  Pascha,  mitCitadeUe,  501Vlo«cheen 
u.  mehreren  eliristl.  Kirdien;  lOOOÖOE.— 
Fabr.  für  Leder ,  baumwaUeaa  aod  ftidiaw 
Zeuge,  Teppiche;  Hdl. 

Ershausen,  D.  Prenfsen,  Sachsen,  Er- 
furt (27u28),  Df.  südl.  von  Heiiigenstadt$ 
1014  E.  —  Wolbpinnerei  und  W^eberei. 

Erg  k  ine,  AU.  Neubolland  (50«),  ühO» 
des  Haeqnarie,  rechts. 

Er  stein,  Frankr.  Bas-Rhin  (141i),  St. 
südwcstl.  von  Strafsburg;  3710  E.  —  Sei> 
lerarbeiten-,  Töpfereien,  Brauereien,  Ta- 


Erstfelden,  Scnwaia,  Uli  (SQ,  DI» 

der  Reufs;  800  E. 
Ertvelde,  Bbi.g.  Ost  Flandern  (29), 

nördL  von  Gent  $  not  £. 
Ervedal,  Poa«.  AteMt^jo (18),  ISUL  daa 

Souro,  links. 
BrTlIllers,  Fraükr.  Pas  de  Calaia  C14b), 

Df.  südostl.  von  Arras ;  fi55  £. 
£  rvy,  Fbankr.  Aube  (14b),  St.  am  recbtni 

Ufer  der  Armance;  1750  £.  —  Fabr.  für 

gewdhnlidia  Leinwaad  «ad  TrÜBidk 
Erwählen,  Bona.  HBriaad(80>9  fifit. 

voaPiUea» 
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borg  (21),  Fleck,  südl.  von  Lippstadt. 

Erzen,  AS.  ArmeiiieB  C^olft),  O.  nordl. 
von  Uetnkeifa. 

Srser,  Erserum,  0.  Erserum* 

Erzgebirge  ^  D.  Sachsen,  Böhmen  (23; 
.27iiZd),  B.  Böhmen  und  Deutschland. 

Brsgebirgiteher  Kreit,  D.  Siduen 
(ZlulS),  Krs.  zwischen  dem  M eir«>ner,'  dem 
Vogtländischen  und  Leipziger  Kri. ,  durch 
das  Erzgebirge  von  Böhmen  getrennt;  83 
□H.  mit  560000  £.  Das  Erzgebirge  sen- 
det mehrere  Seiten/.wt  ige  in  diesen  Theil 
Ton  Sachsen,  von  denen  der  östlichere  die 
'freiberger  Maid«  tob  der  Flöhe  ediddet 
und  in  das  Thal  der  MnUe  abfallt;  westl. 
zieht  ein  Gebirgszug  zwischen  Zschoppau 
und  Chemnitz  nördi.  u.  westlicher  zwischen 
dwZwicIcauer  Mulde  and  Pleifse;  die  höch- 
sten Gipfel  des  Erzgebirges  sind  der L an  g- 
gtein  bei  Georgenfeld  u.  J^'ichtelberg 
hd  ObenrleMOtfial,  MOV*;  freiberger 
Moide  mit  Bobritz,  Gimplitz  und  Friede, 
Zschoppau  mit  Flöhe  u.  Zwickauer 
Mulde  sind  die  iiauptflüsse.  Producte: 
Silber,  Eisen,  Blei,  Kupfer,  Kobalt,  Zink, 
Gaimci,  Arsenik,  Schwefel,  Vitriol,  Alaun, 
Salpeter,  Steinkohlen;  Flachs,  weniger 
Getreide,  Holz,  islandiichef  Ilioot;  Wild 
Terschiedener  Art,  starke  Viehzucht.  Di^ 
Indaatrie  ist  bedeutend ,  obgleich  gegen 
WMMt  Eurückgegangen ,  und  der  Bergbau 
blfihend. 

Erzingen,  D.  Baden ,  Ober-Rheinkreii 
(30u3i),  Dr.  wesÜ.  von  Jestetten;  734  E. 

En  Inghian,  AS.  Kleinasien  (42u43), 
O.  BÜdwestl.  TOn  Srserum. 

Es,  I.  d',  FaAHKR.  Cdtes  du  Nord  (14c), 
kl.  Insel  an  der  nördl.  Küste  des  Depart. 

Xsare,  Itak.  Neapel,  Oalabria eic.  (54%), 
Pfbfl.  des  Cosrile,  rechte,  entspr.  am  M. 
Isauro,  nimmt  den  Fcitone  auf  und  fliefst 
Ton  SW.  nach  NO.  in  den  Coscile. 

Stea,  Sfah.  NafaRa(U'),  NblLdei  Ara- 
gon ,  rechts. 

Escaka,  Svan.  Cataluna,  Gerona  (14^), 
8t  an  der  Käete,  nordöstk  tob  Oeroiia. 

Escaled.Desert,  AF.  Senegamblfln(45s), 
O.  am  nördl.  Ufer  des  Senegal. 

Escalona,  Span.  Aragon  (14d),  O.  an 
der Cinca,  westl.  von  Campo.  —  Eine  gleich- 
namige Villa  in  Neu-Castilien,  PrOT.Toledo^ 
an  der  Alberche,  hat  2200  E. 

S'eealron,  SirAir.  ArBgim(l44),  O.mbFI. 
Martin ,  westl.  von  Caspe. 

Escandon,  N-AM.  Mexico,  TamauH(47b), 
St. ,  nach  dem  Gründer  benannt,  südl.  von 
Nen-Santander;  lebhafter  Hdi. 

Stcatallo,  N-AM.  Ylexico,  Yucatan  (4'71>), 
U*  Fl.  aa  der  Westküste  von  Yucatan. 

Becataloae,  Fasinca.  Tin  «t  Ganme 
(14d),  Fleck.  iwlwctiL  Mmrtnbtti} 
1101  E. 

Escaudin,  Franku.  Nord (14b),  Df.  westL 
▼OB  ValoBciennes;  915 
Eä^ßmi^  t.  Sdhaldttr 


Eteb,  9.  Mnraii  (MdaNbk.),  0.  tüdöstL 

von  Walsdorfl 
Esch,  D.  Luxemburg (29),  StandavSant 

1000  E.  —  Tuchweberei. 
Esch,  ScHWBis,  Lnaern  (82),  O.  nöidL 

von  Heidegg. 
Eschach,  Nieder-,  D.  Baden,  Seekreis 

(30u31),  Dt  nordöfld.  von  Villingen;  117 

E.  —  Ohor-Eschach,  Df.;  §90  E. 
Es  ehach  ,  D.  Vi^ürtemberg ,  Donaukreie 

(30u31),  Nbfl.  der  liier,  links,  entspr.  in 

Bayern,  Mdg.ilördK  tob  Altraeh. 

Eschaeh,  D.  Würtemberg, Schwarzwaldkr» 
(30u31),  Nbfl.  des  Neckar,  entspr.  im  ohem 
Schwarz walde,Mdg.  südl.  von  Rottweil. 

Eeekach,  D.  wartMrterg,  Jarttor.  (80n«l), 
Dr.  nordwestl.  von  Seheimingen ;  500  £. 

Eschelbach,  D.  Baden,  Unter-Rheinkr. 
(30u31),  Df.  sudostl.  von  Heidelberg;  981 E. 

Escheibronn,  D.  Baden,  Unter-Rheinkr» 
(äOnSl),  Df.  am  Schwaisbacb,  mi&aO,  mm 
Heidelberg;  811  E. 

Esebelkam,  D.  Bavem,  Unier- Barem 
(Unt.-Donaukr.)(24),FlMfc.  aa  darGrMiB 

von  Böhmen ;  53(>  £. 

Escbenhach,  Scawsiz,  Lniem  (32),  Df. 
nordl.  von  Laaam;  Abtei ;  91%  B. 

Eschenbach,  D.  Bayern ,  Ob«r*Ffalx 
(Ob.-Mainkr.)  (24),  St.  südl.  vonNeoetadt; 
1190  E.;  Schlofs.  —  2)  Eschenbach, 
Mittel-Franken  (Rezatkr.)  (24),  Fleek.  eAi« 
östl.  von  Ansbach;  503  £. 

Eschershausen,  D,  Brannscbweig (21)^ 
Fleck,  an  der  Lenna,  lAdöett.  tob  Bom- 
werder;  1150  E. 

Eachholz-H.,  AM.  Rnfsland  (41b), Bucht 

im  Kotzebue-Snnd,  nördl.  vom  Eingange  in 

die  Behrings- Strafse* 
Eschil  Olu,  TÜRK.  Bulgarien,  NibofoUa 

(38d) ,  O.  südl.  von  Osman-Basar. 
Es^lberg,  D.  Oeitarr.,  Oaitanr.ok  dar 

Ens,  MähilMs  (W)>    weiH.  tob  Qnmm^ 

Stätten. 

Es ch lismatt, Escholsmatt,  Scbwbu, 
Luzem  (32),  Gemaiade  tUwattL^aa  Sat- 

lehucbs  8&88E. 

Eschomie,  AS.  Arabia paCraaa  (42b4^ 

0.  südüstl.  von  Akaba. 
Efichwege,  D.  Kur-Hessen,  Niederhessea 

(21),  St.  aa  der  Werra}  9684E.— Tabaka- 

hau. 

Etehweiler,  D.  Preabeai,  Rkainiitwr, 

Achen  (21) ,  St.  nordüstl;  von  Achen ;  6500 
E.  —  Fabr.  für  Band,  wollene  Zeuge,  Wachs- 
tuch, Nähnadeln,  Eisendraht  und  Leder; 
Vitriolsiederei.  —  In  der  Umgegead  Gal* 
mei-,  Blei  -  und  Steinkohleogruben. 

Eschweiler,  FaAaKn.  MoseUe  (14b)^  Dt 
wettL  von  SarregnenbMf. 

Ef  eh  tibi,  Kair,  AF.  Libysche  Wfifto 
(42u43)  ,  0.  nahe  an  der  Küste  dei  Mittel» 
meeres,  südl.  vom  Hafen  Sainme. 

Eteondido,  N-AHLMaikiO.  Yacataa  (411»>, 
Landspitze  an  der  Nardiaite  deeS^Tenuao^ 
dar  ^fiilM  Xicala^ga  s«giaib«r. 
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fticorialy  SvAir.  fleiMMilleii,  MSiMI 

(13),  FlecK.  an  der  Südseite  des  Guadarama- 
Gcb. ,  nordwestl.  von  Madrid ;  2000  E.  — 
Berühmtes Schlofs  und  Kloster  San  Lo- 
ven  s» ,  mllSniii^,  erbaut  tob  Philipp  II. 
zum  Andenken  an  die  Schlacht  von  S^  Quen- 
tin  (1557)  ,  mit  22  Höfen ,  1860  Zimmern, 
prachtToller  Kirche ,  in  welcher  doa  Grab- 
gewölbe der  spanischen  Könige  befindlich 
ist;  Bibliothek,  berühmt  durch  ihre  zahl- 
reichen oriental.  Handschriften ,  Münz-  n. 
Genftlde-SaiMBlaiig. 

£scuintla,  C-AM.  Guatemala  (47b),  Prov. 
und  St.  westl.  von  Alfe- Guatemala»  amMi- 
chatoyat;  2500  £. 

Es  cur  a,  AF.  Marocco  (45a),  Prov.  im 
eigreutlidMm  lllanoco,  ander  Weilaeil« de« 
Atlas. 

Eacnvilleni,  EcaTllleaa,  Scbwbr, 
FreibufT  (81)^  Df.  MwtHlL  m  Freibarg; 

900 

Esens,  D.  Hannover,  Ostfriesland  (21), 
St.  nordöstl.  von  Aurich;  fUndiemit  merk- 
würdigen Denkmälern,  Progymnavinm,  Wai- 
tenhaus ;  2200 £.  —  Linnenweberei,  Braue- 
ni  md'  Brennafol ;  Hdl. 

Esfaha,  AS.  Biludschistao,  llflkntt (481»), 
O.  nordöstl.  von  Tanesch. 

Ksgueva,  Span.  Leon  (18),  Nbfl.  derPi- 
euefga,  linlca. 

Esgueyra,  Port.  Beira(lft),  St.  andl«  von 
Aveiro;  583  Häuser. 

StI,  AS.  Voideriadien,  AUahabad  (44b), 
Kbfl.  des  Ganges,  rechtti. 

Esibcköi,  Türk.  Bulgarien,  Silistria,  Do- 
brudscha  (38<i),  0.  nördl.  von  Basardschik. 

S$inOf  Jestno,  Ital.  Kirchenstaat,  An- 
cona  (34),  Fl.,  enti^pr.  am  Nordabliange  der 
AMuniDen,  oberhalb  Motelica,  ilielst  von 
BW.  nadi  n O.  in  dat  Adnatiaeha  Maar  htli 
Fiamesina,  zwischen  Ancaiia  imd  Siaigaff' 
lia;  Lf  40  ital.  Meil. 

Ea  k ,  Ejici,.  Cumberland  (15b) ,  Fl. ,  mdt. 
6udl.  von  Raveoglass  in  eine  Bucht  der  Ire- 
ländischen  See.  —  2)  Esk,  York,  North- 
Bidiaff  (15b},  Küstenfl.,  mdt.  bei  WhUby 
ia  lUftlSofdMe. 

Stfc,  Scaora.  Edinburgh  (15c),  Fl.,  fallt, 
▼on  S.  nach  N.  fliefsend ,  in  den  Frith  of 
Förth.  —  2)  Eak,  Angus  (15c),  2  FI.,  von 
welchen  der  nftrdl.,  Pf.-Esk,  an  der  Grenze 
▼on  Kincardine,  der  südlichere,  S.-Eak^ 
6»Ü,  von  Brechine  in  die  Nordsee  fällt.  — 
8)  Ei  k,  Damfries  (15®).  Fl.  iai  fialL  Thdle 
der  Grfäch.,  fällt,  von  N.  nadi  S.  fliabaad, 
in  den  Solway-Frith. 

Eski  Baba,  TüaK.  Rumiii,  Kirkkilissa 
(88d),  St.  südwasd.  m  KirickiliMa,  von 
geringer  Bedeutung.  —  2)  Eski  Dschu- 
ma.  Bulgarien,  Nikopolis  (38<i),  Fleck, 
■afdletl.  Ton  Otman  Batar.  —  8)  Eski 
Erekli,  Rumiii,  Galipolis (38d),  O.  nord- 
ditL  vonErckli.  —  4)£8kiSagra,  Bul- 
garien, Sofia  C38d),  St.  an  der  Tnndscha 
a.  aai  afidabhange  daaBalban;  MME.— 
Aekav.  ndObiaMu     S)  Bski«taiii- 


IffpallOB.  ^ 

Iriir,  Mnrite,  BiHrtrla  (38<i),  0.aii: 
westl.  von  Schomla. 

£  8  k  i  1 8  a  t  e  r,  Schwbp.  Carlttad  (16d),  Kirch- 
spiel  auf  einer  Landspitze  im  Wenern-See. 

Eskilstnna,  Schwbd.  N jköping  (16'), 
südl.  von  Torshalla. 

Eskimoer,  E  8  q  u!m an X ,  N-AM.  (46), 
Volksstamm  von  mittlerer  Gröfse,  schlecht 
tarn  Bau  «.  •chronciger  Kapfsifeibe.  ffla 
wohnen  im  Sommer  in  Zelten ,  im  Winter 
in  engen  Höhlen  ,  nähren  sich  vom  Fange 
der  Seehunde,  WaUrosse,  Wallfische  und 
vom  Ertrag  der  Jagd  und  Fischerei;  ihre 
einzigen  Hausthicre  sind  Hunde,  die  sie  in 

Srofser  Anzahl  halten,  da  sie  die  Rena- 
liere  nicht  an  lihmen  ▼enfeehea.  Sie  set^ 
fallen  in  SStämmc:  Kalalits  oderKara- 
lits,  auch  Grön  ländcr,  weil  sie  die  Ein- 
öden von  Grönland  durchirren, —  eigent- 
liche Eskimoar  auf  der  nordöstl.  Küste 
von  Labrador;  es  ist  der  südlichste  und 
gebildetste  Stamm,  —  West-Eskimoer. 
um  den  Blackenfia  und  Kupfermineafl.  oao 
auf  den  benachbarten  Inseln. 

Eski  Mossul,  AS.  Mesopotamien (42a43)t' 
O.  am  Tigris ,  nördl.  von  Mossul. 

E  8  k  i  S  h  eh  r,  AS.  Kleinasien  (42n43),Hptst 
des  Sandschaks  Sultan  Oegni;  in  der  Nähe 
des  Fl.  Porsak ;  warme  Bäder.  —  IDor^ 
laeum.} 

Esla^  BvAir.  Leon  (13),  Nbfl.  des  Dnero, 
entspr.  an  den  Cantabrischen  Geb. ,  nimmt 
die  Cea  links,  den  Orvieo  mit  Tuerta 
und  Lnna  rechte  auf  und  nUlfe  wattf .  tom 
Zamora  in  den  Dnaro* 

Eslarn,  D.  Bayern,  Ober-Pfalz (Regenkr.) 
(24),  Fleck,  nordöstl.  vonPfreimt;  1529  £• 

J^saieralda«,  S-AM.  Colombia, Eeoador 
(49b),  Fl.,  entspr.  am  Fufse  der  Anden  maA 
fällt  in  den  Grofsen  Ocenn  bei  der  gleich- 
namigen Villa;  schiifbar.  Die  Villa  1:1 
meraldaa  liegt  ach&i»  hat  abar  mr  9t 
Hänser. 

Esne,  AF.  Aegypten  (451>),  St.  im  sädL 
Tfiflile  Ton  Aegypten,  am  Nil ;  die  Ehiwali- 
ner  sind  sehr  thätig,  verfertigen  viele baam- 
wollene  Zeuge,  Shawls,  Oei  von  Khas  und 
treiben  einen  lebhaften  Handel  mit  Gummi, 
Straatfadacn  nad  ElfimbelB  aasf 
Ruinaa. 


Esnenx,  Bblg.  Lüttich (29), 

von  Lüttich;  1250  £. 
Eanon,  Fkauhb.  Yoone  (14b),  Df.  nSrit 

van  Auxerrc;  414  E. 

E  •  o,  Obstr.  Dalmatiea  (88^),  kl«  laael  wcalL 

von  Ugliano. 

Espada,  N-AN.  Mmfea, Tamaolipo (47^), 

Df.  im  nürdlichsten  Theile  der  Provinz. 
Pta  Espada,  AM.  Westindien,  Haiti 

Bosen  an  der  Ostküsto  der  Insel. 
Espadacinta,  PaM.  Tras  os  Montea (IS), 

fe^tc  St.  am  Daonl,  an  deK  Gramo  wo« 

Spanien. 

Espallon,  nuiiiau  A^ainn  (14<i),  St 
am  Lat,  nordörtl.  m  Rodea;  W»Kw  — 


DigitizQd  by  Google 


MbiC  fSr*  i^'b«  iroUflOM  Zeng,  dei^l. 

Gant,  Leder;  HiL 
Efipelette,  Frai«kr.  Basses- Pyr^nces 

Fleck,  südi.  von  Bayonuej  13iS5£. 
E  f)  (I  e  n  h  a  i  n,  D.  Sachten,  Leipzig:  (87id8), 

Df.  Südwest),  von  Grimma ;  171  E. 
£tperasa,  Fbakkr.  Aude  (14^)»  Df.  an 

4er  Amit ;  1800  £.  ~>  Gerbereien. 
S9pichel,  Tort.  Estremadura  (13),  Ver- 
leb, an  der  Westseite  der  Bai  von  Setuval. 
Eapinhal,  Port.  Beira  (13))  O.  südösil. 

iron  Gaimbra. 
£tpinosn,   Spatt.   Alt-Castilien ,  Burgos 

(13),  Fleck,  am  Südabbaoge  lies  Contabri- 

■diMiGeb.;  2Ü00  £. 

Stpirito  SaniOr  8*ABf.  BrailHeii, Espi- 
rito Santo  (491j)  ,  Fl. ,  entspr.  im  Hochp^c- 
birge  von  Mina<  Geraes,  fliefstöstl.  in  den 
Ocean,  wo  er  die  Bai  Espirito  Santo  bil- 
det. —  2)  Espirito  Santo,  Provinz, 
«in  schmales  Küstenland  zwischen  Bahia, 
Minas  Geraes  und  Rio  Janeiro;  1788 
mät  mm  B.  Bs  ist  dB  wildes,  gebirgi- 
ges Naturland ,  nur  an  den  Küsten ,  und  da 
nicht  uberall,  eben.  Aufser  dem  Fl.,  wel- 
cher der  Prov.  den  Namen  gab ,  sind  noch 
zu  bemerken«  der  Rio  Doce^  nördl.  vom 
Eäpiritn Santo, und  Rio  Grande  de  Bel- 
monte  an  der  ndrdl.  Grenze  $  Landseen 
gicbt  es  mdirere,  doch  nicht  tob  Bedeli- 
tang.  Der  Boden  i^t  fruchtbar,  aber  w«- 
nig  bebaut,  auch  die  Viehzucht  weniger 
blühend  aU  in  andern  Provinzen.  Die  Ein- 
wohner sind  Indianer  V  besonders  Purys, 
Weifse  und  Negern.  —  3)  Espirito 
Santo,  Villa  Velha,  eheroal.  Hauptst. 
4er  Prov. ,  am  gleichnamigen  Ensen ,  jetzt 
viriiedeetend. 

Espirito  Santo,  AS.  Ostindischeins., 
Molukken ,  Samar  ^44«),  Vorgeb«  aa  der 
nordöstl.  Seite. 

Kspiritu  Santo,  AM.  Wemtindien,  Cnba 
<48)  ,  St.  in  der  Mitte  der  Insel ;  7000  £. 

Espiritu  Santo,  AM.  Westindien,  Ba- 
luumiplns.  (48),  Inselgruppe  ifldl.  veBAm- 
Iros,  wie^  die  ganse  Gropp«  rdch  an  Ufal* 
liagoni-Bäuraon. 

ISspirituSanto,  N-AM.  Californien (4TI>), 

Intel  im  Mbsen  vim  CUifiiniien,  tfidL  von 
Jose,  ohne  Bevnhner,  aber  widitig  W«« 

gen  des  Perlcnfangi». 
JBsuosenda,  Port.  £ntre  Donro e  Minho 

(lO),  St..  mit  Hafen  und  Fort  nördl. 

▼on  Opofto,  nn  der  Ildaw  da«  Cavndo; 

1500  E. 

JBsuosende,  S- AM.  Brasilien, Para(49b), kl. 
Villnnordostl.  von  Aniyates;  Baaniwellen>, 
Rds-  nnd  Mandincatiaii. 

Esprit,  AU.  Nene  Hebrldcn  (SO).  Die 
grüfste  Insel  der  Gmppe  (95  DM.) ,  in  de- 
Iren nördl.  Theil  ein  Busen  tief  eingreift, 
Wohl  bewässert  durch  zahlreiche  Bäche,  die 
Ton  den  Bergen  und  Hügeln  herabfliefsen, 
ifrnditbar  nnd  ftatk  bevölkert. 

SftBipritt  AS.  Oitfadinehelni.»  Boriw 


(44e),  Inselgroppie  an  der  UMiefte  ^ 

Borneo. 

St  Esprit,  AM.  Westindien,  Martinifae 
(47) ,  O.  sädöstl.  Tom  Fort  Royal. 

£  s p ri t,  P ont^aint»  nukimn. Gu^(14^» 
St.  am  Rhdne,  mit  Flnf^hafen,  CitadeUe 
und  berihmter  Brücke  (4211  Toii^en  lang  u. 
17'  hreü)  nher  4en  Rhöne ;  4137  £.  —  Udl. 
mit  Wein,  Oel  und  Seide.  —  B)  Esprit» 
Landes  (14d),  St.,  von  Bnyonne  dnrch  den 
Adour  getrennt,  mit  CitadeUe;  6503  E. 

Bsqnimanx,  s.  BAimoer. 

Esquimaux  -  n. ,  N-AM.  Labrador  (46), 
Busen  an  der  Ostküste,  am  Eingang  in  die 
Strafse  Belle-lsle. 

£  8  r  a,  AS.  Palaestina(4MtNhk.),  O.neii* 
östl.  von  Capitolias. 

Esrom,  Esrnm,  DAB!f.  Seeland  (16b), 
Gat  nm  gleichnanrfgcnSee,  weetl.  TenHel- 
singör;  grofse  konigl.  Schäferei. 

les  Essarts,  Frahkr.  Vend^  Q-^*^  ^ 
nordöstl.  von  Boorbon-Vend^;  2100  £. 

Esse,  Rvssi;.  Finnhud  (Ui«),  0.aUI.  Toa 
AltCarleby. 

Essedabad,  AS.  Persien,  Kurdistan (481»), 
St.,  Sita  detlQumsderBsMlMHen,  awlMlMn 
Kcrmanschah  und  Ilamadan. 

Esseg,  Essegg,  Esseck,  Obstr.  Sla- 
vonien,  Werowiz  (S5t>),  königl.  Freist,  an 
der  Dran,  befestigt;  Gymnaotum  u.  Hanft< 
schnle;  IIOOO  £.      UdL;  Seadanbwi. 

J[ldurta.J 

Besehen,  BnM.  Antwerpen  (29),  Gem.  WM 
der  nordwettUehttcn  Gceme  der  FroTins; 

1832  £. 

Essel,  D.  Hannover ,  Lüneburg  (21),  Df* 

nordwestl.  von  Celle  ;  282  £. 
Eneielbach,  D.  Riiyern,  Unter-Frankeq 

(Uot.-MainkrO  (24),'  Df.  nordwestU  von 

Wfifsbnrpr;  m  B. 

Essen,  D.  Oldenburg  (21)  ,  Kisolli|U  WUi 
Df.  Mestl.  von  Vechta;  714  E. 

Eeieien,  D.  Hannover,  Osnabrück  (21), 
Fleck,  nordöstl.  von  Osnabrück;  888  B*  — 
Linncnle^ge ,  Flachsmärkte. 

Essen,  l).  Preu&ea,  RheinproT.,  Düssel- 
dorf (21) ,  St.  nordöstl.  Dniseldorf;  «n 
der  Berne;  Gymnasium,  ehenuil.  Abtei; 
5800E.  —  Fabr.  fiir  Stahlwaaren,  Gewehre, 
Dampfmaschinen  und  Lcder.  —  In  der  Um- 
gegend SteinkoKlen. 

Essenbeek,  Dabn.  Jutland,  Aarhnni(16b}y 
Kirchsp.  südöHl.  von  Randers. 

Eaaequiboy  E»$equehOf  S-AM.Gniq^ans» 
Brit.  (49b) ,  Fl. ,  entspr.  an  der  Cordilbeira 
do  Norte ,  flief^t  nördl.  und  fkllt  durch  ^ 
Mdgon  in  den  Ocean,  welche  durch  die  la- 
seln  Legnaa,  Walkenaam  nnd  Tiger  ge- 
bildet werden;  die  SchiflTahrt  wird  durch 
Sandbänke  u.  Wasserfälle  erschwert.  Seine 
Nebenfl.  diü  lahlreich,  aber  noch  wenig 
bekannt.  —  An  beiden  Seiten  des  Strömen 
liegt  die  Colonie  EsseqoibOf  1008  YOB^ 
den  Holländern  gegründet. 

Bf  ter  n^  SvA«;  Aragon  (13),  Nbi.  desOtnea, 
linkf. 
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K*t9tftlBet>  Schweis,  Waat  (82),  Df. 
ostl.  Ton  Ofl»e{  600  JB.  ^  FeMkn  «»Tkli- 

zucht. 

Es  lex,  Ehg£.  (151>),  GMIkIi.  iw  der  Nord- 
see, zwischen  Kent,  Middletcx,  Hertford, 
Cambridge  u.SufTolh;  71|  DM.  mit  317233 
£.  Diese  Grfiich.  bildete  mit  Middleeex  u. 
«faMm  Thalto  von  Hertford  das  Königreich 
Ost-Sachien,  Essex,  ist  nur  im  nördl. 
Theile  uneben,  hak  flache,  tief  eingeschnit- 
tene Küsten  und  ist  hier  oftem  Ueberfln- 
thungen  ausgesetzt*  ~  An  der  sädl.  Grenze 
fliefäen  die  Themse,  an  der  Nordgrenze 
der  Stour  in  die  Nordsee,  zwischen  boi- 
ta,  TM  ff.  aaeh  8.,  der  Coln,  Mdg.  zwi- 
ichen  der  Insel  Mersey  n.  dem  festen  Lande ; 
der  Blackwater  und  Chelmer  vereini* 
ceo  sich  bei  ihrer  Mdg. in  einen  tieÜB«  Basen 
der  Nordsee,  der  Crouch  bildet  südli- 
cher an  seiner  Mdg.  Foulnees  Island,  und 
endlich  trennt  die  Lea,  Nbil.  der  Themse, 
diese  Grlbdi.  tob  MiddkseK.  Erzeugnisse 
des  Ackerbaues  sind  die  liauptproducte  der 
Grfüch.,  besonders  Weizen,  iliiUenfrüchte, 
Senf,  Hopfen,  Coriander  n.  s.  w.  Der  wich- 
t^ete  Industriezweig  ist  Wollen manufactor, 

§egen  das  Ende  des  16^»  Jahrh.  aus  den 
iederlanden  eingeführt,  gegenwärtig  aber 
wäu  gesunken  gegea  friliMe2Ml$  dwHdL 
ift  lieiiilich  iMMtend. 

E 8 s  ey,  FaATfini.  Orne  Di*  Midoitl. 
Ton  Aicnfon;  739  £. 

■iiinr,  D.  Bayern,  Ualer-Bayem  (Ro- 
mdtr.) (24),  Fleck,  an  der  AllMiUil$  m 

E.  —  Eisenhammer. 

£seingen,D.  Würtemberg,  Jaxtkr.  (30n31), 
Fleck,  südwestl.  von  Aalen;  14i8S  E« 

Essling,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unter  der 
Ens»  Krs.  unter  dem  Alannhartsberge  (2()), 
m,  westt  TOo  Gr-Smendotf.  —  Sieg  der 
Oesterrdciier  1809. 

Esslingen,  1).  Würtemberg ,  Neckarkr. 
(30u31),  St.  am  Neckar,  ehemals  Reichsst. ; 
Rathhaus ,  Steuerhaus ,  Dionysiaskirche, 
Liebfrauenkirche;  Pädagogium  u. Seminar; 
6300  £.  —  Tuchmanuiacturen,  Baumwol- 
len- und  Wollenspinnerei,  iackirte  Blech- 
waaren,  BIriidiernen,  Branerekii,  CIuhbi- 
pagnerberNtoog;  Obel-»  Weia-  imd  Gar- 
tenbau. 

Ss sonne,  Frankb.  Seine  et  Oise  (14l>), 
Nbfl.  der  Seine,  Hnltf ,  entspr.  im  Dep. 

Loiret,  mdt.  bei  Corbeil  in  die  Seine;  Lf. 
18  Lieues.  —  2)  £s8onne,  Fleck,  am 

SleichnamigenFI.,westl. Ton  Corbeil;  10&5 
I.  ~  Gewehrfabr. ,  Leinwand  und  Garn. 
Essoyes,  Frankr.  Aube  (14b),  Fleck,  an 
der  Ource ;  1574  E.  —  Hdl.  mit  Wein. 

Eftacio,  Ins.  u.Tre,  Span.  Murcia  (13), 
Insel  mit  Thurm  im  Mittelmeerot  aalie  Ui 
der  Küste ,  nördl.  vom  Cap  Palos. 

Sstadilla.  Svan.  Aragon  (18),  St.  am 
Cfnca,  MorddstL  von  Baniaetro;  ilOt  E. 

E s  t  a  gel ,  Fbankr.  FVr^n^  orient.  (Ud), 
Fleck.  Bordweitl.  Ton  rei]Mgiiaa. 


I,  St.  am 


Eftalng,  Fr  Alf  RR.  Avdron(14Q, 
Lot ,  mit  Schlofs ;  1309  E.  —  JjeiRwaad  a. 
grobes  wollenes  2&eng. 

Estairea,  Frarrb,  fiotd  ri41») ,  St.  sid- 

östl.  vonllazebroeck,  an  derLys  ;6443£.  — 
Fabr.  für  Leiawaod,  Tafeiaeug  «.  wollene 

Tücher. 

Ettulef,  AS.  Afghanistan,  Gabal(431>), 
FL  im  nördl.  Theile  Ton  Cabul. 

Estang,  Frankr.  Gers  (I4d),  Dt  SÜd- 
westL  von  Condom ;  1200  E. 

Ettardi,  Spa!v.  Cataluna,  Gcrona  (U)^ 
Vorgeb.  an  der  Südseite  des  Golfs  von  Rosas. 

E  s  t  a  V  ay  e  r.  Schwriz,  Freiburg  (32),  Bez. 
wid  St  am  NemdiateÜw  See,  ndt  8cld«lk{ 
1689  S.  —  Tachfabr. ;  Hdl. 

Este,  Ital.  Venedig,  Padua  (34),  St  süd- 
westl. von  Padua ,  am  Fufse  der  £uganei- 
Berge,  am  Kanal  Restara,  weielier  dsD 
Bacchlionc  iiiit  dem  Po  verbindet,  mit 
Schlofs;  6000  E.  —  Leinwand,  Töpferwaa- 
ren;  Hdl. Stammiiaas  der  Familie  Eile^ 
von  weldier  ein  Zweig  den  Tliroa  tob  Ha»- 
novcr  und  England  eingenommen  hat. 

£  s t  e  1 1  a,  SrA\.  Navarra  (13),  St.  südwestl. 
von  Pamplona;  4600  £.  —  Fabr.  fnrTncli. 

Eitern  Oy  Grirch.  Morea  (38«),  Vorgeb» 
an  der  Ostküste,  der  Insel  Eugia  g^enüber. 

Estepona,  Spar.  Granada  (13),  St.  an 
der  Kdifee,  efidwesti.  m  Maribella;  2999 
E.  —  Linnenweberei  und  Fischerei. 

Esterak,  AS.  Syrien  (42nd9Nillt.) ,  a 

nordöstl.  von  Damascus. 
Esteref,  Afs^  d.,  Frahrr.  Var  (14^'),  Vev- 

zweiguig  der  Alpen  Im  nfirdL  Theilo  dea 

Dep. 

Esterna y,  Frankr.  Marne  (14b),  Df.  süd- 
westl. ▼on  Epemay;  89S  B. 

Esteroney  Estron^  Fratvkr.  Var  (14*), 
iTAi..  Nizxa  (341,  Nbfl.  des  Var,  links,  ent- 
springt an  den  Seealpen,  im  Dep.  Vor  und 
macht  eine  Strecke  die  Greaae  «nielw 
Frankreich  und  Nizza. 

Esterqnel,  Span.  Aragon,  Zaragoza  (13), 
O.  sndwestL  von  Aicaals. 

St  Este  van,  Span.  Navarra  (13),  O.  nord- 
westL  von  Pamplona.  —  2)  S^  £8teTa% 
Leon,  Salamanca  (13) ,  VilU  sfidl.  Ton  S»- 
lamanca. — 3)St£steTan  de  Garmax, 
Alt  Ctistilien,Soria(13),  0.  am  Duero,  wcstl. 
von  Osma.  —  4)  S'  Este  van  de  Litera, 
Aragon  (14d),  O.  detL  von  Moason. 

Esthland,  Ehstland,  Boasi..  (36),  Prov. 
am  Finnischen  Meerbusen ,  zwischen  Lief- 
land u.  Petersburg ;  SlOQMeilen  mU 
E.  DieProvinaM  eben,  mit  onbedeutan- 
den  Anhöhen,  die  Nordküste  aber  bildet  eine 
Felsenmauer  von  Baitischport  bis  Aarwa, 
an  welcher  sich  das  Meer  oft  mit  Ungetüm 
bricht ;  Flüsse  sind  zahlreich,  aber  klein, 
der  beträchtlichste  ist  die  Narowa,  an 
der  Ostgrenze;  nicht  minder  zahlreich  sind 
die  Seen  (288),  alle  aller  von  geringem  fTna- 
fange.  Das  Klima  ist  rauh,  die  Winter 
lang  n«  rtärmiacih.  Getreide^  Haai^  Flnchf» 
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TbImiI^  tlnd  dio  Haaptprodoctc;  anftferden 
gewöhnlichen  liausthieren  findet  man  hier 
BorJi  viel  Wild  u.  wildes  Genü^el.  Die  Ein- 
wohner sind  Esthon,  ein  finnischer  V'olks» 
■Uimni,  die  einen  eigenen  Dialekt  reden, 
.  viele  D  e  a  t •  ch  e ,  weniger  Schweden  und 
BoMOk  Ackerbau  ist  der  Hanpteruerbs- 
zweig,  Fabriken  sind  wenig  vorluinden; 
der  geringe  Handel  führt  e^>fras  Geireide, 
.BnuiBlwe&,  gesalzene  Flache  n.  Häute  aui. 
Die  herrschende  Religion  ist  die  lutheri« 
sehe;  für  die  wissenschafti«  Bildung  der 
Einwohner  sorgen,  aufier  einer  UnivertUät 
(Perpit),  etwa  fti  Schohartalten. 

Est! che,  Span.  Aragon  (IS) ,  O.  UV  Chi- 

ca,  südl.  Ton  Barbastro. 

Estifsac,  FaATiKR.  Aube  (1^),  Fleck, 
weitl.  m  Troje»;  ISME.  —  Fahr,  für 

Kattun,  Lcder,  Papier. 
Estlevilic,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Vir- 

ginien  (47),  O.  südwestl.  von  Libanon. 
Sttrtlla,  PoBT.  Estremadura  v.  Bdra 

(13),  eine  Fortsetzung  des  Guadarama-Geb., 

bis  8000'  hoch  und  daher  fat^t  immer  mit 

Schnee  bedeckt ;  das  Geb.  zieht  von  NO. 

Mch  SW.  «ad  dieiU  eich  fai  vcfichidieBe 

Zweige. 

Eetremadnra,  Pobt.  (13),  Fror,  am  At- 
lantischen Ocean,  zwischen  Alentcyo  und 
Beira;  4110  OBI.  mit  7d00OOE.  DieProv. 
Ist  gebirgig  durch  Verzweigungen  des 
Estrella-Geb. ,  aus  Kalkr  u.  Sandstein 
bestehend,  u.  durch  das  Geb.  ▼on  Cintra, 
ein  wildes  Granitgob.,  welches  mit  dem  C. 
de  la  Roca  endigt,  nördl.  vom  Tejo;  südl. 
Ton  diesem  FL  zidit  sich  das  Geb.  Arra- 
hl4a  hin  nnd  endigt  nüt  dem  C.  Espichel. 
Hptfl.  ist  der  Tejo,  20  MeiL  weit  schiff- 
bar, mit  Zezere  u.  Kanha.  Der  Boden 
ist  theilweise  sehr  fruchtbar,  doA  etofst 
man  auf  grofse  Haidestrecken  u.  im  südl. 
Theile  auf  Sümpfe;  das  Klima,  gemildert 
dorch  die  Seeluft  u.  kühle  Nordostwinde,  ist 
angendui.  PMdncte  idnd:  Steinkohlen, 
Salz,  Getreide,  Wein,  Südfrüchte,  Oliven, 
Korkeichen ;  die  gewöhnlichen  Hausthiere. 
Ackerbau,  obgleich  schläfr^  betrieben, 
Weinbau,  Seesaubereitung  u.  Fischerei  sind 
die  Haupterwerbszweige  der  Bewohner. 

Estremadura,  Span.  (13),  Prov.  ander 

.  Qrenxe  von  Portugal,  swisenen  Iieon,  Alt- 
n.  Neu-Castilicu  u  Andnlusitn ;  ()75  DM. 
mit  750000  E.  Diese  Frov.  ist  eine  Fort- 
setzung der  Kastilischen  Hochebene,  die 
hier  allmählig  nach  W.  abfällt;  im  N. 
durchziehen  Fortsets^ungen  des  Gunda- 
rama-Geb.  dasLa^,  im  S.  die  Sierra 
Hl  o  r  e  A  a ,  in  der  Mitte  das  Geli.  Ton  G  n  a- 
dalvpe;  zwischen  diesen  Gebirgen  liegen 
weite ,  sandige  Ebenen ,  nur  da  fruchtbar, 
wo  die  Bewässerung  nicht  fehlt ,  überail 
al>er  vemaddassigt.   Hptfl.  sind:  Tajo 

'  mit  Alagon  undTietar,  rechte,  del  Monte, 
hH^,  n.  Gü^diana  mi^  Zqja.  Das  Klima 
Ut  hM  v.  ^roelaiu.aft.«^«ll  — ^-^^ 
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Uptprodacte  sind:  Wein,  Oel,  PfeflE^, 
Flachs,  Hanf;  die  gewöhnlichen  HaostUe* 
n,  betenden  ManL  DerMerbaa  istsdir 

vernachlässigt,  wichtiger  die  Viehzucht. 
Estremoz,  S-AM.  Brasilien,  Rio  Gr.  do 

Norte  (49b),  Villa  an  der  Küste,  nördl.  von 

Natal;woliigeiegen,aber  klein.  —  Landban. 
Eiiitremoz,  Port.  Alentejo  (13),  feste  St. 

nordwestL  von  Elvas,  mit  Arsenal ;  6G00E. 

—  Töpfereien}  Bfanwiihnielie  la  der  Um* 

gegend. 

Estruplund,  Daen . Jätland, Aarhoi^lfil»)^ 

Kirchsp.  nordöstl.  von  Randers. 
Estvad,  Dabn.  Jütland,  Ringidi8Uag0ib)y 

Kirchsp.  südwestl.  von  Skiwe. 
Eszek,  AS.  Persiea,  Aserbeidiaa  fftSb). 

kl.  Insel  im  See  Urmk. 
Etain,  Frankr.  Mcuse (14^),  St. nordoetL 

von  Verdau;  3050  E.  —  Fabr.  für  wollene 

Zeuge  n.  Leder ;  Hdl.  mit  Wolle,  Getreide 

Kleesamen. 
Et  alle,  Bblo.  Luxemburg  Qmü» 

westL  von  Arlon  j  1277  £• 
E  tarn  p  e  i ,  FaAimu  Seiaa  «i  Oise  (14b), 

Stsüdl.  von  Paris;  College,  Geaellsch.  für 

den  Ackerbau ;  7867  E.  —  Fabr.  für  grüne 

Seife  n«  Strumpfwirkerwaaren  ;  Handel  mit 

Mehl«  Gemüse,  Wolle,  Leder. 
Etaneej  N- AM.  Hudsonsbai-Lander,  \ca- 

Nord-Wales(46),  Binnensee  im  südL  Theüe 


Etangi,  les,  Fratikb«' MoMUa^O), 

östl.  von  Metz;  386  E. 
Etaples,  FRANKa.  Pas  de  Calais  (14b), 

St.  nordwestl.  von  Montreuil ;  1675  E.  — 

Salzraffinerien,  Brauereien,  Fiieherei)  HdL 

mit  Wein,  Branntwein,  Essig. 
Etaweh,  AS.  VorderindiflBy 

(44^),  Dislrict  u.  St.  am  Dj 

voi  Agra,  auf  einem  Hügel. 
Etchalar,  Spaic.  Navarra  (14d),  O.  sfid- 

östl.  von  Vera. 

E  ten,  S-AM.  Peru.  Truxillo  (49b),  Fledb 
an  der  Küste,  von  Indianern  bewohnt. 

Bthlopinn  Arehipela^o.AF. (40),  Na- 
me ,  mit  welchem  aMHi  dia  o^jdielleB  and 

.  Amiranten  belegt. 

St  Etienne,  FnAin».  Basses-Aljpes  (14dV 
Df.  nördl.  Ton  Forcalquier;  1083  £.  —  1) 
St  Etienne,  Loire  (14(i),  St.  amFurens; 
College,  Bergwerksschule,  Bibliothek,  Na- 
Cnnilien-Knhinet;S7031E.  —  KönigLFahr. 
für  Feuergewehr,  Fabr.  für  Schlosserar- 
bciten,  kurze  Waaren,  Eisenarbeiten  ver- 
schiedener Art,  seidene  Bänder,  Sninaiel^ 
baumwolleneZen^e,  Leder,  Glas,  F^ier.  — 
In  der  Umgegend  Hochöfen,  Hammerwer- 
ke, KohlenmiucD*  —  3)  St  Etiennede 
Eni garr y,  Basses-Pyr^n^es  (14d),  Fleck, 
westl.  von  Mauleon ;  2876  E.  —  In  der  UnK 
egend  Eisen-,  Blei-  u.  Knpfprgrnben. 
)  St  Etienne  de  Chalaronne,  AIn 
(14b),  DCnordL  TonBourg;  1294  E.  — 
5)  St  Etienne  de  Corcou6,  Loire  in- 
f^r.  (14^),  Df.  nordwestl.  von  Nantes ;  1108 
E.     ÖH^  Etlanaa  da  8*  Gealrt,  bd- 
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re  (l4d)  jnedr.  ML  Ton    tfarnUin ; 

1880  £. 

ütiswyl,  Etti8#yl,  ScHwnre,  lamm 

^2),  Df.  südweell.  von  Sursee;  815  E.^ 
Etua,  Monte  Gibello,  Ital.  Sicilien, 
Cataaia  C^-lb),  berühmter  feuerspeiender 
Bere  an  Amt  ObtUiCe  SteHiem,  ganz  iso- 
lirt  liegend;  der  Fiifs  des  Rergres  (20Meil. 
-  hn  Umfange)  zeichnet  sich,  obgleich  be- 
deckt mit  LaTaströroen,  dnrch  Fnidlt- 
•iNUCheit  aus,  der  mittlere  Theil  int  mit  Wal- 
dungen bewachsen,  der  obere,  eine  kahle 
Schnee-Kegion  ohne  Spar  von  Vegetation, 
itt  Toll  kleiiier  Atchenlifi^l  v.  Berge  mit 
tlieils  ausgebrannten ,  thciU  noch  rauchen- 
den Oelfnungen ;  noch  höher  hinauf  liegt 
der  Ilaupt-Kratcr ,  1  Meile  weit,  mit  un- 
sillligen  kleinen  OefTnungen ,  auf  welchen 
anauniürlich  Rauch  u.  Fcuersinlen  empor- 
steigen, nebst  dichten  Schwefeldämpfen, 
,lBe  bald  Uei«-  bald  dorthin  getrieben  wer- 
den durch  einen,  in  dieser  Höhe,  10630' 
über  dem  Mittelmecre ,  ewig  stürmenden 
Orkan.  Die  Besteigung  dieiei  Tnllani  bt 
änr^erst  mühsam,  obgleich  mehrere  Grot- 
ten Kuhepunkte  darbieten,  wie  auch,  am 
Fafse  des  Kegeii ,  eine  alte  Warte ,  der 
Fliiloioplien-TfanTm  (tonre  dcl  filo- 
gofo),  aber  auch  ungemein  belohnend  durch 
die  prachtvolle  Aussicht,  die  bis  znr  fernen 
Küste  von  Afrika  reicht.  Die  letzten  Aus- 
brüche sind  von  den  Jahran  1809,  11, 19, 
31.  —  [^ctna.] 
Etoile,  AF.  Amiranten  (40),  eine  der 
nöfsern  Inseln  dtf  Gruppe,  nftfdL  tob  der 
Insel  Alfonse. 

Eton,  Ex  GL.  Buckinghara  (151»),  St.aider 
Themse,  Windüor  gegenüber,  mitweli^em 
Orte  es  durch  eine  eiserne  Brücke  verlun« 
den  ist;  berühmt  ist  das  Eton -Co  liege, 
1440  von  Heinrich  VI.  Jcestiftet;  3232  £. 

Etrechy,  Frauke.  Seine  et  Oise  (14b), 
Fleck,  an  der  Juine,  ndrdL  von  Etampes; 
1000  E. 

Etrepagnj,  FnAnn.  Enre(14b),  Fleck. 
'  Bordöstl.  von  Andelys ;  1250  E.  —  Fabr. 

für  wollene  Tricots»  bamawolisiies  Garn 

a.  Spitzen;  Udl. 

JStr^tüt,  Feawkr.  Seine  infdr.  (14^),  8 

Felsen  östl.  vom  C.  de  Caux. 
Etrenz,  Fraukr.  Aisne  C14b),  Df.  nord- 

fisO.  m  St  Qoentin;  llSf  E. 
Streenng,  Frankr.  Notd(14k),  Df.sndL 

von  Avesne ;  20()2  £. 
Etropolie,  Türk.  Bulgarien,  SoCa  (38^), 
'  O.  am  liker,  nordostl.  von  So£a. 
£trnria,  Engi..  Stafford  (15b),  Df.  nord- 

östL  TOiiNewcastle;  berühmte  Steingntfabr. 

TOB  Wedgewood. 

JPlseft,  Adi^e,  D. Oesterr., Tirol (25. 34), 
der  gröfste  Fi.,  welcher  aus  Deutsrhlanc* 
dem  Adriatischen  Meere  zufliefgt.  Sie  ent- 
springt am  Rattenberg  im  Ober-  Innthal, 
nmfliefst  in  einem  Halbkreise  bis  Merar 
die  bedeutendsten  Gletsehermassen  Tirols. 

tritt  beiBorghet« 


ta  in  das  Tenetianitche  Gebiet  ein ,  veren- 
dert  westl.  von  Verona  ihren  Lauf  von  S. 
nach  0.  n.  ergiefsC  sieh  sndl.  von  Cliiog- 
gia  in  das  ^driati«trlie  Meer ;  Lf.  48  Meil.  — 
[//rfcsts  ]  —  IVbfl.  in  Tirol:  Pajiseyer,  Ei- 
sak,  Aviii,  links;  die  Xbfl.  rechts  sind  un* 
belrärhti.  2)  Etschkrefs,  »wlwtoa 
dem  Puster-,  Irinthal  a.  d.TrientMltr.;ttt 
□M.j  120000^. 

Etsehagnr,'  AS.  f^irdefindien ,  Bengalen 

(44b),  0.  8üdl.  von  Silll. 
Ettclbrück,  D.  LuxemTMirf^  (29) ,  0.  an 

der  Sure,  westl.  von  Diekirchen ;  2812  £. 
Ettea,  Niaemi*.  Kord-Brabant  (29),  Gern. 

südwestl.  von  Breda;  4483  K. 
Ettenheim,  D.  Baden,  Oborrbeinkrels 

(30u31),  Amt  n.  St.  an  der  Undiz;  Kirche 

mit  dem  Grabmale  des  letzten  Bisch,  von 

Straffburg,  des  Kard.-Fürsten  Rohan ;  3123 

£.  —  Linnenweberei;  Udl.  mit  lianf  und 

Garn.  —  Oefangennelmimir  der  Hers,  tob 

Enghicn  1804. 
Ettenheimmünstcr,  I).  Baden,  Ober- 

rheinkr.  (^u31) ,  ehenml.  Ivlotiter  ^üdöstl. 

von  Etteiuieim,  mitMünstertlial  758 8. 
Etterirk,  Schotl.  Selkirk  (15c  Kirchsp. 

8iidwestl.  von  Selkirk,  am  gleichnam.  FL; 

485  B. 

Ettersberg,  D.  S.-Wclmar (27a28), Beig 
bei  Weimar;  1431'  hoch,  mitderEtters- 
b  n  r  g ,  einem  Jagdschlösse. 

Etterwinden,  I).  S.- Weimar,  Eisenadi 
(27u28) ,  Dr.  an  der  Elte,  sfldl.  tob  Eise- 
nach; 259  E. 

Ettli  n  g  e  n  ,  1^.  Baden ,  MHtelfkeinlnivb 

(30u31),  St.  an  der  Alb,  sfidl.  von  Karl«- 
ruhe;  Schlofs;  3374  E.  Baumwollen- 
Maschinenspinnerei,  Pulverfabrik,  Feld-, 
Obst-,  Garnen- o.  Wetaba«.  BemisGfae 
Alterthümer. 

Ettringen,  D.  Bayern.  Schwaben  (Ober- 
Donankr.)  (?^o31) ,  Df.  an  der  Wertaeft, 
nördl.  von  Türkheim ;  643  E. 

Etzdorf,  D.  Oesterr.,  Oe^^terr.  unter  der 
Ens ,  Kr.  unt.  dem  Mannhartsberg  (26),  O. 
siidncstl.  von  Meissau. 

Eu,  Frankr.  Seine  infcr.  (141>) ,  St.  nnhe 
am  Ausil.  der  Bresle  in  den  Ocean ;  3466 
E.  —  Fabr.  fBr  Segeltuch,  Serge,  Spitzra, 
grüne  Seife ;  Hdl. 

Eua,  AU.  Tonga- Arehip.  (50),  j^nfselns. 
üüdl.  von  Tonga,  sonst  auch  Middelburg 
genannt  ;7|  Meil.  Umfang;  ftniditter,wolu- 
angebaut,  stark  bevölkert. 

Euchtersheim,  Eichtcrsheim,  D. 
Baden,  Untertliehiki'.  (80n81),  DT.  endBsd. 
von  Wicsloch,  mit  Schlofs;  SüwE.— «  Aclcet- 
u.  Weinbau,  Viehztkcht. 

Euerndorf,  D.  Bayern,  Unter- Franken 
(Unt.-Mainkr.)  (24),  Fleck.  aadASaile, 
südl.  von  Kissin^^rn  ;  867  E. 

Eufemia,  Grikch.  Ionische  Ins. ,  Ke- 
Moaia(38e),  Busen  an  derOstseÜe  derloa. 

St  Eufemia,  Itax..  Neapel,  Galabria  oft. 
(34b),  Fleck,  am  gleichnam.  Bosen,  an  der 
Westküste;  1500  £.  Mineralquellen. 


Digitized  by  Google 


Villa  im  nördl.  Theile  der  Prov.,  am  2aja. 
Eufraty  Euphraty  Phrat,  Fratj  AS. 
Mesopotamien  (42u43),  Fl.,  entsteht  aus 
SwdQneüfliMMi;  derötti.  entspringet  nahe 
am  Ararat,  der  westl.  bildet  nich  bei  Er- 
teram ,  beide  vereinigen  sicli  bei  Arabkir, 
§&imenL  üMwnd ;  bei  Scunisat  «innDt  er 
eme  sädl.  Richtung,  die  er  liribeliftlt  bis  zu 
seiner  Vereinigunj^  mit  dem  Tigris  bei  Kor- 
na.   Kbii. :  der  Karasu  rechts,  der  Ka- 
bar  (Chaborae))  iink:^. 
Eufratea-Rif,  AS.  Ocitind.  Ins. ,  Bor- 
neo  C^}>  Feisenkette  nördl.  von  Korneo. 
S^gmneiy  IvAb.  Venedig,  Padua  (34),  Ge- 
birge, von  den  Aljicn  abteilend,  zum  Theii 
wenigstens  vulkanischen  Ursprungs,  u«  von 
mittlerer  Hohe  (bis  1760O. 
Eulaehy  SoHwns,  Zteicli  (SS),  NbA.  der 
TöH',  rechte. 

Eulaiie,  Frais  kr.  Aveiren  (Ud),  Df. 
Sia.  Ton  St  Affrique ;  1996  B. 
St  £ularia,  Span.  Cotala&l  (14<>,  0. 

sndwesll.  von  Vique. 
£  u  1  e,  E  u  i  au,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Leit- 
meritz(23),  Fleck,  westl.  vonTeschen;  947 
E.  —  2)  Eule,  Kiiur/im  (23),  Bergst. 
•üdweetl.  von  Kaurziw ;  154(0  E. 
Bolenberg,  D.  OeeCertK,  M&hren, Ohnfitz 

(^8),  O.  nordwestl.  von  Stemberg. 
Enpatoria,  Rvbsl.  Krüm  (37),  St.,  sonst 
Kuzluf,  au  der  Westküste  der  Halbinsel; 
MM  E.  —  Hafen. 
Enpen,  ü.  Preufucn,  Rlieinprov.,  Achen 
^1),  St.  südl.  von  Achen;  10800 £.  — 
'rkbr.  fttr  Tttch  n.  Kaaimir. 
Eurasburg,    D.   Bayern,  Ober -Bayern 
(Ober-Donaukr.)  (24),  O.  siidöstl.  von  Aags- 
bürg,  mit  Schlots;  154  E. 
£ure,  FiKAMKR.  (I4l».  c),  Nbfl.  der  Seine, 
link!»,  entupr.  zwi-irhen  Neuilly  u.  les  Lan- 
des (Orae),  fällt  bei  Pont  de  l'Archo  in  die 
jSeiae,  «cliiirbar  tihi  St  Georges  (Eure); 
Lf.  45  Lienes. 
Eure,  Frankr.  (141>.c),  Dep. ,  aus  einem 
Theile  der  ehemal.  Normandie  gebildet  n. 
nach  dem  Fl.  benannt,  welcher  es  von  SO. 
nach  N.  durchfliefst ,  liegt  zwischen  den 
Dep.  Seine  inf^r.,  Oise,  Seine  et  Oise,  Eu- 
le 6t Loire,  Omen.  CalTBdo«;  114IOM.  mit 
'4S4664  E.  in  5  Arrond. ,  3f>  (  antous  u.804 
Gemeinden.   Das  Dep.  ist  im  Ganzen  eben 
n.  fruchtbar.   Hptfiüsse:  Seine,  Eure, 
Rille,  hier  schiffbar.  —  Man  erzeugt  Ge- 
treide, Hanf,  Lein,  OI)!«t,  Nüsse;  Hoch-  u. 
Miederwild  ist  häufig }  man  zieht  viele  Pfer- 
'  ie,  Eiel ».  M MteMi,  kilt  Horavieli,  Sein- 
fOf  Schweine ;  das  Mineralreich  liefert  nur 
'  Mfilil- ,  Pflastersteine  u.  Thon.  —  Die  In- 
Älttrie  ist  bedeutend;  Tuch-,  Casimir-, 
;  BaiiMMtriken ,  Woll-  u.  Baumwollspinne- 
reien, zahlreiche  Gerbereien,  Papierfabri- 
ken ,  Bleichereien  u.  Färbereien  verdienen 
%e8mkieMc(i*iNlbilt  n  weisen.  Der  Hdl.mit 
Erzeugnissen  der  Industrie  ist  sehr  lebhaft. 
Sore  ei  tioit,  Fjtiniiui.  <t4s),  Dep.,  au« 


iof  tiiWial.  ftwm  B«siice  n.  Chartrain  zom 
Oklitmnit,  Perche,  Drouais  u.  Thimeraia 
zarNormandie  gehörig,  gebildet,  liegt  zwi- 
schen den  Dep.  Seine  et  Oise,  Loiret,  Loire 
et  eher,  Sarthe,  Ome  a.  Eere;  IH  CBL, 
285>038  E.  in  4  Arrond. ,  24  Cantons  u.  4fiO  Ge- 
meinden.  Das  Dep.  ist  eben  a.  fruchtbar. 
HptlInMe eind:  die  Eure,  derLoir,  die 
Blaise,  die  Co  nie.  —  Productc:  Ge- 
treide, Gemüse,  Hanf,  Flachs,  Obst,  Wein, 
Melonen  u.  s.  w. ;  viel  Wild,  besonders  Ha- 
ticn,  Kaninchen,  rothe  Rebhülner,  Hetn- 
vich,  Schafe,  Schweine;  Bienen,  Fische; 
Eisen,  l  öpfertbon.  —  Die  Industrie  iitnidit 
nnbedeatend,  der  Hdl.  Mbhaft. 
£  u  r  e  n  I  i ,  Türk.  Rundliy  "Wim  (tS^»  O. 
nördl.  von  Tschatal  ßnrgas. 
Europa  (11. 12) ,  die  westl.  Erdfeste  der 
alten  Welt,  nach  Australien  der  UefaMte 
Erdtheil ,  hän<;t  im  O.  mit  Asia  zusammen 
durch  die  l>edeutende  Landmasse  zwischen 
demCa.«pi^chen  and  Kariedien  Meere»  wird 
im      vom  Eismeere  mit  dem  wcifsen  Mee- 
re, im  W.  VQm  Atlantisciien  Ocean  mit 
Nord  -  u.  Ostsee ,  im  S.  vom  Mittelmeere 
v.  feinen  Theilen,  dem  Manmmi-,  ecliwar- 
zen- und  Caspischen  Meere  uiiisrhlossen  ; 
iwtscbcn  den  beiden  letztern  nimmt  man 
den  Knbfln ,  der  in  du  tchwarce  Meeir,  n. 
den  Terek,  der  in  das  Caspiäche  Meer  fällt, 
aU  Grenzen  an,  im  0.  geben  der  Ural -Fl. 
biü  zu  seiner  Quelle  u.  von  da  dad  Uralgeb. 
hU  zum  Eismeere  eine  natürl.  Grenze.  Die 
nördlicht-te  Spitze  des  Europäischen  Fest- 
landes ist  das  Cap  Aoskünn,  71°  nördl.  Br. ; 
die  •ndlichate  die  Cap  .Matapan,  M*  17' 
n.Br. ;  die  westlichste  das  Cap  Vincent,  8* 
36 ' ;  im  O.  die  äufserste  Beugung  d.  Uralge- 
birges, 83*  östl.  L. ;  berücksichtigt  man  aber 
die  Inseln,  so  reidit  labind  bis  zum  7*  15' 
westl.  L.,  <lie  Azoren  sogar  bis  zum  13°  w.L.; 
NowajaSemlja  bis  zum  77°  nördl.  Br.$  Can- 
diabi«satii84*W  Br.»- Der  Kern  des  Pcat- 
landes  MWct  ein  Dreierlt  ,  dessen  Grundli- 
nie vom  südlichsten  Punkte  des  Biscaji- 
schen  Meeres  (etwa  von  der  Mdg.  der  Bi- 
dassoa)  bis  zur  Md^.  des  UralHuH^e^^  in  das 
Ca^piäche  Meer  reicht;  der  2te  Sclicnkel 
geht  von  demselben  Punkte  bis  zum  £in- 
gangin  du  Kerieebe  Meer,  der  Ste  von  da 
bis  zur  Mdg.  des  Ural.    Der  Flächeninhalt 
dieses  Dreiecks  dürfte  gegen  80000  DMeil. 
betragen ;  da  nun  ganz  Europa  180000  DM. 
Fläche  hat,  so  kommen  auf  die  Halbinseln 
nufserhalb  des  Kerns  etwa  10000©  DM. ; 
der  Umfang  seiner  Kästen  beträgt  etwa  4300 
Meileo.  —  Die  Eere|lftliehea  BelbbiMia 
sind:  im  N.  die  Halbin^^.  Kanin  zwiscbaa 
dem  weil'sen  Meere  im  W.  n.  dem  Tschet- 
kfgaschen  Boeen  im  O.,  die  Lappische 
Halbinsel  zwischen  dem  weifsen  und 
Eismeere;  im  W.  die  Scandinavische 
Halbinsel  zwischen  dem  Nord- Atlanti- 
sehen  Ocean ,  der  Herdsee  und  dmr  Ostsee; 
dio    Jü  tiän  dische  Halbinsel  zwi- 
schen Kordsee,  SkagutJtLp  Kattegat,  Bett 
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«.OiUee,  die  Pyreniitche  Halbin- 
sel zwischen  dem  Atlantischen  Ocean  und 
dem  Mittelmeere;  im  S.  die  Apennini- 
,  gehe  «dw  Itallenieehe  Halbintel 
swwdieii  dem  IVIittclmecre,  dem  Adriati- 
schen  u.  Ionischen  Meere;  die  le  tri  sehe 
Halbinsel  im  Hintergründe  des  Adriati- 
■  aiÄm  Meeres ;  die  Griechische  Halb- 
insel zwischen  dem  Adriatischcn  u.  loni- 
■iclien,  dem  Aegäiächen,  Marmara-  mid 
gchwaneii  Meere,  mit  mehrerea  Halbm- 
mIb  und  liandzungen;  die  Halbinsel 
Tanrien  oder  die  Krym  im  schwarzen 
Meere.  Hierzu  kommen  noch  die  Enropäi- 
•chen  Inseln;  1)  im  P olarmeere:  No- 
waja  Semlja;  —  2)  im  Atlantischen 
Ocean:  Island,  dioFaröer,  GroCsbritan- 
liieo  n.  lilaMi  mit  den  Orlmey't,  den  Shefr« 
ländischen  Ins.,  den  Hebridcn,  der  Insel 
Man,  den  Normaniitcheu  Inseln  U.S.  w.$  — 
8)  in  der  Nordsee:  Texel,  Vlieland,  Arne- 
lud,  Norderney,  Wanger  Oge,  Helgoland 
n.  8.  w. ,  der  Dänische  Archipel,  als:  See- 
land, Möen,Fal8ter,  Laalaml,  Femern,  Lan- 
celand, Fönen  o.  mehrere  IleiiielnMln; 
1)  in  der  Ostsee:  Rügen,  Usedom  u.  Wol- 
Un,  Bornholm,  Oeland,  Gothland,  Oesel, 
Dago ,  Aland  mit  den  zahllosen  umliegen- 
den Felsen  u.  Riffen,  die  Scheeren  od.  Skä- 
rcn  im  Bottniächen  u.  Finnischen  Meerba- 
sen, in  dessen  Mitte  die  Ins.  Kronstadt;  — 
5)  im  Mittelmeerei  die  Pilyusen  (Iblaa 
II.  Fonn^Q^c^^)  ,  Balearcn  (Malorca ,  Me- 
norca,  Cabrera),  Sardinien,  Corsica,  Sici- 
licn,  dieLiparen,  Aegaden,  Malta,  Comi- 
no,  Gozzo,  die  üalinntitichcn  u.  Ionischen 
Inseln,  Cerigo,  die  Europäischen  Inseln 
des  Griechischen  Archipelagns. — Den  Weit- 
gegenden naeli  kann  man  ISnropa  einthei- 
Jen :  in  Süd-Europa,  bestehend  aus  der 
griechischen,  italienischen  u.  pyrenäischen 
Halbinsel,  Nord-Europa,  bestehendaus 
.  der  scandinaviscben  n.  lappischen  Halbin- 
sel, West-  u.  0 st-Europa,  beide  im 
Kern  des  Erdtheils,  doch  wesentlich  ver- 
•ehieden  in  Bezog  auf  ihre  naläriiche  Be- 
schafienlieit.  0  s  t  -  K  u  r  o  p  a  stellt  sich  als 
eine  Ebene  dar ,  welche  vom  £ismeere  bis 
zum  Ca^pischen  n.  schwarzen  Meere  reicht, 
fiich  im  O.  an  den  Ural  anlegt,  weiter  südl. 
aber  mit  dem  Asiatischen  Tieflande  ver- 
banden ist;  die  nördlichen  Grenzen  sind, 
Bacbh  dem'Eismeere,  die  Ostsee,  die  Nwd- 
8ee,'der  Kanal  zwigchen  Eiipliind  ii.  Fninli- 
reich;  imS.  bilden,  vom  schwarzen  Meere 
an ,  Balkan  ,  Karpathen  ,  Sudeten ,  Erzge- 
birge, Harz,  Weser-Rheingebirge  u.  endlich 
die  französ.  nordüstl.  Gebirgszüge  die  Grcn- 
ae.  Man  kann  diese  ungeheure  Landmasse 
•  hl  2  Theile  tfieileo,  den-5sd.  hie  so  den 

Sucllcn  des  Niemcn,  Dniepr  u.  Duie^ter, 
steuropäische  Ebene  u.  von  da  an 
bis  zum  Kanal,  Nordenropäische  Ebe- 
n  e.  Um  diese  Ebenen  lagern  sich  nun  die 
Europäischen  Hochländer ,  ein  s  li  d  ö  s  1 1  i - 
ches  mit  den  Alpen,  den  mitteiearopäi- 


sehen  Gebirgen  n.  den  beiden  ostl.  SndeO' 
ropäischen  Halbinseln;  ein  südwestli- 
ches mit  den  Pyrenäen  u.  den.  Spanischen 
Gebirgsmassen ;  ein  nardweatliehefl 
mit  den  scandinavisehcn  Gebirgen.  Anf^er- 
halb  dieser  Hochländer  liegen  die  Gebirge 
der  europäischen  Inseln.  —  Das  südöst- 
liche Hochland.  All  die  Alpen  (•.  d« 
Art.)  schliefsen  sich  zunächst  die  Apcn^ 
ninen  (s.  d.  ArtO       Kern  der  Italieni« 
sehen  Halbinsel*  Weiter  6sll. ,  jeoMdta  der 
Ebenen  Kroatien-»,  durch  diese  von  den  Al- 
pen, durch  die  Ebenen  Bulgarien^}  von  den 
Karpathen  getrennt,  erheben  sich  bedeu- 
tende Gebirgsmassen ,  deren  Knoten  ira 
Sciiardagh,  Ssardo-Geb.  (bis  1600 
Toisen  hoch) ,  gefunden  wird ;  diese  Geb., 
welche  man  sonst  dareh  die  Dinariseiien  AI* 
pen  mitden  Alpen  verbunden  glaubte,  durch- 
ziehen Bosnien  von  W.  nach  O.  u.  trennen 
Serbien  von  Albanien ;  man  hat  sie  dasD ar- 
danische  Gcbirgssystera  geilWMC(a* 
Dinara).    Es  ist  ein  Granitgebirge,  zum 
Theil  mit  Kalk  übcrlagart,  zum  gröfstea 
Thetl  mit  Wald  bin  sun  Gipfel  bededtt; 
seine  Thälcr  ^ind  tief,  oft  sumpfig.  Vom 
Schardagh  östl.  zieht  zunächst  der  Egrisa 
Dagh  (s.  d.  Art.)  in  mächtigen  Verzwei- 
gungen, weiter  ösll.  mit  dem  Dupindscha- 
Geh.  verbunden,  an  welches  sich  das  Bal- 
kan-Geb. andchliefit  mit  seinen  mannig- 
Ibltigen  Veraweiguogen  (s.  d.  Art.).  Vom 
Schardagh  südl.  liinab  beginnt  das  Helle- 
nische Geb irgssy stcm  in  vielfachen, 
noch  wenig  bekannten  Verzweigungen,  die 
verschiedene,  anter  sicli  oft  verwechselte 
Namen  fähren.  Der  sütll.  zieliendo  H  iupt- 
stamm  wird  mit  dem  allgemeinen  ^lamen 
Pindao  hefeiehoat,  nach  beiden  Seilaa  { 
zalüreiche  Ae^tc  au$i>endend,  durch  welcho 
Albanien,  Makedonien  u.  Thessalien  zu  Ge-  | 
birgsländem  werden ;  die  Hauptverzwei- 
gung nach  W.  bilden  die  Akrokeravni- 
sehen  Geb.,  die  Hauptverzweigung  nach 
O.  das  Voluiza-  Geb.,  und  südl.  das 
.Othry 8-  Geb.  Ob  die  Gebirge  der  > 
Halbinsel,  Morea's,  in  Verbindung  mit  dem 
Hauptstamme  stehen ,  ist  wenigstens  noch 
zweifelhaft.  Sie  scheinen  ein  eigene«  Sy* 
Stern  SU  bilden,  desocn  Ilauptstamm  der 
Tay  ge tu 8  (bis  7600'  hoch)  ist.  —  Die 
weiten  Ebenen  Bulgariens  nebst  dem  Do- 
Baa-Tliale  trennen  die  geschilderten  Berg^ 
Systeme  von  den  mitteleuropäischen  Gebir- 
gen, u.  zwar  imO.  von  den  Karpathen;  sie 
umschliefsen  Ungarn  im  O.  u.  N.  in  einer 
Ausdehnung  von  etwa  14(1  Meilen  u.  einer 
mittlem  Höhe  von  2-4000',  doch  erheben 
sich  einzelne  Gipfel  bU  8300'  (Eisthaler 
Spitze),  mO*  (iMMtaoitxer  Spitze),  MM* 
(Hnndsdorfer  Spitze).  Von  den  Karpathen 
zieht  ein  Plateau  zwischen  Schlesien  und 
Mähren  hin  (800'  Mittclhöho)  u.  stellt  eine 
V^erbindung  her  mitden  Sudeten,  mithin 
zunächst  mit  dem  Ostdeutschen  Gc- 
b i rgs System,  an. velf heg ßjit^  d«e  nbri« 
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eatschländ  p.  SlOff.).  Das  westdont- 
«che  OebirgRsysteni,  jenseit  des 
'RImh»,  tot  •iueFoiisetxaDg  der  Vogesen, 
die  nnf  sn -dMi  Frank« -  Gallischen 
Gebirges  jstera  fahren.  Durch  die  Hö- 
hen Ton  Cöte  d'Or  werden  die  Vogesen  mit 
■dentüdlichemSevennen  verbunden,  wel- 
che bis  zur  Garonne  u.  dem  Cannl  du  Mi- 
di nater  varscluedenea  Kamen  herabrei« 
aördlleher  lunaof  MUlafMa  fidi  an 
daotsche  Eifelgehirge  die  Arden- 
lien  an;  die  übrigen  Berge  dienes  System» 
bilden  keine  Ketten,  sondern  Heihen  klei- 
aer  Plateaus  mit  mehr  oder  weniger  erha- 
benen Gipfeln  (s.  Frankreich) ;  endlich  ge- 
hört Bodi  hierher  der  Jura  awischen 
Fkaakralch  lt.  inrSdnrds.  —  Da«  aftd- 
wetiliche  Hochland  wirdvonSGrnp- 
pCB  gebildet,  eine  nördliche,  centrale  und 
•ndliche.  Die  nördliche  oder  Ilau^tgruppe 
«Mit  aieh  ala  mne  mächtige  Gebirgskette 
dar,  welche  vom  Cnp  Creus  am  Mittelmeere 
bis  sam  Cap  Finisterre  reicht;  der  östl. 
HmU  der  Kette^  swisehen  Frankreich  aad 
fifpaniea,  iat  bekannt  unter  dem  Namen  Py  - 
renäen, die  westl.  Fortsetzung  führt  die 
Namen  Cantab rischcs^  Asturiaches 
«.  Oalieiiche;}  Geb.  Die  Centralgrup- 
po  zwischen  Tajo  u.  Duero  zieht  in  2 
ilanptketten  mit  versdiiedenen  Namen  \on 
den  Ehra  fidl.  bla  cnm  Cap 

de  Palos  nrnMittelmem.  Die  südl.  Gruppe 
hegreift  alle  Gebirge  im  S.  des  Tajo  und 
venll.  von  der  Centraigruppe,  welche  3  Ket- 
ten UMen;  die  südlichste  ist  "die  8.  Ne- 
vada,  nördlicher  die  S.  Morena,  die 
nördlichste  die  Montes  de  Toledo  mit 
liuen  -veraelnedeB  benannten  Vemwelgnn- 

Fen.  —  Das  nordwestliche  Iloch- 
and  wird  gebildet  von  dem  Scandinavi- 
echen  Gebirgssjstem,  einer  zusamwcnhün- 
«enden  Gebirgsmasee,  die  Tom  Waranger 
¥jnrd  im  X.  bis  zum  südwcstl.  Fnde  der 
Halbinsel  sich  erstreckt.  Der  nördl.  Theil 
fillt  aldl  ab  ann  weifacn  Meere  n.  führt 
denIfaMenLappländisches  Gebirge, 
den  er,  sndwestl.  ziehend,  mit  dem  der 
Kjölen  vertauscht;  weiter  herab  zieht  das 
von  NO.  nach  SW.  als  Do  vre  n. 
verzweigt  sich  südlicher  unter  den  Namen 
liana-y  Sogne-  n.  Hardangerfjeld. 
Anf  £rOMIeirtder  AUmi^  deeGeMi^ 
allniahlig  gegen  den  Bottnischen  Meer- 
hui^en  hin,  nach  welcher  Richtnng  mehrere 
Seiienzweige  grofseQuerthäler  bilden ;  die 
Watiteite  dagegen  ict  schroff,  mit  ti(f<;n, 
echmalen  Fjorocn,  statt  der  östl.  Querthä- 
tor,  die  man  häufig  nicht  firnhcr  bemerkt, 
nie  hb  maa  ver  Omen  MAi  «inen  Kaann 
bat  das  Gebirge  nicht,  sondern  wellige  Flä- 
chen, meist  unbewohnt  wegen  ihrer  hohen 
liago  u.  ihres  rauhen  Klimas,  nur  hier  u. 
da  in  den  wenigen  Sommermonaten  als 
Weiden  benutzt;  die  höchsten  Gipfel  rr- 
bebea  sich  bis  6000'  (Suliteüna),  7400'  | 
i),  ja  kil  80M'  (Skagestöl-I 


tind).  —  Die  Gebirge  der  enropäisdienla- 
seln  bilden  grofritentheils  eigene  Systeme, 
wie  dteGcbirgcGrofsbritanniensu.  Irlands, 
Islands ,  der  Azoren ,  Baleareo ,  Corsica's 
u.  Sardiniens,  der  melften  griediischcn In- 
seln, oder  können  anp-esehen  werden  als 
Fortsetzungen  der  Gebirge  auf  dem  nahen 
Feetlande,  wie  die  Gebirge  Sieilien«  eine 
Fortsetzung  der  Apenninen,  die  G<^birge  der 
Hebriden,Orcaden  u.  Schetlnndisclien  Inseln 
eine  Fortsetzung  der  Schottischen  Gebirge 
zu  seyn  scheinen.  Vnicane  sind  in  £a~ 
ropa:  der  Vesuv  bei  Neapel .  der  Et  na 
in  Sieilien,  mehrere  der  Li p arischen 
Ineeln,  der  Aaoren,  mattere  Berufe 
nnf  der  Ins.  I<l;ind,  der  Sarytschef  auf 
NoMiya  Serolja,  der  nördlichste  von  allen.  — 
Nächst  der  Nora- n.  Osteuropäischen  Ebene 
verdient  noch  besonders  bemerkt  zu  wer- 
den wepen  ihrer  Ausdehnung  die  Ungari- 
sche Ebene;  nach  ihr  kommen :  das  Po- 
thal,  das  Rheinthai  n.0.w.  ;  die  höchste  n. 
pröfiüte  I!  o  c  h  e  b  e  n  e  ist  die  8panii:chc,  nach 
ihr  die  schweizerische,  zwischen  Alpen  n. 
Jura,  die  bajeritcheo.  diethnringifcne»  — 
Europa  hat  keine  crgeiitlirhe  Wüste,  woiil 
nher  Heiden,  in  Uuf^laud  Steppen,  in 
Ungarn  P  u  t  v  e  n  s  genannt ;  die  ruüMischen 
sinn  die  ausgedehntesten ,  z.  B.  zwischen 
Wolga  u.  Ural,  zwischen  Wolga  u.  Don, 
die  der  Petschora  u.  in  der  Krym;  selbst 
DentaciilaBd  hat  eine  Beide  von  betridit- 
licher  Anfdehnnng  aufzuweisen ,  die  Lü- 
nehurger  in  Hannover,  und  in  Frank- 
reich findet  man  sie  in  den  Dep.  des  Lan- 
dM  n.  der  Gironde.  —  Die  europäischen 
Flilssc  von  Wichtigkeit  sind  nach  den  Mee- 
ren, in  welche  sie  sich  ergiefsen,  folgende: 
1)  in  daeCatpiecheMeer:  der  Ural, 
früher  Jaik  genannt,  flief«t  von  N.  nach 
S.,  wichtig  ah  Grenzfl.  zwischen  Knropa 
u.  A«ien,  merkwürdig  durch  seinen  P'isch- 
reielidinni;  die  Wolga,  der  gröfste  FL 
in  Europa,  deren  Quellen  denen  der  Düna 
benachbart  sind  u.  deren  Lauf,  freilich  mit 
mandieild  Abweiehungen ,  ludöftl.  dem 
Memre  tu  geht;  der  Ter  eck,  als  südl. 
Grenze  von  Europa  merkwürdif; ;  —  2)  dem 
schwarzen  Meere  iliefäen  zn:  der 
Kuban  von  O.  nadiW^  als  Grenzfl.  zwi- 
schen Asien  u.  Europa  wichtig;  dt!r  Don, 
anÜMigs  rädl.,  dann  südöstl. ,  endlich  süd- 
weitl.fliersend;  derDniepr,  anfangeven 
NW.  nach  SO.,  dann  umgekehrt  von  NO. 
nach  SW. ;  der  Bug  von  NW.  nach  SO.; 
der  Du  lest  er  von  NW.  nach  SO.;  die 
Donau  von  W.  nach  O.;  —  8)  in  das 
Adriatische  Meer:  die  E  tsch  (Adi- 
ge),  anfangs  von  N.  nachS.,  dann  von 
W,  naeh  0.5  der  Po,  von  W.  nadiO.$  — 
4)  in  das  Tyrrhenische  Meer:  der 
Arno  von  W.  nach  O.;  die  Tiber  von 
N.  nach  S.;  —  5)  in  das  Mittelmeert 
der  Rhöne,  anfangs  von  O.  flSdl  W«, 
dann  von  N.  nach  S. ;  der  Ebro  von  NW. 
nach  SO.;  6)  in  den  Atlantischen 
OcesBi      Gnadalquivir,  Gnadia- 


DigitizQd  by  Google 


Guropi. 


8» 


BatiOp  B. 


Tcjo,  Duero,  alle  von  0.  nadiW.; 
—  7)  in  das  BiscajiBche  Meer:  der 
Adour  von  SO.  nach  NW,;  die  Giron- 
4e,  anfiu«  ynm  W.  aadi  O.,  dam  von 
80.  nach  NW. ;  die  Loire  von  0.  nach 
W. ;  —  8)  in  den  Kanal;  die  Seine  von 
SO.  nach  NW.;  —  9)  in  die  Nordsee: 
dar  Rhein,  anfangs  von  SW.  nach  NO., 
dann  nördl.,  hierauf  westl.,  dann  nördl., 
•adÜrii  nordweatl.  fliefiMsd ;  in  das  Delta 
detfilMiB,  dM  grSlbl«  in  Europa,  Mkn 
Scheide  u.  Maas;  Weser  u.  Elbe, 
beide  von  SO.  nach  NW.;  —  10)  in  die 
Ostsee:  Oder  und  Weichsei  von  S. 
■BchN. ;  Pregel,  ««atLfNiemen,  nord- 
westl.  fliefdend ;  D  ü  n  a  von  SO.  nach  \  W.;— 
11}  inilen  Finnischen  Meerbusen: 
Karow«  von  8.  aadi  N.  n.  New«  von  O. 
nach  W. ,  beide  zwar  klein,  aber  nicht  un- 
bedeutende Wassersysteme  bildend,  vermit- 
telst der  Seen,  deren  Gtewäciser  sie  ausfüh- 
ren; —  12)  in  daawoifse  Meer:  die 
D  w i  n  a  n.  der  M e  s  e  n  von  SO.  nach  N  W. ; 

13)  in  das  Eismeer:  die  Petscho- 
ra  TOB  SO.  nach  NW.  —  Binnenioon 
sind  im  nürdl.  Europa  M  ett  zahlreicher,  als 
im  südlichen,  am  zahlreichsten  um  die  Ost* 
aee  n.  ihr^ Busen;  deröstl.  Futs  des  scan- 
dinavischen  Gebirgsiiy8tem8  wird  durch  ei- 
ne Reihe  von  Seen  be/cichnet,  deren  be- 
trächtlichste der  Wen  orn-,  Wettern-, 
Hielmar-,  Milar*  v.  Siljaa-See 
sind;  nördl.  vom  Finnischen  lVIb«en  ist  das 
ganze  Finnland  mit  grofdcn  u.  kleinen  Seen 
arffillt,  unter  welchen  der  Saima-  u.  Pä- 
jana-See  diegrörbten  sind;  ditL' tob  die- 
sem Busen  sind  der  Lado  ga-  u.  Onega- 
see die  grüftiten ,  südl.  der  Peipns-u. 
IlBi«B*8ee.  Ibi  mHllichen  Europa  wer- 
den die  Alpen  von  zahlreichen  Seen  bcg^lei- 
tet;  an  ihrer  Westseite  der  Genfer-  und 
Nenchateler-S.,  an  der  Nordseite  der 
Bodensee,  die  bayer'schen  Seen,  an  der 
Ostseite  der  Platcn-S.,  an  der  Südseite 
der  Lage  Maggiore,  Corner- S.u. 
Gar  da- 8.  —  Baropa  geh5rC  dem|^roCs- 
ten  Theile  nach  der  kdltern  ^cmareiigten 
Zone  an,  nur,  ein  sehr  kleiner  Theil  fällt 
in  die  kalte  oder  Polar- Zone;  allein  die 
Bigenthämlichkeit  dicMe  Erdtheils,  dafd 
■Kmlich  Nordeuropa  groCse  von  den  Küsten 
Mitf ernte  Ebenen  unufalst,  Südeuropa  da- 
g^n  vom  Meere  tief  eingosehnitten  ist, 
dabei  aber  die  meisten  ii.  hüclisfm  Gebirge 
hat,  u.  dab  die  gröCaten  Flüsse,  die  zahireich- 
ftea  Soen  fia  Nordeurona  sich  finden,  cr- 
Bongt  dne  grölsere  Vertchiedenheit  des 
Klimas,  als  man,  der  getigraphit^chen  Lage 
nach,  erwarten  sollte.  Der  gröfsere  Unter- 
•chiod  der  JahreraeiteB  Im  notdl.  Earopa 
liat  den  wesentlichsten  Einflufd  auf  die  Ve- 
getation; der Froathemmt  zwar  das  Wachs- 
■HiBm  der  Pflanaen,  zerstört  aber  ihre  Le- 
.lienethätigkeit  nicht,  die  ihrerseits  gestei- 
gert wird  durch  die  vcrhiiltniri^märsig  hö- 
here Sonnenwärme  in  den  langen  Tagen 
toSoHMvi  datEiBiritt  teTkaÜiags, 


das  allmählige  Verschwinden  dbr  mUImi» 
den  Schneedecke  ist  im  N.  von  Europa  ein 
wichtiger  Jahresabschnitt,  den  man  im  S. 
kanm  SeaiMt;  Man  kann  im  lUgeaMlMa 

in  Bezug  auf  das  Klima  4  Gürtel ,  mit  ci- 
genthümlich  gebogenen  Grenslinien  (Iso- 
therm -  Kurven) ,  unterscheiden:   1)  der 
nördl.  Gürtel,  Region  der  Kiefer  und 
Birke;  entweder  gar  kein  Wald,  oder  Birken 
u.  Nadelholz,  wenig  oder  kein  Getreide 
(Geret«  «.  Hafer),  beiB  Obtlf  leiaad,  d«r 
grofsere  Theil  der  Scandinaviscben  Halbin- 
sel,  das  nördl.  Rnfeiland;  —  *£)  nördl. 
M  i  t  tel  g ü  r  te  1 ,  Region  der  Biidke  n. Ba- 
che; Nadelhols,  Bachen,  Eichen  in  bedea- 
tenden  Waldungen,  Getreide,  besonders 
Boggen,  Obstbäume;  die  Britischen  lasein, 
der  sfidi.  Theil  der  Scaadtnavlfehea  Halb- 
insel, Dänemark,  Finnland,  der  nördl.  Theil 
der  nord  -  und  die  ganze  osteuropäische  Ebe- 
ne; —  3)  südlicher  Mittelgnrtel, 
Region  der  EtchB  B.  Kastanie ;  Kastanien, 
Eichen,  Buchen ,  auf  den  Gebirgen  Nadel- 
holz in  bedeutenden  Waldungen,  Gretreade, 
boranders Weizen,  Wein, Obst;  Franbraieb, 
das  südl.  Deutschland,  die  ungarische  Ebe- 
ne, das  Osmanische  Earopa ;  —  4)  Süd- 
gürtel, Regien  der  Olive;  immergrüne 
Laubwälder,  Weizen,  Mais,  Reis,  Weia^ 
Oel,  Südfrüchte;  die  3  sndenropäischen 
Halbinseln.  —  Die  jährL  Regenmenge  ist 
bn  S.  gnHTter  alt  Im  N.;  ewigen  Sänee 
(die  Schneelinie  ist  araNordrup  2400',  auf 
Sicilien  10800'  hoch)  haben  Idantt,  Scan- 
dinavien,  der  Balkan,  die  Alpen,  Pyrenäen, 
die  Sierra'  Nevada;    Gletscher  haben  Is- 
land, Scandinavien  n.  die  Alpen.  Die  Luft 
ist  reiner  u.  klarer  im  S.  als  im  N. ,  klarer 
im  O.  ale  im  W. ;  im  8.  weetiseln,  baeoa- 
ders  im  Sommer,  Land-  n.  Senwindc  fast 
regelmäfüig ;  eine  solche  Abwechselung  ist 
im  N.  selten  n.  schwach ,  dagegen  kennt 
raanImN.wodar  erschhmeade  Winde  (wie 
Sirocco  n.  Solano),  noch  ungesunde  Dünste, 
welche  die  Luft  verpesten.  —  Prodocte* 
SSwar  hat  Europa  aiciit  äÜB  Maesen  «dier 
Steine  und  edler  Metalle,  wie  andere  Erd- 
theiie,  ob  es  gleich  dergleichen  auch  auf- 
zuweisen hat,  dagegen  aber  besitzt  es  rei- 
che Minen  von  Z  i  n  n  in  England,  Sachsmi, 
Oesterreich;    Quecksilber  in  Spanien, 
Oesterreich,  Bayern;  Kupfer  in  England, 
Rafklaad,  Oeetawfeieb,  Sanvedaa,  Imni, 
Prenfficn,  Hannover.  Frankreich,  Spanien; 
Eisen  fast  überall ;  B 1  e  iin  England,  Spa- 
nien ,  Oesterreleh ,  Prenfsen ,  Hannover, 
Sachsen,  Nassau,  Italien ;  Steinkohlen 
in  England  ,  Schotland ,  Belgien  ,  Frank- 
reich, Preufsen,  Oesterreich;  Salz  fast 
äbeiBli,  Mlr8fteiiH,.M0er-,  theito  QoaU- 
salz.    Diamanten  fand  man  in  neuerer 
Zeit,  aber  in  geringer  Anzahl,  in  RnCsland ; 
G  o  1  d  in  beträchtlicherer  Monge  in  Rufslaad 
u.  Ungarn;  Silber  in  Ungarn,  Böhmen, 
Sachsen,  Hannover,  Preufsen,  Schweden, 
Frankreich.  —  Im  Allgemeinen  zeichnet 
tfdidflt  ^  Wd«i£TINlteBrB  M 
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Pflanzen,  durch  mehr  Baum-  n.  Strauch- 
«rten ,  durch  jtahlreichero  schon  blühende 
GofMiM  tt*  woUriediettdeKriatei^  dafeh 
unmergrüne  Laubhülzcr;  Weizen,  Mais, 
Reu  sind  dem  Süden  eigenthümltch  als 
Brodkorn,  Huumwulie  aU  Fabrikpflan^^c ; 
dagegen  int  der  Uoggen  neben  Kartoffeln 
u.  Buchveizen  für  den  Norden  charakteri- 
rtinch  aUKalpruBgimiU^dl,  wie.  Bier  im  Ge- 
genaals  von  Wein  ab  Gvtriake,  Flaehe  v. 
HaofaU  Gegensatz  für  Baumwolle,  gröbere 
Ob8t»orten  u.  Küchenfi^ewächso  aU  Gegen- 
fiats  für  die  feinern  Obi^tsorten  n.  Gemüse- 
'Wrtea  4m  &,  Mich  grünende  Wleteafllr 
chen  als  Gegenitatz  für  dio.  oft  verbrannten 
.£^ei^n  im  S.  Die  aiutgeaeichnetsten  Wald- 
Mmnetind:  Etdierafton,  Budien,  Fidi- 
ten ,  Kiefern  ,  Tannen,  Kattanien,  Birken ; 
Obdtartcn:  Aepfel,  Birnen,  Pflanmenartcn, 
Kirschen,  Alaiilbecrcn,  Wullnüsse,  Oliien, 
Ctquigen  u.  andere  Südfrüchte;  Getrcidc- 
arten    Korn,  Weizen,  Gei>te,  Hafer,  Buch- 
ureiten,  Uirse,  Mai«,  »elbiit  Uei«;  IlüUen- 
friidüa,  GcniDseartea,  Kartofleln;  Wein, 
Hanf^  Flachü,  Tab  ik,  Hopfen.  Baumwolle 
n.  6.  w.  —   Die  llaii!!thicre  bleiben  »ch 
durcJi  ganz  Europa  fast  gleich,  nur  wer- 
den im  S.  mehr  Esel  n.  Manle>:el  gehalten, 
im  höchsten  Norden  ist  das  Bennthicr/nm 
Jiansthier  geworden ;  eben  so  bleiben  sich 
ftawildeaTUfli«  sicmlirh  gleich,  vor  fan 
höhern  Norden  treten  statt  der  Hirsche  n. 
Rehe  Elcnnlhiere  u.  Rcnnthiere  ein ;  im 
höchsten  Norden  kommt  noch  der  Eii^bär 
Ilhanu  IHa  AntKahl  der  Schlangen,  Eidech- 
sen, Insectcn  u.  Würmer  is^t  im  S.  grölsnr, 
aU  im  N. ;  im  südlichem  Theile  wird  die 
Seld^nxQcht,  imnördliehera  die  Bie- 
aansvcht  mit  Soicfillt  getrieben.  Dagc- 
^n  sind  im  N.  die  Fiacharton  (besonders 
Dorsch  arten,  Heeringe)  zahlreicii  or 
nU  im  S.  (hier  {üt  der  Thunfisch  der 
Hanptfisch).  —    Die  Einwohner,  245 
Mill.,  Kerfallen  in  7  europäische  Familien : 
1)  die  baskliehe  in  Spanien  n.  Franlc- 
reich;  —  2)  die  cclti^rho  in  Ireland, 
Schotland,  England,  W\ile8,  Frank  reit  Ii 
(die  Brejzad  od.  Bas  Breton«) ;  —  8)  die 
^riechisch-luteinitichc  in  derEuro- 

fäischen  Türkei ,  Gricrlienlnnd ,  Spanien, 
'ortugal ,  Frankreich ,  der  Schweiz ,  Ita- 
lien, m  einem  Tbeila  dar  jMterreiehiseiien 
u.  mssischen  Maaanilia  {  Wallachen  )  ;  — 

4)  die^ormanische  in  Deutsrhtand,  der 
Schweiz,  Ungarn,  Licfland,  Kurland,  E8tli- 
]aBd,Frenr8en,Dfineiiiark,Norwcgen,Sch>ve- 
dcn,  Niederlande,  England,  Schotland ;  — 

5)  die  siavische  in  Oesterreich,  Ungarn, 
Oaliaien,  derTfirkei,  RnOdaad,  DeotMli- 
land,  Preufücn;  —  G)  die  finnische  in 
Finnland,  Esthland  u.  andern  Theilen  Rufe- 
lands,  in  Ungarn,  im  N.  der  Scandiiiavi- 
,a(dMD  Halbinsel  (Lappen)  ;  —  7)  die  sa- 

inojedische  im  nürdl.  Rufsland.  Zu  ih- 
nen gesellen  sich  Asiaten,  als  Türken, 
Tltfaren,  Mongolen,  CktamM^  AibmuIm» 
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ligion  gehören  sie,  der  Mehrzahl  nach,  zu 
den  verschiedenen  christl.  Kirch?«,  dar  r  a  - 
miieh<.katholiechen,griaekiaeliea 

u.  pro  tes  ta ntischen  mit  ihren  Secten. 
Die  Nieht  Christen  sind  entweder  Moham- 
medaner, od.  Bekenner  des  Mosaismus  u.  La- 
maismus; nur  wenige  Stämme  im  nördl. 
Rufsland  sind  Götzendiener.   Auch  in  den 
Bewohaera  zeigt  nch  der  6eg;c^atz  xwi- 
seilen  N.  u.  S.;  di«  SAÜMcr  «ad  iMl- 
cher  gebaut,  haben  eine  daaldere  Hautfiw- 
be,  dunklere  Haare  u.  Augen  u.  sind  f^e- 
wandter  u.  lebhafter ,  als  die  Nurdianiicjc ; 
Bier  ist  das  Getränke  de«  NordliadflKl,  WtS 
ihm  den  Wein  des  Südländers  ersetzt,  da- 
ael>ea  verbrancht  er  bei  Uoggenbrod,  Kaa- 
toMi,  BadnreiaeB  yM  vaSu  FMieh  «od 
Butter ,  als  der  Südländer ,  walcher  dage- 
gen Weizcnbrod,  Mais,  Oel,  mehr  Obst  n. 
Gemüse,  aber  weniger  Fleisch  verzehrt; 
der  Südländer  leidet  mehr  von.  Fiebern, 
während  der  Nordländer  Brustkrankheiten, 
Gicht  tt.s.w.  han^ger  unterliegt.  —  Im 
Allgcrodnen  ist  Enrapa  der  Hanplaita  der 
Künste  u.  Wissenschaften  n.  zeichnet  sich 
dadnreh  vor  allen  andern  Enlthcileu  ans. 
Der  Süden  von  Europa  war  früher  u.  all- 
gemeiner cnltivirt ,  als  der  Norden ;  allein 
die  Bildunp^  f^'"?^  iiir!it  von  S.narhN.,  oh-' 
gleich  die  Alpen  keine  unübersjteiglicha  . 
IhMar  iiilien,  eondarn  vaa  ^W.  aaeiTNO.; 
der  Rhein  war  lange  Zeit  die  Grenze  der 
Cultur,  biä  die  christl.  Kirche  sich  einen 
Weg  bahnte  zum  uncultivirten  Osten ,  bis 
sie  Römer  u.  Deutsche  in  ain  römisch  -  ka- 
tlioliscbe«  Cliristeiitlinm  vereiiiij^tc  u.  die 
CnUurgrenze  weiter  u.  weiter  iiach  Osten 
hin  Tanchob;  RomaBitdMe  Jk  Ckrmani- 
8cbe8  verschmolz  sich  hierallmählig,^  wah- 
rend der  Süden  von  gcrmanisclier  £inwir- 
kung  nur  flüchtig  berührt  wurde,  ao  flädl« 
tig ,  dafs  er  bie  auf  die  neuesten  Zeiten  das 
forhvirkende  geriiianisrhe  Element  nicht 
begreift  u.  daher  gegen  den  Norden  in  der 
Caltnr  toHieligebliebeii  ist  ■  Dar  enropäi- 
sehe  W^esten  war  u.  ist  mehr  dem  Süden 
zugewendet,  ata  der  europäische  0»<ten,  der, 
beiiunders  in  den  Uittelländern,  cinegröfse- 
ro,  besonnenere  Selbstständigkeit  zu  wall* 
ren  gewufst  hat  u.  auch  künftig  zu  wahren  - 
wissen  wird.  —  Im  hohem  Norden  sind  Fi- 
seharei  o.  Viahsaeht  HaaplnaibriUigiswai- 
ge;  im  nördL  Mittelgürtel:  Ackerbau nnd 
Viehzucht;  Holzcultur;  im  südl.  MUtelgur- 
tcl:  Acker-,  Weinbau,  Viehzucht;  im  Süd- 
gnrtel:  Wein-,  Oliven-,  Seidenhau,  Schaf-' 
zucht.    Bergbau  wird  überall  getrieben, 
mehr,  dabei  sorgfältiger  .u.  daher  auch  er- 
fotgTeicherlmN.alaimS.-rI)tiaIndnatriaist . 
ausgeaeichnet  u.  übertrifft. die  anderer  Erd« 
thcile  weit,  -wenn  auch  Asien  n.  in  nauacM 
Zeiten  Nordamerica  sich  in  einzelaan  Iop  ' 
dastriezweigen  hervorthnn;  hesoudcrszetclH 
nen  sich  aus  Grofsbritannien ,  die  Nieder- 
lande, Belgien,Deatschlan4  u.F/uikr.eich. — 
LaaAhaBdal»  btlScdart  diircli'vortfain. 


Digitized  by  Google 


Europa. 


m 


Europa. 


LandftraTscn  n.  PoshmstaUen,  hcrrsclit  ror 
in  der  o«t-  und  nordenropäischen  Ebene, 
Seefaandelim Nord. u.  Westen, besonders 
zeichnet  flieh  in  diesem  Bezüge ,  freilich 
durch  seine  Lage  begünstigt,  England  ans.  — 
In  alten  Staaten  let  geprägtes  Geld  das 
übliche  Tauschniittel ,  in  einigen  hat  man 
daneben  noch  Papiergeld ;  der  Münzfii  Fä  aber 
ist  so  verschieden  wie  Maafse  u.  Gewicht.  — 
Eintheiinng,  mit  besonderer  Rücksicht 
auf  die  europäischen  Staaten :  1)  Ost-En- 
ropa,  das  Russische  u.  Türkitiche  Reich, 
Griechenland,  Serbien,  Moldan,  Wallachei, 
die  Republik  der  Ionischen  Inseln,  Kra- 
kau. —  2)  West-Europa,  a)  centra- 
les West-Europa:  Oesterreich,  Frank- 
reich, Preufaen ,  Niederlande,  Belgien, 
Deutscliland,  die  Schweiz ;  b)  s  ü  d  1  i  c  h  e  r 
Theil:  Portugal,  Spanien,  Rcpubl.  An- 
dorra ,  Italien ;  c)nördl.  Theil:  Gror«- 
hritannienu.lreland,  Danemark,  Schweden 
u.  Korwcgen.  —  Drei  europäische  Staaten 
sind  Kaiserreiche:  Rufsland ,  Oester- 
reich u.  Türkei ;  17  Königreiche:  Frank- 


reich, Spanien,  Portngnl,  England,  Schot' 
land,  Ireland,  Dänemark,  Schweden,  Nor- 
wegen, Sardinien,  Neapel  u.  Sicilien,  Grie- 
chenland, Bayern,  Snchiüen,  Hannover, Wiir- 
temberg,  Polen,  wovon  indefsnnr  12 selbst- 
stnndig  sind;  7  G  r  o  fsh  er  z  o  g  th  ü  m  er: 
Tofcana,  Baden,  Hci^sen-Darmstadt,  Wei- 
mar, Mecklenburg- Schwerin,  Mecklenb.- 
Strelitz ,  Oldenburg;  1  Knrfürsten- 
thum:  Hes8en-Kas9el ;  11  Herzogthn- 
mer:  Modena,  Parma,  Lucca,  S.  Meinin- 
gen ,  Altenbnrg,  Coburg  -  Gotha  ,  Rraan- 
srhweig,  Nas^>an,  Anhalt- Dessau,  Bernburg, 
Kothen;  11  Fürstenthümer:  Waldeck, 
Lippe,  Schwarzburg- Sondershansen  und 
Schw.  -  Rudolstadt ,  Liechtenstein ,  Keufs- 
Greiz,  Schleiz,  Lobenstein  -  Ebcr^dorf,  Ho- 
henzollern- Hechingen  und  -Sigmaringen, 
Hessen  -  Hombnrg ;  Republiken:  die 
schweizer  Eidgenossensrhaft  (25  Freistaa- 
ten in  22  Cnnton»^ ,  Andorra,  San-Marino, 
Krakau,  die  Ionischen  Inseln,  die 4  freien 
Städte  Deutschlands;  endlich  einft  Theo- 
kratie,  der  Kirchenstaat. 


Uebersiclit. 


S  taatea. 


1.  West  -  Euro pa- 
a)  mittlerer  TheU : 

1)  Frankreich    .    .  . 

2)  Schweiz  .... 
8)  Deutschland  .    .  * 

4)  Oesterreich ')    .  . 

5)  Preursen*)    .    .  . 

6)  Niederlande  *)    .  . 

7)  Belgien  .... 

b)  ei\dl.  Theil : 

8)  Sardinien      .    .  . 

9)  Parma  

10)  Luc(Ui  ..... 

11)  Monaco  .... 

12)  San  !\lariao    .    .  . 

13)  Mudcna  .... 

14)  To8cana  .... 

15)  Kirchenstaat      .  . 

16)  Beide  Sicilien    .  . 

17)  Portugal  .... 


Flächen- 
inhalt ia 
geo^r. 
□M. 


9843,oj 
847,9 
11572.8f 
l2ir>4,o8 
5064,93 
605 
5a0 

1372,11 
107 
2« 

l,o6 
98,71 
395,96 
81 1,30 
1977,20 

1722,18 


Einwohner. 


35,540908 
2,184(!96 
3H,<W»4!)49 
o5,047r)33 
13,622193 
2,H37367 
4,165953 

4,123003 
465673 
155416 
6000 
7600 
380000 
1,275030 
2,471557 
7,752003 

3,549406 

ohue  die  Azoren 


Einkünfte. 


8,000000  Real. 


18)  Spanien   8447  12,0H(i99l 

19)  Andorra   9  15000 

c)  nördl.  TheU : 

20)  Dänemark  •)  ....  2480  2,089905 

21)  Sehweden   8(K)().6  2,956900) 

22)  Norwegen     ....  5762  1,150000? 

23)  Grorsbritann.u.  Ireland  5677,37  26,721900 
II.  O  e  t  -  £  u  ro  p  a. 

Ä4)Riir,^Iandu.  Polen.  .    .  87257  47,592427 

25)  Krakau   21  123157 

26)  Türkei   9817,17  10.(K)3700 

27)  Griechenland     .    .    .  720  926(M)0 

28)  lonisrhc  Inseln  .    .    .  51,66  205567 

*)  Grßrse  und  Einwohnerzahl  mit  EinHchlar«  der  deutschen  Staaten  dieser  Länder  (i.  Deatschlaad), 
die  aUo ,  will  man  den  FlächcDinhalt  und  die  Einwohnerzahl  Europa'«  nach  dieser  Tabelle  be- 
rechnen, abzuziehcD  eiudi  et  ist  absichtlich  Mer  nicht  geschchep.  um  Jedes  Staates  Gröfse  voÜ- 
Btäiidig  zu  gebeo. 


1,056.343097  Fr. 
7,000(K)0FI. 
275.710685  Fl. 
152,<MWOOOFI. 
73,914285  Fl. 
44,749915  Fl. 
86,622700  Fr. 

25,000000  Fl. 
6,H9.'»5  40Lire. 
2,000000  Fr. 

6000  Scudi. 

1,500000  Fl. 
16,HM>000  Fr. 

8,421215  Scudi. 
26,100107  Ducati. 

55,764000  Fr. 


Schulden. 


13,945000  Rblhlr. 
18,000000  Fl. 
46,980000  L.  St. 

155,9*M)017F1. 

295961  ThI.  Pr. 
25-30,m)0O0OFI. 
12,381007  Drachra. 

200846  L.  St. 


3,663,004380  Fr. 


500,000000  Fl. 
250,569756  Fl. 
1,945,691  WH)  Fl. 
12,945(>O0Fr. 

58,000000  Fl. 
10,700000  Lir. 
1,000000  Fr. 


700000  Fl. 

83.250000  Fl. 
103,87 1(K)0  De. 
ohne  Sicil. 


129,805000  Rb. 

8,750000  Fl. 
787,638816  L.St 

269,927000  Fl. 

80-100,000000  FI. 


J 


Google 


Siitopa,  JPte'ile,  Staiv.  -Anitlnte,  6i»- 

Tilla  (13),  Torgeb.  sfidl.  Ton  Gibraltar. 

8.  M.  d'Europa,  Ital.  Sardinien,  Tucui 
(34),  O.  nordwestl.  Ton  Bieila. 

Swropa,  AF.  Canal  Monmbiqae  (40), 
Fels  zwischen  Madagasnar  ti.  Snrala. 

£a«serthal|  D.  Bayern^  Pfalz  (Rbeinkr) 
(BMI),  Bf. iiotdfr«iÜ.Toii Landau)  799b, 

fit  En  stäche,  N-A9f.  Nieder-Canada  (47), 
Df.  am  Lorenzfl.,  nordwegtl.  von  Montreal. 

ß^Enttache,  St  Enstaz,  AM.  Weat- 
Indien,  Niederl.  (48),  Ins.  sädoftl.  t.  Saba, 
1$  GM.  mit  6800  E.  —  Zwei  ausgebrannte 
VoLcane  mit  dem  dazwischen  liegenden 
-TM«  Mlden  dfo  IbmI  ,  welche  ganx  ohne 
QueÜwasser  ist,  zwar  ein  gesundes  Klima 
hat,  aber  häuflf!:  durch  Erdbeben  leidet ; 
Hauptproducte  sind:  Zacker,  Baumwolle, 
Tabak,  Mais,  Yaan,  Bateten,  dieeuropäi« 
adien  Hansthiere  u.  s.  w.  —  Lebhafter  Ildl. 

—  Die  llptst.  Eustache  od.  Eustaz 
liegt  auf  der  ffidwesl].  Seite  der  Int. ,  mit 
Fort  u.  einer  unsicbern  Rhede. 

£utin,  D.  OldenlMu^r  (22),  St.  am  gleich- 
namigen See,  mit  Schlofd,  Palais,  Park, 
Cava&rluuit,  Rathhaus,  Collegiengebände, 
Gjmnasfnm ;  3000  E.  —  Mineralquelle. 

Entasch,  D.  PreoTsen,  Sachsen,  Meree- 
Inirg  (Slu28),  DT.  tfidl.  toii  Wittenberg; 
279  E. 

Evanger,  N'onw.  S.-B«rgealiBns  ^Gd)^ 
O.  östl.  von  Stamnaes. 

Evansj  AU.  Nenlwlland  (50s),  FIoli  an 
der  Ostkäste,  sfidl.  Tom  C.  Byron. 

Evansham,  N-AM.  Verein. Staaten,  Vtr- 
fMtn  (47) ,  St  nordweid«  Ten  GreeaHDe, 
Hptort  der  Grfsch.  Wyte;  800  E. 

EvansTÜle,  N-AM.  Verein.  Staaten,  In- 
diana (47),  O.  am  Ohio,  südöstl.  t.  Spring- 
fiel d  ,  Hptort  der  Grfsch.  Vaaderbarglu  ~ 
Hdl.,  Schiffbau. 

Even  ig,  Konw.  N.-Bergenhnus  (lOd),  O. 
mm  der  sfidvesCl.  RflsCe. 

Eversberg,  D.  Prenfsen,  Westphalen, 
Arnsberg  (21),  St.  an  der  Ruhr,  östl.  von 
Arnsberg;  1030  E.  —  Tuch;  in  der  Um- 
apegend  Schieferbrüchc. 

Evershot,  Engl.  Dorset  (15b),  Kirehsp. 
nordwestl.  von  Dorchester ;  570  £. 

BTeshaiD,  En«».  Wertester  (15b),  St. 
eüdüstl.  von  Worcester,  am  Avon;  0001  £. 

—  Strumpfwirkerei,  Gartenbau. 

£vie,  NoRW.  Nedenacs  (16<1) ,  St.  am  Fl. 

Torris,  nordwestl.  von  Arendal ;  2553  E. 
Eviero,  Griech.  Ionische  las.,  St^Maara 

(38e),  0.  an  der  Südkäste. 
Bvolay  Bholay  hau  TaMnNi(SQ, Tl., 

entspr.  bei  MontaieiM^  fließit  voB  SO» nach 

NW.  in  den  Arno. 

Xvolena,  ScnwBis,  Wallis  (82),  Df.  am 
Fufse  des  gleidinam.  Ber(^es ,  südöstl.  von 
Martin,  am  rechten  Ufisc  darBorgne; 
460  £.  ~  Mineralquelle. 

Byora,  Pomp.  Alentejo (13),  feste 8t «.Sita 
eines  Erzbischofs;  theologisches  Seminar, 
aUoi  Schloff,  Kathedrale,  groCMi  Kacthäa. 


Ezeter. 


—  fai4amtor,  Scala  coelli  18000 E.  —  RdL, 
grolka  Messe.  —  RMfcho  AlMhumer. 

Sch'acht  1663. 

E  v  ra  n,  Fr atikr.  CAtes  du  Nord  (14«),  Fleck, 
südüetl.  von  Dinan,  aai  KaMU  der  ihe  u. 
Rance;  3762E.  ^ 

Evre,  F&ANKn.  Cher(14b),  Nbfl.desCher, 
recht».  —  S)-ir«r«,  Maine  et  Loire  (14c), 
Nbfl.  der  Loire ,  links ;  entspr.  bd  Mar. 
Mdg.  bei  St  Florent ;  Lf.  9  Lieues.  * 

£  V  r  e  e y ,  F&ankr.  Calvados  (14e  ) ,  Fledl^ 
sädweaitt.  von  Oaen;  815  E. 

Evreux,  Frawkr.  Eure  (l4e),  St.  amiton; 
Bischofssitz,  kleines  o.  grofses  Seminar, 
Gesellschaften  fdr  Adrerhan,  Künste  u.  Wia- 
genschaften,  CoUeg-o,  botanischer  Garten, 
öffentl.  Bibliothek;  9729  E.  —  Fabr.  für 
Tuch,  BaumwoUen-Sammet,  Leder,  Pa- 
pier u.  8.  w. ;  HdL  mit  Getreide,  Brannt* 
wein,  Manufactur-  u.  Fabrikerzeuprnissen. 

—  Alterthümer.  —  IMedhlanum  Juler«^_ 
rtm.J 

Evron,  Frakkr.  Mayenne  (14«),  St.  nord- 
östl.  von  Laval ;  1781  E.~-  Leinwand;  Bdl. 
mit  Wolle,  Wein,  Branntwein  u. s. w. 

StEvrould,  Frankr.  Orne(14e),  FMr. 
östl.  von  Argentan ;  1011  E.  —  InderUmH 
gegend  Eisenwerke  n.  Eisengiefsereien. 

Ewanowla,  D.  Oetterr.,  Mahren,  Brunn 
(23),  O.  nordöstl.  von  Brunn. 

Ewattingon,  D.  Baden,  Seekreii (30a31), 
Dfi  südwestl.  von  Donaneschingen ;  729  £. 

—  Gjpsgruben. 
Ewdokiewskie,  N-AM.  Rttssi.  (41k), 

Inselgruppe  südl.  v.  der  Halbinsel  Alasichka. 

Ewe^  ScHOTK.  Rofs  (15«),  MbnaeBOn  der 
nordwestl.  Kfiste. 

Ewe,  RvssL.  Estliland  (36),  O.  westl.  ran 
Narwa.  —  2)  E  w  c ,  VViino  (36),  0.  nord- 
westl. von  Wilno. 

Ewing^  D.  Prenfsen,  K")nip;sberg  (2Xb)i, 
See  im  südwestl.  Theile  der  Provinz. 

Ewrenkne,  Türk.  RmniU,  Wisa  (38d), 
O.  6stl.  von  Tschatal  Burgas. 

Ewrenti,  Türk.  RuniUi,  WIm  (88^),  O. 
westl.  von  Aschlar. 

S««t,  Rinn.  IdoThBid  (00),  NbS.  dw  Dft- 

na,  rechts. 

Exaltation^  S-AM.  Bolivia,  Moxos(4Bb), 
FL  an  derNordgromo,  fSlnt  dao  WaiMr 
des  Sees  Rogagnalo  in  den  ML  fllelsendea 

Mamore. 

i?xe,  Excii.  Devon  (ISb),  Ft.,  fliefst  von 
N.  nach  S.  in  den  Kanal  bei  Exmouth. 

Exeade  losCavalleros,  Spaw.  Ara- 
gon, Zaragoza  (18. 14^),  eine  der  cinco 
villaa,  wem.  von  Lnna;  8500  B. 

Exoter,  Encl.  Devon  (ISb),  Hptil.  d« 
Prov.,  an  der  Exe ;  Bischoissitz,  Kathedrale, 
erbaut  932,  mit  ausgezeichneter  Orgel,  bi- 
schöflich pr  Palast,  mehrere  Annenanstal- 
ten; 28200  E.  —  Wollene  Zenge;  lobhaf- 
ter Hdl.  —  [hca  J)mnnonioTum,] 

E  X  e  t  e  r,  N-AM.  Vcffiln.  Staaten ,  n.*Ifafln^ 
8hireY47),  St.  am  gleichnam.  Fl.;  2000 E. 

—  Fwr.  für  Tnch,  banmwoUene  Ze^g^ 
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Scpcltucli,  Witf<w  tt«i.'W't.AfttelH; 

Hundel. 

£xideuil,  Frahmb.  Dordopie  (14^)»  St. 
,j|0<EdÖ8tl.  Ton  Perigueax;  921  E.  —  IImh* 

werke,  Töpfereien,  Gerbereien. 
£  X  i  1 1  e,  iTAii.  Sardinien,  Siua  (34)»  Fleck*  bo 

derDeiftllipeni,  we4l.Tini8mific;  1MB. 
£xin,  PREU8ti.  Posen,   Brombcrg  f^), 

St.  «üdweitl.  Ton  Szubin;  2000  £. 
Exmes,  Fraiihr.  Orne  (14«),  Fleck.  u«tl. 
.9«B  Argentan ;  785  E.  —  Leinwand. 
JExmouth,  AU.  Neuholland  (50c ) ,  Berg; 

in  |ap9ni,  üstL.  Ton  der  iicliuthnot-Keite, 
Smmi^Bith^  AD.  HeiMlmid  (50),  Bim 

ßa  der  nordwestl.  Kügte,  in  De  Witte  Lanl, 
. Mtl.  Yon  Vlaming •  Sp. —  2)  Exmouth, 
.Keidiolland,  Cambridge  (50b),  Berg,  etwa 
.MO'  hoch. 

üxraoiith,  En«];.  Devon  (15l>),  St.  an  der 

.Mdg.  derKxe,  eüdögtl.  voaExetsr;  3HI 

S.      SeeliMw,  Fitcherei. 
Exnma,  AM.  We^tindien  (48),  eine  Kette 

.f9n  In«eln,  durch  den  Exuma-  Sund  von 

,4en  öttl.  liegenden  Inseln  getrennt;  am  sudl. 

Ende  der  Kett»  liegen  die  loii^a  Grofs- 

n.  Kl. -  Exuma,  bewohnte  n.  um  Aabwi 

der  Baumwolle  benutzt. 

di$  Bugt,  Ul.  (li8lbM»1r.),  Bmw  ai 

•er  nordöstl.  Küetc. 
Eye,  Enoi..  Suffolk  (15b) ,  St.  nordl.  Tin 

Ipsvich ;  2320  E.  —  Zwirnäuiuen. 
Eye,  ScHOTL.  Berwick(15o),  Kiiateill|.,fillt 

bei  Eyemoiitli  in  die  Nordt^eo. 
Eyemouth,  Scroti..  Berwick  (l&c}^  St. 

■dt  Arflen     iler  M%.  der  Eye,  mMU  wm 

Bnrwick;  llßoE.  —  Heeringaßscherei. 
Eyeo,  AF.  Ol».- Guinea  (45*),  veniff  be- 

loinntea  Laad  im  luneroi  nördl.  vom  Buaeq 

imBmüb. 


Eifford^  ScHOTi..  Hebrlden,  Sfcye  (IS^ 

Busen  an  der  sudyrevtl.  Koste. 
Eyguiures,  Fbasw. . Bouchee  du  Rhdpa 

(l4a),  Pleek^M.  10» Arles;  2»3$f:.  — 

Wollene  Zeoge. 
Evl  au.  Deutsch-,  Pakttss.  Marien  wer- 

oer(2*ib),  St.  südö^tl.  von  Roaeoberg  >  am 

•ndl.  Eula  dee  G«Mriflli.««M ;  16M  i. 
Eylau,  Eilau,  PreoTs.-,  Phrvss.  Kft- 

nigaberg  (22b) ,  St.  öitl.  von  Brannsberg ; 

2109  E.      Tuchweberei.  ~  SclUaehtläO? 

den  7.  u.  8.  Febr. 
Ey  m  e  t,  Fraivkr.  DnrdegM  (WU  -St  tüL 

von  Bergerao;  1848  £. 
Eymontiesa,  Fkuiim.  IltoTfeoiw  (lle), 

St.  östl.  von  Limogea;  1506  E. 
Eynard,  Schotl.  Hebriden,  Skve  (15c), 

Bosen  an  der  Westküste  2)  Eynard. 

SMtth.Ulit(l5e>,  Bnees  an  der  OatfriM«. 
Eyndhoven,  Eindhoven,  Xikdkrl.  N.- 

Brabnnt  (29),  Bezirk  o.  St.  am  Ein«,  der 

Gender  in  die  Dommel;  kathol.  Kirche; 

2500  E.  -  Hüte,  Sdinhe,  Leinwand,  wbl- 

lene  n.  baumwollene  Zeuge;  Udl. 
Eypel,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Küniggräis 

(23),  St  mdweatl.  von  Kachod ;  1224  E.  — 

Spinnerei,  Weberei. 

Eyreux,  Frankr.  Ard^  (14d),  |tfbfl.det 

Rhdne,  rechts. 

Eyaden,  Bbi.o.  Limburg  (29),  Df.  eüd- 
weoti.  von  Stockheim,  an  der  Maas;  1925 E. 
—  Branntweinbrennerei,  Brauerei ;  Viehhdl. 

Eythra,  D.  Sachsen,  Leipzig  (27n28),II€. 
endösU.  von  Leip7ig;  805  £. 
Einwam,  AF.  Ailuwi(4Sii),  St^amdwartl. 

von  Timbuctu. 

ExeUdorf,  D.  Oesterr. ,  Qeaterr.  ob  4Qr 
Ear.  Biuifnickhr.  (26)»  0.  ireatl,T.W«li. 


F. 


Fanberg,  Noaw.  Chritttanla pCd),  St. 
an  der  Mdg.  deaLaogna  in  dan  ifiMentSao-; 

4780  E. 

Paaberg,  Da*w.  Fabnea  (16^),  St.  an 

«iner  Bucht  dei  Kl.  ßelt,  mit  Hafen;  1400 
E.  —  Gerberei;  Hdl.  u.  SchiffTahrt.  —  2) 
Faaborg,  Jütland(16b)^  Kirchsp. aüdöatl. 
▼on  Vnrde. 

S'Fahian,  AS.  O^tindische  Ins. ,  Lnzon 
(44«),  Df.  an  der  Weatknate,  am  Busen  de 
Liagnyen. 

Fahral-  Pih^  AU. Neuholland (S^k^Bcfg 
an  der  Westgjcnre  der  Prov.  Murray. 

Fabrexau,  -ssau,  Framkb,  Aude(14d), 
Df.  an  dem  Orbie«,  weetl.  ▼an  Iflarbeane; 
900  E. 

Fabriano,  ItaIi»  Kirchenatnat,  Maocrata 
(34),  St.  aatFeHiadarAmaidnen ;  Biscliofs- 
8itz;8500E.  -~  Hdl. 

Facardins,  4  (les  qnatre«),  AU.  Niedrige 
Ina.  (50),  Luelgruppe  närdl.  voo.Sgmont, 


vosKiMralleQfelanninBgabeBii.  TanMalayen 

bewohnt. 

Fachingen,  D.  Nassau (30u31  Xbk  ),  Df. 

an  der  Lahn,  südwcstl.  von  Diez;  Sauer- 

brnnn,  imweleliemjäKrLiiberSMMOFi». 

sehen  veraendet  werden. 
Fhdaaai,  AF.  Dar  el  BerUt<45^),  P.  am 

Fl.  Betot. 

Fadciewaki,  AS.  Rvasi..  Jakutsk (411>:>, 
Ins.  im  Eismeere,  üatl.  von  der  Inf.  Kptabw»!^ 

Fad  ja,  s  Fedja. 

Fadjemmia,  AF.  Sencg9aibien.(45a),  bl, 
befestigter  O.  im  Reiche  Konbodaj  .Sils«i^ 
nea  mächtigen  Häuptlingji. 

Fadaal i  AS.  IHtfadiaefae  loa. ,  Banda-Ioik 
(44c),  Ins.  westl.  von  Kl.  Key. 

F  a  d  o  w ,  AF.  Darfur  (45b),  O.  uahfijaad«r 
Ot<tgrenze ,  südöstl.  von  Cobbc. 

Faenza,  Itai. Kifabanitaifj RavcMia{S4>,- 
St.  am  Fl.  Lamone,  von  welchem  aus  ein 
•chiffbaw         in  den      di  f  jring^un» 
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rührt ;  BUdu^iHk,  8«toiliar,  Lyce  um  { 14000 
£.  —  Seidenbau  u.  seidene  Stoffe,  eine  Art 
▼on  Steingut,  gewöhol.  MaioUca,  too  den 
FruiMMa  FawBMgVMBiitt  M.  Wtv* 

me  Quellen. 
Faenano,  Ital.  Kirchenataat,  Rnvenna 
O.  am  Lamone,  «üdireatl.  von  Faenia. 
la  Fagne,  Bsl«.  Uennegau {10) belw- 

tender  Forst  nördl.  von  Chimoy. 
Fahlheini,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ober- 

OMBiikr.)  (30u31),  DfL'aiidiraitl.  ▼.•Gte« 

bürg;  217  £.  —  lldl.  mit  Schnecken. 
Fahr,  Schweis,  Aargau  (32),  Benodicti- 

nerkloster,  ganz  vom  Züricher  Gebiet  ein- 

gcsrhlo^sen,  nn  der  Limmat. 
Fahr,  D.   PrenF^..  Rhetnprov. ,  Koblenz 

(aOHSlNbk),  l>f.  im  Kr*. Neuwied;  ZllE. 
Fahrafeld,  D.  Oattenr.,  Oertetr..Biitder 

Ens,  Krs.  unter  d.  Wioier  Walde  (II)»  JÜt. 

eüdwefltl.  von  Baden. 

Fahrenbach.  D.  Baden,  Unter-Hheinkr. 

(jMiAl),  Df.  flordl.  rm  Lefirbaeh;  KMB. 
Fahrnan,  D. Baden,  Ob.-Rheinkr.  (30u31), 

Dt  nördl.  von  Scbopfheim ;  227  £  —  Ei- 

eentchroieden.  '  ' 

Fahrwasser,  Nen»,  'PiuniBg.  Banxig 

(22b)  ,  der  Hnfen  von  Danxfg  an  d«r  Mdr. 

der  Weichsel,  mit  1300  £. 
FftHo,  SoRWBti,  TeMiiie(32),  StanTl- 

cino,  weed.  von  LoUgna;  604  E,  «  Vldh- 

zucht,  Ackerbau. 

Fainishf  Schotl.  Rorä  (15c),  Landdee  in 
der  Mitte  der  Gr&eh. ,  ergierst  sein  WaMer 
dorcli  den  Conen  in  den  Frith  nf  Mnrray^ 

Fair,  IrbIi.  Ulster,  Autrini  (15<1),  Vor-^eb. 
an  der  Nordküste,  der  nordöstlichste  Punkt 
von  Ireland ,  eine  mftchUge  Felsenmasie, 
535'  engl.  hoch. 

Faire,  Bblc  Namnr  (29) ,  0.  nordwestl. 
Ton  Florennes. 

Fair  fax,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Virgl- 
nicn  (4T),  Hptort  der  Grfsch.  Gulpeper, 
östi.  von  iiiadison.  —  2^  Fair  fax,  Ver- 
neint (41),  St.  am  Lanoitle;  1900  E. 

Fairfield,  N  AM.  Verein.  Staaten,  Illi- 
nois (47),  O.  eüdöstl.  von  Salcm.  —  2) - 
Fairfield,  Vermont  (47) ,  St  nordöstl. 
▼on  St  Albans;  1700  E.  —  3)  Fair  fiel  d, 
Neu-York  (47),  St.  am  Nordiifer  de»  Mo- 
hawk,  öitl.  von  Utica,  Akademie  mit  ein^r 
Medidirachnle;  2800 E.  -  4)  Fairfield, 
Connecticut  (47)  ,  St.  an  der  Kübte  des  L.- 
Island' Sunds,  besteht  aus  mehreren  Dürrern, 
hat  1  Akademie,  (i  Kirchen,  3  Hnfen;  4500 
£.  —  5)  Fairfield,  Ohio  (47),  St.  in 
derGrfsch.  Butler,  1500  E.  —  Gleichna 
mige  Orte  sind:  in  Georgia,  Fenusylvania, 
Kentucky,  M une  u.  ■.  w* 

Fairford,  Eaei..  Gleiiester(15b),  St.tiid- 
dttL  von  Glocester;  Kirche  St  Maiy.  init 

jKichtigen  Glasmalereien;  1574  E. 

Fairhaven,  N-AH.  Vennont  (47),  St. 
irestl.  von  Rutland ;  700  E. 

Fairland,  Schotl.  Wigtea (I&b)^ Vjpqsab. 
aa.der  Mordwestküste. 


Fairveather,  N  AM.  RoTsl.  (41t(,4fl9^ 

Vorgeb.  u.  Berg  südl.  v.  der  Behrings-Bai. 
Fakenham,  £n<si..  Norfolk (1ö>>),  jSuBoird- 
Sstl.  von  Lynn  Regis,  an  Fl.  Yar;  2096  E. 

—  Salzquellen, 

Fakkebierg,  Dabw.  Langelaad (i6b)^.0. 
auf  der  Südkuste  der  Insel. 

Fo/,  Engl.  ComiHrail  (151»),  KiiMi.,  »lt. 
in  den  Hafen  von  Falnouth. 

Fat  aha,  AF.  Uech-Sodaa,  SoIlflMaC4dslb 
O.  radweitl.«en«ali8. 

Falaise,  FHA^KR.  Calvados  (14c),  gt* 
sidüstl.  von  Caen ;  10^00  E.  —  Fabr.  für 
Strumpf wirkerwaaren,  Leinwand,  Spitsen, 
Papier;  Fttrbei«lea,.4lorhereiea;  HdLnrit 
Wolle,  Pferden  n.  s.  m*.  —  GebwftMfft  Wtt- 
kelns  des  Eroberers. 

a  F«leo^Be«ee«r«e.l-6»,  S«4«..0to- 
taluna  (W),  Vorgok^aftdcv  JiaiMn-dta 

Golfs  von  Rosas. 
M.  Falco,  Montefaico,  Ital.  Kircbeo- 

itaat,  Perugia  (34),  Fleck,  auf  dner  Ab« 

höhe,  an  deren  Fufs  der  Mnrog^t  flleAL 

ittdvestUTonFoligno;  2400£.  , 
Faleonara,  Ttak.  ffirrliiMMtoat 1 1 Anaal» 

(24),  Df.  Mestl.  von  Ancona$  MOjB. 

Getreide,  Wein,  Oliven. 
Fsl  e  m  e,  AF.  Sencgambien,  Teemboo  (45a), 

Fleck,  u.  O.  nördl.  von  Teeniboo. 
Fslgar,  AS.  Turnn,  BuUiaia(4ab),  Q. 

nordü«tl.  von  Samarkand. 
F«lft««^  -Il.  Fnafym^  iMmm*  Eth4, 

(27u28),  Df.  n  der  Wen»»  dMM.-^«B 

IVeffurt. 

Falkenan,  D.  Oevterr. ,  Böhmen ,  Elbo- 
geR(23),  St.  uia  rechten  Ufer  der  Egei; 
we^tl.  von  Elbogen,  mit  Schlors;  1855  E. 

Falkenbecg,  ScawjsD.  llahnstad  (lüO 
St  an  der  Wettbfifte , ,  an  der  |fd§«  im 
Falkenbergs  -  An  (kömrat  attl  dm 
L«)nnersee),  mit  kl.  Hafen;  800  E. 

Falkenfaer^,  D; Freefaen,  Sachsen,  Mer* 
8ebnrg(27n28),  Df.  nordwestl.  vonTorga«: 
470  E.  —  2)  Falkenberg,  Sclilesienj 
Oppeln  (2S^,^  St.  nUt  Schlof« ,  westl.  vqc 
Oppeln ,  ISM  E.  Oerbereien Brannt- 
M'einbrcnnereien,  Landbau. 

Falkenberg,  D.  Bajeru,  Ober- Ffah 
(Ober-Mainkr.)  (24),  Fleck,  an  der  Wald 
nab;  604  £•  Schtofsruine. 

Falkenburg,  D.  Schwarzburg  -  Rudol- 
stadt (27u28),  Bergruine  nordwestl.  toi 
Franbenbavten. 

Falkenburg,  D.  Biiyrrn,  Pfalz  (Rhein- 
kreiü)  (SOaSl),  Schlofiruine  wesU.  v.  An* 
Weiler. 

Falkenhain,  D.  Sachsen, Leipzig (27idS), 
Df.  nordöstl.  von  Wurren;  fUiö  E. 

Falkenatein,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  ob 
der  Ens,  M  nhlbrcis  ^6),  O.  n.  SeblolMnc 
nahe  an  der  Grenze  von  Biiyern. 

Faikenstein,  D.  Bayom, Ober-Pfols (Re> 
genkr.)  (24),  Fleth.  BOfdettt.  ton  Regens- 
burg; 420  E.  —  2)Falkenateln,Pfals 
(Rheinkr.)  (30u31) ,  Df.  am  eudweitl.  Ah 
hange  des  Donnertiberg«;  &50£. 
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Falkentteiit 


Famisa 


Fallrenttein,  I>.  SnchfeB,  Tolgdani 

(Z7u28),  St.  östl.  Ton  Plauen;  2849  E.  — 
MuMelin,  Kammertach,  Spitxen;  Zinn« 
rrabflb« 

Falkirk,  Schotl.  Stirling  (15«),  StsÜd- 
öttl.  von  Stirling ,  etwas  südwestl.  not  der 
Mdr.  de«  Grofsen  Kanals  in  den  FVith  of 

.^Fortb;  12743  Hdl.  —  InderSilie 

ein  Römerwall,  GrahamsDyke  genaant. 

Falk  1  and,  Soion.  Fife  05«),  St.  wcitl. 
mn  Capar;  —  Lcliiwaiiil« 

F41klandi)-In8.  od.  Malouincn,  S-AM. 
(49«),  Inselgnippe im  Atlant.  Ocean,  ancer 
Ostkütitc  von  Pntagonien,  bestehend  aus  2 

Srofüen  n.  vielen  kleinen  Inseln.   Die  b«i- 
en  grüfsiern  Inseln  sind  Ost-  o.  West- 
falkland,  beide  getrennt  darch  die 
Fmticlanis'  od.  San-Oavloff-Straf«. 
Bi  allld  Felsen,  aber  ziunTheil  HÜ  frucht- 
barer Erde  bedeckt,  jedoch  nur  mit  Grai- 
arten  bewachsen.  Das  Klima  ist  gemäfsigt, 
aber  höchst  einförmig;  die  Producta  VMng 
zahlreich.  Einige  Kolonien,  die  FVanxosai 
;  a.  Engländer  hier  angelegt  hatten,  tind  wi^- 
ier  emgegnngen. 
Falkonera,  Falken-In sein ,  Grikci. 
(38e),  kl.  In?.,  zu  den  westl.  Spocadoa  ^- 
hörig,  nordwestl.  von  Milo. 
falköping,  Sohweuen,  Skaraborg (16^), 
St.  nordweid.  von  Carldifi       >£.  •  «- 
Ackerbaa. 

Fslkadi,  Gvwm.  (38e),  Inselgr.  mAoan 

der  Küste  von  Attika,  im  Busen  v.  Ae":ina. 
Jan,  AU.   Neuholland,  Diirliam  (^), 
Nbfl.  des  Hanters,  links. 
Tallersleben,  D.  Hannovor,  Lfineborg 
(21),  Fleck,  südwestl.  von  GifThorn;  1883E. 
TaFalletto,  Iw.  Sardinien,  Coni(34), 
O.  wosO.  ton  FötMM». 
Fällfors,  Schwede!«,  West-Bottn  ri6e), 
O.  an  der  Umeä,  nordwestl.  von  Umea. 
Fallsjö,  ScHWBDBif,  W.-Norrland  (16«), 
O.  nordwestl.  von  Jnnsele. 
Palmouth,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Mai- 
HO  (4T),  St.  nördt  von  Portland,  am  Fre- 
g— iMtf  nJiorCatcofcat;  WE.  —  I) 
Falmoath,  Kentucky  ^47),  Fleck,  ander 
Vereinigung  der  beiden  Licking,  Hptort  der 
Grafsch.  Fendleton;  150  E.  —  8)  Fal- 
moath, Virginien  (47),  Hptort  d.  Grfsch. 
Staiford,  am  Uappahanok ;  700  E. ;  einiger 
Hdl.  —  4)  FalmontlH  MaMachusett(47), 
St.  anf  der  WeaCIriMe  der  didl.  HaUml, 
mit  Rhede;  2300  E.  —  Fischfang,  HA. 
Falmouth,  the  Point,  AM.  Westin- 
dien, Gr.  Antillen,  Jamalen  (48),  St.  an  der 
KordkAite^  n.  swar  n  dwMartWBal,  wut 
Hafen. 

Palmonth,  Enol.  Comwall  (Id^),  St.ii« 
BafeK  mdorMdg.  dosFtf  in  don  KmJ; 

der  sichere  u.  schöno  Hafen  v  ird  durch  2 
Kastelle  vertheidigt;  an  seinem  Eingnng^ 
liegt  der  Felsen  Black  Rock,  von  wel- 
chem aus  die  Phönicier  den  Zinnhandcl  be- 
trieben haben  sollen ;  7284  fi.  —  fiaadol, 
SchifGbhit,  FiwhoreL 


Falsche  Baij  Fiilte  J9.,  AF.  Sndspliae 

(40  Nbk.) ,  Busen  an  der  OilKito  den  V«*- 
^eb.  der  guten  Hoffiinng. 
Falteft«  C.,  AF.  Mdspitze(4f  NUL)^  F«iw 

geb.  an  der  Ostseite  der  Falschen  B«,  dfd. 

vom  Vorgeb.  der  guten  Hoffnung. 
Falset,  Span.  Cataluna,  Tarragona  (IS. 

14<i),  St.  westl.  von  Rens;  2200 £. 
Falae  Waahita,  N-AM.  AifcBMM (46b), 

Nbfl.  des  Red,  rechts. 

Fclso,  N-AML  Mflxieo»  Canfimiien  (47%), 

Vorgeb.  an  der  südwcstl.  Küste. 
C.  Fal$Of  S-AM.  Columbia,  Neu-Grana^ 
da,  Magdalena  (491>),  Vorgeb.  östl.  von  der 
Spitze  Gallinas. 

C.  Falso,  AM.  Westindien,  Gr.  Antillen, 
Haiti  (48),  Vorgeb.  an  der  Södkäste,  aädL 
▼om  €..|iom.- 

C.Falto,  C-AM.  Honduras  (471>),  Voi 
an  der  Nordkösto,  nördL  Ton  C. 

a  Dios. 

C.  FaUo,  Tome.  Macedonloa,  Safonft 

(38d) ,  Vorgeb.  an  der  äufsersten  südöstL 
Spitze  der  mittleren ChalcidischenHlbinsel. 
F alster,  DAVf.  Laaland  (l(ib^ ,  Ins.  östl. 
vonLaaland,  durch  den  Galaborg- Sund 
von  dicper  In^el  getrennt;  8J  DM. ;  19400 
£.  —  Eine  der  schönsten  Prov. Dänemarks, 
die  Getreldo,  Hols«.  Obitin  MoagelMVTttr- 
bringt. 

Falsterbo,  Sghwbdbr,  Malmö  (16^),  St. 
anf  rfner  weift  in  dio  tSbe  g^cnden  Land- 
zunge ;  200  E*  —  Lenchtthurm. 

Af.  Falterona,  Ital. Toscana (34),  Gipfel 
der  Apenninen,  8G9  Toisen  hoch;  an  sei- 
nem wostL  Fafso  «ntipr.  tor  Arno, 

der  Santerno. 

Falnn,  Scnwan.  Stora  Koparberg 
St  cwncbeadon  Seen  Warpa  o.  Rnnn,  beido 

dnrch  einen  FI.  verbunden,  an  welchem  Fa- 
lnn liefet ;  4358  E.  —  Falir.  für  Tabak, 
Schcidewaäger;  Hdl.  mit  Fettwaaren,  Vi* 
triol  u.  Kupfer.  Dab^  eine  grofse  berühnfo 
Kupfergrabe,  in  welche  eine  zieml.  beqne^ 
mo  Treppe  fährt.  Das  Kupfererz  enthalt 
«Cwas  GoU  «•  SIlior,  wolclief  in  doa  hier 
befindlichen  9$  ScbmoMiättae  «ngwrMe 
den  wird. 

Falvaterra,  Itai..  Kirchenstaat,  Froai- 
nnne  (34) ,  Fleck,  sndöstl.  von  FrosiiMM-; 
1100  E.  —  Die  Umgegend  i.it  fradlOarv 
Getreide  u.  Wein.  —  [f  a&raterio.] 

Firn,  Dabit.  Laaland  (16b),  kl.  fns.  aML 
von  Laaland,  f  DM.;  400  E.  in  2  Dörfiook 

Famagostn,  AS.  Cypern  (42u43),  St.  an 
der  Oütküste ;  der  Hafen,  durch  ein  Kastell 
geschützt,  ist  ToradbUimt,  der  Handel  da- 
durch unbedeutend  gowoffdon,  die  Klnwofc 
nerzahi  gering. 

Famakali,  AF.  AaOAopiMi  (45b) ,  q.mb 

Nil,  an  der  södwestl.  Grraze. 
Famieh,  AvS.  Kl.  -  Asien  (42u43) ,  Fleck. 

am  Aasüi,  sonst  berühmt  unter  dem  Namen 

Famiie,  AF.  Algier  (4MS>,  FL,  lütt 
die  M^erda,  links. 
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Fimnud, 


Farn  und,  Nomv.  Hcdemwk  (16^)»  ein 
2110'  «chwed.  hochgelegener  See,  detien 
Ausfl.  die  Fämund  El/  ist,  welche  süd- 
WAmTrytiild  Elf,  inSchwedl«!  JT!«- 
ra  hcifit «.  tldi  itt  den  WflMn»8M  n- 
fficfst. 

Famur,  AS.  Persien,  Farsistan  (43b),  See 
•  wmüu  Sfliiinw. 

Fanano,  Ital.  Modcna(34),  Fleck,  am 
Bordö«U.  Abhänge  de«  M.  Cimone;  2000  £. 

Fansrt,  Tfimiu  ThM«al.,  Trifad«  (38e.(h, 
Kbfl.  des  Salambria,  recht«  [Pamisut]; 
an  ihm  der  gleichnam.  O.,  we«U.  vonThau- 
■wka.  —  2)  Fanari,  Albanien,  Delvino 
084),  0.  and« Koste,  östi.  von  Par^. 

Panari,  Grtbch.  Morea(38e),  Bezirk  in 
Metseoien  u.  Fieck.  nordwesü.  v.  Karitone. 

Faal,  AS.  Tmuit  BiiUwn(43b),  0.  m 
FuTse  de«  Kam  T«gli,  nocMl.  m  8b- 
markand. 

Fanjeaux,  Fbaukr.  Aude  (14d),  St.  iüd> 
ö«tl.  von  Castelnaudary ;  2000  £. 

Fanimbu,  AF.  Sudan ,  Bamban»  (4S»>, 
O.  nordwesU.  von  Sego. 

Fmnnmti  ScHon.  Argyl,  Hebridea,  lila 
(15c),  Vorgeb.  an  der  südwestl.  Küste. 

fanny  Wre^k  Sh.,  AS.  Chine«.  Meer 
(41« ),  Klippe  nordösü.  vom  Ganges. 

Fano,  Ital,  Kirchenstaat,  Urbino  (34), 
St.  nahe  an  derKüstede8Adriati«chen  Mee- 
re« $  Bischoüisits,  Ljceom,  Kathedrale; 
MOB.  —  Seidenban;  Hdl.  orit  Getreide, 
Wein.  —  Der  Hafen  der  St. ,  Pto  di  Fa- 
Bo,  liegt  in  geringer  Entfenuing  TOB  Ihr. 
—  [Fanvm  Fortunae.] 

Fanoe,  Daen.  Schleswig  (16^),  Ins.  im 
Kl.  Belt,  we«tl.  von  Mitteluhrt,  gut  bewal- 
det; 1  GM.  mit  2400  £.  —  Viehaocht,  Fi- 

.  acherei,  Schiffbau,  SchMIfidiit 

F  a  n  t  e  e,  AF.  Goldbüstc  (45«),  Küstenstrich, 
zum  Lande  der  Aahanteee  gehörig  »  atark 

Fanto,  SvA«.  Afagaa  (14i)^  O.  BfdKftf. 

-von  Jaca. 

fanty-B.j  AS.  Hinterindien,  Cambodsha, 
Taiafaipa(44e),  Bateanideraädaad.Käile. 

Fftan,  le,  Frankr.  Finistire  (14e) ,  St. 
im  Hintergründe  de«  Bumhm  tob  Bceat; 

850  £. 

Faouet,  le,  Fbawkb.  MorUbaB  (14c), 
St.  an  der  Elle,  westl.  von  Pontwj;  2600 
£. -~  Papier;  Hdl.  mit  Wein,  Branntwein, 
Seife,  Honig  u.  e.  w* 

Fara,  Faray,  Schotl.  Orkney-In«.  (15e), 
Ins.  westl.  von  £da,  2  engl.  Meii.  breit, 
1  Meile  lang,  mit  fruchtbarem  Boden ;  die 
Einwohner  treiben  Aekerbav,  Vidiiadit  v. 
Fischerei. 

Fara.b,  AS.  Toraa,  Bukhara  (43)>),  0. 


Fmrabad,  AS.  Persien,  Ma«enderan  (431>), 

Bt  nahe  an  der  Südknste  des  rMyiariiMi 

Meeres  ;  einiger  Hdl. 
Farafrah,  FarAfrd«  AF.  Aegypten 

(4&b),  Oase,    TtaeMlMa  fUvaaU. 

^Br.^i^QD^e. 


Faraglioni,  Itak.  Neapel,  Terra  di  La- 
voro  (33  Shk.y ,  melirere  liL  iiiela  aa  itv 
Ostieite  der  Ins.  Caa ri. 

F ara g Ii o ai,  Im.  SieUien, CSilaala (34b), 
3U.  Inseln,  gewöhnl.  C  yc  lo  p  en  - 1  n  sela 
genannt ,  nordöstl.  von  Catania$  es  sind  fm- 
fruchtbare  Basaltfelsm. 

Fsrani,  AF.  Salm,  LodaaMV  (46»), 
nirdl.  von  Jarra. 

Fered  Ghah,  AF.  Lib.  Wüste  (42u43), 
G  ia  der  Oase  des  Japiler  AnuMMi,  nonl« 
vrestl.  von  Sitrah. 

Fireham,  E^qis.  Southampton  (15b),  St. 
sidöstl.  von  Southampton,  mit  Hafen ;  440O 
C.  —  Fabr.  für  Leinwand,  Seilerwaarea; 
Tüpferei,  Schiffbau;  Hdl. —  Seebäder. 

Farewell y  AU.  Neu-Seeland  (Poenamn) 
,^50),  Vorgeb.  am  Westeingange  ia  die 
Cooks-Str.  2)  ^areu'cil,  Neaholland 
(50c),  Berg  an  der  Südseite  de«  Lachlan. 

Farewell,  N-AM.  Grönland  (4^  ,  Insel 

mit  dem  gleichnam.  Vorgak.  aa  der  SU* 

spitze  von  Grönland. 

»Fargean,  Fbakeb.  Yonne  (I4b2,  Si. 
«idweiU.Taa  Jeigay,  am^^oing;  290iB.— 
Hdl.  mit  Leder,  Holz;  in  der  UmgagaA 

I^isenwedte,  Töpfereien,  Glasfabr. 
Fä  r  i  I  a,  Scrwkd.  Geßeborg  (16d),  Kirshsp. 

in  der  I^usna,  welche  hier  einen  WaiMi- 

iall  macht,  mit  einem  Eisenwerke. 
Farilhao,  Pobt.  Estremadnra  (13) ,  I»* 

selgruppe  im  Atlaadadien  Oeeaa,  aeid- 

we«tl.  vom  C.  Carboeyra. 
Farim,  AF.  Sene^ambien  (45*),  St.  mit 

Pallisaden  umgeben ,  am  fC  Cacheo,  östl. 

von  der  St.  Cacheo. 

Farina,  AF.  Taaia (ASaAS)^  Vorgeb. oilL 
vom  C.  Blanc. 
FariagdoB,  Ewaa.  BetU.  (15b),  St, 

nordwestl.  von  Reading,  am  Westabhange 
des  Faringdaa  UiU;  »S4£.  -r  UdL  adl 

Vieh. 

Farton,  AF.  Canarisdw ÜH. ,  Lanzerot« 
(42u43Nbk.),  Laadspilw  aa  derNeidaeila 

der  Insel. 

FarialHii,  TSuu  Bandit ,T1iiadflB(38d), 

0.  esiL  Ton  Jenitsche. 
Farmava,  AF.  Feaiaa  (45«)9  0.  norA« 

weatl.  von  Murzuk. 

Farmington,  N-AM.  Verein.  Staatao, 
N.' Hampshire  (41)  ,  St.  nordöstl.  von  Con- 
cordi  1300  £.  —  2)  Farmington,  Mis- 
■ovri  (46b),  O.  lildSsti.  vaa  Poteei. 

Farmleiteiif  D.  Bayern,  Obcr-Franlna 
(Obcr-Mainkr.)  (27u28),  Berg,  zum  Fich- 
telgeb, gehörig,  zwiachen  dem  Weifsea 
MUa  a.  1er  Eger;  ttlS*  hoch. 

Farmoutiers,  Fbawkr.  Seine  et  Marne 
(I4b),  St.  westl.  TonCoulommiers;  IlOOfi« 

Farnbach,  B.  Bayern,  MitCel'FraBbeay 
(Rezatkr.)  (24),  Df.  wcstl.  von  Fürth. 

Farndon,  Eivci..  ehester  (15b),  Fleclu 
Dee,  südl.  von  Chestor;  423  E. 

Färnebo,  Schwbd.  Qaflebofg (IM) , 
sädwestl.  von  Hedsunda. 

Favaese»  Ujuk. KürchaaalvBt»  Viterbo(34>, 
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Ftrttham. 

'Mi  klME  ¥oiiOtaliio,>  ft-^tner  an  Getreide, 
Wein  «.  Ofiven  reichen  Gegend.  Voo  ihr 
führt  die  berühmte  Familie  der  Famesen 
-ihren  Namen;  ValeM.  Panitllf. 
Farnham,  Engl.  Surrey  (15b),  St.  wtstl. 
TonGiiilford;  tt4X£.  —  Hopfenbaa;  Kdl. 
mit  llafer. 

F H  f'  n  r  o  d  a,  D.  B«*Weim8r,  Eltenach 
(27ii28),  Df.  «ädöstl.  tob  £iMBacfa,  ciit 
Schlofs;  611 E.. 

Faro,  S^AM.  Braailien,  Guyana  (4!)>), 
ViUa  an  der  svdweNtl.  Grenze,  amfiliMiiiii- 

da;  Carno-  n.  Banrawollcnbau. 
Faro,  Gribch.  Sifunto(38),  Hafen  an  ^r 
•afidBetl»  Kftste* 

Faro,  Port.  Algarvc  (13),  St.  an  der  Ki- 
tte ;  Bischofssitz,  mit  Hafen  n.  Lenchtthura ; 
E.      Thonlltehlinigi  Hdl. 
.  Faro  di  Mess  ina,  It.«..  Neapel  (84^»^ 
Meerenge  zwischen  N«'«ii>el  u.  Si<Mlicn,  i* 
29  ital.  Meil.  lan^,  vom  Capo  di  Peloro  an 

*derKAiteif<DnSicilien  bis  zum  C.  dell  Ami 
an  der  Kü^te  von  Neapel,  2 bis  15  ital.  Meif. 
breit;  die  eicentl.  Strafte  von  Mettinaabcr 
reidiit  rem  C.  9^ot9  hU  tnr  St.  M ettim 
v.  Iii  tehwierig  zu  befahren ,  nicht  allein 
der  schon  im  Alterthnme  übelberürhtit^tni 
FeUen  Scylla  (J.  Hema)  n.  Ckarybdts 
Q,  C8h>faro)  wegen ,  tondem  «aeli  weg«n 
der  heftigen  Strömungen.  Diese  Strafte 
trennt  die  Besitzungen  des  Königs  TonlVea» 
pcl  in  2Theile:  Domiaii  al  dil4  Fa- 
ro u.  D.  al  di  qua  dal  Ftro,  Staaten 
diesseits  u.  jenseits  der  Meerenge. 

Färön,  Schwb».  Gottiand  (Kid) ,  kl.  Ins. 
BD  der  Nordtdta  der  Int.  CmtlBad;  Aeker- 
' '  1»au ,  Viehznebl,  Bobheatdilag,  Fang  dar  Ei- 
dergänse. 

Fär-Oer,  Dabit.  (IQI'Nbk.),  elae  InteU 
grappe  in  der  Kordtee,  nordwestl.  von  des 
Shetlands-Ins.,  ans  25  kleinen  felsigen 
Inseln  bestehend,  von  denen  jedoch  nnrl7 

'IfewoliitCtiiid;  aiaM.nlc5809B.-*Seha^ 
zncht,  Fischfimg,  ctwa^  Landlmit ;  EHf:r- 
dunen.  Pie  gröiste  Ins.  ist  Stromöe,  tiQ.'VI. 

n.  IfiOOE.  nitt  dem  Hptorte  Thorshavn. 

Faront,  Schotc. Sutherlaod Vorgab. 
Sstl.  vom  C.  Wmth. 

Farquhar  Inlett  AU.  NenhoUand,  Glon- 
eetCer  (SO«) ,  Boam  an  der  OtAtita»  afidl. 
von  dw  Mdg.  des  Maimfaig  fa  HBtriagton 

Inlet. 

Farr,  Schotc.  flndier1aBd(15e),  Kirehsp. 
'BBdntgleirhnam.  Busen  desOcean ;  2073  E. 

Farrera,  Schweiz,  Granbünden  (32),  Df. 
Im  gleichnam.  Thale,  welches  sich  durch 
ßfiAa»  wilde,  echÄne  Katar  antaeicbnet,  nerdi. 
von  Madris;  4<K)  E.  —  Eisengrnlien. 

Faprroilep,  AU.  Carolinen  (50),  eine  nie- 
drige Inselgr. ,  zijir  Gruppe  Ulea  gehörig, 
aus  8  bewohBlaB  loaala  bestehend,  MI;  von 
Fels. 

Farsittan.  AS.  Persien  (43i>),  Prov.  zwi- 
adiM  diuititaa  ^  Imb-adscbeni  ^  Kobeatan, 

Kerman  u.  am  Persischen  Mbnsen ;  5951 
QU.  Dat  l,1(NNNN>  6.{  an  der  Köale  flaeb, 


Faal^Qemoat 

nach  dem  lattem  äUndMfg  aufsteigaBi 

7nm  Hochplateau  von  Asien ,  auf  welchem 
sich  mehrere  Gebirgszüge  n.  Berggmppen  I 
•rhebeii,  wie  s.  B.  im  N.  daa  Gebirge  Ha- 
laawand.  Nur  Küsten-  u.  Stepfenflnsse  be- 
wässern das  Land,  welche  letztere  zum  Theil 
im  Sande  sich  verlieren,  zum  Theil  in  Bin- 
nen-Seen  fallen,  wie  der  Bakhtegan,  der 
Descht- Essen  u.  a.  An  der  Küste  ist  dtti 
Klima  heifs  n.  ungesund,  auf  der  Hochebe- 
ne dagegen  itt  Sefinee  la  den  Wintemeaa-  I 
ten  nicht  unbekannt.  Die  Prodncte  sind  zahl- 
reich; Datteln,  Getreidcarten  ,  Banm- n. 
Gartenfrüchte,  Hanf,  SafTran,  Mohn,  Blu- 
men, besonders  Rosen;  Pferde,  Dromeda- 
re, Schafe,  Geflügel;  Seide,  Heuschrecken 
U.S.W.  Die  Einwohner,  unter  denen  noch 
TfeiePanen  leben,  sind  gewerbflelfsig  md 
treiben  lebhaften  Handel. 
Farsund,  NoRW.  Mandal  (Iß^),  Fleck, 
auf  der  Küste,  westl.  von  Christiansandi 
500  B.  —  Fischerei. 

Fartasch  ,  AS.  Arabien,  Hadramaut(l6b)| 
Vorgeb.  (Uas)  am  Indischen  Ocean. 

Farvagnj,  Scawan,  Freiburg (32),  Of. 
mitSchlol's,  südwestl.  von  Freiburg;  !^&E. 

Farysfort ,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Flo- 
rida (-I6'0>  Hilf  an  der  sudwestl.  Küste  der 
Halbiatel  Florida. 

Fasnnna,  D.  Oestcrr. ,  Tllyricn ,  Tricat 
(33),  Fleck,  am  Meere,  mit  kl.  Hafen. 

Faseno,  Fatciano,  It.4i..  Neapel,  Terra 
di  Bari  (34)^  6t.  nüdl.  von  MoBO^all;  IflO 
E.  —  Haumwollenweberei. 

F  a  s  s  o  w  a,  Russt.  VoUhynien  (26),  O.  ötÜ«  ^ 
von  Kowgrod-Wolfiaelr. 

Fatjanowa,  Rtssk.  PtkoW  (M),  mUU 
östl.  von  Ostruw. 

Fatta,  AS.  Klein- Asien  (42u43),  O.  an  der 
Küste  des  SehwantaB  Hearea»  norddetL 
von  Amasia. 

Fatschet,  Oestk.  Ungarn,  Krasse (85bV 
Dealteh  n.  Wall.-Fattehet  aa  baU 
den  Ufern  des  Bcga-Flofs-Canals. 

Fatsisio,  AS.  Japan,  Mpon  (43«),  eine 
gröfsere  n.  eine  kleinere  Intel  an  der  afid* 
öttl.  Seite  von  Mpon;  die  gröfsere  loael 
ist  hoch,  selir  fruchtbar,  aber  schwer  zu- 
gänglich, so  dafs  sie  als  Verbannangeort 
TOB  den  Japanesen  gebraucht  wird. 

Fattnhn,  AU.  Mcndafia*8  Arch.  (50),  im- 
bewohnte ,  zu  den  Washing^ont-IntelB  ge- 
hörige Insel ,  nördl.  von  Hiau. 

Fancigny,  Ital.  Sardinien,  Savojen(34), 
Prov.  an  der  Arve  |nit  68000  E. ;  in  ihr  das 
gleichnam.  Schlafs ,  nordwestl.  von  Bon- 
aeville. 

Fancognej,  Fba\kr.  Ijto  SaAne  (14^), 
St.  nordöefl.  von  Vesonl,  am  Fufse  der  Vo- 
gesen ;  1000  E.  —  Hdl.  mit  Leinwand, 
Kirschwasser,  Abziehsteinen. 

Fnnglia,  It.4i..  Toscana  (34),  Df.  bttl. 
von  Livorno ;  400  £.  —  Wein-,  OUvenban. 

FaBlentee,  Sdiwsik,  B«ni  (82),  Bf.  ans 
Thonersee,  südöstl.  von  Thun. 

FanlfBenoat»  FRAaitB.  Ifowlle  (Idb), 
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Fanlwiad. 


reien. 

Faultoind,  C,  AU«  Neu- Seeland,  Poeoun 
(SO),  Vorgeb.  u  der  WaidNM». 

I^anqtternbcrque,  Frankr.  Fat  de  Ca- 
Iai«(l4k),  üf.  südwestl.  von  St  Omer ;  1000 £. 

Fautenbach,  D.  Baden,  MiUelrheinkr. 
(80ttU>,  Df.  •ndöftl.    BitchoAlieini ;  847  E. 

Fanville  en  Caux,  Frankr.  Seine infer. 
(14«),  Fleck.  nordweitU.  von  Yvetot ;  1600  £. 

Fbqt illere,  Bbm.  Laxenbnrfr (29),  Ge- 
meinde öiitl.  von  Ncufi  hiltean;  8'i5  K. 

Favara,  Ital.  Sicilten ,  Palermo  (341)), 
St.  südl.  vonTormiAi.  —  2)  Favara,  Gir- 
nBti<84b),  Fleck.  M.  v.  Girgenti ;  2000  E. 

Favara,  Spav.  Aragen  (Ud) ,  O.  endMll. 
von  Ca«pe. 

Fa^mvl,  Itaim  Sidlicn,  Sinigo«a  (34b),  0. 

an  der  Nordgrcnxe  der  Prov. 
Faverges,  Ital.  Sardinien,  Savojren (34), 

O.  nordwesÜ.  von  Conflans. 
Faverney,  Faankr.  H^^  Sadne  (141>),  St. 

nürdl.  v(»n  Vesoul;  1300  E.  —  Wein, 
fa*  ergham,  Enci..  Keni  (1^^)^  St.  westL 

vei.  CiBterbury ;  4^09  Qnw.  — ^  Fabr.  lor 

Schier^pulver;  lebhafter  Hdl.  diit  Getamde 

u.  Uoplcn ;  Autternfi«cherei. 
Favignana,  Ital.  Sicilien ,  Aegadkche 

In^.  (34l>),  die  gröfi>(o  Ins.  der  Gruppe,  6 

ital.  Meil.  lang,  1  Meile  bnit;  2d00£.  — 

Tbunfi^chÜBiig, 
FaTorlto,  D.  BaJen,  Mittel- BlieinlErela 

CNoSl),  ScUeb  bei  Koppenheiini  audötlL 

Ton  Haetadt. 

Faxe,  Ul.  (IG^Xbl.!.),  Busen  an  d.  West- 

.Faxöe,  Dakx.  Seeland (16^),  Kirchtip.  süd- 
vestl.  von  Store  Uedioge,  u.  DorC —  Kalk- 
bräehe. 

Fav  Ic  Froid,  Frankr.  Tlte  Loire (14d), 

Fleck.  8ÜdÖ8tl.  von  Puy ;  720  E. 
Fay,  Fevuü,  Dabn.  Laaland  (16b),  Im. 

nördl.  von  LMdaiidi,  ^ail.iritlMB.  ^ 

Fidcheret. 

F  a  V  e,  Frahkb.  Indre  et  Loire  (14«),  Fleck, 
•fidottl.  von  dilmm;  fiVT  E. 

Fayence,  Fra!«kr.  Var  (I4d)^  St.  nord- 
öfltl.  von  Draguignan ;  2510  E.  —  Fabr. 
für  Steingut,  Gins,  Leder,  Olivenöl.  — 
rAemtto.] 

Fay ette ville,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
M.-Carolina  (47),  Uptort  der  Grüsch.  Cum- 
berland,  am  CSap«  Fear,  mit  einer  Alade-^ 
mie;  2200 E.  —  IlfH.  mit  Biinmwolle,  Ta- 
bak, Holz.  —  2)  Fayetteville,  Ten- 
lieMee>(4t),  Hptort  der  Grfach.  Lincoln, 

'WA  EEh;  eine  Akademie;  000  E. 

K  ay  o,  AU.  Carolinen  (50),  wüste,  zur  Grup- 
pe Ulea  gehörige  IbmI,  nordösti.  tob  der 
6nippe  FtiMil«^  • 
ayon  ,  Spa5.  Aragon  (14d),  0.  östL  YOn 
Ca«pe,  an  der  Grenze  von  Caüluna. 

Faya-Billot,  Frankr.  ÜteMarne  (14b), 
Fleeb.  tAdOttl.  von  Langres ;  2028rB. 

Fayt,  Belg.  Hennegau  fllMUMälB. 
tMvllMaixi  780».  •  ~' 


Fazeley,  Eiret.  Siafford  (15b), 

sudistL  von  StafTord;  1188  B.  

vroilenmanufactur. 

StaPe,  ».AM.  Meiico,  Nen-Mexico  (47^0, 

H>tfit.  des  Staats,  am  Rio  Norte,  mit  ci- 
ntni  Palaste  u.  Kasernen ;  3Ö00  E.  —  UdL 

St»  Fe,  SPA!t.  Aragon,  Zarago«a  (18),  0. 
Mcstl.  von  Zaragoea. 

S*»  Fe  de  Bogota,  g.  Bogota. 

Fear^  Cape^  N  AM.  Verein.  Staaten,  Nord- 
CaroUaa  (47),  Vorgab,  aa  der  iMM.  KA*. 
ite;  nördi.  davon  nidt.  der  Cape  Fear 
1U8,  ein  schiffbarer  Fi.,  der  einen  Laafvoo 
:twa  82  Meil.  von  N.  nach  S.  hat. 

IBebabo,  AF.  Ubywdie Wfiale (48«)*  nA 

Lyon  8.  a.  Aboo. 

lecamp,  Frankr.  Seine  infer.  (14«),  St. 
mitHafm;  8600 E.  —  lleerin»-n.SttNi. 
fisehfan^,  Leinwand,  BtaimwolMi'BpiBilera^ 

Gerbereien;  Hdl. 

Fedale,  AF.  Marocco  (45a) ,  kl.  Ina.  an 

der  Westküste,  nordö^tl.  vom  Cap  Blanco. 
Fedderau,  Prbü^s.  Königsberg (22b|gbiti^ 

Df.  südwestL  von  Brandenburg. 
Feder- Se«,  IK  Würtemba^,  Donaiilr. 

(30u31X  SaabelBochaa,  daaSCoodabtail 

u.  lang. 

Fe d  h  a  i  n ,  AS.  Palaestina  (42u43  Nbk.), 

[).  östl.  von  Amata. 
Fcdja,  Fad  ja,  AF.  Nnbien  (45b),  Hafca 

Ul  der  Küte,  nördl.  von  Uernra. 
Fedorowdwor,  Rvifii.  Twer  (36),  0. 

lordostl.  von  O&taschkow. 
Fe  e  r  e  n  p  a  1  in ,  Schweiz  ,  Bern  (32)  ,  DL 

westl.  von  Kern ;  883  E.  —  Talmksban. 
Feerh  enssaiif  AS.  Pereiien,  Irak-adtdtaBI 

(43''),  Stcppenfl.  am  Geb.  Karaybaz. 
F  e  h  r  b  e  1 1  i  n ,  D.  Preuben,  Brandenburg, 

PMadam  (22),  St.  amRUa,  tadl.  ToaRiip- 

pin  ;  1500  E.  —  Schlacht  1675. 
Fehring,  D.  Oesterr. ,  Steiermark,  Graz 

(25) ,  Df.  an  der  Raab ,  südüstl.  von  Feld- 
bach ;  550  £. 

F  ej  e  ö  e ,  Norw.  Sondre  Bergenhnus  (18*), 
kl.  Int.  an  der  Westküste,  westl.  v.  Radöe. 

Fejer  Gyaruath ,  Omsv  llagam, 
Sathranr  (35b)y  O.  nardwwtl.  ▼onlfaMliI* 
Szathmar. 

Fejerpatak,  Oestb.  Ungarn,  Manna- 

rosch  (SSI»),  O.  Ö!*tl.  von  Sijet. 
Feins,  Fr^^kr.  lllc  et  Vtlaine  (14«),  IM. 

westl.  von  Fougires;  850  E. 
Feira,  Fm.  lMini(13),  St.fflA.T.Opa*- 

to;  2000  E. 

Fei 8,  AU.  Carolinen  (50),  beträchtl.  Insel 
westl.  von  der  Gruppe  Farroilep,  hoch, 
stark  bewaldet  n.  firnchtbar ;  sie  ist  bewohnt. 

Feistris,  1).  Ocstcrr. ,  Steiermark ,  Qr&^ 
(25)^  Kbfl.  derLafnitz,  entepr.an  derNord^ 

Sreaae  iat  fEfaiaeia.  ÜHt  hH  Ftrslanftlilii 
teLafbitz.  —  2)  Feistriz,  Fleck,  aa 
der  Mar;  700  E.  —  BIeil»erprwerke  u.  Oe* 
fcn.  —  3)  Windisch  Feistriz,  Ciily 
(25),  St.  nordöstl.  -von  Cilly,  am  FeistrÜ- 
bach;  700  E.  —  Wein-,  Feldbau,  Eisenar- 
beiten. —  4)  Feietris,  lUjriea,  Känv* 
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Feitorta. 


Fellbtelt 


tiion,  Villach  (»X  W.WmlL  TW  VShekf 

£Ucnhänuner.  . 

Feitoria,  S-AM.  BfqiiUfldt,  Bio-Ktgro 
(49l>),  0.  am  AmazoDMilL»  v«tl.TOM(ler 

Mdg.  des  Rio-Neg:ro. 

Feizabad,  AS.  Turan»  Kunduz,  BadaUi- 

jMlian(43b),  St.,anchBadlftkh8€han,  am 
FI.  Kokscha,  in  deren  Umgegend  man  \itle 
Rubine  u.  Lasiir«teine  findet ;  wurde  18i2 
durch  ein  ErdbebMi  vwwfif tot» 

F  c  k  e  1  c  t  o ,  Obstr.  Ungarn ,  Bihar  (Zb% 
Fleck,  an  der  Grenze  ToaSiebenbÖKgeD,  m 
der  Schnellen  Koros. 

Peldbaeh,  D.  Oesterr.,  Steiermarif,  Gr« 
(25),  Fleck,  an  der  Raab ;  700E.  —  Weinbai. 

Feldberg,  D.  Nassau  (30u31  Nbk.) ,  Gi- 
pfel des  Uöhengcbirges  (Taunus),  2600^ 
noch. 

Feldberg ^  D.  Baden,  Ober- Rheinkres 

iSOuSl),  höchster  Giptel  des  Schwarzwal- 
let, «MIT'  hoch. 
Feldberg,  D.  Mecklenburg- StMÜts^), 
DL  östl.  von  Strelitz. 

J^elde,  D.  S.-WeiiiiBr,  EiMDaai(S7iA8), 
Kbfl.  der  Werra,  kommt  T«!«  Bböogeb., 

Mdg.  östl.  von  Vacha. 

Feiding,  Daen.  Juüand,  Riuen(16b),  2 
Kivchtp.»  Norder-  n.  SAder-Feld, 
südl.  von  Holstcbroe. 

F  e  1  d  k  i  r  c  b.  D.  Oesterr.,  Tirol,  Vorarlbe^ 
(25) ,  St.  m  der  ehemal.  Grflbcii.  gleiches 
Kameof^  am  III ;  Cfymnasium ;  1600  E.  — 
Weinbaa,  Holzwaaren .  —  2)Feldkircli, 
lUjrrien,  Kärnthcn,  Villach  (25),  Fleck, 
nordöstl.  T««  Villai»;  Senien-  n.  P&nnen- 
'schmieden. 

Feldsberg,  D.  Oesterr.,  Oestcrr.  unt.  d. 
Ens,  Kr.  nBler'd.ManaliBrttberg(25),  St. 

mitScbtorä;  2G0OE.—  Stuterei,  Weinbai. 
Feldstetten,  D.  Würtemberg;^,  Donnukr. 
^^31),  D£>  nordwetitl.  von  Ulaubeucm; 

Felegy  haza,  Obstr.  Ungarn,  Klein- Cu- 
manien  (35bV  Fleck,  «udöstl.  von  Kecske- 
met;  laVVIlL—  Getreide-,  Obst- v.  Weia- 
hau ;  römische  Alterthümer. 

S.  Feiice,  Ital.  Modena(34),  Fleck. sud- 
östl.  von  Mirandola;  3000  E.  —  2^  San 
Feliee,  Kirchenstaat,  Frosinone (34),  Ka> 
stell  am  Ostabhange  des  Monte  Circello, 
aof  den  Ruinen  von  Circeum,  —  3)  S. 
Feliee,  Neapel,  Baeilieata  r34b),  Df.  u. 
Kairtdl  aa  der  Grense  tob  Pctneia.  alter.; 
650  E. 

S»  Feliee 8,  Spak.  Leon,  Salamanca  (13), 
O.  aordwestl.  von  Ciudad  Rodrig». 

S^Feli c i  e n, Fra>kr.  Ard(  che (i44),Fleck. 
veitl.  von  Tournon;  liK)0£. 

7 al  i eud  i,  Itaa.  Sidüen,  Lipar.  Ins.  (341>;), 
oae  der  Liparischen  Ins.,  östl.  von  Alicudi, 
6  ital.  Meli.  lang,  3  Mcil.  breit;  1800 £. ; 
Bringt  etwas  Getreide,  Weiu  u.  Oel  hervor. 

St  Feliue,  N-AM.  Mexiea,  Oaaaaxuato 
(471>),  Villa  nördl.  von  Guanaxuatn;  500 
Familien.  2)StFelipedeAiistimN-AM. 

.Jexv,(41b),  St.wiBfaMf. 


S.  Felipe,  S  AM.  Brasilien,  Rio  Negio 
(49),  O.  am  Brunco,  nördl.  von  S*«  Mana. 
—  2)  8;  Felipe,  Celambia,  VeMuela 

(491>),  Villa  nahe  an  der  Käste,  südl.  vom 
Bnscn  v. Triste. —  3)  S.  F elipe  el  Real, 
Chili  (491*) ,  gut  gebaute  St. ,  HpUt.  der 
ProT.  Aconcagua;  5000  £.  —  In  der  IIb- 
gegend  Gold-  u.  Kupferbergwerke. 

S.  Felipe,  AM.  "Westindien,  Gr.  Antil- 
len ,  Guba  (48) ,  Inselgruppe  an  der  süd- 
westl.  Küste,  westl.  voa  &mt  Ins.  Pinos. 

S.  Felipe,  C  AM.  Vucatan  (48),  Presidio 
auf  der  Insel  Carmen ,  welche  der  Ii.  Ter- 


S.Felipe,  Sviir.  Valeacia,  Alieaate(18),  St 

westl.  von  Gandia,  früher  Xativa,  mit  Ci- 
tadelie;  14000  E.  —  Fabr.  für  Leinwand» 
Papier;  Rfimische  Alterthümer.  —  2)  Gast« 
de  S.  Felipe,  Gninada,  Almena  (1^ 
Kastell  an  der  Küste,  nordöstl.  vom  C.  de 
Gata.  —  3)  Ft  S.  Felipe^  Cataluna,  Tar- 
ngona  (13) ,  Fort  aa  der  Küste,  südvaitl. 
von  Tarraj^ona. 

St  Felipe  de  Bengnela,  S-AF.  Bea- 
guela  (40),  Hptsf.  des  Küstenlandes  Ben- 
guela,  an  aar  Knhbai,  in  fruchtbarer,  aber 
höchst  angctaadcrGcgead»  antdemFart 
St  Felipe. 

Felix,  In*.  deS.,  8-A1II.  Ciiill'(40)« 

selgr.  im  Grofäcn  Ocean,  östl.  von  Chili, 
mit  den  beiden  gröüsem  Inseln  S.  Ambro- 
sio  u.  S.  Felix. 

Fe  l IX,  AS.  Ostindische  Ins.,  Samatra(Mi), 

Vorgeb.  an  der  nordwestl.  Küste. 

St  Felix,  Fra:«kr.  Aveiron  (14<1),  St.  sfid- 
östl.  von  StAfTrique;  650 £.  —  2)  St  Fe- 
lix, Hte  Garonne  (14d),  8t.  aardditL  W 

ViUefranche;  2500E. 

Felix,  Boothia,  N-AM.  Polar -Lander 
(411).  46) ,  grofse  Halbins.  westl.  von  Prina- 
Kegents  E&iMirt  —  2)  Felix- Hsfas 
(46),  Bosen  aa  der  Südbüete  dar  g^naas- 
ten  Halbinsel. 

Felisbaad,  Ossra.  Ungarn,  Bihar  (35b), 
O.  südöstl.  von  Gr.  -  Waroein. 

S.  Feliz,  S-AM.  Brasilien,  Goya«  (49b), 
Df.  südl.  von Conceicao,  Berg-,  Landbau, 
Viehzucht.  —  X)  8.  Felia,  Maraabia 
(49b),  O.  am  Urusuhy. 

FeiZa,  Ital.  Venedig,  Udine  (34),  Nbfl. 
dee  TiigllinieBto,  liatci. 

Fella,  8.  Cetraro.  . 

Fellnbrunn,  Ober-,  D.  Oesterr. ,  Oe- 
sterr.  unter  der  Ens,  Kr.  unter  dem  Mann- 
hartsberg(26),  O.  M.  voa  Meifsau;  Nia- 
dcr  -  Follabraan,  O.  naidoiti«  vaa 
Stockerau. 

Fellatas,  Phallatas,  AF.  SadanCdS«), 
ein  mit  den  Falah*s,  der  Sprache  nach,  ver- 
wandter Stamm,  wcstl.  von  Bomu.  Sie  sind 
weilscr  als  die. umwohnenden  Volksstämme, 
sehr  kriegeriioh«  theUs  MobimiiiiedaBei^ 
theifs  Heiden.  lhreHanptpit|»jiiml>  9msI»- 
tu  n.  Goober.  *  . 

("ellbach,  D.  Würtemhergr  MocKpfkceii 
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Felletin, 


Ferliabad. 


(IMl),  Fleck.  M.  m  CÜbmMi  8744 

E.  —  Weinbau. 

FeLletia,  Fmark».  Crease  (14i>),  St.  an 
der  CraaNi  Vit  E.  —  Toch ,  Teppiche, 
-Leder. 

Fell  heim,  D.  Bayern,  SrhwaLen  (Oh.- 

Donankr.)  (30u3i),  Df.  mit  Schiur»,  uurdl. 

TOD  Blciiiniingen  ;  504  E. 
Fell  in,  Kuml.  Liefland  (36),  St.dctLveu 

Fernou,  an  der  Pernau ;  1500  E, 
Fellisan«,  Itak.  S«rdiiii«n,  Alotmidcia 

(34^),  O.  urestl.  von  Ale^oandria* 
Fels,  La  Koche  tte,  D.  Luxemburg  (29), 

Fleck,  iüdl.  V.  Diekirch;  lOUÜl':.  »  Tuch. 
Faleberg,  D.  liur-HesMD,  Kiederhetscn 

(21),  St. veeU.T«aM«Uugao,iiiit Schlott; 

113l>£. 

Felten-B.,  AS.  OiÜiidicdM  las.,  Fliili[i> 
l&ua,  Sulu-lns. ,  Palawan  (44«),.  Bn- 

■dl  an  der  «üt)üi»tl.  Küste. 
JFelien  -  G  eb.  ,    Rocky  Mountain», 

N*äM.(¥ty,  Fortsetzung  der  Anden,  a.swar 

der  Sicrre  Vcnde  im  nordwegtl.  Amerika, 
/''c^sen - 6'pttsc,  AU.  Keu-Seeland,  Foe- 

namu(50),  Vorgdkandernordweetl.  Kicte. 
Feligebirge,  AF.  Sahara  (45a),  eine 

Kette  steiler,  fet^in;er  Geb.,  TonderGNoae 

von  Fezzan  budi.  ziehend. 
Felcfi-Banya,  Obstr.  Ungarn,  SaftiBir 

(35b)  ,  Bergat.;  4SME.  —  G«ld*  «.  SU- 

berbergM  erke. 
Feltöf,  Obstr.  Ungarn,  Satlmiar  (SSb), 

0.  nordüstl.  von  Nemethi. 
Felizlyn,  Obstr.  GaliueB(3&)»  O.tud- 

trestl.  von  Lemberg. 
F •  I  t  •  n,  Bröl.  Northnmberland  (15l>), 

Fleck,  südl.  von  Alnvick;  610  E. 
F  e  1 1  r  e  y  Itai..  Venedig,  Belluno  (34) ,  St. 

tüdwestl.  von  Bellnno;  Lvceum,  Seminar; 

&000  E.  ~  Seiden- ,  Wem-  n.  Oeltan.  ~ 

Das  ehenaL  Bictfiafli  iU  mit  Ballona  ver- 
einigt. 

Feltrino,  IvAfi.  Neapel,  Abnin*  eller. 

^4b),  Fl.,  entfpr. am  M.  Erminio  u.fliefst 
von  SW.  nach  NO.  in  das  Adriatische  IVleer, 
nördl.  von  Lanciano;  Lf.  16  ital.  Meilen. 
F  e  1  u  d  s  j  e ,  AS.  AiaUea  (4&b) ,  kl.  ins.  im 
Fersischen  MliMBy  mIm  an  der  Külte  von 
£l-UaMa. 

Femera,  Oav*.  Sehleswig  (16b),  Insel 
zwischen  Laaland  u.  Ilulätein ,  von  diesem 
du rch  den  Femernsund  getrennt ;  3^ 
□iU.  mit  7800  E. ,  die  Ackerbau  u.  Vieh- 
aaelit  treiben. 

Femine,  L  delle,  Ital.  Sicilien,  Paler- 
mo (341») ,  kl.  Ins.  nahe  an  der  BordwestL 
Knete,  wcid.  Toai  C  di  Gallo. 

Fendckli,  Türk.  Rumiii,  Tsehfanaen 
(38d),  0.  nordüstl.  von  Tschirmen. 

Fonegue,  AS.  Mandschurei,  Ghirin>ula 
(4S«),  Sc  nordöstl.  von  Ghirin-ula. 

Fenestrange,  Fra\kr.  iMeurthe  (14'), 
St.  nördl.  von  Saarburg;  1400 £.  —  Fabr. 
ffir  Leder;  Bletduraea. 

Fe n cstrellei,  Ital.  Sardinien,  Tmnn 
(34),  Fleck,  südl.  von  Susa,  aai  CShitoaei 

OBOGBAFH.  WÖBTBEB.  I» 


an  desaen  aaderm  IDfcr  ein  BaMeU  ttdi  be- 

findet;  1000  E. 

Feniki,  Tubk.  Epirac  (88«),  0.  aordectL 
▼OB  Filalef. 

Feaaern,  Ram.  Uaflaad  (M)^  Nbfl.  der 

Pernau,  reehts. 
Fenny,  AS.  Vorderindien,  BennileB(44b), 
Fl.  im  Biitr.  Tiperoh ,  aa  der  Oclaelle  4ea 

Busens  von  Bengalen,  mdt.  ia  JImim  iefl. 

Ton  der  Mdg.  des  Ganges. 
Fenny  Stratf  ord,  Encl.  Buckingbam 

(15b),St.  östl.  V.  Buckingh. ;  635  E.— Spitzen. 
Feno,  C.  dt,  Fhakkr.  Corse (34),  V orgeb. 

an  der  Wei»tkü«te  der  liuel,  nordweitL  von 

Aluedo. 

N.  Feny,  Obstr.  Ungarn,  'Batscb  (88bX 
O.  BÜdl.  TOB  Maria  Theresianopel. 

Feodosia,  RuMib.  Krüm  (31),  alte,  tob 
den  Gennesera  gegrfiadeteSt.  an  einem  Bu- 
sen des  schwarzen  Meeres ,  von  der  Halb- 
insel KerUch  gebildet;  7250  £. ;  mit  Frei- 
hafen, den  jibri.  etwa  89  Sdiiffe  becachea. 
In  der  Umg^geaA  siad  mdurere  dnalgfrlio 
Kolonien. 

Feofilowa,  Pust,  Bvssl.  S*  Petersburg 

O.  südweitL  ^on  Luga. 
Feppin,  Fr.4>kr.  Anlennes  (14l>|),  ]|f. 

nordöitl.  von  Kocroy ;  377  £. 
Fer     Ckevai,  AU.  KeahellaBd  (50), 

Felsengrnppe  an  der  nordüstl.  Küste  von 

Keubollaad  y  östl.  tob  den  Cnmberlaadi- 

Inseln. 

Fcrdinandea,  Ital.  Sicilien  (33).  Im 
Jahre  1831,  den  18.  Juli,  erhob  sich  über 
der  Bank  von  Kerita,  zwischen  der  Im.  Pan» 
telaria  n.  der  Knete  von  SieiBea  eine  ImA 
über  die  Meeresflächc,  die  einen  Umfang 
von  3  ital.  Meilen  erhielt  u.  Ferdinande« 
(nach  dem  Könige  beider  Sicilien ,  Ferdi- 
nand V.)  genannt  wurde;  alldn  schon  im 
Der.  desselben  Jahres  verschwand  sie  wia» 
der,  ohne  eine  Spur  zu  hinterlassen. 

la  F^re,  Fbarbb.  Abae  (14b),  feito  Sc 
amZusammenfl.  der  Serre  u.  Oise;  2500  £• 
—  Artillerieschule,  Salpetersiederei;  Hdl. — 
2)  la  Fcre  Champenoise,  Manm 
(14b),  St.  südl.  YonEperaay;  1900  E.  — 
Leinwand;  Speditions-  u.  Commi^sionsge« 
■cbäfte.  —  3)  F6re  en  Tardenois, 
Alme  (14b),  St.  nordficCi.  ▼.  CUUean  Thierrv; 
2100  £.  —  Fabr.  für  Töpferwaar^n ;  HdL 

Feredschik,  Türk.  Rumiii,  Thracien 
(38d),  Fleck,  am  rechten  Ufer  derMaritza, 
mit  2  heifsen  Quellen. 

Fercntino,  Ital.  Kirchenstaat,  Froslno« 
ne  (34),  St.  nordweatl.  von  Froeinone,  Bi- 
ieheftrite;  4000  B.  —  Getreide-,  Wela- 
u.  Olivenbau. 

Forghana,  AS.  Turan,  Khokhand  (43b), 
sonst  selbstständiges  Land ,  jetzt  zu  Khok- 
hand gehörig. 

St  Fergu!),  Schotl.  Banff(15c),  Kirchsp. 
u.  O.  an  der  Nordtee,  im  ösiL  ab^coadert 
llegeaden  Theil  der  GiÜmIi.;  I3N  E.  — 

Fischerei. 

Ferhabad,  AS.  Fercieay  Irak  adflohem 
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Ferianft.  869  Fervetit» 


(I8l>j  0.  iUirestl.  TonlTtfUna,  wBÜdmmk 

SommerpaIa<;te  dea  Königs. 

fferiana,  AF.  Tonis  (45«),  O.  nahe  an 
dwWostgrenze,  dabei  ein  fisdireiolimrTeidi 
mit  warmen  WaMor. 

Fcrichancze,  Obstr.  Slavonien,  Wero- 
wiz  (35>JJ,  O.  w  e»d.  von  U^seg. 

Foriter-Ins.,  I&el.  Minater,  Kerry  (IM), 
Käme  der  Blaskets- Ins. 

Ferlach,  Oesta.  lUvrien,  Kärnthen,  kla- 
cenfnrt  (2&),  Df.  an  derDnm;  1100  E.  — 
SUir.  für  Eisen  -  u.  Stahlwaaren. 

Fermanagh,  Irel.  Ulster  (15(1),  Grfsch. 

•swischen  Lcitrim,  Cavan,  Monashan,  Ty- 
fone  u.  Donegal ;  25  D.^l.  mit  130997  £.  — 
£!nTheilde8  Landes  Ist  gebirgig,  das  Tief- 
land wird  mm  Thcii  eingenommen  Tom 
See  Erne,  der  Rest  lat  frnchtlmr;  die 
Flusie  der  Gefach,  ergi^fsen  sich  in  den  ge- 
nannten See,  sind  z^ar  zaiilreich,  aber 
klein.  Man  baut  besondert»  iiater  u.  Gerste, 
tttiht  ViehEUclit  u.  Fischerei  in  den  fisch- 
reichen Flüssen  u.  in  dem  See  Erne. 

FermanviUe,  Franüb.  Manche  (l^e), 
Df.  an  der  Koste,  norddsCi.  Tevl^ierbourg ; 
1600  E.  —  Dabei  eine  Redovte; 

Forme  de  Paris,  Frankr.  Aisae  (I4b), 
O.  weetl.  von.  Chäteau  Tliierry. 

Fermilisa,  TimK.Bamili,ThraGien(38<l), 
O.  am  liniten  Ufer  dar  Maritaa,  eudwettl. 
von  Dimolika.; 

Fermo,  Ital.  Kirclientlaat  (34) ,  Delega- 
tion an  dar  Küste  des  Adriatischen  Meeren, 
zwischen  Marcrata  ii.  A^icoli.  Nur  der  weutl. 
Theil  ist  gebirgig  durch  Verzweigungen 
^  Apenninen;  FL:  der  Ckientiy  ander 
Grenze  von  Maccrata,  \\.  Ten  na.  Die  Pro  v. 

iiai  frachtbar  an  Getreide,  Wein ,  Oel  u. 
Seide;  90000E.(1814  130,890).  -  2)Fer- 

iMIO,  llpttit.  der  gleichnam.  Provinz,  Sitz 
eines  Erzbischor«,  Univerüiität,  Kathedrale; 
7500  £.  —  lldL  mit  Getreide ,  Seide  und 
Woüe,  befördert  dovoli  einen  Hafen  (Porto 
Fermo),  5  ital.  Mcil.  von  der  Stadt. 

Fermoscile,  Spax.  Leon,  Zamora  (13), 
St.  nahe  an  der  Aldg.  des  Tormos  in  den 
Duarof  800t  E.  —  Cisinwand. 

Fermo Ibbl.  Munster,  Cork  (15d),  St. 
norddsU.  von  Cork,  am  ^1.  Blackwater, 
Aber  welcben  eine  BrAdce  tan  18  Bogen 
führt;  6700  E.  —  Brauereien,  beeondars 
für  Ale;  Seifeniiiedereien. 

^''ernando  od.  Tigre^  N-AM.  Mexico, 

S^amanlipas  (47b),  Fl.,  mdt.  eüdl.  voraRio 
del  Norto  in  den  Mexicanlsrhen  Mbeen. 

Fernand^f  AS.  Ostindiscj^e  Ins.,  Phi- 
lippinen,-lAiaa  (44c),  Vorgeb.  an  der  West- 
küste, an  der  Nord^eite  der  Bai  Lingayen. 

S.  Fernando,  S-AM.  Brasilien,  Hio  Ne- 
gro  (49b),  Df.  am  Amazonenil. ,  nicht  weit 
▼aa  der  Mdg.  des  Jea  Paranna.  f)-S. 
Fernando,  Chlli(49),  St.  iminnern,  am 
Cagnataguafl.,  mit  einem  Kloster.  —  3)  S. 
Paaaando  da  Atabapo,  Colmabia, 
Nengranada  (49^),  D£  aa  der  Mdg.  des 

•Chumarala  deaOriaaea.  —  4)  S..Far- 


■ata da  de  Apure,  Veneiraela  (491^'K 
am  Apnre;  6000  E.  —  Viehzucht. 

S.Fernando  do  Noronhn,  SoAMrBnN 
•ilien  (49),  Ids.  te-AtiaatfsdMa'  Ocaaa, 
nordöstl.  vom  C.  S*  Roqao,  dient  ab'Vef- 
bnnniingsort. 

Ferna«,  Ferna  ndo  do  Po,  AF.  Gui- 
nea (45»),  Inifi.  in  der  Bai  vawBiafra, 'S 
Meil.  lang,  4  Meil.  breit,  zum  Thoil  ge- 
birgig u.  stark  bewaldet.  Dos  Klima  ist 
gesund,  die  negerartigen  Einir.  sind  brif« 
tig  n.  haben  eine  eigene  Spraclie.  —  I) 
Fernao  f'eloso,  Mozambiqne  (40),  Kö* 
8tenn.,  ludt.  in  den  Kanal  von  Mozambique. 

Fernits,  D.  Oesterr.,  Steiermarb,  Grlli 
(25),  l)r  eüdL  vonGfite^  aaderBfanr- 
Wallifalirtikirche. 

Ferne,  innii.  Leinster,  Wexford  (15«l), 
St.  nocdl.  vonWexford,  ebemaL  Resideas 
der  Könige  Ton  Leinster»  ««  BlicfaaliMitn: 
4098  £. 

Feranabad^  AS.  Varderiadiea,  Allaha- 
bad (44'j),  St.  östl.  von  Agra. 

FerozeSch  azy  AS.  Vorderindien,  Sirmour 
(  44b) ,  Kanal  im  südöstl.  Theile  des  Landes. 

Ferrah,  AS.  Afghanistan,  llerat  (49^ 
Bez.  u.  St.  im  südl.  Theile  von  Herat. 

Ferra Arud,  AS-  Afghanistan, Herat (48b)L 
Steppenflk ,  der  das  Tarhfai-  genannte  I^hm 
durthfllefst. 

F^crrandina,  Ital.  Neapel ,  Basilicala 
(34b),  St.  östl.  von  Sallandra ;  4000  E. 

Fcrrara,  Ital.  K iidMnstaat  (34) ,  Prav. 
am  Adriatischen  Meere,  zwischen  Raven  na, 
Bologna  u.  dem  Gebiete  von  Venedig.  Die 

*FroT.  ist  eben-,  mit  nnr  wenig«a  tlügetn, 
an  den  Kästen  sumpfig  (Marcmncn  von  Co- 
macchio,  7  Meil.  lang).  Flueise  sind  :  der 
Po  an  der  Mordgrenze,  mit  den  Armen  Po 
del  Gnocca,  Po  di  Goro,  Po  di  Va- 
lano  n. Po  di  Primaro  n.  der  DelLa- 
mone  an  der  Südgrenze;  205000  £.  Der 
Boden  ist  anm  Tlml  ungemein -frachtba» 
an  Getreide,  Baumwolle  u.  W^ein ;  die  La- 
gunen sind  sehr  fischreich,  berühmt  sind 
die  Aale  von  Comacchio.  —  2)  Ferra ra, 
llptst*  der  ProT. ,  befestigt,  am  Pa  di  Vo- 
lano,  mit  CitatU  lle;  Erzbi^thuro,  Univer- 
sität (gest.  18:^4)  mit  beträchtl.  Bibliothek, 
ein  Kollegium,  Mnsenm  f  on  Alterthüraem, 
botanischer  Garten  ;  alter  Palast,  Kathe- 
drale mit  Ariosto's  DenVnial;  22000  E., 
darunter  1800  Juden.  —  Hdi.  mit  Getreide» 
Wela,  Banmwolle,  Vieh,  Schinken,  Wuratea. 

Ferrat,  C,  AF. Algiar (48»), Vargebb M. 
vom  C.  Falcon; 

Ferrata,  C,  Ttak. Sardinien, L  Sardinien 
(33),  Vorgeb.  an  der  Südostküste. 

Ferreira,  Port.  AlenHyaClft)^  feste  St. 
westL  von  Beja. 

Farrert,  Enan.  Narlhaiaptan  (15b),  Fledt. 
nordöstl.  von  Northamptan« 

Ferret,  Ferrex,  Scwwhtz,  Wallis  (32f), 
Thal  u.  Senndorf  im  Bez.  Entreraont ;  in 
demselben  wohnen  zerstreut  2500  E. 

Ferratia;  FaAnaai  ttt  Rhin<44k)|  FMk 
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Toa  AhUrch;  600 'S.  ->^  'Blten- 


Perreyk,  Wadi,  AF.Nabien  (4üb),  Thal 
n.  Karawanenstatioii,  am  rechten  Milufer« 
dabei-  ein  ^um  in  m  Felaen  gelMUMiier 

Tempel. 

Ferriöres,  Bblc.  Lattich  (21)),  Df.  im 
•üdl.  Theile  der  Fror, ,  sm  Poohonbache, 
mit  SaMoFs;  950  £.  —  Brauerei. 

Ferrieres,  Fra-vkr.  Loiret  (141)),  St. 
nördl.  von  Montargiü,  am  üanal  von  Loing; 
im  E.  —  MinenltnifMr;  ^  2)  Ferril- 
res,  Tarn  (N*),  Df.  östl.  >on  Custres; 
921  E.  —  8)  Ferri^re«,  Sarthe  (I4c), 
St.  an  der  Hoisae,  südöatl.  von  Mamer«; 
227Ö  &  ^  FiAr.  für  Leimnuid,  TMlHdi; 
Hdl. 

Ferro,  C,  AF.  Algier  (45«),  Vergeh. 
ML  ven  G.  Bogereee. 

Ferro,  AF.  Canarii>che  Inx.  (42m43  Nbk.), 
die  wc«tlich9te  u.  kleinste  der  Cnnarischen 
In«.,  3}  GM.;  waiserarm,  schlecht  bevöl> 
leert;  5U0UE.—  MerlcMurdig, weil ier Me- 
ridian die«>er  lutl  ftle  der  ertte 
■lea  werde. 

Ferrel,  Sm«.  Galid«,  Geraia  (IS),  Sc. 
an  der  nordwettl.  KÜKte,  mit  starlt  befeetig- 
tem  Hafen  für  die  Kriegsflotte,  Seear«enal, 
Akademie  f  ürScekadetten,  naoliache  Schule, 
Hospital,  Kasernen,  Schiffswerften;  20000 
E.  —  Falir.  fir  S^gelCnck^  Tkine,  Hile, 
Leder. 

Ferte,  Ataew.  Daazfg(22b),  |llill..4«r 

Weiebaei,  linlu. 
Fersilrowa,  ituMa.  Kaiaga (00),  0.öad. 

von  Kalnga. 
La  Fert^  Alepa,  FaAmB.  Seine  et  Oise 
(141>),  St.  nordöstl.  von  Etampes ;  80O  K,  — 
Z)  la  Fertc  Frenel,  Orne (14«),  Fleck. 
fiatLvon  Argentan;  509B.  —  9)  la  Fert^ 
Clavchcr,  Seine  et  Marne  (14b),  St.  am 
Chrand- Morin,  östl.  v.  Conlommiers;  1900 
£.— Hdl.  —  4)  la  Fertö  Imbault, 
Mreel  GlMrri4l>),  Fleck,  mit  Schloff  aa 
der  Saoldre;  1100  E  —  5)  la  Fert6 
Langeron,  Kievre  (14b),  Flack.  Bädl.  v. 
Nevert;  1100  B.  —  WlmmnAt.  ^  O)  1  u 
Fert^  LeupiAre,  Yenaefldb),  Fleck, 
•udwestl.  voa  Ji^y ;  1200  E.  —  1)  1  a 
Fertö  Mae^,  Clrne(14«),  St.  östl.  von 
$  4540  B.  —  Falir.  Mr  iNnnnrel^ 


lene  Zeuge,  Färbereien  n.  Gerbereien.  — 

8)  la  Ferte-Milon,  Aisno  (14b),  St.  an 
derOurcq,  nordwestl.  v.  Chiteaa  Tblerrj ; 
2100  E.  —  Gerbereien ;  Vaterst.  Radne's.  — 

9)  la  Fert^  Villenenille,  Eure  et 
Loire  (14e),  Fleck,  aüdl.  von  ChAteaadon; 
4B4B.  --10)  laFertd  8*  Aip^nan,  Loi- 
re et  eher  (14b) ,  Fleck,  auf  einer  Ins.  im 
Fl.  CosBon,  nordnstl.  von  Blois;  400  E.  — 
11)  la  Fertä  St  Anbin,  Loiret  (14b), 
Fleck  aidl.  von  OtldaiMi  1300  E.~.  12)  la 
Fert6  sona  Jouare,  Seine  et  Marne 
(141»),  St.  an  der  Marne,  öatl.  von  Meaux} 
Mi Br  ^  Sddffbau^;  Hili  MÜ  OaUaHu, 
HM»i  BaUau  —  U>  U  Fartd  mir 


Amaaee,  H*«  Marne  (IIV),  Fleck.  öetL 
ven  Laagrc«;  500  E.  —  14)  la  Ferld 
aor  Auhe,  Ute  Marne  (14b),  St.  Westl. 
vonChaumont;  llOOE.  —  Hdl.  mit  Breoa« 
hell. 

Fertit,  AF.  (45b),  Land  zwischen  Sudan 
o.  Noblen,  aüdi.  vonBarior,  aardeat-MaF- 
men  nach  bekannt. 

Fervaquca,  FRAtncn.  Calvadei'  fll*)u 
Fleck.  Midi.  reitLiaieasi  IfiOOB.  WM- 
lene  Zeuge. 

Fecta,  AF.  Tnaie  (42ii48),  KfisCeali.,  mit 

in  einen  Butten  der  kleinen  Syrte. 
Fessenheim,    Frakkr.  lU  Rlrin  (14^), 

Df.  südöstl.  von  Colmar:  82<>  £. 
Fest- Hau,   Türk.  AUIbi 

(38^),  O.  östl.  von  Ilbessan. 
F  et  an,  Schwbiz,  Granbänden  (82f),  DCii 

Unter.  Eagadin- Tiiale;  Q«O  B. 
F  e  t  e  9  c  h  t  y ,  Türk.  Gr.  Wallache! ,  Jalo- 

mitza  (38^) ,  O.  an  einen  Atme  dwOWMn^ 

südöstl.  von  Slobosia. 

Fetbard,  laaii.  Munster,  TippentfyflSd), 

St.  sndösti.  von  Ca»hel ;  2878  £. 
Fetheard,  Irbl.  Leinater,  Wexford  (lS<)y 

Klrebsp.  iddirMtl.  Tin  Wexibrd ;  lOil'Bi 
Fetto,  Grirch.  Thessalien  (38«),  Eia- 

bncht  an  der  eadweatl.  Kälte  dee-  Mbaew 

von  Volo. 

F e  1 1  a  r,  Scroti..  Shctiand  -  Ina.  (15),  eine 
der  nördlichsten  Inseln  der  Gruppe,  4engli 
Meil.  lang,  3^  Neil,  breit,  bat  Kujpler, 
Bisen,  Blei  u.  gotecWeManiidr  FlaäMMi* 

Fetuga,  AU.  Mendana'a  Arcb.  (50),  Ina., 
EU  den  Marquesas  gehörig,  sudöstt.  nm 
Nukahiwa,  hoch,  mit  steilen  Felsen,  wenig 
bekannt. 

Feucht,  l).  Rayen»,  Mittel- Franken  (Re- 
xatkr.)  (24),  Fleck.  andOetL  TenNämbergi 
'  508  Ea 

Feuchtwang,  I).  Bayern,  Mlttel-Fran- 
ken  (Rczatkr.)  (24) ,  St.  südwestl.  v.  Ana* 
bach,  mit  Schlofs;  2100  £.  —  Lianen-  a> 
Wellweber^,  Oeibeaei. 

FeuilUe,  Frankr.  Finistere  (14«),  Df. 

nordüstl.  von  Clidteanlun;  1350  £. 
Feurs,  Frankr.  Loire  (14b),  St.  ander 

Loire,  nordöstl.  v.  Montbriaaon:  2400E,— > 

11dl.  mit  Getreide,  Hanf,  -p-  AtterdnOinar» 

— -  [jpomm  Segusianorum.} 

Fez,  AF.  Marocco  (45«),  der  nördl.  Theil 
dcd  Maroccanisclien  Kelchs,  vom  Mittel- 
meere bis  zum  Fl.  Morbea,  od.  Morbeya, 
dessen Hpt»t.  die  St.  Fez  od.  Fe»  ist.  Die- 
ae  liegt  auf  Hügeln,  an  gleichnaoi.  FL, 
bat  eage,  ungepflaatarte  Strabea,  hakm 
Häeser;  Palast  de«  Sultan,  ein  eigenen 
Quartier  bildend,  Hospitäler,  Kollef^ien  u. 
mehr  ald  100  Moscheen  ;  miter  den  90  bia 
100000  £.  sind  viele 
wichtiger  Handel. 

El-Fezsa,  AF.  Sahara  (45»),  O.  aa^Bf 
Strafse  von  Mnrauk  nach  Borgu. 

Feavaa,  Feeaa,  AF.  (46»),  «be  »eliN 
Oaw  in  der  Saliara,  südl.  voa  Mpeli%  «t- 
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Fiano.  38B .  Figeac« 


WA  60  Meli«  Umnf  Q*  40  Hill.  biwiC*  Meli- 

rere  Gebirgszug-«  ilurrlizielicn  das  Land, 
wie  z.  B.  im  N.  der  schwarze  ii.  m  eis- 
te Harusch,  die  schwarzen  Berge,  im 
S.  die  Tadent-Bergc  u.  die  Hergrciho 
A  1  o  were  -  S aghir.  Bedeutende  Fl.  sind 
nipht  vorhanden ,  wohl  aber  mehrere  Tei- 
dw  a.  Quellen,  die  aber  alle  satsigee  Was- 
ser haben.  Das  Klima  iät  unangenehm  ii. 
der  Geäiindhcit  schädUch,  besonders  durch 
den  raschen  Wechsel  Ton  Hitze  n.  Kälte 
n.  durch  die  äuf^er^t  trockenen  u.  au«trock- 
nendrn  Luftzüge.  Kam  e  e  1  c,  besonders  die 
Bchnclieu  Maherrj  's,  sind  die  wichti^tcn 
Aniithiere  neben  Ziegen ,  Eseln  u.  Scha- 
fen; Hyänen,  Schakale,  Füchse«.  Tiger- 
katzen  sind  häufig.  Nur  in  den  bewä^äerten 
Thälem  baut  man  Weisen,  Dhurra ,  Ger- 
ste, Hülsenfrnchte.  Die  Einwohner,  <}0  bis 
70000,  scheinen  aus  melireren  Stämmen 
gemi>üht ,  wohl  gebildeter  als  die  eigentli- 
ehen  Negern,  aber  ohne  Kraft  n.Mnth,  dodi 
ungemein  mnftiig  n.  nicht  ganz  ohne  Bil- 
dung ;  sie  sind  Mohammedaner  u.  bescliäf 
ti^a  sicli  weniger  mit  dem  Ackerbau ,  als 
mit  dem  Handel ;  an  ihrer  Spitze  steht  ein 
Sultan,  dessen  Wurde  erblich  ist. 
Fiano,  Ital.  Kirchenstaat,  Civita  Vecchia 
(34) ,  Fleck,  «m  roohten  Ufer  der  Tiber; 
2000  E. 

Fianona,  D.  Oesterr.,  Illyrien,  Triest 
(25),  Fleck,  am  Mbsen  von  Quarnero,  süd- 
westl«  Ton  9*10010,  mit  Hafen;  Kaslaaien- 
handel. 

Fiara,  Schotl.  Uebriden  (15c),  kl.  Insel 
'  nSrdl.  Ton  Barra. 

Ficarolo,  Itai-.  Venedig,  Polesine  (3^, 
Df.  am  Po,  in  fruchtbarer Cr^end ;  2300 
E.  —  Getreidehan. 

Fichteiber g y  D.  Sachsen,  Erzgebirge 
(27u28),  Gipfel  des  Eragab.  bei  Oberwie- 
«enthal;  3600'  hodi. 

Fiehtelgehirge,  D.  Bayern,  Ob.-Fnm- 
to  (Ob.-Mainkr.)  (24.27u28),  Gcbirgs- 
Flatean,  Toa  verschiedenen  Hühcnziigen 
durchkreuzt,  zwischen  dem  Erzgebirge, 
Böhmerwald  u.  Thüringcrwald,  gegen  O., 
SO.  u.  SW.ist  es  deutlich  begrenzt,  gegen 
W. ,  NW.  u.  NO.  stöfst  es  mit  den  oben- 
genannten Geb.  ansammen.  Die  Central- 
gmppc  der  Höhenzüge  des  Firhlelgebir» 

ge«,  unter  50"  nördl.  Br.,  besteht  aus  dem 
cbneeberge  (3237'),  dem  Ochsen- 
kopr(8U4')  a.  der  KÖsseinc  (:2860'); 
von  ihr  gehen  zwei  FIfigel  von  SW.  nach 
KO.;  der  südl.  endigt  mit  dem  Anna- 
bar bol  Eger,  der  ndrdl.  gehi  nber  den 
Waldstein  u.  Kornberg  zum  Sel- 
ber-Walde;  beide  trennt  das  Thal  der 
Eger,  euiPlatean  von  7  Eine  niedri- 
gere Bergebene  legt  sich  an  den  nSrdl. 
Flügel  an,  von  der  Saiile  durchflössen,  u. 
■chliefst  sich  gegen  NW.  an  den  Thürin- 
gerwald dareh  deoFkanlEaBwald,  gegen  N. 
n.  NO.  an  das  afiehtitclie  und  ranuicohe 
Vogtlaad  an. 


FiehUUNml,  D«  Bnrem,  Ober-Fkran&en 

(Ob.-Mainkr.)  (24.87108),  Fl.,  entspr.  aas 
dem  Fichtelsee,  Einern  Sumpfe  zwischen 
Ochsenkopf  n.  Farmleite,  verbindet  sich 
mit  Heid-  ii  Waldn  ab  u.  fälUabUab» 
wec>tl.  von  Regensburg,  in  die  Donau. 

FicuUa,  Ital.  Kirchenstaat,  Viterbo(3ft)t 
Fleeir.  In  feochCbarer  Gmnd  ;  2500  £. 

Fidnkia,  Grikch.  Livafian  (88«),  O.md- 
westl.  vom  K.  Axiros. 

Fidaris,  Griech.  Livadien  (38«),  Fl., 
ent>pr.  am  Axiroa,  fliefst  von  NO.  nach 
SW.  ia  den  Mbsen  vonPatras.  —  [Evenus.'] 

Fiddichow,  D.  Preui's.,  Pommern,  Stet- 
tin (22),  St.  nahe  an  der  Oder,  endwestL  j 
von  GreilTenhagen;  1750E.  —  Hopfciiban.  I 

Fidcris,  Schweiz,  Graubünden  (3*i),  Df. 
nordöstl.  von  Chur;  43ü  E.  —  Dabei  2  be-  : 
suclite  Mineralquellen.  I 

F  i  d  i  e ,  NoRw.  S.-Bergenhnat  OM}^  Inaol  j 
an  der  siidwe^tl-  Küste.  ' 

FIdtehi-,  Fidehl-Archip. ,  AU.  (50), 
Inselgr.,auchV  ifti-  Ar  c  h  i  p  e  1  genannt,voa 
Tasinan  zuerst  entdeckt,  östl.  von  den  neuen 
Uebriden.  Nur  3  Inseln  sind  von  gröfsercm 
Umfiinge,  alle  andern  klein  u.  in  Korallen- 
rillen  versteckt;  sie  sollen  fruchtbar  seyn 
u.  ein  sehr  mildes  Klima  haben.  Sie  aiad 
alle  Bewohnt  von  «inen  rohen  Mthfim  j 
stamm.  Die  Hauptinseln  sind  Paa»  Ns-  ! 
villi  Lcwu  u.  Mywolla. 

F  i  d  s  V  o  1  d ,  NüRw.  Agg^rhuus  (Ifi^) ,  0. 
am  Veeoen  ,  nordöstl.  von  Christiania. 

Ficld,  AU.  Neuho Hand  (50c),  Fl.,  der 
auch  ]Sammoy  genannt  wird,  soll  in  den 
Castlereagh  follen. 

Fieldivrier,  Norw.  N.-TroalllieB<16*), 
Ins.  nordöstl.  von  Ilitteren. 

Fienzo,  Vhwkh.  Corse  (34),  Vorgeb.  an 
der  südwestl.  Küste. 

Fi  er,  Ital.  Sardinien,  Savojen  (34),  Nbfl. 

des  Cheran,  rechts,  verändert  in  seinem 

Unterlanf  den  Namen  Fier  in  F»Mt, 
Fieri,  Türk.  Albanien,  AvloBa(<Kd),  O. 

an  der  rechten  Seile  deo  Vcynsia,  aScdL  t. 

Avlona. 

Fiesole,  iTAft.  Tofcaaa(34),  allenaMtitCo 

St.  nordöstl.  von  Florenz. 

Fiesso,  Itai..  Venedig,  Poleeme (34),  DI. 
■ndweetl.  'von  Rovigo ;  2000  E. 

Fife,  ScHOTL.  (15«),  Grf^ch.  zwischen  dem 
Frith  of  Tay,  Fr.  of  Förth  u.  der  Nordsee, 
zwischen  Kinrufs  u.  Perth;  22^  OH.  mit 
128839  E.  Hptfl.  sind:  Eden  n.  LoTen; 
Producte:  Kohlen,  Eisen,  Blei,  Getreide, 
Schafe,  Hornvieh,  Fische,  besondere  Lach- 
00,  Hevinge.  DerKnnstfleifs  ist  bodeatend, 
man  verferti<2^t  insbesondere  alle  ArtMi  vaa 
Leinwand ,  Seife ,  Lichter ,  Eisenwaaren, 
Salz  u.  8.  w. ;  der  Hdl.  ist  beträchtlich  mit 
den  Eraongnieeea  der  Indnatrio. 

Fifencss,  Schotl.  Edinburgh  (15«),  VoV- 
geb.  u.  Df.  südüstl.  von  St  Andrews. 

Figoac,  Frawkr.  Lot  (14^,  St.  nordöstl. 
▼onCahors;  (i306  E.  —  Fabr.  für  baom- 
woUoBO  Zottga;  Hdl.  mit  Wala  o.  Vialk 
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Finley. 


Figline,  Itau  Tommw  ^eck.  süd- 
Ö0tl.  von  Florenz ,  am  Ann»;  9M0  JB.  — 
Getreide-  u.  Weinbau. 

Figsaa,  Pbaukiu  Tm  et  Garonne  (14<), 

0.  Biidöstl.  von  Caütel-SnraKin. 
M.  Figo,  Port.  Algarve  (13),  Ber^^pfel 
in  der  Mitte  det  Königreiclu,  nördl.  von 
Faro. 

Figueira,  Port.  Beira  (13),  St.  mit  Ha- 
fen an  der  Mdg.  des  Mondego ;  10000  £.  — 
H«.  mit  Sala,  Olivmöl  «.lÜreb.  —  Sine 
gleiclinamigc  Hofeulidt  Hegt  !■  Algsnre, 
am  Cap  Vincent. 

Fignera«,  Späh.  Cataluna,  Crerona  (13), 
StmitKiMt«!!,  Miidl.mGeroBa;  4M9E. 

Fil,  Fielaoe,  Daks.  Jütland,Ripeii(14{b), 

Binnensee  nahe  an  der  Ostküste. 

Filabres,  Sierra,  Span.  Granada,  Al- 
mena (13),  Gebirgszug  fm  östLllieiledes 
Landod. 

FilatcB,  TÜRK.  Albamen,  Dclvino  (38<i), 
0.  am  FI.  Kalama«,  «üdöatl.  von  Butrinto. 

Filatrano,  Itak.  Klfciiiailtil^»  Ancona 
(34),  Berg  v.  Df.  lodwettL  Toa  Am<iiib$ 

1300  E. 

File  FJeld^  ^oaw.  N.pBergenhaus  (16^), 
Gebirgeräclren  an  dar  tfidl.  Grenie,  etwa 

einige  Meilen  breit. 

Filehne,  Pasr^f.  Potcn,  Bromberg (22b), 
St.  an  der  Netze;  3300  £.  —  Tuchweberei. 
Filettino,  Itak.  Kireiieneinnt»  Firoeiaene 

(84),  O.  nordwestl.  von  Frosinone. 
Filey,  Enol»  York,  East-Uidinj?  (15^), 

FlecL  an  der  Oatküste,  am  gleiclinam.  Bu- 

aen ;  1128  E.  —  Fischerei. 
Filiathra,  Grikch.  Momi(38c),  O.  an 

der  Westküste,  südwestl.  von  Arkadia. 
Filigare,  Itaii.  Tom«m(34),  D&naho 

Ml  der  Grenze  von  BolegM,  am  FoIm  der 

Apenniaen ;  600  E. 
F  i  1  i  k,  AF.  Nubien  (43b),  umxänntea  grofses 

Lager  im  Lande  El-Taka  od.  El  -  Gash. 
Filios,  AS.  Kleinasien  (42u43) ,  Kn^tcnfl. 

an  der  Kordküste,  fällt  in  da«  schwarze 

Meer*. 

Filippadia,  Türk.  JBpirai (S8<),  O.md- 

dstl.  von  Param^  lhia. 
8.  Filtppo  d' A  rgirio,  Itai..  Sicilien, 

Catania  (34b),  St.  nordw  ent].  von  Catania; 

6000  E.  —  [Agyrium,  Argyrum^  Gebarts- 

ort  de«  DiodoruB  Siculus.] 
Filifnr,  Scmrnn,  Gmobünden  (82),  Df. 

südö^tl.  von  Alvenen;  234  E. 
F  i  1 1  a do  o ,  AF.  Sudan  (4&») ,  Reich  aüdl. 

von  Timbuctu. 
F  i  1  n  d  i  c ,  AS.  Vorderindien,  Ra4i|Nit  (44^)9 

befestigter  0.  südwestl.  von  Na^ore. 
Fi lo  Kastron,  Türk.  Epirus  (38«),  O. 

nndweed.  ▼en  Arta,  am  Mbten  vea  Afta.— 

[Argot  Amfilochium.'] 
Filorina,  Türk.  Albanien,  Toli- Mona- 

•tir  (38'),  Flecb.  süd8etl.T.  TdU-Menastir. 
Filpskraal,  AF.  SndspiUe  <l«Klik.), 

IViederlassnng  amOranjeflufö. 
F»is,  D.  Würtemberg,  Donaukr.  (30n31), 


Fl.,  entspr.  bei  Wien«teig,  radt.t«IPIecUii- 

gen  (Neckarkr.)  in  den  IVeckar. 
Fimbii.  TÜRK.  Grol'se  Wallache!,  JafaH 

mitxa  (tiSd),  O.  nordwetlL  vea  OranA. 
Fin,  Irki..  Ulster,  l>onegal(15d),  Nbfl.daa 

Fovle,  links. 
Finale,  Ital.  Sardinien,  Genua  (34),  St> 

an  der  Köile  des  Mittelmeeree,  tndweed. 

von  Savona,  mit  3  Kastellen  u.  offenem, 

unsichern  Hafen ;  7000  E.  —  2)  F  i  n  a  I  e^ 

Modena  (84),  St  auf  eiaer  vom  Faaaro  j 

bildetrn  Insel,  aefddfiL  vaaUodena; 

E.  —  Hdl. 
Fincastle,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Vir- 

ginien  (47) ,  Hpt »rt  der  firfiMli.  BotetoavC, 

am  Catabaw ;  (iiO  E. 

FtndAorn,  Schotl.  Invernefs  TIS*},  Fl., 
entspr.  im  eidSttl.  Tlieit  derOrbeii.,  mdt. 

in  den  Frith  of  Murray  (Murray). 
F  i  n  d  o  e ,  Norw.  Stavanger  (l<)dS  ,  kL  Ina. 

im  Bakke- Fjord;  1129  E. 
Ftnc,  Ital.  Toscana  (34),  Fl.,  ent«pr.  bri 

Hivalto,  fällt  in  das  Tyrrbenische  Meer, 

nördl.  Tom  T.  di  Vada;  Lf.  12  ital.  MeiL 
FItte,  Scaon.  Argyle  (!&•),  weit  Indaa 

Land  rindrinj^pndcr>ll)8en  an  d.  Westküste. 
FinglasB,  Ihei..  Leinster,  Dublin  (15d), 

Fleck,  n»  Kirchsp.   nördl.   TOn  Dublin; 

1184  E. 

Finitierre,  T. ,  Spa5.  Galicia  (13),  weit 
in  den  Atlantischen  Ocean  sich  erstrecken« 
det  Vergeh. ,  nrit  weldiem  du  Aetnriteha 

Geb.  cndipt. 
Finisterre,  Finistere,  Frankr. (i4e), 
Dep.  am  Atlantischen  Ocean,  im  0.  an  die 
Dep.  Morbihan  u.  Cötes  du  Nord  grenzend, 
ein  Tbeil  der  Bretagne;  131  GMeil.  mit 
530000  E.  Der  nördl.  Theil  des  Dep.  ist 
gebirgig  (Ms.  d'Arr^e),  die  Kdeton  find 
xcrrissen  von  melir  oder  vfeniger  tief  ein- 
dringenden Busen  u.  Baien,  geschützt  ülai- 
gene  durch  Granitfelsen  gegen  die  hiereefar 
ungestümen  Wellen  ;  Flösse  sind  zahlreich, 
aber  klein,  Hptfl.  die  A  u  1  n  e.  Das  Klima  ist 
feucht u.  neblig.  Producte:  Eisen, Blei, 
mehrere  Mineralquellen;  Getrdde,  Fladif, 
Hanf,  Tabak,  Hol/,  Obst,  Gemüse;  die 
gewöhnlichen  ilausthiere,  besonders  ge- 
schätzte Pferde,  Wild,  Bienen.  Die  Indo- 
strie  ieit  bedeutend;  man  verfertigt  Lein- 
vrand  aller  Art,  Soda,  Seife,  Lichter,  To- 
pf ervaaren,  Leder,  Papier,  Tabak;  treibt 
.äehiffban,  Fiseherel  n.  ' 
Hdl.  mit  Erzeugnissen  des! 
Viehzucht  u.  Industrie. 
Finkenstein,  Paavsssiv, 
(23^),  Df.  mitSehloft,  M.  Ton  UarioB- 
Werder;  350  E. 
Finkenwerder,  D.  Hamburg (16b Nbk.), 
Im.  «wMien  der  Elbe  n.  Süderelbe,  theil« 


zu  Hamburg  (der  nördl.  ThoU),  Üiella  SM 

Hannover  gehörig;  403>EL 
FinUy,  N-AM.  ffndaenabat-IAnder (46), 

Fl.  an  der  Westseite  der  Feisengebirge. 
Finley,  N  AM.  Verein. Staatea,  OliU»(41)» 

Fort  am  Fl.  Blanchard. 
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Finmarken,  Norw.  (16«),  der  nördlicli- 
8te  Thcil  NonregeiiB,  am  Eismeere,  zwi- 
schen Finnland,  der  »cliwed.  Prov.  Norr^ 
Bottenu.dem  norwegischen  Amte  Nordland ; 
fö6  ichwed.  OVI.  mit  33400  E.  Die  Kütten 
find  durch  unzählige  Uusen  u.  Buchten,  die 
•ImM  mdir  Mi  wedgar  H«f  ia  das  Laml  hin- 
cingehen,zerri«8en  u.  von  zahlreichen  Inseln 
umgeben;  das  Land  ecll){«t  i^t  sehr  gebir- 
gig durch  Verzweigungen  des  Lapplän- 
«iachen  Gebirges  «nl  der  Kjölen, 
welche  vom  Waranger-F.  nn  von  NO.  nach 
SW.  an  der  Grenze  von  Schweden  hinzie- 
•ftan ; -die-Gipfel,  obgleidi  nicht  eehr  hoch, 
lind  doehgi^rstenthciU  mitewigem  Schnee 
bedeckt ,  weil  die  Schneelinie  am  Nordcap 
z.B.  schon  mit  2400'  Höhe  beginnt,  und 
Gletscher  erstrecken  sich  zum  Thetl  bis  in 
das  Meer  hinnb;  Ilptfl.  ist  die  Tana  mit 
ihrso  Kbfl. ,  kleiner  sind  der  Alten,  die 
Reise  u.  Berde,  treldie  alle  fai  das  Eis- 
nieer  fiülen.  Die  Bidce  reicht  fast  sam 
Nordcap,  Kiefern  bis  Alten,  doch  nur  in 
niedrigem  Gegenden,  auf  dcu  Gebirgen  fin- 
det man  nur  niedriges  Gestrüppe  u.  lieo»' 
arten  ;  Korn  baut  man  bis  Alten,  Kartoffeln 
,  konanen  selbst  noch  in  llammerfest  fort 
Daa  wfehtigste  Baasthier  ist  das  Renathier, 
welches  neben  Fischen,  wildemiQeAngel 
und  wilden  Beeren  dea  Eingebameo  ihre 
Hauptnahrung  gibt. 

Finn  e,  D.  PreaoL,  Saefasea,  Ilmcib<27n28), 

Höhenzug  imwestl.  Theilcdes  Reg-bcz..  an 
.  der  nachten  Seite  der  Unstnit,  bis  109U '  hoch. 
VInmea,  IksL.  Ldnster,  Longford  (15d), 
O.  an  der  Grenze  von  Cavan. 
F  in  n  1  a  n  d,  Rvssl.  (16e.  d.  37),  Grofsfürsten- 
Hiamgrenzt  östl.an  4en  Ladoga-^ee,  der  es 
somTiiea  wok  Oloaetc  trennt,  ae  Oloaeten. 
Archangel,  nördl.  an  Norwegen,  westl.  an 
■Mawedea,  wo  der  Torncit  u.  31unio  die 
•IBreaiini  bUdea,  a.an  d.  Bottnischen  Mbsen, 
den  eine  eingebildete  Linie  von  der  Mdg. 
des  Tornea,  durch  das  AlandsbafT  bis  an 
die  Grenze  des  russischen  Reichs  gegen 
neniben,  in  BangleiclieHüfteatiieilt,  de- 
ren östl.  zu  Rufätnnd ,  deren  westl.  zu 
Schweden  gehört;  südl.  an  den  Finnischen 
•Mbsen ,  St  Petersburg  n.  d.  Ladoga-  See ; 
5300  DM.  —  Der  mittlere  Theil  i^t  ein  4 
bis  600  Fufs  hohes,  mit  Felsen  bedecktes 
u.  von  Seen  erfülltes  Fiateau ;  die  Kette 
Maaaselkee,  die  bei  BjSmeborg  am  Bettn. 
Mbsen  endigt,  wird  nnr  aus  wellenförmi- 
gen Hügeln  gebildet;  im  N.  ziehen  sich 
Verzweigungen  des  Scandinavischen  Ge- 
hirgssystems  mit  Saltowara,  Rogiwara,  Sal- 
latanderie,  Wlimcwara  durch  das  Land.  — 
Per  Boden  ist  im  Allgemeinen  fruchtbar, 
anr  an  einigen  Stellen  sandig;  elae  Reihe 
felsiger  Ini^eln  (Skaergard)  umziehen  die 
Küsten,  zum  Theil  ganz  nackt,  zum  Theil 
aber  mit  Waldungen  bedeckt.  —  Die  gröfs- 
ten  Seen ,  nnai  -^nieU  Ton  ungeheuren  Gra- 
nitblöcken umgeben,  sind:  der  Saima, 
(iOLieueilang,Ö-9L.lNreit,  mitwelohenim 


NO.  der  Pn riivesi  zusammenhängt,  be- 
kannt durch  die  grofse  Klarheit  seines  Was- 
sers; nordwestl.  der  Päyäne;  öatl.  die 
Seen  Orivesi  und  Pielisarwi,  der 
£  nar  e  hoch  im  N.,  südlicher  derUleo- 
t  r  e  s  k  u.  a.  Die  meisten  Flüsse  sind  die  Ab- 
züge dieser  Seen,  wie  der  Waia,  Wa- 
X  e  n  ,  Abfl.  des  Saima  in  den  Ladaga-See, 
mehrere  Wasiscrfällc  bildend ;  der  Ky  m  e- 
ne  (Kimmcne),  Abfl.  des  Päyäne  in  den 
Fiaaieehen  Mbsen,  gleichfalls  mit  mehreraa 
Wasserfallen.  Der  Kümo  führt dai«  Wasser 
eines  bei  Tammerfors  gelegenen  Sees  in 
dm  Bottnischen  Rberbnsen';  der  Ulaa 
ist  der  Abflufs  des  gleichnamigen  Sees  in 
denselben  Mbsen,  in  welchen  auch  der  Ijo, 
der  Unasjoki  mit  Kiliinenjoki  u.  der 
Tornea  mit  Munio  (Maemio)  fallen; 
der  Tana,  an  der  Nordwestgrenze,  fällt  in 
das  Eismeer,  —  Das  iUima  ist  streng,  der 
Winter,  7  Monate  danernd,  eelirlnut,  dar 
kurze  Snnmier ,  während  dessen  die  Sonna 
fast  nicht  untergeht,  lieifs;  die  Seen  ver- 
ursachen vielen  Nebel  u.  machen  die  Luft 
hier  n.  da  ungesund.  Man  baut  Getrei- 
de, sehr  oft  zur  Ausfuhr,  alsRokken,  Ger- 
ste, vreniger  Hafer  u.  Weizen,  Hülsenfrnch- 
tc,  Hanf,  Flachs,  etwas  Tabak;  die  Wil- 
der »\nd  bedeutend,  eben  so  die  Menge  dn 
wilden  Beeren.  Die  gewöhnlichen  Haus- 
thiere,  als  Hornvieh,  Schweine  u.  Ziegen 
eiad'bSnfig  n.  werden  im  N.  ersetat  dareh 
das  Rennthier;  die  Pferde  sind  klein,  aber 
kräftig;  Wild  ist  nicht  selten,  besonders 
häuf%  aber  wildes  Geflügel ;  die  Wälder 
iniN.  cntlialtcn  rielaPelzthiere,  als  Baren, 
Wölfe,  Füchee  u.  s.  w.  Fische  werden  in 
den  Strömen  (Strömlinge  u.  Lachse)  bäafig 
gefangen,  so  wie  an  der  K§Ble.  ^  Bas 
neralreich  ist  arm ;  aufser  etwas  Knpfer  u. 
Ei8cn  findet  man  nur  Granit,  Kalk,  Schie- 
fer n.s.w.  im  Ueberflnss« ;  Salz  fehlt  gaas. 
—  Die  Einwohner,  1,800000,  sind  der  Mehr- 
zahl nach  Finnen,  mit  eigener  Sprache; 
im  nördl.  Theile  wohnen  Lappen ,  aulser 
iiuien  ftadet  mm  noeh  besoadere  iMe 
Schweden.  —  Ackerbau  n.  Viehzucht  sind 
die  wichtigsten  Erwerbszweige.  Von  Fa- 
briken u.  Manufactnron  findet  sich  wenif ; 
man  verfertigt  Glaswaaren,  Segeltnoi, 
Strümpfefabrikmär^if^ ;  doch  ist  die  Hans- 
industrie ansehnlich  u.  man  bereitet  Pott- 
asche, TIteer,  KobleB,  Leinwand,  Tndb«  — 
Der  Handel  ist  nicht  unbeträchtlich ;  nna 
führt  au«i :  Holz ,  Fleisch  ,  Butter  ,  Häot^ 
Fische,  Thecru.s. w.,  dagegen  ein:  Eisen, 
Salz,  Kolonialwaaren.  — •  Die  geistige  BQ- 
dnng  des  Volks  ist  noch  sehr  zurück;  an 
der  Spitze  steht  eine  Universität,  seit  1828 
ia  Häsii^ors,  firfilMr,  van  RMrar  fltiHaaa, 
1640  bis  1827  in  Abo,  im  Jahre  1834  wSt 
42  Lehrern ;  zu  Wiborg,  Abo,  Borgo  sind 
Gvninasion;  im  Ganzen  zählt  man  etwa 
2a5  Lehranstalten  mit  11000  Sdinlem.  — 
Die  Mehrzahl  der  Einwohner  bekennt  sich 
aon  LathanwiiimBi,  aar  wenige  aar  la»' 
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8i«ch  .  griechischen  Kirche.  —  Etntheilung 
in  8  Laßos  od.  Gouvcra«nieas: .  Wiborg, 
St  Michel,  JV^land,  TnTMtehue,  Abo^Bidr- 
<iieborf^,>Wt4m  K]iO|uo.u.  Ooleftborpr-Kaiann. 

Fino,  Itai..  Lombardei ,  Conio  (34) ,  l)f. 
füdl^  tA^A^uo  j  ItiOO  £.  mit  labegrüT  ei- 
niger benadhbwCer  Oitek- '.  < 

I.  FinocchinroU,  FRA>KB..GorM(S4), 
kl.       an  der  norduätl.  Küsjle. 

Finow,  Nieder-,  !>..  PMAlmn.»  Bran- 
denburg, Potodul(tl),'IIC»fiitL.v*nBb«n- 
valdo;  477  E. 

i'^inoto- CanaZ,  D.  PrenCtion,  Branden- 
botf,  Mtinm  (22),  Kanal,  verbindet  Ha- 
vel n.  Oder,  indem  er  beiMeder-Finow  aus 
def' allen.  Oder  aui^geht  n.  bei  Liebenvalde 
in  die  Havel  CitlU;  er  laC  über  5MeU.  lang, 

.  hat  15  Schleurwen  «»-wurde  1749  vollendet. 

Fin«,  FaikNKB.  Sooiine  (14l>),  0f.B0rd$8tl. 
von  Peronnc;  451  £.  . 

jrilisvanff'f,^  Smnp«»..  Lwköping  (16*]), 

.HüraelMttfsiii,  Schlofd  mit  Park,  nördl. 
vonLinköping;  Eisen-  u.  kanoaengiefferei. 

jFinÄtcfter^.  D.  Preur^en,  Sacluen,  Er- 

•ftnt  (27«a8),  Gipfel  des  Thüringerwalde«, 
nn  der  nördl.  Grens«  4^  diMillUv  Unone- 

.berg}  2ü4l'.  •       '    «       ■  ,  ^  , 

FlB«l«rtefinn,  ll.i  0«ito*reiali,  TM, 
OfcWi  Innthn'  (25),  enger  Pafs  nn  d.  Gren- 
ze von  Crauhünden,  vom  Inn  durchflofsen, 
«.  Qrt,  der  nur  im  SouMuerieinige  Stun- 
den von  der  Sonne  l»e!'chienen  wird. 

Finsterwalde,  D.  Preufsen,  Branden- 
borg, Frankfurt  (27u2b),  St.  ««tl.  von  Do- 
brilugk;  29««B.  —  Fabr.  für  T4ich  und 
Leinwand ;  Ge^itüto. 

F  i  n  t h  e n,  D.  Grhrxgth.  Hess.,  Starkenburg 
/aOnSl  Kbk.),  Fleck,  wesü.  v.  Mains  }15S81S. 
.8^Fjoder&(;g,  Schwbb.  W.-Bnttn  (16«), 
bl.  Ins.  nörill.  von  llolmon. 

jriaro,  Itai..  Toscana  (34),  Fl.,  entspr. 
bei  Santa  Fiore,  geht  in  den  IUrcben«taat 
öber  und  fallt  in  das  Tyrrhenische  Meer, 
eüdweittl.  von  MoataUo;  Lf.  42  ital.  Meii. 

Tan  JK.  naph  S.  .  .  ,  . 

Fiord^  AU.  Nenholland  (50),  Vorgeb.  m 
Vnn  Dicmcnsland,  östl.  vom  C.  Dornet. 

S.  Fiore,  Itai..  To»cana(34),  O.  am  ür- 
epmng  de«  Fiorn,  norddrtl.  von  Gmeieto. 

8.  Fiore,  Iwi«  Venedig,  Treviso  (fM), 
Df.  nordöftl.  von  Coneffiiano ;  350  E. 

6^  Fiorenao,   St  Floren t,  FnAHWn. 

-C)aroe<S4>  St.«M  fleii  hnam.  Busen?  500 
E.         In  der  Umgegend  Silbemiinen. 

Fiorenzuola,  Fiorenzola,  Itau. Par- 
ma (34),  Fleeb.  «idöttl.  vnn  Plaeemn; 

-aOOOfi.  —  Getreide-  u.  Weinbau.  —  2)  F  i  o- 
r  e  n  r  u  o  la,  Kirdien^taat,  Urbino(34),  Df. 
■ordwesll.  von  Pe»aro,  nahe  an  der  Küste 
dee  Adriatiaelien  Meere«;  900 E.  —  Wein 
«.  Oelbau.  —  3)  Fiorenzuo  In,  Fi 
r  en  s  n o  l  a ,  Toscana  (34),,  Df« an  Santor- 
no,  nordöstl.  von  Prato;  UOOE. 

Fl  rem  «o  In,  FioMBuola. 

Firmy,  Frawk».  Aveywm  (i4d),..Jtf,nord^ 
öetk  vo»  Anhing  liOO  £. 


Fi  r o  n  z ah  a  d,  AS.  PersIenjFarslstan (43b), 
St.  «üdwestl.  von  Schlras^  mit  mehreren 
Bwwaalen  .«m  alter  Zeit,  gnt  bewahnC.  ^ 

Rosenwasscr. 
Firozpur,  AS.  Vorderindien,  Sirmonr 
(44b),  O.  nahe  an  der  nordü«tl.  Grenze, 
westl.  von  Tiharal. 

Fisch,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinkr.)(30uSl), 
Fi.,  vereinigt  «ich  mit  der  Sur.  —  2) 
Fi « c h ,  Fl. ,  radt.  in  die  SCelnalb. 

Fiteha,  D.  Oestcrr. ,  Ocsterr.  unter  der 
Ens,  Krs.  unter  d.  Wiener  Walde  (2ö),  letz- 
ter Nbil.  der  Douau  in  Deutschland,  von 
der  rechten  Seile,  eatip«.  an  der  Laitba^ 
Mdg.  bei  Fischament. 

Fi«chament,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unt. 
der  Ena,  Ki«.  unt.  d.  Wkner  WaMa  (20), 
Fleck,  mit  Schlobf  1000  K.  t<-  Banmwol- 
lenepinneret. 

Fischauy  D.  Oesterr.,  Ocsterr. unt. d. Ens, 
Kr.  nnt.  d.  Wien.  VaUe^W)»  Mm^äL  «an 

Neustadt. 

Fischau.  Pnaoss.  Danzig  (22b),  Dlmird* 
Sstl.  vnn  Marienbnrg;  400B. 

Fischbach,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinkr.) 
(30u31),  Df .  8üdö8tl.  V.  Pirmasens ;  576 E.  — 
2)  Fischbach,  Ober -Bayern  (Isarkr.) 
(24),  Weiler  südi.  von  Rosenheim;  17  E. 

Fischbach,  D.  Prctifsen,  Schlesien, lieg- 
nitz  (23),  Df.  mit  Scbh>f«,  «üdöstl.  von 
Hirschberg;  12B6E.  —  liaaenweberei. 

Fisch- Bai,  AF.  Südspitze  (40  Nbk.), 
Bucht  an  der  Westseite  der  falschen  Bai. 

Fischer,  TÜRK.  Kl.  Wallachei,  Dolschy 
(38d),  O.  iädl.  von  Krajowa. 

Fisch  flu  fsy  Gr.,  AF.  Südspitze  (40  NT)k.), 
ansehnl.  Fi.,  entspr.  amFuCae  der  Schnee- 
berge, nimnt  den  kl.  Fitthflufs  auf, 
n.  fällt  in  den  Ocean  nordöstl.  v.  C.Patrick. 

Fischhnusen,  Preitss.  Künig8berg4(22b)^ 
St.  am  frischen  Haff;  1500  E. 

Fitehingran»  Scbwbiz,  Thnrgau  (32), 
Df.  mit  Kloster,  im  gicichnam.  JEürei«e,aäd- 
westl.  von  Bikenbach  y  320  E. 

Fiscul,  Smw.  Aragon  (I4d),  O.  am  Am, 
nordwestl.  von  Ainsa. 

Fish -FL,  AU.  Neuholland,  Roxburgh 
(50b.  c),  Nbfl.  des  Campbell,  rechts,  an  der 
Grenne  von  Wa«tmoreland.  ^ 

Fisher  Ins.,  AU.  Neu-Britannian(ÖI9, 
kl.  Ins.  nördl.  von  Neu  - 1  reland. 

Fisher-Sund,  AU.  t.  Malgraird'e-AitU- 
pel  (5(0,  Meeresstraföe  zwiidhM  Bra*rii0^i 
Reihe  u.  der  Kette  Ralick. 

Fishersinti,  N  AM.  Verein.  Staaten,  Co«- 
veoHei^  (47) ,  In«,  an  der  südüstl.  Kust^ 
durch  den  gleichnam.  Sund  vom  festen 
Lande  geschieden  i  IfMeii.  lang,  |  MeiL 
breit ;  100  E.  _  ^^^^ 

Fishguard,  Exet.  Süd -Wales  (ISb), 
Seestadt  an  der  Mdg.  des  Gwayne,  jnit Ha- 
fen: 1»90£.  ^  Udl.,  Schiffbau,  FiMsbarei. 

Fiakernaa,  N-AM.  Grönland  (4Q,  KoU- 
nie  östl.  von  der  Kol.  Godthaab. 

F  i  8  m  e  8,  Frankr.  Marne  (l4b) ,  St.  irc«Ü- 
von  Rheim«,  am  Zugaaunai^  der  Ariaai* 


Digitizfed  by  Google 


FUttiii  MI 


FUt-Bow. 


Vesle;  2000  £.  —  WolkM  ZngB^  HdL 
mit  Hanf  n.  WoUe. 

Fittris,  Neu-,  D.  Oestorr.,  Bftlmien, 
Tabor  (23),  0.  eüdüetl.  ron  Nenhans. 
Fitatf ,  AS.  Japan,  ^ipon  (43c),  Fiirsten- 
,  Ümm  n.  St.  an  der  OatkiUte,  nordöstl.  voo 
Jeddo. 

Fiterno,  Monte^  Ital.  Neapel,  CapUa- 
Data{34),  Berggipfel  der  Apenninen^  aördl. 
vom  M.  Ghilone. 

Pittre,  AF.  Sudan  (45«),  beträchtl. Land- 
eee  in  DAr  Salej,  Mhr  fischreich,  soDst 
veoig;  bekannt. 

Flvmara  4i  Maro.  Ival.  Neapel,  Ca- 
labria  alter.  II.  (M^l,  Fladna  lödL  von 

Sciglio;  3000  £. 

Fiame,  D.  Oetterr.,  Croatien,  Litorale 
r25.33t).  St  an  der  Md^.  der  Fiamara  in 
denQnarnero-Basen,  mit  Freihafen;  6jm> 
Baiinm:  7600  £.~  Fabr.  für  Uosolio,  Sei- 

■  lerarbellen,  Leder,  Kenten,  Papier;  Hdl.  . 

Fiume  di  Nisi,  Ital.  Sicilien,  Measina 
(34b),  Df.  am  gleichnam.  Fl.,  südwe^tl. 
Ton  Meitiina;  Kupfer-,  Blei-  u.  Areenik- 
gruben.  —  2)Fiumo  Freddo,  Neapel, 
€alabria  cit.  (34b),  Fleck,  an  der  Küste 
desMittelmeOTet,  wecti.  vonCosenxa;  3800 
E.  —  Getreide-  a.  Weinbaa.^  —  8)  Fiu' 

-ne  motte y  Kirchenstaat,  Rom  (339Iblc»)» 
vödL  Mdgsarm  der  Tib<^.  —  4)  F  i  n  m  e 
N«  gr  o ,  Lombardei ,  Bergamo  (34) ,  Df. 
nov&id.-  m  La  Piaaaa ;  200  E. 

Fiume ndo  so ,  Ital.  Sardinien,  Ins.  Sar- 
dinien <^),  Fl.,  üieU  von  NW.  nach  SO. 
itt  daa  TyrriMoiMlio  Meer,  efidl.  vom  C. 
St  Lorenzo. 

Finmesina,  Ital.  Kirchenstaat,  Ancona 

(34),  O.  an  der  Küste  des  Adriatischen 

Meerefl,  westl.  von  Ancona* 
Fiumicino,  Ital.  Kirchenstaat,  Civ.  Vec- 

chia  (34),  Flecken  an  dem  wejitl.  Mün> 

duagiami  der  TÜter. 

Fiumorho,  Fbankr.  Corse  (34),  Küsten- 

•ee  an  der  Ostküste  u.  Cantoo,  detaealipt- 

ort  Prunelli  ist.  m 
Finrsn,  AS.  Mandschurei,  Sakhaljan- ttla 

(43c),  0.  am  Arumi  (Amur). 
Five-Island,  AS«  Vorderindien,  Anda- 

iMUi-Arcii.  (44b) ,  Jd.  in«,     dar  DnneaiM- 
.Passage,  sndösü.  von  Ratland -l. 
Fivelf  Fitvelj  Nikvbrl.  Groningen  (2!)), 

Fl.,  entspr.  bei  Groningen,  fallt  bei  Delf- 

in  den  Dolhui. 
Fivika,  GniECH.  Morea  (SS«*),  0.  nahe 

am  rechten  Ufer  des  Enrotas  [Faris]. 
Pia,  Fighig,  AF.  Marecee  (45a),  O.am 

Nordabhange  des  grofsen  Atlas. 
Fizwilliam,  N-AM.  Ober-Canada  (47), 

Ins.  im  Huron-See,  südöstl.  von  GreatMa- 

nitulin. 

Flach,  Flaach,  ScnwEiv: ,  Zürich  (32), 
Df.  südweati.  von  Andelfingen,  mit  Schlofii ; 
IMOE. 

Flache  Ins.,  AS.  Ostindische  Inf.«  Bor- 
neo  (44«),  loi.  swischan  Bomaa  «.  Gr. 
Natana. 


Fladda,  Flada,  Schotl,  Hebriden (15«), 
zwei  kl.  Ins.  nördl.  von  der  Ins*  Skve.  — 
2)  Fl  ad  da,  Skye(15e),  0.  «nfderirM- 
kügte  der  Ins.  Skje.  —  3)  FlA'dda,-  IL 
Ins.  wei?tl.  von  Sandera. 

Fladdahuua,  Scroti..  Hebiftdea  (15«), 
Ine.  adrdi.  von  Sbye. 

Fladungen,  D.  Bayern,  Unter-Frankea 
(Unt.-]VLiinkr.)  (24),  St.  nordwestl.  von 
Melrich«tadt;  709  E.  —  Weberei,  Vieh- 
zudrt,  Baumschule,  Leinwandhdi. 

Flagstad,  Korw.  Nordland ,  Loifodden 
(16«),  Ins.  südi.  von  West-  Vaagen;  U05E. 

Flakkehlerg,  Daait*  Seeflmd  (1«»), 
Kirch«p.  südö^tl.  von  Corüocr. 

Flakkeo,  Ower-,  ^iiBDBRL.  S.-UoHand 
(29),  Ins. ,  gebildet  von  2  Armen  derMaas, 
dem  Harring  Viiet,  weiter  aafafeder  iMdg. 
hin  mich  Rivier  FlakkC  g«ttaiWty'«.-V«lM 
Rad,  5  Meil.  lang.  ■  *         '  •  » 

FlamaaVilla,^  nunnnb  Mapdia  (14«), 
Df.  Südwest!,  von  Chathooiff,-  Mki^C, 
Flamanville* 

Flambe  au,  N-ARf .  Huron - Distr.  (47), 
LandSee,  crgiefst  sich  in  den^titL  gate- 
gcnen  Chippewajflufä. 

Flamborough,  Enol*  York,  East- Ri- 
ding (15b) ,  Fleek  anf  der  gleieiiaamigen, 
5  engl.  Meilen  in  die  Xordsee  hineinragiw- 
den  Landzunge;  975 E.  —  Fischerei. 

Flamizoul,  Belg.  Lnxemburg  (29),  0. 
nordwestl.  von  Bastogne. 

Flnmunda,  Türk.  Gr.  Wallachei,  OltuI 
(38^) ,  O.  an  der  Donau,  östl.  von  Torna. 

Flandern,  Eaamta.  (14b),  alteFroriaa 
Frankreichs,  jetzt Dep.  du  IN'ord,  hatte  sonst 
eigene  Grafen,  fiel  1363  an  Spanien  und 
>v  urde  1687,  unter  Ludwig  XIV.,  mit  Frank- 
reich vereinigt. 

Flanizy  D.  Oesterr.,  Oesferr.  unt.  d.  Ens, 
Kr.  ob  d.  Wiener  Walde  (26),  kL  Nbfl.  der 
Donau,  rechts,  Mdg.  SstL  von  Btatora. 

Flannaa,  Schotl.  HebriJen  laael 

grnppe  westl.  von  Lewis. 

Fla$,  ScHW£D.  Jömtland  (16c),  lang  ge- 
dehnter See  ander  Ostgrenze. 

Fläsch,  ScHWBiz,  Grnubündrn  (32),  Df. 
nordwestl.  von  Alejrenfeld  j  400  E.  —  Ueil- 
quellen. 

Fiat- Ins.,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b) ,  kl.  Ins.  an  der  Oatküste  des  Mbsens 
von  Bengalen,  südi.  von  der  Ins.  Tscheda- 
ha.  —  2)  Flat-i:,  OetiadiMshe  Ins.,  Sa- 
roatra  (44c),  k|.  Ins.  an  der  nordwestl.  Seite 
von  Sumatra,  südi.  von  der  Ins.  Hog;  Sa- 
langanen-Nester. —  3)  Ftaf- Point,  8»> 
matra  (44«),  südwestl.  Spitze  der  Ins.  Hmr 
roatra.  —  4)  Fiat-  P«,Borneo(44c),  Vor- 
geb, an  der  Södküste,  westl.  vom  C,  Ma- 
letayos. 

Fiat,  Engl.  Somerset  (15b) ,  kl.  Ins.,  1^ 
engl.  Meile  im  Umfange,  imBristol-Eaiial, 
mit  Leuchtthnrm. 

Flat-Bow,  N-AM.  Verein.  Staalaa,  Oio- 

gan  (46b),  See  nahe  an  der  Ostgrenze,  er- 
zielst sich  in  den  Columbia.  —  2)  Fiat- 
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head,  RMl.  teCUnAii,  uf  der  lUkn 

Seite. 

Fiatbush,  \-AM.  Verein.  Staaten,  Nen- 
York,  LongIdand(47),  St.imvwtl.Theile 
der  Insels   Aiuidttiiiie  (finmmw-Uali) ; 

iiaoE. 

FUtow,  Prbom.  •1llariMiwM4er(22),  St. 
im  westl.  TlMÜsdea  B^giw.;  MWB.  ^ 

Tuch,  Spitzen. 
Flatta,  ScHOTL.  Hebriden  (15«),  Ins.  östl. 
-  ▼OB  Barra. 

Flattery\  AV.  NeuhoUand  (^),  Vorj^eb. 
M  der  noirdwitl.  ILiMte,  tüdL  Yom  C.  M/ok- 

Flavig^ny,  F»iirKa.  Cdte  d'0r(14l>),  St. 
am  Fl.  0«erain,  östl.  von  Semur ;  1208  E.  — 
Hdl.  mit  Getreide,  Wolle,  Anis.  —  2)  Fla- 
vlf^ny,  Meurthe  (1^)>      .  nalw  «B 4er 

Mosel ;  lOGl  E. 

FUchai,AS.  Ostindische  Ins.,  Phili^m- 
•  mh,  ]IMMän«»  f44«),  Vorg«b.  an  dier  midt. 

Küste,  an  der  Wettseite  der  Illano-B. 
I  a  F 1 6  c  h  e ,  Fratskr.  Sarthe  (14«  ),  St.  am 

Loir;5412£.  —  Militärschule,  üfTentl. 

Bibliothek;  Fabr.  fär  Hüte,  Leder;  Hdl. 
Fleck  er  öe,  Xorw.  Mandat  (Uid),  kl.  Ins. 

an  der  Eiute,  tüdwestl.  von  Chri^tiansand. 
Fied^rboYii,  D.  FrenÜMa,  ¥90000% 

Köslin  (tK^  9L  flidM.  van  Naa-Stallia; 

250  E. 

Flehingen,  D.  Baden,  Mittel -Rheinkr. 

•i^Ml)i  Df.  WMrdöstl.  voaBretten;  1107  E. 

Fleimser  Th.,  D.  Oesterr. , Tirol,  Trien- 
ter  Kr.  (25),  Thal  im  mU.  ThcUe  d.Kcei- 
tet,  ▼am  Avie  darAWaman» 

Flekkefjord,  Namr.  Maadal  (Ifid),  Fleck, 
n.  Ladeplatz  an  einem  Bnoen  der  adidwettl. 
Küste;  600  E.  —  HeriogsÜMig. 

Flaailiada,  Dabii.  Bobteta  (M^)t 
Bordwestl.  von  Kiel ,  am  pleichaailli  Sae, 
welchen  die  Eider  durchfliefst* 

Flemmtngsb u r g,  N-AM.  Varda. Slaa- 
fea,  Keatiwkj  (47),  Hptort  der  Gtabdiaflt 

■  Flemmtng',  nordwc^tl.  von  Lnuisa. 

Flamonda,  Türk.  Gr.  Wallachei,  Ard- 
aisdi  (38<l),  Fieek.  mü  Klaeter  an  der  Un- 
ken Seite  der  Allita,  südwestl  von  ArdöiBch. 

Flensburg,  Daen.  Schleswig  (16l>))  St. 
an  einem  tief  in  das  Land  eiadriBgendea 
Dueeu  an  der  Ostkäiite,  mit  Hafen;  Gym- 
nasium ,  Sonnta^sschule,  NavijB^tionsscha- 
le;  12400  E.  —  Tangfabrik.  Zuckersiede- 
raan,  BrannCweiBbrenBereien ,  TabaksAi- 
briken,  Färbereien,  Essigfabriken  ,  Licht- 
^iefsereien,  Cichorienfabrik ;  Hdl.,  Schiff- 
nhrt,  befördert  durch  eine  Assecnransge- 

'  aallechaft. 

Wiera,  Fraxkr,  Ornc  (I4e),  Fleck. nordl. 

-  won  Domfront ;  ^454  E« ;  Fabr.  für  Lein- 
wand. —  a>FlaTt,  SamBia(14k),  Df. 
aüdl.  Taa  Aadani;  408  E.  —>  Fakr.  lÜrOa- 
licota. 

Fleurance,  FRAinta.  Gers(14d^,  St.südl. 
Ton  Lectoiirc,  am  Gers;  2847 £.  «->  BUI. 
■  mit  Getreide,  Mehl,  Branntwein. 
FUurUUf  Ali.  Vaa  Diemens^Iai.  (50), 


Bai  an  dar  OlMrta,  afidL  van  d«  IM 

Shonten. 

F 1  c  u  r  u  g ,  BuhQ.  Hennegan  (29) ,  Gem. 

nordöstl.  v.  Charlerai}  ttWB«—  SeUaeht 

1022,  1690  u.  1794. 
F I  e  u  r  j ,  FaANK&.  Aude  (14<>) ,  Df.  nord- 

5ttl.  Yaa  Narbanne. 

F 1  i  m  s ,  Schweiz  ,  Graabinden  (32) ,  .DL 
nordüstl.  von  Lax;  7(»2E.  —  Hanfbau. 

Flindersy  AU.  Neuholiand  (5Ui>),  Berg 
an  der  Südseite  des  Lachlan.  —  2)  Flin* 
ders-  Ä. ,  AU.  NeuhoUand,  West-Aostra* 
lia,  Sussex  (50c),  Bosen  au  der  Südküttt^ 
Sstl.  vam  C.  Iieenwin. 

Flinsberg,  D.  Freu fsen, Schlesien,  Lieg- 
nitz (23),  St.  wcs;I.  von  Hirsrhber^;  1600 
E.  —  Holzwaaren  ;  Stahl-  u.  Saucrbrnnn« 

Flint,  AU.  Cooks-Archipel  (50),  Ins.mid- 
we^tl.  von  Carolina,  ant  1811  aatdadct  o. 
wenig  bekannt. 

Flint,  N-AM.  Tarahi.  Staaten ,  Gaor^ 
(46b),  Nbfl.  des  Chattohochee,  link^. 

F Ii  n  t ,  El««..  Nord- Wales  ( 151») ,  Grfsch. 
an  der  Iretändischen  See  u.  an  der  Mdg. 
des  Dee ;  244en<^l.  M.  mit  60012  E.  ParalM 
mit  dem  Dee  zi<»ht  eine  Hiig^elkettc  von 
500'  engl.  Mittelhöhe,  nur  der  Mael-j- 
Oaar  erhebt  sidi  bis  bbIOCO';  anfserdaai 
D  e  e  an  der  Ostg^enze  sind  bemerkenswerlll 
der  Cluyd  od.  ('Iwyd  an  der  Westseite, 
berühmt  wegen  der  Schönheit  des  Thals, 
dnrch  welches  er  lliefst,  u.  der  Allen  im 
südl.  Theile,  ein  IVbfl.  des  Dee.  Producta 
sind:  Eisen,  Blei,  Kohlen,  Getreide;  dia 
Indostria  basebiftigt  aicb  mit  dar  Varad- 
Inng  der  Mineralien ;  der  Hdl.  ist  lebhaft.  — > 
2)  FI  int,  Ilptut.  der  gleichnam.  Grfsch., 
an  der  Mdg.  des  Dee ;  2216  E.  —  Alter- 
thümer. 

Flinters,  Flinders  Ld.,  AU.  \cuhol- 
land  (50),  Landstrich  an  d«:  Südküste  tob 
NanballiMid,  awiedMB  Nayto-  n.  Napoleons- 
Laad,  1802  entdcekti  Bt  hat  hohe,  felsige 
Ufer  n.  2  grofäe  Bu^en ,  welche  tief  in  das 
Land  eindringen,  Spencer  u.  St  Vincent; 
Wasser  ist  selten,  selbst  Quellen«  daher  Jit 
die  Küste  öde  B.  Bafiraditbav  bia  aaf  wa- 
nige  Funkte. 

Flisseryd,  Sohwbd.  Kalmar  (16'),  O. 

am  Emra  An,  nordwestlteh  Ton  Kalmar. 
Flitsch,  D.  Oestcrr.,  Illjrien,  Triest, 

Görz  (25),  Fleck,  am  Isonzo;  in  der  Mähe 

dieFlitseher-Klaasa,  eiBl809Bmfe- 

wnrdig  fjewordener  Pafs. 
Flix,  SrAN.  Cataluüa,  Tortosa  (1&),  St.. 

am  Ebro,  4er  hier  eiaea  Wassernll  macht. 
Flixecourt,  Frahkb.  Somme  (14b),  Df. 

nordwestl.  v.  Amiens,  an  der  Nievre ;  1621 E. 
Fliae,  FaANaa.  Ardennes  (14b),  Df.  söd- 

osCl.  voB  M4nöres,  an  der  Mense;  tMt  fe. 
Floating,  AS.  Java  (44«),  Ins.  am  dar 

Südküste ,  vor  der  Bai  von  Anakan. 
la  Floceliere,  FaAaaa.  Vend^  (14«), 

Fleck,  norddstl.  von  Bourbon- Vend^e. 
Floda,  ScHwsD.  Stora  Kopparbei^ (104), 

Kirdisp.  südwef^  von  Falua. 
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FkAgnj,  Frankb.  Yonne  (llk^^  JUaekttln 

Kanal  von  Boargogne;  334  E. 
Floh.  D.  Kar  HeMon,  Fulda  (27o2»),  DL 

•hM.  mScIuMlteMen;  1086  fi. 

Flöhe,  D.  Sacht^en,  Erzgebirge  (^«28), 

Df.  nordö«d.  von  Chemnitz,  am  gl«i«liiiam. 

Mbfl.  der  Z«ichopa ;  634  E. 
Florannda,  Türk.  Gr.  Wallacbfli,  Ilfow 

(38<I)  ,  O.  am  linken  Ufcff  der  DomUl,  tttd- 

westl.  von  Gretschi. 

Flonheim,  D.  Grhrzgth.  Hessen,  Rhein- 
'bessen  (30u31  Nhlc.),  Fleck,  nordweatl.  von 

Alzey;  ICH  E. 

Florac,  Frakke.  Loz«re  (14d)^St.  süd- 
"Sftl.  TOB  Monde,  am  Itaeii;  I968  — 
Farbereien;  Hdl. 

Flo reffe,  Belg.  Namur  (29),  Df.  eüd- 
westl.  von  Namur,  an  der  Sauibre ;  1400  E. 

Florence,  N- A M.  Verein.  Staaten ,  Ala- 
.tMma  (47),  H|pterft  dev  GrffolklAiidtsdiUe, 
am  Teanemee. 

Flnrennes,  Bblo.  Namur  (29),  St.  mit 
.fichlofs  a.  Park;  1140  E.  —  Gerbereien, 
ESaenliatten. 
St  F 1  o  r  e  n  t,  Fr  an  k  k  .  Cher  Af.  oud- 

-^estLiTon  Boorges;  889  E. 
S^^Fterent,  «.  Fioreaso. 
8*  Florentin,  Frankr.  Yonne  (14^),  fit. 
nordöstl.  von  Auxerre;  l(i7L  E.  —  fldl. 

Getreide,  Hanf,  Kohlen. 
Flerenvillc,  Bklc.  Lnxembnrg  (29), 
'"Gemeinde  tidl.  rtm  Ghinj,  an  dar  Somoj ; 

nn  £. 

ViieveBB,  F1r«nse,  Fiereasa,  Ivak. 
Tetcana  (34),  St.  am  Arno,  aotgezcichnet 

▼or  nllen  Städten  Italient  durch  seine  schö- 
ne Bauart,  in  vortrefflicher  Lage;  17  üf- 
fendiehe  Flatze,  mit  Statuen  «geschmückt; 
die  Paläste  Vecchio  u.  Pitti  mit  rei- 
chen Sammlungen  alt.er  u«  neuer  Kunst- 
-werike,  welche  in  nodi  ^gröberer  Menge 
t>ln  der  gegenüber  liegenden  Galleria 
anchPalazzo  degli  U ffi ci  aufbewahrt 
werden  (  hier  find :  das  Aegyptische  Mu- 
^«am,  die  medicdtelie  Venns,  ein  Gem- 
"lee-Kabinet,  eine  grofso  Gemälde-Samm- 
lung u.  8.  w.) ;  grofse  Kunstsammlungen  be- 
eitzt  ferner  die  Akademie  der  Kimle ,  so 
li4a  BM»  dergieichen  fast  in  allen  Pabistcn 
der  ausgezeichneteren  Familien  findet.  Der 
Pom  mit  einer  380'  hohen  Kuppel  nach 
-diMB  MosCar  der  Petecokirdie  in  Hom,  die 
S*  Lorenzkirche  mit  den  Denkmälern 
der  Grofsherzoge ;  die  Taufkapelle  mit 
den  berühmten  metallenen  Thürfiügelnvon 
•iOfaiberti?  die  Kirche  Sta  M  a  r  i  a  n  o  v  c  1 1  a 
n.  8.  w.  Unter  mdireren  Bibliotheken  sind 
besonders  zu  nennen  die  Medicoische 
in IiereasMester,  die -pvefeherzog li- 
ehe, die  Marucellische;  Museumder 
Naturwiflpcnscbnften  ,  Akademie  der  Kün- 
ste, Akademie  für  die  italienische  Sprache 
(dalla  Cmsca);  Gesellschaften  für  Land- 
beUffur  Vaterlandvkunde;  Universität,  Mn- 
gikMhnle,  GoUcfsiam  nobile |  i)dOOO£.  ^ 


'.Fabr.  für  seidene  Zeuge ,  Lack,  Parfime- 
rien:  Struhilechterei,  ülosaik;  lebhafter 
Hdl.  Taten.  DiMeAlighi6ri'8(geb.l2(i5i), 
Americo  Vespucci's  (geb.  1576),  Bocaccio's 
(geb.  1313),  Macchiavelli's  (geb.  1469), 
Raphael  Morgheu':!  (f  1833) ,  des  Bnona- 
ffMti,  LeeMMdedftVinci,  BoarMltGtlliBlb 
der  Päpste  Leo  X.,  Cleanaa YIL  a.  VM^ 
Leo  XL,  Clemens  XII.  v 

Flor  es  od.  Mndllo'hilrei,  A8..0stindi- 
sclie  Ins. ,  kl.  Snnda-Ins.  (44e),  Ins.  zwi- 
schen Sumbava  n.  TiinO'r,  durch  die  Flo- 
Tß»-See  von  ColdMs,  durch  die  Flosiet' 
Strafft  TOB  Sabrae  n.  ISelor  getpBMd; 
422  D.M.  Die  Küi^ten  sind  oflco,  das  InnflV 
gebirgig  u.  waldig o.  wenig  bekannt;  man 
fährtau«:  Reis,  San^Uiolz,  Ambra,  Be- 
zoar.  Die  Einw.  siod  Malaien,  zum  Tkail 
durch  die  Portugieiea  anm  riiiis|iiallMWl 
bekehrt.  .    *  «    .        -    .    •  ! 

Flor  et,  S-A9f  •> '  Bn^^ ,  FonMMbaia 
(49b),  V  i  IIa  an  der  Nordseite  des  Fraaribn^ 
erüt  1810 angelegt;  Viehzucht,  Baamwol* 
lenbau.  —  ^)  Flo  res,  Goyaz  (4*Jb),  Df. 
am  Parannan;  Viehzucht. 

Floresly,  Türk.  Gr.  Wall  irhei,  BraaM 
(jl8d),  O-  südüstl.  TonKimpioa. 

Fl oreat,  Tbbk.  .Gir.  Wallacboii  Aambof 
witza  (ISd),  O.  südttitL  von  Tirgovist 

S*  Florian,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Traankr.  (2ä),  Fiei;k.. südwcäil.  von 
Ens,  mit  beriOimtem Scift  der^Augtistimv- 
C ho rherren ,  ra eh  rerO  Wissertschaf tl.  Sam m'- 
Inngen  enthaltend«  2)  S^  Florian, 
Innkr.  (26),  0.'eBdasll> '▼ea  Schaffdiog,:,^- 
3)  St  Florian,  Steiermark,  Marhurg^Bfii)^ 
Df.  nordwcstl.  von  Marburg;  400  E. 

Florida  ( Staatsnbiet ) ,  K-AiU.  : Verein. 
Staaten  (lOl»)«  4liäb{nselswi«GlieBdeasHe^ 
xicanischen  Mbnsen  u.  dem  Atlantischen 
Ocean ,  durch  die  Florida-Strafse  von  den 
östl.  gelegelhen  Bahama-  Irfs.  getrennt,  im 
]S\  an  Georgia  n.  Alabama  angrenzend;  79 
Meil.  lang,  20-30  Meil.  breit;  55600nM. 
mit  50000  E.  —  Einzelne  HügelkeUen,ob- 
m  ZnsamraeBhang,  doseliaienBii  Ae  Halb- 
insiA  a.  endigen  mit  C,  Sable  n*  C.  Flo- 
rida imS. ,  C.  RomanB  im  W. ,  C.  Car 
naveralimO.  Der  Boden  ist  theils  sma- 
pfig,  theils  sandig,  hier  u.  da  fruclitbar, 
aber  wenig  angebaut.  Der  bedeutendste  Fi. 
auf  der  Halbinsel  ist  der  St  JokUf  der  anf 
der  Bopdosd.  Küste  in  den  AHnntiachsB  j 
Ocean  rodt. ;  in  den  Mcxicanischen  BfbsOB 
fallen:  der  Fl.  Charlotte,  öer  Suwa- 
nec,  j4palachicola^  im  südl.  TbeUe 
der  Halbinsel  ist  der  See  Macaco ;  an  der 
Westküste  dringen  mehr  oder  wenig'er  tief 
ein:  der  Busen  Chatam,  GaUivaB,  Ghar- 
lette  Harbeor ,  Tanpa  -  B.  i  Stmnaam  a. 
Apalachee-  B. —  DasKlimaistwiein  Wci4- 
indien,  dessen  ProHuctc,  Yams,  Indigo, 
Baumwolle ,  Reis,  Ananas,  Pisang  n.  s.  w. 
fleh  Merwieder  finden.  Schlangen,  Sddid- 
kroten  ,  AlIip;ators  sind  häufig;  vicrfafsijjc 
Tbiore,  aulser  BamhirafJiwi ,  ^bcHbiu.  ]>ie 
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•Ebvoliner  «ind  thexl»  Indianer  (Creeks), 
thetls  Europäer.  Ehemals  war  Florida  eine 
«Miiitclie  FrovioB ,  welche  1763  den  Eng- 
liirilwn  «bMlralM,  daan  an  Spanien  17m 
mräcltgegeben  \rtirde ,  big  dieses  sie  1820 
den  Vereinigten  Staaten  überliefe. ' 
Floridia,  1t al.  Sicilien,  Siragosa  (34^), 
(Ebdt.  nordwesü.  Ton  Siragosa,  In  wohl 

angebauter  Gc«;«nd;  4000  £. 
Florimont,   Frahkr.    Ilt  Rhin  (14b), 
.Iflaek.  tAdwattl.  ▼•n  Alfkirdi)  MOE.- 
Florisdorf,  D.  Oester  r. ,  Oesterr.  unter 
d.  Eni,  Kre.  unter  d.  Mannharti^berg  (20), 
O.  an  der  Donau,  südöstl.  Ton  K.-Keuburg. 
Flürsheim,  D.  Nassau  (21), JPIadLmm 
Main,  südwestl.  von  IIüchsR 
Flörsheim,  Ober-,  D.  Grhrsglh.  Hes- 
.Mn,.RiMlnlMMen(30a31),  Fleelt.  noidwMtl. 
von  Worms ;  1088  E. 

Flötenstein,  Preiss. I\lartenweri1er (22^), 
Df.  nordwestl.  von  Schlochau;  550  E. 

Flirta,  Fiotta,  Scroti..  Orkney- In«. 
(15e),  Ins.  westl.  von  S.  Ronabha,  3  engl. 
Meil.  lang,  1  Heile  brcii,  mi;  Faira  297  £. 

Flot(fcee1c»6r«-,  D.  Hobteia  (l«bNbk.), 
IK.  bei  Altona;  827  E.  —  2)Flottbeck, 
Kl.-,  duieh  iMne  BaiuMchule  berühmt  $ 
406  E. 

la  Flotte,  FRAifKn.  Charente inf^r. ,  I. de 

Ild(l4c),  Secst.  mit  Hafen u. Rhede ;  2f)00 

£.  —  Udl.  mit  Salz,  Wein,  Branntwein. 
fit'Flovr,  FkAWKB.  €taiitel(14<>),  St.  am 

FI.Danzan;  Bischofssitz,  Seminar,  öffcntl. 

Bibliothek,  Gesellschaft  für  den  Ackerbau, 

pbjsikal.  Kabinet;  6640  E.  —  Fabr.  für 

gewöhnl.  Taeh,  Lann,  Leder ;  Hdl. 
F 1  u  e  1  a,  Schweiz,  Graubünden  (32),  Tlinl 

-ittl.  vom  Disma-  Thal,  welches  in  das  Da- 

Taa-Thal  Affbet  n,  tob  der  Ffaida  iorch- 

ÜMsen  wird. 
F 1  u  c  1  e  n  ,  ScHwi:i7,  Uri  (32),  Df.  am  Vier- 

waldstntter-See,  mitSchlofi»;  552  £. 
FlaoMiray  a.  Fiomara. 
Flumet,  Ital.  Sardinien ,  Safll7«l  (34), 

O.  nordöstl.  von  Confians. 
Flamt,  ScflwsR,  8k  Chdlcn  (32),  Df.«nd- 

öflll.  v«l  Wallenstadt;  800  E. 
Fluorn,  D.  Würtcmbcrg,  Schwarz>vald- 

Jcreis  (30u81),  Fleck,  nordwestl.  von  Obcrn- 

dOffl^OUB.  —  Eisengruben. 
F<ui^,  Spaiv.  Cataluna,   Gerona  (13), 

Knstenfl. ,  ilief«t  von  W.  nach  O.  hei  Am- 

pnrias  in  dat  Mittelmeer. 
Fobee,  AF.  Sudan  (43«),  Land  aivdL  Ton 

Ingwa,  östl.  Tom  Kong-Geb. 
Focaro^  Ital.  Neapel,  Terra  d'Otranto 

(tili),  Clipfei  dar  Apemincn)  SMToiaen 

hoch. 

Fochabera,  ScHOTL.  Banff(15e),  St. am 

8pey{  Damaf^dlgnaMmdtactar« 
Foco,  AF.  Guinea,  Calabar  (45a),  Ins.  u. 

Spitze  westl.  von  Bundi,  nn  der  Mdg«  dee 

Neu-Calabar  od.  Colbarflnfs. 
Fadarty,  Soboti..  Cromarty  (15«)»  lUfeh- 

•piel  weetl.  von  Dingwal ;  1952  E. 
i^aaaaa»         Toocana  (84),  Kbfl.  der 


Chiana,  links,  entspr.  nSrdl.  von  Aslnalnn- 
ga ,  fliebt  TOB  NW*aaeh  SQ.,  Ii.  12  kaL 

Meilen. 

F  o  ga  r  a  ■ ,  Osmi.  filebaabargen  (85b), 

Bez.  im  süduritl.  Tücilc  von  SielaBbBq|VB, 

an  der  Grenze  der  Wallache!. 
Fogels- S.,  ScHWBD.  Jämtland (16c),  Bin- 

nensee  an  der  Grenze  von  Norwi^en. 
Foggia,  Ital.  Neapel,  Capitanata  (S4b), 

St.  in  einer  Ebene,  Piiglia  plana  irenaant; 

BiseboiMiCa;  Mit  E.  —  Hdl.  aal  Ga- 

treide,  Weia»  Vjflli{  giafta  Hatto  toB'AL 

bis  20.  Mai.  « 
F  o  g  g  o  r  a,  AF.  Habesch  (45b) ,  Prov.  dea 

Reich«)  Amhara,  awiadiaa  BeleoMm  n.  doai 

See  Tzana. 

FogliOf  Itai»  Kirchenstaat,  Urbino  (84), 
-.Fl..,  antopr.  an  den  Apenniaen,  im  6ian- 

herxogth.  Tosrana,  flicfst  östl.  in  das  AdrfBp 

tische  Meer  bei  Pe?aro;  Lf.  30  im!.  Meil. 
FoglianOf  Ital.  Kirchenstaat,  Frosinone 

(34),  Küstensee  nordwestl.  vom  C.  Circello» 
Fop:8tiie,  NoRw.  ChriatiaBtant(16^,  O. 

südwestl.  von  Jerkind. 
FShr,  Dab«.  Sebleswig  (16b),  Int.  aa  doB 

Westküste,  südl.  von  Sylt ;  |[J>I.  mit  3650 

E.  —  Landbau,  Schifahrt,  Fang  derSee- 

vogel. 

St«Foi,  Fbawkr.  Hte  Garonne  (144),  Di« 

nordwestl.  von  Muret;  1217  E. 
Fojana,  Ital.  Toscana  (34),  St.imThale 

der  Giriana,  mtlKaateU;  Mo  S. 

Foisgy,  Frankr.  Yonne  (I4b),  Df. BOfd- 
östl.  von  Sens;  ()28  E.  * 

Foix,  Fhaivkh.  Ariege  (14<l) ,  Land  u.  alte 
Provinz  an  der  spanischen  Grenze,  dnrcll 
Heinrich  IV.  KiOt  mit  der  Krone  Frank- 
reichs vereinigt,  jetzt  Dep.  der  Ariege.  — 
2)  Foix,  ebemai.  Hptit.  dea  gteieflEBaau 
Landen,  am  Fl1f^c  der  Pyrenäen,  an  der 
Ariege;  Gesellschaft  für  Ackerbau  und 
Künste;  College;  4!).50  E.  —  Fabr.  für 
Stahlwaaren,  Leder;  Hdl. 

Fokiano,  Griech.  Morea  (38«),  BaiOaan 
der  Ostküste,  nördl.  vom  C.  Mauro. 

Foktebanl,  Tfiaa.  Gr.  Walfawbei^  flfaaa 
Rimnik(384),  St.  an  der  Milkow,  zumThcil 
in  der  Moldan,  Sitz  de»  Ispravnike;  6000  E. 
—  Wein-  u.  Getreidebau  j  Hdl.  —  Schlacht 
178!). 

Foldal,  NoRw.  Christiansamt  (16d),  4k 
an  der  Ostgrenze,  südustl.  von  Jerkind. 

Felden- F.,  Nomw.  Nordiaad  (16c),  ba- 
trncbtl.  Busen,  ^or  Melcham  dieCarleSer 
Inseln  liegen ;  er  theilt  pich  !n  zwei  Arme» 
A'ord-u.  Süd-Folden\  an  diegera  Ba- 
sen liegt  Felden  mit  2200  E.  —  2)  Fol. 
den,  N  .-Trondhiem  (16«) aohmaler  Bi^ 
sen  an  der  nördl.  Küste. 

Foldereid,  Noaw.  N.-Tffoadhiem  (l6o), 
O.  am  Folden. 

F  o  1  d  i  n  g ,  Dakx  .  JütUnd,  Bipaa  (16b))  O. 
westl.  von  Kolding. 

Feld  war,  ftaoi«.  Vacani,  Tolna  (85b), 
Fleck,  an  der  Denan;  779t B.  —  IwUa« 
Weinbau,  Hauaenfiing. 
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Folence,  P*^,  AM.  Westindien,  Marie- 
Galante  (-18),  Vorgeb.  an  der  Westküste. 

Folgefondcnf  jeld,  Nobw.  S.-Bergen- 
hmit  ilß^),  Bergräck«  im  sndl.  TlMÜe, 
nahe  nn  der  Westküste. 

Folgier,  AF.  Guinea,  Zahnküste  (45a), 
«in  SU  denFolila'sgereciiiiclerVolIrsttiiiniii, 
mit  eigener  Sprache,  im  Reiche  Fol«^ia. 

F  o  1  i  g  n  o,  Ital.  Kirchenstaat,  Perugia  (34), 
St.  ani  Topino,  Bischofssitz,  Kathedrah»; 
10000 E.  —  Wein-,  Oliven-  u.  Seidenbau. 

F  o  1  i  g  n  7 ,  Frai«kr.  MoMlie  (14^)»  O.tüd- 
westl.  von  St  Avold. 

Folinge,  Soims».  ^tanifand  (16«),  0. 
nordwestl.  von  Ilammardal. 

Folit,  Spa\.  Cataluna,  Gerona  (13.14^), 
Kastell  nordwestl.  von  Gerona. 

Folkingham,  Engi.  LineolB  (15^)»  St 
Südwest!,  von  Donnington. 

Folkstone,  £k6i..  Kent  (15l>),  St.  an 
der  Strafte  von  Dorer,  mit  Bhudi;  8688 
E.  —  Eintrngl.  Fischerei;  Hdl. 

Follart,  ScHOTL.  Hebriden,  S](ye(15e), 
Busen  an  der  >ordwe8tküster 

F  o  1 1  o  n  i  c  a ,  Ital.  Toscana  (34)  ,  Bf.  an 
der  Kühte,  östl.  von  Piombino;  250  E.  — 
Biscnwerkc,  in  welchen  das  hincn  der  Insel 
Elba  Terarbeitet  wird. 

Fonacza,  Oestr.  Ungarn,  Bihar  (85b), 
O.  im  9fi(lÖ9tI.  Theile  des  Coniitats. 

Fond  du  Lac,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Huron  (461i) ,  Bomii  des  Obern  -  Sees ,  an 
dessen  Westseite.  —  2)  F  o  n  d  d  u  L  a  c , 
Uudsonsbai  -  iJ&nder,  Athapeskow  (46),  O. 

'  «m  nördl.  Ufer  das  Athapealtow-S. 

Fondi,  Itak.  Neapel,  Terra  di  Lavinro 
(34b),  St.  nahe  an  der  Grenze  des  Kirchen- 
staate ,  nordwestl.  von  Gaeta ;  5000  £.  — 
Wehl-  v.  Olivenban.  —  Süd  westl.  davon, 

*  nahe  an  derKüüte,  lic^t  der  La^odiFondr. 
Fondo,  D.  Oesterr.,  Tirol,  Trienterkreif 

(25),  kl.  O.  mnrddiitl.  von  Mal«. 
Fendt,  Font,  Frankr.  Lot' (141),  Df. 

vrcstl.  von  Fipeac  ;  1070  E. 
Fong,  AS.  China,  Hunan  (43c),  0. nördl. 

*  TOin  Tonling  -  See. 

Fongyang,  AS.  China,  ^'gnn  hoei  (43«), 
.  O.  an  der  rechten  Seite  den  Hay. 
F  o  n  i  a ,  Grirch.  Morea  (38e  ) ,  O.  nerd- 
westl.  von  Zaraliala. 

Fontka,  Gribch.  Hevea (88«),  O.noffd- 
östi.  von  Argos. 

Font,  SvAs.  Aragon  (144),  O.  otfl,  von 
Barbastro. 

Fontaine,  Frankr.  Ut  Rhin  (14b),  Df. 
östl.  von  Beiford ;  852  E.  —  2)Fontaine 
1  c  B  o  u  r  g ,  Seine  inf^r.  (14c) ,  Df.  nord- 
östl.  von  Rouen ;  fi50  E.  —  3)  Fontaine 
Francais e,  Cöte d'Or  (14l>),  Fleck,  nord- 
M.mIH]on$  1896 E. BediMiBa;  Hdl. 
—  Si^HeinrichelV.  über  d«aIienMiffT«ii 
Majenne  1595. 

Fontaine  l'Eveque,  Bbia.  Henaegan 
(20),  St.  westl.  TOB  Chaclevdi ;  28IS  B.  — 

Nagelschmieden. 

Fontainebleau,  Faaniui.  Seine  et  Mar- 


ne  (14^),  St.  tfidl.  Ton  Melau,  in  einem 
Walde,  mit  Schlofs,  von  Franzi,  erbaut; 
Aufenthalt  der  Königin  Christine  von  Schwe- 
den ;  PiusVll. ;  Abdankung  Napoleons  1814; 
Geburtsort  Ilf'inridiä  III.,  Ludwigs  XIII. ; 
7400  £.  —  Fabr.  für  Faience,  Porzellan, 
Leder;  HdL 

Fontana,  Ital.  Neapel,  Terra  di  La  vom 
(34b) ,  Fleck,  nahe  an  der  Grenze  des  Kir- 
chenstaats, südwesll.  von  Fondi;  2400  £.— 
In  der  Nadibaracbaft  eine  SchwelUqaeil«. 

Fontanamora,  Itai..  Aosta  (34),  Df.s&A- 
östl.  von  Aosta;  1400  £.  —  Weinbau.  . 

Fentanellato,  Itak.  Pkma  (34),  Fleck, 
nord westl.  von  Parma;  1800  £. 

F  o  n  t  a  n  e  1 1  o,*  It AI.  Sardinko,  TnriaCM), 
O.  südwestl.  von  \  ercelli. 

Fontanges,  Fhankr.  Cantal  (144),  DÜ 
östl.  von  Mauriac;  2000  E.  —  Alaunwerke. 

Fontava,  Späh.  Aragon  (14^),  0.  nord- 
6etl.  von  Barbattro. 

Fontcboa,  S-AM.  Bratüien,  RieHegi« 
(49b),  Df.  nahe  am  Amazonenateom«  s«i- 
schen  Hjutahy  u.  Hjuruha. 

F o  n  t en  ay ,  FaAiivn.  Devx-S^vret  (144)^ 
Fleck,  süd  westl.  von  Niort.  —  2)Fonte- 
na  j.  Seine  et  Marne  (i4b),  Df.  südwettL 
▼on  Conlommlert;  1018 E.  —  3)Fonto- 
nay,  Seine  etOise  (14Nbk.),  DttfidvailL 
von  Mantes;  860  E.  —  4)  Fonlenay  Ic 
Comic,  Vend^e  (14d),  St. südöstl. v.  Bour- 
bon-Vend^e ;  7500  E.  —  Fabr.  für  Tndk» 
Leinwand,  Hute,  Leder ;  Brauereien;  HdL} 
Weinniederlage  für  das  südLFrankreich.— 
5)  Fentenay  auz  Kot  et.  Seine 
(14i\bk.),  Df.  bei  Sceaw,,efidL  mPtaiii 
800  E.  —  Roäcnpflanzungen. 

Fönten oy,  le  Chätean,  F&ankr.  Vos- 
ges  (14l>),  Fleck,  tndwettl.  tob  Epinal; 
1978  E.  -  Eisen-  o.  BlMbwaaren,  KindH 
Wasser,  Brauereien.  - 

Fontevrault,  FnAinw.  Mayenne  et  Loire 
(14c),  St.  suddttL  TonSamnnr;  2918 B.^ 
Tuchfabrik. 

F  o  n  t  o  y ,  Frankb.  Moselle  (14b),  Df.  wettL 
Ton  ThionTÜle ;  818  E. 

Fonttianp:,  AS.  China,  Schenp  (43t)^ 
St.  nordwestl.  von  Singan ,  in  fruchtbarer 
Umgegend,  berühmt  durch  den  Fang  von 
Jagdfalken.  ^ 

Fontviellc,  Frat«kr.  Rnnrhri  dn^hdat 
(14d),  Df.  westl.  von  Arles  ;  2044  £. 

Fonsato,  Itak.  Venedig,  Beilnno  (34), 
Df.  we^tl.  vonFeltre,  mit  fiiniCiM  nmlin 
genden  Orten;  2700  E. 

Forbach,  Frankr.  Moselle  (14b),  Fleck. 
nnrdö6tl.  von  StAvold;  8988  E.  —  Tack^ 

Forbach,  D.  Baden,  Mittelrheinkr.(30ii31), 
Df.  an  der  Murg,  im  Sehwnriwalde;.  ant 

>  den  dazu  gehörigen  Watdkolonien  1303  £. 

Forbes,  D.  Oesterr.,  Rithmcn,  Budweia 
(23) ,  Fleck,  südöstl.  von  Budweis ;  in  der 
N4lie  der  Hof  Troesno,  wo  Zitka  geiko* 

Ten  wurde. 

Forcalqaier,  Faaüiuu  Batset-Alfei 


\ 
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La  Force. 


Formoaa. 


(14d),  St  tadirwtil.  m  Digne;  2188E.— 
Fabr.  für  Hüte;  Braantwmnbramarflieii, 

Topfereien ;  Seidenban. 
1  a  Force,  Frankr.  Dordogne  (14(1),  Fleck, 
weitl.  Yon  Bergerae;  914  E.  —  Hdl.  mit 
Wein  tt.  Getreide. 

Forche^  FiUNKa.  Corte  ($4),  Vorgeb«  an 

der  Noniwestknste. 
Förch  hei  in,  D.  Baden,  Mittclrheinlireis 

(30u31),  Df.  südwestl.  v.  Karlsruhe}  <)84£. 
Förch  heim,  s.  Vorchheirn. 
Forchtenau,  Ob«tb.  Ungarn,  OedeiibiU|r 

(35b),  Fleck.  wettL  tob  Oedenbnrg,  mit 

Schloit. 

Forehtenberg,  D.  Wfirtenbm,  Jul- 

Icreia  (SOaSl),  St.  am  Einfl.  der  I^ifor  in 
den  Kocher;  1200 £.  —  Weinbau. 

Forde,  IVorw.  N.-  Bergenhons  (16*1), 
Kirchtp.  eüdö^tl.  von  Vef ring ;  3755  £. 

Förderstedt,  D.  PreulVen,  Sachsen,  Mag- 
deburg (27u2ü),  Df.  westl.  von  Kalbe; 

Fordingbridge,  Engl.  Hanripton  (15^), 
St.  südwestl.  von  Winchester,  aiuFl.  Avou; 
2611  £.  —  Zwiliichwebcrei,  Färberei. 

Fordoun,  ScH0TL.Kincardine(15e), Kirch- 
spiel an  den  Grampian  Hills  u.  O*  nerd- 
westl.  von  Inverbenrie ;  2238  £. 

Fereland,  Ersk.  Rest  (15b) ,  2  Vorgeb., 
Nord-  v.  SAd  -  Foreiand  ,  zwischen 
Dover  u.  Mnrpatc.  —  2)  Foreland, 
Hampton,  Wight  (15Nbk.2),  Vorgeb.  an 
der  OstkÖBte.  —  8)  Foreland,  Devon 
(15b),  Vor<^eb.  an  der  Nordkotto»  am  Ka- 
nal von  Briitol. 

^•reland,  9eii<b*,  oder  Sp.'Veld, 
H-AM.  Ober-Canada  f41),  Vorgeb.,  in  den 
nordweeü.  Theil  dea  Erle -Sees  hineinrei- 
chend. 

Foret,  FkAwaa.  FinleMre  (14c),  Buienan 
der  Südköste. 

Forfar.  ScnoTL.,  Anga*  (15«),  Grfäch. 
der  Kordiee  md  am  Frith  of  Tay ;  43 
□M.  mit  139906 £.  ImW.  sind  die  Gram- 
pian Hills;  Nord-,  Süd  -  £8k  und 
Isla  sind  die  Uauptflüsse;  Getreidebau, 
Fabriken  f  Ar  Leinwand  u.  Segeltnclu 

le  Forge,  Frankr.  Gironoe  (Idid),  0. 
westi-  von  fiordeaux. 

F o r g  c  s,  Fkankr.  Seineinfdr. (14b),  Fleck. 
•Adöstl.  von  Neufchatel;  1258  JB.  —  Lein- 
wand, Faience;  Mineralquelle. 

For/c,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Oregon 
(46b) ,  ,2  Quellfl.  dea  Septin  odar  Lewii, 
North- u.  South- Fork,  die  beide  an 
der  Oetgrenze  des  Gebiets  ent8prin«;en. 

Forken,D.  Prenfs., Königsberg (22b ^bk.), 
Gut  öätl.  von  Fischhäuten. 

For  Ar  et,  N-AM.  Verefn.  Staaten,  Tenncs- 
see  (47),  Nbfl.  des  MissiMippi ,  links. 

Forkhill,  Inne.  Ukter,  Armagh  (15<1), 
Kirchsp.  u.  Df.  am  Fnibod.  Sliobh-Gul- 
lien-Berges;  128  E. 

Forli,  Ital.  Kirchenstaat  (34),  Delegation 
am  Adriatifcbea Heere,  zwischen  Urbino, 
Barmna  n.  Toacaaa.  Veraweigaag«  der 


Apenninen  machen  die  Fror.,  beionden 
imW. ,  gebirgig;  Hptfläne  sind ;  Savio 
u.  Marechia;  188000  £.  —  2)  Forli, 
Ilptst.  der  Prov.,  am  Montone,  Bischofssits, 
Kathedrale,  Collegio;  16000  E.  —  Fabr. 
für  Wachfilcinwand ,  SchwefelrafAneiiel 
in  der  Umgegend  Wein  -  u.  Oelbau. 
Forlimpopoli,  Ital.  Kirchenstaat,  Forli 
(34),  St.  südöstl.  von  Forli;  4000  E.  — 
Wein- ,  Flachs-  n.  Seidrabaa*  —  [JFbram 
populiJ] 

Formazsa,  Ival.  Sardinien, Novara (84), 

Alpenthal,  von  der  To^:^  durchflössen,  mit 
dem  gleichnam.  Dorfe  an  der  l'oKa;  300  £• 
Formby,  Enoii.  Lancaster  (l^t*),  Kapell- 
bezirk (1312  E.),  O.  n.  Vorg^.  nördl.  Toa 

Liverpool. 

Formerie,  Fkankb.  Oise  (14b),  Fleck« 
pordwestl.  vonBeanvais;  1800  E.  —  Fabr. 
für  StrumpfwirberarbelteBy  BaamwolUa- 

spinnerei. 

Formica,  Ital.  Toscana  (34),  U.  IttS.hii 
Tyrrhenischen  Meere,  nordwestl.  v.  Monte 
Cristo.  —  2)  Formica  di  Burano,  kl. 
Ins.  nahe  an  der  Küste,  üsti.  von  Port 
Ercole. 

Formiche  di  Grosseto,  Itai..  Toscana 
(34),  einige  kl.  felsige  Inseln  im  Tyrrhen. 
Meere,  nahe  an  der  Knste  von  Toscana, 
nordl.  Ton  der  Ins.  Giglio. 

Formiche  di  Ponza,  Itai..  Neapel,  Ter- 
ra di  Lavoro  (34b),  10-12  kl.  felsige  Inseln 
im  Tjrrhenischen  Meere,  westL  -von  Ponza. 

Formiche  di  Trapani,  Itai..  Sicilien, 
Trapani  (34b),  4  U.  unbewotmte  Inseln 
westl.  von  Trapani.  / 

Formicola,  Ital.  Neapel,  Terra  di  La- 
voro (34b),  Fleck,  nördl.  von  Capua;  2000 
E.  —  Wein-  u.  Oelban.  . 

Förmiges,  Ganon.  Morea  (88«),  U. 

In-;,  südl.  vom  C.  Gallo. 

Formigny,  Fbankr.  Calvados  (14«)» 
Fleck,  nordwestl.  von  'Bayeux ;  48T  E. 

Formosa,  Ital.  Sicilien,  Trapani  (30), 
Fleck,  südöstl.  von  Trapani;  2000 £.  — 
Getreide-,  Wein-  u.  Olivenbau. 

Form  OS  o,  AS.  Hinterindien,  llfahieca(44e)y 
Berg  an  der  sndwe(>tl.  Küste. 

Formosa^  AF.  Guinea,  Benin (45«),  be- 
trächd.  Fl.,  auch  Arbo  u.  Benin  ga- 
aannt;  man  hält  ihn  für  einen  Mündung»- 
arm  des  Niger,  der  nordwestl.  vom  Cap 
Formosa  in  die  Bai  von  Benin  fallt.  — 
f]|  Forme  so,  Zanguebar  (40),  Bnsea, 
nördl.  von  der  Mdg.  des  Quilmance. 

Formosa,  Taiwan  u.  Pekan,  AS. 
China  (43«) ,  Ins.  im  Chinesischen  Heeie^ 
durch  die  Fukian-Str.  rem  fnten  Lande 
und  durch  die  Strafse  von  Formosa  von 
den  Baschi- los.  getrennt;  1060  QM.  Eine 
Gebiräsfcette  dnrchiieht  die  Insel  won  N. 
nach  S.  u.  theilt  sie  in  2  Hälften ,  deren 
westl.  den  Chinesen  unterworfen,  deren 
ö^tl.  aber  unbekannt  ist.  Sie  hat  zahlrriciia 
Flüsse,  allein  ihr  Wasser  ist  ungesund,  das 
Klima  iehr  heil«»  die  Frodacle aahkaich 
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Formosa» 


806: 


Foaiano« 


«•  iciUlibar;  mmitWatwaat  Mt^ZocVer, 

'  Haute,  Tabak,  Ffoffer,  Salz.  Aur^er  d<;n 
sabireicheii  Chineien  leben ,  beftonderii  anf 
der  Ostsoitc,  die  Urbewohner,  die  als  wild 
II.  lOh  getdlildert  werden. 

Forraoza,  S-AM.  Brasilien,  Fernambnco 
(49^),  0.  nabe  an  der  Küste.  —  2)  For- 
mozOf  Goyaz  (49b),  See,  ans  woldiem 
einer  der  Quellll.  dea  Tocantins,  der  Ma- 
ranbiio,  entsfiriagt»  nahe  an  der  0«tgreiiio 
der  Frov. 

Fotnaes,  Daett.  Jätland,  Aarlmiu  (161»), 

Vorgeb.  an  der  Ostküste. 
Fornich,  D.  Preuf^en,  Rheinprov. ,  Kob- 
•  lern  (80u31),  Hof  nordwesll.  toh  Neinfied, 

MiJiaken  Kheinufer. 

Fornto-,  Griech.  Syra  (38c),  Hafen  an 

der  Siidkü«te.  —  [Fenika^ 
Fomo,  lTAi..Kirclieiwtut,ll4»(SSRUr.1), 

O*  nordöstl.  von  Rom. 
Fornsbach,  D.  Würtemberg,  Keckarkr. 
jräMl),  Df.  efidöstl.  TonSnltbaeh;  S55E. 
F<oro»  ITAL.  Neapel,  Abruzzo  citer.  (34b), 

Irl.  Fl.,  mdt.  we^tl.  vonChieti  in  dasAdria- 

tische  Meer;  Lf.  18  ital.  Meilen. 
Fowei)  ScHOTL.  Murraj  (15c),  St.  mit 

HafBD  aa  der  fiai  von  Findhein;  dSS»  £. 


'Orreidal,  N«mw.  Bradaberg  (16^) ,  O. 
andL  von  Vraadal. 
f  ortest  "  Str. ,  AS.  Ilinterindien  r44c), 
Meeresstrafse ,  trennt  die  nördl.  Insi  la  den 
'  Meigtti- Archipels  Tem  festen  Lande. 
Ferro,  Oestr.  Ungarn,  Ahaiijwar  (35b), 
Fleck,  am  Fi.  Uernad,  nordüstl.  vonSailcsi 
Weinbau. 

Fora,  ScHwxD.  Jämdaod  (US*),  O.nofd- 

ostl.  von  Hallsjö. 

Forsa,  Schwed.  Gefleborg  (Ifid),  Kirch- 

fpiel  weatl.  von  HaddilcnralT. 
Forsan,  AS.  Pcrsien,  IrakadacheB  (48li), 

O.  fiädwestl.  von  Ifsfahan. 
Forsjö,  ScHwsD.  Nvköping (16*),  Eiaen- 

bütte  nord\fre$tl.  ven^jköping. 
Forst,    D.    Bayern,   Pfalz  (Rbeinkreis) 

Ö|0u31),  Df.8üdi.  von  Dürkheim;  816 

WeiBban. 

Forstn,  D.  PrcnTsen, Brandenburg, Frank- 
furt (22),  St.  östi.  von  Kottbus,  an  der  Nci- 
Cie;  2909  E.  —  Fabr.  für  Tuch,  Leinwand 
n.  Leder. 

Forster- B. ,  AU.  NenhoIIand (5<M»),  Berg 
am  linken  Ufer  des  Macquarie. 

Farawarky  Faremark,  Scbwb».  Stow- 
halm  (16^9  Hüttenwerk  setdveilL  ven 
Oeregrnnd. 

Fort,  N-AiVf.  Indianer-Land  (46).  Mit  dem 
Namen  Fort  bezeichnet  man  nmArdl.  Ame- 
rika eine  Art  von  Blockbaus,  errichtet  zum 
Beluif  des  Felzhandel«,  gewöhn!,  an  F1Ü8> 

•eea,  eder  av  den  vielen  Seoidea  Lande«; 
am  Mackenzie S.B.  liMen:  F.  der  guten 
Hoffnung,  AltesFort,  FortNor- 
mann,  F.  Siropsonj  am  grofsen Bären- 
8aas  FiFvaaklla?  am  Winter-See:  F* 
Halrapviaaf  aatSctofBiBn  F^Fro- 


▼M^nee,  Ft  Bellane«)  F^RaM«« 

tion;  am  Athapeskow-See :  Ft  Chipa- 
wayan;  am Friedensfl. :  Frieden g-Ft, 
MaoLods-Ft,  Gabel-F^;  am  Atha- 
peskowfl.:  ForI(s-Ft;  am  kl.  Sciaven«* 
sec :  A8t<iniboint-Ft;  am  Saskatsche- 
wan:  Ft  Georg;  am  Assinibaien;  F^ 
Birdatail  n.  FtDonglas;  an  Wial- 
peg  S.:  F^Alexander;  am  Olieffn  Seei 
Ft  William;  an  der  Hudsonsbai:  Ft 
Churchill,  FtYork,  Ft  Moose.  In 
den  Mordameriknnischen  Freistaaten,  am 
Misijiouri:  Ft  Man d an,  Ft  Calhonn, 
F'  Osage;  am  Yellowstone:  F^  Ma- 
naela;  nm  NieaiMipiii:  F^S.  AnChonj» 
Ft  Grawford,  Ft  Edward  u.g.w. 

Fortaccio,  Ital.  Neapd^  Terra  diBari 
(34b),  O.  westl.  von  Barl.  ' 

Fortana,  AS.  Japan,  Inr.de  Araekbpo 
(43c),  die  (Htlich^telns.  der  Grmpa  aerd* 
östl.  von  der  Ins.  Volcanos. 

Fortayentora,  FaertnrenCnra,  AF« 
Canarische  Ine.  (42u43  Nbk.),  Ina.  fddL 
von  Lanzerota,  durrli  den  Kanal  Bocayno 
von  ihr  getrennt;  35|  GM.  Die  Insel  hat 
wenig  Wasser,  aber  denneeh  IWiehtkare 
Thüler,  in  denen  man  Getreide  baut  n.  Vic^ 
zucht  treibt;  die  Baumwolle  gedeiht  hiev 
gut  a.  man  bereitet  riefe  Soda. 

Forte,  Villa  do,  8.  Ciara. 

Förth,  ScHoTt.  (15c),  FI.,  entspr.  in  Sttr- 
ling  an  der  Mordseite  des  Ben  Lomond, 
flieM  Ton  W.  nadi  O. ,  bildet  den  Früh 
of  Fort  u.  fallt  in  die  Nordsee;  er  ist 
für  greisere  Schifie  schiffbar  bis  Stirliog, 
n.  durch  den  grofsen  Kanal,  von  Grange- 
month  an,  mit  dem  Clyde  vcrboaden;  ge- 
rader Lf.  90  fdsaLy  mit 
250  Meilen. 

Fortlngnll,  Scaem.  Perth(15e),  KMn 
spiel  u.  O.  Südwest!,  von  Aberfeldyj  IW^JB* 

M.  Fortino,  s.  Montefortino. 

Fortore,  Ital.  Neapel,  Capitanata  (341>), 
Fl.y  eatapr.  in  den  Apenninen,  am  Monte 
Fiterno  u.  Chilone,  fliefÄt  nördl.  durch  S 
Mdgen  in  das  Adriatische  Meer  bei  Cirita 
a  Marej  Lf.  SO  ital.  tteH. 

Fort  rose,  Schotl.  Ross  (15e),  St 
Frith  of  Murray ,  Bischefiriti,  ~ 
jetzt  sehr  gesunken. 

Fort  Royal,  AM.  Westindien,  Mattini- 
que  (48Nbk.),  feste  Hptst.  der  Insel,  an  der 
Bai  du  Fort  Rojaljin  fruchtbarer  Ge- 
gend, mit  Hafm;  liOOfl.  —  Hfudliiiai 
sehe  Gesellschaft. 

Fortune,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Sumatra 
(44c),  kl.  Ins.  an  der  südwestl.  Küate  Ton 
Sumatra,  nordl.  von  Fiat  Point. 

Fos,  Frankr.  HtetSTaronne  (14d)y  Ot,  v6A- 
ösU.  von  St  Beat;  1382E. 

FoedlaoTo,  Itak.  Bfasta  (34),  Flock, 
nordwaati.  von  Carrara ;  1800  £. 

Fos  na  es,  Norw.  N. -Trondhiem  ^16c), 
Kirdup.  auf  einer  Ins.  am  Eingange  in  das 

Fweaava«  hJI  BaiAita»  CM  CM),  8t. 
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a«  BiscboMte  mit  GidäeXle,  m  ier>8iani ; 
14000  E.  —  S«4eiiipraiieMiii.Hr«beffei; 
Miooralwomer.  . 

Posiard,  Ftuäaat»  Sdne  et  Marne  (141>), 

Oi  •fidöltl.  vom  FöntaineblcHu. 
FoBsat,   Frankr.  Ari6go  (14^),  Fleck« 

nordwe«itl.  von  Famiers ;  850  £. 
F^»94fhei  W:  «  BitfoL.  Uaooln  (15^),  «in 

nördl.  j\rin  des  Wnsb,  in  weldwn  d«r  Wit- 

bam  II.  VVclIniid  inäuden. 
Fo-tse,  KoRvr.  S. - T^ondhicm  (16c),  0. 

■idl«  TM  OnmlheiDi. 
Fofses,  Belg.  NHniur(20),  St.  südvreatl. 

TonNamurj  2;^lbK.  —  Udl.  mit  Holz  ii. 

Led«n 

Fo88onibronc,  Ital.  Kircbciistaat ,  Ur- 
bino  (^),  üf.  i^üdösU.  von  Urbino,  am  IVle- 
tauro;  Bischof^iiUz,  Kathedrale;  9fMM)£. — 
Wein-  u.  Seideaban;  Alterlhnaier. 

Fotheringhny,  -p^ay,  Exol.  Northamp- 
too  (151>),  Kirch«|K  u.  Fleck,  nürdl.  von 
Ottidle,  am  Fl.  Ken ;  Rainea  dnetSdüm- 
seg,  in  wclrhem  Richard  III.  geboren,  Ma- 
ria, Königin  von  SchoUand,  IdiM»  venu- 

■  tkeilt  wurde. 

Voi'tcha,  TÜRK.  Bo«nien,  Travnik  (38d), 
O.  an  der  Drkiaa,  d«r  Mdg.  dar  lUodc  ga- 
Maäber.^ 

l^tttflran,  Fnlacliev-fav  AS.  Ohina, 

Fukian  (43c),  Hptst.  der  Prov. ,  nicht  weit 

von  der  Md^Jf.  des  Sibo,  berühmt  durch  ihre 

Seiden-  u.  Kaumwollenwebereien,  l^npier, 

Bitfla-  n.  Stahl wiiitrcn,  SrhiH'bau;  Hdl. 
Fon,  El,  AF.  Fezzan  (43a),  O.  •«  iler 

•Wesigreaze,  westl.  von  Murauk. 
Fi»iio  arm  a«  t,*  Fiuiian.  Sein«  inilir.  (14b), 

Df.  nofdöstl.  von  NciifchaCel;  549  E. 
la  Foucheray,  Fkankr.  Vernix  (^^)* 

O.  nordöstl.  von  Bourbon- Vcnd^e. 
Foveen ant,    Frankü.   V1nisr<ro  (14«), 

Fleck,  eüdöstl.  von  Qiiimper;  2543  K. 
Fongeray»  Frankr.  lUe  et  Vilaiae(14o), 

8t  MMiti  TOB  Aedom  ;  4618  E. 
Posf^ftvee,  Frakkr.  llleet  Vilaine(14«), 

St.  nordöätl.  vonKennes;  7880  £.  —  Fabr. 

für  Hanf- u.  Packtuch,  Papier;  Färbereien; 

1a  dar  Uangagani  CIlathitteD. 
Fongerollcä,  Frakkr.  Mayenne  (14«), 

Fleck,  nordwesti.  von  Mayenne ;  2240  E. 
Fo  D I ,  I  n    ,  AS.  Hintertadten,  Ava  (44b), 

kl.  Ins.  nahe  an  darKAil«|  addL  van  der 

Ins.  Tschednba. 
Foul-Bai^  AF.  Aegypten  (45b),  Bosen 

«da»  «otfian  M eei««,  an  der^Greoie  von  N«- 

bien. 

Foulness,  Engl.  Easex  (15b),  In^.  nn  der 
aidSill.  Kirta,  hat  80  engl.  Mail,  im  Lm- 
fang ;  891  E*  9  man  findet  hier  dÜa  beiten 
Austern.  ^ 

Foolpoint,  AF.  Madagaacar (40),  Hptort 
fa^dar  Prov.  de«  Betdmiearaci,  «BDwrf 
▼on  etwa  50  HSntern ;  sonst  war  Mtreiae 
Niederlasinng  der  Franzoi^en. 

Foaltham,  Enei» Norfolk (15b),  St.  nord- 
vettl.  von  IVorwich;  958  E. 

F»iiltp«aiA«r,  N«AM.  Veraa.  Steaton, 


Oraf(OB<48),  Vorgak  tfiA^TWidwlIl^gk 

des  Colnnibia. 

Foj/r,  Va*iagt  du^  Frawkr.  Finist^ 
(14c),  Meeresarm  zwischen  dem  festen  Lan- 
de u.  der  Insel  Ques«ant. 

Fources  ,  Fkaxkr.  Gers  (144),  Bf.  Mid- 
westl.  von  Condom;  1013  £. 

Fonrneaux,  AU.  Niedrige  Ins.  (50),  la- 
eelgruppe  «südwestl.  Ton  Kigeri,  iTTSanC- 
deckt;  sdieint  bewohnt.  —  2)  Fonr« 
n  e  a  u  X ,  JVeuhoiland  (50) ,  Inselgmppe  m 
der  Bafi-StnirM,  aas  3  grörMrn  n.  mefa-» 
reren  kleinem  Inseln  bestehend;  die  Hpt- 
insel  heifät  Fo  nrneanx 8  Meli,  lang,  2 
bis  3  Meil.  breit ;  sonst  häufig  besucht  we- 
^en  sahlreicher  Robben. 

Fouron  Ic  Conite,  Belg.  Lütlidi  (29), 
Gem.  nördl.  von  Vise;  1289  £. 

Fonri,  FaAHKR.  Ri^vra  (l^)»  Fleck. inld- 
östl.  Ton  Na?ert$  1093  E.-  —  PomAhun. 

Fousgcrct,  FniNKR.  Ute  GaroBne^dd]^ 
$t.  südwei»tl.  von  Maret;  1928  E.  * 

Fouwer,  AS.  Ostindische  In».,  Celebea 
(44«),  kl.  Int?,  an  der  Nordkdfte  von  Ctola- 
bes, vor  der  Bat  Manado. 

C.  Foux^  A.H.  Westindien,  Haiti  (48), 

■  Vorgeb.  an  der  Bordwetll.  Sdto  der  Intal* 

Fowey,  En«!..  Com  wall  (15b),  St.  nahil 
an  der  Mdg.  des  gleichnam.  Fl. ,  die  einen 
reräumtgeo  Halen  bildet,  weldier  von  2 
Batteriea  «.  einem  Fort  vattliaidlgt  «M; 
17(>7£.  —  Lebhafter  HdL  miitaddlW 
(jtthrl.  28000  üxhofte). 

Fowler-Bai^  AU.  Ncuholland,  Flinters* 
Land  (50),  Busen  üstl.  vom  Cap  des  Adieax. 

Fo  wlera-  B.j  N-AM.  Nord  -  Indianer  (46), 
Bacht  an  der  Ostseite  von  Georg  IV.  Krö- 
BangtrGolf» 

Fowlum,  Dahn.  Jiitland,  Aalbovg  (Uk)» 
Kirchsp.  südl.  von  Lügstor. 

Fowre,  Irkl.  Leinster,  Wcstmeath  (15^), 
O.  an  der  Grenze  i>on  Ostraeath. 

Fox,  Ins.,  N-AIVI.  Verein.  Staaten,  Maine 
(47),  Inselgruppe  an  der  Sadküste,  vor  der 
PeaobMot-Bai.  2)  Fo«,  Illinoi»  (47), 
Nbfl.  des  Illinois,  rechts.  —  3)  Fox,  Hu- 
ron-Distr.  (47),  Ausfl.  des  VVinnebagO* 
Sees  in  die  Green  -  B.  des  Michigan -&  — 
4)  Fox,  Mimoan  (47),  8  Borfer  am  Mla- 
sissippi ,  das  nördlichäte  an  der  Mdg.  den 
Turkey-Rio.  —  5)  F.ox-Cafial^  Baf« 
fiailand  (46),  Mtwatirm  nfknilianBafliaa» 
labd  V«  der  Halbinml  Melville. 

Foxford,  Irkl.  Connaught,  Mayo  (15d), 
St.  am  Fl.  Moy;  1024  £.  —  Linaenbandel. 

S*  Foy,  la  Grande,  Frankb.  GlrandB 
(14«]),  O.  nordöstl.  von  la  Reole. 

FoylCy  Irel.  Ulster,  Londonderry  (15d^ 
Fl.,  entspr.  aus  dem  Long  Oearg,  nadt«  m 
den  gleielniami^en  See  aa  dar  Wardkialai 
er  iätO  Meil.  weit  schiffbar. —  Der  Lough 
Foyle  ht  15  engl.  Meilen  lang,  8  Meilett 
breit  und  durch  einen  Kanal  mit  dem 
Meere  %«rbn]idavs  «r  Mgt  SchMBi  VM 
899TaBBaB. 
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Wfmde»,  S-AM.  Bvrirflien,  Eipirito  Santo 

(49b),  liüstenfl.  »üdl.  von  Porto  Se^nro. 
F'aga,  SrAN.  Aragon«  Zaragoza  (13),  St. 
mnCinea;  1800  £7 

Fragua,  S-AM.  Colmnbla,  Keoa^r  (49), 

Nbfi.  dcd  Jn|iura,  links. 
Frail,   N-AM.   Verein.  Staaten,  Indiana 

(49) ,  kl.  Fl. ,  fiUfc  inden  Michigan -See, 

an  der  Süduätseite. 
FraUinet,  Frankk.  Lot  (Ud),  Fleck. 

nordwestl.  von  Cahorg ;  1092  E. 
F  r  a  k  i  n  e  ü  t ,  Türk.  Gr.  Wallaehei,  Wiatcii- 

ka  (38«1),  0.  nordöstl.  von  Ginrpewo. 
Fraktera-lns.,  G&iecb.  Livadien  (i^*^), 

Inselgruppe  im  Bnsea  von  A^ina,  nonU 

H^estl.  von  Eng:ia. 
Framlinghaui,  Engl.  Sulfulk (15^),  St. 

oordSstl.  von  Ipsvrich;  merlcwnroig«  Rni- 

nen  eines  alten  SchloMM;  2146  E.  —  Ma- 

nnfacturen;  Udl. 

Frampton,  Ekcc  Dorset  (15l>) ,  Kirch- 
spiel o.  O.  am  Frodie,  nordirettl.  von  Dor» 

cncsiter;  376  K. 

Franca,  Villa-,  Span.  Leon,  Leon  (13), 
St.  nordweatl.  von'Astoi^.  —  2^  Villa 
Franca,  Alt- Ca^tilicn ,  Avila  (18)»  0. 
"vrestl.  von  Avila.  —  (>tV.  Villafrarirn. 

Franca,  S-AM.  Brasilien,  L'ura  (49t>),  Df. 
wcttL  von  der  Mdg.  des  Tapf  jos  in  d.  Abm»- 
MnoniCroni.  —  Viehzucht. 

Tranqais,  B.  du^  AM.  Westindien,  Mar- 
tinique (48Kbk.),  Basen  an  der  Wwlkn- 
•le.  —  2)  le  Fran^aia^  O.  an  der  gleich- 
namigen Bai. 

Frainjais,  Vieux  C,  AM.  Westindien, 
Haiti  (48) ,  Vorgeb.  an  diw  NordUist»,  an 

der  WestMeite  der  vSchottischen  Bai. 
la  Fran^aise,  Frakkr.  Tarn  ctGaronne 
^14d) ,  Fleck,  nordwestl.  von  Montanban  $ 

Francavilla,  Itai..  Neapel,  Terra  d'O- 
tranto  (34t>),  St.  südwestl.  von  Brindisi; 
1OM0E.  —  2)  Praneavilla,  Rarilioata 
(34b),  St.  östl.  von  Lagonegro;  2000  E.  — 
8)  Francavilia,  Abruxzo  citer.  (34b), 
Fleck,  an  der  Küste,  nordüstl.  von  Chieti, 
mit  Rhede;  2600  E.  —  Gron^e  Märkte. 

Francavilla,  Itai.  Sicilien,  iVlessina 
^b),  St.  am  nördl.  Fnr^e  de«  Aetna,  nord- 
wcatl.  vonTaormina;-4000E.  —  Leinwand, 

■seidene  Zeuge.  —  In  der  Nachbarschaft 
sind  Silber-,  Kupfer  -  u.  Bleiminen. 

Franceficas,  Frankr.  Lot  et  Garonne 
(14d),  Fleck.  süd«>8tl.  von  N^rac;  1311  £. 

S.  Francesco,  S-AM.  Peru  (49b),  O.  an 
einem  Nbfl.  desUcayde,  hüdwestl.  v.Pano«. 

Franch,  AF.  Siid«pitze  (40Nhlt.),  lBf.Tor 

•  derSaldaidui-Bai,  an  der  Westkä»te. 

Francis,  AM.  Westindien,  Cuba,  I.  Pi- 
nns (48),  Vorgeb.,  mit  welchem  eine  lange 
Landspiiss  «■  der  WsilMlto  dor  Inf.  Pinoe 
endigt. 

fitFranct«,  N-AM.  Niodor-Csnda  (47), 
SsoM.  vtn  Lorenntron,  der  ridi  durch 

'don  &  Fra ncis  fl.  in  dsn  Lorenzstrom 
cqnlelkt.  —  2)  d»t  Fra»sif>iSce,  eise 


Erweiterung       LoNBSilionf »  üdtttifl. 

von  Montreal. 

St  Francis  y  N-AM.  Verein.  Staaten,  Af- 
kania8  (46b),  Nbfl.  dec  MiMissippi,  redU*. 

Francisco,  AF.  Amtranten  (40) ,  losel- 
gruppe,  anch  Co  et  i  vi  genannt  wcstLvss 

AifunäO. 

FraneticOf  N-AM.  Moxieo,  Ne»43s- 
lifornicn  (46b.  47b),  Bai  am  Austral-Ocean, 
in  welche  sich,  nach  Einigen,  eingleichaani. 
Fl.  ergiofst.  An  ihr  liegt  b.  Franeiteo, 
ein  Bf.  mit  820  E.  Nördl.  von  ihr  die 
Mitision  S.  Francisco.  —  2)  Südlich 
herab,  nahe  an  der  Grenze  von  Nea-Cali- 
fomien,  liegt  eine  andere  B,  S.  Franelt» 
CO.  —  3)  Francisco  B  o r  j a ,  Alt-Cali- 
fomien(47bj,  Mission,  südöstl.  von  der  letzt- 
genannten &n.  —  4)  S.  Francisco  Xa- 
V ie r  (47b),  MinioB  sfidflsÜ.  von  Pttcto  da 
Ano  Nuevo. 

6.  f  rancisco^  S-AÜL  Brasilien  (49b)y  be* 
tridMieher  Fl.,  entspr.  an  derWeskgrena 
von  Minas  Geraes,  bildet  dann  die  Grene 
swischen  Pernambuco  u.  Bahia,  Sergipe  n. 
Algoas ,  u.  mdt.  bei  Villa  nova  in  den  At-^ 
laatischcn  Ocean ;  schiffbar;  Lauf  etwa  270 
geogr.  Meil.  —  M»fl.  rechts:  R.  Valhas 
od.  Velhas,  Verde;  linkji:  Paracatn, 
Caryahanha,  Grando.<— 2)StFraB- 
c  i  s  c  o,  Bahia  (4!)b)^  Q.  nördl.  von  Buhia.'— 
3)  St  Francisco,  Sao  Paulo  (49),  Insel 
im  Atlantischen  Ocean ,  nahe  an  der  Küste 
u.  an  der  Grenze  von  Kit»  Grande  do  Sol.  , 

StFrancisco,  S-AM.  Columbia,  Ecua-  ' 
dür(4Ub),  Vorgeb.  am  grofseo  Ocean,  nördl. 
vomC.  Pasado.  —  2).^  Franeiteo,  | 
Granada  (49b),  BuMntt.Lssd^tae^  aScdL 
vom  C.  Corriente». 

St  Francisco  de  AlScama,  S-AM.  Bo- 
livia,  Potosi  (49b),  aaord5ta.voa  GDhy« 

od.  Pta  de  la  Mar. 

St  Francis viUe,  N-AM.  Verein.  Staa-  : 
ien,  Arkaneaa  (4<>b),  o.  am  Frandoflnl^  ' 

nordöstl.  von  Little  Bock.  ~  2)  St  Fr  an-  , 
c  i 8  V  i  1 1  e ,  Louisiana  (46b^,  O*  and.  Mdg. 
dei  Thompson;  400 E. 
Franconia,  N-AM.  Verein. Staaten,  New-  > 
Hanipühire  (47),  Fleck,  in  einer  gebirgi-  | 
gen  G^;end  im  nördl.  Theile  dea  ^taat»; 
900E.  —  Eisen-  n.  Steinkolilennunen ,  2 
beträchtl.  Eiii^enwerke. 

Franc onville,  Frankr«  Seine  et  Oise 
(I4b),  Fleck,  südöstl.  von  Pontoise;  1121 
£.  —  Schloff  im  Thalo  von  Montmorencv. 

Fran  corchamp,  Belg.  Lüttich  (29)b 
Gem.  südöstl.  von  Spa;  022  £. 

Francoso,  S-AM.  BrailUen,  Espirito  San- 
to (49b),  O.  8Üdl.  von  Pwto  Seguro. 

Franecker,  Niedbrl.  Vriesland  (29),  St 
westl.  von  Leeuwarden ,  am  groben  Kanal, 
ehemals  Universität  (gest.  Im),  seit  ISIS 
Athenänm;  4600  E.  —  Ziegeleien. 

Frangi,  Itaim  Sardinien,  Savo^oa  (34), 
O.  nordwestl.  von  AnuccI. 

Franguistais,  Gribch.  LivsdisB  (ttc), 
O«  an  der  Ottteilo  des  Adialsw» 
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Franko  T.,  N-AM.  NMw-Ctanada  (41), 

O.  ÖBtl.  von  Lanark. 
Franken,  D.  Bayern  (24).  Von  Franken, 
I.Fränki sehen  Kreise, 
len  an  Bayern :  die  Fürätbiethüincr  K a  ni 


be'rg,  Wüczburg  u.  Eichstädt,  die 
FÜMVUoKlhiamvr  Baireuth,  Anibaeh, 
Schwarze nberß:,  ein  l'heil  von  Ho- 
henlohe; die  Grafschaften  C a  8  t  e  1 1 , 
Kieneck  u.  Wer  t!i  heim  zum  'i'heii; 
die  llerrschaftcn  U  e  i  c  Ii  e  1 8  b  e  r^  u.  W  i  e- 
scntheid;  die  Keirhsstadte  Dürnberg;, 
Kothenburg,  Windshcim,  Wei«- 

.  tenbiirg,  Sehweinfnrt,  and  endlich 
die  Reicbsdurfer  Scnnfeldund  Gocha- 
heini. Aus  dietien  Bestandtlteilcn  wurden 
3  kreise  gebildet :  Uber-,  L  u  t  e  r  - 
Mainkreis  u.  Kesatkrei«;  vom  Jahre 
1838  an  wurde  Benennung  u.  llmfang  die- 
■er  kreide  folgendemia£»ea  geändert:  1} 
Oberfranken,  10»  OM.  mit 4«Z8t5E., 
enthält  den  ehemal.  Obcrniainkreiü  mit 
Ausnahme  der  Lauiigericbte  £iichenbach, 
Kemnath,  >cuütadt,  l'irächenreuth  u.  Wald- 
eaieen,  nrnfiafst  dagegen  Herzogenaurach 
▼om  ehemal.  Rezatkrei^^e.  —  2)  Mittel- 
franken, 130  0)1.  mit  4»85äO£.,  enthalt 

'  den  Resatkreifl,  mit  Aufnahme  der  Land- 
gerichte Herzogenaurach ,  Hilpolti-tein, 
Monheim,  INördlingcn,  Werading,  der  Herr- 
■chaftüger.  UiM^ingcn,  Harburg,  Mönclis- 
TOdl,  Oettingen  u.  Wailertitein  ;  bekommt 
dagegen  die  Landger.  Beiingrie«,  Kichülädt 
u.  Kipfenberg  vom  Kegenkr.  —  3)  Ii  n  - 
terf  ranken  m.  Aaehaffeabarg,  112 
□M.  mit  5(M01S£.,  enih&U  dea  ehonal. 
Untermainkreis. 

Frankenau,  D.  Kur> Hessen,  Oberhessen 
^1) ,  Amt  u.  St,  aaidoalL  vaa  Franken- 
berg;  W8£. 

Frankenau,  D.  Bayern,  Mittelfranken 
(Kezatkr.)  (24.30u31),'  Flet  k.  amFulsedes 
Bargeehloreee  Schillinffsfünt,  nordweetl. 
vaa  Fenchtwaagan ;  475  E. 

Frankenberg,  D.  Sarlii>cn,  Erzgebirge 
(27u28),  St.  vrestl.  von  Freiberg,  mit  dem 
aiteaSluilolke  Sachten  barg;  6649E. — 
Baamvollenweberei,  Bergbau. 

Frankenbcrg,  D.  Kur-He-isen,  Oberlies- 
•en  (21),  Amt  u.  St.  an  der  £der  i  3525  E.  — 
IVoUenweberei,  Gerhard;  ehemal.  Gold- 
wäsche. 

Frankenfels,  D.  Oesterr.,  Ocsterr.  unt. 
der  Ens,  ICrn.  ob  d.  Wiener  Walde  (26),  Uf. 
■Bi  Nadenibacb,  eadl.  von  Hexing. 

Frankenhausen,  D.  Schwarzburg- Ru- 
dolstadt (27u28) ,  St.  an  der  Wipper,  mit 
Schlofs,  Gyranatiium ;  4800  E.  —  Salz- 
werlc,  Salpetersiederei ,  Braunstein,  Mine- 
i^gMlla»—  liiedarlaga  ThenaeMäaaer'fl 

Frankaauavkt»  D.  Oeitotf*,  0«lttr.ab 
4.  FnH ,  Hausrncfckr.  (S) ,  Df.  nordweetl. 

Ton  S.  Georgen. 
Frankenstadt,   D.   Oeiterr.,  Mähren, 
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Brataa  (tt),  Fleck,  siidl.  van  Fratberg; 

Viehzucht;  Käscbereihing. 

Frauken«  t ein,  ü.  Freufsen,  Schlesien^ 
Breslau  (23),  St.  an  der  Pause,  ösll.  ▼«! 
Silberberg;  57(50  E.  —  Fabr.  für Scheide- 
wasser,  Salpeter;  Tuch-  u. Linnenweberei, 
Wachebieicfae,  Strohflediterei ;  Getreide- 
bau; Hdl.  mit  Getreide. 

Frankenstein,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rhein- 
krei(i)(30u31),  Df.  östl.  von  Kaiserslautern; 
G30  b'. 

F  r  a  n  k  e  n  t  h  a  1 ,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rhein- 
kreis) (30u3i),  St.,  durch  einen  kanal  mit 
demilneine  verbnnden  (IIU^;  lateinincha 
Schale,  Kunst-  u.  Natnralienbabinet ;  5000 
E.  —  Runkelrüben/ucker,  Baumwollen-  u. 
Linnenweberei,  (»old-  u. Silberdraht;  UdL 

Frankcnwald,  D.  Bayern,  Oberfrankeo 
(Ober-i\laiukr.)  (24),  nordwestl.  Zweig  des 
Fichtelgeb.  u.  Verbindungsglied  zwiichea 
dieeem  n.  dem  Thüringer  Vwde. 

F  r  n  n  k f  n  r  t ,  N- AM.  Verein.  Staaten,  Ken- 
tucky (47),  Hptst.  des  Staats,  am  Kentucky, 
wohlgebaut,  mit  einer  Akademie,  Bank,  ei- 
nem Tliealer  a.e.w. ;  IIOOE.  —  BanmwoUen- 
inannfacturen ,  Tabakt^fubcik .  Seilerbahn; 
lebhafter  Udl.  2)  Frankfort,  lUinoia 
(47) ,  O.  nordweatL  von  Shawneetown.  — > 
3)  Frankfurt,  Missouri  (41),  O.  im 
nordö^tl.  Tbrilc  der  Crfuch.  —  Gleichna- 
mige Orte  sind  noch  in  Penntvivanien  mit 
800  £.,  Maine  mit  1500  E.,  Naajeney  mit 
E. ,  Virginien  u.  s.  w. 

Frankfurt,  D.  Preufsen,  Brandenburg 
(22),  Uegierungsbec.,  ane  einemTheile  dar 
Miltelmark,  von  Schlesien,  der  Kiederlau- 
sitz  u.  der  S'euraark  beistehend;  357  DM. 
mit  707000E.  in  17  Kreiden.  —  2)  Frank- 
furt an  der  Oder,  Hptst.  des  Regbec., 
an  der  Oder;  Sitz  der Regiernnp:ti!)cliürden, 
Gjrmnasium,  Freischule  zum  Andenken  an 
den  durch  Meaeehonfireaadlichkeit  herbei- 
geführten Tod  deji  Prinzen  Leopold  von 
Braun»!chweig  (1185),  Wni^ienhaus,  land- 
wirthitchaftl. Ge»elläch.,  Bibliothek;  Denk- 
mal des  Pr.  Leopold  u.  des  Dichters  KIdet 
(bliebin  der  Schlachtbei  Kunnersdorf).  Die 
Universität,  geät.  150(>,  wurde  mit  der  wa 
BreelaaToreinigt  1811.  >-  Fabr.  fSrieida- 
ne  Zeuge ,  Faience,  Zucker,  Tabak,  Seaf } 
lebhafter  Hdl. ,  befördert  durch  d  McilOBg 
SchiilTalirt ;  Mineralbad.  . 

Frankfurt,  D.  (21.24),  freie  St  am  Mab. 
Ihr  Gebiet,  von  Kur-Hcsücn,  Hcsäen-Darnl- 
atadt  u.  Nassau  umgeben ,  hat  4,33  GM.  u. 
61000  E.  IHe  Stadt  edbet  liegt  an  bddea 
Seiten  des  Main,  der  ß;rörsere  Theil  auf 
dem  rechten,  der  kleinere  (die  Vorstadt 
S achsenha  usen)  auf  dem  linken  Ufer, 
beide  verbunden  durch  eine  950'  lan^ 
Brücke  mit  14  Bogen.  Im  Allgemeinen  ist 
•ie  nicht  schön  gebaut,  hatTiele  enge,  kruoK 
an  Gamea  a.  Oifiidiaa  adt  altaa,  vemadi> 
lässigtcn  Gebäuden,  aber  anch  breite,  an- 
sehnliche Straften  u.  Plätze  mit  Palästen 
u.  pala»tahnlichen  Gebäuden.  Ausgezeich- 
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netsind :  die  Z  c  i  1,  eine  750  Schritte  lange, 
breite,  aber  nicht  ganz  gerade  Strafce,  die 
Mainzer  Strafse,  die  Allee,  die 
tehöno  Aussicht  am  Main,  der  Hofs- 
markt;  der  Kömer,  das  altt-rtluimlirlic, 
aDregeliiwr«ig  gebaute  Hothhaua ,  in  m  el- 
clMm  die  KsMer  enrfihlt  worden  n.  die  gol- 
dene Bulle  aufbewahrt  wird,  mit  dem  Kui- 
•erenale  u.  dem  Wahlzimmer;  der  Saal- 
hof,  eine  alte  kaiserl.  Pfalz ;  der  Tharn- 
n.  Tixitche  Pala§t  mit  140!Qinniern, 
in  welchem  die  deulerlie  Bunde8vcr«<amm- 
Img  ihren  Sitsbat,  danBibliotheksge- 
bände,  dniHane  snm  Brannfeit  mit 
der  Börfie  auf  dem  Licbfranenbergc  u.  vielen 
Kaufiranntigewülben,  das  S^hau^pielhn^8, 
das  Judenho8pital,da«Senkenbcrg.  Hospital, 
daf  Irrenhaus,  dasehenal.  deutsche Ordens- 
liaug  in  Sachüenhautirn ;  der  Dom  oder 
Bartholomäikirche,  246'  lang,  *il<>' 
breit,  im  gothkchen  Style  erbaut,  nit  der 
Wnhicapelle,  dem  Gnilimale  des  Kaisers 
Günther  nnd  einrm  2(i0'  liohtMi  Thiirrae; 
die  lutherische  Haupikirche,  Fnulskir- 
ehe,  erst  1888  ▼nllendet,  die  Leonhards- 
kirche. —  Gelehrte  Ge^elltirhaftcn  für 
deutsche  Geschichte,  snr  Beförderung  der 
Künste  nnd  WlwcMdbaften ,  ffir  Katurge- 
•ehidite  (Senkenbergiechc)  mit  merkwiir- 
dBgcn  Sammlungen,  besonderd  afrikanischer 
Thiere,  für  deutsche  Sprache;  das  Städel- 
■che  KoMCinstimt  (gest.  1810)«  der  Beth- 
manntiche  Antikensaal,  das  Miiscnm,  Bi- 
bliothek; Gymnasium,  mehrere  Schulen, 
darunter  eine  jüdische;  botantseherGarten ; 
fiMOO  Einw.  ohne  die  zahlreichen  Frem- 
den, darunter  500<)  Juden.  —  Fahi  ikm  für 
Tabak,  Gold  -  u.  Silberarbeiten ,  Drucker- 
ai^wftfse,  barnnwollene  n.  teidene  Zeuge, 
Wanhsturh;  bcträrhtl.  Handel ,  1ir>onders 
Commiiisions-  u.  Transitohandcl,  Wcchscl- 
o.  Geldgeschäfte,  Wcinhandel,  Messen.  — 
Gartenbau,  besonders  in  Sachscnhaunen.  — 
Frankfurt  ist  eine  der  ältesten  deutschen 
Städte,  in  welcher  schon  194  eine  Kirchen* 
▼erfanmlang  gehalten  wnrde,  eie  wurde 
später  als  Hauptstadt  Aes  deutschen  oder 
ostfränki^ichrn  Hcichs betrachtet,  weit  Kai- 
ser Ludwig  der  Deutsche  hier  einen  Palast, 
äen  Börner,  erbaute.  Sie  bekam  iinmer 
mehr  Freiheiten ,  wurde  1154  eine  rei(  lis- 
freie  Stadt,  als  welche  sie  auch  im  west- 
pbällsches  Frieden  bestätigt  wurde;  1806 
Terlor  sie  ihre  Unabhängigveit^  die  sie  erst 
1815  wieder  erhielt  u.  zum  Sitze  der  Bun- 
desversammlung bestimmt  wurde.  Ihre  V  er- 
ftunang  ist  deoMkiatiseh.  —  GäthePs  Ge- 
burtsort 1749. 

Frankland,  AU.  Neuholland,  West- An* 
•traHa;  8thrling(50«Kbk),  Berg  fni  Innern. 

F  r  a  n  k  1  i  n,  N- AM.  Verein.  Staat.,  Ohio  (47), 
Grafüch.  n. St.süd\rc8tl.  vonCulumbus;  9iKä 
£.  —  2)  F  r  a  n  k  1  i  n ,  M  issouri  (47  Nbk.), 
Hptort  der GrÜM^.  am  Einfl.  des  Gead  -  Wo- 
inan  in  den  Missouri ;  150  Haus. ;  Hdl.  mit 
Patewerk.  —  8>  Franklin,  Louisiana 


(46t),  0.  wcfftl.  von  New- Orlrnns,  —  4) 
Franklin,  Ohio  (47),  O.  am  Clinch,  üstl. 
von  Libanon;  ein  2ter  gleichnamiger  Ort 
liegt  im  östl.  Theile  des  Staats ,  sndwesti« 
von  Woodstock.  —  5)  Franklin,  Ken- 
tucki  (47),  Hptort  der  GrI'sch.  Simpson, 
am  Drako.  —  8)  Franklin,  Tennessce 
(47) ,  O.  südwestl.  von  Nashville.  —  7) 
Franklin,  Indiana  (47),  ().  biidl.  von  In- 
dianopolis.  —  b)  Franklin,  Fennüylva- 
nien  (41),  O.  am  Ebfl.  des  French  in  im 
Allegany. 

Franklin^  C,  N  AM.  Baffin8-Land(46), 
Vorgeb.  anderMerdfcuste,  au  derBartewi 

Strafse. 

Franklin,  N-AM.  Eskimoer  (46) ,  Buten 
öütl.  vom  C.  Bathnrst.  —  2)  Franklin, 
König  Wilhelms. Laad (46),  Vorgeb.  sädL 

von  Uoolhia  Felix. 

Franklin,  AM.  Kufsland  (41l>),  Vorgeb. 
an  der  Nordknste,  Ssll.  rom  lSs>Cap. 

Franklin  ton,  N-AM.  Verein.  Staalsa, 
Ohio  (47),  Df.  amScioto,  ColflBibaa  ge- 
genüber. 

Franko^  Gniscn.  Morea  (88«),  Vorgeh. 

an  der  Oütküiite,  im  Husen  v(in  Aegina. 
Frankreich.  (14;  14i>.  14«.  lU),  Königr., 
swischen4S*2r-51*10'  Br.,  IS*»*-- 
25"  55'  L.;   im  N.  begrauiet  c.^  der  Ka- 
nal, welcher  die  Nordsee  und  den  Atlanti- 
schen Occan  verbindet,  im  W.  la  Manche, 
im  O.  Pas  de  Calais  genannt  wird  (die  Kn- 
stenauiidchnung  am  Kanal  und  am  Atlanti- 
schen Ocenn  220  Meilen),  Belgien,  Luxem- 
burg, die  preufs.  Kheinprovinz,  derbayw- 
sche  Rheinkreis;  im  0.  Baden,  die  Schweiz, 
Sardinien;  im  S.  das  Mittelmeer (75  .Meil.), 
Spanien  u.  die  Republik  Andorra ;  im  W* 
der  Aclantisehe  Ocean  u.  ein  Thell  des  Ka^ 
nals ;  es  erscheint  nU  ein  ziemlieh  regel- 
mäPfiges  \  iercck,  dessen  Winkel  im  S.  die 
Mdgen  der  Bidasiioa  u.  des  Var,  im  das 
Cap  de  la  Hogue  u.  die  Mdg.  der  Lauter 
in  den  Rhein  (hei  liauterhurg)  bilden,  doch 
Überschreitet  es  mit  einzelnen  Landesthei- 
Km  diese  Linien  im  S.  n.  N. ,  wie  Im  W. 
durch  eine  ziemlich  weit  in  den  Ocean  sich 
erstreckende  llalbinttel.   Auier  den  Meeren 
bilden  im  S.  die  Pyrenäen,  im  O.  die  Al- 
pen mit  Jura,  weiterhin  der  Rhein  natdr- 
liehe  Grenzen,  die  nur  im  NO.  fehlen,  wo 
die  nordeuropäischo  Ebene  eindringt.  Ab- 
gesondert liegt  das  Dep.  Cnrse,  die  Ineei 
Corsika  im  Mittelmeere;  s.Corse.  Die  Py- 
renäen mit  ihrem  höchsten  Kamm,  vom 
Mittelmeere  bis  zum  Atlantischen  Ocean  die 
Grenze  bildend,  verzweigen  sich  in  4aaB 
eüdl.  Theire  Frankreichs  bis  zur  Senkung 
dos  Canals  du  Midi;  die  hdchsten  Gi^fe^ 
die  fiist  alle  Firankreldi  angehären ,  siai: 
Pic  du  Midi  de  Pau  9186',  Vigne- 
male  10350',  Pic  de  Lon)?9972',  Pic 
de  Baota  (Clabaide)  9396',  Moat* 
calra  MW,  Pf  e  4n  Port  de  Si^niar 
9024 ' .  Von  den  Alpen  an  der  Ostscite  ge- 
hören folgende  ausgeaeichaete  GipCei  aa 
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Frankrcreli:  let  trois  Elllons  11953% 
M.  d  Ollan  12(^37'.  M.  d  e  Ch  ai  llo  t 
ie  Vicux  10364',  Mout  Vitio  123*^6', 
M.  Obiona  UM',  Bv<6  d«  Chain- 
beiron  9400';  vom  Jura  ttind  zu  nennen: 
Recuiet  5300',  Gr,  Colom bier5200', 
Hole  SSm*  u.  TendreSyMH^.  Von  den 
Alpen  niui  Juni  durrli  da«  Rboucthal,  die 
Siiönu  und  den  Uoubr«^  von  den  Pyrenäen 
durch  den  Gaoai  du  iVlidi  u.  die  Garonne 
getrenat,  erheben  rieh  die  CenCral-Ge- 
birge  Frankrci« Iis ,  ein  Gcliirgsland  bil- 
dend, in  welchem  Loire,  Allier  u.  Durdogne 
ihren  Ursprnng  haben.  Der  allgemeine^a- 
tat  dieser  Geb.  i^t  Ce Vennes  (Seven- 
ncn),  in  den  Dep.  Aiide  n.  llerault  heiraen 
»ie  Aiontagnec«  Noires,  ia  den  Dep. 
Tarn n.  AveyroB  MonCagnea  de  TEpi- 
nonse,  in  Aveyron  ti.  Gard  Gariguei>, 
in  Loz^re  Gevuudan  od.  eigentli- 
che Sevennen,  von  denen  sich  die 
Montagnei  de  la  IVInrgaride  nord- 
nordwe^tl.  in'cnden  n.  »ich  mit  den  Gebir- 
gen der  Aavergne  mit  vielen  Spuren  cr- 
fiMckenor  Vnlluino,  in  den  Dep.  Cnntal  n. 
Pny  de  Ddmc,  verbinilen.  Diennrdöstl.  zie- 
hende Uanptkette  erhält  im  Dep.  Ardege 
den  Namen  Viearaia,  von  denen  ein 
Zweig,  Montag  ticH  du  Forcz,  die  Dep. 
Haute  -  Loire,  l'uyde  Dome  u.  Loire  durch- 
zieht. Im  llep.  des  Uhune  heiUt  die  Uaupt- 
kette  LyonnaU,  GharolaU  «ad  Ma- 
donna it:  im  Dep.  Sa«'>nn  u.  Loire.  Die  Ver- 
zweigungen de«  Cöte  d'Or,  das  l'latean  von 
Lai/gres  (Haute  Marne)  n.  die  M onts 
Fan lies  (Vaeges)  verbiaden  die  Seven- 
nen mit  den  Vogesen,  doch  i?t  diese  Ver- 
bindung von  so  geringer  Iii»  he,  dafs  schiff- 
bare Kanäle  über  sie  hinfäliren.  Die  Vo- 
gescn  trennen  Dle-ar«  von  Lothringen  und 
erstrecken  sich  hU  in  den  bayer.  lihein- 
kreie  (Pfalz).  Die  höciistea  Gipfel  der  Se- 
vennen bind:  la  Lozere  (eigenll.  Seven- 
nen) 2454%  Mont  Mezenc  (Vivnraie) 
6464',  M.  Filet  (Lyonnai»)  3400',.  la 
Pierre-tnr-Haate  (Geb.  van  Peres) 
6109%  Pnv  de  Dome  Plomb  de 

Cantal  »877%  Puj  de  Sancy  ti:!00' 
(Gebirge  der  Auvergne);  in  den  Voge«>en 
erheben  i^ich :  der  Ballon  de  Gu  e  b  - 
vlller4368',derGrand,Ven  trnn4514' . 
Von  dem  dstl.  IDnde  des  Plateaus  von  Lao- 
grcs  erhebt  sieh  eine  Hngeliiette ,  die  tich 
unter  vercichiodenen  Namen  durch  die  Dep. 
Meuse,  Ardennes  u.  Modelle  hinzieht,  und 
die  man  zu  den  A  r  d  e  n  n  e  n  rechnen  könn- 
te, mit  denen  sie  sich  verbindet,  und 
auf^erhalb  Frankreich  unter  verschiedenen 
Diamen  fortsetzt.  In  den  nordwestl.  Deju., 
EovaaftLeire,  Ome,  ia  Manche,  IUeetVi- 
laiae,  CdtesduNord,  Morbihanu.Finiütere 
erhebt  sich  eine  gröf^tentheilfi  granilische 
HügelkettiB,  die  man  fälschlich  Berge 
nennt a.«nit den Maaun  Monts  d'Arräe, 
MenezQ.  Montagnes  Noires  belegt ; 
weite  ElieaeB  treanoi  ue  von  den  Seven- 


nen, aft  nun  sie  gleich  mit  diwa  in  Tet- 

bindnng  gesetzt  hat.  Aus  dieser  gedrängten 
Dardteliiij]^  der  Budenerhebongen  Frank* 
reichs  ergiebt  sicli^  Alfs  die  Haoptabdn- 
chung  dcrt  Landes  nordl.  u.^  M'estl.  Ut  und 
dttfs  die  Ebenen  weit  überwiegend  sind  im 
VMliiltniste  an  den  Gebirg^lündern ;  Flan- 
dern, Artois,  Picardle,  feie  de  France  a» 
der  nordl.  Tlieil  der  Normandie  sind  völlig 
ebene  Tiefländer.  Die  husten  sind  flach  tt. 
sandig,  mit  AnsnaluDe  der  Provence,  dar 
Bretagne  u.  HÜdl.  Normandie,  dalier  find 
nur  hier  felsige,  weiter  vorspringeiide  Vor- 
gebirge, wie  Cap  Mouret  nm  Mittel- 
meere,  l'ap  Fr  ehe  1,  C.  de  la  Hagne 
am  Kanal;  diu  Küsten  sind  gröCtitentheili 
ohne  bedeutende  Einbuchten,  von  denen 
nur  der  Busen  von  Linn  (des  LSwen) 
an  der  i!>ndküt:te ,  der  Busen  von  Gai- 
cognc  oder  Biscaja,  Morbihan, 
Douarnenez,  S^  Brienz  u.  Cancal 
genannt  zu  werden  verdienen.  —  Das  Land 
idt  reich  bewäsisert,  man  zählt  etwa  100 
schiffbare  u.  mehr  als  5000  kieineFlaMe; 
in  die  Nordeee  frilen:  der  Rliej»,  ala 
öeitl.  Grenzflufs,  mit  III  u.  Mosel  (Lauf  in 
Fraiütreich 66 Lieues)  mitMcurihc,  rechts; 
die  Maas  (Meuse)  (Lf.  in  Frankreich  92 
L.)  mit  Chier,  rechts,  a.  Sambre,  ifaibe; 
Scheide  (lEscaut)  mit  Lya,  Scarpe  u. 
Deule.  In  den  Kanal  &llen:  Somme, 
Seine  mit  Aulte^  Maiaa,  Oiae,  leeliti, 
Vonne  und  Eure,  liaks;  O  r  n  e ,  V  i  r  e , 
Uance.  In  den  Atlantttdien  Ocean:  Anj- 
ne,  Blavet,  Vilaine  mit  llle,  rechts; 
Loire  mit  Arroux,  Nievre  u.  Mayenne 
(mit  Loir  u.  Sar(he),  rechts,  A Iiier,  Loi- 
ret,  eher,  Indrc,  Vienne  u.  Sevre  (\antai- 
■e) ;  S  A  V  r  e  (N  iortaise)  mit  Vendde,  redita, 
Charente;  Girondo  in  ihrem  obem 
Lauf  Garonne,  mit  Ariege ,  Tarn  (mit 
Arcyron,  Lot,  reriits) ,  Dordogne  (mit  Ve- 
zere  u.  Correze) ,  lule ,  rechts,  U*  Geai, 
link»;  der  Adour  mit  Midoiize,  rechts, 
Gavo  de  Pau ,  links.  In  das  Mittcimeer : 
Ande.  Hdranlt,  Rhdne  »ik  Aia  (adt 
Bienne),  Sanne  (mit  Doubs),  Ardeche, 
Gard,  rechts,  l^cre,  Drdme,  Durance,  links  ; 
Argens  mit  Arluby;  Var,  wichtig  aU 
Grenzfl.  gegen  Sardinien.  —  Wenn  andl 
dnn  Kanal!!iystem  in  Frankreich,  wo  ihm 
s^war  viel  weniger  Hindernisse  entgegentre- 
ten, als  in  England,  wo  aller  andidMsaU- 
reirhen  schiffbaren  Flüsse  ein  so  verzweig- 
tes tianulKytitem  weniger  nöthig  machen, 
nicht  so  au»>gebildet  ist,  wie  das  in  Eng- 
land, so  ist  e-»  doch  von  iMher  Wichtigkeit ; 
man  zilhlt  8(>  Kanäle,  zum  Theil  freilich 
noch  nicht  ganz  vollendet,  die  zusanokmea 
8,786804  metreslaogsiadi  genannlan  wer- 
den verdienen:  der  Cnnal  du  Midi,  aadl 
Canal  Royal  od.  du  Languedoc, 
verbindet  das  Mittelmeer  mit  dem  Atlanti- 
sdien Ocean  durch  die  Garonne;  er  be- 
ginnt nnterhall)  Toulouse  ,  geht  über  Ca- 
ttelaaadary,  CarcaMonne,  Beaien,  tritt 
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^■tl.  Ton  Apde  in  das  IlafT  von  Than  ein 
n.  mdt.  bei  Cette  in  das  JlliUclmeer.  Dieser 
Kanal  gilt  für  ein  Meittentfick  der  Wae- 
aerbauknnBt,  hat  62  Schiensen,  12  Urücken 
n.  vird  zur  Zeit  dedWa^scrniangele:  aus«  ei- 
nem künstl.  See  bei  Castelnaudary,  der  See 
nw     F«rr^l,  getipeiiit ;  55  WaMerleitun- 
mn  führen  eben  so  vi»!  FlüiSEe  über  ibn 
ninweg  in  einer  Ausdehnunje  von  244U92 
m^tres ;  er  ict  seit  1681  im  Gebraaeli.  Der 
Kanal  du  Ccntrc  od.  da  Cha  rol  lain 
Terbindet  Loire  u.  Snone  von  CbiUons  bis 
Pigoin,  ll(>812  inutres  lang,  üeil  1791  er- 
dflbel.  Der  Kaaal  de  Monsieur  od.  da 
Rhone  au  ilhin  verbindet  die  Sw(\nc 
mit  dem  Uhetn  vermittelst  des  Doubs  und 
der  lU ,  theilwei,ie  Vm,  theilweiie  1820 
Tolleudct  o.  SMlfiO  Oi&tres  lang.  Der  Ka- 
nal de  Uourp:o<!:ne  soll  Yonne  u.  Stumu 
Terbioden,  beginnt  bei  Uoche-sur- i  Von- 
ne,  Bidt.  Im»  Saint- Jean  «de- liOfiie  in  die 
6iU!lne,   geht  bei  Pouilly  dun  h  ein  3<K)0 
metres  langes  Gewölbe  u.  ist  24l4(i!>  melres 
lang.    Der  Kanal  de  la  Somme  od.  des 
Herz,  von  Angouleme  verbindet  den  Ka- 
nal von      Quenlin  mit  <lt'ni  iMt-ert',  indem 
er  von  diesem  bei     Simon  ausgebt,  über 
Harn,  Pdronne,  Amieni  n.  AbbeTille  bei 
S»  Valery  in  das  Meer  fällt;  15»4031)  nietr. 
lanp.   Der  Kanal  de  S*  Qucntin  verbin- 
det die  Oi^e  bei  Cbauny  s.  TOise  mit  der 
Scheide  bei  Cambrais,  93380  metr.  lang; 
er  gellt  bei  8^  Qiientin  durch  ein  merkwür- 
diges unterirdi^clies  Gewölbe.   Der  Kanal 
de  BriAre  Terbindel  die  Loire  n.  Loing, 
einen  Xebenfl.  der  Seine,  55301  metr.;  er 
setzt  fort  im  Kanal  du  Loing,  wilrher 
bei  S^  Mamers  in  die  Seine  fällt;  521)34 
mötr.  lang.   Der  Kanal  d  Bretagne 
geht  von  Nantes  an  der  Loire  biä  Brest; 
8ti9437  metr.   Der  Kanal  du  Nivcrnais 
Terbindet  Loire  n.  Yonne,  174509ina6(ret 
lang.   Der  Kanal  der  Ourcq  führt  das 
Wasser  der  Ourcq  nach  l*ari^,  9f»0(K)  metr. 
weit,  u.  ieit  durch  den  Kanal  S^  Martin 
ik^an  Kanal  V.  St  Denis  mit  der  Seine  ver- 
bunden. —  Cii^enbahnen  fangen  er^t  an  Ein- 
gany  SU  finden,  nur  wenigesind  vollendet,  oh- 
ne noch  iMiMUidert  wichtig  au  §tyn  fdrd.  Ve^- 
Icehr;  dagegen  durchkreuzen  28königl.  u. 
97  departcmentale  Kunätstrafsen  niu-h  allen 
Richtungen  das  Land ;  alle  königl.  Kunst- 
•traften  gelieaTon  der  Kirche  Noire  Dame 
zn  Paris  aus  u.  sind  thcils  40-00',  theils 
.  Sti'  breit,  wenige  schmäler.  —  Eigentli- 
che l^en  rind  nor  wenir  vorhanden ,  der 
gföfste  ist  der  Grand>Lien  ioiDep.  Loi 
re  infer. ,  südl.  von  Nantes;  er  ninuiit  die 
Boulogne,  den  Ognon  u.  Tenu  auf  und  cr- 
f^efst  sich  durch  dieAchenan  in  die  Loire; 
zahlreich  dagegen  sind,  besonders  an  den 
iüdöatl.  u.  südwestl.  Küsten,  die  Küsten- 
aaeniL  Ifofff,  wie  s.B.  die  Seen  Ton  Gar- 
caiia  U.  von  Certet  im  Dep.  Girondc,  von 
Sangninet  od.  Kisrarosse  im  Dep.  des  Lan- 
de! ,  von  Sigeun  im  Dep.  Aude ;  von  Thau 


im  Dep.  ITeraalt;  vonBerre  n.  der  Caraar- 
goo  im  Dep.  Uouches  du  lihdne.  —  Das 
flLlina  ist  im  Allgemeinen  gleiciifSrmiger, 
all  man  es,  bei  der  Gröfse  des  I^andes,  er- 
warten »iollte;  überall  milde  Winter  und 
mäfsig  warme  Sommer  (mittlere  Jahres- 
wirmeinDiinlcirciien  I0*s « zu  Tonion  16*f); 
nur  die  («elenden  am  Mittelraeere  sammt 
dem  Khönethal,  durch  die  Sevenncu  vom 
übrigen  Frankreich  ge^^chieden,  bilden  ge- 
giert dasselbe  einen  Ittimatiachen  Gegensats» 
der  ^i(•h  not  Ii  «?e]ijenwärtig  in  Sitte,  Le- 
bensweise und  Charakter  der  fclinwuhner 
zeigt;  Irter  herrscht  ein  ilalieniMdiea  Kli- 
ma, die  Orannje  reift  im  Freien,  die  Olive 
gedeiht  u.  giebt  das  beizte  Ocl.  Eine  Linie 
vom  Dep.  de  l'Ariöge  bis  in  die  Gegend  von 
Grenoble  scheidet  dietic  8ädl.  Zone  von  der 
mittlem,  welche  die  Cultnr  desWiinntocks 
bezeichnet.  Diese  geht  bis  zu  einer  Linie 
von  der  Mändung  der  lioire  (Loire  infSr.) 
bis  in  dioGen:eiid  von  .Mcziorc^  ( Xrdcniics); 
jenticit  dieser  Linie  iät  das  Land  vorzugs- 
weise dem  Getreidebau  gewidmet.  —  Die 
wicbtij^stcn  Producte  des  Landes  sind  ana 
dem  Fllanzenreiche.  Getreide  wird  un- 
gefähr auf  der  Hälfte  des  Bodens  ffebaul, 
▼on  etwa  20  Mill.  Menschen ,  rei«£t  aber 
kaum  für  den  Hedarf  aus;  in  wenig  ergie- 
bigen Jahren  fehlten  ;  denn  fast  überall,  den 
Norden  aufgenommen,  i»t  der  Boden  besser, 
als  dieBodencultur;  man  baut  Weizen,  we- 
niger Koggen,  Gerste,  Hafer,  Buchweizen, 
Mais,  ftttch  dem  Getreidebau  ist  der  W  ei  n- 
bnn  besonders  wichtig  für  Frankreich , 
der  Oberflache  ist  ihm  gewidmet  a.  er  wirft 
etwa  ^  de«  ganzen  Bodenertrages  ab  (mehr 
als  ßÜOMili.  Fr.);  die  geschätztesten  Wei- 
ne sind  die  von  Bourgogne,  Champagne, 
Languedoc,  Bordeaux,  Uou8«illon  ii.  a. 
Uülsenfrüchto  u.  Kartoffeln  baut 
man' bst  überall;  Hanf  in  Langncdoc^ 
Dauphin«;,  Champagne  und  Unmgoo; 
Flachs  in  Flandern,  Hennegau.  cineaa 
Tlkcile  der  l'icardic  u.  Normandie,  lireta^.- 
ne  n.  e.  w.;  Geige  wachse  in  Flandern 
u.  der  Picardie;  Hopfen  in  Flandern  n. 
der  Picardie;  Färbcpf lanaen  in  der 
Proveuce,  Langnedeeo.Oiriettne;  Tabak 
in  der  Bretagne,  Flandern,  Proveace,  Gnies- 
ne  u.  EbalVi;  Uu  nke  1  r  übe n  zur  Zucker- 
fabrication  in  Artois,  der  i*icardie,  Bour- 
gogne n.  ElsaTs;  Cichorien  in  Artois, 
Flandern  u.  Hcnnrf^au;  Fruchtbäume, 
Itesonders  Aeufei  in  der  Picardie,  Bretagoe 
und  Nsoennnme  anr  Ciderliereituog;  iTa- 
stanien  in  den  Seveanen,  vorzügL  alMr 
in  Limousin;  Xüsse  zu  Oel  in  der  An- 
vergne  u.  Limousin;  Orangen  u.  Oli- 
ven in  der  Pratenee  nnd  in  LaagaieiM; 
Maulbeeren  in  der  Provence,  Dauphi- 
ns., Languedoc  u.  Touraine;  Trüffeln, 
Champignons  u.s.  w.  Weniger  wichtig 
sind die£rseugnissedes Thierreichs,  i*  f  er- 
de werden  in  Touraine,  Maine,  Picardie, 
Artou,  Isle-de-FrancOy  Daaphuid,  Nec- 
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nvuidie  «.  midenrfirts  ^ogen,  dodk  nidit 
liiurclcliend  für  den  Bedarf  (raan  rechnet, 
dais  jährlich  IlUOOOrferdo  fallen  n.  duf^ 
jülu-lich  1(MMM)  Stück  eingcfülirt  werden) ; 
Hornvieh  iiit  nhlreich  in  der  Nor- 
mandie,  Auvergne,  Ang^ninoitt,  Berri,  Li- 
mousin,  Maine,  Aiyou,  Lothringen,  ElsaiV ; 
Maulet  ei  in  Limoniiin,  Poitou,' lYrigord, 
Anvergne,  Lanppiiedoc;  Esel  in  der  Picar- 
die,  Bourgog;ne,  Lothringen,  Provence; 
Schafe  sind  fast  überall  durch  Merinos 
veredelt;  Schweine  von  8  Ra^en,  der 
normannischen,  der  aiis  Poiton  nnd  Peri- 

Sord,  überall;  Ziegen,  zahiuei  Geflügel, 
Seilen,  Seiden wArmer.  Wild  wird  Im- 
mer fcltener,  Bären  in  den  Pyrenäen, 
Wölfe,  Füchse  n.  b.  w.  sind  ziihlreicli, 
00  wie  Fische  in  den  Flüssen  und  an  den 
Küütcn  nnd  Austern  an  der  Nordküete. 
Edle  Metalle,  alri  Gold  u.  Silber,  ge\i'innt 
man  wenig  (Silber  bei  AUemont  im  Dep. 
Ifftre)  odec^  niehl  (ein  Goldbergwerk  de  la 
Gardette  im  Dep.  köre  i>!t  eingegangen); 
dagegen  Blei,  Kupfer,  Spicffiglanz,  Braun- 
stein, Eisen  (1,900UOO  Cir.) ,  Steinkohlen, 
Mm,  tSaipeler,  Afann,  Vitriol,  Erdpech, 
Marmor,  Alabaster,  nutzbare  Tlionarten, 
Flintenvteine  u.  s.  w»  —  Die  Einwohner 
flind  ein  Miwliiinf^elk  von  Nachkonuiien 
der  Gelten,  Deutschen,  II öni er  und  de«  Lan- 
des Geftaltung,  der  Mangel  an  geschlosse- 
nen Gebieten  im  Innern  hat  die  Vcrschmel- 
anng  befördert,  wenngleich  eincelne  Ge- 
biete (Bretagne,  Vendee)  eine  zwar  nicht 
herrschende,  doch  hemmende  Opuosition 
ifl  Sitte,  Minnnng  n.  Glaaben  gebildet  ha- 
ben u.  noch  bilden ;  nur  der  Süden  u.  Nor- 
den sind  bestimmter  gefsondert  durch  Kli- 
ma ,  Abstammung  ihrer  Bewohner  und  ge- 
flehidhtliche  Erinneronj^.  Im  Allgemeinen 
finden  wir  die  Franzosen  noeh  ko,  >vie  un8 
Cäsar  die  Gallier  schilderte:  beweglich, 
gewandt,  nenemngwfichtig  (es  giebt  kein 
Vulk,  engt  Kapoleon ,  da«  sieh  mehr  zum 
Vergessen,  zur  Veränderung  hinneigte,  als 
der Fraozoge),  dem  Vergnügen  nacheilend; 
fnmsAriMher  Leichtsinn  war  sonst  mit  Recht 
fprfichwflrtlieh  geworden,  i;.!  ci;  aber  jetzt 
nicht  mehr,  denn  unverkennbar  hat  seit  der 
Revolntion  ein  ernsterer  Sinn ,  ein  tieferer 
Geist  dal  Volk  ergrilTen  und  haupteiächtich 
nur  die  Sprache  enthält  noch  die  alten  weit- 
schweifigen, nichts»  bedeutenden  Bedcnsar- 
ten  von  sonst,  die  sie  so  geeehickt  mac  hen 
zn  leerer  ge.-iells!rlinftlicInT  Cnnversation, 
wie  zu  Verhandlungen ,  denen  man,  nach 
IJmttftnden,  einen  beliebigen  Sinn  nnter- 
solegen  <<:edenkt,  die  sie,  mit  einem  Worte, 
anr  Weltsprache  eignen ;  unter  den  Dialek- 
ten der  f  ranzüs.  Sprache  sind  besonder»  ans- 
l^ezeichnet  die  der  Provence  u.  Lang^uedocs* 
AuffCr  dein  Fran/ös.  aber  spricht  man  noch 
in  Frankreich  eine  Mundart  des  Celtischeu, 
Breyzad,  in  Bretagne,  der  Sprache  in 
Wales  (in  England)  verwandt ;  B  a  b  k  i  s  c  h 
an  den  PTreiiMii,  Spanitch  doseUwt; 


f  talie'niseh  andenGreineiiVefaltBHea; 

Flämisch  in  Flandern  und  IIennegaB| 
Deutsch  im  Elsafs.  —  Für  die  ge- 
lehrte Bildung  sorgten  vor  der  Kevolution 
23  Universitäten  mit  2,  3,  ja  auch  nnr  mit 
einer  Facultät  (OrleanH  ?i.  Dijon) ,  am  be- 
rühmtesten aber  war  die  Universität  zn  Pa- 
ris (  gest«  1815)  mit  ihrer  dgenthnmlieh 
gestalteten  theologischen  Facultät ,  der  be- 
kannten Sorbonne,  theilweise  eine  Art  von 
Glaubensgericht,  theilweise  theolog.  Lehr* 
anatalt.  Gegenwärtig  sind  alle  Lehranstalt 
ten  ,  das  Collejre  de  France  aufgenommen, 
in  eine  eiuzige,  linlversitc,  vereinigt,  wel- 
che ans  i  Facaltätei»  besteht,  gewöhnlich 
Schulen,  ccoles,  genannt;  in  diesem  Sinne 
hat  Frankreich  (i  katholisch -theologische 
Facultäten  (Paris,  Kouen,  Bordeaux,  Lyon, 
Aix  u.  Toulouse),  2  protestantische  (Strafs- 
burg u.  Toulouse) ;  9  Rechtsfacnitäten  (Pa- 
ris, Cacn,  Dijon,  Poitiers,  Renncs,  Strab-/ 
bürg,  Aix,  Orenoble  a.  Tonloose') ;  8  me> 
dicinischc  Facnltäten  (Paris  ,  Strafshurg, 
Montpellier) ;  5  Facultäten  des  sciences  et 
des  Icttres,  unsern  philosophischen  Facul- 
täten entsprechend  (Paris,  Caen,  Dijon, 
Grenoblc  u.  Montpellier).  Das  College 
Royal  de  France  steht  unmittelbar 
unter  dem  Minister  dN  Ctoltos,  und  bildet 
eine  Art  von  Universität,  auf  welcher  alle 
Vorlesungen  unentgeltlich,  selbst  für  Frem- 
de, gehalten  werden  (über  Astronomie, 
Mathematik,  Physik,  Medicin,  Chemie, 
^ilt^^^r<•^(•llichte,  Natur-  und  Völkerrecht, 
Geschichte  u.  Moral ;  Hebräisch,  Syrisch, 
ChaUüiseh,  Arabisch,  Persiseh,  Tärkiscb, 
Chinesisch,  Sanskrit,  Griechisch,  Latei- 
nisch, Archäologie  U.S.  w.).  Die  Professo- 
ren ernennt  der  König.  Der  Vorbereitnngt- 
Unterricht  wird  in  den  Cjilli  ges  (unsern 
(ivmnasien  n.  Lyceen),  in  Instituten  und 
Pensionen  gegeben;  der  königl.  Colleges 
gieht  es  40  (5  in  Paris),  der  von  den  Com- 
munen  unterhaltenen  mehr  als  300,  der  In- 
stitute u.  Pensionen  etwa  1300,  eine  grofse 
Anzalil  von  Special- Schulen  nicht  znredl^ 
nen ,  die  sich  durch  ganz  Frankreich  «er- 
pfrj-nt  finden,  als:  für  versrhtodrne Zweige 
der  Kriegskunst,  für  zeichnende  Künste, 
für  Brucken-,  ^tinlben-,  Berg-  «.  Aekev- 
bau.  Forst  -  Cultnr,  Seewesen  u.  s.  w. ;  für 
die  Bildung  der  Geistlichen  sorgen  8<»  Se- 
minare. Der  V  olksunterriclit  soll  in  denM- 
genannten  Primär-Sehalen  (ecoles  primai- 
re^)  ertheilt  werden  und  in  jeder  Gemeinde 
soll  gesetzlich  eine  solche  Schule  seyn; 
einmal  iat  diefs  bis  jetzt  nodi  nieht  der 
Fall,  weil  die  llnterhaltungsmittel ,  in  der 
Revolution  unbesonnen  verschleudert,  feh- 
len  (von  37 187  Gemeinden  haben  nurl6M0 
eigene  Schulen ,  209(il  haben  <  twas  zu  ih- 
rer Einrichtung  beigetragen,  1(>22(>  haben 

far  nichts  gethan) ,  zweitens  aber  t»iiid  die 
irchlichen  Gemeinden  oft  tn  grofs,  als 
dafs  eine  Schule  hinreichte,  so  dafs  es 
umdeaVoUttmitecricfal^  nach  dem  Gestind- 
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«Im  «Iniditiger  Fwiuww  NÜMt,  ndeh 

schlecht  pemi^  aiiiüsieht.  Wissenschaffcn 
o.  Künste  werden  indefä  hochgeachtet,  ilei- 
fUg  geübt  n.  viele  Zweige ,  x.  B.  Naturge> 
■chichte,  Medicin,  mathematische  Wiseen- 
fchaften  mit  grofacra  Erfolpe  wfitcr  ]?eför- 
dert;  felbet  die  Philosophie  hat  berühmte 
NaaieB  Mfraweiien  (Deietrtes,  Cousin); 
Theologie,  Geschichte,  Phihilogie  aher  ist 
mit  weniger  Erfülf^  f^ctrieben  worden.  — 
Sine  grofse  Anzahl  von  Vereinen ,  öffentli- 
chen u.  privaten,  sind  unter  den  Namen 
Akademien,  Societnten,  Gesellscliaftf-n  u.  e. 
w.  uuammengetreten ,  um  Wis»enschaftea 
«V  Kdmle,  ti»  wie  den  GeworbfleifSi  sn  ho- 
hen; der  wichtigste  ist  das  königl.  Insti- 
tut, aus  5  Akiidemicn  bestehend  (Acad. 
fran^ise,  des  in^criptions,  de  peinturc,  des 
ieieilCM,  des  scienccs  mnraics  et  politi» 
VM).  —  Die  Mehrzahl  der  Einwohner  be- 
amiit  sich  zur  katholischen  Kirche ,  unter 
IdEnblsdiSfeii  n.  fiSRiaehMiBn;  noch  exl- 
stiren  etwa  3000  Franenklöstcr  mit  24000 
Schwestern,  welche  sich  gror^tentheih  der 
H^artung  u.  Pflege  der  Kranken  widmen. 
AaCier  ihnen  rechnet  man  4|  iHill.  Prot6> 
stanten  (Reformirte  u.  Lutheranrr)  un- 
ter Sjnoden  und  Consistoricn ;  4000  Uer- 
realinter  iwd  Qtiicer;  MW  Jaden 
unter  einem  Centralcontistorium.  —  Anrser 
Acker  .  Weinbau  u.  Viehzucht  werden  fast 
alle  Zweige  der  Industrie  mit  mehr  oder 
weniger  Lebhaftigkeit  betrieben.  Man  Ter> 
ferlifrt  Blonden,  Spitzen,  Leinwand 
von  aller  Art  in  Bretagne,  Mormandie,  Pi- 
-cardle,  Flandern  (für  mehr  als  17  Miil.Fr. 
Smr  Ausfnhr) ,  Hanfgewehe  (für  mehr 
als  24  Mill.  Fr.  zur  Ausfuhr),  Tuch, 
Teppiche,  Schals  u.  andere  wollene 
Zeuge  (für  mehr  nis  25  Hill.  Fr.  snr  Aus- 
fuhr) ,  baumwollene  Zange  alter  Art 

Jlär  etwa  5S  Mili.  Fr.  zur  Auüfuhr),  sei- 
len e  Zeuge  (für  122  Mill.  Fr.  zur 
Auafbhr);  auTserdem  liefern  noch  Por- 
sellan-,  Glas-,  Spiegel-,  Hand- 
■  ehnh-  u.  Hut- Fabriken,  Seil'en- 
eiedereien  (Mterseiile),  Papier-Fa- 
briken^ Uhrmacher,  Putzniarhe- 
rinnen»  Instrumcntenroacher,  Par- 
füm enrs  (Montpellier)  n.  s.w.  geschätzte 
Artikel  zur  Ausfuhr.  Für  den  iiuiern  Ver- 
kehr sind  wichtig :  Gerbereien,  Fiirl»creien, 
Raffinerien ,  Itimkelrüben  -  Zuckerfabriken 
^mebr  alt  400),  Metallfiibrlken  n.  s.  w.  Za 
ien  genannten  Erwcrbszwci^'on  kömmt  noch 
Flieherei  an  den  Kütten,  wie  int  hohen 
ll<HFden;  die  erstere,  die  sogenannte  k  lei- 
se Fiecherei,  beschäftigt  6000  Fahr- 
Senge  mit  2«800  Menschen  tind  liefert  für 
2t|  Mill.  Fr.  Heringe,  Sardellen,  Thun- 
ftselie,  Anehois,  Maqneranx  und  Aastem; 
die  letztere  oder  g  r  o  fsi  e  Fischerei  be- 
schäftigt 340  Schiffe  mit  7000  Menschen 
tt.  glebt einen  Ertrag  von  etwa  7  Mill.  Fr.  — 
Der  Handel  ist  lebhaft;  die  Ausfuhrar- 
tikel heatehen  aus  Naturprodnrtcn  (z.  B. 
Wein  für  3tf  Miü.  Fr.,  Braontwei«  für  22 


MilL  Fr)  n.  Faftrlk-  v.  Manabctar-Er- 

zeußniribcn,  im  Wrrtlic  von  ungefähr  620 
Mill.  Fr.;  die  Einfuhr,  hauptsächlidi 
aus  rohen  Stoffen,  Colonialwaaren  n.s.w. 
bestehend,  beläuft  sich  auf  dWi  Mill.  Fr.; 
der  Handel  mit  dem  Auslände  be^chärtigt 
etwa  00000  Menschen  und  8000  Schiffe, 
darunter  f)r^lich  nnr  8000  fraaaSnsdie. 
Die  Hanpthandebstädte  sind  :  Pari«,  Lyon, 
Konen,  Harre,  Bordeaux,  Marseille,  Lille, 
^'anteü,  Straf^bnrgu.Dunkirchen.  —  Man 
rechnet  iv,u  h  Francs  zu  100  Centimes  (300 
Fr.  =  80  Thlr.  Conv.) ,  prägt  40-  und  20- 
Fr.-Stucke  in  Ciold,  6-,  2-  u.  1-Fr.-Stücke 
in  Silber.  Her  M^tre  Ist  die  Einheit  für 
Mafs  und  Gewicht,  er  ist  isxsss^sv  eine^ 
Viertels  vom  Erdmeridian  =  etwas  über 
3',  u.  wird  in  Decim^'tres  ,  Centimetres  u. 
s.w.  getheilt;  die  Are  =  100  DmMres, 
ist  die  Einheit  des  FlächenniafHes,  die  S  t  e- 
re  =  1  Kttbik-metre  des  Körpermafsee, 
der  Lf  tre  =  IKnbik-DeeioiAtre  desBehl- 
mafses;  Gramme  =  1  Kubik>Centimitre 
des  Gewicht!».  —  Die  Regicrnn»'!tforni  i-it 
constitutione!!- monarchisch;  dem  erbli- 
chen Könige  stehen  swei  Kammern,  riae 
Pairskammer  ii.  eine  Depntirten- 
kammer,  zur  Seite,  verantwortliche  Mi- 
nieter  leiten  die  dnxelnen  Zweige  der  Staats- 
Verwaltung.  —  Die  Einnahme  betrug 
für  1838  1,056,343097  Fr.;  die  Ausgabe 
1,039,318871  Franca ;  Staatsschuld 
104,006078  Fr.  Renten  od.  0,008,00488d 
Fr.  Ciipital  (im  J.  1836).  —  Vor  der  Ilr- 
voiutiun  war  das  Land  in  34  ungleiche  Pro- 
vinzen getheilt;  seit  1790  aher  sind  ans 
dem  Bestände  desselben,  Corsica  eingi^ 
schlössen,  86  Departements  gebildet  wor- 
den, welche  grüfr^tentheils  nach  den  Flub- 
gebieten  aligegrenat  and  henannt  wurden 
nnd  von  einem  Prüfenten  geleitet  werden; 
jedes  Dep.  hat  mehrere  Arrondisse- 
m  e  n  1 8  unter  eben  so  viel  Unterpräfecten, 
jedes  Arrondissement  zerfallt  in  Cantoat 
und  Gemeinden  unter  einem  Maire. 


Ko.  Alte  Provinzen  u. 

Gr. 

£iaw. 

Departemeati* 

□  >I. 

1 

1.  Flandern. 

1.  Kord  

110 

1,<KB6411 

7 

II.  Artois. 

2.  Pas  de  Calais  .  • 

120 

«OMM 

0 

III.  P  i  cardio. 

8.  Somme  .... 

112 

552706 

5 

IV.  Normandie. 

4.  Seine  infiSrienre  • 

n4| 

720525 

5 

5.  Calvados    .    .  . 

101 1 

501775 

6 

6.  Manche  .... 

1141 

594382 

6 

7.  Orne  ...» 

115 

443688 

4 

8.  Eure  .... 

110 

424601 

5 

V.  Isle  de  France. 

11« 

4 

10.  Aisne  .... 

136| 

527095 

11.  Seine  et  Oise  .  . 

103 

449582 

6 

12.  Seine  .... 

100 

1,106891 

mool 

18.  Seine  et  Manie  • 

6 

VI.  Chatnpagae. 

m 

14.  Ardennet   •  •  • 

806861 

0 
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Ho.  Alte  Provinzen  n. 

Depaitements. 
15.  Marne  .... 
M.  A«be    .   •  ,  « 

17.  Haute -Marne 
VII.  Lothringen.. 

18.  Mease  .... 

19.  Moselle  .  •  •  • 
2l0,  Meurthe     .    .  . 

21.  Voegea  .... 
Vni.  Bretagne. 

22.  nie  et  Vilaine 

23.  C(Ue«  du  Nord  . 

24.  Fini«t6ro    .   .  . 

25.  Morbihan  .  •  • 
8t.  Loire  införieure  • 

IX.  Maine. 
SV.  Mayenoe    .  .  • 
Ü.  Sarthe  .... 
X.  Anjon. 

29.  Maine  et  Loire  . 

XL  Feitoik 

30.  Vend«e  .... 
21.  Deux  Sevret  .  • 
SL  Vieane  .... 

ML  Saintonpo  et 
Angoumoii. 
88.  Charente     .    •  • 
XIIL  Aonji. 

84.  Chiirente  infer.  . 
XIV.  Orleanais. 

85.  Lairet    .   .  .  • 

86.  Loire  et  Cher  .  . 
87;  Eure  et  Loire  .  . 

XV.  Tuaraine. 

88.  Indrc  et  Loire  .  •• 

\VL  Berry. 

89.  Cher  

4A.  ledre 

XVIL  NiTetneif. 
4t.  NiÄvre  .... 
XVIII.  Bourbonnaif. 
48.  Allier  .... 

XIX.  March c. 

43.  Creufe  .... 

XX.  Limentln. 

44.  Haute-VieuM  .  • 
4ft.  Correze  .... 

XXL  AoTergee. 
46.  PaydeDöBM.  . 
4T'.  Cantal  .... 
XXIL  EUafi. 

48.  Baf-Rhin  .   .  • 

49.  Haut-Rhin  .   .  . 
XXUL  Francbe 

Comt^. 

50.  Haote-SaAiie  .  . 

51.  Donbfl    •    •  . 
&2.  Jura  

XXIV.  Benrgogee. 
53.  Yoane    •  •  •  • 

&4.  Ain  

55.  Saöne  et  Loire  . 
M.€Med'Or  .   .  . 
XXV.  Lyonaaif. 
Blitae  .  .   .  « 


Gr. 
□M. 
154^ 
HO 

m 

114| 
112 
118 
106 

129 
138 
181 

128 
138 

98 
118 


130 
114 


104 
180 

m 

llOJ 

m 

134 

133 


134 
180 


Einvr,  ^ 

345245  5 
253870  ^ 
3 


OltlOl  4 

427259  4 

4243(»6  5 

411340  5 

547249  6 

605563  5 

546055  5 

44»):43  4 

470768  5 

861765  3 

486888  4 


189     477810  5 


341312  3 
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5 
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4 

54 

482024 

2 

No.  Alte  PrevliMmi  o. 

Departemente. 

58.  Loire  .... 
XXVL  Dauphin^ 

59.  II iiuteri- Alpes 

60.  Dr6iue  .... 
Ol.  I^Are        .  •  .  • 

WVII.  Venaiailo. 

62.  >  Hiirliise    .   •  . 

XXVIII.  Provence. 

63.  Basäca-Alpes  .  . 

64.  Boucheo  da  Bb4ne 

65.  Var  133 

XXIX.  Laagnedoc» 

66.  Haute  Loire  ^  . 

67.  Lozere  .... 

68.  Ard«^che     .    •  • 

69.  Gard      .    •    •  • 

70.  ilerault      .    .  . 

71.  Aude  «... 

72.  Tarn  ..... 

73.  Haute  Garonne  . 

XXX.  Foix. 

74.  'Ariele  .... 
XXXI.  Koussilleiu 

75.  Pyren^  orien- 

taies    .   .   •  . 
XXXn.  GayeniK^  et 
Gascogne. 

76.  Girondc     .    •  . 

77.  Dordogne   .    •  • 

78.  Lot  et  Garonne  • 

79.  Lot  

80.  Aveyron  .  .  • 
9L  Tarn  et  Garonne . 

82.  Gert  

83.  Tinndes  .... 

84.  Ilautcs-Pyrönies 
XXXHL  Bearn. 

85.  Basses  -  Pyrönceu 
XXXIV.  Cor 8  0. 

86.  Corae  .... 

Frankreicha  Colonlen 

1)  in  Asien:  Pondichery,  Karikal,  Mah^, 
Handels -Comtoirc  inYamaon,  Chander- 
nagor,  Patna,  Caesimbazar,  Bala«ore, 
Daeea ,  Snrate  n.  Sintiiyia;  8ft  QM.  nil 

.     115000  K. 

2)  in  Afrika:  Algier,  5000  aMeil.  nut 
73233  E.  —  Isle  de  Bonrhon,^  St  Marie» 
die  latel  St  Louis  u.  Goree  u.  Niederlas« 
suneen  am  Smppal  u.  auf  Madagatcar^ 
54  ÜM.  mit  1250110  E. 

3)  in  A'lnerieas  a)  Nordamerica :  dicFi- 
tschcrinecln  St  Pierreu.  Miquclon  heiXew- 
foundLind;7aW.mit900E.  —  y  VVcslia- 
dien :  Martinique, Gnadeloape,  S* Martin, 
Marie  Galante,  Desirade,lesSaintc8;  63,  J 

rnit  263000  K.  —  i)  Südamerica: 
ein  Theil  von  Guyana  u.  die  Ins.  Gayen- 
ne: 

510  QU.  mit 87000  K. 
Franititovn,  N  AM.  Penn^voni« (47)» 
St.  0ndweBtl.  von  Huntingdon. 
Fran  Öe,  Dakv.  Jütland,  Ripen  (16b), 
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171 
102 

98 
167 

71 
123} 
174 

99 

147 
187 


555809  6 
487508  5 

34()4hO  4 
287003  3 
3705)51  5 
242184  3 
312882  5 
284918  8 
848200  8 

446388  6 

807800  » 
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Franz,  D.  Oesterr.,  Staieraiark,  Cilly 

(25),  O.  wcstl.  von  Cillj. 

Fran Iburg,  D. Pfmifien, Pommeni, Stral- 
sund (22),  St.  am  KchteDberger  See; 
950  E.  —  Landbau. 

Franzensbrunn^  D.  Oeäterr.,  Böhmen, 
Elbogen,  Eger  (23),  Badeort,  adrdl.  tob 
Eger,  mit  4  Heilquellen  (9-10* B.),  Fran- 
zensqaelie,  Luisenquelle,  kalte  Sprudel, 
Salzquelle,  mit  grorsartigen  Anlagen ;  man 
vwichickt  jabri.  etwa  ISOMOKnige  Waaaer. 

Franz-Ins. ,  AU.  Neu -Britannien  (50), 
Inselgruppe  nördl.  von  Neu  liritannicn. 

Franson,  Fbankr.  Hte  Garonne  (Hd), 
St  nördl.  von  TouIoiikc  ;  2141  E. 

Frascati,  Ital.  Kirchenstaat,  Rom  (34), 
St.  anf  den  Ruinen  der  alten  St.  TusculurOf 
sndöstl.  TOB  Rom;  Kathedrale,  Seminar; 
9000  E.  —  Die  Umgegend  ht  durch  ihre 
Fruchtbarkeit  beriihiiit  und  bat  viele  und 
lebSne  Villen. 

Frasera-F.,  N-AM.  Neu-Comwall (4<S), 
Fort  an  der  Grenze  von  Neu-Hannover. 

F  r  a  8  e  r  8  -  P 1  a t z,  AF.  Südspitze  (40  Nbk.), 
Niederlanong  am  Oranjeflofii,  södL  Ton 

FHps  Kraal. 

Fraslan,  Fraszlan,  D.  Oesterr.,  Steier- 
mark, Cilljr  (25),  Df.  nordwcstl.  v.  Cilly. 

Fraanef,  Bbao.  Hennegau  (29),  Fleck, 
an  der  Rönne;  4580  E.  —  Strompffilbri- 
ken,  Linnenweberei,  Tuchfabriken. 

Fratta,  Ital.  Kirchenstaat,  Perugia  (31), 
Fleck,  an  der  Tiber;  1400E.  —  Wetn-n. 
Olivenbau.  —  [Tiißcum.] 

Fratta,  Ital.  Venedig,  Verona  (34),  Fl., 
hwiüt  bei  «einem  Ursprung  Togoa;  Lauf 
80  ital.  Heil. ,  dftvpn  a  adiiff  bar. 

Frauenalb,  D.  Baden,  Mittelrhelnlirf^is 
^1^1),  ehemalige  Abtei  bei  dem  Dorfe 

F  r  a  u  e  n  b  e  r  g,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Bnd- 
weis (23),  Fleck,  mit  Srhlofii,  ao  der  Mol- 
dau, nördl.  von  liudweis. 

Fraoenbrnnn,  Franbmno,  Schweiz, 
Bern  (32),  DfL  aArdl.  tod  Bern;  »NIE.  — 
Landbau. 

Franenburg,  Prküss.  Königsberg (22b), 
St.  an  der  Mdg.  der  Kaude  in  das  frische 
HafT;  Domstift  des  Bischofs  von  Ernifland, 
mit  dem  .Grabmale  des  Copernicus  (+1543); 
HOHE.  —  Weberei,  Gerberei,  Fiscfafang. 

Franenbarg,  Evaa&.  Karland  (36),  O. 

westl.  von  Mitau. 

Frauendorf,  Prbvss.  Königsberg  (221>), 
Df.  nordweetl.  von  Helkberg ;  280  E. 

F  r  iui  e  H  f  e  I  d  ,  Schweiz  ,  Thurgau  (32), 
llpt8t.  des  Ciinton^  an  der  Murg;  Schlofei, 
Rathhaus,  Zeughau«:;  1250  E.  —  Baum- 
wollen ,  Seiden-  u.  Flachevpinnerei. 

Frauenkirchen,  Okste.  Ungarn,  Wie- 
selburt  (35b),  Fleck,  «üdweitl.  von  Wiesel- 

.  borg;  IMO  B. 

Fraucnninrk  t,  OEexn.  Ungarn,  Honth 
<35b),  Fleck,  südöütl.  von  Pukantx;  Wein-, 
Getreide-  u.  Tabaksbau;  iidi. 


Franensee,  D.  S.-We!mar,  Ei^enach 

(27u28),  Df.  südöstl.  von  Berka;  391  E. 
F  r  a  u  e  n  B  t  e  i  n ,  D.  Sachsen ,  Erzgebirge 

(27u28),   St.  südöstl.  von  Freiberg,  mik 

Schlorri;  1029  E.  —  Flacfaebaa»  Holnr- 

beiten,  Kolilenbrennerei. 
Fraoenwald,  D.  Pkreoben,  Sachsen,  Er* 

furt(27u28),  Df.  sudöstl.vonSoUa;  410 E. 
Frayles,    S-AM.  Columbia,  Tanenelfe 

(49b),  Ins.  östl.  von  Margarita. 
Frcckleben,  D.  Anhalt- Dessan  (ZtvSS), 

Df.  nordwcstl.  von  Sandenleben;  "IWOE.— 

Dabei  eine  alte  Burg. 

Fredeburg,  D.  Prenliien,  Westphalei^ 
Arnsberg  (21) ,  St  •ödöttl.  von  Arnbflig; 

Fottnschesiedcrei. 
Fredenburg,  S-AM.  Guyana,  KiederL 
(49b),  o.  nane  an  der  Kiiat»,  diU.  von  Pa- 
ramaribo. 

Freden^borg,  Friedensburg,  Dabw. 
Seeland  (16b),  Fleck,  n.  königL  Scblob, 
Süd  westl.  Ton  Halfingdr;  600  E.  —  Tnch- 

fabrik. 

F reden w aide,  D.  Frenfeicn ,  Branden- 
burg, Potsdam  (22),  Df.  nordweetl.  von 
Schwedt ;  36«  E. 

Frederica,  N-AIVI.  Verein.  Staaten,  Geor- 
gia (46b),  O.  mit  Hafen,  südl.  von  der  Mdg. 
des  Alatahama. 

Frederick,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ma- 
r^lund  (47),  O.  nordwestl.  von  Baltimore. 

Frederiek,  S-AM.  Guyana,  BritiaÄee 
(49b),  Fort  an  der  Mündung  desDemerara. 

Frederik,  AU.  Neuholland  (50),  Insel- 
gruppe an  der  Ostkuste.  —  2)  Frede- 
rik, Neuholland,  Bathurst  (50c),  Thal 
an  der  Xordseite,  von  einem  Fl.  darchfloe- 
sen,  der  in  den  Macquarie  fällt. 

Frederik,  Frederikton,  N-AM.  Tei<- 
ein.  Staaten  ,  Maryland  (47) ,  Fleck,  eüdl. 
von  Annapolis;  Akademie;  Tobakshandel; 
5000E.  —  2)  Frederik,  Missouri  (47), 
O.  südwestl.  von  Perrysville. 

Frederik- Ho use,  N-AM.  Hudsonsbai- 
Länder,  Moose  (Neu-Süd- Wales)  (46) ,  O, 
am  See  Waratowaha. 

Frederiksberg,  Dabtc.  Seeland  (16l>), 
Fleck,  westl.  von  Kopenhagen,  mit  königl. 
Schlosse,  dem  Sommcraufenthalt  der  königl. 
Familie,  u.  vielen  Landhäusern;  Tnchfabr. 

Frederiksborg,  Schwedew,  Stockholm 
(16d) ,  Fest,  auf  einer  weit  vorspringenden 
Halbinsel,  sebötit  einen  der  Eingänge  in 
den  Hafen  von  Stockholm. 

Frederiksburg,  AF.  Südspitzo  (40Xbk.), 
0.  nordöstl.  von  der  Mdg.  des  grotsen 
FischfIu8>os,  im  Jahre  1821  angelegt. 

Fred erik« bürg,  N  AM.  Verein.  Staaten, 
^  irffinien  (47),  St.  am  Rappahannoc,  der 

bis  hierbrnr  tcliiffbar  ist,  mit  Akademie, 

2  Banken  ;«t66£.--  HdL  mit  Korn,  Mehl, 
l'abak  u. «.  w.  —  Ein  gleichnam.  Ort  liegt 
in  Indiana,  ein  2ter  in  ICentuckj. 

Frederiksburg,  Dabiv.  Sedland  (16b% 
königl.  Schlofs  südwestl.  von  Hclsingör, 
auf  einer  iniel  im  Se^  berühmt  als  gotlu- 
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•Am  BMwvA.  —  Dabei  doo  gfobe  Sta- 

terei. 

Frederiki^ave,  Norw.  ChriHtianeamt 
(10'),  Knpferwerk  ndrdl.  von  Foldal. 

Frederiks  hald,  Friederic^hshall, 
fioMM,  Smaolehnen  ÜM^).  St.  an  der  Mdg. 
«orThteMflii  dMiMrden;  ÖM»B.  — 
Fabr.  für  Zucker,  T^blk;  Hdl.  mit  Eiaeo, 
befördert  durch  einen  guten  Hafen.  —  Da- 
bei die  auf  einem  Felsen  liegende  Festung 
Fredericktteen,  Friedrichtlein, 
▼or  welcher  Karl  XII.  blieb  (1718). 

Frederikihamm,  Rvmii.  Finoiand (37), 
ÜBite  St.  an  einer  Bucht  det  nrndsehen 
Meerbusens,  westl.  von  VViborg;  Cadetten- 
tchnle«  —  Friede  1809,  darch  wichen 
Finnland  an  Rufsiand  kam. 

Freierlksliaren,  fräher  Fladftvaad, 
Dabn.  Jütland,  Aalborg  (16^),  St.  amKat- 
tegat,  mitUafen,  von  wo  aus  eineregei- 
mäCsige  Ucberfahrt  nach  FiedsvÜMtirn  in 
Norwegen  ein^rcrichtet^ilt»  UME.  —  Fi- 
scherei, SchiilTahrt. 

Frederiksoort,  Mudsri».  Drenthe(29), 
Araieneolonie  nonii.  Ton  Me|ipel$  SOOuB. 

Frederi  k^ihtadt,  Friederichsstadt, 
Nonw.  Smaalehnen  (16d),  St.  an  der  Mdg. 
des  Glommen,  stark  befentigt,  mit  Hafen  u. 
Arsenal;  2800 E.—  Tabak,  Fischerei ; Hdl. 

Fredcriküsteen,  s.  Frederikohald. 

Frederikssuad,  Dabn.  Seeland  Q^^)» 
St»  necdwesti.  von  Kopenhagen;  406  B. 

Frederiksvärk,    Dakx.  Seeland 
Fabrikort  südöütl.  von  Thorup ,  am  Arre- 
see;  KanonengiePeerei,  Gewehrfabrik,  Pul- 
▼erfabrik,  kurse  Waaren,  Kiipferwerke. 

Frederikton,  Ali.  Neiiholland ,  West- 
Aostratia,  IMantugeuet  (50cAbk.),  0.  am 
Fk.-Ro:jraU  Hafen. 

FrederiktoDy  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Missouri  (461>),  O.  nordüst).  vonGreenville. 

F  r  e  d  o  n  i  a ,  A-AiH.  ,  Verein.  Staaten ,  In- 
diana (47),  HpUict  der  Giftdi.  Cnnrford, 
am  Ohio. 

Fredr  icksto  wn,  N-AM.  Neu -Braun- 
•diweig  (46) ,  Hptst.  der  Prov.,  am  St  Jolinf, 

regelmäfsig  gebaut;  500  E. 

Freds,  N  AH.  ^ew-Foundland  (46),  Vor- 
gebirge an  der  INordkü^te. 

Preeport,  N-AiVL  Verein.  Staaten  ,  Mai- 
ne (47),  St.  an  der  Ca«  o- Bai;  22tl0  E.  — 
2)  Freeport,  Feonsylvanien  (47),  O.  am 
Allegany,  nordAstl.  von  Pittabarg. 

Frecslev,  Dae\.  Seeland  (16b;g  Kirofa^. 
westl.  von  Store  lletlinge. 

Freetown,  AM.  Wet^tindien,  GrofseAn- 
tillen,  JamaiGa(48),  Df.nnbc  an  der  Küste. 

Fr  ehe  I,  Frakkr.  CcUe^du  Nord  (14«),  Vor- 
geb.  oordwcstL  v.  StMalo,mitLeuchilharm. 

Freiborg,  t.  Fre^burg. 

Frejenal  de  la  Sierra,  Spam.  Andalu- 
sia,  Sevilla  (13),  O.  an  der  Grenae  von 
Estremadura. 

Freienohl,  D.  Preufsen,  Westphalen, 
Arnsberg  (21) ,  Fleck,  südustl.  vea  Acae- 
hcKgi  900 £.  —  Uolswaaren. 


Fr  ei  e  n  8 1  e  i  n,  D.  Prenlsen,  DhaBdenbnrg. 

Potsdam  (22) ,  Fleck,  nordoitl.  van  Witt- 

stock;  900  £.  —  Rübenbau. 
Freienwalde,  •.  Frmiwalde. 

Freicnwalde,  D.  I^renfsen ,  Branden« 
barg,  Potsdam  (22),  St.  an  der  alten  Oder; 
SME.  —  Fabr.  für  Glaubersalz,  Stärke; 
BUoeralquelle  (Alexandrienbad).  InderUai* 
gegend  Braunkohlengruben,  Alannwerk. 

F  reih  an,  D.  Preuisen,  ScUesien,  Bres- 
lau (28),  Fleck,  nevdditl.  ven  Militech| 
491  £.;  Theerhandel ;  mit  einem  gleicli 
daran  stofi»endcn  Dorfe,  die  Schief a« 
Gemeinde,  mit  Schlob;  S35  E. 

Freiheit,  D.  Oestcrr.,  Bdlimen,  Bidschqw 
(23),  St.  an  der  Auppa,  nordöstl.  von  At^ 
nau;  609  £.  —  Spinnerei,  Weberei. 

Freiiingen,  B.  NaMaa(8Ml),  O.  afid- 
westl.  von  Ilertirlihach. 

Freisinn?,  Froysing,  D.  Bayern,  Ob.- 
Baycrn  (Isarkreiü)  (24),  St.  an  der  Imit, 
nördl.  von  München;  Domkirche,  Schloff, 
3 Seminare;  3200£.  —  Brauereien,  Brannt- 
weinbrennereien, Tabaksfabr.,  Leinwand- 
u.  Waelisbleichen. 

Frejus,  Fra^kr.  Var  (14^),  Stander 
Küste,  zwischen  Sümpfen;  die  Spuren  des 
alten  Hafens  sieht  man  jetzt  ^  Lieii  vom 
Meere;  2408  E.  [ForurnJulii.]  —  Im  jeui- 

£en  Hafen  v.  Frejus,  de       Uaphael,  ^ 
ieu  von  der  St.,  landete  Kapoicun  1799.  — 
Naeii  ihr  heilst  der  nahe  Besen  det  Mittel* 
meeres  Golf  de  Fr  ejus. 
Fr  ei  Waldau,  D.  Oestcrr.,  Schlesien  (23), 
St.  nordwestl.  v.  Wärbenthal,  mitSdilof«; 
2100  E.  —  Wollene  Zeuge,  Leinwand. 
Fremantle,  AU.  \eulioiland,  West-Au- 
stralia,  I'erth(50«),  O.  an  der  Westküste» 
angelegt  1829.  ' 
Frenay  (le  Vicomte),  Ffiankk.  Sartll0 
(14o  ),  St.  an  der  Sarthe ;  190t>  E.  —  Fabr.  f. 
Leinwand.  —  2)  la  Frenay,  Loire  infer. 
(14c),  Df.  tfidealL  Ten  Itourgnenf;  774  £. 
la  Frenaye.  Fk.wkr.  Sarthe (14«),  Fleck. 
nordwe«tl.  v.  Mamersj  1388  E.  —  2)  Bai 
ie  Frenaye,  Cdtes  da  Kerd  (14c),  Bar- 
sen östl.  vom  C.  Frebel. 
Fr  euch.  N-AM.  Verein.  Staaten,  Penniiyl.. 
vanien  (47),  Mifl.  des  Allegimy ,  reclito, 
Mdg.  bei  Franklin. 
French-B.,  AU.  Ncuholland  (50c),  Berg 
an  der  Ottküste,  an  welchem  ein  Quellfl» 
des  Lecaa  entspringt. 

FreneA  Broadf  N-AM.  Verein.' Staaten, 
Nord-CMina  (47),  Kbfl.  de«  TennesMe^ 

links. 

Frcnch -  Ins.,  I.  Darling,  I.  des  Fran- 
^ais,  AU.  Neuholland  (^)c),  nicht  unbe- 
träebtl.  Insel  in  dem  von  Bafs  entdeckten 
Bnsen  Western- Fbrt  (Hafen  Weelem),  aa 

der  Bafd-Strafiie. 

Frenchmanns-  Bai,  N-AM.  Verein.  Staa- 
ten, Maine  (47),  Bucht  an  der  Oslküste, 
vor  welcher  die  In^.  Mount-De$ert  liegt. 

Freneh-Rivcry  N-AM.  Ob.-Canada (47), 
Aiufl«  des  MippiiMng-S.  in  denliuren-See. 
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Freren,  D.  Hannover,  Lingen  (21),  St. 
rädöstl.  von  Lingea;  41d£.  —  Brannt- 
weinbrennerei. 

Frerikihaab,  N-AM.  Grönland  (46),  Co- 
lonie  auf  der  Südkuste,  wettl.  Tom  Frobi- 
•ber-Sand,  auf  einer  Landzunge. 

Ff  eaeo,  8-AM.  BratUien,  Flm(49b),  Nbfl. 
des  Xinpu,  rechte. 

Freaneda,  Sban.  Aragon,  Zaragoza  (13), 
St.  südÖstl.  von  Alcaniz;  2200  £. 

Fresne-S*  IVIamesr,  Frankr.  Htc  Saöne 
(I4b),  Fleck,  nordüdtl.  v.  Gray  ;  2r>92  E.— 
z)Fre6ne8eu  Voivre  (Woevre),  Meate 
(14b),  M,  lUM.  TOB  Vwdm',  inE. 

Fresnillo,  N-A>I.  Mexico,  Zacatecas 
(47b),  O.  nördl.  von  Zacatecas. 

Freänillo,  Span.  Alt-CastiUen ,  Segovia 
QSy,  O.  nordöscL  wma  Segovia« 

Frespech,  Frankr.  LotetGaronn«(l44), 
Df.  lüdöstl.  von  Viiieneuvei  &75 

Frote'val,  FhAinB.  Loir  et  Cher  (t4c), 
Fleck.  oordM.  von  Vendine;  ^ 
Eisenwerke. 

Freudenberg,  D.  Baden,  Unterrbeialfr. 

(SOuSl) ,  St.  am  Main ,  mit  SoUefk;  1699 

E.  —  SchiffTahrt,  Handel. 
Freudenberg,  D.  Preufsen,  Weitpha- 

Im,  Arnsberg  (21),  Floek.  in  fMro  Sio- 

f;cn;  700  E.  —  Ei«cn-  u.  Stahlwaaren.  — 
n  der  Umgegettd  Silber-,  Blei^  a.  Kapücr- 
gruben. 

Frendenbarr,  D.  Preufsen,  Blninpro- 

vinz,  Trier  (21),  Fleck.  födL  voB  Saar- 

borg;  157  E. 
Freadenfier,    Pubüsb.  üinienwenier 

(XBk),  Dr.  nordöstl.  v.  ])cut«ch-Krone}  881 E. 
Freu  den  heim,  D.  Baden,  Unterrhcinkr. 

(30u3l),  Df.  öbtl.  V.  Mannheim,  amAeckar, 

1852  E. 

Frcudcnetadt,  D.  Würtcmb.,  Schwarz- 
waidkr.  (äOuäl)  ,  St.  mU  3577  E.  —  Es- 
eigfabr. ,  Tuch,  Getreide-  n.  VielihdL 

Freudenthal,  Prbüss. DaBsig(2l|^Nbk.), 
Df.  nordwestl.  von  Danzig. 

Freudenthal,  D.  Würtemberg,  Neckar- 
fcreifl  (80ii81),^  Fleck,  aordwettl.  von  Litf- 
"wigsburg;  755  E. 

Frcudenthal,  D.  Oesterr. ,  Schienen 
(23),  St.  südwestl.  von  Jägemdorf,  mit 
Schlofs;  2800  E.  —  Tudnaaclierei ,  Ger- 
berei ;  Piaristencollegiuro. 

Freundschaf  ts  -  Ine.,  s.  Tongao.^r- 
chlpd. 

Freusburg,  D.  Prenfscn ,  Rheinprovinz, 
Koblenz  (2l),  Fleck,  nordüstl.  von  Atten- 
kirch,  mit  dem  glcichnam.  BergeichlufK ; 
488  B.  —  Eieeagroben. 

Frevent,  Frawkr.  Pas  de  Calais  (l-Jb), 
Stadt  südwestl.  von  St  Pol;  2(>00  E.  — 
Stmnpfwirkerei,  Brauerei. 

F  r  e  y  b  e  r  g,  D.  Sachsen ,  Erzgeliirge 
(27u28),  berühmte  Ber;^<»t. ,  Sitz  des  Ober- 
Berg-  II.  Hüttenamt^,  Bergakademie,  Berg- 
knapp«chnft»^chule,  Gymnasiom,  Seminar, 
Mineralien-Saniinlnnp;^  der  Berg-Akademie 
mit  dem  Weraer'schea  Museom,  Biblio« 


thek ;  altes  Schlors  Frendensteln,  Dom  all 
den  Gräbern  säclis.  Fürsten  ;  11279  E.  —  i 
Fabr.  für  Schrot,  Tuch,  Gold-  u.  Silber- 
tresscn,  Vitriol,  Bleiweifs,  Pulver,  Sch«^ 
fei ;  Linnenweberei ,  Gerberei ,  Spitzen- 
knüppeln ,  Spinnerei.  —  In  der  Kälie  rei- 
ehegilliergTBbcn  (s.B.  Himmel sfftrct), 
ein  grofates  Amalgamirwerk,  da$  Ilebc- 
hans,  um  Kähne  aus  der  Mulde  in  den 
40'  hohem  Kanal  zu  heben,  Schraelzhüt- 
tcn,  Eisenhammer,  Kopferdrahtzngu.B.ir. 

Freyberg,  D.  Oeeterr.,  Mähren,  Preraa 
(2ä),  St.  südwestl.  von  Brauasbei^;  Pia- 
riMeacelleginm ,  Gymaatimn;  8488  E.  — 
Tuchweberei.  | 

Freyberg,  D.  Oe^iterr. ,  Böhmen,  Bad- 
weis (23) ,  0.  sädwe«tl.  von  Kruniau. 

Freyburg,  Schweiz  (32),  Ganton  twi' 
sehen  Born ,  Waat  und  dem  Ncuchateller- 
See,  27  OM.  mit  8(>769  E.  —  Der  südl. 
Thoil  ist  gebirgig  darch  Venweignngen 
der  Bemer- Alpen  u.  des  Jorat  mit  Mo- 
lesson  ((i200'),  la  Berrn  (ß300'),  Gi- 
bion (4200 ');  der  nördl.  Theil  senkt  eich 
allmähltg  zum  Keuchatelier-  See  hinab  a. 
hat  nur  llüjü^el.  Ilauptflüsge  ^'inA:  die  Sa- 
ne,  welche  den  Canton  von  S.  nacli  N. 
dofcMieCat,  mit  Jann,  Ergera  n.  Sea^  i 
8  e  an  der  Ostgroazc,  recbt«i,  Glan,  Itdei, 
u.  Brage  im  wcstL  Tbcile  des  Cantoes; 
ein  Theil  des  Murten-  und  Neucliateller- 
Seet  gehören  diesem  CSnaton  aa.  Die  Ble- 
Mehner  sind,  der  !\Iehrzahl  nach ,  Katholi- 
ken, dervhühere  Unterricht  ist  seit  1818  in 
den  Händen  der  Jesuiten.  'Viehsucht  ist  der 
Ilaupterwerbszweig  derselben ,  das  Horn- 
vieh gehört  zu  dem  besten  der  Schweiz 
(Gruyere-Käse,  jährL  20  -  24000  Ctr.), 
aaeh  die  Scharznelit  ist  sehr  ▼oibossert  wer-  I 
den;  der  Ackerbau  erzeugt  Getreide,  Ta- 
bak, Hanf,  F'iachs ;  ferner  baut  man  etWM 
Wein  u.  vieleei  Obs(.  Die  Industrie  ist  be- 
deutend u.  liefert  hauptsäcblicli  Strohge- 
ilecbte  II.  Leder ;  der  Ildl.  ziemlich  lel)haft, 
besonders  mit  Erzengnissen  d.  Viehzucht. — 
Die  froher  «ehr  aristokratische  Vorfiusaag 
ist  1830  in  eine  demnkratisefae  umgeändert,  | 
u.  dabei  zugleich  der  Canton  in  13  Bezirke 
eingetheilt  worden.  —  2)  Freyburg, 
Hptst.  des  Cantons,  an  beiden  Ufern  der 
Sano,  zum  Theil  an  einem  senkrechten 
Sandäteinfelsen ,  dnhrr  !«ind  viele  StraCsen 
steil  a.  Cut  unwegsam ;  besondcM  merk- 
würdig ist  der  Court  chemin,  dessea 
Häusern  das  Pflaster  der  Strafte  la  grün- 
de Fontaine  zum  Dache  dient.  Die  Ni- 
kolaus -  Kirche  mit  dem  höchsten  l'hnraM 
in  der  Schweiz,  das  .Tesuiter- Ci»Ur*^inra, 
das  liathiiaus  (i^onst  die  Zähringer  Feste), 
die  Stnatpknnslei ,  das  BürglenAor  und  dte 
Hängebrücke  über  die  Sanc  (90i3'  lang) 
sind  die  merkwürdigsten  Bauwerke.  Indem 
prächtigen  Jesuiter- Cf»U^i um  sind:  «ae 
groTse  Endehongwastalt  (  soit  18S&>  ,  «ia 
Seminar,  Bibliotluli.  Naturaliens^mmluns:; 
medicinische  GescUadiaft»  Geaellicl«,  der 


Digitized  by  Google 


Frejbarg« 


Friedebarg. 


freyb.  Naturforscher ,  antiqnarisclie  Socie- 
tät;  8500  Einw.,  welche  in  der  obem  Stadt 
fraDSÖfitch,  in  der  untern  deut«ch  tpre- 
diBB}  Wolhpioaerei,  FMbr.  für  ZwaMr, 
M«r«  SiiMWMureB;  Meateade  iahr- 
Mirlcte. 

Fr 6y bürg,  D.  liunnover,  Bremen u. Ver- 
^«■(21),  Kifdicp.  nordwestl.  von  Stade, 
mit  kleinem,  vtwaiidtelw  Hafiw  —  d«r  El- 
be; 837  £. 

Frejburg,  D.  PreorMo,  Saelifleii,  M«r> 
Mknrg  (27u28),  St.  an  der  Unstrnt,  ötÜ, 
iriNl  Laucha;  2200 £.  —  Woll-  u.  Linnen- 
wdberei,  Weinbau.  —  Dabei  das  Berg- 
•chloft  Nenbnrg.  —  2)  Freybnrg, 
Schlesien  ,  Brealau  (23) ,  St.  wcstl.  von 
Schweidnits;  2100  £.  —  Fabr.  für  Leder 
k.TaM;  Hdl.  mit  Leinwand.  —  Dabei 
iMSchiofs  u.  die  Burg  Fnrstenttein 
mit  mehrfachen  intercManten  Samraliinf>-en. 

Frey  bürg,  D.  Baden,  Oberrhcinkreitr 
*  (3(hi31),  eheraal.  II|itot  im  Brei^gau,  am 
Fufse  desSehvrnrzwaldcs,  an  der  Drci^am  ; 
der  Münster  mit  prächtigem  Thurme,  erz- 
bisehSfl«  Reddena ,  grofsiieraogl.  Falait ; 
Universität,  gest.  1454,  Gymnasium,  Nor- 
malschule,  Indnstriefriirtm  ;  Armen-  und 
Krankenanstalten;  14il5  E.  —  Fabr.  fiir 
CXelierieB,  fftr  chemiiclM  Prodncte,  Pnder, 
Stärke,  Pottasche,  Leinwnndbleichen,Schon- 
lürbereien;  Wein-,  Garten-  u.  Ackerbau; 
Hdl. 

freyetnet,  AU«  Nenholland,  Eemlmgts- 

Land  (50),  Bnsen  an  der  Westkoile^  ander 

Südseite  von  Pcrons  Halbinsel. 
Frejdegg,  D.  Oetterr.,  Oeeterr.  nnCder 

Ens,  Kri».  obdem  Wiener  WaMa  (26),  O. 

•üdöttl.  von  Amstetten. 
Frejenwalde,  D.  PrenCsen,  Femnem, 

Stettin  (H),  sL  nardeeti.  Tan  Stargard; 

1300  E. 

Freyöe,  Norw.  S.-Trondbiem  (16^))  kl. 
Inf.  nordM.  vmt  ArarSe. 

F  r  e  y  s  i  n  g  ,  e.  Freiiiing. 

F  r  e  y  8 1 H  t1 1 ,  D.  Oesterr. ,  Schlesien  (23), 
St.  nordwestl.  von  Teschen.  —  ^  Frey- 
stadt, Oesterr.  ob  der  Ens,  Mühlkreiü 
(25.26),  St.  nn  der  kl.  Feldaist,  mit  «wci 
Schlössern,  PiariälencoU^ium ;  2200  £.— 
Swim,  Leinwand;  Hdl. 

Freystadt.  D.  I^renfsen,  Schlesien,  Liop- 
nltx  (23),  St.  cüdl.  von  Grünberg;  3000  E. 

Stärke,  Hüte,  Tuch,  Weinbau.  —  2) 
Frey  Stadt,  l'reufs.,  Marienwerdrr  (22b), 
St.  südöftt.  von  Marienwerder;  1150  E. 

Freystadt,  D.  Bayern,  Oberufalz  (Re- 
genkreis) (24),  St.aidwettl.Toa  Kaamaiitt} 
E.  —  Drahtzieherei 

F  r  r  y  8 1  n  d  1 1 ,  Obstr.  Ungarn ,  Neutra 
(Saij).  St.  an  der  Waag,  nordöstl.  von  Tyr- 
nan  .  mit  Schlofs  u.  Garten;  GymnaHum; 
4000  E.  —  Getreide-  n.  Weinhan  ;^dl. 

Freystadtl,  D.  Oeeterr. ,  Mähren,  Ura- 
dltcli  (23),  O.  tftdfall.  ra  HaiaealMm.' 

F rey^tein,  D.  Oesterr.,  MUncen,  Baaim 
O.  nardvaftL  ton  asalou 


Freys tett,  D.  Baden,  MitftelrkdnMi 

(30u3l),  2  Orte  südwcnl.  von  Baden ;  A  It- 
Freystett,  Df.  am  Rhein,  mit  FluTsha- 
fen  $  ISM  E.  —  Hanf-  rnid  Getreidebau, 
SchiffTahrt.  —  N  e  u  -  F  r  e  y  « t  e  1 1 ,  St, 
hei  dem  vorigen  Dorfe ;  583  E.  «  gfirltn- 
fabrik;  Hdl.  mit  Fech  u.  Harz. 

Freythurn,  D.  Oesterr. ,  Illyrien ,  Laf« 
bach,  Neustadl  (25) ,  Fleck,  an  der  Kolpa^ 
mit  Schlofs;  Obst-  u.  Weinbau. 

Freynn^,  D.  Bayern,  Unter^Bayem  (Un- 
ter-Oonaukr.)  (M),  Flaefc.  aidöttl.  M- 
fcnau;  542  E. 

Freywalde,  Freywaldau,  D.  Pren* 
fsen,  Schlesien,  Liegnitx  (83),  Fladc  ai4> 
wcstl,  von  Sagan ;  100  E. 

Friaa,  Span.  Alava  (13),  0.  am  Ebro, 
endwettl.  Ton  l'itorla. 

Frick,  Schweiz,  Aargau  (32),  Fleck,  im 
Frickthale,  nördl.  von  Aarau ;  1817E. 
—  Acker-  und  Weinbau;  besuchte  Jahr- 
märkte. —  2)  Ober-Frlek,  DT.  tAd- 
we«tl.  von  Frick;  429  E. 

Fridericia,  Dabk.  Jütland,  Ui|ien(16b), 
forte  St.  am  fcl.  Belt;  41t0  E.  ~  Tnch- 
und  TabakO^riken,  TkkahriMUit  fliaigar 

Handel. 

Fricdau,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  unter  der 
Ena,  Kr.  ob  d.  Wiener  Walde^SS),  Fleak. 

südl.  von  St  Pölten;  Zitz-  u.  Kattnnfabr., 
Eisenhütte,  Kupferhammer.  —  2)  Fried» 
an,  SteieiHwaik,  Marburg  (25),  St.  ander 
Drau ;  350  £. 

Friedberg,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob.<- 
I>onaukr.)  (30u31),  St.  östl.  von  Augsburg, 
6<Alob;  amOE.  ^  BiwaNi,  WaUfpinoa- 
rei,  llopfenbnu. 

Fried  berg,  D.  Oesterr. ,  Steiermark, 
Graz  (25),  St.  nordöstl.  von  Uartberg: 
350  E.  , 

Friedberg,  D.  Grofsherz.  Hessen,  Ober- 
hessen  (21)«  St.  westl.  von  Staden,  ehemaL 
Me   Beielwftadt;  SehdilelweMflniiBar; 

3300  E. 

Friedberg,  Hohen-,  D.  Preufsen, 
Schienen,  Liegnitz  (23),  Fleck,  östl. too 
Bolkeniwynf  100  £.  —  Sieg  FriedriehalL 

1745 

Friedberg,  D.  Würtemberg,  Donaukr. 
(30u31),  Df.  tfldweatl.  m  Snigau;  MB. 

Friedburg,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob  der 
Enü,  Innkreis  (25),  O.  südwcstl.  von  Ried. 

Friede,  D.  Kur-Hensen,  Mederhessen 
(27u28),  Df.  .Mtl.  vonEochwege;  759  E. 

Friede  ^  D.  Sachsen,  Erzfjeliirge (27u28)y 
M>fl.  der  (Frei berger)  Mulde,  links. 

Fried  ehe  rg,  D.  Oeeterr.,  Schleeien  (23), 

St.  südöstl.  >nn  Weidenau;  750  E. 

F  r  i  e  d  e  Ii  e  r  g,  D.  Preuf^fon,  Brandenburg, 
Frankfurt  (22) ,  St.  nordöstl.  von  I^nda- 
berg ;  4000  E.  —  Tuchweberei.  —  2)  Fria- 
deberg,  Schlesien,  Licgnilz  (23),  St.am 
^neis,  nordwestl.' von  Hirschberg ;  1600 £• 
S|dtien,  Lianenweberei,  SieinMililaifBraL 

Friedeburg,  D.  Hannover,  Ostfrietiland 
<ai),  DonalBaB.  ABlMiteaädaaa.v.  Aaaah. 
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Friedeburg,  D. Preafsen, Saclisen, Mer- 
seburg (27u28) ,  Df.  östl.  von  Gerbstädt; 
53&£.  —  In  der  Nähe  Eupfer^hmels- 
lifitt». 

FriedeV,  D.  Oe^tecr.,  Schlesien  (23),  St 
■üdwefltl.  von  Tetchen,  mitSchlof« ;  äOOO  E. 
Friedensberß,  RcMi.^J¥ilno  (3^JBerg 


•n  der  linken  Seite  der  Wilisf 
prächtiges  Kloster. 
Frieden$flufBf  N-AHI.  Hudsontbai-Lan- 
der  (46),  Ft.,  eotipr.  auf  dem  Felsgeb*, 

fallt  in  den  SclaTenfltirii. 
Friederichs,  s.  Frederik. 
Friederichsort,  s.  Friedrichsort. 
Fried  erichsstadt,  s.  Friedrichsstadt. 
Friederikenberp: ,   1).  Anhalt-Dessau 

r27u2ö),  Schlofs  südwestl.  von  Zerbst,  mit 

Chvtonanlageii. 

Fried  er  Ibach,  I).  Gestern,  Oesferr.  un- 
ter d.Ens,  Kr.  ob  dem  31annhBttsberg  (20), 
O.  südöstl.  von  Zwcttel. 

Friederedorf,  D.  Sachsen,  Ober- Lau- 
sitz (27ii2H),  Di.  füdüstl.  von  Neu-Salza. 

Friedland,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Prerau 
(23),  Df.  an  der  Ostrawilxa;  Eiseawerk, 
Schmelzofen.  —  2)Friedlttnd)  Oldlutz 
(23),  O.  mirdl.  von  Sternberff. 

Friodland,  D.  Oci^iterr.,  Uohinen,  Bunz- 
lan  llerrsi^ft,  früher  dem  berühm- 
ten Wallenstein  gehöri«?,  welcher  ans  ihr 
und  seinen  übrip;cn  Be^^ilznngen  in  Böhmen 
ein  gleichnaniijrcs  Iler/ogiimai  bildete«  In 
Ihr  Schlofs  F  riedland  (258  B.)  a.  die 
Barg  Friedland,  berühmt  dnrch  ihre 
Besitzer ,  deren  Bildnisse  u.  WnfTensamm- 
Inag  Mer  an  eefaen  sind.  —  2)  Fried- 
land,  St.  nordl.  von  Keichenberg,  am 
FufsedesSchloIsbergess  3197  £.  ~  Tuch- 
weberei. 

Fried  I  an  d,  D.  Mecklenburg- Strelifz  (22), 
^tnordöfltl.  v.  Nea>Bnuidenbnrg$  Gjroma- 
tiam;4(N)0£. 

Fried  1  and,  D.  FrenfseB,  Schlesien,  Op- 
peln (23),  Fleck,  nordostl.  von  Xeifi»e.  mit 
Scblofs;  750E.  —  2)  Friedland,  Bres- 
lau (23),  St.  an  der  Steinau,  westL  ven 
Reichenbach ;  1050  E.  —  Leinwandhdl.  — 
3)  F  r  i  e  (I !  ii  ii  d  ,  Brandenbnr«;,  Frankfurt 
(22),  St.sudwe4U  von  Frankfurt;  900  E. 

Friedland,  Paetrss.  Königsberg  (22b), 
St.  an  der  Alle ;  2:ir>«  E.  —  Schlacht  1807.  — 
2)  F  r  i  c  d  1  a  n  d ,  rREiisH.  Marienwerder 
(22b),  St.  südwestl.  von  Schlochan;  IWK) 
E.  —  Zeuff-  n.  Tuchweberei.  —  3)  F  r  i  e  d- 
la  n  d ,  Märkisch-,  Marien werdcr  ( i'il»), 
StI  nordwcstl.  von  Deutsch- krune;  2>i00E. 

Friedriehroda,  D.  S.-Ootha  |27a2!)), 
St.  BÜdwestl.  v.  Gotha;  1885  E.  —  Bleiche- 
reien,  Gnrnhandcl ;  Bergbau  auf  Eisenerz. 

Friedrichsbruch,  Pkkiss.  Marienwer- 
der (tt^),  Vorwerk  n.  Amt  nordSitl.  von 
Könitz. 

Friedrichsfelde,  Pjiki'ss.  Königsberg 
(22b),  Forstelabl.  üsCL  m  Ortelsbnrg. 

jFri^drichsgrabent  Grofscr  u.  Klei- 
ner f  PmBOM.Ktoi8ibeig(22b),  dergrofiM 


Fried rlchsgr.  verbindet  Deine  n.  Nemoaifl, 
der  kleine  Fricdrichsgr.  die  Nemonin  mit 
Gilge,  am  dieGefohren  auf  dem  Karischen 
Haff  an  ▼eiidden. 

Friedrichshuld,  D.  Prenfsen ,  Pom- 
mern ,  Köslin  (22) ,  Df.  südwestl.  von  Bü- 
tow ;  237  E.  —  Leinwand ,  Damast. 

Friedrichsort,  Dabw.  Schleswig  (161), 
ki.  Fest,  an  der  Mdg.  des  Kieler  Hafeaey 
Zeug-  u.  Provianthans;  173 £. 

Prledriehsitadt,  D  ao«  .  Schleswig  (1  Sh) 
St.  nn  der  Mdg.  der  Treene  in  die  Eider, 
re^elniälVi^  gebaut,  ehemal.  lateinische, 
jetzt  Stadtschule;  Flufshafen  ;  3000 
Lutheraner,  Mennoniten,  Katholiken  a.  Ja- 
den; Schifl'bnu  ;  Branntweinbrennereien; 
Fabr.  für  Seof,  Stärke,  Berlinerblan,  Tabak. 

Friedriehsstadt,  RirssK.  Carland  (36), 
St.  an  der  Düna,  ^udöstl.  von  Riga;  750 £. 

Friedrichsstein,  Prbvss.  Königsberg 
(22b),  Df.  mit  Schlufs  u.  Thiergarten,  süd- 
östl. von  Königeliei^.  ' 

Fr iedrichstannek,  D.  S.-Altenbnrg 
(27u28),  Df.  südwestl.v. Eisenberg;  l<i6£. 

Friedrichstbal,  D.  Baden, Mltlefarheia- 
kreis  (30u31),  Flock.  südwestL  tob  BtMil» 
8al;  827  E.  —  Tabakfibau. 

Fricdrichsthul,  D.  PreufBcn,  Schlo- 
sien,  Oppeln  (SS),  Coloaie  nördl.  von  Op- 
peln, mit  der  Kreuzbnrgerhütte,  ei- 
nem betrachtl. Eisenwerke;  969£.  —  Uel- 
«eme  TabakspfeifeakOpfe. 

Friedrichswalde,  Pnivss.  Kön^berr 
(i2b.Nbk.),  Vorwerk  aordwosll.  von  k£ 
ni^sberg. 

Friedrichiwerth,  D.  S.-Got1ia(2Ti 

Df.  nordwestl.  von  Gotha,  üdt 
u.  Waisenhaus;  456  E. 

FrferfrtcJk  -  IFifAelait  -  Kmnal,  D. 
Preur^'en,  Braadenbarg,  Fraakftnt  (22), 
auch  iWiIHroser  Gräften,  verbindet 
Oder  u.  Spree,  südl.  von  Frankfurt a.  d.  O., 
Ist  8  Meli,  lang  a.  IMS  Tollendet. 

Fricmar,  D.  S.-Gotha  (27aM>^  Bti 
östl.  von  Gotha;  1004  E. 

Friendschip,  Sh.,   AS.   Chines.  M« 
(44c),  Felben  nördl.  von  Borneo. 

Friesdorf,  I).  Preufuen,  Rheinprovins, 
Köln  (30o31Nbk.),  Df.  südl.  von  Bona; 
'700  E.  —  Alaun,  Branakehlen. 

Friesen,  D.  Snch^en  ,  Voj^tbad  (tloM)^ 
Df.  östl.  von  Plauen;  327  £. 

Fricseneck,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob  der 
En»),  linnsrnckkr.  (26),  O.  westl.  v.  Lins. 

Fri  (  Kenheim,  FnA>KR.  Ba<i-lilaiB (14^)^ 
Df.  fudL  von  Straleburgi  075  £.   

Friesland,  Vriesland,  Niannu«.  (VK 
Provinz  nn  der  Nord-  u.  Ziiidertiee,  ZW1> 
sehen  Groningen.  Drenthe  und  üveryssei, 
49  GM.  mit  21<>000  £. ;  eine  Niederung, 
blos  dnrch  Damme  gegen  die  Wellen  g»- 
schüiat,  welche  indelV,  aller  Sorgfalt  un- 

S;cachtet,  oft  genug  diese  Schutunoncr 
nrchbredieB  «l  fibwall  Verwistmi|p  irav- 
brelten,  denn  nnr  künstliche  Anhöhen,  iraa 
den  allaa  Fneiaii  «agelegt  v*  Seapoi  fg^ 
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I,  gvwwiB««  rfnlgwi  Sollte«  FHtM 

unbedeutend,  Kanäle  dagegen,  oft  hö- 
her geföhrt  als  das  umliegende  Land,  zahl- 
reich, noch  zahlreicher  die  furhreichen 
Sem ;  der  Bauptkanal  geht  ^  on  Harlingen 
an  der  Wcstküite  über  Fram  ker,  Lceuwar- 
den,  Bokkuin  nach  Groningen.  Dacklinia 
ift  teadxt  v.  aebelig ;  llaupterweihaBweig 
dier  Biswohner,  Friesen  Ihrer  Abislaamug 
nach,  i«t  Ackerbau  u.  Viehzucht. 
Friesoythe,  D.  Oldenburg  (21),  Amt, 
Kirchsp.  u.  St.  im  Saterland«,  tfidwestl. 
von  Oldenburg;  IWH  E. 
F  r  i  g  e  n  t  o ,  Ital,  i\  eapel ,  Frinoipato  ul- 
ter.  (34b),  St  rädaatl.  mAriatto;  800(1  K. 
Frikingen,  Frickingen,   D.  Baden, 
Seekrei<i  (a0u3I),  Of.  «udwestl.  tob  UctU- 
eenberg;  909£. 
Frllange,  Bbm.  Loxentog  (20),  O. 

westl.  von  Arlon, 
Fringybazar,  AS. .  Vorderindien,  Ben- 
galen (44i>),  O.  am  Brahmaputra,  südl. 
>on  Dacca. 

C.  Frio,  AF.  Südwestl.  Theil  (40),  Vorgeb. 

an  der  Westküste,  südl.  vom  Cap  Negro. 
C*  Frto,  S-AM.  Brasilien,  Rio  Janeivo 

(49),  Vorgeb.  östl.  Ton  Rio  Janeiro. 
Fr  IM  ach,  D.  Oe^tcrr.,  llljrien,  Karn- 

then,  Klagenfurt  (25),  St.  nor^öttl.  von 

Gurk;  1200  E.  —  Eiäcnwerke. 
Fristingon,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob.- 

Donaukr.)  (äOuSl),  Di.  südösll.  von  Dillin- 

gen;  800 E. 
Fritzlar,  D.  Kur-IIeflsen,  Nicderheä?-en 

(21)  ,  Furstenthuin  (5a>l.)  u.  St.  an  der 
Kder,  nordwcstl.  von  Humberg;  2872  G. — 
Steingnt,  Leder.  —  Urselineralotter. 

Fritzow,  D.  Freufeen,  Foraraern,  Stettin 

(22)  ,  Uf.  anderMdg.  derDiewenowj  4i2£. 
Fcivi-l-l-laii.,  s.  Davids- Ins. 
FT9hi9h9T'Str.^  N-AM.  BafTindand  (46), 

Einbucht  od.  Einfahrt  von  derDavie-Strai'se 

in  die  Huiinunnbai,  »üdl.  von  der  Cumber- 

landd-Strafse.  —  *£)  Frohiiher-  Sund^ 

Grönland  (4(>),  Eiabacht  an  dar  Sädsaite 

-voo  Ciröoland. 
S'rodakaai,  Ena».  CÜMBtar  (15i>),  Stnoid^ 

JMi.  von  ClMtlari  U48  B.«  Banonrallen- 

iDannfactur. 
Froen,  Morw.  Christiansamt (l(i<Of  Kirch- 

•piel  nordwestl.  von  Riagako;  4800  E. . 
Fröen,  Norw.  N.-Bergenhnus  (Ifid),  kl. 

ÄUtf  Westl.  von  Bremasgerland. 
jP'akburg,  D.  SadiMn,  Leipzig  (27u2d), 

SC  westL  van  RadillU ;  2488  £.  —  WaU- 

Weberei. 

Frohndorf,  D.  Freufsen,  Sachsen,  Mcr- 
Mborg  (27n28),  liidweetf.  m  Cftllada  $ 
814  £. 

Frohie,  D.  PreuTsen,  Sachsen,  Magde- 
|»vrg  (27o28),  St.  an  der  BHm»,  sSA.  von 
BlaidabniVS  900 fe.  —  SchiflTahrt.  —  Ge- 
£angennelimttng  Markgr.  Otto  IV.  1278. 

r  o  1  a  n  d ,  Kobw.  Kedenäs  (16<i) ,  Eisea- 
^ark  narawaitl.  von  AreadaL 

JP'r#»c,  Kaan.  JlacMt(16l»),  FL»  dvaii- 


liiafktm  W.  aadi  O.  dan  dili.  TM 

Grafäch.  n.  fallt  in  den  Pool-Hafen. 
Frome,  Engl.  Somerset  (15I>),  St.  nord- 

Ö0tl.  von  Weilti,  am  gleichnam.  FL ;  12240 

E.  —  Tad^  Ka«imir. 
Fromentean,    Fra^kr.   Seine  et  Oila 

(14b),  Fleck.  sädL  von  Paris;  4dOE. 
Fromenti^rei,  numuu  Blame  (14b), 

Df.  südwetitL  von  Eparaay ;  413  K. 
Froment  iuc  ,    Passage  de,  Frahkb. 

Vcndi'e  (14c),  Meeresarm,  welcher  die  In-> 

sei  Nnirmoutier  vom  festen  Lande  trenaL 
Fronleith,  D.  Oettterr.,  Steiermark,  Graz 
Fleck,  an  der  Mmr,  nordwestL  von 

Frojiteira,  Ponv.  Alaatajo  (18),  Fiadr. 

nürdl.  von  Ei^trcmos. 

Frontenhausen,  D.  Bayern,  Unter- 
Bajem(Isaiicr.)(24),  Fleck.  6«d.  v.Landa- 
hut;  900  E.  —  Tuch-  u.  Zenp:wol)erei. 

Frosinone,  Ixal.  Kirchenstaat (34), Fror, 
am  Tyrrfaeniechon  Meere,  anf  2  Seiten  vom 
Neapolitanischen  Miiata  aoigeben ;  170000 
£.;  vergl.  Cara pagna.  —  2)  Frosino- 
ne, Uptst.  der  Pro V.,  an  derCo4a$  6500 £. 

Froiolone,  Frnaolone,  Ital.  Neapel, 
Molise  (34b),  Fleelr«  waitl.  von  Campoba»- 
so ;  Seminar;  4M0  B.  —  Messerschmtdts» 
arbeiten. 

Frösön,  Schwsd.  Jämtland  (16«),  O.  auf 
einer  Insel  ini  Star- See,  Öslersuad  gagw- 
über. 

Frosten,  Nanw.  Jf.^Trondhiem  (16«),  0.. 
auf  einer  schnMdanHallilnaei im  Mhaen  w 

Urontheim. 
Froyen,  Norw.  S.-Trondliiem  (16«),  Ins. 

nördl.  von  llitteren. 
Fruges,  Fra?ikr.    Pas  de  Calais  (14b), 

Fleck.  nordüstLvon  MontreuU;  31800E.' 

Fahr,  far  Tneh. 
F  r  u  r ,  AS.  Persien  (43b),  kl.  Ini.  im  Pfli% 

Meerbusen ,  sädl.  von  Uelior. 
Frutigen,  Schweiz,  Bern  (32),  Flecken 

nordösti.  von  Adelboden  (2180');  UKM)  £. 

(das  Kirchsp.  41U  £.).  —  Xnchfabnkatiao, 

Viehzncht 

Fryken,  Soawn».  Garlstedt  (16d),  See, 

vom  Fl.  ^'or  durchflössen. 
F  r  y  k  s  e  n  d  e ,  Schwkd.  Garlstad  (Ifid),  Q, 

am  Äordcnde  des  Fryken-S. 
Frysenborg,  Dabn.  Jütland,  Aarhaoa' 

(Kib),  Grafcich.  von  SOM.,  «.Uptiiof  aacd- 

-westl.  von  Aarhaus. 

Fn ,  AS.  Ghina,  Sehean  (43«) ,  St  an  der 
rechten  Seite  des  gelben  Stroms. 

Fucecchio,  Ital.  To^cana  (34),  Fleck, 
am  Arno ,  westl.  von  Florenz ,  nicht  feri^ 
▼aas  gleichnamigen  See}  8000 E.  — >  Wain- 
baii;  Hdl. 

Fuchabach,  D.  Bayern,  Pfalz (Rheinlrr.) 
(30u31),  Bach,  entspr.  im  Ovit  DarUiaim» 
fällt  in  4an  Kml  ynm  Fknkeatlial}  Lur 

4  Stunden. 

Fachsberg,  Paarss.  Königsb. (22bNbk.), 

DU  wUUUa.  vatt  Königsberg ;  840  E. 
FvehahQff^a,  Vmam.  KtaigAaw 
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Ton  König^sbcrg. 
Fuchs-los*i  f.  Aleuten. 
Facha,  AS.  Japan,  Mpon  (43c),  O.  an 

der  Westküste,  ö»t\.  vom  C.  Noto. 
Fttc in o,*  Ital.  Neapel,  AbnnM  alter.  IT. 

(34b),  See ,  «.  Celano. 
Fodali,  AS.  Mudwhurei,  Sakhalian - ula 

(43«),  St.  am  linken  Uferde«  Arami  (Anmr). 
F  u  d  i  a ,  ScHOTL.  Uebriden  (.15«) ,  kl.  Ins. 

nördl.  von  Karra. 
Fueli,   Foueh,   Fun,   AF.  Aegypten 

(42ti43),  St.  am  n«tl.  Ufer  de«  Nilnrms  von 

Hosette,  in  fruchtbarer  Umcegend;  sonst 

bedeutend  dareh  edneh  Handel. 
Fuen,  AS.  China,  Schanti  (48«),  Fl.  im 

mittlem  Theile  der  Provinz. 
Faencaliente,  Span.  Nea •wCattilien ,  la 

Mancha  (U),  Fleekea  an  der  Qoelle  des 

Xalon. 

fuencalicnte-  Sp.  f  AF.  Canar.  Inseln, 
Palma  (42u43),  Vorgeb.  an  der  Sidkitte. 

Fuengirolo,  Spaiv.  Granaila ,  Malaga 
(13),  St.  an  der  kiiste  des  Mittelmeeres, 
•üdwestl.  von  Malaga. 

Faente  Abcria,  SfAiv.  Cataliina  (14i), 
O.  nördl.  von  Gerona.  —  2)  F.  la  pena, 
Leon,  Zamora  (13),  O.  südl.  von  Toro.  — 
S)F.OTejnna,  Andalaeia,  CordoTa(13), 
8t.  a.  Biichofiüäitz  nordwestl.  von  Corditva ; 
•MOE.  —  4)  F.  de  Uiguera,  Valencia 
QS),  O.  mit  22^  E. 

Faantorrab  ia,  SvA«.  Giiipiiscoa  (13), 
ftete  St.  mit  Hafen  .  an  der  Aidg.  der  Bi- 
dauMa;  O.  mit  1700  £. 

Foentet,  Svaw.  Aragon,  Zaragoza  (13), 
St.  am  Kbro,  südöstl.  von  Zaragoza.  —  2) 
F.  d  e  O  n  o  r ,  Leon ,  Salaman«^  (l^)»  St. 
sndweMtl.  von  Ciurtad-Uodrigo. 

Faentiduefia.  Span.  Nen-Castiliea,  Ma- 
drid (13),  O.  südöstl.  von  Madrid. 

Fuerta,  K-ABl.  Mexico,  Sonora  {4/1^),  Fl., 
ttidt.  in  den  Bnten  von  Oalfifbniien. 

Faerta v  e  n  t  iira ,  s.  Fortaventura. 

FnestPb,  AF.  Canarische  Ins.,  Fortaven- 
tura (42u43),  Kastell  an  der  Ostküste. 

Fagelde,  Novw.  Finnarkea  (Ute),  kl. 
Ins.  nördl.  von  Arenue. 

Fngga,  Fuggha,  AF.  Fezxan  (45«),  O. 
BordSstl.  von  Murank,  niditohaelndnetile. 

FngleSkiaer,  (16b Nbk.),  Fdien 
an  der  Südwestseite  von  Island. 

Fnglöe,  Dabn.  Fär- Öer  (10>>Nbk.),  eine 
der  detl.  Ffir-iVer-Iiieein. 

Fuhlad,  AP.  Iloch-Sadu  (45»),  Beieh 
südl.  von  Knarta. 

Fahlas,  Foulahs,  Fahlier,  AF. 
Sndan  (45«),  grofser  Volksstamm,  der  tich 
weit  verbreitet  hat,  im  Allgemeinen  den 
Südenropäern  gleich,  theiU  Mobammeda- 
aer  mit  •rabiei£ep  Spra^,  Ulmle  Heiden 
mit  eigenthümlirhcr  Sprache.  Sie  treiben 
Ackerbau  und  Vicbzucht  und  sind  kräftige 
Jäger.  Ihre  Herrschaft  erstreckt  sich  vom 
Senegal  bis  an  das  Boich  der  Atbantees. 

Fablbeek»  D««tieJi-,  D.  Preofian, 


Pommern,  Köslin  (S),  ]lt  iftiSeCi. 

Dramburg;  200  K. 

Fuhne t  U.  Anhalt- Kothen  (21a28),  Nbfl« 
der  Halde,  Bake.  «• 
Fajesd,  Oasra.  Siebenbürgen,  Ha^yad 

(35b),  0.  nördl.  von  Elienmarkt. 
F  u  k  i  a  n ,  '  F  o  Ii  i  e  n ,  F  o  u  K  i  u  n  g ,  A9. 
China  (43«),  Käetenprov.  awiechen  Teche 
kiang,  Knan  tnng,  Kiang  si  u.  dein  Chine- 
sischen Meere;  2487 GH.  mit  14,777410 £. 
—  Gebirgig ,  allein  die  Bei^  ^d  aar 
müfsig  hoch,  mit  fruchtbaren  Thllira , 
Ilptfl.  itit  der  Siho,  der  bei  Fo-t!>chen  aus- 
mündet; das  Klima  ist  heifs,  doch  gesund; 
Predacte:  Beia,  Getreide,  Hanf,  Tabak, 
Zucker,  Holz ;  ansehnliche  Industrie,  leb* 
hat'ter  Handel. 

Fulda,  1>.  Bayern,  Knr- Hessen  (21),  FL, 
entspr.  am  Rhöngeb.,  fliefst  anfangs  westl., 
dann  nördl. ,  endlich  nordöijtl. ,  bis  sie  bei 
Münden,  mit  d^r  Werra  vereinigt,  die  We- 
ser bildetf  Nbfl.  links:  Flieder,  UUer, 
Schliz,  Josse,  Edder,  Wiera;  rechts:  Wei- 
her, ilaune,  Sole,  Schwalin,  Efze  u.  Lofse. 

Fulda,  U.  Kur-Hessen  (21),  Prov.  zwischen 
den  Prov.  Hanau  und  Aiederfaessen,  dem 
Grofsherzogth.  Hessen,  Bajern  u.  Sachs.- 
W  eimar ;  41 OM.  mit  128000  E.  Veravei- 
gungeo  des  BhSn-  o.  %*«^elgebirges  OMi- 
cben  die  Provinz  gebirgig;  Hptfl.  ist  die 
Fulda  mit  Flieder  u.  Hanne;  Braunkuh- 
len, Holz,  Getreide  sind  die  Hptproducte.  — 
2)  Fu  Ida,  Hptst.  der  Prov.  an  der  FuMi^ 
mit  Schlol's,  Dom  (Grab  des  Bonifacius), 
Frediger-  u.  Schnilehrer  -  Seminar,  kathol. 
Lyceum,  pretestant  Gymaaslani,  Forst- 
lehranstalt; lOOOeE.  —  Strumpf- U.Woll- 
weberei, Gerberei,  Salpetecsicd«rei,Wadii* 
bleiche. 

Fülek,  OatTa.  Cngam,  Neagnidh(18b)^ 

Fleck,  nahe  an  der  Ostgrenze;  Sauerbrunn. 
Fiili^a,  TüaK.  Gr.  Waltachei,  Jalomitia 
(ä8d),  O.  an  einem  Lndiea,  oerdl.  ym 

Siljowa. 

St  F  u  l  rre  n  t,  Frankr.  Vendce(14e),  Fleck, 
nordöstl.  von  Bourbon-Vcndee ;  1444  E. 

Fulham,  E:«eL.  Middlesex  (l5Nblcl.), 
Kirchsp.  an  der  Themse  (USaOE.);  iM- 
nerne  Krüge  u.  andere  Töpferwaaren. 

F i II b ac h,  O be r-,  D.  S.-Coburg (21a28), 
Df.  ostl.  von  Coburg;  177 E. 

C.  Fu  llerton  ,  N-AM.  Hndsonsbai-Län- 
der,  Keu-^ord- Wales  (46),  Vorgeb.  an  Bo- 
wes-WeieeaM*  Str.,  ndrdl.  Ton  €?haei«ff 
fields  Einf. 

Fttlöpszallasa,  Okstr.  Ungarn,  Kl.Ca-  « 

■ianlen(851>),  Fleck.amFI.Kisser;  tlMEL 
Fulton,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Miaaattn 

(47Nbk  ),  Df.  nördl.  von  JefleiÄon. 
Fuly,  Fully,  Schweiz,  Wallis  (32>,  Df. 

MirdietL  m  Maitigny ;  19t  B.  —  KnII- 

mm\m. 

Fumay,  Frankr.  Ardennes  (14b),  Stadt 
nordöstl.  von  Hocroy  ;  2173  £.  —  Scliie- 
ferbrücbe. 

Fnaal«  Fsam.  Lat  ai  Gw—na  <Md> 
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BtiA^flriMMMf  ans.  —  Vmw» 

Fanchal,  AF.  CanariMhe  Im.,  Madeira 
(ttniSKbk.),  Capitania  u.  Hpfeit  auf  dar 

SüdkiHte,  an  einer  Bai ,  idUechl  giebaott 

durcli  4  ForU  genchützt. 
Fundao,  Pobt.  Beira(13)y  0.  südweutl. 

von  Belmonte. 
Fnndeny,  Türk.  Gr.  Wnllachei,  Ilfow 

(384>},  O.  am  linkea  Ufer  des  Ardsiscb. 
Fvadakli,   Tvaa.  Bulgarien,  Silittria 
'  (tt')«  O.  aa  der  Kwta  des  tcbwanaaBlea- 

res,  siidl.  von  Vnrna. 
iundy,  ^-AM.  ^ew-ti^un8wi(.k  (^4G1>),  Bu- 

■ea  awifdbaa  Nefr-Braatwick  o.  New-Seol- 

land. 

Fünen,  Fyen,  Dakn.  (10t>) ,  Ins.,  durch 
den  kl.  Bett  Ton  Schleswig,  durch  den 
grofsrn  Helt  von  Seeland  p^etrcnnt;  56G)I. 
mit  15Hi(K)  E.  >nr  ein  IxültMitcncJer  f{iii«en, 
der  Odenseer,  dringt  tiet  in  da«  Land  ein; 
der  Bodea  ist  fruchtbar  o.  ttavt  bewaUet ; 
Ackerbau  u.  Viehtndit  siad  die  Hanpter- 
werbszweig:c. 

Fünf  kirclien,  Obstu.  Ungarn,  Haranva 
(35b),  königl.  FreiMt,  Btacho&eits,  Se- 
minar, Gyninu^iium;  11270  E.  —  Gerberei, 

Getreide-  ii.  Weinbau;  lldl. 

Funga,  AS.  Hinterindien,  Malacca  (44c), 
O.  au  der  We»tka«te  der  Halbiaeel  Malae- 
ca,  B5rdl.  van  der  laiel  Sahiaga. 

Fungi,  AF.  Nnbien,  Sennanr  (451>) ,  ein 
Negerstanim ,  zu  den  Sliangallas  gehörig, 
«m  den  Bahr-el- Asrek ;  sie  selbtt  aahmen 
üeeen  Namen  an ,  nachdem  sie  lam  Ho« 
hammedanii^mus  überp:eti^ten  waren,  sonst 
beiden  sie  auch  Schilluck  u.  Für  ia- 
aer. —  TS)  Diiehebel  Foagi  ad.  Dar 
Bnruni,  Landfltrich  zwinduB  Bahr-el- 
Asrek  u.  ßahr-el- Abiad. 

doe  Funis,  S-AM.  Brasilien,  Bahia  (49b), 

O.  am  Rio  -  Ceatai. 
F  u  II  1 1-  <:  a ,  TÜRK.  Gr.  Wallache! ,  Ilfow 

(ß^^)y  0.  am  rechten  Ufer  det  Ardeiicb, 

westl.  von  Bude^chtjr. 
Fararoh,  AS.  Vorderiadien,  Sbde  (44k), 

O.  (Mtl.  von  Bundi. 
furba,  liAh.  Lombardei,  Sondrio  (34), 

Nbfl.  der  Adda,  linkt,  giebt  dem  Thale, 

welches  er  durchfliefst ,  den  Namen. 
Fnrdan,  AS.  Mandschurei,  Schiag-kiag 

(43«),  ü.  südöriil.  von  Fenegue. 
Fnred,  Oana.  Uagarn,  Salad  (»1»),  Df. 

am  Platoaiae;  berraater  Saaarbraaa  nad 

Bad. 

Firfald,  D.  Wottomberg,  Neekachrab 
(aOnSl),  Df.  noriweelL  van  üeHbreaa»  oüt 

Schloff ;  883  E. 
Farka,  Tüaa.  Albanien,  Janina  (38^),  O. 
■n  der  ¥«tf«na,  aacdweatl.  rom  Knaid- 

8cha. 

Forkoi,  Tubk.  Makedoaiea,  Kofteadil 
(384),  o.  eiddelL  m  OalraiadMJm. 

Furaet,  Bai.«.  West- Flandern  (29),  Bes. 
m,  BL  Mha  w  der  Naadeaa;  KallegiaMi 


4S47E.—-  LinnwwehereliB,  Blekfcea^  Ii» 

briken  für  Lichter,  Tabak,Gerbereicn ;  üdL 
Furnike,  Tüaa.  Thracien  (38d),  Ins.  aa 

dar  Köila,  nordweetl.  vom  C.  Maronia. 
Für  Ii  Off,  Gaiaca.  Merea  (88«),  O.afidiili. 

von  Nauplia.  —  [/isine.'] 
Für  Oy  S-A.H.  Brasilien,  Gojaz  (49b),  Arm 

de«  Aragnnya,  an  der  rechten  Seite,  irfIdeC 

mit  dem  üptfliif^  die  Ingel  de  S.  Anna. 
Fürstenau,  D.  Grfi^hrzgth.  Hessen,  Star« 

kcnburg  (30u3i),  Schlnl«  nördl.  von  £r- 

liiich,  von  weichem  sich  eiuo  Liaie  dar 

Grafen  von  Erbarb  benennt. 
Fürstenau,  Scuwziz,  Graubündeia^l), 

Df.  im  Domletffclithale,  Sehlofi;  14117  fi. 
Fürstenau,  D.  Hannover,  Osnabrück (21), 

St.  südwciill.  von  Ancumj  1078  JS.  —  Lia- 

nen Weberei,  Landbaiu 
F  ü  r  8  t  e  n  b  e  r  le;,  ü.  Preufsen,  Brandenburg, 

Frankfurt  (22),  St.  an  drr  Ofler;  17(10  E. 
Fürstenberg,  D.  Mecklenburg- Strelita 

(22) ,  St.  aa  der  Havel,  mit  Sehtofgi  M6S 

E.  —  Schifflfahrt,  Tacfcirebarei,  BaMMw 

mürkte. 

Fürstenberg,  D.  Badea,  Seokr. (30u31), 
St.  auf  einem  Kerge,  täd&itl.  voa  DaoMi- 

eschin^en;  317  E. 

Fürst enfeld,  D.  Oesterr. ,  Steieroiarky 
Graz  (25),  St.  aa  der  Feittra,  ML  vaa 
Graz;  1100B.      GfloTea baiMri.  Tabttht- 

fabrik. 

Für stenfeld-B ruck,  D.  Bayera,.  Ober» 
Bayern  (Uarkr.)  (24),  Flaek.  nordwanL 
von  Mrin<  hen  ;  922  E. 

F  ü  r  s  t  e  n  r  i  c  d ,  D.  Bayern ,  Ober- Barem 
(Isarkr.)  (24),  königl.  Jagdsehfefe,  iid« 
w^tti.  von  München. 

Fürstenwaldc,  D.  Preufscn,  Branden- 
burg, Frankfort  (22),  St.  an  der  Spree; 
3800  £.  Schiflfahrt,  WoH-  o.  limMi. 
Weberei. 

Fürsten  Werth  er,  D.  Preufsen,  Braa- 
deabarg,  Potsdam  (22) ,  Fleck,  weetl. 

Prenzlow;  1550  E. 
Fürstenzell,  D.  Bayern,  Unter -Bayern 

(L)nt. -Donaukr.)  (24),  Df.  8Üdwestl.  von 

Pastan;  324  E. 
Furt,  Furth,  AF.  Süd.*pitze  (40Nbk.), 

U^bergänge  über  denOraajefl. ,  aumThoii 

mit  NiederbMsungen ;  tob  HU  nach  Q, 

Schott  Furl,  Engt  Furth,  Ri«^ 

Furt. 

Fürt,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unt.  der  Ena, 
Kr.  ob  dem  Wieaer  Welda  (W),  O.  M. 

von  Mautern. 

Fürt,  1).  Bayern ,  Ober  -  Pfalz  (Uat.  -  Do* 

naakr.)  (24),  St.  aa  dordiamp,  aordied. 

von  Cham  ;  Schloff ;  2300  E. 
Fürth,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unt.  der  Ens, 

kr.  unter  d.  Wiener  Walde  (26) ,  O.  süd- 

wettl.  von  Baden. 
Fürth,  D.  Grfshrzgth.  IlesMn ,  Starken« 

borg  (30u31),  O.  östl.  voa  Starkeobarg.  ' 
Farth,  D.  Bayern,  Mittel  -  FWaakea  (Ra- 

zatkreit*)  (24),  St.  am  Einfl.  der  Pegnitz  io 

dtaftadaitsi  iBdutriaMfade^  Xheaiif^  hft- 
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Kere  jüd.  Lehranstalt,  hebratfche  Dracke- 
rci;  IfiOOO  E.,  darunter  viele  Juden.  — 
Tabaksfabr.,  Sjpiegeltclileifereien  und  Fa- 
briken, StraiMiiiwaareii,  Leoner  GoM-  und 
Silberdraht,  Bronce-  und  Messinf^Maaren, 
Blebtiftc,BlecLwaaren,  Dosen,  Brillen,bun- 
te«  Papier,  BaumwoUenweberei  u.8.w. ;  Udl. 
Ffirth,  D.  S.-Cobtirg  (27028),  Df.  dad. 
Ton  Coburg;  176  £. 

FurtM-anfcen,  D.  Baden,  Oberrheinkrei^ 
(30u31),  Fleck,  an  der  Brege;  4761 E.  — 
IJhrmaclierei,  Strohflechtcrei;  Udl. 

Furiikabad,  AS.  Vorderindien ,  Allaha- 
bad C^-ll>),  üiitr.  u.  St.  an  der  rechten  Seite 
Gange« ,  mit  Maoem  umgeben ,  vohl- 

{(obant;  66h00E.  —  Seiden- n.  Banmwol- 
enweberei;  lebhafter  Udl. 
Fury-  u.  Heela-  Str,,  N-AM.  Nea-Nord- 
Wales(46),  Meeresann  zwischen  der  Halb- 
insel Melwiile  u.  Cockburn-Ins. 
FusarOf  Itav,  Neapel,  Terra  di  Lavoro 
(84b),  kl.  KfieCentee,  weipCI.  von  Peiaiioli. 
Fuscaido,  Ital.  Neapel,  Calabria  citer. 
(34b),  Fleck,  an  der  Küste  des  T^rrheni- 
echen Meeres,  nördl.  von  Paolo;  1200 £. — 
Olivenbau. 

Fnschendj.  AS.  Persien,  Khorasan  (43b), 
O*  nahe  an  der  Grenze  von  II  erat. 

Flite,  D.  HaanoTer,  Lüneburg  (21),  Nbfl. 
der  Aller,  links,  entstellt  «u  Salder  nid 
Flöthe,  .^ld<r.  bei  Celle. 

Fusignano  ,  Ital.  Kirchenstaat,  Ferrara 
(34),  Fleck,  nordüstl.  von  Lngo;  3(MXI  E. 

Fusina,  Ital.  Venedig,  Venedig (34),  Df. 
wesU.  von  Venedig. 

Fvtio,  ScHWsn,  TflMin  (32),  Gemeinde 
im  Lavizara-Thale  (3890  'hoch) ;  Viehzucht. 

Füssen,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob.-Do- 
naMkreis)  (24),  8t.  am  Lech,  ander  Grenze 
voa  Tirol,  BergidUofi^;  IME.  —  Uöl- 
lene  Geeehinc^  wiMMkel.  IiietnineBte^  Se- 


geltach,  Viehzacht;  lebhafter  Tnuuile»!, 
Speditions-Ildl.  —  Friede  1745. 

Fnta,  Dsjalla,  AF.  Senegambien 
bergiges  Hochland  tüdl.  von  Bondu,  wo* 
von  es  der  Gambia  trennt,  toh  FuMbi  be- 
wohnt, welche  die  iirsprünp-I.  Kinwohncr, 
Djaionkes  genannt,  vertrieben  u.  ud- 
terdrückt  haben.  Sie  sind  negerartig,  ^nt- 
innthig,  aber  reisbar  u.  stolz,  u.  eifrige 
Mohammedaner,  treiben  Ackerbau,  lind 
nicht  ohne  Industrie  u.  führen  Handel  mit 
Heis,  Fellen,  Elfenlkeiii  a.e.w.  2)  Fl« 
ta-Toro,  Reidi  mwitciieii Senegal nl 
Gambia. 

Futschen,   AS.  Mandschurei ,  Sching« 
klug  (43c),  O.  naheanderKoiteikalb» 

busens  Petscheli. 

Futteabad,  AS.  Vorderindien,  Allalmliad 

(44l>) ,   St.  im  M  estl.  Thcilc  des  Lande*, 

nördl.  Ton  Bighur. 
Futtchpur,  AS.  Vorderindien,  AllaliaM 

(44b),  St.  nordwestl.  von  Alluhabad. 
Futtel^ioor,  AS.  Vorderindien, Sinde(41t), 

St.  sudt.  von  Ilydrabad. 
Fuur,  Dae'v.  Jütland,  Aalborfi:  (Ißb)^  Ins 

im  Lyrafiörden ;  ^  DM.  mit  80<)  E. ;  mit 

Spuren  eines  aufgebrannten  YoIIbhMi  W 

im  S.  ang;ebaiit.  —  Aalluig. 
Fuyen,  «.  Quifu. 
Fyen,  t.  Ffinen. 

Fyens  Hoved,  Dabiv.  Funflii  (IP),  V«* 

f^th.  an  der  nordüstl.  Küste. 
Fyers  Schotl.  Inverne£s  (15c),  0.  ander 
Otüniste  dee  See  NeCk 

Fynaart,  Niederl.  Nord-Brabant  (29), 
Gemeinde  nordwestl. von  Breda;  1905 E. 

Fyzabud,  AS.  Vorderindien,  Oude  (44*), 
St.  östl.  von  Lucknow,  mit  Retten  eioM 
alten  Palastes  u.  einer  Featgay tmIIiiW^ 
treibt  bedeotendea  Uaadeh 


G. 


G  a  ab  e  n  8  e ,  Dabw.  Falster  (16b) ,  lieber- 

ftkrtsort  nach  Seeland ,  an  der  Kordküite 

Yon  Falater. 
La  Gab a,  AF.  Sahara  (4S«),  Gebligspaf« 

zwischen  Fezr.an  n.  Bornu. 
el  Gabah,  Bir,  AF.  Sahara (45«),  Kara- 

vanenetatioa  auf  dem  Wege  voa  GadaaBes 

nach  Ttiat. 
Gab  an  E  rekle,  Tüiut.  Balgarien,  Sili- 

ttria  (38<I),  O.  ai  der  Knete  dee  acbwarsen 

Meeree,  aördl.  vom  C.  Emineh. 
Gabara,  AS.  Syrien  (42u43 Aibk.),  Ort 

nordöstl.  von  Akre. 

Oabarret,  FkAwaa«  Laades  (14d) ,  Can- 

tonsst.  nordöstl.  v.  Mont  de  Marian,  960 C. 
Gabas,  Fbaniib.  Landes  (L4«1),  ^bfl.  des 
Adour,  link«,  entspr.  bei  Ottun  (Haute« 
FvrMi)»  Maadnag  beiStSerar,  Lauf  22 


Gabbiano,  Ital.  Sardiniaily  CSMale(S^ 

Fleck.  amFo;  1060  £. 
Gabel,  D,'  Geeterr.,  BShmen,  Bamln 

(23),  St.  südwestL  von  Reicbenberg; 

E.  —  Gewerbe  u.  Udl.;  Mineralquelle.  - 

2)  Gabel,  Chrudim  (23)  ,  Fleck,  oa  itt 

Adler,  nördl.  von  Landskron. 
Gabel,  N-AM.  Hudsonsbai- Lander  (4^' 

FortamFriedeaafl.,  nordweitl.  TomkleiiM* 

Sdaiwatee. 

Gabelle,  Itak.  Sardiuicii,  Toiia 

O.  westl.  von  Asti. 

Gabello,  Ital.  Sicilien ,  Catania  (34^)i 

Nbfl.  des  Giaretta,  recht«. 
Gabian,  Frankr.  H^rault  (14d),  Fleck 

nordöstL  von  Bezieres;  980  £.  —  Meik- 

würdige  Quelle  von  braanrothem  ErdpetA* 
Gabiingen,  D.  Bayern,  Schwaben  (0^* 

Doowtob)  (SUaU),  D£.  an  dar  Schwl- 
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650  £. 

Gabiowa,  Türk.  Bulgarien,  Nikopolis 
(i8<i)}  Fleck,  an  der  Jantra,  südwestl.  von 
IlniBTa. 

Gabolto,   Oe8tr.  Ungarn,  Saros  (351>), 
St  nordwettl.  v.  Bartfeldj  SSaaerbnuiBen. 
Gmhon,  »,  Atoonga. 

G  a  b  o  V  a ,  Türk.  Makedonien ,  Salonik 
(38^ ,  O.  an  der  Ostknate  dei  Bnicn  von 
Salonik,  üi>tl.  vom  Cap  Panoni. 

Gab  o  w  a ,  Türk.  Bulgarien,  NflwpoUs 

,  (88d),  O.  nordÖ8tl.  von  Tirnava. 

St  Gabriel,  M-AM.  Mexico,  Neu-Califbr- 
al«  (47h),  o.  M.      PiMbl«  U  Im  Ab- 

Ga6ric{,  Irei,.  Cork  (15*),  Berg  auf  der 
von  Dummannua-  und  Uoaring-VVater-Bai 
gebildeten  Londtnnge. 
fiac^,  Frankr.  Orne(14c),  Cantonsstadt 
^      BordöftL  von  Argeatonj  liS96£.  —  Lein- 


La  Gacilly,  Frankr.  Morbihan  (14 c), 
St.  am  Äff,  südöatl.  von  Fioennelj  124ft£. 
 Gerbereien. 

6  a  e  • ,  Onsrn.  Ungarn ,  Knograd  (35b), 
Fleck.  nordwe«tl.  von  Lossoncz.  —  Ansehn- 
liche Tnchmannfactnr  (beechüfttgt  4  -  Ö4M) 
'  Menichen). 
Gadames,  Gademes,  Ghadames,  AF. 
Sahara  (45«),  Oase  tndl.  von  Tripolis,  ein 
ebenes »  aieuilich  gut  angebautes  n.  bevöl- 
Irertoa  Land,  mit  wr  f^leichnamigen  HpUt., 
'      FOBit  berühmt  wegen  ihres  Handele. 
Cradebosch,  D.  Mecitlenbnrg- Schwerin 
(22),  St  nordwead.  von  Schwerin  $ 
'    E.  —  Sieg  der  Schweden  iber  die  Dänen 
(1712). 

■Gaden,  D.  Oesterr. ,  Kr.  unter  d.  Wiener 
I    Walde  (26),  O.  nordweed.  von  Baden. 
C  adenauhi,  AF.  Aegypten  (451>),  Vorgeb. 

am  rothen  Meere,  südl.  von  Uas-Gualibu. 
Oadjatsch,  Russl.   Poltawa  ^^7^,  Di- 
etrictsst  nordwestl.  von  Poltawa ;  o64lE.  — 
Hdi.  mit  Getreide,  Wachs,  Wolle  u.  b.  w. 
Gadilowitschi,  Rvssii.  Mohilew  (36), 

O.  ddl.  Ton  Regatichew. 
G  a  d  ra  e  n ,  Schwbiz,  Bern  (32)  ,  Pfarrei  u. 

Thal  im  östl.  TheUe  des  Cant. ;  (Hib  E. 
Gada,  AF.  Senegambien  (45«),  kl.  Land 

nördl.  Ton  Jallonka. 
Gaelwa,  AF.  Ober-Gninea  (45«),  Reich 
im  Innern,  östl.  von  Empoongwa,  dessen 
Hptat.  Likan^je  heiben  aoll. 
Gacta,   Ital.  Neapel,  Terra  di  Lavoro 
(34b),  feste  St.  auf  einem  Vorgeb.  am  Tyr- 
rheniachen  Meere,  welches  an  dessen  Ost- 
aeito  den  Busen  von  Gqeta  bildet,  in 
-'•ehr  angenehmer  Gegend,  mit  Hafen;  Ka- 
thedrale; 13000  £.  —  Die  eigentliche  Fe- 
ntang  liegt  anf  einem  Fdienvonprung;  in 
-  ihr  iet  i\a»  Grabmahl  des  Connetable  von 

Bonrbon     1528);  Belagerung  180(j. 
G  a  e  t  a , .  AF.  Canarische  Inseln,  Canaria 
(42a43Nbk.),  O.  inItLnndangfpInteaB  der 
NordwestkÜKte. 
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Oaflnnt,  D.  Oeetanr.,  OeiCeir^:  Nladei>- 
Traunkreia  (S),  FMc.  ■ndM.T.  Steierl 

Eigenarbeiten. 

G  a  g e  Ae  e  d  e,  AU.  WestaastraUa (5<|eNbk.>, 
Annrphrfi  Ter  derMdg.  deeSehwnnfliiMiie, 

Gac^^enau,  D.  Raden,  Mlttolrheinlawll 
(30u31),  Df.  südüHtl.  von  Rnrtadts  1914 
E.  —  Eisenwerke,  Glashütte. 

Gagginno,  Iväu  Lqnbatdd,  Ptt?ia(84), 
Fleck,  am  TicineUo,  indweafl.  tnn  Mai- 
land; 1800  £. 

Gagnef,  Scnwxn. Stora Ko^parberg (16d)^ 
O.  weatL  tob  Falnn. 

G ago ,  s.  Garroo. 

Gagra  (Kotosch),  AS.  Rufsland,  Abaaln 
OiT),  O.  am  echwanen  Meere,  noidweetf. 

von  Aaakopia. 

Gahia,  Chats,  AS.  Vorderindien  (44b), 
zwei  Gebirgszüge,  welche  vom  Ost-  und 
Watende  dea  Vindhyn-Ckib.,  längs  dea 
Küsten  derVorderindlschen  Halbinsel,  her- 
abziehen u.im  Cii|)  Comorin  endigen;  die  an 
der  Ostküste  bcfiuUlicheu  Züge  heifsen  die 
östlichen,  an  der  Weatkttste  die  weti- 
liehen  Gahta. 

Gaifaoa,  Ital.  Kirchenstaat,  Femgtn 
(34),  Df.  nordötd.  wm  P^Ma,  in  einer 
Schlucht  der  Apenninen ;  800  E. 

Gail,  D.  Oesterr.,  lUyrien,  Laybach,  Kam- 
tben(22),  Nbfl.  derDr^n,  in  die  er  nnter- 
halbVilbeiiiBMet. 


Gaildorf,    D.  Wfirteoiherr, 

(;30u31).  St  am  Kocher,  mit  2  Schlössern, 
in  der  UaupCkirche  das  Erbbegräbnifs  der 
.  Grafen  fen  Unihnrn;  1470  JS.  —  Vitriol- 
n.  Alaunwerk.  — >  b  der.UB<g«gend  Pott* 

Bsche-  Siederei. 

Gailingen,  D.  Baden,  Seekreis^OuSl), 
Df.  südwestl.  Ton  Hohentwiel ;  1828  E. 

Gaillac,  Fha^kr.  Tarn  (14d),  St  am 
Tarn,  westl.  von  Alby,  wo  der  Flufs  schiff, 
bar  an  werden  beginnt;  7476 E.  —  Färbe- 
reien, GeAereien,  Hutfabriken,  Brannt- 
welnbrennernen;  HdLmit  Wein.<—  [Gnt* 
liacumJ] 

Gaillan,  FnAmcn.  Oirende  (14d),  Dorf 

nördl.  vonLesparre;  1330  E. 
Gailtef ontaine,  FaANKa.  Seine  inför. 

(14b),  Fleck,  sndöstl.  von  Neufchdtel ;  1188 

E.  -~  Hdl.  mit  Bntter. 
G a  i  1 1  on,  Frankr.  Eure  (14b),  Flecfc.  Mdr> 

östL  von  Louviers;  1030 E. 
Gnimerehelni,   Oeimereheini,  D. 

Bayern,  Ober -Bayern  (Regenkreis)  ^4), 

Fleck,  nordwestl.  von  Ingolstadt ;  7^  B.  * 
Gaina,  AF.  Aegypten  ^n43) ,  O.  nördL 

von  Bolac. 

Gainfahrn,  D.  Oesterr.,  Kr.  unter  dem 
Wiener  Walde  (26),  O.  südweotl.  v.  Baden. 

Gainahorongh,  Enol.  Lincoln  Tl^b), 
St.  u.  Kirchsp.  am  östl.  Ufer  der  IrenC, 
nordwe«ti.  von  Lincoln ;  7&35  E.  —  Hdl. 

Gajole,  Ital.  TotGaaa(34),  O. nordwestl. 
von  Ambra» 

Gaia,  SeBwns,  AMeuell  (82),  .Pfurdeif 

2T 
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Bordöstl.  Ton  Appens^ ;  2865  E.  —  Moni« 
fldiBe. 

Gaissin,  Rveei..  Podoliea  (ftl),  KjNiMtadt 
öflU«  #on  Bnwlow. 

Gakhod  Ztjanhoithuy  GakhodMang- 

bo  tsiu,   Gakbo  zsanf^bo  iiiu,  AS. 

Tübct  (4iic.  44l>),  Fl.,  der  in  den  Irawaddi, 

Ton  ^1.  nach  S.  flicl'^^cnd,  fnllen  soll. 
Galabaes,   Tübk.  Serbien,  Semendria 

(S8J),  O.  an  der  Donau,  ösll.  v.  Semendria. 
Galadschio,  Tüax.  Uuuiili,  EirkkilU^a 

(S8d),  O.  ander Kä«to,  tiMwcttL  v.  Aktepol. 
Galiiduke,  Tübk.  Balgarien ,  Silic«tria 

(38d),  O.  an  einem  Anne  derOonau^  nördL 

von  HirBOva. 

G  a  1  a  g  a  g,  AS.  OatiodiMlielB«.,  Java  (44«  ), 

Df.  an  (ii  r  Nordküöte,  westl.  vom  C.  ]*;uil:a. 
Galan,  Fka.nkr.  Utea  Pyr^n^t  (U^i),  St. 

östl.  Ton  Tarbes;  1143  £. 
G  nlantha,  Oestr.  Ungarn ,  Prceburg 

(35b)  ,  Fleck,  südl.  von  Szered ,  mit  zwei 

Srof^en  Kartellen ;  unter  den  Einwohnern 
od  ▼ielenichUonifrte  Grieehen  n.  Zlgenner. 
Galapago8,  AM.  Weiitindicn,  Kahiima- 
Ins.  (48),  Grnppo  kleiner  unbewohnter  In- 
seln, nördl.  Ton  Grofti-Baliama  u.  Abaco. 
Galat,  AF.  Sudan,  Fellataa  (dS«),  O.im 
Lande  Zegxeg. 

GalatOf  TuBK.  Bulgarien,  Silistria (38d), 
Vorgeb.  »fidl.  von  Vanie.  —  2)  Galat«, 

s.  Konetantinopel. 

Galata,  Griech.  Morea  (38c),  O.  sud- 

ire«tl.  von  Knrinth.  —  2)  Galata,  O. 

südwestl.  von  Langadia. 
Galati,  Ital.  Sicilicn,  Mesi-iina  (34b) ,  O. 

nahe  an  der  Kiwte  derStraf«e  vonMeMina. 
Onlntinn,  od.  San  Fiotro  in  Gala- 

tina,    Ital.    iVeapel,   Terra  d^Otranto 

(34b),  St. südwcfJll.  von  Lecco,  mit  Kastell; 

2<H)0  E,   —   Die  Umgegend  iät  reich  an 

Oliven. 

GalatE,  Galaz,  Türk.  Moliiim  (38d), 
Sl.  an  der  Donau,  mit  Flur«halen;  bWIO 

B.  —  LaUwIlter  Hdl.,  SeUmNM. 
Gnlatsista,  Türk.  Makedoni««,  Salonik 

(88<i),  0.  südöstl.  von  Salonik. 
la  Ga^aurc,  Frakkr.  Drome  (14d),  Kbfl. 

doa  RbAne,  entitpr.  bei  $t  MarceÜin  (btee), 

Mdg.  bei  St  Vallier;  Lf.  10  Lienen. 
Galasi,  Türk.  Bulgarien,  SUbtria (38d), 

O.  am  Cop  Galata. 

Galbally,  Irbl.  Mnnvter,  Limerick (15(1), 

Kirchsp.  Ö8tl.  von  Killinalock ,  mitDori; 

ersteres  4&iM)E.,  letzteres  412  E. 
Galdas,  AF.  Canariiche  Ineoln ,  Canarin 

(42a43Nbk.),  O.  an  der  Nordküstc. 
Galeata,  Itak.  Toteann  (34),  0.  ander 

Grenze  Ton  Cesena  (Kirchenstaat). 
Galela,  AS.  Ostindische  Inseln,  Oshilolo 

(44«),  Vorgob.  an  d«r  OatUiale  dor  nordl. 

Halbinael. 

Onlon«,  N-AM.  VcMin.  StaMi,  Illiaoii 

(47)  ,  O.  am  Mississippi. 

C.  Galeota,  AM.  Westindien,  Trinidad 

(48)  ,  Vorgeb.  an  der  südöttl.  Hüeto. 
ealcta,  AV.  fialomona-Ine.  (Ot),  bLbt.« 


«n  den  Anaciden  gehörig,  nördl.  Ton  Bao* 
naviüta. 

Galera  cl  Zamba,  S-AM.  Colombia, 
^eu-GraBBda.,  Magdalena  (^b),  Laad- 
spitae  nördl.  von  Oarthagena. 

Galere,  Sp.  de  la^  Am.  Westindien,  Iri- 
nidad  (48) ,  Vorgeb.  an  der  Mordoütküste.  , 

Galerioy  P<o  de,  Frankr.  Cor^e  (34), 
Landi^itze  an  der  nordwesitl.  Küsic. 

Galeschty,  Türk.  Gr.  Wallachei,  Dum- 
bowitxa  (3bd),  O.  tüdöstl.  von  Tirgovist. 

Galeai,  Imu  Neapel,  BmllJanla  (34b), 
kl.  Kü^tenfl.,  mdt.  nördl.  vom  FL  Bnudn- 
no  in  den  nuüen  von  Otranto. 

Galesoj  Ital.  Neapel,  Terra  d'Otranto 
(34b),  Kustenfl.,  entspringt  am  Fiifioder 
Apenninen  u.  fliefst  smM  in  den  Kü^tensee 
Marepiceolo,  Tarent  gegenüber;  Lf.  15 
ital.  Meilen. 

Galeta,  Türk.  Albanieo »  AUhmu  (881)^ 
O.  nordöütl.  von  Akhi^isar. 

Gate  wo,  Prbvss.  Posen  (22b),  Df.  weoU. 
von  Pieaaeirf  400S.  —  KalkbrenneNi 

Galga,  Okktk.  Ungarn  (35b),  ^bfl.  der 
Zagyva,  cntt>pr.  im  >eograder  Comilat,  un- 
ter dem  Szanda-B.,  mdt.  nmFenszarnaiu. 

Gal^o.  ()k8tr.  Siebenbürgen,  Inner-Sol* 
niik  (35b),  O.  nordöstl.  von  Alparct. 

Galiato,  Ital.  Sardinien,  Aiovara  (34), 
Fledr.  oordöati*  von  Novara;  860ftB. 

Galicia,  Galizien,  Spa\.  (13),  Konig- 
reich  am  Atlantischen  Occ-un ,  zwischen 
Asturia,  Leon  n.  den  Portii<;ie»i:ichen  ProT. 
Entre  Dnuro  e  Minho  ii.  Tras  os  Montoai 
74ö,ioa>I.  mit  1,471982 E.  Verzweigun- 
gen der  Asturiachen  Geb.  durchziehen  da« 
Land  nneli  allen  Riditungen  n.  ondigen  ia 
zahlreichen  Vorgebirgen ,  wie  G.  de  Finia- 
terre,  Torinana,  Villano,  Corrobede,  Sil- 
lejro  im  O.,  C.  Ortegal,  Prior,  Aqnillonea 
u.  a.  im  N.  Hptfl«  ist  der  Minho,  an  der 
Südgrenze^  mit  Sil;  Ulla,  Tanibreaind 
Küsten flüiise.  Das  Klima  ist  rauher,  nin  im 
den  übrigen  ProTinMn;  doch  gestattet  ot 
Weinbau  an  den  Knaton ;  näch«itdem  sind 
Flarhe,  Obst,  Holz  n.  Vieh  Hauptprodoctoi. 
Die  Einwohner,  Galegos,  betreiben,  na- 
fior  Landbaa  n.  Vldhamlit,  Linnomr«b«r«l 
II.  Gerberei  und  wandern  häufig,  Alilldt  BM 
chend,  in  andere  Provinzen  aus. 

Galignana,  D.  Oestorr.,  lllyrien,  Triest, 
Fiomc  (25)  ,  O.  südwestl.  von  Fiurae. 

Galina^  AM.  Wc;<tindien|  Jamalen  (48)^ 
Vorgeb.  an  der  Nordküate. 

GalTnnra,  Itai.  Sardinion,  Albongn(S4)» 

kl.  Ins.  im  Mti^cn  von  GonOB,  nUK^NH.  V» 
Albenga,  mit  KaAteil. 

Galinaa-Int.,  AF.  Seaegambien,  Bij«- 
ga  -  Ins.  (45a),  Lu^  ^  davlldg.  den  Rte- 
Grande.  • 

Gallola,  D.  Oeeterr.,  Illyrien,  Tri«ot, 
Finme  (25),  Ina.  am  Eingang  in  den  Qmmt» 
nero  •  Busen. 

Galipolis,  Türk.  RnmiIi,Thracien(88d)y 
Halbinsel  zwischen  dem  Marmara-Moex«, 
dar  Dvdaq.ell«Mtia&oa.  dan  dMUfri»*  ^es 
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Galitarlai, 


8t  Gallen. 


M'iM  Wiltetila  dm  Boten  TOn  Sotm  bil- 
det. Sie  g^ört  cnm  Sandochak  Galipolig, 
weichet  auiterdeia  noch  dos  tüdl.  Kü^ten- 

.  Jini  VM  Tkmdm  v.  dt«  nurdfletl.  Theil 
▼on  Makedonien  hegreift  Die  }Ipt8tadt  ist 
G  al  i  p  o  1  i  0  ,  G  a  1  i  b  o  I  i ,  A  c  1  i  b  o  l  i,  an 
dor  Mdg.  der  Dardanellenstr.  in  da«  Mar- 

•lAMMk-Mear,  beÜMtigt,  uil  2  HifeB;  11000 
£. ,  Griechen ,  Türken  u.  Juden.  —  Fabr. 
für  baumwollene  Zeuge,  Corduan ;  Seiden- 
tpinnerciea,  Töpfereien;  Handel. 

Qalita-ln^.,  AF.  Tuni«  (45t),  hL  laiel 
an  derNordkütitc,  dem  C  Serrat  gegenüber. 

Galittch,  Hutsfi.  kottronia  ($7),  Krtst. 

>Ma  gleielmaniigea  See,  mit S  oltaBFartt; 
0000  £. 

Galixien,  Okstb.  (35.35b),  Königr.  zvi- 
tchen  Ungarn,  Siebenbürgen, ^ der  MoMan, 
•  Jtaitiand,  Polen  u.  Schlesien;  1508  O.M. 
mit  4,3U533U£.  Das  Land  iat  ein  Ho<  hlund, 
dat  von  den  Karpathen  terraMenfurmig  ab- 
fiUt,  hier«,  da  von  hewaldelen  Hfigela un- 
terbrochen; derhöchste  Karpathen zug 
macht  die  Südgrenze  (Lomnitzer  Spitze 
7900',  der  Kriwan  7818 ')j  das  Koliwan- 
Geb,  trennt  die  Balcanrina,  ein  ranhetGe- 
birgtland  Im  O^ten,  von  dem  übrigen  Ga- 
lizien.  —  Flutte;  W  e  i  c  hte  1,  an  der  West- 
grenze,  nlt-fflOnra,  Bnba,  DoiHQec^  Wltlo- 
ka,  San  u.  Bagf;  der  Dni  este  r  mit  Stry, 
Swica,  Lomnica,  rechts ,  Lipn,  Stripa,  Se- 
rea,  Podhorce  an  der  Ottgrenze,  linkt; 
Prath  mit CzereimMM;  Seroth  orftSac- 
zawa  u.  Moldawa.  —  Das  Klima,  rauher 
alt  in  Deuttchland ,  gestattet  keinen  Wein- 
bav,  die  Luft  {«t  jedo4:h  rein  u.  geisand.  — 
Im  Allgemeinen  ist  das  Land  fruchtbar, 
nber  uchlecht angebaut;  es  liefert  Salz  im 
Ueberfluft,  Eisen,  Kupfer,  Blei,  Fiinten- 
alaki«,  StMinlrohlen«  ScmwefaU  Getreide, 
Heiz,  Finch»,  Hanf,  Tnhak,  Ob«t;  die  ge- 
wöhnlit  hen  llausthiere,  besondert  vortreff- 
liche Pferde,  viel  Wild,  Baren,  Wdlfe, 
Gemsen;  Bienen.  —  Die  Einwohner  sind 
theili  Slavcn  (Polen  u.  Uuftiniaken),  theils 
Dealtdie,  au  denen  tich  Juden,  Armenier, 
Wlacfaen  a.  Zigeoaer  fretellen.  In  Besag 
auf  die  Religion  zerfallen  die  Einwohner 
in  Katholiken,  Griechen  (theils  uniirte, 
theila  nicht -uoiirte),  Armenier,  Protestan- 
tea,  Mennoniien,  Philippopen  (eine  Secte 
der  Griechen,  welche  ihre  Todten  vcrhren- 
neiO  u.  Juden.  Eine  Univenität,  eine  Nor- 
■MWeiiale  und  nebrore  Chmuatiea  eorgen 
für  die  wittentchaftliche  Bildung,  die  frei- 
lich noch  weit  zurück  ist,  obgleich  nicht  so 
weit,  wie  in  dem  benachbarten  Polen.  — 
Hanptbetcbiftignng  der  Einwohner  tiad 
Ackerbau  und  V  iehzucht,  nach  hei- 
den  Bergbau;  die  Indnttrie  itt  im  Stei- 
gen n.  liefert  I«einwand,  Tuch,  Tabair,  Le- 
der, Glas,  Elten waaren  u.s.  w.  Der  Han- 
del fährt  aus:  Getreide,  Producteder  Vich- 
sncht,  Salz*  Metailwaaren  u.  t.  w.  —  Seit 
im  lat  GaUiioi  eia  EHbidalgreieb  der 
nanaNMa  nn».Bnaaaa» 


dto  litk  jUvIlrii  au  tinaberg  vertmuneln ; 

das  Land  wird  in  1!)  Kreise  getheilt. 
Galla,  Gallas,  AF.  HHl>eseh(45b),  grofsd 
Völkerschaft,  in  viele  Stämme  vertheilL 
von  mittlerer  Statur,  fast  •dnmrserVbrbe» 
äufscrst  roh  n.  wild.  Man  kennt  ihre  Ab- 
stammung nicht,  weift  nur,  dafs  sie  aut 
dem  Sfidea  tob  Africa  kamen  u.  Habetch 
überfielen ,  von  welchem  sie  einen  grofteo 
Theil  erobert  hahcn.  Das  Land,  das  sie  im 
Süden  von  Habeach  bewohnen,  heiitt  Dar- 
el-6alla. 

Gallon,  Scroti..  Hebriden ,  Leiril  (|5e)^ 

Vorgeb.  an  der  Nerdkütte. 

Gallaraie,  Itak.  Lombardei,  Mailand 
(34),  Fleck,  nefdweatl.  tob  Maüsiid ;  3800 
£.  —  Betriehd.  Baseheatvabetei  ia  der 

Umgegend. 
Gallardon,  Frat«kr.  Eure  et  Lcdre 

(14b.  c)  ^  St.  auf  einer  Anhöhe,  aerdSttl, 

\on  Chartreg;  13?WE.  —  Ifdl. 
Gallarsues,  Fhankr.  Gard  (144),  Dü 

tadwettr.von  Nimet;  1900  E. 
Galla thiels,  Schotl  Selkirk  (15c ) ,  St 

nördl.  voB  Selkirk;  1&34  £«  —  Welleaa 

Zeuge. 

Gallat,  AS.  Oatiadttdie  lafel^»  Sanatta 
(44c),  kl.  Int.  awitehea  Sanatnja,  derla' 

tel  Battaro. 

Gallatin,  N-AH.  Verein.  Staaten ,  Neo- 
York  (47) ,  St.  tüdöstl.  von  Hud«on;  2460 
E.  —  Eisenwerke.  —  2)  G  a  1 1  a  t  i  n ,  Tea- 
nessee  (47),  Hptort  der  Grfuch.  SuBMMr, 
nordösil.  von  ^Nashviile;  Akademie. 

Oallasao,  IvAa.  Teeeaaa  (34) ,  (Ktidi. 
von  Florenz. 

Galle,  AS.  Ceylon  (44b),  Vorgeb.  aa  d« 
südwestl.  Küste. 

Gallego  y  Stau.  Ata^on  (13),  Nba.  da» 
Eliro,  links,  entspringt  aaf.dea  PyioaieBy 

Mdg.  bei  Zaragoza. 

St  Ga  1 1  e n  ,  Schwbiz  (32) ,  Canton  am  Bo- 
dentee,  zwitchen  Tirol,  Graubänden,  Ola- 
rns ,  Schwv7,  Züridi  u.  Thnrgau;  35,27 
□M.  mit  158853  B.,  der  Mehrzahl  nach 
KadioHkeB.  Dua  Land  itt  tm  S.  u.  O.  re- 
hirgig(derSänti8T700',  Kam or 540»'). 
Der  Rhein  trennt  den  Canton  im  0.  von 
Tirol;  Tiiur  mit  Sitter  u.  Seez  sind  die 
HaapCfl. ;  an  derNordgrense  itt  der  B  d  d  ea- 
see,  an  d.  Südgrenze  der  Wallen-  u. Zü- 
richer-See.  Producte:  Getreide,  Obst» 
Wein-,  Hols ;  die  gewöhnt.  Hantthiere,  Gem- 
sen, Murmelthiere,  telbtt  Bären  u.  Luchfie. 
Ackerbau ,  Weinbau  u.  Viehzucht  sind  die 
Haupterwerhszweige ;  die  Industrie  itt  be- 
deutend u.  hauptsächl.  gerlehtet  aofl^MAf 
u.  Flanellwebcrei,  Flacht-  u.  BaumwoIIen- 
epinnerei,  Linnenweberei;  Gerberei  aber 
hat  sehr  abgenommen ;  betrachtl.  Hdl. 
2)  St  Gallen,  Bisthum,  Bezirk  n.  Hpttt 
de«  Cantnns,  zwischen  der  Sitter  n.  Stei- 
nach; kathol.  Hauptkircbe,  kathol.  n.  re- 
formirtet  GvmnatiiUB,  Waiteabaai;  ehe- 
■aUgaSliftibibliothek,  ' 

21* 
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Abtei;  10300  £.  —  BaumwilkM  Krage, 
Leinwand;  beträchll.  Ildl. 

Gallen,  D.  Oesterr.,  Steiermark, Brack 
(25) ,  Flecic.  an  der  Em ,  nordwettl.  von 

Eiftenärz;  320  £. 

Gallonkirchen,  D.  Oestcrr.,  Vorarlberg, 
Bregenz  (^2),  Fleck,  an  der  III. 

Gallicana,  Ital.  Kirchenstaat,  Campa- 
nia  (33N  bk.l),  Fleck.  öiÜ.  von  Born;  1800 

E.  —  [6'a6«.j 

Oal  I  i  p  o  i i,  Ital.  Neapel,  Term  4*OtnHito 

(341)),  St.  an  der  Westküste  des  Busens  von 

Taranto,  mit  Hafen;  Ui^chofssiti;  9000 £. 
Bedeutender  lldl.  mit  Gel. 
G all ip Olli.,  N-A>I.  Vcmn.  Staaten,  Ohio 

(47),  St.  am  Ohio;  700  E. 
Gallitza,  Türk.  Makedonien ,  Salqnik 

(ZSi),  O.aufderChaUddlMiicaHalbiatel, 

n.  zwar  auf  der  MtliduCeii  Laadsiiiige.  — 

[Üranopofis.'] 
Gallneukirclien,  D.  Oesterr.,  Mühlkr. 

(25),  Fleck,  mit  Schlor«,  nördl.  t.  Steiereck. 
C  Gallo,  Griech.  Morea  (ä8«),  Vorgeb. 

an  der  südwesü.  Spitze  von  Morea.  — 

fjkritm.] 

Oallocanta,  SpAir.  Aragon (13),  Seenahe 
an  der  Grenze  Ton  Neu  Castilien. 

Oalloway,  N-AM.  Baifin^land  (46),  Na- 
me der  norddfiL  Kaste  von  Bafflniland. 

Gallur,  SPAif.  Aragon  (14d),  0.  nm  rech- 
ten Ufer  des  Ebro,  nordwestl.  v.  Zaragoza. 

Gallnra.  Itak.  Sardinien,  LSardin.  (33), 
Dietr.  im  nordl.  Thelle  der  Insel  Sardi- 
•  niien,  dessen  Hülst,  Terraaaova  ist^  mit  et- 
wa 20000  £. 

Gallarate,  Ital.  Lombardei,  MaÜand 

(34) ,  St.  mit  3350  E. 

€.  Gallyt  Ibbl.    Munster,  Cork  (15d), 
Vorgeb.  an  der  Ostseite  der  RoCi-B. 
Gally,  ScHovft.  Seikirk  (19«),  Nbfl.  des 

Tweed,  links. 

S^Gftlmier,  Fraiwb.  Loire  (14b. d),  Can- 
tentst  dstl.  Ton  Montbrisson;  195V  E.  -— 

Die  Stadt  liegt  am  Abhänge  eines  Hügels, 

an  der  Coize;  Wachsbleichen,  Gerbereien. 
Galston,  Scnorii.  Avr(15e),  Kirchsp.  u. 

Fleck.  8üdöt,tl.  von  lUlmamedc,  am  Finfs 

Irwin;  3()55 £. 
Gal  Szets,  Orstb. Ungarn, Zemplin (3db)^ 

Fleck,  nordwestl.  ▼on  Terebesa 
Galtelli,  Ital.  Sardinien,  Ins.  Sardinien 

(83),  St.  an  der  Osiküste,  Bistbumj  2500 

£.  —  Seidenbau. 

Galthür,  D.  Oesterr.,  Tirol,  Ober -Inn- 
thal (25.32),  O.  im  Pa/nanner  Thale. 

Galtsc  Ii  as,  AS.  Turan,  Usbek-Kirghisen 
(48i>),  Volksstamm  im  nSrdU.  Theilo  des 

Landes. 

Galway,  N-AM.  VWein.  Staaten,  Neu- 
\ork  (47) ,  St.  westl.  von  Uullt«ton;  2700  E. 

Galway,  Irbi..  Connaught  (15d) ,  Grf^ch. 
an  der  Westküste,  zwischen  Mayo,  Uos- 
common ,  King*«  counties,  Tipuerarv  und 
Cläre;  IISDMal.  mit  414684 E.  Der  östL 
Theil  der  Grfsch.  ist  im  Ganzen  eben  und 
fruchtbar,  der  westl.,  vomLoagCorribbls 


Bom  Ocean ,  gebirgig ;  die  höchsten  Betga 
(.ind  die  12  Nadeln  od.  Spitzen.  Der  Shan- 
non mit  Suck  bilden  die  Ostgrense;  weni- 
ger bedeolend  rind  Oamanmrt,  der  in  dcsi 
Bu*en  von  Galwnj  mdt.,  der  Cläre  u.Beal- 
nabrack,  die  in  den  See  Corrib  fallen ;  fisch- 
reiche Seen  sind  zahlreich,  bedeutend  sind 
der  See  Corrih,  der  S.  Mask  an  der 
Nord-,  der  S.  Deirgeart  an  der  südüstl. 
Grenze.  Die  Uptproducte  sind :  Blei,  Ku- 
pfer, Eisen;  Getreido.  besonders  Weisen 
(im  0.)  u.  Hafer  (im  W.);  die  gewöhnli- 
chen Haufeithiere  u.  Fische.  AiiFser  Acker- 
bau  und  \  iohzucht  treiben  die  Einwohner 
Fisdiecd  n.  unterhalten  Fabr.  für  woltrae 
Zeuge.  —  2)  Galway,  die  Hptstadt  der 
gteichnamigenGHsrb.,  liegt  an  der  Bai 
Ton  Galway;  SHISEinw.  —  Branatelen, 
Branntwein  bremiercien,  Salawed»;  SAiff« 
hau,  Handel. 

Galzades,  Ghikch.  Negroponte  (38^),  0. 

nordwestl.  von  'i  ulanta. 
Gamachcs.,    Fhakkr.   Snrame  (14b.«), 

Fleck,  südwesü.  vonAbbeviUe;  1081  £.  — 

Leinwand. 

Gamalay,  AS.  Japan,  Nipon  (43^),  Vor- 
gebirge an  der  nordwestl.  Koste  dar  las. 

Nipon. 

Garoamyl,  AF.  Nabion(45b),  eine  zom 
Lande  Bertot  gehörige  ProYiBB,  in  weldNC 
viel  Gold  ge*ammelt  wird. 

Gaman,  At*.  Sndan  (45*),  dn  anm  Rei- 
che der  Ashantceä  gehöriges  Land,  südl. 
von  Kong,  reich  an  Gold,  mit  der  Hptil. 
Buntookoo. 

Gamar,  s.  Pprtendic. 

Gamba,  AF.  Ober- Guinea,  Reich  der 
Asbantees  (45*),  Land  an  der  Ostgrenae^ 
dessen  Bewohner  liinfig  als  Sclaven  an  fie 
Küste  gebraeht  werden. 

Gambalarum  ^  AF.  Sudan,  Born  n  (45*), 
Fi. ,  fällt  in  den  See  Tschad,  von  der  Süd- 
seite. 

Gambara,   Ital.   Lombard«!,  Borgame 

(34),  Fleck,  mit  2000  £. 
Gambaru,  AF.  Sudan,  Borau  (45*),  0. 
westl.  von  Kauka. 

Gambia^  AF.  Senegamhien  (45*),  bedea- 
tender  Fl.,  entspr.  auf  dem  Hochlande  von 
Sudan ,  fliefst  westl.  mit  mehreren  Falka 

in  die  Fix  nc  n.  fällt  südl.  von  der  Sea^ 
gal-Mdg.  in  den  Atlantischen  Orean. 
Gambier-Ins. ,  AU.  Niedrige  Ins.  (50), 
Inselgruppe  im  östl.  Theilo  des  Archipels, 
von  Korallen rilTen  umgeben,  aber  hiera. 
dagebirgiff.  —  2) Garn hiers- Ins.,  Nen- 
bofiand  (50*),  Ins.  im  Eingang  in  den  Spen- 
cers-Goir.  —  3)  G  amb  icrs-B.y  Nco- 
hoUand  (50c),  Berg  an  der  Südküste  von 
NenhoUand,  dem  C.  Northumberland  ge- 
genüber. 

G  a  ra  b  s ,  Schweiz,  S^  Gallen  (32),  Gemein- 
de u.  Df.  östl.  von  Wildhaas;  dioGemeinds 
afihlk  1482 E. ,  das  DT.  400 B.« 

Gnmburg,  D.  Baden,  Vnterrlieinkreii 
(SOuSl),  DLaiidl.  ra  Wofthhaim;  712  £. 
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Osneriiag«!!,  D.Hobmaolleni-HecUB- 
^  ^a81),  DL  didM.  toq  H«diiiigeB; 

Ciametville,  K-AM.  Verein.  Staaten, 
Georgia  (47),  Hptort  der  Grftcli.  HalK  nid. 

wettl.  von  Jefferson. 

Gamiel  delzan,  Sfan. AU-Ca*tiUen, Bur- 
goa  (13) ,  O.  nordl.  Toa  Araada  de  Daero. 

Gaming:,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob  dem 
Wiener  Walde  (2»),  Fleck,  aördl.  t.IjBiib; 
Bergülqnelle. 

Gamm,  Alt<  n-  n.  Neuen-,  D.  Ham- 
borg (16l>  IN  bk.),  2  Dörfer  in  den  Vierlan- 
den, sudöstLv. Homburg;  Alten-Gamm 
lial  S  Baaenchaftea  mit  1207 E.,  Neaen- 
Gamm  5  Bauerschnften  mit  1600  £. 

Garn  map,  S-AF.  (40),  O.  norddtU.  Ton 
der  Wallfiäcü-Bai. 

Gammel  in,  D.  Mcclilpnliiir^-Scliwerin 
(22) ,  Df.  südweftl.  von  Schwerin. 

Gamseiewo,  Rus»l.  Witcbsk  (36),  0. 
aSrdl.  Ton  Pmoik. 

Gamstädt,  D.  S.  -  Cob.  -  Gotha  (ITtiZS), 

Bf.  Ö6tl.  von  Gotha;  372 K. 
G  amz      G  a  m  k  a ,  AF.  Ca|>land  (40), 

Qaellfl.  des  GauritsfluMe». 
G  a n,  Fra!vkk.  Bas > Pyröodee  (14d),  Fleck. 

nördl.  von  Pau;  30 17  F. 
QanaC,  AF.  Saliara  (45a),  Gate  mit  eiai- 

gen  saly.igenBvaaoea  u.  Dattelhalnea,  eadl. 

von  Fezzan. 

Gandak,  AS.  Vorderindien,  Nepal  (44b), 
Fl.,  der  in  leinem  aatera Laof  dea  Kamen 

Gundak  annimmt. 

Gandelu,  Fbarkb.  Aitne  (14b),  Fleck. 

aerdwettl.  von  Chdtean  Thierry ;  536  E. 
Ganderkese,  D.  Oldenburg  (21) ,  Amt, 

Kirrhüp.  n.  DL  §üdQ§iL  von  Oldenbarg; 

&27  £. 

Gandersheim,  1).  Braimscbweig  (21), 
Kreis  (11|  GM.  mit  39000  E.)  u.  Krcisst. 
an  der  Gande,  mit  Schlor«,  Abtei ;  2300  £. 
—  Dabei  Kloster  BraBabaaiea,  ein 

Frriiileinslift. 

Gandia,  Span.  Valencia,  Alicante  (13), 
St.  nicht  weit  von  der  >Idg.  des  Alcoy; 
63110 E.  — '  Seidenbau,  Zuckerrohr. 

Gandjani,  AS.  Vorderindien, Madras (14c), 
St.  an  der  0«tküste ,  südl.  vom  Tsshilka- 
See,  mit  Hafea  n. Fort ;  Hdl.  n.  Scliiflfiihrt. 

G  a  n  d  i  n  o,  Ital.  Lombardei,  Bergamo  (34), 
Fleck,  nordriotl.  von  Bergamo,  auf  einem 
Hügel;  3500 £.  —  Wollweberei,  Färberei. 

Gaado,  AF.  CSuHwitelie Inseln,  Canaria 
(42u43M)k.),  Landun|2:«)|)latzand.  0!>tkütite. 

Gang,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Czaelau(23), 
St.  nordl.  von  Kattenberg ;  Bergban. 

Cangamon^  N-AM.  Verein.  Staaten,  Illi- 
nois (47) ,  FhiTs  im  CMl.  Theile  des  Staats. 

Cangant  lasL.  Lister,  Donegal  (15<1), 
Bwg  im  Südost!.  Theile  der  Grafschaft. 

Ganges,  AS.  Vorderindien  (44«),  Upt- 
etrom  in  Vorderindien,  entsteht  aus  2 Ooell- 
ilüs^en  am  Himalaya- Geb. ,  die  mea  bei 

.Sirinagnr  vereinigen,  wendet  sich  dann  süd- 

[üetl.  0.  ftlU  ia  mlUmralMa  BfUgea  la  dea 


l  Garapa«  . 

BeegaHielMn  Mbasen ;  die  wwffliMa 

wasserreichste  ist  der  Hugly,  dieostlicb- 
ste  vereinigt  sich  mit  dem  Brahmaputra 
n.  heifst  dann  Megna  oder  Päd  da.  Er 
übersteigt  jälkriieli  regelmäniig  seine  Ufer, 
ist  von  Cawnpnre  an  schifiliar,  hat  einen 
Lauf  von  300  Meil.  a.  ein  Flufegebiet  von 
26224  OMdl.  Seine  Nbfl.  sind  ungemela 
zahlreich,  von  ihnen  11  beträ«  htl.  Ströme, 
wie  Djumna  u.  Soae»  vechts»  Gogra 
u.  Kosa,  links. 
Ganges,  Fratvkr.  U^ranlt  (14d),  Stnord- 
wcsti.  von  Montpellier,  am  il^rault;  4084 
£.  —  Fabr.  für  seidene  Strümpfe,  Banm- 
wollea-  a.  Seidenspiaaereien ,  Gerbereien ; 
Handel. 

Ganges-It.,  AS.  Chlncs. Meer  (44c),  Riff 
im  Chines.  Meere,  ntirdl.  von  Borneo. 

St  Gangloff,  D.  S.  -  Altenburg ,  Eisen- 
berg (27u28),  Df.  öcitl.  von  Roda;  340 S. 

Ganglof- Sommern,  s.  Sommern. 

Gangpur,  AS.  Vordevindiea ,  Galcotta 
(44b),  Dibtr.  u.  Ilptst.  am  Sounk. 

Gankofen,  D.  Bavern,  Nieder- Bayern 
(Unter -Donaukr.)  (24),  Fleck,  südüstl. 
von  Laadsbat;  1136E. —  Flachsban,  Blei- 
chereien. 

Ganna,  Itai..  Lombardei,  Como  (32),  Df^ 
Im  Distr.  Varese;  450  E. 

Gannaroy  Monte  ^   Itai..  Kirchenstaat,  ' 
Rieti  (34),  Berggipfel  der  Apeaniaea,  sad- 

weAtl.  von  Rieti. 

Gannat,  Fraivkh.  Allier  (14b),  St  am 

Andelot,in  schöner  Lage;  5060E.— Alaaa$ 

Udl.  —  Mineralquelle. 
Gaaot,  Tnaa.  Bamili,  Tbraeiea  (38d), 

St.  an  der  Küste  deeMarmaiaaMeret,  flädÜL 

von  Ainad»)rhik. 

Gansbar h,  D.  Oesterr.,  Krs.  ob  d.  Wie- 
ner Walde  (26),  O.  ifidtiestl.  von  Mautern. 

Gänebrunn,  Schweiz  ,  Solothurn  (32), 
Pfarrdf.  nordwe^tl.  von  Solothurn ;  125  £. 

Ganair  S^aa^,  AS.  Persien,  Irakadscbem 
(43b),  O.  südöstl.  von  Kasbin.  ^ 

Gap,  Fra^kr.  Iltcs  AIpps  (14^),  St.  in  ei- 
nem von  Bergen  umj^ehenen  Thalc;  Bi- 
schofssits,  Seminar,  College,  Gesellschaft 
für  den  Arkorli^u;  Denkmal  für  den  Herz, 
von  Lesdiguieres,  Kathedrale,  Stadthans, 
Kasernen;  701ftE.  ^  Leinwdnd,  wollen« 
u.  seidene  Zenge,  Gerbereien;  Hdl.  —  In 
df*!'  Iimgegead  Miaeralqaoliea.  ^  [Fth 

jjtncum.] 

Gera,  Oaanu  Ungarn,  Baiedi  (85b),  O. 

südl.  von  Bi^a. 

Garabeli,  Tüaa.  Bnlgarien,  Nikopolia 
(38(1),  o.  M.  Ton  NikoMlis. 

Garachina,  S-AMl.  Colombia,  Isthmo 
(491»),  Vorjreb.  u.  Ort  am  Bui^en  S*  Miguel. 

Garaja,  Spak.  Cataluna  (14(1) ,  O.  nahe 
am  Ebro,  nSrdl.  von  Tortos» 

G  >i  r  ii  n  j  ii .  Span.  Catalofia  (14d) ,  Q.  SÜd- 
we^tl.  von  Lerida. 

G  a  r  a  p  a ,  S-AM.  Brasilien,  MInae-  Geraei 
(49b),  O.  im «ttstl.  TbeiledeaLaadee,  aaha 
aa  d«f  Grtaae  Taa  Gogris* 
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GarsTdo,  Ital.  LonteM,  Bfw)iiB(S4), 

O.  südwestl.  von  Salo. 
Garasida,  TüaK.  Bosnien,  Travnik  (Sgd), 

O.  an  derDrinaa,  wikiM,  Yoa  Borna  Serai. 
Garaway,  S-AF.  Pfefferküste  (45») ,  St. 

an  der  Küste,  südöstl.  vonSestos  ;  Reisbau. 
£1-Garb,  Carbi.  AF.  Marocc«  (45a), 

dienordwMtUdttte  PMTinz  im  Reidt^Ma- 

rocco. 

Garbis,  AF.  Wüste  Barka  (45«),  Land- 
fferieh  vn  das  g^rofse  Gebirge  (Gibel-Gebir). 

S<  G  a  r  c  i  a ,  Spaw .  AU  -  CastUlon  ,  Segovia 
(13) ,  O.  weetl.  von  Segovia. 

Ga r  c  s  i  n .  Okstr.  Slavon.  Grenze  (35b), 
0.-dstl.  von  Brooi. 

Carrf,  Gardon,  Frankr.  Card  (14d),  FI., 
entstebt  aus  3  QueUüüssen ,  die  in  den  8e- 
▼ennen  «ntspringen,  Gardon  d'Alais,  G.  de 
Mialet,  G.  d'Andoze,  fliefst  von  RW.  nach 
SO.  bei  Beaucaire  in  den  Rhdne.  Berühmt 
ist  die  Brücke  i'ont  du  Gard,  welche  füd- 
dstl.  von  llMfüber  diesen  Fl.  führt. 
Card,  FnA!fKB.(l4d),  Dep.  im  ehemaligen 
Laog^aedoc,  am  Mittclmeere,  zwischen  den 
Jap.  B^reult,  Av^yron,  Lozere,  Ard^che, 
Taacliiec  M.  Boiiches  du  Khdne;  105 
not  366259  E.  Der  nördl.  Theil  ist  bergig 
.  dnrch  Verxveigungen  der  Sevennen,  wenig 
fruchtbas  v.  Kinf^n  Stnmen  aasgeselBt, 
mit  zahlreichen  Sumpfstrecken;  der  tfidl. 
Theil  dagegen  hat  fruchtbare  Thäler  «nd 
ein  gesünderes  Klima.  Flüsse  sind:  der 
Rlidae  an  der  Westgrenie,  mit  Ardielie, 
•Ceze  u.  Gard,  mit  seinen  Quell-  «.  Ne- 
benflüssen, Vidourte  u.  H&rault.  Producte: 
tntraida.  Malt;  Medicinal-  n.  Färbepflan- 
zen, Soda,  Gemüse;  Kastanien,  Oliven, 
Manibeeren,  Wein,  Holz;  Wild,  die  ge- 
WiiHinUchen  Hansthiere,  besonders  Schafe; 
Kupfer,  Blei,  Eisen  u.8.ir.  Die  Einwoliner 
nnterhalten  Fabriken  für  seidene  Zeuge, 
Stmmpfwirkcrwaaren ,  Bänder,  wollene 
Z«5uge,  Leder,  Branntwein,  E^sig,  Glas,  u. 
fähren  einen  beträchtl.  Handel  mit  Erzeug- 
nissen Aea  Acker-,  Wein-,  Seidenbaues  und 
der  Fabriken.  —  4  Arrond.,  38  Cantons  u. 
M«  Gemeinden. 

Garda,  Ital.  Lombardei,  Verona  (34), 
Fleck,  am  gleichnamigen  See ;  3000  E.  — 
Flteherei  im  See  u.  Hdl.  —  Der  See,  La- 
fo  di  Garda,  ist  8  Mail,  lang,  2  Meli. 
Iwreit  u.  liegt  220'  hoch;  er  ergicfst  sein 
Walser  durch  den  Mincio  in  den  Po.  — 
[AeniMttfl  Lacttt.] 

Garda,  Schweiz,  GraubmulaB  (U),  O.un 
Inn,  södwestl.  von  Fetan. 

^^T,**»""*»  Frawkr.  Bonches  du  Rh6ne 
a4'),  St.  aUL  voB  Alz,*  MOS.  —  Stdn- 

kohlen. 

Garde-Freinet,  la,  Frakkr.  Var  (I4d), 
Fleck,  endwesd.  Ton  Toolon;  1970  E.  — 

W^)Ucnc  Zeuge,  Leder. 
Gardeia,  AF.  Algier  (45«),  St.  im  südl. 
Toeile  des  Landes,  im  Gebiete  der  Beni 
Biozab  od.  Mezzab. 

^ir—'t^j-ttn,  II  rrwfiwn,  Traiifcww) Wag 


debnrg  (22),  Kmt.  an  derMHde^  lUL  vm 

Kalbe;  5300  E.  —  Schullehrer  -  Sembirj 
Tuchweberei,  baumwollene  Zenn.  Q». 
burtsort  Tiedge's  (1751). 
Garden,  Gr.  Garde,  D.  PreniSiea, Vna> 
roern,  Köslin  (22),  Df.  nordl.  von  Stolpe, 
am  gleichnamigen  See,  den  die  La^w 
dmtmflielet;  ftivE. 

Gardcn-Ins.,  AU.  Nenholland,  Warf* 
Australia  (50o),  Ine.  an  der  Westküste, 
durch  den  Cockburn-Sund  vom  festen Lui> 
de  getrennt. 

Garderen,  Nisdbrl.  Geldern  (tt),  Ot 
■üdöfltl.von  Harderwvk;  650  E. 

Gardiiki,  •.  Kardikf. 

Gardiki,  Ion.  Ins.  Korfu  (88e),  EMI 
södwestl.  von  Santo  Mattia. 

Gardiki,  Türk.  Thessalien  (38«),  0. 
narddetl.  von  Fanar]. 

G  a  r  d  i  n  g,  Dabw.  Schleswig  (IP),  St.  vrtA 
von  Tönningen,  mit  Zollamt;  990  £.  — 
Handel  mit  Koro,  befördert  durch  den  Ka< 
nal  Saderbollifonll,  der  in  die  Eider  fitt. 

G  n  r  d  i  n  i ,  Ital.  Sicilien,  M emina 
O.  südl.  von  Taormina. 

Gardner,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ken- 
York  (47),  kL  Ins.  aa  der  Weeteeita  m 
Long-lsinnd. 

Gardokfjeld,  Schwed.  Wester  -  Bottea 
(16c),  Gebirgsrücken,  an  dessen  Fnfse  der 
Stor  Uman  (sich  ausbreitet. 

Gardon  d''Alais,    G.  AnduzCf 
de  Mialety  s.  Gard. 

Gardone,  Itai..  Lombardei,  Brescia^), 
Fleefcinorddstl.  von  Isen;  16C0E.  —  Feoer- 
gewehrc.  —  In  der  Umgegend  Wetl^f  Sn> 
deabau,  Seidenspinnerei. 

G  a  r  d  u  r,  IsK.  Nord-a.Oet-Viertel(lllkNbk.l), 
O.  an  der  Nordkü»tc,  am  Axur-Fiord. 

Garessio,  Ital.  Sardinien,  Cnni  (34), 
Fleck,  südöstl.  von  Coui,  am  Tanaro ;  dOWEi 

Garet,  AF.  Maroeco  (45») ,  Pravfait,  die 

südl.  von  der  Küste  liich  ziemlich  parallel 
mit  derselben  hinzieht,  östl.  von  £1  Garb. 

Gargagliano,  Griech.  Morea  (38«), 0. 

tddwettl.  vom  Berge  Geranios. 
Gargalo-Ins. ,  Frakkr.  Corte  (8^,  bi> 

an  der  Westküste  von  CoMica,  oordi*  nm 

C.  Scandolo. 

G  arg  an  Oy  Itai.  Neapel,  Capitanata 

Gebirgsrwcig  der  Apennincn  ,  der  bis  xnn 
Adriatiüchen  Meere  sich  erstreckt  und  hier 
ein  mächtiges  Vergeh,  mit  sahlreichen  Laii^ 
spitzen  u.  Einbuchten  bildet)  einederLW- 
spitzen  ist  die  Tcsta  Gargano. 

Gargnano,  Ital.  Lombardei,  Brosci8(34K 
Fleck,  aa  der  WesCedce  dea  Garda-S.;  IM 
£.  —  Oelban. 

Gariepj  s.  Oranjennr«;. 

Garigliano,  Ital.  i\ eapel,  Terra  di  Ia* 
voro  (341)),  FL,  ent$spr.  in  «len  Apenoinen, 
üieUt  südöstl.  in  den  tfutaa  Taa  GaeCai  U 
60  ital.  Meil. 

Gariaek,  AS.  RafHland,  TolMlsk  (37),  0. 
aa  der  Sonra»  aahaMdar  Gceoae  faa  Fh» 
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G  a  r  ]  i  n ,  Frattvr.  Batisea  -  P.vr^iwM  (14*), 

Fleck.  Dordöstl.  von  F<iu ;  8Ö2  £• 
Oarniteh,   D.  Bayern,  Obflr^Bayeni 

(Isarkr.)  (24),  Fleck,  an  der  Loittach,  weHtl. 

Ton  Partenkirchen;  1320 £.  —  SUok-,  Blei- 

Q.  Schwefclhütten. 

G«r«i««th,  ScHO'n..MailnijCElgin)  (15c), 
Fleck,  an  dar  BUg.  im  I9p^,  nU  Uafen ; 

SHiillbau. 

Garnache,  VuMMMM.  Tond^  (14e),  St. 
■(MI.  Ton  Saidas  d'Olonne;  3131  E. 

Garns «e.,  PaErsi.  Marienwerder  (22t), 
Stadt  «üdl.  von  Marienwerder  j  870  E.  — 
Taehwclierei,  'Oarnhandel. 

Gr.  Gamstädt,  1>.  S.  -  Coburg  (27o28), 
Df.  üi-ti.  von  Coburg;  378  £. 

G nr om n a,  lRBL.CoDBmQght,Ga1waT  (15^), 
hu»w  der  Killkerran-Bais  USIJB.,  die 
8r1i  vom  Fisi'hfange  nähren. 

Garonne,  Frankr.  (14«l),  ansehnl.Flnfi, 
«Btipr.  im  Vald'Aran  in  den  Pyrenäen,  auf 
apanitichem  Gebiete,  flief^it  anfangs  nördl., 
wendet  üich  dann  nor<lüi>U.,  bis  er  bei  Tou- 
lonse  (Dcp.  Hte  Garonne)  eine  nardwettl. 
Richtung  annimmt ;  verffrör«ert  durch  die 
Dordogne,  erhält  er  den  Namen  Girondc  u. 
fällt  zw  lachen  den  Landspitzen  von  Grave 
v.  TaaRayan  in  deaOeaan.  Sie  wird  ichiff- 
bar  bei  CaKcre«  (lU«  Garonne) ,  trägt  hU 
Gironde  erst  grofse  Seeschilt'e,  obgleich 
die  Floth  hh  Langon  bemeilibar  iet;  Lf. 
IM  Lieue« ,  Flufiigebiet  etwa  1900  □Meil. 
Kbfl.  rcchtii:  Salat,  Arize,  Le7.e,  Lern.  Gi- 
ron,  Tarn,  Lot,  Üordoffne;  link*:  Lougc, 
Tourh,  Save,  Gimona,  Gart,  Balie,  Cinin  5 
endlich  geht  bei  Toulouse  dar  Kanal  du 

Midi  in  die  Garonne  au?. 
Garonne,  Ht«,  Frawkr.  (I4d),  daf  ehe- 
flmliga  Ober-Languedae,  nach  dem  gleit  h- 
namigea  Flus-c  Ix-nannl ,  der  es  von  SW. 
nach  NO.  durchflierst,  an  den  Pyrenäen, 
swiichen  den  Dep.  HtM  Pyidndee,  Ger^, 
Tarn  et  Garonne,  Tarn  n.  Ariege.  Hohe 
Gebirge ,  Zweige  der  Pyrenäen ,  dun'.hzie- 
hen  be*onder8  den  «üdl.  Theil  des  Dep.  u. 
erheben  eich  zom  Theil  hU  zur  Linie  des 
ewigen  Schnees ;  /.wix  bcn  ihnen  sind  la- 
chende, wohl  bewässerte  fruchtbare  Thäler 
u.  Hügel,  mit  Weinreben  bedacht.  Antier 
der  Garoiinr.  welche  hier  den  Salat,  Arize, 
Ariege,  Lers  und  Giron  rechts,  Pique, 
Louge  u.  Tourh  links  aufnimmt,  nebst  dem 
Kanal  da  Midi,  Ut  nur  noch  der  Tarn  be- 
merkenswert Ii.  Das  Klima  ist  sanft,  die  Pro- 
ducte  mannigfarh:  £ii>en,  Blei,  Kupfer, 
Zink,  Spief^glanz,  WIfmuth,  selbttGald 

•  findet  fich  in  der  Garonne  u.  im  Salat;  Mi- 
neralquellen ;  Getreide,  Mais,  Buihwei/en, 
Melonen,  Flachs,  Gemüse,  Tabak,  Wein, 
TrnlTeln,  Kaotanien,  feine  Früchte,  Oran- 
gen; Wild,  Bären,  Wölfe,  alle  Arten  von 
Hausthieren  und  Geflügel,  Seiden  wärmer, 
Bienen.   Die  Industrie- Brraognima  find 

•  banatfichlich:  grobes  Tuch,  Segeltuch, 
-wollene  und  baumwollene  Decken ,  Band, 
Töpferwaarea,  Eiean  u.  Blech,  Glas ,  Le- 


der, Tabak  n.  s.w.;  jährl.  ziehen  TieleBe' 
wohner  de«  südl.  Theils  des  Dep.  als  Ar- 
beiter oaeli  Spanien.  BmMwßkQdtnU^ 
Oel,  Branntwein,  Seife,  Wolia W- 
ter  andern  nach  Spanien. 
Garpenberg,  ScHWX».  Stora Kopparberg 
(lO^i).  O.  radöflti.  Ten  Mmi,  mrim  «1  dar 
Dal  Elf. 

Garphjttan,  Schwbi».  Örebro(10e),  0« 
westl.  Ten  (Trebra* 

Garrelsweer,  Xiederl.  Groningen 
Gemeinde  westl.  von  Appingadam. 

G  a  r  r  i  8 ,  Frankr.  Basset  -  Pyrdnöes  (14^»  ' 
Fleck,  nordwaitl.  tob  Manidaa;  ftOO  IS. 

[Carasa.] 

Gar  reo,  Gago,  AF.  Sudan  (45a),  Beidb 
lifirdi.  von  dem  der  Adiaatee«. 

Garrow-lne. ,  AS.  Arabien  (45l>),  Im. 
im  Pers.  Mbusen,  nahe  an  der  Küste  tjDA 

Garry,  Scann.  PerUi  (IS«),  Nbfl.  dta 

Tay,  rechts. 
Gar«,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob  dem  Mann- 
hartsberg  (26),  Flactc  an  der  Kaoqp,  arfl 

Schlofs. 

G  a  r  8 1  a  n  g.  Engl.  Lancaster  (15*»),  Kirch- 
spiel ((iU27£.)  u.  St.  am  Fl.  Wye,  südl.  von 
Lancaster ;  929  E.  —  Grobe  Leinwand. 

Garsten,  D.  Oesterr.,  Tfonolcreia  (SB)» 
0.  südl.  von  Steier.. 

Gartach,  Orofs-  a.  Klafn-,  D.  Wir-  * 

temberg,  Neckarkreis  (30u3l).  Grofs- 

Gartach,  Fleck,  westl.  von  lieilbronn; 

16;i5E.  —  Kleiu-Gartach,  St.südwestL 

▼on  Heilbrann ;  812  E. 
Gartempe,  Frakkr.  Vienne(14c),  FI., 

entsjir.  im  Dcp.  Creuse,  bei  Epinas,  fliefsC 

anfangs  von  O.  nach  W. ,  dann  von  S. 

nach  N.  in  die  Creuse,  bei  Boche -Posay; 

Lf.  40  Lieues.  Nbfl.  rechts:  Seiaa,  Bnmu 

l'AngUn;  links:  Glayeule. 
Gartow,  D.  Hannorer,  Lfinetarg  (21), 

Fleck.  westL  TOB  Schnoueaborgs  €88  S. 

—  Linnenweberei. 
Garweiler,  D.  Würtcmberg,  Schwara~ 

waldkr.  (30u31),  Df.  nordeslL  von  Fre«« 

dcn.tadt;  170  E. 

Gar  wo  1  in,  Kussi..  Podlachien  (36),  0. 
radwestl.  von  Siedlec.  ^ 
Garyp,  NiBBooK.  Vrlesland (20) ,  O.Mi- 

östl.  von  Lecuwarden. 

Garz,  D.  Preufsen,  Pommern,  Sterin  j^l^ 
St.  an  der  Oder,  südwestLron  Stettin;  W4W 
K.  —  Woll-  und  Strurapfweberei.  —  2) 
Garz,  Strali-Mnd,  Kügcn  (22),  St.,  da,  wo 
sonst  die  Burg  Carenza  stand  (zerstört  1 110)  5 
1400E.  —  Plntdiftibr.  —  Oleicbnamiga 
Orte  iiadimRegbez.  Magdeburg,  Kreis Je- 
richow,  Kr.  Osterburg,  Urs.  Salzwedel  u.s.w. 

Gascfcaar,  AS.  Thian - Schan - Nanla 
(43«),  BinnanMeimM.TiMiledaeLandet. 

Gatelkaiifittr,  AS.  Tfibet,  Khor-Katschi- 
Mong.  (48«),  Blaoensaa  im  nördL  Tlmila 
des  Landes. 

Gai Gonade,  N^AM.  TOBOb. filMlHI, Mil* 
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(47Nbk.),  Nbfl.  det  Miisonri  n.  O. 
wä  daracD  Mdg.,  norddsd.  von  J«ffenon. 
fiateogne,  Fra^kb.  (144),  alte  PfOTta« 

zwischen  der  Garonoe,  dem  Ocean  n.  den 
Fjrenäen;  enthielt  die  Länder:  Chalosee, 

'  GeadeoMM,  Armagnac,  Bigorre,  Cioniinges, 
Couserans,  les  Landes  n.  das  Land  der  Bas- 
ken; gegenwärtig  ist  csvertheiltin  dieDep. 

.H(«Qin»BBe,  Gera,  Utes  p^reaees,  Laude« 


Oanittfjieia. 


Gasenera,  Spaic.  Pfeu-Castiliea,  Cnea^a 
(13),  O.  nordwesU.  von  €00093. 

Oäeholm,  Scbwbb.  Geffleborg  (16<i),  kl. 
Ins.  an  der  Küste ,  im  Bottnischen  Mbusen. 

Gasilbeili,  Türk.  Rumili,  KirUtilisia 
(88d),  O.  südöstl.  von  kirkkilissa. 

Gasko,  TÜRK.  Herzegowina  ^i5.88d),  O. 
im  tüdöstl.  Theile  des  Laade^  taa  den  Ur- 
sprung der  Narenta. 

Gatpar,  AS.  Ostindischeins.  (44e),  Mee- 
resstrafiitf  awischen  den  Inseln  Banka  and 

Billiton,  welche  das  Clitncsische  Meer  mit 
dem  Snnda  Meere  verbindet;  Tor  ihr  liegt 
'  die  glddinamige  Insel. 

6a sp  a  r  Ri eo ,  AU.  Lord  MulgraTe'i  Ar- 
chipel (50),  die  nördlichste  Gruppe  desAr- 

'  chlpels,  aus  zahlreichenldeineB,  nnhewohn- 
ten  laeeln  betstohend. 

€tu»pe,  N-AM.  Unter -Canada  (4ß.40b), 
Busen  n.  Bai  an  der  lüdl.  Seite  der  Loreni- 
Mdg. 

Gasselte,  NnBBaa.  DroBOie  (29),  Df. 
südogtl.  von  Assen;  761 E. 

6a  s  s  e  n,  D.  Prcursen,  Brandenburg,  Frank- 
fort (22),  St.  an  der  Lubdl;  650  £. 

Gaienm,  Daei«.  Jütland,  Aarhnof  (16b), 
Kirchsp.  nördl.  von  Randers. 

6astein,  Hof-,  D.  Gestern,  Salzburg 
(25) ,  Fleck,  südöstl.  von  Rauris  («00  E.), 
im  gleiefansBilgeB  Thale ;  berdlmite  warmo 
Quellen,  genannt  das  Wildbad  Gastein  (30** 

•K.).  In  der  Umgegend  die  Klamm,  merk- 
irfirdiger  Felsenpafs,  mit  den  Ruinen  der 
Borg  KlammitelB;  WaeserlUi  der  6a- 
eteiBer  Ache. 

Galtet,  Alt-  u.  Neu-,  Nibdkbl.  Nord- 

Braband  (W),  OoBieiBdeweetl.  tob  Breda; 
2422  E. 

Gas  tor  f,  D.  Oesterr.,  Böbmen,  Leitme- 
iftx  (23),  St.  «ndSsti.  Ton  Leitmcritz ;  1026 
E.  —  Hopfenban  u.  Handel. 

Gastuni,  Gribch.  Morea(ö8c),  Distr.  u. 
St.  nördl.  von  der  Mdg.  des  Feneus,  mit 
Hafen  u.  Kastell;  Sita  eines  griech.  Enbl- 
schofs ;  3000  E.  —  Hdl. 

Gata,  Span.  Estremadnra  (13) ,  O.  nnrd- 
wwtL  TOB  Fhienela.  —  t)  Sa  de  Gut 
Geb.  aa  der  Nordgreme  ▼oaEstraniadara. 

Gatehouse,  Schotl.  Kirkcudbright (15c ), 
St.  am  Fleet,  der  hier  schiffbar  ist  für 
Ten  80  Tonnen  u.  nicht  weit  davon 
in  die  Wigtown  -  Bai  fällt,  WMtLT.]arke«d- 
bright.  —  Fabr.  für  baamiralleae  Zeote 
B.  Leder;  beträchtl.  Udl. 

GBterelabBB,  D.  FlnnlMB,  SaehMn, 


Magdeburg  (27u28),  Dt  BOfdM.  t. 
linburg;  1050  E. 
Gatei,  N-AM.  VetelB.  Staatea,  Netd-Ck- 

rolina  (47),  0.  südöstl.  von  Wynton. 
Gateshead,  Engi..  Durham  (15b),  St.am 
Fl.  Tyne,  Newcastle  gegenüber;  15177  E. 
—  Fabrik,  für  Gufs-  n.  Schmiedeeisen.  — 
In  der  Umg^ead  SchleiliteiBe  oad  Striae 
kohlen. 

Gatinais,  le,  FkAmm.  (14b),  U.  Lend, 

welches  sonst  theils  zu  Isle  de  France,  thcila 
zu  Orleanais  gerechnet  wurde,  jetzt  zu  dea 
Dcp.  Seine  et  Marne  u.  Loiret  gehört. 
Gatinara,  Itau  Sardinien,  ^ovara  (34), 
Fleck,  am  Seeia ,  nordweitL  TOB  NoTI>B| 
8600  £.  —  Weinbau. 

GatroBO,  AF.  Fenan  (45»),  StnritKa* 
stell,  in  einem  TonSandhägelnnmgebeaea 

Thale,  südöstl.  von  Mnrzuk. 
Gatächina,  Russi..  Petersburg  (36),  St. 
südl.  von  Petersburg,  an  der  iMhora,  mit 
kaiserl.  SchloT:« ,  einer  Succursale  des  Fia- 
delhauses  zu  St  Petersburg;  7000  £.  — 
PonellanAibr. 

G  a  t  s  c  h  n  r  i ,  TÜBK.  Grofso  Wallachei ,  Ü- 
fow  (3äd) ,  O.  an  einem  Arme  der  Donaa, 
nordwestl.  von  der  Mdg.  des  Ardschisch. 

St  Gaudene,  FBAmtB.  RteGaromie  (14<1), 
Arrondissem.  und  St.  an  der  Garonne,  in 
schöner  Gegend  ;  College,  Gesellschaft  (nr 
den  Ac&erban ;  5650  E.  —  Fabr.  für  wol- 
lene Zenge^  Binder,  Papier,  Leder,  Glas, 
Faience  Q.  s.  w. ;  Ildl.,  besonders  mit  Spa* 
nien,  —  11  Cantons,  240  Gemeinden. 

Gauley,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Virginia 
(47) ,  \bfl.  des  Gr.  Kenhawa,  rechts. 

Gauliy  Schweiz,  Bern  (32) ,  Gietecheri 
geht  Tom  Berglistock  östl. 

Gau  Ina,  AS.  Vorderindien,  Bombai  (44ib), 
St.  am  FI.Boary,  dabei  ein  Fort  |Mif  eineai 
hohen  Felsen. 

Gaalehoim,  B.  Gr. Hessen,  Rbflnliiwieii 

(30u31Nbk.),  DP.  östl.  von  nin|[^;  511B. 
St  Gaulthier,  Gauthier,  Frahkr.  In- 
dre  (14c)  St.  südwestl.  von  Chdteauroux; 
1334  B. 

Gaunersdorf,  D.  Oesterr.,  Krs.  unter  d. 
Mannhartsberg  (26),  Fleck,  am  Weideo- 
bach;  1000  E. 

Gau  Odern h.,  D.   Gr.  Hessen  (30u31), 

Df.  an  der  Selze,  nordöstl.Ton  Alzejr;  ITw 

E.  —  [Gaüiodurum.l 
G  a  u  r  a,  Oestr.  Siebenbürgen,  KÖTar(35b), 

Df.  eüdl.  von  N.  -  Somkut. 
Gaurit»,  AF.  Südspitze  r40Nbk.),  bcdea- 

tenderFI.,  gebildet  TomElephanteiifl.,  dem 

Ganika mit Dweika,  BüfTelflufs  u.a.,  Mdg. 

in  den  Ocean,  westl.  von  der  Vieesch-Bai. 
G  a  u  r  y ,  Ritssl.  Wilno  (36)  ,  O.  südwesU. 

von  Rossiena. 

G  a  n  s  i  g,  D.  Kgr.  Sachsen,  Ob.  -  Lausits 
(27tt28),  Df.  mit  Marktrecht,  eudöiiL  TOB 
Banaea,  mit  Schlofs ;  345  B. 

Gaustafjield,  richtiger  G  o  UMta-Pjelly 
NoRW.  Bradsberg  (16(1),  Berg  n    ~  ' 
TOB  Skeen;  5608^  echwed.  hoch. 
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S^Oautliier,  «.  Gaulthler. 
Gautsch,  Gautzsch,  D.  Kgr.Sacheen, 
Lmpzie  (27u28) ,  Df.  südl.  von  Leipzig ; 

Gavarden,  Türk.  Bulgarien,  NilMfOlia 
(384),  O.  Budl.  von  Teteven. 
OaTtrdo,  Itaa.  Lonbardel,  BNwin  (M), 

Fleck.  eüdwcMtl.T.Salo,  amChiese;  2000  E. 
Gavarnie,  Fhankr,  Htea  Pyr^nöet  (l44l), 
Thal  n.  Df.  am  Gave  de  Pau ,  «ndöill. 
ikreelles ;  350  E.  —  Berühmt  i«t  der  Was- 
•e^all  von  Gavarnie;  der  Gave  de  Paa 
•tönt  sich  hier  von  einem  1200'  hohen  Fei- 
ten herab,  bricht  aidi  u  wendMimm 
Felsen,  ehe  er  den  Boden  erreicht,  wo  er 
durch  ein  £i«gewölb6  dringt  Font  deKeige 
cenannt. 

GavattOt  AS.  Türk., Cypeni(42iiA8), Vor- 
gebirge an  der  Südkäste. 

Gave  d*j4»pe,  Frankr.  Basses-Pyr^n^es 
(14<i),  Fl.,  entfipr.  in  den  Pyrenäen,  nicht 
weit  Tom  Pic  du  Midi ,  u.  vereinigt  sich 
mit  dem  G.  d*  0»8  on  bei  Ol^ron,  mit  wel- 
chen er  den  Gave  d'Oleron  bildet;  Lf.  12 
Idenet.  —  Der  Oave  d'Olirün  fftllt  in 
den  Gave  de  Pau,  nach  einem  Laufe  von 
SOLieues.  —  Der  Gave  de  Pau  entspr. 
in  den  Pyrenäen ,  macht  einen  berühmten 
Wiaamfiill  bei  Gavarnie  (0.  d.  A.)  u.  fliefst 
▼on  SO.  nach  NW.  in  den  Adour;  Lf.40L. 

Gavi,  Ital.  Sardinien,  Genuin  Df. 
•ndl.  vonNovi;  UOOE. 
Gsvim,  Spaw.  On»ada(U),  0«aMLiron 

Granada. 

G  a  v  i  a  0 ,  S  AM.  Brasilien ,  Bahia  (40b), 
O.  nordweatl.  von  Pto  Seguro  Veiho« 

Gavignano,  FkawKR.  Corüe  (34),  Gem. 
im  Canton  von  Morosaglia;  404  E. 

Gavino,  Ital.  Sardinien,  Ins.  Sardi- 
nien (33),  Df.  tfidSatl.  von  Oriatano. 

Gavirate,  Ital.  Lombardei,  Como  (34), 
Fleck,  an  dem  gleichnamigen  See,  der  auch 
Bosio  and  See  von  Varcse  genannt  wird; 

Gavorrano,  Ital.  Toscana  (U),  Fledc 

südl.  vonMassa;  1600  E. 
G  a  V  r  a  y ,  Frankr.  Manche  (14c  ) ,  Fleck. 

anderSicnne,  südüstl.  vonCmitaneei;  1966 

E.  —  Leinwand;  Hdl. 
Gavre,  Bblcien,  Ostflandern  (29),  Gem. 

•jii«ei(tl.m  Gent;  1000  B. 
Ga^nro  Limni,  Gbibch.  LlfadieB(88*), 

O.  am  Busen  von  Patrns. 
Gawilgurh,   AS.   Vorderindien,  Dekan 

(4^),  Festung  auf  einem  hohen  Felsen 

des  BnndclioGel».,  loa  aerdL  Theile  de« 

Landes. 

Gay  a,  D.  Oeaterr.,  Mahren,  Hnidiach  (23), 
St»  nordweütl.  von  Bisenz;  1600  E. 

Gaya,  AS.  O^tindische  Ins.,  Borneo  (44«), 
Id.  Ins.  an  der  nordwestl.  Küste  v.  Borneo. 

Gay  ah,  AS.  Vorderindien,  Chlentta  (44i>), 
8t.  am  Fnlgo,  auf  einem  Felüenabhange, 
mit  einem  berühmten  Tempel  des  Wishnu, 
wa  welchem  häufig  gewaUfahrtet  wird; 


36000  E.  —  Seiden-  n.  Banmwellenweb^ 

rei;  Hdl. 

Guioya,  AF.  Nobien  (45b),  Einbnchtdea 
roth^n  Meeres,  nördl.  von  Suakim. 

Gnza,  AS.  Palaestina  (42u43),  St.  an  der 
Küste ,  Sitz  eines  griediiechen  n.  armeni- 
■chen  Biechefs;  9000  E.  —  Seehandel. 

El-Gazie,  AF.  Sahara  (45a),  O.  nahe 
an  der  Küate,  nordöatL  von  der  Inf.  Ped» 
d*AjaL 

Gazoupouy,  Fraivkr.    Gers  (144),  Df. 

nordösU.  Ton  Condom ;  1228  E. 
Gdow,  Rvtaii.  Petersburg  (3(i) ,  Krsst.  am 

Peipaa-See;  1000 E.  —  Adrarbttn,  Fiadm- 

rel;  Handel. 

Gefra,  AF.  Senegambien  (45a),  Fl.,  mdt. 

afidl.  Tom  Fl.  Cacheo  in  den  Atlantischen 

Ocean;  östl.  von  seiner  Mdg.  ist  die  Stadt 

Geba  od.  Gesves,  in  sumpfiger  Gegend; 

800  £.,  mit  denen  die  Portugiesen  Uandela- 

Terbindnngen  unterhalten. 
Gehesee,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Erfurt 

(27u28),  Fleck,  an  der  Unstrut,  mit  SchUb  s 

1800  E. 

G eb  o 8 tad t,  Norw.  Finmark, Senjen(16*), 
0.  auf  der  Westküste  der  Ins.  Senjen. 

Gebra,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Erfurt 
(27n26),  «wel  D5rfev  efidweatL  TonNotd* 
hausen;  Niedcr-6ehrnniit960,  Obov* 
Gebramit493£. 

Gebratshefen,  D.  Wärtemberg,  Domm- 
kreis  (SOttSl),  DC  ■udwefO.  TonLentkirch; 

270  E. 

Geb  weiler,  Gneb willer,  FnAwicn. 
Ht  Rhin  (14l>),  St.  nordwealL  m  Mfihl. 

bansen;  4000  E.  —  Fahr,  für  Tuch,  baum- 
wollene Zeuge,  Pottasche,  Baumwollea- 
spinnereien, Zuckerraffinerie. 

Gedern,  D.  Gr. Hessen,  Oberhessen  (21), 
Fleck,  nordöstl.  von  Nidda,  mit  Schlofs; 
1900  £.  —  Stecknadeln,  Linnenweberei. 

Gedinn.  Tun«.  Rnniili,  Kiriddlima  (38d), 
O.  nordüstl.  von  Kirlikilissa. 

Gedingooraa,  AF.  Senegambien,  Kaartn 
(45*),  O.  nordweatl.  von  Kemnioo. 

Oednmah,  AF.  Sahun(45a),  Landstrieb 
an  der  nordöstl.  Grenze  von  Senegambien. 

Geel,  Gheel,  Belc.  Antwerpen  (29), 
Fledt.  6etl.  ra  Heerenlholi;  imE.  ^ 
Fabr.  für  Tneh»  WnduBditer,  Ledern. 
Holzscbuhe. 

GeclonfT^  AU.  Nenholland  (50c) ,  Bndit 
an  der  Westseite  des  Haf.  Phillip ^  ander 
Südküste  von  Neuholland. 

Geer,  C.  de,  Ger. 

Geertrnidenberjg,  Ninvnn&.  Nord-0ni- 
band  (29),  befest.  St.  am  Dongen ,  der  in 
den  Biesbosch  mündet  o.  den  Hafen  der 
Stadt  bildet;  1500  E.  —  I^hsfang. 

Geest,  D.  Hannover,  Bremen  o.  Verden 
(21),  Nbfl.  der  Weser,  rechts. 

Geestendorf,  D.  Hannover,  Bremen  u. 
Verden  (21),  Df.  nm  Weserdeiehe  n.  nn  der 
Geest,  Hptort  des  Vielandes;  532  £. 

Geesteren,  Niedbbim  Geldern (29) ,  Df^ 
nördL  von  Borkulo. 
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Geetthncht,  D.  Hambnrg  (lßi>) ,  Df.  im 
Amte  Bergedorf,  indöstL  von  Hamburg; 

994  £. 

Ceete,  NiCdbbl.  Sod-Brabant  (29),  zwei 
Nbfl.  der  Demer,  links,  die  grofse  u.  kleine 
Creete,  die  aich  beide  oberhalb  L^a  ver- 
alnii^m* 

0«fäll,  D.  Oesterr.,  Kreil  ob  dem  Mann- 
liarttberg  (25),  Fleck,  mit  Schloft,  Biblio- 
thek II.  Geiuäldcsaiunilung,  nordwestl.  von 

Krems. 

Gefell,  D.  Preiirscn ,  Sachsen ,  Erfnrt 
(27a28),  St. ,  Toin  Fürstenthum  Renri  um- 
•dilofMB;  ÜME.  F«pfMllanth«n ,  Ei- 
•wgmben. 

Geflc,  Gefleborg,  Schweb.  (16^),  Pro- 
vinz am  Bottnischea  Mbuien,  z\t  lachen 
West-Norrinnd ,  Jämtland,  Stoni  Koppar- 
ber(^,  Westeräs«  u.  Upsnia;  171,9  schwed. 
□>leil.  mit  10530»  E.  Die  Prov.  ist  nur  im 
O*  gebirgig  durch  Verzweigungen  der  Kjo- 
len;  Flncee  sind;  Ijusne  u.  Bai  Elf  an  der 
'  '  SüHgrenze.  Hpt8t.  ist  Gefle,  am  Bottni- 
«chen  Meerbusen,  mit  Schloff;  Gjrrona- 
sium,  Hafen;  Biichoftsitc ;  8019 £•  Fa- 
M.  für  Tkbak ;  Hdl. ,  FiMbaNi. 
Gefrecs,  D.  Bayern,  Ober- Franken  (Oh.- 
Mainkr.)  (24),  Fleck,  nordöctl.  von  Culm- 
bach ,  am  weifsen  Main ;  1200  E.  —  Lin- 
nen- n.  BannwvUtnwelMff«,  Bicffbranerm, 
Lebkuchen. 

G  e ga b  i  b ,  AF.  Libysche  Wüste  (45a), 
Thal  nordwoad.  vob  der  Oaae  Siwah. 

Gehaus,  D.  S.- Weimar- Kii^enach (27u28), 
Df.  eüdwestl.  von  Lcn^sfelH,  am  westl.  Ab- 
hänge de«  Beyer,  mit  2  SchiöMem ;  112SE. 

Gehlberg,  D.  S.-Oedn  (ZSett),  Df. 

särfostl.  von  OhrdrufT,  im  Thflringer  Wal* 
de;  309  E.  —  Glashütten. 
Gehofen,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merse- 
'hnrir  (27u28),  Fleok.  eudl.  irea  Artera-, 
800  E. 

Gehrden,  D.  Hannover  ,  Hannover  (21), 
Fleck,  sudwestl.  von  Hannover;  1067 K. — 
Linnenw^berei,  Drellinaiinractur. 

Gehrden,  D.  Preufticn,  Westphalen,  Min- 
den (21),  St.  südösU.  V.  Paderborn;  800 £. 

Gehren,  Amt-,  a.  Amt- Gehren. 

Geib,  Obstr.  Ungarn,  LIptan  (351»),  Flerk. 
östl.  von  St  Kiklau,  an  der  Waag;  41(H)E. 

Geifertshofen,  D.  Wörtemluvr,  Jaxt- 
ftreft  raOnSl),  Fleck.  Satl.  von  GaiMiwf; 
850  E. 

Geilenkirchen,  D.  Prenft.,  Rheinprov., 

Achcn(2l),  Krsst.  am  Wnrm,  nördl.  von 
'  AiÄeni  Mtt  E.  —  Tuchmacherei. 
Geinsheim,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinlcr.) 

(30u31),  Df.  westl.  von  Speier;  200  E. 
Geinsheim,  D.  Gr. Heasen,  (Stnrlcenbnrg 

(30u31  Nbk.),  Df.  nordwestl.  von  Lehcim. 
Geisa,  D.  S  - Weimar -Eisenarh  (21u28), 

St.  an  der  Ulster  u.  Geii«a;  1755  £. 
Oeiaehin,  Rvaaa.  Mehttew  (81),  G.  «M- 

westl.  von  Tschtrikow. 
Oc»ae<i  B«  Freuüieo,  Sachaeo,  Meraeburg 


(27u28),  NblLrder  SMle,  Unfcii  hil 

Merseburg. 

Geiaelwind,  D.  Bayern,  Ober-Franken 

(Ober.Mainkr.)C24>,  Fleck,  in  einem  Thale 
des  StdgenrftMea,  weatl«TeaSchiäMaireUls 

460  E. 

Geiaenfeld,  H.  Bajeni,  Oher-Üigwni 

(Tisarkr.)  (t4),  FIrck.  nördl.  von  PilSwlMH 
fen  ;  985  £.  —  Hopfenbau. 
Geit^enhansen,  D.  Bayern,  Ober-Bayern 
(l^arkreia)  (M),  Fleefc.  an  der  kleinen  Vilai 

5.5«  K. 

Gei8enheiro,D.  Naiaaii(20. 80b31),  Fleck, 
am  Rhein;  2M8B.  ~-  Weinban. 

Geiser,  Island  ,  Süd-Vicrtcl  (16b  Kbk.  1), 
eine  merkwürdige  heif^  Quelle,  nördl.  vom 
Hekln,  in  der  Aähe  vom  Skalholt.  In  ei- 
nem Umfange  von  900  Schritten  befinden 
sich  der  grof«e  u.  kleine  Geiser,  der  p^roftte 
u.  kleine  Strock,  jeder  von  meiirerea  hei- 
ften  QnellMi  «m|tehen|  die  Stnickn  tahen 
u.  hmnaen  heatftndig,  die  Geiser  treiben  Sur 
Was«ier  in  längem  Zwischenräumen  bia  an 
einer  Höhe  von  (>0-l(N)',  in  einer  Wasscg- 
säule  von  19'  Durchmesser. 

GeisinfT,  Alt-,  D.  Kgr.  Sachsen,  Erzge- 
birge (27u28) ,  St.  sädöstl.  van  AUenbeti  s 

448  e: 

Geisingen,  D.  Baden,  Seekreis  (30nSl}a 
St.  an  der  Donau;  1078  E.  —  Feldbau.  ~ 
Dabei  der  Wartenberg  mit Bat^ltfelsea. 

Geisleden,  D.  PreoTsen,  Sachten,  Ei^ 
furt(27iiÜ^  I>f.ind5rtLfiinHeUlgenata4t$ 
88$  £. 

Geislingen,  D.  Baden,  Ober-Rheinkreia 

(30u31),  Df.  sudwestl.  v.  Jestettcn ;  514  E. 
Geislingen,  D.  Wiirteniberg,  Donaukr. 
^u31),  St.  sudöstl.  von  Eibach,  in  einem 
Thale  der  Alp;  2114  E.  —  Arbeiten  van 

Holz,  Horn,  Knochen (GeislingcrWaaren), 
Ei?en  n.  Kiipfcrhainrner.  —  Dabei  die  Rui- 
nen dci<  Stammsclilo>üeö  der  Grafen v.Hel- 
fen<tein. 

Geismar,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Erfurt 
g7u2S),  Df.  südöstl.  von  Ueiligenstadt; 

Geismar,  D.  Kur  - Hessen ,  Niederhcssea 
(21)  ,  Flerk.  an  der  Esse,  nicht  weit  von 
ocrEder;  800  E.  —  Gesundbrunnen;  hei- 
lige Eiche,  die  einst  Bonifacius  umhieb. 

Geispolzheira,  Frakkr.  Ras-Rhin (1.41>), 
Fleck,  sudwestl.  v.  Strafcburg;  2047  £.  — 
Stiirfce,  Sdlerafbeiten,  Färberelen. 

Geithain,  D.  K.Sachsen,  Leipzig (27u28), 
St.  westL  von  UochUt«;  2913  £.  —  We- 
berei. 

G  e  1  b  e h 4 1,  Tönn.  Bulgarien,  Slilatnt 

(38^),  0.  BÜdostl.  von  Silistria. 
G  elb  er  Fl^  AF.  Süd^pitze  (40 Nbk.), 

nnrdostl.  Quellfl.  des  Oranjefl. ,  auch  Ky- 

Garicp  genannt. 
Gciderland,   S-AM.   Guyana,  KiederL 

(49b),  O.  südöstl.  von  Parnroaribo. 
Gelnerinnd,  Nimm».  (29),  Prolins  am 

Zuidcr-Sec,  zwischen  Oberyssel,  Preufiien, 

Sioid-Bcaband,Halland  n.  UtTOGhti94iaaL 
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Geldern. 


iaüt  328091 E.  Bas  Land  ist  eben,  nur  eine 
sandige  Hügelkette,  die  Veluvigchen 
Berge,  dnrchsiehen  dennördl.  Theilder 
^rma  nAlea  Rlieiaiiftr  Mt  nnrlHedl- 
küste.  Im  Allgemeinen  ist  der  Boden  frucht- 
bar ,  am  fruchtbarsten  zwischen  Rhein  u. 
Waal  (die  sogenannte  B e  t  a  w  e),  doch  finden 
rieh  auch  ziemlich  viele  Heide-  a.  Snmpf- 
•trecken.  Ilptfl.  ist  der  Rhein  mit  Yssel, 
Leck  u.  Waal,  u.  die  Maas  an  der  güdl. 
Gfenie.  Das  Klinft  itt  miMe,  die  Loll  we- 
niger feucht ,  als  in  den  nördl.  Provinren, 
u.  daher  gesunder.  Die  Einwohner  zeich- 
nen sich  durch  grofsere  Lebendigkeit  vor 
den  eigentlichen  Holländern  aus  und  tind 
denDeutschen  ähnlicher;  sie  treiben  hotion- 
den  Ackerbau  u.  Viehsucht,  bauen  (vetrci- 
de,  lietandaw  Wnaen,  flirte,  Ribtaanen, 
Hopfen,  Tabak,  Obst,. besonders  Kirschen 
II*  l'nanmpn ;  mich  die  Fischerei  i<t  nicht 
Unbedeutend.  Der  KunstflcilH  der  Einwoh- 
MT  erstreckt  sich  hauptsäciilich  auf  Leia- 
Vaad,  Linnen- Dnnmst ,  Pnpier  u.  Leder; 
wichtig  sind  ferner  Urauereien  a.  tirannt- 
w«inbi«atiereien.  Der  Mandel  ist  adir  an- 
sehnlich,  liesoadarsTfaBsito»  o.l^peditiaas- 
handel. 

Geldern,  D.  Pren(sen,  liheioprov.,  Düs- 
seldorf (21) ,  ehemal.  Heraogthum ,  Kreis 

n.  St.  am  INiersi,  südwcjttl  von  Wesel;  äSOO 
E.  —  Fnlir.  für  wollene  Zeuge^  Leinwand, 
Leder;  Urati«'r(;i ;  lldl.  —  Hier  mündete 
die  Fo  ssa  Eugcniana  in  den  I^ier». 

Geldorp,  Gcldrop,  Nikderl.  Xord-Bra- 
band  (29) ,  Gemeinde  südöstl.  von  Eindho- 
Yen,  mit  Sehlors;  1890  E.  —  Tnriiweberei. 

Geicen,  NiEDKKii.  Limburg  (29),  Gem. 
•iidwestl.  von  Settard  ;  2092  E. 

Gelen  au,  D.  Kgr.  Saektsen,  Erzgebirge 
(27n28),  Df.  nordöstl.  vaa  Thlim;  S21A  £. 
—  Spitxenknoppelei. 

GelcndscAik,  AS.  RufsK,  Kauka.4.  (37), 
Basen  des  schwaraen  Meeres,  suddstL  von 

Anapa. 

Cclice,  Gelize,  Fra^skr.  Lotet  Gnronne 
(14«*),  kl.  Fl. ,  entspr.  bei  Demen  (Gers), 
fallt  in  die  Louise  bei  Lavardac ;  Lf.  12  L. 

Gclisson,  AS.  Oi^tindisdic  Ins.,  Ceiebes 
(44c),  St.  u.  Uafcn  an  der  Südküste. 

Gelaliansen,  D*  Kar* Hessen,  fibntau 
(21),  Knut,  an  der  Kinzig ,  nnrddstl.  von 
Hanau;  3577  E.  —  Aufeincr Insel  die  Burg 
Gelnhausen ,  mit  den  Ruinen  ded  Palastes 
Kaiser  Friedrichs  L 

Geltersheim,  Geldershcim,  D.  Bay- 
ern, Unt.-Franken  (Lot.-MuinkrO  (27u2ä), 
Df.  westl.  Ton  Schweinfurt;  974E.  —  Ge- 
treidebau. 

Genta- IL,  AS.  OstindisclieTns.,  Java (44«), 
Bosen  an  der  Südkü«te,  in  welchem  die 
I^na-Ins.  liegen. 

GemarkCj  s.  Barmen. 

G  cm  b  1 1 z ,  Paavss.  Broroberc  St. 
an  der  Netse,  sfldML  ▼.  MegHho;  IMC 

Qembloux,  Baut.  Iliaraur(29),  Fleck. 

*  naidweftL  von  Kamri  Zi97  !£•  —  Fabr. 


für  Messer.  —  Ehemalige  

dictinerabtci ;  Sieg  der  Spanier  nnter  Don 
Juan  d'Anstria  1579.  _  [Ct 

Geneile,  Ba&a.  Namnr(29),  O.östl.von 

Namur. 

Gemen,  D.  Preuf^en,  Westphalen,  Mün- 
s^^21),  Fleck,  snd westl.  von  Koesfeid} 

Gemen  AS,  Fra!«kr.  Bouchcs  du  Rhöäa 
(14<i),  Fleck,  östl.  von  Marseille;  1500 E.— 
Fahr.  flBv  feinet  Kristallglas  n.  Papier. 

Gemert,  Nibdbrl.  Nord-Braband  ' 
Dr.  nördl.  von  HelnNmd;  4009 £• 
feine  Leinwand. 

Geml,  Semraii,  Wallis  (32),  Nbfl.-9«t 
Hlw^ne,  recht?. 

S.  Gemignano,  Italibk,  Toscana  C80» 
Fleelt.  norddstt.  r<m  Volterra. 
Ei  Gemme,  AF.  Tunis  (49«),  O.  WasO. 

vom  C.  Vada.  —  Alterthümer. 
Gemmen  ich,  Bblc.  Lüttich  (29),  Df, 

nordöstl.  von  Verviers ;  1999  E. 
Gemmingen,  D.  Bnden,  MittelrhefnVr. 

(30u31),  Df.  östl.  von  Eppingen;  1228  E. 
G  e  m  •  n  a,  l-r al.  Venedig,  Udine  (34),  Fleck. 

nördl.  von  Colloredo,  am  gleichnam.  Befg; 

mit  den  dazu  gehörigen  Orten  4500  E. 
Gemonio,  Ital.  Lombardei,  Como  (34), 

Df.  am  Boesia,  der  in  den  L.  Maggiord 

radt.;6WE. 

Gemozac,  Fraükr.  Charente  inf^r.  (Itd), 
Fleek.  sAdl.  von  Saintes;  2461 E. 

Gemsy  D.  Oesterr.,  Steieraiaflr,Bnic]t(V^ 
^ihfl.  der  Salza,  link^. 

Gemser^/pen.  D.  Oesterr.,  Steiermark, 
Bruck  (25^,  Settenawefg  der  Steiersekea 
Alpen,  zwischen  Steiernmrk  a. Oesterreich. 

Gemünd,  D.  Preufsen,  Klicinprov.,  Achen 
(21),  St.  an  derMdg.  der  Ölest  in  diellrst: 
800  E.  —  Fabr.  fär Tndi  a.  Ladar$  ESatn- 
u.  Blei  gruben. 

Gemünd,  I).  Bayern,  Ober-Franken  (Ob... 
Maiafcr.)  (tTaSS),  Df.  nardwastl.  Toa  Sesa- 
Inrh,  an  der  Radadi;  519  E.  —  HopÄSft- 

bau,  Brauerei. 
Ge  munden,  D.  Bayern,  Unter  -  Franken 
(Untcr-Mainkr  )  (24),  St.  am  Einflufs  der 
Saale  in  den  Main;  1412 £.  —  Fischatai, 
Holzhandel. 

Gemäaden,  D.  Kor^Hessen,  Oberhesiea 

(21),  St.  an  der  Wohre;  1200  E. 
Gemünd  en,  D.  PreuiVen,  BhcinprovInT, 

Koblenz  (21),  Fleck,  nordwestl.  vonKreoz- 

nadi;  889  B.  Flacht^linu. 
Gennppe,  Belg.  SAd-Brahant  (29) ,  Bf. 

südöstl.  von  Namur j  1800  E.  —  GerlM- 

reien,  Firbereien. 

Genater,  AF.  Habesch  (451»),  Hptort  Im 
Lande  Agum^  od.  Agowa,  aus  konischen 
Hütten  bestehend,  nordöstl.  von  Adigrate. 

G  e  n  d  a  V  a ,  AS.  Bilndschlstaa,  Katiflll» 
Gcnd  (431>),  O.  eüdl.  von  Soran. 

Gendringen,  NiBDBaL.  Geldern  (29), 
Selmiit-AaBt  sidwasil.  iwa  Aaltaa  $  41998. 

Gendnh,  AS.  HlotatidMak  Atm (44bi  O. 
■■Khi 
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Otnemniden,  Xibdbrl.  Oreryssel  (29), 
■lÜeck.  nordwesü.  von  Hasselt,  an  der  Mdg. 

4es  Zwarte  Water;  1200  E.  —  .Fiodiiar- 

Ibdton  von  Binsen. 

Genes,  Frankr.  Ma;fenne  et  Loir 
O.  an  der  Loire,  nordwestl.  von  Saumur. 

Genest,  Fbaukb.  Manche  (14e ) ,  Flecir. 
BOrdwestl.  v.  Avranchcs;  915£. —  2)  Ge- 
nest, Majenne  (14c),  Fleck,  nordwestl. 
▼onLaval;  1000  E.  —  8)  St  Genest,  Loi- 
te  (i4d),  O.  Sttddstl.  von  St  Eticnne. 

Genette,  Nikderl.  Belgien,  Süd-BnUbant 
(29),  0.  Dordwestl.  von  Genappe. 

Geneva,  If*AM.  Verein.  Staaten,  Nenyork 
(4n,  Fleck,  am  Senees-Sec^-  nrit  Akademie ; 
lebnafter  Handel. 

Geneva,  Irel.  Munster,  Waterford  (15d), 

Df.  am  Hafen  von  Waterford. 
S^Genevieve,  N-AM.  Verein.  Staaten, 

Missouri  (47),  Hptort  der  ffleichnaniigen 

Orfbell.,  am  Mississippi;  1900 E.  — -  BTei- 

niederlage. 

S*«  Gen^vi^ve,  Frankb.  Aveyron  (14d"), 
Fleck,  nördl.  vonE^palion;  1840  E.  —  Ein 
gleichnamiges  Df.  liegt  im  Dep.  Aisne ;  ein 
anderes  im  Dep.  Manche ;  ein  3te«  im  Dep. 
Meurthe ;  ein  4tea  im  Dep.  Oise ;  ein  5te8 
im  Dep.  Sane  infdr. 

Genevois,  Ital.  Sardinien  (34),  Herzog- 
thum,  eingeschlossen  von  Savnyen  im  S., 
Faucigny  im  O. ,  GeximN. ,  dem  lUione 
im  W.|  Hptst.  Annecy ;  20  DU.  mit  8S000 
E.  —  Ehemals  ein  deutsches  Lehn. 

GinevTCf  Fhanhr.  Ute* Alpes  (144i),  Berg 
nerdöetl.TonBrian9on,0000'. —  [Af.  Afa- 
tronOy  M.JanuSf  s.  Janua.'] 

Genf,  Gen^ve,  Schweiz  (32),  Cnnton  an 
heiden  Seiten  deg  Genfcrt^ces,  zwischen  Sa- 
Toyen,  Frankreich  und  dem  Waatlande; 
4,31  DM.;  &8(>(i  E.,  theiU  Katholiken, 
theils  Hefonnirte,  ihrer  Abstammung  nach 
tiieils  Framcesen,  theiht  SaToyarden  mit 
•  franzöäiücher  Sprache.  Der  CaiUon  ist  eine 
hügelige,  steinigte  Ebene,  die  nur  der  Kul- 
tur ihre  Fruchtbarkeit  verdankt;  der  Khö- 
M  mit  Arve  ist  Hptfl. ,  der  Genfersee  dringt 
siemlich  weit  von  N.  nach  S.  in  das  Land 
ein*  Getreide,  Wein  u.  Obst  sind  die  Uaupt- 
predncte,  wicntiger  jedoch  ist  die  Industrie, 
die  auf  einer  hohen  Stufe  steht;  man  ver- 
fertigt besonder«  baumwollene,  wolleneu. 
eeidene  Zeuge,  Leder,  Hüte,  Uhreo,  Gold-, 
SUber-  v.  andere  Metallwaaren,  mit  denen 
ein  hedentender  Handel  getrieben  wird.  — 
2)  die  H|it8t.  Genf  liegt  am  gleichnnini- 

8m  See,  da,  wo  derRhdne  ausmündet,  der 
e  Stadt  durchschneidet,  in  reizender  Ge- 
gend; die  Hptkirche,  St  Peter,  enthält  das 
Grabmal  d'Aubigne'8U«des  Herx.  v.  Rohan ; 
4ae  Ratbbmit  ist  meHnrardtg  wegen  einer 
liydrauli^chen  Mn^ichine ,  welche  das  Was- 
aerdesRhunc  auf  die  Höhe  desselben  treibt; 
die  Sternwarte ,  das  Schauspielhaus,  2  Ei- 
sendrahthängebrücken ,  das  Mujieum,  Aka- 
demie, Kunstüchule,  Gesell^lcha^ten  der  Kün- 
«te,  der  Indostrie^  des  Ackerbaues,  der  Fliy «ik 


n,  Naturgeschichte.  derMedicIn  ;B!bliothat, 
Museum,  botanischer  Garten ;  27277  E.  — 
Fabriken  für  Uhren  (jährl.  etwa  70000), 
Uhrgehäuse,  Zifferblätter,  Federn,  Ketten; 
Juwelen-  u.  Goldarbeiten  (beschäftigen  ge- 

ßen  3000  Personen) ,  seidene  u.  baumwol- 
»e  Zeuge,  Hüte,  Leder,  Eitenwaaren  n. 
s.w.  —  Beträchll.  Handel  nach  Frankreich, 
Italien  n.  DeotscUaad.  —  Idugmta  Mlo- 
brogum.] 

G  enfef'Seef  Lae  de  Gen^oe,  Le- 
man-f  Lautannertee^  Schweiz,  Genf 
(32),  einer  der  schnmaten  Seen  der  Schweiz, 
von  halbmondförmiger  Gestalt  (8  Meilen 
lang,  2Meil.breit,  1150' hodi  gelegen), 
wird  vom  Rhdne  durchströmt,  hat  sehr  rei- 
zende Ufer  n.  ist  ungemein  fischreich.  Merk- 
würdig ist  das  schnelle  Steigen  u.  Fallen 
desselben  (Seiches) ;  seit  1823  gehen  meh- 
rere Dampf  boote  auf  demselben  ,  welche 
die  Bise-  Winde  (Winde  aus  INordosten}, 
sonst  kleineren  Fahrzeugen  geflUtrlien^ 
nicht  zu  fürchten  haben.  —  Ihmuemhu 
hacus ,  Locus  Lemanus,^ 

Gengen bach,  D.  Baden ,  Mittelrheinkr. 
(30u31),  ehemal.  freie  Reichsstadt  an  der 
Kinzig,  sndostl.  von  OfTenburg;  2148  E. — 
Das  gleichnamige  Beichsstifit  wurde  1803 

aufgehoben. 

G  enger  ah,  AF.  Nnblen(45b),  Kanmi- 
nenstation  n.  Brunnen,  östl.  von  Atlmra. 

St  Gengoux,  Ic  Royal,  Frawkr.  Sa4- 
ne  et  Loire  (14b),  St.  südwestl.  von  Cha- 
lonssnr  Sa6ne;  1480E.  —  Fabr.  ffir  Iie- 
dcr;  Ildl.  mit  Wein. 

St  Genies  de  Comolas,  Frankr.  Gard 
(14d) ,  Df.  im  Canton  Roquemaure ;  830  E. 
—  2)  St  Genies  de  Malgloire  (]4d), 
Df.  im  Gant.  St  Chaptes,  nördl.  jou  Kimeas 
1306  E. 

S^  Genies  (de  RiTedott),  Frarkb. 

Aveyron  (14d),  St.  südöstl.  von  Espalioa, 
am  Lot;  2583  E.  —  Fabr.  für  Tuchwna- 
ren,  wollene  Zeuge,  Leder,  Hüte,  Schlos^ 
«ierarbcitoi;  HandeL      Vatertt.  dee  Abbe 

Rnynal. 

S^  Genis,  Laval,  Frankr.  Rhdne  (I4l>), 
St.  Südwest!,  ven  Lyon ;  1900  E.  —  Fabr« 

für  buntes  l'npicr.  —  2)  St  Genis,  Ain 
(14b),  O.  südl.  von  Gex.  —  3)  St  Genis, 
Charcnte  inf^r.  (14d),  Fleck,  nordweatl. 
von  Jonzac;  91)0  E. 

Genitscha,  Uvssl.  Taurien(37),  Df.  an 

der  Meerenjg;e  von  Tonkoyi  welche  das 

Asowtehe  Aßer  bildet. 
S.  Genix,  Itai..  Sardinien,  Savoyen  (M), 

O.  westl.  von  Chamlidfyy  an  der  Greme 

Frankreich. 

G e a  I  i  t ,  Vkaukh*  Aisne  (14b),  Fledlr.nocdl. 

von  Chnunv;  naSE,  —  2)  Genlis,  Cdte 
d'0r(l4b),' Fleck,  südöstl.  v.  Dijon ;  1652  E. 

Gennep^  Nisdkrii.  Limburg (29),  Gemein' 
de  am  Niem,  nidit  writ  loa  aeiiMr  Mdr.  hi 

die  Maas;  1014  £. 

Gennee,  Fbask»,  Maine  et. Leire  (14b), 
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Genoa«  I 

>VMdr.  an      Loire,  nmtiwmlBL  fM- 

mur;  1600  E. 

Q«noa,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Neojark 
(47),  St.  am  See  Cayuga;  542)  £. 

Crenegnussi,  Tnax.  MMtenrgfO  (98'), 
O.  «üdwestl.  von  Cetigne. 

Oenolhac,  Franks.  Gard  (14(i),  Fleck, 
«ordwettl.  tm  Alaia;  U50  E. 

Genouillac, Fraukr.  CreaM(l4^), F^ck. 
an  der  kl.  Creuse;  läOO  £. 

G  e  n  o  u  i  1 1 6  »  Fr  an  kr.  Charente  inf^r. 
iWi)fFleck.  nordüatl.  v.  Rochefort;  2000  E. 

Gevsac,  Fra!«kr.  Gironde  (14d),  Fleck. 
•Mdstl.  von  Libourne;  1822 

Oent,  Gani,  Bbm.  OttHmden  (29), 
Hptet.  der  Frov.,  an  der  Scheide;  Bi«chofi- 
sitz,  UniversitHt ;  Citadelle,  l)niver«ität«- 
geUäude  mit  Bibliothek  u.  Naturalienkabi- 
■el,  der  Prinzenhof ,  in  welchem  Karl  V. 
geboren  wurde,  das  Rathhaus ,  die  Kirche 
SiBavon,  St  Michaelukirche,  GetelUchaf- 
%dä  fibr  aehine  Lileritiir  n.  Kdiute,  Bot»- 
aik,  Gvlenbau,  für  Rhetorik.  —  Begni- 
nenhaot  (le  Bögiiinagc),  milde  Sttf- 
tDBgen;  841^)0  E.  —  Fabr.  fur  baumwolle- 
BeaGern,  dergl.  Zeuge,  Leder,  wollene 
Zeuge,  irdene  Pfeifen,  Pu|iier,  Karten;  Lein- 
wand- u.  Zwirnbleichen,  Zuckerralfineriea ; 

Gest,  Nimmb.  GeMerlaad  (29),  Fleck, 
mit  Schont -Amt»  enMatl*  yva  Arohem; 
1087  £• 

Gentei-Tlini,  flonmz,  Beni(8aK)>  Thal 
an  der  Grenze  von  Untorwalden,  voai  Gen- 
telbach durchfloMen. 

Oontkin,  D.  Prenlaon,  Sachaan,  Magde- 
tarr(2l),  Kmt  am  FlanoaaAen  Kanal ; 

1920  E. 

Gentilly,  Fratikr.  Seine  (14^bk.),  Df. 
•ftdi.  von  Paria,  an  der  Biövre;  IBME*  — 
Führ,  für  chemiiclie  Pffiparate»  Banaiwol- 
lenipinnerei. 

Geatod,  Oentliod,  Somn,  Genf  (32), 
DT.  nm  GenferMe;  2ME.  —  Weinbau. 

Genua,  Genovesato,  Ital.  Sardinien 
(34),  Uersogthum  zwi«rJien  den  Seealpen 

'  m.  Bwiaehen  dem  Golf  von  Genua ;  der  Fl. 
Bnya  trennt  ca  von  Kizza ,  der  Fl.  Mugra 
von  Toecana ;  110  GM.  mit  400000  £.  lias 
l4md  ist  gebirgig,  daher  wenig  Getreide- 
bau, dedto  BMiurWtvnn,  Wein,  Südfruchte, 
eelbst  Palmen  n.  Agaven ,  bc^ionders  nach 
dem  Meere  hin,  wo  das  Klima  aufseror- 
4en^h  mild  n.  angenehm  iat ;  wichtig  sind 
für  die  Bewohner  Seidenbau,  Fischerei  u. 
Handel ;  1797  bildete  dieses  Land  die  Li- 
gorische  Republik,  wurde  1805  roitFrank- 
reich,  durch  den  Wiener  Congrefd  mit  Sar- 
dinien vereinigt.  —  2)  Die  bedeutendste 
Stadt  ist  Genua,  Genova,  La  Superba 
genannt,  in  einem  Halbkrelt,  an  der  Küste 
u.  an  einem  Berge  amphitheatralii>ch  er- 
bnut,  so  dafs  mehrere  Strafaen  sehr  steil 
sind;  aus  gleichem  Gründe  bofilit die  Stadt, 
die  von  der  Landseite  mit  llaer  doppelten 


Si  Georg. 

FlilM,  Iflito  nnlw  MM»  in  diM  Sffe«M 

Balbi,  Nova,  Novissima  (die  übrigen  Stra« 
fsen  sind  eng  u.  finster),  zum  Theil  mit 
rachtvollen  Kunstsammlungen;  so  die 
ignoria,  Pabut  des  Dogen,  jetzt  den 
Senats,  der  Palast  der  Familie  Doria 
Durasxo,  Brignole,  Serra,  Balbi, 
Orimand  n.  a.  Die  HptMrehe  St  Lo^niir 
z  o ,  mit  Porphjr  und  Marmor  überladen, 
enthält  die  Grabkapellen  der  Familien  Do- 
ria, Fiesco  u.  a. ;  die  Kirche  St  Seba«* 
stian,  nach  dem  Moster  der  Peterskircho 
in  Uoni  erbaut,  lie/rt  itiif  dem  llü]E^el  di  Ca- 
rignuiio  u.  ist  nur  durch  eine  Brücke  mit 
6  Bügen  sngänglich,  die  fiber  dte«  liwiih 
harte  Thal  gewölbt  ist;  prächtig  alnd  dia 
Kirchen  Annunziata  u.  S^  Fran  ciaco 
da  Paula.  Das  Armenhaus,  Albcrgo  de' 
Foveri,  ist  ein  weitläufti^er  Palast  mit 
prachtvoller  Fa^ade,  für  3000  Armen  ein- 

«erichteti  das  Hoapital  Pamatone  für 
IMI6  Kranke  n.  8000  Waiaen ,  die  B 5r fO, 
das  Zollhaua,  die  Bank  Snngiorgio, 
1316  errichtet.  —  Sitz  einos  Erzbisthums, 
einer  Univeroität  mit  30  ProfeMoren,  Alui- 
demie  der  Wisseni^chaften ,  eine  nantiaeko 
Schule,  4  öffentliche  Bibliotheken.  —  Ha- 
fen (geit  1751  ein  Freihafen)  mit  Lencht- 
tfcnrm;  9M00B.  (1881).  —  Fuhr,  für  sei- 
dene Zenge,  Sammct,  baumwollene  Zeuge, 
Gnld-,  Silber-  n.  Alabasterarbeiten;  Ko- 
rallen, künstl.  Blumen,  Rosenöl,  einge- 
mahlte  Früchte;  bedeutender  HdL  —  Ge» 
bwtiovt  Christoforo  Golombo's. 

Genuarifo,  Itaii.  Sicilien,  Trapani  (341»), 
hoher  Berg,  zu  d.  Netto nii-Bergen  gehörig. 

Genzano,  Ital.  Kirchenstaat,  Campania 
(8SNbk.l),  Fiedr.sid8fa.T.Rnm$8ii8S. 

G  eo  gr  aphe ,  H.  du,  G  eographen" 
Bai,  Aü.  Neuholland,  West- Australia 
(50.50c Nbk.),  Busen  an  der  Westküäte  von 
Neuholland. 

S»Geoire,  Fra^kr.  Isere  (14d) ,  Fleck, 
südöstl.  von  la  Tour  du  Pia ;  4417  £.  — 

Georg,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Neoyorfc 

(47)  ,  See  im  östl.  Theile  des  Staats. 

Georg,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Florida 

(48)  ,  Landiae  im  nördl.  Theile  der  Halb- 
intttU 

Georf^,  Gcorp^ca,  AU.  Neuholland,  Cnm- 
berland  (50b),  Fl.,  füllt  in  die  Botany-Bai 
(de  Lovojac).  —  2)C.  Georg,  Geor- 
ge, St  George»,  S*  Vincent  (DO.SO^.e), 
Vorgeb.  n.  Binnensee,  südl.  von  der  Jer- 
vis-Bal. 

St  George,  Framcr.  Lozäre  (14d),  IN* 
Südwest!,  von  Mende ;  700  E. 

K.  Georg,  AU.  Niedrigeins.  (50),  Insel- 
gruppe nordwettl.  von  der  Gruppe  RomaA« 
zofT,  deren  gröfste  Insel  Tiukea  heifst. 

St  Georg,  F.,  Scuotl.  Invernefs  (l^X» 
Fort  anf  einer  landspüio  am  Fritii  )rf  Mni» 
ray,  mit  Barraken  für  8000  BlnB|  «Ui 
ak  Staatsgefiagaifii  gobrnnclOi 
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St  Qeofgy  Gbimh.  KvUaden  (38«),  M. 
Int.  östl.von  Milo.  —  2)  Georg,  In«., 
ya  doBSporadea  gehörig,  Tor  dem  Busen 

0^Oti>rffy  C,  ToBK.  Makedonien,  Salo- 

'  nik  (38^),  Vorgeb.  an  der  veeü*  Liuidiange 

.  der  ChalcidMchea  Halbinsel. 

S^Georg  dellftMina,  AF.  Ober-Gui- 
nea, Goldkätto  (49»),  O.  WMtL  Tttu  Cap 
Goaet-  Castle. 

6»  Goorg-ln9.,  N-AM.  Rnfd.,  Pribülow- 
'  lof.  (4|b),  ffidl.  Im.  der  Gruppe  PriMlow, 

im  Behrings  -  Meere. 
6'  Georg,  s.  Kedrillo. 
S«  George,  AF.  Habetcb,  Etat  (45b  Kbk.), 
••Kloeter  tüdirailL  van  Weiaeba. 

S^George,  Frankr.  £arc(14e),  Q.tfid- 
fiftl.  TonPont  Audenier.  —  2)  St  George 
a'Aurat,   Hte  Loire  (14d),  Fleck,  mit 

'  ilSSB.—  3)  St  George  deLuzencon, 
Aveyron  ,  Fleck,  im  Canton  von  iMil- 

lau;  21001::.  —  Alaun.  —  4)  St  George 
de  Ettnaina.  Rhdna  (14b),  Fleek.  nördl. 

•TonVittefraiiclic;  2115  E.  —  5)  St  Geor- 
ge-Nigremont,  Crease  (14^)^  Df*  im 
Canton  Crocq ;  ICiOO  E. 

8^  George,  N-AM.  Iludsonsbai- Lander, 
Sadkatächewan  (40) ,  Fort  am  Siisltatüche- 
iran.  —  2)  George,  Labrador  C4üj,  Bu- 

•  aan  an' der  nordireilL  Kflkte,  in  der  Ünga- 
va-fiaL 

George,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Penn- 
»vlv.inien  (47),   Stadl;  am  Monoogahela ; 

George,  a.  Georg. 

George,  Georgs- See,  AU.  Neuhol- 

.  lapd.,  Alurray  (50b.  c) ,  Btiuientee  (>189' 

.Jbadi^aa  der  Grenze  von  Argjlc. 

George,  AF.  Süd^pitze  (40>bk.),  District 
des  Capland«,  um  die  Aluschel-  u.  Platten- 

.  berga-.Bai,  n.  Hptort,  Sita  eines  Landdroetcs. 

St  Georgen.  D.  Baden ,  Oberrheinkreis 
(3Uu31),  Df.  nordüsil.  von  Schönewald. 

8t  Georgen,  OjMxa.  Ungarn,  Freitburg 
(35b),  knnigl.  Freiiladt,  -aerdSetl.  Free- 

.bürg;  270OK.  —  Weinbau.  —  St  Geor- 
gen, Croatlen,  Militärgrenze  (ärilj)  ,  St. 
am  Adriatiäclien  IVleerc,  mit  Hafen;  9ü0 
£.  — r  FlMherei. 

St  Georgen,  D.  Oesfcrr.,  Mühlkreis  (26), 
O.  südövU.  von  Stelereck.  —  2)  St  Geor- 
ge n ,  Kr«,  ob  dem  Wiener  Walde  (24i) ,  0. 
nordöstl.  von  Amstetten.  —  3)  St  Geor- 
gen, Ilauäruckkr.  (25),  Fleck,  wegtl.  von 
Atterdce.  —  4)  St  Georgen,  Steiermark, 
Offia(tt),  Fleek.  mit  Schlofe;  810  E. 

Geor ge n b er g,  D.  Preufsen,  Schle«iien, 
Oppeln  (23)j  Fleck,  nordösü.  von  Tamp- 

.Hita;  WB.  —  HetMCieliniidtearbeiien. 

Qe«rgenbarg,  FnBOie.GoniibinBen  (22b), 
Df.  Jiördl.  von  Insterburg;  ISOE. 

Georgenfeld,  O.  ligr.  Sachsen,  Erzgeb. 
(27u28),  Dt  tädl.  von  Altenberg;  2^  £. 

Aas rgonstadt,  JoIiann-,D. Kgr. Sach- 
gen,  EngdMvg«  (ZI||2^  SLanteGfanaa 


von  Böhmen,  Bergamt  $  «-^  SMfe, 

Silber,  Zinn,  Vitriol. 

Georgen  t ha I,  D.  Oestetr.,  Böhmen, LmU 
marltz  (2^)  ,  Bergst.  am  FnCie  des  KreHp* 
bergs;  1700 E.  —  Zitz- u.  Kattunfabrifc. 

Georgenthal,    D.   S.- Gotha  (27u28), 
Amt ,  Forütmeidterei ,  Df.  weciti.  von  Ohr- 
druf; 58SE.  —  EiaenhaMMr. 
George»,  9.  Georg. 

St  George«,  Fbankb.  lYlaiaeiCt Loire n.4«), 
Flaeb.  wetd.  von  Anger« ;  888B.  ^  2)  Sl« 

.  Oeorgea,  Vienne  (l4c),  Fleck,  im  Ca|H 
ton  V.  Foitiers;  2138  E.  —  3)  St  Geor- 
ges Butavont,  Mayenne  (14«),  Fledu 
südwartl.  von  Mayeane;  2238  E.  —  4)  St 
Georges  sur  Loire (14«},  Dfc naidjttt 
von  Tours;  2540 £. 

S*  Georges,  SoBim^Waadtland (32),  Df. 
am  FuEan  dea  Jnin;.2nO£. 

St  Georges-Ins. ,  N'AiVI.  Ober-Canada 
(47),  kl.  ins.  im  wesii.  Theiie  des  Eriesees. 

Georget-TOiWB  ed.  Noango,  AF.  Gui- 
nea (&>),  Negerst.  auf  einer  Anhöhe,  nahe 
an  der  Mdg.  des  Gabon ,  deren  Einwohner 
mit  den  Engländern  in  Handelsverbiodang 
stehen. 

Georgetown,  s.  Stabroek. 

Georgetown,  A>1.  W e«tindien.  Kl.  An- 
tillen, Granada  (48),  Hptst.  der  Ina^  nnf 
deren  südweatlcKüste,  mitgrofciem,  eichern 
Hafen ,  welchen  das  Fort  St  George  ver> 
theidigt;  10000  E.  —  Hdl. 

Georgetown,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Maine  (47),  St.  an  der  Mdg.  dcä  Kennebek; 
2000  E.  —  2)  Georgetown,  Keotacfcy 
(47),  Flecit.  öatl.  von  Frankfark,  mit  AIa- 
demie;  650 E.  —  3)  Georgelown,  De- 
laware (47),  St.  .•JÜdwesd.  v.  Levistown.  — 

4)  Georgetown,  Pennsj^lvanien  (47), 
Df.  am  Omoy  nmrdwestl.  von  Pittsbnrg.  — 

5)  Georgetown,  S. -Carolina (47b),  Hpt- 
ort  des  gleichnamigen  Districts,  am  8am> 
pit,  mit  Akademie;  2069 E.  JBdL 

Georgia,  N-AM.  Verein.  Staaten  (41^.42), 
Staat  am  Atlantischen  Ocean,  zwischea 
Süd-,  Nord- Carolina,  Tcnnes»ee  u.  Flori- 
da; 61500  engl.  DM.  mit  620000  E.  (ofaae 
die  im  Innern  lebenden  Cherokesen),  Zwei- 

fe  der  Appalachen ziehen  bis  in  den  westL 
'heil  daa  Staata,  der  est!.  Theil  Ist  saadtr, 
mit  attagedehnten  Smopfen;  Flusse  aind: 
die  Savannah  nn<i  Süd  Carolina,  der 
Ogechee,  die  AI atamaha,  aus  Oeonce 
n.  Onlnnolgee  entstanden,  dar  Chattobe- 
chee  mit  Flint.  Das  Klima  idt  warm,  aber 
ungesund.  Producte  sind  Bänmwoile,  Reis, 
Indigo,  Tabak,  Pataten ;  geringe  Viehzucht ; 
Plantagenbaii  ist  der  Haupterwerbszweig, 
der  Kunstflaifis  gering,  derüandel  abaa  be- 
deutend. 

Georgia,  Neu-,  N^AH.  Brittiaebes  (46), 
Küstenstrich  am  Anstral-Ocean,  der  hier 
den  Georgia- Golf  bildet,  awiachen  Oiiga« 

u.  Neu- Hannover. 

Georgia,  AU.  Salomons-Ins.  (Si|lft  ÜMU 
imMidwaalL  Tbaile  dea  AMiUpala. 
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Georgia-  Golf,  N«AM.  V«fcfai.  Steten, 

Oreffon  (4€b),  Meeresarni,  gebildet  von  der 
Intel  Qiuulfa-VaacoMver  luid  dem  festen 

Georgiana,  AU.  Neuholland (50«),  Prov. 
od.  Grarsch.  an  der  we«tl.  Grenze  der  Co- 
lonie,  zwischen  Bathuret,  We^tmoreland 
II*  -Aifule. 

Georgien,  Neu- u.  Sud-,  S-AIVI.  (49), 
Inselgruppe  nüdöstl.  von  den  Faiklands-lns. ; 
die  gleichnamige  Hauptinsel  iit  21  Meil. 
lapg,  8-10  AleU.  brek  a. ,  wie  üt»  mnlie- 
genden  Inseln,  «in  nackter  Felsen. 

Georgien,  Grusien,  AS.  fiafsl.  (37), 
eine  der  neuesten  Erwerbungen  Rnblands, 
jenseits  des  Kaukasuis,  zw  Inchen  diesem  Ge- 
birge, Fersien,  Eriwan,  Karabach  u.  Ime- 
reii ;  es  bildete  sonst  mit  Imereti  u.  Min- 
prelien  ein  eigene«  Keich,  welches  wieder 
IQ  mehrere  Länder  zerßei  u.  diuliircli  cfci- 
Scbauplatz  immerwährender  Kriege  im  la- 
Bcrn  wurde,  b«. denen  aieli  noelt  Bbfille 
derTürken  ge«ellten,  um  daa Landau  ver- 
wiisten.  Schon  1783  unterwarf  sich  König 
Beraclius  der  russischen  Oberherrschaft; 
im  Jahre  1802  wurde  das  eigentliche  Greor- 
gien  für  eine  russiiiche  Provinz  erklärt,  we- 
nige Jahre  später  Imereti  und  AAingrelien. 
Da«  Land  ist  gebirgig  doivh  Versweigun- 

Siti  des  Kaukasus ;  K  u  r  mit  Alasan  ist  der 
auptfl. ,  das  Klima  warm  n.  nngenehni. 
Uptproducte  sind:  Getreide,  Wein,  Fiachr:, 
Baumwolle,  Uanf ;  im  Gebirge  sind  reiche 
Gold-  u.  Silbcrroinen;  das  Thierreich  lie- 
fert besondiMrt  Pferde,  breitgeschwänzte 
Sc^fe,  Kameele,  Rindvieh  n.  •.  w.  Die 
llaluHlil  der  Bewohner  sind  Georgier, 
oder,  wiegle  sieh  seihst  nennen,  Karthu- 
li,  u.  t^cit  dem  5ten  Julirh.  (>hristen,  mit 
«igener  Sprache  in  verschiedenen  Dialekten. 
Georgiewsk,  Rissl.  Kaul^asien  (»57),  fe- 
tte St.  an  der  Kuma.  südöstl.  von  Alexan- 
drmr;  116»  fi. 
Georgiewtkne,  Rvssl.  Wjatka  (37),  O. 
an  der  Fiama,  nordwestl.  von  Wjatka. 
Georgin,  Cant. ,  Ital.  Kirchenatoat,  Vi- 
terbo  (S4),  O.  westl.  von  Orvieto. 
Georgio,  M.,  Ital.  Kirchfliietuir»  Fonio 
(dAt)f  O'  we^tl.  von  Fermo. 
Oeorgies,  Hag.,  Guxch.  Morea  (38«), 
O.  wesll.  von  Sinano.  —  [Lykontra.'] 
Geor^s-i?.,  N-A>!.  Ober  Cftnada(46.47), 

SroUer Busendes lluron-S.,  andessennord- 
atf.  Seite.  —  2)  5»  eeorgo^B,^  Nen- 
-  Fouudland  (46)  ,  Busen  an  der  Weateeite 
.  der  los.,  nürdl.  vom  C.  Ray. 
Georga-Ins.,  N-AM.  Polnrmeer  (46), 
wenig  bekannte  Inselgruppe,  westl.  von  der 
Bufftn^-Bai,   durch  Georgs  IT.  Krö- 
uunga-Golf  vom  festen  Lande  ge- 


St  Georgs- In 8.,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Florida  (48),  IomI  vor  der  Mdg,  dta  €ha- 
tohochee. 

S*  G  c  0  rw't,  •.  Georg. 

Gear^a-fiiind,  AU.  NanlMlMI  (50>, 


Bneht  9m  dar  SUkitte»  ML  wtm  Cwf 

Nuyts. 

St  Georgs- KaHal,EHQV.  (15. 15d),  Meer- 
enge, verbindet  den  Ocean  mit  dem  lxi> 
sehen  Meere. 

St  Georgs  -  Kanal,  AS.  Hinterindien 
(4e4c),  Meerenge,  welche  die  beiden  liu«U 
Graf»-  a.  Klein-Nlitobar  tiennf. 

G  e  o  r  g  s  -  T  o  w  n,  Schotl.  Perlh  (1^%  JDlf- 
am  westl.  Ende  des  Loch  Rannoch. 

Georgswalde,  D.  Oesterr.,  Böhmen, 
Leitmeritz  (25),  Fleck,  nördl.  von  Rum- 
berg; 45001!:.—  Linnenweberei  (über  1000 
Arbeiter).  Gleich  dabei  liegt  das  Df.  N  ei»- 
Georgswalde;  500  E.,  faet  lauter  Weber. 

Georptown,  AM.  Westindien,  Kl.  Antil- 
len, Granada  (48),  Ilptst.  der  Insel,  sonst 
Fort  -  Royal,  auf  der  südwestl.  Küste, 
an  einer  Bai ;  10000  E.  —  Hdl. 

C.  de  Ger,  de  G  e  er  oA.'A  f  arni  er,  AF, 
Marocco  (45sv  steiles  Vorgeb.  an  d.  Wef^ 
linite,  der  Abnli  dee  hohen  Atlas.      *  ' 

Gera,  D.  Renfä  (27u28),  Herrschaft,  der 
jüngern  Linie  Reuri!p:emein«chaftl.  (7|  DM. 
mit  25500 E.)  mit  der  St.  Gera  an  der  El- 
ster; Schlors(Osterstein),  Gymnasium,  S^^ 
minar,  Zucht-  u.  Waisenhaus;  fXKH)  £.  — 
Fabrik,  für  Woll-  o.  BanmwoUenwaareo, 
Hfite,  Leder,  Kutschen,  mosikaL Inattn* 
raente,  Porzellan  n.  Steingut. 

Gera,  D.  S.  -  Gotha  (21u28),  Nbfl.  der  Un- 
strut,  rechts;  sie  entspringt  am  Schneekopf 
im  Thüringer  Walde,  Mdg*  bei  Gebesce. 

Gprabronn,  D.  Wärlemberg,  Jaxtkrois 
(30u31),  Fleck.  östI.T.Lann:cnburg;  637e. 

Gerace,  Itai..  Neapel,  Calabria  vlt,  V. 
(34^),  St.  südwestl.  von  Sidemo ;  0000 E*— 
Wein,  im  Handel  Vino  greco. 

Geraka,  C,  Iomschb  I?is. ,  Zante  TSSc), 
Vorgeb.  an  der  südüstl.  Seite  der  Intel. 

StGerand,  Fra:«kr.  AlUer  (141)) ,  FlrcV. 
südüstl.  von  Mouliof ;  1257  £.  —  Udl.  mit 
Wein. 

Geranios,  GbIBOH.  MoiCft  (tt»),  Batg 

westl.  Tim  Androssa. 
Gerardmer,  Giromcix,  Frankr.  Voa* 
:es(14b),  Fleek.  südwestl.  von  St  Di6,  an 
Icr  Valofjnr;  5100  K.  —  Käsebereitung. 
Geras,  D.  Occtcrr.,  Kreit  ob  dem  Mann- 
hartiberg  (25),  Fleck.  sndOTtL  TenDrosen- 
dorf. 

Gerau,  Grofs-,  D.  Gr.  Hessen,  Star- 
kenburg (21),  Krs^t.  nordweiitl.  von  Darm- 
stadt; nooe. 

Gerberoy,  Frankr.  Olse  (14b),  Fleck, 
nord westl.  voaBeauvais,  auf  einem  Berge; 
300  E 

(G.)  Gerfrerttet'n,  t).  S. -Gotha  (27n28), 
Ber<rgipfel,  anszerstortenGranitfelsen  beste- 
hend ,  an  der  Grenze  von  Meioingen  (Amt 
AHenefeitt);  BlOO'koeh. 

Gerbe  villers,  Frawkr.  Meurthe  0^^^ 
Fleck,  südl.  von  Luneviile;  2250  B. 

Gerbstädt,  D.  Preulsen,  Saehaen, 
seburg  (27u28) ,  St.  nordöstL 
Mki  IlfiHü.  Kof&isnibaa. 
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OerAftvneii,  Frsvw.  KSnietbers  (22b), 

Krsst.  am  See  Bantin,  mit  Schlott;  2100 

E.  —  Tuchweberei,  Gerberei. 
Gerdobah-Geh.f    A¥.  Libyfche Wüste 

(45»)  j  Bergzag  xwltdieii  der  Oaia  Slwah 

n.  Tripoli. 

Gereldsaa,  Gireldsau,  Gerhardc- 
an,  Ob«tb.  Siolwnbürffcn,  Hanmumitadt 
(SS^X      tüdM.  m  UenniaDBttadt. 

Gerftsins-Ins. ,  AS.  Ostindische  Inseln, 
Dehilolo  (44«),  JnicJgruppB  weail.  von 
Dshilulo. 

Gergesdorf,  Oana.  Siebenbürgen,  Hu- 
nyad  (35b),  ü.  am  rechten  l'fer  der  Marosh. 

Ger  in  |C^8  w  a  Idc,  D.  Kgr.  Sachsen,  Leipzig 
(27u28),  St.  zwischen  der  Mulde  u.  Zscho- 
jpau;  2252  E. 

Verla,  AS.  Vorderindien,  Guikwar  (44b), 
Fl.  im  östL  Tbeile  der  iJalbintel  Cut«ch, 
'  mdt  in  den  Mbuten  Ton  Gambar. 

Gerlach 8 h ei m  ,  D.  Baden,  IJnlerrhein- 
fcreia  (aOuSl),  Fleck,  u.  Residenz  des  Für- 
sten von  Salm- Kraulheim;  1081  E.  — 
Weinban. 

Germa,  AF.  Fassaa  (4fta)y  St,  südöta. 
-von  fllorzuk. 

flj^Gerniain,  F&ahuu  Lot  (14d),  Fleck. 

'nördl.  von  Cabors;  1128  E.  —  Gerbereien. 
—  2)  St  Gcrniain  de  Calberte,  Lo- 
sere (14<i),  Fleck.  6ÜdÖ8tl.  v.  Florac;  1G20 
E.  —  3)  St  Gerniain  det  Fr^a,  Maine 
et  Loire  (14«)  ,  Fleck,  westl.  von  Angers ; 
1550  U.  —  4)  St  Gerniain  dn  BoIü, 
8adne  et  Loire  (14b),  Flcclr.  n5rdl.venLon- 
han8;2€00E.  —  5)  St  Germain  du 
Piain,  Saöne  et  Loire  (14b),  Canton  n. 
Fleck.  BÜdöbtl.  von  Cbalonsj  1341  E.  — 
6)  St  Gerniain  en  Laye,  Seine  et  Oise 
(l4b),  St.  nordwestl.  von  Paris,  am  linken 
ilfer  der  Seine ;  Sclilof«,  von  FransL  erbaut, 
in  welchem  Ludwig^  \IV.  geboren  wurde 
(1638)  u.  Jacob  IL  v.  England  starb  (1701), 
Park  u.  Forst;  berühmte  Terrasse;  11000 
£.  —  Fabr.  für  Strumpf wirkcrwaaren,  Le- 
der {  lebliaflar  HdL  —  7)  St  Germain 
Lembron,  Puy  de  Ddme  (14<i),  Fleck, 
an  der  Allier,  südl.  von  iMoire  j  1800  E.  — 
üdl.  mit  Getreide  n.  Wein.  »  8)  St  Ger- 
main  Laval,  Loire  (Ub),  St.  auf  einem 
Bügel,  an  dessen  Fufs  der  Fl.  Aix  flicrüt, 
■üdl.  von  Roanne;  1700  £.  Handel  mit 
Wein.  —  9)  St  Germaih  lee'Bellea 
Fillc»,  Ute  Vienne(14c),  Fleck,  «stl.  von 
StYrieix;  2240  £.  —  10)  St  Germain 
1*  Herrn.,  Puy  de  D<^me  (14d),  Fleck, 
eüdwcstl.  von  Ambert ;  1750  E. 

Germain,  Havre  de,  Frankr.  Man- 
che (14c} ,  Bucht  an  der  Westküste,  nord- 
westl*  von  Coateacee. 

Ger  main  Anne  et  Point,  Fbaukr. 
Manche  (14«),  Vorgeb.  u.  Bucht  an  der 
Kordkfiste,  östl.  vom  Cap  de  la  Uague. 

ßt  German,  AM.  Westindien,  Gr. Antillen, 
Portorico  (48),  St.  im  südwestl.  Theile  der 
iBfol;  »12»£.  —  BaomwaU«,  Kalbi^Baif. 


Gert. 


StOarmaoo,  Ivaa.  SurdiidaB,  TerHÜ 

(34),  Fleck,  nordwaitl.  von  Vercelli;  1800 
E.  —  2)  St  Germ  an  o,  Neapel,  Terra  di 
Lavoro  (ßi^)<>  St.  am  östl.  Fui'se  des  Monto 
GaMiaa;  4500E. 
Gerraerslieim,  D.  Bayern, Pfalz (Rhein- 

Srovinz)  (30u31),  St.  u.  Bnndesfest  an 
iinfl.  dar  Queich  in  den  RheiB$  XIMB.— 
Getreide- ,  Flachs-  u.  Hanfbau,  FiBchäe^  f 
Schifffahrt ;  Goldwtischerei  im  Rhein.  —  { 
Ruinen  des  Schlosses  FriedrichsbühL  — 
Hier  starb  Kais.  Rudolph  von  Habtberf» 
Gernisir,  AS.  Persien  (43b) ,  ^'amedn 
Tieflandes  an  der  Enate  des  PersisdHa 
Meerbatena* 

Gernrode,  D.  Anhalt- Bernbnrg(27a28), 

Amt  u.  St.  am  Harz,  westl.  vonBallenstädt; 

Kirche  StCyriaci;  2036  E.  ~  Ackerbaai. 

Vidwneht,  Gewchrfiibrilr. 
Gernsbach,  D.  Baden,  Mittelrheinlircii 

(39o81),  Amt  n.  St.  an  der  Murg;  217ÜK. 

Acker-  u.  Obstbau;  wichtiger  HolzhdI. 
Gernsheim,  D.  Gr.  Heessen,  Starkenbuf 

(21),  St.  am  Rhein;  2900 E.  —  Hdl. 
Ger  Odo,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Erfiul 

(27u28),  Df.  B«rdl.  von  Wotbie. 
Geroldsek,  Hohen- Ger  o  Ida  eck, 

Baden,  Mittelrheinkreis  (30n3l),  Schlob 

EÜdöstl.  von  Lahr,  auf  einem  hohen,  stdlei 

Berge;  nach  ihn  wird  Lcijta^dha 

Herrschaft  benannt. 

Geroldshofen,  D.  Bayern,  Unter-Fna- 
ken  (Ualer-Mahilir.)  (24) ,  St.  oAdietL  vw 
Schweinfurt;  2150  £.  —  Feld-  u.  Hopfea- 
bau,  Viehiacht,  berühmte  Ganiäaa-a.Vi^ 

raärkte. 

Gerolstein,  D.  Prenfsen,  Rheinprovios, 
Trier  (21),  Fleck,  an  der  Kyll;  660  £.  - 
Eisengruben,  Kalksteinbrüche,  Miacnl- 
quelie.  —  Rninen  dergleiehminteMBnf. 

Gerpinnes,  Belg.  Henneffau  (V),  Chflk 
südöstl.  von  Charleroi ;  1350  E. 

Gerresheim,  D.  Preufsen,  Rheinproviot, 
Dfist^eldorf  (21),  St.  dsth  von  Düsseldorf; 
1400  £.  —  Ackerbav,  Viehxocfat,  Bianl- 
weiobrennerei. 

Gerri,  Gharrl,  AF.  NDbien(45^),  O.» 
Nil,  in  Dar  Halny. 

Gers,  Frankr.  (14d),  Nbil.  der  Garoan^ 
links,  entspr.  im  Dep.  Htea  Pyr^fi^g^  durch« 
fliefi^t  das  nach  ihm  banannta  Dep.,  mdt 
im  Dep.  Lot  et  Garonne,  bei  Leirac,  in  die 
Garonne ;  Lf.  35  L.  [^en^'rctus.]  —  t) 
Gers,  Deport.,  naeh  dem  -vorerwähntoi 
Flusse  benannt,  zwischen  den  Dep.  B^ 
Pyr^n^es,  Hte  Garonne,  Tarn  et  Garonne. 
Lotet  Garonne,  Landes  n.  Basses-Pyreace«; 
128|  DM.  mit  SlSm  E.  En  beatdit  m 
dem  alten  Condoniois ,  Armagnac,  Comin- 
ges,  Bezirke,  die  zur  nlten  Prov.  GoscogM 
gehörten;  ist  gebirgig  durch  Verzweigi^ 
gen  derP^ennen,  von  denen  eine  prof«« 
Menge  kiemer  Flüsse  und  Bache  herabfiifr- 
fsen,  wie  Gera,  Baiae,  Losse,  Gi- 
nvaaaa.  B.  Dw  Kttma  int  MotfiicttiA 
ladaiinds  ChttcidaTw 
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Flschs,  Wem,  Holz ;  Wild,  ManlOiknCes 
werden  jährl.  gegen  ßO(K)  Stück  nach  Spa- 
nien aosgpeführt),  Sthafe  u.  Schweine.  Die 
IndMtrie  ist  bedeutend ;  raan  verfertigt 
banmiroUene  Zeuge,  Hfuider,  Leinwand, 
Leder,  Gins,  Falence,  Töpferwaaren  j  nicht 
niiidsr  iw  HandÜ  mil  Erzeugnisaen  des 
Landbaue«,  der  Viehzucht  u.  der  Industrie. 
GersRii,  ScHWBiz,  Schwyz  (ti2),  Fleck, 
am  Vierwaldstättersee ,  ehemal«  ein  selkst- 
ständiger  Freistaat;  1400  £.  —  Seidenwe- 
berei. —  Jähri.  feiern  noch  jetzt  hier  die 
Gauner  ein  Fesk^  oder,  wie  sie  ihn  nennen, 
Lantair,  der  Gftnnorkilb«  rauuint 
wirf. 

Gersfeld,  D.  Bayern,  Unter-Franken 
(Unter-Mainkr.)  (24),  Fleck,  auf  der  Rhön, 
mit  3  Schlössern ;  1(>50£.,  darunter  Tlele 
Joden. 

GcfHknllen,  Prbvss.  Gumbinnen  (22^)t 

Di.  sudüsti.  von  Tilsit;  124  £. 
Oerstelton,  D.  Wärtembere,  Jaxtlrreis 

(SOoSl),  Dff.  endweetL  ton  Hcidenlieini ; 

14S0  E. 

Geretangen,  D.  S.-Weimar,  Euienach 
(27u28),  Amt  n.  Fleck,  an  der  Werra;  U80 

E.  —  Töpferei. 

Gerswalde,  D.  Preaf^en,  Brandenburg, 
Potsdam  (22) ,  Fleck,  nordöstl.  von  Tem- 
plia;  S38  E. 

Gertrudis,  AM.  Mexico,  Alt-Californien 

n,  O,  im  nördl.  Theile  der  Halbinsel, 
ernngs,  D.  Oeiterr.,  Oesterr.  ob 
dem  Manharttberg  (20),  O.  weitL  ron 
Zwettel. 

S^  Gervais,  Fra>kr.  Puy  de  DAme  (14^^, 
St.  nordwestl.  von  Riom ;  2267  £.  —  2) 
8t  G  e  r  V  a  i  •,  H^rault  (idd),  St.  noidwestl. 

Ton  B^ziers ;  1200  E. 

StGery,  Frakkr.  Lot  (14d),  Fleck,  nord- 
M.  m  Cahors ;  880  E. 

Gerieh,  AS.  Klein-Asien  (42u43),  O.  an 
der  Södküste  de«  schwarzen  Meeres. 

Gemen,  D.  Bayern,  Uotep-Bayem  (Isar- 
kreis) (24),  Df.  ustL  Ton  Landahnt,  mit 
Schlor»<;  300  £. 

Gesehenen,  ScHwaia,  Uri  (32) ,  Df.  an 
der  St  GoftthardattraTte  (MO'bodi);  aadi 

ihm  wird  benannt  die  Geschenen-AIp, 
ein  Thal,  welches  eich  hier  öffnet. 

Geseke,  D.  Preuf^en,  Wcstphaien,  Arns- 
berg (21),  St.  ifidostl.  von  Lippetadt;  8900 
E.  —  Linnenweberei,  Töpferei. 

Gesellschafts-Inseln,  AU.  (50),  In- 
selgruppe zwischen  den  €!iMiks*Int.  v.  den 
Niedrigen  Im.,  welche  in  2  Theile,  den 
östl.  u.  wcstl. ,  gethcilt  werden.  Alle  sind 
siemlichhoch  u.  gröfntentheils  vulkaniochen 
Urrarangs  u.  voa  KefailenrifTen  umgeben, 
doch  haben  mehrere  gute  Häfen,  die  oft 
▼on  Europäern  bcencht  werden.  Die  Gebirge 
erheben  «ich  gew  öhnlieh  in  der  Mitte  «ur 
Inseln,  oft  bis  zu  ansduilidier  Höhe  (über 
10000');  von  ihnen  kommen  zahlreiche  Bä- 
che ,  die  sich  indefs ,  wegen  des  geringen 
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Umfangs  der  Inseln,  nicht  suFtÖMeil  €»• 
weitern  können.  Das  Klima  i^t  mild ,  ge- 
mäfsigt  durch  die  Seeluft;  die  Producte 
sind :  Schweine,  Hönde»  Ratten,  lahIrridM 
Vögelgeschlcchter,  gegenwärtig  sind  auch 
die  europäischen  Uausthiere  einheimisch 
gemacht;  daa  Meer  ist  reidi  an  Fisdiea 
u.  Schalthieren;  Brodfruehtbfiume,  Kokoa-  f 
palmen,  Hananen,  Yams  n. s.w.  Die  Ein- 
wohner, gr()i8,  wohlgebaut,  von  ziemlidf 
heller  Farbe,  gutmüthig,  gesellig,  froh, 
aber  auch  leichtsinnig  u.  sinnlich,  haben 
seit  den  sonstigen  rohen  Götzendienst 
mit  demChristenthamverfainclit.  ZarfietL 
Gruppe  rechnet  man  Tahiti,  Maitea,  Te* 
thuroa,  Eimeo  u.  Tnpaomanoa;  anrweill» 
Huaheinc,  Llicta,  Otaha  u.  a. 

0*9erieh  -  S. ,  Prbvss.  Freaftca,  Bfariea- 
werder  (22b),  Lnndnee  an  der  aardÄld. 
Grenze,  östl.  von  Marienwerder. 

Getlke«,  AF.  Habeieh  (45b),  Fhiftfader 
Prov.  Jedschu;  vergl.  Amba  Geahen. 

G  e  s  t  a  d  ,  Schweiz,  Bern  (32),  Df.  fädoftL 
von  Saancn ;  600  £. 

Gest^,  FnAnKR.  Bfaiae  et  Loire  (14«),  . 

Fleck,  we^itl.  von  Beanprdan;  1534  E. 

Gestelen,  Ober-,  SoHwaia.  Wallis ^2), 
Df.  nahe  am  RhOne,  Borddvn.  von  MAn- 
ster  (4360'  hoch) ;  gegen  800  E. 

Gestrikland,  Schwsd.  (16<I),  der  sädl. 
Theil  von  Gefleborg,  südl.  von  der  Dal- 
Elf  begrenzt;  SB  Oll.  u.  27000  £.;  arft 
mehreren  Seen  u.  grofsen  Waldungen. 

Ge«tnng«hau«en,  D.S.*Coburg(27u28), 
Df.  •ddMtl.TOB  Coburg;  MB. 

Getsendorf,  D.  Oesterr.,  Oesterr.,  Kr«, 
unter  d.  Wiener  Walde  (26),  Fledc  andittL 
von  Laxenburg,  mit  Schiofs. 

Geule,  NiBDBni..  Limburg  (29),  Nbfl.  der 
Maas,  recht«).  —  2)  Gcule,  GeuU,  Ge- 
meinde an  derMoae,  nördi.  von  Mastrich. 

Gevrey,  FnAmtB.  Gdted^Or  (14b),  pieclc. 
südwestl.yonDgen;  IMS. —  Wein  (von 
Chambertin). 

Gewitsch,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Brünn 
(23),  St.  eiddsll.  von  Brisan.  —  Weberet 

Gex,  Feankr.  Ain  (14b),  St.  nordöstl.  von 
Bonrg,  tonet  Uptatadt  des  gleichnamigen 
Landes,  an  Abhänge  dnet  nit  dem  Jiini 
zusammenhängenden  Berges;  Gesellschaft 
für  Ackerhau ;  2650  £.  ~  UdL  mit  Weh^ 
Leder  u.  Ziegenkäse. 

Geyer,  D.  K.Saehfen,BrsgebirjKtf(STidBB), 

St.  nordwestl.  von  Annaberg;  2908  E. 
Geyersberg,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Kö- 

niggrätz  (23),  St.  addM.  Ten  Köaiggrfttn, 

mit  Schlofs ;  1360  £.  —  Emiger  Hdl. 
Gfäll,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob  d.  Man- 

hartsberg  (26),  Fleck,  nordwestl.  v.  Krems. 
Ghad,  AF.  Fenaa  (49e),  0.«ahaaadar 

südl.  Grenze. 

Ghamda-dsong,  AS.  Tubet  (44k),  Q. 
ostl.  von  Hlaeia. 

Gftang-fsse-ri,  AS.  Tnbet,  iUior-Kat- 
Bchi  Meng.  (48*)fl  Landiea  an  der  Grenie 

von  Ngari. 
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Gbara,  AF.  Tripolis  (45«),  kt  Int»  Ih  lar 

fffofsen  Syrte,  njihe  an  der  Küste.  ^ 
Gbarah,  AF.  Liby<<che  Wüste  (42a43), 

O.  d«tl<  TOB  der  Oase  des  Jupiter  Ammon. 
Gharra,  AS.  Vorderindien,  Runjit-Sing 

r44>>),  Fl.»  bibietiiiUdemweta.Tscbenaub 

den  pnn^jiHid. 

Gbazipur,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 

(441'),  St.  am  Ganges,  nordöstl.  v.  Benares, 
.mit  «SehlüMem,  von  denen  eins  zertrüm- 
■Mtt,  dae  andere  in  eine  Kaieme  verwan- 
delt ist ;  ilosenwasser,  Essenzen ;  Hdl. 
Ghcdi,  Ital.  Lombardei,  Breacia  C^4), 
Fleck,  südostl.  von  Brescia,  mit  Sehlab; 
8200  £. 

G  h  c  i  V  a ,  AS.  KleuuMlMi  (42ii^),  0.  and- 
\»etitl.  von  £rekli*  ' 

Glialawe,  .Bwa.  Weit- Flandern  (29), 
.Fleck.  Dord^eatl.  von  Mcnin;  3718  E.  — 
Zwirn,  Oel,  Kunetdreherei ,  Brauereien, 
Kvpferschmelawerk;  Flachs-  u.  Getreide- 


G  h  e m  m  e ,  lua*  Sardinien ,  Nnvara  (34), 
Fleck,  nordweed.  von  ^ovara;  2!MM  £.  — 
Weiabatf. 

Ghenore,  AS.  Persien,  Irali' adidMOi 

(43b),  O.  nordöätl.  von  Hainadaii. 
Gherdnn  Diwant,  AS.  Turan,  Cabul 

(43b),  O.  nordwostl.  von  Gabul. 
£1  -  Ghiblah  od.  Biblah,  AF.  Sahara 

(45^),  Name  einet  Landitricbs  an  der  West- 
*  käste,  wettL.  rwm  O.  Lagneda. 
Ghidatka,  AS.  Mand^chnrei,  Sakhalian- 

nla  (43c),  O.  an  der  Mdg.  des  Amnr. 
Ghilan  Anediar,    AS.   Turan,  Khiwa 

r43i>) ,  O.  Mvdü.^tl.  von  Bnlthara,  naka  an 

.der  Grenze  von  Bukhara. 

Ghir,  AF.  Marocco  (4:>a) ,  angebL  Find 

in  iWad«  «Milanen  Ludet. 
Oliirani,  A&  AlglwnSsCan,  BmttJim), 

O.  nordöstl.  von  Ferrah. 
Gh  i  r  g  o ng,  AS.  Ilinterindien^ Arborn  (44b), 

Kastell  nordöttl.  von  Dihing. 
Ghirin-ulla,  AS    Miintlschnrei  (43c), 

Gouvernement  an  der  üüite  des  Japanischen 

Meeres,  mit  der  Hptat.  CHkiciB-nla  ad. 

K  i  r  i  n  am  Sunganll« ,  FarbaBBOngiort  für 

chinesische  Beamte. 

S^Ghislain,  Bbi.g.  Uenoeeau  (29),  St. 
datl.  Ten  Mona;  1563  E.  —  Leinwandblei- 
chen, Brauereien,  Gerbereien,  Bm  TOn 
KohlcnschifTen;  lidl.  mit  hohlen. 

Ghistcl,  Ghistellers,  Belgieiv,  We«it- 
Flandcrn  (29),  Fleck,  südösti.  von  Otitende; 
2307  £.  —  Fabr.  für  Licht,  Senf,  Holz- 
achuhe;  Hdl.  mit  Blumen  u.  Bon  ig. 

Ghianf,  Clhaani,  Ghnani,  AS.  Afgh». 
nistan,  Cabul  (43b)r  Prav.  im  südl.  Thcilo 
dcä  Landcä,  gebirgig,  doch  im  Ganzen  gut 
angebaut.  —  2)  Ghizni,  Ghasni,  St 
am  gleichnamigen  Fl.,  eaaet  Hptstadt  des 
Ghasneviden»  Ibeichs,  von  welcheoa.  kanm 
noch  Spuren  übrig  aind;  1500  Uanaar. 

Gfter,  AS.  Atabta  Petraea  (ttuttNbk.), 
Gdb.  südl.  vom  todten  Meere. 

Gliarat»  AS.  Afghanintnn  (4^1»),  ProTina 


swiedMaBenl»  €abal,  BalUitt.8mt- 

aian. 

Ghor  el  Sxnfye,  AS.  Arabia  Petraea 
(42u43Nbk.),  0.aadl.Teaa  todten  Meaae.« 

[Zoar.] 

Ghori,  AS.  Turan,  Kundus (43b),  St.  im 
gleiehnamigen  Fl. ,  tiidl.  T«n  Knndox.  ~m 

2)  Ghori,  Afghanistan,  Ghorat  (4ob),  Q. 

nahe  an  der  «üdöstl.  Grenze  de'«  Lnndeb. 
Ghunfude,  AS.  Arabien,  llcdäc hati  (45b), 

0.an  der  Küste,  südöstl.  v.  Vorgcli.  cl  Askar. 
Ghurbend,  AS.  Afghanistan,  Cabul (43i>), 

FL,  der  vom  Hindu  Koh  kömmt  u.  nüt 

andern  FInaaen  den  Pnndie<Air  bildet. 
Ghurian,  AS.  Persien,  Khorasan  (43b), 

St.  u.  Ilptort  eines  Districts ,  mit  Schlofe; 

in  der  Umgegend  Wein,  Feigen,  Granaten, 

Seidenban« 

Ghuriano  -  Geh.,  AF.  Tripolis  (45«), 
Gebirgskette  in  geringer  Entfernung  m 
der  Küste. 

Ghurk  Puma,  AS.  Vorderindien,  De- 
kan (44b),  FL,  fallt  nit  dar  Dndna  b  4ca 

Godavery. 

Ohnmow,  AS.  Afglmnlatan,  Herat(43^), 

O.  nordöstl.  von  Ferrah. 
Ghuruk,  AS.  Biludschistaa,  i^elat  (41^), 

O.  nordwcstl.  von  Kclat. 
S.  G  i  a  <:  o  in  o ,  Italien,  Siclllen,  Stiag«« 

(34b),  O.  nordööll.  von  Modica. 
S.  Giacomo,  Schweiz,  Grauhünden  (32), 

Df.  an  der  neaeaBefahardin-SCrafie,  vi 

Misoxer-  Thale. 

G  i  a g I  i a ,  Ital.  Modena  (84),  O.  audaitl. 

von  Mudcna. 

Giancaacio,  Ital.  Sicilicn,  Girgend 
(34b),  Fleck,  nördl.  vonGirgenti,  in  frucht- 
barer, aber  ungesunder  Gegend ;  1200  £. 

6lanniitri,Gianuti,  It ai.. ToacBna(34l>), 
Ina.  im  Tyrrhenischen  MtM^  c,  südöstl.  voa 
der  Ins.  Giglio;  sie  hat  3  ital.  Meilen  Um- 
fang, ist.unangebaut  u.  wird  nur  von  Fi- 
aehem  beauebt. 

Giaretta,  Ital.  Sicilien ,  Catania  (84*), 
Fl.,  ent^ipringt  bei  Castelluaeo  (Palermo^ 
fliefat  südöstl.  in  daa  loniache  Meer,  M 
Carina;  Lf.  80  itaLMail.    Kbfl.i  GaMIlk 

Dittainou.  Chriisns. 

Giarratana,  Ital. Sicilien, Siragoaa(3^)i 

Fleck.  nördL  Ten  Modlea;  800015. 
Giaseizlar,  Türk.  Bulgarien,  NikopaHl 

(38<1),  O.  nordöstl.  von  Osman  Baari. 
Giaveno,  Ital.  Sardinien,  Turin  (34)i 

Fleck,  «iüdwestl.  von  Kivoli;    mit  einigOl 

dazu  gehörigen  Orten  7000  E.  —  IiinaaM^ 

baumwollene  u.  seidene  Zeuge. 
La  Glaasa,  Itik«  Venedig,  Verona(i^ 

Df.  nordöstl.  von  Verona ;  350  £. 
Gibellina,  Ital.  Sicilien  (34b),  FJack. 

nordöstl.  von  Mazzara ;  2000  £. 
Gibella,  Afonta,  a.  Etna. 
Giboldehausen,  Gieboldehausen) 

J>.  Hannover,  Grnbenhaeen  (21.27j^i 

Fleck,  ad  der  Rahme,  eoddatf.  Tonthai' 

heim;  2150 E. 

Giboat,  Faat-»  Faana.  Fnj  daJM« 
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(14l>),  StaiiiflrSiiiil»,  iMNfil.?vRiMi| 

700  E.  —  Mineralquellen. 
Gibraltar ,  Entih.  Lincoln  (15b),  Vorgeb. 
an  der  Mdg.  des  Buteni  the  Wash  in  die 
Nordsee. 

Gibraltar,  Span. Andalasien, Sevilla (13), 
St.  tt.  Festung  am  Fufse  dea  gleichnamigen 
▼orgeibirges  [Colpe],  denen  Gipfel, 
Gcorgestown,  dich  bis  za  1400' erhebt; 
Palast  de«  Gouverneurs ,  Kasernen ,  Mari- 
nehnspital;  der  ganze  Berg  ist  terrassen* 
förmig  befestigt  a.  die  Werke  zum  Theii 
in  Felsen  gehaaen;  der  Hafen,  oder  rich- 
tiger die  Rhede,  ist  nicht  gans  sicher,  aber 
Widitig  w^en  des  Sdikdcfihmdelt  mit  Spa- 
nien. —  Seit  1704  in  den  Händen  der  Eng- 
länder; vergebliche  Belagerung  1781u.82S. 
Eine  spanische  Befestigungslinie,  San  Ro- 
^ae,  umgibt  sie  von  der  Landseite.  —  Die 
^eichnamige  Meerenge  verbindet  das  Mit- 
telmeer mit  dem  Atlantischen  Ocean. 
Gibsonport,  N*AM.  Verein. Staaten, MIs- 
•iMippi  (4«b) ,  Hptort  der  Crfi^h.  Claibor- 
ne,  nicht  weit  von  der  Mdg.  des  Pierre  in 
den  Mississippi.  —  2)  Gibsonport,  Ten- 
nessee  (47),  O.  ndrdi.  Von  HarraAnrg. 
Gideäy  ScHWED.  Wester-Norrland  (16c), 
Fl.»  entspr.  in  Wester- Botten,  fliefst  von 
NW.  nach  SO.  in  den  Bottnischen  Mbsen, 
nadidem  or  von  der  rechten  Seite  die  Le- 
xa  An  aufgenommen  hat.  An  diesem  Fl. 
liegt  Gideä,  nordwestl.  von  Grundsunda. 
Gtdiey,  AV.  NenMIand,  Rexburgh(50b), 
Berg  im  eüdöstl.  Thcile  der  Provinz. 
Gidm,  AF.  Habesch  (4dk»Nblc.),  Land  im 

Süden,  östl.  von  Efat. 
Ol dsereschti,  Türk.  Bulgarien,  88i- 

etria  (38(1),  O.  südöstl.  von  Hirsova. 
Giebichenstein,  D.  Preufsen,  Sach- 
sen, Menebnrg  (27n28),  DT.  nSrdl.  TOn 
Halle,  an  der  Saale;  7(N)  E.  —  Dabei  die 
Ruinen  der  gleichnnnjigen  Burg. 
Gieddesbye,  Daen.  Falster (10^)»  Kirch- 
spiel im  südlichsten  Theile  der  Insel,  einer 
Halbinsel ,  die  G  i  e  d  s  ü  e  r  genannt  M'ird ; 
400  £. —  Amsüdliclisten,  äufsersten  Ponltte 
ist  das  Giedsev  Lenc&tfener. 
Giedroyey,  Rvsn.  Wlino (M),  O.nfirdl. 
▼on  Wilno. 
Gien,  Frahkr.  Loiret(14b),  St.  an  der 
Iioire;  5150  E.  —  Fabr.  für  Steingut  nach 
englischer  Art,  Gerbereien,  Brauereien; 
Udl.  mit  Getreide,  Wein,  Safran  u.  s.w. 
Giengen,  D.  Wnvtemberg ,  Jaxtkreit 
^80n31),  ehcmal.  freie  Reich><st.  an  einem 
Arm  der  Brenz;  1850  £•  —  Linnen-  ud 
Zeugweberei;  Bad. 
€Fier,  Wmuaau  Inlfe  (14l>,  Nbfl.  des  Rhd- 
ne,  rechts;  er  entspr.  bei  S^Chamond  (Loi- 
•ve)  n.  fiUt  bei  Givore  in  den  Bhdne;  Lf. 
8lilenet.  « 
Oiersdorf,  D.  Prenfsen, Schlesbn, Bres- 
lao  (23),  Di  iäihreatL  m  Schweidaibi; 
200  £• 

Olefs en,  D.  GMMi.HoiMn»  Obeilaiien 
8t.ni«Uibn,  inaiMmGcBWiii 


I  ficiMb,  VnivenftllmllBlMblln^ 

tnrhistor.  Sammlungen,  Sternwarte,  Ana- 
tomie, botanischem  Garten,  Forstlehran^ 
statt,  Gymnasium;  7230  £.  —  Fabr.  för 
Tabak,  Liqnenr,  ■Brig,Seifb,Leder|  eCiPM 

Handel. 

Gieten,  Nibdbri..  Drenthe  (29),  D£  östL 
▼on  Assen ;  1121 E. 

6  i  e  t  h  o  o  r  n ,  Nibi»b&l.  Overyssel  (29)^ 
Schont  -  Amt  sudl.  von  Steenwyk ;  1163  E. 

Gifhorn,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 
St.  am  Einfl.  der  Ise  in  die  AUer,  MM. 
von  Celle ;  1684  E.  —  Speditiönshandel. 

G  i  g  a ,  G  i  g  h  a ,  Sghota.  Uebriden  (15«  ), 
Ins.,  7  engl.  Meli,  kur,  S  Hell,  breit,  bil- 
det mit  Cara  ein  Kiraupiel,  von  der  zur 
Grfsch.  Argyle  gehörigen  Halbinsel  Kan« 
tyre  durch  einen  Kanal  getrennt;  573 
unter  welchen  die  gälioche  Sprache kecmd^ 

Gigel,  AF.  Algier  (42u43),  St. am  BnMA 
von  Bugia,  mit  Kastell. 

Gi  g  1  i  o ,  Itaü.  Toseann  (34) ,  Insel  im 
Tyrrhenischen  Meere,  südöstl.  Ton  Elba, 
6  itiil.  Meil.  lang,  1  Meile  breit,  mit  1000 
E.  in  dem  gleichnamigen  Flecken.  —  Wein- 
bau, Sardeilenfimg. 

Gignac,  Fra!«kr.  Hcranlt  (14d),  St.  sud- 
östl.  von  Lodeve;  2600  E.  —  Fabr.  für 
diendsclie  Prodnete,  weifte  Seife;  Hdl.nut 
Wein,  Branntwein,  Oel  u.  Oliven. 

I.  Gignan,  AS.  Ostindischeins.,  Philip- 
pinen (44«) ,  kl.  Ins.  an  der  güdöstl.  Spitze 
der  Insel  Samar. 

Gigny,  Fka\kr.  Jura  (14^),  Fleck.  fAdl. 
von  Lons  le  Saulnicrä ;  824  E. 

G  i  g  u  1  u  m,  ScnoTL.  Argyle,  Hebriden  (IS«), 
kl.  unbewohnte  Ins.  zwischen  Giga  a.Oafa. 

Gihon^  Dschthon,  s.  Amu  Derta. 

Gilay  N-AM.  Mexico,  Freie  Indianer  (47b), 
betrachtl.  Mbfl.  des  Colorado,  links. 

Gilljerts-Arch. ,  AU.  Mulgrave's - Arch* 
(50),  die  südlichste  Abtheiluog  der  Haupt- 
gruppe, wieder  ans  mehreren,  wenig  un- 
tersuchten niedrigen  InsMgmppen  beitn 
hend. 

St  Gildas,  Frankr.  Loire  infer.  QM.' 
Fleck.  nordostL  von  Pont  ChAtean;  U88B« 
—  2)  St  an  das,  Ptede,  Uund^pitae.nn 
der  Mdg.  der  Loire. 

Glldehnus,  D.  Ainnorer,  Bentheim  (29>, 

Df.  östl.  r.Benthelnir  1000  E.  —  Webeiel; 

in  der  Umgegend  berühmte  Steinbrüche. 
Gilford,  iBBL.  Ulster,  Down  (i5<l).  St 

am  II.  Bann  f  Unnenniannlketnr,  Bleieli»' 

rei;  Mineralquelle. 

Gilre.  Prbuss.  Preufs.,  Königsberg (2Sb), 
sndT.  Arm  der  Memel,  mdt  In  das  KurisclMS 
Haff;  an  seiner  Mdg.,  nordöstL  vonlinMM, 
liegt  das  Df.  Gilge;  9f)lE. 

S*  Gilgen,  D.  Oesterr. ,  Oesterr. ,  Saht- 
bnrg  0»),  BT.  sndM.  ▼on  Siftbnrg. 

Gilgenburg,  PRBrss.  Prcufsen,  Königs- 
bergfSSb) ,  St.  an  2  Landseen ,  durch  de« 
Fi.  Wlciier vereinigt;  VM  E.  —  Fischerei. 

Gilgit,  AS.  Tonn  r43b),  klefaesLamlu 
der  Oilmae,  un  Geblr«  Hlndnknich, 
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de  Giralata. 


8ftl.  von  Feschamr»  mit 

gen  Hauptortc. 

Qill,  AU.  Nenholland  (50b a.c),  Berg 
■ndL  yfcm  Laeblan. 

Gillaepy,  N-AIVI.  Verein.  Staaten,  Sionz- 
Distr.  (4(»1>),  altei  Fort  am  Moines. 
Gilleleie,  Dabn.  Seeland  (I6b),  Fischer- 
dorf an  der  nordöstl.  Spitze  von  Seeland. 
8.  Gilles,  Belg.  Ost-Flandern (29),  Flevk. 
nördl.  von     Nicolaas;  3590  £. 
St  Gilles,  Fbankb.  Card  (Ud),  St.  am 
Kanal  von  Beaocaira)  nicht  v^eitTomRhö- 
5586  E.  —  Branntweinbrennereien, 


ne : 


Weinbaa  (St  Gilles)  u.  Weinhnndel.  —  2) 
StQillet  tnrVie,  Tend^(14e),  Flock. 
mat  kl.  Hafen  am  Zusammenfl.  der  Vie  u. 
Jaunaye;  1000  £.  —  Fischerei,  SchifTbau. 

Gillesnele,  Sohwbd.  Wester-Botten  (16«  ), 

0.  nordwMtl.  Ton  Sonele. 
Gillingham,  E\gi..  Dorsct  (irib) ,  St. 

n.  Kirchsp.  am  Fl.  Stonr,  nordwestl.  von 

Shart«burj;  3330  £. 

GilmantoB,  N-AM.  Verein.  Staatea,  N.- 
Hampshire (47),  SttamWiBoisoogee;  Aka- 
demie; 4500  E. 

Gilp,  L.,  ScBOTi..  Argyle  (15«),  Boten  an 
der  Mdg.  dea  L.  Fine. 

Gilzen,  Niederl.  Noord-Braband  (2D), 

Fleck.  Küdöstl.  von  Breda;  2100  E. 
Gimborn,  l).  Preufi^en,  Rheinprovinz, 

Köln  (21) ,  Bürgermeisteiei  und  Schloft 

südöstl.  von  Wipperfiirt. 
Gtmel,  Schweiz,  Waadt(32),  Kreisort  u. 

Dt  BonIvesU.  von  Aabonne;  mit  dea  ein- 

gepfarrton  Orten  740  E. 
G  i  ml  i  t  z,  D.  K^r.  Sachsen,  Erzgebirge 

(27u2B),  Nbfl.  der  Mulde,  rechts. 
Oimo,  Schweb.  Upoda  (t6d),  O.  nocd- 

ostl.  von  Upsala. 

Gtmone,  Fbankr.  Gers  (14d)  ,  Kbfl.  der 
GaroQBe,  links;  entspr.  Im  ThalevoaMa- 
irnnac  (Ht«s  Pjr^n^es) ,  Mdg.  bei  Boorret 
(Tarn  et  Garonne) ;  Lf.  30  L. 

Gimont,  Frankh.  Gers  (14d),  St.  östl.  v. 
Andhi  XOOOB.  —  Hdl.  mit  Wein,  Bnnmt- 
wein  u.  s.w. 

G  i  m  p  o  z,  TÜBK.  Grofse  Wallacliei,  Wlasch- 
ka  (38d),  0.  Borddflti.  m  Timowa. 

G  i  m  p  e  r  n ,  D.  Baden Uater-  Rheinkreis 

(30u31),  zwei  gleichnamige  Dorfer  südöstl. 
von  Waibstadt,  Ob  er -Gimpern  mit 
1175  E.;  Unter-Gimpern  mit  500  E. 
Gindlingen,  Gündling'en,  D.  Baden, 
Ober-Rheinkr.  (30n81),  DL  aädÖBtl.  von 
Breisach;  710  £. 

Ginga,  AP.  VBter-GniBea  (40),  LaedSetl. 
von  Angola,  mit  der  Hptst.  Cnbasa. 

Gingins,  Schwbiz,  Waadt(32),  Kreinort  ii. 
DI.  nordwestl.  von  Myon,  am  südöstl.  Fufse 
dtarHole^  mit  Schieb  |  400  E.  —  Beile  ei- 
ner RSmerstrafse. 

Gingiro,  Zendero,  AF.  (45l>),  Gebirga- 
lano  iodL  tob Kallh  v.  Narea,  vom  Zebee 
durchflössen,  mit  der  Hptst.  Cambat. 

St  Giagolph,  ScHwxia,  Wallia  (82),  Df. 


am  Genrcr  See;  600  E.  —  SchlflUiri  — 
Vivers  Grotte  am  Ufer  des  Sees. 

Gingst,  D.  Freu  Iben,  Pommern,  Stral- 
sund, Rügen  (22),  Fleck,  in  fruchtbarer 
Gegend;  2500 E.  —  Ackerhao,  Vieluaelil^ 
Linnen-  u.  Dai^astweberei. 

G  i  n  n  e  k  en,  Bfimsa.  Noord-Bniband  (29), 
Df.  südl.  von  Breda  $  2663  E. 

Gintz,  Oehtr.  Ungarn,  Eiienbeig  (3»^), 
Nbfl.  der  Raab,  links. 

G  i  o  j  B,  iTAa.  Neapel,  Calabrta  alt.  II. 
(34'*),  St.  am  gleichtiamlgcn  Mbsen,  an 
der  Westküste,  in  einer  an  Wein  u.  OUveo 
frachtbaren  Gegend;  jetzt,  nacbdem  ein 
178S  von  einem  Erdbeben  verwüstet  wur- 
de ,  nur  noch  400  E.  —  Eine  2te  St.  glei- 
ches Namens  mit  1500  £.  liegt  in  der  Prov. 
Terra  di  Bari  bei  Altamnra;  n.  endlich  eine 
3te  mit  eben  to  viel  Einw.  in  der  Prov.  Abruz- 
zo  ulter.  11.  bei  den  Quellen  des  Sangro. 

Giöl,  Göel,  Daen.  Jütland,  Aalborg (ißb), 
Ins.  im  Limfiord,  nordwestl.  von  Aalbor^, 
^  Meile  lang,  1  Äleile  breit,  bildet  ein  ei- 

£enea  Kirclisp. ,  dessen  Einwohner  Acker- 
nu  n.  Fiacherel  treiben. 
Giorgio,  RS,  Ital.  Malta  (34b Nbk), 
Vorpeb.  nordwei^tl.  von  Valetta. 
Giorgio,  Monte-,  Ital.  Kirchenstaat,  Fer- 
mo  (34) ,  Fleck,  wesll.  von  Fermo;  OOOO 
E.  —  Wein-  u.  Olivenbau. 
Giornico,  Schweiz,  Tessin  (32),  Fleck. 


amTieino;  die  KIrehe  St  Niookn«  Ton  RK- 

ra  soll  ehemals  ein  heidnischer  Tempel, 

St  Maria  di  Castello  aber  ein  Kastell  dev 

Gallier  gewesen  se^n ;  600  £. 
St  Giovanni,  Tubk.  Albanien,  Sfcntvi 

(38(1),  Hafen  nördl.  von  der  Md{^.  des  Drin. 
Giovanni,  Ital.  Tosrana,  I. Pianosa(34)y 

Vorgeb.  an  der  Ostküste  der  Insel. 
St  Giovanni,  Itak.  Toscana  (34),  Fleck. 

5:nd()!*tl  von  Florenz,  am  Arno;  2UO0E.  — 

2)  St  G  i  o  V  a  n  n  i  (in  Pcrsiceto),  Kirchen- 
•tBat,Bologna(34),St  nordweatt  v.  Bologna; 
mit  einigen  benachbarten  Orten  3400  E.  — - 

3)  St  Giovanni,  Parma (84),  0.  weati. 
von  Parma. 

S^  Giovanni  c^'Asao,  Ital.  Toscana 
(34),  Kastell  nordöstl.  von Montalcino;  700 
£.  —  2)  St  Giovanni  in  Fiore,  Nea- 
pel, Galabria  citer.  (34b),  Fleck,  am  Eiali. 
des  Arvo  in  den  Ncto ;  5000  E.  —  3)  St 
Giovanni  Kotondo,  Capitanata  (34''), 
St.  nordwestl.  von  AManfrcdoniu ;  45U0E.  — 
Linnene  n.  baumwollene  Zeuge. 

Giovcnazzo,  Ital.  Neapel,  Terra  di  Bari 
(34l>),  St.  aufeinem  Felsen  am  Adriatischea 
Meere,  tAdiati.  von  Molfetta;  Biadm&nts; 
7000  E.  —  Die  Umgegend  Ut  wich  anGe> 
treide,  Wein  u.  Oliven. 

Giovi,  Itaim  Toscana  (34),  Berggipfel 
nordteM.  von  Flerens.  ■  • 

Giraae,  Dae;«.  Jütland , ' Aalbocy  (U^)» 
Kirchsp.  nordödll.  von  Aalborg. 

Giraglia,  Fbankr.  Corse  (84),  Insel 
der  Nordostküstc ;  Fischerei. 

Ft  de  Giralata,  Fa^aiuk  Conw  (24), 
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Giraop. 


8t  Gittliano. 


Berg,  Flors,  Ba^en  ii.  Fleck,  von  400 E. 

auf  der  Westküste  von  Coroira. 
Giraup,  AS.  Vorderindien,  Ra^jpnt (441^), 

fester  Platz  an  der  Westg^renze. 
Girgeh,  AF.  Aesypien  (4&b),  O.inOber- 

Aogyptaa,  un  Nil. 

G  i  r  g  c  n  t  i ,  Itai..  SicIIien  (34b) ,  Prov.  an 
der  Siidküäte,  zwiscHen  Caltani^etta  u.  Pa- 
lermo, ein  Theil  des  Val  di  IVlazzara ;  76,^0 
□H.  mit  226114  £.  Venweipogen  der 
^'ettunci  mfirlicn  die  Prov.  gol) i rfrig ;  aus- 
gezeichnet eind:  der  M.  Genuardo,  Ca- 
logero  o.a.;  Flüm  dnd»  der  Leone 
an  der  West^rcnze,  Corbo,  CalatB- 
liellotau.  Platani.  Neben  andern Pro- 
ducten  Siciliens  gewinnt  man  hier  Salz, 
Schwefel  n.  Soda.  —  2)  Girgenki,  Hpt- 
fttadt  der  Prov.,  an  dem  glei<  hnamigen  Fl., 
in  geringer  Entfernung  von  der  Küste.  Bi- 
schofssitz, Seminar,  Bibliothek;  Kathe- 
drale, merkwürdi<;e  liaureste  aas  alter  Zeit ; 
24000(14000)  E.  DieUmjrej^end  istänfüerst 
£rachlbar,  besonders  an  Wein ,  Oliven  u.  s. 
w.  —  [ylkrafcas,  /ierigentim,]  —  In  der 
Nähe  eine  Nnftaqnelle  u.  der  merhwflrdige 
Schlammvulkan  Macaluba. 

Girkwa,  AF.  Sudan,  Haussa  (45a),  O. 
•üdl.  von  Kano. 

Girlest,  Türk.  Kl.  Wallache!,  Dolachy 

(38d),  0.  östl.  von  Krajova. 
Otrna,  Tiu.  Kl.  Walfaicliei,  Dobehy 

(38d),  O.  ifidl.  von  Knuova. 
Giromngny,    FaANKa.    Ilt  Rhin  (I4b), 

St.  nordwettl.  von  Beifort,  am  Fufse  der 

Vogesen;  19S0  E. 

OIron,  numtn.  Hte  Garonne  (14d),  Nbfl. 
llee  Lers,  entspr.  bei  Puy-Laareiw  (Tarn), 
Mdg.  bei  Grenade;  Lf.  15  L. 
Gironde,  s.  Garonne. 
Gironde,  Frawkb.  (I4«I),  Dep.  an  der 
Mdg.  der  Gironde  in  d.  Atlantischen  Occnn, 
«wischen  den  Dep.  Landes,  Lot  et  Garon- 
ne, Dordognen.  Charente  inf^rienre,  ans 
der  ehemal.  Prov.  Guiennc  bestehend;  200 
Oyi.  mit  555809  E.  Da«  Land  ist  eben,  nur 
nn  den  Küsten  finden  sich  bewegliche  Sand- 
hügel, die  man  aber  in  neuer  Zeit  durch 
Bepflanznng  zum  Feststehen  gebracht  hat; 
Hptfl.  ist  die  Garonne,  welche  vom  Einfl. 
der  Dordogne  an  den  Namen  Girande  .er- 
hält; sie  nimmt  hier  auf:  dieDordogne 
mit  Dronne  n.  Vezere,  rechts;  den  Ciron 
u.  andere  kleine  Flüsse,  links.  Dae  Klfana 
ist  semäfsigt  u.  gesund ;  die  Producte  zahl- 
reieh  gewinnbringend,  als:  Wein  (Me- 
doc,  Lailtte,  La  Tour,  Chäteau-Margaux, 
Sonteme,  Ponäie  n.  t.  w.) ,  Friichte,  Ge- 
treide (nicht  hinreichend) ,  Tabak,  Hanf, 
Maulbeeren,  Terebinthen,  Holz;  ilaus- 
t  Ii  i  e  r  e  ,  besonders  Scheie  a.  Rindvieh ; 
-  Tothe  Rebhühner,  Bienen,  Fische,  Austern 
II.  i.  w.  Die  Industrie  ist  bedeutend ;  mau 
wwiertifft  Indienne,  Muuelin,  Seife,  che- 
~  Flrodiiole,  Pftpier,  Eilig,  Bctant- 
I,  AaiMitt  Ledor,  OIm  ikiiV.}  dar 


Hdl.  lebhafH  mit  Wein,  Oel  n.  andern  Er- 
zengniieen  daeLandbaues  u.  der  Industrie. 
Girone,  ScnwBH,  TeMin  (32^,  O.  bMI. 
von  Olivone. 

St  Oirone,  FkAHKB.  Artige  (I4d),  St.  am 

Fl.  Salat;  College;  4450  E.  —  Wollene 
Zeuge,  Leinwand,  Leder,  Papier ;  Hdl« 
In  der  Umgegend  Mineralquellen. 

Giroussens,  Frankr.  Tarn  (I4d),  FleidCi 
nordwestl.  von  Lavaur;  1700  £. 

W.  Girsche,  Kirsche,  AF.  Nnbien 
(45b),  O.amnil;  gegcnfiborlitefaiFelMB- 
tempel. 

G  i  r  t  a  k  o  1 1  n ,  Russl.  Wibo  (86),  O.  »äd- 

östl.  von  Kossiena. 
Girvan,  Schotl.  Ayr  (15«),  Seestadt  mit 
Hafen,  an  der  Mdg.  des  Fl.  Girvan  in  die 
Irische  See;  6430  £. —  Baumwoilenmannf., 
Lachcfiseherei;  Bdl* 

Gisborough,  Engl.   York,  N.-Bldiilf 

(15b),  0.  südöstl.  vonKewport. 
G  i  s  h  i  g  i  n  s  k,  AS.  Rofsland,  Irkutek (/UV), 

O.  am  gleichnamigen  Bumii,  derTOniJlfao* 

re  von  Öchotsk  ausgeht. 
Gishübel,  Giefshübel,  D.  Oesterr., 

BShmen,  Königgrätz  (23),  Fleck.  norddfO. 

von  Dobrnska ;  600  E. 

Gisliken,  Schweix,  Laxem  (32),  D£.  an 

der  Reufs;  250  E. 

Gisors,  Frakhr.  Eure  (t40,  Stand« 
Epte,  östl.  von  les  Andel js ;  3366  Einw.  — 
Fabr.  für  feine  Tücher,  Indienne,  Spitzen, 
Bamnwollenspinner«!,  Glaehötten;  Hdl. 

Gispersleben,  D.  Preufsen,  Sachsen, 
Krfurt  (27n2S),  Df.nordweatL  tob  Ecfort; 
450  E. 

Gissigheim,  D.  Baden,  Vatei^RheiBkr. 
(30n31) ,  Df.  südwMtl.  von  BitehoCdieims 

1015  E. 

Gissima,  AS.  Japan,  Nipon  (43«),  Oft 
nordSeti.  von  Yeddo. 

Gissing,  Gürsing,  Obstb.  Ungarn,  Ei- 
senburg (35b) ,  St.  südl.  TOD  Fidis,  Uptort 
des  gleichnamigen  Bcidfkf. 

Giswyl,  ScHWwa,  Ünterwalden  (32),  Df. 
■udwestl.  von  Sarnen;  1400  E.  —  Ein  nah- 
gelegener  See  wurde  1761  abgeleitet  und 
urbar  gemacht,  doch  nicht Tolutlnd ig,  so 
dafj  ein  Sumpf  geblieben  kt,  dCT  in  Sonip 
mer  die  Luft  verpestet. 

G  i  t  B  c h  i  n,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Bidsehow 
(23),  St.  mit  Schiofs  an  der  Cydlina;  S«- 
ininar;  8400  E.  ^^^^ 

G  i  u  g  1  i  n  n  o ,  Ital.  Neapel ,  Neapel  (34b), 
Fleck,  nördl.  von  Neapel i  3000  E.  —  Ge- 
treide- «.  Weinbao. 

Gjuiktam,  AS.  Turan,  Khiwa(43b),  O. 
südl.  %  on  Kbarisarit,  u.  Kanal  an  der  Weetr 

Seite  des  Amu  Ueria. 

&Oiuliano,  Itai..  Malte (WKbkX  Bn- 

sen  an  der  Ostküste,  an  welchem  der  gleich- 
namige Ort  liegt,  nördl.  von  Valetta. 
St  Giuliano,  Ital.  Sardinien,  AlesMd- 
.dria(34),  O.  südöstl.  von  Alessandrta,  be- 
räluDt  danh  dn  TreO»  swiMhciidea  Am- 
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firo-  Biusea  und  FrunoMn  nnter  Moreau 

im 

S^Giuliano,  Ital. Sicilien,  Trapani (34^), 
Berg  an  der  nordweetl.  Küste,  an  welchem 
der  gleichnamige  Flecken  mit  ifflOOE.  liegt. 

Gioliopoli,  Ital.  Neapel,  Abruzzo  citer. 
(34b),  Fleek.  üdrnmO.  m  Citte  BwcUt; 
lOOOE. 

Glappana,  Ostia.  Mm»- 

tieii(83b),  Insel  «üdustL  w  iI«Mb$  880 
B.  — •■  Sardelienfang. 

Ginrgewo,  Tühk.  Bulgarien,  Nikopolis 
(38«l),  St.  auf  dem  nftrdl.  Ufer  der  Donau, 
mit  festem  Schlosse  auf  der  Insel  SMiOiia; 
1000  £.  —  Udl.  a.  Schi£fXahrt. 

8.  GiBttrtao,  Itak.  Veaedig,  BdHimo 
ijM),  O.  südwestl.  von  Beliuno. 

Frakkr.  Ardennes  (14^) ,  fe^te  St. 
an  der  Meu^e,  Charlemont  gegenüber; 
8800 E.  —  Fabr.  für  Leim,  Faienoe,  Le- 
der; Brauereien;  Hdl.,  besonders  mit  Bel- 
giea,  befördert  durch  einen  Flulshafan. 

OiTors,  FftAHKB.  Rh6ne  (141»),  Fleck,  am 
Bhöne;  2160  E.  —  Glashütten,  Niederlage 
▼on  Kohlen  u.  Hdl.  mit  dergl.  —  Der  K  a- 
nal  ¥on  Giyors  geht  voa Bive  de  Gier 
bia  hierher,  am  Flow»  Gier  lüa ,  «rbaat 
▼on  1765  —  81. 

Qivor  tfj  eld,  Schwbd.  Wcsterbotten  (16c  ), 

Barg  im  nordWestl.  Theile  der  Provinz. 
Givry,  Fra^kr.  Sa^ne  et  Loire  (14b),  St. 

westl.  von  Chilon»;  2700  E. 
Gize,  AF.  Af^pten  (45b),  0.  am  KU, 

Cairo  gegenüber,  auf  dem  westl.  Nilnfer.  — 

Saliuiakfabrik. 

Glabbck,  Belg.  Süd  Brabant  (29),  Bf. 
SptL  von  Luven;  368  £. 
Glace,  Fbamb.  Ome  (14«),  0.  nerdöstL 

Yon  Argentan. 

Gladbach,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz, 
DAmeidorf  (21),  Krmt  an  der  Kiers;  2290 
B.—  Linnenweberei,  Tuch,  Saroraet,  baum- 
woU.Zeugc,Färberei,Bleicherei,FIach!«bau. 

Gladenbach,  D.  Grof^h.  Hessen,  Ober- 
hessen  (21),  Fleck,  nordweill.  TOoGiersen; 
1030  E.  —  Tabaksfabr. 

Gladhammer,  Schwsp.  Kalmar  (I6d), 
O.  iSiweitl.  fen  Wmlerwik. 

Gladna,  Obstr.  Ungarn,  Kraiao  (OSb), 
O.  nordustl.  von  Lugosch. 

Glammis,  ScHOTL.  Angus  (15« ) ,  Kirch- 
■piel  südwestl.  von  For&r ;  2b00  E. 

Glamoch,  Töax.  Boanien  (SP),  O.  östL 
▼on  Kula. 

Ol  am  0  r  g  a  n,  Eivok.  S<-Wales  (Ifib),  Graf- 
adttft  am  Canal  v.  Bristol,  zwischen  Caer- 
marthen,  Brecknock  und  Monmonth;  792 
engl.  Uyi,  mit  126612  £.  Der  nördi.  und 
nordöstl.  Theil  slhd  giibirglg,  felsig  vnd 
wild,  der  eüdl.  fruchtbar n. eben;  die  Flüs- 
se sind  zahlreich,  aber  klein,  die  Tame 
mit  in  die  Swansea-Bai,  eben  so  der 
Neath,  östl.  der  Ogmore,  der  Taff 
rraye)  fällt  bei  CnrdiiF  in  die  Mdg.  der 
öevem.  Hauptoroducte  s^ad^  Kohlen  u. 
■laani  «e  gäbkn  JghmwvOm  ia  ganc 


England  sind  in  der  Umgegend  vonMer- 
thyr  Tydvil ,  von  wo  aas  ein  Kanal  aadi 

Cardiff  geführt  ist  (25  engl.  Meil.) ;  aus- 

gcdehnte  Kohlenbergwerke  um  Swannea  n. 
eath.  Der  Ackerban  stellt  dem  Bergbau 
nach,  nicht  unbedeutend  iät  die  Viehzucht, 
wie  die  Industrie.  Der  Hdl.  ist  beträcht- 
lich mit  den  Erzeugnissen  des  Bergbaues, 
ii.wird,  anlherdemerisMmten  Kanäle,  nodi 
durch  2  andere  Kanäle,  von  denen  einer 
parallel  mit  dem  Neath,  der  andere  parallel 
mit  der  Tame,  beide  in  die  Swansea-Bai 
münden,  befördert. 

Glan,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinkr.)  (^), 
Nbfl.  der  Nahe,  rechts,  macht  eine  Strecke 
lang  die  Grente  zwischen  Bayern  ond  dflv 
Preufsischen  Rheinprovinz. 

Glatit  Oemtr.  lUyrien,  Kärnthen,  Klagcft- 
furt  (2S),  Nbfl.  der  Gurk,  rechts. 

Glan,  SonwED.  LinkAping(liA),  Laadsea 
westl.  von  Xorrköping. 

Glan,  la  Glane,  ScHwsn,  Freibnig 
(32),  Nbfl.  der  Sana,  Ibln. 

Glandorf,  D.  Hannover,  OsnabdMir(IIX 
Df.  nördl.  von  Iburg;  980 E. 

Gl  an  de,  Dabr.  Seeland  (16b),  Insel  im 
grofsen  Bclt,  sfidl.  von  Seeland. 

Glaris,  Schweiz,  Granbnnden (82),  M, 
im  Hochgerichte  Davos ;  304  E. 

G 1  a  r  u  s ,  Schweiz  (32) ,  einer  der  innerH 
od.  Bergeantone,  zwischen  St  Gallen,  Grau« 
bünden ,  Uri  u.  Schwyz ;  13,20  DM.  mit 
29348  E.  —  Zweige  der  Alpen  bedecken 
Amt  dm  Lnnd,  so  Oankanm  4  DM.  «ttoetf 
Boden  bleiben ;  die  höchsten  Gipfel  sind : 
derTödi  od.  Dödi  11100',  Biferten- 
stock  (€nl8chl.  Kistenberg),  10400',  an 
der  Grenze  von Chraubünden,  Hansstock 
9600',  Kärpfstock  8400',  Gantstock 
7000',  Glärnisch  8900',  im  Innern,  der 
Selieibeberg  9400',  da,  wo  die  Gramm 
des  Cantons  mit  denen  von  Graubänden  n. 
S<  Gallen  znsammenstöfst;  das  Hauptthal 
ist  das  der  Linth,  10  Stunden  lang,  wel- 
che den  Ganten  von  S.  nachN.  durchströmt. 
Dieser  Fl.  entsteht  aus  3  Quellbächen  auf 
den  Glamer  Alpen,  ist  seit  1807  durch  ei- 
nen Kanal  in  den  Wallen -See  an  der 
Nordgrenze  dm  Ontoas,  und  aus  diesem 
durch  einen  zweiten  schiffbaren  Kanal  in 
den  Züriehersee  geleitet,  in  welchen  er  sonst 
anmittellMr  abflofb;  donfli  Absetzung  der 
Geschiebe  näniHcli,  welche  dieser  Fluis  bei 
starkem  Walser  aus  den  Hochgebirgen  fort- 
fährt, hatte  sich  sein  Bette  so  erhöht,  dafe 
das  Wasser  aus  dem  Wallensee,  der  sidl 
in  ihn  ergofs,  nicht  gehörig  mehr  abfliefsen 
konnte,  wodurch  dem  ganzen  Canton 
9tkr  drelita,  welche  mm  durch  diese  mark- 
wnrdige  Leitung  für  immer  beseitigt  Ist. 
Die  Linth  nimmt  auf  die  Sernft  auf  der 
rechten  Seite,  welche  das  gleichnamig« 
Thal  durchfliefst.  Anfser  daaebeagemuHt- 
ten  Wallensee  sind  noch  zu  nennen  der 
Klönthaler-  u.  Muttensee,  letzterer 
am  Uansstock,  5800' Imcb,  dalmr  laat  ioi* 


\ 
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kogtfiMM.  OM  «.  heileanM  äSfti^ 
kräuter ;  Gemsen ,  Miirmeltliiere  n.  t.  w. 
mad  Uftuptprodacte;  Viehsuciit  ist,  wegen 
•der  grtf  -  vmi  luintoncidw  Alpen ,  ein 

Haupterwerbazweig  der  Einwohner,  welche 
besonders  beliebten  grünen  Käse  (Schab- 
xieger)  bereiten;  der  Acker-  u.  Weinbau 
lit  iifcrtiiulrtlidh  a.  fingt  erst  in  neuerer 
Zeit  an,  sich  zu  heben.  Die  Industrie ,  be- 
•onders  die  Fabrikation  von  Baumwollen- 
zengen,  hateehrahgoii—i men  o.  bowJiritaikt 
■ich  f!:cp^enwärtig  anf  die  Bereitung  von 
Schiefertafeln  u.  Verarbeitung  des  Maser- 
holzes; der  Handel  mit  solchen  u.  ähnli- 
chen  GegwaHadea »  to  wie  mit  dem  so- 
genannten Schweizer -Thfie,  isIändiHrlicni 
Moo>!e  II.  der  Kinde  vnm  Seidelbast  ist  nicht 
unbelrächtiich.  —  2)  Glarus,  Flock.  u. 
Ilauptort  des  Cantons ,  ara  Fufte  dea  Glär- 
nisch  n.  an  der  Linth;  Landctiarchiv ,  Bi- 
bliothek ;  4000  £.  —  BanmwoUenspinne- 
ff«i,  Tüdifabrik,  KatCaimuuiii&ctmreii  nnd 
DrnekiNiM;  Handel. 

Glasgow,  ScHOTL.  Lanark  (I5c),  bedeu- 
tende St.  am  Fl.  Cljde,  reffelmäTsig  ge- 
baut, nilt  S  «chAnen  öffimtL  Plitien  «.  an- 
•ehnl.  Gcbfuiden ,  v  ic  z.  B.  die  Kathedrale 
von  gnthischer  Bauart,  der  bischöfl.  Pa- 
last, das  Univcrciitäti^gebände,  da«  Stadt- 
haus, das  Theater,  die  Bank ;  NeUon's  Obe- 
lisk (140' hoch),  BildiMnle  des  General 
Moore  (f  1^),  2  Brücken  über  den  Cly- 
de,  UnfTertttftt  gest.lWnttdemHan- 
tarian  -  Mnseuni  (ein  neue«  Gebäude  dafür 
wurde  1805  errichtet),  Bibliothek,  botani- 
scher Garten,  Observatorium;  gewöhnlich 
betnefaon  IMO  Studenten  dies«  Amtaiten. 
Anderson's  Institution,  gcsit  1796, 
eine  Art  von  wi^senschoftl.  Seminar  für 
Physik,  Chemie,  Natnrgetehfditeailt  Melo- 
nen Sammlungen  ,  Akademie  für  Maler  u. 
Kujiferstecher ;  mehrere  Iloppitäler  u.  Ar- 
menhäuser; 20242()  E.  —  Manufacturen 
für  Leinwand  (seit 1725),  baumwollene  Zeu- 
ge (über  2  Mill  Pfd.  St.  jährl.  an  Werth), 
Tüpferwoaren,  Steingut,  Gla«,  Seilerar- 
beiten, Leder,  Schriftgiefsereien ;  in  der 
Umgegend  Eisenwerke.  Betraehtl.  Handel, 
obgleich  See^ichifTe  bei  Greeuock  od.  Port 
Glasgow  uusI.kIcu  inüä«en. 

Glasgow,  >  AM.  Verein.  Staaten,  Ken- 
tnekj  (47),  llptort  der  Grf^ch.  Barten,  am 
Beaver;  250  E.  —  New -Glasgow, 
Vir^inien  (47),  Df.  nordwestl.  v.  IVl.'iysvillc. 

Glashang,  Norw.  i\  ordre  Trundhiem 
<1««),  O.  an  der  Nanfea  EU 
Olashewo,  Rvin.  FMenbnr^ (88)»  0. 

am  Fl.  Wolchow. 

Gla9hou$e$,  AU.  NeuhoUaad  (50.50«), 
geranmigetfBmea  der  Oilkdal»,  nördl. 
von  Moretoa-Boi,  ■••Mg»  «eitl.  die- 
ser Bucht. 

G 1  a  8  h  ü  tt  e,  D.  Königr.  flachteii,  Meirnaer 
Kr.  (27iiS),  SlidllMd.  MfifliUa?  IWK.  - 
BergbM. 


^l«slaigli,faBi..  Uiater,  Mon«riwi(ltfi|f, 

Df.  norddstl.  von  Monaghan ;  847  E. 
Glaemansk,  Rusai..  Witebsk(36),  O.am 

E wst ,  im  weetitdielea  Tbeiie  tlea  Goar. 
Glasnevin,  Irbl.  Leinetar,  Dublin  (15d), 

Df.  nördl.  von  Dublin,  am  Fl.  Tolka;  847  £. 
Glasow,  Uvssi..  Wjatka(37),  Krsst.  süd- 

öetl.  von  W^adna,  •»  der  Tachepxa;  516 E. 
Glas  9^  ScHOTL.  lafWMlii  05^),  MblL  dia 

Beaolej,  recht«.' 

Gla$9eurri9h'Sp.t  laas.  Iieine(er,W«B» 
ford  (15^,  Vergeh,  am  Geefga-Kibal,  aedO. 

vom  Hafen  von  Wexford. 
Glastonbury,  Eweii.  Somenet  (15^),  St. 

sudwettl.  von  Wellt;  2968  B. 
G  I  a  t ,  Frankr.  Puy  de  Dome  (14b)y  O, 

westl.  von  Clermont  Ferrand. 
Glatt,  Schweiz,  Zürich (32) ,  Aoflaolii des 

Greifenseet,  fiUt  bei  GlaCtfUdea  ia  -dei 

Rhein. 

Glatt y  D .  Würtemberg ,  Schwarz waldkr. 

(30u31),  Mbll.  dea  Neckar,  links,  Mdg.  bei 

Glatt,  am  Neckar;  Lf.  6  Stunden. 
Glatt,  Glatten,   D.  Würtemberg, 

Schwarzwaldkr.  (80u81),  Df.  an  der  Glatt  { 

650  E. 

Glatt  am  Neckar,  D.  llohenzollem- He- 
chingen (30u31),  Df.  an  der  Mdg.  d.  GhiU 
in  den  Necicar. 

Glattfelden,  Schweiz,  Zürich  (32),  Df. 
an  der  Glatt,  nnrdwestl.  von  Bälaoh|  1008 
E.  —  Wein-  u.  Ackerbau. 

Glatz,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Brcflau 
(23),  enemal.  Grfsch.  u.  feste  St.  an  d.  NeiiVe^ 
mit  kathol.  Gymnasinin,  Seminar;  7094 E. 
ohne  Garnison.  —  Fabr.  für  Leinwand,  Da^ 
mast,  Tuch,  Leder,  Strumpfwoarea;  Haii- 
deL  —  Beiageraagea  17«!,  179»  n.l807. 

Glauchau,  1)  Kp^r. Sachs.,  Enr.gebirg.Kr. 
Schönburg  (27u28),  St.  an  der  (Zwickaner) 
Mulde,  mitSchlofs;  6296  E.  —  Mmp.  Ittr 
Tuch  u.  Leder;  Eioea-  V.  ftnpMuHDilier; 
Hdl.  mit  Getreide. 

Glava,  TÜBH.  Bulgarien,  Wittin  (38<i),  0. 
am  n.  Mter. 

G  1  n  V  i  s  t  i  e,  Türk.  Serbiea,  Naribaiar 

(38<1),  O.  westl.  von  Tersenik. 
Glawizoi  du  Sus,  Tnax.  Or.  WaHa- 

chei,  Wlaachka  (38*),  O.  südostl.  v.  Wi^na. 
Glay  eule,  Fhawkr.  Htc  Vienae  (14«), 

Nbfl.  des  Gartempe,  links. 
Qledieai  StaneTO,  Tiait«  Beenien,  Id- 

vornik  (38d),  O.  südwestl.  von  Isvomik. 
G I  c d  i  t z  a,  Tühk .  Serbien,  Novibaaar  (88d), 

0.  nordwestl.  von  Novibazar. 
ÜUieh'B^rf^e^  D.  8.-Melniagen,  HBd- 

burghausen  (27u28),  2  basaltiacne  Koppen 

in  der  Ge«?end  von  Ilömhild. 
Gleichen,  D.  Preufsen,  Sachaen,  Erfurt 

(STnH),  Bargndne  tüdostl.  voa  Brfert,  sh 

den  sogenannten  8  Gleichen  gerecbnelj 

Schlacht  1080. 

Gleieherwleten,  IK  8naii.-lleiniBgen, 
Hildburghaofen  (8M8),  Dt  föddatl.  Von 
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Gleina. 


Gioni. 


Gleina,  D.  Preafiien,  Sacbien,  Menebarir 
(27u28),  Df.  östh  von  Zeitz;  230 £. 

Gleink,  D.  Oestcrr.,  Oestere.  ob  d.  Ens 
026) ,  chemaL  Benedidinentifi  aML  von 
Steicr,  Soramerresidens  im  Bifdi.  v.Lfan. 

GIei§dorf,  D.  Oesterr.,  Stelemisrlt,  Graz 
(25),  Fleck,  an  d.  Raab,  eiarittancoUegium. 

dleiwitz,  D.  Preaben,  Selileden,  Op- 

Seln  (23),  St.  anderKlodnltz;  GyauHuiiun: 
l^E.  ~  Tiiohweberei,  UoplSnban,  tSi- 
-  eengieberei« 

Glems,  B.  WAitenberg, N eckavkr. (MhiSl). 
Kbfl.  der  Enz,  entapr.  im  Pfaffenvee,  auf 
der  Höbe  der  Soiitude ,  Mdg.  bei  Untere 
Riezlnffen* 

Olcn,  Ekql.  Lincoln  (ISt),  Fl.,  fällt,  mit 
dem  Weiland  Terebict,  in  das  FoMdjbe- 

GUnsne,  lee,  VmäMMOu  FInieMre  (14«), 
Inselgruppe  im  Ocean,  an  der  südwestl. 
Kutte  de«  Dep. ,  tou  gefährlichen  FeUen- 
ffiffen  nmgdieu. 

Glcnarni,  Irei,.  Ulster,  Antrlm  (ISd), 
St.  nahe  an  der  Küste ;  700  E. 

Glenely,  Schoti^.  Invernefs  (l&e),  Kircb- 
wiel  an  dem  Kanäle,  welcher  die  Insel 
Strye  Tom  featen  Lande  trennt;  2800 £. 

Glenisla,  Schote.  Angii8(15c),  Kirch- 

Siel  ani  Fl.  l^la,  nordwestl.  vonForfar; 
MB.'  .  ' 
Glenluce,  Schotl.  Wigton  (15c),  St.  an 
der  Mdg.  der  Luce  in  d.  Luce-Bai ;  19«0  E. 
Glenmnflr,   Schotl.  Aberdeen  (15c), 
Kircbsp.  südwestl.  voiiDinat;  2223  E. 
Glennie,  AU.  Nenholland  (50c),  Insel- 
gruppe westl.  von  Wilsons  Promont. 
G  1  e  a  o  r  e  Ii  B      Soioi».  Argyle  (15c), 
Kirehfp.  norddetl.  ron  Inverary  ;  IISE. 
Glenstrnp,  Daew.  Jutland,  Randers (161), 
Kirchsp.  nordwestl.  von  Rändere,  am  gleich- 
namigen See. 

Gieresse,  Liegerz,  Schweiz, Bern (32), 
Df.  an  dem  Norduier  dea  Bieler  Sees}  4M 
B.  —  Weinbau. 

G  I  e  1 1  k  a  u  ,  Preüss.  Prenfsen,  Danzig 

(22b Nbk.),  Df .  nordwestl.  v.  Danzig ;  150  E. 
Glensen,  Gleussen,  D.  Bayern,  Ober- 

Ffmilten(Ob.-Mainkr.)  (24),  Df.  nordwestl. 

Ton  Banz  ;  300  E. 
Gleufedorf,  D.  Bayern,  Ober -Franken 

(Ob.-Mainkr.)  (27u28),  Dt  mit  Schlofs, 

■■dfied.  Ton  Ebern;  mE. 

Oestr.  Ungarn,  Banal- Grenae 
(S5b),  ma.  derKulpa,  rechts;  daran  der 
OrtGlina,  sudöstl.  von  Karlstadt,  befe- 
mgt  mad  Site  dea  dentoeiien  Banal  r  Regi- 
ments. 

Bomien  (38b),  O. 
•fidted.  von  Mostar.  , 

Gliniany,  Oestr.  GalisloB  fSS),  St.  M. 

von  Lemberg;  2^00  E. 
Gliniz,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Oppeln 

(23) ,  Dt  nordweetl.  m  Lnblinits. 
Glinka,  Russl.  Mohilew  (8(0,  0.  ftid- 

wesO.  von  Tschtrilfow 


Glinowiecb,  Rusn.  Polen,  Fieek(8ir) 

O.  an  der  Wkra,  östl.  von  Drobin.  ' 
Glinsendorf,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ont. 
dem  MmAnrtsberg  (26) ,  0.  nordöstl.  toi 
Gr.  -  Enzersdorf. 

Gltvo,  TÜRK.  Bosnien (881»),  BerghnsUI* 

Theile  des  Landes. 
Globig,  D.  Prenfseii,  Saelüenj Hericibm 

(27u28),  Df.  nordöstl.  von  Remberg;  860 E. 
Globizü,  Rossi..  Petersburg  (36),  O.iiid. 

westl.  TOB  PeCerbef. 

Globotin,  Glubotin,   Türk.  SeiUa 
(38d).  Geb.  nördl.  vom  Schardagh. 

Glocesier,  AU.  Niedrige  Ins.  (50),  b. 
ielgrnppe  8stL  von  CUberland. 

Glocestcr,  Gloucester,  Ena.  (191)^ 
Grfsch.  an  der  Mdg.  der  Severn,  zwischea 
Monmouth,  Herefora,  Worcester,  Warwidr, 
Oxford,  WiU  n.  Soneraet;  59|  GM.  mit 
386904  E.  Der  östl.  Theil  ist  ber^^ig  dnrch 
die  Cotes  Wolds  od.  CoteswoldHiili, 
auch  der  westl.  Theil  Ut  hügelig  nnd  wu 
sonst  stark  bewaldet,  u.  nnr  der  mittleres, 
südl.  Theil  Ut  eben.    Hptflüsse  sind :  dis 
Themse,  die  hier  entsprincfc,  die  Se- 
▼ern,  Wye  an  der  West-,  Awon  aa  d« 
Südgrenze,  fiptproducte  sind:  Kohlen, 
sen,  Kupfer,  Salz;  Weizen,  Gerste,  Hafer; 
die  gewöhnlichen  Hausthiere,  beftonden 
Schafe  n.  Rindvieh.  Die  Indastrie  ist  aidt 
unbedeutend,  vorzüglich  beschäftigt  mas 
Bich  mit  Wollweberei  u.  Strumpf  Wirkerei.— 
2)Glocester,  Hptst.  der  Grfsch.,  ander 
Severn,  da,  wo  der  Fl.  die  Insel  Alney  b&> 
det;   Kathedrale,  Bischofssitz,  Seminar, 
mehrere  Schulen;  11933  £.  —  Fabr.  tu 
S  te  c  k  B  a  iel  b  (beeeiiäftigt  etwalSOOMsB- 
sehen),  Shawis  von  feiner  engl.  Wolle, 
Bürsten;  Eisengiefserei.  Beträchtl.  Hän- 
de 1 ,  befördert  durch  einen  Hafen  u.  zwei 
Kanäle,  die  hier  in  die  SevBm  &Uea.  — 
[Gleifum  od.  Glebon."] 

Glocknit/,  1).  Oesterr.  unter  dem  Wie- 
ner Walde  (^25),  Fleck,  südwestl.  von  Neo- 
sladt  —  Bleiweirsfiibrik,  BlaafubeBVcriu 

Glogau,  D.  Preufsen,  Schlesien,  UegBÜl 
(23),  Fest,  mit  Schlofs,  an  der  Oder,  pro- 
testantisches u.  kathol.  Gymnasiam  ;  11646 
E.  (ohne  Mllitair).  Fabr.  fnr  IM, 
Siegellack,  Papier,  Tuch,  baumwollene 
Zeuge  n.  Strohhüte.  —  Belagerung  1741 
a;  1806.  —  2)  Ober-Glogau,  Oppdl 

(23)  ,  St.  westl.  von  Kosel;  SchuUeiiicnS' 
minar;  2000  E.  —  Garnhandel. 

GlogouniezOt  Glago  vitza^  Osni. 
Ungarn ,  Groatisdie  Greiwe  (35b) ,  KML 
der  Lonya,  links. 

Gl  o mm  eil,  \orw.  Hcdemaricen  (16d),  Fl., 
welcher  die  Prov.  von  N.  nach  S.  durtb* 
fliefst  n.  bei  Friedrichsitadt  CSmaaleboeo) 
in  das  Knttegat  fallt. 

Glon,  D.  Bayern,  Ober  -  Baymn  ^SBikr.) 

(24)  ,  Nbfl.  der  Ammer,  links. 

Glons,  Belg.  Lüttich  (29),  Dt  m  fl 
GeeriJLTlSE.  -  StraUiate. 
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Gioppea. 


Giief  eib 


O.  südofltl.  von  Davig. 

S.  da  Gloria,  S-AM.  Brasilien,  Pemam- 
bnco  (49b),  O.  nordl.  von  Capao  io  Mri. 

Glos,  Fbankr.  Orne  (I4c)^  Fleck,  nord- 
östl.  von  Argentan ;  1250  £.  —  Fabr.  für 
kurze  Waaren,  Fiachttpinnerei. 

Gloatrnp,  Dabn.  Sabiaad  (16b),  Kirclüp. 
westl.  von  Kopenhagen. 

G 1  ü  1 1 ,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ober  -  Do- 
naukreis) (24),  Fleck,  nordöstl.  von  Gänz- 
burg; 500  £. 

G 1  o  1 1  a  n ,  PnBüSi.  Prenfsen ,  Königsberg 
(22b),  Df.  tudwesa.  von  Gattstadt;  350 E. 
Glotterthal,  D.  Baden,  Obar-RlMiakr. 

(30u31),  2  Dorf  er  nordostl.  von  Freiburg; 
Ober-Glott.  mit  610,  Unter-Glott. 
mit  517  Dabei  das  Glotterbad, 

kupfflfkaitfgat  Wasser. 
Gloucester,  AS.  Ostindische  Ins.  (44«), 
kL  Ins.  im  Chine«ifchea  Meere,  nördl.  von 


Gloucetter,  AU.  Neuhulland  (50« ),  Be- 
zirk an  der  Ostküste,  südl.  vom  Manningfi. 

Gloucester,  N  AM.  Verein.  Staat.,  Mas- 
•achnsets  (47) ,  St.  auf  dem  btiunns,  wel- 
cher die  Halbinsel  Cape  Ann  mit  dem  fe- 
tten Lande  verbindet;  Bank,  Hafen;  6000 
B*  ~  Braantweiabrennerd ,  Seilerwaa- 
lea,  Schiffbau,  Fischfang.  —  2)  Glou- 
cestev,  Neu-Jeney  (473f  St.  am  Dela- 
ware; 1800  £. 

Glovelier,  Lietingen,  Schvsib,  Bern 
(32),  Df.  südwestl.  von  Del><1icrg;  500  E. 

Giowno,  Prbvm.  Poeen  (22i>),  Df.  nördL 
irm  Posen;  150  E. 

Glowno,  RvssL.  Polen ,  MisorieD  (JUS), 

O.  südwcfitl.  von  Lowicz. 
Giucharewa,  Kussl.  Nowgorod  (36),  O. 
•ndl.  vOB  Kirilow.  ^ 

G  1  u  c  h  o  w,  RrssL.  Tschernigow  (37), 
Krsst.  nordöstl.  von  Tscherniffow;  7000  £.; 
ebemal.  Reaideni  der  Kosackea-Hetmana 
a.  des  GouvernranTon  Klein- Rufiiland. 

Glucken,  Schwei».  Jämtland  (16«}y  Berg 
an  der  Grenze  von  Norwegen. 

Glöckibarg,  Dasit.  Schleewig  (16b), 
Fleck,  nordöstl.  von  Flensburg,  am  Flens- 
burger Wiek,  mit  Schlofs,  sonat  die  Resi- 
denz der  Herzoge  von  Gläcksbnrg,  jetzt 
dem  Herzog  von  Hoietein-  Glncksbnrg  ge- 
hörig;  670  E. 

Gl&ckstadt,  Dasii.  Holstein  (16b),  St. 
an  der  Elbe,  mit  Hafen,  iontt  befestigt; 

Gjranasiiin),  Zm-ht-  u.  Arbeitf^haos  im  ehe- 
maligen Zeughause;  6000  £.  —  Seehan- 
del,  Fischerei. 

Olnffokoe,  Rvtn.  MiBak(M),  O.  and- 

westl.  von  Diasna. 
Glngsk,  Glusk,  Rvssl.  Minak  (36),  St 

afidM.  von  Salnak;  IM  E. 
G 1  u  r  n  üi ,  D.  Oesterr. ,  Tirol,  OberJnnthal 

(25),  St.  an  dcrEtsch,  mitManemn.Tbnr- 

men  umgeben ;  900  £. 
Glntchisn,  Bmn.  MfaMk  (M),  O.  eidl. 

▼onSaindr. 


Oliftieh,  SeawMi«  Barn  (32),  Dt  aUL 
von  Thun,  mit  Schwefelbad. 


G  f  y,  ^  giyt  FaAWKK.  Pjrön^es  orienL 
(14<i) ,  kl.  FL ,  entspr.  im  Den.  der  Aude, 
fUlt  in  daa  aUttelmeer  bei  Laaiaat^da* 


la-Salenqne;  Lf.  16  L. 
Glya,  ScnwBix.  Wallii  (32),  Df.,  bei  wel-  . 

dieni  diaSiaiplan-Slraree  M^ant,'  weitt. 

vonBrig;  200E.  —  Dabei  ein  warmes  Bad« 
Gmünd,   Neckar-,  D.  Baden,  Unter- 

Rheinkreia  (30u31),  Amt  u.  St.  um  Neckar. 

MvoaRddeibaiy. 

Gmind,  D.  Oeatenr.«  Oesterr.  ob  d.  Bian* 

hnrtsberg  (25),  St.  sudwestl.  vonSchrems; 
Mineralbad. —  2)  Gmünd,  Illyrien,Kärn- 
then  ,  Villach  (25) ,  St.  mit  Bergscbloff, 
nördl.  von  Spital,  an  der  Leser;  750 E.  — 
In  der  Nähe  ein  Sauerbrunn;  veriaUene 
Eiaenwerke. 

Gmund,  D.  Bayern,  Ober  -  Bayern  (I«v» 
kreis)  (24),  Df.  amBÖrdl.£Bde  dcsTegam- 
sees;  200  E. 

6  m  ä  n  d,  D.  Würtemberg,  Jaxtkreis  (30u31 ), 
St.  an  derRenu;  5700  E.  —  Bijouterie- 
waaren,  baumwollene  Zeuge,  hölzerne  Ta- 
bakspfeifen; Kreuzkirche,  SchuUehrer-Se- 
ndnar,  Inatitnt  für  Blinde  n.  für  TanbatnnH 
me ;  ehemals  freie  Reichsstadt*  —  In  der 
Nälie  das  Schlofs  Rechberg. 

Gmunden,  D.  Qesterr.,  Oealerr.,  Trann- 
krda  (25),  St.anderNordtp{teedeaTnnB- 

sees,  da,  wo  die  Trann  ansflieCal;  BadH 

hau9,  Salzmagazin ;  3230  E. 

Gnadau,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Magde- 
burg (27u28),  Harreahntar-Cplonie  and- 
östl.  von  Schfinebeck;  8SIIE.  —  Fabr.  für 
Seife,  Lederwaaren;  Zeng-  nnd  Strani|<* 

webcrei. 

Gnndenberg,  D.  Preoraen,  Sebleden» 

Liegnitz  (23),  Herrenbuter-Gemeinde  süd- 
östl.  von  Bunzlau;  450  £.  — ■  Fabr.  für 
wollene  u.  baumwollene  Zenge,  Leinvrand. 
Gnadenfcld,  D.  Preuf«en,  Schleaien, 
Oppeln  (23),  Herrenhuter- Colonie,  mit 
theologischem  Seminar;  218  £.  —  Leder- 
n.  SattlenrbÜten. 

Gnaden  fr  ei,  D.  Preufsen,  Schlesien^ 
Breslau  (^)i  Herrenhuter -Colonie  säd- 
östl.  von  Keichenbach;  880  E.  —  Baum- 
wollene, wollene  u.  lackirte  Waaren. 

Gnadenthal,  AF.  Capland  (40Nbk.), 
Musionsort  der  Brudergemeinde,  östl.  von 
derCkpaladt;  IdttE. 

Gnarp,  Schwed.  Geßebarg  (W),  0.afid^ 

östl.  von  Hassela. 

Gnass,D.  Oesterr.,  Steiermark,  Grim(25)y 
Flecic.  nSidl.  von  Mureck ;  440  E. 

Gnaunrue,  AS.  Hinterindiens  Ava (44^}, 
O.  sndöstl.  von  Ava. 

Gnebitt,  D.  Firenfiiea,  Ponnnern,  Ködln 

(22),  Df.  südöstt  von  Leba;  100  E. 
G  n  e  ■  e  n,  Prbuss.  Preuftien  ,  Bromberg 
(22l>),  St.  im  südl.  Theile  des  Regbesirks; 
5770  E.  —  Sita  einea  Erzbisch.,^  der  aonil 
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Gniaosi«  Ag ostof. 


Galansta  Agostos,  Türk. 

Salonik  (38<I),  O.  lädL  Ton  Vodina. 
Oniewkowo,  Euvm.  Preufaen,  Brom- 

•fterg  (22l>),  D£  «MI.  TOte  Inowndftv, 

mit  Amt. 

Gnissau,  Dae5.  Holstein  (16b),  Kirchdf. 

an  der  Trave,  wet>ti.  von  Ahrensboeck. 
Oniuisiuy    Gniutsiu  zzanghoy  AS. 

T&het  (4lb),  2 f  MiM  ioi mdL/TlHii«  des 

Landet. 

(EtMien,  D.  MaeUenburg  -  Sebworin  (22), 
Amt  n.  St.  nordSatl.  von  Giutrow;  2650  E. 

Goa,  AS.  Vorderindien  (44b),  Portngiesi- 
-  sehe  Prov.  am  Indischen  Meere,  südl.  von 
Bombai;  228  □M.att'tllteOB.  —  2)  Die 
Hptst.  Goa,  am  Fl.  Mandava;  Fort,  Ka- 
thedrale; Erzbischo^  Seminar;  4000 £.<^ 
Lebhafter  Handel. 

Ooaeh,  AS.OalindieehelBt.,GdelMf  (4|o), 

O.  BÜdL  TOn  Macai^snr. 
S*  G  o  a  r ,   D.   Preufsen ,  Rheinprovinz, 

Koblenz  (^1),  Krsst.  am  Unken  Rheinofer ; 

liSBOE.  —  Vehr,  f&r  Leder;  Laielwfang, 

Webbaa;HdI.  —  Oberhulb  derStedtitt 

die  sogenannte  Goarer-Bank. 
St  GoarshauB  en,  D.  Massau  (21),  Amt 
Fledr.  am  Rhein ;  750  E.  —  Wefadm, 

Lachsfang,  Schifffidirt. 
St  Gobain,  FaAifKR.  Ai8ne(14),  O.westl. 

von  Laon,  mitten  im  l^alde  von  Concy; 

MOOE.  —  BernhmteFabr.farSpiegelglaii. 
Gobba,  AF.  Tripolis (42iitt),  SCweaU. 

von  Derna. 

Gobdo  Khoto,  AS.  Mongolei,  Land  der 
Khalkhn  (48b),  .0.  am  wcstL  Ufer  dea  Hie 

Aral  noor. 

Goberani,  AS.  Afghanistan,  Kanddur 
(43b),  O.  an  der  nordwetd.  Grense. 

Gobi,  s.  Scliamo. 

G  o  b  i  n  g ,  AS.  Vorderindien ,  Bengalen 

(44b),  St.  westl.  von  Shirpur. 
Göbrichen,  D.  Baden,  Mittel -BlMinkr. 

(SOuäl),  Df.  nördl.  von  Pforzheim. 

Goch,  D.  Preofäen,  Rheinprovinz,  Düs- 
•eUorf  (21),  St.  an  der  JViers;  3400  £.  — 
Fkbr.  für  Taeh,  baumwollenedi*  üaneae 
Zeuge,  Tabak,  Stecknadeln  u.  s.  w. 

Gochsheim,  D.  Baden,  Mittel -Rheinkr. 
(30u31),  St.  nordosa.  Tmi  Brettens  1438 
E.  —  Landbau. 

Gochs  heim,  D.  Bayern,  Unter- Franken 
njnter-Maiakr.)  (24),  Df.  in  der  Mähe  von 
8diweinfurt,nlt8cldolli}iaOOE.---  Wein-, 
Getreide  -  n.  GemiaeiMUi.  —  WardMuab 
ein  Reichsdorf. 

Gocornnra,  AS.  Vorderindien,  Madrat 
(44b),  O.  an  der  WeaUiiale,  nevdweilLvtti 
Mirdjan. 

Godain,  AS.  Hintecindien ,  Slam  (44e), 
O.  ndrdl.  TOB  Miia. 

Godalming,  Engl.  Surrey(15b),  Sl»iM- 
westl.  von  Gailford ;  45«0  E.  —  Fabr.  för 
Tuch,  Strümpfe  u.  andere  dergl.  Waaren. 

Oadania,  AF.  Sadaa»  Ha—nCI»), 


Göggingen. 


Gödan,  Göda,  D.  Kgr. Sachsen,  Melfsea 
(27u28),  Df.  westl.  von  Bantzen;  511 E. 

G  o  d  av  e  r  y,  AS.  Vorderindira,  JDdom 
(44b)  ^  Fl. ,  entspr.  aaf  den  wesd.  Mi  «as 
mehreren  Bächen ,  wendet  sich  eudöstl.  a. 
fällt  in  mehreren  Armen  in  den  Meerbusen 
von  Bengalen.  Nbfl.  :GhurkPurna  mit 
Dudna,  Pranhita,  Mdita,  -8i«idpaa% 
Morhat ,  links. 

Goddentow,  D.  PrmiJDien,  Poaimer% 
KdtHn  (22),  Df.  M.T.fianeDbarg;  lOIB. 

Godelheim,  D.  Preufsen,  Westphalen, 
Minden  (21),  Df.  andL  vom  Höxter}  48S& 
—  Mineralquelle. 

Gödens,  D.  Hannorerv  Ottfriedaad  (21), 

Hptort  der  gleichnamigen  HerrlidilEai^  M 
der  Grenze  von  Jevern;  690  £. 
GoderTlilO,  FnAMKä.  Seine  inför.  (14b), 

Fleck,  südöstl.  von  Ilavre;  752  E. 
Gödewiz,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merse- 
burg (27u28),  DL  östL  von  WeilsenfeU; 
250  £. 

Godesberg,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz, 
Köln  (21),  l)f.  am  Rhein,  südöstl.  von 
Bonn ,  mit  Mineralquelie ;  017  E.  —  Rd« 

mische  Ruinen. 

Godhaviif  N-AM.  Grönland,  Disko  (46), 
Bosen  an  der  südöstl.  Seite  der  Ins.  Disko. 
Oed j am,  Gojam,  AF.  Hal»efeli  (45^), 

Prov.  im  südwestl.  Theile  von  Habesch. 
Güding,   D.  üesterr.,  Mähren^  Brünn 
(23),  St.  an  der  March,  mit  Schiofs;  2960 
E.  —  Tabakrfabrik. 

Godmanc bester,  Enolano,  Hnntingdoa 
(l&b),  Kirchsp.  am  Fl.  Ooae|  2146  £.  — 
Aekevliao. 

Godöe,  NoBw.  Romadal  (Uk),  U.  IM 

an  der  Westküste. 
Güdöllö,  Obstr.  Ungarn,  Pesth  (35b), 

St.  mit  prächtigem  Schlosse;  Handel. 
Godorf  D.  Prcufsjen,  Rheinprovinz,  Köln 

(30u31Nbk.),  Df.  südl.  von  Köbi;  820  £. 
Godra,  AS.  Voideriadien,  Scindia  (44l>), 

St.  südwaotL  Toa  Bohod. 
Godrienen,  Phbitss.  Frenfsen,  Königs- 

W^(22b  Nbk.),  Df.  südl.  von  Königsberg; 

G  o  d  s  h  i  11 ,   EvGi..  Southnmpton  (15b), 

Kirchsp.  auf  der  Insel  Wight,  sndöatL  von 

Newport;  1300  E. 
G  oes,  NrEDERii.  Zeeland^  Znid - BevelaBd 

(29),  Bez.,  Canton  u.  St.  an  der  Sehen gc, 

einem  Arm  der  Osterscheide,  mit  Hafen, 

aitan  SdilaMe,  Rathbana,  KieaaUicba; 

500VB.  —  Salzraffinerien,  Schiffbao;  Hdl. 
Goeschti,  Türk.  Gr.  Wallarhei ,  Mait- 

schiel  (;38<1),  O.  östl.  von  Bodestek. 
Göffrits,  D.  Ocaterr. ,  Oesterr.  ob  dm 

Manhart«berg  (25) ,  O.  südl.  v.  Sieghards. 
Gogarij  AS.  Vorderindien,Beogalen(44b), 

Nui.  4ee  Ganges,  linkt. 
Gogerdsinlik,  Türk.  Serbien,  Sesnett- 

dria  (38<i;,  O.  an  der  Dottan,  aidvettL  v«m 

Kladovo. 

Göggingen,  D.  Badea,  Seelnreb CKMU^ 
~  ▼«niMiMidnIiiMB. 


Sog 
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Olg gingen,  D.  Bayern,  SchwalMa  (Ob.- 

Donaukreis)  (24),  Fleck,  tüdweatl.  v.  Angs- 

bwg,  an  der  Wertach,  mit  Schlob ;  UM  £. 
Gi^ofi,  TÜEK.  Kl.  WaUachei,  Mehedias 

ifll^),  O.  öttl.  von  Biga. 
Oßgra,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44b), 

n.,  £IUt,  mit  dem  Bapii  vereinigt,  in  den 

Chagw. 

Gohlif ,  D.  Kgr.  Sachsen,  Lei pziff(27u28), 
Df.  ndrdl.  von  Leipzig,  mit  Schloff;  629  E. 

Göhrde,  D.  Hannover ,  Lüneburg  (21), 
ehemal.  Jagdtchlort,  efidl.  von  Lünebui^, 
am  Göhrder Walde,  bekannt  darch  die  Göhr- 
der  Constittttion  1719  u.  den  Sieg  Wallmo- 
im^B  tbarPedMK  18U|  imide  1816  ab- 
gebrochen. 

Gojemlik,  Türk.  Bulgarien,  Silirtria 

(3b(i),  0.  vrentl.  von  Karli. 
Gofrle,  NiRDuu..  N.-Brataad(lll),  Df. 

•udl.  TOD  Tilburg ;  1100  £. 
Goito.  Itaii.  liombwdei,  Mantoa  (34), 

Fleok.ailfiacb;MMB. 
Gokt$eha-S,y  AS.Rnfiland,  Erii 

See  an  der  Grenze  von  Georgien. 
Gola,  Iml.  Ulster,  Donesal  (15^) ,  Insel 

nahe  an  de*  Kfiate,  m  im  H.«AffffB»>lMeln 

gehörig. 

Golconda,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Illi- 
nois (47),  O.  am  Ohio,  tödwestl.  t.  Slmwn*- 
towo. 

Golconda,  AS.  V^orderindien,  Dekan (44b), 
Bosirk  u.St.  westl.  vonHjdrabad,  sonstige 
Bptit,  n  «inoB  ManFdMa,  nrit  Ka- 
■twl;  Uauptniederlage  der  Diamanten ;  jetzt 
tehr  im  Verfall  vegen  ihrer  nogemden 
Lage. 

Goldapp,  Pbbüss.  Prenf^en,  Gumbinnen 
^b),  St.  am  gleichnamigen  Fluf8 ;  8800 
£.  —  Methbranerei.  -~  Dabei  der  G  o  1  d  - 
ftppoelie  Borg  (569' hoch). 

Goldau,  SrHWKiz,  Schwyz  (32),  serstör- 
tes  Df.  zwischen  dem  Zuger-  u.  Loweizer- 
See ;  ein  Bergsturz  vom  Rnffi  vernichtete 
dieses  Df.  nebst  4  andern  1806  den  26.  Sept. 

Goldbach,  D.  S.- Gotha  (27ii28),  Df. 
nordwesü.  von  Gotha;  715 £. 

CFold-Borg,  AS.  OitiadiadMlM.,  Srnna- 
tra  (44c),  Borg  n  4or  nordmlL  Spitze 
der  Insel. 

Gold-  Bergt  V&evbb.  Preufsen,  Königsberg 

?Sb) ,  Anh<Mio  nahe  an  der  Säü^reuo  der 
rovinz,  östl.  von  Neidenbnrg. 
Goldberg,  D.  PreuCsen,  Schlesien^ _Lieg- 
nitx  (23),  KrMt.  an  der  Kataliach;  IWE. 
—  Fabr.  far  Tuch,  Strümpfe;  Obstbau. 
Goldberg,  D.  Mecklenb.- Schwerin  (22), 
.St.  nordwettL  von  Schwerin;  17dOE.  — 
IKnoralqvril«,  1S17  «aldoekC.  —  Dabo!  der 
Goldberg-  See. 
Goldenbeck,  Rvssl.  £sthland  (36),  O. 
südöstl.  von  Haptai. 
Goldenstedt,  D  Oldeabaqg  (aiX^^M^ 
spiel  u.  Fleck.;  746 £. 
Goldenatein,  D.  Oeatwrr.,  Mahren,  Ol- 
■ifitB  (SD*  St.  nM.  voaSdMMfgs  M- 
.M  to Bng  MMiiBi  VMiikM. 


Goldentrairni,  D. 

Liegnitz  (23),  Fleck. 

8d0  £.  —  Weberei. 
Ool4ge¥en,  D.  Ootterr.,  Oesterr.  anter 

dem  ManlniMMag  (V),  O.  ipmU.  ▼afe 

Stockerau. 

Goldingen,  Bikrm.  Karland  (86),  Kntt. 
andor1IWndaii;ltttE.,iainBtai  sliioJMdwa. 

Gold  in  gen,  Schweiz.,  S<  Gallen  (8S)^ 
Df.  im  gleichnamigen  Thal,  nördl.  vonUz- 
nach,  ana  serstnrat  liegenden  Häusern  bo- 
ttehend;  1070 £.  ~  ^nMUdaaDMcfta 
wurde  1816  verschüttet. 

Goldkronach,  D.  Bayern,  Ober-Fraa» 
hm  (ObrnvHafadseis)  (SUHHg),  St  am 
Fufäe  des  Ochsenkopies  u.  an  der  KronacM 
mit  Schlofs ;  üaO  £.  —  Bergbau  auf  Kupte, 
Spiefsglanz,  Vitriol,'  Serpeotinbruch. 

Goldkatte,  AF.  (45«),  Küstenstrecbeaai 
Meerbusen  von  Guinea,  zwischen  der  Zahn- 
tt.  Sclavenküste,  östl.  u.  westl.  TomCavdec 

MSpltMB.  . 

Goldlauter,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Er- 
furt (27n28),  Df.  nordöstU-m  Suhl}  IM  . 
E.  —  Barchentweberei. 

Goldscheuer,  D.  Baden,  Mittel- Rhein* 
kreis  (30u31),  Df.  am  Bhein,  nordwestl. 
von  Offenburs}  1800  £.  —  Goldwäachevtei 
ans  'doai  Rlieliiiaade. 

Goldwort,  D.  Oesterr.,  Oesterr.,  MiU- 
kreis  (26),  O.  südustl.  von  Feldkirch. 

Goleschti,  Tübk.  Gr.  WaUachei,  Ard- 
schisch  (88d),  Q.  östl.  von  Ptteidtt. 

Golgoez,  TÖRK  Kl.  Wallachfli,  Meha^ 
dins  (38d),  O.  östl.  von  Innova.  ^ 

OAlliiatar,  Tnan.  Bosnien,  Travnik 
(88d),  Fleck,  an  der  Pliva,  welche  densel- 
bcn  von  allen  Seiten  einschliefst,  im  sndl. 
Theile  des  Sandschaks,  mitPallisaden  um- 
geben. 

Golis,  Onraa.  Dahaatiea  (Üb),  Berg  bd 

Cattaro. 

Gollancz(Gollantsch),pBEU88.  Brom- 
berg (22b),  St.  süd westl.  von  SiiAIb,  4ai 
Kr.  Wongrowitz  ;  950  E. 

Gollen- B.f  D.  FrenfsM,  Pommern,  Köa- 
lin  (22),  Anli5heictl.T.KMin$  809^hoeh; 

G  ö  i  I  e  r  8  d  o  r  f,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unter  ' 
dem  Afanhartsbetg  (26)»   O.  nordwutÜ 
von  Stockerau.  • 

Göllheim,  D.  Bajem ,  Pfals  (Rhelnltra) 
(30n3l),  Flerlt.  nordwestl.  von  Dürkheim; 
1450 £.  —  Dabei  ein  Monument,  wo  Kai- 
ser Adolph  M  ffaMM  M  (IM). 

Gollin,  RüssL.  POlea^  RaUadi (M),  O. 
nordwestl.  von  Konin. 

GoUing,  D.  Oesterr.,  Oesterr.,  Salzburg 
(25),  Fleck,  an  der  Salzadi;  6MB.  In 
der  Nähe  der  Bergpafd  Lneg. 

Göllingen,  D.  Schwarxburg - Rudohitadt 
(27u28) ,  Df.  aadwoill.  i^on  Ftaafcenhanaen. 

Gollno,  Prbvss.  Preußscn,  MarloBHaiirt 
(22b),  Df.  nordöstl.  von  Thom. 

Gollno w,  D.  Preufsen,  Pommern,  Stettin 
(22),  St. aa  4«r  üwai  MtC.  —  TMk, 
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Gonegse. 


fiolmtiorf,  D.  S^-Wehnar  (aToM) ,  Df. 

;  Bordöstl.  TOD  Jena;  370  E.  —  In  seiner 
Flur  der  Gleiaberg  mit  den  Rainen  der  Ku- 

■  nitsbnrg. 

Oolnitz,  Oestr.  Ungvn,  Zipt(d51>),  NbB. 

der  Hernad ,  entspr.  am  Far^e  des  Köni^*- 
.  Iiergg,  Mdg.  unterhalb  Gölnitz ;  Ebenwerke. 
ÜTolo,  Fwn.  Corse  (34),  FL,  ÜUkrtdM 

Wasser  des  Sees  Ino  in  da«  Meer  Toscana. 
Goloboracz,  Tünx.  Albanien,  Skntari 

(38d),  O.  indl.  von  Grado. 
««Ingo,  AF.  Habe8ch(4»),  FLiaAn. 

hara,  venig  bekannt. 

Goloondah,  AS.  Vorderindien,  Madrat 
'  (44lk),  fSsilerFInli  wwlL  TimVizagapatani. 

Goloustnn,  AS.  Rnrsl.,  Irkutsk  (4ib)^  O. 

nm  Baikai  -  See,  östl.  von  Irkotuk. 
Golowija,  RvssL.  Wolhynien  (36),  0. 

nordu8tl.  von  Ostrog. 

Golowlin-Sund,AM. RoTsl. (41b),  Rächt 

an  der  Nordküste  det  Norton  -  Sund. 
Bölownina,  AM.  Rnbland  (46),  Vorgeb. 

am  Eismeere,  sudl.  vom  C.  Lisburne. 
Golowtschin,  Rvssi..  MofaUew  (36),  O. 

nordwestl.  von  Mdhilew. 
GolsKen,  D.  Preufsen ,  Rrandenbarg, 
.  Frankfurt  (22),  St.  nordweflL  von  Lnckau ; 

1100  £.  —  Tabaksbau. 
Gölte wit«,  D.  Prenffen,  SaeliMn,  Mer- 

■  fdknrg  (27u28),  Df.  nordl.  von  Gräfenhay- 
nichcn ;  215  E.  —  Tabaks-  u.  Hopfenban. 

G4>ltintze,   Türk.   Rulgarien,  Widdin 

(S8d),  O.  nldwestl.  von  Widdin. 
Golubac,  TÜRK.  Serbien,  Kruschevacz 

(88^),  fester  Fiats  südi.  Ton  Kleissura. 
GoMinian^  Haidueake-Geh.y  Türk. 

Serbien,  Semendri«  C^^d),  Geb.  im  ostl. 

Theile  von  Serbien,  fw  SW.  aaeh  JAO. 

fltreichend. 

GolflBka,  RvsBK.  Minsk  (36) ,  O.  an  der 
Beresina,  nordwestl.  von  Bobruisk. 

Golzen,  D.  Freureen,  Brandenbarg,  Pots- 
dam (22) ,  Df .  südirestl.  von  Potsdam. 

Go  m  a  r  i  n  f^c  n,  I).  Würtemberg,  Schwarz- 
wald kreis  (3(>n31),  Df.  Südwest!,  ven  Reut- 
lingen; 1350  E.  —  Scha&ucht. 

Oonbin,  Rom.  Pelea,  Masovien  (36), 
0.  nordwestl.  von  Lowicz. 

G  o  ra  e  1 ,  Russi..  Mohilew  (36)  ,  0.  nord- 
westl. von  Now.  Bieliza. 

Goroenizzo,  Türk.  Alhanien,  Delvino 
(38<1),  Fleck.  mitSchioi«  u-UafiBn,  am  Ka- 
nal von  Korfu. 

Goaiera»  AF.  Cenarieelie  las.  (45«^,  Ins. 

.eadweatl.  von  Teneriffa,  ein  ziemlidi  ho- 
her Berg,  doch  fruchtbar  n.  gut  bewässert ; 
80M.  mit  8000  £.,  welche  \jehzucht,  Sei- 
4eB>  a.  Aekerbau  treiben. 

Goraetray,  Schotl.  Argyle,  Hebriden 
(15«),  ki.  Basaltinsel  bei  MuU,  von  weir- 

,  eher  et  der  L.  INiadh  treaat. 

Ooraez,  S-AU.  Columbia,  Neu -Granada 
(49b),  kl.  Ins.  an  der  Mdg.  dea  Megdale- 
naflussec. 

Gimmel,  Scnwaa.  Woilafr-Bolten  (16«), 
O.  wutf^TaaUmik 


Gommern,  D.  Frsaftea,  Suteen,  Mar- 
deburg  (27ii28),  St.  an  derEhle;  1750  E. 

Gomona,  AS.  Ostindischeins.,  Molnkkea 
(44e),  Ins.  südl.  von  Oby,  hat  4  Meli,  im 

Umfang. 

Gomör,  Obstr.  Ungarn  (35b),  Gespann- 
schafts wischen  Neo|rrad,  Sohl,  Liptau,  Zip«, 
Abaafwar,  Boradiod  n.  Heweadi;  16  QBL 
mit  132050  E.  Das  Komitat  ist  sehr  gebirgig 
(der  höchste  Berg  ist  der  Königsberg 
im  nördl.  Theile,  5000')  u.  wohl  bewäs- 
sert; es  entspriagea  hier  der  Gran,  dar 
Sajo  mit  Kima  n.  andern  IVbfl.  Das  Klima 
ist  gemäCiigt,  der  Boden  fruchtbarer  imS. 
wlelmN.»  Prarfneteaind:  etwasGold.Ei- 
sea»  Knpfer,  Quecksilber;  Getreide,  Ka- 
kurutz,  Wein,  Obst,  Tabak,  Hanf;  Wölfe, 
Bären,  Wild,  die  gewöhnlichen  Hausthicr^ 
besonders  Schafe  n.  Sehweine.  Die  Ein- 
wohner sind  im  S.  Unpirn ,  im  N.  Slaven, 
unter  ihnen  viele  Zigeuner  u.  wenig  Deut- 
sche ;  neben  Ackerbau  und  Viehzucht  ist 
DerglHUl  aaf  Eisen  u.  Verfertigung  vonEI> 
senwaaren  von  Wichtigkeit.  —  2)  Gömör, 
St.  am  S^jo,  Tabaks  -  n.  Obstbaa  (beso» 
dera  Riradien),  TielundbC; 

Gomsino,  Russl.  Modtan^BS),  0. aü^ 
westl.  von  Moskau. 

Gomuty  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44^), 
Nbfl.  des  Brahmaputra,  links. 

Gonaives,  AM.  Westindien,  Gr.  Antillen, 
Haiti  (48),  St.  mit  Hafen  an  der  Westkü- 
ste,'am  gleichaam.  MIraen;  ia  der  trocke- 
nen ,  sandigen  Umgegend  wird  heaoatai 
Baumwollenbau  betrieben. 

Gonarec,  Frankr.  Cutea  du  Nord  (14«), 
O.  andwestl.  von  Corlay. 

Gonave,  AM.  Westindlcn,  Gr.  Antillen, 
Haiti  (48),  Ins.  an  der  Westküste  von  Haiti, 
in  der  Leognne-Bai;  12  DM.;  fruchtbar, 
aber  ohne  Wasser  u.  daher  unbewohnt. 

Goni;alo  de  Cintra,  AP.  Sahara  (45*)| 
Busen  siidl.  vom  C  Laguedo. 

G o n  c e Ii n ,  FnanaB.  Mn  Ol4d) ,  Fltdk 
nordöstl.  Toa  Cheaoble;  16Sw  £•  —  Ger- 
bereien. 

Göncs,  Obstr.  Ungarn,  Abaujwar  (35^), 

Fleck.  KÜdl.  von  Kaschau  ;  Weinbaa;  B4I. 
Gondar,  AF.  Ilahc^ch  (45l>),  Hpt^t.  der 

Frov.  Dembea,  auf  einem  Uüg;el,  mit  dem 

Paläste  dea  Kftnig« Voa  Amhara. 
Gondelsheim,  D.  Baden,  Mittel-Rhein- 

kreis  (30u31),  Fleck,  nordöäitl.  ToaBrettM» 

1316  E.  —  Acker- u.  Weinbau. 
St  Gondon,   Fbamkr.   Loiret  (141>),  Dd 

westl.  vonGien;  743  E.  —  Mineralquellen. 
Gondrecourt,  Fbankr.  Meiise  (14^), St. 

•fidweotl.  Ten  Ck»ninierey ;  1210  £. 
Gondreville,  Frankr.   Meurthe  (14^), 

Fleck,  an  der  Mosel,  öetL  TOB  Toal.  WÜ 

Schlofs;  1010  E. 
Gondrin,  Fratvhr.  Gore  (14^)^  8t iM- 

weetl.  von  Condom;  1950  E. 
Gonea,  AF.  NBrea(45b},  GrenafeftaagiB 

Geb-fonlfBrea. 

Goneiio»  SkABBk  Seine  et  OiteCl4Nbk> 


Digitized  by  Google 


Gönbeim,  Rhejin-.  üft 


Fleck,  nordoitl.  Fkrii,  am  Cron  $  2112 
£.  —  Fabr.fafPtttamgtlimtbcitaa,  Bln- 
diereiea;  UdL 

Gönheim,  Rhein-,  D.  Bajan*  Wm 
(Rli«iii.Bajeni)  (dOMh  Dt  mHL  von 

Speier. 

Gonioudz,  Ri'ssl.  Bialostok  (36),  O. 
BOrdwMtl.  von  Bialotitok. 

Gonna,  D.  Preufden,  Sachsen,  Merseburg 
(27u2d),  Df.  nördl.  von  Sangerluiuseii. 

Oonnevllle,  Franu.  Seine  infftr.  (14e), 
Df.  ottl.  f«B  Criquctot  TEi^neval ;  480  E. 

Göiinin<^cn,  D.  Würtemlier^,  Schwarz- 
waldkreiri  (30u31),  Df .  8uilwe»U.  von  Reut- 
ÜDgen;  28üOE.  Obst-,  Hanf-  n.  Ge- 
müsebau; Hdl.  mit  Sämereien. 

Gonnord,  Fbaukb.  Maine  et  Loire  (14«), 
Fleck.  8Üdwe«tl.  too  Thouarc^;  1848  E. 

Gontaud,  Frankr.  Lot  etGaronne  (14d), 
Fleck,  siulüätl.  von  Marmando;  1190  E. 

GoDten,  Schweiz,  Appenzeil  (32),  Df.  n. 
Pfiinrgemeiade  veatl.  von  App«nell;  1100 
E.  —  In  der  INTihe  das  G  o  n  f  e  nb  ad. 

Gonyo,  Oestr.  Ungarn,  Raab  (35^),  O. 
an  der  Donau,  nordöitl.  von  Ilaabt 

Gonsawa,  PaauM.  Prenfiien,  Bmmherg 
(22b),  St.  nordweftl.  voaMogUno;  460  £. 

G  o  o  b  e  r ,  AF.  Sudan,  Fellatas  (45«>,  Land, 
den  Feüatas  unterworfen,  we«tl.  v.  Kathna. 
Goodoofie,  AF.  Atliantee0,Gamba(49*), 

0.  im  nordustl.  Theilc  des  Landet. 
Goole,  EivGL.  York,  West- Ridingr  (15b), 

St.  an  der  Mdg.  de«  Dutck River  in  die  Ou- 

fle;  1671 E. 
Goar,  Nikderl.  Overvssel  (29),  Fleck. 

flüdweitl.  von  Delden;  2000  £. 
Georooma,  AF.  Sudan  (45a),  Rdehifidl. 

Toa  Tinihuctu. 

Ooose,  y  AM.  Vereia.StaateB  (WO,  Jkbü. 
de«  Red,  linke. 

G  o  p  I  o  •  & ,  Faairw.  Prenften ,  Bromlerg 

(22l>),  See  an  der  KÜdögtl.  Grenze. 
Göppingen,  D.  Würtemberp,  Donaukr. 
(30u3L),  St.  ander  Fiis,  regelmäf^ig  ge- 
liaat;  48168.    .Weberei,  Spinnerei,  Hot- 
flulirik,  Wollmärkte. 

Goputy  AS.  Vorderindien,  Bengalen (44b), 

Kbll.  der  Sonc,  recht«. 
Gera,  Ru88l.  Polen,  Masovien  (36),  O. 

an  der  Weichsel,  südü()tl.  von  Warschau. 
Gera,  Paavsf.  Preuben,  Bromberg  (22b), 

Df.  todl.  von  Sanbln;  220  B. 
Gnragot,  AS.   Vorderindien,  Baagalen 

(44b),  o.  südöstl.  von  Dinagepnr. 

Gor  am,  AS.  Ostindiscbe  Ins.,  Molnkken, 
Ambolnen  (44«),  Ins.  indöstl.  von  Geram, 
4  Meil.  Umfang,  von  amhaamiedaniiehen 
Malaien  bewohnt. 

Gorbatow,  Russin  Nischnü  Nowgorod  (37), 
St.  flftdwesCL  TOB  N.  Nowgorod,  anderOca; 
2071 E. 

Gorbasewitschi,  Russft.  Minsk  (86), 

O.  westl.  Ton  Bobmisk. 
Gorbow,  RvtsL.  Ttobanlgav  (If) ,  O. 

öetL  TOB  TMlioniigonr*  .  . 


Gordet,  FaABSR.  VancIaoaCMi)»  FMb 

nordwestl.  von  Apt;  3000 E. 
G  o  r  d  o  1  a,  ScHwnii,  Tessin  (82),  Genufal- 

de  wesCL  tob  B^liniona,  an  der  Veraahu 
Gordowitschi,  Rüssl.  MohBoir  (86), 

O.  südustl.  von  Mohilew. 

G 0  r  e  -  £  a  I,  AU.  Neu-Secland,PoenamaQO), 
BuiienanderOslkäste,  nördl.  von BaaktH.1; 

Goree,  AF.  Seneg;arabien(45a),  Ins.,  gana 
von  Felsen  umgeben,  södL  vom  C.  Verde, 
dn  ans  Basalt  n.  Sand  bestehender  Felsen, 
durch  einen  1500  Toi^en  breiten  Kanal  TOW 
festen  Lande  getrennt,  mit  der  gleichna- 
migen St.,  geräumiger,  schöner  Rhede;  Hdl. 

Gorey,  Kilmachealogue  od. Chrlife- 
c  h  u  r  c  Ii  N  e  w  b  o  r  o  u  g  h,  Irel.  Leinster, 
Wexford  (i5d),  St.  nordösti.  von  Wexfordi 
2132  B. 

St  Gor  gen,  Oestr.  Siebenbürgen,  BisttMl 
(35b) ,  DL  nordöftL  Ton  Biitrilai  Sancf- 

brunn. 

Görgensdorf,  Paavss.  Preofsen,  Ma* 

ricnwerder(22b),  0.  südöstl.  v.  Marienburg. 

Gürgeny  Sz.  Imre,  Obstb.  Siebonbür- 
gen, Tborda  (35b),  Pieck,  mit  Schlois; 
Fairacefabrik. 

Gorgona,  S  AH.  Columbia,  Nengranada, 
Cauca  (49b),  kl.  Ins.  an  der  Küste,  nördL 
Ton  der  Spitse  Gnafcanm. 

I.  Gorgona,  Ital.  Toscana(34),  Ins.  im 
Tyrrhenischen  Meere,  südwestl.  von  Livor- 
no,  ein  Felsen,  auf  dessen  Gipfel  ein  Thurm 
erbaut  Isl. 

la  Gorguc,  Fbahkr.  Xord  (14b),  Fleck. 

südöstl.  von  Uozebroek;  3200  £.  —  Fabr. 

f  Ar  Tafelieng,  Slirko,  Branerdea. 
Oorguea,  S-AM.  Bra>tfion,  Pianh7(40K), 

Kbfl.  des  Parnahyba,  recht«. 
Gorhara,  N-AiM.  Verein.  Staaten ,  Maina 

(47b),  St.  südwestl.  von  Portland  ;  2<i50E. 
Gorjatschins,  Rvssa.  Mölkau (86),  0. 

südwestl.  von  Rusa. 

Ooriaof,  S>AM.  BrasOian,  Goyaa  (40^), 

Df.  südwestl.  von  Pilar. 
Gorittcn,  Preibs.  Preufsen,  Gumbinnen 

(22b),  o.  öätl.  von  Gumbinnen. 
Goritza,  Türk.  AlbaaioB,  Jaaina  (8Bd), 

O.  südl.  von  Kunidscha. 
Gorka,  Russl.  Nowgorod  (36),  O.  süd^ 

8stl.  TonTiseliwin. 

Gorka,  Rvssl. Sarataw^l), Babnoanaid- 

westl.  von  Elton. 

Gorken,  Prbvss.  Preufsen,  Königsberg 
(22b),  O.  südöstl.  von  Kreuzburg. 

Gorkha,  AS.  Vorderindien ,  Nepal  (44b), 
St.  nordwestl.  von  Kliatmandu,  mit  einem 
berfiimitaa  Tempel;  2006 H. 

Gorkum,  Gorinchen,  XiEDEBr«.  S.- 
Holland (29),  Bezirk  u.  St.  an  der  Mdg. 
der  Linge  in  die  Maas,  stark  befestigt; 
Rathhaus ;  6800  E.  —  Fabrik  für  irdna 
Pfeifen;  Fischerei;  Getreidehandel. 

G  o rli ce,  Obstb.  Gaiicien,  Jasloerkr.  (8ft), 
Fleek.  an  der  Kopa;  26i?E.  —  Lebhafter 
HandeL 

Görliti»  O.  FmbCmii»  Bchlorian,  Li^g- 
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Gorniak. 


Gosport 


illB  (2S)  ,  St  an  der  Neifse,  RanpCIdrcli«, 
Grinnasiuni,  Oberlausitzer  Gesellschaft  der 
Wipieiuchaften  mit  Bibliothek  u.  venchie- 
J— f  Sammlniigen ,  MtaiÜDitcbMiie  Ge- 
sellschaft; 13670  £.  —  Fabr.  für  Tuch, 
Leinwand,  Strumpf-  n.  StahlwureB)  Le- 
der ;  Spinnereien;  HandeL 

Gorniak,  Tm.  Serbioi,  SmmbMi 
(88d),  Kloeter  an  der  Mlava. 

^ornoitaipol,  Ruitb.  Kiew  (86),  O. 
iMvdM.  ▼on  Iraikeir. 

Coro,  Itai..  Kirchenfltaat,  Ferrara  (34), 
Fleck,  am  gleichnamigen  Arm  des  Fe, 
vestl.  von  dem  Porto  di  Goro. 

Goroehowitz,  Rumi..  Wladimir  (37), 
Krsst.  mit  1223  £. ,  westl.  von  Wiatzniki. 

Gorode tschno,  Rvtsi»  Grodno  (86),  O. 
■fidweitL  Ton  Pmihanfi* 

Oeredftefc,  Rvm.  Ardmngel  (37),  Vor- 
geb, an  der  Westküste  dc8  weifsen  Meeres. 

Gorodez,  Russii.  Grodno  (36),  O.  nord- 
dstL  von  Kobrin.  —  2)  Goro  des,  S'Pe- 
'lentarg  (16),  O.  nidl.  von  hagß, 

Gorodiichtsche,  Rdssl.  Twor  CMO> 
Fleck,  sudnstl.  Ton  Stariza;  1271 E. 

Gorodnia,  Russi..  Tschemigow  (36), 
Kfwt.  nordöstl.  von  Tschernigow;  1730  E. 

Gorodnja,  RvMft.  Twer  (86) ,  O.  tttd- 
östl.  von  Twcr. 

Gorodok,  Rvmb.  Minsk  (36),  0*  nord- 
westl.  von  Mint>k.  —  2)  Gorodok,/!^ 
tebsk  (36),  Krsst.  ostl.  von  Polozk. 

Gorodowoi  Torpost,  Russl.  Astra- 
chan (37),  0.  am  rechten  Ufer  der  Wolga, 
weatL  yoaAatffachan. 

G oro n ,  Frakkr.  Mayenne  (14«) ,  Fkdir. 

nordwestl.  von  Ma^enne;  2100  £. 
Gorplaja,  Rnau.  Jannhw  (36),  O.woafl« 

Ton  Mologa« 

Gorrcdyk,  NiBDBRL.  Vricsland  (29)^  DC 
nordustl.  von  Heerenveen;  1250  £. 

Qr.  08vteliea,  D.  Pkvnfioi, 

Merseburg  (27n28),  Df.  sidöllL  V. 
480  £.  —  Schlacht  1813. 
Görses,  Faankb.  Lot  (14^),  Fleck,  nördl. 
mm  FIffMei  161f  E. 

G  o  r  8  k  a  i  a ,  Russl.  Orenburg  (37)  ,  Fe- 
stung am  Ural,  «üdwestl.  von  Orenburg. 

G  or s ö  e ,  Norw.  Romsdal  (16«) ,  Insel  an 
4m  Westküste,  nördl.  von  Otteroe. 

Gorsy,  Türk.  Kl.  Wallache!  (38^),  Bes. 
ander  Grenae  von  Siebenbärgen,  im  Nor 
dem  von  Voraweigungen  der 


rgen,  im  A 
Karpatlun 


G  o  r  t  s  a ,  Türk.  Serbien ,  Kraschawacs 

(38d),  O.  nördL  von  Medokn. 
Gorü,  RiMsn.  Tper  (81^  OlsidfPeill.'von 

Bjshezk. 

Goruck-Berge,  AU.  KeidwUand  (501»), 
CMb.  im  sfidM.  TbeHo  des  Ittidea. 

Gorucpar,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b),  St.  am  Fi.  Rnpti,  nördl.  v.  Asnngur. 

Gorüit,  Rcssi..  Minsk  (36),  Nbfl.d.Pripet. 

Gorwal,  Rüssl.  Minsk  (36),  Fleck,  am 
MqM^  yüdinaU.f»^atwMfi|  UUftlU 


Gorwihl,  D.  Baden,  ObenMakr.CSOMSl), 
Df.  nordwestl.  von  Waldshnt;  1200  E. 

G  ö  r  z ,  D.  Oesterr. ,  Illyrien ,  Triebt  (25), 
Kreis  (87^  DM.  mit  180000  E.)  u.  St.  am 
Isonzo,  mit  Kastell,  Theater;  BtsdioMli^ 
theol.  Seminar,  Gymnasium,  Piaristencol- 
legium,  Gesellschaft  für  Ackerbau,  Künste 
n.  Handel,  philharmonische  Gesellschaft; 
9500 E.  —  Fabr.  für  Zucker,  Leder,  ail. 
dene  Zeuge,  Linnenweberei. 

Gorze,  Franrb.  Moselte  (14b),  St^rad- 
westl.  von  Mols;  1900 E. 

Gorzine,  Preuss.  PreoTsen, 
(22b),  0.  westl.  von  Bromberg. 

Görzke,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Magde- 
burg (22),  St.  ander  Buckau,  östL  y.Mig- 
deburg;  1100  E. 

Gosa,  AS.  Palaestina(42B4a),  O.iädwotL 

von  Bersabe. 

Geschütz,  D.  Preufien ,  Schlesien, Bn»> 

lau  (23),  Herrschaft  ii.  Fleck,  mit  ScUsif^ 

nordwestl.  von  Wartenberg;  1000  E. 
68sen,  D.   S.-Altenburg  (27o28),  DL 

nördl.  von  Eisenberg ;  100  E. 
Gosha,  Russin  Grodno  (ßlS),  O.ndidLiw 

Grodno. 

Goshen,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Nenyoib 
(47),  Fleck,  sodöstl.  von  Monticello;  Aka- 
demie, Bank.  —  4  gleichnamige  Orteliegei 
in  Ohio ;  eine  St.  in  Connecticut  mit  loM 
B.;  in  Vennont  n«  a* 

Goslar,  D.  Hannover,  Hildesheim  (21), 
St.  an  der  Gose  u.  am  Fufsc  des  Rammds' 
beres;  7164E.  —  Die  St.  war  bis  1803 eine 
freie  Reichsstadt  u.  hinfigf  der  Aafenttalt 
der  Kaiser ;  noch  erinnern nn  jene  glänzende 
Periode:  die  Worth  am  Markte,  sonst  du 
Abstmgequarlier  der  Kaiser,  jetzt  ein  Gast- 
haus; Reste  der  kais er  1.  Pfalz,  jetst 
ein  Kornmagazin;  das  Kaiserbe  et,  der 
Platz  zwischen  dem  Kaiserhause  und  den 
ehemaligen  Dom;  dne  VoriulUe  des  aUn 
Doms,  der  1820  abgebrochen  werden  mubte, 
ist  in  eine  Kapelle  verwandelt  worden,  mit 
dem  sogenannten  Krodno- Altar,  alten Gli»- 
malereien,  demKaiserstuhto  (dessen Melal» 
leue  Lehne  aber  abhanden  gekommen  id 
u.  in  Berlin  seyn  soll) ;  Marktkirche  aik 
BibUothek.  Bedhrnteader  Bergban  im  Bm- 
molsberg,  Bergarat,  Vitriolhof,  VitriaAlis> 
dereien,  Vitriolölbrennereien,  SchiefeffftfÖ> 
che;  Fabr.  für  Tapeten,  Leder,  Seife,  Bb- 
gel-  n.  Roilsnbieigiefimmleas  Dtnaswit 
(Gose), 

Goslin,  Pajivss.  Posen  (S2l>)^  DL  asid- 


Gospich,  OssTB.  Crontina»  IGlttlipMi 

(35),  O.  östl.  von  Carlopafj^ 

Gosport,  Enoi.  Soathampton  (15b),  St 
^estr.  von  Fortmooth,  voa  dieser  St.  ge- 
trennt durch  ForlnumdftttuciMNn'.  nriini» 

fen ;  6200  E. 

Gosport,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Viitl- 
■den(47),Df.sidl.T0ftPMFlMMNilb$  Sd» 
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G  0  s  8  a  n ,  Scnwsiz,  St  Gallen  (82),  Beiliic 
o.  Df.  südwestl.  Ton  St  Gallen ;  1150  E. 

GoBseliea,  Bblo.  Hennegau  (29),  Fleck. 
BÖrdl.  von  Charleroi;  mit  tai  dun  gdift» 

rigen  Orten  4183  E. 

Gösslingen,  D.  Würtemberg,  Schwara- 
wManiM  (MoSI) ,  Df.  nonlAta.  tm  Rot^ 

weil;  500 £. 

Gössnitz,  D.  S  -Alteiihurg(27u28), Fleck. 

güdl.  Tun  Altenburg;  1304  £. 
GofsMitz,  D.  Preufsen,  Sacheen,  Erfurt 

(27u28),  Df.  nmrdvMll.  tm  Zie^Bwräck; 

Kiipfergruben. 

G  es  t  a  n  B,  Türk.  GroCse  WaUacheijWlaseh- 
lia  (88<i),  O.  mn  NordofiBr  der  Domm,  M. 

von  Gnirgewo. 

Go Storni,  Bvmim  ]üew(34>)»  O.  noidweitl. 
von  Kiew. 

Oostycayna,  Prbvm.  Posen  (V^),  Df. 

nordöstl.  von  Adclnan ;  120  E. 
Gostjn,  Pbbuss.  Posen  (22b),  St.  nord- 

«fd.  TMi  Lim;  ISMB.  TieUmdel. 
Gostvnin,  RvasL.  Polen,  MaMvica  (MQ* 

0.  westl.  von  Gombin. 
Gdta  El  fy  Schwad.  Göteborg  (Ißd),  Aot- 

Ünftdef  Wener>Seef  in  detOattegat. 
GSIafors,  ScHyBD.  JSokfipiiig        ,  O. 

fiüdl.  von  Jonitöping. 

Götaland,  Gotland,  ScHvasiit  (16d), 
Hmm  des  efidl.  TheUs  von  Sehnreden. 

Göteborg,  Göteborgs  Lan,  Schwed. 
(IW),  ProF.  amCattegat,  zwischen  Halm- 
stad,  Elfsborg  n.  der  Norwegischen  Prov. 
§nmalehnen  $  48  sehwed.  OM .  mit  1&8430 
E. ,  eine  der  fruchtbarsten  Provinzen  des 
Landes.  —  2)  Göteborg,  Götaborg, 
Gotenbarg,  Hptstdes  LAn,  anderOdta 
SIf,  schön  gebaut,  von  Kanälen  dnrch- 
schnitten,  mit  2  Häfen,  SCitadellen,  Börse, 
Zeughaas;  Bischofssitz,  Gesellschaft  der 
WiitenscInfleisÜrLaBdwirtInchart,  Gym- 
nasiam;  28758  E.  —  Handel,  Schiffbau, 
Fischerei.  ~  Wesdicher die Festiing  Mya- 
Eifsborg. 

GüHiB,  D.  Hen.  Sachsen  (27u28),  Her- 

zogthnm  am  Nordabhange  des  Thüriiiger 
Waldes,  zwischen  Preufsen  (Sachsen), 
Schwar/b.  -  Sondershausen,  Weimar,  Kur- 
Hessen,  Meiningen  u.  Ei^enacli;  lB,loGiM. 
nit  96958  E.  —  Der  T  h  ü  r  i  n  g  e  r  w  a  i  d, 
der  an  der  Südgrenze  dos  Landes  sich  hin- 
sieht, hat  hier  telte  hSditten  Spitzen,  als : 
d.  grofee  Beer berg  30(»4',  d.  Schnee- 
kopf 3043',  der  Inselsberg  28&5;, 
der  Donnershang  2812';  parallel  mit 
daai  Tiiäringerwalde  zieht  nördl.  ein  Hö- 
henzngmitUörselbergl535',  Krähn- 
berg UM',  grofre  Seeberg  mO'.  Auf 
4am-  ThärfMwewiide  aBtspringeBi  Ger« 
■yt  Apfdbtadt,  Leba  n.  Leina-Kanal, 
anfser  ihnen  sind  noch  zu  bemerken:  Hör- 
ael  und  Nesse.  —  Froducte  sind:  Eisen, 
Salz  ^it  1828  dnich  B^rversuche  gefon- 
den),  Braunstein, Kobalt;  Getreide,  Flachs, 
Hoht^  alailaaptprodiiGle,Obft,Waid,Awf, 


r  Gotha. 

Koriander;  WUd,  die  gevöhnliclien  HaM»- 
thiere,  besonders  Schafe.  Für  die  Bildung 
der  Bewohner  ist  besser  gesorgt,  als  ia  ijH 
gend  einem  Lande  von  gleichem  UahaM; 
abgesehen  davon,  dals  kein  Dorf  von  emU 

eem  Belang  ohne  Schale  ist,  befinden  sicli 
B  Lande  f  Gjamaiieii  md  1  lat  SchiOi^, 
ein  Schttllehrer-Seminar,  Real-  v.  Und« 
lun^^schule,  mehrere  Sonntags-  n.  zahl- 
reiche Gewerbsschulcn,  selbst  in  Fleckeo 
n.  Dörfern;  unter  den  ErziehnngeanrtaHeil 
iiit  Schnepfenthal  berühmt.  Hauptcrwerbs- 
zweige  sind  Ackerbau  u.  Viehzucht, 
decb  ist  aneli  die  Gewerfcefliätigkcit  in  ei- 
nigen Thcilen^  des  Ludet,  besonders  im 
und  am  Thüringerwalde,  nicht  unbedeu- 
tend; man  verfertigt  Leinwand,  wollene  n. 
baumwollene  Zeage,  HohailielCeii,  Bmd» 
Schlauche  und  Fenereimer,  Eisenwaaren, 
Feuergowchre ,  Glas,  Pech,  Theer,  Kien- 
rufs,  Leder,  Papier,  mnsilcal.  Instrunsente, 
Porzellan,  Steingut,  Rnnkelrfibanaclnv« 
Die  Einwohner  bekennen  sich,  mit  Ansnali- 
me  weniger  Katholikea ,  Juden  Qnd  einer 
HerMolniter  -  Kelenie,  wMum  LadienBiB- 
mus.  —  Nach  dem  Aussterben  des  S.  -  Go> 
thaischen  Hauses  kam  das  Fürsten  thum^ 
mit  Ausnahme  einiger  Theile,  an  Coburg- 
SaalfeM,  jetzt  Coburg- Gotha.  —  2^  Ga- 
tha,  Amt  u.  Hptst.  des  Herzogtliums,  am 
Leinakanal,  zwischen  Krähnberg  u^d  See- 
berg, freBodlieh  v.  reinifadi,  mit  amg«-. 
zeichnet  schön  g:clpg^enem,  gror«artigeai 
Schlosse ,  Friedenstein  ( 1150'  ), 
einem  schönen ,  neu  erbauten  Theater, 
schönen  Umgebungen,  in  welchen  eineans- 
^gezeichnete  Orangerie,  das  Lnstsrhlofs 
Friedrichsthal,  das  WinterpaLaia 
der  TerwUtwetaa  Hetsogin ,  der  RmÄt  mit 
den  Bc^räbnifsplätzen  der  3  letzten  Hv^ 
zöge  von  Gotha  liegen ;  mehrere  ofTentli- 
che  Plätze.  Bibliothek  (gegen  150000  Bän- 
de) ,  Münzkabinet  (über  80000  St.  aalifta 
Münzen)  mit  eigener  Bibliothek,  Kunst-  U. 
Naturalienkabinet,  Bildergallerie,  Kupfer- 
ftfdi'SanuBknig,  CUnaibclMt  KamM^ 
sämmtlich,  so  wie  für  die  sachsische  Ge» 
schichte  wichtige  Archivo,  auf  dem  Resi- 
denzschlosse ;  Sternwarte  S  e  e  b  e  r  g 
ril28'),  Gymnasium  mit  Bibliothek, 
Schulleli  rer-Serainar,  Real  -  Gym« 
naaium,  Uandlungsschule  miteaBor 
SannttluDg  fmr  Waarenknide,  Seiniti|[»- 
schnle,  Clewerb-  und  Gartenbau- V'eren»; 
Waisenanstalt,  Irrenhaus,  Karolinenstift 
für  arme  Mädchen,  Kleinkinderschule,  An- 
stalt zur  Besserung  verwahriaieiar  Knafaeifc; 
13874  E.  —  Tapeten-,  Karten-,  Kattun- u. 
ForzeUanfabrik ,  Ruakelrubenzucker  -  und 
TiMofabrik,  Wollweberei,  Brauereien, 
Bnantweinbrennereien ;  Ccrvelat-  Würste, 
musikalische,  optische  u.  physikalische  In- 
strumente; lebhafter  Handel,  begünstigt 
dureh  die  verflieillMftaLage  u.  ^|«la  Laad- 
strafsen  ,  Feuer-  n.  Lebensversichernngs- 
Baakaa  fäc  Dealtehkuid,  bariihmt  durah 
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Zwecinnärsigicelt  ihr«  EioikUnigen 

tind  daher  sehr  blühend. 
Gottenheim,  D.  Baden,  Ober-Rheiokr. 

(«Ml),  Df.  Ö8tl.  Tun  Breisach;  1174  E. 
Gottern,  D.  Preurgen,  Sachsen,  Erfurt 

(27ii28) ,  zwei  Dörfer  nordwestl.  von  Lan- 

gMMlsa;  Alten-Göttern  mit  lUBE. 

■nd  Grofsen-Gottern  mit  1190  E.  — 

Zwiehclbaa. 

Gottesberg,  D.  Preufsen,  Schlesien, 
Bretlao  (23)  ,  Berget,  westl.  Ton  Uelchen- 
bach;  2300  F.  —  Steinkohlen;  Weberei. 

Gottesgabe,  D.  üesterr.,  Böhmen,  £ln- 
boffeii       Bergtt. ;  1500  E.  —  Zinofrabeo. 

St  Gotthurdj  Schweiz,  Urt  (82),  Ge- 
hirgsmasae  zwischen  d.  Quellen  des  Rhdne, 
des  Tessino  u.  des  Rhein ,  5  deckend, 
denen  4  Ecken  durch  den  Disruther- 
B.(IinSW.),  den  Galenstock  (imNW.), 
den  CrispaU(im  NO.)  u.  Cornera(im 
80.)  bezeichnet  werden ;  die  hOdwten  Gi- 
pfel sind:  der  Furca  13200'  (Pnr87748'), 
Galenstock  11300' .  F  i  b  i  a  9000', 
Frosa  od.  Brosen  8700',  Sixmadun 
mOO'  n.  Bndns-B.  9100*  hoch;  im  Um- 
kreise dieses  Gebirges  sind  etwa  80  Seen, 
von  denen  der  La  send  rose  e  der  p^öfsle 
ist.  Acht  Gletscher  liehen  sich  in  die  um- 
liegenden Thäler  herab,  denen  die  obenge- 
nannten Flüsse  entströmen,  der  Fnrka, 
Biel,  Mattu.0.w.  Von  diesem  Gebirgs- 
fltock  geben  antt  1)  die  Lepentini- 
neben,  2)  die  Berner,  3)  die  Ost-lJr- 
ner,  4)  die  West-Urner,  5)  die  Le- 
pontisch  -  Rhätischen  Alpen.  — - 
Z)  Der  St  Gotthards  -  Pafs  zwischen 
Prosa  u.  Fi eudo,  6(i50'  hoch,  durch  ihn 
fährt  die  St  Gotthards  •  Strafse ,  mit  Gra- 
idMneken  gepflottert  n.  «dt  ISBO  fdirbar 

Eacht ,  deren  schwierigster  n.  merkwür- 
ter  Theil  der  ist,  der  sich  in  dem 
^uerlichen  SchöUenen  -  Thal  htnwindet. 
Ihw  eiieniniige  Bospii,  lonst  von  einigen 
Kapnzinen  Mwohnt ,  iiit  int  1700  einge- 
gangen. 

Göttiiigen,  D.  HumoTir  (21) ,  Finten- 
Ümm  (32  DM.  mit  121000  E.)  n.  St  an  ei- 
nem Kanal  der  Leine,  mit  schönen  Umge- 
bungen ;  berühmte  Universität  mit  Bibiio- 
thclc,  Mutemn,  Stemwnrte,  Anatenie,  Ac- 
couchement,  das  chirurgische  Hofipita],  die 
Reitbahn  in  aasgezeichneten  Gebäuden, 
botanischer  Garten;  Gjmnasinm,  Gresell- 
flchaft  d. Wissenschaften ;  Rathhaus;  10909 
E.  —  Fabrik,  für  Tuch,  wollene  Zeuge, 
Stärke,  Seife,  Tabak,  buntes  Papier,  Le- 
der; IHettwfinfe;  Lfamenlegge. 

Gottland,  ScHWBD.  (1^^),  Insel  in  der 
Ostsee,  nordöstl.  von  öland,  52  DM.  mit 
09600 E.;  fruchtbar,  gut  angebaut;  Sand- 
■tein,  Marmor,  Holz  sind  Hauptproducte. 

GotCleube,  D.  Kg^.  Sachsen,  Meifsen 
(07n28) ,  St.  am  gleichnamigen  Fiülacheo, 
eidl.  von  Ffg^n;  078  S. 

Gottlieben,  Schweiz,  Thurgan  (32), 
Fkck.  am  Bodenne»  weitL  von  Conftau» 


mit  festem  Schlnssr,  in  welchem  Paptt  Jo- 
hann \X1II.,  Hufs  tt.  Hieronymus  vonPklg 
gefangen  gehalten  worden ;  230  E. 

Gottmadingen,  D.  Baden,  Seekreit 
(30u31),  Df.  mit  Schlofs,  westl.vonB»- 
dolfszeil;  723£.  —  Weinbau. 

Gelte,  AF.  Sndan(458),  Reich tüdl. Ton 
Bambarrn,  von  Negern  bewohnt. 

Getto,  AS.  Japan (43c), Inselgruppe westL 
von  Kiusiu,  durch  Felsen  unter  einander 
verbanden;  fruchtbar. 

Gottorf,  Dahn.  Schleswig  (16^),  Sthlofa 
nördl.  von  Schleswig,  ehemal.  Residenz  der 
•ehletwigschen  Fflnten ,  jetit  det  Statt- 
haltert. 

G  o  ttsan,  D.  Baden,  Mittelrheinkr. (30u31), 
ehemal.  Benedictinerkloster,  später  als  Oe- 
konomie-  Anstalt  berühmt,  jetzt  Cavalle- 
rie-  u.  Artülwie-Kaeeme,  M*  von  Kuto- 

ruhe. 

Gott  Schee,  D.  Oesterr. ,  Illyrien,  Lay- 
bach, Kmin.  Neustadt  (25),  St  ladweid.; 

1600  E.  —  Hptst.  eines  dem  Fürsten AnOBI- 

perg  gehörigen  Herzogthnmes. 
Göttweig,  D.  Oesterr.,  Ocsterr.  ob  d«ni 
W.  W.  (25.26),  Benedictiner- Abtei  süd- 
ö^tl.  von  Mautern ,  mit  Bibliothek,  Mäas> 
Sammlung,  Mineralicnkabinet  u.  s.  w. 

Gottysburg,  N-A91.  Vereinigte  Staaten, 
Fennsylvanieo  (47),  O.  rädöitL  Tonfibini- 

bersbnrg. 

G  ö  t  z  i  n  g  e  n ,  D.  Baden,  Unter-Bheinkreia 
(30u31),  Df.  end5ftl.  von  Bnciien;  100  B. 

Gou  d  a,  NiEDEHi..  Süd- Holland  (^),  St  an 
der  Yssel;  Johanniskirche  mit  schönen 
Glasmalereien,  Rathhaus;  13000 £inw.— 
Fabr.  für  irdene  PMliBn  (tonft  etwa  4II0X 
für  wollene  Zaw^c,  Segeltn^  Sdievwaa- 
ren;  Hdl.,  bes.  mit  Käse. 

Goueznou,  Fbaiikb.  Finistöre  (1^),  FL 
nordOttl.  von  Brett;  1270  E. 
Goul,  FRAsnB.  Cantal  (lld),  Ncbflafl.  dei 

Lot,  links. 

G  oulbourn ,  AU.  Neuliolland,  Cambridge 
(50e),  Thal  an  der  Nordgrenze  u.  Fl.  im 
Süden. —  2)  Goulbourn,  Argyle  ^0^)^ 
Ebene  im  südl.  Theile,  1802'  hoch. 

Ooamoia,  Scnwan,  Bern  (32),  Df.  aat 
Donbs;  100  E. 

Goundul,  AS.  Vorderindien,  Guikwar 
(44b),  Hptst.  der  gleichnamigen  R^ja8cha£t, 
Mtl.  von  Drouppa*  • 

Goar,  AS.  Vorderindien,  Bengalen  (44%)» 
alte  Hptst.  von  Bengalen  am  alten  Gan- 
ges, nördl.  von  Sulj,  jetzt  in  Ruinen,  anf 
weldien  8  Fledmi  niid  mdurere  DOtftr 

stehen. 

Gourdon,  Frankr.  Lot  (14(1),  st.  nord- 
westl. von  Cahors;  College,  Gesellschaft 
für  den  Ackerbau;  6000 E.  —  Fabr.  für 
Segeltuch,  wollene  Zeuge,  Hüte;  UandeL 

Gourin,  Frarkr.  Morbilian  (14«),  Stadl 
nefdvesO.  von  Ppnüvy;  8000 B. 

Gourtont,  AS.  Mongolei,  Oelaei  (0|a% 
See  an  der  Weitgiente. 
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OovrtlBy, 'Aumni.  MMhftr.  (14«),  9t. 
ander  Eptc,  südöstl.  tob  Nmrchtltel;  3300 
E.  Mineralquellen.  —  2)  Gournay, 
Obe  (14>>)  Df.  nordweftl.  Ton  Compi^irne ; 
MOE. 

Gouzon,  Fbarks.  Create  (14^},  Df*  tädl. 

Ton  Boatme;  1200  £. 
GoTeraolo,  Ivak.  Lombardoi,  M^tn 

(34),  Fleck,  n  teMdg.  dwMincio  in  den 

Po;  4000  £. 

OoTone,  Ital.  Sardinien,  Tarin  (34), 

Fleclc.  «aa  Tanaro;  2500  £. 

GowenSf  £iigl.  S. -Wales,  Pembrolce 

(l&b),  Vorgeb.  «üdweatl.  von  Fembroke. 
Gower,  AU.  SalomoM-Int.  (M) ,  Insel 

Bördl.  von  Gualdaicana,  ziemlidi  flach, 

mit  Kokospalmen  überdeckt. 
Gowhatti,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 

(44b)  ^  O.  am  Brahmaputra. 
Gowidlino,   FaKVSS.  PreHfeen,  Danzig 

(22b),  Df.  weetl.  von  Kartbaus ;  152  C. 
Gowran,  Inn.  Leineier,  Küken ny  (15^), 

St.  ÖBtl.  von  Kilkeany;  900E. 
G  o  V  a,   S-AM.  Brasilien ,  Minne  Geraee 

(49b),  O.  nordöstl.  von  Passagem. 
Goyal^ara,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 

(44l>),  O.  am  Brahmaputra. 
G  o y  B  t  z,  D.  Preufsen,  Brandenburg,  Frank- 

ftH  (22),  Dr.  araScIiwIelnng-S.;  154 E.^ 

Ausladeplatz  der  auf  der  Spree  ankommen- 
den VVaaren,  die  von  hier  aue  auf  der  Aclue 

weiter  verführt  werden. 
Goyaya,  AP.  Nal»ien  (45^),  Bnaan  noidL 

von  Suakin. 

Goyas,  S-AH.  Brasilien  (49t»),  Provinz 
<iU.  Ton  Fara  v.  MattogroMO,  gebirgig 
durch  die  Sierra  Sciada  a.  deStMar- 
t h a  im  S.  u.  die  Cordtiheira  ^rande, 
welche  die  Prov.  von  S.  nach  A.  durch- 
lieht.  HpClI.  eindi  der  Tocantine  nrit 
Parannan  u.  Snmno ,  rechts ,  Aragnaja 
mit  xahlreichen  M)fl.,  links;  der  Rio 
Orande  an  der  Südgrenze.  DieeePnn^nz 
lieferte  sonst  viel  Gold ;  man  baut  Mais, 
Mandioca,  Tabak,  BaiimMolle,  Zucker- 
rohr, betreibt  Vieh-,  besonders  Pferdo- 
sneiit;  Wild  ist  im  Ueberflufe  vorbanden. 
Kanstfleifs  und  Handel  sind  wenig  bedeu- 
tend. Die  geringe  Bevölkerung  besteht  aus 
IMen  IJrbewolineni,  wie  die  Gayapos 
im  S.,  Cbavantes  im  N. ,  eingebürger- 
ten Indianern  n.  Weiften,  aneammen  etwa 
l&OOOO  E. 

Gos  Radjeb,  AF.  Nnbien  (45^),  Df.  an 
Atbara,  östl.  von  Sehendj ;  Ruinen. 

G  o  z  K  a  n  o ,  Ital.  Sardinien ,  Novara  (34), 
Fledr.  noNweetl.  van  Ne^ara;  ISOO  E. 

Gozzo,  Ital.  (34l>),  Ind.  nordweftl.  von 
Malta;  2  DM.  mit  15000 Kinw.  —  Zucker- 
rohr, Baumwollenban,  Fischerei.  üerHpt- 
ort  ist  Gozzo,  in  der  Mitte  der  laiei; 
8000  E.  —  Banmwollenweberei. 

Oraaff  Reynett,  AF.  Capiand  (40Nbk.), 
DiBlr.n.Df.  im  M.  IMle  dee  Oap-LHi- 
dee,  am  Sonntagsfl.,  in*  liw  tailim,  ddv- 
ren  Gegend ;  600  E. 

OBOOBAFB.  WÖBXBBB.  I» 


Grab,  Tina.  Serbien,  Semendria  (884)^ 

O.  sildögtl.  von  IJsicze. 

Graba  Balkan^  Türk.  Albanien,  llbet* 
San  (38^),  Geb.,  hängt  im  O.  mit  dem  Spi- 
leon  -  Geb.  zuframmcn. 

Grabavil,  Türk.  Albanien, IlbflMtt(88d)y 
O.  südl.  von  llbetsan. 

Grabe,  Grofe-,  D.  Kgr.  Sadiaen,  Lau- 
sitz (27na8),  D£  nerddetL  KMgabridri 
245  E. 

Graben,  D.  Baden,  Mittelrheinkr.  (30n81), 
Fleck,  nördl.  von  Karlsruhe;  14ß2  E. 

G  r  a  b  i  o  n  c ,  Prkitps.  Preufsen ,  Bromberg 
(22b),  Df.  südwestl.  von  Wirsitz,-  230 E. 

Grabljan,  Türk.  Bulgarien,  Sofia (38'), 
O.  sndöstl.  von  Sofia. 

Grabow^  D.  Preufgen,  Pommern,  Kö«i]!n 
(22),  ^bfl.  der  Wipper,  entspr.  im  Kreil 
Schlawe,  Mdg.  bei  Rugenwalde. 

Grabow,  Prritss.  Posen  (22k),  Sl.mild* 

öatl.  von  Schildberg;  1000  £. 

Grabow,  D.  Mecklenburg- Schwerin  (22), 

St.  an  der  Eide,  tndoatl.  von  Ludwjgslust; 

8400  £, ;  ehemaliger  Sita  eiaev  heraogli* 

chcn  Linie;  Buttermärkte. 
Grabow,  Polbn  ,  Lubiia  (36) ,  0.  nerd- 

weetl.  von  Labiin. 

Gracay,  Frankr.  Cher(14b),  Flaclr.Baid- 
westl.  von  Bourgeü;  16H0£. 

Grace  Hill,  AF.  Südspitze  (40 Nbk.),  O. 
nordÖ8tl.  von  GraafT  Key  nett. 

Gratias,  A>i.  Centro-America ,  Hondu- 
ras (47l>),  St.  auf  einer  Hochebene,  am 
Ftafee  ein«  Berges ;  400  Flamiiim. 

Graciaa  a  Dio$y  AHL  Centro» America, 
Honduras  (47b),  Vorgeb.  südl.  vom C.  Falso. 

Gracsanicza,  Tübk.  Boeaien,  SrebernUc 
(38d),  Fleclien  nordweetl.  Ten  Srebemilf, 

an  der  Okova.  —  2)  Ober-Gracsa- 
n  i  c  z  a ,  Ifvoraik  (38d),  o.  weetl.  van  le- 

vornik. 

Gradacsacz,  Türk.  Bosnien,  Srebemilt 
(38d),  Fleck,  westl.  vonSnberaifc»  Han- 
del mit  Holz  u.  Vieh. 

Oradara,  iTAinw,  KirdMOitaat,  UiUno 
(34),  St.nordwestl.  vonFlaaiW)  18008.^— 

Wein  -  u.  Seidenbau. 
Grades,  D.  Oesterr.,  Illrrien,  Laybach, 
Kämthen,  lUagenfinrt  (SS),  O.  neadwaitf. 

von  Strasburg. 

Gradiaca,  TüaK. Albanien,  Skutari(38d), 
O.  ndrdi.  von  Skntari. 

Oradischka,  Gradiska,  Obstr.  Do« 
garn,  Slavon.  Grenze  (35b),  Alt»  Gra* 
diska,  Fest,  an  d«r  Save,  der  tfirk.  Fett. 
Berbir gegenüber.  —  Neu  -  Gradiska, 
nordöstl.  vom  vorigen  0. ;  1000  £.$  Slatba- 
ort  des  Gradit^kaer  Hegiments. 

Gradiska,  D.  Oesterr. ,  Illyrien,  Triest, 
Görz(25),  St.  am  Isonzo,  «liaaMll  biC»> 
•tigt;  805  E.  —  Hptschnle. 

Gradieka,  •.  Gradischka. 

Qradieka,  TAnn.  Ifekedonian,  Koetoniit 
(Hd),  O.  am  Fl.  Vardar,  nordöftL  von  De< 
mir  Kapi.  —  2)  G  radiika»  Albaaiea, 
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AvIomCW),  O.  an  der  Vojasza,  nnrc^ustl. 

TonAvlona;  dabei  die  llnincn  v.  /tmadria, 
Gradistie,  ükstr.  Sicbenbürgea,  Uu- 

nyad  (85b),  Df.  südwestl.       H«lMBg,  in 

der  Nähe  des  eisernen  Thorpatipes. 
Grado,  Tükk.  Albanien,  Skutari 

O.  an  der  Orense  Yoa  Mmiteneffro. 
Grado,  D.  lllycieii^  Trie«»t  (25)  ^  St.  mit 

kl.  Hafen ,  nahe  an  der  Mdg.  de«  Fadaan 

(Anfora);2lä3E. 

ßrodo,  Spaw.  AU-CaeHliMh  S^viaO^), 

"Shd.  de«  Duero,  links. 
Qradojnn,  Türk.  HuiiiiU(38d).  0.we«tK 
von  PhilippopeL 

Grad zi Richte,  Türk.  SedbSen,  Semen- 
dria (38<i),  O.  an  der  Donau,  nordöstl.  Yon 
PasearoviU. 

Grafenaa,  D.  Bayern,  Unter-Bayern  (Un- 
tcr-Donaukreis)  (24),  St. adrdL  von  Fauan ; 
700  E.  —  Glashütten. 

Grafenherg,  D.  Bayern,  Oher-Franlren 
(Ober-Hainkr.)  (2A),  St.  südöetl.  von  Bam- 
berg, mUScfalorf;  Eiaigfiabrik,  Obst-  u. 
Gemüsebao. 

Qr&f endorf,  D.  Oeatnv.,  Oeeterr.  ab  d. 
Wiener  WaMe  (26) ,  O.  afidweetl.  yon  St. 

Pölten. 

Gräfenhain^Ober-,  D.  Kpr.Saclisen, 
LpcgrKr.(STaa8),Df.  südwestl  v.  Rochlitz. 

Gräfenhausen,  D.  Baden,  Serkrois 
(SOoSl),  Df.  südwesU.  von  Bondorf;  910  E. 

Grafenhayn ieben,  D.'PranllMn,  Saeh- 
Bcn,  Merseburg  (STuSB),  St.  nordöstl.  von 
Bitterfeld;  1640  £.  —  Uopfeabaa,  Ta- 
bak^sfabrik. 

Orafenort,  Schweiz,  Unterwalden  (81), 

Weiler  nördl.  Ton  Engelberg. 
Gräfenroda,  D.  S.- Gotha (27u2ä) ,  Df. 

■MM.  nm  OhidcnlT;  94»  B.  —  Peeh-  n. 

Kienrufsbereitang,  Mühlsteine. 
Grafen  schlag,  D.  Oesterr.,  Ocsterr.  ob 
dem  Manhartäberg  (26),    O.  südl.  yon 
Zwettel. 

Gräfenthal,  D.  S.  -  Meiningen,  Saalfeld 
(27u28),  Amt  u.  St.  südwcstl.  von  Saal- 
ffeld ;  1250  B.  —  Eiienwitk,  Peebslederel. 

Gräfentonna,  D.  S.- Gotha  (27u28),  Amt 
n.  Fieck.  mit  altem  nad  neuen  Schlosse ; 
1800  E.  —  Landbau. 

Grafenworth,  D.  Bajem,  Ober-Pfalz 

(Ober  Mainkr.)  (24),  St.  nördl.  von  Arn- 
berg, in  «der,  waldiger  G^;end,  mit  Schlof« ; 
770  E. 

Gvsfen Worth,  D.  Oesterr.,  Oestorr,  un- 
ter d.  Manbartsberg  (26),  O*  östL  yon 

Krems. 

Grifinati,  D.  Sdiwarrinirg  -  Rudolstadt 

£b28),  Df.  «idirastl.  yon  StadtÜM,  an 
ihn;  600 E.  —  Kienrufs. 
Oraihorst,  NiBnani..  Oyeryssel (29),  Ge- 
■MfaidB  aiidwestl.  von  Hasselt ;  270  E. 
Orafton,  AU.  Neuholland  (50),  Vargab. 
■SrdL  von  der  Bai  Kockingham. 
GraliaaiflUwB,  AF^SädapitM  (MKbfc.), 
Hptort  der 


Grajewo,  Rüssk.  Polen,  Angultw»  (M)^ 

O.  südweätl.  von  Augustowo. 

Grat^s-Z^eete,  AU.  NeuhoUand  (50e), 
Gebirgszug  westl.  vom  Fl.  Brisbane. 

Grainville,  Fr\kkr.  Eure  (14c),  Df.  im 
CantonEcouisi  856 £.—  2)  Grainville 
la  Teinturiire,  Seine fnfdr.  (14«),  St 
nordwe^il.  vonYvetot;  1200  E. 

Graraa^tätten,  D.  Oesterr. ,  Oesterr., 
Mühlkreis  (2Ü),  0.  nordwestl.  von  Linz. 

Gramat,  FRAimtn.  Lot  (14d) ,  St.  am  Al- 
zen, nordöstl.  von  Gourdon;  3300  £• 
Handel  mit  Getreide  u.  Wolle. 

Gramnont  Geersbergen,  Bm«. Ost- 
Flandam  (29),  St.  südöstl.  von  Oudenaar- 
den,  an  der  Dender,  rait  Kollegium;  7350 
£.  —  Bierbranerei,  Baumwoilenspinnerei, 
SalsrafBnerie,  Wadubleiefaen. 

Gramabcrgen,  Nibdbrl.  Overysscl (29), 
Gemeinde  nordöstl.  v.  Hardenberg;  14U0E. 

Grampiansy  SchotIi.  Aberdeen  (15«), 
Gebirgakette  an  der  südl.  Grenze. 

Grampound,  E^cl.  Cornwall  (15^),  81* 
nordöstl.  von  Failmouth;  715  £. 

Gramsow,  D.  Pmafeen,  Brandenburg, 
Pot!)dam  (22),  Ol  aädM.  yon  Pmulovs 
1050  E.  • 

Gran,  Ossra.  Ungarn  (35b),  Nbfl.  der  Do- 
nau, ent»pr.  amFuTse  des  Königsbergs  (Gö- 
mürer  Gebpannschafi) ,  lliefit  »üdwestl., 
Mdg.  bei  Gran,  Lf.  24  Meil.  ^  2)  G  ran, 
GesDanntehaft  an  gieiehnanigeB  PI.  v»  an 
der  Donau,  zwischen  Komorn,  ßartdi, 
llonth  u.  Pcsth ;  lO^V  D^I-  ™it  ^^^^  ^'  — 
Der  nördl.  Theil  ut  gebirgig,  weniger  der 
sädl.  Theil;  die  beträchtlichtiten  Flüsse 
sind  :  Donau  n.  Gran ;  Getreide,  Wein,  Obst, 
Hois  sind  Haoptproducte;  die  Einwohner 
treiben  Aekerban,  SehifflUirt  «.  HdL  ~~ 
3)  Hauptst.  der  Ge^ipannschaft  ist  Gran, 
nicht  weit  von  der  Mdg.  de:«  Gran  in  die 
Donau,  mitSchlofs,  auf  einem  Fel:$en,  Erz« 
bischof,  kathoL  Gymnasium,  Kathedrale; 
lOriO  E.  —  Tudimaclierei,  WeinbaOjFeld- 
bau.  —  l/4ngonium,  Strigonium.] 

Gran,  Noaw.Chri8tiansarat(l(i<i),  St.n«i4- 
westl.  von  CShristiania;  541(i  E. 

Gran,  Schwed.  Gefleborg  (Kid) ,  kl.  Insel 
im  Bottnischen  Mbsea,  nahe  an  der  Küste. 

Grcn«,  iTiiK.  Sardinie«,  Goni  (84),  Fiaii* 
im  südwesitl.  Tlieile  der  Provinz. 

Granada,  Spam.  (13),  Provinz  (König- 
reich) am  Mittelländischen  Meere,  zwladna 
Andniusla  und  Murcia;  452,81  OHL  alt 
iHKi278  E.  Ein  Hochland,  durchzogen  von 
der  Sierra  Nevada,  die  sich  an  die  Geb. 
von  Marela  anadiüefirt,  nit  den  Cnnbwi 
de  Mnleyhacem  (lllOO'),  südlicher  von  den 
Alpujaras  mit  dem  Cerrajon  de 
Murtas  (4600');  zwischen  diesen  Crebii^ 
gen  sind  weite,  larhenio  Thäler  (die  V'ega 
de  Granada),  in  denen  zum  Theil  ein  wahr- 
haft afrikanisclws  Klima  beerseht  Fläasa 
iMt  der  Almaaar,  Alnlri«  «ai 
Adra,  die  in  das  Mittehneer  falle«,  und 
dar  Xcnil,  Nbfl.  dee  lilm^iitiibia  Hfl- 
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■Ind :  Blei,  ReiTiUei,  6b1k,  Mar- 
mor, Edelsteine,  Wein,  Granaten,  Oliven, 
Feigen^  efsbare  Eicheln,  Sumach,  Soda, 
BaiUBiralle,  Kadkenohr,  Flaelit,  Han^ 
Getreide  (nicht  hinreichend),  edle  Früchte ; 
die  gewöhnlichen  Hausthiere,  Seefische, 
Seidenwürmer.  Abfser  Lan^- ,  Wein- nnd 
Seidenbau  treiben  die  Einwohner  noch  Fi- 
acherei  a.  führen  einen  ziemlich  lebhaften 
Handel.  — 2)  Gran  ad  a,  Hptat.  der  Pro- 
vin«,  ani  Xenil  Om*  ib.  i.  M.),  in  duMm 
▼on  Bergen  omschloMcnen  Thale.  Die 
Straften  sind  eng  u.  krumm,  zura  Theil 
aber  mit  prächtigen  Gebänden  ans  alter 
Zailmd  Mnigen  schönen  Plätzen  (der  Bi- 
^rrnmbla  o.  Zacalin).  DerAlhamhra, 
Meeiigter  Palaat  der  maarischea  Könige, 
llttiat  diien  eigenen  SCadlCthdl;  mtm  bia* 
vndart  die  Galerien  desselben,  von  schlan- 
ken Säulen  gebildet,  die  nnrh  jetzt  fri- 
aahen  Verzierungen  der  Säle  ,  die  Eleganz 
dea  Hofe  der  Bader  u.  s.  w. ;  in  ein^m  der 
flöfe  erbaute  Karl  V.  einen  Pnlai^t.  Am  En- 
de der  Gärten,  welche  diesen  l'alast  umge- 
ben,  iCehli  da  sweitcr,' General if  ge- 


berüfamt  wegen  der  prachtvollen 
Aassicht,  die  man  hier  geniefst;  Kathe- 
dmle  mit  den  Grabmälem  Ferdinands  n. 
•liabellens.  EraßisehoT,  Universität  (CMt. 
1981);  80000  R.  —  Fabr.  für  seidene  Zen- 

eif  königl.  Salpeter-  n.  Palverfabrik.  — 
nbeidie  Rainen  von  Bli^9ri$. 
Oranada,  Neu-,  S-AM.  OohoMa (dfl»), 
ehemnl.  «panische«  Vice- Königreich,  spä- 
ter mit  Venezuela  unter  dem  Aamen  Co- 
lambia  vefeinigt  (1819>81),  endliah  oait 
1831  ein  eigener  Freistaat,  am  grofsen 
Ocean  a.  am  Mexicaniiiclien  Mbeen ,  zwi- 
eehen  Ecuador,  Venaauela  v.  den  ▼ereinig- 
ten Staaten  von  Mittel -Amerika;  1,686038 
E.  in  5  Provinzen :  Istmo,  Magdalena,  Cun- 
dinamarca,  Canca  o.  Boyaca.  Vergl.  d.  A. 
tManiMa. 

Grnnada,  C-AM.  Nicaragua  (47b),  Distr. 
o.  St.  an  der  nordwestl.  Seite  des  Äicarar 
&:aa-Seea;  88410  E.  —  Handel  n.  fichilT- 
rahrt,  Fischerei. 

Granada,  Grenada,  AM.  Westindien, 
Kl.  Antillen  (48),  ins.  nördL  von  Trinidad, 
4m  Baglinden  gMrig^;  8|  OMeil.  mit 
85200  E.  Im  Innern  ist  sie  gebii^ig ,  den- 
noch aber  frachtbar  nod  wohlangebant, 
wozu  sahireiche  Quellen  n.Flfina  inelbel» 
tragen;  Zocker,  Kaffee,  Kakao,  Indigo, 
Baumwolle  sind  Haoptprodocte.  DiaUplst. 
iat  Georgetown. 

G  r  aa  a  d  1  n  a  n,  6  F  •  a  a  d  I  II  e  n ,  AM.  W«ft> 

bidtwii.  Kl.  Antillen  (48),  eine  Gmppe  von 
80  Inseln  zwischen  S*  Vincent  n.  Granada, 
snsammen  etwa  2)  LJM.  mit  S808  E.  Ea 
aiad  grörstentheils  Berge  uw  Felsen ,  denen 
•9  an  gehöriger  Bewässerung  fehlt;  Baum- 
wolle ist  dae  Haaptproduct  auf  den  b^toa- 
«mIbmI«,  wfieia  daaUnglindem  gehiiaa. 
Qranttrd,  AU.  Ne«holtaBd.(SOb.«X  Ba« 
nML  vaai  liauhha. 


Granard,  Irel.  Leinater,  Longford  (ISd), 
St.  nordöstl.  von  Longford;  2540  E. 

Granaro,  Monte,  Itai».  Kirclieaaiaaly 
Femo  (34),  FledL  noidvaid.  TanFiraai 
4000E. 

Grand,  N-AM.  Verein. Staaten,  Ohio(47), 
kl.  FL,  mdt.  in  den  Erie.  —  2)  Grand, 
Odsagn-Diütr.  (46b),  Nbü.  des  Arkansai, 
links.  —  8)  Grand  Prairie,  lUinoia 
(47),  Ebene  an  d.  Ostgrenze.  —  4)  Grand 
Iii« er,  Michigan  (47),  Fl. ,  mdt.  in  den 
Michigan  -  See,  nachdem  er  den  Svgaw* 
andere  Flüsse  aufgenommen  hat. 

Grand  de  Belmonte ,  Rio  Grande 
de  Belmomt0f  S-AM.  Brasilien,  Babl« 
(49b),  FI.,  entspr.  in  Minas  Geraes,  hinter 
der  Serra  do  Mar,  am  Espinliafo,  bildet 
die  Grenae  nrft  Bfpirito  Santo  a.  mdt.  bei 
Belmonte  in  den  Atlant.  Ocean;  schiffbar. 

Grand-  S.,  AM.  Columbia,  Neo-Graaads 
(49b),  See,  der  sich  in  den  Inirade  ergielet. 

le  Grand,  AU.  NcuhoUand,  Nnyt8-.Iaaid 
(50),  Vorgeb.,  demAadivelda  laBadua- 
che  gc«ennber« 

Grantf  Perlat,  O-AH.  Handnaa  (48), 
Kfistenfl.,  mdt.  in  das  Caraibische  Meer. 

Grandcourt,  Schweiz ,  Waadtland  (32), 
Df.  am  östi.  tifer  des  Keuenburger  Sees, 
mitScbMblSatB. 

Grandconrt,  FoANKn.  Sebeinf6ewCii*)b 
Df.  ndrdl.  von  NeofcbAtels  680  E. 

Grande,  Afl.  (htiadiadM  Ins.,  Fhilipni« 
nen,  Luzoa  i44ß%  FL  iaa  tidvaitL  Thalia 

der  Insel. 

Grande,  Ital.  Sicilien,  Palermo  (84b), 
Küstenfl.  östl.  voa  Tamfad,  üllt  bi  das 

Tjrrhenische  Meer. 

Grande-B.,  S>AJIL FalagoniMi  (4»>,  Ba- 
ten an  derOstkiete,  aöidi.  Tcfli  O.  da  laa 

Virgines. 

Grande  Cor  da,  S-AM.  Brasilien,  Govaz 
(49b),  Gebirgszug  in  der  Mitte  der  ProTinz, 
▼on  S.  nach  N.  uisliead* 

Grande  de  Bfim^iite»  Ata»  8. 
de  Belmonte. 

Oranded€  Otgiva,  8»A«.1 

Küstenfl. ,  der  westl.  voa  Pia 
das  Mittelmeer  fallt. 

Grand ela,  Span.  Cotaiuna (14<i),  O. nord- 
westl. Ton  Tortosa. 

Grandella,  Sr«a. Cbtahrila(Ud)» 
von  Lerida. 

Orande-Seet  S-AM.  Baüiria,  ChnqalM- 
ca  (49),  Binnensee  an  der  sidostl.  Grenze. 

Grand  Loce,  Frawkr.  Sarthe  (14c). 
Fleck,  südwestl.  von  St  Calais;  2100 £. 

Grandolo,  Ponr.  KifiMBadaia Ql^»  9L 
sudöstl.  von  Seiuval. 


Grand  Prö,  J-oAnu.  Ardennea  (14bJ^^ 


Abaf 

E.  —  Brauerei. 

Grandson,  Schweiz,  Waadtland  (32), 
Kreis  u.  Stadt  am  KeuealMirger  See ,  mit 
tSeblofsn.  Hafen;  880 E. 

GrandTillleri,  FaAimB.  Oiee  (I4b), 
Fleck.  Boidwoftl.  Ton  Beaniwai  IMOE.  — 

29^ 


Digitized  by  Google 


Grai&eii»  - 


4Mr  Graabftnden. 


Fabr.  far  Tuch,  Smge,  Strümpfe,  Seife, 

Oel;  Haadel. 
Granen,  Sva«.  Angoa  ^4^»  O.  weüL 
*  von  Barbaetro. 

Orangärne,  SoHwn.  Stora  Kopp«ilMr|r 

(16'),  O.  8Üdwe«tl.  von  Falun. 
Granged'Aleine,  F&ankh. Dottb^(l4b), 
O.  nordwestl.  von Pontarlier.  —  2)  Cran- 
ge 1  e  B  o  u  rg,  Ht«  SbAm  (14b),  UtmA- 

öatl.  Ton  Vesoul. 

Grangemouth,  Schotl.  Stirling  (!&«), 
Vi.  ■MCFriOi  of  Pordiy  afidiatL  Ton  Stir- 
ling» wAt  Hafen,  aus  wtlchem  lebhafter 

Handel  getrieben  wird, 
les  Grangef,  Frankr.  Anbe  (Hb),  Df. 

im  Canton  Chaource;  154  E. 
Granja,  S-AM.  Brasilien,  Ciara  (49b), 

St.  am  Fl.  Camocim,  nicht  weit  von  dessen 
,  M4g. ;  liudd  mit  Bennvelle  v.  Htoten. 
Granica,  Rüssi..  Poleo,  Sendomir  (M), 

St.  östl.  von  Uadora. 

Granier,  Itai*.  Sardinien,  Savoyen  (34), 
Berggipfiu  an  der  Grenze  von  Frankreich. 

Granitz,  D.  Preufscn,  Poramern,  Stral- 
aond  (22),  Hof  an  der  Ostlcüste  der  Insel 
Rögen,  mit  JagdiaUelh;  dabei  datSeeM 
Halb  eck. 

Granmichele,  Itai..   Sicilien,  Catania 
(34b),  O.  südüstl.  von  Caltagirone. 
Grannena,  Svah. C8atalnfia (14^),  O. radl. 

Ton  Lerida. 

Granole s,  Späh.  Cataluna  (14^),  O. nord- 
M.  Ten  Barcelona. 

Grait  Sasso  d'  Italia,  Ital.  Neapel, 
Abrnzzo  ult.  l.  (34b) ,  einer  der  höchäten 
Gipfel  der  Apenninen,  8U00 '  hoch. 

Gransee,  D.  Prenfsen,  Brandenburg, 
Potsdam  (22),  St.  nordöstl.  von  Rttppin; 
2200  £.  —  Tocb,  Leinwand. 

Granaele,  Sonwm.  Weater-Betten(16c), 
O.  nordweatl.  von  Bnksele. 

G  r  a  n  t  h  a  m,  Engl.  Lincoln  (15b),  St>  aödL 
Ton  Lincoln ;  7427  E. 

Orantham,  AU.  Neuholland Wert- An- 

stralia  (50c Nbk.),  Bezirk  öetl.  v.  Mnrray. 
Grants-Land,  AU.  NenhoUand (30),  Kü- 

atenstrieh  vom  Oip  Nerthonberland  bis  C. 

Wilson,  an  der  Simedte  von  IVeuholland. 
Granvillo,  Frakkr.  Manche  (14«),  St. 

nordwestl.  von  Avranches ,  an  der  Küste ; 
.h^drogrnphiecheSchule,  Hafen ;  tXXOE.  — 

Fischerei ,  Handel  mit  Wein,  Branntwdn, 

Oel,  Anatern  n.  s.  w. 

GraodeValencia,  Spaw. Talencia (13), 

St.  an  der  Küste,  o.  Hafen  der  St.  Valencia. 
Grapan,   AS.  Ostinditiche  Ins. ,  Bomeo 

(44«),  O.  nahe  an  der  Westküste. 
Grapai,  Tina.  Albanien,  Avlena  (38d), 

O.  sudüfitl.  von  Erg^ir  Kastri. 
Grasburg,  Schweiz,  Bern (32),  Schlofa 

•ndl.  von  Lang^enthal. 

O raeehd  i  b  o  d  u ,  Türk.  Kl.  Wallachei, 
Bomöflacii  (ttd) ,  O.  aa  der  Denan»  Weatl. 
von  Isla«. 

Qraaebiermi,  Türk.  Albaaiaa»  AUdna« 
(Mi),  0.  IK  FL  Zern  B<«ana. 


GrasgSrd,  ScHWBn.Kahnar;Oeland(164). 
Kirchspiel  an  der  wSMtL  Knete  dorlmel 

Üland,  mit  Hafen. 

Grdsör,  Schwbd.  Stockholm  (16d),  Insel 
im  BottniaAen  Mbaen,  nahe  an  derKisle, 

frachtbar,  mit  der  Feuerhank  Djurntcn. 

Grasse,  FRANKn.  Var  (14<i),  SunordüstL 
vonDragui^nan;  CoUAge,  kleiaet  Scmiaar, 
Gesellschaft  f ür  den  Aekerban ;  12700  E.— 
Fabr.  für  Liqucure,  Evsenzen,  Seife,  Oli- 
venöl; Seidenspinnerei.  Gerberei;  Hdl. 

Grathnoy,  Senen.  DnmMei  (15«),  0. 
ÖsCl.  von  Annan. 

Graträsk,  Schwbd.  Wester-Botten  (16*), 
O.  nordwestL  von  Abyn. 

Gratschewsknia,  Uuieb» Astrachan (37), 
kleines  Fort  aa  der  Wolga,  ■ordwetU.  von 
Astrachan. 

Grat  wein,  D.  Oettorr.,  SCelemmlc  Grits 

(25),  0.  nördl.  von  Grät/,  an  der  Mur. 

Grätz,  Prevss.  Posen  (22^),  St.  südwestl. 
von  Posen ;  3280  £.  —  Tuchfabr.,  Brauerei. 

Grätz,  D.  Oeaterr.,  Schlesien,  Tropen 
(23),  St.  am  rechten  Ufer  der  iMora,  H§^ 
ort  einer  ansehnlichen  Herrschaft. 

Grit«,  D.  Oeaterr.,  Steiermark  (25),  Kre. 
in  der  Mitte  von  Steiermark ;  97|  DM.  mit 
325000  E.  Die  Hptät.  Grätz  liegten  der 
Mur;  G^iunasiuni,  Universität  (1827  er- 
neuert), Sternwarte,  Gemäldegallerie,  Jo- 
hanneum  mit  Bibliothek,  Naturnlien  -  und 
Kunstsammlung,  Museum,  Gesellschaft  zur 
Brweitemng  der  Nalnr-  n.  Landesfcnnde^ 
des  Ackerbaue«;  BItchoCisita.  SeUofs,  Dom- 
kirche, Kntharinenkapclle,  ehemal.  Cita- 

dello;  42000  £  Fabr.  für  Leder,  Stahl- 

n.  Etsenwaareai  Handel.  —  In  der  Nähe 
der  Badeovt  Doppelbad  mit  IX  Mineraif- 
quellen. 

Graubünden,  Scawsn  (8f),  CMitott,v<Ni 

Tirol  n.  dem  Lombardi^ch-  V  enotianischea 
Königr.  u.  den  Cantons  Tes«in,  Uri,  Gla- 
rus  u.  St  Gallen  eingeschlossen ;  140  GM. 
mitHSMB.  Die  «ad.  Hptfcette  der  Alpen 
durclizicbt  den  Cnnton  vom  Cornera  (das 
östl.  Ende  des  St  Gotthards  -  Geb.)  bis  fast 
zum  Orteies  in  Tirol;  die  bedeutendsten 
Gipfel  dieses  Aipensnge,  Lepontischo 
u.  Rhätische  Alpen,  sind  :  der  Luk- 
manier(5700'),  Medeiser  B.  u.Gleft- 
scher,  la  Greina (74800,  Daehbergp 
(9300'),  Disriiter  Furka  (7500'),  Spiz 
Hegen  (8700  ),  Vogclberg  (10200'), 
St  Bernhardin,  Tomba  (9800'), 
S p I ügen  (1)000'),  Lungin,  Septiraer 
(7000'),  Scaletta-Scheideck  (81000, 
Flnela,  Salvrete,  Maloia  (5800'), 
Monte  de!  Oro(!NI!M0f  Beraina,  V»- 

f o  (7200^)  u.  n.,  mehrerer  kleiaererBcrg- 
etten  nicht  zu  gedenken,  welche  in  allen 
Richtungen  das  Land  durchziehen.  Nicht 
weniger  als  241  Gletscher  la^rn  sich  svrl» 
sehen  ihnen  und  steigen  tieiin  die  Thäler 
herab;  66  Gletscher  senden  ihi^  Abflöeea 
dm  Ina  an,  ISOdcmalbaadeM  Bhei< 
aadara  den' Ran  im  HuMtoHhakt  M 
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ist         ,  .Gre/snlield. 


•  PoickUviao,  im  Mmlts,  ^M««- 

■ftm;  Seen  find  zahlreich,  aber  von  ge- 
viD^«m  Umfange.  Das  Klima  ist  sehr  ver- 
fdiiodm  nadi  4Mt.  ▼•rwshiedenen  Lage; 
wihrandi  «vigar  Winter  auf  den  Gebirgen 
herrscht,  verschönert  ein  wahrhaft  itah'e- 
nitche«  Klima  die  Thäler,  doch  ist  es,  mit 
wenig  Aamrahmen,  geMnd.  Birea,  Wölfe, 
L^lr^l^e,  Murmelthierc,  Gemsen,  Lämmer- 
geier, Adler  sind  nicht  selten,  die  ge- 
wöhnlichen Hantthiere,  besonder«  Harn- 
Tieh  n.  Schweine,  werden  mit  Sorgfalt  ge- 
pflegt; in  einigen  Thälern  wird  Getreide, 
Uanf ,  Flach«  n.  dergl.  in  Menge  gebaut, 

.  Obft,  aeliMCWaia  in  de«  wlnBamTfaft- 
lern  ,  Holz  ist  in  grofsem  Ueberflurs  vor- 
handen ;  Eisen,  Blei,  Zink,  Marmor  u.  an- 
dere Mineraiien  sind  zwar  reichlich  vor- 

.  imiden,  werden  aber  wenig  benutzt.  Hpt- 
erwerbszweige  sind  Acl<erl>ait  ii.  Viehzucht ; 
der  Handel  mit  Holz  u.  der  Transito-Uan- 
daltindaintrflflieh. 

Grandenz,  Preip«.  Prenfuen,  Marien- 
werder (22b),  St.  an  der  Weichsel,  Schiß* 
brüclce,  Wasserleitung,  angeblich  von  Co- 

•  pemicns  angelegt ,  Gvranasinm  .  Seiuiniir; 
5918 E.  —  Fabr.  für  Tnrh ,  Tabak;  Han- 
del mit  Getreide.  Dabei  die  wichtige  Fe- 
ttnng  Graadem  aaf  einer  AaliShe.  Bei«* 
gerung  1807. 

Gr  au  I  he t,  FnAivKa.  Tarn  (I4d),  Flerk. 
aiu  Agout,  nordöstl.  vonLavaur;  2^5  £. 
Orf|^^,  Spaiv.  Aragon  (18),  St.  nordditl. 

von  Harb^-tro  ;  Branntweinbrennerei. 
Granw,  Nibdbkl.  Vriesland (29),  O.südl. 
TOM  IjaenvardeB. 

Gravalo,  Span.  Alt-CasttUaa,  LogNOO 

(13),  0.  südöstl.  von  Arnedo. 
Grave,  la,  Frat^kr.  Htei  Alpes  (I4d),  Df. 

■ordwtaCl.  von  Brian9on;  18^  E. 
Cro»r,  Pte  de,   Frankr.  Gironde  (144), 

Vorgeb.  an  der  Mdg.  der  Gironde. 
Gra^e,  Niwms.  Noord-Braband  (29), 

St  an  der  Maas,  befestigt ;  2160  E. 
Gravedona,  Ital.  Lombardei,  Como(34), 

St.  amSanagra  u.  am  Lagu  Lario;  4000E. 
'flGravald,  Nikubrim  Noi<dliollaiid(n>,  O. 

•Adl.  von  Naarden. 

Gravelines,  FaANKa.  Pas  de  Calais  (141>), 
Ibtte  St.  nidit  wait  van  dar  Mdg.  dar  Aa, 

WMtl.  von  Dünldrchen,  mit  Hafen;  857U 
S.  —  SrhifTbau,  Brauereien,  Branntwein- 
brennerei, Fischerei;  Handel. 
Grave  Ilona,  Ital.  Sardinien,  NoTara 
(34),  Flaclc.  wattl.  tou  Lag«  Maggiare; 
1800  E. 

Gvnvalotta,  FkAavn.  MoMlle  (14i>),  Df. 
weeti.  van  Meta;  414  E. 

G  r  n  V  e  n  ,  Norw.  Sundre,  Bergenhnof 
(16(1),  Kirchsp.  östl.  von  Bergen. 

'sGravendeel,  Nibdsrl.  Süd -Holland 
(29),  Gem.  im  Bevatlaady  «idwcetL  f«n 
Dordrecht;  2220  E. 

6raTen>atain Danr.  Sdilaewig  (161>), 
Fleck,  mit  Srhlofs  in  der  gleichnamigen 
GfffMli.,  Mtdö^  TonApatato»  ttOOfi» 


6r'aT«aeBil,  Bam.  Etat  (U^),  8l.«iiaK 
Themse,  Sstl.  von  Londan,  lält  HaliHi| 
&100£.  —  Seehandel. 

GraTina,   Ital.  Neapel,  Terra  di  Bari 

(34b),  St.  u.  liiüchofssitz  am  Fl.  Canaparo ; 

<)000  £. ;  Kastell,  Kathedrale.  —  Handel. 
Gravier,  Dabn.  Jätland ,  Aalborg  (Ifib), 

Df.  aödi.  Too  Aalliorg. 
Gravois ,  P^«,  AM.  Westindien,  Gr.  An-* 

tillen,  Haiti  (48),  Vgb.  an  d.  südwestl.  Küste. 
Gray,  Frankr.  Ht«  Saöne  (14b) ,  St.  an 

der  Saöne ;  College,  öffentliche  Bibliothek, 

Gesellschaft  fiir  Ackerbau ;  7200  E.  —  Kar 

gelschmidtsarbeiten»  Wachibieicherei,  Gai^ 

berei.  —  rGrod jcam.] 

Grays  Thurroek,  E\gl.  Essex  (15b), 
kl.  St.  östl.  von  London,  nahe  an  der  Them- 
se; 1248  E.  —  Ziegeleien. 

Graz,  s.  Grätz. 

Grazalema,  SpAif.  Sevilla  (13),  St.  süd- 

östl.  von  Bornos;  5000  £.  —  Grobe  Tü- 

dier,  Serge,  Selimelatiegel.  - 
G  r  a  z  e  n  ,  D.  Oesterr. ,  Böhmen  ,  Badwils 

(23),  O.  südöstl.  von  Budweis. 
G  r  c  u  t  Island,  Irsim  Munster,  CoriCi(15d), 

Ins.  im  Hafen  von  Ckark,  Maagl.  OMriL; 

»>tark  bevölkert.  * 
Grebenstein,  D.  Kur-Hetsen,  Oberjhe»- 

•en  (21),  St  fAdSeCL  m  HoT-GetaDar; 

2474  E. 

Grecia,  Ital.  Kirchenstaat,  Biati  (34}, 
O.  nnrdwestl.  von  Rieti. 
Greco,  AS.  Cypera  (ttttdS),  Vwgab. aa 

der  südöstl.  Küste. 

G  r  e  d  i  n  g,  D.  Bayern,  Mittel-Franlren  (Be- 
aalkreif)  (24),  SC.  nordBetl.  Toa  Eiidutidt, 

mit  Schlofs ;  815  E.  —  Rraneral,  Bffaaol- 

weinbrennerei,  Zengweberei. 

Credos,  Sta  dt,  Span.  Alt  Gastilien, Atl- 
la  (13),  Gab.  an  dar  südwestl.  Grenze. 

G  r  e  d  s  t  r  n  p,  Dab>.  Jütland,  Aarhana(16k}y 
Kirchsp.  nordöstl.  von  Uorsena. 

Greeirtnir,  Aü.  Nea -Guinea  (50),  tiaf 
eindringender  Busen  an  d.  nordw  f  8tl.  Küste. 

Green,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Huron- 
Distr.  (47),  beträcbtl.  Busen  des  Michi- 
gan-Sees,  an  dessen  nordwestl.  Seite.  — 
2)  Grctn,  Kentucky  (47),  Nbfl.  desOhio, 
links;  er  durchfliefst  den  weatL  Thetl  dea 
Staatat,  aiannt  dea  Big  Barren  Baka  a. 
Roagh  rechts  auf  u.  fällt,  echiffbar  für 
Boote ,  nach  einem  Laufe  von  5()  Meil.  in 
den  Ohio.  —  3)  Green,  Illinois  (47), 
Nbfl.  da«  Bodr,  links. 

Green&rtar,   -brter  (4j>>,   NhA.  dat 

grofsen  Kenhava,  rechts. 
Greanboeh,  N-AM.  Varaifl.Slaaiea,NeB- 

York  (47),  SUaai  Hadiaa,  Sid.  vaa  Alba» 

ny;  44fi0E. 
Greencastle,   N-AM.  Verein.  Staaten, 

Indiana  (47),  O.  westl.  von  Indianopolis. 
Green  -  Cus t!c ,   Ihkl.  Ulster,  Donegal 

(15d),  Kastell  am  Eingang  in  den  See  Foy  le. 
Greenriald,  "MML  IteachaMla  (47), 

O.  am  Connactieat,  naha  aa  dar  Gcaaaa 

vaaYaanonl^  • 
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Oreenliolms,  ScHomOAMlf'tliBkClSt), 

kl.  Ins.  «üdl.  TOD  Eda. 

Green  law»  SonoTb.  Berwick  Hut- 
ütftierChrAcb^anBladniid«^}  lUBTE, 
—  Viehxacht« 

Green  ock,  Schotl.  Renfrew  (I5c),  See- 
stedt mit  Hafen,  an  der  Mdg.  de«  Cijrde. 
Der  Hafen  ist  gerinmlg  n.  bea  nen  tu  mit 
Qoaif  eingeftftC»  tWerften  u.  2  Docka  sind 
kar  Ausbesseran^  von  Schiffen  bis  zu  500 
Tonnen  bestimmt ;  27571  £.  —  5  Zucker- 
raffineriea,  Gerbereien,  Eiseng^iefsereien, 
Seilerbahnen,  Schiffbau;  bedeutender  See- 
handel,  Newfoundlande-  u.  Ilerin^sfiücherci. 

Greenok,  N-AM.  Verein. Staaten,  Arkaa- 
MM  (Mb),  O.  am  MieriMlppi. 

Green  Point,  AF.  Capstadt  (4QNbk.),0. 
wettl.  von  der  Capstadt,  an  der  Küste. 

Oreensburgh,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Pennsylvanien  (47),  tiptort  der  GriVtchaft 
Westmoreland,  südöstl.  von  Pittsburg,  mit 
Akademie u. Bank ;  700 £.  —  2)  Greens- 
barg,  Kentucky  (47),  Uptortdcr  GrlMh. 
Gfeane,  amGraeBt  140 B.^  •)  Greeai- 
barg,  InOum  (41),  O.  eMfielL  Ten  lü^ 
dianopolls. 

Oreenupsburg,  N-Alll.  Verein.  Staaten, 
Kentaciy  (41)»  O.anOliiey  Ketl.  Clarka- 

burg. 

Greenville,  N-AM.  Verein. Staaten,  N.- 
Ctarolina  (47),  Hptort  ier  Grfiidi.  Pitt,  am 
Tar;  Akademie,  Handel  u.  SchiffTnlirt.  — 
2)  Greenvilic,  Süd -Carolina  (47),  Df. . 
nordöstl.  von  Pendieton.  —  3)  Green* 
Tille,  lÜMiesippi  (41),  Hptmrtder Grbch. 
Jefferson.  —  4)  Greenville,  MiMouri 
(47),  Ort  lüdweeti.  von  Jackson.  —  5) 
GreenTitle,  Kentucky  (47),  Hptort  der 
GrCsch.  Muhlenbnrg,  nnrdö^tl.  von  Prinne- 
town.  —  6)  Greenvilic,  ^'ir^nien  (47), 
Df.  Mtl.  von  Abington.  —  7)  Greenvil- 
le, Tenneesee  (41) ,  Hptort  der  GrCidiall 
Greene  ;  700  E.  —  Baumwollenweberei,  Ei- 
senwerke.— 8)  Greenville,  lllinoi«(47), 
O.  ifidwettl.  von  Vandalta. 

Green  wich ,  Enol.  Kent  (15k),  (Bt.  an  d. 
Themse ;  der  Herz.  Humphrey  von  Gloa- 
cester  errichtete  hier  einen  Palast,  den 
HfliaridiVn*  «olleodete  (Heinridi  VIII., 
80  wie  seine  Töchter  Marie  u.  Elisabeth 
find  hier  geboren),  Carl  II.  erweiterte; 
Wilhelm  III.  bestimmte  ihn  zu  einem  Ho- 
•pital  für  2360  alte  Seefahrer,  ihre  Witwen 
n.  Kinder,  für  welche  eine  eigene  Schute 
bestimmt  ist.  An  dem  einen  Ende  der  Stadt, 
■ehe  an  devTheme,  Ist  da«  Trhil^>Ho- 
epital ,  ^ctit.  1613.  Im  grofscn  Parle  liegt 
auf  etnern  Hiigel  die  könip:!.  SteOnrarte, 
gegründet  von  Carl  H. ;  24553  E. 

Grecnwich,  N-AM.  Verein.  Staaten,  In- 
diana (47).  Hptort  der  Grfsrh.  Owen,  süd- 
detl.  von  Vincennes.  2)  Groenwich, 
Comeetieat  (47),  St.  ladweid.  voaPabw 
IMd;  3633E. 

Greetfielt  Greettyhl»  D.fliMUUnrar» 


Ostfrlesland  (21),  Fleck.  w«ttl.  ton  Alt- 
rich; 653  £.  —  Geräumiger  Hafen,  den- 
noch ohne  Seehandel;  Tabakafabr. 
Sf  Or9gori,  N^AILVefein. Steilen, Oie- 
gon-Distr.  (461»),  Vetgeb.  nML  von  der 
Trinidad-Bai. 

Grehweiler,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rhefae 
kreis)  (aitetl),  O.  nfadL  m  Mm^ 

lautern. 

Greifenberg,  D.  Prenfsen,  Schlesien, 
Liegnitx  (22),  St  an  der  Olie  nnd  Qoeie; 
210O  E.  —  Leinwand-  nnd  Damastweberei, 

Bleichen ;  grofser  Grarnhandel.  —  2)  G  r ei- 
fenberg,  Brandenburg,  Potsdam  (22), 
St.  an  der  Sarnitz ;  1100  E.  —  Strohhäte, 
Tabaksbau.  —  3)  Greifenberg,  Pom- 
mern, Stettin  (22),  Krset.  an  der  Bega: 
SM  £.  —  Wolf-  Q.  Linaeaweberai. 

Greif  en  s  te  in,  D.  Prenfsen,  Sachsen, 
Erfurt  (27u28),  Schloti  «.  DoBuiae  tidl. 
von  Hciligenstadt. 

Greifcnätein,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  nn- 
ter  d.  W.  Walde  (26),  O.  an  derDomi^ 
nordwestl.  von  Kloster  Neoburg. 

Greiff enbnrg«  D.Oeiterr.,  lllyrien,  Lay- 
bach, Kärnthen  (25),  Fleck,  am  Mantbad^ 
nordwestl.  von  Villarh;  Flachsbau. 

Greiffenhagen,  D.  Prenfsen,  Pommern, 
Stettin  (fi),  St.  an  der  Regelite;  MOB. 
—  Tuchweberei,  Gerberei. 

Greif fensee,  ScHwau,  Zürich  (32),  Amt 
n.  St.  am  gleidinanngen  See,  ndt  Sodolki 
300  E.  M 

Greifawalde,  D.  Prenfsen,  PomWtem, 
Stralsund  (22),  St.  In  der  ]\ähe  der  Ostsee, 
am  Ryck; .  Universität  (gest.  1416),  Gym- 
nasium, Seminar;  102»!  E.  —  Fabr.  für 
Seife,  Leder,  Tabak,  Oel,  Salzwerk ;  UdL 

Greifswalder  Oie,  D.  Preafiien,  Pen»» 
roern,  Stralsund  0B)>  kl*  tAiM«  VM 
der  Ins.  Rügen. 

Greig,  All.  Niedrige  Ins.  (50),  Inselgr. 
■ML       Pdllfer  Ine.,  11|  MmI.  Umlluig, 

unbewohnt. 

Greig 9  Klippen,  AS.  Ostindische  Inseln, 
Bomeo  (44c),  Klipnen  an  der  Westküste. 

Grein,  D. Oesterr., Oesterr, Mühlkreis (^Sl)f 
St.  an  der  Donau,  am  Fufee  einer  felsigen 
Anhöhe,  auf  welcher  das  Schlofs  Grein* 
bnrg  steht,  von  welche«  eine  dem^Her- 
zog  von  S.- Coburg-Gotha  gehörige  Berr- 
schnft  den  Namen  hat;  1500  £.  —  Von  die- 
t;cm  Städtchen  hat  der  nördl.  liegende 
Grcinerwald  seinen  Namen. 

G  r  e  i  s  h  k,  AS.  Afghanistan,  Kandahar  (43k)^ 
O.  am  Hilmend,  we^tl.  von  Kandahar. 

Greis,  D.  Renfi  (IToIB),  HemehafI  aa 
der  Elster,  6|  DMeilen ;  26000  E.  —  2) 
Greiz,  Ilptst.,  an  der  Elster,  mit  2  Schlös- 
sern u.  Park,  mit  Sommerpalais,  Gymna- 
sinn,  Seminar;  6600  B.-^  Well«,  Banm* 
Wollweberei,  Papier. 

Grellingen,  Schwbis,  Bern  (82),  Df.  an 
der  Birs,  nordöstl.  voin  Laafen ;  Wl  B. 

Gremsa,  Schoti..  Oiknm^i  1»(U*),  hLfiH 
■ei  «wieehen  Pamini  m»  fay^ 
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Crena,  N-AM.  Verahi. 
(461'),  Nbfl.  de«  MiMonri,  links. 
Grenaae,  Dabn.  Jütlaod,  Aarhaat  (16^), 
BLtmin  OMM«te;  IMO  £.  —  Hftfea; 
AAerbaa,  etwas  Handel  SdiMMirt. 
Ovenada,  Granada. 
Granade,  Fkankb.  Hte  Garönne  (144), 
8L  aa  der  Garonne,  nordwesU.  von  Ton« 
louce ;  4100  £.  —  Serge,  Leder.  —  2)  G  r  e- 
nade,_Landet  (14^),  St.  am  Adaor,  ösll. 

naaC—  WoHeMZeage, 


8^  Sawpf 

Oel,  Leder. 

Gr e Dar,  Fbawkr.  leere  (1A4}b  D£.  nord- 
M.  m  Vimne;  490  £. 

GreschaB,  Scmnfe,  Solothnm  (32)^f. 

•  am  Jnra,  südwevtl.  van  SolothiirB;  10INI£. 
—  Ob«t-  u.  Weinbau. 

Ov«iie,  9a«H.litlaiidl,Ripen  (16b),  Krchtp. 
0Üdd«tl.  von  Grinsted. 

Grenn e ,  Schweb. >Jönköping  (16<1),  St. am 
sudosti.  Ufer  des  VVettern-S.;  517  E. 
Viehhand  cl. 

Grenoblo,  Fraivkr.  I8ere  (I4d),  feste  St. 
am  Uinfl.  des  Drac  in  die  liefere,  Bischofs- 
filB,  Akadanie,  Calltee,  ZaiehaMcirale, 
Meneinschnle,  öfTentlicne  BiUIiothek,  Mii- 
■eam  der  Natar^e^chichte,  Sauimluog  für 
AUerthümer,  grofses  n.  kleines  Seminar; 
MMSE.  —  Fabr.  für  HandMhBhe,  Lein- 
wand, Indtenne,  feine  Liqueur«,  Leder; 
Handel.  —  Vaterstadt  von  Bajrard,  Bama- 
ir«,  Monniar,  Gatintir  FMer  v.  A. 

Orcitore,  Irbi..  Leinster,  Wexford  (15^), 
Bo^n  an  der  Ostknste,  östl.  von  Wexford. 

Grenvillc,  Rotumah,  AU.  Fidshi  Ins. 
(50),  die  nördlickste  Insel  der  Gruppe,  von 
Uift'en  nmgeben,  stark  bewaldet  o.  bewohnt. 

Grenville,  Grcenville,.  N-Aii.  Ver- 
einigte Staat,  Ohio  (47),  HptortderGrfieli. 
Darke,  südwestl.  von  Sidney. 

Grenzhof,  Kt's^L.  Kurland  (36),  O.  süd- 
westlich von  Mi  tan. 

Grie ,  1  es,  Framkb.  Aulbe  (1^)»  0*  nard- 
westlich  von  Troyes. 

Gr  esse,  FaANKJR.  Isöre  (14<1),  Kbfl.  des, 
Dmc,  linka. 

Grestcn,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  Kr.  ob  dem  Wiener  Walde  (26),  Fleck, 
östl.  von  Waidhofen  ;  Eiacnarbeiten. 

Grethen,  D.  Kgr.  Sachs.,  Lei|izlfrer  Kr. 
(27n28),  Df.  wcstl.  von  Grimma;  290  E. 

Gretschi,  Türk.  Greise  Wallachci,  OUul 
mt).  Ort  sfidatmch  tob  Slalinm.  —  2) 
Oretichi,  IlfowfSCN),  0.  «ndar  Donan, 
•ndl.  von  Ardschisch. 

Gretti,  Ital.  Sardinien,  Savoyen  (34),  O. 
•fidwestl.  Ton  Chamböry. 

Greusscn,  D.  Schwarzb.-Sontlcrshanscn 
(27u28),  St.  an  der  Uelbe,  eüdöstl.  von 
Sondershanaen;  2MS.  —  Fladuban. 

Greven,  D.  Freafseo,  WastpbalttD,  Mün- 
ster (21),  Df.  nördl.  vonMün«ter;  1100  E. 

Grevenbroich,  Prbüss.  RheinprovinK, 
VfiMaMoif  (21),  St.  an  der  Erft,  südwestl. 
von  Düspeldorf ;  800  E.  —  Fabr.  fürTnch, 
banmwoliena  2euge,  für  MBichinm. 


Greven  mache««,  D.  Luxembmif  (XV), 

St  an  der  Mosel;  800OE.  —  Weinban. 
G  r  e  V  e  n  o ,  Türk.  Albanien,  ToU  Monaaliv 
(38d),  St  tädStCL  vmi  AmMÜlHM,  flita  ei- 

ned  griechischen  Erzbischofes. 
Grevenstein,  D.  Prenfsen,  Weetphalen, 
Arnsberg  (21),  St.  südöstl.  von  Arnsberg ; 
640  £. 

Grevismuhlen,  D.  Mecklenburg-Schwe- 
rin (22),  Flecken  wettlich  von  WiiOMur; 
2840«:. 

Grez,  Belg.  Süd-Brnbant  (29),  Flecken 
südl.  von  Löven ;  2150  £.  —  NagelCiribni- 
ken,  Bierbrauerei,  Handel  mit  Holx. 
Grezana,   Itai..  Venedig,  VeroBB  (ßf)t 
Fleck,  nördl.  von  Verona;  600  E. 
G  r  ez  e  1 8,  Fr  an  kr.  Lot  (14^),  Df.  im  Cbb- 
ton  Pny  TEr^que;  770  B. 
Grezenhach,  Schweiz,  Salotihun  (SI^ 
Df.  Ö8tl.  von  Ölten;  440  E. 
G  r  e  z  i ,  Ital.  Sardinien,  Savoyen  (34),  O. 
nordöstl.  von  ChaiBbdiy. 
Grezieu  la  Varenne,  Fraivkr.  RkAat 
(14d)  Df.  weatl.  ven  Lyon ;  1200  £. 
Griada,  Rüink.Ma«l»v(36),O.B«»dw«tll. 

von  Moskau.  s. 
Griasowetz,  RrssL. Wologda (37), Krsst. 
südöstl.  von  Wologda  ;  1900  E.  —  Eiserne 
u.  kupferne  Geschirre ;  Handel. 
G  r  i  b  n  V  o,  Türk.  Thesealien,  TrikBUCSS^)» 
O.  südöstl.  von  Trikala. 
GrIdiBchelc,  Tta.  OrafM  WaUadwi, 
Slam  Rimnik  (38<i),  O.  südöstl.  von  Rimnik. 
Griechenland  (380.  Dieses,  durch wia- 
senschaftliche  u.  geschichtliche  ErinneroB- 
gen  höchst  merkwürdige  Land  ist,  BBidh 
einem  hartnäckigen  Freiheitskampfe  g^^en 
dieHerrachaft  der  Türken,  weiche  seitdem 
ISlen  Jahili.  fchwer  aaf  denMelban  laatola^ 
freilich  in  einem,  gegen  die  nItc  Zeit  sehr 
becichränktcn  Umfange  zu  einem  selfoststan- 
digen  Königreiche  erhoben  werden,  dei- 
Pen  Grenzen  im  N.  AlbanieB  (Epirns)  a. 
Thessalien  sind,  im  O.  wird  es  vom  Archi- 
pel, im  S.  vom  Mittclmeere,  im^  W.  vom 
lomMshen  Meore  ongeben.-  INatat  letatere 
bildet  die  tief  eindringenden  Busen  von 
A  rta,  von  Patras  u.  Lepanto  u.  den 
Bu8en  von  A  r  k  a  d  i  a ;  das  Mittehaeer  die 
Busen  vonKoron  u.  KolakytkiB;  .dar 
Arcliipelagns  die  Busen  von  Nauplia, 
Aegina,  Trikcri  u.  Zeitung  in  ihm 
Hegen  saMreiebe,  ebenlhlla  anai  KAnigB. 
Griechenland. gehörige  Inseln ;  720 GMcil. 
92(i000  E.  —   Die  Natur  selbst  trennt  das 
Land  in  3  I  heile.  1)  Livadien  od.  Nord- 
Kriedvmland  mit  der  Ins.  Euboea  (EgrHios, 
Negroponte);  2)  die  llalhinsel  Morea  mit 
dem  vorh^gehenden  nur  durch  eine  schma- 
le Landenge  verimBdeB;  weiche  die  BBieB 
von  Lepanto  u.  Aeginaeinengcn ;  3)  die  In- 
seln, Spornden  u.  Kyk laden.  Der  nördl. Theil, 
Livadien,  ht  gebirgig,  durch  Verzweigun- 
gen des  Grenzgebirges  T  h  y  a  m  o  «  im  W*, 
Hell  ovo  im  O. ;  hier  sind  die  im  Alfcr- 
thome  berähmleB  Berge  Oeta,  3000', 
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Parnaft,  5—0600',  Helikon  \m  0., 
nicht  mioder  ublreiche  Geb.  im  W. ;  Hptfl. 
tltoAi  Hellada  [Sperekiui]  «.Maaro 

Potamo  [Ä'c/i«su«]  von  W.  nach  0. 
fliefsend,  Aspropotamus  [Achelous] 
▼on  N.nachS.  strömend,  letzterer  der  f^röfste, 
die  meisten  ührigVB  Flusse  u.  Biiche  ver- 
siegen im  Sommer,   \rnhreiid  dessen  fast 
•  überall  bösartige  Fieber  herrschen ,  mit 
,  Atnalnne  tob  Attiha«  der  «eiuideiteii  Ge- 
Modin  diesem  Thcile  Gricnnenlands ;  Ob^t, 
Wein,  Oliven.    Schafe,  Ziegen,  Bienen 
sind  die  Haupterzeugnisse.  —  Morea, 
eine  Halbinid,  durch  den  nur  2  Meil.  brei- 
.  ten  Isthmus  mit  Livadien  verbunden,  ist 
gleichfallt  gebirgig ;  mehrere  Gebirgsaöge 
fMMnen  ane  doMii  gMueineehaftliclien.Ge- 
birgsknoten  aus^agdiea,  wie  das  Mal e- 
T OH -Geb.  im  O. ,  welches  mit  dem  C.  S. 
Angelo  endigt;  eine  2ie  Ketto  endigt  mit 
.diOiC.  Matapan  nnd  enthält  den  Tayge- 
tas,  7400'  hoch,  westl.  ist  der  Ger a- 
nioi, .nördl.  derOienos,  Voda  u.  and. 
-Hptfl..liflds  Rafia  [Alfens}  vonO.  nach 
.Wf  Vasiliko  Potamo  [Eurota$]  von 
N.  nach  S.,  die  übri<^en  Fhisse  sind  unbe- 
deutend, im  Allgemeinen  fehlt  es  an  Be- 
wässerung, seitmm  die  Walder  au  rück- 
eichttilos  gelichtet  worden  sind.  Das  Klima 
.  ist  heifs,  doch  bedeckt  Schuee  die  höheren 
Gebirge  eben  Thett  dea  Jahres.  Gel, 
Batimwolle,  Korinthen,  Gummi-Tragant, 
Seide  und  Kermes  sind  Hauptproducte.  — 
Die  Inseln  sind,  mit  Ausnahme  von  Negro- 
pont,  Idein,  keine  Aber 5  OH.,  die  meisten 
Tulkanisch,  zum  Theil  holznrni ,  im  Gän- 
sen aber  fruchtbar ,  wohl  angebaut ;  Siid- 
frachCe,  Wein,  Oel,  Baumwolle;  Ziegen, 
Schafe,  Bienen  sind  ihre  Haupterzeugnisge. 
—  Die  Einwohner  sind  der  Mohrzahl  nach 
Griechen,  die  sich  selbst  als  unmittol- 
iMure  Nadblnminien  der  altmi  Helleaen  be- 
traditen,  in  der  Tbat  aber,  seit  alter  Zeit 
•chon,  mit  ver^cliiedenen  eingedrungenen 
Völkerschaften  sich  vermischt  u.  viel  von 
den  edeln  Zügen  ihrer  Vorfahren  verloren 
haben.  ^  Sie  sind  wohlgebaut,  lebhaft,  un- 
beständig, schlau,  listig  u.  eitel;  nur  erst 
in  neuerer  Zoik  liat  ridi  dn  regeret  Stve- 
ben  nach  höherer  Bildung  gezeigt,  do<;h 
fehlt  es  noch  dem  Volke  im  Allgemeinen ; 
1837  zahlte  man  1  Universität,  5  Gjrmna- 
den,  118  neuere  n.  250  ältere  Elcmentar- 
tchnlen  mit  etwas  über  18000  Schulern 
tt.  einige  Beal-Lehranstalten^   Sie  beken- 
nen sidi  Bur  griechischen  Kirche.  Ilire 
Sprache  ist  ein  Zweig  der  altgriechischen, 
mit  italienischen  und  türkischen  Wörtern, 
Neugriechisch,  die  Romeika.  Die 
früher  mhlreiehen  TA  rken  sind  gHUIrten-  1 
theils  aii'igewandert,  nicht  so  die  Alba- 
nesen,  B ulgaren  und  Wla  chen,  au 
dtoaen  noch  Frantosen,  Deutsche 
n.  8.  w.  kommen.     Ihre  llauptbeschäfti- 
gung  8ind  Ackerbau  o.  Viehzucht,  in  den 
Kustenstädten  n.  auf  den  Inseln  treibt  man 


einen  sehr  lebliaften  Handel,  die  Indostri« 
aber  ist  gering.  —  Der  Finanzznstand  des 
jungen  Staates  Terspricht  nicht  die  erfreu, 
liebste  Zukunft;  die  Einnahme  betrug 
12,381000  Drachmen. 

die  Aii/a^be  daii^egen 
1 6,447126  Drachmen ;  für  die  ältere  Schul, 
dealast  M  man  anBagiand  OM,M0Ff:8t 

Interessen  schuldig  n.  hat  wieder  ein  ncau 
Anlehn  von  60  Mili.  Fr.  unter  der  Garantia 
der  3  Grofsmächte  abgeschlossen.  —  Eis. 
theUnafp  in  24  Gouvernements  u.  1  Ustsiw 
Gouvernements :  1)  A  r  g  ol  i  s  (tiptst.  \an- 
plia)  mit  Spezzia  u.  Hermiene.  —  2)  Uv- 
dra  (Hydra)  mit  Tfteen  n.  Rabnik  - 
3)Korinth  mit  Sikyon.  —  4)  Achaia 
(Patras).  —  5)  Ky näiho  (Kalavrita). — 
(>)  Elis  (Pyrgos).  —  7)  Triphylia 
(Ky parisiiia).  -^SjMessenien (Kaum- 
la)  mit  Pylia  (Pylos,  Navarin).  —  9) 
Mantinea  (Tripoliaa).  —  10)Gorty- 
nia  (Karyteoe).  -  11)  Lakedämoo 
(Sparta).  —  12)  Lakonien  (AriopoU«). 

—  13)  Aetolien  (Missolunghi)  mit  Tri- 
chonia  (Agrinion).  —  14)  Akarnanieo 
(AmplülodiikiiD)  mit  Ar|cee(Rarbmani).<~ 
15)  Kury  tania  (Otchaliu).  —  16)Pho- 
kis  (Amphissa).  —  17)  Phthiotis  (U. 
mia)  mit  Loirris  (Atalante).  —  18)  Attilca 
(Athen)  mit  Megaris  n.  Aegina  (Megan). 

—  19)  Böotien  (Libadia).  —  20)  E a- 
boea  (Chalkis)  mit  den  benachbarten  Is- 
sein  (Skiathos).  —  21)TinotraltAa- 
dros  (Tinos).  —  22)  Syra  u.  die  übrigen 
Kykladen  (Hermoupolis)  mit  den  Ing.  Mi- 
les,  Syphnos,  Kimolos  etc.  (Milos).  ~ 
23)Nnxos  nittPaffM(Na»i»).— M)The. 
ra  (Thera). 

Griesbach,  D.Baden,  Mittel-Rheinkreis 
(30u31),  ein  enges,  bewohntes  Thal  östL 
von  Oflbabnrg,  mit  einem  berühmten  Sauer- 
brunnen, dessen  Wasser  ram  Trinicen  od 

Baden  gebraucht  wird. 

Griesbach,  D.  Rayern,  Unter- Bayen 
(Unter-Donaukr.)  (24) ,  Pleeken  ajldfroitL 

von  Passau  mit  Schlor^ ;  730  E.  —  Pfer- 
dezucht. —  £in  gleich n am.  Flecken  liegt 
nordSsti.  4  St  von  Pas^au,  3  St.  von  Weg- 
scheid; 750  E. —  Tabaksfabr.,  Linneowe- 
berei,  Flachs-  und  Hopfenbau.  —  In  der 
Umgegend  Graphit  zu  Sc]mielsti^;eln  nitfl 
PenBellanerde. 

Griesheim,  D.  Baden,  Ober-Rh«nkreia 
(o0u3I),  Df.  südweätl.  von  Freiburg ;  lOM 
E.  —  Ackerbau,  Fischerei  im  Rhein. 

Griesheim,  D.  Baden,  Mittel-Rheinkrcb 
(30u3l),  Df.  nördl.  von  Ofienburg;  87«  E. 

Griesheim,  D.  Grh.  Hessen,  Starkenborg 
(21),  Df.  westl.  von  Darmstadt,  2400 
GemdMban,  Handel  mit  Wnldaimcrei. 

Grieskirchen,  D.  Oesterr.,  Oesterr,  ob 
d.  Ens,  Hansrunkkr.  (25),  St.  nordweotlich 
von  Wells,  in  schöner  Gegend;  Pfiarritirche. 

Griethausen ,  D.  Prean.,  BhntnpwmM^ 
Düsseldorf  (21),  St.  nordustl.  voaUM%IB 
einem  Arm  des  Eheinj  6^  £. 
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GriffonoC,  Fkankb.  B^lKuhm  QHk), 

O.  südwestl.  von  Langre«. 
Griff  Stadt,  D.  Prenfsen,  Sachsen,  Mer- 

«eliurg  (27dB),  Df.  nordwestl.  von  Cölieda. 
Grift,  Niedere..  Utrecht  (29),  Fl.  an  der 

GrettM  Geldern,  geht  in  den  Rhein, 
.nOau  ~  2)  Grift,  GeMera  (29),  Nbfl. 

der  Ynel,  links. 
Crigke,  AF.  Ober-Guinea,  Sklnvenicüstc 

(4^),  St.  im  Lande  Whvdah ,  uurdi.  von 

der  St.  WliyU;  6000E. 
Grignan,  Frankr.  Drdme  (14d),  St.  süd- 

ötti.  Tou  Alootdiimart;  1610  E.  —  In  der 

Kirche  iit.  ehi  Denkmal  für  Fr.  t.  S^ign6. 
firi^ao,  D.  Oetterr.,  Tirol».  TciMt  (S5), 

O.  ostl.  von  Trient. 
G  r  i  g  n  o  1  s ,  Frakkr.  Dordogne  (14d),  Df. 

•ndwettl.  von  FMgneax;  1115  E.  —  2) 

Grignol?,  Gironde  (l4d),  Fbclb  f&d- 

östl.  Yon  Bazas;  1670  £« 
Grigorjewskaj  a,RvML.  Wolog(1a(31b), 

O.  aa  der  sudwc^tl.  Grenze. 
Grtjalva,  N-A>I.  Mexico,  Chiapa  (41b), 

hhü,  des  Tabasco,  rechts. 
Gr  i  j  • ,  Paa*.  Bahra  (18),  O.  an  der  Kfieta, 

nahe  an  der  Greaia  der  ProY.  Eatre  Don- 

ro  e  Sflinho. 
Orillenbers,  D.  Oetterr.,  Oesterr.  an- 
ter dem  W.  w.  (Xt)»  O.  eadwattL  Ten 

Baden. 

Grimaldi,  Ital.  Sardinien,  Turin. (^), 
O*  fiitl.  van  Acqn!. 

Griniaud,  Fhaxkr.  Var  (14<1),  St.  südl. 
▼on  Draguignan,  am  gleichnamigen  Busen 
(G.  de  Griniaud);  1120  £.  —  In  der 
Nachbartdiaft  Bleimincn. 

Grimbcrgen,  Belg.  Süd-Braliant  (29), 
Gem.  nördl.  vonBroMel;  2700  E.  —  Broue- 
reiea,BrenBereieB,  Fabr.  ürUchter,  Han- 
del mit  Getreide. 

G  r  i  m  m  a,  D.  Kgr.Sachs.,  Lnipz.Kr.(27u28), 
St.  an  der  Mulde,  mit  Schlofs ;  4f>67  £.  — 

-  Schullehrer-Seminar,  Fabr.  für  woll.  Zeu- 
se, Stärke,  Thonpfeifen.  —  Fürstenschule, 
iödO  im  daaial.  Atugustiaerkloater  gestiftet. 

Grimma,  D.  RreuiMn,  Fonuiieni,  Sowl- 
tnnd  (22) ,  Knat.  aa  der  Trebel,  2I0O  E. 

—  Landban. 

G  r  i  m  s  a,  Schotl.  Invemefs, Hebriden  (15^), 
Ins.  südl.  von  North  Übt,  2  engt  IMlen 
lang;  Keipbereitung. 

Grimsby,  £n«l.  Lincoln  (15b) ,  St.  mit 
Hafm  an  der  Mdg.  dea  Hombw;  482S  E. 

—  SchifTban,  Htndal,beMadert  aiit  Koh- 
len n.  Salz. 

Grimsey,  Isl.  (16b  Nbk.),  kl.  Ins.  an  der 
Kordküste. 

Grimstad,  Norw.  Nedenat  (W),  Fleck, 
an  der  Küste;  älO  £. 

Griadelwald,  Scvmns^  Bern  (82),  gro- 
Ibea  fruchtbares  Thal,  von  NO.  nadi  SW. 
ziehend,  4  St.  lang,  ^  St.  breit,  3510' 
koch,  mit  2482  E.  in  mehreren  Schulbeiir- 
Imb,  von  denen  einer  den  gleichen  Namen 
fuhrt.  Am  südwestl.  Ende  lagert  f<\ch  der 
Gl  i  n  dfi  I  wal  d:  Q 1  e  t •  eh  ex  sviMchea  die 


steUe»*Nf«Cnde  des  Eignen  v.  Mette»- 
bergg,  häafig  hefBcht  wegen. det  Uichln 

Zuganges. 

GrindersloT,  Dasii.  Jadaadf  Wiborg 

(l«b),  Krchsp.  nördl.  von  Skive. 
Grindsted,  DAnn.  Jütland,  Ripen  (16b), 

Krehaf».  aorddafl.  Ton  Varde. 
G  r  i  n  g  1  e  y.  Engl.  Nottingham  (19b),  Kdllf. 

nordöstl.  von  Blythe;  737  £. 

Grinstead,  East-,  Ekcjl.  Sussex  (15b)y 
Krchsp.  ostl.  von  Crawley. 

Grion,  Schwkiz,  Wnadtland  (SST),  Df.  am 
Lfer  der  Grionne,  südöstL  von  A^e,  SBO 
E.  —  Aeberban,  Vlehancht. 

Gripaholm,  Schwed.  Nyköping  (16d), 
altes  Schlofs  auf  einer  Ins.  in  der  gleich- 
namigen Bucht,  mit  einem  weitläufigen 
Park. 

Griqnastadt,  K  I  aarwater,  AF.  Süd- 
spitze  (40  Nbk.),  O.  an  einer  felsigen  Hü- 
gelreike;  1200  E.  —  Viehzucht,  Jagd. 

Grisiei,  Türk.  Albanien,  Skatari  (jÜ^ 
O.  nördl.  von  Skntari. 

Grisignana,  D.  Oesterr., Illyrien,  Trief L 
It(r.  Kr.  (25),  O.  «ndl.  Ton  Cape  d'Iatria. 

Grts  JVez,  Fratvkr.  Pas  de  Galab  (14b), 
Vorgeb.  westl.  von  Calais. 

Orifolles,  FnAmcn.  Tarn  et  Garonne  (14d), 
8t.  südosd.  von  Ca«itel  Sarradn;  1009  B» 
—  Messerschmidt^arbeitcn. 

Grisselhamn,  ScnwsD.  Stockholm (16d), 
FlaeberorC,  der  Int.  Aland  gegenüber ;  Ue- 
berfahrt  nach  Finnland. 

Grisbo,  Gribch.  Morea,  Messeoia  (38o), 
O.  östl.  von  Modena. 

Gristow,  D.  Prcnfdcn,  Poromern,  Stral- 
sund (22),  D£.  nördlich  von  Greüawaldo; 
100  E. 

ta  Grila,  S-AM.  Celmnbia,Ken-Gninada, 

Sulia  (49^»),  St.  südwestl.  von  Merida,  am 
Fufäe  des  Pnramo  de  Perqncra?.  —  Anbau 
von  Kakao ,  Tabak ,  Zuckerrohr ,  Mais ; 
Viehzucht. 

G  r  i  w  i  n  ^  k  o  i ,  RrssL.  Wologda  (37b),. 

an  der  Süssola,  nördL  von  Kobra. 
Grebin,  Rvast.  Karland  (36),  Kmb  M. 

von  Lleban ;  1038  E. 

Gr  ob m in  g,  D.  Oesterr.,  Steiermark,  Jn- 
denburg  (25),  Fleck.  siidüBtl.  von  Aussee  ; 
730  E 

G  r  ob  z i  D.  Anhalt-Dessau  (27u28),  St. 
an  der  Fuhne;  1283 ^E.,  darunter  viele 
Joden.  ^  Landban. 

G  r  o  c  z  k  a ,  TÜRK.  Serbien,  Semendria  (88d), 
Fleck,  an  deij)enan,  weitl.  von  Semendria} 
Schlacht  1739. 

Grödc,  Dabi«.  Sdileawig  (16b),  Ins.  an 
der  Westküste ,  südl.  von  öland  mit  einem 
Dorfe,  von  dessen  21  lläui»em  16  durch  die 
Ftodi  (1825) '«reggeepüU  Worten.' 

Grodek,  Rvbsl.  Biahietek  (88),  O.  ifld* 
östl.  von  Bialostok. 

Grodek,  Grudek,  Oesterreich, Galizien 
(35.  85b),  St.  westl.  von  Lemberg,  auf  ei- 
ner Anhöhe  zwifehoi  2  8een|  888B  £•  — 
FlachahandeL 
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Orgien f  D.  Oetterr.,  Tirol,  botzen 
Tbal  am  gleichn.  Fl.,  von  etwa  8500  Men- 
achen  bewohnt,  die  sichtheils  vomSpitsen- 
toi^yeiii,  MBb^m^VmudAnM  wSkrm» 

OrÖden,  D.  Preuf^en,  Sachten,  Merse- 
tiarg  (27u28>,  Df.  «IdöatL  von  Liebenwer- 
da;  620  E. 

G  r  o  d  n  0,  Rii8si<.  (M).  Goavernement  zwi- 
«chen  Polen,  Biuostok,  Wilno,  Minsk  n. 
Wolhynien ;  570  DM.  mit  761880  E.  — 

,  Diese  ehemals  zu  Polen  gehörige,  erst 
1795  mit  Rufäland  Tereinigte  ProTlttS  Ist 
flac^  mit  Aasnahme  der  Ufer  detNiemen, 
die  gegen  S.  sich  bisweilen  xn  ansehnli- 
cher Höhe  erheben,  der  südl.  Theil  besteht 
■m  Sümpfen,  ausgedehnte  Wilder  bedecken 
einen  andern  Theil  des  Landes,  u.  dennoch 
bleibt  viel  noch  zum  Landbau  übrig  oder 
-wird  als  Weide  benutzt.  Der  llptfl.  ist 
der  Niemen,  der  eine  Strecke  Inng  die 
Frenze  gegen  Wilno  bildet ,  dann  von  W. 
nach  O.  das  Gouv.  durchflielst  u.  hier  un- 
ter «ndera  die  Sehar«  (Units)  auf  nimmt; 
an  der  sfidwestl.  Grense  fliel^t  der  Bug, 
der  aus  diesem  Gout.  n.  a.  die  Muchawetz 
aufnimmt;  die  Jasselda  im  südöstlichen 
Tbdlo  fällt  in  den  Pripet.  Das  Klima  ist 
feucht,  neblig:,  im  Ganzen  aber  gemäfsigt. 
Producte  sind:  Getreide,  Hanf,  Flachs, 
Bopfen,  Holz ;  in  den  anagedebnCen  Wil- 
dern findet  Bi<^  noch  das  Elenn  u.  der  Aur- 
ochse; die  gewöhnlii'licn  Hausthiere  Ver- 
den mit  Sorgfalt  geiJÜegt.  Die  Einwoh- 
ner bestehen,  der  Mehrzahl  nn<  h,  ausRuTs- 
niaken,  im  Norden  herrschen  Lithaucr  vor, 
der  Adel  besteht  aus  Polen,  aufserdem  fin- 
det man  vide  Joden,  Tataifen  n.  dentsehe 
Kolonisten.  Die  Hauptbeschäftipmg  der 
Einwohner  lind  Ackerbau  und  Viehzucht, 
doch  finden  sich  auch  bedeutende  Fabrik- 
•Bitalten  (37  im  J.  1830),  in  denen  haupt- 
sächlich Tuch,  Leder  und  Hüte  verfertigt 
'  wurden ;  der  Handel  führt  aus :  Getreide, 
Mehl,  Vieh,  WoUe,  Honig  n.Waehi.  Pnr 
die  Bildung  Mtgten  1832  32  Schulan^talten 
mit  102  Lehrern,  aber  nur  1012  Schülern. 
—  Eintlieilung  in  8  Districtc:  Grodno,  Li- 
da,Novogrodek,  Slonim,  Volkov^sk,  Prou- 
jany,  Kobryne  u.  Brest-Litofski.  —  2)  G  ro- 
dn  o,  die  Hptst.,  am  Niemen,  auf  einem  Uü- 

Sei  mit  2  Schlössern ;  ob  die  medieiniscbe 
kademie  mit  ihren  Sammlungen  noch  be- 
eteht,  ist  zweifelhaft ;  10203  £.  (1820).  — 
Einige  Fabriken ;  Handel. 
G  r  o  d  z  i  s  k ,  Polbit,  Plock  (36),  0.  südustl. 

TOB  Ostrolenka. 
Groenekloof,  AF.  Südspitze  (40  Nbk.), 
Disteict  nördi.  von  der  Capstadt,  mit  einer 
Domafoe  Chnocoeldoofpost,  als  Hanptort  du 
•  INitricts. 


Grocnlo,  NiEDEtiL.  Geldern  (28}  y 

südösd.  Yon  Zötphen;  2000  E. 
Groesbeak,  Nnmo. Geldern  (29),  Gem. 

lind  Schont-Ant  tndSitf*  m  Wwwegan; 

1750  £. 


Grofaade,  B. Hanaarer, Kahlenbergj^% 

Fleck,  an  der  Weser,  6Üdwe8tl.  TOtti 

noTor;  818  £.  ^  Schiif  bau. 
Grojak,  Pouw,  ttaaoTiaa  (IS),  0. 

5stl.  Ton  Warschao. 
G  r  o  i  tz  8  eh,  D.  Kgr.  Baeheen,  Leipziger  Kr. 

(27o2B),  SC  lidM.  Toa  Pegau;  miB. 

—  Pantoffeln. 
Grömitz,  D.  Dan.  Holstein  (16b),  Fleck. 

ander  Ostsee;  1775  E.—  Ackerbau,  SchUT- 

fthrt 

Gronau,  D.  Preufsen,  Westphalen ,  Mün- 
ster (21),  St.  an  der  Dinkel;  000  £.  — 
Banmwollenspinnerei,  Weberei. 

Gronau,  D.  Hannover,  Hildesheim  (21), 
St.  an  der  Leine ;  1740  £.  —  AcharbaWj 
Branntweinbrennerei, 

GrSnbak,  Dasiw.  ^itM.  VilMif  0^% 

Krchsp.  am  Guden,  südöstl.  Ton  Viborg. 

Grone^  Frankr.  Saone  et  Loire  (l^l»), 
Nbfl.  der  Saöne,  rechts. 

Grönenbach,  D.  Bayern, SchwabeafObw- 
Donaukr.)  (24),  Fleck,  westl.  von  Kan^ 
heuern,  am  L'rspr.  der  Ach,  mit  Schieb; 
725  B.  —  Flanell-  n.  Kattomfabaei. 

Grong,  NoRW.  Nordrc-TraadhioM  (lfi*)f 
O.  östl.  von  Overhalden. 

Groningen,  D. Preufsen,  Saclisen,  Mag- 
deburg (27u28),  St.  an  der  Bode,  mit 
Schlofs;  2400  E.  —  Salpeterhütten,  Flachs- 
bau, Weberei.  —  Geburtsort  Göcklngs 
(17-18). 

Groningen,  MarkgrSalagen,  D. 
VVürtemberp:,  Neckarkreit  fBOaSl),  St. 
westl.  von  Ludwigsburg;  2074  B.  Ga- 
treldo-  n.  Weinbau.  —  2)  Ober-Grft- 
n  i  n  p  e  n ,  Jaxtkreis  (30u31),  Df.  nordöetl. 
von  Gemünd;  107  U.  —  3)  Unter- Gro- 
ningen, Df.  nordwestl.  TOBi  ^""^S*  ^« 
nm  Kocher,  mit  altem  SchlawB}  ME. 
WoUsipinncrei. 

Gr«>ningen,  Nibdbrl.  (29).  ProT.  an 
derNoTOTee  and  am  Dollart,  zwischen  Han- 
nover und  den  niederl.  Prov.  Drenthe  und 
Vriesland;  ^62  GM.  mit  108340  E.  — 
Das  Umd  ist  eben  n.  niedi  l^s  zum  UmA 
durch  Diaune  geschätzt;  Flusse  sind:  die 
II  u  n  8  c  ,  aus  Drenthe  kommend ,  erhält 
oberhalb  Groningen  den  Namen  Reiddiep, 
fiUltfn  den  Lanwersee,  Westwalde r  Aa 
und  Fivel,  zahlreiche  Seen  und  Kanäle 
(Damsterdiep,  die  Winschoter  Treekvaert). 
Das  Klima  ist  rauh,  fenebt  and  angeiraad. 
Hanptcrwerbszweig  ist  Viehzucht,  minder 
wiohtip:  der  Ackerbau,  der  besonders  Ha- 
fer u.  Buchweizen  erzeugt,  an  den  Küsten 
treibt  man  Fischerei  a.  SchifIMirt;  wol- 
lene Strümpfe,  wollene  Zeupc,  L<  in  wand, 
Papier  u.  Töpferwaaren  sind  die  £rseug- 
nigse  der  Industrie.  —  2)  Gröningen, 
die  Hptst.  derPMi«.,  liegt  an  derMd«^.  der 
Aa  in  die  lluuse.  stark  bcfesti^^t,  mit  l  rn- 
▼ersität  (erat.  101»),  2  KoUegiankoUegica, 
lat.  flebate,  Abadeania  derMdiea-,  .Baa- 
u.  SchiffTahrtskonst«  physisch  -  chemische 
GeMUMbaft,  GaMibcbaft  finr  ▼alMcliad^ 
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BmMi  Martintkirclie;  MW»  £.  — 

Fabr.  für  Papier ,  Tuch ,  Leinwand ,  le- 
derne Domo,  Wollenganj  SCnunplNii- 


Grönland,  N-AM.  (41b).  Grofie  Iniel, 
(nach  Parry's  Entdeckungen)  umflo«ten 
vom  Atlantischen  Ocean,  der  Baffina- Bai 
«.  dem  Polttnneef«,  derea  Grenea  iBdefi 
im  N.  noch  unerforscht  sind.  Sie  wurde 
ichon  im  9tea  od.  lOten  Jahrhundert  ent- 
dUolcf  ■.  mek  dem  finechen  Grnn,  weichet 
man  an  der  Oatkfiste  bemerkte,  Grünes 
Land,  Grönland  benannt.  Eine  Ko- 
lonie, die  man  hier  stiftete,  verschwand 
Mitte  14.  Jahflk  MM  der  GeKhidüe,  «. 
als  man  »le  1721  aufsuchte ,  fand  man  die 
Ostküste  nnaugänglich  des  Eises  wegen, 
mnfste  daher  an  der  flrelern  Westküste  lan- 
den, we  die  Herrenhnter  verschiedene  Ko- 
lonien gegründet  haben.  Die  Küste  ist 
iolsig  und  voU  Klippen;  ein  Gebirgszug 
dMht  iTMi  8.  Mch  N.,  mit  ongelieaeni,  nn» 
äbersteiglichen  Gletschern  bestehend ,  und 
«endet  ssahlrciche  Aeste  nach  allen  Uich- 
tnn^nhin,  wo  sie  in  ebenso  xahlreichen  Vor- 
gebirgen endigen.  Das  Klima  ist  sehr  kalt, 
doch  wachsen  im  S.  noch  verkrüppelte  Bir- 
kMy  Weiden  u.  Erlen,  efsbare  Beeren  tra- 
gWMe  Strloehe,  nui  beoft  Kmrtoffeiii  md 
•IbI^  Gemüecnrten ,  weiter  nördlich  sieht 
man  nur  noch  niedrige  Gesträuche,  Löffel- 
kraut, Flechten  u.  Moose.  Rennthiere, 
Bmm,  Fuchse,  Eisbären  u.  mehrere  Vogel- 
mrfeB  leben  wild  im  Lande ,  der  Hund  ist 
das  tinmige  Hansthier ;  nur  die  Kolonisten 
IrnlteB  wenig  verkrüppeltet  Rladvieh  nnd 
Schafe  im  S.  Seehunde  sind  zahlreich  an 
den  Küsten,  Fische  im  Ueberflufs  vorhan- 
den. Die  Einwohner  sind  Eskimos,  dun- 
belgeib,  gotmnthi^,  aber  iufserst  roh; 
nnter  ihnen  leben  in  den  Kolonien  beton- 
dert  Däo^n.    Die  Westküste  wird  lukififf 
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G  ro  n  o  w  o.  PamiM.  PotM  (Sb),  Df.  ffidl. 

von  Buk;  809  E. 

Gronsveld,  Bsl«.  limbnrg  (29),  Df. 
tüdöstl.  von  MastridiC;  1S80E. 

Grootegast,  Nieverl.  Groningen  (29), 
Gera,  westl.  von  Groningen ;  2430  E. 

Grootrivierspoort,  AF.  Sud^pitze 
(40Nbk.),  0.  nördl.  von  den  Karre-Bergen. 

Gropeni,  Türk.  Gr.  Wallachei,  Jalo- 
mitxa  C3b<i).  0.  an  der  Donau,  tüdl.  von 
BMite. 

C  Gros,  Span.  Cataluiia,  TamgmiE(lS), 

Vorgeb.  östl.  von  Tarragona. 

Grosa,  Späh.  Alurcia  (IS),  Id.  los.  an  der 
Kte,  BftrdL  vom  G.  FtolM.  —  S)  Pte 
Grata,  CatalaiA(l4^  Tofgeb.  aadwetlL 

vom  C.  St  Sebastian. 

Grosau ,  D.  Oetterr.,  Oetterr.  unter  d.  W. 
W.  (26),  O.  iidwMiL  m  Badea. 

Groschcre,  Türk.  KL  WallacM,  M- 


Qr^te^  AH»' 

land)(50b.  e),  Nbfl.  desHawksSnry,  linkt. 
Gretaeifingen,  D.  HoheosoUern  -  He- 

cMügM  (WoSl),  Df.  Bödwetll.  von  U». 

chingen ;  800  E. 
GroTsenhain,  D.  Kgr. Sachten,  MetTsner 

Kr.(27u28),  St.  östl.  v.  Osclmta$  ftW£.-^ 
,  TachJiMiM,  FMrtraien,  HmM. 
Grofsenstein,  D.  S.- Altenburg  (21a3B)^ 

Df.  nördl.  von  Ronneburg;  983  E. 
Grefte  Set,  AS.  Tübet,  Khor  Katschi 

Mong.  r4l*),  Biumiiea  im  ML  TMIft 

des  Landes. 

G rottete,  Ital.  Toscana  (34),  St  am 
Ombrwie,  Bisdwfttiiis  8000  E.  —  (to- 
treidebaa  n,  ^iAmadiL  In  der  Kihe  cIm 
Saline. 

Grofika^n  Enah.  Cambridge  (Iftb),  Ba- 
sen an  dMNordköste,  vom  Waeh  ausgehend. 

C.  Gr  0  890,  Ital.  Sicilicn,  Messina  (34b), 
Vorgeb.  an  der  Ostkütte,  an  der  Mdg.  dm 
WUn  di  MeMimi. 

S*  Groth,  Oestr.  Ungarn,  Snlad  (351»), 

Fleck.  nordÖ8tl.  von  Siaia  £gertac{g,  BM 

der  Szala,  mit  Kastell. 
Grotöe,  NoEW.! 

von  Kingvadi»öe. 
Grottaf errata,  Ital. Kircheattaat, Gam- 

pagna  di  Roma  (U),  Fleek.  tidwMtf«  tm 

Frascati. 

Grottaglie,  Itaii. Neapel, Terra  d'Otran- 
to  (34b),  Fleck,  nordöstl.  von  Taranto$ 
4700  B.  —  Grobe  baumwollene  Zeuge. 

Grottamare,  Ital.  Kirchenstaat,  Ascoli 
(34),  St.  an  der  Küste,  nordötU.  von  Atco- 
li;  8800  B.  —  HaadeL 

Gruttau, D.  Oe$terr.  Höhmen,  Jang-Bunz- 
lau  (23),  Fleck.  nordwe«tl.  von  Reidu»- 
berg ;  lOiOO  E.  —  Linnenweberei. 

Grotteria,  Ital.  Neapel,  Calabria  n1t.IL 
(34b),  Fleck.  nördL  vonSiderno;  2800  S. 
—  Wein-,  Oliven-  u.  Seidenbau. 

Grotlliaa,  D.  PreoliMii,  Sdiletleii, 


peln  (28),  Krtst  wettl*  yon  Oppda; 

E.  —  Garnhandel. 
Grölingen,  D.  liaden ,  Mittelrheinkreit 
(30u31),  Fleck,  an  derPßnz,  ötllich  von 
Karlsruhe;  1858  E.  —  Kripp-  n.  Wein- 
baa;  Metallknüpfe. 

Grdsingen,  D.  WfirCcMberff,  Sdiwan- 
waldkr.  (30u81),  St.  nn  der  dJeh,  WMtfieh 

von  Nürtingen  ;  1033  E. 
GrubamForst,  D.  S.  Coburg  (27u28), 
DP.  südöttk  von  Coburg. 
Grnbbenvorst,  >> iedkrl.  Limburg  (ßSüy, 
Gem.  nördl.  von  Venlo ;  1200  £. 
Ornbe,   D.  Dinemark,' Holtteln  (161'), 
Fleck,  am  Bimmen-  od.  Grubensce ;  574  £. 
Grnbenhagcrt,  D.  Hannover,  Lüneburg 
(21),  ehemal.  Fürstenthum,  östl.  von  Göt- 
tingen; l&OM.,  19000  1^:.  —  Es  erhidt 
seinen  Namen  von  der  Burg  Grubenhagen, 
von  welcher  aar  noch  Ruümn  übrig  tiiiid. 
O  r  a  d  e  k ,  •.  Qfodek. 
Grne,  Noaw.  Hedemarkea  (W^ 
~  $  4100  B. 
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4(ralicli,  D.  Oegterr.,  BSbmen,  König- 
srätz  (23) ,  St  u  der  Oitnene  dM  Kr«i- 

Qsnailiacli,  O.  Franftoa,  Rhefapwwfait, 

TVier(21),  Fleck,  im  ehemal.  Fürstenth. 
Lichtenberg:,  a.  swar  im  murdötU.  Theile; 

Kupfergruben. 

Grumbach,  D.  Baden,  Mittel-Rhoinkreis 

(80u31),  Df.  südl.  Ton  Bruchsal ;  222  £. 
Gramhach,  D.  Reuf«  («u28),  Df.  süd- 

wmCI.  ron  Lobenttoin ;  SM  E. 
Gramberg,  D.  Oesterr.,  Mähren,  01- 

raütz  (23),  O.  nordwestl.  von  Schönberg. 
Grumkowkaiten,  Prbuss.  Preafs.fGum- 

binnen  a»\  Df.  nordSatl.  m  PilllnlIeD ; 

200  £. 

Grün,  C,  AU.  Neaholland (50e ),  Vorgeb. 
w»  der  Oftkilsle,  »ArA.  Toegi  C.  Howe. 

Grönau,  D.  Schwarzburg  -  Rudolstadt 
(27u28),  Df.  südostl.  von  Leutenberg. 

Grünau,  D.  Oesterr.,  Oesterr  ob  d.  £n8, 
Trannkreis  (aS)f  mit  widitigen  Uolz- 
tagemühlen. 

Grünberg»  D. Grhz.  Hessen,  Oberhessen 

gll),  KnSt*  mf  einer  AiiMbe,  dalL  ven 
iefsen,  mit  Schlofs ;  2542  £  Flsnell- 

u.  Linnenweberei,  Landbau. 
Grünberg,  D.  Preuf^en,  Schlesien,  Lieg- 
te (23),  Krsst.  mit  »935  £.  —  Woiispin> 
■erei ,  Tuchweberei ,  Fabriken  für  Leder, 
'Strohhüte;  Weinbau« 
Orand,  D. -Hannover ,  Ghaethal  (ITalB), 
Barxstadt  nordwestl.  Ton  Clauatlial«  swi- 
■chen  hohen  Bergen;  1162  £. 

Gr  und,  ScnwBiz,  Bern  (32),  Df.  südl.  von 
Gestad;  MOB.  —  S)  im  Grund,  Uci- 
nes  abgeschiedenes  Thal  im  Amte  Ober- 

Ha^li,  1  St.  lang,  J  St.  breit. 
Grund,  Jsl.  (ItibNbk.),  0.  am  Oe  F.,  na- 
*  ke  an  der  Nordlcdste^ 

Grundsande,  Schm-ed.  Wcft -Korrland 
(16«),  Paaforat  nordösü,  von  Arnäs,  an  der 
Küste. 

Grüne  Kay,  ABL  Westindien,  Bahama- 
Jm,  (48),  Felsen  «.  Sandbänke  im  Golf  v. 
'  Frovidence. 

Grünet  Geb.,  N-ABf.  Verein.  Staaten, 

Vermont  (47),  eine  Fortsetzung  der  Alba- 
ny-Geb. ,  zieht  von  IV.  nach  S.  durch  den 
Staat,  etwa  3  Meilen  breit  und  mit  Wald 
bedeckt. 

Grünewald,  D.  Bayern  ,  Ober- Bayern 

ÖHirkreis)  (24) ,  O.  an  der  Unr ,  südl.  von 
uneben;  ME. ;  mit Sddofo Qeiat Pnl- 
vermagazin)  u.  Park. 

Grünhain,  D.  Kgr.  Sachsen,  £rzgebirge 
(27u28),  St.  we8tl.  von  Annaberg;  1389 £. 

Grünhof,  Phkvs».  Preurscn,  Königsberg 
DCnevdwcatLT.Kanigtberg;  MOK. 

Grnningen, D.  Grhx.  Hessen,  Oberhessen 
,  (21).  St.  »üdöstl.  von  Giersen;  541  £.  — 

Linnenweberei,  Branntweinbrennerei. 
Grüningen,  Schwkiz,  Zürich (32),  Ober- 
.  nmt  u.  St.  BÜdöstl.  von  Egg,  mit  Schlofs  u. 

ST  Häusern,  mit  den  eingepEurten  Ort- 


tchafiten  aber  16M  B.  — -  PaiMWall— a» 

nnfactnr,  Ackerbau. 

Grüns  feld,  D.  Baden,  Unter-Rbeinkreia 
(30u31),  St.  afidML  ron  BifcMMa^ 
liptort  der  gleielmtta.  Herrschaft  (Snil 
Krautheim);  IW £•  —  Gartea-,  Wflia- 

n.  Ackerbau. 

Grünstadt,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinkr.) 
(24)  ,  St.  nordwestl.  von  Frankenthal ;  lat. 
Schule;  S230E.,  darunter  viele  Juden.  — 
Leder,  Faienee,  Garn,  Getreide*  n.  Wein- 
bau, Viehzucht. 

Grünweitsche  n,  Prkts«.  Prenfsen ,  G  um- 
binnen  (22t>),  Df.  südöstl.  von  Gumbinneo. 

Grnol,  D.  HohenzolL-HeelilngeB  CMtfllX 

Df.  westl.  %'on  Hechingen. 
Grusino,  Rvssii.  Nowgorod  (26),  O.  an 
der  Wolcnow. 

Grusinü,  Rpgia.  Twer  (M),  O.  indistt 

von  Torshok. 

Grüssau,  D.  Preu^^c^  ,  Schlesien  ,  Liegw 

niti  (M),  dMmai.  Stift  südöstl.  von  Ilirvch> 

berg,    mit  prsichtiger  Kirche,  berühmt 

durch  Gemälde,  eine  schöne  Orgel  u.  sonst 

dnrdi  «In  wnndertiiitigei  MarienMId ;  jetzt 

eine  Illusterspinnanstalt. 
G  r  u  y  e  r  e ,  Schwbiz  ,  Freiborg  (32) ,  Amt 

u.  St.  mit  Schlofs  an  der  linken  Seite  der 

Sane;  1460  E. 
Gruy  tahautem  ,    Bklc.    Oat - Flandeni 

(29),  O.  nordwestl.  von  Ondenaarden. 
Orjbow,  Onm.  Galitlen  (85),  St.*aii- 

westl.  von  Gorlice ;  1400  E. 
Gryt,  ScHWED.  Lynknping  (16^),  Kirrbf. 

an  der  Oetköste,  südöstl.  von  Gusnm. 
Grytnoes,    ScnwBn.   Stora  KoppniNeig 

(lod),  Kiichsp.  püdöstl.  von  Falun. 
Grjrtshytta,  Schwbd.  Örebro  (16^ 

Rirdisp.  nm  See  Sör  Eigen ;  iber  MO  B. 
Grsegorxew,  Peu  Miaaiiea  (M)»  O.  i 

ostl.  von  Kolo. 

Gschwend,  Gcschwänd,  D.  Baden, 
ObefwRheinkr.  (Mai),  Df.  tädl.TonTod- 

nau;  240  E. 

Gschwend,  D.  Würtemberg,  Jaxtkrcii 
(30u31),  Df.  ffldf.  von  Hnli;  IMB. 

Gsteig,  ScHwhi/.  Bern  (32),  Df.amFnCM 
des  Sanetsch,  liüdi.  von  Grund,  iat  Tkal 

der  S^ne;  670  £. 

G  u  a  car  oe ,  N-AH.  Freie  Indianer  (419^% 
Indianeratanun  an  der  Weataeitn  4m  Oa- 

lorado. 

Gnaeasia,  S-AN.  Golonabia,  Nen-Qn- 
nada  (48b)^  O.  am  FL  Mete,  dafl.  vaa 

Arimene. 

Guachinango,  N-AM.  Mexico,  PucbU 
(41b),  Villa  im  nordditlicliilen  IMIe  4m 

Staats;  Vanille. 

Guacu  Ankanduhy,  S-AM.  BrnsiKen, 
Mntl»6roMo(49b),  Kbll.deaMto,  redbik 
Guadafuar,    SrAW.  Vnlencia  (18),  0. 

«üdl.  von  Valencia. 

Guadaj  ozy  Spaw.  Andalasien,  Cordas« 
(13),  ^bfl.  des  GoadalfBibbr,  Unhi,  Hdg. 

westl.  von  Cordova. 

Guadaluvimr,  ft>Aa.  Valencia  (U),  Fi. 
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Yalencin  in  daä  Mittelineer. 
OaadalBxara,  Spak.  Neu-Castilien  (13), 
Provinz  switchen  Bladrid,  Cnen^a  n.  Alt- 
CMiUen,  am  Tajo;  »II  GM.  luit  159000 
E.  —  2)  Guadalaxara,  llptst.  derPro- 
TiiUE ,  am  Uenares ;  14000  E.  —  Tuch- 

Guadalaxara,  N-AM.  Mexico,  Xaliaco 
(47t>),  Hptst.  dea  Staate«  n.  BischofMitz, 
am  Rio  Grande;  Kathadrale,  Seminar, 
Kollegium;  lU&OOE.—  Lebhafter  Hdl. 

Guadalcanal,  SpAN.E8tremadiira,Uadi«jo8 
(13) ,  Fleck,  nordüstl.  von  Sevilla.  —  Sil- 
bergraben,  in  denen  man  aneh  Plntlna 
entdeckte« 

Gnadalcasar,  N-AM.  Mexico,  San  Lau 
Potosi  (47b) ,  St.  am  Santander ;  Maifban, 
Tiehzacht. 

Gu'adalete^  Spatv.  Andalusien,  Sevilla 
(18),  Fl.,  enttpr.  auf  der  Grenze  v.  Grana- 
da, fimt  In  den  Bnten  vtfn  CSadis. 

Cuadalimar ,  Spa-v.  Nc<i-Casti!ien,  la 
Mancha  (13),  Fl. ,  ent«pr.  in  den  Geb.  von 
la  Mancha,  fallt  wettl.  von  Ubeda  in  den 
Gnadalquibir. 

Cvadalop  Spatt.  Aragon  (13),  Nlifl. 
des  Ebro,  links,  Mdg.  bei  Caspe. 

Gnndalerse  (-d«T/pre«),  Sm«.  Gm- 
aada,  Malaga  (13),  Ft.,  entspr.  auf  der 
Grenze  von  Andalusien,  fällt  «üdl,  von  Mar 
laga  in  da«  Mittelmeer. 

Cuadalquibir  (-futvtr),  Spam.  Anda- 
lusien (13),  Fl.,  entt>i>r.  in  der  Sierra  Ca- 
sorla,  auf  der  Grenze  von  Granada  n.  Mar- 
dn,  llier«t  m  NO.  nneh  SW.  n.  fillt  bei 
'fi^Lucar  in  den  Ocean,  nach  einem  Laufe 
Ton  92Lieueti;  schiffbar  für  grofse  Schilfe 
bi«  Sevilla,  für  Kähne  bi«  Cordova.  ^bfl. 
neble:  Guadalimar,  Jandola;  linliai  Gna- 
diana,  Guadajoz  u.  \enil. 

Gnadalnpe,  A^-AM.  Mexico,  Alt-Califor- 
■ien  (47b),  Df.M.  ▼om  Vorgeb.  deAbreo- 
jo8.  —  2)  Guadelnpe,  Ind.  an  der  Weüt- 
Icüste  von  Alt-Californien,  nordweall.  von 
der  Insel  de  Ci-rros. 

Guadalupe,  Spaw.  Nen-Caetilien,  Tole- 
do (13),  Gebirgskette  an  d.  We«tgrenze.  — 
2)  Guadalupe,  Fleck,  am  gleichnami- 
gen Gebirge,  «fidireetL  Toledo; 

CuadoTama ,  Span.  Neu-Caütilien  (13), 
Gebirp;skette,  zwischen  Alt-  ii.  Neii-Casti- 
lien  hinziehend.  — -  2)  G  u  a  d  a  r  a  m  a,  Ma- 
drid (IS),  O.  novdweaü.  von  Madrid. 

C  uadaranque,  Span.  Neu-Castilien,  To- 
ledo (13),  ^bfl.  de«  Goadai^uibir,  recht«. 

CFündatir«,  e.  Z^ja. 

Cuadel,  AS.  Biludschistan,  Bf eklBB  (4|b>, 
Vorgeb.  westl.  vom  C.  Passance. 

Guadeloupe,  AM.  Westindien,  kl.Antil> 
Job  (48),  franz.  In«,  nördi.  von  Dominica. 
Ein  •ehmaler  Meere«!ami  (Kiv.  Säl^e)  theilt 
die  Intel  in  2  Theile,  deren  östl.  Grand- 
T«rve,  deren  veeti.  Baieo-Terre  ge- 
nannt wird,  der  5«tl.  Theil  dea  letztern 
Mfiit  Cabotterre;  aeOBLait  llMM 


E.  —  DarwM.  TM  i«(  am  gebirgigsten 

(la  Gross eMt«,  M.  d'Ostau,  M.  Thi- 
baod,  M.  la  Soufriere)  u.  scheint  vnl- 
kaniflch,  der  Sstl.  Theil  bat  Korallenberge; 
zahlreiche  Flüsse  o.  B&che  kommen  vom 
Gebirge,  richten  aber  In  der  Regenzeit  oft 
vielen  Schaden  an.  Kaffee,  Zucker,  Baum^ 
wolle,  "Kaktto  a.  Indigo  «ind  die  Hauptpro^ 
ducte;  der  Handel  sehr  wichtig. 

la  Guadia,  Spax.  Neu-Ca«tUien » Toledo 
(13),  0.  östl.  von  Toledo. 

Guadianuy  Span.  Neu-Ca«tilicn,  Estre* 
madura  etc.  (18),  Fl.,  entspr.  in  den  Lagu- 
nen vonRoidera,  in  la  Mancha,  verschwin- 
det anf  eine  SCreeke,  evtehelnt  wieder  b«l 
den  Ojos  de  Guadiana  (la  Mancha)  Q. 
fliefst  südwestl.  an  der  Grenze  von  Portu- 
gal bei  Villa  real  in  den  Ocenn ;  Lf.  156 
Lieucs.  Nbfl.  rechts:  Zangara,  Giguelt, 
Gnadarnnque;  links:  Azner»  Jabalon,  Zu- 
ja,  Ardila,  Chanza.  —  2)  Guadiana 
mtnoTj  Andnlnsia,  Jhien  (13),  NbIL  de» 
Gnadalquibir,  link^. 

Guadiaro^  Span.  Grenada,  Malaga (U), 

Fl.  an  der  Grenze  von  Cadiz. 
Guadix,  Spa<«.  Granada  (18),  Stadt  att 

gleichnamigen  Fi. 9  aordAetl.  ToaGianadaf 

8315  £. 

Oum  Gyaongj  AS.  Hinterindien,  Afa 

(441>),  Busen  an  der  Westküste. 

Guajaba,  AM.  Westindien,  gr.  AntUleo^ 
Cuba  (48),  kl.  In$.  an  der  Nordküste. 

Gnajnn,  S.  Juan,  AU.  Marianen  (SO),, 
die  südlichste  u.  Ilanptins.  der  Gruppe,  Ifii 
Leguas  lang,  8 Leg.  breit;  der nördL Theil 
bceteht  an«  KomiTenfelsen ,  der  «AdL  lit 
vulkanisch,  aber  fruchtbar  u.  stark  bewal" 
det;  die  Froducte  sind  denen  der  Phlllp- 

riinen  gleich ;  die  Einwohner ,  ein  Misch- 
ingsvolk  von  Eingcbornen  nnd  Pflnmem 
(4950),  hcifsen  Camorchen. 
Guainio,  S-AM.  Columbia,  Neo-Granada, 
Gondinanarea  (49b) ,  Qaellll.  de«  Rio  Ne- 
gro,  in  seinem  obern  Laufe  Caguan. 
Gualata,  Oase,  AF.  Sahara (45«),  grofte 

Oase  zwischen  Marocco  n.  Timbuctu. 
Gualdo,  Ital.  Kirchenstaat,  Peragia^l), 

Fleck,  südöstl.  von  Cubbio. 
Gnalla,  S-AM.  Peru,  Truxillo  (49l>),  Q. 
fludL  von  Comba. 

Gualtieri,  Iraa.  Hodeaa (14),  FMbaB 

Fo;  15001;:. 

Guama,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49^),  Fl., 
fällt  bei  Sta  Maria  do  Beiern  la  die  Jlldg. 

des  Para. 

G  n a me  1  u  1  a,  N-AM.  Mexico,  Oaxaca  (471»), 

DT.  nn  der  Kfiste;  Banmw^lleidNin. 
Guanabacoa,  AM. Westindien,  Cnba(48), 

St.  an  der  Rai  von  Uavana,  «üddstL  Toa 

dieser  St. ;  12000  E. 
Guanacaura,  G-AH.  Hondnrae 

Berg  auf  der  Grenze  von  Nicaragua. 
Gnanahani,  San  Salvador,  Cnl-I«- 

Und,  AM.  Waalindlea«  BahaoM-Inaala 

(48),  In«,  nordl.  von  Long- bland,  12Meil. 

kuig,  dabei  aibr  aehaiä;  dio  Elnwabnar 
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^MllMiBaiimwollanbcii.  An  dieter  Insel 
•laidete  Colaoibns  den  11.  Oct.  1402  nnd 
■Mchte  dadurcli  den  Anfang  Sur  £otdediang 
yf9n  Am«iifeB. 

Guanahau,  S-AM.  Braailien,  BioNtgro 

(49b),  Kbfl.  des  Brenco,  linkfi. 

Gnannre,  S-AM.  Columbia,  Venezuela 
(4!H>),  Bezirltn.  Villa  am  gleichnamigen  FL ; 
iOOOO  E.  —  Tabaks-  n.  ÜBialNlli,  2teeker- 

rohr,  Kaffee,  Kakao. 

Guanarito,  S-AM.  Columbia,  Teoesnela 
(49t>),  Villa  südl.  von  Guanare. 

GnanBxoato,  N-AM . Mesfe« (471»),  Staat 
zwischen  Mechoacan ,  Xalieco  ,  Zncatecas, 
S.  Luis-Potoei  u.  Qiierctaro;  400DM.  mit 
643000  E. ;  fruchtbar ,  doch  nicht  überall 

gleich  gut  bewässert ;  Ilptil.  der  Santiago, 
über  und  Gold.  —  Die  llpt^t.  Guana- 
^uato,  in  einem  engen  Thale}  &0000  £. 
^  Berg-  o.  HftttoibB«. 
Gaaaea  Velica«  8-AM.  Fern (49b),  Pro- 
vinz östl.  von  Lima;  180  DM.  mit  8400  E., 
wdlche  anfser  Berg-  n.  Hüttenban  (beson- 
ders Quecksilber)  Vidizncht,  Zocker-  und 
Getreidebau  treiben.  —  Die  Hptst.  Goan- 
ca  Volica,  in  einem  rauhen  Thale,  etwa 
11000'  üb.  d.  M  ;  8000 E.  —  Bergbau. 
Guanchaco,  S-AM.  Peru,  Truxillo (49b), 

O.  an  der  Küste,  nördl.  von  Truxillo. 
El  Guancho,  Span.  Gataluna (14d) ,  O. 
dstl.  von  Cervera. 

Owanaehiri,  S-AM.  Pem»  Una  (49b), 
O.  östL  TOB  lihna. 

Guantanamo^  Pff>  de,  AM.  Westindien, 
Gr.  Antillen,  Cuba  C48j,  Einbacht  an  der 
•ndostl.  Kfiete. 

G  u  n  n  t  i  1 1  a  n ,  N-AM.  Mexico^  Mexico 
(47b  Mbk.),  O.  nördl.  von  Mexico. 

Guapes,  S-AM.  Columbia,  Ecuador,  As- 

inay  (49b),  Kbfl.  des  Rio  Ncgro,  rechts, 

an  der  Nordgrnaze  der  Provinz. 
Gnapindayas,  S-AM.  Brasilien,  Para 

(49b) ,  Indiiuieratamm  im  südl.  Theile  der 

Rovfns. 

Ouapore  od.  /{enea»  S-AM.  Bolivia, 
Moxos  (49b),  Nbfl.  des  Madeira,  rechts, 
aa  der  Grenze  von  Brasilien. 

Gaarapary,  S-AM.  Bmillen,  Espirito 
Santo  (49b),  Villa  an  der  Knste,  südl.  von 

Eepirito  Santo  ,  an  der  Mdg,  des  gleichna- 
migen Flusses ;  tiaumwollenbau^  sogcnaniv- 
Utt  peruvianischer  Balsam. 
GuaraptcAc,  S-AM.  Columbia,  Vene- 
anela,  Orinoco  (49b),  FL,  mdt.  in  d«i  Bu- 
ten von  Pftria.  * 

Guarava,  Adveatare,  AU.  Niedrige 
Ins.  (50),  In«:elgruppe  södöetL  van  Taciii^ 
achagow,  unbedeutend. 

G««re«,  SvAH.  Aragon  (14<),  NM.  dea 

Gallego,  links. 

Guardafuif  AF.  Dar  SomanU(45b),  das 
öetlichste  Voigeb.  Afirilnff,  der  Uis.  Soeo- 
tara  gegenüber. 

GsAtdft,  fhäM.  GaliaiBy  Vjga  (U),  St.  wu 


Bischofssits  ML  vvii  im  Mg.  iff  Mfe. 

ho;  1500  E. 

Guar  da,  Fobt.  Beira  (13),  St  am  Ur- 
sprung dei  Mondego ;  BieeiiofoaiCs;  MtB. 

Guardamar,  Svas.  Valencia, Alicante(18), 
St.  an  der  Mdg.  dea  Segura;  8000  £.  — 
Salzwerke. 

Gnardavalie,  Itak.  .  Neapel ,  Calabria 
nlt.  I.  (34b),  Fledt.  am  Aati,  noidöfÜ.  tbb 

Stillo;  3000  E. 

GuaTÜia,  Ital.  Neapel, Calabria cit.  (34b), 
Fleck,  in  geringer  EntfemnngTom  Tyrrlia- 
nischen  Meere;  1600  E.  —  DfeUmg^^eoi 

ht  ein  wahrer  Olivenwald. 

Guardia,  Pt^de,  Ital.  Neapel,  Terra di 

LaToro  (84b),  die  Sädapitie  der  Ine.  Pmuau 
Guardia  Alfiera,  Ital.  Neapel,  Molise 

(34b),  kl.  St.  an  der  Grenze  von  Capilana- 

ta;  BiMsbofssitzj  1500 £.  —  Die  Stadt  litt 

sehr  durch  ein  Erdbeben  1806. 
Guardian a,  Ion.Ixseln,  Kefolmiia  (88s}f 

kl.  Ins.  aüdöstl.  vom  C«  Aji. 
Oaardiitallo,  Ital,  Toieana  (34),  Dl 

südwestl.  voa  voltofm;  800  E.  —  Wain- 

u.  Oelbau. 

G  u  a  r  i ,  AF.  Sudan ,  Haussa  (45^) ,  Laad 
sfidl.  TOD  SEegBBg«  nüt  dem  cleidiiiamicaD 

Ort. 

Guarisamej,  N'-AM.  Mexico,  Durango 
(47b),  Hattenort  efidwestl.  von  Daraneo. 

G  ti  a  r  m  e  y ,   S-AM.  Peru ,  Tarma  ^9b), 

O.  an  der  Kü^^te,  we^tl.  von  Caxatambo. 

Guaruara,  S-AM.  Brasilien,  Para  (49b), 
Indiaaanlammawiwhea  Xiaga  u.  Tapaio». 
Gnateaaia,  8. AM.  Coiambia,  N«i-Gm- 

nada,  Canca  (49b),  Vorgab.  bMU.  dar 

Mdg.  des  Barbacoas. 
G  na  Stella,  Ital.  Parma  (34),  Herzogth., 
den  nordöstlidieten  Theil  des  Herzogtla. 
Parma  bildend  ,  zwischen  Modena  und  der 
Lombardei ;  1^  (DM.  ^  Die  Hptet.  Gaa- 
■talla,  am  Woi  8000B.  ^  Se&eaHipfaaw- 
rei  n.  Weberei. 

Gua  Svba,  AS.  Vorderindien,  Bengale 
(44b),  Gangesmündung,  östl.  vom  Uugly. 

Gaatemnia,  s.  Centro- America. 

Guatemala,  C-AM.  (47b),  Staat  zwischen 
dem  grofsen  Ocean  u.  dem  Hondurae-Meo- 
re,  SiB  Salvador,  Hoadarai  a.  MaxieB; 
3541,8oDM.  mit  700000 E.;  toller  Gebir- 

§e  durch  die  Anden,  in  denen  die  Vulkane 
oconnsco,  Amilpas,  de-  Agna,  Pacaya  u.  a. 
sich  auszeichnen ;  die  Qoettfliesa  des  Usa- 
masinta,  Chiesoi,  Isagel  u.a.,  sind  die 
beträchtlichsten  Flüsse;  Cochenille,  Ka- 
kao, Banmwolle,  Indigo,  ZuckerimdBkl 
dioHpIprodocta.  ^  2)  Die  Hptst.  dea  Slm- 
tes,  wieder  ganten  Union,  ist  Gnatenia- 
la  (la  nueva),  am  FL  Vacae,  in  eaaer 
Bbeaa;  SMa  aiamBrablMMb,  mitHafoi 
Kathedrale,  Regiernngspalast,  llniverflitat, 
2  Kollegien ;  45000  E.  ~  Fabr.  für  feiac 
MuBselioe,  Gaze,  Callicos,  Faience  n.  Ta- 
bak ;  Zuckersiedereien ;  lebhafter  HdL  — 
iSy  G««toBi»l»  vUjSy  9t,  wmtL 
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itor  vorigen,  dareh  Erdbeben  fast  Tinklip 
tet;  2000  E.;  eheuial.  Hauptstadt 
^maticalemoy  Sya«.  Aragon (14d),  Kbfl. 
dea  Alcainadre,  rechtf  • . 

Guatlan,  N-AM.  Mexico,  Xalisco  (47b), 
Hafen  iia  Colimft-Gebiet,  auch  Ft«  do  Go- 
llma. 

Guatos,  S-AM.  Bnuilien,  Matto- Grosso 
(49^),  Indian(:r><tniuni  an  der  ^iidÖHtl.  Gren- 
ze, ausgezeichnet  als  gute  SchMter  and 
Sdiwinmimr,  MMBstfrieweh.  * 

Guatuna^  S-AM.  Brasilien,  Rio  Xegro 
(49^),  iVbfl.  deä  Ainazonenstroms,  Hnk». 

(jiuavarc,  Guaiabero^  S-AiVI.  Colum- 
.Wt»  C'nndinaniarca  (49b),  Kbfl.  dea  Ori- 
lAM,  linlcs;  Md^.  bei  S.  Fernando. 

Gnayaquil,  S-AM.  Colninbin,  Ecuador 

i49b),  Depart.  an  der  Küste  des  grofäcn 
Icean,  der  hier  den  Bu$en  von  Guay(p- 
^uHbildet,  4ßgeogr.  Meil.  lang,  27^  M. 
breit ;  .  14000  E.  Ein  flache«  Vorland  des 
Hochgebirges,  irMlrt:bar,  snmThen  mit 
adifinen  Watdnngen  bedeckt  n.  Tom  gleich- 
namigen Fl.  bewässert,  mit  sehr  heifdeni 
Klima;  Kakao  u.  TiUiak  sind  Uptproducte, 
dlieVMisneht  bedentend.  —  2}  Guaya- 
•ail,  H[>tät.  am  gleichnamigen  Fl  ;  20000 
E.  —  Hafen,  von  3  Forta  geachätztj  leb- 
hafter Handel. 
Odftymas,  N-AM.  Mexico,  Sonora  (47b), 

O.  an  der  Mdg.  des  gleichnamigen  Fl. 
Guayo  urus,  S-AM.  Brasilien,  Matte 
Groaso  (491>),  Indlnnerttamm,  darbia  bmIi 
Paragany  bin  sich  zieht. 

la  Guayra,  S-AM.  Columbia,  Veneanela 

ri9b),  O.  niirdl.  von  Caracas. 
Gnastcapan,  G-AM.  Guatemala  (47b), 

Df.  an  der  Küste;  2100  E. 
Guazumiri  -  S.y   S-AM.  Bolivia,  Mozo 

(49b),  See  im  südüstl.  Theile  der  Provinz, 

aas  weldiem  iJwt  Bavrea  aeincnUnprong 

nhnnit. 

G  u  b  c  1 ,  Schweiz,  Zng  (ä2) ,  Df.  östi.  von 

Tng,  aof  einer  Berghöne. 
Gaben«  D.  PreuÜien, Brandenburg, Franli- 

fiirt  (22),  Krsst.  an  der  Neifse;  Gymna- 

dum»  ObstbangeielUchaft;  9400  £.  —  Fa- 

briben  für  Tndk,  Taliaic,  Wolltpimwrei, 

Kopfeiliammer;  Wein-  o.  Obitbmi. 
Guher,    Prevss.   PreuHüen,  Königsberg 

{2Zb) ,  Kbfl.  der  Pregel,  liuka,  liömmt  aus 

Gvmbinnen,  Mdg.  bei  Wehlaa. 
Guberlinskaia,  Roml.  Orenbar9 (II)» 

Fort  nicht  weit  östl.  vom  Ural. 
Cladbierg,  DAnn.  Fönen  (1^)*  Kirch- 

■pM  im  aSdöitf.  Theile  vea  Fiaea,  n«rdl. 

von  Svendborg;  900  E. 
Gaddeaputnum,  AS.  Vorderindien,  Tra- 

vancore  (44b),  Q.  westl.  vom  C.  ComorLn. 
Gilden,  DAfif.  Jütland,  Viborg  (ISb)^  FL, 

mündet  in  den  Randers- Fiord. 
Gadensberg,  D.  Kur-Heaaen»  Mieder- 

fcemen  (21),  St.flAdweill.¥eBRa«Nl|  ISU 

E.  —  Brannkohlengrubcn. 
Gadav«,  AF,  Uabmch  (4»Mbk.>,  Ma 


Aonala  zu  AaOiMl«  ^MOgm  toi, 

zwischen  diesem  n.  Narea. 
Gttd»,  AS.  Ostindische  In«.,  Beraeo  (44c), 
FL  vea  aageviaaem  Laafa,  aa  der  Oalkih 

ste,  der  Insel  Pamparnnff  gegenüber, 
la  Gudina,  Spa\.  Galicia,  Ofeaae  (IS^ 

O.  südöstl.  von  Orcnsc. 
Gudmundra,  Schwbd.  VVeat-.lfoiflBllil 

(16c ) ,  Kirchap.  aa  der  Angcfmaa- W; 

Eisenhütten. 
Ondnmlnnd,  DAav.  Jntlaad,  Aalborg- 

(lf|b),  KinlK-<p.  süddstl.  von  Aalbofg;  To^ 

gräberei,  Kalk-  u.  Ziegelbreanerei,  FiüeiH 

ce-  u.  Lederfabrik. 

G u d wa,  AP.  Peitaa  (4Sa),  O.  aerdl.  va« 

Mnrziik. 

Gud wallen,  Pnavas.  PreoCien,  Gomluil- 
nen  (22b),  Dl.  weatl.  von  Darinrnmen. 

Guebwiller,  Fraxkr.  IU  Rhin  (14b),  St^ 
südl.  von  Colmar,  am  Fufse  des  Ballon  de 
Guebviller;  3400  E.  —  Fabr.  für  Tqch,' 
Stnimpfwirkernrbeiten ,  Pottasche,  Rnawr 
woUenspinnerei,  Zuckers iederei. 

Gue  de  Longroy,  FaANKa.  Eureetliai»- 
re  (14«),  O.  nordeatl.  voaChartrea. 

Gueguetenango,  C-AM.  Guatemala(47b), 
Distr.  u.  St,  BordweatL  ¥oa  Guatemalas 
1300  E. 

Gueicos-In4,  8-Alf .  Brariiiea.  Pianliy, 
(49b),  Indianecatanmi  im  eadweatL  Hiaila 

der  Provinz. 

G  n ei  t~ 8 e  h e n,  AS.  Cliiaa,  Kaantnng  (43«), 
Ins.  im  B.  von  Tonkin,  nahe  an  der  Kü^te. 

Gucltat,  Frankr.  Cotes  du  Nord  (14c), 
kl.  Ins.  an  der  Nordküste,  westl.  von  der 
Pte  de  Chien. 

G  u  e  ni  e  n  v  ,  Fn Ain(R.  Morbihan  (14*') ,  St. 
westl.  von  Pontivy;  1350  £.  —  Gu^me^ 
ne,  Loire infdr.  (L4d),  Fledr.BerdM.vaa 
Savenay;  8640 E. 

la  Guene,  FRAHXa.  Corr^  Q^)»  O« 
südi.  von  Tulie. 

Guer,  FkAmm.  Morbihan  (14a),  Fledl. 
6stl.  von  I'loerrael;  4000  E. 

Guer,  S-AM.  Columbia,  Venezuela,  Orir 
neeo  (49i>),  Fl.,  mdt.,  mit  dem  Unare  ver^ 
eint,  bei  Tocuyo  ia  daa CSarilbiadie  Meer. 

Guerandc,  Frakkr.  Loire infcr,  (14«), 
St.  westl.  von  Savenay ;  dOOO  £.  —  Salz- 
bereitung,  Leinwand,  Tnch;  Haadei  nnt 
Salz,  Wein  u.  Branntwein. 

la  Guerche,  Fhankk.  Cher (14b),  Fleck, 
norddstl.  von  St  Amanda  IIW  iB.  ~  2)  In 
Onerche,  Ute  et  Vilaine  (14«),  St.  aüdL 
von  Vitre;  4000 £.  —  Fabr.  für Leiawaad, 
Leder;  Udl. 

Gndret.  FaAnaa.  Creaae  (14b),  St  am 

Ursprung  der  Gartempe,  alte  Hptst.  der 
Marche;  College,  Gesellsch.  für  den  Acker- 
bau, ofTenti.  Bibliothek;  3450 E.  —  Bän- 
del mit  Vieh. 

Guerlesquieu,  FnARKB.  Finistere (14a)^ 
Fleck,  aüdöstl.  von  Morlaixi  1400  £. 

Oaeraaey^  Eaan.  Veramaieelwlaa«  (15), 
Ine.  im  Kanal,  nahe  an  der  Küste  der  Nor« 
■mndie,  9  eagL  AUU.  Inns»  «  MeiL  breU; 
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GtteognQO. 


Gnin^ea. 


l»  ^  An  der  Sudkuste  nmgeben  sie 
Felsen,  ztipinglicher  ist  die  Nord-  u.West- 
bnite;  das  Innere  isl  hügelig,  fehrlrachl» 
bar  o.  Von  rinem  hSclM  bIhI«  EXbam  be» 
günstigt.  Bedeutender HaaiM.  —  [Samta.] 
—  Die  Hjitst.  ist  St  P  c  t  e  r ,  an  d.  Ostkäste. 
Gueugnon,  Franks.  Sadne  et  Loire 
(14b),  Fleck.  BOfdweatl.  Ton  CharoUet,  am 
Arroux;  1500  £.—  HoehMui,  EiMOgieTte- 


relen,  Eisenhämmer. 


Gaevetlan,  C-AM.  Gaatemala  (41b) ,  0. 
«■der  Wastbai«. 

Gugfeeg^on^,  AU.  Neuholland,  Phillip 
(50c),  Fl.  an  der  Südgrenxe. 
Gnggisberg,  SeHwni,Beni  (88), Pfirtr- 

gitn.  nordwestl.  von  Thun;  6051 E.  in  272 
rtenhaften  u.  Weilern,  zwar  hoch  gelegen 
(3400'),  doch  noch  Ackerbau  treibend. 
Güglingen,  D.  Würtemberg,  Necltarkr. 
(30u31) ,  St.  Midveid.  Ton  ürakenheim ; 
1414  £. 

Gogaen,  AU.  Marimien  (50),  kl.  Tmel 

südl.  von  Agrigan,  von  etwa  2  Meil.  Umfang. 
Guhlau,  D.  Prenfsen,  Schlesien,  Liegnitz 

(23),  Df.  nordwestl.  von  Liegnitz;  36(>  £. 
Guhrau,  D.  Prenfsen,  Schlcdicn,  Breslau 

(23) ,  Ki  äst.  an  der  Bert^ch  ;  3350  E. 

Tuchweberei,  Pottaschesiedcrei ;  Hdl. 
GvU,  AP.  Ober-Goinee,  Athutees  (45«), 

Hptst.  des  Landes  Booroom.  —  ST)  G  u  i  a, 

Canariflche  Inseln ,  Teneriffa  (42ii43Nbk.), 

O.  nahe  an  der  Westküste. 
Gvja,  S-AM.  Brasilien,  Parahjba  (491>), 

St.  an  der  Küste,  nordl.  von  Parahyba. 
Guia,  St» da,  S-AM.  Brasilien,  Hio  Ke- 

gro  (49i>) ,  O.  am  Rio  Negro,  nahe  an  der 

Nordgrenze. 

Guihara,  AM.  Westindien,  Gr.  Antillen, 
Cuba  (48),  Einbncht  an  der  Nordostküste. 

G  u  I  c  h  e ,  Fr  AN  k  r  .  Baioet-Pyr^n^  (J-^t 
"Dt.  nordüstl.  von  Bayonne;  1485  E. 

Ift  Guiche,  Fbaniui.  Sadne  et  Loire  (14b) 
Fleek.  nefdMI.  tor  Gharolles ;  950  E. 

6a ienB e^  Fsankr.  (14d),  alte Prov.  Frank- 
reichs, ans  welcher  die  Dep.  Gironde,  Dor- 
dogne,  Lot,  Avejron,  Lot  et  Garonn&  Tarn, 
IiMee,  Gers,  Ht«>Pjr^^,  efaiTiieildcB 
Dpp.  Tarn  et  Garonne,  Ari^ge  u.  Basses- 
Pyr^n^es  gebildet  tinds  die  Uauptst.  war 
Bordeaux. 

Goierche,  Fra!«».  Sarthe  (14e),  Dd 

flüdwestl.  von  Ballon ;  770  £. 
Guiere,  AS.  Persien,  Farsistan (43l>),  0. 

■5fdL  TOB  FireoB  Abad. 
Owiers,  Ital.  Sardinien,  Savoyen  (84), 

Nbfl.  des  Hh6ne,  links,  auf  derGrease  von 

Frankreich. 

Gnignes,  Frankr.  Seine  et  Manie  (14k), 
Fleck,  nordöstl.  von  Melnn ;  820  E. 

Gnjidah,  AF.  Algier  (42a43),  O.südöftt. 
TOB  Onui. 

Onlkwar,  Gnicowar,  AS.  Vorderin- 
dien (44b) ,  Bundesstaat  der  Britten  unter 
einem  Muharattenfürsten  zwischen  d.  Flüs- 
•en  Sukurmotty  u.  Taptj  mit  der  HälMa- 
lil  swifehea  des  Mbeän  iw  Canbav'  Bai 


Cutsh;  1410  DM.  mit  2  MilL  Einw.  . 
Der  Fürst  zahlt  einen  jährlichen  Tribut. 
Gnildford,  Eaei..  Surrej  (15b),  St.  n 
FI.We7;88ME. 

Gnildhall,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ver- 
mont (47) ,  fiptort  der  Gdbch.  EiMV,  am 
Connecticut;  550  E. 

G  u  i  1  f  o  r  d ,  AU.  Nenholland,  West-Aaili»* 
lia.  Perth  (50«),  O.  Bahe  aa  der  UUta, 
östl.  von  Perth. 

Gnilfard,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Con- 
necticut (47) ,  Fleck,  östl.  von  New-kaven, 
am  Longislandsunde,  mit  2  Häfen ;  3900  £. 

G  u  i  1 1  a  u  m  o ,  Ital.  Sardinien ,  Aizza  (84), 
Fleck.  nördL  tob  Dalvie,  am  Var;  1190  B. 
—  In  der  Umgegend  Eisen-  n.  Bleiwerke. 

Guillon,  Frankr.  Yonne  (14b),  Df .  wm 
rechten  Ufer  det  Serein ;  790  E. 

Guillotiöre,  IkANKR.  Rhöne  (14b),  Vor- 
stadt von  Lyon,  an  der  Ostseite ;  9830  E. 

Guimar,  AF.  Clanarische  Ins.,  Teneriffa 
(4tB4S  Nbk.),  St  aa  der  Ottknple;  SHt 
K.  —  Weinbau. 

(luimaraens,  Port.  Entre Douro  e  Min- 
ho  (13),  St.  am  Ave;  7400  E.  —  Warme 
Qnellea. 

Guimaras,  AS.  Ostindische  Ins.,  Philip- 
pinen (44«),  Ins.  lüdl.  von  Panay ;  mit  ei- 
nigen U.  InnadibarteB  Int.  □M. 

Guimarens,  S-AM.  Brasilien,  Maranhao 
(49b),  St.  an  einer  Bucht,  nordwestl.  von 
S.  Louis,  mit  Ilafen.  —  Reis-  und  Baum- 
wollenban. 

Gu  i  m  e r a,  Span.  Catalafia  (14^,  O.  md-  i 
östlich  von  Lerida. 

Gninehos,  AM.  Wettindien  (48) ,  laail- 
grnppe  swischen  Caba  nad  dea  Rihama 

Inseln. 

Guinea,  AF.  (45a).  Unter  diesem  Namen 
▼enteht  man  die  Westküste  von  Afnc% 
vom  C.  Verga  im  N.  bis  C.  Negro  im  S. ; 
dieser  ausgedehnte  Küstenstrich  zerfällt 
wieder  in  f  Theile:  1)  Ober- Guinea, 
bis  zum  Vorgebirge  Lopez  Gonsalvo ,  ndt 
den  Küstenstrichen  Sierra  Leona ,  Körner-, 
Zahn-,  Gold-,  Sklaveoküstc  u.  Benin,  aa 
derNordknsCe  det  Batens  oon  Guinea; 
2)  Unter-Guinea,  vom  C.  Lopez  Gon- 
salvo bis  zum  G.  Nesro,  mit  Loango,  Cen- 
go,  Angola,  Bengnela  a.  a. 
Guinea,  Neu-,  AU.  (50),  beträchtl. lat. 
auf  der  Grenze  des  Indischen  u.  Austral- 
Oceans,  durch  die  Torres-Str.  von  IMen- 
lioilaBd,  danA  die  Dani|^ien-Str.  tob  Ne^ 
Britannien  getrennt.  Nnr  wenig  Punkte 
sind  genauer  bekannt,  weshalb  auch  ihre 
Gröfsenangaben  von  9-  13000DM.  schwan- 
ken ;  im  Westen  trennt  die  Geelvink  -  Bai 
2  Halbinseln  vom  Ilauptlande,  welche  «De 
tief  eindringende  Bucht,  Mac-Cluer»- 
Sin,hu9kty  Ten  einander  tromt.  In  80. 
endigt  sich  eine  Halbinsel,  die  sich  sndl. 
erstreckt,  mit  dem  C.  Rodney.  Die  Ins.  hat 
betra<^tl.  Gebirge,  ein  warmes  Klima  n. 
wahrscheinlich  alle  Prodncte  der  ostindi- 
Dla 
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Gniae€or. 


Gungawully, 


Il«g«ni,  oier  Papaai,  derea  Aelmliclilfdfc 

mit  den  Negern  an  der  Küste  von  Guinea  zu 
dem  heutigen  Nam^n  Veranlagung  gab. 
GuineeoTf  AU.  NanhoUand  (dO«),  Kbfl. 
det  WoUoadilly»  Unk«,  an  der  Grense  tod 

Argjle. 

Guincs,  Fbakkr.  Pas  de  Calais  (14^},  St. 
ffödöatl.  von  Gatab;  S700E.  —  Steinkoh- 
len ;  Ildl.  mit  Gctr(  idr,  Fhichsi,  Schlacht- 
\ieii.  —  Vim  hier  tuiirt  der  gleichnamige 
Kanal  nach  Calais» 

Guiagamp,  Fbahkr.  CutesdaNord(14c), 
Stt  BBi  Trieux,  nordwe^tl.  von  St  Hrieiic; 
QlräOE.  — •  Fabr.  für  Lein v»' and,  Hüte,  Le- 
dert HdL  mit  Wein,  Braanlwdn,  Leder  «. 

Eii>en. 

la  G  11  i  o  1 1 c,  Frakkr.  Avcyron  (14^},  SC 

nordü^tl.  von  E^^palion ;  19b0  E.  • 
GuioHkun,  AS.  Fcrüien,  Irttk-adaclieBi 

(431^),  O.  südöetL  von  Ifc^fahan. 
fJuirin^j  S-AM.  Braniiien,  Fara  (491)), 

Kbfl.  de«  Xlng»,  link«. 

AS.  Vorderindieo,  Bombay  (44b), 

Nbtl.  des  Tapty,  link«. 
Guiise,  Fhankr.  Ai«ne  (i4b),  St.  an  der 

Oife,  nordösil.  von  Vervin«;  3000  E.  — 

Fabr.  für  Leiuunnd,  Lcder  u.  «.  W.;  Udl. 

mit  Leinwand,  Flachs  u.  Hanf. 
S.  Gtiitaria,  S-AM.  Brasilien,  Bf aranhao 

(4!)b) ,  O.  am  Parnali}  La. 
Guitrcsi,  Fra>kr.  Gironde  (14^),  Fleck. 

nördl.  von  LiUoiiroe;  1140E. 
6a Iben,  Kn^ai,.  LIelland  (86)«  0.  nord- 

öjitl.  von  Wdlmar. 
Gulbrand^dalea«  Norwkg.  Ckriütiaoia 

(IGd),  Vogtei  mit  29100E.,  amDoorefield. 
G  u  1  d  a  d  a,  AS.  Vorderindien,  Bbotan  (4|b), 

IVbiL  des  Urabmnputra,  links. 
Guldborg,  Dakn.  Laaiand  (Ifi''),  0.  am 

Ouldborg'Sundy  welcher  Laaiand  u. 

Fals-tcr  trennt;  L'chcrfahil  iiaili  Falsler. 
G  u  1  dj  a,  AS.  llzungarei  (i'hian  schaa  pe- 

lu)  (43e),  St.  am  lU. 
'  «alemi,  Gribcr.  Livadiea  (88«),  O.ifid- 

wei^tl.  von  Amunmi. 

CuLgrad,  Türk.  Bnlgaricn ,  SirNtria 
(88d) ,  Vorgeb.  am  «ehwarzen  Meere ,  mit 
den  gleichnaaügen  Forl^  d«ll.  vonBa«ard- 
aduk. 

Gniln,  KuUa,  Dar,  AF.  Sudan  (45a), 
Land  südöstl.  von  Begbarmi,  Südwest  1.  von 
Par  Fnr,  mit  dem  plcichnainipcn  Fluf:«, 
'  ßahr  Auüa,  u.  dem  See  Dwi;  von  Ne- 
ipan  bewohnt,  ioder«  «ehr  unbekannt. 

Gültlingen,  D.  Würtemberg,  Schwarz- 
waldkrcis(30aäl).  Dt,  •ude«tl.  Toa  Calw; 
1027  £. 

.,^€r  u  DI  brnneo,  Pbbv««.  (22b),  Reglerungs- 
|>czirk,  grenzt  westl.  an  den  Keir.  -  Bezirk 
I^öaigsberg,  östl.  an  die  ru^eisclie  Provinz 
^ilna  n«  an  Polen,  von  der  Menml,  Pregel 
und  ihren  Nbflüisen  durchflössen;  298,21 
CM.  und  558192  £.  —  2)  Gum binnen, 
St.  an  der  PisMi;  GymnaaMm,  Blbliotiiek; 
62^  £.  —  Fabr.  für  Tudi  StoUDp&j 
Hdl.  mit  Getreide  u.  Leinsamen* 

eBOGftAPJH«  WÖBXSBB«  X. 


Gnai  Gnma,  AS.  Oetfaidbdw  lai..  Bm- 

matra  (44c),  O.  an  der  ntedL  ILdala^  waalL 

von  der  Diamant  -  Sp. 
Gfiqimenen,  Schwbiz,  Bern  (82), 

westL  von  Bern,  an  der  Sane. 
Gummuch,  AS.  Aff;lianistan,lleffat(48k)y 

O.  nordwesll.  von  Ferrah. 
Gnmpeiatadt,  D.  S.-JMelningen  (27u28), 

Df.  nurdöstl.  von  Salzungen;  (»U0£. 
Gumpholzkirchen,,  D.  Oesterr.,  Oe- 

«terr.  unter  d.  Ens,  Kr«,  unter  d.  Wiener 

Walde  (26) ,  Fle.  k.  mit  Fabr.  für  aeidaM 

Zeuge,  Ot!l;  Weiiiban. 
Gumri,  AS.  Hufsland,  Georgien  (87),  Fe- 

«tung  an  der  Grenxe  tob  Armeaiea  —  bat 

in  neuerer  Zeit  den  Namen  Alezsiidrd- 

poi  erhallen. 
Gumsurgur,  AS.  Vorderindien,  Madra« 

(44b),  0.  nahe  an  der  Grenze  TOn 

len,  wehll.  vom  Ti^chilkii-Sce. 
ff  u  m  (y,    AS.   Vorderindien,  Bengalen 

(441)),  ^bfl.  de«  Ganges,  mdt.  8«tL  TOa  Ba* 

narei^. 

GunApi,  GunongApi,  AS.  Ostindi- 
sche Ins.,  Sumbava  (44c),  kl.  Ins.  an  der 
nordöstl.  Ivll^te  von  Sumbava,  BlitaehlMlB 
W  eiden  ;  Pferdezu«  ht. 

Gundaili, AS.  Vorderindien, Ra4jpnt(44b), 
O.  «fidi.  von  PalL 

Gundamurk,  AS.  Afghanistan,  PaadblMr 
(4äl>),  O.  an  der  Grenze  von  Cabnl. 

Gunda  Tilibos,  AF.  Sahara  (45a), 
Stamm  der  Tibbo^s,  nördl.  vom  See  Tschad. 

Gundelfingen,  D.  Baden,  Olier  Rhein- 
kreis (Ü0u8i),  l)f.  nördl.  von  Frejrburgs 
654  S.  —  Getreide-  n.  Hanfbau. 

Gondelfingen,  D.  Bayern,  Schwaben 
(Ob.-Donaukr.)  (24),  St.  nordö«tl.  T.Güna* 
bürg,  an  der  Brenz;  2350  E. 

G  u  n  d  e  I  0  h  e  i  m,  D.  Würtemberg,  Neckar- 
kreis (30u31),  St.  nnrdwcstl.  von  JaiÜBldy 
an  der  Grenze  von  Baden ;  924  £. 

Gundremingcn,  D.  Kayern,  Sehwabaa 
(Obar-Donaukr.)(80n31),  Uf.  anderDa- 
nau,  8Üdl.  von  Gundelfin'i^en ;  (ilO  E. 

Gundtagama  i  AS.  \ urdcrindien,  Ma- 
dra« (44»),  Köstenfl. ,  mdt.  «idl.  v«n  dar 
Md<;.  des  Kistua  in  den  Ocean. 

G  u  n  d  tt  k,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b).  Nbfl.  de«  Gange«,  link«,  ktaatw 
Nepal  ond  ftlU  bi  daa  Gaaga«  bei  Ha^iy- 
ponr. 

Gundumire,  AS.  Afghanistan,  Kandahar 
(43b),  O.  am  HUmead,  nordwaid.  va« 

Kandahar. 

Gunduwal,  AS.  Vorderindien,  Dekan 
(44b) ,  O.  am  Kietna,  «fidd«tL  Tön  Mabtal. 

Gundycotta,  AS.  Vorderindien,  Madraa 

(44b),  O.  am  Pennnir,  nordwestl.  v.  Madras. 
Gung,  AS.  Tübet(44b),  Binnensee  im  süd- 

weetf.  Tbeile  des  Landes. 
Gunga,  AS.  Vorderindien,  Nepal  (4Ab)^ 

^bfl.  de«  Gunduk,  link«.  ' 
Gungawnlif ,  AS.  Vi 

(44b),  Küstenfl.,  mdt. 

Sndai  Indiacha  Maar. 
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0««fre,  AS.  Verderinfieo,  Simle  (UV), 
MinH^^arm  des  Indus,  an  dessen  Ostsoite. 

Oangraar,  AS.  Vorderindiea ,  Uadjpat 
(44t>) ,  O.  flidl.  von  Bampuni* 

Gnnna,  Schotl.  Ar^yle,  HeblMoi  (Ifi"), 
Iii.  Ins.  zwischen  Coli  u.  Tirey. 

Gonong  Api,  AS.  Ottinditcheins.,  Flo- 
ya»S>e  (44«),  kl*  Im.  nSfdL  von Umor.  — 
2)Gunon(!^  Api,  Molucken,  Banda-Ine. 
(44e),  kl.  Ins.  nördl.  von  Banda,  fast  nnr 
ant  einem  1940*  hohea  fenertpeienden  Pik 
ImilÄonrt:  Tormals  bewohnt.  — >  S)  Oa- 
nong  Api,  s.  Gun  Api. 

Güaa,  OatTB.  Ungarn,  Eisenburg  (3&b), 
hBaU  VnMaAt  am  gleichnamigen  Fl., 
mit  Sdüof«,  GyninasiunB ;  5960B.—  Tach, 
Wein  -  u.  Obstbau ;  Handel. 

Günttädt,  D.  Prenrscn,  Sachten,  Erfurt 
(SIn99),  Df.  nördl.  von  WcilVicntiee;  850  E. 

Guntertblura,  D.  Grhz. Hessen,  Rhein- 
hetten  (21),  Fleck,  tüdl.  von  Oppenheim, 
nitSahlofr;  tW  E.  —  firaantweinbren- 
nerei»  Weinbaa. 

Gänthertberge,  D.  Anhalt -Bernburg 
(87«^) ,  St  westl.  von  Harzgerode ;  840 
Bb  —  AdteHban,  Viehxncht. 

Sp.  Gunting,  AS.  Sumatra,  Biiaka(44«), 
Vorgeb.  an  der  nordwettl.  Käute. 

Gnntramtdorf ,  D.  Oeatavr.,  Oeatorr. 
nnter  der  Ent ,  Krt.  ant.  d.  Wiener  Walde 
(iäS),  Fleck.  südwettl.v.Laxenburg;  400  E. 

GHninr,  AS.  Vorderindien,  Madras  (41b), 
81.  Mtt.  M  Matalipata».  ~-  Maaalipa- 
tamtncher  werden  hier  verfertigt. 

Gunuristan,  AS.  Afghanistan,  Ghorat 
(43b),  O.  am  Hilmend. 

^  ü n  s ,  D.  Bayern ,  Schwaben  (Ober  -  Do- 
naokreis)  (24),  Fl.,  entspr.  im  Landgericht 
Kempten,  mdt.  in  die  Denan  bei  Günabnrg. 

Ofraaburg,  D.  Bayern,  SehirsbMi  (Ober- 
Donaukreis)  (24),  St.  am  Einfl.  der  Gnnz 
in  die  Donau,  mit  SchloPA;  2824  £.  — 
SchifflRdirt;  Hdl.  —  2)  Ob  er- Oft 
bnrCj  Fleck,  tüdwestl.  von  Kaufbenern; 
1080  E.  -~  SbWiipf-  und  LanaaBwebaMi; 
Viehtncht. 

.  Avalen ha»t««,  9.  Bayern ,<  Mittel- 
Franken  (Rezatkr.)  (24) ,  St.  sndostl.  von 
Ansbach,  anderAltMäU;  2160  JB.  —  La- 
der, Hopfenban. 

Gar,  AS.  Vorderindien,  AanM  (44^)»  it, 

fällt  mit  dem  Kohari  «usammen. 
Onra,  Tuaa.  TheMalien,  Trikala  (38d), 

O.  ««Mttl.  voB  Amyros,  aoHötd.  Tom 

gleichnamigen  Berge. 
Gura,  Tüna.  Albanien  (Epims)  (38c), 

QucUll.  des  Atpropotamos.  —  2)  Gura, 

Nbfl.  des  Salaartiria,  rechts.  —  [^^^tdanos.] 
Gura  Humona,   Obstr.   GaÜzien  (8S), 

O.  tm  der  Moldava,  östl.  von  Vama. 
Ovrftk,  AS.  BilaiwMHii,  Maknui  (43b), 

O.  aaka  w  dflv Kilito,  aoviwiitL  miO. 

Passance. 

Snra  Khan,   AS.  Afghanisfan,  Ghorat 
<4»k),  feste  Bürgin"  — "  '    "  " 
im  MUMto  der  Einaln 


Gvra  patafta,  S-AV«  —  »—u», 

(49b),  Nbfl.  des  Amazonenstroms,  linkt. 

Guraray,  S-AM.  Columbia,  Ecuader,  A»> 
•nay  (49b),  NM.  dee^Mapa,  vedile. 

Gures,  Tüaa.  Albanien,  1 1  besten 
O.  nicht  weit  von  der  !Vld^.  Aea  Drino. 

Ober-Gnrgl,  D.  Oesterr.,  Tirol,  Ober' 
Inatbal        O.  nahe  an  der  eädl.  Grenze. 

Gnrgnsova,  Türk.  Bulgarien,  Widdin 
(38^),  O.  am  Timok,  an  der  Vl^es^renze. 

Guria,  Gribch.  Livadien  (88*),  O.  nördl. 
von  Anatoiiko. 

G  u  r  j  e  w ,  G  u  r  i  e  f,  Russi..  Orenburg  (37). 
Fort  u.  Hafen  an  der  Mdc*  des  Ural  in  das 
Catpitehe  Meerf  Rdl.  um  den  Kirgitea. 

Gurigliano,  Ital.  Neapel,  Terra  ^0- 
tranto  (34b) ,  Q.  westl.  von  Otranto. 

Gurk,  D.  Oetterr.,  lllyrien,  Laibach, 
Kärnthen,  Klagenfurt  (25),  Nbfl.  derDiaa, 
entspr.  im  \  iUacher  Kreis ,  mdt.  öttl.  von 
Klagenfurt  aus.  —  2)  Gnrk,  Fleck,  am 
gleichnamigen  PI.,  «fidweiCl.  tan  9Um 
bürg;  merkwürdige  Kirche.  —  3)  GerJt, 
Krain,  Neustadtl  (25),  Nbfl.  d. San,  techlt, 
Mdg.  südöstl.  von  Gurkfeld. 

Gurkab,  AF.  Nnhlea(45b),  O;  Hillil, 
nördl.  von  Srhendy. 

Gurkfcld,  D.  Oesterr.,  lllyrien,  Laibach, 
Krain,  NeMladtl  (25),  St^^minrlka,  Mrd> 
östl.  von  NeustadU;  iltB.—  WeialNni.  — 
[yoviodunvm] 

G  u  r  R  e  t ,  N- AM.  Verein.  Staaten ,  Masse 
ciimelt  (47),  Vorgab,  wetti.  ron  CapeOoi. 

G  um  eis-  Bai ,  p.  Angra  dos  Ruivos. 
Gurnia,  Türk.  Serbien,  Semendria ^S'), 

O.  südl.  von  Seraendria. 
G  n  r  r  a  h,  AS.  Vorderindien,  Allahahai 

(44b),  St.  am  Nerbudda,  östl.  von  Bvdagnr, 

sonst  Uptst.  des  gleichnamigen  Beairicis, 

jelit  fiMt  TeHMet. 

Gurrakota,  AS.  Vorderindien,  Allaha- 
l)ad  (44b) ,  Hptst.  der  gleichnamigen  Ka> 
jaschaft,  tüdwestl.  von  Hattah. 

Gurrea,  SvAir.  Afagaa  (M^,  <KaidmlL 

moti  Huesca. 

Gnrsköe,  Noaw.  RoMdal(lfd),  kL  Im. 
an  der  WetCkfttle« 

Gnrtnamackin^  Irbl.  Ol—anglit,  Gal- 

way  (15(1),  Fl.,  mdt.  in  den  Boten  Galwaj. 
GurtwetI,  1>.  Baden,  Ober -Rheinkreis 

(WMn),  Btaardirefitl.  V.  Waldtfaat;  415 E. 
Gurtia  Mancma ,  S-AM.  Brasilien,  Paia 

(49b),  Nbfl.  det  Amazonenstromt«  linke. 
Oarvm  Cond«,  AS.  VorderlBAea,  Ht- 

dras  (44b),  O.  nördl.  von  Punganore. 
G  n  rn  n  d,  AS.  Biludschistan,  Mekran  (431), 

O.  an  der  Küste,  nördl.  vom  C.  Arabah. 
Gnrupa,  S^AMl.  Bratiliea,  Bm»  {4P^ 

Villa  an  der  Md^.  des  Amazonenttront«: 

Töpferwaaren ;  HdL  mit  Sataaparilie  anA 

Kacao. 

Gurupy,  S-AM.  Brntilien,  Para  (4P), 
Fl.,  Boten,  Vorgeb.  n.  St.  an  der  Mdg.  de« 
gleichnamigen  Fl.,  mit  Hafen,  dnrch  iluti 

i  WiiwlMiMel  MMt  wiehtiger,  ala  ^egea- 
wMg.  • 
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04tmrw%>9»  JMm'BMIm,  6oyaz(49b)^ 

Nbfl.  defl  Kio  Grande  o  Parana ,  rechts. 
Gurotnba,  S-AM.  ßraeitien,  MiaMCle- 

raet  (49b),  O.  nordöstl.  von  Croya. 
Gnrzewan,  AS.  Turan^  Bdkbaran.Balkh 

(43b),  Landstrich  ia  iiattk,  tat  4er  Oruim 

von  Ghoiat.        .  .  •  ~      i  * 

.(Hb),  St.  «ttilMtl.  von  StraTtburg;  1340 E. 
Gnsipur,   AS.   Vorderindien,  Bengnlnn 
(44b) ,  o.  am  Brahmaputra. 
Gä 8  le  T,  Dab*.  FttM  (lik),  0««Mfrwa. 

▼on  Nyborg. 

Guamaray  Pf,  Ixaih  Neaml,  Cauitanata 
X34b),  Vorgeb.  ML  ww  FeMliid. 

Gasiar,  AS.  Tumn,  Bakbai»  (18^),  O. 
6st\.  Ton  Carschi. 

Güsibach,  D.  Bajem,  Ober- Franken 

glber-Hrinkr.)  (»oSS),  Df.  oordl.  von 
amberj^ ;  600  E.  —  BterbiMMtei,  Getrei- 
debao,  Viehxudit. 
Ontianfttad,  B.  Wftrtenberg,  Jaxdmria 
(IMlXBf.iBttdwesU.  V.  Heidenhelm  ;  JHiOE. 
OäaaUBi,  N-AF.  Sudan,  Kamm  (4da),  O. 
mat  der  Nwdfeite  des  See  Tschad. 
0m.%mWmAMU  ficftwn».  Oarlttad  (Md), 

O.  nordötitl.  von  CarUtad. 
Güsten,  D.  Anhalt- Käthen  {ZluZA),  St. 
nordweitl.  von  KSthen ;  1640  E.  —  Acker- 
bau,  Viahsucht,  Brauerei. 
Güstrow,    D.    Mecklenburg  -  Schwerin 
r22),  Kreis  u.  St.  an  der  Mebel;  Gvmna- 
nnni,  Landarbdtiliaat ,  Bon;  Ptormren- 
nen;  8500  E.  —  Fabr.  für  Wtclitliehto; 
Hdi.  mit  Wolle. 
•  Gasnm,  Schwbd.  Liaköping  (16^),  Kirdi- 
suiel  südStfeLvmifiiiifcApiiii»!  MM^agMmc, 
Nadeln. 

G  u  t  a,  OasTn.  Ungarn,  Koroorn  (85b), 
Fleek.  an  der  Waag,  nördl.  ven  Keroom. 

Gntach,  D.  Badea,  Oberrheinkr.  (30n31), 
Df.  nördl.  von  Homberg,  am  gleichnami- 

«enFl.;  1800  E.  —  Acker-  u.  Obsthau, 
ieJuucht. 

Gutau,  D.  Oesterr. ,  Oesterr.  ob  d.  Mao- 
bartsberg, MühlkreU  (26),  Fleck.  südöMl. 
•T«n  9Maladt 

G  u  t  efj  cid,  NoBW.  Bradsberg^^ (16d),  Beg- 
ebene südl.  vom  Hardangflr-Fjeld. 

Gute  Hoffnung,  fVeifteSpitze^AV. 
Nen-Ovlaa«  (44«),  Vaiiek.  an  der  Mard- 
knste. 

Oalenbere,  D.  Würtemberg,  Doaan- 
feteia  OMbtQ,  BC  tm  Ursprung  der  Las- 
ter f  564 B. 

Gntenbrann,    D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob 

dem  Manhartsberg ,  Krems  ('^),  0.  nord- 

wall,  van  Alleamarkt.. 
Gntenstein,  D.  Oesterr.,  Illyrien,  Lay- 

hmck^  Kimtken,  Klagenfnrt  (iS),  Flecken 

an  MIeibaeh;  Eiaenbaainnr. 
einten  tag,  D.  Preulsen,  Schlesien,  Od» 

pela  (23),  St.  nordöstL  vaa  Opfela)  ItOO 

■iS.  —  Wollene  Zeo^e. 
f^^^zell,  B.  Wnrtembeig,  Boaaakreia 


Mtdvffl'al,  B.  PireoffMi,  Weatohnlflii, 
Minden  (21),  SLsfidwestl.  Taa^BM^Mdi 

2600  E.  —  LeinwandhandeK 
Gutmannsbach,  Rvssk,  Liefl^nd' (M^ 

O.  am  Mb«««  von  Riga«   i.'hi.^ 

Qutpurba ,    AS.  Vorderindien,  IMffia 

(44bj,  ^bli.  des  Kistna,  rechts.  * 
OnCachi^a,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 

(4-lb),  O.  am  Ganges,  westl.  von  Benare«. 
Gutskcn,  AS.  Turan,  Khokband  (43b),  Q, 

an  einem  Abfl.  de«  Sir  Deria,  östlidi  von 

KfcaklMHid. 

G  u  1 1 a  n  n  cn  ,  Schweiz,  Bern  (32) ,  Df:  iln 
Hasli-TlMl,  am  linken  Ufer  der  Aar;  500 
B.  Be#  Ort  liegt  so  hoch  ,  daf^  nur 
KirscIiMUiaie  noch  fortkommen. 

Guttaring,  D.  Oesterr. ,  Illyrien ,  Lai- 
bach, Kärnthen,  Klagenfurt  0»),  Flecken 
Aitl.vMi-84ra«blnrf?r  Bieeagiefeeffeti  .  '  : 

Güttcnbarh,  D.  Baden,  Ober-Rhafal- 
kreis  (30u31),  Df.  sndfreeU.  von  Tf^lMVI 
IOMe.  <—  llhren. 

Guttenberg,  D.  Bayern,  Ober-Fraatan 
(Ober-Mainkreis)  (27u28) ,  Df.  nördl.  von 
Kupferberg,  mit  2  Schlössern;  5tt  — 
2)  Gn  tte»b«frg,PMa(Rlieiakr.)(ita31), 
Sthlofs  siidl.  von  Anweiier. 

Guttenstein,  D.  Oesterr.,  Oesterr. |iin- 
terd»  Ens,  Kr.  nnler  dem  Wien.  Walde  jSO), 
Fleck.  mitSchlof«,  nordwestl.von  Neustedt» 

G  u  1 1  o  w  o  ,  Prbitss.  Preufiien  ,  Marien irw^ 
der  (22b),  Df.  östl.  von  Strarsbnrir. 

Gattefadt,  Pasaat.  nwoftaa,  Hmigsberg 
(22b),  St.  südwertl.  voB'fieiMain  -Mtdtr 
Alle;  3200  E. 

G  u  1 7 ,  AS.  Vorderindien ,  Madras  (44b), 
O.  •ndösti.  von  Adwana. 

Gutzkow,  D.  Preufsen,  Pommern,  Strnl- 
sund(22),  St.  südlich  v.  Greifswalde ;  1250E. 

Odtaow,  D.  Prenfsen,  Peainieni,  Stattfai 
(22),  O.  südweüil.  von  Greiffenberg. 

Guyana,  S-AM.  (49b),  im  weitern  Sinne 
des  Worts  der  Küstenstrich  am  Atlanti- 
schen Ocean,  det  ndi  zwischen  dem  Ma^ 
ranhon  u.  Orinoco  ausdehnt,  doch  ist  der 
Theil  am  erster n  Fl.  mit  xu>  Baasilien,  der 
aai  letateva  m  Teacaaela'  gaeeUaaea,  ao 
dafs  Guyana  im  engern  Sinne  den  Kü> 
stenstrich  zwischen  C.  Orange  bis  etwa 
zum  C.  Nassau  begreift ,  ohne  beälimmte 
Grenzen  nach  dem  Innern.  Das  Laad>iit 
flach  an  den  Küsten,  Hochland  im  Innern, 
vom  Maroay,  fiarinaai,  Easequeba 
aleHanpCflitieabawinert;  daaKMaweato 
warm u. feucht.  Hptprodncte  sind:  Zucker, 
Kaffee,  Baumwolle,  Tabak,  Indigo,  Pfef- 
fer, Reis,  Bataten,  FärbehÖlser  u.  s.w.; 
sahireich  sind  la*  dap  Sänken  Seldangen, 
Eidechsen,  Kröten,  nicht  minder  die  In- 
secten,  besonders  Teimilen,  Heoachaaulteu, 
IMdlaa^  ia  daBmidaa»BmitlilBia«dd 
Affen.  Im  loBam«  labaa  wenig  bekannte 
Indianerstämroe,  an  den  Küsten  haben  sich 
Engländer,  Niederländern.  Fraozoseoange- 
tlaoalft.  1)  Englische  Betilanagen, 

m-ülä.,  sind  dh   

80« 
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.JBfefl^^aebo  n.  Demerary,  durch  den 

•CoraMin  von  (len  niederländischen  Be- 
sitzungen ge«f Uieden;  147000  E.,  damnter 

,  jNÖ()OUScl«Teik  (teste  der  Pmlanieiiti-  Deola- 

^inationen),   welche  Kaffee,    Zucker  und 
ßatt«fwolle  bauen,  in  2  Gouv.,  Esseqnebo 
mit  Deuieriiry  u.  Berbice.  —  2)  ^iiedcr- 
•  lii|4l4*c|io    Besitznog,  Snrinain, 
500  DM.  mit  60000  E.,  darunter  50000  Ke- 

.«em,   zwischen  den  Fliu^en  C^urantiu  u. 

[.Slarony,  an  beiden  UCsn  dei  Sarin  am; 
sa  den  ol)i<!^en  Prod.  bömmt  hier  noch  Ka- 

,  jjao.  —  3)  F ranzösigch  c  Besitzung:, 
Cayenne,  awischen  Marony  u.  Ojapok, 

>t9lt  QM. mit 23000  E.  Anbau  von  Baum- 
wolle, Huku,  Gewürznägltin  niif8er  den 
genapnten  Producten.    Da»  Klima  iät  hier 

f  iafaerst  ungesund,  weabalb  cl«o  .Vetbto- 
■img  hierher,  zur  Zeit  der  Kevolotioil,  ei 
nem  Todesurtheile  gleich  palt. 

ßnyandott  N-AM.  Verein.  Staaten,  Virgi- 
Bieo  (47),  Nbli.  des  Ohii»,  linkh  ;  an  dessen 
Mdg.Guy  andot,  Ilptortd.  Grt'sch.  Caltell. 

G  u  z  a  g  o ,  Ital.  Lombardei^  Bre8Uik-i(&4^> 
ü.  üüdöstl.  von  Asco*      '  *qv  ! 

Oaaemistri,  Gmiboh.  Hoxaa  (88«>»  0. 
südwcstl.  von  Vostiza. 

Guzgotta,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b),  o.  9m  d«r  We»taeke  im  Brahaiapu- 
tra,  nördl.  von  Rungpur. 

G  w  a  d  u  r,  AS.  Bilud»chistan,Me](CBB  (43b), 
Df.  nördl.  vom  C.  Gnadol.  ^  . 

G  wa  1  i  o  r ,  AS.  VorHcrindien,  Sciiidia  (44b), 
St.  u.  bedeutende  Festung  auf  einem  stei- 
len Uiigel,  südüstl.  von  Dholpurj  30000 
B.  —  Baumrolleiiwebwels  Pandel. 

Gwasta,  AS.  Afghanistan,  KMdahar(4a>), 
Geb.  an  dar  Kordgreoxe.    .  . 


G^m^pnahe,  AS.  Bilndscbiiitt^iBah*» 

8tan  (-ISb),  O.  sridl.  von  Bunpar. 
GwttUur,  A&J»üaitechiBtaa,AiBknu(43b)^ 
St.  wd.>  Ton^Tadmnbnrit  nifc  Haft»t  aidL 

davon  liegt  die  In«.  Gwuttur. 
Gwydir^  AL. Metiholiand  (50c),  Fl.  nördl. 

von  d.  Drunimondo-Kette,  verändert  seinen 

Namen  in  Msinenadbrdivcgtl.  Laufe  in  Kindar. 
Gyalar,   Ok)»tr.  Siebenbürgen,  Ho^td 

(35''),  O.  9Üdwe«ll.  von  Ei«enmarkf. 
G  y  ap  j  u ,  Otm*  Ungarn,  Bihar  (ft5b),  0. 

«ttdwMtl.  von  Gr.  Wardein. 

Gyc  sur  Seine,  Fratvkr.  Anbe  (14b), 
Df.  im  Canton  de  !^Iussy    Seine ;  12^  E. 

Gv Hinge,  Daen.  Jütland,  Aarhuuti  (16b), 
Krdi«p.6stl.  von  Hertens. —  2)  Gvlfinge 
NaeSf  Xorfreh.  am  Eingange  in  dim  Hsc- 

bt-nei'  Mrorbusen.  '    '  ^ 

iiy  ü  n  y  ü  OsiTR.  Ungarn,  Hewesch  (35b). 
St.  ittdwettl.  vonErlan;  Gymnasinai;  lini 
E.  —  Weint  n.  Olwtbaii«  HandeL ' 

Sz.  Györgv,  Oestb.  Ungarn,  Eisenbarg 
(35b),  Df.  im  Jazygier  DuU^  au  Fl.  Z» 
gyva;  2740  fi. 

Gyerek«  Oam.  Ungarn^  Arad  (85b), 
Fleck.  ö«itl.  von  Afad.  —  'Wei«iban. 

Gyrcnbad,  Schweiz,  Zürich  (32)",  2 Heil- 
quellen, daii  innere  und  äufsere  Gy- 
renbad,  letsterea  im  Tarbendlual,  aoi 
Schauenberg,  dai  drttere  Im  Amte  Gta- 

ningen. 

Gysenaeele,  Bki»6.  Ott-Flandern  (29)^ 
Gem.  aidSalL  tob  Gentf  480  E. 

G  y  n  1  a,  Omvb.  IXagam*  Bebes  (35b),  Fleck 
am  weifsen  Koros,  sudÖstl.  von  Bdbees 
UOOO  £.  —  Ackerbau  o.  Viebaocbt. 


H. 


Haag,  D.  Bayern,  Ober-Bftytn (Isarkr.) 
(24) ,  Df.  an  der  Ammer,  weütl.  von  Muos- 
bnrg,  mit  Schlofi;  205  £.  —  2^  Haag, 
Fleä.  mit  Sehlofi^  Seti.  Ten  Mdnebea  $  800 

E.  —  Hopfonban,  Bierbrauerei;  efant  der 
Sitz  der  Heichtigrafen  von  Iliuig. 
Haag,  D.  Oesterr.,  Ocsterr.  ob  der  Ens, 
Hausruckkreis  (Ift),  Fleek.  westi.  V.  Wels; 
Linnenweberei. 

Haag  (s' Grafenhage),  NisnaaL.  Sud- 
Balfind(29),  ReddeaadetKftnigtderNie- 
Jffiande,  in  geringer  Entfernung  vom  Mee- 
re, ans  einem  Jagd»rhlnftee  der  Grafen  von 
Holland  entstanden.  Die  Strafeen  sind  re- 

Selmifsig,  breit,  gerade,  von  Kanälen 
nrchschnitten,  mit  Lindenalleen  bepflanzt, 
.  die  Stadt  mit  Garten  umgeben.  Der  neue 
kSnlffL  Palaaft,  der  ehenMÜge  Statt- 
halterbof,  das  Prins-Moritx- Hans  mit  der 
königl.  Gcmäldegallerie  und  dem  Kunstmu- 
seum, der  Palast  des  Prinsen  von  Oranien, 
das  BibÜotheksgebända  wät  den  Mfinzka- 


ne,  der  Palast  des  Pr.  Friedrich,  dasR^h- 
han8  mit  schönen  Gemälden,  das  Schau« 
spielbaos;  die  Kreuskirche,  diegrofselUr- 
ebe.  Lateinftebe>,  grofse  Freiscmile,  dfa 
Gesellschaft  Diligentia  mit  einem  MnseMi 
Sammlung  physikal.  Instrumente;  Gesell- 
schaft für  schöne  Wissenschaften  u.  Kan- 
äle^ derWohlthatigkcit,  fiirNaturgCi^chich- 
te  u.  s.w. ;  57945 Einw.  —  Stückgiefäerei, 
Hut-  u.  Siegel lackfabr.,  Gold-  n.  Silbcc- 
arbdten.  —  Babel  der  Bneck,  ci»  Ba- 
chenwald, mitdem  Lustscbleft  OrABi«»- 
8  a  a  1 ;  chinesiiiches  Kabinet. 

Haagberg,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unt. der 
Ens,  Traunkreia  (iS),  O.  MidM.  vsa 
Waidbofen. 

Haage,  MianaaK.  N.-Brabaat  C^),  D£i 
ffidwesti.  Bnda. 

Haaksbergen,  Nibdbrl.  Oteiyiaai(M)t 

O.  südwestl.  von  Enschcde. 
H  aal  and,  Noaw.  Stavanger  (i6d),  St.  aa 

der  WeslUtte^  lidL  Stanuiger|_llM  B. 
ammrdtitung,  D«  ftenljen» 
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filiriei 


Haef  lebeke. 


iImi,  Ariitber^  (21) ,  Gebligfelbf  «MKotl-  i  iTsiMiiiry      Ummn  (21),  ««b^nä  W<l- 

ufer  der  Ruhr  ziehend.  sterwalde  11.  an  der  Eis;  Schlors;  t'adago- 
Haari«^  NisMiu  OverjriMl(29)f0.wMtl    ~  " 


S^arlenif,  NikDBai..  N.-Hollnnd  (29),  St, 
irohl^;l)baat,  am  gleichnamigen  Meere 


III 

gerüiffiMr  Entfernung  von  der  Nordsee;  ka- 
»iMoii  Blsdiof;  Domktrche  mit  hnrihinler 
grofM>r  Org:el ;  Teyler'scheg  Mtuenm  mit 
fihysikaL  Kabinet  u.  Bibliothek;  Gjrmna- 
.tian,  Semiiiar,  Afcadhniknler  WiiBenaidnif- 
ten,  Sternwarte,  botanischer  Gartoa,' Ge- 
tellsrhRfc  für  Ph>>ik  und  Naturgeschichte, 
für  Oekonomie,  zur  Vrrboeisernng  der  Fa- 
MImi;  Marom'scheB  Naturalienkabioet  o. 
B.w.;  22000 E.  —  Fabr.  für  Leinwand, 
Weichen,  ieiden«Zeage,  HM,  mitBlumen, 
♦fliiiifjreieiii  Ohftbmi.  —  Dmlmlfir  L•- 
r  ea  ■  K  o  s  1 0  r,  nach  der  Meinung  der  Hol- 
lander £rfinder  der  Buchdruckerkunst. 
Haart,  D.  Baden,  Seekreis  (SOuSl),  ein 
9ib11  'iar  Alf ,  ML  TMii  Heaberg,  sam 
Thail  SU  Würtemhcrg  gehörig. 
ÜMidonk,  Bblc.  OstOandern  (2»),  Ga- 
neinde  öatl.  von  S*  Kicolaas ;  2183  E.  ^ 
Fabriken. 

Habelschwert,  D.  PrenTsen,  Schlesien, 
Breslau  (23),  St.  an  der  Neifse  u.  an  der 

BHg.' WitMrftB;  «ms:  ^'Micfifo 

Tuch,  Lefier,  Leinwand;  Stcin^rhlriferei, 

Wachsbleiche,  Branntweinbrennerei. 
Hähern,  U.  Oe(>(err. ,  Böhmen,  Czaslau 

(23),  Fleck,  mit  Srhlofi^,  südöstl.  v.  Czaslau. 
Hnbiba,  AF.  Alp^ier  (45»),  U. Ins. ander 

Käste,  weetl.  vom C.  Faicen.  '  -  ' 
H  ab  k  e  r  e  n ,  ScmrBra ,  Bern  (82) ,  Berg^ 

thal  am  Lonibnch ,  der  in  den  Thuneraekl 

fäl 1 1,  mit  Püirrgemeinde  von 650  Seele»» ^ 

Viehzucht. 

Babo,  ScBWED.  Skarahorg  (16d),  Dfc  an 

der  sfidwestl.  Seite  des  Wettern  -  See. 
Hab sb arg,  Scnwaiz,  Aargau  (32),  altes 

Schlafs  anfdem  Wilpeliberge(lSSO']iar.h). 

äA  der  Südseite  des  B^rgta  dw  giaicliBA' 

mige  Dorf  mit  172  E. 
H  a  b  fi  h  e  i  m,  Frankr.  Ht  Rhin  (141)),  Fleck. 

östl.  von  Mühlhausen;  16ME.  <—  Hlmdel 

mit  Wein  und  Kir8cli\va'i«'cr. 
Haccourt,  BuiC.  Lüttich  (2i)) ,  Gemein- 
de norddttl.  von  Lättich ;  1212  E. 
Hacha,  S-AM.  Colnmbien,  Neu-Granada 

(49t»),  flpttit.  der  gleirhnnmipen  Provinz, 

an  der  Küste  des  KarHibischen  Meeres,  an 
■ier  Mdg.  des  Fl«  Haeha* 
Hachenburg;,  D.  Nassau  (21),  St.  ander 

Riester,  auf  dem  Westerwalde,  mit  S^lofs; 

1500  B.  —  Tahakshau,  Gerberel. 
Hacketstown,  Irel.  Leinster,  Carlow 

(15d),  St.  östl.  von  Carlow;  905 E. 
Uacking,  Port,  AU.  Neuholland,  Neu- 

Sfidwallta,  Comberimid  (90. 50b.  e),  B«sen 

ander  Ostknste,  südl.  \or\  Hotany-Bai. 
Hacoy  S  AF.  Unter-Guinea,  üenguelaC40), 

See  an  der  Südseite  des  Cnanza. 
Bad  ad,  Obstr. Siebenbürgen 

O.  ÜB  weeCL  Theila  dar  Gesi 


n,  Solnok  (35b), 

ipaoBtchsiit* 


rf;ium ;  1900  E.  —  £ii»enhammerv 
aMeby,  Bisir.  Schleswig  (I6i>),  Dil, 
Schleswig  gegenüber,  an  dem  Scfiley. 
Hnddington  (  O  stl  o  t  h  i  a  n  )  ,  Schotk. 

il5c),  Grafsch.  am  Frith  of  Förth  u.  an 
er  Nordsee,  an  Berwick  u.  Edinburgh  an- 
grenzend ;  14  DM.  mit  36145  K.  Die  Graf* 
Schaft  ist  eben^  Hptfl.  die  Tjrne ;  Pcoduole 
MBdx  QetMAde,  Kehlen;  BItea,  Blei;  die 
gewöhnlichen  Hausthiere,  besonder»  Schoh 
fe.  —  2)  llad  dington,  llptst  der  Graf» 
Schaft,  an  der  Tyne,  gut  gebaut ;  52^  ^*TT 
Ml«,  itlirifMllena  Zeaga  n.  Ledisr  {  Haadtl 
mit  Getreide. 

H  n  d  e  i  n ,  O.  Hannover,  BrenMn  v.  Verden 
(21) ,  Landstricb  ««'  der--M4|f,  d«f  Mmu 
theits  Marsch^  theils  Geeste  6  CBL  vA 

I6OOO  E.  mit  eigener  VerfiMSong. 

II  a  d  e  m  a  r  8  c  h  c  n  ,  Ilolstehi 
I)f  südwcstl.  von  Rendsburg.  '  - 

Hadems dorf,  D.  Hannover,  Lunebnr|^ 
(21),  Df.  an  der  Aller,  nordwestl.  v.  Celle. 

Uadendoa,  AF.  Nubien  (45b),  Araber- 
«tamm  in  Taka  u.  tiüdiicher  davon,  bcioo- 
ders  aber  auf  der  Bergketile  Laa^j.   .  v 

Iladersdorf,  D.  Oesterr.:,  Qeaterr.  unter 
derEns,  Krs.  unter  dem  I\lanhartsberg(26J|, 
Df.  nordüstl.  von  Krems;  Weinbau. 

Hadersleben,  Dabit.  Sehleswig  (16b), 
St.  an  einem  Mbsen  der  Ontsee ,  Gymna- 
sium ;  5700  Etnw.  —  Ackerbau,  BrauecM«' 
Branntweinbrennerei.    •         '•'  v 

Badern  p,  Dab«.  JöHaad,  BinpkMbliig 
(Ißb),  Kirchsp.  ostl.  von  Holstebroe. 

Hadhaz,  Obstr.  Ungarn,  Szabolcs  (ä5b), 
Privileg.  Haiduckenstadt  aördl.  -von  Be- 
brecain;  5()H0E.  —  Feldbau,  Viehzucht 

Hadie,  Hedie,  AS.  Arabien,  Ued|diM 
(45b),  O.  nördl.  von  Medina. 

Hadji  Cak,  AS.  Tnriin^  KheUiaad (4»),. 
O«  ora  SIrDcria,  hei  Tunkat. 

Hadis  Amba,  AF.  Uabeach  (45b),  O.  ia 
Amhara,  am  Nil.  .  '  .' 

H  ad  Ith  ul  Nur,  AS.  Syr.  Wüste  (46>), 
O.  am  Enpbrat,  westl.  von  Hit. 

U  a d  1  e  i  g  h,  Eaigl.  Snffolk  (ISb)^  St.  vestL. 
▼on  fpswieh,  am  Fl.  Bieten ^  MOB..-« 
Gnrn^^nderei* 

Hadmerslehen,  D.  Preufsen,  Sachsen, 
l^gdeburg  (27u28),   St.  an  der  Bode; 

Hadshibashi,  Türk.  Tfaewaliea  (88«>X^ 
O.  östl.  von  Jenitsber. 

Hadramant,  AS.  Araliien  (45*),  Plwr. 

am  Indischen  Ocean,  im  Osten  von  Jemen, 
fast  unbekannt  in  neuerer  ZU-it,  soll  frucht- 
bar seyn  an  Myrrhen,  Gummi  n.  sogenann- 
tem Balsam 'ven  Mekka. 

Hadrei,  Obstr.  Siebcnbürfren,  Thoren- 
burg (351»),  O.  südöstl.  von  rhorcnburg. 

HaenAgan,AF.  Tripolis (42u4a),  O.aa 
einem  mit  Rohr  bewachsenen  Salzsee. 

Haerlebake,  Bai«.  WMiflaiiden  (29X 
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Fleck.  o^CkpMMi  aw^t^  tMiKMMt 

S526  £. 

Baffy  Gräfte»  u.  Kleine$j  D.  Prea- 
Pommern  (22),  Küttentee,  durek  die 

IomIb  lJ«edoni  ii.  Wollin  von  der  Ostsee 
.Mteewt»  in  welicheo  sach  die  Oder  crg^ief^t; 

ier  atlLtlMl  MM  dttt  grofsc,  der 

we«U.  An  hl f  int  Haff. 
Haff,  Kurts  ehe»^  Prbüsi.  Preufsen, 
.  '4£öoictber^(22b),  Küitenieo^  durch  die  K  a- 
«€•^11«  ftehmug,  («Im  «duaal«  Um4- 
-mmge ,  von  der  0«Cse«  getrennt ,  mit  wel> 
•eher  M  im  N.»  hei  JMLeuwil,  durch  einen 
.«eiHdIlMI  9LmA  In  VetÜddiug  tteht.  — 
l9)  Frisches  Haff^  ein  Iholkher  See, 

durch  die  Frische  Nehrung"  von  der 
'Otleee  getrennt  u.  mit  ihr  durch  eineoKa- 

alil  hei  PiUia  Terbundeo* 
Bttfnerbach,  D.  Ocsterr.,  Oeaterr.  «nt- 

der  Em,  Kreit  4»b  dem  Wiener  Walde  (J(ö), 

Fledr.  veitl.  von  St  Pölten ;  TSpfenraarea. 
ßafouitf  ».  Orfui. 

Hafrö,  ScHWED.  West-Norrland  (16^),  Pa- 
storat an  einem  Binnensee,  nahe  an  der 
IVeetbfiale. 

Hafea,  Türk.  Romiii,  RirlAilissa  (38^), 
Fleck,  südweütl.  von  Kirkkilissa,  auf  der 
Strafte  von  CbnBtantinoDel  nach  Adrfanopel. 

nordösd.  Küdte. 
Hage,  D.  Htonofer,  Ostfrieahwd  (21), 
n&lr.  nordfrestl.  rmm  Anr&di/fliit-Bdrwn 

rerbunden;  860  £. 

Hagen,  D.  PreaCien,  We»tphalfn,  Arns- 
berg (21),  Kreisst.  weetl.  Arnsberg ;  3900 
E.  ^  Fabr.  fdr  Biien,  Tuch  u.  Leder. 

Hagen,  D.  Oesterrü,  Mülilkrei^  (26),  O. 
mn  der  JDonan,  weell.  von  Stevererk. 

Hagenau,  Fnaiiu.  BnMUiin  (14b),  $t. 
an  der  Motter,  nürdl.  Ton  $trn^^bllrg,  be- 
festigt; 9530 E.  —  Fabr.  für  Seife,  Stär- 
ke, Faience;  Brauereien,  Gerbereien. 

Halenbach,  D.  Bayern,  Pfalz  (Bhein- 
kreis)  (äOu31),  Df.  nördl.  von  Nenborg. 

Hagen berg,  D.  Oesterr.,  Mähikreis(2(i), 
O.  nordöifl.  van  Steiere^ 

Hagen  borg,  D.  NussaB(8lkSINbk.),  O. 
■üdöstl.  von  Kroppach. 

Hagenow,  D.  iHecblenburg- Schwerin  (22), 
St.  •ftdLvoftSehararint  2<i00E. 

Uagetmau,  Frankr.  Landes  (14<1) ,  St. 
am  Lout«,  «üdL  von  St  Sover,  mit  Schlofs  j 
IME.  —  Gerbereienf  BdL  »it  Wein. 

Häggenäs,  Schwbd.  JioUland (16« X  O. 
nönll.  von  Östersund. 

Hagia,  Gauccn.  Livadien  (38c),  O. an  der 
Bai  von  Atp»$  naddetl.  dam  dia  Rainen 
von  Buli». 

Hagia,  Tüaa.  Albanien,  Delvino  (38^), 
0.«fodl. Ten Dtoffga»  --»S)  Hagia,  Thes- 
enlien,  Trikala  (38<i),  St.  östl.  vaaMMB, 
schön  gelegen;  800  Familie«. 

Ha^ia  Paulo,  Täna.  Makedonien,  Sa- 
looik         ,  O.  nördl.  von  Me8!>iinera> 

Hagio  Lindl,  Gribch.  Morea(38c),  O. 
ßu  der  OttknsU,  sudL  von  KjFpariMa.  — 


Z)  H  a  g  U  PMlftv  *    MML'^  iIMi 

Sparta. 

Hagios,  Gaues,  ^egroponle  (38e),  0.M 
der  Westküste,  sndMl.  von  Talaota.  «. 
2)  Hagios  Andreas,   Livadien  (38c), 

lO.tWesU.  ven  -Amnaani.  >~-.  üi)  Ubilgisi 
ee»r^a;  Mevea  (88«>j  O.^äilraiL 
von  Tripoliaa.  [£«yfeosMra.]  4)-Hagi«i 
Georgios,  Skyro  (88<),  O.  andernsni- 
östl.  Küste  der  InseL  -p-  4)  Hagiias  Pe- 
tra, Morea(»a),  iKMwmIt  tm  (hlm. 
—  [Eva.]  ■  ' 

Ho.gi'O»  Dimitrioa^  TfhM.  tThaMdisa 
THWb  (38d),  Vorgeb..ajUNtia.««to«.^ 
gora.  —  2)  Hagioa  £reor.gio»,  TäaL 
Thessalien,  Trikala  (38e),  Vargeb.  aader 
Ostkuste,  südl.  von  H.  Dimitrias.  —  iS^ 
pias.]  —  a)  Hagios  SCrati,  'OmL 
Thracicn  (38«),  Ins.  südl.  von  Lemnn«. 

Hagnau,  D.  Baden,  Seekreis OMMd), DL 
am  Biktensee,  MideMl.  wm  MMkmg. 

Hagondange,  Frasuu  ÜMella  1(111), 
Df.  südl.  von  Thionville. 

Hagu€f  C.  de  lo,  FaARHa.  MandM^Ms)^ 
Vorgei.  nacdwestL  vmar  Chet^oiir^. 

Haha,  AF.  Marocco  (45«),  Provinz  an  der 
Käste  des  Atfantiadien  Oeeap^  nasdaftCsf 
de  Geerw        *  •  .  * 

Hahiv«  od.  Hai  r,  AF.  Sahara(46B),  Wi- 
ste n.  Oase,  södöstl.  von  Tuat. 

Hahnkopf ^  D.  Baden,  Mitteliheinkreii 
(aOoSl) ,  Herggipfel  BUia  na  der  Qimm 
von  Würtcmberg. 

Haibach,  D.  Ocsterr.,  Oesterr.  ob  Isr 
En»,  Hansrndtkreis  (26),  O.  nordwestl.  tib 
Aschach.!' 

Haidhansen,  D.  Bayern,  Ober^Bi^Vi 
(Isarfcreis)  (M),  Df.  mit2SchlöfrclNn,ML 
Yon  Manchen;  94m E,  —  FahrwürlNll, 

seidene  Zeuge,  Malerpinsel. 
Hai  ding,  D.  Oe^terr.,  Oestcrr.  obd.£si, 
Hausruckkreis   (2(>),    O.  nordwestL  m 
Wel«. 

Haidir  czki  -  G  eh. ,  Türk.  Serbien,  Se- 
mendria (38<^),  Geb.imnordöst|.Theile,mi( 
dem  PeedkapCMk  ndttfanneaHnMaluuigm^ 

Haiducken,  s.  Ungarn. 

Haifisch-  B.^  s.  Snnkes-B. 

Haiger,  D.  Nassau  (21),  Fleck.  wesiL f. 
Dillenborg;  1200  E.  —  Eisenwerk. 

Haigerloch,  D.  Hohensollem - Si|n>** 
ringen  (SOuSl),  Stadt  an  der  Eiacb,  mit 
Sehlofs;  140eB. 

Hailsham,  E^gl.  Süsses  (I5b),  Kirdnp. 

(1445  £.)  n.  St.  nnrdötitl.  von  Brightsa. 
Haimbach,  I).  BHycrn,  Pfalz  (Kheinkr.) 

(30u81),  Sehlofä  nordö^ll.  von  Landao. 
Haimen.  AS.  China,  Korea  (43c),  0. 

nahe  an  der  Westküste,  östl.  vom  C.  Btti' 
llnimar»  AP.  DkiÜR  (4&a),  O.uMLm 

Kobbe. 

Hain,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merscftsfg 
(27u28),  Df.  östl.  von  Stoibers;  610 £. 

Haina,  D.  Kur-Hessen,  Obar-HsNM 
(21),  Dt  östl.  von  Frankenberg;  353 

Haina»  Uajraa»  A>  8^IMafa««n,  Hü^ 
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bild ;  600  £. 

Hain  an,  AS.  China,  Knantang  (43«),  Int. 
an  der  Südkücte  der  Frovinx,  da,  wo  die 
Halbinsel  Luitscheu  nach  S.  sich  erstreckt, 
tffWMift  den  Bfuen  von  Tonkia  vimb  Chine- 
iriMlmi  Mmto,  8t-M  BbiL  ta  Onfiuigr, 
in  der  Mille  nit  Gebirgen  bedeckt  n.  dicht 
bewaldet,  mitKorallenriflenuiBf^ben;  das 

.  iUima  istheifs,  der  Ooden,  wo  Wasser  nicht 
iahU,  fruehlbart  Bei«,  Zucker,  Tabak,  In- 
digo ,  Baumwolle  u.  Arekanüsse  sind  Hpt- 
producte.  An  den  Küsten  wohnen  Chinesen, 
im  Innen  dieUilMwehner.  walmdMiBlich 

.  Hanforen.  —  An  der  noHM.  KnatB  li^ 
die  Hainan  -  Spit»9» 

Hainau,  s.  Haynan. 

]MlRaa,.Hainault,  s.  Henwgan. 

Hainburg,  D.  Oeeterr.,  Oesterr.  unter d. 

.  Manhartsberg  (2&),  St.  an  i}er  Donau,  mit 
Miofs;  greltoiiriMrliclieTnMMnbrik; 
2700  £. 

Haine  ',  Bai.«.  Hen«gM  (20) »  Nbfl.  der 
Scheide,  rechts. 
Hniagen,  D.  Würtemberg, 

(30u3i),  0.  nördl.  von  Zwiefalten. 
Hainsburg,  D.  Preulsen,  Sachsen,  Mer- 
seburg (21u28),  DC  MidwealL  tob  Zdte$ 
200  £. 

Hain  Stadt,  D.  Baden,  Unter- Bheinkreis 

2)«31),  Bf.  nördl.  \on  Buchen ;  1283  E.  — 
keiten,  Viehaoeiil,  Holz-  u.  Kohlenhdl. 
Hajos,  Obstb.  Ungarn,  Testh  (35b),  St. 

südfistl.  Ton  Calutsa;  Acker-  u.  Weinbau. 
Hair,  s.  Hahira. 

Baiterbach,  D.  Würtemherg,  Schwarz- 
«aldkreis  (30u31),  St.  nordostl.  von  Freu- 
denstndt;  1&20  £.  —  Wollweberei. 
Baiti,  Hnytl,  St  Domingo,  AM.  West- 
indien, Grorse  Antillen  (48),  Ine.  zwischen 
Cubao.  Portorico;  ^385  DM.  mit  935335 
£.  —  Die  Insel  ist  im  Innern  gebirgig,  da- 
bei aber  fruchtbar;  im  S.  ist  das  Cibao- 
Geb.  (bis  8000'  hoch)  berühnlt  durch  sei- 
BOB  Goldreichthum;  die  nördl.  n.we8tl.  Kü- 
«tan  iiBd  11011  Bod  folrig,  mit  tahireiclicn 
Buchten,  besondere  an  der  West-  u.  Süd- 
iüste.  Die beträchtlichstenFlüsM sind:  der 
Artibonito,  mdt.  in  die  Bai  dea  Gonni- 
wet,  der  J  ago  u.  Nei  v  a  od.  Neyba; 
im  BÜdwcstl.  Theile  sind  2  Seen,  der  Hen- 
riqueUo  (6 Heil,  lang)  u.  Sanmache, 
neheneinandor.  Dm  KBmo  ist  heif« ,  aber, 
bei  einiger  Vorsicht,  gesund;  der  Boden 
■ehr  fruchtbar,  vortrefflich  geeignet  zum 
Anbau  aller  westindischen  Producte;^  ge- 
genwärtig fährt  man  ans:  Kaffee,  Färbc- 
holz,  Mahagoni,  Tabak,  Baumwolle,  Ka- 
kao; von  Metallen  wird  nur  etwas  Gold- 
•tanb  gewonnea.  DioCimmlnMraindtlieili 
.Üff^irB,  theiU  MnlBttni,  md  oater  ihnen 
-•«tmi^OOOOWeiCBe,  o.swarFranrosen,  alle 
der  katholischen  Religion  zugethan ,  mit 
.'fcmSilacber  SpiBelie,  a.  in  eine  demokra- 
•  ^^imskß  Republik  (in  der  That  aber  eine  we- 
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tet  Ergebnifei  neuerer  Zeit  macht  diese  In- 
sel besonders  wichtig.  Sie  wurde  durch 
Columbns  entdeckt  (1402)  n.  Inr  Spanie« 
in  Besitz  genommen ,  allein  ventachlässigt» 
bis  sich  französische  Freibeuter  (Flibu- 
•tiera  od.  Boncanierf)  ihrev  som  Theil  bo- 
■Mbdiftiglea  (1630).  XtinM  apftter  (\m> 
nahm  sich  Frankreich  dieser  Colonie  an, 
und  bald  wurde  sie  so  blühend,  dafi  «ie 
11500  Plantegen  mit  mehr  als  lOOlOfl  E. 
enthielt,  während  der  spanisch  gebliebene 
Antheil  kaum  125000  E.  zählte.  Die  fran- 
zösische Revolution  veraalafste  eine  Em- 
pörung, bei  wteicher  fiHt  «üo  Weifsen  um- 
kamen. Nachdem  ein  Versuch,  die  Insel  zq 
unterjochen  (1802),  mifsglückt  war,  bil- 
dete Hich  anfangs  ein  Kaiserreich  unter  Det- 
salines  (1804-1806),  nach  dessen  Ermor- 
dung ein  Negcrkönigreich  im  N.  unter  Chri- 
etopne,  der  den  Namen  Henri  annahm, 
Im%.  im  RefNiMü.  I»  Jahrimerschofii 
sich  Henri  bei  einem  Aufstände,  und  beide 
Theile  der  Insel  vereinigten  sich  wieder  m 
einem  Staate ,  nach  Pethion's  Tode  BBlor 
B  o  y  e  r ,  einem  Mulatten  (geb.  l'HÖ) ,  ala 
lebenslänglichem  Regenten.  —  Eintheilong 
in  6  Dep.,  66  Gemeinden u. 33 Kirchspiele; 
BMedimiahflM  d^llM»  PiaHer,  Aaagaha 

t^msn  P. 

H  alz  Aha d,  AS.  Persien,  FaniataB  (4»b)^ 

O.  nordwestl.  tob  Jetd, 
Hakney,  Enw.  Middiea«  (UHM.) » 

nördl.  von  London. 
H  a  1  a  8,  Obstb.  Ungarn,  Pesth  (851»),  Fleck, 
südösü.  vonKak>Ua,  am  Teieiie  Uaiaato; 
168MB.  '  OetteMa  b.  WdBhaa. 

Halaszi,  Obstb.  Ungrarn ,  Wieselbnrg 
(35^),  Fleck.  südL  von  Altenbnrg,  auf  der 

Insel  Siigetköz. 

Halberstadt,  D.  PketibeB,  Sacheea, 
Magdeburg  (27u28),  Kreint  ander  Hnlz- 
emme;  Donikirche,  Gymnasium,  Seminar, 
literarische  Gesellschaft,  Gleim's  Stiftung 
(Gleim +1808),  Schlof«,  Synagoge,  Taub- 
stummenanstalt; 1T500  E.  —  Fabr.  für 
wollene  Zeuge,  Strümpfe,  Tabak, Lcder.-— 
Ehemals  Hptst.  eines  Bisthumi* 

H  a  1  c  y  o  n,  AU.  (50),  Ina.  tob  BBliestunni- 
ter  Lage,  atedL  v«b  Lofd  IfalgaaTO*»  Ar- 
chipel.  , 

Haldanianiiche  Berge,  AF.  Sddspita« 
(40Iiibk.),  Bergaag  nördl.  vomOranjefluTs. 

Haldensleben,  Alt-  und  Neu-,  D. 
Preofsen,  Sachsen,  Mngdeburg(22),  Alt- 
Haldenalebea,  Dt  BOidweitt.T.lla|f- 
deburg;  IZStE.  —  Grofae  Gewerbanstalt 
von  Nathosios,  gror.*e  Oelconomie,  Braue- 
rei, Brennerei,  Baumschule,  Fabr.  furPo*- 
mUbb,  Steingut,  Bouteillen,  Stärke,  Bi- 
henzucker.  —  Neu  -  Haid ens leb en, 
Krsst,  nördlicher;  4aOOE.—  äSteingntfabr., 
Vitriolsiederei. 

llaldenstein,  Schwhb,  Granbunden  (82), 
Df.  nördl.  von  Chur,  mit  altem  Schlosse; 
400 £.  —  Wein-  o.  Obstbau,  Viebaacht 
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ffalem,  AF.  Libysche  Wüste  (4Mf), 
Vorg;eb.  ötü.  vom  Hafen  Salume. 

Hai  et  Owen,  Enoi..  Worcetter  (I5b),  St. 
an  der  Greaie  von  StafToid)  UMHI  £.  — 
Nägel,  Eisen-  u.  Stahl waaren. 

Haiesworth,  £n«Im  Suffolk  (15b) ,  St. 
am  FL  Blythe,  der  hier  eebilnNur  wfapi;' 
24T3E.  —  Linnentipinnerpi,  Segeltiirhraa- 
nafactur,  Etäengiclkerei }  Udl.  mit  Getrei- 
de, MrIk,  Hanf  d.  t.  w. 

Haleta,  Türk.  Albanien,  IlbcMta (W), 
O.  südüsiL  \oin  C.  Kodoni. 

Half  Cap  Mount^  AF.  Ob.-Guinea, Sierra 
Le«iui>Käete  (45»),  Fl.,mdt.  M.  T.C.MoBte. 

UmlUj,  AF.  Nubien  (45b),  0.  am  Nil, 
■fidwestl.  von  Gcrri,  nach  welchem  das 
Land  Dar  Ualfiay  genannt  wird;  Banm- 
wolienwelMni. 

Half  MooD,  AS.  Ostindischeins.  (Ms), 
loadgnippe  westi.  von  Palawan. 

Halfan,  AV.  Nahien  (45b),  O.  am  Nil, 
südvrestl.  von  Halfuy. 

Hall,  AS.  Arabien,  Hedächas  (45b),  kl. 
St.  auf  dem  gleichnamigen  Vorgeb. ,  nahe 
an  der  Grenze  von  Jemen,  mit  Kastell. 

Halicz,  Oestr.  Galizien  (35),  St.  am 
Dniester,  tüdi.  von  Brzezany ;  11i(0  K. 

Ballfax,  E(i«&.  Yoilc,  Weel-Riding  (15b), 
8t*  tüdwestl.  von  Leeds,  auf  einer  Anhöhe 
am  Fi.  Calder;  15382  E.  —  Beträohtliche 
Manofacttiren  für  wollene  Zeuge  alter  Art, 
besonders  wird  Tiel  Sdialong  verfertigt, 
Baumwollenmanufacturen ;  llnndcl. 

Halifax,  N-AIVI.  Verein.  Staaten,  Nord- 
Ou«liBa  (47),  Hptort  der  gidcfaiiamigen 
Grfsch.,  am  Ronnoke,  in  «chöner  Gegend ; 
500  E.  —  Gleichnamige  Orte  tlndin Penn- 
■ylvanien  u.  Vermont. 

STmliketf  Gribch.  Livadien  (38c),  Vor- 
gebirge am  Mi)8en  von  Aegina,  der  Falku- 
di-lnsel  gegenüber. 

Hallle,  AS.  Per^iea,  Fatrietan  (43b) ,  O. 
an  der  Küste  des  Pank  MeerboMn«,  sädl. 
Ton  Abuschchr. 

Halkirk,  ScHOTL.  Caithnesä  (15b),  Kirch- 
spiel (2847  E.)  II  St.  nordwestl.  von  Wiek. 

Hall,  AU.  Lord  Mulgrave'i»  Archipel,  Gil- 
bert'« Arch.  (50),  Inaelgr.  eüdl.  von  derln- 
aal  Martball. 

Hall,  D.  Würtembcr^,  Jaxtkreis  (30n31), 
St.  am  Kocher,  mit  hohen  jMauernii.  Thfir- 
men,  Rathhnus,  Michacli.^kirche,  Gymna- 
sium; 6().'>0  K.  —  Salzwerk;  Handel  mit 
Vieh.  —  2)  Niedern- Hall,  St.  wesll. 
Ton  Ingelfingen,  am  Kocher;  10S4  £.  — 
Sals^nelle. 

Hall,  D.  Oeütcrr. ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Trannkrci«  (2ß),  Fleck,  siidvreittl.  v.  Steier, 
mitSchlofs;  Salzquelle.  —  2)  Ha  1 1,  J'irol, 
Unter- Innthal  (25),  St.  am  Inn;  Gymna- 
sium; 4271  E.  —  Snhniakfabr.,  Salswork. 

Halland,  s.  llaliuätad. 

Balle,  D.  Preafnen,  Sachsen,  Mereebnrg 
(27u28)  ,  St.  an  der  Saale ;  Schlors  (Mo- 
ritzburg),  Marienkirche,  über- Bertra int, 
Universität  (geet.  1694),  mit  weicher  die 


Wittenberger  (1817)  vereinigt  wnrde,  Bi- 
bliothek, Gesellschaft  für  Matnrknnde,  für 
Thuring.- Sachs.  GeaeMchte  q.  AitorHA- 
mer,  Kunst-  u.  Bauschule.  In  der  Vorstadt 
Glaucha  die  Fränkische  Stiftung»  (gegrün- 
det 161f5)  mit  Waisenhaus,  Pädagogium, 
Gymnasivn,  Realechale,  Knnst-  n.  Katn- 
ralienjsariimlunp:,  Bibliothek,  Bibeldrncke- 
rei.  Buchhandlung,  Missionsanstalt,  Apo- 
theke; 25500  E.  —  Sakbereitnng  (jähti 
250000  Ctr.)  durch  die  Halloren  (wen- 
discher Abkunft),  Fabr.  für  wollene  Strära- 

Sfe,  Flanell,  Tuch,  Fries,  Uandachuhc^ 
tfirfca,  Pader,  Häte,  MflCaHkadpfB 
Geinüße-  und  Obf^thaii.  —  Händel.  !r«^b. 
1684.  TrefTenl80edenl8  Oct.  —  2)  Hal- 
le, Westphaleii,  Minden  (21),  Krsst.n«id- 
wo«tl.  von  Bielefeld;  I8S9E.  —  GetkaMi, 
Weberei,  Hanflmu. 
Hai  lein,  D.  Oesterr.,  Salxbarg  (25)2St. 
an  der  Salia,  nahe  an  derCtawun;  fiWNK. 
—  Salzwerk,  wozu  die  Snolc  im  nahaa 
Dürrenberge  gewonnen  wird,  SferIrnadJ 
fahr.,  BaiimwoUenweberri. 
Hallenberg,  D.  PreuDien,  We^tphalei, 
Arn<)berg  (21),  St.  nordüstl.  T.  Berleabargi 
1550  £.  —  Wollweberei. 
Hallaneonrt,  Paanaii.  SomuM  (Wi), 
Fleck,  südl.  von  Abbeville;  15KE.  — 
Fabr.  für  Tafelzeug. 

Hnllerstein,  D.  Bayern,  Ober-Franken 

(Olier-Malakicts)  (27ü28),  Dt  «eiL  vaa 

!\liin(  hel»erf^,  mit  Schlofd. 
H  a  1 1  i  n  g  d  a  1  e  n ,  Nonw.  Buskemd  (Ifid), 

Vogte!  im  nördL  Theile  vaa  Bnsliemd. 
II  a  l  lin  g  8  ak  ar  ven  ,    Norw.  Bustlcerad 

(Kid) ,  Berg  im  nordwestL  TheUe,  MM' 

schwed.  hoch. 

H  a  1 1 8 j  ö ,  ScHWKB.  Jimtiaad  (16»> ,  O. 

südöstl.  von  Ö«ter!«und. 

Hallstadt,  D.  Bayern,  Ober-Frankaa 
(Obar-MaiBlarei8)(24),  Dl  an  Main,  nitdL 
von  Bamberg,  roitSchlors;  16*27  E.  —  Da- 
mastweberei,  Pottaschesiederei,  Weta-^ 
Obst-  u.  Getreidebau.  ' 

llRll8tadt,D.  Oesterr.,  Oei^terr.  ob  der  Ens, 
Traunkrcis  (25),  Fleck,  am  «fleichnaniieea 
See,  dessen  Häuser  stufeoweis  übereinan- 
der gebant  sind;  lOOO  Einw.  SalswariL 

Hallun,  Nikdrrl.  Vriesland  (8V),  DLnäd- 
wcstl.  von  Dokkum;  1400  E. 

Ilallwyi,  ScHWKiz,  Ar^an  (32),  Üf.  am 
nördl.  Ende  des  Hallwylcr-  See»,  4m 
2  St.  lang,  l  St.  breit  i^t  (13liO'  ü.  d.  M.1: 
&2SE.  —  Dabei  das  Schlofs  Uallwji, 
am  Aotfl.  der  Aa  ans  dem  See. 

Ilalmagy,  N.-Oestr.  Siebenbürgen,  Za- 
rand  (35b),  O.  nordwestl.  von  Altenhurr- 

H  a  I  m  i,  Okstr.  Ungarn,  L'gotä  («i5t>),  Fleck, 
südl.  von  Smollot;  berühmte  Jahrmarkt«. 

Haimoe,  Norw.  N.  -  Trondhiera  (Hie).  U. 
Ins.  an  der  Westküste ,  südwesll.  von  Ott»- 
roe,  von  Flfdiem  bawohnt. 

Halmstad,  Schwbd.  Halmilid  (16'>,  O. 
an  der  Mdg.  des  NtssaflniNty  ■ütliaifaa} 
1850  E.  —  UandeL 
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Salinitadg-od.Hall8nd8lan,ScHWBD. 

(16^),  ProT.  am  Cattegat ,  zwischen  Göte- 
■  Mtg,  Elfiiborg,  Jönköpioff,  Kronsberg  n. 
ChrMMiMtad;  MDM.  nft  IPIOMS. 

Hals,  Dabn.  Aalbor^  (l'^'^)v  Fleck,  nn  der 

Mdg.  de«  LimGord ;  (iOU  E.  —  Fischerei. 
Halsöe,  Uv88L.  Finnland  (16<:),  kl.  Insel 
•  Mhe  an  der  Küste,  im  Botteiadm  Mlwen, 
sädi.  von  Warjö. 

Ualatead,  Eitai..  Essex  (15l>),  St.  auf  ei- 
Mm  HAgel ,  an  der  Colne,  norawestt«  iron 

Colchester ;  4(i37  E. 

Halsted,  Dae?i.  Laaland  (16l>),  Kirebep. 
nordwestl.  von  Marieboe;  1000  £. 

Halsteren,  Nibdbrl.  Nord^Brabant (29), 
Gemeinde  westl.  von  Ro/cndaal ;  lß93  K. 

Haltern,  D.  Freul'«en,  Westpbalen,  Män» 
•lor  (21),  St.  ffidirettt.  T«m  Dülmen;  1750 
B.  —  Strumpf-  n.  Linnenweberei. 

Baltwhistle,  EvctAnn,  \orthnmberland 
(15b),  St.  an  der  South  Tjne;  1018  £.  — 
Manuf.  für  Boy. 

Harn,  NiEDBRL.  OTeiyanlOHO»  0«Biird- 
westl.  Ton  Almeio. 

Ham,  Em.  EtMx(MNb]t.),  SKirbiispiele 
5stl.  von  London;  East-Hant  mit  1M3 
E. ,  VVest-Ham  mit  11580  K. 

Ham,  Fkankh.  Summe  (14>)),  feste  Stadt 
■tMed.  von  F(^'ronne,  ander  Somme,  mit 
festem  Schlosse;  1882E.  —  Fuhr,  für  wol- 
lene Zeuge,  Seife,  Stärke.  —  Vaterst.  des 
General  Foy.  Gefangens«^«^!  4er  Minister 
Karls  X. 

U  am ,  Bblg.  Henne^au  (29),  Flock,  an  der 
Heure,  mit  altem  Schlosse;  1883  £.  — 
Ehenwerke,  Spitzen. 

Ham  ad  an,  AS.  Persien,  Irak-adschem 
(43li),  Hptst.  der  gleichnamigen  Begler- 
b^^chaft,  am  Fufse  des  Elwend-Geb.,  mit 
WnlaiSi,  übrigens  aber  nur  ein  Schatten  der 
vorigen  Gröf^e.  Die  Haapthio8chee,angebI. 
Grabmäler  der  Esther  u.  Mardochai's,  Avi- 
•«enna'sii.a.  —  Leder,  Filzteppiche;  eini- 
ger HHI,  —  [Ekbatana.] 

Uamah,  AS.  Syrien  (42u43) ,  Hptst.  des 
g;leichnamigen  Sandschaks,  nördl.  v.  Höms 
•d.  Hems,  am  Aassi,  eng  u.  unrcgclmäfsig 
gcbfiiit,  aber  mit  zahlreichen  Moscheen  u. 
reichversehenen  Bazars;  gegen  100000  E., 
welche  grobe  wollene  MMtel  (Abbos), 
Turbane,  baumwollene  Gürtel  und  Garne 
verfertigen  ii.  einen  lebhaften  Handel  trei- 
ben. —  lEpiphania.] 

Bamamet,  AF.  Tunis  (45a),  O.  an  der 
Ostkütite,  südÖ8tl.  von  Tunis. 

Hambach,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinkr.) 
(30u31),  Df.  Büdwesd.  von  Neustadt,  mit 
ochlofs  (Kastanienbnrg,  von  K.  Heinrich  II. 
erbaut,  im  Rauemkrie^e  xerstört  und  in 
neuester  Zeit  oft  gcntinnt) ;  2090  £. 

Bambie,  Hambye,  Fraiihb.  Manche 
(14e),  Fleck,  südöstl.v.  Coutances;  3593 1:. 

Bamble,  Erql.  Southampton  (15Mbk.2), 
Kirchsp.  nördl.  Ton  Titehfleld;  818  E. 

Hamhiedon,  £!«gi..  Southainpton  (15^), 
8t.  wicdL  TOB  Fortttnoatlii  2026  E. 


Hamborg,  N-AM.  Verein.  IKaaten ,  ItB: 
nois  (47) ,  O.  am  Mississippi,  westl.  v.  Jo« 
nesboro.  —  2)  Hamburg,  Pennsylva- 
«fen  («1),  DIL  »iril.  tob  Reaiing;  MS. 

H  am  bürg,  D.  (161>.22),  freie  St.  am  recli- 
ten  Elbufer,  18  Meil.  von  ihrer  Mdg.  und 
an  der  Mdg.  der  Alster  u.  Bille  in  die  Elbe  ; 
zu  ihrem  Gebiete  gehören  :  das  Amt  Ritxe- 
buttel,  an  der  nordwestl.  Spitze  des  Herz. 
Brmnen ,  mehrere  Inseln  in  der  Elbe  und 
da«  gemeinseiiaftncfce  AmtBergedM^  sU- 
ostl.  von  Hamburg;  7,ioDM.  mit  150000 
£.  Die  St.  Hamburg  ist  unregclmäfsig 
gebaut,  besonders  die  Altstadt,  von  Kanä-* 
len  (Fleeten  genannt)  durchschnitten, 
welche  theils  aus  der  AUter,  tlieih  ans  ei- 
nem Arm  der  Elb«  abgeleitet  sind,  Yon 
Spaziergängen  n.  GArten  tfalt  der  iiliwna 
Ilgen  Wälle  umgeben  (der  Süntfiuig).  Dw 
schönste  Theil  der  Stadt  ist  der  Jnng- 
fernstieg  und  die  Esplanade.  Die 
S^  Michaelis- Kirche  mit  einem  456* 
hohen  Thurm  und  einem  grofsen  Grnftge- 
wölbe;  das  Stadthaus,  das  Kranken- 
haus; die  Bdrsenhalle  mit  dner  tto 
Kaufleute  bestimmten  Bibliothek,  Comr 
merzbibliothek,  das  Eimbeck'sche  Hans, 
das  Waisenhaus,  grofses  Werk-  u.  Zucht- 
haus ;  Johauneuui,  abadeoiisches  Gym» 
nasinm  ,  Sternwarte,  botanischer  Garten, 
Höding's  Museum,  1  Bibliotheken,  Navi- 
g^atient-,  Handinnn-  und  Zei<^iensehnley 
Taubstummenanstalt,  Vereine  für  Gewerbe« 
Künste,  Musik  II.  Matlieiiiatik;  Bibel-  u. 
Missionsgeseii^chaft  u.  s.  w.;  Ccnlral-  u* 
Creditkasse;  122000  £.  —  Zuckerd«!^ 
reien,  Thransiedereien,  Kattundruckereien, 
Wachsl)leichen ,  Tabaksfabriken ,  Gerbe- 
reien, Brauereien,  Brennereien,  Seifensie- 
dereien, Fisehbeinreifsereien ,  Segeltuch- 
fabriken n,  B.  w.  —  Lebhafter  Handel  (be- 

I  sonders  Commissionshandel  u.  Wechselge- 
tchäfle),  befördert  durch  die  ▼ortheilhidle 
Lage  der  Stadt,  durch  5  verscliiedene  Ha- 
fenabtheilungcn,  mit  denen  die  zahlreichen 
Fleete  in  Verbindung  stehen ,  auf  welchen 
die  Waaren  bii  an  die  Speichor  gebraclit 
werden,  durch  ein  sorgfältig  eingerichte- 
tes Lootsenwesen ,  durch  eine  Girokank 
(1619  gestiftet,  in  neuer  Zeit  sehr  verlies- 
sert) ,  durch  Actienvcreine  u.  Assecnranz- 
Cnmpagnien.  Die  Haupteinfuhrartikclsind: 
Arak,  Baumwolle,  Branntwein,  Butter,  Ka- 
kao, Zimmt,  Cordemomen,  Cas.sia,  Coche- 
nille, Corinthen,  Eisen,  E»^^ifr,  Feippen, 
Flachs,  Getreide,  Gummi,  Hanf,  Häute, 
Heringe,  FärbehAlBer,Farbewaaren,  Kaifee, 
Zucker,  Kum,  Käse,  Klee>!aat,  Kork,  Lfdn- 
wand,  Südfrüchte,  Gewürze  u.  «.  w.  — 
Wallfisch-,  Robbenfang,  lleringsfischerei. 

Hamburger- Hallig,  Daen.  Schleswig 
(16<i),  kl.  Ina.  nahe  an  der  Westküste,  jetit 
unbewohnt. 

C.  Hamelin,  Aü.  Nenholtand,  Weafan- 
stralia,  Süsses  (50«),  Vorgeb.  an  dar  Wail- 
kuite,  wettL  von  Aogneta» 
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Hameln,  D.  Baantot« ,  Kalenberg  (21), 
St.  an  der  We«er,  tudwettl,  TOn  Hannover, 
••nrt  befestliirt;  St  BonifiMiUStift ,  Straf- 
aiulält;  6100  E.  —  Bcaaerei,  Brennerei, 
LaclMfanff  (sehr  geriag  gcgan  {nilier). 
;  WeteteehieiiM.  ^„ 
Hattaln,  HoIim«»  D.  HtBMfw»  Hil- 
.4eikeim  (21),  K  Mfüid.  ym  HIMm- 
Iwini;  lOaOE. 

Hamera,  AF.  Fetzan  (45«),  St.  «orttaO. 


Hamilton,  AU.  Ncuholland  (50«),  £b«Be 

im  Innern,  BÜdl.  von  Lachlan. 
Hamilton,  N-AM^  Varain.  Staaten ,  DU- 

noi«  (41),  O.  nordwcstl.  von  Vandalia.  — 

»)  Hamilton,  Neu-York  (41),  St.  am 
dChenango;  2220  E.  —  Ein  gleich namia^es 
■9B.m  iet  Bf  dg.  de«  OMkrik  in  den  AUegha- 

ny.— 3)  Hamilton,  Ohio (41),  O.nördl. 
-^Cincinnati.  —  4)  Uamilton,  Penn- 
•äylTanien  (47),  St  am  SidAllel«  $  1044  B. 
Hamilton,  Schot*.  Lanark  (15c),  St. an 

der  Mdg.  dea  Avon  in  den  Clyde ;  9513  E.  — 

Baomwollenweherei ,  Linnenttpinnerei  und 
•  Weberei.  —  Dabei  der  Falait  des  H.  von 
-Hamilton,  mit  Gremäldegnilcrie. 
Hamm,  D.  Hamburg (16t>Nbk.),  D£.  ösü. 

von  Hamborg. 
B»aiin,  D.  Frenzen,  Westphalen,  Arn»- 

bei^  (21),  Krsst.  an  der  Asse  u.  Lippe; 
-Schlofs,  Gymnasiom,  ökonomische  Gesell - 
^aehaft;  ttilE.—  Fabr.  fSir  Leder,  Linnen- 

veberei,  BtaidMi  n.  HudaL  —  Ehanal. 

Festung. 

£lUammam,AF.  Libysche  WHste^2u43), 
■  O*  nihe  am  Meera  aad  •r  der  Natdaw^ 
tfrane  Ton  Aegypten. 
Baminan,  AS.  Arabia  petraea  (45M,  O. 

m  dem  Mbean  m  Saat,  am  Sfiiabhange 

des  Dj.  el  Tih. 

El  Hammar,  AF.  Sahara  (45*),  Quelle 
nud  Ruh^latx  der  karavanen,  südl.  von 


Hamme,  Beig.  0«>tflandem  (29),  Fleck. 
4ia  der  Darme;  8Z22E.  — -  Schiffbau, 
Seilerbahnen,  FhidM-  a.  Todthaadd. 

Hamme,  D.  Hannavw,  Bremeu  a.Vepi«a 
(21),  Nbfl.  der  Wümme,  rechts. 

Hamroelburg,  D.  Bayern,  Unter-Fran- 
ft«n  (Untar-lMnlareis)  (24),  Stadt  an  der 
Saale,  nordöstl. von  Gemfinden,  mit  Schlors ; 
2450  E.  —  Wein-  u.  Obstbau.  —  Dabei 
das  Schlots  Saaleck,  d«i«h  dm  hier  ge- 
IhwImi  Wehl  berühmt. 

Hammelcv,  Dabn.  Schkfvig  (Ifil»)»  Df. 
weetl.  von  Hadersleben. 

Hammer,  Dasw.  Jatiand,  Aalbcüg  (16b), 
Kiiehflp.  nordöstl.  von  Aalborg. 

Hammer,  Norw.  S.-Bergcnhuus  (16*), 
Kirdisp.  nordöätl.  von  Bergen ;  tTIS  B. 

flammarfest,  Noaw.  Finnroark  (Iß«), 
O.  an  einer  tiefen  Bucht  der  Ins.  Quahle, 
mit  Hafen;  SlOE.  —  Wallfisoh-  u.  Stock- 
Mifang;  Mbbifter  TailMlir  «k  llafUaad 


HMBierhaf»  Usn.  Bonholm  QS^), 


Schloff  9M  dcr.|Midvittt.  iUato,  jM  li 

Ruinan.  .  . 

HamnarAn,  Nawr*  NatdM  (16«), 
Kirchsp.  auf  einar  IbhI  an  deriMIg.  d« 

West- Fjorden. 

Haromersnii  th  ,  E;«gland,  Middleseg 
(l&Kbk.),  Df.  eüdwecti.  v.  London;  102B 
E. ;  mit  einer  Kettenbrücke  über  d.  Thenose. 

Hammerstein,  Mieder-  und  Ober-, 

D.  Praaft.,  BfieinprairiiM,  CaUflM<lMI 
Nbk.),  2  Dörfer  am  Rhein,  naidvam*  van 
Neuwied,  mit  250  n.  ISO  E. 

Hamen t,  Bklo.  Limburg  (29) ,  St.  nahe 
an  dar  Hordgrense;  992  £. 

Hampan,  Schotl.  Hebr.»  Jämn§4JßßX 
Vorgeb.  an  der  Ostküste. 

Hampshire,  New-,  s.  New-Hampshire» 

Hampshire,  Southampton,  Eu^b. 
(15b),  Grfsch.  am  Kanal,  zwischen  Snssex, 
Surrev,  Berk-,  Wilt-  u.  Dorsetshire,  xu 
weldMr  «aeh  dia  laeal  Wight  gehSrt;  75} 
□!VI.  mit  314310  E.  Der  fruchtbare  Bodeu 
besteht  abwechselnd  aus  Thal  a.  Hngela; 
Hptfl.  sind:  derThestad.  Thees,  Ta- 
8  e ,  ia  die  Southampton  -  Bat  fallend ,  dir 
Avon,  westlicher,  der  Itchin,  örtlicher; 
mehrere  Busen  dringen  zum  Theil  tief  ia 
das  Laad  eia,  wie  die  senamitaBri,  dia 
Baien  von  Liniington  u.  Cnristchurch.  Holx, 
Honig,  Wolle,  Seefische  sind  Hptproducte  ; 
der  I^dbau  ist  blühend,  man  verfertigt 
wollene  Zeuge  vaMddadanar  Ait,  ^Mals, 
Seesalz. 

Uampstead,  N- AM.  Verein. Staaten,  New- 
York  (47),  St.  «nHodfau,  u6rdL  m  N«v- 
York;  2313 £. 

Hampstead,  Engl.  Middlesex (15 Nbk.  1), 
DF.  nordwestl.  von  London ,  auf  einer  An- 
höhe, aehda  gelagaa  «.mit  OiitenumgebcB$ 
8588  E.  —  Landhäuser  reicher  Londoner. 

Hampton,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ke w- 
York  (47),  O.  auf  der  IneelLang-Ialaiid.— 
2)  Hampton,  Virginien  (41),  St.  an  ei- 
ner Bucht,  an  der  Mdg.  de»  Jamesfl. ,  mit 
Hafen;  das  ungesunde  Klima  hindert  das 
Aafbldhen  der  §ladt  —  8)  Hanpt^a, 
Alabama  (41) ,  Fort  an  dev  Mdff.  dar  EOk 
in  den  Tennessee. 

Hampton,  Engl.  Middlesex  (15Xbk.l), 
Kirditp.  n.  Df.  südwrstl.  von  London ;  39^ 

E.  —  Hat  viele  Landhäuser;  in  der  Nähe 
ist  nn königL  Palast,  Hampton-CoarL 
TamOardiaalWaisey  angefangen,  mit  IM 
u.  Ahnten. 

Hamränge,  Schwsd.  Gefleborg  (16^)» 
O.  an  der  Küste,  nördl.  von  Gefle,  mit  der 
Ktenhütte  Axmar. 

H am  sei,  AS.  Pereien,  lrak-adschem(4ib^ 
Beaiik  im  uördl.  Theile  der  Pravins. 

Han,  Tfiaa.  Albaniea,  AkhiMer  (SSd),  Q. 
nordöstl.  von  Alessio.  —  2)  Han,  Ser^ 
bien ,  Novibnzar  (38d) ,  0.  sudwestl.  von 
Bedina.  ^  3)  lian  Bajazet,  Theesa- 
llan,  TaliMonastir(38«l),  O.  weetL  m 
Serfidsche. —  4)  HanKojane,  O.  uördL 
V.  TaUManaitir.—  6>Uaa  Krivi^o^^ 
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na  Serai. 

Hau,  Bklo.  Laxemburg^  (2tt),  O.  f&dweiU. 

Bmi,  Bklg.  Namiir  (29),  Df.  an  der  Lesse, 
.vMl.  von  Uochefort,  merkwürdig  wegen 
i«ioer  in  der  Nahe  befindliclien  Höhle  T  r  o  n 
-^•H«B,  durch  welche  die  Lesse  fliefst, 

Haa.  ' 

■«B,  AS»  Chhm,  Sra-ttdihMui  (48e),  O. 
nördL  von  Tschhangtufu. 

Hanau,  D.  Kur -Heesen  (21),  Fror,  im 

'«fidi.  TheiledesKurfürstenthoms,  swischen 
Bflyern  u.  deno  Grofsh.  Hessen ,  am  Main, 
der  hier  die  Kinzig  aufnimmt ;  23  □!>!.  mit 
UmOOE.  —  2)  Httnao,  Amt  h.  St.  an 

iim  Mdg.  darKimig  %m  dm  Md»,  bMtdit 
-ans  Alt-  u.  Neustadt;  Schlor«,  Rathhaas, 
■GymnaHinm,  Akademie  der  Künste,  Wet- 
teraoische  naturforschendc  Gesellschaft, 
Waisen-  u.  Arheitshaas;  14834  E.  —  Fabr. 
fnr  Gold- a.  8illierarhe!ten,  Tabak,  Seide, 
iraHeneSBaoML  Porxellan, Leder, Kutschen; 
»I.  Mitmi  «.  Wein.  ScUwhtlBM 
4mt  20.  Oet. 

Handa,  ScnoTi..  Sutherland  (15«),  Insel 
nahe  an  der  WestkAste,  eine  engl.  ÜMeile 
gMli,  mk  wenig  Bewohnern. 

Handek,  Schweix,  Bern (821),  grofae Senn- 
hütte im  Hasli  -  Thale ,  nicht  weit  von  der 
Aar,  berühmt  durch  den  nahen,  pittoresken 

.iknfiill,  über  100' hoch. 

Handia,  AF.  Canarische  Ins. ,  Fortaren- 
tnra  (42u43  N  bk.),  die  südwestlichste  Spitze 


Handschahiheim ,  D.  Baden,  IJnter- 
rheinkreis  (38n31) ,  Df.  nördl.  von  Ueidel- 
•berg;  1855  E.  —  Acker-,  Wein- «.Obst- 
bau, Toraüglich  Kirschen.  —  Sddobvnd 
Ruine  auf  dem  heil.  Berg. 

Hau  ehe,  Schwbd.  Gefleborg  (16d),  O. 


Bwnffolar,  D.  Prciifiien,  Rheiniirovin/ 
K«hi  (MnSXNbk.),  Df.aüdL  von  Siegbarg; 
880  £. 

Bunglip,  AF.  Südspitze  (4aN1)k.),  Vor- 
gebirge an  der  Ostseitc  der  falcchen  Baiii| 

Bangö  Udde,  Rvssl.  Finnland  (87 >, 
huAftlMB  in  ümt  NjlMlaelien  8ii8ren$ 

'Hi^mniit  Feaerbake  n.  Zollcomtoir. 

Hankln,  AS.  China,  Korea  (48«),  SC  an 
der  Bai  von  Bronghton. 

Hanlar,  Türk.  Ruroelien,  Thraeicn,  Ga- 
lipolis  (96«),  St.  an  8ot  OaMla  der  Ma- 
ritaa. 

ITtfwna,  AS.  AfghanliteB,  KanMNw(llh), 

IWil  an  Südcnde  des  Plateau  Deshuk. 
Hanna,  D.  Oeoterr.,  Mährra,  Pncan(88), 
'-Kbfl.  der  March,  rechts. 
Httimalpah,  AF.  PaoMHi  (4Sb48),  aeAd- 

öwtl.  Ton  Fngga. 
Hännan'Stej  Scawin.  Gefleborg  (Ifid)^ 
See  fan  nardwefti.TlMile,  neBietaenWie- 
«er  6nrA  ^'1^—  In  im 


Haanek,  AF.  KtfUcn  (4»),  S  Oriegki. 

che«  Namens  in  Dongala,  beide  am  NO, 
der  eine  nördL,  der  andere  östL  von  AM- 


Hannover,  D.  (21),  KÖni^rr.  nn  der  Nord- 
see, zwischen  Mecklenburg,  Preuben,  Kar- 
Hessen,  Lippe,  preafs.  Prav.  Westphalen, 
Niederlande,  tob  BrannsehfMig,  SchMHh 
bnr":,  Oldenbnrg-  «.Bremen  zerschnitten; 
695  GBl  mit  l,688288£iaw.  Dergröfserp» 
afcdL  Tlieil  geh8t'ft*ww  gMften  Noflt—JCv* 
ropäischen  Ebene ,  hat  daher  nur  Wenigre 
Höhenzüge  als  Wasserscheiden ,  wie  zwi- 
schen EUbe,  Aller  u.  Weser  der  Lüne- 
bnrgiaehe  Lnn drücken,  in  Hoj«,  !■ 
Meppen;  an  vielen  Stellen  ist  der  Boden  an 
dea  Kästen  der  Nordsee  erst  dem  Meere  a^ 
gewannen  und  mnlb  donii  Mdicrgeeeliilit 
werden.  Das  Hptgebirge  im  südl.  Theile 
des  Landes  ist  der  Harz  ($:.  d.  A.),  der  in 
Hilde«heim  sich  rasch  verflacht,  durch  nie- 
drige Höhenzüge  aber  mit  den  ()8nabrü«ker 
Höhen  in  Verbindung  steht;  im  eüdöstl. 
Theile  des  Landes  si^ien  sich  die  Vorberre 
deeHaf»etUii:hia  sar  flaynfe,  iMett- 
westl.  bis  an  den  Gottinger  Höhen  n.  durdi 
die  bis  zu  dem  rauhen  Hochlande  des  Eichs- 
feldcs,  8o  wie  bis  zu  den  Wesergebirgen. 
Alle  diese  Bergzügc  erheben  alM  wenig 
über  1500',  bis  auf  die  7  Berge,  welche 
1800'  Höhe  erreichen.  Das  aäwmükhe 
Berg-  n.  HAgriland  dea  Kdalgretcin  be- 
trägt etwa  1  des  Ganzen  (185  ÖMeil.) ,  f 
(5(i0  DM.)  fallen  in  die  Nord-Europäiscite 
Ebene;  jener  ist  der  am  stärksten  .bevöl- 
kerte Theil,  dieeernnr  da,  wo  derMamIt 
boden  vorherrscht  (etwa  55 GM.),  während 
der  übrige  Theil,  Heide-  u.  Moorboden, 
nur  «Ine  voifciltnibmärsig  geringe  Zahl 
von  Einwehnem  nährt.  Die  ausgedehnte- 
sten Moore  sind  in  Ostfriesland,  Mep- 

Sen,  Hoya,  Diepholz  u.  Bremen  j  Torf  ist 
er  grifete  Reiehthm  dieaer  Lendftrieiie^ 
die  geg^enxTärtin^  an  vieles  Stellen  trocken 
gelegt  sind  und  zum  Ackerbau  benntat  wer- 
den ;  die  beträchtlichste  Heide  ist  in  Li- 
neburg. Sie  hat  einen  magern  Sandboden, 
welcher  dem  Ackerbauer  nur  kärglich  lohnt, 
dürftige  Wiesen ,  die  nur  Heideschnucken 
nihren  and  Bieaen  Ndirun^  geben,  da- 
zelnc  Gregenden  sind  allerdings  freundli- 
cher, andere  aber  völlig  öde,  wie  a.B.  auf 
dem  Hümling  in  Meppen.  Hptflüste 
aind :  die  E 1  b  e  an  der  Nordostgrenaa^aav 
etwa  3  DM.  liegen  jenseits  derselben ,  von 
Mecklenburg  onMchlossen),  etwa  84  Mail, 
wrft,  mit  ietae,  Ilatanaa,  Sera 
(Mdg.  bei  Haarbnrg  durch  einen  Kanal), 
.£ste,  die  bei  Buxtehude  fahrbar  wird, 
Schwinge,  welche  boi  Bremervörde  ent- 
springt und  bb  Stade  Seeachifie  mit  dar 
Floth  träfet,  und  Oste,  die  bei  Bremer- 
vörde aclülfbar  wird.  — >  Die  Weser  bil- 
aieh  hel  Miadea,  daNli  Vereiaigung 
der  Werra  u.  Fulda,  naehdeai  aie  3  Ston- 
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Hannovtr.  496  Hamioirer. 


8!«ftt  49  Ul.  0A»  BrehmeiUM  ■Mu- 
nÖTerschem  Gebiete  a.  fällt  an  der  Grenxe 

fou  Oldenbura^  in  die  Nordsee;  sie  ist 
flehiffbar  für  Fahrzea|re  von  8  bis  32  La- 
•ten,  allein  die  Weserfanrtiet  vielen  Schwie- 
rigkeiten unterworfen,  theils  verflacht  sie 
fich  immer  «Mlur,  llim  hat  fie  Tiele  ge- 
fthrliche  Stellen  (40  in  Hannover)  ,  theils 

'  nothigt  die  Ungleichheit  dea  Ufers  zn  hän- 
"Agem  Wedisei  der  Leinpfade ,  endlich  ist 
är  Beailm  der  Weamfer  xu  gecheilt  und 
damit  das  Interesse  an  der  Fahrt  selbst, 
als  daU  man  eine  gründliche  Abhilfe  der 
Schwierigkeiten,  aaeh  wenn  ile  möglidi 

'  wäre,  erwarten  darf.  Ihr  beträchtlichster 
Kbfl.  rechts  ist  die  Aller  (fliefi^t  20  Mcil. 
ia  Hannover),  welche  linkt  Ocker,  Tu- 
f  emiC  Erte  «•  A«#  «.  Leine  mit  Ruh- 
me, Innerste  u.  mehreren  kleinenFIüssen 
•nfnimmt;  rechts Itait  Ise,  Lachte,  Oer- 
ie u.  Böhme.   Nördlicher  fallen fo  die 

'  Weier:  die  Wümme  mit  Warpe  u.  Ham- 
me nnd  endlich  die  Geest  (Lf.  3^  IVIeil.)' 
Von  der  linken  Seite  rind  die  Zuflüsse  der 
Weier  aüf  HannSrerMliem  Gebiet  weniger 
bedeutend.  Die  Ems,  die  am  Fafi^e  des 
Teutoburger  Walde«  entspringt,  tritt  bei 
Salzbergcn  in  das  HannÖTenehe  ein,  wel- 
ches sie  15  Meil.  in  nördl.  Richtung  dnrch- 
flchlcicht  n.  in  den  Doiiart  mdt. ;  vor  ihrer 
Mdg.  in  das  Meer  liegt  die  Insel  Borkum, 

-M  Mren  beiden  Seiten  die  Otter-  und 

"Wester*  Ems  in  die  Nordsee  munden. 
Sie  ist  fahrhar,  allein  der  geringe  Fall  u. 
der  nachgiebige  L'ferboden  gibt  dem  Bette 
fnndungen,  UnftetigfeeiC  «nd  tum  Theil 
«eichte  Stellen,  daher  man  von  Meppen 
bis  in  die  Gegend  von  Lingen  den  neuen 
Emskanal  mit  WawertielB  gei>ant 
hat.  Ihr  beträchtlichster  Nbfl.  ist  die 
Hase,  von  Südost,  Mdg.  bei  Meppen; 
nördlicher  die  Leda  (Lf.  12  Meii.,  «chitf- 
ter);  die  Veehte  mit  Oiakel  geht  in  das 
Königr.  der  Niederlande  filier.  Bemerkens- 
werth sind  noch  der  Kanal  von  Aurich  nach 
Kmden,  der  Papenburger  Kanal  u.  der  Bre- 
■rfedie  Kanal,  zwischen  Oste  u.  Schwinge, 
Ton  den  zahlreichen  Kanälen,  welche  zur 
Entwässerung  der  Moore  angelegt  sind. 
LÜidseen  tind  lieMndere  lahlreieh  in  Ost- 
fricsland,  allein  sie  sind  Klein,  nur  der 
Dümersee  u.  das  Steinhudermeer 
an  der  Grenze  sind  einigermarsen  beträcht- 
lich. —  Das  Klima  i«t  auffallend  ver- 
tchieden  im  N.  u.  S.  des  Harzce»  (Hort  mil- 
der als  hier),  in  den  Heidegegenden  u.  in 
d«i  M arwhlindem ;  hier  rann  n.  neblig, 
dort  milder  u.  gesund,  in  trockenen  Jahren 
aber  häufig  vom  sop^enannten  Hecrranrh 
erfüllt.  —  Producte  nlnA:  Getreide,  Inden 

'  H^den  ▼erangeweise  Kuch>veizcn,  Rüb- 
faat,  Flachs,  weniger  Hanf,  Tabak,  Hül- 
aenfrüchte,  Cichorien,  Obst,  Beeren  (für 
die  Lünebnrger  Hride  liiid  Heidelbee- 
ren, für  den  Harz  die  Kronsbeeren 
Handfiliirtiki^),  Uolsi  dfo  gewöhalidMi 


Hansthiere,  besonders  Pferde  in  OftMei- 
land,  Rindvieh  voraüglich  in  den  Marsch- 
gegenden, Schafe,  gröfstentheils  veredelt, 
in  den  lieidegegcnden  Ueideschnncken, 
Schweine,  Uothwild,  Hasen,  wildeSchwei- 
ne;  Federwild;  Gänse,  Fische o.  Bieaaa. 
Einen  jprolws  MelallieiiiiiClinfli  hat«  dv 
Hara;  er  liefert  Silber,  Kupfer,  Blei,  BI«i- 
glätte,  Zink,  Eisen,  Schwefel,  Vitriol,  Ar- 
senik; aufiierdem  gewinnt  man  Steinki^ 
len ,  Torf  nnd  Salz.  — >  Die  Bei^ahset 
sind  gcrmanii^chen  Stammes  u.  zwar  aat 
dem  Geechlechte  der  Sachsen,  WestplnMi 
md  Frleien,  nnt  plattdeutscher  Sprache, 
nur  unter  den  gebildetem  Ständen  tat  die 
hochdeutsche  Mundart  vorherrschend.  Die 
Mehrzahl  bekennt  sich  xum  Pratestantie- 
moe,  dediMwninBiolifielde,  OanaMefc^ 
Meppen ,  Hlldesheim  u.  f.  w.  viele  Katho- 
liken ;  Monnonitcn  u.  Herrenhuter  finden 
tfch  inOstfriesland;  Juden  (12300)  überall 
serstrcut.  Für  die  Volksbildung  geschah 
besonders  seit  1830  viel;  doch  ist  noch 
viel  zu  thun  nbric,  obgleich  durch  S  Semi- 
nare gut  für  die  Bildnng  von  Velhriehreia 
gesorgt  ist  Für  den  höhern  Unterricht  sor- 
gen, aufser  der  mit  Recht  berühmten  Uni- 
versität Göttingen,  11  protestant.  u.  3  ka- 
thol.  Gymnasien,  eine  Ritterakademie  (sn 
Lüneburg),  ein  königl.  Pädagogium  zu  Il- 
feld u.  mehrere  latein.  Schulen.  Loter  dea 
Seal-  n.  Spedaiadnileii,  welche litgendm 
in  neuester  Zeit  eingerichtet  worden  sind, 
zeichnen  h\rh  aus:  die  Berg-  und  Forst- 
schule zu  Clausthal  u.  eine  General -Stabi»- 
Akadenie.  —  HauptMrweihmweige  aiad 
Acfterbau  u.  Viehzucht,  Berg-  u  llütteB" 
wesen,  Torfgräberei,  allgemein  verbreitet  ! 
Garn-  n.  Linnenfabrikation,  sehr  befordert 
durch  die  Leggen  (Osnabrück  u.  Hildes- 
heim  »ind  die  Hauptsitze  des  Garn-  u.  Lein- 
wandhandeli«) ,  übrigens  ist  eine  gewisse 
Abndg^ng  gegen  Fabrikarbeiten  «nra»> 
kennbar,  und  die  Armen  wandern  in  vielflB 
Gegenden  lieber  aus  u.  verdingen  eich  be- 
sonders indem  benachbarten  Holland  lieber 
zu  Feld-  n.  andern  Arbeiten,  alü  dafi'  sieza 

iPtubenarbeiten  sich  enttiitliliefVen.  Güttin- 
gen, Grobenhagen  u.  Uildesheim  sind  fast 

.  ansschlieblich  der  Sita  der  Fabriliatar  ;  ala 
liefern  wollene  Zeuge,  Tabak,  Töpferwaa» 
ren,  Cichorien,  Seife,  Leder,  Hüte,  musi- 
kalische luiitrumente  u.s.w.  Wichtig  sind 
noch  Brauereien,  Brennereien,  Kupfer-  «. 
Eii^enhämmer,  Gewehr-  u.  andere  Metall- 
fabriken. —  Für  den  überseeischen  Han- 
del fehlt  ea  an  guten  Hiüen  (Emdens  Ha-  < 
fen  Ut  sehr  versandet)  n.  Fabriken.  Be- 
deutender ist  der  Rinnen-  u.  Transitohan- 
del,  befördert  durch  gute  Kunststraisen.  — 
An  der  Spitie  des  Staats  steht  der  Köni§ 
(bis  1837  zugleich  König  von  England), 
beschränkt  seit  1814  u.  1819  durch  Stände, 
doch  hat  der  jetzt  regierende. König  ver- 
schiedene Anisichten  öffeatlieh  (dudh  Pa- 
tent vom  ö.  JuL  mr)  amgeiyroehmi  «ad 
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in  7  Landdro8teien :  Hannover,  Hildcs- 
heim.  Lünebarg,  Stade,  Osnabrück,  Aur 
tich  und  Clamibal.  —  2)  Hfinnover, 
Hpt-  a«  ttttridenitt.  des  Königirridw,  Mi 
der  Lfiine,  in  einer  weiten  Kbenc,  cwaran- 
regcliiiäf«ig;eebaut,  aber  reinlich  o.  freund- 
lich; SefaloF»  mk  Kirche  (mit  dem  ReU- 
quicnechntz  Heinrichs  d.  Löwen)  u.  Thea- 
ter, das  herzogi.  i'alais,  die  Bibliothek  u. 
da«  Archiv ,  Waterloo  -  Monument ,  Leib* 

•  ailuti'a  Denkmal,  dos  Regierungsgebäude, 
der  Fürstenhof,  Ans  Ga^haus  (die  Stadt 
w'ud  seit  1826  mit  tia^  erleuchtet),  die 

■  Harlifr-,  Kiie«fl'-,-  Ae|gidl«n- Kirche;  Lj- 
ceuin,  Seminar,  die  köni;:;!. ,  mit  dem  Ar- 
chiv verbundene  Bibliothek,  die  herzogl. 
Bibliothek,  die  Rnthsbibliothek ,  königl. 
Gemälde-  ii.  Antikentiammlung;  Mnseum, 
nnturhi^tnriiicho  und  ökonomische  Gefiell- 
■rhaft ;  '£)mO  E.  —  Fabr.  ftir  Tabak,  Le- 
der, Oiohoffleii,  Gold-  v«  Siiherwiafen, 
Tapeten,  lackirte  Waaren,  Oblaten.  —  Gc- 
burt«Mt.  Hers  che  Ts  1138,  (f  lb'i2).  — 
In  der  Nähe  dat^  Ln«<tiichlof8  Montbril- 
Innt^  in  dem  vor  der  St.  liegenden  Dorfe 
Linden  das  liniii<;i.  jH>;dzeiighau8,  das 
von  Alten'scbc  (v.  l'latcn'«che)  Schlofsmit 

.  tele%  SHiekerfabrik,  Walmoden'Mlie  «ad 
T.  Wangenheimi^che  Garten.  Kine  Allee 
fuhrt  zum  Schlosse  Herrenhausen  im 
gleichnamigen  Dorfe,  mit  Garten  in  franzö«. 
Geaehmadr,  mit  grolkor  Bawroacfaole.  • 

Bonn  Over,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Penn- 
tylvanien  (47),  Fleck,  südwestl.  von  York; 
1100  E.  ~  Kin  gleichnamiges  Df.  in  der 
Grr«diafl  NortiUHDpton  hat  939  E.  —  2) 
Hannover,  MattadlOMfa  (41) ,  0.  «md- 
östl.  von  Boston. 

Hannover,  N-A.M.  Mexico,  Yucatan (48), 
Bmmb  an  der  Oatkaate,  aa  der  Grease  der 
aa^  Ba4txung. 

fiannover.  Neu-,  AU.  Neu  -  Britannia 
.((50),  die  nördiicliste  Insel  der  Grapse, 

frattl.  TOB  Kea-Ireland,  wenig  UekaaBt, 

abar  fruchtbar,  besonders  an  Ingwer. 
Hannut,  Bblo.  Lüttich  (29),  Fleck,  mit 

«chlor«  im  wetü.  Theile  der  i'roT.;  107ft 

C.  —  Ackerbau. 

Hansdorf,  Prbüssbi«,  Preaben,  Dansig 
(22i>),  Df.  südöstl.  von  Elbing;  123  £. 

Hansel  heck,  Obstb.  Ungarn,  Stuhlwei- 
ftenharg  (A&b),  FMr.  aa  der  Daaaa,  tad- 
wcstl.  von  Ofen;  Weinbau. 

H«  nsi,  AS.  .Vorderindien,  Allahabad  (44b), 
8t.  did..v«a  Histar,  mit  staHcem  Fort. 

Baaatad^  Bakn.  Jütland,  Aalborg  (16k), 
O.  aa  der  nordwestl  Küste.  —  2)  Han- 
ated,  Aarhniu  (16l>),  Kirchap.  aördl.  von 


Haaaühn,  Dabiv.  Hoktebi(l«b),  DLiid- 

weetl.  von  Oldenburg. 
Hantachoag,  AS.Cliiaa,  ScliMi*Bt(43e), 

O.  endwectL  von  Siagaa. 
HaaBtfalva,  Oaan.  V^gß/m, 


(38k),  Bf.  M.>wapMlef,  adtl 

brnnn. 

B  a  n  w  e  1 1 ,  Eaei..  Middiewx  (15  Nblc  IX 
Kirchsp.  westl.  Toa  London;  1213 C* 

Hanyang,  AS.  China,  Hnpe  (43«),  St 
am  Einfl.  des  Hankiaag  in  den  Jantsekiang) 
etwa  100000  £.  —..  Gewerbe  u.  Udl.}  ia 
•der  Umgegend  CllMnleB  o.  Orangoa. 

Hanyang^tsching,  AS.  China,  KaaM 
(43«),  St.  nördl.  vom  C.  BasII. 

StHaonleChatel,  Fbankb.  Loire  (I4l>), 
St.  nordwestl.  vmi  Roane ;  600  K. 

Huotan,  AS.  China,  Mandschurei,  Gill* 
rin-ulu  (43«),  O.  nordüstL  von  Noro. 

Haovea»  Awaeoatw,  AP.  Sahara  (4^)^ 
Karawanenstation  nordöstl.  von  Timbucta. 

Hapai,  Happi,  AI.  FreundiJ<*haft8- Ins. 
(50) ,  Inselgruppe  im  O.  der  Gruppe  Kota| 
von  'Koi«lltfitriflmn  «lihgiMben,  weidie  die 

einzelnen  Inseln  (etwa  40)  verbinden.  Trot« 

dos  \Vii*;!irr!nanjreU  sind  sie  gut  bevölkert. 
HaparandA,  SriiMüD.  N.-Botten  (16«)^ 

O.  an  der  Nordküflte,  westl.  von  Torned. 
II  apomirnm ,  S-AM.  Brasilien,  Eiipirito 

Santo  (49l>) ,  Vorgeb.  o.  0.  sähe  an  der 

Südgrenia. 

Happiehnrgh,   Eaai.   Norfolk  (15b), 

Kirchsp.  nordöstl.  von  Xor>vicli;  582  E. 
Hapgal,  Ilabsal,  KvttsL.  Eülhland  (34B)i 

St.  an  der  Küste,  mit  Hafen;  1452  E.  ^ 

Handel;  Seebäder. 
Ilaradä^kär,  Schwbv.  Linköping  (164)^ 

kl.  Ins.  au  der  südüütl.  Küste. 
Haraldaby,  Schwbd.  N.-Botten  (IS*), 

O.  an  der  Lulcu'Elf,  nordwestl.  v.  Svarda. 
Haram,  Nobw.  Romsdal  (16^),  log.  n* 

Kirchsp.  BÖrdl.  von  Vigeren. 

HaramaMai,  AS.  Oifoa,  Mongolei,  Or- 
do«  (43c),  Landsee sndl.  vom  Hoancho. 

Uarana,  AS.  Arabia  petraea  (42ii43;),  a 
nördl.  von  Akaba. 

llarauka,  Haurauca,  Ilaroka,  AS. 
Ostindische  Ins.,  Aroboinen  (44e),  Int),  östl. 
von  4(nboina;  gut  bewohat  u.  mit  Nelken« 
gärtea  beaelst. 

Barborongh,  Earaa.  Leicester (ISk),  WL 

sndÖ!itl.  von  Leirester,  an  der  Südgrenxe 
derGrfsch.;  1873  £.  —  Loder,  woUeao 
Zeuge;  HaadeL 

Ilitrbonr,  AHL  Wettlndieo,  Bahama-Tnfl. 

(48),  In^.  im  Providaaoa-Kanal,  jiocdLfaa 

der  Ins.  Eleuthera. 
Harbaar^,  Fbabkiu  BlaatTllaiBa  (14f)| 

Fort  an  dar  IMg«'4ar  Baaea,  waitL  van 

St  Malo. 

Harburg,  D.  Bayern,  Sebwabea (Roiat* 
kreis)  (2^,  Fleck,  an  der  Wernitz,  südöstl. 
von  Nördlingen;  1320  E.  —  Schlofs  mit 
merkwürdigen  Denkmälern  in  dessen  Ka- 
pdla. 

Harburg,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 
St.  an  einem  von  der  Seve  abgeleiteten  Ka^ 
nal,  der  in  dia  SAderelbe  lllit,  mit  fiMtoi 
SchlosM,  Kaufhaus;  4800  fi.  —  Starl». 
TabalüCihr.,  Garhcrai»  Wabani;  A- 
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«lionsbandel,  Schifffahrt. 
Hareoart,  Fkankr.  Kate  (14«),  Df.ittd- 


Bar'danger  Fjord,  Korw.  Söndre  Ber- 
ibnas  ( 16<'^)|  weit  in  das  Land  hineioge- 
HipiiBi  fltH.  davon,  an  derGrem« 
Riieikerud,    zieht  das  Har danger 
Fjeld  hin,  mit  dem  65»0*  hohen  Ual- 
lingjökeL 
HardeoBtle,   AF.   Südspitze  (40M1»k.), 
Fl  ,  entspr.  bei  Grace  Hill  u.  fällt,  verei- 
nigt mit  dem  Zeekoe,  in  den  Orai\ieflafs. 
flP»r4«ek,  Owr».  Oettorr.  ol^  den  Man- 
•faartsborg  (25),  St.  an  der  Tava  u.  an  der 
.Gtenae  von  Mähren,  mit  alter  Burg. 
PArdegteD,  D.  Hannover, Göttingen  (21), 
•  8t.  Dordwefltl.  von  Gettingen;  1!^  E. 
Hardenbergs  Niedbrl.  Ov«rjMci>(2&), 
St.  ander  Vecht;  2ä00li:. 
Unrdanflbvri^,  N-ARL  VweiibSMM 
^),  Hptort  der  Grfscb.  Brackencidg«,  am 
Gleen,  südwestl.  von  Philadelphia. 
Harderwyk,  Nieukbl.  Geldern  (29),  St. 
-am  Znydersee,  mit  verfallenen  Fe^tungs- 
vericen;  Athennenm,  lat.  Schule;  4800  £. 
' —  Bereitung  von  Bücklingen. 
Hardheim,  D.  Baden,  Unterrheinla^« 
(30u31)y  Fleck,  im  Odenwald,  östl.  von 
Waldurn,  mit  einigen  benachbarten  Orten 
ZXSSß  £.  —  Ackerbau,  Viehzucht,  Gerberei. 
ISurdJiak,  AS.Ara]»iea,Iiidraiiiant(45b), 
Vorgeb.,  aa  darWeiCwite  der  Cana-Ouim- 
Bai. 

U  a  r  d  i  n ,  N- A  M.  Verein .  Staaten ,  Ohio 
(49),  Hptort  der  Grfiidi.  Shell»  ,  nm  Scioto. 

Hardinveld,  Niedbbi..  S.-Üulland  (29), 
Gem.  an  der  Waal>  westl.  von  Gorkum; 
2209  S. 

Hardisleben,  D.  S.- Weimar  (?7n28), 
Df.  südl.  von  Rattenberg,  mit  Scbiof«; 
688  E. 

Hardwick,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ver- 
mont (41^,  Fleck.  weetL  Ton  Gnildliall; 
800  £. 

Hft¥Mltke*B,t  AV.  NaaMM  (50c), 
Busen  an  der  sudöstl.  Seite  vom  Spencers- 
Golf,  an  der  fiüdwetid.  Küste  von  Nenhol- 
land. —  2)  Hardw  icke»  Kette,  Hard- 
wiekf  Reihe  (50b),  Bergkette  im  östl. 
Theile  ram  NaolioUaBd,  B&ffdI.  warn  der  Co- 
lonie. 

Bardyt-Grnppe,  A8. 
galen  (44b) ,  Inselgruppe 
ste,  ostl.  von  der  Insel  Tscheduba. 
Hareid,  Noaw.  Bomailal  (10^) ,  Int.,  zu 
■'4mt  RoaMdab-Iat.  gcUt%,  aordlfll.  wm 
GursVoe. 

Haren,  Nibdbri..  QtoaAng9u  (20),  Gest. 

■üdl.  von  Groningen ;  IMS  E. 
Harflenr,  Fratvkr.  Seine  infc^r.  (14« ), 

St.  nahe  an  der  Mdg.  der  Seine,  östl.  von 

Harre,  mit  kl.  Hafen;  imh.  ~  Fabr. 

IBr  MaMe»  Emdnr,  Pwpollifiaaa- 

taif  aiaigar  HnM* 


fl-a  r  f  0  r  d ,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
land  (47),  Df.  nordöttl.  von  Baltimore. 

Harib,  AS.  Arabien,  Jemen  (45b),  kleiaee 
hmi  km  Balad  el  Djof,  noidirti.  T.MaNk 

Hark,  Schwb».  Järotland  (!••>•  Ftafe, 
kömmt  aus  dem  Ilotangen  -  See  und  flllt, 
vereint  mit  mehreren  Fiiisaen ,  in  die  Am- 
mer-Elf. 

Markau,  OESTR.Ung^nrn,  Oedenbnrg^SI^ 
Fleck,  lüdi.  von  Oedenburg;  Weinbau. 

Harkerode,  D.  Preulsen,  Sachsen,  Bier- 
eeburg  (2M8),  Wk  weill.  «aa  HalMiiti 

450  E. 

Harlan,  N-AM.  Verein. Staaten,  Kentad^ 
(47),  O*  am  Ganibarland.CMibrge ,  lai 

ml\.  Theile  des  Staates. 

Harlech,  Engl.  Nord- Wales,  Merioneth 
(I5I1),  St.  in  schöner  Lage,  auf  einem  ho- 
hen Felsen,  am  gleichnamigen  Bnaen. 

Harleston,  E:«cl.  Norfolk (KbX  St. M 
Fl.  Wavenev;  1040 £.  • 

HarlingF,  Eait-,  Eaaa.  Naifalk  (I5b), 
St.  nordöetl.  von  Thetford ;  1031  E.  — 
Sonst  bedeutender  durch  MaoB&ctaraa  fir 
Leinwand,  Garn  u.  s.w. 

Harlingen,  Nibderi..  Vriesland  (29)^  St. 
an  der  Nordsee;  8000  E.  —  Liaaaawah^ 
rei,  Salzsiederei;  UoUhanddL 

H»r«i*Bger,  SeR#B»:  CMMborg  (Kid), 
O.ndrdL  von  Huddikävall;  648  E. 

Harmersbach,  D.  Baden,  Mittelrhein- 
kreis (30u31),  südüsti.  von  Gengenbach, 
ein  ehcmaU  reichafreiee,  .2StnadeB  laa- 
ges  Thal  mit  mehreren  Ortschaften,  wel- 
che Sagemühlen,  Graoatschleifereicn,  Oel- 
n.  Lohmuhlea  ontcrhalten.  £■  zerfällt  in 
Ober-Harnaarebach  mit  1993  £.  ud 
Unter-Harmcrsbach  mit  1673  E. 

Harm  in,  AS.  Arabien,  Mahra(45A),  0. 
aa  der  Kfitt»,  nSrdi.       Raa  Maorake. 

Harmonj,  N-AM.  Paiiai|ylfaaieii  (€1)^ 
Dr.  iiordöätl.  von  Beaver. 

Haroue,  Frankr.  Menrthe  (141>) ,  Fleck, 
südl.  von  Nancy;  573  E. 

la  Harpe,  AU.  Medri^e  Ins.  (50),  Insel- 
gmppe  von  beträchtl.  Ümfanffe,  südL  voo 
der  Gruppe  Kföller,  snm  Thwl  mit  Koltat 
palmen  bedeckt  u.  bewohnt. 

Harpstädt,  D.  Hannover,  Hoya  (21), 
Fleck,  nordwestl.  von  Bassum;  914  E.  — 
Aobailian. 

H  a  r p  8  w  c  I ,  N- AM.  Verein.  Staaten,  Mai- 
ne (47),  St.  auf  derHalbineei  Merry^coneag, 

•waldM  dia  Caeea-Bai  fietl.  einarhiiaftt, 
mit  Hafen;  120» X. 

Harra,  D.  Beufs (27n2B),  Of. 
Lobenstein ;  700  £. 

Harrargih,  AF.  HakaMli(^b>, 
strich  im  südostl.  Theile  voa 
der-Strafse  Bab  el  Mandeb. 

ffarrtngton  -  /ntet,   AU.  ■ 
(SOiw«) ,  Einbockt  m  te  OMftiatoy  m  i« 

Md^.  des  Manning. 
Uarriorpnr,  AS.  Vordeiiiidian,  Bcaca« 

Ben  r44b),  StadrdLvaa  Brinaaa^  akato- 
♦wMliag. 
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0«rWr,  AU.  NMihoMMi  (59o),  Berg  am 

rechten  Ufer  des  Macquarie. 

Harris,  Schoti..  Invernef«  (l&e) ,  Kirch- 

'9gUt  im  iMli  Tfccifo  der  Intel  Long-Ii- 
länd,  daien  nordJ.  Theil  Lewis  genannt 
Wird,  SU  welchem  die  anbewohnten  Inseln 
Ensajn.  K  i  11  ig ray  gehören,  durch  die 

'Smt9i9-  Patsage  v«na  fSsatea  Lande  ge- 
trennt; 4000  E.  Das  Kirchsp.  wird  durch 
SSeearme,  Eait-  u.  Weit^Tarbety  in 
STheile,  einen  nördl.  u.  einen  südl. ,  ge- 
trennt, crsterer  unfruchtkar  V.  wenig  be- 
TÖlkert,  letzterer  fruchtbarer  n.  daher  anch 
Tolkreicher;  Fi«cherei  und  Kelpbrennerci 

<iiad  HupleipwerlMsweigVto  • 

H  a  r  r  i  8  b  ()  r  (1  u  g  h ,  N- A M.  Verein.  Staa- 
ten ,  Virginien  (47) ,  O.  BÖcdL  Ton  New- 
HsTen. 

Harrisburg,  N- AM.  Verein.  Staaten, 
Fennaylvanien  (47),  erste  Hptst.  det  Staa- 
tes u.  der Grfich.  Dauphin,  an  derSiieqBe> 
teMk,  Mit  Alndanie,  Bmk;  BMB.  ^ 
Handel.  —  2)llarridbiirg,  TMUMifee 
(47),  O.  nordwestl.  von  Jackson. 

Uarrisonhurg,  N- A M.  Vereinigte  Staa- 
ten, LoaliittMi(W),  0.aovdwwtl.viii€l»B- 
eiNrdia. 

HarriionTÜle,  N-AM.  Verein.  Staaten, 

INkiali  (47),  St.  mm  Miatinippi,  Here«]*- 

neara  gegenfiber. 
Harrirara,  Scitwbd.  N.-Botten  (16«), 

O.  im  nordöstL  Theile  der  Provinz. 
Harro,  Nohw.  Raoisdal  (16«),  kl.  Ins.  an 

der  Wettküatn,  ta  den  Bamidala-Iiiaeln 

gehörig. 

Hariewinltel,  D.  Pranllm,  Westpha- 
len,  Miinüter  (21) ,  St.  flsd.  van  Saiien« 

berg;  ItiOO  E.  —  Weberei. 
Uarakirchen,  Fkankr.  Bat-Rhin  (I4t>), 

W.  mtdweill.  ven  Strafsbvrg;  964  £. 
H^rfleben,  D.  Prenfeen,  Sachsen,  Mag- 
'  Mtarg  ^u28),  Df.  tüdö^tL  Ten  Ualber- 

•tadt;  1460  E. 

Hart,  D.  S.- Gotha  (27«V),  bewaldete 
Höhe  an  der  NardwettgroM»  dea  Heraog- 

thums. 

Bmvta,  Hftfthft,  D.  Kgr.SachteD,  Lein- 
liger  Kr.  (27u28),  St.  M.  TM  K«ldilB; 

IWO  E.  —  Weberei. 

Bartberg,  D.  Oesterr.»  Slaianuull^  Ms 
(25),  St.  mit  Schlof«,  nordlatL  wMi; 
1400  E.  —  Tuchweberei. 

Hartenstein,  D.  Kgr.  Sachsen,  Schön- 
tar(S7id8),  St mitScUofir;  1108B. 

li«ritord,  IV'AM.  Verein.  Staaten  ,  Con- 
Melicat  (47),  Hptat  der  gleichnamigen 
GAeh.,  am  Connecticnt,  mit  Akidemie, 
Slutsartenal ;  6000  E.  —  Fabr.  für  Tuch, 
Tabak,  Branntweinbrennereien;  Hdl.  — 
2)  Hartford,  Kentucky  (47},  Df.  östl. 
wm  6reeav01e,  IH  B.  —  H«r*f«rd, 
N. -Carolina  (47),  O.  nördl.  von  Edenton. 

Hart  hau,  D.  Kgr.  Sachsen,  Erzgeb.  Kr. 
CS7u28),  Df.  südl.  von  Chemnitz;  1106  E. 

Or.  Harthan,  D.  Kgr.  Sachsen,  Meirs- 
mr  Kr.  (llatt)^  Dt  aardMi  mStolpeik 


Hartheim,  IK  BiM,  <Mb«^.BlMUhMb 
(30u31),  Df.  nah«  am  BMi.  ifidL 
Breisacli;  780  E. 

HavtUnd,  Eifoi..  Devwi^),  St.  «.See- 
hafen auf  einem  Vorgeb.  am  Bristol* KU» 
nal,  Hartland  Point  [Herculi»  prO' 
montorium}  genanntj  214^  £.  —  H»- 
ring^fischereL 

Hartland,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Vnw 
mont  (47),  St.  am  Connecticut;  2400  E.; 

Hartlepool,  Enoh.  Durham  (15b),  St. 
attf  einem  Vorgeb.  in  der  Nordsee,  mit  Ha- 
fen; 1330  E.  ilaahtMi;  mtoNilM 
Kohlenwerke. 

Martin ««t«,  D.  Oeaterr.,  BOmmi,  Pro- 

chin  (23),  0.  südwestl.  von  Schüttenhofen. 
Hartin  a  n  nsdorf ,  D.  Königr.  Sachsen, 
Schönburg  (27u28),   Df.  südl.  von  Burg* 
Stadt;  1410  E. 

Harto^,  AU.  Neuholland  (50),  Ins.  Tor 
der  Bai  Frejcinet,  an  der  Westküste- voa 
KeolM^Bd,  Bendragta^Land  getattoL 

Hartekamp,  NiBDsaa,  GaMam  ^Oy,  O. 

östl.  von  Bameveld. 

Haru$eh,  AF.  Tripolis  (45a),  2  HOg«l- 
ketten,  von  denen  die  ndrdl.,  Schwara» 
Harusch  ,  an  der  Grenze  von  Fezznn  hia- 
aieht,  die  südl. ,  Weifter  Hamsch,  oa  die 
aehwanea  Berge  sI«A  «asdilleftend,  doteh 
den  nördl.  Theil  von  Fezzan  zieht. 

Harville,  Fhakkr.  Mause (14k)^ DlöatL 
von  Verdun ;  240  E.  .  ' 

H  A  r  w  i  c  h,  Ehgl.  Essex  (IS^X 
hafen  auf  einer  Landspitze  zwischen  der 
Nordsee  u.  der  Mdg.  des  Stour  u.  Orwell ; 
der  geranmige  Haron  lat  darch  das  gegen» 
aber  liegende  Lnndguard-Fort  veV- 
theidifft  und  wird  durch  2  Leuchtthürme 
kenntlich  gemacht ;  4297  E.  —  Schiffbau, 
Fiseherei  u.  Handel. 

Ilarwood,  Enoh.  Darium(151»),  Fledc 
westl.  von  Bi«hop  -  Aukland ;  Bleiminen. . 

El  Haryk,  AS.  Arabien,  Nei^ed  (45l>), 
Land  u.  St.  im  öetl.  Theile  de«  Landoi.' 

Harz^  D.  Hannover  (21) ,  Gehirgsgruppe, 
15  Meil.  von  O.  nach  W.  lang,  4  BleiL 
breit,  d%m  Tkirioger  Walde  parallel,  ab 
dessen  Mittelpunkt  der  Brocken  (3508') 
anzusehen  ist,  an  welchem  sich  die  Thon- 
schiefermatise  anlegte ,  welche  die  nmMe- 

'  genden  Berge  bildet.  Binen  Kamm  hat tfa» 
ses  Gebirge  nicht;  gegen  N.  fallt  es  ra- 
scher  ab ,  als  gegen  S. ,  gegen  W.  meUr, 
als  gegen  O.,  «»  aleli  daa  TafsUaad  4n 
Bode  an  dassake  anachliefst  Nach  W.  n. 
S.  ziehen  verschiedene  Vorhöhen ,  welche 
man  unter  dem  gemeinschaftlichen  Namen 
Vorderharz  begreift ;  der  nordwesH.^ 
höhere  Theil ,  mit  Nadelholz  bestanden  oL 
reich  an  Teichen,  lieifst  Oberhars;  der 

•fMiatllehe' Theil,-  Uaterkara  gwanat, 
meist  mit  Lanbholz  bewachsea,  ist  felsiger 
u.  rauher,  als  der  Oherharz,  obgleich  er 
niedriger  ist;  der  letztere  ist  reich  an  Ei- 
sen ,  der  crstere  enthält  silberreiche  Blei- 
giagar  BiaTkiilda»Hmw<davOlMi^ 
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>hKm  mSt  Eottigiberg  3200',  Brnch- 
l,erp  8200',  Hehbor|c  2600  )  licpt  im 

.  Königreich  Hannover ,  ein  anderer  in  der 

-Frean.  PrOTios  SaclMen  (mit  Brocken, 
8500',  Heinrichshöhe3180'),  eindrit- 
ter  im  Hrzgtli.  Braunschweig  (init  W  o  r  m- 
lie r  g 26(}0',  A c h tcr Ol a n n th  Ah e  2700'). 
Endlich  nennt  man  Comm u n i on- H arz 
«ine  Anzahl  Grüben-  u.  Hüttenwerke  (kein 
hesonilerf»  Gebiet) ,  deren  £rtrag  Hanno- 

.^VMT.v«  BNimiydnreig  gmneiiitehaftHch  %n* 
flidü)  u. zwar  80,  dufd  Hannover  Braon- 
echweig  f  zieht ;  sie  liegen  grö&tenlheils 
im  Herzogthum  Brauoschweig.  —  Merk- 
■wfirdige  Höhlen  in  Iteiuiwliweiffischen 
Antheil,         0a«iiiift]iBi-*  u*  fiicils- 

,<böhle. . 

Bv^hnrg,  D.  Bnmnsekireig  (27u28), 
Öergruine^östl.  von  Kengtadt»  Mf.viaem 

Verberge  des  Harzes. 

Harzgerode,  D.  Anh.-Bembarg(2TQ28), 
Sl.  mit  Schlofs  Ii.  ehemal«  Sitz  einer  für»tt., 

.9IHI  dsr  Stadt  benannten  Nebenlinie,  Furst- 
8inta.BergcommisMon;  2400  £. —  Braue- 
ttA,  Ackerbau  o.  Viehsacht  —  Im  nthea 
Selkethal  Sitbererzpochwcrk ,  Silber- 
hütte (Vittor  Friedritlif«).  \  ilriolsicderei ; 

•  Alexia  bad.  —  Bei  dem  Uurfe  Neudorl 

•'die  Silheri»ergveil(e  Pfaffeaberg  and 
Meiseberg. 

Basbeya,  AS.  Syrien  (42u43) ,  St.  Süd- 
west!. TOB  Danra«k;  ia  der  Kfthe  Atphalt- 

gruben. 

Uasbonni^res,  FRAttKB.  Soamie.  (14b), 
:  O*  südustl.  von  Amiens. 
Hasehid  u.  Bekil,  AS.  Arabiea,  Jaawii 
(45b) ,  Bezirk  zwiadiea  dem  KüeleDiaadc 

u.  Beiad  ei  Djof. 

Hase,  D.  Hannover,  Omabrfiek  (21),  Nbfl. 
der  Emi,  rechts ;  sie  entspringt  an  itorsidl. 

.  Grenze  von  Osnabrück,  nimmt  durch  die 
Neue  Hase  die  Lagcr-Uaso  anfand 
geht  Aber  HavelnBae  der  Erna  so. 

Hasel,  1).  Hilden,  Oberreinkreia  (8M1), 
Df.  mit  Glashütte;  550  C. 

Haael,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merseburg 
(t7iÄ8),  Kbfl.  der  Unstrut,  rechts. 

J1  aaelbach^  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob,- 
Sonaukr.)  (30u31),  kL  Fluf«,  fällt  iu  die 
M indel,  recbtf. 

Haselünne,  D. Hannover, Aremberg (21), 

St.  an  der  Hase,  östl.  von  Meppen;  IIA'J!. 

£.  —  Branntweinbrennerei,  Tabak:;»  -  und 

Bleiw^«rabr. ,  Adrarbau. 
Baten- in  dianer,  N-AM.  (46),  India- 

Mfitamm  am  untern  Lauf  des  Mackenzie. 
Haaenpatil,  Rvan.  Kurland  (3^>),  Fleck. 

anderliätite,  nördl.  v.  Liebau,  mit  Sehlofi«. 
Baske,  NiBVKBL.  Vriesland  (29),  2gleich- 

samige  Orte  westl.  von  Heercuveen,  nördl. 

Nye-Haeka,  Midlicher  O «de- Ha ske. 
Uaalaeh,  D.  Bayern,  Ober-Franken (Ob.- 

Mainkr.)  (27u28).  ein  Nbfl.  der  Rodach, 

welcher  am  eidL  Abhang  det  Firanbeiiwal- 

dM  entspringt. 

B  aalaeh,  D.  Baden,  MlttelrhwBkr.(«0tt8I)» 


St.  tudlfetl.  V.  BibwMli ;  IfSri. — Mms 

Wein  -  n.  Obistban. 

Hasiacii,  Ü.  Oesterr. ,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Mühlkreia  (2&) ,  Fleck,  am  grofiiw 
Mühlgraben  ,  we»tl.  von  Freiütadt. 

Haslach,  Hohen-,  ü.  Würtcmberg, 
I^eckarkreif  (80u81),  bildet  mit  Mittel- 
und  N  ieder-Hasiach  eine  Gemeiodto^ 
öätl.  von  Maulbronn ;  1206  E.  —  Weinban. 

U  asle,  Dabh.  Bornholm  (Ib^*),  St.  an  der 
WeftWUte;  500  E.  —  Land- u.  Gartenbat} 
in  der  Umgegend  Steinkohlen. 

Uaslemere,  IiIkcl.  Surrey  (I&b),. St.aä4» 
westl.  von  Giiildford;  8«>ü  E. 

Hasli,  ScuwEi»,  JLusern  (32),  Df.  südl. 
von  Entlibiioh;  mit  dea  eiogepfiucBtea  Oft» 
Schäften  15(i0  JÜ.  .  ... 

Haslingdon,  EfNiii.  Lancaster  (l&b),  gt 
nordwcutl.  von  Manchester ;  77hOE».^  fVol- 
len-  u.  Haumwoiiennianuf.tctur. 

Hasli- Thal,  Schweiz,  Hern  (32),  Thal, 
von  der  Aar  d^rehflo^^en,  die  1H31  sehr 
verwüätethat ;  eszeri.illi  in  mehrere ThcUe, 
deren  CinwohaeCi  ii'<iml,  AljKaiwirthacfaaft 
treiben. 

Hasloch,  D.  Bayern,  Unter- Franken  (Un- 
ter Mainkr.)  (30uai),  0.  westL  v.  HcMi- 

burg. 

Hat<roer  sIi  eim  ,  D.  Baden ,  UnterrkMiiH 
kreis  (30n31),  Df.  am  Neckar,  nahe  an  der 
Grenze  von  W ürtemberg $  li^^E*  —  Flub- 
»chiflfahrt. 

Ilasparren,  Fraivkr..  Basses -Pyr^nees 
(14<1),  Fleck,  eüdöstl.  von  Bayonne;  4610 
E.  —  Fabr.  für  Leder;  lebhafter  Handel 
mit  Vieh. 

Jlaupd-Jrald,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  ob 
dem  Wiener  Walde  (26),  Berging  östL 
Ton  St  Polten. 

Hassaraabad,  AS. Persien,  Irak  adsflw 

(43l>),  O.  nördl.  von  Ilamadan. 
Hassan  ab  ad,  AS.  Persien,  Khoraman 

(43b),  O.  westl.  von  Nfschahmr.  1 
Hassanif  Dj.,  AS.  Arabien,  HedscbM 

(45l>),  Vorgeb.  westl.  von  El  Uaura. 
Hassanlar,  Türk.  Bulgarien,  Nikopolii 

(38d),  O.  am  FI.,A|c  Lom,  aaidwettl.  rm 

Hesargrad. 

Hassan  Pascha  Palanka,  Türk.  Scr- 
hien,  Semendrja  (38d),  O.anderJacesibBi^ 

südi.  von  Semendria. 

Hassan  Tatari,  Türk.  Thessalien,  To- 
kala  (38<I),  O.sudwcatl.  von  Larissa. 

Haf»be)rge,  D.  Bayern,  Unter  -  Franlna 
(Unter- Malnkr.)  (27u28),  Waldgebirge, 
erhebt  sich  im  Landger.  Königabof eo  ,  en- 
digt am  Main  u.  bildet  den  BaunachgraBA 

Hnoseinabad,  AS.  Vorderindien,  Dehrn 
(44b),  O.  nordö^tl.  von  Aurungabad. 

Hassela,  Schwed.  Gefleborg  (16<1),  0. 
nordwestl.  von  Huddiksvall. 

Haeselfelde,  D.  ßraunschwMg  (21),  St 
südwestl.  von  Blankenburg. 

Hassel öre,  DABN.Jütland,  AaihaiM(16^), 
O.  sndl.  von  Ebeltoft. 

Haiaalt,  Bbm.  Limboig  SUmmim 
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Demer ;  7600  E.  —  Fabr.  für  Leinwand, 

Spitzen,  Seife,  Leder»  TaUüc;  Brauereien, 

Brennereien. 
Heeaelt,  Nisdkul.  OveryteelCllI) ,  St.  am 

ZwartcWatcr,  mit  Wall  u.  Graben ;  1600  E. 
Uaaselt,  AioBW*  Morrland  (16^^,  Insel  an 

der  nordweetl.'  KifCe,  wird  dnrcli  den 

Ha»B9li-Fj9rd  Ton  der  laael  LaiqsOen 

ntrennt. 

Bettfarty  D.  Bayern,  Unter -Frtfnicen 
(Unter- Mainkr.)         St.  am  Main,  «etl. 

Ton  Schweinfurt,  UitterknpeUe  in  der  Vor- 
stadt mit  wichtigen  Monumenten;  1126 
Obet-,  Hopfen-  «.  Weinbau,  Viehzucht, 

Hassi  Faraik,  AF.  Sahara (49«),  Oase 
nordÖBtl.  von  Tuat. 

Batileben,  D.  S..Welmar(27u28),  Fleck, 
aevdwettl.  von  Grnrä-Uudestedt;  1000  E. 

Hassy-Mussy,  AF.  Sahara  (45^),  Oase 

■eüdl.  Ton  Hasisy-Tnaber,  von  El- Bara- 
lbich-Arabern bewohnt. 

H  ii  8  s  y  - 1'  II  a  b  e  r,  AF.  Sahaia  (45«),  Ga- 
te füdl.  «on  Tuat. 

HaateBheek,'  D.  HannoTev,  Kalenberg 

(21),  Df.  >^iidoc<t1.  von  IIameli«|  400  E.  — 

Scblacbt  1757  den  Juli. 
Hostings,  A\J.  ^ euholland,  Ayr  (M.50b.  c), 

Fl.  nördl.  vom  Peaked-  B. ,  kömmt  Ton  der 

ersten  Gebirj^skctte  auf  der  Ostkii^te  iind 

swar  vom  Seaview-Berg,  fliefst  östl.,  mdt. 

dnrdi  den  Port  Maeqaarie  in  den  Ocean. 

Ein  Arm  dieeetFl.istderWilüon  od.  Maria. 
Hastin ^9,  Ewct.  Snsstx  (15b),  Stander 

Küste,  durch  eine  EiBCobahu  mit  London 

in  Verbindung  ^esetst,  mitHafm;  IffilOO 

E.  —  Fischeroi. 
Hasyle,  Nobw.  Finmarkea  (!§•),  O.  an 

der  Sfidkfiste  der  Ineel  Soroe. 
Bat,  AU.  NeuhoHand,  Camden(50b)  Berg 

mdie  an  der  Köele,  den  Martina,  bedn 

gegenüber. 

Smtmhul,  AS.  China,  Mandschnrei,  Sak- 
halian  -  ula  (43<: ),  Fl.,  verändert  in  seinem 
untern  Laufe  den  Kamen  in  Khenggun  n. 
fällt,  vereinigt  noit dem luile,  ia  den  Amor 
auf  der  linken  Seite. 

Hatbttf  Ras  el-,  AS.  Arabien,  Hedschas 
(45b),  Vurgeb.  nordweetl.  von  Mekka. 

Hat/ leid,  Bnoa.  Hertford  (15b),  St  lAd- 
westl.  von  llcrtford;  3593  E. 

Hatherlcigh,  Encl.  Devon  (15b),  St. 
an  einem  Arm  dea  Fl.  Terridge,  nahe  beim 
Eina.derOhe;  lAOOE.  —  WoUeneZeuge. 

Hattem,  iVikderi.  Geldern  (29),  St.  an 
der  Yssel ;  'JäiM  E.  —  Tabaksbau. 

Hattenheim,  B.  Haeaan  (fl),  Flee1i.am 
Rhein;  l250E.  —  Wrinbau. 

JI atteras,  IN-A M.  Verein.  Staaten,  Nord- 
Carolina  (47),  Vorgeb.  auf  der  liandzunge, 
welche  den  l'aratieo  -  Sund  bildet. 

Hat  tia,  AS.  Vorderimlien,  Bengalen  (44b), 
Ina.  vor  der  Mdg.  des  Ganges,  westl.  von 

^»mOtp,  t^ialKlaar,  1  Mdl.  breit,  ^fmebt. 
bar,  abt^sa^näi^nAwtmmnkgHi  anl- 
geaetzt.  '  ' 
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Hattingen,  D.  Prenfsen,  Westphalen, 
Arnsberg  (21),  St.  südl.  v.  Hochuni ;  3700 
E.  —  Fabr.  für  Tuch  u.  wollene  Zeuge. 

Hattorf,  D.  Ebnnover,  Grabenbagen 
(27u28),  Df.  nordr>ätl.vonHcrzb«rg|-lll7 
E.  ~  Getreide-  u.  Flachsbau. 

Haltatedt,  Dabic.  Schleswig  (16b),  Df. 
nördl.  von  Husum,  mit  142  Häiiäcrn.  —  Zl 
Hattstedt.  Ilolatein  (1GI>) ,  2  gleichna- 
mige  Dörfer  (i\  order-  u.  Süder-Uatt- 
etedt)  in  Oitmaraehen,  suddftl.  wvn 
Meldorf. 

Hat  van,  Oestb.  Ungarn,  Hevesch  (35<>), 

St.  an  der  Grenze  vom  Pesther  Comitat,  aia 

Za<;jvafl.  —  Tuchweberei,  Pferdezucht. 
Hatzfeld,  D.  Grhz.  Hessen,  Oberhessen 

(21),  St.  ander  Eder,  westl.  von  Battenberg  ; 

946  E.  —  Ruinen  dea  Sciiloaaea  Hatafeld } 

Eitienhammcr. 
Hat/ f  e  1  d,  Okstr. Ungarn, Torontlial  (35b), 

Fleck,  westl.  von  Temcsvar,  amSuiuptcFe- 

keteto. 

Hauenstein,  D.  Bavcrn,  Pfalz  (Rheinkr.), 

(30u31),  Df.  öatL  von  Tirmusens ;  <i25  E. 
H  anonatein,D.Bad.,  Oberrbeinkr.(8en31), 

Df.  am  Rhein ,  südwestl.  von  Waldt^lmt. 
H  a  u  e  r  z,  D.  Würtemberg,  Donaukr.  (SOaSl), 

Df.  westl.  von  Ailracli ;  417  E. 
Hauglef jelly  Nonw.  Nedeaaee  QSi^  Berg 

an  der  Kordgrenze. 

Haulul,  AS.  Arabien  (45b),  Ina.  im  Per- 
aiacben  Mbeen,  nerdweatl.  von  Eara. 

Haupt-  Graben,  D.  PreufHen,  Branden- 
burg, Potsdam  (22),  Kanal,  «^efren  1 1  l>I ei- 
len lang,  verbindet,  verutiUelist  des  kl. 
Kanals  (S  Meil.  lang),  Havel  u.  Elbe. 

El  Haura,  AS.  Arabien,  Hedschas  (45b), 
O.  an  der  Küste,  östl.  vom  Vorgeb.  Uassani. 

H«ua,  Bentecbea-,  B.  Oesterr.,  Mäh- 
ren, Olmütz  (23),  Fleck,  nördl.  v.  Olmütz. 

Hans,  Unter-,  Oestr. Steiermark, Juden- 
burg (25),  Fleck,  öätl.  V.  Schlauiing ;  340  £. 

II  au  ü  ach,  D.  Baden,  Mittel- Kheinkreie 
(30u31),  St.  an  der  Kinzig,  eüdöstl.  v.  Rihe- 
rach  i  1075  E»  —  Acker-  it. Obstbau,  Vieh- 
vnefat,  Handel  orit  Heir. 

Hausbcrgen,  D.  Prcu n<cn,  Westphalen, 
Minden  (21),  St.  KÜdl.  von  Minden  ;  1000  E. 
Stürkctabr. ,  Leinwandliandel.  —  In  der 

•Nähe  dnrcbbriebt  die  Weser  das  Gebirge 
u.  bildet  die  Porta  Westphalica  zwi- 
schen dem  Wittekindsberge  (800') 
u.  dem  Jakobaberge  (500').  Denkmal 
Witteklnd's  seit  1829. 

Hansen,  D.  Baden,  Seekreis  (30u31),  Df. 
an  der  Donau,  östl.  v.  Geisingen ;  520  £.  — 
2)  Hansen,  Df.  afidweatl.  Stebach,  an 
der  Ach;  245  E.  —  3)  Hausen,  Ober* 
rheiukreis  (30u31),  Df.  nördl.  TOn  Schopf- 
heim, an  der  Wiese;  908 B.'^  Karawerk 
Bergwerksbausen.  Geburtsort  des  Dichtern 
Hebel.  —  4)  Ober-  «.  Nieder-Haa- 
aen,  2  Dörfer  am  Rhein,  westl.  ven  Et- 

•MiAeim,  ersterea  mit  1800  E. ;  Aeker-  u. 
Hanfbau,  Fischerei;  Handel;  letztere^fldt 
III»  £.$  Hanfbau,  Rheiiuchii£bhrt. 
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Bauten» 


Hausen,  D.  Hoheraollern  -  ITechmgcn 
(30u3l),  Df.  im  KUler-Thal«;  1300 £.  — 
Udl.  mit  Einiaa.  —       Hauten»  Q«- 

henzoUern  -  Sigmaring^en  (SOnSl)*  Vi»  um 
Andelsbach,  eiuM.  von  Sij^niarinpen. 
Baasneindorf,  D.  Freuiiaen,  Sachsen, 
MigAbori?  (27u28),  ]>f.Mtdd«tl.v.QMd- 
Unborg;  630E. 

Bansruckkreia,  D^Oesterr.»  Oeiterr. 
ob  d.  Ens  (23),  Kr«.  SwIldiMi  Imi-t  TnoB- 
u.  Muhlkreis,  an  derDoMU  0.  Traun ;  48i 

□M.  mit  195000  E. 

Baatbourdin,  Feankb.  Nord  (14b), 
WML  «MwMiL  TOD  Lille  ;  IMOEiaw.  — 

Spitzen,  Geni^vre,  Bleiweif?. 
Haute  fort,   Frankr.  Dordogne  (14^), 

Fleck.  Ö6tl.  von  Perigueux;  llOQE. 
Hau^erive,  Schwsiz,  Freiburg  (3B^  Df. 

an  der  Sane,  südwestl.  von  Freiburg. 
Bautvillers,    F]iaiik&.  Marne  (14b), 

Fleek.  nordvealL  tob  Epamayi  1000  £.  — 

Weinbau. 

'Hauzenberg,  D.  Bayern,  Unter-Bayern 
(Unter- Donaukr.)  (24),  Fleck,  nordoetl. 
.  m  PaMBu;  ü06  E.  iladi»-  ib Hopfan- 
hau,  Linnenweberei.  , 

Bauz  Kurughe,  AS.  Pertien,  Irak  ad- 
■ehem  (43b),  O.  öttl.  ▼on  Kam  Kon. 

Havafia,  AM.  Webtintlicn  ,  Grof^u  Antil- 
len, Cuba  (48),  St.  an  einem  Busen  der 
Nordwestküste,  in  ungesunder  Genend,  stark 
befestigt,  mitUaiBD.  Se  bt  niefct  «chlecht 

gebaut,  hat  aber  enge,  ungepflasterte,  ko- 
lige  StraTsen }  Kathedrale  mit  dem  Grab- 
mauB  Colemlie'f,  Paleaft  'dea  Geaoralkapi- 
tidna,  Theater,  Admiralität,  Arsenal;  Sitz 
eines  Bischof« ,  Universität,  Seminar,  bo- 
taaimüier  Garten;  14(),000£.  —  Fabr.  für 
TUak,Checoladc ;  Schiffbau ;  leblmüterBdl. 
Havant,  Engl.  Ilainpton  (15b),  gt^aocd- 
öetl.  von  Poctomouth;  2083  £. 
Havel,  D.  Pfenfsen,  Brandenburg  (22), 
fL,  entepringt  in  Meddenburg  -  8c£verin, 
nahe  an  der  Grenze  von  Strelitz ,  ans  ei- 
nem kl.  See  unweit  KraUberg,  fliefi^t  südL, 
-  <von  Spandan  an  mehrert  Seen  bUdend, 
wendet  sich  dann  westl.  u.  nordwesCLa  bb 
sie  bei  Werben  in  die  Elbe  fällt. 
Havelberg,  D.  Preuf«en,  Brandenburg, 
Potsdam  (22),St.  an    Havel ;  2700  E.-Fabr. 
für  Zucker;  Schitffahrt,  Speditionshandel. 
Bav  en •  New-,  N-AM.  Verein*  Staaten, 
GoBnedienl  (47),  Hptat  deaStaatea,  an 
der  Neirgate- Bai ,  an  der  Mdg.  (ic8  Mill- 
flnsses;  Universität,  Akademie,  Kollegium, 
2  Banken;  llüOOE.  —  Gewehr-  und  Ta- 
bakafabr.;  Handel. 

Ha  verfordwest,  Enoi..  Süd- Wales,  Pem- 
^ke  (1^),  St.  nördl.  von  Mitford,  am 
VL  Weet-deddare;  3915  E,  Kattua- 
n.  Wollenmaoufacturen ;  Handel. 

Bar e r b i  11 ,  N-AM.  Verein.  Staaten,  New- 
Bampshire(47),  O.nordwettl.  v.P^mouth. 

QaTerhill,  Ea«L,  Snllblk  (15bJ|»  St.  an 
der  BÜdwertLOifna  d»  (GMEMh,}  M9»E. 


Haverttraw,  N-AM.  Verein.  Staatea, 
Neu. York  (47),  St.  amHadMO}  1900K.— 
EiMOweilGe. 

Bmvknude,  Dae5.  Jüaand,AariHnn(&PX 

Vorgeb.  südöstl.  von  Grenaae. 
Havr^,  ^KM.  lienn^au  (29),  Df.  ösü. 

von  Mona,  mit  einem  Sobleese  der  nbiwal 

Her/öge  von  Croy. 
Havre  Carteretf  FaANKRsicn,  Maa- 
cfae  (14e),  Batea  an  der  Weatkütto»  b«i 
ßarncville.  —  2)  Havre  de  Gaekertt 
Vendce(14»),  Buten  an  der  Mdg.  dtc  An- 
sance. 

HaYre  de  Graee,  Seine  inftr.  (14*), 

St  idf  an  der  Mündung  der  Seine,  stark 
bcietitigt ;  Consiilate,  öffentlicheBibliotbel^ 
schöner  Hafen ;  27000  Eimr.  —  Beden- 
tender Hdl.;  Fabr.  für  Vitriol,  Faience, 
Spitzen,  Stärke,  Zucker,  Brauereien,  Schiff- 
hau, Herings-,  Wallfisch-  u.  Stockfischfaog. 

Havre  de  Graee,  N-AIL  Verein.  SiMt. 
Maryland  (47),  Fleck,  an  der  Mdg.  des 
Suequehannah ;  300E.— >  Fischerei;  HdL 

Hawy  N-AM.  Verein.  Staaten,  N.-Carolina 
(47),  einer  der  Queilflüsse  des  Cape  Fear. 

Hawarden,  £>gl.  N. -  Wales,  Ftiat  (15^)^ 
St.  tüdöstl.  von  Flint;  895  fi. 

J7a««tb,  AF.  HibeKh(45b),  FLiaiidL 
Theile  von  Habofdi»  verliert  neb  in  Ada- 
djel  im  Sande. 

Hawes,  Ensi..  York,  Nord -Riding  (15b), 
St.  sfidwestl.  vonAskrigg,  amPhuDiUras 
1559  E.  —  Strumpf«trickerei. 

Ha  Wiek,  ScnoTL.  Koxburg  (15«),  St.  am 
Zusammelfll.  de«  Slitridge  mit  Tiviot  (Te- 
viot);  4387  E.      Schottische  Zeuge. 

Hawke,  AU.  Neuholl.,  Glouce^ter (50.50b), 
Vorgeb.  an  der  Ostseite  der  Landzunge^ 
welehe  den  Wallii*  See  vem  Oeean  trennt. 

Hawk  eis  -  B. ,  AU.  Neu -Seeland,  Eahei- 
nomauwe  (50),  Busen  an  der  Ostküatc^ 
westl.  vom  C.  Table. 

M.  Hai0kint,  AU.  Neuholland  (50),  Bmg 
zwischen  Crokcr's-  u.  Hervey's- Heihe. 

Hawktbury^  AU.  NeuhoUand,  Cumbar- 
fand  (50b) ,  der  withtigile  v.  gidTata  KA- 
stenfl.  in  Ost- Australien;  er  enttpringt  im 
westl.  Theile  von  Argyle ,  wo  er  Wollon- 
diliy  genannt  wird ;  nachdem  er  den  W  i  n- 
jecaribi  rechts an^noauMn  hit, arbilt 
er  den  Namen  Warragamba,  den  er 
nördl.  mit  dem  Nanien  N  epean  vertauadi^ 
bia  er,  nachdem  ar  den  FL  Greaa  ante* 
aommenbal^  Hawksbur  j  genannt wfid. 
Seine  Ufer  sind  fruchtbar,  aber  grofsea, 
unt'egelmüfäigen  Ueberf^wenunnagen  aw- 
gesetzt.  —  Ein  2ter  gleicfaaamigar  FL  in 
der  G rf»ch.  Bligh  (50«  )  ist  wenig  heknänt. 

Hawkshead,  Emcl.  Lancaster  (15b)  ^  St. 
im  nordweetl.  ITheile  von  Lancaster,  am 
SeeEasthwaite;  830  £. 

Hay,  AS.  China,  NgMbMi.C4S«X  Nbi. 
dea  Heanghe,  rechte.  .  ' 

Hay,  A8.  OftindlMteliM«  MMtoiCMf ). 
kl.  Inselgruppe  in  der  .BiMitnAM»  Mi- 
weaftL  von  Amboiaa. 
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Ha«,  AU.  West-Aostralia,  Plantagoiet 

(50c),  Fl.,  fällt  in  das  VVilsoninlet. 

Hay,  tiMGL.  S.-Wale«,  Brecon  (15l>),  St. 
am  Fl.  Wve ,  an  der  novdöaCl.  Oreni«  der 
Grafschaft;  1709  E. 

flau,  M-AAI.  Uiidfloiisbai-Länder(46),  Fl., 
fim  in  den  Gr.  Sdarmwe.  • 

Haycock,  AS.  Ostindioche  Ins.,  Bomeo 
(44e),  kl.  Ins.  an  der  Westseite  von  Bor- 
neo,  siidl.  von  Gr.  Aotuma.  —  2)  llay- 

,  cock,  Ing.  nördl.  von  Celebet,  nordwei^tl. 
von  Sangir.  —  3)Hayc»ck,  Philippi- 
nen (44c) I  kl.  Ins.  südösti.  von  Mindanao. 

Bayd,  D.*Oetterr.,  Böhnen,  Pilten  (23), 
St.  mitSchlof«,  südwestl.  V.  Mies ;  1451  E'. 

Hayd,  D.  Oeuterr.,  Böhmen,  Budweis  (23), 
2  gleichnamige  Orte  im  südl.  Theile  des 
KratM,  Ober-Hajd  n. Unter.- Havd. 

la  Haye,  Fhankh.  Indre  et  Loire  (l4c), 
St.  an  der  Cr eui«e ;  1123  £.  —  2)  1  a  U  a  y  c 
da  Paita,  Manche  (14«),  Fleck,  südl. 
vonValognes;  10(iOE.  —  3)  Ilaye-Pes- 
nel.  Manche  (14«),  Fleck,  ■ädöeü.  von 
Granville;  830  £. 

H  ay  e  ■,  Esm.  HiddlMex  (15Nb1r.  1),  Kirch- 
spiel südösti.  von  UxLri(lge;  1530  E. 

Ba^field,  Engl.  Derbj^  (15b),  KapeU- 
bezirk  im  nordvrestl.  Theile  der  Grfsch. 

Hayling,  Engl.  Ilainpton  (15Nbk.2),  2 
Kirchi^pielc  auf  der  östl.  von  Port^mouth 
gelegenen  Halbinsel,  M  orth-  Ilayliog 
nütlaOE.;  Soath-H.iiiift443E. 

Baymarket,  N-AM.  Verein.  Stiiatcn,  Vir- 
.    ctnien  (47),  Df.  nordöstl.  von  VVarrenton. 

Hliyna,  D.  S.-Gotha  (27u28),  Fleck,  nord- 
weetl.  TOD  Gotha;  897  E. 

Haynau,  lieinau,  D.  Preufäen ,  Schle- 

•ien,  Libnitz  (23),  St.  nordweetl.  t.  Lieg^ 

«Üi,  an  der  Deichael;  ttOO  E.  —  Webe- 
rei, fipiwelfabr. 

Haynicft,  D.  Preufeen,  Sachsen,  Erfurt 
(27u28),  Hügelkette  an  der  Grenze  de*  Für- 
eteathams  Eisenach. 

Hayn  ich en,  D.  Kgr.  Sachsen,  Erzgeb. 
Kreis  (27u28),  St  nordweatl.  von  Frei- 
|»erg;  w8E.  —  TtadiwelieML  Gellert'a 
Geburtsort. 

HaynlcitCt   D.  Schwarzburg  -  Sonders- 
hausen  (27u28),  Höhenzug,  geht  durch 
daa  FireteDthuin  von  O.  nach  W* 
Haysan,  AS.  China,  Tsche  klang  (43«), 
k).  Ins.  nahe  an  der  Küste,  ösU*  Taitscbeu. 
Haysboro,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ten-, 
iiessee  (47),  Df.  am  Camlberiaad,  aeidL 
von  Nashville. 
fiajf'$-Pik,  AU,  Neuholland  (50«),  Berg 
datl.  TtflB  Fl.  Brifbane. 
Bayvoodsboro,   K-AM.  Verein.  Staa- 
ten, N.- Carolina  (47),  Fleck,  westl.  von 
B^eigb,  da ,  wo  sich  flaw  und  Deep  zum 
Clapa.Fear  vereinigen;  Handel. 
Hazara,  AS.  Turan,  Balkh  (43b),  Bexg- 
Icette  im  südl.  Theil  de«  Landes. 
Haxebroek,  Hasebrouek,  Faanniu 
Nard(14b),  St.  an  der  Bourre ,  durch  ei- 
Kanal  mit  ^  ^>  ferbondeo,  tüdöfiL 


Tonpfiakirchen ;  College,  GcscIIgchartfilf 

den  Ackerbau;  7644  E.  —  Fiübr*  fir  Laia- 

vrand,  Seife,  Leder,  Stärke. 
Hazerpwoade,   NiBnaaK.  S.-H«llaBd 

(29),  0.  südöetl.  von  Leyden. 
H  eadford,   Ibbjl.  Connaught,  Galvray 

(15d)  ,  St.  nördl.  von  Galway,  am  Louirli 

Coirib;  1228E.  ^ 
Headon,  Ergl.  Yoi^  Eaat-Bldiar  flS^. 

O.  «istl.  von  Holl.  . 

St  Hoand,>  FaAnnu  Loire  (14<l),  Fleck, 
nördl.  von  StEiienne;  2971  £. 

Heath,  Em  gl.  York,  West  -  Bidiag  Cl«»^>> 
Fleck,  südl.  von  Leeds;  740  £. 

Hebriden,  Schotl.  (15«),  Inselkette  an 
der  Westküste  von  Schotland,  von  d.  Mdg. 
des  Kordkanals  bis  zur  äulsersten  Spitae 
von  Schotland,  od.  von  der  Ineel  San  da 
bis  zur  Insel  Lewis,  aus  etwa  300  Inseln 
bestehend ,  von  denen  aber  nur  80  bis  90 
bewohnt  sind,  von  etwa  70000  E.  Diese  Ine., 
den  heftigen  Stürmen  dee  Atlant.  Ocean 
ausgesetzt,  haben  ein  kaltes,  rauhes  Klima. 
Die  Gebirge  enthalten  Eisen,  Blei,  Mar^ 
mor,  Kristalle;  Salikrftnter  tind  eehr  häu- 
fig u.  werden  saKelp  benutzt;  Fische  sind 
ungemein  zahlreich;  die  gewöhnlichen 
Uau3thiere,  bcbonderci  Rindvieh  u.  Schafe. 

Heb ri den,  Neue,  AU.  (50),  Inselgnip- 
pe  zwischen  S'*  Cruz  u.  Neu  -  Caledonia, 
aus  mehr  als  37  Inseln  bestehend,  alle  hoch 
mit  Bergen  bedeckt,  Ton  deoea  einige  noch 
Feuer  auswerfen ,  andere  als  ausgebrannte 
Vulkane  erscheinen.  Die  meisten  Inseln  sind 
gut  bewässert,  haben  ihrer  Höhe  wo^ea 
«in  mildes  Klima  und  einen  reichen  Pflup 
zeawochs;  dagegen  scheint  die  Zahl  der 
Thiere  gerina; ,  mit  Ausnahme  der  Fische 
im  umgebenden  Me«re.  DieEiawohner  ge- 
hören zu  den  Papua's,  zeichnen  tich  aber 
durch  gröfsere  Milde  und  geringere  Roh- 
heit vor  den  übrigen  Stämmen  dieser  Race 
aus.  Die  g^öfste  Ins.  ist  die  Ins.  St  Esprit 
od.  Tierra  del  Espiritu  SajDto. 

Hebron,  AS.  Palaeptina  (42u43),  Stadt 
weetl.  vomtndten  Meere,  am  Abhänge  einee 
Berges,  mit  festem  Schlosse  ;  in  d.  Aloschee 
werden  die  Gniber  Abraham'«),  Isaaks,  Ja- 
kobs u.  Josephs,  nebst  dem  der  Sara  ge- 
zeigt; etwa  400  Familien,  die  Banrnwol- 
lenspinnerei,  Seifensiederei  n.  s.  w.  treiben; 
Handel.  —  GewöimlichheiCit  dieStadtiesC 
Katilod.  HIaliL 

HoShtel,  Belg.  Limburg  (19),~G«mBindB 
westl.  von  Peer ;  800  E. 

Heddesdorf,  D.  Preufseo,  RheinproT»  * 
Coblens  (SOnSlNbk.).  Df.  aScdL-vaa  Nett- 
wied; 781E.  ~  Gerhetei,  Fdibani,Bl«i- 
cherei. 

Hede,  Schws».  Jämtland  (16^),  O.  ander 

Ljusne,  südwestl.  von  Klofsjö. 
H6dee,  Frakkr.  Ille  et  Vilaine  QA/^y^  St* 

nordwestl.  von  Rennes;  695  £. 
Hedemarkea,  N^ev.  (16d),  AnülmSlift 

Chrlstiania,    zviadhen  Schweden,  CbA» 

itiaoMunt,  Aggforhapii  u.  TrvpdbiMp. 
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Hedemora*  48i  Heidingsf  eld» 


Hed^mora,  Sckwbv.  äfora  Koppirberg 

(Ifid),  St.  an  der  Ostdalclf ;  1050  E. 
Hedemünden,  D.  Hannover,  Göttingen 

S21),  Sr.  an  der  Werra,  südüstl.  Ton  Man- 
en ;  89l  E.  —  Liitiienweberei,  Steingut, 
Ackerbiia,  Fieirhrrei. 

Hedenfors,  Scuwbd.  Norr-Botten  (16«)^ 
O*  an  der  Lnleft,  nordirestl.  von  Lnleu. 
Heden sted,  Daen.  Jätland  (16^),  Kirch- 

epicl  südwestl.  vun  Honten?. 
Heders  leben,    D.  Preurüen,  Sachsen, 

Blagdebur^  (;i7u28),  Df.  andittU  von  llal- 

berstudt ;  120H  E.  —  LinnenMeberci.  — 

2)  U^pderälcben,  Merseburg  (27u28), 

I>f.  6»t\.  Ten  Eisleben;  448 E. 
Hedcrvar,  Oe^tb.  Lngarn,  Rnab  (35*), 

Fleck,  nordwr^^tl.  von  Uuab  ,  mit  Schiolj, 

Bibliothek  u.  Münztiaiumiung'. 
Hedjas,  s.  Hedschas. 
Hedscbas,  Ilpdjas,  AS.  Aralnon  (45^»), 

gebirgiger  Landülrich  au  der  Kü»te  des 

Arabischen  Mbsens ,  der  hier  anch  Bahr- 

Hedjas  genannt  >vird,  stöfst  «ndl.  an  Jemen, 

nördl.  an  Araliia  l'etraea. 
Hed«»unda,  Schweb.  Geflcborg^  (1^^),  0. 

ander  Dal ^ Elf. 
H  c  e  pr ,  NumntL.  Viiesland  (!Si9) ,  O.  aädl. 

Ton  Vlst. 

Hecmse,  Ntwnui.  Overyssel  (2!)),  O. 
wetd.  von  HardenbCTg. 

Heemsteden.  NrüDERii.  \.- Holland  (29), 
Df.  6Üdi.  von  iiurlem,  mit  altem  Schlosse 
und  sahlreidien  Landhäusern;  1900 £. 

Blnmfnzurbt. 
^ecnöe,  !Nok>v.  Finmarken  (IG«) ,  Insel 
östl.  von  Rin^vadsöe. 

'a  Heer,  Niedkul.  Zedand  (29),  O.  vettl. 

Ton  Goes  ;  lo<»l  E. 
Heerde,  ^IbU£HI..  Geldern  (^U),  Scliont- 

«mt  sndl.  von  Hattem ;  8114  E* 
Heere nveen,  ^'iKVERii.  Vriesland  (29), 

O.  siidwestl.  von  Gorredyk. 
U  e  e  r  I  p n,  Nikdkki..  Limbnr?;  (29),  Fleck. 

Bordostl.  von  \  alkenl»urj^ ;  4116  E.  —  Näh- 

nadeUal)!-..  Leinwandbleichen,  Brauereien, 

Viehhandcl.  ' 
He  6  •  c  fa ,  NiBDmii.  N.  -  Brabant  (29),  Ge- 

nande 'vc»itl.  von  Grave ;  ITiol  E. 
Heere.  Nieokri,.  N.-Krabant  (29),  Df.  mit 

Schlols,  süduetl.  von  Eindhoven ;  1151  E. 
H  c    e  r  ra  ü  }j  I  e,  D.  Prcufsen,  Brandenburg, 

Potädan!  (22),  Df.  wcttl.  vun  Kensladt- 

Eberhwalde;  iUÜ  £. 

Heguircj  Cdela,  SpAir* Goipiizcoa (13), 
Vor<:cb.  an  der  Mdf<;-.  der'Bidasoa. 

Heid,  AS.  Diiud.Mhi.tan,  Mekran  (43b), 
Q.  im  Bezirk  kes^erkend. 

Heide,  Dab^.  Holstein  (16b),  Fleck,  in 
Nord -Dittiiarsrlten  ,  norddstL  Von  Wöhr- 
den ;  gegen  bOU  Häuser. 

Hei  deck,  D.  Bayern,  Mittel-FSrankcn  (Re- 
xatkreis)  (24),  St.  eüdöi^tl  von  Sch^rabach, 
mitd.  Schlosse  Kreit ;  850  E.  —  Hopfenhau. 

Heid  egg,  Schweiz,  Luxem  (32),  O.  u. 
Scblofs  am  Bffldegger-See. 

Heideken  hof,  lUssft«  Lieflanl  (M),"0. 
BÖrdi.  Ton  Walmar. 


Heideirriig,  VtanwB*  Fn«lhan,  KMga« 

herp:  (22''M)k.),  Df.  siidwestl.  von  Königs- 
berg. —  2)  lleidekrug,  Gumbinaen 
(22b),  Fleck,  östl.  von  der  Mdg.  der  Me- 
mel ;  150  E. 
Heidclherg,  D.  Raden,  Unter- UlicinVr. 
(30u30,  St.  am  Neckar,  amFuf^e  de^kai- 
eerstnhlt,  mehr  lang  als  breit,  mit  einigen 
schönen  Plätzen;  Kirche  zum  heil.  Geist, 
Peter?kirrhc,  Jesuitcrkirche ;  das  karls- 
Ihor,  das  grofsherzogl.  Palaiä ;  Eniver:<ität 
(1386  gest.)  mit  Bibliothek,  2  medicinii=che 
n.  1  üKononiisch  -  liotanischer  Garten ,  Ho- 
spital, Entbindungsanstalt;  G^mnaiiiam; 
18480 E  Fabr.  für  Krapp,  Tabak,  -Le- 
der, Wachs,  Lichter;  Acker-,  Hopfen-, 
Wein-  n.  Tabak^llau;  Handel,  befördert 
durch  einen  Freihafen.  —  L  eber  der  Siadt, 
am  untern  Theile  des  Kaiscreitnhls,  die 
prächtigen  Ruinen  dcsi  H ei  d  el  h  erjjer 
Schlosses,  einst  die  Residenz  der  Kur- 
forsten  n.  PfalKgrafcn  hn  Rhein,  toKoa 
1689  von  den  Franzo»en  ge*ipren«^t,  1181 
durch  einen  Blii/strahl  entzündet  n.  ver- 
wüstet. Hier  auch  das  berühmte  grofse 
Heidelberger  FaT«  (es  kann  286  rheln.  Fu- 
der aufnehnun),  irin;^ätmigehiaiichtii.wi- 
brauchbar  geworden. 

Heidelberg,  N-A!VI. -  Verein.  Staaten, 
Pcnnsylvanien  (47),  4 gleichnamige  Fleck., 
der  eine  in  der  Grf?eh.  Nortliampion  ;  1400 
£.  —  Der  2te  in*  der  ürf^ch.  Berks ,  mit 
2800  E.  Der  8te  in  der  Grfscb.  York, 
am  CodartH ,  mit  1200  E.  —  Der  4te  ia 
der  Grfäch.  Lebanon,  am  Tnipohoko,  mit 
3«00  E. 

Heidelsheim,  D.  Baden,  Mittelrheinkr. 
(r>0u31),  Sf.  südöstl.  vonBrucbf^al :  22:il  E. 

lleidenfeld,  D.  Bavcrn,  Linter -Franken 
(Linter-Mainkreis)  (S^),  Fleck,  am  Bfam; 
1970  E.  —  Töpferei,  Gerberei,  Wehl- n. 
()l)üt!)an;  Fischerei;  Handel. 

11  eidcn heim,  I).  Hävern,- Mittel-Franken 
(Rezatkr.)  (30n31),  Flteken  säddttL  you 
Dinkebhühl;  1285  E.,  unter  ihnen  viele 
Juden.  —  Töpferei,  Viehzucht;  im  ehemal. 
Bcnedictinerkloster  ist  eine  Mineralquelle. 

Ileidenheim,  D.  Würtemberg,  Jaxtkrcis 
(oOüol) ,  St.  am  ()8(ahlian<;;c  der  Alp ,  im 
B^enzthale;  2242  E.  —  Flachsbau,  Lein- 
wandfiibrikation,  Kemhdl.,  Töpferwaarea. 

H  ei  de  n  !i  c  h  af  t ,  D.  Oet^terr. ,  lllyrien, 
Görz  (25),  Df.  östl.  von  Görz,  mit  Schlofs. 

Heidesheim,  D.  Grofsh. Hessen,  Rheio- 
hcssen  (30u31),  Df.  we!>tl.  Ton  Mainz ,  am 
Rhein;  12S(>  E.  —  Weinhau.  —  Dabei  da« 
Se.blofs  Winter  eck  und  der  sogenamit« 
Heidenkeller. 

Heidesheim,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rhein- 
kreis)  (30u31),  Df.  nordwestl.  von  Fran- 
kcntlial ;  376  E.  —  Sonst  Residenz  d.  Gra- 
fen von  Leininp;en  -  Ileidegheim. 
Heidingsfeld,  D.  Bayern,  L'nter-Fraa- 
kcn  (Lnter-MaiokrO  CiA),  St.  südl.  von 
WOrsburg;  unter  S040  E.  sind  MOJain; 
Synagoge.  —  Mesi^erschmidts- ArbeilNi 
I  Woliipuuicrd>  WeinbMy  Klwnhtmliil 
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Haiirbrojin,  D.  Wurtembcrg,  Neckarireii 
(30u81)f  ehenmi.  Reichätitadt  am  Neckar ; 
vormal.  deutsches  Hau«,  jetzt  Kaserne, Uatli- 
iMiat,  G^rmhasioni,  Bibli«thdl[;'9S8(IE.  — 
Fabr.  für  Silberv  aarrn,  Taprten ,  Tabak, 
BlemeiCä ,  ciiciuixciie  Fabrikate,  Schrot* 
igiefserei,  Papier ;  Weinbau ;  lebhafter  Ildl., 
befördert  durch  den  VViUielniKkanal,  zur  Er- 
leichterunp  der  NcckarÄcIiilTTiihrt  nn<|^cleg;t. 

Heilige  Linde,  PiUiL'ss.  Preufien,  Ku- 

'  nrgsberg  (*i*ib) ,  Df.  eüdweftl.  von  Rasten- 
burg,  mit  KliHter;  1Ü4E. —  WuIlfitbrti>ort. 

Heiligenbcii,  Pabr^ä.  Preiiloi'n,  Kö- 
nigäbcrg  (22^) ,  Kr^st.  nordöstl.  v.  Uruuns- 
berg;  2550  E.  —  Bierbrauerei. 

Heiiigenberg,  D.  Hadeii ,  Seokrci!» 
raOuSl),  Amtu.St.mitHerg.<chlufti  u.Park 
4c«  Ffirtten  von  Famtenberg,  oordSstl.  von 
Ueberlingen ;  556  £. 

Heiligenblut,    D.    Oesterr, ,  Illyrlen, 
Kärnthen,  Villach  (25),  sehr  iiudi,  uniAb- 
liang  des  Gr. -Glockner  liqj^Ddes  Dorf, 
nordwestl.  von  Dölhu  li. 
Heiligcnhafcu,  Dabk.  Holftein  (H>l>), 
St.  an  der  Ottsee,  der  IneelFemern  gegen- 
.  über,  mit  Hafen  od.  vielmehr  Rhede ;  IS40  K. 
H  e  i  1  i  g  e  n  h  o  1  z .  U.  Buden,  Seekieis 
(SOuol),  Df.  nordöftti.  v.  tebcrlingcn  ;  llil  E. 
Hei  Ii  gen  kreuz,  D.  Oe«iterr. ,  ()e<>tcrr. 
unter  Avr  Fiis,  Ivr.  unter  dem  Wicücr  Walde 
(25.2f)),Ul.  aniSattcibuch,  mit  CJioierzienzer- 
abtei,  Bibliothek,  Kunst-  n*  Nataralienlrft- 
hinet.  —  2)  II  ei  Ilgen  kreuz  ,  Kr.  ob  d. 
W.  W.  (25.20),  O.  nordübtl.  von  St  P.ilien. 
Heiligcurode,  l).  Hannover,  llo^a  (21), 
Bf.  sndoed.  Yon  Syke;  871  E. 
Heiligeniitadt,  D.  IJayern,  Ober-Fran- 
ken (Ober-Maiokrei«}  (24),  Fleck,  östl.  von 
Bamberg;  412  E.  —  TnchUrberei ,  Lein- 
M  anddruckerei ,  Selfentilederei. 
Ueiligcnstad  t,   D.  Preufsen,  Sa«  bsen, 
Erfurt (27 u2Ö),  St.  an  d.  Leine,  mit.SchiuIk, 
Gymnatiam;  4300  E.  WoBf||innerei.^ 
Bei  1  ig   n  ^  t  e  i  n,  I).  Bayern,  Vdil/.  (Rhein 
krei8)  (SOuSl),  Df.  südL  von  Speiorj  TZii 
E.  —  Weinbau. 
Hcriigenstei  n,OESTR.Ungärn,Oedenburg 
(35'»),  Fleck,  am  Siidendedes*  Neii-.ie«ller-S. 
Heiliger  Damm,  ü.  Mecklenb.- Schwe- 
rin (22),  eine  Art  Düne,  Tonlosen,  abge- 
flcblürenen  Gesrhieben  ,  |  Meile  lang,  40' 
breit.  Vi -Mi'  Ixtrh,  bei  Doberan. 
jU  e  i  I  i  n  ge  n  ,  IJ.  PreulVen,  Sachsen,  Erfurt 
.(27u28),  3  Dörfer  norrfMcstl.  von  Tenn- 
atädt;  Boden-,  Kircben-  u.  Nenen- 
Ueiiingen. 
Beilsberg,  PftBOSS.  Preareen,  Königs- 
berg (22'0,  Krsst.an  der  Alle,  mitSi  hlors, 
Sitz  den  Bisch,  von  Ermeland ;  4400  E.  — 
Tuchweberei;  Handel  mit  Garn. 
Heilsbronn,  D.  Bayern,  Mittel-Franken 
(Rezatkr.)  (24),  Fleck,  an  der  Sch«  aliarh, 
nordöstl.  von  Anspach ;  700  E.  —  W  uch»- 
tnchfabr.,  Wollarbeiten,  Obst-  n.  Krapp- 
bau. —  Mineralquelle. 
U  e  i  1 1 z  (le  Maoni pt),  Fra^hr.  ManioQ.4b), 
Fleck.  nordöitL  \on  Vilry ;  900  E. 


Heimbach,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz, 
Achen  (21),  Df.  nördl.  von  Gemüqd;  866 
£.  —  äipinnmatichine,  Fabr.  für  hölzerne 
Waaren;  Bleiberf^werlr.  - 

Heimbach,  Nieder-,  D.  Preufsen, 
Rheinprovinz,  Coblenz  (30u31M)k.),  J)f. 
am  Rhein,  siidöstl.  von  Bacharach.  ' 

Ileimertingen ,  D.  Bayern,  SchwabOA 
(Ober-Donnukrei^)  (30oSl>,  O.  nördl.  von 
Memmiugen ;  dOO  £. 

Helmsheiin,  D.  Würtemberg,  Neclnurltr. 
(30ii31),  St.  Mcstl.  von  Stuttgart;  1125 E. 

Heinersdorf,  I).  S. -  Meiningen,  Sonne- 
berg (27u28) ,  Fler.k.  eüdü.Htl.  von  Sonne- 
berg; 744  E.  —  llolzarbeiten  u.  IlolzhdI. 

Hein  in  gen,  D.  Würtemberg,  Donankreis 
(30u31),  Fleck,  südl.  v.  Göppingen ;  1120  £. 

Heino,  NtbdbkIk  Orerjrssel  (29),  Sdiont^ 
Amt  südfistl.  TOB  Zwolle,  mit  1502  E. 

Heinola,  RrssL.  Finnland  (37),  aller Hpt- 
ort  des  heutigen  Gouv.  S^  Michel  (seit 
1831) ;  422  E. 

Hein  rir  hau.  1).  Prenfsen ,  Schlesien, 
Breslau  (2öj,  Dl.  tuidösU.  vouUeidienhacb; 
478  E. 

Heinrichs,  D.  Preufsen«  Sachsen,  Er- 
furt (27u28),  Fleck,  wcstl.  von  Suhl;  1150 
E.  —  Bleiwcilkiabr.,  Metailarbeiten,  Bar- 
chentweberei. 

II  e  i  n  r  i  e  b  s  ^  r  ü  n  ,  D.  Oestcrr. ,  Böhmen, 
Eiiil>ogeu  {2ä)yO.  südwestl.  v.  Joacbirasthal. 

Heinriehswalde,    Prbitss.  Prenftea, ' 
Gumbinnen  (22<i),  Df.  sudvi  cHtl.  vonTibit. 

1 1  e  i  n  b  b  e  r  g ,  D.  Preur*ien ,  Rheinprovinz, 
Achen  (2i),  krs»t.uord\retitl.  von  Jülich,  an 
derWonn;  17S0E.  —  Tuch,  wolL  Zeug«. 

H  ei  MS  vi  g.  Dakv.  Jntlaiul,  Ui|iea  (Iv^}, 
Kirchsp.  uordostl.  von  Varde. 

Heinzenberg,  Schweiz,  Granbund.  (32), 
liüchgerirbt,  vom  |;leichnainigen,  durch  Bei- 
ne Fruchtbarkeit  Ix^riitmiteu  Berge  benannt; 
in  ihm  liegt  u.  «u  ThuMi»:. 

B  ei  •  •  i ,  AF.  Sü'dspitze  (40) ,  O.  hn  lamde 
der  Bi  etjuancn. 

Hei> lernest,  PnKitiS.  Preufsen,  Danzig 
(22>>),  Df.  nordwestl.  von  Heia;  184  E. 

Hei  tertibeim,  D.  Baden.  Oberriieinkreie 
(30(131).  St.  ani  FiiTtse  des  Srhwarzwnides, 
mit  Sclilofs ,  einigt  die  Ue«idcnz  des  Johua« 
niler-Priors ;  1500  E.  —  j^umsdhaW. 

Hekla,  Uh.  (Ifi'O»  Vulkan  im  Midi.  Tbelle 
von  liiland  ,  4300' hoch,  seit  lange  schon 
iih  feuerspeiend  bekannt,  seit  längerer  Zeit 
jedoch  ruhig. 

// c /; Icffjcl  /,  \oRw.  Ncdeaaefl (16<l)t  Becg- 
höhe  an  der  Westgrenze. 
Heia,  Paavss.  Pienfsen,  Damng(2Zl>),  St 

auf  der  Südspitze  der  Land/.uii<;(; ,  web  he 
den  Putziger  Wiek  von  der  Ostsee  trennt; 
450  E.  —  Fischerei. 

IlelagafjcU,  ScBWSD.  Jimtland  (10«), 

Berg  an  der  Westf^reir/.r, 

Ilelbe^  D.  Scbvvarzburg-Soudershaubea 
(27u2B),  Nbfl.  der  UnsUnC,  Unln,  der 
vom  F.iclieirelde kömmt. 

Uelbui  n,  Schotl.  Caitbnesa  (15c)^  Vor- 
gebirge wesU.  vom  C.  Dünnet. 


Digitized  by  Google 


Helchi^ren. 


Ueileiidiioriu 


0^1<ftler«ii,  Ifanui,  Iliawg(29),  Gem. 
kML^wiiHaiMlti  MS. 

Heldbare,  D.  S. -Meiningen,  Hildbnrg- 
bauscii  (27a28)  ,  St.  am  KreckfluBse;  1250 
IB*  Brauerei,  Brennerei*  —  Dabei  das 
«Ite  ScUofe  HeUbiirg,  auf  elaem  Berge. 

Hal^aa*  Nibdbsi^.  Limburg  (29),  Df.  aäd> 
wetd.  von  Vcnloo ;  2470  E.  —  Leinwand, 
Holzscliuhe ,  Leder,  Brauereien,  Brenne- 
reien, Synipidifffc. 

Helder,  Nibderl.  N.- Holland (29),  Df. an 
der  .äuCseriteji  Spitze  Ton  NordhoUand, 
dareh  dae  Martdiep  Ton  der  Itnel  ge- 
tlrennt ;  2852  E. ,  darunter  viele  Lootsen.  — 
In  der  Nähe  naadet  der  Nocdkaaai  in  die 

.  IB^ordaee. 

Haldrange,  D.  Preafaen,  Saeheen,  Mer- 
«eSborg  (27u2B),  St.  an  der  Schnlucke,  mit 
"  lau  Schlosse,  in  welchem  Thoraas  Mün- 
gfifkngen  gehalten  wurde;  12&0E.  — 


Heleel-Araber,  AF.  Sahara  (45«),  Ara- 
berstarara  im  S.  von  Marokko »  neben  den 
MograiTa-  Arabern. 

»Helena,  AF.  SflAipÜia (MNbk.),  Bu- 
sen an  der  Westküste,  an  deM  Weetieite 
die  Paternoster- Insel  liegt. 

S*  Helena,  AF.  (40),  Ins.  im  Atlantischen 
'  Qeeaa,  dem  C.  Negro  gegenüber,  ein  mäch- 
tiger, steil  aufsteigender  Felben,  1502  von 
den  Portugiesen  entdeckt,  welche  1513  hier 
^e  Kolonie  anlegten ,  der  1645  eine  hol- 
Ibidisclie  folgte,  bis  1651  die  englisch- 
ostindische  Conipagnie  die  Insel  besetzte. 
Der  Boden  erhebt  sich  bis  zu  1400'  engl., 
bei  eiaem  Umftng»  ron  28  engl.  Meli. ;  fcohe, 
•enkrcchte  Felsen  erheben  sich  an  der  Kü- 
lte u.  FelseurifTe  tipringen  mehrere  Meilen 
Veit  Tor.  Auf  der  Insel  selbst  erhebt  sich 
der  Pik  der  Diana  bis  zu  2700' engl. ; 
der  Cuckold's  Point  bis  zu  2f»77'; 
mehrere  Ebenen  ziehen  sich  swischen  die- 
ten  Bergrfieken  hin .  vnteir  ihnen  die  dnreb 
Ifapoleon's  Aufenthalt  berühmte  Ebene 
Iiongwood  (2000' engl.  ü.  d.  M.).  Die 
Thäler  sind  gröfätentheils  wasserlos  u.  nnr 
die  Bergrücken,  ron  Qoellea  bewässert, 
sind  fruchtbar,  das  Klima  geniär>l;:^t,  in 
den  Thälern  jedoch  hetlä.  Man  findet  die 
gavShalteheBHanttfiiere^  wwiy  wilde  Thie- 
re;*ans  dem  Pflanzenreiche  enropftiidie  n. 
afrikanische  Prodnrte  neben  einander.  Die 
Einwohnerzahl  beträgt  etwa  4000 ,  haupt- 
aidUidh  Engländer.  Die  rnnsige  8t.  an  dem 
aiaiAgen  Landungsplatz  der  InccI  ist  J  a  - 
mestown,  liegt  an  der  nordwestl.  Seite 
der  Insel  und  hat  etwa  100  lläuaer;  tonst 
gibtes  nur  einzelne  Höfe,  zu  denen  Long- 
vood  gehört  (ein  Wirthschaftsgebäudc, 
ans  Vorrathskammern,  Scheuern  u.  Ställen 
haeleliend,  ia  eebr  ▼er&lleaem  Znitandel, 
■lerkwürdig  aU  Wohnplats  Napöleon's 
fvonl815  bi«  21)  ;  dabei  sein  Grab. 

Helena,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ar- 
kansas (46b) ,  O.  am  Mississippi ,  dstL  Ton 
Little-Bäeb.  ^  V)  »  ifefaaa- Saad, 


Md-Oarolfaia  (46b),  Buteaandelrfjlihrafl. 

Küste,  östl.  von  Port -RoTal- Einfahrt. 

Ste  H  6 1  e  o  e ,  Fra?(kr.  Rtronde  (14<i),  Dt 
nordwestl.  von  Bordeaux;  771  E. 

StHelen*s,  Enot.  Ifampton  (151>),  Kirch- 
spiel auf  der  Insel  Wight,  an  deren  Oslkfi' 
ste,  n.  St.  mit  Hafen  u.<  Rhede ;  953  E.  ^ 
2)  St  Helen's,  LiTncaseer  (15b),  Fleck.n. 
Knpellbez.  nordöstl.  von  Liverpool. 

S*  IIelen*s  ,  Irel.  Leinster,  Wexford(15i), 
Kirchfp.an  der  Küste  des  S*  Georgs-Kanals. 

St  Heiensbnrgh,  Senm.  Diai  ~ 
(15c),  Df.  am  Fi.  Clyda, 
über ;  Seebäder. 

Helfenberg,  D.  *Wörtemberg,  Neckarkr. 
(80u31),  Weiler  mit  SchlorsRriM,  sUML 
von  Laufen ;  343  E. 

Helfe nstein,  D.  Würtemlraw,  Donnk 
kreis  (30a81),  Schloftminenürdr  TOh  Geis- 
lingen ;  nur  wenig  Spuren  dieser  alten 
Stammburg  der  Grtubn  von  Uelfensteinsind 

noch  übrig. 

Helfta,  D.  Preofs.,  Sachsen,  Merseburg 
(27n28),  Df.  südöstl.  von  Eisleben;  035 E. 

Helga*  ScHWBD.  K'ronoberg  (16'),  ein 
478^  eemred. '  hoch  gelegener  Binnensee, 
nördl.  von  Wexiö. 

Helge  Schwed.  Ghristiansstad  (16^), 
Fl.,  mdt.  in  die  Ostsee,  nachdem  er  an  Ghri- 
stiansstad vorbeigeflossen  ist. 

Helgenaes,  Dae\.  Jütland,  Randers (16I>), 
Kirchsp.  auf  einer  Halbinsel,  südwestL  von 
Ebehoft. 

Helgerrnm,  Schwei).  Kalmar  (16<1),  0. 
nahe  an  der  Küste ,  der  Insel  Gottlaad  ge- 

rfenüber. 
elgoland-Ins.,  engl.  (W>)^  Tne.  vor 
der  Mdg.  der  F>Ibe,  an  der  Küste  von  Hol- 
stein. Sie  besteht  ans  einem  Thonfelsen, 
bis  216'  ü.  d.  mit  einem  Verlande,  wel- 
ches das  Meerimmer  mehr  verkleinert ;  auf 
dem  Felsen  Hegt  eine  Stadt  mit  350  H«ia- 
sern,  zu  welcher  man  auf  einer  Treppe  ge- 
langt, weldie  180  StofsB  hat.  Die  Einwoh- 
ner, 2300,  sind  Friesen,  regieren  sich  selbst 
u.  haben  sonst  noch  viele  Vorrechte ;  ihre 
Beschäftigung  istLootsendienst  u.Fischerei 
180T  hesetsten  Engländer  diese  sonst  des 
Danen  gchörlj^e  Insel,  welche  1814  förmlich 
ali(;etreten  wurde.  —  Besuchtes  Seebad. 
Ilelgolm,  ScHwn».  W.-Norrtand  C16«), 

O.  südöstl.  von  Edsele. 
Helikn,  Helliko  Kastro,  Grisch.  Mo* 
rea  (38c),  o.  wcstl.  von  Lcondari.  —  [^Kar- 
nusiiim.] 

HelladOj  Griech.  Livadien  (38o),  Fluf». 
kömmt  vom  Hellovo,  fliefst  östl.  In  den  Bo- 
sen von  Zeitun.  —  [Spcrchius.'] 

Helleheek,  Dabn.  Seeland  (16b),  Fabrik- 
ort  nordwestl.  v.  Helsingör,  am  SiÄidc ;  Gt- 
wehrfabrik,  Baumwollenspinnerei,  Strampf- 
febrik;  Bleieherei,  BranntweinlwaMueiai» 

Hellefors,  Sghwbi».  ördbro  C^6d)y  0, 
nördl.  von  Grytshytta. 

Hellendoorn,  Nieoerl.  Overyssel 

10.  mit  Sdioiitwiit^  BOfdweilL  TM  ~~ 
S8ME. 
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Heiid«ytaiL 


■ellenttftin,  D.  WMhINm, 'JMIcpeiB 

^^iiSl),  Schlofsflädwestl.  Ton  Heidenheim, 
daher  gewöhnlich  Heidenheimer  Schlor«. 
Helleta,  Scwon..  Hebriden  (15c),  kleine 
Ine.  üstl.  TOn  Barra. 

Helleiöe,  NoRw.  Finanrkm  (16«),  kl. 
Im.  nördl.  tob  Seiyen. 
HelleTo«ttl«ia,  Nmu».  SndkHaMtnd 

Stadt  an  der  Maas,  durch  Wall  und 
raben  geschätzt,  mit  Hafen;  1644  £.  — 
Schiffbau,  Ueberfahrt  nach  England. 

Hcllin,  Span.  Mnob (1^^  fit.  tidl. von 
Tobarra ;  6072  E. 

Hellingen,  D.  S.-Meiniogen,  Uildborg- 
IlBVMO^MB),  Vleelf»  flill  8iMd&,  cfid- 
westl.  von  Heldburp;  700  E. 

Heiioco*  Türk.  Thessalien,  Trikala (88d), 
GebirgOj  an  der  Grenze  des  Königr.  Grie- 
chenlani  hinddiend.  —  [Of  Art/s.] 

Helma«,  Türk.  Albanien,  Toli MoBBilir 
(88^),  O«  Bördl.  voB  Kulonia. 

llellDbveelit«,  D.  Bayern,  Ober-Fr«tt- 
km  (Ober-MainkreiO  (27u28),  Fleck,  am 
Kkrchberg^,  nordwe^itl.  v.  Münchberg;  1200 
B.  —  Feldbau,  Viehzucht.  MineralqueUe. 

If«lme,  D.  PreuC^en,  Sachsen,  Erfurt 
(Z7n2S) ,  Nbfl.  der  Unstrat,  links,  kömmt 
vom  südl.  Ende  des  Harzes  u.  durcbfliefst 
die  M|^eiMiniite  geMeae  Ave* 

Helmcrshaus  en,  D.  S. -Weimar -Eise- 
liach  (27u28),  Fleck,  an  der  Herpf,  mit  2 
Schlössern;  "l^E.  Steinbrüche. 

fieimesdale,  Somotl.  SuCherlaad  (15«), 
ist.  nahe  an  der  Mdg.  des  gleichnamigen 
Fl.  in  die  Nordsee.  —  Lachsfischeni* 

flelmesley,  Helnsley,  Eim.  Toilc, 
North-Ridfaig  (15^),  kl.,  aber  wohlgebaute 
St.  Ö4tl.  vonThirsk;  1485  £.  —  Manufnc- 
toren  für  Leinwand  u.  baumwollene  Zeuge. 
ISelmliagea,  D.  Baden,  Mittelrheinkr^ 
gMl),  Dl  südöstL  van  BiaelMlshaim ; 

Heimo  ad,  *NiBDBBi..  N.-Bnikaat(29),  St. 
«B  dar  Aa,  mit  Schlofs;  MK^S.  —  Lin- 
nen- n.  Damastweberei. 

Belmstadt,  D.  Baden,  Unterrheinkreis 
(30n81),  Dorf  «ML  wa  OgUMailiaasen ; 
1015  E. 

Helmstadt,  D.  Bayern ,  Unter- Franken 
(Unter- Mainkreis)  (30031),  Fleok.  westl. 
^nWMmg;  UMB  WMmi  Vieh- 
zucht. 

Helmstedt,  D.  Brannschweig (21),  Kreis 
«.  fit  8afl.  van  BrMasdltwetir;  ekemaliges 
Universitiligebände  mit  Kreis^cricht  und 
Gymnasinm,  Universitätskirche,  jetzt  Ma- 
gazin (die  Univers.  wurde  1576  geat.u.  1809 
aufgehoben)  ;  6400  E.  —  Seifenniederei, 
Alaun-  u.  Vitriolwerk,  Ffeifenfebrik,  Han- 
del. —  In  der  UiMc^nd  eia  Steiakohien- 
lagev  a.  eia  QesaadwiwNiaB«        "  .* 

Hei  nie  8,  Dabn.  Fönea  (lOM,  Kirchsp. 
mnf  einer  Halbiasel,  na  der  lodvettL  Seite 
Ton  Fünen. 

-Beide,  lütair.  FtanualnD (Ifie)^  Iii«Wird 


'Helpman,  NMMiai.  ChMagaatllll),  Oo-- 

raeinde  südl.  von  Groningen. 
Heisa,  D.  Kur-Hessen,  NiederiieMeB(21)^ 

Df.  südustl.  von  Kassel;  1086 E. 
Heisingborg,  Sohwbb.  lblniö(16d),  St* 

am  Sunde,  Helsingör  auf  Seeland  gegan- 

über,  mit  Hafen ;  2800  E.  —  Seebad. 

Helsingfors,  Russiu.  Finnland  (37) ,  seit 
1819  Hptst.  desGrorsfärstenthnms,araFia- 
nischen  Meerbusen ;  Universität,  1827  von 
Abo  hierher  verlegt,  mit  Bibliothek;  10000 
£.  —  Der  vortreffliche  Hafen  wird  durdi 
dieFestuag  S weaborg  gesohnts^  dieaof 
7  Inseln  im  Mbu«en  erbaut  ist. 

Helsin^land,  Scu wsd.  Gefleborg  (16d), 
Landstrich  an  der  Ljusne,  nördl.  voa  Gre- 
strikland,  dessen  Einwohner  besaadOM-ftai^ 
ke  Viehzucht  u.  Bergbau  treiben. 

Helsingör,  Heising ö er, Heising iör, 
Dabn.  Seeland  (161*),  See-  u.  Ilandelsst. 
aaifinada,  mit  Hafen,  in  neuer  Zeit  sehr 
verbessert ,  Gelehrtenschnle ;  7100  E.  — 
Handel,  SchifflGuhrt,  SnndzoU,  Seebad.  — 
Vatantadt  de«!  Saso  €MBMMa  tt.  ^loo- 
tanus.  —  Bei 'der  Stadtilm  diaUBpiaag 
Kro  nborg. 

Hei s ton.  Engl.  Comwall  (15b),  8t.WMd. 
Ton  Palmonth,  mit  Hafen;  8flWB* 
Helveltin,  AU.  N«iMitli*(|MN),  Baif 

RÜdl.  vom  I)arling.'  •'  • 

Helvetien,  e.  Schweiz. 
Hrleettat,  AU.  LBafiiaret(44«.50),  Vtar- 

pebirge  an  der  Westküste  der  Inn.  Bathurat. 
H  e  m  a  u ,  D.  Bayern ,  Obcrpfala  (Regeop 

kreis)  (24),  St.  mitScWfs,  nordwefti.  TOB 

Regensbnrg;  1215  E.  —  Brauerei. 
Hemel-Hemstead,  Eivgl.  Hertford  (15b), 

St.  östl.  von  Berk  >Heimrtead,  am  Fl.  Grade  i 

60fiTE. 

Heming,  Frankr.  Mcurthe  C^4^)»  I^^rf 

südwestl.  von  Saftrborg ;  270  E. 
Hemnes,  Nobw.  Nerdland  (16c),  O.  aof 

einer  Landaaage  im  Rasen  -  Fjord. 
H  c  rn  r  i  k,  Nieseri..  VHeflaad^),  O.  noid- 

östl.  von  Gorredyk.  ' 
Hemebaeli,  B.«  Boden,  Ünliiniwiakffaie 

(80u31),  Df.  an  dei>Bei^trarse,  ii5idl.vra 

Weinheim ;  1780 E.  —  Weinbau. 
Hemsön,  Schwbd.  West-Norrland  (16d), 

Ins.  im  BattalMhea  MbMB,  iHdie  bb  der 

Küste. 

Henstead,  New-,  N-AM.  Verein.  Staa- 
ten ,  Neu -York  (47),  8t.'tB  der  Mitte  vaa 

Long  Island;  5600  E. 
El  Hcnakyeh,  AS.  Arabien, Nedjed (451»), 

O.  nahe  an  der  Grenze  von  El^He^jas. 
Henar,  AS.  Persien,  FteMn  (4»),  0< 

ßüdöstl.  von  .fesd. 
Henaresy  Spar.  Nen-CtatUien,  Guada- 

laxara  (13),  Nbfl.  der  Xtraina,  Ithki. 
Henderaon,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Kea- 

lucky  (47),  Hjitort  der  gleichnani.  Grfsch., 

am  Ohio;  160E.  —  Tabaksbau.—  2)Hen- 

derson,  N.-GtooUaB  (47),  Hptort  der 
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fra  Cüoncord.  —  3)  Henderson^  fOSh 
noii  (47),  Nbfl.  des  Mbslsdippi,  linkt. 

jBeDderaonville,  M-AM.  Vereiq.  Staa- 
ten, Virginien  (47),  DIL  indweilt.  TW  Pe- 
tersburg;. —  Tubaksschau. 

Uendcrville,  AU.  Lord  Ulal^rave^s- Ar- 
chipel (50) ,  Inselgr. ,  aas  8  niedrigen  In- 
seln bci:<tchcnd,  im  Gilbert' s-Archipdl,  wel- 
che indefs  reich  an  Kokosp^lmett  n.  wohl 
beviMkert  siqd. 

Heilfftedt,  D.  9.-]IIciDingen,  HIMImrg- 

hausen  (27ii28),  DF.  westl.  t.  Themar ;  356E. 

Beng,  AS.  China,  Hunan  (43«)i  Fla<s, 
mdt.  in  den  Tongling-Scc. 

Hengelo,  Nikdeki..  Oyerjssel (20),  Schont- 
Amt  östl.  TonDeiden;  2900 E.^  2)  Hen- 
geloj.Greldem  Schoutamt  nordösti. 
DoMlnirg-';  2400  E. 

Hengershcrg,  D.  Bayern,  Unter-Bayern 
(Unter-Donankreio)  (24),  Flecken  an  der 
Donau,  mit  Schlof« ;  900  E.  —  Viehzucht. 

Hengs tett,  D.  Würtemberg,  Schwarx- 
waldkreis  (30n31),  2Dörfi  r  övtl.  von  Calw; 
Alt'^H>eng«tettniit^7C.;  Neu-Ueng- 
■tett*  mit  SM  Btew.,  die  Strompfweberei 

'  trciben. 

II  eng  tscheu,  AS.  China,  ItoMUi  (4S>), 

O.  am  Fl.  Heng.       .  -  • 
Benin  Li^frard,  Fbahkb.  Ptu  de€Blai8 

(14b),  Fleck.  BüdöstL  TOI»  Bethnoe;  2070  E. 

—  Battistwebcrei. 

Benkewalde,  p. FreuTden,  Gera (27u28), 
O.  aocdM.  Tw  Oeipk«  mfae  an  der  nördl. 
Grenze. 

Henley,  JBs«!..  Warwick  (15^),  St.  vcstl. 
▼on  Warwiek;  12l4  E.  —  Fabr.  für  Nägel 
ti.  Nadeln.  —  2)  Ilenley  u  [>  o  n  Tlia- 
mes,  Oxford  (15b),  St.  an  dur  Them»e; 
3618  £.:  —  Lebhafter  Verkehr  mit  London. 

Henne,  Das«.  Jntland,  Ripcn  (l(ib),  Kirch- 
spiel am  FiUce,  nordwe^tl.  von  Vardc. 

Henneberg,  D.  S.- Meiningen ,  Meinin- 
gen (27u28),  eliemal.  gefärstete  Ghrfsch., 
welche  nach  dem  Aussterben  der  Grafen 
von  Henncberf?  an  das  Kur-  u.  Herzogl. 
Haus  Sachsen  kam;  der  grüfiicre  Thcil  der 
4Mn  Ernesttniachen  IIau«e  zugefallenen 
Hennebcrgischcn  Landcstheilc  gehört  ge- 

Ssnwärtig  dem  llerzogl.  Hause  Meiningen, 
ie  Burgruine  gleidi^  NaBMOa  liegt  südl. 
Ton Meiningen.  brtdemÖ^  Henneberg; 
461  E. 

Heunebon,  jFnANXB.  Morbihan  (14c),  St. 
am  Blaset,  nordestl.  von  Orient,  mit  U. 

Hafen;  3fMl0  E.  —  Ifandol. 
Hennegau,. Ii ainaut,  Belg.  (29),  Prov. 
swischen  Frankreich,  Namnr,  Süd-Bra- 
bant,  Ost-  u.  Wett-Flandern ;  C8  mit 
630000  E.  Der  westl.  n.  südl.  Thcil  der 
Frov.  ist  bergig  durch  Ausläufer  der  Ar- 
dennen;  Sclieloe  v.  Sainhre ,  beide  achiff- 
bar,  eiud  die  Hptflüase;  die  ersterd  nimmt 
aus  dieser  Provinz  auf:  die  Rönne,  D en- 
der, Haine;  die  letztere  Pieton  und 
Heute;  2  Kanäle,  der  von  Charleroi  t^. 
Ufm^  artoichteiM  dea  VtriMbg.  DaeJKliqpa 


SftmiUelirgeiand;  Steinkohlen, Eben,  Ge> 

treide.  Flache,  Hanf,  Holz  u.  b.  w.  sind 
Uptpntducte;  Ackerbau,  \  iehzucht,  Berg- 
bau sind  die  Hplerwarbmweige ,  auch  der 
Kunstfleifs  ist  blühend,  man  verferügt  Nä- 
gel u.  andere  Metall waaren,. Glas,  Lein- 
wand, Leder,  Porcellati  n.  t.  w. 

Henner sdorf,  Gr  o  fri D.  Kgr.  Sai^ 
seil,  Ober  -  Lausitz  (2Ju28) ,  Df.  nördl,  voa 
Zittau  $  1272  £..—!>  Erziehungsanstalt  der 
HerrenlmlaR.    •  !  :  ' 

Henne rsdprf-in Seifen,  ■.Seiüni-HH^ 
nersdorf. 

Henningsdorf«  D..  Preufsen ,  Branden* 
bürg,  Potsdam  (SB)  ,.Dt  In  iMie  Ostha- 
vel laiid  ;  240  E. 

üeupiugsleben,      Pi;$iufsen , „Sachsen,  j 
Erfbrt  (S7a28),-  .D£  eüdl.      ImngenHfaa ; 
212  E. 

Henri  Chapelle,  Belg.  Lütticli  (29), 
Fleck,  nurdüstl.  von  Verviers ,  mit  2  Schlü«- 
sern;  1330 E.  ^  Tuqhweberei,  Handel. 

Henrichemont,  Fhakk».  Cher  St. 
nördl.  von  Bourgps;.  2UU0  1:^  — *  Leder; 
Handel  «It  Hol*. 

C.  Henriette  Marie ^  N-AM.  Hudsons- 
Bai(4fi),  Vorgeb.  and.  Md*»^.  der  James- Bai. 

Cap  lienry^  ^-AM,  Verein.  Staaten,  Vir- 
ginia (47) ,  Vergeh*  an  der  Mdg.  der  Che- 
»apeak-  Bai. 

Pr.  Henry,  Aü.  Mpdrige  Ins.  (50)^  Insel- 
gruppe südöetl.  T.  Lostange ;  2|  Med.'  lang. 

H  e  p  p  a  t;  h ,  D.  Wurtemberg ,  Neckarkreis 
(30u31),  zwei  Dörfer  östl.  von  Canustadt; 
G r  o  Cs  -  II  e  u  u  a  c  h,  in  fruchtbarer  Gegend ; 
JB8Be.  Kleln-Heppaehnit&iE. 
—  Weinbau. 

Heppenheim,  D.  Grhz. Hessen, Staricenb. 
(21),  St.  an  d.Bergstrafse ;  3700E.> Weinbau. 

Hep tonstall,  Engl.  York,  W. -Uiding  | 
(lob),  St.  westl.  von  Halifax;  4(>()1  E. 

Herat,  AS.  Afghanistan  (43b),  Afghanen- 

•Staat,  Ton»der  diemnl.  pers.'4ProWns  IOie>  I 
iMMaa  abgeritten,  an  Scdjestan,  Kaddaliar 
u.  Ghorat  grenzend.    Die  Hptst.  II  erat, 
eine  der  wichtigsten  Handelsstädte  Asiens, 
tehön  gelegen;  100000  E. 

H  ^  r  a  u  1 1 ,  Fr.\j8kr.  (14<l) ,  Dep.  am  Golfe 
du  Lion,  zwischen  dep  Dep.  Gard,  Aveyron, 
Tarn  n.  Aude,  gebildet  ant  dem  «hemal. 
Nieder  -  Languedoc  ( 1 33  DM.  mit  357846 £. 
in  4  Arrond.),  erhielt  seinen  Namen  vom 
Fl.  II6rautt,  der  auf  den  Seveanen  en^ 
springt,  das  Dep;  van  N.  nach  S.  dnrcb- 
läuft  II.  bei  Agdc  in  das»  IMittclraeer  fällr. 
nachdem  er  bei  Bessaii  schiü'bar  gewordea 
ist  (Lf.  28  Lieues).  Es  ist  gebirgig,  dürr, 
den  Getreidebau  nicht  günstig,  liefert  da- 
gegen aber  Wein  (Lunel),  Südfrüclite,  Uoli; 
.die  beträchtlichen  Küstenseen  (Etang  i» 
Manguio,  de  Hagoelonne,  deThan,  de  Ven- 
dres),  unter  sich  durch  Kanäle  verbnndea, 
sind  8chr  fischreich,  die  Zucht  der  Seidca- 
würnier  sehr  verbreitet,  aufserdem  hält 
man  die  gewöhnlichen  liansthiere.  —  Zahl- 
Nidie  FMlnn  n.  Minnfiietiiw  ior  Tach, 
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.  MB»  Papier,  feine  Liqneore,  Confitüren,  Pm*- 
.üiDfrii^n,  Zackev,  Seife, >GlMwaai»D^  I^e- 
der,  Sals$  BnumtveiobfraiMreien ; 

.^en-y  BaurawoU-  u.  Wollspinnereien.  Uao- 
.  del  mit  Wein,  Bfanntweiii,,  Frqchten  n.  g.  w. 
iBferbault,  Frankb.  Loi r  et  Cher  (I4c ), 

Fleck,  weaü.  too  Biois;  720  £. 
Herberg,  Kalt-,  D.  B(|<leB,  Oborrhein- 

kr(Bii  <3Qu31),  Post-  |i.  Wirthiifaiu  nprdl. 


Herbertingen,  D.  Würtemberg^  DonM- 

:  Itreitf  j(S0u3i),  JiL.öitL  vonScheer;  1188B. 
—  Flachsbau.  .  ;  •  i 

J^erhia»,  C-AM.  Hondqrns  ([48) ,  Fluf«, 
nidt.  beim  Cap  GM^ifM^i.IMoil-M  WCIfMBÜ- 
bipche jkleer.;  .  u», 

Lei  Herbier f,.  VmkiäM,.  Vend^ 
Fleck.  äüdwe«tU  von  S.  Laarent;  2360 

Herbignac,  Fbankr.  Loire  infärieur  04^  ), 

.  Flec|(.  nordüdtl.  von  Guerande. 

Becbigtdorf,  Mittol  -,  i).  Kgr.  Sach- 
sen, Ober-Laiuits  (27ii2$),  pi.  nud^ffstl. 
voBii^ittau. 

HerbUiieiip/D.  Bayei^»  P&lx  (Rhei«- 
kreis)  (8M1),  Dl  iodweslL  von  Zwei- 

brücKen. 

Herbolzhcim,  D.  Baden,  Oberrheinkreis 

(30u31),  St.  8ädl.  T.Etteoheim;  2017  E.  — 

Hanf-  u.  Weinbau;  Ud|.  .mU  l|aii^  I^ein- 

wand  und  Tabak. 
Berliorn,  D.  Nastui  (BOoSlKbk.),  St.  an 

der  Dill,  mitSchlofs,  theol.  Seidinar;  2100 

E.  —  Wollweberei,  Gerberei. 
Herbrechtingen,  D.  Würtembcrg,  Jaxt- 

kreis  (30u31),  Pf.  südöstU  ven  HeMenhidm, 

an  der  Brenz ;  1435  £. 
HeBbsleben,  D.  S.  Got|^C27u2b),  Fleck. 

m  darUaatnit,  mUScbiofii;  1809  E.  — 

AdB^bao. 

39  e^r  b  8 1  h  au  s  en,D.  Würtemberg,  Jaxtkrcin 

'  (8«M1),  Df.sädüStl.T. Mergenlheiui ;  3101:. 

H-^tenlnneaBi,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Missouri  (47),  Hptort  der  Grfschaft  Jeffer- 
eoD,.  südl.  von  St  Louis;  200  £•  —  Sc^ot- 
fdMt.i  Handel.  • 

Bercnlanum,  s.  Portici. 

BIsrdB,  D.  S.-Weimar,  Eisenach  (JB7u28), 
IML.nordpstl.  yob  Berka;  753  £. 

Hevdeke,  D.  PrenTsee,  Westphalen-,  Arns- 
berg (21),  St.  an  der  Ruhr,  nördl.  v.  Ila- 
gen ;  3000  £.  Tucb>  n.  S^umpfwc^erei, 
Nägel. 

Berderen,  Bsbe.  Umknrg  (29)i  Gen., 
nordüstl.  von  Tongern ;  422  E. 

Herdern,  D.  Baden,  über -Rheinkreis 
(SOaSl),  Df.  am  Rhein,  •ndwetlL  ren  Jto- 
Stetten;  125  E. 

Herdwangen,  D. Baden, Scekreis (30u31), 
Df.  östl.  von  Stokach ;  538  E. 

Beref  ord,  Engi..  (15b),  Grfwli*,  .an  Wa- 
les anstofsend,  zwischen  Monmouth,  Glo- 
cester,  Worcester  u.  Shrop;  34^  mit 
111211  Die Grfscli.  ist  gebirgig,  doch 
fin^htbar  u.  wohl  angebaut;  Uptll.  sind: 

.  Wjen^Lüigg»  ^  Hoj^  ikObik  wec4en  in. 


groCMibng^g^baat,  besenderf  ^Mm§ 

denen  man  viel  Gider  bereitet,  anc^  der 
.Getrddebao  ist  ansehnlich;  -die  ,l^esig«f 
Schafe  liefern  eine  «ehr  geschätsie  Wßvih 
die  Flüt^sc  t>ind  fisrhrcicb,  besonders  rulun| 
man  die  Lachse  aus  dem  Flusse  Wyc.  — 
2)Uereford,  Hptot.  der  Grfsch.,  amFl^ 
Wye,  Bischofssitz  seit  680,  lat.  Schule,  meh- 
rere Hospitäler;  Kathedrale,  bischoflicber 
Palast;  10280 E.  ^  Fabr. für Uandsohuhe, 
ipnUiene,  Zeuge;  PdL.  mit  iQlder,  Hop|e(^ 
.  f^er ,  befördert  dnci4l,OiQ  Q^netffffUfg 
Hereford  -  Kanal.  hr 
Herent,  Belc.  Süd-Brabant  (^j„,Gem. 

n$rdL  von  Löven;  2j(9l^S.'  .   ,  '-'"'a' 
Hercnthals,  BuLOiBx,  Antwerpen  (2S[), 
.  F^eck.  an  der  kLMetho;  3130 £.  .-i^-^IPiie^ 

üV  tied«tr(iArM<®°v  )  ./  .    •  ' 

Herford,  D.  Preufaen,  Westphalen,  Min* 

den  (22),  St.  an  der  Vereinigung»^  dpr  Werre 

u.  Aa;  Gymnasium,  Museum  für  Kunst  u. 

Alterthum;  660QJB.,  — -  0anmweiUeäganiy 

Tabak,  Leder. 
Ifergisdorf,  D.  Prenl^en,  Sachnen.  ^Uf^ 

sebnr^  (27u28),  Df.  westL  von  rasfeben.. 
Hergisweil,  Sckwbiz,  Luzern  ^^2),  Ge» 

meinde  nüdwestl.  voti  WUUsmi;  .£l^L)^,<r* 

Ackerbau  u.  Viehzucht.  • 

lierjaa^  Spam,  £!^trernadura  (1^,)  UM* 
dr^^Tajo,  rechts,  Grcnzfl.  gegtMi Purfii^pl | 
Mdg.  wcsU.  von.  Alcantara. 

Her  je,  Schwbp.  Jaintland  (16«),  Nbfl.dfljr 
Ljusne,  rechts.  —  Nach  ihm  wird  der  siiÄL 
Landstrich  von  Jämtland  H  er  j,je^leip  1^ 
nannt.  •  ■  '  \ '        '  • 

Hetj  «k  0  gna ,  NoRW.  Hederoarken  (lCf<I), 
Berj^  an  der  Grenze  von  Schweden.  ,, , 

Uericonrt,  Frankb.  Haute  -  Sat^ne  (l4li), 
«t;  an  der  Iiisi&ne;  2340  E.  —  BaumwqU 
lenapüknereien  u.  Webereien,  Gfed^reien.  ~ 

Hering,  D.  Groft$li.  He<ä^ie^,  Stär^chbarff. 
(30u31),  Df.  südösti.,  v^n  Darmstädt.  .7 

H  e  r i  n g en,  D.  Knr-B^essen,  F^l^AjQSJnZSk 
Fleck,  an  der  Wmn^.  a^ifdl^  V9a.Pl|ili|i|e> 
thal;  1164  E.  j       .        .  .*  ; '  p 

Heringen,  9«  Prenfsen,  &disen,  Merse* 
bnr^^ii28),.St.  an  der  Helme;  1050  E. 

Herinnes,  Belg.  Süd  -  Brabant  (29) ,  Ge- 
meinde weütl.  von  llal;  3720  £. ,  —  Lein- 
«trandbleiciieo,  Brenerei,  BreräeraL     ,  * 

IJerirtid ,  AS.  Persien,  Khorasan  (4Sp)^ 

_Steppenfl.  im  östl.  Theile  der  Provinz. 

Her i 8 an,  Sjonwan,  Appenzell  (32),  Fleck.» 
Jjiptort  der  äalsem  Landesabtbeilung  (Ans* 
serrhodcn)  ,  an  der  Glatt ;  7600  E.  —  Fa- 
Jliriken  für  Gaze,  Mussejline,  IndieoncL  Le- 
der; Adcerbaai;.  Vi^hioehl.  —  ladec^ilia 
die  Ruinen  der  Bui^pcfi  Boaenkerg  wd 
Rosenburg. 

Herk,  Bblq.  Limburg  (29),  Nbfl.  der  De- 
mer,  links. 

H  e  r  k  e ,  Belg.  Limburg  (29),  Df.  westL 
Uasselt;  1722  E.  —  PferdebandcL 

GeriieBbeieh,kSIiBaaBii.  Idmburg  (29), 
Gem.  giidÖBtl.  von  lloermondc;  1220  E. 

Uecleghaaaeny  D«  finr-Uewen»  Niedot« 
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 j         Df.  mit  Schlofi 

«n(K)Btl.  Yon  Sontra ;  980  E. 
Herluftholn,  Dabn.  Seelud (V&l), 
Kiidim.  nMl.  von  IfoilTed. 
Berm^,  AS.  Pen.  FtartMu  (4|k),  O. 
südl.  von  Djanin. 

8t  Herrn a gor,  D.  Oe«terr.,11Iyr{en,  Kam- 
*fllMi(2E>,  St  weta.Ton  Villach. 
Herrn  an  ce,  Schws», Genf  (92)»  P&ndrf. 
am  Genfertee;  880fi. 

H  e  r  m  B  n  1  i,  Tüsk.  RrarfH,  Tifliden, 

Tschirmen  (38^ ,  Fleck,  an  i»  Mig»  4m 
HoludrafluBseH  in  die  Maritza. 
Her  man  08,  Los,  AM.  Wcstindien,  Kl. 
AntilleB  (48),  kL  lofelg^.  oM.  mm  ätt 
Ins.  Margarita. 

Hermanstadt,  D.  Oesterr.,  Böhmen, 
Cbrudim  (23),  O.  veatl.  von  Chmdim. 

Hermannstadt,  Obstr.  Siebenbürren, 
Land  der  Sachsen  (35b) ,  Bezirk  (Stuhl)  a. 
St  «m  Zibin ,  beiteht  aas  2  Theilen ,  der 
ttüen  V.  obern  Stadt,  «a  weldier  niaik  «vf 
dnit  steinernen  Treppe  hinaufsteigt,  mit 
mehreren  Palästen  n.  Kirchen ;  Sitz  eines 
nicht  uniirten  griechischen  Bischofs;  ka- 
flloL  and  evangel.  GyuMmium,  National- 
schale ,  National  -  Mnscnm  mit  Bibliothek, 
JBUdergallerie  u.  t.  w.,  milde  Anstalten; 
l<5(M^Eia«r.  —  Ftlir.fiirTach,  Filthflte, 
Homkftmme,  Seiler-  n.  TopFerwaaren,  Ta- 
liakspfeifen,  Leder,  Wachsbleichen;  lldl. 

Hermaringen,  D.  Würtcmberg,  Jaxt- 
Mt9  (SOaSl) ,  DT.  «B  dar  ÜMn,  tUl.  von 
Giengen;  815  E. 

Hermence,  Schwbu,  Wallis  (32),  hoch- 
gelegenes Pfarrdf.  sA4l.  TO«  Sttim;  HUB. 

Berment,  Frankr.  Pnpr  de  DAme  (Mb), 
St.  nördL  von  Boorglastic;  5!)0  E. 

Hermeskeil,  D.  Preursen,  Rheinprorinx, 
Tfler  (21),  Df.  snddstL  m  TM«;  1S0E. 

Hermetingen,  1).  Hohenxollom- Sigma- 
ringen (30a31),  O.  nördl.  v.  Sigmsringen. 

Hermetra,  Schoti..  Hebriden  (15«),  kl. 
Ins.  östL  Ton  North -Uist. 

8*«Herm  i  n  e,  Fra-skr.  Vendee  (14*), Fleck, 
nordweatl.  von  Fontcnay  le  Comte;  1550  £. 

Hermtdorf.  B.  S.-AUeillnn«,BiMmherg 

JITM),  1>r.afidwrstl.T.Bitenberg;  900  E. 

Hermsdorf,  D.  Kgr.  Sachsen,  Mei feien 
^nSS),  Df.  norddstl.  von  Dresden ;  843  G. 

2)  H  e  rm  t  de  r  1^  Bn^b.  Kreis  (27o28), 
Df.  südösU.  FnuMMlnini  WIEiiMr.  ^ 
Bergbaa. 

Hermsdorf,  D. ft^aften, Sc]iMen,Lieg- 
nitx  (28),  Df.  (^ndwestl.  Ton  Hirschberg; 
liSlE.—  Steinst hleiferei.—  2)  Herras- 
dorf, Df.sädwcritl.  vonGiogan;  810  E. — 
Bi  demsrfben  RegiemngsbeK.  He^n  nnter 
andern  noch  gleirbbenannleOrte  im  Kreise 
Hoierswerda  (Df.,  245  E.),  im  Kreise  Gör- 
lUz  (Df.,  538  E.),  im  Kreise  Goldberg  (Df., 

-  MOE.;  Gamhaadel)»  Im  KieinLndihnt 
(Df.,  1460  E). 

Hern  ad,  Onsm.  Ungarn,  Zips(86b),  Ne- 
benllnlb  der  TImIOi,  leddn,  «npr.  in  der 


Arüt  (iem  kleinen  Hernad)  die  Insel 
Barsongos,  fällt  unter  Onod  in  dieTheifs. 
Hernösand,  Scbwbd.  W.-Morrland (16*), 
St.  Mf  efaier  M.  Ineei  Im  Bottn.  WOmtm, 
nahe  an  der  Knste,  südl.  tob  HaonSat  Bt 
sehofssitz,  Gyhmatinm,  Hafea;  IIIOB.  — 
Linnen  Weberei. 

Hernstadt,  D.  Prenfseo,  Schlesien,  Brei- 
lau  (23),  St.  an  der  Bartsch;  2000 E. 
Tneh-,  Band  - u.  BanmwollenwebereL 

Herolden,  AS.  Afghanistan,  Khiwa(48k), 
0.  sndL  Tora  See  Kuli  Deria. 

Her  quin,  P'«  de,  Franke.  CAtesdnNord 
(14o),  Vorgeb.  sbdwestl.  Tom  G.Frohel. 

Herr  Abad,  AS.  Partien,  Kerann  (48«), 
O.  nfirdl.  von  Kerman. 

Herrmdura,  S-AM.  Chili  (49)«  Bnseo,  aa 
4ento  Ende  Coqnimbo  liegt. 

Herrdal,  Sonimi.  JimiiaBd (Ifi)»  O.IB 
der  Herje. 

Herrenalb,  D.  Würtemberg,  Schwam- 
inMkreb  (8M1),  Df.  nordireitL  imM- 

bad;  815  E. 

Herrenberg,  D.  Würtemberg,  Schwara- 
waldkreis  (30u31),  St.  auf  einem  Berge,  aa 
der  Ammer,  nordwe^itl.  von  Tübingen; 
Schlofs;  2152  £.  —  Wollarboitea,  ~ 

Vand,  Land-  n.  Obstbau. 

Herren-Breltnngen,  B.  Kwr*l 
Fnlda  (27n28),  Dt  »wdMI.  8 
kaldcn ;  840  E. 

Herrengrund,  Obstr. Ungarn, Sohl (35^), 
Fleck,  nördl.  Ton  Neosohl,  in  wttder,  «aa- 
her  Gegend,  mit  Waldiing^en  nmgehen; 
1417  E.  —  Silberhaltiges  Kupferbergweli^ 
Oementtupfer,  Rerggnin,  Spitaaa. 

Herrenhausen,  D.  Hannover,  Hannorer 
(21),  Schlofä  mit  berühmtem  Garten,  nord- 
westl.  Ton  Hannover,  Ton  wo  ans  eine  AUee 
hierher  fnkrt  Der  Gartea  Ist  ins  altlkaa 
xösischen  Geschmack  ang^eleg^t,  mit  Oran- 
gerie, Treibhäosem ,  Fontainen  u.  s.  w. 

Herrenhals,  Herrnais,  D.  Oesterr., 
Oesterr.  unter  der  Ens ,  Kreis  unt.  d.  Wie- 
ner Walde  (26),  Df.  mit  einem  Kalvarien- 
beige,  einem  Ersiehon^nstitnte  far  Oll- 
alentSditer  n.  mdhrere  FMriken. 

Herren  hu  th,  Ilerrnhnt,  D.  Knntgr. 
Sachsen,  Lausitz  (27u28),  Fleck,  sfidwestl. 
von  Bernstadt,  Hptort  der  Brüdergemeinde, 
mit  ObserTatorinm;  900  E.  —  Fabr.  lir 
Kattun,  Leder,  Tabak,  Siegellack. 

Her  renthierbach,  D.  Würtemberg, 
JatUurato  (80n81) ,  Df.  nordöstl.  Ton  Eber- 
bach $  42tt  E. 

Herren  wies,  D.  Baden,  Mittelrheinkrds 
(80n81),  Df.  södwestl.  t.  Forbach;  170  £. 

Herreradel  Dnane,  Stab.  BiInb»- 
dnra.  BadHjot(U^  O.teMBckMTMt 
des  Landes. 

Herrieden,  D.  Bayern,  Mittel-Frankea 
(Bezatkreis)  (24),  St.  südirettl.  von  Ans- 
pach; 1000  £.  —  WacdHibleldia,  Vkita- 
erde«  •  • 

Hcrriet-Xttf AU.  NaiMtaid  (50s), 
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fierrliberg,  ScHWBn, twAch (82),  Pfiirr- 
M  BmZaricher  See ;  1057  E.  —  Weinbau. 

Herrnsheim,  D.  Gror^h.  Hesien,  Rhein- 
hetten  C30u31),  Df.  nordwcttL  Ton  Worms ; 

Berrsel,  D.  Preufi»en,  Rheinprov.,  Köln 
(30ii31  Nbk.),  Df.  im  Kreise  Bonn;  7S0  E. 

Hersbach,  Herschbach,  D.  Nanfta 
(30u81M)k.),  Df.  nonUMlI.  T0B  Itadt,  mit 
Wanschoid  300  £. 

Berabrack,D.  Bayern, ' Mittel- Franken 
<Rentln«i8)(24),  StmitScMofi^  «ordßftl. 
von  Nürnberg;  1920  E.  —  VortfiglichHo- 
pfenban  n.  Handel;  Brauerei. 

Herschbach,  D.  Nassau  rSOoSlNbk.), 
Fleck,  nordl.  von  Selters ;  9m  E. 

Berschel,  N-AM.  Eismeer  (46),  kl.  Ins. 
nahe  an  der  Küste,  östl.,von  der  ilemarca- 
tions-Spttse. 

Hersdorf,  D.  Schwarzburg- Rudolstadt 
(27u28},  Df.  tn^westl.  von  König*ee. 

Hersek,  HerKCgovina,  Türk.  Bos- 
Mm  Sandschak  im  südl.  Theile  von 

BDonen,  swifdMB  DalmaÜea  und  Monte- 
negro. »  ^ 

JHertei,  mr»el,  D.  S.-OoAa  (27n»), 
Nbfl.  der  Werra,  rechts,  entspr.  nU  Leina 
an  dcrNordseitcdesThüringerwaldee,  wird 
bei  Georgenthul  durch  die  Apfelstädt  mit 
4flBi8aalg«^ietTerbnnden,  gibtebendaselbet 
einen  Thcil  ihres  Wasserrorraths  nach  Go- 
tha ab  n.  fällt,  mit  der  >iesM  Yereini^,  in 
die  Werra. 

Hersfeld,  D.  Knr •  Hessen ,  Fulda  (21), 
ehemaliges  Fürstenthnm  n.  Reir.hgabtei  an 
der  Fulda  (7  GM.  mit  30,5  /  E.),  St.  an 
ier  Fulda  (lii«r  adilffbar);  in  der  abge- 
brannten Stiftskirche  irar  das  Grab  des  er- 
•tenAbt?,  Lnllus;  Gymnasium,  Uandwerks- 
Bchnle,  Waisenhaus;  65<»5E.  —  Mr.fnr 
volleno  Zeog«,  Leder,  LeimmdluUMel, 
SchifTFahrt. 

Berital,  Bno.  Lüttich  (29),  Fleck,  an 
der  Maat;  MOB.  —  SCeinVelileBgniben, 
Eisenwerke,  Stahl- u.Eisenwaaren.  —  Von 
diesem  Flecken  [  Herittaliutn}  fährte 
Pipin  (Aeltervater  Karls  d.  Gr.)  den  Na- 
men ven  Berftal. 

C.  Herta y  Spaw.  Valenrin,  Castellonde  la 
Plana  (18)  i  Vorgeb.  südwestl.  von  Penis- 
cola*   

Bertain,  Bbio.  Hcnnegan  (M),  CkiD. 
M'estl.  von  Tournai ;  260  E. 

Herten,  Niedbrl.  Limburg  (29),  Gem. 
eddvestl.  von  Roermonde ;  600  E, 

Ilprtford,  Enoi.  (15b),  Grfäch.  zwischen 
£i8ex,  Cambrid«;n  ,  Bedford ,  Bnckingham 
a.  MiddleMx;  30 1  DM.  mitliWlB.  Das 
liBBd  ist  hügelig,  aber  fruchtbar  u.  wohl 
angebaut,  bf^onder-j  im  Westen.  Hptfl.  bind 
die  Lea,  fahrbar  von  Ware  aus  bis  zu  ih- 
ver  Mdg.  in  die  Themse,  u.  der  C  ol  n.  Ge- 
treide ist  das  Hpfproduct  der  Grfsch. ,  da- 
ber  auch  Malz  u.  Mehl  die  Upteegenstände 
dee Handels  sind,  yiMm  fitmiktapttni^ 


Hptst.  der  Grfsch.,  an  der  Lea,  mit  Schlofs, 
einer  vom  Chritt's  -  Hospital  in  London  ab- 
hängigen Schule;  5247 E.  —  Lebhafter  Hdl. 
mit  Getreide.  —  In  der  Nadibarschaft  das 
East  India  College,  gegründet  1806 
xur  Ausbildung  junger,  für  den  Dientt  ia 
Ii|dien  beetliumtef  iMiie* 

Hertkouczo,  Obstr.  SlavonTen,  MStaifr* 
Grenze  (85^),  O.  nördl.  von  Klenak. 

Herve,  Bblo.  Lüttich  (29),  St.  östl.  von 
Luttich,  in  schöner  G^fend;  8100  E.  — 
Fabr.  für  Tuch,  Strumpfe,  Schuhe;  Vieh- 
zucht. Bereitung  des  •oceaannten  Liarikw- 
gev  KiMi^  Blitler*  luMiaadei. 

HerTey,  AU.  Coel^t  lae.  (80),  InaelgniD- 

Se ,  aus  einer  gröfsem  n.  2  kleinern  Inseln 
estehend,  arm  n.  ohne  Wasser,  dennocl| 
beweint. 

Hervey'  t-Keite,  AU.  Ncaholland(50b.e)^ 
Geb.  am  Nordende  von  Crokcr's  Kette. 

Her.wigsdorf,  D.  Kgr.  Sachsen,  Ober- 
Iiaaells  (27u28) ,  Df.  fdddifL  Lfibao; 

958  E. 

Herwynen, Nirverl.  Geldern(29),3choilt- 
amt  an  der  Waal,  westl.  von  Bommel. 

Herxheim,  1).  Bayern,  Pfalz  (Rheinkr.) 
(30u31) ,  Df.  südöttl.  von  Landau ;  3360  £. 

Herzberg,  D.  Hannover,  Grubenhagen 

(21),  St.  Büdöstl.  von  Osterode {  3400 £. 

Gewehrfabr.,  Woll-  und  LhueBWebefe^ 

Papier,  Handel  mit  Getreide. 
H  e  r  z  b  e  r  g,  D.  Preuf^en,  Sachsen,  Merf^ 

bürg  (27u28),  St.  aa  der  Bieter; 

Tuchweberei;  Flachshandel.  —  Gefeeht 

1814.  —  2)  Alt- Hersberg,  Dl  defl. 

von  Uerzberg;  200  E. 

Herxnaeh,  Schvb»,  Aargan  r82),  Saabe 
bei  einander  MegMiie  Dörfer,  Obar-  und 
Unter -Hort nach»  MdL  vaa  Vfkk^ 

706  E. 

Bersogen-Boclif ee,  Soiwnat  Ben 

(32),  Df.  südöstl.  von  Wangen;  ttit  dem 
dazu  gehörigen  Kirclisp.  8ri)60  E. 
Hersogenbur^,  D.  Oesterr.,  Oesterr. 
unter  der  Ens,  Krs.  ob  dem  Wiener  WaUb 
(25),  Fleck,  an  der  Tnuen,  Stift  fiar  Aogll* 
stiner  -  Chorherren. 

Herzogen  busch,  den  Bosch,  Niedrrl. 
Nord-Brabant  (29),  Fest,  an  der  Dommel 
n.  Aa;  Rathhans,  Johanniskirche,  Arsenal, 
Gymnasium,  tat.  Schule,  kathol.  Qischof ; 
Mt»E.  ^  Fahr,  ßfar  Lebwand,  Baad, 
Stecknadeln,  Meeter,  Sptegals  Bierlmae- 
reien,  Salzsiederei. 

Herzogenrath,  D.  Preurden,  Kheinpro« 
Vfa»,  Achen  (21),  St.  nördl.  ven  AelN% 
ßn  der  Wnrm ;  780  E.  —  BaoHnreMeaaea 
ge,  Steinkohlengmben. 

Herzogswaldav,  D.  l^Miften,  ScjUe» 
sien,  Liegnitz  (23),  Df.  im  Krelee  Bmn- 
laa;  1080  E.  —  N  ied.  -  llerzogswald- 
au,  DL  nordwestl.  von  Freistadt;  528 E. 

Harsogtwalde,  B.  KniSachaea,  MeiTe- 
MBr^CiyiM),  fUL  wUnm  "  " 
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ll«i:«og6walde,  Preüsr.  Köniirsbefg 
.'CBt^%  Ol.  südl.  von  Liebitadt ;  407  £. 
iieeafg^ftd,  TiiRK*  Bulgarien,  Nikopolis 

(3ö^),S;8t»  aßt  Akloin,  mit  »iaet  M,08qhee 

nod  i^shfrereii  Minaret«^  : 
Besbon,  AS.  Pulaestina  (42a4a),  im  Al- 
.  tierflium  berühmte  St.  jen^eit  des  Jordan, 

nord^estl.  voa  M^debu,  auch  Chasbon 
r  «id*Ca9bin'  genannt. 
Hefldin,  Frankr.  Pas  de  Calais  (14b),  fe- 

cte  St.  an  der  Caache,/  südüstl.  von  Moot- 

rcMiii;  375OB.:~  Stcii0pfiRir](erei;  Fai«9ce, 

Oel.  —  2)  Hetdin  le  Vieil,  ehemal. 

feste  St.  fiüdöstl.  von  der  vorigen,  1553  von 

KarlV.  zerstört,  jetzt  Dorf  mit  500  E. 
Baap^range,  D,  iMxemburg  (29),  6«p. 

■üdwe^tl.  von  Luxemburg;  1450  E. 
Besidun,  Schotl.  Kirkcadbrigbt  (l&e), 

kl.  Ins.  an  der  Küste,  ndrdl.  Tom  C,  8a- 

tnrness« 

Bessen,  D.  (21),  ein  in  alter  Zeit  zum 
Berzogt]^.  Franken  gehöriges  Fürstenthum, 
jK^m  später  an  die  Landgrafen  von  Thärin- 

"gen  u.  wurd«;  erst  nach  deren  Aii^;s(crl)on 
eelbstständig.  Nach  mehrfacher  Theiluug 
.Tereinigte   Philipp    der  Grofsmüthige 

•  (f  15(59)  alle  he.-ssiöchcn  Lander  unter  sei- 
'  »er  Ilerriichaft,  theiltc  fie  aber  wiedrr  nn- 

fof  Steine  Z  Söhne  u.  gründete  so  die  bei- 
*4eif*H<nipt8taateii,  das  Knifftritendiam  u. 

Grobherzogthum  Hessen. 
B^8«en,  Knrförstenthum,  D.  (21), 
.'zwischen  den  sfichsi.  Herrogthümern,  Preu- 
Jiieii^  Hannover,  Waldek,  GrorMherzngthum 
Hessen,  Hessen  -  Homburg,  Friinlifiirt  und 
Bayern ;  abgesondert  liegen  zwei  Parcellen, 
östl.  vom  Himptlande,  am  Thüringer  Walde 
Schmal^katden,  ninU.  davon  die  Graf- 
eehaft  Schaumburg,  208,9O  mit 
900d83E.  Das  ilptland  ist  ein  von  vielen 
'BergriiSben  dnrcbxogeaee  Horhland ;  im  N. 
sielien  der  Habichts-  u.  Reinhards- 
>v  a  1  d  zwisehen  VVe«er  u.  Diemei  (1300* ) ; 
im  O.  das  VVert-a-Geb.  mit  dem  in  geo- 
gmottiieher  Hinsicht  so  merkwürdigen 
Meifsner  (2200');  im  W.  der  Keller- 
wald mit  dem  Knüll  (1900  );  im  S.  das 
Rhin- Gebirge;  im  abgei  änderten  östl. 
Tiieile  der  Thüringerwald  mit  dem  Insels- 
berg. Hptil.  ist  die  Weser  mit  ihren  bei- 
den QuellUüssen :  VVerra  u.  Fulde,  und 
mit  der  Diemei.  Die  Wer ra  nimmt  hier 

•  die  Sontra  auf,  die  Fulda  nimmtauf: 
die  Lüder,  Aula,  links,  die  Uaune, 

>  techtt ,  •  eiidÜdi  die  froldfnhrende  Ed  er, 
Edder,  links,  mit  Seil wn Im.  Der  Main 
bildet  eine  Strecke  lang  die  südl.  Grenze, 
nnd  nimmt  hier  auf  die  K  i  n  s  i  g ,  Kinzfg. 

•  Obedum  im  «ndl.  Theilc  dc»i  Landes  (Ha- 
nau) noch  Weinbau  mit  V'ortheil  betrieben 
wird,  ist  dennoch  das  Klima  des  Haupllan- 
des  rauh,  die  Prodnete  wenig  au^gezeich- 
net;  Getreide  (In  Hanau  auch  Mais),  Hanf, 
Slächt«  Tabak  u*  Uols  liiid  Bptpcodncte, 


etwas  Wein  in  Hanau;,  die  gewöbnlichcn 
llaustbierc,  VVild;  Eisen,  Blei,  Kupfer, 
etwas  Gold,  Silber,  Salz,  Steinkohlen,  Ko- 
balt,, Braunkohle,  Mineralwasser  (Wil- 
helmsbad, Hofgeismar,  IVcnndorF,  Mar- 
burg). —  Die  fciinsrpIfLuef,  i^it  w.enig.A^ 
nahmen  deatsd^h  Stammes,'  dem  riete* 
stanti^mas  zugethan  (unter  ihnen  etwa 
100000  Katholiken),  sind  hart,  tapfer,  tren 
ihrem  Vaterlande;  Ackerbau,  Viehzucht, 
Flachsspfan^i  u.  Weberei  sind  Hauptbe- 
schäftigungen, minder  wichtig  Eiöcnarbei- 
ten,;.,baBiÜM¥i|e  .Schmelz4i^^  Der  Udl.  iit 
nicht  injbedeatead ;  für  dieBtldimgder  Biav* 
Bergen  1  Univecsitat  ( Mnrbiufg,  gest.  iStlt^ 
1  bii^chöH.  Seminar  (zu  Fulda) ,  (i  Gymna- 

.  siea,.  1  Kunstakademie  (zu  Kassel).,  meb- 

-  feva^cwerbs«  u.  HwdelMchidc»,  3  Schal- 
lehrer- Seminare.  An  der  Spitze  der  ka- 
thol.  Geistlichkeit  steht  ein  JBischof  (Fulda) 
nebst  Domcapitel  u.  mehreren  Landcapi- 
teln;  an  der  Spitze  der  Protestanten  ein 
Consii»torium.  Seil  1831  i!>t  eine  stäiidisrlie 
Verfassung  eingefiihrt.  Eintheilung  in  4 
Provlnien:  1)f iederhessen,  Oberhet* 
8en,  Fulda  u.  Hanau. 

Hessen,  Grofi^lierzogthum,  D.  (21). 
Es  besteht  aus  2  getremiten  Theilen;  der 
nördl.  zwischen  Kurhc8»cn,  Waldek,  Preu- 
fscn,  Xa!««au,  Herfen- Hoinbiirg ;  der  süidl. 
zwischen  Badco,  Bayern,  Kurhessen,  i^as- 
san  n.  Preor«en,*  177  DM.  mit  718$n  B. 
Im  nördl.  Theilc,  einer  Hochebene,  ziehen 
Westerwald  u.  Ii  od  haar- Geb.  nüt 
Sackpfeife  2100',  Buchholz  1900', 
Taunus,  V  ogelsbcrg  2400';  im  sfid- 
östl.  Theile  der  Oden \v  aldmit  Trnmm, 
IbOO'  und  Ö Iber g  IßOO'.  Hptfl.  ist  der 
Rhein  mit  NaKe  a.  ^elze,  links,  Mala 
raiiNidda,  Nidder,  o.  Keckar  an  der»üdl. 
Grenze,  Lahn  mit  Ohm  im  nörtll.  Theilc 
rechts.  F  ii  1  d  a  mit  Schwalm.  Das  Klima 
ist  milde  im  S.,  rauh  im  N.,  besonders  anf 
dem  Vogels- Gebirge.  —  Prodiirte  sind: 
Kupfer,  Eisen,  Blei,  Salz,  Mineralwasser; 
Getreide,  Flachs,  Hanf,  Tabak,  Obst,  un- 
ter andern  Kat^tanien ,  Nüs^e,  Mandela, 
Holz,  Wein  (\ier?teincr.  l5odenheiiiier,  Lan> 
benheinier);  die  gewöhnlichen  HauslhiecC| 

. .  WÜd,  wildes  n.  »uimes  Geflügel,  Fische.  — > 
Die  Einwohner ,  deutschen  Stammes,  sind 
.  gröfstentheils  Lutheraner,  in  Uheinliei>:$ea 
viele  Katholiken;  für  ihre  Bildung  morgen: 
1  IJ^iiversität  (Giefsen),  mehrere  Seminare 
n.  Gymna8ien.  Seit  1820  hat  da«  Land  eine 
ständische  Verfassung.  Eintheiliwg  in  i 
Fraviasent  Starkenbnrg,  Oberhei- 
sen,  Kheinhessen. 

Hessen -Homburg,  D.  (21).  Landgraf- 
Schaft ,  aus  zwei  getrennten  Herrschaftes 
bestehend:  Uombarg  nnd  Meiaea- 
heim.  Homburg,  zwischen  Kurlies^ea, 
GrofsherzogthumHes8enn.Nas8aa  (2^ GM. 
mit  9000  E.) ,  am  Tamms  (HShe)  and  am 
Esch-  u.  Er  Ibach,  die  in  die^iidda  fal* 
IfiOi  IrocbtlMri  Melfeenheint  swiadMi 
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'Bayern,  Prenften,  OMenbar^  (BÜct^nfeld), 
am  Abhan<::e  des  Hundsrück  u.  an  der  Nahe 
11.  Glan,  5i  DM.  mifr  13000  E.  Eisen,  Stein- 
kühlen,  Wein,  Hohe.  Die  i:)inwohncr,  der 
Mebmihl  nach  Deutsche,  der  reform.  Kir- 
rhe  zii<^ethan,  treiben  Ackerban,  Vichziiclit, 
Bergbau  u.  etwas  Woll-  u.  Linnenweberei. 

Blasen,  D.  Branomdiweig  (21),  Df .  am 
Falliteine,  südöütl.  von  Wolfen büttol,  lUit 
sonst  berühmtem  Schlosse  n.  Cartf  n. 

Ueta,  AS.  Mandschurei,  Ghirin-uiu(43c), 
O.  an  der  rechten  Seite  des  Amur. 

Hetcrcn,  Niederl.  Gehl«;rn  (29),  Schont- 
Amt  am  Uhein,  wesü.  von  Arnhem ;  520  £. 

Het  Loo,  t.  Lot». 

Hettevaer,  Norw.  Nordland  (16«} >  kl. 

In^rl<>^n]ppe  nahe  an  der  Kätte^  nrifchen 

Saltciiü  u.  Mieten -Fjerd. 
Hettingen,  D.  Baden,  Untftr-Rlieinkfeis 

(30u31),  1)1.  Hstl.  Ton  Buchen ;  940  E. 
Hettingen,  D.  HohenzolL-Siemaringen 

(80n31),  Fleck,  mit  Schlob,  aiW.  ra  Ga- 

merdingen ;  570  E. 
HettBtädt,  D.  Preufsrn,  Mersch. (27n28), 

St.  an  der  Wipper;  3100  E.  —  Bergbau 

auf  Rnpfer  v.  Silber. 

Hcttstädt,  Grofs-,  1>.  Schwarzb.  -  Ru- 
dolstadt (27u28),  Uf.  an  der  Ilm,  nordöstl. 
von  Stadtilm;  »ME. 

Het  r,  8.  Y. 

Hetzerath,  D.  Prenfisen,  Rheinprovin«, 
Trier  (21),  Df.  nordöstl.  von  Trier. 

Henhaeh,  D.  Wärtemberf^,  Jaxtkreis 
(30u31),  St.  sfidöstl.  von  Gmünd;  n4>3E. 

Henbecourt,  F&aiiiui.  Souune  (l^b),  O. 
Budl.  von  Amiens.   

Heubudc,  Pkkit68.  Danzig  (U^Hblc.),  Bf. 
Ö8tl.  von  Diinzig;  5fil  E. 

U e u chellieim,  Heichelheim,  D.  S«- 
Welmar,  Weimar  (27n28),  Df.  ndrdl.  tob 
Weimar;  242  E. 

Heukelom,  Ntedehl.  S. -Holland  (29), 
Gem.  nordöätl.  von  Gorkum;  420  £. 

Heure,  Bblo.  Hennegaa  (X9) ,  Nbfl.  der 

Sambrc,  rechts, 
•U euscheli,  AS.  Afghanistan, Kiiiwa(43l>}, 
Landzunge,  welche  den  See  KnÜDeriaan 
der  nordwe!<tl.  Seite  einscliliei'ät. 

Heusden,  Nikdfki..  N.-Brabant  (29),  kl. 
Festung  an  der  alten  Maas;  1500  E. 

Heva,  ScHOTL.  Heb ri den  (15«),  lBi.ander 
Südseite  von  North  I  i  ist. 

Bt9t,  C.dela,  Fhamkb.  Seine infer.(14e), 
Vorg«b.  nördl.  Ton  HaTre  de  Oraee,  mit  Z 
Leuchtthnrmen. 

Uever,  Daev.  Schleswif^  (lf>b),  kl.  Kü- 
etentlui'i^,  mdt.  bei  liasuin,  der  Insel  Nord- 
•trftnd gegenüber.  —  Hever ström,  Meer- 
bnsen,  trennt  die  Inael  Mordstrand  voai  fe- 
sten Lande. 
HeTne,  Noaw.  TMmdMem  (16«),  O.  an 
einem  Busen  der  Westküi>te. 

Hewcs,  Hewesch,  Okstb.  Ungarn  (Sab), 
Gespannsehaft  an  beiden  Ufern  der  Theifs, 
swiselMM  Pesth,  Neograd,  GAmdr,  Bor- 


Hieimar-See. 

laOr'^CM*  mit  MHlliS.;  nar'fai  iiSrdL 

Theile  gebirgig  durch  «die  hohe  Matra, 
sonst  eine  grofäc  Ebene,  llanptflufs  ist  die 
Theiss,  welche  in  vielen  Krümmitngea 
von  N.  nach  S.  durchfliefst,  mehrere  mo* 
raste  bildet  u.  Erlau  u.  Zagy  va  (rechts) 
u.  K  ö  r  ö  s  h  (links)  aufnimmt.  Hptproducte 
oind:  Getreide,  beton^ta  Weizen,  Knka- 
rntz,  W^>in,  Tabak,  GarteuTOwachse,  ¥ieh*  . 
—  2)  Hewes,  Hoves,  St.  im  mittlem 
Theile  des  Comitats;  Gestüte. 

H ex  am  i  Ii,  Gancv.  Morea  (86«),  O.  datt^  ' 
von  Korinth. 

11  e  X  h  a  m,  £.\gl.  Northumberland  (15b),  St. 
anderVereinignngd.Nordl-v.South-Tyne: 
6042  E.  —  Leder. 

Heyde,  Ter,  Nieoerk.  N—  Brabant  (jBä% 

0,  nürdl.  von  Breda. 
Hey  de,   Prevss.  Preufsen ,  Königsberg 

(22b  M,k.),  Df.  am  frischen  Haff.  . 
Heydekrug,  Preuss.  Prenfsen,  Königs- 
berg (22b  M)k.),  Dorf  am  frischen  Haff, 

M'eatl.  von  Königsberg. 
Heygendorf,   D.   S.  -  Weimar  (27n28), 

Df.  i<üdl.  von  All8tädt,-an  der  Helme;  500  £. 
Heyrien,  FkAWSB.  lfl^re(141'),  FleelMB 

nordöstl.  von  Vienne;  1540  E. 
lleysham,  Enci..  Lancaster  (15^),  Kirch« 

spiel  westl.  von  Lancaster ;  589 15. 
Hey  st,  Bblo.  West- Flandern  (29),  Gem. 

nördl.  v.  HrügG:e,  nahe  an  der  Küste;  600  E. 
Heyst  op  den  Berg, Belo.  Auiwcrp. (29), 

Fleck.  nordSstl.  von  Mecheln ;  41890  E.  — * 

Brauereien,  Gerbereien.  Ilatidel. 
Heytesbury,  Engl.  Wilt(15b),  St.  am 

FL  Willy,  nordwestl.  von  Salisbnry;  1418 

E.  —  Grofjo  Wollenmanufactur. 
Heythnisen,  Niedkrl.  Limburg  (29),  Df, 

mit  Schlofs,  östl.  v.  Weert ;  1250  E.  —  Fabr. 

förStftrke,  Leder,  Hfite,Braaere{,FirlNarei. 
Iii  am,  1)\F.\.  Jätland  (16b),  Ins.  in  der 

Mdg.  des  Ilorsener- Meerbusens,  östl.  von 

Horsens,  ^  Meile  lang  u.  eben  so  breit,  mit 

gutem  Ackerboden. 
Hiau,  AU.  Mendan.-Arch.  (SO),  Ina.  iid» 

westl.  von  Fattaha. 
Hibernia,  AS.  OstiAdiidieIiM.,.8dada*' 

In?:.  (44«),  Felaeninseln  andL  von  der  Inf. 

Rotti.  ' 
Hichan,  AS.  Biludschistan,  Mekran(43b), 

Pafs  in  den  Gebirgen  des  westl.  Mekran. 
Hicks-Ford,  N-AM.  Vereinigte  Staaten, 

Virginien  (47^ ,  Hplort  der  Grfsch.  Green- 

▼ille,  am  Menerrin. 

H I  <f  a  i  g  0  ,  AF.  Canar.  Ins. ,  Teneriffa 
(42u43  M)K.),  Vorgeb.  an  der  lVordkÜ!*te. 

Hiddcns  ()e,  D.  Preufcien,  l'ommefliy 
Stralsund  (22) ,  Ins.  an  der  Westseite  der 
Insel  Rügen,  sehr  schmal  \  —  \  Meile),  aber 
lang  (2^  Meil.) ;  nur  der  nördl.  Theil  iat 
bewolmt  von  «twa  000  Menadien. 

H  i  e  1  m ,  Dabn.  Aarhuus  (16b) ,  kl.  Ins.  im 
Kattegat,  südöstL  von  Ebeltoft ,  wird  BU 
zur  Weide  bMiutst. 

Hielmat'Set,  Botwas.  Orebro  (16(1), 
Biamaaaa  aa  «ir  Chaada  Vaa  ünbao  bbA 


Oigitized  by  Google 


Hieiiiijelan4«  IM  flIiUborouf  b. 


KvItSpinff,  9  MoiL  lur,  8  Meil.  Mt,  mit 

Tielen  Klippen  u.  InteTn;  sehr  fischreich. 
Hielnicland,   Nobw.    SUivanger  (Id^), 

O.  am  Bakke  Fjord. 
Hiera chori,  Türk.'  Thessalien  (418«), 

O.  nürdl.  von  Trikala.  —  [/resto.] 
Bitfdi'FMm-Bugt^  Iii- (lebNbk.), 

Bosen  tm       Ostkfialeff  ML  mm  Smör 

Field. 

Bieraka,  Gribch.  Morea  (88«),  Vorgeb. 
•  «n  der  Ostkuate,^  nördl.  vom  C.  Paraskanri. 
Hieraki,  Grikch.  Morea  (38«),  O.  westl. 

Tom  Cap  Uieraka;  nichl  fern  «Ufon,  n^ch 

W. ,  die  Rnknn  von  Geronf  JIr«. 
Hjerdal,  KoftW«  Bradsberg  (16<1),  0.  am 

südöstl.  Abhänge  des  Gousta  Fjell. 
H  i er ep oii,  Türk. Rumilt,  Thracien  (38<t), 

Fleck,  an  der  Maritxa;  KanMel-  o.  Pfer- 

degestute. 

Hiero,  Griich.  Morea  (38«),  O.  weatl. 

von  Androtza. 

Bloraac,  Frankr.  Charcnte  (14<),  Heck. 

westl.  von  Angoulemc;  580  E. 
Bjertewardo,  Schwbo.  N.-Botten  (ICe), 

O*  an  der  aordwettl*  Orenae. 
Hierting,  Dabn.  Jütland  (161>),  Fleck. 

■  üdwesti.  von  Varde,  an  einem  Mbosen  der 

'Westküste ,  mit  schlechtem  UsiUa ;  300  E. 

—  Aekerkaa,  Schififidirt. 
Bjetanemi,    Schwbd.  N. -Rotten  (16«), 

Q.  am  Torneafl.,  nÖrdl.  von  Tornea. 

HIesing,  D.  Oeeterr.,  Oeeterr.  «Bter  der 
Ena ,  Kreiä  unter  dem  Wiener  Walde  (26), 
D^.  bei  Schönbrunn ,  mit  vielen  Landhäu- 
sern, cin«m  Theater  u.  mehreren  Fabriken. 

High,  Irbl.  Connaught,  Oalwaj(16d),  kl. 
Ins.  nahe  an  der  Westküste. 

Higham  Ferrers,  £iio&.  Northaoapton 
(laM,  SLnordöstL  v.liordianpton;  ME. 

Higheiere»  EaeK.  Soathhampton  (15b), 
Kirchsp.  westl.  von  Kingeclere ;  444  E. 

Highgate,  Ehol.  Aiiddlesex  (15Nbk.l.), 
Fleck.  aArdl.  ven  Loadon. 

Bighgate,  N  AM.  Verein.  Staaten,  Ver- 
mont (47),  St  am  Champlain,  nahe  an  der 
Grenze  von  Canada;  1380  £.  — >  Handel. 

Higbworth,  Engl.  WUt(ISk),  8t.M. 
von  Cricklade  ;  3127  £. 

High- Wy combe ,  £n«L.  Bnckingbom 
(15Jb),  St.  wesd.  von  Amershun  ;  SIW  B. 

—  Papier,  Schnuren;  Malzbereltun^. 
Higaey,   AM.    VVe^tindien,  Haiti  (48), 

^iiederlasaung  im  öütlichsten  Theil  der  Ins. 
Haiti,  am  gleichnamigen  Flofs;  500  E. 

fitH-ilaire,  Franbr.  Ande  (14d),  Fleck, 
dstl.  von  liinonx;  800  £.  —  2)  $tUi- 
teire,  Grevse  (14b),  Df.  noidM.  von 
Boorganeuf;  770  E.  —  3)  S<  Hilaire 
de  Villefranche,  Charente  inf^r.  (14c), 
Df.  SQdl.  von  S>  Jean  d'Angely ;  1320 
4)  St  Hilaire  da  Haretavl,  Manche 
n4ß),  Fleck.  ffidwartL  vwi  MMctaias  1660 
S*  T'  GerberMen. 

Bilary,  Irbl.  Munster,  Cork  (15d),  Berg 
an  der  Südseite  des  Fl*  Blackwater. 

Bilhaaadaif,  D.  Kgr«  Mwei»  Snenl« 


Kreis  (27u28),  Df.  ndidL  VOB  CIniaHi; 

570  E.  —  Bergbau. 
Hilchenbach,  D.  Pjrenfseo,  Westohaleo, 
Arnsberg  (21) ,  Dor&ndfdL  Too  Siagea$ 

874  E. 

Hildburgbausen,  D.  Sachf.-Meiaiqgw 
(27u28),  dhearal.  Ffifeteathimi  (VOM.  ait 

27730  £.),'  jetzt  Amt. zwischen  Coburg, 
Bayern  u.  dem  Preuls.  Ilennebe^.  —  Z) 
Stadt  an  der  Werra,  am  südl.  Ftifse  des 
Thäringervaldes ,  ehemals  Residenz  der 
Her/öf,-e  (von  1680—1820);  Schiefe,  Gym- 
nasium, Seminar,  bibliograph.  Institut; 
Irrenliaaa;  4226  E.  —  Fabr.  für  Toch, 
Papiemaeh^,  Tabak;  Baad«], 

H  i  1  d  ers,  a.  Hilters. 

Hildesheim,  D.  Hannover  (21) ,  Prov. 
a.  eheoial.-  Ffirstentlmm  im  sndöstl.  Tbeile 
von  Hannover  (32  ÖM.  mit  156000  E.). 
Die  Hptst.  Uildesheim  an  der  Innerste, 
ehemals  Sitz  eines  Bischofs,  wie  noch  jetzt. 
Dom  mit  der  Irmensfinle,  der  ehefaai 
Chrii<tuseH(ile ,  einer  prächtigen  ehernen 
Uauptlhüre,  einem  merkwürdigen  uraitea 
RfMeatCock  im  iimem  Domhofe  (aaa  dmi 
9ten  Jahrhundert),  zahlreichen  Reliquea; 
die  Andreaskirche;  4er  Bischofs« 
hof,  2  Gymnasien,  Taubstuiumcninaiitnt, 
Irrenanstalt;  15300  E.  Fabr.  für  Tabak, 
Leder;  Hdl.  mit  Garn  u.  Leinwand. 

Uilkensfehr,  Russi.  LieÜand(36),  0. 
an  der  Aa,  nordSstl.  von  Riga. 

Hill,  N-AM.  Hud^onsbai- Länder,  Toifc 
(4«),  Fl.,  mdL  bei  dem  Fori  York  ia  die 
Hudsonsbai^ 

Hille,  D.  P^eollwn,  Westphalen,  Miadaa 

(21),  Df.  nordwestl.  von  Minden;  2370E. 
Hille,  ScHWBJ».  Gefleborg(16d),  a  BÖidL 
von  Gefle. 

Hillegom,  Nibbbrk.  Süd -Holland  (29), 
Df.  am  Harlener  Meere;  12S8E.  —  Gar- 
tenbau* '  I 

Billegoaeherg,  Niaaaaa.  SAd-flaOaai  I 

(29),      nördl.  von  Rotterdam. 
Hillerüd,    Friedrichsburg,  Dabw. 
Seeland  (16l>),  St.  südwestl.  von  HeUingör, 
am  FrtedrichsburgerSee;  Gdehrtenschule;  i 
1500 E.  —  Ackerbau,  etwas  Handels  S«!-  | 

rfetertiedere^,  Scheidewasserfabr. 
Illeiheim,  D.  Praalkea,  fUieinproviu, 
Trier  (21) ,  Fleck.  bMU.  m  GoraMaiai 
700  E. 

II  i  1 1  e 8  te  d ,  Dabn.  Laaland  (16b) ,  Kirch- 
spiel svdwettl.  vonMariboe;  500 E. 

Hitlier,  AU.  Nenholhmd ,  West-Auetr»- 
lia,  Sliriing  (SOeftbk.),  Buieo  aa  der  Söd- 
käfte. 

H  i  1 1  s  b  o  r  o ,  N-AM.  Verein.  Staaten,  K.- 
Hampshire (47),  O.  südwestl.  von  Concord. 
—  2)  Hillsboro,  lUinois  (47),  O.aoid- 
weeil.?aB?aadai|i. 

Hillsborougb,  N.-AM.  Nord  -  Carolina 
(47),  Hptortder  Grfsch.  Orange,  am  £BSj 
Akademie.  —  2)  Hillsbo rough. 
(47),  Hptort  d«r  ficfiHik  BjMM,  M 
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St  Hippolyte. 


St.  im  nordwestl.  Theileder  GlÄcl!.)  1490 
£.  —  Leiowaiid,  MuMelin. 
Port  BilUh^rough,  AF.  MwocM  (45«), 
Boten,  m  in  Wmtiifto,  «M.  von  df 

Nooo. 

Hilmendy  AS.  AfghanifiUn,  Kandabar 
(43^)  ,  Fl. ,  kömmt  voa  den  Gebirgen  in 
(ihorat ,  fiiefät  südwcsU.  O,  fäiU  in  Se^lj^ 
8tan  in  den  See  Zareb. 

Bilongoiy  AS.  Ondnd.  Tw^  FliillppiBtNl, 
Leyte  (44c),  Vnr;^eb.  an  der  Westküste. 

U i  1 8  b  a  c h,  D.  Iiaden,Mittelrheinkr.(a0u31), 
St.  nördL  von  Eisens^;  1776  £.  —  Ackerbau. 

Hilteiiringen,  D.  Bayepni,'  SdiwabeD 
(Ober-DoDaukreis)  (SOuSi),  St  noi^a. 
▼onTörkhcim;  760  £. 

Hilterfingen,  Schweiz,  Bern  (33),  Df. 

*aiTliMMr.SM$«pE. 

Hilters,  Hilders,  D:  Bayern,  Unter- 
Franken  (Unter- Mainkrci»)  (24),  Fleck, 
nördl.  von  Bischofsheim;  1020 £. —  Flachs» 
tan,  VidModa;  Chum-  a.  LdBimdlidl. 

Hiltpoldstein,  J>.  Bayern ,  Ober-t*ran- 

I  ken  (Ober- Mainkreis)  (24),  Fleck,  süd- 
westl.  vonBaircuth;  440 £.  —  Feldbau.  — 
S)  HiltpoldsteU,  Mittel-Franlcen  (Re- 
satkrcis)  (24),  St.  südo<)tl.  von  Schwabach, 
nut  Schlofs ,  ehemals  Residenz  der  Herz. 
TOD  Neuburg  u.  Sulzbach;  1200  E. 

BÜTarenbeck,  Niedkrl.  Nord-Brabant 
(29),  Fleck,  mit  dem  Schlossö  Gfuaen^aal» 
■üdl.  von  Tiiburg  j  2500  K. 

BilTtfremii«  Ki»Bwb,  N.-Holhuid 
Fleck,  südl.  von  Naarden ;  89Ö0E.  —  Tep- 
pich- u.  Baumwollen«ceberei. 

Hil»ft|[eii,  D.  Baden,  Seekreie  (30u81}y 
Slsek.  endl.  von  Engen ;  1100  B.  —  Fddp, 
Obtt-  a.  Weinbau. 
Bimalajah,  AS.  Vorderindien  (44b).  Mäch- 
tige Gebirgskette  zwiichen  Indus  und  Ira- 
waddi,  als  Sfidrand  von  Hochasien;  die 
Tafelländer  Kaschmir ,  Nepal ,  Butan,  As- 
■am  von  Tübet  siiheidend.  Mehrere  Ge- 
birgsreihen  laofeB  parallel  neben  einander, 
liald  sich  nähernd,  hpH  elcb  entfernend, 
durch  Zwischengcbirg-e  verbunden;  der 
pudliche  höchste  Zug  ist  der  eigentlidie 
SivaUjah,  im  uMmtw  H«1m  ISOOO' 
boch,  in  einzelnen  Gipfeln  aber  sich  bis 
Sil  mehr  als  26000'  erhebend;  so  der  Ben- 
der Petseh'h,  an  welchem  d(e  Djumna 
0|itspringt,  2U55 '  engl.,  der  Vedarnath, 
an  der  Ganges- Quelle,  23036',  Bedri- 
n^th  '^smi'r  Djawa  Giri  25749', 
I>awala  Giri  MW',  Tfl«li«iBiiUrl 
SfiOOO'  U.S.W. 

Uimaugo,  Russi,.  Fimilaiid  QSß}»  0««Bn 
39tti}iscben  Mbtep. 

Bimberg,  IK  Ootterr.,  Oesterr.  unter  der 

JBm,  lüreis  unter  d.  Wiener  Walde  (26), 
.FMi,  mMidM.  van  linxenbMrg;  DmoJ»«- 
scIflB  Ür  Lfamen-  v.  BamiiiNiIleBWMvwi« 

ipinpielpf orten,  D.  Haanover,  Bremeii 


BJaunelwits,  D.  Prtursep,  Seblesleto,  Op. 

peln  (28),  Df.  nordöstl.  v.  Gr.  Arelltz ;  520 E. 
Hin,  AS.  China,  Schansi  (43e),  0.  «ÄvdL 

von  Thai -yüaa.  ' 
H  in  ekle  j,  Engl.  Leicester  (15^,  St^ndlO 

an  der  Grenze  von  Warwidc;  tlS^fi« 

Grofse  Strnnpfmanu&ctur. 
Hindelang,  D.  Bayern,  Schwaben (Ob^ 

Donaukr.)  (24),  Fleck,  südl.  von  Kempten, 

mit  Schlofs;  1000  £.     Viehzudit.  1« 

4er  Nähe  Kisengruben. 
Hindelbank,  Schwsiz,  Bern  (32),  HL 

Südwest!.  V.  Burgdorf,  mitSchlois;  270  E, 
Hindelopen,  Nixdbbi..   Vries^and  (29), 

St.  am  Zuydersee,  mit  Bafoi;  8001  B.  — 

Schiflfahrt,  Fischerei. 
Hindelwangen,   D.  Baden,  Seekreif 

(30u31),  Df.  nfadl.  TOR  Stokaelii  280  B. 
H  i  n  d  i  a ,  AS.  Vorderindien ,  Scindia  (44^), 

Hptort  des  gleichnara.  Districtf ,  an  der  Ner- 

budda,der  St.Newawur  gegenüber,  mit  Fort. 
H indmend,  AS,  Afg^hanistan ,  Kandahtv 

(43b),  Steppenil.  von  unsicherem  Laufe. 
Uindoen,  Norw.  Finmarken  (16«) ,  be- 

deatende  Ine.,  daveli  den  West -Fjorde« 

vom  festen  Landegetrennt. 
Hindun,  Enol.  WiUOftb),  St.WMtLf«l' 

Salisbury;  921  E. 
Hin  dos  tan,  Hindus  tan,  ■.  Vor^erfndiaH» 
Hindostan,  N-AM.  Verein.  Staaten,  In- 
diana (47) ,  O.  am  FL  White,  südösd.  von 


Hindukoh,  Hindukuteh^  AS.«  Turan, 
Kunduz  (43b),  Gebirgskette,  eine  Fort- 
setzung des  Kuen  -  Lün ,  mit  welcheqi  ea 
durch  den  Thsungling  in  Veilladnng  etclit} 
sie  scheidet  das  Wassersystem  des  Gihon 
von  dem  dea  Indos  und  verbreitet  tich  in 
vannigfiwhvn  Tctsweigungen  nach  allen 
Richtungen  hin. 

Hing,  AS.  China,  Honan(4a«),  0,  fftd- 
östl.  von  jK.hi|i  -  f uag. 

Hingan,  AS.  Cbimi,  Scbeaie«  (^ß},  0* 

im  güdostl.  Theile  der  Provinz. 
Hingham,  Engl.  Norfnik  (15b),  W|i|f 

an  den  Qudlea  des  Yare;  1540  E* 
Hinghonghat,    HingunghMl*  19* 

Nagpur  (44b),  St.  südl.  von  Nagpur. 
üingvha,  AS.  ghinft,*Fu]aan  (43«),  Q. 

an  der  Koste,  entt.  Ton  Fotidiea. 
Hinka,  Khing-ga^  AS.  China,  Mand- 
schurei, Ghirin-Ula  (43«) ,  Binneaie^  |b 

einiger  Entfernung  von  der  Oi>tkü«te. 
Hinojosa,   Svan.  Andalusien,  Cordovm 

(13),  St.  südwestl.  von  S.  Eufemia;  4000  £. 
Hiö,  SoHww.  Skar»borg  (16d) ,  Q.  mi  ^ef 

Wtfliid»  dflt  Wflttem-See. 
Hier  ring,  Dasii.  Aalbor^  (16b),  St.il. 

Amt  im  n6rdL  TbeUe  de»  tod«|  UOa'ü» 

^  Aefcerba«, 

8t  Hlypolji«,  VnAVKiu  Doqb«  (ü^)»  Q. 

am  Doubs,  ifidl.  von  Blamont. 
St  Hippolyte,  Fraiviui,  Gafd  a4<i>,^t» 
am  F^fci  dWf  JotOMigni  QlIVB.  Mf- 

für  sei 
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Bir,  AS.  Fersf^ki,  WtfsUtan (42b),  St.  an 
der 'Ostseite  TiMi  Deriar-nane^  mit  fSB^^em 
'Schlosse. 

Hirapour,  AS.  Torderiadien,  Allahaibad 

(44b),  St.  BÜdwe«itl.  von  Mnndlnh. 
Birsclian,  D.  Bayern,  Ober -Pfalz  (Re- 
genkreiti)  (2^4),  St.  mit  Sclilofs,  nördl.  v.on 
Amberg;  780 1^.  -^  Stmogolftlir. ,  Sdilei 

ferbrüchc. 

Hirscliaa,  D.  Wurtemberg,  Srhwarz- 
waldkveii  (30u31),  Df.  an  der  Nagold;  577 
E. —Saffian- u.  Löffelf .  —  In  der  Nähe, 
auf  einem  Hügel ,  stand  das  gleichnamige 
tierühmte  klobter,  deä^en  oft  erwähnte  ge- 
niaUe  OtatfeiMtev  Int  SchleMe  Moniepos 
aufbewahrt  werden. 

Hirscbbcrg,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Jung- 
Bnnslan  (23) ,  Df.  nahe  an  der  Chfense  von 
Lettnwcill,  westl.  Ton  Ilünerwasser. 

Hirsch ber|if,  D.   Preufeien,  Lobenstein- 

.'Eborsdurf  (27d28),  St.  an  der  Saale,  mit 
einem  Schloiie  auf  steilem  Felsen  |  tJMNIE. 

—  Weberei,  Gerberel. 

Hirse, hberg,  I).  Kgr.  Sachsen,  Erzgeb. 
Kreis  (27u*i8),  ü.  nordwestl.v.  Schneeberg. 

Uirschbcrg,  D.  Preufsen ,  Schlesien, 
Liegnitz  (23),  Krsst.  am  Bober ;  Gymna- 
sium, Stapelort  des  schlesischen  Linnen- 
gewerbes ,  daher  ein  Bleich  -  u.  Schangc- 

.  rieht;  Fabr.  für  Leinwand,  SclUeier,  Tuch, 
Strümpfe,  Zucker;  Leinwand-  n.  Kattun- 
druckerei. —  2)  Ilirschberg,  West- 
phalen ,  Arnsberg  (21) ,  St.  am  Uaarstran- 
ge;  SME. 

Hitsohfeld,  D.  Bayern,  Unter-Franicen 

(Unter -Mainkreis)  (27u28),  Df.  am  Main; 

450  E.  ~  Wein-  u.  Obstbau,  Fischerei. 
Hirsehf  elde,  D.  Kgr.  Sacbseo,  Lanslts 

r27n28),  St.  norddetL  r.  Zittau;  IMSE.  — 

Linnenweberei. 
H  i  r  sch  h  o  1  m,  Daeiv.  Seeland  (16b),  Fleck. 

swischen  Kepeahagen'  n«  Hdsiagor  $  MOE. 

—  Ackerbau. 

Hirschhorn,  D.  Grofsb. Hessen ,  Star- 
kenburg (21),  Fledi.  am  Neckar;  1500  E. 
Alte  Anrg. 

Hirsen,  Frankr.  Aisne  (14b),  Fleek.  nord- 
•  nstl.  vonVervins;  2400  £.  —  Spitzengarn, 
Nilgel.  • 

Hirsora,  Türk.  Bulgarien,  Silistria  (38d), 

St.  an  der  Donau,  mit  Schlofs;  4000  E. 
Hirtsholmen,  Dabw.  Aalborg  (16b) ,  kL 

Ins.  ostl.  von  Friedrichdisfen,  miKatte- 

gat;  Fischerei. 
Hirxenach,  D.  Preofsen ,  RheinproTinz, 

Cobleaa  (MaSl  Kbk.),  Df.  im  Kr.  8*  Goar ; 

400  E. 

Bis-F.y  NoBW.  Sfindre  Bergenhnns  (16d), 
eine  Fortsetzung  d.  Ha rdanger- Fjord, 
•wektbß  aa  dessem  «slt  Endeaieliaifilidk 

riebt. 

Hissar,  AS.  Turan  (43b)  ,  wenig  bekann- 
tes Land,  swischen  Kundus ,  Balch,  Pah 
bara  u.  dem  Lande  der  Kirghis-Kasaken. 

Hissaxdschick,  Xüa«.  KomiU,  Pb&U^ 


popet  (881),  O.  äertiresB*  fTO  m»  Ba» 

zardzik. 

Hit,  AS.  Syrien  (45b),  St.  am  Enphrat,  b 
•  der  Umgegend  -Naphta  a.  Erdhan. 

Ilita,  Spas.  Neu-Castilien ,  Gaadalaxan 
(13),  Fleck,  nordöstl.  von  Guadalaxara. 

Hitchin,  Ehgl.  Ilertford  (151>),  St.  nord- 
westl.  Tun  Ilertford,  in  einem  Tbdo,  VM 
Hügeln  umgeben;  5211  K. 

El-llito,  Spak.  Meu-Castilicn,  Coen^ 
(13),  O.  östl.  von  Torrnbia. 

H  i  1 1  e  r  e  n  ,  Nouw.  S.  -  Trondhiem  (16«), 
Ins.  nahe  an  der  Küste,  durch  Trondhieini 
Lecd  vom  festen  l^ande  geschieden;  3<00 
£. ,  die  Fisch-  u.  llummerfang  treiben. 

Hilteröe,  Norw.  Mandal  (I6d),  kl. Im, 
an  der  Südküste,  FlekkeQord  g^renübar. 

Hitv,  Tto,  S-ABL  Brasilieii,  Siio>-Pisls 
(49) ,  Comarca  u.  ansehnliche  Villa  westl. 
von  S.  Paulo;  lat.  Schule,  Zucker^SSta» 
gen,  Granatäpfel;  Viehzucht. 

II  it  zack  er,  D.  Ilannover,  Lüneburg  (21), 
St.  auf  einer  Insel  der  Jeetze,  heidereaEio- 
flufs  in  die  Elbe;  ilOO  E.  ~.  Ackertai, 
Viebaocht,  Handel,  ScIiifflGdirt 

iriari,  AS.  Tübet,  Kham(48ft)«  0.m 
Gakbo  -  zziiiig  -  ho  -  tsiu. 

Hlassa,  AS.  Tübet  (44b),  flptst.  u.  Resi- 
denz des  Dalai  Lama,  am  Wui  Tsia,  nüt 
zahlreichen  prachtvollen  Tempeln  u.  Klö- 
stern; lebhafter  HdL,  da  die  Stadt  der 
sits  des  TöbetaaiselMn  Handels  Ist  ->  h 
der  Nähe  der  Berg  Botala ,  mit  dem  Pala* 
stc  des  Dalai  Lama  auf  dem  einen,  mit 2 
grofsen  Klöstern  auf  dem  andern  Gipfel. 

Hlinsko,  D.  Oesterr.,  Böhmea,  IwaÜB 
(23),  0.  südl.  von  Chrndim. 

Uluk,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Hradisch(23}, 
O.  sfidl.  vom  Hraifodh. 

Ho,  AF.  Unter- Gaiaea  (40),  FLiali- 
gola. 

Ho,  AS.  China,  Szu  tschhuau  (43c),  0. 

östl.  von  Tschhangtofa. 
Hoang,  AS.  China,  Korea  (43c>,  St.  im 

sndwestl.  TJieile  dec  Halbinsel,  ÜpUt.der 

Prov.  Hoanghai. 

Hoangho,  Gelher  Fluf»^  AS.  China 
(43c),  Hptfl.  im  nördl.  China,  entspr.  auf 
der  liochterrasse  von  Kukunoor,  wächit 
ansdralich  durch  Znflisse  sidilreieher  Beif- 
seen  in  t.einem  ohcrn  Laufe,  wendet  sich  in 
seinem  mittlem  Laufe  bald  nördl., 
südl.,  benält  endlich  in  seinem  untern lesii 
eine  östl.  Richtung  bis  zu  seiner  Mdg.  ts 
das  gelbe  Meer.  Lf.  in  gerader  Linie  2j<I 
Meil. ,  mit  den  Krümmungen  aber  540  M>, 
Stromgebiet  etwa  84010  OMeiiea. 

Iloartas,  (\  de  la,  Spaw.  Valencia, iS* 
cante  (13),  Vorgeb.  östl.  von  Alicante. 

Ho  bbud  rabeng,  AS.  Persien,  Irtkll* 
Schern  (43b),  O.  südöstl.  von  Scnnah. 

Hoborg,  ScHWBD.  L  Gottland  (Ißd),  kah- 
ler Berg  an  der  Südkäste,  mit  vielen  H«l»* 
len;  140*llodi. 

Hobroo,  Dabw.  Jötland,  Aarhuas  (1(^)> 
•8t.  am  liauaBir-^Fianl|  7Q0£,-^Acki^ 
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ban,  Braiiiilvembreiiiiemi  IUI.  mit  Fett- 
wwuen. 

Höchberg,  D.  Bayern,  Unter- Franken 
(Unter-Mai nkr  )  (3Uu31),  Df.  weiU,  Yon 
Wünbargi  lObOE.  —  Weinbau. 
•  Höchberg,  D.  Baden,  Ober-Rheinloreis 
MaSk}^  ScÄlolk  ■«  H«f  öttl.  rtm  Enunen- 

Höchberg,  D.  WAfftemlierg,  Neeltnlar^ 

(30u31),  Df.  üstl.  von  Ludwigeburg,  mit 
Schlorii ;  650      danuiler  über  24)0  Juden. 

—  Weinbau. 

Hoehd«rf,  D.  BayecB,  P&ls  (Rheinkv.) 

(WvSl),  Df.  südöstl.  V.  Dürkheim;  538  £. 
Höchen,  D.  Bayern,  Pfalz  (Ubeinkreio) 
(30u31) ,  Df.  am  H5cher-Berg,  wcstl.  von 
Waldmohr;  470 E. 

Höchcr-  Itcr^r,  D.  Bayern,  Pfalz  (rilitiii- 
kreis)  (30u3i),  Berg  an  der  Westgren/.e. 

Hoehfelden,  Fbahkk.  BM-Bhin  (\4b), 
Fleck.  8ädwc8tl.  von  Hagenan;  amFuTie 
der  Vogcsen ;  2137  E. 

Hochhaosen,  D.  Baden,  Unter-Rhein- 
kreis  (30u3l),  Df.  am  Xcrkar;  669  IL 

Hochheim,  U.  Nassau  (30u31  Nbk.),  Fleck, 
am  Main;  1900  £.  —  Weinbau. 

HoehholdingeB,  D.  Bayern,  Mittel- 
Franken  (Reialfcr.)(80iiSl),  DI.  nordwcfCl. 
Ton  Oettinjrcn. 

B  0  c  b  k  i  r  c  h ,  D .  Kgr.  Sachsen ,  Lausitz 
(STa28),  Df.  iiüdöätl.  von  Bautzen;  376 E. 

—  Uelierfall  d.  Preuftien  unter  Friedrich  II. 
durch  Daun  1758  den  14ten  Oct.  Denk- 
mal de«  Feidmonehall  Ketth. 

I    Hochkirch,  D.  Preuftien, Schleiion, Lieg- 
nitz (23) ,  Df.  südödtL  von  Glogan;  2ü0 
E.  —  WallfahrUort. 
Hochspeyer,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rhein- 
kreiö  (30u31) ,  Bf.  oftL  vott  KaitoKtlait- 
I     tern;  1294E. 

llöchot,  D.  Nassau  (21),  St  am  Hain; 
,    2100  £.  -7  Fabr.  für  TlOiak,  Nadolil,  Far- 
ben; SchjfTTahrt. 
Höchstatt,  Ilüchstadt,  D.  Bayern, 
Ober-FMinlioa  (Ober-Malnkreis)  (24),  St. 
'     an  der  Ai^ch,  südl.  von  Bamberg,  mit 
Schlofs;  1400  E.  —  Hopfen  bau.  —  Ge- 

*  burtsort  des  Naturforschers  Spix  (f  1826). 
Höchstedt,  Höch8tädt,   D.  Bayern, 

Schwaben  (Ober- Donaukr.)  (24),  St.  nn 
'  der  Donau,  mit  Schlufs;  2300  E.  —  llo- 
'  pfenban.  —  Schlacht  1108;  Sieg  Eagen's 
'  11.  Marlborough's  1704. 
I  Höchstenbach,  D.  Nassau  (30a31Kbk.), 
Df.  nördl.  von  Herschbach. 
Hochstetten,  D.  Baden,  Ober-Rhein- 
'  krcit«  (30u31),  Df.  südöstl.  von  Breisach. — 
'    2)Uochttetten,  Mittel- Rheinkr.(<80n31), 

*  m.  iMbo  «m  Rhein;  MB.  •  • 

'  Hochstetten,  Grofs-,  ScHWWz,  Bern 
(32),  Df.  südöstl.  von  Bern;  mit  der  dazu 

'    Kohürigen  Kirchgemeinde  4163  E. 

'  Aekotraif,  Ozstb.  Ungarn,  Raab  (W), 
Poststatinn  nordwestl.  von  Raab. 
Hoch-  IValdy  D.  Prenfseo, Rheiaprovinz, 

I   Trier  (21) ,  Geb. ,  erhobt  aMk  tm  Udkkm 

GBOCmAFH.  wdBTBBB.  I. 


.  Ufer  der  Saar,  zieht  mfdoiü.  snm  Idar- 
wald, dnreh  waldion  oo  nait  doot  Hunds- 
rück-Geb. Torimadon  iii» 

Hnrhwiesen,  Obstr.  Ungarn,  Warrch 
(35b),  Fleck,  ^ijidöstl.  von  O^zlan. 

Hochzeit,  Frbüss.  Danzig  (2SbKbk.), 
Dorf  eüdöstl.  von  Danzig ;  274  E.  —  2) 
Hochzeit,  Neu-,  Bromberg  (22l>),  JDf. 
an  der  West^renzo  deo  Ri^ernngsbez. 

Hockenheim,  D.  Baden,  Unter- Rhein- 
kreis  (30u31) ,  Df.  südwcstl.  von  Heidel- 
berg; 357  E.  —  Ackerbau. 

Ho ekhoeking,  N- AM.  Verein.  Staaten, 
Ohio  (47),  Nbfl.  des  Ohio,  kömrat  ans  Fair- 
field,  mündet,  tüdl.  flieüsend,  bei  Troy  in 
den  Ohio. 

Hoddesdon,  Enok.  Uortford  (15b) ,  St. 

südöstl.  von  Hertford,  am  Lea;  1615 E. 
Hodeida,  AS.  Arabien,  Jemen  (45b),  St.* 

an  der  K fiste  ,*  mit  Hafen,  dnreh  4  Kiartolle 

geschützt;  KafTechandel. 
Uodge  Ahmet,  AF.  Fezzan  (45«),  Ort 
nordwetitl.  von  Murzuk. 

Hfidie,  FnAintn.  Morbihan  (14e),  kl.  Inf. 
zwischen  Belle -Isleond  Croisic,  vor  der 
Mdg.  der  Vilaine,  mit Idelnom  Fort,  tob 

Fischern  bewohnt. 

Hodnet,  En«..  Salop  (15l>),  flJrcitsp.  aoi 

Fl.  Tenu^  nordfieti.  von  Shrewsbnry. 
Hndsager,  Dae\.  .lüdand,  Ringhiöbing 

(16b),  Kirchsu.  t-udoHil.  von  Holstebroe. 
Hoo,  Dabm.  Jütland,  Ripen(l(n>),  Kirdi« 

spiel  südl.  von  Oxbye. 
Hoeili,  A.S.  China,  Yunnan  (43e^,  Ort 

nSrdl.  von  Ynnnan-fou. 
Iloensbroek,  Niederl.  Limburg  (29), 

Gemeinde  nordöstl.  von  Mastricht ;  1070  E. 
Hoen-thungf  AS.  Mandschurei,  Saklia- 

lian-nla  (43«),  Nanio  doo  Amur  in  oeinooi 

mittlem  Laufe. 
H  o  e  s  s  e  1 1 ,  Belg.  Limburg  (29),  DL  südl. 

von  Bilsen ;  1850  E. 

Hoevelake,  Niedbbl.  6eldern(29),  Schont* 
Amt  nordwestl.  von  Barncveld ;  624  E. 

Hof,  D.  Bayern,  Ober- Franken  (Ober- 
Mainkreis)  (24),  St.  an  der  Saale,  seit  ei- 
nem grofsen  Brande  1823  fast  ganz  neu  auf- 
gebaut ;  Gymnasium ;  7000  E.  —  Fabriken 
für  Farbenwaaren,  baumwollene  u.  wollene 
Zeuge,  Tuch,  Leinwand;  lobhafltwHdL— 
In  der  Nähe  Mannorbrndw,  Eiaedborg- 
werke. 

Hof,  D.  Oesterr.,  Illyrien,  Krain,  Laibach 
(25),  Df.  an  der  Gurk;  Eisenwerke.  —  2) 
Hof.  Oesterr.,  Salzburg  (25),  Ilptort  dea 
Gaaieinerthals,  gewöhnlich  Hofgasteia, 
od.  Hof  in  der  Gaetoin  genannt,  nördl. 
von  Gastein.  —  3)  Hof,  Mähren,  OlmfitS 
(23),  O.  nordöstl.  von  Sternberg. 

Hofen,  D.  Würtemberg, Donaukr. (30n31), 
eheraaL  Klootor  lu  SelUob  am  Bodensee. 

Hofenheim,  D.  Badott ,  Unter- Rheinkr. 

(30u31),  Df.  nordwestl.  von  Siaakein;  ISäO 

E.  —  Acker-  u.  Weinbau. 
Hoff,  K«ir>  ChriitiBnoOTit (Md),  0.9m 

n 


Hofl 
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Hohenems. 


Drammen.—  2)  Hoff,  Heiflnnlmi(16<), 

O.  am  GlcMaamen,  nördl.  von  Grue. 
Hoff,  PRBU88.  Koiiig8]»erg(22b),  OCiödl. 

von  Landsberg.  .«  » 

Hoffnung,  Bai  dtr  gnUn,  AS.  Japan, 

Jeflso  (43"),  Busen  an  der  nordöstl.  KÜBte. 
Hoffnung,  Vorgeb.  der  guten,  AF. 
.(40Nbk.) ,  Vorgeb.  an  te  afidwwtL  Spitse 

wnAfrica.  ' 
Hof-Geismar,  D.  Kor-Hewen,  Nioder- 

liegien(21),  St.  an  der  Este;  8400 E.  — 

GesnndliramieB. 
Hof  heim,   D.   Bayern,  Unter  -  Franken 

njnter-Mainkr.)  (27u28),   Fleck,  an  der 

Aarach  i  846  E.  —  Viehaucht,  PottttdM- 

•ioderei* 

Hofkirchen,  D.  Bayern,  Unter- Bayern 
(Unter-Donaokr.)  (24).  Fleck.  nordwe»tl. 
von  ViUhofen,  an  der  Donan;  542  £. 

Hofkirchen,  D.  Oe«terr.,  Oosterr.  ob 
der  En« ,  Hausruckkrei«  (25) ,  Df.  an  der 
Xrattnach.  —  2)  Hofkirchea,  M&hl- 
kreii  (95),  Bf.  nahe  wm  te  Inhen  Seit»  der 
Bonau. 

Höflein,  Groff-,  Obstk.  Ungarn,  Oe- 
denburg  (55b),  Fleelc.  tfidwaed.  ▼em  Ewen- 
stadt;  Bad,  Essig-  o.  Liquenrfabr.  —  Zwi- 
schen ihm  II.  Etäenstadk  liegt  dat  Schloff 
Klein-Uöf  lein. 

HefflOti,  In.(161>Nbk.),  Handelsplatz  mit 
Ueinem  Hafea,  M  der  Nordknatc^  am  Ska- 

ini-Fiord.  _ 
Hofst,  iBhATH»  (16b Nhk.),  O.  nidl.  Ton 

Hofsofs.  ^  , 

Hoft,  luMtD  (W»JSb!L,},  O.  nordostL  Ton 

Hofsoss.   

Hoftoren,  Nornrne.  Sondlre  Be^enninM 

n.6d),  kl.  Ins.  nordl.  von  Storöe. 

Hofva,  Schweb.  Skaraborg  (16^),  kL  O. 
im  nördl.  Theile  der  Provins. 

Hofweier,  D.  Baden,  Mittel -Rheinkrci« 
^0d81),  Df.  sndl.  von  Offenbarg;  1127 £. 
Acker-  u.  Weinbau. 
.  H  o  f  w  y  1,  Schwei«,  Bern  (82),  grobe  land- 
wirthschaftliche  Erziehungsanstalt,  gestif- 
tet von  Fellenberg,  mit  verschiedenartigen 
Iidiranstalten ,  einem  grofiten  Erziehnnga- 
liame,  sahireichen,  wehl  eingerichteten 
Wirth8chaftM;cbäuden  n.a,W.  —  Ea  leben 
hier  über  300  Menschen. 

Hog,  Inni..  Monter,  Kerry  (15^),  Ineel- 
gruppe  an  der  flidwetü.  Kmle»  öetL  von 
der  Bai  Ballnaskellig. 

Hog,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Virginien  (4T), 
U.  UM.  Im  Ocean,  östl.  von  der  Halbinsel, 
welche  die  Chesapeak-Bai  vom  festen  Lande 
trennt,  mit  Kiefern  bewachüen,  aber  unbe- 
wohnt* 

Heg,  V^rlcenseiland,  AS.  Ostindische 
Im.,  Snmntra  (44«),  beträchtl.  Ins.  an  der 
Bordwestl.  Küste,  hoch,  stark  bewahlet.  — 
^  Hog,  Celebef  (44« >,  kl.  Ins.  sndl.  von 
Ikirneo,  an  der  Westküste  der  Ins.  Salayer. 
Höge,  Dabiv.  Schleswig  (161>^ ,  Ins.  nord- 
weetl.  Ton  Pelwocm,  |  Meile  lang,  |  ~'  " 
ift  dat  aiiwntt.  8iilM  iil  dB 


■0  llacli ,  dab  nm  aar  Ebbesteit  nach  M- 

worm  gehen  kann;  etwa  400  E.  —  Die  Ins. 

wnrde  1825  durch  eine  Ueberschwenmvng 

sehr  Teflieert* 
Hogenäs,  Schwbd.  Malmö  (If^,  U.  0* 

am  Sunde,  sädl.  von  Köllen. 
Högholm,  NoRW.  N.ordland  (I6e),  0.  an 

der  Wertliate. 

Hogland,  Hohland,  Rüssl.  Petersburg 


sucht,  mit  Leuchtthurm. 
Hogne,  Bai.e.  Namur(29),  Gemeinde  Mtl. 
venDlnant;  IME. 

Hogolen,  Lugnine,  AU.  Carolinen  (SO), 
die  südöstlichste  Gruppe  der  Carolinen,  be- 
stehend aus  einer  gröfsern,  niedrigen,  stark 
bewaldeten  Insel  n.  vielen  ideinen ;  die  Ein- 
wohner sind  elivenfiurbig. 

flog  Point,  Verken»,  AS.  Ostindiscbe 
Ins.,  Sumatra  (44c},  Vorgeb.  an  der  siid- 
östl.  Küste. 

Hogsnnd,  Norw.  Buskerud  (16Qt  O* 

Drarnrnen,  nordwestl.  von  Drammen. 
Högyecz,  Okutb.  Un^n,  Tnina  (85^)» 
St.  westl.  Ton  KSlesd,  mit  ScUeb.  — 

baks-  u.  Weinbau. 

II  oh  an,  AS.  China,  Mandschurei,  Ghirin- 
ula  (4äc    Geb.  an  der  südl.  Grense. 

Hohbach,  D.  Würtemberg,Jastkr.(aMn), 
Df.  westl.  von  Aitringen ;  936  E. 

H  o  h b  u  rg,  D.  Kgr.  &chs., Leipziger  Kreu 
(27u28),  Ot,  nordSsiLTon  Wunen;  SMBi 

Höhe,  i.  Taunus. 

nohegeiss,  D.  Brannschweig  (27n28), 
Df.  auf  einem  Berge,  nördl.  von  Walken- 
ried; 900 E.  —  Eisen-  n.  HelswaaNa. 

Hohen-Asbcrg,  s.  Abberg. 

Hohen^sue,  Dabh.  Holstein  Cl^^)!  Df. 
nördl.  von  Itsdioe. 

Hohenau,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  nnt.  desi 
MnnnhnrU-Berg  (25),  O.  nahe  an  d.Necd- 
ostgrenze,  südöstl.  von  Feldsberg. 

Hohenberg,  D.  Bayern,  Ober-FnudMn 
(Olicr-Mainkr.)  (24),  Df.nordöstL  v.  Wua- 
siedel,  an  derE^cr;  600  E.  —  Alaonweik, 
Eisengruben,  Mineralquelle. 

Hohenliriick,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Ke- 
nigv:rätz  (23) ,  St.  östl.  von  Köaigpcili; 
2000  £.  —  Linnenweberei. 

Hohenburg,  D.  Bayern,  Ober-FUi 
(Regenkr.)  (Z^)  ,  Fleck,  an  der  Lanternclh 
südl.  von  Amberg,  mit  Schlofs;  710  E. 

Hoheneck,  D.  Oesterr., Steiermark,  Cillj 
(25),  Fleck,  nordl.  ▼.  CDIy.— AltertfanM. 

Hoheneck,  D.  Würtemberg,  Neckarkreil 
(30u3l),  Df.  nordöstt  vtnMwigebnm; 
618  E.  —  Weinbau. 

Hohenelbe,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Bid> 
schow  (23),  St.  an  der  Elbe,  nördl» 
Bchin ;  2m)  F.  —  Leinwand-  u.  B 
lenweberei,  Spitaen,  Holzwaaren. 

Hähern ema.Db  Oeiliiv»,  TM,  VmI* 
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Alt-Hohcnemsu.  ein  SchwilUlMldi. 
Bohenfeli,  O.  Bayern,  Ober-Pfalz  (Rc- 

renkreis)  (24) ,  Fleck,  nordöttl.  von  Tara 

berg;  640  £. 
Hohenfur,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Rud 

weil  (23),  Fleck,  mit  einem  Cifterzienser 

•tifi,  schöMT  Stilltlcirche  a.  Bibliolhek,  an 

der  Moldau ;  Perlenfischerei. 
Hohenheim,  D.  VVürteniberg,  Neckarkr 

(<0u81),  Schlulsfiüdl.  von  Stuttgart;  laad- 

wirth8chafUichee  In«titut. 
Hohenleuben,  D.  Preufüen  (27u28), 

Fleck.  nordwefU.  von  Gre»;  1400  E.  - 

Fabr.  für  «oIIwm  n.  biniiiwolleiie  Zeuge 
Hohenlinde,  D.  Bayern,  Ober-Bayern 

gsarkrei«)  (24) ,  Dorf  östl.  von  München ; 
il  £.  —  Flachsbau.  —  Schlacht  1800. 
Hohen  m«  ■  th,  D.  Oetterr.»  Böhoien,  Chm 
dim  (23),  St.  nordwetiL  von  Leitomischl; 
.  4570 Tuchweberei.  ~  2)  Hohen 
mauth,  Stßlennark,  Marburg  ^25),  Df. 
an  der  Dran,  aalia  Uucm  £iiitritt  In 
Steiermark. 

Hohentnx,  Scawnu,  St  Gallen  (32),  Df. 
ttlril.  m  Gnmbt,  dabei  ile  Rninen  der 

gleichnamigen  Hurg;  1153  £. 
Hohen8ta4lt,  D.  Oesterr.,  Mähren,  01- 

mütz  (23),  Stadt  nordwe«tl.  von  Muglitz ; 

1500  E.  —  Fhichsbau. 
Hofens tatt,  D.  Würtemherg,  Jaxtkreig 

(80a31),  Df.  mit  Schlofs,  wetü.  von  Abts- 
.gnuMt  ME.  —  2)  Hehenatntt,  Do- 

aaokreia  (30u31) ,  Df.  auf  einem  der  höch- 

aten  Berge  der  Alj>»  fttdötti*  Ton  Wieten- 

eteig;  858  £. 

Hohenstaufen,  D.  WArtembei^,  Jaxt- 
kreie  (30u31),  Df.  südwestl.  von  Gmünd, 
am  Fufte  des  gleichnamigen  Berge«,  auf 
wnldiflnoi  nnr  nneh  nnbeaenlmie  Rainen 
dbr  Barg  übrig  tind,  weldw  die  Wiege  dee 
einet  so  berühmten  Kaisergefchlechti  der 
Hohenstaufen  war.    Da«  Dorf  hat  1034  £. 

Hohenstein,  Prbvm.  Königsberg  (2ZI>)j 
8t  aädöstl.  von  Osterode ;  1133  £. 

Hohenstein,  D.  S.- Coburg  (27u28),  Df. 
mit  Sehleffl,  lidl.  von  Gohnfgi  98  E. 

Hohenstein,  s.  Hohnstela« 

Hohentann,  Hohenthann,  D.  Bayern, 
Unter -Bayern  (Regenkreis)  (24),  Df.  mit 
MialK  nUtell.  Ton  BoCtenbarg ;  114  E. 

Hohen  th  engen,  D.  Baden,  Ober-Rlu-Inkr. 
(MnU),  Df.  südwestl.  v.  Jestetten ;  400  £. 

Hohenthurn,  D.  Preufsen, Sachsen, Her- 
eebnrg  (Vitt),  IM.  vailL  vonLandtbeig; 
150  E. 

Hohenwart,  D.  Bayern,  Ober-Bajem 
(Obw  Panantrreis)  (24),  Fkdk.  an  dar  Aar, 

nordöstl.  von  Aichach. 
Hohenwestedt,   Dabn.  Holstein  O^)* 
.  Df.  südl.  von  Rendsburg ;  700  £. 
Höhen-Zieritz,  D.  Mccklenb.-Strelitz 

(22),  Df.  mit  Schlab,  a<^idl.  ▼onfitcalite, 

nn  der  Xollense. 

Bnkaa^Xollorn,  D.  MnSl),  swalFia- 
.  timMmm  wliiihaB  Wirtembarg  nd  Bi* 


I  im,  Dta  Hart  o.  die  ranhe  Alp  ma- 
chen  das  Land  gebll^gfg,  der  Schwnra- 

wald  berührt  es  nur  im  Kordwesten.; 
llauptflüsee  sind:  die  Donau,  die  hier 
Schmich  n.  Lavohart  anfmmmt,  und 
der  Neckar.  Im  Allgemeinen  ist  das  Land 
fruchtbar,  nur  auf  der  rauhen  Alp  fehlt 
Waaeer.  Hptproducte  sind:  JtJisen,  Holl, 
Flach«,  Vieh.  Aufser  Ackerbau  u.  ViehivchC 
treiben  die  Bewohner,  gröfstentheils  dem 
kathol.  Glauben  zugethan,  noch  Fhicha- 
spinnerei,  Linnen- n.  Wollweberei  n.  Ter- 
fertigen  Holz-  u.  Eisenwaarcn.  Den  nordl. 
Theil  des  Landes  bildet  das  Fürstenthum 

Hohen  soller  n-Hechingen,6,coÖM. 
mit  21000  E.;  der  endL  TheU  dai  F^tea- 
thum  Hohenzollern-Sigmarinn^en, 
18,2;  DM.  mit  42400  £. ,  letzteres  der  ge- 
birgigere Theil.  —  S)HohenBollcrn, 
Hohenzollern - Hcchin^en  (Wall),  altea 
Schlofs,  sttdL  Ton  Hechingans  Waffen- 
sammlung. 

Hohn.  Düvif.  Schleswig  (16b),  DtefidM. 
von  Friedrichsstadt;  5(N)£. 

Hohndorf,  D.  Prenften,  Sachsen,  Merse- 
burg (27n28),  Df.  M.  r.  Wittenberg;  100 E. 

Hohn  eck,  D.  Kgr.  Sachsen,  Erzgebirg. 
Kreis  (27u28),  Schlofs  südl.  von  Stollberg. 

Hohnstein,  Hohenstein,  D.  Kgr. Sach- 
sen, Ergeh.  Kreis,  Schönburg  (27u28),  St. 
östh  von  Glaucha;  4325 E.  —  Weberei; 
Hdl.  —  2)  Höhnst  ein,  Meifsener  Kreit 
(27o28),  Stadt  ML  von  Pirna;  917 £.  — 
Flachsspinnerei,  Linnenweberei. 

Hoja,  NoRw.  Finmark  (16<),  ltLIna.waatt. 
von  Hval  Öen. 


Hoierswerda,  i.  Hoyerawarda» 

Höjland,  Norw.  N.-'nroadhlam (ISe),  0. 
nordöstl.  von  Overhalden. 
Hftlrendorl^  D.  Kgr.  Sachsen,  Erzgebirg. 
KtcU  (27u28),  Di:  nordwartl.  m  Dippal. 

diswatde ;  750  E. 

H  o  k  i  e  n ,  AS.  China ,  Tichyli  (43«) ,  be- 
deutende St.  efidL  Ton  Peking. 

Hnlabina,  Oestr.  Ungarn,  Bia^ßk(ßSk% 
O.  nordöstl.  von  Munkacs. 

H  0 1  a  g  n  i ,  TÜRK.  Albanien,  Akhissar  (88d), 
O.  nordöstl.  von  Akhissar. 

Holar,  iMAan  (l§l»Nbk.>,  CaüdLT.Hof. 

80S8. 

Holbeach,  Ehok.  Uneoln  (19b),  gt  aU- 

ostl.  von  Boston ;  3P00  K. 
Holbeck,  Daki«.  Seeland  (16^),  Amt  nnd 
St.  am  Holbecker  Mbsen ,  einem  Ann  des 
Isefiord;  1400 £.  —  Ackerbau;  HandeL 
Holeschau,  D.  Oesterr.,  Mähren,  H ra- 
disch (2X)f  St.  an  der  nördl.  Grenze  d.  Pro- 
vina  n.  an  der  Knainwa,  ndt  SoUoIb)  IM§ 
£.,  darunter  viele  Juden;  Handel. 
Holhob,  AF.  Nubien(45a),  KanmMB- 
station  östl.  von  Abu  liauamed. 
Holinka,  Polkm,  Angafto«o(t|>,  (Kaid- 
östl.  von  Augustowo. 
Holittfch,  Oasm.  Ungamt  Ncntm(4fik), 
8tBaidvat<I.T.8eaitz,mitaaUalbs  Vmhh 
gntaai  MME.  —  Staiipdttbt.» flMwri. 
—  * 
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Hol  ix«  D.  'Oeiterr.,  Böhmen,  Cbrndim 
(88)y  Fleck,  nonldetl.  tob  Chramm. 

Holkar,  Staat  des,  AS.  Vorderindien  (44*), 
31almratten-  Staat  an  der  Nerbudda  u.  am 
Vindhya- Gebirge,  zwischen  dem  Staate  des 
Scindia  a.  Bomhuy  ;  800  OM.  —  Vasal- 
lenstaat der  Engländer. 

Holland,  NiKDKRii.  (29),  Prov.  zwischen 
Kord-  u.  Zuidercice,  der  Maaä,  Geldern  u. 
Utrecht;  94^  DM.  mit  9100Ü0  E.  Die  l'io- 
vinz  licfj;t  so  niedrig  ii.  i1a<-h,  dafs  bic  tlicil- 
webe  durch  künstliche  Dünen  u.  üäinnie 
ceadiützt  werden  mnfli.  Aufeer  den  grü- 
fipocD  Binnengewäi^r^crn,  demHaarlemerMce- 
reu.  dem  Y,  sind  kleinere  Seen  u.  Sümpfe 
sahUreich.  Hptil.  sind  Rhein,  mit  seinen 
Tenchiedenen  Amen,  n.  Maas,  aufser 
ihnen  A  ra  s  t  el ,  S  c h  i  e  u.  V  c  c  h  t ;  Ka- 
näle sind  aufeerät  zahlreich,  besonders  wich- 
tig aber  ist  der  grofse  Kanal,  der  von 
dena  schönen  Hafen  het  niewe  Diep 
bis  nnrh  Amsterdam  geht.  Dir*  Feuchtig- 
keit des  Bodens  hindert  den  Ackerbau ,  de- 
sto aehdner  sind  die  Wiesen,  and  desto  sorg- 
samer M'ird  der  Gartenbau  betrieben  (Hlu- 
mieiterci).  Viehzucht,  Fischerei  u.  ildl.  sind 
die  lipterwerbä/weige,  zu  denen  noch  ein 
durchaus  musterhafter  Kunstflcifs  sich  ge- 
sellt. Die^c  Provinz  zerfällt  in  zwei  Gou- 
vernements,  Kordholiand  mid  Südhulland. 
N.ordholUnd,  48  QV.  mit  420000  £  , 
durchaus  eben,  grfilstentheils  moorartig, 
ungeeignet  zum  Ackerbau,  mehr  zur  Vieh- 
zucht wegen  seiner  trefllichen  Weiden,  hat 
ein  zwar  märeigcs,  aber  feuchtes,  ungesun- 
des Klima;  daher  wird  Rcinlichl<eit ,  die 
sprüchwürtlich  geworden  ist,  hier  Pllicht, 
g^t  aber  nicht  selten  in  das  Lächerliche 
II«  Kleinliche  über.  Viehzucht,  Seefische- 
rei u.  Handel  sind  die  wichtigsten  Erwerbs- 
Bweige,  daneben  findet  man  hier  Fabr.  für 
Segeltuch,  Tuch,  Ldnwand,  Tabak,  irdene 
Pfeifen,  Zuckersiedereien  u.  s.  w.  —  S  ü  d  - 
holland,  der  südt.  u.  gröfsere  Thcil  des 
Landes,  52^  DM.  mit  490(M)0  E.,  ist  im  All- 
^meinen  dem  iifirdl.  Theilc  ähnlich,  doch 
ist  das  Klima  weniger  feucht  und  neblig, 
der  Boden  mehr  zum  Ackerbau  geeignet, 
dodi  bleibt  Viehcncht  nneh  hiw  ein  Haupt- 
erwerbszweig, ind(  Ts  ^viihrend  in  Xordhol- 
land  die  Käsebercitung,  so  herrscht  hier 
die  Butterbereitung  vor ;  die  übrigen  Er- 
werbssweig»  sind  wie  in  NMrdhoUand. 

Holland,  Prcufsisch-,  PaEVss.  Kö- 
nigsberg (22b) ,  Kreisst.  an  der  Weeska, 
mitSchlofs;  3äOO£.  —  Fabr.  für  Led^r, 
wolloBeZe^ge,  Ldnvtnd. 

Holl  and  ia,  AF.  Ober  •  Guinea,  Goldküste 
(45a),  serstörtes  Fort  westl.  vomCap  der  3 
Spitzen ,  hiefs  ehemals  Fort  Royal  de  Frö- 
Mriesboorg,  Friedriehsbwpr,  nncu  Branden- 
horg,  weil  es  der  Tom  Kurf.  Friedrich  Wil- 
helm gestifteten  Africanischen  Gesellschaft 
gehfete^  wurde  1720  an  die  Holländer  ver- 
fand^  die  «■  aber  1790  Ttriioben. 


n«tlnnä§  -  Bucht,  Sohwkd.  Halmstad 
(16d),  Busen  an  der  tndwestl.  Küetc. 

Hollands  die}!,  Nieoeri..  S.-Holland  (29),  • 
ein  Arm  der  Waal,  der  früher  West-Kil 
genannt  wird;  er  fSllt  dnrdi  8  Araiein  dan 
Meer,  der  nördl.  heif^t  Harring-Vliet 
u.  an  seiner  Mdg.  Hivier  Flaltkey  der 
südl.  Kram m er. 

Hölle,  D.  Baden,  Ober-Rbebhr.  (MnSl)» 
M)fl.  der  Dreisnm,  rechts. 

Ii  o  U  f  e  1  d ,  D.  Bayern,  Ober-Franken  (Ob.- 
Blainkr.)  (24),  St.  am  Binfl.  der  KidMMb 
in  die  VViesent,  östl.  von  Bainb«i)g$  109f 
E.  —  Starke  Schafzucht. 

llollingstedt,  Babk.  Schleswig  (16b), 
Df .  in  Norderditnnaehen,  snddstl.  Hoswa. 

H  o  U  o  Ii  ru  n  n ,  Ober-,  D.  Oesterr. ,  Oc- 
sterr.,  Kreis  unt.  dem  Munnhartsb.  (2d.24i)y 
Df.  nordwestl.  von  Kornneuburg. 

II  o  1 1  u  m,  NiEDERii.  Vrie^land,  Ameland (29), 
Df.  an  der  südwestl.  Küste  der  Ins.  Ameland. 

Holm.,  Dahn.  Jütland  (Ifib),  unbedeuten- 
der Fi.,  fällt  fai  «inen  Bosen  der  N<nd«e^ 
nachdem  er  Varde  berührt  hat. 

Holm  Abbey,  Engl.  Cumbcrland  (I5b), 
Kirchsp.  am  Busen  von  Solway ;  öO^i  £. ; 
ehemal.  Abtei  f ür  CSstersienser,  g^ett.llfiOL 

H  o  I  m  c  d  a  1 ,  Norw.  Nordre -  Bergenhnus 
(ifid),  O.  an  einem  Busen  der  Kordsee,  söd- 
wcatl.  von  FArde.  • 

Holmen,  Nonw.  flnmark  (10«),  kt  Ivd 
östl.  von  Andöe. 

Holmön,  ScHWED.  W.-Bottn  (16e),  kl. 
Ins.,  durch  den  Wästra-Quarken  voaa  fe- 
sten Lande  geschieden. 

II  o  l  m  s  1  a  n  d ,  Dask.  Jntland,  Ringkiöbing 
(1Gb) ,  kL  Ins.  im  RingkiObInger  Mbnsen, 
durch  einen  schmalen  Meercsarm  vom  fe- 
sten Lande  getrennt  1  Meile  lang,  ^  Meile 
breit,  fruchtbar. 

Holms  t  r  and,  Nonw.  Jarlsberg  (16d),  8t 

am  Christiania  -  F. ;  1600  E. 

Hol  oho,  AF.  Unter-Guinea  (40),  Gegaad 
im  üstl.  Theile  von  Angola. 

II  o  1  s  t  e  b  r  o  e,  Dakn.  Jütland,  Ringkiöbing 
(16*1),  St.  im  nordwestl.  Theile  von  Jüt- 
land, amFl.  Stor,  Storaae;  1000  £.  — 
Aekerban;  etwas  HaadeL 

Holst cdt,  Dagn.  Jütland,  Bipca  (Ifd)» 
Kirchi^p.  südöstl.  von  Vnrde. 

Holstein,  D.  Dan.  (16b),  Herrogthum 
zwischen  Nord-  u.  Ostsee,  Haaibnrg,  Lauen- 
bürg,  Lübeck,  Oldenburg,  durch  die 
Elbe  von  Uannovw,  durch  die  Eider  und 
den  Eider -Kanal  vttn  Sehleswig  getrennt; 
153,f o  UM.  mit  440000  E.  (?)  Das  Land  ist 
flach,  nur  in  der  Mitte  etwas  erhöht,  wo 
sich  Heiden  in  grofser  Ausdehnung  finden, 
oft  ohne  Baum  n.  Strauch ,  an  den  Köstn 
n.  an  der  Elbe  höchst  fruchtbares  Marsch- 
land, zum  Theii  durch  Dämme  geschntst. 
Hptfljbset  BIbo  mit  Bille,  Alster,  Brn- 
me  n.  Stör ,  £  i  d  e  r  mit  dem  Eider  -  Kanal 
u.  T  r  a  V  e ;  die  gröfsten  unter  den  Seen  sind : 
der  Warder- ,  Westen- ,  Seelenter-  u.  Ple- 
Miw8eo(l|M.lang).  OuKUmMImmH 
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gvnftfiiigt;  Piraineto  ttiitlt  Getreide, 

EäbMmen,  Flachs,  Holz,  Obi>t;  die  ge- 
wöhnlichen Haiisthtere ,  besonders  Pferde ; 
Fuche,  Bienen ;  Solz,  Torf.  Die  £iniroh- 
■er,  4Mtathm  SlaniMt,  reden  die  platt- 
deutsche Mundart  und  bekennen  eich  znm 
lAtlieraiiiamus.  Ackerbau,  \iebzncht,  Fi- 
■aharei  tind  die  Hpterwerbtcweige ;  weai- 
cer  bedeutend  ist  cfer  Fabrikfleifi» ,  «richtig 
der  Hdl.  mit  inländischen  Productea  des 
Landbaue«  wie  der  Viehzucht. 

Holstein,  FaBvss.  Königsberg  (22b  Kbk.), 
Df.  westl.  von  Königsberg;  20CH)  E. 

Holsteinborg,  N-AM.  Grönhind  (46), 
Colonie  an  der  Weitköste,  nördi.  von  Kö> 
a%ia  Anna-€ap. 

Houston,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Virgi- 
nien  (47),  Nbfl.  des  Tennessee,  rechts. 

Holsworthy,  E!«gl.  Devon  (15>>),  Stadt 
switchen  2  Annen  des  Tamar,  weilL  von 
Slieepwnsh  ;  Ki'iH  K.  —  Lnndbau. 

Holt,  Ali.  Kiedrige  Ins.  (&0),  Inselgroppe 
•arddad.  FMI^t,  bewohnt,  aber  wenig 
gekannt. 

Holt,  I-Sct.  Nord -Wales,  Dcnbigh  (15b), 
St.  amFI  Dee;  1015  K.  —  2)  Holt,  Nor- 
folk (15b),  St.  südl.  von  Cloy ;  1621  E. 

Holtaalen,  Norw.  S.-TroiidUaBi(.l^), 
O.  tüdöttl.  von  Drontheim. 

Holte,  Norw.  Nedeaaes  (16^) ,  0.  ndrdl. 
von  Avendal. 

Holten,  D.  Prenr>rn,  Ubeinprovinz,  Düs- 
seldorf (21),  St.  sudiK>.tl.  von  Wesel;  1180 
E.  —  Fatir.  för  Tuch  n.  MoiolaB. 

Bohl,  IsLAKD  (IfibMik.),  iiiaflerlaifiuig 

nördl.  von  Grund. 
Holwerd,  Nibdebl.  Vrietland  (29),  Df. 
nabe  aa  der  Kötto  der  Nordtea;  llwB. 

Bolj-I.,  Engl.  Durham  (15b Nbk.),  Ins. 
naiiean  der  Kütte,  durch  eine  niedrige  Lnnd- 
OBge  mit  dem  festen  Lande  verbunden,  wel- 
che ladafi  dnrdi  die  Floth  nberschwenmt 

wird;  836 E. 

Holyhead,  Engl.  N. -Wales,  Anglcsea 
(15b),  St.  auf  einer  Ins.  an  der  Westkütite} 
4I82E.  —  ITeherfahrttoach  Dnblia. 

Holywell,  En«..  N.- Wales»,  FHnt  (15b), 
St.  nordwestl.  vonFlint,  auf  einer  Anbohe; 
8969  £.  —  Baumwollenspinnerci  u.  We- 
berei, SeidenmamibcC.,  Brauerei,  Schmelz- 
hütten;  in  der  Umgegend  Kupfer-,  Blei- 
u.  Kohlenmineo.  —  Heilquelle  dei  heil. 
Winfried. 

Holzappel,  D.  Nassau  (SOuSllNbli.)^  St. 

nördl.  von  der  Lahn;  100  £.  —  Bergbau 

auf  Blei  u.  Silber. 
Bolsbach,  D.  Pranftea,  Rhelnprovina, 

CoblcnzflMl),  IMLIooiKfaueSiaiinarn; 

S82E. 

JUolzbai,  AF.  Capstadt  (40 Nbk.) ,  Bai  an 
dtar  Westküste,  nördl.  von  Ghapanau-B., 
südl.  von  der  Capstadt. 

l/oisemtne,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Mag- 
Miurg  (27n28),  Mbfl.dcKBoda^  oatipr.aB 


Holzonöe,  Noaw.  S.  -  Bergenhous  {16^ 
Ins.  nahe  an  der  Küste,  nördl.  von  Berken.  * 

Holzcnplotz^  I).  Preofsen,  Schlesien, 
Oppeln  (23),  JNbü.  der  Oder,  links,  entipr. 
im  öetarr.  SchleileB,  Mig,  bei  Krappite. 

Ilnlzenplotz,  I).  Oesterr. ,  Schlesien, 
Troppau  (23)  ,  Df.  am  gleichnamigen  FL, 
nahe  an  der  Grenze  von  preufs.  Sclüesien. 

II  o  1  z  g  e  r  1  i  n  g  e  n,  D.  Würtemberg,  Neckar- 
kreis (30n81),  nf.  audL  Ton  fliöbliBgen; 

Itifil  E. 

Holzhaasen,  D.  Bayern,  Ober-Bayern 
(Isarbr.)  (80o31) ,  Df.  we«t!.  von  Lands- 
berg; ä4E* 

Holzhausen,  D.  Nassau  (SOuSlNbk.), 
Df.  südwestl.  von  Katzenelnbogen. 

Holxkirchen,  D.  Bayern,  Ober -Bayern 
(bnrkr  )  (24),  Fleck,  südl.  voaMuacheni 

547  E.  —  Brauerei,  Brennerei. 

Holzminden,    D.    ßrnun.ochweig  (21), 

Kreis  (13|  DM.  mit  37000  E.)  u.  St.  an  der 

Weser;  GymnasiuBi;  8S00E.  —  Fabr. für 

Eisen-  u.  Stahlwaaren,  StaduiadalBy 

len;  Schüß'ahrt,  HandeL 
Holsthalleben,  D.  Sefawarsb.-SoMkn- 

hausen  (27u28),  Df.  weatI.T.  SonderdmiBao« 
Homberg,   1).   Preufsen,  Rheinprovinz, 

Düsseldorf  (21) ,  Df.  am  Ubein ,  östl.  von 

Meurs;  840  E. 
Homberg,  D.  Grhz.  Hessen,  Oberhessen 

(21),  St.  an  der  Ohm,  mit  Schlofs;  1700 

E.  — >  Lianenweberei. 
Homberg,  D.  Kur-  Ilet'sen,  Niedcrliessen 

(21),  St.  an  der  Efka;  3686  £.  —  Leder, 

Leinwand. 

Ifo  in  b  n  u  r  g,  Frankr.  Moselle  (l4b),  swal 
Fleck,  im  Canton  S*  Avold;  Ilombonrg- 
Bas  mit  1695 £.,  Uomboarg  -  Uaul 
mitMME. 

Homburg,  D.  Bayern,  Unter -Franken 
(Unter- Mainkr.)  (24),  St.  am  Main,  mit 
Berg^chlof:^ ;  700 E.  —  Obst-,  Wallnufs- 
nnd  Weinbau.  —  2)  Homburg,  Pfalz 
(Rheinkreis)  (30u31),  St.  nördl.  von  Zwei- 
brücken;  3100  E.  —  Fabr.  für  wollene  u. 
bannwollene  Zeuge ;  Torfftecherei: 

Homburg,  D  Preufsen,  Rheinprovinz, 
Köln  (21),  Scblofs  nortlöstl.  ^on  Siegburg. 

Homburg  vor  der  Höhe,  D.  Hessen- 
Hombnii^  (21)«  St  an  der  Eschbach,  mit 
S(  hIor><,  llctiidonz  der  Landgrafen  von  Hes- 
sen-Homburg;  3600  E.  —  Sirumpfwebe- 
rei,  Hntmacherei. 

Home,  N  AH.  Baffinsland  (46),  Busenan 

der  nordötitl.  KÜKtc,  östl.  vom  C.  Kater.  • 
Home  Cohc,  AS.  Hinterindien ,  Cocbin- 

China  (44«),  Buian  an  dar  Ottbotle^  wSM. 

vom  C  Pagoda. 
Homer,  K-AM.  Verein.  Staaten,  Neu- York 

(47) ,  Hptort  der  Grfich.  Cortland,  an  der 

Toaighioga;  2990  E. 

Homme^  Belg.  Luanbusg (29),  NblLdar 
Lesse,  rechts. 

rHomma,  FnAnok  Maaciie  (14c),  0«W 
dnllom»  MidLT.TilogBaf» 
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Pt«  du  Aommef,  FKAim.  lIiiMiM(14e), 
VMek.  »it  Fort,  wm  imMLUMbt,  aoid. 

wesU.  Ton  Cherboarg. 

Homnabad,  AS.  Vorderindien,  Dekan 
(44b),  O.  BoriwMtL  m  HyMbad. 

Bomoliacz,  Oe^tr.  Ungarn,  Banater 
Grenze  (35),  O.  südöütl.  von  Pantschowa. 

Hörn  8,  Uenif,  AS.  Syrien  (42u43),  Sand- 
■chak  n.  St.  am  Aasei,  hoch  gpelegen,  mit 
vielen  Moscheen,  Bazara  n.  Kaffeehäusern, 
■onstfinater;  25- 30000  E.  —  Baumwolle- 
■e  m, a^Mie  Zeuge,  Seife;  leliluiftorBaB- 
del. —  lEmeuaJj 

Hon  an,  AS.  China  (43«),  Provinz  nraHo- 
ane-ho,  da,  wo  er  sich  zum  let/tenmale 
öetl.  wendet.  Das  Laad  ift  ichün,  abwech- 
selnd, wohl  angebaut,  von  zahlreichen  Ka- 
nälen durchschnitten,  welche  theilt  aar 
flchifflkbrC,  Oeilf  carBewSttenng  dienen. 
Hp^HTodncte  sind :  Getreidcartcn,  besonders 
Weizen,  Reis,  Obst,  Tabak,  Indigo,  Thee. 
Kächst  dem  Landbau  sind  Seidenbau  nebst 
SeideMpinnerei  und  Weberei  Hpterwerbs- 
zweige  der  Einwohner.  —  2)  Honan,  St. 
westl.  von  Khai-fung,  groftt  u.  wohl  gebaut. 

Honan ,  D.  Wfirtemberg,  Schwarxwaldkr. 
^9n81),  Df.  am  Ursprung  dar  Eehas}  4tt 
E.  —  llanf«  u.  Zwiebelban. 

Hönau,  D.  Baden, Mittel-Rheinkr. (30u31), 
Dt  am  Rhein;  WS.  —  HanÜNNi. 

Hon  CO -Thron,  AS.  Hinterindien,  Sinm 
(44«),  Ins.  im  Busen  von  Slam,  nahe  an  der 
Kaste,  ■ndl.  von  den  Cambodsha  -  Inseln. 

Honda,  AM.  Weetindien,  Grofse  Antillen, 
Cnba  (48),  Bnsen  westl.  Ton  PodeCabanns. 

Honda,  S  AM.  Columbia,  Isthmo  (48.49b^, 
Boaan  an  der  oddl.  Kfiite,  ▼or  welcher  db 
Insel  Quibo  liegt. 

Honda,  S-AM.  Columbia,  Neu -Granada 
(49^),  St.  am  Magdalena,  nordwestl.  von 
6<a  Fe  de  Bogota,  ib  wohin  derMagdaleBa 
schiffbar  ist. 

Hon  den,  AU.  Niedrige  Ins.  (M),  Chmppe 
mdlaen  fSdM.  von  Disappointment,  Tor* 
mals  bewohnt. 

Bondo,  N-AM.  Mexico,  Yulfatan  (48),  Kü- 
■tenfl.  an  der  Ostseite  der  Halbinsel  Yoka- 
tan ,  am  der  Nordgrenae  der  brit.  Kolonie 
Honduras,  mdt.  in  das  iVlecr  von  Honduras. 

Hondschote,  Frankr.  Nord  (14b),  St. 
endöstl.  von  Dünkirchen ;  8888  E. 

Hondaras,  Cntr.-AM.  (48),  Staat  ander 
Nord-  n.  Ostkfiste,  vom  G  olf  von  Hon- 
dura§  bis  zur  Mdg.  dos  Fl.  Blewfieid,  von 
wriehem  ein  Theil  ms  Merioanisehen  Meer- 
husens den  Namen  Meer  von  Ilondur aa 
fuhrt;  5300DM.  mit  300000  E.—  Das  Land, 
gröfstentheils  nnangebaut,  iiit  stark  bewal- 
det, von  zahlreidien,  ld»er  lilelBen  Flüssen 
durchschnitten,  unter  welchen  sich  der 
Guanffues,  Herbiaa,  Croose  und 
Orand^Perlai  ansaeicluieB,  mit  aill- 

.  dem  ,  gesundem  Klima.  Hptprodurte  sind 
edle  Holzarten ,  als  Campeche- ,  Mahag^o- 
nj-,  Cedern-f  Eisenholz  u.  s.  w. ;  die  Mehr- 
lihl  dorBfanrahB«  mHiUi&ngige  IiiditMr. 


INe  AbcJm  OtflMito  fsi  MfaHni  nlv  ^taB 

Namen  Mosquito-Küste,  von  den  zahl- 
reichen Inseln,  Mosquitos,  an  derselben 
so  benannt.  —  2)  Hon  dura»,  Vorgeb. an 
der NoffdüiCa,  anEiBgang  faidaaB.f«i 

Truxillo. 

Hoadnras,  N-AM.  Mexico,  YocataaC48), 
brit.  Kokmie  an  der  Südostküsle  der  llllb> 
insel,  amnoMeBolise,  gegründet  im  Ilten 
Jahrb. ,  nm  die  vortre^lichen  Holzarten, 
welche  in  Menge  hier  wachsen,  znbenntsen. 
Etwa  dOtH  HflMehcB,  niftleirthaila  Mu- 
gern ,  sind  aiit  itm  IlUaa  dewalbMi 
schäftigt. 

Honflenr,  Fra-vkr.  Calvados  (14«),  St. 
an  der  Mdg.  der  Seine ,  mit  Hafen ,  dessea 
Eingang  durch  2  Leuchtthürme  bezeichnet 
wird;  hydrographische  Schule;  97^8 £.  — 
ZncIterrafBnefien ,  Gerbereien ,  EwIebndK 
Bäckereien,  Schiffbau;  Handel. 

Tlongkian^,  AS.  China,  Kuan-si  (43«), 
Quellfl.  de«  Sikiang,  entspr.  an  der  Grenze 
von  Yna-nan,  dnrclistrftH^  die  Piof  Ina  ym 
W.  nach  O. 

Honiton,  Enoh,  Devon  (15b),  StaraFL 
Otter,  SstL  von  Ezeter;  8509  E.  —  FMbr. 
fürSehnnren. 

HonneeoKrt,  Frankr.  Nord(l4l>),  Fleck. 
sudL  von  Oambrav,  am  Kanal  voa  Qaen- 
'thi;UB0E. 

Honnefeid,  D.  Preureen,  Rheinprovinz, 
Coblenz  (SOnSlNbk.),  Df.  im  KreiM  Ne». 
Wied ;  214  E. 

Hönningen,  D.  Prenfsen ,  Rheinprovlnz, 
Coblenz  (30u31Nbk.),  BU  im  Kreiae  Nein 
Wied;  1230  £. 

Hinö,  SoiWB».  Geleborg  (I6d),  kl.lMBl 
vor  der  Mdg.  der  Gdta-Elf. 

St  H onorat,  Fraivkr.  Var  (14<),  kl.  Intel 
an  der  Ostseite  des  Golfs  de  la  Naponle. 

Bontanaja,  Span.  Nen-OaitilieB,  Ca— 1> 
(13),  O.  südwestl.  von  Cuen^a. 

Honth,  Obstr.  Ungarn  (35),  Comitat  zwi- 
schen Vffeograd,  Sohl,  Baraeh  and  Gran; 
4(>tV  Oyi.  mit96M6£.;  gebirgig dnrchdit 
Schemnitzer-,  deutsch-  Pilsner-, 
Tsabrager-  und  Drenoer-Geb.  Aa 
der  andL  Greme  fliefst  die  Denan,  welche 
hier  die  Ey  p  el  anÜniannt,  In  welche  sich  die 
xahlreichen,  aber  kleinen  Flüsse  des  Comi« 
tats  ergiefsen.  Prodncte  sind :  Silber,  Ku- 
pfer, HIr!,  Zinnober,  Schwefel,  Getreidi^ 
Tabak,  Wein,  Obst;  die g^ewöhnlichen  Hans- 
thiere,  besonders  Schweine.  Land-a.  Berg- 
ban  sind  Hpterwetbezw  eige. 

Hontinena,  Sfak.  Arap:on  (14d),  0«flB 
Alcanadre,  südl.  von  Barbastro. 

iiooKeveen,  Nibdbrl.  Drenthe  (29),  Dt 
noWUML  von  Meppel$  8000  E. 

Hoogezand,  Nibdbrl.  Groningen  (29), 
Df»  iüdösti.  von  Groningen,  aa  der  Win- 
•ehalevTredtvaert;  liMvE.  __ 

Hooykarspel,  Nibdbri..  N.  -  Holland 
Gem.  nordöstl.  von  Hoorn;  850  E.  

Hoogkerk,  Nibobm..  Gr6ningen(28),Ge- 
■Mimto  MlL  «w  Gfl6ningen|.1l»B. 
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Boofflei«,  Bblo.  Welt-Flandern  (29), 

fleck.  n(>rdwe«tl.  von  liousbelaere;  40o3E. 
Hoogttraten,  Bbl«.  Antwerpen (29)i  St. 

■•der  Merk;  1586  B. 
Hoogwoiide,  NiBDKRL.  N.  -  Holland  (V)^ 

Gem.  nordweiitl.  von  Hoorn;  1254  E. 
Uouk,  Enql.  Haiupton  (15^bk.2),  Ort 

westl.  Ton  Titchfield. 
H  o  0 1 ,  NoRw.  NordlMd  (Ifi«)  ,  loi.  O.  Ort 

iaa  We«t- Fjorden. 

Heopte,  D.  Heamrrer,  Iidnebnr^  (21),  Df. 
•n  der  Elbe,  lüdöstl.  von  Hsirbiirg;  351  £. 

Hoorn,  NiBDBRi..  N.- Holland  >.  St. 
am  Zuyder-See,  mit  Hafen ,  durch  einen 
Kanal  mit  Alkmaar  verbunden;  10000  £.  — 
SchÜTban,  Hptstapelplatz  für  den  Käsehan- 
del. —  Gisborteort  des  SeeSahrere  Scheute, 
welcher  det  Cap  Hoem  ealdeekte.  —  2) 
Hoorn,  DCi  uirderlnHelTerSchelling.— 
3)  den  Hoorn,  Df.  auf  der  Insel  Texel. 

Hope,  ScHOTL.  Sutlierlaod  (.1^*^)»  ^  t^^- 
Mn  Bianeoeee»  efidl.  vom  C.  Whiten. 

Hope,  AM.  Riifiifamd  (41^)»  FortamKetee- 
bue'i-Sund. 

Hope»  Advane9f  N-AM»  Iiahtador  (46), 
BiMen  an  der.Oitkiite«  waitl.  Tea^der  Ub- 

eava-  Rai. 

Hopes  iVafe,  Ehoim  Deren  (15b),  Vor- 
gebirge aa  der  Neidieifee  der  Tor*  Bai. ' 

Hopf^arten,  D.  Oesterr.,  Tirol,  Puttcr- 
"  thal  (25),  O.  nordvrestl.  von  Lienx.  —  2) 
Hopfgarten,  Unterinn  thal  (25) ,  Fleck, 
an  der  Vereinigung  der  Keltsonaaer  u.  Win- 
dauer Achen ;  597  £.  —  Sensensclimieden. 
Uöpfiagea,  D.  Baden,  Unter-BheinkreU 
(ßfM),  DtaafefaMmBerge,  oerdSelLw 
Waldürn ;  1U32  E. 

THopital,  Frakkr.  Loire  CUb>,  Dorf 

nordweetl.  von  Montbriüon;  300  K.  —  2) 

l'HeplUl,  Lot  a^).  Oft  öttL  TOB 

Gourdon.  * 
Uopkineville,  N-AM.  Verein.  Staaten, 

Kratvckv  (47),  St  aidwertL  ynm  Grees- 

vUlei  WE. 
linppenbruch,  Preiüs.  Königibnrg 

(22ba.fiibk.),  Df.  »üdl.  von  Balga. 
Bepper,  AU.  Lord  Mulgrave'a- Archipel, 

Gilbert'«- Arch.  (M)»  loeelgnippe  nocddetL 

von  Henderville. 

Köpften,  D.  Prenben«  We«tphalen,  MAa- 
Kter  (21),  Df.  nordöstl.  vonRheinai  365  E. 

Hoptritp,  Dabn.  Schleewig  (16«1),  Kirch- 
apiel  u.  Df.  tüdl.  von  Hudereieben. 

N-AM.  lAbrader  (4fi).  Etnbncht 
auf  der  Westküste  von  Labrador,  den  Kö- 
nig Georg« -laaelB  in  der  Uudtona-Bai  ge- 

rfenüber. 
orasdiowitz,  D.  Oeaterr.«  Böhmen, 
Prachinerkr.  (25) ,  St.  am  linken  Ufer  der 
Wottawa,  mit  Schiefe  u.  den  Buinen  der 
Ifa^lf  Fraehia ;  UDOS.  —  Tnchweberei, 
BraaatweinbrennenL  —  GabwtiftadtF»- 
diebrad  s  (1420). 

Horb,  D.  Würtemberg,  SchwarswaMkrab 
raOoSlX  AiirtiL8t«««atar,  nitSalikii} 


(SOoS 


Horcaja,  SPAiT.Nea4aMliliiB,Tel6ia(U)^ 

O.  weäti.  von  Alcoba. 
Horcajada,  Späh.  Leon,  Salaiiianca(13), 

O.  aa  der  Chraute  veo  Anhk 
Horden,  D.  HannoTir,  Grahnhagen 

(21u28),  Df.  südöstl.  von  Osterode;  512 E. 
Hürden,   D.   Baden,  Mittel  -  Rheinkreil 
(30u31),  Df.  an  der  Mm,  anweit  Gen»> 

bach ;  844  E. 

Hordorf,  D.  Preofeen,  Sachaea,  Magdop 
hur  ff  (27u28),  Df.  eiidweitL  Ten  Oachera- 

leben. 

Hördt,  D  Bavern, Pfalz (Bheuikr.K8Ml)» 

Df.  am  Rheiii;  1^28  E. 
H  {>  r  g  e  n ,  Sch waia ,  Zürich  (32) ,  Fledcen 

auf  dem  Westufer  des  Züricher  Sees,  mit 

Hafen;  2!»33£.  —  Landbau;  Handel. 
H  o  r  g n e ,  FaAMKa.  Mecelle  (14b),  O.  füd- 

ÖKtl.  von  Metz. 

II  or  ingottahf  AS.  Vorderindien,  Benga- 
len (44b),  Md  «arm  dee  Ganges,  öith  von 
dem  Mdgsarm  Bangarah. 

Hör  Ion,  AU.  Neuholland  (50«),  Nbfl.  dea 
Gwvdir,  link«,  östl.  von  Uardwickes  Kette. 

loe  Hormigas,  S-AIL  Fem,  Lima(49b), 
Ineelgmppe  weetL  ven  Idmn. 

Horums,  9.  Ormus. 

Uormat-Tesz,  AF.  Fexsan(45«),  Pal« 
darch  die  Gebirge  im  H .  ven  Feaann. 

Horrauz-Abad,  AS.  Persien,  Kerraan 

(43b),  Ort  im  nördl.  Theil,  nahe  an  der 

Grenze  von  Farsietan. 
Horn,  AU.  Fidschi-Ins.  (50),  eincdernörd- 

lichiiten  Inseln  das  ArohipelSy  hoch  und 

fruchtbar. 

Her«,  fi-UM.  Gdlnhmd  (46),  Efaihnehl  aa 
der  niNrdwestl.  Küste,  von  der  Baffinsbal 
aus.  —  Z)  H  o  r  Bafflnebai  -  Länder, 
Mackensie  River  (46),  Berg  am  Ostufor 
des  Mackenzie. 

Horn,  r.,  S-AM.  Feuerland (49),  berühm- 
tes Vorgeb.  auf  der  sddL  vom  Fenerlande 
gelegenen  InsalPflcrwile,  weldiasj 
lieh  als  die  Sfidqpilw  Ten  Ameria 
tet  wird. 

Horn,  D.  Lippe- Detmold  (21),  St.südöstl. 
von  Dt  linold ;  1700  E.  —  Merkwürdige, 
bis  125  Fufs  hohe  Sandfelsen  mit  künstli- 
chen Höhlen  in  der  Umgegend,  £xter- 
ctelne  genannt. 

Horn,  InaL.  Ulster,  Donegal  (15^),  Vor- 
geb, an  der  Nordkaste»  westl*  von  Sheep- 

Hafen. 

Horn,  D.  Oesterr.jOesterr.unt.  dcrEns,  Kr. 
ob  dem  Mannhartfib.(25),  St.  südl.  v.  Bernek, 
in  einem  von  Bergen  eingeschlossenen  Thale, 
mit  PtariateneoTleglam  and  Gymnasinm; 

Schlofs;  1100  £.  —  Bierbrauerei. 

Horn  Afvan,  Schweb.  Wester  -  Rotten 
(16«),  beträchtl.  Binnensee  im  nördl.  Theile 
der  Provinz. 

Hornbach,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinkr.), 
(30u31),  BWM  Orte  gleiche«  Namen«  «ndl. 
von  Zweiblicken;  Alt-flornbaehy  Df. 
■itMB.1  •Neu -Hornbach,  VMbfM- 
fwigMDoifei  IflOOB. 
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]I«rBVek,  Daxit.  JwOni  (ltß%  Elnhip. 

vestl.  von  Randers. 
Hornberp:,  D.  Baden,  Ober-Rheinkreis 
OBOiiSl) ,  St.  im  Schwarzwald ,  an  der  Gu- 
tarh,  mit  tMitm  BmgKbMi  1V78E.  — 
Ackerbau. 

Bornhorga,  ScawsB.  Shmborg'  (16^), 
UeoMr  LudMe  bwImImb  Wettera-  n.  We- 

ner  -  See. 

Hornburg,  D.  FreafMD, -Sachsen,  Mar- 
deborg(na28>,  StM^arlbe;  MOS.-- 

Pottasche,  Hopfen. 

Hornby,  Encl.  Lancatter  (15^),  St.  am 
Fl.  Wenning;  888  E.  —  Dabei  Hornby- 
Gattle,  Sitz  Sir  John  Marsdenä. 

Horncastle,  Engl.  Lincoln  (15I>),  Stadt 
•üdöstl.  Ton  Lincoln ;  StfbÖ  £.  —  Gerbe- 
reien; Lederfatodel. 

Borne fars.  Schweb.  Weste'r-Botta  (IC^X 
O.  an  der  Küste,  südl.  Ton  Uroea. 

Sitnß'Fiord,  Island  (16bNbk.))  Basen 
an  der  gfidöstl.  Küste. 

Börnerl^irchcn,  D. Daen. Holstein (Utb)^ 
Df.  südweiü.  von  Braraste4i  ^$4  E. 

Boriiliaat«B,  D.PfwrMB,SMliMe,lbg- 
deburg  (27ii28),  Dt  nordwcMI.  t.  Oadnen- 
leben; 1570  E. 

Hornhuizen,  Nisdkrl.  Groningen  (29), 
Gemeinde  WMtL  von  Klosterbnren. 

Uornisfrründe  ^  D.  Baden,  Mittelrhein- 
kreis (SÖuSl),  Berffcegend  im  Schwara- 
walde,  mit  den  MlS'jiolieii  Hondsnickcii. 

Hornoty  AS.  Ostindischeins.,  Philippinen, 
Luzon  (44e) ,  Vorgeb.  an  der  OstMito  der 
Insel,  der  St.  Manila  gegenüber. 

Hornoy,  Fbankr.  Soinme  (Ub),  Flecken 
•üdwestl.  von  Amiens  j  1200  £•  — >  HaDdel 
mit  Flachs  u.  Garn. 

Horn  seil,  Bhcb.  York,  Eaet-Riding  (15b), 
St  an  der  Kü^te,  nordM'e^ll.  von  Tunstell, 
an  einem  fiechrcichen  Landseo,  Hornsea- 
Mere;  780  E.  —  Die  St.  lag  sonst  12  engL 
Mail,  vom  Meere  entfernt,  weichet  hier  ioi- 
mer  mehr  Land  wegnimmt. 

Hornslandet,  Schwbd.  Gefleborg  (16^), 
Halbinsel,  die  in  den  Bottnischen  Mbeen 
hineinreicht. 

llorodok,  Rvsflb.  Bfintk  (36),  O.weea. 

von  Bobriiisk. 

Horoscdl,  D.  Oesterr.,  Bdlmieo,  Rako- 
nitz  (23),  O.  nordÖHtl.  von  Rakonitz. 

Uorrel,  Schotl.  Arjnrle  (15«)|  Ins.  ander 
andwettl.  Käste  ven  HnlL 

Horrowgate,  Ekcl.  York,  Weeft-RidiBff 
(15b),  O.  südwestl.  von  Leeds. 

Uoraedown^  Engl.  Somerset  (151'),  Vor- 
geb, am  Bristol -Canaly  an  der  Weitidte 
von  Bridgewaters- Bai« 

UöraeL  s.  Hersel. 

HSr§elb0r^,  D.  S.- Gotha  (27a28),  Berg 
auf  dem,  mit  dem  Thöriager  Walde  f^ist  pa- 
rallel laufenden  Höhenzug,  welcher  von  der 
Höhe  cwisehen  Eisenach  u.  Kreuzburg  bis 
in  die  Gegend  von  Rudolstadt  iich  hiariisht; 
1535'  ü.  d.  M. 

U  0  r  •  e  1  ey ,  Ehsk.  Gioceftcr  (15b),  Kirch- 


tpiel  südl.  Ton  Glocester ,  mit  dem  glefeh- 
naroigen  Orte,  der  ehemelt  all  Stadt  aidit 

unwichtig  war. 

Hftrtelgan,  D.  S.  -  Gotha  (STaSS),  DC 

südwestl.  von  Gotha;  515  E.  —  Ackerbau. 
Horsens,  Dakn.  Jütland  Qßb),  St.  am 
gleichnamigen  Mbsen,  in  s«m5ner,  fmcht> 
barer  Gegend,  mit  vielen  hübschen  Gebäu- 
den, latein.  Schule;  3800  E.  —  Ackerbau, 
SchiUiahrt;  Handel,  befordert  durch  einen 
Hafen. 

Ho  rscah  oe-JianJc,  Irbl.  Leinster,  Wick- 
low  (15<i),  Sandbank  im  St  Georgs- Ctaal, 
südl.  von  Wicklow. 

H  o  r  ä  Ii  a  m ,  Exgl.  Samex  (ISb) ,  Stadt  am 
Adur,  Nbfl.  des  Amn,  sndwestl.  von  Craw- 
ley,  soll  den  Namen  haben  Ton  Horsa,  dem 
Brnder  Toa  Hengift;  UOO  S. 

Horst,  NiEBEKL.  Limburg  (29) ,  Flecken 
nordwestl.  von  Venlo;  3100  E.  —  Linnen- 
Weberei,  Brauerei,  Brennerei,  Syrupfabr., 
Gerbereien. 

Hörst,  D.  Dan.  Holstein  (l<>b)t  dflL 
von  Giückstadt:  204  E. 

Heretraar,  D.rrenffen,WMtphaIeu, Mün- 
ster (21),  St.  nordwesll.  venMiaeler)  UM 
E.  —  Gerbereien. 

Ilorzebnick,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Ta- 
bor  (28),  O.  nordüstl.  von  Tabor. 

Ilorzowiz,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Be- 
rann (2^,  St.  sttdwestL  von  Beraun ;  2300 
B.  —  Eitenweifce,  Hochöfen,  BlechfUbr., 
Drahtznge,  Nägel-  n.  Blechlöflelfabr. 

Hosipnr,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b),  St.  zwischen  dem  Gunduk  u.  Rapti. 

Ho»picio,  Ital.  Sardinien,  Niiia(M), 
Vorgeb.      Fort  östl.  von  Nizza. 

Hestalric,  Span.  Catalona,  Gerona  (13)^ 
St.  n.  Bischeftrfta  ■ddwestl.  Ten  Geroaa. 

Hostau,  D.  Oeslerr. ,  Böhmen,  KlaCCas 
(23),  St.  mit  Schlofs;  1200  E.  —  Linneno 
Bänder.  Das  KupferbergMcrk  in  der  Nähe 
ist  eingegangen. 

II  o  s  t  e  r  1  i  z ,  D.  Oesterr. ,  Mährea,  Znaym 
(23),  O.  nordöstl.  von  Znaym. 
Hostomiz,  D.  Oeeteir.,  Böhmea, BeiHB 

(23),  O.  sudöstl.  von  Beraun. 
Hosnnp-nbad,  AS.  Vorderindien,  Alla- 

habad  (44l>),  Festung  an  der  Nerbudda, 

n3rdL  von  Beitnl. 
Hosznmezo,   Oestr.  Unp^arn,  Marma- 

rosch  (35^,  Fleck.  nordwestL  von  Siget; 

0000 E.,  mmateririele  Juden.  — >  Salsid^ 

d erlagen,  Mineralquelle. 
HotangeTj  Schweb.  Jämtland  (16«),  Bin- 
nensee im  nördl.  Theile  der  Provinz,  an 

welchem  der  gleichnamige  Ort  liegt. 
Hotscheuj  AS.  China,  Thian Schan Nan- 

lu  (43e),  Vulkan  im  Thiaa- Schan  oder 

Himmelsgebitfge. 
Hotsprings,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Tm> 

ginia  (47),  DF.  am  südl.  Arme  des  Jackson, 

nordwestl.  v.  Lcxington,mit  warmenQuellen. 
Hottentotten,  AF.  Sddspitse  (dOMbIr.), 

ein  wohlgebildeter'  negerähnlicher  Volks- 

•taoun  TOB  gelbbrauner  Farbe,  kranicm. 
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Haare,  TerUlteir»- 

näCnr  kleinen  Händen  nnd  FuF^en ;  ernst, 
aaräckhaitend«  tanft,  gastfrei  u.  ontbätig. 
Sie  leben  van  Hebsocbt,  Jagd,  Fischfang, 

-  Krialm  mui  Woraeln»  Nebst  den  Busrh- 
aymnern  sind  sie  die  ursprünglichen  Be- 
weluier  des  südlichsten  Theils  von  Africa, 
jetetsaridkgedriaigt,  leben  tHit  aoeh  Tecei- 
nigtum  den  Ornnjefl.  u.  nördl.  von  demsel- 
ben. Die  bedeutendsten  Stämme  sind:  N  a- 
nsaquas,  Koranaa  and  Da,mmaras, 
Tiele  leben  zer^^treut  nnter  dem  Koloniiten 
oder  in  den  Mtgi^ionen. 

Houat,  FnANKK.  Morbihaa  (14« kl.  Ins. 
■nlüJien  4&m  fsaten  Lande  «.der  Ina.  Belle 
Isle,  mit  800  E. ,  grufi^tentheils  Fischern. 

Houdain,  Fkanhr.  Fqs  de  Calais  (14t>), 
Fleck,  südwestl.  von  Böthune ;  U50  £.  — 
Bleichereien. 

Boudan,  Frankr.  Seine  et  Oxee  (1'^^)) 
an  der  südl.  von  Mantes ;  1800  E.  — 

nbr* für wnllMM Stennpfe,  Hute,  Leder; 
HandeL 

Houdelaincoart,  Frahkr.  Meoae^41>), 

Dr.  sadöstl.  von  Bar;  ^0  E. 
Honelll^f,  Frankr.  Lot  et  G»ronne(144), 

Df.  nordwestl*  von  N^rac  ;  ()10  £. 
Houffalice,  Brm.  Luxemburg  (29),  St. 

■n  der  Onrdie,  mltSelilofi;  9WE. 
leHouga,  FRAnnn.  Gers  (144),  Fleck. 

nordwestl.  von  Nogaro;  1086  E. 
Bougaerdi,  Hoegaerden,  Belg.  Süd- 

Bfabnntr^),  Fleck,  lüdwestl.  von  Tirle- 

mont;  SOOOlu  —  BnMMeian,BleidMraleo, 

Gerbereien. 

Honghton,  Eneft. Laaeaster 0^)*  Fleeit. 

nordwlL  von  Manchester;  2900  E. 
In  H9Ugue,  Fra!«kr.  Manche  (14c),  Vor- 

cnb..  Fort  u.  Rhede  an  der  Noidküste,  der 

wnel  d'Atarigny  gegenüber;  5M  Elnw* 

Lenchtthumi. 

BouillCf  BbIiQ.  Kaniar(29)9  KbfluOi  der 
Maas,  rechte. 

Bounslow,  E\Gv.  Middlesex  (15b),  St. 
•üdwestl.  von  London;  Schier^pulver. 

Uoupt  Scroti..  Orkn^'i  -  Ins.,  Weetra 
(15« ),  Vorgeb.  an  der  Werthnste. 

Bourtin,  Fkainkr.  Girondc  (14d),  Df^tm 
gieichnamigen  Küstensee;  IdOOE. 

Uoutatonik,  N-AM.  Verein. Staaten, Con- 
necticut (47),  Flufii  im  westl.  Theile  des 
Staats,  kömmt  aus  Mawffhnsetay  fiUt  in 
den  L.- Island -Sund. 

Hotiie,  N-AM.  Hndeombai-Lindery  York 
(46) ,  Niederlasdinng  an  der  Mdg.  des  Flus- 
ses Nelson  ,  bei  Fort  York.  —  2)  N  e  w  - 
Bouse,  Mackenzie  River  (46),  Niedcrlas- 
wng  nm  Sclavenflurg. 

B  o u«  s  a  ,  AF.  Ilabesch  (45b Nbk.) ,  St.  im 
Reiche  Adaiel ,  an  der  Ostseite  eines  Bin- 
■nnaeea,  nnaweidMai  dorFL  Btownsh  ent- 

B  o n  t ai n,  Bil.«.  Süd-Brabant  (29),  Uf.  mit 
dem  Schlosse  Berliere,  südl.  von  Genappe. 

B»vtinftna-I.,  AU.  NenhoUand  (dO) ,  In- 
■ii^iHB     dar  Kiiiln  vtn  £dala-LaML 


HoTdnn,  yonw.  Ketdiand, Lafcdden  (Me), 

kl.  Ins.  an  der  Westküste  von  Langöen. 
Hove,  Dabh.  Jntland ,  Hingkiöbing  (14»b). 

Kiniwp.  WMlL  mn  Lemvie. 
Höver,  Daw.  Jntland,  Rmgkidbing(]Ab), 

Kirchhp.  nnrdöstl.  von  Ring^kiübing. 
Howakilj  Uauakil,  AF.  Samhara  (45b), 

Bosen  de«  rethen  Meeree,  ndrdL  vom  Vor- 
gebirge Dj.  Sarbo. 
Howden,  Encl.  York,  East- Riding (l&b), 

8t.  In  geringer  Entfernung  vom  Fl.  Onse; 

2180  B. 

//owe,  AU.  Nenholland  (50) ,  Vorgeb.  an 
der  südöstl.  Küste,  östl.  vom  C.  Kam.  — 
2)  How e,  U.  anbewninifie  Ina.  nn  der  Oit- 

Seite  von  NeuhoUand,  der  Mdg.  des  Fl.Ha- 
stings  gegenüber.  —  S)  L  o  r  d  Howe,  Sa- 
lomons  -  Ins.  (50),  Inselgruppe  nordöstl.  von 


der  Insel  Choiseol,  aus  80  kleinen 
bciitehend ,  von  Malaien  bewohnt. 

Uowland,  AU.  LiHrd Molgrave's  Archipel 
(50),  Ine.  M.  von  den  Kin^Hmill-Ine. 

Hey,  ScHOTL.  Orkney*«  Ins.  (15«),  Ins.  »üdl. 
von  Pomona,  9  engl.  Meil.  lang.  6  Meil. 
breit,  besteht  eigentlich  aus  3  bedeuten- 
den Hdgdn  $  X88  E.  —  Scbafzucht  u.  Fisch- 
fang. ~  Def  gleichnamige  Ort  liegt  ander 
Nordküste. 

Hoya,  D.  HnnnnTer  (21),  GrCsck  ander 

VITescr,  \fer:tl.  von  Kalenberg,  Lüneburg Ik 
Verden ;  54  OM.  mit  123000  E  ;  ein  ebenes 
Land  mit  vielen  Marschen ;  starke  Vieh- 
zucht. —  2)  II  OY a,  Fleck,  an  der  Weser, 
mitSchlofs;  2000' £.  —  Lebhafter  Hudel 
D.  SchifHiahrt ;  Linnenlegge. 

Hoyer,  Dinif.  Sehleewig (16b),  Fleck. nnf 
der  Geeet,  westl.  von  TcNodern,  mit  Rhede. 

Hoyerswerda,  II  oierswerda,  D.  Preu- 
fsen,  Schlesien,  Liegnitz  (23),  Krsst.  an 
der  ichwanen  Elster,  mitSchlof«;  1950 
£.  —  Fahr,  fär  Stcöaipiey  Hondtclinhe, 
Band. 

Hoym,  D.  Anhalt -BanlHirc;(27n28),  St. 
an  der  Sclke,  nordöatL  twi  Qnmradn»  Bit 

Schlofs;  2000  £. 

Uoyuff  AS.  Mandschurei,  Sakhaliaa-uln 
(49iB),  Nbfl.  dei  Snnggnri,  Mclita,  Mdg. 

bei  Merghen. 

Hossu  Pcreszteg,  ükstr.  Ungarn,  Ei- 
senburg (35b),  O.  nordöstl.  von  Eisraburg. 

Hradek,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Kiirig- 
gratz  (23) ,  Ort  nahe  nn  der  Greni« 

Schlesien. 

Hrndiseh,  D.  Oealnrr.,  M&hren  (38X 

Kreis  an  der  südöstl.  Grenze,  an  beiden  Sei- 
ten der  March;  66  DM.  mit  265000 E. 
2)  Hradisch,  St.  auf  einer  Inael  der 
March;  1800 E.  —  Weinbau.  3)  Hra- 
disch, Olmütz  (23),  aufgehobenes  Pri- 
moostratenser-  Stift  nordöstL  von  Olmütz. 

Hrnehnw  Teinli,  D.  Oeeterr.,  Böh- 
men, Chradhn  (28),  Flaefc.  M.  TonCkra^ 
dim ;  9(>4  E. 

Hrosinko,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Hra- 
disch (23),  O.  an  der  Grenze  von  Böhmen  ; 

didMi  dar  glnifihmmigePnfib  dar  aach  Uli- 


Digitized  by  Google 


Hnacvibtmba« 


GM  Hadsont-Bal-LSnder. 


■chaft  führt. 
Uumcaibamba,  S-AM.Feru,Taniia(49M, 
M  wm  im  nehton  Mkt  im  Maimfion ,  in 
Mhrbdber  La^. 

H  a  a  h  e  i  n  e ,  AÜ.  Ge^ellschafts-Ineeln  (50), 
Ins.  nordwesü.  von  Tahiti ,  4f  Meil.  Um* 
ttagj  rvn  «tecni  Konüleariffe  angeben, 
vom  Meere  nn  verschiedenen  Stellen  dnrch- 
•chnitten,  hat  steile,  schroffe  Berge,  ist 
flnichtbar,  besonders  an  Kokosnüssen  und 
BradfMchten,  und  wohl  bevölkert. 

Bualaga,  Huallaga^  S-AM. Peru (49b), 
Vbfl.  des  Maranon,  rechts,  entsteht  ans 
■Nhvaran  CMiirgill.  ^nmim  Gardillevatde 
Pasco  n.  a.,  nimmt  zahlreiche  Nebanflitse 
auf  u.  £UU  durch  aweiAnne  in  deaHaapfc- 
•trom. 

Hnamachuco,  S-AM.  Pem,  TruxiUo 
(49b),  Prov.  n.  St.  nordflgtl.  von  TruxiUo, 
eehr  hochgelegen,  daher  mit  rauhem  Klima. 

B«  an  a  n  g  a,  S- AJML  Peru,  Ayacucho  (49b), 
Hpt«t.  des  Dep.  Ayacncho,  anf  einer  Hoch- 
ebene, gut  gcbant,  mit  breiten,  geraden  Stra- 
fsen ,  von  Gürten  umgeben ;  Bischofssitz, 
Domkirche,  Seminar  aiüt  iea  Privilegien 
einer  Universität. 

Unaata,  S-AM.  Fem ,  Ayacncho  (49i>), 
Prar.  «•  9t  bMI.  Toa  HmaMmga. 

Hnannco,  S-AM.  Pern,  Tanna  (49b), 
ProT.  n.  St. ,  zu  den  ältesten  Ton  den  Spa- 
iiiem  gegründeten  gehörig,  am  Uualaga, 
JelikenirBnabgekaBmiea}  nnMarfl  Chi- 
na, Harzen,  Zucker  u.  e.  tv. 

Huaraa,  S-AM.  Peru,  TruxiUo  (49b),  St. 
•üddstl.  TonTraxiUo,  am  Rio  Santa,  am 
Fnfse  der  hohen  CoffdUlaMf  KM  B.  — 
Mineralquellen. 

Uuateo,  S-ABi.  Chili  (49),  Fl.,  eatspringt 
•aa  MainMfaB  QaallflAMea  la  daa  AadM  v. 
ftttl  M  imk  gtdflhaaHigan  Ort  in  den 

Ocean. 

Hoatuconide,  S-AM.  Pmu,  Areqnipa 
fifb),  O.  aa  der  Sndgrense  der  Provinz. 
Huaura,  S-AM.  Peru,  Lima  (49b),  Fleck, 
nahe  an  der  Käste,  aördl.  von  Liou ,  mit 
Bafcttf  MOB.  —  Saiabareitung. 
H  u  a  X  o  z  i  n  g  o ,  \- A  M.  Mexico ,  la  Pnebla 

(47b  Mik.),  Df.  nordwestl.  von  la  Pnebla. 
Bub,  D.  Baden,  Mittel •  Rheinkr.  (3üu3i), 
O.  östl.  von  Ottersweier. 
Buhb,  AS.  Biludüchistan,  Le8(43b),  Kü- 
'  ttenflnfs  im  östL  Theile  des  Landei). 
Haben,  PaauM.  Königsberg  (22bNbk.), 
Ctoaieinde  (Vorder-,  Mittel-  u.  Hin- 
ter-Haben)  westl.v.  Königsberg;  550 E. 
MHabert,  Bai»«.  Luxemburg ^9),  St.  in 
denAfdeaaaa,  arft  alMaiala  alaWalUUirts- 
ort  berühmter  Abtei;  lß70E.  —  Pottasche. 
Hubertsburg,    Hubertusburg,  D. 
Kgr.  Sachsen,  Leips.  Kreis  (27n!%),  Jagd- 
acUofs  nordöstl.  von  Mutschen,  1721  er- 
baut, berühmt  durch  die  glänzenden  Jagd- 
feeCe,  die  hier  gegeben  wurden,  durch 
tfa  BlüNuir  dMJlaiaridiwidaM  (1736), 
4m  WMm  IMStolfti  Nnt^  «al- 


«te  dmTifihrigwKiiefraadBglei  MB.« 

Fabr.  für  Steingut  u.  Steinpergament. 
HabeUa,  AF.  UabeMÜ  (46bKbk.),  Ott 
wUU  rtm  Hooiea. 

H  Ankes  wagen,  D.  Preursen,  Rheinpro- 
Tinz,  Düsseldorf  (21) ,  Fleck,  an  der  Wop- 
per,  endöstL  von  Lennep;  1790 £.  —  Fabr. 
lärTaeii,  wolleaa  n.  baamwaHeaa  Eeag«^ 

Eisen-  u.  Stahlwaaren,  Lcder. 
Hucqueli^ res,  Frankb.  Pas  de  Cslaii 
(14b),  Flecken  nordöstl.  Tdn  MootreuQ; 
720  E. 

Huddersfield,  E'sgl.  York,  West-Ri- 
ding C15b),  St.  amFLColne,  südl.  voaUa- 
lifinf  IMMB.  —  Walieai 
Kohlenminen;  HdL  —  la  dtr  Ul 
Mineraiwasser. 

Hnddiksvall,  Schwkd.  Gefleborg (16^, 
St.  am  gleichnamigen  Busen,  mitUafss; 
1430  E.  -  Handel  mUUiawaad,  FImH 
Butter,  Brettern  n. s.w. 

HadamAhlea,  D.  Haaaaver,  LüneboK 
(21),  Fleck,  an  der  Aller,  mit  AUdiaftt 
£.       Holzhandel,  Schifllahrt. 

Hudson,  'N-AM.  Verein.  Staaten,  Nu* 
York  (46) ,  bedeutender  Fl. ,  entsteht  Ml 
einigen  Seen  im  nürdl.  Theile  des  Staats, 
hat  anfimgs  eine  südösU.  üiclUang,  veadct 
■ich  daan  aAdl.  «.  undt  fai  dlie  Naa-YMlii> 
bai ;  schiffbar  hU  zum  Einfl.  d^  MohswiL 
für  Seeschiffe  aber  nur  bis  Albany;  Lf.  70 
MeiL  —  Sein  beträchtlichster  Nbfl.  ist 
MolMwk,  taehta.  ^  S)  Hadson,  $Lm 
gleichnamigen  Fl. ,  an  einer  Anhöhe,  it* 
gelmär^iig  gebaut,  mit  Akademie  n.  2  Bla- 
ken ;  4500  E.  —  Fabr.  für  wollene  Zeage, 
Seilerwaaren ,  Brauereien ,  Brennereieo, 
Schiffbau;  Hdl.  u.  Schifliahft,  USM 
durch  einen  Flubhafen. 

Hadtaat-Bal,  N-AN.  (46),  dn  ansefcs- 
liches  Binnenmeer ,  von  seinem  Entdecker 
benannt,  eingeschlossen  von  Neu-Nof^ 
Wale«  II,  Neu -Süd -Wales  im  W.,  voaU- 
bradorimO.,  durchdie  Hndsons-Strs* 
fs  e  mit  der  Dnvis-Strafse  verbunden,  wäh- 
rend die  Rowes»  Welcome -Str.  u.  derfoi- 
Ouml  aach  nicht  gehflrig  aviMadUe  ?0- 
Madauaa  aiU  den  nördl.  Meerea  la  «nfr 
nen  scheinen  \  die  Oberfläche  der  Bu  be* 
rechnet  man  auf  14000aM.  Der  südL  Tkdl 
heifst  St  Jamal- Bai,  an  der  Oslseite kit 
die  Richmond-Bai,  an  der  nnrdweitL 
Seite  Rankins-  und  Chesterf ieiii* 
E  ia  fah  rt.  Die  Beschiffung  dieses  MmM 
ist  sehr  schwierig,  theils  wagan  der  vtelet 
Untiefen  u.  Inseln,  theils  wegen  des  CisM» 
welches  selbst  während  der  Somm^rmoaste 
aaf  danMclban  treibt,  «ad  vagaa  dwbiff 
herrschenden  Stürme. 

Hudsons-Bai-Fort,  N-AM.  Hudsaai- 
bai -Länder,  Rainv-Lake  (46),  Fecti« 
Rainy-See ,  dar  Nia  WaaMr  In  dea «b«B 


See  ergiefst. 
Uudsoaa.Bai-L&ader,  N-AM.  (4«). 
Vwtut  Mmmm  Vmmm  fc  tgiailwi  aiaige  Gse- 

aKailBSWMff'* 
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AmIm,  nrit  AmiMldM  ^  MM  Oamm- 

da't  a.  dessen ,  was  mit  ihnen  Terbtuiden 
iit,  die  swiichen  dem  groCseo  Ocean,  den 
BntiierllM  BeiUwmgen  in  N«-Anierica  und 
dem  AtlewHwifcep  Ocean  mit  seinen  Busen, 
dem  Eismeere  a.  den  Nord-Americanisrhen 
Freistaaten  liegen,  die  man  andi  onter  dem 
NMMi  ladianer-LsBi  ader  Harth- 
West  -  Territories  zusammenfafste ; 
etwa  500000  [JM.  Der  wettlichste ,  jenseit 
de«  FeUeoffebirges,  am  ^rofsen  Ocean  ge- 
legene, l%eU  serfiÄUt  in  Neu- Georgien, 
Neu- Hannover,  Nen-Cornwall,  Nen-Nor- 
folk;  der  diesseite  des  Felseagebirgs  gele- 
gene wM,  »itlii^brador,  ia  fll  Diemeto 

fetheilt,  welche  meist  nach  den  zahlreichen 
lösten  benannt  sind,  während  er  sonst  nach 
den  hier  lebenden  Indianerstfimtnen  benannt 
wurde,  mit  Ausnahme  der  um  die  Balfias- 
bai  liegenden  Küstenländer,  welche  man  in 
Neu -Mord-,  Neu-Süd -Wales  (an 
der  Weefc-  «.  fNMHete)  «.  fa  Oat-Main 
(an  der  Ottltätte)  theilte. 
Bae,  AS.  Hinterindien,  Südanam  (Cochin- 
ehin^  (44«),  Prov.  an  der  Ottküste,  vom 
VL  Jfaa  durehstrSart. 
Bne-Fn,  Fn-xuan,  AS.  Hinterindien, 
(SadaeaM  (Cechiachina)  (44«),  Uptot.  von 
Mdaann  v.  RaeldaMi  dee  Kaisen ,  an  der 
Mdg.  det  Hue,  mit  einer  Citadelle,  in  wel- 
cher der  Palast  dea  Kaisers  ist;  aO-IMOO 
E.  —  Handel. 

Haahan,  Faifo,  AS.  Hinterindien ,  Sud- 
anam  (Cochinchinn)  (44c),  Stadt  an  der 
Mdir.  des  FL  Uaa,  mit  2  Uäfeos  IdMO  £. 
—  Handel. 

Hnehuetocn,  N-AM.  Mexico,  Ifagico 
(47b  Nbk.),  Df.  südöstl.  von  Tula. 

Unelba,  Spak.  Andalusien,  Sevilla  (Id), 
8t  mit  Hafba,  an  der  Mdg.  dee  Tiata; 
17000 E. 

H  u  e  l  g  o  a  t,  FaAif  kr.  Finist^re  (14«),  Fleck, 
nor^östl.  von  Chateaulin ;  030  K.  —  Blei- 
minen. 

Buer,  Bvm.  EitUaad  (W),  O.  afidL  Ton 
Bewel. 

Bnatea,  Sviw.  Aragon  (18),  Stadt  a.  Bi- 

•choftsita  BOrdostl.  von  Sarngnsa ,  der 

Itnela,  mit  Universität ;  6800  £. 
Buescar,  Span.  Granada,  Almeria  (13), 

8t  im  aardHeti.  Thcile  der  Provins. 
fluete,  Span.  Nen-Castilien,  Coenfa  (18), 

St.  südöstl.  von  Madrid  $  2500  £. 
Hdfingen,  D.  Badaa ,  Saehrab OMl), 

St.  aof  der  Baar^  aa  derBregaek»  mit 

Schlofs;  1481  E. 
B  Q  f  t  u  r,  AS.  Bilndschistan,  Kohestan  (48b), 

8t.  nArdl.  von  Bnnpur,  in  elaem  Palmen- 

hain,  Sitz  desSirdäm»  der  «rtw  dem  von 

Pnrah  steht. 
H  n  g ,  Pnaosi.  Bvomberg  (22b) ,  Q.  nlrdi. 

von  Filehne. 
Hagelheim,  D.  Baden,  Ober-Rheinkreis 

(80u31),  Df.  südwestl.  vonRastadt;  680  E. 
Bugly,  Hooglv,  A8«  Varderiadien,  Cal- 

mmi{4t»)>  wmL  U»§mm  im  Qtai§m 


Hngly,  AS.^ifdaiMM;€aMlCa(44n, 

Districts-HptsL  am  gleichaamigl  FIbbl 

jetzt  sehr  herabgekommen. 
Huimans- Kraal,   AF.   Südspitze  (40 

Nbk.) ,    Hottentotten  -  Niederlastnng  am 

Oranjefl. ,  östl.  von  der  Mission  Bethesda. 
Huinen,  Nunaai..  IC-HoUaad  (28),  Ort 

fifliL  vaa  Naardw. 

Huitduincn,  NmBBRL.  N.>*Biollaai 

Oem.  tüdwestl.  von  Helder. 
l  '  Huimo^  Franhr.  Orne  (14«),  Kbfl.  der 

Sarthe ,  entspr.  b^  St  Hilaira-da-Saazay» 

Mdg.  bei  Mans,  m.  25  Lieues. 
Uuissea,  MiBBaaii.  Geldern  (29),  St.  a. 

8ehaat-Amt  aAdditL  vaa  Anünm;  1120 E. 
l'H nitre,  Frahkr.  Anba(14b),  O.  aaid- 

östl.  von  Arcis  tur  Aube. 
H  u  i z  u  m,  \iedbrim  Vrietland  (29),  O*  tül^ 

dstL  von  Leeuwardea* 
Hulein,  D.  Oesterr., Hibaa, Fmimi 

O.  tüdl.  von  Prerau. 
Bnlfjedal,  Naaw.  Nardland  (16«),  O. 

südl.  vom  See  Busvand. 
Hull,  Engl.  York,  Fast  Riding  (15b),  Fl., 

fliefst  von  N.  nach  S.  in  den  Uumber  bei 

Kingston  upon  Ball« 
H  u  1 1 ,  8.  Kingston  upon  Holl. 
Hullyhall,  AS.   Vorderindiea ,  MadiM 

(44b),  feste  St  westl.  Toa  Dharwar. 
Httlpe,  Bbl«.  Süd-Brabant  (ttX  Chm» 

südöstl.  von  Brüssel ;  1040  £. 
Hülst,  NisDBRL.  Zeeland  CtSf),  feste  St» 

dareh  Kanäle  mit  dem  Hella  Bat  «ad  adt 

Gent  verbunden;  2000  E. 
Hultschin,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Op- 
peln (23) ,  St.  am  linken  Ufer  der  Oppa, 

nahe  an  der  Grenze  von  Oesterreich,  mit 

SchloFs;  18UE.  —  Ia  derNihe  Slaiafcab- 

lengruben. 

Bant,  A8.BiateHBdleB,  Aya(44b),helrleM. 

Flufö,  entspr.  in  Chin«,  in  der  Prov.  Ynn- 
nan ,  nach  Andern  auf  den  Geb.  von  Tä- 
bet,  in  China  hetfst  er  Lulctang,  in  Ava 
Thaluen  u.  Saluen  Huluu.  Djao9n% 
wenig  bekannt.  Mdg.  bei  Maalabaa  ia  4im 
Ciolf  von  Martaban. 

Bnmara,  flarmara,  AS.  Bttadedrirtaa» 

Mekran  (43b) ,  Df.  nahe  aa  dm  KM,  im 
Insel  Arbo  gegenüber. 
Humher,  Enol.  York,  East- Riding  (15b), 
einer  der  bedeutendsten  schiffbaren  FInssa 
Englands,  enti>teht  aus  der  Vereinigung  der 
Trent,  Ouse,  Derwent,  Aire  u.a.  und Ulll^ 
latl.  IHelkeBd,  ia  elaaa Baeea  der Wsrdsea. 

—  [Abus], 

H  um  Ildes,  S-AM.  Brasilien,  Piauhj(40b)y 
0.  an  der  Ostseite  des  Parnahyba. 

Bommel,  D.  mreaCMn,  SdkleMea,  Dam 
lau  (23),  Burgmine  südwestl.  von  Glats. 

Bammel/jeU,  Noaw.  Hedemarkea (Itf d), 
Berg  Im  aSrdl.  Theila  das  Laadae. 

Hummel o,  Niedbri..  Geldern  (20),  SidMrt» 
Amt  östl.  von  Doe^burg ;  2320  E. 

Hummelshain,  D.  S.-Altenborg,  Eisen- 
berg (S7ii28),  PfcMitJ^iiiMiifti  iUML 
fmOUUil  SM  B. 


Oigitized  by  Google 


Hommoeki-HigeL         d06  HuatsTÜle. 


ffummoeJcB  -  Bügtl,  AU.  Neaholland 
(50e),  Hügelkette  «■  d-ÜMMto  4m  GnIU 
Ton  St  Vincent. 

aumm^k-ap^  AS.  (MfaMto  Im.,  FU- 
leinen,  Palaiiwi  (4it),  Viurgeb.  n  der 

H  n  m  p  h  r  e  y,  AU.  (50),  In«,  •ödl.  ron  Rear- 
MB,  nordöütl.  von  den  Sduftr-IuMdn, 
Austral-Indiern  bewohnt. 

Bompoles,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Cuu- 
lau  (23),  O.  im  tfidL  Tlidto  der  Provins. 

Bvaail,  AS.  CHuU  (4^)?  Provinz  im  In- 
BeWy  8Üdl.  Tom  Jnntse -Klang;  dier.ahlrei- 
dien  Flüsse  Her  Ptor,  eunmeln  akbindem 
See  Tongling ,  welker  fan  wMH.  TMe 
der  Prov.  liegt  Sie  bildet  mit  Hope  die 
Provinz  Ilukang. 

Bandernp,  Dasn.  Jötland ,  Ripen  (16^}^ 
KU«bip.  nördl.  Ton  Ripen. 

Hnndheiro,  D.  Baden  ,  Unter- Rheinkr. 
(MnSl),  Df.  südl.  von  Wertheim ;  754  £. 

Hnndholm,  Nenw.  Nerdland  (16«),  0. 
an  der  Kü»te,  nünll.  von  Bodöe. 

Bandsfeld,  D.  Frenfäen, Schlesien,  Bres- 
laa  (23) ,  St.  an  der  Wejda,  südwestl.  vou 
Oeb;  SWE. 

Handsribben-Ind.,  N-AM.  Iludsong- 
bai- Länder  (46),  Indianerttamm  an  der 
Ostteite  der  Mackenzie,  zwieehen  dem  gro- 
Cmb  Birea*  n.  groben  SeiaveMee. 

Bundirüeh,  D.  Preufsen,  Rlieinprovinz, 
Koblenz  (21),  Gebirgsrücken  im  büdöätl. 
Theile  des  Kegierungsbezirks ,  zwischen 
Idarwald  und  Taunus. 

Bnne,  Daen.  Jütland,  A;i11)nrg(16b)y  Kirch- 
spiel nordwestl.  von  Aalborg. 

B  u  n  e  i  n ,  AF.  Algier  (42u43) ,  Vorgeb.  n. 

O.  weitl.  Ton  Oran. 
Bänerkirch,  D.  Namm  (80iiSlK1ilb), 

DI»  wettL  von  Idstein. 
BinerDy  D.  Pienfben,  Schletien»  Breelan 

Dl  BeidL  Ton  Breilaa;  846  B. 
Bünerwasser,  llühnerwasser,  D. 

Oeeterr.,  J^hmen,  Jung-Bunzlau  (23),  St. 

BÖrdi.  TOB  Jung-Bunzlao ;  1100  E. 
BAnfeld,  D.  Kur-Hessen,  Fulda  (21),  St. 

mi  der  Hanne ;  20()0  £.  —  Garnliandel. 
Hangen,  D.  Grobh.  Hessen,  Oberhessen 

gll),  Fieci.  mi  der  Horiof,  mÜSchMb.— 
isengruben. 
Httngerford,  Engl.  Berks.  (15b) ,  Stadt 
weitl.  TOB  Reading;  2288  E.  —  Handel. 
Baaliala,  Scbwbd.  Halmstad  (l^),  Ort 
an  einem  Busen  des  Cati^at»  im  aordl. 
.  Theile  der  Provinz. 

Bäningen,  Fkiun».  H*llhin  (14b),  kL 

St.  am  Rhein,  sonst  stark  befestigt;  700 E. 

—  Bei  der  Belagerung  durch  25000  Mann 

OwterreiclMr  m5  wutdaa  dia  Fettangs- 

werke  gänslich  zeratdct* 
Bunin  p:en,    Klein-,    Schvtbtz,  Ba^^el 

(32),  Df.  ain  Khcin,  der  vormaligen  Fc- 

•tOBff  gegenüber ;  400  £. 
Hnnmanby,  Engl.  York,  East- Riding 

(15b),  Kirchs  födl.  Yonfili^i  107d£. 


Hunehergy  Sgbwbb.  Skaraborg  (16'), 
hohe  Bergknppe  aebca  dem  Balldbe^g»  mil 
28  Bergseen. 

C.  Haae,  Gbibob.  Negroponte  (38«),  Vwr- 
gebirge  an'  der  südöstl.  Küste. 

11  ansangen,  D.  Nassau (aOnilHibb.),  O. 
westl.  von  Hadamar. 

Hünshoveu,  D.  Preofjen,  Rheioprovins, 
Achen  (21),  Fleck,  an  der  Worro,  nördl. 
▼on  Achen ;  635£.  —  Fabr.  für  TBch,  Ca- 
iimir,  Ciidioriea,  Leder. 

Hunte,  D.  Oldenburg  (21),  Nbfl.  der  We- 
ser, entspr.  östl.  von  Osnabrück,  fliefst 
nördL  durch  den  Dümmer  -  See,  nimmt  El- 
ze a.  Iielhe  aaf ,  mdt  bei  JBUfletk  ia  dia 
Weser. 

Hunter-  Portf  AU. Neaholland, Northaai- 
bertaad  (50b),  BateB  aa  der  GNBsa  tbm 

Northnmberland  u.  Durham;  iaihBmgiefiiC 

sich  der  Hunters-  Fl. 
Hunter s  -  Can. ,    AU.    Van  Diemens- Inf. 

(50),  Meere»arm,  welcher  die  Ins.  Ki^l^ 

von  Van  Diemens- Insel  treaat,  iavelcbam 

die  Uunters-  Inseln  liegen. 
Hunt9r§- Feiten,  laaa.  Visier,  Aabtim 

C15d),  Felben  im  Nord-Kaaal,  aa  d.  N«ai- 

küste  der  Ins»-!  Magee. 
II  unters  ville,   i\-Ai\I.   Verebt.  Staaten, 

Virginien  (47),  DIL  am  GieeBbrier,  eikdi. 

von  Bcverlpy. 
Hunting  Quarter,  N-AHI.  Verein.Staa- 

ten,  Virginien  (47),  Df .  sndSslL  Ten  Petera- 

burg. 

Iluntingdon,  N  AM.  Vereinigte  Staaten, 
Punnsylvanicn  (47),  St.  am  Fi.  Juniatta, 
vrestl.  von  Bloomfield,  Ilptort  der  gleichaBi- 
migen  Grafsch. ;  GBO  £.  —  Ein  gleichna- 
miger Ort  liegt  in  der  Grfsch.  Adams,  am 
Beraiadiaa-Krik,  mltlOUE.;  HeUqaella. 
—  Ein  3ter  ia  der  Ckdkli.  LaMraa»  .mit 
1114  E. 

Huntingdon,  Engl.  (15b),  Grf^nh.  zwi- 
schen Cambridge,  Northampton  n.Bedford; 
19  DM.  mit  53192  E.  Der  nördl.  Tlieil  ist 
sampflg,  der  mittlere  u.  westl.  Theil  aber 
abweehseind,  im  Allgemeinen  Ist  derBodea 
fruchtbar.  Uptfl.  ist  der  Oase,  im  N.  sind 
mehrere  Seen,  deren  gröfster  das  Whitt- 
lesey-Alere  heifst  (5  bis  6  engl.  Meil. 
laag,  8  breit),  da  anderer,  das  Rameay» 
Mere,  nach  der  Stadt  Ramscy  sogenannt, 
ist  kleiner.  Das  Klima  ist  nur  in  den  Sumpf- 
gegenden unangenehm,  sonst  gesund;  Hpt- 
producte  sind :  Getreide,  Hornvieh;  auftier 
Ackerbau  u.  Viehzucht  beschäftigen  Wol- 
lenmanufacturen  viele  Hände.  —  2)  Ilun- 
tingdon, St.  aa. der  Oase;  8Z87B.  — 
Hdl. ,  befordert  durch  die  schifTbare  Ouse. 
-~  Geburtsort  Oliver  Cromweirs  (1599). 

Iluntley,  Schotk.  Aberdeen  (15«),  St.  an 
der  Vereinigung  der  Fl.  Bogie  u.  Deveron; 
3350  E.  —  Auf  dem  nahen  St  iMuniro  -- 
llügel  ist  ein  See,  in  einem  ehemaügca 
Krater. 

Iluntsville,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Tes- 
BeaMe  (47>y  DL  iudwesO.  tob  Paris.  — 
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f)  HvBttTille,'  AMmmB  (47),  Hptort 
der  Grfsch.  Madison,  mit  Akademie;  1200 
£. ;  Baumwollenweberei.  —  3)  Hunta- 
▼  ille,  N-Carolina  (47),  Df.  südwcstl.  von 
Bethania. 

H  n  n  y  a  d ,  Obdtr.  Siebenbürf^en  (35b),  Co- 
mitat  im  südvesti.  Theile  des  Landes,  an 
den  Gremmi  von  Unc^m  v.  der  Waltedliei ; 
IM  DM.  mit  ^5000  B.  Di«  Prov.  ut  sehr 
gebirgig*,  Hptfl.die  Marnsh,  die  alle  übri- 
gen Gewässer  des  Comitats  aufnimmt.  Das 
Klima  ist  ranh  im  Gebirge,  milde  dagegen 
im  Thftle  der  Marosh.  Prodncte:  Mais, 
Obtt|  WciOy  UoU,  diegewöbnliehenUaus- 
thiere,  Bleneo. 

Hvon,  AU.  Nea-Caledonien  (50),  Inselgr. 
nordwestl.  Neo-Caledonia,  aoaSIiiMln 
bestehend« 

Hupe,  AS.  Ckiu  (dt*),         am  Jantte- 

Kiang,  nördl.  vonHnnan,  mit  welcher  Fko- 
vinz  sie  die  Prov.  Hukang  bildet. 
Hurd,  AU.  LordMulgraTe'a*Affdiip.,  611- 
berfi  ^h.  (M)»  Im.  aadl.  tmi  Byron. 

C.  flurd,  N-AM.  Ober  C.inada  (47) ,  Vor- 
gebirge an  der  Nord^pitze  einer  Halbinsel, 
welche  die  Georgs  -  Bai  Tom  Iluron  -  See 
trennt. 

IJurds-Pik,  AU.  Ncuholinnd  (50),  Berg 

an  der  Nordseite  des  Laehlan. 
Hur.Aa,  AS.  MaadMlmrei,  Ghirla-vla 

(43e)f  IM.  des  Songgari,  redita,  BIdg.bel 

Miao. 

Hurian,  AS.  Biladschistan,  Mekran  (43b), 

Bf.  am  Fl.  Agher,  nahe  am  Meere. 
Iluriel,  Frankr.  A liier  (14b) ,  Stnord- 

westl.  Ton  Montlu^on;  2241  E. 
Httrn,  ScHOTL.  lavemefs  (15«),  Mbaen  n 
'  der  Weatknate,  der  Insel  Skye  gegen&ber. 
Huron,  N-AM.  Ober-Canada  (47),  See, 
'  von  Ober-Canada  u.  dem  Staate  AÜchigan 

eingeschlossen,  hängt  durch  den  Kanal 
Mar^  im  X.  mit  dem  obern  See,  durch 

die  Strafüc  Makinak  im  W.  mit  dem  Michi- 

Sn.See  u.  durch  den  Kanal  St  Ciair  mit 
D  Clair-  See  snssninen,  hat  mehrere 
Büen  u.  zahlreiche  Inseln;  750  DM.  Flü- 
che. ~  In  ihn  fallen ,  unter  andern,  der 
Huron  aus  Ohio  u.  der  Low.  Huron 
aus  Michigan. 
Jluron,  IV  AM.  Michijrnn  (47),  Fl.,  fallt, 
von  W.  nach  O.  flielscnd ,  iu  den  St  Clair- 

Burpnnhully,  AS.  Vorderindien,  Ma- 
dras (44b)  ^  St.  im  nordweell.  Theile  der 
Statthalterschaft,  südöstl.  von  Bunkapur. 

Hurre,  Dämm,  Aalborg  (16b),  o.  am  Sal- 
ling-Sond,  sndl.  von  Nyekiöbing. 

Hurrun,  AS.  Vorderindien,  Allahabad 
(44b),  ^'bil.  der  ISerbiidda,  rechts. 

Hnrrnr,  AF.  Habesch  (45b  Nbk  ),  Reich 
an  der  Südostgreoie,  vom  Lande  der  Gal- 
las eingeschlotMB»  mU  der  girichnamigen 
Hauptstadt. 

Hsrryal,  AS.  Tarderiadieii,  BeMsba 
(M^),  61.  wciMnUblLdeaGiivti,  tn 


deaMn  BlavdMfta, 

torei  der  Gesellschaft. 
Hnrryhnrr,  AS.  Vorderindien,  Mysore 
(44b),  St.  am  Tunghbudra,  nordwestl.  von 
Myaconda. 

Hu?nby,  Hnsby,  Schwbd.  Skaraborg 
(lü<i),  Kirclisp.  säiiwestL  von  Mariestad,  an 
der  Oftaeito  des  Weaer-See,  mit  einer 
Heilquelle. 

II  u  e  b  y ,  ScinrRD.  Sinra  Kopparberg  (16*), 
Kirclii^p.  Budusti.  tou  Falnn ,  grofse  königl* 
Pul  vermähle. 

Husby,  XoRW.  Romsdal  (16«),  O.  an  ei- 
nem tief  in  das  Land  eindringenden  Mbaea« 
weaCl.  von  Simdal. 

Husbye,  Huusbyc,  Dabk. 
(I6b),  Df.  südl.  von Ylfnsburg. 

H  u  8  e  b  y,  Schwbd.  kronoberg  (16*),  Kiroh- 
«piel  zwischen  de«  Seen  Saleo  n.  Aanesy 
mit  Gewehrfabrik. 

Hused,  Uaed,  SrAw.  Aragon,  Calatajnd 
(13),  O.  sfidweill.  von  Barm«.. 
H  u  s  d  e ,  NoRw.  Nordland  (Idft) ,  U.  Jami 

an  der  Küste,  im  Saltström. 
Husquarn,  Sghwbd.  Jönköping  (16*),  O* 
norddatl.TonJSaböp{ng,  niitG«irelifiMr&:. 

Hussenez,  Hussinetz,  D.  Oesterr. , 
Böhmen,  Prachin  (23),  Fleck,  an  der  Bla- 
nitz,  sndwesti.  von  Pisek;  1150  E.  —  Ge- 
burtsort des  Johann  Hufs  (geb.  1373). 

H  u  8  fi  i  n  e  z  ,  D.  Preuf^en ,  Schlesien,  Bres- 
lau ri<i),  Df.  an  der  Ohlau,  nordöstl.  voa 
Reitmeiibaeh. 

Husum,  Dakiv .  Schleswig  (16b) ,  St.  an 
der  iiusumerau ,  mit  Schlofs  u.  Hafen,  Im» 
teinischer  Schule,  Bibliothek;  S700£.  — 
Brauerei,  Brennerei,  Znckattiedwci,  T»> 
baktifabriken ;  Schiflfahrt. 

Husunuk,  AF.  Afghanistan,  Ghorat (Mb), 
O.  im  Gebirge,  ndrdl.  von  Bjaghori. 

Hnsyatyn,  Husiatyn,  Oestr.  Gali- 
zien,  Cznrtkov  (35),  St.  mit  Schlofs,  am 
Fl.Podhorce;  1540  C,  darnnter  viele  Juden. 

H  u  s  z  th,  Obstr.  Ungarn,  Marmarosch  (dS), 
Fleck,  mit  SchlofW,  an  dev  TfaeUsi  llnft- 
nnd  Weinbau. 

Hutni,  AS.  Vorderindien,  MniilM  (441»), 

St  an  der  Ostseite  des  Kistna. 
Hutsberg,  D.  S.- Meiningen  (27n28),  Df. 

u.  Schlofs  südwestl.  von  Meiningen;  mit 

Schmeerbaeli  787  E. 
Hataehen,  AS.  China,  Tschekiang (43«), 

St.  im  nfirdl.  Theile  der  Prov. ,  am  glei«lii- 

namigen  See;  irideMZenge,  Pinaelmni 

Schreiben. 

H  u  1 1  a  h,  AS.  Vorderindien,  Allahabad  (44b), 
Fest,  an  dem  Sonar,  nordöstl.  von  Gurra- 
kota. 

Huttenberg,  D.  Oesterr., Illyrien,  Kim» 

then.  Klaff eofort         DL  östi.  von  SM- 

borg;  900 £.  —  Eifenweviie. 
Hüttenrode,  D.  Braunschweig  (27nSB)» 

Df.  südwesU.  von  Blanhanborg}  ScUeftt« 

bräche. 

Bnttwyl,  Senwsn,  BemCSI),  St  bwI* 
fdNB  BngdMf  n.  miim}  ttMB.  - 
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Loadban,  Htt,|  awMJwli^iiliiWigtiufcii 

Gesellecliaft.   

Hay,  Bbm.  LQttioli(IB),  Bezirk  u.  St.  an 
te  JiMMf  «witelmi  hoiMB  Vdm,  arit 

Schlofs,  Rathlmtti^;  6880  E.  —  Branereien, 
Brennereien,  Fabr.  für  Leder,  Papier,  Leim, 
Eisenblech  n.  •.  w. ;  lebbaüter  HaadeL 

Hv»löen,  Noaw.  Smaal^liBaB  (U^,  U. 
Ins.  vor  der  Mdg.  de«  Glommen. 

Hvaneyre,  Islan»  (IfibjKbk.),  Niederlas- 
M»ir  w  4«  WaUkiiCe,  n  iar  Mdg.  d« 
Hvit. 

Hven,  DAKif.  Malmö  (16^),  kl.  Insel  im 
Sonde,  südöstL  von  Helsingdr ;  Aufenhalt 
l*jdio  BtalM*i  aaffder  Sternwarte  Uranien- 
Inrg,  die  er  hier  erbaute,  jetzt  verfallen. 

Haidberg,  Dabn.  Juüand  (Ifit»),  Kirch- 
WMtL  ▼««  Skiw«. 

Bvidesoe,  Noaw.  Bradsberg  (16d),  Ort 
an  einem  Binnensee,  öetl.  von  Vraadal. 

Hvilsager,  Dabn.  Jütland,  Uanders  (16I>), 
Kirchsp.  södöstl.  von  Kanders. 

Bvxt,  Island  (le»«).  kl.  Fl.  an  der  Westküste. 

Hyabary  od.  Yabarit  S-Aikl.  Brasilien, 
BtoNegro(49b),  boMelitl.  Kbfl.  <m  Ms^ 
taaon,  rechts,  kommt  aus  Peru,  bildet  die 

.Cfarenxe  zwischen  Brasiiiea  u.  Peru»  mdL 
•OB  bei  Pres  de  Tabatinga. 

«tHyacinth,  M-AM.  Unter42nils (M»), 
O.  nordöstL  von  MontreaL 

Hyacuta,  S-AM.  Bnuilicn,  Maraabio 
(49b),  O.  wUML  m  8.  Loola. 

Hydra,  AF.  Algier  (4&a),  O.  an  der  Grea- 
se  Ton  Tunia ,  von  dem  Arabanlapune  Sidi 
Boogaanim  bewohut. 

Hydra,  GaiBCH.  (88>)»  In«,  vor  dem  Bo- 
sen v.  Hermione  gelegen  ;  2  mit  40  bis 
ÖOOOO  E,i  felsig,  unfrochtbar,  ohne  Was- 
aori  betihait  ala  aiaarfger,  nnbeswingli- 
eher  Zofloditsorft  der  nreien  Griechen  im 
Kampfe  mit  den  Türken,  durch  die  Tapfer- 
keit und  Gewandtheit  ihrer  £  in  wohner  als 

JMhhier  und  dordi  ihre  Uandelilhätig- 

.ferft.  —  DieHaoptst.  ist  Hydra,  an  der 
Kawikitte,  nilHafoii.  lelir  aCark  bejEeetigt, 
aber  veialidi  imd  nut  wMam  Gebladen ; 
Gymnasium,  SchifflfldudaicIraAay  lebhalle 
Industrie  u.  Handel. 

Ht dr a b a d,  AS.  Vorderindien,  Dekan (44b), 
Bbtft.  des  Staate,  am  Munsy,  Ton  bebricht- 
Hchem  Umfange,  schlecht  gebaut,  mit  2 
PbMgtenj  vielea  Moscheen,  Pagjodea  a.  Bar 


\i  Jabioaoi»  | 

«n;  200000E. BaorowiairabMi,  Mi- 

mantschleiferei;  Handel. 
Hydrabad,  AS. BUudtchistam, Sinde(44b), 
Hptat.  dee  Staate,  «a  der  OrtMite  deel»-  , 

dus,  besteht  aus  der  Festung  n.  Vorstadt 
(Pettah) ;  in  der  erstem  ist  der  Palast  dee 
Ffiraten,  meluwreMoscheen ;  &000E.,  p^fs- 
tentlieilä  Soldaten;  die  Stadt  hat  10(100  £., 
welche  Tücher,  banmwoUehff  Zeuge,  Waf- 
fen u.  s.  w.  verfertigen  u.  lebhaften  Handel  , 
treibe«.  —  Weitl.  ven  dteeer  Stadl  fihrt  j 
der  Pafs  Hy d r abad  durch  die  Gebirge. 
Hydron,  Gbibch.  (38c),  y.  unbewohnte 
Insel  in  dem  Kanäle  zwischen  Hydra  und 
dem  festen  Lande. 

Hyeres,  Hiöres,  F&ankr.  Var  (14^), 
St.  ösil.  von  Touion,  an  einem  Hügel  am- 
phitfieatraiieA  erbaut,  am  Fl.  Gepan,  in 
vortrefflicher  Umgebung;  hatte  sonst  einen 
Hafen ,  jetzt  noch  heifst  eine  Bucht  nach 
ihr  Rade  d'Hyirei;  18&0E.  —  Handel 
mit  Wein,  Oel,  Sais,  OraaadeB,  Orangea 
u.  andern  Südfrüchten.  —  Vateret.  Masi^il- 
Ions.  —  Die  gleichnam.  Inseln  1*  d'Hye- 
vee,  aaeh  d'Or,  liegen  im  HltteiaMera, 
südöstl.  von  der  Stadt;  nur  2  sind  bewohnt, 
PorqueroUes  (mit  100  E.)  und  Port- 
Gr  oz  (50  E.),  letztere,  die  fmchtbarsli^ 
mit  Hafen ;  die  übrigen  nad  fiut  all«  aa- 
fruchtbare  Felsen. 

Uyllekrog,  Dabh.  Laaland  Cl(;f>)^U.  ob- 
beirobato  uiuwl  an  der  Sndkoste  Ton  La^ 

land. 

Hylon,  Heilo,  Niedbbl.  Nord-Hollaad 

(29),  Gem.  südl.  von  Alkmaar;  520 £. 
Hypochori,  Gbibch.  Livadien  (38«},  O. 

östl.  von  Messalunghi.  —  IChalcis."] 
Uyskere,  Schoti»  Uebridea  kleiae 

Ine.  an  der  ■ndwettl.  K^te  Ten  Norm-Diet 
Hythc,  EicGL.  Kent  (15b),  St.  an  der  östl. 

Küste,  mitBafsn}  2287  Einw.  —  Handel; 

Seebäder. 

Hyuruha  od.  Jurua^  S-AH.  Braeiliea, 

Rio]Vegro(49b),  Nbfl.  desMaraßnn,  recht«, 
kömmt  aus  dem  Gebiete  der  Toromonas-  1 
Indianer  in  Peru,  Mdg.  westl.  von  Fon-  ' 
teboa.  I 
Hyuiahy  od.  Jutay,   S-AM.  Brasilien,  l 
Rio-Negro  (49b),  Kbfl.  des  Maranon,  rechts, 
kSomt  ane  dem  Gebiete  der  Uginae-Iatfft- 
ner,  Mdg.  nurdl.  von  Nogneira,  Wtudtätm 
er  den  Teffe  anfgenommen  JuU. 


L  J. 


JTaftalon,  Spaiv.  Neo-Castilien,  la  Mancha 
(18),  Nbfl.  des  Goadiana,  linke,  Mdg.  westL 
von  Ciodad  Real. 

Jabbi,  AF.  Sahara,  Banibarm (4B*)y  O. 

am  Joliba,  westl.  von  Sego. 
Jabeke,  Bbm.  West-Flandern  (29),  Gem. 

westL  Yen  Brügge;  1260 £. 
JnbiftDses,  Oanm.  Graatian,  Geeatian 


(33b),  Fleck,  südostl.  von  Zmg,  MB  Mm- 
tischen  Meere,  mit  Hafen. 

Jabloneaa,  Oasn.  Ungarn,  NeHfm(t6), 
St.  an  der  Miava. 

Jahlonoi,  Jahlonn  Chrebet,  AS. 
Rnfsland  (43^),  ausgedelmtes  Gebirge  zwi- 
schen den  Quellen  des  Amur,  lieht  von  SW. 
aaehNO.»  aehaldet  DMrfaa  vm  SiUite 
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Q.  fendet  eiMB  ätm  ML  io  die  IMMnl 

Kamtschatka. 

Jablonkay  OsiTB.  UDgaro,  Arra (35),  DL 
tm  4er  wliwaraMi  Am. 

Jablonow,  Omtb.  GbUiIhi (85),  FMc 

tüdöstl.  von  Delatyn. 
Jabionowo,  PaBVis.  ]lfarienwerder{22b), 

Df.  sädöstl.  von  Graudonz ;  182  £. 
Jablanka,  D.  Oesterr.,  Schlesien  (23), 

St.  an  der  Olaa,  aüdötU.  voa  Teachen ;  aOUO 

E.  W^abercl. 

Jaboata,  S-AM.  Brasilien,  Sergtpe (49t>), 
O.  nordwestl.  Ton  Sergipe  del  Key. 

Jaboo,  AF.  Ober-Guinea,  Sclavenküstc 
(45a),  Bdch  öatl.  rau  Dahom^,  fraalitbar 

und  wohl  angebaut. 

JabouBfe,  AF.  Nabien  (45>>).  ühü,  des 
Nil,  recht«,  kömmt  MW  HabMoli. 

Jaca,  Span.  Aragon  (DS),  8b  n.  Bischofs- 
aita  Kwischen  dem  gleichnadgai  Geb.  u. 
den  Pyrenäen  |  4000  £. 

/stfctaii,  N-AM.  Verein.  Staate«,  lUiMli 
(47),  Nbfl.  dcä  MisHiäsippi,  rechts. 

Jackfon,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ohio 
(41).  Df.  öatl.  von  Piketon;  300  E.  —  2) 
Jaekaoii,  IIiMe«ri(4fib.47),O.Mr4weatl. 
von  Greenville»  «->  t)  Jack  s  o  n  ,  Tennes- 
•ee(47),  0.  sudwettl.  Ton  llarrii^burg. 

Jaekionboro,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Tenneiiee  (47),  Hptortder  Grfteli.  Camp- 
bell, am' Nordnbhang  de«  Cumborlands- 
Geb.  2)Jack8onboro,  Indiana  (47), 
Hptort  der  Gr^ch.  Randolph,  ö«ti.  von  Win- 
CMter. 

JfteksonTÜle,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Itthioi«  (47) ,  O.  an  der  rechten  Seite  de« 
lllinoi« ,  BÜdweaÜ.  Ton  Springfi^i.  »•  2) 
Jacksoavllle,  Florida  (48^)»  O.anFl. 

St  John. 

Jacniel,  Jacgnemel,  AM.  Weatindien, 
BUti  (48),  Stadt  mit  HaHra  u  der  Külte, 

•üdöstJ.  von  Port -au  -  Prince. 
S*  J  a  c  o  b ,  D.  Kgr.  Sachsen  ,  Schonburg 

(27u28),  Df.  «üdweatl.  von  Licliteaatein. 
1^  J«eo%,  Nnwmo.  Vrieshuid(10)9  Ohb. 

nordwestl.  von  Leeuwarden. 

Jacob,  ScHWBiK,  Basel  (32),  Häuser- 
ffnippe  südoatl.  von  Basel ,  berühmt  durch 
Sbb  mlunvoUe  Niederlage  der  Schweiler 
—  Weinbau  (Schweizerblat). 

JacobnBonshy,  AF.  Ob.-Gninea  (45«), 
Reich  westLTon  Adamowa,  mit  der  gleich- 
Mmira  Stadt 

Jacobeny,  Obstb.  Galizien  (K),  O«  im 
aüdwestl.  Theil  der  Bukowina. 

Jacobina,  S-AM.  Brasilien,  Bahia  (4fV), 
\  i\la.  am  Itapienrn,  mit  latcin.  Schua»  ^ 
Tabak,  BamaweUe,  Znekar,  llaiaa.f.w.; 
Viehaucht. 

J«e«blnB  II0T8,  S-AM*  BraaüleB,  Boliis 

{[49^),  O.  nördl.  von  Jacobina. 

Jttee behagen,  D.  PfpuTh., Pommern, Stet- 
tin (22),  St.  östl.  von  Saazig,  am  Saaziger 
See;  1200  E«  —  Ackerbau  n.  Viehzucht. 

^«••bahaTa»  K-AM.  Gfteiidl  (40)»  JSia- 


dtriaiiwit  aa  dar  WertMate,  dea  Iaa>lMAi 

gegenüber. 

Jacobistadt,  Ritmi»  Fianland  (07),  St. 
mit  HafSsB  am  BetlniicfecB  Mbien ,  neiA. 

westl.  von  Wai^a ;  1590  E.  —  Pechsiederei, 
Schifffahrt.  —  2)  Jacobsstadt,  Kurland 
(36),  St.  an  der  Düna,  westi.  von  Mitao: 

2348  E. 

Jacobswalde,  D.  Proufsen,  Schlesien, 
Oppehi  (23)»  Df.  tüdöstL  von  KoadL;  100 
B.  —  Meatuii*-  u.  BiaeahfittoB. 

Jaüomar ,  AF.  Canarische  Ins.,  Forlay 
tnra  (42u43),  Vorgeb.  aa der  anddatl«Kdltob 

Jacova,  8.  Jakova. 

St  Jacqoet,  FaAanm.  CMMdallord(14e), 

O.  nordwestl.  von  St  Brieuc. 
Jadi,  AS.  Peraien,  CliBiiataa(40k),  O.aöd* 
did.  voB  SchBitor. 

Jadntmfjeld,  NoBW.  N*-Trondhiem(16«X 
Berg  an  der  Greaae  vmi  Jämtland  m*  W<- 

Betten. 

Jadraque,  Späh.  Nen-CSaitfllaa»  Haada 

laxara  (13),  St  BOtdoatL  TOB  GaadBlnanib 

am  Henare«. 

Jadrin,  Rossl.  Kaian  (87) ,  Kreis  u.  St. 
an  der  Sura;  1636  E. 

Jaen,  Span.  Andalusien  (13),  Prov.  swi- 
Bchen  Cordova,  la  Mancha,  Murcia  u.  Grar 
aada;  S09,if  09L  nrft  MOOO B.  Nord« 
n.  Süden  sind  g^ebirgig,  dort  sieht  die  Sier- 
ra Morena,  hier  die  S.  de  Casarla;  der 
mittlere  Theil  ist  wellenförmig.  Der  Hptfl. 
ht  dar  Guadalqaiblr  mit  Guadall- 
mar  n.  Jandnla,  rechts,  Guadiana 
menor,  UbIm.  Daa  Kiinu  ist  liei£s|  die 
HptprodiicteaiBd«  Weia,  Sidftrfiite,  Ott* 
ven,  Getreide,  Ei^parto  ;  au  n»erden  gewMiB» 
liehen  Hansthierm  Wild,  Bienen,  Kermes; 
Blei,  Kobalt,  Salpeter,  Salz.  Hptbeschäf- 
tigungen  der  Einw.  sind  Ackerbau  n.  Vieli> 
zucht.  —  Die  Hptst.  Jaen  liegt  am  Fufse 
de«  Schneegebirges:  SchloCi,  Dom.  ^ 
•ehoftaita;  MOOOB. 

Jafea,  AS.  Arabia,  Jemen  (451>),  Land* 
strich  an  der  südi.  Küste,  an  lladramaut. 

Ja//a,  Cap,  AU.  Neuholland  (50),  Vor- 
geb. BB  der  SadkustOj  die  Ider  Napolean'a 
Land  g^ennnnt  wird. 

Jaffa,  Joppe,  AS.  Palaestina (;42tt43),  St. 
an  der  Knsle,  anf  einer  Uuidspitae,  mit  e^ 
ner  verfallenen  CStadalli  B.kl.HBfoB;  IWI 
E.  —  Handel. 

Jafnu,  AF.  Sen^mbien (45*),  R«cliawi- 
ediea  CMaam  a.  Ladaaiar. 

Jäfre,  SeBWBa.llIorr-BBttaB(10«),O.iidL 
von  Pitea. 

Jäger-Ins.,  s.  Flannan. 

JAgerndorf,  D. OesterrnMdedeo,  Trop« 
pau  (K) ,  St.  an  der  Oppa ,  mit  Schlofs, 
•chone  Kirclie;  5000  £.  —  Tuch.B.IiB* 
BCBwrikerrf» 

Jägerprei«,  Dabv.  Seeland  (161>),  königl. 
Schlou,  mit  Mausoleen  berühmter  Dänen 
in  einem  Hain  der  Umgegend.  —  Merk« 
würdige  SialM,  dia  »  Miitto  te  Uai* 
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Jägersdorf. 

Jftffersdorf,  Klein-,  Prktm.  EAlAgt- 

berg  f22b),  üf.  südl.  von  Wehlan. 

Jagieinica,  Obstk.  Galuien  (;ä5),  Ort 
niddttl.  TOB  OMwtlww. 

S<  J  a  g  0,  AM.  Weedndien,  GrofBe  Antilloi, 

.  Haiti  (47b)  ^  eine  der  schönsten  Städte  der 
Insel,  auf  einer  Anhöhe ,  am  Fl.  Jaques, 
radl.  von  Pt  Plata ;  12000  £. 

St  Jago,  Ccntr.-AM.  Guatemala  (41b),  Fl. 
an  der  Grenze  von  San  Salvador.- 

Jago,  S-AM.  Chili  (49),  iW.  n.  St 
am  Fl.  Maypo,  in  schöner  Gegend ,  regel- 
mäfsig  gebaut ;  Kathedrale,  mehrere  Palä- 
ste, BischofMits;  48000  £.  —  Handel.  — 
1^  S«  Jago,  BoilTia,  Chiqaitos  (49b),  O. 
südl.  von  S.  JnanBauIifita.  —  3)  S*  Jago, 
Columbia,  Ecuador,  Aesnay  (49b),  O.  am 
Fl.  JagOf  der  bei  S.  Borja  in  den  Ma« 
ranon  fällt. 

S^Jago,  AS.  Ofltlndl^clie  Ins. ,  Philippi- 
nen, Luzon  (44«),  Vorgeb.  an  der  nord- 
wettl.  Kürte. 

S^Jago  de  Cotagayto,  S-AM.  Bolivia, 
Potoei  (49b) ,  Df. ,  dessen  Häuser  aus  Cac- 
tu8  erbaut  sind,  von  Mestizen  bewohnt; 
Kohlenbrennerei. 

St  Jago  de  Guba,  AM.  Westindien,  Gr. 
Antillen,  Coba  (48),  ehemal.  Uptst.  der  In- 
tel, •nderSfidlfüste,  nitHafeih  IMME. 

Jago  de  la  Veja,  Spanish  Tovrn, 
AM.  VVeetindien,  Grofse  Antillen,  Jamaica 
(48),  Hptst.  westl.  V.  Kingston ;  5^  £.  — 
Sitz  des  Gouverneurs  n.  des  Parlaments. 

Jago  del  Estero,  S-AM.  Rio  de  la 
Plata  (Argentinische  Uepubl.)  ^9«.),  Prov. 
od.  Staat  «wischen  Tncanuui,  Chaco,  Cor- 
.  xleiiter,  Cordovan.Catamarca,  sehr  frucht- 
bar, mit  heifsem  ,  doch  gesundem  Klima, 
bringt  Holz,  Cochenille,  Baumwolle,  In- 
digo, Znelrer  u.  s.  w.  hervor,  ist  reich  an 
Rindvieh,  Pferden  u.  Schafen.  —  DieHpt- 
stadt  ist  St  Jago  del  Estera,  am  &io 
Bnlce ;  2000  E.^  HandeL 

St  Jago  de  Veragua,  8>ABI.  Columbia, 
Isthmo  (49b) ,  Hptst.  am  FI.  St  Martin ; 
Landbau  (Yuca,  Mais,  Baumwolle) ;  Vieh- 
mdit. 

J  a  g  o  d  i  n  a,  Türk.  Serbien,  Seniendria(38d), 
befest.  Fleck,  nördl.  von  Kopri,  von  Tür- 
ken bewohnt ;  130  Häuser.  —  Weinbau ; 
Handel. 

Jagra,  AF.  Senegambien  (45^),  Boicham 
Gambia,  uordÜAtl.  von  Cabo.   .  . 

Jaguapiri,  S-AM.  Brasilien,  RioNegro 
(49b),  Nbfl.  des  Rio  Negro,  links. 

Jaguaribc,  S-AM.  Brasilien,  Clara (föb), 
Küstenfl.,  Mdp^.  bei  Aracaty. 

Jak  de,  D.  Oldenburg  (21),  Küstenil.,  des- 
sen Lf.  kaum  3  Meilen  Leträj^t;  eine  Fort- 
setaongdesselben  ist  Aet  J  ahde-  Buten, 
dardh  Einbrüehe  dee  Bleeiet  eutstaaden. 

Jahne ,  D.  Kgr.  Sachsen ,  Meifsner  Kreis 
(27u28),  übfl.  dcar  Elbe,  üiila,  Mdg.  bei 
Riesa. 

Jahorlik,  Rvssl.  Podolien  (S1) ,  Ott  am 
Mütor,  aa  der  lüdL  Grenze. 


Jahrowitz,  Türk.  Fnmili,  rWIfpuwl 
(38d),  O.  nordöstl.  von  Kostanicza. 

J  a  i  c  z  e ,  T  üaa.  Boenien  (W*) ,  Fleck,  an 
Verbat,  südwettL  von  Seraje,  mit  hiHm 
Schlosse ;  2000  E.  —  Salpetertiederd. 

Jaifc,  «.  Uralflufs. 

Jaime,  S-AM.  Columbia,  Venezuela  (49i>), 

Villa  südöätl.  voo  Chianare.  | 
Jaispiz,  I).  Ocsterr.  Mähren, Znaym (23),  , 

St.  nördl.  von  Zoaym,  mit  2  Schlösse».  | 
JoitBUy  Rvsfx..  Perm  (37),  Nbfl.  der  El-  , 

ma,  rechts.  ' 
Jakai,  AS.  Japan,  Nipon  (43«),  St. sa 

der  südwcstl.  Küste,  der  Ins.  Awadzii  ge- 

gennber. 

Jak  an,  AS.  Rufsland,  Tschnkotsken  Ld» 

(41b),  Vorgeb.  östl.  vom  Cap  Koknrin. 
Jakimowskaja,  Rvssk.  Mimik  (36),  Oft 

an  der  Berisina,  südöstl.  von  Bobruisk. 
Jakobsdorf,  PaBrss« MaiicBWCcd« (22)>), 

Gut  südl.  von  Konite. 
Jakönotinia,  AS.  Japan  (43c),  kLfaad 

südl.  von  Kiusiu. 
Jakova,  -kora,  Türk.  Albanien,  Ak- 

hissar  (38<i),  Fleck,  an  der  weifsen  Drin. 
^  a  k  t e he  1  ik,  AS.  Sttf  po derKirgi8eD(43b), 

O.  öttL  vom  Aral-8.,  in  der  WnaCeGm 

Cum. 

Jakutsk,  AS.  Rufsland (41b),  Provinizvi* 
sehen  China  n.  dem  Eismeere,  Irkutsk,  Js* 
niöseirfk,  Oehotsk  u.  dem  Lande  derTschii- 
kotsken,  zum  Gouv.  Irkutsk  gehörig,  nüt 
etwa  150600 E.  —  2)  Jaknttk,  AS.RitU. 
(41b) ,  Kreisst.  an  der  Lena ;  3043  £.  - 
Lebhafter  Handel,  besonders  mit  Pelzwerk 
(führt  etwa  für  3  Miil.  Ruh.  Pelswerkati). 

/alla,Tfiu.  Bomien (38d),  Nbfl.d«rBM- 
na,  rechte. 

Jallais,  Fbankr.  Maine  et  Loire  (14«), 
Fleck,  östl.  vonBeaupr^u;  wollene  Zeoge» 

JaUiguy,  FnAmtB.  Amer(141»),l>tiML 

von  Lapalisse,  an  der  Bebre ;  600  £. 
Jallonkndu,  Djallon,  AF.  Senegam- 
bien  (45^),  Reich  we«tl.  von  Bambaixa, 
efaMWOdaU«  im  ndrdL  Tlieile  des  Laad«. 

Jalofft,  t.  Yaloffs. 

J alomiiza,  Türk.  Grofse Wallachei (36^)i 
Mbfl.  der  Bonau,  linkt,  entspr.  am  Geb. 
GrolH^ta,  flieftt  von  W.  Bach  O.  In  ^ 
Donau,  unterhalb  Orascho.  Kachihmwiil  | 
ein  District  benannt ,  der  ^nz  eben  i^t  a* 
treffliches  Weideland  darbietet  für  Pferde, 
BöflbI  und  Schafe. 

Ja  Ions,  Frankb.  Marne  (14b),  O.SItd- 

westl^  von  Chalons,  an  der  Marne. 
J  a  1  o  V  n  i  k,  Tübk.  Serbien,  Seniendria  (^)i 

O.  tfidwettl.  von  Semendria. 
J  a  1  o  V  z  a,  TÜRK.  MakedoaiM,  EUoiiik(n^ 

O.  im  Maleka-Geb. 
Jalewka,  Botsl.  Grodno  (36),  O.  wB. 

von  Grodno. 
J alter  Kul,  AS.  Steppe  der  Kliirgbis-Ka- 

saken  (43b),  kl.  Landisee  öatL  vomAral-S.» 

niekt  weit  tob  der  Mdg.  äeB  Sir  Deria. 
Jalutrowoik,  AS.  BnfkUuid,  TM^ 
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(87),  Krast.  amToboL  «MirattiL  vimTo- 

bohk;  1974  E.  ' 

Jamaica,  Aüf.  Westindien,  Gr.  AntilleD 
(48),  beträchtl.  Insel  südl.  von  Cuba ;  270 
Un.  mit  415000  E.;  gebirgig,  stark  bewal- 
det >  mit  flachen  Küsten,  die  aber  geföhr- 
llcii  werden  imch  Bänke  n.  Riffe;  Fliese 
sind  zahlreich,  aber  klein,  nur  der  Black 
River  ist  (i  Meilen  weit  schiffbar.  Das 
Klima  ist  der  Lage  nach  verschieden ,  an 
den  Küsten  ii.  in  den  Ebenen  heif^ ,  gemä- 
Diigt  auf  den  Gebirgen ;  während  der  nas- 
•ea  Jahreszeit  richten  Orkane  oft  schreck- 
Uche  Verwästongen  an.  Uptproducte  ainil  t 
Zucker  (jährl.  gegen  200  Alill.  Pfd.  u.  30 
Mill.  Quart  Rum),  Kaffee,  Gewürze  (Pi- 
ment, Ingwer),  Baumwolle,  Indigo,  feine 
Holzarten ;  Blei ,  Salz ;  die  geirölmlichen 
Hausthiere  in  grofser  Mcnp^e ,  Affenarten, 
zahmes  u.  wildes  Geflügel,  lilidechsenar- 
ten,  Krabben,  Scbildicrflten  n.  Ff  s«^.  Un- 
ter den  Einwohnern  sind  nur  37000  Weifse, 
der  Rest  sind  (nach  Aufhebung  der  Sda- 
verei)  sogcnanntcSclavenlehrlingc  (iill(H)O) 
II*  Maronen -Neger,  d.h.  entflohene  Scla- 
ven.  Die  Insel  hat  eine  der  englischen  ähn- 
liche Verfassung;  an  der  Suitze  steht  ein 
Gonrerneitr,  ihm  znr  Seite  ein  O  b  er  h  n  n  s 
(Staatiirath) ,  von  der  Regierung  ernannt, 
n.  ein  Unterhaus  (As^embly),  aus 43  ge- 
wählten Repräsentanten  bestehend,  in  neae- 
•ter  Zeit  dntcfa  ihr  aelbstttindigea  Auftre- 
ten gegen  die  BegSwong  nuärkwärdlg  ge- 
worden. ' 

Jamary^  S-AHI.  Brasilien,  Matte -Grosso 
(49^),  Kbfl.  des  Madeira,  rechts. 

Jamatiirt,  AS.  Tübef,  Ngari  (43c),  Berg 
auf  einer  üstl.  Verzweigung  des  Himalaya- 
Gebirget. 

Jamber,  AF.  Senegambien  (45»),  eine 
zum  Bijuga  -  Archipel  gehörige  Insel,  süd- 
westl.  von  der  Mdg.  des  Rio  Grande. 

Ja m b es ,  Bblg.  Namiir  (29)»  Ctom^nde 
bei  Namur;  1000  E. 

Jamhi  Ayer,  s.  Diamant- Spitze. 

Jamboli,  Tonn.  Rnmili,  Philippopel  (38d), 
St.  ander  Tundscha,  mit 5  Moscheen;  Ver- 
fertigung wollener  Decken,  Kotzen. 

J  a  m  b  u  r  g,  Rvssl.  Petersburg  (36),  Kreis- 
ftadt  RÜdwestl.  TOD  Petersburg,  an  der  Lu- 
ga; 589  Einw.  —  Tuch,  wollene  Decken, 
greise  Fabr.  für  Indienne.  In  der  Umge- 
gend Glaahntten. 

8*  James,  Frankb.  Manche  (14«),  ßtUt 
südl.  von  Avranches  ;  2950  E. 
J  a  m  e  s ,  AF.  Senegambien  (45») ,  Fort 

•  an  der  Mdg.  des  Gambia. 

James y  N-AM.  Verein.  Staaten,  Virginien 

'  07),  Fl.,  entspr.  unter  dem  Namen  Jack- 
■on  an  dwWertsdie  den  Jaefcsen- Berges, 
verändert^  nach  Aufnalmie  mehrerer  Flüsse, 
•einen  Namen,  u.  fallt  in  die  Cheaapeakbai 
bei  Cap  Henry;  schiffbar.  —  2)  James, 
Ossage-Dirtr.  (dlt^),  Berg  Mb«  an  der 
Westgrcnzc. 
James ,  AS.  Hinterindien ,  Cambodsha 

GSOG&ATH.  WÖATRBB.  I» 


(44c),  Vorgeb.  aadttSfidtdilB^  w^nmm 

Cap  TuToane. 

Jamea-Bai j  N-AM.  Hudsona-Bai  (45), 
der  südl.  Theil  der  Hudsons-Baly  zwischen 
Neu -Süd -Wales  u.  Ost-Maine.  —  2)  Ja- 
mes, Ost-Maine  (46),  Vorgeb.  am  Hin- 
gang in  die  Jamet-JMu. 

S^James-Castell,  AF.  Ober-Gninea, 
Goldküete,  Ashantces  (45),  engl*  Fort  in 
gesunder  Lage;  Salzgrubon. 

James  -  Hall* In 8.,  AS.  China,  Korea 
(43c ) ,  kl.  Inf.  an  der  Westküite,  im  gel- 

■  ben  Meere. 

Jaiaestown,  lana«  Conaanght,  LeitruD 
(15d),  Df.  am  FL  ShaBBoa,  tüdöttt 

Carrick;  400  E. 

Jamets,  Frankr.  Mcnse  (14b),  St.  süd- 
ustl.  von  Montmedy ;  880  £. 

Jarajanc,  D.  Oesterr.,  Illjrien,  Tfieift 
(25),  Df.  nordöstl.  von  Monlalcone. 

Jamiachewsb;  AS.RvlSiland,0insk(41b)y 
Fest.amlrtysch,  südöstl.  v.  Omsk;  1836 fi^ 

Jamncz,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Znaym 
(23),  St.  nordwegtl.  von  Znaym,  mitSchlofs; 
ehemal.  Ber<^:^tadt. 

Jamnia,  AS.  Falaestina  (42u43),  St. nahe 
an  der  Küste,  südl.  von  Joppe. 

Ja  m  p  o  1 ,  RmsK.  PodoUen  (37) ,  Rmt  am 
Dnjester;  1366  E. 

Jamsk,  AS.  Rufsl  ,  Ochntsk  (41b)y  O.  an 
der  Küste,  üetl.  von  Ochotsk. 

JAmtland,  Sobwbi».  (Ri«),  Prov.  an  der 
Grenze  von  Norwegen ,  zwischen  W.  -  Bet- 
ten, W.-Norrland.  Gefileborg  und  Stora^ 
Kopparberg;  490  DM.  mU  MOOO  E.  Bin 
rauhes,  nnwirthbares  Land,  in  weldicn 
sich  die  Kjölen  zu  ihrer  pröfHten  Höhe  er- 
heben, voller  Seen  und  Morät^te;  es  liefert 
Holl,  Wild,  Fische;  Eisen,  Knprern.Bief. 

J am  und,  D.  Preufsen,  Pommern,  Köslin 
(22),  Df.  am  gleichnam.  Knstensee:  415  £. 

Jona,  AS.  BnUand,  JakalA(4li),  Kii- 
stenflnr«,  mdt.  öetl.  von  der  Iiena  in  daa 
Eismeer. 

Jana,  S-AM.  Para(49b),  O.  an  der  Mdg. 
dea  AMunda  in  den  Bfadeira. 

Jane,  AU.  Carolinen  (50),  kl.  Insel,  zur 
Gruppe  Cittak  gehörig,  südwestL  von  Uo- 
goleu. 

Janeiro,  Rio,  s.  Rio  Janeiro. 

J  an  fr  ad  a,  S-AM.  Matto  -  GfOMO  (49b), 
Kbü.  des  Xingu,  rechts. 

de  Jons,  S-AM.  Brasilien,  Matto -GroMO 
(40b),  See  im  südwestl.Theile  der  Provinz. 

Jania,  Türk.  Bosnien,  Isvornik  (38d), 
Fleck,  an  dem  linicen  Ufer  der  Drinna. 

J  a  n  i  a  r  i ,  Türk.  Albanien,  Delviqo  (ISd), 
O.  südwestl.  von  Filates. 

Janibasar,  Türk.  Bulgarien,  Silistria 
(38<l),  O.  M.  von  Schumla. 

Janina,  Türk.  Albanien  (38>1),  Sandsclialc 
am  Bosen  von  Arta  u.  am  Ionischen  Meere, 
zwischen  Thessalien,  Toll  Monastir,  Avle* 
na  u.  Delvino,  mit  kahlen  Bergen  o.  tiefen 
Thälern  angefüllt,  in  welchen  sich  viele 
Seen  finden  (aa  der  Ostseite  sieht  der  Pio> 
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4as).  Hptfl.  sind:  Aipropotamoi,  FI. 
von  Arta,  Lurcha;  der betracbtlicluite 
See  ist  der  Ton  Janiaa  {ji€heru$iaj» 
Der  Boden  Ut  unfrMbtl»ar,  da«  Klima  raa- 

hcr  auf  (If'Tj  (Jehirpen,  schon  ii.  inild^  in 
den  Thulcrn.  liie  Einwohner,  etwa  400000, 
Griechen,  Arnaatan,  Jvden  u.  wenii^  Tür- 
ken, leben  von  Aclii-rbaii  ii.  Viehzucht.  — 
2)  Janina,  i»t.  am  gleichnainigen  See, 
befestigt,  mit  Srhlofii  und  Citadtolte ;  grie- 
chische hohe  Schule;  30-40000  Einw.  — 
Saffianfebr.;  Hdl.  —  Ali  Pascha  f  1822. 
JaaUzki,  llvssx..  Wilno  (36),  O.  nordöstl. 
YOB  Scawle. 

Janitza,  Tubk.  Makedonien, Salonifc(88d), 

O.  am  Vardar,  östl.  von  Vadina. 
Janiza,  Grisch.  Morea  (38c),  O.  iiodl- 

dfltl.  Ton  K  ihiiiüita.    ,  ^ 
Jankiiii,  1)  Ocötcrr.,  Böhmen,  Kanrzim 

Ciü),  Fleck,  südöütl.  von  Kauraim;  500  £. 
Sieg  der  Schweden 
Jankendorf,  rREx>s.  Uromherg  (22b), 

Df.  8Üdl.  von  Chod/.iescn ;  335  E. 
Jankowo,  Thkisö.  Bronibcrg  (221'),  Df. 

6iü.  Ton  Gne«en. 

Jankn,  Türk.  Kl.  Wallachei,  Romnnaczi 
(38«l),  0.  an  der  Donau,  wet^tl.  von  Izlo«. 

Janoshaza,  Oamu  Ungam,  Eiaenberg 
(35b),  Flecken  sAdweitK  too  Raabi  Ta- 
baksbau. 

Janow,  Oestr.  Galizien  (35),  Fleck,  nord- 

WMtl.  Ton  Lemberg  $  SWEinw.,  giföfsten- 

theiici  Juden. 
Janow,  RviSh.  Grodno  (3ö),  Fleck,  au  der 

Grenze  Ton  Minsk,  ö*tl.  von  Kehria^  Hdl. 
Janow,  Pouuf,  lAbdsk (86),  0.-smlwcfltl. 

von  Krasnoslaw. 
J an o  w  i  c e,  D.  PreufBen,  Bromberg  (221^), 

St.  an  W  Welna,  sudöftL  von  Wongro- 

Witz;  E. 

Janowiee,  Pol.  Sandomir  (36),  O.  an  der 

Weichsel,  sndöstl.  Ton  Radom. 
Janowka,  RrssL.  Wolhynicn  (38),  Ort 

»üdöstl.  von  Kowel.  —   2)  J  a  n  o  w  k  a, 

Tschernigow  (3(i),  0.  südl.  v.  'rticheruigow. 
Jan o  wo,  Poft.  Plock  (M),  O.  an  d.  nördl. 

Grenze,  norflö^tl.  von  Mlawa. 
Jansbork,  Pol.  Augustow  (36)«  O.  an  der 

iMcmel,  nahe  an  der  nordwefltl.  Greese. 
St  Jnnsca pelle,  Belo.  Weit -Flandern 

(2f)).  ().  iiortbistl.  von  Vpern. 
Jaoäkoie,  Sredne  n.  Lst,  AS.  Ruf:»!., 
'  Jakntsk  (41b)  ^  2  Orte  an  der  Jana,  der  2te 

an  ihrer  Mdg. ,  der  erste  et«  ns  siidl. 
Jantra,  Türk.  Bnlgriirien,  Nikopoli« (38^), 

Kbfl.  der  Donau,  rechts,  Mdg.  östi.  von 

Sittow. 

Jantse-Kian^,  AS.  China, Kiangsn  (43c), 
beträchtlichster  Flufi«  des  Chine«.  Reichs, 
enUpr.  anf  dem  Hocbplatean  Ton  Atien  un- 
ter oeai  Namen  Muru'U88u^  erhältin  sei- 
nem südl.  Laufe  den  Namen  Kin-scha- 
Kiangy  in  üeineui  nordöstl.  Luuie  den  an- 
gefahrten Namen ;  Lf.  in  gerader  Linie  890 
Meil. ,  mit  den  Krümmungen  630  Heilen. 
Stromgebiet  34000  geegr.  □Meilen. 


J  a n  u  8 1  a  r,  Türk.  üuIgarien,RaHMei98l), 

O.  KÜdwectl.  von  Toturkan.. 
Janutecki,,ftMnft.  Perm  (87),  0.  tAI- 

östl.  von  Perm. 
J  a  n  z  ^ ,  Fhankr.  lUe  et  Vilaine  (14c),  Df. 
südösti.  von  Rcnnes ;  3740  £.  —  Hdl.  mit 
Gellige!. 

Japan,  AS.  (43c),  Ingclreich  unter  dem 
Kamen  eines  Kaiserthums,  au  der  Oslkuite 
▼on  Atiea,  swlsehea  dem  Anitral-Occai 

u.  dem  Japanischen  Meere ,  weiches  duidl 
die  Korea -Str.  im  S.  mit  dem  öi^tl.  Meere 
(Tong-Ilai)  im  AO.,  durch  die  Strabe 
de  la  Perouse  mit  dem  Meere  ^un  Tar» 
rakai,  durch  den  Tatar -Golf  im  N.  mit 
dem  Meere  von  Ochotsk  in  Verbindung  steht. 
£•  besteht  ans  den  gröfsern  Int  da :  N  i  p  o  a, 
Nifou,  dea  Inseln  Si  kok r  u.  Kiuiis, 
südwe^tl.  davon,   der  Ins.  Je  so  und  dem 
südl.  Theile  der  Insel  Tarrakui  (auch 
Karasto  o.  Sakhalia)  nördL,  «.einer 
grofiiicu  Anzahl  kleinerer  Inseln,  tlieilü  in 
Gruppen  vereinigt,  wie  die  Ins.  de  Ar- 
zobisbo  od.  Bonin  SIma  n.  die  Ki- 
rilisch-Ja panischen  Inseln,  theiU 
einzeln  an  den  Küsten  ;   l25fiU  □VIcÜ.  mit 
30,000000  E.  Ueber  die  physische  Bt^chal- 
fenheits.  die  einzelnen  Inseln.  —  DieEli- 
wrohner>ind  Japanesen,  ein Mischlin«;«- 
volk,  wie  es  scheint,  von  Mongolen  a.Ala- 
laien,  durch  die  abgesonderte  Lage  des  Lss- 
des  afber  selbütständig  ausgebildet  und  lus 
zu  einMii  holien  Culturgrad  gelangt ,  in  8 
Klassen,  doch  ohne  Kastenzwang.  Sic  »iod 
nicht  grof«,  aber  wohlgebanf  nnd  Itiifii^ 
Stolz  iiiul  tapfer,  mäfsig,  arlieitsam,  fSV 
reinlich,  wilVbegierig,    dabei  aber  noch 
liart  u.  rachsüchtig.  Sie  haben  eine  eigene 
Sprache  u.  Schrift,  sind  geschickt  in  Lackir-, 
Stablaibeiten  und  Weberarbeiten.   Zu  ih- 
nen kommen  noch  Ainos  und  Mand- 
8  c  hu '  s  anf  den  nerdl.  Inseln.  Unterriddi- 
anstalten  sind  zahlreich,  Lesen  u.  Schrei- 
ben allgemein  verbreitet.    Zwei  Haniitreli- 
gionen  herrschen  unter  ihnen:  die  SintO' 
oder  Sinsln-Religion,  welehe  Vsnb- 
rung  von  Gottheiten  oder  Genien,  Karai  o^. 
Sin,  gebietet,  die  in  sichtbaren  u.  un^ichtr 
baren  Dingen  sich  oflenbaren ,  aber  nicM 
in  Bildern  dai^^tellt  werden  können,  und 
eine  Fortdauer  nach  dem  Tode  lebrt.  Zu 
dieser  Religion  bekennt  sich  der  Kaiser.  Die 
«weite  Hauptreligton  iti  die  dee  Baddht 
mit  zahllosen  Gottheiten  verschiedenen  Rv>* 
ges,  mit  Prieslern,   die  Bonzen  gcJiaoit 
werden;  viele  der  Gelehrten  bekennen  sich 
zur  Religion  des  Confutse.  Das  Chritten- 
thum,  welches  im  Ifiten  Jalirh.  grofi^c  Fort- 
schritte gemacht  hatte,   wurde  im  Htcfl 
Johrh.  nät  grSfster  Härte  ausgerottet,  wd 
seit  jener  Zeit  sind  alle  Europäer,  mitAa»- 
nahrae  der  Ilolländer ,  doch  unter  grof*«« 
Beschränkungen,  gänzlich  ausgescblotfea. 
—  Caltnr  des  Redens  Ist  in  ganz  Japan  eine 
Ilanj)tl)csrliriftiicunp'  drr  Einwohner,  it\M 
die  Berge  «ind  tenasseafönBi^  «ngebaid» 
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Half  igtmkaA  ReUi,  Mab,  Bohaea,  Cknfe, 

Baumwolle,  Thce,  Tabak,  Hanf,  edle  Me- 
talle, Kupfer,  Kisen,  Blei  «.  s.  w.,  beschäf- 
tigt sich  mit  Seidensucht,  Bereitung  au8- 
gezeichnetcr  FinÜMe,  lackirten  Arbeiten, 
Stahlwaaren,  Baumwollen-  u.  Seidenwe- 
berei, Kupfergeräthen ,  Forzeilanarbeiten 
ikiuir.  Der  Handel  mit  dem  Amlande  darf 
nnr  aber  Nagasaki  (aiiT  der  In?.  Kiui>iii) 
dareh  die  llollündcr  betrieben  werden,  wei- 
che indefd  jährlich  nur  3  ScliitTc  senden 
dürfen,  deren  Werth  nicht  über  300<MlO 
Thalcr  betrafen  liaiin;  noch  beschränkter 
itt  der  Handel  mit  den  Chine«en ,  die  man 
habt ;  im  Innern  «elbat  itt  der  Verikehr  leb- 
haft. An  der  Spitie  des  Staats  steht  der 
Dairi,  dcat>en  Geschlecht  seit  600  v.  Chr. 
regiert,  der  aber  jetxt  noch  kaum  einen 
Schatten  von  Maclit  iiat,  n.  in  seiner  Re- 
iddenz  Miako  streng  bewnrht  wird;  seit 
dMB  12ten  Jahrh.  halder  Uber  -  Feldherr, 
-SengDB  oder  Kabo,  alle  Macht  an  sich 
gerisMD)  so  daf«  der  Dairi  nur  noch  eine 
Art  von  geistlichem  Oberhaupte  i8t.  —  Der 
Staat  zerfällt  in  2  ilauptabtheiiungen :  das 
dgeatiidie  Kaieerthnm  Japan  n.  dat  Gontr. 
M.it^niai ;  Trstcres  zerfällt  wieder  ia  8  Län- 
der, Do,  diese  in  (>8  Kokfs,  Provinzen, 
Q.  622  Districte,  Koris.  Die  Landmacht 
ist  ansehnlich  (1^0000  Mann  ohne  die  Cnn- 
tingente der  Lehnfürsten),  eine  Flotte  aber 
hat,  merkwürdiger  Weise,  dieses  abge- 
•ehloMene  latelreich  nicht* 

Japura,  S- AM. Brasilien,  RioNegrof40^), 
Bibfl.  des  Maranon,  liMlf  ,  entspr.  iaXcaa- 

dor,  fliefst  von  NW.  na«  h  SO. 

Jaqne,  AF.  Ob.- Guinea,  Zahnküstc (45»), 
St  östl.  vom  G.  Lahu ;  lebhafter  Hdl.  mit 
Gold,  Elfenbein  u.  Getreide. 

Jaqueaila,  N-AM.  Mexico,  Freie  India- 
ner (47b),  M)fl.  des  Colorado,  links. 

Jara,  AS.  O^tindische  Ins.,  Sumatra (44c), 

bL  Ins.  in  der  Strafse  von  Malacca. 
Jaraicejo,  Spa-v.  Feitremadiura  (13),  Ort 

BordustL  von  Truxiilo. 
Jarak,  Obstb.  Slavonien,  Militdr-Grence 

(35b),  O.  südustl.  von  Mitrowitz. 
Jaransk,  Ki'ssl.  Wjatka  (37),  Kriit.  «üd- 

westl.  von  Wjatka;  1157E. 
Jaray,  Span.  Att-Gattiiiaa,  8oria  (18), 

O.  südögtl.  von  Soria. 
Jarbaschi,  AS.  Timm,  Bukbara (43b), 

O.  BordStU.  rvn  Bobhara. 
Jardine»,  AM.  Westindien,  Grofse  Antil- 
len, Cuba  (48),  Sandbank  zwischen  der  Ine. 

Cuba  u.  den  Jardinillos,  kleinen  Inaein 
-  aa  der  Sadkiate  itob  Caba* 
Jardines,  s.  Marshai. 
Jarebitze,  Tübk.  Serbien,  Semendria 

(38<i),  O.  afidistl.  tob  Loanicza. 
Jarenga,  Russl,  Wolagda  (87),  llilM.dtr 

Wütschegda,  rechts. 
Jarensk,  Hmwl.  Wologda  (37) ,  Kreiast. 

MI.  vom  Eiafl.  dar  Jarenga  in  die  WÄt- 


Jaraaakaa,  RvaaL.  Twer  (8fi),  O.  and- 

östl.  Ton  Koljasin. 
Jargcan,  Fratikr.  Loiret  (141)),  St.  süd- 

östl.  von  Orleans,  au  der  Loire ;  2<i54  £. 
J  a  r  k  i  a  n  g ,  AS.  Tirfan  -  Schan  -  Nanla 

(43c),  St.  am  Fl.  Jarking. 
Jarkingy  AS.  Thian- Schan -Nanla  (43«), 

Fl.,  entspringt  am  Thsung- ling- Geb.  u. 

bildet  mit  andern  Flössen  den  Erghengol. 
Jarimnssa,   Türk.  Rnmili,  Kirkkilissa 

(38«1),  O.  an  der  Küste,  nördL  von  AktepoK 
Jarineia,  AS.  Romk.  Jenisseisk  (41b),  kl. 

Völkerschaft  im  t^iidl.  Tlieile  der  Provinz. 
Jarisberg,  Noaw.  (!««»),  Amt  am  Chri- 

8fianfa-F.,  awischen  Brad^berg,  Buske- 

rud,  Christiania,  mitLaurvig  19,5'2schwed. 

□  >Lmit5451G£.  —  2)  Jarisberg,  Hpt- 

stadt  des  Amts,  am  Christiania- Basen. 
J armen,  D.  Prenffen,  Pommern^  Stottla 

(22)  ,  St.  aa  der  Feese,  fiatl.  rmk  Deauifai; 
bOO£. 

Jarmerir,  D.  Oesterr. ,  Mähren,  Znajm 

(23)  ,  St.  an  der  Jaromirzka ,  mit  Selilefii 
u.  Bibliothek,  wozu  noch  ein  aclrfaer  flar- 
ten  gehört ;  sonst  ärmlich. 

Jiraa,  Schwbb.  SteraKepparberg  (l(yd), 

O.  südwcjstl.  von  Falun. 
Jarnac,  Frakkr.  Charente  (I4c),  Fleck. 

östl.  von  Cognac,  an  der  Charente;  20^2 

£.  —  KettenbrAcke;  HdL  mit  Branntwein. 
JarnagCfS,  Frasikr.  Creiise  (14^),  Fleck. 

südwe!<tl.  von  Bonssac;  80U£.  —  Handel 

mit  Vieh,  Bntter  n.  Kllte. 
Jaroczyn,  Prei'ss.  Posen  (219/^  8t.  aard* 

westl.  von  Plesxew;  1Ö(M>£.  —  läch- n. 

Linnenweberei. 

Jaromlerz,  D.  Oeaterr.,  Böhmen,  K5- 
niggrätz  (23),  St.  am  EuijB.  der  Aape  ia 

die  £lbe;  3440  £. 

/arofRiVska  ffoböna,  D.  Oetterf«,  MA- 

ren,  Znaym  (23),  Nbfl.  der  Iglawa,  redila. 
Jaroslaw,  Oßt-TR.  Galizien,  Przemysler- 
kreis  (35),  St.  am  San,  in  schöner  Gegend; 
Haaptwshule;  33^0  £.  —  Fabr.  für  Taei^ 
Liqurnr,  W'achslichte,  nicht  unbedeutender 
Handel,  wenn  auch  geringer,  wie  sonst. 
Jaroslawea*  Mafo-,   RiresL.  Kaluga 
(36),  O.  nordl.  von  Kaluga. 
Jaroslawttschi,  iluaaii. WeIfaynieB(86), 

O.  südöstl.  von  Luzk. 
Jarosiawl,  Rvaai;.  (87),  Gouv.  xwiscliee 
Wologda,  Knstroma,  Wladimir,  Twer  u. 
]>kOWgnrod ;  691  DM.  Der  Boden  ist  eben 
a.  einförmig,  nur  durch  kleine  Erhöbnngea 
an  den  Flufsnfern  unterbrochen,  mit  vielen 
Sumpfstrecken  ;  dennoch  ist  das  Klima  im 
Allgemeinen  gesund,  der  Winter  lang  und 
streng,  der  Sommer  eehrltars.  Die  Welga 
ist  der  llptflufs,  der  hier  die  Molof^^a  u. 
Tschekna  aufnimmt;  beide  schiifbar; 
der  gröfate  See  ist  der  tob  Hostow ,  anfser 
ihm  gibt  es  noch  mehr  als  30  nicht  unan- 
sehnliche dergl.  DieEinw.,  etwa  1  Million, 
sind  Hussen,  welche  Viehzucht  u.  Ackerbaa 
treibea  u.,  aaraw  Getreide^  HaaT  ailMw 
,  n.  verhi 
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biMi  ml  MännfiwtaMii  mtMluilteii»  in 

welchen  Leder,  Leinwand,  baumwollene 
Zenite,  seidene  Zeuge,  Paiiier,  Tabak  u.  g.  w. 
verierligt  werden.  Für  die  wissensohaftli- 
the  Bildung  sorgen:  ILyceum,  fiDutrict- 
11.  4KirchBpieläschulen,  dazu  koinnuMi  norli 
9  Schulen  der  Geistlichkeit.  —  'i^Javoa- 
lawl,  die  Haapttt  an  derMdg.  des  Koto- 
rosth  in  die  Wolsra,  Sitz  eine«  £rzbifchof«, 
hat  3  Klöster ,  44  Kirchen ,  ein  Seminar, 
das  Lyceuin  von  Demidof  mit  Hiliiiothek, 
natnrhist.  Kabinct,  einem  rhemitichen  La* 
boratorium ;  K.  —  Fabr.  fiu  Lein- 

wand und  Leder;  Handel. 

J  a  r o ti  n ,  Rviu»  Poltawa  (36) ,  Ort  öitl. 
von  Boriipol. 

La  Jarric,  Fraxkr.  Cbarcnte  infer.  (14c), 
Fleck,  eüdöätl.  von  La  Uorlielle;  !>40  E. 

Jaruoca,  S-AM.  Brasilien,  Allnas  Geraes 
(4<M'),  O.  güdl.  von  St  Joao  d.  Kl  Hey. 

Jar^czow,  Obstr.  Galizien  (j^),  Stadt 
nordöstl.  Ton  Lember|^;  450  E. 

J  a  r  7.  V ,  FRATiKR.  Maine  et  Loire  (I4e), 
Fleck,  vro^tl.  von  Bange. 

Jaschken,  Fkriüs.  Gumbinnen  {23i^)j  Df. 
weitL  von  Oletslco ;  110  £. 

Jatchtschera ,  Uumim  FeCenbnrg  (S6), 

.  O.  ndrdl.  Ton  Luga. 

Jasenitz,  D.  Pr«if«en»  Pommern,  Stettin 

(22),  Df.  nordwestl.  von  Pölitz;  4i>0  E. 
J  a  H  h  e  1  o  b  i  t  z  ü  ,   Ki'68l.   Nowgorod  (ßß), 

O.  nordweütl.  von  Waldai. 
Jatilcöi,  Tnnn.  Ramiii,  Thracien  (Gali- 

polis)  (38^),  O.  am  Ba^en  von  Lagoä. 
Jasli»ka,  Oestr.  Galizien  (35),  St.  nahe 

an  der  Grenze  von  Ungarn,   eüdöätl.  von 

Dnkla,  an  der  Jasielka. 
Jaslo,  Oestr.  Galizien  (25),  St.  an  der 

Wisioka ,  «^üdöstl.  von  Tarnow ,  in  schöner 

Gegend,  mit  Sehlofs ;  1950  E. 

Jaimnnd,  D.  l'reuftien,  Pommern,  Stral- 
sund, Rügen  (22),  llalbinoel,  welche  den 
nordöstl.  Xhcilder  Insel  Rügen  bildet;  he- 
vnhmt  dnreh  Ihre  Kreidegeblrgo  mit  Stöb- 
nitz n.  Stnbbenbammer. 

Jasonowitsch,  Türk.  Serbien,  Xoviba- 
zar  (38d),  0.  nordwestl.  von  Nuvihazar. 

J  afp  er,  \-AH.  Verein.  Staaten,  Tennos- 
lee  (47),  llptort  der  Grfsch.  Marion ,  «üd- 

westl.  von  Washington. 
Jasselda^  Russii.  Grodno  (36),  Kbfl.  des 
Fripet,  rechts. 

Jassenova,  Türk.  Serbien,  Semendria 

(38d),  0.  an  der  Gr.  Moraw  n. 
Jatsttf»,  AS.  Kleinasien  (42u43)  .Vorgeb. 

an  der  Westseite  des  Busens  von  Vena. 

Jassy,  Türk.  Moldn«  (S7«),  Beiiritnnd 

Hptst.  der  Moldan,  Res.  den  Ho^podar,  ei- 
nes griech.  Erzbischofs,  mit  zahlreichen 
Klötfemn.  Kirchen,  Lycenm;  80000  E.— 
Iiebhafter  IldL,  dnrch  Armraier  n.  Grie- 
chen betrieben. 
Jaaty,  S-AM.  Brasilien,  Para(49l>),  ]Sbfl. 
dtos  Madeira,  rechts. 

^attraw»  Panmi.  Marieawer4er(22b),  St. 


.mtiML  TOB  Denlidi-Kffone;  SNOB.  — 

Tuchweberei. 

J  a 8 1 r  z em b n a,  Pol.  Anguetowo  (3Q,  0. 
südöstl.  von  Angnstowo. 

Jasygen,  Jaz^gen,  Land  der,  Ob8tb. 
l'n|[«riirn  («iSI^),  Stammverwandte  der  Ma- 
gyaren, w  urden,  gleich  den  Cumaniern,  ViHA 
▼om  König  Ladislaus  L ,  nach  einem  RmV 
zng  in  die  Länder  jent>eit  der  Theifs,  be- 
wältigt u.  gezwungen  ,  nach  Annahme  der 
ehristl.  Religion ,  sich  in  ihren  jelxigeo 
Wohnplätzen  anzu^iedcln ,  u.  so  entstamlm 
die  betionders  privilegirten  Districtc  Jaiy- 

Sienu.Cumanien.  Jazvgien,  Land  der 
asygen,  liegt  im  ileweseher  Comttal, 
an  beiden  Seiten  der  Zngyva ,  eine  £tN»e, 
zum  Thcil  sumpfig,  allein  tiehr  fruchtbar 
an  Getreide,  beeionders  Weizen;  die  ge- 
wolirilicben  llauüthiere.  17^ DMeilen  fldt 
44C3U  K.  —  Die  stammverwandten  Cmn- 
nier,  von  Stephan  II.  und  Bela  auigcnssH 
men, bewohnen Grors-Cnmnnieii, 
den  sndüatl.  Tlicii  desHewesdherConiita», 
ein  sumpfige«  Land  von  20  GM.  mit  42l0fi 
h.f  u.  ii.lein-Cumanicn,  mebrcri; ge> 
trennte  Bezirke  Im  Petlher  CkNnitat,  gruf«- 
tcntbcils  fnirbil»ar  an  Getreide,  Tabak,  mU 
trefl liehen  Weiden ;  47  D.M.  mit  52200  K. 
Jass  Apathi,  Obsts.  Ungarn,  Jaiygm 
(35^),  Fleck,  östl.  von  Ja^z-Bcreay;  Ott 
K.  —  Getreide-  und  Weinbau. 
J  a  s  z  B  e  r  e  n  y ,  Oei»tr.  U  ngarn ,  Jasygen 
(35b),  St.  an  derZagyva,  südostl.  tobIuI- 

>  an  ;  kallinl.  Gyinna»ium  ;  auf  einer  In*d 
mitten  in  der  Stadt  ein  Obelisk  von  iklar- 
nior,  zu  Ehren  des  Erzhcrz.  Palatin  Js- 
seph;  13220  £.  —  Aclter-  und  Weiibn, 

>  iebzucht. 

Jaszcnovacz,  Oestr.  Croaticn,  Banal- 
'Grenze  (35b) ,  O.  am  Elnflufs  der  fJaos  ii 

die  Savc. 

Jaszka,  Oe^tr.  Croaticn,  Carlstadt  (3il>)b 

Fleck,  südl.  >on  Szaniobor. 
Jat«z  Landau y,  OasTn.  Ungarn,  Jasjgei 

(35b),  Df  südL  von  Jan  Apathi,  inirncht- 

barer  Lage. 

Jatino,  Rosse.  Twer  (36),  O.  norlMlI. 

von  VV.  Wolotüchok* 
Jntts-luH. ,  AF.  Senegarabien  (45»),  In«. 

8Üdi.  von  Cacbco,  zwar  klein,  abcriciiöii, 

von  Manjack*8  bewohnt. 
Jauer,  D.  Prcuftien,  Schlesien,  Liegniti 

(23),  St.  an  der  wüihenden  Neif^e;  ätiM 

E.  —  Stnimpfstrtckerei,  Fahr,  für  Leiar 

u.  Tuch;  Würste  n.  Handel  damit,  SS  vi* 

mit  Korn,  Flachs,  Garn,  Wolle. 
Jaujac,  Fr  AK  KR.  Ardeche  (14d),  Flfldt. 

ndrdl.  von  Argentiires  sur  Alignon ;  11^ 

E.  —  Seidcn.xpinnerei. 
Jaun,  Schweiz,  Freibnrg'  (32),  Bergwa*- 

ser,  durchfliefst  das  Thal  Ueiicgarde  nni 

föllt  in  die  Sane,  recht!..  An  ihm  11^ 'i* 

gleichnamige  Dorf. 
Jauney,  Frankb.  Vend^eTl^o),  FL,ß^ 

▼ereinigt  mit  den  Tie^  bei  fli  «lüiaAa 

Ooeaa. 
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Jmmtfguaaa,  S-AM.  Brarilien,  Matto- 
Gmmo  (4By,  Nbfl*  4ei  Tacoaiy,  Mits. 

Java(Dj  a  va),AS.  Ostintl.lnspIn(44c),  eine 
lange,  mchmaleln«.  im  Sunda-Meer,dnrchdie 
Suiida-Str.  von  Sumatra,  durch  dieBali-Str. 
von  der In^.Bali getrennt;  2300O>I.  Durch 
die  Mitte  der  Insel  zieht  eine  Gehirgsreihe, 
ausetnzelnen  Berggruppen  bestehend ,  bis 
lM9#']ioeh.  ttanc  bewaldet,  mit  sahtrd- 
clien  Vulkanen,  uie  t.  B.  der  Gede  (G), 
Badiewa(B),  Tilo(T)u.a. ;  von  diesen 
Gebirgen  ziehen  Reihen,  immer  niedriger 
trerdend,  bis  an  die  Küste ,  wo  sie  zahlrei- 
che Vorgebirge  bilden,  wie  das  Cap  Ja- 
V»  an  der  BÜdwe^tl.  Küste,  daa  Cap  S. 
Niklat  an  der  nordwestl.  Kfitte,  das  Cap 
Karang  Tamback  an  der  RÜdöstl.,  das 
Cap  Sedano  an  der  nordÖ8tl.  Kü.stc.  Die 
wichtigsten  Flüiiäe  sind  :  Solo,  Kcdiri, 
Tschimunak,  tiämratlich  in  das  Ja^a- 
Meer  fallend.  Das  Klima,  obgleich  als  sehr 
ungesund  bezeichnet ,  ist  diefs  nur  an  ein- 
selnen  Stellen,  aamentlldh  In  der  €tegend 
von  Batavia;  jenseit  der  Savannen,  an  der 
Kordkn*te,  ist  es  gesnnd,  die  Hitze  dnrch 
die  Seewinde  gemildert.  Die  Producte  sind 
iahlreich  u.  nupgeceichnet.  Auf^er  den  ge- 
wöhnlichen Hnnsthieren  hiilt  man  Büffel; 
Affen  sind  zahlreich ,  der  schwarze  Tiger, 
die  Unse,  der.  Sdialml  sind  die  gfefillirirch- 
stcn  Raubthiere;  aufserdem  finmt  BHin  An- 
tilopen, Hirscheber,  das  Rhinozeros,  zahl- 
reiches Geflügel  der  Terschiedcnstcn  Art, 
damnter  Salanganen;  Eidechsen,  Schlan- 

gen  ,  darunter  einige  linehst  giftige  Arten  ; 
lokkiten,  Bienen,  Mollusken  u.  Conchi- 
lien  verschiedener  Art,  Fische  ii.  s.w. ;  fer- 
ner Europäische  Getreidcarten,  Reis,  Baum- 
wolle, Zucker,  Kaffee,  Tnbak,  Indigo,  Holz, 
s.  B.  den  Tickbaum,  den  Bohon  Upas,  des- 
•en  Saft  som  Vergiften  der  Pfeile  gebrancht 
wird  II.  U.W.  —  Die  Einwohner ,  gegen  5 
Millionen,  sind  Malaischen  Stammes,  t^anft, 
genugsam,  thätig,  furchtsam;  ihre  Sprache 
bt  mit  dem  Hindostanischcn  verwandt,  be- 
sonders die  heil.  Sprache ,  K  a  w  i ,  in  wel- 
cher noch  zahlreiche  Gedichte  vorhanden 
■ind.  Sie  bekennen  sieh  snm Islam,  mit 
mehreren  heidnitJt  hen  Gebräuchen.  Aufser 
ihnen  leben  hier  noch  Malaien ,  Chinesen, 
Europäer,  namentlich  Holländer,  wel- 
che die  Insel  161!)  in  Besitz  nahmen;  die 
Engländer  eroberten  sie  1811,  gaben  sie 
jedoch  den  Holländern  wieder  znrück ,  nur 
etwa  i  der  Ins^  itcht  mter  einhelmifdien 
VSntcn. 

Javcrlhnc,  Javerlach,  Frankw.  Dor- 
dogne(14«i),  Df.  nordwestl.  von  ^ioutron, 
am  Bnndiat;  1910  B.  ~~  Eisenwerke,  Ei> 
MB.  and  Antfanongmben. 

Javernik,  D.  Oesterr.,  Schlesien,  Trop- 
pau  ,  St.  am  Fube  eines  Berges ,  auf 
welchem  das  Schlafe  Jabanmiberg  liegt; 
MOE.  —  Bacch&bzik. 

Jawlo»  VnunDu  Bunt  A^pai(M^  Flock. 


nevddtd.  ton  Digne,  an  der  Bleone;  412 
Eiaw. 

Jaway,  IV- AM.  Verein.  Staaten,  Sionx(46l>), 
2  Mbilüsse  des  Mississippi,  Low  er  Ja- 
wäy  endl.  v.  Upper  Javtay  nördl. 

Jaworow,  Oestr.  Galizien,  Przemysler- 
kreis  (S5),  St.  nordwestl.  von  Lemberg; 
3290  E. ,  damntw  viele  Juden. 

J a  X  i  c  e,  Paninf.  Bromber (22b),  Dt  nwd- 
westl.  von  Inowraclaw ;  240  E. 

Jaxt^  D.  Würtemberg,  Jaxtkreis  (30u31), 
Kbfl.  dea  Neckar,  entspr.  bei  Wiuzbrini, 
bildet  eine  Strecke  lang  die  Grenze  an  Ba- 
den, MA'^.  zwischen  Jaxtfeld  u.  Wimpfen. 

J  a  \  t  b  e  r  g,  D.  Würtemberg,  Jaxtkreis 
(SOaftl),  Df.  mit  Schiers,  nordostL  m  In- 
gelfingen ;  350  E. 

Jaxtfeld,  D.  Würtemberg,  Meckarkreis 
(30u31>,  Df.  an  der  Mdg.  der  Jast  in  4e& 
Neckar ,  520  E.  —  Dabei  die  Saline  Fkle- 
drichehall. 

Jaxthausen,  D.  Würfomberg,  Ncckarkr. 
(30u31),  Df.an  der  Jaxt,  mit  3  Sclilüs-ticrn, 
iiorilustl.  von  Widdern;  IIGO  E.  —  In  ei- 
nem der  Schlösser  wurde  Götz  von  Berli- 
chingen  geliorea.  —  8)  Jaxtbaneen, 
Jaxtkreis  (30u31),  Df.  «n  dar  Jazft,  füdöstL 
von  Ellwangen  ;  öl  E. 

J  a  X  t  h  c  i  m,  ü.  Würtemberg,  Jaxtkreis 
(30u3l),  Df.  Püdl.  von  Crailsheim;  900  E. 

Jaxtkreis,  D.  Würtsmberg  (30u31) ,  der 
nordöstliche  Theil  des  Königreichs,  an  Ba- 
den n.  Bayern  grenzend ,  voin  Donau-  nnd 
Meckarkreis  eingeschlossen  ;  110,2Q  OMeil. 
mit  355700 E.  Er  bildet  eine  Hochebene; 
ein  Theil  der  rauhen  Alp,  der  Aalbucb 
genannt,  durchzieht  den  südl.  Theil ,  dae. 
Ellwangcr  n.  LimpTjrgcr  Geh.  den  östl.  u. 
nördl.;  aufser  der  Jaxt  sind  zu  bemerken: 
Tauber,  Kocher  mit  Bühler,  rechte, 
Roth  u.  Kupfer ,  links,  u.  Rems,  die 
in  den  Neckar,  Brenz  u.  Egge,  die  in 
die  Donau  fallen.  Getreide,  Fla«  h$,  Hanf^ 
Wein,  Holz,  Hopfen,  die  gewöhnlichen 
Hausthiere ;  Ei>:en ,  Salz  sind  die  Hptpro- 
ducle;  Linnenweberei,  Ilolzwaaren u. s. w. 
eind  Hptindnstriezweige.  Der  Handel  mit 
Leinwand  und  Vieh  ist  beträchtlich. 

J  a  X  t  z  e  1 1,  D.  Würtemberg,  Jaxtkr.  (30u31), 
Df.  an  der  Jaxt,  uürdl.  von  EUwangcn; 
260  E. 

Jaziowiec,  Oestr.  Galizien  (35) ,  Flcrk. 
südl.  von  Buczacz,  mit  Schlofs,  ehemal. 
Festung. 

Jazygon,  s.  Jasygen. 

Ibaguc,  S-AM.  Columbia,  Neu-Granada 
(49b),  St.  nordwestl.  von  Furification,  sehr 
hoch  gelegen  (4Sia'hoch)$  2*8000  E.  — 
Landbau. 

Ibalea,  TüaK.  Albanien,  Perserin  (38^), 

O.  sndöstl.  vom  Ibalea- Berge. 
76  ar,  Türk.  Novibazar  (38<1),  Nbfl.  der 

Momva,  enti^pringt  am  Fiifse  deeForseriB- 

Gcb. ,  Mdg.  bei  karanovecz. 
Ibarra.  S-AM.  Brasilien,  Ecuador  (19b), 

8t.  MvdfiitL  m  Qailo^  infcboner Gegna«» 


Digitized  by  Google 


SUbars. 


6IH 


I 


gen,  Viehzucht,  baumwollene  Zeuge. 
St  Ibars,  F&ANKB.  Arrie^e  (i4d),  Fleck. 

norrfwestl.  von  Pamiere ;  SäOü  E. 
Ibbenbühren,  ü.  Preuftsea,  Wettphalen, 

Münster  (21),  St.  an  der  Plaane,  nordwcetl. 

▼on  Tecklenburg;  1750  £.  —  Luinenwe- 

iMrei,  TabaksAibrlfc. 

Ibicii  y  ,  S  AM.  BratilSen,  Rio  Grande  do 

Su!  (4S)),  ^bfl.  des  Uniprtifiv,  links. 
1  b  i  t  a  y  a  8 ,   S- A.\I.  Kio  de  la  Plata ,  Gr. 

Chac«  (49b),  O.  nordMI.  ▼on  ZMÜafauioe. 
Iblunicza,  Türk.  Kl.  Wallache!,  McIm- 

dinx  (S8d),  O.  westl.  von  iiaja. 
Iholi,  Tüax.  Albanien,  Perserin  (38<i),  0. 

wm  idiwanmi  Drin. 
-    Iborra,  Span.  Gstaliim  (144) ,  O.  weail. 

von  Manreaa. 

Ibot,  VuAfan.  Haatea - Pyrdodea  (14d) 

Fleck,  wesfl.  von  Tarbe» ;  1590  E. 
Ibrahim  lianna^,    AS.  Biludgchistan, 

Mekran  (43i>),  0.  östl.  von  Kalwa. 
Ibrahim  Und,  AS.  Persien,  Kerman  (431>), 

Kü«itcnfl.,  MdjT.  südwestl.  von  Minab. 
I  b  r  i  d  s  c  h  i ,  Türk.  Humili,  Thracien  (Ga- 

Upolis)  (38d),  O.  am  Baeen  von  Saro«. 
Ibryiii,  Ibrim,  AF.  Nubien  (45b),  Ka- 

•teU  in  geringer  Entfernun"^  vom  IVil,  auf 

einer  Felsspitzc,  miteiuem  unter  eincui  Aga 

aldleiiden  Gclüet. 
Iburg,    D.  Hannover,   Osnabrück  (21), 

Fleck,  tüdl.  von  Oanabrück ;  845  Einw.  — 

Idonealeilge. 

Icana,  Itai..  Sicilien,  Siragoga  (jB^),  O. 

an  der  Ostkü^ate,  südl.  von  Noto. 
Iclialcha,  AM.  Rufoland  (41b),  Insel  im 

Prinz  Williams -Sund,  wit  Hideo  n.  Pert 

Helena  ii.  Constantin. 
lebenhausen,  D.  Bayern,  Ober- Donau- 

Inreit  (Sehwaben)  (24),  Fleck,  an  der  Gnnz, 

aüdöstl.  V.  Günzburg,  mitSehlors;  2090  R. 
Ichitscha,  TÜRK.  Rmnili,  Ugktth  (dSd), 

O.  weetl.  von  Uskub. 

Ich  Stade,  D.  8chwartb.^RadeIit.(9yo28), 

Df.  weatl.  von  Artern,  am  Pfingstberge. 
Ichtegen,  Belg.  Wc^t- Flandern  (29), 

Gem.  sädwestl.  von  Brügge ;  lOQO  E. 
Ichtershausen,  D.  S.> Gotha  (27irig), 

Df.  südoetl.  von  Gotha,  roitSohloi«}  790 £. 

—  Sitz  eines  Justizamtes. 
Ichtiman,  Tobk.  Bulgarien,  Sofia  (38d), 

0«ini  südostl.  Theile  des  Landes, 
leolmkill,    I  -  Colni  -  Ki  11,  Jona, 

Scroti..  Hebriden(l5c),  Ins.  westl.  v.  Mull, 

Sengl.Meil.  lang,  fMeil. breit;  850 F.  — 

Die  Insel  ist  reich  an  Marmor  und  andern 

Steinarten,  dennoch  fruchtbar;  dat  Meer 

liefert  viele  Fiiehe. 

Ida,  Nagy-,  Oestk.  Uoffarn,  AbaiqVar 
(35b),  St.  südwestl.  von  KascIuNi;  grofse 
Versammlung  der  Juden  1650. 

Idanha  a  Nova,  Idanha  s  Velho, 
Port.  Beira  (13) ,  2  Fleck,  nordöstl.  von 
Cast.  Branco,  der  letztere  wegen  seiner  un- 
gesonieii  Lage  hetabgekoinmen ,  der  er- 
flan  nlt  9«  Himenk 


14flr-  fFmldj  D.  PMnIben,  BMantfiH, 
Trier  (21),  Bergkette  an  der aidfisd. Gnu. 

ze,  am  Fürstentbum  Birkenfeld  kiB|  ni. 
sehen  dem  Hundsrück  u.  Hochwald. 

Idegem,  Bbm.  Ost^Flandcrn  (29),  Qm» 
südwcstl.  von  Ninove;  1150  E. 

Idensalmi,  ßtissi..  jj^olaod  (37),  Ort 
DÖrdl.  wo9i  Fredrikshai^pti' 

Idiee,  IvAL.  KirchcntlHit,  Bologna  (34), 
FL.  cnttipr.  in  den  Apennipas,  fliegt  nML 
in  den  i'o  di  Primario. 

Idte,  l&m.  Nelfiogham  (15b),  I«M.dK 
Trent,  links. 

Los  Idolos-Ins.,  AF.  Sierra LeoiKÜ()iate 
(45a),  Inselgruppe  nahe  an  der  Küste. 

/(/re,  SomrBD.  Stora  Kopparberg  (Iftf), 
hochgelegener  Ort,  5100'  scUwed.,  Iii 
obern  Laut  der  Ost- Dal>£lf. 

Idri«,  Oeslerr.,  iliyrien,  Kraio,  Adab- 
berger  Kr.  (25) ,  Bcrgstndt  nordwe$tl.  tob 
Adcisberg,  weitläuftig  theils  in  einem  so- 
gen Thale,  theils  auf  einem  Wiesenf^di 
erlNHIt»  berühmt  durch  sein  Quecksilber- 
bergwerk,  dest^en  Ktngaug  mitten  in  der 
Stadt  ist;  Bergschule,  Merggericht;  41M 
Einw.  —  Zinnoberlbbiik,  Strahfleehtoni; 
Spitzen. 

I  d  r  o  Alto,  Ital.  Lombardei,  Brescia  (24), 
Fleck,  am  gleichnamigen  See ;  1800  E. 

Idschat,  AS,  Ostindischo  In-^. ,  lloaikr 
Im.  (44c),  Itl.  Ins.  nördl.  von  Babber. 

Idstein,  ü.  Kassau  (21) ,  St.  nön)i.  vsn 
Wieibaden,  mit  SchloT«,  Senivar,  Iwi- 
virthschaftl.  laatitnti  2000  E.  —  Gube- 
rei,  Saffianfabr. 

St  Jean,  Griech.  Moroa  (38c),  0.  uader 
Mdg,  dea  Alpheus.  —  [Letrinwt.] 

St  Jean,  AM.  Wcstindien,  Kl.  Antillen (4h), 
eine  kleine  Dänische  insel,  zu  den  \  irgioi- 
fchen  Inseln  gehörig,  tetl.  Ton  TbMWi; 
Ii  DM.  mit  5000  E. 

St  Jean,  Mont-,  Hklg.  Süd-Braba«t(29), 
Df.  südl.  Toii  Waterloo,  nach  w:elcheni  die 
FMinseie»  die  Sehlaeht  von  WaliBclee  (M 
den  18*  Juni)  benennen. 

at  Jean  Agiani,  Ionische  Ins.,  Thcakl 
(38c),  Vorgeb.  an  der  Südkü«te. 

St  J  e  a  n  d '  A  n  g  c  lev,  Franwu  Chamle 
infcr.  (14c),  St.  an' der  Houtonne,  iMirdl. 
von  Saintes :  College ,  Genellschaft  lur  «Ico 
Aekerba«;  5166  E.  —  Pnlverfabr.;  Haaßel 
mit  Wein,  Branntwein  (Cogna«  )  und  Bil- 
holz.  ~  [Jn^criacum.  1  —  2)  St  Jeanie 
Bournuy,  Iscre  (14«1),  Fleck,  östl.  TM 
Vienne,  an  der  Vöronne;  SSMME.  —  liii^ 
für  Segeltuch ,  Leinwand,  Loder.  —  •) 
St  J.  de  Br^veUy,  Morbihan  (14«),  Li 
St.  weetf.  Ton  Ploermel;  8600  K.  —  *) 
St  J.  dcBruel,  Aveiron  (141),  St.  a« 
der  Dourbie ;  2200  E.  —  Fabr.  für  Serge; 
Hdl.  mit  Wein  und  Holz.  —  5)  St  J.  <le 
Daye,  Manehe  (14«),  Dorf  nordk  tu 
StLö;  1000  E.  —  6)  St  J.  do  Losdp, 
C6te  d'Or  (14b),  feste  St.  an  der  Sahnen, 
bei  der  Vereinigung  des  Kanäle  de  Bmv- 
gegM  nritdM  vwiMMiiear,  «wdiiil  w 
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Beaune;  1724  E.  —  Fabr.  für  Tuch  ,  Ser- 

f:e;  Braaereien;  lebhafter  Hdl.  Belagerang; 
636.— [Lofotia.]—  7)  St  Jean  de  Liiz, 
BMtes-Fjr^D^s  {IM)^  St.  an  der  Mdg. 
der  Kivall  in  im  BiiMMrTon'Gaaeogne,  süd- 
\vestl.  ▼Ott  Bayonne;  2800  £.  —  Leu^cht- 
Üiurm  bei  dem  Fort  Sarcoa ;  Fischerei  u. 
Udl«  —  8)  St  J  e  a  n  d  e  M  o  n  t ,  Vcndec 
(14*),  Fleck.  Bordwecti.  ▼on  Sablce  d'O- 
lonne;  4000 E.  —  9)  S»  Jean  de  Pied 
de  Fort,  Batses -  Pjrreaees  (14d) ,  f eiite 
St/mderNiv«,  8wNbtl.v«iiBayoiHiei9  UÜI 
E.  —  In  der  IVähe  ein  Kupferbergwerk.  — 
10)  St  Jean  de  Verpt,  Dordofjne  (14d), 
Fleck,  «üdl.  von  Ferigueiix;  läOO  h.  — 
U)  St  Jean  du  Gard,  Giud'(14«l),  St. 
wc-<(I.  von  Alaip;  3900 E.  —  Seidenlian.  In 
der  Umgegend  Steinkohlen.  12)  Si<  J  e  a  n 
•OB  Roy  ans,  Dröme  (14^,  St  atirdöstl. 
VonValence;  2500  E.  —  Fabr.  für  Tuch 
ih  Papier.  —  13)  St  Jean  Ics  deux  J  n- 
meaux.  Seine  et  Marne  (14b),  DL  ö«^l. 
vop  Mflonx;  180  6. 
S^Jean  d'AnIps,  Itai..  Sardinien,  Sa- 
irOyen  (34),  Fleck.  nndcrDranse^  nordü^tl. 
von  Bonneville ;  2500  E. 

Jean  doManrienne,  Ital.  Sardi- 
nien, Savoven  (34).  St.  am  Areq,  im  Bez. 
Mauriennc;  Dom;  25110  R 
Jeirn««,  S-AM.  Bravilien,  RioNegro  (49b), 

Nbfl.  ('e-i  Uio  Negrro,  rerhts. 
Jos  Paranna,  S-AM.  Cohmibia,  Ecua- 
dor, Atii^uay  (49b),  ^bfl.  des  Maranon;  in 

seinem  obem  Lauf  FnltiuinTO. 
Jebenhausen,  D.  Würtnnberfr-  Donankr. 

<30u31),  Dt.  südt.  von  Göppingen  ;  1000  E., 

daranter  viele  Jaden.  —  Mmeralqnelle. 
Jochs,   D.    Schwarzbnrg- S<in(I('rr<han8en 

(27028),  Df.  südö»Ü.  von  Sondcrshaosen, 

an  der  Wipper.  • 
Jechaburg,  D.  Schwarr.b.-Sonder^Iiiin- 

8en(27u2y),  Rninen  einer  Borg,  nordwesll. 

von  Sonderdhausen ,  von  Iiai»er  Ludwig  II. 

bewohnt. 

Jeclitingen,  D.  Baden,  Oberrlieinkreis 

(30u31)  .  Df.  nahe  mm  Ubein ,  nördl.  von 

Brei.ach ;  850  E. 
J  e  d  b  II  r  g  h,  Schoti».  Roxbnrgh  (15e),  Hptst. 

der  Grfsch.,  am  Fl.  Jed  ;  5250  E.  —  Fabr. 

für  Flanell  u.  andere  wollene  Zeuge« 
Jeded,  AF.  FeiKaii  (45a),  0«B6rdl.von 

Mnrzuk. 

Jeddo,  Yeddo,  AS.  Japan,  IVipnn  (43c), 
Hptst.  und  Residenz  dcü  Kiibo ,  an  einem 
Mbgen  der  0«tkn«te,  mit  breiten  Strafaion, 
aber  nicdrijren  Ilänecm.  Der  Palait  de« 
Kaiüera  im  nürdl.  Tlieile  gleicht  einer  be- 
^tigten  fitadt  n.  latarftBliitteni  *.  Onbes 
mngeben;  MiSOOOOB.  Wichtig» 
ken  u.  Manufacturen. 

Jede,  AS.  Ostindi^che Ins.,  Aru - In8.(44c), 
•kL'  Ina.  sMI.  von  d9  Ins*  Wokam. 
•Jedlina,  RuaaL.  Wilno  (88)9  <X  mdiad. 

■vonWilno. 

Jedlinsko,  Pol.  Sandomir  (SS),  O. nördl. 
von  Rndom. 


J ed  n a,  Rvsn..  Nowgorod  (36),  O.  nordöitl. 
von  Waldai. 

Jedowniz,  D.  Oc<itcrr.,  Mühroo,  Brünn 
(23),  Df.  nordöstl.  von  Brünn. 

Jedroti^,  RvMfi.  Nowgorod  (Sß)»  O.afid- 
östl.  von  Waldai. 

J  e  d  w  a  I)  II ,  PRKrsB.  Königsberg  (22b),  Df. 
südweBlI.  von  OrteUburg;  250  E. 

Jectxe,  Jeetzel^  Jetze.  D;  Prenfsen, Sach- 
sen, Mngtleburg  (22),  Fl.,  entspr.  bei  Alfc- 
Ferciiau,  ilieiVt  nördl.  bei  ilitaacker  in  Uan- 
novor  in  die  Slhe.  • 

Joffe rson,  N-AM.  Verein.  Staaten«  Ken« 

tneliV  (47),  Fort  nm  Mis^ieeippi ,  an  der 
Mdg.  des  Ohio.  —  2)  Jeffori»on,  Ohio 
(47) ,  Hptort  der  Grftch.  Asfatalmla;  M 
E.  —  3)  Jeflerson,  St.  am  Scioto,  mit 
1550  E.  Ein  gleichnamiger  Flecken  in  der 
Grl^ch.  Adamt<,  mit  500  E  ;  in  der  Grfsch. 
Franklin  mit  480  E.  $  in  der  Qrheh,  Madi- 
8on  mit  250  F. ;  in  der  Grfsch.  T>ogan  mit 
550  E. ;  in  der  Grfsch.  Preble  mit  400  iä.  $ 
in  der  Grfsch.  Scioto  mit  300E.  m  a.W.  ~ 
4)  .Icfferson,  Mifsonri  (47),  Hptst.  des 
Staat«»,  an  der  Mdg.  des  Oengo  in  den  Mis- 
isonri,  erst  im  Werden.  — •  5)  Jcfferson, 
Georgia  (47),  Hptort'dw  Orlgdi.  Jnekion, 
nordMCrill.  >on  Clarkeshorongh.  —  6)  Jof- 
fe r  s  o  n,  Pcnnsylvanien  (47),  O.  nordwelfl. 
von  Centre.  —  7)Jeffer8on,  Mandm- 
Distr.  (46k),  Nbil.  des  'Hinonrl;  Mnb.  • 

J  (  f  f  r- r  >  on  H  to'wn,  N-.AM.  Verein.  Sfaa- 
tcii,  ^o^(l-(:i^r«]^na  (47).  Ilptnrt  der  Grfscb« 
Ashc,  noidwestl.  >oii  Wilke^boro.  " 

Jeffersonsville,  N-AM.  Verein.  Staa- 
ten Tmliiina(47),  Hptort  der  Grfsch.  Flovd, 
am  Ohio,  der  hier  mehrere  Fülle  macqt; 
780  E.  —  Hafen;  Schifffohrt;  Handel.  — 
2)  J  e  f  f  c  r  s  o  n  8  v  i  11  e ,  '  Virgiilien  (47), 
Ilptorl  der  Grfsch.  Tazewell,  am  Clinch. 

J  t'  ffe  ry'  s  '  Bank^  N-AM.  Verein.  Staa- 
ten, Maine  (47),  Sandbank  vor  d^r  Fo- 
nob8cot*Bai.  . 

J  e  f  r  c  m  o  w  ,  Rrs»L.  Tula  (37),  J^XWL  aü«^ 
iiötl.  von  Tula;  4b(>8  E.  ^ 

J  e  g  e  n  y  e,  Ojpern.  Stebeiibürgent  IQanson- 
burgf^o'j).  O.  nonhvestl.  von  Klaiisenhnrg. 

J  e  g  i  s  d  o  r  f,  Schwei/,  Bern  (32)j  Df.  wc>tJ, 
von  Burgdoi  f ;  (iOO  E.  •  '  .  ^ 

Jngorgewsk,  RiML.  RifiÄan  (37)j)  RrMt. 
nordwestl.  v(m  Riäisan;  110t)  E. 

Jegorlitzk  ,  RrsaL.  Donjsch,c^  {(lo8(^<Mi 
(37),  StanitKe  sudl^.von  fhyro  Tsgherkaii^; 
1404  E.  — Sädoitl.  dnfönSr.ejtliif  J^^.ilf- 

J  cgun ,  F]aA|iviu  j&er's  (U^Kr Stadt  nord- 
;wesd.vc«i  AfuAi  MSJß.  t  JHiif  laJimMe. 

Jeho,  Jehol,  AS.  Ghinil,  Mutigoloi, 
Scharai  -  gol  -  Mongolen  -  Ld.  (43c  ),  St.  mit 
einem  Soniinerpalast  de»  Kaii»<»'s  im  abg^ 
•eiüedener,  aber  rollender  Lngö^  nokdi.  von 
der  groFsen  Mauer. 

Jeja,  RvssL.  Don.  Koaaken  (33)^iiiüst«n- 
flufg,  der  aiiworth  rm^äattm^ismAmm' 
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Jejelli,  AP.  Algier  (45>) ,  O.  im  der  fift- 

•te,  nordwestl.  von  Conatnntinn. 

Jejo,  Ital.  Neapel,  Calabria  alter.  L(<Mb), 
Berg  an  der  södl.  Grenze. 

J«k«terifl«iikiirg,  Rvtn.  Perm  (89), 
befestigte  Kreiüetadt  südöitl.  von  Perm,  im 
Uralgeb. ,  etwa  800 '  über  d.  M. ,  am  liset, 
mit  grofien ,  wohlgebaoten  Häusern ;  Mi- 
ncralienkabinet,  Bibliothek,  cbemisches 
Laboratorinm ,  Münso,  in  welcher  jedoch 
nur  Kopfermünaen  geprägt  werden ,  Amal« 
gpunlrweik,  SteiairaMfcNi,  OoldKriaeke; 
10695 £. 

Jekaterininskoe,  Rvmim  Wjatka  (37), 
O.  an  der  Wjatka,  norddstl.  Ton  Wjatka. 

Jekaterinodar ,  Kvbbl.  Tschernomorsk. 
Kosaken  (37),  Krsst.  am  Kuban  n.  SiUdes 
Atamani  der  Koeaken;  6200  L. 

Jeksteriaograd,  Humk.  Kaa1tanen(37), 
O.  am  Terek,  südöstl.  von  Georglewsk. 

Jekaterinoslaw,  Kvssi».  (37),  Gouver- 
nement, grenzt  nördi.  anPoUawa,  Char- 
kow, Sali,  aa  das  Land  der  Donschen  Ko- 
eaken ,  sndL  an  das  Asowsche  Meer  und  an 
Taurien ;  mit  der.  Regentschaft  Taganrog 
IMOM.  Eine  alnföradga  Ebene  ohne 
Bäume,  ort  ohne  Walser,  mit  magerem, 
hier  und  da  salziffem  Boden ;  nur  un  dem 
Diuepr  hin  zieht  nch  eine  Hügelkette ,  die 
einzigen  Erhöhungen  des  Bodens ,  auf^^er 
den  hier  u.  da  eich  findenden  alten  Grab- 
hügeln (Konrffans).  —  Der  D  n j  e  p  r ,  der 
«ine  Streebe  nindareh  die  Grenze  switdien 
Poltawa  und  Jekaterinoslaw  gelnldct  hat, 
durchflieftit  das  Land  in  einem groTsen,  östl. 
Bogen,  macht,  nicht  weit  vom  llauptortc, 
bmnhmte  WoMerialle  (Paroghi)  a.  bildet 
dann  die  Grenze  gegen  Taurien,  n.  weiter 
tüdwestl.  zwischen  Taurien  und  Cherson ; 
4er  eln^i»  bedeateade  Zaflnrs  in  diesem 
Gouv.  ii^t  die  Samara;  an  derSiidgrcnze 
fliefi»t  ihm  zu  die  Konskaia,  an  der 
Kordgrenze  der  Orel,  an  der  West^enze 
der  1  n  g  u  1  e  t  z,  an  der  Ostgrenae  flif^  d. 
K  a  l  m  i  u  a  dem  Asowschen  Meere  zu ,  an 
der Nordostgrenze  der  O o n e t z  dem  Don. 
8eea  nnd'M«nrüetiB  gibt  es  viel,  aber  nfcbt 
▼on  Bedeutung.  Das  Klima  ist  milde  und 
gesund,  nur  selten  frieren  die  Fiüsise  im 
Winter,  im  heifsen  Sommer  herrscht  oft 
Mangel  an  Regen.  Et»  wachsen  hier  Ge- 
treidearten, ah  gewöhnlicher  Weitzen,  Ar- 
nantischer  Weitzen ,  Roggen ,  Gerste,  Ha- 
fte, Fllifehe,'Hilif,  Mohn,  Huisenfraebte, 
Wein,  Melonen,  Arbusen,  Kürliisc;  der 
Maulbeerbauip  leidet  bisweilen  von  Macht- 
frÖ8teo  ;  Hqlz  fSeSilt'''' Das  Land  nährt  un- 
geheure Heerden  von  Pferden,  Rindvieh, 
Ziegen  ,  Schafen  und  Schweinen;  Bienen- 
■ucht  und  Seidenbau  sind  nicht  unwichtig. 
IB  daa  Stoppen  kkta  flilf«,  SMee,  Ha- 
«en ,  Antilopen ,  die  Moschusratte ,  wildes 
Geflögel  n.  s.  w. ;  die  Finsse  sind  fischreioh. 
ItaalBMnilMMillBiHtSalz,  Kreide,  Kalk 
Q.  s.  w.  Die  EiaiMbaer,  610000,  bestehen 
aaiBaiMB,  beeoadan  KonioBBt  WaiadMB, 


"ClalPi^Btii ,  Chfedlea  ^]N(90) ,  AnwBalavsi, 

Tataren,  Deutschen  (10000),  welche  im  J. 
1830  30  Fabriken  mit  048  Arbeitern  unter- 
hielten,  in  denen  man  Tuch,  Leder,  Seife. 
Ltdito  Terfertigte,  anfser  SB 

Branntweinbrennereien.  Der  Handel  führt 
ana:  Fische,  Seife  u.  andere  Erzeognisse 
dar  l^ehznebt.  Für  dt«  wissensehaftllche 
Bildung  sorgten  1832  26  Schulen  mit  74 
Lehrern  n.  1178  Schülern,  ohne  die  Schu- 
len der  €reistlichkeit  u.  der  deutschen  Ko- 
laaiatea,  katfialledier  «.  IntbariedMr  Oaa- 
fession.  —  Eintheiltin^  In  7  Kreise:  Jeka- 
terinoslaw,  Werkne-Dnieprow&k ,  Novo- 
Moskowsk,  Pawlngrad,  Bacbmut,  Slawiano- 
Serbek,  Alexandrow^k.  —  2)  Jekateri- 
n  OS  law,  Hptst.  den  Gouv.,  am  Dnjepr, 

Seg^ndet  von  Katharina  II.  in  Gegenwart 
oseplMU.  (178^,  gut  gebant;  Gymaa 
sinm,  Seminar;  eWE.  —  Kaifacl.  Tndb- 
mannfactur. 

Jekechtach,  AS.  Rubi.  (41b)  kl.  Insel 
an  der  aardöitl.  Kfitte,  detl.  rmn  Nord-Gip. 

J  e  1  a  b  a  g  a ,  Rr ssi..  Wj  atka  ('37),  Krtist.  aa 
der  Kama,  südöstl.  von  WjaUca ;  3732  £. 

Jelagui,  AS.  Kuf^Iand  ,  JaniiiMik  (dk|, 

Abll.  des  Jenissei,  links. 
Jelatom,  Rima..  Ttaibow  (87),  Knataa 

der  Oka,  aa  der  afiidL  CSreitta dai  ChmY.t 

5065  £. 

Jelenka,  VLvtn.  Tachemigow  (36),  Ort 

südl.  von  Starodub. 
J  e  1  e  t  z ,  RvssL.  Orel  (37) ,  Kiatt.  iMMd- 

westl.  von  Sadansk ;  80110  E. 
Jelaa,  Rotaa.  Tver  (36),  O.  aa  der  Wal- 

ga,  nurdwe^tl.  von  Stariza. 
Jeiinii,  RostiM  Ptkow  (36),  O.  aüdveatl. 

TOB  Oiftraw. 

J  c  1 1  e  n  d  a,  Türk.  Serbiea,  SanMiidria(88i), 

KloAtcr  öiitl.  von  Utiicza. 

Je  Hing,  Dabn.  Jütland  (lOb),  Kirchsp. 
nordwestl.  von  Veile,  ehemals  eine  Stadt. 
Dabei  die  Grabhügel  des  Königs  Gorni  und 
seiner  Gemahlin  Tyre  Dannebod,  mit  Denk- 
steinen, auf  denen  sich  Rnnaiachrift  be- 
ündeL 

JelmeaOTO,  RrssL.  Petersburg  (88),  Ol 

andcrPlita,  östL  vom  Peipus-See. 
Jelmsöe,  Noaw..  Finmarken  (16«),  Ins. 

an  der  Nordkäste,  östl.  von  Ingcnüe. 
J  e  1  n  i  a ,  Rcssl.  Smolenok  (36),  Kint  eäd- 

östl.  vonSmolensk;  2016 
Jelf  cha'aba,  Rwaea.  •  Satatow  (87) ,  Ott 

nordötitl.  v(in  SaratoM',  an  der  Wolga. 
Jelsk  od.  karulin,  Rvssl.  Miaak  (36), 

O.  südl.  von  Mosür ;  1263  E. 
Jemacow,  AF.  Senegambien  (4Sa),  laMd 

südl.  vom  Gambia,  östl.  von  Ja<^ra. 
Jemappes,  Bblc.  iiennegau j.29) ,  Deci 

wtia.  vaa  IMae;  imiB.  —  BrMaiaiai, 

Gerbereien.  —  Siejg  der  rniilüfi  DB  i 

den  5.  November. 
Jemgum,  D.  Hannover,  Ostfriesland (XI), 

Fleck,  an  der  Ems,  mit  rinfiblffw I  lUt 

E.  —  Zwarafabr.,  BaadaL 
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öttl.  von  Twer 


1W  (36),  O. 


Jena,  D.  S.- Weimar  (27u2g),  St.  an  der 
8aale,  eine  deo  «achs.  HeraogUlämern  ge- 
meiaMliamiislieUBlfwMt  (gwt.1951)  mit 

\Biblialli6k  von  100000  Bünden,  mineralog. 
a.  soologifichem  Kabinet,  Anatomie,  bota- 
nischem Garten,  Sternwarte,  Thierarznei- 
Mbale;  Obcr-Äppellationfi^ericht  fnr.die 
Herzogl.  Sachs,  n.  Keur».  Länder,  Forst- 
lehranttaU,  Ijehraaatalt  für  Apotheker,  Ir- 
niMBitelt,  iiifMral4^;iic]ie  and  IrateBiMs^ 
.G«Mll8chaft.  SchloCi,  tonst  Residenz  einer 
Benogl.  Sachs.  Speciallinie;  5B82  E.  — 
Etwm  Weinbau.  —  Napoleon'«  Sieg  180(» 
den  14.  OcC 

Jenns,  Schwbiz,  Granbunden  (32),  Dorf 
nordwestl.  von  Fideris;  600  E.  —  Heilbad. 

Jendorkoy  AS.  Rufilnnd ,  Tobolak  (87), 
Kbfl.  de«  Ob,  lioks. 

Jenliaehe,  Tfinx.  Rnmfll, Thnden  (Gn- 

lipolis)  (38d) ,  8t.  nahe  am  Bu^cn  Ton  La- 
gos; 2500  £.  —  Tabakebau;  HdL  —  2) 
Jenidsche,  Kirkkilissa  O.  nord- 

■  westl.  ^Mi  Kirkkilibi^a.  —  S)  Jenidsche 
Kisilnfjacs,  T.icliirraen  (38«l),  Flecken 
.  an  der  Tnndacha;  2000  E.  —  4)  Jenid- 
•  nehe  Vardnr,  Mncedonieo,  SnlMik(38d), 
•St.  am  Vardar;  6000 E.  —  Tabaksbau.  — 
Dabei  die  Rainen  Ton  Pei in  o.  der  Je- 
nidscherSee« 

Jenihan,  Tonn.  BaIntiflD,  8oia  (38<i), 
Fleek.  afidftell.  von  Selb. 

Jenikale,  Jcnikol,  RrssL.  Krüm  (37), 
Fest,  an  der  gleichnamigen  Meerenge,  an 
der  nordösll.  Spitze  der  Halbinsel  Kertich; 
410  £. 

Jenikau,  Goltsch-,  D.  Ocsterr. ,  Böh- 
men, Czaslau  (-3),  0.  tiüdoätl.  vonCzasiau. 

Jeniköi,  Tukk.  Makedonien,  Kostendil 
(38d),  Df.  östl.  von  Isib;  Tabaksbau.  — 
2)  Jcniküi,  Bulgarien,  Silisiria  (38d), 
O.  an  der  Kü«te,  nordöstl.  von  \  arna. 

Jeni  Kargan,  AS.  Turan,  Iiukhara(43b), 
O.  nerdSetl.  von  Bukhara. 

Jeni  Paazli,  Türk.  Unmili,  TfchiraMn 
(38d),  O.  östU  von  £ski  Sagra. 

Jeni  Sagrn,  Türk.  Bmiülit  TachimMii 
(38d) ,  Ftodu  u  der  Tandfclia,  weetL  m 
Jamboli. 

Jenitaie,  Tünx.  BulgarieoySüiätria(38d), 
O.  öetL  v«in  BriNiIng. 

Jeni  seil  ehr,  s.  Larissa. 

Jenissci,  AS.  Rufil.  C4i>>.43c),  Fl.,  ent- 
steht ans  2  QnellllnMen  fni  Altai -Geb.  in 
der  Mongolei ,  der  nördl.  hei&t  Beykem, 
der  südl.  Oulon;  anfangs  fliefst  er  von  O. 
nach  W.,  wendet  sich  von  der  Grenze  von 
fSibirien  an  nirdl.  mit  mancherlei  Windun- 
gen, u.  bildet  bei  seiner  Mdg.  in  das  Eis- 
meetr  den  grofsen  Je»i««ei  -  B-usen; 
•chiffbar  von  Ahakan  an|-  Lf.  in  Sibirien 
Aber  4000  W.  —  Nbfl.  rechU:  Werkh- 
atia  Tangaalia»  PadIcaniAiiBRia» 


Baelita,  irit]iaiaiaT«a«iflb«,|lMi- 

sika;  links:  Süm,  Jelagnf,  Turnklia* 
Jenisseisk,  AS.  Rafsl.  (4lb),  Gouver- 
nement am  Jenieiei,  vom  Sajaniachen  Geb. 
hie  xnm Einieei',  iwitehen  den  Geovei'neak 
Tomsk,  Tobolsk,  Irfrntsk  u.  Jakutsk ;  14060t 
K.  —  2^  Jenissei  sk,  Krsst  am  Jenis- 
sei,  in  einer  fruchtbaren  Ebene,  mit  4  Kir- 
chen, Sitz  eines  Archimandriten  ;  5752  E.— 
Lebhafter  Udl.,  befördert  darch  niH^MliwO 
im  Angast  von  20-25  Tagen. 
Jaaitener,  e.  huhn, 
Jeak au ,  Panaw.  Daaalg  (989^),  M.  fUL 
von  Danzig. 

Kl.  Jenö,  Obstr.  Ungarn,  Arad  (35b),  St. 
Bordweiti.  Taa  Sikla,  am  weiCwa  Kerde.' 

Jenotaewsk,  AS.  Rufel.,  Astrachan  (37), 
feste  St.  nordwestl.  von  Astrachan,  an  der 
Wolga;  Sitz  einer  Kalinykibchen  Verwal* 
tungsbeiiörde;  1127  E. 

Jepantschinsk,  AS.  Rufsland,  Tobolsk 
(37),  0.  an  der  Tnra,  nordwe»tL  Ton  Ta- 
rinrir. 

Jepitan,  Jepifan,  Rüssl.  Tnla  i^t)f 
Krsst.  südSetl.  von  Tula;  1893  E. 

Jerabou,  AS.  Japan  (43«),  kl.  Int.  andl. 
▼an  Kiasin  a.  Jakonosima. 

Jerba,  Gcrbi-I. ,  AF.  Tunis  (45a),  Ins. 
an  der  üsti.  Grenze  von  Tunis  ,  hat  einige 
Meilen  Umfang  mit  60000  E. 

Jerenitze^   T&aa.  Serbien,  Scneadrbi 

(38<1),  M)fl.  der  Morawa,  links. 

Jerga,  Russl.  Kowgorod (36),  O.nördL 
von  Tscherepowez. 

Jert,  AS.  Mongolei,  Laad  der  KhailA* 

(43<:),  Binnen«ice  im  Alpenlande  des  Altain 
Oola,  der  in  den  Oulonfl.  ausmündet. 

Jericho,  AS.  Palaesttaa  (42u43) ,  Staoi 
Jordan,  aeidditt.  ven  Jerasalem ,  jetit  ite 
Kafiaban  unter  dem  NaoMa  Bieha  ader 

Haha. 

Jerichow,  D.  Prentsen,  Sachsen,  Mag- 
deburg (22),  KrsstanderElbe;  1400 E.— 
Tabaksbau. 

Jcrisch  markt,  Obstr.  Siebenbürgea^ 
Thorenburg  (35b),  O.südöstl.  von  Thoren« 
barg. 

Jerkind,  IVonw.  Christiansanit  (Itfi),  Ol 
an  der  nordl.  Grenze  des  Amtes. 

Jersey,  Engl.  Normannische  Ins.  (14<), 
Ins.  im  Kanal  westl.  vom  Dep.  Manche,  18 
engl.  Meil.  lang,  5-7  Mcil.  breit;  37000 E. 
Die  hiü.  ist  hügelig,  die  Küste  von  Felsen 
eingeschlossen,  die  einen  natürlichen  Wall 
bilden,  dal»d  aber  fraehtbar  a.  gat  bewia» 
sert  u.  durch  ein  treffliches  Klima  begün- 
stigt; Obst,  besonders  Aprikosen  u.  Pfirsi- 
chen, findet  man  in  Menge ;  Ackerbau,  Vieh- 
zucht u.  Fischerei  sind  die  Haupterwerbs- 
zweige der  Einwohner.  Die  Ins.  wird  durch 
mehrere  Forts  u.  eine  starke  Besabtangge- 
•ehilat  —  [Nach  Bteigen  CaetoreOf  wmk 
Andern  Borsa.] 

Jereey,  N-AM.  Venia.  Staatoa«  JPeBBiijl» 
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W9*  WilUamfport. 

Jeriey,  Kern-,  t*  Keujer«ej. 

Jlerup,  DAmr.  Aalborf^  D£  mH- 

wcsu.  voo  Ellin«;,  an  d.  r  0«lbü«te. 

i^erusalem,  D.  0ciiterr.,Steierniark9 Mar- 
burg (25) ,  0.  nürdL  wo  Friedao. 

lervtalem,  Pbbvm.  Königtb.  (SB^KMi.), 

Gut  rädö«tl.  von  Knni^xhrT^. 

Jer«»aleimAS.  I'alaestina (42u43).  Dieie 
alte  berühmte  Hptot.  de«  jüdMchen  Staats 

lie^taiif  einer  iicrgfläche,  auf  welcher  «ich 
4  Hügel  erheben,  ißt  befcutigt,  ziemlich  f;iit 

febaut,  hat  gepflasterte,  deonoch  aber  slau- 
in  WM  ■cDmatsigeStrafiMsa  o.  eiae  Cka- 
'  delle  anf  dem  Berg  Zion.  Wo  sonst  Salo- 
jnnV  Trmpr  l  stand,  steht  jetzt  die  Moschee 
£1  liaiiirii  oder  Ilaram,  von  den  Mo- 
luunaicdancrn  für  besonders  heilig  gehal- 
ten;    (!ie  Kinhe  zum  heil.  Grabe, 
woffcbcn  von  Kapellen  u.  Klöstern  der  acht 
dbristl.  Nationen ,  welche  in  dleter  Kirebe 
ian  Gottei^dien-t  vcrot  hcn,  mit  den  Grah- 
niählern  Gottfriede  i).  Balduins;  dn»  Ii  eil. 
Grab  ift  mit  einer  bciiondern  Kapelle  uher- 
bant;  daa  FranxisbanerldiMter  San  Sal- 
vador, von  profbiiii !  iiifinjxr.  i-^t  zur  Auf- 
nahme der  Pilger  bestimmt,  mit  Hibliuthek 
'  n.  einer  Apotheke;  eben  to  dag  grofse  Ar- 
ateaitclie  Kloster  mit  mehr  aU  1000  2ln- 
mern.    IJeberall  find  die  in  der  Leidennjxe- 
■chichte  Christi,  wie  überhaupt  in  der  Ge- 
aehichte  der  ftttetten  christl.  Kirche  ansge- 
zeichncten  Stellen   theili»   durch  Klöster, 
thcila  durch  Kirchen  und  Kapellen  autige- 
.  ceichnet;  30000  £.  —  Fabr.  für  »cidene  u. 
baumwolleae  Zeng«,  Verfertigung  voa  Ra- 
eenkrän/en,  Kreuzen  n.  Kleinigkeiten  zur 
firinnerujig  für  die  zahlreichen  Pilger  aller 
mationcn.  —  Zenitdmng  dorch  Titas  40  J. 
.  n.  Chr.;  Aufbau  unter  dem  Namen  Jelia 
Capi  t  olina  IIS  unter  Hadrian,*  (514  von 
den  l*er<>ern  erobert;   037  vom  Cbalilcn 
'  Omar;  1099  von  den  Kreuzfahrern  (König- 
reich Jerutialem) ;  1187  von  Saladin ,  jetzt 
unter  der  Uerri^c  baft  des  Paccha  von  Aec^p- 
'  ten.  —  Die  1Jin<;e>;end  ist  öde,  voller  Fd^ 
sen  u.  finsterer  Thäler,  nur  hier  «.  da  eise 
Sj)ur  von  Vegetation, 
Jerusalem,  N •  A  M.  Verein.  Staaten ,  ^' ir- 
ginia  (47),  HptertderOrftch.  Soofhampton, 
am  Chewan,  südweid.  von  SufToIk. 
Jervslan,  RussL.  Saratow  (S7),  Nbil.  der 

fVolga,  links. 
Jervii,  AU.  Neuholland  (SO),  Vorgeb. an 
der  Südkrtste,  in  Flintcr«  Land,  östl.  vom 
Golf  Vincent.  ^  2)  Jervis- üiai,  Neu- 
hollaad,  »  VlaoMil  (M«) ,  anoehoL  Basen 
7.wli»chett  St  Geaiget-Gap  and  der  flpitie 
Porpendfcular. 

JoHborg,  Ii.  K ur- Hessen,  N'iederhessen 
(21) ,  AnU n.  Vieck.  sndwaitf.  tob  Bovhen; 

1210  £ 

Je$chil-Ermak^  AS.  lUeiaaMon (42u4S), 
Kiitenfl.«  mdt.  in  das  seh waiaa Maar  ond 
-Kwar  fa  wa  Bwea  voo  Baws^ii 


Jesd,  AS.  PcrsieB,  Farsistan  (43b),  8t. im 

nördl.  Theile  derPniv.  35000  E.  —  Fabr. 
für  Teppiche,  Decken,  baamwolleoe  Zeu- 
ge; lebhi^  Udl.  —  Hptdto  d«r  F^roeik 

Jcadeefcaast,  A8.Petaiea,FBrsislaa(4Sb), 

St.  auf  einer  Anbnlie,  nahe  an  der  Greaaa 

von  lrak-adi»chera ,  befestigt;  2000  £.  » 

Reis  -  und  Baumwollcnban. 
Je^d  Khast,  AS.  Persien,  FarsistnCOtb), 

O.  im  sndöstl.  Thoüe  der  Provinz. 
Jesl,  Ital.  Kbchcnstaat,  Ancona  (34),  St. 

n.  Bischofssitz  an  einem  Berge,  am  Esino, 

sndwestl.  vonAncoaa;  KaChedrue;  0000  B. 

—  Fabriken  für  Mollene  n.  geidene  Zenge; 

lebhafter  Udl,  mit  Wein,  Oel,  Getreide. 

Je$joßi,  ^oRw.  Finmarken  (16«)  ^  Kbfl. 

der  Inna,  rechts.  .  

Jesiorü,  Rcssft.  GrodiM»  (W)»  O.  siiiL 

von  Grodno. 
Jeskuno,  Ritifii..  T wer  (36),  ü.  südwestL 
von  W.  Walotsehok. 

Jesnitz.  D.  Anhalt-Dessau  (27ii28),  Bt 
an  der  Mulde ;  2320  E.  —  Ackerbau,  BlMM- 
rei,  Tuchweberei,  Knopffabrik. 

Jesno,  Bvs».  Wilao  (80),  O.  wesll.  wm 

Wilno. 

Jeso,  Jesso,  AS.  Japan  (43«).  Eiae  der 
Japanischen  Haaptinsdn,  von  Nipon  dareh 
die  Str.  Sangar,  van  Trchoka  durch  die 
Str.  de  la  Perouse,  vonderIn«el  Kunnscliir 
durch  die  Str.  von  Jeso  getrennt;  mit  den 
Japanischen  Kurilen  2951 QV.  Sie  ist  vn- 
repclmärsig,  von  tief  eindringenden  Bueea 
auf  allen  Seiten  ein<>;escbnitten,  mit  hohen, 
schneebedeckten  Gebirgen  durchzogen,  von 
denen  mehrere  Feuer  t^peien,  wie  der  iMat- 
puraay  u,  a.  Das  Land  i.*t  ■wasserreich,  die 
Flüese  aber  klein;  das ^lima  ist  kalt  and 
rauh,  to  dals  der  Schnee  bis  zum  April  He- 
gen bleibt.  Der  südl.  Tlieil,  von  Japans 
sen  bewohnt,  ist  milder,  Mohlangebaut  n. 
liefert  Getreide,  Hanf,  Tabak;  der  nördl. 
Thell,  ran  Ainn's  bewohnt,  selgt  wenig 
Spuren  von  Anbau,  liefert  aber  viel  Holz. 
Fischerei  ist  überall  sehr  wichtig  u.  ergie- 
big. Im  8Üdl.  Theile  sind  Bleibergwerke 
im  Betrieb. 

Jesoross,  Rvssim  Wilno  (86)9  O.  aavi* 
westl.  von  ViTidzy. 

Jftava^  TAan.  Serbien,  Seaendria  (38<l), 

Arm  der  Morawa  (s.  d.  .Art.). 
Jessen,  D,  Preuf»en,  Sachsen,  McrsebotV 

(27u28),  St.  an  der  Elster;  1850  E. 
Jesso,  llussL,  Finnland  (10«),  O.  ianMD. 

Theile  von  Flnnlaad^  an  JesBiyak. 
Jesso,  s.  Jeso. 

j€$9ojok,  Rirssft.  Finnland  (10* ),  Nhfl. 

des  Lurio,  rechts. 
Jestctten,  D.  Baden,  Ober- Rheinkreis 
(30u31),  Dt.  norddsd.  von  Griesen;  780 £. 
Weinbau, 

I.  Jesus,  N-AM.  IVieder-Canada  (47),  In«, 
von  einem  Arm  des  S^  Lorenz- Stroou ge- 
bildet, ntedl.  Ton  Montreal. 

Jaa«t,  8-AlL  €olnhift,  Eowidar,  M- 
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-  ioay  (40^) ,  O.  mm  Napo ,  Biniw^pifl. 

Miguel. 

Jesus  de  Monte s  claros,  auch  Valle 
Grande,  S-AM.  Uulivia,  Cocbabamba 
<40b),  Fl«efc.  nahe  9»  4er  Omm«  vottChu- 

quUaca. 

Jesus  Maria,  S-AM.  Peru  (49b) O.  am 
jApuriHMUSO. 

Jesus  Maria,  AU.  Archlp.  \on  Nea-Bri- 
iannia,  Adtniralitäts-Ins.  (&0) ,  Ins.  westl. 
iron  N.-Hapoover,  von  Korallenriffen  um- 
jrrten,  bevolut.  • 

Jetjuli,  ToBS.  HeUmCW),  0.iioidM. 

TOB  Beai. 

Jettingen,  D.  AVürtembei^,  Schwarz- 
%Bldhrda  (80u31),  2  DSrfer  radwestl.  Ton 

Herrenberg;  Ober- Jetti ngen  mit  760 
£.;  Unter- Jettin^en  imt7fö£.  — 
Bübenbau. 

Dettingen,  B.  Bayern,  Schwaben (Ober- 

Donaukrei«)  (24)  ,  Fleck,  südöstl.  v.  Günz- 
biir^,  an  der  Mindei,  mit  Schlofs ;  1560  £. 
tfetze,  8,  Jeelse. 

ffereBiCe d t ,  Dabh.  Hoktein  (16b),  Dorf 

eudl.  von  Rendsburg. 

Jever,  D.  .Oldenburg  (21),  Herrschaft  n. 
^t.  im  nördl.  Thelie  des  Landes ,  an  einem 

'.IMhiflTbaren  Kanal;  Sdilofs,  Waisen-,  Ar- 
men- u.  Arbeitshaus;  3^7 £2,'—  Tabaks- 
fyhr.i  Handel. 

J -«  V  tu  •  c  h  k  o  wi  1 0  c  h  t,  RüMb  Minsk  (3(i), 
0*  noidwestL  von  BJetsdiiia. 

Jcynagcr,  Norw.  Christiansamt (l^^)«  ^^ 

am  Drunmien,  südl.  von  Gran. 
Jezcisdorf,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  unter 

dem  Mannbartriberg  (25),  O.  östl.  v.  Pulkau. 

Ifac,  P'a  de,  Span.  Valencia,  AUrante 
(lü),  Vorgeb.  nordoeitl.  von  Aiicaiite. 

Iffezheim,  D.  Baden,  Mittel-Rheinkreis 

(SMl),  Df.  südvestl.  v.  Rastadt;  12.52  E. 
Iffingcn,  ScHWFTz,  Bern  (32),  Thal  am 

nordwertl.  Fufce  de«  Rawyl,  vom  Iffibach 
-durdiflossen,  2^  St.  lang. 
Ifta,  D.  S -  Weimar,  £i«tcnach  (27u28),  Df. 

westl.  voniüreusburgs  7M£. —  Manuor- 

brnch. 

Igal,  Ouanu  Ungarn,  8clinmeg  (9B^\ 

Fleck,  nördl.  von  Berki. 
Iganie.  Poi..  Podlachien  (SOj,  Ort  vestl. 

von  Sietllec. 

Igarape,  S-AM.  <p«asllisn,  Bm  Neg^o 

(4öb),  ^bfl.  des  Japnra,  rechts. 

Igelheim,  D.  Bayern ,  Pfalz  (Rheinkr.), 
(••nSl),  O.  sfidfisü.  wm  Dnrkhenn. 

I^eUhieb,  D.  S.-Meiningen,  Sonneberg 
(27u28),  Df.  BÖr«kL  von  Stoinheide  (2ft70^ 
hoch);  257  £. 

Iglau,  D.  OeatofT.,  Mihren  (23),  Kreis  u. 
»t.  in  hoher ,  waldiger  Gegend ,  nahe  an 
der  Grense  von  Böhmen,  an  derlgla;  Gym- 
nasium, JaeMdrehe;  1400OE.  Tkidh- 
vreberei,  Glas,  Potlueha,  Handel  mU  Ge- 
treide und  Hopfen. 

iglava,  Igla,  ü.  Oesterreich,  Mähren, 
•Snaym  (93>»  NULdarTajfp,  lialii,  rntttfi. 


ner  Kr. 

IV.-I<^mand,  Obstr.  Ungarn,  BoBOni 
(35b),  O.  südl.  von  Komorn. 

Ignacia,  N-AM.  Meoden,  Sonara (47b), 
F(. ,  fällt  in  einen  Binnensee,  naiiö  mdor 
Küste. 

8*  Ignaeio,  N-AM.  Mei&«o,  Alt-Chlif«^ 
nien  (47b),  O.  östl.  von  Pto  S.  Bartolome. 

S^^Ignacio,  N-AM.  Mexico,  Sonara  (47b), 
O.  am  Fl.  Ignacia,  nürdi.  von  S*^^  Madalena. 

SU  g  n  a  c  i  o,  S-AM.  Bolivia,  Cliiqnitos  (49b)^ 
O.  nordwestl.  S^  Anna.  —  2)  S^  Ig'nV^ 
c  i  o ,  Moxo3 ,  sndwestl.  von  St  Xavier. 

S.  Ignacio  de  los  Pevas,  Columbli^ 
Ecuador,  Assuay  (49^),  MiäsionsortamM^- 
ranon,  nahe  an  der  Grenze  von  Brasilien« 

Ignarassu,  S-AM.  Rrai>ilien,  Pernambuco 
(49b^,  St.  nordwcstl.  von  Oiinda,  am  gleidv 
nanugen  Fl.  $  BanmwoU-a.  Zuckerbau. 

Ignatewo,  Rvnu  Hoskau  (36),  O.  sfiA. 
von  Draitrow. 

I  g  n  a  t  p  o  1, .  Rcssi^  WoIhyaLen  (ßß),  Q«  su4t 
von  Owrutseh. 

St  Ignazio,  S-AM.  Brasilien, FSaii]ii<;4|KiK 

O.  südöstl.  von  Ociras. 
Igney,  Fbankr.  Vosges  (14b),  aoird- 

westf.  von  ISpinal ;  860  E. 
Igrandc.  FRA>kR.  Allicr  (l|k)^ |P*Jq(^ 

wcätl.  von  Moulins;  1612  E. 
Iguapa,  S-AM.  Brasilieu,  S.  Paulo  (49)^ 

St.  an  der  Küäte,  audwestl.  von  S.  Paulo, 

mit  d<  ni  dazu  gehürjg^a Ilirtr|Ot  ßd^Jlt,m^ 

Handel  mit  Reis. 

Igoflada,  Span.  Gatalnna  (13),  St.aader 

Noya,  nordwesll.  von  Barcelona;  12000  £. 
Jfrttassu,  S- AM.  B ras ilieo^  Sbo  Paulo  (49)| 

i\btl.  de*  Parana,  links. 
Igumen,  Rossi».  Minsk  (36),  Krsst  snd- 

östl;  von  Minsk;  688 E.  —  Eisenwerke. 
IharoK  Hereny,  Obstr.  Ungarn,  Schu- 

mej;  (35^),  Flock,  nördl.  von  Esurgo. 

Weinbau. 

Ihna,  D.  Preufsen,  Pommern,  Stettin  (22), 
Kbll.  der  O^er;  sie  entspringt  in  der  Umr 
gegend  Ton  Nörenberg,  unter  dem  Namen 

Grofse  Ihna,  theilt  sich  in  2  Arme,  de- 
ren einer  neinen  Namen  behält,  deren  an- 
derer die  Halbe  Ihna  heifst;  beide  ver- 
einigen eich  bei  Stargard  unter  dem  Namen 
Ihna  11.  fitllcn  in  den  Dammächen  See.  Sie 
nimmt  die  Faule  Ihna  auf  bei  Stargard. 

Ihung,  AS.  Vorderindien,  Runjit-Sing 
(44b) ,  O.  am  Tschenani»,  eidftsü  itmi  Lrt. 

höre. 

Jiddid,  Djiddid.  AF.  Nubien  (45b), 
Torgeb.  an  der  Osttüste,  nordwcstl.  vom 
Cap  Oehaei.. 

Jifi^at^oungghar,  AS.  T übet,  Uei  (43c), 
O.  am  ^aruruang^bo-tsiu,  nordl.  vom 
See.Pake,  mtm  6  Metten  IMNg. 

Jimenado,  Span.  BIaroia(12),  0>  moti^ 

westl.  von  Cartagena. 
Jinbalai,  AF.  Sudan,  Timbucta  (45«), 
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Jinae,  AF.  JMm,  nahmbba  (ßSß') ,  O. 

westl.  von  Timbnctn. 

kjo,  Rv88L.  Finnland  (37),  Kfistenfl.,  fällt 
nordl.  von  Uleabore  in  dan  BeCtuadieii 
Mbien.   An  iidiiflr  Mdg.  liegt  dw  gleidi- 

nnmige  Ort. 

Ikbar,  AF.  Sahan,  Tibbof  (45«),  Oase 
B.  KmT«iieD*Statioii,  dareb  ihre  Schön- 
heit und  Frische  ansgezeicbnct. 

Ike  Aral  noor,  AS.  Mongolei,  Land  der 
Khalkha  (43o),  See  an  der  südwestl.  Gren- 
aa,  welcher  den  Djabgan  aurnimmt. 

Ilcervar,  Obstr.  VJngarn,  Ei«enbiirg  (351»), 
Fleck,  an  der  Raab,  Ujptort  der  gieichoa- 
■ilgM  Hwrachaft» 

Iki,  AS.  Japan  (43<^),  Tel.  Ins.  an  dernord- 
ivestl.  Seite  von  der  Insel  Kiusiii. 

Hans,  Schweix,  Graubünden  (32),  St.  am 
Vorder.  Rhein ;  5f)0  E. 

Ilbeasnn,  Türk.  Albanien  (38«1),  Sand- 
«chak  am  Adriatischen  Meere,  zwitichen 
A^ona,  Pereorin  und  AkhiMor;  gebirgig 
AuehVenireigungen  des  Balkan;  llptflurs 
der  Drin.  Die  Küsten  «ind  hoch,  voll  Un- 
tiefen, der  Boden  steinig,  aber  nicht  un- 
fivdidMir;  Holz  «.  Vieh  sind  die  Hptpro- 
dacte.  —  2)  llbesean,  Hptst.  miife.*tf»m 
Schloiie,  Sitzeiaef  griech.  Bifchofa;  3000 
Einw. 

Ilbiana,  Töax.  Bnlgarien,  Riwonie(88  ), 

O.  ßüdöistl.  von  Tirnava. 
Ilchester,  Engl.  Somerüct  (15b),  St.  am 
eehiffbaren  FI.  Yeo  od.  Ivel;  1695 B.  — 

Fnl)r.  für  Schnuren,  Zwirn. 
&t  ildefonso  ^  AS.  ()ätitiilt><  he  las. ,  Phi- 
lippinen, Luzon  (44c),  Vorgob.  andorOst- 
küätc. 

S'  Ildefonso,  Spatv.  Alt  -  Ciiftilicn ,  Se- 
ffovia  (13),  St.  am  Fnfse  des  Gnadarama- 
«eb.,  snddstl.  Segovia,  mit  dem  pracht- 
vollen V(ini|7l.  SchlaetelaGraiQa;  Spiegel« 
fahrik;  5(100  E. 

rile  Adam,  Fha\kr.  Seine  et  Oife  (14b), 
Fleck,  nordötitl.  von  Pontoise,  an  der  Olle; 
1300  E.  —  Por/ellan,  Mineralwasser. 

Ilefeld,  Ilfeld^  D.  HannoTer,  Hohn- 
^tn  (21),  Fleck,  an  der  Bftre,  an  der  töd- 
Seite  des  Harze«,  berühmt  durch  sein 
Pädagogium  in  einem  chemaligeo  Prämon- 
etraten^erklo^^ter;  650  E. 

lleJir,  RrssL.  Orenbnrg  (37),  Nbfl.  des  Ural, 
durcbfliefst  die  Kirn^t.'Jensteppo  von  O.  nach 
W.«  fällt  westl.  von  llekskoiGorodokiaden 
Ural. 

Ilekskoi  Gorodo k,  Rvssl.  Orenb.  (37), 
Fort  an  der  Vereinigung  des  llek  mit  dem 
Ural.  —  2)  Ilekskoi  Santschita,  Fort 
6ttl.  Tom  vorigen ,  mit  417  £. 

Ilcpikni,  TÜRK.  Bulgarien,  Silistria  (38*), 
O.  an  der  Donau,  nördl.  von  Kassova. 

il/ts,  ScRWBiB,  Bern  (82),  kl.  NML  der 
Emme,  rechts,  Mdg.  ö^tl.  von  Laognaa. 

Ilford,  Engl.  Middle>$eY  (l5Nbk.),  Ka- 
pellbcairk  nordöstl.  von  London ;  mit  dem 

f leiclinniiMn  Dorfe  8000  E. 
f tw,  TiM.  Gf.  WalMNi  (tSd),  Be- 


rifk  an  der  Mdg.  dei  Afdediiicli  la  dleHt- 

nau ;  sehr  fruchtbar. 

Ilfracombe,  Ergim  Devon  (15b),  Hafen, 
■ladt  aa  der  VordUete;  mOE.  —  H«. 

rinffsfischeroi ;  lebhafter  Hdl.  —  Seebäder. 
Ilginskoi,  Risse.  T wer  (86),  O.Biid. 
östl.  von  Torshok. 

IlgoBchtschi,  Rvsea.  Twer  (88),  O.a 
der  Medwediza,  westl.  von  Kaljasin. 

Ilha,  S-AM.  Bra«ilien,  Pianhy  (49b),  Poct 
auf  einer  Insel  in  der  Mdg.  des  Parnahybi. 

Ilhagrande,  S-AM.  Brasilien,  RtodeJi* 
neiro  (4y),  Ins.  in  der  Agra  Bai,  4  Lcgnss 
lang,  2i  breit,  mit  Urwald  bedeckt  und ur 
Mer  n. «  bevölkert;  8800  E. 

Iii,  AS.  Thian-Sehan-pelu  (43c),  Flnf«, 
entspr.  am  Abhänge  des  Bokdo  Oola  nnd 
Thian-Scban  u.  flief^t  westl.  in  den  Bal- 
]<asch  -  See.  An  seinem  rechten  Ufer  liegt 
die  Stadt  Iii  od.  Guldscha,  Bpittte 
Chines.  Grenzprov.  Iii;  20000  E. 

1 1  i  d •  e h  a,  Taaa.  Ramtli,  Philippnpel  (38i), 
O.  am  Fl.  Jopsuji ,  westl.  von  Eski  Sagra. 

Ilijn,  RuMb.  Minitk(86),  O.  rädäitLf« 
Wileika. 

jn,  D.  Oeeterr.,  Tirol,  Vorarlberg  (25), 
FI.,  entspr.  am  Jamthiiler  Gletscher,  fliefrt 
nordwettl.  unterhalb  Feldkirch  in  den  Rheio. 

/II,  FaAHKa.  Bai-Rhtn  (t4b),  Fl.,  entspr. 
bei  Linsdorf  (Ht  Rhin),  wird  schiffbar  bei 
Colmar,  fölit  in  den  Rhein  bei  Strabbnigi 
Lf.  35  Lieues. 

/(lone,  AS.  Ostlnditcbe  Ini.,  PhilippioM, 
Mindnnao  (44c),  ansehnl.  Bai  andwSil- 
kÜHte  der  Insel  Mindanao. 

St  1 1  lar  i o ,  Itak.  Hodcaa  (34) ,  O.  imI- 
westl.  von  Reggio. 

Illasi,  Itai,.  Venedig,  Verona  (34),  Fleck, 
im  Valle  Paltena,  auch  Valle  Illasi,  nord- 
öttl.  von  Verona;  lft08E. 

lllaxparra,  AU.  NciihoIIand,  Ctnta 
(r)Ob.  c),  Ku«!en  südl.  von  Ued  Fort. 

r/He,  Frankr.  nie  et  Vilaine  (14c),  U. 
Fl.,  ent^ipr.  bei  Montreuil ,  f dllt  ia  die  VI- 
Inine  hei  Uennes;  Lf.  9  Lieues. 

nie  et  Vilaine,  Fkankb.  (14«),  DroV' 
tement,  gebildet  aoe  einem  Theil  der  Hie* 
tagne,  nach  den  beiden  heträchtlichftCB 
Flüssen  benannt,  am  Kanal,  zwischen  Man- 
che, Mavenne,  Loire  infer.,  Morbihaai. 
(  rttesdu'Nord;  129  DM.  mit  547249  E.  in 
(>  Arrond.  Ein  Theil  dieses  Dep.  ist  hü^ 
lig  u.  sumpfig,  ein  anderer  Theil  mit  Het- 
den  bededrt,  doeb  bieC^  ee  ediSnei  WeM^ 
bind  dar.  Producta  AnA :  Getreide ,  Bach- 
weizen, Tabak,  Flachs,  Hanf,  Wein,  Ob»!» 
die  gewöhnlichen  llausthierc,  besonder* 
Hornvieh;  Bienen,  Spanische  Fliegen,  Fi« 
sehe,  Austern;  Eisen,  Blei.  Die  Industrie 
ist  lebhaft;  man  unterhält  Fabr.  für  Lei«* 
irand,  Sef^tneb,  Baolkacb,  baamweilMi 
Zeuge,  Eisen  u.  Qeenwaaren,  Leder, 
pier,  Glas,  Faicnce  n.  ß.  w. 

lllcns,  ScnwKiz,  Freiburg  (32),  O.aate 
Saae^  eAdvoitl.  von  Freibnrg. 

Jllor,  P.  Biycniy  Sefavaba»  (Ob«-0»- 
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MQlOpri»)  (24),  FI.,  entspr.  nordwestl.  Tom 
Arlberg,  im  südl.  Tbeile  des  Krei^ed,  fliefüt 
von  SO.  itach  MW.,  Mdg.  in  die  Donan 
bei  Ulm,  nachdem  lie  eine  betrfichtlicho 

{Strecke  die  Grenze  y.wiäciten  Bayern  u.  Ba- 
den gebildet  bat;  ^b^l.  klein»  aber  xahl- 
Teich ;  Lf.  22  Meilen. 

lilnraich  heim  ,  D.  Bajern,  SchMaben 
(Obcr-Üonaukr.)  (30u31),  Fleclc.  an  der 
lller,8ädl.  V.  lUertisscn,  niitScblof« ;  540  E. 

IllertiaaeD,  D.  Bayern,  Schwaben' (Ob.- 
Don<inkreii»)  (24),  Flecken  andcrlller,  mit 
2  Schlöggern ;  1100  E.  —  Pferdezucht. 

Illescas,  Span.  Neu •  Ca«tiiieo ,  Toledo 
(lä),  St.  nordÜ8tl.  von  Toledo;  5680 E. 

I  Iiifree,  AF.  Senegnmbien  (45«),  St.  im 
Königr.  Barra,  an  der  Mdg.  de«  Gambia. 

Illingen,  D.  Baden,  Mittel -Bheiakreia 
(30u3l),  Df.  nahe  am  RheiB,  nördl.  von 
Ua«tadt;  345  E. 

Illingen,  ü.  Würtemberg,  Neckarkreis 
(30u31),  üf.  südöstl.T.  Maulbronn;  1330 E. 

Illinoiei,  N-A>I.  Verein. Staaten (47),  Stnat 
am  Ostufer  des  Mississip|ii ,  bis  sur  Mdg. 
des  Ohio,  swischen  Mistioarl,  Indiamiand 
dem  lluron  -  Di«tr. ;  27900  engl.  QM.  mit 
320000  E.  in  52  Grf^cb.  Im  Allgemeinen 
ist  der  Staat  eine  grofse  Ebene,  mit  erhüh- 
lea  Flur^iifern  u*  2  niedrigen  Gebirgsket- 
gen  ohne  Nnmen.  Aofiier  den  groPiten  Grenz- 
flüssen, demMieeiesippi  u.  O  h  io,  istd. 
1  II i n o i e  der  betriehtliebiite.  Er  enUteht 
ans  zahlreichen  ZusaramenflÜMen  am  Süd- 
ende  iles  M  i  r  h  i  n  n  -  S  c  e ,  welcher  den 
Staat  im  berührt,  von  welchen  der 
Pickaming,  Kankaki,  Pialneeond 
Page  die  beträchtlicli^lrn  sind,  nimmt 
link8  den  Vermillon,  Crow  Meadow, 
S  u  ^  ii  r ;  rechts  den  Fox,  Spoonu.  Mi- 
ne auf,  geht  durch  den  Illinois-See 
n.  fallt  scbiiTbar  in  den  Mi^ilii^^i|)pi ;  Lf.  100 
Meilen;  Itleiner  sind:  der  Kuc  k,  der  Ca- 
hokia,  Kaikaskla  n.  Maddy,  eben- 
falls Mifl.  de«  Mississippi,  der  Salt,  der 
in  den  Ohio  fällt,  der  Waynes,  kl.  VVa- 
bash,  Anibraise  (Anbarra^),  Abfl.  des 
IVabatih.  Das  Klima  itit  mild,  llptproducle: 
Getreide,  Hanf,  Tabak,  Flache,  Mais,  Holz, 
denn  noch  ist  der  grölste  Tlieil  ded  Staats 
ein  diehter  Wald, In  dem  Biren,  Wölfe, 
Füchte,  Rothwild  u.  s.  w.  Iiausien;  die  ge- 
wöhnlichen Haui^lhicrc  gedeihen  vortreff- 
lich; Geflügel  aller  Art  icitzahircich;  eben- 
so die  Amphibien«  worunter  mehrere  gif- 
tige Schlangenarten.  Dan  Mineralreich  Ut 
noch  wenig  erforscht  n.  man  gewinnt  bis 
Jätet  nur  miIs.  Laadbaa  Ist  der  Haoptcr- 
werbszweig,  die  Industrie  unbedeutend,  der 
Handel  l>eschritnkt  lüich  aufdie  Productedes 
Ackerbaueii  u.  der  Viehzucht.  Aufser  An- 
gle- Amerikanern,  wenigen  Fraasosen  und 
Deutschen,  leben  im  N.  noch  Indianer 
vom  Stamme  der  Foxes,  Jowi^rs  a.a.w., 

.  kAehttena  alwnt  fiber  SM. 

lUinskoe,  Russl.  Petersburg (88),  O.an 
dar  Wolchowy  fudL  TOBlIuMr  Mdg. 


lUok,  Obstb.  SIavonien(85b),  Stmitt 

Donau,  Ilptort  der  Vukovarer- Herrschaft. 
Illokf  TÜRK.  Bosnien,  Bosna- Serai  (38^), 

Nbfl.  der  Drinna,  rechts,  an  welchem  der 

gleichnamige  Flufs  liegt. 
Hiera,  Spak.  Gtanada(18),  StnordwailL 

von  Graiiada. 

IllO'Uiu,  AS.  Tibet (44b),  Fl.,  fiUt,  mit 
dem  Ghiai-tsiu  Toreiaigt,  in  den  Pban- 

tsuk  -  zzang  -  botsin. 

Illova^  Oestr.  Ungarn,  Warasdincr  Gren- 
ze (SSM,  Nbfl.  der  Lonya,  links,  au  der 
Grenze  von  Slavonien. 

1 1 1  u  X  t ,  Hl  SSI..  Kurland  (86),  O.  in  Mld* 

üetl.  Thciie  der  Provinz. 

Illyrien,  D.  Oesterr.  (25).  Nachdem  Oe- 
sterreich genöthigt  worden  war,  im  Fresbur*  * 
ger  Frieden  1801)  die  füdl,  von  der  Save  gele- 
genen Länder  abzutreten,  wurden  diese  von 
Napoleon  unter  dem  Namen  derlllyrlsdhan 
Provinzen  zu  einem  Ganzen  vereinigt;  nach 
der  Wiedercroberung  dicker  Lander  blieben 
sie,  mit  wenig  Abänderungen,  vereinigt  u. 
wurden  zum  Königreich  Illyrien  er^ 
hoben.  Ed  besteht  mis  Kärnthen,  Krain, 
Friaul  u.  demDistrict  vonTriest,  in26oa- 
▼emien  getheilt,  das  Gmtt.  von  Laibaeh 
u.  das  vunTriest;  540DM.  mit  1,230000 
E.  Siimnitliche  Länder  sind  gebirgig  durch 
die  Sul/.burger,  Jnlischen,  Kärnicichen  Al- 
pen ,  durch  welche  mehrere  hochgelegena 
Pää»e  führen;  an  den  Küsten  hin  zieht  der 
Karst,  ein  nacktem  Kalkgebirge.  Daa 
AdriaUsche  Noer  umnpült  es  Im  S.,  den  Ba- 
sen von  Triest  u.  den  ^uarnero- Bosen  bil> 
dend,  welche  beide  die  Halbin^iel  Istrien 
ein8chlier8en.  Drau  mitGurk,  Sau  mit 
Gurk,  Luybach,  Kulpa  n.  Isonzoslnd 
die  llpttl.;  Seen  «iud  zahlreic  h.  uImt  Ivicin, 
der  merkwürdigste  ist  der  Zirknitzer ,  des- 
sen Wasser  bei  trockenem  Wetter  in  Höh- 
len sich  verliert,  aus  denen  es  dann  plöta- 
lieh  wieder  hervorbricht  mit  Fischen  und 
selbst  Wasservügein.  Productesind:  Silber, 
Kupfer,  Eisen,  Blei,  Galmei,  Quecksilber^ 
Zinnober,  Vitriol,  Alaun,  Seesiit/;  Wein, 
Oliven,  Feigen,  Getreide,  Holz;  die  ge- 
wohnlichen fiansthirre ,  besonders  Schafe, 
Fische,  Sardellen,  Makrelen,  Thunfische« 
Die  Industrie  ist  bedeutend,  liefert  vorzüg- 
lich Stahl-  u.  Eisenarbeiten,  Lcder,  Lein- 
wand ,  wollene  Zeuge  u.  t.  w. ;  der  Handel 
lebhaft  (vergl.  die  einzelnen  Länder). 

Um,  D.  S.-Weimar(27u28),  Nebenfl.  der 
Saale,  links,  entspr.  am  Thüriogerwalde 
aue  mehreren  Biehen  unter  dem  Namen 

Freibäcke,  erhält  bei  Ilmenau  den  Na- 
men Ilm  II.  fallt  zwischen  Cambarg  und 

Küsen  in  die  Saiiic. 

Ilm,  Stadt  Ilm,  D.  Schwnrab.- Iladal- 
stadt (27u28),  St.  an  der  Ilm,  südöstl.  von 
Arnstadt,  ehemaL  SchloDt ;  2200  £inw.  — 
Wollweberd. 

IZmen,  RussL.  Nowgorod  (3$),  Landsee 
baidar  St.  Novgorad,  40  W.  laqg,  80  W. 
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•bieit,  «immt  tfie  Mala  nnd  Lowat  auf, 
n.  etgiefst  sein  Wasser  duch  den  Wolehew 

in  den  Ladof^-See. 
Ilmena«,  D.  S.- Weimar  (27a28),  St  an 

der  Ilm,  in  der  ehemai.  Grfgch.  Heoneberg 
(1570' hoch);  £.  —  Por/ellanfabr., 
baumwollene  Zeuge,  £it!enhanimer ,  in  der 
Umgegend  Eisen  -  u.  Braanstcingruben. 

tlmenaUy  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 
.  ]S  bil.  der  Elbe,  links,  ent«pr.  bei  Bodenteich, 
Mdg.  unterhalb  WinMn. 

II  m  c  n  s  e  e ,  I).  Baden ,  Seclneii  (30n31), 
Df.  niihe  an  der  Grenze  v.  Baden;  250 £. 

liminster.  Engl.  Somerset  (15i>) ,  St. 
am  Fl.  Ile,  im  südl.  Winkel  der  Grfeichnft; 
2957  E.  —  WolIeneZeoge.  —  In  der  Nähe 
eine  Mineralquelle. 

t Imola,  Rvmi.  Umland  (16«),  O.  tiMI- 

ostl.  von  Watifl. 
Ilo,  S-AM.  Peru,  Arequipa  (491)),  Df.  mit 
kleinem  Hafen  an  der  Küste,  nördi.  von  der 
Spitze  de  Colos. 

Iloki,  RrsäLv  Wilno(a$>,  O.  nordwerti 
Ton  Tesze. 

Honda»  N.-,  Oam*  Siebeiftnrgen ,  In- 
ner -  Solnok  (85b),  O.  nord  veitl.  von  Galgo. 

Ilongalcs,  AS.  Ostindischc  In?. ,  Philip- 
pinen ,  Luzon  (44c) ,  O.  an  der  Ostküste, 
nördi.  von  Lampon*   

Ilov,  Poft.  MasoTien  (W),  O.  aÖrdl.  iron 

Lowir/. 

llowlOf  Rva»L.  Saratow  (37),  Kbfl.  des 
Don,  links. 

Ilowlinsk,  RrssL.  Donsclic  Kosal^en  (37), 
Stanitzc  nordö<itI.  von  der  Mdg.  des  liow^ 
in  den  Dun;  ^948  £. 

Ilsenburg,  D.  Preuesen,  Sachsen,  Mag- 
deburg (27u2M)  ,  Fleck,  nn  der  Ilse,  nord- 
westl.  von  Wernigerode ;  2200  £.  —  Ei- 
sen- n.  DraVthntten ;  Stoterei. 

1 1  8  f  e  1  d ,  D.  Würtem1)erg ,  Neckarkreis 
(30u31),  Df.  südl.  von  Ileillironn  ,  ander 
Schotzach;  2000 £.  —  Fruchthau. 

Ilsley,  East-,  E;fGi,.  Berks.  (15b),  St. 

in  einem  s^chniitn  Tliale,    nordweätl.  von 

Reading;  738  E.  —  Landbau ;  berühmte 
.  Scbafmärkte,  von  denen  zu  gewissen  Zeiten 

Uswdlen  20000  an  einem  Ta^  Terkauft 

werden. 

Ilumdar,  AS.  Afghanistan,  Scdschcstan 
(43b),  St.  südl.  von  Ddcbellalabad,  am  Hil- 
mend; Res.  eines  Biludschen- Khans. 

Ilünskaia,  RiäSL.  Orenhurg  (ST),  Fort 
am  Ural,  östl.  von  Orenburg. 

flnnikoe,  AS.  Rnfsland,  Tobolsk  (37), 
O.  südl.  von  Turinsk. 

Huri  aliiij  AS.  Mamlschurti,  Sakhalian- 
nla  (43e),  Kbfl.  des  Sakhalian  -  uia,  rechts. 

llversgehoven,  D.  Prcufsen,  Sachsen, 
Eifnrt  C^vSS^  Df.  sAdl.  t.  Effor($  200£. 

Ilvesheim,  D.  Badea»  VntafwBlKinkiois 
(30o31),  Df.  am  Neefcar,  M.mMnA- 

heim ;  1050  £. 

Nn,  D.  Bayern,  Untar-Bajem  (Untes-Do- 
«uM»>i2ftH  l!IU.teDiM,.«lMtii«t  I 


an  der  Grenze  von  Böhmen ,  Mig,  M  Vmh 

fiau,  enthält  Perlcnmnscheln. 
11z,  D.  Oesterr.,  Steiermark,  Gras  (25), 

Fleck.  norddstL  Yon  CHeisdoff ;  49$  E. 
1 1  za,  PoLnw,  Sandemir  (86),«     sidl.  ^wm 

Radom. 

Ilzstadt,  8.  Passan. 

1  ni  a  1)  a  r  i ,  AS.  Japan ,  Sikokf  (43«) ,  St 
an  der  Westkuste,  mit  Schlofs  u.  Haien. 

Imandra,  Russl.  Archangei  (37),  Bin- 
nensee im  nerdwestl.  Thefle  desGk>nv.,  im 
DittrielTon  Kola« 

I  m  a  r  a,  AS.  Mandschnrei,  Ghirin-  ula 
(43«),  ü.  am  Sunggari ,  nordösü.  von  Ghi- 
rin-nla. 

Imatucare,  S-AM.  Bolivia,  Mmos  (d^i^, 
Nbfl.  des  Mamore,  rechts. 

Irabeekee,  AF.  Ünter-Gntnea  (45a),  Land 
von  zweifelhafter  Lage,  ösll.  von  Biafara« 

Imbro,  Imrus,  Türk.  (38d),  Insel  vor 
dem  Buseu  vonSaros;  4  OLmit  4000  £.| 
bergig  u.  waldig,  aber  mit  finichtbarettTMU 
lern,  in  denen  man  Wein,  Oel,  Baumwolle, 
Getreide  baut;  Ziegen  u.  Bienen  sind  zahl- 
reich. Anf  ihr  die  Ruinen  von  Imbros. 

Imbnli,  AF.  Sahara,  Timbncla (45a),  O. 
südl.  von  Timbuctu. 

Imflingen,  Impflingen,  D.  Bajem, 
P&ls  (Rheinkr.)  (30n31)y  Dorf  sfidl.  toq 
Landau;  630  £. 

St  Imier,  Sch^vfiz,  Bern  (32),  Df.  imlm- 
mer-Thale,  aniFl.  Süfs;  1372  E.  —  Tnch- 
weherei,  f  hren,  Spitzen. 

imile,  AS.  Mandschurei,  Sakhalian  -  nia 
(44«),  Fl.,  fällt,  mit  demKhenggunyerei- 
nigt,  in  den  Amur. 

Immendingea,  D. Baden, Seckr.(80o31), 
Df.  an  der  Donan ,  Ö9tl.  von  DoMMMsellin- 
gen;  Ö40  E.  —  Viehzucht. 

immonhanson,  D.  Kar-BeNca,  Ni»- 
derhessen  (21),  St.  süddsti.  tob  Hof-Mo- 
mar;  1470  £. 

Immenrode,  D.  Schwarzb.- Rudolstadt 
(27u28),  Df.  westi.  TOB  SondArdumsea,  m 
der  Ilainleite. 

1  m  m  e  n  8  e  c,  Schweiz,  Schwjs(82),  O  b  er- 
n.  Unter- Immens  Oer,  aDSirferandner 
Bucht  des  Zugersees. 

I  m  m  e  n  8 1  a  d  t,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob.- 
Donaukr.)  (24) ,  St.  mit  Schlofs,  südl.  von 
Kempten;  1000  E.  —  Fabr.  fwWai^ 
Nägel;  Lein>vandschan  u.  Handel. 

Immenstadt,  D.  Kaden,  Seekreis (30 u31), 
Df.  am  Bodensee ;  690  £.  —  Wein-  u.  Obst- 
bau, Viehzucht. 

St  Immer- Thal,  Ergnel,  Schwktz, 
Bern  (32),  Thal  im  Jura,  Tom  FL  Suis 
dorehflossen,  woUangebaiit. 

Imnau,  D.  Iloheir/oll. -Hechingen (SOnSl), 
Df.  nahe  an  der  nördL  Gfcoise.  —  Smmv- 
bronn. 

1  m  o  1  a ,  Ital.  Kircheastaat,  RcfaanMi  (8f), 
St.  n.  Bischofssitz  am  Santcmo,  westl.  von 
Ravenna;  Collegiom,  Akademie;  9000 £. 
Hdl.ttiltWäi,  Seide,  Hanf,  Fhiche, 
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Impfingen,  D.  Baden,  Unter -Rheinkr. 
(80ii31),  Df.  nahe  an  der  Tauber,  nördl. 
von  Biichoftlieim ;  580  £. 

Impfingen,  D.  IlohenzoIIcrn- Ilechingen 
(3Uu31),  Df.  nordwesll.  von  Ilechingen. 

ImpoBta,  Ital.  Kirchenstaat,  Viterbo 
O.  ■vdStU.  von  Viteilio. 

T  ni  s  <'  r  a  t ,  Wa d  i ,  AF.  Fezzan  (45»),  Ka- 
rawaneastation  im  nördl.  Theiie  v.  Fezzan. 

Imst,  D.  Oesterr.,  Tirol,  Ober- Innthal 
(25),  Fleck,  am  Inn ,  soneit  benihntt  durch 
den  Handel  niitKan.iripnvöircIn  ;  2200E.  — 
Die  hier  befindliche  grolae  Baumwollenfa- 
brilc  bat  anlii^ehart 

Inuda,  TÜKK.  Kiimili,  Kirkkilissa  (o8d), 
Df.  an  einem  Uu8en  dea  schwarzen  Meeres, 
Hafen  von  Inada,  den  das  C.  Inada 
an  der  Nordseile  begrcu/.r. 

Inagua,  AM.  We^tindit-n ,  Ruhania-Iiis. 
(48) ,  2&  gieichnam.  Ins.  vor  der  Mdg.  des 
Windwarde-Gaoal,  GroTi-  u.  Klein- 
Inagua,  orstere  10  Meil.  lang,  4  Meil. 
breit,  mit  nur  wenigen  Einvohueriiy  die 
letztere  ganx  unbewohnt. 

Inanbeg-Sp.,  Schotl.  ArgjU(I5«),  Vor- 
gebirge an  der  j^üihvcstl.  Küste  v.  Kantjre. 

Isar  es,  Okstr.  Ungarn,  Pesth  (35b) ,  o. 
■iddfltl.  TOB  Peatb. 

Inarut  angf  AS*  Ostindische  Bornco 
(44c  ),  Vnrgeb.  an  dec  Nordküat«,  öaU.  von 
Saropanmanje. 

labatskoi,  AS.  Ruf^land,  Jeniaaei  (41b), 
O.  am  Jeni«aei,  der  Aidg.  dea  Jelogui  ge- 
genüber. 

Incarnatf  on,  AU.  Niedrige  Ins.  (50),  In- 
selgruppe südwestl.  von  Gambier. 

Inchardj  Schotl.  Sotberlaiid  (15c) ,  Ba- 
sen an  der  Westküste. 

Ittch  Kennet,  ScnoTft.  Ai^ll  (15«),  eine 
zu  den  Hebridcn  gehörige  Insel ,  im  Loch 
Nangail,  ander  Westseite  von  Mull,  lengl. 
Meile  lang ,  J  Meile  breit ,  nur  von  einem 
Clan  (Maclean)  bewohnt. 

Incino,  Ital.  Lombardei,  Como  (32),  Df. 
in  der  Umgegend  von  Erba,  u.  Kirchspiel ; 

Jndaaly  L. ,  Schotl.  Argyll  (15«),  Bo- 
sen an  der  Südküste  der  In^i^el  I»la. 

Indenled,  AU.  ISeoholland  (50«), 

Berg  an  der  Südicüate ,  wcatL  vea  PhiUipa- 

Hafen. 

ladependence,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
]mnoia(47),  Hpfairt  der  Orfaeb.  Bond ,  an 

der  Kaiikaskia.  —  2)Independence,  Mis- 
souri (47),  ü.  au  rechton  Ufer  de»  Mis- 
souri. 

Inderab,  AS.  Turan,  Kund«  (13^),  St. 

südö<it1.  von  Ghori. 
Inderhall,  AS.  Vorderindien, Dekan (44b), 
St*  am  lland(ieva,  wesü.  won  Kewiaa. 

Inderskichgor,  Riä^ü..  Orenbiirg  (37), 
Fort  am  Uralfl.,  südwestl.  von  Orenltnrg. 

Inder  Wigten,  Noaw.  N. ->Troadhiem 
(16c),  Id.  Ins.  nahe  an  der  Küste.  ^ 

Indiana,  N-AM.  Vorein.  Staaten  (47), 
Staat  swiacbea  dem  Obio  u.  Micbigan-iiee, 


eingeschlossen  ron  Kentucky,  Ohio,  Ml- 
chigan  n.  Illinois ;  3<i500  engl,  DMcil.  mit 
550000  £.  in  04  Grfscb.;  eine  weite,  wel- 
lenförmige Fläcbe,  nnr  dofcfa  eine  Högel- 
kette  (Knobf),  8  -  900'  hoch,  unterbrocbe«. 
Aufser  dem  Ubio,  der  an  der  SüdrrronKe 
fliefst,  ist  der  Wabash  der  betruchüichste 
Flufs  ;  er  entsteht  aus  2  Qnelül.,  dem  el- 
gcntliahen  Wabash  und  dein  S  a  1  a  ni  a  n  i  e, 
nimmt  rechts  anf:  den  Eei  u.  Tippe- 
eaitoe,  Ualca:  die  Miaaiainewa,  Sto- 
ney,  Wildcat,  White,  fällt  an  der 
Grenze  von  Illinois  in  den  Obio ;  Lf.  100 
Meilen,  davon  94  schiffbar.  Das  Klima  ist 
in  den  hochgelegenen  Theilen  gesund,  we- 
tiiger  in  den  iViederungen.  Prodiirte  sind: 
Getreide,  Hanf,  Tabak,  Holz,  die  gewöbn- 
lieben  Haaatbiere  n.  Waldbewobnev  der 
vereinigten  Stallten,  als  Bären,  Wölfe, 
Füchse  U.S. w.;  Salz.  Aufser  den  Ansied- 
lern verschiedener  Nationen  leben  im  N. 
dea  Wabash  Indianer,  beeondora  veaar 
Stamme  der  Kackiipnos ,  Pottowatomies  u. 
Miamis,  etwa  15000.  Häupter  wer  bszweige 
sind  Laadliaa  n.  Viebraebt;  die  Indsatrk) 
ist  unbedeutend ;  der  Handdl  wmk  geringer 
Bcdentung,  —  2)  Indiana,  Pennsylva- 
nien  (47) ,  St.  nordwe^tl.  von  Edenabnrg. 

Indianer,  Naned^r  AmericanischenEin'» 
gebomen,  insbesondere  derer,  welcbeNord- 
America  bewohnen.  Nach  ihnen  nannte 
man  das  ganze  Festland  JVord- America's, 
▼on  der  Behring^strafse  bis  znrHndson^i 
n.  der  Grenze  von  Canada,  vom  Polarracere 
bis  zu  den  grufsen  Seen,  Indianer-Land. 
Der  gröfsere  östliche,  von  den  Engländern 
in  Ansprach  genoannene  Tbeil  wird  jelat 
von  einigen  Geofj^raphen  nnter  dem  Namen 
Hudsons bai  -  Länder  zusammenge- 
fafst.   S.  d.  Art.  a.  d.  Art.  America. 

I  n d  i  a n o  p o Ii  8 ,  N-AM.  Verein.  StaatOD, 
Indiana  (47),  I!pt>t.  des  Staats;  1200  E. 

Indian  Town,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Nord-Garolina  (47),  O.M.von  Hartford. 

/ndje,  AS.  Kleinasiea  (42n43),  Voügeb. 
an  der  Nordküstc,  östl.  vom  Cap  Iierempe. 

Indjelly,  AS.  Vorderindien,  Beagalea 
(44b),  0.  an  der  Mdg.  des  Hugly. 

Indien,  AS.  (43c. 44b. c).  Unter  dem  Na- 
men Indien  begreift  man  im  weitem  Sinne 
alle  Länder  zwischen  dem  Himalaya,  Chi- 
na mit  seinen  Nebenlandern  im  N. ,  deai 
Indus  im  W. ,  dem  Indi^ichen  Ocean  im  O. 
n.  S.  mit  Inbegriir  aller  Inseln  bis  Neu- 
Guinea  (im  gemeinen  Leben  erweitert  man 
den  Sinn  dieses  Worts  noch  mehr  u.  ver- 
steht z.  B.  unter  Indischem  Handel  selbst 
den  von  China  u.  Japan).  Nach  der  Ent- 
deeinng  der  ftncbtliareB  Inaein  dea  Mert- 
canischen  Mbusens,  die  man  West- In- 
dien nannte  ,  bezeichnete  man  d^  Asiati- 
sche Indien  mit  dem  Namen  Ost-Indien. 
Indien  in  diei^em  Siaae  iat  von  der  Nator 
selbst  in  3  Abtheilungen  geschieden ;  in  die 
Vorder-Iadiaebe  Ualbtaael,  in  die 
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Hinter-Indische  Halliiniel  o.  in 
(die  Oflt-Indischcn  Inseln. 

1)  Die  Vorder  -  Indische  Halb- 
Inael,  Vorderindien,  Hindustan, 
auch  diesseitiges  Indien  und  Ben- 
galen genannt  wird  begrenzt:  im 
W.  Tom  Indus,  im  N*  durch  das  Hbnalaya- 
Geb.,  weluhe  sie  von  Tübet  trennt,  im  O. 
durch  eine  willkührlichc  Linie  etwa« jenseit 
des  Brahmaputra  u.  durch  den  Bengaiiiichen 
Mbsen,  im  8.  durch  das  Indische  Meer. 
Zwischen  diesen  Grenzen  erscheint  das 
Land  als  ein  verschobener  Bhombus,  den 
man  durch  eine  Linie  von  der  Afdg.  des  In- 
dus bis  zu  der  des  Ganges  in  8  fiutgieida- 
echenkelige  Dreiecke  trennen  kann,  deren 

Semeinschaftlicbe  Basis  eben  jene  Linie  i^t  j 
ie  Spilm  dea  luhrdL  ist  der  Indos  bei  La- 
dak,  die  des  sfull.  das  Cap  Camorin ;  die 
gemeintchaftiiche  Ba^is  miiät  etwa  330 
ceogr.  Meilen,  von  ihr  bis  Ladak  170  MeiL, 
Sü  mm  Cap  Comorin  225  Meil. ,  lieide  sn- 
MUnmen  unifii^.^cn  einen  Flächenraum  von 
«twaiiÖOOO  ÜH.  Vom  Indus  bis  zun^  Cap 
CSem^irio  ist  eine  Küstenaiisdeliniuig  von 
489,  Ten  da  bis  zur  Ganges -Mdg.  von  420 

Seo^r.  Meil.  Die  Schenkel  des  nördlichen 
Dreiecks  durchziehen  mächtige  Gebirge, 
svischen  ihnen  aller  liegen  weite  Niede- 
rungen u.  Ebenen;  umgekehrt  im  S.,  nie- 
drige, schmale  Küstensäume  bilden  hier 
die  Schenkel ,  die  erhabenes  Tafelland 
und  hohe  Gcbirgi^kettcn  einschliefsen.  Im 
N.  der  Hall)in!>ei  zieht  das  Iliniulaya- 
Geb.  mit  seinen  Staunen  erregenden  Mas- 
ten, als  Randgebirge  Hochasiens  (s.  den 
Art.  Asia  u.  Himalaya)  durch  seine  Tafel- 
länder abfallend  nach  den  Tiefebenen  des 
Ganges  (10700  M.) ,  w  eiche  sich  mit  dem 
Flusse  senken,  so  da^^  im  Ganges- Delta 
das  Land  nur  durch  Deichgrabung  u.  Auf- 
däromung  über  Wasser  erhalten  werden 
Innn.  Westl.  von  dieser  Ganges -Ebene 
dehnt  sich  die  Ebene  des  Indus  ans  (etwa 
7550  DM.).  Kur  der  nördl.  Theil  dersel- 
ben, das  Pundschab  oder  Penjnb, 
liann  in  Bezug  auf  seine  Fruchtbarkeit  mit 
dem  Ganges-Thale  verglichen  werden,  der 
eüdL  Theil  ist  eine  unfruchtbare  Wüste 
(daa  Thorr),  mit  beweglichem  Flogsand 
Bedeckt,  die  südö^tl.  in  das  tief  gelegene 
Rnnn  überseht,  bald  eine  trockene  Sand- 
wüste,  bald  ein  salziger  Schlammsee.  Von 
der  Gaogeseibene  tidireaa.  bis  som  Bosen 
▼on  Cambay  zieht  das  V in dhya- Gebirge 
bis 2400',  als  Wasserscheide  zwischen  Gan- 
ges u.  Nerbudda,  zugleich  auch  als  erste 
stufe  des  Tafellandes  Dekan,  was  den  südl. 
Theil  Indiens  füllt,  eingeschlossen  an  bei- 
den Seiten  von  den  Ost-  u.  West-Ghats 
{t.  d.  Art.).  Dieletatem  riehen  vem  Unter* 
lanf  des  Nerbudda  bis  zum  C.  Comorin,  in 
einer  Höhe  von  8000',  nahe  an  der  Küste 
hin,  selbst  hier  u.  da  Vorgebirge  bildend, 
weiehtt  aidl  in  daa  Meer  abfallen,  in  einer 
Ui|goTMiMgMgr.lfril.  VeadarKmle 


ans  erscheint  es  als  ein  wilder,  anüber* 
steiglicher  Felswall,  welchen  man  nur  ver- 
mittelst enger  Spalten  durchdringen  kann, 
während  dieses  Geb. ,  von  der  OstsatO  ge- 
sehen, als  ein  mür»ig  hohes ,  breites,  zer- 
rissenes u.  stark  bewaldetes  Bergland  er* 
sdieint.  Weiter  tob  der  Kdste  eotfernt «. 
minder  hoch  ziehen  die  Ost-Ghats  mir 
bis  5000'  horh,  allmählig  abfallend  zn 
dem  ilachen  Küoleniande  des  Bengalitschea 
Meerbusens.  Beide  Gebirgszüge  bilden  im 
Süden  der  Halbinsel  eine  Hochgebirge- 
gruppe  vom  Fi.  Fanvani  bis  zum  Cap  Ce- 
merin.  Nordl.  ▼on  demselben  erhdtt  aidk 
dn  äholidies,  erst  in  neuerer  Zeit  iiiniw^ 
p^ewordenes  Bergland,  Nilghcrry  ge- 
nannt, durch  das  Gap,  ein  rasch  abfallen- 


des, etwa  S  Meilen  breites  TfeMMl, 

erstem  getrennt.  Der  Kest  Dekans  ist 
ein  Tafelland,  theilweise  von  Bergen  über- 
deckt, theilweL»e  Hochebene,  nach  W.  fast 
bis  zur  Höhe  der  West  -  Ghats  aufsteigend, 
nach  O.  8anrt  abfallend,  mit  etwa  24500 
□M.  Ausdehnung.  Die  sdimale  westl.  Kü- 
ste i&hrt  den  Namen  Mal  aber  (14990M.), 
die  breitere  dstl*  hi^st  Coromandel 
(4230aM.);  letztere  ist  voll  Morästp,  Seen, 
Hälfe,  Sandbänke,  ohne  Häfen,  selbst  mit 
wenigen  sichern  Landungtiilälaen,  aber 
gröfstentheils  sehr  fruchtbar. 

Im  nördlichen  Indien  eilen  alle  Gewaa- 
ser  2  grofsen  Stromsystemen  so,  dem  dea 
Ganges  n.  des  Indus  (s.  d.  Art.),  wel- 
che beide  eine  Fläche  von  beinahe  4O00O 
□M.  einnehmen.  Anders  im  südlichen  In- 
dien, oderinDeban.  Zahlreiche,  aber  klei- 
nere Flüsse  münden  in  das  Meer,  anGrüfse 
abnelimend  mit  der  Breite  der  Halbinsel, 
so  dafs  die  südlicheren  nur  unbedeutende 
Kü^tenflämerind»  Mur2  bedeutende  Flüsse 
fliefsen  von  O.  nach  W.  in  den  Indischen 
Ocean,  die  Nerbudda  u.  der  Tapty, 
weit  talilrrieher  sind  die  grSfsem  Ftnsse, 
welche  am  Oi^tabhange  der  West-Ghata 
entspringen  u.  in  den  lieng^liscben  Mbasen 
fallen ;  zu  ihnen  gehören :  M  y  p  u  r  r  a, 
Mahanoddy,  Gedaveri  (e.  den  Art.), 
Kistna,  Pennair,  Cauvery,  Vy- 
eah.  Küstenseen  finden  sich  an  der  Ost- 
Eoste mdarere  Ton  «niger  Bedentang ,  wie 
der  TseMlka  und  Pulikat-See,  ent- 
fernter von  der  Küste  liegt  der  See  Co- 
lair  (2-S  Meil.  breit,  5  MeU.  lang).  Von 
den  in  den  nSrdl.  Froviaien  einst  nahlrei- 
chcn  Kanälen  sind  gegenwärtig  3  wieder 
hergestellt:  der  Firnzkanal,  53  Meilen 
lang,  der  Delhikanal,  40  MeU.  lang, 
u.  der  Kanal  Dnab,  35 Meil.  lang.  —  Die 
grofse  Ausdehnung  der  Vorderindis«  hen 
Halbinsel  läfst  schon  auf  eine  grofse  Ver- 
adiiedenheitdesKlimBssdilieraaii,  die  neck 
gröfsor  wird  durch  die  Verschiedenheit  der 
Bodenerhebung.  Die  Stufenländer  de;;  Hi- 
malaya haben  wahres  Alpenklima,  die  Ebe- 
nen  dagenen  sind  sehr  warm  ^  ja  unterlie- 
gen aHBTl  "  ' 
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Hm  im  W*»  welche  mit  geringer  Verände- 
rung das  ganze  Jahr  anhält,  weil  der  Win- 
ter nur  in  einer  U^ensusit  besteht,  wäh- 
fend  welcher  die  Temperatur  der  dnee 

Treibhauses  gleicht.  Das  Plateau  im  südl. 
Theile  der  Halbinsel,  Dekan,  hat  gröfs- 
tentheils  ein  sehr  gemäi'sigtes  Klima ,  ein- 
Eelne  Erhebungen  gleichen  in  dieser  Hin- 
sicht dem  südl.  Europa,  während  in  den 
Küstengegenden  jaiiraus  jahrein  eine  er- 
■chiaffende  Hitie  herrtcht.  Binflofitreich 
auf  das  Klima  sind  die  regelmäfäig  herr- 
schenden Winde,  Land-  u.  Seewinde  u.  die 
Blonsuns  oder  Moussons,  Passat- 
winde. Die  letztern  wehen  so  bestimmten 
Jahreszeiten,  hedinj^en  Repcn  u.  Trocken- 
heit, Sicherheit  u.  Uefalir  bei  Ueschifl'ung 
der  Kielen.  Mit  Sinrm  a.  Ungewitter  tritt 
im  Monat  Mai  der  Südwestwind  (Monsun) 
ein  und  treibt  mächtige  liegeuwolken  vor 
sich  her,  die,  von  den  Ghats  au&eiialtcn, 
eich  in  Strömen  ergieft^en  u.  die  Westküi^tü 
bewässern;  jen^eit  der  Ghats  veriuiiuli'rt 
eich  schon  die  Heftigkeit  der  U^eugusse 
nnd  naeh  der  Ortknete  hin  ist  dierer  Wind 
trocken;  diefs  ist  die  Regenzeit  oder  der 
Winter  für  die  WcHtküste.   Im  October  tritt 
nun,  unter  furchtbaren  Stürmen,  der  Nord- 
oetwind  ein  u.  bringt  der  O^tküste  Regen 
«.  der  Westküste  Trockenheit,  den  Winter 
für  die  Ostküste,  den  Sommer  für  die  West- 
fc&te.  Vom  Mftrsan  hh  cum  Mai  heitedien 
veränderliche  Winde  und  auf  der  ganzen 
t      Halbinsel  die  gröFstc  ilitze,  binnen  welcher 
i      Zeit  nur  die  Küsten  vom  Seewind  etwas  ab- 
I     celcnblt  werden ,  der  nun  täglich  regelmä- 
,      fsig  mit  dem  Landwinde  wechselt.  Im  All- 

getneinen  ist  das  Klima,  mit  Ausnahme  der 
umpfgegenden  in  den  Niederangen,  ge- 
I  mmd.  —  Der  Producten- Reichthum  dieser 
^     gesegneten  Halbinsel  i^t  aulserordentlich 

grofs,  die  wichtigsten  Erzeugnisse  sind: 
iaraanfen  n.  fast  alle  übrige  Bdelttdmuv 
'^  tcn,  Siilpeter,  Schwefel,  Salz  u.  s.w.;  cii- 
I  ropäische  Getreidearten  im  JS'.  ^besonders 
Weizen),  Reis,  Indigo,  Ftacbl,  Zacker, 
'  Pfeffer,  Ingwer,  Safran,  Mohn,  S/tni,  Ta- 
'  bak,  Baumwolle,  Südfrüchte,  Ananas,  Ko- 
'  Icoe-  u.  Dattelpalmen,  Pisang,  Sago,  Are- 
fcantew,  Bambus,  Eben  -  nnd  Sandelholz, 

*  Teakholz  u.  8.  w.;  Elephanten,  wild  in 
'    crofsen  Hcerden  u.  als  liausllüere,  Büf- 

*  fei,  wild  u.  gezähmt,  Buckelochsen,  der 
wilde  Arni,  Pferde  nur  in  einigen  Ge- 

'    gcnden,  Schafe,  die  zum  Theil  als  Last- 
'    thiere  gebraucht  werden ,  Ziegen,  unter 
I    ihnen  ae  Bemaniege,  Kameeio  nnrim 
'    W.;  Löwen,  Tiger,  der  sogenannte  Kö- 
nigstiger, Leoparden,  Luchse,  Bären,  Wölfe, 
^   Schakale,  wilde  Hnndo,  erst  in  neuerer 
'    Zeit  entdeckt,  Antilopen,  Gemsen,  anebn- 
'    aondere  Art  von  Stembock,  Nilgan  ge- 
'   nannt,  Hirsche,  dai  einhöroige  Nashorn, 
Affen,  Zibetkatira,  Meschotthiere ;  sahl- 
'   reiches  Geflügel  aller  Art,  darunter  Fla- 
mingos, Pfauen,  Papageien,  Geier-  u.  Ad- 

GEOG&APH.  WÖ&TBAB.  I. 


lerarten ,  die  persische  Xaehtigall  n.  f.  w.  | 
Krokodile  u.  andere  Eidechsenarten,  Schild- 
kröten, Hai-  u.  Si^efische,  Maschelar- 
ten,  daranter  Perunmnedheln,  Sehlan- 
genarten,    darunter  die  RiesenschlaiH 
ge,  Brillenschlange;  Bienen,  Seidenran- 
pen, Ameisen,  unter  ihnen  die  lästigen 
Termiten ;  der  Fadenwurm ,  Taasendfulse 
n.s.w.  —  Die  Einwohner,  140Mill.,  sind 
der  Mehrzahl  nach  Hindu«,  in  zdblrei- 
die  Stimme  verthdlt,  im  Aligemeinea 
wohlgebaut,  schlank,  von  zartem  Glieder- 
bau,  mehr  oder  weniger  brauner  Farbe, 
die  bei  den  untern  Klassen  in  schwarz,  bei 
den  hühern  in  weil's  übergeht.  So  lahlreich 
die  Stämme  dieses  Volks  sind,  so  verschie- 
denartig ist  auch  ihre  Bildung;  einige 
Stämme  eind  berüchtigt  dnreh  dmabeehre- 
ckcndste  Rohheit  und  Mordsucht  (z.  B.  die 
Thup;s  in  der  Nachbarschaft  von  Hydra- 
bad m  Dekan),  andere  ausgezeichnet  durch 
Sanftmuth  u.  Duldsamkeit,  einige  StiHmn 
cultiviren  Wissenschaften  u.  Künste,  an- 
dere leben  in  thierischer  Bohheit  in  nnd 
▼on  den  Erzeugnissen  der  Wftlder.    Die  '  ^ 
S  a  n  8  k  r  i  t  s  p  ra  c  h  e,  die  Sprache  der  hei- 
ligen Bücher  u.  nicht  mehr  lebend ,  ist  die 
Grundlage  zahlreicher,   oft  sehr  abwei- 
chender Mundarten ,  welche  in  Indien  ge- 
sprochen werden,  daneben  ist  die  Persische 
Sprache,  unter  den  hohem  Ständen,  sehr 
Terbreitet,  ja  snm  Tbeii  GesehMtespracfae 
geworden.  Ihre  Religion  ist  die  Brahma- 
ni^chc :  ein  höchstes  VVesen  wird  in  drei- 
facher (iccitult,  als  Schöpfer  (Brama),  Er- 
halter (Wischnu)  und  Zerstörer  (Schiwa) 
verehrt,  daneben  eine  zahllose  Menge  Per- 
soniHcationen  göttlicher  Eigenschaften,  wel- 
che ,  oft  unter  hedwt  Itiiarren  Gestaltee, 
in  ihren  Tempeln,  Pagoden  genannt,  auf- 
gestellt sind.  So  rein  moralisch  auch  die 
in  den  Vedas  und  Purauas  (in  Versen 
abge&fste  heilige  Bücher)  enÜnüCene 
li»;ionsvorfcichriften  sind,  so  sehr  verunstal- 
tet ist  gegenwärtig  die  Hindureligion  durch 
Satinngen  der  Fvieeter  (Bramtnen) ;  Bfi- 
fsungen  bis  zu  einem  empörenden  Grad  der 
Selbstpeinin;nng,  Kinder-,  Selbstmord,  Ver- 
brennen der  Witwen  mit  ihren  verstorbe- 
nen Gatten,  Falten,  Enthaltung  TmiFIeiecb^ 
speisen  u.s.  w.  sind  zu  wesentlicbmi  Rdi* 
gionsgebräuchen  geworden,  Opfer,  Pro- 
zessionen ,  feierliche  Tanze  durch  Btgade- 
rcn  machen  den  Haopttheil  des  Gottesdiea^ 
stes  aus.  Beraerkenswerth  ist  die  hohe  Ver- 
ehrung, welche  die  Hindus  dem  Ganges 
solieo;.  sein  Wasser  ist  ihnen  heilig,  Hui- 
derte  von  Pilgern  wallfahrten  zu  ihm ,  um 
in  sdnen  Wellen  sich  zu  baden  oder  wohl 
gar  nn ertränken,  u.  gelbst  die  Krolrodiie, 
die  in  Menge  in  ihm  leben ,  werden  hoch 
geehrt,  so  dafs  es  in  den  Augen  mancher 
Fanatiker  für  verdienstlich  gilt,  von  ihnen 
geficeesen  in  werden.      Von  Wissenschaf- 
ten werden  besonders  Mathematik,  Astro- 
aoaue,  fhiieeophie  u.  Geecbichlo  getrie- 
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ebenso  wie  bei  den  Künsten,  von  denen 
Baukunst,  Bildhauerkunst,  Dichtkunst,  Ma- 
lerei seit  den  filtettea  ZeiMn  ire&bt  Verden. 
Ausgezeichnet  ist  die  Kunstfertigkeit  der 
Hindu's,  mit  welcher  sie,  trotz  der  mangel- 
haftesten Werkzeuge,  feine  Gewebe,  Me- 
taUailMitaB,  CloldscInaldtsarbeUai»  Arbei- 
tea  in  Elfenbein  u.    w.  verfertigen.  Eigen- 
fliumlich  ist  die  Eintheilung  derselben  in 
4  Hanpt- Kasten  oder  Klassen,  ans  denen 
niemand  vlUknhrlich  treten  kann ;  jede  die- 
per  Kasten  zerfällt  wieder  in  mehrere  Un- 
terordnungen ,  so  dafs  zusammen  etwa  hO 
AblliellnBgen  entstehen.  Die  Hannttbtten 
vini:  Braminen,  die  Priester,  Gelehrte, 
Beamte  u.  s.  w.,  aus  Brnmn's  Haupt  eotspros« 
Ben ;  Tschettries,  Krieger, Fürsten,  ans 
'  Brama's  Schnitern  hervorgegangen  ;  \S  u  i- 
(ichis,  Landbauer,  KauHeiite,  diet«ich  aus 
Brama's  Leib  herleiten;  Schuders,  Sud- 
dem,  Rönider ,  Handwerker  n.   w. ,  ans 
Brama's  Fufsen  entstanden.   Der  Ke!<t  des 
Volks,  der  Auswurf  aller  Kainten,  wird  mit 
dem  Nauicn  i'arias  bezeichnet.    Alle  sind 
'Anbertt  mifsig,  leben  gröfstentheils  von 
Reis  u.  meiden  den  GenulV^  von  Wein  und  be- 
rauschenden Getränken.  Zu  den  Uindu's  ge- 
hören ,  obgleich  ahweiehend  fn  Sitten  vnd 
Iiebensart:  die  Mahratten,  Kaspnt- 
ten,  Seicks  od.  Sickhs  u.a.  Merkwür- 
dig ist,  dafs  ein  Stamm  der  Hindu'»  auf 
der  Käste       MahibBr  (etwa  70000)  sich 
zuraChristenthnni  bekennt,unterdem  Namen 
T  h  o  ni  a  s  -  C  h  r  i  s  t  e  n  bekannt.  Verschie- 
den von  ihnen  sind  dteJakobitenniif  der  Kä- 
ste Malabar  (etwa 200000).  AnTserden  Hin- 
do*8  sind  die  M  o  h  a  rn  in  e  d  a  n  e  r  am  zahl- 
reichsten,  ein  kräitiges,  kriegerisches,  den 
TArken  n.  Pemem  in  Ohnnucter  o.  Sitten 
ähnliches  Volk,  unter  dem  Narnrn  Mongo- 
len oder  Mof^^olcn  bekannt  u.  Gründer  des 
ehemals  mächtigen  Reichs  des  Grofs- 
Moguls;  zu  ihnen  gehören  noch  Ara- 
ber, die  meist  als  Kaufleute  hier  leben. 
Armenier  finden  sich  überall  zerstreut 
-Bis  KanÜMte«  wie  die  Joden,  sehwann 
und  weifse,  welche  letztere  nnf  der  Rütte 
Malabnr  einen  eigenen  Staat  bilden.  Fär- 
sen od.  Guebcrn  haben  sich  besonders 
anf  der  Westküste  angesiedelt,  sind  wohl- 
habend ,  geschickt  u.  ansgezeichnct  durch 
die  Heinheit  u.  Strenge  ihrer  Sitten*  —  Von 
BnrepäeM lind die  Engländer  mm  sabl- 
reichsten,  als  jetzt  herrschendes  Volk,  nach 
ihnen  kommen  die  Portugiesen,  deren 
Abkömmlinge  aus  früherer  Zeit,  Topas- 
sls  (schwarse Portagiesen)  genannt,  afem- 
lich  zahlreich   sind ;  Niederländer, 
Franzosen,  Dänen  u.s.w.  bilden  bei 
weitem  die  Minderzahl.  Die  Haapterwerbs- 
zweige  sind  Ackerbau  n.  Viehzucht,  Jagd, 
Fischerei,  etwas  Bergbau;  besonders  be- 
deutend ist  der  Handel;  man  führt  aus: 
-  Bdelstebw^  Salpeter,  Perlen,  Meedms,  £1- 
fenlidny  Seidel  Ffiaffer»  Ingwer,  OfH«» 


Chramilack,  Schellack,  Indigo,  Baumwolle, 
Rcin),  Sago,  Sandel-  u.  Ebenholz;  vonEr- 
zeugniiüsen  der  Industrie  baumwolleiie  Zstt- 
ge,  Sliawb,  Teppiche.  —  Der  bei  wdicm 
grüfate  Tiieil  Vorderindiens  ist  von  Eng- 
ländern ,  u.  namentlich  von  der  Englisch- 
Ostindischen  Compagnie ,  nach  u.  nach  er- 
worben wordeitviu  wird  thcüb  als  nanrf^ 
telbares,  theils  als  mittelbares  Gebiet  be- 
sessen ,  nur  wenig  Fürsten  haben  sich  frei 
erhalten;  unbedeutend  sind  dieBesitzun|ea 
anderer  europäischen  Mächte.  VordsrindlM 
zerfällt  daher  in  folgende  Tlieile: 
A.  Britisches  Indien. 
1.  Unmittelbares  Geblett 

Prisidentsch.  Bengalen  217122  od. 

□Meilen  mit  (iO,000000  £. 
Präsidentsch.  Allahabad  88900  engl. 

□Meil.  mit  20,000000  E. 
Präsidentsch.  Madras  141923  englische 
□MeUen  mit  I<(,ö0b5;i5  E. 


Prisideatseh.  Bombay 

□Meilen  mit  6,251546  E. 
2.  Mittelbares  Gebiet: 

Schutzstaaten  theiU  mit,  theils  ohne 
Snbsidien-Tractate  1,128800  engl,  l 
□Meilen  mit  etwa  40Mill.  B. 

Der  König  von  Oude. 

Die  R^jahs  in  AllahalMd. 

Der  Ri^ah  von  Bliurtpur. 

Der  Rajah  von  Machenj. 

Die  Rajahs  in  Agra. 

Die  Siehhs  in  Delhi. 

Die  Rajahs  in  GurwaL  * 

Der  R«uah  Holkar. 

Der  Rajah  ▼on  BopaL 

Die  Rigahs  in  Oriisa. 

Der  Staat  des  Nizam. 

Der  Kagpur-  Rajah. 

Assam  n.  die  Garrowt. 

Der  Nabob  von  Myitore. 

Der  R^ah  von  Travanoora. 

Der  Rigah  von  Cochin. 

Die  Palygarenfürsten. 

Der  Staat  des  Gnicowar« 

Der  Riyah  von  Sattara. 

Die  Rajahs  anf  Gnsnrala. 

Die  Radsbnten-  Rajahs  in  AjnMr« 

Die  R^yahs  in  Cutsch. 

B.  Unabhängiges  Indien. 
Der  Scindiah  lllH»|  GM. ,  4  MilL  B. 
Labore,  RnnjitSin^r  od.  SiMtderSickh 
.   6000  ÜM. ,  8  Mili.  E.  . 
Nepal  2580  DM. ,  2,500000  E. 

C.  Besitzungen  anderer  Eor*p£i 

sehen  Mächte. 
Portugal  (Insel  Diu,  die  St.  DamaSi 

ChHOfKDM.,  IMMSE.  i 
•Frankreich  (Pondichery,  Carrical,  M«- 
h^  TschandernagC)re)2S0aM.,  2900iM 
Einwohner. 
Danemark  (Tranliebw,  S«MUMr>  Ii 
□M.  ,  20000  E. 
Za  Vorderindien  ^hören  endlich  noch:  die 

Ins.  Ceylon,  die'  "          — — 

<s.d.Art.)u 
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Htflieriiidieii,  Hslliafel  jen- 

■  eit  des  Ganges,  AS.  (43e.  44b.  c), 
grofee  Halbinsel  im  Indischen  Ocean,  durch 
den  iVlb^en  von  Bengalen  von  Vorderindien, 
durch  «lie  8trafse  von  Malacca  von  Suma- 
tra getrennt,  grenzt  im  W.  an  Vorderin- 
dien f  wo  der  Brahmaputra  die  Grenze  bil- 
det, im  N.  an  Tubet,  Im  O.  an  Cfain«.  In 
8  Ter:ichiedcncn  Ah»ätzen,  gebildet  durch 
die  Busen  von  Tonkin,  Siam,  Martaban  u. 
Bengalen,  springt  das  fe^te  Land,  immer 
schmäler  werdend,  vor,  bis  zur  südlichtiten 
Si.itzc,  «1(111  Cii])  Koniiinia,  1°  22  *  30'' 
^i.  Br.  (^richtiger  wird  das  Lau  Burus,  Tand- 
jong  Boriii  f*  ly  N.  Br.  ali  Sfldtpitse  in 
bezeichnen  seyn)  aof  dar  schmalen  llalb- 
insei  Malacca,  die  in  einer  mittlem  Breite 
▼on  25  Meilen  auf  204>  Meilen  Länge  sich 
südöstl.  herabzieht,  eine  EigenlliÜDilicli- 
keit,  welche  die  grofse  Kusslenansdehnung 
dieser  Halbinsel  (1500  Meilen}  erklärt ;  der 
näehettitthalt  betragt  etwa  40821  DMeil. 
Im  N.  zieht  eine  Fortsetzung  Ao)  Hinia- 
1  ay  a,  Kegrrnzung lic^  A)^iati8chen  Hoch- 
laodeü ;  vou  diesem  Geb.  gehen  Bergzüge 
nnd  AlpeamaMen ,  mannigfach  verzweigt, 
südl.  hcrat)  II.  sclilier^en  an  das  Grenrgeh. 
von  Tonkin  an ,  ein  südl.  Parallelzug  der 
Jtt-Ling- Kette,  wie  es  tcbeint,  und  wenige 
iMiltannti  Von  der  Chinesischen  Prov.  \ün- 
nan  zieht  eine  Gebirgskette  t>iidl.  der  Küste 
entlane,  die  man  auch  nur  von  ferne  er- 
Miekt  Bat;  das  Vorgeb.  5*  Jamea  seheint 
d^s  südl.  Ende  dieser  Kette  zu  seyn.  West- 
licher, zwischen  dem  Maekhaun  und  Me- 
nam  zieht,  ziemlich  parallel  mit  dem  vori- 
gen Gebirgszug,  eine  Bergkettevon  \.  nach 
S. ,  welche  sich  in  Ober- Laos  verbreitet, 
•ich  aber  verflacht,  bevor  sie  die  Küste  er- 
reieht.  Die  dritte  Pterallelkette  sieirt  swi- 
•dien  dem  Menam  u.  Strom  von  Martaban 
od.  Saluen  südl.  herab  u.  fällt  in  die  Ebene 
ah  auf  der  Landenge  Krah.  Südlich  von 
dieser  tiefliegemlen  Landenge  erhdit  sich 
der  Boden  von  neuem  u.  bildet  einen  fädustl. 
aiehendea  Bergrücken,  der  in  einseinen 
Gipfeln  zieh  Ms  an  6i00*«rhebt  Zwiadben 
Saluen  u.  Irawaddi  ziclit  eine  vierte  Paral- 
lelkette ,  von  welcher  man  aber  weder  An- 
fang noch  Ende  kennt;  beseer  bekannt  ist 
diefünfte  u.  letzte  Berg  -  Parallele,  die  mit 
dem  Ca|»  \egrais  endipt,  nachdrin  eie  von 
dem  Berglande  von  Munipur  sich  losgeris- 
aen  hat  n.  an  der  Kfiite  Ton  Anracan  berab- 
gezogen  ist.  —  Vier  Hauptflüsse  bewässern 
die  Halbinsel,  ausgezeichnet  durch  den  Pa- 
rallelisrous  ihres  Laufs ;  1)  der  Irawaddi, 
8)  der  Saluen  od.  Salnaen,  nach  Sfiram 
von  Martaban,  3)  der  ^lenam,  Strom  von 
Siam,  4)  der  Maekhaun,  Strom  von 
Kambodja  (••  d.  Art.);  dioie  Finne  lanfm, 
so  weit  wir  sie  genauer  kennen ,  alle  von 
V.  nach  S. ,  die  beiden  erstem  fallen  in  den 
Golf  von  Martaban,  der  Menam  lallt  in 
den  Busen  von  Siam,  der  Maekhaun  in 
das  Chiiiasisqhii  Meer;  abweichead  ist  dar 


Lsnf  des  Brahnspsilray  berar  er  ladb 

Ganges -Niederung  eintritt,  u.  des  Song- 
ca,  der  von  W.  nach  O.  in  den  Bu^en  von 
Tonkin  fällt.  ^  Im  Allgemeinen  iüt  das 
Klima  gemäfsigt  dateh  die  mächtigen  Ge- 
birge u.  Waisermassen ,  welche  die  Halb- 
insel durchziehen,  u.  durch  die  grofse  Kö- 
stenansdehnnng  derselben.  Der  rej^^shDifsi- 
ge  W^crhsel  der  Moussons  bewirkt,  wie  in 
Vorderindien,  einen  regelmärsigen  Wechsel 
der  beiden  Jahreszeiten ,  der  trockenen  u. 
nassen ,  wfihrend  welcher  fast  alle  Flösse 
austreten  u.  das  umliegende  Land  befruch- 
ten. Die  Producte  sind,  so  viel  wir  sie  kennen, 
dieselben,  wie  In  Vorderindien,  insbesondera 
findet  man  hier  Rubine,  Sapphire,  edle 
Metalle,  Tabak,  Indi/:;:o,  Baumwolle,  Zucker- 
rohr, Hein,  vcrtschiedene  Palmenarten,  Bam- 
bus, Teakholz,  Tiganholz;  ausgezeichnet 
grofse,  bisweilen  ganz  weiftie  Eiephantcn, 
Büffel,  Tiger,  Nashörner,  Hirsche,  wilde 
Schweine,  Pfeoen,  Salanganen,  Kroko- 
dile, Seiden  raupen  u.  s.w.  —  Die  Einwoh- 
ner fiind  theilä  von  mongolischer,  theila 
von  malaiischer  Abstammung ;  die  erstem 
zerfidlen  wieder  in  B  i  r  m  a«r  (IWranmas), 
P  e  g  u  a  n  c  r  (Mon») ,  S  i  a  m  e  r  (Shans  od. 
Tay),  Kambodjaer  (Khamen)  n.  Ana-- 
mer  (CochhMMaeien  «.  Tasidner);  alle 
sind  sich  unter  einander  in  Sprstfae, Religion 
n.  Bildung  (einer  Mitichung  von  chinesi- 
scher u.  hindu^scher)  ähnlich,  haben  sich 
aber  weder  bis  zur  Bildung  der  Hindn^s, 
noch  bis  zu  der  der  Chinesen  erhoben ;  die 
letztem  bewohnen  die  Halbinsel  MaUcc« 
nebst  den  Insdn,  mit  eigener,  weitverbrei- 
teter Sprache.  Verschialis«  von  ihnen  sind 
die  zahlreichen,  aber  wenig  bekannten 
Stämme  der  Bergvölker.  Die  meisten  Be- 
wohner bekennen  sich  rar  Religion  des 
Buddha,  viele  zum  Brahmanismus,  dieMa- 
laien  zum  Ulam.  —  Die  ganze  Halbinsel 
zerfallt  gegenwärtig  in  folgende  Haupt- 

Birma  (im  Westen)  lOW  aHsUai^ 

4,7S9000  E. 
Slam  (in  der  Milte)  lim aMelleB,' 

5,465300  £. 

A  n  a  m  fin  Osten)  970daM.,  11,906000  £. 

Die  Malaien  -  Staaten  (Perak,  Sa« 
langore,  Rumbo,  Djohor«  Pahaiw) 
1531  DM.,  208000  E. 

Die  Britischen  Besitzungpaa  (Ara- 
can,  Mnfiab—t  TanasssshB»  Palofi- 
nang,  Malacca,  Am«  fifaigaMM)  MS? 
DU.,  415000  £. 

Unter  Britisehen  Sehntsa  ate-» 
hende  Staaten  (Assam,  Munipur 
od.  Cassay,  Catschar,  Gentjah,  Cur- 
ig^barr^,  die  Nogas)  2196  □Meilen, 

Indien,  West-,  s.  den  Art. 
Indische  Inseln,  Ost-,  a»  Oeeanien- 
Indigirka,  AS.  Rnfidand,  Jakntsk  (4it>), 
Fl. ,  entspr.  im  Stanowal-  Geb.,  fliefst  von 
8.  naah  N.  in  das  EisaNat  dmdi  viar  Ar- 
344c 


Digitized  by  Google 


Indischer  Ocean. 

me,  nach  einem  Laufe  vw  etwa  UMWer- 

Bten. 

In  (lischer  Ocean;  s.  Ooean. 

1  n  d  ü  r e,  AS.  Vorderindien ,  Hollcar  (441»), 
Hpttt>  n*  Residenz  des  Kiija,  mit  Citadeilc. 

Indorna,  AS.  Knfsland,  Ochotak  (41b), 
Kbfl.  des  Aldan,  rechts. 

Indradshiriy  AS.  Ostindisclie  Ins.,  Sii- 
natra  (44c),  Fl.,  mündet,  \<>ii  W.  nachO. 
llief^cnd,  dnrcli  mehrere  Mdf^en  ans. 

Indratnayu- Spitze f  AS.  Ostind.  Ins., 
Java  (44e),  Vorgeb.  an  derNordlcfist^  fistl. 
TOn  der  Spitze  Karawang. 

Indrapura,  AS.  Oi^tindi^che  Ins. ,  Simia- 
tra  (44c),  Reich,  Vorgeb.,  Fl.  u.  St.  an 
der  Westküste,  letstere  liegt  am  gleicbna- 
ndgen  Fl. ,  ndrdl.  vom  gleichnamigen  Vor- 
gchirj^e,  ist  Kctidcnz  eines  SuUanji,  dessen 
Maditbich  indcfs  selir  vermindert  hat,  seit 
er  ein  VaMll  der  Holländer  gewordea  ist 

/ndrc,  Frakkr.  Indre  (14b,  c),  Fl.,  entspr. 
hei  St  Pierre  la  Marche  (Creus^e),  schifT- 
bar  von  Loches  an  (Indre  et  Loire),  füllt  in 
die  Loire  bei  Rivarennes  (indre  et  Loire) ; 
Lft  50  Lienes. 

Indre,  Fbankr.  (14b. c),  Dopartem.,  nach 
dem  gleichnamigen  Fl.  benannt,  ist  ausdem 
eheoMlIgen  Nieder- Berry  gebildet  o.  liegt 
zwischen  den  Dcp.  Cren«ir ,  Cher ,  Loir  et 
eher,  Indre  et  Loire,  Vienne  u.  Il^e  Vien- 
ne;  133  DM.  mit  257350  E.  Ein  'l'heil  des 
Dep. ,  nm  linken  Ufer  des  Indre,  liat  sam- 
pfigeTeirhe,  welche  die  l^niii:<'j:;cTid  unge- 
sund machen  (Brenne  genannt),  ein  ande- 
rer Theil  liat  Heiden,  Sandgegenden,  aber 
andi  sehr  fruchtbares  Laml ;  auriMriiem  In- 
dre sind  noch  7.u  bemerken  Crense,  Bon- 
lanne,  Sosne,  Navon.  Producte  bind:  Ge- 
treide, Wein,  Hanf,  Flachs,  Obst,  Holz; 
die  gewöhnlichen  Hausthiere,  Wild,  Ge- 
flügel; £isen.  Die  Industrie  ist  beträcht- 
lich, man  unterhält  Fabr.  ffir  Ttecb,  Lein- 
wand, Stmmpfwirkerwaaren,  Papier,  Tö- 
pfcrwaaren,  Leder,  Pergament;  Eisen- 
werke. 

Indre  et  Loire,  FaAim.(14«>,  Depart, 

gebildet  ans  dem  ehemal.  Tonraine,  Ton 
den  beiden  FlüsBcn ,  die  sich  hier  vereini- 
gen, benannt,  zwischen  den  Dcp.  Indre, 
Loir  et  Cher,  Sarthe,  Mnvenne  et  Loire  u. 
Vienne;  134  Q\I.  mit  304271  E.  —  Seine 
Fruchtbarkeit,  die  Schönheit  des  Kiiraa'8 
Imboi  ibm  den  Beinamea  Jardin  delaPrance 
versdiafit.  Diefü  giltdochnur  von  dcnFhiTs- 
thälem,  in  einiger  Entfernung  von  diesen 
trifH  man  hänfig  auf  ausgedehnte  Heiden. 
Producte  sind :  Getreide,  Maia,  Anis,  Co- 
riander,  Hanf,  Wein,  Maulbeeren,  Kasta- 
men, vortreffliche  Früchte  (besonders  Pflau- 
men, gctrodinet  im  Handel  Praneanz  de 
Tours) ;  d!(>  gewöhnlichen Hausthiere,WiId, 
Fische,  Seidenwürmer,  Bienen;  Eisen.  Die 
Industrio  erzeugt  Tuch,  seidene  Zeuge, 
Binder,  Leinwand,  Strumpf wirkerwaaren 
van  Saida  nad  Banm wolle,  hamoiwiiltene 


Ingelmünster« 

Senge,  Branntwein,  Leder,  BmlnlralMa- 

H.  Kobrzurker,  Töpfcrwaaren  u.s.w. 
Indre  Sule,  Noaw.  N.-Bcrgünhuu8(16<l), 

Insel  vor  der  Mündung  des  Sogne. 
Indroye,   Frainkr.  Indre  et  Loire  (14c ), 

kl.  Mbtl.  des  Indre,  entspr.  im  Dep.  desla- 

dre,  i\ldg.  bei  Azav;  Lf.  10  Lieues. 
Indtehe  Kara,  Tnaa.  Makedonien,  Sa» 

lonik  (38tl) ,  Fl. ,  fällt  nach  einem  ei«icn- 

thünilich  cewundenen  Lauf  in  den  Busen 

von  Salonw. 

IndKchigis,  Türk.  Rumiii,  Wisa  (38^, 
Fleck,  westl.  von  Tschataldscha.  —  Ueii- 
quellen. 

/«das,  Sindy  AS.  Vorderindien (44k),  FL, 

entspr.  im  Hochlande  von  Tübet  (Klein 
Tübet) ,  am  ISordabhang  des  Himalaja- 
Geb.,  unter  dem  Namen  Singe-tsiu,  darch- 
bricht  das  Geb.  nach  einem  nordwestl.  Lanf 
im  W,,  zwischen  lliinalava  u.  llindu-Ko»rb, 
wendet  sich  dann  südl. ,  oft  in  mehrere  Ar- 
me getheilt^  in  den  Indischen  Ocean,  durch 
mehrere  IMdgen,  welche  ein  30  Meilen  brei- 
tet Delta  bilden,    zum  Theil  aus  dürren 
Sandwüsten  bestehend.    Sein  rechtes  Ufer 
wird  durch  ein  hohes,  gebirgiges  Stoffea- 
land  gebildet,  das  linke  liier  durch  die  un- 
fruchtbare Indische  Wüste.  Lf.  340  MeiL; 
Fhif#gebietl§800aM.—  Nbflnsse,  redili: 
Kabul,  der  einzige  FI.  von  Bedeutung; 
links:  derPnndjnut,  entstanden  aus  J e- 
lum,  Djhilum  [Hydaspcs],  Chinab, 
Tschenab  [^Acesines]  ,    Uavi  [Hy- 
dra o  t  c  s] ,  B  ej  n  h  ,  B  e  y  ii  h  u.  S  a  1 1  ^d  j, 
Sedledsch  [Hyphasit],   (die  beiden 
letstem  vereinigt,  bilden  den  Oharrj^ 
Das  fruchtbare  Lmid  dieser  &  Flöme  heilst 
Pen  d schab. 

Indvig,  Noaw.  N.- Bergenhuns  (1(><1),  0. 
aidAilL  von  Glappen. 

Ineboli,  AS.  Kleinasien  (42n43),  Fleck, 
am  schwarzen  Meere,  östl.  vom  Cap  Ke- 
rempe,  mit  Rhede;  2-3060  E. 

Infant,  AF.  Südspitze  (40Nbl(.),  Vor^. 
an  der  Westseite  der  St  Sebastians  -  Bai. 

Infantes,  Span,  la  Mancha  (13) ,  Stadt 
westl.  von  Alcaras. 

Inferno,  S-AH.  Brasilien,  Matto  Gram 
(4})b),  Nbfl.  des  Tacoary,  rechts. 

Infreschi,  Punta  de^liy  Ital.  Neapd, 
Principato  clter.(84b),  Vorgeb.  ander  West- 
seite des  Busens  von  Policastro. 

Ingcl fingen,  D.  Würtemberg,  Jaxtkret^ 
(30n31),  St  am  Rocher,  westl.  Ton  Kna- 
/elsnu,  mit  Schlofs,  der  ehcmal.  Residear 
der  Fürsten  von  Hohenlohe «la(|;elfingea; 
1500  E.  —  Weinbau. 

Ingelheim,  D.  Grhrz.  Hesgen,  Rhein- 
hessen  (21. 30n31  M)k.) ,  2  Orte  südwestl. 
von  Mainz:  Ober- Ingelheim,  Fleck. 
mit»lSE.$  Weinhan.  —  Nieder-Ia- 
gelheim,  Df.  mit  1937  E.;  Weinbau. 

Ingelmünster,  Belg.  Westflandern  (2^), 
Fleck,  östl.  von  IseghMUj  5!>00  E.  —  Salic 
rafOnerie» 
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Inf  e Ifta,  Scmrn».  Kronoberg  (16^),  O. 
•Adl.  Ton  Wexid. 

Inffenöe,  Norw.  Finmarken  (16c )  ,  Insel 
an  der  nordwesü.  Küste,  wettl.  von  Jolmsoe. 
I  altert  heim,  OroTt-,  D.  Würtemberc, 

Neckarkreis  (^OiiSl),  Df.  nordl.  too  Lm- 
iri^^hurp:,  am  Neckar ;  1500  £. 
Ingleborouffhf  AU.  Neuholland,  West- 
Mureland  (Mi),  Berg  im  tfidl.  Theile  des 

Lande.«. 

in^ Oda.  AS.  Rufsland,  Irkutsk  (43oX  Fl. 
faBDifftnctToaNerttciiiBtlr,  bildet,  mit  dem 

Onon  vereint,  dieSchilka;  Lf.  600  Werste. 

Ingulfs  Höf  de,  Ii^la^vd  (16l>  Mik.),  O.an 
der  Sudküüte,  südwe^itl.  \om  Hörne- Fiord. 

Ingolstadt,  D.  Bayern,  Ober- Pfalz  (Re- 
genkreis) (24),  fcäte  St.  an  der  Donau,  mit 
Sclilofs,  clietnal.  Jesuitcr-Coliegium  (die 
llnivenität.  gest.  1472,  wurde  nacli  Landi- 
hut  verlegt) ,  Gymnasium  ;  6000  Einw.  — 
Fabr.  für  Tudi,  Spielkarten,  Leder  ;  Braue- 
reien. 

IngouTille,  Frakkr.  Seine  inf^r.  (14«), 
Fleck,  nönll.  von  Hiivre  de  Grace,  dei^nen 
Vorstadt  er  bildet;  4600  £.  —  Fabr.  für 
Vitriol,  Faienoe,  ZadterrafBnerien. 

Ingrande,  Frankr.  Maine  et  Loire (14e ), 
St.  an  der  Loire,  an  der  Me»tl.  Grenie  des 
Dcj). ;  1440  E.  —  Glashiitfen. 

Ingrd,  Frankr.  Loiret  (14c),  Fiedr.noi«l- 
veiitl.  v(Mi  Orleans;  3(W0  E 

Ingruwiz,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Znajm 

(23)  ,  Flecir.  nordnstl.  von  Neuftadtl. 
Ingetetton,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob.- 

Donaukr.)  (30tt31),  Df.  norddstL  von  lUer- 
tissen.  • 

Ingweiler,  Ingwiller,  FnAnni.  Baa- 
Khin  (14b) ,  St.  nordöstl.  von  Saverne ,  an 
dec  MoUer;  2100£.  —  Struinnfwirker- 
waaren,  TSpferwaaren«  BlridieNini» 

Imhambana^  AF.  Sofala  (40),  Baien 
nördl.  vom  C.  Corriente«, 

/n>a,  AS.  Hurblund,  Tomsk  (41b),  Nbilufs 
dee  Obi,  rechts. 

Iniclien,  Innichen,  D.  Oesterr.,  Ti- 
rol, Fasterthal  (25),  Fleck,  an  der  Drau, 
mit  4  Mineralquellen ;  900  E.  ^  Leder. 

I  n  i  n  g ,  D.  Bayern ,  Ober- Bayern  (Itaikr.) 

(24)  ,  O.  8Üd\»'estl.  von  Mün<then. 
Jnirada.  S-AM.  Columbia,  Nea-Granada 

(49b) ,  Fi.,  fiUii,  mU  den  Gnavian  verei- 

uigt,  in  den  Orinoco. 
Inisglara,  Irbl.  Connaug^ht,  Majo (l&d), 

Intel  an  der  NordweiMtfiite. 
J  n  i  s  h  a  r,  Irbl.  Connaught,  Galvay  (IS^), 

kl.  Insel  an  der  Wesitkri^tc. 
Iniehire,  Irbl.  Connaught,  Mayo  (15<i), 

Ins.  an  der  westl»  Küste,  tot  dem  Hafen 

Killery. 

Inishonan,  Ibsi*.  Munster ,  Coric  (15d), 
Stadt  sndwestl.  von  Cork,  am  Fl,  Banden, 
hier  für  kleine  Schillb  frhrbar ;  3653  £. 

1  n  i  s  k  e a,  Irel.  Connanght,  Ma^o  (15<1),  2 
kl.  Ins.,  Nord*  und  Sid-lnigkea,  an 
dar  Nordweetknite. 

laliktirj,  Im.  Mnutar,  Ove  06*), 


kl.  Insel  an  der  Westküste^  von  lehr  wenig 
Menschta  bewohnt ,  die  warn  Fiechfluga 

leben. 

Inn,  D.  Bayern  (24),  Kbfl.  der  Donau,  ent- 
springt in  der  Schweis,  am  Septimerberge, 

ver.-tarkt  sich  durch  Zuflutise  aus  mehreren 
Seen  u.  von  den  benachbarten  Bergen  auf 
seinem  nurdöstl.  Laufe  in  der  Schweiz,  wo 
er  das  Engadin-Thal  durchflicfst ,  geht  in 
gleicher  Richtung  durch  Tirol,  wendet 
sich  dann  nördl.  durch  Bayern  u^  föllt  bei 
Pasraa  in  die  Donau,  nachdem  er  eine  be- 
tnuhtliche  Strecke  die  Grenze  zMi^chen 
Bauern  u.  Oesterreich  gebildet  hat.  Nbfl. ; 
Mangfall,  links,  Achen,  Alz  u.  Sal- 
za, rechts;  Rott,  links;  Lf.  67  M.  — 
Nach  ihm  werden  2  Provinzen  in  Tirol  be- 
nannt: Obcr-Innthal  (106  GMeil.  mit 
laomOE.)  n.  Ünter-Iantlial  (91DM. 
mit  15U0OO  E.),  so  wie  ein  Kreis  im  Erzhers. 
Oesterreich,  ob  der  Ena:  Innviertel. 

Inner-Solnok,  Okstr.  Siebenbürgen  (35), 
(^espannschaftan  der  Vereinigung  der  gro- 
l!>en  u.  kleinen  Samosh,  gebirgig,  elark 
bewaldet;  uni»ehniiche  Viehsucht. 

Inner»te,  D.  Hannover,  Hildeslnim  (21), 
Nbfl.  der  Leine,  entspr.  im  Harze  am  Kah- 
lenberg, Mdg.  westl.  von  Sar^tädt. 

Innis,  AV.  iSeuholland,  Roxburgh  (50b), 
Berg  im  nördl.  Theile  da  ftovinz;  ein 
gleichnamiger  Berg  kenunt  Tor  Im  Butr* 
Phillip  (500). 

Innle  Herkin,  Ias&.Mwitter,Cork(15d), 
Ins.  zwisc  liea  Claie  bland  nnd  Baltimore 

Bai ;  1050  E. 

Innis  Murr^,  Irei..  Connaught,  Sligo 
(15d) ,  Insel  im  Atlant.  Ocean ,  wMtL  too 
Mullaghraore's  Harhour ;  61  F. 

Innistioge,  Irbl.  Leinster,  kilkenny  (15d), 
St.  am  Fl.  Nare,  über  weldien  eineediSne 
Brücke  führt;  2430  E.  —  Lachsfi^cherei. 

Inni«ttymon,  Irel.  Munster,  Cläre (i5d), 
O.  öi!itl.  von  der  Bellycla-Bai. 

Innspruck,  Insbrnck,  D.  Oeflerr., 
Tirol,  Unter- Innthal  (2.5),  Hptst.  von  Ti- 
rol, an  der  Mdg.  des  Silibachs  in  den  Inn; 
Burg  ad«r  alte  Reeidens,  da«  Landhans, 
das  Katlilians  ,  die  Franziskanerkirrhe  mit 
einigen  merkwürdigen  Denkmälern;  Uni- 
versität, mehrmahls  aufgehoben  n.  wieder 
hergeetellt,  mit  Bibliothek,  phTsikal.Kar 
binet ;  Gcncralseminar  für  Tirol ,  Gymna- 
sium, Museum  (Fcrdinandenm}  o.  w.; 
129001!.  —  Fabr.  föreeldene  Zeuge,  Hand- 
schuhe, Band;  lebhafter  Handel.  ^ 

Inny,  Irkl.  Leineter,  Longford  (15d),  Fl., 
(liefst  an  der  Grenze  von  Westmcath  und 
fällt  in  den  See  Ree.  Der  Royal -Canal 
kreii/t  ihn  vermitteilt  einer  Wasierleitiuig 
von  5  Bogen. 

Inova,  Tuaa.  KL  WaUadiel,  Mehediai 
(38d) ,  O»  an  dar  Denan»  ■ndörtL  tob  Nan- 

Orsova. 

Inovraclaw,  Prevss.  Bromberg  (22b), 
Krett.«  mdi  Jnng-Breslaa  genumly 
tWä.  f«n  Bninbeigi  4a00fi. 
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iBOwIodz,  FoLBif,  MasoTien  (36),  Ort 
■ödL  ¥011  Rawa. 

Ins,  s.  Anet. 

Intara,  Russi».  FensaCST),  Krsst.  nord- 
wiwtf.  rm  P«Bca,  am  «dchnaniigen  Fl. ; 
41811 E.  —  Lederfabr.,  EiieDgiebvei. 

Insbrnck,  e.  Innspruck. 
Insohan-  G  adjar-  Geb.y  AS.  Mongolei, 
Scharaigol  Mong.  (tt*)»  Geb.  an  d.  novd- 

eeite  dt  »  Hoaag-ho. 

Inse,  PaaiFM.  Grambinnen  (22b},  Df.  nahe 
tB  iar  RflBte,  Kraif  Vledleraiig ;  Wt  E. 

latel-Bat,  AU.  ?iea-Seeland ,  Eahcino- 
aianwe  (&0),  Busen  an  der  nordöstl.  Küste. 

Ja leln, Niedrige,  AU. (50),  einweitläuf- 
tigerArdiip^  im  östlichsienThdle  des  Au- 
strat-Ocean,  noch  bis  jetzt  (er  wurde  1606 
entdeckt)  nicht  vollkommen  erforscht,  ostl. 
voa  den  Gesellichnfts-Ins. ,  südl.  vom  Men- 
iana*s- Archipel.  Es  sind  lauter  kleine  In- 
seln, keine  Iii»;  5  □>!.  grofs  ,  alle  auf  Ko- 
nillenriflen  entstanden,  von  kreisförmiger 
Geilalt,  xom  grofsen  Thell  efnen  Binnen- 
see einschtierßcnd ,  der  denselben  Charak- 
•  ter  hat,  wie  das  umschliefsende  Meer ,  mit 
Welchem  er  oft  noch  in  unmittelbarer  Ver- 
bindung steht;  nirgends  Berge,  nirgends 
Quellwasser.  Dan  Klima  ist  das  der  Tropen, 
gemildert  durch  Seewinde.  Die  Erzeugnisse 
oieMr  Inseln  sind  wenig  nhlreiehn.  man- 
■^iiltig;  Schweine,  Hunde  u.  Ratten  sind 
ftat  die  einzigen  Vierfufsler,  zahlreicher 
•ind  die  Wasservngel ,  auch  einige  Amphi- 
btea  n*  Insecten  sind  bemerkt  worden ,  be- 
sonders reich  aber  ist  das  Meer  an  Fischen 
u*  Molinsken ;  überall  wächst  die  Kokos- 
pabne  and  der  Fandamie,  Mer  and  da  die 
Brodfrncht  und  Yams,  sonst  finden  sich 
wenig  Gewäclise.  Die  Einwohner,  im  All- 

Semeinen  wenig  zahlreich  und  wenig  be- 
annt,  geboren  zur  Malaienrasse.  —  Sämmt- 
liche  Inseln  zerfallen  in  folgende  Hatipt- 

ß Uppen:  Lazareff,  die  nordwestlichste, 
rnfansCern,  Y liegeneilande,  An- 
vora,  Pallicier-Ins.,  König  Georg, 
Homanzoff,  Wittgenstein,  Disap- 
pointment,  Hondcn-£ iland,  Pit- 
cairn  n. 

Inseln,  die  5,  AU.  Nenholland,  Camden 
^0«),  kl.  Inseln  an  der  Küste,  nördl.  vom 
lUawami- Bosen.  ^  2)  13  Inseln  u.  2 
Inseln,  Carolinen  (50) ,  2  Inselg^rnppoi, 
getrennt  durch  die  Gruppe  Uleai. 

Inaeisberg  f  D.  S.  -  Gotha  (27u28),  einer 
der  ansgeaeielinetoten  Berge  de«  llifirin- 
gerwaldes,  wenn  auch  nicht  der  höchste 
(2855'  hoch);  weniger  gedeckt  durch  Vor- 
berge,  gewährt  er  eine  reizende,  ausge- 
dehnte Fernsicht. 

Insheim,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinkreis) 
(30u8l),  Df.  südL  von  Landau;  980  £. 

Inaniing,  FaAmca.  MearÜhe  (14b),  Dorf 
Qordwestl.  von  Chät.  Salins;  870  E. 

Imter,  Preüss.  Gumbinnen  (22b),  Flufs, 
entspr.  nahe  an  der  Ostgrenze  des  Regie- 
raqgilMB*»  tIMbt  vw  NO.  atdi  8W.  ani 


bildet  bei  fasterlinrff,  mit  der  Angeraprer- 

einigt,  die  Fr e gel. 
Insterburg,  Preüss.  Gumbinnen  (22b), 
Krsst.  an  der  Angerap;  Schullehrer- Semi- 
nar, Gymnaiiam;  TOOO  B.  —  Fabr.  Hat 

Tuch,  Strümpfe,  Leinwand;  Handel. 
Insua,  Regto  de,  S-AM.  Brasilien,  Matto 
Grosso  (49b) ,  O.  nahe  au  der  Grenze  von 
Goyaz. 

I  n  t  c ,  AS.  China ,  Gaaton  (48e) »  St.  aafd- 
westl.  von  Canton. 

In  te r lache a»  Scawan,  Bern  (32),  ehe- 
rn nligee  Klester,  jetzt  Amtssitz,  zwisdiea 
Thnner-  a.  Brienxcr  -  See.  —  In  der  rei- 
zenden Umgegend  liegen  viele  Pensions* 
häuser  für  Reisende. 

Interview,  AS.  Hinterindien,  Andaman- 

Arch.  (44b) ,  kl.  Insel  an  der  Westseite  der 

grofsea  Andaman  -  Inseln. 
Intra,  Ital.  Sardinien,  Novara  (34).  SL 

am  Logo  Maggiore;  Gjauafinm}  6000 £. 

—  Lebhafter  Handel. 
Intragna,  Schwbis, Tessin (82),  Df.  nerd- 

westl.  von  Locarno  ;  350  E. 
Introbbio,  Ital.  Lombardei,  Como  (34), 

Fleck.,  Hptort  eines  Districts,  nordöstl.  von 

Lecco ;  650  E. 
Intro  d'Acqna,  IxAii.  Neapel,  Abruzzo 

citcr.  (14b),  Fleck,  nordwestl.  von  Taranta, 

anf  einem  Hügel ;  4000  E.'  —  Getreide-, 

Wein  -  und  Hanfbau. 
I  n  tu  rk  i,  Russin  Wilno  (36),  O.  westLma 

Swicciany. 

I  n  V  a  r  a  n,  lasa.  Ckinnanglit,  QAwtjßii^  j 

O.  am  Busen*  von  Galway. 
In var lochrCastle,    Schotl.  Invemels 
(15c),  O.  an  der  Mdg.  des  Ckledonisdien 
Kanals. 

Jnver,  Schoti..  Sootherland  (16«),  Baaea 

an  der  Westküste. 
Inverary,  Schotl.  Argyll  (15«),  HaHsa- 
Stadt  am  Loch  Fine;  1140  £.  —  Fabr.  für  1 
wollenes  Garn;  Eisen,  Ueringefischerot $ 
Handel. 

In  verber  vie,  Schotl.  Kincardine  (15«), 
St.  an  der  Mdg.  des  Fl.  Bervie,  mit  klet- 
ncm  Hafen  für  Fischerboote ;  1092  E.  — 
Leinwand,  Lnchsfiseherei. 

Inverkeithi  ng,  Scnort.  Fife(15c),  See- 
hafen am  FrilhofForth,  wo  fremde  Schiffe 
Quarantaine lullten;  2S11B.  Badeoiaa- 
de  Kohlenweilte  in  der  Nähe,  dereaEraaag^ 
nissc  von  hier  auFgrfiihrt  werden. 

Invermorison,  Schotl.  InverneCs (15*), 
O.  an  der  Mdg.  des  Horfsmi  in  den  Laeii 
Nef=. 

Invernefs,  Schoti..  (15c),  Grfsch.  zwi- 
schen der  Nordsee  und  dem  Atlant.  Meere, 
von  Argyll,  Pcrth,  Aberdeen,  Banil^  Mar* 
ray,  Nairn  und  Ross  eingeschlossen.  Das 
Land  ist  gebirgig  (der  Ben  JVevis  4310'  i 
engl.)  nnd  van  einem  Thale  dorehzogee, 
von  der  Nordsee  bis  zum  Atlantisch.  Oceaa, 
in  welchem  der  Loch  Ness,  Oich  u.  Lochy 
sich  hinziehen ,  verbunden  durch  den  Ca- 

Idhmlfcbai  Kanal}  taUreich  aad  lalSMid 
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InTerugie.  SUohanii. 


MI      IlifM,  dUp  Mb.  BM,  fittber, 

Eisen  findet  eich,  nlic^r  der  Mangel  ■» Koh- 
len hindert  den  Betrieb  der  Ber^erke;  in 
den  Thtiicrn  M'ird  Ackerbau  getrieben,  doch 
ut  Viehzucht  bedeutender;  Holz  imlJeber- 
flufs.  Gäli^ch  ist  noch  jetzt  die  allg^rmeinc 
SprachederEinvohner,  »4000  auf  200 GxVI. 
—  2)lnTernefä,  Hptst.  der Grafiichaft, 
litit  Hafen,  am  Frith  of  Murray,  nahe  an 
der  Mdg.  des  Fl.  ^er^ ;  Akademie;  l^M) 
£«  ~  Fabr.  für  Leinwand,  wollene  und 
banmirolleaeZeave,  Leder;  lebliaflterlld!., 
da  dieser  Hafen  der  Mittelpunkt  des  hoch- 
länditchenUanileUiat;  Lacba-  u.  Hering»- 
flacherei. 

Inverugie,  ScHon.  Banff  (IS*),  Bf.  an 

der  Oetküste,  südl.  von  Ferg^is;  profse 
Spinnmühle,  Ale-  u.  Porter-Brauerei,  Whi«- 
liey  •  Brennwei. 

Inverwyk,  Schoti..  Haddinpfon  (15c), 

O.  an  der  Küste,  südöstl.  von  Duubar. 
Inveetigator,  AS.  Chine#.  Meer  (44«), 

FeUengr.  tAdAetf.  \.  der  Küste  von  Titianipa. 
Investigator  s  -  Str.,  AU.  Neuholland 

(50<),  Meeresarni,  trennt  die  Känguru-lns. 

▼onxoilMe'HlbinsM.  —  IiiTettigatore- 

Gruppe  (M),  Inielgnippe  ttiurdweitL  Tom 

Spencers  -  Golf. 
/tt»a,  Ri:;sL.  Perm  (37),  Kbfl.  der  Kama, 

lechts. 

Inzersdorf,  D.  Oesterr.,  Ocsterr.  unt.  der 
Eds,  Kr«,  nnt.  d.  Wiener  Walde  (26),  Dorf 
endi.  Ton  Wien,  am  Wiener  Berge. 

Inzig-hofen,  D.  Hohenzoll.- Sigmaringen 
(30u31),  Df.  südwestl.  von  Siguiaringen. 

St  Joachim,  S-AM.  Brasilien,  Rio  JN'egro 
(49i>) ,  Fort  am  Bio  Braaoo ,  mML  von  S. 
Martinho. 

Joachimathal,  D.  Oesterr. ,  Böhmen, 
Klbogen  (23),  Bergit.  mit49INIE.$  Berg- 
gericht. —  Fabr.  für  Bleiweifa,  Mennig, 
Schmälte ,  Zwirn ,  Spitzen  ;  sonst  berühmt 
wegen  reicher  Silbergruben  (Joachims- 
tluuer). 

Joachimsthal,  D.  Preufsen,  Branden- 
burg, Potsdam  (22),  St.  südwestl.  vonAn- 
gerniönde;  1S10E. 

Joal,  AF.  Senegambien  (45«),  Negerdorf 
•a  der  Küste,  im  Lande  Sin,  am  gleicbna- 
nigen  Fl.,  mit  Landungsplatz. 

fltJoao,  S-AM.  Biasilieii,  Maran]iio(49k), 
Ina.  nahe  an  der  Küiste,  südöstl.  von  der 
Spitze Turinseu.—  2)  V  i  Ha  de  St  Joao, 
Bio  de  Janeiro  (49b) ,  St.  an  der  Kflste  des 
Baseaa  von  St  Salvador.  —  3)  Rio  de  St 
Joao,  Hatto  GroMo  (49b),  Kbfl.  des  Ara- 
guaja. 

fl^  Joa«  Baplff,  S-AM.  BrasiUen,  Minaf 

Oeracs  (49b) ,  O.  ösll.  von  Villa  Rica.  — 
2)  St  J  o  a  o  B  a p  t.,  Bio  N^ro  (49b),  Q. 
am  Rio  Branco. 
fit  Joao  de  Barra,  S-AM.  Brasilien, Rio 
de  Janeiro  (49b),  O.  an  der  Mdg.  des  Pn- 
roiba.  —  2)  S*  Joao  des  doas  Bar- 
raa, Fua  (49b),  aMft  Fort,  Mdar  Mdg. 


St  Xoaii  ie  Cortea,  8-AM«  Bmailien, 
Maranhäp  (40b),  Oft  imrdwwlL  von  8. 

Loui^. 

St  Joao  de  £1  Rey,  S-AM.  Brasilien, 
Minaa  Gera«  (49b),  St.  südwestl.  t.  Villa 

Rica. 

S*  Joao  de  Foz,  Port.  Entre-Douro-e- 
Minho  (13),  O.  an  der  Mdg.  dos  Douro, 
westl.  v.  Oporto.  —  2)  St  J  oa  o  d e  P es- 
queira,  Beira  (13),  Fleck,  am Douro,  der 
bis  hierher  schifibar  ist,  östl.  von  Lamego. 

St  Joao  de  Nepomae,  S-AM.  Bnm' 
Hen,  Rio  Negro  (49b),  Df.  nicht  weit  TOUl 
Einil.  des  Maria  in  den  Rio  Negro. 

St  Joao  de  Principe,  S-AM.  Brasilien, 
Ci«ra(49b),  0.  westl.  von  Crato.  —  2)  St 
Joao  de  Pr.,  Bio  Megro  (49b) ,  O.  am 
Fl.  Japura. 

St  Joaqnim,  S-AM.  Brasilien,  BioN^pn 

(49b),  Df.  westl.  von  Crocoby. 
StJoaquim  de  Omngoas,  S-AM.  Pe- 
ru, Truxillo  (49b)  ,  Mii>ssion8ort  am  Mara- 

non,  nordöstl.  von  der  Mdg.  des  Ucayale; 

50  Familien,  die  Fischfang  treiben. 
St  Joaquin,  N-AM.  Mexico ,  Freie  lud. 

(47b),  1^1. ,  faUt  in  dio  SanFraaeiico-Bai. 
J  o  a  z  e  i  r  o ,  S-AM.  Brasaien,  Bahia  (40^)» 

Villa  am  St  Francisca. 
Jobie,  AU.  Neu- Guinea  (50),  Insel  am 

Eingange  in  den  Bosen  Geelvink,  sttdl.  ▼on 

Schonten,  fruchtbar  u.  bewohnt. 
Johourg,  FaANKB.  Manche  (14«)^,  Land-  , 

spitze  an  der  nordwestl.  Rdste ,  ifidl.  tob 

der  Pte  d'Auderville. 

Jockhy,  ScHWED.  M.-Botten  (16«),  0. 
KÜdl.  von  Narkenby. 

Joebmock,  Schweden,  N.-Bottcn  (16«), 
St.  an  derkl.Lalei,  nordöntl.  vonHanidi» 
by;  1400  E. 

Jodoigne,  Bbm.  8.-Blfabant (29),  Fledc. 
an  der  Geete ;  2840  F.  —  Brauereien,  Fa- 
briken für  Hüte,  Tabak,  Sicheln ;  Hdl. 

Joglefjeld,  XoRW.  Nedcnaes  (Ißd),  Berg 
an  der  nordwestl.  Grence* 

St  J oh a  n  n ,  D.  Oesterr. ,  Salzach  -  Kreis 
(25),  O.  an  der  Salza,  nordöstl.  Ton  Km- 
bach.»  Z)  St  Johann,  Böhmen,  Berami 
(28),  O.  nordöstl.  v.  Beraun.  —  3)  St  J  o- 
hann,  Tirol,  Unter- Inolhal  (25),  O.e&d- 
östl.  von  Kufstein. 

St  Job  an»,  Oma.  Ungarn,  Ptasbiug 

(35b),  Fleck,  nordl.  von  Gr.  Schützen;  VBr- 
ter  den  Einwohnern  sind  viele  Juden. 

St  Johann,  GanoH.  Morea  (38«),  Halb^ 
insel  [Tyraeu«]  u.  Vorgeb.  an  der  West- 
küste des  Busens  v.  Argos  (Nauplia);  südl. 
von  dem  letztern,  nahe  an  der  KÜ6te,  liegt 
der  gleiehnamige  Ort.  —  S)  St  Johaaa, 
Megaris  (38e),0.  auf  dem  I^thnans,  an  der 
südl.  Küste  des  Mbsens  von  Korioth. 

St  Johann,  D.  Preuf«cn,  Rheinprovins, 
Trier  (21),  St.  an  der  Saar,  welche  aievoB 
Saarbrück  scheidet;  3100  G. 

S<  Johann^  C,  AF.  Obcr-Gainea,  Bia^ 
fra(45a),  irait  vorspringendoe  Vofgob.  aa 
der  Hacdtdte  dar  Bai  ioiips  0d»  nrrmMU. 
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580  Jones-Berge« 


Joham     Lteboa,  AF.(4i),II.Ui.fni- 

nstl.  von  Madagaacar. 

S' Johannes  od.  Marajo,  S^AM.  Bra- 
silien, Pftra  (49l>),  Ini.  swifcheD  4er  Mdg. 
des  Amazonenstroms  u.  de«  Ftoa,  niedrig 
u.  flach,  fruchtbar,  mit  vonuglichea  Vieh- 
weiden, wohl  bevölkert. 

8*  Johannef ,  TObk.  Makedonien,  Salo- 
nik  (38d),  Klosternordöstl.  von  Seres. 

Johannesburg,  Jo ha nneburg,  Prbus». 
Giuobinnen  ('12b) ,  Krsst.  im  südl.  Theile 
Um  Regiernngsbez. ,  an  der  Fittsek ;  2050 
E.  ~  Hdl.  mit  Geftpeid«,  —  Johaanebar- 
ger  Heide. 

Johaaneethal,  D.  Oettevr. ,  SehMen, 

Troppan  (23) ,  ehemal.  Bergstadt  nordöstl. 

Ton  Freiwaiden;  2000  £.  —  Handel. 
Johann-Georgenstadt,  8.  Georgenstadt. 
Johannis  Bad,   D.   Oesterr.,  Böhmen, 

Bidächow         Badaofft  nordöstL  toh  HO' 

henelbe. 

Johannitberg,  Namav (ZLSOaSlNbk.), 

Df.  im  Rheiogan,  nördl.  von  GeiMalieiniy 
mit  Schlorsü;  vorzugl.  Weinbau. 

Jöhlingen,  I>.  Baden,  Mittelrheinirreif 
<8M1X  Df.  wetlL  von  Bretten ;  2200  £. 

St  John,  AU.  Ncu-Ireland  (50),  kl.  liuel 
an  der  Ostseite  von  Keu-Ireland. 

&  John^  AF.  Ober- Guinea,  Benin  (45a), 
Fl.,  der  östl.  vorn  C.  Formosa  ausmundet.  — 
t)  St  John,  Pfefferküste  (45a),  Fl.  süd- 
SttL  vom  C.  Mesurado.  —  3)  4'  •'o/tn, 
Sahara  (45»),  Fl.,  mnndet  heiklem  C.  Mi- 
llk  in  den  Ocean.  —  4)  St  John,  Nubien 
(45b),  kl.  Ins.  vor  der  Foul-Bai,  südl.  vom 
Nasen  -  Cap. 

St  John,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Florida 
(46b. 4«),  grfif^ter  FI.  der  Halbinsel,  entst. 
ans  dem  SeeMacaco,  fliebt  von  S.  nachN., 
wendet  sicli  aber  knn  Tor  «einer  Mdg.  östl. 
dem  Atlantischen  Ocean  zu.  —  2)  S^John, 
Unter -Canada  (46b),  Binnensee,  ergieföt 
sein  Wasser  durch  den  Saguenay  in  den  Lo- 
renutrom.  —  3)  Jo  h  n,  New-Brnnswick 
f46b),  FI.  am  Albany- Gebirge  in  Maine, 
aarchflierst  New-Bmnawick  a«  fallt  in  die 
Finndy-Bai 

Sf  Johnsy  N-AH»  Verein.  Staat. ,  Maine 

(47),  Bosen  an  der  Südküste,  ia  welchen 

sich  der  Fl.  Sheepscot  ergiefs^ 
fit  Johne,  H-AH.  HawJBraaawiefc  (46b), 

St.  an  der  Mdg.  des     J^Aa»  auft  Ha&a; 

1200  E.  ^  Fischerei. 

Si  John»^  Irel.  Ulster,  Down  (15^),  Vor- 
geb, an  der  O^tseite  der  Dundrum  -  Bai. 

S*  Johns,  Maratua,  AS.  Ostindiüche 
Ins.,  Bomeo  (44c^,  In«,  an  der  Ostseite 
Tan  Bomeo. 

Johnshaven,  Scrotl.  Kincardine  (15^), 
kl.  Seehafen  u.  Df.  südwestl.  vonlnverbi^ 
sonst  viel  bedeutender  als  jetzt. 

Johnson,  AU.  Neuholland  (941^),  Berg  an 
der  Südseite  des  Macquarie. 

Johnston,  AU.  (50),  Inselgruppe südwestL 
«aa  Sudwidi-Afchipel,  völlig  nackta  Fei- 
MB»  TOB  BilBn  luqgaMD. 


J  o  h  attoB,  Scam.  Daufiriee  n5l>),'KlNh* 
spiel  am  Fl.  Annan ,  4  engL  Meuea  laag» 

3-6  Meilen  breit;  1180  £. 

Johnstown,  AM.  Westindien ,  Kl.  Antil- 
len, Antigua  (48),  Hptet.  an  einem  Boeea 

der  Nordküste  ,  luit  Hafen,  >rch  hrr  dnrdb 
mehrere  Forte  geschütst  wird;  16U00£.^ 
Handel. 

Johnstown,  N-AIL  Nieder- Canada (41), 

O.am  St  Lorenzetrom,  nordöstl.  v.  Prescott. 

Johnstow  n,  N-AM.  Verein. Staaten,  Neu- 
York  (47),  Hptort  der  Grfsch.  Montgooie- 
ry,  nrnMohawk,  mit  Akademie;  6230  E.  — 
2)  Johnstown,  Pcnniylvanien  (47) ,  O* 
südl.  von  Cdenabnrg. 

Johnstown,  Irei»  Ulster,  Donefal  (15«), 
DHanderOsCgreaM,  aniFl.F<^ie;  420E. 

St  Johns  Weardnle,  Ewaa.  Derliaai 

(I5b),  O.  nördl.  von  Harwood. 
Jöhstadt,  D.  Kgr.  Sachsen,  Erzgebii«. 
Kreis  (27u28),  St.  an  der  Grenze  von  BoS- 
men;  1800  £•  —  Spitseo,  PosanmiUraa- 
beiten. 

J  o  i  g  n  y ,  FnAwaa.  Yaane  (I4b) ,  St.  nord- 
westl.  von  Auxerre,  ander  Yonne;  52(>3E. 
—  Fabr.  für  Tuch,  Leinwand;  Branntwein- 
brennereien, Essigbrauereien,  Gerbereien; 
Handel. 

Joinville,  Frankr.  lUe  Marne  (14b),  St. 
südöstl.  von  Vassv,  an  der  Marne,  mit  al- 
tem Schlosse ;  3000  £  Fabr.  tat  Serge, 

banmwoUeaa  Zenge,  WaUspiaaereL 

St  Joir,  Ital.  Sardinien,  Savoyaa  CHX 
O.  südÖ8tI.  von  Chambery. 

Jokrim,  Jockgrimm,  D.  Bayern,  Pfalx 
(RheinkreiO  (30u31),  St.  siid5stL  vaa  Laa- 
dau,  mit  Schlofs;  820  E. 

Joliba^  Joli  Ba,  s.  Niger. 

Jolofs,  Jalofs,  Jalloffea,  AF.  Seaa- 
gambien  (45»),  Völkerstamm  awischen  Se- 
nen:al  u.  Gambia,  die  schwärzesten  u.  schön- 
sten Negern  der  ganzen  Gegend,  grofs, 
wohlgebant,  lebhaft,  gastfrei,  edclmutliii^ 
mit  wohlklingender  Sprache. 

Jomafjeld,  Noaw.  N. - Trondhiem  (IGe ), 
Berg  an  der  Nordostgrenze. 

Jomalie,  AS.  Ostindischeins.,  Philippi- 
nen (44e),  Im.  an  der  Ostseite  ▼oaMaoUa, 
südl.  von  Polillo ;  1  OM. 

Jomfraland,  Noaw.  Bradsberg(16d),  Ins. 
nahe  an  der  Küste,  vor  dem  Hafen  von  Km* 
geröe;  Seehunds-  u.  Makrelenfang. 

Jumonjol,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Philip- 
pinen (44c),  Ins.  östl.  von  Leyte. 

Jona,  J.  ('o Im -Kill,  ScHOTt.  Hebriden, 
Argyii  (i5c),  Ins.  an  der  südwestl.  Küste 
der  Ins.  Mall,  3  engl.  Meilen  lang,  |  MeO. 
breit;  350 E.,  welche  Gälisch  sprechen. 

Joncels,  Fratvkr.  HerauU  (14^),  FladU 
westl.  von  Lodeve;  (iftO  E. 

Jonchery  snr  Snippes,  Frahmu  Map 
ne  (14b),  O.  M  pstl.  von  Rhchng. 

Jones,  N-AM.  Verein.  Staaten,  MainS^HX 
O.  aa  der£nglishmans-Bu. 

Jaaa^Bargaad.  Jrat«0^  AU.  NaahoUaad 
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^fß»,  e) ,  BergNÜM  mmMbm  &Mldte  «imI 
MMramlrfilg^,  östl.  von  Peels  Kctt«« 
Joneslioro,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Illi- 
nois (47),  O.  im  BÜdU  Theilo  des  Staats, 
wMtl.  TOB  Tieamu  —  2)  Jonetboro, 
Tennenee  (47) ,  O.  lidwastL  von  Eliza- 
beth town. 

J  o  n e  8  T  i  1 1  e ,  N- AM.  Verein.  Staaten,  Vir- 
ffinicn  (47),  Hptort  der  Grfiich.  Lee,  am 
Powell. 

Ionische  Inseln  (38c),  Freistaat,  aus  7 
gröfseren  und  mehreren  kleinen  Inseln  be- 
stehend, der  Mehrsahl  nach  imlonisdien 
Meere,  an  der  Westseite  Ton  Griechenland 
gelegen,  nur  Ccrigo  li<'|:^t  an  der  Südsjjitze 
von  Morea.  Diese  Inseln  Hind:  Korfu  mit 
Timone,  Kollvri,  Tegnoso,  Barchetta  u.  a. ; 
P  n  X  o  mit  Anti  -  Puxo ,  Vascaplia ,  Calzo ; 
Santa  Maura  mit  Sessolo,  Sparti  u.  a. ; 
Thiaki  mit  Jntako $   Kefalonia  mit 
Guardiana,       Elias  a.  a.;  Zante  mit 
S*  Nikolo,  Pelneo«.  a.;  Cerigjo  mit  Se- 
dro,  Strongila,  Elafu  u.  a. ;  51,66  mit 
263367  E.  Im  Allgemeinen  sind  diese  In- 
seln gebirgig;,  ohne  Wahlun/^,  wenij^  be- 
ivassert,  Erdbeben  ausgesetzt,  doch  frucht- 
bar. Das  Klima  ist  so. mild,  wie  im  südl. 
Italien.  Hauptproductc  sind:  Oliven,  Süd- 
früchte, Wein,  vor/üfjru-li  «va  pas^n  ,  eine 
Traubenart,  weiche  die  Kurintlien  licturt, 
.Banmwolle,  Getreide  nieht  hinreichend. 
Die  Einwohner  sind  grnl'stentheilä  Grie- 
chen .  unter  ihnen  aber  viele  Italicner  und 
Juden  ;  die  Mehrzahl  bekennt  sich  zur  grie- 
ehischcn  Kirche  (unter  1  Krzbi:<ehof,  S  Hi- 
ecbufcn,  2  Protopopen)  ,  dorli  «riht  es  unter 
ihnen  auch  viele  Kalholiken  unter  einem 
Erabisehof  n*  2  Bisdiöfen.  Griechisch  Ut 
die  Teün^rache  o.  die  Bildung  der  Ein- 
wohner weniger  vernachli'irisig;t,  als  im  ei- 
gentlichen Griechenland,  Miiü  man  denUn- 
tenrieiiCsanstalten  (1  Universität,  2  Gymna- 
sien) zu  danken  hat.  Ackerbau,  Vieh/.nrht, 
Seiden- ,  Oelban,  Fischerei  sind  die  Haupt- 
erwerbs«vrri|^  der  thätigen  Einwohner; 
der  Handel  ist  bedeutend.   —    Im  14ten 
Jahrb.  kamen  diese  In^^eln  unter  die  Herr- 
acbalt  Venedigs ,  unter  welcher  sie  stan- 
den bb  warn  J.  1797,  wo  sie  unter  Frank- 
reichs Herrschaft  fibcrjringen ;  Russen  und 
Türken  eroberten  sie  1799  u.  bildeten  aus 
ihnen  die  Sieben  -  Insel -  Republik 
-unter  Türkischem  Schutze ,  bis  zum  Jahre 
1807,  wo  SIC  wieder  an  Frankreich  abge- 
treten wurden.  Nachdem  die  Engländer  o\c 
1816  eingenommen  hatten,  wnrdc  1815  der 
gegenwärtige  Freistaat  unter  Englitichein 
Schutze  gegründet  u.  von  einem liord  Ober- 
commissair beaufsichtigt. 

Jonkalconda,  AF.  Senegambieii  (46»), 
8t.  im  Königr.  Yaai,  am  Gtmbiai  Comtoir 
der  Engländer. 

Jönkuping,  Schwbd.  (16d),  Provioa  am 
Wettern -See,  zwischen  Linköping,  Kal- 

.  wtu,  Efwobatg»  Haliiiitad,  EICriMigiiad 


Skaraborg;  99  tehirad.  Olli,  mit  146N6R 

—  Die  llptst.  Jonkoping  Hegt  an  der 
Südspitze  des  Wettern -See;  Gymnasium, 
Zeughaus;  4300  E.$  Hdl.  —  In  der  Nähe 
eine  Gcwehrfabrik. 

J  o  n  s  ^  n  u  d  c  n,  N  orw.  Buskerud  (16d),  BcB^ 
iiu  sudwestl.  Theile  der  Provinz. 

Jon  Teile,  FaAiiKn.  H«*  SaAne  (14b),  Df^ 
im  Catiton  Jussey;  900  E. 

Jouzac,  FaANKR.  Charente inf^r.  (14<)),  St 
sMdstl.  von  La  Rochelle,  an  der  Seugne: 
2500  E.  —  Fabr.  für  woUeaa  ZMga,  ta- 
ge ;  lidl.  mit  Branntwein. 

Jooss,  Josz,  OasTB.  Ungarn ,  AbaiAjvar 
(SSb),  St.  westL  von  KaMshaa,  initSehlofi 
u.  einer  l*ränionstratenser- Abtei,  die  eine 
prächtige  Kirche,  eine  Bil>liathek  u. •*  w« 
besitzt.  ■  .  •»« 

Jootsisima,  AS.  Japaa  (43c),  Inseln 
der  Westseite  von  \ipon  ,  nördl.  vom  Cap 
Noto,  klein,  flach,  iiolzreich,  gut  bevölkert. 

J  o  p  8  u  i  i,  Tümc.  Kumili,  Philippopel  (38d), 
Nbfl.  der  Maritza,  links. 

Joraty  ScHw|siz,  Waatiand  (32),  Gebirgs- 
kette zwischen  dem  Jura  u.  den  Alpen,  sonajb 
>vohl,  obgleich  irrig,  als  VerbinduagagUed 
beider  Gebirgssysteme  angesehen,  ernebt 
sich  am  höchsten  am  Nordufer  des  Genfer 
Sees  (bis  3600'),  Ist  stark  bewaldeC  ■.  be- 
steht aus  einem  festen  Sandsteine,  hin  und 
wieder  mit  Trümmern  von  Graait  Gneafii 
bedeckt. 

Jordan,  ArdeUj  AS.  Palaestina  (42n48 
NbK.),  Fluf^,  entspr.  am  Herinon ,  fliefst 
durch  den  See  Merom  und  durch  den  See 
Tiberias  n.  ÜUt  in  das  lodte  Meer. 

Jordan,  D.  Kgr.  Sachsen,  Leipziger  iEr« 
(27n28),  Nbfl.  der  Wyra,  rechts. 

Jordan,  U.  Freursen,  Brandenburg,  Frank- 
furt (2S),  Df.  östl.  von  Liebenau ;  210  E. 

Jordanow,  Of.str.  Galizien  (35),  .0,9M 
der  Skawa,  südl.  von  Landsluron.  .       .  . 

St  Jorge  dos  llheos,  S-Alf.  Bnsillm, 
Bahia  (49b),  Villa  an  der  Küste,  nördl.  vom 
Olivenza  ,  mit  Hafen  und  einigen  kleinen 
Forts;  Lundbao,  Fischerei;  einiger  Hdl, 

Jork,  D.  Hannover,  Bremen a.Verdea (21), 
Bürgerschaft  nordwestl.  von  Buxtehude, 
bestehend  aus  Jork,  Ostern  u.  WesUyr-Jorlr^ 
ansaannen  mit  ISIO  ü. 

Jork  au,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Saas 
O.  nordüstl.  von  Komotau. 

Jorksei,  Jorxei,  FaAHKB.  Vosges  (141'), 
Fleck,  im  Canton  von  Dompaire;  300  £. 

Jorquera,  Spa\.  Neu  - Castilien ,  Cuen^a 
(13),  O.  am  Xucar,  südöstl.  von  Tarasona« 

J  o ru  1 1  o,  N-AM.  Mexico,  Medwacaa  (4T>), 
Vulkan,  4000'  buch,  in  einer  etwa  2400 
hohen  Ebene,  der  1759  mit  einem  furcht- 
baren Ausbruch  seine  vulkanische  Wirksam- 
keit begann. 

SUo  r  y,  Fra-vku.  Hte6flronBC(I4d),Fledt 
südl.  von  Castelnans  960  B. 
Jos,  8.  Nie. 

St  Jose,  S-AiVI.  BrasiliM,  Hatto  GiMM 
.(4tH»),  0.  an  dar  Wetlgnw^  »GuipaM. 
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Üioie,  S-AM.  Mlvta,  BloxM  (41^),  O. 

an  einem  Nebenfl.  des  Maniorc,  gudl.  von 
StLuiz.  —  2)  Eeta  de  S.  Joie,  Mo- 
XM  (49b),  O.  am  Gnapore. 

8.  Jose  de  Buenav  i8ta,  AS.  Ostindi- 
t)che  Inn.,  Philippinen,  Panay  (44e),  Hpt- 
ortderln«.,  ander südwe«tl. Küste;  6488 £. 

8^^0*6  M  Cabo,  N-AM.  Mvsieo,  Alt- 
Californien  (47l>),  O.  an  der  Südküste,  ö^tl. 
vom  L.  S.  LncAs.  —  2)  J  o  s  e ,  Ins.  im 
Mb«en  von  Californien ,  nahe  an  der  Küste 
«srHttbiMel.  —  3)  St  Joe e,  Teia»(47b), 
Ine.  nahe  an  der  Kü^te ,  im  Basen  von  Tp- 
zaa. —  4)  St  Jose  delParral,  Chihua- 
Itaa  (47b),  anaelml.  HAttenort  mit  ÖMOE. ; 
in  der  Nähe  die  reiche  Grube  Francisco  del 
Oro.  —  5)  St  Jose  de  Gracia  n.  de 
Pirnas,  2  Orte  in  Sonora. 

Jveef,  S-AM.  BoUvia,  Chi^itos  (49l>), 
O.  zwischen  daaLaginiaBi  im  aidrdl.  Tiieile 
der  Provinz. 

6.  Ji>i«f  de  Hnatat,  S-AM.  CalmDbia, 
Ecuador,  Assnay  (4j9b),  O.  am  Mapo»  mld- 
dfltl.  von  S.  Miguel. 

Josefow,  PoLBN ,  Lublin  (36),  Fleck,  an 
der  Weiehml;  150E. 

8t  Joseph,  N-AM.  Nieder-Canada  (47), 
Df.  am  St  Lorenzstrom,  Qaeboc  gegenüber. 

$(  Joseph,  N-AM.  Verdn. Staaten ,  Mi- 
eiiigan  (47),  Fl.,  berührt  den  nordl.  Theil 
von  Indiana  n.  füllt  in  den  Michigan-S.  — 
St  Joseph,  Indiana  (47),  Quellfl.  des 
Maomee.  8)  St  Jaaeph,  Florida  (46b), 
Ü.  Ins.  an  der  sAdvastl.  KAtCe,  aSidL  von 
Cape  St  Blas. 

St  J  OS  eph,  N-AM.  Mexico^  Freie  Indianer 
(dfVk),  Df.  iwMwD  derKäite  n.  dem  Sale- 
See. 

90«dl»h8dorf ,  Obbtr.  Ungarn,  Siavon. 
Cfaraase  (3öb) ,  O.  aordietl.  von  Petenrar- 
Mb. 

Josephslnet,  D.  Ilohcnzoll. -Sigmarin- 
cen  (SUaSl),  Lustsclilofä  »üdl.  von  Sigma- 
nngen. 

Josephstadt,  D.  Oesterr.,  Böhnren,  Kö- 
niggrnx  (23),  St.  n.  Festung  an  der  Elbe, 
regelmäfsig  gebaut ;  lM#Bniw*  Bircie- 
hungsanelalt  für  Snldatenltinder. 

Josephsthal,  OE^TR.  Ungarn,  Krönt. 
Militairgrcnze  (35),  O.  südl.  von  Ogulin. 

Joeinaa,  TQaa.BnlffavieD,miH»polie(88d), 
O.  am  Ak  Lom ,  südßstl.  von  Ruscsuc. 

Jos  low  iz,  U.  Oesterr.,  Mähren,  Znajm 
(23),  Fleck,  nahe  an  der  Grease^  auf  einer 
Anhöhe,  an  der  Tbajran.  Falka;  ein  aehö* 
nes  Schlofs. 

Joflselin,  FaANKa.  Morbihan  (I4c)^  St. 
liordfreatl.  iNrn  Ploermel;  2615  E.  Fähr. 
für  Tuch,  Leder. 

St  J  o  s  t ,  ScHWBix,  Schwjs  (32) ,  O.  weatl. 
von  Einsiedeln. 

JoCalco,  Ionische  Iva.  (38«),  kl.laitmrd- 

östl.  von  Tlicnki.  —  [Atakes.] 
Jötun  Fjeld,  Nokw.  Christianwamt  (16^), 
Berg  aa  der  Warfgnai«. 


telmeetei  swbdhea  dea  IibmIb  da  Lerisf  a. 

deraCap  delaGaroupe,  Landungsplatz  Na- 

{oleons  bei  seiner  Rückkehr  von  Elba 
815  den  Isten  März. 
St  Jouan  de  l'Isle,  Fbankr.  Cdtes  da 
Nord  (i4b),  Fleck,  andt  von  IMnaati  IM 
Einw. 

Jongne,  Fhawkr.  Daab8(14b),  St.  sfidL 

vonPontarlier;  850  E.  —  Kanonengiefserrf. 
St  Jouin  de  Marnes,   Frakhr.  Denx 
Sevrcs  (14d),  Fleck,  im  Canton  von  Air- 
vauU;  1180  fi. 

J ourdane,  Frahkb.  Cantal  (14d) ,  KUL 
des  Cere,  rechts. 

Joure,  Nnom.  Trieiland  (29) ,  O.  iM- 
östl.  von  Ylst. 

Jovx,  ScHWKiz,  Waadtland  (32),  ein  hoch- 
gelegenes Thal  im  Jura,  nahe  ander  Gren- 
ze von  Frankreich,  etwa  5  Stunden  lang, 
St.  breit,  von  der  Orbe  dtirrbströmt; 
rauh,  wenig  ergiebig,  dennoch  stark  bevöl- 
kert Ton  sehr  indoetriosen  Bewohnern.  Aa 
seinem  nordosti.  Ende  liegt  der  Jova- 
.See,  2^ St.  laniz:,  nberknnin  St.  breit,  von 
der  Orbe  durchflössen,  3030'  über  d.  M. 
Der  See  itt  von  Gehölzen,  Wiesen  n.  ter- 
strenten  Weilern  u.  Höfen  umgeben,  u.  ge- 
währt mit  seinen  blauen  Gewästem  ainea 
höchst  angenehmen  Anblick* 

Jonx,  FrANKR.  Yonne  (14b),  Df .  tftdfML 
von  Vermanton  ;  1250  E. 

M.  Jouy^  Ital.  Savoycn  (34),  Berg  im 
sogenannten  Tamntaise. 

Jouy  le  Chatel.  Frankr.  Seine  et  Mar- 
ne (14t>),  St.  mit  2  Sihlötsern,  aordweiü. 
von  Provins;  1000  £. 

Joyeuse,  Frankr.  Ard6che  (14d),  Stadt 
sudwcstl.  von  Argentiire;  1607  £.  Sei^ 
denspinnerei. 

JoQT  tnr  Moria,  FaAin».  Sidne  et  Mar- 
ne (L4b),  St.  5sd.  voa  Conlommien;  1115 

E.  —  Papier. 

St  Joze,  S  A.M.  Brasilien,  Rio Negro (49*), 
O.  am  Maranon,  südwestl.  von  St  Faul. 
2)  St  Joze,  Rio  Grande  do  Xort«  (^), 
0.  an  der  Küste,  südl.  von  Natal. 

S*  Jose  de  Leoniisa,  S-AM.  Rio  de 
Janeiro  (49b),  DlamFarahyba,  derMdg. 
des  Poraba  gegenüber. 

St  Joze  de  Porto  Alegre,  S-AM.  Bra- 
flilien,  Esptrito  Santo (4dl»),  Villa  ander 
Mdg.  des  Mncurj,  klein,  vott  IndloaMni ba- 
wohnt;  Handel  mit  Holz.  | 

Joze  dos  Marabitannas,  S-AM. 
Bra>^ilien,  Rio  Negro  (49b),  DC.  mit  Fort 
am  Rio  Negro,  hart  an  derGreaia  voaCV» 
lumbia. 

Ipek,  Tfiaa.  Alhaniea,  AUdmar  (38^), 

Fleck,  am  wcifsen  Drin. 
Ipefc,  TÜRK.  Serbien,  Semendria  (38<),  kl. 

Sbfl.  der  Donau,  östl.  von  der  groben  Mo- 

rawa. 

Iphofcn,  D.  Bayern,  Mittelfranken  (Re- 
zatkreis)  (24),  St.  nordwestl.  von  Markt-  i 
HMi  MOB.  —  Gatnida-  a.  Welnban.  i 

Ipoly  SaSrOwfB.  Ungan»  llaidh  ^mf). 
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Weinbau. 

Ipoteschty,  Türk.  Gr.  Wallachei,  Se- 
kojani  (38<^),  O.  an  der  Braowa. 

/p  « ,  D.  Onterr. ,  Oesterr.  unti  d.  Eni,  Kr. 
ob  dem  Wiener  Walde  (25) ,  Nbfl.  dkir  Wo- 
oau ,  recht« ,  entf pr.  we»U.  von  MariateU, 
vntor  dem  Namen  Oi«,  fallt,  nachmao^mv 
lei  Windangen,  bei  }ps  in  die  Donau.  — 
S>  Ipt,  St.  anderMdg^.  doigleicluiaBilgm 
FL  in  die  Donau;  »06  E. 

Iptala,  TfiBK.  Bamili  (ThrBeien),  Cküt- 
pol!>^  (38<i),  St  u  der  Matte,  in  eiaar 
weiten  Kbenc. 

1  p  fl  i  t  z ,  D.  Oe^terr. ,  Oeaterr.  nnt.  d.  Enf, 
Krs.  ob  d.  Wieaer  WaMattt)  »  Fleck,  mic 

Eisenwerken. 

Ip »wicht  M-AM.  Verein.  Staaten,  Mana- 
ahaeela  (47) ,  Bai  awiteiieB  Plnmb-Maad 

Q.  der  Halbinsel  Cap  Ann. 

Ipswicb,  Ekgl.  Suflolk  (15b),  St.amZu- 
saiiuuenflufs  des  Orwell  und  Gippinj^,  mit 
Hafea;  20454  B.  —  WolUpinnerci,  Seiler- 
waaren, Schiffbau  j  lebhafter  Handel. 

Jput«  Rusäi..  T«chernigow  (36),  Nbfl.  des 
Iboen(Soja),  links,  entspr.  In  Gaav.  ftiia- 
lensk,  bei  Kosalawl,  Mdg.  in  dar  Nllia  Tan 
Kow.  Hieliza,  im  Gonv.  Mnhilew. 

Iraciy  ürAS.  Mavarra  (i4dj,  ^bil.  des  Sa- 
famr,  radits. 

Iracaba,  S-AM.  Guyana,  Franz.  (49b), 
O.  an  der  Küste,  nordwestl.  von  Cayenne. 

Iralt,  Irak  adaehan  (adjem),  AS.  Per- 
aien  (43b),  Persische  Pravinsawischen  Aser- 
beidjan,  Gilan ,  Mnsenderan ,  Koheetnn, 
Farsistan,  Chusit^taii  und  Kurdistan,  eine 
BadiabeAa,  im  W«  von  Venweifi^ngen  dea 
Taurus  durchzogen,  währpnd  im  O.  die 
grofse  Salzwüste  in  die  Frovins  hinein- 
reicht ;  die  Bewässerung  iat  dirfkig  durch 
blafia  Steppenf1ü«>^e,  die  aber  aorglältig  zu 
einem  künstlichen  Bewässerungssystem  be- 
nutzt werden.  Das  Klima  ist  im  Sommer 
gldliend  heire  v.  trocken,  Im  Winter  sehr 
kalt,  im  Allp-ptncinen  gesund.  Wo  die  Be- 
wässerung nicht  lehit,  ist  das  Land  frucht- 
bar an  Getreide,  Reis,  Hirse,  Gartenßrnch- 
ten ,  besonders  Melonen,  Tabak,  Baum- 
wolle, Obst;  die  Vicliziu-Iit  ist  beträcht- 
lich, der  Kunütfleirs  der  Einwohner,  meist 
aigantÜciie  Peraer  (Tadtchiks),  liedeatead. 

Iramn,  AU.  Neuhnlland  (90*)^  Kledaniag 
nördl.  Tom  Hafen  PhilUp* 

Iran,  s.  Persien. 

Irancy,  Frankr.  Yonne  (14b),  Fleck,  süd- 
östl.  von  Auxrrrc;  1150  E.  —  Wcinimn. 

Irawaddi t  Strom  von  Ava,  AS.  Hin- 
tariadien  (44b),  bodaaCender  Strom,  denen 
Oberlauf  in  Tübet  den  Namen  Yarou- 
Dzangbo-taiu  fähren  soll,  würde,  wenn 
diese  Behauptungsich  bestätigte,  einer  der 
PfTAfatiB  Flüsse  Asiens  sevn  ,  indef»  ist  bis 
jetzt  nur  sein  Mittel-  u.  Unterlauf  bekannt, 
der  von  der  Grenze  von  China  südl.  geht, 
flitt  vialaa  Wladungen ,  bia  ae  durch  da 
gNftM  NU  !■  ian  Oaau  mit 


M9t  BraaK.  Kvtland  (M>;  iCüifenfl.,  mdt 
westl.  von  Kl.  Irben  in  die  Ostsee. 

Irben,  Kl.,  Russl.  Kurland  (36),  O.  an 
der  Nordküste,  östl.  von  der  Mdgi  des  Fl. 
Irbe. 

Irbit,  Rt  Perm  (87),  Krpst.  östl.  von 
Perm,  Kaufhof;  2937 £.—  Grofser Markt, 
auf  welchem  1832  für  mehr  als  14  Mill. 
Rubel  Wanren  umgesetzt  wurden. 

I  r  d  n  i  n ,  D.  Oesterr.,  Steiermark,  Juden- 
burg (25),  Fleck,  westl.  von  Rottenmaa; 

Ireby,  E-^ci..  Cuniberland  (15b),  kl.  St. 

BÜdöstl.  von  Ailonby;  314  E.  —  [y/rbeta.] 
Ireg,  Okstb.  Slavonien  (35b),  St.  u.  Bei. 

andl.  von  Pcterwarddn;  5000  E. 
Ireg  Ii,  Okstr.  Ungarn,  Toln  (35b),  Fleck. 

nordwestl.  von  Tamasi,  mit  Kastell;  Ge- 

atfito,  Walnbna. 

I  r  e  1  a  n  d  (15d).  Die  westlichste  der  Britti- 
sehen  Inseln,  die  zweite  an  Grofse  n.  Wich- 
tigkeit im  Atlantischen  Ocean  (im  W.),  ron 
Schotland  durch  den  Nordkanal,  von  Eng- 
land durch  die  Ireländischc  See  o.  durch 
den  St  Georgs- Kanal  getrennt;  Sddspitia 
Cap  Cloar,  Nordsniiao  Malta  Haafls 
1500  OM.  mit  7,943940  E.  Die  Kustensind, 
besonders  im  S.  u.  W. ,  durch  viele ,  zum 
Theil  tief  eindringende  Buchten  zerrissen; 

getrennte  Gebirgszüge  durchaieheh  beaon-> 
ers  den  westl.  Theil,  erheben  sicli  aber 
nur  in  wenigen  einzelnen  Gipfeln  bia  aa 
S-4000'  HAhe,  andere  Tliail«  tob  Mattd 
sind  mit  Hügeln  bedeckt,  n.  aar  die  mitt- 
lem Provinzen  sind  eben;  zu  den  merk- 
würdigsten Bergen  gehören :  der  B  e  n  b  n  I- 
ben  in  Sligo,  Ui97'hoch,  mit  plattem  Gi- 
pfel,  der  Nephin  in  May o  2600' hoch, 
der  Croagh  Patrick  an  der  Clew-Bai, 
in  Mayo,  2510*  hoch,  von  welchem  aoa  der 
heil.  Patrick  alle  schädlichen  Thiere  aaa 
Ireland  verbannt  haben  soll ;  südl.  Tom 
Shannon  ziehen  die  Kerry -Berge,  zu  wel- 
chen der  Carran-Taal  MlO'boeh  ga- 
hört ,  der  für  den  höchsten  Berg  in  Ireland 
gehalten  wird.  Seen  u.  Flüsse  sind  zahl- 
reich ;  die  merkwürdigsten  der  erstem  sind : 
der  Ijough  Erne,  40  engl.  IMcilcnlang, 
l-9Meil.  breit,  mehr  als  100  Ingeln  ent- 
haltend; der  LoughNeagh,  zwischen 
5  CrrafaelMifton ,  08  engl.  Mellen  lang ,  Ii 
Mcil.  breit;  Donegnl  enthält  mehrere  klei- 
ne Seen,  unter  welchen  der  Fj  o  u  g  h  D  e  a  r  g 
berflimit  ist  wegen  der  jährlichen  Feierlich- 
keiten, die  hier  zu  Ehren  St  Patricks  ge~ 
halten  werden;  in  Cavan  zählt  man  mehr 
als  20  Seen;  in  Galway  der  Carrib  and 
Maak;  der  Sliannon  erweitert  aieli  sa  4 
Seen:  Allen,  Bofin,  Ree  nnd  Derg 
U.S.W.  —  Der  Shannon  ist  der  gröfste 
F'lufd  des  Landes,  er  entspringt  am  Fufse 
des  Colka,  nn  der  Grenze  von  Iieitrim  vad 
Cavan,  fliefst  anfangs  von  N.  nachS.,  wen- 
det sich  dann  südweati.  u.  mündet  zwischen 
Oara  «.  Kerry  in  daa  AHiatlacliaB  Oeen, 
Id«.  IM  flQgl«  HcttaSy  vddlftait  9f  ffaa* 
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«dMA  bb  Umefiefc;  nMh  fhoi  Ibigft  J«f 
Snir»  entopringt  auf  den  Bergen  von  Kil- 
nemann,  fallt,  vergröiiscrt  durch  Barrow 
u.  iNuru,  .durch  den  Hafen  von  Waterford 
in  den  Atlnntischen  Occan;  der  Lee  fällt 
in  den  Hafen  von  Cork;  der  Blackwa- 
ter  fällt  in  die  Bai  voii\oughal;  der  Sia- 
•ney  fällt  In  den  Wexford-Bafen,  sn  der 
Oslseite;  der  L  i  f  f  y  in  die  Bai  von  Dublin ; 
der  Boyne  mit  BlacWater  auf  der  Grenze 
zwischen  Ost-Meath  u.  Louth;  der  Bann, 
an  der  NordtMte,  mündel  in  den  Atlanti- 
fehen  Ocean,  wie  der  Derry,  der  bei  gei- 
ner  Mdg.  den  Lough  Foyle  bildet,  schiff- 
te für  SchifTe  von  500  Last ;  an  der  Wmt- 
eeiteMod  der  Erne,  berühmt  durch  seine 
Lachsfischcrei,  der  Moy,  der  in  die  Kil- 
laUi- Bai  fällt.  —  Der  Royal- Can  ul  u. 
Grofse  Kanal  verbinden  Dublin  mit  dem 
Shannon,  ein  Kanal  verliindet  den  Lough 
]>ieagh  mit  der  Ireländischen  See.  — •. 
.  Sümpfe  u.  Morfttte  rind  sahlreich  u.  be- 
decken einen  groft-en  Theil  der  Oberfläche 
(3  Mlll.  Acres)  ;  die  gröfefte  Sumpfi^trecke 
ist  die  von  Allen,  die  einen  grof^en  rheil 
■  der  Öffaf«diaftenKlldare,  Longford,  West- 
meath,  Kings- Connty,  Hosconinion  u.  Gal- 
way  bedeckt.  —  Daf  klima  ist  dem  in  Eng- 
land ähnlich,  doch  milder,  Yerftnderlicher, 
.Ürnchtbar.  —  Producte  siud :  Steinkohlen, 
Eisen,  Kupfer,  Blei,  etwn^  Silber  n.  Gold, 
Marmor,  äeruentin,  Torf,  Irische  Diaman- 
ten Ton  groIser'Sehöniieit  in  Kerry;  das 
Pflanzenreich  liefert  Getreide,  besonders 
Weizen,  Kartoö'eln,  Flachs,  Hanf  (grorser 
Hoi/mangel);  die  gewöhnlichen  Hansthie- 
re,  besonders  Schafe  u.  Schweine,  Füchse, 
Wiesel,  Ottern,  Hasen,  Genügel,  Fische 
in  grofser  Menge  an  den  Küsten ,  in  den 
Fluisea  a.  Seen ;  adir  bedentend  sind  die 
Ijacb^flschereien  im  Boyne ,  Bann ,  Frnc 
u.  s.  V.  —  Die  Einwohner  sind  ceitischen 
Stammes,  gleich  den  Hochländern  in  Schot- 
land, mit  denen  eie  anch  einerlei  SpradM, 
doch  in  einem  verschiedeneu  Dialekte,  re- 
den ;  unter  ihnen  leben,  besonders  im  östl. 
Tlieile,  viele  Englfinder  n.  Naebkommen 
derselben.  Der  eigentliche Irclnndcr  zeich- 
net sich  ans  durch  Hang  zum  Müssiggang, 
UnreinlLchkeit,  ganz  das  Gegentheil  der 
Bewohner  germaniaeben  Stammes  in  den 
östl.  Provinzen;  dazu  kommt  die  bitterste 
Aniuith,  gepaart  mit  der  rohesten  Unwis- 
ecuhcit.  Die  Mebntabl  beicennt  ticb  rar  ka- 
tholischen Kirche  (6,4*i7712  Katholiken), 
dennoch  ist  dicbischulliche  (77'iO<i4Episco- 
palen)  die  herrschende  und,  wie  behauptet 
wird,  die  bedröekende,  besonders  dadurch, 
dafs  an  die  Gei;:tlichen  derselben  der  Zehnte 
enteichtet  werden  mufs,  während  für  die 
katholische  Geistlichkeit  nicht  gesorgt  ist. 
Für  die  höhere  Bildung  ist  wenig  gesche- 
hen (16  Gelehrten  -  Schulen)  ,  für  die  Bil- 
dung des  Volks  noch  weniger,  wie  in  Eug- 
lnn£  —  Ackerbau  and  Viahsncht  ttad  die 
Hmpttnr«b«wr«ig»,  bamidMeniiitriigiicii 


fftdio  Viehsndil,  der  Crafflidkan  Weiden 

wegen ;  es  werden  pchr  viel  Butter  (die 
von  Carlowgiit  für  die  bc^ite  in  Britannien) 
und  andere  Producte  der  Viehzucht  ausge- 
fUurC  —  Am  wichtigsten  sind  die  Lin» 
n<tf  n  M  a  n  u  f  a  t  u  r  e  n  ;  man  verfertigt  an- 
h)«r  Leinwand  viel  Damast,  Linon,  Bal- 
tist ,  weniger  bedentend  sind  Wollen-  nad 
Baumwollenmanufacturen;  ferner  verfer- 
tigt man  Leder,  Glas,  Salz,  Vitriol,  brennt 
viel  Branntwein  u.  braut  Porter.  Der  Han- 
del ist,  befördert  durch  vortrelTliche  Hä- 
fen ,  sehr  beträchtlich ;  man  führt  nach 
England  aus :  Producte  des  Ackerbaues  n. 
der  Vidhsndit,  Letairand,  Leder  ,  Talg^ 
Kupfer,  Branntwein,  Porter;  fülirt  düge- 
gen  ein :  Baumwolle,  Eisen  u.  dergl.  VVaa- 
reu ,  irdene  Geschirre  u.  s.  w.  —  Ireland 
war  in  ältester  Zeit  nur  wenig  b^annt;  iai 
Anfange  des  5ten  Jahrh  kam  das  Christen- 
thum  dahin  (durch  Palladius  u.  Patricios) 
n,  mit  ihm  Sitte  a.  Bildung.  Häu6ge  Eia- 
fillader  Normannen,  vom  lUen  Jahrh.  ao, 
zerstörten  Irclands  Wohlstand ,  es  verfiel 
u.  wurde  1172  von  den  Engländern,  unter 
H^nrieh  II.  erobert.  Ruhig  ver|^ng;en  meh- 
rere Jahrhunderte,  bis  durch  die  Rerorma- 
tion  neue  Unruhen  erregt  wurden,  welche 
geschärfte  Maafsregeln  von  Seiten  Eng- 
lands veranlnlsten ,  bis  endlich  der  Mord 
von  20000  Protestanten  (1(}41)  zu  völliger 
Unterdrückung  trieb;  neue  Unruhen  1798 
ndthigten  zu  WaflPeai^alt  n.  erst  in  neoe- 
eter  Zeit,  durch  die Emancipation  von  1829, 
erhielten  die  Katholiken  einen  Theil  der 
ihnen  entzogenen  Rechte  wieder  zurück.  — 
Ireland  wird  in  4  Provinzen  und  82  Gtaf- 
scliuftcn  (Countyo)  gethmlt: 

Leinster.  Ulster. 

Carlow.  Antrim. 

Dublin,    i  ^  Armagil. 

Kildarc.  Cavan. 

Kilkenny.  Donegal. 

King's.  ,  ,  Down. 

Longford.  Fernianac:1i. 

Louth.  Londonderr^. 

Mead.  ^  lionaghan. 

Queen's.  Tyrone. 

Westmeatb.  Connaught. 

Wexford.  Galway. 

Wickhiv.  LeitruB. 
Munster.  Mayo. 

Cläre.  Roscommoa« 

Coilr.  Sligo. 

Kenry. 

Limerick. 

Tipperary. 

Waterford. 

Ireland,  Neu-,  AU.  Neu  -  Britannien 
(50),  bedeutende  Insel  nerdL  von  Neu>Bri- 
tannien,  etwa  lOOSeemdlen  lang,  an  der 
breitesten  Seite  13  Seemeilen  breit ,  hncb, 
von  Bergen  durchiogen,  die  bis  auf  8000' 
aufsteigen,  sehr  fruchtbar,  stark  bevölkert. 

Irelanda  Auge,  laai..  Leiniter,  DnUin 
(Ifid),  lit  Im.  vf  pyramidwif5gni|geg  Qa- 
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ttalt,  nordöstl.  ron  Dublin.  — ■  [Jdri  De- 

»ertOy  Andros,  Edria.] 
Ireu,  As.  Mandschurei,  Ghiiin-nla  (43«), 

O.  ötll.  Ton  Heta. 
.Irhir,  Irei..  Ulster,  Doncf^al  (15d),  I^Ieine 

Ins.,  zu  den  ^ord  -  Arrnn  -  Inseln  gehörig, 

südl.  vuiu  C.  Bloüdy  Farland. 
Jrtii  Oomlleiriy  AF.  Sabura  (45a),  Step- 

pcnfliiTs  an  der  Nordteate  dM  liUldet  Aga- 

des  (Asben,  Koiiuvi). 

Irknltk,  AS.  RalWlud  (41b),  Goar,  m 

der  Grenxe  der  Mongolei  u.  um  den  Bai> 
kal-See,  von  Lena,  Selenga,  Angara,  Onon 
und  Argnn  dtirchilotisen,  sehr  gebirgig  und 
stark  bewaldet,  reich  an  MetoUen;  4o0000 
£.  —  2)  1  r  k  u  1 1)  k ,  Ilptst.  des  Gouv. ,  an 
der  Angara,  in  geringe^ßntfemung  wesU. 
▼om  Baikal  - See,  im  tSimlt  fhiebtbMen  Ge- 
gend, mit  breiten,  geraden  Straften,  8  Kir- 
chen, 2  ülö»it«>rn  ,  einem  Seminar  für  Ein- 
geborne,  alt»  Tungu^en,  Buräten  u.  a. ,  ei- 
nem Gymnasium,  einer  Schifffahrts-Scbule, 
einer  Japanischen  Untcrrichtsanstalt,  Bi- 
bliothek, Aaturalienkabinet ;  Sitz  eines  grie- 
chischen Erzbiechofi;  S2ME.  —  Fabr. 
für  Tuch,  Hute,  Liebte,  Leder,  Seife,  Gins; 
lebhafter  Handel  mit  Pelzwerk  aller  Art, 
besonders  nach  China  und  gegen  Chinesin 
eehe  Pradncte,  an  Warth  vu  mehr  ab  4 
Mill.  Rubel. 

I  r  1  a  b  o ,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Sumatra 
(44c),  O.  an  der  südüstl.  Küste,  westl.  von 
der  Spitze  Merdu. 

3f.  /rptno,  Ital.  Neapel,  Principato  ult. 
(&4t>),  Berggiplel  der  Apuuaiuen,  im  westl. 
Thelle  der  Frevins. 

Irrberg,  Prkiss.  Königsberg  (221»),  An- 
höbe im  i^iidl.  Tlieile  des  Uegierung«bez. 

Irrdal,  Schwed.  VVester-Norrland  (16d), 
O.  KÜdwestl.  von  Herno^nnd. 

Irrlich,  D.  Preufiicn.  Khcinprovinz,  Kob- 
lenz (30u31Kbk.),  l)f.  am  Ubein,  nördl. 
TenNenwied;  14I40E.  ^  Weinban. 

Irrsoe,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ober- Do- 
naukreis) (24),  DL  nördl.  von  Kaufbenem; 
380  E. 

I  r  1 8  c  h  i  I  a  k ,  AS.  Turan,  Khokhand  (431>), 
O.  am  INOidiil) hange  des  Muztug-Geb. 

Irtüsch,  lrty$cht  AS.  Uufdand,  Omsk 
(41b),  bedentemler  FL,  entspringt  im  Altil» 
Geb.  (Thian-Schan-Peln),  durchströmt  den 
fischreichen  Saisan-,  üzai sang- See, 
fliefit  dann  von  SO.  nach  NW.  u.  fällt  bei 
Saniarowu  in  den  Ob.  Seine  iN'bfl.  sind  zahl- 
reich, die  bcträchtUdiitent  Om,  Tara, 
Ischim,  Tobol. 

Irwin,  ScBon.  Ayr(15c),  St  n. Hafen 

am  Fl.  Irwin,  welcher  in  geringer  Entfer- 
nung davon  in  den  Frith  of  Vlyde  mundet, 
■ördl.  von  Ayr;  7(M)0iu.  —  Fabr.  für  baum- 
wollene Zeuge,  Leder;  Handel,  betenders 

mit  Kohlen. 

Isa,  AF.  Tripolis  (45«),  O.  an  der  Küste 
des  GoUb  Ten  Sydra,  auf  den  Roinai  von 

Djebba. 

fitlaabel.  Bim.  Wort- Find« 


Fevft  n  der  Oreuem  Seehnd,  MrdM: 

von  Brügge. 
Isabel,  AÜ.  Salomons  -  Ins.  (50),  grorse 

In«,  afidestl.  von  Choisenl,  gebirgig,  voller 

Buchten,  stark  bevölkert. 
Isaheia,  N-AM.  Mexico,  Xalisco  (47b), 

kl.  Ins.  an  der  Küste,  nurdl.  von  derMdg. 

des  Santiago. 

I  sab  Clin,  Kvaun,  Grodno  (86),  O.  w«iC 

von  Stfiooim. 

St  laabella,  N-AM.  Unter-Canada  (46b). 
O.  am  St  Peter -See. 

Isabella,  N-AM.  Nord -Devon  (46),  Vor- 
gebirge am  Walifisch-Sund,  dem  nörd- 
lichsten Theile  der  BafSne-Bai. 

Isa  belle,  AM.  Westindien,  Gr.  Antillen, 
Haiti  (48),  Vorgeb.  an  der  Xordküste  der  Ins. 

/•ae,  FkANan.  Loire  infer.  (I4c),  MiHufa 
derVilaine,  entspr.  heim  Dorfe  AMiarctz, 
Mdg.  bei  Rieux;  Lf.  14 Meilen)  f^Nffirar 
von  Goucrrouet  an. 

Italcdscha,  TaMt.Bnlgarten,SiUstria(38<l), 
St.  ander  Donau,  mitSchlorii,  treibt  Hdl.— 
Gewöhnliche  Ueberfahrt  nacliBei^sarabien. 

Isapo,  Gbibch.  Moroa  (38c),  q.  güdl.  v. 
Uupina. 

Isar,  U.  Bayern  (24),  Nhfl,  der  Donan, 
rechts,  entspr.  in  Tirol,  nördl.  von  llail, 
mdt.,  von  SW.  naeh  NO.  fliefiMnd,  bei  De- 
gernau  in  die  Donau.  Kbfl.  link«:  Loysacb, 
Amber  od.  Ammer  mit  Glon;  die  l^bfl« 
rechts  sind  unbedeutend. 

1 6  a  u  g  u  r,  AS.  Vorderindien,  Sdadla(Mb)y 
Fest,  nordöstl.  von  Shadowra. 

laavenOf  Spam.  Aragon  (i4<l) ,  Nbfl.  dee 
Cinca,  linlw. 

Isbarde,  AS.  Kl.  Asien (4Mt>,  O. nAfdL 

von  Sataliah. 
Isboitchtschi,  Russl.  Nowgorod (36),  O. 
an  der  Kobusha. 

1 8  b  o  r  s  k,  Kl  S8f,.  Pskow  (86)>  St.  iidwealL 
von  Pskuw;  343 

libriahje,  Reen.  Twer  (86) ,  O.  aa  der 
Wolgif,  südwestl.  von  Twer. 

Ischbach,  Türk.  Albanien,  Ochri(88d), 
Fleck,  nordöstl.  von  Ochri. 

Ischems k,  Rissl.  Archangei(81),KirdH 
dorf  an  der  Ishina;  20(J  E. 

Itchengel  DagA,  Tübk.  Rumeiicn,  Ko- 
•tendil  (38d),  Geb.  an  der  Sfldgreuo  im 
Sandschaks. 

Iscbia,  I.,  Ital.  Neapel,  Terra  di  Lavoro 
(34b),  In^.  im  Tyrrhenischen  Meere,  dnrdi 
aen  Kanal  di  Prucida  vom  feitten  Lande  ge- 
trennt; 2i  DM.  mit  24000  E.;  vulkanisch 
(der  Berg  £pomeo,  2300'  hoch,  warf 
nedi  im  14ten  Jahrh*  Feaer  au«),  eehr 
firuehtbar  u.  durch  ein  vortreffliches  Klima 
ausgezeichnet.  Weinhau,  Südfrüchte;  stark 
besuchte  heifso  Quellen.  —  li)Iächia, 
Hptst.  der  Ins.,  auf  einem  Baaaltfelsen  voa 
(i(H)'  Höhe,  an  der  Ostküste,  mit  Kastell;- 
Bischofssitz ;  3200  E.  —  Seidenmanufac- 
tor  $  Handel  mit  Wein,  Gel  a.  w. 

Ischiu,  TuBK.  Albanien,  IlbflaMUl(|8^ 
Fkcic»  mIm  an  der  NocdgEcnie^ 
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Ii  eh  im,  AS.  Rnfslaiid,  Oinik(41b),  Nbfl. 
de8  Irtysch ,  links ,  Md^^.  bei  Sarg-alsV.  — 
2)l8chiin,  Tobuli>k  (41^),  Krsütadt  am 
lachim,  södl.  von  Tobobk;  1370 IJ.  — 
8)  Ii»cliim8che  Steppe,  Omi^k  (41^), 
SiNipipe  um  den  untern  Liauf  des  I«cliim,  von 
Ütßtm  SchlnehlMi  dqtvbichBitteo,  mit  Bir- 
fcnwaldangen,  Weidengebüsch,  Eftpen,  von 
mehreren  Höhen  durchzop^cn,  welche  von 
N.  sanft  ansteigen,  nach  S.  steil  abfallen. 

Ibc biUlla,  lvM.Nfl«pei,CuiiteMl»(a4b), 
Fleck,  am  Monte  Giir^nno;  WOOH— >  Sid- 
früchte  u.  Handel  damit. 

Ischl,  D.  OMtoT,,  OMterr.  ob  der  Ha», 
Traunkreis  (25),  Fleck,  an  der  Tnuin,  mit 
Salzsoolenbad,  in  schöner  UmgegMid;  in 
der  Mähe  eine  Schwefelquelle. 

ttehorm,  Kvmk.  P^tenburg  (36Nbb.>, 
Nbfl.  der  Newa,  links.  —  2)  Ischora, 
O*  am  gletchnumigen  Fl.,  südÜHtl.  %on  Pe- 
tersburg; n5rdl.  davon,  an  der  Mdg.  der 
Iftchora,  liegt  Ust-lschora. 

Ischtscholno,  Boin».  GrQAa»(ßß))f  Ort 

öitL  von  Grodno. 
-/te,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21),  kLNUl. 
der  Aller,  rechts,  ani  dem StfickeaarTcleii, 
unweit  Wittingen. 

Ise  Fiordy  Dabn.  Seeland  (16^),  Busen 
an  der  Nordseile  der  Insel  Seeland. 

I$c  Fiordy  Irland  (Ifikfthk.),  Mbaao  an 
der  Nordwestküsle. 

laeghero,  Bbm.  Wett-Flandeni  (29),  St. 
BÜdöstl.  V.  Rouäselaere ;  ^25  E.  —  Baum- 
wollen-, Band-n«  Mulfahrikiin}  Handel  mit 
Leinwand. 

leelak,  AU.  Carelinea  (50),  Insel  westl. 

Ton  Lamnrzek. 
laenburgr,  D.  Preufsen,  Rbeinprovinz, 
KoUens  (MtttlNbk.),  Df.  nerdöstl.  von 
Neuwied. 

Iteo,  Ital.  Lombardei,  Brescia  (34),  Bin- 
nensee, vom  Oglio  durchflössen,  5  Meilen 
lan^,  an  dessen  sadSatl.  llted«r  Fleefcea 
Iseo  liegt ;  2200  £.  ~  Fabr.  ÜBv  Hite,  Tö- 
.]^erwaaren,  Seiden-  u.  Baurowollenspin- 
nerei;  lebhafter  Handel,  befördert  durch 
den  See,  auf  welchem  täglich  iwel  Barben 
zwischen  hier  ti.  Lovcre  gehen. 
Ja  er,  D.  Oesterr.,  Bülunen,  Bunzlau  (23), 
IVbfl.  der  Eibe,  rechte,  entspr.  im  berge- 
birgc  als  GroTsc  Iscr,  nimmt  die  Kl. 
Iser  u.  mehrere  kleine  Flüsse  auf,  Mdg. 
aidlC  weit  von  Alt- Hunzlau. 
ftevan,  Ital.  Sardinien,  Piemont  (14d), 
Berggipfel  der  Grajischen  Alpen,  swiachen 
fit  Bernhard  u.  Moot  Cenia;  12200*. 
ftdre,  FnANUu  Iitee  (I4d),  Flufs,  entspr. 
am  Fufse  des  Berges  Iseraa  in  Pieinont, 
wird  schiffbar  bei  Montmeillan,  tritt  bei 
dem  Fort  Barreaux  in  Frankreich  ein,  fällt 
!■  den  iUidae,  oberhalb  Valaaee ,  nach  ei- 
nem sehr  reifsenden  Lauf  von  65  Lieucs. 
Der  bedenteadateAibfl.  ist  der  Drac,  links. 
—  [Im»«.] 

1 8  ^  r  e ,  FaAif KR.  (14d) ,  Dep. ,  aus  einem 
Theile  der  ehenwiMgan  JkwyhM^  ybad<<, 


grenzt  anSavoyen  u.  an  die.  Dep.  Ain,  Rhi. 

ne,  Loire,  üröme  u.  Htcs Alpes;  161 QV. 
mit  573045  £.  Hohe  Gebirge  bedecken  «. 
nen  groben  Tfaeü  dea  Dep. ,  zum  Theil 
von  sehr  beträchtlicher  Höhe,  wie  der  M. 
d'Ollan  (O.),  an  der  Grenze  des  Den. 
Hte-Alpei»,  12<i37',  Col  de  Turbot('i:) 
9979',  Co!  de  L ans  (L.)  6006',«. ii^ril 
bewaldet;  Ilptflnssse  sind :  Rhönen.lii- 
re,  beide  schiil'bar,  ersteremit  Boarbrf, 
JeCttere  mit  Drac.  Das  Klima  i«t  mehr 
kalt  als  warm,  doch  reifen  in  den  Tfaikn 
edle  Früchte;  Producto  sind  :  Eisen,  Blei 
mit  Silber,  Kupfer,  Steinkohlen,  Vitriol, 
Schwefel ;  Getreide,  Arsaeipflawwn,  Weis, 
Nüsse,  Mandeln,  Kastanien;  die  gewöho- 
lichen  Hnusthiere,  beoonders  Maulesel, 
Ziegen,  Wild,  Eilmsen,  Steinbocke,  Bäreo, 
wildes  Geflügel ,  Fische  u.  s.  w.  Die  Ein- 
woliner  unterhalten  ansehnliche  FabrdicB 
und  Manufactiiren  für  Segel-  u.  Pacblach, 
Haadschttbe,  Tuch,  Eisen,  Stahl,  Psfier, 
Glas,  Töpferwaaren,  udtraiiMn  ein« lab* 
hatten  Handel. 

laerlohn,  D.  Preufsen,  Wealpbalea,  Ans- 
berg  (31),  Krsst.  am  Fl.  Baaren,  Gynua- 
sium ;  7500  E.  —  Fabr.  für  Nadeln  »Her 
Art,  Schnallen,  Metailknöpfe,  broncirte 
Arbeiten,  prahl,  laekirte  Arbeiten,  Tnch, 
Sammt,  seidene  u.  wollene  Zeuge,  Leder; 
Messingwerke,  Garnbleichen ;  Galmei ;  Hdl. 

Isernia,  Ital.  Neapel,  Moliae  (34b),  St. 
am  Weütabhang  des  M.  Bifiagmo«  Bisdisih 
sitz;  54KM)  £.  —  Die  St.  wnida  IMduA 
ein  Erdbeben  verwüstet. 

le f a n  d  i  k ,  AS.  Toran ,  Mekmn  (43b) ,  0. 
in  Bezirk  Kohck. 

Isferain,  AS.  Persien,  Khorasan  (4S'>), 
St.  südwcstl.  von  Tut,  mit  festem  SchloU} 
in  der  Umgegend  Birnen. 

Isfezaur,  AS.  Afr^hanistan ,  Berat  (43b), 
Bezirk  u.  Ebene  im  mittlem  Theil  d.  Land««. 

Isha,  RussL.  Minsk  (3ß),  O.  nördl.  von 
Wileiko. 

Ishaila,  AF.  Libysche  Wüste  (45«),  Fel- 
sen nahe  an  der  Küste,  ösü.  von  P«  Sir 
loume. 

Ishma,  RrssL.  Aidungal  (87),  Nhfl.iv 

Petschora,  links. 

Isidoras,  Gribch.  Milo  (38c),  Klostergi 

der  Sttdweetköste. 
Isigny,  Frankr.  Calvados  (14c),  St.wcsll. 

von  Bayeux ,  an  der  Mdg.  der  V  Ire  u.  Aon 

In  den  Kanal,  mit  klehien  Afen ;  2aiOC. 

—  Handel. 

/st 9,  Etigl.  Glocester  (15b} ,  Qnellfl»  dtf 

Themse  (s.  d.  Art.). 

läkapar,  Tübk.  Albaaiaii,  AvloaaCtt'V 

Fleck,  südüstl.  von  Berat. 
Iskardo,  AS.  Turan  (43b),       Land  i< 

8t.  am  nindakaach*Gab. 
Tskcr,  Tnax.  Bulgatiea,  Soll»(88d),  Sil. 

der  Donau,  rechts. 
Iskorost,  RvasL.  Wolhynien  (36),  Ort 
sudl.  von  Owrntsch. 

lala»  taon.  AigyJI,  Helnddai  (U»X  * 
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•ädlicliste  der  Hebriden,  «fidwettl.  von  der 
Insel  Jura.  Die  Küsten  kind  felsig  und  go- 
fihrlicli,  von  mehreren  tief  eindringenden 
Busen  zerschnitten,  von  denen  der  Loch- 
in-Daul  der  bedeutendste  ist;  1270  E.  — 
Froductokind:  Blei,  Kupfer,  Cu«d  ;  Fladia; 
die  gtiwöhnlidien  HaiiMUero,  wildes  Ge- 
flügel, Fische, 
liladi,  Türk.  Bnljrnrien,  Sofia  (38d),  St. 
im  üstl.  Theile  der  rro%iuz,  an  der  Aord- 
•eite  dee  BelkHB. 
Islamabad,  AS.  Vorderindien,  Bengalen 
(44b),  St.  nicht  weit  von  der  >idg.  des  Chit- 
liguiig,  mit  Hafen;  Schifl'bnn;  Handel. 
Island,  (10. Kibübk.),  gror^e  las.  im  At- 
lantischen  Ocean,  gewöhnlich  zu  £uropa 
gerechnet,  ob  «•  gleich  näher  an  Amerika 
liegt,  swiMiien  »S*  9'  —  4*  20' ösd.  L., 
63^23'  —  Ott*  33'  nürdl.  Br.;  70  iMeilen 
lang  (von  O.  nach  VV.),  zwischen  40- (i5  Mei- 
len breit;  1405  □>!.  Oberfläche.  Nur  im 
8.  sind  die  von  tahlreichen  Bochtoo  einge- 
schnittenen Küsten  niedrig,  sonst  überall 
hoch,  sich  immer  mehr  nach  dem  Innern 
IiIb  erhebend ,  tob  Gebirgen  dnrehadiiiit- 
len,  die  gewöhnl.  600-l(j00'  hoch,  in  ein- 
seloen  Berggipfeln  bis  zu  6O0O'  aufoteigen. 
Der  Hauptgebirgsrücken  zieht  von  SO.  nach 
NW.,  in  der  Mitte  ein  Plateau  bildend,  von 
welchem  Zweige  nach  atten  Kichtungen 
hingehen;  zahlreich  sind  in  diesen  Gebir- 
gen  die  Gletscher,  welche  hier  Jökul  od. 
Jökel  genannt  werden ;  ausgezeichnet  sind 
derKlüfa  Jökul  an  der  Südostseite,  eine 
vnlltanische  Gebirgsgegend,  unit  dem  0000 ' 
hohen  Oester -Joknl  (Vulkan),  nord- 
oetL  Hofs  Jökul,  ein  hoher,  weitläufti- 
cer  Gletscher,  nördlicher  der  Krabia 
(Volkan);  im  S.  der  llekla  (s.  d.  Art.) 
o.  a.  Die  Isländischen  Vulkane  sind  furcht- 
bar dadurch,  dafs  sie  oft  kochendes  Wasser 
ansspeien,  oder  Wasserströme,  mitfiismas- 
•en  untermischt ,  in  die  Umgegend  entsen- 
den, auch  ist  die  Mäste  der  Laven,  die  sie 
auswerfen,  oft  ungeheuer ;  so  füllte  die  La- 
va, die  aus  dem  Skaptaar  Jökul  1783 
hewerbradi,  das  FinlSsbettedeseiaigeHnn> 
dert  FuTs  breiten,  an  mehreren  Stellen 
4-000'  tiefen  Flusses  Skaptan  nicht  allein 
aus,  sondern  trat  sogar  über  die  Ufer  und 
bedeckte  die  mnliegeaden  Elienen»  Heirsc 
Quellen  (Hver)  sind  ungemein  zahlreich, 
UMt  alle  treiben  ihr  Wasser  periodenweise 
«elMr  eder  VMiifer  übet  die  Bedei^iefae, 
am  höchsten  der  Geyser  od.  Geiser  (s. 
d.  Art.).  —  üie  Flüsse  (An,  An  od.  EU) 
aind  zahl-  u.  wasserreich,  aber  haben  mei- 
etens  nur  einen  kuraen  Lauf;  aa  den  be- 
trächtlichsten gehören:  der  llvit  an  der 
Ostkübte  (Lf.  10  Meil.) ,  Herad«  •  Wötn 
(Lf.  fast  14  Meil.)  n.  Axarfirdi  (Lf.  18 
Meil^  an  der  Nordküste,  Lagarfliot  an 
der  Ostküste,  fällt  in  den  Hierads  Flöi, 
Markarfliot  an  der  Südküste  (Lt  10 
ÜBilea).  —  Se^i^^flata  aleh  Bef 


ist  M  7-  W  a  t  n,  Ton  4> MeU.  Umfang.  — 
Das  Klima  ist  kalt  a.  rauh,  an  den  Kü- 
sten jedoch  durch  die  Seeluft  getailderty 
wenn  nicht  Treibeis  aie  umlagert ;  narSem- 
mer  u.  Winter  sind  zu  unterscheiden,  die 
rasch  aafeinander  folgen. —  Producte  sind : 
Terf,  mllnnische  Eraengnisse,  Schwefel, 
Salz;  das  rauhe  Klima,  der  oft  grofse 
Strecken  weit  mit  Lava  bedeckte  Boden, 
die  zahlreichen  Moräste  sind  dem  Filanzen- 
wnciiahSditt  ungünstig,  BAume  fladendell 
nicht,  Birken  u.  Weiden  bleiben  strauch- 
artig, Kartoffeln,  Kohl,  Hüben  werden  hier 
n.  du  gebaut,  wichtiger  ist  das  Isländi«> 
sehe  Moos;  Pferde ,  Hornvieh ,  SchaiB^ 
Schweine  u.  Hunde  sind  die  gewöhnlichen 
Hausthiere,  ferner  findet  man  Füchs^  wil- 
de Renntliiere ,  wildes  Geflügel,  damnlar 
die  Kidergans ,  zahlreiche  Seethiere  u.  Fi- 
sche. —  Ürbewohner  kennt  man  nicht,  die 
gegenwärtigen  Einwohner  (50100)  sind  Nor- 
mannischen Stamaiea,  die  800  diese  läi^ 
entdeckten,  874  bevölkerten  und  ihre  Spra- 
che, die  Stammsprache  derScandinavischea 
Halbinsel,  heibcmiellep.  Sie  gaben  sich  ei- 
ne republikanische  Verfaifsung  u.  zeichne» 
ten  sich  durch  wissenschaftliche  Bildung 
ans  (besonders  blühten  Dichtkunst  u.  Gß^ 
achidite),  an  einer  Zeit,  an  nrelcher  K«^ 
ropa in  Finsternifs gehüllt  war.  Am  Schlüsse 
des  lOten  Jahrh.  nahmen  sie  das  Christen- 
thum an,  llQl  unterwarf  sich  die  Insel 
dem  Könige  von  N  orwegen,  wurde  1380,  mii 
diesem  Reiche  zugleich ,  mit  Dänemarlt 
vereinigt  a.  mit  dieser  Zeit  beginnt  derVer^ 
fall  der  Ineel,  der  nadi  heaeiiMnnigt  wnMin 
durch  zahlreiche  Uaglücksfälle,  welebe  sie 
betrafen ;  in  neuerer  Zeit  hat  sich  wieder 
ein  regerer  Sinn  für  Wissenschaft  u.  selbst 
für  die  Kunst  gezeigt;  Therwaldsen 
ist  ein  Isländer  ¥on  Gebort.  —  FischfuiC 
ist  der  wiclitigste  Biahrungszweig ,  nächst» 
dem  Viehzocl^  besonders  Schafirachti  dflf 
Knnstfleifs  beschränkt  sich  auf  Verfertignag 
der  nöthigen  Kleidungsstücke  u.  Geräthe; 
Ausfuhrartikel  sind:  Fische,  Thran,  WaUe, 
Talg,  UnnfeUe,  BIderdnaan,  ielfa^iiahw 
Moos. 

Island,  Long-,  ».  Long -Island. 

risle,  FaANKB.  Vauclttso  (14>1),  St.  ostL 
von  Avignen;  5980  E. ,  darunter  viele  Ju- 
den ;  wollene  Decken ,  Seidenspinnereien« 
Gerbereien.  —  2)  Tis^e,  Dordogne(lid). 
Fl;,  entspringt  bei  Ladignac  (II»  ?i«nM| 
nimmt  Loue,  HteVezere,  südl.vonCoa- 
tras  (Gironde) ,  die  D  r o  n  n  e  auf  und  fallt 
schiffbar  bei  Libourne  in  die  Dordogne ; 
Lt  4»  Liauet.  —  S)  riele,  Tain  (14d), 
St.  sodwestl.  von  Gaillae ,  am  Tarn ;  4200 
£.  4)l'IsU,  DordegneCUd),  Flealc 
sndwestl.  van  Periguens;  IWE.  Q> 
Isle,  Marne  (14l>J,  Dorf  nordäatl.  vea 
Rheims;  500  E.  —  6)  Isle  Adam,  Seine 
etQise(14b),  Fleck,  aordöstl.  von  footoise, 
■n  dar  OIm;  UOi  B.I  FtofMUaamMOfMl^ 
lHwiwIilialtoi      1)  Ulm  B«Ut  adpr 
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Bai 8  6,  Gen  (14d),  Bf.  nordl.  Ton  Miran- 
de;150E.  —  8)  Isle  Bouchard,  In- 
dre  et  Loire  (14c),  St.  südöstl.  von  Chinon, 
an  der  Mdg.  der  Maine  ia  die Vienne;  3200 
£. ;  Hdl.  nut  Walo,  getrodmetenFraditen, 

l*Itle,  Sovrais,  Waaddand  (32),  Dorf 

nordwestl.  T4m  Consonajr,  mit  Scblofii ,  in 

■chöner  Lage ;  700  E. 
Isle  enDodon,  Fhankk.  Garonne 

(14d),  St.  nordösü.     St  Gavdene;  2000  E. 
Igle  8ur  le  Doubs,  Frankr,  Gcr«(14d), 

Fleck.  Dordöitl.  von  Baume ;  (i80  E. 
Isle  de  France,  Frankr.  (14b),  ehemal. 

Provinz  zwisrhen  der  Picardie,  Chanipapie, 

Orläanats,  Maine  u.  Norinandie,  deren  Ilpt- 

atadt  Paris  war,  jetzt  die  Uep.  de  la  Seine, 

Seiae  et  Oite,  Oite,  warn  Theil  Seine  et 

Marne,  Aiäne,  Eure  et  Loir. 
Isle  de  France,  s.  Mauritius. 
Isle  Haut,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Maine 

(47),  Insel  nahe  an  der  Knate,  vor  der 

gleichnaniigen  Bai. 
lale  Jourdain,   Fkankr.    Gers  0^4*^)) 

Fleck.  Borddsti.  TonLoniliea,  an  derSave; 

linOE.;  Leder.  —  2)  Isle  Jourdain, 

Vienne  (l4d),  St.  an  der  Vienne ;  500  E. 
Islevrorth,  E:«gl.  Middlesex  (15Kbk.l), 

Kirelisp.  (5M0  E.)  n.  Dfc  an  der  Thenue, 

Rirhinond  gegenüber. 
Islington,  Ewgl.  Middlesex  (l&Nbk.l), 

Kirchüt).  (37316 E.)  o.  DIL  nArdLv.  Lenden, 
lalobodka,  Buml.  lllinilt(86)»  O.ifidöiU. 

Ton  Min»k. 

Ismail,  RvHsi*.  Bessaral^ien  (37),  feste 
Sc  an  deAi  Kili  f^nannten  Denanann,  eoit 
ihrer  Erstürmung  n.  ¥«rwfiitaogdurdi8n- 

warof  17B9  wüst. 
I  smaila,  Russl.  Smolentk (86)»  O.nftrdL 
Ton  Jelnia. 
Ismaitscher-Sce^  Rirssi..  Kurland  (36), 
Bianensee  im  nordwestl.  Tbeile  d.  Lande«. 
Iimid,  AS.  KL  Asien  (42a48),  St  an  ei- 
nem nach  der  Stadt  benannten  Bosen  des 
Marmara- Meere«,  »ädöstl.von  Skutari,  mit 
Bafen;  Sitz  eines  griechischen  Metropoli- 
tan n.  eines  Armenischen  Erzbis^chof  s ;  ii50U 
E.  —  Seidenweberei.  —  [IS'ikomedia.] 
I  •  n  eb  o  1 ,  Tü&K.  Bulgarien ,  Sofia  (38(1), 
Se:  an  Flnft  TioMk,  tau  nordL  Theile  def 
Sandschaks. 
Isnello,   Ital.   Sicilien,  Palermo  (84b), 
Fleck.  südL  von  Cefala;  Km  E. 
lanilr,  AS.  KL  Asien  (4flB43).  St.südweetl. 
▼on  Ismid ,  am  See  Ajan  ;  4<)00  E.  —  Sei- 
denweberei ,  Faience ;  Handel  mit  Tabak 
n.  Seide.  —  [iVicaeo.] 
Isny,  D.  WürtemliCEg,  Donaukr.  (30u31), 
St.  östl.  von  Wangen ,  in  einem  kesselför- 
'    »igen  Thale;  1800  £.  —  Fabr.  iür  Aa- 
•  dein,  Fingerhüte,  Linnen-  v.  Sddenwebe- 
rci ;  Leinwandhandel. 
Isola,  Ital.  Sardinien,  Genna  (34),  Ort 
östl.  von  Gavi.  ~.  2)  Isola,  Mizza  (34), 
Df.  am  FL  Tinea;  3(M)  E. ;  Olivenbau.  — 
S)  lanln,  Neapel,  Cyahdin  all.  L  («k)» 


O.  nordwestl.  vom  Cap  delli  Clmiti.  —  4) 
r  Isola,  Neapel,  Calabria  riter.  (341>), 
kl.  Ins.  zwischen  der  Ins.  Mautiiiera  u.  dem 
festen  Lande. 

Isola,  D.  Oeeterr,  Illyrien,  Istrierkr.  (25), 
St.  auf  einem  weit  in  das  Meer  hineinrei- 
dienden Feiten;  SlINIB.  —  WeÜBbn;  Mi- 
neralquelle. 

Isola  della  Scnla,  Ital.  Venedig,  Ve- 
rona (34),  Fleck,  südl.  von  Verona;  3000 
E.  —  Hanfweberei. 

Isola  major,  minor,  Svas.  Andaln^ia, 
Sei-illa  (13),  2  vom  Goadal^oibir  gebildete 
Inseln. 

Isonzoy  D.  Oeeterr. ,  Illjrien ,  Görs  (25X 
Fl. ,  entspr.  am  Terglou ,  nimmt  unter  an- 
dern den  Indria  au^  mündet  unter  dem  Ka- 
men Stoblia  swischen  Monfaicene  n.  Aqnl- 
Iiya  in  den  Mbsen  von  Triest. 

Tsote,  Fraxkr.  Finbtere  (14c),  Kustenfl., 
fällt,  mit  der  Elle  vereinigt,  in  den  Ocean, 
bei  ariaer  Mdg.  den  Port  Bouillon  bildend. 

Ispagnac,  Fratvkr.  Lo2<*re  (J4d),  Fleck, 
nordwestl.  v.  Florac,  am  Tarn;  18(j8E.  — 
Banmwollenspinnerei  n.  Weberei. 

Isper,  D.  Ocsterr.,  Oei^terr.  unt.  d.  Ensi, 
Krs.  ob  dem  Mannhartsberg  (25),  O.  and- 
westl.  von  Poggstal. 

lapnk,  AS.  Persien,  Kohete(4|b),  Ott 
nordüstl.  von  Tschardeh. 

Issa,  Russi»  Fskow  (36),  O.  nördL  von 
Opotscha. 

Isse  Breloh,  AS.Afghanistan,Ghorat(-l3b), 
heifee  Quellen  im  nördl.  Theile  d.  Landes. 

lB»ehoved,  Dabn.  Jütland  (161*) ,  Vorge- 
l>iige  an  der  Nordieite  der  mnA  Suniee. 

/stet,  RussL.  Fton^7),  ansehnl.  Fl.,  ent- 
springt aus  einem  See,  geht,  östl.  fliel'dend, 
in  das  Gouv.  l'obolsk  über  u.  fiällt  in  den 
Tobol  bei  Jalutrowosk,  nach  einem  Lnafe 
von  51M)  Werste.  Nbfl.  rechts  der  Myas. 

Issevera,  Tü&k.  Makedonien,  Salonik 
(38«i),  0.anf  derChaiddiMhenHalbinad, 
westl.  von  Ranliic 

Ifsfahan,  AS.  Persien,  Irak  ad  schem  (43I>), 
einet  Hptst.  des  Persischen  Reichs,  am  Sen- 
drud,  volIRninen,  schmuzig,  miCmdbr»- 
ren  Palästen,  mehr  als  100  Moscheen,  meh- 
reren Madressen}  120- 140000  £.  —  Ala- 
nnficlnren  ffir  hannnroUene  Zenge,  fir 
Zcn<re  ana Wolle  u.  Seide,  SdileCigewelife, 
Leder  u.  s.  w.;  Handel. 

issi,  ist,  ScHWKiz,  Lri  (32),  kL  FL,  mdL 
in  den  Vierwaldftftiter  See,  nadidem  erdna 
Isithal  dnrchflogt>en  hat. 

Issigeac,  Fraxkr.  Dordogne  (14<i) ,  SL 
südöstl.  v.Bergerac;  950 E.  —  Gerbermen* 

ls$ik^  Temurtu,  Tuzkul,  AS.  Thinn- 
Schan-pelu,  Iii  (43c),  bedeuten  der  Landaaa 
im  sädwestl.  Theile  des  Landes. 

laaoire,  Fnanniu  Ptoy  de DdnM (14d>,  8t. 
südöstl. von Gletnumt, am Grenxe;  College; 
0100  E.  —  Knpfergerfithe,  kurze  VVaaren$ 
Hdl. ;  Mineralwasser.  —  ricciodonitn.] 
Ifsoudun,  FaiNKn.  ladra  ^4I>),  Stndt 
.  noidöiU.  von  Chitoamoig,  wm  TiMnl«$ 
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GnlMijMi  HIB  E.  —  Fabr.  für  Tuch,  Le- 
der, Pergament;  Brauereien.  —  2)  Is- 
ioudan,  Crea8e(14b)y  Fleck,  nordweiü. 
irwi  AttbotMB;  IWOE.  • 

Issy,  TEv^que,  Frankii.  Saöne  et  Loire 

(14b) ,  Fleck.  südwMil.  voa  AutiUy  aa  der 

Somme;  1800  E. 
Iitabcl,  Antar,  AS.  Arabien,  Iledecbas 

(45b),  0.  an  der  KÜ!»te  des  rothen  Mecrea. 
litanda,  TüaK.  Albanien,  Ochri  (SSd), 

Fleck,  am  Weitafer  det  Seea  Oehri. 
Istarova,  Türk.  Albanien,  Oc;hri  (38<1), 

Fleck,  an  der  Nordgrenze  des  Sandschaks. 
Ittein,  D.  Baden,  Ober-Kheinkr.  (30u31), 

Df.  am  Bbein,  nordvoatl.  tob  Kirehens 

4.')5  E. 

Ist  er,  lÜRk.  Bulgarien,  Silistria  (38<1),  0. 
am  Fl.  fbninlichi. 

Isthmo,  S-AM.  Columbia,  Neu -Granada 
(4öl») ,  Dep.  ,  welches  die  Provinzen  Vera- 
gna  u.  Panama  begreift,  auf  der  Landenge, 
welche  Nord  -  u.  Süd -Amerika  vereinigt. 
Die  Erdenge  ist  an  ihrer  echmaliütcn  Stelle, 
swischen  der  Bai  von  Alandinga  u.  der  von 
Pluama,  nur  4  MeUen  breit.  Das  Hptgeb. 
Amerika' 1^,  die  Anden,  sinken  hier  zu  felsi- 
gen Hügeln  herab,  überhaupt  i«t  die  ganze 
Landenge  t»o  felsig,  dnfri  ein  Durchstechen 
4«rielbca  tut  nnmöglich  erscheint,  den- 
noch gibt  es  grofse,  sehr  fruchtbare  Ebe- 
nen, allein  das  Klima  ist  im  Aligemeinen 
•dir ungesund;  lOSOOO  E. 

Istib,  TÜRK.  Rumelien,  Kostendil  (38<I), 
St.  an  der  Braonista,  mit  feitwn  Schiowe ; 
Stahlarbeiten. 

ittilar^  TÜRK.  Makedonien  (38d),  Basen 
•n  der  Ostküiite  der  Chalcidischen  Ilnlbin- 
•el,  in  den  Busen  von  Orfano  mündend. 

Itehlahnaca,  N-AM.  Meiieo (47b Nbk.), 
St.  nordwestLvw  Mexico. 

Istres,  Fka^kr.  Bouchef  du  Rh^ne  (I4d), 
Fleck,  südwesll.  von  Aix  j  S132  E.  —  Udl. 
mit  OUvenöl. 

Istrien,  D.  Oesterr.,  Tllyrien  (25),  Halb- 
insel und  Kreis,  103|  □>!.  mit  205000  E., 
ehemabmm  Venetfan.  Gebiete  gehörig. 

J  B  t  r  i  n  a ,  Türk.  Serbien ,  KruscheTacs 
(38(1),  O.  südMestl.  von  Lcskofdscha. 

Istvandi,  Obstr.  Ungarn, Schümeg (^b), 
Fleck,  am  Fi.  Okor;  Weinbau. 

Isum,  Isjuni,  Rusri.. Charkow (37), Kreis- 
stadt am  Donetz ;  5864  E.  —  Handel  mit 
Getreide  und  Vieb. 

ItTPr,  Türk.  Bulgarien,  Nümpolis  (88d), 
O.  südwestl.  von  Lufdscha. 

Isvornik,  Türk.  Bosnien  (38d),  Sand- 
•ehak  längs  der  Drinna,  mit  der  gleichna- 
migen Hptst.  an  der  Drinna ,  8tark  befe- 
itigt,  mit  Schlofs ;  14000  E.,  darunter  viele 
imechen  u.  Katholiken ;  UandeL 

lastinier,  Oestr.  Ungarn,  Stuhlweifsen- 
barg  (35b) ,  Fleck.  nordwestL  von  Stuhl- 
weilsenburg;  Weinbau. 

Hm-bagna^  S-ABL.  Biadlien,  Pani(49b), 
Nbfl.  des  Xingia»  radils,  swifieiMii  Fteaza 
und  lloma. 

OBoa&Af  a.  wöaxs&B.  !• 


Itaeambira,  S-AM.  Brasilien,  MinaiGe- 

raes  (49l>),  O.  südüstl.  von  Born  •  Successo. 
Itala,  S  AM.  Chili  (49),  O.  an  der  Küste^ 
ndrdl.  Ton  Concepcion. 

Italien,  (34a-  n.  34b),  Halbins.,  im  N.  durch 
die  Alpen  von  Frankreich,  der  Schweiz  u. 
von  Deutschland  geschieden,  im  W.  u.  S.  vom 
Mittelnleere,  im  O«  Vom  Adriatischen  und 
loniüchen  Meere  umgeben ;  der  nördlichste 
Punkt  fällt  in  die  Alpen  unter  40°  42'  Br., 
der  sfidlichste  des  festen  Landes  ist  das  Cap 
Sjjartivenlo  37'  40'  Hr.,  der  Ins.  Sicilion 
aber  unfer  36°  36'  Br. ;  gröfste  Länge  von 
NW.  nach  SO.  fast  180  Meilen,  Breite  von 
17-84  Meilen,  der  beiden  südlichen  Land- 
zungen 5-14  Meilen,  Küstenentwickelung 
des  festen  Landes  350  Meilen;  Flächenin- 
halt 9606  OM.,  20,900009  E.  mit  den  In- 
sein.  —  Die  A  Ipcn  (s.  d.Art.)  verzweigen 
»ich  auf  lunnnigtache  Weise  im  IN.  von  Ito* 
licn ;  es  gehören  von  der  Hauptkette  der- 
seihen Itwen an t  die  Seealpen,am Meer- 
busen von  Genua  hinziehend,  vom  Col 
F  e  r  r  e  t  bis  zum  Viso  11900' , an  der  Grenze 
▼on Prankreich ;  die Cottitehen  Alpen 
vom  M.  yUo  11900'  bis  M.  Cenis  11700 'j  ^ 
die  Gr  nj  ine  hon  Alpen  bis  zum  Mont-  ^ 
Blanc  14800';  die  Penninischen  Al- 
pen bis  zum  Simplon  gehören  nur  hU  zum 
grofäen  St  Bernliard  10400'  Italien  allein 
an ;  da,  wo  sich  diese  Hauptkette  östL  wendet, 
dfliit  sie  an  der  Grense  der  Schweiz  hin, 
u.  zwar  60 ,  dafs  nicht  immer  der  höchste 
Kamm  der  nun  folgenden  rhfitischen  u.  tri- 
dentinischen  Alpen  diese  Grenze  bildet;  n\ir 
noch  zweimal,  am  Orteies  12000*  und 
Zebra  11500',  berührt  die  italienische 
Grenze  das  Hochgebirge.  Zahlreiche  Berg- 
vnd  Hfigelketten  sieben  in  das  Land  bintui 
bis  zum  Po-Thale,  eine^profse,  vollkom- 
men gleiche  Ebene,  die  sich  gegen  O.  hin 
öffnet  und,  wie  im  W.  u.  M.,  durch  die  Al- 
pen, so  im  S.  durch  die  Apeaninen,  eia 
Kalkgebirge,  eingeschlossen  wird.  Die- 
se trennen  sich  in  der  Gegend  von  Savons 
yron  dm  Soealpen ,  folgen  anfangs  der  Bin» 
gung  der  Küäte  bis  danin ,  wo  die  Halbin- 
sel  siidl.  sich  wendet,  die  sie  ungefähr  in 
der  Mitte  durchziehen,  bis  sie  im  CauSpar- 
tivento  abfallen  (s.  d.  Art.  Apenninen^«  Die 
höchsten  Gipfel  sind:  der  MonteCimo- 
neOBOO',  M.Sibilla7000',  Gran  Sas- 
se d'ItaliamO',  UHnjella,  M.  Pol* 
lino  7200',  la  SilaSM',  Asprem«»- 
t  e  6200 ' .  Die  Seitenzweige  der  Apenninen 
sind,  mit  wenig  Ausnahmen,  von  geringer 
Bedentmg;  dagegen  liegen  mehrere  Ge- 
birgemassen  neben  ihnen,  nur  in  geringem, 
oder  gar  keinem  Zusammenhang  mit  den- 
selben stehend,  wie  die  Apnanitehen 
Alpen  Bwiachen  Carrara  u. Fivizzano,  eia 
Gebirgszugzwi^chen  den  pontiniachen  Süm- 
pfen u.  dem  Fl.  Garigliano ;  das  Geb.  Gar- 
gano,  der  feuerfpeiende  Vesnv  (s.d.  . 
Art.))  (Icr  M.  Albanu,  die  Euganeen 
(s.  d.  Alt.).  —  Busen ,  besonders  aa  der 
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Wfit-  vbA  Südostaeite,  elnd  zahtreich  und  | 

WldWI  hnp-pnfnrini'rt^  Aiissclinittc.  Drr  Vo  | 
iit  der  grör^te  Hüls  der  Halbinsel,  ein  Al- 
penfiofe:,  d^  am  Monte  Vito  eoMdit  n.  ein 
Flur^gebiet  von  1800  hat;  nine be- 
trächtlichsten Ziiflä88eempfänj2:t  er  von  den 
Alpen,  als:  Stura,  DoraHipera,  Do- 
ra  Baltea,  Sesia,  Tessin,  Adda, 
Oglio,  !\tincio,  weniger  bedeutend  sind 
die  von  tien  Apenninen,  als:  Tanaro, 
Trchbia,  Taro,  Secchiaii.  Panaro; 
gleichfalls  von  den  Alpen  koiiimcn  Et  seh 
f  Adige),  Brenta,  Fiavc,  Taglia- 
mcnto,  Arve,  Iseran,  Var.  Im  Alige- 
meinen  sind  die  tob  den  Apenninen  kom- 
'  meodmiFlusse  nicht  von  boden tender  G röfHc, 
ihre  Wassermasse  vermindert  sich  sehr  im 
Sommer ,  ja  viele  trocknen  fast  aus  wegen 
des  Mangels  an  Schnee  auf  den  Gebirgen 
n.  des  fehlenden  Sonimerregens.  Die  be- 
trächtlichsten sind  an  der  Westseite  des  Ge- 
birges, in  daa  l^yrrhenitehe  Meer  fallend : 
Arno  [^rnnt],  Ombrone  [Utnhro], 
Tiber  [Ti6cr»«],  Garigiiano  [Li- 
ris],  Volturno  [f^olturnus^,  Sele 
[Siiaru^];  an  der  Ostgeite,  in  das  Adtia- 
tische  Meer  fallend:  Mctnnro,  Eäino, 
Potenza,  Atcrno,  Sangro,  Fortore, 
0 f ante*  Anfter  den  Seen  am  radi.  FuTte 
der  Alpen  (s.  d.  Art.)  hat  Italien  mehrere 
Seen  in  den  Apenninen,  von  denen  die  bc- 
trächtlichi^ten  sind:  der  Lago  Fucino 
-  (8000' hoch),  Lago  Trasimeno  di  Pe- 
rugia, L.  d  i  B  o  1 8 en  a  n.  L.  d i  C e  I  a - 
n  o.  SumpÜBtrecken  finden  sich  besonders  an 
der  Nordostkiiste,  nordl.  von  PiBan.an  der 
südl.  Küste  des  Kirchenstaates  (Pontinische 
Sümpfe).  —  DaH  Klima  ist  sehr  verschie- 
den. Das  Po -Thal,  oder  die  Lombardisclie 
Bbme,  wird  durch  die  Seealpen  u.  Apen- 
ninen vomEinflnfs  des  Meeres  fern  gehal- 
ten ;  es  hat  daher  verhältnifsmäfsig  strenge 
Winter,  so  dnfe  die  CItrone  im  Freien  nicht 
nberM  intern  kann,  dagegen  ist  die  Sommer- 
wärnu;  ])edcutend.  Hat  man  A'w  Apenninen 
überstiegen,  so  erreicht  man  das  eigentli- 
che  Klhna  des  MittollAndisiihen  Meeree, 
iufserst  milde  Winter,  heifsc  Sommer,  war- 
me Frühlings-  u.  Herhstwitterung;  selbst 
die  Apenninen  haben  keinen  ewigen  Schnee, 
sondern  die  höchsten  Gipfel  berühren  nur 
die  Schneelinie.  Die  Uegenmenge  vermin- 
dert sich,  je  weiter  man  nach  Süden  kömmt. 
Sehr  drAekend  Ist  der  Sddwind  (Sirocco).  — 
Zu  Italien  w  erden  noch  gerechnet  die  In- 
seln Sicilicn  mit  den  umliegenden  kleinern 
Inseln ,  den  Aeolischen  od.  Ijipariüchen  im 
N.,  den  Aegadischen  imW. ,  Sardinien, 
Corsica ,  die  kleinern  Inseln  im  Tyrrheni- 
schen  Meere  tElba,  Pinnosa,  Caprqja),  die 
Insdnlechia,  Prodda,  Capri  vor  dem  Meer- 1 
busen  von  Neapel,  die  Isoli  di  Treraiti  im 
Adriatischen  Meere.  Auf  den  Inseln  Corsica, 
Corse  (s.  d.  A.),  u.  Sardinien,  beide  durch 
die  Str.  Bonifacio  getrennt^  stehen  die  Geb. 
aleralieh  parallel  mit  dea  Apeaatnea,  too 


denen  sie  indefs  durch  ihre  geognostisclw 
DeächafTenheit  wei«entlich  verschieden  sind; 
auf  der  Insel  Siciiien ,  nahe  an  der  Süd- 
spitse  Ton  Italien ,  Ton  weldiem  ee  dnvdi 
die  Meerenge  von  Messina  getrennt  wild, 
scheinen  die  Apenninen  fortzusetzen,  we- 
nigstens sind  hier  die  Gebirge  von  gleicher 
Beschntrenheit,   die  auf  einer  Hochebene 
von  KHIO-  2000'  sich  erheben;  über  alle 
ragt  jedoch  der  berühmte  Feuerspeier,  der 
Aetna  (10800 ' ) .  empor.  Die  Flusse  die- 
ser  Inseln  sind  unbedeutend,  das  Klima  wie 
im  südl.  Italien.  (Das  Weitere  s.  in  den  be- 
trellenden Artt.). —  liptproductesind :  Ge- 
treide, Mai«,  Keis,  Oliven,  edle  Früchte, 
Wein,  Kastanien,  Mandeln,  Baumwolle, 
Feigen,  Küsse,  Uani,  Flachs,  Manna,  Jo- 
hannisbrod,  Safran;  Marmor,  Alabaster, 
Salz,  Schwefel,  Kupfer,  iCisen,  Alaun ;  die 
gewöhnlichen  llauäthiere ,  Büffel ,  Maul- 
esel, Fische,  Seide,  Korallen.  —  Die  heu- 
tigen Italiener  sind  ein  MisehUngsrolk  der 
alten  ansässigen  Völkerschaften  mit  Germa- 
nen, Gothen,  Longobarden,  Franken,  Nor- 
mannen, Arabern,  Albaniern  n.  A.  Im  All- 
gemeinen sind  sie  kräftig  u.  stark,  sehr  leb-  i 
haft  u.  reizbar,  höchst  sinnlich,  mit  leben- 
digem Gefühl  für  alles  Schöne,  und  maa- 
eherlei  Talenten,  beoondem  fir  Musik  nnl 
Dichtkunst;  dii<;e!;en  wirft  man  ihnen  Man- 
gel an  Charakter,  Mnth  u.  Kedlichkeit  vor, 
schildert  sie  ali»  unzuverläi>:<ig,  hinterlistig, 
rachsüchtig,  eifersüchtig,  unwissend,  schlau, 
habsüchtig,  Fehler,  die  vielleicht  mehr  anf  ' 
Rechnung  der  Regierungen  und  mangel- 
hafter Einrichtungen  in  der  herrseheaden 
Kirche,  als  anf  Rechnung  des  Volkscha* 
rakters  zu  schreiben  sind.  —  Die  Italieni- 
sche Sprache  ist  aus  der  lateinischen  ent- 
standen, vermisdit  mit  vielen  fremden  Wir- 
tern der  ein«;eilriingenen  Völker,  und  zer- 
spaltet sich  in  zahlreiche  Dialekte;  im  All-  ; 
gemeinen  rnhmt  man  sie  mit  Recht  wegen  ; 
ihres  Wohlklangs,  ihrer  Biegsamkeit,  ihres  I 
Reichthums.  Am  reinsten  wird  sie  in  To^ 
cana  geb^rochen,  die  beste  Aussprache  aber 
sollen  die  Römer  haben.   Die  Bildung  de« 
Volks  ist  äufserst  vernachlässigt,  doch  ma- 
chen das  Lombardisch- Venetianische  Kö- 
nigreich (im  Jahre  1830  zählte  man  in  der 
Liinibardei  Kinder  in  den  Elemen- 

tarschulen) n.Toscana  eine  rühmliche  Aus- 
nahme. Mehr  geschieht  für  wissenschafi- 
liche  Bildong  (man  sthlteim  anf  IT  Uni- 
versitäten 10664  Studenten),  u.  Geleiirsam- 
keit  wird  hochgeachtet ,  insbesondere  sinll 
in  neuer  Zeit  die  mathematischen  u.  phy- 
sikalischen Wissenschaften  eifrig  betriebe« 
Avorden.  Die  Künste  fanden  seit  ihrer  Wie- 
derbelebung im  13ten  Jahrh.  i  n  I  ta  I  i  cn  zahl- 
reiehe  Verehrer  n.  wurden  eifrig  geübt,  ss 
Malerei,  Bildhauerei,  Baukunst,  Mnsik.-~ 
Die  herrschende  Religion  ist  die  römisch- 
katholische  ;  obgleich  aber  der  Sita  des  Ka- 
tfiolicismus  naterilMMa  kt,  lariad  ala  dack 
nieht«ifi!%ar,Tiallddht  aooi  wadSfsr  aiitfg, 
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ala  andere  Kathoiikea,  ja  die  grofao  Un- 
wissenhdt  de«  Volks  bewirkt,  daTt  IhneB 

die  Reli<non  mehr  Sache  der  Gewohnheit, 
al«  den  Herzens  iat,  dal'i»  oft  sogcnHnnte 
Fköminigkeit  bei  ▼erbreeheriachem  Lcbens- 
wawkA  neb  findet.  Alle  andere  Confessio- 
nen  werden  geduldet;  Juden  finden  sich 
überall.  —  Die  Hauptbei>chäfligungen  sind 
flberall  Getrttide-,  Reit*,  Wein-  a. 

Oelbail,  bcsmulers  fltirsig  ii.  eorgfältig 
ist  der  Norden  angebaut;  nicht  minder 
wichtig  ist  der  Seidenbau,  beträchtlich 
die  Fiticherei  der  Thunfische  n.  Sardellen. 
Die  wichtigsten  iMunufucturcn  sind  die  für 
■  eidene  Zeuge,  aufserdem  findet  man 
Fabriken  fIftrGlat,  Porxellan,  Faience,  Spie- 
gel, wollene  Zeuge,  Strohgeflechte,  Hand- 
schuhe, künstliche  Blumen,  l^lssenzen,  Mak- 
karoni,  l'apier,  Seife  u.  s.w.  —  Der  Han- 
del ist  lebhaft,  doch  wird  der  auswärtige 
Handel  mehr  durch  fremde,  als  durch  ei- 
gene Schilfe  betrieben.  Die  Hauptausfuhr- 
•tCikil  ein4 :  Seide,  rah  und  verarbeiCct, 
Oal,  Reis,  Wein,  Südfrüchte,  Hanl^  Papier 
n. 8. w. ;  dagegen  führt  man  ein:  wollene 
und  baumwollene  Zeuge,  Zucker,  Kafiee, 
Knkno,  kar«e Waaren u. b. w.  —  Maniheilt 
Italien  zunächst  ein  in  Ober- Italien 
(der  nördl.  Thcil  zwischen  Alpen  u.  Apen- 
ninen),  Mittel- nni  Unler-Ikalien; 
-polttitcli  lerfillt  es  In  folgmde  Staaten  i 
I*  Ober-Itali  c  II. 

1)  da's  Königreich  Sardinien. 

2)  das  Lombardisch- Venetianische 
Königreich  IGalUa  ÜVinufiar/ana.] 

3)  das  Herzogth.  Parma    i  [GalliaCis- 

4)  das  Herzogth.  Mo  denn  3  padana,} 

IL  HitteUItnlien. 

5)  daa  Herzogth.  L u  c  c  a        i  r p^^.  ^ 

6)  das  Grof«h7gth.  Toscana  5  L*i»"^a  J 

7)  der  Kircheuütaat  [Latiuntt  Umbria, 
Ifeamm^  vu  ein  Tbeii  von  Gottia  Ots- 
padana}. 

8)  die  R^ublik  San  Marino. 

III.  Unter- Italien. 

9)  das  Königreich  Neapel  od.  beider 
SiciUen  mit  der  Insel  Sicilien  und 
mehreren  kleinen  Inseln  an  den  Kütten. 

10)  die  Insel  Malta  mit  Gosse  «•  Go- 
mino,  brittisches  Be^itzthnm. 

Itambe,  S-AIVI.  Brasilien,  Minas  Geraes 
(49bV  0,  südl.  \on  Aracuahjr,  am  gleicli- 
Banugen  Gebirge. 

Itaparica,  S  AM.  Brasilien,  Bahia(4<J>>), 
Ins.  Q.  St.  in  der  Allerheiligen- Bai  (TodoH 
OS  Santos).  Die  Insel  ist  fruchtbar,  enthält 
■whiew  FaaendM  and  die  gMehnamige 
Tills  an  der  Nordseite,  mit  Fort. 

ItaptcurUf  S-AM.  Brasilien,  Maranhao 

i49b).  Fl.,  mdt.  der  Insel  Maranhao  gegen- 
iber  In  den  Aflantlfelien  Ocean.  Am  oiMeBai 
Fl.  liegen  die  beiden  ^lelduMUBlgen  Orte 
Grofs-  u.  Kl.-I  tapicnrn,  deren  Ein- 
wohner Viehsacht  und  BaomwoUenbaa 


Itapaa,  S-AM.  Paraguay  (49),  Feitang 
am  Stnüne  Farana.  ^ 

Itlingen,  D.  Baden,  Mittel- Rheinkreia 

(30u31),  Df.  nördl.  von  Eppingcn;  2000 E. 
Itomoy  S-AM.  Brasilien,  i'ara  ('i9l>),  Nbfl. 

desXingn,  zwischen  ltabagmiQ.deaAriiMM. 
I  thaca,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ifea-Yed[ 

(47),  Df.  am  Cayaga>S. 
Itvi,  Itak.  Neapel,  IVmdlLaToro  (34b), 

Fleck,  nordwestl.  von  Gaeta ;  4000  E. 
Itichi,  AS.  Rus^iäches,  Kamtschatka (41b), 

kl.  Fl. ,  mündet  in  das  Meer  von  Ochotsk. 
1 1 8  j  u  ,  AS.  Japan,  Nipon  (4So  ),  O.  an  der 

Ostküste. 

Itter,  D.  Grfshzth.  Hessen  (21),  Kbfl.  der 
Eder,  lins,  fallt  bei  Thal  Itter  in  die 
Eder. 

Ittervoort,  Niedkui-.  Limburg  (29),  Ge- 
meinde westl.  von  Wessem;  300  £. 

I  tu  r  u  p ,  AS.  Japan,  Karilisehe  Ins.  (43c), 
grofse  Ine.  nordöstl.  von  Kunaschir,  von 
welcher  sie  durch  den  Kanal  Pico,  sud  westl. 
▼onUrop,  Ton  welcher  efe  dnrch  dieStrafse 
Tries  getrennt  wird  ;  68  QM.  Das  Land  ist 
hoch,  vulkanisch,  znm  Theil bewaldet;  das 
Klima  kalt  u.  neblig.  Die  Einwohner  leben 
grofstentheila  Ten  Flsehen  und  andern  See- 
thiercD. 

Itz,  D.  S.- Coburg  (27a28),  NbAufs  des 
Main ,  entspr.  aof  dem  Thnringer  Walde, 
am  Blefs,  durchfliefät  den  schönen  Itzgrund, 
fallt  nicht  weit  von  Baiinach  In  den  Maiof 
Nbll.  die  Rodach. 

Itzehoe,  Dabit.  Holstein  (16b),  Stander 
Stoer;  Frfinleinptift,  aus  einem  ehemaligen 
Benedictiner- Nonnenkloster  gebildet ;  5400 
E.  —  Cichorien-,  Tabaks-,  Struhhutfabr. 

Itzhofen,  D.  Würtemberg,  Jnzftteli 
(uOuSl),  O.  südl.  von  Rupertshofen. 

Juambaro,  S-AM.  Bolivia,  La  Pas  (49b}, 
Nbfl.  des  Fkro  oder  Benl,  links. 

Juan  de  Fuctt*9  (vermuthl.)  Einfahrt, 
N-AM.  Oaadra  u.  Vancouvers  Ina.  (46), 
Sund  an  der  Sfidküste  der  Insel. 

Juan  Fernandcz,  S-AM.  Chili  (49),  2 
Inseln  des  grofsen  Oceans,  93  Meilen  vofla 
festen  Lande.  Die  gröf^ere  östl.  heifst  Tier» 
ra,  Ist  sehr  gebirgig,  die  wettl.  Mae 
Afucra,  ist  ein  steiler  Berg,  stark  bewal- 
det. Beide  haben  ein  fichöncs  Klima,  sind 
gut  bewässert  u.  sollen  in  neuerer  Zeit  be- 
völkert worden  seyn. 

Juan  Peroz,  N-AM.  Mexico,  DmaBgO 
(47b},  O.  nordöstl.  von  Dnrango. 

S*  Juan,  AS.  Ililippinen  (44«),  Int.6atl. 
von  Mindanao. 

St  J  u  a  n ,  AU.  Bonin-Ins.  (50) ,  kl.  loael- 
nordöstl.  von  Ronin. 

St  Juan,  N-AM.  Mexico, Neu-Mexico (47b)^ 
O.  am  Rio  delNorte,  nördl.  v.  Santa- Fe.  — 
2)  Ä<  Juan,  Tamanlipas  (47b),  Kbfl.  des 
lue  det  Norte,  redila.  —  9)  St  Jaan,  Xii- 
lisco  (47b),  O.  nordöstl.  von  Guadalaxara. 

St  Juan,  S-AM.  Bolivia, Fototi (40b),  Kbfl. 
des  Pilcomayo,  rechta« 

8^  Jasa,  8.  Goajaa. 

S5* 
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StJain*  548  St  Julien. 


S^Juatif  Cap  de,  AM,  Westmdieii,  Gr. 
Antillen,  Portorico  (48),  die  Norioitipitzc 

der  Jnsel  bildet  das  C.  de  Juan ,  -weitl. 
davon,  an  der  Nordküste,  liegt  dieUpttt* 
.  J  uan  (de  Puerto  Rico),  anf  riner  Id. 
Inael;  Bischofeeitz ,  stark  befcstip^t,  regcl- 
uäräig  gebaut,  mit  Hufen;  300U0E.—  Hdl. 

Juan,  Centro  -  AM.  ]V  icarasua  (47 1*), 
Aniflnfii  des  Nicaragua-S.,  der  in  die  Moequi- 
to-Kai fällt;  nn  ihm  lie^t  die  gleichnamige 
Festung  und  an  seiner  31dg.  der  gleichnami- 
ge Iiafen(Po  St  Juan  de  Nicaragua). 
St  Juan,  S-AM.  Fem,  Lima  (^b),  Fl.  an 
der  Grenze  von  Arequipa ,  an  welchem  der 
leiclmamige  Ort  liegt. 
Juan  Bapt.  del  Pao,  S-AM.  Colun- 
bia,  Venezoela  (49l>),  O.  nofdireeU.  fon 
Calabozc. 

St  Juan  Bautista,  N- AM.  Mexico,  Ta- 
basco  (41b),  O.  südH'estl.  von  Pto  Victoria. 

St  Juan  Cam  pistano,  N'-AM.  Mexico, 
Neu-Califoroiea  (41b),  O.  an  der  Küste; 
lOOOB. 

S*  Juan  de  la  Frontera,  S-AM.  Ilio 
de  la  Plata  (49)  ,  Prov. ,  an  Chili  angren- 
zend, mit  etwa  o5000£.,  welche  Cretreide-, 
W^nlian  u.  Vieh/uoht  treiben.  Die  gleich- 
namige IIptt>tu(U  liegt  am  Fufse  der  Anden, 
in  fruchtbarer  Gegend;  16  -  20000  £.  — 
2)  St  Juan  de  Jaeban'»  O.  nordl.  iron 
St  Juan  de  la  Frontera. 

St  Juan  de  Guia,  S-AM.  Columbia,  Neu- 
Granada,  Miigdalena  (49^),  Vorgeb.  öäti. 
von  der  Spitze  von  Aguya. 

St  Juan  de  los  Llanos,  S-AM.  Colum- 
bia ,  N  eu  •  Granada  >  Cundinamarca  (49b), 
Hptort  der  LIanoa  de  Juan ,  sndl.  von 
S^Fe  de  Bogota,  am  6«tl.  Fufiie  der  An- 
den,  sehr  herabgekommen. 

St  Juan  del  Oro,  S-AM.  Peru,  Cuzco 
(49b),  O.  an  der  gleieluiBmigen  Gebirgs- 
kette, die  tich  an  der  Grense  von  BoUvia 
binzieht. 

Juan  Nepomoeeao,  S-AM.  Colum- 
bia, Ecuador,  Annay  (^b),  Miseloiifort 

zwischen  den  Flüssen  IVapo  u.  Kanay. 
StJuan  dePasto,  S-AM.  Columb.,  Ecua- 
dor (491»),  Hptst.  der  Pkor.  Lot  Pattot,  in 

cineui  Thale  der  Anden  u.  am  Vulkan  de 
Pastu;  7  -  8000£.  —  I^iiadbau«  Viehzucht, 
Holzarbeiten. 

StJuan  de  los  Remedios,  AM.  West- 
indien, Gr.  Antillen,  Cnba  (48),  St«  an  der 
Nordküstc;  8000  £. 

8^  Jaan  del  Rio,  N-AM.  Mexico,  Que- 

retaro  (4?1j  Mik  ) ,  Villa  südostl.  von  ^ne- 

retaro;  10000  E.  —  Silberminen. 
Juane zi,  Tüiik.  Bulgarien, ]MikopoIis(38d), 

O.  tAdfittl.  von  Sistnw. 
Jnanico,  N-AM.  Mexico,  Xaliflco (41b), 

kl.  In^el  westl.  von  Isabela. 
Jnftiil-,  I^§ehubal-Str,^  AF.  Aegypten 

(45l>),  Strafec,  die  aus  dem  railieii  Meere 

in  das  Meer  von  Sues  führt. 
C.  Jubi,  AF.  Sahara  (45«),  Vorgeb.  am 

AttaatbchenOcean,  eadwettl.  tob  C.  Sabt. 


J uchnowit schi,  Rüssl.  Witebsk  (ßS)^ 

O.  südöstl.  von  S«ebesh. 
Juchnowka,  Rvatb. Mintk ^6),  O.aMl- 

östL  von  Minsk. 
Jachten,  D.  S.- Meiningen  (27u28),  Di 

südöstl.  ^on  Meiningeu. 
Judenbacli,  D.  S.- Meiningen,  Sonneber«: 

(27u2ä),  Df.  nordöstl.  von  Sonneberg,  mit 

2  eingepCarrten  Dörfchen  886  E. 
J  u  d  c  n  b  u  r  !^^,  D.  Oesterr.,  Steiermark  (25), 

Krs.  im  nurdwestl.  Theile  von  Steierniari, 

an  der  Mar}  195 Olli,  mit  199069 Binw.  — 

2)  Judenburg,  Hptst.  des  Kreistet,  ta 

der  Mur,  mit  Burg  u.  Jesuiter-Culicfrinm, 

jetzt  beide  zu  Casernen  eingerichtet,  ti^m- 

natinni;  1599 E.  —  Kapferhanuner.  Inder 

Uinj:^e';end  Sengenschmieden.  —  [Idunum'i] 
Juden-lnselu,    Gbibch.  Morea  (38«J^ 

kl.  Inseln  im  Busen  von  Athen,  nahe  an  der 

I\ordwe8tkÜ!*te. 
Judge  et  Clerk,  AU.  (50),  zwei  klette 

Inseln  südwestl.  von  ]Meu- Seeland. 
J  u  g  o  n ,  F&AHKB.  Cdtet  da  Nord  (14b),  kL 

St.  südwestl.  vooDlnant;  460  S.  —  lli- 

neralquellen. 
Juillac,  F&ANKR.  Corr^ze  (14^),  Fleck. 

nordwettl.  v.  Brivc ;  2125  £.  ~  2)  J  u  i  U  .i  r, 

Charente(14c),  O.  siidl.  v.  Cognac;  1340Jb;. 
Juina,  S-AM.  Brasilien,   Matto  Grosse 

(49b),  Nbfl.  det  Jarnenna,  linke. 
Jutsni,  Frankb.  Seine  et  Oise  (l4b),  Nbfl. 

der  Essnnne,  ent»>pr.  im  Dejf,  lioiret,  Md|g. 

bei  La  Ferte-Alcps. 
J  n  i  9 1,  D.  Hannover,  Ostfriesland  (2l),kl.1ns. 

in  der  Nordsee,  wectl.  v.  Norderney;  220  £. 
Jttjuv,  S  AM.  Rio  de  ia  Plata  (49),  Nbfl. 

detVermejo,  linkt.  —  2)  Jujuy,  St  Ii 

der  Prov.  Salta,  am  gldchnainigen  FIniMi 

in  treft'iicher  Lage. 

Jukagiren,  AS.  Rufsland,  Jakutäk  (41''); 

Volksstamm  an  den  Küsten  des  Ei6n\ecre^. 
J  u  k  i  r  a,  Türk.  Bulgarien,  Kiliopolie  (38^ 

0.  südwestl.  von  Nikopolit. 
J  n  k  k  a  s  j  ä  r  ▼  i,  Schwb».  Non^Boiten  (160, 

Ort  an  einem  Biaaemee  im  nSidl.  Tiaue 

des  Landes. 
Jukty  ScHWED.  Wester -Betten  (IGc),  Fl^ 

•▼ereinigt  ticli  mit  der  Urne«. 

St  J  n  t ;  a ,  SwAN,  Oatalnfla  (14^,  O.  weitf. 

von  Geruna. 
St  Julia,  Fra!«kr.  RteGaronne  (14<l),  Df. 

nordöstl.  von  Villefranchc;  1000  E. 
St  Julian,  Port.  Estremadiira  (13),  Fort 

an  der  Mdc.  des  Tejo ,  u.  zwar  am  Nord- 

ttfer  dettelben. 

Jülich,  D.  Preufsen ,  Rheinprovinz  (21X 
ehemal.  Herzogthum  (»ext  1356)  ,  seit  1-tÖ 
mit  Berg  vereinigt,  1801  an  Frankreich  ab* 
getreten»  1815  von  Preursen  in  Besitz  ^ 
nommcn  und  verschiedenen  Regierunfr^b^ 
zirken  zugetheilt.  —  2)  Jülich,  Aachen 
(21),  KrtttanderRoer,  befiettigt;  3560E> 
Fabr.  für  Seife,  Leder,  Esmi^. 

St  Julien,  Frankr.  Jura  (14b),  kl.  StaiU 
südl.  von  Lons  -  le  -  Saulnier  ;  710  £.  ^ 
2)  S*Jnlie«  Chsf  tenil»  B!^hok9(liß^ 
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l>r.  M.  vonLePoy;  MOE.  —  3)  St  Ja. 

licn  de  Voiivantcs,  Loire  iiiffr.  (I4c), 
Fleck.  flüdötÜ.  ¥un  CliÄteaubriantj  15<mS  E. 
—  4)  St  Julien  dvSaulC,  Ymin«  (I4b), 
U.  St.  nordwestl.  von  Joigny;  2188  £.  — 
Fabr.  für  Tuch,  Stahlwaaren,  Leder;  Wein- 
bau.—  5)  St  Julien  le  Faucon,  (Jal- 
näoa  (14«),  üf.  südwflttl.  vim  Llsleox;  820 
S,  —  6)  St  Julien  sur  Reyssouze, 
Q4V)^  Fleck.  BÜdtMtl.  v.     Triviers;  800  E. 

fit  Ja  Ifen,  Itak.  Sardinien,  Snvoyen  (34), 
O.  nahe  an  der  Grenze  des  Chnlona  Genf, 
nordwc8tl.  von  Bonneville. 

Julimes,  ]\-AJVI.  Mexico,  Durango  (471>^, 
O.  an  der  nordwettl.  Grenze  der  Provint. 

Juliufiburg,  D.  Preursen,Schleijien,  Bres- 
lau, Geb  (23),  St.  nördl.  von  OeU ;  770  E. 

Jnllniliall,  B.  Brannwiiweie^  (27u28), 
Salzwerk  bei  dem  Flecken  Neoatadt,  in  der 
Mähe  der  Hanbarg,  mitHannoTer  gemeia- 
Bchaftlich. 

JnliuahüUe,  D.  Brannadhweig  (27a28), 

Silberhütte  an  der  Grnne,  nordvieatl.  von 

Goslar  anf  welcher  man  Silber  (1430  Mrk.), 

Blei  (2358  Ctnr  ),  Gl.itte  (1336  Ctr.)  und 

Zink  gewinnt. 
J  u  1 1  i  e ,  Frankr.  Rhiene  (14i>),  Dl  nenU. 

von  Villefranche;  1007  £. 
Jnaiaa-Ini.,  S-AJH  Braiilieii,  BioNegro 

(4»b) ,  Indiaaentaumi  im  liidL  Thdle  dar 

FroTinz. 

JnnielliÄre,  Frauvr.  Hayenne  et  Loire, 
(14c),  Df.  nordöstl.  v.  ßeaupreau;  1520  E. 

Jumilla,  Span.  Murcia  (13),  St.  südwestl. 
von  Murcia,  mit  Kastell;  Bischofisitz ; 
MOOE.  —  BSmiaehe  AlCertlifinier. 

Jumillar,  Jumilhar  lo  G rand,  Frank- 
reich ,  Dordogne  (14*1) ,  Fleck,  öitl.  von 
Nontron;  1540  £. 

June  da,  Span.  Gatelaüa  (W^f  <f .  md- 
östl.  von  Catalnrla. 

Jurteo,  AF.  Ober- Guinea,  FfelQerküste 
(45«) ,  Fi. ,  detaea  Mdg.  täaM.  mm  Cap 
Mesurado  l'ip^t. 

Junfernhof,  Rirssi..  Liefland  (36),  O.  an 
der  Düna,  südöstl.  von  Ri|[^. 

Jung« Br  e  8  la  u ,  s.  Innwraclaw. 

Jnn  fr  c  seilen -Ii.,  N-AM.  Grünland  (46), 
Berg  an  der  Westküste,  im  südl.  Inspectorat. 

Jungfern  darf,  Fkannair,  Königsberg 
(SEbKbfc.) ,  1)r  an  dar  Piegel,  ötü.  t.  Kö- 
nigsberg; 130  E. 

Junclinster,  I).  Luxemburg  (29),  Ort 
BOrdöttl.  von  Luxemburg. 

Jungnan,  D.  Ilohenzollern-Signmringen 
(30u31),  Df.  nördL  von  Sigmariugen,  mit 
Bdilorf;  600  E. 

Janiatta,  N-AAI.  Verein.  Staaten,  Penn- 

8ylvanien(47),  Nbfl.derSutiquehana,  rechts. 
St  Junten,  Frankr.  HteVicnnc  (14e),  St. 

nordöstl.  von  Rochcchouart,  anderVieune; 

5776  £.  —  Mania^Mft.  fiür  Sarga,  Haad^ 

achuhe  u.  s.  w. 

J «B ivilia,  Fbaiikb. AfdaMiea(14|0,  Flaek.  ' 
westl.  von  Voaxien;  1XB8  E.  —  Fabr.  flr 
woilaoe  Zaoga.  i 


Jankershof,  ftunwa. MtaUmwmim (22b), 

Df.  nordöstl.  von  Tnchel. 
Junkseylon,  s.  Salaoga. 
la  Jnnqaera,  8»ah.  GjOalena  (14d) ,  St 

an  einem  Pafs  dar  l^ranien;  610E.  — 

Korkgchneidorei. 

Junosuva  udo,  Schwsd.  Norr-Bottea 
(Uc),  O.  nordweatf.  van  Tome&fors. 

J  n  n  8  e  I  e ,  Schwkd.  Wetter -Botten  (lO^)« 
O.  südüsll.  von  Falltjö. 

Janta,  la,  N-ARt.  Mexico,  Sonora  (47b), 
O.  notdöltl.  von  Ari^pe. 

Jumalaen,  AS.  Ilinterindien,  Am  (44b}, 
Nbfl.  des  Holu,  rechts. 

J  u  p  i  1 1  e ,  BaLfiiBif ,  Luttich  (29) ,  Dorf  an 
der  Maas,  öatl.  von  Lütticli,  mit  Schlofs; 
1900  £.  —  Xageltchmieden,  Papiermüli- 
len,  Wollspinnerei«  —  ^Mä  Viüa,  wo 
PSpiB  Ton  Heriatal  starb.] 

Jura^  Frawkr.  (I4b),  Schwel/,  (32) ,  ein 
merkwürdiges  u.  cigenthümiiclics  lialkge- 
birga,  lieginnt  ffidwest).  vom  Genfer-See, 
zieht  von  SW.  nach  \0.  l)ia  an  den  Rhein 
bei  Basel  n.  Schaffhausen,  u.  zieht,  aeiner 
geognoatfidMnBeacfaaflbiiieitnaeh,  jenMit 
des  Rhdbly  Valm  Mhr  ver»<.bicdcnen  Na- 
men (nur  erst  in  neuester  Zeit  unter  dem 
Namen  Deutsche  Jura  zusammenge- 
ffarst)  bis  in  die  Gegend  von  Coburg  (s.  d. 
Art.  Deutschland).  Zwischen  dem  Rhönc 
u.  dem  Rhein  besteht  das  Geb.  aus  mehre- 
ren parallelen  Reihen,  durch  Langatiiilar 
geschieden,  wdcfaa  wenige  QuerUiiler,  in 
weiter  Entfernung  von  einander,  verbin- 
den. £in  Theil  des  Gebirges  fällt  in  die 
Schweiz,  wo  der  hSehttaKaniDi  dflMaÜMn 
gegen  den  Genfersee  steil  abfallt  u.  weiter 
nordöstl.  von  d.Bieler-Sec  und  der  Aar  be- 
grenzt wird ;  auf  französischer  Seile  untei^ 
acheidet  man  dentliflll  8  Abstufungen,  die 
vom  Bette  der  Saone  a.  des  Doubs  an  ter- 
rassenförmig sich  erheben.  Im  S.  ist  dos 
Gebirge  am  höchsten  (Racalet  S800', 
Gr.  Colombier  5200',  Chalet  5100' 
im  Depart.  Ain,  Dole  5200',  Tendre 
5200', Dent  deVaalion4600' im  Schwei- 
zer  Canton  Waadt;  Cliasseron  5000% 
Gros-Tanreau  4100'  in  NanciiataL  o. 
s.w.).  —  [Juroisus.] 

Jara,  FaAinai.  (I4b),  Bep.,  ans  der  ehe- 
maligen Franrhc- Comte  bestehend,  nach 
dem  Gebirge  benannt,  welches  seine  süd- 
östl.  Hälfte  durchzieht,  an  die  Schweiz 
grenzend,  zwischen  den  Dep.  Doubs,  Hta 
Sa(\ne,  Cöte  d'Or,  Saöne  et  Tjoire,  Ain;  95 
□M.  mit  315355  £.  Zwei  Drittel  des  Dep. 
hedeckfe  der  Jura;  Doubs  mit  Lona,  Ain 
mit  Bienne sind  die  Ilauptflüsse.  Producte: 
Eisen,  Salz,  Marmor,  Kalk;  Getreide, 
Hanf,  Wein,  Farbepflanzen,  Holz,  Nüsse, 
Früchte;  die  gewöhnlichen  IlauHthiere, 
Maulthiere,  Wild.  Viehzucht  ist  ein  llpt- 
erwerbfizweig  der  Einwohner,  die  zum 
Theil  eine  Art  Alpenwirihschaft  treiben  q. 
unter  andern  viel  Küse  bereiten  (fromagee 
daGnif«ca)i  dia  lodoitria  if t  bedeatead ; 
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man  ▼«rfortlgt  Holx-,  Horn-,  Elfenbein. 

a.  Eisenarbeiten ,  Leimvand,  TDchy  Iiflder 

Q. s.w.;  lebhafter  Handel. 
Jura,  PuüM.  Gumbioaen  (2Zb),  Nbfl.  dw 

Memel,  rechts,  Mdg.  ostl.  von  TiUit. 
Jura,  TÖAK.  Albanien,  Ochci  (add),  Ort 

w«ad.voB  Ocfari. 

Jüra-I.,  Scroti»  Argyll,  Hebriden  (15«), 
Intel  zwischen  Isla  und  dem  festen  Lande, 
Ton  welchem  es  der  Jura-S.  trennt,  32 
engl.  Meilen  lang,  YMeileabreit;  12MB.' 
Die  Insel  ist  sehr  feleig^  nur  thcilwcisc 
urbar  a.  bringt  Hafer ,  Gerste ,  Kartoffeln 
Imtvot;  Ziegen  u.  Schafe  sind  fast  die  ein- 
sigiB  Hansthiere. 

Jura,  Ghiura,  Gribck.  (S8c),  kl.  In^nl 
BwiscJienZeaa.  Tine;  aüdl.  davon  die  noch 
Ideinere Insel  Jnrm  pole  od.  Klaronf  ti. 

Jura,  GniEcm  (88«),  Insel,  zu  den  Teu- 
fels-Ingeln  gehörig;  BordL  davon  die  Id. 
InselJura  pulo. 

Jurborg,  RvssL.  Wilno  (W),  Fleck,  am 

Niemen,  sndwestl.  von  Rosäiena. 
Jurew  Dewitche,  Kussi..  Twer  (36),  0. 

flidwMll.  ron  Kortaeheira. 
Jnrewitschi,  RvMb.  Hinib (36),  O.afid- 

östl.  von  Mosür. 
Jurewskoe,  Rvsbl.  Twer  (36) ,  0.  östl. 
Ton  Twer. 

Jnrgai  d  s  ch  en,PRErsB.  Gambinncn(4£Eb), 
Df.  südwestl.  von  Gumbinnen ;  200  E. 

Jurgura,  AF.  Algier  (45a),  Gebirgszug 
andL  von  Algier. 

Jurten,  AU.  Neuholland  (50.50c),  Bußvn 

an  der  Südgrenze  von  Edels-Land. 
Jorlew,  Russi;.  Wladimir  (37),  Kniietadt 

nordostl.  von  Wladimir;  2225  E. 
Jnriewetz,  Russl.  Kostroma  (37),  St.  an 

der  Wolga,  sädöstkToaKaetroma;  1785  £. 
Jnrinn,  Raa».  Xw«r  (86)>  O.  lidM. 

Bjshezk. 

Jurowanisa,  Russl.  Witebsk(26),  Ort 
noffdwettl.  Tun  WaHtli. 

Jnrowsk,  AS.  RoOland,  Tob«Iek(87),  0. 

am  Ob,  siidl.  von  der  Mdg.  der  Demianka. 

Jursa,  Ru§sL.  Archangel  (37),  Kbfl.  der 
Petschora,  rechts. 

Jürtsch,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Bres- 
lau (23),  Df.  südL  von  Steinau;  350  £.  — 
SpedllloBfanttalt. 

Juruuy  8.  Hyuruha. 

Juruenna^  S-AIVf.  Brasilien,  Matte  Grosso 
(49b),  Quellflurä  det)  Tapajoz,  der  an  der 
Greaae  von  Paraguay  entspringt. 

Juruoca,  S-AM.  Brasilien,  Minas  Gcraee 
(49b),  O.  südl.  von  St  Jodo  d.  Ei  Rey. 

Jatsey,  FaAmn.  Hte  Sadao  (14b) ,  Stadt 
Bordwestl.  vonVesonl,  amFnfaoder  Toge- 
een ;  2600  E.  —  Kurze  Waaren. 

Jussi,  ScuwBiz,  Genf  (32),  Df.  nordöstl. 
ywä  Ganf ;  im  B. 

fit  Jost,  Frawkr.  Aveyron  (14d),  Flecken 
flüdwestl.  V.  Rodez ;  1400  £.  —  2)  St  J  u  s  t, 
Blame  (14b) ,  Fleck,  sfidweitl.  von  Vitry ; 
1060  E.  —  3)  St  Just  cn  ChausBÖe, 
Oiio(14b)y  St^noidL  mUamumt}  UM» 


E.;  Strampf Wirkerei.  —  4)StJaiteen 
C  h  e  V  a  l  e  t ,  Loire  (14b)  ,  Fleck.  audweiÜ. 

von  Roanne ;  2556  E. 

Justedal,  Norw.  N.-Bargaahiiiii  (U^ 

O.  am  Ostabhangc  des  Snce  Braen. 
J  u  f!  t  i  n  g  e  n ,  D.  Würteniberg,  Donaukreis 
(30(iai),  Fleck.  ffüdwaaCL  van  Bianbeucn; 
630  E. 

Juta,  AF.  Ober -Guinea,  Reich  der  Ashan- 
tees  (45«),  Vasalienstaat  der  Ashantee«, 
nordSetl.  to«  Coranaa. 

J  u  t  a  y ,  e.  Ily iitaliy, 

J  ü  t  e  r  b  o  c  k ,  D.  Preufsen ,  Brandenburg, 
Pot<idara  (22),  Stadt  am  Auerbach,  mit 
Schlofs;  4600  E.  —  Weinbau;  Handel  mit 
Flachs  o.  Wolle.  —  Schlachten  1644  und 
1Ö13. 

Jnthia,  a.  Slan. 

Jütrichau,  D.  Anhalt -Dessau  (JttiMU 

Df.  südöstl.  von  Zerbst ;  100  E. 
J  u  V  i  g  n  y ,  Frankr.  Orne  (14^) ,  Df.  säd- 

fiitl.  von  Domfront. 

Jnvnitsch,  Türk.  Serbien,  Kruschoraca 
(38^),  O.  südwestl.  von  Krusclievarz. 

Juyl,  Dasit.  Jfitland,  Aarhuns  (16b),  Lud- 
see im  westl.  Theile  des  Landes. 

Jnzghat,  AS.  KU Aiiaa (42a43),  O.aod- 
östl.  von  Angora. 

Juz  Kndok,  AS.  Toran,  Bnkhara(48k\, 
O.  an  der  Waftgrcnsa  u.  an  dan  Konkarlli- 

Berglen. 

Ivahy,  S-AM.  BrarfliaB,  Saa  Fanlo  (49, 
4i)e),  Nbfl.  des  Paraaa,  links. 

St  I  van ,  Oestr.  Ungarn,  Craatiaa  (Sfib)^ 
O.  nordöstl.  von  Agram.  * 
iTaniftli,  OaiTB.  tlagam,  Waraadiner  Gr. 

(35b),  Fleck,  (sndwcstl.  v.  Chasma;  740  E. 

Ivanicz,  Türk.  Serbien, Movibazar  (38^), 
O.  westl.  von  Bedina. 

Ivany,  Obstu.  Ungarn,  Batidi  (W),  G. 
östl.  von  Haja.  « 

1 V  a  t ,  AF.  Uabesch  (45b),  Insd  in  einem  Bo- 
sen den  Golft  von  Adao,  iodL  von  d.  Strafte 
Bab-  el-Mandeb. 

I V  e  n  a  k ,  D.  Mecklenburg -Schwerin  (SS), 
O.  ü^tl.  von  Stavenhagen. 

StIves,  EifCL.  Cornwall  (15b),  St.  an  dar 
nordwestl.  Küste,  an  dem  Busen  v.  St  |  t  e  s, 
mit  Hafen;  4776  Hdl.  —  In  der  Nähe 
eind  Knpffemiinen.  —  S)StIraa,  Hob» 
tingdon  (15b),  St.  am  Fl.  Oase;  8tl4E.  — 
Malzbereitunp,  Ale  -  Brauerei. 

St  Ives,  S-AiVl.  Brasilien,  RioNegro  (49b), 
VUla  am  AaBaionanitroBi,  tüdL  t.  S*  Lmk 
renco. 

ioi,  AF.  Algier  (4dft),  Vorgeb.  wefO.  voai 
C*  Kulmcta. 

Ivinghoe,  Engl.  Bncklngham  (15b),  U, 
St.  südöstl.  von  Buckingham ;  1650  E. 

Ivrea,  Itai..  Sardinien,  Turin  (34),  St.  an 
dorDoraBallaa;  Bitebofisitz,  Kathedrale, 
an  deren  Stelle  einst  ein  Tempel  des  Apoll 
stand,  Kastell  auf  einem  benachbarten  Hü- 
gel; 7200 Einw.  —  Hanfbau;  Haadal  wdL 
Seide,  Hanf,  Branntwein.  Käse,  Viah.  — 
£iMiiuaa  Sita  barähmtar  JUarkgaalai. 
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Ivry,  Fbaukb.  Eure  (14«),  FlecluuiFI. 

Eure;  800 E. —  Bauinwol(cn8pinnerei, mn- 
■ikalische  ^Dstnunento.  Sieg  Ueinriclis  IV. 


Ivucktoke-Einf.y  N-AM. Labrador (46), 

tiefe  Einbucht  an  der  Kordkuitey  öttL  von 

der  Byrons 'Bai. 
Iwangorod,  Boin.  Fetersburf^ (86)9  O. 

an  der  Narwa,  westl.  von  Jainbnrg. 
1  w  a  n  i  B  e,  Bumi..  Smolensk  (36),  0.  wmÜ. 

ton  Jelnla. 

Iwanischi,  Rümk.  Twer  (86)9  O.  ffld- 

weetl.  Ton  Twer. 
Iwanisk,  Pou  Sandömir (3(i),  O.südwestl. 

voa  OpatMT. 
Iwankow,  Rmw.  Kiaw  (36),  Ortaovd- 

westl.  von  Kiew. 

Iwanowtkoe,  Rem.  Tirer(36),  O.nftrd- 

OltL  von  Wüschn.  Wolotscrfaok. 
Iwenez,  Ru^sl.  Minsk  (i36).  Fleck.  M. 
▼on  Minsk  ;  2000  E. 

Iwije,  Rüs».  WilBo(d6)t  Fleck.  Mdie  an 
der  afidl.  Greaie,  nonlireili.  tob  Nikela- 
jew;  1444  E. 

Iwoigne,  Bblc,  Nainnr  (29),  Nebenfl. der 
Lewe,  ffodits. 
Ixar,  SpA?r.  Cataluna,  Zaragoza  (13),  Ort 

am  Fl*  Martin,  güdwestl.  von  Caspe. 
Ixolloe,  BaM.  6..Bi«bnt  (29) ,  Flechm 
BfiiMl$in0£. 


Izworth,  Evoi..  Snffolk  (15b) ,  U. Stadt 
nordwestl.  von  Ipswich;  1061  E. 

I  y  n  a  u,  AS.  Turan,  Usbek-Kitgliifleil  (4db), 

O.  nordüetl.  von  Karateghin. 
lea,  Oestr.  Ungarn,  Marmarocich  (391^)» 

Nbfl.  der  Thcise,  links,  Mdg.  bei  Siget. 
1  z  b  a  r,  TÜBK.  Makedonien,  Kostendil  (88^)» 

O.  «m  Fatdar,  Mdoitt.  m  KSprili. 

Izbyca,  Po&.  LobUa  (84S),  O.  afodL  tob 

Zamosz. 

Iseron,  Fb^nkr.  Rh6ne  (14b),  Flecken 
efidwera.  Ton  Ljon. 

Izhya,  Taat,  AF.  8Bbara(45«),  Karav»- 

nenstation  südl.  von  Fezznn. 
Izlas,  TÜRK.  Kl.  Wallache!,  Romonaczi 
(38d),  St.  an  der  Mdg.  der  Aluta  in  die  Do« 
nan;  Salsaiedeilage^  Märkte.' 

Izmionilpan,  N-AM.  Mocieo  (41bIgU.), 

St.  nordwestl.  von  Actopan. 
Izsak,  Obstr.  Ungarn,  Pesth  (35b),  Ort 

södwestL  Ton  Kecekemet. 
Iztaccthuatl,  N-AM.  Mexico,  LaPodbla 

(47bKbk.),  Vulkan,  17436' hoch. 
Iztapalaka,  K-AM.  Mexico ,  Mexico 

(47bKbk.>,  O.  sudöstl.  von  Mexico. 
Izvor,  TÜRK.  Serbien,  Semendiia(j38>l), 

O.  südwestl.  von  Semendria. 
Ixaaldeb,  AS«Fenien,Masenderan(48b), 

O.  an  der  Köil»  det  EatpigduB  Maeree. 


Kaarta,  AF.  8Bdan(45e),  Land  nördl.  von 

Mandingo. 

El-Kab,  AF.  Aegypten  (4fil»),  St.  an  KU, 

nördL  von  Edfu. 
Kakakib,  AS.  Syrien  (42a43),  O.fidfiefL 

>on  Aleppo. 
Kabakli,  Türk.  RninUi,  WiM(38<l),  Q. 

BÜdöstl.  von  \Vi!«a. 
Kabanja,  AS.  Raf!riaad,0BUlE(4lb),  Feet 

der  Igcliiraer  Linie. 
Kabat  Khuski,  AS.  A&hanistan,  Ghorat 

(43b),  o.  Im  neidweitl.  Thette  des  Landet. 
Kabblikülla,  Rvssi..  Liefland  (36),  Ort 

an  der  Küste  des  Rigaer  Boseat,  aädl.  Ton 

Gutmannsbach. 
Kabee,  AF.  Tnnis  (42n43),  O.  an  Golf 

von  Kabes  od.  der  kleinen  Syrte. 
Mabia,  GaiBOi.  2^  (38«) ,  Bncbt  an  der 

Westküste. 

Kabigi,  AS.  Japan,  Nipon(43c),  St  an 
einem  Busen  des  Japanischen  Meeree,  ditl. 
vom  Cap  Moto ;  lebhafter  HandeL 

Kablaraaa,  AS.  Oetiadiaeho  Ine.,  Snin» 

Ins.  (4^),  Ins.  südl.  von  Solu. 
Kabir,  AS.  Ruesieches, Kaukasus, Dagestan 
(37),  O.  nahe  am  Saniur,  südwesU.  von 
Derbent. 

Kabrera,  Gbibch.  Morea  (38«),  Ins.,  za 
den  Oennsischen  gdiörig,  an  der  süiiireetf, 
SjggN^  TOB  Morea,  mit  gutem,  ei^höm 


Kabroang,  Kabroang^,  AS.  Oftiadi- 

scbe  Ins.,  Molnhken  (44«),  Ins.,  zur  Gmip- 

pe  der  Tulour- Inseln  gehörig,  südl.  von 

Tnlour,  sehr  fruchtbar  u.  stark  bevölkert. 
Kabn,  AF.  Senegaoibien  (45«),  Laad  in 

Innern,  am  Ur^iining  des  Fl.  Geba,  IcBcIlt-' 

bar,  zum  Theil  aber  sumpfiji^. 
Kabushan,  AS.  Persien,  Khorasan  (43b), 

St.  im  nordöstl.  Theile  der  Provinz. 
Kabylen,  AF.  Algier  (45«),  Berberstanua 

in  den  Gebirgen  von  Algier  u.  Tuni£>. 
Kachia^  Tim.  Theiflalien,  TrUtala  (38>i), 

Qnellflufs  des  Salambria. 
K  ach  tan,  AS.  Arabien.  Jemen  (45b),  Land 

im  Innern ,  nördl.  von  Wadi  Kedjran. 
Kacs,  Oestr.  Ungarn,  Heweeeh  (W),  O. 

nordöstl.  von  Erlau. 

Kacsanik,  Türk.  Albanien,  Uskob  (38^), 
Fleck.  nordwestL  von  Usknb,  auFafae  dee 
Schartag. 

Kaczow,  D.  Ocsterr.,  Böhmen,  Czaslau 
(23),  Fleck,  an  der  Sazawa,  südwestl.  von 
Oeadaa,  nkSdrieft. 
Kade,  AF.  Scnri^ambien,  Tcnda-Maje 
(45«),  O.  am  Rio  Grande,  da,  wo  er  aus 
den  Bergen  heraustritt. 
Kadesia,  AS.  Syr.  Wüsta (W),  0.  iftdr 

westl.  von  Meoched  Ali. 
JCadja,  AS.  BiludBchietan ,  Mekran  (43b), 
1.,  lUttdwlBifllGviittargegenalier 
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Kadiak,  AM.  Rnstiicliet (41B),  Intel südl« 
▼on  der  Halbinsel  Alaska,  mit  Fort;  700  E. 

Kadiköi,  Tube.  Biügiirien.NiJ<opolu(38d), 
O.  nidl.  Toa  Riiicar.  ^  ^  KalikAi,  Si- 
listria  (88d) ,  O.  südl.  Ton  Paisvadl.  —  3) 
Kadilcöi,  0.  u  derPonan,  wwCLTon 
Siiistria. 

Kadiotseli,  Tiaa.  Serbien,  Koribaiar 

(88^),  O.  BÜdöstl.  von  Novibazar. 
Kadnikow,  Russl.  Wologda(37),  Krsst. 
Rn  der  Soffima,  nordöstl.  Ton  Woloirda; 
922  E. 

Kadül,  Rusn.  KoffaroiBa  (ST),  O.  östLvon 

Kostroma. 

Kadnlanga,  AS.  Ottindiidie Ku.,  Java 

(44c),  O.  an  der  Südküste,  östl.  von  Woda. 
Kafadarzii,  Türk.  Makedoniea  (38d), 

O.  'tfidwestl.  von  Tikwescli. 
Käfermarkt,  D.  Oesterr.,  Oesterr«  ob 

der  Ens ,  Möhlknu  (SS),  Fl«ck.  radl.  Ton 

Freistadt. 

Kafernihan^  AS.  Tnnui  (48»),  Nbfl.  des 

Arou  Deria,  rechts. 
Käfer thal,  D.  Baden,  Unter- Rlicinkreis 
(dOuSl),  Df.  nordöstl.  y.  Mannheim ;  1243  E. 

Kaffa,  AF.  Aediiopien  (45b),  bergiges 
Land  sudl.  vonNarea;  KaffeebaiUBeiD gan- 
zen Wäldern. 

Knffcrn,  S-AF.  (40),  Volk  an  der  Süd- 
ostkügtc,  zwischen  dem  Caplande  a.  Sofala. 
Die  Kaffern  sind  grofs,  stark,  rc^elmsifgig 
gebildet,  graiuchirarz,  mit  schwarzem, 
wolligem  Haar;  reinliefa,  mafsig,  kriege- 
ribch,  dabei  aber  grausam  ii.  träge.  iSie 
reden  eine  eigene,  wohl  tönende  Sprarhe, 
leben  von  Viehzucht  und  etwas  Ackerbau. 
Sic  zerfallen  in  zahlreir.lie  Stämme. 

Kaffre  Kalla,  AS.  Persien,  Khocamn 
(43b),  O.  nordöstl.  von  Djahdjerra. 

Kafling e,  Schwbd.  Malmö  (16<1),  FI., 
mündet  m  den  Sund ,  vestl.  v.  Lund. 

Kaflorum  -  Berge,  AF.  Sudan  (45«), 
Bergkette  südl.  von  Kawai. 

Kafo>Ins.,  Ortbch.  Nazia  (38e),  Inseln 
an  der  sfidöstl.  Küste  von  Naxia. 

Kaft  a  n  Ku  h ,  AS.  Persien ,  Irak  A^jem 

(43b),  Bergkette  an  der  Nordgrenze. 
Kagal,  RuMft.  Eathland  (36),  O.  nah«  an 

der  Thüste,  nordwestl.  von  Wesenberg. 
Kagali,  Türk.  Rumiii,  Fliiiippopel (38d), 

O.  östl.  von  Philippopel. 
K a a r Ii k ,    Türk.    Bulgarien ,  Silistria 

(38<i),  O.  nahe  an  der  Külte  dea  ichwaczen 

Meerce. 

Kagraroan,  -Töna.  Bnmili  riliraeien), 
GalipoUs  (38<I),  O.  itmO.  vonAlnadscIiik. 

K  a  h  a  u,  AS.  Biludschistan,  Djhalavan  (431*), 
O.  am  Westabbange  des  lirahni  -  Geb. 

Kahre,  AS.  Arabien,  Necüed(45b),  Ort 
büdl.  von  Et  HaejL 

I.  Kahi  Sur,  AS.  Afgbaaiflaa,  Sfl^jaiCan 

(43b),  Ind.  im  See  Zareh. 
Kahle,  D.  Sachs.- Altenborg,  Eisenberg 
(27u28),  St.  an  der  Saale,  südwestl.  von 
Rodas  2887 £iav.  ->  Lehanoderai,  Hola- 


flöfse.  —  Dabei  die  Lenchtenborg  n. 

der  1780  eingestürzte  Dolenstein. 
Kahle  Berg,   D.  Oestr.,  Oettarr.  nntet 

der  Ens  (25),  Bergzug  zwiidien  denStrf» 

sehen  Alpen  u.  der  Donan. 
Kahle  rt,  U.  S.  -  Meiningen,  Hildbnrghao- 

sen  (27u28) ,  Üf.  an  der  nordöstl.  Grenze, 

nördl.  vonElffeld,  am  Rennsteig,  mitNen* 

Stadt  680  E.  —  Zündschwamm. 

K  a  h  1  h  o  1  z,  Prkvss.  Königsberg  (22bXbk.), 
Df.  am  frischen  liaff,  nördl.  von  Balga; 
ME. 

K  ä  h  m  e ,  Pretss.  Posen  (29»),  SL  «ndSilL 
von  Birnbaum ;  600  E. 

Kähnert,  Kehnert,  D.  Frenfsen,  Bran- 
denburg ,  Magdeburg  (26),  Dil  im  Krtaw 
WoUmirstädt;  360  E. 

Kahra,  AS.  Biludschistan,  Mekran(43b)| 
O.  im  Beairic  Kedj. 

Kai,  Rüssi..  Wjatka(37),  St.  an darKanan 

nordöstl.  von  Wjalka;  640  £. 
Kai.  AS.  China,  Kuei  tschea (48«),  Oii 

nordiresd.  Yon  Kneiyang. 
Kaiafa-S.,  Griech.  Moren(38e),  See 

an  der  Westküste,  am  Bosen  von  Arkadia. 

K  aj  a  g  a ,  AF.  Hoch  -  Sudan  (45«) ,  Reich, 
aus  mehreren  kleinen  Staaten  bestehend, 
am  Senegal,  östl.  von  Futa-Toro.  Das  Kli- 
ma ist  gesund.  Der  Boden  abwechselnd  a. 
fruchtbar  an  Reis ,  Mais,  Tabak  u.  Baum- 
wolle. 

K  a  i  a  k ,  AM.  Rassisches  (41b),  Ins.  nahe 
an  der  Küste  des  festen  Landes ,  am  £in> 
gang  in  den  Prinz  Williams- Sund. 

Kaj  ana,  Rm&L»  Finnland  (37),  St.  im  In- 
nern, südöstl.  von  Uleahorg ;  320  E. 

Kaibilar,  Türk.  Rumiii,  T8cfaimMn(38'X 

O.  östl.  von  Tschirmen. 
K ai b o,  AF.  Feinan  (49«),  St  nordvestL 

^  on  Murzuk. 

Kaidanoro,  Russl.  Minsk  (36),  O.  «nd- 
vestl.  von  Minsle. 

Kaih«  D.  Würtemberg,  Schwarzwnldkreii 
(30u31),  Df.  südöstl.  von  Hennnhergs  MB 

£.  —  Kirschwasser. 

Kallar,  Khainar,  AS.  Mandachmrei, 
Sakhaiian  nia  (48«),  St.  bnsndweitLTheik 

der  Provinz. 
K  a  i  1  g h  a ,  AS.  Tnran ,  Knndns  (43b),  0. 

südl.  von  Ghori. 
Kaillo,  Gribch.  Morea(38e),  O.  auf  der 

mittlem  Halbinsel,  am  Busen  von  Kolo* 

kythia. 

Kaiman^  AS.  Ostindischeins., Luzon (44«), 
Vorgeb.  an  der  Westküste,  nördl.  von  dar 
Spitze  Kalan. 

Kaim  el  Harmel, A8.S7viM(42n481fhi.)b 

O.  westl.  von  Kara. 
Kain,  AS.  Persien,  Kohestan  (43b),  Stadt 

ahi  Rande  der  Wnita,  mit  ÜBaten  ScMamSj 

einst  Sit7  der  Assaswiea.  —  Mawifamtfir 

Filz  u.  Teppiche, 

Kain,  Belg.  Hennegau  (29),  Fleck,  ander 
Scheide;  1727  £.  ^  Gemüse-,  beeoatet 
SpaKsnUNWy  Bmaunkm,  BiaMNka.  «- 
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Kaiiia* 


Kalbe. 


In  der  UmgegöiA  viele,  mm  Tlmll  pticii- 

tige  Lu8thäu$er, 

Kai  na,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merseburg 
(27a28),  FleeV.  tilddrtl.    Zeit«;  90t B.  — 

Zwei  gleichnamige  Dörfer,  Grofs -Hai- 
na mit  212  £.  u.  Klein-Kaina  mit  200 
£.  liegen  im  Kreise  Weifsenfels. 

Kainach,  D.  Oesterr.,  Steiermark,  Gras 
(25),  Nbfl.  der  Mur,  rechts. 

Kainari,  Tübh.  Bulgarien,  WiddinC^Hü), 
O.  am  Iiker,  ■nddtd.  wa  Rahova. 

Kainsk,  AS.  Russisches,  Tomsk  (411>), 
Kreisstadt  westl.  von  Kolüwan ;  1(>57  E. 

Kairanis i,  Gbibch.  I.  Andres  (38«) ,  kl. 
Ins*  an  dar  Westseite,  vordem  IJafcnGaurio. 

Kaironan,  Kairwan,  AF.  Tunis  (45^), 
8t  aädl.  Ton  Tunis,  mit  prächtiger  Mo- 
eehee;  50000  E.  ^  LebHatker  Handel.  ' 

Kaisarieh,  AS.  Kl.  Asien  (42u43),  St. 
•üdwestl.  Ton  Siwns,  mit  Kartell,  araFufäc 
dea  Ardshish;  2500  K. ;  Baumwollenbau; 
Handel  [Caesarea].  —  2)  Kaisarieh, 
Kysarieb,  Palaestina  (42a43 Mik.).  zer- 
fallene Stadt  an  der  Küste,  nördi.  v.  Jaffa.  — 

JCaemrca.] 

Kail  er  8  - 1. ,  AS.  Ostindische  Inf. ,  Suma- 
tra (44c),  Insel  in  der  Kaisers-Bai,  an 
der  südüstl.  Seite  von  Sumatra. 

Kaisersbach,  D.  Würtemberg,  Jaxtkr. 
(30u31) ,  Dorf  sndwefiL  Tan  Kirchenldni- 
berg;  485£. 

Kaisersberg,  Faama.  Bat-BUa (14b), 
St.  an  der  Wciu,  BUcdwectL  vmi  €k>lmar$ 

2.500  K. 

Kaisersesch,  D.  Freufsen, Rheinprovinz, 
Kobleaa  (21),  FEedt.  tudweetl.  t.  Kobleni ; 

685  E. 

Kaiser8lantern,D.  Bayern,  Pfalz(Rhein- 
Itreis)  (24.30nSl^,  St  an  der  Haardt  o.  an 
der  Lauter;  latein.  Sdinle,  Seminar;  6700 
E.  —  Fabr.  für  baumwollene  Zeuge,  Strüm- 
pfe, Leder;  Flachsbau,  Viehzucht.  — 
Sdilaehtim 

Kaiserstuhl,  Schwbiz,  Argan  (32),  St. 
am  Rhein ;  500  £.  —  Land^  u.  Weinbau.  — 
TForum  Tiberii.] 

Kaiserswerth,  D.  PreurMB,  Rh^pro- 
▼inz,  Düsseldorf  (21),  St.  am  Rhein,  mit 
Schlofs;  IdOOE.  —  Fabr.  für  baumwol- 
lene a.eddeneZenge,  Sammt,  Tabak,  To- 
pferwaaren;  Handel  u.  SchiffTahtts  belSt^ 
dert  durch  einen  Flufshafen. 
Kaita,  AS.  Vorderindien,  Allahabad (441>), 

O.  westl.  von  Allahabad. 
Kaitsches,   Tübk.  Bulgarien,  Silistria 
(38d)y  O.  am  Devna-See,  wcstl.  v.  Varna. 
Kaiynaa,  AS.  China,  Kansu  (43«),  St. 

östl.  von  Lantscheu. 
£  1  -Ka k  a a,  AF.  Sahara  (45^) ,  Ort  südL 

von  Barakneh. 
Kakrina,  Türk.   Bulgarien,  Sdlwpaib 

(38d>,  O.  ostl.  von  LdWjicha. 
Kakundi,  AF.  Scuegambien  (45it),  O.am 
Nnnez,  im  Lande  der  Nalu ;  toeibt  Hdl« 
Kala,  Tünn.  Bulgarien,  Wlddin  (OBd),  O. 
Widdia. 


Kala,  AF.  Sudan,  Botm  (Iii),  O.ifldl. 

vom  See  Tschad. 
Kalaat  cl  Mefrek,    AS.  Palaestina 

(42u43Nblr.),  O.  anderOeteeiledeeJorte 
Kala  ßisrhc,  AS.  Arabien, Nai|jad (4Sb), 

O.  im  VVadi  Tasljrs. 
El-KaUbsche,  AF.  Nubien  (45b),  gro- 

fses  Dorf  an  beiden  Seiten  dee  Nil;  Tmn- 

pelruinen. 

Kalaeko,  AS.  Ostindische  Ins.,  Timer 
(44e),  O.  an  der  Oiticntte  Ton  Tfaner. 

Kaladscha,  Ghiech.  Livadien  (38«),  O. 
am  Mauro  Potauio,  nordöntl.  von  Lidorik. 

Kaini  Hosseln,  AS.  Persien,  Chnaietaa 
(43i>),  O.  nordofltl.  von  Awae. 

K  a  1  a  j  o  k  i ,  Rrssi..  Finnland  (37) ,  O.  am 
Bottni«chen  Mbnen,  südwestl.  v.Uleaborg. 

Kalam,  AS.  Ostindische  Ins.,  Dschilolo 

(44«),  O.  an  der  Ostkäste,  der  Ins.  Tidore 

pe«j;cnüher. 
Kalam aki,  AS.  Kleinasien (42n4S>, 

sen  an  der  südwestl.  Küste. 
Kalumat,  TimL  Albanien,  Delvino  (38'), 

Fl. ,  mündet  in  den  Kanal  von  Corfu. 

Kaiamata,  Grikch.  Morea  (38«),  Bezirk 
u.  St.  an  der  nördl.  Küste  des  Busens  von 
Koren,  mit  Halen;  Handel,  FlichereL  — 

[Calamae."] 

K  a  I  n  m  o ,  Gribch.  Livadien  (38c  )  ,  Insel 
zwiächon  dem  festen  Lande  und  der  Insel 
Megani^i. 

Kai  an,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Philippinen, 
Luzon  (44c),  Vorgeb.  an  der  Westküste^ 
südl.  Ton  der  Spitze  Kidman. 

Kaiandre,  Türk.  Makedonien,  Salanik 

(38(1) ,  o.  auf  der  westL  Landipitie  dar 

Chalcidischen  Halbinsel. 
Kalansaen,  AS.  Oetindiiehe Ina. ,  Cel»> 

be«,  Buton  (44e),  O.  an  der  OitlriHle  der 

In^el  Buton. 
Kalarites,  Türk.  Albanien,  Janina (38^ 

Fleck,  südöstl.  von  Janina. 
Kala  Tai,  AS.  Arabien,  Jemen  (45b),  O. 

im  Lande  Asir,  an  der  Grenze  von  EUHedjas. 
Kalatoa,  AS.  Ottlndisehe  Ins.,  Floree-See 

(44« ) ,  fct  Ins.  ndrdL  von  FieiM,  -tan  Fei- 

penrifTen  umgeben. 
Kaiau,  D.  Preufsen,  Brandenburg,  Frank- 

fort  (K),  KrMt  am  Mar,  weelL  t.  Kott- 

hus;  1000  E.  —  Tuch-  n.  Linnenwabemls 

Handel  mit  Flachs  und  Wolle. 
KalovritOj  GaiBcir.  Morea  (%«),  FL, 

fällt  in  den  Ru^en  von  Lepanto  [Kerynitet], 

—  2)  Kalavrita,  St.  amUnpnmgdaa 

Flnsses. 

Kalawawa,  AF.  Sndaa,  Hanna  (45a), 

O.  nordöstl.  von  Sackatu. 
Kalbe,  AS.  Arabien,  Omman(45b),  Ort 

an  der  Ostküste,  an  der  Strafse  von  Ormus. 
Kalbe,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Magdeburg 

(22) .  Kr^stadt  an  der  Saale,  mit  Schlofs; 

4900  E.  —  VVoUweberei,  Fabr.  für  Cicho- 

vien;  VIefalmndeL  —  t}  Kalba,  81.  an 

der  Milde,  südüstl.  van  Sabvadeii  ld09 

£.  —  Hopfeabaa. 
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Hossa,  Tnwa,  Obwa,  Sma,  Wjatlra;  Iinits: 
Wiäcliora,  mit  Kolwa  und  Jaswa,  Jaiwa, 
Koswa,  Tschussowaia,  Bielaia. 

Kamabad,  AS.  Persien, MMeilll«rui(481>), 
O.  an  der  Künste  des  schwarzen  Meeres. 

KamadantachaTj  AS.  Pertfien,  Irak  ad- 
•eliem  (43b),  Steppenfl.  im  Innern  derProv. 

Kam  an,  AS.  Vorderindien,  Sikim  (441>), 
KhÜ.  des  Tista,  rechts. 

Kamana,  N-AM.  Ober- Canada  (46b),  Bu- 
ten an  der  Nordfeite  des  Obern  -  Secd. 

K  a  m  a  r  a,  RvsMb.  Lieflnnd  (36),  O.  «üddatL 
von  Pernan. 

Kamarrnnka,  AF.  Sierra Leona (45«),  FL, 
mündet  der     Anna-Baak  gegenäber  in 

den  Oceiin. 
Kamari,  Griech.  Morca  (38c),  Ort  am 
BttfeuTon  Lepanto. 

Kamaridi,  AS.  Pcrsien,  Farsiiten  (43b), 

O.  vesll.  von  Kaflrim. 
Kamarovka»  Rvesi.  Tediernigow  (36), 

O.  tndSetL  Ton  Tscbernigmr. 
Kamata,  AF.  Sierra  LMna (45*) ,  O.  am 

Sierra  Lconaflufs. 

Ä'aaiatodan,  AS.  Ostindlfehe  Ine»,  Min- 

dnnao  (44c),  Rdsen  an  der  sndvestl.  Küste. 
Kamh,  Kamlach f  D.  Bayern,  Schwaben 

(Ober-Donankreie)  (30i]31),  Nbfl.  der  Min- 

oel,  in  die  er  oberhalb  Burgan  fallt. 
Karabeni,   Türk.    Bulg;arien,  Siliftria 

(38^),  O.  nordwestl.  von  Babatag. 
Kanberg,  D.  Naman  (21.8lta81Nbk.), 

St  mit  Schloff,  ntif  eineniHfigel,  sndösü. 

von  Selters ;  1250  £. 
Kamberg,  D.  Oetterr.,  Böhmen,  Tabor 

(23),  Fleck,  nordöstl.  von  Tabor. 
Kamburg,  D.  S.-Meiningen  (27u28),  St. 

an  der  Saale;  1648  £.  —  Landbau,  Vieh- 

sneht,  RnnkelrdbeniBckerfiibrik,  etwas 

Weinbau. 

Kamel  Ugol,  AS.  Tnran,  Kliiwa  (43b). 
Landspitze  am  Kas^ischen  Meere,  nordwestl. 
vom  See  Kuli  Deria. 

Kamen,  Rosift.  Afinik  (86),  O.  öflL  von 
Wiieika. 

Kamen,  B.  Prenfeen,  Wmtphnlen,  Arns- 
berg (21),  St.  an  der  Sesike,  rädweetl.  von 

Ilamm ;  2500  E. ;  Iiinnen%veberei.  —  Ge- 
burtsort de«  berühmten  Orientalisten  Bux- 
ton. 

K  a  m  c  n  e z ,  Rüssl.  Grodno  (36),  O*  nord- 
westl. von  Kobrin. 

Kamenez,  s.  Kani||enjets. 

Kamengrad,  Türk.  Hoeinien  (831>), Berg- 
gtadt  an  der  Sanna,  mit  HIci-  n.  Eisenrai- 
nen, Eisengiefserei  u.  dergl.  Waaren. 

Kamenic«,  Obstr.  Ungarn,  Slavonien, 
Syrmicii  (35b),  Fleck,  an  der  Donati. 

Kamenitsaf  Gribch.  Morea  (38^) ,  Fl., 
möndet  in  den  Bosen  von  Patras.  —  [  JPIeiros.] 

Kameniz,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Tabor 
(23),  St.  südöstl.  von  Tabor,  mit  Schlofs; 
2200 E.  —  2)  Kameniz,  Ghradim(S^), 
O.  iödl«  von  Chmdim.  —  8)  KaAenia, 
Mähren,  T^Iaa(8|),  Fkckao  tüdfild«  Yon 

.Iglanil200£. 


Kamenka,  Rüssl.  Twer(36),  O.weKL 

von  Torshok.  —  2)Kamenka,  Saratow 

(37),  deutsche  Kolonie  nahe  an  der  Wolga. 
Kamen  Kaschinskii,  Rvsil.  Woihj^ 

nien  (36),  O.  nürdl.  von  Kowel. 
Kamenogorsky  Ust-,    AS.  Rofslai^ 

Omsk  (41b),  o.  am  Irtysch. 
Kamenopol,  Türk.  Bulgarien,  WÜA 

(38d)v  O.  südöstl.  von  Melkovacz. 
K  am  e  n  B  k ,  Russl.  Donsche  Kosaken  (37). 

O.  an  der  linken  Seite  dee  Bonets. 
Kamenskole,  AS.  Russisches,  Ochot-l 

(41b),  Ort  xwitcben  den  Mündungen  der 

Pemhim  n.  Talalm. 

Kamenz,  D. Kgr. Sachfen, Lausitz (27alB), 

St.  nordwestl.  von  Banzen,  an  der  schwar- 
zen EUter;  3844  E.  —  Fabr.  für  wolleiM 
Zeuge,  Tndh,  Ldnwand,  Leder;  T8pftr-  I 
waaren.  —  Geburtsort  Lessi  ngs  (1729), 
dessen  Andenken  durch  das  Barmhenig- 
keitsstift  (1826)  gefeiert  wird.  ' 

Kamesik,  Türk.  Bulgarien,  Silistria (38<), 
Fl.,  mündet  in  das  i>:chwarze  Meer,  südl. 
von  Varna,  nachdem  er  denKara  Ka™^'*'  ! 
recbti  aufgenomnMD  haL  j 

Kavieschlä-Baif  AS.  Steppe  der  Khir- 
gis-Kasaken  (43b),  Bufca  dee  Aral-See, 
an  der  Ostseite.  ' 

Kametta,  Ital.  SiciUen,  Heirina  (U^), 
0.  westl.  von  Messina. 

Kamiat,  AS.  Syrien  (42a.43  Nbk.),  O.aa 
Nordabhange  des  Kelb  Hanran. 

Kamice,  Türk.  Serbien,  Seracndrla(38'), 
O.  an  der  West -Morava,  südöstl.  v.  Usicia. 

Kamicnczyk,  Pol.  Maeovien  (36)),  Ort 
am  Bug,  nordöstl.  von  Warschau. 

Kamjenjeta,  Kamenets,  Kamenieti 

P  o  d  o  l  s  k  i ,  Rr8SL.  PodoUen  (37) ,  HptsL  \ 
am  Smotrjtsrh,  mit  Citadrilp,  nnregelmä- 
fsi«;  Kathedrale;  lafiOOE.,  darun- 

ter viele  Juden.  —  Handel. 

Kamieniez,  Rrssi,.  Witebsk  (36),  Oft 
nordöstL  von  Dunaburg. 

Kamin,  Kamien,  Panirss.  Marienvrerder 
(22b),  Df.  südl.  von  Könitz;  230  E. 

Kamionka,  Oestr.  Galizien  (35),  O.Si 
Bug,  we^tl.  von  Brody. 

Kanlonka,  Pok.  Angnstowo  (36),  O.eüi- 
westl.  von  Angnstowo.  j 

Kamiz,  D.  Pretifsen,  Schlesien,  Oppelfl 
(23),  l)f.  südweeitl.  von  Aeisse,  südl.  voa 
Patsehbau;  1070  B.  | 

Kamm  in,  D.  Preufsen,  Pommern,  SteUis  ' 
(22),  Krsst.  nahe  an  der  iMdjr.  tler  Diew^ 
now;  2900  E.;  Dom,  Fräulcinstift ;  Woii- 
fabriken;  Hdl.  —  a)Kanimin,  Pmaih 
Marien  werder  (22b),  SL  an  der  Kaillfanll, 
Krs.  Flatow ;  800  E. 

K  a  ra  ra  i  n,  D.  Mecklenburg-Schwerin  (22), 
Df.  8Üdüätl.  V.Rostock,  mit  Zubehör:  720  E.  i 

Gr.  Kanimsdorf,  D.  Preufsen,  Sachsen, 
Erfurt  (27 )i28),  Df.,  ganz  abgesondert,  im 
KreU  Ziegenrück,  Öetl  v.  Saalfeld ;  29t  B.  I 

Kamniz,  Böhmisch-,  Okstr.  Böhmen, 
LaUnusriU  (28)»  St  (ulL  Toa  TeCachei; 


Digitized  by  Google 


Kamoe. 


851  Kandaiaai. 


2Z81  £.  Stnunpfwirkerwaarcn ,  Tneli- 
weberei. 

K  a m  ö  c ,  T. ,  Norw.  Finnarken  (16«)»  U. 
Int.  nördl.  von  Sorüe. 

Kftm p,  G a  m  p,  D.  NasMQ  (21.  MbSlNbfc.), 

0.  am  Rhein,  Koppard  gegenüber. 

Kavip,  1 )  ■  ( )esterr. ,  Oesterr.  ob  d.  Mann- 
hart^bcr^  (2.')),  Nbfl.i«r  Donau,  link«,  ent- 
steht aus  der  Grofteil-  U.  Kl.  Kamp» 
Mdff.  östl.  von  Krems. 

Kamp,  NiKDKHL.  ]N. -Holland  (29),  O.  an 
der  Küste  der  Nordtee,  nordwettl.  von  Alk- 
niaar. 

Kämpen,  Nibderi..  Orerj^i^el  St.  an 
der  Y  8sel,  tonst  «tark  befestigt  j  8000  E.  — 
Fabr.  für  wollene  Decken,  Pinscb»  Felbel; 
LachiFang;  Handel. 

Kampen,  D.  Uannover,  Lüneburg  (22^, 
t  Dftrfer  nordwettl.  von  Ahldm;  Nord- 
Kampen  mit  51  Iläuaenis  Süd-Kaiii> 

pen  mit  36  IläiiKern. 
Ka m  p  o  n  g  L u  lu  c  i ,  AS.  Ottinditche  Ins., 

Somatra  (^4e),  O.  am  Tul-  Huuun^. 
Kamstigall,  rnKiss.  Königsberfi; 

Dorf  am  fritchea  Half,  ötti.  von  i'lUau; 

118  E. 

Kam  ts  c  h  a  tk  a,  AS.Russisclics  (41b),  Halb- 
insel im  Ö8tl.  Theile  von  A«ien,  im  M.  mit 
dem  festen  Lande  verbunden ,  vom  Meere 
▼OB  Kamtschatka  u.  toui  iMcere Yon  Ochottk 
eingeächlo^«icn ,  vrelrhes  letztere  an  der 
nordwettl.  Kutte  von  Kamtschatka  den  Bu- 

'  aea  der  Penttehina  bildet;  4900  DM.  mit' 
4450  £.  Fin  bedeutende^),  vulkanitclies  Ge- 
birge durchzieht  die  Halbini^cl  ihrer  Länge 
nach,  endigt  auf  dem  festen  Lande  mit  dem 
Cap  Lopatka ,  setzt  jedoch  wieder  fort  in 
den  Kuritischen  Ingeln,  ^ocll  tlmtige  Vul- 
kaoetind:  der Awa tgr.hantkaja(9000'), 
der  Kanaskaju  (115000,  der  Klint- 
■  ehefskaja.  llauptilufä  ist  der  Kamt- 
fichutka,  welcher  beim  Cap  Kumtäcliat- 
ka,  an  der  Ottküste,  ausmündet;  unter  den 
Seen  Kdclinen  tich  aus:  der  See  Kro- 
notbk,  weritl.  vom  gleichnamigen  Cap, 
u.  der  See  K  u  r  i  U  k  im  aüdlicbtten  Theile 
der  Halbintel.  Daa  Klima  ist  hSehtt  nn- 
Iravadllch,  obgleich  weniger  streng,  alt 
auf  dem  festen  Lande,  so  dals  noch  Kartof- 
feln gebaut  werden  können  u.  das  Getreide, 
beoondora  Gerste  a.  Hafer,  in  guten  Jahren 
reift.  l*r<)dur(e  sind  :  Füchse,  ZoIh'I  .  Hä- 
ren u.  andere  Pclzlhiere,  wildes  Cellugel; 
der  Hund  ist  das  einzige  llantthier,  fast 
nnr  allein  die  hier  wohnenden  Rqmod  hal- 
ten einige  enroiifiiisehe  llau!?tliicre;  zahl- 
reich tind  Fitche  in  den  Flüüsen  u.  an  den 
KÄeten,  fo  wie  andere  Seethiere;  Bewen, 
Holz ;  aufscr  Eisen  hat  man  bis  jetzt  kein 
Metall  gefunden.  —  Die  Fingebornen  sind 
klein ,  mit  dicken  Köpfen ,  breiten  Getich- 
lom,  platten  Naüen,  kleinen  Augen,  wenig 
Bart,  iiuföerst  tchmuzig  n.  träge,  der  Wol- 
lust ergeben,  sontt gutmüthigu. tanft;  im 

.  afliliclMlen  Thdlo  wohnen  Kvrilon,  im 
■ML  Korüken.  —  1)  NUeliae  Kanl- 


fehatka,  verpalisadirter Ort,  naheand«r 
Mdg.  des  Fl.  Kamtschatka,  bei  der  Erobe- 
rung der  Halbinsel,  1(»91  erbaut. 
Mamtschatkaf  Fl.,  s.  Kamtschatka Halb- 
ineel. 

Kamtschaikaf  Torgob.»  ■.  Ta— ^trhatlni' 

Halbinsel. 

Kamüschin,  Rusti..  Saratow  (37),  Distr. 
und  St.  an  der  Wolga,  südwestL  von  Slir»- 

tow;  1200  K. 

So.  Kamtshangy  AS.  Ostindischeins., 
Java  (44e),  Vorgeh.  an  derSndkftste,  M. 

von  der  Spitze  Anjol. 

Kamüsclilar,  AS.  Ru6<)isches,  Kankasien 

(37),  O.  am  schwarzen  Meere. 
Kamuschlow,  Rvssl.  Perm  (37) ,  Kni(> 

östl.  von  JdiateriBbnrg;  2400  Jäinw.  — 

Ackerbau. 

K'amütokuttk,    Britfol- Aal,  AM. 

Rufsland  (41b),  Busen  des  Meeres  V.Kamt- 
schatka, gebildet  von  der  Halbinsel Alascb- 
ka  und  dem  Cap  Newcnham. 

El-Kaniyn,  AF.  Nubien,  Sennaar  (46k), 
O.  am  Hahr  cl-Asrck. 

Kamz,  AS.  Pertien,  Fartittan  (43l>),  Ort 
nordwettl.  von  Henar. 

Kan,  AS.  China,  Kiang-si  (43e),  Flnlk, 
flier^t  von  S.  nach  N.  in  den  See  Phoyan. 

Kanadei,  Uvs^l.  Simbir^<k  (37),  St.  Süd- 
west!. Ton  Simbirsk ;  2250  E.  —  Ackerbau. 

K  ana  ga,  AM.  Rusi^isches,  Aleuten,  Andria- 
now  -  Ins.  (41b) ,  Int.  zwitcbcn  den  Inteln 
Tana^n.  Adag;  18  Meli.  Umfang,  mit  ei- 
nem Vulkan  mit  heifsen  Quellen;  die  Bo- 
wohncr  sind  Alunten. 

Kanali,  Türk.  Albanien,  Janina  (38<1),  O. 
am  Ionischen  Meere,  nördl.  von  Preveta. 

Kanamicza,  Tükk.  Serbien,  Knueho- 
vucz  (38d),  O.  nördl.  von  Mitsa. 

K  a  n  a  p  u  1  o,  Tins.  Albaniott,  Janlna  (38<i), 
O.  nordwestl.  von  Arta. 

Kanara,  Türk.  Bulgarien,  Slli^ria (88^), 
Fleck,  südöstl.  von  Silittria. 

Kanary,  Gr.,  AS*  Ottinditcheins.«  Md- 
lukken  (44«),  Inf.  an  der  Westseite  von 
Mysole. 

Kandahar,  AS.  Afghanlsten  (43b),  Pr». 
vinz  zwischen  Ghorat,  Cabul,  Labore,  Bt- 
Indcrliistan,  Sedjestan  u.  Herat.  Der  östl. 
Theil  ist  gebirgig  durch  Verzweigungen 
des  SoIiBnn  -  Gebirges,  dessen  westtichtter 
Zweig  Kodjeh  Am  ran  genannt  wird, 
der  westl.  Theil  ist  eine  Forttetxunc  der 
Sand  wüste  von  Sedjestan;  Hptfl*  derHil- 
ni  e  n  d  mit  seinen  Nebenfl.  —  Die  Hptit. 
Kandahar  liegt  in  einer  wohl  aogebau« 
ten  Oate ,  die  vom  Urghuodab  bewättert 
wird,  bat  einen  Palast,  mehrere  Bf  oteheen, 
100000  vlalartigo  Gewerbe,  kbhaftaii 
Handel. 

K  a  n  d  a  h  r ,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b), 

O.  südl.  von  Nandair. 
Kandal,  AS.  Ostindi^sche  Ins.,  Java (44c), 

O.  an  der  Kordküste ,  tüdl.  von  den  Kari- 

inan-J«n-InMln. 

JTandtfUtbs  Bmn»  Arduogel  (Bl),  B»- 
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JCandau. 


9tm  im  weifken  Meerei,  von  SO.  nach  NW. 
■idi  crftreckend  ;  an  ihm  das  glflidtiiuirfge 

Dorf,  an  der  iVIdgr.  der  Imandra. 
Kandau,  Uussl.  Kurland  (36),  O.  an  der 

Alban,  nonIwMtl.  ion  Tnfcuiii. 
Kandel,  D.  Baden,  Oberrhdnkr.  (30a31), 

Berfi^gi|)fcl  auf  einem  westl.  laufendenZwei- 
des  Schwarzwaldes ;  3906'  hoch. 
KandeloB,  Gbiboi.  Mom(SBo),  O.  tfid- 

östl.  von  Mespona. 
Eander,  Schweiz,  Bern  (3'i),  Bergstrom, 

entspr.  wu  den  Ttchingelgletichar Im  Qür 

eternthal,  fallt  durch  einen  neB  gegnbenen 

Kanal  in  den  Thnnergee. 
Kanderu,   D.   Baden,  Ober -Rheinkreis 
St.  am  Kanderbach,  westl.  Ton 

Tegernau ;  1320  E.  —  Fal.r.  für 

band,  grofshcrzogl.  Eisenwerk. 

Kandersteg,  Schweiz,  Bern  (^),  Df. u. 
Schnlbexlrlt  an  der  Kander  (8280*  hoch), 
südÖPtl.  von  Frutigen  ;  300  E. 

Kandilif  GaiKCH.  Negroponte  (38c),  Vor- 
gebirge an  der  Oitküste.  —  [Folasia.]  — 
Z)  Kandili,  Geb.  an  dcr^Oflwile  iler 
Ins.,  am  Kanal  von  Talanti. 

JK^andovuno,  Türk.  Albanien,  Dclvino 
(jS8d),  Geb.  an  der  Grenze  ym  Janfaia  n. 
Avlona. 

Kanem,  AF.  Sndan(45«),  Land  an  der 
Nordosttdte  des  See  Tschad,  gror«,  frucht- 
bar ,  von  Mohammedanern  und  Kafim  be- 
wohnt, welche  Viehzucht  treiben. 

Kanf  a köi,  Türk. Bulgarieii,SUi8tria(38d), 

O.  südöi^tl.  von  Siiistria. 
Kangarah,  AF.  Sudan,  Kanem  (45a),  0. 

an  der  OsUtuste  des  See  Tschad. 

Kangelang,  AS.  Ostindische  Ins.  (44c), 
Ins.  nordösti.  von. Java,  5  Meil.  lang,  1| 
Heil,  breit ,  tob  kleinen  Inteln  v.  PelteB' 
riffen  umgeben. 
Kanghi.  AS.  Turan,  Khiwa  (43]>),  Ort 
nordweftl.  ^on  Khiwa. 
Kangan,  AS.  Diiudschistan,  Mekran(48b), 

O.  nahe  an  der  Küste,  im  Bez.  Geh. 
Känguru-I.,  Aü.  NeuhoUand  (50.50c), 
bedeutende  Ins.  an  der  Südküste  von  Flin- 
'  ters-Land;  93  DM.,  hoeh  gelten,  doch 
ohne  eigentliche  Berge,  nur  von  Hügeln 
durchzogen;  das  Klima  ist  heifs  u.  trocken. 
Hin  n.  wieder  tind  Wilder ,  übrigens  aber 
■iad  die  Gewächse  wenig  nutzbar.  Beson- 
ders reich  sind  die  Kästen  an  Fhoken- Ar- 
ten, wetihaib  die  sonst  unbewohnte  Insel 
fieifsig  besucht  wird. 
Kanin,  Rvbstl.  Archangel  (37),  Halbinsel 
swischen  dem  weifsen  Meere  und  der 
Tachefb^ja-Bai,  welche  an  der  Nordwest- 
•elte  mit  dem  Vorgeb.  Kanin  endigt. 
K  a  n  i  n  a ,  Türk.  A  Ibanien  ,  Avleaa  (ttd), 
Kasteil  südl.  von  Avlona. 
K.  Kanisa,  -Torok,  Oaeni.  Ungarn, 
Toronthal  (35b),  Fleck,  an  der  Thcil's. — 
2j  Kanisa,  Batsch  (35b),  St.  an  d.  Theife, 
■ördl.  von  Zenta;  7360  £.;  Getreidehdl. — 
S)ir.  Kaftif«,  SalaiCHb)^  fitafliviiCL 


▼on  KL-Komom,  tonst  stark  befeiticti 
8470  E.  * 

K  a  n  i  t  ß  c  h  i ,  Rrpst,  Mohilew  (3G) ,  0.  ai 
der  Bessetsch,  eüdüätl.  von  iüimowit&chi. 
Kants,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Brfiim  (2S), 

O.  an  der  Igl,  sndwestl.  von  Brünn. 
Kankaki  od.  Theakiki,  N-AM.  Vereis. 
Staaten,  llUnoia  (47),  einer  der  QuellflöcM 
des  Illinois,  ent«pr.  in  Indiana. 
Kankan,  AF.  Hoch -Sudan  (45a),  lul 
mit  den  Senegal-  u.  Kieer-  Quellen. 
Kankari,  AF.  Hoch.lndaa  (45a),  Stirn 


Lande  Wassela,  die 
del  mit  Holz  treibt. 
Kankan,  Cunkun,  N-AM.  Mexico.  Yi- 
catan  (48) ,  kl.  Ins.  an  der  nordfiitl.  I^üia 

Kankuyi ,  AS.  Vorderindien,  Sikira  (44^), 

Fl.  an  der  Westgrenze,  fällt  in  denGai^ 

öftL  Ton  Cotj, 
Kanlikoi,  Tobk.  Makedonien,  Salonlk 

(38d),  0.  am  Vardar,  nordöntl.  vonVodina. 
Kannilungan,  Cap,    AS.  Ostindi»cbe 

Ins.  (44e),  weit  vorfipringendei  Vei|g«l. 

an  der  Ostküste. 
Kann,  AF.  Sudan,  Hauega  (45a),  Land 

mit  der  gleichnamigen  Hptst. ,  südl.  tos 


Kanoge,  AS.  Vorderindien,  Allahabad 
(44b),  St.  am  Ganges,  einst  berühmt,  noch 
jetzt  dee  lebhaften  Verkeim  wegen «Iditir. 

K  a  n  p  u  r,  AS.  Bilndachistaiiy  Itotich  (ttk), 

O.  nördl.  von  Soran. 
Kansu,  AS.  China  (43c),  Provinz  an  der 

Westgrenze  des  Reichs  und  an  der  grofm 

Mauer,  wird  vom  Hoangho  durchflössen  «. 

grenzt  üstl.  an  die  Provins  Schensi,  aavel* 

eher  es  sonst  gerechnet  wurde. 
Kania  alin,  AS.  Mandschurei,  Giiirio' 

ula  (43c ) ,  Gebirgszug  im  wesiL  Theile  du 

Landes. 

Kantens,  NiBonu«.  Groningen  (WS,  Cie> 

meinde  nordwestl.  von  Delfzyl;  172uE. 
Kiinth,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Bralu 
(23),  St.  an  der  Weistritz,  südwestl-f« 
Breslau;  1400  E.  —  Stärkefiibr.,  Töpfer- 
waaren,  Korb- u.  Frachtwagen;  Landbau. 
Kantscheu,  AS.  China,  Kiang- ei  (43c), 
St.  am  II.  Kan,  ttdl.  r.  nantsc&ng  fa- 
Kanzas,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ozarlr- 
Distr.  (46b),   ]Vbfl.  des  Missouri,  recbti, 
entsteht  aus  2  Quellfl.,  dem  RepnblicaiH 
Fork  n.  dem  Smoby-HUI-Fork,  U  W 
Meilen.  —  2)  Kanzas,  ein  iVcbengtamn 
der  Ossagen,  am  gleichnamigen  Fl.»  ia^ 
Dörfern;  1660  Individuen. 
Kao tscheu,  AS.  China» RiuuHnig(4l']k 
.'St.  südwestl.  von  Cont.on. 
Kapeletti,  Gribch.  Morea  (38*) ,  Ori 
nahe  an  der  Westküste,  öetl.  ron  Reini 
Kapella,  Obstr.  Kroatien  (SSb),  Gebir- 

S,  vom  Berg  Visxoka  Kossa  südöstL  atrei- 
end. 

Kapelle,  Nibskrk.  Zeeland,  Zuid-Ber(>- 
land(29),  Gem.  südöstl.     Goes;  1120 E- 
Kajtell e n ,  J^^tM^  Antwerpen  (SD) ,  Gem. 
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Kapeilendorf. 

Kuellenlorf,  D.  8.  -  Weimar  (STiAS), 

Df.  Ö8tl.  von  Weimar,  mit  Schlofs;  400  E. 

Kapianti  Uan,  Türk.  AlbanieD«  Uakob 

Ton  IJäkub. 

Kaptiz,  D.  Oestcrr.,  Böhmen ,  Budweil 
(23) ,  Fleck,  an  der  Malsch ;  1400  £.  — 
WoUene  Zeuge,  Handächuhe. 

Kapaik,  OstVB.  tngam,  Satfmiar  (S5b), 
0.  an  der  Grenze  von  Siebenbürgan* 

Kapnikban  yii,  Oestr.  Siebenbürgen, Ko- 
Tar  (35b),  Fleck,  an  der  Grense  von  Un- 
garn ;  Bergbaa  anf  Gold,  Silber  n.  Blei. 

Kapone»,  AS.  Oalinditdie Ina. ,  Philippi- 
nen, Luzon  (44c),  Vorgeb.  an  der  tVcit- 
küste,  BÜdJ.  von  der  Spitze  Kalan. 

Kaporn^  Freuss.  Königsberg  (22b]JibIc.), 
Gut  nahe  am  Irlicheii  Haff,  weatL  von  Kö- 
nigsberg. 

Kapornak,  Okstb.  Lngarn,  Salad  (35b), 
,  Fledt.  ML  ron  Snla  Egemeg;  Weinbau. 
iTap  o 9,  Oeötr.  Ungarn,  Tolna  (35b),  Fl., 

entepr.  im  Schüm^;er  Comital  u.  fallt  in 

die  Sarvitz. 
N.  Kapot,  Okstr.  Ungarn,  Unghvar(35fc), 

St.  südwestl.  von  Unghvur;  Landbau. 
Kapoevar,    Ok«th.    Ungarn,  Schümeg 

(35b),  St.  am  Fl.  Kapos,  niltSehlors,  Gym- 

naaium ;  8030  E.  —  Tabaksbau. 
Kapotho,  AS.  BiludHchiMtaiiy  OJalawan 

(43b),  0.  südöätl.  von  Kelat, 

Kapatacheny,  Tiiax.  Grobe Wallachei , 
Ufow  (88d) ,  O.  am  Fl.  Ardaehlaeh,  liidl. 

von  Bukarest. 

Kappel,  D.  Baden,  Seekreis  (30u31),  Df. 
afitdl.  von  Villingen;  nebaC  Grunwald  4S3 
E.  —  2)  K  a  p  p  e  I ,  Df.  tüdiatl.  von  Neu- 
stadt; COOK;  Viehzucht.  —  3)  Kappel 
u  nter  Rodeclr,  Mittel-Rheinkr.(30u31), 
Fleck,  mit  den  Hninen  des  Schiosees  Ro- 
deck ;  mit  dem  dazu  gehörigea  Gericht 
2330  £.  ^  Weinbau. 

Kappel,  D.  Oesterr«,  lllyrieo,  Kfimtfien, 
Klagaafart  (K)*  0.  iüdöstl.  v.  Klagenfurt. 

Kaprena,  Grikch.  Li^adien  (38d),  Ort 
nürdl.  von  Livadia.  —  [^Chacroueia.] 

Kaptall,  Icdff.  Ine.  wigo(38c),  0.  an 
der  Südköste. 

Knpual,  AS.  Ostindi^iche  Ins. ,  Sulu -In- 
seln (44c),  kl.  Ins.  nordüftxl.  von  Sulu. 

Kap  Ovar,  Oestr.  Ungarn,  Oedenburg 
(35b),  Fleck,  nordvestl.  von  Mihalyi ,  an 
der  Raab)  Getreide-,  Tabaksbau  u.  Ta- 
baliafiibribt  Sehlab. 

Kapweier,  D.  Bayern,  P&lx  (Rhaialcr«) 
(30u31),  Df.  südwestl.  von  Landau. 

Kara,  AS.  Syrien  (42u43),  O.  nordöstl. 
▼OB  DaamA 

JKara,  Rvssi.  Archangel  (37),  Küstenfinfs 
an  der  Grenxe  von  Asien,  mündet  in  das 
Kariadhe  Meer,  nachdem  er  die  Salowa 
aufgiBonunen  hat. 

Karaagnes,  Türk.  Bulgarien ,  Siliitiia 
(38dj,  0.  nordwestl.  von  Mangalia. 

Kttrabard,  AS.  Paitien,  Kudfatan  (481»), 
0.nMLiwiK< 


Karakalptkes. 

K  a  r a  b  1  n  •  AS.  Raetiaehea,  Tobolsk  (37), 
O.  am  Irtüsch,  nördl.  von  Tobolsk. 

Karabunar,  Türk.  Rumiii,  Tschirmea 
('S»«!),  Ort  nordwestl.  von  Tschirmen.  — 
2)  Karabunar,  Kirltkiliara  (38<i),  Stadt 
südöstl.  von  Burgas. 

Kara  Burnu,  Tüak.  Rumiii,  Wi8a(38d), 
Vorgeb.  ameehwaraen  Meere,  südöstl.  vom 
Cap  Kaliundschik.  —  2)  Kara  Burnu, 
Makedonien,  Snlonik  (38d),  V  orgeb.  an dot 
Westküste  der  Chalcidischen  Halbinsel. 

Karadagh,  AS, Pertien, Aeeffbeidjan (48b), 
Gebirge  an  der  Nordgrenze. 

Kara  Daghy  Türk.  Rumiii,  Philippopel 
(38d),  Gebirgszug  im  südl.  Theile  des 
Landes!. 

Kar  adaghlan^  AS.  Pereien,  Aserbei^a* 
(43b),  Geb.  an  der  südwestl.  Grenxe. 

Karadjali,  Tfiu.  Mattedonlea,  Koetaa* 
dil  (aSd),  0.  f.stl.  von  KöprUi. 

Karadschinovo,  Türk.  Albanien,  Ua- 
kub  (38d),  O.  östl.  von  Uskub. 

Karaferia,  Türk.  Makedonien,  Salonik 
(38<1),  St.  am  Fi.  Ferina,  westl.  von  Salo- 
nik, hat  mehrere  Moscheen,  griechischo 
Kirdien  o.  8M0E.  Baomwollenwelbaiai, 

Färberei;  Obstbau. 
Karaga,    AS.    Russische«!,  Kamtschatka 

(41b),  Vorgeb.  an  der  Nordostküste  der  Halb- 
insel Kamtichatka. 
Karagacs,  Türk.  Bulgarien,  NikopoUa 

(38<1) ,  O.  südöstl.  von  Uesargrad. 
Karagaiakala,  Rvtsa.  Orenbnrg  (37), 

0.  nördl.  von  Uralsk. 
Karaganakoi,  AS.  Turan,  Khiwa  (43b),  . 

kl.  Bucht  des  Caspischen  Meeres,  an  der 

OstküfiU',  wrstl.  vom  C.  Tiuk  Karagan. 
Karaghadi,   AS.    Pertien,  Icak-aiyeai 

(43b),  o.  westl.  von  Kasbin. 
Karaghazj  AS.  Poriien,  Irak-adaehem 

(43b) ,  Geb. ,  zieht  itt  dar  MUle  dar  FkoY. 

von  NW.  nach  SO. 
Karagiotd schaf,  Türk.  Serbien,  Se- 

mendria  (88d),  Flaek.  iftäL  Toa  Jagadiaa; 

200  Häuser. 

J^aragoi,  AS.  Tnran,  Khokhand  (48b)y 
Nbil.  dee  Sir  Dorla. 

Kara  Hermann,  Türk.  Bulgarien  ,  tt-> 
listria  (3bd),  feste  St.  am  schwarzen  Meere, 
südl.  vom  Ramsin -See,  mit  Schloi's  u.  Ha- 
fen. —  Handel. 

Kara  Iiissar,  AS.  Kleinasien  (42n43), 
St.  südöstl.  von  Brnsaa;  50-<i0000£.  — 
Kastell,  laUreiehe  MaMhoen,  Sarmonl- 
iche  Klöster;  Fabr.  für  Toppidbe,  Feuer- 
gewehr; Mohnbau,  Opium.  —  2)  Kara 
H  i  s  s  u  r,  St.  südwestl.  v.  Trebizund,  westl. 
vottEnormn,  mltCiCadeUe;  6-8000  E. 
Baumwollene  Zeuge,  Konfitüren;  in  der 
Umgegend  Alaun.  —  8)  Kara  Hiatar, 
O.  norddatt  von  Konieh. 

Kara  Juren,  Tübk.  Ramiii,  Kiritkflfaaa 
(38(1) ,  O.  südwestl.  von  Barges. 

Karakall,  Tübk.  Kl.  Wallachei,  Roma- 
naed  (88d),  St.,  Sita  daa  lepravnik. 

Karakalpakom  AS.  1^  WdwmiW^ 
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Stamm  der  KalmnWcen  am  Arno  Derla 

nomadisirend. 

Kara  Kamesik,  Türk.  Bulgarien,  Si- 
liitria  (38^),  Nbfl.  des  Kamesik,  rechts. 

Karakita  od.'  Pa^sa^e*  Ins. ,  AS.  Ost- 
indische  In?. ,  Cf  lel)cä  (44c) ,  Iiuelgroppe 
zwischen  Sangir  u.  Celebes. 

K  •  r  a  1r  1 1  f ,  AS.  RaniadMS,  Kanicasa«,  Geor- 
gien (37),  O.  8Üdl.  von  Tifliä. 

Karakoi,  Türk.  (Thracien),  Galipolis 
(38^),  DL  an  der  Nordkäste  des  Busens  von 
SarM;  Salsachliinimcrei. 

Knrakoruni,  AS.  Mon«j"olei ,  Land  der 
Khalkhas  (43c ) ,  alte,  in  Uuincn  liegende 
Hptet  Dfchiogiskhans,  In  der  Mitle  des 
Landes. 

Karakota,  AS.  Mongole!,  Scharaigol- 
Moncoicn-Land  (43«),  O.  nahe  an  der  gro- 
fien  Mauer»  östL-voui  Hoangho. 

Karakousz,  AS.  Türk.  Kurdistan  (4ab), 
O.  vrestl.  von  Erbil. 

Kar  alasch,  Türk.  Crr.  Walhichei ,  Jal»- 
mitza  (^d))  0.  an  einem  Arm  der  Donau, 
der  sich  hier  zn  einer  Lagune  erM  eitcrt. 

Kara  Lom,  Türk.  Bulgarien,  Nikopolis 
(38d),  Nbfl.  der  Donau,  reehfs,  Mdg.weaU. 
Ton  Kuscar« 

Karalschiaa,  AS.  Russisches,  Tobolsk 
(31),  0.  amTobol,  südl.  tou  Tobolsk. 

Karaman,  AS.  Kleinasien  (42u43),  £ja- 
let  im  mittlem  Theil  der  Halbinsel,  ara 
Taurus-Geb.,  welches  besonders  den  südl. 
Tbeil  des  Landes  sehr  gebirgig  macht, 
llptfl.  ist  der  Kisil  Inuak,  sonbt  ist  die  Be- 
wässerung spärlich,  dos  Klima  heifs  und 
trocken ,  der  Bodun  nur  da  fraehtbar ,  wo 
das  Wasser  nicht  fohlt,  daher  auch  beson- 
ders um  den  Kisil  Irmak  angebaut.  Pro- 
ductesind:  Baumwolle,  Tabak,  verschie- 
dene GeCreidearten,  edle  Fruchte;  Kameele, 
Pferde,  Schafe  mit  Fcttsclnvän/en ,  Rind- 
vieh; Seide.  Die  Mehrzahl  der  Uimvohner 
sind  Turkmanen,  die  als  Numaden  her- 
mmxiehen,  Osmanen,  G  r  i  echen,  Ar- 
menier, Juden.  —  2)  Kuraman,  St. 
am  Fufse  des  Taurus,  mit  veriaitcnem 
Sehloose  {  1000  E.-^  Baumwollene  2euge; 
BandeL  — >  {Larinda  od.  Larenda.] 

K  a  r  a  m  s  n,  Türk.  Rumiii,  Tschirmen (38d), 
O.  südiibtl.  von  Ti^chirmcn. 

Karamurad,  Türk.  Bulgarien,  Sülstria 
(38<1),  0.  nordostl.  von  Kostendäche. 

Kara  Mustafalar,  TüaK.  Rumiii,  Phi- 
Kppopel  (38(1),  Ort  nordwestL  Ton  Phiiip- 
popel. 

Karandab,  AS.  Biludschistan»  Mekran 
(43b),  0.  südwcstl.  von  Geh. 

Karanes  Bereny,  Obstr.  Ungarn,  Noo> 
grntl  (35b),  0.  südwcstl.  von  Fülek. 

Kara  Dg,  AS.  Ostindischeins.,  Java  (44c), 
O.  mif  der  Sndknste,  östl.  von  der  Spitze 
Kamtshang.  —  2)Karang  Bolang,  O. 
an  der  Südküste,  die  hier  besonders  reich 
an  Salanganen  ist,  westi.  von  VVoda.  —  3) 
Kurang  Tamfraojb,  Vorgeb.  aa  4ei!  lud- 
M.  Kaata  der  baal  Java. 


K  a  r  ä  n  I  i  a,  Tfiaa.  Bimlli,  TiddfBMB  CW), 

O.  BÜdöstl.  von  Tschirmen. 

Karanla,  Türk.  Bulgarien,  Widdin(38A), 
O.  Südwest!,  von  Widdin. 

Karanovacz,  Türk.  Serbien,  Novibazar 
(o8*i),  Fleck,  nahe  am  Einflufs  des  Ibar  iadie 
West  -  Morawa,  rechts,  mit  100  Uäusern. 

Ka rao,  AS.  Mongolei ,  Land  der  Khdtti 
(43c),  einer  der  Zuflüsse  der  Selcoga. 

Kara  Osman,  Türk.  Rumiii,  Fhilippflfd 
(38(1),  0.  nordostl.  von  PhilippopeL 

Kara  Punar,  Türk.  (Thracien) ,  GlB- 
|)()!i:J  (38<1),  0.  8Üdö»tl.  von  Dimotika. 

Karaach,  Oestr.  Ungarn,  Temesch (35^)^ 
Nbfl.  der  Donau,  rechts. 

Karasicza,  Oestr.  Ungarn,  SUlTonia^ 
(351>),  Nbfl.  der  Dran,  recht^i. 

Karasjoki,  Norw.  Finmarken  (16«),  Ott 
am  Flufs  Karciijuki ,  nicht  weit  TOB  sdacr 
Mündung  in  die  Tana. 

Karasu,  AS.  Klcinasien  (42u43),  Nbfl. 
des  Eufiraft,  rechts,  Mdg.  5stl.  tob  Malstii. 

Karasu,  Türk.  Bulgarien,  Silistria  (SS'), 
O.  südöstl.  von  Kassova.  —  2)  KaratVy 
(Thracien) ,  Galipolis  (38d) ,  Fl. ,  enUpr. 
in  einem  Zweige  des  Despoto  Dagh  o.  fällt 
der  Ins.  Thasus  gegenüber  in  das  Aegüi- 
sche  Meer  [iVaestii«].  —  3)  Aarasu,  Al- 
banien ,  Toli  Monastir  (38d) ,  Fi. ,  flUt  ia 
den  Vardar,  auf  der  rechten  Seite.  —  4) 
Karasu,  Makedonien,  Kostendil  (38«'), 
Fl.,  entbpr.  am  EgrisuDagh,  fallt,  durch 
den  Talcinos-  S. ,  m  den  Basen  von  Orfm. 

Karasu basar,  Russl.  Krüm  (37),  St. in 
der  Mitte  der  Halbinsel,  in  einer  nngena- 
den  Gegend,  ohaagoteaTrinkwaBier;  UNO 

Einw. 

Karasu  Hau,  Türk.  Makedonien ,  Salo* 
niir  (88d),  O.  am  Karasa ,  nahe  an  imm 

Mündung.  | 
K  a  r  a  s  u  I,  Türk.  Bulgarien,  Nikopolis  (38^)»  ; 

O.  an  der  Donau ,  westl.  von  Toturkan. 
Kara  Tag,  AS.  Turan,  KholdiaBd 

Gebirge  an  der  Nordgrenao,  ein  aardwMtt. 

Zweig  des  Ala  Tag. 

Karateghin,  AS.  Tavan,  Kirghit-KM* 

ken  (43b),  O.  an  der  Sndgrenze. 
Kar  atiegin,  v\S.  Turan  (43b), Landotricb, 

den  südl.  Theil  des  Landes  der  wanderodea 

Kirghie-Kasaken  umfassend. 
Karatova,  Türk.  Makedonien,  KosteodO 

(3841),  Fleck.  amFLSraonista,  nordoitLT. 

Isfih,  Bwischen  hohen  Bergen;  eme  llt>  ! 

Schee,  mehreregiiedi.KirclMB|  4M0&—  ! 

Kui>ferarbeiten. 

Karatsch,  AS.  Fersien,  Irak-a^jem (4Si>)i 

O.  nordweitl.  tob  Tdieran. 
KaratscJi,  Türk.  (Thracien),  GaUpoIii 

(38<1),  Fl.,  mündet  in  den  Busen  vonLag^Vi 
Kara  Tuppelt,  AS.  Afghanistan,  HeHt 

(43b),  O.  nordostl.  von  Herat. 
Kar  aula,  AU.  Neuholland  (SOe),  Neb» 

flufs  des  Darling,  rechts. 
Karanla,  Türk.  Balgarien,  Widdin(88<)i 

0.  audl.  von  Widdin. 
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Karanli,  Tdbk.  Bnlgarftn,  BOIMkiß!^, 

O.  lüdötiL  von  Gablova. 
Earaumetf  AS.  Steppe  der  Khirghii-Ka- 

faken  (48»),  BargkeCtean  der  OtCseite  doa 

Arnl  -  See. 

K  a  r  a  w  a,  Türk.  Ramiii,  Tichinnea  (38^), 
O.  ifldL  Tim  TeeMnMB. 

Karawangf   AS.  Ostindische  Ins. ,  Java 

(44«),  Vorgeb.,  FI.  u.St.  öetl.  von  Batavia. 
Karboie,  Sohwbs.  Gefleborg  (16^),  O.  an 

der  l4jiitiM,  tüdüstl.  von  Ytter. 
Karbonaro,    Türk.   Albanieo^  Avlona 

(38d),  0.  nordöctl.  von  Avlona. 
Karbonate!,  Täas.  Albaaioi,  ATlona 

(Wd),  O.  nordwestl.  von  Berat. 
Rarcarton,  I.,  s.  Mcanf^is. 
Karcie,  Türk.  Makedonien,  Salonik  (38^), 

Fleck,  an  der  östl.  Erdzunge  der  Chalcidi- 

•chen  llalliinKel;  cini<^er  Handel. 
Kardasch  Keschits,  D.  Oesterr«,  Bökt- 

BMO,  Tabor  (23),  O.  wetÜ.  tob  Nenhan«. 
Kardiki,  Türk.  Albanien,  Delvino  (38d), 

0.  nördl.  von  Delvino.  —    2)  Kardiki, 

Albanien,  Jauina  (38<1),  Ort  südüätl.  von 

Kalaritee. 

K  a  r  d  i  s ,  Schwed.  N.  -  Botten  (16<>},  O*  am 
Torneäfi.,  östl.  von  Narkenby. 

Kardoxng,  Oami.  Ungarn ,  Gr.  Gama> 
nien  (351>),  Fleck,  an  einem  Arm  der  Their« ; 
1150  E.  —  Acker-,  Weinbau,  Vicbzucht. 

Karedj,  AS.  Fersten,  Fardistan  (43^^,  In- 
tel im  Persiichea  Mbien,  nonlwMti.Toa 

Ahnsr.helir. 

Earegjoki,  Noaw.Finmarken(16<:),  Nbfl. 

der  Tum,  Uakf,  nimmt  den  Jesjogi  auf. 
Kargahöi,    Türk.   Uitmili,  Tschirmen 

(38<>) ,  O.  an  der  Tundicha,  nordöetL  von 

Tschirmen. 
Karge,  Prbvm.  Poten  (22b),  St.  an  der 

Obra;  1960  E.  —  Tnehwelicrei;  Haadel 

mit  Vieh. 

Kargopol,  Rmn.  Olonez  ^7),  Krsst.am 
Onega;  3000  E.  —  Leder,  Talg. 

Kar  hör,  AS.  Türk.,  Kordietan  (43b)^  O. 
8Üdwestl.  von  Arzroum. 

Kartdtche,  Tnnn.  Albanien,  Teil Maaa- 
0tir  (38d) ,  Fleck.  BÜdwertL  TOn  Toli  Mo- 
na«tir,  im  Gebirge. 

Karimon- Java,  AS.  Oitindische  Inseln, 
Java  (44«),  Inselgruppe  nordl.  von  Java, 
deren  grofste,  Karimon,  4  Mcil.  Umfang 
hat,  mit  gesundem  kiima,  gut  bewässert, 
etanc  bewaldet. 

Karina,  Rmiw  Wjatka  (83),  O.  eädöefl. 

von  Wjatka. 
Karinabad,  Türk.  Bulgarien,  Silistria 

(38(1),  St.  östl.  von  Aldos. 
Knrindjah,  AS.  VorderindieB,Dekan(44i>), 

O.  südöstl.  von  Akolah. 
Karinakaa,  Rüml.  Moalrau  (86),  O.  an 

der  Moäkura,  westl.  von  Moskau. 
Kariptscha,  Türk.  RumiJi,  Tachinaea 

(38<i),  O.  südl.  von  Jamboli. 
KarUarit,  AS.  Turan,  Khtwa  (431>),  0. 

westl.  von  der  Mdg.  d«a  Kanal  Chiaarik  in 

den  Amu  Dcria. 
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Karlstran,  Türk.  RumiU,  Wi« (BSdy, O. 

nordwestl.  von  Tschorlu. 

Karithi,«TuaK.  Thessalien,  Trikala  (38<l), 
O.  am  Baten  tob  Salonik ,  südl.  von  Pla- 
tamina. 

K  a  r  i  z  a,  Türk.  The^^salien,  Trikala  (38(1), 
0.  am  Aegäiächen  Meere,  nordwestl.  vom 
C.  Kiääovo. 

Karkelheck,  Prbüs«.  Königsberg,  Mo- 
mel  (22t>),  Df.  an  der  Ostoee,  nördl.  voa 
Menral ;  wO  E.  Bcmsteinfisdherei. 

Karkul,  AS.  Vorderindlea,  Uadfaa  (44^), 
O.  nordüeitl.  von  Mangalore. 

Kar  las,  Türk.  Thessalien,  Trikala  (38<1), 
See  aabe  an  der  Küste,  südöetl.  von  Larissa. 

Kar  Ii,  TOax.  Balawien,  Silistria  (38d), 
O.  am  schwarzen  Meere,  nördl.  von  Man- 
galia.  —  2)  Kar  Ii,  Kumili,  Tschirmen 
(38d),  O.  lidl.  TOS  Adriaaapel. 

Karlidschik,  Türk.  Rumiii,  Philippo- 
pel (38d),  o.  am  Fl.  Arda,  jeaseU  dea  Ka- 
ra  Dagh. 

Karlinelcaia,  Rüwa.  Simbink  (37),  Ort 

we-^tl.  von  Simbirsk. 
K  a  r  1  o  w  a,  Türk.  Romiii,  ?hillppopei(38d)y 

O.  nördl.  von  Philippopel. 
K  a  r  1  o  w  i  t  z ,  Oestr.  Slavonische  Grenze 

(351>),  St.  an  der  Donau;  griech.  Erzbl- 

schof,  Seminar,  Lvceum  9  Ö8(N)£.  —  Weia- 

ban  Friede  im. 

Karlsbad,  D.  Oesterr.,  Bdimea,  Ebibo« 

gen  (23) ,  Stadt  an  der  Töpel  u.  Eger,  he^ 
rühmt  durch  seine  warmen  Bäder  (Uaapt> 
quelie  der  Spradel  mit  4  ofltsnen  Moih 
düngen  n.  59  R.  Wärme;  die  Hygiae- 
quelle  von  gleitlier  Warme;  der  Pfeu- 
brunnen,  49"  Warme;  der  Schlofs- 
brunncn  mit  40"  Wärme  n.  a.)  n.  Bad»- 
anstallen;  3(KK)Einw.  —  Fabr.  für  Nadela, 
Blech-,  Zinn-,  Eisen-  u.  StahiHnaren. 

Karlsbcrg,  Prbvss.  Danzig  (22bNbk.), 
O.  nördl.  von  Oliva. 

Karl^dnrf.  1).  Baden,  Mittel ~ Rheinkreis 
(30u31),  Df.  nordwestl.  V. Bruchsal;  680 £. 

Karlsdorf,  D.  Oesterr.,  Steiermark, Giix 
(25),  O.  an  der  Mur,  südl.  von  Graz. 

Karlshalen,  D.  Kur- Hessen,  Niederhes- 
sen (21),  St.  an  der  Ndg.  der  Diemel  in  die 
Weser,  mit  Flufähafen ;  U56  E.  —  Fabr. 
für  Tiihnk,  Hüte,  Strümpfe;  Handel. 

Karlä markt,  D.  Preufsen ,  Schlesien, 
Breslau  (28),  Flecben  aa  der  Stober,  im 
Kreise  Brirg;  «00  E. 

Karlstadt,  D.  Rayem,  Unter -Mainkreis 
(Unter- Franken)  (24),  Stadt  am  Main; 
2130  £.  ~  Getreide- ,  Wein-  u.  Obstban. 

K  a  r  m  a ,  Rutsi..  Wjatka  (31) ,  O.  lädöstl. 
von  Wjatka. 

Karmin  AS.  Penlen,  Chasistan  (431»),  Fl. 

im  nordöätl.  Theile  der  Provinz. 
Karmin,  Paavss.  Posen  (22b),  Df.  südl. 

Ton  Plesaeir. 

Karmöe,  I.,  Norw.  StaMin^^cr  (16^,  Ins. 
am  Eingang  in  den  Bukke- Fjord,  derea 
Einwohner  vom  Fisch  fange  leben. 
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K  arn  et,  Türk.  Wallachei,  Wnltscha  (88^), 
O.  an  der  Alata,  im  nördl.Tbeile  d.  Landes. 

Kirntlien,  D.  Oerterr.,  lIlyiieD,  Lay- 
1iach(S),  Hentogth.  zwierhen  "Salzbur^r, 
Steiermark,  Krain,  Venedig,  Tirol;  172 
□at.  mit  820000  E.  —  Verzweigungen  der 
Alpen  bedeckenden  gröfsern Theii  de« Lan- 
den, im  N.  die  Norischcn,  im  S.  die 
.  Carniechen  Aigen;  die  erstem  sind 
stark  bewaldet  v.  tnaten  fdione  Alpenwei- 
den  dar,  die  letztem  bestehen  aus  gchmf 
fen  Kalksteinbergen,  zu  denen  an  der  nord- 
westl.  Grenze  der  Grofs  glockner  gehört 
(11980').  Hptfl.  ibt  die  Drau,  die  aiiä  Ti- 
rol kommt,  das  Land  von  W.  nach  O.  ilurcli- 
fliefet  u.  hier,  links,  den  Möll,  Gurk  mit 
Glan,  a.  Lavant  bd  Lavamond,  rechts 
die  Gail  aufnimmt;  Seen  sind  etemlich 
zahlreich,  die  bedeutendsten  der  Kla  gen- 
farte r  (Wörthsee  2^  Meile  lang),  Ossia- 
cherv.  Willat&tter«See.  DasKlima 
iat  rauh,  dochgeeund.  —  Der  westl.  Theil 
(Olierkärnthen)  ist  ein  völliges  Alpenland, 
wo  Viehzucht  u.  liergbau  dieHptnahrungs- 
xweige  der  Einwohner  lind;  der  östl.  Theil 
(Unterkärnthen)  dagegen  hat  sehr  frucht- 
bare Thäler,  die  sich  treil'lich  zum  Land- 
baa  eignen,  l^edneteafaidt  Elten,  Blei, 
Cralmei,  etwas  Gold  und  Silber;  Getreide, 
Flachs,  Holz;  die  gewöhnlichen  llau^thiere, 
TVUd,  Geflügel,  Fleche.  —  Die  Eiuwoh- 
■tfy  dentscheM  n«  tlavlschen  Stammen,  be- 
kennen sich  zum  grölsern  Theil  zum  Ra- 
tholicismus  u.  sind  nicht  eben  ausgezeich- 
net dnreh  ihre  Bildong,  «her  «hfitig;  aie 
nntcrhalleii  Eiaenwerlu»  imd  Fabriken  für 
dergl.  Waaren. 

Karod,  Obstb.  Siebenbürgen,  Klaut^en- 
bnrg  (351)),  O.nordweatL  Ten  Klausenburg. 

Karolin  od.  Jelsk,  Rmtb.  Minsk  (StO» 
O.  südl.  von  Mufcür« 

Karotscha,  Rirasiu  Knrtk  (37),  Krsst; 
liOOOO  B.  —  Getreidebau,  Viehzucht. 

Kurpathen^  Oestb.  Ungarn  (35.35^^), 
dn  mächtiger  Bergwall,  2-400U'  hoch, 
mit  Berggruppen  von  sehr  ansehnlicher 
Höhe,  der  in  einem  Boj^en  die  Ungarische 
Ebene  auf  der  Nordseite  ciu^chlieiiEit.  Dieses 
Gebirge  erhebt  sich  auf  der  linken  Seite 

'der Donau,  etwas  ö^tl.  Ton  der  Mdg.  der 
March  u.  zieht  nordöfltl.  unter  dem  Namen 
ITIetne  od.  Niedere  Karuaihcn  mit 
ateilen,  ttark  bewaldeten  Abhiingen  1500 
bis  2000'  hoch;  an  diesen  Theil  dos  Ge- 
birges schlieiVt  feich  zunächst  das  Weifse 
Uebirge  nördl.  an,  bis  zum  Liäza-l'afs, 
▼on  welchem  an  es  den  Nüiuen  Ja  bl  u  n  k  a- 
Gcb.  führt.  Der  ö?tl.  /iehendo  Theil  der 
Karpathen  nimmt  den  Namen  Fatra- 
Geb.  an  bla  an  den  höchsten,  oder  Cent  ral- 
Kai  piithen,  welche  Tat  r  a-  G  eb.  genannt 
werden,  von  0000'  Mittclhöhe,  mit  7-8000' 
hohen  Gipfeln  (Kr  Ivan  7538'',  Eis  tha- 
ler Spitze  8300',  Lomni t z er  Spitze 
82000  ,  von  Hochebenen  (2000')  umgeben. 
Sndöflti.  aiehen  das  Betzked-Geb,,  süd- 


östl.  das  Karpathiache  Waldgeh., 
zwischen  den  Quellen  des  Fruth  und  der 
Thehn,  welehee  sich  an  die  Sieht ub  Ar ^ 

gischcn  Karpathen  anschlieriit.  Diese 
erreichen  die  Donau  nicht,  sondern  verfla- 
chen t>tch  in  den  Ebenen  der  Wallacbei. 
Alle  Theile  der  Karpathen  senden  zahlrei- 
che Verzweigungen  in  das  Ungarische  Tief- 
land, insbesondere  aber  bestehen  die  Sie- 
benbdrgi sehen  KacpathenonsaaU- 
reichen,  anter  sich  verbundenen  Parallel- 
Vetten,  mit  verschiedenen  Speclalnamea* 
Das  Geb.  ist  reich  an  edlen  Metallen. 
Karpfen,  Obste.  Ungarn,  Sohl  (35^  ' 
königl.  Freistadt  im  südl.  Theile  de^  C<>- 
mitats,  am  Fl«  Krapinika;  Fiaristen-CoUe« 
gium  ;  3300 E.  —  Acker-,  Wein-,  Obifr- 
ban,  Viduwcht. 

Karpowa,  Rvm.  Smoleaak  (M),  O.ifidL 

von  Wiasiuia. 
Karrebeck,  Dabh.  Seeland  (16b),  Kird»- 
spiel  an  der  Sndweiftnste,  a&dweatL  iraa 

Nestved. 

Karruaht  AU.  Nejiholland, Durham  (50b), 
Fl.,  fällt,  von  N.  nach  S.  fltebend,  ia  4m 
Port  Stephens. 

Knrrunc,  AS.  Persien,  Farsiitan  (4SI»)^ 
O.  südöstl.  von  Schiras. 
Kare,  AS.  Tftrfc.  Armenien  (43b>,  Hptrt. 

eines  Kjalcfp',  am  f^leirlinaniigen  FL,  stark 
befc»tii;t;  12300  E.;  armenischer  Bischof. 

K  a  r  s  c  h  a  u,  L'rbvss.  Königsberg  (22b  Nbk.), 
Df.  andwestl.  von  Königsberg. 

Kar 8t y  Mnnti  del  Carsoy  D.  Ocsterr«, 
Illyrien,  Triebt  (25),  ein  nacktes,  dürre« 
FeisenKcbirge  2  zieht  vom  Isonzo  südöstL 
herab  nie  in  die  Gegend  von  Lippa ,  in  ei- 
ner mit  Steinen  nbersäeten  Gegend. 

Karsnn,  RrssL.  Simbir.»k  Kreiisstadt 
westi.  vonSimbir»kj  3027  E.  —  Gerbe- 
reien;  UandeL  . 

Karszen,  PbK.  Hatoviea  ^ff),  OttafidL 

von  Min!<k. 

Kart,  TÜRK.  Gr.  Wallachei,  Jalomitza 
(38'),  O.  an  der  Denan,  andl.  von  Braila. 

Kart  h  ans,  Prbuss.  Danzij^  ("'') »  Fleck. 
yve^ll.  von  Uanzig^  an  der  üyadaunei  360 
B.  —  irisenhammer. 

Karton hill,  Ekgl.  LeiccaCer  (ISb),  Ort 

nordweätl.  von  Leicester. 
Kartu»a  Berosa,  Kussb.  Polco,  Grod- 

no  (30) ,  O.  sndostl.  Ton  Prnshanü. 
Karümkarskie  -  Kondinskoi,  AS. 

Ilu^^Iand,  Tobülsk  (37),  O.  an  einen  öetL 

Arm  des  Ob. 

Karnscholan,  AS. Tnfk^ Kordialaa(4|k), 

O.  südöstl.  von  Kerkuk. 
Karütnia,  Hussl.  Smolensk (36),  O.tödL 

Tori  Smolenik. ' 

Karvelag,  Schotl.    Mull  (15«),  0»aB 

der  sudwestl.  Küste  von  3Iull. 
Karvinerad,  Türk.  Serbien,  Kraaehe- 

vaci  (8Si),  O.  efidwead.  ron  Wmu 
Karvunari,  Türk.  Albanifla,]))alllMi(niK 

O.  nordöstl.  von  Parga* 
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Karwan,  AS. Biludächi8taii,lldaraii(ttb)y 

0.  nordwestl.  von  Tschoubar. 

K  ar  w  e  n ,  I^ukuss.  Danzig  (22l>)   Dorf  an 
d«r  Köcte,  nftrdl*  Ton  Bfeiisladt;'  300  E, 

Karyoh,  AS.  Arabien,  Xedjcd  (45b},  Ort 

im  nordüstl.  Theile  des  Lande»!. 
Kar^Bto,  Griecu.  rSie<;ro|ionte  (38c)  ,  St. 
auf  einen  Feben,  am  gleiclmainigen  A  or- 
gebirgc,  mit  Sclilon«  u.  IJ&fea,  Sita  eioed 
Kriech.  Birichufd;  3000  £. 
Kasan,  Ruuii.  (37),  GonverncMn.,  ebe- 
mala  Chanat,  grenzt  nördl.  an  Wjatka,  östl. 
an  Orenblirg ,    südl.  an  Simbir»k ,  westl. 
an  Nisciin.  Nowgorod,  1124  DM.  Das  Land 
ist  im  Allgemeinen  eben,  überall  aber  sind 
die  Ufer  der  Wolga  lioch,  wo  sieh  lierge 
finden  von  ohngefälir  1000  FuCs  IL'ihe,  und 
in  dem  d»tl.  Theile  »ieheo  Venweigungen 
den  Ural.    Die  Wolga  dardifliefst  eü  von 
iSW.  naeh  SO.,  400  Toisen  hreit  n.  2  bis 3 
Tuieieu  tief,  in  uiannigraltigen  Windungen. 
Ihr  beträchtlichster  Klifl.  ist  die  Kainn,  an 
der  linken  Seite,  von  ().  naebW.  flielsend, 
mit  tler  Wjatka,  die  sie  an  der  0»tgrenze 
anfiiinunt.  Seen  sind  zahlreich,  aber  klein. 
Das  Klima  ist  muh,  der  Winter  so  l.Al. 
dald  oft  daö  Queeksillier  friert,  der  Som- 
luer  heifii  u.  iruckcu ,  im  Allgemeinen  ge- 
sund. —  Acicerhau  ist  ein  Haupterwerl^ 
zweig  der  Einwohner  und  uird  von  dem 
fruchtbaren  Boden  hegünt>tigt ;  man  ge- 
winnt Getreide ,  besonder»  Rogg -a ,  1 1 auf, 
Flachs,  Mohn;  in  den  Gärten  zielit  man 
Kartoffeln,  (imk(  ii.  .Mohren,  Kohlarten  u. 
anderes  Gemäße  ^  tla^  Ob^t  wird  utt  nicht 
reif.    Hols  im  Velierflurs ,  Wälder  be- 
decken fast  die  Hälfte  des  ßoilensi.  Wild 
gibt  es  Menig,  in  den  Wülderu  linden  ^ieli 
jedoch  Bären  ,  Wölfe  ti.  »,  w. ;   man  hält 
rferdc,  zu  deren  Veredlung  10  Statereien 
hier  sind,   llornvicb,  Seli.ife,  Schweine; 
viel  Gellugei,  Bienen;  der  Uiiieiilang  ist 
betraditUch,  besonders  in  der  Kama.  Das 
Mineralrel«  h  liefert  ctwaa  Knpfer ,  Kalk, 
Gvps,  Thon  u.  lü.  w.   —    Die  Einwohner, 
1  Million,  bestehen  aus  Russen  (350000), 
Tschuwaschen  CiÄOOlM»),  Tataren  (230000), 
Tscheremi ssen  (54000)  ii.   Mordiiinen.  — 
Die  Industrie  ist  nicht  unbedeutend;  man 
iiat  viele  Oel-  n.  Sehneidemnhien,  06  Pott- 
ascheeiedereien,  57  Branntweinbrennereien, 
fabrieirt  Leder,  'J'nrh,  Lichter.  Glas,  Ku- 
iifei  geräthe ;   in  154  Fabriken  waren  1830 
8532  Arbeiter  beschäftigt.  Der  Handel,  des- 
sen Mittelpunkt  «lic  Sjadt  Ka^an  i>l,  iüt  be- 
trächtlich u.  wird  durch  die  W  olga  u.  Ka- 
nui begünstigt;  Aosfulir:  Melil,  Holz,Pott- 
aacbe,  Vieh,  Häute,  Honig,  Wachs,  Seife 
u.  8.  w. ;   Einfuhr:  Salz,  Eissen,  Kupfer. 
Die  Mehrzahl  der  Einwohner  bekennt  sich 
nur  rassisch -griaehisciien  Kirche,  die  Ta- 
taren Bind  3I(»b«iuniedauer ,  mit  088  Me>d- 
achiden;  ein  Theil  der  Tschuwasichen  sind 
noch  Schamanen.  Für  dieBildong  sorgten, 
auPser  einer  Universität,  im  Jahr  1832  22 
Schulen  mit  112  IiehcerBy  1118  Schülern.— 

«  I 


Eintheilung  in  12  Dislileles  Kasan,  Tit- 

rcvokokschni'sk ,  Kozmodemiansk,  Tsche- 
boksar,  Jadrine,  Tsj^viUk,  Sviajsk,  Tetiu- 
schi,  Laichef,  Manad^rech ,  Tgchi^topulie, 
Spask.  —  2)  Kasan,  HpUt.  des  Goar,, 
an  der  Kasanka,  in  geringer  Entfernung 
von  der  Wolga.  Die  Festung  (Kreml)  liegt 
aiu  nördl.  Ende  der  Stadt,  ani  einem  KalE- 
lulgel,  mit  der  Fiathedrale,  berühmt  durch  ' 
das  Bild  unserer  lieben  Frau  von  Ka^ap, 
dem  Palaste  des  Gonverncurs ,  dem  Arse- 
nal; in  der  Stadt  gelbst  liegt  das  grofseKl^h 
ster  Bogoroditzkoi  Kasanskoi  mit  0  Kirchen, 
das  grofse  Kaufhaus,  die  gei^tl.  Akademie^ 
das  Gymnasium,  die  Universität  (gest  180;!, 
eröftnetl814);  50244  Ein w.,  darunter  1500 
Mohamiuedaner.  —  Fabr.  für  Seife ,  Le- 
der, Ptoli^er;  Schiffbau;  Hdl.  —  Grofser 
Brand  1815. 

Kasan,  Türk.  Bulgarien,  SUistrill (3Bd), 
O.  am  kleinen  Baikau. 

Kasanlib,  Tnaa.  Rnmill,  Philippopel 
(3HJ),  St.  nordl.  von  E^kiSagra,  an  der 
Tundscha  u.  aiu  Ful^e  des  Balkan;  10000 
Einw. 

Kasansk,  Rvssl.  DoDS^e  Kosaken  (37), 
O.  am  Don ,  nicht  ireit  von  der  Greaae  des 

Gouv.  W  urouesch. 

Kasanskoe,  Rüssit.  Twcr  (36),  0.  nord- 
westl.  von  Torshok. 

K  a  s  b  i  n ,  AS.  Fer^ien  ,  Irak  -  ackern  (43^), 
St.  in  einer  Ebene;  (»0000  E.  —  Fabr.  für 
Teppiche,  seidene  Zeuge,  Säbelklingen. 

K  a  ^  e  h  a  n,  AS.  Persien,  Irak  -  adjem  (431»), 
Stadt  mit  20000  Einw.  —  Fabr.  für  Gold-, 
Stahl-,  Eisen-  u.  Kvpferwaaren ,  seidrae 
und  liannnv  ollenc  Zeuge. 

Rase  hau,  Oesth.  Ungarn,  Abaujvar  (35b), 
befest,  kiinlgl.  Freistadt  am  Fl.  lleruad; 
Bixthnm,  (■>  innasiniu  ;  IU)(>0  E.  — •  Stein- 
gut, I<eder,  'l'abak,  l*nher;  Acker  -  und 
Weinbau.  —  In  der  Umgegend  ein  Mine- 
ralbad. .  . 

K aschin,  Rvssl.  Tw€r(80)»  Oitandef 
linken  Seite  der  Wolga. 

K  a  8  r  h  i  r  a .  Ki  ssl.  Tula  (37) ,  Krsst.  an 
der  Oka ;  2500  E.  —  Handel. 

K  a  8  e  h  i  r  s  k  ii ,  Rcsu.  Polen,  Minsk  (86), 
O.  südl.  von  Fiask. 

Kaschmir,  AS.  (43b),  Himalaja- Thal 
zwischen  Indus  u.  Dschinnab,  war  ehemals 
eine  Provinz  des  grolVpn  Mogolenreichs, 
w  urde  tpälcr  \on  dun  Afghanen,  dann  vom 
Suiten  von  Labore  erobert,  bildet  aber  ge- 
genwärtig einen  eigenen  Staat,  der  an  Tü- 
bet,  Afghanistan  und  Labore  grenzt;  800 
□M.  mUGOOOOO  B.  —  Hptfl.  ist  der  Dj  i  1  am, 
nufserdem  bewässern  mehrere  Nbfl.  des  In- 
dus das  Land  ,  welches  auch  mehrere  Seen 
aufzuweisen  hat.  Das  Klima  ist,  dfr  liohcui 
Lage  >regon ,  sehr  angenehm ,  der  Boden 
fruchtbar,  llptprodncto  sind :  Eisen;  Reis, 
Getreide,  Tabak,  Bauii}wolle,  Hanf,  Ob^t, 
"Weih,  Melonen,  Maitlbeeren ;  \  ich,  beson- 
ders Schafe  u*  Ziegen,  berühmt  durch  ihre 
feine  Wolle,  aas  welcher  die  schönsten  n. 
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koitliantoB  fllnwlf  verfertigt  weiden.  Die 

Einwohner  sind  Hindus ,  ihre  Sprache  dem 
Indischen  verwandt ,  lebhaft,  thätig,  ver- 
schmitzt u.  falsch ;  die  herrschende  Reli- 
gien  ist  die  mohamraedanische.  Die  Indu- 
ßtrie  ist  lebhaft;  aufeer  Shawls  verfertigt 
man  lackirte  Waaren,  Leder,  Papier,  Es- 
senzen, mit  denen  ela  lebliafler  Handel  ge- 
trieben wird. 

I.  Kasena,  Türk.  Lcmno8(38d),  U.  Ins. 
an  der  Nordküste  von  Lemnos. 
Kaehangoredok,  Bümk.  Minsk (86),  O* 

nordöstL  von  Pinsk. 

Kashimeli,  Russin  Wologda  (37),  0.  an 
der  SasBola. 

Kasimir 8 bürg,  D.  Preufsen,  Pommern, 
Köslin  (22),  Dorf  nordwesü.  von  Köaiin; 

laoE. 

Kasiniteelil,  Türk.  Bulgarien,  Silistria 
(38d),  2  gleichnamige  Orte,  Grofs-  und 
Klein-Kasinitschi,  östl.  vonHirsova, 
am  gleichnamigen  Flnfs. 

Kask,  Ulssl.  Finnland  (37) ,  St.  an  der 
Küste,  südl.  von  Wasa;  4&0E.  —  Hafen. 

Kaikaskia,  N-AJ\I.  Verein.  Staaten,  HU- 
lMlb(47),  NbiLdesBlIissisiippi,  links;  nicht 
weit  von  aeiner  Mnndnng  der  gleichnamige 

Ort. 

Ka skin,  AS.  Bilndse1ii8taii,Kolustan(481>), 
Steppenfl.  im  mittlem  Theile  des  Landes. 

Kaskoba,  Bvssl.  Petersburg  (36),  Ort 
südwestl.  von  Petersburg. 

Ka»pi9eh€'a  (Cavpisehe»)  Meer,  AS. 
(37.43b),  gröföter  Binnensee,  zwisrhenPer- 
sirn,  dem  Turkmanen-Land  u.  Huf«land, 
2()-28Meil.  breit,  160  HelL  lang,  8600 
□Meii.  Fliehe.  Im  N.  n.  O.  sind  die  Ufer 
flach,  zum  Theil  sumiifif^  n.  mit  Schilfbe- 
wachsen, im  S.  a.  W.  steil,  überall  mehr 
oder  weniger  tief  eingesclmittMi  Toa  Bosen 
Q*  Buchten,  besonders  tief  an  der  Ostkäste, 
wie  7,.  B.  Mertwoi  KuUusk  u.  der  See  Kuli 
Deriae,  durch  2  Landzungen  beinahe  ge- 
eeUossen.  Inseln  sind  in  der  Nähe  der  Ufer 
zahlreich,  nach  der  Mitte  hin  fehlen  sie. 
Bei  sehr  beträchtlichen  Zuflüssen  (Ural, 
Wolga,  Koma,  Terek,  Kur)  kann  kein  Ab- 
flofs  nadbgewiesen  werden,  so  wenig  wie 
ein  Steigen  dieses  Meeres ,  deasen  Spiegel, 
nach  den  neuesten  Untersuchungen,  bedea- 
tend  tiefer  liegt,  als  der  des  tcliwaraen 
Meeres.  Das  "Wasser  ist  salzig,  wenn  auch 
mcht  so,  wie  im  Meere,  ungemein  fisch- 
reich (doch  will  man  in  neaemZmten  eine 
Abnahme  der  Thiere  in  diesem  Meere  be- 
merkt haben)  u.  enthält  besonders  Lachse, 
Hausen,  Störe,  Sterlete,  aber  auch  See- 
liande  ond  Sehildkrfiten.  Ebbe  ond  Finth 
fehlen. 

KaapljUf  Rvssii.  Smolensk  (36),  Nbfl.  der 
Dwma,  rechts.  —  2)  Kasplja,  O.  nord- 
westl.  von  Smolensk,  am  gleichnam.  FiiifH. 

El-Kassab,  AS.  Arabien,  Nedjed  (451>), 
O.  am  Oslabhange  des  Ujebel  Tueik. 

irnssandrs,  B.  Tänx*  Makedonien, 
Salonik  (88d),  tiefer  Boten  der  Chalcidi. 


tehMi  HalbinBel,  zwischen  den  Vorgeblrgoi 
Drepano  u.  Peiluri.  —  2)  Kassandr a, 
Vorgeb.  an  der  Westküste  der  westl.  Halb- 
insel; baidaBSehdenBnlnenderaltaiSt 
Kaasandra  anf  derselben  HalMnid  Ii» 
nannt. 

Kassegowiz,  D.  Oe^terr.,  Böhmen,  Fra- 
chin  (zS)f  O.  nordwestl.  Ton  Fisek. 

Kassel,  D.  Kur-Hessen,  Niedefhessen  (21), 
Hptst.  des  Kurfürstenthums,  an  der  Fulda, 
über  welche  eine  steinerne  Brücke  von  273 
Fofs  Lftnge  führt ,  besteht  Bin  der  Alt- 1. 

Neustadt;  Fricdrichsptatz  mit  der  Stafne 
Aeä  Lnndgr.  Friedrich  11.,  Karlsplatz  mit 
der  Marmorstatue  den  Liindgr.  Karl,  Wil- 
helmsplatz, Königsplatz,  Wilhclmshöher 
Platz;  Bellevuestrafse,  Köiiigästrarüe;  die 
Kattenbujrg,  Aluseum,  Schiof^i  Belleva^ 
das  knrffirstf.  Palais,  das  Zeughaus,  der 
Marstall,  der  alte  und  neue  Kollegienhof, 
das  Kadettenhaus  u.  s.  vr.  sind  ausgezeich- 
nete Gebäude.  Orangerie  mit  dem  Orange- 
rie -  Palais,  die  Aue,  der  Thiergarten  neb&t 
Fasanerie.    Akademie  der  Malerei,  Bild- 
hauer- u.  Baukunst,  Vereine  für  Landwirtli- 
schaft,  Handeln.  Gewerlie,  for  Altirtki- 
mer.  Das  Museum  enthält  eine  Kunst-,  An- 
tiken- II.  Naturalien- Sammlung,  die  kar- 
fürstl.  Bibliothek;  Sternwarte,  Bildergal- 
lerie;  SeliaiIelirM'*Seniiiiar,  Lyeenm,  Ks- 
dettcninstitut,  Bau-  und  Handwerksscholo 
U.S. w.;  30000  £.  —  Fabr.  für  seidenen, 
baumwollene  Zeuge,  Handschuhe,  Faieocfl^ 
Tapeten,  Tabak,  Gold-  u.  SilberaibeUH. 
Handel,  durch  Messen  befürdert.    —  In 
geringer  Entfernung,  am  Uabichtswalde, 
W  i  1  h  e  1  m  s  h  (5  lie  (WelAwnstein)  flsit  Fufc» 
in  welchem  die  Löwenbnrg,  das  OktogM 
a. s.w.  befindlich  sind. 

Kasserkund,  AS.  Bilndschistan,  Mekran 
(43b),  Ort  am  Flnfs  Kadja,  nÖrdL  t« 
Tschoubar. 

Kassig  Kell men,  PaBirss.  Gumbiancn 
(22b),  Df.  an  der  Meuiel,  Ö8tl.  von  Uagoit. 

£1-Kassim,  Kassym,  AS.  Antölf 
Nedjed  (46b),  Beslric  im  westL  Tiieile  im 

Nedjed. 

Kasäimow,  Rvss&.  Riäsan  (37),  Krsst.as 
der  Oka,  norddstl.  von  Riaaan;  9689 E> 

Kasaiopc^  Hafen  von,  Türk.  Albanien, 
Jan i na  (38(1),  Bucht  des  Ionischen  Meeiti, 
nördl.  von  Prevesa. 

Kaferon,  AS.  Persien,  Fareialan (4tl>]i 
O.  westl.  von  Schiras,  beriilant  wvgenan- 

ner  gesunden  Luft. 

K  a  s  s  u  b  e  n,  Prbvss.  Gurabinnen  (2S}>),  ^ 

südSstL  von  Guinbinnen. 
Kastel,  AS.   Syrien  (42o48Nbk.),  Olt 

nordöstl.  von  Damascus. 
Kastel,  D.  Bayern,  OberpTals  (RegedK) 

(24) ,  Flecken  südwestl.  fOn  Amberg ,  vit 

Schlofs;  800 Schvenpermun'sGnb* 

mal  (f  1837). 
Kastel  (anch  Ena tel) 9  D.  Gr. -Heu«» 

lllMittlieiwB  (&),  fortoSk  am  BMh  vNr 
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VriihmeineZlOO'  lange  Schiffbrücke  nach 
iHaimifnlirt;  2S00E.  —  Weinbau. 

Kaitelar,  Türk.  Rumiii,  Philippopel 
(SSd),  o.  nordwestL  iron  Tatar Bazardzik. 

BTaatellaaii,  D.  Pfeafieii,  Rhefnprovinz, 
KiOl>Ienz  (21),  St.  siidl.  von  Koblens,  am 
Deimbach;  1350  E.  — -*  Leinwand. 

.  Kaster,  D.  Preufsen.  Rheinprovinz,  Köln 
(21),  Fledr.  nordwettt.  ToiiKoln;  470  £. 
KastjDk  owka,  RvssL.  Mohilew  (88),  O. 

nordl.  von  Now.  Bieliza. 

Kastorea,  Türk.  Albanien,  Toli  Mona- 

etir  (38d),  St.  am  gleichnamigen  See,  mit 
^Schlor»;  18000  E.;^rörsteBthdl8Griedien. 

—  Weinbau;  Handel. 
Ka  •  t  r  a  k  i,  'Vürk.  Thessalien,  Trikala(38d), 

O.  nordöttf .  von  Trikala. 
Kastranitza,  Türk.  Albanien,  ToliBfo- 

nastir  (38d),  O.  südöstl.  von  Ostrova. 

Kastro,  Türk.  (Thracien),  Galipolis,  Sa- 
motraki  (38d),  Fleck,  mit  Hafen  an  d.  Ost- 
küstc;  Gerberei.  —  2)  Kastro,  Thasas 
(38d) ,  Fleck,  mit  Hafen  an  der  Nordküste 
der  Insel  Thasus.  —  S)  Kastro,  Imbro 
(88d),  Ort  an  der  Sndoitknste,  in  desien 
Nihe  die  Rainen  iron  Imbros. 

Kattrop,  D.  Prcnfsen,  Westphalen,  Arns- 
herg  (21),  St.  nordwestl.  von  Arnsberg. 

Kastrop,  D.  Preofsen,  Westphalen,  Mün- 
ster (21),  St.  weätl.  von  Dortmund. 

Kasüm,  AS.  Ra Island, Tobolsk  Nbfl. 
des  Ob,  rechts. 

Katfimsk,  AS.  Roftland,  Toholsk  (37), 
O.  ara  Kasüm,  nordostl.  von  Rprcsow. 

Kaszony,  übstr.  Ungarn,  Üeregh  (35b), 
Fleck,  sädvestl.  von  Munkacs.  —  Getrei- 
debau. 

Kata,  Obstr.  Ungarn,  Pe8th(d6b),Fieck. 

dstl.  Ton  Pesth,  mit  Schlofs. 
KaCaba,  AS.  Arabien,  Jemen  (45b),  Ort 

nordöstl.  von  Mocha. 
KatafriT<o,  Türk. Albanien, Janina (<38d), 

O.  am  Bilsen  \  on  Arta. 
Katchall,  ^AS.  Vorderindien,  Nlbobar.Ine. 

(44b),  Ins.  südl.  von  der  Ins.  Tereia,  tlark 

bewaldet  a.  gut  bevölkert. 
C.  JTater,  N-AM.  Baffintland  (46),  Vorgeb., 

begrenzt  nördl.  die  Home -Bai. 
Katers- 1.,  AS.  Japan,  Ins.  de  Arzobispo 

(43«),  kl.  Ins.  in  der  Mitte  der  Gruppe. 
Katharinaberg,  D.  Oeslerr.,  Bolunen, 

Saaz(23),  Ber^st.  an  der  säcbs.  Gtenee; 

1238  £.  —  Kupfer-  u.  Eisenwerke. 
Katharinen,  Rvsei..  Esthla^id  (3(>),  Ort 

auf  der  Insel  IVukkoe,  ndrdl.TOn  Hapsal. 
Katharinen liof,  Rvssland,  Petersburg 

(36Nbk.),  kaiserl.  Lustschlofs  bei  Peter«- 

Katif,  AS.  Arabien,  EUHassa  (45b),  st. 

mit  Hafen,  in  ungesunder  Geigend»  amPer» 

•ischen  Meerbusen. 
Katineschti,  Türk. Gr. Wallache!, Moet- 

echiel  (38^),  O.  nordostl.  von  Bodeetek. 
Kato  Koatron,  GauoH.  Aadrae  (380)» 

Foft  «nf  d«r  WefOnile^ 


K  a  1 0  w  i  z,  D.  Böhmen,  Prachin  (231»),  FUsek. 
wesd.  von  Pleeb. 

K  a  t  r  a  s,  AS.  Vorderindien,  Al1ahaM(4lb)^ 

fester  Platz  südöstl.  von  Delhi. 
Katrin,  Türk.  Thessalien,  Trikala  (38d), 

Stadt  nicht  weit  vom  Busen  von  Saloaik} 

1500  E.  —  Färberei  von  türkisch.  Garn. 
Katschalinskaia,  Russi..  Dons.che  Ke- 

eaken  (37),  Stanitei  am  Den,  wSOL  ▼.Ilmr- 

linsk;  1607E. 

Katscher,  D.  Prenfsen,  Schlesien,  Op- 

Eehi  (23),  St.  südL  vonBatibor;  1900E.  — 
innenweber^. 
K  a  t  s  c  h  h  8  r,  AS.  Tederindien  (41b),  Bad- 
jaschaft  an  der  Grenze  von  Birma. 
Katschiko,  Türk.  Albanien, Janina (38d), 
O.  nordwettl.  Ten  Arta. 
Katschkau,  Panm.  Feien  (Hb),  Doff 

westl.  von  Kröben. 
Katschkau,  D.  Prenfsen ,  Schlesien,  Bres- 
lau (28),  Dt  nÖvdL  Ten  Gnhran;  880  E. 

Katschrode,    AS.  Vorderindien,  Scia« 

dia  (44b),  O.  südwestl.  von  Mahidpur. 
Katteberg,  Schwkd.  Westeräs  (16^),  O. 

notdweetl.  ^en  Westerfts. 
Kattegat,  s.  Nordsee. 
Kattenau,  Pbbvss.  Gumbinnea  (22b),  Df. 

sfidl.  Ten  PiUhaUen ;  410  E. 
Kattia,  AS.  Vetderindien,  Bengalen (44b), 

O.  nahe  an  der  Ostküste  des  Bengalischfia 

Mbsens,  südl.  von  Islamabad. 
Kattregam,  AS.  Vorderindien,  Ceylon 

(44bV  O.  nahe  an  der  Südküste. 
Katnga,  Türk.  Gr.  Wallachei,  IlfewC88d), 

O.  nordostl.  von  Bukarest. 

K  a  t  u  m  a,  Russi..  Petersburg  (36),  O.  nördl. 
▼on  Petersburg. 

Katumboi  Menaressi,  AS. Turan,Khi- 
wa  (43b) ,  Gegend  im  nördL  Theile  des 
Landes,  am  Aral-See« 

Katun,  Bvwii.  Smelentlc  ^6),  Ort  an 

Dnjeper,  westl.  von  Smolensk. 
Katunia,   AS.  Rufsland,  Xomak  (41b), 

Nbfl.  des  Ob,  links. 

Katwyk,  AS.  Hinterindien,  Ounbeddui 

(44c),  Ins.  östl.  vom  G.  Tuvoane. 

Katz,  D.  S.  -  Meiningen  (27u28),  Obcr- 
Katz,  Fleck,  nordwestl.  von  Meiningen, 
mit  SnE. ;  nevdöBti.  davon  Unter/ Ka  ts, 
Df. ,  mit  Däneuoto  41«  £. 

Kl.  Katz,  Prkvss.  Danzig  (22b),  Df.  an 
der  Ostsee,  nördl.  von  Oliva;  226  E. 

Ktttzhaeht  D.  Preobea,  Sdileiien,  Ideg- 
nitz  (28),  Nbfl.  der  Oder,  entspr.  bei  Ketsch- 
dorf,  nimmt  die  wüthende  Keifse  und  das 
Schwarzwasser  auf,  mündet  bei  Alt-Cösch 
in  die  Oder.  —  Scblaeht  aa  der  Kailbach 
1813. 

Katzenbuckel,  D.  Baden,  Unter-Rhein- 
kreis (30u31) ,  höchster  Gipfel  des  Oden- 
walds, beiEberbadi,  2180' hoch. 

Katzonellenbogen,  D.  Nassau  (30u3L 
Nbk.),  Fleck,  südöstl.  von  Nassau;  75012. 
Dabei  daa  alte  gleichnam.  BergacUafii, 
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KatihftUe.  ^  M  Kecskemet 


Stammbaas  der  gleidmam.  aangeBtorbeneii 
GrafiBn. 

Katzhütte,  D.  Schwaraburf?-Undol«tailt 
(27u2H),  l)f.  nn  der  Srhwarze,  eüdl.  von 
Köiugsee,  1050  E.  —  Eisenwerke,  Nagel- 
■dhririede,  Klempner. 

Kanl»,  D.  Nassau  (2l.30u31M)k.)i  St.  am 

Bhein,  nordweatl.  von  Lorch;  1500  £.  — 
•  Weinban,  SchUffalut.^  Dabei4SohM8Mr. 
Kauern ik,  PkBVM.  Marienwerder  (221)), 

St.  an  der  Drewenz,  im  Kreis  Liibau ;  Uli  E. 
K  a  n  fb  e  u  r  e  n,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ob.- 

Donaukrei^)  (24) ,  ehemal.  freie  Beidttst. 

•a  der  Wertach ;  3400  E.  —  BanmwoU-, 

Linnenfabriken;  Handel. 
Kaufmanna-Bai,    N-AM.  Bafßnsland 

(46),  Biueii  an  der  Offenste,  westl.  Tom 

C.  Seaple. 

Kanfiin^,  D.  Prciirsrn,  Schlesien,  Lieg- 
nitz (23),  üf.  südl.       Guldberg;  540.E. 

K  a  u  g h  a ,  AF.  Sadan,  IJi)rga  (45»),  «weifel- 
hafter  Ort  nnrdöstl.  von  Sobboii. 

K  a  II  o  n  ,  AS.  ror,sien ,  Farsistan  (431j), 
O.  um  Ters.  Mbscn,  südl.  von  Abuschehr. 

KaukasLen,  RrssL.  (37) ,  Goaverncment 
am  Kaspischen  Meere,  zwischen  Astrarhan 
XL.  dem  Laude  der  Don-rhen  Ko-aken,  durch 
den  Kuban  u.  Terck  von  den  Bergvölkern 
des  Kankunt  oder  tod  Aeia  getrennt,  1900 
□!tt.  (?)  mit  150000  E.  AnFscr  Ku  h  an  u. 
Terek,  den  beiden  Ifptflüssen ,  ist  noch 
dieKuma  zu  bemerken;  das  Land  ist  eben, 
Toller  Sakteen  o.  nur  um  die  Flüsse  her- 
um fruchtbar.  Aufticr  Hussen  leben  hier 
Colonisten  verschiedener  Nationen  u.  in  den 

.  Stepfien  nomadinrai  Kalnmeken. 

Kauka9H9,  AS.  RoTsland  (87.481»),  Ge- 
birge zwischen  dem  Caspiechen  u.  schwar- 
zen Meere,  von  NW.  nach  SO.  ziehend, 
wo  es  mit  der  Halbinsel  Ab«cheron  im  Cas- 
pischen  Meere  endigt.  Es  besteht  aus  drei 
parallelen  Reihen,  deren  mittlere  diehöch- 
ate  ut  u.  sich  bis  zu  11000'  erhebt,  mit 
kaUen,  flteüen  Feleeqgipfeln ,  znm  Theil 
mit  ewigem  Schnee  bedeckt;  die  lieiden 
Seitenketten,  durch  tiefe  Thiiler  von  der 
Hauptkette  getrennt,  erscheinen  als  femw- 
eenförmige  Hochflächen,  die  güdlicherc 
breiter  ah  die  nördliche,  von  tiefen  Schluch- 
ten dus'chschnitten.  Zahlreiche  Vorbcrgc 
lagern  «icii  vm  diera  3  Haaptsöge  in  einer 
Ausdehnung  von  8-9  Lieuca,  stark  bewal- 
det, mit  zahlreichen  ,  schwer  zugänglichen 
Thälern.  Die  höchsten  Gipfel  des  Kauka- 
MM  aind  der  Bibras  16700'  u.  tU-r  Kas- 
bek 14400';  die  llanpfpas^n  diirdi  dieses 
unwegsame  Gebirge  sind  die  kaukasi- 
•  clie  Pforte  anf  der  Strarse  Ton  Mosdok 
■ach  Titli»,  u.  die  Kaspische  Pforte 
anf  der  Strafse  von  Derb<*nt  nach  Baku.  — 
Zahlreiche  gröftfere  u.  kleinere  Völkcr.^chaf- 
ffln  liewohnen  dieses  Gebirge ,  verschieden 
{■Sprache  u.  Sitten,  unabhängig  seit  den 
iltesten  Zeiten,  u.  voll  Freiheit»liebc,  wie 
itt  leifc  langer  Zeit  fortdauernde  Kvuupf  ge- 


gen die  Rnmen  beweist ;  die  Mkaaafnln 

sind  die  Tscherke^sen. 
K  a.  u  r  z  i  ra ,  D.  Oesterr. ,  Böhmen  (23), 

Kreis  zwischen  Elbe  u.  Moldau ;  UM. 

mitl95000S.      2)Kaarzim,  Hpimdt 

dea  Kreises}  2000  £.  —  Landbau. 
Kauschana,  Rüssl.  Bessarahicn (37),  St, 

siidl.  von  Bender;  2000  E.  —  Ackerbau; 

Handel. 

Kaut,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Klattau  (23), 

Dt.  nordwcsti.  von  Klattau,  mit  Schlofs  v. 

Tuchmanufactur. 
Kantendorf,  D.  Bayern,  Ober-Franken 

(Obcr-aiainkreis)(24),  Df.  an  derUegutt; 

IjO  E. 

K  a  u  t  o  k  u  n  o,  IN  oaw^  Finmazlceo  (Ißc  ),  Dt 
im  höchsten  Norden,  nur  im  Winter  voa 

Lappen  bewohnt. 

Kavador,  Türk.  Albanien,  ToUMonastir 
(38(i),  O.  südl.  von  Prelepe. 

Kavaja,  Tuax.  Albanien,  111>e38aii  (38d), 
St.  am  Busen  von  Burazzo;  Sitz  etnea  Bi- 
schofs; 2500  £. 

Kavakfckai^  Türk.  (Thracien),  Gali- 
polis  (3^0  >  Fiob,  fiUit  in  den  Busen  von 

Saros. 

Kavala,  Türk.  Makedonien,  Salonik  (38«I), 
St.  am  Pierischen  Busen ;  4000  E.  —  Ta- 
balisbiui.  —  Südwestlich  an  demselben  Bar 
seil  liei^t  AI t -  K a v a  1  a. 

Ka valar,  Tüuk.  Serbien,  Semendria (38*1)^ 
Fleck,  sädwestl.  von  Kopri. 

Kawa,  Rnssü.  Twer(30),  O. nordöatL  tob 
Tor>lu)k. 

Kaweu,  All.  L.  Mnlgrave's  Arch. ,  Kette 
Radak  (50),  Inselgruppe  sndöstL  v.  Erqpqp. 
K  a  w  k  a  s  k ,  Rt ssl.  Kaukasien  (87)  ,  O.  ■■ 

Kuban,  Mcstl.  von  Stawropol. 
Aaw'ur,   AS.  Oeitindiscbe  Ins.,  Siuiialra 

(44c),  Bergan  der  sfidwestL  Küste. 
Kawuter,  AS.  O^rindische  Ins.,  Molnk- 

ken,  Banda-las.  (44«),  kl.  los.  uürdL  von 

Timor  -  Laut. 
Kay,  D.  rrcuf^cn,  nnmtlenbofg,  Frank- 
furt (22),  Dl',  wc.tl.  >oii  Zullicha-i;  285  E. 
Aaj/met,  AS.  Vorderindien,  Ceylon  (441>), 

Fl.,  möndetan  der  Westküste,  beiNegonika. 
Iviivo,  AS.  Ostindische  ln^eln ,  Molukkea, 

U/hilolo  (44c),  kl.  In-j.  an  der  Westküste.^ 
Kazenthul,  1).  iiaden,  Unter -Rheinkreis 

(30u31),  Df.  östl.  von  üallau;  376  E.(deia 

Giafon  Toa  Leiniogen-BUliglieini  gehe 

rcnd). 

Kaziniierz,  Pol.  Lablin  (2(i),  OrCwesd 

von  Lublin. 
Kaz  m  i  e  r  /. ,  Prevss.  Bromberg  (22i>),  BL 

südl.  von  Saniter. 
Keanl  Gamxoff,  AS.  Persien,  Taboristaa 

(4Sb),  O.  nordwestl.  von  Lasdjürd. 
ÜTcfttifc,  ScHOTL.  Ilebriden,  Lewis  (.Id*)» 

Vorgeb.  nördl.  von  L.  Schell. 
Kebuterknm,  AS.  PerBi«n,KennanC-iiV>» 

10.  nordwestl.  von  Ruhet. 
Kecskeraet,  Okstr.  Ungarn,  PesUi  (35b), 
St.  nordöfltl.  von  Izsak;  GyiiiBwilini »  n- 


Digitized  by  Google 


iMni-CMItegliiiD;  SlftÜB.  —  ▼klmiclit; 

Weinbau;  Handel. 
Kcdge,  AS.  Btliidschistan ,  Mekran  (43b), 
Hptst.  des  gleichnamigen  District«  (Kedj 
oiLKedgch),  amDiut,  mitFMtaug,  in 
nnfruchtbarar  Gegend;  aoiut  bedeiitoader 
als  jetzt. 

K  e  d  j  { 1 8  r ,  TfiRK.  Albanien,  Uekub  (38<i), 

O.  BÜdöeti.  von  Uskub. 
Kedirij  AS.  Ostindische  Ins.,  Java  (44c), 

Fl. ,  mundet  auf  der  Kordkäste  bei  Sura- 

baya  ans« 

Kedrille  liogasi,  Türk.  SiliflriB(W), 

Hptmündung^arm  der  Donau. 
Eedus,  AS.  Kleinasien  (42u43),  Fl.,  Ületst 

Ton  O.  nach  W.  in  den  Busen  Ton  Smirna. 
Keene,  N-AM.  Verein.  Staaten,  N. -Hain- 

pshir  (47) ,  Uptort  der  Grfsch.  Cheaahire, 

am  Aslmelot;  1050  E. 

Eeet,  N-AM.  Verein.  Staatao,  lUinoti  (47), 

Nbfl.  des  liUnoiis,  rechts. 
Kefii,  AS.  Mesopotamien  (42u43),  Dorf 

■ädl.  Ton  Hllla. 
Kegar,  AS.  Tnran,  Uitrar(43^,  O.wettt. 

von  Hissar. 
Kegel,  RvMK.  EflOibud  (36) ,  Ort  ffidl. 

von  ReweiL 
K  eh  dingen,  D.  Hannover,  Bremen  und 

Verden  (21) ,  iMarschland  an  der  Elbe  (5 

□N.  mit  9217  E.) ,  an  dessen  Sädgrense 

der  Kelulini^cr  Moor  anstöTst. 
Kehl,  D.  iiinleti,  Mittel  Rhcinkr.  (30ii31), 

St.  an  der  Mdg.  der  Kinzig  in  den  Rhein, 

Strafsburg  gegenüber;  ScbiiTbräcke;  860 

E. ;  Handel  ii.  Spedition.  —  Das  gleichna- 
mige Dorf  in  der  Mähe  hat  mit  dem  nahen 

SundheimlSOOE. 
Kehlen,  D.  Luxemburg  (89),  Dorf  n<Hrd- 

vestl.  von  Luxemburg. 
Kei,  Tö&K.  Bnlgarien,  Widdin  (38(i) ,  Ort 

ffddl.  Ton  Widdin. 
Keighley  od.  Kighley,  Engl.  W.-Ri- 

ding,  York  (15b),  Kitchsp.  o.  St.  am  Fl. 

Aire;  11 176  E.—  Fftbr.f&rvollene,baam- 

wollene  n.  linncne  Zenge. 
Keil,  I).  Oejiterr.,  Böhmen,  Elbogen  (23), 

Berg  aiit  dem  Erzgeb.,  3900',  dem  Ficfatel- 

berg  gegennber. 
K  e  i  1  h  a  u  ,  D.   Sdhwnrzburg  -  Rudolstadt 

(27ii28),  Df.  westl.  von  Budolstadt.  £r- 

siehungsanstalt. 

Keiw,  ScHOTft.  CaiAneCs  (15c),  O.  ttn  der 
Ostküste,  n5idl.Ton  der  ICet«-  od.  Sin^ 

clair- Bai. 

Keischma,  Kischm,  AS.  Persicn,  Far- 
•iftan  (431>),  die  grüfste  Ins.  im  Pers.  Meer- 
busen, 13  Meil.  lang,  3  Meil.  breit,  von 
KornlienriiTen  umgeben,  aber  fruchtbar; 
15000  E.  —  Sie  führt  dfoMB  NMDea  von 
der  Hpt£t.  Kischm,  heifilt  MHMt  gewöhn- 
lich Dscheeira  -  el  -  Diras 

K  e  i  t  ScHOTL.  Banff  (15e  ),  St.  nördl.  von 
fianff;  MO  E.  ^  Flaehtspiimerei «.  W»* 
beircd,  Leder. 

Kejntcklikoi,  Türk.  Thracien,  Galipo- 
lid  C^^)«  O.  nördl*  von  Maronia.  -  * 


Kekik,  A9.  Ottindischo  Ins. ,  Molokken 
(44c),  Ins.  östl.  von  Oby. 

Keladyng ^  AS.  Ilinterindien,  Ava  (44'>), 
Flols ,  macht  eine  Strecke  lang  die  Grenze 
der  BriCtiicheB  Bedtzungcn  n.  fUlt  la  den 
Mbsen  von  Bengalen. 

Kelat,  AS.  Biltidschi^tan ,  Sarawan  (43b), 
Bezirk,  Hptst.  des  ]leirh>  der  Biludächen, 
Residenn  det  Chans ;  l^OOOO  E.  —  UandeL 

Reib  Hauran,  AS.  Syrien  (42u43),  Berg 
u.  Gebirgslandschaft  «üdöstL  v^n  Damaak. 

Kelbra,  D.  Freiifiwii,  Saehaeo,  Morie- 
burg  (22),  St.  südwestl.  von  RomIp,  an  dtt 
Helme;  1050  E.  —  Weberei. 

Ke lerne,  AS.  Persion,  Farsittan  (43b),  0. 
wei$tl.  von  Fironi  Abad. 

Kelesch,  Oestr.  Unp:am,  Tolna  ^9A|)iy 
0.  an  der  Sarviz,  eüdübtl.  von  Regel. 

Keletsch,  AS.  Turan,  Bukhara  (43b),  O.  ' 
am  Anin  Deria,  südwestl.  von  Carschi. 

Kelheim,  D.  Bayern,  Unter-Bayern  (Re- 
genkreis) (24) ,  St.  an  der  Mdg.  der  Alt- 
mühl in  die  Denan,  mit  Schlofi;  IMO  B. 
—  Branntweinbrenner^^  Pottatehcaiedorei, 
Schiffbau;  Handel. 

iCeh'donta,  AS.  Kleinasien  C42a43),  Vor- 
gebirge an  der  Sndbfif  te,  wem.  ▼omBoaeB 
von  Sataliah. 

Kelindreh,  AS.  Kleinasien  (42a4g),  Ort 
an  der  SfidkosCe,  fistl.  von  Anamnr« 

Kelinebok-  B.,  AS.  Turan,  Khiwa(48b)y 

Geb.  im  östl.  Theile  von  Khiwa. 
Kell,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz,  Koblenz 

(21),  Bergkegel  im  Eifel- Geb.,  ans  Ba-  # 

galt  u.  Trapptuff  bettdiend,  an  deoaenFufii 

ein  Kratersee  liegt. 
Kellegan,  AS.  BlludfintsliRi,  Melcnui 

(431>),  O.  im  niKdwestl.  Theile  der  Provinz. 
Kelling Imsen,  D.  Dän.,  Holstein  (22), 

Fleck,  an  der  Stör,  nordöstl.  von  Itzehoe; 

900E. 

Kell  münz,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ober- 
Dunaukreis)  (30u31),  Flecken  nahe  an  der 
Utcr,  nordwestl.  von  Memmingen,  adt 
Schlofs ;  330  E. 

Keils,  luiL  Leinst  er,  Ostnlcath  (lad),  St. 
am  Blackwater;  3618  E.  —  Zwillichma- 
nnfiictnr. 

KcluiBcott,  AU.  Neuholland,  West-Au- 

stridia,  Pcrth  (50c Kbk.),  MiederlaMUOg 

am  Fl.  Canning.  i " 

KeliO,  ScHOTL.  (15«),  St.  südl.  von  Ber- 

wick,  am  Tweed;  4860  E.   ~  Fabr.  Inr 
-  wollene  Zeuge,  Leinwand,  *Leder. 
Keltampe,  AS.  Tobet,  bang  (43«),  O. 

am  Yaru- zzang-bo-tsiu. 
Kcltsch,  D.  Ocstcrr.,  Mähren,  Preran 

(23),  St.  sudöstl.  von  Weifskirchen,  mit 

SeMofii  MOB. 

Kelvi,  Ins.,  AS.Karilen(41b),IiU|:^dili^ 
die  Dianenftia&e  von  der  laiel  Simonii^ 
getrennt.  ,  , 

Kern,  Rmto.  'Otoaea  (37),  Emst.,  nicht 
feravon  der  Mdg.  des  gleichnamigen  Flus- 
ses in  das  wdüw  Bleer;  IftlO  E.  —  Bob- 
benochlag. 
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KeUB,  A9.  OtCiiidifc]ie]af.,08lebei(44«), 

0.  an  der  Nordostltüste. 

Kemalatain,  AS.  Hinterindien,  Slam, 
Ober- Laos  (44b),  Hptort  im  miUlern  Theile 
dM  Ludos,  MNMl  Mch  KSaintoon  gwuiat. 

Kemftten,  D.  Oe^terr. ,  Oesterr.  ob  der 
Eng ,  Hansrnckkreiti  (2(j) ,  Df.  am  Inn.  — 
2)  Kematen,  Traunkreis  (20),  DL  a^  der 
Knau,  Bordftftl.  tod  Krerosmänster. 

Hemberg,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merse- 
burg (22),  St.  südl.  von  Wittenberg}  2ä00 
E.  —  Hopren-  n.  TbKUeiIim. 

Gr.  K  6  m  b    FmAm».  H*  Rhin  C141>),  Fleck. 

nordöstl.  von  Altl^irrh.  am  Rhein;  800 E. 
Kemel,  D.  Nassau  (aOuSl Nbk.),  Df.  wesü. 

von  Langcnschwalbach ;  400  E. 
Kemena,  Oestr,  UDgarn,  Gran  0. 

am  Fl.  Gran,  nördl.  von  der  St.  Gran. 
Kemer,  Ob9t&.  Siebenbürgen,  Kraaana 

(35l>),  O.  nordwertL  Ton  S«ni!yo. 
KemcTy  AS.  Armeoien  (42n43) ,  Vorgeb. 

an  der  Nordküflte,  östl.  vom  C.  Fiidji. 
Kemi,  Rvssl.  Finnland  (37),  St.  an  der 

Hordküste  dM  BottniadiMi  Mbsei»,  öttf. 

von  Tornea. 
Ke mikliky  Türk.  (Thracien) ,  GalipoIU 
Vorgeb.  an  der  Weetlcoste  derHalb- 

inael  Galipotia. 
Kemi  Liappmarlr,  Rvssl.  Finnland  (37), 

der  nördlichste  Theil  von  Finnland ,  von 

Lappen  bewohat,  in  6  Pastoratai. 

Kemmeibach,  D.  Ocsterr. ,  Oesterr.  oh 
dem  Wiener  Walde  (25),  Fleck,  aa  der  Do- 
nau, zwischen  Pöchlam  u.  Ips. 

Kemnat,  D.  Bayern,  Oberpfah  (Ober- 
Mainkreis)  (24),  Stadt  nordöstl.  von  Neu- 
stadt; 1900  £inw.  —  Bierbrauerei j  Draht- 
ftbr. ,  Spiegelglaifcbleifiand* 

Kemnitz^  D.  Kdnigr.  SachieUy  Vogtland 
(27u28),  Nbfl.  der  Elster,  links. 
,  Kemnitz,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Bler^^e- 
bnrg  (27b28),  0.  tfidweitl.  Ton  Gräfenhaj- 
nichcn. 

Kempen,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz, Düs- 
seldorf (21),  St  nordwestl.  von  Dueseldorf, 
mit  Schloß,  Progyinnasiiim;  3250  E.  — 
Landbau,  Viehzucht,  Brauereien,  Brenne- 
reien, Woll-  und  Linnenveberei.  —  Tho- 
mas a  Kanpis  hi»  gcAonni  UM. 

Ke  ra  p  e  n ,  Pnwns.  Posen  (22b) ,  St.  südl. 
▼on  Schiidbcrg,  an  der  Prosna;  0400  E., 
darunter  S474  Juden.  —  Tuchweberei. 

fiempsTille,  N-AM.  VeieiB.8laafeeB,  Tl». 
ginien  (47),  Hptort  der  GrÜMfa.  Princflfii- 
Ann,  ostl.  von  Norfolk. 

Kempten,  U.  Bayern ,  Schwaben  (Ober- 
]hNianlcr.>(80n81),  St.  an  der  liier;  Schlofs, 
Gymnasium,  Bibliothek;  6100 E.  —  Fabr. 
für  Woll-y.  Baum  voll-  und  Linnenzeuge, 
fltandsl;  Attertfinmer.  —  [Campodunum.'] 

Kernten,  Kempten,  D.  GrfHhrz.  Hessen, 
Rheinhessen  (30u31  Nbk.) ,  Dorf  östL  von 
Bingen;  410 £.  _  Weinbau. 

Ken,  ScHOTL.  Kirlccadbright  (15«),  Nbil. 
doiDefl^ilBli. 


üfen,  Eaet.  Weitmoreland  (19>),  Flofs, 
fliefst  Ton  \.  nach  8.  in  eine  Bai^  der 
Morecambe  -  Bai. 

£^enaitfc,  N-AH.  Bafidand  (411') ,  Slndiw 
und  Basen  an  d«v  Ostielta  der  Halbfaid 

Kenails,  N-AM.  Rnfel.  (41b),  Völker- 
sehaftan  derSndkfiste,  östl.  von  der  Balb- 

insel  Alaska,  um  Cook's  Einfahrt. 
Kend,  Obstr.  Siebenbürgen,  Kockelburg 
(35b) ,  O.  an  der  kl.  Kockel,  nordostL  von 
Kockelburg. 

Kendal,  Engl.  Westmoreland  (15b),  St. 
am  Fl.  Ken;  10015  K.  —  Kasimir,  Serge, 
wollene  Zeuge,  Teppiche. 

Hendriks,  AU.  (50),  Insel  sfidMO.  f«B 

den  Likeio-  n.  Lutschu- Inseln. 
Kenduh,  AS.  Biludschistan,  Ketsch Geod. 

(43b),  O.  östl.  Ton  Gendava. 
Ken g all,  AU.  NeulioUaad  (50c) ,  Rei^ 

an  der  Südseite  des  Morumbidgee. 
Kengis,  Schwed.  Norr-Botten  (16c),  Df. 

nrft  Eisenwerk,  amEiafl.  des  Maoalo  iadsn 

Tomeännft;. 

Kengun,  AS.  Persien,  Farsistaa  (4ab),  O. 
an  der  Küste  des  Pen.  Ifbsens. 
Kenhnwa,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Viigl- 

nien  (47),  2  Nbfl.  des  Ohio;  die  Kl.  Ken- 
hawa mdt.  bei  Parkersbnrg,  die  Gr.  JKeu- 
hawa,  die  in  Nord  -  Carolina  entspringt^ 
bei  Poinl  Pleaaaat  In  den  Ohio. 
Kenhulw t,  Schotl.  Hebriden, Lewis (15«^, 
Busen  an  der  Westkäste,  vor  welchem  die 
Insel  Bamera  liegt. 

Kenilworth,  Ewcl.  Warwick  (15b) ,  St. 
nördl.  von  Warwick;  3100 E.  —  Dabei  die 
Ruinen  des  gleichnamigen,  durch  W.  Scott 
berühmt  gewordenen  Sdiloises. 

K  e  nlcela,  Tubb.  Bamili,Phmppepel  (88d), 
O.  westl.  von  Tatar  Razardzik. 

Kenmnre,  Irel.  Munster,  Kerry  (1^)» 
St.  am  Bosen  Kenmare;  630  E. 

Kenmore,  Schotl.  Perth  (15«),  Kirch- 
spiel  u.  Fleck,  am  See  Tay,  da»  WO  dar 
Flufs  Tay  ausflieDst;  3350  £. 

Kenn,  AS.  PMslen,  Farsietan  (43b) ,  ftL 
Ins.  im  Pen.  Mbsen,  Südwest!,  von  Bis«un. 

Kc  71  n  c  6  e  c  fc,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Maine 
(47),  FL,  kömmt  aus  dem  Moose -Head- 
See  n.  fliefst  südl.  in  den  Ocean. 

Kennedy,  AU.  StaCruz(50),  Ins.  nord- 
ostL von  Duffs  Gruppe,  fruchtbar,  gut  be- 
wohnt Ton  EInwolmem ,  die  als  gransaB 
geschildert  werden. 

Kennet,  Eüoi.. Berk (15b), Mbfl. der Theai- 
se,  rechts. 

JTeniift,  AS.  Japan,  Nipon  (43«),  Vetpeh. 

an  der  Ostkuste,  südl.  von  der  Ins.  Matsima. 
Kennomekon,   N-AM.    Verein.  Staaten, 

Indiana  (47) ,  Fl.,  fäUt  in  den  eüdl.  TheH 

des  Michigan  -  See. 
Kensdalsfjeld,  Schwkd.  Jämtland  (16«), 

Berggipfel  auf  der  Qrenze  von  Norwegen. 
KaBsIngton,  Eaaa.  Midleses  (lÖKbh.), 

Kircfasp.  ik  gro&WB  Df»  weitl»  too  ~ 
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lait  ScUftTf  (Kenriagton  Palace)  «.  Vinir; 
S0900  E.  zählt  das  Kirchspiel. 

Kont,  Engl.  (15b),  Grfsch.  im  südosO. 
Theile  de«  Landes,  an  der  Strafte  von  Do- 
▼ar  wmA  an  der  Themse,  eineeschlosAen  von 
fiasiex,  Surrey,  Midlesex  a.  Essex ;  71^  □>!. 
nU  479155  £.  Der  mittlere  u.  östl.  Theil 
iNMlekt  aat  Kalkhüg^eln ,  der  westl.  Theil 
ist  zwar  auch  uneben ,  aber  fruchtbar. 
Kächst  der  Themse  ist  der  Medway 
der  beträchtlichste  Flafs ,  der  in  einen  in- 
aalreichcn  Hii^^(;n  u.  darch  diesen,  beiSher- 
ness,  in  die  'Ihemeemündung  fallt;  der 
tStour  fallt  nördl.  von  Sandwich  in  die 
Nocdfae;  der  Roth  er  macht  eine  Strecke 
lang  die  Grenze  von  Sussex  und  fällt  bei 
Rye  in  den  Kanal.  Aufver  Getreide  liefert 
die  Grafschaft  flopfen,  Obst,  Gemüse;  die 
gewöhnlichen  Hausthiere,  Fliehe;  Eiieai 
bedeutender  Handel. 

Kentishtown,  Kkgi..  Midlesex (15 Xhk.), 
Weilern.  Kapellbesirk  nSrdL  von  London. 

Kentucky,  N-AM.  Verein.  Staaten  (47), 
Staat  am  Ohio,  der  an  der  Westgrenze  des 
Staates  in  den  Mississippi  fällt,  zwischen 
Tennessee,  Virginien,  Onlo,  Indiana,  Illi- 
nois, Missouri  und  Arkansas;  40500  engl. 
DM.  mit  äOOOOO  £.  —  Das  Land  ist  im  O. 

gebirgig  dnreh  Verswdgangen  des  Cnm- 
erland-Geb.,  bis  2500'  hoch,  i»tark  bewal- 
det; auföcr  den  p;rol<:en  Grcnzfliissen  i\lis- 
■issippi  und  Ohio  bewässern  folgende  Ne- 
benflAiie  det  Ohio  das  Land :  der  Big 
Sandy  an  der  Grenze  von  Virginien,  der 
Licking,  der  Kentuckji,  der  in  den 
ditl.  Crebirgen  entoteht,  einen  Lauf  von  56 
Meilen  hat  und  bis  Frankfort  schiffbar  ist, 
der  Salt  mit  Holling,  der  Green  mit  Big 
Bacren  n.  Rough,  der  Cuiqbcrland  u. 
Tenaeaeee.  Diia  Klima  ist  gemäl^i^t  u. 
«•und.  Producte  sind :  Getreide  ,  Hanf, 
Tabak,  Baumwolle,  Woia,  Obst,  Holz; 
die  gewöhnlichen  Hansflilere,  Rothwild, 
Baien,  Wdife,  Füchse  u.  s.  w. ;  Salz ,  Sal- 
peter, Eisen.  Der  Kuostfleüä  ist  imbedeor 
tend,  wie  der  HandeL 

Kenty,  Own,  GaüiieB  Stander 
Sola,  südLvonAiiwhwis;  UOOE»  —  Taeh, 

Leinwand. 

Kenzingen,  D.  Baden,  Ober-Rheiallieis 
(SOuSl),  St.  an  der  Klz;  2600  E.  —  Wefai^ 
u.  Hanfbau;  Mineralbad  Kirnhalden. 

Keose,  S^hotim  llebriden,  Lewis  (15^), 
O.  «a  der  Otthdite,  nordweitL  von  Ke- 
bnck  Heed. 

Keppel -Ii.,  AU.  Neuholland  (50) ,  Bu- 
ten an  der  O^tküstc  von  Neu-Süd- Wale«. 

N.  Ker,  OatTB.  Ungarn,  Batsch  (85b),  Q. 
nordwestl.  von  Neusatz. 

Keratschew,  Rvesi..  Orcl  (37),  KrMt. 
nordwefd.  von  Orel;  mS  E. 

Kerbest,  Türk.  Kl.  Wallache! ,  Goiqr 
(38d),  O.  südl.  von  Tirgtisschinlin. 

Kerek,  AS.  Talaestina  (42u43),  O.  an  der 
QaCtNte  des  todten  Meeres. 

Karekel Sch^hak»  AS.  Aiabi»  JPe- 


tieea  (42o4S),  O.  an  OilabhangedM  Berg- 
augs El  Ghor. 
Üferempe,  AS.  Kleinasien  (42u43) ,  Vor- 
gebirge an  der  Nordküste,  westl.  >um  Cap 
uidie. 

Kerensk,  Rvssl.  Pensa  (37),  Krsst.  an 

der  Kereaga,  nordwestl.  von  Fen«a;  6684 

E.  —  Segdtadi. 
Kerepes,  Obstr.  Ungarn,  ^ailh  (JSS^X 

O.  nordöstl.  von  Pesth. 
K  eresnn,  AS.  Kleinasien  (42u43),  St.  «in 

Busen  von  Vona,  Sitz  eines  griechisches 

Bischofs ,  mit  verfallenem  SchlOMe,  oiaw 

Uhede;  einiger  HandeL 
Keretstüt,  Oarrn.  Ungarn,  Saholiwsh 

(351»),  Fleck,  westl.  von  Bogdany. 
Keretowo,  Rvssl.  Peteiaburg  (36),  Ott 

nordostl.  von  Jamburg. 
Keriküi,  TÜRK.  Kundli,  WifaCISi),  0. 

südl.  von  Kirkkilissa. 

Kerin,  AS.  Mandschurei,  Sakhalian-nia 
(43«),  Nbfl.  des  Amur,  links. 
Kerka^  Obstr.  Ungarn,  Eitonhnrg  ^5k), 

Nbfl.  der  Murr,  rechts. 

iferfca,  Oestr.  Dalmatien  (3Sb),  Fl.,  ent- 
springt am  Fufse  des  Berges  Uersovaz, 
d$tl.  von  Knin ,  bildet  den  1^  Frociten  n« 
fällt  bei  Sebenico  in  das  Meer. 

Kerles,  Oaixa.  Siebenbürgen,  Oobok(3&b}y 
0.  nordditL  von  Boza. 

Kermadek,  AU.  (50),  Inaelgruppe  nord- 
östl. von  Neu -Seeland,  wenig  bekannt; 
die  wichtigsten  Inseln  sind:  Rttoul,  Jkia- 
cauley  u.  Curtis. 

Kerman,  AS.  Persien  (43^),  Provinaeai 
Pers.  Mb^en,  an  Bilndschistan  n.  Afghani- 
stan angrenzend;  sie  Iie<>;t  zum  Tlieii  noch 
auf  der  V  order- Aäiati^ichcn  Hochebene,  im 
N.  der  Prov.  eine  Sandwüste,  sädl.  gohif- 
gig  durch  mehrere  Hergzüge ,  unter  wel- 
chen sich  das  Geb.Kofez  mit  mehreren  Ne- 
benaweigea  annehmet;  im  O.  trennt  ae 
der  Busknrd  von  Mekran.  Eh  gibt  in  dieser 
Prov.  keinen  eigentlichen  Flu  Ts.  sondern 
nur  Steppen-  u.  kleine  Küstenilüsse.  Der 
nordöstl.  Theil  ist  eine  mitSala  dorchdma- 
gene  Salzwüste  ii.  üiirscrst  unfruchtbar,  der 
Küstenstrich,  Magistan,  iet  achlechtaa- 

gebant  and  bringt  £ut  nidits  alt  Dattcia 
ervor.  DasKliaMitt angesund,  Viehzucht 
ein  Hauptnahrnngszweig  der  Bewohner, 
welche  verhältnifsmäCiig  wenig  zahlreich 
sind.  —  2)  Kerman,  Hptit.  der  Prov«, 
am  Gebirge,  befestigt,  mit  Citadelle,  einem 
Paläste  des  Beglerbeg,  zahlreichen  Mo- 
scheen, Bädern  o.a.  w.;  3000  £.  —  Fabr. 
für  Shawls,  Teppiche,  Gewehre;  Udl. 
Kerman  Kutsch uk,  AS.  Persien,  Kei« 
man  (43l>),  O.  nordwestl.  von  Kerman. 
Kermanaehah,  AS.  Partien,  Knrdiifaii 

(43^)),  St.  am  Karasu;  30000  E.^ 
KcrinanKchahun,  AS.  Persien,  Fanl- 

stan  (43^),  O.  südöttl.  von  Jesd. 
Kermine,  AS.  Tuea^  BuUlia (tt^),  O. 
«ML  vjqh  Bttkhanu 
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Kwm»^  Tin.  Albaslen,  IUhmmui  (88d), 

O.  w'cstl.  von  Ilbessan,  am  Fl.  Snmbi. 
K  e  r  I)  0  w  o ,  Kvssl.  Wilno  (30) ,  Ort  nord- 

wcjll.  Mm  Wilno. 
Kerpen,  D.  Preofsen,  Rheinprovinz,  Köln 

(21),  Fleck,  südwestl.  von  Köln,  an  der 

Erft;  1900  £.  —  Fabr.  für  Galanterie-  u. 

Inine  Waaren* 

tCerpen,  AS.  KIcinasien  (42u43),  Vorgeb. 
an  der  NordkiUte,  begrenzt  denBoaen  van 
Kerpen!  auf  der  W'estäcite. 
Kerry,  Irel.  Munster  (15«i),  eine  der  f^e- 
fclrptf^sten  Grfschiiftrn  der  Insel,  am  Atlan- 
tischen Ocean,  zwischen  Cork,  Limerick 
V.  Cläre,  Ton  weleber  letztem  Grfteh.  es 
durch  den  Shannon  getrennt  wird;  74]^QS(. 
mit  263ri()  E.  Der  Occan  dringt  an  meh- 
reren Stellen  tief  in  das  Land  ein  u.  bildet 
•  grotne  Busen ,  wie  die  Dingle-  und  Tralee- 
Bai.  Holic,  fuffit  unübcreitciglirlie  Gebirge 
trennen  Kerry  von  Cork,  so  dals  nur  ein 
Pafs,  Priest^s  Leap,  davdi  sief&hrt;  die 
liÖGhBten  Gipfel  umgeben  die  Seen  vouKii- 
larney  (s.  d.  Art.),  an  dcron  Ostseite  Bich 
der  Mangerton  erhebt;  auch  die  Halbinsel 
swischen  Tralee-  a.  Dinf^le-Bid  ist  ganz 
mit  Bergen  angefüllt.  Die  t)etrnchtlic1iäten 
Flüsse  sind:  Ca s hin  (Caäheen),  i\lang 
u.  Kenmare;  Seen  sind  zahlreich,  unter 
ihnen  besonders  merkwürdig  die  Seen  von 
Killarncy.  Viehzucht  ist  bedeutender  als 
Ackerbau,  so  dafs  \  ieh  und  Producte  der 
Vlehsndit  die  betraclitliclisten  Aasfnhrar- 
fikel  sind;  sonnst  beschäftigen  ^ich  die  Fin- 
wohner  noch  mit  Bergbau  auf  Kupfer  und 
mit  Fischerei ,  die  in  Flüssen  u.  Seen  sehr 
einträglich  ist. 

Kerry  od.  liallihct ,  luEii.  Munster, 
Kerry  C-^^d),  Vorgeb.  an  der  JMordseite  des 
Bntens  vq«  Tralee. 

JTer  se  Jk,  D.  Wfirtemberj^,  Necicarkr.  (SOnSl), 

]\bfl.  des  Neckar,  links,  ent!iprinp:t  bei 
Vaihingen,  Miuidung  zwischen  Eftilingen 
u.  Fluchingen. 

Kerache,  Türk»  Bosnien,  Isroniik  (38^), 
0.  ■fidditl.  von  Kovascli. 

Kertasura,  AS.  Ostindische  Inf«,  Java 
(44c),  O.  wcstl.  von  Surakerta. 

K  e  r  1 8  c  h ,  Ri  üsl.  Krüm  (ol) ,  St.  an  der 
Ollwile  der  gleidinamigen  Halbinsel  u.  an 

der  glelrlinuniigen  Strafse ,  >velc.hc  da* 
schwarze  Meer  mit  dem  Meere  von  Ai^ow 
Verbindet,  mit  Hafen ;  1000  Einw.  Fi- 
scherei. 

Kerua  h,  All.  Neuholland,  Gloucester  (ÖOe), 
Fl. ,  mündet  in  den  Port  Stephens. 

K^tuhif  TiiBS.  Albanien,  AbhiMar  (38d), 
Geb.  in  der  Mitte  des  Landet',  eddl.  vom 

Drin. 

Kerulun  y  AS.  Mongolei,  Land  der  Klial- 
kha  (43e),  Fl. ,  fll^  tob  W.  nach  O.  In 
den  Kuliin  -  See. 

Kerunavara,  Schwbd.  N.- Betten  (16c), 
Oc'fudWMtl*  TWk  KUtMLwutu 

KerTeoholn,  D«  PiMfSmi»  Bbeinpror^ 


DfiMeMorf  (21),  Stadt  tfidSstl.  Ton  Klere: 
560  E. 

K  c  8  c  h ,  AS.  Tiiran ,  Scher  Sabes  (41^), 

O.  dstl.  von  Scher  Sabes. 
Keschan,  TnnK.  (Tbraden),  GfatipeBi 

(3Hd),  Fleck,  nordöstl.  von  Enos. 
Keschin,  AS.  Arabien  (45l>),  Seestadt!. 

ValSmif  weetl.  Tom  Cap  Fartak  od.  Fartas^ 
Ketchker,  AS.  Persien,  Gelan  (43b),  0. 

amCaspischcn  Meere,  nordwestl.  v.  Rescht. 
Kesh^  Irkl.  Dublin  (15d),  Sandbank  nahe 

an  der  Küste,  südl.  von  der  Bai  von  Dublin. 

K  e  s  j  i  m  a ,  Rüssk.  Twer  (3G) ,  Ort  nördl. 
von  Krasnoi  Cholai. 

Kesilbasch,  AS.  Thian  Schan  -  pelu 
(4ilc)j  Landsee  am  Wcstabhange  des  Altai. 

Keskabun,  Türk.  (Thracien),  Galipolis 
(38<1),  O.  nordöstl.  von  Enos. 

Kesmark,  OasTa.  Ungarn,  Zips  (35l>),  St. 
am  rechten  Ufer  der  Fopper  od.  Poprad, 
uiit  Sililofs,  evangel.  Lyceum;  4100 — 
Ildl.  mit  Wein,  Leinwand,  Tuch. 

hesruatty  Bai  AS.  Syrien (42u43 Nbk.), 
Busen  des  Mittetmeeres,  südl.  v»»n  Tripolis. 

Kessel  sdorf,  1).  Kgr.  Sachsen,  Meifsner 
Kreis  (27u28),  Di",  we.tl.  von  Dressden;  38i 
E.  —  Uietoritich  merkwürdig  durch  den 
Sie|^  der  Prenfsen  über  die  OesterNidMt 
u.  Sachsen  1745. 

Kesselshcim,  D.  rreur>cn,  KheinproT,, 
Koblenz  (30u31),  Dl.  am  Uliein,  nördl.  von 
Koblenz;  470  £. 

Kesserkend,  AS.  Biludschistan,  Mekran 
(43b),  Bezirk  im  westl.  Theile  von  Mekraa. 

Kosene,  AS.  Syrien (42n4SNbfc.),  O.säd- 
WeatL  von  Damaste. 

K  e  N  t  e  r ,  D.  Nassau  (30u31  Nhk.),  Dfc  am 
Rhein,  nordwestl.  von  Welmich. 

Keswiclc,  E\GL.  Cumberlaud  (151»),  St. 
eüdl.  von  Carliiile,  im  gleiefmuiilffenTliale; 
*im)  E.  —  \V«»llene  Zeuge. 

Keszthely,  Obstr.  Ungarn,  Salad(35'>}| 
Stadt  am  nordwestl.  Ufer  dee  Plattensees; 
ökonomisches  Institut  (Georgikon) ,  Forst- 
schule, Gymnasium,  Schlofs  mit  Biblio- 
thek; «280  Einw.  —  Gerberei,  Fischerei, 
Weinbau. 

Ket,  AS.  Rufsland,  Tomak  (4lb),  NblLdsi 

Ob,  rechts. 
Ketember,  Ketenberg,  AS.  Ostindi- 
sehe  Ins. ,  Banda-Ins.  (44!e),  kU  Ins.  sid- 

M'estl.  von  Kl.  Key. 
K  e  t  h  c  1  y, '  Ob^tr.  Ungarn,  Schümeg  (ßob), 

Fleck,  nahe  am  Piaiensee;  Scfmfmdit 
K  c  t  s  c  h  e  n  b  r  o  d  a,  D.  Kgr.  Sachsen,  Meift- 

ner  Kreis  (27a28),  O.  an  der  £ibe,  «Md- 

westl.  von  Dresden. 

Ketschendorf,  D.  S.  -  Cobar|p  (SIbS), 
Df.  südl.  von  ('of)urg;  154  E. 

Ketsch  Gendava,  Kutsch  Gnnda- 
ws,  AS.  BilndschisCan  (43b) ,  StufenhUid 
im  östl.  Thcilc  v.  Riludsrlii^tan,  swiscb« 
dem  Brahui-Gcb.  u.  dem  Indus. 

Ketsch  Hissar,  AS.  Kleinasicn  (42a4S), 
VMt.  nordM«  tob  ENkii}  Satter. 
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Ket-§iir«ny,  Osfnt.  Vn^rn,  Eiieiiilirg^ 

(35^),  O.  nordöstl.  von  Eisenhurg-. 
Ketterabbe,  AS.  Paliicstina  (42a4a),  O. 

an  der  (Jätseite  des  todten  Meeres. 
Kettering,  Engl.  Norfluunpton  QS^"), 

St.  nordöstl.  von  ^orthanpton;  4100  £.  — 

Wollweberei. 
Kfltlerecliwan^,  D.  Bayern,  Schwaben 

<Ober-I)ona«lcr.)  (30u:il),  Dofff  noidöttl. 

von  Kaufbearen  ;  2(i()  K. 
Kettig,  D.  Preul'äcn,  Ulieinprovinz,  Kob- 
lenz (8O118I) ,  Df.  noraweHl.  von  iKoblenz ; 

834  E. 

KetzeVy  D.  Kgr.  Sachsen,  ^leifsner  Kreis 
(27u28),  Nbö.  der  Elbe,  liuK*,  Mdg.  bei 
Zehren. 

Ketzin,  D.  Prour->cn,  nrnnrfnnbiir|[»',  Pots- 
dam (,22),  Fleck,  an  der  Havel,  südwestl. 
~<V5n  Spandan;  100  E. 

Iteula,  GroTs-,  D.  Schwarsburg- Son- 
dersbniiseii  (*i7ii28),  Fleck,  nordöftl.  von 
MuhUiaueen,  mit  Schloff. 

Kenia,  Klein-,  D.  S.- Gotha  (27u28), 
Df.  nordwestl.  von  A'olkcnroda. 

Keulen-  Ii e  r  fi; ^  1).  Kar.  Saclisen,  Meifsner 
Kreis  (27u!28) ,  liery  auf  der  Grenze  der 
lAUsibs,  südöstl.  von  Königsbrück,  ganz 
ifoUrt,  1280'  hoch. 

Kctiru,  RrssL.  Finnland  (Ißd) ,  O.  an  ei- 
nem Landsee,  nordwestl.  von  Jänisa. 

Kew,  Ennft.  Snrrey'(15^bk.),  Df.  ander 
Themse,  we^tl.  von  London;  botaDladier 
Garten ;  840  E. 

K  e  X  h  o  I  m .  Uvü^l.  Finnland  (37),  kl.  feste 
St.  an  der  Md<>;.  des  Wasen  in  denLad^a; 
S70  £.  —  Handel. 

Key,  AS.  Otstindij^ehe  Inseln ,  Handa-Ins. 
(44«),  eine  Inselgruppe  westl.  von  den  Aru- 
Ittteln,  fruchtbar,  gat  bewohnt,  zumTbeil 
von  den  Hoiliindern  besetzt.  Die  nördiirh- 
•te  ist  Gr.-Ke  V  mit  dem  Dorfe  Ely,  8Üd- 

.  wettl.  davon  K  LrK  e  y ;  nordl.  von  der  letz- 
tem Kej-Watela  od.  Watala. 

Keydany,  Krs<r..  Wilno(3fi),  Flecken 
nordwestl.  von  Wilkomirz;  2370  E. 

Kcz  Cuduk,  AS.  l'nran,  Bukliara  (431>), 
O.  eüdöstl.  von  Kiikbuni. 

Khadsir,  AS.  Tbian-Sehan-Xanln  (43c), 
Steppenilufä  im  güdöstlichen  Theile  des 

.  limidee. 

Khaf,  AS.  Peraien,  Klioratsnn  (431>),  kl. 

St.  nn  einem  Gebirge,  in  fruchtbarer  Ge- 

cend,  südrMtl.  von  INiochabur. 
Kh  a  A  a  n ,  A S .  \  (i r d erindien,  Nagpnr  (44b), 

Nbfl.  des  Wyne  Gnn;?a,  rechts. 
K  h  a  i  b  a  r ,  AS.  Arabien,  El  - 1  ledjaa  (451>), 
'  Stadt  •fidlieh  von  Anatcli,  von  Beduinen  be- 

vrohnt. 

Kbai-funir,  AS.  Cbina.  ironan(43c),  St. 
am  lioangbo,  ilptort  der  L'rt»v.,  sonst  be- 
deutender als  jctat;  Tempel  der  jädIjcAen 

Kolonie  in  China. 

i^hailas,  \S.  Tübet  (43« ),  Geb. im westl. 
Theile  von  Tnbet,  anf  wddMm  dar  Sind 
«ntipriagl; 


Kliakehamperäfa,  AS.  Afghanistan,  Kan- 
dahar (431^),  O.  westl.  von  Kandahar. 

Khako  kade,  AS.  Japan,  Je.so  (43e),  A^ofw 
gebir^e  n.  St.  an  der  Strafae  Sangar. 

Khalkha,  Khalka,  Kalkni,  AS.  Bio». 
golei(43e),  Mongolenstamni ,  vom  Flusse 
Kalka  benaimt,  im  nordöstl.  Theile  der 
Mongolei  ansäesig,  welcher  nach  ihnen 
Land  der  fv  h  a  1  k  h  n  benannt  wird.  Dieiie« 
Land  der  Klialkba  lir-^t  nördl.  von  der 
Srhaino  u.  >vird  durch  das  Gebirge  Altain 
Oola  von  Sibirien  getrennt,  ist  375  geogr. 
Meilen  lang  (von  O.  nach  W.)  u.  225  Mei- 
len breit,  u.  in  4  Provinzen,  jede  unter  ei- 
nem besondem  Khan,  gelhellt.  Der  nördl. 
Theil  bildet  ein  hohes  Alpenland  mit  zahl- 
relcbcu  |{er|:^seen,  der  südöstl.  fällt  in  die 
untruchtbare  Wüste  Seliamo.  S.  Mongolei. 

Kham,  AS.  Tubet(43c),  diedstliciiste Pro- 
vinz von  Tübet,  an  Cbina  anp^renzend. 

K ha m i  1 ,  AS.  Thian  •  Schau-  Aanlu  (43c), 
Oase  am  afidöstl.  Fufse  det  Thian -Schan- 
Geb.  lt.  Stadt,  auch  llami  genannt. 

Khamir,  AS.  Arabien,  Jemen  (4;)Ij); 
fi^e,  befestigte  St.  in  der  Landsch.  llaächid  . 
ßekil. 

K  h  a  n  a  Ii  n  d  i,  AS.  Persien^KhoniMan  (48b), 

St.  wo§tl.  vun  i\ii»chabur. 
Khan-KaUchi,  AS.  Peri»ien,  Trak-ad- 

seliem  (43'>),  O.  nordwcjJtl.  von  Kaü])rn. 
Khan  Oola^    AS.    Mongolei,   Land  der 

Khalkha (43c),  Gebirgszug  im  nördl.  Tlieile 

det  Lande!);  gilt  den  Umwohnern  f Ar  heilig. 
Khan  Sbib.  AS.  Syrien («!u48Nbk.),  O. 

ünl.  von  Amman. 
Khan  Sctil,  AS.  Syrien  (42n43.\bk.),  O. 

nordöstl.  von  Uaina^^k. 

Kh  an  tai  ä  ki  i ,  AS.  Rnr!>Iand,  JeniMMik 
(4i>>),  O.  an  der  Mdg.  den  Jcnicusci. 

Khansir,  AS.  Klefnasien  (42n43),  Vorge- 
birge an  der  We^tkü:<te,  am  Eingang  in  den 

Busen  von  Skanderun. 

hhara,  .iS.  Mongolei,  Land  der  Khalkha 
(43c),  Äbü.  der  Selenga,  rechts. 

Khara,  AS.  China,  Ivinsu  (43s),  Laad- 
see nahe  an  der  VVestgrenze. 

yiftaraodsii-^an,  AS.  Mongolei,  Land 
der  Khalkha  (43«),  Bo-gzug  Im  nordweatl. 
Theile  des  I/andes. 

Kbarainoukoton,  AS.  Unfüland,  Kurl» 
Icn  (43s),  der  Kurilen,  südl.  von  On- 
nekotan. 

K  ha  ran,  AS.  Biludschistan  (43t>^  Distr. 
wOitL  von  Kelat,  von  wddiem  es  dnrdi  dat 
Geb.  Kharan  getrennt  wird.  Die  St.  K  ha- 
rn n ,  ondL  von  Sarawan,  ist  der  Sitz  eines 
Sirdars  n.  befestigt. 

Kharani,  AS.  Persiea,  Ftersistan  (43b), 
O.  nördl.  von  Jcsd. 

Kbaraschar,  AS.  Thian -Schan-Nanla 
(43c),  O.  nördl.  vom  See  Bastunoor. 

Khara  US  SU,  AS;  Tübet,  Kham  (43«),  Fi. 
im  nördl.  Tbeile  der  Prov. ,  erhält  ^vciter 
südl.  den  Kamen  Gakbo-zzangbo-tsiu. 

El-Kkardj,  AS.  Arabien,  Kcdjcd (45b), 
Landttfich  ffidL  vob  EI«Dcifajalb 


Digitized  by  Google 


El-Ktrfeh.  m 


Bl.Kbarf«fc,  AS.  Arabien,  Ndiied  (45b), 
O.  im  8üdl.  IlMile  def  LuMtof,  in  Beiirk 

Khargalik,  AS.  Tbima - Sflnn - Nania 

(43c),  Nbfl.  des  Jarbing,  recht«. 
Kharschi,  AS.  Tanw»  Kbiwa  (4Sb),  Ort 

südl.  von  Slawri. 
KliatehsliAr»  AS.  TiiieB-Scban-Nanla 

J4te) ,  Hptst.  des  Landes  am  Südabhange 
le«  Miiztagh  u.  am  Ostabhange  de«  Bolor- 
Tag,  mit  15000  Hansem  u.  80000  E.  Sie 
liegt  am  Kaschgar^  weldier  den  Aken 
aufnimmt  u.  mit  mehreren  andern  Fläasen 
den  Erghengol  bildet.  Ein  Arm  de«  Muz- 
Tag,  der  tidi  naeh  W«  liln  erstreckt, 
nördl.  von  der  St>Kamitg|ar)  htiht  Ka$ch- 
gar  Dahan. 
Khashi,  AS.  Turan,  Khiwa  (43b),  Ort  an 
der  Oftteile  des  Fl.  Murghab. 
Khaspur,  AS.  Ilintcrindien,  Bbniia(44b), 

O.  öiü.  von  Uudhputli. 
natrud,  AS.  Afgfaaviitnn,  Gborat (43b), 
Nbfl.  des  Hilmend ,  rechts ,   macht  eine 
Strecke  lang  die  Grenie  xwischen  Kanda- 
har u.  Ilcrat. 
Khatang,  AS.  Vorderindien,  Nepal  (44b), 

Difitr.  ti.  O.  südöstl.  Ton  Khatmandii. 
Hkaianghe^  Rvml.  Jenittseisk  (41b),  Fl., 
mfittdet  in  die  ITk  a  t  a  n  g  A  e  -  J9 at. 
Khatangakii,  AS.  Hufeiand,  Jenisseisk 
(41b),  0.  nahe  an  der  Mdg.  des  Khatanghe. 
Khatmandu,  Katmandoo,  AS.  Vor- 
derindien, Nepal  (44b),  Hptst.  des  Staats, 
mit  vielen  liölzernen  Tempeln;  20000 £•  — 
Fabr.  für  baumwollene  Zeuge. 
Khatsciii,  AS.  Vorderindien,  Nepal  (44b), 

O.  nordwestl.  von  Khatmandu. 
Khaulan,  A!^.  Arabien,  Jemen  (45b),  2 
Bezirke,  der  eine  im  nördl. ,  der  andere  im 
ifidL  Thelle  des  Landei. 
Kkawas  irali,  AS.  Turan,  Khiwa  (48b), 

Geb.  im  nördl.  Theile  von  Khiwa. 
Khebis,  AS.  Per^ien,  Kerman  (43b),  Ort 
in  der  glei(  Imamigen  Oaie»  ia  der  Sals- 
wilste  von  Kerman. 

J£heiber-K  cttCf  AS.  Afghanistan,  Fe- 
ednner  (43b),  kleine,  dier  steile  Gebirgs- 
kette zwischen  dem  Singher  ti.  dem  Indus. 

Khenggun.  A»S.  Mandschurei,  Sakhalian- 
ula  (43c),  l'l. ,  fällt,  mit  dem  Imile  verei- 
nigt, in  den  Amur. 

Klierazaick,  AS.  Rnrsland,lrkntsk(43c), 
O.  an  der  Chinesischen  Grenze^,  westl.  von 
Kjachta. 

Khilian  Schan,  AS.  Cliina,  Kanin (43«), 
Geb.  an  der  Greaie  der  Monjgolen  amKa- 

knnoor. 

Khimlassa,  AS.  Torderiadiea,  Scindia 

(44b),  0.  nördl.  von  Karye. 
Khing-gan,  AS.  Mongolei,  Land  der 
Khalkha  (43«),  Gebirge  an  dernordöstl. 
Grenze. 

Khinghan  OolOf  AS.  Mongolei,  Scha- 
raigol-Mongolen  (4i3c  ),  mächtiger  Gebirgs- 
wagf  der  die  IfaMbcnnren  im  O.  von  aen 
Mongelfln  in  W*  traut,  vom  Amor  dnidi- 


Kliorassaii. 

brechen ,  in  Sibirien  fortsetxt  nutet  im 

Namen  Jablonoi  Clirebetbci den Ru^ 
•en,  Khing-kantagurik  bei  den  CÜ- 

Khiwa,  AS.  Tnvan  (4Sb),  im  engen 
Sinne  eine  Onse  am  untern  Laufe  des 
Amu ,  durch  zahlreiche ,  ans  dem  Uauptfl. 
abgeleitete  IKaa&le  fradvEbar  (^eaadit,  in 

weitern  Sinne  aber  erstreckt  eich  das  heu- 
tige Khiwa  von  der  Fers.  Provinz  Khora- 
san  bis  zum  Aral-See,  von  Bukhara  bi« 
zum  Casp.  Meere,  umfafst  demnach  die 
Wüsten  im  N.  u.  S.  vom  Amu  und  an  der 
Ostseite  des  Caspiachen  Meeres,  welcbevoa 
Trnehmenen,  Karakalpaken,  Kir- 
gisen und  andern  kleinern  Völkerstämmeo 
bewohnt  werden ;  Usbeken  sind  dashm- 
sehende  Volk,  Tadschiks  bilden  den 
Handelsstand ,  Perser  n.  Bussen  leben  al- 
ter ihnen  als  Sklaven.  —  2)  Khiwa, 
Hptst.  des  Landes,  am  Amu ,  Besideoz  des 
Knaoi  j  9000  B. 

Khisllkiiak,  AS.  Turan,  Bokhara (43f>X 

Thal  an  rfer  nordwentl.  Grenze  des  Lnndcs, 
Khobadian,  AS.  Turan,  Hissar  (4ä''), 

O.  am  Amu  Deria. 
hhodja,  AS.  Steppe  der  Khirghls-KasakCB 

(43b),  kl.  See  westl.  vom  See  Aksakal. 
Kliodjagar,  AS.  Taratty  Knndttz(43b), 

O.  im  nfirdiichaten  Theile  dei  Landet,  ■■ 

Amu. 

Khodje  Atnramf  AS.  Afghanistan  (49X 
Geb. ,  wetehes  den  mittlem  Tlieii  desLm- 

des  von  S\V.  nach  NO.  durchzieht. 
Khodjend,  Chodschend,  AS.  Tnran, 
Khokhand  (43b),  St.  am  Sir  Deria,  weeU. 
vonKhokhand,  Hptort  einer  gleieiuHHn%m 

Provinz. 

Khokhand,  Chokan,  AS.  Turan (43k)^ 
Staat  öitl.  von  Bnkliara,  am  Mittelianf  dsi 

Sir  Deria,  von  Verzweigungendes  AlaTag, 
Muztag,  Kaschghar- Dawan  durchzogen, 
erste  Stufe  des  Ostasiatischen  Hochlandes. 
Die  Einwohner  sind  Turkestaner,  Ll^hekea, 
Kirgisen  u.  Karakalpaken.  —  2)  K  h  (i  k  - 
hand,  llanptst.  des  Landes  ,  am  Asferali; 
100000  E. ,  dahinter  yiele  Jaden. 
Khoi,  AS.  Pereien,  Aserbeidjan  (43b),  St 
nnrdöstl.  von  Tebris;  Palast  des  Khai»; 
5000  £.  —  Fabr.  für  baumwollene  Zeage, 
Säbelklingen. 

Khorassan,  AS.  Persien  (43b),  die  nord- 
östlichste Provinz  Persiens,  gebirgig  durch 
Venweigungen  des  Aliiora  n.  des  ParofS- 
misuB  n*  durch  einzelne  Gebirge,  dtesidl 
im  Innern  erheben,  wie  der  Kuh  Dos- 
hak, K.Komish,  K.  Meyomid,  K. 
Schoten  n.  a.  Der  nordfteti.  TlieO  dfege* 
gen  ist  eine  flache  San (Kvü*te,  ohne  Waa- 
sern, ohne  Vegetation.  Die  Flüsse  sindStejp- 
penflüsse,  zum  Theil  von  ungewissem  Laoie, 
wie  Murghab,  Tedjen  oder  Tedsei 
Schure.  Das  Klima  ist  milde,  obgleich 
bisweilen  etwas  Schnee  fällt ,  und  gesond. 
Ftodoete  aindi  Getreide,  beeoiidemW«- 
waa,  lUNdt»  BauBWoUe»  Huf,  AmiSm- 


• 
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ÜU,  Obtt,  ChNBini ;  Komle,  Pflefde,  Rind- 

rieh,  Wild,  Löwen,  Panther,  wildes  Ge- 
flügel, Bienen,  Seidenwürmer;  Eisen,  Salz. 
Die  betriebsamen  Einwohner  unterhalten 
Fabr.  für  seidane  v.  baumwollene  Zeuge, 
Leinwand ,  Eisen-  u.  Stahlwaaiea  n.  (rei- 
ben einen  lebhaften  Handel. 
Khor-Kntcchi-ilongolen,  AS.  Tn- 
bet  (43«  ),  Mongolenstamm  im  nördl.  TheUe 
Ton  Tübet,  an  der  Grenze  der  Tatarei. 

Khosdar,  AS.  Biludschistan ,  Djalawan 

(43b),  O.  ifidöetl.  Ton  Kelat. 
K  h  0  z  a  r ,  Türk.  Albanien  ,  Avlona  (SS'), 

O.  Dordwestl.  von  Berat. 
Khukego  ughen,   AS.    Thian  -  Schan- 

Nanltt  ^iS«),  O.  östl.  von  Akau. 
Khulm,  AS.  Turan,  Kunduz  (431)) ,  Stadt 

BÜdwettl.  von  Kundus,  llptst.  eines  eigenen 

Khanats,  mit  80M  Hftnienk 
KhnmVnlen,  AS.  Vorderindlea»  Gnik- 

war  (44b) ,  O.  nicht  weit  iodl.  tob  MlMen 

von  Cut«ch. 

Kkungurj  AS.  Mongolei,  Land  der Khal- 
kha  (^«)t  Geb.  in  der  Mitte  des  Landes, 
im  N.  mit  dem  Khan  Oola  verbunden. 

Khurgaiif  AS.  Mongolei,  L.  der  Khal- 
UiaC'ß«:),  Id.  See,  in  welelien  der  Ongy- 
hin  füllt. 

Khurtekki^  AS.  Afghanistan,  Kandahar 
(43b),  Gipfel  des  Brahui-Gcb.,  an  wel- 
chem der  Pafs  Hanna  hinfuhrt. 

Khurtnt,  AS.  Afghanistan,  Kandaliar 
(43b),  0.  nördl.  von  Kandahar. 

Khnskabad,  AS. Afghanistan, Hcrat {iZ^) , 

O.  nordöstl.  von  Herat. 
Khusmeiti,  AS.  Persien, KluNranan (431>), 

O.  nördl.  von  Meschhed. 
Khyrabad,  AS.  Vorderindien,  Ande(44b), 

O.  nördL  von  Luknow. 
Khyrpnr,  AS.  Vorderindien,  Sinde(4^), 

O.  an  der  linken  Seite  des  Indus. 
Khyaur,  AS.  Afglianistnn,  Kandahar (40»), 

Geb.  westl.  von  Cussay  -  Ghur. 
Ki,  AS.  China,  Hupe  (43«),  O.amJantoe- 

Kiang,  südöstL  TonUtedun-fti. 

Kiftehta,  AS.  Robhuid,  Trkntik  (41b), 

Fleck,  an  der  Grenze  von  China  und  am 
gleichnamigen  Fl. ,  zwischen  hohen  Gra- 
uitbergen,  mit  Pallisaden  umgeben  und 
durch  Bastionen  vertheidigt,  wichtig  we- 

fen  des  II;iiidel8  mit  China,  derauf  diesen 
latz  beschränkt  ist;  4000  E.,  von  denen 
jihrlieh  fSr  SO  MilL  Rnbel  Waaren  omge- 
Betzt  werden. 
iCtaenduen,  AS.  Ilinterindien,  Ava  (44b), 

Nbil.  des  Irawaddi,  links. 
Kiafa  Uan,  Türk.  Albanien,  Akhissar 
(38d),  O.  am  Westabhange  des  Kerubi-Geb. 
Kiai,  AS.  China,  Kansu  (43c),  O.  imsüd- 
liehslm  Theile  der  ProTins,  fndöetl.  Ton 
lian  tscheu. 

Ki  all  oh,  AS.  Vorderindien,  Ra4jpnt(44b), 

Festung  westl.  vou  üalauoh. 
Klan,  AS.  GUns,  Sdiuai  0tß}f  Ort  an 

der  Südgreme. 


KUnar,  ASL  Fernen,  Faiiblni  (48b),  O. 

südöstl.  von  Scliiras. 
Kiangy  AS.  Mandschurei,  Sakhalian-nla 
(43c),  Chinesischer  Name  des  Amur,  rieh- 
uger  Holong'Kiaag  genannt. 

Kiang-si,  AS.  China  (48«),  Frov.  nördL 
von  Knantung  (Canton),  an  den  Grenzen 
von  Gebirgen  umgeben,  im  Innern  gewellt; 
an  der  Nordgrenze  strömt  dor  Jantee>Kiang, 
in  welchen  der  See  Phoyan  ausfliefst,  ei- 
ner der  gröfsten  Landseen  China's.  Die  Pro- 
"Hns  Istmichthar  an  Reis,  Getreide,  Baum- 
wolle, Tbee,  Obst;  Eisen,  Blei.  Man  ver- 
fertiget Porzellan ,  baumwollene  eeideas 
Zeuge,  Papier,  Tusche  u.  s.  w. 

K  i  a n  - s n ,  AS.  China  (43«) ,  ProT.  an  der 
Mündung  des  Jantsekiang  u,  Hoangho,  mit 
zahlreichen  Küstenseen,  wird  mit  Ngan- 
hoei  znsammen  als  eine'ProT.  betrachtet. 

Kiao,  AS.  China,  Korea  (43c),  kL  Ineel 
an  der  Vi^ctitküste  der  Halbiniiel  Korea.  — 
2)  Kiao,  Schantung  (43e),  St.  an  einem 
Bosen  des  gelben  Meeres,  an  der  Oett&le^ 
mit  Hafen  ;  treibt  Handel. 

K  i  a  r  m  i  n,  Türk.  Rumiii,  Tschirmen  (38^), 
O.  am  Fl.  Arda,  südwcstl.  von  Adrianouel. 

Kiating,  AS.  China,  Szu-tschhuan(48e), 
St.  8Üdl.  von  Tschhang- tu -fu;  Reisbau. 

Kiauten,  Pbbuss.  Gumbionen  (22b),  Df» 
nördl.  Ton  Ctoldapp. 

Kiayakuan,  AS.  China,  Kanm  (48«), 

0.  östl.  von  Ngansi. 

Kickapoos,  N-AM.  Verein.  Staaten,  In- 
diana (47),  Indianerstannn  an  der  West- 
grenzc,  stark,  roh,  nur  vom  Ertrag  der  » 
Jagd  und  Fischerei  lebend;  etwa  nur  noch 
4Ö6  Krieger. 

Kidena,  Türk.  Albanien,  Aldlissar (88^ 

O.  nordöstl.  von  Akhissar. 
Kidderminster,  Eivci,.  Worcester  O^^)» 

St.  nördl.  von  Worcester,  am  Fl.  Stnur. 
Kidisza,  Türk.  Serbien,  S«nendria(88d)y 

O.  südl.  von  Schabacs. 
jridn^ppers,  C,  AU.  Neh-Sedand,  Ea- 

heinonanwe  C^),  Vorgeb.  an  dw  efidSetf, 

Küste. 

Kiebel,  Fbeüss.  Posen  (22b),  St.  an  der 
Ohra,  ffidwetÜ.  yon  Ben^ 
Kiefdo,  TdaK.  Bosnien  (88^) »  Geb.  an 

der  Grenze  von  Dalmatien. 

Kieffe-ScCy  s.  Bachtegan. 

Kiel,  Dabi«.  Holstein  (16b),  St.  an  einem 
Busen  der  Ostiice,  der  einen  Hafen  bildet; 
Schlofs  mit  Bibliothek,  Sternwarte,  Rath, 
haus,  UniTortität,  Schnllehrer- Seminar, 
botanischer  Garten,  Entbindun^s -  Anntalt'; 
11600  E.  —  Fabr.  für  Hüte,  Tabak;  leb- 
hafter Hdl.,  besonders  mit  Korn  u.  Fctt- 
waaren;  Schiffbau.  —  Frieden  1814. 

Kielavha,  Türk.  Bosnien,  lavomüt  (SS*)» 

0.  fiüdwestl.  von  Isvornik. 
Kielce,^  Pol.  Krakau  (36),  O.  liidL  von 

Sandonnr. 

K  i  e  I V  i  g,  NoRW.  Finmarken  (!$•),  W 
der  OallräfCe  der  Intel  Mis«»«* 
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Kienahevar,  AS.  Penfiea,  Knrüihm 

(431)),  0.  östl.  Ton  Kermanschali. 

KienaLiug,  AS.  China,  Fukian  (43«), 
St  nordwetti.  ▼on  Fotechea. 

Kicrinpöc,  Nouw.  NordlanU  (16c) ,  Ort 
an  der  Weslküste  einer  Landzunge  zwi- 
schen Folden-F.  n.  Mistai-F. 

Ki«rtemiiidey  Daen.  Füneii  (16b),  St. 
am  grofscn  Belt,  mit  Hufen;  1600  E.  — 
Fischerei;  Hdl.,  Branntweinbrennerei,  Ge- 
treidebau. 

KieselbacTi,  D.  S. -Weimar,  Ei&ienach 
(27n28),  Vi.  südöstl.  von  Beria,  ander 
Werra;  763  E. 

Kiese  mar,  AS.  Pcrslen,  Fariittan  (48^), 
O.  wcätl.  vom  S.  Baclitegnn. 

Kiew,  Kussi..  (Sic),  Gouv.  zwischen Podo- 
Uen,  Wolvnien,  Minslr,  Ticliemigow,  Polta- 
wa  11.  Cher8on,»36  GM.  mit  1,350000  E.  Das 
Land  ist  eben ,  doch  finden  sich  am  Dnjei)r 
llrhulmngen  bis  zu  150  Fufs  Höhe;  der 
Dnjepr  macht  die  08tgrcnzc  ii.  nimmt  in 
dietieni  Gouv.  auf  den  Trip  et  mit  lisch, 
die  Tet'ercw,  den  Irpen,  Irden.  Bas 
Kluna  iet  gemär^igt,  die  Luft  troclceu  und 
gesund,  der  Hoden  fruchtbar.  Getreide  aller 
Art,  Hanf,  Flaclis,  Tabak,  Holz  sind  die 
Uauptproductc ,  ao  wie  Ackciliuii  u.  \ieh- 
■ncht  die  Hptbeochäfligung  der  Einwoh- 
ner. Die  Mehrzahl  deix-lbeii  find  Hussen, 
zu  denen  sich  viele  Juden  gei»cUt  liabcu, 
in  deren  Händen  «ich  der  Handel  des  Gout. 
Iielindet;  der  Fabrikfleir«  beschränkt  i»ich 
auf  die  Fabrikation  vonTorli,  Leder,  Ei- 
gen- und  Gluüwaareu.  Branntw  einbrenne- 
reien sind  zaiilreich.  Fnr  die  wissenschaft- 
liche Bildung  sorgen  :  1  1 'ni\ ersitäl  u.  20 
Schulen,  ohne  die  von  der  Geistlichkeit  un- 
terhaltenen Lehranstalten.  —  Eintheilung 
in  12  Diätricte;  Kiew,  Wasilkow,  Bogus- 
law,  Tseherkasey,  Tschigrin,  Swenigorod 
Ita,  Uman,  Lipowjutz,  Taraschtscha,  äkwi- 
ra,  Machnowkttn.  Rademösl.  —  2)  Kiew, 
Hptst.  des  Gouv.  am  Dnjepr,  alte  ilptstadt 
der  Unssen,  auf  einer  AiihnVe,  l»csteht  aus 
drei  abgesonderten  Tlieilen,  Alt  -  Kiew, 
PeCeher sie  and  Podol;  Kathedrale  mit 
einer,  leider  znni  'nieil  zer>törten  !\Il)^aik, 
Denkmal  Jaroslafs  O^cst.  1054) ;  in  der  Ci- 
tadelle  das  erste  o.  fliteste  Klnster  in  Rnfs- 
land,  KievO'Petscher^kaia  Cavra,  mit  Ca- 
tacomben,  einem  bcnihuiten  S<-hatz  (riz- 
Dit»a)  ,  einer  Bibliothek  ,  einer  Druckerei. 
Sitz  eines  Archimandriteii ,  kaiserl.  Fnlast, 
Akademie  mit  Ribliotluk,  die  Börse,  l'iii- 
\er.sität  (gest.  Ih33)j  26820  Einw.;  grof«c 
Messe  im  Januar.  ^ 

Kijka,  Uv  M  Finnland  (Ißd),  O-amSfid. 
ende  cinesj  Landjjecs,  nordöstl.  M>n  Knmo. 

Kikiai,  AS.  Japan  (43«),  Ins.  südl.  von 

'Jeraben. 

JH.  Kikinde,  Obstr.  Ungarn,  Tornnthal 
(35b),  St.  südöstl.  von  Mokrin ;  10450  E. 

K  i  k  o  1 ,  Pol.  Plock  (3(0 ,  Stadt  üstl.  von 
Thorn;  880  E. 

KHa,  TuiK.  BomiU»  W^^h  O.tm 


der  Küste  des  sehwarzen  Meeres,  WflfH. 

von  der  Strafsc  von  Constantinopel. 
Kilang,  AS.  Ostiodische  Ins. ,  Amboinen 

(44c),  Ine.  westl.  von  Ceram. 
Kilang,  AS.  China,  Formosa  (43c),  Oft 

an  der  Sordküste  der  Insel  Formosa. 
Kilangi,  Rvssi;.  Finniaad  (16s),  O.  an 

Mnonio,  hart  an  der  Greiwe  von  Schweden. 
Kilbranan-  Sundy  Schott-  Argyll  (15c), 

Meereäarm  zwischen  der  Halbinsel  Kintjrre 

a.  der  Insel  Bäte. 

Kilbride,  Killbride,  Fast-,  Schotl. 
Lanark  (15c),  Kirchsp.  (3500  E.)  u.  Dorf 
südöstl.  von  Glasgow.  —  2)  K  i  1  b  r  i  d  e, 
Argyll  (15c),  Df.  an  der  Ostküstc  der  Insel 
Coli.  —  3)  West  Kilbride,  Ayr(lde>, 
Kirchsp.  am  Frith  of  Cljde;  1371  E. 

Kilcalmoaell,  Schoxl.  Argyll  (15c ), 
Kirchsp.  auf  der  Halbinsel  Keatyres  2511 
E.  —  lleringsfischerei. 

Kilcool,  Ikel.  Leiuster,  Wicklow  (15d), 
O.  an  der  Ostlraste. 

StKilda,  ScHOTii.  Inverners  (15«),  die 
entfernteste  der  ilebriden ,  3  engl.  Meilen 
lang,  2  breit,  mit  Felsen  umgeben  n.  aar 
an  einer  Seit«;  zu<i:änglich ,  bergig,  retcK 
an  wildem  Geflügel;  100 die  nur  Gir 
lisch  reden. 

Kit  dar  e,  InsL.  Leinster  (15d),  Grafschaft 
zwischen  Wiek  low  ,  Dublin,  Ost-Meath, 
VVest'Meath,  Kingecnunty,  Queens  Coun- 
ty  u.  Carlow.  Der  Boden  ist  gewellt,  aber 
ohneBerge;  llptd.sind:  Blackwatc-r,  Boy- 
ne  \\.  Liiley;  der  Grand -Canal  u.  Uoyal- 
Canal  gehen  durch  die  Grafi^chaft,  u.  tra- 
gen nicht  wenig  dazu  bei,  sie  blnnender  an 
machen,  als  viele  andere  in  Ireland.  Hpt- 
erwerbszweig  der  Einwohner  (108424  auf 
27  DM.)  ist  Ackerbau.  —  2)  Kildare, 
Ilptst.  der  Grfsch.,  auf  einer  Anhöhe,  wel- 
che die  Ebene  Ciirrajrh  of  Kildare  begrenzt; 
Bischofssitz,  sehr  alte  Kathedrale,  halb 
TerMlen;  1520  E. 

Kildcn,  Ri  s>r,.  Archangel  (31) ,  Voigdb* 

westl.  vom  C.  Tirabersk,  am  Eismeere. 
K  i  1  d  i  nghof  en,  D.  Preufscn,  Bbeinpro- 

vinz,  Köln  (30u81),  O.  ostl.  von  Bonn. 
K  i  1  d  o  n  i  n ,    Schotl.    llebrideo,  S.-Ufat 

(15c),  o.  an  der  Westküste. 
Kildrnmie,  ScHon.  Aberdeen  (15c),  O. 

nordwestl.  \on  Aberdeen,  am  Don. 
Kilektuid,  lli  sfi,.  Liefland.  l.  Oesel  (36), 

O.  utirdl.  \on  Aren»burg,  uuider las.  Oesel. 
Kilengrn«  Tfiax.  Grone  Wallaehei,  Slam 

Rimnik  (38d),  ().  Midi.  Toa  Rimnik. 
Iii  Ii,  AU.  Lord  Miilgrave's  Arch. ,  Kette 

Kalick  (50),  Inseii;r.  nördl.  von  Ebon,  von 

einem  KorallenrilT  eingeschlossen. 
Aili,  GiiiKcn.  Negroponte  (38a),  Vorgab. 

an  der  Ostküste. 

Kilia,  RossK.  Beasarabiea  (89)  ,  St  am 
gleichnamigen  Donaaarm,  mit  Hafen;  6000 

E.  —  Fischerei;  Handel. 
Kilia  Hesti,  Tü&k.  Albanien,  Avloaa 
(38<i),  O.  an  der  V^qmi,  vertl.  tob  Hm- 

OMdl. 
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Ki  Iii  nicken,  Schotx.  Argyll,  Mnll  (15c  ), 
lürohep.  auf  der  Ins.  Mull,  an  deren  süd- 
westl.  Küste ;  3Ü70  E.  —  Fischerei. 

Kilham,  Ehgl.  York,  East- Riding  ri5b), 
Kirclisp.  wctitl.  von  Bridlington ;  1042  E. 

Kili  Uogaai,  Hvsah.  Ue»«arabien  (ßHi^}, 
nördliehiler  Mfindungciarm  der  Donau. 

Ki  lidbahr,  Tübk.  (Thracien),  GuUpoIis 
(38d),  da«  alte  europäiBche  Dardunellcn- 
schlof«,  südl.  von  Maita,  dem  SchluHKO  lio- 
Mt  Hiftar  io  Asien  gegenäber,  mit  Zeng^ 
naus. 

Kilikiew,  Russi».  Wolhynien  (36),  Fleck, 
■ndweetl.  von  Rowno;  1960  E. 

Kilimoli  -  C,  AS.  KlrlnuMcn  (42u43), 
Vor  geb.  an  der  Nordküste,  üaiL  von  Cap 

Baba. 

Kilkcnny,  Irkl.  Leiaeter (15d) ,  Gr&ch. 

zwischen  Waterford,  Tipperary,  Qneens- 
County,  Carlo w  u.  Wextord;  ä4  Q.Vl.  mit 
IWOSo  E.  Der  Boden  iit  eben  bis  wxt  we- 
nige Baronien  am  Suir  u.  Barruw ,  in  wvl- 
chcn  sich  i^toiie  lliigel  urhclien  ;  llptlhis>c 
sind:  der  Suir  an  der  Wcstgrcnzc,  der 
Barrow  an  der  Ostgrense,  der  Nor e  in 
der  Mitte.  Froducte  sind:  Kohlen,  Gitni- 
de,  Erzeugnisse  der  Viehzucht.  —  2)  Kü- 
ken ny,  liptst.  der  Grfsch. ,  am  Fi.  Nore, 
Site  dea  Bitdiofii  von  O^sory  n.  Uci^idenK 
dpfl  Herzogs  von  Ormond;  Kiithedrale; 
2S230  Einw.  —  Fabr.  lur  wullcnc  Decken, 
MarmorMhlelfereiea. 

Kill,  l).  Prciifsen,  Ulu'inpro% Itiz ,  Trier 
(21),  rSbt].  der  Moocl ,  re<  lits,  ent-^priiigt 
auf  dem  Höhenzuge  zwi^phen  dea  Ucgie- 
Tung^bezirken  Aachen  o.  Trier,  lallt  bei 
Pfalzel  in  die  Moticl. 

Killala,  Ihkl.  Connaught,  Mayo(15«l),  St. 
an  der  gleiehnntuigcn  Bai ;  3li50  E. 

K  i  1 1 11 1  o  e,  IiiKi..  .\Iun8ter,  Cläre  ( ir)*!),  St. 
am  Shannon,  BischofMila;  lOUOEinw.  — . 
Handel. 

ÜTinamonle,  N-AM.  Verein.  Staaten,  Ore- 
gon (46(>)  ,  Kii-^tcnll. ,  'mündet  bei  C*  Loo- 
kout  in  den  Occan. 

jrniarney,  In«..  Mnneter,  Kerry  (15<1), 
8  nebeneinander  liegende  Seen  werden  un- 
ter diesem  .Xanirn  ln  j^riUVti,  dorli  heilst 
auch  der  nördl.  grulscrc  aui^si  iilieltilich  Kil- 
larncy,  der  2tc  Tore,  der  3te  südlichste 
Upper  Lake  (OIktc  St'<) ;  t>ip  sind,  beson- 
deri  auf  der  VV  ost^eitc,  von  Bergen  umge- 
ben n.  wegen  ihrer  aehfinen  Umgebungen 
berülunt. 

Ki  Narrow,  Bowmnrr,  Schoti..  Argyll, 

Jfla  (15c),  Kirdup.  (Zllt  E.)  u.  Di.  an  el- 

nem  tiefen  Busen  an  der  Koidceite  der  In-> 

sei,  Lochlndole  genannt. 
Kill&pher,  Iael. Ulster, Fennanagh (15*^), 

Kircbäp.  afidl.  Ton  Enniski;  4650  E. 
K  i  1 1  b  e  g ga  n ,  Irel.  Leinster,  WefbüMth 

(15(i),  St.  am  Fl.  Brosna;  in&  £. 
Killbride,  a.  Kilbrid^. 
Killborg,  D.  PmqCmh,  Rbeinprovinz, 

Trier  (21),  Df.  oüffdL  ▼OB  TiiflT,  ander 

KUlS  880  £. 


Killcock,  b».  Lein«ter,  Kildare  (15^ 
St.  an  der  Grenze  \on  Ostmeath;  IdOOfi« 

K  i  1 1  d  u  r  e ,  s.  Kildare. 

K  i  1 1  c  a  n ,  Schotl.  Argyll  QSß  ),  KifdMp. 
(3300  E.)  an  dm  Weedciwto  der  HalUiuel 
Kintyre. 

Killenanle,  Inn.  Munater,  Tipperaiy 
(15d),  St.  nordöstl.  von  Caahel;  1Q«0£. 

Kill  er  y,  Ibel.  Connaught,  Galway(15d^, 

Busen  an  der  nordwestl.  Küste. 
KlUesliandra,  Trbl.  Ulster,  Cavan(15d), 

St.  weatl.  YOB  Garan;  IIM  £. 

Killfenora,  Irel,  Munster,  Cläre  (15d), 
St.  nordwestl.  von Ennis:  dö2£.,  UtKircli» 
spiel  (2500  E.). 

Killgerran,  Ekgl.  S.- Wales,  Pembrt^e 
(151'),  St.  am  Fl.Teifi  od.  Tivy,  nordöftL- 
von  .Nt-M  port;  8()5  E.  —  Lach^fang. 

Killicrankie-Pass,  Schotlanu,  Ferth 
(15c)  ^  o.  am  Garry ,  nicht  weit  von  telo 
nem  Einil.  in  den  Tay. 

Killin,  Schotl.  Pertli  (15c),  St.  an  der 
Westaeite  dea  Loch  Tay,  in  gebirgiger  Ge- 
gend ;  2000  E. 

K  i  1 1  i  s  p  o  r  t,  Schotl.  Argyll  (15c),  Bucht 
an  der  Westseite  des  Bez.  Knapdalc. 

Ivillkcel,  Irel.  Munster,  Down  (15d), 
Sf.  an  dt  r  Kuete;  1532  E. 

Jiillkcrrany  Ibsl.  Connaught,  Galwaj^ 
(l.lü),  Busen  an  dereödwestl.  Kücte. 

K  i  1 1  m  a  1  o  (-  k  ,  I  hel.  Munster ,  Limerfck 
(15«!),  Stadt  MtdI.  von  Liuicrick,  umgeben 
von  zahlreii-hen  Knincn  aller  iiei'e«ligun- 
gen,  SchliKiser,  Abteien,  so  dafa  «ie  das 
li  t>(  li;'  IJaalljc^k  gniaiint  wird  ;  1000  K. 

Kil  Imu  u  i  V  a  i  g,  Kilmanvaig,  Schotl. 
lovernefs  (i5cj,  Kirchspiel  am  Caledoni- 
s(  lit  n  Kanal,  amSfidende  dea  Lochv  Oich; 
2h(»!)  K. 

Killraaurs,  Schotl.  Ayr  (15c),  Flecken 
nordo«tl.  von  Irvine ,  mit  dem  gteldmami^ 
gen  Kirchsp-  2130  E. 

Killmeny,  Kilmenny,  Schotl.  Ar- 
gyll, Isla  (15c),  Kirchspiel  auf  der  Insel 
Icila;  2200  E. 

Kiliough,  Irel.  Ulster,  Down  C15d),  St. 
sndöstl.  von  Dom npatrick,  niitllafen;  1140 
E.  —  Salzbcreitung;  Hdl.  mit  Getreide; 
Fischcreii 

Killrush,  Irel.  Munster,  Cläre  (15<1), 
St.  an  der  Mdg.  des  Shannon;  3470  E.  — 
Hdl.  mit  Producten  der  Viehxncht  n.  dea 

Ackerbaues. 

K  i  1 1  w  i  n  n  i  n  g ,  K  i  1  w  i  n  n  i  n  g ,  Schotl» 
Ayr  (15c  ),  Kirchsp.  u.  Df.  (3101)  E.)  nurd- 
weatl.  von  Irvine,  berühmt  als  Sitz  der  äl- 
testen Freimaurerloge  in  Schotlaad,  Rai* 
nen  einer  praclitvoilen  Abtei.  ' 

Kill  Worth.  Ieel.  Monster,  Code  (l5d). 
St.  Im  äordötü.  Theilo  der  Gifich.;  2000 
Einw. 

Killybeagh,  Irel.  Ulster,  Down  (15^), 
O.  am  See  Strangfiird. 

Killybeg,  Irki.  l'Istcr,  ^otmOÜSlI), 
SL  am  gleiciinamigen  Busen  $  W  ST  . 
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Killyen»  Trbl.  Connaaght,  Gäl«By(lS<), 

O.  im  östl.  Theiie  der  Grfsch. 

Kilmacalogoe,  Irkl.  Maotter,  Kerry 
(15^),  Df.  am  K«iiiiMire-Biueii. 

Kilmalie,  Scrotl.  Arfryll  (15c),  Kircli- 
f piel am  Loch  Eil,  Fort  William  gegenüber ; 
BMBI  E.  —  Heriiig^fischcrci. 

Kilnaraock,  Schotl.  Ayr(15c),  Stndt 
östl  yon  Irvine;  12710  E.  —  Fabr.  für 
wollene  Zeoge,  Serge.  Moiselin,  Leder 
n.  f.  w.  Bei  der  Stadt  and  8  Spinn- 
mühlen, Brauereiaii»  dna  SitengielMrei ; 
lebhafter  Handel. 

Kilmarttn,  SchotIm  Ar^yll  (15«),  Kirch- 
ffpicl  (1452  E.)  und  Flei*.  Bwifchen  Loch 
Gilp  u.  Loch  Crinan. 

Kilmichael,  Scuotland  ,  Argpyll  (15«), 
Kirchsp.  »üdwestl.  von  Inverary  ;  4054  E. 

Kilmorack,  Schotl.  rnvernefs  (15e), 
Kirchsj).  M'e§tl.  von  Invernefs;  2700  £. 

Kilmore,  Schotl.  Argyll  (15«),  Kirch- 

2iel  an  einem  Bni«i  der  Wmtkfiete;  730 
,  —  2)  Kilmore,  Inverners  (15«),  O. 
nahe  an  der  Westseite  des  L.  Ncss.  —  3) 
fast  Kilmore,  Cromarty  (15c),  Ort, 
Cromarty  gegenüber. 

Kilmuir,  Schotl.  Invernefs  (15«),  Kirch- 

■piel  im  nördl.  Theiie  der  Ins.  Aluir ;  3400 
welche  galisch  ■prechen. 
Kilnian,  Schotl.  Argyll  (15«)t  Kircli- 

spiel  an  der  nordwestl.  Küste  von  Mull; 

4415  £.  —  Viehzucht,  Keipbrennerei. 
KilninTer,  Sonon*.  Argyll  (15«),  KinA- 

spiel  im  Ditütrict  Larn,  an  der  Westkufte; 

700  E.  mit  dem  gleichnamigen  Dorf. 
K  i  l  n  o  V  a,  Türk.  Bulgarien,  Silistria  (38d), 

O.  südöstl.  von  Schnrala. 
Kilpatrick,  Schotl.  Dumharton  (15«), 
,  Kirchsp.  u.  Fleck,  am  Clyde-  n.  Forth-Ca- 

nal;  9680  E.  »  Fabr.  für  Bitenwaaren, 

wollene,  baumwollene  u.  linnetie  Zeiiur. 
Kilrea.  Irel.  Ulüter,  Londondenrv  (15<0, 

St.  am  Fl.  Bann;  1000  K. 
Kilsyth,  Schotl.  Stirling:  (15«),  St.  südl. 

von  Stirling;  4290  E.  —  Weberei;  ia  der 

Umgegend  £isenminen. 
Kiltarlaty,  ScnoTLAini,  Tnvemefe  (15<), 

Kirchspiel  westl.  von  InvernePä;  2700  E.; 

enthält  mehrere  Rente  alter  Zeit,  mit^  ih- 
nen die  Hainen  von  Fingaiä  Fort.' 
Rilvo,  ScRwan.  Norr- Betten  (18«),  Ort 

güdl.  von  Gellivnra. 
K  i  m  a  d  o  ,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Celebes 

(44c),  0.  an  der  Tolo-Bai. 
Kimbolton,    Ekgl.   Iluntingdon  (ir)b), 

St.  eüdwestL  TonUnntingdon,  mitSchioCs ; 

1584  £. 

Kimedy,  AS.  V<nrd«rindien,  Madiaf  (44b), 

St.  nördl.  von  Calinpfiipatara. 
Kimito,  RvssL.  Finnland  (16d),  Ort  im 

eüdwestl.  Theiie  des  Landes. 
KImla,  Russft.  MiaA  (86),  Ort  wSOML 

von  Wileika. 

Kimpioa,  Tübk.  Gr.  Wallachei,  Braowa 
(88d),  St  nderBnimai  UdL  adtSie- 
Mübdrsan« 


Kimpolung,  Türk.  Gr.  Wallachei,  MqH- 
schiel  (38d),  St.  nicht  fern  vom  Törzbor- 
ger  Passe  nach  Siebenbürgen;  4000  £.  — 
Handel* 

Kimpolung,  Okstr.  Galirien,  Bokowitt 
(35) ,  Ort  an  der  Moidawa,  nonUetL  m 

Jarobcny. 

Kiinpulnyak,  Okstr.  Siebenbilgoi, 
nyad  (35b) ,  Q.  an  der  Sndgioiady  will 
vom  Vulkan -FaCi. 

Kim pD mar«,  Tiax.  Gr.  WaUacbei,  01- 
tul  (38d),  giobea Boif  an  der  Grene m 

Ardäiäch. 

Kimra,  Russl.  T wer  (36),  O.anderWol* 
ga,  didl.  Tan  KoUasin. 

Kinapuesan,  AS.  Ostindischeins.,  So- 
lu-Ins.  (44«),  Ins.  nördl.  von  Cagavan. 

Kinara,  AS.  Persien,  Farsistan  (43^),  0. 
nordöätl.  von  Sdiliaa;  dabei  die  BniM 
von  Perscpoliä. 

Kinarei,  AS.  Rnfsland ,  Ociiotsk  (4ll>J^ 
\'orgcb.  dtt1.>on  der  Bai  voa  Tanisk. 

Kincardine,  Schotl.  (15«) ,  Gr&ch.ti 
der  Nordsee,  zwischen  Angus  n.  Aberdeeo, 
17|  □VI.  mit  31431  £.  Die  Küste  ist  zum 
Theil  feUig,  zum  llieil  flach ,  das  Luni 
steigt  nach  dem  Innern ,  welches  von  ei- 
nem Zweige  der  Grampian  -  Hills  durch- 
zogen wird  (der  h5eiute  Gipfel  irt  d«r  Bri- 
loek);  Hptflüsse  sind:  Dee  an  derüeci- 
grenze,  Cowie,  Bervie  und  Nortb- 
£  s  k  an  der  Südgrenze.  Der  südl.  Theil 
nur  Itann  ran  Adcerban  benotat  werdet, 
der  nordwestl.  gebirgige  bietet  nnr  Weide- 
land dar.  —  2)  Kincardine,  Hoea (15«), 
Kirchsp.  u.  Df.  (1811 E.)  am  Frith  of  Ds^ 
no(  h  (of  Tain).  Das  Df.  hat  einen  kl.  Ha- 
fen u.  wird  (^röfstentheils  von  Fischern  be- 
wohnt. —  8)  Kincardine,  Fertb(15e), 
St.  mit  Hafen,  nahe  am  Weetenda  des  IMb 
of  Förth;  SchifTban,  Lachsfang;  lebiaft« 
Handel  mit  Kohlen,  Eissen,  Getreide. 

Kincardine  O'Nealoder  O'Neil, 
ScHom.  Aberdeea(15c>,  StanDee;  V0 
Einw. 

Kinchardin,  Schotl.  lavemeCi  (l^)t 
Kirchsp.  aoi  Fl.  Spey;  endL  dafon  Ucfl 
der  B.  Cairn  Gorm,  4050'  hoch«  bariW 
wegen  schöner  liergkriätalle. 

Kindberg,  D.  Oesterr.,  lUyrien,  StsiV' 
mark ,  Bruck  (25) ,  Flaek.  an  der  llii^ 
nordöstl.  von  Brndt,  mt  StAAafis  8«Ni- 
schmiede. 

Kindelbrück,  D.  PreoTsen, Saebsen, E^ 

fort  (27u28),  St.  nördl.  von  Erfnv«,  wd« 

Wippcr;  1600  E.  —  Leder,  Papier. 
Kindur,  AU.  Neuholland  (50«),  FL,  bil- 

dek  mit  dem  Kttraala  den  IHtrIiag. 
Kinc  Ballu,  AS.  Ostindische  Ins. ,  Bor* 

neo  (44«),  Berg  nahe  an  der  NoidküKe 

der  Insel. 

Kineachma,  Russl.  Kostroma  (37).  Kr*- 
Stadt  mit  2057  E. ,  an  der  Wnl^a .  Mid 't' 
von  Kostroma.  —  Fabr.  für  Leinwand  uai 
Scgdtadi. 

KiaeaeTO«  TfiiK.  Ssbieo»  UxmAtiv>^ 
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(38<0,  O.  nordöfd.  TtnlliiM»  n  darOnn- 

ze  Ton  Bulgarien. 

King,  AU.  Van Dienenf  In«.  (50),  be- 
trachtl.  Ins.  vor  der  Westmündang  der  Bass- 
StraCse,  ohne  Hafen,  mit  feuchtem,  kaltem 
Klima,  stark  bewaldet,  wird  des  Robben- 
■oblags  wegen  vid  betndht.  — -  A  King, 
Neuhulland  (50c),  nen  gebildete  Gnbch., 
westl.  Ton  der  Dividing- Kette. 

King,  AS.  Rufäland  (4lb),  kl.  Ins.  in  der 
BehriDga-StraT^e. 

Min^hiaver^  AS.  Persien,  Kurdistan 
(43b),  Flul's  im  östi.  Theile  der  Provinz. 

Kinghom,  Schotk.  Fife  (19e^,  St.  mtt 
Hafen,  am  Fr  Ith  of  Förth;  24S0  K.  Dabei 
Kinghorn  Spa,  eine  Mineralquelle. 

King  Kiangy  Kinscha-  od.  Kinscho- 
hiangj  Batackou,  AS.  Tübet  u.  Chi- 
na (43e-44b),  Kamen  des  Jantw-Kiang  in 
seinem  Ober-  u.  Mittellauf. 

K  i  n  g  8,  AS.  Uinterindien,  Tanasterim  (44b), 
aneehnl.  Insel  nahe  an  der  Kfiete,  tov  der 
Mdg.  det)  Tanasserim. 

Kingsbridge,  Engl.  Devon  (15b),  Stadt 
an  «er  Saloeun  ed.  SeleeBsbe  Bai;  1586  E. 

Kingsclere,  E>cl.  Soiithampton  (15l>), 
St.  nordl.  von  Hampton;  S15I  £.  —  Leb- 
hafter Handel. 

K  i  n  g  B -  C  o  u  n  t y,  iREt.  Leinster  (15^),  Grf- 
fchaft  zwischen  Kildare,  Ost-  und  Wcst- 
Meaih,  Roscommon,  Galwajr,  Tipperary 
n.  Qaeene-Ceunty;  33  QU  mit  144000  E. 
Das  Land  ist  eben,  mit  Ausnahme  des  südl. 
Theib,  wo  sich  dieSliebh-bloom  -  Ber- 
ge ausbreiten,  den  grüf»ern  Theil  bedecken 
Sfimpfe;  der  Shannon,  der  die  grofse  u. 
kleine  Brossna  aufnimmt,  iliefst  an  der 
Westgrenze ;  Seen  sind  mehrere  vorhanden, 
aber  klein,  indefs,  wie  alle  Gewäflaer,*  sehr 
fischreich ;  den  nördL  Tbcii  dardineht  der 
groCse  Kanal.  Hauplerwerbszwcig  der  Ein- 
wohner ist  Ackerbau,  dessen  Erzeugnisse 
anf  dem  gedaeliteB  Kanal  o.  auf  dem  schiff- 
baren Shannon  verführt  werden. 

Kingscourt,  Irel.  Ulster,  Cavan  (15d), 
St  südöstl.  von  Cavan ;  1460  £. 

Kings  Table  Land,  AU.  Neuholland, 
West-Moreland  (5(1^),  Hochland  im  nördl. 
Theile  des  Landes,  au  der  linken  Seite  des 
Goidinsses. 

Kingston,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Xeu- 
York  (47)  ,  Hptst.  der  Grfsch.  Ulster ,  am 
Hudson;  4004)  E.  ^  2)  Kingston,  Ten- 
nessee  (47),  Hptüit  der  Grfsui.  Roane,  in 
dem  Winkel,  den  Tennessee  u.  Clinch  bil- 
den. —  3)  Kingston,  Kord  -  Carolina 
(47),  O.  am  Fl.  Nesse,  tSddstl.  Ton  Wains- 
boro.  —  4)  Kingston,  Ober-Canada 
(47),  St.  am  Ausfl.  des  Lorenzstroms  aus 
dem  Ontario  -  See ;  Bank,  Hafen,  Ar»enal, 
Heeke;  4000 E.;  SeUfflNni,  Sehiifibhrt; 
Handel. 

Kingston,  AM.  Westindien Groüie  An- 
tillen, Jamaica  (48)  ,  St.  an  der  Bai  Pert- 
Royal,  anf  der  Südküste,  mitHafen,  durch 
Ywei  Forts  geschützt;  34000  E.;  lebhafter 

GBOGBAFH.  WÖRTBüB*  I. 


King  ton,  Ehgl.  Warwick  (15b),  kl.  St. 
sftdk  Ten  Wanriek;  IHNI B.  ^  8)  K I  ngu 


Hdl.  —  2)  Kingston,  Kl,  Antflien, 
St  Vincent  (48),  St.  auf  der  südwcstl.  Kü- 
ste j  an  einer  Bai,  mit  Hofen;  6000  £.; 
Handel. 

Kingstone,  N-AM.  Verein. Staaten,  Rho- 
de Lland  (47),  O.  an  der  südösü.  Käste. 

Kingston  •  npon •  Httil,  Eiiaib.  East- 
Riding  (15b) ,  St.  mit  Hafen  a.  Citadelle, 
an  der  Mdg.  de;»  Hull  in  den  Homber,  mit 
3 Docks  (Üid-Dock  1703'  engl,  lang,  254' 
breit,  Humber-Dork  914' engl,  lang,  342* 
breit,  und  Junction  -  Dock  645'  engl,  lang 
407!  breit^  läd  Schifiswerfte;  das  Trinity 
HoQse,  ene  Stiftung  fir  Seelente,  ist  mit 
einer  Marine -Schule  für  36  Knaben  ver- 
bunden, die  vorzüglich  zu  Piloten  gebildet 
werden ;  botanischer  Garten ;  32960  £. 
Fabr.  ffir  Segeltuch,  Seilerwaaren  ■.iiW. 
sind  von  geringer  Bedeutung,  desto  wichti- 
ger der  Handel  o.  die  Fischerei. 

Kingston-npon-Thames,  £n«l.  Sur- 
rey  (15b),  St.  an  der  Themse,  sndweitL  von 
London ;  7260  E,  —  Handel. 

Kingsweare,  Engl.  Devon (15b),  Kirch- 
spiel an  der  Mdg.  des  Dart. 

Kington,  AS.  China,  Yiinnan  (4Sc),  St. 
südwestl.  von  Ynnnan-fou,  am  Lieieng- 
kiang,  in  gebirgiger  Gegend.  Dabei  eine 
merkwürdige  HAnjgebrfidM  aber  einen  ti»- 

fen  Ab[!^riind. 

ton,  Hereford  (15b),  St.  nordwestl.  von 
Hereford;  3100  £;  —  Fabr.  für  gewöhnli- 
ches Tuch. 

Kingussie,  Schotland,  Invemelb  (150}, 
Kirch^p.  (20OO  E.)  u.  Df.  am  Spey,  dciseo 
Einwohner  nur  gälisch  sprechen. 

Kingwood,  N-AM.  Verein. Staaten,  Vhp- 
^inien  (47),  DIL  am  Cheat,  novdastl.  von 
Clarkesbory. 

Kin  g  -  Yuen  -  fou,  AS.  China,  Kuansi 
(43c),  St  am  Longkiang,  in  fmditbnrer 

(j<'iri;nd. 

K inhing,  AS.  China,  Korea  (43e) ,  St. 

■  an  der  nordostl.  KustAi 

Kinikli,  TÜRK  Rumiti,  WiinC88<),Fleck 

südöstl.  von  Tchorln. 

Minley,  AM.  Land  der  Eskimoer  (46), 
Bnsen  me  Ksmeeres,  fistL  t.  TUrer  Hafen. 

Kinloch,  Schoti..  Ar^yll,  Rum  (ISs)^ 
O.  auf  der  Ostküste  der  Insel  Rum. 

Kinnaird,  Sohotk.  Perth(15c),  Kirchsp. 
nordostl.  von  Pertli. 

Kinnairds  Uead  ,    Scnon;.  Aiierdeen 

(15«),  Vorgeb.  an  der  Nordkuate^ 
Kinnegad,  Kwa.  Ldnster, 

(15d),  St.  eödostl.  von  Mullingar;  400  E. 
Kinnekullen ,  Schwbd.  Skaraborg  (16^), 

Berg  an  der  Südseite  des  Wenern-See. 
ÜTtnneiDtfcen,  Schwed.  Skaraborg  (16^), 

Busen  des  Wenern-See,  an  dettsen  Südseite. 
Kinaonl,  Schotl.  Perth  (15c),  St.  östl. 

▼on  Perth,  an  tv^i  2980  JB.  —  In  dev 

Nachbarschaft  Sforan  TolkaniidMr  Th&- 

tigkeit. 
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Eirchberg, 


Kin5e  (Slimöe,  Svinoe)!  Daett.  Facr-Öer- 
Ins.  (lÖbNbk.),  kl.  Ins.  westl.  von  Bordöe. 

Kinross»  Schotl.  (Ido)^  Grfschaft,  von 
Fifa  n.  Perlli  eingeschloMeD;  4  {DM.  mit 
9000  E.  Einen  nicht  unbedeutenden  Theil 
der  kleinen  Grfscbaft  nimmt  der  Loch  Le- 
ven ein,  dessen  romanüache  Umgebnn(;cn 
beralmitund.  DieEimrollDer  treiben  Acker- 
bau. —    2)  Kinrosfly  einzige  Stadt  der 

S leichnamigen  Grfsch. ,  an  der  Westseite 
M  Looh  Leven;  5600  E.  —  L^wand, 
iMnuMWollene  Zeoge,  Ackerbau. 
Kinsale,  Ibbi..  Munster,  Cork  (I5d),  St. 
an  der  Mdg.  des  Bandon ,  der  den  ii  afe  n 
«Oll  Kin'9al9  bildet,  weitl.  vom  Alt 
Cap  V.  Kin8ale,  oatl,  von  der  Spitze 
Kinure  begrenzt  u.  vom  Charles  Fort 
geschützt  wird ;  8000  E.  —  Hdl.,  besoa- 
den  mit  Kohlen,  Fischerei,  Schiffbau. 
Kin-scha-kiang,  Kintoho-Kiang, 
8.  Yant^e-KiaDg. 

Kintail,  ScHon*.  Boss  (19«),  Hoehlands- 

Kirchsp.  an  der  Westkäste;  1030  E. 

Kintal,  Schotl.  Invcrners  (15«),  Ort  an 
einem  Busen  der  Wei^tküste. 

Kintha,  Ad.  Mongolei,  Oeloet  (4Se),  O. 
an  der  grof»en  Mauer. 

K  i  n  t  o  r  e «  Schotl.  Aberdeen  (15«),  Stadt 
nord westl.  von  Aberde«BS  1181  £. 

Kinttehen,  AS.  China,  Tsehe-kiang 
(48«),  St.  sädweetl.  von  Stan^taheu. 

Kintyre,  Schotl.  Argyll(15«),  Halbin- 
■el,  die  sich  weit  in  den  Atlantischen  Ocean 
■ach  S.  hin  ergtreckt,  durch  den  läthmus 
von  Tarbct  im  N.  mit  dem  festen  Lande 
zusammenhängt  u.  mit  dem  Muli  von  Kin- 
tyre [E^idium  prom.]  endigt. 

Kinure,  Spitze  von,  s.  Kinsale. 

K  i  n  w  h  a ,  AS.  China,  Tsche-  Idaag  (48«), 
St.  östl.  von  Kintscben. 

Kinyang,  AS.  düna»  Kansa(43c),  St. 
östl.  von  Lantscheu,,  am  Malionlio,  stark 
befestigt ;  Handel. . 

Kinzig  t  B«  Baden,  Mittel -Rheinkreis 
(MNi8i>,  NbH.  ies  Rhein,  redite;  entspr. 

im  östl.  Winkel  des  Schwarzwaldes,  macht 
anfangs  einen  grofsen ,  nach  N.  geöffneten 
Bogen,  fliefst  dann  nordwestl.  u.  föllt  nördl. 
von  Kehl  in  den  Rhein. 
Kinzig,  D.  Kur-Hessen,  Hanau  (21),  Fl., 
entspringt  in  der  Gegend  von  Schlüchtern, 
flUU  bei  Hanan  in  den  Main. 

Kiog  Tepe,  Grüner  Flügel,  AS.  Per- 
sien, Khorasean  (43b),  Hügel  an  der  Ost- 
küste des  Caspischen  Meeres. 

Kiö(e-B,,  Bm»  Seeland  (16b),  Bnsen 
an  der  Ostküste,  an  welcher  die  St-  Kiöge 
liegt;  1500  £.  —  Laadban,  Schiifiahrt, 
Handel.  •  ' 

Kjölen,  NoRw.(16«*  ^  machtiges  Geb!  rge, 
erhebt  sich  am  Waranger  Fjord  im  nörd- 
lichsten Theile  der  Skandinavischen  Halb- 
inseijimterdemNameo  Lappländisches  Geb., 
sieht  von  N.N.O.  nach  SJB»W.,  die  Grenze 
bildend  awisehen  Nonr^gan  a.  Sdiweden, 


n.  endigt  im  S.W.  im  Segnen.  Hardaa# 

ger  Fjeld,  an  den  Knieten  der  Nordsee, 
im  S.O.  an  der  Kette  tief  liegender  Seen, 
welche  der  Wenern-,  Wettern-,  Hieim8r>H. 
Mütar  -See  bilden.  Auf  der  Osteette  senkt 
eich  das  Gebirge  allmählig  zum  Bottni- 
schen  Mbsen ,  verliert  sich  zum  TheU  in 
Ebenen,  zum  Theil  sendet  es  Seilenzweige 
ab ,  welche  grofsc  Querthäler  bilden ;  die 
Westseite  ist  schroff,  von  tiefen,  schmalen 
Bnehlen ,  ¥)jorden ,  eingesehnitten.  Einen 
Rücken  hat  das  Gebirge  nicht,  sondern  ea 
ist  abgeflacht  u.  bildet  grofse  gewellte  Flä- 
chen, die  ein  sehr  kaltem  Klima  haben  und 
raeist  unbewohnt  sind.  Im  S.  ist  es  an 
höchsten  (  S  k  a  g  e s  t  ö  1 1  i  n  d  im  Sog^ne- 
Field  8000',  Sneehatten  auf  dem  Bovre 
7400',  LodaiskaabelmSanoF.MMk, 
Justedalsbrä  in  Tellemarken  OMO; 
Seen,  nnf  der  flachen  Getiirgsmasse,  mehr 
noch  am  östl.  Fufse,  sind  zahlreich,  zahl- 
reich die  Wasserfälle,  anter  denen  derBSr- 
ring  Fest  900',  derBinkanFoü  800'  Hdh« 
haben. 

Kjolme,  Rvsro.  Finnland  (16«),  Bergan 

der  Nordküste. 
Kiolschkck,  jiS.  Persien,  Irak  a4ieai 

(43b),  O.  südwestl.  von  Tehran. 
Kiöng,  Dabn.  Fönen (16b),  Kirdisp.astL 

von  Assens;  1000 £. 

Kipen,  Hussl.  Petersburg (36 Nbk.),  deot* 
sehe  Colonie  südwestl.  von  Petersburg. 

Kipfenbcrg,  D.  Bayern,  Regenkreis 
(MittelfrankfMi)  (24) ,  Flecken  an  der  AU- 
mühl,  nordösti.  von  l^ichstedt,  mitSchlofiis 
WOB; 

Kippenheim,  D.  Baden,  Ober-Rhei>- 

kreis  (30u31),  Fleck,  nördl.  vonl^ttcnheira ; 
2000  E.  —  Getreide-,  Hanf,  Obst-  und 
Weinban. 

Kippvrey  Trbl.  Leinster,  Wicklow  (15^), 
Berg  v6n  beträchtlicher  Höhe,  an  d.  Nord- 
greme. 

Kiptschak,  AS.  Turan,  Khiwa  (43b),  O. 

an  der  linken  Seite  des  Amu  Deria. 
Sz.  Kiraly,  Obstr.  Ungarn ,  Haranya 

(35b),  St.  sndwesti.  von  Fänfkirchen. 

Kiraly,  He  Im  et  7,  Helymccz,  Oestr. 
Ungarn,  Semplin  (35b),  Flecken  östl.  von 
Semplin,  anf  der  Insel  Bodrogköz ;  Wein- 
u.  Obstbau. 

Kirberg,    D.   Nassan  (2l.30u31  Nbk.), 

Fleck,  südöstl.  von  Limburg;  1100 £. 
KIrehberg,  ]>.  Preafsen,  Rhefaprovias, 

Kol)lenz  (21)  ,  St.  südwestl.  TOB  Simmora^ 

1350  E.  —  Linnen  Weberei. 
Kirchberg,  D.  Kgr.  Sachsen,  Erzgeb., 

Kreis  (27u28),  St.südL  mZwiekao} 

E.  —  Tuchweberei. 

Kirchberg,  D.  Nassau  (SOoSlXbk.), DL 
sfiddsti.  Ton  Mensfelden. 

Kirchberg,  D.  Würtemberg,  Jaxtkrei« 
(30u31),  St.  an  der  Jaxt,  südöstl.  von  Ge- 
rabronn ;  1230  E.  ^  Schlofs  der  Fürsten 
▼on  Hohenlohe-Kirehberc  ntt  vev« 
•ohiedencB  Samndongca.  — »  1)  Ober- 
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Rfrchberg,  Dononlrreis  (30a31),  Df .  an 
der  Hier,  güdl.  von  Ulm;  520Einw.  —  3) 
Kirchberg,  Donankreis  (30u3l),  Dorf 
nordwe«tl.  Ton  Gotensellf  nahe  an  der  Ii- 
ier $  MB. 

K  i  r  c  h  b  e  r  g ,  D.  Oeaterr. ,  Oestcrr.  unter 
der  Ens,  Kr«,  unt.  dem  Wiener  Walde  (25), 
O.  südwestl.  von  Neustadt.  —  2)Ktrch- 
berg,  Kr«,  ob  dem  Wiener  Walde  (26), 
O.  an  der  Bilach,  nnrdl.  von  Dürrnitz. 

Kirchbühel,  1>.  Oettern,  Tirol,  Unter- 
Imiliwl  (25),  Oit  an  In,  fA4wMtl.Ton 
Kufitein. 

Kirchdorf,  Prktss.  Föten (22b),  0. nord- 
dstl.  von  Adelnau. 

Kirehdorf,  D.  Bajem,  Sehwaben  (Ob.- 

Donaukreis)  (30u31),  Dt  endMl.  TVa  Min- 
delheim;  Sl«  £. 

Kirchdorf,  D.  Oetterr.,  Oeaterr.  ob  der 
Ens,  Tranakreii  (tt),  Fleck.  tAdveafl.Ton 

Hall ,  an  der  Krem».  —  Eisen waoren. 
Kirchdorf,  Kirtorf,  D.  Grfshz.  Hes- 

aen  (21),  St.  nordöatl.  Giefaen;  1240  E. 
Kirr, h drauf,  Obstr.  Un^rn,  Zips  (35l>), 

Krontitadt  sädöstl.  von  Leutschauj  2d00£. 
Dabei  daa  Zipoer  CapiCel,  mit 

Mauern  und  Graben  umgeben ,  wo  der  Bi- 
schof »«einen  Sitz  hat,  nebet  Seminar,  und 

da«  Zipier  Schloff. 
Kireheib»   D.  Prenften,  Rhefaproriiis, 

Koblenz  (30n3I  Nhlc.),  Df.*  noidweifl.  von 

Altenkirchen;  210  E. 
Kirchen,    D.   Baden,  Seelnreia  (89n3l), 

Dorf  BÜdöstl.  von  Donaueschinf^en.  —  2) 

Kirchen,  Ober- Hheinkrcis  (30a3l),  Df. 

Bordwestl.  von  Lörrach ;  815  E. 
Kirchenkirnberg,  D.  WArtanb.,  Jaxft- 

kreis  (3(hi31),  Df.  nnrdweitl.  T.Gteliwend; 

800  E.  —  Kretinismus. 
Kirchenstaat,  Ital.  (34).  DieBesitzan- 

Sen  des  Papstes  in  Italien  liegen  zwi<«rhen 
em  Mittelländischen  n.  Adrlati8chen  Meere, 
begrenzt  vom  Lombardisch  -  Venetianischen 
Kfinigr.,  Modena,  Toscana,  Neapel;  812 
□M.  (11632  ital.  DM.)  mit  2,785060  Einw. 
(1837).  Das  Land  ist  gröfstenthpil^  ^:(  I)ir- 
gig  durch  Verzweigungen  der  Apenninen, 
welehe  in  sädöstl.  Richtung  daa  Land  durch- 
ziehen. Der  höhere  Kücken  dieses  Geblr- 
aea  ist  hier  besonders  kahl  u.  wild,  die  Ab- 
hänge aber  stark  bewaldet;  die  hddisten 
CHpfel  sind  der  Monte  della  Sibilla  n.  Ve- 
tora  (7000  bis  7600*) ;  abgesondert  n.  vul- 
kanischen Ursprungs  sind:  die  Albaner 
Berge  (Moos  albanat^  mit  dem  M.  Cavo 
(2SNM)'),  die  Berge  liei  Viterbo  u.  a.  £i- 

f entliche  Ebenen  hat  der  Kirchenstaat  nur 
;  im  N.  nm  die  Mündung  des  Po  bfa  in 
die  Gegend  von  Rimini  hcaab»  zum  Theil 
frachtbarer  Marschboden,  zum  Theil  un- 
gesunde Moräste  u.  Lagunen.  An  der  ent- 
gegengoaeitten  'Seife  aelaen '  die  Maremneii 
Toskana*a  fort  u.  endigen  mit  den  pontini- 
«chen  Sümpfen,  ein  höchst  ungesunder,  un- 
fruchtbarer Landstrich  f  zu  dem  auch  die 
Omr^gu  ^  Bmm  gAM,  Die  VUm 


sind,  mit  geringen  Ansnabmeli,  nur  wenig 
bedeutende  Kästenflüsse;  in  das  AMtm» 
sehe  Meer  fallen:  der  Po  an  der  Nordgren- 
ze, iwei  Arme  dieses  Flusses,  Po  di  Vo« 
lano  v.  di  Prlmarovit  Reno,  SaTO- 
na,  Silaro,  Santerno,  Lamone,  Stt- 
vio,  Marechia,  Foirlifi,  Esino,  Potenzn, 
Tronto;  in  das  Mittelmeer:  Tiber  mit 
Ghiana,  Topio,  Nera,  Teverine;  Harta, 
Fiora;  der  Pern/^ia  n.  Bolsena  sind 
die  bedeutendsten  Seen;  übel  berüchtigt 
seit  der  ftitesten  Zeit,  jeder  Anstrengung 
zum  Trockenlegen  spottend,  sind  die  pon- 
tinischen  Sümpfe,  10  Meil.  lanj^,  2-4 
Meil.  breit,  von  Rohrund  Schilf  bedeckt» 
verpestende  Ausdänstangen  antlmidiend, 
welche  selbst  die  ganze  Umgegend  fast  nn« 
bewohnbar  machen.  Das  Klima  ist,  die  er- 
wähnten Hareamen  n.  Sampfstreeken  ans- 
genommea,  gMund,  der  Winter  bringt  sel- 
ten Schnee,  meistens  Regen,  zuweilen  bringt 
der  Nordwind  (Tramontane)  plötzliche  Käl- 
te, oder  der  Sciroeeo  ermattende  Hftae. 
Der  Boden  ist  fruchtbar,  nhcr  schlecht  an- 

gebaut.  Oel,  Wein,  Flachs,  Hanf; 
eide,  Schafe,  Rindvieh,  Alaun, 
sind  llauptproducte;  Getreide,  doch  nicht 
hinreichend,  Hülsenfrüchte,  Reis,  Anis, 
Safior,  Tabak,  Südfrüchte,  Obst,  Holz, 
Kork;  Pferde,  Schweine,  BfiffeH  Wild,  Go- 
flüp^el,  Bienen,  Spanische  Fliegen,  Schwe- 
fel, V  itriol,  Seesalz,  Salpeter.  —  Die  Ei- 
genthumlichkeiten  des  Volks  treten  im  Kir- 
chenstaate stärker  hervor,  wie  im  nördl. 
Italien,  sie  sind  schüngebildet,  besonders 
die  römischen  Frauenzimmer,  n.  bekannt- 
lieh  gdten  ein  rfimlidiea  Geaidit,  rine 
mische  Brust  n.  Nacken  für  die  schönsten, 
die  es  gibt;  Vergnügungen,  Feste,  geisü. 
Uebungen  beschäftigen  sie  fast  mehr,  als 
nützliche  Gewerbe.  —  Für  die  wissenschaft- 
liche Bildung  sorgen  7  Universitäten  (Rom, 
Bologna,  Perugia,  Camerino,  Fermo,  Fer- 
rara,  MaoerataJ  n.SLCollegien;  dervolbf- 
nnterricht  aber  ist  schlechter,  als  in  irgend 
einem  andern  italienischen  Staate.  Der  Ge- 
werhileirii  ist  vcrhältnifsmäfbig  gering,  nur 
wenig  Fabriken  sind  im  Steigen,  z.B.  Hut-, 
Papier-  u.  Seidenfabriken,  während  andere. 
Dank  dem  geistlichen  Rcgimente,  zurück- 
gehen, wie  a.  B.  GerbeiKden,  Flibr.flirwol- 
lene  Zeuge  u.  s.  w.  Daher  wäciut  die  Ein- 
fuhr, wahrend  die  Ausfuhr  sich  vermindert 
(nach  einer  lOjährigen  Uebersicht  betrug 
die  Einfuhr  6,9860m)  Scudi ,  die  Ausfuhr 
5,088000  Scudi).  Frankreich,  England. 
Deutschland  n.  die  Schweiz  sind  dlcyenigen 
Staaten,  weldm  die  wertfervolittea  Artifidt 
seidmM,  baumwollene  und  wollene  Zeoge^ 
Luxus-  lind  Modeartikel ,  kurze  Waaren  n. 
dergl.  einführen.  Das  Land  ist  in  20 
P^vinaen  ^theflit,  tob  denen  6  LegazionI, 
13  Delegazioni  genannt  werden,  Rum  aber 
n.  sein  Gebiet  eine  eigene  Verwaltung  hat* 
Kirchhain,  D.  Knr-Hessen,  ObenuMMi 
doj,  st  Mfdfisd.  von  Mafbws;  ISS^Sl 
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Klvclibain,  D.  Freursen ,  Brandenburg:, 
rranlifurt(2l),  St.  nördl.  von  Dobrüugk, 
Bnderkl.£l»ter;  1700 £.  —  Tuchweberei. 

KircliliBateii,  D.  Woitenberg,  Nadn»- 
kxBit  (30u31) ,  Dorf  amdwettl.  von  Beil- 
bronn; 1100  E. 

Kirch heilingen,  D.  Preufscn,  Sachsen, 
Erfurt  (27u28),  Df.  nördl.  von  Tcnnetädt. 

Kirch  heim,  D.  Preuf^en,  Sachsen,  Er- 

■  fort  (paZlS),  Di  sudi.  von  Erfurt;  400  E. 

Kirchheim,  D.  Bayern,  Schwabca  (Oh,- 
DonaukreiO  (30u31),  Fleck.  nöldl.T.  Hin- 
delheim,  mit  Schlofs;  700  E. 

Kirchheim,  D.  Würtemberg,  Neckarkr. 
(30o81),  Fleck,  am  Neckar,  südl.  v.  Ileil- 
bronn;  1630 £.;  Weinbau.  —  2)  Kirch- 
h  e  im  ,  Donaukreis  (30u3i) ,  St.  tüdvestl. 
won  Göppingen,  ndtkönigl.  Seblob;  4900 
iS.  —  Fabr.  furbwiBlwollene  Zeuge,  Stroh- 
eessel,  Holswaanos  Bluchen;  Obetbau; 
Handel. 

Kircbheim  Boland,  D.  Bajeni,  Pfabi 

(RheinkreiO  (oOnSl),  St  amJOoBiieniberg, 

mitSchior«;  ai20£. 

Kirchlamitz,  D.  Bayern,  Obev^Fiaaken 
(Ober-Mainkffdt)  C27d2B>,  0.  •ödöftL  T9a 

Müncheberg. 
Kirchlauter,  D.  Bayern,  Unter -Fran- 
ken (Untaf-Mninkreis)  (27u28) ,  Df.  nord- 

westl.  von  Bamberg;  354  E. 
Kirchschlag,  D.  Oe^terr. ,  Oesterr. un- 
ter der  Ens ,  Krs.  unter  dem  fVien.  Walde 
{25),  Df.  an  der  Günz,  südl.  von  Neustadt. 
—  Kirchschlag,  Oesterr.  ob  der  Enei, 
Mühlkreis  (26),  Dt',  auf  einem  Berge,  we«tl. 
Ton  Menmarkt;  Bad.' 

Kirebv&rder,  D.  Harabnrff  (161> Nbk), 
Elbinsel  bei  Hamburg,  zu  den  Vierlanden 
ffehörig,  sehr  fruchtbar. 

Kirchworbis,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Er- 
furt (27ii28)»  Doi;C  südL  tob  Bleichevode; 
800E. 

Kirchsarten,  D.  Badea,  Obar-Blitbikr. 
glnSl),  Hacken  sfidoeO.  ▼on  Fn{ybiirg; 

Kirckholm,  Rubsl.  Lieiland  (36),  altes 
Schlob  n.  Kiidie,  lödL  too  iUga ,  an  dar 

Dwina. 

Kit  eng  a,  AS.  Rnfsland,  Irkutsk  (41b), 
Nbfl.  dar  Lana,  radits. 

•K  i r  e n  8 k,  AS.  Rufsland,  Irkutsk  (41l>),  St. 
an  der  Md^.  der  Kirenga  in  die  Lena ,  mit 
etwa  100  Häusern.  —  Fischerei,  Pel/.lidl. 

Kirghuli,  AS.  Biludschiätan,  Djhalawan 
(43°),  O.  am  O^tabhange  des  Kharan-Geb. 

Kirgischanskaia,  Bussim  Perm  (37), 
O.  radöttf.  Tan  Pam. 

Kirgisen,  Kirgie-,  Khirghis-Ka- 
saken  od.  Kaieaken,  AS.  (37.43^),  ein 
rohes,  raubsiichtiges  N'omadenvolk,  tata- 
lisdi- mongolischen  Stammes,  mit  tatari- 
scher Sprache,  dem  Islam  anhängend.  Sie 
laben,  etwa  1^200000  Köpfe  stark,  in  3  Ab- 
thaUungaa  olLHaiden  getheilt,  ganz  nnab- 
hangig,  unter  «Igenan  Fürsten  od.  Chans, 
ob^meh  dieaog«nanate  groise  Horde  nah 


unter  Chlnesiscfaen,  die  kleine  Horde  unter 
Russischen  Schutz  gestellt  hat.  Sic  ziehen 
mit  Ungeheuern  Heerden  von  Pferden,  Rind- 
▼iah,  Sahafan,  Ziegen  In  dar  wMbm  Steppe 
umher,  welche  vom  Ural  im  W.  sich  bin 
an  das  Gonv.  Omsk  im  ().,  vom  Cappischen 
Meere  und  Aral-See  im  S.  bis  zum  Fl.  Iii 
im  N.  hin  erstreckt,  zaiilreiche  Salzseen 
u.  Sümpfe,  aber  auch,  beK^^n(1p^6  im  mitt- 
lem Theiie,  schönes  Weideland  enthält. 
Miri,  AS.  Vordarindleq,  AUahabad  (44b), 
Fl.,  fallt,  mit  dem  Atora  Yeiatnigt,  in  dm 
Nerbudda. 

Kiria,  AS.  Thian-Schan-Kanln  (43c),  St. 
am  Nordabbange  des  Knea-laa. 

Kiriaki,  Türk.  Albanien,  Janina  (W), 
O.  südl.  von  Jauina. 

K 1  r  i  e  a  t  C  a,  Tfian.  Albanien,  Skutari  (38d), 
O.  nordöstl.  Tan  fikntari. 

Kirilow,  Rüssl.  Nowgorod  (86),  Krsst. 
südöstl.  vonBjeloeersk;  2163  Einw.  —  Be- 
rühmtes grofsas  Kfastar^  dnrdi  den  luSL 
Cyrill  p;estiftct. 

Ivirilowsk,  Russl.  Jckalerinoslaw  (37), 
Krsit;  BÜdwestl.  von  Jekaterinoslaw. 

Kirischani,  Bvaab.  Wjatka(jn),  O.ifidL 
von  Wjatka. 

Kirka,  Rvssl.  Petersburg  (36),  0.  nord- 
wasCI.  von  Patarsbarg. 

Kirkaldv,  Schotl.  Fife  (15c),  Stadt  aai 
Frtth  of  Ford),  mit  Hafen ;  M34  Einw.  — 
Fabr.  für  baumwollenes  Garn,  dergl.  Zeu- 
ge, Zwillich,  Leder,  Eiaangjabarai,  Sahiff- 

bau,  Salzwerke. 

Kirkbean,  Schotl.  Kirkcudbright  (15«), 
Kirelifp.  n.  Df.  am  Salway  Frith;  800  B.; 

Ankerplatz  für  kleine  SchifTe. 
Kirkbust,  Schotl.  Hcbridcn  (North-Uist) 
(lac),  kl.  Ins.  an  der  Südwestküste  von 
North -U  ist. 

Kirkby  Stephan,  £\gl.  Wcstmoreland 
(15b),  St.  nordöstl.  von  Kendal,  am  Flusse 
Eden;  1410 länw.;  wallane Zeuge.  —  2) 
Kirkby  Moorside,  North-Riding(15bX 
Stadt  westl.  von  Pickerins,  aaiFi.Dova« 
IbOÜ  E. 

Kirkeoltn^  SonoTK.  Wigton  (iSa),  Vw- 

gebir^c  am  Loch  Uuan. 
Kirkcudbright,  Schotl.  (15c),  Grlid« 
im  sfldl.  Thaile  Ton  Schotland,  am  Solway- 

Fridi,  zwischen Dumfrics,  Ayr  u.  Wigton; 
45iN)  E.  Da8  Land  ist  gebirgig ,  bat  aber 
fruchtbare  Thäler;  Hptll.  der  Dee  mit 
Ken,  a.  Urr.  Viahsiicbt  ittdar  Hpterwarba- 
zweig  der  EinMohner,  Manufarturen  für 
Leinwand,  baumwollene  Zeuge  sind  häufig, 
die  Kelpbrennereien  an  der  Küste  bedeu- 
tend. —  2)  Kirkcudbright,  Hptst.  der 
Grfsch. ,  an  der  Mdg.  des  Dee,  mit  Hafen; 
Schlpfs ;  3510  £.  —  BaumwoUenmanufoo- 
toran;  Handel. 

K  i  r  k  eh  y  e,  Dab^t.  Fünen  (Ifik),  ffimhif  i 

nordwesll.  von  Svendborg. 
Kirkham,  Engjl.  Lanca^ter  (151'),  St.nord- 

wastl.  Ton  l4uicaatar;  MIO  JB.  —  ScilM^ 

waaraa. 
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Kirki,  AS.  Toron,  Balcbara  (48b),  O.  an 
der  linken  Seite  des  Ama  Dem. 

Kirkintolloch,  Schotlaivd,  Uuinbarton 

il5«),  St.  ö^ü.  vonDumbarton;  &bÖäE.— 
laamwolleiinMiiiiifiwCareii. 
Kirkkilissii,  Türk.  Rnmili  (39),  Sand- 
achak  an  der  Maritxa  bis  zum  schwarzen 
Maere,  gebirgig,  an  der  Ku^te  wie  in  der 
Milte  durch  das  Stnmdacha-  Geb.,  wasser- 
/  arm,  stark  bewaldet ;  Vichziirht  ist  der  Hpt- 
crwerbszweig. —  2)  Kirkkiiissa,  Hptst. 
nitScMob,  Basar,  ^elen  Moacheen,  von 
Tfirken,  Grieben,  Armeniern  u.  Juden  be- 
wohnt. —  Weinban,  einige  Fabriken ;  Hdl. 
Kirkmaiden,  Schotland,  Wigtoo  (Id''), 
Kirchsp.  an  der  Luce- Bai,  auf  einer  Halb- 
insel, welrhcmit  dem  Mull  (»rGalloiraij en- 
digt. —  llSovantum  CherBoneautA 
Kirknichael,  Soam.  Baaff(15b),Kir«ib- 

spiel  am  Aven ;  1740  E. 
Kirkoswald,  Schotl.  Ayr  (15«),  Kirch- 
spiel u.  Uf.  sudwestl.  von  Ayr ;  1950  E. 
Eirkstätt,  RvssL.  Finnland  (16d),  Ort 

■westl.  von  Ilt-Iäingforä. 
K  i  r  k  w  a  1 1 ,  Schoti».  ,  Orkneja-Int.  (15^  ), 
Hptort  der  Intel  Mainlaiid  oderPomtma,  an 
der  Nordküste,  mit  Hafen,  Kathedrale; 
80()5  E.  —  Handel,  Fischerei. 
Kirn,  ü.  Preufsen,  Rhein provinz,  Koblenz 

SBl) ,  Sl.  an  der  Mdg.  de«  Slahrebachs  in 
ie  Nahe ,  eudwe^tl.  von  Kreuznach  ;  1750 
E.  <—  Vitriol-  u.  Alaunsiederei,  Gerberei. 
Kirnbach,  D.  Baden,  Mittel >RheinkreiB 
(30ii31),  Df.  südwestl.  v.Eppingen;  500  £. 
Kirueni,  Türk.  Albanien,  Toli-Moaaatir 
(38(i),  O.  südösti.  von  Sarieol. 
Kirpoy,  AS.  Tofderiadien,  Bengalen (441>), 

St.  nordwestl.  von  Calciitta. 
Kirrymiiir,  Kirriemuir,  Schotl.  An- 
gus  (15«),  St.  nordwestl.  von  Angus;  6425 
E»  —  Fabriken  fnr  Lwnwaad  Tertdiiede- 
■er  Art. 

Kl  rieh  eh,  AF.  Nubien  (4&b),  O.  am>il. 
Klriehen theaer,  D.  Oeiterr.,  lllyrien, 
Klagenfurt  (K),  O.  anf  der  Dran,  andl.  Ton 

Klagenfurt. 

Kirschkan,  D.  Reufs  (27u28) ,  Df .  dstl. 

von  Schleis,  mit  Schlofd. 
K  i  r  t  o  n ,  Engl.  Lincoln  (15b) ,  Stadt  auf 

mnem  Hügel,  nördl.  von  Lincoln;  2147 

Sinw. 

Kirnbska,  Rüsbl.  Witebsk (Sfi),  0.mwd- 
westl.  von  Dünabnrg,  an  der  Diina. 

Kirucha,  Türk.  Serbien,  Semeuilria(38d), 
Nbfl.  der  West-Morawa. 

Kirweiler,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinkr.) 
C30u3l),  Dorf  Büdöstl.  von  Meuatadt,  mit 
SdrioTs  Marlenbnrj^r;  i960  B.  —  Weinbau. 

K  i  6  a  n  1  y ,  Türk.  Bulgarien,  SiliaCria  (W), 
O.  eüdöstl.  von  llirso^a. 

Kischek,  AS.  Kleinasien  (42u43) ,  O.  am 
Kiail  Ermak. 

Kischenew,  Russi..  Bessarabien (37),  St., 
auf  8  Hügeln  erbaut,  am  Buik,  Sitz  eines 
Enbiflchois;  Gymnasium;  2fNNM)£uiw.  — 
FMbf.  fir  bnnraroUenaTAdwb 


Kischengurh,  AS.  Vorderindien,  Ra^j- 
put  (44b),  O.  ösrtl.  von  Adjmer. 

K  i  s  c  h  I  a ,  TÜRK.  Bulgarien,  Silietfia(88d>y 
O.  südl.  von  Babatag« 

Kleehmabad,  AS.  Tnran,  Kiiadnx(48b), 
O.  BÜdÖstl.  von  Gori. 

K  i  8  c  h  t  i  w  a  n ,  AS.  Afghanistan ,  Kanda- 
har (43b)^  o.  nordwestl.  von  Kandahar. 

Kishwaha,  N-ABI«  Verein.  Staaten,  Uli« 
nois  (47),  M)fl.  des  Rock,  links. 

Kiail  Ajcatach^  AS.  Georgien  (87),  Bu« 
een  deaCaapiidien  Ifeerea,  an  denen  Weat- 
seite,  in  welchen  der  Kur  mündet. 

K  i  8  i  l  A  j  a  k ,  AS.  Tnran,  Khiwa  (481»),  Q. 
südl.  vom  See  Kuli  Deria. 

Kiaily  Kizil  -  Ermakf  Mrmoltf  AS. 
Kleinasien  (42n43) ,  Fl. ,  entt^pr.  östl.  von 
Siwas,  ilief st  anfangs  von  O»  nach  W.,  wen- 
det fich  dann  nordl.  nnd  fiUt  bei  Bafra  in 
das  schwarze  Meer. 

Kieil  llissar,  Türk.  Bulgarien,  Sofia 
(38<1),  O.  am  Vid,  sudwesll.  von  Isladi. 

Kitil  Kala,  AS.  Tnran,  Khiwa  (43b), 
Ruinen  einer  Burg,  wcstl.  von  Karisarit. 

Kisilagaos,  Türk.  Rumiii,  Tachicmea 
(38<>),  Fleck,  nördl.  Ton  Tschirmen. 

Kitkan,  Türk.  Grofse  Wallachei,  Jalo« 
mitza  (88d),  O.  südwestl.  von  Braila. 

Kiakiminita,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Fennsylvanita  (47),  Nbfl*  dea'AUegany, 
links. 

Kiskom,  Schotl.  Rosa  (15«),  0.  am  L. 

Carron.   

Kiäljar,  RoMa.  KaiibBai«n(|l),  VttLwm 

Terek,  westl.  ton  Alexandria. 
Kis  Löd,  Oestr.  Ungarn,  Wesprim  (35b), 

O.  niNrdweafl*  Ton  Wemrim. 
Kisselewo,  Rdssl.  Snuticnsk (W),  Ort 

nördl.  von  Smolensk. 

K  i  6  8  e  r ,  AS.  Ostindlache  Ina. ,  Banda-Ina, 

(44c),  Ins.  nordöstl.  von  Timor,  hoch,  stallt 
bewaldet,  deren  Einwohner  eine  jVlittelra^e 
zwischen  Malaien  und  Papuas  zu  bilden 
■ebenen ;  Ton  den  Niederlindem  beietit. 

Kissingen,  D.  Bayern,  Unter -Franken 
(Unter  -  iVlainkreis)  (^),  St.  an  der  Saale, 
berühmter  Badeort  mit  drei  Heilquellen 
(Säuerling  od.  M ax irai liansbr nn- 
nen,  Ragozi  n.  Pandur)  und  schönen 
Anlagen;  1250  £.  —  Getreide-,  Wein-o. 
Obttban;  Salmrerk. 

Kis8lan,  D.  Baden,  Mittel-MMhAnii 
(30u3l),  Schlofs,  jetzt  Staatageiftignilk, 
nordöstl.  von  Bruchsal. 

Kisslegg,  D.  Würtemberg,  Deoankrci) 
(30u31),  Df.  MidöitL  von  WoUegg,  mit  8 
SchlöMern;  430£. 

Kit »090,  TänE.TiieMalien,TiikalB(38d), 

Vorgeb.  westl.  vom  B.  Ossa. 
Kist,  D.  Bayern,  Unter -Franken  (Unter- 
Mainkreis)  (30u3LNbk.),  Df.  südwestl.  von 
V^artbnrg;  MOE. 

Kistagne,  Oestr.  DabnatiaB  QKb) ,  Ort 

südwestl.  von  Knin. 

£isfna,  AS.  VikMbümi  (44b),  Stran» 
waidiar  m  8  QmUAdiiaii  (Kiatiift,  Bi- 
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Kittnagerry, 


KUUeura. 


mm  «•  Twlkadrali)  »Mm  imm^ 

Ghati  entsteht  und  nach  einem  ostl.  Laufe 

auf  der  Küste  too  Coronaud«!  in  deaHbiea 

▼on  Bengalen  fällt. 
Kistnagerry,  AS.  Vorderindien,  MtAom 

(44b),  O.  BÜdwestl.  von  Madras. 
Kifltrand,  Moaw.  Finnuirk  (16c),  O.  an 

der  Waalkfift«  deePaMUigar-FianL 
Kiszeten,  Obstb.  Ungarn, TenMiA(W)» 

O.  östl.  von  Teraeschvar. 
Kiisokowo,  Kiszkowo,  Kischkowo, 

Ftam*  Bmnberg  (»),  Stadt  aeidvaia. 

Ton  Gnesen ;  400  £. 

Eitroi.  Tön«.  TheiMUen,  Trikala  (88^), 
O.  aSru.  Too  Katrin. 

KU  achin,  AS.  Turan,  Khiwa  (48b),  Fl., 
ßllt  in  das  Caspische  Meer,  u.  zwar  in  die 
an  der  Ostseite  befindliche  Alexanders- Bai. 

K  i  t  ■  e  e,  Orstk.  Ungarn,  Wietelburg  (35b), 
Fleck,  südwcstl.  von  Prefsburg,  mit  Schlofs ; 
S600E.,  daroater  viele  Juden ;  Schafsucht. 

Kit  tan,  AS.  Vorderindien,  Laceadiven 
(44b),  Inielgruppe  südöstl.  von  Tschittä. 

Kittannin^,  W-AM.  Vweinigte  Staaten, 
Feunsylvamen  (47) ,  Hptort  der  Graftchat't 
Armstrong,  am  AUeghnn j ;  1160  B. 

Kitts,  8.  St  Christoph. 

K  i  1 1  u  r ,  AS.  Vorderindien ,  Madras  (44b), 
O.  «udl.  von  Belganm. 

Kitzingen,  D.  Bayern,  Unter  -  Franken 
(Unter-Mainkreis)(24),  St.  am  Main,sädüstl. 
vonWnrsbnrg;  ^UMOEinw.  —  Getreide-, 
ObaC-«  Gemfif»-  n.  Weinbau,  Fabr.  lilrBe- 
rig,  Farbenwoaren,  Pulver. 

Kjulevcsa,  Türk.  Bulgarien,  Silistria 
^d),  O.  östi.  von  Schumla.  ~  2)  Kiu- 
leweea,  Nikopolis  (38d),  Oit  anKaia 
Lom,  norddstl.  von  Tirnava. 

Kiasamo,  Rufgi^  Finnland  (87),  0.  öftl. 


Kiusiu,  AS.  Japan  (43c),  die  südlichste 
der  Japanischen  Hptinscln ,  südl.  von  Ni- 
pon,  westl.  von  SikokF,  mit  sehr  zerissenen 
Küsten  u.  von  zahlreichen  f aeeln  amgeben, 
welche  bei  dem  ohnehin  stürmischen  Meere 
die  Annäherung  angemein  erschweren.  Die 
Insel  Mlbit  iat  eefar  gebirgig,  hat  mehrere 
iMenpeiende  Berge,  zahlreiche,  aber  klei- 
ne Flnsse  u.  bt  sehr  sorgfältig  behaut. 

Kiu-yan-hajif  AS.  Mongolei,  Oeloet 
(48<),  Landiee  an  der  WeitgreBse. 

Kivik,  ScHWED.  Chrisliansstad  (16^),  Ort 
an  der  Ostküste,  südl.  von  Christtansstad. 

Kl ire ritsch i,  Russl.  Twer(3()),  0. westl. 
von  Kaschin. 

Kizll  Cum,  AS.  Tnran,  Bukhara  (48^), 
Steppe  im  nördl.  Theile  des  Landes. 

Kinil  Dtria,  AS.  Tuaii,  Bakhaia  r43b), 
ausgetrocknetes  Strradiett  im  wAtimhia 
Theile  von  Bukhara. 

iLizil  Ozan  od.  Scfid  Rudy  AS.  Per- 
iien,  Irak  aiUem  (43b),  Fl. ,  fallt,  nach  ei- 
nem  sehr  gewundenen  Laa^  6ttL  T«  Bflirhl 
in  das  Caspische  Memr. 

KUdaii,  rmm§,  FnaSkm,  Daozig  (22b), 
DI» 


Klaia«,  D.  Oaitaer.,  BOmmb,  Balonlts 
(23),  St.aid««rtl.T.8alila^  viftSehlifiii 

850  £. 

K 1  a  d  0  ▼  a,  Taaa.  Serbien,  Semendria  (38<n, 
O.  an  der  Bonan  n««a  derGcaaaa  der  WaU 

lache!. 

Kl  ad  ran,  O.  Oetterr.,  Böhmen,  Pilsen, 
(23),  St.  wesd.  Ton  PUsea;  1119  Ebnr.  — 

Landbau. 

K  I  a  d  r  i  n ,  Türk.  Bosnien ,  IsrOfaik  (88d), 
Fleck,  südwestl.  von  Isvornik. 

Klagenfart,  D.  Oesterr.,  Illyriaa, Kir»- 
then  (25),  Krs.,  an  Steiermark  angrenzend, 
swisehen  dem  Laibacher  u.  Villacher  Krs.; 
74aiL  mit  1800WB.  —  2)  Klagen- 
f  u  r  t ,  Krsst.  an  der  Glan,  durch  einen  Ka- 
nal mit  dem  Klagenfurter  See  verbunden  ; 
regelmäfsig gebaut,  mitScblofs,  7  Kirchen, 
thaal.  Seminar,  Lyceum  mit  Bibliothelc, 
Gymnasium  ;  10000  K.  —  Fabr.  für  Tuch, 
seidene  Zeuge,  Band,  Bleiwei£i|  Spedi- 
tionshandel. 

Klam,  D.  Ocatenr.,  Müblkiaia  (M) ,  Oft 

we^itl.  von  Grein. 

Klana,  D.  Oesterr.,  lUyrien,  Fiurae  (25), 
Fieek.  aiidL  Ton  Fimne,  mit  Sdriofs. 

Klanxbüll,  D %kiv.  Schleswig  (16b), 
Kirchdorf  an  der  Westküste,  südwestl.  von 
Tendern  ;  Ueberfalirt  auf  die  Insel  Sylt. 

Klap,  Ins.,  AS.  Ostindische  Ins.,  JaVK 
(44c),  kl.  Ins.  an  dcräüdwestl.  Kügte  v.  Java. 

Klara,  Schwbs.  CarlsUd  (16d),  Fl.,  fliefsl 
N.  nadi  8.  ia  d.  Weaer-See  beiCbrletad. 

Klateschky,  Türk.  Grofee  Wallachei, 
llfow  (38d),  O.  am  Ardsisch,  nicht  wdt 
von  seiner  Mdg.  in  die  Donau. 

Klattau,  B.  Oesterr.,  B5hmen  (23),  Krt. 
an  der  Grenze  von  Bayern ,  zwischen  dem 
Prachiner  und  Pilsener  Krs«;  404  QM. mit 
175080 E.  —  2)  Klattaa,  Kreisstadlia 
fruchtbarerGtegend,  Gymnasium;  6000 B»| 
Tuchweberei.  —  In  der  Nähe  ein  Sarya»- 
tinstmnbruch,  eine  Mineralquelle. 

Klanienbarg,  Oasn.  Siebeabfirgmi 
(35b) ,  Comitat ,  an  Ungarn  angrenzend, 
zwischen  Krassna,  Dobok,  Neumarkt  und 
Thorenbnrg ,  von  dem  Kl.  Samosh  durch- 
flössen. Die  Hptst.  Klausenbarg  liegt 
am  Samosh ,  mit  altem  Schlofs  u.  mehre- 
ren Palästen;  akademisches  Lyceum  mit 
BIbliothelc,  Semiaar,  kathel.  GymnashuB, 
reformirtes  und  unitarisches  Kollegium} 
20000  E.  —  Tuchweberei,  Faiencefabr. 

Kl  ecke,  P&bvss.  Bromberg  (22b) ,  Stadt 
nordweatt.T.  Gnesen,  an  einem  See ;  1025  E. 

Kleczewo,'Pa&.  liasaTien(86)»  O.aMI« 
von  Konin. 

Kleina,  B.  S.-Wefanar  (27n28),  Df.südL 
von  NenstadL 

Kleinenberg,  D.  Preufsen,  Westpha- 
len,  Minden  (21),  Fieck.  südöstl.  von  Pa- 
derborn ;  900  B. 

Kleissura,  Türk.  Serbien,  KrnscftoWBCS 

(38d),  Ort  an  der  Ost-Morava.  —  t) 
Kleissura,  Albäuieu,  Jäoioa (38*1),  0< 
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Kiemente. 


KloU  JöUer. 


KlMi««««,  Timm.  Alb—faa^Bkiiittrl (88«i), 
Flecken  am  8ülMiii-G«b.  uaA  mm  Dri- 

nasflusse. 

Klemjatino,  Russl.  Smolensk  (SIT),  Ort 
fiüdösti.  von  Smolenek. 

Klemmenhof,  Prbt  8s.  Königsberg (JS^^, 
Df.  nordöfltl.  voa  Memel. 

Klenalc,  Ostva.  Ungarn,  Stevon«  Greine 
(35b),  o.  an  der  Save,  Schabacx gegenüber. 

Klengen,  D.  Baden,  Seekreia(Sl^)y  Df. 
■ttdl.  von  Villingen;  4(iO£. 

Klenowskaia,  RüMa.  Ftna(JSt)^  Ort 
eüdosü.  von  Perm. 

K  l  e  n  X ,  D.  Oealerr.,  Böhmen,  KlaUBa(23), 
O.  nordwettl.  von  Klattaa. 

Klense,  D.  Hannover,  Lüneburg  (21), 
Fleck.  58tl.  von  Uelzen;  4<»4£.  —  '  Lin- 
nenweberei;  BleichereL 

Kleeehtiehel,  Rveta.  Bialoitok (W),  O. 
tädl.  von  nieleik. 

Klettbach,  D.  S.-Wcimar  (27u28),  Df. 
nordweetl.  von  Berka;  340  £. 

Klettenberg,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Er- 
furt (27u'i8) ,  Df.  aoidweetL  von  Notdhan- 
sen;  400  E. 

Kleve,  Pnavae.  Bheinpiovins,  Dftitddetff 
(ZI),  ehemal.  GrfSich.,  von  1417  an  eui  Her- 
Kogthum,  seit  1511  mit  Jülich  u.  Berg  ver- 
einigt; nach  dem  Aussterben  der  Herzoge 
und  nach  dem  langjährigen  Jülich- 
fchen  Erbfolgekrieg  kam  es  lm6  an  Knr- 
Brandenburg,  1795  an  Frankreich  u.  1813 
zurück  an  das  Königreich  Preufisen.  Die 
Hptet.  Kleve,  am  Spoykanal,  nahe  am 
lihein;  Gymnasium,  Denkmal  des  Prinzen 
Moritz  von  Massau  (f  1679) ,  Künigs-  und 
Tbiennrten;  7M0E.  —  F^|»r.  lif  teitee 
n.  weuene  Zeuge ,  Hüte,  Strümpfe,  Iland- 
efchuhe,  Tabak,  Leder.  —  Schwanenburg. 

Kleve,  MoRW.  Homi>dal  (16"=),  0.  amMol- 
de-Fiord. 

K I  e  V  e  n ,  Norw.  Söndre  BergenhniN (lßA)j 

O.  nordöstl.  von  Bergen. 
Kiew  an,  Rtwn.  Welhynien  (36),  Fleck. 

südöstl.  von  Luzk ;  1366  E. 
Klezk,  Rvesi..  Muuk  (36),  OrttndwestL 

von  Mjesviih. 

Kleske,  D.  PjreofiMB,  Bcudeabarg,  Pots- 
dam (27),  Dt  ifidöia.  von  Periebetg;  420 

Einw. 

RussL.  Wladimir  (37),  Nbfl.  der 

K 1  j  a's  t  i  z  n,  Rüssi,.  Witebdt  (3Q,  0^  nnid- 

öfltl.  von  Drissa. 
Kiieb,  Otoa.  Ungarn,  Henth  (d51>).  Ort 

südöstl.  von  Franenmarkt. 
K 1  i  e  z  ,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Magdeburg 

(22),  Df.  nahe  an  der  Elbe,  südl.  von  San- 

dan;  450  E. 
Klif,  AS.  Turan,  Bukbara  (43b),  O.  am 

Amu  Deria,  nicht  weit  von  dejr  Grense  von 

Hissar. 

Kl  i  m  o  n a,  Rvstt.  SmtoimA(JUS^  O^BOrd- 

westl.  von  Juchnon. 

K 1  i  m  o  w ,  Rüsai..  Tschemigow  (36) ,  Ort 
nidfitlL  fcn  Nvwo  BSMu». 


Klimowtteelii,  RüMa.  Hdhflew  (36), 

Krsst.  nordöstl.  von  Tschirikow ;  1129  £. 
K I  i  n,  RrssL.  Moskau  (36),  Krsst.  mit  2386 

E. ,  an  der  Sestra,  nordwestl.  von  Moskau. 
Kling,  D.  Bayern,  Pfalz  (Rheinkreis) 

(30u31),  Kbfl.  des  fthflin,  ludn,  lUg.fädl. 

von  Germersheim. 
Klingen,  D.  8diwanlnirg> Sondershan- 

•Mi(jnn28),  Fleck,  nordwei^tl.  von  Greua- 

sen,  anderHelbe^  iBitSeUo£i$  990 £•  — 

Weinbau. 

Klingenberg,  D.  NlffW  (Sinti),  Oft 

nordwestl.  von  Katzenelnbogen. 

Klingenberg,  D.  Bayern,  Unter-Fran- 
ken (Unter- Maukreis)  (24),  St.  am  Main, 
südl.  V.  Aschaffenburg ;  900  E.  —  Weinbau* 

Klingenberg,  Prbvsb.  Königtbeig (2Sb), 
Df.  südl.  von  Friedland;  170  E. 

Klingennintter,  D.  Bayern,  Ff/Hm 
(Rhemkreis)  (30u31),  Fleck,  an  der  Kling» 
südwestl.  von  Landau ;  150O  £. 

Klingenthal,  D.  Kgr.  Sachsen ,  Vogt- 
land (27u28),  Fleck,  südörti.  v.  Schöneefc; 
1577  E.  ^  Monkal.  iBikmmeiite,  IduMi- 

Klinovo,  Ta»K.TIiMwneii,TrifcBla(38d), 

O.  nordwestl.  von  Trikala. 
Kl  inte,  Schwed.  Kalmar,  Gottland  (16d), 

O.  auf  der  Westküste  der  Insel  Gottland. 
Klinsn,  Rvmi..  Tschemigqw  (8S),  Fto- 

sade  BÜdl.  von  Ssurash;  3306  E. 
K 1  i p  1  e f,  Daen.  Schle«wiga6(i),  DL  nöidl. 

von  Flensburg;  Vieh-  «. PM«nid4e. 


K  l  i  P  8  c  b  e  n ,  Prevssb«  ,  Gnmbinaen  (ttb), 

Df.  südl.  von  Tilsit: 
Klisali,  TÜBK.  Makedonien,  Salonik(38<l), 
O.  fletl.  von  Salonik,  awiiehen  t  Seen. 
Klischendorf,  K  lit  schdorf,  D.  Pren- 
fäen,  Schlesien,  Liegnitv  (23),  Df.  nocdr- 
Mfe^tl.  von  Bunzlan,  mit  Schlofs;  430  E. 
K  l  i  b  s  u  r  a,  Türk.  Bulgarien,  Widdin  (38d), 
Fest,  siidüstl.  von  Widdin.  —  2)  Klissu- 
ra,  Türk.  Albanien,  ToUMonastir  (38d), 
0.6«a.ven  Katterea.  —  S)  Klieavra, 
Albanien,  Avlona  (38d),  Fest,  an  der  Vo- 
jnsza,  südöstl.  von  Avlona,  Sits.ejaeigriech. 
Bischofs;  1300  £. 
Klitaehen,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Mer- 
seburg (27u28),  Df.  südwestl.  von  Torgau. 
K 1  i  u  c  8 ,  TüaK.  Bosnien  (33b^ ,  Fleck,  an 
der  Sanna,  mit  einem  Mmi  Bergiclllosies 
die  Einwohner  sindTiU«!,  diebedenteiida 
Pferdezucht  treiben. 

Klobucko,  Poi..  Kali8z(36),  O. südwestl. 
von  RadeuMlc 

Klobuk,  Klobank,  D.  Oesterr.,  Mäh- 
ren, Hradisch  (23),  St.  nordöstl.  von  Hra- 
disch ,  zur  Herrschaft  Brumow  gehörig. 

Klodnitz,  D.  Prciiföen,  Schlesien,  Op- 
peln (23),  Nbfl.  der  Oder,  rechts,  entspr. 
da,  wo  Schlesien,  Krakau  u.  Polen  snsam- 
mettteoraen»  mit.  bei  Kasel  f  n  die  Oder. 

Klodowa,  PoK.  UmovImi  (86),  O.  weatt. 
von  Kntno. 

Klofa  Jöfcler,  IdbAan  (161>Nbk.) ,  Ber^ 
imndöftLThdlevoHlabuMl« 
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KloffjS,  Sem»,  Jimfland  (W),  Ort 
Bordüätl.  von  Hede. 

Klokaischef AS.  Mandschurei,  Sakba- 

lin  (43«),  Vorgeb.  an  der  Nordoetküste. 
Klooftevbären,  NmaaL.  Grönin^n 

(29),  O.  nahe  an  der  Küste  der  Nordsee. 
Klo 8 ter  Busch,  D.  Kgr.  Sachsen,  Leip- 

siger  Kr«.  (27o28),  Gut  an  der  Freyberger 

InUe,  südöstl.  Ton  Leifoiig. 
KlosterHeiligenrode,  (j. Heiligenrode. 
Kloster  KüggorD,  Obst&.  Ungarn,  Thu- 

VM  (85b),  Fleck,  tfidwad.  tos  m.  Marlwi, 

sonst  Eigenthuin  der  Jesuiten. 
Kloster  Medi  n  g  cn,  S.Medingen. 
Kloster  Veilädorf,  D.  S. -Meiningen. 

BUiburghausen  (27a28) ,  Kammergot  and 

Porzellanfabr.,  östl.  von  Hildburghausen. 
Kloiterf elde,   D.  Freufsen,  Branden- 

hmffy  FhmUirt(22),  DCtAdoatLironAnii- 

walde;  860  E. 

Klosterlausnitz,  D.  S.  -  Altenburg,  Ei- 
senberg (27u28),  Df.  südL  von  Eisenberg ; 
880  £. 

Klosterle,  D.  Oesterr. ,  Böhmen,  Saaz 
(23),  St.  an  der  E^er ;  1012  £  Ponel- 

•  In,  Faitace,  Spitzen,  Striilwanren. 

Klostern eubnrg,  D.  Oe^iterr.,  Oestdrr. 
nnter  dem  Wiener  Walde  (25) ,  St.  an  der 
Donau,  AugusUnerchorherrnslift  mit  schö- 
ner Kirche,  BibliotM^  MlneralieiikabiB4rt, 
Srhat/].aniraer,  in  welcher  die  erzherzogl. 
Krone  niedergelegt  wird,  Gemäldesamm- 
lang,  Schule;  3300  E.  —  Fabr.  für  Saf- 
fian, Zwirnspitzen,  Schiffbau,  SchifTfalirt. 

Klötze,  D.  Preufsen ,  Sachsen  ,  Magde- 
burg (^)  •  Flecken  nordwestl.  von  Gar- 
delegen; 1590  B. 

Klubnes,  Norw.  FinmailEen (16*) ,  Tor- 
geb, östl.  von  Bans- F. 
Klnka,  Türk.  Albanien,  Avlona  (38^),  0. 

nördl.  von  Berat. 
Klüts,  D.  Mecklenburg -Schwerin  (22), 

Fleck,  nordwestl.  Ton  Wismar;  2100  E. 
Knmpdale,  Seinm.  ArgjU  (15c),  Knrcli- 

spiel  zwischen  L.  Fine  u.  Jara-Sund. 
Knans'B.y  N-AM.  Hudsons -Bai,  N^eu- 

IVord  -  Wales  (46),  Busen  an  der  westl.  Seite 

der  Hudsons -Bai. 
JCnaps-Pi  fc,  AU.  Neuholland  (50«),  Berg 

weetL  Ton  der  Spitze  Danges. 
Knired»  Sohwbd.  Halmstad  (lOd),  Fleck. 

«fidSstl.  Ton  Halmstad.  —  Friede  iwiidieii 

Dänemark  n.  Schweden  1613. 
Knaresborough,  Engi»  West-Riding 

(151*) ,  Stadt  nerdweefl.  von  York,  am  FL 

Nidd ;  5300  E.  —  Fabr.  fca  Leinwand  ud 

baumwollene  Zenge. 

Knebel,  Daen.  Jütland,  Randers  (16<1), 
Kirchsp.  westl.  von  Ebeltoft,  am  Mbeen 
gleiches  Namens;  Muechelfi^cherei. 

Kneschine,  Türk.  Bosnien,  BosnaSerai 
(88d),  O.  nordSetl.  ▼«m  Boma  Seni. 

Kniagnin,  Kniaghinine,  Russl.  N.- 
Nowgorod (37),  Krsst.  süddiU.  Toa  Mifch- 
nii- Nowgorod;  1433  E. 

KnjM»  i.  Shid. 


Kniebis,  D.  Iffirtenberg,  SchwncwiU- 
kreis  (SOnSl]^,  Df.  an  der  Grenze  v.  Baden. 

Knielingen,  D.  Baden,  Mittel  -  Rhein- 
kreis (30a81)»  Df.  am  Rhein,  nordwestL 
von  Karkrahe;  1410  E. 

K  niesen,  Oestr.  Ungarn,  ffife  (SSb)^ 
Krsst.  am  Poprad;  1273  E. 

ÜTni/e,  N-AM.  Verein.  Staaten ,  Mandan- 
Distr.  (46b) ,  NbfL  dee  MiMonvi,  mekli» 
Mdg.  bei  IVIandan. 

Knighton,  Eügi..  Radnor  (15b),  Stadt 
nSrdLvonRadnor,  nm  FLTenM;  IIMB. 

Knin,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Beraini(28)y 
St.  südöstl.  von  Beraun;  800  E. 

Knin,  Oestr.  Dalmatien  (33b),  Fleck,  mit 
Bergfestung,  am  Fl.  Kerka;  64  Häuser. 

Knistinoer,  N-AM.  Hudsonsbai  -  Länder 

(46)  ,  grofser  Volksstamm  südl.  vom  Atiin^ 

ftesoow-See  nndToin  Misiinlpi,  Tonnlti» 
erer  Gröf^e,  kupferfarbig,  sanft,  dem 
Trünke  ergeben,  kurz  mit  allen  Eigenthum- 
lichkeiten  der  nordamerikanischen  Indianer- 
Stämne;  Jagd  u.  Fischerei  sind  ihre'Hpt- 
beschäftignngen,  Sie  secfiülen  in  mehMra 
Stämme. 

Knittelfeld,  D.  Oeaterr.,  Steieramlc, 

Jadeiburg  (25) ,  St.  nordösü.  von  Jnd«i- 

burg:,  an  der  Mur;  1100  E. 
Knittlingen,  D.  Würtemberg,  Neclcar- 

kreis  (30u31),  Fledi.  nordwertl.  von  Mwü- 

broni ;  2300  E. 
Knoben,  Dakiv.  Jütland,  Aalborg  (16^)^ 

kl.  los.  im  Kattegat,  östl.  von  Anholt. 
Knock,   N-AM.  Verein.  Staaten,  Indinnn 

(47)  ,  Fort  am  Wabftsh,  nördl.  v.  Vincenne«;. 
Knock,  ScHOTEh  Banff(l&c),  Bezirk  an 

der  Nordsee,  mit  dem  gleidunmigen  Vm^ 
gebir^e. 

Knoc}:br  aclc^  Irel.  Munster,  Cork  (ISt), 
Berg  in  der  Mitte  der  GrafischafL 

Knocktopher,  Iebl.  Leinster,  Kilkenny 
(15d),  St.  südl.  von  Kilkenny;  500  E. 

Knoxville,  N-AM.  Verein. Staaten,  Ten- 
nessee (47),  Hptort  der  Grftch.  Knox,  am 
Fl.  Holsten,  mit  Akademie ;  2000  E. 

Knoydart,  Schotl.  Invernefs  (15c),  Be- 
zirk an  der  Westküste,  zwischen  Loch  Uonm 
XU  Looh'Nevit. 

Knudlhoved,  Dae\.  Seeland  (Ißb), 
Landzunge  am  südl.  Ende  der  Ins.  Seeland, 
die  sich  vom  Dorfe  Knudsbye  eine  Meile 
weit  nnrdwesd. int  Meer  hinan« erstreckt.  — 
Eine  gleichbenannte  Landzunge  auf  der  In- 
sel Fönen  erstreckt  sich  von  Njborg  ans 
•ndl.  in  den  grofsen  Bell. 

Knüschin,  Russl.  Polen,  BiaMek  (W)^ 
0.  nordweiitl.  von  Bialn«itok. 

Knutsford,  E.^gl.  ehester  (15b) ,  Stadt 
südl.  von  Manchester ;  2823  B.  —  Fliir* 
für  Zwirn,  wollenes  Garn,  Leder. 

Koba,  AF.  Senegambien  (45«),  Orl  im 
Lande  Knilo. 

Kobab,  El-,  AS.  Arabien,  HedSta(fi»)^ 

O.  nordwestl.  von  Mekka. 
Kobalenda,  AF.  Senef^unbiea  (4&ft>,  St 

im  Lnidn  TodIi. 
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Kdbbe»^  AF.  DvAir  (4ek),  St  mtt  MOOS. 
Hauptsitz  de«  Handels. 

Koben,  D.  Prcnfsf-n,  Schlesien,  Breslau 
(23),  St.  südösü.  von  Glo^au,  an  der  Oder, 
SchlorämitGwtMl;  1080B.—  Töpfefein; 
SchifITahrt. 

Kobertidorf,  OsnB.  Uagani,  Oe4enbarg 
(3öb),  Fleck,  nah*  an  der  Graue  ven  Oe- 
sterreich, mit  Schlofs;  Sauerbruni* 

Kobeyba,  AS.  Arabien,  Hedjas  (45b), 
St.  nahe  an  derKüite,  nordwestl.  v.  Mekka. 

Kobi,  AS.  Afghanittaa,  Kandah«  (48b), 
O.  westl.  von  Kandtiliar. 

Kobilatsa,  Türk.  Serbien,  Semendria 
(88d) ,  O.  an  der  Drina  und  an  der  Grenie 
von  Boinien. 

Koblenz,  D.  PreuTiien,  Ilheinprovinz (21), 
Regtemoffsbezirk  zwischen  dem  Grofsher- 
sogthmn  Ihwaen,  Nassao,  Weetphalen,  den 
Regiernngsbez.  Köln,  Achen  ii.  Trier,  Bir- 
Icenfeld  u.  Uheinbajern  (Pfalz),  ^fSÜM, 
mit  872242  E. ;  im  ffidl.  Theüebreitet  sich 
der  Haodträck,  im  nordwestl.  das  Etfel- 
Gobirg^e  ana;  Ifptfl.  ist  der  Rhein.  —  2) 
Koblenz,  St  a.  Festang  am  Rhein  n.  an 
der  Mesel$  iber  ersten  fuhrt  eine  486 
Schritte  lange  Schiffbrücke,  über  die  letz- 
tere eine  eteinerne  Brücke  536  Schritte 
lang;  verfallenes  Schlofs,  die  Forts  Franx 
und  Alexander;  Kirche  zum  heil.  Caster, 
Stiftskirrhc  zum  heil.  Florin,  Re^ierungs- 

E bände,  ehemal.  Jesuiter- Collegiun;  der 
Molsplats  mit  d.  Cleaensbmnnen ;  Gym- 
naftium,  Pro-Gjmnasiuni ,  Schuliehrer-Se- 
minar,  Zucht-,  Wais^enhaus;  schöne  Pri- 
Tatsammlungen  von  Gemälden ,  Kunstwer- 
ken und  Alterthüracrn  ;  14000  £.  —  Fabr. 
für  baumwollene  Z(Mige,  Leinwand,  larkirte 
Blechwaaren,  Tabak,  Wagen ;  Schiiriahrt, 
Handel;  Weinban. 

K  o  b  o  n  a ,  RrasL.  Petersburg  (88),  Ort  an 

der  Ostknste  des  Tjadopra-  See. 
Kobra,  Krs8ii.  Wologila (3ß),  0.  an  einem 

Zufl.  der  Wjatka. 
K  o  b  r  i  n,  Rüsbl.  Grodno  (36),Krs8t  im  südl. 

Theile  desGouv.,  südl.  v.  Grodno ;  4237  E. 
Kobridaehl,  Tftnx.  fThraden),  Galipo- 

lis  (38d),  Ort  an  der  Küste  dea  Hamiani- 

Mecres,  westl.  von  Erekli. 
Kobüljaki,  Rvssl.  Poltawa(37),  Krsst. 

sidweitl.  ven  Poltawa;  5820  E. 
Kobylin,  Pamna. PoieB (2Zk),  0.süd5stL 

Ton  kröben. 

Koebanowitf  ebi.  Botst.  Wttebsk  (36), 

O.  nordöstl.  von  Drissa. 
Kochann  wo,  RussK.  Mohilev  (38),  Ort 

westl.  von  Orsi-ha. 
Koehberg,  Grofs-,  D.  S.  -  Meiningen, 

Krannichfeld  (27n28),  DL  aadöstl.  Kno- 

nichfeld;  370  £. 

Koehet»8e€f  D.  Bayern,  Ober- Bayern 

(Inarkreis)  (24),  See  Ö8tl.  vom  Staffelsee; 
IJ  St.  lang,  ist.  breit,  1850'  üb.  d.  M. ;  er 
ist  sehr  fischreich  o.  iiielst  durch  die  Loi- 
.  mA  ab« 


ieai  (21),  Stadl  ffldwestl.Ton  Koblenz,  an 
der  Mosel;  2400  £.  —  Fabriken  für  Tuch, 

Saffian,  Leder, Pottasches  SchifflEshrt^IlaiH 

del;  Weinbau. 

Kochen,  D.  Wnitemberg,  Jaxtkr.  (WoSl)^ 

2  gleichnamige  Dörfer  am  Kocher;  Ober- 
Kochen  mit  9SI0  £.,  Unter-kochen 
mit  990  E  Eisenwerk. 

Kochendorf,  D.  Würtemberg,  Neckar- 
kreis (30u31),  Flecken  am  Kocher,  nöidL 
von  Neckarsulm;  1380  G. 

Ko  cber,  D.  Wartemberg,  Jaxftr.  (Wttia), 
Fl.,  entspringt  bei  Ober-  n.  Unter>KÖehea, 
fällt  bei  Kochendorf  in  den  Neckar. 


Köchstedt,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Mag- 
deburg (27u28) ,  Stadt  nordöstL 

linburg;  14(W  E. 


ttag. 


Kock,  Pol.  Podbichien  (36),  O.  südwestL 
von  Radsyn. 

Kockely  Kokel^  Obstr.  SiebcnbärgMi 
(3^),  Fl.,  entsteht  aus  der  grofsen  und 
iL  Kochel  nnd  fSIIt  in  die  Marosb.  Die 
letztere  durchflicrnt  das  Comilat  Kockel- 
bürg  mit  dem  gleichnamigen  Flecken  an 
der  kl.  Rockel;  Schlofs;  Acker-  u.  Wein- 
ban; Gestüte. 

Rockel  bürg,  s.  Rockel. 

K  o  d a m  ur,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b), 
O.  an  einem  Id.  Nbfl.  des  Tungabudra. 

Kaden,  Poa.  Podlachien (810,  O.  eüdSitl. 
von  Hiala. 

Kodja  Kaschtagh,  AS.  Steppe  der Kiru 
gisen  (43i>),  Ort  swischen  dem  Oaspbdieii 

Meere  und  dem  Aral-See. 

Kodja  Taman,  AS.  Turan,  Hissar(48k), 
O.  nordoitl.  von  llis^ar. 

Koee  na,  AF.  Sndnn(45a),0.imLandeGada. 

K  oesfei  d,  I).  Preufsen,  We^tphalen,  Mün- 
ster (21),  St.  westl.  von  Münster,  an  der 
Beikel,  mit  Sehlors;  8500  E.  —  IdmieB- 
u.  Wollweberei. 

Kofez,  AS.  Persien,  Kerman  (431>),  Geb. 

im  östl.  Theile  des  LandcH,  hängt  westl. 

mit  dem  Detijai-Geb.  xu^ammen. 
Köflach,  1).  Or>t(>rr.,  Steiermark^  Gifil 

(25),  Fleck,  wcstl.  von  Graz. 
Kogetin,  Kogetein,  Kojetein,  D. 

Oesterr.,  Mähren,  Prerau  (23),  St.  sfidwestl. 

von  Prerau,  amFlüf^chen  Blata;  3000  E. ' 
K  o  g  h  e ,  AS.  Per^iien ,  Irak  adjom  (43'>), 

St.  im  Gebirge,  sädöatl.  von  Uamadan. . 
Kogong,  AF.  Seii4gambifla(45a),  St.  In 

Tenda  >laje. 

Kogosima,  AS.  Japan,  Kinsin  (48«),  St 
an  einem  Busen  der  Südküste. 

JKohari,  AS.  Vorderindien,  Bombai  (441»), 
>tbfl.  der  Bima,  rechts. 

Kohdannm,  Kohdaman,  AS.  Afghani- 
stan, Cabul  (481»),  Beshrk  im  nöidL  TheilA 
Ton  Cabul. 

Kohek,  Kohnk,  AS.  Blladsehistan,  Me- 
kran  (43^),  Bezirk  u.  Ort  nördl.  von  Kedj. 

Kohestan,  Kohistan,  Kuhhi^tan, 
AS.  Persien  (43b),  Provinzswischen  Afgha- 
nistan, Kerman,  Fluliiten,  Iiakaiyem,  Ta- 
bwiitMm.  KhtiMiMi.  BhiGabiigilMi^Mf 
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ter  West-Aiiatiechen  Hocliebeno,  dessen 
westl.  l'heil  in  die  grorse  Salzwüste  fallt, 
die  sicli  durch  einen  ^rofsen  Theil  von  Per- 
lten sidit;  die  wenigen  Flüsse  tind  nur 
Steppenflüsse,  das  Klima,  der  Lage  wegen, 
Ikühl,  das  Land  übrigens  telir  unl^ekanot. 
Kohines,  Täu.  Grobe Wtlladiei,  Jalo- 

mitza  (88<1),  0.  nördl.  Toa  Slobo^ia. 
Kohistan,  AS.  Afghanistan,  Cabul  (43b), 
.Bergland  im  nördl.  Theil  von  Cabnl  u.Fe- 
edtener« 

Kohle t»n,  AS.  Bilud8dii>>tan  (431>),  Berg- 
land  zwischen  Jllekran  u.  Kerman;  an  der 
HVestgrenze  zieht  das  Botdikord-Geb.,  im 
IiUiera  erhebt  sich  das  Geb.  Surhud ;  nur 
Steppenflüsse  bewässern  das  Land  höchst 
dürftig,  da  sie  zum  Theil  nur  wenige  Mo- 
nate Wasser  haben.  Der  efidl.  TheiC  My  - 
dani  od.  Meidanl,  bringt  etwas  Getrei- 
de n.  Datteln  hervor,  der  nördl.,  Kuheki 
od.  Kohuki,  hat  nur  Weideland. 

Koh  Nus^adir^  AS.  Bilud^chistan,  Ko- 
histan  (43^),  Geb.  an  der  Westgrenze. 

Kohon  Wat,  AS.  Biludschistan,  Djhala- 
wan  (43i>),  Gegend  in  endl.  Winkel  des 
Landoi. 

Kohren,  D.  Kgr.  Sachsen,  Leipz.  Kreis 
(27u28),  St.  südweätl.  von  Uochlitz,  au  der 
Sprottau;  1033  E.  —  Töpferei. 

Kohuk,  AS.  Biludschistan,  Sana (4Sb), 
O.  nordöstl.  von  Kelat. 

Kai ,  BüBsft.  Twer  (36) ,  0.  ML  Ton  Bjs- 
hesk. 

Köi,  TÜRK.  Serbien,  Kruschevacz  (38d), 
O*.  südwestL  von  Kruschevacz.  —  2)  k  ö  i, 
Albaalen,  Avlona  (381^) ,  O.  westl.  von  Be- 
rat. —  3)  Köi,  Thracien,  Galipolis,  Sa- 
motraki  (38d),  O.  an  der  Südwestküste. 

Kojani,  Tubk.  Albanien,  Toli  Monasdr 
(88<1),  O.  östl.  von  Anaselitzas. 

K  o  i  b  a  1  i  s  ,  AS.  KuMand,  Jenisseisk  (411)), 
•Völkerschaft  an  der  Grenze  der  Mongolei. 
.MöiH,  AS.  Kleiaasien  (41tttt),  NbJI.  des 
Jeschil  Ermak,  rechts. 

Köilü  Hissar,  AS.  Klemasien  (42a4a), 
O.  am  Fl.  Köilü. 

K  o  i  r  g  e  \v  o ,  Ri       Petersburg  (86Nbfc.), 

.  O.  südl.  von  Petersburg. 

£o»su,  AS.  Uul^land,  Dagestan  (37),  Fl., 
aalspr.  am  Kanbasns,  rnnndet  in  dasCaspi- 
flche  Meer  beim  Vorgebirge  Agrachansk. 

K  o  i  n  n ,  I.,  AS.  PerstOD»  A8erbei4iaa  (43b^, 
Insel  im  See  Urmia. 

Koka,  AS.  Ostindischeins.,  Celebes  (44e), 
Insel  sndöstl.  vonToken  Bessej's  Inseln. 

Eokab„  AS.  Serien  (42u43),  0.  südwestl. 
von  Damoacns. 

Kakao,  AF.  Nubien  (451»),  O.mNil,  eid- 

westl.  von  Kirscheh. 
Kökar,  I.,  RvssL.  Finnland  (16^),  Insel 
•ndSstL  TOB  Alaadl. 

Kokday,  AS.  Gcgrloa  <44k)»  Orftanilflr 

nordöstl.  Küste. 

Kokenhausen,  Rrssi.  Liefland  (36),  O. 

an  der  Düna,  eüdöstl.  von  Riga. 

Kjakiji4%  TäiB.  Vlu»Gi«%  Wigoli»  Im- 


nos  (88d),  Qit  n  te  OilUiite  dar  ImI 

Leranos. 

Kokorscha,  TünK.  Grorse Wallachei,  Ja- 
lomitza  (38^),  Q.  an  einem  Arm  der  Do- 
nau, südöstl.  von  Slobosia. 

Kokova,  OasTn.  Ungarn,  Grönör  (35^^, 
O.  noriwesti.  von  Gömor. 

fofcscAa,  AS.  Turan,  BadaUMdiHi  (dKb)^ 
einer  der  Quellfiüsse  des  Amur. 

Koksu,  AS.  Thian-Schaa-JVanla  (43«), 
O.  aa  der  nordwestL  Orenae. 

Koknra,  AS.  Japan,  Kiusiu  (43«),  St.  auf 
der  Nordkäste,  mit  Citadelia,  nnd  Hafen } 
Handel. 

ifofcurtn,  AS.  Rafslnnd,  T^chukotsk.  Land 
(41b),  Vorgeb.  östl.  vom  C.  Schelachskoi. 

Kol,  AS.  Mongolei,  Scharaigol,  Mongo- 
len-Laad (43c),  Steppenfl.  Im  östL  Thdle 
des  Landes;  kdnunt  vom  OstaUnage  dea 
Khingan  Oola. 

Kola,  RvssL.  Archangel  (37),  Krsst.  an 
einem  Busen  des  Eismeeres,  in  welchen  die 
Kola  mündet,  mit  Hafen;  1200  £.  —  ff- 
Bcherei,  Seehundsfanff ;  Handel. 

Mola  El  ff  Röswb.  Finnland  G^),  FInlk. 
nimmt  die  Tonlema  Elf  aof  a.  mundet  hei 
Kola  in  das  Eismeer. 

Kolaczyce,  Oestr.  Galizien  (3ä),  Flecic. 
südöstl.  vonTarnow,  an  derWUwa^  1409 
E.  —  Weberei,  Töpferei. 

K  o  1  a  k  h ,  AS.  Arabien,  Uedjas  (45b)  ,  Ort 
südöstl.  von  Meldnu 

Kolan,  AS.  China,  SchaBd(48o),  Stadl 

nordwestl.  von  Thaiyüan. 
Kolajpur,  AS.  Vorderindien,  West-Oali 
(44b),  o.  an  einem  Nbfl.  des  Kistna. 

Kol  areby,  Schwed.  Norr-Botten  (16c), 
O.  am  Muonio,  nördL  von  der  Mdg*  dee 
Fl.  in  den  Torneu. 

Kolbäh,  Senw»).  Westenls  (16d),  Flub^ 
fällt,  von  N.  nach  S.  flieCsead,  in  dea 
Mälar  -  See. 

Kelberg,  D.  Prenfsea,  Poguaem,  KBiUb 

(22),  Fest.,  nicht  weit  von  der  Mdg.  der 
Persante  in  die  Ostsee;  Domkirche,  Wai- 
i>enhaus ;  7000  Einw.  —  Fabr.  für  wollene 
Zeage;  Branntweinbrennerei,  Fisehersi, 
besonders  von  Lachsen  u.  Neunaugen ;  Han- 
del u.  SchifiTahrt.  Vor  der  Stadt,  auf  dem 
Zillenberge,  ist  ein  reiehei  Sabwerlc.  ~ 
Merkwürdige  Belagerungen  In  ISdhaigeo 
Kriege  und  1806  u.  7. 

Kolberg,  Russl.  Liefiand  (36),  O.  nord- 
westL von  Wolnar. 

Kolbingen,  D.  Würtemberg ,  Schwarz- 
waldkreiH  (30u31),  Bf.  nordöstl.  von  Tutt- 
lingen; 550  £. 

Koldenbüttel,  Dabn.  Schleswig  (Idfc)^ 

Df.  nordwestl.  von  Friedricbsstadt. 
Kolditz,  D.  Kgr.  Sachsen ,  Leios. Kreb 

(27u28),  St  nördl.  m  Rochliti;  lOiS  E. 
Koleaga,  AS.  Persien,  Farsistan  (43b), 

O.  nahe  an  der  Ostgrenxe»  andL  von  Kaie 

Gora. 

Kolenkowitschi,  Rvaife  Hiadr  (W)^ 
O*  nardettL  Ta&  Msiär. 
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M^lfi^ld,  NoBw.  N.-TlNiidlitem  (16«), 
Berggipfel  an  der  Grenze  von  Schweden. 

K  o  Ij  a  ■  i  n ,  Kvf sl.  Xwer  (30) ,  hjtuU  an 
te  Wolga;  45WB. 

K^liebke,  PaBUfs.  Daniig  (22b) ,  Dt  n 
der  Ostsee,  nnrdl.  von  Oliva ;  2()(i  h. 

K  o  i  i  n  d ,  Da  BN.  Jütland ,  iianden  (161>)i 
Kirchtp.  nordwettl.  too  Ebeltoft« 

Koljuba,  Türk.  Gror^e  Wallachei,  Slam 
Binmik  (38^),  O.  nördl.  von  Himnik. 

Solki,  RcMK.  Wolhynien  (36),  Flecken 
nöriU.  M  Lazk ;  2150  £. 

Kolknnowa,  Kvssl.  Tver  (36),  0«  aa 
dar  Wolga,  südweatl.  von  Ko^jasiii. 

Kollar,  Tfiaa.  Seriiiea,  Seneadda  (SSi), 
O.  südwestl.  von  Semendria. 

Kollbach,  D.  Barern,  Unter-Bayern  (Un- 
ler-Doaaukreis)  (24),  Nbfl.  der  Vili,  rechts. 

Kollaada,  Norw.  Finmarken  (Iß«'),  kl. 
Ins.  nahe  an  der  Küste,  ödtl.  von  Hindöcn. 

Koller  up,  Dabk.  Jütland,  ^alborg  (1&>)} 
Kifdwp.  nftrdi*  Ten  Lögstdr. 

t£ollmitzherg,  D.  Oestcrr. ,  Oesterr. 
unter  der  Kns,  Krs.  ob  dem  Wiener  Walde 
(26),  O.  an  der  Donau,  vestl.  von  Ipa. 

K6lla,  Prbuss.  DaBiig(SSb),  Doaoofd- 
westl.  von  Oliva. 

Kollam,  NxBDBBi,.  Vriesland  (29),  Dorf 
BiiML  T.  DoUnm;  MOB.  FMf«aark(. 

KoUamer  Zwaag,  NiBDsaa«  Vriaiiaad 
(29),  O.  südÖKtl.  von  Dokkura. 

Köln,  D.  Preufsen,  Kheinprovina  (21), 
Begiemngsbezirk  zwischen  KoMeoB,  West- 
plialen,  Düsseldorf  und  Achen,  vom  Rhein 
dorchaossen ;  81  DM.  init351107  i!anw.  — 
t)  Köln,  llptst.  dea  BMrbeB.,  am  Rhein, 
[lU,  unregelmäfüig,  mit  Ba«alt  gepflastert, 
stark  befestigt.  Sitz  einen  Erzbischofd  des 
Metropolitan  -  Capiteld  ,  der  Rheinischen 
llamplbcÄiiflMirto-Qesellschaflt;  20ymna- 
fiien,  das  katholische  mit  Bibliothek ,  phy- 
eikalischem  Kabinet,  Sternwarte,  botani- 
schem Garten,  Priester^Semiaar,  Gawcrb- 
•ehnle,  3  Kandlungischulen,  Zeichenschn- 
le;  Provinzial- Archiv,  städtische  llihlio- 
4]iek  D.  (ehenaal.  Wallraff'ijches)  Museum, 
laidio  PrivatMBMBlnBgea;  mehrare  öflbiC- 
liehe  Plätze;  die  Domkirche,  eins  der 
prachtvoliHtcn  Werke  deutscher  Baukunst, 
uiit  vielen  Kostbarkeiten  and  Merkirürdig- 
Iceiten,  die  Columba- Kirche,  die  Kirche 
der  heil.  Ursula  mit  den  Gebeinen  der  11000 
^wigfrauen ,  die  Kirche  zum  heil.  Gereon, 
üa  relvikirebe,  ia  ipalebar  Robens  getauft 
«nrde  (1577) ,  die  Mennonitenkirche  mit 
dem  Grabmale  des  Duns  Scotus  (f  1308) 
n.  a.,  das  Rathhau«,  das  Herrenhaus,  die 
crsbischöfliche  Residenz,  Börse;  63000  fi. — 
Fabr.  für  Masrhinen^arn  (6),  baumwollene 
Zeuge  (5),  Seidenwebereien,  Sammt,Tuch, 
fipitsen,  &dler,  Ttütok,  Hute,  Seife,  Lichte, 
Wachslichtc,  Stärke,  Farben,  Stecknadeln, 
Gold-  n.  ^ Iberarbeiten ,  Leder,  Seilcrar- 
beiten,  Leim,  Essig,  Si^ellack,  Porzellan, 
Maaea,  Blaeh-  u.  Lackfrarbaitaa,  Kdlni- 
'MhM  WMMvCMFibr.)^f«w.i  kUitte 


Haadd,  befördert  danb  efaM«  Fial- 

nen  Sicherheit8hafea,8<AiAwwfteB»8aldff* 

fahrt;  Weinbau. 

Kolno,  Rmnb.  Miask  (S6) ,  0.  nordwcstl. 
von  MLosür. 

Kolno,  Pol.  Auguilowo  (SiOs  Olk  BQid- 
westl.  von  Lomza. 

Kalo,  Pol.  Masaviea  (36),  O.audarGNB- 

ze  von  Kalis;E. 
Kolocsa,  Obstb.  Ungarn,  Pesth  (3&b}, 

O.  nahe  am  linken  Ufer  der  Donau. 
Kolodese,  Russl.  Tscheraigair  (W)«  O. 

nordöstl.  von  Nowo-Sübkov. 
Kologriv,  RvssL.  Kostroraa  (37).  Knut* 

mit81Yi:.,aadarUadscdm. 
Kolokenka,  AF.  Saaagambiaa  (45»)»  O. 

im  Lande  Kurenka. 
Kolokolew,  RussL.  Archangel  (37),  Ba- 
sen dos  Eismaavoi,  tudfiitf.  vaa  dar  loial 

Kaignen. 

Kolomea,  Obstb.  Galizien  (35) ,  Krs.  o. 
St  am  Prath;  2168  Einw.,  darnnter  1106 
Judea* 

K  o  1  o  m  n  a,  Rvssi..  Moskau  (37),  Krsst.  mit 
12204  £.,  an  der  Oka,  südöstl.  von  Mos- 
kau. —  2)  Kolomna,  Twer  (86),  Ort 
nordwestl.  von  Wischn.  Wolotschok. 

K o  1  o  n  ia ,  Tübk«  Albanien,  Toli  Mouaatir 
(38<i),  O.  fädl.  m  Karidscha. 

Kolossowa,  Rvssft.  Miaib  (86)»  O.aad- 
westl.  von  Minsk. 

K  o  1  o  w  a,  TÜRK.  Bulgarien,  ^  ikopolis  (38d), 

O.  nordöstl.  von  Hetargrad. 
Kolpy  Kr  SSL.  Nowgorod  (66),  Nbfl.  der 

Suda,  rechts. 

Kolpnehowak,  A8.  RaCflaaA,  Tobolsk 
(37),  O.  aalrtäMh,  sAdLYoadaisealldg. 

in  den  Ob. 

Koltvniani,  Pol.  Wilno  (36),  O.  nord- 
wttstl.  voa  Raarfeaa. 

Kolubaroj  Türk.  Serbien,  Semendria 
(38<i),  FL,  fallt,  mit  I^ig  u.  Turia  verei- 
nigt, in  diaSavai  aädwasiL  TOB  Belgrad« 

Kolu^^a,  AS.  Turan,  Schar Sabaa (ttk), 
O.  südöstl.  von  Schcrsabes. 

Kolümay  AS.  Rufsland,  Jakutak  (41b), 
Fl.,  möudak  6sll.  voa  der  ladigidia  ia  daa 
Eismeer. 

Kol  US  eben,  AM.  Rufaland  (41b),  Volk  an 
der  Küste  des  Ocean,  um  die  Behrings- Bai. 

Kohiwan,  AS.  Rufsland,  Tomi>k  (41b), 
Fleck,  an  der  Belaja,  1209'  hoch  gelegen; 
hier  war  die  erste  Schmelzhütte  am  Altai 
(1725) ,  jetat  aar  noch  eine  grofso  Sida» 
Schleiferei,  welche 300  Arbeiter  beschäftigt« 

Kolvereid,  Nobw.  Nordre  -  Trondhiaat 
(16c),  0.  am  Kolden-Fiord. 

K9lwa,  RosH.  tarn  (31),  Nbfl.  dar  Ka- 
ma,  rechts. 

Komadi,  Obstb.  Ungarn,  Bihar  (35b), 

Fleck,  westl.  von  Gr.  Wardda. 
Komaischah,  AS.  Persien,  bak  a^^aoi 

(43b),  O.  BÜdöstl.  von  Ifiifahan. 
K  o  m  a n,  Türk.  Grofse  Wallachei,  Wlascb- 

ka  (684),  o.  aat  AidHidi,  uha  m  dar 

Gfcw^milAnn 
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Kon  an  OYS,  Türk.  AlbaalaiiyüdnibCni), 

O.  nordöfltl.  Ton  llskub. 
Komarnil^  Obstr.  ljn8»ni,Saroach(35>>), 
O.  «ovddtll.  ywa  Bartfeld. 

Komarno,  Obbtr.  Galizien  (35),  St.  im 
■ordwcstl.  Theile  des  Samborer  Kreises, 
•fidwebü.  von  Lemberg;  2350  E.  —  We- 


Komarow,  Po».  Lnblin  (M),  0.  ■ndötU. 
Yon  Lubebk.  - 

Komay,  Rvm.  Wttno  (36),  O.  nordSeli. 
von  Ponjowiez. 

K  o  m  b  o  1  i ,  TÜRK.  Albanien^  JaDina  (38d), 
O.  südl.  von  Arta. 

Komein,  AS.  Persien,  Inka^jam  (48b), 
O.  südöstl.  von  Hamadan. 

K  o  m  j  a  t  h  i,  Obitr.  Ungarn,  Neutra  (351»), 
St.  an  der  Naatra,  südL  vao  Neatia. 

Komt'flang,  AS.  China,  Lieo-Khiea-Ine. 
(43c),  Insel  westl.  von  Gr.  Lieu-Khieu, 
hoch ,  aber  temuseDförmig  und  wohl  an- 
gebaut. 

MomiBh,  AS.  Persicn,  Kharaatan  (48b), 

Berg  west!.  von  Nischnbur. 
K  o  m  1  o  f,  Obstr.  Ungarn,  Toronthal  (35b), 
Fleck.  nordottL  Ton  Kikbide;  5418  B.  — 
Ackerbau,  Viehzucht. 

Koniodo.,  Komobo,  Rotteneiiand,  I., 
AS.  Ostindisdie  Ins.,  Sumbawa  -  Timor 
(44e),  Ins. ,  6|  Meil.  lang,  8|  Meile  breit, 
swisohcn  Flore«  u.  Sumbawa,  unter  einem 
eigenen  Kaja,  sonst  Sumbawa  gleich. 

Komol,  AF.  Kubien  (45b),  Vorgeb.  am 
lofliMi  Haara,  nordveetl.  Ton  Rai  d  Djidid. 

Kaaioreay»  Türk.  Bulgarien,  SoCa(88d), 
O*  am  Itker,  nordöstl.  von  Sofia. 

Komorn,  Obstr.  Ungarn  (35b),  Gespann- 
echaft  am  Einfl.  der  Waag  in  die  Donau ; 
63x%aM.  mit  119454  E.  Die  nördl.  Hälfte 
{stehen,  desto  gebirgiger  der  südösil.  Theil, 
jeaseit  der  Donau ,  weiche  der  Uutflufs  ist 
imd  die  Waagr  aofiilimiit;  der  Boden  ist 
fruchtbar,  das  Klima  j^ej^und.  Producte 
sind:  Getreide,  Wein,  Obst;  die  gewöhn- 
lichen llausthiere,  besonders  Schafe ;  Wiid, 
Ctoflagel,  Fische.  Die  Mehrzahl  Act 
Einwohner  sind  Ungarn,  neben  ihnen  Deut- 
sche u.  Slowaken ;  in  Bezug  auf  die  Reli- 

•  gion  zählt  die  katholische  Kirche  die  mei- 
flten  Bekenner,  weniger  die  rcformtrte, 
noch  weniger  die  hilheri>rhc  Für  die  hö- 
here Bildung  sorgen  3  Gymnasien.  Feld- 
a.  Wefoban  sind  die  Hptbeschfiftigung,  Fi- 
scherei ist  nicht  unbedeutend ,  der  Handel 
lebhaft.  —  2)  Komorn,  königl.  Freistadt 
an  der  Mdg.  der  Waag,  stark  befestigt;  ka- 
tholisclies  und  reformirtes  Gymniii«iuni ; 
19000  E.  —  Lebhafter  Handel  und  Schiff- 
fahrt  auf  der  Donau;  Weinbau. 

KamoTu,  Kleia-,  Obst».  Ungani,  Sa- 
lad  (88^),  Fleck,  sfidwestl.  vonKcszthely. 

Komorniki,  Preuss.  PoMa  (22b),  Dorf 
südwestl.  von  Posen. 

Konotaa,  Kommotau,  D.  Oesterr., 
Wlnaaoy  Saas  (23),  St.iaiditearGcBaB4» 


Gymnasium;  SMS.  —  IUbr*i&rToisli| 

Alaunwerk. 

Komuldsina,  Türk.  (Thracien),  Gali- 
polis  (38d) ,  Fleck,  aa  der  Marilaa, 
fern  von  ihrer  M4g.,  mit  Sdilofii  n«  Kara- 

vanserai. 

Komulmair,  AS.  Vorderindien,  Radjpnt 

(44b),  Festung  südwestl.  von  Bagore. 
Konnkköi,  Türk.  Bulgarien ,  Kikopolia 

(38<^),  0.  Südwest!,  von  Uesargrad. 
Koaeawiek,  KoncaewitB,  Paauftai^ 

Marienwerder  (22b),  Dorf  ■ödvettl«  vaa 

Kulmsee;  140  E. 
Konda,  AS.  Uufsland,  Tobolsk  (37),  Nbfl. 

des  Tobol,  links,  entspr.  am  Ural,  Mdg« 

zwischen  Basianik  und  Bepalowak;  nimait 

den  Tapa  auf. 

Kaadap,  Aa  Perslen,  Mk a^jem  (43b), 

O«  südöstl.  von  Hamadan. 
Kondapilly,  AS.  Vorderindien,  Madrae 

(44b)  y  Stadt  nord  westl.  von  Maznlipatam; 

Ifptortfär  die  Tücher  von  Maaulipatam. 
Kondesar,  AS.  ^(T^icn,  Chwsistan  (W% 

O.  nahcN|m  der  Ostgrenze. 
Kondinsk,  AS.  Bafaland,  Tabolsk  (37), 

O.  am  FL  Konda,  nordweett.  Ton  Maikany. 
Kondura,  Griech.  Livadiaa  (88*),  Ort 

nordwestl.  von  Lepsiua. 
Kondianr,  AS.  Biladfdiiflaa,  Hefaraa 

(43b),  0.  im  Bezirk  Kuladj. 
Konp^  AF.  Ober- Guinea (45b),  Greb.  von 

unbekannter  Ausdehnung,  im  gleichnamig 

gen  Kiinigr. ,  mit  der  liptst.  Kong. 
Konge,  Daen.  Jütland  (Ißb),  Fl.  auf  der 

Grenze  zwischen  Schleswig  und  Jütland, 

flllt  der  Ina.  Fraa  öe  gegenüber  in  dia 

Noideee. 

Kongelf,  Schweb.  Göteborg  (16«1),  Stadt 
an  der  Göta  Elf;  900  E.;  UandeL  Dabei 
die  ver&llene  Fest.  Bohus. 

Köngen,  D.  Würteraberg,  Neckarkrcis 
(30u31),  Fleck,  am  Keckar,  südöstt  voa 
Esslingen ;  1810  B.  —  AllerthöiMr. 

Konga-Fiordy  Norw.  Finmaffcan (I8>)^ 
IMcerbusen  östl.  von  Perlevagg. 

Kongsberg,  Norw.  Buskorud  (16d),  St. 
am  Loaven,  swisdien  Jonsltmiden  u.  Blee- 
fjeld;  Uergamt ,  Rer<;werkssrhtile ;  4050 
E.  —  Baumwollnn<pinncrci,  Spielwaaren, 
Bergbau ;  letzterer ,  eine  Zeitlang  im  Ab- 
nehmen, bat  ticii  ia  aanerar  Zeit  widtar 
gehohen. 

Kongsberg,  Dabn.  Seeland,  Moen  (16b), 
Lenäitthavm  auf  der  Nordosttfista. 

Kongsvinger,  Norw.  Hedcmaikaa(l6d)^ 
Bergfest,  am  Glommen ;  400  E. 

Kongsvold,  Norw.  Trondhiem  (Ißd),  0. 
nahe  an  der  Grenze  von  Christiansarat. 

Koniagen,  AM.  RuPiiland  (41b) ,  Völker- 
schaft östl.  von  der  Halbinsel  Alaschka. 

Koniavi,  Gatsca.  Uvadien  (38o),  Ort 
östl.  von  Fraagaiilab,  a«*  dar  Oilwita  dea 
Aspropotamos. 

Konicepol,  Poe  Krakau  (36) ,  O.  nord- 
westL  Too  Krakau. 

Eoalab,  Koaia»  AS.  ElainMiM(ttal^ 
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Hptflt.  des  gleichnamigen  Sandschaln, 
See  Ton  Konia ,  ipit  ▼erfallenem  Schlosse, 
mehreren  Moscheen  n.  Medre!<i8e'ij ;  2  grie- 
chische Kirchen ;  Sit«  eines  griech.  £rzbi- 
fchofi;  MOO  B.  »  BaamwoDeDe  u.  irid«- 
ne  Zeuge,  Teppiche,  Saffian.  —  Sieg  des 
Pascha  von  Aegypten  18^3.  —  [/Böntum.] 

König,  D.  Grofiih.  Hessen,  Starkenburg 
(30u31),  Df.  (.üdüstl.  von  Darmstadt. 

Könige,  Drei-,  Aü.  Neu -Seeland  (50), 
3  Id.  Inseln  an  der  NordtpiUe  der  Ina.  £a- 
heinonuiawe. 

Könige,  Heil.  Drei-,  Schweiz,  Liizern 
(32),  0.  am  JbX  Iltis,  nahe  an  der  Grenze 
von  Bern. 

Kftaiggratz,  Königingrätz,  D.  Oe- 
•terr. ,  Böhmen  (23),  Kreis  an  der  Grenze 
Ton  Schlesien,  zwischen  Chrudimer  u.  Bid- 
adiower  Kreis  ;  60^  DIA.  mit  880000  B.  — 
S}  K  ö  n  i  g  g  r  a  t  z ,  St.  am  Znsamnienfl.  der 
i^dder  mit  J^'be,  befestigt,  Bischofssitz,  bi- 
•chöflirh  theol.  Lehritii^titut  mit  Bibliothek, 
bischöflich.  Seminar,  Gymnasium;  Kathe- 
drale; 12760  £.  —  Fabr.  für  Cidiorien, 
Enifl;,  Liquear;  Handel. 

SSnifiiinof,  D.  Oetterr.,  BShmtn,  K5- 
idggratz  (23) ,  St.  an  der  Elbe,  nordwestl. 
Ton  Jaromierz ;  4300  ESnW*  —  Gjodrackte 
Bau  m  wo  1  len  zeu  ge. 

K  ö  n  i  g  8  a  a  1,  D.  Oeeterr.,  Böhmen,  Beraun 
(23),  Fleck,  an  der  Milg.  derBerauti  in  die 
Meldau;  650  E.  —  Zuckerraffinerie,  Fabr. 
fikr  chemische  Prodacte,  Alaon,  Bleisdirot. 

Königsbach,  D.  Baden,  Mittel- Rheinkr. 
(30u31),  Fleck,  eüdöstl.  von  Durlacli,  mit 
Schlofd ;  1700  E.  —  Ackerbau ,  Linnen- 
veberei. 

Königsberg,  D.  GroFsh.  Hessen ,  Obcr- 
bessen  (21),  St«  nordwesll.  von  Giefsen,  auf 
einer  AdU%«  QIW  par.  hoch);  47» £.  — 
In  der  NU»  dm  Riiineo  dea  ScbloMea  Ho- 

lieneiolms. 

Königsberg,  D.  S.  - Coburg  (27u28),  St. 
n  der  Nafslach,  nrnrnk  ihrMn  Gebiete  im 
Bqrer'tdien  Kreise  Unter  •Fkanlteii;  870 

E.  —  Weinbau. 

Königsberg,  D.  Oesterr.,  Schlesien,  Trop- 
pan  (23),  St.  mit  Schlofs,  südö^tl.  v.  Tro|>- 
pau;  920£inw.;  Tuchweberei.  —  2)  Kö- 
nigsberg, Böhmen,  Elbogen  (23),  Stadt 
aftdwesti.  Ton  Elbogen,  an  darfiger,  mit 
Berg$cllIfl^<^;  3300  E. 

Kenigsberg,  Prbvss.  Preursen  (22b), 
Regierungsbez.  an  der  Ostsee,  zwischen 
Gumbinnen,  iMarienwerder,  Danzi?  u.  dem 
Königr.  Polen;  408  DM.  mit  7464()2  E.  — 
2)  Königsberg ,  Hptst.  des  Regierbez., 
»a  Hptst.  dea  Königreichs ,  nieht  weit  irao 
der  Mdg.  der  schiffbaren  Pregel  indieOst- 
aee,  unregelmärsig  gebaut;  Schlofs,  Dom, 
.ehenial.  Citadelle,  Börse,  Schauspielhaus; 
evangel.  Bischof,  Univartitit  (gest.  1544) 
mit  Bibliotliek,  Sternwarte  n.  botanischem 
Garten,  2  Seminare  für  Prediger,  8  Gvm- 
BBsien.  Tanbttiinn»- ik  USiteiaalltat, 


I8r  wollene,  baumwollene  u.  seidene  Zeu- 
ge, Leinwand,  Band,  Faience,  Seife,  Ta^ 
bak,  Leder,  Stärke,  Siegellack;  Zuckersie« 
dereien  u.  s.  w.  —  Hdl.,  Schiffbau,  Schiff- 
fiihrt.  —  KrSnmir  dea  ertten  Könica  wvm 
Prenf^en  (Friadridi  I.)  ITOl,  —  YU^9 
Geburtsort. 

Königsberg,  D.  Preuf^en,  Brandenburg, 
Frankfurt  (22),  Krsst.  anderRörike,  Gym- 
nasium ;  5300  E.  —  Fabr.  für  Tuidly  Le- 
der, Stärke,  baumwollene  Zeuge. 

Königsberg,  Obstb.  Ungarn,  Barsch 
(35b),  königl.  Freistadt  an  der  Gran;  3700 
Einw.  —  Glaalabrik;  ionit  reiche  Gold* 
gruben.  ^ 

K  ö  n  i  g  8  b  r  u  c  h ,  Prbvsseiv,  MarioBWWdev 
(22'').  ().  nordöstl.  von  Könitz. 

Königsbrück,  D.  Sachsen,  Lansits 
(27u^),  HerrtcfaafI  n.  St  westl.  von  Ka- 
menz; 1615  £.$  mit  Schlari;  Band,  Tö- 
pferwaaren. 

Könifrs  -  Cap,  N-AM.  Bufflnsland  (46^, 
Vorgeb.  an  der  Weetkfistc^  am  Eingange  m 
den  Fox  -  Canal. 

Königsdorf,  Prbüss.  Danzig  (22b),  DiEL 
ostl.  Ton  Marlenburg;  307  E. 

Königseck,  D.  Oesterr.,  B51imen,  TkF 
bor  (23),  St.  südö^ill.  von  Neuhaus. 

Königscc,  D.  Schwarzburg •  Rudolstadt 
(27u28),  St.  am  Fn  fse  des  Thüringcrwaldes, 
an  der  Rinne;  1900  E.  —  Oestl.  davon  das 
Stammschlofs  Schwarz bnrg  auf  einent 
Felsen  an  der  Schwarza;'  Rnstlcamaier. 

Königseggwald,  1>.  Würtemberg,  Do- 
naukreis (30u3l),  llptort  der  Herrschaft 
Kunigeegg,  südwestl.  von  Sulgau;  810  E» 

Königsfelde,  Pebüss.  Gnmbiamai (^k)» 
O.  östl.  von  Darkehraen;  100  E. 

Königs  felde,  D.  Preufsen,  Pomnpem, 
Stettin  (22),  Df.  in  der  rSähe  Ton  P6üte| 
2180  £. 

Kö  n  i  <:^shain,  D.  Preufsen,  Schlesien, 
L^H^nitz  (23) ,  Df.  nordwestl.  von  Görlitz; 

Könifcehcim,  D.  Baden,  Unterrheinkreia 
(30u31),  Fleck,  westl.  von  Bischofsheim» 
mit  Schlofs;  2143  E.  —  Acker-  u.Wetnba«. 

Königshofen,  D.  Bayern,  Unter- T 
kcn  (Unter  Mainkr.)  (24),  Df..  öfltl. 
Keustadt;  312  E. 

Königshofen,  D.  Beden,  UnCanliaiidBR. 
(ä0u31),  St.  an  der  Tauber,  südl.  von  Bi- 
schoft<heim ;  1440  E.  —  Wein-  u.  Ackerbau. 

Königshofen,  D.  S.-AltenburK,  £isen* 
berg  (27n28),  Bf.  nardl.  von  Eieanbarsi 
300  E. 

Königs horn,  D.  Preufsen,  Westphalen, 
ArnÄerg  (21),  Salswerfc  endl.  iron  Hanink 

Königshorut,  I).  Preufsen,  Brandenburg, 
Poudam  (22),  Df.  südöstL  von  Fehrbellin; 
216  E. 

Königshuld,  D.  Preufsen,  Schlesien, 
Oppeln  (23),  Df.  nördl.  von  Oppeln;  240 
£.  —  Stahlfabr.,  die  jährlich  etwa  5000 
Gtnr.  Eiaen  kfiteU  fmcbaitet 

KdBlgalntUff.  D.  Pianatchwalg  (^)» 
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St.  dttl.  Ton  Brannschweig,  an  der  Lntter; 
8000  E.  —  Leder. 

Königsmarkt,  D.  Preursep,  Schlesien, 
Breslan  (23),  Fleck.  nördL  vun  Brieg. 

R-dnigssaal,  s.  Kdnigtatl. 

Königs- Sec^  D.  Bayern,  Ober  -  Bayern 
(Isarkreis)  (24),  Landsee,  7|  St.  im  Um- 
fonge^  sehr  fischreich,  in  romantischer  Ge- 

Konigstndten,  D.  Oestcrr. ,  Oesterr.  ob 
dem  Wiener  Walde  (26) ,  Fleckea  tüdösa. 
▼on  Tain;  80eE.  —  WdolMm. 

ICAnigstädtl,  D.  Oetten^  BÖlmieD,  Bid- 
6chow  (23)  ,  Stadt  WMtl.  von  Bidadhow; 

1750  E. 

Künigjitein,  D.  Kgr.  Sachsen,  Meifsner 
Kreis  (27u28;,  St.  an  der  Elbe ;  1673  E.  — 
Weberei,  SchifTfahrt.  —  Dabei  die  gleicJi- 
namige  Bergfestung,  auf  einem  hohen  Fei- 
Mn  hoch),  mit  Wäldchen ,  Girten, 

Wieiien,  einem  530  Ellen  tiefen  Brunnen; 
360  E.  —  In  der  Festung^  sind  die  Geor- 

Senburg,  Staatttgcf.,  die  Chris  tians- 
nriirinit  Porträtsamml. ,  die  Magdale- 
nenburg.  —  Hier  wurde  175f)  das  säch- 
liche Ueer  gefangen.  —  Gegenüber  der 
Iillien  stein  (1470*  liodi),  In  dessen  Nä- 
he merlcwürdi^e  Felsnngrappen,  als  der 
Brömmer-  u.  liundsstall. 

Königstein,  1).  Nassau (21),  St. nordöstl. 

.TOD  Wiesbadeni  1140  E.  —  Dabei  die  Rui- 
nen des  glei«dniunigen  BergsdUesses. 

nigswalde,  D.  Kgr. Sachsen,  Engeb. 
Kreis  (27u28),  Bf.  südöstl.  von  Anniherg; 
1819  E. 

KAfligs'valde,  D.  Preufsen,  Branden- 
burg, Frankfurt  (22),  St.  südl.  von  Lands- 

,berg;  96UE.  —  Tuchweberei,  Uopfenbau. 

Kftnigswart,  D.  Kgr. Sidüen ,  Lausitz 
(27a28),  Fledi.  nordwesti.  Ton  IMniMi; 
80OE. 

Königswart,  D.  Oesterr*,  Böhmen,  El- 
bogen  (23),  Fleck,  sfidwesti.  Sdkladton- 
vald;  Mineralquelle. 

Königswinter,  D.  Freunden,  Rheinpro- 

vins,  Köln  (21),  St.  am  Uhein ;  1860  £.  ~ 

Fahl*.  IBr  Tabalr,  Weinbao,  Handel  nni 

SchifTfahrt. 
K  o  n  i  n ,  1\>L.  Kaliuz  (36) ,  Stadt  an  der 

Warta,  in  sumpfiger  Gegend;  1300  £. 
Konispolis,   Türk.   Albanien,  Delfino 

(38d),  0.  südöätl.  von  Butrinto. 
Könitz,  D.   Oesterr.,  Mahren.  Olmütx 

(28),  Pleefe  weetl.m  Ohnntai  Glashütte. 
Könitz,  FRErssBw,  Marienwerder  (22b), 

Krsst.  an  der  Brahe;  Gymnasiams  2670jB. 

—  Tuch-  u.  Linnenweberei. 
Könitz,  D.  Schwarzb.  -  Rndolst.  (27a28), 

Bf.  mit  Schlofii,  nArdL  tob  Lentanbetg; 

460  £. 

KSniz,  ScHlms,  Bern  (82),  Bf.  sAdWteStl. 

Ton  Bern ;  feOO  E.  —  Landban,  Viehzucht. 
tConkeir.  AS.  VorderindiM, Nagpnr  (4|b), 

O.  südöstl.  von  Beilud. 
Konk^a«,  iF.  Sen^ganMili  (45s),  ge- 


birgigef  KIMgrefcfa,  rom  Tambahra-Gelk 
durcloOgaB,  dennoch  aber  fruchtbar. 

Konkromo,  AF.  Senef^arabicn  (46*^  SCSi 
am  Bafing ,  im  Reiche  Konkodu. 

Kftnnern,  D.  Prenfsen,  Stehsen,  H« 
bürg  (22),  St.  nordöstl.  TOB  Eislehn; 
E.  —  Mähisteinbrüche. 

Konokon  Aar,  AS.  Vorderindien,  Cey- 
lon (4ik),  Fi.,  Binadet  an  der  «ädöstl.  Seitab 

Konope,  Grikch.  Livadien  (38«),  O«  MB 
der  rechten  Seite  des  As^opetorao. 

Konopsnitsa,  Täan.  Maltedonien,  K*- 
ütendil  (88^),  O.  sädwestl.  Ton  Kostendtl. 

Konradshammer,  Prbussbü,  Danate 
(22b Nbk.),  Df.  östl.  von  Oliva;  100  £. 

Konradsrent,  B.  Bayeni,  Ober -Fran- 
ken (Olcr-Mainkr.)  (27u28),  Df.  sxiA'WnM. 
▼on  llof,  mit  2  Schlössern  ;  1073  E. 

Kon 8 an,  AF.  Senegambien  (45«),  St.  In 
Lande  Futa  Djallon. 

Konsima,  AS.  Japan  (43<> ),  U.  Ins.  sädl. 
von  der  Insel  Kiusiu,  ein  schwarzer,  nack- 
ter Fdmi  TnlbaniseheB  Ursprungs. 

Konskie,  Pol.  Sandnmir  (JSQy  8t»  iMp 
westl.  von  Radom ;  3206  E. 

Konstadt,  D.  Prenlsen,  Sehlesiea,  Op- 
peln (23),  'flt.nardwestl.  Ten  Kiaafehnigl 
1320  E. 

Konstantino,  Gribch.  Morea  (38«),  O. 
dstf .  Ton  AHcadla. 

Konstantinogorsk,  RüS8&.  KaHbasIen, 
(37),  Fest,  an  der  Sndgrcnze,  sadweslL  tob 

Gcorgiewök;  Mineralquellen.   

Konstantinograd,  Rvssk. Pultawa^l)^ 
Kr8st.  südü^tl.  von  Poltawa;  1673  E. 
Konstantinopel,  Tubk.  Rnmili  (38^. 
42n48Nblc.),  Hptst.  desTdrUsdieBRaiehi^ 
auf  einer  Landzunge ,  an  der  Straft«  TeB 
Konstantinopel,  welche  das  schwarze  Meer 
mit  dem  Marmara- Meere  verbindet  [Aot- 
pom*].  Sie  ist  araphltheatralfsefa  anf  aad 
zwischen  7  Hügeln  erbaut,  mit  einer  drei- 
fachen Mauer  umgeben,  die  mit  548Tliir- 
men  besetzt  ist  (ein  Werk  des  Kaisers  Thea- 
dosios)  u.  mit  Ift  Vorstädten ,  zu  denen  ofl 
Skutari  auf  Her  gegenüber  liegenden  Küste 
Ton  Asien  als  I6te  gerechnet  wird.  Die 
Stadt  impenirt  dareh  ihre  praehtfallaliBfa 
u.  durch  die  zahlreichen  Thürme  n.  HfaMH 
rets,  hat  aber  enge,  krumme,  oft  nngepAa- 
Sterte  Strafsen,  weite,  verödete,  mit  Trüm- 
mern und  Brandschntt  bedeckte  fläuma, 
elende  Hätten  neben  prachtvollen  Palästen 
und  Moscheen.  Die  Residenz  des  Stiltans, 
.Serai  genabnt«  Bsgit  aidP  deip  ftaftantaa 
Landspitze  u.  bildet,  abgeschlossen  von  der 
Hauptstadt  durch  eine  hohe  Mauer ,  eine 
eicene  Stadt  für  sich ,  mit  Palästen ,  AIo- 
smeen,  pvflciitig«n  Bftdern ,  Lnsthäusers, 
Crarten  n.  s.  w.  nnd  mehr  als  6000  Bewoh- 
nern. Alle  diese  Gebäude  sind  in  8  Höfs 
vertheilt;  im  Isten  Hofe  liegt  der  Mast 
des  Grofsveziers  oder  der  eigentliche  Ra- 
gierungspaiast  (die  hohe  Pforte),  das  Zeng- 
hans,  einst  die  Irenen -Kirche,  in  welcher 
TheodOi  dw  iwdl»  OMeOinM  hielt;  ha 
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viMlMn  0€ifeiP0vdMi  dfo  B6ffBlkon|^f  B  Aber 
Staattangeleg^nheitea  gehalten  (Diran)  a. 
hier  steht  die  berühmte  Säule  Theodos  deH 
Grofden;  der  3tc  Hof  enthält  den  Palast 
im  Sultans,  den  Harem,  dieSdntefann- 
■nr,  eine  Bibliothek  u.  g.  yv.  Aurierhalb 
4m  Serai's  sind  noch  zu  bemerken:  da:^ 
Stki-S«rftf,  wo  ii«  Frauen  derventor- 
iMBCn  SMtane  wohnen ,  daa  Tekir-Se- 
rai,  zum  Theil  verfallen,  Jeddilruli  od. 
die  sieben  Thürme ,  von  denen  je4oc:h  nur 
«odh  vier  stehen  (drai  eind  schon  l'368dni<di 
ein  Erdbeben  einp^e^türzt  worden),  berühmt 
geworden  durch  eine  alte  barlmri^'^he  Sitte, 
nach  welcher  die  GcAUiidten  der  luit  der 
Pforte  in  Kri^  begriffenen  Mächte  hier 
eingekerkert  wurden.  Unter  den  ziiMrci- 
chen  Moscheen  sind  besonders  zu  nennen  : 
ü«  ehemal.  Sophienkirohe  mit  pnicht- 
Tollcr  Kuppel,  zahlreichen  Säulen  ton  Mar- 
mor, Porphyr  ii.  s.  w.  (Kaiser  Justinian  er- 
baute üie  5^lb)  ;  die  S  u  1  e  i  in  a  n  1  e ,  ein 
Meisterstück  oricntal.  Baukunst,  mit  13 
Kuppeln  (erbaut  1550);  die  Moschee  Ah- 
medi dje  mit  6  Minarett}  die  Mosr4iee 
der  Saltane  Vmtlde,  ftm  Hsfen,  Inwen- 
dig mit  Faience  ausgekleidet.  Für  den  grie- 
chischen GotteiidienKt  sind  23,  für  den  ro- 
missh-katholischen  9,  für  den  armenischen 
8  Kirchen  bestimmt.  —  Atifter  den  zahl- 
reichen Unterrichtsanstaltcn,  welche  gröfa- 
tentheils  mit  den  Moscheen  verbunden  sind, 
rniter  welchen  alch  die  hei  der  Moschee 
Mohammedalf.,  bei  der  det  Sultan  Baja- 
•idll. ,  Selim  I. ,  Ahmed  I.  n  a.  auszeich- 
nen, sind  noch  hier  eine  mathematische, 
eine  Schifffahrtsschale,  mm  Theil  mit  Bi- 
hliothckrn;  Bäder,  Chans  (zur  Aufnahme 
von  Reifenden) ,  Kaffeehäuser  u.  s.  w.  sind 
iolserst  zahlreich.  Mitten  in  der  Stadt  liegt 
der  Jeni  Basar,  in  welchem  ein  unge- 
heuerer llcichthum  von  oriental.  Waarcn 
ausgelegt  ist,  eben  so  im  M  e  s  i  r  B  a  s  a  r.  — 
Oemnitlidie  PUtse  tind  aar  wenig  vorhan- 
den ,  der  merkwürdigste  ist  der  A  tni  c  i  - 
dan  (Ilippodromus),  ein  alter  Cirkus,  von 
Säulen  umschlossen ,  mit  einem  ßO'  hohen 
ngypt.  Obelisken,  auf  ihm  eine  Kugel  von 
£rz,  und  der  Schlangenfläule.  Sielien  Was- 
■elrieitungen  führen  der  Stadt  das  Trink- 
wmeer  an.  —  Her  aatgeselehnet  adiSBe 
Hafen  ist  f  Meilen  lang  und  mit  Palä- 
sten ,  Moscheen  n.  Gärten  eingefafst.  Kr 
trennt  zunächst  die  Vorstadt  Gal ata  von 
der  eigantfiehea  IMadt,  mit  Manern  und 
Thürmen  umgeben  u.  von  vielen  fränki- 
schen Kauflenten  bewohnt  {  ferner  die  Vor- 
aladt  Pera,  wo  die  freisden  Gesandten  a. 
sahireiche  Europäische  Kaufleute  wohnen  $ 
die  Vorstadt  Tophana  enthält  eine  gro- 
fse  StückgieCierei  u.  das  Zeughaus;  aies- 
•eit  dee  flafeni  die  Vorstadt  Eijnb,  wo 
jeder  neue  Sultan  mit  dem  Schwerte  um- 
cürtet  wird.  —  Die  Einwohner,  597000, 
Maondert  die  hier  ansaasigen  Griechen, 
AiiMsiMp  Q«  AsalMBy  tfiÜNU  dMa 


haften  Handel,  «aferhalten  aber  wenig  Fa^ 
brikcn. 

Konstantinow,  Staro,  Rrssi..  Wolhy- 
nien  Krsst.  sudwestL  von  Schitomirj 
8919  B* 

JSfonfessa,  Türk.  Makedonien,  Silenik 
(38d),  Busen  des  Aegäisehen  Meeres,  auch 
Busen  von  Orfano ,  nach  den  Ruinen  von 
KonCeeea  benannt. 

Kontongra,  Kotonkorn,  AF.  Ober- 
Guinea  (45s),  Landstrich  östl.  von  Joliba. 

Kontop,  D.  Prenf^n,  Schlesien,  Litegnits 
(23),  Fleck,  westl.  von  Grünberg;  410  E. 

Kontuldsina,  Türk.  Riimili,  GalipoÜa 
(38d),  O.  nordwestl.  vom  C.  Maronia. 

Kontwig,  D.  Bayern,  RheinlnrebjTSOnSl), 
Df.  an  der  Steinüdb,  woitl.  von  Zweibrt- 
cken ;  1500  E. 

Konungsund,  Scrwbd.  Idakfiping  (16d), 
0.  östl.  von  Norrköping;  BfaMiorftibrik. 

Konz,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz,  Trier 
(21),  Df.  an  der  Mosel,  süd westl.  v.  Trier. 

Koog,  NiBDBRb.  N.- Holland,  Texel(29), 
Gem.  an  der  Ostk^I^te  der  Insel  Tezel.  — 
2)  Koog,  Gem.  nördl.  v.  Zaandam;  1190 

.  Einw. 

Kookoopella,  AF.  Sudan  (45«),  Ort 
nördl.  von  der  Grenze  der  Ashantee^. 

Koomakaimalony,  AF.  Guinea  (45a), 
Landstrieb  in  Innenu 

K  o  o  m  b a,  AF.  Sndaa  (49*),  Land  weatL 

vom  Qoorra. 

Koorkarany,  AF.  Senegambien  (dS*), 
St.  im  Lande  Bondn,  vonMobamnedaaem 

bewohnt. 

Kooiir,  S-AF.  (40),  mnthmafsL  Flufs  an 
der  SidwettMlite,  im  Lande  derDambiraa» 

Koos  Kooskee,  N-AM.  Verein.  Staaten, 
Oregon  (46b),  Kba.  des  Saptin  od.  Lewia, 
rechts. 

Koossao,  AF.  Ober-Gniaea(4Sa),  Ort 

südwestl.  von  Kiama. 

Kooten,  Nibdbrii.  Vrieslaod  (29),  O.östl. 
von  Leen  Warden. 

K  o  o  t  w  y  k ,  XiBDBRL.  GMdem  (ßffy,  Ort 

nordösti.  von  Barneveld. 

Kopan,  RvssL.  Mohilew  (36),  O.  westl. 
von  Now.  Bieliza,  am  Dniepr. 

K opano wskaia,  Russl.  Astrachan  (37), 
O.  am  rechten  Ufer  der  Wolga,  nordwetU. 
▼on  Aitradhan. 

Kopatlrewi  tschi,  Rregi..  Minsk (]KX  O* 
am  Patsch,  nord«e»;tl.  von  Mosür. 

Kopatschla,  Türk.  Rumiii,  Philippopcl 
(38<i),  o.  am  Fl.  Arta,  nahe  an  derQroaa« 
viHi  Thracien. 

Kopenhagen,  Kjöbenhavn,  Dabit. 
Seeland  (10^),  fiptst.  dee  Königreichs,  am 
Sunde,  besteht  aus  8  Theilen:  Altstadt^ 
Neu-  od.  Friedrichsstad t  u.  Chri- 
st ianshafen.  In  der  Altstadt  liegt  daa 
schöne  Ro^deaiachlofs  die  neue  Ohr !• 
stiansburg,  nachdem  es  1794  abge« 
brannt  war,  fast  ganz  wieder  hergestellt, 
mit  prachtvoller  Kircfae,  Gemilde^lerlei 
BiUklhflki  Aiaanaly  BAMinltdttBMlr, 
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Unire^tät;  in  der  Neastadt  dai  ScUofs 

Rosenburg  mit  dem  Münzliabinet  n.  liönigl. 
Garten;  Friedrir.h»hospitol,  Zollbude  mit 
Packbäusern,  Citadelle;  ChriRtiansha- 
fen  auf  der  Insel  Amak  od.  Amager,  durch 
einen  echnialcn  Meeresarm,  ■»  einher  den 
vorirelTlichen  Hufen  bildet  (er  kann  500 
SdiiifefaeMn),  ▼on  derHauptinsel  getrennt, 
enthält  die  Erlöserskirc  lie  mit  einem  Kunst- 
reichen Thurme,  das  ostindischeFackhau«, 
berühmte  Docken ;  in  der  Nähe  die  beiden 
kleinen  Inseln  Alt-  u.  Ncuholm  mit  Ma- 
gazinen, Werften  u.  dem  Arsenal  der  Flotte; 
119292  E.  —  Fabr.  für  Tapeten,  Porzel- 
lan, Tuch,  seidene;  baminrallene  n.  linne- 
lie  Zeuge,  Tabak,  Spiegel,  Strumpfe,  Se- 
geltuch, Zucker,  liandschuhe,  Hüte,  Blu- 
men, Leder, Seilerwaaren,  Eisengiefsereien, 
Bierbranereien  ,  Branntweinbrennereien. 
Bedeutender  Handel  u.  Schiflfahrt,  beför- 
dert durch  mehrere  Gesellschaften  u.  Asse- 
kuranz-Corapagniön.  Damphebififidirt zwi- 
schen hier,  Kiel,  Lübeck n.  Dobbcran.  — 
Die  Universiliit  (gest.  1479)  mit  Bibliothek, 
Observatorium,  botanischer  Garten,  Kunst- 
Ii.  Natnralienkabinet,  chemi»iches  Labora- 
lorinro,  Anatomie;  mehrere  königl.  u.Pri- 
Yatsammlungen ;  Kunst-,  chirurgische  Aka- 
demie, eine  MetropoHtanecbnle,  8  KadeC- 
ten-Atodemieen,  Navigationsschule,  Taub- 
stnmraeninstitut,  zahlreiche  milde  Stiftnn- 

f en,  darunter  das  königl.  Waisenhaus,  £nt- 
inddngsanetatt.  —  Hehrere  gn»rte  Was- 
aerleitaDgen  fuhren  der  Stadt  TrinkWBMer 
zn.  —  Seeschlacht  1801;  Bombardement 
durch  die  Engländer  1807. 
Köpenik,  D.  Preufsen,  Brandenburg,  Pots- 
dam (22),  St.  auf  einer  Insel  in  der  Spree, 
mit  altem  Schlosse;  2300  E.  —  Fabr.  für 
vollen»  n.  eoidene  Zeuge,  Teppiche,  Blei- 

K  o  p  e  8  n  n  ,  Oestr.  Ungarn ,  Neutra  (35b), 

DL  südwestl.  von  Holitsch ;  Stuterei, 
köpinr,  ScHWBD.  We^teras  (Kid),  gt.  am 

testende  des  Mälar-Sec;  1300  £.  —  £i- 

eentransport  nach  Stockholm. 
Koplan,  RvMb.  Kurland  (30),  O.efidSell. 

von  Dänabnrif,  an  der  Düna. 
Kopmannahro,  Schwkd.  Elfuhorg (16^), 

O.  am  Westufer  des  Wcnern  -  See. 
Kopnita,  Prbvss.  Posen  (22b),  St.  weetl. 

Ton  Kosten,  an  der  Obra;  720  E. 
Koporje,  Rüssl.  Jaroslaw  (3(i),  0.  nord- 

westl.  Ton  Mologa. 

Kopotilowa,  AS.  Uirs8&.  ToboId[(89), 

O.  südöstl.  von  Toboli'k. 
KoppenbrÜKge,  Coupe  n  brügge,  D. 
•  Hannover,  lUhIenberg(21),Fleck.,  Hptort  d. 

Gribch.  Spiegelberg,  östl.  v.  Hnmeln;  1150 

E.  —  Ehemals  durch  Heilquellen  berühmt. 
K  ö  p  p  o ,  Bits«L.  Esthland ,  ine.  Dago  (36), 

O.  fen  der  Westküste  der  Insel. 
Kopreinitz,  Oestr.  Ungarn,  Croatien 

(S5b),  O.  nahe  an  der  Warasdiner  Grenze. 
Kopri,  TfiMt.  Sorbita,  Semeodria  (88d), 

O.  VI  «NT  GrolDmi  Moista. 


Kopriköi,  TuaK.  Bulgarien,  SemendrUl 
(38«1),  O.  am  Kamesik,  südl.  von  Paravadi. 

Kopttchewo,  Hvssii.  Smolensk  (30^,  O. 
wesfl.  von  Gehatek. 

K  o  p  ü  11,  Um»«  Konbeiilaiid,(39>,  St.  am 

Kuban. 

K  o  p  ü  s  3 ,  Rvssi..  Mohilev  (36) ,  Krsstadt 
nördl.  ton  Mohilear,  nmDnie)ir;  2136'  E. 

Koraka,  Gribch.  Morea  (38c),  Vorgeb. 
am  Buicn  von  Nauplia,  westl.  von  Kranidi. 
—  Z)  0.  efidöstl.  von  TripoUsa. 

Korake'vand,  Griech.  Morea  (38c),  q« 
an  der  Westküste  des  Busena  VOtt  Manplia» 
nordwestl.  vom  C  Mauro. 

Korax,  GaincH.  [iradien  (38c),  Gdi.  an 
der  Ostieito  dei  Fidarii. 

Korbaeh,  CorbiK  h,  D.  Waldeck  (21), 
Hptst.  les  Fürsteuthums  Waldeck,  an  der 
Itter;  Gymnasium,  in  der  Nenstädter  Kir- 
che da«  prächtige  Monument  des  FürstStt 
Georg  Friedrich  von  Waldecb;  2200  £.  » 
Ackerkau,  Viehzucht. 

Korctany,  Rvm.  WUoo  (36),  O.aid- 
westLvon  Telsze. 

Kordofan,  AF.  (451>),  Land  östl.  v.  Dar- 
f ur ,  westl.  von  Sennar ,  an  dessen  Grenze 
der  Bihr  el  Abfad  Utefst,  ringgnm  Ton  Wü- 
sten «m«;ebcn.  Die  Bewohner  sind  Negern, 
von  eiruin  Könige  beherrgcht,  der  ein  Va- 
sall des  Vicekönigs  von  Aegypten  ist.  Das 
Land  ist  wohl  ang«bantt  die  EinwohBer 
sind  thätige  Handelsleute. 

Kordos,  8.  Korinth. 

Kore,  AS.  Persien,  Farsbtan  (43b),  O.an 
der  nerdl.  Spitze  des  Bachtegaa-Sees. 

Korea,  Tschao  Sian,  AS.  China (43c), 
grofse  Halbinsel  zwischen  dem  Japanischen 
Meere,  dem  gelben  Meere  u.  der  Korea' 
Strafse  (welche  die  Halbinsel  von  der 
Insel  Kiusiu  u.  deren  Nebeninseln  trennt), 
im  Norden  mit  der  Mandschurei  zusammen- 
hängend ,  zn  welcher  man  fiber  das  Geb. 
Töchang-pe-Schan  gelangt;  4000  GM-,  et- 
wa 12  Mill.  Einw.  Kino  südl.  Verlängerung 
dieses  Gebirges  gibt  der  Halbinsel  ihreGe- 
staltnnfr,  dieTs  ist  die  K  o  r  e  a  -  K  e  1 1  c ,  die 
am  höcbsten  nahe  an  der  Ostküste  erscheint, 
mit  ihren  Verzweignngcn  aber  die  ganze 
Halbinsel  erfüllt.  Die  bedeutendsten  nfiise 
bind  im  N.  der  Halbinsel,  je  weiter  gegen 
Süden,   desto  unbedeutender  werden  sie. 
Wüsten  u.  undurchdringliche  Wälder  be- 
decken den  nördlichen  Theil  der  Halbinsel, 
der  südl.  ist  fruchtbar.   Das  Klima  im  N. 
ist  kalt  u.  rauh,  im  S.  sehr  warm.  DerNor^ 
den  ist  reich  an  Pelzthicren,   der  Sddea 
bringt  Reis,  Hirie,  Korn,  Baumwolle,  Ta- 
bak und  Seide  hervor.    Die  Einwohner  des 
nördl.  Theiis  scheinen  mongolischer  Ab- 
hnnft,  die  des  sfidl.  sMd  mit  dea  JApsaera 
verwandt ;  sie  stehen  unter  einem  Höni8||^, 
der  dem  chinesischen  Kaiser  tribntpfiicliMK 
ist  u.  gleich  den  Nachbarstaaten  seinReicb 
völlig  isolirt  hat  —  An  der  südwestl. Seite 
aieht  lidi  «iae  Bdha  Ueiaer  laselaUa» 
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^     welche  dor  Archipel  Korea^ge- 
nannt  wird. 

Korelittchi,  Rron.  Grodno  (86))  Ort 

östl.  von  Nowogrudek. 
Korentshi,  AS.  0«tindi«che  Ins.,  Suma- 
tra (44c),  Bezirk  im  mittlem  Theile  Ton 
Sumatra« 

K  o  r  e  z ,  Rrasi..  Wplhyniea  (36) ,  0«t  ösU. 
von  Kuwno* 

Korfa,  Ion.  lat.  (38c),  betrichd.  IumI, 

der  Küste  von  Albanien  g^egcnüber,  von 
welcher  sie  durch  den  Kanal  von  Korfu  ge- 
trennt wird;  11  OM.  mit  69080  E.  DieKö- 
sten  sind  felsig  ii  zerrissmi,  das  Innere  ge- 
birgig (Herlailes,  Mavrona,  St  Salvador 
•ind  die  höchsten  Gipfel)*  Vorgebirge  zahl- 
r^ch ;  Hptflaft  itt  der  HOMongi ,  die  dbri- 
p^cn  Flüsse  sind  unbedeutend  und  trocknen 
im  Sommer  häufig  aus.  Der  Boden  ist,  wo 
die  Bewä«iicrung  nicht  fehlt,  fruchtbar  u. 
liefert  Oel,  Wein,  Obst,  Südfrüclite,  we- 
niger Getreide;  andere Prodnctcuind:  Salz; 
Ziegen,  Esel,  Schweine.  Die  Einwohner  sind 
derMehmlilnBebGrieehen.  8)  Korfn, 
^•te  Hptst.  der  Insel,  an  der  Ostkü^^itc; 
griechischer  und  katholischer  Erzbischof, 
Universität  mit  Bibliothek,  Gymnasium, 
ionifche  gelehrte  GescUsrlmft ,  Hufen, 
Schiflswerfte ,  Seearoenal,  Palast  des  brit 
Gouverneurs;  16000  E.  —  Lebhafter  Hdl. 

JTor«,  AS.  Vorderbdieii,  euch  (44b),  Bu- 
ten an  der  NordiettoTOttCutcli,  in  welchen 
das  Runn  mündet. 

Korjaken,  AS.  Rufiiland ,  Kamtschatka 
(41b)  ,*  Vulksstamm  im  Gouv.  Irkntsk,  den 
Kamtüchatkadalen  ähnlich,  in  deren  Nach- 
barschaft sich  ein  Theal  desselben  angesie- 
delt httt,  ein  aaderer  Theil  fülirC  ein  No- 
madenleben u.  beschäftigt  sich  vorzüglich 
mit  derUennthicrzucht.  Dleüe  letztern  wer- 
den als  besonders  roh  und  diebisch  ge- 
schildert. 

Korjaki,  Rmn.  Witehsk  (840*  OrteftdI. 
von  Welish. 
Korinth,  Kor  dos,  Gbibch.  Moren(38e), 

befestigte  St.  mit  Schlots,  Sitz  eines  grie- 
'  chischen  Erzbischof^j;  40üO  E.  Mur  wenig 
Spuren  des  alten  Glanzes  dieser  Stadt  sind 
fibrig'  geblieben  n.  erel  In  nenerer  Zeit  fangt 
sie  an  tich  wieder  zu  heben.  Ihr  Hafen  ist 
Lecheo  [LecAcu/n],  nördl.  v.  Korinth. — 
Kach  ihr  beifst  der  Busen  zwischen  Morea 
n.  Livadien  bis  zum  G.  Drepano  Mftsen 
von  Jifortnt^,  der  auch  sonst  Au« Ott  v. 
Leponto  genannt  wird. 
ITorlossn,  Ion.  Ins.  Korfti  (JKß),  See  an 
der  siidöstl.  Küste. 

Korixan,D.  Oesterr. ,  MähreOi  Uradisch 
(23),  O.  westl.  von  Hradisch. 

Kork,  D.  Baden,  MiUel - Rheinkr.  (30u31), 
Amt  u.  Df.  nordwestl.  vonOfTenburg^;  1134 
£inw.  —  Feldbnn,  Bienenzucht,  Kupfer- 


Korli,  Af*.  Nnbiaa(4»)»0.ttBiai,Bliidl. 

von  AmbukoL 

GBOGRAPB*  WÖBTBEB.  I« 


KSrIin,  D.  Prenfsen,  Pommern,  Kösltn 
(22),  St.  südwestL  von  Koslin,  an  der^er- 
snile;'1690B. 

K  o  r  m  ö  n  d,  Oestb.  Ungarn,  Ei8enhurg(35I>), 
Bezirk  n.  St.  ander  Raab,  mit  Schlafs. 

Kornaka,  AF.  Aegypten  (45b),  Insel  im 
rothen  Meere,  östl.  vom  JVasen  -  Cap. 

Kornberg,  Gr.-  u.  Ä7.-,  D.  Bayern,  Ober- 
Franken  (Ober-Mainkr  )  (27u28.24),  zwei 
Gipfel  des  FIdtelgebirges,  SlWliodi. 

Kürner,  D.  S.  -  Gotha  (17a28),  Jhniiat 
Amt  Volkenroda;  1261  £. 

Kornhaus,  D.  Oesterr,  Böhmen,  Rako- 
nitz  (23),  Fleck.  sudwestL  von  Sefainn,  mit 
Schlofs. 

K  o  r  n  i  a ,  Oestb.  Ungarn ,  Banater  Grenze 
(35b),  0.  nordi.  von  Mehndhi. 

Kornneuburg,  D.  Oesterr.,  Oesterr.  an- 
ter dem  Mannhartsberg  (26) ,  St.  «n  der 
Donau;  11K)0£. 

Kornstadt,  NoRw.  Bomsdnl  (Uk),  Ort 

auf  der  Insel*  Averüe. 

Kornwestbeim,  D. Würtemberg, Neckar- 
kreis  (80nSl),  bedeotender  Fleck.  sfid!.voa 

Ludwigsburg;  1200  E.  —  Mineralbad. 

Korochiana,  Ion.  Ins.  Korfu  (38«),  Ort 
nahe  an  der  nordnstl.  Küste. 

Korogra,  Ion.  In>.  Kefalenln  (tte),  Toff^ 
gebirge  an  der  Südküste. 

Koroieschtschewitschi ,  Rdssi.ab]>, 
Minsk  (86),  0.  südSstl.  Ton  MInek 

Koron,  Geiech.  Morea  (38c),  St.  mit 8 
Citadelicn,  am  gleichnamigen  Busen;  Ha- 
fen; &000  E.  —  Handel. 

Koronowo,  Prevss.  Bromberg  (21^),  Df. 
an  der  Brahe,  nördl.  von  Bromberg. 

KöröSy  EörÖBh,  Obstr.  Ungarn,  Be- 
keseh  (85b),  3  glelehnamige  Flüsse;  dio 
weifse  Koros  entspr.  in  Siebenbürgen, 
dnrchlliefHt  das  Arader  u.  Bekcscher  Comi- 
tat  und  füllt  bei  Tschongrad  in  die  Donau, 
nachdem  sie  rechts  die  schnelle  Kdrfie 
u.  schwarze  Körös  aufgenommen  hat. 

N.-Körös,  Gr ofi- Körös,  Obste.  Ln- 
garn ,  Pesth  (35b) ,  Fleeken  nordostl.  von 
Kecskemet;  Gymnasium  der  Rcformirtens 
135(10 E.  —  Viehzucht;  Handel.  —  2)  K.- 
Körüs,  Klein -Körös,  St.  südwestl. 
von  Kecskemet;  8000  E.  —  Landhnn. 

Korosko,  AF.  Nubien  (45b),  St.  am  MI, 
östl.  von  Ibrjrm,  bis  wohin  ein  Dattelwald 
veieht. 

Korösmezo,  Oestbi  Ungarn,  Marmn- 
rosch  (35b),  Q.  am  Ungmmg  der  ecliirar- 
zen  Theiss. 

jITorotkoj,  RvüB.  Anshangel  (37),  Vor^ 

*  gebirge  am  Eismeere. 

Korotojak,  Rvssl.  Woronesch  (37),  Krs- 

stadt  südl.  V.  Woronesch,  am  Don ;  1263  B. 
Kor  pellen,  Prbvss.  K8aigebei|^  (81b), 

Df.  isüdöstl.  von  AUenstein. 
Korpina,  Tnnx.  Bosnien,  Isvomik (38d), 

Fledi.  BüdwcalL  von  bvomlk. 
Korpö,  Rts».  FhnbadCl6d)«  lotelditl. 

von  Aland« 
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Korremabad,  AS.  Persien,  Chasiitan 
(43^),  O.  ao  der  Nordgrenze  der  Provinz. 

Körrenzig,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz, 
Achen  (21),  Df.  nordöstl.  v.  Jülich;  800  K. 

Kors,  KoKW,  Uomsdal  (16^)  >  O*  «ädöatl. 
TOB  Ronudal.  —  f)  üTor « -  Fjord^  S.-Ber- 
genhuus  (1G<1),  Busen  svucli«i' den.  lotdn 
Sartoröe  u.  lloftercn. 

Koraaren-Ins.,  Ghiech.  Morea  (88e), 
Inselnnppe  an  der  ObMcmIo,  nofdt  TomC. 

Skylll 

KorBlka,  s.  Corse. 

KoranSe,  Rraa*.  Finnhud  (Iß«),  0.  an 
Bottnischen  Metr^aaany  andötU.  von  der 

Insel  Halsoe. 

Koraowska,  Rüssl.  Wilebsk  (36),  Ort 
ndrdl.  von  Idamn* 

Körte  Bogasi,  TiinK.  Bulgarien,  Sili- 
Stria  (38<l),  lUdg.  des  Raiudin-See«. 

Kortryk,  Gonrtray,  Bui«.  Weit-Flan- 
dern  (29),  St.  an  der  Lys,  schön  gebaut, 
Rathhau!)^  Martinskirrhe ,  dflentl.  Kiblio- 
thek;  19500  E.  —  Linnen-  u.  Daiua^two- 
ben^  Spttnen,  Spitaemwini,  Banmwollen- 
epinnerei,  Fabr.  für  baumwollene  Zeuge, 
Tabak,  Strümpfe,  Lichter,  Hüte,  l'apier, 
Bleiröhren,  Zacker,Färbereten,  Brauereien. 

Kbrlaohewa,  Rinn^  Twer(36),  Kratt. 
an  der  Wolga,  östl.  von  Twer;  1(>50  £. 

Kortzia,  Türk.  Albanien,  T(kII  Monastir 
38^),  0.  büdöistl.  von  Toli  Munutitir. 

Korütschin,  Rusiii.  Bialottock  (36) ,  0. 
weed.  von  Seokolka.  ^ 

Korvey,  D.  Preufecn,  Wesfplialen,  Min- 
den (21),  ehemaL  berühmte  gefürstete  Ab- 
tei, Bisthum  seit  1794,  säcnlari^irt  seit  1801, 
Fürstenthum  (H  D.VL  mit  ri5«0  E.),  j«i/t 
dem  Fürsten  von  Hohenlohe  gehörig;  dm 
Schlob  Korvey  liegt  aa  der  We«er,  mit 
fdi5ner  Kireba. 

K  ö  r  V  i     Da»!.  Seeland  (lOb),  O.  am  Im- 

Fiord. 

Kos  Stanchio,  AS.  Kleinbeien  (tta43), 
Im.,  Badrun  auf  der  WcstkAato  vonKlein- 
asien  gegenüber,  fruchtbar  an  Getreide, 

Wein,  Rosinen;  400«  E. 

Konakcn,  Kasaks,  Kaissaks,  Rüssl. 
(9f)»  3Bw«i  weeentl.  vertcbiedeae  Voiks- 
Btämmc  werden  gewöhnlich  mit  dieüera 
gemeiniGbaftlichenKanieabeaeichnet;  dief« 
rind 'die  Koaaken  am  Don  (Don'sche 
Kosaken)  u.  die  Kosaken  am  Dnjepr. 
Die  Kosaken  am  Don  eräehcinen  im  15. 
Jahrh.  im  mittägigen  Rufsland  mir  ^  dem 
NaoMn  Teehorkofaen,  mtbr  den  Re- 
tten der  tatarischen  Bevölkerung,  mit  de-' 
nen  sich  andere  kleine  Völkerscliaftcn,  ao 
wie  verschiedenartige  Flüchtlinge  verban- 

.dan^  d&a'iich  non  aailMt  Kasak^,  Ko- 
saken nannten  (e.  t.  a.  leichte ,  auTser 
Beih  u.  Glied  kämpfende  Soldateo}^,  Asow 
eroberten,  tieli  am  Don^irfedeiliefimiii.  nn- 
tahefaiab  Haaptanfiibrer  Ataman,  Het- 
man  standen.  L^m  1549 sollen  lie  aidunter 


mssitcben  Scbatz  gestellt  haben;  ein  Hau- 
fen Mifsvergnugtcr  zog  1515  unter  Jer- 
mak  nach  Sibirien,  eroberte  es,  a.  nnter* 
warf  es  1581  dem  russischen  Czar;  ein  an-, 
derer  llaufe  iiefs  sieb  an  der  Wolga ,  ein 
8.  am  lAral»  efai.4.  am  Terek  nieder,  wo 
sie  jetzt  nocb  ilure  Wohnsitze  haben.  — > 
Die  Kosaken  am  Dnjepr  bestehen 
aus  Flüchtlingen,  welche  ihr  Vaterland, 
Roth  -  Rnfsland,  verliefsen,  um  den 
Bedrückungen  der  Polen  zu  cnt<;ehen.  Sie 
wählten  ihre  Wohnsitze  an  den  Ufern  des 
Unter-Dojepr ,  lebten  von  Jagd  u.  Fi>cb- 
&ng^nelwnbei  von  Plünilcrung  ihrer  Nach- 
barn u.  verdankten  nnr  der  Furcht  vor  den 
andrinffeaden  Tataren^  ald  deren  Vormauer 
man  sie  betracbtete,  ihre  ungestörte  Exi- 
stenz. Ein  Theil  von  ihnen  war  verhei- 
rathct  und  ansässig;  ein  anderer  Theil  dul- 
dete keine  Fraucu  uniui-  sich,  lebte  blof«* 
von  Raub  und  Plünderung  u.  hatte  seinen 
lliiuptsitz  auf  einnr  \nen  \  im  Dnjepr,  un- 
terhalb der  Wasserfälle  (poroghi),  wovon 
sie  den  Namen  Sapori^oger,  Zaporog- 
hen  erhielten;  erst  nach  1516  wird  der 
Name  Kosaken  auch  für  diese  Stämme  üb- 
lich, wegen  der  Aehniichkeit  ihrer  Lebens- 
art u.  Beschäftigung.  Sie  batten,  seit  Sräa 
Anfunge  des  l(i.  Jahrb.,  eluR  republikani- 
sche Verfassung,  ihr  Anführer  hiei'i«  Ko- 
chevoi,  ihre  Hauptstadt  war  Ti)cherka»sii, 
später  Tschigrin  im  Gouv.  Kiew ,  von  wo 
SIC  sich  östl.  hin  ausbreiteten  bis  zu  den 
Stanitzen  der  Don'schen  Kosaken.  Im  Jahre 
ltt4  unterwarf  sieb  der  gröfoere  Tbeil 
dieser  Kosaken  dem  russisebea  Sceptor,  na- 
mentlich die  in  der  Ukraine  wohnenden, 
u.  amalgarairtc  sich  nach  und  nach  mit 
den  lUbrigen  Einwohnern  (ihr  letzter  Ata- 
man  war  Graf  Ra^umof^ki  1749).  Die  Sa- 
poroger  d^egen  trennten  sich  gänzlich 
▼on  diesen  Kosakm,  stellten  sieb  Iwld  un- 
ter ruiisischcn,  bald  unter  polniscbenSdints« 
bald  unter  den  Chan  dct*  Krim,  nahmen 
Theil  an  mehreren  Empörungen,  bis  sio 
1779  sofstrent  nn4  veijage  wurden.  Wae 
sich  von  ihnen  unterwarf,  wurde  an  der 
Ostseite  de«  Asowschen  Meere«  angesiedelt, 
waosie  noefa  unter  dem  Namen  der  T  s  c  h  e  r- 
morzen,  schmutzig,  ühiI,  dem  Trünke 
ergeben,  bekannt  sind. 

Kn«a ködere,  Türk.  Bulgarien,  Silistria 
(38d),  O.  am  schwarzen  i>leere. 

KosakokSI»  Tftu.  Bulgarien,  Silistria 
(38d),  O.  am  sebwanea  lliDere,  sidL  voot 

C.  Aspro. 

K as  a  r  ii,  Rvsai»  Tscbemigow  (36),  0.  östL 
von  Xoselea. 

Kosch,  Rvssft. EstbUnd  (W>,  0..8Ai5aa. 

von  Rewel. 

Koschatankoi,  Timuc.  Bulgarieo,  Ni- 
kopolis  (38d),  St  an  der  Jantra.. 

K  o  8  c  h  a  u ,  AS.  Afghanistan,  Cabal  (4ti>X 
O*  im nötdl«  Tbeiie von  Gabnl»' 
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Koscheleff.  505 


Koßtroma». 


iCoscheleffy  Cop,  AS.  RafsL  Kambchat- 

Jra  (41b),  Vorgnb.  an  der  SödtpUu  der 

Ualbinsel. 
•  e  h  i  p     D.  Bayern,  Ober-Bayen  (Tsar- 

kr.)  (24),  Flecken  nördl.  von  Ingolstadt; 

1000  E.  —   Uraaereien,  Sal|^eter-.u.  PoU< 

aschensiederei. 
Kos  dort',  D.  Preufsen,  .Sachsen,  Mene- 

burg  (27u2d),  O.  ttüdö^tl.  von  Torgau. 
Koseielecy  Poh,  Kalisz(S6),  O.  nordöiU. 

▼an  KaUfi. 
Koseir,  AF.  Aej^ypten  (-tä*»),  St.  am  ro- 

then  Meere,  mit  Muten,  hat  Mangel  an  l'rink- 

trasser  so  wie  an  Lebendmittelo  aui'ser  an 

Fischen. 

Kosel,  Dabin.  Schleswig  (161>)t  O*  Bord- 
irettL  von  Eckernförde. 

Kotel,  D.  Preufsen,  Scbleilen,  Oppeln 
(2a),  Krsst.  II.  Fest,  an  der  Oder;  25ii9  E. 

Ko sei,  Alt-,  ü.  Pretifti.,  Schlesien,  Op- 
peln (23),  Dt  i^Mö^il.  von  Kooel ;  M  £. 

Kaaal«s,  RüMb.  Tschernigow  (36),  Krsst. 
am  Osler,  südl.  von  Tscherni<^ow;  2300  E. 

Köselitz,  D.  Anhalt- Bernburg  (27u28), 
DT.  norddtll.  von  Koswigk ;  230 

Koselsk,  Rvs«L.  Kaliiga  (37),  KmC  afid- 
westl.  von  Kaluga;  4800  E. 

Kösen,  D.  Freufs.,  Sachsen,  Merseburg 
(27a28),  Df.ifldwesiLironNaanibarg  an  der 
Sanle,  mit  Salzwcrk  und  Badeanstalt ;  640  E. 

Kosija,  ToHK.  Kl.  Wallache! ,  Walucha 
(38d),  O.  Bordl.  von  Rimnik. 

Hosjanu,  Rom.  Mahüe«  (36),  0.  öttL 
Ton  Oreiclin. 

K  o  s  k  ö  i,  TuuK.  Galipolis  (Thracicn)  (38^), 
O.  nordöstl.  von  Ipsala. 

Kosle,  AF.  Nubien  (45b),  O.  BB  FJ.At- 
bara,  östl.  von  Mandera. 

Kos  Ii  n,  D.  Prenrs.,  Pommern  (22),  Regbcz. 
an  der  Ostsee,  zwischen  Stettin,  Frankfurt, 
Marienwerder  und  Danzig-;  2581  DVleilcn; 
865417  E.  —  2)  Köslin,  St.  am  1  ufse  des 
GoUenberges ;  Gymnatiam,  Scirallebrev- 
*  Seminar,  Fommersche  ökonomische  Gesell- 
schaft; 6900  £.  Fabr.  fuf  Tuch,  wollene 
Zeuge,  Strumpfe,  Seidenband,  Tabak,  Le- 
der. —  Auf  dem  nalien  Gollenberg  ist  ein 
Denkmal  den  181S  u»  14  gefittUeaea  Pom- 
mern errichtet. 

Kollow,  Rirm.  Tmnbow  (87),  Kmi  ditf. 

Ton  Tambow ;  15577  E. 
Kosmali  an,    AS.  Persien,   Irak  aAitm 

(43b),  O.  kiudu!>tl.  von  Haraadan. 
Kotmopolis,  Gmmh*  Mores  (M«),  O. 

westl.  von  Stilo. 
Kosno,  Paavss.  Königsberg  (22b},  O.snd- 

M.  vmi  Allemidll. 

Kotow,  Pol..  Podladiiea  (86),  0.  mSHl 

von  Siedler. 
Kossa,  l).  Preufsen  ,  Sachsen ,  Merseburg 

DT.  nördl.  von  Düben;  800  E. 
Mosaa,  Bmn.  Perai  (87)^  NM.  derKan«, 

rechts.   -  - 

Ko9timhnÜ9i9mmm.  MuliBmBrifr<22^), 
Dt  BOirfML  fOB  Konitis  IM  8. 


Kossa  Karinskaia,  AS. Caspische« Meer 
(43b),  Ins.  nahe  an  der  Westknete^  nocdL 

von  Lankorun. 

Kossa  Popows,  ,AS.  Gaspledies  Mew 

(43b),  Ins.  vor  der  Mdg.  des  Terek. 

Kossikinskaia,  Uvssl.  Astrachan  (87}« 
O.  an  der  rechten  Seite  der  Wolga. 

K  o  s  8  i  n  a ,  Gkiech.  LiVadiea  (tS6ß),  0«  lAd- 
M  e?itl.  von  Amurani. 

k  o  s s  o  V  a,  Tiiaa.  Serbien,  Pristina  (88^), 
St.  Bördt.  TOB  Priftlna.  •  r 

Kostainicza,  Oestr.  Ungarn,  Croatieia, 
Banalgr.  (35b),  O.  an  der  Unna,  an  der 
Grenze  von  Türk.  Cröatien. 

Kostakius,  TäBK.  AlbaBien, JaBinB(88i), 
O.  BÜdwe^tl.  von  Arta. 

Kostanicza,  TüaK.  Bulgarien,  Sofia  (38'}, 
St.  am  Balhaa,  mit  Imfsen  Qnellen. 

Kostel,  D.  Oeoterr.,  Mähron,  Brünn  (28), 
St.  südöstl.  von  Brünn  ;  IfidO  E.  —  2)  K  o- 
stel,  lllyrien,  Krain,  Neustädtl  (25),  St. 
an  der  Kujpa,  an  einem  Felsea,  aaf  wetehem 
ein  Schlots  an^ele<;^t  ist. 

Kosteletz.  Kostelecz,  D.  Oesterreich» 
Böhmen ,  Knatsim  (23),  O.  an  der  Elbe» 
daher  auch  £lb-K.  —  2)  Srhwars- 
K  o  s  t  e  I  e  t  z ,  Fleck,  nordwe^tl.  von  Kaur- 
zim;  1000  E.  —  3)  Kostelez,  König* 
grätz  (28),  St  nordöett.  tob  Kdaigsrilat 
2320  E.  —  Weberei. 

K  o  s  t  e  1  e  V  o,  Tübk.  Bulgarien,  Sofia  (38<1}, 
O.  nordl.  tob  Sofia. 

Kosten,  Pbbvss.  Posen  (22b} ,  Knst.  an 
der  Obra ;  1750  E.  —  Weberei. 

Koste nblut,  D.  Freufs.,  Schlesien,  Bres- 
bm  (28),  Df.  westl.  von  Breslau;  712  £. 

Kostendil,  Türk.  Makedonien  (38<1),  Sand- 
schak  im  nördLThcile  des  Landes,  ein  we- 
nig behanntmGebirgäland  mit  derUaoptit. 
Kostendil  am  Egri^n,  an  der  XordseitO 
des  £<rrisu  Dagh;  8000  E.  2)  Ko- 
stendil, Serbien,  Kruschevacz  (38d),  0. 
an  der  Ost-Niorava. 

Kostendsche,  Türk.  Bulgarien,  Silistria' 
(38d),  feste  SL  am  tichwarzen  Meere,  da 
wo  Trajans  Wall  endigt,  mit  Hafen. 

K Osten c  wi  t seht,  Bmaft. Hlnak (86)»  O. 
östl.  von  Wilcika. 

Kosten  thal,  D.  PreaÜMO,  Schlesien,  Op- 
peln (23),  Df.  •ndwesCL  von  Koiel;  850  S. 

Kostcrs-Ins. ,  Norw.  Smaalehnen  (18d)» 
Inselgr.  südl.  von  dem  Svino-Suod. 

Kostneim,  D.  Grofsh.  Hessen,  Rheia- 
hessen  (30uSI),  Df.  am  Main ;  1272  £. 

K o  s  ti  n a ,  RtrssL.  Pskow  (36},  O.  ladwcetL 
von  Toropea. 

Kostolaes»  Tiu.  Serbien,  Senendria  . 

(38<i),  Fest,  an  der  Donan,  aofddetllch  tob 

Scmeodria.  > 
Köstritz,  D.  Renfs  (2ta28),  Df.  an  der 
Elster,  nordwestl.  von  Gera,  2  Schlösser 
der  fürstl.  u.  der  gräfl.  Linie;  1200  £.  — 
Bierbrauerei. 

Koatroma,  Rmn.  (87).  Ooiiv.  xwischen 
WjMlDa,  Wologd«,  Jaroolaw,  Wltfünir  . 

88* 
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Kostrzyn. 

11.  N.-Xowgorod;  1428aM.  mit 880000  EInw. 
Das  Land  ist  eben  mit  unbedeutenden  Er- 
höhnngen  an  den  Ufeiu  der  Wolga;  der 
nördl.  Theil  ist  sumpfig,  4er  südi.  sandig. 
Das  Klima  ist  kalt,  aber  gesund.  Ilauptll. 
iit  die  Wolga,  vrelche  hier  die  Kost  ro- 
ma  n.  Unscha  aafainiiiit,  die  Weluga 
durchfliefst  den  östl.  Theil;  unter  mehre- 
ren Seen  verdienen  die  von  Galitsch  und 
Ttchugloma  genannt  zu  werden.  Die  Ein- 
wohner, grüfstentheils  Russeji,  beschäfti-^ 
gen  8ich  mit  dcrn  Ackerbau,  gehen  als  Mau- 
rer, Zimmerleute  u.  s.  w.  in  die  benachbar- 
ten ProTinieD,  oder  betreiben  einige  Fabri- 
ken für  Leder,  Tuch,  Leinwand.  Für  die 
gelehrte  Bildung  ist  nur  1  Gymnasium  vor- 
handen, für  die  Volksbildung  i>orgcn  SO 
VoUmchulcn.  —  Die  Hauptst.  Kohtro- 
ma,  am  £iiin.  der  Kostronia  in  die  Wolga, 
i$t  alt,  aber  siemlich  gut  gcbaat;  Kathe- 
drale, Kmlliof,  berähmtee  Kloster  Ipa- 
tlef  Troitxkii,  auf  einem  Hügel  an 
der  Wolga;  lOOOO  £.  —  Fabr.  für  Leder, 
Leinwand. 

.  KoiCrsyn,  Paao«.  Poeen(2ZI»),  St  M. 

von  Posen ;  900  E. 
Kostudschi,  Türk.  Bulgarien,  SUiatria 
(38d),  0.  südwegtl.  von  Basardfchik« 

Koetnr,  Tons.  Botnien,  laTomik  (88d), 
Fleck,  nördl.  von  IsTomllc,  an  der  Wostieite 

der  Drinna. 

Kostaa,  Rvssi..  Perm  (37),  Nbfl.  der  Ka- 
ma,  linln. 

Koswensk,  Ust. ,  Krssi.  Perm  (jSl),  O* 
an  der  Jnwa,  nördl.  von  Perm. 
Kofwiglc,  Kotiriclc,  D.  Anhalt-Bera- 

burg  (27u28),  St.  an  derfelbe,  mitSehlofi; 
2776  E.  —  Ackerbau,  Viehzucht.' 

Kosxenice,  Poi.. Sandomir (36),  0.  nord- 
deU.  Ton  Radon.  * 
Koizyce,  Poa. Krakaii  OHO»  O.  fSdöitl. 

Ton  Miechow. 

Kota  Balu  u.  K.  Tanga,  AS.  Ostindi- 
'  sehe  Ins.,  Sumatra  (44«),  2  Orte  im  Innern, 

am  Flusse  Sinke!. 

Kotah,  AS.  Vorderindien,  Radjpnt  (44^), 
Rajaschaft  u.  befest.  Hptst.  am  Tschum- 
bal ;  dabei  dn  Tenpel  in  einem  Teidie 
klaren  Wassers.  ' 

Kutan,  AS.  Vorderindien,  Travaacoro (4ftk), 

St.  nördl.  vom  Cap  Comorin. 
Rotelewo,  Rvna.  Mohilew  (36),  0.  tnd- 

östl.  von  Rogatschew. 
Kotelnitsch,  Bls^l.  Wjatka  (37),  Krwt. 

südwestl.  von  Wjatka;  1000  E. 
K  o  t  e  1  n  o  i ,  AS.  RuftL,  Jakutalc  (41b),  be- 

trächtl.  Ins.  im  Eionoere,  woiti.  von  der 
.Int.  Fadeiewsld« 

Kdthen,  Anhalt-,  D.  (27u28) ,  Hzgth., 
einer  Linie  des  Anhalt^schen  Hauses  gehörig, 
MI8  dem  Hauptlande  u.  3  getrennten  Theilen 
beetehend,  sämmtl.  zwischen  den  übrigon 
Anhalf  odien  Lindem  n.  rnmUdum  Ptonieen 
gekgea;]ftC3II.Bit4»,198E.  ]li|Lttid 


Kötzling» ' 

ist  eben  mit  wenigen  Anhöhen,  zum  Theil  . 
sehr  fruchtbar,  in  andern  Theilen  dagegen 
sandig  u.  wenig  nutzbar.  Hptfl.  sind :  Eibe, 
Saale,  Wipper,  Nuthe,  Bode  und  Ziedie' 
(s.  Anhalt).  —  2)  Kothen,  Hptst.  an 
der  Zietlie,  mit  dem  Residenz-,  dem  ueuea 
und  kldnen  Schlosse;  Bibliotfieli,  Mdns- 
kabinct,  Itleine  Gemäldesammlung;  Gjm- 
nagium,  Seminar,  unter  andern  auch  eine 
katholische  ii.  eine  jüdische  Schule;  6100 
£.  • —  AcKer-,  Garten-  u.  Obstbau,  Leim* 
biiederei,  Wachsbleiche ;  Handel. 

Kotjakow,  RcssL.  Simbirtk  (37),  Stadt  ' 
westl.  von  Simhirsk;  400  E.  —  Ackerbaii. 

Kotinü,  Rüssi..Twer  (86),  O.  sndl.  von 
0:>tat;chkow. 

kutli,  ULSäL.  Pctcräburg  (36),  O.  nördl. 
von  Jambnrg. 

K  o  t  o  r  8  k  o,  TÜRK.  Bosaien,  Srebemik  (ttd), 
Fleck,  an  der  Hosna.  , 

Kot  Osch,  s.  Gagra.   

Kotowras,  Ruin. Saratow (H), O.^rwtl. 

von  Saratow. 

Kotra»t  Gbikch.  Livadien  (38c),  Vorgeb., 
bcgrenst  den  Hafon  von  As|Hni  Spilla  an 

der  Westseite. 
Kotru,  AF.  Zahnküste  (45«),  St.  an  der 
Küste,  östl.  von  St  Andre. 

Kotsehania,  Tfia«.  Serbien,  Semendria 

(38d),  O.  südöstl.  von  Semendria. 
Kö tschau,  D.  S -Weimar  (27u28),  Dorf 

östl.  von  Weimar ;  III  E. 
Kotschek,  AM.  Rnfsl.  (4lb),  las.  vor  der 

IVldg.  von  Pr.  Williams-Sund. 
Kotschendtl,   Türk.  Rumiii,  Tschir- 

men  (38d),  O.  westl.  von  Hermauli. 
Kottehiao,  Rassb.  Kaiaga (S8)>  O.  nord- 

westl.  Ton  Kaluga. 

Kottbns,  D.  Pl•^!uf^^, Brandenburg, Frank- 
furt (22),  St.  an  der  Spree,  Schlofs,  G^m- 
natiam,  Waisenhans;  8216  E.  Falmk. 
für  Tuch,  Leinwand;  Brauerei;  Handel. 

Knttori,  OESTa.  Ungarn,  Sabid  (S&b)^ 
Fleck,  an  der  Mur. 

Kottoroh,  AS.  Vorderindien,  Radjput  (44b)^ 
O.  im  westl.  Theile  des  Landes,  östL  Toa 
der  Grenzfest.  Giraup. 

Kotumbel,  AS.  Arabien,  Jemen  (45b), 
kl.  las.  im  Arab.  Mbsen,  nah*  an  dorKäste^ 

8Üdl.  von  Ras-Jachsuf. 
Kotuza,  Gbikch.  Morea  (38c),  Q.  nord* 
östl.  von  Tripoliza. 

Kotzau,  Ober-,  D.Bayern,  Ober- Fran- 
ken (Ober-Mainkr.)  c27u'i8),  Fleck,  sndl. 
von  Hof,  mit  Schlofs ;  1100  E. 

jro«ae6«e-5ttii<l,  AM.  Rnftl.  (41b),  Bii. 

8Pn  nn  der  Nord  -  Westküste,  am  Ein- 
gang in  die  Beluringsstrafse,  nnter  demFo> 
larkreiso. 

Kötzenao,  D.  Prenfs. ,  Schlesien,  Lii^ 
nitz  (23),  2  Dörfer  nordwestl.  von  Liegnitl| 
Grofs-K.,  477  £.;  Klein-K.,  4dOE. 

K  dii Ii n g,  D.  'Bavern,  Uator-B^|WB  (ün- 
ler-BoMiikr.)  m),  Fladr.  m  wdtkm  Bn- 
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gen,  mit  2SchloMeni;  1800  E.  ^  Liimen- 
weberei,  Holzhandel. 

Kotye,  AS.  Vorderindien,  Madras  (44l>), 
St.  an  der  WestkÜBle,  südl.  von  Caficnt. 

Kondekerk,  Nmn&AiinySid -Holland 
(29),  Gemeinde  am  iUi«EB,  a&dditlicli  von 

Lcyden ;  850  JK. 

K o  u  -  c  i  - 1  i  n  g,  AS.  China,  Kaan si  (43c), 
Hptst.  derProv.,  BM  K«i  od.  Kueikian^, 
mit  Wällen  ti.  Gräbea  OBigdb««}  VetfBEti- 
gung  guter  Tusche. 

■l-Koao|ty  Gr  ovo,  AS.  AraWen,  Had^ 

•char  (451>>,  St  mitHafni  am  Pen.Mbgen. 
KonJiertle,  AS.  Tiiran,  Bukhara  (43b), 

Gebirgszug,  das  Land  von  SO.  nach  NW. 

durchziehend. 
K  o  u  r-k  a  r  a-n  8  8  u,  AS.China,  Thian-Sciian- 

Pelu  (43e) ,  Provini  u.  Uauptat.  im  östi. 

Theilc  des  Landes. 

Koarma,  AP.  Därfar  (4Sa),  O.  ■ftdwertL 

TOn  Kobbc. 

jTotissie,  AF.  Sudspitze  (40  Kbk.),^ Fl. 

im  Lande  der  ü^amaqua«. 
Kou9$u-goul,  AS.  Mongolei,  Land  der 

Khalkha  ^3«),  See  im  Altai-Gob.,  nahe  an 

der  Grenze  von  Irkiitäk. 
Kö  V ar ^  OasTB.  Siebenbürgen  (35b),  Conii- 

tat  an  der  Grenio  von  Ungarn. 
KoTOsch,  TAm. BosBion, Tramik  (]38d), 

O.  ßüdwestl.  von  Preboi. 
Koynvara,  Schwbd.  Norr-Botten  (16c), 

O.  aordSstl.  von  Kurravara. 
K  o  V  e  t  z,  Rustfc.  WolbjrBieB(S(i))0.aordöstt 

von  Uowno. 

Kowal,  PoK.  Mawrien  (36),  St  nerdweetl. 
▼oo  Wartchan;  1500  E. 

fCowalewo,  Schönsee,  PnErPS.  Marien- 
verder  (22b),  St.  südwc^tl.  von  Strasburg; 
»10  Elaw. 

K  0  M  a  r ,  AS.  Arabiea,  Nodyed  (45b),  Q.  im 

Lande  El-Knsüj-m. 

Kowel,  Rrsst.  Wolhyalen  (86),  Krsst 

nordwestl.  von  Luzk ;  8200  E. 
Kowlos,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b), 

Dii^trict  u.  St.  nordwesil.  von  lljdrabad. 
Kowno,  RvsBi..  Wilno  (36),  St.  am  Ein- 

flofse  der  Wilnain  den  Nieraen;  akadcmi- 

scbPH  Gymnasinro;  W8H  Einw.  —  Metb- 

brauerei,  Scbifffahrt,  Handel. 
Kowrinaar,  AS.  Vorderindien  Gnikwar 

(44b),  St.  an  der  Südküstc,  wesll.  von  Diu. 
Kowrow,   Rr^si.  Wladimir  (37),  Krsst. 

mit  K^J      an  der  Kliasma ,  nordöstl.  von 

Wladimir. 

Ktowschat,  Türk.  Ruroili,  Kirkldiifia 
(88'),  O.  nördl.  von  Kirkküissa. 

Koxaracs,  Tfiaa.  Boraien,  Baafalnka 
(38b),  feite  St.  aa  der  Geomeaitaas  Hels- 

bandet. 

K  o  z  i  e  g  1  o  w ,  Poi:..  Krakau  (36),  O.  nord- 
wetti.  von  Olkusz. 

Kozmin,  Pbeuss.  Posen  (22b),  St.  süd- 
westl.  vonPlesaew,  an  der  Oria)  ~ 
TadhiwelMNi. 


Kosak,  As.  AfigliBnidan,  Kandalwr  (43b), 
O.  am  Sudabhange  des  Khodjeh  Amran  Geb.  ' 

Krabin,  D.  Oesterr.,  Schlesien,  Troppon 
('i3),  ü.  südögtl.  von  Troppau. 

Kragau,  Prevss.  Kdaigaberg  (Bk Ifbk.)» 
Df.  östi.  von  Fischhanoea.  ^ 

Krageroe,  Noaw.  Bradeberg  (16^) ,  St. 
an  Oer  Kftste,  der  Im«  Jondraland  gegen- 
über, mit  Haba;  140t  B.  —  Fiadierei, 
Schifffahrt. 

K  r  a  h  o  w  o ,  Türk.  Bosnien,  Hersek  (38d), 
O.  am  Ciernagora-  Geb. 

Kraibnrp,  D.  Bayern, Ober-Bayern (Isar- 
kr.)  (24),  Flock,  am  Inn,  südöstl.  von  Am- 
pfing ;  85Q  E.  PferdeaiSikte. 

Kraia,  B.  Oeeterr. ,  Illyrien  (25)  ,  Her- 
zogth.  zwischen  Kämtben,  Stfirrraark, 
Croatien  n.  dem  Gouv.  Triest;  115  □>leil. 
mit  465000  E.  Aa  der  Nordgrenze  ziehen 
die  Kärnthner  Alpen  bin,  in  der  Mitte  die 
Juli«>chen  Alpen  mit  demTerglou  (10000'); 
Hptfl.  ist  die  Sau,  weleho  hier  Laybach, 
Gurk  u.  Kulpa  anfnimnit.  Das  Klima  ist 
im  IV.  rauh,  im  S.  mild;  die  Prod.  sind: 
Getreide,  Maie,  Hirse,  Wein,  Obst,  Holz  ; 

'  diegewdhn1.Hawthiere;  Eisen,  Quecksil- 
ber, Zinnober,  Steinkohlen.  Die  Einwoh- 
ner, slavischen  Stammes  n.  mit  Ausnahme 
weniger  Griechen  u.  Joden  iSnnntlidi  der 
kathol.  KirrJie  zugethan,  sind  zwar  in  der 
geistigen  Bildung  zurückgeblieben,  zeich- 
nen sictLAber  durch  ihre  Industrie  ans ;  sie 
liefsm  Eisenwaaren,  vorzügl.  ^ägel,  Ku- 
pfervaaren,  Glas,  Lebfraad^-Led^,  Holz* 
waaren  u.  s.  w. 

K  r  a  i  n  b  u  r  g ,  D.  Oesterr.,  Illyrien,  Krain, 
Laybach  (25),  St.  auf  einem  Felsen  an  der 
Sau,  die  hier  schiffbar  wird,  mit  Schldk 
(der  Kieselstein);  IT12  E.  —  Landbau. 

Krajova,  Tukk.  KL  Wallaehei,  Dolsihy 
(38d),  Hptst.  der  kleinen  Wallu(  het .  mit  1 
Kirchen,  2  KltÄtern,  regelmäfsig  gebaut; 
8000  £.—  Lebhafter  HandeL 

Kraken,  Cracau,  D.  Sachsen,  Meifgcii 
(27u28),  Df.  an  der  Grenze  der  Lansita, 
östl.  von  Grofsenbayn;  380  E. 

Krakau  (36),  nach  maneltem  Wechsel  geit 
der  Theilung  Polens  1795  Freistaat  unter 
dem  Si  hutzc  von  Rufi^land,  Oesterreich  u. 
Preufsen,  durch  den  Congrefa  von  %VieB 
(1815),  zwischen  Polen  u.  Galizlen,  an  der 
Weichsel ;  21  DM.  mit  128480  E.  Es  Ut 
der  letzte  Rest  des  Königr.  Polen,  mit  ei- 
ner demokratischen  Verfassung,  einem  Se- 
nat mit  Präsidenten  an  der  Spit/e.  —  2)  K  r  a- 
kau,  Hptst.  der  Republik,  an  der  Weicli- 
sei ;  altes  Schlofs,  Metropolitankii^che  mit 
▼ielen  GrabmUem  (z.  B.  Kosciusko's ,  f 
1817;  Poniatowbki's,  1 1813),  bischöH.  Pa- 
last, Rathhans;  Universität  (gest.  1343, 
wieder  bergest.  1817)  mit  botanischem  Gar- 
ten, Sternwarte, Bibliothek;  2  G^^nasieo» 
Börse;  33100  E.,  darunter  10200  Juden; 
Handel.  Bei  der  Stadt  dos  Deukmal  Ko- 
•ciniiko'9  auf  eiaem  knaiH.  Hügel* 
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Krakau,  Pok.(M), WofwoAtchaßun  tfidl. 

Theile  des  Königreichfl,  am  Nordabhange 
der  Karpathen,  deren  Einwohner  (sonst 
mm  auf  8U  OM.)  AcMan  und  Vieh- 

sacht  treiben. 

Krakow,  D.  Mecklenburg- Schwerin (22), 
St  iMatCl.  von  Güstrow ;  1100  K. 

Kralingen,  Nibdk&i..  S.  Holland 
GemeiiMlo  ndrdiidi  von  Rotterdams 
Einw. 

Kzalo'wis,  D.  OMterr«,  BSImMn,  Ciat- 

lau(23),  2  Orte,  Ober-  u.  Unter-Kra- 

lowiz,  südwestl.  von Gzaslau.  —  2)Kra- 

lowiz,  Pilsen  (23),  St.  nahe  an  der  Grenze 

des  Rakonitzer  Kreises;  900  E. 
Kralap,  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Saaz  (23), 

St  södwegtl.  von  Kommotau,  am  S^ubnch. 
KramariclifTfiBX.  Boraten,  Travnik  (38<i), 

Fleck,  südöstl.  von  Bosna  Scraj.  ' 
Kr  atuTneT ,  NiEDERL.  S. -Holland  (29),  der 

BÜdt.  Arm  der  Maas,  der.  mit  dem  Uorring 

Vliet  die  Im.  Ot er-Flakke  bildet. 
Kramske,   Pkeuus.  Marienwcrdev  (2V*), 

Df.  we«tl.  von  Schlochau ;  330  E. 
Kramnlio,  TAax.  Balgarien,  NikopoHs 

(38d),  0.  westl.  von  Tirnava. 
Kranonburg,  D.  Preufs.,  Rheinprovinz, 

Düsseldorf  (21),  St.  westl.  von  Kleve,  am 

Wetteffiagbach;  UOO  E. 
Krangen,  D.  Preufs.,  Pommern,  KSelin 

(22)  ,  Dt  östUch  von  Köslin;  265  E. 
Krania,  TSa«.  Albanien,  Toli  Monastir 

(38<I),  O.  BÜdwestl.  V.  Serfidsche,  —  2)  Kra- 
nia, Albanien,  Janina  (38(1),  O.  nordostl. 
von  Arta.  —  3)  Krania,  O.  am  Salam- 
brta,  nordwesti.  von  AnMaUa. 

Kranidi,  Griech.  Morea(38o),  Bucht  des 
Busens  von  NanpUa.  aördwestl.  von  der. 
8t.  Kranidi.        '  - 

Eränke,  D.  Hannover,  Ldnebnrg  (21), 
Nbfl.  der  Sude,  links. 

Kr a n n i  c h i e  1  d,  D.  S.-Miuiingen  (27u28), 
Herreehaft,  Amt  o.  St  an  darlbu  2  Sdüd»* 
ser;  740  E.  —  Seba&ttcht,  Tnebwebcvei, 
Strumpfstrickerei. 

Eranowitz,  D.  Frcufs.,  Schlesien,  Oppeln 

(23)  ,  Fleck,  südl.  von  Ratibor;  TO»  Efnir. 
Dabei  das  gleichnamige  Df. ;  800  E. 

Kranz,  Paavss.  Köninberg  (22b),  Df.  an 

teOiliee,  da  wo  die  Kurische  Nehrung 

beginnt;  270  E.—  Seebad. 
Krapendorf,  D.  Oldenburg (21),  DL end- 

westl.  von  Cloppenburg. 
Kravin-Setf*  Tänx.lBn]garien,  Silistria 

(38d),  Binneaiae  an  dmf  nebten  Seite  der 

Donaa. 

JTraplaa,  Omn^.  Ungarn,  Kroatien  (35b), 
Fl.,  bildet  die  Grenze  zwischen  der  Waras- 
dfner  und  A/:!;ramer  Gespannschaft  nnd  fällt 
end westl.  von  Agram  in  die  Sau.  —  2)  Kr  a- 
pina,  St.  eidweetl.  von  Warasdin,  mit 
Schlofst  Steingntfabr.,  warme  Bäder. 

Krapiwnia,  Rvssl.  Sniolen^k  (36),  Krsst. 
eädfielL  vonSmolensk;  1540  E. 

KrappiU,  D.  Rraiilii.,  ScUerien,  Oppek 


(23),  St.  sfidl.  von  Oppeln,  aniirOdcrr 

1400  E.  —  Linnenweberei. 
Krasniewice,  Pol.  Biasovien  (36),  0. 
weed.  von  Wartdura. 

K  r  as  no,  D.  Oesterr.,  Msihrcn,  Preran  (23), 
St.  östl.  von  Prerau ;  17()0  E.  —  Weberei. 

Krasnoborsk,  KusfL.  Wologda  (37),  Bet- 
eiadl  mit  SaS  B.,  am  linlcen  Ufer  derÜwina. 

Krasnoe,  Russe..  Tschemigow  (36)«  O. 
südl.  von  Tsnhernigow.  —  2)  Krasnoa» 
Minsk  (36),  O.  norawestl.  von  Minsk. 

Krasnoe  Sscio,  Ritssl.  Petersburg  (36), 
Df.  südl.  von  St  Petersburg ;  Fabriken  für 
Faience,  Kattundruckerei,  Branntweinbren* 
nereien. 

Krasnogorskaia,  Russl.  Orenburg (37), 
O.  südöstl.  von  Orenburg,  an  der  Orenbor- 

ger  Linie. 

Krasnoi,  Russl.  Smolensk  (36),  Krset 
südwestl.  V.  Smolensk ;  1732  E.  —  2)  K  r  a  s- 
n  o  i ,  Pskow  (36),  O.  nordwestL  von  Opot- 


Krasnoi  Cholm,  Bmsr.  T wer  (36),  Bei* 
etadt  mit  1000  E.,  nordostl.  von  Bj8hezk. 

Krasnoi  Jar,  Russl.  Astrachan  (37), 
Distr.  II.  St.  auf  einer  Insel  in  der  Wolga  | 
2284  E.  Fischfang,  Viehznrht.—  2)  Kras- 
noi Jar  Simbirsk  (87),  O.  südösClIch  voa 
ffimbirslr. 

Krasnojarslr,  AS.  Rnfsl  (41b),  Kreit 

am  Jenisci ;  3500  E.  —  Pelzhandel. 
Krasnoluki,  Russl.  Minsk  (36),  O.  nord- 

östl.  von  Bofieeoir. 
Kra<;nop(iI,  Poa.  AhgustoiTO  (26),  Ort 

östl.  von  Suwalki. 
Krasnoslaw,  Pol.  Lnblia (86),  0.  nördl. 

von  Labelsk. 

Krasnoslobodsk,  RtrssL.  Penia  (ST), 
Krsst.  an  der  Mokscha;  8674  E. 

Kraenonf  imsk,  Russl.  Perm  (37),  Kra- 
etadt  eudded.  von  Perm,  an  der  Ufa;  S890 

Kinw. 

Krasnowoa,  AS.  Tnran,  Khiwa  (43b), 
Erdzunge,  die  tüdi.  in  dae  Gasp.*Mear  hin- 
einreicht. 

Krassna,  Oasra.  Siebenburgen  (35b),  Co- 
milat  an  der  Orenae  vom  Ungarn ;  19|  QM. 
mit  65000  E., «.  Fleck.  W9K  ^  Wanna 

Bäder. 

Krassno,  Türk.  Kl.  Wallache! ,  Gersj 
(38<l),  Fleck.  nordöstL  von  Tirgnedliniin, 
mit  einem  grofsen  Kloster. 

K ras  so,  Oasra.  Ungarn (35b), Gespannscb. 
an  der  Ostgreaae  von  Ungarn,  awisciMn 
Arad,  Temesch,  der  Bnnater  Grenze  und 
Siebenbürgen;  108i%D>I.  mit  19(i8l»4  E., 
gebirgig,  dennoch  aber  fruchtbar,  von  der 
Temesh,  Bersovn  n.  Kamsh  dnidrfkMsen. 
Producte  sind:  Gold,  Kupfer,  Eisen,  Blei, 
Zink,  Getreide,  Kukuruz,  Obst,  Wein,  UoU 
u.  8.  w.  Die  Einwfrfiner  sind  gröfstentheila 
Waladwa,  die  sieh  aur  griechischen  Kirche 
bekennen,  unter  ihnen  lebe»Bail«eB,  Den^ 
sehe  o.  Ungarn.  •  ' 

Kraisnnhorfcn>  Oafn.  Ungarn,  OhaBni 
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(35^),  Fleck,  östl.  Tun  Rosenau,  dabei  das 

g^loichnaniige  Berg^Hrhlofö. 
Kraszne,  Oedtk.  Ungara,  Swoieh 

O.  südi.  von  Eperies. 
Ktnatni',  OsM».  Ungarn,  MamMnmwfc 

(S5^),  O.  an  der  weiften  Thei«8. 
iLr athis,  Gribch.  Morea (28c ), Berg tnd- 

öatl.  von  KalftTrita. .  ,  '  ... 
KratOTo,  Töaa.  ARiaaieB,  UiMi^W), 

O.  Ö!<tl.  von  U«knb. 
Krattovo,  Tökk.  Serlnen,  Krafchevacz 

(38<1),  o.  fäm.  Tom  Kaimiraoti.  . 
K  r  a  1 7.  a  II ,  D.  Oosterr., Böhmen,  Jun^-Bnns- 

lau  (23),  St.  nordwestl.  van  Rcichenberg; 
'  läiM)  £.  —  Weberei,  Baumwollenspinncrei, 

HaaM. 

K  r  a  it  h  a  t ,  1).  Oettern,  Steyenavh»-  Brack 
(25),  O.  südwestl.  von  Bruck. 

Kraoelithal,  Scnwa»,  Bern  (82),  Dorf 
nordcMtl.  von  Bern ;  1800  E.  —  Landbau. 

Kruntheim,  Alt-,  1>.  Würtrrnberp,  Jaxt- 
kreiü  (äüuSi),  Df.  au  der  Jaxt;  880  E.,deiu 
Patemehe«  9len<R.I'aatk»ini  i^egenüber. 

Krauthoim,  D.Baden,  Unterrheinkrci« 
(30n31),  Amt  u.  Stadt  an  der  Jaxt,  mit  al- 
tem Schlosse ;  812  E.  —  Acker-  n.  Weinbau. 

ffrato,  e.  MnlaccaJ- 

Kreenhein  Stetten,  Ii,  Baden,  Scekrcis 
(30u81),  Df.  nordwestl.  von  Miisikirch; 
aMEinw.  —  Gebartoort  AKrahaan  a  (Bta 

Clara. 

Krefeld  ,  D.  Prenfsen,  Kbeinprovinz,  DÜ8- 
«leldorf  (21),  St.  nnrdwesti.  von  Uüs«;el(1orf, 
ttyMIiaiinm ;  28008  EJ-*-  Fabr.  für  seidene 
Zenj^f^,  Sarnmet,  bänmwoUenp  Zfupe  und 
Garn,  Tuch,  woUone  Zeuge,  Linnen,  Uand- 

-aelralia,  WaelmMawand ,  Hiitplfiteh ,  IS- 
fienwaaren,EiKenbl«cb,  Knpferwaaren,  Siär 
Ice,  Farben,  Seife,   Ei»Bi|i^,  Tabak,  Zucker, 
Varbereion,  Leiu)«iiedereicn  u.  s.  w.;  leb- 
hafter Haadol.  —  SaMiielil  HSB. 

Kregling'en,  Cro c  f i n  c n ,  D.  Wür- 
temb.,  Jaxtkr.  (8e<i81),  St.  an  d^v  Tauber, 
M.  ▼iMi'WeNtlMlieim;  1314  V. 

Xreich,  D.  Radefii;  UntefwRhaiakr.(aia8^, 
Nbfl.  des  Rhein,  rerbti» 

K  r  e  i  n  i  t  s,  D.  K.  Sachsen,  Meifsen  (27u28), 

(»Bfi'nalia  im-  4er-Cfbe ,  •  aarideti.  raa  flliafc- 
la;  460  F. 

Krcmen,  Tuhk.  Sili«tria  (38d) ,  .eine  Ton 
•■  der  Domin  g:ebildabi  latel,  vrettl.  Ton  dar 
auf  f^eSehe  Art  gebildeten  Insel  Brc«ojasa. 

K  r  c  m  en  o  t    Ut  Hhf..  WoIbynien(3l}yKrsst. 

-«eütl.  von  Si'hitomir;  5<i50 

K  i*  «m«  a  i .  TöitR.BalfBrien,  WidiHn(l8d), 
2  Orte  f^leirbos  Namens  Rudöstl.  vonDtoM- 
bra,  Ober-  u.  Unter-kreraeni. 

Krementschng^,  RvtsL.  Poltawa  (37), 
Kr8iit.  am  Qnjepr,  Erziehungsanstalt  für 
Adlige;  »300  Fabrikea,  Sohifffdut, 
Handel« 

Kf  a»na«,  ««'llNnmH».  t> 

Kreronitz,  Ocstr.  Ungarn,  Barsch (35b), 
kÄnigl.  Frei«tadt  in  einem  tiefen,  von  7 
■  Bergen  ttnuehloaseoen  Thale,  aus  einer 


MejiMn  Innern  Stadt  mit  bedeoteodea  Voiw 
8iü(Uen  hflstehend,  Scfalofs,  Berg-,  Hüttte- 
u.  Mfinzamt;  5480  E.  —  Wichtiger  Berg- 
bau aui  Gold  und  SUber,  18  FoehweckB| 
Weberei,  Gold-  n.  mianMbaiIni'«.  Ui  w. 
(n  Dörfer  in  der  llmgegmd  llod  nOT  vas 
Bergleuten  bewohnt). 

Krempe,  D.  Ilolütein  (22),  St.  nordöstlich 
von  Glnckttadtr  lOM  £. 

Krems,  D.  Oesterr.",  Kr.  ob  dem  ]>Iann- 
hartfib.  (25),  St.  an  dee  Mdg.  der  krenu  ia 
die  Danau,  Gymnasium,  philosopUsdn 
Lehranstalt,  Fränieinetift,  lailitäri^chc  Er- 
zinhtin^Hanstalt;  4300  E.  Ataunfabr.,  Senf- 
bereitung, Handel.  —  Mineralquelle.  — 
2)  Krams,  Steiennaric,  Ms  (25),  Df. 
mit  Schlofs  ;  Fabr.  für  Schwan*  a.  Waib* 
Blech  u.  dergl.  Waaren. 

Ahrems,  D.  Oe«terr. ,  Kr.  ob  d«Bi  Mmui- 
hart«b.  (25>,  Nlifl.  der  Donau,  aaMeht  ans 
rirr  ^rrofsen.a,,  klalaauKravt,  Mdg» 
bei  Krems. 

Krenisir,  D.  Oesterr.,'  Hffhran,  Pmrmi 

(23),  Df.  an  der  Marrh,  8Üdl.  von  Prcrav, 
in  üchöner  Gegend,  Sommeraurenthalt  dm 
Erzbiäch.  von  Olmütz,  KollegiatstifY,  Ka^ 
ristencollegium  mit  Gymnasium ,  Militär- 
Erziehungi^hau?,  Schlofs  mit  Bibliothek  o.  . 
schönem  Garten;  4500  E. 

Kreinsitx,  D. Prenfi.,SachseB,Meneliarg 
(27u28),  Df.  wostl.  von  Eilenburg. 

Krem^tuünstcr,  D.  Oesterr.,  Traunkreis  • 
(25),  Fleck,  an  der  Krems,  grorse  Bene- 
diktiner-Abtei (gc$t.  772)  mit  schöner, 
Kirche,  Bibliotbek,  Sternwarte,  zoologi- 
schein  u.  Altneralieo-Kabinet,  Gymnasium, 
philosophisehes  Colleglam  (sie  besitzt  157 
Dörfer) ;  850  E. 

K  res  law,  RrssL.  Witebsk  (36),  Flecken 
östl.  von  Dünaburg,  an  der  Düna;  1450  E. 

Krettowo  i,  AS.  Ruf^.,  Jakutsk (41b); Tor- 
gf'b.  an  der  Md^.  der  Lena. 

Krcstü,  AS.  Rufsl.,  Kamtschatka  01i>), 
O.  am  Fl,  Kamtschatka. 

Kr  est  zu,  Rr8«iL.  Nowgorod  (86),  Knst. 
n<^^(l^v^^tl.  von  Waldai;  760  E. 

Kr et$cheto wa,  Kussi..  Twer  (36),  Ort 
wet^TonTwer.  • 

Kretschkou  ii,  Ryssu  Tw«|  Ort 
südweetl.  von  Kaschin.  ^ 

Kreussen,  B.  Bayern,   Obei^- FirafAcea 
(Ober-Mainkr.)  (24),  St.  eüdl.  von  Bai- 
reuth, nm  rothcn  Main;  1220  E.—  Braue 
reien,  Branntweinbrennereien,  Töpfereien. 

Krenta,  ÖBsva.  Ungarn.  Croaticn  (35*), 
Gespannschaft  zwischen  Warasdincr  Conii 
tat  u.  Warasdiner  Grenze,  der  Lonya  und 
Drau ;  30  DM.  mit  6I»84  B.     2)  K r  aata, 

•  llptst.  nahe  an  der  Glä^ovnitnr;  gi'ieohi- 
scher  uniirter  Bischof ;  2150  E. 

Kreutz,  Gr.,  D.  Preufsen,  Brandenburg, 
-PMidam  (22),  Dotf'waill.  voa  PMidaaii 
240E. 

Kreutz,  Heil..  Obstr.  Ungarn,  Barsth 
(35b),  O.  8üdl.  von  Kcemnits. 
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Kreuts* 


Kroatien* 


Kreets,  Holieii-,  Rum.  BHUnri  (86), 

Ort  westl.  von  Narwa. 
Kreutz-  Berg^  D.Bayern,  Unter-Franken 

(Unter- Mainkreis)  (24),  Berg,  zum  Rhöa- 
'  cebirge  gehörig,  bodi. 
Iirenzburg,  Creuzburg,  D.  S.-Wei- 

mar,  £i8enacli(27o28).  St*  an  der  Werra, 
'mit  Seldob;  SWE.  ~  Gloekeogiefierei, 

Sandstein-  n.  Gypabräche. 
Krenzburp-,  Prsüss.  Köni^berg  (22b), 

Stadt  südlich  Ton  Königsberg  mit  Schlofs ; 

1698  E. 

Kreuzbnrg,  D.  Preufsen,  Schlesien,  X)^ 
Min  (23),  UxuU  nördL  von  Oppeln,  gro- 
Vtm  Afmeii-  UMd  AiMIiIhiim;  UM  Entr. 

—  BanrnwoIIenspumetdl,  LtonomrelMrei, 

Strohhutfabrik. 

Kreazbarg,  Rüml.  Witebsk  (36),  Fleck. 
mML  ron  Jaeökitadl;  1S18  E. 

Kreuzeber,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Er- 
furt (27u28),  O.  südöstl.  von  Heiligenstadt. 

Kreuznach,  D.  Preufsen,  Rheinprovinz, 
Koblenz  (21),  Krset.  an  der  Nalie,  Gyinna- 
ßiuin ;  8(Wi2  E.  Fabrik,  für  Leder,  Tabak, 
Tuch;  lebharter  Handel. Bei  der  Stadt 
zwei  Salzwerke^  Theodora-  und  Karlshall, 
mit  SoolbSdem. 

*  Krenxthal,  D.  Bayern,  Schwaben  (Ober- 

Donaukr.)  (30uiU),  DL  ottL  von  Kempten; 
400  E. 

Krenxthal,  tte iL,  D.  Wartemberg,  Do- 

*  naukr.  (SOuSl),  Fleck.  tfidwMtL  von  Ried- 
lingen; 2fi0£. 

Kr  «wo,  RirMb.Twer  (36),  O.  an  der  Wol- 
ga, öitl.  von  Kortachcwa. 

Hreywiz,  Kreybitz,  D.  Oesterr.,  Böh- 
men, LeitmertU  (tS),  St.  nordöstlich  von 
Böhm.  Kamnits;  1487  E. 

Kria  Vrissa,  Gribci.  Morea  (18>),  Ort 
aüdl.  von  Tripoliza. 

Krieglach,  D. Oesterr., Steiermark, Bruck 
(25),  Df.  an  der  JRärs.  Eiienwwke,  Sal 
peterdledcrei. 

Krienz,  Schweiz,  Luzern  (32),  Df.  süd- 
weetl.  TOB  Laien,  v.  Kirchgemeinde  mit 
2367  £.  GiMn-,  Kopfinliammer,  Nagel- 
fchmieden. 

Kriescht,  D.  Freufs.,  Brandenburg,  Frank- 
furt (ZSy;  Hr,  oell.  Ten  Kirtria;  580  E. 

K  r  i  e  w  e  n ,  PaauM.  Poeen  (221»),  0.  eaddatl. 

von  Kosten. 
Krikke,  AF.  Ober- Guinea  (45a),  Land 

nordostl.  von  Kalabar. 
K  r  i  k  k  i  t  h ,  Engl.  N.- Walc^ ,  CaetaarvOB 

(l^b),  0.  am  Busen  von  Harlech. 
K  r  11  o  w,  Russx..  Cheraon  (37),  St.  am  Dnjepr ; 

2600 

Krimitßchan,  Crimmitzschaa,  D. 
Kgr.  Sachsen,  Erzgeb.  (27ti28),  St.  an  der 
Pleiese,  nordwestl.  von  Zwickau ;  3809  E. 

—  Tuch,  weUeae  Zeage^  Kattaadmdnvpi, 

Färberei. 

Krimi,  D.  Oeaterr.,  Salzbarg  (25),  Df.  an 
der  Adle»  Ji0  kte  eben  WcMcrfiai  bildet 


Krisiilf,  R9MK.liiBdt(36),  O. 

von  Wileika. 
Krio  JSero,  losr.  Ins.  Zante (38c ),  Vorgek 

an  der  Ostkäste,  nördl.  von  Zante. 
Krisaa,  Gaiaov.  Livadiea  (8Be),  O.  M- 

östl.  von  Salona. 
Kristena,  Gbibch.  Morea  (38«),  O.  aa 

der  M nndriaa,  aödöttl.  von  Pyrgos. 
Kri84kiadel,  D.  Oeflterr.,  Oesterr.  ob  d. 

JEns,  Trannkr  (26)  ,  O.  westl.  von  Steyer. 
Kritschew,  Rissl.  Mohilew  (36),  Fleck. 

nördl.  von  Klimowitschi ;  2900  £. 
Krivaja,  Tüaa.  Beaaiea (<3b),  Nbfl«  dw 

Boana,  rechts. 
ITrlvan,  Oaeim.  GaHiien  (35),  Berg  &i 

den  Kaipallwa  v.  zwar  im  Tatra  G^.,  aa 

der  Grenze  von  Liptan;  7(»00'  hoch. 
K  r  i  V  e  1  n  i  k ,  Türk.  KL  WaUachei,  Mehe- 

dinex  (38'),  Fleck.  nSrdi.  tob  Nea-Oneva, 

mit  Kloster';  Handel. 
K  r  i  w  a  z ,  Türk.  Gr.  Wallachei, Ilfow  (38d), 

O.  am  Ardsisch,  östl.  von  Fondeja. 
Kriwena,  Tübk.  Bnlgatiea,  Nüwpelii 

(38<1),  O.  sndöstl.  von  lliiscsnr. 
K  r  i  w  i  t  X ,  D.  MecUenb.-Schwerin  (22),  Df. 

•fidöfCL  von  Sdiwerin. ' 
Kriwzowa,  Rlssl.  Nowgoiod  (88)^  Oft 

westl.  von  Borowitschi. 
Krizü,  Russin  Petersb.  (36),  O.  sndl.  voa 

Imga. 

Kroatien,  Croatien,  Oebtr,  (33^>.35), 
Königreich  zwischen  Illyrien  (Krain  und 
StoieffBMMrk),  Ungarn,  Siavoaien,  BeeaieB, 
Dalmatien  u.  dem  Adriatiechen  Meere.  Es 
zerfällt  in  3  Theile,  in  da«  provinciale 
Kroatien  172/,;DH.,  in  die  Kroati- 
sche Hilitär-6renxe643r'^  DM.  und 
das  Litorale  6  □>!.  Das  Land  ist  gebir- 

Sig  durch  Fortaetxungen  äer  Jnliachen  und 
inariiclien  Alpen  im  N. ,  im  S.  dardi  dai 
Wcllebeth-Geb.  Die  Dran  fliefst  an  der 
IVordgrenze,  die  Save  durchschneidet  es, 
die  Kulpa  trennt  das  provinciale  Kroatien 
TOB  der  JUilftlrgrenxe; '  alle  diew  Haapt- 
ilösso  nehmen  zablrciche  kleinere  Neben- 
flüsse auf.  Das  Klima  ist  gemäfsigt,  die 
Producte  xahlreich,  liesonaers  Getreide, 
Kiikurutz,  Hülsenfrüchte,  Hanf,  Flacht, 
Ob^t,  besonders  Zwetschen,  die  zum  Brannt- 
wseinbrenncn  benutzt  werden,  Maulbeeren, 
KattanleB,  Webi,  Waid,  SäCibols,  Hebf 
die  gewöhnlichen  Hausthiere,  beüoncfera 
Schweine,  Wild,  Geflügel,  Bienen,  Sei- 
denwürraer;  etwas  Silber,  Eisen.  Die  Ein- 
wohner, 790000,  sind  slaviscben  Dnptanga 
u.  aus  Polen  u.  Böhmen  eingewandert,  re- 
den einen  eigenen  slaviscben  Dialekt,  oh 
iiie  iidiglelM  ung^risehta  tragen  pflegen; 
•ie  bekeaaea  eich  zur  römiscI^katboliHchea 
Kirche  n.  sind  im  Allgemeinen  ungebildet 
und  roh.  —  Die  Kroatische  Aiilitär- 
Orenxe  li^  ottl.  a.  sndl.  vom  provinci»- 
len  Kroatien,  ist  durchaus  gebirgig,  gut 
bewässert  n.  hat  eingemafsigtes,  aber  nicht 
immer geiuadesKUma.  Producte irie oben; 
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Krdben. 


Mm  BfawiluMg  tMuhUHMH  ridh  vid  mtt 

Schireine-,  Bienen-  o.  Seidenzacht.  Die 
Verfaunng^  i«t  rein  militärisch;  die  Ein- 
wohner sind  in  Regimenter  Terthnit,  er- 
iMlIten  mit  ihren  Familien  sogenauite  gao- 
se,  halbe  n.  viertel  Amsäsiigkeiten,  die  sie 
nicht  ver&nfMrn  dnrfen ,  a.  geben  dafür  2, 
9  mitr  wttkr  fllM»  mnr  wmaMm  mm 
DUatto  in  die  Regimenter  (jede«  zu  2723 
Mann),  die  immer  yollzähli^  erholten  wer- 
den müssen,  aurüerdeni  sohlen  sie  eine  ge- 
ihlg» Kfiagasteuer  in  die  H.e«;imeiitä-Kaase» 
MM  welcher  die  Bedürfnisse  des  Regiments 
•bcMtritten  werden ;  die  Regimeater  ttehea 
watm  Qm&nialtm  «.  AeM  VBl«rd«Di  Ge- 
»arii- Oammando.  Die  Kroatisch«  Miiitftr- 
^enze  zerföUt  in  das  Warasdiner-,  K ren- 
teer- n.  Karlstadter  Generaiat,  za  ietxte- 


gshören  die  t  Basal -R«rilB«atar, 
ezirke  auch  BABAl-OranStt 

nannt  werden. 
Kröben,  Fmmu,  Posen  (2Zb),  Kmt  mit 

ISOO  E. ;  suddstl.  Ton  Kosten. 
Krochinskoi,  Rvssl.  Nowgorod  (36), 

rasaad  an  dem  aäddatL  Ufer  des  ^icloose- 

Krögis,  D.  Kgr.  Sachsen,  Meifsen  (SldS)^ 

Df.  tüdwcstl.  Ton  Meifsen ;  230  £. 
Krojanke,  Prbvss.  Marien werder  (22^), 

St.  südl.  TonFlatow;  1800  E. 
Krokatoa,  AS.  Ostindische  Ins.,  Smnalra 

(44s^,  Id.  Insel  in  der  Sunda-Strafse. 
-Eroki,  Bmu.  Wilno  (36),  O.  6«tÜeh  rw 

Rossiena. 

Krolon,  D.  Preursen,  Pommern,  Köslin 
T.(22),  Df.  nahe  an  der  Küste,  nordwestlich 

▼on  Stolpe  ;  180  E. 
Krölpa,  D.  S. -Weimar  (27a28),  Df.  an 

der  Auma,  tüdwesti.  von  Auma ;  ISl  £. 
Kramarieli,  TiiiK*  Bomleii,  TravaBk 

(38d),  O*  iMöstl.  von  Bosna  Serai. 
Kroramenie,  NiBOERii.  N. -Holland  (29), 
•  Df.  nordwestl.  von  Zaandam.  Segeltach- 

fahr.,  gKanohatiBhiMi. 
jrrommefltvter9-R,AF.Sädsp.(40Nbk.), 

Baten  an  der  Sodküste,  westl.  von  der  Al- 

««>  Bai,  an  der  Einmündung  der  Krommen 

Hivier, 

Kromsdorf,  D.  S.-Weimar  (27n28),  Df. 

Bordöstl.  von  Wetoiar,  an  der  Um^  not 

Sehlab  v.  Ctavtan;  M  B.  •> 
Kroraü,  RDSli.ONl^T),Kiatt  ffidl.TOB 

OreI;4518E. 
K  r  o  n  ac  h,  D.  Bayern,  Ober-  Franken  (Ober- 
Mainkreis)  (24) ,  St.  an  der  Rodach,  am 
Einflüsse  der  Kronach,  mit  der  Bergfestung 
RoMnberg;  2U50  E.   Lateiniache  Schale, 


M  ^  l^tentadft  das  Makn  Iabm  Km- 

naeh,  geb.  1472. 

Kronau,  D.  Baden,  Unterrheinkr. (20a31), 
Df.  anidtorKiakh»  M.  m  PhUlpfiWgg; 

920  E. 

K  r  o  n  b  e  r  ^ ,  D.  Nassau  (21),  St  am  Fuftie 
dei  Altkömgs,  nördl*  tob  Höchirt»  in  rei- 


Kröpelin« 


wäldem  umgeben;  ITOSJB. 
K  r  o  n  e ,  D  e  u  t  s  c  h-,  Pasust.  Marien  werder 
(22b),  Krsst.  an  2  kleinen  Landaeen,  mit 
Progymnaainni  SM  B.  ^  Ttaehvahcn^ 

Fischerei. 

Kronenbu r g ,  D.  Prenfs.,  RheiaprovinL 
Achea  (21),  Fledt.  sMwaiti.  m  Blaakm- 

heim ;  290  E.  —  Biteahätte. 

Kronoberg,  Schweb.  (16^),  Provinz zwi-> 
sehen  Kalmar,  Jöpköping,  Halmstad,  Chri« 
•MaMelad  a.  Oailfenma,  8f  tdlwedische 
□Mail,  mit  111900  E.  Das  Laad  ht  ge- 
birgig mit  ^fruchtbaren  Thälern;,.  Uptfl.  ist 
dieLagaAn  oder  Loga  An,Land- 
•aen  sind  zahlreich,  aolar  uwen  dar  Hai* 
ga-S.,  Mockeln-S.,  A«ner-S.  u.  Rott* 
n  e  n-S.  Das  Klima  ist  gemäfäigt ;  Pro* 
dncte  iiad:  Getreide,  Flachs,  Hülsenfrüchte, 
Holz;  Vieh,  besonders  Schafe  u.  Schweine; 
Eisen.  Haiipterwerbszweif^e  der  £inwoh-> 
ner  sind  Ackerbau,  Viehzucht,  Bergbau*  — 
2)  Kronäberjc,  Sahlob  aaf  abw Haft- 
inäel  inr  Helga  See. 

Kronoby,  Ri^ssl.  Finnland  (16^),  O.  am 
Bottflischen  Mbsen,  südl.  von  Alt-Carloby. 

KroaSraa-L.  Sonmav,  Waitar-Botteii 
riO«  ),  Inf.  imBattaischaa  MbMn,  mün^m 

der  Küste. 

iC r.o  n  o  t  s 4e ,  AS.  Rnfsl.,  Kamtschatka  (Al^'U 
l^rgeb.  an  der  Westküste  n.  F^iHnnr  dal»£ 

Kron  slot,  Rvssl.  Petersbarg  (Sff),  Fort, 
dem  Hilfen  von  Kronstadt  geganfiber ,  be- 
streicht das  Fahrwasser  an  der  Südseito  der 
laMlklU^iae. 

Kronstadt,  Hvul.  Peterab.  (36),  Stadt, 
Pestung  und  Hafen  auf  der  Insel  Koüioe, 
im  Finnischen  Mbsen,  vor  der  Mdg.  der 
Newa,  angelegt  von  Peter  d.  Gr. ,  got  ge- 
baut, von  2  Kanälen  dnrchschnitten,  zwi- 
schen welchen,  mitten  in  der  Stadt,  derel^^  . 
malige  Palaat  ]IIen|«a|intawt  liegt,  ia  wm- 
chem  jetzt  die  Pilotep-Schule  ist,  mit  30O 
Zöglingen  ;  das  Marine  -  Hospital  zählt 
2500  Betten;  die  Admiralität,  das  Arsenal, 
di«  6i^ibbrei,''dei>  Kaafhof,  dla  Danas«  sind 
die  wichtigsten  EtaI)Ii<!:cment8;  an  der  Süd- 
seite der  St.  sind  3  Häfen,  der  Kriegs- 
haf  en,  der  mlttlerd  Hafen  und  der  Kanf- 
fartei-Hafen,  der,  1000  Schiffe  fassen  kann  ; 
doch  sind  diese  Hofen  vom  Deceraber  bis 
Mai  unbrauchbar  wegen  des  Eises;  30 
40M0  .E.,  von  dehea  ladeft  aar  S990  '-a1a 
bestandige  an7,u8ehen  sind;  der  Handel  is^ 
beträchtlich,  weil  die  gröfsern,  nach  Pe- 
tersbarg beslimmton  Schiffe  hier  löschen 
und  dia  Waaren  durch  kleiaara  Sdiiffa  In 
die  Hauptstadt  bringen  langen  mfi^^en;  2 
Dampfbote  gehpn  regehuUbig  zwischen  Ln*  * 
hacfc-mdKraaitadt. 


Kra«T,  Bomb.  WBno  (80),  O. 

von  Kowno. 
Kröpelin,  D.  Mecklcnb.-SchwaciB  QBS^ 
SU  wertL  von  Rostock  j  1700  £. 
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Kropp,  DAitrv.  Schleswig  (161»VM>'tudl. 

Ton  Sciiledwig;  300  E. 

Kroppach,.  D.  Ifäfsaa  (ßßaU  Nbk.) ,  Df. 
<wrdirertl.  Ton  IItg«tiibäi^;  MO  B. ' ' 

Krnppenstedt,  D.  Preüf«en', ' 'S^<;1iäen, 
Magdebnrcr  (22),  St.  nordüetl.  von  Hidber- 
«tadt ;  tim  E.  —  Fla(  hnlmu. 

Kroppstiidt,  D.  Preur^^en,  Sachsen,  Mer- 
«churg  (22),  Df.norddttLvoB. Wittenberg; 
J650.E. 

Erofno,  OtMTR.  Galizien  (.35),  St.  «aJer 
.  Wislaka,  ottl.  von  Jnslo ;  4900  E. 

Krosscn,  D.  Preufsen,  Sachsen,  Merte 
liorg  (27u28),  Fleck.  flldwMtl.  Ton  ZcÜSi; 
400  E.  —   2)  K  r  o  s  s  e  n ,  Bralidenburg, 
Frankfurt  (22),  Kri^et.  an  dcrMdg.  der  Bo- 
te ia  die  Oder ;  5300  E.  —  Fabr.  für  Tuch, 

.9MMnmi,!BniuMMli)  W^Ma,.Sckifffiihtrt. 

Kr  o  8  8  e  n ,  Piunm.  VnwUt         0.  MMIieh 

Ton  Posen.  '    '  *  *' ' 

K  r  ö  s  s  i  n ,  G  r.  - ,  D.  Preufsen,  Fomniefti, 
KSslin  (22),  Df.  an  derPemMlC^,  wm&wtdl 
\on  Bärwalde;  320  E. 

Kroate,  Krostan,  D.  Kpr.  Sarhsen,  Lan- 
'  «tz  (27u28),  Df.  südwestlich  von  Lübau ; 

Krotoszyn  ,  KrotoBchin  ,  Prettss.  Po- 
sen (Taxisi)  (22b),  Krgst.  nordwestl.  von 
'Aaelnan ;  6337  E.  —  Fabr.  für  Tuth,  Lein- 
wand, Tabak. 

Krottendorf,  D.  Kgr.  Sacliscn,  Erige- 
birge  (27u28),  Df.  sädöstl.  von  Schif  arzen- 
berg. 

Krottintjen,  D  en  1 8  ch  -  ,• '  Prkt»!^!».  Kö- 
nigsberg (22b),  Df.  nordöstl.  von  >leniel. 

Kro  1 1  i  n  g  e-n ,  K  r  e  t  i  n  g  e  n  (?),  Ki^ssfiAiiv, 
Wilno  (36),  SCädk  sfldWestf.  tiAi  T«l«e: 

1829  E. 

Krozr,  Rvssl.  WUnq  (86)/  6. 'bordwettl. 
Von  Rossicna.  ' 
Krozingen,  D;  Bli6i)f^  {  ObtfrrlM&itMit 

(80n31),  Fleck,  südw^stl.  von  ir^lbA%; 
1253  E.—  Gemüse-,  Oh^tlmn. 

Kru,  AS.  Optind.  bis.,  .Sumatra  r44cl,  O. 
aiid^tfiilwe8tl.'Kfiste|:      ^'  ' 

Krudenber^^j  D.  Pretir:$eo,  Rheinprovinz, 

Dü^eldorf  (21,>,  WMijmßt  v<»l>  JPhgKii 

K'm^fcoinra',  Rütsi,.  Kiiliiga  (3<i),  O.  sqd* 

Kr«g,  Nieder-,  Prev^s,  Königsberg 
(2&»  ^ibk.),  O.  westl,  jvon  Königsberg. 

Krüh,  AF.  PfeiTerlraÜe  (4»»),  Land  an  der 
Küste,  eine  sumpfige  Bbenai' mit  der  Hptst. 
Kruh-Settra.'  • 

K  r  Ulf ,  AS.  Pmrsieii,  Jieraiaii  (43b) ,  liptst. 
«iMtDitlrk|M^«i]K«iiMiwMrt<€feib.,  mit 
Mauern  mngeben,  aMnl«nig  bdnnnt. 

K  r  ü  1  o  w ,  RrflfiL.  Ghfcrson  (SY^  8l.<  wm»  der 

Tiasminia;  2200  E  —  Udl.  . 
BvilwmipfkaU',  BvfAL.  •raidiurg  (37), 


%  .  KruseasterD. 

« 

KvAm,  Biiasi..Taurlen  (37),  Hn1binf;,'nilid. 

«fn  vom  gclrvt'arzen  Heere  0.  seinen  Thei- 
len  umgeben  u.  nur  durch  den  lathoHis  von 
Berekof,.  etwas  über  1  SIeite  lang,  .te.N., 
mit  dem  festen  Lande  %crbnnden.    An  der 
Ostseite  ejKtreekt  sich  eine  Halbinsel  der 
HalMti»!  Taman.  «nt^egen ,  beide  bilden 
die  Meerenge  von  leillMili  -ndaik  Kertsch, 
welche  in  das  Meer  von  Asow  führt, 
von  welchem  der  westl.  Theil,  durch  dia 
•tchmhlei  sandiga  LwIdMinge  ▼an  ArabnCli 
abgetrernt,  das  fau  le  Meer,  Stvaeich,  ge- 
nannt wird.  Mur  der  südl.  Theit  ist  gebir- 
gig; hier  erhebt  sich  der  Tschad^r>Dae 
•dk  Palath  Gora  zn  einer  Hoba'VÜft 
der  nör41.  Theil  Ut  eine  Fort«etzung  der 
Kf^aiscken  Wüste,  kahl  u.  sandig,  mmr  von 
HShAikeBB  nalerbroeben.  'HpHL  inderflal- 
ghir,  'der  am  Xoniabhang  des  Tachadyr- 
Ua«^  entspringet,  und  in  da«  faule  Meer  fallt. 
Dd^  Kliina  ii»t  milde,  aber  nicht  überall 
gesnnd,  der  Roden  fruchtbar  an  detrekl^ 
Hanf,  Flachs,  Tabak,  Mais,  Melonen, 
Früchten;  Viehsucht  ist  .bedeutend..  Die 
-ftUlurildil  der  Binw^er  (160000)  wird 
von  Tataren  gebildet,  welche  dem  l^lam 
treu  geblieben  sind  und  unter  einem  MnftI 
stehen;  zu  ihnen  haben  sich  Russen,.  Ar- 
menier u.  Grieeiien  iseiMk.»»  Frifaer^war 
der  Zustand  der  Halbinsel,  das  Khanat  der 
KrambUdend,  weit  blühender ;  dennseitsie 
unter  Rassische  Herrschaft  gekommen  ist 
(1714  n.  1783),  sind  vicde  Mbhammedanelr 
ausgewandert.  —  [Chersonestu  Tmirica.] 
Krumau,  D.  Oesterr.,  fttahren , ,  Zaayiä 
(23),  O.  an  der  JaromlcBlni  ,,  'norddsd. 
Znaym.  —  2)  Kruinau,  Böhmen,  Bnd- 
weis (23),  St.  an  der  illeldau.  mit  ScUofts 
5580  E. 

K  r  u  ni  b  a  c  h ,  D.  Bayern,  Schwaben  (Obei^ 
Donaukreiii)  (24),  Fleck.  südxTestlich  von 
Augsburg,  mit  Schlofs;  lOfiO  £.  —  Lin- 
■iwwwebeiei.  »««»Pahei,  auf  eifaem  Berge,  das 
Krumbad.  • 

Krummen  Schiltach,  D.  Baden,  Ober- 
Rheinkreiä  (ä0a3L),  Thal  am  Fi.  Schiitach, 
mit  Posthaas  n.  Mgm  aeintrtnfii«lttfflB. 

K  r  ü  n  h  i ,  Ki  s^l.  Grodno  (36),  Fledb.ailil. 
vonGrodno;  1830  £. 

Kvantitfclifcn,  Rvssk;  Grodno  (36),  Ort 
südwestl.  von  Kobrin. 

Krupa,  TÜRK.  Bosnien,  Banjaluka  (33b), 
Fleck,  an  der  Unna;  in  der  Nihe:w«rea 
^wMmls  SIHiei'uiiacto. 

K  r  u  p  n  i  n,  Türk.  Serbien,  SeoiiMbin^lBi), 

O.  südwestl.  von  Srhabacs. 
Krupistas,  Türk.  Albanien,  Toli  Mona- 

stir  (38d),  O.  westl.  von  Kastorea.-  ' 
Krupki,  R( SSL.  Mohilflir         Or  aard. 

westl.  von  Mohilew. 
RrneelieTne'«,  Tflui;  Serbien  (38^),  Prov. 

irad  Stadt  nähe  an  der  West-Morava,  Sitm 

eines  griech.  Bischofs,  mit  altera  Schlosse. 
Krusenstern,  AU.  Niedrige  Inseln  (50), 
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T-fffff-Grappe,  1S18  m  KoMm  tBUecilit. 

*  —  2)  Krueensterng-Feliea^  llMiidi 

•von  Mul^rave'a  Archipel. 
ÜLriiteBstern,  AS.  (4lb),  kl.  Imtl  io  der 

B«liriiigMCBillie,  n  dm  Diomedit«liiMln 

ffehörig. 

Kru»en$terny  AM.  RafsL  Vorgeb. 

-WM  det'OtlMile  von  KotadbaaV  SibA.  r-  . 
Btlltwice,  Kr u schwitz,  Prkvis.  Brom- 

hwft  C^*^)  1  St.  südl.  von  Inowraclaii,  nm 

'Go|m>8ee ;  300  £.  Sonst  groSi  uuii  berähmt 

«1t  VatMvtadt  dtor  PiattoD. 
Rrattingen,  Krattinnen,  PREr<!SB!v, 

Gunibinncn  (221»),  Df.  südö^stl.  von  Sensbure. 
Kruys  Hivietj  AF.  Sudsji.  (40  Nebenl.), 

NblL  det  kL  Flichfluisen.  * 
KrcaBOtr»  Kkaxav  (86),  0.  netÜ.  m 

Kralcan. 

K»i  e p  i  c  e ,  PotBir,  Kaliti  (SiT),  O.  nidL  von 
-Wieluit. 

Kr7e8zowice,  Krakatt (36), Fleck,  nord« 

weatl.  von  Krakau ;  (i'iO  E, 
Krsylow,  PoLBTi,  Lubel9k(86),  St  ffid- 

5i}tl.  Ton  Znmosz;  1200  K. 
JfLt%jtf  FoLBN,  Sandomir  (36) ,  t).  nord- 

wam»  von  OpatiNr. 

PCtawarow,  Rum.  Wolhynlea  (M),  Ort 

«udöstl.  von  Ownitech.  ' 
Ktifa,  AS.  Syrien  (42a43),  O.  nordöstlich 

▼on  Daniascns. 
%u,  AS.  China,  Ilu-nan  (43c),  Stau  PI. 

Heng,  mdl.  von  T^olianp^tschafu. 

Ruansi,  AS.  China  (43c),  Prov.  an  Ton- 
kin  angrenzend,  zwischen  Yun-nan,  Kuei- 
tscheii  II.  Kuantung;  75250  engl. 0^1.  mit 
38,046!>Ü9  E.  Die  Prov.  ist  geltirgig,  nnr 
.ian  0.  u.  S.  offen  i  Uptfl.  ist  der  S  i  k  i  a  p  g, 
der  eidi  hier  «a«  ndireren  Quellflotsen 
bildet.  Dat  Hanptprodiict  ist  Kci«),  doch 
baut  man  au«:h  viel  Getreide,  Zuckerrohr, 
Anis,  verschiedene  Fruchlartcn. 

Knan-tung,  AS.  China  (4Se) ,  Fpov.  aa 
,  der  südöstl.  Kutte,  westl.  von  Kuansi ;  7i)456 
engl.  GM.  mit  19,174030  K.  Die  Prdvinz 
wirdvon einem  hohen  wilden  Gebirge  durch- 
sogeByorfl  noMnnielifiilti^eB  VensWmgdngen , 
die  Küstrn  sind  zerrissen  und  eine  lange 
Halbiniiel  zieht  südl.  herab  zur  Int.  Uai- 
nan.  Hptfl.  ist  der  S  i  k  t  a  n  g ,  der  in  den 
ßusen  vonCanton  radt ;  daa  Klima  ist  heifs, 
wird  aber  durch  die  Seewinde  gemildert. 
Beig,  Uaaf,  Indigo,  Baumwolle,  Zucker- 
rohr« Than,  finde  liad  HauptpmdMCa. 
Der  KaMtfeib  irt  hedeatead,  dar  Handel 
wichtig. 

Kuatschen,  AS.  China,  Kansu  (-13c),  St. 

•fldwettl.  von  Ngansi. 
Knha,  AS.  Rus-iL.  Dagestan  (37),  O»  in 

^aiger  Entfernung  von  der  Küste. 
jr«»aii,  RdMa-Kaalidfi«  (87),  Fl.,  entspr. 

Im  KaiÄatui^Oeb.  am  Elbrus,  iliefst  nord- 

Veatt.  mit  einem  Mdgsarm  in  das  schwarze, 
•■lit  einem  andern  in  das  Asowsche  Illeer 

die  BdfeiHel  Tteua*  WMfitaf  «I M  * 


—  Er  Ist  ■mltirMig'dlfeGrdini^«wi«h«a' 

Asia  a.  Europa. 
ICubba,  AV,  Soa^gambien  (45«),  JKbflrdii 

Mungo,  rechts. 
K*bbi,  AF.  Sudan  (46»),  .Land  um  den 

muthmafsl.  Lauf  det  Oaari«  wdt  dpt  HmM, 

Kubbf.  .  '    •  . 

Knbin,  Onm.  Ungarn,  SlaraB.  Gtaan 

(85b),  0.  HÜdöstl.  von  Pantschowa. 
Kubinskoe,  Kussl. Moskau (36),  0*aid- 

westl.  vort^Moskao. 
K  üb  Iis,  S^HWBiz,  Graubdadea  (tt),  K 

östi.  von  Fideris;  388  E. 
KuhUtschi,  Butti-  Witebtfc  (36),  Oat 

ndrdL  vao  Lepei. 
Koburraak,   AS.   Afghanistan ,  Ghorai 

(43b),  St.  im  nördlichsten  Thcilo  des  Landes. 
Kncharki,'PRBV8s.  Posen  (22l>),  Df.  tüd- 

östl.  von  Plfijizew ;  150  E. 
Kuchen,  Gr.-,  D.  Wii rtemb. ,  Jaxtkreia 

(30.u31),  Df.  an  'der  Egge,  wesiL  yon  Ne- 

retheim;  490  E.^  9)  Knehea«'DeiiaB- 

kreis  (30n31),  Df.  an  dar  FUt,'i&d5ttl.  Tob 

Göppingen ;  1050  E. 
Kucsuk  Derbe nt,  Tübk.  Rumiii,  Phi- 

lippopd  (a6d),  O.  nördl.  iron  Eski  Siigra. 
Kucusa,  Türk.  Albaniea,  Ochri  (SSdjL 

O.  westl.  von  Ustruga.  >  '-' 

Kuda,  Isl:  Söd-VietCel  (16b),  Bialbatift^ 

der  Südküäte,  östl.  vom  C.  Portland. 
K n d an  8 k ,  AS.  Kufsl. ,  Irkutzk  (41k);  4kt 

am  Onon,  nördl.  von  Ncrtscbinsk.     ■»  • 
Küdde,  D.  Preufsen,  Ponmieni,  JlfitUh 

(22)  ,  2  Dörfer  gleiches  Namens ,  östl.  von 
Neu-Stettin;  Grof  i-K.init61N)£.,  Kleior 
R.  mltSOOfi.  .i- 

Küddow,   FMMma*  Marimatttitm  4^/*% 

Nbfl.  der  Netze,  rechts. 
Kudessi,  TÜRK.  Albanien,  Avlona (38d), 

Fleck,  südöstl.  von  Aviona. 
K  II  (Ii  a ,  AF.  Tripolis  (45*)^  O.  aafdarKA- 

ste  der  grofeen  Sjrte.        '  . 
Kudia,  TuBK.  Lcemos  (38<I) ,  Vorgeb.'  «ad 

Busen  an  der  Siidwestküste  der  Insel  Lemnos. 
Kudown,  D.  Preufs. ,  ScKhi.'iinn,  Rrcslail 

(23)  ,  Df.  westl.  von  Glatz;  280  £. Ei- 
teBWerlcj  SaaeihraBa. •  *      '  •■-)•..*. 

Kiid sehen,  AS.  AFglmnistan,  Kandahar 
(43b),  0_.  im  südl.  Theile  des  Landes,  irettl« 
vom  ffiridmend. 

K  u  d  u  ni  Ali  H  c  g,  AS.  BadaUiMhdB^iab), 

O.  sndÖHtl.  von  Kulab. 
Kuei-tscheu,  AS.  ChiD8(43«),  Prov. 
am  NardaUkirngte  det  NaBlin.>CM>.,  welehca 

sie  von  Kuan^i  trennt;  64,554  enfj^LOM, 
mit  5,288219  E.  Die  Prov.  ii^t  gebirgig, 
so  dar»  nirgends  eine  Ebene  sich  findet, 
stark  ttcwaldet;  Hptfl.  jst  der  U  kiangj -i^a 
Nbfl.  des  Jantse-Kiang.  Das  Klima  ist 
heifs;  Hauptproducte  sind  Hol«,  Hanf  und 
Vieh  ;  dttf^'EmirohBai  «ntertehaldea.  äidi 
tehr  wesentlich  von  den  übrigen  CMaann, 
reden  a^ch  einen  eigenen  Dialekt. 
iCiien-ldn,  AS.  China,  Thian-ScJum-Hian- 

to<4l»>^  fid»»  m  ätafQMm  m  mal 
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 Inf ,  AS.  CarfM»  RviMidwo  (43e), 

HpUt.  der  Prov.  Kuei-tschen. 
E 1  -  K  u  e  y  y  e  h,  AS.  Arabien,  Nk^edl  (4&b), 

O.  westl.  von  El-Derrejeh. 
J^nffer,  AS.  PalaetÜM  (42ii4<  Itblt.),  Ort 
.  liilL  von  Kell)  Haaran. 
Kuffttein,  D.  Oeiterr.,  Tirol,  Unter-Ion- 
tlMl  (25),  SL  an  Inn»  belBstigt;  14tO  E. 
Dabei  die  B«ffgiMto  JotephtlMUg  oder  Ge- 
roldstein. 

Kugel,  Grora-.  D.  Pkwftea,  Sachaen, 
Merteborg  (Slotf^,  Ot  aML  TOnSchlOBii- 

ditz;  250  £. 

AS.  Biludicbiitan,  Mekran  (43b), 
Geb.  im  «otdwettl.  Theile  dee  LandM. 

Kühebach,  D.  Bayern,  Ober-Bayern  (Ober- 
Donaukr.)  (24) ,  Fleck,  nnrdöatl.  von  Ai- 
chach; 000  £. —  Brauereien,  Branntweia- 
breaBereien. 

Koheki,  s.  Kohistan. 

Knha,  VLmsv.  Liefland  (36),  Int.  imnöidl. 
TheHe  dea  Rigaiscfa.  Bfeerbafena. 

K 11  h  n  a ,  D.  Preafien ,  Schlesien,  Liegnitz 
(23),  Fleck.  8Üdl.  von  Görlitz;  »50  £. 

Kühndorf,  D*  Preuf«. ,  Sachsen,  Erfurt 
CnaW) ,  Bt*  am  Dolmur»  weill.  Suhl ; 
650  E. 

Kühnhaide,  D.  Kmr.SaduMD,  Eragebirg. 
Kreis  (27n28),  Df.  5>tl.TonAmmb«rg;  958 

£inw. 

Kuhren,  Preijpp.  Königsberg:  (22b),  Dorf 

an  der  Ostsee,  nordwestl.  von  König^berg. 
Köhren,  D«  Kgr.  Sachten,  Leipziger  Kr. 

(27u28),  Df.  südöstl.  von  Würzen  ;  437  E. 
Kuik,  NiBDBRL.  N.-Brabant  (29),  Ort  an 

der  AliiiM,  südüstL  von  Grave. 
Kvikns,  Rmaft.' lüeflnd  (80)»  O.  mML 

von  Walk. 

Knileiibnrg.  Nisbbrl.  Geldern  (29),  St. 
am  Leck;  4MD  B.  —  Seidene  Zeuge,  €to- 
Wfchre,  Handel. 

Kuindety  Nifdkrl.  Vrie«i!and  (29),  FlnCs, 
fällt  an  def  Grenze  von  Overysscl  in  den 
.  Zoider  See; 

K  u  i  u  k  t  am ,  AS.  Tnran,  Khiwa  (431i),  X)rt 
im  aördL  Theile  das  Landes.  * 
KttWaniemi,  Ruftin  Finnlaad  (16«),  0. 
■  amBottniMhenMbifn,  mwdwettL  vonUleu- 

horg. 

Kuke,  AF.  Nubien  (45b),  O.ain  Nil,  in  Dar 
'«l-MriiaM« 

Xukhtinoor,  Blauer  See,  AS.  China, 
.  Mongolen  amKakha  noor  (49*)»  bedenten- 
der  Landsee*  an  derOstgrense,  m  eiaer  wil- 
den Gebirgsgegend. 
Kfiko,  AF.  Nabien(451»).  O.amSia,  iaDar 
el  Biabasi. 

KnIieMtl,  GniM.  Maren. (SS»),  O.  afid- 

dstl.  von  Gastuni. 
Kuku  Kota,   AS.  Mongolei,  Scharaigol 
Mong.  (43c ) ,  St.  am  Südabhangc  des  In- 
achan-Geb. 

Koknra,  Garacir.  MonaCN«),«AiamBn- 
fia,  östL  Ton  Pyrgo«. 

Kokaa,  D.  OaiH»*,  Blbww^  Kftniggratz 


(28),  Df.  aAdML  m  KMginhof,  an  d» 

Elbe  ;  170  E.  -  Schlofö. 

KukuMiai ,  AS.  China,  Mongolen  ani  Ka- 
Mra-iiovr  (43«),  Steppenflufs  zwischen  Ge- 
birgsketten ,  verliert  iich  in  einen  kl.  See* 

Kuku ti ,  RvssL.  Xowgefed  (36) t •  O.  rad* 
westl.  von  Tichwfai. 

Knia'b,  AS.  Taran,  Badakbechan  (43b), 
District  ond  Haaplafi  im  aördL  IMIa  4m 

Landes. 

Ku  ladj,  AS.  Biludscbi^tan,  Mekran  (43b), 

Bezirk  ind  Stadt  an  der  Südküste. 
KulRga,  Rr  sr  TiQiMmig9irOM»)».Ort 

südi.  vcn  Ssura«h. 
Knlagina,  Rvaib.  Oreabnrg  (37),  Part 

am  Ural,  südwestl.  von  Orenbnrg. 
Knialy,  AS.  Caupisches  Meer  (43b),  kle|Ba 

Insel  wsstl.  vom  C.  Tuk  Karagan. 
Külb,  D.  Oesterr«,  Oetterr.  unter  der  Ens, 

Kr.  ob  «lern  Wieaer  Walde  (2IQ,  O,  iodöatL 

von  Mülk. 

Knlburga,  AS. Verderiadien, Dekan (44b), 

St.  we«tl.  von  Ilydrabad. 
K  u  1  b  u  t ,  AS.  Persien,  Kohestan  (43b),  O. 

oiu  Sauu  der  Wn^te,  südi.  von  Tabs  ALinaa. 
Knld  ji,  AS.  Afghanistan  (4Sb),  O.  in  der 

Wü^e,  im  südi.  Theile  de«  Lande«. 
Kule,  RussL.  Wiino  (36)»  O.  südwestl.  von 

Krottingen. 
Küle  Fjord,  Norw. Nordland (16*), Bosen 

an  der  VVestItäste,  aa  der  Grense  tob  N. 

Trondhicm. 
Knleli,  Tann.  RnmiR,  KfAkiUssa  (38d), 

O,  südweotl.  von  Kirkkilissii. 
Knies,  Türk.  Albanien,  libesian  (38d), 

O.  nördl.  von  Durazzo. 
Kuli  Derioy  Adschi  Kuiussi^  AS. Tn- 
ran,  Khiwn  (431'),  See  an  der  WcitUeite, 

steht  durch  eine  |:}inbucht  mit  dem  Caspi- 

sdien  Meere  in  Verbindang. 
Kniielava,  TÜRit.  Serbien Semendria 

(38«'),  O.  nordwestl.  von  Knpri. 
Kuliutschin,  AS.  Uuf«l.,  Tschukotskeo- 

Land  (41b),  kleine  Insel  an  der  Neidkfista, 

östl.  vom  Cap  Onman. 

K  u  1  k  n  d  u  k ,  AS.  Steppe  der  Kirgis^Kasa» 
ken  (43b),  Brannen  nordl.  vom  AialWSee. 

Kulkun,  Oneuta^  AS.  Tübel,  Kbe»- 
Katschi- Mong.  (43c),  Gebirge  an  der 
Nordgrenze,  eine  östl.  Fortsotzang  des 
Knen- Inn-Geb. 

Kullen,  ScHiTESB!«,  Christiansstad  (16il),« 
Leuchttburm  auf  einem  ins  Cattegat  hinein- 
reichenden gleichnamigen  Vorgebirge. 

Kull§»pelm,  N-AM.  Vereinigte  Staaten, 
Oregon  (46b),  Landüee^  durch  weichen  der 
Flufs  FUthead  iliefst, 

JTnlll,  AS.  Steppe  der  Kirgis-Kaml«i 
(43b),  klsiaer  See  an  der  noadoetl.  Ssite  doa 

Aral-S. 

K  u  1 1  i  a  n  i ,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b), 
St.  nordwestl.  von  Hydrabad. 
KüUinenjokif  Rusbl.  Finnland  (37),  Fl. 
in  der  Lappmark,  fliefst  von  M.nachS.  durch 
— «.1  irwdrtriiihdaa«  Wörtlich 
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Knjifsliolmeo. 


«•'fallt,  mit  dem  Cin^foki  Tereinigt,  in  den 

Kernt,  welcher  ia  den  BottniaclMn  Mbten 

Memündet. 
Kallo,  AF.  Senegambien  (45b),  U.  Ki- 

nifi^reich  öeitl.  von  Konkodu. 
Kuli  um,  AS.  Vorderindiea,  Dekm  (Mb), 

SL  am  FJ.  Mnndjei«. 

Kalm,  Freusi.  Marien werder  (29>),  Knat. 
nahe  an  der  Weichsel ;  Kadettenhaas,  meh- 
rere Klöster;  &iU>4  £.  —  Tuchweberei. 

Kulm,  D.  S.-Meiningen,  Saalfeld 07028), 
zwei  Dörfer ,  D  o  r  u.  Selil«#fl-Klllm, 
nördl.  von  Saalfeld. 

Mulm,  D.  Reuf«  (27a28),  ^rg  nahe  an 
der  SAdgreme  d«r  Rettb.  LAiner. 

Knlm,  D.  Oesterr«,  Böhmen,  Ldtmeritz 
(23),  Df.  nördl.  von  Teplit?,  am  Faf^e  des 
Ersgebirge«;  (»201S.;  Schlof«  u.  Park.  — 
Schbcht  1818  den  29.  n.  88.  Ang. 

Knln,  Marin-,  D.  OeMerr.,  Böhmen, 
Ellhofen  (23) ,  Fiack.  aal  oner  Anhöhe, 
an  der  Eg^r. 

K. Bimbach,  B.  Bayern,  Ober-Franken 
fOber-Mainkr.)  (24),  St.  am  weifinenMain; 
4000  £•  —  Fottaichefiiederei,  Brauerei, 
Gerberei,  Vklmadit,  Obstbaa.  —  In  der 
Nähe  die  cheiAalige  Festung  Piassenborg, 
Jetzt  Arbeitshaat,  Steinkohlengrubcn. 

Eulmetat  AF.  Algier  (45«),  Vorgeb.  an 
der  Nordldat^  (Mk.  vera  C  Ferrat 

Kulmsee,  Preu«(|.  Marienuerder  (22^), 
St.  BÜdÜHtl.  v.  Knlm;  Domkapitel;  1000 E. 

Kuloif  Rufsi..  Archangel  (3^ ,  FL,  mün- 
det weetl.  Tem  Meeeii  In  daa  laemeer. 

K  u  1  o  i 8 k,  RvMii.  Archangel  (37),  St.  nord- 
östl.  von  Archangel ,  am  Fl.  Kuloi;  248  E. 

Kuloscherixa,  Türk.  Bulgarien,  ^iko- 

C>li« (384),  O.  am  FL  Onne,  fädaetl.  von 
ofld^chn. 

KulpUf  ÜKSTB.  Ungarn,  Croatien,  Banal- 
6renze(35b),  Nbfl.  dwSave,  rechts,  macht 
die  Grense  oaeh  Illjrlca  hin,  icliiffbar  Ton 
Karlstadt. 

Külsheim,  D.  Baden,  Unter- Rheinkreis 
(SOnSl),  SL  etdL  toji  Werdieim;  2180  E. 

Aulun,  AS.  Mongolei,  Land  der  Kholkha 
(43c),  See  an  der  Ostgrenze,  durch  wel- 
chen der  Amur  unter  den  Kamen  Kerulun 
waA  Argoa  ülelitL  ' 

Kulyaput,  AS.  Arghanigtaa,  SdQeitaii 

(43»»),  O.  südl.  von  Duhhak. 
Kulyf,  Ob8t&.  Siebenbürgen,  Kockelburg 
^l>),  O.  an  der  Marofh. 
Kuma^  Rrgsi..  Kankasicn  (37),  Fl.,  ent- 
am  j^iordabhange  des  Kaukatot, 


liHw(88e)^  O.Mi 


•Dringt 
Ißefflt  m 


:flt  nevd3etL  n.  fallt  in  2  Armen  hi  daa 

Caspische  Meer;  Lf.  02  Meilen. 
Kumaitschen,  Prevm. Gumbinnen (22b), 
Df.  nordöstl.  ^on  Insterbnrg;  SchoUehrer- 


Kumani,  Grtt:cit.  MoraaCBS*)^  0*«iai^ 

nem  Mbfl.  des  Peneus. 
Knmarowa,  Türk.  Bulgarien,  SUiitriä 
O.  dM.  vmi  KMinW. 


Kmiiftatr«; 

Eurotas. 

K  u  m  b  i  a  t,  AS.  Turan,  Khiwa  (43b),  Bran«. 
nen  an  der  eodfiitL  Seite  des  Aral-See.- 
Knm  Bnrgas,  Türk.  (Thracien),  Gali- 
polia  (384),  O.  an  der  Nordkäste  des 

SUiTri.  . 


JT«»!,  OatacB.  Necreponte  (88«]), 
ander  Ostküste,  südl.  vom  C.  Kili,  in  wel- 
chen sich  der  gleichnamige  Fl.  ergiebt^ 
an  dessen  Mdg.  der  Ort  Kumi  liegt. 

Kum  Kom,  AS.  Percien,  Irak  adjera (43^), 
St.  südwestl.  von  'fehran;  15008 fi.  —  I»- 
dene  Geschirre,  Säbelklingen. 

Knralikdf,  TAbk.'  Makedonien,  Salealk 
(a8<l),  Df.  am  Vardar^ordöitl.  v.  Vodina» 

Kumlinge,  Rvsu.,  Ffnalaad  (104) ,  Jae. 
öitl.  von  Aland. 

Kümmere w,  D.  PreofiMii, Pammem,  Stel- 
tin (22) ,  Df.  an  der  Greaae  van  MaeUoH 

barg;  300  £. 

Kommumet,  AS.  Forderindien,  Dekw 
(44k),  Fett.  ostl.  von  Hjdrabad.  « 
K  o  ro  o ,  Rt'psl.  Finnland  (184) ,  O*  nord- 

östl.  von  Raumo. 

Kam  Oitabn,  AF.  Aegypten  (45b),  Rui- 
nen der  altea  Stadt  Ombos,  am  Nil. 

Kumpulus&ny,  Türk.  Gr.  Wallache!, 
Dombowitza  (384)  ^  Q.  tüdl.  von  TirgovisL 

JTiiflirad,  AS.  Peialen,  Irak  adjem  (41^)^ 
FI.  an  der  Ostseite  des  Karaghaz-Geo. 

Kun  Sz.  Marlon,  Okütr.  Ungarn,  Grofa- 
Cumanien(3.ib),  Df.amFl.Crysius;  4970  E. 

Knn  Sz.  Miklo8,  Obstr.  Ungarn,  UX^ 
Cumanien  (35b),  Fleck,  aordweetl.  T.Keea» 
kernet;  430ÜE. 

Knnaschir,  AS.  Japan,  Knrilen  (43<), 
Ins. ,  wird  durch  die  Strafse  Ton  Jeso  va» 
dieser  Insel  u.  durdi  den  Kanal  Pico  vaa 
Iturnp  getrennt.  , 

JTicnantkeva,  AS.  Vardörladlea ,  Madrat 
(44b) ,  Küsteafl.  im  iädliehitea  TheUa  dar 
llalbinsel. 

Kuncala,  AS.  Vorderindien,  CntGh(44b), 
O.  westL  von  Arryeir. 

K  u  n  d  a  I,  AS.  Vorderindien,  Bengalen (44ik)y' 
O.  an  der  Ostseite  des  Brahmaputra. 

Kundus,  AS.  Turan  (43b),  Land  xwischea 
Balkh  und  Badakhschan,  gebirgig  durdi 
Verzweigungen  de«  Hindu -koh,  mit  was- 
serlosen Wüsten.  Die  IIptsL  ist  K  u n  d  u  s, 
4tt  firadhtbarer  Umgegend ,  Sita'  dee  Ueba- 
ben- Häuptlings. 

Kunersdorf,«.  Kunnersdorf;  — 2^  Ku- 
nersdorf, DLöstL  von  Frankfurt;  Jä&E. 

Knneechin,  AS.  Afghanistan,  Kandahar 

(43^),  O.  an  der  rechten  Seite  des  Hilmend. 
Kuneschti,  Türk.  GrofseWallachei,  Ja- 

lomitsa  (884),  Q.  aa  einem  Arme  der  Do- 

■au,  nahe  aa  dar  Greue  tou  Ilfow. 
Kungsbacka,  Scnwn».  Halamlail  (IS^V 

O.  nördl.  von  Onsala. 
Knngsholmen,  Scnwaasn,  SiPiiMwiw 
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Thell  Ton  Stockholm  erbaut  uft»  Bit  der 

Ulrika  £leonora>  Kirche. 
-K.-«fi^tt  chang,AAS..Gh1na;  Kaftia  (43«), 

St.  südüätl.  von  Lan-  tscheii. 
Kungur,  Uirasi,.   Perm  (37),  Krsst.  am 

Ausli.  des  Iren  in  die  Silwa;  7854  £.  — 

Leder,  Seife,  Eisenhütten. 
Kunher,  AS.  VorderindifliiyBeB§^leB(44b), 

^Ibil.  des  Sone,  recht^i. 

Kuniakary,  AF.  Senegambien  (45«),  St. 

Im  Königr.  Kaason  od.  Kttioii, 
K  II  n  i  d  8  c  I)  a,  Türk.  Albaabm,  JaBilMl(a8d), 

Fleck,  an  der  Vojassa. 
Knnija,  Rvml.  Ptkow  (86),  Nbfl.  des  Lo- 

Knhitz,  CiinitT:,  D.  S.- Weimar,  Jena 
(27u28) ,  Df.  an  der  Saale ,  nordüstl.  von 
Jeaa;  351  E.;  etwas  Weinbau.  —  Dabei 
die  Roine  des  Kunitser  Bergtelilos- 
•  et  auf  den  GIcisbergen,  deren  höchste 
Spitze  die  hohea  Leeden  genannt 
wevdeB* 

K  n  n  k  o  w  a ,  Rvssi..  Petenbarg  (86) ,  Ort 
östl.  vom  Pcipuei-Sce. 

C  Kunnen,  \onw.  Nordland  (16^),  Vor- 
gebirge nönil.  vom  Polarkreise. 

Künnersdorf,  ü.  Kg:r.  Sarhsen,  Meifsen 
(S1a28),  Df.  «üdösü.^  von  Königsstein  ;  557 
E.-—  Zu  mitertcheiden  tob  mn  gleichna- 
migen Dörfern  hei  Erdmannsdorf,  Laasa, 
Kaita,  Helfenberg,  Grunhain ,  Hohnstein, 
Reinhardtsgrimma,  Leipzig,  Hainichen, 
Cameoz  a.  e.iir. 

Künnersdorf,  D.  Preufsen,  Branden- 
burg, Frankfurt  (22),  Df.  östl.  von  Frank- 
fort; Sieg  derRimen  über  die  Preufsen, 

im 

Kanopolia,  Grikch.  Merea  (38«),  Ort 

audl.  vom  C.  Kologria.  ' 
Kun  owat,  AS.  Rarslanil ,  Tobolik  (37), 

J^bfl.deäOb,  rechts,  mündet  in  einea  rechts 

»bffeleiteten  Arm  des  Hptfluä^es;  an  seiner 

Mdg.  liegt  Wolost-Kunowatska. 
Kunowiz,   D.   Oesterr.,  Mahren,  Hra- 

diech  (23),  Df.  südl.  von  Hradi^ch. 
Kunsamo,  Russl.  Finnland  (37) ,  Kirch- 

epiel  o.  St.  am  gleichnamigen  See,  östl. 

von  Tornea. 
MunturuOf  AF.  Sudan  (45a ),  Geb. Hördt. 

vom  Lande  der  A^hantees.  ^ 
Kuodjunrr,  AS.  Tübet,.Klio»-Kateolii- 

Mong.  (43c),  Landsee  an  der  Oetgreaze. 
Kuopio,  Russl.  Finnland  (l<)o),  Hntert 

eines  Län;  am  Kallawesi ;  2000  E. 
Koortan,  RvaML.  Ffambnid  (Iße),  O.eid- 

östl.  von  Wasa. 
Kap,  AU.  Carolinen  (50),  eine  stur Gnqme 

Cittak  gehörige  kL  Insel. 
Kupa,  AS.  PenrftB,  Ink  men  (48b), 

O.  üstl.  von  Ifsfaha». 

Kupangy  AS.  Ostindische  Ins.,  Timor 
(44«),  Bai  an  der  nordweetl.  Küste;  an  ihr 
die  St.  Knpang,  mit  einer  Räede-,  weich* 
dM  ywfcCeawUai  MkAiUuM.  Pfe 


Stadt  steht  nnter  einem  Raja,       fm  te 

Niedcriäadern  abhängig  i«t. 
Kupfer y  D.  Würtemberg,  Jaxtkr.  (30a31)^ 

Kbil.  des  Kocher,  linica,.  eatfpr.  bei  W^ei^ 

Mdg.  bei  Forchtenherg. 
Kapfer>Ind.,  K-AM.  Hudsonsbai^Landef 

(46),  Indfauierstainm  un  dea  Kneimnuieii- 

Kupfcrfterg,  D.  Bavern ,  Ober -Fran- 
ken (Ober-Mainkr.)  (24),  St  sudwestl.  v. 
Kronach;  900  E.  —  Serpentin. 

Kupferker^,^  D.  Oesterr.,  Böhmen,  Ell- 
bogen (23),  St.  nordüi.t|.  von  JoacJiimsthali 
100  E.  —  Spitsen.  Band. 

Kupferberg,  D.  Preufsen,  Schlesiea, 
Liegnitz  (2:i),  St.  eüdöstl.  von  Hirschberg, 
auf  einem  Berge  (1580' hoch),  am  Bobers 
700  b\  —  Bergbau  auf  Kupfer,  SchweM 
u.  Vitriol. 

Kupfer-Insel,  s.  Madnui. 

Kupferminen-Fl  .,  N-AM.  Bndsonsbai- 
Länder(4ß),  Fluf:^,  ffihrfi  das  Wacier  dM 
Felsen  -  Sees  in  das  Einmepr. 

Kupfer  Zelle,  D.  Würtcmberg,  Jaxtkr. 
(30u31),'Df.  an  der  Kupfer,  öeü.  vonOeli. 
ringen,  mit  Scillofs ;  Ke.^idenz  des  Färcten 
von  Hohenlohe  -  Waldenburg  -  Schillinge« 
fBrtt;  1170  E.  —  Geburtsort  des  als  my- 
fstiächen  Wunderthäters  einst  berutmitev 
Fürsten  von  Hohenlohe  (Alexaader  Lffa» 
pold,  geb.  1793). 

Knpinova,  Oaixa.  Ungarn,  SlBvoa.Mt- 
litairgr.  (85»),  O.  aaderSave^  afidöitl.  voa 
Klenak. 

Kupo,  Griech.  Negroponte  (38c),  Ort 
westl.  vom  C.  Gherroniri. 

KupoKorakos,  Grtech.  Livadien  (88*X 
O.  nordöstL  von  Amurani. 

Kupp,  D.  Preufsen,  Schlesien,  Oppeln  (23), 
Df.  ndrdl.  von  König^hnld ;  200  E. 

Kuppend,  Obstr.  Siebenbürgen ,  Unter- 
Weilsenburg  (351») ,  Ort  nördl.  von  Carla- 
burg. 

Kuppenheim,  D.  Baden,  Mittel -Rhein- 
kreis (30u3I),  St.  an  der  Murg,  mit  Mauern 
V.  wallen,  andustl.vonKastadt;  1600  E.  — 
Ackerbau,  Viehzucht;  Holzhandel. 

Kupret,  TÜRK.  Bosnien,  Travnik  (38b^ 
Fleck,  mit  altem  Schlosse ;  Viehzucht. 

Knpui,  Rvm.  Ptokow  (36),  O.aadLTaa 
Welikie  Luki. 

ifur,  Kura,  AS.  Rnf<>land,  Georgien (37), 
Fl. ,  entspr.  auf  den  Gebirgen  Armenien«, 
iliefst  anfimp  nördL,  dann  sndöetl.  ia  den 
KisilAgatscn- Busen,  an  der  Westseite  dea 
Caspischen  Meeres ,  nachdem  er  unter  an- 
dern NbiR.  dea  Arne  od.  Arazee  aufga- 
nommcn  hat. 

Kur^  AS.  Mongolei,  Scharaigol  -  Mongo- 
len-Land (43c),  kleiaer  Bfamensee  nahe 
an  der  Nordgreaie. 

K  u  r  a  d  g  c  h  1,  AS.  VordcrindieiKSiBda(4ilO^ 
O.  jeoseit  des  Indus,  an  der  Kaite. 

Kvraako»  AF.  Senegambieo  (4jU>,  Kö* 
ntgreich  am  FL  •  "  — 
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limaR,  sehr  geUrfpg 
Knranko«  bewohnt. 
Kar«r,  AS.  Vorderindlea,  Weit^CtaMi 

(44b),  O.  BÜdl.  von  Satara. 

K  u  r  b  a  h ,  AS.  Vorderindien,  Nagpnr  (441»)^ 
O.  nahe  an  der  «'i^tl.  Grenz«  de«  Landoi. 

Knrban,  AS.  Mongolei,  Schar aigol-MM^ 
goleii  -  Land  (43c  ) ,  St.  nn  der  Oatgnam^ 
nahe  an  der  grof^ea  Mauer. 

Knreliewalfk,  AS.  Raffluii,  ToboUk 
nO) ,  O.  am  BiidliitM  4m  Kiaifli  Im  üaitm 
Arm  des  Ob. 

Kurden,  AS.  (431») ,  ein  rohe« ,  freihcit- 
liebendoH  \ Olk  von  tatarixlirr  Abkunft, 
zum  Theil  ansäiüsi^,  znm  Theil  ränho- 
rische,  gefürchtet«  Nomaden  herunsielieAd, 
4eni  HohMBOiedMiaainji  sogcttan.  Si«  1^ 
•IWB  «ntar  telbstgewählten  Häupter«' fiit 
nnfthlMngig  ||h  cnrliischea  Aaien  md  Ui 
Pcrsien. 

Kurdistan,  AS.  Tiilni  (43b) ,  Land  der 
Kurden,  ein  aufgedehntrr  f .andütri« h  z«-i- 
tchen  dem  Tigri« ,  dem  St  e  Wun  und  den 
Ann«ttiMh-P«rsitch«i  Gebirgen,  einllMli- 
land  (4000* ),  auf  welchem  ^ich  zahlreiche 
Gebirgsketten  b'H  über  die  Schneelinic  er- 
heben. Der  Tigritt  nimmt  hier  den  gr<>f«en 
».  kleinen  Zab,  den  Chabar  o.  a.  FümoIiu  f ; 
^t;\f>  Klium  i<it  im  Ganzen  milde,  nur  in  den 
Thälern  heif«,  der  Boden  fruchtbar  an  Ge- 
treide, Reif,  Banmwolle,  Ocl,  Wein,  Ta- 
tek,  ObAt,  llolzu.g.w.   Die  Viehzucht  ist 

"  «o  bedeutend,  dafi)  mehr  aU  eine  Million 
Scli&fe  n.  Zieeen  jährlich  ausgeführt  wer- 
den. —  Die  MelmnihI  der  Binwohner  ffind 

Kurden,  unter  »eichen  Armenier,  Chal- 
diiiäohe  Christen  und  AralKsr  wohnen.  — 
2)  K  u  r  d  i  fft  a  D,  Pertische  Provinz  nn  der 
We«tgrenze,  zwischen  Irak  adjem  und 
Chusiätan,  gebiririir  mit  fradUbiirea  TkA* 
lern,  von  Kurden  bewohnt. 
Kvrgan,  AS.  Rnftland)  Teboltk  (37), 
Kmt.  «n  Tebol,  fftdireitl.  mToliolik« 
144  E. 

Kurghe,  AS.  Thiu-Schan-Pelu  (42«:), 
Landtee  im  Beklrh  Knr-km-liMn,  weatL 

Tom  See  Ayar  noor. 

Kargo mmah,  AS.  Vorderindien,  Benga- 
len  (44b),  O.  Im  afidwead.  Theile  da^Lan» 
de«,  in  wilder  Gegend. 
Kurio,  AF.  Tripolis  (45»),  Vorgeb. 

Mittelmeere,  westl.  vom  C  Loko. 
Al-Kuriat,  AF.  Ttania  (4»a),  kL 

nahe  an  der  Oätküste. 
Kurilen,  AS.  Uufohind  (41b),  lateikeUe» 
dl«  ven  cfidliehitcn  Vei^.  Rnnlwlinlbi> 
(Lopatka  bis  /nr  Japanischen  Insel  NSpeb 
hinzieht,  ans  2.^  Inseln  he»tehend ,  zusam- 
men 145  G.U.  mit  1000  E.  Sie  sind  grüft- 
lentheils  vulkanisch  (auf  den  19  nördliohe» 
Inseln  zählt  man  10  Vulkane),  schlecht  be- 
wässert, uafinichtbar,  nur  iheUiseiM  mit 
Wald  MeeU«  «Ime  Adkwkwi  und  Vieb- 
sndit.  Die  Einwohner,  tf  " 
~  ~  ■»IlMilfKvilflBod.Alflttirwi 


lischem  Stamme,  nähren  sich  rora  Fisch- 
fange u.  von  der  Jagd.  Die  4  südlidiaten 
gehören  in  Japan ,  die  übrigen  halmnptat 

Ru^^Iilnd,  \velehes  seit  1828  auf  der  Insel 
Urup  eine  Kolonie  zur,  Jagd  det  Folawü- 
det  gegründet  hat. 

Knrjlowschtschisna,  Rvao.  Wildkak 

(36),  O.  we^tl.  von  Witel>«k. 

Kur  il  skr  AS.  Hufsland,  Kamtschatka  (41b)y 
Mmmnaee  na  der  Südspttae  der  HnlbinneL . 

Kurtlskii,  AS.  €aspi»ehe8  Meer  (48b)^ 
kl.  Ins),  südl.  von  der  Mdg.  de^  kur. 

K  u  r  i  in  a ,  Oestr.  Un^rn ,  Sarosch  (35^)^ 
St.  nordö8tl.  ▼oa  Epenea;  benUnDataeLeln- 
wandhandel. 

Kurinak  ,  AS.  Mongelei,  Land  der  Khal- 
Wm  (43e) ,  St.  «all« «n  dar  Hordgrenm. 

Knrir,  AS.  Vorderindien,  Catch  (44^),.!»- 
■elartii^er  Bezirk  im  Uunn. 

K^rischcs  Haff^  s.  Haff. 

Kurka,  AS.  Japan,  Mpon  (43«),  an 
der  Südostkiiiäte,  .«üdr>8tl.  von  Miaco. 

Kur-kara-ussn,  AS.  Thian-Schaa-Fda 
(43e  ) ,  llptitadtder  gletchnattigen  Proviaa. 

Knrland  ,  Russi..  (36),  Prov.  an  der  Ost- 
see, welche  hier  den  Busen  von  Kiga  bil- 
det, zwischen  Wilno,  Witcbsk  u.  Liefland, 
m  QM.  mitHmO  E.  Die  Oberfläche  fak 
wellenförmig,  R"cgpn  die  Knüste  hin  eben, 
«and ig  u.  sumpfig.  Uptil.  sind:  die  Düna 
an  der  Ostgrenze ,  divWinfana.  Bai* 
1er  Aa,  welche  letztere  t>n  ]i  theilt  u.  theila 
in  die  Düna,  theils  in  das  Meer  tViilt ;  Seen 
sind  mehrere  vorhanden,  unter  ihnen  ist 
der  llaehmidie  lamniiseher  -  See  der 

gröfsle.  Prodnrte  sind :  Getreide,  Flachs, 
Hanf,  Tabak,  Holz;  aufser  den  gewöhaii- 
rhen  llausthieren  findea  fich  in  4en  Wäl- 
dern Elenne,  Wölfe,  wilde  Schweine ;  das 
Mineralreich  liefert  nur  etwas  Ri^en.  Die 
Kinwohner  sind  Liven,  Beste  der  ar- 
sprüngHeheaBawahaav  (Karen)»  Deatsehä, 
Polen,  welche  sich,  der  Mehrzahl  nach, 
zur  protestantischen  Kireho  bekennen  und 
vom  Ackerbau  u.  Viehancht  leben ;  die  In- 
dustrie ist  nnbedeatead.  Für  die  wisse»- 
schaftliche  Bildung  sorgt  ein  Gymnasium; 
für  die  Volkabildung  sind  59  Schulen  vor» 
händea.  INm  Laad,  tarn  dealmhaB  Ordaa 
1X45  erebert,  bildete  Ton  1561  an  bis  1795 
ein  eigenes  Ilerzogthum,  anfangs  unter 
poliiitichcn],  spater  unter  russischem  Sehuk« 
tze ,  bis  es  in  dem  gedachtaa  JahiV  dlMCB 
Reiche  einverleibt  wnrde. 

Kurmen,  Ruisi..  Wilno  (36),  O.  an  der 
Nerdgrenze  de«  GuasefaemaiHi« 

Knrmulla,  AS.  Vorderiadl«»,- BMiagr 
(44>»),  O.  6stl.  von  Punah. 

Kurmüsch,  Rvesi'.  Simbirsk  (37),  Krsst. 
na  der  Mdg.  dar  KaraMdkahi  4i»8«Ml 
563  E. 

Kurmnt,  AS.  Bilndachiitan,  Mekinn(4»X 
.  O.  nahe  an  derSädkaeUk- 
K  n  r  n  n  1,  AS.  VordeiilidKaa,  AUahabad  (44»), 
rwt  aa  d,  Jggg^iwii,  mtHmmÜ*  ii.MbL 
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Knrnik,  Pbbüss.  Fmen  (^b),  St.  sadostl. 
.▼on  Posen ;  2400  £.  —  Tuch  -  u.  Linnen- 
wcriberei. 

Karnnl,  AS.  Vorderindien,  Dekan  (44b), 

St.  am  Toogabudca  (einem  Nbfl.  desKLitna). 
Kiiroof,  AP.  Nnbien  (45b),  eine  ▼inn Nil 

gebildete  In«el,  nordöstl.  von  Schendy. 
Kurow,  Fol.  Lnblin  (30).  St.  nordvettl. 

▼onLulilin,  mit  Schlol'8;  1920 
Karra,  AS.  Vorderlodien ,  BomliBi  (44b), 

Stadt  im  abgesonderten  nördl.  Tbeilo  der 

Präsidentschaft,  im  Bes.  Alunednuggurh. 
Karravara,  Schww.  Norr^Botten  (16« ), 

O.  nordwestl.  von  Jakkatjärvi. 
Kurri,  AS.  Vorderindien,  Goikwac  (44b), 

O.  südöstl.  Ton  SummL 
ITiirrifiii»  AS.  Afcfaanistftn,  CaM(43b), 

Fl.,  entspr.  in  Cabul,  dnrdillieGitP^ldMiier 

und  fällt  in  den  Indaf* 
Kurschunti,  Töbk.  Serbien,  Knucbe- 

WB  (tt<l),  Fleck,  an  der  To^Ucia,  iodl. 

von  Rrnschevacz. 

KursikUf  AS.  RaTsland,  Jenisiei  (41b), 
Nbfl.  4et  Jeninei«  rechte. 

Kursk,  Rvs^b.  (37),  Goov.  zwischen  Wo- 
rone^rh,  Orel,  TschernigroM-,  Poltawa  und 
Charkow;  740  mit  1,ÜÜ0000  E.  Der 
Beden  ist  gewellt,  fruchtbar)  wohl  hewäs- 
fert  durch  Donetz,  Seim  u.  zahlreiche 
kleinere  Flüsse,  das  Klima  milde  und  ge- 
auBd.  Ackerbau  a.  Viehmchi  «lad  die  Hpt- 
erwerbszweige  der  Binwehner;  man  baut 

-  Getreide,  Hanf,  Tabak;  aufger  den  ge- 
wöhnlichen Uausthieren  finden  sich  Jiier 
W9lfe,  Fuchse,  Haaea,  Geflügel;  das  Mi- 
neralreich liefert  nur  etwas  Eiaen.  Dietlin- 
wohner,  mit  wenig  Auanabmen  Russen,  un- 
teriialten  FabrOcea  für  Taeb,  Leder,  Lein- 
wand und  treiben  einen  lebhaften  Handel; 
für  die  Bildung  derselben  sorgen  1  Semi- 
nar ,  1  Gymnasium  und  35  Schulen.  —  '£) 
Karak,  dieHptat,  liegt  am  Zntanmien- 
flnb  der  Tusbara  u.  Kura,  auf  einem  Ilü- 
flel$  Seminar,  Gjmnaaiumj  22450  £.  — 
Gartenbau ;  Handel. 

Koraaany,  Rusaa.  Wilao  (86),  O.noid- 
Oftl.  Ton  Szawle. 

Kurtea  de  Ardsisch,  Tübk..  Gr.  Wal- 
hidiai,  Ardaiaeh  (38<l),  Hptott  dea  Beairks, 
mit  6  Kirchen ,  Macoi  Kuater  v.  den  Rai- 
nen eines  Srhlogses. 

Kurteae,  GaiKcn.  Morca(38c),  0.  eüd- 
weatL  w  Korinth.  [Tenea.] 

Kurtewo,  Rv»su  SmolMiak  (96),  0,dall. 
▼an  Santfchewka. 

Kartevlaaj,  Rvaaa.  Wilno  (Sß),  Ort 
•idwestl.  von  Szawle. 

Knrungle,  AS.  China,  Thian- Schau- 
.Nanlu(43«),  O.  nordwestl.  vom  Lobnoor-S. 

Karatscherna,  Türk.  Ruroili,  Philip- 
popel  (SS*!),  O.  östl.  von  Philippopel. 

Kurwy,  AS.  Vorderindien,  $cindia  (44b), 
Fieatnng  westL  vaa  Kanre. 

Karye,  AS.  Vorderindiaa^  Sdidla  (4»), 
Fealnag  aMI»  voa  JMgw. 


Kurzolari,  GaiECH.Livadien  (38«),  Grup- 
pe kleiner  Inseln  nahe  an  der  Küste ,  um 
die  Mdg.  daa  Achelaaa.  —  [  Olanae,  JBbft^ 

nadea.] 

Kusche lewskaja,  Rijssl.  Tschernigoir 
(36),  O.  a6rdl.  tob  H^eifala. 
K  u  s  chguf  er,  AS.  Fer8ieB,FarBiitaa(4tb), 

0.  eüdl.  von  Jesdohuast. 
Kuschka,  AS.  Persicn,  Farsistan  (43b), 
O.  östl.  ton  Henar. 

Kusdenestic,  Tühk.  Gr. Wallachei,  Ard- 
sisch {ßS^)t  0.  nürdi.  v.  Kurtea  de  Ardsisch. 

Kaaelr,  AS.  Sjnrieä  (ttalS),  O.  SatL  tob 
Damascna. 

Kuselievo,  Tfiax.  Serbiea,  Sameadria 
(38<i),  O.  östl.  von  Badana. 
Kuaeta,  Tnaa.  Besaiea,  Srebeniik  (38d), 

0.  an  der  Sau,  ä-tl.  vonderMdg.  derBosna. 
K  u  8  g  u  n ,  Tükh.  UiiigaricBi^iliatria  ißSA), 

O.  nordöstl.  von  Sili^tria. 
Kvsh,   AS.  Klcinasien  (42u43) ,  Geb.  im 

nürdi.  Theila  VQB  KlainaaieBy  im  Sandachalt 

Kanghri, 

Kaafbor,  Rvaaa.  Maw  (36),  O.addweatf. 

von  Porohow. 

Küskn,  AiVI.  RuT^land ,  Aleuten,  Ratteap 
Ins.  (41b) ,  Ins.  westi.  von  Amtschitka. 
Kutfmina,  Bvaaa.  Muiak  (66),  Ort  addL 

von  Mnsür. 

Kusmino,  Rvssl.  Petersburg  (36Kbk.), 
O.  afidl.  TOB  Petecabarg. 

K usmodemjansk,  Rusti..  Kaiaa  (37), 
KreKt.and.  Wolga,  westl.v. Kasan;  348:i  E. 

Kusmudemjäskoi,  Uussii.  Twer  (36), 
O.  weatl.  von  Torshok. 

Kusnetzk,  Rua^i..  Saratow  (37),  Kreit, 
an  der  Nordgrenxe  dea  Gonv. ;  7797  E. 

Kusnesk,  AS.  Rafoiaad,  Tamsk  (41b), 
Krsst.  am  Tom  ;  2120  E.  —  KiaenhattiMi; 
Handel  mit  Pelzwerk. 

K  u  a  n  i  k,  Tübk.  Serbien,  Kmachevacz(38d), 
Df.  mit  Schieb,  andweiilL  Kruschevaci* 

Kusniza,  Rrs>L.  Bialaatock (86),  O.MM^ 
östl.  von  Ssokolka. 

Knsovitza,  Türk.  Albanien, Avlona (38d), 
O«  am  Fl.  Ergeat,  6ttl.  Ton  Berat. 

Kusrud  Imam,  AS.  Tu  ran,  Kundus  (46^), 
O.  am  Amur  Deria,  östl.  von  Kundiia. 

Kaaael,  D.  Bayern,  F&lz  (Rheinkrela) 
(24),  St.  an  der  Glan,  nordwestl.  von  Kai- 
serslautern; 2050E.  —  Gerbereien,  Braue- 
reien, Viehzucht;  in  der  Nähe  Steinkoh- 
leagmben. 

Küssen,  PaEu^s.  Gombinnen  (22b),  Daif 

südwettl.  von  Pillkallen  ;  420  £. 
Kaaaerv,  AS.  Sadan  (45«),  0.  aiaShaiy, 

im  lanaa  dar  Begharmi. 
Kussguran,  AS.  Persien,  Maaeadeiaa 

(43b),  O.  nordöstl.  von  Atrck. 
Kü  Ts  na  cht,  ScHW>n,Schw7s(32),  Fleck. 

am  4  Waldstättersee ;  620  E.  —  2)  Küfs- 

nacht,  Zürich  (32),  Df.  am  Züricherfee; 

1500  E.  —  Baumwollenspinnerci,  Seidea- 

weberei;  Badaaastalt. 
KoaUfdivf««,  O.  Wöcteiab.,  Schwaor 
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wddkNb  (MMl),  Hfl  Mi.  tob  Tttingen ; 
1060  E.  —  Fladisban. 

Küstrin,  D.  Preuffsen,  Brandenb.,  Frank- 
furt (22),  St.  u.  Fettung  am  Einfiafs  der 
Warthe  in  die  Oder,  mit  Scfalob;  MM  B. 
—  Fabr.  für  wollene  Zeupe,  Stirke. 

K  u  8 1  u  r  i  u ,  Tüaa.  Makedonien .  Kotteadil 
(38<1),  0.  eiidL  tob  Oftramdacha. 

Kutais,  AS.  Kufdand,  Kankasisn,  laifCli 
(31),  Ort  im  Innern,  öetl.  von  Poti. 

Kutao,  AS.  China,  Korea  (4acJ^  kL  Infiel 
in  der  Bai  tob  Bronghtoa. 

Kutawaz,  AS.  Afghanistan,  Kf Igluf 
(48*»),  O.  BÜdögtl.  von  Kandahar. 

Htttayeh,  Kntahia,  AS.  Kfein-Asien 
(42u43),  Sand^chak  u.  II ptst  desselben,  am 
Pursak,  mitSrhldfri.  zahlreidMOllOfcliiNn; 
50000  £.  —  [Cotyaeum.'l 
'  «ütha,  AS.  Hinterindien,  Ava  (44b),  St. 
am  Ira^ddi,  nördl.  von  Amarapara. 

Kuti,  AS.  Oätinditiche  Ins. ,  l^orneo  (44c), 
tSI.  on  der  «üdöstl.  Küste,  an  der  Mdg.  ei- 
nes Fiattee,  MitHafea,  ia der  LaadMliaft 
Kuti  Lama.  * 

Kutich,  TÜBK.  Serbien,  Seraendria (38<1), 
Rettung  an  der  Bonan ,  nordöstl.  von  Se- 
mendria. 

K  u  t  n  i  a ,  Rvssi.  Mohilew  (36) »  Ort  aud- 
westl.  von  Tscliaussü. 
Kntao,  Pol.  Matoviea  (86),  St  weafl. 

Warschau;  2550  £. 

Kntofari,  Gbibch.  Morea  (38«),  O.  an 
der  Oatkütte  des  Buteni  von  Koron. 
Kutri,  AF.  Sudan«  Hamia  (4fta),  CwettL 

von  Ka<ihna. 

K  u  t  r  o  k  o  i ,  Ion.  Im.  Kefalonia  (28«  ),  Ort 
aiidflrtM6afti.Kafte. 

Kutsche,  AS.  China,  Thian-Schan-Xanlu 
(43c),  Ilptst.  eines  Khanat«,  östl.  v.  Aksn, 
am  Khaidu,  mit  Mauern  nmgeben;  1600 
E.  —  Leinwand ;  Hdl.  nnt  Sdiwcfel,  Sal- 
peter, Kiijifi  r,  Kampfer. 

K  ü  1 1  c  h  e  k,  AS.  Persien,  Irak  a4jeai  (43b), 
O.  fodweitl.  Ton  Tetieraa. 

Kntschnai  Serai,  AS.  Vorderindien. 
Scindia  (441»),  0.  nordwestl.  von  Bhaderjmr. 

Kutschuk  Derbent,  Türk.  Iluinili, 
Techinuen  (38(1) ,  O.  nordöstl.  v.  Tscliirmen. 

Kntschnk  Kainardbchi,  Türk.  Bul- 
garien, Silittria  (38<i),  Df.  südi.  von  SiU- 
•tria,  an  derDrista;  Friede  1141. 

Knttclink  Knraani,  Gribch.  Morea 
(88*  ),  0.  in  Mcfssenia,  südwcstl.  v.  Andrusea. 

Katschuk  Tschekmed sehe,  Türkei 
(Thraeieo),  GalipoUa  (38d) ,  Fleck,  westl. 
▼OB  Konstantinopel,  an  dMT  Nordkästa  det 
Marmara  -  Meere«. 

Kutsing'fou,  AS.  Ctuaa,  Yunnan  (43c), 
St.  nordöstl.  von  Yunnan-ion. 

Kutauk  Bogaai,  Türk.  Bulgarien,  Si- 
littria (38d),  nördl.  Mdgsarm  des  Bamsin-S. 

Kattenberg,  D.  Oaitarr.,  Böbinen, Oaas- 
lan  (23),  St.  nordwestl.  vonCzaslau;  Mili- 
tärerzieliungshaus ;  8470  £. ;  vor  dem  Verfall 
der  Silberbergverke  bedeutender  als  jetzt. 

GBCmilAFH.  w5bTBRB.  I. 

TS 


Knitaiiflaii,  D.  Oetterr.,  Böhmen,  PJ|- 
«en  (28),  Fleck,  nordöstl.  voaTaduin;  609 
Einw.  ^  Eifleawerk,  Alaun-  «ad  Vitiial- 

tiederei. 

KaCtgero,  Oarra.  Ungarn,  Shhrmrfeft, 

Poschega  (35b),  St.  nordöstl.  von  Poschega. 
Kuttina,  Obstr.  Ungarn,  Slavonien,  Po- 
schega (35b),  O.  im  südwestlichsten  Thetie 

von  Slavanten. 
Ku  ttinen  ff  oki ,    Rr^sL.  Finalaad  (10*  )y 

ISbil.  det  Luiro,  rechts. 
Knttlaa,  D.  ftreaHiea,  Sehlerfen,  Lfeg- 

nitz  (28),  Fleck,  nördl.  v.Glegau;  1100  E. 
Kuttup,  AF.  Ober.Gninea  (4&a),  Ort 

nordwestl.  von  Jacobn. 
Kutubdea,  AS.  Vorderinditai ,  Beraillni 

(44b),  kl.  Insel  an  de«  Ottkttte  de»  Benga- 

lischen  Meerbusens. 
JSTafato//,  AS.  Japan,  Jeso  (48e),  Vorj^ 

birgo  Q.  Bai  an  der  Westküste. 
Kuty,  Oestr.  fJaliiicn  (35),  St.  am  Cze- 

remosze,  westl.  v.  Czemowitz;  4160  £. 

Saflan;  Haadel. 
Kntzochero,  Türk.  Thessalien,  Trikala 

(38d),  O.  am  Salambria,  tüdweitl.  von 

Larissa. 

K  11  u s amo ,  Rvtti..  Findaad  (16*)t  O«  n 

einem  Binnensee  im  Innern. 
A'tttoan  Deria,  A8.  Turao,  Khiira(43b)y 

aftdi.  Arm  dos  Sir  Dorla  od.  SUioa,  der  an 

der  Nordgrenze  v.Khiwa  in  den  Aral-S.  fällt. 
Kuylenburg,  AF.  Südi^pitze  (40Mbk.)» 

O.  nordöstl.  von  Roggeveldtberg. 
Ku/opodi,  Gaisca.  Morea  ^M«),  Oft 

nöiJI.  von  Arpoi». 

Kwadelen,  AU.  Lord  Malgrave't  Archi- 
pel (50),  Inselgruppe,  aar  Kotta  Ralick  ge- 
hörig, niedrig,  doch  «her  Stark Bm- 

men  bewachsen. 

Kwala  Pai,  AS.  Ottinditcheina.,  SoaMI- 
tra,  I.  Lin^in  (44«),  Ort'aa  dar  Södköito 

der  Ini^el  Lingin. 

K Wangyang,  AS.  Chioa,  Szu-tsclihnan 
(43c),  St.  M.  Ton  Ttchhangta-Ai. 

Ku  attis,  D.  Oesterr.,  Mähren,  Hraditch 
(23) ,  Fleck,  an  der  March  ,  südwestl.  von 
Holeschau,  mit  Schlofs,  in  weichemeine 
grofte  Mineraliensammlung  befindlich  ist. 

Kwete,  AS.  China,  Uonan  (48«X  0.aid- 
östl.  von  Khaifung. 

KwoTtsehon,  AS.  China,  Sa»4BcMuHai 
(48c),  St.  am  YaalM-Kiang,  DordAsH.  tob 

Tschhanptu-fql 
Kwi,  8.  ein. 

Kwi,  AS.  China,  Hnpo(48«),  Stadt noid* 

westl.  von  Utschan-fu. 

Kwieciszewo,  Prbvss.  Brombeiig  (22b), 
St.  tüdöttl.  von  Mogilno,  an  der  lietM; 

600  E. 

Kyankary,  Kanghri,  Gangra,  AS. 
Kleinatien  (42u43^,  Sandscbak  u.  Hptttadt 
am  Ostabhange  dea  Gd».  Kuh,  aiomUeh 

grofs  und  Irbhaft. 
Kybatschje,  Rüssl. P^rsbnrg (36 Nbk.), 
I   O.  an  der  Newa,  sudöstl.  von  Petersburg. 

89 
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Kyburg,  Schweiz,  Zürch  (32),  Df.  mit 
Schlof;),  südöstl.  von  Wiiitertbur;  400  £. 
Kydweliy,  Kkgl.  S,- Wales,  Caermar- 
Iben  O«  sndöstl.  von  CaenmurdiMi. 

Kyfanta,  Griech.  Morea  (38c),  O.  nabe 

an  der  Ostküste,  nordwestl.  von  Kari. 
Kyffbauscn,  D.  Schwarzb. -Uudoldtadt 
(ZToS),  Ruinaii  Mner  alten  Bnrg;,  berülimt 
durch  die  Sagen  von  Kaiser  Frletlricli  dem 
Rothbart ,  auf  dem  Kyffh üuser,  einem 
l4S0'  hohen  Berge  anf  dem  swiiehen  Wip- 
er  n.  Helme  strddMndcn  Bergzage, 
ykladen,  Griech.  (»iSc),  inselgrnppe 
f üdÖstl.  von  Euboea,  bestehen  grüftttentheiis 
«nt  Kallifelieii,  tfaid  volkwueehor  Nator, 
arm  an  Wasser,  daher,  trotz  des  ecbönen 
Klimas,  wenig  angebaut.    Die  Einwohner 
treiben  Schifffahrt  u.  Handel.   Di^  wich- 
tigsten sind :  Andro,  Tino,  Mykone,  Syra. 
Kyl,  AS.  Ostindischeins.,  Celebw<44e), 
Vorgeb.  an  der  Westküste. 
Kirnatt,  D.  PreoTsen,  Schleiion,  Li^gnits 
(23) ,  Ruine  eine«  BergMÜiloneif  fludwMtt 
TOB  Hirichberg. 


i. 


Kyparisvia,  Gbibch.  Morea  (^8«),  Oit 

in  Arkadia,  südl.  von  Karitene. 
K  y  i^'a  g  u  rh ,  AS.  Vorderindien  (441>)  ^  Ort 

nordweetft  v«n  Baiponr. 
Kyree,  IF.  Sndan  (4Sa),  Laad  wUL  m 

Garoo  od  Gago. 

K  y  r  i  t  z ,  D.  PrenCien,  Brandenborr,  Pots- 
dam (22i,  Kmi  waiitL  TOB  Nea-mippin; 

Kyros  -  S.,  RrssL.  Finnland  (16«!)  ,  Land- 
see wcsti.  vom  groFsen  Väsi  -  See,  an  dessen 
BÜdL  Eale  der  Ort  Kyro  liegt. 

Kysarith,  AS.  Pahiestina  (ttattübk.), 
O.  Budl.  von  Alcfe,  aa  der  Küste.  —  [Ca^ 

sarea.} 

Kyschau,  Alt-,  Fbbijss.  Dunzig  (22b), 
Df.  südöttl.  von  Bohrend;  300  E. 

Kyschienew,  Prkvss.  Königsberg  (22^)^ 
Df.  büdvestl.  von  Ncidenburg;  410  E. 

Kyzil  Osan  od.  Se/id  Hud,  AS.  Fe»* 
Sien,  Gilan  (43b),  aEeadicb  aaaeliaUdher 
Flufs,  fallt  in  dae  Oaipbcha  Hoeri 
von  Rescht. 
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